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VORWORT. 


Der  dritte  Theil  des  Wörterbuchs,  der  nach  unserer  anrdng- 
lichen  Schätzung  noch  den  Buclistaben  =T  enthalten  und  die 
erste  Hälfte  des  ganzen  Werkes  schliessen  sollte,  erscheint 
nun  doch  ohne  ^,  da  wir  ihn  nicht  zu  stark  über  das  Maass 
der  beiden  ersten  Theile  wollten  anschwellen  lassen.  Auch 
haben  wir  uns  im  Verlauf  der  Arbeit  davon  überzeugt,  dass 
jede  im  Voraus  angestellte  Berechnung  über  den  Umfang  des 
ganzen  Werkes  in  der  Folge  sich  als  unrichtig  erweist. 
Die  Annahme  also,  dass  mit  dem  Schluss  von  sj  die  Hälfte 
der  ganzen  Arbeit  vollbracht  sein  würde,  darf  auch  nicht  mehr 
als  raaassgebend  betrachtet  werden.  Dass  wir  aber  einen  Band 
nicht  in  der  Mitte  eines  Buchstabens  haben  abschliessen  wol- 
len, wird  wohl  keiner  Rechtfertigung  bedürfen. 

Sehr  störend  war  es  für  uns,  da.ss  wir  uns  für  verpflichtet 
hielten,  auch  solche  Texte  für  das  Wörterbuch  zu  verarbeiten, 
die  ihrem  Inhalte  und  ihrer  Form  nach  wohl  in  hohem  ürade 
es  verdienten  hier  berücksichtigt  zu  werden,  die  aber  noch  der 
Kritik  und  der  Erklärung  ein  weites  Feld  boten.  Zu  solchen 
Texten  gehören  unter  andern  auch  die  Sprüche  des  Buartruari 
und  die  im  Pan'k'atantra.  Zu  dem  ersten  Werke  verdanken  wir 
ScHiKFNKR  und  Weber  eine  höchst  werthvolle  Zusammenstel- 
lung von  Varianten,  mit  deren  Hülfe  sich  in  den  meislen  Fäl- 
len ein  durchaus  versländlicher  und  dem  Sinne  genügender 
Text  herstellen  lässt.  Für  die  Kritik  und  das  Verständniss  des 
PanVatantra  ist  die  BENFEv'sche  Arbeit  von  grosser  Bedeu- 
tung für  uns  gewesen,  aber  der  poetische  Theil  des  Werkes, 
der  für  das  Wörterbuch  eine  ergiebige  Quelle  bildet,  bedarf 
auch  nach  den  Bemerkungen,  die  Einer  von  uns  zu  der  Be»- 
FBv'schen  Uebersetzung  verölTentlichl  hat*),  noch  mancher  Nach- 
hülfe, bevor  man  sich  rühmen  darf,  in  das  volle  Verständniss 
desselben  eingedrungen  zu  sein.  Ein  gros.ser  Zeitverlust,  mit 
dem  zugleich  die  Gefahr  verbunden  ist,  das  Richtige  am  Ende 


•)  Bei  dieser  Gelegenheit  können  wir  nicht  umhin  zu  erklaren,  dass 
wir  bei  Pa»kat.  III,  98  ge^'en  Bknpkt  im  L'nrechl  waren:  ^iI'-TH^  ist 
wohl  Objecl  und  bezeichnet  demnach  die  Scitamtheile.  Diese  Stelle 
ist  also  im  Wörterbuch  unter  W\Vft^  1.  zu  stellen.  I,  421  ist  H:- 
mjTrWTFUl^  doch  wohl,  «ie  IIrnfrv  übei  setzt,  mit  '^ilMlflll  zu  ver- 
binden. 111,23b  ist  37'JrHM:  sowohl  von  B.  als  auch  von  uns  niiss- 
verstanden  worden.  Man  übersetze:  Diejenigen,  denen  Gefahr  drohet, 
mii$$en  jeden  Weg,  der  zum  Heile  führt,  er  mag  erhaben  oder  gemein 

St.  I'rtsbsbubg,  1 
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doch  zu  verfehlen,  besteht  darin,  dass  man  den  richtigen  Text 
jedesmal  so  zu  sagen  im  letzten  Augenblick  sich  zurechtzulegen 
versucht. 

Die  üblen  Folgen  eines  solchen  Verfahrens'  haben  Einen 
der  Unterzeichneten  auf  den  Gedanken  gebracht,  den  Text  der 
Sprüche  des  Bhartrhari  zunächst  zum  eigenen  Gebrauch  nach 
den  vorhandenen  Hülfsmitteln  festzustellen  und  sich  dadurch 
die  Arbeit  beim  Wörterbuch  zu  erleichtern.  Die  Veröffent- 
lichung eines  auf  diese  Weise  geläuterten  Textes  möchte  in- 
dessen auch  in  einem  grösseren  Kreise  Anklang  finden  und 
vielleicht  würde  es  auch  nicht  unpassend  sein,  die  Sprüche 
anderer  indischer  Denker  und  Dichter  dieser  Sammlung  ein- 
zuverleiben. Die  Anordnung  müsste  zur  Erleichterung  des 
Auffindens  eine  streng  alphabetische  (nach  den  Anfangsworten 
des  Spruches)  sein;  bei  jedem  Spruche  würden  alle  Steilen 
anzugeben  sein,  in  denen  er  mitgetheilt  wird ;  ausserdem  wäre 
es  Pflicht  des  Herausgebers  auch  die  Varianten,  zum  wenig- 
sten die  wichtigeren,  milzulheilen.  Eine  Uebersetzung  der 
Sprüche  wäre  gewiss  auch  am  Platze,  vor  Allem  aber  ein 
möglichst  vollständiger  Real-lndex,  mit  dessen  Hülfe  man  jeden 
Spruch  auch  nach  einer  unvollständigen  Reminiscenz  aufzufinden 
im  Stande  wäre. 

Unser  Freund  W.  D.  Whitney,  dessen  Mithülfe  bei  den 
vedischen  Schriften  wir  schon  in  der  Vorrede  zum  ersten  Theile 
gedachten,  lässt  uns  jetzt  auch  Beiträge  aus  demSöRJAsiDDuÄNTA 
zukommen,  wofür  wir  ihm  zu  grossem  Danke  verpflichtet  sind. 

Die  buddhistische  Literatur  wird  von  nun  an  auch  mehr 
berücksichtigt  werden  in  Folge  der  unermüdlichen  Mitwirkung 
unseres  Collegen  und  Freundes  A.  Schiefner.  Das  Verzeich- 
niss  der  aus  diesem  Zweige  der  Literatur  neu  herbeigezogenen 
Schriften  findet  man  unter  der  «  Erklärung  der  im  dritten  Theile 
neu  hinzugekommenen  Abkürzungen.« 

sein,  verständigen  Sinnes  einschlagen.  V,  7  ist  H(H  wohl  Adverb, 
aber  nicht  der  Zeit,  sondern  des  Ortes:  auch  wenn  sie  vor  unseren 
Augen  wohnen.  5?PT  bedeutet  hier  nicht,  wie  wir  annahmen,  geschickt, 
sondern  nicht  in  Ansehen  stehend;  Bbnfb»  übersetzt  es  durch  schwach. 
Mehrere  Stellen,  die  wir  in  unserm  Artikel  gar  nicht  berührt  haben, 
werden  an  einem  andern  Orte  besprochen  werden;  hier  war  es  uns 
nur  darum  zu  thun,  begangenes  Unrecht  so  tchnell  als  möglich  wie- 
der, gut  zu  macheu.         B. 

Otto  Böhtunck. 

RüÜüLPU  ROTU. 


Erklärung^  der  im  dritten  Theile  neu  Iiinzug^ekommenen  Abkürzungen. 


Bddduokt.  =  BuDDHOETisAÜSASÄHAJn,  handschriftlich   in   der  Pariser 

Bibliothek,  nach  Mittbeilungen  von  A.  Schiefneb. 
Dacabh.  =  DaqabbijhIctaba  ,  handschriftlich  in  der  Pariser  Bibliothek, 

nach  Mittheilungen  von  A.  Scbiefneb. 
GoLO.  Man.  =  Mänata-kalpa-sütha;    being  a  porliou  of  tbis  ancient 

work  on  Vaidik  riles,  togetber  with  the  Commenlary  of  Kumärila- 

Stämis.    With  a  preface  by  Tueodob  Goldstückbk.   London  1861. 
Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  =  Journal  of  the  American  Oriental  Suciety. 
KtLPADROHAT.  =  Kalpaubuhavadäna ,    handschriftlich    in   der   Pariser 

Bibliothek,  nach  Mittheilungen  von  A.  Scuiefneb. 
KäpIcW.  =  KapIcavadäna,   bandschriftlich  in  der  Pariser  Bibliothek, 

nach  Mittbeilungen  von  A.  .Scbiefneb. 
Katbinät.  =  Katbinätadäna,  handschriftlich  in  der  Pariser  Bibliothek, 

nach  Mittheilungen  von  Schief.>eb. 
Kbmäsam.  =  Kbijäsamueeaja,  handschriftUch  in  der  Pariser  Bibliothek, 

nach  Mittheilungen  von  A.  Scbiefneb. 
Mdib,  Sanskr.  Texts  =  Original  Sanskrit  TexU  on  the  origin  and  pro- 


gress  of  the  Religion  and  liistitotlons  of  India;  collected,  translat- 

ed  into  English,  and  illuslrated   by  Notes.    Chiefly   for  the  use  of 

students  and  otbers  in  India.  Ily  J.  Mdib. 
^IGB.  Pb.  =  NiGHANTA  Praka^a  von  BÄPü  GaSgadbara.  Bombay  1839.  4°. 
PÄCAKAE.  =  Pa^akaeevalI  in  «Monatsberichte  der  Kon.  Akademie  der 

Wissenschaften  zu  Berlin»,  1859,  S.  138.  fgg. 
RÄSHTHAPÄLAP.  =^  KÄSBTBAPÄi.APABiPRKkBÄ,  baudscbrifllich  in  der  Pariser 

Bibliothek,  nach  Mittheilungen  von  A.  Scuiefner. 
Saudu.  P.  (mit  nachfolgender   einfacher  ZabI)  =  SaddbarhapcnuarIka, 

handschriftlich   in  der  Pariser  Bibliothek,  nach  Mittheilungen  von 

A.  Scbiefneb. 
SoM.  Nal.  =  Die  Sage  von  Nala  und  Damajanti  nach  der  Bearbeitung 

des  SoiHADEVA  herausgegeben  von  Heuhann  Blockbaus.  Leipzig  1859. 
Upag.  Av.  ^=  Upaguptavah.äna,   handschriftlii'h  in  der  Bibliothek  der 

Asiatischen  Gesellschaft  zu  Paris,  nach  Mittheilungen  von  A.. Scuiefneb. 
Vagräsanasäduanam.  =  Vagbäsanasädbasamälä  ,  handschriftlich  in    der 

Pariser  Bibliothek,  nach  Mittheilungen  von  A.  Scbiefneb. 
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1.  5l  (TOD  sFI)  1)  ^^i-  {f-  STI)  am  Ende  eines  comp.  P.  3,2,97.  fgg. 
Vop.  26,33.  Accent  eines  auf  ^  ausgehenden  comp.  P.  6,2,82.83.  a)  ge- 
boren von,  —  aus  (sahst.  Sohn,  Tochter  U.  6),  entstanden  ans,  hervor- 
gegangen au»,  verursacht  durch:  q^ITEI  M.  9, 15 1.  u\-^~\  3, 196.  ^rT- 
JT^zU  MB».  14,2285.  sTTTTir  M.1,43.  ä^TH^  «.  F^  «s.  3^51 

«6.  qi3^r^^:qs=r  S-.  y-U'-Ti-i-i  9,i8t.  rRT^nr^^:  -  sr4^:  i, 

10«.  ^4i<t4'I  2,3.  %F^7,*5.  U^sI  und  ^FrR^9,io7.  J^H^  ^iPdM 

Abg.  11,9.  mrni,  =nrT^  (»Wy  r.i,i,89.  htpt  -  n^immHirMsFT  v*- 

aiB.  B»H.  S.  16,42.  *JIM-J  H'c'^l^^tH  BeIbma!;.  1,3.  yi=fi5l  (=nT{)  N. 
4, 13.  24, 15.  qq  H^^iil  57^ C*«.  94.  H^UIHHil  WT)  KitbU.  4,59. 

—  6)  geboren  in,  entstanden  in,  —  an,  —  auf,  —  de«,  wohnend  an, 
befindlich  an:  =TFni  M.  8. 179.  ^IM'^M*^:I  3, 18*.  qJiycjVI-:!!  Ragb. 
1,31.  rr^  M.  8.4  15.  --tiMh^yll'^'*):  R.  1.6,21.  HJ|(||'e;;|  (HW)  », 
21.  ??n:  -^iH'hll:  Hip.l,<2.7T2:nrr!:sT  VABlu.BbB.S.S,37.4a.  öjra=l 
(j'*.yiH)  an»  wolkenlosen  Himmel  entstanden  34,  4.  h^vtil  (^^ir?) 
am  Bilde  des  V.  entstanden  45,  11.  F^^TT^  —  ^JWTFrH^PTiFr  M. 
9,16.  Myc<|j^'JJ|-ll:  (n7:^!)51,5.^TRiqrrT«iK.  2,6,19.  H.  631.  In 
3(Tfni  und  H(IH:I  hat  sich  der  loc.  im  comp,  erhalten.  —  c) geboren, 
entstanden,  in  Verbind,  mit  einem  adv.  oder  einem  adr.  aufzufassenden 
Worte:  MMdHIj-imsI  M.  10,25.  Vgl.  ^m,  W^z\,  J^,  fef,  ^^ 
^^1  H^c"!'  Hl^5|.  —  d]  bereitet  aus,  zubereitet  aus,  —  mit:  HIM^- 
7?r:  ^77^;  H.  1022.  rT^mFjq^  R^M.  5,25.  fsTfeTT^T^:  Soqe. 
2,441,15.  —  ej  gehörig  zu,  in   Verbindung  stehend  mit,  eigenthümlich : 

qrain:  (Tun:) MBH. 3,2338.  JRR^  (s.d.)  =  ^;^7I^.!Tf^5lH^iT^'T^ 
^WH  vT-j^llllR  NsJ.IH  VAEia.  Beb.  S.  33,47,  —  f)  steht  bisweilen 
tautol.:  «t^-^yst  von  niedrig  Stehenden  geboren,  =  yM--liy  und  neben 
3r^  stehend  M.  8,281.  UrU^  (s.  d.)  =  ^(rU;  >j\{^'\-.\H  =  5^^- 
=iH  M.  7, 193.  —  2)  m.  a)  Vater.  —  b,  Geburt  Med.  g.  1.  —  Vgl.  SIT. 

2.  sT  1;  adj.  a]  eilend,  rasch.  —  b)  siegreich  (abdar.  im  (KDb.  —  c) 
gegessen  Was.  nach  ders.  Aot.  —  2)  m.  o)  Eile  EkUshaeak.  im  gKDa. 

—  6j  Genuss.  —  c)  Glanz.  — d)  Gift.  —  e]  rin  Pipika  giBOAB.  im  QKDe. 

—  f)  Bein.  Vishnu's.  —  g)  Bein.  ti»a'»  Med.  g.  1.  —  3)  f.  ^n  des 

ill.  TbeU. 


Mannes  Bruders  Frau  Eeäesdabae.  im  QKDb.  —  Lauter  von  den  Le- 
xicugraphen  ausgedachte  Bedd. 

^,  s'mMIH  (sinirt?)  beschützen;  befreien  Dbätdp.  32, 127. 

sl^,  intens,  3.  sg.  sT^^,  mit  den  Fliigeln  oder  Beinen  schlagen,  zap- 
peln: rfr  ^liffl^'M  sl^-c^  RV.  1,126,6.  SÄJ.  leitet  die  Form  von  Vt^  ali. 

—  5rmfirs»«c*en:d<yi|cfiMT^4HIMNr«IPTr^rH4'^AV.5,19,/.. 
sl'c^H  (»00  ijc^)  n,  Flügelschlag  oder  Schwinge:  ririh^l  T  sf^;  HV. 

6,12,2.  -  Vgl.  S^°,  :[^qfri°. 

sR)'  m.  N.  pr.  eines  Brabmanen  Räga-Tak.  8,474. 

gföfiJ  1)  m.  Hund  H.  an.  3, 160.  Med,  t.  42.  —  2)  die  Blüthe  der  Eier- 
Staude,  m.  nach  II.  an.  n.  nach  Med.  —  3)  m.  das  Gebirge  Mala  ja  Med. 
—  4)  n.  Paar  U.  1424,  Seh.  —  Vgl.  sT^. 

1.  sItT  (»on  ^^  mit  Redupi.),  slfdid  P.7,2,76.  Vop.  9,27.  sHtET 
Bbäg.  P.  sf^HM  3.  pl.  P.  6,1,6.189.  7,1,4.  Vop.  9, 28.  partie.  sRTj^P. 
7,1,78.  imperf.  JbJ^Mlrl  und  MiltrlrJ  7,3,98.99.  ^jI^H^Vop.  9,28,  uer- 
zehren,essen  Duätop.24,63.  qHRT  sITOHf^'^^F^^mH  W:  Bulo. 
P.  4,17,23.  SFTrT?,*-  sI^TSFI  (also  auch  med.)  3,20, 20.  qj  RT  sT^Trl  2). 

swrm  arf^rnfr?  jicTt^t  h^  ir^rm  4,23,57.  ^r^t^  (so  ist 

zu  lesen)  Buatt.  18,19.  iTÜTT:  —  =17R  4,39.  iHRT:  13,28.  gsI^fraT- 
^MUIHH  13,46.  sTmq  BbIg.  P. 3,2O,20.  snUT  AV.  5,l8,io.  TS.  2, 

2,«,2.TBB.2,l,t,J.CAT,BB,  1,3, 1,25.  M,  4,112.0,19.20.33,  11,152.159. 

12,68.Jaoi;.1,175.176.  MBa.l,8476.sTnfp.2,4,36.  Vop.26, 127,  AK.3, 

2,60,  RV.  1,140,2.  AV.  5,29,5.  ^at.  Bb.  6,  6,  4,  2.  M,  3,  125.  MBu.  7, 

4346.  sUMMI^HH    dessen  Sünde,  Böses  verzehrt  ist  AV.  9,6,23.   51° 

^  _,: 3 

ebend.  ^sUTJ  =  STTcFT^  adj.  Bbatt.5,38;  Tgl.  m^JIsUtf  l'.  6,2, 170, 

Seh,  iiH'^l  SinrT  dies  ist  der  Ort  wo  sie  gegessen  haben  Pat.  zu  V4  r  1 1. 

6  zu  P,  1,4,52.  Die  desideratire  Bed.  essen  wollen,  hungrig  sein  bat  ST? 

in  der  folg.  Stelle:  FTTTH^  sRTrl^  Wl^'ä  HpTWT  Bh*c.  P.  2,  ü). 

17.  —  Vgl.  ?Tq^ 

-  3En  s.  snsrnj. 

—  5T  gerund.  5TWIW  P-  2, 4, 36,  Seh. 

—  f^T  au/fressen:   Hs|J  yMilMMfiT:  MBb.  11,479.  fsfiTTtJ  gana 

1 


sRT^ 


sPT^ 


cJ(|<^||^iuP.4,2,80. 

2.  sliT  (Ton  ^  mit Redupl.)  lachen  Dhätop.  24, 63.  f^Hrtl'l^til  sW- 
dJdNIUT;  RV.  1,33,7.  zm  WW{:  H^  HI<HHI  sl^did  =<irM  HTlf^ 
^^^r{  CiT.  Bb.  14,7,t,  U.  Khand.  üp.  8,12, 3  (lies:  sRTrI). 

sT5T  ni.  Prikrit-Form  Ton  CRT  Lois.  zu  AK.  1,1,1,6. 

s|>Hm  (von  1.  5RT)  n.  do»  FerzeAren,  £sjen  H.  423. 

slfR  m.  =  slirHH  Seh.  zu  AK.  fKOa.  slirHH  m-  Prikrit-Form  Ton 

M^rm  Bh4r.  zu  AK.  2,6, t,2.  CKDr. 

sT^ra^RT  yJIH  -•-  ^l^Tfl)  in.  da»  4««ae  der  Welt,  die  Sonne  H.  98. 
o  v  -X  o  -^ 


Verz.  d.  Oxf.  H.9,o,  ult. 70,6,4.  —  Vgl.  sR?l5TH. 

s|;|tfc^H  (SRTrT  =  siJlffi  -4-  a^H)  adj.  derjenige,  welchem  das  Me- 
trum GagatI  zugehört,  der  sich  darauf  bezieht  u,  s.  w.  YS. 4,87.  AV. 
8,48,2.  g'iNKH.  ga.  14,33,17. 19. 

sHTsSfi^  (s|J|rt  ■+-  sfN)  m.  ein  lebendes  Wesen  auf  dieser  Welt  RIsa- 
T*a.  2,2S. 

^JTrTlTon  J\^)  ün. 2,81.  P.  3,2,178,  V4rtt.2.  Vop.26,71.i  i)  adj. 
6eire3/icA(>'iB.5,3.  9,13.  AK.3,4, ««,82.  H. 1434.  Med.  t.l08);  n.  Siddu. 
K.251, a,7.  das  Bewegliche,  Lebendige:  Menschen  (Naigh. 2,3)  und 
Thiere;  oft  von  den  Thieren  allein  im  Unterschied  vom  Menschen;  spä- 
ter für  TfeJt  (AK.  2,1,6.  3,4,«4,74.Tbii[.3,3,  157.  H.1365.  MED.)überh. 
gebraucht.  (ffRIT)  *J~{fJWU  sli|rJIW|sMRi  von  den  Flüssen  und  Bä- 
chen RV.  10,73,2.  ?^FT  H^HMHi  smfn^iftiH  fen  bbäg.  p.  7,7, 

23.  yiHT=ri<^:  ^'krU  sPTf^^  RV.  1,137,  i.  rjW^  WWPil  sUTrl^ 
Igop.  1.  ^TJIFT  f%  »TTTcTt^  sPfdUIIM  ^i^^^  M.  7, 22. 103.  sTIHif  sl- 
7RT  irfrR  R.  3,4,12.  ^^^^Iw^  FSH  sirlrT^RY.  10,88,«.  2,27,4.  6,80, 

7.  ■rafwfi  snirT  47,29. 10,25,6. 4,13,3. 6,22,9.  ^  firä  sirnwisr- 

JNli^M^^d  MBh.  12,12465.  sUIHWVy^lW  2,124.  sIiWM?J  rlRI- 

TTTi]^BuiG.  p.  4,22,37.  sUHWfyt^yiw  23,2. 7,3,29.  jm^}  wm- 

ÜI'Whm  RV.  6,30,5.  7,101,2.  8,40,4.  ■RTTrf  TTFOT  sH^  J^TJ: 
AV.  1,31,4.  vs.  16,3.  3WqT  yfMI'-JfelTHHHll  sliirllW  AV.  8,3, 11. 
sUirlV^f?};  7,17, 1.  -  ^FT  ^"if  H^^UTiTi^gAT.  Br.  6,2,t,29.  l,8,t,ii. 

vs.16,4. q^H?^  iimnr  (T^^wh  ;mri;^M.  1,52.1  ti."^TrFg 

iWr^'^  rJi  FSTTÜT  3,20i.  ^  iRH  8,4is.  ^51;  H^  iPW  sfT^nifT 
g^qrpT:  9,245.  gRTT  H^m"^  slJlrycfel<'-iH<l  R.  1,9,56.  SHTtT: 
'5^  Hip.  4, 48.  sRH:  ftf^T  ST%  MNrflM^Hy'^l  Ragb.  i,i.  sUMH 
ViD.  17.  SÄH.p.  38, 10.  NiNIrydM  Vbt.  3,  i.  s|J|MdMMI<cH  »bübtas. 
91, 16.  slJlirl  ^^^^  (^fiFf:)  Phab.  6,4.  sIITHI  du.  Himmel  und  Unter- 
welt KiB.  5,20.  y4lH^iUlrMiH  von  Indra  R.  6,103, 4.  —  2)  adj.  (=  sH- 
ITrT):  'TT  RV.  1,164,23.  Suadt.  Bb.1,4.  —  3)  n.  =  sTTIrft/:  RV.  1,164,25. 
^J|'Hi'MTS.7,2,»,i.  —  4)  m.  Wind  TaiK.3,3, 157.  Med.  Diese Bed.berubt 
auf  der  fehlerhaften  Zerlegung  von  tiilrUIUI  AK.  1,1,*, 58  in  zwei  Sy- 
nonyme. —  3)  f.  sUIrfi  a)  ein  weibliches  Thier:  tf^  ^  JH  iNIrfi^  ^- 

far:  RV.  1,137,5.  HJPT^nJTirfng  ■^cHwh  sulrilyri:  6,72,4; 

daher  Naigh.  2, 1 1  unter  den  Namen  für  Kuh.  In  der  Stelle  H  ^^rftsT- 
IFJ^M;  'AUiriW  vs.  1,21  sollen  nach  Qht.  Ba.  1,2,«,2  und  MauIdh. 
die  Pflanzen  (d.  h.  Mehl)  verstanden  sein,  während  das  Wort  eher  tro- 
pisch für  Milch  oder  Wasser  stehen  könnte.  —  6)  die  Erde  AK.  3,4, 
14,74.  H.937.  an.  3,  2«2.  Med.  1. 109.  fcop.  1.  Pba?nop.  3,3.  MBu.7, 


1285.8160.  ^NlrMilHIHH*  ^IWril  sITIrft  SfirTT  Habit.  2940.  R.3, 
4,12.  6,20,20.  99,5.  Bhäg.  P.3,13,31.  5,1,29.  H%  ^  dl^UIH)^  T- 

fr^iMsslJIdlJHMM.  1,100. s|J|HltyiH'Mll5!,ty:(5rfM=riidri)  MBh.  3, 
1*789.  12,5623.  °^  Erdbewohner,  Mensch  6970.  —  c)  der  Platz  auf 
dem  ein  Baus  steht  (^TFrT)  Vaig.  beim  Schol.  zu  Kia.  1,7.  —  d)  die 
Menschen  H.  an.  Med.  —  e)  Welt,  Weltall  AK.  2,1,6.  3,4,t«,74.  H. 
1363.  H.  an.  Med.  :S^f;k:\  ^  sRHf  rTITO^  HMNdlH^R.  2,69,11.  - 
f)  das  bekannte  Metrum  von  4X^^  Silben  AK.  3,4,14,74.  H.  an.  Med. 

traTüTsmrft  sFn  wi^^  kt^w^t:  rv.  pbät.  16,49.  nib.  7, 1 3.  rv. 

10,130,5.  AV.  8,9, 14.20.  19,21,1.  Qat.  Ba.  1,7,»,25.  6,2,1,29.  13,1, 
a,8.  AiT.  Ba.  1,5.  3,25.  4,3.  Kband.  üp.  3,16,5.  MBu.  3, 10669.  VP.  42. 
Bhäg.  P.  3,12,45.  Allgem.  Bez.  tür  jedes  aus  4  X  ^^  Silben  bestehende 
Metrum  Colebb.  Mise.  Ess.  11,160.  Bez.  der  Zahl  48  Lätj.  9,4,22.  Katj. 
Qb.  22,11,22.  —  g)  eine  nach  dem  Metrum  benannte  jy=t)|  ^at.  Bb. 
8,6,S,3.8.9.  KÄTJ.  Qb.  17,2,8.  —  h)  ein  mit  Gambü  bestandenes  Feld 
H.  an. 

s|J|rfiyX  (sT°-hU^)  m.  1)  Berg  {Träger  der  Erde)  R.  3,68,45.  —  2) 
N.  pr.  eines  Bodhisattva  Vjutp.  23. 

sTJIrfiMId  (sT^-HtrirT)  m.  Herr  der  Erde,  König  MBb.  1,1786.  3, 
12922.  R.  1,12,36.  Bhäg.  P.  $,1,29. 

slJIrfi'^H  (sI°-h'TM)  ni.  Schützer  der  Erde,  König  MBb.  8,530. 
Hit.  11,123. 

snirfNcT^  (sT°-i->T°)  m.  Erhalter  der  Erde,  König  R.  2,103,17. 

sRlrftHiT  (sT^h-^)  m.  Geniesser  der  Erde,  König  Räsa-Tab.  2,44. 
4,282. 

slJ|ril(>t^  (sT^-h'K^)  m.  Baum  [aus  der  Erde  wachsend)  MBb.  3, 
16411.  7,8098.  8,4486. 

dilrfi-M^l^  (sr°-i-^°)  n.  N.  eines  S4raan  Ind.  St.3,2l6. 

slJIr^d.^  (sl°  -t-^ifTf)  m.  der  Schöpfer  der  W>/r,  Brahman  H.212. 

sTTTfrirT  (sr° -H  tTTH)  m.  der  Herr  der  Welt  Prab.  13,6.  Bein,  gi- 
va's  MBu.  13,588.  Kdhabas.  3,59.  Vishnu's  oder  Krshna's  Bbag.  10, 
15.  R.  1,14,24.  Verz.  d.  Oxf.  H.  61,6.  König  Was. 

s|Jlry*T  (sr°H-^T)  m.  der  Herr  der  Welt  Prab.  14,5.  Bein.  Brah- 

•o  o 

man 's  MBh.  3, 15908.  giva 's  giv.  Vishnu's  Verz.  d.  Oxf.  U.  61,6.  ein 
Arhant  (bei  den  Gaina)  U.  24. 

slJIr^im  (51'^  -+-  ^nHI)  m.  der  Hauch  der  Welt,  Wind  AK.  1,1,1,58. 
H.  1107. 

sPTr'i  von  sTTlrft  (WyW)  P-  4,4, 122.  t^  fPlrfi'  slilrMM^Sch. 

SRTrHTT^  (sI°-i-HT°)  m.  der  Augenzeuge  der  Welt,  die  Sonne 
H.98. 

sHFR^  (sT°-4-?r°)  Bi.  der  Schöpfer  der  Welt,  Bein,  giia's  H. 
C.  47.  Brahman's  Wils. 

JTITfT^nFR  (?T°-«-T^°)  m.  der  Herr  der  Welt,  die  höchste  Gott- 
heit Pbab.  99,8.  N.  eines  Bildes  des  Sonnengottes  in  Dvidafiditji- 
frama  Skasda-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  77,a. 

sTTT^  m.  Begleiter,  Wächter  (nach  dem  Sch.):  5[T  OT  4i*^I^W^UI  ^ 
qrHT  in^:  H^,  ^m  ^^liU^rm^-  sP^: H^  Pi«- Gbhj. 3, 4 ;  vgl. 
aber  die  vv.  II.  in  AV.  3,12,7.  Agv.  Gbb*.  2,8. 
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sliHtl^  (sPTH -H ytl=ti)  m.  der  Zer»<örer  der  Welt;  s|J|«rl*m=tl 
d«m  Zerttörer  der  Welt  den  Tod  bringend:  s»)^  Bbäg.  P.  4,5,6. 

slJMHI  (sPH -H  5F=IT)  f.  <i«e  Mutler  der  Welt  gAT«.  2,22.  Bein,  der 
Durgi  Udbuata  im  QKDa.  Verz.  d.  B.  H.  No.  Ö40. 

s|J|rflrm  (sIJTrl-HyirHH)  m-  <*«'«  Seele  der  Welt,  vom  Winde  R. 

t,82,153. 

slJHlQsl  (smfI->-5n°)  m-  der  Erstgeborene  der  Welt,  Beiname  ^i- 
Ta's  fiT. 

sliklcJU  (?lTlfT  -+-  ^°)  Dl.  Stütze  oder  Behälter  der  Welt,  Beiw.  der 
Zeit  (Tgl.  sRIHT  sp^:  SFTRT  sülrilHlWt^l  ^:  BhAsbIp.  44)  Smrti 
im  fKDa.  des  Gina  Vira  gATR.  1,274.  =  Rind  Cabdak.  im  (KDb. 

s)i|(J|(J  (s|JIH -»-33T°)  Dl.  der  Lebentquell  der  Welt,  Beiw.  des  Win- 
des MBu.  3, 1 1 193.  sIIinqH  dass.  12, 13569. 

slJk"l5I  (ililH-H^)  m.  der  Herr  der  Welt,  Bein.  Vishnu's  oder 
Krshna's  gABDAR.  im  gKDa.  Gtx.  1,5.  fgg.  gira's  giT.  Brabman's 
Verz.  d.  Oif.  H.  25,6.  N.  pr.  eines  Mannes  KsuitIcät.  10,15.  eines 
Scboliasten  Verz.  d.  B.  U.  Mo.  654. 

sPlfra^  (sTTtT^-^^)  «n-  der  Herr  der  Welt  MBh.  1,811.  Piiai. 
87,6.  Bein,  gira'»  R.  3,53,60.  Sönig  Kull.  zu  M.7,23. 

s)JUl=fiHI3  (sNH  H-  7^  -  'M)  m.  Alleinherrscher  der  Welt,  Beiw. 
Raghu's  Raguut.  5,  23. 

s|j|^i)  (^PTrl  -♦-  ITK)  m.  der  Vater  der  Welt  Ragb.  10, 65.  Ton  Bra h- 
man  Bbäg.  P.  2,5, 12.  Visbnu  1,8,25.  Harit.  1S699.  giTa  Kdmäjias.6, 
15.  Rima  (als  Incarnation  Visbnu'sJ  R.  3,6,18. 

s{ Jkl (^  (sRTH -t- nr^J  f.  Bein,  der  ManasidsTl  gABOAB.  im  gESa. 
Ven.  d.  Oif.  H.  24,  6. 

sPT^^  m.  N.  pr.  eines  Königs  der  Darad  Räga-Tar.  8,210. 

iIJI^IH  (JIIlrT  H- ^T7)  m.  die  Leuchte  der  Welt,  die  Sonne  H.  5.9. 
im^TT  (sie)  als  Beiw.  gira's  MBb. 7,9506. 

:|J|^^  (•:|JIH -H^J  m.  Träger  der  Welt,  N.  pr.  eines  Scboliaslea 
Verz.  d.  B.  H.  No.  554. 

slJ|äId.i  (SUB-h'-JH^^)  l)d«r ErAo/ter  der  TreIf,Bein.Brahman'8 
Brabha-P.  in  Verz.  d.  Uxf.  H.  18, a.  19,a.  Visbnu's  VÄKÄuA-P.ebend. 
61,6.  —  2)  f.  ^HTSfr  f.  die  Erhalterin  der  Welt,  Bein,  der  Saras- 
Ttti  MÄHR.  P.  23,30.  der  DurgA  Wils. 

!Hi|6"l  (5nFT -•-  ^rT)  m.  die  Kraft  alles  Lebenden,  Wind  Trik.1,1,75. 

sUHUIH  (Sm?? ■+■  TTH)  1)  ni.  Schöpfer  der  Welt, Bein,  giva's  Tbik. 
1,1,  *6.  H.  f.  46  (sozulesenst.  t:| JK II III  j.  MBb.  7,9506.  Vi sbnu 's  oder 
Krsbna's  Habit.  5880.  Verz.  d.  Oxf.  U.61,6.  Brabman's  Kvhäba 
im  gKDa.  —  2)  f.  die  Mutter  alles  Lebenden,  die  Erde  gABOAii.  im  gKUa. 

iNla'«t|  (siJIrl -+•  öpj)  m.  der  von  der  Welt  zu  Preisende,  Beiw. 
Krsbna's  MBb.  2,23. 

sli|g,c^l  (illTfT -♦-  ^^]  f.  die  Trägerin  alles  Lebenden,  die  Erde  Trie. 
2,1,1.  H.  Q.  156. 

sRlferra  (iPTf^-H  R°)  m.  der  Untergang  der  Welt  Haläj.  im  gKDa. 

ilTR  m.  1)  ein  lebendes  Wesen,  Ihier.  —  2)  FeKer  Med.  n.  6S.  — 
Vgl.  sRm. 

lUUliy  ('iUlH -H 57R)  1)  m.  a)  der  Herr  der  Welt,  Bein.  Vishnu's 


oder  Krsbna's  Tau.  1,1,32.  U.218.  MBb.  2,779.  3,15529.  RAma's 
(als  Incarnation  Visbnu's)  R.  1,19,3.  Dattätreja's  (gleicbfalls  als  In- 
carnation V.)  Mäbk.  P.  1,8,29.  du.  als  Bein.  Visbnu's  und  gira's  Ua- 
RiT.  14394.  —  6)  =  TOTTrnT^TiT,  wo  Visbnu  als  sUMJSJ  besonders 
Terebrt  wird,  gKDa.;  Tgl.  LIA.  1,187,  N.  Vollständiger  und  genauer  5T- 
IMT5I?r^  Wils.  —  c)  N.  pr.  rerscbiedener  Autoren  Gild.  Bibl.  278. 
600;  Tgl.  Verz.  d.  B.  H.  No.  245.488.541.958.  —  2)  f.  5fT.Beiname  der 
Durgi  Hariv.  10276. 

sPT^raSTePFTR^i  (5T°-^°H-'Tr°)  n.  Titel  eines  Schauspiels  Ind. 
St.  1, 466. 

sTirra^nH  (smrT-^i^°)  m.  Behälter  der  Welt,  Bein.  Vishnu's 
oder  Krsbna's  Bbag.  11,25.  MBb. 6,2604.  Verz.  d.  Oxf.  H.  28,6. 

s\i\^  m.  =:  sPm  Vi(TA  und  gAsoAB.  im  gKDa. 

o  o 

s|J|«-HM  (Ton  sTTrF)  a<lj-  die  ganze  Welt  in  sieh  bergend  Habit.  3762. 
4339.11460.  Bbäg.  P.  8,22,21. 

sUI'HH^^  (^irilH-i-HIH.{)  f.  die  Mutler  der  Welt,  Bein.  derDurg* 
Habit.  10276.  der  Lakshml  Mark.  P.  18,32. 

sflT^  m.  Büstung  H.  766.  —  Vgl.  sHT^. 

sPlrT  1)  adj.  betrügerisch,  schelmisch  H.  an.  3,649.  Med.  1.  91.  — 
2)  m.  a)  etn  best,  berauschendes  Getränk  Sdcb.  1,189,13.  =  H<"=fl  ^«"" 
Destillation  geeignete  Flüssigkeit  AK.  2,10,42.  H.  904.  H.  an.  Med.  =: 
TnyH'U  H.  an.  Med.  —  6)  N.  einer  Pflanze,  Vangueria  spinosa  ßoxb. 
(q^^TT),  H.  an.  Med.  —  c)  Büstung  (Tgl.  sRT^)  gKDa.  —  3)  n.  Kuh- 
mist Ratnah.  im  gKDa. 

^nf^  (Ton  Wl  oder  TU)  «dj.  gehend,  führend  NiR.  11,25.  1^  J^^T 
slj|i|:  ^J^;  weit  abseits  führend  ist  der  Weg  RV.  10,108, l.  Vgl.  P. 
7,1,103. 

sHTTRi  ra.  N.  pr.  eines  Mannes  Räoa-Tab.  8,2279. 

tiXhj  (Ton  sl^  f.  das  Verzehren,  Essen;  Speise  AK.  2,9,55.  "Tbik.  2, 
9, 17.  H.  423.  SHTrüT  ^  ^  W^  gAT.  Ba.  9,2,«, 37.  ^  sIHlirl  Wp- 
^IJymrHH;  M.3,  ns.  5,31.  11,56.  —  Vgl.  ^Fü°  und  fm. 

^OH  (Ton  JFI)  adj.  P.  3,2, 171.  Vop.  26, 155.  gehend,  in  steter  Bewe- 
gung befindlich;  gehend,  eilend  zu  (acc.  oder  loc.) :  ^TTT  (daher  m.  Wind 
gKDa.  Wils.)  P.,  Seh.  ^•.  RV.  1,85,8.  U<^^  S9,T.  50^^2,23, 
11.  «^M^HH  7,20,1.  6,42,1.  8,46,17.  10,106,8. 

sl^  (sra^T  UiJ-  8,32)  m.  n.  (in  d.  spät.  Sprache  stets  n.  Siodh.  K.249, 
o,  8)  1)  Hinterbacke,  Hintertheil;  Schamgegend  (bei  Menschen  u.  Thie- 
ren)  Nia.9,20.  AK.2,6,»,25.  H.608.  an.  3,376.  MED.n.67.  q^  äll^c) 
sT^=^4Wt^ 'Tirn  R V.  1, 28, 2.  sT^  3^  firarr?  6, 75, 1 3. 5, 61, 3.  AV. 

14,1,36.  M:<I^HII':IMH"qT#TTf^l3qf^gj^-^Fg;f4(f^Hf7f( 
TBa.  2,4,»,7.  °E?jm  •,<•  JI^HWFrailrT  2,»,5.  TS.2,1,4,5.  Kao«. 
25.44.80.  JÄGN.3,128.  SocR.  1,301,  16.  321,6.368,4.  °3TT^  gÄK.56. 
slMHHingauT.40.%TFTTsR^  JH'^^MI  R.  5,18,  ii.  f%5TT?T,  ^  3, 
52,32.  Nc^li^H  Bbaktb.  1,  17.  Hdi^NH  MÄLAT.  24.  Ha-H-^l  sPH" 
FSFri'  GIt.  12,  12.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ?JT  P.  4, 1,66,  Seh. 
MBu.  13,5324.  R.  3,38,  is.  6,  37,  61.  Meob.  42.  f^^gF^pTTFIFT  sl- 
^:  flsliddl  m\R.  3, 29, 2.  iT  H^l^  ^  f^  WJ^  siM'iifd 
f^  I  WT^FTN  ^=7^  PTIrfim  nf^HIHR  II  Uarit.  8625.  Varäb.  Brb. 
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S.6«,  1.  RA6B.9, 60.  üneig.:  n^Tqg^TqTT=ii  »pi^m  siq^  FfFT^i  ^nrm 

jPHF«IHir7T5RWRr:||MBH.3,82i8.  Vgl.q5T°,no.  -  <i.)Nach- 
zug,  Hintertreffen  eines  Zttges,  Heeres  (Gegens.  ^^]:  W{°  AK.  3,4,»«, 

176.  MBB. 3, 16284. 5,7646. 6,5002.  iiq^H^^^qjptliWMHTfrrn^ 
9, 1028.  fgg.  —  Viell.  TOD  ^^;  Tgl.  ST^. 

slMH=h'-<=ti  (sT°-«-^°)  m.  du.  =  =ti=ti-«*  HalU  im  gKOs. 

siy»JT|HHI  (sT°  -•-  tl°)  f.  1)  ein  geiles  Weib  {mit  den  Hüften  beweg- 
lieh): L|r<^N<yJMH  ^T^m  sIMH^MHIMI:  Pankat.  I,  189.  Vabah. 
BsH.  S.  104,  3.  —  2)  eine  Art  Arii-Melrum  Wils.  slM-tJ^Hcfll  (neben 

qtjltnrTTj  CoLBBR.  Mise.  Ess.  II,  154,  a. 

o 

sifeHtlH  (Ton  stcH)  adv.  auf  der  Rückseite,  hinterher  (Gegens.  UHriH) 
Kac«.  73. 

s|y«4iyf  (5Pn  -H  EI^l  m.  der  hintere  Theil  (Gegens.  17^1^)  TS.  2, 6, 
«,3.  6,3,10,6.  AiT.  Br.  3,47.  Qat.  Bb.  l,3,t,  12.  3,2,1,9.  slMHim  ^ 
slTW  sl^rW^  ^rWi  ^iU;  ^5imH  S, »,  e.  sPHN^"^:  f^ttH 
8,6,»,  1 1. q^T:  2, 4,20. sTEFnif3n^f^rtJM'^<ui?I  tT^TU  ^7fWR^6,3, 
U.  10,6,«,  1.  Nachzug,  Hintertreffen  eines  Heeres  MBh.  5,5162. 

sIMM'i  (Ton  ilfej'ij  adj.  starke  Hinterbacken  habend  Uarit.  9547. 

sIQHH  (instr.  Ton  Sm^Tj  1)  Ainler,  mit  folg.  gen.:  Jn^^fTFT  Kband. 
Vv.  2,  24,  3.  mit  folg.  acc.  (der  arc.  geht  voran  nur  ^at.  Br.  7,  2,  X,  4): 
UT^qr'T^ CiT-  Bb.2,4,«,9.  qFITfIF>ftq;^l,l,»,9.  7,ö,»,4o.  11,5,*,4  u. 
8.  w.  —  2)  rücklings,  abgekehrt:   mf^rW^^^^^  ^  sPJ^^  (SJ^ftrl) 

(:ÄKKB.  GBBi.  4, 12.2,1. 

ilM^'-hdl  {^W{,  loc.  von  snR,-«-qi^j  f.  Fious  oppositifolia  AK.  2, 
4,t,42.  H.  1133. 

1.  s|y-<J  (Toa  sHR)  adj.  =  spT^R^I  hüftenartig  gana  !tlHs||i^  lu 
P.  5,3, 103. 

2-  Sm*^  (wie  eben)  1)  adj.  f.  m  der  hinterste,  letzte;  späteste;  ge- 
ringste, unbedeutendste,  schlechteste  gana  Tä^III?  zu  P.  4,  3,  54.  AK. 
3,2,30.  3,4,S4, 161.  U.1459.  an.  3,  489.  Meu.  j.  82.  am  Anfange  eines 
comp,  vor  seinem  subst.  P.  2,1,58.  Accent  eines  auf  sitpjf  ausgeben- 
den comp,  gana  ^nj\f^  zu  P.6,2,  isi.iq^^SfqT:  ^tiHW^IM-UI:  Ä«v. 
Grhj.  4,2.4.  AV.  7,74,2.  VS.  16,32.  WFUl  JW^:  H^TrH^^  TBa.l, 
i,»,8.  ^fqr^  sITri  iiy-ill  ^JIIWyH  sitietzf  AiT.  Bb.3,2.  Cat.  Bb.1,4, 
1,16.  4,6, »,11.  giNKfl.  ga.3,8,26.  Utj,8,4,8.  9,7,7.  10,9,4.  Kac?.  80. 
81.  ffsf  J^rTTH^  sIM'UH  MBh.3,i366.  siq^  ^FTTcT  ^im^  12,4794. 
5324.  SIM-^^I^I  am  Jinde  der  Nacht  3,  10795.  14750.  (IH^rim  (T51T- 
nfT)  sIM-Ül  'iHfpm^^qFF:  1, 26 1 2.  sIM'UNMI  sTPFT  geringste,  kür- 
ze»te  SufB.  1,125,5.  °5fITT7'T  etwas  Unbedeutendes  thuend  95,  14.  |c4;|Cf 
niedrigste,  gemeinste  MBn.6,1<9.  WfiH  2,1451.  clhä^WTH,  =11^- 

K?jTH,  si4-hiy-uiH  ^ifm  5,12  57. 12  4191.  orrm  =  rFra^i4,999. 

Buaü.14,is.  2Sr'T^adj.M.8,27o.  rllHrfl  TFlrl:  12,42.  ^T5IHT  ITf?T:  *5. 
o^TT^  da»  Vntergeordnetsein  H.  63.  (SfirafI)  sIM-UIÜ  sl^'^^  ^TTtTT: 
=hHH  JTTllIrll:  ilBu.  2,  177.  von  niederer  Herkunft,  Einer  aus  dem  ge- 
meinen Volke,  =  5T?r  giBDAR.  im  CKDr.  M.8,365.366.  qrf  5RJIFPTT 
STT^ira'^lTrs'TfW^:  Habit.5817.  R.2,104,27.Pankat.  111,218.219. 
BbIg.  P.  7,11.17.  compar.  sI^FTJrTf  niedriger,  geringer:  sFT  |g,r||q- 
fjIrü'^Kiy'UH ^Mt^^  MBu.14,1137.  sIM-ilH  adv.  hinterher,  zuletzt 


MBb.3,905.906.   R.  Gorr.  2,112,31.  sIM'-UHn  dass.  MBh.4,994.  R.5, 

40,5.  ^WTJ  dass.  SlBn.3, 1803. fg.  5,  4506.  slM-^U  =fi^  »">  Rücken  las- 

^ ,  ^^^^  '^ 

sen:  s\^''U  =FI  °(\^  Hariv.  3087.   slM-^UklllMI   sich  zuletzt   schlafen 

legend  MBu. 12,8840.  —  2)  m.  N.  des  Dieners  desMAlavja,  eines  der 

unter  gewissen Constellationen geborenen 5  Fürsten,  Varäb. Bbb.S.69,3  1. 

33.  34.  —  3)  n.  penis  H.  an.  Med.  (lies:  H'^'H  *'•  ^JT^)- 

sIM-il^Mdl  s.  u.  ilMH^q^I. 

sPFJJsT  (sT°  -t-ST)  1)  adj.  zuletzt  geboren,  der  jüngste  AK.2,6,l,  43. 

Tbik.3,3,82.  H. 552.  an.  4,54.   Med.  g.  32.  MBb.1,804.2524.  3,  1 1074. 

Dbaüp.5,8.7,16.  Hariv.594.  —  2)  m.  ein  güdra  AK.2,10,1.  Trie.  H. 

894.  H.  an.  Med. 

slfe  (von  ^)  adj.  treffend,  erschlagend  P.3,2, 171.  sIT^^T  RV.9, 

61,  20.  m.   Angriffswaffe  Samksbiptas.   im  gKDa. 

sin  (wie  eben)  adj.  todtend,  erschlagend  IJn.1,22. 

sTHT  (von  l.  qT)  adj.  ausschüttend,  umhersprützend:  HltSII  JJTifRIPT 

f^I^sri^tRV.  1,162, 15. 

sT^  ^fifT  T.  1.  für  ^  5T¥^DBiTUP.19,7. 

sJS'  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tar.  8,863. 

slilJH  (?)  m.  wickedness,  sin  Wils. 

s|A-H  (vom  intens,  von  TR)  adj.  f.  511  beweglich,  lebendig;  subst.  das 

Bewegliche,  Lebendige  (was  in  der  älteren  Sprache  :|J|rl)  Nir.  5,3.  9, 

13.  AK.  3,2,23.  3,4,ts,i7i.   H.  1454.  ITc^:   fy|c|^s|^-t):  M. 9,266. 

°'+c^^rI^  ViKB.  157.  sT^mf^n^  ViD.  20.  ^FrprTiTfT^^rlT  Gtt.  3, 

13.  o^  Dbijbtas.70,3.  rrir^  if  ^Tinn  sTfJi  ^  ^rrTf^  ^  ^  T^\- 

^^  AiT.  ÜP.Ö,3.  ^  mq-  fyN^sl-^-^H^M.1,4  1.  5,28.  MBB.  3, 

1206.1  187  6.  BuAG.  13, 26.  Sund.  1,25.  3,13.  Ragu.  2,44.  SogR.  1,4,3. 15. 

18.  5,1.  136,17.  ^Mli^n^IX^nFn:  MBB.  13,7462.  iTfRÜFT^S,  11  853. 

Fnni°  2,469.  u-y^ii^-HHi^^BBÄG.  p.  1,17,34.  di'-iii-HfyN^ii^- 
qn  MBB.  1,1524.  mfmt)  H'c^yN^si-^-Hi  12,379.  ii,336.  f^^  Gift 

das  von  lebenden  Wesen  kommt  1,5019.  Stga.  2,257,6. 

sl-i'H=hil  (sr°-*-^T)  f.  Sonnenschirm  {ein  bewegliches  Haus]  Tkik. 
2,10, 12.  Hab.  40.  —  Vgl.  yHr^il. 

Sierra"  (Ton  Sr^)  n.  Beweglichkeit  MBo.  14,654. 

slitrl  1)  adj.  subst.  ra.  wasserarm,  eine  wasserarme  Gegend  H.953. 
gABDAR.  im  gKl)B.  eine  menschenleere,  unbewohnte  Gegend  Trie.  3.3, 
392.  H.  an.  3,651.  Med.  1.92.  Die  zweite  Bed.  ist  ofTenbar  aus  der  ersten 
hervorgegangen,  da  PI^H  und  PI^  leicht  mit  einander  verwechselt 
werden  können.  Jungle,  welches  aus  sT^^jT  entstanden  ist.  bezeichnet 
heut  zu  Tage 'in  Indien  ein  nickicht,  einen  niedrigen  Wald.  sT^rTTEI- 
^Ic^f^H  =5ri^-d4fy^  P-  5,1,77,  VArtt.  1.  In  composilis,  welche  auf 
s|^-(t{  ausgehen,  kann  nach  P.  7,3,25  bei  Ableitungen,  welche  eine 
Steigerung  des  ersten  Vocals  erfordern,  auch  der  erste  Vocal  von  sl-Jfi 
zu  3^  gesteigert  werden:  ctll(\ 51^-^1  oder  ^^sTT^rT  Ton  ^F^sTfri 
Seh.  —  2)  Fleisch,  m.  H.  an.  n.  H.  622.  m.  n.  Med.  —  Vgl.  sTTfH,  5?^. 

s|^-|i^|  m.  Damm  Gatädb.  im  gKDR. 

slT^-i  m.  N.  einer  Pflanze,  welche  als  Amulet  gehraucht  wurde.  AV. 
2,4,1.  fgg.  19,34,1.  fgg.  35,1.  fgg.  KAip.  8. 

5T5^  n.  Gift  gKDB.  und  Wilson  nach  Tbie.  1,2,5.  Die  gedr.  Ausg. 
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hat  sT^rT;  »,''•  jedoch  SIT^T^TT,  aber  auch  sT^  am  Ende. 

sT^  1)  m.  >~.  pr.  eines  Rakshas  R.  8,69, 12.  —  2)  f.  sTf^  (iTP  In. 
5,31)  die  untere  Hälfte  des  Beines  vom  Knöchel  bis  zum  Knie  (bei  Men- 
schen 0.  Tbieren;;  in  d.  alleren  Sprache  wohl  auch  der  obere  Fuss.  AK.  2. 
6.t.23.  H.6i4.tn^5n%:H"JH3c^'n:i'<-ti>M.348,i5.il^^r:H^TH 
sTR  RFI  n.  JÄGN.  3,86.  Bu'vG.  P.  5,l-2.5.  sU-NlJtTl'  t^TFTT^  W^- 
grRRV. i^ie-is.  118,8.  AV. 4,11, 10.  Sf^Nrll,  sTf^:,  ^fTT^^:, 
mn:  9,7.10.  ITc^-  WT^T.  51^  iO.2,2.  9,2  3.  3^:.  ^I^.,  qj^- 
qi;  19.60.2.  sTf^TTf  TälR  VS.  20,9.  25,3.  Ait.  B».7,15.  giÄKe.  tH. 
4.  15.28.  Kvc«.  18.  MBh.  1,5883.  5.«5I3.  sTf^iSl^RjnR  HlHimi/  «237. 
12,«I91.  °^FT  P.  6,3, 12.  Seh.  ^^T^und  °y^  gana  t|-H<JHIi^ 
i;i  P.  4.4.  19.  —  HiT.  1,26.  ViD.  235.  Vbt.  13,2.  16,20.  Bei  Thieren  AK. 
2.8, *,8.  VAitB.  Ebb.  S.  60, 10. 13.  65, 1.  ein  best.  Theil  des  Bettstollens 
VtRÄu.  Brh.  S. 73,30.  pT°  LÄTj.  1,9,26.  —  Am  Ende  eines  a.lj.  comp. 
f.  ^  und  "i  P.  4.  1,53.  H'l§"l  C«OT. 21.  Acienl eines  aur^T^^I  ausgeh. 
comp.  (HdllW  und  %qrqj  P.  6,2. 1*<    —  Viell.  von  3^  wie  ^^. 

siÄ'I^J  (sF°  -•-  1-^77}  adj.  subsl.  mir  den  Beinen  arbeitend,  schnell 
auf  den  Füssen,  Läufer  P.  3  2,2 1.  H.  494,  Seh.  sT^I^Uf^  das».  AK.2, 
8  *.4l.  H.494. 

si^lHl'll(5r^-«-3iniI)  n.  Beinharniseh  T«ik.2,8,«9.  H.768.  Hin.  198. 

5l.^-N-(J  (5I-"  -•-  äp^}  m.  N.  pr.  eines  Mannes  MBa.  2. 1 1 1. 

5r^TT?T  (sT-*  -•-  (^)  m.  >.  pr.  eines  Mannes  gana  M^^lli  lu  P.  2,4. 
63.  pl.  seine  Nachkommen  ebend. 

iT^lTf  (^^-»-Slf^)  m.  N.  pr.  eines  Hannes  MBh.  13,2.56. 

5|.^-H  (»on  ;r§q  adj.  subsl.  schnellfiissig,  flücltig  AK.  2.8,S,<1.  H. 
493.  besonders  zur  Bezeichnung  einer  Thierklasse:  Antilopen  u.  s.  w. 
BhWap».  im  gKlla.Suc».  1,200,6.8.  208,  U.  238,3.  KIs+iHsl^H  323. 
13.  =  ^Mi  +  lP^H  R>s»>.  im  gKÜH.  u.  d.  leUleo  Worte. 

sjf^'til  f.  demin.  von  ^Tgl;  s.  q^°. 

?ili-<r1  adj.  =  iT^IrT  Colb»«.  und  Lois.  zu  AK.  2,8,t,  (i. 

sT^,  5RTPT  kämpfen  DH\Tcr.7.68.  —  Vgl.  sT^.  • 

slsl  'Tun  5^1;  m.  Kämpfer;  ^raRITJ  n.  Tapferkeit  Wii.s.  —  Vgl.  tITIsR. 

sn5T  Ol.  ^.  pr.  eines  Mannes  Räs*-T*».  4,i10.<71.  fgg. 

sJ«H  m.  desgl.  R'vGA-Tm.  8, 1085.2173. 

5t la  (Ton  5l*T  adj.  keimfähig,  sprossend  P.  3,2, 17  1  und  Vlrlt.  .3. 
cIH  TS.  7,5,t«.  1.  sTraf^  (!)  ^Hq  P.,Sch.  Daher^Tirr  f- =  ^  SiDDH. 
K.2i8,a.  ült. 

iTTi"  (onomatop.)  parli  .  f.  plätschernd,  Tom  Wasser.  nach>'ii:.6,16.  ^- 
:^  g^  f^^'l  ^^  ■^\''Ur]l\\^  >TT^  r^A\  f^:  RV.  5.52.6. 

sT^-  ^r^TTrf  =  ^  kämpfen  UhWup.  7,69.  piirtic.  fem.  nach  Sij.  = 
'ETf'PT^rfr;  Ist  aber  w.ihl  gleichbedeutend  mit ':|^l||IHc(^.  >TaT^(^- 
FT:  ^^W  ^  ^^m  "WiJTl  WR  ^üiNt  kv.  1,168,7. 

=r^  m.  gana  33^TT^  zu  P.  6,1, 160. 

7l*lll||iHrI  '?T°  -»->T°)  etwa  flimmernd  Naigb.  1.  iT.ra^jTPTT^  5f 

i^M'JtlMi  ?i*nim'm  rv.  g,4:!,8. 

51 -a^^  (Tom  inten«.  Ton  sTT)  adj.  beständig  Gebete  hermurmelnd  P. 
8.2.166.  Voi>.2«,  153. 
W..  "H'.lrl  sich  verwickeln,  sich  verwirren  (HMI'i)  DoWu».  9, 18.  — 
III.  TbüU. 


Wohl  eine  aus  Wil  gefolgerte  Wurzel;  vgl.  übrigens  ^f\T. 

sP;  1)  m.  =  sRiT  a:  H<i;^~.UM\\{^\'.  (am  Ende  eines  gioka)  Harit. 

r      1^ 

9551.  —  2)  adj.  oxyt.  Flechten  tragend  gana  ^Myili^  zu  P.  5,2,127. 

3 

—  3)  f.  sITTf  lin.  5,30.  a)  Flechte,  die  Haartracht  d«r  Ask:;ten,  daher 
auch  die  f  iva's  und  der  Trauernden,  AK.  2,0,t,4S.  3,4,9,40.  Thib.  2, 
6.32.  H.816.  an.  2,90.  Med.;.  14.  PU.  Gbhj.2,6.  ^trU-  Wf^'Wi  ^[U- 
WTr^  i^TIFfTKlZriilrn:  RtHt:  I  MBh.  3,ioo52.  sTCT:  ^ü^IriR: 

1. 6086.  R.  2,52,62. 63.  86,21.  sTCrSI  f^HqTmrqT  M.  6,6.  ^^J^IIIMBn. 

3,13435.  og^^ipTR.  1,4,20.  spriHT^  Dac  l,27.fi(HäIJ|S  adj.  (Terschie- 

den  Ton  sTRFT)  der  seine  Haarflechten  in  einen  Büschel  oben  auf  dem 

Scheitel  aufgebunden  hat  M.  6, 6.  H^f^fl^IOHT^  Hariv.  9610. 1%rpf- 

öTS^I?;:   (ftlW:)  14839.  °Hl!id   die  in  einen  Kranz  auf  dem  Scheitel 

aufgebundenen  Haarflechten  4565.  R.  1,44, 10. 11.  74,16.  3,39,25.  f^- 

a^^PH'TOIH'T  C'^«- 170.  t4c4H%U  •HiW^W  JIBu.  3, 10760.  fg.  Mark.  P. 
-  's  ^  ^ 

5.3.  5R#T5I7:T:  Ba\G.  P.4,4,i6.  fSjy-.KiuMiJ^H  1,18,27.  q^r^ff- 

Tn?pn>TT^  Dit.  1,34.  sio  f^f^  bhIg.  p.  9,10,47.  srtr  f^wr  r. i,i, 

86.  f^öPJ  adj.  (^WhI)  MBh.  3.16137.  fRirfllf^  d.  i.  sTllTr  und  gf%- 
PR  1,4917.  —  6;  eine  faserige  Wurzel  AK.  2,4,1,11.  H.  1120.  Wurzel 
iiberh.  AK.  3,4,*,  40.  W,  182.  H.  an.  Med.  —  c)  N.  Terschiedener  Pflan- 
zen: a)  =sl'',HIHI  H.  an.  Meh.  —  ß)  Mueuna  pruritus  Hook.  Ratnam. 
17.  —  Y)  Flacourtia  cataphracta  Boxb.  Ratkah.  55.  —  S]  Asparagus 
racemnsus  Wild.  (!<lrlM(l).  —  «i  =  h*,s|6l  Räoan.  im  g:KDR.  —  Suf«. 
2.279,15.  285,13.  536,12.  —  d]  N.  eines  Pitha  des  Veda,  benannt 
nach  der  Verschlingung  der  Wörter,  Roth.  Zur  L.  u.  G.  d.  W.  84.  Ka- 
»iHATjÖBA  in  Ind.  St.  3,269.  slilMid  Verz.  d.  B.  H.  No.  369;  Tgl.  ^fff- 
sTT  Ind.  St.  3,252.  -  Vgl.  ^;^!^7J,  f^. 

WJ%1  (iRT-^^  ni.  Bein.  giTa's  Trik.  1,1.45.  ^l\\}\^  ^KDr. 
und  WiLs.  nach  dcrsollien  Aut.,  letzterer  mit  Angabe  der  v.  1. 

'AO'At  {"AH  -*-  iP))  m.  die  wulstartig  auf  dem  Scheitel  aufgebundenen 
Haarflechten  AK.  t,l,f,30.  H.  200.  B\la  beim  Seh.  zu  Naish.  11,|8. 
IMÄ-ini-°  (bei  QiTaj  Katuas.  1,18.  -Wif^  sl^JsD.H  ^^TIIT  25,231. 
s??Ht:  («HnTuIIM)  BuU.  P.5.it,3.  WWA-ALW^F''J  R'ga-Tau.2, 

<r^  *s  ^  ^  ex 

170.  r1 1 WHf H <i^ Milil'Hil \-^'.  i27.  sRraCTf'Ö  ^(oMIh  ^^TtiT^ft" 
r\'^'.  MaBxn.  im  (KDr. 

sliMH  [W^  -+■  icllrll)  m.  Lampe  HU.  24. 

WJ^^  (scheinbar  slZT-»-J^)  m.  Bein.  ^ÜTa's  Trik.  1,1,45.  H'.r. 
267.  —  Vgl.  ^(\KW^  ■>■><'  ("e  daselbst  angeführten  ähnlichen  Formen, 
so  wie  auch  T^TTRI- 

ipjr^  s.  u.  wxm{. 

lF?TO^  (s??IT-»-^,  1)  adj.  Flechten  tragend  R.  2,80,22.  3,11,6. Pan- 
BIT.  1,183.  qi'illM  5|i',|t(^lt(  von  einem  Asketen  1Ia{ae.  in  Behf.  Chr. 
189,7.  —  2;  m.  a)  Bein,  (iva's  H.  f.iü.  (iddar.  im  (IKDr.  MBh.  3, 
1fl»5.  Buls.  P.  6,17,7.  tiT.  —  b]  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  des 
Skanda  MBa.  9, 2563.  —  Cj  N.  pr.  eines  Buddha  Trik.  1,1,17.  —  d) 
>'.  pr.  eines  I.exiiographen  QKOr.  —  e)  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  im  süd- 
lichen Indien  Varäh.  Brb.  S.  14, 13. 

sRiVlf^'T  [WJ-*-^'^}  adj.  Flechten  tragend  Surd.  1,8.  Bh'vg.  P.  4, 


2. 2'9.  Vkt.  13,6.  Colrbu.  Mise.  Ess.  1,406. 
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s1(LNIHT(sIO-»-  MlUl)  f.  Nardostachys  JatamanH  Dee.  AK.2,4,«,32. 
slilHlMH  (SniT  -•-  Hlc?1l)  m.  Bei.  einer  Form  ^iiva's  Vajc-P.  io  Verz. 

d.  Oxf.  H.  53,a,23. 

__^_        ———---         ___  *■ 

sRHRT  und  si6NH  (von  sRU;  vgl.  ^s^miq)  m.  1)  N.  pr.  eines  mythischen 

■o  o  ^  o 

Geiers  (J|^i  |^),  eines  Sohnes  des  Aruna  und  der  (jenl  (nach  dem 
R.  eines  Sohnes  des  Garuda)  nnd  jüngeren  Bruders  desSampAli. 
Als  Freund  des  Dacaratha  sucht  er  SltA,  die  Gemahlin  HAma's,  als 
diese  von  Riva  na  ergriffen  wird,  zu  befreien,  wird  aber  von  ihm  ge- 
tödtet.  Tbik.1,1,<03.  U.  an.  3, '.89.  Mbu.j.83.  s.  ä2.  MBh.  1,2634.  3, 

16043.  fgg.  16242.  fgg.  R.  1,1,51.  3,20,  1.  31.  fgg.  73,5.  4,56,  2.  fgg.  Ö8, 
12.  VP.  149,N.  13.  —  2)  ßdellion  (s.  J|JiH)  H.  an.  Med.  Ratnam.43. 

—  3)  N.  pr.  eines  Berges  Väjü-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  53,a, 24. 
sRH^  (wie  eben)  1)  adj.  (^)  gana  Wt-Hlid  zu  P.  5,2,97.  Flechten 

tragend  gvBDAB.  im  gKDu.  sliMl^lfil^l^'cl'  Hariv.  10594.  —  2)  m. 

r 
o)  Bdellion.  —  6)  eine  Art  Curcuma  [cfürlT).  —  c)  Bignonia  suaveolens 

Roxb.  (iJtkchctl).  —  d]  der  indische  Feigenbaum  (^).  —  3;  f.  ^  =  'i[UA\- 

Ht  RÄGAM.  im  QKUr. 

S16lcj1=ti  (von  s|6ki)  adj.  Flechten  tragend  Mäbk.  P.  8, 176. 

':liNri^(von  WJ)  1)  adj.  dass.  -  2)  f.  ^^  =  sTCFTTfft  RXgan.  im 

Sra^T^  (sin-nSI^)  f.  N.  zweier  Pflanzen:  1)  =  ^5!,s1il.  —  2) 
==  JI-MHIHI  Rägan.  im  gKDK. 

sl61H(  (sT?n-i-*<H()  m.  1)  N.  pr.  eines  von  Bhlmasena  getödteten 
Rakshas  MBo.  3,11455.  fgg.  7,7848.7850.  14,324.  —  2)  pl.  N.  pr.  ei- 
nes DordösUicb  von  Madbjadepa  wohnenden  Volkes  Varäu.  Brb.  S. 

14,30. 

stf?;  f.  1)  =  sTOf  Haarflechte.  —  2)  Masse,  Menge  ünadik.  im  gKÜR. 

—  3)  et'ne  best.  Feigenart  (s.  ^^  Qabdar.  im  QKDa.  —  Vgl.  sfJT)  UsTl^. 
srfen  (von  WJ)  wohl  =  sTfc^T;  vgl.  sUfefTIT^. 

Sil 6-1  (wie  eben)  1)  adj.  Flechten  tragend  H.  an.  3,649.  sfft  \k\iä\  R- 

Xjfi    TatTVA».  19.   M.  11,92, 128.   JÄSS.  3,254.   MBh.  3, 10241,   13,2277. 

4573. 15,693.  Hariv.  4238.14532.  Beiw.  und  Bein.  Qira's  MBa.  7,2046. 

2858.  ^Iiv.  —  2)  m.  o)  N.  pr.  eines  VVesens  im  Gefolge  von  Skanda 

MBu.  9,2563.  —  6)  ein  60-jähriger  Elephant  H.  q.  175.  —  c)  eine  best. 

Feigenart  (s.  ^qT)  A  K.  2, 4,  t,  <  3.  U.  1 1 31 . 

sTRH  (wie  eben)  1)  adj.  (angeblich  ^TT)  ganaFTSälT^zu  P.  5,2,100. 
a)  Flechten   tragend   H.  an.  3,649.   JMed.  1.92.   t|lji|    cfT  slf?HT  ^ 

FTI^  ^  FTlfs^iinil?::  M.  2,219.  3,151.  MBu.  3,1499. 10051.  7,1048. 
Hariv.  12113.  R.  5,10,  15.  6,109,5.  Buartr.  l,6i.  KumXuas.  5,30.  Bhäg. 
P.  3,21,47.  7,12,21.  von  giTa  MBu.  13,981.6386.  12,10366.  <;iv.  5(Sfi- 
g^rg^lfer  (yH(J|^)  VarXh.  Brh.  S.8,53.  slfen  f.  MBh.  3,  16257. 
16539.5,7347. 13,5865. 15, 602.. \.24,9.Hauiv.585.  —  6)t)ertetcAe«,uer- 
schlungen,  verworren:  sTTZ^TF^ü^IrRTH  Buiii.  P.  3,33, 14.  ^qrU- 
THraiaT^FTTTsTRHI?^-  SRTrT  Pankat.  11,86.  Uneig.:  N'-lKlHslfC- 

-FTH^-  ^)FTH^gÄ!1Tic.  1,8.  yrjl'tlfidd  HUH^{^H)^  MBu.  7,3383. 
—  2)  m.  o)  töice  (Iabdaii.  im  ^KD. .  —  b)  ein  Bock  mit  bestimmten 
Merkmalen  Varäb.  Brb.  S.  64,9.7.  —  c)  N.  pr.  eines  Mannes  ^atr. 
10,137  (lies:  älß?RTI7PW[).  —  3)  f.  5n  a)  N.  pr.  eines  Frauenzim- 


mers mit  dem  palron.  j|ir|HT,  welche  7  Manner  gehabt  haben  »oll, 
MBh.  1,7265.  die  Schwiegermutter  der  Ridhiki  Gaurauanoddeca  im 
CKDr.  —  6)  N.  verschiedener  Pflanzen:  a)  =  slilHIHI  AK.2,4,*,22. 
H.  an.  Med.  Ratnam.  70.  SugR.  1,71, 16.  2,395,5.  539,21.  —  ß)  langer 
Pfeffer  Med.  —  T)  =  3^0.  —  ^)  =  =T^  Acorus  calamus  (vgl.  Jp^- 
slfidl)  Ratsam,  im  CRDr.  —  e)  =  ^TH^  Rägan.  im  gKDu. 

sllttyl^tl  (von  iITJFI)  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  ZT^iTT^  zu  P. 
2,4,69.  pl.  seine  Nachkommen  ebend.  —  2)  ^T^T^fiiT  ^.  pr.  eines  Frauen- 
zimmers gana  TURTT^  zu  P.  4, 1,112.  —  Vgl.  stlfikH^I- 

sTÜd^yd  (51°  -»-F5TFT)  n.  N.  pr.  einer  Localität  R.  4,43,8. 

snZFn^fiT  (STTCFT -»- 1 .  ^O")  flechtenartig  verschlingen,  umwickeln: 

KAT.  223,2. 

STTC^rPTl^  (von  5lli^-HH}  m.  das  Siehverwickeln,  Sichverwirren: 

SN 

5i!<IHIH  SogR.  1,272,2. 

5151  f.  I)  eine  best.  Feigenart  Med.  l.  14.  (Iabdar.  im  (KDr.  —  2j  ^ 
slilMim  Ratnam.  im  gKI)R.  -  Vgl.  5nt. 

sRH  na.  Leberfleck,  Muttermal  XK.  2,6,1,49.  —  Vgl.sBH,  iIHHini. 

sily  (^  (5T?;i-^^  -1-  rita)  n.  >'.  eines  Tlrlha  ^iva-P.  in  Verz.  d. 
Oxf.  U.  66,a,30. 

sTJ^  1)  adj.  o)  hart  AK. 3,2,26.  3,4,«S,191.  an.  3,556.  Meu.  r. 
157.  i:li(=hHiN5S=*lii^I  CÄNTi«.  4, 13.  —  6)  alt  Med.  Vaig.  beim  Seh. 
zu  gif.  4, 29.  gebunden  U.  an.  gABDAB.  im  QKUa.  Beide  Bedd.  gehen 
wohl  auf  eine  zurück,  da  cj^  (Vaio.  aber  51111)  und  ^?,  (^l^j  leicht  mit 
einander  verwechselt  werden  können.  —  EfTrlSIS^l  ^ig.  4, 29  erklärt 
der  Schol.  durch  t((rl'+ll6'HI  ***'"  '''"■'  """^  ^Irlslirll  *«'""  «"•  Die  Bedd. 
hart  und  alt  werden  auch  5T75  ertheilt  und  die  letzte  Bed.  ist  hier  ety- 
mologisch gerechtfertigt.  .4Is  adj.  ist  uns5[^  noi.h,K.  2,98, 24  als  Beiw. 
von  Pferden  vorgekommen :  cHq^Jin^li  ^J^  sf^r  ffpTTf^  ( die 
Ausg.  vonGoRR.  2,107, 13:  '=>Wtl  m^?^  HuTj^j);  hier  würde  die 
Bed.  gelblich,  welche  von  dem  mit  5T5T  leicht  zu  verwechselnden  5175 
angegeben  wird,  recht  gut  passen.  —  2)  m.  a)  pl.  J(.  pr.  eines  Volkes 
MBu.  6,350.  VP.  187.  im  Südosten  von  Madbjadeca  Varäu.  Bru.  S. 
14,8.  —  6)  N.  pr.  eines  Gebirges  VP.  171.  Bhäg.  P.  S. 16,28.  —  3)  sIS^ 
Un.  5,38.  n.  Siddu.  K.  249,6,2.  m.  U.  an.  m.  n.  U.,  Seh.  Med.  zu  be- 
legen nur  n.  a)  Bauch,  Leib  NiR.  4,7.  AK.2,6,S,28.  H.604.  H.an.  Med. 
Mutterleib ;  übertr.  Höhlung,  Inneres,  Schooss;  auch  pl.:  ^sTPT  RV.  1, 
84,10.  3,2,11.1,93,10.  gj^  HTR  FF^^  f%T  57%;  2,16,2.22,2.3,22. 
1.  35,6.  ^FT  «^c^sli^*  Tü^=  VS. 20,45.  *J<^{W  sjdll^iiWH  RV. 
3,29,14.  Htl^^FfT  gst  3^:  ä,9ä,i.  10,92,5.  ^^q  AV.13,3, 
4.  gÄÜKU.  g«.  4,15,24.  14,21,3.  °I[T^  SugR.  1,128,6.  d^sld.^  Hip.2, 
3.  Abg.  3, 19.  Varäb.  Brh.  S.  50,26.31.38.43.  52,53.  67,  is.MyH:  W^- 
%%  517^  ^rTISHTT  H.t.  Il,33.  ^  %T  ^  T^Hirf  ^i^rFI  Pankat. 


1,27.  MHl^Lirf  si^  HNrWd  T^  ^^^Bhäg.  p.  7, 14,8.  H  ^  H- 
^^51^111  =ira  ^  ^  3,33,1.2.  mm  ^VJ]  515^  #Tq%7^  H^- 
f^:  7,7,9-  Isl^^Ui  yH'^JUi  !^IMsl(i^M^((H*ld4)  R-  3,41,26.  q^ 
ni  -  5ISfTO^  Pankat.  V.SS.sTS^^F'TRiTSIWrpnil  183,  JO.  In  den 
beiden   letzten  Beispielen    wird   das  Vorangehen   vun   51^7   von   den 
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Grammatikern  gestattet;  vgl. gana  ^ii^il^zu  P.2,2, 38.  —  6)  wie 337 
3.  gewisse  krankhafte  Affectionen  des  Unterleibes  Sd(;b.  i,  193, 10.  2,449, 
\i.  —  4)  s|(ii  von  SÄj.  für  identisch  mit  slj^  angeselien,  wogegen 
nicht  nur  die  Bptoniing,  sondern  auch  der  Zusammenhang  spricht,  !Tf- 

mt'Ts^sid.^wMs^HimHill'^r^H^'gsR^Rv.i,  112,17.  vieii. 

Lauf;  Tgl.  ;F(5^. 

5l^7T|^  (51  ^  -t-  TR^  m.  eine  best,  krankhafte  A/feetion  des  Unterlei- 
bes, viell.  Wassersucht  Varäd.  Hbu.  S.  104,6. 13.  Nach  dem  Schoi.  = 
«^"5,|JI;  vgl.  104,4«,  •Hi(WM  und  sI^ffUT. 

•;ld^s^ldl  !5l  =  H-scJHI)  f.  leiijcAmeri.  Kolik  Wils. 

51(4^1^  (sT^'  3,6.  -«-  ^)  m.  Cat/iartocarpvs  fistula  [i.  ^^V^^  ^ab- 
ui(.  im  QKDk. 

?I^(Tr^niIT  (5f°-»-JI=)  f.  die  Sohmerzen  des  Kindes  im  Mutterleibe 
Wilson. 

sli^MHHI  (5T='-Hi7T°)  f.  dass.  Wii-s. 

sJif^lJI  (JI<^  -H^)  m.  =  'i\^{i\\  VabJh.  Brh.  S.  104, 16. 

s{i|ciiyi  '?!=-+-  öJJ^n)  f.  ÄbZi*  WiLS. 

^IJ^THJ  (iT^-+-*lli4)  ra.  1)  die  verdauende  Feuerkraft  im  Leibe  (ibhja- 
samcb.  1, 1 1 ;  Tgl.  5n^.  —  2)  Name  Agastja's  in  einer  früheren  Geburt 
BaU.  P.  in  VP.  83,  N.5;  Tgl.  ,^5^|fij. 

sTS^rr^T  (sT'^H-äETFmj  m.  Bauchwassersucht  (Tgl.  jedoch  3^JFF7) 
RÄGAx.  im  (:KDr. 

5l5ft\(Ton  ^^)  adj.  =  Z^fpI^Soca.  2,10^  19. 

si(4<  i*ff  ('fon  5l57^-+-l.=T!T)  »dj.  im  Leibe  enthalten,  im  Schoosse 
geborgen:  ^HI4iMN  Bhäg.  P.  3,9, 20. 

#5rT  Tiell.  =  sl6^  4:  (rJIUIM^TjrTRT  ^IRT  ü^BFT  ^  i^fvjJ-Tjl- 

mrnr:  tii^qn  rv.  i,is2,6. 

sTi  1)  adj.  f .  5rT  a)  *a/r  AK.  1,1,»,20.  H.  138S.  an.  2, 119.  Med.  i. 
13.14,  yHMH!«IIHy  ^T^TR  UPTTT??^  ^l  ^TIH  (ist  als  loc  des  parlic. 
Ton  ^  Tom  folgenden  Worte  lu  trennen)  ^TJ  I  'lUlämst:  TOTT  5T57^ 
S»r:  tmHH'-HMfrr  II  Pasbat.  1,353.  ^TsraWT  -I!?  m:)  ?lilrHI  ^ (daher 
alt  Gatte  Terschmäht;  im  Vorhergehenden  wird  die  Sunne  wegen  ihrer 
Hitze  abgewiesen)  190,8.  Mr^rlMiMH^^irl'^.^  rqHiyiiWK-M: 
Räga-Tab.  4,41.  —  bi  starr,  regungslos,  apathisch,  empfindungslos,  be- 
täubt: "AiU-MVAViUWr]  Kap.  1,  U6.  U'hM  Sch.  zu  Kap.  1,U3.  ^tTT- 
MlP,M-+iH'HiH4^l  J^ng  VbuUtas.  (Allah.)  No. 20.112.  fd-^-H4i  5T- 
IFIT^BUab.  12.  H'^Mi1--}id(^-:  R.  «,«,  «•  ^W^  MlfUHl  Ragh. 
3.68.MlJUI'^4i'rlM'.li  ^:  R's»-Tab.  .1,385.  hIHMi  ^WT^gu.  8i. 
ilBFisTI  MihK.  P.  23,  u.  J^IkTT^  21,54.  ^?TVTiiq^  V'kk.9.  gf>T^^° 
Ragb.8,74.  ^  H'IHHIiH'li'^I^MBH.  3,437.  ^mrf  rf  ^m  ilil^HI 
R.  S,33,5.  g^  g  TFJHT  m^  ([!W^  -Aii-hrl:  4,60,21.  ^TTORIlt- 
^TTtTT  3.79,13.  ^>;fi|.^r|4l'H  l?:l  W<  i.iil  5li'l^H:  1,76,12.11.  ^ 
ITR'7  nifl'l?*  IN  g;K.Ch.89, 1 1.  •;li>4iHMJ'^'-<-li'=ri  WHH  ^ MMdM^ 

'-m'-IIMli:  Ragh.  2,  i 2.  ^T^TFIFFTT  starr  — ,  empfindungslos  markend 
Bu\<>.  P.  2,7,  to.  —  c)  stumpf,  dumm,  einfältig,  geistesschwach  AK.  3, 
1,38.  3.4,«*,206.  Tbib.3,1,18.  H.  .332.  H.  an.  Med.  °^\  Prab.  27,2. 
^TiTTTt^  liuÄG.  P.  7.5,46.  •vli^fH  5.9,8.  '.li^hoHl  KathIs.  4,20.  wft- 

'M^H  bh.g.  p.  «.3,2  5. 7^  fwu  5lfmHT  m^HTI  T^rqrn  bhU. 


P.  6,18,28.  yirHH'^'MmMMI  I  sTTNot  8,12,35.  SRJ  SR  sTI  ^TT^; 
yilHoÜ  i^T^d^:  MBh. 2,783.  ^SsTRrai^^F^:  13,2221. 2,2135.  M. 
8,394.  JÄGi«.  2,25.140.  Bhaetr.3,59.  Pankat.  Pr.4.  111,69.  Amab.75. 
Bhäg.  P.  1,7,36.  15,4  3.  4,2,24.  35sI3' M.  8, 148.  —  d)  stumm  H.  Q.9i. 
Med.  ^VVS:  =hHlf^|tJIM  qhUIM'T  'T^^:  I  sIR^  f%  qm^  sT- 
I^^FfT  5T3f^ll  M.  2, 110.  Sd9r.  1,322,13.  Häufig  kommt  sIJ  mit 
folgendem  TJ^  Terbunden  Tor:  t(iHrl  si-iH=ti=(rl  MBh.  3, 1389.  5,4599. 
sI5H<*KM<=(Rt7T:  M  11,52.  7,1  i9.  3-HrisliH=til!  9, 20 1.  Küll.  erklärt 
IT?  als /diot  und  der  pl.  im  letzten  Beispiele  spricht  dafür,  dasssT?  und 
Ipff  als  getrennte  Begriffe  gefasst  werden;  die  aus  dem  MBh.  mitge- 
theilten  Stellen  so  wie  die  Ton  den  Lexicograpben  aufgeführte  Form 
^TR^  (Tgl.  im  Pili  ^tW\  O«mm*opf  Monatsberichte  der  Königl. 
Preuss.  Akad.  d.  Wissenschaften,  1858,  8.266)  könnten  wieder  als  Be- 
le;;  für  die  Einheit  des  Begriffs  {taubstumm)  augeführt  werden.  Bbäg. 
P.  1,4,6  (i'-MrlM=hsli=IH)  geht  IRI  dem  sTI  voran.  Vgl.SfT!'.  —  2)  m. 
der  Einßllige,  ein  Bein.  Sumati's,  welcher,  obgleich  klug,  den  An- 
schein eines  Geistesschwachen  hatte;  vgl.  Mark.  P.  10,9.  S.  100.  128. 
129. 131.  N. pr.  ga  n a  ^W^  zu  P.  4, 1, 1 10.  —  3)  f.  ^J[  =  sFCT  und  auch 
daraus  entstanden,  a)  Mucuna pruritus  Hook.  AK.  2,4,S, 5.  H.  an.  Mbu. 

—  6)  Flacourtia  cataphracta  Boxb.  Ratnam.  im  (:KDb.  —  4)  n.  a)  = 
Utri  (und  auch  daraus  entstanden)  Tf'a«t«rRÄJAM.  zu  AK.  1,2,S,3.  (KDb. 

—  b)  Blei  RÄGAM.  im  QKDr. 

5lil5hM  (sIT  -+■  15h 41)  adj.  träge  xu  Werke  gehend,  saumselig  Haläj. 
im  gKDB. 

slirll  (Ton  iTJ)  f.  1)  Starrheit,  Beyungslosigkeit,  Empfindungslosigkeit, 
Apathie  Svi;a.2,  266.  20.  Rago.9,46.  Sah.  D.63,14.  169.  5rairni%fe?T 
HIlf^^IHfe^yHyiHpT:  I  yHNqHMHH{1<HMIHylMNI4M(rHp|  II 
175.  =  fi^^J:iR  sfNnqTSrn^riH:  R*sam.  im  gKOs.  —  2)  Stumpf- 
heit, Geistesschwäche:  ^PT  FT  ^RrTT  'WFT^Hf  ^  ^^IrlT  MARK.  P.  10, 
33.13. 

sTI^  (wie  eben)  n.  1)  =  sTIrTT  1 :  ^  ^jrf  ßl^TTT  s!3#  WR 
c+iiyclH  Tatttas.  35.  Räga-Tab.  6,26.  —  2)  =  ?|iHI  2.  Tatttas.  37. 

slil^n  (5r?-»-*Ti[rT)  m.  der  dumme  Bharata,  N.  pr.  eines  sich 
dumm  stellenden  Mannes  Ind.  St.  2,77.  Bhäg.  P.  5,9.10  in  den  Unter- 
schrr.  (im  Gegens.  zu  tllkH^H).  Nach  Haduht.  Mio«  überh. 

slfepT  (Ton  5TI)  m.  gana  ^lorf^  zu  P.  5,1,  123.  =  sUFTT  1.  GIt.6, 
10.  r.;ga-Tab.  4,110.  ^^TFTWTitwf  T^  yyyjrl^H^I  ^TTFWTTnT- 
*TF^  sliiMI  HT  >yfH^ji'-ld  II  ÜÖgtai.a\1lamani  im  QKDii.  MälatIm.  21,7. 

alÜHN  (Ton  iTT-»-^)  m.  =  sUFT  1.  AK.  3,4,t»,i37. 

sT3H  m.  Leberfleck,  Muttermal  H.  618.  —  Vgl.  iPH,  sl^'tf'II. 

5Irir4d  Ton  5ig  gana  ^liJIifi^  ^u  P.  4,2,80. 

^  1)  n.  U  D.  1, 1  s.  AK.  3,6,«,  13.  Siddh.  K.248,6,  12.13.  Lack,  Gummi 
AK.  2,6,», 26.  H.686.  FflMIH  ^T^^  ^fj«y   Kau«.  13.  MBh.  1,  5725. 

5OT??iTra^  qrt  m^  ;i5^iTW^^i2, 1094S.  1 1949.  SüCK.  1,101, 1 4. 

2,83,2.  ^nZT^Tt^  :|fj'^HI*^M21,io.  g^THTTtt  ^  =  RldHr^  (s.  d.) 
476,17.  —  2)  spT  f.  P.  4,1,7  1,  V4rtl.  Fledermaus  VS.  24,26.36.  ^V^- 

rfts^  ii#:  w^-  -^v-  »'2,22.  -  Vgl.  5ig^,  ?rm. 

ÜrJ^'  'Ton  W{)  1)  n.  ")  Lack,  Gummi  H.  an.  3,*S.  Msn.  k.  90.  —  6) 
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Ata  foetida  (»gl.  sTH^)  AK.  2,9,  «0.  H.422.  H.  an.  Med.  -  2)  f.  ^TT 
a]  tack  H AB.  259.  —  6)  eine  beil.  wohlriechende  Pflanze,  =  slrj'-ticl ,  51^ 
^,  sRT  u.  s.  w.  Bma.  zu  AK.2,4,s,  19.  gKD«.  Nach  dem  CKD;i.  a) 
=  sRHrrrRT?rc?J.  —  ß)  =  'TTH  (nach  Bbitapr.).  —  y)  —  {Wül- 
Vm^:  I  m  FI  ITT?#  ym^l)  slfj'+lfl,  sFpft,  ^5ti=<rHHl  ".  s.  w. 
(nach  RvGAN.).  Ueberall  s;beinl  eine  und  dieselbe  Pflanze  gemeint  zu 
sein.  —  c)  Fledermaus  (vgl.  sTrRT.  s)d[=til)  AK.  2,3,26.  H.  133(>.  H.  an. 
IMed.  -  Vgl.  Jb|!^rrlH=t» 

slH4il(l  (sTrT-H^fiTfrTon  l.Sfn^)f.  N.  einer  Pflanze,  =  slrl^l  Rvkvn. 
"  Im  gKDa. 

sH^fiFT  (sIrT  -•-  ^Tirl;  f-  eine  best,  wohlriechende  Pflanze  AK.  2,4,S,  19. 

sld-^yi  (lffT  =  ^°)  f-  =  ^^  (»'so  =  5lti=tin)  Bhätapü.  im  gKÜR. 

S4f|i|i^  (sffi  -+-  JT^)  n.  ein  mit  Lack  und  andern  brennbaren  Stoffen 
bestrichenes  und  angefülltes  Baus;  ein  solches  hatte  Purokana  auf  den 
AoSL'hlagDurjodhana's  in  VÄianAvata  bei  Gelegenheit  eines  Festes 
herrichten  lassen,  um  darin  die  PAndava  zu  verbreunen.  Diese,  bei  Zei- 
ten gewarnt,  legten  selbst  Feuer  an,  bei  welchem  der  Verräther  um- 
kam.  MBB.  1,313.  2250.  Buch  1,  Adhj.  141— 131  führt  den  Titel  st^- 

sTH^I^  (^H-TT^j  n.  dass.  MBb.  5,1987. 
sT^  f.  =  sTtRH  Fledermaus  Tbib.2,5,33. 

slfTT^RT  {sfrT"*"^^)  f"*  Schachstein  oder  ein  Stein  in  einem  andern 
Spiele  [mit   Lack   bestrichene  Figur)  Tai».  2,10, 18.  Hab.  171.  —  Vgl. 

o  ^ 

sT^T^THI  {slrf -•- RTni )  m.  Muttermal  oder  ein  ähnlicher  Fleck  Sdqb. 

1,92.3. 292,11. 5fr^  mF^  mi^  ^^q^mm{^^^(^^^f'^ 

W^  drjHfui  f^rr:  II  296.2.  2,120,9. 

ilrFTsl  (ilrf  •+- JMj   m.  eine  best.  Art  Reis  Sü(;n.l,196, 2. 

wO  o  o 

HH^H  (sTtT-»-^)  "'•  ^a"*  R*«»^-  in'  CKDb. 

sn#^JH(5ig-+-ir°)u-  =  5ign^  mb».  1.361.379. 

s|(-|-+m  (slfT  Fledermaus  -+■  SfrUI  Ohr]  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  v.  1.  für 
^        WTrT^gana  JufTT|zii  P.4,1,105. 

sIrRiT  f.  =  slrj'+il  l)  eine  best,  uohlriechende  Pflan-e  AK.  2.4,  s. 
19.  —  2)  Fledermaus  Qabdak.  im  (KI)b. 

sfäf  ün-  4>  ^os.  in  der  alteren  Sprache  m.  und  nur  in  der  Mehrzahl  ge- 

o 

braucht  Nach.5»T.  Bb.12,2,A,  ii  werden  deren  16  gezählt;  wenn  oben 

die  ^TRiFTF:  richtig  bestimmt  sind,  so  wären  sie,  nach  der  Stelle  3HM3| 

MÜH!  ^1:T:  =hi^ifllH  r\  W3m  tI  C%t.  Bh.8,6,»,  10,  die  Fortsätze  der 

H'irfce?  oder  die  Rippenh'ncker.  tnbercula  costariim,  womit  jedoch  nicht 

zu  stimmen  scheint,  dass  dieselben  zur  Brust  gerechnet  werden,  in  der 

späterenSprachen.Scft/MS«e/fc  in  AK.2.6,»,29.H.ä8S.q^sI'^--TI5nrTf: 

RV.8,l,l2.5r5r^:  AV.  11,3.10.  VS. 25.8.  Suta.  1.66, 3.  86, 13.  230,1  <.  2, 

13. 1 5.  3iy^r5f  was  oberhalb  des  Schlüsselbeines  liegt  (nach  der  Körper- 

theilung  in  Extremitäten,  B.iuch  und  Brust,  Rücken  und  was  über  dem 

r      c 
R;impf  ist)  1,82.8.  330,15  {wo  zu  lesen  sein  wird  W^  ^äPW^^i-  2. 

207.2  1  Jlci. 3,8».  Vabäh.Brh.  S.30,9.  Rt^^PT:  (pl.!),.i;^rl':N  67- 

So.grnr^riTJl  68,25.  :l3?Jy  M Rh. 3.  7  13.  14,2322.  H>riv.  12238.  sTSTT- 

cRTTT^^^FI  BhU.  P. 8,11,1 '..FPTü^  1.19,27.  J]^- R.1.1, 12.  7^^ 


(JFo^?)  5,32,10.  H^  MBh.5,5120. 

Cx  o 

sT^rTi  n.  =  sT^T  Schlüsselbein  (Iabdar.  im  ^KDb. 

o  o 

sra^ira  sIrT-H5J^I7^  =  ?I^IH)  n.  =  fti,HhH  RIg^s.  im  gKOa. 
sFTI. Irans  1  jPräsensformen :  a] iIlllH- sl-ilHIH-  5RFFT, y^HH; med. 
5HrT,  tlsUrl;  nur  in  der  älteren  Sprache.  —  6)  sIsTTtT  Dhitip.23, 2{. 
'  P. 6,1, 192.  conj.sl 5HH  (F?:R)  Seh.,  ilsHH  ''P^)  7,4,  78,  Sch.^rflT^, 
sTrpJ  Vop.10,7.  9,39 ;  Tgl.u.ll,2  und  unter  —  cJJTrT-  —  c)  sTTOrT  (vgl.u. 
simpl., '5T,  T^  und  H^)-  ep.  auch  °Trf.  —  2,  allgemeine  Formen:  sislM, 
sr#tn,  STW  P.  6,4,  98.  JT^  (Ted.);  sl%,  sl%^;  iTH'-MPd,  % 
ep.  (5T)  5nFnrT  u.  s.  w.;5IH^iq  2.  du. aor..  y?|Hy  3.  sg.  aor.;  ?RIH 


3^  ' 


die  pass.  Form  in  der  Bed  ze«9fe  KV.2,34,2.  ilUrjlW  (P.3,4,16),  sIFl- 
^^  RV.10,65.7.  —  3)  caus.  sH'lIFT  Datrop.  19,63.  V0P.I8.V.  °^; 
qsft^RrT.  WT^m.  SIsTTsR, ^%Hr\;  sR?7T  ^^TT  und  ^Wi:  sFmM 
(^at.Bb.  14,9,4,13).  Nach  P.1,3,86  and  Vop.22,2  caus.  stets  act.,  aber 
dieses  gilt  nur  für  die  spätere  ungebundene  Rede,  i;  zeugen,  gtbären; 
erzeugen,  hervorbringen,  verursachen,  gignere:  WH'-  H'^  Hl  cPTÜI 
sTiTH  RV.  3, 29,  3.  q^TT  T^  ^iHlliH  AV.  6,81.  3.  ^  sf^  q?%'  51- 

•  ^  -         ^  -  - 

T^  14,2.24.  ^^^■^  JTTJTifriHrl  Cat.  Bb.1,8,«,8.  HiH/l'^tHyi :  9-  3rrT- 
HIMIH;H'-<rH'JHM^RV.  2,10,3.  y^iHMI  q^  ^^TOP^f  f|^  «TT  ER- 
ntp-TI:  l,134,«.3^fn%sFr7rI3,29,5.3rTFTfTfjigq^R^sTH- 
yi^u'll  5,9,3.qT  «t^^HIH^UJ  ppl  2.12,3.10,7,5.'\t^  1,16o.<. 
2^T  2,  33,  2.  40,  5.  f^-J^  ^:  13,  7.  f^:  3, 61,  i.  4,  40,  2.'^^|f5l 
pTrnPt  7,75,3.  gvT.B,i.2,2,4,3.  1,8,1,8.9.  14.9,4.2  7.  gTrIö?H  TS.  2. 
2,*o,5.  -yj^rj^fj^  sIR^m  MBh.  1,2770.  iTTOt  5I5rH  BhU.  P. 

'  "  O  "x  ^ 

5.7,13.  sPT^FT^:'?'^  51%  HTWBh.3,iio67(S.5T1).i, 2627. R. 3.20, 
22.  l|QN^-cl(UtH?i  mf^  HH  qR^HA.av.  tSOö.  m  qqm  JTFIH 
qsfq  kvBVNAvj.  in  Ind.  St. 3, 282, 9.  iTHTT  JnqTJ^^TrT  R.  3. 20. 17.  q: 

trnjiq  —  ysiliUH  mbb.i,22  13.  r.i.i6,8.  c:iK.7i,i2.  sRirimn^ 


rTFqFT  M.  3,17. 10,20.  q^JM  ^TPTT  ^fHHI  sFn?:^rTq^9,  50. 
MBh.  1,2772.  BuIg.  P.  3. 12,  51.  mWi  —^  >JtT7  5RTH  -  W\: 
Habiv.  iisoo.  sTRHT  grWMT  N^dH  T:  AK.2,10,4.  ^RJT  r{^^;^ 

iHq?^:  M. 9.172.  MBu.  1,2621.4294.  2,2598.  R. 1,19,3.  39.S.  3.20, 
15.  fgg.R»r.H.  8,28.  PA>iKiT.  1,118.  218,22.  5T?rr^TmTRW^  sRTiqW 

%qrrqj'»6«-i.9'-  TjR  -  qwT %  sRf q^qiri  r.  i,46,6.  snmsrFiH 

qsjq  Mi!u.  1, 3104.  ^  i^  (^  sTHtTT  WJ\  (f.)  Harit.  9238.  ^  rf  51^ 

;i  .^  _^ ^  ,  --   r  •    ~^  r-.    • 

T^ Trisyr  yiHÜM^H^HHH^ A RG. 6, 1 3.  gFRI T^ sR^r ^^  ^WmH 

^rfir^UIR  M.  12.119.  H^c'^H  ^TilRTsHqJ^Ffq  .MBh,2.2694.  ^r?TT- 

rfq  r.  1.1,6/..  m%q  2.95. 16.  q%T!?r  )IM^H  Hojmnq  38.26.  sR- 

tftrrqq  ^  ^tttth  ^fi  Ffsrnr  >ibbkh.6'»,  u.  hit.  1,1-2.  rvgh.  ed. 

Calc.1.77.  g;K.29.  38,7.  Vii).  löO.  sFTT^^^TlTJi^Tq  GIt.  lO.s.'^M^H- 

ErMHiTT m  sRq^  q^MRa. 3, 12875. ^yiyidi^ci  ^  wti  ^- 
q^  iJHTq  8373.  FTPrr  si^th  rrwrq  hit.  i.i33."jm':iHriH=i  mbu.  4, 

1236.  ycJ.l^iIHrll  c?J<JT  Pankat.  V,47.  Mbgb.  71.87.  gU.  78.  14.19. 
sIHHMyR^TJTT  qTfqr[  =  ^IFIrTT  AK.  3.4.  i«,  76.  lob.  Andacht,  Lied 
u.  s.  w.  erze>igen:  HI^^Jm  sHsUM  RV.  7,13,4.  g^nftl  22.9.  '^T 

qmsNq^nivqnq  10,91.14.  ^r^ifq  q^%q  8.43,2. 3.2.1.  »eboren 

«•erden  lassen:  ^NH^HMIH  ^^  ^:  *  V.  7,19, 1.  TTT^  %  ITl  sRq 

qiNg  vm-.  13,1. 19.  sHqfrT  =T7q^  -rfq  (ir^:)  varäb.  bbb.  2011»;, 
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2.  14,1.  —  2)  bestimmen  zu,  machen  zu;  schaffen,  verschaffen:  1  |tj  ^ 

«i  pf^  utHTq  Rv.  7, 90, 3.  n|FffrigT^  51^5^1  jwu  8, 86, 1 0.  -^ 

sbm  m^  9,23,2.  VS.  19,9  4.  qfqT  3'?HT:  Hf^fTI  sTilFt  10,41,4.  rT- 
.^=iJcj|c^HiJr4R^8,91, 17.  3,49, 1.  (IsIhM^  sRFT  sR?|5T  5,38,4.1%- 

rm  nr  tl^nM^^^hi  10,48,2.  (^^^r^  w^^^  m^  1,183,3. 

II.  iotrans.  1)  Präsensformen :  a)  sTTTO,  ilHy,  sTHü,  sTRyT  P.  7, 


2,78.  sFTTPT  HV.  8,88,3.  ^iHfT  ♦,3,5.  i^^TfT  in  den  BaiHMASA,  nach 
P.  2,4,80  aor.  —  6;  sTTTr?  Du'vtlp.  26,4  0.  P.  7,3, 79.  Vop.  11,6.  8,70. 
128.  sIlM^H;  ep.  auch  sTRTrT.  —  cj  5RH  P.  6,4,43.  Nicht  zu  belegen. 
—  2)  allgemeine  Formen:  sisfH  (^H,  ^H^  RV.  8,7,36)  und  MslHy 
P.  3,1,61.  7,3,35.  Vop.  11,7.  sTHFTH;  sT^,  sITTf^,  STf§f  P.  6,4,98. 
sr?nT  (MBh.3,14387),  sTsIH,  sfHRH;  iTFM^,  °iH  (ep.);  sIP#; 
(SIT,  37)  slM^ly;  sTTr?.  l)  gezeugt  — ,  geboren  werden;  hervorgebracht 
werden,  entstehen:  TSf:  RV.  1,31,  11.  3, 6.  Ait.  Bh.  7, 1 4.  f^f^  Hf  t|^l)| 
sTFH  t".  Bu.11,2,1,  i.gr  JTTfrtl  ^^  '^  sim  g^N:  RV.  7,7, 
3.  tdl^Hli-Ül  ^IH^  rlö?n\5,32,3.  ^  N^fM  5#rrT  sTTO  S, 
83,4.1,141, 1.  f%^:  ^tliHT  ^Hg  l^P^  113, 1.  mU:  Ait.  Hb.  1, 16. 
KiTj.  ga.  25,4,2.%TH|-:lHy  ^:  RV.  2,3,  l.  fI?F|^l,103,15.  sT^TH: 
neugeboren  7,98,3.  SnTHFT  ^T^TFT  HFT  Rez.  eines  SÄman  Ind.  Sl. 

3,2i6.5rr7F^i^rTF5rku;ND.up.  5,10,8.  fnmj^-;^' fyi§'=j^Hf|j|- 

UIIMid  I  W-^rfl  ^^  51%  Habit.1913.  iTTTT^  5fnTiTi9i4.  dH^lÜ  ^ 

T^m^  -  ipjnr^m^R:  ^^  wm  m.  3, 39.  srrr  ^;  g  sfin  mm 

274.  rlTFR  (5(111)  iT^  Tm  iT^  1,9.  ^JfW^TJTr^W^  iT^FrTJT 

';ti^i(-^i:  I  -  wum  ^nq"  «ift  mbh.3,  i4387.  fg.  q^  sih'^h  ^rm 

'V'Mrhii^'.  KathVs.  6, 18.  P*iiivT.232, 19.  rTPT  ^?F?TT  —  51%  Pansat. 
239,21.  HW-TJ;  HWH  sTFm  HifTf^:  (pH:)  Köi.  l,9o.  q^Wf^ 
iTf5r^Bu.lG.p.4,23,2.  5?Hrn  mWJ^  ==TraT  ^inF^:  1,3,25.  ^- 
FTTT^  oHT  7,13,73.  MBu.  1,405 1.  R.  3,20,29.  M.  3, 174.  sTP^nnfe^- 
^-<4iMiH'-^Wl  ^IFT  JTTTH  10,».  MBh.  1,2081.  qrä  5T^  ^NSjr:  I  ^- 
FTTf^q^öTFTH^m!^:  'Jh(^^*4:  3, 1395.  sni^Jlli^iF  mJ^^iW^- 
^1^  5TmM.io.37.  W?FR -^^iPTT  5TFIH38.  qii  sj^n^^  R. 
l,i6,7.it?iFTT^T5Rn sTFR  P.l,4,3o,  Seh.  ^Thlls^l'^ftT ^Trl^:  MBh.  12, 
7751.  13,3151.  yip^rMh-HI'W  -MJt-'fy^^"  FR:  5nn:  M.3,76.  1,75. 
76.  FTFTT  mFjSrqpnqi  HH  HIHim  slf^  »•  1.44, u.  3fH:,  ^: 

Av.  6,10«,  1.  cTj^^rpn  w^iinn  wr^m  r^-^iRryi  hit.  i,63.gHgT- 
i^yHR  in  ^  Jiw4i'w  gm  3.  f*  ^  fnwT  ^  siro  pan^^at.  i, 

327.  rTP7  srt  mFra'7:  R.  2,63, 15.  =UIMHH  ^  ^^FT  5lt  151^ 
%^  MBB.  3,16748.  y(|-H^  sFr^"^  sn'7m^H^l,«7i8.  fl^- 
rTF^F^IHälFRRliinP.l.l.st.Sch.  äElHfri^  ^^sTHTifHT- 
•TTRSf  sTFIfT  5»  Iheil  werden  Pahkat.  11,1  wcushsen,  ton  Pflanzen  AV. 
5,17,16.  4,1.  4,19,4.  KlTi.  gR.22,3,2.  illM^^^Idl:  ^J^-  ^rrTM- 
^  gAT.  Bb.  U,9,«,15.  M.  9,38.  VABiu.  Bau.  S.  34,8.20.  ä^^  ^H  SIT^ 
TtTT:  Ait.  Ba.7,15.  ^TTH  H*W'-A  oder  irm  —  P-  6,1, 195,  Seh.  —  2) 
wiedergeboren  werden:  ^i^tl  =(i4llriHltlldt:  mM'JIHM  sTTTtT  M.  4, 166. 
H»5jMI^I  ^  5TTO  4, 200. qfr!HM  Myp-J'^U  ipfl  H^^  sTFlH  I  5TM- 
MIHhi iMlf?  q^W  sTFR  3^:  II  9,».  11,94.  sITO  ^H'-Ik{m  I2,6i. 

IM.  Theil. 


MBh.  3, 530.  Ml(^l  HH  mri  qrT:  ^  ^  ^  WJrJ  Hit.  Pr.  13.  rTFTT- 
W^T^- ^5!,MI^I  sTHW^m  MBB.  1,2425.3930.  rTfT:  ^:  fTf|raT^:  tT- 
SnSimTH  Sd^^m:  13,5451;  Tgl.  ^H;  mMWfd  14,8S4.  —  3)  werden, 
sein:  ^^  "^j  qf^^|is||qy  |:  RV.  1,141,9.  f^  ^  ^  ql^  ?T- 

4tsth  144,4.  q^fHtf^'^pMq  f^^qrf^Klf^  mw{:  valak«.  3, 

8.  RV.  3,39,4.  5,33,5.  33,3.^  ^  5FIHT  qf^  ^  irflfq  8,13, 10. 

^:  H-^hdi  sTTW  yiJioo«^:  7,28,2.  v(T^  m(\^?{^  mi  vtB 

i^:  10,17, 6.  qfH^  HSfTmPMiJlH  Hl^^  tj^-^MI  sTR^^q^^- 
fHTTFTjflHrlFmfe^  sTFm  TS.6,l,»,5.  AV.12,4,is.  Sfü^  t^- 
=7:  qim)  c^'M'fclMW  ST^RTl^  s^^^  J-Un.  3,226.  FIWFaT  ^^:  q^ 
MHIrHI  5im  ^:  MBh.  3, 4083.  ^mHl  sTff^  sRT:  1,6625.  M.1,99. 
Nalou.  1,4  2.  qM  f^  ^FT  sfm  q^fgqffrf;  ^:  Vid.  ö8.  ^^^- 
nfr  sTHH  ^  ^TW:  C«".  19.23.  JW^%  -J^TR  ^THni^BHATT.  6,32.  ^ 
rTFI  %r=IFR  fTSn  ^f^^WR  I  qsnFT  gf^pr^Tl  MBh.  1,507  3. 

—  4)  Stattfinden:  slI'TH  HRZTÄqT:  fIifNH!<l(l^M[:  Vet.11,5.  !<[- 
^  ^TFq  sllMrl  32, 20.  —  3)  möglich  —,  zulässig  sein:  ^5{  Wm  '\  sfT- 
CfcT  «'0  da»  Unterbinden  sich  nicht  anwenden  lässt  Sd^b.  2,269,  19.  — 
6)  =  sPT  mit  ^PT  pir  Etwas  geboren  werden,  für  Etwas  von  der  Ge- 
burt an  bestimmt  sein:  Wm:  H^  W^  4w^  ^  q^RiRrTI  JPft- 
TO  RV.4,5,3.  r^  FT  ^I*  Wm  FtTÜ  ^TTTH  Mund.  üp.3,1,io.  gAiSii. 
hat  iFlrT  (»on  T??),  welches  er  durch  SHIHlIrl  erltlärt.  —  sTTtT  s.  bes. 

—  desid.  NilH^IH  P.  6,4,4  2,  Seh.  —  intens.  s|^-UrT  und  iTTsTTT^ 
P.  6,4,4  3.  Vop.  20,8.  sl^HH^und  ilFillrlH^  iT^^frl  "ud  iT^^Tlrl  i7. 

—  cJJlrT,  °sTTW^  "sTRTÖ,  °W^^,  "sTRTW  Kig. zu  P.  7,2,77.78. 
Vop.  23,55. 

—  ^TÜ.  In  zahlreichen  Stellen  der  älteren  Sprache  erscheint  sT^ 
mit  ti\ij  verbunden  in  der  Bed.  geboren  werden  von  (abl.),  entstehen 
aus,  aber  wie  die  betonten  Texte  zeigen,  ist  die  praep.  nicht  unmittel- 
bar zum  Verbum  zu  ziehen.  Ausser  den  u.  ^T^  2,c,$  angeführten  Bei- 
spielen Tgl.  noch:  rlWCtl^  ^  ^  yNlH  F^^  ^  q^MWiIH  ^ 
rT<UJIMl  STJqW  KaiNo.  Up.  6,2,3.4.  y^-|<^-lrH>T^fH  ^^^T^T  (t.  i. 

5?TH)  3IIMH  MBu.  1,3050.  Mit  Torang.  loc.  geboren  werden,  zur  Welt 
kommen  auf:  ^T^THIT  sIlMHNI  f^  MiycUWIU  ^TTT^  {wird,  ist]  |  ^- 
Wf',  H^THfTFTR  M.  1,99.  Ein  Beispiel  mit  Torangeh.  acc.  findet  man 
unter  ^T^  2,a,a.  Entschieden  zum  Verbum  gehört  ^m  an  der  folg. 
Stelle:  (r^}  STT^sT^  —  yirMil^H^irHI  wurde  erzeugt  Ragh.  18,23. 

—  Vgl.  u.  5T  und  gnTsT  fg. 

—  5r-I  1)  später  — ,  hinterher  geboren  werden,  —  zur  Welt  kommen, 

—  entstehen;  nach  Jmd  (acc.)  geboren  werden:  qi^^fTT  =tirilM(  Ff  ^- 
f^  2^  'J^TTq^  M. 9,131.  ^*c<MM(lfSd'^iq4«^l:  -  tT-^^WH 
stets  um  ein  Jahr  später  als  der  Vorhergehende  MBu.  1,8  046.  ^  HI- 
<Hli\(?llsTTrT:  -  ^  ^  FFfT^  f%  sft^^^  Buäg.  P.  4,13, 6.  g^l  sn 
slltTHHHI  qc^ld^HslIMd  MBn.  3,321.  qqTH  q%  sTO  f{  J^I  5^4 
dWHIH^AV. 3,23,3.  mrix:  2,13,5.  FT^TOT  g^iTFTrT  RV.  10,72,3. .1. 
WMHl  MIUN^il  mUlN^iH  ^^PTFTT  (pass.)  qmrNcf,!  HIUN^iH  I 
yn^llH  (impers.;  Him=l=h1  P. 3, 4, 72,  Seh.  Vop. 26, 129.  —  2)  Jmd  (acc.) 
ähnlieh  geboren  werden:  5^  'liHI^HHrJI  I'^T^IHU^  Nfe>qHT<M  ^ftt 
iPTtT:  Ra«b.  6,78.  —  SfiT  ^^^  iHMr4=T:  Brh.  Ab.  ÜP.  3,9,28  gehört 
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nicht  hierher,  da  mit  Cat.  B>.  14,6,*,34  ^  =^  zu  lesen  ist  Wie 
ist  «her  die  folgende  Stelle  aufzufassen:  e<|c^MiH'is1IMTl  fn^SJT  TT- 

^\^^  ri  mbb.  i3,258i  ?  —  vgi.  srit,  yinin. 

—  WJ^  Jmd  (acc.)  ähnlich  geboren  werden:  IMrt-HH'lslIMtl  "1(1  TT- 
fiprf^:R.  2,33,26. 

—  Eiq  s.  wmr\. 

—  W^  s.  ^fe. 

—  ^ETPT  1)  pif  Etwas  (eine  Thätigkeit,  Loos  u.  s.  w.)  oder  für  Jmd 
geboren  werden,  für  Etwas  von  Geburt  an  bestimmt  sein,  durch  die  Ge- 
burt auf  Ettras  Ansprüche  haben;  mit  dem  acc:  ^  ^fl4l''I^MH*-Uill- 
tTfT  q^ui^l^q^TBK.  2,1, «,5.  2,»,4.  q  ^  F^^fwm  ^:  RV.l, 
168, 2.  ^  ^rä  T5^  ^FT^irqH  CiT.  Bb.  6,2,  t,  27.  yNil!)HFI5TT'7H 
KhIsd.  Up.  7,12, 1.  H  ^KHHH=)  dl=hMWtHM?i  (SfTOTM?)  Phaqnop. 
1,9.  H^^I^IhIHiIHW  Bhag.  16, 3. 4. 5.  <J HHUJlUH^u.  s.  w.  sF^R- 
gP-TRFRT:  MBu.  12,2856.  q^  JHWmillrlT  rri^PT^  yiHMyHI- 
q  Agv.  Gbbj.  1,5.  Sfrö  inW  u.  s.  w.  »TTtTT:  I  H'-üU'MiiH  %  %  H 
^'^lMiM5liqriMBH.5,<342.sll4HHIW^TOft^lrHdl'c<UII'^^A.V. 

12,4,10.  —  2)  geboren  werden,  entstehen:  fT  H?1!HH'MllHtMl5l(  R.  1,16, 
19.  craHTsriwR^  M.  2,247.  H%  f?2n  ^1^  Q^={l»-UslWfi^MBH.  3, 
10608.  JyiHhrMT  ^^q%  «JJ-TRFTrl  BaU.  P.  1,3,12.  c^e^Mlfn^lH  S,8, 
s*.  sHIdÖ^I  T^  rF^TNsnrT!  3,2ä,3i.  FPTOT  tf^R  51^  r?HT  ^W\- 

fm^m  I  «f^iryiui:  McND.  Up.  1,1,8.  m^  4iiyiMH'  =Enfq  htUui^- 

^P-TürFB  R.  1,38,20.  c^HIrshim  «TFRl'R  Bbao.2,62.  m^\  FT^ 
HrTRT  dW'c'5'  "^^UslWH  MBh.  8,2927.  t(Hs|l(i  angeboren,  ererbt: 

fW  II  5,  «357.  n.  Geburt:  3^PTsrTrT=rTF^?Tt  Nativitätskundige  Bhag.  P. 
1,16, 1.  —  3)  wiedergeboren  werden:  STtft^TT  sfJTRT  If^Mliiy^l  -^pT- 

siTW  Bhag. 6,41.  =?  H  w  «rfeiFB  13,23.  yfyHiwIyHWN  Ü- 

^RRTOTTR  MBB.  3,5087.  13,5149.5311.^  vrpTiTTrfT:  J(v^5  sTI^- 
HIT:  Hariv.1293.  sich  wiedererzeugen:  rlWTRf^  rT^T  I#!rI^tHsn'7rI 
MBB.  1,3514.  —  4)  werden;  rFm:  F^^  HMd  =T^:  It^  «JTHsTFl^ 
R. 4,44,77.  —  Vgl,  5lHsH,  SlfeftrT,  srpTiTTrf  fg. 

—  5Fri^  enf«<e/(en;  rR:  ^TIT^  T^rlT  RR;  HHWslIMH  I  HJ|{H)I- 
^fwi  «^'-IlMIH  R.  1,39,24. 

—  sgöf  zur  Wc/J  bringen:  öff  ^RIRSTPRI  ad  Hit.  Pr.  12.13. 

—  3g[T  1)  Irans,  erzeugen:  5RFIT  ^RTI^  AV.  14,2,71.  Jntd  ge6o- 
ren  werden  lassen:  ^T  4:  5RT  sln^d  MsIImIh:  RV.  10,85,43.  frucht- 
bar  machen,  durch  Zeugung  mehren:  CfT  »T  sR  sRT  1,113, 19.  —  2) 
intrans.  a)  aus  einem  — ,  von  einem  Orte  aus  geboren  werden,  —  ent- 
stehen: M^Tui^l  srfWf^  W^'  auf  diesem  Wege  soll  er  zur  Welt  ge- 
boren werden  RV.  4,18,1.  f|^  ä^RRT  43,3.  1,179,4.  ^\^•.  7,3,9.  S, 
30,5.  1,83,5.  10,129,6.  gAT.  Bh.  12,l,t,3.  —  6)  geboren  werden,  ent- 
stehen: m  ^\^ß\\  silMHN  VS.  22,22.  AV.  3,23,2.  HWi^l  ^pj^WT- 
sIWpJ^gAT.  Bb.  13,2,4,2.  AiT.  Br.  8,9.  bTT^ITIRk?^  yiiiMmhiR- 
in:R7,29.  gT#^  sirqrtTpTF^  ^TtRTFf:  A?v.  Grbj.i,i3.  m  m 

'+Hi{H^m  ^  wm  wmr^  2,8.  ^Fri^  ^r^•.  ^^  ^um- 

^TRFR  T'^iKATBop.l, 6.  ^Tl^T5TFRq^:M.  2,249.  JiGN.  1,50.  3, 109. 
UTTTR  i^fRT  -TlTlirliHlMri  W:  Buäo.  p.  2, 10, 17.  -  Vgl.  SMIsUd, 
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^RTf?T,  SIRR  fg.  ^ 

—  3^  hervorgehen  aus:  3^^:  H^  MhlHy  RV.  5,31,3. 

—  37  1)  trans.  zeugen,  hervorbringen:  33TWTF  511  -Sri I  TT  sIslM 
RV.  3,1,12.  —  2)  intrans.  geboren  werden,  entstehen:  rRf  Z^J  3750- 
tfwfilif  RV.  4,18,1.  3^ftm^RR  1,74, 3.  10,55,7.  ^  ^':  5R- 
HT:  HH^Rg^  iTPRT^  (nach  SÄJ.  =  3^sftiR(]D  fl^'^U  7, 8, 6. 
10,43,9.  ' 

—  3T  1)  hinzukommen,  —  treten:  ^  qM  ST^  I  %T  7  iM^lltid 
RV.  1,23,8.  5RrT^3tRFRRV.  PaÄT.  4,37.  giNKH.ga.  14,22,26.  q^ 
qW7  ^^  ST  TRR^RFR:  MBb.  4, 160S.  —  2)  geboren  werden;  ent- 
Stehen^  sich  einstellen^  zum  Vorschein  kommen,  sich  zeigen:  ^'^^y[\^m'^\\- 
q^M.  l,45.gfF37^1%fT!t  371%  yt^rMH'^^INri  Hit.  Pr.44.r?FTH^- 
FTM  W^  6^■:\M^.  BbIo.  p.  5,13,3.  qi^FFcTTg RPra HT^ (#7- 
^m^^  2,10, 18.  ri^  f^  tI  wm  ^FIT  HiMslNH  Cai.  Ba.  2,3,4, 
9.  Kau«.  133.  mV^:  Scca.  1,266, 16.  rRT  fRT  ^ti^ddl  ^  HM'^slI- 
m  M.  12,73.  QJFRT  NMMMH:  H^WH'^slIMd  Bbag.  2,62.?% 
•^IFF^RTUil  -i'-lsimrT  I  fTR  ^^  14, 11.  MBa. 2,2590.  3,114.1293. 
R.  3,69, 5.  6,82,7.  Pas li AT.  1,134.  Hit.  1,61.  Bbäg.  P.  6,14,2.  i^slIHR- 
^^^  H^  TTTTJlk^F^qT  MBu.  9,3482.  dr<dülNslHMI  ^Wm  Da- 
tAK.  in  Benf.  Chr.  194, 15.  3T5TRRWR  »dj.  bei  dem  sich  Vertrauen 

-N ,  ^ 

eingestellt  hat  Hit.  42,6.  °T^  Mricbu.  157,21.  °Hran  Rt.  2,9.  °5fiR 
Pbab.  6,6.  —  3)  wiedergeboren  werden:  ^IJ  'TR  HIM^ilMH  Bbag.  14, 
2.  ^  HT  5R^  mft  5Rift  ^FRFR  iXäi.  3,256.  HHm  MBh.  13,  , 
6689.  —  4)  sein:  ?R^  ^^^  f%  ^TWPJ^RFR  Hit.  1.113.  —  caus. 
erzeugen,  verursachen:  öJtRTR  *mH'SlH4slM*HlTl  Pbab.  29, 15.  —  Vgl. 

3qsr,  3q5R,  3qsiT. 

—  HHH   1)  entstehen,  sich  einstellen,  zum  Vorschein  kommen:  ^^ 

o 

jiigmf  3^  m:  wTvmn  r.  2,-3,41.  qj^  i^  ^^^ü^^^lvR- 

MMslNH  3,69,22.  Hq^sTRlFTFR^R  Pbab. 67, 1 4.  —  2)  wiedergebo- 

ren  werden:  FcfT]  HHMslIMcH  MBa.  13,6722.  —  caus.  erzeugen,  verur- 

o 

»acAen;  ^ fd^MM ^MIRxff^^^ :   I^HsllR:  W-tsinddlt^M  —  fsf- 

J^EJR  Rt.  2,28. 
■s  • 

—  RH  hervortreten,  zum  Vorschein  kommen,  sich  zeigen :  l^([m^^:) 
qj^lRlH^MI^rndlMsfld:  =  PRR-fR'^MI^md:,  mit  Verstellung 
des  partic,  wie  diese  bei  sIR  [«•  d.  u.  l,d]  ganz  gewöhnlich  ist) 
Lalit.  ed.  Calc.  2, 4.  Räg.:  perfect  in  the  virtues  ofpdramitd,  Fouc:  tous 
vraiment  parvenus  d  l'etat  de  Bodhisattvas  arrives  d  l'autre  rive, 

—  qf^  dasselbe  Verhältniss  wie  oben  bei  W^;  i.  h.T^\^^\vJJ•  q- 
fX  sTT^  f^qq  entstehen  aus  RV.  7,50,3.  Nur  partic.  q^RR:  Wf- 
sTR:  AV.  6,3,1  (wo  viell.  richtiger  qTJ  sTR:  betont  würde)  und  ^^- 
TTSHtT  nicht  fertig,  nicht  lebensfähig  geboren  oder  todtgeboren  Agv. 
Grhj.4,4.  q^qq  qf^qR:  P.  5,2,6«;  nach  dem  Seh.  =qUR  q^H:. 

—  !T  1)  geboren  werden,  entstehen:  ^  qq:  qRT  qfu  VIsIlriM  RV. 

1,164,18.121,6. 10,62,8.73,10.  y%r^i5f  ^  shqq  wm  wupi  iq- 

^:  AV.  10,8,23.  q^Fqr  ^  WT^f  ^snqH  TS.  2,4,6,  i.  AV.  7,5,2. 
9,3,20.  iqrqqq:  11,4,  i6. 17.  q^t.  Bk. l,9,»,5.  4,5,s,  1.  mtiu^  qiqjq 
Vm-.  HsllMri  3,8,4,10.  5RR  AV.  1,34, 1.  6,89, 1. "7??:  ITRT  ^RTqq 
SM  einer  Gefturt  «erden  Cat.  Br.  12,4,«,7.  —  5Tf5iqi^^^^RJFIFT^— 


a 


^ 


sR 


22 


3^!  ^Wl  ysllMH  M.  io,9.  MlrTlRl^I:  CTülMrl  J3[T:  HRITHIT:  MBe. 
1,425).  4,240.  Hf^wlm  =ti|UUig'  ^y=4il^:  Msiwri  Jisii.1,95.  (rlFT) 
^pTT:  STsrf^  BuAG.  P.  3,12,21.  m  ^TüH  sPTH:  fw^  l,5,2i. 
^M^dM^llHI  B.  5,11,21.  rTrT:  (^TJ^n?!)  yslWH  JTU  qi^:  Haeiy. 
11272.  ^Tsra  ^f^  IF^:  MBB.  1,4869.  ^Ir^iIH:  5TifFH  Hit.i,24. 
f^tllrli:  —  T=r=rp-"tl:  yilTd^  Bb.U.  P. 3, 17, 8.  —  2)  wiedergeboren  wer- 
den:  fjHMIMI  W'^Wd  MBh-  13,5509.  —  3)  »tcA  fortpflanzen  durch,  in 
(ingtr.);  zeugen,  gebären;  mit  dem  acc:  ^  s\lMM^c  ^TiTTPt:  RV.2,33, 
«.  5TsMH^t^T^^T5ITPf:  3»,».  6,70,3.  ^sTm  fT^fH:  g»T.BB.14,9,»,6. 
^^  ^  siimyq^AV.  3,14, 4.  HNriJl  %T>TFTa7^  m^TFPTrT  g*T. 

B«.4,3.f,25.  (ytHiMW:)"^ ^  g  !75nqq  2,2,4,1.  i4,4,«,3o.  ^- 

sIFFTHtItTHT  9,»,8.  ■3^^  y^Hf^HlÜll  «ITWHCiSiiu.GBBj.l.is. 
JEini:  FT  Tri;  y^l  H^'-IH  ««r  Ge6«rf  werden  lassen  g*T.  Bb.  2,2,4,17. 
q^r?ülT  y^hH^m  iP^J^XIiT:  MBB.  1,343.  JET^  ^  Tin^  >TT- 
ITM  H  ^TsTFTg  13,4573.  ^g^ITFR  qfw^  R.  1,38,6.  MslIMH  MBu. 
1,8343.4660.  WJ^  ^rMilHd  M.  10,64.  ^  ^nTTF^IH  xllÜjM  MHMN 

MBB.  1,3958.  MH'-)'liy^4iy    y^ll^MH    H^I(rd<l3,13058.fF7rä|^- 

rjjü^  yjlNiIHWMHI  ^Isnfrt  5mt  g«.  Bb.  1,8,i, io.  ^  ^T5[Tf7t 

yhllMrl  2,2,4, 1 8. m  ysllMH  giSüB.  Gbbj.S, i o.  5,7. HT  —  V(^  —  ^- 
::- r  -^ 

HUH  MBb.1,  1927.2624.2629.3423.6072.  U^|l4r1HrTI^IM:  3,13639. cff- 
'^JJTIT  —  yislIMHBKKP.Chr.JJOjU.^yiUHlirlMBa.  1,4526. 3,1 4765.^1- 
ff  M'ilH'-'^mMII  der  Zeit  de«  Gebarens  nahe  Suga.  1,368,7.  M':IIHI  d«« 
da  geboren  hat  AK.  2,6,1,6.  H.  539.  W  I4':lldl  gvSKU.  ga.  3,  4,  U. 
K*iJ.ga.2S,ll,l7.MBB.l,3046.3927.HAaiT.3371.  Sucb.  1,370,17.  ^- 
nlllHysIMMIH  MBb.  5,  3047.  +iHy:IIHI  die  rechtzeitig  entbunden 
tsl,  rechtzeitig  gebärend  AV.  1,11,  l.  —  Vgl.  yy-ilfti,  SrnT^ITrf ,  ^^ 
u.  s.  w.  —  caus.  ^T^HTF^TT:  P.  3,1, 4  2.  Jmd  (acc.)  sich  fortpflanzen  lassen 

•VI     _^^  -v    ^      "1 

durch  (instr.);  fortpflanzen,  entstehen  lassen:  V(  m  sFPT  ^MIMJ  VJ:  RV. 
7,41.3.  AV.  10,7,26.  15,1,2.  gAT.  Bb.  3,8,4,10.  4,3,1,22.  '^  ^^- 
«41^^  Aqt.  Gbbj.  1,7.  zur  Geburt  werden  lassen:  ^^  rT^^TT  Tr{'  511- 


oFTH  gAT.  Bb.  1,7,4,4.  —  desid. 


in't   Leben  treten 


wollend  giT.  Bb.  7,4,1, 14.  —  desid.  Tom  caus.  zur  Zeugung  — ,  zum 
Leben  bringen  wollen:  »T^IRJPTT  ^^"pT:  FI^  rl'^'U'rUl  yhl'iHH- 
^'^  '«'e  wenn  er  den  Samen,  der  in  einen  Schooss  gegossen  ist,  in  einem 
andern  sich  zur  Frucht  entwickeln  lassen  wollte  gAT.  Br.  12,5,1, 13. 
Uhl'lUNNr^^-tl  7,3,1, 12. 

—  y-jit  1)  nach  Etwas  geboren  werden:  H=<rH(  ^HTT:  MS'NI  'T'T 
^nilTH  TS.  1,5,1,3.  3,3,«, 3.  5,4,11,2.  Law.  3,6,5.  J^  ^  R^^- 
^  HHy-iIWrl  gAT.  Bb.  3,2,1,27.  —  2)  /"ort  und  fort  zeugen  (?):  ^TsTT- 
H^'^illMrl  SMliIHMh+iMI'jid:  BuU.  P.  3,32,30.  —  caus.  nach  Etwas 
geboren  werden  lassen:  ^  JTWf^nHTTrT  g*T.  Bb.  2,3,4,8. 

—  Wl^  partic.  t4HV(iilrtl  die  eine  Fehlgeburt  gemacht  hat  So?». 
2,398,21.  401,2.413,4. 

—  SfPra'  caus.  ßr  Etwas  erzeugen:  j^TJ^rT^T^üfW:  V[^  ä^R- 
«ImItJ  giT.  Bb.  1,9,«,13.  3,8,5,4. 

—  "51^  hinzugeboren  werden:  q7J\  iHCJ^l'rfcJH'^ytilidlU^rl  Kätb. 
in  Ind.  St.  3,463. 

—  W^  1)  enUfeAen,  ziim  For«cAe<n  iomm«n,  «cA  zeigen:  ZfrnjrTf 


m^  ^^  mmn  pankat. i,69.  f^  sr^^FrPf  k\^r'AM\  wm- 
^:  -  ^ysiUH  •*•  «'90' 32.  da  jem;  sTFotr  m  ^^  Tmt  fe^ 

H^TSrPTrT  I  ^  rfsf  'PH  f^öjjq  Pa-nkat.  I,  452.  —  2)  wiedergeboren  wer- 
den: Hlf^  H^sTCW  MBh.  13,5459.5508.  —  3)  H^TintTT  gekalbt  ha- 
bend :  ofüH  JTFT  GoBH.  3,6, 4. 5.  * 

—  Hid  wiedergeöoren  werden,  von  Neuem  entstehen:  Vf^wilrrSil^ 
rR^^^TTHsTFlH  PaASNOP.2,8.  yidilld+m  MBb.  6,265  t. 

—  foT  1)  geboren  werden,  entstehen:  •i(|!<'iHT  HW^  *^Fä5ll4d  RV. 
3,29,11.  9,108,12.  AV.  9,3,20.  ^  ^  H^  vm  f%  ^:  RV.  9, 
68,5.  q^st^^^TX'j^JTT:  3,ö5,i.^qftq^9,74,4.  ^^UltM  ^TWITF 
^^  !^^K=(i  cUillMH  MBb.  1,2616.  5BF^  ^  cJJTsTFrrr  2720.  R.  1, 
16,20.  HTtUFTT^  oUilIMd  Hahiv.  iiäio.  j^sinTSfR  |  ^T%  M'TTliTr- 
3f:qxtr:  Habit.  308.  rTFT-'Tra^  cilsilMH  R.  1,68,8.  m?nfT  = 
^lr\  geboren  H.  an.  3,301.  MBa.  12,1042.  Tiyi-HHMI  ^  cdsiiMd  2, 

■V     -s      "'■^ 

1899.  Hi-SIrstllUT  cJIsrCTr?  3,8494.  —  2)  sich  verwandeln  in,  werden 
zu:  m  Wm  rHHT  ^\^ffH  ögsTFfrT  I  ^  ^ frsF^i%j STRJT^- 
^TH^rl-^l  II  MBa.  3,7368.  f=TinrT  =  1%^  H.  an.  3,301.—  3)  leMjen, 
gebären,  zur  Welt  bringen:  ^^H^tTS^Wi  J^^^R^X^^  NtrlWd  ^"^ 
Ba.  7,4,1, 2.  q^  N3ll*id  flfM-ilc^ff:  A v.  3,28, 1.  q^l^Tchnr  fkm^ 
9,3,13.  tili  NM  Hl^mfif  im  vs.3l,t9.  mwf^\)  q  NslNr? 
pflanzen  sich  nicht  fort  Ait.  Br.  4,9.  (5fFIVT:)  =l<^ir4  STFTH  AV.ll, 
4,3.  -^  gAT.  Bb.  1,3,«, 6.  qsTT  f^T:  n^TfHirq  f^sTFIH  3,3,»,8.  4,5, 
s,6.  etilMMI  NsiHrll:  HH^  TS.2,5,i,5.  —  rTFTTfT^  HjjsTFlrT  R-1, 
70,35.  q^T^ö?HFIrT27,8.  39, 17.  3,20,28.32.  MBh.  1,2554.2621. 

o 
3762.  3,8843.  Harit.  11535.   BaÄG.  P.  9,9,39.  W{1  ^q\  HslWH   P.  5, 

2,12.  H.  1271.  ^OTTT  dl«  geboren  hat  H.539.  an.  3,301.  —  Vgl.  ^- 

f^Hld,  NiW  u.  s.  w. 

—  fP7  1)  mit  Etwas  (ausgestattet)  ge6oren  werden:  H  ^^THI  MHHI  sfT- 
^rJ  =fn^:  RV.  9,68,5.  zugleich  mit  Etwas  erscheinen:  HM'j(|  ^|§IIMS{|'. 

1,6,3.  tjm^HIMHwid  u.  s.  w.  rT^  HsTFIR  rR:  gTBTÄgv.  üp.  2,6.  - 
2)  geboren  werden,  entstehen,  sich  einstellen,  zum  Vorschein  kommen, 
sich  zeigen:  r?rf:  HllP^H  ^ft^T:  WdlN'c  'Tpfym;  MBb.  1,2695.  q^i- 

!M  iTn  yd(iyw  -  h5t%  4519.  '-iNr^siwd  nrmfffw  F^n^pr- 
:^Tm^BBAG.  13,26.  »T^TTTr?^-  wmm  R.  1,70,27.19.  m^  wm- 

rjr{  31, 16.  FR  f  tr  -  HSlHöTm R.  1,70,34. 5mHslId'4IWI  mm^l) 

halb  emporgeschossen  N.  24,47.  H^ldHllcHNi^tl  Sega.  1,113,  l.rTFT  — 
^^^  Wmm  MBB.  3,16748.  sUTFUrt  r^'  ^:  HÖH  ^  HHsllMd 
R.  3,16,38.  NlH'^MHHI'^y  H^T^  ^hN^MH  2,34, 19.  q^  RH  (so 
ist  zu  lesen)  rTrI:  ^  HdT  VJtlWd  JTijl  Pankat.  1,182.  ^4dHl  ^  ^- 
SrnTTf^l  ^  Vi'illMd  M.  8, 172.  H^Jr^illMd  ^tTR:  BBAG.2,62.q^Tf5»- 
5IPST:  Hariv. 9861.  JTST  MBh.  1,5886.  i^IFm:  7,4066.  ^il^UUH  R.  1, 
2,16.  )ft:  PAi;iiAi.l,l25.iiqTiT:  Buag.  P.  3,3,22.  qsn  HsIT^H  ^W!^- 
milijcj  >P1WT  «rfe  e»  «cA  «M  ercigweft  p/Jeat  R*ga-Tab.  5,  180.  dHl^l- 
Hlrls)  =TFTFT  nilTHT  Panbat.  186,  1  7.  rT^Ff  HUIrlH  ist  entstanden,  hat 
sich  gezeigt  P.  5,2,36.  ^MH>^qy  mm  HMHUW^R.  3,1,14.^  ^  tIT^ 
^sTr'^FH  sufd^dd  5,22, 12.  q  q^  5ftm:  q^nrlT  PaÄrat.  io9, 
25.  yMIlH  q^nd  96,6.  ^iqimiMN  ^l^  MltldH  ereignete  sich  Vet. 
33,11.  M(W^  *iHH (idUi  HslldH^7,3.  23, 18.  rT^  qm  «(WUIIR- 
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af?RT  R^  ^  HiITrR  35,11.  HsTTcRIFT  adj.  erzürnt  R.3,28,1<. 
<^^m  CU.  32.  °P^  K*th;s.  4,26.  °fHr5F*T  ViD.  147.  °^^!J  Bbab. 
P.4,17.28.  —  3)  werden:  W^U'^^W^  Harit.  1S925.  R.  6,37,65.  WJ- 
<5NNIH51%P*!«KAT.l88,20.H'=dNI{M^l^isl:H5ITrf:  32,9.  Vet.  4,9. 
7.9.  BHiTT.6,  1 10.  Ni'^l'^HH'M^  Kr^HW  Hsürl:  wieviel  Zeit  ist 
verflossen,  seitdem  du  so  stehst?  Pankat.242,  14.  —  i)  gebären:  |«J  J(sl 
^Stl^-Iis-Ü  ^rlT^HH'IIMti  R. 3,20,27.  — caus.seMge»,ge6äre»;  bilden, 
bauen;  erzeugen,  hervorbringen,  verursachen:  Jn^JTTOTFTFnTST'TF'Fr- 
infrJHrT^MBu.  1,3135. rTPTT^^HMMmf^  6633.  Habiv.  1799.rrFTI 
H5RlT  xl^  yiHsim  BaiG.  P.  4,28,30.  q^H  -  JqfT:  HiRFFW  R- 
3,20, 13.  Fr^RiHMMWHHMI^IMMBB.i, 4995.  TH-^Hi^H^-STt 
H^HMH  ^:  7, 1526.  qrFtf^f^^HH^'il  Hrl^H  Pankat.  188,  i o.  rTFI H- 
sFFF^^q^BHAG.  1,12.  (^WI)  >Tf  HiHfwfrT  MBy.  5,  i  is.  ^JT^R. 
J,95,5.  Ri.  2,18.  HI5W  Suga.  1,243, 11.  sTraiT  R.  3,43,33.  Uit.  111,23. 
(sR^:)  WU  Ü^HrJ:  MBh. 7,3568. 

—  m^^J^entstehen ,  sich  zeigen:  tl  NHslIrj'c'^  Harit.  13778. 

—  yid^H^dass.:  (J:lsTO  ^TTI  ^rirTRinrFf^R.  2,22, 7. 

1.  sRCvoiiif^i  ganacJTJTI^zu  P.  6,1,203.  l)in.  a)  Geschöpf;  Mensch; 
Person,  Leute  (sowohl  coli,  als  im  pl.J;  Geschlecht,  Stamm,  =  ^TsTI,  vT\- 
qF)  AK.3,4,«,2.  1,34.  H.  501.  an.  2,265.  Med.  n.  6.  m^:  RV.  1,48, 

11.  70,2(1).  6,2,3.  ^rfn^RTg  ünJH  1,36,19.  rrsh  ^^  5R  q%T- 
fTR  43,1.  H^ifT  166,12.  H  SkR^H  mün?!  sf4^H  ^t^Tst  >TT^ 

'rHi  ^-T:  2,26, 3.  m^m  frfr  3??'^t  w%  m\m  m  m(>A\^^_  m 
rif  1,140, 12.  sFh^'7  TIM:  5,11,1.3,43,5.  sFrqr^^irr^rafTi  6, 
21,4. 1,93,8.  ^  sfIi  qr^qf^tTfira^  9,86,42.  ^  ^^  q^j:  51^  srt 

^TTI  f?t%  1,64,13.  74,5.  75,3.4.  81,9.  102,5.  AV.4,5,7.  5,11,4.  30, 

2.  14,2,59.  gAT.  BR.ll,4,i,4.  13,5,4,15.  K*Tj.gH.22,l,27.  gÄSicH.gR. 

11, 1».  1.  —  M=tiHimi  f^  ilm\i{  'f^H^I  ^R^X  sHT:  *>  anderen  d.  i. 

dl«  lebenden  Geschöpfe  MBb.  3, 1204.  ^TF^TOH^:  +fkls  IHirlJfm 

.      V  ^ 

5J^:  iTf  R.  1,6,7.  sRsf'iq  drei  Personen  3,4,46.  HI^  ^m  T^  sFTT- 

sTTTriW  Dhaup.  3,3.  q':  —  fT  sFFf  Un.  i,73.  ^Xk.  121.  ^TTminT^  ^- 

m q3r sR:  fm]^  Amah.  ag. ^r^TrnfrW^T  ^HT »I^IJJWcU:  eine ge- 

/t«6te  Per»on  gilt.  54,21.  fFTSTFT  sRFT  ^  M.  4,  iüs.  m^^ft^  sRT  d«'« 

So/da(en  7,22  2.  ^IHTfl  sR:  Hk-IHI  ^RKT  H^:  R.  6,39,32.  sRFtT  fR- 

^TFrT^  «li"Hs:  fRTiTfT:  101,33.  sR  R^TH  for  «te/e»  iei««en  2.  q- 

^TiRqqFTTn  5,12,26.  JP^TTsiRT  SfipmferT:  Pankat.  114,4.  q^ 

m  sR:  121, 18.  sHH<l'+ilJU  256,8.  iRFf  '^l-älrl^^^l'T  Ragh.  3,  i6. 
WTVm  ^TTRJ^^iqWTT  ^  vlJ^JSn  ^TtRÖTT  Ny^H  <J»e  KenscAen, 
die  Leute  gÄE.  114.138.  Kathäs.2',47.  Bhäg.  P.  3,3,3.  *^Jr=fiN4H!  ^- 
«In  HHNI^IHHsRI;  M.  ll,24i.  Jjm  ^TRsR:  W^:  R.  1,1, io.  3, 
14.  g^T(T^f^  sRT:  M.  1,73.  4,22.  Pankat.  II, 47.  114,5.  Vid.  177. 
si1=ftl^lrH'l'd«4  2»m  Schulz  der  ünterthanen,  des  Schatzes  und  seiner 
selbst  Jiö».  1,320.  HI*-UHIrMI  JR:  h'önig,  Minister,  Volk  352.  jRT: 
IC-lfHMil  die  Völker  und  die  Fürsten  Vabäh.  Brh.  S.  16,41.  Sehr  häu- 
fig in  comp,  mit  einer  anderen  Personenbezeichnung  mit  einem  engeren 
Begriffe;  gg.  und  pl.:  W^J^  Dienerschaft  M.  7, 125.  ^1^^°  N.  2,5.  17, 
i4.  gsyo  23.  H^kR  giK.  136,  mWi°  93.  W^l°  Habit.  4854.  Amar. 
64.  HT^  .MÄLAr.51,7.  rag^  PAjiiiAT.93, 17.  ir5T°  Raoh.  14,60.  qftl- 


T[°  Rt.  3,26.  qq°,  Sr?°,  rr^°,  ^TTfl'°  Bihbtb.  2, 19.%^°  R.1,17, 13. 
gfuiJ  iH  1,96.  MÄLAV.  67,21.  7T5mt°  R.  5,18,12.  m?i.sH^H?h  M.  4, 
99.feFTf?TsRSIrTRN.l2,58.  fel5RT:  b«äg.p.2,7,38.F^5R^  die 
Verwandten  Mbkkh.  8, 19.  STOSR  ein  Sclave  Vikk.  54.  in  Verbind,  mit 
Völkernamen:  3SfNX5RT:  Varäb.  Brb.  S.  4,22.°^ctiMsRI:  3,74.  Am 
Ende  eines  adj.  comp.  f.  5^  MBh.  13,6794.  R.  2,37,27.  37,7.  VarÄu. 
Brh.  S.  24,20.  Kathäs.14,  16.  Im  Besond.  a)  tT^SRT:  die  fünf  Menschen- 
stämme, —  rd7Aer(s.u.JTiT%):  sRIM^filM'-l  5)  rl^^RV.  10,43, 6. 3,37,9. 
8,32,22.  9,63,23. 92,3. 10,33,4,5.  NiR. 3,8  u.Erll.  dazu. MBb.3,1  4 160.  Vgl. 
^^■^^^,  ^ra^RI.  —  ß)  ^SOT  siq:,  seltener  f^cHT  w\\,  das  Göttervolk, 
die  Götter:  qf?*  "^"^S^  sR  >lf%r^  rRSqT|^J^Rm  RV.  7,89,5. 
4,54,3.  H  (^ni'.)  ^t^^öTJ  fRT  5,13,3.  1,31,17.  44,6.  43,9.10.  2,30, 
11.  6,16,6.  52,12.  i^Tf%  sRTT^^  WT  10,63,17.  >T^sFIF?f|- 
SJTFT  jm  qrnfsiFT  sriirl:  6,22,9.  9,91,2.  Nach  M.  Müller  in  Z.  d. 
d.  m.  G.  9, XXII  soll  der  Ausdruck  auch  göttlicher  Mensch  so  t.  a.  der 
himmlische  Agni  bedeuten.  —  y)  bisweilen,  ohne  nähere  Bezeichnung 
durch  ein  Pronomen,  so  t.  a.  die  im  Augenblick  Jmd  zunächst  ste- 
hende  Person,  diese  Person  hier,  dieser  — ,  diese  hier:  |  <=+)  »J  q  H^HI 
5PT:  TTTfTPTT  SRFT  m  (hier  versteht  Nala  u.  sR  seine  Gattin)  N. 
10, 10.  ^  ^  ^  i^HH-^yi  rpM^:  flHMfy^  ^:  C*«-  »l-  ^ 
sRq  {von  ihren  beiden  Freundinnen)  HH.S  :'5<H'^'i  c<lr1l  "TT  ^  ^'TM- 
frT  ^RRrFrrfy%rR  59.  ^  ;RT  (geht  auf  V  i  d  US  h  a  k  a,  der  so  eben  ge- 
sprochen; Webeb:  die  Leute)  IJ^Tfr?  Mälat.  16,6.  Vgl.  rTMslH  Vikb. 
30  und  sl1Mn=hH.  —  S)  BTtf  sR:  so  t.  a.  Unsereins,  wir,  ich:  SRTJIFT 
sRHOFT  1<MHH  dm^A-i:  I  TT  JTR:  5RTn  ^IRTH  R.  2,41,2.  ^^ 
frn^  HJNiä^ifelrl  ^  sRT  ^^  T%  m^  q^Jjm  Bbäg.  p.  5,18,3. 
tJHüWdH^<MWN4 j-t)i-LUdWM  JR:  «c*  g.U.83,i6.  H-^MMI^Itl- 
fW  sRFR  qifm  ^^  39, 1 3.  sT^rfTR  tJ  qRRrTq  1 17.  59, 1 3.  Rasb. 
8,80.  ViKB.29,16.  M.iLAv.26.28,28.  Vgl.o5£  txviQPjAic  homo.—  t)  Einer  aus 

dem  naiifen,ein  gemeiner  Mensch  (vgl.CRTsR)  H.  an.  Med.  Kib.  2,42.  47. 

i. 

—  6)  die  jenseits  des  Maharloka  gelegene  Welt  H.  an.  Med.  MlrtT^UH 
"T^RÜssR  i^TSTI^  >lf|r!T:  Bbäg.P.  3,11,  29.  Skanda-P.  im  gKDB. 
u.  sRdl^h-  sHld*J  pl-  die  Bewohner  dieser  Welt  Bhas.  P.  3,H,3i;  vgl. 
sRr?,  sR^Ri,  5HHI4l,  sRH-  -  2)  f.  sRT  Geburt,  Entstehung  Vop.26, 


r-.'^  ^      C 


192.  -  Vgl.  STTTig^,  ^S  J^°,  3^°,  THtTS  IHMJsH,  IsR- 

"^°,  'feR,  qf^°,  2un°,  q;4°,  hj^,  ?^°  n.  s.  w. 

2.  sR  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  ä^WT^  »«•  P. 4,1,  HO.  mit  dem 
patron.  girkarAkshja  gAT.  Bb.  10,6,1,1.  Kbahd.  Dp.  5,11,1. 

sTTO^  (sR^)  acc.  von  5R,-«-q^  adj.  dt«  Geschöpfe  bewältigend, 
▼on  Indra  RV.  2,21,3. 

sRth  (von  iR)  P.  7,3,35,  Seh.  1)  adj.  zeugend,  erzeugend,  verursa- 
chend: rljsisft:  wtsR^:  Var^b.  Brb.  s.67,i5.  jm°  mBb.4,i456. 
—  2)  m.  a)  Vater  AK.  2,6,1,28.  1,1,*,17.  «,12.  H.  556.6.  an.  3,42. 
Med.  k.89.  Harit.  982.  R.  6,3,45.  Pankat.  V,19.  97,12.  RIga-Tab.  1, 
98.  Dbürtas.  83,14.  Vgl.  ctiHHsH^l'.  —  b)  oxyt  N.  pr.  eines  Königs 
Yon  Videha  (Mithili)  H.  an.  Med.  gAT.  Br.  11,3,1,2.  4,», n.  14,3, 

1,1.6,1,1.   MBh.  3,8089.  12,3665.  fgg.    5924.6640.7883.10699.11545. 

fgg.  1185S  (Verfasser  eines  gistra).  14,888.  fgg.  HARiT.9253.  Ganaka 
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der  ältere  ist  ein  Sohn  Mithi's  und  Vater  Udävasu's,  Ganaka  der 
jüngere  ein  Sohn  Hrasraroman's  und  Vater  der  Sita  (die  daher  die 
Beinn.  sR^^rFTTT,  "-ll^HT,  °W{\,  sH=hlrH|sll  führt)  R.  1,1,26.  12, 
20.33,6.48,9.71,4.13.3,4,6.  VP.  389.  ein  Anhänger  der  Lehre  Bha- 
gavant's  BaÄs.  P.  6,3,20.  pl.  die  Nachkommen  des  Ganaka  MBd.  3, 
10637.  R.  1,67,8.22.  Mark.  P.  13,11.  üttarab. 8, 9.  76,6. 118,9.  —  An- 
dere Könige  dieses  Namens  werden  erwähnt  VP.  466.645.  Räoa-Tak. 
1,98.  —  N.  pr.  verschiedener  Beamter  ebend.  7,1174.  8,185.575.816. 
899.1076.1133. 1234.157  3.2354.237  0. —  3)  f.  s{H^|  Schwiegertochter 
(Tgl.  JTH,  =Ht)  giBDAH.  im  gKD».  Mutter  ^KDa.  Was. 

sil^nctiim  (5r°-HctilHI)  m.  der  einäugige  G.,  N.  pr.  eines  Mannes 
Räca-Tar.  8,881. 

sR^rcF^  (5T°-i-tF^)  m.  >.  pr.  Terscbiedener  Männer  Räga-Tah. 
7,1351.1561.1566.1578.  8,15.25.28.29.32.2332. 

^H-^irll  f.  nom.  abstr.  zu  sR^  1  und  2,a:  M^mH^H^Ii^°  Sin.  D. 
2,5.  ^RIT°  KiTBAS.  17,57. 

'I'Hi'Ta'  (5T°-«->T?r)  m.  N.  pr.  eines  Hannes  Räga-Tar.  8,24  85. 

m'-ti^lli  (?r°  -•-  psT)  ra-  >'.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tar.  8,978. 1002. 

iR^^fr  5.  u.  iHctilf^H. 

JR^fic^  (iR-t-^K?q)  adj.  °^m  ^:  (etwa  die  Ordnung  für  die 
Leute  enthaltend)  heissen  die  Verse  AV.  20,128,6  —  1 1.  sR^ic^:  ^- 
Hf?T  ^nrr^  :H-4irMI  (hier  Menschen  ähnlieh)  f^  ^  f?r^!^-<fM<HI 
rTTR!7^:  «Hyr-^MR  Ait.  Br.6,32.  gintu.  g«.  12,21, i. 

sR^IHTT^  (äT°-HH°)  m.  N.  eines  Sapt4ha  Katj.  gR.23,S,io. 
AtT.  g«.  10,3.  giÜKH.  g».  18,26,7.  Ma«.  in  Verz.  d.  B.  H.  73. 

sil^ilH'c  {5T°-»-  I  H^c)  ■"•  N-  P''-  eines  Manne»  Ri8A-TA«.8,7»3. 
8(0.853.862.933.936.94  5.  1048.1570.1585. 

ai^lTci  m.  Lack  {Mrl^-h}  RSgam.  im  gKDa.  sH-+i(l  nach  dersel- 
ben Aut.  u.  tldrt.^li.  -  Vgl.  ^R^fr. 

sR^ITR  adj.  von  5R  gana  IT^rf^zu  P.4,a,138.  Kir.  2  zu  4,3,60. 

•rt1'**J(rll21  fsR^  —  ^H^-Hrft^]  n.  N.  eine*  Tlrtha  fiTi-P.  in 
Ven.  d.  Oxf.  H.66,6, 12. 

5rWT  (^R^,  acc.  Ton  5R, -+- TR)  m.  ein  Kandila  AK.  2,10,20.  H. 

933.  -  Vgl.  wrm. 

SII^TIH  (SR  -•-  ^°)  n.  das  Auge  der  Geschöpfe,  von  der  Sonne 
Harit.  8030.  —  Vgl.  iRTWtR. 

3RrT  indecl.  eines  der  heiligen  Wörter,  die  in  Litaneien  eingefugt 
werden,  ohne  erkennbare  Bedeutung,  wie  ^n^T  u.  s.  w.  Dass  es  als  eine 
Form  von  sR  angeschen  wurde,  dürrte  aus  folgender  Reihe  hervorge- 
hen:  >T|,  FTT^,  »f?;,  ^:,  sRrl,  ^4rjN  ^rl^  ■^;^,  FR,  W[,  ^R^ 
Kau«.  91.3.35.69.70.90.  -  Vgl.  zR  1,  6,  iRHFTI,  iRFTT??!,  sR?^ 

'Meli  (»on  sR)  f.  Genossenschaft  von  Leuten,  Gemeinde,  auch  teli- 
giöse  Gemeinde:  das  Volk,  die  Vnterthanen  P.4,2,43.  Vop.7,35.  AK. 
J,3, 43(42).  H.  1422.  ^;^:5R  rlT  iRrü  TT  HHciilJl  HH  AV.  5,18, 12. 5I- 
•HrlWH  TS.  2,2,i,4.  3,«, 2.  T^  13^^  ^i^^  ^RrTTTT  ?TtT^2,«,4. 
^R%T^  ^pRMfrpi:  TBr.  1,4,«,  1.  ^ffrmfFT  M^ui^-^H  •iHrilMI- 
iTFTrf:  2,3,i,3.  rlÄ  :HHHI*5  STFTH  1^  mtT%rn  ^^  Ait.  Br. 
1,7.9.  rRT  %  !7;n  ^-7^^^^  H'jyirli  ^n^RT  ^  UrhIH  qJIT^TJOT- 

III.  Theil. 


^  m53JT:  3,3 1 . 5,9.  |<^(MNiJIMM  ^WRi  ITfTT HssRdWm  Bhäg. p.  1,6, 
24.  ^  =(rH«l(:  ^i^^sRrlRT^TffRT  Kathäs.  1,8,23.  sRHWISJ  ^T- 
^:  Bhäg.  P.4,17,9.  5,4,15.  Varäh.  Brh.  S.  50,7.4  4.  Räga-Tah.  3,28. 
4, 129.  gn.  9, 14.  Nalod.  1,4.  die  Geschöpfe,  die  Menschheit  Bbag.  P.  S, 
10,S.'^^TTIRS?J^f^  Wmi^  Vi%  1,13.  Räga-Tar.  2,52. 

mil  (sR -»-  yfl  von  3f)  f.  Sonnenschirm  Wils. 

5R^  (5R-i-^)  m.  König  MBu.  12,7883.  Bhäg.  P.  8,19,2. 

5R^(von  sRcqi  adj.:  wi^  rRTRH  sR5^  4|c<c+,c|^  ^^^  Ait. 
Bh.  7,8.  Paiskat.  Br.  12,7.  8.  gÄNKe.  Qr.  3,19, 15. 

sRtn  in  der  Formel  Tmi  ^TH  sRm:  TBa.l,l,*,i.2.  Statt  des- 

sen  sMtiiM:  Pankat.  Bh.  1,*;  vgl.  übrigens  VS.  7, 12. 13  und  5,31. 

3  r 

sR^  (von  sR)  1)  adj.  f.  ^  zeugend,  gebärend;  erzeugend,  hervorru- 
fend, verursachend;  am  Ende  eines  comp.:  ^(sJHhI  M. 9,81.  ^^o 
MBu.  1,1183.  ^n%°  3,1446.-12,2638.  13,5109.  Hahiv.  4382. 10795. 
R.  5,1,90.  Vier.  30.  Varäu.  Brh.  S.9, 10. 14.  32,12.  47,8.  67,91  (92).  70, 
8.  73,4.  —  2)  m.  Erzeuger,  Schöpfer:  ^\4vVAm  W^H  ^'jtlill  sFRT 
f^  iF^T  ^m(^<J\.  !>V.  2,40,1.  -  3)  f.  o^  o)  Gebärerin,  Mutler 
AK.2,6,t,29.  H.357.  Med.  n.  66.  gÄNKU.  ga.  15,17, 15.  M. 9,192.  JÄöii. 
1,63.  N.  16,23.  20,27.  Da«.2,  35.  SucR.  1,110,9.  Ragb.2,61.  Pankat.  1,36. 
Kathä».  4, 18.  Bbäg.  P.  1,6,6.  —  6)  Fledermaus  (vgl.  jR,  iRSflT,  sTrT'ft) 
gABDAR.  im  gKDir.  —  c)  Lack  (vgl.  iR,  sTg^ff)  R\£an.  im  gKDa.  —  d)  i\. 
verschiedener  Pflanzen:  a)  =  sT^T  gABOAB.  im  gKDa.  —  ß)  =  «TM^ 
gABDAR.  im  gKDa.  -  y)  =  ^I^.  —  ö)  =  ^T^'^  Rägan.  im  gKDa. 

—  e)  Mitleid  Mbd.  —  4)  n.  a)  Geburt;  das  Entstehen,  das  Sichzeigen; 
das   Erzeugen,  Verursachen  AK.  1,1, *,8.  H.  1367.  Med.  cfJTjppq  ^ 

FfTR:  Pansat.  Bb.  21,9.  qTT°  KÄfj.  gR. 25,4, 35.  M. 3,61.  qm^sH^^ 
HH'ilri  SüQR.  1,278,18.  si^T^qo,  V[^°  2,20.48,15.  58,17.  ^  i%- 

ffnTm^5TTiR5R  gÄK.  104,  i7.  w^m  (tJNiuii)  ^  sFR  ^mr:  R.  1, 

23,  n.^^yn^-'^  3,13,8.  5Fm>r5qjWTT°  Kumäras.  1,43.  SÄiBuBJA«.  12. 
•sr        -V 

—  6)  Geburt  so  v.  a.  Leben:  CfSf  5R^  in  einer  früheren  Geburt,  in  ei- 

nem  früheren  Leben  Komähas.  1,5  4.  s|lim(  gÄR.  99.  —  c)  Stamm,  Ge- 
schlecht AK.  2,7, 1.  H.  503.  Med.  —  Vgl.  ^^*,sm,  W°. 

sRR  f.  1)  (dem  Metrom  zu  Liebe)  =  sT^tI^  Mutter  Vabäh.  Brb. 
S.  6, 10.  —  2)  Geburt  Wils.  —  3)  N.  einer  Pflanze,  =  sRT  gAsoAR.  im 
gKDR. 

si'lflH  {^R^L  äcc.  von  sR,  -i-  rTT)  m.  N.  pr.  eines  Mannes;  s.  sH'f- 

sRq^  (5R-i-Cf^)  m.  TaiK.  3,5,5.  Siddh.  K.249,6,4  v.u.  Volksge- 
meinde, Völkerschaft,  das  Volk  im  Gegens.  tum  Fürsten  (ag.  und  pl.); 
Reich,  Land  AK.  2,1,8.  Trik.  3,3,207.  H.  947.  an.  4, 140.  Med.  d.  48. 

m¥^  rf  sNqf  W  TrmTrfEffrT  TBr.  2, 3,»,  9.  q  ^  ^  rf^ni  i\m^ 
iRq^  3fr<3rpT  3rT<3T?:T  ^R  Aix.  Br.  8,  i4.  crt  ^^^J^\  m^q- 

4HI'^1pII  ^  5R7>;  TziRTR  qf^-sr^gAi.BR.  14,5,1,20. 13,4,»,  1-7. 

^IkT,  ^\^,  sR^  Kaoc.94.  Agv.  Gttuj.  1,7.  KÄTJ.  gR.  22,2,22.  11,34. 
Wm°  25,14,8.  q5ITsr°  LÄTj.  1,11, 13. 9,10,  le.sfT^HR  aflrfT:  ^oftn 
irmTSRTTHR  J*^'«- 1.360.  ^,  ^,  tlR,  WT^,  tTM^  Pankat. 
111,81.  yNr1=h1  sRtl^:  Varäh.  Brh.  S.  5,64.  sR'  sRq^  RrTIT^q- 
M  HMIMrlM  Hit.  11,76.  iRtl^^fj^MEGu.  16.  P.  4,1, 168.  6,2, 103.  tf- 
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■JfFf  sUMi^HH^IIMi  MkÜu.  174,2.  HHIsfHM^t'-hlui  F^TH  RUa-Tab.S, 
2»«.^  HcJWI  sFT^:  P.  1,2,51, Seh.  RM 'JfT  ^%p5rPT  —  TTtTT 
sRtJTjj^N.  12,  «oo.'^I5HI  ^^m  3^fT:  FlftHT  sH'-i^I  q^T^I  Hl^: 
5T^WJ  R.  1,8, 5.  8, 1 2. 26, 1 7. 2,67, 8.  4, 43, 5.  g^TRtT  sFTT^Megh. 
49.  i^lWmirM  sUM^  PAKiiAT.3,9.  104,5.  234,5.  Bhäg.  P.  1,6,11.  14, 
20.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  m  R.  3,61,27.  —  Vgl,  sTR^. 

sFm^TfER  (sRH^-t-^rry^)  m.  Gebieter  des  Volkes  oder  Reiches, 
Fürst,  König  Daq.  1,4  8. 

sUMP^H  (von  sHM(()  m.  dass.  P.  4,3, 100. 

sHycJI^  (sH  -t-  qo)  m.  dof  Gertde  der  Leute  H.  270.  MBb.  2,2S07 

(pl.).  RaSA-T AB.  3,193. 

sRftPT  {5R-+-T5nT)  den  Menschen  lieb,  m.  i)  Bein,  t'va's  i^ir.  — 
2)  Koriander.  —  2)  N.  eines  Baumes  (s.  ^TPTT^^)  Räsan.  im  ^KDh. 

sl  1^1(1  (5FT  -1-  *T^)  adj.  Menschen  versvhlinyend  (Saj.:  die  iW.  liebend 
oder  «on  den  Ji.  zu  lieben):  H^THl^T  sf^PWT  sHH«^4iu4'il  ^^'  '.<V. 
2,21,3. 

3         

sFWT  f^H-t-TrT)  adj.  iewr«  erhaltend  VS.  10,4. 
siHM|=ti  (sH-«-IT°)  na.  Epidemie  Vahäh.  Brh.  S.78,2  4  =  93,5. 
sFRsm  (sRJT,  acc.  Ton  sR,-t-^^)  m.  P.  3,2,28.  Vop.26,51.  N. 
pr.  eines  Pirikshita  Tbik.  2,8,20.  ^at.  Bb.  11,5,s,  13.  13,S,4,  i.  Ait. 

Ba.  4,27.  7,3«.  8,11.  ^ÄNKH.  Qr.  16,8,25.  9,1.  MBh.  1,3743.  12,5596. 
tgg.  Habit.  18.  (gg.  1813.11063.  fgg.  Dac.  2,4  t.  VP.  457.461.  eines  Soh- 
nes des  Kuru  MBn.  1,3740.  Habit.  1608.  des  PAru  1653.  MBh.  1,3764. 
VP.447.  BaÄG.  P.  9,20,2.  des  Puramgaja  Hauit.  1671.  VP.444.  des 
Somadatta  354.  des  Sumati  Bhäg.  P.  9,2,36.  des  Srügaja  23,2.  — 
N.  pr.  eines  N«ga  P&nkat.  Bb.  25,15  in  Ind.  St.  1,35.  MBb.  2,3«2.  — 
eines  Mitarbeiters  an  der  UähätalI  Häb.  277. 

W^^m  (Ton  sR)  f.  das  Zeugen:  sfIt?^  OT  H%f^  VS.  1,22. 

sRTtT  (wie  eben)  adj.  zeugend  u,  s.  w.  Vop.  26, 165. 

sFTTTrTT  (wie  eben)  l)  m.  Erzeuger,  Vater  P.  6,4, 53,  Seh.  Trie.  i^, 
6,7.  H.  556.  M.9, 142.  MBh.  1,3915.  Da«.  1,37.  ^  jf^  ^WI  ^5F^:  ft- 
rTT  sFnW  IRR- 2,111,1 1.  Kathäs.  22,16.  BbIg.  P.  1,12,26.  —  2)  f. 
°jkii\  Mutter  AK.2,6,f,29.  H.558.  Räsa-Tab.3,108.—  Vgl.slHH(. 

sRnTrT^  (wie  eben)  adj.  zu  zeugen,  zu  erzeugen,  hervorzubringen: 
m  isFT  N^^iHIMHMicUlM  -  sHWHcUI  Pkab.  12,8.  ^WU  fe  T^- 
miq  vT^cfi^  sRftrT^  Schol.  bei  Was.  SÜhkhjak.  S.  44.  —  Vgl.  sj- 

sFriW  (wie  eben)  m.  Erzeuger:  ^c<I|H  HHrMfll  T^  sRJW^: 
MBh.  9,2222.  N 

SUMIHM  (5FT  -1-  m°)  adj.  die  Leute  hemmend,  —  irre  machend,  — 
plagend:  ^Vq  ü^r^  ^:  ^^  ÜW^N:  RV.  10,86,22.  5h=UI< 
Hl^^WW^  ymifH^NH:  AV.  12,2,i5. 

3^8.  sRH. 

fllC^  (sH  -H  Jö()  m.  das  Gerede  der  Leute  Lakshmanasena  im  (:KDb. 

SII^ISI  (sR  -+-  JW)  m.  Menschenherrscher  VS.  5,2  4. 

sIh|nH  (?R-h^O)  m.  dass.  RV.  1,53,9. 

sRrTI^  (5R -•- FTT^)  m.  Bez.  et'ner  u6er  Mabarloka  gelegenen  Welt, 
ta  der  die  Söhne  Brahmao's  und  andere  fromme  Leute  ihren  Sitz 


haben,  Ind.  St.  2,178.  VP.  48.213.632.  BhU.  P.  2,5,39.  Mark.  P.  46, 
40.  47,9.  Skanda-P.  imgKDB.  —  Vgl.  sR  1,6,  sRfT,  sRH,  lIHMI^h- 


sRcJ^R  (5R-i-^°)  i)  adj.  den  Menschen  lieb.  —  2)  m.  N.  einer 
Pflanze  (^H^TT^rT)  Räga.n.  im  gKDa. 

sR^T^  (5R-H^T^}  m.  das  Gerede  der  Leute,  Getehuiätz,  Geklatsch 
gana  ^JSnf^  zu  P.  4,4, 102.  AK.  3,4,1«,92.  »4,161.  Haläj.  im  gKUii. 
M.  2,179.  MBh.  2,563.  12,5942.  Vabäh.  Bbu.  S.  96, 10.  n.  (!)  MBh.  14, 
1035.  -  Vgl.  smT^,  si^M|<(. 

sR^TT^  (tou  sRcTf^)  m.  Schwätzer,  ISeuigkeitskrämer  VS.  30, 17. 

sRTSTT  (5R-hT^7)  adj.  Leute  besitzend,  Ton  Agni  Kau«.  78. 

sR^ft  (sR-4-5n)  adj.  zu  den  Menschen  kommend  Ni>.6,4  (sTR- 
5^).  Ton  Püshan  RV.  6,55,6. 

5RWI  (5R  -•-  5TrT)  unter  den  Leuten  bekannt,  m.  N.  pr.  eines  Man- 
nes  (ame.  zu  Khand.  Up.  4, 1,1.  f.  ^  N.  pr.  eines  Weibes  SÄj.  zu  Air. 
Ba.  1,25.  —  Vgl.  5rFWR,5TRg^. 

JRSrirT  (sR-*-5Tf?f)  f.  GerücA«  AK.  1,1,S,7.  3,4,i4,78.  H.  259. 

sRH  (Ton  sR)  n.  1)  parox.  genus:  qiSn  ^  ^  Spt^ft  3H  W\  der 
den  Pfad  gleichsam  hütet,  der  zu  beiderlei  Vf'esen  (Menschen  und  Göt- 
tern) führt  RV.  2,2,4.  —  2)  indecl.  sRH  und  Tor  weichen  Lauten 
sRT»  =  sRr?  Ind.  St.  2,7.  Bez.  einer  der  7  Wetten,  der  über  Mahar- 
loka  gelegenen:  >PR;  HM'c'^HfHM:  W^^  Vedäntas.  (Allah.)  No.70. 
sRFrr7:HfTH^TiTR:  Bni«.  p.3, 13,25.43;  vgl.  jR  1,6,  sUdl^h,  51- 

sRFEI  (sR-H^)  adj.  itnrer  Menschen  lebend  Bhäg.  P.  7,15,56. 

sRTSTR  (iR-hF^TR)  n.  N.  pr.  eines  Theiles  de»  Dandaka- Wal- 
des MBb.  3, 11199. 15986.  9,2256.  13,17J5.  B.  I,l,i4.  3,1,16.48.4,56, 
23.  Ragb.  12,42.  13,22. 

sRTftRTSf  (sR-t-yfUHISi)  m.  1)  Oberherr  der  Menschen,  König.  — 
2)  Bein.  Vishnu's  Wils. 

sRn^TT  (sR  -1-  ttitjni)  m.  Beherrscher  der  Menschen ,  Fürst,  König 
M.  12,8. 62.  20,10.  Bbag.2,12.  MBh. 2,1727.  12,7883.  Am  Ende  eines 
adj.  comp.  f.  5IT  R.  2,57,7. 

sRTtT  (sR-t-^tT)  m.  1)  ein  von  Menschen  fernliegender  Ort,  eine 
von  Menschen  nicht  bewohnte  Gegend:  ä  i  slIITIlIciHI!  (TTIT:)  im 
Gegens.  zu  ä^rfNlH^PFRI:  Sega.  1,204,5.  =  ^  Gegend  Dhanam- 
gaja  im  QKDr.  —  2)  die  iVäAe  einer  Person  Sab.  D.  423.  —  3)  Bein. 
Jama's,  der  den  Menschen  den  Tod  bringt,  Bhäg.  P.  6,8, 16. 

sl-lHTI^hH  (sR  ■+■  t(ltl=tiH)  adj.  leise  zur  zunächst  stehenden  Person 
(als  scenische  Bemerkung  im  Schauspiel)  Sab.  O,  425.  Scb.  zu  (äe.  13, 
12.  Tbie.  2,8,30.  QÄE.  13, 12.  23, 13.  95, 19.  Vieb.  12,11.  32, 12.  Dbcb- 

TAS.  92, 17. 

sRFR  (sR-i-3EPR)  adj.  zu  den  Menschen  führend:  ^FSfR:  AV.  12, 

1,47. 

r  r 

5RniI^  (SR  -1-  ^tlR)  m.  ein  grosser  Zug  Menschen ,  Karavane  >'. 

13,16. 

sRT^  {5R-*-'3^)  gana  H-^lf^  zu  P.S,1,134.  Vop.26,29.  1) 

Bein.  Vishnu's  oder  Krsbna's  [die  Menschen  aufregend,  bedrängend, 

beunruhigend)  AK. 1,1,«,  14.  H.  214.  MBb. 3,8102.  t^f^J^HHIssHI^-j:  5, 
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256«.  Habit.  15397.  Bhabtb.  3,84.  VP.  19.  Bhäg.  P.3,5,3.  8,16,20.  GIt. 
7,  IS.  Boas.  Intr.  131.  —  2)  N.  pr.  verschiedener  Mänaer  Uauit.1540S. 

15430.  Verz.  d.  B.  H.  No.  873.880.  °c?JTH  692.  ^J^°  586. 

o 

sIHN  (5H  -•-  ^3^  adj.  (nom.  sHRT)  die  Menschen  schützend  Vop.26, 
77.  —  Mit  demselben  Rechte  liesse  sich  sHT  als  Thema  aufstellen. 

^r^lUH  (^H-y^H)  m.  Wolf  (Menichenfresser)  RIgan.  im  ^KDb. 

sRT5m  (IR  -*-  tJiy*J)  •»•  Karavanserai  AK.  2,2,8.  U.  1003.  Ri- 
«a-Tab.  3,<80. 

sRR^  (sH-+-H^)  adj.  (nom.  ^^T?)  Menschen  bewältigend,  ron 
Indri  RY.  1,54,H. 

#T(Un.4,l3l)  und  ^  {Ton  iR[ f.  1)  (5^,  sF^fl,  sR^T,  5T- 
;ftn)  Weib:  mi:  ^rfrri  ^1h4h~HIH^kv.  1,66,8(4).  jRgi  ^  q?ft: 
62,10.  85,1.  186,7.  4,5,5.  19,5.  5,61,3.  7,18,2.  26,3.  Vffr\  5^  ^{ff 
sPn  SJJ^rfr  (51^)  4,52,1.  ^^^Tw4m:  Tmh:  6,50.13.  2, 
26,3.  sFg:  '^HHH^rn  f^R^:  iO,lo,3.  40,io.  $,86,32.  VS.11, 
61.  12,35.  20,40.43.  Wie  andere  Wörter  für  Weib,  Schwester  u.  s.  w. 
von  den  Fingern  gebraucht:  3^  ^  jfr^  sTRR:  Hi*Jw4ri  RV.  3,26, 
3.5IR  lf'e«6;>/M»ertABDAB.imCKD».5Ht  »Vei6H.513.  an.  2,260. Med. 
n.  6.  Schwiegertochter  (vgl.  sTTR)  AK.2,6,i,9.  H.  514.  H.  an.  Mkd.  HiB. 
14«.  —  2)  Geburt,  Entstehung,  sTR  AK.  1,1,4,8.  U.1367.  sRT  Mbd.  HflT- 
RT^^^  r^^\^  (Sic)  sUMH:  (t.  1.  °5R:)  Seh.  lu  Kap.  1,97.  Ge- 
btirtsstätte:  ^ERT^^fFl  SR^T  ^  ^^  ^RFfR  Habit.  11979.  STR^- 
R  (?)  Verz.  d.  B.  H.  No.  877;  vgl.  ^:go  876.  —  3;  eine  best,  wohl- 
riec/iende  Pflanze,  sFJT  AK.  2,4,s,  19.  Med.  STR  Bhab.  zu  AK.  gKDa. 
-  Vgl.  inR. 

sTR^RR  (iTR-h  ^iR)  adj.  ein  Weib  wünschend  AV.  2,30,5. 

sTplrTT  (T"n  sR)  *)  m.  Erzeuger,  Vater  P.  S,4, 53.  H.  p.  116.  Mbd. 
j.25.  gABDAB.  im  gKDB.  35m  f^  ^  5IHHI  iftibR  RV.  1,129, 11.  R- 
flT  iJRrlT  164,33.  3,1, 10.  54,9.  4,1, 10. 17, 12.  9,86,iö.  87,2.s<c^mm^ 
2,23,2.  HHHW  6,69,2.  fpfer  3,49,4.  8,36,4.5.  9,96,5.Sl4qR  1,76, 
4.  VS.1»,»7.  AY.4,1,7.  q^fFf  13,1,13.  MilHIM  itakno.  Uf.  4,3,7. 
CTBTÄtT.  Lp.  6,9.  Pai)kat.  1,9.  —  2)  f.  STRITT  Gebärerin,  Mutter  Qa»- 
DAB.  im  gKDB.  Ji4r  RV.  1,124,5.  ^'^  qRT  lf{  ^l^\  slNsfl  T^: 
FR7R  tjrrA*i<li  3,48,2.  AV. 6, 110, 13.  9,5,30.  ij^rVU  sTPHT:  «V. 
3,54,14.  ^fJH'.iJIH:  6,50,7.  ^'■^^frWTR  MnlT(M:  10,3O,io.  35,7. 
sTphfR  ^  ^qim  n3iT^AV.12,3,23.  ?RfIiii^ts.4,3,«,5.  Go«b. 
2,8,4.  yi^lMpy^l  siNVi  HV.  10,110,9.  1,185,6.7,97,8.  -  MBb.3, 
10498.  N.  16,80.  ViBÄH.  Bbh.  S.  73, 1 1.  —  Vgl.  iRRTTJ". 

•^  I -iricj  (wie  eben)  adj.  was  geburen  werden  — ,  entstehen  soll:  sTIrf 
sipR^^AV.  4,23,7. 

sTT^nf  (wie  eben)  n.  1)  Geburtsstätte;  Heimatli;  Uerkunß:  !T5n  FI 
m^:  4^4  ^H^Im^RV.  1,163,4.1^7^  q^  iTR^r  10,56,1.  AV.l, 
25,1.  fp-:  qRSJJT  f^  5rpdR  RV.  7,34,2.  56,2.  AV.6,46,2.  VS. 

5,2. 13,50. 23,49.  »rnt^f^wn  iTFnk  av.  6,120,2. 11,1,11.13, 

3,21.  TBa.  2,5,1,2.  ^rll'+aH^IKK^  iTR^t^TTg^  =7R{^RR^ 
MBB.  5,2580.  r4*^  ^Ripr^  ^TR5R  Ha«it.  14730.  pl.  Eltern  oder 
Blutsverwandte  üherh.:  ■ilH'lf^H  fl'-TTHHMHMIH'TH  Air.  Bh.2,6.— 
2)  Ztugungsstoff-:  q^HT  ^pRIJrf  iTR^  H^  ^^TkRTO"^!  VS. 


19,84.  21,55.  —  3)  N.  eines  Siman  gÄNKH.  ga.  12,9,17.  Lätj.  7,2,1. 

11.  10,5,5.  ^irrWm  irf^  du.  desgl.  9,12,8;  Tgl.  Ind.  St.  3,216.  sl- 

Uyim  n.,  sIM^H^  n.  ebend. 

s^  ^ f  ^ 

1.  sTR^  (wie  eben)  Un.  4,107.  1)  adj.  so  t.  a.  sTRrlcJJ:  MrlsilH^Irl 
--     ^t  -     -       ^ 
TsTR^:  RV.4,18,4.  1,66,8(4).  10,45,lo.  AV.2,28,3.  —  2)  m.  du. 

die  Eltern  ü  n..  Seh.  iTR^T  m.  Vater,  °(^  f.  Mutter  gKDa.  und  Wil». 

jiach  ders.  Aut 

2.  s|Hp(  (von  !lH)  n.  Ehestand  (als  Verhältniss  des  Weibes  zum 
Gatten):  ^rmH^^P\  Ü  ^5R  RV.  10,18,8. 

slH(c^4  n.  da«s.:  3rl  H  f^  W^  TRlt  ^TITPT  ^W^  I  siPHiMHI*) 
qiMt^  RV.  8,2,42. 

slHi^l  (5TR  -+-  ^)  adj.  ein  Weift  verleihend  RV.  4,17, 16. 

sTFRI  in  der  Stelle :  ^^q  ^  ^  ^  ^1^  ^  ^PT  ^iR  sTPRT  5^ 
riR  RV.  10,29,5.  Das  Wort  zerlegt  sich  in  sTR-t-lT,  aber  die  Bed. 
ist  nicht  so  leicht  zu  errathen. 

sTPRffrRiT  (irR-i-^°)  f.  N.  einer  Pflanze  (q^Rtefti  RIoan.  im 
gKDa. 

slMH"i  (Ton  sR)  n.  Un. 4,150.  1)  Geburt,  Entstehung,  Ursprung: 
f^(^  r!T  lipTT  ^  sTT^FOn:  RV. 4,1,7.  17,2.  22,4.  2,35,6.\- 

■VI    ~  >-^,       ^1 
cJI^I  ti\  u  inR^F^TT^'R  3,1,4.  —  2)  Naehkonxmenschaft,  progenies: 

(IT^:)  -^  qW  sltRIT  RV.  5,3,3.  -  3)  Geschöpf,  Wesen:  f^^^  sT- 

fHm  H  rJN*':  RV.  3,54,8. 38,8.  f^  ^  5tPRT  ^TrR^:  6,15,3. 

57  qr  q^  ilPHniH  W  7,60,3.  AV.  5,11,5.  —  4)  Geschlecht,  Art,  gens 

uadgenus:  ^^  ^^PTT  ^MMIH  RV.  7,42,2.  2,10.  3,4,10.  4,27,1.  9, 

83,4. 108,3."^  wÄ^  4,2,17.  ^  mn  stpIr  HHMimw  7,62,1. 

1,18,7.  ?R  rftFTT  sTr^tq  Is+iHIüIH  GeaiücA««  AV.  2,31,5.  5r#7R 


6,12, 1.  1,8,4.  -  Vgl.  sPIR,  ?RRTR. 

^  O  -V. 

sTR^TrT  (Ton  sTR)  adj.  beweibt,  mit  Weibern  in  Zusammenhang  »fe- 
Aond;  RRT  5TRITFH  HWm  sIMMri  SHTR  gÄsKH.  Gbbj.  1,9. 
iIRq  s.  u.  sFfR. 
#l^fr  (Ton  ?TR)  adj.  =  sTPRrT:  t^HHIl^KlH^IHai^hy  RV.  5,31, 

2.44,7. 

^Hy  adj.  der  Form  nach  superl.  zu  sTf^JrTf :  qi  hPJ'cJ  IIHr'^l'TJT 
f^Rq'  slP'iw  y^^]  "^Jr^  RHR  RV.  5,77,4.  Es  scheint  hier  aber  ein 
Schreibfehler  für  t(HW  («•  "•  ^TRW)  Torzuliegen.  Ein  ähnlicher  Feh- 
ler flndet  sich  in  slM^rj^SV.  1,1,1,», 9. 

sTR^  (von  sR)  adj.  der  noch  geboren,  —  entstehen  soll:  (MHM)  sTT- 

^  ^rfq  iiH^Ji  ^  R-  3,66, 14.  ^  ^rqn  «rfirT  ^r  q^  ^  ^  q^RT 
rnf^i  ^  ^  sTRs^rrg  mbb.  12,7261. 
5RT  s.  u.  ;tr. 

sRR  s.  r=<VJiHlH. 

sRk  (Ton  ilf^),  sRTqR  {W{^m  AV.  14,2,72;  Tgl.  RV.  7,96,4) 
ein  Weib  wünschen;  partic.  RV.  4,17,16.  spftqWT  •^'A'^:  MsÜmtI:  ^- 
^T^:  I  ?t|Hr|  ■^■MH^  7,96,4  (TgL  Siddh.  K.  zu  P.  7,4,35).  AV.  6, 
82,3. 

^rflq  8-  u.  sRjtq. 

sR  und  sR  (von  sR)  ff.  =  sRH  Geburl  ünadik.  im  gKDB.  —  Vgl. 

O  <?x  ^  •>>    "s  • 


^ 
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SI1H  (wie  eben)  n.  (m.  in  den  Formen  nom.  ilHH,  acc.  sH^FT)  Un. 
2,111.  1)  Geburt,  Vrsprung,  Herkunft  AK.  1,1,4,8.  H.  1367.  sHTStIt 

q^rT?#^  RV. 7,58,2.  ■S^J  ^^  sR4  qf^-cirl:  I,i4i,4. 139,9. 
sH^THTTPI  (mit  Dehnung  des  Vocals)  die  angeborenen,  natürlichen  Ge- 
u>än<<«r  Qat.  Bb.S,3,5,25  (an  derselben  Stelle  kann  sF=n  fF^  nicht 
wohl  richtig  sein,  wenn  auch  von  den  Handschriften  vertreten,  und 
sollte  wie  im  Vorhergehenden  HlFSTT  stehen).  ^Hitgjtjl  sHHT  13(7  UV. 
7,56,2.  ^:  ^fl  ^^  8,3ö,9.HFTf  rplT  iR%  jfu  STTtTT:  AV.7, 
115,3.  Nativität  Yen.  d.  B.  H.  No.  878.  sI^:t7^lrT  876.  —  2)  Geburts- 
Stätte:  ^  ^  ^nr^  sR^THT  ^TsTT^TF?  C*t.  Ba.  3,9,»,  2.  —  3)  Geschöpf, 
Wesen r^1Xi{  qpiErT  ^^^^  UV.  7,4, 1.  JJ  FJHl4iUITfä%iHldl  sR- 
^^^ITFTnl' 2,17,6.  5r5RTq  jR^AV.  4,1,2.  13,1,4.  ^Isfl  sR^TR 
KV.4,17,20.  >t4TsPt4:  1,61,14.  6,66,4.  sRTT  3H  5R  9,70,3.—  4) 

CS         -O  -O  -  o 

Schöpfung,  Hervorbringung:  iftjj  ^^J^  J^f^-TF  sRf^  RV.  7,86, 1. 
—  5)  Art,  genus  (Niß.9,4):  ^Ff^piRtj  ^Tsf^tll  ^f^  mW\  KV. 

2,42,1.  —  6]  häutig  ist  der  adv.  Gebrauch  des  inslr.  i{^^  von  Geburt 

o 

an,  naturaliter,  von  Hause  aus,  dem  Wesen  oder  der  Bestimmung  nach 
(vgl.  ita  natus,  ut);  durch  eigentlich,  wesentlich,  nothwendig  und  an- 
dere Wendungen  wiederzugeben.  sFTSfFy  (als  comp,  angesehen)  blind- 
geboren P.  6,3,3,  Värtt.  2.  W^f^  ^g^T  fRI^'TH  RV.  1,102,8.  8, 
21,13.  ^2?^i5II^^!  7,20,3.  R!(mTTiqTrfT^W2tT%I:  1,94,6.3, 
1,3.  5,29,u.  07,5.59,6.  (^^TifM^I  sT^TT^rft^W  3,48,4.  ^?7FT^ 

smr  ^iTrT  4,20,7.  ^irqm^  f3^3^  ^^i,  i.  h  wm^ys  ^- 

=rmJ-WI  TS.  2,3,14,6.  AV.  9,4,24.  —  Vgl.  EfÄsRR. 

sF^^  (5R-«-^)  m.  Fürst  des  Volkes,  König  R.  2,100, 14. 

spRT^  (sR,  loc.  von  sR,  -t-  E(\^}  m.  =  sR^  gana  SpHT^  z"  P. 
4,4,102. 

sR?I  (5R-H^)  m.  =  iR^  Hakit.8403. 

sR^(sR-h|W()  ra.  dass.  MBa.  1,245.  2,1758.  HAaiT.1828.  R.l, 
43,17.  3,3,22. 

sR^  (sR-*-^)  den  Leuten  lieb:  1)  m.  eine  Art  Jasmin  (H^).  — 
2)  f.  ^  a)  N.  einer  wohlriechenden  Pflanze,  =  sl'H=hl-  —  b)  N.  einer 
Heilpflanze  (^0%).  —  c]  Gelbwurz  (^f^lj).  —  d)  die  Blüthe  von  Jas- 
rninum.  grandiflorum  (Sllrll'-ic^)  RIgan.  im  QKDr. 

SRI^f^ni  (sr^-+-3^'^j  n.  Ruhni  Uu.isAfiGAJA  im  gKDa. 

5RM 1^  (5RH -•- 5n^J  m.  die  Welt  Ganas  (s.d.)  Skanda-P.  in 
Verz.  d.  Oxf.  H.  69,6. 

sRRT^  ( JT^,  nom.  von  sR,  -+-  öfl^]  m.  =  sR^TT^  gana  ohSJI^ 
zu  P.  4,4, 102. 

5^  8.  sRR. 

W?r  (von  sR)  m.  Un.  1,72.  1)  Geschöpf,  Wesen,  Mensch  Naigh.  2,2. 
AK.  1,1,1,8.  3,4,««,215.U.  1366.  m  ^^  R5T  sTrR:  RV.  1,45,6. 
74,3.81,9.  10,48,1.  ^^tjtjT^3,2, 12.  5,7,2.  M^FI  #rfa4 
tRFiT^  32,7.  7,21,5.  104,16.  3>T'7FT  sTWT:  Götter  und  Menschen  9,1. 
58,3.  f^5T5I  rqWTT  ^  5T?t4:  10,49,2.  rfsn  ■MIMHimfM  ^m  H^sT- 
rR:  M,3,77.  ^qrm  sm^  >Tt4hHMMIM  (TT:  12,69.  ^:  yslWH 
5Tg(^  ^  K^jfiqcl  4,240.  ^T^srpiqsfg^  ^m  5RT^  10,9.  Bhag. 
5,15.  B.  1,1,89.  2,108,3.  S,15,6.  PaiIkat.124,4.  Hii.  1,140.170.  Bhag. 


P.  1,3,37.  Person  SoQB.  1,18, 15.  117,8.  130,17.  239,is.  QIe.  99.  H^: 
Jedermann  61, 18.  ^TFT  STtTT:  dieses  Geschöpfes  d.  i.  de»  jWenscAen  Ka- 
thop. 2,20.  gvETÄtv.  CJp.  3,20.  M.  12,99.  5T^  sIrT:  Bhaetr.2,9.  —  2) 
Leute,  ein  Angehöriger  (Sohn,  Diener):  |c4i*j|  IfTTF  äyFT  ^fw  5TrT^: 
RV.  1,94,5.'^PTIR'T5I  iTrfPi:  iMcnscAenftinrfer  3, 3, 6.  ^rfpi  5,19, 
3.  JTsqs^Ü  ^SPTFf  ;mf>f:  10,i4O,  4.  stT%  STtT:  ^i^TRiq  (RR:)  9,67, 
13.  —  3)  Geschöpf,  verächtlich  für  Gewürm,  Ungeziefer,  Eingeweide- 
thiere  u.s.  w.:  Wdsll:  TSfiTT:  ^^TT  slrl^kl  ^5TT;FR  MBh.  14, 1136. 
W^  JT^ai  rl  m^HF^^TFfqWRT  TTtI:  M.  6,69.68.  •HrjyH'^H^ 
SuQR.  1,214,17.  219,12.  2,238,5.  380,1.  —  4)  TS.  pr.  eines  Sohnes  des 
Soraaka  MBu.  3, 10473.  fgg.  Katuas.  13,58.  fgg.  Hakiv.  1793.  VP.435. 
BuiG.  P.  9,22, 1.  -  Vgl.  RTRsfH,  ^°,  sFr°. 

sTfRT  (von  sTtT)  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  JH*II<1  zu  P.  2,4, 
69.  pl.  seine  Nachkommen  ebend.  —  2)  f.  ^  a)  Lact,  Gummi.  —  6) 
eine  Art  Asa  foetida  (•71317^^)  Rägan.  im  ^KDa.  —  Unter  5Irr?fT  wird 
im  gKDa.  strRiT  als  v.  I.  aufgeführt.  Vgl.  sldslrj=<ll- 

lltl=tl*-'^  (51  n  -*-  ^i^)  n.  das  in  einer  Muschel  lebende  Thier  Rägan. 

o       o        o  o 

im  gKDa. 

SfrTH  (sTH-i-H)  l)adj.  das  Ungeziefer  {Würmer)tödtend  Sd«b.1,220,3. 
—  2)  subst.  N.  verschiedener  Würmer  vertreibender  Mittel:  o)  m.  Citrone 
RÄGAN.  im  gKDa.  —  6)  f.  ^  =  Hi^-  Rägan.  im  ^KDr.  —  c)  n.  o)  = 
im,^'  Ratnam.  61.  (abdar.  im  ^KDb.  —  ß)  Asa  foetida  Ratnah.  im 
^KDr. 

5r?RT5R  (sTrT -H  •71°)  l)  adj.  Würmer  lödtend.  —  2)  n.  Asa  foetida 

o  o 

RÄGAN.  im  ^KDb. 

sfrTTT^  (sTrf  -t-  I7T°)  m.  N.  einer  Pflanze  (^ü^Tl^)  Rägan.  im  fKDa. 

slrTTiFr  (iTrT-Hqi^)  m.  Fjcms  glomerata  (s.  3^M()  AK. 2,4,1,2. 
H.  1132. 

sTrRtT  (von  sTtT)  adj.  mit  Gewürm  — ,  Ungeziefer  versehen:  TtTR 
MÄBK.  P.  32,19. 

sTfüTTTT^  (sfH-t-in°)  m.  Citrorte  Rägan.  im  QK.I)k.  Nach  QKDb. 
°3TTf^  f. 

sfflr^l  (von  sltT  3.)  f.  Saceharum  spontaneum  L.  Tbik.  2, 4, 39. 

sTtl^Wt  (5TtT-i-^°)  f.  N.  eines  gegen  Würmer  angewandten  Heil- 
mittels, =  |c<<.^-  RÄGAN.  im  QKDr. 

if^  (von  sR)  adj.  was  geboren  werden  —,  entstehen  soll:  OSTR  T« 
^^RV.  8,78,6. 

sFUR  s.  ^FTiF^R. 

sFT  n.  =  WWl  Geburt  Bhah.  zu  AK.  1,1,4,8.  gKDa.  H.1367,  Seh. 
vgl.  u.  sFn  4. 

sj'i|ctiH  (sFTR -f- Sfn^)  m.  Gefc«r«sjei7,  Ge6Mrtsst«nde  Vabäb.  Bau. 
S.95, 13. 

sF^Jofi^  (sFJR -•- =rt5T)  11.  Bein.  Vishnu's  Tbik.  1,1,28. 

sPT^fR  (sF^  -»-  ^fT)  m.  Erzeuger,  Vater:  ^R^:  fRHrTRT  sFR- 
'-    -^  -s        1.    ^  ^     ^^     '^ 

^äHd:  FRTBuÄG.  P.  3,13,7.  HR^sIfTsFiI^irr  9,22,  i. 


sFR^  (sFTT-^StW)  n.  Geburtsstätte:  sT^^T^T^fT^Tq^^KATBÄs. 
2,49. 

sMNrII'-irUI  (sr°  -•-  f^°)  •»•  Titel  eines  über  ß/ativität  handelnden 
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Werkes  Verz.  d.  B.  H.  No.  878. 

sF^TSTW  (5FI7^  -+-  ^rS)  "«Ij-  <'«'■  deburt  nach  der  älteste,  der  zueret- 
geborene  M.  9, 126. 

sl-^Hfy  (•:|'MH  -*-  Hill)  m.  Geburtstag  QXina.  Gbhj.  1,25. 

5F^  (ll-HH-i-^)  m.  Erzeuger,  Vater  J^inoi».  im  ^KD».  fU.  177, 
▼•  I.  5In5I7"!  TSTsFTTl  bewirkt  die  Geburt  eines  Sohnes  Vahäh.  Laghcg, 
3,10. 

sF^TT^  (s|-^H  -*-  T^j  n.  Geburtstag  Komähas.  1,23.  Verz.  d.  B.  H. 
No.  1038. 

spTpI  (von  sR)  n.  Uo.  4,M6.  1)  Geburt,  Entstehung,  Ursprung  AK. 
1,1,4,8.  H.  1367.  'IPT:)  3r^  ?I^TFf  ^FHI  VS.  19,73.  rliKlMT^fM 
=f4ts.  2,3,s,2.  ^OTsTTrtslHH-^  f^pT?jqAV.  5,28,6.  RV. 7,33,  lo. 
3,26,7.  giT.  Bb.  5,3,S,  12.  4,t,3.  11,-2,1,3.  i;iNSB.  Qr.  15,24,7.  H.  1, 
4».  2,  ISO.  155.  N.  1,27.  R.  1,3,9.  IH^IUII  sTT  TT^:  3,20,31.  QXm.  12. 
121.  PA!iK*T.I,44Ä.  RiGB.  1,5.  ^VSn  5TTQJ  •H^HHI  Bh^g.  P.  1,3,23. 
^FTRraT^^I^  M.S.60.  i|^yy|^-Hi4l*l:  pr5Fq^:  ViaiH.  Li- 
suuG.  3,8.  HMirl'H-^iy'.  I  ^•.  Brii.  S.  9,2«.  ?raH^  ^WTPT  sTT  ad 
Hit.  1,24.  ^^  H^U\  ^irl^-^H  gesäe«,  gepflanzt  RumUas.  S,60.  3EIT 
({•Hll-HH:  *•'»  »«'"  Hervortreten  der  Zahne  Jägs.  3,23.  H^T^TFIFUH^J- 
^^  -  ^^m^.  MiGH.  54.  gMt  MiJ{|Jimll  ^F^I  ^flFFTÄ:  ^:  Hir. 
Pr.  44.  In  <  omp.  mit  dem  Namen  de«  Erzeugers  zur  Bez.  des  Erzeug- 
ten H.  6.  Blsweileo  überflüssig  am  Ende  solcher  adi.  compp.:  PT^wF^I^ 
«n  von  einem  ^lildra  Er:euijler  =  5T?r  •JiG«.  1,57.  —  2)  Geburt  so 
T.  a.  Leben:  HNr=*i5l  f^  ^T^WU  WT^JI:  mRTTr?  5fr^  sRfH 
cF^TR  M.5,3s.  q^gfqi%5FcnT9,too.  12,13.  cj^H  ^  gUhIhIR 


^'HIM  R^  ^  Bb*g.  4, 5.  ^felt^ll'^'i  gegenwärtiges  und  zukünftiges 
Leben  Jogis.  2,12.  Hit.  15,1.  i,176.  K4thÄ8.3,64.  —  3)  fiativität  Va- 
k\a.  Bau.  S.  1. 10.  —  4)  Geburtsort,  lleimath:  T^  ^f4^  51^  WX^ 
RV.  2,9,3.  ^T^^^fTR'^HVF^  AV.  6,80,3.  VS.11.12.  iFlf 

-     O     -  i  -  -s 

%n4T  HStlrMMl'^TEH  T^:  KV.»,58,3.  10,5,7.  -  5)  Geburtsstätte 

w  T.  a.  Erzeuger,  Vater:  ?FR:  KiHH  'l'^H^-'^MI  (^UJdj  Ci».  177. 

r 

—  6)  Geburtsstem  (=  SFTRT)  Vi«»B.  Bbb.  S.  4,28.  —  7)  in  der  Astrol. 

Bez.  des  ersten  Hauses:  WWWX\^\[  -J^:  Vab".b.  Bbb.  S.  104,5.8. 19. 

25.  —  8;  Geschöpf,  Wesen:  W^  iI^^MI^HI  •iHrH^I:  RV.  3,1,20.  ^- 

TT7U  ^F^  10,63,5.  2,38,8.  7,10.2.  TB».  2,5,«,5.  N^H)"^  R- 

^Pm  5F*R:  AiT.  Bb.4,  10.  —  9)  Angehörige,  Sippschaft,  Leute:  s|»i|^ 

Hr^  r#7  ^PT^  RV.  8,15,2.  sR^,  f^,  ?FJRT,  3^:  2,26,3.  —  10) 

Geschlecht,  Art,  gens  und  jen«» ; "^cil | H  ^TTHRTR  RV.  5,41,1«.  f^- 

SrjIT  1,56,6  u.  ».  w.  ftpf^^m  ;FIR  9,108,8.  1,20,1.  JblHHM  10,176, 

«.  -i'-^l^lM^l, 70,6(3).  6,31,2.12.  ^1^1  zfA  miß  Tsh^  ll,3.^stT 

'^F^  ^rim  ^^Ttfr:  1,71,3. 3^  si'^ni,  z^w  sf^  «.  s.  w.  fcetve  g«- 

tchlechter  oder  Stämme  lebender  Wesen,  Götter  und  Menschen,  auch 
>/etMcft«n  Hnd  Thiere  v;lakb.4,7.  RV.2,6,7.  1,31,7.  9,81,2.  10,37, 
n.  pTWT  il-^H  d»'«  Marul  1,166,1.  —  11)  ffatur,  Beschaffenheit: 

sn^'^JiH  ^^  rTJi^ipjHi  Hij'-iw  anrnr  ?f4  1,70,2(1).  ^rt  «nd 

Weise;  in  der  Redensarl  vifH"*  ^F^FIT  na<;A  a//er  Art,  nach  altem  Her- 
kommen: ^  O^  5FiHT't%>^Ti:  ^FT:  RV.  9,3,9. 3^  V^  iT 
5^  (IFJHT  RV.)  TTTf:  JFHlfqsv.  11,7,1,»,  2.  5Tm:  V(W^  WWU 

liLThcil, 


(IPFTT  RV.)  ^HFrj-;^  FSIF];^8,3,«,  1.  ftR;  tTWFT  iF^HT  ^^- 
ftl  RV.  1,87,5.  t)r=*H  ^?n  Fifdy'  rldl^  l^d'H-H'll  »acA  Botenar« 

Hariv.  15718. —  12)  irrthümlich  =  3^  Wasser  Naigb.1,12 Vgl. 

5TFFH,  SRTsF^,  5TF?J'=,  ^TI^qT^",  =hl^qi(°,  feo,  g^S  fFIH°. 

5FIFFI^  (sF'FTh-^'^)  n.  Geburtsstem,  das  Sternbild  unter  wel- 
chem Jmd  geboren  wird  Verz.  d.  B.  H.  No.  890.  —  Vgl.  sF^TTlfST,  5T- 
^■ 

WWf  (s{°-t-^)  m.  der  Begent  des  Sternbildes  unter  dem  Jmd  gebo- 
ren wird  Vakäb.  Brb.  13,  3. 

si-HHI^M  (5T°-i-'Tr°)  m.  der  Baum  unter  dem  Jm.d  geboren  ist,  ein 
heimatlicher  Baum:  Sr^^^  >JT%^TFFT5qTHF'?Tr^¥R  I  3^117??- 
=tlM5llHIIS^n1^  I%Tp7T;  II  Räga-Tab.  4, 17  5. 

oFRWiH^  (5r^  -•-  ^°)  f.  Geburtsstätte,  Mutter:  ^=7^  f^FT^TsilT- 

maf-^yPrife*!  giK.83,8. 

sl-HHN  (iT^H-HTir)  m.  Geschöpf,  Wesen  {was  an  der  Geburt  Theil 
hat):  Hl(^ril  ^F^T^THT:  WW\  Maiiiu.  178, 1 1. 

H'HHH  (5r'^-f->TFI)  f.  Geburtsland,  Heimath  AK.  3,4,18, 1 10.  Ha- 

Cx  Cx  TT, 

aiv.  3747.  Paskat.  V,23.  Hit.  11,4.  Pbab.  23, 11.  RIga-Tab.6,20.  H.948. 

JF^WcT  (5r°-»->7fT)  adj.  im  wahren  Besitz  der  Geburt  seiend,  seiner 
Geburt  sich  freuend:  ^T  ^^  zF^W  ^^  ^TfT  ^I^H^tTTR  fsRT- 
HillHI:  Bbäg.  P.  1,18, 18. 

sFT^TT^T  (sr°-<-^TT5I)  m.  dM  Zodiakalbild  unter  welchem  Jmd  ge- 
boren wird  Vabäu.  Bsh.  23(24j,  6. 

sF^TtT  (iT^-h?!^)  n.  1)  =  iF3FI^3I  Sega.  1,118,21.  Varäb.  Brb.  S. 
33,11.-2)  Bez.  des  ersten  Nakshatra  Varäh.  Bbu.  S.  97,«  (fehlt  in 
zwei  Uandschrr.). 

•H'^dU  ;sr°  -*- FTU)  n.  =  sl-^^li^l  Ind.  St.  2,274. 

iFT^IfTR  (5fO-f-cfO)  n.  Geburtsweg,  vulva  Tbik.  2,6,21. 

5FqST?FIT  (sr°-»-^'^)  f.  Geburtsland,  Heimath  Räga-Tab.  4, 1  «7. 

sFJ75R3JT  (sT^  -•-  51^)  f-  das  Lager  auf  welchem  Jmd  geboren  wird 
MBh.  6,5820. 

5F*fF«IH  (sT^-t-tyH)  n.  Geburtsort,  Heimath  Pankat.  247,«.  Vbt. 
12,13. 

iFTTHTT  (sT°-»-3ETFrT)  m.  1)  iferr  «6er  die  Geburt,  Bein,  ti^a's 
C:iT.  —  2)  =  sl-HM  VABiB.  Brb.  S.  33, 1 1. 

sF^TTtTif  (5r°-+-*(T1*)  "•  «»»«  andere  Geburt,  ein  anderes  Leben:  1) 

das  vorangegangene  Leben:  ^  sl-HIrli^firl  HIHHHIrICl  R^rT  MBh. 
ex  ^  t.  *x 

3,256«.  Katbäs.  23,  «9.  —  2)  das  zukünftige  Leben  Bhab.  zu  AK.  QKDa. 
PAiiKAT.  11,183.  Kaiihap.33.  ^  f%  (TFT  H^-Hr?hsHH^m^|iM   iV*- 


bag.  heim  Seh.  zu  Kap.  1,7.  H'^lsl'^ltli  wohl  in  diesem  Und  im  künf- 
tigen Leben  Pktiiikr.f,iOfi. 

Wmt{7m  (Ton  sF^TTtIT)  adj.  zum  vorangegangenen  Leben  gehörig, 
im  V.  L.  vollbracht:  5TH=h4M:  Räga-Tab.  6,85. 

si'^I^Ml  (sT°  -»-  yyHl)  (■  der  achte  Tag  in  der  dunkelen  Hälfte  des 
Monats  gräTana  (H'5<jT|l'^J,m)  oder  Bhidra  (J||U|T(|'-^m),  an  dem 
Krshna  geburen^ist:  ofTW  Verz.  d.  B.  H.  No.ll77.  °WrT  1194. 

•H'^I^M4  (57°  -♦-  WFf^)  n.  Geburtsstätte  Habit.  14653.  —  Vgl.  >T- 


SS 


siPm 
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sTF^  (Ton  spIR)  m.  Geschöpf,  Mensch  AK.  1,1,4,8.  Pinkit.  I, 
119.  11,96. 
sl^sm  m.  =  slHH'J^  BuXg.  P.  im  CKDk.  Verz.  d.  Oxf.  H.  ?4, 6. 
sT'R^I  (sFIR-+-^)  m-  =  WWi  ViRÄH.  Brb.  13,3. 

1.  sFJI  (von  sFT)  1)  adj.  «co»  «r«ei«gt  — ,  hervorgebracht  wird  P.  3, 
4,68.  Pat.  iu  P.  3,1,97.  Vop.26,7.  H.  an.  2,361.  Med.  j.  24.  fg.  sRJT- 
%  iFRT:  ^?FT:  Buäshäp.  44. iRSfIFT  THP#T  1%  5FÜ  irl^H  HM- 
rFT  Bbiuhitait.  P.  im  QKDr.  U.  5.  HauOg  am  Ende  eiaes  comp,  ent- 
springend  — ,  hervorgehend  aus:  t|liJHMNI°  TarkaS4MGr.  18.25.  Cig.9, 
36.  BÄLAB.  8.  Bbäshäp.  110.  Seh.  zu  Kap.  1,19.  51.  Siu.  D.  2,2.  29,11. 
4iHs|-UHI  Vedäntas.  (Allaii.)  No.  11.  J^^HIiRM  Seh.  zu  Kap.  1, 
80.  —  2)  adj.  erzeugend;  m.  Vater  H.  an.  Med.  —  3)  n.  a]  Körper:  fT- 
^ig  sF5J  NH'HsHldH'l  BuÄo.  P.  1,9,31.  —  b)  a  portent,  one  occur- 
ring  at  birth  KshIrast.  zu  AK.  Wu.s.  —  Vgl.  t(sl-tj. 

2.  sl^ij  (von  sFtj  1)  adj.  a)  gentilis,  zum  Stamm,  Geschlecht  u.  s.  w, 
gehörig,  von  demselben  herrührend,  landsmännisch:  s|||t^  sjc^  sFU 
tTf4HWFrRV.2,37,6.  sR  sR  iF^  ^TTTtT  "T^  T^  ^IHt? 

O^  'S  -  -  -  - 

rar^^f^5PT  10,91,2.  sRJHMH'Usl-U^CÄNKH.gR.  5,13,3.  alsBeiw. 
QiTa's  MBh. 13,1170.  —  b)  vulgaris,  von  den  Leuten  {von  Fremden] 
herrührend,  denselben  gehörig  u.  s.  w.:  ^Jr^VCr^sFUl^^Wl  'TT  J^W{ 

3J^  8, 49, 2.  rr:  ^rTTRHT^  JTT  sl-ij N I N I  HHIN-^rT  q'  51=^  3TT  ^T^ 

Paskav.  Br.6,  10.  17, 1.  Shalv.  Br.  1,7.  sl-UHflM^^lfl^TBR.  1,3,*0,6.  — 
2)  m.  o)  (eig.  Landsmann)  Begleiter  des  Bräutigame,  Brautführer  AK. 
2,7,57.  H.817.  an.  2,361  (sTTHId=<rHd,  H^lbHTirißN)-  Med.  j.2S. 
fg.  (^felij,  H^KbNIIHMri^MI:).  ^  STTH  sr^:%^p  AV.H,8, 
1 .  Rsf  ^INHI  5T^  ^  g^"sh  R V. 4,38,6.  sFJJT^^  VT^  JJ^^  ^T- 
•^^ril^WWiri^  MBH.  1, 7203.  sl'ijIkJIU'lj^lfd^  3,11053(8.571). 
—  b]  der  gemeine  Mann:  ^(W[,JliFn,^^,  W^  TBr.  1,7,8,7.  TJ  ^ 
RST^  sl^  mirl  TS.6,l,e,6.  GOBH.2,1,12.  —  3)  f.  gi  gana 
3f5)7TT^  zu  P.  4,2,90.  a)  Braut fühi erin  P.  4,4,82.  Ragb.  6,30.  =  JTT- 
mn^tm^l  P.,  Seh.  =  HIH^L-fl,  HHcjtJHI  H.  a  n.  Med.  —  b) Freude  H. 
an.  ^ABDAR.  bei  Wils.  —  4)  n.  a)  Leute;  Gemeinde,  Volksstamm:  ^tT^IU 
^  ^^t\  5T^PT^  ^  I  I^T  ^^  mt:  RV.  2,6,7.  39, 1.  gj^T- 
r^r^-^MHWW  Sl^l-Uf?!  TTOT  ;T=^  HMtllM  10,42,6.  qil  ^UIIMTT- 
^|l|^|  gf^TTO  T^m  TsT  s|'(4H^  \^'^'  (mit  abweichendem  Accenl) 
AV.13,4,(3.  feindliche  Geschlechter  oder  Haufen:  HH(?)I%  TIT^HT  ??T- 
rTc?JT  si-ÜIH  AiT.  Bb.  8,26.  sF?I  =  sl^  KÄC-  zu  P.  5,4,30.  —  6)  feind- 
/icAej  Zusammenstossen  von  Menschen,  Kampf,  Schlacht  Un.  4, 112 
(oxyt.).  AK.' 2,8,«,  7  2.  Trik.  3,3,312.  H.  796.  H.  an.  Med.  ^(^  =TlärH- 
c^hl'-U  MBB.  5,3195.  fr3T  ^I^  ^qiqri"  m^rTTW^pTrl  Ragb. 4, 77. 
Da(ak.  3,16.  4,11.  96,3.  —  c)  Marktplatz  [Tummelplatz  von  Menschen) 
Tb».  2,1,20.  3,3,312.  H.  an.  Med.  (lies  ^Z  st.  ^^).  —  d)  das  Gerede 
der  Leute,  Geklatsch  P.  4, 4,9  7  (ohne  Angabe  des  Geschlechts,  nach 
dem  Seh.  m.).  AK.  3,4,»*,  161.  I4,8i.  H.  an.  Med.  —  Vgl.  5Tfr|il''U, 


sI5^  (Ton  5R)  m.  1)  Geburt  (?) :  MMdlMI  ^ir\\^\  ^^  sTWjff;  ^^  ^- 
SIT  Harit.  7092.  —  2)  Geschöpf  Un.  3,20.  AK.  1,1,4,8.  H.  1366.  an. 
2,362.  Med.  j.  26.  —  3}  Feuer  H.  an.  Med.  —  4)  Bein.  Brahman's 
diess.  —  5)  N.  pr.  eines  der  7  Weisen  im  4ten  Manvantara  Uariv. 
426  (sT^  Langl.). 

sFT,  sTTTtT  Dbätup.  11,3.  sIsTT^;  sTF^  und  iTFMT,  ^  und  sTFTrT 
Vop.  26, 103. 104.  1)  halblaut  — ,  flisternd  hersagen,  hermurmeln  (Ge- 
bete) i^TfJsT^,  3TT5T  AiT.  Br.  2,38.  gilj^itHMIUII  5nf?I  (^^r.  Br.  1, 
5,1,26.  2,4,»,22.  Wm,  TsT;    1,7,4,20.21.   13,8,4,7.  9,2,B,  1.  LÄTJ.  1, 

"SO  * 

7,5.10,4.  KÄTJ.  (^B.  2,3,29.  6, 13.  3,4,16.  Kau«.  42.  M.  2,78.101. 102. 
181   U.  S.  W.  MBb.  1,2777.  3,1733.14450.  14,2244.    R.  1,  23,  3.  20.  SugB. 

1,111,  ii.ViD.  84.  BhVg.p.  3,14,31.  ^f^f^TrT  ST^Trl  H=tilH*-l  GiT.4,i6. 
SlHrjT  ^!  unter  den  stillen  Betern  MBb.  12,9339.  med.:  slHJ'l  Qänkb. 
Cb.  3,6,4.  sFTH  MBh.  3,10905.  13,750.  STKTrTT  12,7336.  sIpEfT  M.ll, 

249.250.256.  R.  1,2,  10.  s|fl)p|I  M.  11,  194.  251.  259.  Vbt.  18,  6.  5TTT 
MBh.  5,7047.  Naish.  11,26.  sTFTrT"  MBh.  12,7248.  —  2)  beflistem,  mit 
halblauter  Stimme  besprechen:  ti['A\   T^  '^  TrTiTPTT 


sFÖTTf  adj.  von  ■;i-i)(  gana  3f^r^TT^  zu  P.  4,2,90.  Oder  ist  etwa 
Dach  P.  8,4, 150  ^^ft^  zu  bilden? 


rTHTHsTHiT^I  cfiNIIU*  3[i^[^  Tm^kkAMl  -{{Umid:  II  VabXb. 
Brb.  S.  47,72.  —  3}  halblaut  ein  Gebet  an  Jmd  (acc.)  richten:  slHrl  sl- 
CJIrT^cJ'  (T5I^!)  MBh.  13,750.  —  4)  halblaut  Jmd  anrufen,  nennen, 
mit  dem  acc:  ^\^^  rl  '^f>TJIF(t{  SI^TrT  RT  ^  Hr<I5T:    Bbat.  P.  in 

Verz.  d.  oxf.  H.  33,  a,  19.  ^^^  j^jm  mJw^^m  ^^J^t  mik  ^ 

Zim  rTr[^BHÄG.  P.  4,7,29.  —  intens.  sT^CBf^,  JT^qTTTT  P.  7,4,86. 
Vop.  20,8.  5^f|Htl  sl^t-iJHH  ^^I^T^  Cat.  Bb.  11,5,S,  10.  Nach  P. 
3,1,24  und  Vop.  20,2  einen  Tadel  einscbliessend.  —  Vgl.  sT^ftf. 

—  51^  nachher  murmelnd  hersagen:,  ^^^(^  Qankh.  ^r.  3,20,17. 18. 
LÄTJ.  1,10,7.  BhIg.  P.  5,18,29.  Wl:  LÄTJ.  9,10,7. 

—  ^ifir  beflistern,  besprechen:  mW^  —  'tJ^T^  ^T  ^rT5Tc<TJT  ^- 
S^r^slsim  ^R.  2,23,36. 

—  3ETT  hinein flistern:  ^T^fTH  SfnH  ^at.  Br.  4,ö,»,10.  13,4,t,15. 

—  3q  1)  Jmd  zuraunen:  iJMMd  ^r-iilM4^^:  R.  1,9, 38.  ^TtTTt  ^- 
^^lsTfr|  5H:  =hUH'-lklMH  MBb.  4,2216.  —  2)  Jmd  durch  Zufliste- 
rungen  auf  seine  Seite  bringen:  '3^WT^F{^i[^H  M.  7, 197.  MBh.  12, 
2633.  Dacak.  193,12.   JMilH   Habit.4221.  R.  6,89,io.  Prab.  33,9.  - 

Vgl.  :smüU,  -iMslW  fg. 

—  qf^  be flistern,  besprechen:  t^H^qH^'  ^T^TR  Mf^slftTfT  ^T^rT 
GoBB.  2,3, 16.  4,3, 16.  iHUH^HIM:  I  qfpTH  %TFT^  ^  f^cJJT^- 
^^J^  II  Varäh.  Brb.  S.  47,74. 

—  'ET  herflistern:  JTPTSft^  MBh.  3, 13432.  Rddbajäm.  in  Vera.  d.  Oxf. 
H.88,  a. 

—  WIrT  erwiedernd  flistern:  Hlrl5l'-tr4IIHrM3:  Gobh.  1,3,21. 

—  fPT  ausplaudern,  weitererzählen:  ^  ^f  k\ik\  'S  I  =tll^r!^^TlHIH  ^- 

-^  ■:: .        .  ^ 

Wtr\  MBb.  4, 1 1 1.  mittheilen:  yiH-+d  ^  Hs|4rl  Mark.  P.  34,33. 

""  ^  -Nr 

WJ  (von  sT^)  1)  adj.  flisternd,  raunend;  s.  s\'Ari\,  ^tiUNM,  STi5FT.  — 

2)  m.  parox.  Qat.  Br.  oxyt.  gana  Jo-aili  zu  P.  6,1, 160.  das  flisternde 

Aufsagen  eines  Gebetes,  Liedes  u.  s.  w.;  ein  auf  diese  Weise  hergesagtes 

Gebet  P.  3,3,61.  AK.  2,7,46.  H.  842.  %TrT°  Ait.  Br.  2,  38.  .\"ib.  7,  31. 

gAi.  Ba.2,4,*,9.g;sgH.gB.  1,1,18.38.  9,25,2."^^ft  Mh  m^WIssTtt: 
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LItj.  2,7, 13.  ^^^i  Kii«.  3.137.  P.  1,2,34.  M.3,7«.  H,200.  Jägn.  1, 

ii.  3,309.  MBh.  3,12837.  Sd?b.1,21,19.  Vaeäh.  Brb.S.  45,31.  sjqrf; 

o 

qjA  ^m  u.  1.23,3.  -  Vgl.  sTFT. 

WlrU  (toq  sT?)  f.  rfer  Zustand  dessen,  der  Gebete  hermurmelt:  ^\\- 

rr  II  MBh.  13,1907. 

sTH  (Ton  ^)  n.  doj  Bermurmeln  der  Gebete  AK.  3, 3,12,  t.  |.  MBh. 
12,7157. 

smHIM  (wie  ebeo)  adj.  flistemd  herzusagen  Kull.  zu  M. 2,79. 

smHHI  (sTT-hIIT^)  f.  Rosenkranz  Verz.  d.  B.  H.  No.  1288. 

sITT?!  (^TT  -*-  TvT)  •"••  <*"*  •"*  Hermurmeln  eines  Gebetes  u.  s,  w. 
bestehende  Opfer:  f^fW^%^iWW%^  Nl'-<iyi  ^WPnil:  M.  2,85.86. 
j;gn.  1,10  1.  T^THT  -jI'-IM?!!  -ITFf  Bhag.  10,25.  Verz.  d.  Oxf.  H.74,o. 

•jI'^^R  ;^  -t-\pj)  m.  dass.:  JT^^^^rW  MWWltUI'-IH:  ^iöFT 
M.  10,111. 11,34.  MBa.  12,3756. HfddN+?<  J'^'<"''i:!''  =<l^^^^:  I 
rl  |c^  tI  sH^FR  Vabäh.  Bau.  S.  45,51.58.  °c^lH=ti  RudrajIm.  in  Verz. 
d.  Oxf.  H.  88,6.   Nach  den  Uebersetzern  des  M.  leise  Gebete  und  Opfer. 

5rTF  f.  die  chinesische  Rose  U.  1147.  Mego.  37,  v.  I.  Beabma-P.  in  Verz. 
d.  Oxf.  H.17,t.  -   Vgl.  5^1. 

sTFFf  (''on  sTT  oder  Wf)  "dj.  leise  Gebete  hersagend  Jio».  3,286. 

slP^d  >'•  pr.  einer  Localilät  Colkh.  Mise.  Es».  11,289.293.294.296. 

5Tnö?J  (Ton  s[T)  adj.  flistemd  herzusagen  Vabäu.  Bbh.  S.  45,  75. 
BhU.  P.  4,24,31.  * 

s{^J  (wie  eben)  1)  adj.  dass.  Vop.  26, 12.  t»T.  Br.  10,1,5,2.3.  Qäkkb. 
Ca.  17, 14,  <.  M.  11,1*2.  VAaÄB.  Brh.  .S.  45,56.  —  2J  n.  ein  flistemd 
herzusagendes  Gebet  M. 2,87. 222.  S,  107.  11,193.  JÄaR.  3,290.  Indr.  1, 
20.  MBu.12,7I5(.  13,970.  R.  1,2,10.  3,16,28.  74,2.  Sdc>.1,103,  t.  2, 
533, 1.  AK.  2,7,47.  H.  844.  m.  (sc.  q^  Bbäo.  P.  4,8,53.  —  Vgl.  sTTO, 

sP^JTTi  ni.  >'.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tab.  7, 495. 
sJUjy^rJül  (sT^-^^  -1-  ffrg)  o.  N.  pr.  eine»  Tlrtha  Vera.  d. 
Oif.  H.  84,  a. 
iT^  adj.  TieU.  sl.  WJT^  von  iR.  .Nir.6,17.  HHFT  ^pf^FI  "^ 

mf^  ■p  yil^rn  ^r^  i.iv.  4,5,7. 

sl'^M  1)  ra.  >.  pr.  eines  Mannes  P.  2,4,38,  V4rH.2,  Seh.  (■H^frT). 
—  2)  f.  SfT  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Kb1.nd.  üp.  4,4,1.  —  Vgl.  sIT- 
^TT^T,  -.IN IM. 

^J^'Tl  nom.  ag.  ron  sPT  P.  7,1,61,  Seh. 

1.  Wf,  5PTr?  und  ?FJT.  5F^Ff  (Tgl.  IFHi  schnappen  nach,  mit  dem 

"^  ^  ,  -X   ^       .V  

ilaule  packen  DhWup.  10.28.  ^  ►SiFT  äTF^TTiTT  ^TTI  WFWJ'  KV. 

•;i -^  -  ^  Z:-i  ■ 

10,86,1.  ;p=^  s.  c^Hrl'l'^tJ.  In  der  Bcd.  des  caus.:  flT  ^  5TFIrT  ^TNT 
J'l'^+llHIrl  ^TR  Buiß.P.  3,20,26.  — caus.  ^FH'Tfrl  P.  7,1, 61,  Seh.  zer- 
malmen;  vernichten  Dbätdp.  3.3,42.  RV.  1,29,7.  ll'-HMHHI'Trn  TFTfT: 
C^:  182,4.  191,8.  2,23,9.  7,38,7.  VS.  16,5.  AV.2,31,2.  4,3,8.  9,9. 
f^rfrtR  5,23, 1.  6,50,3.  ülrPTq^P.  7,1,46,  Seh.  m  ^P7Tf|^  ^- 
HM-n-|»FT  AV.  7,56,5.  8,6,17.  ^  ^^TPJ  WW(  19,47,9.  —  intens. 
'iTEl^'J'-J,  ?f*PTTTrI  P.  7,4,86.  Vop.  20,8.  den  Rachen  aufreissen,  schnap- 
pen: 5läi-<JHH  TS.2,5,«,4.  q#^TH  Fflä^UIHri  7,8,m,2.  ^WflH 


Kad«.  114.  ^iT  sra>^  gÄNKH.  ga.  4,20,1.  Nach  P.  3,1,24  und  Vop. 
20,2  einen  Tadel  einschliessend.  —  Ueber  diese  Wurzel  Tgl.  Kuhn  in 
Z.  f.  Tgl.  Spr.  1, 123.  fgg. 

—  ^PT  intens,  den  Rachen  aufreissen  gegen  Jmd:  ^IH'IH'ilHHsl- 

#HHT  w^  i^  AV.  5,20,6.  fTl:Fira  sf^r  :HiH^"<i  ^^im  m- 

T^WHsl^HlfT:  KADg.96. 

2.  sPT,  sTHTtT  und  sF>T,  sFHlrT  ▼•  I.  für  qH  Dbätbp. 23, 1 1.  ^HH  Vop. 
8,107.  ä^srfnr^  108. 

sPU  m.  ein  best,  (dem  Getraide  schädliches)  Thier  AV.  6,30,2. 

1.  sIT,  slHIrl  =  rR  Naigh.  2, 14.  NiR.  3,6.  essen,  verzehren  Dbätdp. 
13,28.  sRH  (aus  sRHTH  entnommen)  /odernd  Naigh.  1,17.  sTTsRH 
MBh.  13,4  4  95  gleichfalls  zur  Erkl.  Ton  sR^tH. 

-  ^  iu  yslIHdliJMI  £n  5fi^BlMT  ^T  zur  Erkl.  tou  sR^M: 
NlR.7,24. 

2.  sR  (Tgl.  2.  IR,  2.  ^),  inslr.  sqT,  abl.  gen.  RR.  Erde;  RT  auf 
Erden  Naigb.  1,  i.  q%  ^  RT  m^  gf^HIMI  T|^  stff^  W  H^- 
f^  RV.  6,32, 15.  gu  RT  5r4  ^  T^Sf!  RV.  8,1, 18."  tHI'OjRlsq  3^% 
^^:  1,137,1.  qTcTFrF^  H^  fsT  RT  ^TrtH^ 4,30,i.  6,62,  i.  10,89, 
1.11. 

sRsI  adj.  =  qiUsI  Dtirüpak.  im  gKDa, 

3      r- 

^R^TTT  [WffJ  TOD  unbekannter  Bed.,  nach  den  Scholl,  so  t.  a.  6ren- 
nend,  lodernd,  ■+■  5(111)  m.  N.  pr.  eines  Rshi,  der  öfters  in  Verbin- 
dung mit  VicTimitra  und  als  Gegner  des  Vasishtha  genannt  wird. 
Nach  RV.  Akdeb.  ein  Abkömmling  Bbrgu's  (Tgl.  Aqt.  gR.>12, 10);  im 
Epos  ein  Sohn  des  BhArgaTa  Rkika  uud  Vater  ParaQurAma's.  ^- 
^  ^4^  ^5TTnHT  ?iq(raFTT  R.V.  9,65,25.  3,62, 18.  8,90,8.  9,62, 

2*.  HyiHH^R^ui  10,167,4.  rrnT^  ^q^jcirVri^Hi  ^  =<m^=*- 

(7^7,96,3.  2,32,3.  9,97,51.  ^jjRq  511^^:  ^T^?jqFT  ^mWT^vs.3, 
62.  AV.  4,29,3.  6,137,1.  18,3,15.16.  VS.  13,56.  sf^  ^R^lli^^  TS. 
2,2,«,4.  3,1,»,3.  3,4,2.  5,4,11,3.  2,lo,5,  o^  15.  —  RV.  3,53,16.  gAT. 
Br.  13,2,«,  14.  14,3,S,6.  AiT.  Ba.  7, 16.  Taitt.  Aa.  1,9,7.  4,36.  gÄÜEB. 
ga.  16,23,7.  MBa.  1,2611.4807.  3,8337.11067.  fgg.  (S.371).  12,17*4. 
fgg.  13,245.4495  (Ursprung  seines  Namens).  Habit.  441. 1451. 1767. 
14148.  R.  1,75,22.  VP.  264.401.  fgg.  Bhäg.  P.  8,13,5.  9,7,21.  13,11. 
12.  LIA.  1,716.  pl.  Nie.  7,24.  Kätj.  ga.  1,9,3.  sTJT^^pft^:,  JTnftpT, 

^  rrTqir  mwf],  m^m,  w^i: ,  htt^  ( n,  F^Tfn  (u  Namen  Ton 
^    ^^    "^        j;: -v  >  -V    r 

S4raan  Ind.  St.  3,217.  tli|h-*T'HM<^i.UI|^:  und  =(my5lH<i-Ui(*: 
desgl.  ebend.  233.  sRi^filrfly  giTA-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  U.  67,6,  l*. 
-  Vgl.  iTFT^,  slR^iy. 

sRT  (Ton  sR)  n.  =  iflR  Bbah.  zu  AK.  2,9,56.  gKDR. 

alMril  nom.  du.  Mann  und  Frau  gana  ^s|(^tlll<^  «u  P;  2,2,31.  AK. 
2,6,1,38.  H.  519.  sRrft=f  Kau.  zu  P.  1,1,11.  —  Wohl  aus  ^^rft  ent- 
standen. 

sIMM  1)  m.  Sumpf  AK.  1,2,1,9.  Trie.  3,3,391.  H.  1090.  Med.  1. 
91.  HAa.205.  n.  H.  an.  3,650.  slMHyMHrlrWI(;  HWIrR  Pankat.76, 
11.  AK.  2,1,10.  3,4,1«, 92.  Vgl.  mill-^H.  —  2)  N.  zweier  Paanzen: 
o)  =  yc|cH,  ni.  Tbie.  Med.  neutr.  U.  an.  —  6)  m.  =  ^Jfl^  (s.  d.)  gAR- 
OAE.  im  gKDa. 
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slMlfd-ll 


sIMHIHH 
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sIMIHHI  (TOn  5lMld)  f.  Flust  H.  1080.  HÄa.  Ö3. 

sTF^J'  m.  =  Sn-^nr  atronenbaum  Qabdab.  im  QKDiv, 

sImI^  m.  1)  atronenbaum  AK.  2,4,X,5.  TaiK.  2,4,7.  3,3,108.286. 
H.1149.  an.  3,557.  Med.  r.  138.  BuU.  P.8,2,I3.  Verz.  d.  Oif.  H.72, 
a.  Schol.  zu  TS.  483, 3  t.  u.  neutr.  Citrone  Si  g«.  1,211,10.  —  2)  ein  best. 
Küchengewächs ,  eine  Art  Ocimiim,  =  Hf>'=l=tl  oder  ^rFJTWT  H.  an. 
Meu.  R4ti)am.  103.  =  SEfsPfT  und  I^Hbl^ti  R >ß*N.  im  QKDe.  —  Siga.  1, 
218,7.  -  Vgl.  W^ftl,  W^,  SFHcrT. 

s|M1(4»  m.  =  sFöj^  2.  Such.  1,217,3. 

st*-c(  und  51^  f.  ün.  1,93.  1)  N.  eines  Fruchtbaumes,  £ug8ni'a  Jam- 
bolana  Lara,  (auch  andere  Speciei  von  Eugenia),  von  den  Engländern 
rose  apple  genanal,  AK.  2,4,1, 19.  U.  an.  2, 304.  Med.  b.  4.  Kauc.  8.  N. 
12,3.  MBB.  6,273.  13,4862.  H*Hiv.33-il.  R.  2,91,49.  °5(7  Sega.  1,141, 

14.137.19.  2,78,21.  106,12.  130,17.  Pankat.  203,5. 10.  206, 1.  Bhäg. 
P.  S,16,13.20.   20,2.    8,2,13.    fATR.  1,291.   W^  MBh.  1,7587.    13,635. 

O 

R.  2,53, 15.  3,17,8.  4,44,56.  Buv«.  P.  4,6, 17.  sF^FT  (also  auch  m.)  MBh. 
3, 11569.  sP^undiP^n.  die  Frucht  P.  4,3, 165. 16«.  AK.  2,4,1,19.  Nach 
RÄGAK.  im  CK  Da.  ist  51*^  auch  N.  eines  Strauches  (s.  *||J|'H'il)-  —  2) 
N.  eines  Dvipa  (s.  iF^STN)  gana  o(^mi|^  zu  P.  4,2,8  2.  H.  an.  Med. 
VP.  166.  BbU.  P.  5,1,32.  —  3)  N.  eines  mythischen,  vom  Meru  (Me- 
rumandara)  sich  ergiessenden  Flusses,  der  aus  dem  Safte  der  Früchte 
des  auf  dem  Meru  stehenden  riesigen  (iambu-Baumes  sich  gebildet 
haben  soll  (vgl.  MBii.  6,277.  fg.),  U.  an.  Med.  VP.  168.  Buäg.  P.  5,20, 
2.  —  Dunkel  ist  die  Bed.  des  Wortes  R.  6,3,26.  —   Vgl.  ^TPo^sFsI» 

5F?^  m.  1)  Schakal  AK.  2,3,5.  3,4,f,3.  H.  1289.  an.  3,43.  MBh. 

1,5567.  fgg.  4,383.  7,3585.  9,87.  R.  3,33,46.  4,19,20.  Bhabtr.  2,23. 
PAiiitAT.  1,1.  178.  33,3.  232,10.  Hir.  17,  is.  1,133.  Varäb.  Baa.  S.  43, 
69.  Beb.  26 (23),  13.  ilM^l  das  Weibchen  Pankat.  IV, 64.  —  2)  ein  ge- 
tiMtner  Mensch  Qaedab.  im  QKDb.  —  3)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Ge- 
folge von  Skanda  MBh.  9,2576.  —  4)  Bein.  Varuna's  AK.  3,4,f,3. 
H.  an.  —  3)  Eugenia  Jambos  Lin.  (vulg.  JTTtTT^  ilH)  Cabdar.  im  QKDa. 
Nach  RÄGAK.  ebend.  eine  Art  Cjunika.  —  Vgl.  Jfr^SfJ. 

W^RiW^HVa  (5F^^-^°  -+-  rfN)  n.  y.  pr.  eines  Tfrtha  ^iva-P. 
in  Verz.  d.  Oxf.  U.  63,  6,  37. 

sF^oT^  und  sF^^rT  (sr°-«-^M)  m.  Bez.  einer  der  7  grossen  /»- 
sein,  die  sich  nach  der  Vorstellung  der  Inder  um  den  Meru  lagern; 
sie  begreift  Indien  in  sich  und  bezeichnet  daher  bei  den  Buddhisten 
Indien  selbst.  Den  Namen  hat  die  Insel  von  einem  riesigen  Gambu- 
Baum,  der  auf  der  Spitze  des  Meru  (Merumandara,  GandharaA- 
dana)  als  Standarte  über  das  ganze  Land  erhoben  ist.  TaiK.  2,1,4.  N. 

26,35.  MBU.  6,207.  ^%nHg  ^Ptipj  j^wA'^mjm  h  ii  ^%  ^rm 

JT^H^5F^:  H^TTfPT:  (vgl.  13,4862)  |  _  ||  f?FI  ^RT  «^Hlt-yHI  sT- 
MdiM;  fl^TfFT:  I  272.  fgg.  Uariv.  7487.8227  (pl.).  11430.  R.  1,40,22. 
4,40,34.  ^  fTPT  (iF^HI-lHWj  mirlT  sF^^WT  1^  ^WJ\  I  -  I 
slMäl^lt^M  HT  JFTO^T:  4,44,56.  fg.  VP.  166.168.  BuAg.  P.  1,12,5.  5, 

2.1.18.20.  19,29.20,2.  RÄGA-TAa.  4,127.  Laut.  27.68.143.238.  Bcaic. 
Inlr.  73.   Lot.  de  la  b.  L  136.843.  ALBiaounv   bei   Reinauo,  Mem.  sur 


rinde, 338.  Bei  den  Gaina  eine  der  5  Abtheilungen  von  Bhirata  H. 

946,  Seh. 

sF^?I5T  (5r°-f- ETSI)  m.  1)  dass.  {den  (jambn- Baum  zur  Standarte 

habend;  vgl.  u.  sF^^TT)  Lalit.  33.  —  2)  N.  pr.  eines  NAga  Vjctp.  87. 

r  ^ 

sF5q^(ir°-H'7°)  m.  =iFcrasT  I.MBb. 6,405. 

ÜHy^y  '^°-t-^r^]  m.  N.  pr.  einer  Stadt  R.  2,71,11. 

sFWRrT  (von  sF^;  l)  m.  a)  Berg.  —  6)  Affe.  —  2)  f.  °Rrft  eine  A  p- 

saras  Wils.  —  Vgl.sTTM^'H,  ^IIM^H. 


5IMMM  (5r°  -*-  RT^J  m.  N.  pr.:  ?T^  tI  cJHI^'^isIMHH  (adj.)  Ha- 
aiv.  8396. 

ilMMIMH  (wie  eben)  m.  N.  pr.  eines  Raksbas  R.  5.39, 13.  fgg. 
43,7.  6,69,11. 

5F^7«5r  (5T°-+-7\?r)  m-  N.  pr.  eines  Schlangenfursten  Qiva-P.  bei 
WoLLHRiM,  Myth.  las. 

5F^FT  m.  1)  eine  best.  Krankheit  des  äusseren  Ohres  Suga.  1,39, 4. 
60,4.  —  2)  =  sF^  Eugenia  Jambolana  Lin.  —  3j  =  ^irl^  Panda- 
nus  odoratissimus  VigVA  im  CKDr.  —  Vgl.  sF^^T- 

ex 

sF^f^FISI  (51 '^  -  5R -H  5Tj  n.  die  Bliithe  der  weiss  blühenden  chinesi- 

o 

sehen  Rose  Vämana-P.  im  (KDa. 

si*-'5(H(  (sT°-i-H7)  N.  pr.  einer  Stadt  in  Gurgara  (Djumbosir 
zwischen  Carabay  und  Barotsche  auf  der  Karte  von  BEHGaACs)  Co- 
i.EBa.  Mise.  Ess.  11,430. 

sJM^  1)  m.  a)  Schakal  Med.  k.  90.  Qabdab.  im  CKDa.  Hit.  17, 1», 
V.  I.  —  6)  ein  gemeiner  Mensch  Med.  —  c)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Ge- 
folge von  Skanda  MBu.  9,2578.  —  d)  Bein.  Varuna's  Med.  —  2)  f. 
3En  M'eintroKfcen  oAne  Kerne  (=til^cil*,|i7ll )  Rigas,  im  ^KDa.  —  Vgl. 

sIM^Ui  (51*^  -+-^°)  m-  n.  =  sIMdlM  MBh.  1,337.  6,226.401. 
°HHmUIM^H  heissen  die  6  ersten  Adbjdja  iraöleD  Buche  des  MBu. 
sF^Wi  Vjütp.  81. 

sF^^TFF  (wohl  sTFcRTTPr  [iTT^  ■+-  WH]  zu  lesen)  m.  N.  pr.  eines 

(Tn     ^  CS     ^ 

künfllgen  Buddha  Lot.  de  la  b.  1.93. 

sF^R?^  (5r°-»-'^)  f.  N.  pr.  eines  der  7  Arme  der  himmliscbeo 
Gaügä  MBB.  6,2  43.  —  VgL5F^3,  iTF^^,  ^TF^^- 

sIMHUI  (5I°-«-^TPT)  m.  n.  (sc.  fftJI)  N.  pr.  eines  TIrtha  {der  zum 
heiligen  G  ambu  auf  dem  Meru  ßhrende  Weg;  vgl.  u.  sF^5T7)  MBu. 
3,4082.4084.8366.  13,1737.7650.  Habiv.  7991.9321. 

sF^^  1)  ra.  a)  Pandanus  odoratissimus  H.  an.  3,650.  Med.  L  93. 
Hia.  92.  slM^IMd'Mdiy  Uahiv.  3371.  —  6)  =  5F^  Eugenia  Jam- 
bolana  H.  an.  Med.  —  2)  n.  s.  u.  sFSFnTTIH^.  —  Vgl.  sF^. 

CS  •— ' 

sF'^HHIH^tll  (51° -+-'71'^)  f-  ein  Kram  von  G  arahAla-Blüthen; 
nach  dem  IJdväuat.  im  QKV&.  =  =h-yM(mH'5Cc|K*.=til  das  verklarte 
Gesicht  von  Braut  und  Bräutigam;  nach  NIl.  zu  Hariv.  im  CKDa.  so 
V.  a.  Seherze,  welche  die  weiblichen  Anverwandten  des  Bräutigams  bei 
der  Hochzeit  treiben  (sF^  M|Mid1*JNlUll  qT^^TH^R^^^  TT- 
%^^  ^nft)  Habiv.  10889. 

sli-«|HIIHH  (sI°-*-T^°)  ™.  N.  pr.  des  letzten  Arhanl's  bei  den 
Gaina  U.  33. 


41 


sFS^T^ 


sHT 
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W^[rS  =  ^TTJ^^fW  Sugü.  2,299, 18. 

sF^  (Toa  1.  sPT)  m.  f.  (50)  und  n.  TaiK.  3,5,23.  1)  m.  a)  paroi.  gew. 
pl.  Gebiss:  ym^Si^rnnirlfH  RV.  1,143,5.  148,4.  7,3,4.4,7,10.  sT- 

^nHp4yjyyj=i'iiH  7,7,2.  ^f^"^  ^rfem  w^nm  ^\i\r\w  », 

49, 14. 10.  87,3.  113,8.  du.  VS.  11,79.  sg.  ÄacAen  AV.  3,27,1.  VS.  15, 15. 
Dookel  ist  die  Stelle  KV.  1,37,5.  Äugenzahn,  Fangzahn  U.  583.  Zahn, 
SAEl  Tmii.  2,6,29.  3,3,286.  II.  an.  2,308.  fg.  MiD.  bh.  4.  P.5,4,125, 
Seh.  Kinnbacken  (^^)  H.  an.  —  6)  oxjt.  der  Zermalmer,  Verschlinger, 
Ton  Uoholdeu  AV.  2,4,2.  qi  W[  JFH:  H^j^I  fRT  f^I^«,!,  16.  °3T- 
^rl  K.AV(.  32.35.  —  c)  N.  pr.  gana  T5l^TT^  zu  P.  4,1, 112.  rerschie- 
dener  Unholde  Trii.  3,3,286.  H.  an.  Med.  MBu.  2,2<0S.  3,16365.  Ha- 
MT.  13227.  BbIs.?.  8,10,21.  von  Vishno  oder  Krshna  besiegt  MBb. 
3,8760.5,1884.1931  (Feind  Indra'g).  7,386.  Uabit. 9156.  von Indra 
Aas. 8,20.  MBh.  12,3660.  Anführer  der  Daitja  im  Kriege  gegendieOeva 
unter  lodra  M;aK.P.18,l6.  H.175.  ein  Sohn  Prahräda's  UARiy.12461. 
Uiranjaliacipu's  12914.  ScbwiegerTaler  Uiranjaka(ipu's  Bbäg. 
P.  «,18,11.  Vater  Sunda's  R.  1,27,7.  —  d)  =  sFHT^,  sF>Tc7,  W^t{ 
Citronenbaum  AK.  2,4,1,5.  Tbik. 3,3,286.  H.  1149.  U.an.  Med.  —  e) 
4at  Esten, Speise,  =  ^THR,  ^TtTUI,  W^  ^-  »"•  Med.  Seh.  zu  F.  S,4,12S. 
Slatl  öHRT^TT  ist  TuiE.  wohl  vJJ-TJHI^T^  zu  lesen.  —  I)  das  Aufbeissen, 
Aufknacken,  Erklärung,  Deutung:  ^  ^  =»(^^1%  Fl  sll^UII  sFHHT- 
EJSfil:  MBh.5,2474  ;  vgl.  sFH?fi  1,6.  —  g)  Köcher  H.  au.  —  A)  Theil  (^) 
ebend.    —   2)  f.  ^  =  sF^  da*  Aufsperren  des  Mundes  Rägan.  im 

gKD«.  -  Vgl.  qfnf^,  f°,  flT^N,  frirqf',  Ff^°,  ^t^°,  g<^. 

sin|^  (wie  eben;  P.  7,1,61,  Seh.  1)  adj.  a,  zermalmend,  verschlin- 
gend: TF'^°  R.  1,30,9.  —  6)  aufknackend,  erklärend,  deutend:  S4|t^- 
5r\^k<^  N^Hi^H^^irTi^.:  MB«.  5,2470;  vgl.  5FH  i,f.  -  2) 
m.  Bez.  eines  Unholds  oder  eines  verachteten  Atenschenschlags  VS.  30, 
16.  Bez.  verschiedener  in  mythischen  Waffen  hausender  böser  Geister 
(vgl.  yN<'-<rTIi:  ^  ^  iF>FfiHT  Mltfl'+^myTHMM^R.  Gobb.  1,31,*. 
^MUrFTTT  $[H  JinFTiT:  ^tiWif^m:  10.  Bez.  eine»  an  diese  gerich- 
teten Spruc/tes  i.  N.  pr.  eines  von  Krstina  besiegten  I>nmonj  (vgl.  sT- 
OT):  rlrTWr^Irfr^  iFH'-fiHlIrMsi  ^W^l  ^  ^J^^  ilftrl  ^^ 
c^^l^mi  II  MBa.  2,1111.  N.  pr.  eines  Weseiis  im  Gefolge  von  ^iva 
ViÄpi  zu  U.210;  Tgl.  UiaiT.  9557.  Lamgl.  1,513.  —  3)  m.  Citronenbaum 
^aioak.  im  (KI)b.  —  4j  f.  ^  das  Aufsperren  des  Mundes  Hägah.  im 

slH^illi  (5FH-i-5itJI)  n.  N.  eine«  TIrtha  Verz.  d.  Oxf.  H.  77,6. 
5l»-Hlä'-4  m.  der  Feind  des  Gambha,  Bein.  ladra's  U.  174,Scb. 
iF>H  =  sFH  in  rltn=',  ^,^=',  HW,  ^ffH"  P-  5,4,126. 

1.  sFHM  (von  l.SPTj  adj.  f.  5  zermalmend,  vernichtend;  subst.  Zer- 
malmer u.  s.  w.:  FHIfJ  AV.  1D,4, 15.  ^  irnpTf  Hlfc^HJ  ^  ^\q}  (j- 
3^1)  MBB.  6,807.  Vjuip.107.  -  Vgl.  HTiü^^  fk^H^^,  mm",  m^°, 
00151°. 

2.  sP^H  (von  2.  sPT)  n.  BeUchlaf  Vop.  108,7,  v.  1. 

iF^WT^  (5T°-«-H°)  m.  Gambba's  Spalter,  Bein.  Indra's  AK.  1, 
1,1,39. 

III.  TiMil. 


sfn^  m.  =  sFH^  Citronenbaum  Qkauki.  im  (:KDk. 

slHd  1)  m-  o)  =  iIMI^  Citronenbaum  AK.2,4,S,S.  Trib.3,3,392.  H, 
1149.  an.  3,651.  Med.  1.93.  —  6)  N.  pr.  eine»  Gina  (=  T^^vT,  THTIHK) 
TaiE.  1,1,19.  3,3,392.  H.  an.  Med.  —  c)  N.  pr.  eines  Mannes  Schiep- 
NEB,  Lebensb.  281(51).  —  2)  f.  3^  N.  pr.  einer  RAksbasl:  HH^WIrf- 
J0J  5FH^  ^m  ^T?Rft  1  r?Fn:  fH^UIMNUl  '\kk\^\  IlfHUft  T- 
%^ll  ^  sMIM'^H^  ^NHIriuiH^Ci^D«-  Vjbtp.  io7. 

sl J^HH*'!  f.  eine  Art  Gesang  Vikb.  53,3;  vgl.  S.  514.51». 

3 

slMHrl  (sT°  -»-Hf?)  adj.  mit  dem  Gebiss  gepresst,  ausgekaut:  ^  sT- 

nmcTFRRV.10,80,2. 

sFTlfX  (sF>T-<-5f^)  m.  Gambba's  Feind:  1)  Indra  Uttakanai- 
sbadba  im  QKDa.  —  2j  Indra's  Donnerkeil  Tbik.  1,1,62.  Vi^va  im 
tKDa.  —  3)  Feuer  VifVA. 

slI'-H'l  ni'  =  si'-Hli  Citronenbaum  ^abdak.  im  ()KDb. 

sFHT^  m.  1)  Citronenbaum  AK.  2,4,1,5.  Vjutp.  135.  —  2)  =  sF^^tT 
eine  Art  Ocimum  Bhah.  zu  AK.  2, 4,S,6o.  ^Küa. 

sF^-JJ  (von  sF^)  m.  nach  MahIdu.  Schneidezahn,  eher  wohl  Backen- 
zahn {molaris):  ^^^VW\,  W=^\,  ^^t^R  VS.  11,78.  gtr.  Bb.  11, 

4,1,5. 

sTT  (Ton  |sT)  1)  adj.  f.  5IT  am  Ende  eines  comp,  gewinnend,  besiegend; 
8. 4)HsTM,  y^°,  ^°,  51rt5r(TT,  51^°.  —  2)  m.  a)  oxyl.  Siej/,  Besiegung, 
Gewinn,  das  Gewinnen  (im  Kampf,  Spiel,  Streit,  Process)  P.  3,3,56, 
Seh.  AK.2,8,a,78.  3,3,12.  U.  803.  an.  2,860.  Med.  j.  24.  AV.  7,50,8. 
(AT.  B«.  6,7, S, 5.  M.  7,183. 197.  i0,t15.  N. 14,19.  Rauh.  3,57.  Pankat. 
1,236.  stM-^H  Sieg  verleihend  VabJb.  Ebb.  S.  43(34),20.  62,2.  87,25. 
93, 13.  sIMJIcl  siegend,  siegreich  17, 12.  5fq7  Sieg  verleihend  17,  is.  42 
(43),27.  yrMfsl'^  ^tT5^:  r;ga-Tah.  6,25.  i|im^Isf<W  Dhühta8.92, 
2.  Pahkat.  167, 4  (wo  so  zu  lesen  ist).  t4(idrMHI  das  Gewinnen,  Erlan- 
gung der  Sonne  KuInd.  Up.  2,10,6.  3^°  BbXg.  P.  5,19,22.  ^)c?tnq^ 
t-yH':IMIHHH=(lrt?imiU«JT  H[^rlH5lMI  ST^T^^S.  ^MMIUll  Sieg  über 
die  Sinne,  Bezähmung  der  Sinne  M.7,44.  chlH!^l>J°  R.  1,64,12.  ^- 
flj°  Selbstbesiegung  Bkauha-P.  58,9.  ein  Sieg  den  man  selbst  davon- 
trägt  N.  26, 11.  slM°tilcjl  FT  H9H1  als  das  wahre  Wesen  die  Oberhand 
hatte  BuIg.  P.  7, 1,8.  H<ilH'l°  das  Veberwinden  eines  bequemen  Sitzes 
so  V.  a.  schmerzloses  Entsagen  3,28,5.  ^nTI"  ebend.  ^Jsm  Heilung 
einer  Krankheit  Vop.  8, 103.  —  6)  ein  zum  Sieg  helfender  Spruch  Pia. 
Gbuj.  1,5.  Dieses  ist  viell.  das  ^:  c^^UH  P-  6,1,202.  —  c)  N.  zweier 
Pflanzen:  aj  Premna  spinosa  oder  longifolia  AK.  2,4,t,47  (v.  1.  WJIi- 

—  ß)  eine  gelbe  Varietät  von  Phaseolus  Mungo  Lin.  H.  1172.  —  d)  N. 
des  dritten  Jahres  im  6ten  Lustrum  des  Jupittrcyclus  Vabäb.  BBu.ä.8,38. 

—  e)  Bein,  der  Sonne  MBu.  3,154.  Indra'g  B.  (.  30.  —  pl.  eine  Klasse 
von  Göttern  Vaju-P.  iji  Verz.  d.  Oxf.  iL  56, 6.  —  >i.  pr.  des  Soiines  von 
Indra  (vgl.  WJrl)  U.  175.  H.  an.  Med.  33Tf^^  ('^)  Ind.  St.  3,217. 

—  STTO  Hl^lilH  %ra%rn5H  ^  HTR^:  I  sIT  (eine  Gottheit,  aber 
nicht  =  sPTtT,  <•»  dieser  schon  früher  aufgeführt  wird)  jjrl  tJ  ^iTT  ^- 

?:gmR  ^j-uri^'-i^g  (smgj^nsrFf)  vabau.  brb.  s.52,48.  -  n.  pr. 

eines  Dieners  von  Vishnu  Buäg.  P.3,16,2.  eines  NAga  MBb. 5,3632. 
9,3554.  eines  OAnavaUABiv.13093.  eines  Rshi  unter  dem  lOleu  Manu 
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Bale.  P.  8,13,11.  eines  Sohnes  Vatsara's  von  der  STarTlthi  4,13, 
11.  VifTAmilra's  9,16,36.  Habit.  1462.  PurCtraras'  und  der  ür- 
▼  afl  BbU.  P.  9, 15,  1.2.  N.  pr.  eines  alten  Königs  MBh.  2, 326.  des 
Uten  Kakravartin  in  Bbirata  U.  694.  eines  Helden  auf  Seiten  der 
PJindu  MBu. 7,691 1.  ein  angenommener  Name  des  Judbishthira  4, 
176  (?).  Med.  =  IJHslM  =5^  Draop.  3,7.  MBa.  14,2376.2424.  N. 
pr.  eines  Sohnes  DhrtarAshtra's  1,2448.  7,SS64.  6851.  Srngaja's 
Harit.  1514.  S  u  c  r  u  ta '  s  VF.  390.  Qr  u  ta '  s  Buag.  P.  9, 13, 2  5.  S  a  m  g  a- 
ja's  17,16.  Sainkrti's  18.  Manju's  21, 1.  JujudbAna's  24,13.  Kan- 
ka's  43.  =  5I5TRi  '"  einer  früheren  Geburt  Burn.  Intr.  377.399.  N. 
pr.  eines  Zimmermanns  Räga-Tak.  3,351.  —  Z)i.m  a)  N.  Terschie- 
dener  Pflanzen:  a)  =  sPTtTT  Sesbania  aegyptiaca  Pers.  AK.  2,4,»,46. 
H.  an.  Med.  —  ß)  Premna  tpinoia  oder  longifolia  AK.  2,4,t,47,  v.  I. 
H.  an.  Med.  —  y)  Terminalia  Chebula  Roxb.  H.  an.  Med.  —  S)  =  'IT- 
cH^4l  RÄGAN.  im  gRDR.  —  t)  =  OTtn  ebend.  —  !;)  =  f^sTTT  ebend. 
Duter  T^sM  (=  rn^^T^öjri^TO^,  Tulg!  »T13,  TOft;  letzteres  nach 
Hadght.  a  sort  of  leaves  of  a  narcotic  quality)  wird  s\m  nach  (abdak. 
als  Synonym  aufgeführt.  —  Varäh.  Bbh.  S.  27, 1 4.  —  b)  der  3te,  8te  und 
13te  Tag  in  einer  JUonadhälfte  H.  an.  Med.  —  c)  Bein,  der  DargA  H. 
C.  47.  H.  an.  Med.  MBh.  4,194.  6,798.  Hakit.  3271.9426.  N.  pr.  einer 
Tochter  Daksha 's R.  1,23,14.  und  Gemahlin  QiTa'sM*TSJA-P.  in  Verz. 
d.  Oxf.  H.  39,6,3.  die  Schutzgottbeit  der  ArtabhAga  Brahma-P.  ebend. 
19,a,31.  N.  pr.  einer  vertrauten  Dienerin  der  Dur  gi  [PArTati}  und  Ge- 
mahlin Pusbpadanta's  H.  205.  H.  an.  Med.  Katuäs.  1,52.  7, 107.  = 
rTT^  (Tgl.  sITF^cfi')  N.  pr.  einer  buddh.  Göttin  Trik.  1,1,18.  N.  pr.  der 
Mutter  des  12ten  Arhant's  der  gegenwärtigen  Avasarpinl  H.  40.  — 
d)  N.  einer  der  7  Kumirl  an  der  Fahne  des  Indra  Yahäh.  Bru.  S.  42 
(43),  40.  Daher  wohl  sM  =  Mdl=t»INyM  Juktikalpat.  im  ^KDa.   — 

Vgl.  ^m. 

WJpa  (von  sHT)  1)  adj.  siegreich  gana  gi^PTTT^  zu  P.  S,2,64.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tar.  8, 685. 

sJM=tilU(H  s.  u.  1.  ^iritR. 

sIM^Idl'cH  ^^  -*-  =fiT°)  m.  1)  Siegesgescbrei  QKDr.  Wils.  —  2) 
eine  Art  Würfel  (vgl.  sPTTsRi)  gABOAR.  im  gKDR. 

siMd^l  (sTT  -♦-  W^)  n.  J<.  pr.  einer  Localltät  Verz.  d.  Orf.  H.  67, 
a,  M.  4. 

sTTTTH  (SIT-hIITT)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Raga-Tab.  6,287.  Bist 
de  la  vie  de  Hiocen-tusang  105. 

sPraFTUI  n.  oder  °HIT  f.  (5m-H^T°)  f.  Siegesruf  Riea.  12,72. 

Siq-cc^  (sltT-i-TlQ)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tar.  8,2854.2868. 
2947.2952.3084.3406.3411.  eines  Königs  Ton  Gauda  Wassiuew  50. 
TOD  KAnjakubga  Colebr.  Mise.  Ess.  11,286.240. 

slMö-ail  Onr-t-^^)  t  Siegespauke  gKDR.  Wils. 

sIMfily  (sm  -H  rfm)  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten  Weber,  Lit.  42.  Verz. 

d.  B.  H.  No.  620.  ^Pl^  Verz.  d.  Pet.  H.  No.  96. 

:;;_  ^  ^  ... 

sINrHI  (sPTtT,  partic.  Ton  TsT,  -*-  W^)  1)  n>.  N.  pr.  eines  Königs 

Ton  Magadha  MBu.  1,2684.6988.  5,82.577.  9,1405.  Harit.6725.  ei- 
nes Sohnes  des  SArTabhauma  MBu.l, 3769.  des  Nadina  Harit.1516 


ein  angenommener  Name  des  4ten  (?)  PAndn-Sohnes  MBh.  4, 176.  — 
2)  f.  ^N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  tod  Skanda  MBu.  9,2624. 

-  Vgl.  wrm- 

sPT^  (sPI  -•-  ^  1)  adj.  Sieg  verleihend  Varäh.  Brh.  S.17,  18.  42(43),  27. 

—  2)  f.  i^TT  N.  der  Schutzgottbeit  im  Geschlecht  der  VAmadeTa  Brah- 
ma-P. in  Verz.  der  Oif.  H.  19,  a,  19. 

siMi^Tl  (sTT  -+-  ?rf )  m.  N.  pr.  des  Sohnes  I  n  d  r  a '  s  H.  175.  N.  pr.  eines 
Bodhisattra  Vjutp.  22.  eines  Königs  Kathäs.  21,54.  eines  Ministers 
des  Königs  GajAplda  Räga-Tar.  4,511.  eines  Mediciners  Verz.  d.  B. 
H.  No.  941. 

5ni7=T  (siM  -1-7^)  m.  N.  pr.  des  Verfassers  des  GltagoTinda  Gilo. 
Bibl.  279.  fgg.  des  PrasannarAghaTanAtaka  Ind.  St.  1,46«. 

sPT^^eJJ  (Ton  W^^)  1)  adj.  Bez.  eines  MuhArta  Verz.  d.  B.  H.  No. 
912.  —  2)  m.  =  sjq^  GlT.3,10. 

sPTSH  (slMrli  partic.  von  TsT,  -i-^^)  ">.  6'»  angenommener  Name 
des  jüngsten  (?)  Pindu-Sohnes  MBh.  4,176. 

WT?^  (SPTtT -+- 72T)  m.  N.  pr.  eines  Königs  der  Sindhu  und  Sau- 

vlra,  der  auf  Seiten  der  Kuru  kämpft,  MBu.  1,339.  7001.  3,15581. 

r 

15618.  5,2426.5274.  7,  2574.  BaA6.ll,  34.  HarIT.  5020. 5301.  Ocfliq^^ 

MBh. 7,  Adhj.  85  —  152.  ein  Sohn  des  Vrbanmanas  Habit.  1703. 
1707.  VP.  445.  Bhäg.  P.  9,23, 11.  des  Vrhatkarman  VP.452.  des 
VrhatkAja  Bhäg.  P.  9,21,22.  des  lOten  Manu  Harit.475. 

sIMUAH  (5^T-+-^°)  m.  N.  pr.  eines  Helden  auf  Seiten  der  Kuru 
MBh.  7,6852. 

slMy^l  (sTT-hSTsT)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  der  RArtaTirja  Arguna 

und  Vaters  des  TAlagangha  Harit.  1893.  VP.  418.  Bhäg.  P.  9,23,26. 

27.  Verz.  d.  B.  H.  No.  452.  Verz.  d.  Oif.  H.  ll,a. 

sPH  (von  fsl)  1)  n.  a)  das  Siegen  AK.  3,3, 12.  H.  an.  3,376.  Med.  n. 

r 
67.  —  6)  Rüstung  eines  Pferdes  u.  $.  w.  H.  an.  Med.  —  2)  f.  5  N.  pr. 

der  Tochter  Indra 's  (s.  s|t(t(|)  (abdar.  im  QKDr. 

sPTH  (wie  eben)  Un.  3, 127.  Vop.  26, 165.  1)  m.  a)  N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  Indra  AK.  1,1,1,4 1.  H.  175.  an.  3,262.  Med.  1. 109.  Harit. 7481. 
8054.8091.8873.  ^äk.  161.187.  Ragh.  3,23.  6,78.  Vakäh.  Brh.  S.  32,43. 
54.63.  Bhäg.  P.  6,18,6.  —  6)  Bein.  (iTa's  Trik.  1,1,45.  H.  an.  Med. 

—  c)  N.  pr.  eines  Rudra  Gatädh.  in  VP.  121,N.  17.  MBh.  12,7586.  — 
d)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dharma  Ton  der  Marutvati,  eines  Tbeiles 
Ton  VAsudeTa  und  =  S^T'^Bhäg.  P.  6,6,8.  —  e)  eine  Klasse  von 
Göttern  bei  den  Gaina,  welche  eine  Unterabtheilung  der  Anuttara 
bilden,  H.  94,  Seh.  —  f)  der  Mond  Trik.  1,1,86.  —  g)  ein  angenomme- 
ner Name  Bhlmasena's  Med.  MBh.  4, 17  6.  N.  pr.  eines  Ministers  des 
Dacaralha  R.  1,7,3.  2,68,5.  eines  Gandharra,  des  Vaters  Ton  Vi- 
kramAditja  LIA.  11,801.  eines  Königs  Tun  Gauda  Räga-Tae.  4, 420. 
455.  fgg.  eines  Brahmanen  aus  KAfmira  3,366.  fgg.  eines  grammati- 
schen Autors  Colebr.  Mise.  Ess.  11,14.41.  —  h)  N.  pr.  eines  Gebirges 
Harit.  9736.  —  2)  f,  |  a]  Fahne  H.  730,  Seh.  H,  an.  Med,  —  b)  N,  ei- 
ner Pflanze,  Sesbania  aegyptiaca  Pers.,  AK,  2,4,>,4  6.  Med,  =  iTRrJT 
H.  an.  —  «)  blades  ofbarley  planted  at  the  commerusement  of  the  Da- 
(aharA,  and  plucked  at  its  elote  Wils.  —  d)  Bez.  einer  best,  ^'aeht' 
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In  der  Krshna's  Geburt  gefeiert  wird:  ^jTJ^nfhTr^rTT  ^TW  m^  ^ 

m^  HWr^THirftFlt  I  TiTHitDiT.  im  gKDR.  lETPHNFfm  ^i^  fm- 
fft  ^TFT  5l4^  I  g^  RsRT  ^TTR  ^T^T  iTW  sRlf^:  II  H*Riy.  3320. 
Verz.  d.  B.  H.  No.  1198.  Z.  d.  d.  m.  G.  6,95.  —  e]  Bein,  der  Durgi 
Tin.  1,1,5(.  U.  C.56.  H.  an.  Med.  der  DAkshijant  (giTa'g  Gemah- 
lin) in  Hastinlpura  Matsji-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  39, a.  die  Schutz- 
guttheit  der  Vasüdreka  Bb*bm\-P.  ebend.  i9,a,3S.N.pr.  der  Tochter 
I  n  d  r  a  '8  H.  176.  Med.  SUtt  FR^TilT  ist  H.  a  n.  wohl  ^=?iT5ft  zu  lesen. 
N.  pr.  einer  Gemahlin  Kshabha's,  welche  dieser  von  Indra  erhält, 
BüiG.  P.  5,4,8.  —  f)  y.  pr.  eines  Flusses  MBh.  3,5089.  —  g]  N.  pr. 
eines  Lande»  Räga-Tab.  8,655. 

stMtlH^  (sr<^-Hq^)  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Vijo-P.  in  VP.  389,N.3. 

stJrTpT  iWf  -H  ^^)  n.  Siegesblatt;  »o  heisst  1)  das  niedergeschriebene 
gerichtliche  VrthHl,  welches  dem  Gewinner  eines  Processes  eingehändigt 
wird,  ViATAiiittiT.  60,6.  fgg.  —  2)  ein  an  der  Stirn  eines  Pferdes  be- 
festigtes Btättchen,  welches  dasselbe  als  ein  für  ein  A(Taraedha  be- 
stimmtes kennzeichnet,  QKOa.  Wils.  —  Vgl.  sIMdls). 

siMHM  (sPT -I- ^TFI)  m.  Hüter  des  Sieges:  1)  Bein.  Brahman's. 
—  2)  Bein.  Vishnu's.  —  3)  Konig  gABu*R.  im  CKDb.  —  4)  N.  pr.  Ter- 
»chiedener  Könige  Colebr.  Mise.  Ess.11,280.  Rhinauu,  M6m.  sur  l'lnde 
211.250.  fgg.  ThOTKB  in  RXca-Tak.  III,  646.  fgg.  —  5)  N.  einer  Pflanze, 
Croton  Jamalgota  Uamilt.,  Rägan.  im  (KDk. 

SIMMI^  (sm-<-T°)  m.  eine  Art  Würfel  gASOAR.  im  gKD«.  —  Vgl. 

WVT^  (iPT-i-J^)  n.  Siegesstadt,  N.  pr.  einer  Festung  in  EAcmira 
Rasa-Ta».  4,505.  7, 1637.  eines  kleinen  Staates  in  Merrar  LIA.  1,114; 

Tgl.  HlOl'EN-TaSANG  II,  32Ö.  fgg. 

If^f5TT  (5IT  -•-  f^TT)  1)  m.  N.  pr,  eines  Helden  auf  Seiten  der  P4nda 
MBh.7,701  1.  —  2)  f.  51T  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Ton  Skanda 

MBlI.  9,2b3U. 

5lMH^rl  (^FT-^T'')  1)  m.  o)  ein  königlicher  Elephant  t;ABDA».  im 

(KDb.  —  6)  ein  best,  gegen  Fieber  angewandtes  Heilmittel  Vaidj.  im 

(:K.Dr.  —  c)  N.  |fr.  eines  Schollasten  des  BhattikATja.  —  2)  f.  ä^  N. 

des  Ton  Gajamangala  Terfassten  Commentars  zum  BhattiklTJa.  — 

3)  n.  ein  Lebehoch:  5lfsy^1  NH^fltj ^^1h -IMM^d:  (^M)  Raoa-Taiu 

4.158;  Tgl.  WlfJTH. 
•s 

sHTTTtT  (^nr-HirfrT)  m.  N.pr.elnes  BodbisatlTa  Vjctp.  21. 
siMHd  I  (Ton  Wf)  f.  N.  pr.  Terschiedener  Frauenzimmer  Räga-Tab. 
7,7J5.U73.  8,82.226.249.365.  gATB.  14,2t6.  —  Vgl.  WJ^T^. 
ilW5r  (irT-t-5f5r)  m.  Siegesopfer  d.  i.  ApTamedha  Wil». 
slM^li)  iWf  -+■  ^W)  m.  M.  pr.  Terschiedener  Männer  Räsa-Tai.  7, 

733.77  1.1017.  «024.  8, 151 «.  283  1.  2836.2842. 

5lM(lrl  (^-1-^)  m.  N.  pr.  eines  auf  Seiten  der  Kuru  kämpfen- 
den Kriegers  MBu.  7,67lo. 

«M(IH  f^-H^)  N.  pr.  Terschiedener  Männer  Verz.  d.  B.  H.  No. 
636.  fgg."  679. 692. 761. 264. 

^IM-'IthI  ;5nT-4-?T'^)  f.  1)  S<eff«iffWct,Sie</e»söHin  Räga-Tab.  8, 24S. 


—  2)  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Räga-Tab.  7, 124. 

si'-(iy|t9  (sTT  ■+-  ^la)  m.  eine  Urkunde  über  einen  errungetten  Sieg  GIt. 
8,4.-  Vgl.  imqpf. 

slM=in^(Ton  iPT)  adj.  der  einen  Sieg  errungen  hat  MBh.  6, 154.  — 
Vgl.  Wmi,  sIMNHi. 

sR^T^  (sIT-^^-i-'^)  m.  N.  pr.  eines  Königs  Colebb.  Mise. 
Ess.  11,299.309. 

sm=il|l>crili^  (iFr-cn°  -h  riM)  n.  N.  eines  TIrtha  ^ita-P.  in 
Verz.  d.  Oif.  H.66,6,4. 

5PT^TT%=fl'  (sTT-i-^°)  f.  N.  pr.  der  Gemahlin  ludra's  [Glück  brin- 
gend] H.  173. 

smin^  (sTT  H-  5P^)  m.  Siegesruf,  ein  Lebehoch  Q'ak.  182.  Vabäh. 
Bau.  S.  19,17.  Bhäg.  P.  8,21,7. 

smWT  (sm-i-Sfi')  1)  f.  Siegesgöttin  Räga-Tab.  2, 64.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  buddhistischen  Gelehrten  Bübn.  Intr.  221. 

sITTTI^  (5n7  -•-  I  H^c)  m.  N.  pr.  Terschiedener  Männer  Verz.  d.  B.  H. 
No.  333.1018.1403.  Räga-Tab.  3,225.  eines  Königs  Ton  Kifmlra  8, 
242.1648.1700.1871.1935.2352.2689.  LIA.  11,18.  sPTTH^^  KsBIT«?. 

49,3.  -  Vgl.  sWTnr^. 

■s  ^ 

siMH-i  (iJT-t-H'IT)  1)  m.  N.  pr.  eines  Königs  Ton  Magadha  MBu.  2, 
121.  eines  Sohnes  des  Adina  VP.412.  des  Ah  Ina  Bhäg.  P.  9, 17, 17.  des 
SlrTabhaumaVP.  437.  Bhäg.  P.  9, 22,  l  o.  N.  pr.  des  Vaters  der  A  t  a  n- 
tjau24,38.  des  Sohnes  des  MahendraTarman  Kathäs.  11,33.  fgg.  N. 
pr.  eines  Buddhisten  HiouEii-TasAMo  II,  11.  fg.  —  2)  f.  3^^  N.  pr.  einer 
ThürhüterinMÄLAT.  43,12.  43,17.  —  Vgl.  sIMrH'f. 

sFTFTFU  (5m-H^°)  m.  N.  pr.  eines  Ministers  des  Königs  Judhi- 
shthira  Räga-Tar.  3,380. 

sPTFrRT  (sm-«-^tFH)  m-  Siegessäule  Ragb.  4,59.  Kathäs.  19,91. 
Räqa-Tab.  3,479. 

sPTHlfm  (;iJT-i-^^°)m.fferrdej5«ej(es;  l)Bein.  giTa's  Räga-Tab. 
3,350.3,448.  "Ihm^  n.  N.  pr.  einer  Ton  Gashka  gegründeten  Stadt 
1,169.  —  2)  N.  pr.  eines Schol.  zum  KhandogasAtra  Schol.  zu  Käti. 
ga.  10,7,2  (817,19). 

s|t(l=ti(  (5Ff  -•-  t4l=ti^)  m,  Fundgrube  des  Sieges  und  N.  pr.  eines  Man- 
nes Räga-Tar.  7,12  5. 

sTTTT^rT  (sTT -*-  tllldrM)  ta.  N.  pr.  eines  Königs  Colebb.  Mise.  Ess. 
II,  249.  fgg.  des  Verfassers  der  Kic>kA  Vrtti  9.40. 33.  Böutl.  in  der 
Einl.  zu  P.  II,  Uli.  fg.  Kdll.  zu  M.  1,6.  3, 1 19. 

sFfT^^  (SM  -+-  ^^)  f.  N.  einer  buddh.  Göttin  (s.  sPTT)  Räga-Tab. 
4,  506.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  676.680. 

slllH-^  (SP? -H  äEJPF^)  m.  N.pr.  eines  Mannes  Räga-Tab.  7,271.276. 
323. 365. 368. 537. 543. 54  7. 924. 

sPTPF^^  (^T°-H^)  m.  desgl.  Räga-Tar.  8,3025. 

s|MIHi=h  [WJ -*- 5RT^  "••  N.  pr.  eines  Kämpfers  auf  Seiten  der 
Pändu  MBh.  7,6911.7011. 

sl^iuli  (iFT -+- ^TRlJ)  ni.  N.  pr.  eines  Königs  Ton  KA(mtra  RÄ- 
{a-Tab.  4,4  02. 

^JTPTpfpTiT  (sTTT-t-^^)  f-  N-  P""-  einer  LocaUtät  Räga-Tab.  6,  243. 


M 


sl'TTJZI 


^ 
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jimaj  adj.  Yon  TsT  Vor.  26, 16«. 

slTT^m^  {sPT  -t-  ä^Sf^J  ni.  Siegesruf,  ein  Lebehoch  Vasib.  Bkh. 
S.  19,18. 

sIMNHi  (»on  sFT)  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Geroige  von  Skanda 
mbh.  9,2622.  -  Vgi.sWMHl.  sPTsr?r 

sjm^  (sTiT  -*-  m^)  1)  adj.  Sieg  herbeiführend.  —  2)  f.  511  eine 
Art  Croton  (H^^Tfl^)  Rägan.  im  ^KDr. 

s4MII^IH  (sFf  -+-  BTTRIff)  f.  SiflffestoMnjcA,  Worte  mit  denen  man  Jmd 
Sieg  oder  zu  errungenem  Siege  Glück  wünscht,  ein  Lebehoch  JIBh,  3, 
U7  7.  HiRiT.  3784.  Andere  Beispiele  s.  u.  fcdlUIH  1.  am  Ende. 

sIMI^M  (sTT  -*-  ^TST^T)  l)  adj.  woran  Sieg  haftet.  —  2)  f.  ^  ein  best. 
Grat  (s.  s\^£\)  RÄGAN.  im  QKDr. 

sTTTW  {sTT-HägiT)  N.  pr.  eines  Helden  auf  Seiten  der  Pindu  MBh. 

7,7012. 

^Mll  H<c  (sITT  -•-  Ih«^)  m.  N.  pr.  eine»  Mannes  RaÖa-Tar.  7,38.  — 
Vgl.  sTqfn^. 
WJT^  iWJ  -+-  5fT^I)  f.  =  s)«4N^I  RiÖA».  im  gKDa. 
slIMrIJ   (von  TJT)  adj.  den  5ieg  erringend,  siegreich:  siiM^ul;  —  t?- 


HHI'-II:  MBa.  12,3753. 

sTPipT  (wie  eben)  adj.  subst.  P.  3,2,1ST.  l)ero6emd,  besiegend;  Er- 
oberer, Besieger:  ^<4IW  BhIg.  P.3,31,38.  HHI=^°  Hahiv.5871.  g^° 
MBH.5,3«59.Fr^T?q"OR.  5,86,20.  f^T7H°BHÄG.P.  5,14, 39.  Frafo  8,15, 
3*.  —  2)  »legend,  siegreich;  Sieger  MBb.  7,9306.  9,1676. 12,3720.3754. 
Ragu.  4,34.  Varäb.  Bru.S. 42(43), 55.  Buäg.  P.8,9,6.  im  Process  Jagn.2, 
79.305.  —  3)  Sieg  verleihend:  ^Im^I  q^pi5IF7  sTFFTf  H^WH^- 
r^ffhr  Pankat.  IV,  36. 

SIIM'^   (wie  eben)  adj.  der  zu  siegen  pflegt ,  siegreich  MBa.  7, 1480. 

_  o 

iTTO  (wie  eben)  adj.  siegreich:  f^T  sTT^  TEUT  MHHfiiH  HV.  6,62, 
7.  1,117,16.  flT^qTriiFWraqsffFr  10,39,13. 

-V  -  -O-  -s 

stM*^*!  (sP7-hS^)  m.  N.  pr.  eines  Königs  von  Kicmtra  Räga-Tab. 
2,63.  einer  anderen  Person  3,115.  fg.  355,  Ein  Tom  Letztern  erbauter 
Viblra  heisst  (5TT)s1M-^N^  ebend.  5,  427.  6, I7i.  Hist  de  la  vie  de 

UlUUEH-THSANG  92. 

slM^i  (5I?T -»- ??I7)  m.  N.  eines  von  Gajiderl  errichteten  Heilig- 
tbums  Räga-Tar.  4,680. 

sIMIejIIHHIU  (sm-3SlW  -»-  HfU)  m.  Titel  eines  Werkes  Mack. 
CoU.  1,13. 

WJJ  (von  TsT)  adj.  zu  ersiegen,  zu  gewinnen,  zu  besiegen  P.  6,1,81. 
Vop.  26, 16.  AK.  2,8,»,42.  U.  793.  HT  i^  MjHdl'Ti!  ^(Wf  sl?^^- 

J^^i^nn  g*T.BK.i4,4,a,24.  i,6,«,3.  ii,2,*,9.  -  vgi.gstoj. 

1.  sIT  (sT),  sT^fT  (uiu'  iu  der  älteren  Sprache ;  partic.  sl^tl  jedoch  auch 
in  der  späteren)  Übatdp.  34,9.  ^T^fF?  (auch  °rf)  26,22.  sUnif??  (nicht 
zu  belegen)  31,24.  sHTT^,  sIsl^H  und  sl^  P.  6,4,124.  Vop.  8,52.  qST- 
^und  «JsllfJrj^P.  3,1, 38.  Vop.  8,  38.  sTTlT^;  sri^rn  und  s\(m\  Vop. 
11,2.  ilf^  undi|()p(T  P.  7,2,55.  Vop.  26, 2 1  o.  sfTni.  Vgl.^.  l)ge- 
brechlich  werden,  in  Verfall  kommen,  sich  abnutzen,  morsch  werden, 
allern:  ^  4^  ^  Wt^frl  AV.  10,8,32.   TS.  1,S,4, 1.  »,3.  qi  sTTf^: 

gpT;  HWriRi:  hv.  1,125,7.  Bbag.  p.S,i»,ie.  ^  iwR  sfmT:  MBu. 


3, 13S60.  qror  cft^  f^  ffr^  ^  sMffT  »T^ra^!  ha«it.  10918.  ^i  ^ 

sfh'TrT^rf^  MBh.  1,5608.  ^TPTifhTH  13,4631.  SJT^TtT  sfhfrl:  %5n 
2rn  sfrfm#frl!  11  ^iWlt  ^  sfrq^  rrt^^rrm^  367.fg.  Ha- 

RiT.1643.fg.  Pankat.  V,15.  slI'^H  (H^IM{^)  Varäb.  Brb.  S.  72, 15.  g- 

fir(^l4^:  ^litT  ^^  ^  iTlMW  Khänu.  Up.  3,15, 1.  6,1,5.  ^^ßt^ 
^^^WT(  HMrjfHW  sdli^'i:  Bbatt-9,4 I. H^ >W-^y IR iITrf  silf^* 
HV,  1,139,8.  iftiTTH  ^  I  I^HT  MsIHHHIliJM:  sich  aufzehren  gAT. 
B«.  11,7,1,1.  qr  (rrSTT)  'T  sffqirr  sTFIrT:  MBa.  1,3513. 3,82. 13,364. 
Bhäg.  P.  9,19,16  (med.).  Hlc^^j-OT  Wt^  ^fU^  MBa.  1,5139.  ^- 

wjHt^  5114  Tri  ^ir^  5197.  ^  hM  sft^H  3, 17360. 7\^\m\  ^- 

5TIWW  Bbatt.  14, 1 1 2.  ysllfil^cl  rl  5niT  ^  yi=i)Hyisi^H  6, 30. 
sfttJrT  JR  RTTTTT  ^TR'^FTHFI^:  <i«rcA  den  sich  legten  (wie  das 
pass.  eines  Irans,  construirt;  Tgl.  weiter  unten  sfhll;  RaÖa-T ab.  3,512. 
qFT  ^irlT  ^^  H  m(l'=h\(  sfin^  H:  ist  alt  geworden  AV.  10,8,26.  m 
sfnr  ä"  ^TTT  H^  werde  mit  mir  alt  Pia.  Grbj.  1,11.  sTTTrl  alternd 
Katbop.  1,28.  MBa.  1,3513.  3,82.  13,364.367.  Bhäg.  P.  9,19, 16.  sTTT- 
^M  dass.  MBu.  7,5967.  sT^  (f.  sj^rTl)  gebrechlich,  alt,  greis  P.  3,2, 
104.  AK.  2,6,f,42.  H.  339.  kann  mit  seinem  subst.  compon.  werden 
P.  2,1,49.  sT^jqR%F  Kaoc.  18.28.41.84.  gfTWT:  dürre  iJeiier  RV.  9, 
112,2.  ^ifNrT  AV.  12,2,54.  5ff|^^nT%^:  R1ga-Ta».6,17  2.  sl|r*M 
alte,  d.  h.  trockene,  ungebrauchte  Cisterne  Suga.  2,543, 15.  |t^lHi  ^ 
M{IirN:sl(Hlf(i^  STFR  HV.»,62, 1 1. 10,8O,3.rnsrtrn2S?5nrlT4rniT- 
rR  1,161,7.  117,13.  AV.  14,2,29. g^UV.10,34, 3.  TIT  P.  2,l,49,Sch. 
SI(^IHÄ«t.  GRaj.4,3.s||Q|(>ll  MBa.  3, 10023.  ST^TTTTOt  Dhürtas.81, 
1.  il|r4iHl(l  P-  6,2,95,  Seh.  s|^rMF|J|  Bhäg.  P.  4,28,2.  Greis  giE.  Cu. 
91,12.  Varäu.  Brb.  S.  75, 12.  aus  der  alten  Zeit  stammend  H.  1449. 
sT^^^TH^  SAU.  D.  26,3;  vgl.  Msl(n.  sTTO  gebrechlich,  abgelebt,  abge- 
nutzt,zerfallen,  morsch,  dahingegangen,  aUP. 3,2,1 04.  AK. 2,6,1,42.3,4, 
t»,  147.  H.  340. 1448.  MBU.  n.  13.  rR  TS.  1,3,4, 1.  ST^T^  R.  2, 2, 6.  sT^T- 
sllui IHM  ^^3,11,9.  Bbartr.  1,89.  (^:)  sTTOT  ^tJjTI  ^TWN  BuU. 
P.  l,13,23.^snM^lB^sram  AV.  10,8,27.  Bais.  P.9,22,13.  sürn: 

^\m  sfTtm  ^^m  j^r\^  r.  4, 44, 109.  (T5n  t  sfnifT  wr^  sft- 

IIFT:  Bbartb.  3, 8.  sfhit  ^^  cjMHIH  ^rMWirld  g»T.  Br.  6,2,»,  14.  gÄüBB. 
ga.  14,12,6.  von  Gewändern  AK.2,6,S,16.  Trik.  2,6,23.  H.  678.  M.  4, 
34.6,  15.  10,ias.BuAa.2,22.  H.  5,49,5.  So«h.  1,105,6.  Vid.  176.  JEnTTI^ 
baufällig,  verfallen  Sb^r.  1,129,9.  e^^cJIMHH  M.  4,46.  Mrkeb.  47,3.  Pii. 
10  (v.  I.  ^fttfi).  Räoa-Tab.  1,1 05.  6,307.  ypR  Bbatt. 5,42.  sfirnra^lfq- 
^rpT:  irmnri)  R.  3,9,32.  sftni^ ^^TFIR:  MBa. 3,678. ^TTl^  Sdcr. 
1,  72,  1.  ^RT  welk  giK.  170.   ^^[    Megb.  30,  v.  1.  für  ^\W[.  FI^TR 

rTiR  mm  ^wu  ERTR  ^m  %  i  rüR  mm  sfruiift  Fiiwf  % 
^nnün;  II  MBB.  7,8662.  w\w{  m^  14,2751.  h^t  ^:  ^  wf- 

Wm  R.  4,19,9.  Räsa-Tar.  1,229.  3^IR  alt  M.  9,263.  Vrt.  17,2.  W3 
(im  Gebens,  zu  neu,  frisch]  SufR.  1,190, 19.  zu  Nichte  gemacht  von 
(instr.j:  q%^^  qT  ^TsM  sHTOT  «yy'-jTrRT  I  ^¥fRfH^  ^T^ 
q^  sfnrjfr  MHH  II  MBu.  3, 1939.  —  2)  sich  auflösen,  verdaut  werden: 
>T^  H*-U4-  sftqfrf  SugR.  I,70,i8.  80,10.199,11.  P^^sTTOTH  2, 
178,18.  Jiöii.2,111.  ^^  q  ^sTTTO:  MBa.  1,1331.3^  tHsT^^^U 
BuATT.  15,50.  sft^SugR.  1,236,4.  Varwi.  Brh.  S.  75,  «0.78,2«.  sTTüI 
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verdaut  Med.  n.  13.  Suqr.  1,136,18.  165,8.  2,178,20.  195,6.  KÄij.79. 

HiT.  r,19.  rrFTT«fmTH^^  R.  3,49,52.  Harit.  11367.  Tjm  slluiVr^ 

HT  ^^l'.  von  mir  verdaut  MBb.  3,8623.  sftüISI  ^-ilH^:  Vakäh.  Bbb. 

S.  12, 2.  —  3)  gebrechlich  — ,  all  machen:  ^  ^  ^T^IH  5rf|T  ^  JtMt:  RV. 

6,24,7.  alt  werden  lassen:  ^  (HIN  ?^  ^  üfR  7,67,lo.5q-(^), 

7\t[T{  unterwerfen,  demüthigen   i'^T^X)  Katikalpadr.  im  ^KDr.  — 

caus.  sl^'-^Tr?  (ep.  auch°fl)  Dhätup.  19,64.  Vop.  18,22.  1)  aufreiben ,  ab- 

tr     ^   ^  I 

nutzen,  verzehren,  altem  machen:  HrikM^H  W(WWf-  RV.  1,92, 10. 

■H\(i\r\\  (Päd a p.  jq; °)  124,  l o.  3W ^(l\t\\:  179,1 .  7,78,5.  Msfiujl  ^ 

^(X!m  H%^tB^TS.  4,3,  «,5.  (Sriir:)  ^^Sn^T^ft^RV.  2,8,2. 16, 

1.1,48,5.  ;RF?:mTin5r^mH^:  KATHOP.i,2  6.^-rRra^m^: 

-  5l(t|rrl"^^HMBa.  3,12646. 5l|lsli|HH4l^-  Habit.  15988.  R.  2,2, 
5.  si^H^lr^H:  ?t:  3,22,25.  c^^  1^  ;^l4i^l^il  ifit  ^^T^^: 
MBB.  7,5967.  SFTrTTfff^  sfr^T  ^  sl^HIrl  W'T  so  ▼.  a.  A/e«n  irfe- 
genZ,i939.'A('^r^\'A  TT^FJ  HJfmfmrfl  'TOTBaic.  P.3,25,33.^ 
sITfcg  5P^  RT^T5%Ff  I  N'^Ht^liiHrt^y  HrhHMH^Mm  II R.  5, 
47,  24.  In  deu  beideo  letzten  Beispielea  aufzehren,  klein  kriegen  und 
auch  verdaut  werden  lassen.  —  2)  verdauen,  machen  dass  Etwas  verdaut 
wird:  il^MHW  rn^(f^TO  -  H-cNH  MBH.  1,  2240.  (^^  WWn 
sT^FTSTTH  '^yUltrMI  q^TH^T  3,«22. 13,4374.4381.  ?T5n  f%  ^rT^- 

^^iy'^ic^i^ihsJjmHn  i^;T^R.5,84,i2.^(tTi^)risFT- 

rn^  :i(Mr'-imHI(iHI  MB«.  l2,6838.5inT#^'713  684 1.  -  sTlf^m 
Ottern  ".)  DuItip.  34,9. 

—  3^  nach,  durch  Jmd  gebrechlich  werden,  —  sich  abnutzen,  —  altem : 

P.S,4,7»,  Seh.  HyHH'finn  ^^Trl:  Vop.26,n9. 

—  PTTT  cau».  zerreiben,  zermalmen:  'UirjJVJ^^Till^  T^IT  l'15|- 
^rpq^q  Baic.  p.  8,12,29. 

—  ^fl  1;  "cA  abnutzen,  altern:   ^T^J\^  ^f^^fTüTTR  MBa.  4,332. 

'-JT^silUI  ^tHMI^H  we'*,  a't  SugR.  1,224,20.  Ml^tlNtl  alternd  MBa. 

1, 61 89. 5 197.  —  2) oerdoM«  werden:  U\(z\\*AT^  Stfa.  2, 178, 14. 1 2. ° q?? 

6.8.10. 

.        ^  r—. 

—  VI  verdaut  werden:  gisFTSf  y-HI'-IIH  Suta.  1,239, 1.244, 16. 

2. 5IT,  5T7rI  "cA  »'»  Bewegung  setzen;  sich  nähern,  herbeikommen  (Tgl. 
^;:3^:5Pe!:rain5I(T^  KV.1,123,5.  7,76,6.  TTpfra-:? rTf|^' iT^| 
if^  ^  f#J3THq^  2,39,1.  irfl  ^  HJTT  3W  iT^ 4.51,8. H%- 

iT^ ^ gFr-Tj  Nyd-5!,i:  I ^'skr ^^ij^ 8,70,9. ^rr^r^ st- 

(inW  ^TT  =<HNHl4'IHI  IF^  3T^  10,40,3.  Auch  wohl:  ^- 
yiMHIrj  TirTi^^TTTT  '^^U^^'^tHI  MTr^IT^T^  nahet  euch!  weg  von  uns 
(wendet;  den  Anschlag  des  Pani  3,58,2. 

3.  sIT,  Wf^  (Tgl.  1.  JTTj  IJ  knistern,  rauschen,  vom  Feuer:  ^^- 

'    IfIt:  HfqUT  ^  KV.  7,72,4. 5Em  3[<FT  FTO^  SnJH  3,3,7. 1,59,7. 

^?T=n^  ^^7T^!g(^  10,69,1.  118,5.  1,94,14.  2,28,2.  5,13,4. 

schnattern,  erepare:'^J^  TOT  si(rl  8i2,12.  —  2)  *<cA  hören  lassen; 

rufen,  anrufen  Naigu.  3,  i 4.  ^  Ff  =Tri ^-iI ^ rj  ^7:  RV.  7,66,9.  8,2, 16. 

qf^  ^^  irt^rirrT  ^i  6,62, 1. 4.  ^fiii  f^  f^  3,51, 1.  g^TFriTi- 

^  ^  ^^^  ^f^'-.MH^l,181,9.  rPf  sFIT'i  qT?lPt4(IH^  2,23,6.  3,41, 
-.  qjti'-lNIJTriHlHl  s^TH  5,37,2.  Leber  das  möglicher  Weise  hierher 


III.  Tbeil. 


zu  ziehende  slJ^MIItf  RV.  6,12,4  s.  Nia.  6,15  u.  Erll. 

—  5Tfrr  entgegenrauschen :  ^HrT  ^I^IUsf^d  W^^•.  ^TH  Nsjwi  irirt- 
iiTipirt;  RV.  7,78,2.  jurw/en,  begrüssen:  (3^m)  ^  RjHhT  ^B- 

pM;j%  5,80,1.  3^  srlj%  5Tm  ^^^H^wh  4,45,5.  7,73,3.  ^irt  ^ 
^'=prftsI7^67,i. 

-  Wi^ertönen:  H^  yR-H^'=)'JlHI  sf^  RV.4,3,15.  H  ^  ^T^fTI  * 
s){HIH4lft:4,8. 

sT^  (Ton  1.  sTjl  1)  adj.  a)  alternd,  alt  P.  6,2, 1 1 6.  Seh.  zu  AV.  Pr;t.  in 
Ind.  St.  4,295(?) ;  Tgl.  S^iTf,  ITTW^.  —  ö)  aufreibend,  abnutzend,  verzehrend ; 
Tgl.  t(t(.t:|^.  —  2)  sIT  (wohl  m.)  Abnutzung,  Aufreibung:  äli^U  •TT^ 
HsslllM^^T^^iT^RV.  1,164, ii.sr(PTsl^dm^2,34, 10.  -  3)f.srfT 
P.  3,3, 104.  Vop.  26, 191.  a)  das  Altwerden,  Alter  AK.  2,6,t,41.  H.  340. 
^  f^  PPFTB^W^  HV.5,41,17.  AV.3,11,7.  8,2,11. 11,8, 19. 18, 
4,50. 19,24,5.  VS.  18,3.  rTFT  ^^  'Tf'THSr^  er  stirbt  nur  am  Alter 
gAT.Ba.5,4,t,i.ll,8,»,6.  l^r^  iIXRq'  HW  'T^%I^  W(m  ^  ^- 
dKrHM^H  MrMHI  ^  12,4,1,1.  14,6,*,1.  7,*,4  1.  gXNKa.  Grhj.3,8. 

iwfr  w^^  -m^m:  ts.4,3,m,5.  ^^^>t5t^^m.6,«2. 

irtl'^^iyrri^l(IM^12,80.  sr^|?|l+HMli%W  6,-7.  jr^g;[  altersschwach 
gA»D*M.  im  gKDa.  sT^qiTi^^:  R.  3,1,9.  sT^TMJJr?,  SrpTT^^^MBa.  1, 

3161.  s^l  5TF5I3466.  slJT  JTff:   13,333.  W^l  ^  TF^rirf  Uarit.6978. 

^  HH'-IMlirT  VARiu.  LAGHII6. 11, 4.  ST^TfNrT  Brb.  S.75,3.  sT^HI 

R.  3,11,9.  Bbartr.  1,89.  BaÄG.  P.  1,13,23.  s^TfT  CTfr?:  20.  SufR.  1,3, 
20.4,11.  5I7r7i^'-l^!<l(1{  44, 20. 129, 19.  Raou.  12, 2.  Hit.  1,103.  ^r^f- 
^ira  W(t  JTFm^tra^  sTfT  KATaÄs.22,  159.  W(JU  Bhartr.  1,2». 
sl^Hsir^H:  ^^'-  R.  3,22,25.  personif.  als  eiue  Tochter  des  Todes  VP. 
56.  —  6)  das  Sichaufzehren,  Verdautwerden:  (J^q)  ^  Wf^  TTIr?  ^ 
SucB.  2,475, 14.  —  c)  eine  Art  Dattelbaum  (^[T[°(\])  tABOAK.  im  gitÜR. 
—  d)N.pr.  einer  göttlich  Terebrteo  RäkshasI,  welche  den  inzweiUäir- 
ten  geborenen  Gar&samd ha  zu  einem  Ganzen  Tereinigte,  MRu.  2, 715. 
729. fgg.  7,8224.  Harit.  1810.  VP.  456.  Buag.  P.  9,22,8.  —  Vgl.  f^^. 

sT^  (wie  eben)  O9. 1,100,  Seh.  1)  adj.  a)  hinfällig,  alt,  bejahrt  H. 

-au.  3, 175.  BaiG.  P.  6,1,25.  9,6,41.  Räga-Tar.2,  170.  girT°SAj.zu  RV. 

1,125,1.  —  6)  hart  H.  1387.  U.  an.  =  =hcti!<T  und  cfilid  Med.  th.  13.  — 

c)  gelblich  (die  Farbe  der  alten  Blätter)  Med.  —  2)  m.  Alter  VigTA  im 

gKDR.  —  Vgl.stS^. 

sl^  f.  eine  Art  Gras  (TRlfefiT,  WJWJ\,  H^TFH)  Räga».  im  gSOa. 

sITin  1)  adj.  a)  hinfällig,  alt  gABOAR.  im  gKDa.  Hrl^  WU  ^^  sT- 
THIT  SiFTHT  RV.  4,33,3.  —  6)  auflösend,  Verdauung  beCördernd  Sufs.  1, 
159,16.  190,2.  192, 1 1. 193,1.  —  2)  m.  n.  Bez.  Terschiedener  die  Ver- 
dauung befördernder  Heilmittel:  a)  =  sli (=tl  Kümmel,  m.  AK.  2,9,36. 
H.an.  3,203.  n.  Med.  n.  49.  Ratnam.IOO.  =  ^WJIT^^  Nigella  indica 
Roxb.,  ra.  U.  au.  n.  Med.  —  6)  m.  =  =tllHH<^  Rägan.  im  gKDa.  —  c) 
n.  =  c^^lHVy  gABDAR.  im  gSDR.  —  d]  Asa  foetida,  m.  H.  an.  n.  Med. 

—  e)  eine  Art  Salz  (^^,  HI^T^FT),  "••  H.  an.  n.  Med.  gABOAu.  ira  gKDa. 

-  3)  f.  sTpm  a]  Alter:  >TI:  ifN%T  ll^UlMs^jlMf^  RV.  10,37,6.  7,30, 
4.  hl^HI  5UI!I|4m'm4:  10,39, 8.  —  6)  Mgella  indica  Roxb.  Räsan.  im 
gKDa.  —  4)  n.  a)  das  Altwerden  Wils.  —  6)  Bez.  einer  der  10  angeb- 
liehen  Arten,  auf  welche  eine  Eklipse  endet  (JTRT),  Varäh.  Brh.  S.ä, 
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8 1 .  mjJj.^U|  qTFFT  (H^)  TSn^qmUT  5  rlSqTIWbei  einer  Mond- 
finstemiss;  bei  einer  Sonnenfinsterniss  gerade  umgekehrt)  88.9*.  — 
Dunkel  ist  die  Bed.  des  Wortes  in  der  Stelle:  511^:1  "^^  W^Wf  =MMMI 
RV.  10,40,3. 

sTTHT^TT  (si^UI  l,i.-t-?^  m.  N.  eines  Baumes,  Vatiea  robuita  W. 
«.  A.  (yy^ilfl),  RÄGAN.  im  gKDR.; 

1.  trpÄT  s.  u.  sHjTIT. 

2.  W(W  (Ton  3.  sTJ")  f-  das  Rauschen,  Tönen:  t^  fT^wnüsTrTT  c(iri^l- 

^:  R^  fträ  sT^wrl^  m4 121,6. 

stJ  imwil  (5r°-»-^)  adj.  viell.  viit  Geräusch  dahinziehend:  Hin  FT- 
^sl^Puiy!  g^^:  RV.  10,100, 12. 

sTTTTJ  (Ton  l.sTT)  adj.  gebrechlich,  all  UijAorvE.  im  SaSkshiptas.  QKDr. 

sTJW  (von  W[m  f-  Gebrechlichkeit:  W^  f^^rt  sHW^T  RV.  1, 
119,7. 

sr[Tj5  (von  2.  sTfrirr)  adj.  laut  rufend,  zurufend:  W(  MilslHI  IJ- 
f^  H^rH^UU:  ^irf^  sTTUÜ:  RV.  10,61,23. 

sl^  IH^I  (von  sl^ril  und  dieses  von  sI^tT)  f-  e»« o^'«»  We'6  (verächl- 
licb  gesprochen)  Dacak.  84,8. 

sii  Irfl  (!)  11.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  51?JTl?'  zu  P.  4,1,123.  — 
Vgl.  slI^HHM. 

sTTr^TTK  (sl^rl  alt  -+-  2.  mj^  Sänger)  m.  f.  N.  pr.  eines  allen  Rshi 
aus  dem  Geschlecht  des  Jäj^vara  und  seiner  Gemahlin,  einer  Schwes- 
ter  des  Schlangen fürsten  VAsuki,  der  Eltern  des  Astika.  Trie.  2,8, 
20.21.  QÄNTiKALPA  8.  MBh.  1,1029.  fgg.  1056.  1683.  1637.  1657  (Erklä- 
rung des  Namens).  1888.  2ü79.  ra.  der  Vj4sa  des  27len  DvApara  VP. 
273.  f.  =  tRHT  u.  s.  w.  Verz.  d.  Oxf.  H.  23, a.  24,6.  —  Vgl.  s||(r*l{=<. 

srf^  {sT^-^ 5lf^)  1)  adj.  langlebig:  ip-imfjT  ^HTHJJHW  ^F^ 
Wn  'Wh  ^{{r^>\'diT^'.  RV.  10,85,36.  VS.34,52.AV.  2,28,5.  8,b,19. 
21.  A«v.  Gehj.  1,8.17.  PÄu.  Gbhj.  1,6.  yrM=Hic<H  'TW  ^{({{^  ^- 

üjrfq  m  av.  5,30,5.8. 12,1,22.  u,i,«9.  «,3, 12.  s\({r^:  ^h^ITmi 

Nck|t||;  Hc^tllM:  17,1,27.  9,3,9.  18,3,10.  —  2)  f.  Langlebigkeit:  JSn 
tHHMWHrifM  gf^Mf^yMMI  il^^ry^VrJ  ^  AV.  8,2,  i.  3^  fsf- 
^-H^^r^MrMH^y  ^  fniFiftT  ^k:  R V.  7,37, 7. 

s\(4,'i  (;iJH-t-3H  =  3TT}  m.  1)  ein  alter  5«er  AK.  2,9,61.  H.  1258. 

^^•.  w^^m^^ij^Jn  srft  femr  mm  h-^hih  cu.  aus  dem 

Veda  beim  Scb.  zu  Gaih.  1,3,31.  Brhaud.  zu  RV.  10,102,  1.  MBh.  13, 
««63.  Parkat.  11,169.  IV,84.  —  2)  N.  pr.  eines  Geiers  Hit.  1,49.  18,7. 

—  Vgl.  jmj- 

Wr?^^°fn^  (51°  -•-  ^rni)  f.  die  Bahn  des  alten  Stiers;  so  beisst  nach 
Einigen  die  Strecke  der  Xondbahn,  welche  die  Sternbilder  Vifikhcl, 
AnurAdhdl  und  Gjesbtbt  einnehmen,  Varäh.  Bbh.  S.9,1.  —  Vgl. 

sTfla^  {^[{■H  -t-  m^)  adj.  nach  Sii.  der  das  dürre  (Höh)  anfasst 
oder  Wasser  (fsfTT)  aufzehrt,  von  Agni  RV.  5,8,2. 

sHTl^s.  u.  l-iTf  1. 

W(t{  (von  1.  zTT)  m-  ün.  3,125.  1)  Greis  Tau.  2,6,9.  —  2)  Büffel 
J  n.,  Scb.  Trik.  2, 3, «.  H.  1282. 


ci^Him  (partic.  praes.  von  2.  oder  3.  sFT)  m.  N.  pr.  eine«  Manne« 
gana  ITITTt^  zu  P.4,1,105. 

sTTT^rTT  (vom  caus.  von  1.  sTT)  nom.  ag.  Aufzehrer,  zur  fmschrei- 
bnng  von  sIT^  Nir.  5, 2«.  10,21. 

sTpT  (von  sT^)  adj.  alternd;  s.  5RI^. 

siiH  (von  1.  WT)  1}  n.  oxyt.  Nur  vor  vocalisch  anlautenden  Casusen- 
dungen P.7,2,101.  Vop.3,38.  das  Altwerden,  Absterben,  Gebrechlich- 
keit; 4<<erNiR.  11,38.  !7T  57T  ^f?f:  ^Jl  ^  W^  ^^ftrT  RV.8,56,20. 
AV.  5,30, 17.  ^AT.  Br.  10,4,«,i.  sT^:  q^TrHrT  AV.  8,122,1.«.  ^  ^- 

4t^  s^rfT  «jqwi^Rv.  7,71,5.  q^t^TT  w^;  f{  ^jjm  JT^  ir^: 

10,86,11.  firl^n  sl^UHrR  AV.3,31,l.  8,2,8.  gAT.  Br.  13,8,»,1.«. 
H^r^H  5T;[^  c|c^iy  AV.  1, 30,2.  6,S,2.  2,10,5. 12,.3,6.  Pamkav.  Br.  8,9. 
Bhartr.  3,33.  c)^pj  s(|m  f^FIT  Ragb.1,23.  18,6.  RXbA-TAB.S, 2.  Bhäb.  P. 
5,10,6.  9,18,<o.  DACAK.in  Benp. Chr.  189,13.  AK.2,6,t,«1.  Imacc.  wirddie 
Form  s|(HH  gebraucht:  T^  Hklsfil  W(^  dH'JiM  RV.  1,89,9.  ^  J\- 

^rrri^  ^TiiHT;  10,18,6.  AV.  2,13,1.  ^  ^rnirr  sj^^m4|ft|  wp[- 

rjjFqft  snimr  !TrCR^l,30,3.  W(^  W\:  Bhäg.  p.  3,2,3.  Hil^HM^S, 
19,21.  fij^  SFT^^  (!)  ^¥^  Schol.zu  KiR.8,22;  vgl.  Vop.3,76.  g- 
s|(|Ih  ^  ^Wrftr  "cA  nicht  abnutzende  Gewänder  MBh.  13,5862.  Vgl. 
ysiiH  und  sRT  unter  iTJ.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krsbna 
(die  gedr.  Ausg.  Yasudeva)  von  der  TurI  Hariv.9203.  eine«  Jägers, 
der  Krsbna  verwundet,  MBa.  16,126.  fgg.  VP.  612.  An  beiden  Stellen 
scheinbar  sTTT. 

s|JH  am  Ende  eines  adv.  comp.  =  sTTTT  gana  y^ilis  zu  P.  5,4, 
107.  Vop.  6,63.  am  Ende  eine«  adj.  comp.:  =fiHsl'~^sl(H  Kir.  5,22.  — 

Vgl.  grar^m 

sT^TTT^  (von  1.  sTp  ved.  Un.  2,83.  m.  Mensch  Scb. 

1.  5t|t  (von  1.  Sq^)  f.  s.  u.  W(. 

2.  sTTT  (von  3.  WT)  f-  das  Rauschen  u.  s.  w.;  Ruf,  Gruss,  ==  t-flin 
Nir.  10,8.  (Sffti:)  RTm  iTTT  ^^7^^  -wAiii^  ^  sTO  JlNHfrlH'^ 
RV.  1,140,8.  W^  5f|T  rTTT  iTT^  W^_  3#TnFrfl^38, 1 3.  fTfT  ^ 
MfelMriy  ^T^  10,32,5. 

sl^lMy  m.  =  STTT^J  Qabdae.  im  (IKDr. 

sl^NItJ  (2.  sT^-H^KJ)  adj.  auf  den  Ruf  merkend  Nik.  10,8.  RV. 
1,27,10. 

s|j  iqitflH  (vom  vorherg.)  n.  N.  verschiedener  Siman  Ind.  St.3,217. 

sITpfrK  (1.  sTTT  -•-  'TTK)  m.  Liebe,  der  Liebesgott  (sich  vor  dem  Alter 
fürchtend)  Teik.  1,1,37.  H.  227. 

s||lHrM  (1.  sRl-^'TrT}  l)  du.  Alter  und  Tod  gana  t^Irl^I-^Mlf^ 
zu  P.  6,2,37.  Auch  sg.:  sl^IHrM  rf  MH^=<INMH  Mbsu.Up.  1,2,7.  — 
2)  adj.  derjenige  dessen  Tod  durch's  Alter  kommt  AV.  2,13,2.  28,2.«. 
19,24,8.26,1. 

sTTTTTüT  (metron.  von  1.  5^7)  m.  =  WfTWtJ  gABUAR.  im  ^KD«. 

sTTTT  (von  1.  sTT)  Un.  1,4.  das  Abwelkende,  Absterbende:  1)  n.  die 
abgestreifte  Haut  der  Schlange,  yrjpas  AV.  1,27, 1.  überh.  von  einer  ver- 
gänglichen Hülle:  f^q^t  pH  sl^WmiU  TtI;  cUMIMIH  VS.  17,5.  — 
2)  n.  die  äussere  Eihaut  des  Embryo,  Chorion  {die  innere,  Amnion,  beisst 
O^rcj]  ond  der  daran  sieh  bildende  Fruchtkuehen,  daher  gew.  Mutler- 
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*MeA«n,  Nachgeburt  überh.  Kbäsd.  Cp.  3,19,3  nebst  Comm.  IRT  sl(l- 
'<UINH  3^  iIccIH  5FiNt  VS.  19,76.  UT^t  IPTT  3cf^Ho|  sT^- 

tm^  g»T.  br.3,2,«,  16.  (qm;)  tTfenfprnrra^:  ^^yii-uH  ?%^ 

Bh*g.  P.  3, 31,  *.  3frt  ^  3F^TssIJW,  gSTT  Jpfl  •il^lMWIMri  Air.  Br. 
1.3.  ^  ^  ^TPUFT  ^c^Nf^  sl^l^^UII  RV.  5,78,8.  5f^  mW  ^R^ 
5R  sl^lt^jT^M  AV.  1,11,*.  fgg.  6,49,1.  9,4,4.  3c?^,sT^,qTf^vs. 
10,8.  3F^,  IPT,  ;qWTS.8,5,«,3.  gAT.BB.  3,2,1, 11.  6,5,«,6. 6,1,2*. 
sJ^IMUH  rp  ^  Sec».  1,319, 19.  Nach  AK.  2,6,1,38  nom.  sTfl^Nnach 
Mbd.  j.  83  m.,  das  Geschlecht  unentschieden  H.  540  (nach  dem  Seh.  m). 
Als  f.  in  d.  folg.  Stelle :  »TT  FI  ?IJTRfm:  HfiTT  ^TTPT:  HT  WM  HH  ^T- 
^PTHT^  »TIMftiftrTT  gKD«.  ^►^lUUI  ZF^nT^TW^  N.  eines  S4- 
man  Ind.  St.  3,209.  —  3)  m.  N.  einer  Pflanze,  =  t4lij:ll(  R*«*:«.  im 
gKDa.  —  4)  m.  =  sitIM  Mbd.  j.83.  —  6)  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im 
(lefolge  von  Skanda  MBb. 9,2637.  —  Vgl.  sMIHsf^lM,  fl-l^lM. 

;|J  I1J5J  (5T°  -•-  51)  adj.  au!  Geburtshüllen  — ,  aus  einem  SJuttersehoois 
geboren  AV.  1,12, 1.  so  heissen  die  Wesen,  welche  lebendig  geboren 
werden,  AK.  3,1,50.  H.  1336.  MüNy  MillÖ^I  cU M lÖ IHMH I^H :  I  J- 

Srra^  rrsiMiy  qg-xrra  sqrpiT:»  m.i,«3.mbb.i4,  1134.1139. 

Sdcb.  1,4, 19.  Bbäg.  P.  S,  18,82. 

öT^T^rT  (TOD  1.  iT^  adj.  alt,  bejahrt  HiaiT.  1621. 

ali  I^VJ  (iT^-1-H^)  m.  N.  pr.  eine»  König«  von  Magadha  und 
kedi,  eines  Sohnes  des  Brhadratha  (Urga,  Satjagita,  Sa übharaj, 
Schwiegervaters  des  Kanisa  und  Gegners  Ton  Krshna;  wird  ron 
Bbima  (der  daher  den  Bein.  iH^IHUI'H  Tührt  Tbik.  2,8,15)  erschla- 
gen. Er  wurde  der  Sage  nach  in  zwei  Uäirten  geboren  und  Ton  der 
BiksbasI  Gari  zutammengefügt  fflTUr?);  daher  sein  Name.  Tbik.  2, 
8,23.  LIA.  1,607.  fgg.  Anh.iiiil.  MBb.  1,129.  2,687.  fgg.  739.768.  fgg. 
7,8214.8224.  fg.  HiBiT.  1810.  VP.  436.563.  Bbäo.  P.  9,22,8.  mit  dem 
Dinara  Viprakitti  idenlif.  MBa.  1,2640.  anter  den  100  Söhnen  des 
Dhrtarisbtra  4548. 

iTTTfT  1)  adj.  s.  u.  1.  sTJ"  caas.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  einer  girugikA 
(eine«  best.  Vogels),  mit  der  der  Rshi  MandapAla  als  gArngaka  4 
Söhne  auf  einmal  zeugte,  MDb.  1,83*6.83(9.8379.  fgg. 

SnTfTT  (Ton  3.5TT)  m.  Anrufer,  Vorsprecher,  Sänger;  VerehrertikiGB. 

3, 16.  JiTT  sT^hfrn  5Tfpn'%  SI^RV.  1,165, 14.  j^r^4|ri  ^W^- 
^T  -.|^Hl[:  2, 2.  -HUrj^'-kr  mf:  9,40,5. m^  i\T(^^'\  ^if^  ^- 
itlT^ 3,60,7.  rp^  ^fp(  "^  H^H:  2,33, 11.  1,38,5.46,1«.  63,2  o. 
».  w.  AV.  S,ll,s.  20,133,1.  AgT.  ga.  8,8. 

jrTiHH^  (7|1^H  -+-5nX)  "••  ^'  ?■■•  ^^^  ältesten  Sohnes  des  Manda- 
pila  TOD  der  GaritJI  MBu.  1,8372.8*03.8410. 

5lf^  (von  1.  Wfl]  adj.  alt,  bejahrt  H.  340. 

iII^HH  (Ton  1.  WT)  m.  Alter,  Altersschwäche  {Tod  durch  Alterstehteä- 

che,:  ^n^  1:1  #Fn  uIhih  kv.  1,71,10. 179,1.4,16,13.  ^ttt- 

??i^y^'-p-Tl-IIM^MWr:ir(Mllii  •:M|»^UIH^l,116,25.  (ilHMI'T  ilfpn 
q#T^10,32,8.  27,21.  87,2t.  Tgf'if^  ^^ITT  R^  «IF^  10.59,4. 
g"i^  -.inMH'idIHM  WFÜ  ^r^  f^ftw:  5pt"^  AV.2,28,i. 
1,11,8.  r,53,5.  18,3,62.  TS.  1,8,1«, 2. 
?t^rg'(Ton3.5TT)  Un.2,6.  m.  der  Rauschende,  Lärmende,  Bez.  eines  von 


Agni  besiegten  Unholds  Nir.  6,17.  sti;]^  ^^U^  fiq  q^HTT  RV.  7, 
9,6.  qpTF?iqT%^  sr^5TlT^l,7.  yflj(5l  RK^Hri^lO,80,3. 

—  Nach  Un.,  Seh.  und  Tbik.  2,6, 17:  n.  Fleisch;  Wils.  ausserdem  an- 
geblich nach  AK.:  sTK?T  (sie)  n.  skinniness,  flesh  flaccid  with  cid  age. 

-  Vgl.  srnc^ft,  iniEjj. 

iT^,  sli^  IH  reden;  schmähen  Duätup.28,  17.  sT5,  si^iri  dass.ebd.  v.l. 

-  Vgl.  ^ 

sIsT,  sl^iri  und  slil  irl  dass.  Duätdi«.  17,66,  v.  I.  28,17,  v.  I.  —  sT- 
f^  zerfetzt,  verwundet:  °=hdM^  Pansat.  160,4.  fH(S(l (Sil  slrlt5(^MI 
HiT.  39,22.  Wohl  nur  fehlerhaft  für  sIsÜ^H- 

sT^^  (von  1.  sTJ")  Un.  3, 130,  Seh.  1)  adj.  o)  =  sTtUI  H.  an.  3,556. 
=  slilrli  Med.  r.  158.  abgelebt,  zusammengefallen:  l=i(«c'^(^'lMt  'Tl- 
BHHI  FI7^'H^'i(lHH!|l(l|:  ^^^'  V".  7,9.  -  6)  zerfetzt,  löcherig, 
gespalten ,  zersplittert ,  geborsten ,  zerschlagen:  °^^['i^\\i,l  Mrkkh.  49, 
11.°^N1H  !ildt^Ui^ls?(H{H  BiiARTR.3,92.  °gi[r  Passat.  117,  6.1*. 
127,3.  HiT.27,15.  32,9.  (11^)  WMNÖM^hliq  Kathäs.  2,49.  ^ 
sT^  'TOHH  ST^.iäWfyHHN'^T^  (HrhI'-tidH)  VarIb.  Brb.  S.82 
80,6),5.  ?p^:  -  5T5I7TWT:  53,49.  (qT^Tq)  lüldlMl  sIsI^WT  R- «, 
83,5*.  M^c|?H'^0^  '^'?;'^fH?l  'TT^:  MBB.  3,43*.  si^H^:  Mbgb. 

70.  ^irgr  IsFTTrTqlw^  qnf  cnsiin  srarr  H^imm:  gi?.  4,28. 

cUIMU'H;lffl<i^T'^fFST  Prab.  67,  ii.  sT^T^TT^Tf  MBa.  3,*50.  R.  6,83,  is. 
T^fjUi^'cH^  5TrÜtl  iI5ffFTIrT\(TT5IHiT)^  MB"-  3,  i6o«9.  7,3*68.  8, 

2719.  9,3279.  R.  4,12,31.  Pankat.  40,2 1.  HiT.  107,18.  Prab.  88, 3.  — 
e)  zerritten,  gespalten  so  t.  a.  in  Zwiespalt  seiend:  sf^  tTITT  M^ 
Sfv^i%  yi^al'-)^:  MBB.  12,2037.  H(ls<J  H<^sN(H^H1ga-Tar.2,152. 
^  M'Tljid  ^f^rl^5T^fN^I^^^=^:12,*75.  f^mTsIsq;^- 
?TH  Pbab.  35,6.  —  d]  dumpf  (wie  der  Ton  eines  zerbrochenen  Gefässes): 
%W5f^JTn%  ^m  (H^:)  VARia.  Brb.  S.  38(37),5.  M^^ilsfsf^üKI 
q^:  fW^^TTSlf^:  42(43),i9.  JTfHihf^l-HH^iy  V^ÄFsOHm- 
M:  67,95(96).  f>T^H{iHI(4'^^'4'HIH'l':HI:^^'^:8S.36-^HT^ 
c^üjeHr-mMMM^HI^IsilH  Katbäs. 25,66.  —  2)  n.  a)  Indra's  Fahn» 
H.  an.  Med.  —  6)  =  It^^  Mbd.  —  gKDa.  u.  Wils.  machen  da«  Wort 
in  beiden  Bedd.  zum  m.;  in  der  Isten  Ausg.  von  Was.  wirdul-^cji  durch 
Vallisneria  (d.  i.Blyxa  Saivala Steud.)  wiedergegeben,  in  der2ten  durch 
Vtrieularia  fasciculata;  hier  tritt  auch  noch  eine  3te  Bed.  ienzoin  hin- 
zu, die  auf  der  Lesart  ^^Isl  beruht,  wie  gKDa.  st.  %^^  liest.  —  Vgl. 

sJ'il^H  (vonil^)  n.  nom.  abstr.  von sTiT^  1,6-  IT^FT  Mrkkb.  65, 17. 

sT^ffFRT  (^T^f^  +  MHH)  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  von 
Skanda  MBb.  9,2637. 

sl'^Qr!  (Ton  il^)  adj.  zerfetzt:  ^yihl  I^HI-^-W  J^(^(t  Habiv. 
4676.  qfMM-:hir(H^IWI^T^:?r7Fr  Supa.  1,352,17.  dJJiy'^T^WI  5T- 
TJr^d^'^IM  Parkat.  37,5.  47, 10.  87, 17.  Hj^ül^ilil^rl  GIt.  8, 1.  5T^- 
r^^MIt^Jü^mltH/ll^H  {W^  3, 12.  sTpraT^ci  W{\mitgenommen, 
entkräftet  MBn.  3, 10353. 

llsfri'^  (von  1.  STT)  adj.  1)  alt,  abgelebt.  —  2)  durchlöchert  H.  an. 
4,  IS.  Mbd.  k.  189. 

s|s{(t'-I  s.  m/isk^-I. 
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srar,  sI^IH  y- 1.  für  sT^  DhItop.  28, 17. 

^of  (Ton  1.  HT)  ün.  3, 10.  1)  adj.  alt,  hinfällig  H.  an.  2,  Ul,  wo 
(:KDr.  und  WiLS.  die  richtige  Lesart  sTUIT  st.  sTTtTTT  ▼or  Aagen  gehabt 
habeo.  —  2)  m.  a)  der  Mond  (der  Abnehmende)  Un.,  Seh.  H.  p.  10.  H. 
an.  Mrd.  n.  13  (die  gedr.  Ausg.  sTO).  —  b)  Baum  H.  1114,  t.  I,  H.  an. 
Miu. 

slft  m.  =  sTri  UsiniVB.  im  SaiSksuiptas.  QKDr. 


^JH=ti  m.  pl.  =  BÄhlka  MBh.  8,2033.  sTTTrl^  ▼•  •• 

•Hl  Hd  ra.  wiMer  Seiom  H.  1179.  RXgan.  im  gKDa.  MHlgiTrl^  51- 
pHcjJiy  ira^cl^iTSI  TS.  5,4,»,  2.  QkT.  Ck.  9,1,*,3.  KÄU.  ^r.  18,1,1. 

srä  €n.  5,46.  m.  1)  Vulva.  —  2)  Elephant  Seh. 

SICH.  ärHIrl  sprechen;  schmähen;  schützen  (Vop.)  Dbatop.  17,66. 

Hvrij  in  der  Stelle:  ^JljgHT  spfff  (#^^RV.  10,106,6.  Nach  Nrn. 
13,  5  =  Hrf:^. 

sTT^^r  in-  =  Sil  Hd  RÄGAN.  im  ^KDr. 

sPT  (von  1.  51^)  adj.  alternd,  s.  3^° 

Sic)*  ">•  N.  pr.  eines  Schlangenpriesters  Ind.  St.  1,33. 

1.  sT^f,  st^nH  reich  sein  oder  bedecken  (^FJJ;  Tgl.  si|c?1  Netz);  nach 
Andern:  »<arr  — ,  stumpf  sein  (vgl.  sTJ)  oder  scharf  sein  DhXtcp.  20, 
3.  sIsTlrT  P.  8,4,5ä,Sch.  —  iT^T,  slldMH  bedecken  Dbätup.  32,  io. 

2.  sIH  (denom.  Yon  sl^),  sldirl  z"  Wa^ier  werden:  HdrMItll  ?*'''''• 

14,81. 


ll^{sl^  m.  =  srFT[!]  gana  ig^nT^zu  P.3,1,U0)  1)  adj.  =  sI3 
H.  an.2,487.  Med.  1.18.  Vgl.  ^FTTSTT.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes 
mildem  patron.  GAtukarnja  Qämkh.  ^r.  16,29,6.  —  3}  f.  ^  N.  pr. 
eines  Flusses  MBa.  3, 10556.  Vgl.  3Mildl-  —  4)  n.  a)  Wasser,  Nass 
Naigh.  1,12.  AK.  1,2,S,3.  TaiK.  1,2,10.  H.  1069.  H.  an.  Med.  M.  4,46. 
5,77  u.  s.  w.  Abg. 3, 16.  Uip.l,S2.  Suqr.  1,100, 18.  152,16.  Ragb.2,6. 
ViD.294.  sld^ltf  Sü«R.  1,106, 15.  °FrFH  Verz.  d.  B.  H.  No.905.  pl. 
Jasn.  1, 17.  Katbas.  13,33.  'jTlsisld:  Buäg.  P.  1,11,30.  N. 24, 16.  ^IH- 
s#:  Varah.  Bru.  S.  34,28.26.  3^TW5T"ii^:  ^itllMsl^:  39,8.  r?^- 
^•llHI'^sId'i  Ragb.  3,41.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  3^  MBu.  1, 
1523.  R.  1,44,15.  3,79,40.  Bbartb.  3,11.  Qäe.  143.  Bbäg.  P.  9,9,9.  FT- 


•^rt^!^ steil  Brabma-P.  in  LA. 39,5.  —  6)  eine  best,  wohlriechende  Ar- 
zeneipflanze  (c^1=|^)  H.  1158.  H.  an.  Med.  Sd(;h.2,273,19.  —  c)  Suh- 
Embryo  (ITT^^rld)  °^dH)  H.  an.  Med. 

s|<?1=ti  (Ton  sT^  Wasser)  n.  Muschel  Was. 

Hc?1=tlU6=tl  (s?^  Wasser  -h  ^°)  m.  1)  Krokodil  HXe.  76.  —  2)  N.  ei- 
ner Wasserpflanze,  Drapa  bispinosa  Roxb.,  HXa.  179. 

stiyl'+il'-l  (Her!  -»-  ^IM)  m.  Delphinus  gangeticus  ( wörtlich  Wasser- 
affe)  H;r.  77. 

sFT^rTTrT  (sTJT  -»- ^°)  m.  Wassertaube,  Bez.  eines  best.  Vogels 
RÄGAN.  im  QKDh.  u.  sld4U  NH- 

sTtRi^^  (5T?r-H^°)  m.  1)  Muschel  Trib.  3,3,22.  H.  an.  5,4.  Med. 
k.228.  HÄR.  110.  —  2)  Kokosnuss  TaiK.  H.  an.  Med.  —  3)  Wolke  H. 
an.  Med.  —  4)  Welle,  Woge.  —  3)  Lotus  Med. 

il^^iT^  (iR -*-^°)m.  Sumpf  Här.  205.  ? 


s|<rl°hl=ti  (51^-H^rRi)  m.  ein»  best.  Hühnerart  (^Tr^T^)  Rägas.  im 
(KDr. 

sT^FTT^  (sirri  •+■  ^tll^i)  m.  Elephant  {der  nach  Wasser  Verlangende) 
Thik.  2,8,33.  —  Vgl.  sT^TSFIT^. 

sld=Ml^d  (sFT  -+-  ^°)  m.  dass.  Här.  14. 

slti^lrl  (51^  -*-  t+iltl)  m.  Wind  [der  Geliebte  des  Wassers)  H.  q.171. 

stci^inii  (sici  -t-  ^°)  m.  Bein.  Varana's  [dessen  Wald  das  Was- 
ser ist)  H.  188. 

sl!yl°hlH=fl  (sM  -•-  =fiT°)  m.  N.  einer  Pflanze,  =  ctitl'-<=Cil  Räoan.  im 

o  00 

CKDr. 

^<ylt=tl(li.  (5!^  -hT^°)  m.  Bai  fisch  oder  ein  anderes  im  Wasser  le- 
bendes Raubthier  (ZTT^)  Här.  77. 

sltrmi'Sli  (slH  -•-  ^°)  1)  m-  Wasserhuhn,  ein  best.  Wasservogel  MBb. 
3,9926. 11579.  R.  4,13,8.  60,13  (tI5;T°).  Vet.6,10.  —  2)  [. '^  ein  best. 
Vogel  (JI^^IMdl)  Här. 83. 

sT^TJ^PT  (sr^-H^°)  m.  ein  best.  Vogel,  =  %Tqf^  Trih.  2,5,32. 
H.  1338.  HÄR.  183. 

s|crl=tl?li?l  (51^-1-  =+iTld)  11.  das  Haupthaar  des  Wassers,  N.  einer 

o  o 

Wasserpflanze,  Blyxa  octandra  Rieh.  [H\o{\^),  Bhüripr.  im  QKDb.  — 
Vgl.  sld^y. 

s|ci=tl<=3l^  m.  ^  =TiS5pfJ  Trapa  bispinosa  Lin.  Wils. 

sld^+iMl  (5R  ■+-  ^fTTT)  f.  Brunnen,  Quelle  [^i^Jl^)  Med.  p.  23.  Teich 
ebend.  UÄa.  42. 

slcT)=tiH  (sT^-H^ffH)  m.  Delphinus  gangeticus  Thik.  1,2,  24. 

sld=hH  (sM-<-  =fK7)  adj.  Regen  brirtgend:  Mir! HM  Varäb.  Brb.  S.  3, 

37.  36,3. 

sl^'+lH  (5IH  -•-  ^irT)  'n.  Bez.  eines  best.  Someten  Varab.  Beb.  S.11,46. 

s|tjl°til5T  (sI?T -•- ^TTIH)  m.  f.  Spiel  im  Wasser,  Herumhiipfen  und 
gegenseitiges  Besprützen  im  Wasser  Katuäs.  26,57.  —  Vgl.  sltrlshtil- 


sld=tiy  (sR  -*-  ^^)  m.  =  slcrlcfitlcrl  HÄa.  106. 

sldl5h*^l  (51^  -•-  T^MF)  f.  die  einem  Verstorbenen  dargebrachte  Was- 
serspende R.  1,42, 15.  43,7.  2,103,20.  BuÄ«.  P.  6,16,16. 

Sldthiil  (Sj^^-^TTIT)  f.  =sI^feT  Här.W6.MBb.1,4999.5012. 
3,15829.  Häbiv.  7120.  Panbat,53,1.  BaiG.  P,  5,^^,13. 

« 

sleRWr  (5l«7 -♦- isPT)  ™-  Wasservogel  Varäb.  Brh/Sv47,S. 

sT^TTFUH  (51^  -♦-  rpyH)  m.  ein  im  Wasser  lebender  Duftelephant, 
Bez.  eines  best.  Thieres  Räoa-Tar.  3,107.  —  Vgl.  sT^T^lTfFT. 

sIFRTH  (51^-hJTH)  ni.  N.  pi".  eines  Sohnes  des  Galavihana,  = 
Ananda  in  einer  früheren  Geburt,  Bvrn.  Intr.  333.533. 

sldJIrrM  (3FTH-J[cfH)  m.  1)  Schildkröte.  —  2)  ein  viereckiger  Teich. 
—  3)  Strudel  H.  an.  4,216.  Med.  m.  60.  HÄR.  248. 

sI^JT  (slC5lH,  acc.  von  sTclT  Wasser,  -t-  1.  J\)  m.  eine  GarAeiMirt  (IT- 

^|c(ild)  RÄGAN.  im  CKD». 

5T5ffJTi7  (iHdM  -»-  3FF)  «•  ein  kändäla,  v.  1.  für  sRIFT  Buar.  zu  AK. 
•s  '  ■ 

2,10,20.  gKDa. 

sld^ip((  (5IH-i-tI")  n.  ein  viereckiger  Teich  H.an.  4,304.  Med.  tu. 
60.  T.  39.  HÄR.  248.      ,. 

zM-<i(  (sT^-htI^)  m.  Wasserthier  R.  1,44,33.  Pankat.50,7.  144,3. 
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Yahäu.  Bbh.  S.  4,5.  15,2.  Laghdg.  1,13.  Fiteh  Bbh.  S.  47,13. 

sI^tlpfN  (5I^°-«-!ft^)  m.  Fischer,  pl.  Bez.  der  Bewohner  der 
Ottküste  ViBiB.  Bbh.  S.  11,56.  —  Vgl.  ildsllsfi=(- 

sldT^^lsilcj  (ü^a  -*-3^Tsf^)  m.  Fischer  Vibah.  Bbh.  S.  IS, 2». 

sFT^nTpT  (sl^  -t-rJT^)  »dj.  ain  oder  im  Wasser  lebend;  m.  ein  sol- 
ches Thier  MBb.3,H577.  Hip.1,25.  B.  3,13,6.  4,30,  u.  31,39.  Vabäh. 
Bbh.  S.  53,5.  Bbahma-P.  in  LA.  50,2.  Fisch  gAioAK.  im  (KDa. 

sFTsT  (51^  -•-  sT)  1)  adj.  im  Wasser  erttstanden,  dort  lebend,  —  wach- 
send; aus  dem  Wasser  hervorgehend,  ihm  eigenthümlich:  ^IcTSTRT  ^ 
!KTHT  fydiiH'l  ^  MBh.2,9  4.  sld^llH  r\  jxnfni  m^UIH  T^I^- 
snH  rl  R.  2, 39, 1 1 .  (MijH H^  il^:  ^iftlf^:  ^f^  ild^JjrMH I  J^:  I 
sF^:  ^ly^HtlHI  3<d^4:ri.HK*m^(da8  lelite  Mal  Lotus)  Habit. 3621. 

^  rpn  ^d^rJ:  Wildsll  ^  «-Mdl^HI:  I  F^  HMHl"^  5RI- 
fFT%FFrPTfFT:  I  Sog«.  1,130,18.  —  2)  »obsL  a)  m.  ein  im  Wasser  le- 
bendes Xhier,  Wasserlhier  R.  5,3,30.  Soqb.  1,208, 13.  VabIh.  Bbh.  S.  17, 
25.  Bau.  5,8.  —  6)  m.  Fisch  giBDAK.  im  gKDa.  HMH=(  ^-  VT^  sT- 
diJHIrM^I  ^^  R-  2,C1,22.  Pa.nkat.  I,173.  Vgl.  tllrMlßH^  -  e)  Uu- 
schel,  B.  Tbik.  3,3,82.  H.  an.  3,  U6.  Med.  g.  24.  m.  Rägan.  im  QKDb. 
Habit.  8036  (wo  sI^IsTT  st.  sldHI  »"  lesen  ist).  Bhäg.  P.  3,20,3».  — 
WJHQI  sET^  'TrasRFT  Habit.  10936.  Rash.  7,60.  10,61.  BbIg.  P.  8, 
4,26.  13,6.23.  HAH.  HO.  Vgl.  cti(Msttrl5|.  —  ä]  n.  Perlen  und  andere 
aus  dem  Meere  gewonnene  Dinge  Vabab.  Bbh.  S.  13,10.  13,22.  —  e)  n. 
Lotus,  Kelumbium  Tbik.  H.  1162.  H.  an.  Med.  cnqt  lld'iiyiidHiH 
MBB. 2, 1813.  3, 1 1393.  sld^l^dUII  Uahit.3626.3188.  R. 4,51, 20.  BbacP. 
3,28, 23.  —  f)  n.  N.  Terschiedener  anderer  Pflanzen:  o)  =  I^nl^.  —  ß) 
=  §5FT.  —  Y)  =  <MH1^  Rägas.  im  gKDB.  —  »)  =  t+iMld  BaiTAPa. 
im  gKDH.  —  g]  m.  Seesalz  (^rimil(  )  Rasa»,  im  gKDa.  —  A)  m.  eine 
zusammenfassende  Bez.  mehrerer  Zodiakalbilder:  '^<+i6Hl"1=ti*-H(lklM! 
M^h^yJMiy  ^  ÜIp.  im  gKDa.  —i)tm  eine  best.  Pflanze,  =  Wtt{^ 
Ratham.  57. 

sld^l-^HM  (5T°-«-=Ti°)  n.  Lotus:  °^fR  Bein.  Brahman's  MBb.8, 
*6*7;  Tgl.  4<>lMlH. 

S1^5(*><^  (iT^  -»-  *,cu)  n.  Perlen  und  andere  aus  dem  Meere  gewon- 
nene Dinge  VxhXu.  Baa.  S.  86,98.  —  Vgl.  ildli^. 

ildiH  (sl^-+-srg)  m.  Wasserthier  AK.1,2,«,20.  H.  1248.  Hit. 
1, 187. 

•ild'M'Til  (von  ildiM)  f.  Blutegel  Bbab.  zu  AK.  1,2,1,22.  gKDa. 

'.IdaMH  (OFT  -*-  ^-')  n.  Lotus,  ^elumbium  H.  1162. 

sFT5ITirnT  {ild'l  -HMhlN)  m.  Fischer,  pl.  Bez.  der  Bewohner  der 
Ostkiiste  Seh.  zu  Vabäu.  Bau.  S.  11,66.  —  Vgl.  sld'J^'HT^- 

'lrl';llH'i  i'l'TliI  -♦-*1IH'1)  Ol-  <i^r  auf  dem  Lotus  Sitxende,  Beiname 
Brahman's  Kuhäba9.2,30.  —  Vgl.  M<MmH' 

'lril'l'(1|  (5FI->-fir^)  m.  Krokodil  UÄa.  76.  —  Nach  Wils.  istsFT 
hier  =  zTi  kalt. 

sFnnFR  (iFT  -i-sn°)  m.  Fischer  MBh.  12,7*27.  Nicht  etwa  fehler- 
haft rUr  sllrl"^,  da  dieses  nicht  in's  Metrum  passt 

ildfiM  (5FT-*-fe°)  m.  eine  zweischalige  Muschel  Ula.  112. 

ildHI  (von  sFT)  f.  der  Zustand  des  Wassers  Habit.  2932. 
III.  TbeO.  ~ 


sldHliM=+i  (iFT-HrTFT)  m.  N.  zweier  Fische:  1)  =  pftR  (s. ^fel- 
51).  —  2)  =  t+il5i4]  (=},|=t,Tf|  gKDa.  nach  gABoAB.)  Med.  k.  229  (lies 
th^m:  st.  TT^TTT:).  —  Der  zuerst  genannte  Fisch  heisst  nach  gASOAB. 
im  gKDa.  auch  sFFrfTFR,  nach  Taia.  1,2,19  sldHId- 

sl-ylidlFhctil  (sFI  H-  f?T°)  f.  Boswellia  thurifera  Roxb.  (^JJ^,!)  Ri- 
gau.  im  gROa. 

sldH^JI  (5FT-i-rT°)  m.  Wasserpferd,  Tiell.  Tapir  H.  1335,  Seh. 

sFT^  (5FT  ■+■  ^IT  von  'ST)  f.  Regenschirm  Hia.  40. 

sFTSnH  (5FT -♦- sITH)  m.  Wasserscheu  Soga.  2,282,3.  °ftR  adj.  da- 
mit behaftet  i. 

"Ürrii  (sFT-1-7)  Wasser  gebend,  m.  1)  Regenwolke  H.  164.  an.  3,332. 
Med.  d.  29.  MBh.  3,1638.  R.  3,58,25.  Soca.  1,334,3.  Megh.  13.93.113. 
Pa!ikat.  1,35.  Pbab.95,1.  Ghat.  3.4.  °MidlR  Paneat.  V,29.  —  2)  als 
Synonym  Ton  Wolke  N.  eines  Cyperus  (s.  JTFrT^)  H-  an-  Med.  —  3)  pl. 
N.  einer  Schule  des  AV.  Ind.  St.  3,278.  sg.  1,296.  -<  4j  N.  pr.  eines 
Varsha  in  gükadTlpa  MBb.  6,425. 

sicrl^TlM  (5FTT  -+-  W^)  m-  <*<"  Verschwinden  der  Regenwolken,  Herbst 
Habiv.  3825. 

sFITs^  (sFT-»-?°)  m.  Wasserpfeife,  ein  best,  musikalisches  Instru- 
ment Habit.  8427. 

sFT^WT  (5FT^ -1- STPFT)  m.  die  Ankunft  der  Regenwolken,  Regen- 
zeit RXÖan.  im  gKÜB.  N.  21,4. 

5FFT5H  (5ld^  -»-2.  tjun)  m.  Name  eines  Baumes,  Shorea  robusta 
Roxb.  (yid),  gABDAK.  im  gKDa. 

sldd=<  (sFT-i-JcI)  n.  (sc.  >T,  »l^nT)  das  Sternbild  AshidhA,  wel- 
ches das  Wasser  zur  Gottheit  hat,  Vabäb.  Bbb.  S.  11,60.  101,11.  Bbb. 

16,  n.  —  Vgl.  sFTTf^;sirI- 

sld"^=IHI  (5FT-«-^^)  (.  «»■»»«  Wassergottheit  Habit.  13140. 

sld^oU  (sFT  -•-  *i'=i))  n.  Perlen  und  andere  aus  dem  Meere  gewon- 
nene Dinge  Vabäh.  Bbb.  S.  8,42.  —  Vgl.  sFTsI^öJJ. 

ilddiM  (iFT-t-STT)  m.  N.  pr.  einer  Insel  R.  4,40,33. 

sFmr  (sFr-+-^7)  Watser  tragend,  m.  1)  Regenwolke  AK.  1,1,*, 
8.  H.  164.  MBa.  1,5331.  3, 1691.  7,7163.  Hip.  2,2.  Habit.  3822.  R.  5,7, 

17.  6,90,28.  Bhabtb.  1,70.  Mbkib.  11,5.  Megh.  35.  Vabäb.  Baa.  S.  24, 
20.  23,5.  Pbab.  12, 16.  GIt.  6,7.-2)  Meer  H.  1074.  —  3)  als  Synonym 
Ton  Wolke  N.  eines  Cyperus  (ijH'^i)  C^Db.  nach  AK.  2,4,s,25.  —  4) 
Dalbergia  ougeinensis  Roxb.  (Hft^T)  Rasa»,  im  gKDa.  —  5)  N.  eines 
aus  4  X  32  Moren  bestehenden  Metrums  Colsbb.  Mise.  Ess.  n,lS7 
(HI,  40). 

5ldM(J|HH^IM^H^Hd:H^M^jl^WlPr;r  schönstimmig  (^R- 
7)  wie  der  Laut  Iwj]  desBrüllens  UTTWi)  der  Wolken  (sFTtJ^)  und  kun- 
dig (5lfH?T)  der  Entfaltungen  (H^fJ^TOT)  <<«*  Fürsten  [JW]  der  Na- 
kshatra,  m.  N.  pr.  eines  Buddha  Bobn.  Lot  de  la  b.  1.268. 

sldM^HIdl  (sT^H-HIdl)  f-  <)  «'"«  fleiAe  von  Wolken.  —  2)  N.  ei- 
nes Metrums  (4  Mal ,  ^ • oder  —  ^^ ■ — ' 

)  Colebr.  Mise.  Ess.  n,160  (VII,  14). 

5|dUI(  1)  m.  (sFT-+-m^)  a)  N.  pr.  eines  Berges  {Wasser  tragend) 
MBB.  6,417.  H^ir°  Habit.  12405.  —  6)  N.  pr.  eines  Varsha  in  gft- 
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kadTlpa  MBb.  6,436.  —  2)  f.  ä^  (sM-*-yT^)  Wasserstrom  MBh.  6, 
S786.  9,7S«.  KIt.  1.  Bhäg.  P.  5,17, 1. 

5I^lf^  (sTctT -+- fe  m.  1)  Ocean  P.  3,3,93,  Seh.  gii.  192.  PaiSkat.  I, 
310.  208, 10.  Vabäd.  BBU.26(25),35.DEv.2,28.BHÄG.P.S,l,34.^I^Tn° 
17,9.  °^TRT  meerumgürtet,  Beiwort  der  Erde  Räga-Tab.  1,46.  —  2) 
hundert  Billionen  Colbbr.  Alg.  4. 

s(<Jilt|J|l  (sl^ltI-«-ITT  von  1.  IT)  f.  ein  sich  in's  Meer  ergiessender 
Fluss  H.  1080. 

sitrllt(sll  (sT^7T^-»-sn  von  sT)  f.  die  Meergeborene,  Bein,  der  Laksh- 
ml  Trik.  1,1,41. 

5FPT?)?fI  (sFr-H  !=?°)  m.  Fischotter  Tbik.  1,2,24.  Hab.  76. 

sliyl'i^  (sM  ■+-  "T^)  m.  Wassermensch,  Bez.  eines  best.  Thieres  H. 
1355,  Seh. 

sJdHryr  (sR-i-f^)  m.  Ocean  AK.  1,2,1,2.  H.  1074.  MBh.  3, 
15817.  Bhartr.  ^,78.  Varäu.  Beh.  S.  12, 1 9.  Pankat.  111,269.  Pbab.96,  1 4. 

sldHJW  (sI^-«-H°)  ni.  Quelle,  Fontaine  AK.  1,2,1,7.  H.  1088. 
an.  4,289. 

iIHhIm+I  =  sldHldl  H.  1167.  U n.  4, 38,  Seb. 

sIcH'HIcHI  (5I?r-«-'ll<jfl)  f.  N.  einer  Wasserpflanze,  Blyxa  octandra 
Bich.,  AK.  1,2,1,37. 

sl(jiiJT  (sT^FT,  acc.  Ton  st^,  -♦-  ^^)  1)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im 
Gefolge  von  Skanda  MBu. 9,2S59.  eines  Dinara  Hakit.  12933.  —  2) 
f.  ^  N.  pr.  einer  Tochter  Krshna's  von  der  Satjabhäm4  Habit. 
9184. 

sR^^  (sirlH  -»-^7)  "'•  ^"  P""'  ®'''®'  Mannes  gana  •iiiF^  zu  P.  4, 
1,99.  Pbatabädbj.  in  Yerz.  d.  B.  H.  S8  ("^TTJ-  N.  pr.  eines  Asura, 
der  aus  der  Berührung  des  Feuers  aus  demStirnauge  ^liva's  mit  dem 
Meere  entstand  und  Tom  Meeresgott  als  Sohn  angenommen  wurde. 
Er  bat  seinen  Namen  daher,  dass  er  das  aus  Brabman's  Augen  ent- 
strömende Wasser  bei  der  Geburtscerimonie  auffing.  Pädmottaba- 
KBANDA  im  gKDB.  Verz.  d.  Oxf.  H.  16,a.  43,o.  —  Vgl.  50^^^. 

slrTTRH  (sFT-»-^°)  m.  Wasservogel  Pankat.  159, 19. 

St!j|Mlc1  (5I^-»-^TrT)  m.  der  Herr  des  Wassers,  Bein.  Varuna's  H. 
188.  Nach  ^Wnk  schliesst  QKDb.  auch  auf  die  Bed.  Ocean. 

Sierra  (sI5T-»-qSI)  m.  Seereise:  ll^HlSi:  feliJ^TM:  ^J^TO^tl- 
^TTnTq^RAGH,17,8l.  \ 

siciHl!^  (sTrT  -•-  ^TT)  n>.  N.  pr.  eines  Froschkönigs  Pankat.  198, 8. fgg. 

s<t<mi(Nrl  (sI^-hTF")  m.  Wassertaube,  Bez.  eines  best.  Vogels 
Kasan,  im  QKDb. 

si^IHTI  (sl^-»-Rff)  n.  Feuer  {die  Galle  des  Wassers)  (abdar.  im 
OKDb.  neutr.  Wils.  nach  ders.  Aut. 

siTi N"-'-)!?!!  (51^-i-Fl°)  f.  Name  einer  Wasserpflanze  (nach  Wils. 
Commelina  salicifolia  Boxb.  und  andere  Species)  Rägan.  im  QKDa. 

sidl^H-M^I  (5T^-+-FT=)  f.  Fisch  H.  f.  194. 

sldMU^  (sR-hT°)  n.  Wasserbhime  AK.  3,6,1,23. 

sFTT^  (sFT -•- 'T^J  m.  ein  volles  Wasserbett:  ^^^°  Gtr.  11,25. 

5I?rr7sn  (öT^  -  'TW  -•-  Sn  von  sD  f.  Blyxa  octandra  Rieh.  (^o|M) 
(tiDAK.  im  QKDb.  Pistia  stratiotes  Un.  Wils.  nach  ders.  Aut. 


St^rSPTTrT  (sI^-»-5T°)  m.  Wasserfall  R.  2,94,13. 

sIdyH  (sl^-H^nfT)  m.  Vfer  AK.  3,4,«, 31. 

siciMIM  (5FT-»-5rnT)  adj.  wasserreich  AK.  2,1,10. 

sldfyM  (sH  -*-  JWl)  1)  adj.  das  Wasser  liebend.  —  2)  m.  o)  der  Vogel 
KAtaka  Qabdab.  im  (KDr.  —  b)  Fisch  Qabdae.  im  gKDa.  —  3)  f.  ^T 
Bein,  der  Dikshdjant  Matsja-P.  in  Yerz.  d.  Oxf.  H.  39,&,6. 

sldM'M  (5Fr-t-^^)  m.  Fischotter  Tbik.  1,2,24.  Hab.  76. 

sldMI=H  (sI^H-RT°)  n.  Wasser fluth  Wils. 

s|(^i^^  (sT5T  -•-  ^\^)  n.  Wassernuss,  Trapa  bispinosa  Boxb.  Bhävapr. 
im  QKDb. 

s(^G4'^t(cti  (Sf^  ■+-  ^°)  m.  Damm  Qabdar.  im  (KDr. 

sI^T^^  (5I5T-+-5Fm  m.  Fisch  {Freund  des  TFowers)  Cabdak.  im  CK  Dr. 

o  o 

slds(H=tl  (5R-»-^°)  1)  m.  Bein,  des  Vindhja  U.  1029.  —  2)  f. 
°T^r^  Blitz  H.1103.  —  5(M=h  ist  hier  wohl  in  der  Bed.  Ring,  Reif 
zu  nehmen:  einen  Bing  von  Wasser  {Wolken]  um  sich  habend. 

S|5rl|c4'-c(  eine  best.  Pflanze  (?) ,  zur  Erkl.  von  lii*^=til  gebraucht 
Med.  k.  96.  Qabdab.  im  gKÜB.  a  bubble  Wils.  u.  filH+l. 

sld«Nä<(  (sFT-»-öf°)  m.  n.  Wasserblase  Pankat.  203, 6.  Katiiäs.22, 
40.  guDUBiT.  im  QKDb.  MabIuh.  in  Ind.  St.  1,298. 

sld5l<$t(  (5I^-H^°)  f.  N.  einer  Pflanze,  Hingcha  (hcdHNl]  re- 
pens  Boxb.,  Trik.  2,4,32.  Hab.  180. 

sIcrIHlsM  (sl^  -i->TT°)  o.  ein  Gefäss  für  Wasser  oder  mit  Wasser  R. 
3,4,49. 

sI^PT  (5M-»-^)  m.  1)  Wolke.  —  2)  N.  einer  Pflanze  (s.  ^fj^)  Cab- 
dak.  im  QKDr. 

sldHNUl  (51^ -»- ^)  m.  Wirtd  {das  Wasser  schmückend)  H.  f.  170. 

sl^Hrl  (5I5I -«- ^TrH  na.  Wolke  Lois.  zu  AK.  1,1,  t,  9. 

sldHkl^l  (sI^-i-T°)  f.  Wassennsect  (N Finish' WD  Tbik.  1,2,25. 

^vUK  (51^  -•-  ^^]  m-  Eisvogel  Häb.  88. 

sFR^  (sl^ -hT")  m.  N. einer  Pflanze,  =  ^fF^,  'AH^Vw,  jHt- 

^fimj  ^jj^m-f],  ^^^m^,  ^^,  ^^u,  qwq,  vuig.  sidM^t^i 

RÄGAN.  im  gKDR. 

sicrIHM  (von  sf^)  adj.  f.  ^  aus  Wcuser  gebildet,  —  bestehend  Komä- 
BAS.  2, 60.  Katbäs.  2, 1 0.  SAB.  D.  11, 4. 

siC5lHTH  (5T?r  -+■  TTH)  m.  eine  dunkle  Regenwolke  Häb.  18. 

sldHIIT  (sR H- Tni)  m.  Kanal,  als  Erkl.  von  UUHdl  H.  1089. 

sldMWl^  (5T^  -•- m°)  m.  Fischotter  Tbik.  1,2,24.  H.  1350. 

slFFra'  (s?^  -♦-  T^)  11  adj.  Regen  gebend  Varau.  Brb.  S.  19,2.  — 
2)  m.  Wolke  AK.  1,1,1,9.  H.  164.  Mkgb.  70.  Dbubtas.  96,9.  üdbbata  (s. 

sFFTTrT  (sM-»-RTrT)  m.  Civa  in  der  Form  des  Wassers  Titbjädit. 

CN  ÄS. 

im  QKDb. 

sicrIHI  n^l  (wie  eben)  f.  Hagel  Qxbdas.  im  QKDb. 

5|c5lHI(J  (Her)  -♦- TfT)  n.  die  wohlriechende  Wurzel  von  Andropogon 
muricatus  Retz.  (35117)  Rägan.  im  ^KDb. 

sFF^5T(?)  n.  1)  a  stream.  —  2)  collyrium  Wils. 

sldM'H  (3R-<-qW)  n.  1)  SprttseHARiv.8425;  vgl.  sldM-N*-  —  2) 
wohl  Wasseruhr,  Elepsydra  Yauäb.  Brb.  S.  2,  e  (A.  1,  b);  vgl.  WWP^ 
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in  einem  Citat  dea  Garga2,3. 

sJHM'N*  (Ton  sFTM)  n.  Spritze:  «^HMH^^d^^-N^Jd  -  Mk^'. 
Habit.  8432. 

'IriM^JI'^  (sF°-i-IT^)  n.  «in  Badehaus  mit  darin  angebrachten 
Spritzen  «.  *.  w.,  =  ^i^^J|<^  Thik.  3,2,2. 

sIHM'p<H^HH  (sT°-+-f^°)  n.  dass.  HiB.66. 

s1^iqWIF^(sT°-HlT°)  n.  dass.  Rt.  1,2. 

^I^FTH  (5FT  -+-  mr\)  n.  Sehi/f  Bhäg.  P.  >,  14, 1 7. 

sTrTf^  m.  =  sld^i-  H.  1332,  t.  1.  HIr.  183. 

slH^^-  {51^ -H^)  m.  eine  Art  Wasserhuhn  (^TfT^)  H.  1332.  Ha- 
lIj.  im  gKDs. 

sFT^  (5Trr-+-^)  m.  dass.  H.  1332. 

•HH^IJi  ">•  1)  Strudel.  —  2)  /ein«  Wassertropfen,  Staubregen  {WU- 
^j.  —  3)  Schlange  H.an.  4,72.  gABOAS.  im  QKDh.  —  Vgl.  ■Hd(}Ui- 

oTr^TT  (51^-*-^  m.  Seesalz  Häb.  75. 

ild^HHI  {5IH-+-7T°)  f-  <*«'«  TfoiMf-  RAksbasI,  ein  weibliches 
Ungeheuer,  welches  Hanumant  den  Weg  über  das  Meer  rerlegte, 
MBb.3,I62SS;  Tgl.  R.  S,6,3.  fgg.,  wo  dieser  als  RAksbasI  anflreteude 
Unhold  SorasA,  die  Matter  der  Niga,  genannt  wird. 

sld^lTy  {5?H  -«-^TTO)  m.  See,  Meer  Vbdäntas.  (Allab.)No.l8.  Bbaitb. 
Suppl.  17.  Kathäs.  18, 2. 

sFT^TJI  m.  =  s|H(lJi  Med.  i.  39. 

slfrlh^o  (ilrT -♦- '^x^)  ">•  latus,  yelumbium  H.  1162. 

•Hd(j<c  (^IH-«-'^  1)  m.  Wasserthier:  TPmi^^f^-.^l'.)^- 
d^-cHMI:  C/i-iJH)  Varäh.  Brb.  S.10,7.  Nach  dem  Sch.  =  sldli=(l! 
UliUH:.  —  2)  n.  Lotus,  IVelumbium  H.1162.  HBa.  1,S005.50S9. 

sFIÜT  (iFT  -+-ÜT)  m.  =  q^  Taut.  1,2, 22. 

5lddHI  (5lH  -<-  BrTT)  f.  Welle  Hla.  205.  M«d.  k.  228. 

slddll^cH  (iIrT-»-OT°)  m.  «m  Riksbasa  {Wasser  statt  Blut  ha- 
bmd)  H.  f.  36. 

sFT^tT  (Ton  sTtT)  adj-  «(«»erretcA :  si^cJltriUMf^Ni:  WU  JFT: 

yyn^  mbo.  12,3694. 

sld^^Uim.  TTawerpocten HÄB.  1 42. Tulg.  ild-MUti,  4IHI=lHrl  C^Db. 
c4Hti  heissen  die  Blattern  im  Bengalischen. 

5lcl=4r'-titri  (slH  -•-  ^°)  n.  N.  einer  Pflanze ,  Pistia  stratiotes  Lin., 
Hab.  112. 

sit1=1tJ1i  (5!H-«-^°)  t.  Wassemuss,  Trapa  bispinosa  Roxb.  Räsah. 
im  QKDr. 

sid'MIlirl  (51rr-+-^°)  n.  Wassermusik,  eine  Musik,  bei  der  Wasser 
eine  Rolle  spielt:  y^Jj^^i^H'^j^^dilH  HHIH^ITO  (bei  einem  Feste 
im  Meere)  Habit.  8426. 

'IrrHI'M  ('Irl  -•-  "^1*11)  n.  ein  musikalisches  Instrument,  bei  dem  Wasser 
eine  Rolle  spielt:  FIT  JI^  f^d'^lr^ydi  5ld^l'JI'U^I<MH^  Habit. 
8346.8436.  yNil!<|J|:^-hld^IMr1s!;fl:  8427. 

ild'-^IMH  (5FT-+-Sn°)  m.  Seerabe  H.  1323. 


1.  51-1 -MIH  (5lrT -«- =ITH)  ni-  der  Aufenthalt  im  Wasser  (als  Askese) 
MBB.  12,9281.  —  Vgl.3^^re[. 

2.  'Irl'^IH  (wie  eben)  1)  adj.  im  Wasser  wohnend,  —  sich  außaltend 


MBb.  12,9280.  —  2)  m.  eine  best.  Wurzel  (f^T^PTF^)  R*gan.  im  ^KDb. 
—  3)  n.  die  Wurzel  von  Andropogon  muricatus  Retz.  (35117)  ebend. 

sT^I^r^  (sf^-f-SfT^)  1)  adj.  miwer  führend:  ^^]•,  MBh. 2,301.  — 
2)  m.  Wolke  H.  164. 

S1c?1=)l'c°f'  (slH-+-^°)  m.  Wasserträger  (ein  Amt)  Panhat.  166,21. 

sl^^H^CM  (siijl  -t-m°}  m.  Wasserträger,  N.  pr.  eines  Arztes,  = 
fAkjamuni  in  einer  früheren  Geburt,  Burn.  Intr.  533.  fgg. 

sldNild  (sl^  H- i^ °)  m.  Fischotter  H ak.  76. 

il^r^Fl"  (sFT-«-^")  1)  m.  Wassertropfen;  °sIT  f.  ei'ne  Art  Zucker 
(MNHId1y=h(l)  RiGAN.  im  CKDr.  —  2)  N.  pr.  eines  Ttrtha  Verz.  d. 
Oif.  H.  60,  a. 

sldNcH  (51?;?  -•-  f°r°)  m.  1)  Pistia  stratiotes  Lin.  Har.  246.  —  2) 
Schildkröte.  —  3)  Krebs  H.  an.  4,303.  Med.  t.  59.  Här.  —  4)  ein  vier- 
eckiger Teich  (sl^Rf^T)  H.  an.  Med. 

sitrll=l4=1  (sT5T  -1-1^°)  n.  1)  Herbst- Aequinoctium  (abdar,  im  (IKDr. 
—  2)  =  TJthNy^l  Samajamrta  im  ^KDr. 

s|crl=1IM  (sld  -•- ^TTT)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Bharata  Qatr.  6, 
289. 

sld^inü-'h  (51^-1- ^°)  m.  Seekrabbe  Trik.1,2,19.  Har.  189. 

sld=lH^  (sFT-*-^°)  m.  eine  Art  Rehr  (s.  c|Hli)  Ragan.  im  ^KDtt. 

« 

sldciiy  (51^  -*-  öJJ^T)  m.  ==  sldoijtj  HÄR.  190. 

sldcilU  (sI^-Hc^m)  m.  ein  best.  Fisch  (s.  t^^-^jü)  Trik.  1,2, 17. 

slcrlcUM  (sI^H-ö?JI5r)  m.  Wasserschlange  AK.  1,2,«,  6.  H.1305.  = 

5f((4i4l  sidsiri:  Ragan.  im  ^KDr. 

s|^!(N  (sFT-t-^nT)  m.  der  im  Wasser  Ruhende,  Bein.  Vishnn's  H. 

214.  -  Vgl.  seünr. 

slcriym  (5M-i-5r°)  m.  dass.  Halaj.  im  gKDR. 

sld^llNH  (iFI  -1- 5IT°)  m.  dass.  gKDa.  nach  einem  Pub.  "JlllfMHial 
n.  N.  eines  Ttrtha  (ita-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  66, 6,  i. 

sFMfkr  (sFT-+-5T°)  f.  eine  zweischalige  Muschel  AK.  1,2,S,23. 

sldlM'^  (sl^H-5T^)  n.  Blyxa  octandra  Rich.^Kä(J^]  H.1167.  Suca. 
1,57,18. 

sld'>l4>(  (sFr-*-5T°]  m.  Krokodil  Trik.  1,2,23.  H.  1349.  Hab.  76. 

sIHHU  (5T^-«-Hm)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  de» 
Dhrtaräshtra  MBb.  1,535.2729.48(1.6992.  3,U19.  5,350(. 

sI?TH3?r  (5tH  -H  H°)  m.  das  Meer  mit  süssem  Wasser  Tai«.  2, 1, 5. 

sldH^H  (5lH-HHT^  n.  m\HW  P.  5,4, 94,  Seh. 

sFmrtnft  (iT^-t-H°)  f.  Blutegel  H.  1204. 

sFTHTfT  (von  5151)  adT.  zu  Wasser  (z.  B.  werden):  <*rW  crl^tUI  sIH- 
HlrWMH  VoP.7,85. 

smhI'^I  (5IH-»-HT^)  1)  ni"  Delphinus  gangeticus  H.  an.4,si.  Med. 
k.  20.  —  2)  m.  Krähe  {heran  Wils.,  in  Folge  einer  Verwechselung  tod 
cfilcti  mit  ^f\W}  H.  an.  —  3)  ein  best.  Fisch  (s.  öfTS^TJ)  H.  an.  Med. 
—  4)  Blutegel  H.  antHÄR.263.  f.  Med.  —  5)  m.  Wassernuss,  Trapa 
bispinosa  Roxb.  H.  an.  Med. 

sldfy  (il^  -+-  FST)  1)  adj.  im  Wasser  stehend,  befindlich  R.  4, 13, 1  o. 
BuÄG.  P.  3,27,12.  —  2)  f.  gr  eine  best.  Grasart  {J|IJi^4l)  Rägan.  im 
gKDa. 
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sFTFETR  (sT^-»-fyH)  n.  Wasserbehälter,  Teieh,  See  MBu.  1,4869. 
Uip.  1,26. 

sidHJIM  (sT^H-  F^M)  m.  dass.  MBb.  12,*893.  fg. 

sliyjt^  n.  ein  kleines  Galajantragrha  Tuik.  3,2,3. 

slH'oiUI  (5IFr-*-^°)  1.  N.  eines  aus  4  X  32  Moren  bestehenden 
Metrums  Colkbr.  Mise.  Ess.  11,157  (111,40).  —  Vgl.  sFT^J^. 

slcrl'^ttTil  (sI^-i-^°)  m.  Wasserelephant ,  Tiell.  Dugang  H.  133S, 
Seh.  PiNKiT.  51,9.  Krokodil  Hibgut.  —  Vgl.  sl^PT. 

sid'cH  l^JH-H^T^)  m.  Wasserträger,  °'^  f.  H*bit.  3400. 

sFI^TljnTT  (5lciT-<-^°)  f.  Wassergraben,  Kanal  Sota.  1,333,40. 

sT^T^IH  (sI^-H^TH)  m.  Meerschaum  TaiE.  1,2,  U. 

stds^!^  (51^ -H^^)  m.  N,  pr.  eines  Mannes  (?)  gana  151^^  m  P. 

4,1,112. 

si^l=ti(  (sIH ■+- tll^J)  m.  Wasserbehälter  Wils. 
slHI^I  f.  =  sidl'+l  Blutegel  (Iabdab.  im  (:KOb. 
sldl^fil^-  ( JT^ -+- ^TT^iTf  oder  M Wlf  I )  m.  =  sld^l^-  Elephant 
H.  «.  175  (sldl+H). 
sIHHI  (SFT-+-5RT)  f.  =  iFrftcq^  Qabdab.  im  gKDa. 
sFTM  (sFr-«-5fM)  m.  Fischotter  Trik.  1,2,24. 


si(Jll%Jcrl  (51^ -»- y*Jd)  n.  1)  Quelle.  —  2)  Blyxa  oetandra  Rieh. 
H.  an.  4,289.  Med.  1.154. 

sicilSM  (sIH -•- ^TsTT??)  m.  zwei  Handvoll  Wasser  zk  Ehren  eines 
Verstorbenen,  der  letzte  Abschied  {vgl.  3<(=+il5hMI,  sldlWlMl):  4\'A^Hl- 
HKT  #T  sldl^M:  k*«.9S.  =||«^sldl^M  ^  J:lslFI  ^  HUFTtl 
Räga-Tab.  4,284.  Amab.  97. 

sirili-i  (sT5T -+- 5(?7T)  1)  m.  fieiAer.  —  2)  f.  ^  Blutegel  H.  an.  4,17  3. 
Mbd.  n.  182. 

sldlUli^  (sFT  -^  ä^TIRf)  n.  Fischbrut  H.  1347.  —  Vgl.  sldlUi*- 

s!Hnj?3i  m.  Haifisch  oder  ein  anderes  Wasserraubthier  (CTT^) 
Hia.  77. 

sicHUJi*  (sFT-<-5n3I)  n-  FwcAftrMtTaiK.  1,2,21.  HÄR.  187.  H.1347, 

T.  1.  -  Vgl.  sldim=ti. 

o 

iFTTTfR^  (sf^  -H  yirHH)  f.  1)  Blutegel  {Iabdab.  im  gKDa.  —  2) 
T.  I.  für  S|crlll^=til  Brunnen  Hak.  41.  QKDk. 

SFnf'FT  (sTJT  -H  5Jr<W)  m.  da»  VerjcAtcinden  des  Wassers  {der  Wol- 
ken), Herbst  R.  2,43,22. 

slcrlNI(  (5I^-«-^mT7)  m.  Wasserbehälter  AK.  1,2,S,2S.  H.  1096. 
Jisii.  3, 144.  5m^  g  sFTmrt  H-  »aS,  Sch. 

s1dliti^=IH  (sIH-»-5(f^°)  n.  (sc.  »T,  'I^TST/  da*  Sternbild  Ashä- 
dbA,  welches  das  Wasser  zur  Gottheit  hat,  Varäh.  Brbi  S.  72,  (0;  vgl. 
slrT^.  —  Nach  Halaj.  m.(!)  Bein.  Varuna's  gKüa. 

slrllltTT  (strl  -I- '^ttr^)  m.  der  Fürst  des  Wassers,  Bein.  Varuna's 
Habit.  13885. 

sFTTfRi  1)  m.  (iFT -♦- SfrT^)  N.  pr.  eines  Softes  des  Krshna  Ton 
der  SatjabhAmi  Habit.  9186.  —  2)  adj.  Wasser  im  Innern  {Jä(r{)  ber- 
gend, Wasser  enthaltend:  {^^  W^l)  HMUHy| IHnJ^Tui i  Mild I- 
r\'A\\:  (fälsch  aufgefasst  u.  JETrT  9j  Tbik.  2,1,5. 

sldl»^(  (5I^-+-*4«^()  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  =  KAhulabba- 


dra  in  einer  früheren  Geburt,  Bdbn.  Intr.  533.  fgg. 

sldliM=hl  (sR-HyPM^I)   f.   Brunnen  Hia.  41.   —    Vgl.  sIFTF- 

r  r 

sicjll'-s^JI'TT  (sTcrT - ^^ -•- IPT)  f-  N.  pr.  eines  Frauenzimmers,  = 
-s  "^  ^  r 

TTFTT  in  einer  früheren  Geburt,  Bdbh.  Intr.  535  (°J1H!). 

slcTlIM  (Ton  sl^),  sT^TFTrl  zu  Wasser  werden,  als  Wasser  erscheinen: 
mW^tWf  sTrTFIr?  Bhabte.2,78. 

sldW4il  f.  Blutegel  Caboar.  im  gSDa.  ildHWHWUfr^ sldlM-*!: 

SugB.l, 40,8.  Eher  im  Wasser  lebendig  mm) ;  köoote  aber  auch  Toa  sTH 

geradezu  abgeleitet  sein  (Tgl.  3TOFT,  sICT7).  —  Vgl.  fnn°. 
r  r  o  o  l 

sldRJ  (si^  -«-  Wn]  m.  die  im  Wasser  sich  abspiegelnde  Sonne  Bbäg. 

P.  3,27,1. 

sitrllUN  (sI^-i-SmR)  m.  1)  die  Begenzeit  Tbik.  1,1,  HO.  —  2)  das 
JUeer  mit  süssem  Wasser  (Tgl.  s|^HH*>J  QKDa.  Wils. 

si^(#,  (sT5T-i-^l?r)  1)  adj.  durchnässt,  nass:  3-3 |*T  Uip. 4,S5.  ^- 
r=t«^  CÄK.  31.  Mbgh.  44.  —  2)  m.  ein  nasses  Kleid  Hia.  196.  —  3)  f. 
m  dass.  H.  679. 

sldld{lHI'c+<^(HI'^  m.  =  0^  jS]  jjj}\  J%  Verz.  d.  B. 

h.  no.  495.  -  Vgl.  sisn^rf^. 

si(yiltrl  (sid  ■+■  ^W()  m.  ein  best.  Knollengewächs  (HhImM)  Rägan. 
im  gKDa. 

slcrlld=tl  1)  1.  =  ^|M=ll  Lotuswurzel  Rägah.  im  (KDa.  s|c?lM^  u. 
q^nr^.  —  2)  f.  3^  =  sldlM=hl  u.  8.  w.  Blutegel  Cabdab.  im  gKDa. 

sldldl=*l  f.  =  sldW*l  u.  s.  w.  Blutegel  H.  1204.  Buak.  zu  AK.l, 
2,>,22.  QKOb. 

sldNd  (sT^ -•- ^IRrT)  m.  Strudel  Gatädh.  im  CKDb. 

sld lyM  (5f?r-«-t<imM)  1)  acy.  a)  im  Wasser  ruhend,  —  liegend: 
JTi%qH  MBb.  3, 1 1 123.  —  6)  dumm,  einfältig  (sI5T  =  sUj  Kathäs.  6, 
S8.  Auch  132  ist  wohl  so  zu  lesen.  —  2)  m.  a)  Wasserbehälter ,  Teich, 
See,  Meer  AK.  1,2,»,25.26.  H.  1096.1074.  an.  4,222.  Med.  j.  117.  51^- 
ri;^-  JHMMsldl!«WI  Habit.  3820.  Tjpj\  gH^ftrT^TsRT^PTR^R.  3, 78, 
25.  H,(H<[if^rr{:  -  3fHH^  sldl^W^  Habiv.  6331.6329.  M.4,129.  11, 
186.  MBa.  3,10680.  R.  1,42,15.  5,9,10.  Soga.  1,22,3.  334,5.  2,391,16. 
18.  Pankat.  31,8.21.  77,8.  159,17.  Hit.  39,8.9.  43,20.  Bbäg.  P.  1,6,13. 
SfH^XT  -  HMIti.Ms{diy*4l  MBB,  7, 4 11 5.  sT?rmTf?mr?W  Gl«-»-  B'bl- 
465.  sldiyMUIHIrHJWMl5l  Verz.  d.  B.  H.  No.  1224.  —  b)  Fisch  H.  q. 
193.  —  c)  Wassernuss,  Trapa  bispinesa  Roxb.  Rägam.  im  QKDb.  —  3) 

f.  5^  eine  best.  Pflanze  (i|ljildl)  Ragan.  im  QKOa.  —  4)  n.  die  Wur- 

o 

zel  von  Andropogon  murieatus  Retz.  AK.  2, 4,S,30.  H.  an.  Med. 

sldlW<4  (5FI-»-'3T5r7)  1)  «n-  =  sldiyM  Wasserbehälter,  Teich  H. 
an.  4,222.  Pankat.  76,6  (Tiell.  nur  Druckfehler  für  sIHWf).  —  2)  f. 
i^T  a)  eine  Art  Kranich  (cldl=tll).  —  f>)  e«'"«  Art  Gras  (iMcHI)  Rägan. 
im  QKDb. 

slHFl  adj.  lindernd,  beruhigend,  heilend:  3i\  F7  ^  '^  HdoMI^- 
^mr  ^T  5riTri  »TW  ÜHFT:  RV.  2,33,7.  51  ^  ^  ^?rm^^:  7, 
33,6.  sld  IM  n.  =  32^  Naigu.  1, 12  und  =  ^13  3,6  wohl  irrig  für 
sTFM. 

sIcrll^HN^  {5r°-f-H^)  adj«  der  lindernde  Heilmittel  katy  tod  Ru- 
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dra  RV.  1,43,*.  8,29,3.  AV.  2,27,6. 

slHIM^  (sFTh-?!^)  adj.  red.  nom.  °^TT  Seh.  zu  P.  3,2,63.  6,3, 
137.  8,3,56.  acc.  °TSn^  gana  ^MMII^  »u  P. 8,3,98.  Kau.  zu  P.8, 
3,110.  oHI<c^  Seh.  zu  P.  8,3,56. 

sldiyldl  (sFT  H-  MWldlj  f.  Teioh  HU.  42.  °^  gKDa.  und  Wils. 
nach  ders.  Aut. 

jf^TTHT^  =  Wm^  P.  3,2,63,  Seh. 

s|dlH-^l  f.  angeblich  =  sidlM+I  Blutegel  Lois.  zu  AK.  1,2,«, 22. 

UrllS^M  (sl^  -•-  ^1^*7)  n.  Lotus,  Nelumbium  Rägam.  im  (KOu.  — 
Vgl.  si^si  u.  s.  w. 

sTFRTT  f.  =  sH^l  Blutegel  Bhar.  zu  AK.  1,2,1,22.  gKD«. 

Sl'^'+il  f.  dass.  Cabdah.  im  CKDb. 

sFRiT  f.  dass.  H.  1204.  Vjutp.  117.  —  Vgl.  ^m°,  rTO^ 

sl^-cii  (sl^,  loc.  von  slrT,  -•-  ^)  adj.  f.  ?  im  Wasser  lebend:  TRFT 
MBB.  3, 17322.  R.  4,50, 18.  m.   Wasserlhier  MBu.  1,7849.  3,698.  R.  4, 
Sl,39.  °^rft  MBa.  1,7852.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  m  R.  3,58,38. 

'IH^'^I  f-  eine  Art  Heliotropium  (s.  ^TTrPHJsT)  Cabuab.  im  ^KDa. 

slrlslld  (slrT,  loc-  *on  51^,-+-srFrI)  n.  Lotus,  !\'elumbium  Qabdar. 
im  gKD». 

slrFiT  SIrl  -•-  S^)  ">•  1)  Jlfe«r,  Ocean.  —  2)  der  Go«  des  Wassers, 
Varuna  U.  an. 3,557.  Mbd.  r.  159.  —  3)  N.  pr.  eines  Gina  fJ^JWJ^, 
sind)  Taiii.  1,1,20.  H.  an.  Mbd. 

Üd-tR  (sFT  ■+-  ^Wl)  m.  das  unterseeischs  Feuer  (».  Mliollfll)  Baü- 
HiPB.  im  gKUa. 


sFP?  (sFI-+-^)  m.  Wasserelephant:  'A<r^i{lr\\^-A^H\ii'^i\:  (R- 
%7fg:)  VarU.  B|b.  S.  12,*.  -  Vgl.  sld'^fWH; 

sIcIM  !TonsTrI]  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Raudricva  MBb.  1,3700. 
Haut.  1660.  VP.  447.  Bbäg.  P.  8,20,  (.  Die  Namen  der  übrigen  Sohne 
gehen  gleichfalls  auf  ^^  aus. 

ilrl^i^  (5IrT,  loc.  Ton  :lc1,  -4-  h«(>)  1)  m.  N.  pr.  eines  Königs  Ton 
Orissa  Wassiljew  52.  —  2)  I.  m  iV  eines  Strauchs  (gKi.l'-q^i )  Ra- 
GA!<.  im  gKDa. 

M^rlrll  f-  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  von  Skanda  MBu.  9, 
263*.  Oder  sind  in  dem  Worte  2  Namen  zu  suchen:  SIHT  und  SrTT? 

sid'-<l«t  ^^^<  ''"^-  ^°"  il?r,-«-Sn^)  m.  Taucher:  SR^n^R^TT^ 
J^^^fT^  -UMkHH^I  Hr*f^i  q^  MiHMN^N^Ui  ^  rlfT^II  PÄTiLAna. 
im  PÄDMA-P.  gKDa. 

sEl5I  (ÜrT  -+-  ^/  m.  1)  JUeer,  Oeean  Bbäg.  P.  8,7,26.  —  2)  der  Gott 

des  Wassers,  Varuna  Habit.  13899.  fg.  BuÄ«.  P.  3,18,1. 

^.  "^ 

•:l','rJ|M  (?IrI,  loc.  Tou  ilrT,  -•-  SFT;  1)  adj.  im  Wasser  ruhend,  im  Was- 

ser  sich  außaltend  Suga.  1,200,*.  ^if]  'IQJrnrFTJFl;   MBu.  1,1365. 

ex 

Beiw.  uud  Beiii.  Vishnu's  H.  214,  Seh.  Habit.  14348.  HHTO=T°  desgl. 
Raob.  10,22.  —  2)  m.  Fisch  Trih.  1,2,15. 

5Fra^  (iR  -*-  ^ü^)  m.  1)  Meer,  Ocean  gKDB.  Wils.  —  2)  der  Gott 
des  Wassers,  Bein.  Varuna's  MBh.  1,8175,  fg.  2,359.  3, 1669.1692.  9, 
2738.  Ragh.  9,24.  —  3)  N.  pr.  eines  Heiligthoms  (olld^^  t.  1.)  Matsja- 
P.  in  Verz.  d.  Oif.  U.42,a. 

sirll*  1)  m.  N.  pr.  eines  Königs  von  Kicmira  RÄÖa-Tab.  1,  los. 
III.  Theil. 


LIA.  11,273.  fgg.  344.  fg.  —  2)  f.  STT  =  si^l^hl  Blutegel  Bbab.  zu 
AK.  1,2, »,10.  gKDR.  H.  1204,  v.  1. 

sldlf^=hl  f.  =  sRRJT  Blutegel  Wils. 

sldl^TH  (SR -t- 3tpH)  m.  Abzugsgraben  AK.  1,2,»,  io.  H.  1088. 

sRT^  (sR-i-3^)  n.  Wasserbauch,  Wassersucht  MBa.  3,1*66*. 
12, 11268.  VAKiB.  Brb.  24(23),*.  Verz.  d.  B.  H.  No.965.  —  Vgl.  3^  3. 

si^lSrlJlirl  (sR-3i:rI-t-TTf?T>  f-  N.  eines  Metrums  (4  Mal  ^-.^^ 
,  .^^^.^^ )  Coleb».  Mise.  Ess.  II,  160  (VII,  7). 

STdMI^  (sT^-H-ism«^)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Ton 
gira  Vjäui  zu  H.  210. 

sT^TT^^T  (sicrl  -♦- Ja=()  1)  adj.  aus  dem  Wasser  hervorgegangen,  — 
entstanden:  51^  Arg.  5,24.  Sock.  2,342,1.  J|Ui^lH  —  H^TT^- 
^■^TJI^(frarfrar5T5T -H  3T^)  MBu.  3,8091.  —  2)  m.  a)  Ursprung  der 
Gewässer,  Bez.  einer  Gegend:  f^q^rT:  ^TTil  HH^UrT  sldlÄ°IM  MBu. 
2,1078.  —  6)  Wasserlhier  Varäb.  LagbdgXt.  9, 15.  —  c)  N.  pr.  eines  Ton 
Kacjapa  erlegten  Wasserdämons  Räga-Tab.  1,27.  —  2)  f.  SIT  o)  N. 
einer  Pflanze,  =  ^PJÖtT^t  Räga».  im  gKDa.  —  6)  Benzoeharz  Rai- 

MAM.  82. 

^V 

sT^TTi/T  (sl^ -t- 31rl}  1)  adj.  aus  dem  Wasser  — ,  im  Wasser  ent- 
standen.  —  2)  f.  3^  N.  einer  Staude  (ijUildl)  Rägan.  im  gKÜR. 

sldl^JM  (sn?T -*- 3piT)  f.  fi/Hlege/  SUas.  zu  AK.  1,2,»,  22.  gKüa. 

llcTRi  1)  ni-  =  s|dl=JlVl  Blutegel  Su«b.1,112,6.  —  2)  f.  dass.  AK. 
1,2,»,22.  Trik.  1,2,25.  U.  1204.  UÄR.263.  MBb.  12,3;i06.  Sufa.  1,39, 
14.  17.  40,2.  263,1. 

s|cil=tiH  (sld  -4-  ^T^iH)  1)  adj.  subst.  m.  im  Wasser  wohnend,  Was- 
serbewohner, Wasserlhier:  s1^l4lHI  H  H^HT  Wl^  ftTTH^:  MBh. 
13,2650.  Tom  KakraTAka  Harit.  1213.s|^|'-|iHI  slR  Mä-H^c'^I  *^^- 
faUHMH:  Bbäg.  P.  1,15,25.  sJdfydH^l^i^;  2,10,40.  -  2)  m.  N.pr. 
eines  Königs  Ton  Kä(mira  Raga-Tar.  2,9.  —  3J  f.  Blutegel  AK.  1,2, 
»,22.  H.1203.  Sc5a.  1,28,10.  39,16.  40,9.42,21.259,7.2,111,19.  An- 
geblich nur  im  pl.  gebrauchlich. 

sj5|4iW  m.  f.  n.  =  il^T^fTH  Blutegel  Räjam.  zu  AK.  gKDa. 

sRfTR  intens,  zu  2.  TTT:  H  sltrildlPH  v.  1.  der  TS.  7,4,t»,3  zu 
R  JT^^IFfrffl  der  VS.  23,22. 

sTc^.  Slcr^i??  (ep.  auch  med.)  DuÄtup.  1 1, 4.  ^H5licHjr,  5^°.  l)/m/6- 
verständlich  reden ,  murren:  ^  yi'cill  sf^f-q-cj,  ^^  3(  HR'TT  rJrHJ  gAT. 
Ba.  11,5,1,*.  reden,  sprechen:  5FTT^T%T  sTc?TST  MBa.  2,859.  sR^^ 
rf^  W^  R.  S,10,3.  ^^RHT  slc^qm  ^  4rlMIH  5T?^^  Suc».  I,i2ä, 

9.  ^nn  jTr^H^ft  T^^mi^  '^^m  uahit.ii73.^  ^q^  «iFqYirr 

sn?tn  Pankat.  33,10.  187,11.  BuÄG.P.  9,10,23.  gu«.  40, 13.  43,5.  q=ff- 

5 -  r  L 

Kl^tilrl  jrn^:  H-^KlcHlIrl  Wm:  Vkt.  34,  lo.  qqfg  rn^^^  Wlx^ 

mVJ  sUHtIMI  RHff^:  VarIu.  Bru.  s.  43,  so.  73, 15.  ^f%r4f5I  sT- 

C?^:  Amar.  13.  ^JVli  slt^M^r  PaiSrat.  134,20. 142,4.  sTFTm  Ht4- 

rTOq  Bbartb.  i,si.  ^%57  -  sTcctTHRc^TM^  Panrat.  i,152.  W^ctr 

flN^'^H'qqSIF^qrT:  R.3,40,i.^Wr  —  rTTH^lKdlH  il^MHIH^MBa. 

1,5663.  ^  x(  gR^qnr  j^:  7. 6399.  q^rrnjqn  sic^Mrii  si^in  ?;;frT 

^  >P^RT  Pankat.  111,80.  HiT.lii,63.g'J?q^rpT7Ti;TTtI:  HARiT.li882.q- 
WJl:  m  q  sRHTm  Vet.  26, 20.  HrMHdt^'^fSTtn  sTlc^H^P*«"».  27, 
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».  208,25.  AK.  3,2,57.  Jmd  (acc.)  anreden,  mit  Jmd  sprechen:  ^  tJ 
-  »TW  =T  HHIMUll-t:  I  ^t  mrmprmW^rf:  Cb«.  41, 18.  von  Jmd 
(»cc.)  sprechen:  ^r^'HrMH  —  ^til^^tlH  MBa.  4,86*.  sl|c<-Mr)  n.  Gerede, 
gesprochene  Worte  P.  3,3, 1 1  (,  Scb.  H.  (.  80.  MBh.  in  Benf.  Chr.  4S,  U. 
R.  5,10,3.  ViKÄB.  Bkh.  S.  96,6.  Bhatt.  8,  «25.  [MüiJMfcrMHMHrl  Pan- 
KiT.  133,5.  —  2)  =  ä^frf  NiiGH.  3,  K.  —  cans.  sRrqqTrT  Jmd  reden 
lassen  P.  i,4,5a,  V4rtl.  3.  —  Vgl.sTT  und  ^. 

—  oyiTl  acl.  mit  einander  plaudern  P.  1,3, 15,  V4rtt  1,  Seh.  Vop. 
23,55.56. 

—  Wf  hinterher  reden:  WWTIFl^^WWf  Bha6.  P.  4,25,58.  3ERIT- 
«y^IFRifTF^  sprachen  lu  einander  Uarit.  12161. 

—  ^Pt  1)  die  Rede  an  Jmd  richten:  HcJ,H  HMH^IH  f^  ^  4T  TTPT- 
sF^5T:  R. 4,2, 16.  g^'T-UHrHilcfMrl:  üHkls+i:  m-^M-  3,1,3.  FT 
«r^^J-iJHHsll^rq^  Habit.  16283.  Jmd  ertciedern:  q  ?TfTT^  =TrPTsI- 
PTTfT  ^TRTR  MBh.  13,4  873.  —  2)  Etwas  mit  einer  Anrede  begleiten: 

^pm  f%  H^  m^^THm^^iT^i  ^  yiuwfd  >Trrff^  fera^- 

Ih^RMH  II  MBe.  12,3189.  —  3)  einer  Sache  {acc.)  das  Wort  reden,  zu 
Etwas  rathen:  (^m^fq^  I^HiyHWlJ^rMrlH  MBu.  7,3033.  HlR-d*JH- 
H::lcrMH  12,358.  —  4)  Etwas  mit  Jmd  besprechen,  festsetzen:  rPWT- 
pTiFTRJT:  ^'SriTT:  ^It^^W  MBh.4,71i. 

—  3q  SW^^cT  n.  Gerede  R.  2,60, 1 4.  —  Vgl.  ^'^^llrMH- 

—  m^  schwatzen:  y(-d-MrllryH'-l^  SrFTT^S  m^sIcrfTH:  MBa.  5, 
1125.  tifter  £tfoas  sprechen:  ^W^TJr^^Jy{^^  Hakiv.  11301. 

—  ^  sprechen:  r^r]t■^\^=M\l[[^J  HN-^IPh  M'ilc^W:   JA««-  2,  298. 

rlfNi^  ysl^Mm  Pankat.  IV, 21.  Hiy^-H  «•slir^rft  1, 437.  rnW^ 

-  i^^mii  ytH^MHW  bbäg.  p.  4,3,5.1:t  3^  -  q^F?!  ysicrq-di- 

SiiMlilH  Pankat.  134, 6.  rrfNi  f^TSOT  ^^^m  =)^HIH  ^TST^^mlT  164, 
«3.  fJHTT  ■gr^irnTSJJTrTT  '^THT^fern  y':llc^4dH  1,300.  mittheilen,  ver- 

■^  .■•    V  ^  -^        _^ 

künden:  ^  tR  q^f  rT^T  ^^F^rl  MBh.  13,3686.  ^T^TTFTrT  der  zu 
sprechen  begonnen  hat:  F^XHI  H*r*^WHHMd=<  ysllt^MHIMW  Kümäkas. 

^  CO  -^ 

1,46.  n.  Gerede,  gesprochene  Worte  Hip.  1,22. 

—  UIrT  antworten,  erwiedern:  HTfTR^nrTiTc'^'TrfN  R-  6,98, 1 2.  fiff  itf 
^  ^rm^F^^T:  3,73,2.  ^  ^^If^I  ^  ^rj^  ^nm  T^  flj^:  l >TT;[rI 
^TfrT^Ic^frT  H^  5pli:j^:  H  ^Ba.  2,2423. 

—  fgr  auisprecAen:  tTTJ^mferi?^  H^  ^^RM^T  ^  JK^HI  ^- 

^;  tAK.3i. 

—  HT  reden,  sprechen:  HTRTT  ^T^:  flW  HililF^TT^T  fiTJT:  R.1,74, 
«0.  rT^  ^i|!TMrlWfM  —  ^TT^:  W^^[^  MB«.  1,5973.  ß.  5,89,2i.  HsT- 
FTrft  gq^J^q^MBa.  i,6064.  ^  ^■ilcHjHHIHI  WFfW  fuftflWf 

Habit.  6330.  H-Iltr^fl  n.  Gerede,  gesprochene  Worte  Baio.  P.  1,15, 18. 
pl.  4,8,24. 

5lc?q  (TongfcPT)  m.  gana33^SIT^  zu  P.6, 1,160.  Gerede,  Gespräch,  ge- 
sprochene Worte : sRPT  P. 4, 4, 9 7 .  ^ rf  H^^^TH sIc^M  (BlIt^UIH)  M Ba. 
13,4322.  jirT  fW  ^FTlRmsT^:  H  HT^iW  Baic.  P.l,7,17. 16, 
36.  Auch  neulr.:  FTSTf  ^T^  ^  rT  ^IF^f^  ^'7  ^  ^  ^  MBu.  1,5066. 
•<*-tiMIHiyd  5F^  M^l'll  UlHMIlrlRFT  R.  2,60,  t4.  —  2)  eine  Dis- 
pulation,  bei  der  man  kein  Mittel  scheut  um  seine  Behauptung  dem 
Gegner  gegenüber  aufrecht  zu  erhalten,  Njäjas.  1,42.  Colbbb.  Mise,  Ess. 


1,293.  Madbcs.  in  Ind.  St.  1,18.  Schol.  zu  Qat.  Bb.  14,7,1, 1  (1141,7).  — 
Vgl.  r^pIsIcrM. 

slc^H"=h  (wie  eben)  adj.  geschwätzig  Bhartb.  2,48.  =  Vgl.  Ji^m^. 

sTF^TT  (wie  eben)  1)  adj.  redend,  sprechend  gana  'F'JnT?  zu  P.  3,1, 
134.  —  2)  n.  das  Reden,  Sprechen  P.  3,3, 1 15,  Seh.  Vabah.  Bbb.  S.  45, 
8.  y*^8ilMH°  Paskat.  1,193. 

sJcr^TSfr  (wieeben)adj.f.  ^  jeJcAwäfzij  P.3,2,155.  Vop.  26, 1 4  7.  AK. 

3,1,36.  H.347.  Bhatt.  7,19.  —  Vgl.  ücr^cfi. 

3.^  "VI    ^       ir 

slItrH  (wie  eben)  f.  undeutliches  Beden;  Murren:  m  "Tr  Mdl  J5IrT 

qTH  sTfe4:  RV.  8,48, i4.  hI^^T^UI  5n^  Wm  ^TTHrff  3=t>y!<ll4- 

ü^nr  10,82,7.  halblaute  Unterredung:  V(^l  ^k^'AU}(cMt\{\  rTT  {F^- 

gT{)^AV.  19,36,4. 

silc^'MriJ  (wie  eben)  nom.  ag.  redend,  sprechend:  »I  q.^;|lc<^Hf1l  R. 
5,36,63. 

sHFTRf  (wie  eben)  adj.  redend,  sprechend:  t4cy?h  °  MBh.  3,2038. 

sljrlPhH  s.  5ftJirT°- 

STSiT^TT^K  m-  =  •  iJ«-^^  J^?  ''"''  ^'"''^''"'•^''C  Entstellung  des 
Ausgangs  um  das  bedeutsame  E^  hineinzubringen)  Verz.  d.  B.  U.  368, 
10.  —  Vgl.  slc5lM{ill'c^=((HI'c. 

sioc^  adj.  NiB.  6,  25  erklärt  durch  sqcri'l'i  ^T^I,  also  wohl  für 
Terwandl  mit  sT?  angesehen:  ^  MIMWI  HHIH^  Hi|lMIHI  ^  sT^S^: 
RV.  8,30,11. 

sTcT  (Ton  sl)  1)  m.  oxyt.  Ted.,  paroi.  klass.  P.  3,3,57.56,  VArtt.  3.  Eile, 
Baschheit,  Schnelligkeit,  Drang  P.6,4,28.  AK.  1,1,*,60.  3,4,1,21.  H.493. 
an.  2,  520.  Med.  t.  7.  sR  IIIIHMHI  q^rFTT^^  RV.  1,112,21.  VS.  9, 
7.  5^  ^  ^^  TrTT  iT^  ^IJTrTs.S.  Ton  Flüssen  RV.  10,111,9.  q^  sT- 
^71,8.  VS.22,8.  25,3.  30,11.  AV.4,27,3.  36,5.  10,2,15.  19,60,2. 
Cat.  Bb.  5,4,*,  10. 13,1, «,7.  4,1,2.  (!7FT)  ST^f  ^\^•.  (g^:)  MBu. 3, 10891. 
sIspT^  (^^)  N.  19, 18.  sT^HIf^N  t  qpr  21.  HTTrTsI^  adj.  fJj;^]  22, 9. 
^^°  gis.  8.  ^°9.  VabXh.Bbh.S.  60,15. 16.  83,19.  Vio.  22.  ^T^  rTTHT 
q^Tsl^RR.  3,11,2.  smiPTHHT^  N.  11,25.  Dbaup.  6,27.  7,8.  H^- 
^^  Kenop.  19.  Vgl.  JT^TTlR.  —  2)  adj.  eilend,  rasch  AK.  2,8,»,41.  H. 
a n.  Mbd.'^MHiPJ  H(lH'-JiraH4^ sRTpt  (viell.  J^RiT ^  zu  lesen)  AV. 
19,7,1.  —  3)  f.  i^  die  chinesische  Rose  AK.  2,4,t,56.  Trik.  3,  3,277. 
H.  1147,  Scb.  H.  an.  Med.  °^Tl%fT  Seh. zu  Kap.  1,59.  sNjqliHHWI- 
§T^T;?ra;^:R.5,3,4s.  sTHTT^TT^PR:  MBa.  3,14537.  HUII^lill  sIcJNUr: 

harit. 9703. sr^ jj^iyirii  sT^TmfHrraH:  12307.  Wim  -  wm- 

6-My^|!<IMI  R.  6,90,21.  Megb.  37.  ilc||q&.l|  n.  =  sf^TT  Cabdar.  im  gKÖB. 
Safran  H.  f.  132.  Vgl.  sTTT. 

1.  sT^  (wie  eben)  1)  adj.  f.  S  gana  ^^TT^  zu  P.  5,1, 123.  proparox. 
RV.,oxyt.  P.  3,2,150.  o)  treibend:  5IrT^  iT^  HHdl^'cH^?^-  *' 
51,2.  —  6)  schnell,  rasch  AK.  2,8,t,4l.  Trik.  3,3,240.  H.  494.  an.  3. 
37  6.  Med.  n.  66.  gWIITT^  iPRI  U-^IHI  (CAMit.:  sT^I  =  ^|i|Wl) 
gTETÄcT.  TJp.  3, 19.  il^RT  vfl-U'-IHTi^l  (Tiell.  iT^^TFH'^  zu  lesen)  MHa. 
3,756.  g;;7TT:  R.  2,68,3.  ^^  MBb.  12,4635.4637.  Ton  Pferden  AK.  2, 
8,S,  13.  U.  1234.  U.  an.  Med.  N. 20,32.  MBh.  2,1036.  3,674.14960.  4, 
368.  6,  1727.  Hariv.6040.  R.  2,415,14.  —  2)  m.  o)  Pferd.  —  b)  eine 
Art  Antilope  (SfNflf^;  hier  aber  CI^^  Räsaii.  im  QKDr.  —  c)  .N. 
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pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Ton  Skanda  MBb. 9,2577.  —  3)  f.  S  a) 
Vorhang  H.680.  H.  an.  —  b)  >'.  einer  Pflanze  H.  an.  —  4)  n.  Sasch- 
heit,  Schnelligkeit  AK.  3,3,39(3«).  3,4,1*,H8.  Med.  m.  (!)  H.  an.  st^- 
JT^TFT  Pin- G«Hj.  1,17.  gSÄEB.  Gebj.  1,27.  fi  IHI  HUMf^MHI  51^  H^ 
^rp\  MBB.  4,uu.  —  Vgl.  ura^R. 

2.  sT^  m.  =  ^äp\  JX.  pr.  eines  Volkes  Tbk.  3,3,2  40.  Verz.  d.  B.  H. 
No.  5«7.  H.  an.  3,377. 

■:|c4HH  n.  =  M^'llrl  RisAT.  im  QKDb. 

sHH+l  f.  =  sTSpft  Vorhang  AK.  2,6,»,  22.  (^g^T^lfTlT)  "t^^- 
H^m'^:  m^  ^  §  =PTT;  Harit.  4648.  Seh.  zu  g«.  4,54.  —  Vgl.  Cf- 

sJöTR^H  (Ton  s|c<H)  m.  AotcAAeif,  Schnelligkeit  gana  <iöii^  za  P. 

S,l,123. 

slSf^H  (Ton  sl^)  adj.  ratch,  schnell  Qamk.  zu  Igop.  4. 

^^  (Ton  ^)  n.  Raichheit,  Schrulligkeit:  yUHttj  RV.  1,118,11.  4, 
27,1.  S,78,4.  de»  Bosses  3,80,2.  Wassers  4,21, s.  17,3.  U  HFU^  sT- 
^  ^stiMd  22,6.  8,78,4.  -  Vgl.  qo,  qjf^  IRT'^. 

^c4^  =  (^c^Ht  m.  Buta.  zu  AK.  Wils.  n.  («bdak.  im  (KDr. 

5NI^  n.  ein  best.  Parfüm  (=|iMM,  Jl-tl^lsl,  ipFFfü  u.  s.  w.)  Bi- 
stM.  im  ^KOa. 

iT^rniTf  (51^  -H  STTERT)  adj.  überaus  rateh,  —  icknell;  Ton  Pferden 
AK.  2,8,  t,  13.  H.1234. 

sRTFFT  '?FT  -+-  yHH)  m-  Sfwrm,  Orion  Wils. 

sTSJFT^  s.  Srar  unter  iR. 

o 

sje<|f<i  Ij  ein  zur  Erkl.  Ton  s(|-mrl  gebildetes  Worl,  angeblich  ^ 
VKUl  (?)  H.  889,  Scb.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  P.  2,4,18,  Virtt. 
2,  Seh.;  Tgl.  spn^,  sII^H,  'iTRI^. 

•HI'^M  (von  ?T  oder  ^)  1)  adj.  eilend,  rasch,  schnell  H.  494.  Mflcf- 

V  ^v  — 

^  sriMlf'TtsH  HV.  2,18,6.  ^  j;G!i.2,io9.  3l^  sHM  Katbäs. 
25,291.  —  2)  m.  o)  P/ferd.  —  6)  Kameel  Rägan.  im  QKDr. 

iTFR  1)  adj.  =  sTF?^  Saddb.  P.4,14,6.  —  2)  m.  =  ^»l<*i  RUam. 
im  (Kßa.  u.  d.  letzten  Worte. 

sTW'-Idl  (sT-»-i%°)  f.  ein  6e»r.  Metrum  CoLua.  Mise.  Ess.  11,188 
(IV,  5). 

i^HW  fsuperl.zu^)  1 ) adj. der  »<;An«;?»r«,ra.icAe<Je  RV.  4,2,3.  IRT  sT- 
fW  'W'JrHH:  «,9,5.  vs.  34,3.  ^at.  Be.  tl,3,i,6.  sra:  Tt^HT  sTR- 
^:  AiT.  Ba.  1,5.  QnÜK.  zu  Ivop.  4.  —  2)  N.  pr.  eines  Dtnava  Uakit. 
Lakgl.  1, 191. 11,488.  (Calc.  Ausg.:  JINW). 

sI^ImH  (corapar.  zo  ^}  adj.  schneller,  rascher:  rpTTT  ^IT^TH  RV. 
1,181,3.  183,1.  9,97,28.  10,112,2.  Hop.  4.  HIM'irkJs-il'^lWI  ^ 
RV.  »,62,2. 

?n,  ^IMltl  (^rlj  txrumnden,  tödten  Dbätdp.  17,37.  21,25,  T.  I. 

sT^  m.  «fn  best.  Wasserthier  AY.  11,2,26.  TS.  S,8, IS,  I.  —  Vgl.  ^PT. 

^^  'iran.  (FT)  5l*-MH,  TOm  (=  JIH-^^H)  Naish.  2, 1 4.  (H)  sM- 
^;  ?FrT  >'«•  4. 2*.  erschöpft  — ,  todmüde  »em:  r^^il*^  Hv;lt)HHI'-l  !?!- 
WnTRV.  7,68,8.  TTPnite  •tWMHMlJui  mf^F^:  I,ii2,6.  -  sTH, 

3      ^-^  -  -  -        ^      %        f- 3^ 

iUMInl  fte/Veien  DaiTUP.  26,102.  —  caus.  ^TFFfTrT,  y-|l'l^d,  •ihIHM; 

^     .    ^-^1      ~^ .       I.    >^  r^ 

erschöpfen,  entkräften,  ausgehen  machen:  'EIF?^  \^^\  WM  MiUlsl- 


siHWi  s[HMm|ifft:  Rv.4,so,ii.gfn:R  cat.  BH.2.2,t,i9.  smr  ^- 

rMr^ßlöHHrl^rrildHH  12,4,»,9.  -  sll^Ulrl  und  ^m?T(?)  «erieuen, 
(ödten  DuiTBP.  32, 123.  P.  2,3,56.  schlagen;  verachten  Dbätup.  33,44. 

—  37  caus.  eernicAten,  ausrotten;  mit  dem  gen.:  'MI^^MIssilHMlrl 

p.  2,3,56,  Seh.  PhlHHMwwd  siJi^«^H^gn;.  1,37.  q^^siram- 

fJH:  Bhatt.8,120.  -  Vgl.  JrelWH. 

—  PT  verjcAtcmden,  vergehen:  *)({^|:  f^  ^R^  =?:  H^  HT^  rT  st- 
Tm  RV.  1,191,7.  ff^  gs^  jj^nn  ^  iW];AV.  5,13,1. 

sTH  (Ton  sHT)  f.  Erschöpfung,  Schwäche:  R  ^^^  tj^HHiJHI  sRT: 
RV.  10,33,2.  Eine  ganz  andere  Bed.,  etwa  Versteck,  Hülle  scheint  das 
Wort  zu  haben  in  der  Stelle:  q?7  q^^lFT  THRI  5fH  Hät^f^PH^fil- 
HMIH^^:  RV.  10,68,6. 

slHI^  (wie  eben;  l'n.  2, 72.  1)  adj.  erschöpft,  matt  Nir.  4,24.  ^fNl- 

4qRsT#tiT#R^RV.  4,38,5.  FT  «TT  ^RTfrTsigftf^  rPT^  m 
^ilN'J^  S,61,7.  6,13,5.  —  2)  m.  Indra's  Donnerkeil  U  n..  Seh. 

siM  (wie  eben)  n.  Ermüdung,  Erschöpfung ;  s.  ä^^H?. 

sit-^H  (wie  eben)  adj.  etwa  Einer  dem  es  ausgeht,  armselig,  Bunger- 
leider:  l^  ^T3R  ^m  %  ^f^T  qi'^'^:  HlsJj  P^MIH  RV.6,44,1 1. 

5I?^(lsl  (ÜTH  N.  pr.  -H  JTif)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  RIga-Tab.  7,536. 

sT^^  (Ton  ^)  Un.  2,35.  1)  adj.  der  Etwas  verlässt,  aufgiebt  Un., 
Seh.  —  2)  m.  o)  Zeit  ebend.  Trie.  1,1, 102.  —  6)  Knabe.  —  c)  eine  ab- 
gestreifte  Schlangenhaut  (MHI=tl,  daneben  aber  auch  RTF^)  Unadivr. 
im  Samksuiptas.  gKDa.  —  2)  f.  50  litis  VS.  24,36.  TS.  5,8,18,1;  Tgl. 

r     _^^  r  

sT^rFfrar  (5r^,  partic.  Ton  ^,  -+-  f^T?T)  f.  (sc.  ^FTÜIT)  eine  best. 

Rede/igur,  bei  der  das  angewandte  Wort  seine  ursprüngliche  Bedeu- 
tung verlässt,  d.  i.  das  Entgegengesetzte  bezeichnet;  Ironie  SIb.  D.  13, 
1«  ("Hr&dl;  in  der  Ausg.  ron  1828,  S.  14, Z.  2  T.  u.  wie  wir);  Tgl.  ^- 
sl«^rHI^I  ebend.  7. 

sT^  f.  >■.  einer  Pflanze,  =  g|lJiH=til,  Tulg.  JKJI^  Cabdar.  im 
(KDr. 

sT^R^  m.  Weltende  (KDr.  und  Was.  nach  H.161,  wo  aber, die 
gedrnckleu  Ausgg.  R^R^  (Ton  Wils.  als  t.  1.  erwähnt)  lesen. 

sTT^örrT  (llli^«,  2.  imperat.  ron  ^^,  -t-sTTEl  adj.  der  sich  beständig 
das  Knie  zerschlägt  (?)  gana  i|i^^ci}H4,|f^  zu  P.  2,1,72. 

sTT^FrF^  (flt^  ■+-  tr\*-^)  adj.  der  beständig  an  den  Pfosten  art- 
schlägt gana  HM(Gd^=hl[4  zu  P.  2,1,72. 

sl^  m.  1)  do»  JMnjie  eine*  Thieres:  OTfo  Bhag.  P.  5,8,8.  —  2)  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  PushpaTant  und  Nachkommen  des  Rshabba  Bbäs. 
P.  9,22,7. 

5l^l'-il  f.  dasGeschlecht  dej  G  ahnu  (nach  SU):  ^T  'H'^I^T  H^'WIT 
^I^Pm^^I  >TR  ^OrfFFTR^RV.  1,116,19.  q^TTJRT^;  wm  ftR 
^  q^R^T  ?rNl!t  :J^I-UI4^3,88,6. 

iT^  m.  Un.  3,36.  1)  N.  pr.  eines  alten  Königs,  der  die  Gangi  als 
Tochter  annahm;  ein  Sohn  Agamldha's,  Suhotra's,  Kuru's  und  ancb 
Hotraka's;  Stammberr  der  Ku(ika.  Med.  n.  7.  MBb.  1,3722.  fgg.  12, 
1717.  13,202.7680.  Harit.  1736.  fgg.  1416.  fgg.  R.  1,44,35.  fgg.  VP. 
398.458.  Buab.  P.  9,22,4.  15,3.  pl.  seine  Nachkommen:  ?|^HI  tHItJ- 
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qr^°|^  ^  ^  nrf^RFT  Ait.  Bb.  7,18.  Aqt.  g«.  12,1l.  —  2)  Bein. 
Vishnu's  Tbik.  1,1,28.  H.216.  Med.  —  Vgl.  s||«f,=<. 

sl^^-^l  f-  *e  Tochler  (^FUT)  de»  Gahnu,  Bein,  der  Gang*  H. 
lO'^l,  Seh.  MBh.  13,6*5.  BHiBTB.  3,79.  RiGH.  6,85.  Vgl.  sT^t  ^RIT 
Mbgh.  51  und  sllj^cfl. 

sl^HHMI  (5T^-Hr?°)  f.  dass.  AK.1,2,»,30. 

o  o 

sl^HHI  (iI^-^H°)  f.  dass.  RÄGAN.  im  gKOs.  MBh.  1,3913.  R.  1, 

44,39. 

sI^H  n.  =  3^^  T.  I.  Naigh.  1, 12. 

sT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tab. 8,2430. 

1.  sTI  (von  sR)  1)  adj.  am  Ende  eines  comp.,  die  ältere  Form  für  das 
spätere  sT,  welches  im  Veda  seltener  erscheint,   P.  3,2,67.  Vop.  26, 

66.67.  Vgl.  mm,  ^mm,  ^rfen,  gssn,  ^m\,  f^rsn,  Hriin,  fj- 

^,  inSIT,  mw^^ll,  H^5TT  u.  s.  w.  —  2)  m.  f.  Nachkomme;  pl.  f. 
Naehkommenscitaft  Naigh.  2,2.  qf^  qTT^  ^  5TT;  RV.  1,143,8.  5FW- 

^  ^  ing  ^  H^T  7,46,2.  tIhjj:  ^m  ^^  ^f^B  5TT  mq:  ^  ^- 
^q^jTT:  9,71,9.^:  qci?:^Kn:g^  93,1.3^  ^nHTJ^f 

TO#?  89,2.  sT^W^mr  ^^;  raWT  10,3,2.  5R  rMT  sU^Mpäq- 

ffi^  (Padap.:  sT:  I  ^Tr?:)  einstimme  mit  uns  Haus  und  Herr  7,38,6. 
-  3)  f.  Stamm:  WU  sTT  AV.  5,11, 10.  —  Vgl.  inFTlH,  slIWrM. 

2.  in  (sT),  ^Prfr?  schwinden,  vergehen  Dbatdp.  22, 17.  —  Vgl.  571- 
^T^nrf^  N.  pr.  =  ^_^U»  Verz.  d.  B.  H.  No.  335.  tl^pfi^  und 

':<l'(^UII(Hi|^  =  Dakka  KsbitIsät.  8, 10.12  u.  s.  w. 

^1 1 J Irj  adj.  im  Metrum  Gagatt  abgefasst,  aus  demselben  bestehend, 
der  (i.  entsprechend,  die  (i.  eigenthümlich  habend  u.s.  w.  gana  ZrTIT- 

f|  «1  p. 4,1,86.  ^^^vs.1,27. 2,25.  fira>-"nT"^%  mm^Tt:  29, 

60.  mm  rTrftqn^^Fr  TS.  2,2,»,  6.  kuXsD.  Up.  3,16,5.  q!pi:  TS.  7, 
2,«, 3.  tAT.  Bb.  12,8,t,2o.  (TtT  gÄNKB.  gK.  9,6,6.  qi^  kv.  Pbät.  le,  i7. 
LÄTJ.  7,1,1.  3,11.  ^JTra  P.4,2,55.  HTT  Süc».  2,164, 17.  HFIHFRN. 
eines  Siman  Ind.  St.  3,217.  —  n.  angeblich  =  sT^rlT  das  Metrum  G. 
P.  4,2, 55,  Värtt. 
WUTl  8.  3.  ITJ. 

1.  iTTIT^  (Ton  slIJI^")  1)  m.  das  Wachen  AK.  3,3, 19.  Tarn.  3,5, 18.  H. 
443.  Hys|il^l*-Mm  Kap.  3,26.  MBb.  8,5026.  Ragh.  19,34.  VAaiu.  Bbb. 
S.42(43),29.  Katbäs.  13,152.  Vm.  123.  Kadbap.3.25.  GIt.8,2.  Bälab. 
10.  slur^lr^clH  Räga-Tab.  2,141.  —  2)  f.  äETT  dass.  P.  3,3,1  Ol,  VArtt. 
2,  Seh.  Vop.  26, 190.  AK.  Tbik.  H.  —  Vgl.'^|s||J|^'. 

2.  5rPT^  (Tom  Torherg.)  ein  Gesicht  im  wachen  Zustande:  sfRTT":  F^- 

asI^N  JiGN.3,172. 

3.  iTÜT^  m.  =  sRT^  Rüstung  AK.  2,8,»,  32. 

5||J|(=tl  (von  -Mi\^]  P.  7,3,85,  Seh.  m.  das  Wachen:  HHrMiilHsllIT- 
^:  (T.  I.  sl|JII^%:,  sITlT^:)  VarIb.  Bkb.  S.39,i5. 

slül^ul  (wie  eben)  1)  adj.  wach  VS.  30, 17.  —  2)  n.  das  Wachen  H. 

443.  KÄTJ.  ga.  4,8, 13.  10,3.  Nia.9,8.  JTf^°  MBii.  3,10435.  Sdcb.  1, 

53,4.  70,14.  322,2.  331,11.  giK.133.  Pamkat.  27, 9.  H  TW  iITITTit 

-\    ~.  >~  "^ 

fT  *(llrl  wacht  pir  dich  123,19.  das  Hellbleiben  des  Feuers  (Gegens. 

«jJiHH)  KÄTi.ga.  26,3,5. 

5IWII(f1  (wie  eben)  P.  7,2,1 1.  3,85.  IJ  der  gewacht  hat,  durch  Wa- 


chen angegriffen  ist  Soga.  1,337,18.  s||J|f|H=(Tl  dass.  330,8.  —  2)  n. 
das  Wachen  gAX.  Ba.l2,9,»,2.  14,7,*,  16.  Sega.  1,330,8. liUlP^H^yH 
adj.  MAHD.  IIp.3.  t^MIri  sllJir^rlltl  ^  Katbop.  4,4. 

slNII(rl.V  (wie  eben)  adj.  wach,  wachsam  AK.  3,1,32.  H.  443,  Seh. 

sTPlfpI  (wie  eben)  adj.  dass.  H.  443.  HTU°  P.  7,3,85,  Seh. 

sTüir^  (wie  eben)  adj.  viel  wachend  Suga.  1,121, 16. 

sllJia^tl  (wie  eben)  adj.  wachsam  Nia.  1, 14.  P.  3,2,165.  Vop.  26,153. 
AK.  3,1,32.  H.  443.  y^  %  rif^rJ^UJä^  RV.  3,34,7.  Sega.  1,332,21. 
Hi^ril  sTTTTI^iFf  Ragb.  10,25.  ^TlfT5rq^tII°  14,85. 

r  ______  <"  ^ 

sINIri^tl  (partic.  fut.  pass.  von  lilJj  i )  zu  wachen:  sUJIrl^UHdl*-*!- 

^FM^T'Ti??  ^Tf3NR.2,33,3.  sllJIdcIi  (V.  1.  sIMjdoU)  HMtIIm  da 

gewacht  werden  sollte,  schlafen  sie  MBb.  1,5925.  —  Vgl.  ■j||J|ri'=U. 

SnrrffT  (Ton  ■AUl^]  f.  das  Wachen  Räjab.  zu  AK.  3,3,19.  gKDa. 

slUIMI  (wie  eben)  f.  dass.  P.  3,3,101,  Värtt.  2.  Vop.  26,188.  AK.  3, 
3,19.  H.  443. 

liNli  1)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  3, 199 1.  sg.  N.  pr.  des  Lan- 
des,  berühmt  wegen  seines  Safrans:  si|J|i=ri4.-H  gig.  20,3.  sTFITJ?  ^- 
fc(!<IM:  Seh.  —  2)  n.  Sa/ran  Tbik.  2,6,36.  H.  643. 


slUHoU  =  srmrisn  MBh. 3,4610.  sITJTrlsaTlrl  >JH5Pi^l3,2746. 
Hip.1,51  (T.  I.  slUHoU). 

sITlri%  (von  sllJI^^)  Un.  4,55.  P.  7,3,85.  Vop.  26, 167.  1)  adj.  wach- 
sam, aufmerksam;  wach,  nicht  erlöschend,  hell  (rom  Feuer;  daher  m. 
Feuer  H.  1099);  munter,  ermunternd,  aufregend  (von  geistigem  Ge- 
tränke, Soma)  NiK.9,8.  sfIfT  3TM  ysIHfe  sHlff^TTTT:  RV.  5,11, 1. 
3,2,12.  24,3.  26,3.  6,15,8.  f^  ^  jrntf%:  Tl^  I  ^  {li^M  ^if^ 
8,44,29.  1,31,9.  AV.  5,30,10.  Ijiqiqy  sUjIn^  (irlHIH^S.l.'s.  PÄa. 
Gbbj.  3,4.  ^^:  qrfr?  sIuIN:  RV.  9,71,i.  qf?T;  3,39,1.2.35^1^28,5. 
HTR  3,37,8.  9,36,2.  44,3.  97,2.37.  107,12.  J^IHHJr^  '^sIcJHfM  >#r 

1^^  smrf^JT^iq^sH  10,34,1.  vs.8,49.  ^Tf?m  rv.  8,78,1. 

adT.:  s)MJ|c|  T^  STWrq  VS.  21,36.  —  2)  ra.  König  Un.,  Seh. 

slli4re^y  (slliJrl^,  partic.  praes.  Ton  s)|J|^  [s.  u.  3.  T^"  1.]  -i-  T^f- 
W)  i)  m.  du.  der  wache  Zustand  und  der  Schlaf  M.  1,57.  —  2)  m.  sg. 
oxyt.  Traum  im  Wachen,  Hallueination:  '^mvt^H:  H^c<~M:  TRI  ^ 
TSWFrt  H  «^StF  RV.  10,164,5.  Möglich  ist  die  Auffassung  als  adj.  im 
Wachen  und  im  Schlaf  vorkommend. 

sTHTTl^Q  (silMrl  -»-3"'°)  "•  "bler  Traum  in  wachem  Zustande 
(Gegens.  ^f:°)  AV.  16,6,9. 

snfrrm  (von  W\^)  f.  =  SnW  Räjam.  zu  AK.  3,3, 19.  gKDa. 

#mi  (von  sHH)  f.  Schwanz:  siWRf  q^'ÜT  ^JW  (TT  dl^^UIIM 
^;  Ait.  Bb.7,  i.  Jr^RTUT ^  iTmTT  ^^^^T^  m^^  !Tsn:  ysllMrJ  r?- 
f^tfTSRfTTH  qSTFFm  qpft;  ÜMMmFh  gAT.  Bb. 3.8,5.6.  4,6,s,i9. 
12,3,8,1.  KiiJ.  gB.  6,7,10.  sT^HtlT^  8,14.9,14.20.  8,8,4.  qTgTfTSIT- 

fri7>-u^iii^yirH5):  ysiiyniM  m.  io,io8.  MBH.i2,5359.5368.fgg.  5t- 
iTT^n^  HR  v^t{  q^frrani:  1  dtt^if-nur  3^51:  ^{FJ  ¥5n- 

Wrt  5375.5402.  Schenkel  Tbie.  2,6,25. 

sTF^f^T  (von  sl^'d)  1)  adj.  trocken,  eben,  spärlich  bewachsen  aber  da  ■ 
bei  fruchtbar  (von  Gegenden:  Gegens.  tlH'-f  und  ^T^).  — -  Hsld  H.  933, 
T.  1.  gABDAB.  im  gKDa.  yc<-Mli^=+idUil  fTFT  VRTrl:  W(M'^:  I  H  W 
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sTTpn  ^  ^^tlFüTT^TRrT:  II  Kdll.  zu  M.  7, 69.  Sü?b.  1, 130,  t o.  i s. 
Vabäh.  Brh.  S.  53,86.89.  ^TTpt  HFWT^WTOWHTFFR  I  J^WU- 
HHHWri  HI-HloU^^M^rl^ll  M.  7, 69.  JXÖi.  i, 320. Sl'ill^-d  n.  nicht 
trockenes  Flachland,  eine  feuchte  Gegend  Sc(b.2,  133, 11.  —  2)  adj.  in  ei- 
ner solchen  Gegend  sich  vorfindend,  lebend:  37^  Sega.  1,174, 1.  Thiere, 
Wild  184, 12.  200,6.  204,4.  —  3)  vom  Wilde,  das  in  einer  solchen 
Gegend  lebt,  kommend:  ITTH  yVildpret  SugR.  1,72,2.  367,10.  n.  Wild- 
pret:  ill-IH'll^-d  ^  2,342,21.  WH^  6.  436,  2  (?).  sll^-H|H  und 
lll^-^l  ^H;  Brühe  von  Wildpret  41,2.  iS6,  19.  91,4.  228,7.  462,5. 
slI^H  n-  Fleisch  H.  622,  t.  1.  —  4)  m.  Haselhuhn  H.  an.  3,65t. 
Med.  1.94.  —  5)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volke»:  ^i^^FfT  H^l^-rli:  MBa. 
5,2127.  ^T^TraFT;  m^^\  iHl'5;Ms)l^-dl:  6,3*6.  ^J^H  J||MH=h^iy 
srrpTT:  Jl^WTiT:  ae«.  vp.  183.192.  ^  =  ^I^IJd^ll^-d  H.  an. 
2,4  05.  Vgl.  ^i^'^l^-rt-—  6)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (Iatb.  10, 138.  fgg. 
—  7]  {.  i  N.  einer  Pflanze,  Mucuna  pruritus  Hook.,  H.  an.  Med.  — 

Vgl.  sqpr,  =TTf=T. 
trpT^fjRT  adj.  =  5rp7wn^TTq^od.  r[^^  p.  5,1,77,  V4rtt  1. 

sTT^TR'  m.  Sehlangenßnger  (wird  AK.  1,2,1,12  Tom  Giflarzt  ge- 
trennt) gABDAH.  im  gKÜR.  —  Vgl.  sll^pd- 

ill-^-H^i  m.  =  sTT^T^  Lois.  zu  AK.  1,2,4, 12.  -  Vgl.  «FMsII^- 

ld--»il,  wo  '.ll^-lrl'^l  (wenn  nicht  etwa  STT^T^HiT  zu  lesen  ist)  auf 

^TT^H  zurückgeht. 

•:|l4d  1)  n.  o)  =  5|i-d  Gift  Cabdab.  im  gKD«.  —  6)  die  Frucht  der 
.        ^  o 

Uliini  (etn«r  Gurkenart]  U.  an.  3,652.  gASOAB.  ITT^rT)  aber  offenbar 

nur  ein  Druckfehler  Med.  I.  94.  —  2)  f.  5  a)  die  Benntniss  von  den 

Giften  H.  an.  Qabuab.  Med.  (ill^-rll).  —  b)  Bein,  der  Durgi  H.  c.  49. 

511  :Jf  I "I  von  G|^-"i)  m.  Giftarzt,  Giftbeschwörer  Qaeda«,  im  (KDe. 
^{\Mr\  T^^?^^mT^~^T■W^l^T^r\  («Ic)  TJcT  Clt.  im  AK.  tou  Püna. 

iTTjfrnr  m.  dass.  AK.  1,2,1, 12.  H.  474. 

sTT^-ft  bei  Wilson  fehlerhaft  für  iHM'fl. 

'i\\^-\'A^\'~\^Ai  (von  5r|n-H  y'5'H)  adj.  f.  S  durch  einen  Schlag  mit 
dem  Beine  entstanden  gana  M'^'ü'^Wi  zu  P.  4,4, 19. 

•ilI^-iyt^H'li  (von  srp  -+-  ^rT;  adj.  dass.  ebend.  —  Vgl.  sTR^- 

5ll^-|','IIM'(  (von  ;|^-|-r1)  »>•  N.  pr.  eine«  Mannes  PiATAaÄDaj.  in  Verz. 
d.  B.  H.  Ö8  '^ll^-dlMH). 

?nr§"  patron.  von  sT^  oder  metron.  von  5i^-|  gana  ^T^TI?  zu  P. 
4,1,96. 

Uli  4'^  (von  ?r§^i  1)  adj.  snbsL  schnell  auf  den  Füssen,  Läufer  AK. 
2,8,S,4l.  U.  494.  —  2)  m.  a)  Kameel  Rägan.  im  QKDb.  —  6)  eine  Art 
Antilope,  =  5ri--|iI(1'-|T|{:)  ^KDe.  nach  Rägax.,  aber  unter  sfNrrfpT 
(^l^l^l  f.  kennt  gKÜB.  nicht)  eine  Art  Antilope  werden  aus  Rägan. 
als  Synonyme  sl^-lfi  und  Sirrg^^IT^^  aufgeführt.  —  Vgl.  u.  =nfel- 


MBb.  12,9277.  fgg.  Habiy.7999.  Bhäg.  P.  4,31,2.  VP.  283.  Verz.  d.  Oxf. 
H.  22,a.  ult.  6,9.  55,6,35. 
sllsIMH  wohl  =  slMM  P.  6,4, 144,  Värtt.  1. 


sITTsR  m.  Kämpfer  gip.19,3.  —  Vgl.  sTiT,  sTlT- 
sll6ld  m.  f.  AK.  3,6,»,38.  Nach  den  Erklärern  N.  einer  Pflanze; 
Einige  lesen  st.  dessen  mS^.  AK.  von  Püna  liest:  «inCTcT  und  sagt: 

f%5^)^^ra^:  I  qn^T  ^  ^fe:  i 

sil6ll!?l=til  (von  ^(.M  oder  i|6M=h)  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im 
Gefolge  von  Skanda  MBu. 9,2641. 

I|I6IH1|  m.  patron.  von  s(<,IH(  MBa.  7,7856. 

sil(6=tiN1  (von  sll6=tl)  m.  N.  pr.  des  Liedverfassers  von  AV.  6,116. 
Ani'kb.  Kadc.  9. 

sTTliM*  metron.  von  sTITlH^  gana  T5RTTf  zu  P.  4,1,112.  °^ 
f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Laut.  235.  «Kl 

sH^iNiB.  1, 14   nach  DcRGA  =  sT^IcTtT. 

Sil(i(  (von  s|(i()  1]  adj.  f.  ^  am  oder  im  Bauche  befindlich,  den  Bauch 
betreffend:  ^  Rt^  iHi^JH^MÄBK.  P.  2,37.  f^nFf  FTTSTT^  ST- 
pnTT:  (so  ist  zu  lesen)  MBu.  12,9661.  ^TTT  das  im  Leibe  befindliche 
Feuer,  die  verdauende  Feuerkraft  im  Leibe;  Hunger:  WUrW  ^nST^IT- 
fU:  3, 1 49.  5lT5^  H'J'NHiufl  '^( I  ^J^FT 'TT^Ri:  Sugn.  1,128, 1  s.  qFTH^ 

{i'^Pd  insirni:  paäeat.  11,193.  g^^r^  mfn  sTTs^rm:  iv,66.  ön- 

d^miHHHI  MyifijHI  Bhäg.  P.  4,17, 10.  Vgl.  5(4 (IW-  —  2)  m.  a)  LH- 
besfruchl,  Kind:  HN^MHH^I»W^illd^l^  Baio.  P.  3,14,38.  — 
6)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  von  Skanda  MBa.  9, 2564. 

5ITSM  (wie  eben)  n.  eine  krankhafte  Affection  des  Unterleibes  Sdq». 
2,81,16. 

■S  _^  r-, 

sTTIFR  patron.  von  sT?  gana  SHTTT^  zu  P.4,1,110. 

Sll^l(  von  WS  Pat.  zu  P.  4,1,130. 

^131  (von  sID  n.  gana  ^TöTT^  zu  P.  5,1,123.  1)  Empfindung  von 
Kälte,  Schauder:  J;W^':^  sI^lWTR^  s|I^NMI4i;  Kap.  1,85.  — 
2)  Starrheit,  Regungslosigkeit,  Apathie,  Vnempfindlichkeit  H.  303.  Ve- 
DÄNTAS.  (Allab.)  No.  42.  Sug«.  1,34,16.  202,16.  268,l6.5fFrFf  5T3wfr- 

^^T3i5pTTmrTTi^^sia.D.68,i8.  Tim^T^ir^uii  iTuiT  sTTsrqr- 

'^ü\i'M  (ylT^MTl  14, 1 5.  Vnempfindlichkeit  der  Zunge,  Geschmacklosigkeit 
im  Munde:  ^^T^^^TSJ^r^  Su«B.  2,218, 18.  136,17.  —  3)  Stumpfheit, 
Dummheit,  Geistesschwäche  H.  312.  ^  (3^)  'MI^UMdlTIM  »I  sTTST- 
qTIip;^  MBa.  12,6487.  ^  ^n^TR^^Tolfq^qf'T^  WtI:  Uariv.  13815. 
BaARTB.  2, 12.  srra'  f^WT  ^TrT  (HfHXffrl:)  20.  Pankat.  I,  43.  86.  25. 
Katbäs.  6, 62. 


■lIhMIJl  m.  N.  pr.  eines  Mannes  ^ATa.  14,376.273. 
WfWl  von  -ill-illdH  (sie)  P.  6,4,144,  Virtt.  1.  m.  pl.  N.  einer  AV.- 
Scbule  Ind.  St.  3,278. 

^ilillrl  ra.  N.  pr.  eines  Lehrer»  Pravabäduj.  In  Verz.  d.  B.  U.  38. 

III.  Tbeil. 


s||^|||  (JlTSI-i-äOT^)  m.  Citronenbaum  Räoar.  im  ^KDa. 

sTlrl  (parlic.  prael.  von  sFf)  1)  adj.  Accent  eines  auf  sHtT  ausgehen- 
ten  comp.  P.  6,2, 17  1.  a)  9e6oren,  neugeboren;  gewachsen;  entstanden 
H.  an.  2,168.  Med.  1. 18. 19.  OTTt  sTIft  ^  ^^  'A  Md^nT  FrR 
^TWrom  tAT.  Br.  14,4,»,4.  qUHIfMI  ^^rmriHT^nrn sn^frl  9, 
5,1,63.  Wm  sbran  H^H^  ^l^TqjRV.  3,8,5.  AV.8,6,18. 19.  FTiTF^- 
Hn^  R  ^Tlrr,  ^nt  ^  ^  WJTH  MBh.  3,  10648.  fg.  ^  ^  sTTtIT  {eben 
geboren)  W^  ^^  {kWlU  TOI1[%  Na7, 14.  Pankat.  111,144.  ^sTlrT: 
V(r{:  ad  Hir.Pr.  12.13.  sFRTFT  ^  iHrn  R- 1,1,26.  Dac.  2,44.  H  ^ 

5* 
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sHÖTn^T:  geboren  und  grost  geworden  R.  IjSjS.  H=ti(°  M.  S,89.  {^TI- 

fTPTi  sIHt-M  mH^HHM  9,27.  JTFT  ^  ^i'Adl  sTTrlT:  CTSTT:)  isi.  STRT 

.^ ^^  ^    ■  "-  _^ -= ^^    a 

sUWIMM  12*.  T^sTTWTT  HrTFrl  tHNMIsslTrl:  H.  898. 5il5!.Wimfq  ^- 

^jnrl:  R.2,63,4S.  H.  899.  ^  ^  ^JfiM(QH  ilTrTTR.  Gorr.  2,75,2U 

HIHsflrl  vor  einem  Monat  geboren,  einen  JHonat  alt  Seh.  zu  P.  2,2, 5. 

6,2,170  und  2,2,36,  VÄrtL  l.^TFn^sTTrf  MBo.  8,3389.  q'STT  sTTtT:  ein 

■N        _____________  r   f 

ichlechttteg  nur  geborener  Sohn  =  ^'5[\  MlfHrlC^Jim:  PA^KAT.  I,  441. 
442.  yiijMc^  ^TöRTH  H  WFT  AV.  8,2,4.  fIFT  ^^l^^ts^Idf:  ^- 
I§T5IT:  Vif  T.  5, 2.  ^^;  »ewacAsen  LJtj.  8,5,4.  y-Ü^H  SITfPHH  M.9, 
*o.  n^%T  ?#R  sTIrt  H^^  5MT  10,69.  HFTFf  sITrTFf  9,49.  qj- 
WRT  slIrlHI  ^F^  ^11,144.  6, 16.  Jägn.  2,22».  Sund.  4, 10.  R.l, 
9,33.  Mecb.  27.  Hit.  1,62.  Varäb.  Brh.  S.  53,61.  54,13.  ^jUN'.y'HHl! 
(IHt=hi:)  entstanden,  sich  zeigend  an  Varäh.  Brh.  S.  51,5.6.8.  ^I^rfTFT 

mW  inrT:  Vet.  2,  ii.  H^rTH  ü"^<^RTIRT  sTTrl:  ««'  entstanden,  ist 
da  gU.  27.  fT  5r  ^  5T  ^^  F5TH  sfiHUI  sTIrfT  (a«  *«  Stelle  getreten)  >TT- 
fw^  ^  ^  3  ?!  5T  P.1,1,45,  Seh.  Vop.  4,8.  gJjyiri|MlHö<ÜH  WT- 
a^  Aat  «cA  zugetragen  Hit.  9, 7 .  ^T?TT  H^  ^I(R  sTTtR  Vet.  28, 1 5.  — 
6)  geworden:  WfJH^^  ^  sTTHT:  Harit.  5708.  QXu.  60.97.143.185. 
H^  5nH  ^T%  Amar.  9.  sf^rH"  ^  sTTrT;  Rt.  1,26.  Megh.81.  H^ 
(^5Rf%:)  sTTrTT  ^TTSTHR^rsm^^SFFSRT^  (v.  l.  5lWdMHW  uod 
tt'^ri'-^'il'MI)  C*"'  100.  iTlfT'T  impers.  mit  dem  iuslr.  des  subj.  und 
praed.:  WJ  HI*^^T(M-yr*-IIJlHydHW^  I  ^TTcT  ^hHi^'^UI  W- 
^1FF^^T%^  II  RleA-TAR.5,364.  »eiend:  sITHfT^^  MBu.  3, 11081  (S. 
572).  —  c)  schon  entstanden  so  v.  a.  gegenwärtig;  s\\r\,  ^H'^MHIUI 
TS.2,6,»,3.  6,2,5,2.  vs.i3,i.32,i.(HqWH)q5nsnrlT3rrrTTHAV. 

V  CS         -  -  ^      'S 

iO,  3,  13.  sllr)IHr<^5)^lr'*lMH  da»  Zuthuende  ist  gegenwärtig,  jetzt 
gilt  es  zu  handeln  MBh.  1,881.  vorhanden,  Jmd  gehörig:  i(H^4  s|lr|- 
RITrl  q5lFI%  RV.  1,83,8.  35nö[F^^  ^  !p}:  (^T^:)  8,51,10.  vor- 
rätig; •JTTrTrTF^^  Pankat.  n,16.  —  d]  häu6g  am  Anf.  eines  adj.  comp. 

CS 

in  der  Bed.  geboren,  gewachsen,  entstanden,  da  seiend,  vorhanden:  sTT- 

<1'-)3((  der  ein  Sohn  geboren  ist,  einen  Sohn  habend  Bräuman.2, 32.  ga- 

na  gri^rlli-Uri^  zu  P. 2,2,37.  iIlrimrMI  AK. 2,6,1,16.  H.  539.  5TT- 

riHTl  dem  die  Flügel  schon  gewachsen  sind,  schon  Flügel  habend  MBa. 

12,9305.  y:||(7im  unbehaart  3,10053. 5fsTTrRFR  dass.:  mtrllrldltUI- 

^   -s        ^  -^ 

M'iClHIH^^&ri  deren  Scham  noch  nicht  behaart  ist  Goea.  3,5,3.  Pär.  Grhj. 

2,7.  5|lci<^r1  schon  Zähne  habend  M.  ö,  70.  gana  tj li^rlli-Ull^  zu  P. 

2,2,37  .o^qST  ebend.  MsHd^l^-  \K.3,i,*!i,i6l.^inWT\SÜ gefesselt  g.U. 

32,  T.l.  sricTTW  weinend  Amar. 97.  sllH^H  schmackhaft  Sucr.I, 163,9. 17. 

191,17.  illri(IM  erzurnm.1,1,4.  o%Tg^  9,23.  SiT.6,27.  °^^verliebt, 

mit  Liebe  anEtwas  hängend  Bkäuma;«.  1, 18.  °H'l|y  I»»».  4, 17.  °^^c<^ 

N.  3,8.  °g^  erstarkt,  sta^k  {^(Hl)  M.  12, 101.  °WW\  Pankat.  37,4. 

182,  21.  enrJTrFtf^nfTTTTlPfl  232,  13.  -.mWA   Kathäs.  4,  12.  25,  25. 

sTIrT^  erfreut  Vid.  112.  216.  illH'Mf^  Buvg.  P.  1,13,2.  °>TFr  3,23, 

37.  sTIfTriWf  Ragu.  2, 30.  dlHtll'^my'^  der  das  Wort  Br.  im  Munde 

rührt,  der  stets  an  die  Br.  denkt  (KuLt.:  STT^  sIT^IITfSTFn  ^ITFrf?! 

Sl'---;  I  M»-'-!)  M.  10,122.   Nicht  selten  sind  die  beiden  Glieder  des  comp. 

rerslellt   P.  6,2,  170. 17  1.  2,2,36,  V4rtl.  1.  MHlilrl  einen  Sohn  habend 


P.  6,2,  170,  Seh.  gana  «llf^HH-UlI^  zu  P.  2,2,37.  ^My-HIH  ebend. 
dtlsilrl  schon  Zähne  habend  ebend.  P.  6,2, 171,  Seh.  M.  5,58.  tlirlsllH 
Act.  Grhj.  4,4.  |=tim5ilr)  «»«7  Schwielen  versehen  MBh.  3, 1 1005.  ^^TtT- 
Him^Mslld  Laut.  ed.  Calc.  6, 1 2.  Vgl.  CRITrT,  ^^sTTrl.  -  2)  m.  a)  Sohn : 

smA  siidMiH  H  V!  m^  ^^^^Wim^fw^v^^  ?v.  2,25, 1.  av. 

11, 9,6.  dfMI<i'-l  yPdslM  5TTdrTT^%^fn%T  HH:  Cat.  Br.  14,6,«,23. 
f^  ^  5IH  ;rWT  qW^iHH-^I^IIII  Panbat.  1,32.  -  6)  ein  Lebender, 
lebendes  TT'esen  (von  Menschen  und  Göttern,  vorzugsweise  aber  von 
den  ersteren;:  Wim  TOT  3W  5IrT^  KV.  4,2,2.  sTI^^slIdl  ^  5 
■^•,  5,15,2.  10,12,3.  qTJTm  inrT:  ^  5P%  gffrt  vs.  8,36.  ^  m- 
FIT  T  ^  MUJ«JI:  AV.18,4,37.  —  c)  pl.  N.  pi.  eines  Stammes  der  Hai ha- 
ja  VÄJD-P.  in  VP.  418,  N.  20.  —  3)  n.  o)  ein  lebendes  Wesen,  Geschöpf: 
fk^  slldlW  '^TFTO  RV.  1,128,4.  3,54,8.  ^^  inFfPt  ^  HüMlRI 
2,33,3.  6,25,5.  7,82,5.  8,51,2.  q^ sITrTT  ("gl.  u. ^TTW,  sFT)  6,61,  t2.  - 
6)  Geburt,  Ursprung  (Trik.  3,3, 156.  H.an.  2,168.  Med.  t.  18);  Wesen: 
3MHr4  rn%  inri'sr  g^^RV.  1,163, 1.  qr  iJIdHW  JT^dT  qf%  3- 
^156,2.  M<^Hm  q^  sTTrFTTiq  3,31,3.  yUJiJIdl  (hierher  oder 
zu  c)"^^STFh3Tfn%  HdHHMl'^iiH^8,39,6.^sird'lims|ld'^<l:  Av. 

5,11,2.3.  —  c]  Geschlecht,  Art,  genus;  eine  Gesammtheit  zusammen- 
gehöriger Dinge  :fimr^:  Av.1,16,3.  HqTT!im^io,4,23.  ^5!,imig^gAT. 

Br.  9,1,*, 19.  sll^-IHHId  13,4,t,i7.\g[sndTH  14,4,»,24.  HH^fj^- 
^iFrsnrTPTLlTJ.  8,11,16.  5T^5nrT  Ragh.1i,7i.  t^  H^dilldlH 
Ind.  St.  4,139.  rJrjr4y  ffeldHI  (\  (-^  Id  H  Vkdäntas.  (Allah.)  No.  93.  Wf- 

nn  ilMslidHIM  MBh.  15,213.  Sn^°  SU.  bei  Bern,  in  der  Einl.  zu 

o  -s 

BuÄG.  P.  I,x.  l^HFl'HldiHÖ  ^  MBa.  13,274 1.  iVcIIHT  M^lslIdlM  alle 
Arten  von  Thieren  4, 143.  tllMMslldlfd  R-  Gorr.  2,39, 19.  ^(JHd=+ll^sll- 
^m  hier  ist  eine  besondere  Art  Schmuck  Qäk.  50,2,  v.  I.  (Seh.:  sTIrT  = 
?R^). «^^in'^mslldlH  ^  sTTri  W^^MBa.  I2, 1 5oo.  gfr  qr^T- 
MsIId  ^  M^t^l^M  q^TH  fiir  eine  Art  Sünde,  ßr  etwas  Sündhaftes 
1502.  H'MtJiydslldHMIt^tfidlUJMy'H:  von  Allem  was  Besitz  heisst 
M.  9, 1 1 4.  H^  ^  fT^^JJjnrW  1 52.  FT^  iri^^^JTTO  F7TFT  1 90.  W^^TT- 

^  _:: r  -^     _r 

^^^ITrr^KiiLL.  zu  M.  2,8.  U<+dW  ^WilIdHJ  ders.  zu  1,  6.  ^%|ldH 

alles  was  Geschäft  heisst  ders.  zu  7,61.  PF:!/|'^Mliiilmrl^rJj::llri  Ragh. 

5, 1.  qWSnrT  V.  1.  für  JTW^TTq  MBa.  1,3049.  !>l|iHr(diHdlrHHMrM- 

sfldH-^lPd'^:  qpjrTT:  I^MIMMfrl  «Are  «ruf  Cak.  1I8.  VF^  ^^- 

H^l^c^t^  !ij|f|s{ld37  GIt.  1,13.  ^TpWffnT  die  Gesammtheit  der  Reden 

10,9.  sH?T  (((IsiUid  ^  ^  ^T^fH  nT^sTIrPT   oder  was  sonst  immer 

-s  >^ 

angenehm  heisst  3.  sTTd^  '"»  Allgemeinen  Ind.  St.  4,140.  =  iTTTrT  AK.l, 
1,4,9.  H.  1515,  Seh.  =  §m  Trie.  3,3,156.  H.  1412.  an.  2,168  (lies: 
dlrMIMsipHN).  Med.  t.  18.  iH5!,ll!iHrf'-)i!ld  (▼•  ••  "sTFT)  als  Erkl.  von 


mdlMId  Fischbrut  H.1347.  -  d)  =  slld^tiMd  Verz.  d.  B.  H.  No.  862. 


—  Trik.  u.  Med.  geben  dem  n.  noch  die  Bed.  ctjft)- 

sTTcPfi  (von  sTTtT)  1)  adj.  erzeugt,  geboren:  i|||°  M.9, 143.  —  2)  m. 
a]  ein  neugeborenes  Bind  Kaü«.  111.  —  6)  Bettler  Dhar.  im  (KDr.  — 
3)  n.  o)  =  STTrPTfTFI  Cerimonie  nach  der  Geburt  des  Kindes:  stlr(=t)l- 
^37;  iWfT:  MBh.  1,949.  ^m^VJ  —  STRmmfW  f^:  ^l|«JHW 
s||H=tiH  BuÄG.  V.  6,14,33.  —  b)Nativität,  Nativitätslehre :  (flFT)  TTSn 
m:  -  mW\  =*il|MWW  ^MRWT  ^  qfFR  Baic.  P.1,12, 13.  osfIT- 
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F^  29.  Vabäh.  Bru. 27,3.  Im  ^KDii.  werden  folgende  über  Nativitdt 


bändelnde  Schriflen  namhaft  gemacht:  iTTrTTi^trT^,  STIrRiFTrT,  °rF- 
'(\m\\,  A'IHiT,  ^(-HNi^,  ^HT^,  sIlH+lUN  (Tgl.  CoLKBB.  Mise.  Ess. 
11,385.410.482.  fg.),  '=^p5!,=hl,  5PT°,  ^T^STTrl^.  Vgl.  Reinaud,  Mem. 
»ur  rinde  336.  otTi:^  Verz.  d.  B.  H.  No.  86».  869.  fgg.  Ind.  St.  2,233. 
oq^^li^l  252.  276.  slH=*ilH(m  Verz.  d.  B.  H.  No.  866.  fg.  °*dlHitI, 
o^"y,^  Mack.  Coli.  i,122.  —  c)  bei  den  Buddhisten  eine  frühere  Geburt 
^itkjamuni's  und  die  dietelben  behandelnden  Erzählungen  VjtTP.  39. 
BtRs.  Intr.  61.  ='i^lHI  ebeod.  Wassiljkw  109.  ='H'T  Hioüen-tbsang  I, 
137.  197.  Vjipi  zu  H.  233  zählt  34  solche  frühere  Geburten  auf;  vgl. 
TlHrHüls^llH'-tid  und  Ind.  Sl. 3, 127.  fg.  336.  fgg.  4,387.  fgg.  -  d)  ein 
Aggregat  gleichartiger  Dinge;  Tgl.  Thrill lrl=tl. 

•HIH^HH  'STTtT  -*- ^°)  B.  die  Cerimonie  nach  der  Geburt  des  Kindes 
Sig».  1,369,3.  t*SKB.  Gkhj.  1,24.  3,7.  GrbjasaSgb.  1,3.  M.  2,27.  Hli'l- 
fH^nJ^TTFWT  sTTrl'W  f^yr^rl  29.  MBh.  3,12*8«.  Jis».  i,u.  Ragb.3, 

o 
18.  ad  gÄK.  191.  Ven.  d.  B.  H.  No.  1039.  pl.  MBh.  in  Bsnf.  Chr.  31,  <  9. 

^TFIHT  (sTTrl  -•-  HT)  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Hahit.  Lahgl.  I, 
165  (Calc.  Ausg.  1987:  JM((H=fl). 

iTfrFTRr  (sITrT  -•-  JTT5f)  adj.  f.  511  e6en  geboren,  —  entstanden  Da(ak. 
in  Besf.  Chr.  186,  18.  sIIHHM  ^  ^'.  ^  JVl  ^  5r5R  =TOfT  Paskat. 
1,264.  Verz.  d.  Oxf.  H.47,6. 

1-  sOtTÜT  (infT-*-aCT)  n.d<e  angeborene  Gestalt, Nacktheit:  °^^  split- 
ternackt (ÜBÄLOP.  in  Ind.  St.  2,77. 

2.  sl IrlelH  (*'6  eben)  1)  adj.  schön,  glänzend  (viell.  golden):  iHrläl^H: 

Hiffi^  Rirar  mmwi  i^U)  mb«.  i.i,<088.  wm  siin^L'-ifM  (it- 

W^}  J^:  HHHMyi  14, 190.  ^  -AMii!-ir4^'.Ur\^M\  CrIbarsha  im 
gKÜB.  =  JcH^älM  QKDb.  —  2)  n.  a)  Gold,  proparox.  Naigb.  1,2.  oiyt. 
(AT.  Bb.  14,9,4,25.  —  AK.  2,9,95.  H.  1044.  Kac«.  10.13.19.26.  ^^- 
illHl^lJ  l;tj.  1,6,24.  1,1,3.  MBb.13,«»oo.  N.1,18.  R.i, 38,22.  4,23, 
2S.  Bbag.  P.  1,17,39.  —  6)  (als  Synonym  Ton  Gold;  rgl  AK.  2,4,t,S8) 
Siechapfel  QKDb. 

slHäl'-IHM  (TOn  2.  sTFTlT)  »dj.  f.  ^  golden  An.  Ba.  8,13.  MBb.2, 
17  50.  3,11356.  7,1029.  R.  3,48,13.  4,33,4. 

■HIH^.'-li^M  (5TT°-*-raR)  m.  N.  pr.  einei  goldenen  Berges  R.  4, 
40,52. 


s|lrl=<T1  (Ton  iiifj)  adj.  das  Wort  iTF^  oder  eine  andere  von  3H  ab- 
geleitete  Form  enthaltend:  ^rl  Ait.  Bb.  1, 16. 

'iiH^iy^'c  (^iTrr-^nH  -•-  ipc)  "•  5iiH^'.^m  katbIs.  23,61. 

':|lrli^«t4l  (sOrT  -+-TSr°)  r.  WiMen  von  dem  was  ist  oder  von  den  ür- 


,ir. 


Sprüngen,  vom  Wesen  der  Üinge:  W^  ^  ^I*TrT  :IIHN'yiH  RV.  10, 
71,11.  NlB.  1,8. 

sIM-^-^H  (WT-H^°)  m.  die  Ableitimgen  des  Wortes  Nia.  7,19  sind 
folgende:  a]  die  Wesen  kennend,  vgl.  KV.  J,39,6.  6,15,3;  6)  von  den 
Wesen  gekannt;  c)  in  den  Wesen  befindlich,  vgl.  UV.  3,1,20;  d)  Habe 
besitzend;  e]  Weisheit  besitzend.  Andere  Ableitungen  und  Erklärungen 
geben  die  Br  Ahmana;  vgl.  Nib.  a.a.O.  ^at.  Bb.  3,5,1,68.  Wie  die 
angeführten  Stellen  zeigen  ist  man  schon  in  früher  Zeit  über  die  Bed. 
des  Wortes  oogewiss  gewesen.  Zum  roraus  sind  die  Auffassungen  zu 


beseitigen,  welche  sITrl  so  deuten  wie  es  am  Anfange  von  compp.  erst 
in  späterer  Zeil  Torkommt,  und  fraglich  bleibt  nur,  ob  zu  erklären  sei : 
1)  der  die  T^'ejen  {Menschen  und  Götter  oder  die  Dinge,  alles  was  ist] 
kennt,  oder  2)  der  die  Tl'eien  u.  s,  tt>.  besitzt,  dem  das  Lebendige  oder 
Seiende  gehört.  Die  erste  dieser  Bedeutungen  dürfte  als  zu  Agni 's 
Wesen  passend  und  in  mehreren  Verbindungen  angedeutet,  den  Vor- 
zug verdienen.  Sie  ist  wohl  auch  anzunehmen  in  der  Stelle:  ^rT  »T  H- 
Hül^-^lctl^  ^Trl  ilIHHTTH  sflH^^I:  kraft  welches  Wesens  [Ursprungs] 
bist  du  ein  Senner  der  IFi?ien?AV.  5,11, 2.  Ausserdem  erscheintdas  Wort 
nur  als  eine  der  heiligen,  mystischen  Bezeichnungen  A  g  n  i '  s  oder  als  Na- 
me einer  derverscbiedenen  von  jener  Mythologie  angenommenen  Agni. 
AK.  1,M,49.  H.  1099.  H^  ?I^m  sHt^RTT  f^  ^  5nfT%HIT  K V.  1, 127, 
1.  t|fu|n-H  sFiHT  slIHM^I;  3,26,7.  5^2*^1^  %^  ^IH^<H;  6,8. 

1. 35FtT  =t.i=uf(Hi  h'^ihi^hhi^mh^i  mn^  m  ^^  ^imwi^ 

8,23,17.  2,2,1.  3,2,8.  4,14,1.  6,4,2.  hHiT  sTlfT^m  AV.2,12,s. 
5^  §^  5^  4^  sTFPT^  11,1,29.  Cat.Bb.  1,7,1,15.  14,9,», 2.  Äcv. 

GRBj.t,io.  7^  mm^  w^ru  j^  m  ^f^\i  ^!fw^  i  ^~ 

^T%  t^  sjlH^^I  n^cdWirnilllJ'^Mrll  ^AV.  8,1,11.  RV.IO. 
16,9.  TS.  2, 2,«, 3.  Katbop.  4,8.  Pbacnop.  1.8.  "^^{ird^ii  sHcfl  ^  sTfr?- 
^(^IWdl  ^TTH  MBb.  2,  1146.  1,883.  3,10677.  14117.  R.  2,69,  13.  4,25, 
28.  Ragu.  12,104.  15,72.  Bbag.  P.  5,10,5.  20, 16.17.  du.:  :^  HI^-MH 
il!H=(<(fll  TBr.  2,4,«,5.  VS.5,3.  12,60.  RV.7,2,7.  pl.  AV.  18,4, 12.  Ein 
Thema  5|lrl=1^  mnss  in  der  folg.  Stelle  angenommen  werden :  TfT  Tsf: 
HNdsIlH^'^r^^IFT  m\  iFmf  JIsTH  Bai«,  p.  S,7, i8. 

sl((1"^<JH  1)  adj.  dem  Gitavedas  gehörig,  ihn  betreffend  u.  s.  w.: 
rr?T  NlB.  7,20.  —  2)  f.  ^  Bein,  der  Durgi  MBb.  6,802. 

sJW^H^M  adj.  =  sIH=i<U ;  D.  nämlich  R^  gAT.  Bb.  13,»,f,U. 
gANKB.  Q:  8,6,6.  10,8,33. 

sllrt^V*^'^  {snH-»-^°)  n.  das  Gemach  eines  neugeborenen  Kindes, 
Wochenslube  Katbäs.  17, 67. 

slIfiHI  (t(  Irl  -•-  FRD  m.  N.  pr.  eines  Mannes;  davon  patron.  siifjH- 
5^  Virtt.  zu  P.  4, 1,114. 

sTTtTKR  patron.  von  sHtT  gana  yyif^  zu  P.  4,1,  HO. 

snf?T(TonsR)  f.  Trik.  3,5, 1.  1)  Gefcurt  AK.  3,4,i«,70.  H.  an.  2, 168. 
fg.  Mko.  1. 19.  BrBH.  Intr.  487.493.  Lot.  de  la  b.  I.  331.  yMNWHJfTT 


simr  \'A\^'Aiim(iu  1 3r'-ii<'-iiH  «HiN^iii  m  wm  mm^h^i  ii  m. 

2,148.  sdr'-l'^y  von  Geburt  blind,  blindgeboren  9,201.  MBu.  1,4193. 
13, 1825.  BiiABTR.  1,89.  HH  irrirRIrlFn^  W^-  ^T^fH  ^  R.  1,59,  is. 
sllWM  6««  <ten  Wiedergeburten  62, 17.  Auch  STTffi':  STIrfR^TIPft^  MBb. 
13,1051. 14,427.471. 5?  fm^%  ■illrlly  Tpr  fyHHIHMrT:  1266.-  2) 
die  durch  die  Geburt  bestimmte  Daseinsform  (als  Mensch,  Thier  o.s.  w.): 
slIrMlJ^;  Jogas.  2, 13.  %P^?jm=7  flfTrt  W^  r\^^  "^  I  tKl^m 
'T  !fIHT  JTTm  F^n^  ^f^Jq^ll  M.4,U8.i49;  vgl.  sUHH^  fgg. 


*4*J"lllriy  kennend  die  eigentliche  oder  frühere  Daseinsform  des  Pfer- 
des Katbäs.  18,98.  —  3)  die  durch  die  Geburt  bestimmte  Stellung  im 
Staate,  Stand,  Rang  (als  Brahmane  u.  s.  w.)  Jogas.  2,31.  «{.l-IHlIrl  M.  3, 
15.  WFfi^°  8, 177.  Jr^iWI  sIlivJi-mH  [W^:]  9,335.  WWt  sIlTrlH  10, 
64.  OTSFnfli^T^Rn'tT  ^  WfT  sTTWT:  h.  sTTHT  FNT^T^f^TFTT 
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sTTtTT  -im^l  3^FT:  i».  W3'.  ^THrrT  ilTmrT:  97.  5iir^jr=+i4  JiÖN.  1,96. 

H^nfn  90.  M-^tHiHd'-j  paskat.  1,382.  snrfra^mftr  q^'^mnTq^MBu. 

14,2549.  —  4)  Familie,  Stamm  Trik.  3,3, 157.  H.  an.  (lies  TW^  sl.  JTT- 
51).  Med.  ^FHIT  STTH  ^TsTT  »T^  KÄ".  ga.  15,4,  U.  So?B.  1,106, 18. 
^,  üTTrl.  ^FT  M.  1,118.  8,46.  !HIWslHf^4l-y4H^8,*i-  criMsllldH- 

ireci^  22i.snqsnfrnTsj  ä'^fTRHlrf^ni  ^^:  271.273.  =tir^iM  snrft: 
^nfrir  nuii^H'^^^rr  j^ön.  i,36o.  ^mjnfjfnro^:  2, 206.  st. ^th- 

?r=tINHI-+iHI  X-  (Bopp)  13,25  istmitMBu.  3,2556'5nTFr°zulesen.  —  3) 
Gattung  (im  Gegeus.  zur  Arl),  Art  (im  Gegens.  zum  Individuum)  AK. 
1,1, «,9.  3,4,14,70.  H.  1513.  H.  an.  Med.  ^qHTO^frM*!  511^: 
Njaja-S.  2, 134.  SErFfifrR^TIIT  sTTTHM^RT  ^  ^  fmi^  I  ?I^i^T«UT- 
HH^I'^I  JTm  ^  ^T(m:  H^  II  Kir.  zu  P.  (Bd.  ii,  s.  462).  ^npriST- 

1":  II  ITT^  ^  rJ^miR  ?I  eine  andere  liAr.  ebend.  slllriH^S"  Kap.  1, 

155.  P.  1,2,52.58.  2,1,63.65.  4,6.  3,2,98.  4,1,63.  ^^T{^  ^  ^TO" 

^TFI^RTmt  sirffTHIr^Uid  Scgi>.  1,173,4.  q^miTn  mvi  Utj.2,7, 
15.  6,8,25.  KiTj.  g».  1,4, 10.  14,2,31.  !T?frrTR  NlüiyiH  sTIf^T  sTT- 
fTTT  MBa.  4,45.  H'HMriyy  AK.  3,4,«S,  129.  BTH7°  das  Geschlecht 
der  A/fen  Paskat.  203, 3.  cJIHsIlrm:  M.  1,4  8.  RJTiTTrFf:  Draup.  4, 1 6.  ^^- 

s^slIdM:  Su.ND.  2,8.q^  qfq^  FSTiTTFIrTT  ITtFI^Hit.  i,ii6.  PaÄkat. 
203,3.  Bhäg.  P.2,6,4.  4,6,16.  clj^KIiflfrlfiripTT:  MBh.i,69.  H^ä^iTF- 
fTi  (Tun  °sl|rjl)  6,456.  —  6)  der  Charakter  der  Gattung,  die  Aechtheit, 
die  normale  Beschaffenheit  eines  Dinges:  M^H'7lUIH'IIM:=tiiy=1(r=?I- 
d^l»HdlHJ  gSPHT  iriW*(5l  R%qT^$rf  ^;  II  JIgn.  2,24  6.  St.: 
wer  bei  Erde  u.  s.  w.  schlechter  tVaare  das  Ansehen  von  guter  giebt.  'TT- 
ST^nm  -JFl  rPTRf^'T  ^=fli<:;llr)'7!  wie  viel  weniger  ivirkliche  Wol- 
ken MBh.  12,5334.  Vgl.  öTIr'T  4.  —  7)  Zurückßhrung  von  Brüchen  auf 
einen  gemeinschaftlichen  Nenner  Colebr.  Alg.  13.283.  —  8)  falsche 
Verallgemeinerung  (Müller  in  Z.  d.  d.  m.  G.  6,4):  HWRT^^^JFTTT 
^Ir^cfF^IT^  sTTTtT;  Njäja-S.  1,58.  a  (utile  answer,  or  selfconfuting  reply 
CoLEBB.  Mise.  Ess.  1,294.  —  9)  =  tMIctililTTrl  eine  best.  Darstellungsweise, 
Redefigur:  W^i'Wlri^N'ü  ist  eine  der  33  o||iJ|mi:  der  Arhant  H. 
70.  Nach  dem  Scb.  =  o{ \lHm^ f H H 3lM<M UM I R.   —   10)  eine  best. 

o 
Elaste  von  Metren  Xais.  U.  an.  Med.  Colebr.  Mise.  Ess.  11,88.  sTTTtT- 

PT:  HHIH4tM  ((WNUIH)  R.  1,4,6;  vgl.  u.  ^^  4.  —  II)  Sangweise: 
rB:  ^T^HTT  H?fi*-ilJ'5iIR:  Hariv.  8460. 8464.  nT^clsfiTTT?!  8462.  —  12) 
Ofen  Trik.  H.  an.  Med.  —  13)  N.  verschiedener  Pflanzen:  a)  Jasminum 
grandiflorumLin.  AK.2,i,t,!i3.  Trik.  H.1147.  H.  an.MED.  STTflt  sowohl 
die  Pflanze  als  die  Blüthe  AK.  2,4,*,  19.  ^TTdl^rll  Hariv.  7891.  W^\- 
nn  W^'.  TFTrR  ^T^Ifn  ^  ^F^WTTT^:  Amar.  40. .—  b)  Emblica 
officinalis  Gaertn.  (t<|«HtrmiT)  U.  an.  Med.  —  c)  Muskatbaum;  häufi- 
ger sTIffi'  SucR.  1,132,20.  133,2.  148,8.12.  2,13,13  u.  s.  w.  sTTR  177, 
21.  137,10.  433,1.-2,102,16.  114,12.  326,7.  Muskatnuss  {iUrTTWl] 
Trik.  H.  an.  Med.  sTIrfi'  Vahäu.  Brh.  S.  76, 13.32.  s<lrMN  80  (79), 4.  — 
d)  =  JTiFqsr  H.  an.  VifVA  im  gKÜR.  —  Vgl.  3EJHT°,  ^°,  f^°. 
slllri=tilkl  oder  °^iT^  (511%-*-^°)  1)  n.  Muskatnuss  H.  643.  Bni- 

VAPR.  im  gKDB.  slIrTl'+iPl  n.  AK.  2,6,»,34.  m.  Soqr.  1,213,5.  —  2)  f. 

c 

^  die  äussere  Uaut  der  Muskatnuss  Rägam.  im  gKDR. 


sTTTTrör^  ("JtllflH,  acc.  von  sfltHj-Hfl^)  m.  N.  pr.  eines  Arztes,  = 
guddhodana  in  einer  früheren  Geburt,  Bubn.  Intr.  333.  fgg. 

STTWTWr  und  5lTrTT°  (sn°-+-'Tpr)  <"•  die  äussere  Haut  der  Muskat- 
nuss RÄGAN.  im  gKDa. 

sTirH'-tlH  (sTTTtT -+- ^Ti?^)  n.  Muskatnuss  H.  643.  sTTrH^  AK.  2,6,«, 
34.  Trik.3,3,157.  H.  an.  2,169.  Med.  t.  20.  Vjotp.  135.  ViBÄM.  Bru. 
S.  16,30.  76,33.39.  —  Vgl.  tH^-HlrÜMid- 

slllrlcll'^m  (stilrl  -+-3T°)  m.  ein  Brahmane  der  Geburt  aber  nicht 
den  Kenntnissen  nach  (Gegens.  cj(iH|<j»)TII)  Bürn.  Intr.  139. 

sTTPriyU!  (sUfr?-*-^)  m.  Verlust  des  Ranges,  der  Kaste:  °^  M. 
11,67.124. 

sIIlrfHrl  (von  sKlrT)  adj.  von  edler  Geburt,  eine  hohe  Stellung  ein- 
nehmend: cti^n^iii  R.  GoRR.  2,73,21. 

sIlirlM'c  (sTTTrl-H^)  m.  Geburtsfest  Vjdtp.  133. 

silldHI'l  (slllrl  -4-ITT5I)  n.  die  blosse  Geburt;  die  Stellung  im  Le- 
ben,  welche  man  einzig  nur  der  Geburt  zu  verdanken  hat:  sIlIrlHi^UI 
f*  ^m^-Ud  WfH  m^  Hit.  1,31.  sHldHNmlfcH  der  nur 
von  seiner  Geburt  lebt,  sich  nur  auf  seine  Geburt  berufen  kann  M.  8,20. 
12, 114.  sIlHMN^thiH  dass.  H.  833. 

sTTlrlHMI  (SFTIrT  -*-  Hlcrll)  (■  Blumengewinde  der  Klassen,  Titel  eines 
über  die  verschiedenen  Kasten  handelnden  Werkes  Colebr.  Mise.  Ess. 
11,177.  fgg. 

sniH'MT^H  {sni?T  -«-  ^°)  m.  ArtbegHff  Ind.  St.  4,306. 

sTTTfi^T  (s|  1 1  d  -*-  cJT)  n.  eine  ordnungsgemässe ,  natürliche  Feind- 
schaft, deren  gKÜR.  nach  dem  MBh.  fünf  Arten  aufzäblt:  tsTl^fid  CT^IT 
sfr^iWftimFm;),  ^TFIsI  CraT^TTSftTILIi^IHFT),  ^fFiI  (qzn^ni- 

5^T:),  HFTW  mj  ^rni^rnnm  und  wqmii  m^  ^wm^- 

tM:). 

s1lldUI'=<i  (illld  -H^I^)  m.  ein  Wort,  welches  einen  Artbegriff  aus- 
dr-ückt:  M^^%H4ti^MHk\^\  ^fq  ^TTtFR:  H.  14. 

sITldH^s^  (501?!-+- ?T°)  adj.  aus  einer  guten  Familie  stammend,  zu 
einem  edlen  Geschlecht  gehörig  N.  13,30.  R.  3,7,17. 

slllrWI^  (sTTIH -+-  W()  n.  Muskatnuss  Rägan.  im  gKDR. 

dlFdH^  (Snir?  -•-  FT^)  l)  adj.  f.  3^  seines  früheren  Daseins  sieh  er- 
innernd Karanavj.  in  Ind.  St.  3,281.  MBh.3,8180.  Habiv.  1209.  Ka- 
THÄs.  13, 134. 18, 100.  24,231.  BnlG.  P.  9,8, 15.  Davon  nom.  abstr.  °t^- 
Jjn  f-  MBh.  3,160.  °FI7^  n.  8107.  13,4836.  KatbÄs.  26,60.  Vgl.  M. 
4, 148.  fg.  —  2)  N.pr.  eines  TIrtha  (der  eine  solche  Erinnerung  bewirkt) 
MBh.  3,8106.  sIHdfH^^<(  8180. 

snfdH^m  (srffd-»-FH°)  u.  die  Erinnerung  des  früheren  Daseins 
MBu.  12,6256.  Hariv.  1211. 

sTrfd'cld  (STfTrT -♦- ^T^)  adj-  f»"  niedriger  Geburt,  niedriger  Her- 
kunft, eine  niedrige  Stellung  im  Staate  einnehmend  M.  4,  141.  10,35. 

srnff  und  die  damit  zusammengesetzten  Wörter  s.  u.  sllld,  sllld"- 

sTTtTTT  (von  sTTTfl)  adj.  am  Ende  eines  comp,  (nach  den  Grammati- 
kern auch  ein  Suffix)  zu  der  und  der  Klasse,  Familie,  Geschlecht,  Art 
gehörig  P.i,li,9.  3,69.  6,3,35.42.46.  Vop.  7,73.  6,10.34.98.  aTT^nH^. 
^rf^m^  P.  5,4,9,  Seh.  yHTj^°  zu  der  Familie  —  gehörig  Kirj.  ga  20, 
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2,  lt.  W{F(°  C*Skb-  Cb.  6,9,)t.  16,4,5.  '^°  M.  11,162.  PASEix.  190, 

21.  ^°  76,8.  ^nTi?^-i^;rn#Tr:  —  ^füt:  katbäs. 23,48.  ^^tin- 

rfl^H  ^MH^  derartig  LStj.  2,6,2.  Gobh.  2, 1,20.  fISn°  B.2,15, 13  (hier 
Uüverbuuden).  ^cjiHJP  MBh.  13, 1567.  JlHJo  Seh.  zu  Kap.  1,2.  W^- 
5ni^°  104.  m°  ziemlich  geschicktV. S,3,69, Seh.  Da?ak.182,  uIl.  HFT- 
^fTT^RHTrfrcra"  Seh.  zu  Kap.  1,93.  -  Vgl.  RSTTrfnT. 

inrfFT^  adj.  f.  m  dass.:  ^^inrTTOTT:  Wm:  derartige  Camk.  in 
WiüD.  Sancara  124. 

STTrft^  (inrft  -*-  JT^]  n.  Myrrhe  RIgan.  im  gKDa; 

^  adv.  1)  überhaupt,  je:  qT^H^  t%n  511^  RV.  10,27, 11. 
*T  'Mä'i  5TTFT  (oiyt.)  »HMrl  '^irl  reicht,  wenn  er  überhaupt  redet,  nicht 
rede  er  unwahres  Cat.  Bh.  2,2,»,20.%T  iTig  ^T^^TRT  f^  'Tlff  cUHI- 

fe  feirn^i  EnnqfT^JT%  mb«. 5,7071.  hr^  ing  stt^^  -  q: 

(0(M  ist  überhaupt  an  einem  Sohne  gelegen,  der  Pankat.  1,32.  Nach  ei- 
nem am  Auf.  des  Satzes  stehenden  STTrf  behalt  das  verb.  fin.  seinen 
Ton  P.  8,1,47.  ^UR  HiTiJH  Seh.  Mit  dem  praes.  einen  Tadel  aus- 
drückend P.  3,3, 142.  iTH  rr5PTSlF=nJH  MhlMH  sollte  er  je?  Seh. 
Vop.25,8.  mit  dem  potent,  nach  •i|c<=tic^HMIIH  u.  s.  w.  P.3,3,147. 
iltr?  rr=M^TF^r5[^  MIsW^N^ic^^MlN  (=?  H'Uw)  Seh.  Vop.25,13. 
sTH  NJlt^jUl  Med.  a  Tj.  24.  gABDAB.  im  QKDr.  —  2)  möglicher  Weise, 
vielleicht:  ^TRPTTfH  ^  iTT^  ftl  jff^^*'^''**-  23,24.  rT^  ^TTO  ^- 

^i^r^fr  HT  sTig  1^26,5.  i^mm  ^tft^  rirT:  ysiisi^tiwyi  1 
=UNyMiJiHiirHli  m  n^  ing  mn  11  is,54. 3^  mg  rim  ft- 

FqT^%T^T3I5%FT  I  m^  qmf  qTTT  5pT~T:  !TraqT  JT;  II  *önnte 
e«  vielleicht  geschehen,  dass  MBu.  12,6739.  ^rj  =  HHlle4rllM  Cabdab. 
im  gKDu.  —  3)  eine»  Tages,  einst  AK.  3,3,4.  H.  1533.  Med.  HMWI  iTH 
i(y=<H  KATuis.  6,89.  1,63.  13.59.  13,32.  Rasa-Tah.  1,294.2,17.  3,16. 
4,361.639.  5,48.  6,42.  sTIH  FlfT  dass.  4,219.  6,268.  —  4)  57  zUrf  über- 
haupt tticht,  durchaus  nicht,  auf  keinen  Fall,  niemals:  ^  ^  sTTH  W^- 
^?ifqR  --tiUdi<^l'J  SHT  g*T.  Bb.  14,6,*,  1. 12.  ^  H  ilTg  mt  ift^ 

MBB.  1,4047.  ^^  =r  ^  H^ntyr-^rM^^-iiirj  be»p.  chr. as,  is.'^hkIi- 

ri^H\  >T^30,6. 57  änTr  ^iT^:  '+IHHW''IHI?H  5TF<jf>T  M.  2,94.  3, 

229.4,63.8,380.9,41.99.100.119.  Hiu.  2,20.  4,44.  R.  2,48, 21.  73,2. 
3,44,21.  4,9,57.  8,29,5.  8i;«i.  2,412,2 1.  Vid.  233.  Kaubap.  30.  Bbac.  P. 
1,10,80.  DAfAE.  in  Bb.ip.  Chr.  182,15.  SÄa.O.  39,8.  CI^T^JT  ^^  H^UI: 
H^in^lirJ  ^^JÜrT  niemals  sich  lösend  Räga-Tab.  8,4.  Mit  folg. frj^ MBu. 
1,4603.  HUI*!;  ^IFPTH^ftr^r^Tmr  g^är?  ^TFf  f^T?^3,4899.  -^n^UHll 

^fmrpjm  mfrrt  ^  ^ng  f^i,  1936.  nf^n  wjwi  ik^- 

S?JT  =7  ^  T^Räga-Tab.  3,208.  ^  JTTT  ing  %  =ti<(l NrJ  MBb. 

13, 1031.  Vielleicht  ein  unkenntlich  gewordener  Casus  von  einem  nom. 

act.  sl'^  (von  sHj,  etwa  mit  der  Bed.  wenn  es  geschieht,  erfolgt;  Tgl.  den 

Gebrauch  von  sH^I  o.  iRH  6. 
o  -j  -s 

sllrl'^i  die  Pflanze,  welche  die  Asa  foetida  liefert;  unter  den  Gemü- 
sen ScQR.  1,221,11 ;  Tgl.  AinslieI,21.  n.  Asa  foetida  (Tgl.  slrpTi)  ^ab- 
DAK.  im  (KDk. 

ill^'-lH  m.  =  TlrWH  ein  Raksbas  Ramäk.  zu  AK.l,l,f,56.  gKÜR. 

•A\rVA  (Ton  5TrT/  ailj-  •"  -^  <"*'  Lack,  Gummi  gemacht,  damit  bestrichen 
P. 4,3, 138.  qfin  Gübh. 3,8,6.  HTTTtJ:  —  5nfT?it^lrjMlkl<=I  TfFTtTRT- 

III.  TheU. 


T^^rfhrTsTT  CÄNTiKALPA  21.  STPT^  Pankat.1,120.  IT^,  ^^tr  (Tgl.  sT- 

rTT^)  MBa.  1,151.2247.2251.5644.  *ie6nj  Sota.  1,101,12.13. 

sTIfJ^nach  SU.  zu  RV.  1,103,3  =  J^t^TH  Donnerkeil. 

r  r  r  ^ 

sllCj^m   1)  ni.  (Ton  slfj=tim?)  N.  pr.  eines  allen  Lehrers  ganai|;|||t^ 

zu  P.  4, 1,105.  MBB.  2, 109.  q^  ^]q^  fsrar^f^  M(IH<MH  l%- 

cyiHt-rli^T  sra  s1l(^uiq^:H^:  )|  Habit.  2364.  Colebb.  Mise.  Ess.  1,144 

(sng°).  BaÄG.  P.6,15,13.  =  gfli^yU  9,2,21.  Bein.  giTa's  Qit.  Ist 

für  si|rj=ni^  {>'.  pr.  eines  der  18  Diener  der  Sonne)  hei  Vjädi  zu  H. 

103  Tiell.  auch  sllrl^UI  zu  lesen?  —  2)  oxyt.  adj.  (f.  |)  Ton  gfTH'hUU 

gana  ^ilNIl^  zu  P.4,2,  lll. 

sllfl^gu  (patron.  Ton  stl(J=tiU|)  gana  )|J||f^  zu  P. 4,1, 105.  N.  pr. 
Terschiedener  Lehrer  und  Grammatiker  Qat.  Br.  14,3,s,21.  7,»,27. 
Kixj.  Qr.  4,1,27.  20,3,17.  25,7,34.  VS.  PaÄT.4,122. 157.  3,22.  gÄNKu. 
ga.  1,2,17.  3,16,14.  16,29,6.  Gbbj.4,10.  Ait.  Ar.  5,3,3.  Brabma-P.  in 
Verz.  d.  Oxf.  H.  18,6.  V.ue-P.  ebend.  47,a.33,6.  Verfasser  eines  Ge- 
setzbuches Ind.  St.  1,233.  pl.  Prataräuuj.  in  Verz.  d.  B.  H.  61. 

snöFR^(Padap.:  5ng  Ros.,  iTR^MüLL.  h-  >T°)  adj.  nach  SÄJ.  ent- 
weder mit  dem  Donnerkeil  bewaffnet  oder  die  Wesen  nährend:  H  sTT- 
gj^^^^^:|tlT%ft-4f^rJ^lä^ra^:  KV.  1,103,3.  ing  könnte 
hier  und  im  folg.  comp.  Ton  sR  abgeleitet  werden,  mit  der  Bed.  We- 
»er»,  Ursprung, 

sngfW^  (sTTg  -i-  fej^)  adj.  Tlen.  urkräßig:  sildlT^^HJ  Vi  SR:  H^- 
Vm\  m  W^  H^  Ny'lW^SiJ:  KV.  2,23, 11. 

stlrll«  (sTTr!-*-^)  f-  Opfer  bei  der  Geburt  eines  Sindes  Ved^ntas. 
(Allah.)  No.  7. 

STRIKT  (sITrl ->- 3^*7)  m.  ein  junger  Stier  P.  5,4,77.  Vop.6,41.  AK. 
2,9,61.  U.  1258. 

sTIfM  (Ton  sTTTtT)  adj-  1)  am  Ende  eines  comp,  zu  dem  und  dem  Ge- 
tcMeehl,  Stande  u.  s.  w.  gehörig:  HNId  °  R.  2,50, 18.  qT?T°  MBu.  13> 
2565.  ^=r  5F^  ^tR  F^iTTf^nTUTrrWTO  2167.2173.  Pankat.  71,11. 
t1lrHlM°  63,24.  —  2)  zur  Familie  gehörig,  verwandt  Q^r.  Br.  1,8,1, 
6.  —  3)  zu  einem  edlen  Geschlecht  gehörig,  edel  H.  303.  =  ill^ij  u.  s.  w. 
1439.  ^:  Ragh.17,4.  Ton  Pferden  Trik.2,8,44.  R.2,43,  14.  —  4)  ncA«, 

TVTioio«:  «4Miify  §t?üTg  qcMlMrdHMiHM  i  ^r^f^  nnm  sir- 

RT  W^  ^^  ^  II  M.  10,5.  ^T^niTT:  Sü?r.  2,264,io.  qnn  MBu.  5, 

r 
1090. 3S62.  Hc4m  äcA(e(,  reinst  Go/d  R.  2,9,40.  H.  an.  3,540.  Med.  r. 

140.  acht  heisst  der  wirkliche  STarita  im  Gegens.  zu  dem  begleiten- 
den, secundären  (Tgl.  Einl.  zu  Nir.  LXIII.  LXV)  KV.  PhIt.  3, 4.  ü^- 
^^  PTT^:  Wfm  snfT:  VS.  Pbät.  1, 1 1 1.  mändceI  giKsui  7,5.  Vgl.  =rT- 
Trf  <»•  —  3)  rechtwinklig  (Ton  einem  Dreieck)  Colebr.  Alg.  38.  —  6) 
schön,  lieblich,  =  =tilti  Gatäub.  im  gKDa. 

1.  WR  (Ton  sH)  n.  Entstehung,  Ursprung;  Geburtsstätte:  ^  Sfr  sTR- 
Wq^(M^HIH|  RV.  5,83,  i.l^TRR^l 0,72,1.  q^  qHfH  fq^j^JT^- 
TH  32, 3.  jjffin  sIT^  qf^ 'T^HrPT  1, 95, 3.  37, 9.  f^  ^  ^  sn^  q^ 

snq^  AV.  7,76,  5.  gAT.  Br.  3,2,«,  40. 

2.  sTR  ('on  iR)  m.  patron.  des  Vrga  Pankat.  Bb.13,3. 

sTRqi  (Ton  sTqqi)  l)  n»-  patron.  des  KratuTid  An.  Ba.  7,34.  des 
AjasthAna  Run.  Aa.  Vf.  6,3,10  (aber  gleich  darauf  wie  im  gAT.  Ba. 
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sTFTRT;-  —  2)  f.  S  a]  palron.  der  Slt4,  der  Gemahlin  Rima's,  Tbik.  2, 
8,4.  H.703.  MBB.  3, 1S872.  R.  3,S1,6.  Ri6B.  12,61.  lb,7«.  °;7T^Bein. 
RAma's  Ind.  Sl.  2,74.  slH^SJI  desgl.  Verz.  d.  Oxf.  H.  28,6.  slH^til- 
HiyyMH  N-  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No.  699.  sIM^IhIMM-^- 
n.  Verz.  d.  Oxf.  H.  77,6.  sTR^ff^^T^  n.  Titel  eines  Schauspiels  Sah. 

D.  155,4.   —   6)  N.  eines  Metrums  (4  Mal  — ^ ^ ^^ ^ 

-^ ^ v^-)  CoLKBR.  Mise.  Ess.  11,163  (XIX,4). 

sTRT^  (wie  eben)  patron.  des  Kratugit  TS.  2,  3,  s,  i.  des  Aja- 
sthüna  fAT.  Bb.14,9,»,  18  (oxyt.).19.  f^HIUIH  ^FiiTT  ^  yHsUIdl  ^- 
^TH^:  I  SfHNiHIM  U^H\&.  HT  vJH^-HHslinrT:  II  MBb.  1,2675.  5, 
83.  Vgl.  iTHM.  —  T.  1.  für  sIHnti  K4r.  zu  P.  5,3,116. 

slH=triM  V.  1.  fürsTFPffhr  KÄr.  zu  P.  5,3,116. 

siMrll'-l  (von  s|*irlH)  patron.  des  Atjar^ti  Air.  Ba.  8,23. 

sTTTTtT  (wohl  von  sTRfT,  partic.  Ton  '^nj  m.  ?«.  pr.  eines  Lehrers 
A?T.  Grhj.  3,4.  Verz.  d.  B.  H.  No.  452. 

sTFF^  (Ton  ipTl^)  gana  3fHTi^  zu  P.  4,1,86.  1)  m.  ein  Angehöri- 
ger des  Reichs,  Vnterthan  Tbie.  3,2, 16.  =  SFfTT  Med.  t.  48.  H  f^T 

^^^m  iIhm<(hi>^1p)i  ^  sff^  trsn^q  qf^^^  gAx.  br.  i4,5, 

*,20.'^%^^^JT?nsrFF^5  JÄGN.2,36.  ^kTOtM  wsft 
^m  SIMM-:  ^f^:  I  H^^PHT  T:  5^:  T\  q^  WTrR^TH  II  MBa.  12, 
3165.  —  2)  adj.  subsl.  auf  dem  Lande  wohnend,  ein  Bewohner  des  Lan- 
des  (im  Gegens.  zu  CfT^  Städtebewohner):  MUsIMMiläl  —  HTTI:  N.  26, 
30.  iTFtfT  sRiJ  R.  2,50,4.  111,27.  qr^siHLI^i:  MBh. 1,2828.  3,9n. 
12,3170.  R.  1,1,39.  6,1.  Ragh.  5,9.  Bbäg.  P.  4,17,2.  ^THHIT^Frl- 
CUM  MilJ':IM'-l(;^Hm  R.  2,1,30.  —  3)  adj.  die  Landbewohner  betref- 
,  fend,  für  sie  bestimmt:  s|lfdslHM<(hu4H  M.  8,41.  rPHT  SrFTTf  ^ 
Whü  ^  JTTsRH^R.  1, 12, 1 3  (vgl. rmrqT^sHfMim  Sflfen:  -  EIT- 
^THT:  12).  —  4)  f.  ^  a)  oxyt.  =  crfrT  P.  4,1,4  2.  ein  volksthümlicher 
Ausdruck  (erg.  MIlsUI):  'M^Hh^N^tM  sIHMfi  P^^rH  ^  Latj.  8, 
3,9.  —  6)  N.  einer  Localitat,  deren  Name  gleichfalls  auf  ein  slH'^il 
znrückgehl,  gana  ^T^f^  zu  P.  4,2,82.  s|HM({l  v.  1.  —  c)  N.  pr. 
einer  Apsaras  MBu.  1,  5076. 

SIMHI^^  (wie  eben)  adj.  das  Reich  — ,  die  Vnterthanen  betreffend: 
=7  sTHTR^  J'.lji^:  5triWT%ITI  MBa.  11,71. 12,7464.12496. 

3; 1  -  ^ 

sIFn[M  (von  sFT(T?R)  n.  Oberherrschaft  VS.  9, 40. 

UmT^^t)  (von  sFf^TT)  adj.  vertraut  mit  dem  Gerede  der  Leute 
gana  -^yn^  zu  P.  4,4, 102. 

stM«4lrl  (von  JFjgrT  nach  ^AigK.)  patron.:  5rH5T%%  ^^rFHII: 
KaÄND.  Up.  4,1,1. 

sTTTSTri'T  (von  SRWFTT  oder  sTprSTIrT)  patron.  des  Au p4 vi  Cat.  Br. 

■000  r  r 

$,l,<,s,7.  des  Dpävi  Ait.  Br.  1,25. 

3PTFR  patron.  von  sFT  gana  ^Tülf^  zu  P.  4,1, 110. 

STHTT^  (von  iRT^)  patron.  des  Pradjumna  MBu.  3,723. 

sTTR  am  Ende  eines  adj.  comp.  =  sTf^  und  ^J^  (=  sUTT  P.  5,4, 

-  134):  ?FFinTTT57  kein  anderes  Weib  AaftefwJ  Ragh.  13,61.  ^s|lpl  Raga- 

Tar.  ed.  Calc.  1,258  {k\'AW  Troyer).  XW\°,  ^'PT",  W^°  P.,  Seh.  — 

5n=ft  f.  Mutter  H.  f.  116.  -  Vgl.  ^RTTFT,  ^Tp^rft",  fl:°,  ^°,  m°, 


^FT  Un.  1,3.  n.  (sTHT  MBh.  4, 1 115.  Räga-Tab.  3,345)  Siddh.  K.248, 
6,5  V.  u.  Knie  AK.  2,6,»,23.  H.  614  (m.).  WüT\  stM  ^ÜTW  PmM^' 
RV.  10,15,6.  gAT.  Br.  2,4,»,  1.  12,5,1,12.  Kätj.  Qr.  21,4, 16.  Sbqr.  1, 
123, 17.  339, 7.  sT^IMT:  H^H  sTH  ^TFT  348, 1 6.  fIFT  sIH  ^  er  setzte 
ihm  das  Knie  auf  den  Leib  Draup.  9, 5.  MBb.  4, 1 1 15.  du.  VS.  20, 8.  AV. 
10,2,2.3.  9,8,21.  gAT.  Br.  14,3,1,22.  BaiG.  P.  2,1,27.  üRilJFTW^ 
IT^  sich  auf  die  Knie  werfen  MBh.  13,935.  Hariv.  7061.  Pankat.  236, 
9.  r^Id'UVdslH  RUa-Tar. 3,50.  rffFH  m"^]  slH^dHMUM  mm 
Pankat.  252,20.  ÜMM'^I^  R.  1,1,12.  FFTm^IHTR^H  ^?W  Varäh. 

brh.  s.67,6.  ^iUsi H  gÄNKH.  gR.  1,5,8.  gyisiR  gAT.  Br.  13,8,1,12. 

slMI*  JMNüiPh  3,2,1,5.  sTR^  H.  601.  TS.  5,6,S,3.  gAt.  Br.  9, 
1,1,1 1.  12,2,1,3.  Brahma-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  17,  6,  4  v.  u.  sIHHN 
gAT.BR.12,  8,»,20.  Aqv.Grhj.  2,8. 4,  i.  bei  Pferden :  ^^  Mm'^H'^H I  SH- 
^Tf»TT^  t^MWHT:  N.  19, 1 9.  VarIh.  Brb.  S.  65,2.  —  Vgl.  fI,tT. 

1.  5TT=1^  (von  sR)  adj.  f.  5fT  gebärend:  mWi  ^  slH+l  ^^f^  ff«- 
biert  Apast.  beim  Schol.  zu  Klxj.  ga.  4,1,22. 

2.  iFfSfi  =  sTR  gana  MNll^  zu  P.  5,4,29.  ^fqE^  i^rJ^-^-d  VabIh. 
Bre*.  S.  58, 17.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  3^°  H.  456.  N^d°  457. 

sTR^T^  (srR-*-5r|^)  m.  N.  pr.  eine»  Königs  MBh.  1,230.  13,7684. 

siM!H^jlrl^  (von  sTR  -1-  VIcÄrl)  adj.  durch  einen  Schlag  mit  dem 

Knie  entstanden  gana  ^^TP^IrlTT^  zu  P.  4,4,19.  —  Vgl.  stl^-iyc^rn^tl- 

51HU)dMl  (5rR-t-'^°)  n-  Kniescheibe  Wils. 

o  o 

sIHHUid  (5rR  -hIT°)  n.  dass.  Vjutp.  100. 

sIHNilH  (5rR-*-T^°)  "•  <'<'*  Schliessen  und  Auseinand$rthun  der 

•^  ^  -^s 

Knie,  Bez.  einer  best.  Fechtart  Hariv.  13978. 

gfHSnf^  (von  sR^)  adj.  =  sTR^lf^;  ebenso  sTRRn^  (von 
sHT^)  ganac^yif^  zu  P.  4,4,102. 

s)|p.tR  (viell.  sR  -h  'wT  =  T^fT)  ^^j-  <^'  worüber  man  übereinge- 
kommen ist,  herkömmlich,  gebräuchlich:  ^rT^  ^]  5fPT  ^TRr7  M^llrl- 

q^mR  cra^jR^gAT.  br.  2,6,»,  7. 

sTFÜ  (von  sTTR?)  m-  N.  pr.  eines  alten  Weisen  Hariv.  14152  (sT^T 
Langl.). 

sfFI  (von  sTT)  m.  =  sPT  das  Flistern,  das  flistemde  Aufsagen  eines 
Gebetes;  das  auf  diese  Weise  hergesagte  Gebet  Gatädh.  im  gKDR.  sTFT 
HHIUI  R.  1,31,31.  srr%n?Tp7TIT  51,27.  —  Vgl.  ^irfeN. 

5fm^  1)  (von  W^)  adj.  subst.  der  fiistemd  Gebete  hersagt  MBh.  12, 
7  153.  fg.  —  2)  (von  sTFI  oder  sT^)  adj.  zum  fiistemd  hergesagten  Gebet 
in  Beziehung  stehend:  ^htrlH  MBa. 12,7249. 7336.  —  3]  n.  ein  best,  wohl- 
riechendes Holz  (V.  1.  sllM=ti)  H.  646. 

sTFT^  n.  =  f^HTH  und  R^rR  Dh-AR.  im  gKDR.  declining,  rejee- 
tion,  dissent;  dismitting,  completing,  finishing  Wils.  —  Nach  Wils.  vom 
caus.  von  sTT,  aber  In  Wirklichkell  nur  die  Präkrit-Form  von  !7FR. 

sJIJLj^  (von  sIT)  adj.  am  Ende  eines  comp,  fiistemd  hersagend :  T\?!° 

.,        "-  "^^  r  ^ 

JÄGN.  3,304.  H<cHylMr  305. 

•^\Lil  1)  partic.  fut.  pass.  von  sPT  Vop.  26, 12.  a)  adj.  fiistemd  herzu- 
sagen: fr%RcJFRT  sTTOJ  Mr*doU  ^:  BhJg.  p.  1,19,38.  -  6)  n. 
ein  fiistemd  herzusagendet  Gebet:  ^rf  STTOJ  ^RrT^rT  MBh.  13,6232. 
süTTT  qpt  W^m  BhIg.  P.  8,3, 1.  -  Vgl.  W^.  -  2)  adj.  (von  WJ) 


85 


sTF^ 
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M 


=  sllM=h  2:  '4)dM  MBh.  12,7  260. 

1.  sINI^  (von  ■HcJMI)  raetron.  des  Mahägila  ^at.  Br.  10,3,S,  i. 

6,1,1.  des  Saljakinia   13,5,s,  t.  14,6, lO,  1 4.  9,3,19.  Ait.  Bb.  8,7. 

KaÄKD.  Up.  4,4, 1.  Verfasser  eines  Gesetzbuches  (vgl.  •;1iqil^)  Kell. 

lu  M.2,18.  4,129.  5,8*  (überall  sINM)-  sINId^H  6,38  {vgl.  Ind. 

St.  2,73.  Yen.  d.B.U.  No.  1283J.  Verrasser  eines  medic.  Werkes  Bhauma- 

TiiT.-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  22, a,  2  v.u. 22, 6, 8.  pl.  PaiTAaÄDBj.  in  Veri.  d. 

H.H.  36.  N.  einerSchuIe  Ind.St.  1,263.  2,72.73.  3,262.fg.  277.  fg.  sTRT- 

^nT^^rTT:  1,393.  sINHNHq^  302.  2,71.  fgg.  3,323.  M^MNM 

P.  6,2,38. 

2.  sTT^FT  m.  Ziegenhirt  AK.  2, 10, 11.  H.  889.  s|  NH  Tgii.  2, 10, 5. 

Eine  Verstümmelung  von  ^T^nTIrT- 

5n^T?TFH  (von  1.  sTT^T^)  m.  Jf.  pr.  eines  Lehrers  Bbb.  Ab.  Cp. 

4,6,2. 

^NIH  (•iINlid)  patron.  von  Ü^H  iWfJ^]  P.2,4,58,  V4rtl.2. 

N.  pr.  eines  alten  Weisen  MBa.  3, 836S.  13, 2S(.  KÄo.  in  Z.  d.  d.  m.  G. 

7,383.  Verfasser  eines  Gesetzbuches  (rgl.  sn^TrT)  Kuli,  zu  M. 4,83. 

Ind.  St.  1,233.  l-hrikl  fe#^  fWn  s)NIH-^;!^UMI   Viain.  Bin.  S. 

47,63.  ein  Priester  des  Da«aratba  R.  1,11,6.  69,i.  2,67,2. 

STT^ITFR  m.  pl.  N.pr.  einer  Schule:  '^FRFfTHTrT  lud.  St.3,323. 

"IH^U  Ij  adj.  f.  "^ von  Gamadagni  (Gämadagnja  gana  ^üFTTTT 

zu  P.  4,2,  III)  herrührend  u.  s.  w.:  m^J  QxT.  Bb.  13,2,»,  1 4.  Agr.  g». 

.3,2.  —  2)  patron.  pl.  Act.  (;b.12,  IO.  —  3;  m.  Bez.  eines  Katuraba 

KItj.  ga.  23,2, 13. 1«.  Utj.  9,12,1. 

■HM'^m'J  patron.  von  ^{VJ  (vgl.  W^pi]:  df^IrMHHI  sIT^- 

Vu'Al  (in  unserer  Uandscbr.  fehlt  das  Tonzeichen  auf  ^)  ^  VJ^lHIH 

TS.  6,7,»,  I. 

slM-iUM  dass.:  ^\m  ^<^  H.  1,74, 17. 

imrnj  l)  adj.  dem  Gamadagni  oder  $einem  Sohn  Gimadagnja 

gehörig,  ihn  betreffend  h.  t.  w.:  V^{^  R.  1,73,3.  3TF57TR  MBh.  1,333. 

qipfe  HiBiv.2313.  —  2)  patron.  gana  TTITTf^  zu  P.  4,1,1 05.  Vop. 

7,1.8.  Agv.  Grhj.  1,7.  Schol.  zu  Kixj.  ga.  3,3, 12.  Jjq  (^(ül^N)  H. 

848.  MBh.  3,511. 985. 5095. 1*012.  7,2427,  R.  1,74,23.  2,21,33.  BaÜG. 

P.  1,16,2$.  pl.  PaATiatoHj.  in  Verz.  d.  B.  H.  60.  —  3)  m.  Bez.  eine« 

Katuraba  M*g.  in  Verz.  d.  B.  H.  73(7,»). 

J     r  r 

51  IHM  adj.  wird  von  S»j.  ungrammatisch  in  sH-t-^^^  die  Getehöpfe 

untterblich  machend  zerlegt,  wobei  noch  zu  bemerken  ist,  dass  *M[<\ 

überhaupt  nicht  zu  belegen  ist.  Oas  Wort  geht  vicIL  auf  eine  mit  tP\ 

verwandte  Wurzel  JPT  zurück  und  ist  Beiwort  der  Milcb:  3T^  HtTT 

"^^  H\\^'\\  '.\\'^>m  T^HT  ^Vm  KV.  4,3,9. 

snqH  =  wm  in  ^o,  g^o  (s.  u.  xfr^r^,  ^°,  r^o,-  vgi. 

Verz.  d.  Oxf.  H.  \o.  143. 

sTFTT  (Nebenform  von  iIIIh)  f-  Schwiegertochter:  WTT^  sTTJTTT  Hlij 
^niHT  3^  1^  I  3%TRI^  sHH^  TWn  Rftp:!^  II  MBa.  13, 

S47«. 

'IHM.^  (^n  -*-  Hlfl^  der  ein  Haut,  einen  neuen  Stamm  bildet  i\ia. 
6,9;  eher  mit  ^TFTT  =  ^ÜTFT  in  Verbindung  stehend)  ün.  2,91.  Uecl. 
Vo».  3,65.    1)  Tochtermann  AK.  2,6,1,32,  H.  318.  an.  3,  2C3.  Med.  t. 


110.  mf\l  ^  illHIrll  RV.  8,2,20.  V4ju  heisst  (d^sfjljlHI  26,21.22. 

—  JÄGN.  1,220,   MBh.  1,4533.  4,2344.  3,3641.  Uabiv.  6604.  R.  1,8,26. 

2,30,3  (°MIH^M)-  Kumäbas.  7,55.  Pankat.  46,23.  Kathäs.  1,35  (^rflfT- 

^).  ViD.334.    gaSciaAT.  11.  Bhäg.  P.  4,2,3.  3,1.  9,3,22.   —  2)  Ehe- 

^  r       r 

gatte,  =  öfSPT,  ^^  H.  an.  Med.  —  3)  eine  Art  Sonnenblume  (HMMrl) 

TaiK.  3,3,137.  H.  an.  Med.  —  Vgl.  qFfTnTf. 

sllHlrJ<*  (von  illHIrlJ  )  adj.  vom  Tochtermann  tierrührend:  °nJ^|c< 

Pankat.  46, 19.  Könnte  auch  m.  =  sTTRIrfT  Schwiegersohn  sein;  vgl. 

slIHIrlT^   (wie  eben)  n.  dat  Verhältniss  zum   Tochtermann  Pankat. 

48,23. 

slIH  (Ton  sFT)  1)  adj.  a)  leiblich  verachtcittert;  seltener  vom  Bru- 
^    r 
der  (slllH^JlrTT),  häufig  von  der  Schwester  gebraucht  und  zwar  sowobi 

F^HT  ^(Wl',  (RV.  1,123,5.  183,5.  3,1,11.  9,63,1.  89,4)  als  sTTHT  ohne 

Beisalz.  Vgl.  fq^fj  sIHrlT,  RTrlT  «IH^ft.  subst.  Geschwister.  Nib.  4,20. 

3,6.  sTTR:iTRHTaFkFSlWR  1,63,7(4).  ^^Trt^  ^  ^Fl4:  AV.l. 

14,1.  17,1.  5,3C,5.  6,120,2.  RV.3,2,9.  31,2.  TBa.  1,7,»,6.  («dNl^fy- 

3ft)5TTiftHqFft  m^  ?irnqrHT  rv.  1,139,4.  mm  fjit:  «,91,13. 

qsTsimMl  rtiUN^MsIMH  10,10, 10.  Schwestern  heissen  häufig  die  Finger 
NAicB.2,5.HS'ftPt:  FI^:  %J^  iTTm^:  RV.  9,72,3.  (^ülN^illHi^- 
fTH:  28,4.  26,5.  37,4.  1,23,16.  Die  sieben  Schwestern  sind  die  sieben 
^fm-.  (s.u.qTFr)  beim  Soma-Dienst:  R^  ^f  UtPT^T^ITf^^^^rft: 
HTT  sTFfJ:  RV.  9,66,8;  vgl.  8,4. 13,8.  HJft#TRt  5lT?%%T?ir[;  HTT- 
stirpi:  9,10,7.  Vom  leiblichen  Sohn  scheint  das  Wort  gebraucht  zu 
«ein  in  der  Stelle:  ^  sTTF^f^  Wm  ^t  ^  TJf  ^TW:  101, 14.  - 
6)  verwandt  überb.;  angehörig;  eigen,  heimisch,  gewohnt;  auch  subst.: 
rT4sniiqTsPW^nv.l,3l,io.  qr^  yiNiHHW'iJ  73,3.4. 124,6.  sTT- 

WM-ilifH  ^  J^TiftT^  !<i^4,4,5. 1,100,11. 6,23,3.  qriq^ni^^sn- 
fq:  4,23,6, 1,71, 7. 3|"  m\^m\  ymii^'j  srrm  5i<^-i  luytiu'y^: 

die  gewohnten  heiligen  Sprüche  7,72,3.  sITFT  ^(H  m^^J^i,6,3.  10,8, 

-  o      -        o      N 

7  (vgl.  l'-l'UIUMIMfc^lM  8).  ^H';  8,61,4.  —  2)  f.  a)in  der  nathved. Sprache 

-  o  o 

nach  deuLexicc. :  Schwester  u.  tugendhafte  Frau  AK.3,4,t3, 144.  H.393. 
an.  2,323,  In  den  uns  vorliegenden  Stellen  erscheint  das  Wort  entweder 
im  pl.  oder  im  comp.,  die  Bed.  Schwester  ist  hier  und  da  zulässig,  aber 
nirgends  nothwendig;  überall  dagegen  passt  die  Bed.  eine  weii/tcAc  Ver- 
wandt»  des  Hausvaters,  insbes.  die  Schwiegertochter:  5n^TrT  stIHMI 

(K«LL.:  mpft  i\'^^[r\i\ri''\'\\iwUr'^dmKHm>w  icA\i  h^- 

'  O  >J         *s        ^  o  ^ 

qrj:  MBh.  13,2489)  M.3,57.  sTTOT  HTR  it^TH  kWrUyH'jfslrll:  I 

<#?  ^Trm^rfFftgr  mwm  wmn:  ii  »s.  mwImhih  Jt^rf^  f^- 
^m^w^^\  i  ^  mm  ^^wh  mm  ^t^nHMBa.  13,2490.  sit- 

qq:  MhHI:  ^P^rlol  jt%  13,683.  HHN5<iriryiJld'HirHH=<PtT3TTf#: 
(hier  viell.  geradezu  Schwester)  —  ^-A['(^  ^^ift?^!  Jägs.1,  157.  rncTf- 

JrJ  MBh.  12,8868.  sTTW  m\(W  §n%  (!7^TF?W^;)  887 1.  sTtfeM- 
r|'-)l4<H^BHio.  P.  4,28,16.  wnm  mm:  qniMlrPT:  H^:  fWT: 
1,1.1,4.  Die  Form  s(IHl  (s.  oben  MBa.  12,8868)  erwähnt  gABDAB.  im 
gKDa.  H'^IIIH  mit  seinem  Weibe  verbunden  Räsa-Tab.  1,2S7  falsche 
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Lea»rl  für  HsIlfH»  wie  die  ed.  Calc.  bat.  —  6)  N.  einer  Göttin:  ^^  ^ 

\h\^\  ^M  ^^jjm  1 3^  ^f5  ^fn  tbr.  1,7,»,  6. 3^;^  5n%#T 

sTT^  Hlfjil  ^Wl  KAtg.  34.  N.  pr.  einer  Apsaras  U*biv.  Lingl.  11,481; 
die  Calc.  Ausg.  14162:  t||Hi.  —  3)  n.  a)  Geschwisterschaft,  Blutsver- 
»unddcAa/t.HT^^nPT;  ^  OT^T  r^  RV.  10,10,4.  ?RTH(imH*^- 
UII^I-^«C=  f%3rH(WrfR  rl^:  3,54,9.  fer«>an<i»c/ia/i(  iiberli.  oder 
Abstammung,  =  infrl  SiJ.  3>TP=OT  HSRI^lfl  HMNälMVltl  HH  NsJfl- 
Hl^til  ^TyTTrl  AiT.  Ba.  3,27.  —  6)  in  der  Sprache  der  Grammatik  und 
Liturgie  das  Gleichförmige,  Wiederholung  (die  für  fehlerhaft  gilt)  Niu. 
4,20.  10, 16.  sTTTH  ^  ^rFir%  Tsffq^  q^  HHHVuH/^TJT  H^TH  ■J^- 

sujim  AiT.  Ba.  3, 4  7.  mvA  m'\{'A  m  «--nnfifTW;  gt^imFT  q^^- 

f^  ^  sTTR,  ^^  ^  ä'^HFUTsTF^rlt  j^IRT^cT^ C»t.  Br. 
1,6,»,27.  6,»,8.  2,2,»,ll.  TS.  1,5,»,7.  2,6,«,4.  7,4,»,3.  TBa.  1,8,»,1. 
LÄTj.  6,9,8.  9,11,5.  —  c)  angeblich   Wasser  Naish.  1,12.  —  Vgl.  3Er°, 

sTlFT^  (STTRh-^)  adj.  Yerwandtschaft  schaffend:  äRcj^tJctjH  511° 
AV.  4, 19, 1. 

stllH^  (aus  dem  griecb.  9iä(i.eTpov)  in  der  Astr.  das  7te  Haus  Va- 
bXh.  Laguug.  1, 17.  Brh.  1, 18.  srTFr5Rr?r^T  ^1  Bau.  8.39(38),  10. 
f?flt  ?r  sllM^JimiMHNIH^KuMiRAS. 7, 1. 

slIlHc^  (^un  sTTTR)  n.  Verwandschaft,  Ängehörigkeit  RV.  1,10SS,9.  f|- 

5T  snfq(t'4^:  qt^H^.^^'l'^^^  ißß-'^-'TWsTTm^q- 
fH  ilirHpUf^rd^tng  q:  64, 13. 

sirPT^rT  nach  Detab.  v.  1.  zu  sTlft  Naigh.  1,12.  Es  heisst  wie  eine 
Schwester,  wie  ein  Bruder  KV.  10,23,7. 

snfq!<tH  (lUft? -•- 5iH)  m.  Bruder-,  Verwandtenflueh  AV.  2,10,1. 
persooif.  9,4,15. 

sTFR  (von  sITFT)  m.  Schwestersohn  H.  543. 

sll*-=4=1  1)  adj.  was  vom  Gamhii-Baum  kommt u.s.  w.:  SfTH^  Sü^b. 
1,190,5.  —  2)  m.  Nebenform  von  iTFcf^tT  R.  5,1,57.75.93.94.  Bhatt. 
7,35.  —  3)  f.  ^  N.  eines  Strauchs  (^|J'|((HHI)  Rägan.  im  gKDa.  —  4) 
n.  a)  die  Frucht  des  Gimbü-Baumes  P.  4,3, 165.  AK.  2,4,1, 19.  Suga. 
1,73, 17. 211, 12.18.  M^sIMMMdl'-liüll  2,47,8. sIF^STPTTH  1,114, i9. 
^^^^25,5.  —  6)  Gold  RÄGAN.  im  gKDa.  —  c)  N.  pr.  einer  SUdl  P.  2, 
4,7,  Seh.;  vgl.  die  folg.  Ww. 

sTF^ST^  (von  sF^)  Bez.  einer  Localilät  gana  Ef^T^HITTT  w  P.  4, 
2,80.  -  Vgl. irF5R4,c. 

sTF^^  (von  sTF^^rT)  ganay(lc^m|f^  zu  P.  4,2,80.  davon  ^F^- 
^rP)  Bez.  einer  Localität,  ebend. 

sTF^cTH  (wohl  von  sTF^^  mit  sulT.  cftT,  wobei  ein  ^  ausgefallen 
ist)  1)  m.  N.  pr.  eines  Königs  der  Bären  (?JqT),  der  mit  den  Affen  ge- 
meinschaftliche Sache  mit  RAma  macht  und  daher  bisweilen  auch  Affe 
genannt  wird.  Er  ist  ein  Sohn  Pitämaha's  und  Vater  der  GAmba- 
▼«U,  welche  Krsh na  zur  Frau  nahm.  MBh.  3,16115.  Hakiv.  2065.  fgg. 
6701.  R. 4,25,33.  41,2.  6,3,14.  6,20.  22,3.  VP.426.  fg.  BhIg.  P.  8,21, 
8.  tUT8.lO,  934.  —  2)  f.  °^  a)  N.  pr.  der  Tochter  des  GAmbavant, 
einer  Gemahlin  Krshna's  und  Mutter  desfAmba,  MBu.3,670. 10271. 


13,  616.  fgg.  Hariv.  2072. 7727.  7953.8979.9180  (LJI^cjl).  9185.9392. 
VP.427.  Verz.  d.  Oxf.  H.  62,6,  17. 33.  QATa.  10,934.  —  6)  N.  eines 
Strauchs,  =  sF^,  sIF^^,  ^TJ^MHI  Rägan.  im  gKua.  —   Vgl.  sH- 

sTF^TW  (sllM^I  ■+■  WS)  n.  Sonde,  Senknadel  SDfR.1,35, 1 3.  °'^VS 
15,2.  5TF%rW  (nachlässig  verkürzte  Form)  2,61,9.  5IF%^  115, 14.  sT- 
r^rW299,l8. 

sIFsfr^  (von  s|M1()  n.  Citrone  MahIdb.  zu  VS.  25,3.; 

s|l*-<=(l^  m.  Kniescheibe  nach  MauIdu.  (wegen  seiner  Aehnlichkeit 
mit  einer  Citrone  sTF^TT)  VS.  23, 3.  Viell.  Kniehöhle  (sTFT  -»-  f^^). 

sTF^^  (von  si^-cjcfi)  adj.  vom  Schakal  kommend:  ^r^  MBo.  12, 5779 . 

sTFf^  s.  sIF^. 

sllM<Mrl  1)  m.  =  illM^Ti  BuAB.  und  DaiaüpAK.  im  CKDb.  R.  1,16, 
7.  —  2)  f.  °^^  f.  =  Sil  MM  dl  a.  Bhäg.  P.l,  11, 18. 14,31.  3,1,30.  Verz. 
d.  B.  H.  No.  1209. 

1.  sTF^^  (von  sF^  -»-  '^J)  1)  adj.  vom  Flusse  GambA  kommend, 
als  Beiw.  einer  besonderen  Art  Gold  und  als  n.  solches  Gold  und  Gold 
überh.  AK.  2,9,96.  H.  1043.  fl^  5fF^  ^FT  ^rRi^^WIFr  I  ^- 
ijl^^^ra  sTFB  HIH\{  rl  rlr?  II  MBa.  6,279.  VP.  I68.  Bhäg.  p.  5,16, 


21.  sTF^^r^  g¥Fr=hH=+iHJ  MBB.  7, 2388.  q(|bUi|IMd<^'^qN^ 
6,785.  Habiv.  13099  (wo  so  zu  lesen  ist),  qi^  FTIIr?  dHIMHlllM- 
q^TPFT^I  ^mA  U^  !TIH  h^^UUHH^rl^l  II  R.  1,38, 19.  °gi^ 

Dbaup.  7,7.Abg.  2,5.  MBu.  3,  1670. 14958.  6,212.  R. 3,49, 9.  ilIHHii  4, 
44,28.  sTF^q^^,  °q^  Vjutp.  138.  —  2)  n.  Stechapfel  (wie  alle 
Wörter  für  Gold;  vgl.  AK  2,4,»,58)  Rägan.  im  gKDB. 

2.  sTF^q?  (vom  vorherg.)  1)  adj.  f.  k  aus  dem  GAmbAnada  ge- 
nannten Golde  verfertigt,  golden  MBu.  1,7215.  12,6383.  13,834.4917. 
H.  5,7, 19.  sllMHi^  Habiv.  8419.  —  2)  m.  a)  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Ganamegaja  MBn.  1,3745.  —  6)  N.  pr.  eines  Berges  Habiv.  12829. 
°q^  MBh.  3, 10835.  —  3)  f.  ^  N.  pr.  eines  Flusses  MBa.  6,338.  VP. 
184.  —  4)  n.  a)  ein  goldener  Schmuck  gig.  4, 66.  —  6)  N.  pr.  eines  Sees : 
-ütn^^lsi  —  TJT  sTFaR^  H^:  MBb.  5,3843. 

slIMH^H*^  (von  1.  sllMH^)  adj.  f.  ^  =  2.  si|l-cH<  1.  MBu.  1, 1496. 
HAaiv.6918.  R.  3,56,46.  4,51,7.  6,19,50.  Pankat.  173,8.  dHsllMdi- 
^^\  R.  1,15,8.  sF^^  MBB.  4,1780. 

sllMIfe»  und  Silvio*  s.  u.  sIlM^l^. 

sfFH  patron.  von  sF^  gana  T5RTT^  zu  P.  4,1,112. 

sTFpf)  n.  ein  best,  wohlriechendes  gelbes  Holz  AK.  2,6,1,27.  H.  646, 

T.  L  -  Vgl.  siFT^,  mmi. 

sTRiT^  adj. dem  GajadralhajfeAör«(/.-tf^  Verz.d.B.H.117(LXXVI). 

sliqffr  (wohl  von  iFTtT,  partic.  von  TsT,  oder  von  WTx^)  (•  N.  pr.  "tpf 
N.  pr.  eines  Lehrers  Bru.  Ab.  Up.  6,3,2. 

siWrIM  metron.  von  srqfff  Bhäg.  P.  5,4, 12. 

sU^]  (von  sFI  gebären]  f.  Un.  4, 112.  gÄNX.  1,5.  1)  Weib,  Eheweib 
(neben  qf?I)  AK.  2,6,1,6.  H.  513.  M^IHäl  3  ^^R  5fT  sIM  ^^_ 
qfHq  RV.  1,105,2.  124,7.3,53,4.  4,3,2.  18,13.  9,82,4. 10,71,4. sTiq^ 

qfq  nßix  itt^fi  10,7.  sqqi  N^Hd:  ^^,  '•  93,  »■  34,3.,io.  13.  av. 

3,30,2.  14,1,30.  ^^  sTFnqilFiq  6,60,1.  82,2.3.  sTM  ^  ^RFffl 


5rWT 


sTTl^ 
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j|-ii4i:  'wn  ^^^  4,37,12.  ris5iiMi5TFn>Täri^M4fmsTFiri^'.  ah. 

Ba.  7, 13.  M.9,8.  MBU.  1,302«. 3 104.  3,530.  ^^FiPT  q^n -^^  sTM  JT- 

mrr  c*T.Ba.9,4,*,6.  gnin  mj\  iM=*|Hi  h^h  Hh^Nl  ^rsnrjnf^- 

5^  '-(HUIdl  13,4,i,8.  Ägv.  Gruj.  3,5.  gÄSuH.  Grbj.  1,6.9.  3,4.  M.8, 
275.  9,45.  JÄGii.  3,288.  Uarit.1398.  MscH.aiO.  R4GB.2, 1.  Pankat.  207, 
1 5.  Vabäh.  Brb.  S.  73, 1 1 .  Bhäg.  P.  4, 25, 5  5 .  sMFffft  g  a  n  a  ^TsI^HTf^ 
zu  P.  2,2,31.  AK.  2,6,1,38.  H.  519.  gAx.  Br. 4,6,1,9.  —  2)  in  der  Astr. 
Bez.  des  Tten  Hauses  Varäu.  Laghcg.  1, 15,  Brh.  4, 10,  11,6, 

sl(t)ia  (5TT<n-»-3';  adj,  der  sein  Weib  tödtet,  den  Tod  des  Weibes 
herbeiführend  P.  3,2,52.  dlsyUI  Seh.  H^'+M*  «3,  Seh. 

11  VA  1^:1 1=1  !5TFn  -+-  5!T5n=I)  m.  Schauspieler,  Tänzer  {der  von  seinem 
Weibe  lebt,  sHn  Weib  verkuppelt;  vgl.  M.  8,362}  AK.  2,10, 12.  H.  328. 

ÜIMH  n,  uoin,  abstr,  tod  STFIT  Eheweib  M,  9,8,  MBu,  1,3024, 

irmppftfsR  (=IM  -»-?R°)  m.  i]  Schauspieler,  Tänzer {ygl^mUt^] 
H.  an.  3,27.  Mkd.  n,  233.  der  JUann  einer  Hure  Qabdab.  im  (IKOb.  ein 
armer  Teufel  (^'T^)  H.  au.  —  2)  eine  Art  Eranieh,  Ardea  nivea  H,  an. 
JlBD.  -  3)  =  qrftRd)  H.ao. 

sl  l'3l-d  m.  eine  best.  Krankheit  XV.  7,76,3.  tgg.  ^T  4RmI  illMIWJI 
ij%  NHr^^i:  19,44,2.  -  Vgl.  5n^. 

^ITFFT  (»011  HTj  1)  adj.  am  Ende  eines  comp,  besiegend,  bekämpfend: 
y-^HtrM^C".  Bb.14,3,*,6.  Jinrl°  MBh.3,  1383.  —  2)  m.etne^rtflf- 
tometl  {».  ^Sdr.  slPTTH  ^rm  g^  älNklcM^^IMH;  I  HPTTT- 
^  HT^  5rp^  vTHTP^  ;[H  II  SAfiolTADÄ«.  im  gKDB. 

sIFT  (wie  eben)  t'n.  1, 1. 1)  adj.  siegreich;  zu  gewinnen  suchend:  {tfUi'.) 
=Rq  fW:  RV.  1,67, 1.  H  ^^^•.  ^fMUHIHI  SirrtrT  ^TH  frai  STFIrTT 
snqifT  ^  119,3.  qi^yry^'-IH^rl  ^^^^\  ■^'^  ^  rfn  inq^i:  133,  a. 

—  2)  m.  a]  Arzenei  AK.  2,6,S,i.  U.  473.  IJGeyAL.  zu  CiiÄDig.  1,1.  — 
6)  Arzt  UcfiTAL. 


JTFFtl  m.  =  zUWTi  TS.2,3,»,2.  5,«, 5. 

1.  ^  adj.  nach  SXt.  alternd  (ron  1 .  ^q") :  q^  t]^  ^  W(\q  ^- 
=Tm  rF^  3iTT  RV.  10, 10«, 7. 

2.  ^l)ra.  P. 3,3,2 o,Virtt.£HA«e,  in  d.  alt.  Sprache  nicht  nolhwen- 
dig  mit  scblimmerNebenbed.  NiB.3, 16.  5,2*.  10,22.  sn^:^fRMT  ^Tr?- 
^Ih'HIHJKV.  1,66,8. 117, 18. 134,3.  152,4.  T\z^  ^^  ^  ^\V^A^  9,38, 
4.  32,5.  36,3.  VS.  23,31.  30,9.  (tp^)  HHMI  ilTT  J^Jh  RV.  «,5»,4.5. 
TBb.  1,6.S,2.  Agni  ist  der  Buhle  der  Morgenrotbe,  welcher  beim  Früh- 
uprer  seine  Flammen  zustreben.  Die  Cumraentt  aber  deuten  mehrere 
«lieser  Stellen  auf  den  Sonnengott.  äERTT^  SIT^  SM^H'^^^yi^älfTI  ^FK: 
M'AA^:  TT^:  RV,  7,9, i.  JT^TT  H^  HrjqH  timirHHI^  '^J  ^- 
•'TÜH  qSTTrl  10,3,3.  tqöR;  ü'ü-'lsiii  3%  ^  irFT:  q^T  Ffsf^t  f3%  R 
iTTFT:  1,69,1,  »2,1 1,  7,10.1,  Lätj,  1,4,4,  sTT^äfTTFr  «ohi  ebenfalls  Ton 
Agni  RV,  i,46,4.  Kerrra«(er  uberb.:  V(  m^J^  ^HVT^HJVF^  10,  42, 
■i.  ^W^pS^J^J^PJ  ilT^  ",  s,  I"  der  späteren  Sprache  der  Uuhle  einer 
verheiratheten  Frau,  A'ebenmann  AK,  2,6.«, 33.  Tmii,  2,6, 10,  H,  519. 
an.  2,422.  Med.  r.  39.  gAT,  Bb.  14,9,*,  1  l,  Lätj,  1,3,1.8,  sTT^  ^?|rM- 
fH^4~ilUJ:  qySM  ^TW^Jl«. 2,3üi.  mjl  >JFT PTH^^qH:  Pankat. i, 

410.  (y'+i(:  F^r7:THMH'nT|7mTHR^"i,203,%^-5r^^.r^^ 

'->Jincyq[^248,7.  Hit,  29, 1 3,"^  ^Jf{\  qf^  T^(?T  sTlt  »^iH^mHd  Bhäg, 
III.  Theil, 


P,4,i4,23,rr5n^(>Tf^:)^i^liMHI'i25,  9,3,20,21,  H^WptfpTI^- 

m  ^  rTFTT:  fW  •S^^^r\  Räga-Tar.  6, 32  1  ,  Das  Wort  kann  auf  2,  sTJ 
sich  nähern,  sich  anhängen  zurückgeführt  werden,  —  2)  f,  S  a)  Bein, 
der  Durgi  H.  ?.  58.  —  6)  N.  einer  Pflanze  H.  an.  Med.  —  Vgl.  3^- 

sn^T. 

s||(J|*TT  (2.  507  "•"  ^)  ^'^J"  'chwanger  von  einem  Buhlen  ad  Hit. 
Pr.  38.  39. 

s|||H  (2.  iTT^-Hsr)  adj.  mit  einem  Buhlen  gezeugt:  giJrl  sTTTsf:  ^- 
tJIT  rp  »Irffx  nid=h:  Dbvala  bei  Kdll.  zu  M.  3, 1 58.  q^  WMsIHMi--^ 
sn^lT  ^  5ISI^  JT^sT:  Pamkat.  Pr.6.  AK,  2,6,t,36.  Tbim.  3,  3,  111. 
H.  330. 

sll^sllH  (2.5TT7-«-5nrD  m.  Plagiator:  "5TrT  Verz.  d.  B.  H.  No.387. 

^•.  ^JW(^  ^[^  T^\^  an  ^^  %fq%  ^^r  i  ^  rn^^mtn  Rrr- 

%51l|sllrIHMI  II  ebend. 

s|l(s|lrl=tl  (2.5n7-*-sTT°)  1)  aäj.  mit  einem  Buhlen  gezeugt  JA.  9,  H3. 
—  2)  m.  Plagiator  Verz.  d.  B.  H.  No.  666. 

sil^m  (vom  caui.  Ton  1.  sIT)  1)  n.  a)  das  Oxydiren:  TRJ^°  Verz. 
d.  B.  H.  No.  995.  —  6)  Yerdauungsmittel  Wils.  —  2)  f.  |  eine  Art  Küm- 
mel (tydsTl^c+i)  RÄGAK.  im  gKDa. 

iTTTrTT  (von  2.  in^)  f.  Buhlschaft:  !(NlMd(<^c<-i|lsil|HI  Da«ak.  in 
Bbnp.  Chr.  182, 10. 

srn[T?pm  metron.  von  s^JTt  (partic.  praes.  f.  von  1.  sTT)  gana  ^- 
^^THmn^  zu  P.  4,1, 126.  patron.  von  s|^IHH(l)  gana  5^1^  zu  123. 

sl((r=til(=1  m.patron.Tonsl^fctll^  gana  |St|c<||(^  zu  P.  4,1,112.  ^at. 
Bb.  14,6,S,  1. 

sTTf^  (von  II (^^m  adj.  f.  ^  in  Verbind,  mit  ^jl^  die  Bahn  des  alten 
Stiers;  so  beisst  nach  Vabäuahihiba  die  Strecke  der  Mondbahn,  welche 
die  Sternbilder  QraranA,  Dhanishthi  und  gatabhishag  et'nneA- 
men,  Yabäh.  Bbb.  S.9,  3.  Andere  nennen  st.  dessen  Vicikhi,  Anu- 
ridhä,  (ijeshlhi  VP.226,  N.  21.  —  Vgl.  si^^cjcfifsj. 

sTipr^  (5n7-i->T7)  gana  ^x^\^^  zu  P.  3,1, 134.  f.  3^  Ehebrecherin 
Wils. 

■dl^HIUU  ni.  patron.  von  s|^MHl|  gana  ijj'ilf^  zu  P.  4,1, 105. 

sl 1 1 IH I tj  (von  ü^TO^)  m.  patron.  des  Sahade  va  MBu.  2,966,  3,2014, 
6,1926,  7,5061.  8,120, 

ilTTTTlfT  (von  2.  sTTJ)  adj,  f,  die  einen  Buhlen  hat,  eine  Verliebte:  ^rft- 
"^  R^  sIlUliil-M  RV,  10,34,5. 

sITKsT  adj,  =  sI^FI^I  und  auch  daraus  entstanden  Ait,  Dp,  3,3, 

öTT^fu  m.  N.  pr.  eines  Berges  VP.  169.  Bbäg.  P.  5,16,27.  LIA.  I, 
553,  N. 

sII^LSfl  f,  N,  pr.  eines  Flusses  (?):  srnSOFTF^:  SFTM:  filWIdT 
ii^:  ^^  (Hflfr?:)  MBu. 3,489  =  Hariv. 9136  (slI^WJH).  R.6,109,50 

(ir^°),  -  Vgl,  sii[5r. 

5mS?Jadj,stel8  in  Verbind. mit*tyHfeJP/erdeop/er:((!(||yIiUH|s|c^ 
impJJHT f^TpFTR  MBh.3,  leeoi.  7,2232  (woH  slIsLWJM  zu  lesen 
ist).  12,952.  Habit.  2344.  sTT^S^J  R.  6,113,10.  Nach  gKÜR.  ist  iTT^- 
far  (sie)  m.  =  ri^lUKRltll^tiMiH  ein  Opfer,  bei  dem  dreifache  Opfer- 
gäbe  verabfolgt  wird;  hieraus  ist  bei  Wils.,   der  gleichfalls  die  Form 
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9i 


sTFlSJI 
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sll^ri*(  hat,  dorch  MissTerstandiiiss  von  ilTmii  entstanden:  a  sacrifice, 
thrice  worshipping  the  tun  in  bis  southern  decHnation.  —  Vgl.  ITK^. 

sllM<it  m.  pl.  T.  1.  für  s)l  rl=ti  im  MBh.;  vgl.  Lassen,  Pentap.  64  (Ql. 
9).  Trotbr  in  BaÖa-Tar.  I.SÜO  (Ql.  9).  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  111,209.  fgg.  HA. 
1,97,  N.2. 822.  II,  877,  N.  5  (wo  die  frühereu  Veimuthungen  zurückge- 
nommen werden). 

WFT  nach  Sij.  adj.  =  F^fT  (Tgl.  3.  slj):  5R  f^  sTT'T  ^  RiHh 
5TR7  Smpr  RV.  5,64,2.  Viell.  n.  yertraulicbkeit  (von  2.  sIT^). 

sIFR?  m.  «n  best.  Thier:  ^  ^m  *lJ(L*l=li1u'i:  %Tfeä  ^Tf^m  =7- 
^H^l  -^iMNi^l  f^ürTTTH:  ^ifr^FR  WWm:  II  Räga-Tab.  5,321. 

s|lc?1  1)  n.  a)  Netz,  Geflechte,  Fanggarn  u.  s.  w.  AV.  8,8,5.8.  rFWT- 
^  •HH'jIHK'dl  ^  10,1,30.  sTT^  VS^m  ^^fm  KXtj.  Qb.  7,4, 
7.PiH.  Gbuj.  1, 16.  Kau«.  16.  zum  Fischfang  AK.  1,2,S,  16.  3, 4, t«, 202. 
fl.  an.  2,488  (tlHIMll  St.  tJHIM).  Med.  1.19.  MBh.  13,265«.  fgg.  Pan- 
BAT.  78,14.  246,14.  Katbäs.24,  199.  zum  Vogelfang  Pankat.  104,14.103, 
1.3.  H1T.9, 14. 13, 10. 16, 14.  Bildlich:  m^sJHMMIH)  Jägn.3,  1 19.  MBd. 
3,25.  ^^ilMH  JT^tTT  HdHHIHÜNHW  R.  5,18, 10.  ra  ^HÜHfH- 
Tfirsr^T?TT?rTR  rF^  Kathäs.24,  199.  —  6)  einausDraht  geflochtenes 
Xetz,  Panzerhemd,  Haube  von  Draht  u.  s.  w.:  5T7T  «(.MH*^5|IHi  l'-UHHI 
^^HHI:  MBh. 6,725.  ^cHilHyPlT^^^  5,5252.  R^JTOT^H^tT 
füTTHR  7,76.  fül{*-i|slH  Küm.;ras.7,59.  ijm)  di'cJlMiü  \\ä^WJ 
Hahiv.  6882.  sJM^HST^TPf  ^rU)  1S886.  —  c)  Gitter:  (JJöf^;)'^- 
sTFTT^:  R.3,6l,is.  slHJNM^^^I  RHHH?I:  (^HT^:)  VarXu. 
Brb.  S.  33,22.  —  d)  Gitterfenster  AK.  3,4,t«,202.  H.  an.  Med.  slldl- 


t\{i\ri  >THT  M.  8,132.  JÄGN. 1,361.  Viiia.43.  Ragh.6,43.  7,5.  Megh. 
33.70.90.  Varäu.  Brh.  S.  38, 1.  Bhäg.  P.  3,11,5.  —  e)  Netz  so  v.a.  Verbin- 
dung, zusammenhängende,  dichte  Menge,  =  WJ^,  ^^'  ^^  ^^-  H. 
1412.  H.  an.  Med.  sFTf^Ff  °  Komäras.  7,  89.  H.  1229."^°  Harit. 
13200.  gic.4,56.  Amab.58.  fjRo  N.  (Bopp)16,8.  R.  5,18,10.  Räga-Tar. 
3,59.  jf^°  Vahäh.  Brh.  S.  12,17.  Wn°  Ragh.10,62.  q(]Ho  Paskat. 
223,2.  g^3  Rt.  1,28.  qqitr  MWINI^ri  l^l^sIMM  MBh.  3,672.  fg. 
11967.  R.  1,28,23.  3,33,13.  6,92,5.  Ragh.  10,29.  gRÄG^RAT.  3.  HIM^- 
iWilH:  MBB.  4, 1853.  rrr^°  R.  6,68,19.  i|idH{HHyira'°  Rt.3,io. 
MUd^MdrlT"  Bbäg.  p.  3,2i,4o.  .J^H'^llilHUII^PT;  MBh. 2,35s. 
Ragh.  9,27.  SJrT^  ad  gU.  19.  ^^rT^  Bergkette  Hariv.  9723.  R.  4,40,23. 
44,19;  Tgl.  fTff^o.  ftHT°  MBB.  6,219.  qq°  AK.3,4,*,15.  MBb.  3, 
11889.  Harit.9741.  R.  5,7,65.  i%f^TlfT°  9,59.  Vahäb.  Brh.  S.  42(43), 
7.  mKT°  R.  6,106,24.  17^°  MBh.  13,1444.  R.  4,31,7.  Megh.  64.68. 
94.qwrrTFr°KDMÄBAS.7,89.^°R.  6,96,5.  pjo  MBh.  6,2792.  figo 
Megh.  71.  il  WH^lIWIMfry-llIHIH  Sü?r.  1,338, 10.  97,>6.  qfPTrtü- 
sTFT  Fischbrut  287,13.  »H^lUiMrHIslM  H.  1347,  v.  1.  für  OsTTtT-  ^- 
rWUW^  ^nHIId:  Prab.29,4.1FSO  Buäg.  P.  6,16,39.  5fr^°  Gaidap. 
zu  SÄMKUJAK.29.  —  D  ein  Ansatz  zur  Schwimmhaut  (an  den  Fin- 
gern und  Zehen  göttlicher  Wesen  und  aussergewöhnlicher  Menschen), 
Schwimmhaut  (bei  Wasservögeln] :  sildüiydl-^'H:  =fT^:  (bei  Bha 
rata  als Anzeicheneines künftigen Kakrarart in)  gÄK.175.  sTl^'^'^M«^- 
Trim^  Ton  Buddha  Pbntagi..3,28.  Vgl.  5lMMT^.  —  g]  eine  best. Krank- 
heit des  Auges,  bei  welcher  die  Blutgefässe  desselben,  von  Blut  überfüllt, 


wie  ein  Netz  erscheinen,  Svqv.  2,311,6.  —  A)  Knospe  u.  s.  w.  (s.JTT^  2) 
AK.  H.  an.  Med.  sTFI^TTTpft  Uarit.  9179.  —  t)  =  ^^?r5TFI  Zauber 
H.926.  =  7T^  Betrug  Tbik.  3,3,392.  H.  an.  Med.  Katbäs.24,  199.  —  *) 
bisweilen  mit  sTTrl  ^rt  verwechselt:  ^ßr^\  STFT  ^^J\  \'44rA'i  Ctb- 
TÄf  V.  Ur.  3, 3.  ^^^sTHlH  alle  Arten  von  Waffen  R.  2,40, 1 6  (R.  Gohr. 
2,39,19:  OsTIrTTR).-  2)  m.  {sTT^  =  sR  [I]  ganas^Hlf^zu  P.3,1, 
140)  a)  N.  eines  Baumes,  Nauclea  Cadamba  Roxb.  (s.  SfiTI^)  H.  an. 
Med.  —  6)  eine  junge  Gurke,  ein  junger  Kürbiss  Mathurän.  zu  AK.  bei 
WiLS.  — 3)  f.  ^  eine  Gurkenart  (t?ilH*l)  AK. 2,4,4, 6.  H.  an.  Med.  Die 
zweite  Bed.  [Arzeneimittel)  bei  Wils.  beruht  auf  der  Verwechselung  von 
§mm  (qE#MT^)  mit  ^rm  in  Med.  -  Vgl.  gg,  ggTsTFT,  ^°, 

3'" 
sTFRT  (von  sTT^T)  1)  n.  a]  Netz,  Geflechte,  Gewebe  (eig.  und  uneig.) 

Med.  k.9i.  f%7^%^  iJT^ISFr^gAT.  Bb.  14,6,«i,3.  qfrRiFqifT^- 
^^MI^sTFRnH  rj  rj^rl  Sdcr.  2,313, 18.  qfeq  Tbib.  2,3,28.  g- 

?T^°  rasb.9,43.  ^  ^rrnftifr^^ra'  ^^  wfw  sim-^m  gv«. 

29.  Ra6B.9,68.  H*l(lmMR.  6,13,7.  Hmid°  Rt.  1,20.  Menge  gAsoAR. 
imgKDa.  —  6)  Gi«er  Panbat.  1X1,179.  —  c)  Gitterfenster  H.1012(ohne 
Angabe  des  Geschlechts,  m.  nach  der  v.l.)  —  d)  Nest  Med.  —  e)  ein  Bündel 
junger  Knospen,  =  ^UJW  AK.  2,4,1,1 6.  H.  1123.  =  --t,\(4\  Med.  gpH- 
^^Id^^MIdrÜHIH^MEGH.  96.  qriw°  27.  °?^"nhHH^^I|  MIi.at. 
79.  "HllrUl  Bhäg.  P.  8,20, 17  (Born.:  ornee  d'un  collier  de  perles  en 
forme  de  reseau).  —  f)  Banane  Med.  —  g)  Betrug  (JT^)  Med.  —  2)  m. 
N.  eines  Baumes  Bbäg.  P.  8,2, 18.  —  3)  f.  5||ld={il  «)  Netz,  Fanggarn; 
s.  qTT°.  —  b)  Panzerhemd:  rFT^Tftl  NHsfMm  ^iW^H  sTTFf^HTTrPn 
R.  3,28,26.  =  ETWf%  Tbie.  3,3,23.  =  o)mH|  Med.  —  c)  Spinne. 
—  d)  Banane  Med.  —  e)  =  =hlMliH=til  Hia.  126.  —  f)  Wittwe  (f^- 
m]  Trib.  2,6,4.  Med.  Statt  dessen  window  [Fenster]  in  beiden  Ausga- 
ben bei  Wils.;  offenbar  ein  verlesene«  widow.  Wohl  nach  dem  Haar- 
netz, welches  die  Wittwen  Tiell.  trugen,  so  benannt. 


slld^lMH  (5rFI-«-=Tr°)  n-  Fischfang  MBb.  13,2653. 


slld=til(*  (5TT?T-«-^°)  m.  Spinne  H.  1210.  Netzmacher  überh. 
gKDH.  und  Wils. 

slk'll'=h  patron.;  pl.  N.  pr.  eines  zu  den  Trigarta  gezählten  Volks- 
stammes; 5llt5l4i  Im  ein  Fürst  dieses  Stammes  Kär.  zu  P.  5,3, 116. 

slIdNlHl  f-  Schafmutter  Trib.  2,9,24.  H.  1277. 

sTT^T^TC  (sTFT -«- Sfite)  m.  N.  pr.  eines  Udlkja-Grima  gana  W^- 
5Jnf^  zu  P.  4,2, 110.  Davon  adj.  °^nZ  ebend. 

slld^l'-l  s.  u.  SnRRT. 

slidTlIM  (Ton  sTF^  -♦- 5TlT)  n.  eine  best.  Pflanze  mit  giftigem  Milch- 
saft SuQR.  2,232,4. 

slld^HT  (5TF^-^- JT°)  11.  ein  best.  Ausschlag  Sdcr.  1,293,15.  2,118. 


1.  -  Vgl.  T^m^,  ^m\iwimm,  ssnrrra^,  s^hm^»?^. 

sild^lllUi^l  (iTT^ -♦- ^liml)  f-  ein  best,  zum  Bultermachen  dienen- 
des Geßss  Tbik.  2,9,19.  gAsoAR.  im  gKÖB. 
slld^Ui  (sH^JT-i-^m)  m.  Stab  am  Netz  oder  Fanggarn  AV.  8,8,5. 
?THy^  (TOn  sT^ra^  oder  sTTFFT,  acc.  von  iTFT,  -t-  U^)  ">•  J^-  P""-  p'- 

*^  T . ..  r. 

nes  Landes,  pl.  N.  pr.  der  Bewohner  desselben,  =  |7|i|r<i:  H.  9.'>8. 
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^TFra^ 


Matsja-P.  in  Verr.  d.  Oxf.  H.  39,6,26.  Räga-Tab.  4,  m.  R,  i  «53.  HiotEn- 
THSANfi  1,202.  III, 330. fgg.  Wassiljew  47.30.34.203.  Scuiepser,  Lebensb. 
310(80,;  vgl.  LIA.  11,800.  —  Vgl.  iTFTUTX. 

slIHy^WUl  patron.  von  SFH^JJ  gana  «Sill-i  zu  V.  4,1,99.  ^I':|-yi- 
P"  zu  2,53.  •^IHM)  I*-Jm+  von  den  (J  ilanidhar^jana  bewohnt  ebend. 

sllHUfi  (patron.  Ton  sl^j'^)  m.  N.  pr.  eiues  Arztes  Verz.  d.  B.  H. 
No.  940.  ;fT4^  941. 

sTFrrft'  f.  zu  sIMMIi  gana  ^hH^MIId  zu  P.  5,4, 139.  N.  pr.  einer 
Localitäl  v.  I.  im  gana  ^JÜITT^  zu  P.  4,2,82. 

sIHMI«^  (^n^-H^TT^)  m.  Gant  Ta«.  2,5,31.  Nach  dem  gana  ^- 
VrMlfs  zu  P.  5,4, 138  eine  falsche  Form;  Tgl.  das  folg.  Wort. 

iTFTn^  (^TFT-Hm^)  gana  ^Ff'TTf^  m  P.  5,4,138.  1)  adj.  einen 
Ansatz  zur  Schwimmhaut  zwischen  den  Zehen  habend:  s|1^^I<hJ|I  ("f- 
iHU  IMUIIJ  MBb.  12,13339.  —  2)  m.  a)  Schwimmfüssler ,  Schwimmvo- 
gel M.5, 13.  JIgs.  1,174.  VinAHA-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  60,a.  fälsch- 
lich sTFTTf  Hab't.  8610.  —  6)  N.  pr.  eine«  Zauberers  KATBis.26, 196. 

■slHHIMI  (^TFT -4- ISW)  f.  Panzerhemd  H.  769.  H;b.74. 

'lIHH'l  (";|('-1  -H  ^T^)  adj.  einen  Ansatz  zur  Schwimmhaut  ztBitchen 
den  Fingern  habend  MBu.  12,13339  (s.  u.  sTFRI^  !)• 

slIHMIH  patron.;  pi.  N.  pr.  eines  zu  den  Trigarta  gezählten  Volks- 
staromes;  illr'IHI'l  iM  ein  Fürst  dieses  Stammes  Kär.  zu  P.  5,3,116. 
•jIHHlfui  T.  I. 

5ll"('Mf1  (von  ^TFT)  adj.  1)  mit  einem  ffeix,  Gewebe  versehen:  WIM° 
SuQR.  1,87, 16.  ^lTrT*I  «•"  ♦"''  einem  Panzerhemde  versehener  Elephant 
MBb.  6,7<7.   —   2)   nach  ^ahe.  =  HIMIM'i  der  zu  täuschen  versteht 

QvETÄtT.  ÜP.  3, 1. 

^W'si-A'Ai^i  (srFT-+-öR7)  m.  N.  einer  Pflanze,  eine  Art  Varvüra, 
R'iGAü.  im  (:KDb. 

sIFPTFT  ra.  ein  best.  Fisch,  =  ^TTTrT  H.  5. 195. 

slHH|M  (^nH-*-?r^n.  Vok6,51.15. 

^llrlSct.  Pä'ron.  Ton  51^1  c^.;  gana  T^IöfTT^  zu  P.  4,1,1 12. 

stlciW  (sTFT  -*-  ^5T)  Gitterfenster:  ^^°  ein  Fenster  mit  goldenem 
Gitter  BbIg.  P.  t,15,l9. 

sIFHT  (Ton  iTFT),  ;ll"llMrl  «in  Netz  darstellen:  fll'^^r^lMMIIM  sTI- 
HIMH  filT.  4, 10. 

^TFTTT  'von  ■n^^TTT)  n.  Linderungsmittel  oder  ein  best.  Heilmittel: 
^H IN III IM  PTWI  -iIHNiTjl'J  ftrarl  I  slIdlM^U^ite  ^^  %  !JI 
^rmHAV.  6,57,2. 

S|llr1'-ti  (Ton  ^TFT)  1)  adj.  subst  oxyl.  f.  J  vom  Netze  — ,  vom  Fang- 

'^ .— 

gam  lebend,  Fischer,  Vogelsteller  u.  s.  w.  gana  c<rj«il|>  zu  P.  4,4, 12. 
AK.2,10,U.  TaiK.  1,2,1«.  3,3,23.  H.  928.  Mfo.  k.93.  —  2)  m.  5p«nne 
H.  1210.  —  3)  m.  Bezirksvorsteher,  Gouverneur  einer  Provinz  m\i^-:{\- 
T^PT)  Mbd.  —  4)  adj.  subst.  proparox.  f.  7  =  -MlrH  rjjlrf  gana  T^- 
T^  zu  P.  4,4, 10.  mit  Betrug  zu  Werke  gehend,  Betrüger  Tai».  3,3,23. 
H.  377.  -  Vgl.'^-^';||H^^,. 

lyl'^ll  (wie  eben)  f.  1)  (sc.  hi-*l)  Bez.  eines  beim  W^  vorkom- 
menden Abseesses  oder  Ausschlags  Suga.  1,27.3, 12. 17.  5^P^T^  Wisb 
362.  —  2j  ein  bemaltes  oder  mit  Bildern  ausgeschmücktes  Gemach  H. 


999.  —  3)  =  Sriyi'^l,  qiMId^l,  "^lüUH-^Tl  Netzmelone  oder  Netz- 
gurke (mit  netzartiger  Zeichnung  der  Schah)  Ratnam.  63.  Si:i;r.  2.23. 
16.  279,3.  280,1«.  296,10. 

m^kw(  s.  u.  ;Fro^. 

SII^IJ   m.  N.  pr.  eines  AgrahAra  Räga-Tar.  1,9s. 

5ncf^  m-  f-  (f)  e'n  verworfener  — ,  verächtlicher  Mensch,  Schurke: 

giFHT  ;n^  3^  W^^TCT  ^=^^!  ^r^^r'-IHH:  AV.4.16.-. 

^^  IRR  üF^  5n  4^  srf^ifm  12,4,5 1.  firm  stttfr  2^- 

f^  yiHfM  ITT^R  LÄTJ.  4,3,11.  ViKK.5,H.  Räga-Tab.  6,159.  P.4,1, 
1<7,Sch.  Toc.  Mrkkh.  132,5.174,4.  Prab.  33,  IS.  P.8,l,8,Sch.  am  Ende 
eines  comp,  nach  dem  Getadelten  Ganabatn.  zu  P.  2,1,53.  adj.  niedrig, 
verächtlich  (von  Sachen):  ^  ^  sllc^i?|"  ^Nlrrfl'  ^rT^rarTT^iri  MB"- 
5,4518.  12,3897.  =  ^\^^  AK.  2,10, 1«.  H.  an.  2,323.  Mbd.  m.  13.  = 
gfpft?T^f^^  AK.  3,1, 17.  H.  an.  Mku.  =  q^  H.  333.  .=  ^  Med. 
sllrr*H^  (von  sTTF^T)  adj.  verworfen,  verächtlich,  niedrig :  PT'TSr^nT- 

^1:^  m^mi:  Hmf%i;  mb».  7,9023. 

zUr^U  (von  ^TTc^  adj.  dem  Netze  ausgesetzt:  HrH41  sl^l^cl^l  ll [rrU : 
MBu.  12,10417. 
sllcji  m.  N.  pr.  eines  Mannes  ^atr.  14,132.  fgg.  —  Vgl.  HMi- 


iTT^R  s.  'A^'A\-A'\. 

siNrt  (von  sTT)  adj.  an  Nachkommenschaft  reich,  der  N.  geben  kann. 
Tom  Suma  RV.  8,83,5. 
5TT^*^  (von  ;r5R)  n.  Raschheit,  Schnelligkeit  gana  ^Tl^  zu  P.  5. 

1,123. 

sInI'-IH  von  sIcTganaohuflf^  zu  P.  4,2,80. 

sINH  und  sINlid  s.  u.  sINH  und  ^imfrT- 

■timc^  n.  Y.  I.  für  ^TTT^fi  Wfi  6e*t.  tooA/riecAenties  gelbes  Holz  Säbas. 
zu  AK.  2,6,S,27.  gKDa. 

5||!.r^ij|  m.  ein  best.  Ihier  AV.  11,9,9. 

siiHi»,  m.  N.  pr.  zweier  Männer  Raga-Tar. 7, 1525.  8,540.  fgg. 

^TPTTrT  (^rnr,  wohl  gen.  von  sni-i-TTrl)  m.  Bausvater,  Familien- 
haupt: 4=1  MI  wi^  ^fira^rr:  mrj  ^t  H^fq«rTF4i7t  sn  rv.  i. 

185,8. 

•:|IHr'l  (»oro  Torherg.)  d.  Hausvaterschaft:  H  sfrFTft  WWU  ^- 
mW  RV.  5,28,3.  10,85,23.  Nach  VS.  Pbät.4,39  für  ^TFTTFTrT. 

517%  (gilt  für  ein  Suffix)  n.  Wurzel  in  comp,  mit  ^!^,  WSf  ^TUT, 
^,  T^>,  VfT.  =7^,  Tl^,  'TW,  f,  JiJ?,  5T^  gana  ^nfri^  zu  P.  5, 
2,2«.  Vop.  7,78. 

^TT^  ra.  1)  ein 6«*t.  T«er;  sJI^'+ll^l'im^liJliyiHI  #?H  g^FT^ 
VABie.  Brb.  S.  85,41.  a)  Iltis  H.  1302.  Ragah.  im  ^KDr.  Vgl.  !=T^^. 
—  6)  =  ^I^  Mkd.  k.91.  Hla.  249.  ^  vulg.  nach  gKDa.  WT  und 
^TI3'  im  Bengal.  ist  nach  Haüguton  Lemur  tardigradiis:  —  c)  Katze 
TaiK.  2,3,8.  Mbd.  —  d)  Blutegel  Mbd.  HÄa.  —  2)  Bettstelle  Mkd. 

^n^^  m.  N.  pr.  eines  Schützlings  der  Apvin:  H  ^TT^'t  WW( 
filrFTH:  RV.  7,71,5.  qf^R^  sTTf^^  l^wt:  HT  gTiw44>^^y  fil- 
P7:  1,116,20. 

=JTCr^  (von^^r^)  1)  m.  ä)  patron.  Vif  vämitra's  Pankav.  Br.  21,12 
in  Ind.  St.  1,32.  Suratha's  Buäg.  P.  9,22,9.  —  6)  Bez.  eines  Katu- 
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raha  «4?.  7,  7  in  Vera.  d.  B.  H.  73.  —  2)  f.  ^  die  Tochter  des  Gahnu, 
Bein,  der  Gang*  H.  1081.  MBb.  3,8211.  »,3969.  Buag.  10,31.  Habiv. 
1421.1761.  R.  1,44,39.  3,2,11.  Pankat.79,  14.  188,14.  Hit.  Pr.  1.  VP. 
398.  ViD.  5.  E*6A-Tar.  3,47.  4,146.  sll^(o(  dem  Versmaass  zu  Liebe 
iUBH.  13,7680. 

sJl^cfJM  (Ton  sll^cjl)  adj.  der  Gangi  gehörig,  sie  betreffend  u. 
s.  w..- J^M:  Ragu.  10,27.  ITOT:  MBu.l3,i857. 

1.  H,  mfn  und  °^  (insbes.  mit  qjj  und  f^);  (q^T)  sRUTrT^MBB. 

4.  i6o< ;  3^hT^,  Ted."|iTO[,"S^'^,"^wi,  (?m)  gtn^irT^  iiFT 

2.  sg.  med.,  3^^  (M^fsJÖ  MBii.  1,6378),  tlslIslMH^MBa.  7,2280.2339; 
finflT  P.  7,3,57.  Vop.  8,73.  fsnig,  IWqH,  flpft^R  NJMt^H,  med. 
HI^;  T^lsTCfFTTfr  Hakit.  13946;  i^TTH  (sifqiqm  R.  1,29,  3),  °^ 
(q^llri^H  MBU.  7,  3860);%Tf;  inf.  Tlra'RV.l,lll,  4.112,  12.'ifrl^ 
TBh.2,4,»,2'.  pass.  sftq^,  äEfsTTFr,  sTTFl^^;  Jm-  DuXtüp.  15,53.  422, 
48.  i) Etwas  gewinnen,  ersieyen,  erbeuten  (im Kampfe, Spiele),  erwerben; 
sich  unterwerfen,  erobern:  V^^ffl^  ^  si^^  RV.  5,2,11.  1,80,3.  8, 
40,10.^  ioT  f%^  y^6,48,l2.l5.3EmlTR  1,179,3.  6,35,2.  q?!- 
?n:  8,34,4.  5rTstiif^5T^T^^r]!^9,44,6.m;,HFR  1,32,12.  qrf^ 

gn^  10,107,9.  m\m  vs.i,i6.  firin  mm-.  18,33.  av.  8,5,3.  ■H[: 

10,6,13.  7,110,2.  cHT=fiH  9,1,23.  6,62.  M.  4,181.246.  9,137.  MBu.  13, 

5SU6.  3,2751.  R.  1,57,5.  3,9,25.  BuÄG. P.  4, 21,45  (med.).  q-^sJuM  AV. 
12,l,47.1sTi^^  rm^  fRTfqr  ilHR^T  Ait.Bk.8,23.  qr  qsFrm 

rIFq  rt??  «"'s  •fn^d  erbeutet,  das  gehört  ihm  M.  7,96.  JTT  'IT  sWT^T  ^- 
^(im  Spiele)  AV.4,38,3.  jq^^  ^iqf^  dlMsl  1^1  rT^MBu.  2,2201. 

nqirMH  q^  2172.  H^q^^TTHT^  ^qi  3,2229.  q^f  qf^  ÖlfqTFrf- 

fkm  ^  AV.  6,98,3.  gAT.  br.  3,6,z,3.  Tlrf?Fr^i,6,»,  1. 4,6,s,i8.fiTinq 

Hsqqr  -  q^qi(N(klr|!7^MBH.2,io24. m]  t^ ^gq^SöND. 2,9.  ViD. 

337.  gilt.  192.  gsJTqrT  —  fl^  'R^  ß*G"- 11 ,65.  —  2)  Jmd  besiegen, 
überwinden,  übertreffen,  über/liigeln:  ^[^m  VS.  5,37.  RV.  3,54,22.  5, 
45,6.  AV.  11,9, 18.  qTJTIRV.  7,18,13.  qnfr^  AV.  4,23,5.  1,24,1.  gAT. 
Br.  11,6,»,5.  M.4,  174.  MBh.  2,2474.  3,1927.  4,686.  ^  (tr  ^RT  ^ 

HfTT 8,7257.  Bhag.  2,6. 11,34.  R.  1,23, 18.  siqf?f  g^fFffuiR  HTFTT- 
Wf  sld!^M6cHIH  Pankat.  1,375.  q:  qj^siT^qi^^^  fllT^  MBu.  3, 
10255.  Bhäg.  P.  6,7,40.  sTqrf  5r5R  MBu.  3,15193.  slWJH  15S54.srqFSf 
Uariv.5421.  gfqHT  J}'^:  W^  imW[v..  6,92,20.  fl  ifiqH  (Uf  qi- 
ZR  MBh.  1,7506.^  sitqqq7,2702.^;[iiqrr'?F?JtHBHATT.i5,76.qH 

zmt^d  m:  i6,2.iMRitiTi2,7  7.?M^trnieT^:M.7,22.'^ 
^  cim  wm  MBu.  2,2576.  wnn  wm  ttwi  «i^^q^fN^Hsmi 


^Tqqi^^roi  ^^rq  II  Jasn. 2,306.  die  Sinne,  Leidenschaften,  Leiden, 
Krankheiten  u.  s.  w.  besiegen,  überwinden,  abwenden,  ihrer  Herr  wer- 
den: Vslrii^^q  H.  811.  M.  2,98.70.  6,34.  7,44.  R.  l,57,io.  IsIdlrMH 


2577.  indr.  5,55.  sirqq  qR  qrrsRT  ^^^'.  ghat.  22.  ^i^Rra[T^5rq|- 

•^Ragu.  3,34.  J|rsldHrl"(T  ^^f^'^-TTTq^  Wim  HT  (.ITT;)  Kumäkas. 
2,53.  mm^  FrTWffsTfn:  qH^H:  Hfw  qWT:  g^NGÄRAT.  17.  ^T^- 

H^T5irtqiFrqiigqiT  gRiiT.  33.  ^\  Tmhi:  "^t  MBu.io,555.jm  spieie 

besiegen:  ^JlfR  fIFf  sPT  MBa. 3,299.2258.  Hq*^^^  2,20ss.  sfrq?! 
3,2262.2271.2285.  ^||^ri  von  einem  Weibe  besiegt,  in  der  Ge- 
walt  eines  Weibes  stehend  M.  4, 2 1 7.  Jägn.  1, 1 63.  Habit. 7308.  MIMIHrl 
dass.  7328.  besiegen  in  astrol.  Siuue  Vabau.  Brh.  S.  17,1 1.14.  (gg.  Laguug. 
ö,  3.  SÜBjAS.  1,25.  7,20.  Jmd  im  Process  besiegen,  seiner  Schuld  über- 
führen: qr  H-ÜHINril  «FFlfH  =C(Tq^  q^lfelH:  I  WWm  WW^m 


SüND.  3, 2.  PANiAT.  131, 1 9.  yisIdIrH'iM.  7,34.  qiVm^(rRm)  HTtT IsT- 
m^H^:  q^iT  TTOT  2,92.  sl^FR^7,49.f5Tr#m  8,173.  R.l, 
1,4.14.  3,6,21.  ^TTJTsftqrT  WT  R»gh.ii,65.  PsIrilVlÖ^f  MBu.  13, 
5341.  fsIdWMI  fsId^W:  ÜlrT^T  NdKM:  Buäg.  p.  2,1,23.  1,13, 

31.  rsid??f>H  MBu.  i,s925.  Hip.1,52. 3TiH^  ?rg  w^  öorftr:  p.  5,1, 

93,  Seh.  3rr  T^  51^:  Vop.25,  i 6. 7^  %  HT  >JPT5ITd1  ^sIMd^KÄTu. 
19,12  in  Ind.  St.  3,478.  l^f^!  (R^%:)  aufgegeben  M.4, 181.  ^[- 
HNiq  Isld5f*?l  die  die  üebungen  überwunden  haben,  denen  die  Ve- 
bungen  keine  Mühe  mehr  machen  Hakiv.  4344.  TsTrfT^TT  (c5it5Hi;  der  mit 
Leichtigkeit  liest  Kiis.  104.  —  3)  Jmd  siegreich  vertreiben  aus  (abl.):  rJT- 


FH^nr  IsIJM:  gAT.  Br.  3,6,«,  17.  —  4)  Jmd  um  Etwas  bringen,  in  Etwas 
besiegen,  Jmd  Etwas  im  Spiele  abnehmen;  mit  doppeltem  acc:  ^T^- 
PJUqnfhTFT  mnj:  gAT.  Bb.  3,6,1,28.  ^%  qonqnriq  qrfiIs#T4 

m\  i4,6,s,  1. 12."^  qr5t^55i|if^"dT  ^  qfHm^MBu.3,2483. 

2258.  Daqak.  in  Bbsp.  Chr.  186,3.  Siudb.  K.  zu  P.  1,4,51.  Vop.  5,6.  — 
5)  ohne  obj.  siegen,  siegreich  sein,  den  Sieg  davontragen  (im  Kampfe 

•V  1  -v ! ^  -v 

u.  s.  w.),  gewinnen  (im  Spiele):  sTqiq^  mT  qsTT  RV.  8,52,1 1.  HIHSJ 

Hl  I     ^        - ^  ^       ■ 

9,76,5.  BfsroTOr  8,47,18.  srqrnFT^  F3th:  1,28,5.  m.  7,201.  buag. 

2,6.  MBu.  7,2702.  im  Spiele  KV.  10,34,6.7.  —  ^^  srffrl  =7  M^|s|4rl 
AV.  4,22,3.  6,98,1.  8,8,24.  fSTjft^  ^^'^dWI  ^  m^^  4,23,6. 

^^OTt^f^^JT^gAT.  B«.3,6,«,7.  Hfqq^  5iq?f  -^HdH  musu.  up.3, 

1,6.  siegreich  sein  so  t.  a.  oben  auf  sein,  hoch  leben:  ir^\H[  WJri  g*". 

23,11.  sfqH  siqg  (V.  1.  sTqiH)"!^:  6i,6.  80,21.  3[mm  V(fFmk  ■sv^ 

wm^  jm  Rqi  182.  srqm  ^  Mfiddi  i^nfer;  qmir^:  buabte. 

2,21.  Pankat.  V,12.  siqfrl  —  HNdl  VABia.  Brh.  S.  1,1.  Laguug.  1,1. 

srqm  HtT:  Tr«.  1,1,1.  jfrqrn^-  ^iq^:  Vop.  s.  ne.  ^TOFrTqeWT- 

siqfrT  qHHi*d  ^:qi?fq:  (iiT.  1, 1.  mmn:  rt^uth^  ^  ww^- 

cTT^  fIrqrTrPT:  «uürtas.  67,  i 8. 

—  caus.  sfiqqirf  P.  6,1,48.  7,3,36.  Vop.  18,17.  Jmd  Etwas  gewirt- 
nen  machen:  ^  ^  slNUri  VS.  9, 1 1. 1 2.  qf|  ^U'fe  ^inf  sITOq: 
AfT.  gu.  9,9. 

—  desid.  I  s|J||t4lrl  P.  7,3,57.  Vop. 8,73.  19,3.  gewinrien  — ,  erlan- 
gen  — ,  erobern  — ,  besiegen  — ,  siegen  wollen:  ^^  ^TH  I  sl^imiri 
AV.ll,5,18.l5TH^gAT.  Bh.  1,4,1,21.    S,4,a,8.   HijMH^ TS.  2,2,4,6. 

giNEH.  ga.  14,42, 17. 43,  i.  iifff  HRTFifT:  qr^T  "^^d  ^iwmqiTq^ 

Bhäg.  P.2,10,2S.  (FR)  NUll'-ti^  I  iWERTOfT  8,i5,4.  fqdqrIF# 

WF(  qr  MwiH  rmrm  paskat.i,409.  raJUMHimi  ^q^irH'HH 

MBu.  1,7008.  q^  TsNIiqdl  Jim  6647.  q  -  q^  ^:  |  TsPIRM 

^5nrT2,iuo.  firiit'qdTqm^^J^^jJT  3, 16390. 4,  i985.  (qjfwi)  q- 

^    ^        .X  ^  '^ ---         ^"^     '^       'x  "^ 

(T^fW^tT  2,194. 13, 131.  STtfdjfR  ßTJMqdlH^BHAG.  10,38.  Buäg. 
P.  3,19,  lO  (wo  TsPTT^TH  zu  lesen  ist),  auf  Beute  ausgehen,  med.:  TsT- 

^Hm^  qgf^snshr^:  r v.  10, 4, 3. 

—  intens.  sTsTtqd  P-  7,3,57, Seh. 

p  r^        'x    .      I is^   /x 

—  giH  den  Sieg  davontragen  über:  l^7J^S^  HSTsTI  tlHsIMId  AV. 

-^        -         O  -  x, 

14,2,7  4. 
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—  önfrT  med.  übertreten:  ciJHlsliM  WT^l  ^T^H^  rTW  W^' 
Bbatt.  8,4. 

—  €lf^  AinzMäfeuiinnen;  TTT  SEThI  smifH  JtM  KV.  6,35,2.  de»  Steg 
davontragen  über:  H^cMiyilMsflMIW  Buatt.  19,2;  nach  den  Scholl. 
TOB  ÜTT. 

—  jgH  EJica«  JtcA  wntencer/im,  «cA  unterthan  machen:  ^luic^yi 

o 
vT'-^^IM'^'^IH  MBu.  12,3124.  —  desid.  ji'cA  unterthan  sh  maeA«n  (t°cA 

beitreten:  ^  iJTT^  ^TFIERTHTH  ^=^JH  MBu.  5, 1274. 

—  ä^TT  abhalten,  abwenden:  ^^  H'AHy-i:  fT^Rr'WTsmfH  C*t.  Bb. 
10,1,4, »4. sgq  fHiTf!?  5PTf?T 6,i,4. 14,4,i,6. q^j  SR  HrMMsIMH  P*»- 
«AT.  B«.25,  IS.  «MlmiHfUMI^m'-tlsIMH  Kij"- 19. « 2  in  Ind.  Sl.  3,478.  Wi 

P!5tT  aqftn  ^irfHHVHi'-iiH^g".  Ba.  u,3,«,7.  ^T  mir"^  w\- 

rt^^H'-llllM'i  fon  da  a«j  wandten  die  Götter  das  Vnsterblichwerden 
(der  Asura)  ab  3,6,1,28.29.  —  Vgl.  yH^siaiM. 

—  Wi^  getoinnen,  erliegen,  erwerben:  ^TRiFI  AV.  12,3,15.  J,5,6. 
TS.  5,2,1,1.  q  Uh'hWWNHI:  ^^:  AV.  «,3,6.  Cat.  b«.  12,8,«, 2. 
13,2,4,1.  TS.  5,4,«,4.  tJMlMM  gAT.Bii.4,6,«, «.  11,2,»,  1.  TBb.3,1,  «,6. 
KÄTH.  34,5  in  Ind.  Sl.  3,477.  Mit  dopp.  acc:  srfHHHI^^^  MH^IH- 

A[  ^rwrPP-TTsm^  Pankav.  Br.  20,8.  -  ^  til-^MHH^l  äl-^IIHsiq^ 

PaA(NOP.l,u;  hier  ist  wohl 5^PT5TFT?I  (s.u.  spT)  zu  lesen.  —  desid.  jeicin- 
nen  — ,  überwinden  XBollen,  angreifen:  <Mä'MlrH1(l>sUI'i()<IMMI^J||- 
W^  MBB.  12,8465.  giSsH.  g».  14,42,16.  MrhHHHI  ^^X  ^{\'\P^H- 
^t^r{•■  Sug«.  1,122,3.  —  Vgl.  qfWT,  5fPTf5If][^rgg. 

—  g^  1)  abgewinnen,  abnehmen:  I^f^JUFl  HlÖl^H^fsIrM  ^  rT- 
^^  MBh.  1,7765.  M.  11,80.  qcq^  ^IFI  FPTFR  -  =flMI<(=<i5lHH^R. 
3,54,6.  ^rfr  ^y  WMklMH  MBh.  4,1537.  R.  S,71,13.  S,9,30.  — 2)  ofr- 
Aoitro,  ofctcenden:  J|c>.^yy|o|'^l!^||H  J^rTR  MBb.  13,12*.  —  3)  betie- 
gen:  W(TW^  fl5RTOFI  MBb.4,H18.  6,3757.  —  desid.  abgewinrten 
— ,  wiedergewinnen  wollen:  ^I^H^HHJlN*!  g*»«"-  g«.  14,50,«.  — 
Vgl.  g^TsPT. 

—  gr  gewinnen,  ertoerfcen;  3>TT  <H'JNIsl»J-yirH  ^jr^  HV.  2,27, 15. 
AiT.Ba.2,36. ^ t  fM^IN^liilNMI  dl^HlsItlHIHiPANiAT. B«.23,lo. 
—  desid.:  •RnfnWTOFPT  ?IT  ^  ITT:  KV.  1,163,7. 

—  35  1)  eruierten,  gewinnen,  unterwerfen:  V{{U.\H  TT^TR  VS.  9, 
31.  (JsImH  ^  'MMHäImH  TBr.  1,3,«,3.  gAT.  Ba.  2,4.»,4.5.  S,l,l,3. 
fgg.  »,2.  fgg.  S,25.  —  2;  siegreich  sein:  qH^T  ^Uilid  ^  TTTrTTT- 
=4llrT:  'TFIRTm  fsbn^  AV.  7,80,i.  P.  «,1,35,  Seh.  (s.  u.  Wf^).  - 
cau».  ««gen  maeAen:  mj  ^inHi^lMTrMIr^HMcIlKlIMMIH  Kätb.  34, 
5  inlnd.St  3,477.  Uit  dupp.  aecJmd  Etwas  gewinnen  lassen:  ^o{i\  ^\^^ 
rlril^MvillMMW  Pasmat.  Bh.  18,7.  -  desid.  zi^TliTT^ginaB.  g».  14, 

44,1.  -  Vgl.  iKim  fgg.,  3mm,  3#5r  fg. 

—  ?Rs  nacA  Jmd  (acc.)  »iegreicA  sein:  t^UlmH  MlhfnllrlHIssiqH 
VS. 2, 15.  KUs.  g«.  3,5,22. SHTTT^  i^y^JiMrllM-^M  vT^JisTqrJ^Ted.  Ci- 
tat  beim  Seh.  zu  P.  3,1,35. 

—  T^TH  1)  gewinnen,  ersiegen,  erwerben,  sich  unterwerfen,  erobern: 
Ir-^^-W'Witna.  1,7658.  6,7084.1nTfrR  -  HraHlH']^  1,152.  ^ 

rnhlHI  ^f^iZinsen)  M.8,i54.  mfrf  yl^HNHIM^R.  1,69,9.  H^T- 
fW  Tra^T  PTHTITTT  MBh.  I,a6»5.  2,491.  3,12272.15253.  Bbatt. 7, 
IILTImU. 


94.  —  2)  6e«egen,«6erw<nden.-qT^  irftr  HlsirM  MBh.2,  1025.  3,2447. 
5,7035.  LA.  48,7.  R.  3,26,24.  54,8.  5,25,7.  Ragh.3,51.  VarXh.  Bbh.S. 
12,19.  BuÄG.P.  1,14,37.  Bbatt.  2,52.  TIIH  H  RTslH:  MBb.  3,2589.387. 
f^  Mfsfr*^  ^T^:  Jasn.  3,292.  >n^HH(#rTÜT  Bbäg.  P.  1,6, 17. i^- 
rs[Hp5!,Mym  AK, 2,7,43.  f^  q  hRihI  T^WT:  R.l,69,n.  (5TFT:) 
qq  rl  ö?J^Hm  rlTOT  ^  hMtT:  MBb.  3, 2970.  UI-4*IhR[h^IHQ.- 
sTjTiT^fH  6e*iegt  so  t.  a.  übertroffen  Kadrap.  30.  32.  —  Vgl.  Hs[m, 

hnTh. 

—  yfnfnW  besiegen, überwinden:  MIUi°)HlfHHlslH:  MBb.  14, 2220. 

—  m^HH^dass.:^^^  ^m  mm:  M^HRHI:  MBB.  4,2251. 
R.  5,36,38. 

—  yfdPlH  a«/»e6en,  ««micAten;  R  W^  ^TTHI  ^rfHinfsfH:  R.  2, 

26,22. 

—  Icjl'IH  1)  gewinnen,  ersiegen,  erobern:  ^  cHI=hl  ^  T^T^TTsTtTF: 
MBh.  3, 1883.  H  NHNrM  H^fq  feH'MrJ^  2,1037.  m^1iU-h  f^H- 
fsTfTT  R.  3,59,5.  S,59,3.  6,100, 13.  —  2)  besiegen,  überwinden:  HTiT  H" 
■Mlpe<HNrM  MBB. 3,466.  5,6085.  BhÄO.  P.  1,15,20.  8,12,31.  (3T^- 

HITj^Rsn^  STT  f^HfWT  M.  11,205.  -  Vgl.  J^Mm. 

—  TTI  med.  P.  1,3, 19.  Vop.23,  1.  1)  Etwas  (acc.)  verlieren,  um  Et- 
was gebracht  werden:  y.^iq-^|  ^  q^  isTHI  ^A^  RV.  10,48,5.  q^ 
>TTnMI«iylHI  sTTrTTq  87,  i8.5ra;[TH^'^q7T5mTT  gAT.  Ba.  1,5,4,1 1.  act.: 
^  f^  ^(\^^\•.  m^f^  fiT^%T^  qf^  ^  iVrMMIlRldM^MBH.2, 
2141.  2167. 2K04.  ITSTf^TR  H(ls|t^:  (so  ist  mit  West,  zu  lesen)  2170.  — 
2)6e*/egt  werden,  unterliegen:  3^fsh"q^q^5I<W  KV.  6,69,8.  AV. 
4,22,5.  6,98, 1.  q^  finTTFIT:  TS.  2,3,»,i.gAT.  Ba.  1,5,«,6.4,6.  Kad«. 

15.  ^  tt  inr  q^TsiniTrT  mbb. 4, i604.  ^(m^  rv.  10,84,7.  av. 3,1, 

6.  5,21,9;  Tgl.  u.  4.  —  3)  einer  SocAe  unterliegen;  Etwas  nicht  über- 
winden — ,  erfragen  Jtönnen;  mit  dem  abl.  P.  1,4,26.  tC&tlMMIrH^lsl- 
m  Seh.  ^  q^TSTq^PTIR  -  VCtH:  (^NUIW)  Bbatt. 8,71.  q^lNd: 
J:i3TrT  Vop.  5,20.  —  4)  besiegen,  überwinden:  rlHII^IUI:  q^^  Wf 
MBb.  1,  6378.  q^TsTitp^  %\('=l}  ^cT^HIPM  P^q^7,  3860.  ^  qftj 

q^itg  sn^n'^^n^fq  2, 1717.  q^MrM  ^  ^thrw  r.  3,36,  is. 

MiLAT.90.  q^MHJMH  (Sic)  q^^:  Da«a«.  149,2.  q  q^TSiqR  ^^\  (im 

Process)  iXii.  2,7  5.  lä  q|lsiqi4HI  «JMN^HI  (5^  sc.5tR:)  Bbatt.  8, 
9.  act.:  W<^  TJ^  qi  l-HMH  MBh.  7,3004.  1,2303.  14,3422.  rI^>lflTff- 

f?TiTT^  -  qrisTqTqTH  Habit.  13946.  ^rriHHHdMrMf  MlTilq'id  MBu. 
3, 2 23.  dl-M'c  ~  M^MMH  2, 2 1 7 1 .  q^TTsTrl  besiegt,  überwunden,  über- 
wältigt (Tgl.  u.  2)  AK.2,8,»,80.  H.80ä.  MBb.14,2422.  R.  3,56,53. 
KuMÄBAS.  1.41.  Bbäg.  P.  1,14,42.  8,11,48.  Drt.2,2.  im  Spiele  MBa.  2, 
2163.  N.  26,18.  Paniat.  1,431.  im  Process  M.  8,58.  Jägn.  2,306.  ITI^ 
M'iM^IhHl:  Habit.  3917.  qTrffiqi^R.  2,65, 16.  -  Vgl.  qq^TTSR,  50- 

rHq(IUIH,  ijim- 

—  qrj  6e«egen,  üdertoinden;  H4lrmi  "^f^  ^^  ^^^^l^- 

jvsFf  q3fq  MBB.  5,7 12.  -  Vgl.  qf^n. 

—  5T  gewinnen,  ersiegen,  besiegen:  H^rH(  ^tTTlc<HSM  MUMIrl  g*T. 
Bh.  2,6,«,  1.  1,5,«, 3.  ^  dl^H^3,4,4,4.  VfWJ  ^T^qJJ^giNKB.  g«.  18, 
21,8.  mq^  AV.6,126,3.HI-ys1MI^U''J  MBb.  7,70.  -  Vgl.  JTsiq. 

—  sritT  besiegen:  iJIHcilH^TS.  S,4,»,4.  im  Spiele:  ^qrf'H  RTqqT 
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yrM^MlH  MBa.  7, 1357.  —  desid.  siegen  — ,  besiegen  tcoKen;  angrti- 
fen:  SPJ  «irIhlJriyriW=l  m-^HH^Hl!  MBh.7,4376. 

—  f%  med.  P.  1,3, 19.  Vop.  23, 1.    1)  gewinn«»»,   ersiegen,  erobern: 

wnw  ikT^M  fsRTO  AiT.  br.  1,2*.  g*T. Hfi.  2,2,*,  18.  trra^ia, 

8,4,13.  ^  T^^  tTX^MBa.  l,36i».2303.  ^TT^T^-  f^  oUslMH 

2,99ä.  i%iln"<7  1,2268.3706.2,1027.1079.   fcdslHJ  3,956.  R.5,22,18. 

CiNTK.2, 13.  ^  f^fyn  HT:  ^RTI:  MBh.  i,  «125.  imrTT  WmWf  i, 

1660.  act.:  f^slMH  —  ?rf^  ^^1,6943.  f^^^^lP)  ^I^  qjTR  4, 1281. 

3ft^?TR#^5raH  M.2,232.  bilsIM^lf^ri^^  qTJid^klPT:  ^  MBh. 
2,1025.  qftR^HJrR^fWPJ^ 3,1321.  oils|1slMd[^7,228o.  -^^r^rf^- 
^f^  f^QlJ  UM:  R.  4,8,30.  pass.:  j^sfiMH  Mklil'M^'^dMrl  ^lUlfkniTiT 
Räga-Tab.  1,39.  fiffifH  >J^W  ^^TT^  C*T.  Hb.  4,3,s,5.  16. 1,5,»,2 1.  Lätj. 
9,10, 17.  ^WH  mrarT  >^  üH'tWMMI  ^  R.G,100,2.  NHHIH- 
tl^  R*GB.  1,59.  HsI|o(|s|(H|c(hh  12,104.  —  2)  besiegen,  überwinden: 
^^  \4['^'i'4m  ^MF  NslHH  RU  MBU.  4,1345.  1,7970.  M.  7,200. 
R.  3,29,27.   ViKu.  16.    Hit.  111,124.  ^  oU5iy\M-5!,M  Bhatt,  16,39. 

öjjsTOT  i^yniM^+iH  6,68.  [cjisiJM  mbb.  3, 15252. 4, 1539. 7,5855. 

BuATT-l^iiofi-  f^s|5^  MBh. 2, 1723.  3,  15853.  arj^  H^  ^  fcIslHI 

8,-257.  HTWT  U.S.  w.  fii^  yMriHl(l^  n^  M.7,198.  NNrM  ^- 

^  ÜTTR  MBh.  2, 1024.  Bh'ag.  P.  1,15,8.  JbjHi^|c^-j  t)lrHHM  MBh.  5, 

1 150.  öJJsT^  m^^  [Zom  «.  ».  w.)  Buatt.  1,2.  act.:  cjj5m^?=n^  MBh. 

3,10254.  2,585.  5,7343.  RSrFSB^snrftRfsrnTrT:  1,7659.  '^r|H=lf^- 

~i r^ 

SJly^llIT  2,  1714.  3,  11331.  14265.  15175.  16609.5,301.7039.  BhÄG.  P.  8, 

21,24.  pass.:'\rT^  FTfllTnBHATT.2,39.  PT^^TFI)  c???ifTi^f5TI^  ^- 
3^:  11.35.  j^isinifM^f  R.  1,6,3.  52,8.  Bhartb.  1, 10.  im  Spiele  N.  26, 
21.  in  astrol.  Sinne  Vaeäh.  Brh.  S.  17, 15.24.25.  ^T^^ri^illrR^^:  Rt. 
3, 23.  HäJir=«RldMlirM  HHTFT  f^sHIMH:  V.o.  35.  f^kHKM  M. 
6, l.R.  1,6,3.63,21.  NhlHIrM^T  Beiw.  giTa's  giv.  N f^rf |H^ der m<- 
nen  Sitz  überwunden  hat,  dem  es  einerlei  ist  worauf  er  sitzt  Bhäg.  P. 
3,28,8.  -  3)  siegen:  JJU^m  m  fk^^  iPW:  RV.  2,12,9. 3dlM(l- 
J-^q^i^  rarqi,32,i3.  Mc^l^MI  f^isUMH:  gAi.  Bb.  1,6,4, 21. 
TBb.  1,1,«, 2.  äl^  ^^^^  i%i%r^  Kehop.  14.  act.:  ^  st^^  f% 
sfTHsfq  AV.  8,8,24. nwf^MrfrJMIR.  5,71, 17. [^Hr1rferje«ieff( 
*<»'••  Wl  ^rrnr  RfirrlT'Tra^  ^m:  HTTtT  KhXnd.  Up.  4,  l,  4.  einen  Kampf 
mi'(  Jmd  (instr.)  siegreich  beendigen,  obsiegen:  7m  yU/HI'slJ  ilHI: 
AiT.  Br.  3, 4  2.  FI  Mit-HHf  yirlcjjm  sTTJ^  TS.  2,2,4, 2.  einen  Kampf  zur 
Entscheidung  bringen:  ^(T^:  wifH  ^TfM  ^  ö?hpT?I  TS.  5,4, f,  I. 
FT  ^üSy^lFH  cy:|t)ri  ^it.  Br.  1,5,4,6.  dem  Siege  entgegen  gehen,  sie- 
gen wollen:  ^  FT^PTJTHFT  5  «JFT  FT!  ^fT^TF^H:  I  rTT'TRferf  H- 
ctl-HIHII^Pl^MihM:  II  M.  7,107.  siegen  so  v.  a.  hoch  leben:  f^j|t|H 
^T5R  LWj.  9,1,17.  gÄK.  28,7.  29,3.  62,1.  64,14.  72, 11.  Pankat.  184, 1. 
ikmrf  Dhürtas.68,15.  ^RTRiT  MNHNrä'l'WI^;  Hit.106,21.  —  de- 
sid. gewinnen  — ,  ersiegen  wollen:  ^Hf^  HJ|M<MIM  f^liljfi^H  Hariv. 
8828.  6»«egen  woi/m;  fTTi^FöfNf  fw^TH  ?".  Br.  2,1,»,  17.  Bbäg. 
P.  S,l,  18.  tff^IiirM  "7  yirHHMHIrMir--NNJnNri  I  tJHHMI  MBh. 
5,  1150.4  337.  eine  siegreiche  Entscheidung  herbeiführen  — ,  siegen  wol- 
len, angreifen:  ^  ^T^  5l^Tf^^riWRF%  ^at.  Br.  1,5,4,6.  5?J- 
fsnfNr?  4,  3,«,  6.  Act.  ga.  9,7.  Wm\  Mm^Wm  Harit.  4977.  — 


vgL  f^im,  NRun^i,  fiiim. 

—  ^T  1)  zusammen  getcinnen,  —  enterben,  rajammenftringen:  ^- 
mijiIAV.  11,9,26.  q^  mni:  ^T^nr  UHJ_rNIWRV.3,i5,4.n5n^- 
^TR  AV.  11,10, 12.  ^iHtH  RV.  4,50,9.  10,48,1.  ^^  8,73,8.  8,64, 
12.  10,69,6.  ERqr  firSTT  H'MHIH  HETtTT  TBb.  3,1,1,9.  —  2)  ««»om- 
men  besiegen:  3HT  ^  H^rft  H  sPTTTH  KV.  5,37,5.  sFF?  H  ^ftl  fM: 
1,8,3.  qfpTI:  AV.  5,20,4.  8,8,24.  TBr.3,1,»,6.  —  Vgl.  HiR. 

2.  fif ,  ßRTlH  s-  u.  sqi. 

3.  IsT  (=  1.  HT)  adj.  1)  adj.  siegend  (vgl.  TsIH).  —  2)  m.  ein  Pi(dka 
Ekäkshabak.  im  gKüu. 

QiJlr^  (vonJTR)  Un.3,31.  adj.  eilend,  beweglich:  cjIrjlH:  RV. 10,78. 
3.  STFf:  5.  srr^  9,97,17.  101,12.  7,65,1.  10,120,7.  Nach  Ugstal.  zu 
Unädis.  3,31  m.  ^Ment. 

fsiJIIH^^I  (vom  desid.  von  rpT)  f.  das  Verlangen  zu  gehen  gKOt.  Wils. 

islJIIHfNH'^U  (wie  eben)  part.  fut  pass.  P.  7,2,58,  Virtt.  l,Sch. 

TsHTTipT  (wie  eben)  adj.  im  Begriff  stehend  zu  gehen:  ffSf  Harit. 
7171.  ^^  u.  s.  w.  MBh.  1,5123.  13,2491.  R.  2,21,63.  Ra6h.9,25. 

I  HJ||  ri  (Ton  2.  TfT)  m-    Versehlucker ,  Verschlinger:  IHJH  (ilH"^! 

yw?(im:  mrt  mwm  ^v^  %\rv.  5,29,4.  -  vgi.  mm. 

TsTJTWT  (vom  desid.  Ton  1.  IST)  f.  1)  der  Wunsch  Etwas  zu  erlan- 


gen, zu  erreichen,  Erwartung:  (H^T^HTH)  ^H^UIH  läsllM*^:  T^- 
JH^ifst^ilMMI  MBh.  3, 13360.  HftT  Jj^HjR^  %  ^fTlH  hIhUI  fsR- 

qri;KATHis.2i,8i.öraT  A\  Tm'^jnu^RFu^f^f^w^  raift- 
^  (instr.)  RV.  1,171,3. 3^  ^  ^  WH  Mj/mmmH?^!  prk  u- 

•T:  186,4.  —  2)  das  Verlangen  zu  besiegen,  zu  siegen,  die  Oberhand  zu 

.•V 

gewinnen;  Ehrgeiz,  =  51*7^^1  und  cyclHIM  H.  an.  3,734.  Med.  sh.  36. 
FBigt  HTM^RTR  rfFT  ^  I  f^omi-H^g^Hj-M^W^RuMMi^l  MB«. 
3,7142.  !TH  HFTn;%l%t  t^TclHbUil^lMI  Rasb.  15,45.  3^^^  H- 
fll%iSTMIUi^M  Rl^ilNMI  MBh.  1,493.  TwNm  iTOTsqT^^-I^MfFI- 
PT^rag:  Buäg.  p.  3,18, 18. 19.  MBh.  5,7 182. q  rli-HHH  5T3iT  IsUMm 

m  5rm  Ri6*-TAH.  3,283.  rfrwrfMmni  r^mm^  >r-Trrr  der  *ei- 

nen  Ehrgeiz  hatte  Katb;s.15,7.  W^'.  cFTTOHH^:  II  IFIIT  HRftWHT- 
^^H  H.  321.  —  3)  =  VR^  H.  an.  Med. 

IsPtt^  (wie  eben)  1)  adj.  a)  Etwas  zu  erlangen,  zu  erreichen  wün- 

o 

JcAend,  auf  Etwas  ausgehend:  VTR  JW:  W^'.  HIM'-1:  H^TRnft^- 
Pt:  MBh.  1,6845.  q^  fjPpRTr^  W\W:  Bh.U.  p.  4,8,37.  FPTT^- 
m  M#T  NJ_nyr4*iMI  ^IHJdldH^l4f]^RV. 2,38.6.  -  6)  zu 
besiegen,  zu  übertreffen,  zu  siegen  wünschend:  lsiJ||ti<J  IrH*!:  Bhäg.  P. 
5,17,19.  ^:  tqT^fSnfiTf^:  {^j^T:)  R.  I,l3,2i.  ^fFTR^TTmcT:  51- 
sl^cjfejj:  FTTferiit^rnr  Pankat.  111,129.35.  Ragh.  17,76.  ehrgeizig  RJ- 

ga-Tab.2,14  4.  sfi^g^  nmt^:  KATHis.4,126.  MK^H  ^m  iftrlT 
^  ^  ^TsR  Hsfi'ilcl:  (sie)  MBh.  3, 14905.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes 
ganaimri^zu  P. 4,1, 105. 

Q|jri(4rjl  (von  fInTTSI)  f.  das  Verlangen  zu  siegen,  Ehrgeiz:  (t4cti^|- 
cII^^TtTTT  ^  WJIImHT  Kathäs.  18,85. 

f^  (TOn  m)  adj.  siegreich:  '^\  qi^P^Ä'^H  ?T5}  fllTTrf>f:  RV.  1, 
101,6. 

jsm4  (von  ^)  adj.  der  bestrebt  ist  tu  verletzen  RV.  2,30,9. 
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nmfHT  (vom  desid.  von  ^H)  f-  Bunger  H.  393.  Vjdtp.38.  NlsiyrW 
frei  von  Hunger  Kuänd.  Up.  8,7,  t. 

IslMr«  (wie  eben)  adj.  gefrässig;  f.  top  Vnholdinnen  AV.  2,14, ).  8, 
2,20.  hungrig  AK.  3,1,20.  H.  392. 

IsifcilH^  (Tom  desid.  Ton  ^^)  adj.  zu  tödten  begierig,  —  beabsichtC- 
gend  QKDr. 

ni^THI  (wie  eben)  f.  das  Verlangen  — ,  die  Absieht  1)  zu  schlagen,  zu 
tödten,  zu  erlegen:  JW^^T  ^T^THIFT ^17*  ^TlrnW  M.  11,206. 5fT- 

iTW^rm  g^:  ?mT^  nraram  r.  5,38,<8.  i,7o,36. 2,110,24. 

MBb.  3,10763.  10766.  5,70;7.7185.  ^^°  13,267.  —  R.  6,75,*«.  82, 
178.  SofK.  1,117, 11.  RifiB.  15,19.  Bhäc.  P.  3,2,23.  —  2)  zu  Grunde 
lu  richten,  zu  zerstören:  t(^°  Bbäg.  P.  4,19,2(. 

TsTWFR  (wie  eben  oder  von  IsiMIHI)  »«•j-  «••  tödten  beabsiehligend: 
Hi¥A{m\\<^\  R.  6,77,27. 

nmiHt^H  (compar.  zu  T^PTTH)  adj.  sehr  begierig  zu  tödten  Wils. 

(°ftr°). 

npJTH  (Tom  desid.  Ton  ^^)  1)  adj.  a)  zu  tödten,  zu  erlegen  beabsich- 
tigend: pp^-  hiyM(=^IMHHHHI  Jp^fT^  BhIs.  p.  7,l,«i.  1, 

17,29.  MBu.  1,985.  3,11385.  R.  3,31,8.  KATBis.  3,38.  W7^  Da«.  1, 
30.  2,13.  —  6)  begierig  zu  zerstören,  zu  Grunde  zu  richten:  TTO^Lätj. 
1,10,3.  Hr^i^W?  Süc«.  1,71,«.  —  2)  m.  Feind  H.729. 

IsIMtII  (Tom  desid.  Ton  y^)  f.  dcu  Verlangen  — ,  die  Absicht  zu  er- 
greifen, tu  fassen,  zu  packen:  m^min\°  GsaJASAiGR.  2,38.  li4M=4llJ6° 
Ragb.9,46.  liM|M°  MBa.  7,79*. 

nm^  (wie  eben)  adj.  Ij  zu  ergreifen,  zu  fassen,  zu  packen  beabsich- 
tigend gu.  16, 12,  T.  1.  f5ig5F^  hlMdP^i^  MBB.  4,429.  il^i^McJ  q- 
r!HI  NMtJI:  454^11^4^^8,2955.  Ha»it.  6463.  —  2)  zu  rauben,  zu  ent- 
liehen beabsichtigend:  W^^ijlff^  ^THl*?  MBb.  2,1952.  —  3)  zu 
schöpfen  beabsichtigend:  ^^°  Pankat.  188, 12.  —  4)  zu  pflücken  beab- 
sichtigend: cjnjsnj  MBb.  1,3373.  —  3;  zu  erlernen  beabsichtigend:  ^- 
srir^o  MBb.  1,5240. 

IsI^I  (Ton  qT)  adj.  riechend  P.  3, 1, 137.  «o  T.  a.  wahrnehmend,  erra- 
thend:  MHINM:  HWHR:  sab.  U.  45,7. 

raffsft  f.  N.  einer  Pflanze  (HK^fT,  f^,  Vm^,  Hh4|HI) 
Bbävapi.  im  (KDb.  Soga.  1,138,9. 

TsT^  f.  N.  einer  Pflanze,  Rubia  Munjista  (Mf^^I)  Roxb.,  AK.  2, 
4,B,9.  Ratkam.  28. 

nraiR^  (Tom  desid.  Ton  sTR)  f.  das  Verlangen  am  Leben  zu  blep- 
ben:  «IITR^  mj  W^  ^X^  ^  if^  RIsIIHMI  MBb.  8, 1790. 

l5iyil<MM  (wie  eben)  adj.  (k  leben  —,  am  Leben  zu  bleiben  wiin- 
'ehend:  r^^^l^f^^^^^^}  M.  4,27.7  8.  MBb.  13,5031.  ^  Kl^n^TR- 


Tr^Tircra  H'i  H=i(^m(-(  l,4606.  12,266.  ^  ^HR  iTTcT  Tc:?!??  t^TFf? 
»TTFF^  T5nrrT^:  7,3051.  »,4507.  7,5547.  M.  9,316.  Habit.  4199.  R. 
4,55,7.  Sog«.  2,84, 11.  513,2.  BaÄ«.  P.  1,13,23.  5,18,3.  26,32. 

nrWrrqj  (Tom  desid.  des  cau».  Ton  ^  adj.  an  den  Tag  zu  leyen 
begierig:  F^TT  I5iar-(N4  ^ifFtiM  Bbatt.  9,37. 

NytHM  (Tom  desid.  Ton  5!!)  n.  das  Verlangen  kennen  zu  lernen, 
das  Prüfen  Katbäs.  5, 136. 


nrWPIT  (wie  eben)  f.  der  Wunsch  zu  erkennen,  Untersuchung,  Nach- 
forschung, Prüfung  P.  1,3,21,  Värlt.  3.  EfJ^°  Gaim.1,  1.  sllc^  UlfM  HT- 
^Wlrl^m  Tatttas.  51.  N^irntj  qrrr^MBa.2,1158.  N^JIHIJI  H^ 
3,  17431.  13,  162.  1S08.  1515.  "Mdfsl  ^llWIrm:  R.4,8,  6.  Hit.  72, 14. 

ßrarnr  h^mmih^  ^t  simkujak.  i.  tsiwt^^  ^  hahit.  1958. 

R.  1,50,23.  SocB.1,43,10.  H1T.2O,  13.  Katbäs.  2,38.  AK.  3,4, S*(t«),  16. 
Mit  dem  subj.  compon.  HN||=ti°  Z.  d.  d.  m.  G.  7,310,  N.  l.  fSTsfTFRiTT 
(sie)  Ind.  St.  2,98. 

isl^lH(wieeben)  siäi.  kennen  zulernen  wünschend,  untersuchend,naeh- 
forschend,  prüfend  MBb.  3,  1936.  IsiyiH:  ^  7^  yW^lHlH  8, 1890. 
W^  Bbäs.  P.  4,21,20.  ^7^  rTFTMBa.  1,8277.5276.  R.  1,66,  is.  RieA- 
Ta«.3,161.274.  f%vngFprif'7^JTrI:  MBa.  3,17428.  KATBis.7,97.  16, 
SS.IJNIVM  BuAG.  6,44.  l)^HI  c<dfM  rP  MBa.  14,2386.  rfW°  BbA«. 
P.  2,9,35.  3,7,8. 

fllWFEI  (ra?n?H-5rff5T)  im  gana  (N<(r)lf<  zu  P.  2,2,31  alx 
comp,  mit  Tersetzten  Gliedern  aurgefübrt. 

TsHÜFT  (Tom  desid.  Ton  ^)  adj.  was  man  kennen  tu  lernen  wün- 
sehen  muss,  zu  untersuchen,  zu  erforschen:  Vri[°i<.'^  TsT^rfFT  rlWTsI- 
5limirm:  Bbäg.  P.  2,9,35.  Jyfsl^llHIiM  Wind.  Saucara  93,  ult. 

TsrU'(l)  »dj.  =  IsiyiH  R.  1,9,23.  Bei  Goaa.  eine  andere  Lesart, 
t  T^TrT  (Ton  1.  TsT)  adj.  am  Ende  eines  comp,  gewinnend,  erwerbend, 
besiegend  P.  3,2,61.  H.  10.  WW{°  N.  12,57.  tT^o  Dbaüp.  9, 1 1 .  H  fsl- 
fTM.  11,74.  'F^TT°  MBa.  7,9518.  In  der  Med.  entgegenwirkend,  ver- 
treibend: ^?hR)Tl°  Sdcb.  1,185,9.  187,14.  193,13.  Hy^^lH"  204, 17. 

-  Vgl.  s^^tT",  5rfwirt°,  5111°,  3Tr°,  34^!°,  m°,  ^fm°,  Tn°, 
vrR°,  u^°,  5ra°  u-  8-  w. 

nffT  1)  partic.  s.  n.  ßj.  —  2)  m.  falsche  Form  für  gfilrT  (s.  ^fllrl 
2,t)  im  QKDb.  und  bei  Wils. 

BlH^lHil  ">•  nach  NIlak.  zu  MBh.  angeblich  =•  ^'oHI^f  CKDb. 

f^rl^lH^H  =  ^Trn^  H-  806;  Tgl.  u.  1.  rhm\  Statt  md=^Ml 
ist  Habit.  10170  wohl  iilH^ilkfl  «u  lesen. 

fsiHUJM  (HlfT  -1-  "TFO  m.  ein  Stab  aus  dem  Holze  der  Fieus  reli- 
giosa  Lin,  (der  bei  besonderen  Gelübden  getragen  wird)  H.  816. 

hlrlH'^  (ftirT -♦- T^)  »dj-  <*«'■  '*"  ^<"^  üAertcienden  hat;  m.  Bein. 
Vishnu's  U.  «.  70. 

TIct^I^  (fllrT-+-?n^  adj.  der  den  Himmel  gewonnen  hat:  |Mrl(: 
eine  best.  Classe  von  Manen  ^Iat.  Bb.  14,7,1,33.  fg. 

I^fj^ff)  (Ton  fsT)  f.  N.  pr.  einer  Tochter  U« tnara's  {die  Siegerin) 

MBB.  1,39  40. 

[^^9|fj  (f^ifj-f-sTrT)  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  HaTirdhAna 
Bbäg.  P.  4,24,8. 

p^^l;|:^  {J^  H-  5131)  1)  adj.  der  seine  Feinde  besiegt  hat.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Bnddha  Lalit.  ed.  Calc.  0,21.  des  Vaters  Agita's,  des 
2len  Arhant'i  der  gegenwärtigen  ATasarpinl,  H.  36. 

NrllrHH  (fSTcT-t-'^nf^R)  l)  «dj-  ''«^  "'"*  *«'**'  ü6erto«n<len  hat, 
seiner  selbst  Herr  geworden  ist  Süäd.  3, 2.  Pamkat.  131, 19.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  der  Vif  Te  DeTÄs  MBb.  13,4356. 

NHIIMH    (fer  -*-  5ffq5l)  adj.  der  seine  Feinde  überwunden  hat 


los 
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MARK.  P.  34, 113.  m.  Bein.  Vishnu's  Q*bd*b.  im  QKDr. 

IsfrTnT  (T5!rT -•- '3T7)  l)  adj.  der  seine  Feinde  besiegt  hat.  —  2)  m. 
o)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Avikshit  MBb.  1,3741.  —  6)  ein  Buddha 
Tmk.  1,1,8.  —  c)  N.  pr.  des  Vaters  von  QambhaTa,  dem  Steo  Ar- 
haat  der  gegenwärtigen  Avasarpini,  H. 36. 

rarTTW'rt  (fsTfT  -+-  ^^)  f.  =  sO^rliyHi  CK»«- 

Is1(il«c°l  (TsTfT  -+-  '^T^W)  adj.  subst.  der  den  Kampf  gewonnen  hat, 
Sieger  U.  806. 

nri^T  (Ton  1.  tIT)  f.  Erwerb,  Gewinn,  Sieg  RV.  10,83, H.  AV.  10,6, 
16.  q^  ^^^  ^  tslfrt  ÜjrqWFTt  fsTf?T:  durch's  Opfer  kamen 
die  Götter  in  denjenigen  Besitz  (Ton  Vorrechten  u.  s.  w.),  welchen  sie 
jetzt  innehaben,  ^lix.  Er.  1,6,<,  1.2.  3,1, 4,3.  4,6,8,18  u.  s.  w.  Rirj. 
ga.  19,3,4.  Utj.  5,4,19.  yHHW  CÄSkh.  g«.  2,6,7.  s(<^m;  Kadsb.  Up. 
in  Ind.  St.  1,403.  mm\  ^  ^ITO=n  MiW<:  AiT.  Ba.  1,24.  qÜfrTFT 
nffrT:  Bez.  eines  S4mao  Ind.  SL  3,202. 

IsirlH  (aus  $idu|xot,  mit  beabsichtigter  Annäherung  an  TtTcT)  m.  die 
Zwillinge  im  Thierkreise  Varäh.  Laghds.13,1.  Bbh.  1,8.  25(24),9. 

TsTfTT^^TT  CTsIfT  -♦-  ST^^)  l)  adj.  der  seiner  Sinne  Herr  geworden  ist; 
¥gl.  u.  1.  T5T  2.  isr^F^TTT^  (flr°-H*<|<§|)  m.  N.  einer  Pflanze  (^- 
J^l^)  RÄGAN.  im  gKDH.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H. 
No.  1403. 

•jlrfFI  m.  =  fitrFT  gKDa.  und  Was.  fllrT  Ind.  St.  2,259. 

fsIcMI  (von  1.  ni)  f.  1)  Gewinn,  Sieg:  ^^°  Pamkat.  Bb.  14,3. 13,9. 
Vgl.  öflsfo.  —  2)  =  ^TH  P.  3,1,117  (im  Sülra  nicht  zu  erkennen, 
uh  m.  oder  f.,  nach  dem  Seh.  m.).  Vop.  26,20.  U.  890. 

I  sic^-i  (wie  eben)  Unädis.  4,  1  lS.  1)  adj.  siegreich  üggtai.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Mannes  gAi.  Ba.  14,6,*o,5.  gana  ^nnTT^zuP.4,2,80.  — 
Vgl.  HH^ 

f^l  (wie  eben)  1)  adj.  f.  ^  siegreich  P.  3,2, 163.  Vop.  26, 1 57.  AK. 
2,8,«,45.  H.  793.  an.  2, 142.  Med.  n.  13.  n.  8.  —  2)  f.  |  Bein,  der  Stadt 
Benares  Trik.  2,l,is. 

TIr  (Ton  T?I)  Un.3,2.  1)  adj.  siegreich  Trik. 3,3,240.  Med.  n.8.  — 
2)  m.  a)  ein  Buddha  {der  Alles  glücklich  überwunden  hat)  AK.  1,1, <, 
8.  3,4,9,33.  Trik.  1,1,9.  3,3,240.  H.  232.  an.  2,266.  Med.  Laut.  111. 
u.  g.  w.  BoBN.  Intr.  187.189.204.381.628.  Lot.  de  la  b.  1. 3;  PAsiiAT.236, 
«.  V,12.13.  °5ntR  RäÖa-Tar.  1,102.  "^q  (hierher  oder  zum  Folgen- 
den) Matsja-P.  in  VP.  412,N.1.  Verz.  d.  Oxf.  H.  40,a,  N.3.  —  6)  ein 
Arhaol,  ein  Heiliger  der  Gaina  H.  24.  H.  an.  Med.  Vabäh.  Brb.  S. 
59, 19.  Es  werden  deren  72  mit  Namen  aufgeführt  und  zwar  24  in  der 
gegenwärtigen  Arasarpinl,  24  in  der  vergangenen  un(J  24  in  der  zu- 
künftigen Utsarpinl,  H.  26.  fgg.  30  fgg.  33.  fgg.  Alle  in  Arjävarta 
geboren  948.  —  c)  N.  pr.  eines  Bodhisattva  Hioden-thsang  11,106. 
153.  —  d]  Bein.  Vishnu's  H.  216.  H.  an.  —  e)  ein  sehr  alter  Mann 

(TgL  sft^,  sfhn)  USOTAL.  zu  UllÄDIS.  3,2. 

■npT'nrT  (TsR  ■+■  'SrfrT)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Bist,  de  la  Tie  de 

UlOUEK-TBSANG  94. 

f^T^^  (nH-H?TT)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No.  433. 
IsHM^I  (TsR  -+■  'TsT)  ra.  N.  pr.  eines  Mannes  Hiouks-thsang  III, 


173.  eines  Bodbisattra  Vjdtp.21. 

ls)>^s<-tT  (TiR  -+-  sp^)  ra.  N.  pr.  eines  Mannes  HisL  de  la  Tie  de 

o  o 

HlODEN-TBSANG  94. 

IsIHIHjI  (fJR  -+-  FT^Ö  m.  N.  pr.  eines  der  üebersetzer  des  tibe- 
tischen Lalitavistara  Laut.  408.  Hiouen-thsang  111,47. 

isUMph  (R^  -1-  ^°)  m-  N.  pr.  eines  Buddha  Laut.  ed.  Calc.  5,  U. 

isR^fr  (fSR  ■+-  5^)  m.  N.  pr.  eines  Königs  Burn.  Intr.  221. 

(sRHiR  (fiR-HH°)  n-  ein  Gaiua-Eloster  H.  994. 

fsRTST  (TsR-+-y^-))  m.  N.  pr.  eines  Bodhisatlva  Vjutp.21. 

f^RRT^  (fsR  H-  W^]  m.  desgl.  Vjutp.  21. 

fSR^  (fSI^-i-^)  m.  1)  ein  Buddha  Haläj.  im  gKDa.  —  2)  N. 
pr.  eines  Grammatikers  Colebr.  Mise.  Ess.  11,6.39  (^l"*,).  40.35.  West. 
in  der  Einl.  zum  Dhätcp.  II. 

fiR^^?;^rr^  (Tsr°  -i-  ^f^)  m.  N.  pr.  eines  gramra.  Autors  Colebk. 
Mise.  Ess.  11,40,  N.  TsR^^??TTfT  West,  in  der  Einl.  zum  Dhätop.  II. 

CS, 

Isin^i  (flR-i-?3T)  m.  1)  ein  Arhant  6ei  den  Gaina  H.24.  — 
2]  N.  pr.  des  20sten  Arhant's  der  yergangenen  Utsarpinl  H.  32. 
ÜRTfR  (ÜR-i-SfR)  m.  ein  Arhant  bei  den  Gaina  H.  36. 
[sRI^H  (TSR  -H  3|n)  m.  ^-  pr-  eines  Bhodisaltra  Vjutp.21. 
flFlTTsT  (hü^i"  -+-  JJ^]  m-  N.  pr.  eines  Mannes  RXga-Tar.  7,271. 

272.370.564.  °(T5T  265. 

fsF^,  P^HH  DaÄTDP.  15,85.  flrfsF%H^  islM^Mid;  (^)  f^- 

f^.  1)  sich  regen,  frisch  — ,  lebendig  sein  Naigh.  2, 14  (IRT).  (HI^^iI  ) 

?7Fhmf  fsT^Miui^s^H^Av.  12,1, 3.  q^^^f^r^m  11,4,1  <• 

16.  12,1,46.  RV.  1,64,8.  med.:  H  fsl-^ld  sI5t^yslRfMIH[^3,2,ll.  — 
2)  antreiben,  in  rasche  Bewegung  setzen;  erregen,  ineitare:  den  Wa- 
gen RV. 2,40,3.  FFS^  JTT  isl'^JHH^^dl  ^'  *,118,2-  (Msl-U=IIHI)  J- 
fWm  fsi'^HHMjlin  6,49,6.  gqr'^rtTm  8,44,16.  9,9,4.  12,6.51- 
Q|>^((sj^;  gÄSKB.  ga.  8,23,6.  rIFTT^3FrFT|mPT  51^  ÜF^l 

^  sRikr  ^  ^:  RV.  10,9,3.  ^^  FsiMHi  mm  A\w^  ^- 

HT  AV.  19,31,7.  —   3)  erquicken,  beleben,  erfrischen:  ^T^mrFrR  H- 

%n\  &pc)6^m  AiT.  br.  7,9.  ^  R^  qMH  ^  vs.  19,33.  Hfq 

q^^^JT  fiHffrT  f^  IsMrMiJ^:  RV.l,l64,5i.  SRTftrfiF^^^st 
sTPR  3,3,7.  AV.  3,3,1.  8,9,13.  VS.8,7.  13,26.  13,6.  ^  q  W^ 
gÄNKu.  gR.  7,10, 15.  —  4)  fördern,  unterstützen,  begünstigen  Dbätup. 
(5fhlR).  fSF^m  FtS  ffl^  m  ^l-yui  ^^^'^M^lPri  AV.  9,4,18. 
RV.  4,33,7.  ^^^TRPM^^TtNrT  ^  hM  3,33,21.  5,74,4. 1,112, 
6.9.10.  qrPj^  ^^  ^^  HRT  r#TFT  fk^:  22.  ^  f^=^- 
^r\  Psi-^ri  "R  8,33,17.  Jmd  (acc.)  im  Etwas  (dat)  verhelfen,  —  6rt'n-. 
gen:  WF^  HIM^HIM  TSF^rT  RV.  1,162,3. 112, 1.  (qT^TR:)  qPTFfJ- 
^  ^  5T^T^  fsN^  8,22,7.  WS^  ^  Tnf4;  §RrTT4  flp^  10,66, 
3.  Kätj.  gR.  17,11,11.  —  3)  befriedigen,  erfüllen,  erhören  (Bitten  o. 
s.  w.):  ^  ^ira  H[Mh1'^  f5F5R^RV.  7,104,6.  ^FTT*  ^  ^- 
^TrafsI-^^rR  1,137,2. 10,66,12.  5[^  flFSR^W  ul-^H  ftrf:  8,35, 
16.  SfiF}  ^  q-^T'UlHT  TW.fsp^rfH  73,7.  —  Wohl  verwandt  mit  Sfl- 
äf  und  sT.  —  fy-4MfH  V.  I.  für  sT^,  siJmH  sprechen  DbWdp.  33,  119. 
—  Vf  1)  erquicken,  beleben  Nir.  11,37.  V[  ^}  HTR  5R(TFr?  R^  H- 
%f^Ilf^R  (anders  TS.  2,2,1», 2)  KV.  5,84,».  —  2)/örd»m,  verhel- 
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ten  im;  HIT;  ^'(iMhMrJ  ^  TW  RV.  6,4!),U. 


—  '5^^  antreiben,  anreizen:  3^  ^  HRT^RpTT^STTT  mH  T  RPT 

sFR:  ^41dl;  KV.i,7i,i. 

HF^  (von  tIf^j  s.  jlwf^FST. 

TSR,  sRTr?  essen  Dbätup.  13,30,  v.  1.  —  Vgl. SR,  sR.^FTI,  STTR. 

fSFH  wohl  eine  Nebenform  yon  W^  in  RlHhit^dl  Süsb,  2,252, 1 7 ; 
nach  WiSB :  swelling  and  heaviness  of  the  tongue. 

Hjm  m.  =  sqm,  sfr^,  sfr^  «rümme/  h.  «.  102. 

nrf^,  Ni^ÜillH  verletzen,  tödlen  Duiiup. 27,31.  P.  8,2,78,  Seh.  — 

VgLTm^. 

isjij^c^  m.  pl.  i\.  pr.  eines  Volkes  MBh.  6, 367.  VP.  192. 

TsTcTTTSPT  m.  «in  best.  Yogel  (s.  s|(cii||i^j  ^abdah.  im  (:KDb. 

TtlTsT  H  n.  0,49.  P.  8,2,78,  Viril.  1.  adj.  gebrechlich,  greis,  alt  Nib. 
3,21.  iqg^  TsTWT^  ^  ■'T^fl  HV.  I,i0,9(5j.  l^  qsjHT  NH^I*- 
mm  110,8. 180,5.  4,19,2.  36,3.  ^  m  ^  =T  HTsRl  JJ^  8,43,20. 
10,85,27.  VIlaku.3,3.  AV.  8,1,6.  Nach  UÜgtal.  m.  1)  Zeit.  —  2)  Yo- 
gel. —  Wohl  von  1.  STT  mit  Suffix  T^  und  Verstellung  der  Liquidae. 

TSTT,  WmrT  besprengen  Uhätup.  17,  «6.  —  Vgl.TcT^,  ^^^. 

-  >  -  "^        "^ 

nr^  (rou  1.  TST/  1)  adj.  siegreich,  überlegen,  gewinnend  P.  3,2, 139. 

Vop.  26,  l«3.  AK.  2, 8, «,45.  laiK.  3,3, 128.  U.  793.  an.  2, 142.  Mbd.  n.  13. 
^TsR  KV.  1,122,15.  5T3I  VS.  11,  81.  gir  RV.4,.39,6.  40,1.  Indra  5, 
42,6.  6,45, 15.  iO,103,2. 111,  3.  ^d'iM  TBa.  2,8,«,  1.  3,1, 1,6.  Brhas- 
pati  RV.  10,67,9.  7,35,5. spif5ITW3Tm^;i4rnft^^rqf^AV.ll, 
11,18.  10,5,1.  gAT.Ba.  14,3,4,6.  g^MKu.CB.  8,18,  I1.K41H;.  98.  RiGB.  4, 
86. 10, 18.  RÄG*-'fAB.4, 19  3.  Mit  einem  acc,  besiegend,  überwindend,  über- 
treffend:  5(mH  Vop.  3,26.  sri^RT  !%¥:  4l^HI  tJIT;  Bhabtb.  1, 5.  mit 
dem  obj.  compon.  gewinnend,  besiegend:  Hr^°  MBh.  13, 2491.  Tr^°  6, 
5352.  —  2)  m.  a)  die  Sonne  U.an.  —  6}  Bein,  lodra's  AK.  1,1,1,37. 
Tbik.  U.  173.  H.  an.  Mbd.  —  c)  Bein.  Visbnu's  U.214.  U.an.  MBu. 
6,2371.  als  Beiw.  Vishnu's  Habit.  2303.  13699.  —  d)  X.  pr.  eines 
Vasu  (Tgl.  T^^)  U.  an.  —  e)  Bein.  Arguna's  Tbik. 2,8,16.  3,3,128. 
U.709.  U.an.  Med.  MBu.  3,425.1593.  4,1388.  6,5852.  14,2098.  Inob. 
3,3.  BuÄG.P.  1,7,21.  14,1.  —  fjH.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tab.  6,155. 
eines  Sohnes  des  Manu  Bhautja  UabIt.  493.  des  Vaters  von  Brah- 
magupta  Colbbb.  Mise.  Kss.  II,  395.427.436.476.  Albibouxt  bei  Rbi- 
HAUD,  Mcm.  sur  linde,  332.  W^  (=  5(t,tliJHNl4!)  Verz.  d.  B.  U.  No. 
843.  -  Vgl.  q^m^. 

l5l<tH<:tt  (Ton  ^T,  ni^Tfl;  m.  Untergang  der  Welt  U.  161.  —  Vgl. 

EI^TOT  (TOm  desid.  von  ^,  sT^TTrT)  f.  das  Verlangen  Etwas  aufzu- 
geben, sich  von  EtwaszH  befreien  Schol.  bei  VVils.  SüSkujak.  8.10.  |s|ci,|- 
flTl'^JlJ^Irrtfl: Buäg. p.5,3, i t.  ?niH^°  1,12,83. qQUo4,2t,i,. 

T5T^TH  (wie  eben)  adj.  zu  verlassen  — ,  »tcA  von  Etwas  zu  befreien 
verlangend:  ^  viW^  Buio.  P.  2,2,  IS.  ^•*~H(*7  5,6,6."^^rn% 
S,  1 2, 1 .  Sil NHM  R äÖa-Tab.  8, 2 1 60. 

En^TqT  (Tom  desid.  Ton  ^^)  f.  P.  3,3, 102,  Seh.  das  Verlangen  1) 
ZK  tragen:  >mT  ^TT^^  Bhäg.  P.  1,7,25.  —  2)  zu  rauben:  ^^  BuU.  P. 
4,19,23.  —  3)  zu  entfernen:  5rMTR7°  Bai«.  P.  3, 1,  «3. 
lll.Tbeil. 


|i|c^q  (wie  eben)  adj.  verlangend,  im  Begriff  stehend  i)  zu  bringen: 

-s         rr  ,  ,  .  ■ 

äJTVfT  JT^rf  Daq.  1,  36.   —   2)  fortzutragen,   zu   rauben,  an  steh  zu 

reissen:  Ht\^^^  HF{lU  BI'oI'mI:  ^H^^J^MBu.  7,8980. flFT  1,880. 

fg.  3,16032.    WW\  8,2983.   fl^  ^TH:   N.9,16.   fy*^Hm(}lI^  Habit. 

14248.  ^IMUMH  RiGA-TAB.  6, 106.  —  3)  zu  entfernen:  VM51MWH  RioA- 

Tab.  5,401. 

T5T^T^  (wie  eben)  adj.  was  man  im  bringen,  zu  rauben  u.  s.  w.  wün 
sehen  muss  F.  6,1, 185,  Seh. 

|s|t^  (I  sjt^  Un.  1,139)  1)  »äj.  f.  ^J  a)ncu!h  unten  oöier  seitwärts  ab  fal- 
/end,«cArä9,  «cAierNio-8,15.  AK.3,2,20.Tbie.3,3,296.  U.1457.  an.  2,324. 
Meu.  ra.  1 3.  jyiNyjl  ^^^  ^ni^Fl  %cTT=^W?J:  Frfen  3^^  quer  lie- 
gend RV.  1,93,5.  2,35,9.  m^  ^^  JSfri  rTTT  f^ü.llUi^Ffr^H^l,85, 
11.  f^  dHtiy'l^^rymiH^IHirssjc^  ^|qiHdM<tyH^IMHTS.2,5, 
*t,7.  ^AT.  Bb.  5,3,3,1.  Tom  schiefen  oder  schielenden  Auge:  TJ^JtS  ^- 
rj^  m^  ^:  q7Nrr?I^l,ö,«,20.  Sü?b.  2,349,3.  H^W  (Gegens.  fm- 
T^PH  geradeaus  sehend)  532,7.  hl^kl  dNH^I^I:  Vabäh.  Bbb.  S.67, 
65.  Mrllhl'^^'H  RiGA-TAB. 4,24.  «n-HHN<el^TWH=  «t.1, i2. g;^- 
MN<^IH  NilNHlH  6, 1 1.  ^^^JTSf^:  R.  3,53,2  5.  Ton  unregelmässig 
geformten  Wolken  Räga-Tab.  1,259.  In  Verbindung  mit  den  Zeilwörtern 
S  und  IPT  seitwärts  gerathen,  das  Ziel  verfehlen,  vom  rechten  Wege 
abkommen  (Tgl.  schiefgehen) :  rl^IT  =7  his^I  ^WR:  Cat. Bb.  3,6, », 22.  5, 
2,», 20.  ^nsr^n  MrUI  (so  ist  woW  zu  trennen  und  demnach  auch  die  - 
Betonung  zu  ändern;  Tgl.  auch  Seh.  zu  P.  3,4,8.  8,1,30)  ^^  Cf^TR 
NiB.  1,11.  Mit  dem  abl.  des  Gegenstandes,  den  man  verfehlt  oder  des- 
sen man  verlustig  geht:  q^llryiUllryiHMrt'.  ^W7X\  fsl^  ^1  Ait. 
Bb.  5,9.  f^^  dl^fllN+l^^iH  (falsch  aufgefasst  u.  Sf^  mit  RH)  AV. 
12,4,53.  Aebnlich  mit  3^  MülINf^dWI  äWdl^l  ^t  ^l^rHrH  fsT- 
^:  TT:  PTTrT  fi'«  derjenige,  welcher  nach  Thoresschluss  in  einen 
festen  Ort  an  einer  Stelle,  wo  kein  Thor  ist,  eindringen  will,  den  Ort 
verfehlt,  d.  h.  nicht  hineinkommt  Qat.  Bb.  11,1,1,3.  R^  (adv.)  Tq[ 
«f»  die  Irre  gehen,  sein  Ziel  nicht  erreichen  (in  überlr.  Bed.)  MBu.  5, 
7361.  —  6)  krumme  Wege  — ,  hinterlistig  zu  Werke  gehend,  falsch,  un- 
wahr, unehrlich;  Ton  Personen  JÄoii.  2, 165.  N.  12,59.  MBh.  5,4263. 
R. 3,65,12.  BbXb.P.3,1,15.  ^3IT  W^mi  R.  5,89,69.  6,14,6.  o^ 
Müh.  3,17309.  R.  4,34,31  (Gegens.  fliT^fl).  °qi7TH5Ff  35,3.  o^ftgic 

9,62.  Hsf  f?I^  Hr^M^Mliici  ^^TO;  q^R  mbh.  14,296.  sniR  ^TR- 
r^T^^Um  1%^  3tll^  13,6535.  HJTTrar^i^THSf^^tfÖr  3,238. 
°cj|cW  H\BiT.6748.  °lfR  der  um  zu  täuschen  in  Fischgestalt  erscheint 
Bu\o.  P.  8,24,61.adT.:  °tnTy'I  auf  eine  unehrliche,  hinterlistige  Weise 
kämpfend  MBh.  9,3366.  n.  Falschheit,  Unehrlichkeit:  ^  ER  Isl-^lH-id 
^  qrm  ^  Pba«sop.  1,16.  o^  öa^^TFT  BhIg.  P.  1,14,  4.  gisT^ 
aufrichtig,  gerade,  ehrlich,  redlich  Tbik.  3,1,26.  qH^:(W^  Jägi«. 
1,333.  gnT^TH5I5  T^^fT  MBu.  2,2040.  c|mHlst<^IHkl6IH^''i«N-  1, 
123.  äSjfir^T^nfFl  MBB.  5,4263.  Andere  Beispiele  s.  u.  5%^.  —  c) 
langsam,  =  fp^  Tbik.  3,3,296.  U.  an.  Med.  —  2)  n.  N.  eines  Strauchs, 
Tabernaemonlana  coronaria  Willd.  (fpT^)  U.  an.  Med.  Ratnah.  81. 
Vgl.  ^ffer,  ^NH,  =f^-  —  Viell.  eiue  redupl.  Form  und  verwandt 
mit  ^. 
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fs|t^J|  (hl<^  -i-IT)  1)  adj.  in  Windungen  gehend;  langsam  gehend 
{q=^)  Med.  g. 33.  H.  an.  3,122  (wo  ^F^  statt  q^  zu  lesen  ist).  —  2) 
m.  Schlange  AK.  l,2,t,9.   H.1304.  H.an.  Med.  MBu.  1,982.  —  Vgl. 

fir^nTH  Cisisy  -•-  ^frl)  adj-  =  RI^PT,  »'s  Belw.  Ton  Schlangen  Rt. 
1,(3. 

fsIc^HI  (Ton  fsT^)  f-  Falschheit,  Hinterlist  Haeiv.733S.  ^f%°  R. 
2,43,2. 

Is)c^c4|j  (TsT^-«-^T7)  adj.  dessen  Oe/fnung  seitwärts  geneigt  ist  (bei 
einem  Gefäss  zum  Ausgiessen):  ^f[^  •i\HrM\  'ii'ä\H^\M''J  -^^"^isi- 
c^<4UHI^RV.  1,116,9.  Wn^  8,40,5. 

fsIt^HI'cH  (fs|t^  H-in°)  m.  Frosch  Cabdar.  im  QKDb. 

fir^r^n^n  ih\^  -h  5r°)  m.  N.  eines  Baumes,  Acacia  Catechu 
Willd.  (s.  Igri^),  Gatäuu.  im  CKDr.  —  Vgl.  fi)c§  Iklc^^M,  =<5h=tig6=ti, 

TsTeHnT  (TsI^-»-5rf)  adj.  quer  liegend,  am  Boden  liegend  RV.l, 113,5. 

rn^rn^  N^WIH  s.  unter  Ül^  l,a. 

fST^rntfR  (fST^-t-yifkH)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  ^raif^ 
zu  P.  4,1,123.  —  Viell.  fehlerhaft  für  fsf^Tf^FT;  vgl.  W^nf^HT. 

hlf^H  (Ton  fir^)  adj.  seiogm:  giMMdlrl  H^T^  H 1^ H I^^TfTrlJ- 
f^Hi|J|MlH{MH  Mrkkh.  143,22. 

TsT^TT^flT'  (Ton  |sl<(M  -H  1.  °RT)  adj.  schief  machend  so  r.  a.  übertref- 
fend, verdunkelnd;  s.  ■cl'~^HMlst'(M  l'=tl(!>t'T. TsT^MirT  (s'c)  eingeschreckt 
Vjktp.  123. 

islt^   (wohl  von  ^T;  vgl.  sT^)  m.  Zunge  Bhar.  zu  AK.2,6,t,42. 

gKDR.f%grTycWH$5räTnmHT^3nn^iqmm*N^=,'i^JTT- 

6326.  —  2}  f.  ^dass.(parox.Un.l,l53)  Nik.5,26.  AK.2,6,t,42.  Trik.2,6, 

30.  H.385.an. 2,521. ^J%f^  f%^TR(yTr^[^fFraT  ^^^f^  Wim 
g^q  Av.  10,2,7.  wm  %^  ^  %\jm  TraiTT  Rv.  1,87,5.  flr^- 

mSItiq  3,39,3.  9,73,9.  AV.  1,34,2.  ^at.  Br.  3,S,*,23.  8,1,17.  10,3, 
4,3.  ^Hfil%  AiT.  Br.7,1.  Kau«.  10.23.  M.  2,90. 8, 125.270.  P^- 
SfF^TPrsrirT  ra^  MBd.  1,5934.  SogR.  1,305,16.  310,10.  328,19.  ^- 

FTlfT  Hit.  27,7.  fT^nll^adj.  MBu.3,16137.  =  ^tT  Äede  Naigh.  1, 1  i. 
H.  an.  die  Zunge  oder  die  Zungen  des  Agni  =  Flamme  H.  an.  ä^H! 
FkrffJr^RV.  5,31,2.  1,14,8.  3,57,5.  cnj 'S!  fll^f;fTrRfT^8,61, 
18.  4,7,10.  6,3,4.  16,32.  q^  fir^  I  ^"^  5H%  T^  ^  5,26,1. 
6,16,2.  QkT.  Br.  1,3,1,9.  Bald  werden  ihm  drei  zugeschrieben  RV.  3, 
20,2  (Tgl.  Ton  Varuna  AV.  10,10,28),  bald  sieben  VS.^7,79.  SfTFfl' 
^iTT#  ^  q^HRT  ^  pT%7T  qr  ^  5^^^  I  F^fdl^-TT  fkw^- 
^  ^'^  ddl*-<MHI  5%  qrr  nr^:  ll  Münd.  Up.  l, 2, «.  andere  Kamen 
H.1099,  Seh.  g7(IUJ^4IH  HTTfsF^:  Bu.U.P.  5,20,2.  HRRfer  ^- 
^M;  (5nT:)  d'e  siebenzüngigen  Rosse  des  Agni  RV.3,6,2.  lälst«^  wird 
AK.3,4,M,136  unter  den  Wortern,  welche  auf^  auslauten,  aufgeführt. 

Vgl.  5mi°,  g°,  sn«Ti°,  ^^°,  f?r°,  q^=^,  q5^°  u.  s.  w.  -  3)  die 

Wurzel  der  Tabernaemontana  coronaria  Willd.  (vgl.  I's)«^)  Ratsam,  im 
^KDr.  —  tj|s|t^  Rt.  1,23  bei  Bouler  und  Lassek  fehlerhaft  für  5fflr^. 


lsi^=fi  am  Ende  eines  adj.  comp,  in  äETT^T^^  f.  zungenlos  MBa.  3, 

16137. 


TsT^FT  (von  TsT^)  adj.  gefrässig:  W^  ^  TfW^  J^rT  q  ^  TJT- 
^W:  I  qrim  q^Wq"  HHmiill<=hi5fiMI :  II  CRiDDBAT.  im  gKDE. 

IsISpl^tllrM  (T5r^-t-=hlrM)  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  der  gefrässige 
KAtja  P.  1,1,73,  VArtt.  4. 

isT^m  (is|c^l  -»-  W^)  n.  Zungenspitze  VS.  Peät.  1,18.  SufB.  1, 155, 
i.  305,21.  307,16.  339,10.  Hit.1,77. 

IsIt^lHd  (llj  <^  I  -t-  HH)  n-  <*'e  Oberfläche  der  Zunge  Sdcr.  1 , 303, 1 9 . 

Isl'^IHHteH  (T5|<^l  -»-PI°)  n.  das  Zungenschaben;  Zungenschaber 
Rägat.  im  gKDR.  °  Hd''r1H^i  dass.  Vjutp.  208.  —  Vgl.  fll%T^TJR. 

ra^TT  (Rl r^  I  -1-  q  trinkend)  1)  Hund.  —  2)  Satze  Trik.  3,3,276. 
H.  an.  3,444.  Med.  p.21.  HÄR.  239.  Cabdar.  im  fKDR.  —  3)  Tiger  H. 
an.  (abdar.  —  4)  Panther  oder  Leopard,  =  &|l'-('i  H.  an.  =  T^sjqf 
ViQVA  im  QKDr.  —  3)  Bär  (abdar. 

Ür^Tq^r  (H^T  -+-  q?T)  n-  der  Schmutz  auf  der  Zunge  Trik.  2,6, 19. 

ÜRaFFT  (N<&l  -i-q^)  n.  Zungenwurzel  AV.  1,34,2.  RV.  Prat.  1, 
11.  VS.  Prät.1,13.  65.  giKSoi  13.18.  P.4,3,62. 

ls|«f^lHc?ll*4  (von  ls|t^|H<y1)  adj.  P.4,3,62.  zur  Zungenwurzel  gehö- 
rig, so  heissen  die  Laute  ?J,  5T»  der  6te  Sibilant  (;qi,  :^)  und  der  ite 
Varga  RV.  Pr;t.1,8;  vgl.  VS.  Prat.  1,83.  AV.  Prät.1,20.  Insbes. 
heisst  so  der  6te  Sibilant,  der  Visarga  vor  ^  und  ^;  s.  EinL  des  RV. 
Phät.  VS.  Prät.  3,11.  4,100.  8,25.4  5.  P.  8,3, 37,  Seh. 

R|c^l|<  (ÜT^ -+- T^}  m.  Vogel  Har.  36. 

isl'^iid^'  (fST^ -+- f^?^)  m.  Hund  Bhükipr.  im  CKDr. 

fsl^ldIc<^U  (fin^-H^FU)  n.  Gefrässigkeit  Pä.nkat.62,22.  103, 
8.11,3. 

isJc^Ntl  (von  |s|t^l)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  ^Iat.  Br.  14,9,4,33. 

iy^^iytr-U  (f5T^-H5R??J)  m.  =  fsT^rSfF?!  RieA».  im  CKDr.  - 

Vgl.  <HyNH. 

fs|<^IHIi^  (fir^ ■+■  yiHI<)  m.  zur  Erkl.  von  ^^  das  Lecken 
H.  42*. 

flr%^  demin.  von  W^;  s.  gijT°,  ^°,  3q°,  ^°. 

(s|cs  ein  aus  sls^^l^h  zu  folgerndes  N.  pr. 

TsT^TSn^R  (TsT^  -h  3STIsFT)  "•  das  Schaben  der  Zunge;  f.  ^  Zun- 
genschaber,  auch  °V¥(^  Wils.  —  Vgl.  H'^TTqH'^. 

sft  in  qr^gfsfi'  und  <+!<N'H1H'^!<IH'<  wohl  das  beng.  sTT  (nach  Haugton 
aus  sTNT  entstanden)  sir,  master,  madam:  a  term  of  endearment  or 
respect  Hadgtom  ;  vgl.  Wils.  A  gloss.  of  jud.  and  rev.  terms. 

sfNr(?)  in3qsftqr.  Wohl  =  sftinlJTO^^,  JlHiqRo,  qi^°  U.S.W. 
Verz.  d.  B.  H.  397. 

sftqrf  (von  2.  qj)  s.  m^. 
^ftq  s.  u.  iqr  und  vgl.  g#q. 

sfHrT  (von  sqT)  s.  ä^ifHrT  Unversehrtheit,  wo  nachzutragen  ist  RV.  9, 
96,4.  TS.  5,7,t,3.  PÄR.  Grhj.  3, 1. 

sftq  nach  P.  6,4,2,  Seh.  partic.  praet.  pass.  von  sqT  (in  der  älteren 
Sprache  sftrT)-  1)  »dj.  alt,  bejahrt  AK.  2.6,1, '.2.  H.  340.  —  2)  ein  le- 
derner Sack  (tllfq?:  nach  Küll.):  sTH^MH^h^lfHN'l'-^yJiiitllfÄ^^'^l 
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^rjmmn  ^uhhi  Hi(l4(MH'Mn-yHi:  ii  m.  ii,  »38. 

sIIhI  Un.  3,90.  gana  MMI^^li^  zuP.  8,3, 109.  m.  i)  Gewitterwolke 
AK.  1,l,»,9.  3,4,1*,61.  H.  164.  an.  3,263.  Mkd.  t.  111.  •^fWrjVMcl  H- 

-        (TS. 

srm  WTJ^  »T^qf  qrfft  hh;! iHMvy'  Rv.6,7ä,  i.  vs.23,8.  av.ii,5, 

t*.  ?fTMH=<yT(Gegens.  ^HH-^^fJ  ^  ^PWTJ:  ^iF?J:  FTTrT  Ait.  Br.2, 
19.  gAT.BK.  11,8,1,2.  KÄTH.  in  Ind.  St.  3,466.  STTH  ^  sPlMrll:  HT%- 
Jar^snnTT:  MBu.  1,797.  srmHIN=<  JNril 3,1150«.  sflMHI  ^  ^- 
sfirr  MMIMI:  R.  2,92,32.  2,2.  ;fT^o3,28,l9.  Vet.  3,9.  °F^  N.  12,42. 
°ITM1(MI  TTf^  BbJg.  P.  8,6,  IG.  Si«R.  1,107,9.  Mkgh.  4.  Var'vh.  Brh.  S. 
21, 13. 85,60.  Räga-Tab.  1,259.  —  2)  Berg  (wie  man  auch  sonst  die  Bedd. 
Wolke  and  Berg  vereinigt  angegeben  flndet}  AK.  3,4,14,61.  Tbik.  2,3, 
1.  U.  an.  Mkd.  Häb.  Sl.  —  3)  heia,  der  Sonrte  MBa.  3, 152.  —  4)  Bein. 
Indra's  H.  an.  —  5)  Brodgeber.  =  i^J7J^  H.  an.  =  yH^(('.)  Med. 

—  6)  Lipeocercis  serrata  Hoxb.  [^^^rWt]  AK.  2,4,t,-59.  Med.  t.  1  M.  Stga. 
2,208,2.  —  1)Luß'a(oetidaCav,  oder  eine  ähnliche  Pflanze  (^TTT^)  H.an. 

—  8)  als  Synonym  von  r^  auch  =  HtT\\  eine  Art  Cyperus  (s.  AK.  2,4, 
s,  25)gKDB.  —  9)  em  best.  Metrum  Colkbb.  Mise.  Ess.  II,  164.130.  —  10) 
N.  pr.  eines  alten  Weisen  MBa.  3, 3«4  3.  eines  Ringers  (JT^T)  4,3  t  7.  eines 
Sohnes  Vjoman's  (Vjoraa's)  Hahit.  1991.  fg.  VP.422.  Buin.  P.9,24,4. 

•^IHfi*  (von  sITRrT)  ™-  Lipeocercis  serrata  Roxb.  Batnim.  62.  Suga. 
1,144,12.  159,1«.  182,15.  2,107,14.  174,14. 

örnTrT?^  >».  Berg  QKDb.  und  Was.  nach  Hab.  31;  aber  hier  ist  wohl 
HlHn^<,^i',l<^^W  I!  in  vifer  Synonyme  zu  zerlegen  und  beide  fiih- 

ren  auch  ^TI?I  nach  eben  dieser  Stelle  in  der  Bed.  von  Berg  auf. 

o 

sÜHH^H  (5ft°  -^^)  m.  Bein.  Civas  Verz.  d.  Oif.  H.  45,6.  N.  pr. 
eines  Fürstender  Vidjidbara  Katuäs.  22, 17. 

illyHHd  (jft ^ -+- ^)  n.  Curcuma  Amhaldi  oder  Zerumbet  Roxb. 
(SJU)  Ratkam.  im  QKDb. 

ifnjrPTT^  (ift^ -4-^=)  m.  1)  Bein.  Indra-s  (vgl.^^cIT^  QKDb. 
WiLs.  —  2)  N.  pr.  eines  Sohues  des  Königs  QJIlivAbana  (KDb.  u. 
k'ini^HI-  —  3)  >.  pr.  eines  Sohnes  des  (Wmillaketu  Katuäs.  22, 
33.  —  4)  N.  pr.  eines  Juristen,  des  Verfassers  des  Oljabhiga,  Gild. 
Bibl.  490.  fgg. 

iTHrRTTf^  (^ft^-f-^o)  m.  Rauch  H.  1104. 

sllHIiynl  {^^^-*-WS^)  f.  N.  eines  Feiertages  zu  Ehren  des 
(ilmütavihana,  eines  Sohnes  des  QAlivJihana,  am  8ten  Tage  Inder 
dunklen  Halfle  des  Äcvina  (^TÜIj,  CKDa.  u.  RlHiyHI- 

sfpfNnm  CoiBB«.  Mise.  Ess.  1, 137  Verstümmelung  von  yhfhf?|qi. 

iftf  V  n.  2, 24.  1)  adj.  a)  rateh,  lebhaft,  thätig  Naiob.  2, 1 5.  =ft^  ^- 
HH^rMM^RV.  1,44, 1 1.  3,3,6.  Vlfr\  Wl  i  I^Hf<^  3rqT  ^  ^^¥R- 

f^  7,87,3. ^v^ 92,2.  u^t  f^ ^^mm  iiiinkuTiTii-^M:  1,135, 

9.  die  Tropfen  des  So ma  9,66,25.  —  6)  treibend:  iJTTT  |dnm  RV. 
1,48,3.  Vgl.  ITEIT^"  die  Kühe  d.  i.  die  Milch  in  Bewegung  setzend, 
aufregend.  —  2)  m.  a)  rasches  Bewegen,  Schwingen  (der  Soma-Steine): 

'-j-i-ynN  ^rr  mm  ^^  ■■.\](^dtUji]\[r\  rv. $,31, 12.  —  6) 

Sehwtrt  H.  an.  2,423.  Med.  3,39.  —  c)  Panicum  miliaceum  {W^>  Un., 
Seh.  -  d]  Kümmel  H.  c.  102.  H.  an.  Med.;  vgl.  JEf^rFTn^,  ^nil°,  ^°- 

—  In  den  drei  ersten  Bedd.  offenbar  von  hIH ;  Schwert  Hesse  sich 


auch  darauf  zurückführen.  Die  Nebenformen  sTTHT,  RlJ  m,  ÜTTTHT,  ^- 
TIT  für  ;jl^  Kümmel  leiten  auf  zTT  hin,  aber  3Efs|  Isfi  wiederum  auf  53^sl 
treiben,  wie  auch  ^ftSTf  mit  sflT  in  der  Bed.  sich  begegnet. 

iM(=t)  ÜGGVAi.  zu  llNiDis.2,23.  1)  m.  Kümmel  AK. 2,9,36.  Tbik.  2. 
9,9.  3,3, 124.  H.  422.  5T^,  ^fM,  ^  Ratnam.  100.  fgg.  °^  Su?».  1, 
218,1. 139,4.  2,44,6.  453,6.  483,  li  (neutr.;  soauch  Uocval.).  526,7.  Va- 
BÄa.  Baa.  S.  50, 15.  Vgl.  ^°.  —  2)  f.  #f^  =  sTluV-IM-^l  RaÄ-an. 
im  ^KDr. 

sfl^m  m.  Kümmel  Ragan.  im  ^KDr.  —  Vgl.  sJT^. 

5ft(TFr  {^t(-t-TFf  Tropfen)  adj.  P.  6,1,66,  Seh.  1,1,4,  Vir tt..  Seh. 
träufelnd,  rieselnd,  sprühend:  ^f^  RV.  9,97, 17.  V(  ^^TftT  Mly^l  STT- 
J^'.  AV.  7,18,2.  T^TZrm  ^  inii^HH  RV.  1,165,15.  tfipH^^- 
^^HT  sTüTR  TrtT  TUTr^IWr^  JPFT  5,83,i.  ^^rU'.  54,9.  die  Ma- 
rut  53,5.  2,34,4.  Mitra-Varuna  5,62,3.  7,64,2.  ludra  8,51,3. 
Soma  9,87,9.  — AV.  18,3,61.  gÄi«Ku.  fß.  1,14,3.  VIlaku.  9,4.  eTq  TS. 
1,5,«»,  4.  T\  W^  m^  -Älllw  'Sf^F^Um^  «^J^t^H  so 
V.  a.  der  den  Soma  reichlich  fliessen  lässi  RV.10,43,«.  —  Vgl.  ^- 
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||j  ikTT  (?nT-i-t|tc(^)  adj.  dessen  Cerimonien  lebhaft,  frisch  sind: 

i^Hf'fii  'j!H^Hi4iMnyHi  mj\^  srrnjrf  mT^ßl  rv.  10,36,3. 

iHTT?!  (5177 -hSJ^)  adj.  lebhafte  — ,  muntere  Rosse  habend,  vou 
Agni  RV.  1,141,12.  2,4,2.  ^  gflRT:  1,157,3.  119,  l. 

iTTTT  (von  151  »c()  m.  oder  f.  lebendiges  — ,  fliessendes  Wasser:  J^- 

^  -^wi  w\r\\'.  ^  w^\  xmk  wm^(m\  r  v.  2,  n,  3.  j^ 
jjiFT  «i?iy1^d?-ii  ly^  t^  jft^  HRTH  3,51,5.  jpTH  m  m- 

Wn  ^^  sTliNftl  Wfül  9,66,9. 

sTnH  1)  adj.  8.  u.  1.  iq]".  —  2)  m.  a)  Baum  H.  1114;  vgl.  sTTI.  —  6) 
=  ^nr,  ^ili^h  Kümmel  Räoan.  im  ^KDr,  —  3)  f.  SR  grober  Kümmel 
RÄSAü.  im  ^KDr.  —  4)  n.  a)  Gebrechlichkeit,  Alter:  tHiUI  H-MIMHI-^-M 
RIÖa-Tab.  3,316.  —  6)  Erdharz  {|}fI5T)  Ragan.  im  ^KDr.  —  Vgl.  51- 

sfhlT. 

^1m^  (von  sfhll)  a^j.  ziemlich  verdorrt:  stuciq:  gana  F^^TIT^  zu 
P.S,4,3. 

sfmiscji  (sfilll -hSIT)  m.  »in  langwieriges,  schleichendes  Fieber 
Sota.  1,173,5.  219,  11. silmW^H^  (^ftTIT  -  ^IFFT -t- s^)  dass.  Katuäs. 
17,36.  ■^lIllMI^H  adj.  damit  behaftet  QKD«.  u.  iftllls^. 

jfnnfNiT  (^frnf -+-ii=hl)  f.  der  alte  Commentar,  Titel  einer  astron. 
Schrift  Ind.  St.  2,252.  sflUHllsl^Ji  desgl.  ebend. 

iHlllf^I  (von  sfh^)  n.  Gebrechlichkeit,  Älter  Vjdtp.  101 .  slluK^  n.  dass. : 
=Trar  iftTTlpTR^PT  f^^lH  ^RIS:  Mremu.  48, 1 6. 

sfiui'^iy  (sftn^  -^-  ^T^)  m-  N.  einer  Pflanze  (^^^T^>T^)  Rägan.  im 
QKDa.  Convolvidus  argentaceus  (lies:  argenteus]  Wils.    ■ 

iHtui'^hi)^  (iftül-t-q^)  f.  N.  einer  Pflanze  (45F7Wr)  Räga».  im 
gKI)R. 

ifUU'-IH^  (sfhn  -♦-  ^)  lVa«<!lea  Cadamba  (Sff^^)  Roxb.,  n.  Trik.  2, 4. 
23.  m.  RÄGAN.  im  ^KDr. 

-filMi^ijft  f.  =  ylükj^  RiGAN.  im  gKDR. 

ifhlf^U  ;5ftTn -«- cTsT)  m.  eine  Art  Lodhra  (Ml^=tlltniSl)  Rägan.  im 
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gKD«.  —  Vgl.  sfhntTW. 

JTTtJT^lI^  (wie  eben)  n.  eine  Art  Cyperus  mi^Hrti  RÄGiN.  im  QKDii. 
imÄ^ra^  WiLS. 
sIlUH^  (5rnn-«-=rP')   n.  ein«  Art  Edelstein  (STpfüTtl)   Rägan.  im 

siluiiHMsoi^  m.  s.  u.  sfrnh^. 

sTtfill  (Ton  1.  STT)  1)  adj.  vom  Alter  hinfällig  Qjlt.  Br.  4,1,S,1.2.5. 
(;äkkh.  Bb.  in  Ind.  St.  2,293.  —  2)  f.  a)  Gebrechlichkeit,  Altersschwä- 
che AK.  3,3,9.  H.  1523.  —  6)  Verdauung  Wils. 

sflmi^lf  (Srrtn  -•-  -i^l()  m.  Au/frischung,  Ausbesserung  DetI-P. 
im  ^KDr.  SrrilTlIrl  aufgefrischt,  ausgebessert  VVus. 

s|ir<M  U  n.  4,  s  5.  m.  1)  Axt  ü  n.,  Seh.  —  2)  Karren.  —  3)  Körper.  — 
4)  Thier  (Uggval.  zo  Unäuis.  4,  54)  Unäditr.  im  Samkshiptas.  ^KOr.  — 
Die  erste  und  letzte  Bed.  sind  auf  eine  zurückzuführen,  da  ^^  und 
nf5T  leicht  mit  einander  verwechselt  werden  konnten. 

sfl^,  sTTSnrf  (in  gebundener  Rede  auch  med.);  ^sJWTfT:  hlslN, 
UI-hInM;  sftwqfH;  sftöüTH'T;  l) leben DBiTOP.iä,54. CnI^^^M'-IT 
qi^RV.  10,33,8.  6,59,1.  ^TTsfNfrT:  1,136,6.  !(lS  ^Sf^  ^:  10,18, 

«.  7,66,16.  sTRi  wi4rm  m-^  5,78,9.  qrm  rkiH  art^  av.  5, 

5,2.  1,10,2.  2,28,4.  10,5,25.  tf^  ^  ^J  ^  sTNB  ^T  C*t.  Ba.4, 
l,»,2.3.8,7,»,n.  Sie  ^TOsfröZnFI  2,3,4,21.  9,3,i,63.  TBb.2,3, 
»,i.MN-p|Mt^sn^:  M.2,235.  3H^HWnsft^3,72.iJrT:H^g 
sfkm  7, 143.  n  sTRSr  rjr?^  ^  diF^rUW-T^  5,45. H  sft^^  Ul- 
j.gjmW  ;i^^  noch  bei  Lebzeiten  2,168.  STFltf^  ^TtTP?^—  ^f^  511- 
srirl  MBB.  3,269.  ^  sfNM^rMrl  ^^  ^^217;?^^  344.^  CNfrl  H- 
lä^^  1,5915.  q^  ^H  sft^  R.  3,35,27.  sft^W^rgrTFrfSf  Vm. 
203.  sftR^m  HqT^I]^MBB.13,1344.  R.  2,48,23.  sTNc«^ ^Tlir  ^Vi 
^  NUPsld:  Pankat.  1,24.  c},H4öl  ^  sftsTO  ^Ff^fR^wird  nicht 
am  Leben  bleiben  Vbt.  16, 13.  HÜTT  ^H^l^«^  TT^  sftsTRT  ^T^OTrl  W- 
iilfni)  wenn  er  am  Leben  bleibt  Hit.  1,6.  T^  sTT^  t^K.  109, 18.  sft^ 
einem  Niesenden  zugerufen  Kaubap.  11.  rl(^:  T^  "T  siMIti  Buäc  P- 
2,3,18.  sTR^^FT  sflN+IfT^M.  10,82.  4,11.  MBb.3,ii85.  R.  5,26, 
25.  sTUd^i^tsfl  N=fiTfT  N.  11,  17.  H^  slNrl:  ZMsammen/eftend  M.  9, 
210.  med.:  H  ?rat  sfN^  H^  MBa.  3,13852.  1,5913.  13,5016.  Habit. 
1A440.  BuiG.  P.  1,2, 10.  ^  ^^tlfn-'^d  X^^  ^  ift^IR^  ^m  R.  1,^ 
75,9.  MH^Isq  Sn^FT  2,58,20.  WU^  Siv.  3,99.  m^^H  MBu.a, 
626.  3,345.  6,5449.  7,475.  8,213.  Bhartb.  Suppl.  2.  Si iNtjH  ^at. 
BK.14,9,t,8.  Dbaup.9,10.  MBh.3,  16232.  sft^H  VS.  16,49.  KV.  1,25, 
21.36,14  u.  s.  w.  MBii.  1,732.  sllMri'^  AV.  6,109, 1.  pass.  impers.:  ^- 
s'JloUH  ^tnqra  —  ^^'.  Pankat.1,29.  ^^^V.  H^  sfictirl  IV,34. 
Hit.  1,193.  —  2)  aufleben:  fTrlF^  sftsffrT  Sn^tlfT  Pankat.  221,8.  jft- 
-MHI^J'JIHH:  Buäg.  P.  4,6.51.  Mit  q^  dass.:  ^  5TH  H'<s||  ^-Häl^^*- 
rl^MI^IH:  Uip.  4,44.  —  3)  seinen  Lebensunterhalt  haben,  leben  von 
(instr.) :  ysjjcH  keinen  Lebensunterhalt  habend  H.  10, 1 12.  11,18.  ^- 

^m^  m^m  p.  4,4, 12.  jtuti^^^  »1.11,26.  m-  hwth  sfr^- 

i%g^tn  MBh.3,13830.  f^TTOH  M.  3,152.^1^;  i62.«rllHni'-yi*t^ 

4,4.    q^ylj'ul    10,97.  '^".^UoItUI    83.4,9.13.84.  7,33.137.  9,75.10,81. 
82.99.   HiT.18,9.   HrHsil-Mri    Fischer   Paheat.77,10.15.  «rMI'Jri  § 


cfKuisM  rR  ^PTTTT  sUc^JH  M.  4, 6.  Auch  mit  dem  loc.  der  Person :  ^- 

i;^ ä ::; ^    -___::_:- 

T^kTRTT:  II  W^\:  =MHMHM  CilsmU^I  miRiT:  I  JW\  J^■4{H\•i^  H- 

fq  IM^  ^rnjlrll:  II  MBh.5,  1059.  fg.  —  caus.  1)  silcfMlrl  (ep.  auch 
°fT);  aor.  EtsITTsISIrT  und  äETrsIsfNtT  P-  7^4,3.  Vop.  18,3.  lebendig  ma- 
chen, beleben;  Jmd  am  Leben  lassen,  Jmdes  Leben  erhalten  so  t.  a.  ihn 

I  U  -V  -V I 

nicht  sterben  lassen  als  auch  »An  nicht  tödten:  3HnT5I^i^  ^^l  ^=11 

msckr  ^^•.  rv.  10,137,1.  a«t.  gB.6,9.  rfFHmwTTH  mbh.  1, 
3190. ^^f{^^]  fii^:  mf^  ^J^^f^  1995.  ^  qm  ^^mn 

sfl^  1766.1768  (med.).  1994.  17,87.  ^  ^TUl^q  —  ^^TW  ■S^- 

^  ^tm  kathäs.  14,80.  sftsm  qrifqsr  ^tht  git.  12,6.  wHIf^ 

Bhatt.  13, 110.  gft  qr  SftsiW^'T&R  MBa.  3,16230.  ffl  V[^  qi  ^  sJT- 

m  Katb.vs.4,i6.  rT^  yraiöylJHlfq  sfrs^fTT^HiT.  1,40.  sn^rrqq^ 
Sfiiq^rf  ^  sftfsB  ^!MBa.9,l8l2.  sTf^  yicHH  -^  ifr^s, 
870.  ^  5F^;  ^r^  qr  gq%  slI^JlMf^fd  R.  4,55,8.  yühJNijyi 
q  rFT  so  T.  a.  er  tödtete  ihn  Buatt.  13,122.  Jmd  leben  lassen  so  v.  a. 
ernähren,  aufziehen:  ^f^  t^  Hy^Hiyi  —  TqJR  sIMIMt-Mliq  MBa. 
1,6152.  ^-TTrirag  qftWFTTrpOT^-  sfNMIHW  ^H^I5I:  13, 
4847.  ^vJFIH^5ft^^r];^KATuÄs.  3, 17.18.  STHq^ifNTFTg  rIfT:  I  F^- 
qq^^%:  -  %fHq^Tr^TTRiGA-TAB.  5,72.  -  2)  sfi^UMMH  Jmd  wie- 
der lebendig  machen  Vet.  18,8.14.  sfic||fl|H  6.16.  19,1.  34,1.  —  de- 
sid.  1)  lilsllmmrl  leben  wollen,  zu  leben  wünschen:  isisll  I'=('^f1  Kätj. 
Cr.  22,6,20.  lätj.  8,8,4 1.  ^Wm^  ^ftl  NsTlNM^H  qqi:  iW 
2.  Prab.  108,7.  ^qrqSFSfr  HMIHI  R^^m  ^  ra^'tFJWI  MBa.  4,615. 
qpT^  i^(c(|  q  T^IsUT^Priq:  Bbag.  2, 6.  seinen  Lebensunterhalt  zu  finden 
suchen,  leben  wollen  von  (instr.) :  EJFFF  ^C?jqT^[T=II  ^^  TiTI  fsRIT- 

mrTM.io,i2i.^ii%^T^  firiftferitr  g^^  T^-  mb"-»- 


702.  —  2)  sIsMMTtT  sein  Leben  zu  fristen  suchen  mit  (instr.)  Qat.  Br. 
3,2,4,16.  5,3,11.  —  3)  TSISTT^lrl  der  sein  Leben  zu  fristen  sucht  mit 
(instr.):  3^T^q^,'|^qrrTT,  IJ^rFTT  An.  Br.  7,29.  -  Mm  s.  bes. 

—  3^  1)  überleben:  ^^r^^^  Cat.  Bh.4,2,4,6.  ^]  ^  qgiWf??- 
HrMslJcHfJ  Pankat.  Bb.  6, 5.  —  2)  besser  leben  als,  mit  dem  acc.  der  Per- 
son: yr*4:rN<(M(M'^y^l  Ragb.  ed.  Calc.  19, 15  (t.  1. 5F^sfNr7). 

—  3^  1)  Jmd  nachleben,  so  leben  wie  ein  Anderer;  mit  dem  acc: 

^  qüi^  wt^n^  m  ts.  5,7,*,  4. 5F^5ft^^T7^T?Rr^  ragb.  19, 

15.  —  2]  für  Jmd  leben,  sichihmyanz  hingeben,  ihm  zugethan  sein:  3(4  (<^- 

wu  f^  FTTT:  q^ ^^  mH-M-AiM^  ^^wm^\  mbh. 8,3388.  sfra- 

rll^HsTMlFI  >1(T^  ^T  q^IH  ^  S.U.  5,94.  ^  ^  ^HH'H'NM  qi^ 

fTTF  q  fl  RT  R-  2,42,7.  —  3)  leben  von,  bestehen  durch,  erhalten  wer- 
den von;  mit  dem  acc:  sfN^  ^THrfN^  t^sTT:  q^T  qftrfW^  II  ^Tsf- 

^^mm  ^wm  q^ijqfq^uisrT:  i  ^ifm  ^^ifq  5irMgFRTq- 

TT:  II  WTTIrPl  l'l'jfi^fr  q^??I  (vgl.  5R  ^  fTTr!  sfNrI  ^I^ÜIT:  H- 
c^^Hyi  I  t^^^H^  qrnH^STT  ^  UHsfirJH^II  5,4535)  mBb.13, 
3100.  fgg.  14,16.  R.  5,2,35.  —  4)  sieh  in  Etwas  (acc.)  fügen,  Jmd  Et- 
was gönnen:  cq  rJT  ftT^qq^Tq  ^  ^  WJTSX  •  ^^  rUR'i^l'^W: 
MBa. 7, 4  28.  —  caus.  Jmd  wieder  zumLeben  bringen  Da(ak.  in  Beäf.  Chr. 
187,9.  -  Vgl.  yHsÜNH,  5Rsfrs?J. 

—  kH  leben  von,  bestehen  durch,  /Nutzen  ziehen  aus:  CFHäT^fT  7- 
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mm^\benMtzend  JAgn.  2,67.  (?H:)  yisTMHHI  sTOT  HRM  ^TFT- 
#1^  MiaK.  P.  29,8.  —  Vgl.  yiiTN  fgg. 

—  3^  «neder  aufleben:  3(^sllMH  BHiTj.  17,95.  SfTTSRTfm  ITcTT  ^- 
sl'J^H^s^IHrll  ^*T=TfT  MBu.  12,5675.  14,2392.  —  caus.  beleben:  ^TT 
H^HMrTl  =  MH^Kfi=(Mrfl  Malus,  zu  Kem.Uas.  3,52.  —  Vgl.  "Js^- 

—  ^^T^  "'*  Haupt,. als  Beschützer  Anderer  leben:  F^f^T^^^T'TI- 
mr^  ^T  >r5-U«ric|M  WR:  I  H  ^  ?PT^  Mtf^  tT^^T  ?[  g^JT  IT%- 
^  II  MBa.  5,4538. 

—  yr*^4  wieder  aufleben  Katbäs.  4,  101.  öR  yrMfss{in=<  HT  10, 
97.  14,81.  —  caus.  wieder  aufleben  machen  Pa.-<mat.  244, 2.  —  Vgl.  ^- 

—  3^  1)  leben  von,  bestehen  durch,  erhalten  werden  von,  Nutzen 
ziehen  aus;  mit  dem  «cc:  WJl  ^  isFT  m  yH^UlHI  ^  ^TnWsfNFT: 
TS.  2,l,»,2.  qf!q^^7,3,»,i.  8,5,1,3.  3^ S, 4,1,3.  6,2,i»,3.  ^:  ^- 
W^sTT^"^:  3,2,»,7.TBb.2,2,»,3.  AV.  «,10,22.  fgg.  10,6,32.  18, 
4,32.  gAT.B«.  2,2,»,8.  3,«,  10.  4,1,2.  7,5,1,34.  q^[TOJ5IT:  TOT^- 
mn^m,  Tr^m^  'U\\-^r{\  12,2,1, 1.  rl^ fr  T(#1sn  3q^- 
m  14,8,»,  1.  cr^  TS.  7,1,1,6.  Kaos.68.  ^  OT  ^11^1  JT^jiriHT: 

wn  h^4m'h1'MM  ^m^.  rv.  1,190,5.  -  wTrR  mw^)  3qifm- 

--0--  'S'NO 

frt^  f^  i^^n  M.  9, 1 05.  q^R^  >TrnR  JT^T^iTTO  iZs^^ 
^JlfplI'-l^rHrJ  H«^WMMt^IM^I:  I  MB«.  2,1 62«.  fg.  3, 15093. 11  «66.  4, 

2283.  7,1061.3422.13,288.1811.  R.  2,36,4.  Pa.-IkaT.  207,  1  6.  3^5^^^% 

5I3in  f^  5FI5TT  dd-illH^  1, 173.  6'A-M^  IT^  ^  51^  ^'M'MUIH 

u.  ».  w.  ctit^Hril^  m^  '«(»«n  oon  so  t.  a.  dienen  MBh.  4, 1433.  ^^- 

-^       ^     ,-  ^^ r  ^       -^ 

öTTWT^TT^Tm  iTFqfT5rT^  1,2594. 13,4277.  F^^fiq  3108.  STTTnisCR 

4261. FT HMryHM^S,  1208.  rnmT^y4':lNH=tiHslllM^slTT=r:  1229. 

gK.  9,32.  R^TW^?q^Bu;G.  p.  4,21,  IG.  whRTHg?  Hi^iiM^il- 

erirr^F^^:  I  Ih'IMMIM  ^^  m  P/utzen  liehen  aus,  gebrauchen  3, 
S2.  iMiOsiJ  ^  ^Wf  (W^)  •*»«"•  2,301.  mit  dem  gen.(:):  qT^l  SPT 

^TrTTtr  ^  ^nF^mfWt^f^  Ka««.  ss.  pass. :  g^  HfWFrIFI  ^•. 
(l^^jM^rioiH  I  pr  FTFT  5  J^  q:  M^WsfufrJ  II  R.2,105,5.  ^- 
PT:  'jilH'^ri'^y  =q"  '^^NhrioUH.M;««.  P. 26, 32.  ri<däl^rt  ^IFI  ^- 
i^f-TFfJT^JT^  1 3^W^gTvpjr^i>I=nrT  ^^ÜJ:  II  MBu.  1, 30s.  (Sft;; 
T^^^rrnnr^IrrF  IS,  137.  —  2)  /e6en  von,  für  so  v.  a.  betreiben,  üben: 
^  rl^  ai'^ui:  ^nWFTU^gWRfn  MBu.  3, 12S40.  qif  q^TüFTT^- 

erm  8,2086.  ^  qiTjrnwm:  ^J^rnm  (JEiujimw,  wjfrr,  ^m^, 

«4I-H4;  TFFT^  yiHJ-l<^H)  M.  10,74.  yiHl-^l  T^rpTTÜI  ^T  sjrrlHM'Hl- 
^  .MiiH.  4,200.  ^mr^  iftfefTFI  BuIg.  P.  7,13,7.  fTJn«^^Mirra- 
rn  gfelH^qTinfsirPT  als  Mensch  zu  leben  Habit.  4383.  —  Vgl.3- 

—  T^  aufleben,  in's  Leben  zurückkehren:  ls,;|yHI=<lf1  —  cilsilcjc^ 
e<Hf'-IH:  MBh.  1,2002. 

—  WJ  i]  zusammen  leben:  ^^\^r^^^^f\^W(^'.W^A.y.^t,^,i3. 
-  2)  leben:  iwi  RiFM  ^  ^T:  H^THT:  V\4}r\  TS.  1,7,1,4.  AV. 
19,69,3.  qm^  DT^:  CTrTH^MBu.  3,3o.i4.  Vü^^äU  ^flTrlfW ^ OTI^f^ 
f^ITfT:  14,103.  BuAS.  P.  4,21, 47.  leben  von  (iaslr.):  ^  R'4^S^UMHUI 

III.  Tbeil. 


BTsfNlT^nnT^^MBH.  12,2917.  —  3)  zum  Leben  zurückkehren, wieder 
lebendig  werden  g*T.  Br.  3,8,1,27.  9,4,2.17.  MBh.  14,1978.  med.:  ^- 
niTFf^^^TFI  rrrf^F^  FTtHsft^  q^2001.  DaACP.9,4.  —  caus.(>e/e6en; 

H5m%^  =niT  FJT  FIT  ^qqg  HsTN^  a«t.  ga.  6,9.  ^  H:  —  H^  - 
HsTNt^  m.  1,57.  ririlHKHHsfi'HMd  MBh.  3, 15027. 14,1979.  rJga- 

Tab.  2,94.  HtTTFlrT  MBh.  14,2390.    lt|MHIUIhHllNNfj4   R.  4,31,  20. 

^5TR  M  Bh.  1 , 1 7  7  3.  fg.  Em%%fTq^- sn^  HsfN'Tm^  1 4, 1 3  6.  %!T  H- 
5ft^^tTrm^3,277.io8i8.  ^ftf^3^^H5fN^f?T  qirnT- 
a  16950.  a^M^HHW  I  Htm  TT^f??  mm  fmU  W^'=(Hd  Ragh. 
12,74.  qq  ^T^TTW  ^THHT  Hsft^q^  Baio.  P.  4,9,6.  Jmd  am  Leben 
erhalten,  ernähren:  5hi(HlFi:  H  [^=)l(l^  ^nftpf:   fFTsfN^rT  Räga- 

2,  28.  -  Vgl.  HifNq,  HTWmm. 

o 

-  ^iriHHaufleben:  '4MM'A^\r\W\'A^  ^m  ^  ^nrmJsT- 
tlf^  R.  5,28,16. 

sIN  (von  slFT)  1)  adj.  lebendig;  subst.  m.  n.  der  — ,  das  Lebendige, 
ein  lebendes  Wesen  Taii.  3,3,414.  U.  1366.  an.  2,521.  Med.  v.  8.  p^- 

^sfNiy-TiHi  ft^T  ^4tu\  m^  rv.  s,78,9.  sftsn  ^iH^!<nHi^  7. 

32,26.  gg  1,113,  !6.  140,8.  164,30.2,28,8.  5,44,5.  gir.  Bb.  4,1,3,2. 
13,8,1,9.  4,12.  tllrHH  Kathop.  4,5.  Khand.  Up.  8,3,2.  11,1.  ^  sft^ 
fsf^Tm^RV.  10,18,3.  37,5.  VS.19,4  6.AV.  1,33,2.  6,46,1.  12, 
2,45. 18,2,52.  sTNi^i  ^RT:  2,9,1.  fin^  iftt  ^  ^ra4rft  RV.  1, 
92,  9.  113,8.  10,107, 1.  qqr  ST:  ftff^  irlNIti  dem  «><m  an  euch  leben- 
dig ist  VS.  2, 32.  ^  c^HWriHimiH  sftW  iT^lt'T  da*  ij«  /eftendij,  an 
den  Bäumen  was  saflig  ist  Qat.  Bk.  9,2,1,3.  1,3,*,  1.  sfj^'^'ic^HI 
'cN(HfiH*^nMIM2,l,20.  — 3qH^3Ttfsfi%^MBH.12,io634.rTFn- 
rm  ?pT^  qg'  irNq  13,31.  q^H^^  ^T^  ^fT^T^:  MHtl^H  ^- 

wm  sTR  ^  DaAop.7,20.  yiwjcfisiiH  mi-^i^siIRj^Ih  -  ^- 

UnrfTHifNTT^  MBh.  3, 13826.  sft=TT  f^  ^^:  —  ^^Tirn^tf  | 

37^?  i?^^5nm  13828.  gp^HT  di^-?l:  Iht  (nom.  pi.)  afw  »rmmm- 

=^^q^l#STH^i3S25.5n^5n^TFTsft^BHÄG.P.  1,13,44.  srNfT:  ^- 
^  «iUsfNMI  rTrT:  ^TTUPTrl:  3,29,28.  ^JTm°  ">•  «n  «"»  H'a'd«  leben- 
des Thier  Pankat.  193,23.  mit  caus.  Bed.  /eiert  machend,  erzeugend  in 
T^SfN-  ifNr^IrT  lebenbringendes  Wasser  Bbäg.  P.9,21,  13.  —  2)  m.  das 
Lebensprincip,  die  individuelle  Seele  Taia.  1, 1 , 1 1 3.  U.  1366,  Seh.  c^l^HI- 
H^IrTHTlTFr  W^  ^^IF^tW^  ^  I  WIT  sftW:  H  T^T?nT:  H  ^HrülM 
gpFTr?  gvKTijv.  ÜP.  5,9.  Kh;kd.  Up.  6,11,2.  fg.  PaAgNOP.  3,5.  sfNH% 

-JrlllrMI'ü:  H^:  H^^f^q^I^I  ^^  %qH  H^  fä  Jüä  ^  ?Fm  II 

M.  12, 12.22.23.53.  Jisii.  3,131.  ST^  =tlHpMlrJl(M  IH^lPl(NH  ^tc^jcfl'- 

q^dWiJIIMl  cJJT^T^rf^qiT  5fN  irMcilri  Vbdäntas.  (Allah.)  No.  50. 
Bälab.  16.  Kap.  1,98.  Bädab.  1,31.  TABKASAMGa.  54-  ifN  T^iq  ^^- 
mW^H-^  ^  NMH  MBB.  12, 6837.  •*MH^ir^ni  sft^  Msslifl  q^ 

■ISTW:  10006.  10008.  fg.  13,5422.5430.  fgg.  14,  469.  fg.  503.  BhU.  P. 
l,i«,32.  7,5.  10,22.   3,12,46.   31,43.44.    7,14,36.37.   lfN%I5T  4, 22,  2  6 . 

23,1 1.  Pbab. 56,5.  17^  q^ftf  ^fT^ä  qPTpt:  ynt^MHH  I  sf^HrT  ^- 
Ht^lUd  ^i-4lHIM'-l':rNHH  R.  1,4,23.  —  3)  m.  n.  das  Leben  AK.  2,8, 
1,88.  Tbik.3,3,414.  H.1367.  H.  an.  Mbd.  oq||l|m  MBh.4,1644.  6, 
1903.  q^  iftt  FPTTTI^Habit.  9972.  3^rlTH  f^ifT^THH^^q: 
R.S,3,74.  sfNn^IT  Amab.  90.  Bai«.  P.  1,2, 10.  °rnU\  Piab.  89,5.  Sab. 
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D.  182.  ^  sfi=<HMW  AK. 8,4,1*, 80.  JTH°  todt  Kathäs.  5, 16.  J^Hrsttl- 
tT"*  4,111.  —  4)  111.  Lebensunterhalt,  Gewerbe  Med.;  vgl.  sIFJtT^°,  ^- 
HslN.  Könnte  hier  aurh  adj.  sein:  lebend  von.  —  5)  m.  eine  best. 
Pflanze  H.  an.  Med.  —  6)  m.  Bein.  Brbaspati's,  der  Planet  Jupiter 
AK.  1,1, t, 26.  Thik.3,3,4U.  11.118.  H.  an.  Med.  Häb.  36.  YarIb. 
Ebb.  S.  5,  66.  9,38.  16,25.  17,19.20,7.  Lagbds.  1,8. 1(.  2,3.  fgg.  Söb- 
jAg.  1,69.  2,55.  9,2.  als  Regent  des  Nakshatra  Tishja  oder  Pushja 
Vakäh.  Baa.  S. 98, 1.  des  Sten  Lustrum  im  GOjälirigen  Jupiter-Cyclus 
8,26;  vgl.  23.  —  7)  N.  eines  der  8  Marut  Mit.  142,  13.  —  8)  m. 
Bein.  Khrna's  Dual  im  QKDh.  —  9)  sTT^  am  Ende  von  Manns- 
nameu  Wassiljew  268.  —  10)  f.  3EJf  a)  das  lebendige  oder  leben- 
bringende Element,  Wasser  (Tgl.  sjl|=4^|,  srRslH  u.  ift^  1,  s(l=11 
u.  s.  w.):  sTic^lH^NJ-l)  Kaoc.  3.58.90.  —  6)  die  Erde  Med.  —  c)  Bo- 
gensehne Tkik.  2,8,51.  3,3,^14.  H.776.  Med.  in  der  Geom.  die  Sehne 
CoLEBH.  Alg.  89.  der  Sinus  eines  Bogens  (vgl.  s?TT)  Sühjas.  2,B7  ;  vgl.  T3f  °, 


fsR^,  <tJJ|IH°,  5FSr  °,  5T^°  —  d]  das  Klingen  metallischer  Schmuck- 
sachenMsD.  —  e]  N.  zweier  Pflanzen:  a)  =  srNriT  AK.2,4,»,7.H.1185. 
Med.  —  ß)  =  ^m  Med.  —  Vabäh.  Bru.  S.  47,39.  —  Vgl.  ^°,  ^f^°, 

sTR,  H°.  Bisweilen  werden  sfR  und  ^sT  (durch  Versetzung  derCon- 
sonanlen)  mit  einander  verwechselt,  so  z.  B.  MBb.  K,1109. 

si|c(^  (wie  eben)  1)  adj.  am  Ende  eines  comp,  a)  lebend,  s.  ^17°. 
—  6)  lebend  von:  Cfj^o  MBh.  12,S576.  Ef^TJTHO  13,6455.  ^fc''5741. 
HIc^U^  Hariv.4484  (wo  sft^^  st.  sft^TsT  zu  lesen  ist).  q^°  fATB.  10, 
144.  Vgl.  5|iT7°.  —  c)  leben  machend,  erzeugend;  s.  4^si|c<^.  —  2) 
adj.  proparox.  (f.  sTl^^HT)  der  lange  lebt,  dem  ein  langes  Leben  gewünscht 
wird  (Tgl.  yigiU^rt)  P.3,l,150,Sch.7,3,54,  V4rtt.4,Sch.  Vop.  26,42. 
4,6.  —  3)  m.  a)  ein  lebendes  Wesen.  —  6)  Diener,  Untergebener  [von 
Änderen  leberul]  H.  an. 3,43. 44.  Med.  k.  94.  —  c)  Bettler  diess.  Lalit. 
355.  —  d)  Wucherer.  —  e)  Schlangenfänger  H.  an.  Med.  —  f)  Baum 
{lange  lebend)  H.  an.  —  g)  N.  verschiedener  Pflanzen:  a)  Terminalia 
tomentosa  W.  u.  A.  AE.  2,4,t,24.  H.  an.  Med.  —  ß)  Coceinia  gran- 
dis,  eine  Cucurbitacee  Ainsl.  2,436.  —  y)  «"»  t«*'-  vielgenanntes  Beil- 
mittel {=  ^firRfhr  u.  s.  w.)  AK.  2,4,S,8.  Med.   Sü(;b.  1,59, 16.  60,9. 

137,5.  140,8.  222,11.  2,21,7.  38,17.  206,13.  207,1.  Vabab.  Bbb.S.57, 

r 
6.  77,25.  Vgl.  t)yc<j|.  —  A)  N.pr.  eines  Mannes  HiouEN-TusANG  1,389.111, 

19.  —  4)  f.  1111=4^1  a)  das  lebendige  oder  lebenbringende  Element,  Bez. 

des  Wassers  (vgl.  sftcH,  sfNsM  u.  sfNf  1.):  sHlifSfiT  ^WJ  FST  CETTT:) 

Afv.  Qb.  6,9.  —  6)  das  Leben,  die  Art  und  Weise  zu  leben:  cri"  cmHy 

V^t  H)i|IN^I  ^  Katbop.  1,24.  sfR^T:  qr^EftFFfiFf  MBu.  3,  i  is.v 

WT^'.  ^fNsftraf^fiFT  1276.  (sftqrrft)  MIM^fiN^filM  R.  5,26,25.  sftöT- 

d^i^sflN'-tim^N.  11,17   gTN<(H''^'»''^l  gtT  srNd.l'gim;nN^iq^M. 

4,11.  sfÜj^CFT  sflN'-filM  10,82.  —  c)  Lebensunterhalt  AK.  2,9, 1. 
H.  865.  H.  an.  Med.  Wm  §  ^^UIHW  ^ftfül  ^fmm  iflN=fiI  I  qTsT- 

'TT^zrm^T  f^m^ra  yfriij<^:  n  m.  io,76.  mbb.  14,1255.  p.  6,2, 

73.  M'.lat.  16.  MÄBE.  P.  28,4.  fgg.  ^sf^  sllhl^+iW  BbU.  P.  7,13, 

7.r?sii3  pankat.  198,5.  immmTi,  ^tth^  p.  1,2,44, sch.  ?rrsft- 

firrn  adj.  RlGA-TAa.6,22.  ^Tf^MIUll  J^yMUI^^  JTk^  silf^chl  MBu. 


7,2544.  14,35.  i-jJIMIMl  tI  sllN-hl  3,  15869.  ^^  (^■^11??)  NMIUlilT- 
NtfiH  8,2627.  sTTR^lRfül'  zum  Lebensunterhalt  erwählen  P.  1,4,79. 
Vop.  15,5.  -r-  d)  N.  einer  Pflanze  (Sft^rft)  H.  an.  —   Vgl.  ysliflN^tl. 

sTt^rnH  (sTr^T  -1-  W\}  adj.  lebendig  —,  das  Lebendige  greifend  so  v.  a. 
Waehsteller:  giFTT  q^RFT  -iWIrl  ^TJ  iffcflFn  T^TT  die  Krankheit 
selbst  macht  sich  davon,  wie  vor  einem  Häscher  RV.  10,97, 1 1. 

sljcjijt^  (^ftST-H^^)  m.  Füllung  (des  Becliers)  mit  lebendigem  Soma 
d.  i,  i)it(  der  nicht  zei  quetschten ,  noch  unversehrten  Pflanze  TS.  6,6,9, 
2.  -  Vgl.  ^^V=U- 

sTT^nTT^  (von  ift^-nCT^)  adv.  in  Verbindung  mit  TJ^  iWJ^) 
Jmd  lebendig  gefangen  nehmen  P.  3,4,36.  MBu.  3, 14918.  4, 1074.  7,439. 
1816.  9,1394.  12,3655.  Da^ak.  128,10. 

s|lc<t|IMHIWH  (SfN  -  ^m  -t-  '^°]  m.  N.  pr.  eines  Grammatiker» 
Colebb.  Mise.  Ess.  11,47. 

silcisi  (sTlcT  -♦-  sT)  adj.  lebendig  zur  Welt  kommend,  =  si^iMsi  Kuänd. 
üp.  6,3, 1.  Colebb.  Mise.  Ess.  1, 373.  —  HFWNsT  fehlerhaft  für  =sft- 
öf^  Habiv.  4484. 

silc(sil<=l  m.  eine  best.  Hnhnerart  (verschieden  von  ticfiii }  Tbik.  2,5, 
32.  fABDAB.  im  ^KDh.  sftöfift^Sfi  m.  dass.  M.  12,66.  MBu.  3,11576. 
11611.12369.  (\riyi  H^Hiil-il  iJSn^  sfN^fNl^:  12,5138.12316.  13, 
2836.5505.  Habiv.  12685.  Vabäb.  Bbu.  S.  47,6.  Bbauma-P.  in  LA.  52, 19. 
—  Eher  onomatop.  als  eine  redupl.  Form  von  Stt?  oder  eine  Zusam- 
mensetzung von  iffcr  -•-  sfl^. 

sficjificj  m.  1)  dass.  AK.  2,5,35.  Tri«.  2,5,32.  H.  1340.  4,304  (=13- 
ITTtTT  und  ^PFrnr).  Med.  v.  59  (^  ^RTTT).  eine  Fasanenart  Vjctp.  15. 
118.  Laut.  263.274.288.313.  Hiouen-thsang  1,407.  sfi cj^fNcft  m.  dass. 
MBb.  3, 8702.9927.  Hariv.  6957.  Sdcr.  1,205, 12.  Mark.  P.  15,30.  sTR- 
sflN^h"  MBh.  5,4850.  —  2)  ein  best.  Baum  H.  an.  Med. 

sftcTrTMT  (sll^n,  partic.  von  sTTW,  -h  rTRi)  adj.  f.  deren  Kind  am 
Leben  ist,  zur  Erkl.  von  ifTöfH  H.  530. 

sn°rPTl?r  (siT^?T-«-mrT)  f-  eine  Frau,  deren  Mann  am  Leben  ist, 
H.  530.  Auch  sftsTfT^  Sch. 

sfNTFTFrr  (sfFTrT  -•-  IHd^)  adj.  dessen  Vater  noch  am  Leben  ist, 
Apast.  beim  Schol.  zu  Kätj.  (r.  4^1,27.  °|Hn=h  dass.  Titbjädit.  im 
gKDa.  -  Vgl.  sfNfqrq-. 

sTfcTpr  n.  nom.  abstr.  von  ^\^  2.  Bälab.  17. 

sTjcjy  (von  sftsf)  Un.  3, 1 12.  1)  adj.  o)  lange  lebend  ün.,  Sch.  —  6) 
tugendhaft  Unädik.  im  QKDr.  —  2)  m.  a)  dcu  Leben,  Lebensathem  (^- 
m)  ebend.  —  6)  Schildkröte  ebend.  und  H.  1353.  —  c)  Pfau  Cnädik. 
im  gKDa.  —  d)  Wolke  ebend.  —  e)  Irgend  Wils. 

1.  sftöT^  (SfN'  X.e6en-i- ?■  gebend)  m.  Arzt  H.  an.  3,332.  Med.  d.  29. 

2.  sllclri  (iTm  £e6en -t-  7  abschneidend)  m.  Feind  H.  a n.  3, 332.  Med. 
d.  29. 

5IM4Mi  (5rM -1- S|3(i)  f.  eine  best.  Arzeneipflanze  [Leben  gebend), 
=  ifife  RÄGAK.  im  gKDa. 

sil^iH  (sn^-i-3T^)  "•  Titel  eines  von  Kjavaaa  verfassten  Lehr-        r 
buchs  der  Medicin  Verz.  d.  Oxf.  H.  22,6,6. 

sfl<^((H  adj.  missverständlich  für  WtjJH-  3^1^  ^fSRI  sflör^H- 
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lJ^(Tgl.  »pm  sfr^fH:  AV.  7,18,2)  VS.1,28.  EffrRt  sTN^IH^^ 
(Himmel  uud  Erde)  fAT.  Ba.  i,9,«,5;  vgl.  5151^  sfl^J^HH  KV.  9,97, 
47.  ^ÄNEu.  (k.  1,14,3;  wo  also  auch  Li|i|^|  eine  ähnliche  Entstellung 
eines  älteren  nicht  mehr  richtig  Terstaudenen  Wortes  ist.  Die  Comm. 
▼erstehen  unter  dem  umgebildeten  Worte:  lebengebend,  was  für  die 
ültere  Sprache  unzulässig  ist,  da  hier  weder  SM  Gabe,  noch  s||s(  Le- 
ben, sondern  nur  lebendig  heisst. 

ifNi^lHH  (5fR-H^°)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  LIA.  11,757,  N. 

sTi^^m^  (sfl^-«-^r°)  adj.  lebengebend:  f^rTT  Vkt.  19,  I. 

sTT^y^  (Sn^H-U'T)  u.  Besitz  an  Lebendigem,  an  rieh  Thie.  2,9,20. 

sJT^'^  (II  1=1  -»-IJ'yJj  adj.  die  Lebendigen  — ,  das  Lebendige  erhal- 
tend, Tom  Wasser:  ^  H(>njffl(<j  sTR^NlT  ^  WJ'.  KV.  1,80,«. 
1Q,30,  n.  169, 1.  gr^:  T5m  W-^  H  hisiyfMH  ifR  stWRJI:  m- 
r^  XV.i2,3,i.ii.  vom  Soma  KV.  10,36,8.  von  PragApati  TBa.  2, 
8,*,«. 

sfnr-TRT  (sfraf -+- ^FTT)  f.  Behälter  des  Lebenden,  Beiw.  der  Erde 
Batu.  P.  3,13,30. 

sn=n  (Ton  s||c<  simpl.  u.  caus.)  1)  adj.  f.  s  belebend,  lebengebend  (^at. 

Ba.2,3,t,«o.  ^  Aai.4,:  I .  ^p;n  MBU.  1 ,32*  i.  ^Fft  ftr  tpTT^sfmr^ 

8,  U20.  von  der  Sonne  3, 152.  von  f  Iva  13,1236.  Vop.  5, 1.  —  "2)  m.  ajein 
lebendes  Wesen  Wil«.  —  6)  Wind  Häcan.  im  ^KDa.  —  c)  Sohn  U.  an. 
3,37  7.  —  d)  ein  best.  Heilmittel,  =  sTT^Ri  Rägax.  —  e)  Name  einer 
Pflanze,  =  ?T?77irT^  QA»Di.ii.  im  QKDa.  —  3)  f.  91  eine  best.  Arzenei- 
pflanze,  —  i^\  H.  an.  =  sn^TrTr'T^  Mio.  n.  69.  —  4)  f.  J  N.  verschie- 
dener Pflanzen  und  Heilmittel  von  belebender  Kraft,  =  siHrll  u.  s.  w. 
AK.2,4,»,7.  H.liSä.  H.  an.  Mkd.  =  ^H.idl,  JUT,  q^,  ^^^^ 
BlsAH.im  (:KDk.  eine  Art  Jasmin  Ijjät]  Cabuak.  im  CKUa.  —  Verz.  d. 
B.  U.  No.  1001.  —  5;  n.  a)  das  Leben,  Existenz  Mbu.  (Iat.  Ba.  9,S,<,S3. 
Pia.  G»aj.  a,  i.  H^TrTI  NM^rhWI  J^  m  sfFT=^  R.  *,  19,  i9. 
HKfl'-<'IIM  Hit.  18,8.  Kät.  3.  W{  ^l  iTF^RFTFR  M.  11,76.  sfr- 
m  sil-MtM  sTT^  BbXs.  P.  1,13, «4.  sTF^R^  ein  Mittel  zur  Existenz 
M.  10,1  16.  ad  Hit.  Pa.  48.  ifpR  (?nfFT)  H4'ld^  Buas.7,9.  ^TOsTT- 
^^  der  das  Leben  eines  Selaven  führt  M.  10,  S2.  sIMH^i  1(111,  ^^:  sft- 
^FTTTR:  Lebensdrang  BuÄsuÄp.  148.150.  —  6)  das  Leben  von;  Lebens- 
unterhalt,  Subsistenzmittel  AK.  2,9, 1.  Tai«.  3,3,2*0.  H.  86  .  H.  an. 
Mkd.  qq^TRf  TP^ra^l^n  sfm  We  PAiiäAT.  66,6.  ^fTT^'^- 

q^  nok.  3,-2<o.  m^•.  m^  HHr-i'ji  ^mj{  w^  nrij:  i  wf^m 

^^^d^N^lirNHh^  gil  «2.  MBu.3,1372«.  fl^  rfFT  sINHH 
(t.  L  für  sTTurlM)  Hit.  1,85.  Uäuflg  am  Ende  eines  adj.  comp,  in 
Verbindung  mit  dem  was  Jmd  den  Lebensunterhalt  gewährt:  ^^^ 

N.  11,26.36.  >TTn3°  MBlI.  12,9322.  5(1^0  13,2573.  qi^'^  M.  9,273. 
■^•S'tl'-^ill^^^:.  ^^TT^lfr^H;  eine  Gegend,  die  durch  Flusswasser, 
durch  Regen  Subsistenzmiltel  gewährt,  H.  936.  —  c)  das  Beteben, 
lebendigmaehen:  m^J^°  R.  6,103  in  der  Cnterschr.  —  d)  das  bele- 
bende Element,  Wasser  AK.  1,2,«,3.  Tau.  H.  1069.  H.  an.  Med.  —  «) 
fruehe  Butter  gABOAE.  im  gKDa.  —  /)  Mark  RIga».  im  gKDa.  —  Vgl. 

sTFFR;  (von  slN-i)  belebend:  i,  n.  Speise  H.39ä.  —  2)  f.  °H^T 


N.  eines  Baumes,  Terminalia  Chebula  Roxb.  ('c(lfl=til ),  Rägan.  im 
gKDa. 

sri=rT=lTT  (Tun  sTN^)  adj.  auf  das  Leben  sich  beziehend  (weil  dabei 
das  Wort  sfl^T  vorkommt):  9M>TI%  gÄ!«Ku.  ga.  3, 16,24. 

sTT^^T^I  (sTT^  -+-  'T5T)  adj.  wobei  Lebendes  umkommt:  m  q  slT^^f- 
^Trl:  (nom.  auch  sIN^i)  P.  8,2,63,  Seh. 

sTMHHII  (von  sTnHHI,  denom.  von  sft^R)  f.  Lebenslust  TS.  2;3, 
«0,2.3. 

sINHiy  (sft^-t-^M)  m.  N.  pr.  eines  astr.  Autors  Z.  d.  d.  m.  G.  2, 
343  (No.  213,6).  eines  Mediciners  Verz.  d.  B.  H.  No.  974. 

ifi^HNW  (ifr^^r-HtlNm)  m.  Belu.  Varuna's  gABOAK.  im  gKDa. 

sUciHiyH  (von  sTT^  -*-  "W)  aJv.  in  Verb,  mit  'T5T  mit  Tode  abgehen, 
umkommen  P.  3,4,43. 

sTNh  s.  gsfisTR. 

sfrsfFRTFT  (sffcf -*-Pl°)  to.  ein  mit  Leben  begabtes  Wesen  Bbag.  P. 
3,20,16.  5,24,19.  26,40. 

sftg^R^  (von  öftsT  und  ift^)  1)  adj.  a)  vivendum:  if^lH^All^iV-i- 
f?  sÜMHIMH  Kull.  zu  M.  10,  116.  —  6)  belebend ,  lebenverlängernd , 
Bez.  einer  Klasse  von  Arzeneimitteln  Wise  136.  ST^^flTSI  ^iuWl  ^- 
öTrfr  qg*  rm  I  sfi^HlM^mi:  ^^  sfr^RF§  JTFrJJIT  II  Vaidjaea- 
PABiBiiÄsuA  im  gKDa.  —  2)  f.  ^T  eine  best.  Pflanze,  =  sfNfrft  u.  s.  w. 
AK.  2,4,S,7.  H.  1185.  —  3)  n.  a]  eine  best.  Form  von  Milch,  viell. 
kuhwarme  Milch  U.  f.  98.  So«»,  i,  175,  U.  o^rl  2,97,10.  ^5Tff  ^rFT^ 
425,21.  °vm^  m:  40,u.°yrfiMI4  H^^207,ii.  pl.:  srNFft^: 
M^^HM  *33, 20.  Adjectivisch  ungenau :  WFl  ift-^llMI  =  StN-|1q--4- 
fH  323,4.  —  6)  Wasser  ü.  1069. 

sJT^^Wf  (sft^-»-^  oder  ^^}  f.  S.  einer  Pflanze  (H^'.ffi)  Räga«. 
im  gKUa. 

sTh^IM^  (sil^H  -+- ^IM'cT)  n.  ein  belebendes  Arxeneimittel  AK.  2, 8, 
«,88.  H.  1367.  an.  3,264.  Meu.  L  111. 

sTR^  (von  SnW)  €9.  3, 126.  1)  adj.  langelebend.  —  2)  m.  a)  das  Le- 
ben UsÄuiK.  im  gKDa.  —  6)  Arzenei  ebend.  und  Un.,  Seh.  —  c)  eine 
best.  Gemüsepflanze  (siNl<ll+)  Rasa»,  im  gKDa.  —  d)  N.  pr.  eines 
Mannes  P.  4,1, 103.  gana  -+iljf|f<^  zu  P.  4,2,80.  —  3)  f.  "^etne  best,  of- 
fieinelle  Pflanze,  die  auch  als  Gemüse  genossen  wird;  nach  AK.  von 
P6nÄ  mahr.  «^iUNd  {Paederia  foetida  Lin.,  was  schwerlich  passl) 
und  .^(lli^li"[  genannt.  AK.  2,4,S,7.  H.  1185.  an.  3,264.  Med.  1. 112. 
AV.  8,2,6.  7,6.  MBU.  2,98.  Sega.  1,140, 10.  13t,20. 159,14. 183,7.220, 
5.  228,17.  sfNJriyFfi  2,342,20.  Nach  H. an.  und  Med.  ausserdem:  = 
n^rft  Coceulus  cordifolius  DC,  =  Sp^  Schmarotzerpflanze,  =  5RT; 
nach  RldAN.  im  gKDa.  auch  =lTfl'  (vgl.  tj.(ui^lil  oben). 
sfl^irl^l  m.  Var.  von  ifNlrRi  SlaAS.  zu  AK.  2,10, 14.  gKDa. 

sINM^I  (Ton  sfRtfT)  f.  Schmarotzerpflanze  AK.  2,4,t,62.  Mkd. 
k.  190.  =  TTT^  AK.  2,4,»,  1.  Med.  =  sfl'm'sUkll^t»  Med.  =  ^TTrl- 
^  RÄGAN.  im  gKDa. 

iD'M-^fti  üft^Trl;  partic.  von  sfN,  •+-  TWT)  adj.  bei  Lebzeiten  schon 
erliist  Kap.  3,78.  Vedäntas.  (Allah.)  No.  142.  Wind.  Sancaral2S. 
Verz.  d.  B.H.N0. 629.640.643.  Verz.  d.  Oxf.  H.  16,  a. 
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^ft^'Tf^  (5n^Tr  -+-  ^TWi')  f-  «'"«  ErlSiung  bei  Lehzeiten  Madbus. 

o  --^      o 

in  Ind.  St.  1,20.  Vera.  d.  B.  H.  No.  632.  Colfbk.  Mise.  Ess.  1,369.376. 
3 l'^cf^  Titel  eines  philosophischen  Tractats  (handschriftlich  auf  der 
Tübinger  Cnirersitäts-Bibl.)  Verz.  d.  B.  H.  No.  64S. 

sfi=<-iJH  (srNfT  -»-  JlrD  adj.  lebend  und  zugleich  lodt  BbIg.  P.  5,10, 

8.  t4,l2.  sTl'M'^HiM  10,12.  Vgl.  sflcJhMMmm  14,12. 

sjlolMIrl  (sTM-f-TIH)  >"•  6*"  lebender,  am  Leben  bleibender  Gatte: 
W^  ärT^TFJIFI  ^?P1H  WU\  ^^  ^  sf^niTf  mi  H^Bhäg.  P. 

6,19,24. 

^fjc^H-pl  (sfi^  ■+-  ^vf)  n-  ein  lebendes,  frisches  Blatt:  WtWT^W^Um- 
^  f.  das  Abpflücken  solcher  Blätter,  Bez.  einer  Art  von  Spiel  P.  6,2,7«, 
Seh.  sfNr75f^°  T.  1. 

o 

sfNMtril  (5fN-+-tI%)  a^j-  f-  deren  Gatte  lebt  Aqt.  Grbj.  1,7.  l  i.  Gobu. 
2,7, 1 2.  -  Vgl.sfiMMiH. 

silcfiMHJ  (sfl^  -•-  ftrlT)  adj-  dessen  Vater  noch  lebt  Qämkh.  Qa.  A, 
4,12.  °fMH=h  dass-  K*".  Cr.  4,1,2*.26. 

sft^TSI  (sfi^-H^W)  1)  adi.  dessen  Sohn,  Kinder  leben  RV.  10,36, 

9.  AV.  12,3,35.  MBh.  5,899.  f.  gr  Harit.  7848.  ^  R.  4, 18, 10  (Gobr.: 
Tochter  des  G  lya).  —  2)  m.  eine  best.  Pflanze:  WtWT^^^WJ^  f-  <*«* 
Jtbfiücken  von  G.,  Bez.  einer  Art  tod  Spiel  Siddh.  K.  zu  P.  6,2,74  (t.  1. 

sft^trsf^  (wie  eben)  m.  Terminalia  Catappa  (s.  S-S-i^)  Qabdab.  im 
gKDR.  =  M^islN  Raman.  zu  AK.  gKDa. 

sfN^TTF  (5fi^  -+-  T^)  f.  Wohnsitz  der  Lebendigen  [Menschen] :  'g^^T 

sfidLIMI  (sft=f -H ^KCf)  1)  n.  die  Blume  des  Lebens,  Bez.  einer  best. 
Pflanze  und  bildliche  Bez.  des  Kopfes:  MfHl=h  TOT^  r<Nl!lT5T- 
rn:5TWTTiIPT:  1  ^I^nm  ^^TT^mfÖT  T^ftRfrT  =7Ttfer  II  R.  5,83, 13; 
Tgl.  3tIHI-^-|R  yiNHIH  u.  l.  T^  mit  ^.  Nach  H.  an. 4,  207  Name 
zweier  Pflanzen:  a)  =  ^^I^.  —  6)  =  thfms^^-  —  2)  f.  ^T  N.  einer 
Pflanze  =  ^^s^'^^^rft  Rägan.  im  gKDB. 

-fj.=|iyMI  (sfl^ ■+- fijMl)  m-  N.  eines  Baumes,  Terminalia  Chebula 
Rexb.  («^(lH=til),  Raoa».  im  ^KDb. 

ill^'^ir^^  (5fN-«-^°)  adj.  eine  lebendige,  ganz  frische  Opferstreu 
habend  AV.  11,7,7. 

;ftsPT?rT  (sfN  -+■  ^K\]  f-  eine  best.  Pflanze,  =  silo(tft;  ein  best.  Beil- 
mittel, =  cffi;  Rägan.  im  QKDb. 

^l^lsH  (jft^  -+-HT°)  1)  adj.  die  Lebendigen  ergötzend:  WW^  ^- 
Ttn  cTTT  I  ^  Wtntr  •iII^HIiIH:  der  die  Lust  der  Weiber  ist  VS.  2  3, 
31.-2)  n.  Genuss  — ,  Erg'ntzung  der  Lebendigen:  sSrllHrl^M  ^  =lrMI- 
Th  3^  sft^TEtWT  ^ftrRWT^AV.  4,9, 3. 

?n=IMp^(  (5n=r  -+-  R"^)  "•  das  Gehäuse  der  Seele,  der  Körper  Ragan. 
im  C;kDb. 

^ft^ipT  (Ton  ;fr^  adj.  beseelt,  mit  Leben  versehen  Bhäg.  P.  9,9,24. 

•HNMN  (ifNr-t-miT)  m.  Opfer  von  Lebendigem:  ^\  iJ1=(qisi  T^ 
OTWlf^^:  RV.  1,31, 15. 

sfJMMIH  (sU^-*-MIM)  adj.  eine  Seele  in  sich  schliessend,  beseelt: 


sil'MMirHN  BbIg.  P.  3,9, 19. 
Sll'^(rt)  biitH  -+-  (?tl)  n.  lebendiges  Blut,  Bez.  des  Menstrualblutes 

SufB.  1,43,19.  —  Vgl.  #c|?|irmrl. 

sfN?^  (von  sfNT)  1)  adj.  f.  3^  lebensvoll,  belebend:  wi:  AV.  10,6, 
3.  12,3,25.  19,69,4.  —  2)  m.  o)  eine  best.  Pflanze  AV.  19,39,3.  —  b) 
N.  pr.  eines  Mannes  Qat.  Br.  2,3,i,34.  N.  15,7.  Vgl.  s^r^f^.  —  3)  f.  3^ 
eine  best.  Pflanze  AV.  6,59,3.  8,2,6.  7,6.  19,39,3.  =  H'^cHI  Rägar. 
im  gKDB. 

Hl°(c?1l=tl  (sJN  -+- 5ri|cti)  m.  die  Welt  der  Lebenden  (im  Gegens.  ge- 
gen die  der  Täter),  die  lebenden  Wesen,  die  Menschen  RV.  10,18,8. 
AV.18,3,34.  gAT.  88.13,8,4,6.  MBb.  3,1373.  5,1055.  Bbag.15,7.  R. 
1,1,15.  2,41,6.  74,6.  3,69,16.  4,43,58.  5,32,6.  gANTic.2,2.  gU.eO. 
Ragh.5,35.  PANiiAT.1,9.  49,4.  226,6.  Hit.17,19.  Bhäg.  P.  1,7,24.  16, 
23.  3,10,9.  pl.  HiT.  Pr.  18;  Tgl.  jedoch  MBh.  5,1065.  iMt^UJilfNdl- 
=tiMH*inp|lrl  (Ball.:  of  multitudes  of  souls  in  the  universe)  Seh.  zu 
Kap.  1,160. 

srr^^TTra=fT  (von  sfN'  -•-  ?n^)  adj.  der  Welt  der  Lebenden,  den  Men- 
schen eigen  u.  s.  w.  (Gegens.  f7^,  ^oT):  ( I -U'^'il  MBh.  12,8495. 

sft^^rT  (von  sfNl)  adj.  beseelt,  lebend:  ^fTF  ■^f^  —  sftsRTRfH  ?T- 
^^  MBh.  8,4930. 

sfN^Sfi'  (5ft^-»-^°)  f.  N.  einer  Pflanze  (tdl(=hl^Hl)  Ragan.  im 
gKDa. 

srN^nTT  (111=1  -t-^TW)  !"•  Viehzucht  (Lebensunterhalt  durch  Leben- 
des] H.  888. 

sli^l^lH  (STN -H ^IFT)  m.  die  Herrschaft  über  die  Lebenden:  ?T  3"  'i 

^ m^ gq#niirF(?  mm sjk^m rv. i,io4,6. m'^\ >tst ^- 

f%f^sfN5iH  7,46,4. 

iFT^WT^  (siT^-t-5T°)  m.  N.  pr.  eines  Astronomen  Varah.  Brb.  7. 
9.  11,1. 

sTT^^TRi  (5rR-i-5rRi)  m.  «ine  best,  t'n  Milava  wachsende  Gemü- 
sepflanze (jfNrfT,  rTMTW,  ^T^FT,  ^^^,  (Hx-iM,  ülich°il(,  gqg^) 
RÄGA14.  im  gKDB. 

#5ig^n  (sfl^-+-!IT°)  f.  eine  best.  Pflanze  (TTTpfTI^Ht)  Räba». 
im  gKDa. 

sfN^T^  (5fN-«-!PT)  adj.  der  nur  das  Leben  gerettet  hat:  %TtRI- 
rlT:  %T^  S^kW  mfl:  Pahkat.  160, 2. 

sll=lÜ]liuitl  (srtsr-+-5n°)  n.  lebendiges  d.  h.  gesundes  Blut  Sd«r.  2, 
193,9.20. 

sftW^TWT  (sft^ -t- 5rWT)  f-  eine  best.  Ärzeneipflanze  (Hf%)  Rasa». 
im  gKDB. 

sTNh ?r  (sfN -H H^TD  m.  N.  eines  Strauchs  (4ilH<Mr^)  Ragan.  im 
gKDa. 

sTlcJHItR  (sf^-4-HT°)  n.  Reis,  Korn  {Lebensmittel]  Ragan.  im 
gKDa. 

siNHrl  (JlT^-H^)  adj.  f.  m  dessen  Kinder  am  Leben  sind  Bhäg. 

o  o 

P.  6,19,25. 

sft^H  (sft^  -•-  fT)  adj.  f.  ein  lebendes  Kind  gebärend  H.  530.  Gobb.  2, 
7,12.  MBh.  1,7353. 


^ 
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sft^Fsn^ 


gJFHT 
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sfRTSrH  (sft^  •+•  FEIH)  n.  Gelenk  Haläj.  im  gKOa. 

sfNIsTNNI^d^  ([m^-ngsTRl-^mn;-»-^)  n.  das  Gebiet, 
welches  das  Lebende  {Organische)  und  Nichtlebende  (Anorganische)  in 
sieh  sehliesst,  aU  Erkl.  von  crll=ti  die  materielle  Welt  H.  1365. 

sINH  Un.  1,79.  m.  n.  Trie.  3,5,9.  Med.  1)  f.  das  leben  Un.,  Seh. 
H.  1367,  Seh.  ao.  3,264.  fg.  Med.  t.lll.  RV.  1,91,6. 94,4.  $,47, 10.  JWqj 

sitraH^rqgkTg^qwi:  8,47,«.  10,60,7. 176,4. ^"^dl^jiri^g^ 

VS.  18,67.6.  AV.  8,3,2.  Ulrn  ^m^  ^^  5TMT  sTNIrJMWdH^M?, 
».  «,1,6.  2,9.  TBa.  1,2,«,20.  fix.  Bb.  l,8,i,30.  9,1,1,33.  ^TTsfrafTg- 
q^l2,8,i,20. 13,8,«,  1.  Kau«.  4.  f^  ^  HJlIrMH:  ^TTHT  m  ifNIrj+l- 
*-yH(  Mrekh.  172,2.  —  2]  Lebensmittel,  Speise  Un.,  Seh.  U.  an.  Med. 
—  3J  Belebungsmittel  In.,  Seh.  AK.  2,8,>,88.  U.  1367.  U.  an.  Med. 

sfNngqri^(»on  sfRTg)  adj.  =  sfNH=(rl^AQT.  ga.  2, 10. 19. 

sfraifH  (iTRH-Snf'n;  m.  die  lebende,  individuelle  Seele  (Ge- 
bens. M|mrHH):  nkiRT  yrdy(i(  vm\  mf#mi  TAaE*sAfiQB. 

11.  CoLEBB.  MUc.  Ess.  1,268.418.  Buag.  P.  6,16,2.  i),22,2S. 
slNli^H  (5n^ -+-  t(l<^M)  n.  das  Entziehen  lebendigen  d.  i.  gesunden 

Blutes  Sita.  2, 190, 6.  200, 1 4.  —  Vgl.  ift^jinftlrT. 

spNIrl^  (sfH-H5ltRi)  m.  Vogelsteller  AK.  2,10,14.  H.930. 

sTT^nfHIFI^  (ifH-5rPT°H-g^)  n.  Titel  einer  Gaina-SehriflZ, 
d.  d.  m.  G.  2,337  (No.  124.125,aJ. 

sfrariTri^TiFr  (sft^  -*-  SrftrT")  m.  äie  Kategorie  Seele  (bei  den 
Gaina)  Colbbb.  Mise.  Ess.  1,385. 

sfimi  8.  u.  iim. 

sTTFTr?  (parlic.  von  ^j^  simpl.  u.  cao».)  1)  adj.  a)  lebend:  UU^f^l 
WWTF^W(  ^flNrllfHI  dfeldl  Ragb.  12,75.  —  6)  tdeder  aufgelebt: 
^'.  #^  Tf\:  HT  iN  sfrfsm:  Vei.  18, 17.  MI<=HmM'-J  ^  ^\^\m  ift- 
FTcTT  HT  Paseat.  221,8.  —  c)  belebt,  lebendig  gemacht:  CRT^  s||HHI 
R.  S,66,24.  BuiG.  P.  3,15,3.  —  2)  n.  a)  ein  lebendes  Wesen:  \k4i'-i.\{ 
sflNHI  KV.  1,113,6.  —  6)  das  Leben  U.  1367.  AV.  6,134,1.  Cat.  Be. 
14,5,4,2.  7,«,3.  sTlNdN^iH  Kau«.  15.  Gobb.  1,3, 16.  ^MNHM^iu  du. 
Sota.  1,18,1».  114,19.  HMHH'^H  'Tpt  HlpH^rl  ifTNHiT  M.6,45. 
HT  'INfKVyH|ls^lKriNHI^7,iii.sriNHIH'-IHI'-<f|:  I0,i04.mt 

sfrmrT^^i^PT  ?<cj^Ti  IM )  p.2,3,73,seh.^  ^  mfm  ^^dbabp. 

9,ii.3r5FITTT=  MBH.  1,1492.  r^rr^M  sflNnM^R. 4,33,15.  rMf^slI- 

fgrrWTfy^^N.2,16.  j^irw  sftRrn^HMBu.  5,1809.  dim^m- 

mH°  bei  dem  das  Leben  nur  am  Nasenende  noch  hängt  Pankat.  70, 

12.  ^yMMMdiUHHI  f.  ViD.306.  °ftm  so  lieb  leie  das  Leben  Ahae. 
ai.^rit^f^qX'^Hä^f^q  U^l  ^ä^  i^  H^FT^äl^  ^ 
sfn^TrR  II  R.  1,33,23.  ?F^  4idiriNHH  Kuhäbas.  6,63.  FJTq  —  sTTFT- 
^ ^ UHIMH  M8GH.81.  —  c) Lebensdauer:  f^l'U'-tiMc'-il °  H.132.  —  d) Le- 
bensunterhalt, Mitteliur  Existenz  Hit.  1,85  (v.l.  sfN*T).  —  Vgl.ä^ijtÜT^. 

sllNH-lild  (5fT°-i-5RT^)  m.  Lebensdauer  AK.  2,8,», 88.  U.1369. 

^JTRnRn  (#°  -H  W)  f.  Arterie,  Ader  (die  Lebensdauer  kennend)  Ka- 
san, im  gKUa. 

iriHrlHIS  (sff°-<-'TTSr)  m.  Gebieter  des  Lebens,  Bez.  des  Galten 
Ktii;aAS.4,3.  -  Vgl.  ifnijH5T. 

sTlNHMIMH  (sfr^  -^  qT°)  adj.  den  Lebendigen  zur  Last  fallend:  ^- 
lil.Tkeil. 


fir:  ^JöJJIcJ^AV.  12,2, 15.  ^itj^:  2,25,4,«. 

srrHr?=?J  (von  ifr^)  n.  1)  die  Möglichkeit  zu  leben:  tfl  NrJcJ  3R?t 
2  cTT  HiT.  1,21.  JTTTrTFrRi  sjl NHcÜ  sidWNId  Pankat.  76,  i3. 258, 
24.-2)  das  bevorstehende,  abzulebende Leben:  Tjf^  bi\<^il\  pf  H=til- 
MsTif^rlcyitT  ^^TTH  Paneat.  221, 6.  g^nUHT  ^!^  °fkm',  4, 1 7.  °W^- 
^  Lebensgefahr  1,192.  —  3J  das  mögliche,  bevorstehende  Aufleben  Pan- 
eat. 244,5. 

siiNrim(sn°-«-5tr)  m.  Lebensende,  Tod:  sfiMHirlHMIilHriDA«. 
2,72. 

sTTT^rTTtf^  (sTT^ -*- ^fT^)  m.  dem  leben  ein  Ende  setzend,  Bein, 
fiva's  fir. 

s?INr|i<l  (sTTT^-H^)  I)  adj.  subst.  der  über  das  Leben  zu  verfü- 
gen hat,  Herr  des  Lebens  H.  an.  4,312.  Med.  5.34.  —  2)  m.  a)  der 
Geliebte,  Gatte  Trie.  3,3,427.  H.  au.  —  6)  Bein.  Jama's  Trie.  H.  an. 
Med.  °^iTf7t  sTITTH  HT  Ragh.  11,20.  —  e)  die  Sonne.  —  d)  der  Mond 
^abdab.  im  QKDb.  —  e)  Belebungsmittel  U.  an. 

slll=4ri«(  (sftRrT -t- ^If^)  m-  Bert  des  Lebens,  Bein,  gira's  giT. 

sfiN'l  (von  sTTW)  1)  adj.  a)  lebend:  ^°  M. 9,246.  R. 4,36,2.  W\- 
H^rH(^  Paseat.  186,20.  H^PRIH"  MBu.  1,2466.  q^rnq^"  Ragb. 
1,63.  ^iF^o  Bais.  P.  5,23,1.  W^°  HAHiv.9320.Hr*ld  °  8673.  J:- 
^°  M.  11,9.  Vgl.  f^o,  f^o.  -  6)  lebend  von,  durch:  JTTJ  Hirt  Ha- 
uiT.  4555.  R.  1,9,61.  Gewöhnlieh  am  Ende  eines  comp.:  TTT°  MBh.  13, 
3360.  qflT'^  12,5525.  HfPT°  1,1339.  Uariv.  4532.  M.  3, 164.  f^F^o  H. 
521.^rn|OM.3, 165.^T^=  10,34.  R.2,67, 16.  PajÜat.  11,100.  W^^- 
^°  MBB.  13,6620.  H^°  Atv.  Grbj.  3,8.  ^1%°  M.  1,96.  sUHHIH" 
H.855.  f^7TJ3örn^°  PaAB.21,8.criqT5PT°  MBB.  13,3054.  ÖJM- 
rarT°  3019.  —  2)  m.  ein  lebendes  Wesen:  ZlWUl  'JWgHlHI  sTTR- 
TcPPT:  Paneat. 68,  t5.  s|||cJH|  ^I^UU  ^:  Bbabmatait.  P.  im  gKDa. 

s||ci»-tl^  (sTT^  -♦-  '^^)  n.  brennendes  (nach  dem  Schol.)  Bolz  Va- 
aÄH.  Bbb.  S.  32,4. 

srRTÜIT  (sfr^T -H  3nin)  f.  WolU  von  einem  lebenden  TMere  RItj, 
Qu.  9,2,16.  Schol.  zu  7,4,7. 

sTlcU  (von  sft^)  1)  n.  das  Leben:  sfioilimi)  Mittel  zum  Leben,  Sub- 
sistenzmittel  Uariv.  14376.  fg.  —  2}  f.  3^17  N.  verschiedener  Pflanzen: 
o)  =  silcJtfi.  —  b)  =  riM(iJy7  (?).  —  e)  Terminalia  Chebula  Boxb. 
(^^TtWT)  RASA»,  im  gKüa. 

sTs.iT. 

^mZ  1)  m.  a)  Hund  (vgl.  ^T^JJ).  —  b)  das  Gebirge  Mala  ja.  —  2) 
n.  Eierpflanze,  eine  Art  Uelongena  Wils.  —  Vgl.  sl^6. 

slJIIM'j  (vom  desid.  von  TY^)  a^j.  zu  beschützen  beabsichtigend  MBb. 

8,1737. 

slJIL^H  (wie  eben)  1)  adj.  oxyl.  einen  Abscheu  —,  Widerwillen  ha- 
bend P.  3, 2, 149, Seh.  —  2)  n.  Abscheu,  Widerwille  U.271.  AK.  3,4, 
U,  11.12. 

sliimi  (wie  eben]  f.  Abscheu,  Widerwille  AK.  1,1, s,  14.  3,4,1S,54. 
H.  303.72.271,  Sch-^T^^THirf^mJ^  ^iimi  NNMIi=(I  Sab.  D.  207. 
201.206.  Viru,  zu  P.  1,4,2«.  MBh.  5, 1636.  14,1034.  HT  l|J|t-HI  ^WT: 

cnri^Hsira  1733,  fH^nniTH  m»iIeu.8,  19.^^7^°  jo8As.2,4o.^'^- 

8* 


las 


sPTCHT 


sra 
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sTctH  (von  sT)  n.  Raschheit,  Lebendigkeit:  m  ^•.  HFTH^  sT^  17T  »T 
cT^ra^TT^V.  9,65,18. 

1.  sT^,  sTSTrT  Nai6h.2,6.  Dhatdp.28,8.  ^5^,  ^'I'^H  RV.  1,71,1.  iT- 
rddUIH  C*SKB.gR.3,20,5.5rai7op.2,l,         tJtT;sNTrT  3.  pl.  pol.  RV.  1,136,*.  10,63,  U.HHTsMTrT  Habit.  7431. 


^T^°  BiiIg.  P.  g,9,22.  ä^^pr^  «dj.  der  vor  nichts  einen  Abscheu  hat 
MBa.  13,3077. 
snrm  (wie  eben)  adj.  etn«n  Abscheu  — ,  Widerwillen  habend:  EfäT- 

37,  VArtt.  2. 

gjprfti  (Ton  Ij:^  =  iq")  adj.  preislustig,  -  kundig:  H'-^V^^l  sf- 
ipniT^lrll(l'|^  RV.  1,142,8. 

W^,  sl^-IH  verlassen  Duätdp.  5,51.  sTferf  adj.  subsl.  outcaste,  de- 
serted,  injured,  abandoned;  a  man  of  degraded  caste  Was.  —  Vgl.  ^- 

-^     *^ 

sT^  m.  Argyreia  speciosa  oder  argentea  Sweet,  (eine  Winde)  AK.  2, 
4,», 3.  Auch  sT^  f.  Ramäx.  zu  AK.  QKDa. 

sIsT-  In  Müllek's  Ausg.  des  RV.  wird  2,33,1  dreimal  STTsFiffT  ge- 
schrieben,  woraus  sich  sTsT  als  Nebenform  zu  5T^  ergeben  würde.  In- 
dessen  liegt  hier  doch  wohl  ein  Fehler  st.  sill&(^r1  vor,  wie  unsere 
Abscbriiten  und  ein  Mpt.  des  RV.  auf  der  Tübinger  Unirersitätsbibl. 
liest  DassSÄj.,  der  die  Form  auf  sT^  zurückführt,  den  Wechsel  zwi- 
sehen  5T  und  '^  nicht  berührt,  spricht  wohl  auch  dafür,  dass  ihm  ^[\m- 
^fj  Torgelegen  habe.  Ebenso  findet  sich  die  Form  505^!  TBr.  2,7,«>, 
14,  welche  für  sich  allein  aber  nichts  beweist,  da  die  Calc.  Ausg.  die- 
ses Buches  Toll  von  Fehlern  ist. 

sra(?),  sl^lrl  und  sl^MIrl  sprechen  Dhatup.  33, 119. 


sRI,  sttTrT  V.  1.  für  STJ  binden  Dhätdp.  28,85. 

gj^  1)  n.  =  sO  Baarflechte  Qabdak.  im  gKÜR.  —  2)  f.  sTfeiT  =  ^- 
3T  (litlisll)  ein  Büschel  von  Haaren  auf  dem  Scheitel  des  Kopfes  ebend. 
-  Vgl.  sfC. 

sTI,  5TI7H  binden  Dbatüp.  28,85.  gehen  (v.  1.  sf^T)  37.  —  sTflTTcT 
schicken,  senden  32,  iOi.  ^v 

slrl,  siinn  glänzen  Dhatop.  2,30.  —  Vgl.  s!7rT,  'JIrT,  TrT. 

slfTT  und  ST^R  falsche  Lesarten  für  HTtFI  Z.  C  d.  K.  d.  M.  4,306.  fj. 

^.^o  oo  o 

sT*T,  sHTrf  gehen  (t.  1.  sT?)  Dhätop.  28,37. 

O  %    O  0>  "s^ 

S1H(  nti-  N.  pr.  eines  Grammatikers:  °ct(|=t)^m  citirt  im  QKOb.  u. 
^nßr.  s^H^HI^H  CoLEBR.  Mise.  Ess.  11,43.46.  -  Vgl.  %q^. 

WWf\  m.  VS.23,9.  Nach  ^at.  Br.  13,3,e,5  eine  Bez.  des  Varuna. 

■o  * 

1-  iO"  (Nebenform  zu  1.  sO"),  partic.  sTTTT,  ^nTFT;  STTfrl;  sTsI%H; 

j^     O^V  ^  O^  -s      iTs  OO         'S 

sTfll;  in  Verfall  kommen,  gebrechlich  werden;  altern;  vergehen:  sTTrl 
yjc^HIlf  RV.  7,68,6.  sT^TT  g^q^2,3i,io.  T^UMMMsl^tii  5,74^s. 
1,37,8.  116,10.  158,6.  2,4,5.  =f  Hfl  ^RTtT  "pjT  ^dlP^  1,117,4.7.  g- 

TT  ^  ^  ^fm  128, 2."^^!^  ^  5mT  ^grFT^is2,2.  juirHmi- 
%sR53,23,i.gf^  piwrri  mfrj  3^(vgi.  ^jm)  9,86,44. 

ITT  z(W(  ^i^Wn  ^:  1,184,3.  46,3.  180,5.  Sq",  M^  altern  DiiÄ- 

Tpp.  26,47.  —  Vgl.  snr,  sTT. 

O  f-^ 

2.  sTf  =  !•  sTT  am  Ende  von  compp.;  s.  5RIT  (so  ist  st.  ti'üt  zu 
lesen),  WJl°,  W\°,  TW°,  Wn°. 

3.  g^  Nebenform  Ton  JTT;  s.  ^TTn. 

sP7  (TOB  1.  n^)  adj.  alternd  u.  s.  w.;  s.  SfiPT  und  Tgl.  OT. 

sl^f  8.  ^. 

sl^,  sil^rlMlrl  zerreiben  Vop.  in  Dhatup.  32,104. 


^rm-,  seltener  act.:sl IN IH,  sTFT,  sTmcT;  süTTtlTH,  °Tr?,  °TO,  °2T;  sT- 
sTTW,  °''SfrJ^(P.  7,3,87,  V4rtt.2);slsn^  (dat.  partic.)  RV.  9,103,1. 
sTiT^  4,36,7.  7,59,9.  P.  7,1,4  5,  Seh.  "^TTT  2.  sg.,  ^TTWT  (Seh.  zu 
P.  3,1,34.  4,7.94.97;  Tgl.  u.  sl^);  ^^,  sraTTO,  sisrafi;  ;r^.  1)  be- 

0"s     O  OOO-^Oc         •s.oq 

friedigt  —,  günstig  — ,  vergnügt  sein:  ^^^  ^^m\^■  RV.  1,171,2.  4, 
23, 1.  En^lEnnr  g^^^  fifW  VS.  4, 1.  ^  Wm  ^  sf^  A V.  2,5, 1. 
tl^HT^;  RV.  10,138,2.  2,33,1.  ^  HFIPT  ^^  3^^^  »jfH  =7  >i^ 
MfrflH'^niiyd  9,103,1.  giti  ^RiT  sT^TOFT  ■I^TTTtT  gvETÄgv.  Up.4,5. 

-       ^-o  ^  ^"-  o  o  ' 

m\MWJl  f^  sj(>lr*^i|y:  (RT^O  Harit.7430.  rj^nm W^"^:  m;hk. 

P.  31,49.  —  2)  Etwas  oder  Jmd  gern  haben,  lieben;  Gefallen  finden 
an,  sich  einer  Sache  e^reuen;  sich  munden  lassen  u.  s.  w.;  mit  acc. 
und  gen.:  ^^  RV.  1,152,5.  165,2.  gTBxicT.  üp.  2,7.  TJ^  RV.  1,139, 
11.  Wk  136,4.  W^  3,43,4.  ^'in  ^fm  ^UMI^HH  2,37,6. 5r- 
5^:  36,3.  ^RTj:  AV.  7,47,2.  VS. 2, 13.  ^^  iHIMMI^I  l^rT  RV. 
2,40,2.  ^  ^TPT  ^[^  ^^r^  7,li,4.  ^JsÜ  sj^'^mil:  3,43,2.  4,25,i. 

8,61,2.  ^^  ^  tF^  q  5piiiiy:  7,82,8.  cT^h^m^  ^r^  ^- 

Wf  3,4,6.  AV.  2,26,1.  6,61,3. 5?"^  ^kTTH  5?^  !7TPT  ^  silfFT:  die 
dw  von  wn*  gern  hast  d.  i.  (/«rn  AÖr»?  RV.  5,30,3.  WSl  i^*r*A  ^TTFFf: 

8,31,6.^  sIG(imi  sHm^  q^:  VS. 20,43.  gvT.  Bb.  1,3,1,23.  8,t, 
37.  1^^  ^U^MHI  H^  ^TIT^MBh.  3,12  596.  HW5iy^  ^TJ^  ?T  2, 
1718.2000.  5,4195.  fg.  ^jgT  M{i*J(  slMHIHI'.  fw:  Buäo.  p.  7,10,11. 
;mffT  (gen.  pl.)  dr+yiMH^  1,18,4.  qFnf^Ttn  sHUH  >r^pfr^:  20. 
rl^  qrf  tI  TTWT^FPTFTT  sT^rT  RTTT  HrTfT  T^W%:  MBe.  I3,i859. 

0^0  00  o 

mm  HiNi^=<fHiMfyHH^HABiT.  7227."^  Hiy<yHif%  ^f^- 

^  MBh.  3,12732.  HT  vTFT  rlSWT  '^HI-UyNs^slM  Bulc.  P.9,18, 

00 

45.  qfejNsIm*  fiftmH  m^  «e-  HW  sl4imw  ^^nT'\T%^TFT  8,5,23. 

rRT^mm:  3,1,8.  MirislIHilUII-^HI  sFTT%  ^Tl^  ^TT^^  l%HT  qi- 

R^rmil  ^  =7  i^y^l  HN<U4iH  ll  gemessen  Habit.  7272.  «cA  Jtnd  (acc.) 
o 

gürutig  erweisen:  (M-SIH:)  ^  4t  s|t)?i|  qf^HT  ^H^  AV. 3,13,2.  Jmd 
(loc.)  Etwas  (acc.)  gern  erweisen:  ^HT  m  ^Tf^T  1^  T^  s|:)iq  ^TFT- 

PT:  RV.  8,14,1.  i^  (sT^  AV.  2,36, 1.4.  5,7,4    und   in   der   späteren 

'  00 

Sprache  P.  6,1,209.210.)  beliebt,  erwünscht,  wohlgefällig;  gewohnt; 
selten  mit  instr.,  gew.  mit  dat.  oder  gen.;  compar.  RV.  8,85, 1  I.  superl. 
1,87, 1.  163, 13.  Cat.  Br.  l,l,t,  12.  ^4lT  ^:  ^UNN  §^RV.  3, 
33,3.  5,4,5.  1^  q^"4^rild  ^  9,97,19.  1,44,2._ 4,37,2.  8,76,3. 
^mF|•.  1,33,2.  qfrT:  9,97,22.  sT^^FT  3Wqf  1, 44, 4.  3^r5hf%  H  ST- 

O  -  ■       1  ■o  -  -    o 

^TH  HrT  iRn  73, 10.  Wgl  ^  AV.  2,36, 1.  >piFf  i.  ^'i^HWrJ 
TTg^nxnm?^^:,  JTH^:  RV.)  4,30,3.  Qat.  Bb.I,",!,  10.  kätj. 
ga.  9,8,16.C:ä5kb.  Cb.  1,4,5.  MHH!)lmicä)iyriHFI5T^  Harit.7431. 

r '-        ^      r'    "^ 

MdWliyM  f^FTT)  R.  2,82, 13.  Bbao.  2,2.  Vgl.  ^(WS-  —  3)  sich  einer 
o      -s  -s  _^  o 

Sache  (acc.)  hingeben,  üben;  erleiden:  rlMI  si^lUH   Bhäg.  P.  8,7,20. 

r 1_       "■ 

H=hHiiMI|dlMI'!^d*-JIUIH^2,2,7.  m^r^  ^^Bhatt.  17, 112.  -  4) 

an  einem  Orte  Gefallen  finden,  seinen  Sitz  an  einem  Orte  nehmen,  auf- 
suchen, besuchen,  bewohnen:  ^  T^  f^W  ^  ^Jr{  ^  ^  HT4  ^- 
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Mi\f^r\  ^  MBh.  14,j73.  sT^  n4Hy  W^NM:  T^'HftN  3,H643.  FT 

rTT^  5n^^  W^  ö,  1075.  7^  ^  sTilT  WR  besteigen  Buatt-  l*)»»- 

heimsuchen:  ^  IWFR ^ t^T^  ^  ^  ^  ^  ?OT:  II  ^.i^lNs^Nd  TO 

II I  MBa.3,  n081. 1 1695.  WS  be$ucht,bewohnt :  flTTsT^^FT  AK.  3,4,89. 

r+H^lf-H^^imü  s+TlirislV-h-.^^:  BuÄG.  P.  8,2,5.  (HHFT)  ^  JH- 

nm:  MBU.  2,2-7.  t4H^|Milfelr'^UuQl--t)lrH,3569.(yiyHHlJidM^ 

^THTqTFlM^  3,2<6<.  R. 2,56,33.  3,15,44.  W3  rTrRT^gTf^ 

7^^  JIMH^IiHM  2,32,3.  cllM-Myi  =T  "7^  ««/'  einem  W^'ege,  über  den 

^  '^  ^^  ^ 

der  Wind  hinfuhr,  Habit.  6984.  heimgesucht:  6^,4:  Su«a.  i,253,19. 

5rfFra=7  2,369,ll.  310,4.  374,1.  qr^rrtllT^  1,161,2.  mR°  216,1. 

224,20.  umgeben  von:  ^^W^[^f^WS  (^TiR)  Bb*TT-  !.<•  '^HN^I- 

^siyiH  (trlllH  5,80.  versehen  mit,  verbunden  mit:  WW'J{\  —  ((ffsl^l 

R.  3,52,2  4.  H'HH^m^^y  1-^-1  38i  i9.5tFn'lT  sTOTT  HIc^u{i'-R;:  Buic. 

P.  8,9, 16.  (WHHH)  H«^W(-^.dty^l  ^  FTjq^l^:  3,23, it. i9. 

göJT?H  (hlKi(~l(!,^yq^l,19,20.  (M^HH^felH^-  Ipff  ^J^^J^T^R. 

2,2,7.  —  ö)  Belieben  haben  zu  EtvDos  (dat.),  sich  entschliessen  zu:  ^- 

üSu'^  ^^■A  rpt^  Rv.  4,24,5.  ifFPuftWn  wm  i,i67,6.  rm 

d(^A\  r?^inrTira^  Stl4ni  sTOI  C*t.  Br.  3,6,4,7.  —  6)  Jmd  zu  Etwas 
bestimmen,  erwählen  zu:  ^  ^  5)MH^"|5T  =H  W '^^^IM'^I'T  VS.  5, 
42.  TS.  6,3,a,l.2.  CiT.  Er.  3,6,<t,8.  —  7)  /md  (loc.)  gefallen:  HlJc^l 
TsT  HyJirniffT  ^  rv.  10,105,8.  —  caus.  l)  med.  gern  haben,  lieben; 
sich  tärtlieh  erweisen  gegen  (acc),  liebkosen:  ^SP^HWJ  STTWrT  ^(1  ^ 
RV.l,83,2.?|IMtiwmt5I^:  |=^J(jr(^MI'V!IN  3,52,3.  ^  =TFT 

r^-^HHi  ^jim  TOT  4m  "Tf^  ??%q4ra  s,3,io.3^!T^^lmH=[ 

■v^  -  -  _  -  -  -  ^- 

ir^  1,95,6.  Gefallen  finden  an,  zufrieden  sein  mit,  gutheissen:  sHT- 
m  f^^ilM  y  WHNHM'-'l't:  MBh.14,U89.  act:  ^TWH^^ilflfTn 
BuAG.  3,26.  —  2J  med.  billigen,  erwählen:  äcjmsHH  («t.  Br.  3,1,1,1. 
J7TTiI6,4,4.|Tr7rri2,5,»,i.TS.3,l,i,4.  -  Vgl.  HÖT  und  H^. 

—  5PT  Jnid  aufsuchen:  ?R  rjT  ^hNHIMH  T(T:  Cänru.  Grhj.  6,5. 

—  ____  "^       IC.      I        -V 

—  5fm'  1)  sich  belieben  lassen,  gern  haben:  ^fffq  ^WTfT  sTmüIT 
W-J  HFr4:  rv.  4,23, 1.  ^  sTXF^T  5(PT  H«HiyH  «•  -  2)  ««/i«- 
ehen,  besuchen:  (J^-^tiH)  ?IHdHIH':iyH  SogR.  1,170,20.  lyMIH^iy: 
MBa. 5,1040.  Uarit.  13088.  Boäg.  P.  $,24,is. 

—  g^  6e»ucAen.-  H^T^T^  'fT  sl^4iWJMI  (d.  i.  IFfTT)  6e>McA«, 
durchströmt  MBu.  13,645. 

—  HHI  Belieben  haben  zu  £(U)a«  (dat.),  »icA  entschliessen  zu:  HHI'I- 
STlrg^Irfr  WTOf  «I'Jr  (ftl^:)  Hariv.  7431. 

-  3^  s.  3qiTnq. 

—  PHT,  parlic.  |»i5ly  besucht,  bewohnt  Bais.  P.  4,6,21. 

—  U.  parlic.  WiTS  Gefallen  findend  an  (loc):  (^FipTTfüI)  toRT^  V(- 
ir^THM.2,96. 

—  'AiTi  1)  Jmd  Liebe  bezeugen, sich  zärtlich  erweisen :  ^^^>j'^  'TiTTT 
Ofn^  spF^RV.  3,33,8.  fq^^  MpiKJprl  ^  ^qT^  7,54,2.  ^Tf?! 
■^  tili MH  MTPT:  9,92,  l.  —  2)  gern  annehmen,  sich  freuen  an,  zu- 
frieden sein  mit:  JrÄq%  ^TTH  ff^  sFTF^  RV.  7,54,1.  ^TH^  ^  T^iq 
W^  ^PFT  31,2  1.  95,5.  —  caus.  Jmd  schmeicheln,  liebkosen:  JTrfNft 
f^  ^ITT  %P5RH  RV.  1,95,5. 

—  W\t  parlic.  ^^^  besucht,  bewohnt,  erfüllt:  yH^lkl^l^H^:  5TT^5I 


H^rW^T  MBB.  13,646.  5F;^?JI^in^  7,s99.  qrraqr^  3,14862.  (fPM) 

^^rf^Tirä^WH  bhäg.  p.  8, 18, 18. 

2.  iTEf  (=  1.  sT^)  1)  Gefallen  findend  an,  hängend  an,  sich  hinge- 
bend;  mit  dem  acc:  HTf  sT^T  ^HIMI^MJIWHI  ^:  Bbäg.  P.7,6,25.  am 
Ende  eines  comp.:  rpF^FT  Mf^i^N'^MI  ^^H^:  —  sl^l  4,9,36.  5f- 
^T^Wm^T  f^IfTrr%:  3,15,43.  rmT°  4,24,52.  nWpTFrRT°  8,16,14. 
^hiHM^JHHMR-yirl"  CÄNT15. 2,9. 4,14.  Katbäs.  19,30.  —  i)  aufsuchend, 
sich  hinbegebend  zu,  auf:  •S|'il4»M°  Maobcs.  in  Ind.  St.  1,24,1.  ^1^- 
SsN:  Bbäg.  P.  2,7,25.  —  Vgl.  H^R. 

3.  sT^,  sTT^TH  und  sil^'^frl  eruiojen  oder  verletzen  {H[id4\^\):  *e- 
^^  _c: r_ 

(riedigen  mjJW^i  Tgl.  1-  5N)  Daiiup.  34,28. 

sTO  (von  1.  sT^)  s.  yHsiy. 
o  o  -^  o 

simni  m.  Bez.  eines  Opferspruchs,  der  das  Wort  sT^TÜI  (parlic.  von 
1.  5R)  enlhäll,  ^at.  Bb.  1,6,»,27.43  (vgl.  5,»,23).  giSKu.  Q&.  1,8,9. 

sT^  m.  IN.  pr.  eines  der  3  Turusbka-Könige  in  E^cmlra  Räga- 
Tar.  1, 168.  fg.  LIA.  11,411.  fg.  ^tq'  n.  N.  pr.  einer  von  Gushka  ge- 
gründeten Stadt  Räga-Tar.  a.  a.  0. 

sTSöfJcfJ  m.  =  Tm  Erbsenbrühe  Caboae.  im  QKDr. 

sT^  (partic.  von  1.  sT^)  in  der  Bed.  des  Präsens  K4r.  zu  P.  3,2,188. 
=  ^Nrl  Mkd.  1. 14.  n.  =  -il^^  die  Veberbleibsel  einer  Mahlzeit 
ebend.  —  Vgl.  u.  1.  51^. 

i{VS  (Ton  1.  ^^)  t.  Liebe,  Liebeserweisung ;  Gunst;  Befriedigung : 
TFT  arfwmFpti^rm^HAV.  4,24,5.  iI^H^IrTsrFT:  RV.  1,10,12. 

sif^/f«  5T^  %  5r#T  %  >jm  w^  ^  iRTTi  TS.  i,6,»,2.  giSKB. 

sjN-^  -O-O  "s, 

ga.  1,12,5.  LiTj.  3,6,3.  riMliir'?^  Hldfi^T  ^W\  RV.  10,ii4,i.  sTFT 
^SP^tFn^:  IMr|mH<^H^d'W^7,33,4.  -  Vgl.  ^°,  ^^°. 

sTST  partic.  fut.  pass.  von  1.  WJ  P.  3,1, 109.  Vop.  26, 17.1«.  —   Vgl. 

W^  Nebenform  von  2.  sT^  Colbbr.  u.  Lois.  zu  AK.  2,7,24. 

g^TTTi  s.  u.  ^^jm. 

sl^^ml  ün.  2,88.  m.  der  Mond  Seh.    —  Vgl.  '^^  und  slj^^mi. 

il^cjim  m.  1)  Feuer  H.  an.  4,77.  Mbd.  n.  93.  ij^j^^ IUI  Trik.  1,1,66. 
—  2)  ein  dienslthuender  Priester  (^^Uq)  H.  an.  Med.  —  Liesse  sich  in 
sT^-HcrniT  dessen  Pfeile  die  Zunge  [Flamme)  oder  der  Opferlöffel  ist 
zerlegen;  aber  wahrscheinlich  nur  eine  aus  ilgi^lm  entstellte  Form. 
Vgl.  iT^^TH,  f^^,  f^^TtT; 

^T^^T^  (parlic.  yon^)  ra.  1)  Feuer.  —  2)  Baum.  —  3)  ein  harther- 
ziger Mensch  Unäditr.  im  SaSesbiptas.  ^KDr.  —  Vgl.  ^^WTTI,  5T^- 

TTtn,  3 5^=1  Tl. 

l.^(Tün^;Tgl.f=T^)l)f.Z«n9e-^=^rPTT%^^^H'TiRV.l,61, 

s.^nrt-:  H^TT^-üT  pTTf^rm  2,27,1.  Ärfn^^'TFTT 

q^q^  ^qrn^I  1^-41  IM  10,6.  Namentlich  die  Zunge  oder  die  Zungen 
Agni'»,  die  Flammen  (rgl.  TÖT^);  Wi  H-ÄMl  ^^  T^TF^  1,76,5. 
145,3.  4,4,2.  JrlHmJfr  lEklMs^s^r*^:  5,1,3.  1,58,4.  3,31,3.  6,11,2. 
6«,  1 0.  7, 3, 4 .  u.  s.  w.  q=^  %Tfn  H  51^1  Tnte:  1 0, 6, 4 .  die  7  Zungen 
des  A.:  %Tr}Tt  JTH  ^^i  T^fW  1  ^?n  ^1H  ^^  1,  58-  7.-2) 
personif.  ist  Guh6  die  Gemahlin  Brahman's  (die  Göttin  der  Rede, 
Tgl.  SarasTatl);  ihr  wird  in  RV.  Ander,  das  Lied  10, 109  zugeschrie- 
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ben,  in  welchem  sich  (S)  die  Stelle  findet:  R^  s1iqiH'<^M'^6jo*-^R!' 
ni^  Hlrjl  sT^X  ''  ^^'  (^'"^  Anspielung  auf  einen  sonst  unbekann- 
len  Mylhus);  Tgl.  Bbhadd.  in  Ind.  St.  1,114. 

■2.  sTS'  f.  1)  lier  gewöfmliche  Opferlöffel,  mit  welchem  die  Butter  ins 
Feuer  geschüttet  wird.  Vgl.  3WT  Z-  d.  d.  m.  G.  IX,  iltiii.  —  Un.  2, 
61.  P.  3,2,178,  VArtt.  3.  Vop.26,7).  AK.  2,7,2*.  RX^^  H  IMHsg  g^: 

cFr^fqi  H.  828.  ■3^  m  |%t^  ^  ^rn^fhra  ^m  i  m  ^n\  ^- 
■^  ^:  Rv.  8,44,5.  ^pi:  mmtfp{  10,21,3.  sT^rmx  ^'^l^- 
fift^  ^sn  ^mi  ^mt  Jihwih^av.  i8,4,6.6.  cat.  br.  i,3,»,2. 

4,»,  13.  5,«,  2.  8,«,  18.  12,5,»,  7.  Ast.  Grbj.4,3.  Kau«.  81.  Katj.  g».  1, 
10,9.  3,3*.  3,2,22.  STFT  ^WPit  sj^i^^  ved.  Citat  beim  Scb.  zu 
P.  4,3,150.  Pbab.  107,2.  Die  Ableilung  des  Wortes  in  dieser  Bedeu- 
tung Ton  ^  opfern  ist  bei  den  Erklarern  stehend;  indessen  wäre 
es  nicht  unmöglich,  dass  beide  iT^  völlig  identisch  wären  und  der 
Löffel  von  der  zungenförmigen  Gestalt  den  Namen  hätte.  Eine  solche 
Form  könnte  er  im  Alterthum  gehabt  haben,  wenn  er  auch  in  spä- 
terer Zeit  anders  gebildet  wurde;  vgl.  Z.  d.  d.  m.  G.  IX,  lxxviii.  —  2) 
Bez.   der  nach   Osten  gerichteten   Seite   des  Gehäuses  der  Weltseele 

ku;ND.up.  3,15,2. 

sjg^iim  m.  1)  Feuer  (-H^^UI  H.  q.  168).  —  2)  ein  dienstlhuender 
Priester  lEprf)  VigvA  im  gKD«.  —  3)  der  Mond  (v^l.  slgi^imj  Uiji- 
mu.  im  gKDB.  —  Vgl.  |^5fTtn,  ^^=IH  und  s|^(im  u.'^. 

sT^öJtl  (von  1.  sT^)  ra.  Feuer  Qabdab.  im  ^KDii. 

-Ic^llrl  m.  technischer  Ausdruck  für  diejenigen  Opferhandlungen, 
welche  im  Ritual  mit  dem  Zeitwort  slc^llrl  (von  ^),  nicht  mit  tf^Jrl 
bezeichnet  werden:  fTs#I^r%Trft^  %I  f^m:  I  3'^i^ö^l'^ll:  ^^T^- 
4il|!4<HI  5%Trn:  KXtj.  g».  1,2,5.  fgg.  5,10,6.  6,10, i7.  ^^TtTH^ 
^r^jjl  sl^lid'^slfdfSRTT:  M.2,8«.  Seh.  zu  Kiw.  ga.  3,5,13.  4,4,16. 
$,1,  t.  KuLL.  zu  M.  11,22  t. 

sT^.PT  (1.  51^ -t- äEHTT)  adj.  zungenmündig  d.  h.  dessen  Mund 
aus  Zuren  (d.  i.  Flammen]  besteht  oder  voll  von  Zungen  ist,  von  Agni 
UV.  1,12,6. 

1.  iT,  ^^  Naigh.  2,  U.  |?m,  sR^  (5T,  5I#  Dhatup.  22, 60,  t.  1.  ^ 
Sautra- Wurzel  P.  3,2, 177.  3,97,  Seh.);  ^TR,  sinli^lH;  ^T^^  ^ 
5nm;  sl  s|4h,  °ItHIT;  W^^H,  sTrf,  fSDiT^rT-  Verwandt  mit  flF^. 

OO  'S     «NO  -N  --,     «SO  «N  ^1  rN  I  ^  -V  "^ 

1)  vorwärts  drängen,  rasch  — ,  rege  sein:  ['^'4\f/i'ni  H^HI  sl=(rl  RV. 
3,33,1.  gAT.  Bb.  10,3,»,2.5.6.  irilc^H  eilend:  W^  KV.  4,11,/..  TJT  5, 

«NO  "N  ■  ^ 

31,11.  snnTH  vom  Pferde  29,9.  10,93,8.  —  2)  in  rasche  Bewegung 
setzen,  antreiben,  scheuchen:  wh  W^R?^  RV.  2,31,*.  5(5lrT:  9,79, 

2.  ^^  fgraiT^iHiTt  5,58,3. 1,169,3. 9,64,1 6.^  ^  w\ 

WH'-irä^^:  4,17, 12.  —  3)  betreiben,  urgere:  ^  ^M  ^'^^  W^  RV. 
r,67,9.  trfi:  rPTHT  5T#  rT^ral  ST^Tfr  TS.  6,1,1,2.  -  4)  anregen, 
drängen;  fördern,  begeistern:  3^  ^TfTT  ^?J?ft|  T^TTF^TII  ^  W^- 
^  RT  inm  RV.  10,52,2.  7,40,3.  q^  Hi^lrl^'-JT  sHW  1,186,5.  7,20, 

o  •  -  -        ^ 

10.  ^  TTfr^  3^?rsl  sNH:  nfcAt  Dämonen  treiben  uns  d.  i.  tct'r  jteAen 

«NOO  ^ 

~  mcA«  mi«  /).  «m  Bunde  21,5.  ^j  hl-H(>ril  JRm  56,20.  86,7.  q^fn 
'^  Hr^M'^I  ^rnij  q  ^l  1,28,7.  71,6.  —  caus. ysOsHti^P.  7,4,80, 
Scb.  —  desid.  vom  caus.  isisl|c|IM4lrl  ebend.  und  Vop.  19,  U  (von  ^). 


—  Vgl.  ;ici  u.  s.  w. 
—  srf^  s.  srfhr. 

«N 

"N-N  *N*N 

—  ^1)  vorwärts  eilen:  ^fsTSfrl  Nib.  9,  39  zur  Erkl.  von  sPIrf  RV. 
3,33, 1.  —  2)  in  rasche  Bewegung  setzen,  antreiben:  V(W(^nT^'•  MBu. 
6,3*32.  7,3618.4631.  R. 3,33,27.  6,30,6. 75,33.  UAaiv.13707.^:  2508. 

—  3}  antreiben,  au/fordern:  Hp((c||ctdy5lNd  (=  °y^li^rj  10846) 
Habiv.  10848.  —  caus.  «r»  schnelle  Bewegung  setzen,  schnellen:  V|s||c|- 
MrilMH  Nib. 9, 17.  —  Vgl.  ^TsR,  y-INH- 

2.  sT  (=l.sT)  ün.2,58.  P.  3,2,177. 178,  V  Art tl.  Vop.  26,71.  1)  adj. 
a)  rasch,  behend;  von  Rossen:  3^OT  st^  ^||<^imi  5lf>I  ^TTT  =TT<TT  =T- 
^  RV.  1,134,1.  ^q?:^:  ^iWlfTW  3J  sl4;  140,*.  in  der  Stelle  ^ 
WIhIIUH  iRSf^:  RV.2,14,3fasstSij.sr:  als  nom.  sg.  von  2.50"  wie 

-    ^    O  -     «N  *  ^^  O^ 

ein  alter  Mann  mit  Kleidern  [sich  zudeckt);  indessen  ist  nicht  nur  das 
Bild  geschmacklos,  sondern  auch  die  Ellipse  allzuhart.  Vielleicht  darf 
man  sfl  für  acc.  pl.  ansehen:  den  Indra  decket  (d.  h.  machet  voll]  mit 

«N 

Soma,  «iie  (seine)  Renner  mit  Decken.  —  6)  drängend,  treibend:  WT- 
fn^  IT^HT  W?\  iidraf  VS.2,17.  gAi.  Ba.  10,3,»,2.5.  -  2)  f.  a) 
Eile,  =  5T^^  H.  an.  1,8.  =  51^,  p|(|J|m  und  UNI-UJWH  Med. 
g.  1  (hier  scheinen  aber  in  der  Calc.  Ausg.  zwei  verschiedene  Wörter 
durch  einen  Fehler  zusammengefallen  zn  sein;  dafür  spricht  nicht  nur 
die  Wiederholung  des  Wortes  sT  und  die  zweimalige  Angabe  des  Ge- 

CN 

gchlechts,  sondern  auch  die  Synonymie  von  s[^'i  und  f4i  l'lH'i)-  —  b] 
der  Aether,  Luftraum.  —  c]  eine  PifAkt.  —  d)  Bein,  der  SarasvatI 
H.  an.  Mbi).  gABOAB.  im  gKDa.  —  e)  ein  Fleck  auf  der  Stim{?)  von 
Pferden  und  Stieren  Rüpam.  bei  Uggval.  zu  Unädis.  2,57.  —  Vgl.  cf)^(  |si , 

!HT°,  ^T^°,  m°,  ik^°,  wu°,  wn°. 

s|^  (aus  dem  griech.  Suydv)  die  Wage  im  Thierkreise  Vabäh.  Beb. 
S.  1,7.8.  T(SfHS,2. 

«N 

^3  mit  3^  s.  u.  TKZ. 

g^  m.  =  SRI  Flechte  gABDAB.  im  gKDa.  =  f^Nslil  Bhak.  zu  AK. 
gKDa.  Wohl  identisch  mit  tT?  Wulst,  insbes.  Wulst  auf  dem  Kopfe; 
meist  in  Verbindung  mit  sTST  (vgl.  S|6I5I6).  sld,!«?.;  RXsi-TAB.4, 1.  3i- 
felJ^tlTTCT:  151.  fsTSRIC  =  ^ Ta«.  3,3,206.  msim  HsIJNIetJ- 
SFPTR^^ip  sl6T:  MIlatIm.  1,13. 

siifiti  n.  Haarflechte  H.  g.  117.  Bucaipa.  im  gKDa. 

«N 

sjrl  partic.  von  1.  sT  (s.  d.);  am  Ende  eines  comp,  in  ^TST^j  S'^S 

«N  ffN  \ 

"^=,  W^°,  ^lr?°,  %T°. 

srfTI  (von  1.  51)  f.  P.  3,3,97.  Vop.  26, 185.  1)  das  Torwärtsdrängen; 
Raschheit,  Behendigkeit  AK.  3,3,39(38).  3rT  f4lH  'HTrH  iRT  sint 
sfifWT  ErmfrPTOn:  RV.  4,38,9.  ^Tr^FT  vs.  13,*2.  ^  U^IMtlH  sT- 
mN:  AV.  13,2, 15.  3WI:  qpm  g[rm  c<^r<MdlH  g»T.  B«.  2,3,», 
11.  srirTTHTJÜRT  WMW  12,7,«,8.  «,8.  VS.21,38.S6.  das  unaufge- 
haltene,  ununterbrochene  Fliessen:  yri^M  AV.  19,58,  l.  —  i]  Antrieb, 
Aufmunterung;  Drang,  Trieb,  Energie  RV.  1,116,2.  127,2.  sTIrPTH 

5T  5mm  =71^  |j?rn^;ij  3,3,8.  ^-Jhuj  4iNt^i  !75f4  ^  4- 

5t  12,3.  rr^  ^  fTF^FT  5T  iHTTR^f^  ^TqW^PT  ^T^  34,2. f3f- 

ft  STrft  tWttT  8,41,6.  IRT  iIHsflldWls^iw  VS.  2, 13.  TrlRrft  t  ^- 

-N~     -V   r  £r    o     -  V 

'T'ST  sTlrlMNlPcIshH:  g*!-  Ba.  12,9,»,B.  Unter  den  Wörtern  für  51- 


ii9 


irnf 
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HR  An.  Up.  3,2.  CaIBk.:  sllriyH*^!  ^'HIHi iT^t^^m:. 

s||rl=M  f.  eine  Art  Kampfer  Rägim.  im  CKDh. 

s|iH4H  (TOD  srirl)  adj.  drängend,  ungestüm:  IpttnlHMH-H  slidHIl 
AV.  12,1.58. 

2.  5TT,  sPTTT  ver/etjen,  beschädigen  Dbatdp.  26,<7.  Jmd  (dat.)  «ür- 
nen:  H3(  ^TlsRJSI  T^  STiT^  Bhatt.  11,8:  Tgl.  1.  sTITII,  welches  nach 
Naigh.  2, 13  =  Sfim  sein  soll. 

3.  sTJ"  adj.  oder  subsl.  Ton  5^1^  P.  6,4,20.  Vop.  26,75. 

snn  parlic.  von  1.  iFT  (s-  d.);  nach  P.  t,4,20,  Seh.  von  s5fT. 
SJUII»sy  (;nn -<-t(|isUI)  m.  N.  einer  Pflanze,  Saccharum  cylindri- 
eum  Lam.  (vulg.  3^).  Ratnaü.'SII. 

r  c         ______ 

SIUII^M  fSrm  -+-  t<l<ÄM)  m.  N.  einer  Pflanze,  Andropogon  laechara- 

tfX  Cx 

tws  Roxb.  ^=<yM),  H.  1178. 

1.  W^  f.  Gluth,  Ijjhe:  yHNI  slfu^^riirrlMH  HV.  7,39,1.  qf;f 
MMIrl^a^  fM^  ^T^ilTm  I  qUT%(^  5raH  »,61,a.  Feuerge- 
schoss:  ^J^  Ht?Tf?T  iWf  sTHlR  Sf^TTH  1,129,8.  Nir.6,4.  Wird 
Un.  4,49  von  s^IT  abgeleilel,  welches  in  der  älteren  Sprache  aber  nicht 
bekannt  ist;  wir  stellen  daher  das  Wort  lieber  mit  ^T^  zusammen.  Nach 
NAitu.  2, 13  =  SfTR  (vgl.  2.  sTT),  nach  15  =  T^HT.  Nach  .Unädik.  im 
(KDa.  =  ^^  Eile  (vgl.  sllrl);  nach  Uijadivb.  im  Sahksuiptas.  ebend.: 
Fieber  (Tgl.  s^);  Körper;  die  Sonne;  Brahman  (m.). 

2.  ^friT  (von  3.  sTJ"  =  W^)  adj.  preiskundig,  anrufend:  5fXT  pTT  ^ 
^TrT  ?JTTITT  SrM^Tri  «NUHq^KV.  1,127,  io. 

slflln  (von  1.  g'nri)  adj.  (jluthumgeben,  glühend:  3>W  «JuMÜl^y^- 
^FilF^  (IH^frl  sriTTTTT  '■^HN  I  RV.  6,63,4. 

sniff  f.  Hm.  einer  Schlange  AV.  2,24,5;  Tgl.  sTO  (u.  l.sIT)  von  der 
abgestreiften  Scblangenhaut. 

sri^  (von  5^")  f.  Fieber  AK.  3,3,39(38). 

grr  (von  1.  ;nf)  adj.  subst.  alternd,  schwath ;  Greis:  ^TR;  m(1«^  ^ 

tf:  ^;;5^  ^mvc^:  rv.  6,2,7.  -  vgi.  ^. 

5^»  Sf^TfT  dwc/i  G<K(A  verzehren,  versengen,  verbrennen:  3sMH<- 

^  ;i^:  TC  H^IH  Ä  RV.  1,191,9.  NAi6e.2,19.  -  ^,  ^^H 
cx-«\  .<:x^'  o-.,ex 

verletzen,  beschädigen  Vop.  in  Duätup.  15,64.  —  Vgl.  SO",  s=(rr1. 

-  -R  =  simpl.:  (t|',>MHH;  ^^  51^  IRTTHT  ra^TI:  KV.  2,30,5.  7, 
104,4.  q4m  ^Fm^  H'JNIri^2,li,io.  (Eira:)SnrN^H^ 
TOHR  4,7, 1 1.  (gfil!)  ^T  ^^rm  HdN  H  10,187,3.  6,6,6.  -  Vgl 

-  m  verbrennen:  TJ^  UAii\r\Hi\a  HWfn  STfI  RV.  8,49,7. 
sTT,  ^PTTrT  v.  l.  für  ^^  verletzen,  beschädigen  Duätdp.  17,29, 
sPT  o.  T.  1.  für  !7T:T  Buab.  zu  AK.  3,6,'t,35. 

SIMUI  n.  N.  einer  Pflanze,  Grislea  tomentosa  Roxb.  (vulg.  ^IS4t^j, 
^AiDAK.  im  ^KUb. 

^T^  oder  sll^-'l  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  Vabäu.  Bbu.  S.  4,22  (t.  1. 
m^).  sT^f  undiTTf  14,22. 

gr^T  (von  IFH)  m.  n.  gana  qU^TTT  zu  P.  2,4,31.  Siddh.  K. 249,0,4 
T.  u.  1)  das  Gähnen,  m.  f.  n.  AK.  l,l,a,35.  Mku.  bh.  4.  f.  3^7  H.  1806. 
an.  2,309.  masc.  Su^b.  1,331,  16.  s^H  Wl^  Klll.  zu  M.  4,43.  cTgT'Tr?- 
III.  Tbeil. 


Kaumalokana  im  ^KDb.  —  Stg».  1,98, 11.  Sin.  D.  183.  —  2)  das  Auf- 
blühen, m.  f.  n.  Med.  f.  H.  a  n.  MälatIm.  148, 8.  sFHT^nr  Prab.  79, 1 5.  — 
3)  das  Schwellen,  Anschwellen,  m.  ^abdar.  im  QKDr.  —  4)  m.  ein  best. 
Thier:  m\  JpTFT  WR  N^HIiT^'M^U:  I  Fg^  H^dl  HR:  R. 
2,35,18. 

sFH^  (wie  eben)  1)  m.  a]  eine  Art  Gespenst:  sIO^ii'feT^TPT:  ^- 
fi^TH:  HHd^ir);  I  Wl^f^T  JT^nWf:  MBu.  3,14548.  —  6)  eine  Art 
Zauberspruch  zur  Bannung  der  in  Waffen  hausenden  Geister  R.  1,30, 
7 ;  Tgl.  sRT^.  —  2)  f.  slJH^til  das  Gähnen  gAsoAR.  im  gKÜB.  MBb. 
5,282.  fTrT:  WH^  dl=+iW  sTp^PiT  ymiH^MHI  283.  vp. 40, N.i 5  (Tgl. 
Bhäg.  P.  3,20,41).  —  3)  n.  das  Anschwellen:  SET^o  (°5IC>TTn?)  Vet. 
17,4. 

sF*Tni  (wie  eben)  1)  adj.  gähnen  machend:  5(^  Hakit.  10632.12735. 
R.  1,36,7.  aFHUJUsUI  fR  (sI^Ttn:)  Hi^W  Bhag.  P.3,20,41.  —  2)  n. 
a)  das  Gähnen  AK.  1,1,1,35.  U.  1506.  So«b.  1,331, 13.  2,474,19.  Va- 
Biu.  Bbh.S.77,*.  Bhäs.P.  5,3,12.  (STT^:)  4=f<(rll  5|l^Hm=f)(:  Vbdäntas. 

(Allah.)  No.  55.  —  6)  das  Außlühen:  MHrfl  —  sTHUII'^l^l  Bhaktb.  1, 

t.  o  • 

24.  —  c)  das  Recken,  Strecken  (der  Glieder) :  M^M^slHUIrlrM^  IKFI  I 
y-^M-l^-:  MM^hHW  =^lrMHI  yiPtJHHri^tiW  Rt.6,9. 

sl*-HNTi  (von  sFHT)  adj.  gähnend  Wils. 

slfnicT  (von  W^)  1)  partic.  s.  u.  W^-  —  2)  n.  o)  das  Gähnen  H. 

"■  *s  -x 

an.  3,265.  SoQB.  1,363,15.  —  6)  Entfaltung,  das-zu-Tage-Ireten ,  Er- 
scheinen: 5^  KiHH^iyMMNIiMI-HMHH   KathXs.  26,89.  -  c) 

*--  "xp  r 

Anstrengung,  Bemühung,  =  TcT^TWf  U.  an.  =  ^^  Med.  1. 112.  — 
d)  eine  best.  Stellung  beim  coitus,  =  Hll|j|  ^f^  Med.  —  Ob  die  Be- 
deutungen FTTHH  (FWftrT  Meo.j  und  5PT¥  '»  H.  an.  adject  oder 
subsL  zu  fassen  sind,  lässt  sich  nicht  mit  Gewissheit  bestimmen. 

SII*^H  (von  sFH)  1)  adj.  o)  gähnend.  —  b)  sich  ö/pnend,  aufblühend 
Wils.  —  2)  f.  STFWi'  N.  einer  Pflanze,  Mimosa  octandra  Roxb.  (^- 
clTFniff),  gABDAii.  im  gKÜR. 

sffTT  (Ton  ni)  1)  adj.  subst.  gewinnend,  besiegend,  Sieger  AK.  2,8, 
«,42.45.  H.  793.  mi  JTTHfp^:  ^  RV.  1,178,3.  ifrT  51^^^2,41, 12. 
10,107,11.  gHRT^ftr  1^  11^6,43,2.  srg  FTT^il^Trf  ^10. 
35,6.  ^  JW!Ti{  siril^M'-I^IhlHM^  5,25,6.  1,11,2.  8,88,7.  9,90,3. 
VS.  11,76.  28,2.  AV.  5,20, 12.  6,2,3.  C;nkh.  Cr.  8,24,7.  TTqilTFI  MBu. 
2,2161.  3, 1926. 14264.  RIFT  trn  ^  Sfrf^itfn^^  ERFff^es  gjei« 
ffiemand,  den  er  nicht  besiegte,  17296.  4,1887.  5,2092.  K.  3,38, 13. 
Ragb.  12,89.  Sieger,  Gewinner  im  Spiele  Jägn. 2,200.  a^TF  »T  '^l^:  H- 
'JÜT  '\  itriT  etwa  ämdtend  RV.  4,20,5,  womit  zu  vergleichen  ist  Cf% 
^  ^^  STtTT  SFtRTR  1,66,3(2).  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Tedischen 
Dichters,  eines  Sohnes  des  .Madhukkhandas  Ind.  St.  3,'217.  —  6)  ei- 
nes Prinzen,  in  dessen  Lustgarten  bei  grävasti,  den  er  dem  An^tba- 
pindika  abtritt,  gikjamuni  seine  Lehre  verkündet,  Schibfmbr,  Le- 
bensb.  259(29).  fgg.  Hiocen-tbsano  1,297.  Vgl.  Üh=H,  sldl^W,  ^r?HT- 
'^^,  wo  der  Name  entstellt  ist. 

5lH=<H  (5IrT  =  slrT^ -♦- ^)  n.  Getar's  Wald,  N.  pr.  eines  Waldes 
bei  grivastl,  wo  gikjamuni  seine  Lehre  verkündet.  Laut.  ed.  Calc. 
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1,6.  ScHiEFUBB,  Leben8b.260(30).  Bohä.  Intr.  22.23.  Hiodbs-thsakg  I, 
293.297. 

sJHNHIm  (Ton  sfrJöR)  ni.  pl.  Bei.  einer  boddbistischen  Schule  Bubh. 
Inlr.  447.  Lot.  de  ia  b.  I.  358. 

slHoil  {von  tIT)  «dj.  zu  be$iegen,  besiegbar  AK.  2,8,t,(2.  H.  793. 
MBB.  2,769. Prab.  72,11.  HrIö?JFffH  ^l^rfSJI  MHcUfilid  TT^tTf:  I 
:^  ^  41*J^4h  ^k  ^('s'jqH  'TFT  II  ich  muss  siegen  R.  6,91,7. 

sIHHIt^^tM  (%rT=^r^"-^-Hl°)  adj.  nacA  Gela  benannt:  ^^  =  s{r{- 
3p^  LiLiT.  ed.  Calc.  7, 1 1 . 

sJhI^IH  (^  =  irq;  -+-  ^(^TR)  m.  =  m^^  Bdr«.  Intr.  223. 
^^  (Ton  tIT)  adj.  was  zu  gewinnen,  zu,  erbeuten  ist:  ti\*r<H\T\\  r{  sT- 
q??  sfpJlPl  RV.  6,47,26.  ^^^  tyiH  (Sic)  firar  Pankat.  Ba.  20,3. 

^TtTPfi  Ta.eineArtSchtvitzbadstubeK\aAK\imQKDR.':[r\^  Vjütp.215. 

sF?J  (Ton  sR)  adj.  edel  von  Abkunft,  vewaio? :  sTPS^  T^  sHIT  WJ 
M^m  RV.  5,1,5.  f^nrf  ^  sT^TR  ip^  f^MryriH^9,86,36.  10,4,3. 
N^^IH  1,128,7.  WI  2,18,2.  1,140,2.  ^TfsR^i30,6.  q^  T^T^  J- 

f%  ^  itT:  3,31, 11.  m^h^TiftrT  ir^  qHfT  qfft  1,119,5. 71,4.  ue, 

5.  10,61,2/..  Viell.  äcAf,  wahr  in  der  Verbindung  mit  5RT:   MMtI  sFH 

5r|  RV.  2,5,1.  ^  f^Nt  «r^  iNf  ^^  2^  rriHmiH^8,9o,6. 

Vgl.  den  folg.  Art. 

^ ";n _^ 

sF?JI^TT  (SFTJ-i-clTI)  adj.  ächten,  wahren  Reichthum  habend,  von 

den  AfTin  RV.  7,74,3.  von  Indra-Agni  8,38,7. 

l.^q^(vonfir)  adj.  überlegen  {?):  6{^ii^'i%^  T^Ry.iO,i06, 

6.  NiB.  13,8. 

2.  ^^  (wie  eben)  m.  Veberlegenheit:  WW  ^  ^  RT^'TT  ^  R  VS.  18, 
*.  simn  Hl^MH*  JIHMM  TS.  1,6,», 4.  7,4,»,2.  Pankav.  Bk.  13, 12. 15,5. 

sTRT  n.  =  5TJH  da»  £sjen;  5pei»e  AK.  2,9,56.  TaiK.  3,3,279.  H. 
424.  -  Vgl.  T^ 

sltr(Tonf%)  adj.  zu  besiegen  P.  3,1,97,  Seh.  6,1,213,  Seh.  AK.  2,8, 
t,42.  H.793.  %f?rT  MBh.  13,220.  dWIr^NI^M:  ^k  ^TT:  T^  T- 
^t^TiTTMiRK.  P.27,12.  ^jlTNlrMIrHHI  if^:  39,9.  fR:  P.  6,1,8 1,  Seh. 
i^lPT  {s.  auch  bes.)  unbesiegbar:  '^^^Wd'.  MBh.  1, 1 62. 

sl^öff  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Raga-Tab.  7, 1635. 

sTKT,  sPTtT  >^ch  bewegen,  gehen  Dhatcp.  16, 15. 

^^  (von  T5T)  m.  das  Gewinnen,  Erlangen,  Erwerben:  Mm  rTRvRT  ??- 


siqpTsnTRV.  1,100, 11.  -  Vgi.  ^7^=,  FSfim. 

51^1  sT^  Naigh.  2, 1  i  (Jlifi^H'l).  DuATDP.  16,  <3  (iHMtH  streben,  sich 
bemühen).  1)  den  jWitni  aufsperren,  schnauben;  lechzen:  5tFT  J^WTOT 
(^i^yHi^^if'cHHHI  FRTfwi:  RV.  10,3,6.  mjl  Wf^  'Tmpt: 
wNu'^r^'^4'HF=4  ^fTTW  1,163,6.  (FeX:)"^  rn(|"^W  if^RRT 
^MIN<J  WI*^HtelH  51^:  10,15,9.  —  2)  gähnen,  klaffen:  ^^fq^T 
f^  ^MH'i^HHi  ^  qT^r^>#T  si^-MH'^wa»  ««"«  RV.  1,110,8.  -  Ver- 
waudt  mit  sF*T,  IPT;  vgl.  ^J  und  3^^,  JF^  und  T\^,  ITT!^  und  I]- 

—  T^  den  Rachen  aufsperren:  Milc^HH:  M^WI  lilsgi  iTTSR  ITR- 
qfH^^^RV.6,3,*. 

^tr:  s.  Iq?;. 

snfNöJJ  patron.  Ton  ^^Al\\^  gana  JTJTTf^  zu  P. 4,1,105.  N.  pr.  ei- 


nes alten  Rshi,  der  hüuflg  in  Verbindung  mit  Asita  Devala  genannt 
wird,  MBu.  2,44  1.  9,2859.  fgg.  12,8431.  fgg.  13,  l333.HARiy.  932.  Va- 

BÄB.  BbH.   S.  47,62   (°n7cn).   BHÄG.P.  9,21,26.  COLBBB.MiSC.  £98.1,241. 

^nft^BH^  n.  N.  eines  Linga  in  V4r4nasl  Vera.  d.  Oxf.  H.71.0. 

%Tfh7c?JFITrt  f.  zul^TftTTcJJganaFTTf^rrri?  zu  P.  4,1, 18. 

sTSf  (von  TsT  1)  adj.  f.  5  überlegen,  siegreich,  triumphirend,  zum  Siege 
führend  KK.2,S,t,i2.  H.  c.l31.  jyj  RV.  1,102,3.  10,103,5.  MBh.  2. 
490.940.2064.  3,  16510.  5,3645.  7,2479.  Ragh.  12,85.  BhÄG.  P.  3,21.52. 
4,10,4.  16,20.  VP.  610  (nach  Wii.s.  N.  von  Krshna's  Wagen).  Dacak. 
37,8.  °MHlf*H  MBh.  7,6884.  fRFT  Ragh.  4,16.  gPTpH  16,72.'^pf: 
BhÄG.  P.  8,7,17.IR;RV.  1,102,5.  sfR  10,136, 10.  Ä«v.  Qr.  4,13.  rff^- 

iR  gAT.  br.i3,i,»,7.  htth  RV.  1,111,3.  ^mrt'^PqTiTirr  ft^trr^ 

(3^]^^.)  3,31,4.t|NIW:RiGA-TAR.  1,I15.ÜIMIIH%4^:  MBh.  7.2989. 

y^cll^;  Ragh.  17,13.  —  2)  ra.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dbrtarishtra 

r 
MBh.  9, 1404.  —  3)  f.  5  N.  einer  PQanzc,  Sesbania  aegyptiaca  Pers. 

(iRrfT),  ^ABDAB.  im  ^RDb.  —  4)  n.  Veberlegenheit,  Sieg,  Triumph:  J^ 

It^  ^rfqr  !n^^kfrRRV.8,ls,i3. 9,lll,3.HRT%^  qr#r  106. 

2.  8,15,3.  AV.  20,128,15.  ^^^  sriW  TBb.  2,4,a,5.  %^  ^- 

rR»,2. 

sT^rr^  (5r5T  -+-  jyO  adj.  subst.  dessen  Wagen  siegreich  ist,  Sieger  Ha- 
LÄj.  im  (KDb. 
"sisllMfm  von  ^  gana  ^UMI^  zu  P.  4,2,80. 

DW  s.  u.  sT^. 

sIi^JMH  von  hlpH  ganaci^milH^  zu  P.  4,2,80;  vgl.  6,4,144. 

1.  W^  (v^on  TSR)  adj.  f.  T  zu  den  Gina  in  Beziehung  stehend:  5TIH- 
^IscTffT:  H.  46.  ein  Anhänger  der  Lehre  der  Gina,  ein  Gaina  861,  Seh. 
Verz.  d.  B.  H.  No.  901.964.  Colebb.  Mise.  Ess.  1,228.329.378.  fgg.  II, 
191.  fgg.  315.  fgg. 

2.^57  =  'HJ  N.  pr.  eines  Fürsten  von  Kagmlra  Verz.  d.  B.  H. 
No.  366.  ^^IT7  und  «JI^HIjHH^Ih  (t.  1-  °^  =  jJfJj^'  Jij 
ebend. 

sR^'K  (5R-*-S^)  •"•  N.  pr.  eines  Grammatikers  Verz.  d.  B.  H.  No. 
790.  CoLEBB.  Mise.  Ess.  11,39.  —  Vgl.  fiR^- 

^  wohl  adj.  von  t^  in  ^-UMH=K,  ^-uM-y,  t^iRT(FRrap5ripr 

Verz.  d.  Oif.  H.  84. 

^(^|(yj  m.  =  '^MMIrl  'S.  und  auch  daraus  entstanden  Dvibüpak.  im 
QKDa. 

^ITtT  m-  patron.  eines  Mannes  Pbatabädhj.  in  Verz.  d.  B.  H.  57.  ^- 
HrllMH  ebend.  53.  -  Vgl.  t^HFR. 

sIhH  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  Apv.  Gbbj.  3,4.  Qäneb.  Gbhj.  4, 10. 
6,6.  Hariv.  7999.  Ragh.  18,32.  Bhäg.  P.  9,12,3.  Schüler  VjÄsa's  Ind. 
St.  4,377.  MBh.  1,2418.  2,106.  12,12338.  fungirt  als  Udgitar  beim 
Scblangenopfer  des  Ganamegaja  1,2046.  erhält  von  Vjäsa  den  S4- 
ma-Veda  VP.276.282.  Bhäg.  P.  1,4,21.  Vajd-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H. 
54,6.  Gründer  der  KarmamlmAmsi  Maohos.  in  Ind.  St.  1,19.  Co- 
lebb. Mise.  Ess.  1,227.  fgg.  296.  fgg.  °W^  Verz.  d.  B.  H.  No.  600.  Ind. 
St. 4, 174.  q^ifM^TrR^T'TTSI  H^HT ^FFft  JHT  stWHH  Paskat.  II. 34. 
ein  KÄndarshi  Tbik.2,7,17.  SfiJl^^,  ^^FTTI^  P.  2,2,3S,Sch.  °JTT7rT 
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Vera.  d.  B.  H.  >'o.  434.  °HIJNH  Mack.  Coli.  1.54. 

sIlHIlM  adj.  J»  (jaimini  in  Beziehung  stehend  Vera.  d.  B.  H.  No. 
764.  Z.  d.  d.  m.  G.  2,342  (No.  202).  pl.  Bez.  einer  Schule  des  SV.  lud. 
St.  3,274. 

SlHfl  adj.  >u  Glraüla  (N.  pr.)  in  Beziehung  stehend  MBu.  5,38  4  5. 

stqj  m.  N.  pr.  des  Valers  vou  Kaijata  Verz.  d.  B.  H.  No.  726.%E 
Z.  d.  d.  m.  G.  7,164.  %7P;  ein  Mediciner  Vera.  d.  B.  H.  No.  941. 

g^  (TOD  STNT)  adj.  f.  S  zum  Jupiter  in  Beziehung  stehend  Vabäh. 
Bbu.  8, 16.  17,20.  SCrjas.  1,42.43. 

sl'=lrllMH  palron.  von  ■AHr{  P.  4,1,103.  (AT.  Bb.  14,7,3, 26.  —  Vgl. 

■^^rll'JH  von  sfRrT  gana  ^liUllf^  zu  P.  4,2,80. 

H^lrl  palron.  von  ^H^TtT  P.  4,1,103. 

W=rFT  (»on  WT^rT)  patron.  des  Pravibana  Qat.  Bu.  14,9,1,1  ^^- 
tT).  KnÄND.  Up.  1,8, 1.  5,3,1. 

s|otlr1=ti  Un.  1,80.  1)  adj.  a)  langelebend,  dem  nah  langes  Leben 
toütucAt  U n.,  Scb.  AK.  3,1,6.  Tbik.  3,3,23.  H.  479.  an.  4, 14.  Med.  k. 
190.  im  Toc.  Da(ak.  95, 12.  —  6)  dünn,  mager  (^T^;  rgl.  2,c)  Tbik.  U. 
an.  MiD.  —  2)  m.  a)  der  Mond  Un.,  Seh.  AK.  1,1,»,  16.  3,4,1, 1 1.  Tbik. 
H.  105.  H.  an.  Med.  —  ()  Kampfer  fall  Synonym  von  Mond;  Tgl.  AK. 
2,6,32).  —  c)  Ackerbauer  (5iTT^FT;  vgl.  1,6)  Un.,  Seh.  —  d)  Hetlmit- 
tel  U.  an.  Arxt  U;.,  Scb.  —  e)  Sohn  Unäditb.  im  SaSishiptas.  (KDb. 

-  VgL  sTNK. 

Wm  von  =n^  gana  rpPFTTTT  zu  P.  4,2,80. 

3=F7  palron.  von  SÜRT  gana  CJiTTT^  zu  P.  4,1,123. 

^W(  adj.  TOD  fW  WiLs. 

st^rri^RT  palron.  von  HI^nTSR  P.  6,4,17  4.  gana  ÜHJT^  zu  P. 
4,1,123. 

it^U  (von  151 1^)  n.  Falschheit,  Betrug  HäbIta  in  Tjatahäbat.  12,2 
ebend.  11,15.18  fälschlich  it^.  M.11,67.  JÄe;«.  3,229. 

l|tf(  (von  T^T^Tj  adj.  auf  der  Zunge  befindlich,  zur  Zunge  in  Bexie- 
hing  stehend:  ^Trf  U.  632. 
^•Ä'-l'+i  von  H^  P.  4,2, 10«,  VÄrtt.35,  Seh. 

^MH  adj.  Ton  hlt^i^IrM  P.  1,1,78,  V4rtL4. 

^^  (von  TsT^rO  "•  Zungengenuss  Bhäo.  P.  4,29,54.  7,6,13.  15,18. 
"^RT  (von  2.  TT)  adj.  lobsingend:  5FP^  ^T??  iI|jj.|IHl|:  RV.  10, 
53,6. 

tTT^  n.  Aloeholz  UU.  104.  iH^-^+i  n.  dass.  AK.  2,6,«,  28.  Tbik.  2,6, 
36.  H.  640. 

Sll^'t  m.  die  Gelüste  einer  sehvtangeren  Frau  Hab. 219. 

^tlft^  ra.  1)  Bein,  giva's  Thik.  1,1,45.  ijl^l.^-  undTllfiM  H.  f.  45. 

—  2)  =  q^TsriTR  Tbik.  2,7, 14.  Nach  dem  Ind.  ==  J|Hl(*,  die  über 
die  Schulter  getragene  Ofiferschnur ;  nach  Wil».  ein  grosser  Asket.  Die 
letztere  Bed.  ist  wahrscheinlicher,  da  das  Wort  wohl  mit  ^  zusam- 
menbängt  and  da  auch  sonst  Büsser  und  (lira  durch  dasselbe  Wort 
bezeichnet  werden. 

mZ  mnn:^=>,W3°,^°,mi'^,m°,m7.'^,T^°,^^°  VtVTf. 
205.  fg.  -  Vgl.  ilP-^^li. 


HM||5|  (stM  N.  pr.  ■+■  ^T^T)  m.  N.  pr.  des  Verfassers  einer  Räga- 
laraingini  Gild.  Bibl.  243.  Verz.  d.  B.  H.  No.  866. 

Hiqi^l  f.  =  M'M'Hlcji  und  wohl  auch  daraus  entstanden;  \.  einer 
Pflanze,  Andropogon  sacckaratus  Rexb.,  H.  1178.  sllrlMI  v.  I. 

sTFT  eine  best.  Mischlingskaste:  slHMIId,  slHH  Verz.  d.  Oif.  H. 
22,a,24. 

sTT^  (von  1.  sPT)  1)  ra.  Zufriedenheit,  Billigung,  Genüge:  ^  "tlU- 
"fJ^rf^FTT  ^  ^  ^  ^M  3W:  RV.  1,120, 1.  Gewöhnlich  in  Verb, 
mit  den  Präpositionen  a)  m  (nachstehend)  zur  Genüge,  zur  Z«/We(/en- 
heit:  rl=|I<c4iJ  3rf?lN:  H^qtF7iITRV.8,i9,28.^FPTTHrTFtqrH- 
TrT  83,6.  7,43,4.  H  ^V?  mk  WJm  HM(^H  1,77,5.  —  6)  gq 
nach  Lust,  freudig:  q^  J^T^  WF^^  f^  f^  ff^RT  ^rUW^ 

RV.  2,30,2.  q^T^  %T^T^  ih'TiFim;  37,i.3^  ^  ^^miimqj 

6,64,5.66,4.  5,33,2.  9,72,3.  VS.2,17.  —  Zj^rSFT  (WT^^T  gana  fSf- 
^TT^  zu  P.  1,1,37)  adv.  o)  nach  Belieben;  leichthin:  {3W.)  Vl^cJJHl 

mf^Fm^m  RV.  1,113, 10.  grf^T^FRn'wr^  10,96,7.  ^ 

^  R  TIR^  ^  ;PTT^  4,27,2.  =  ?M  AK.  3, 4, «»(»8),  12.  H.  an. 7,39. 
.Med.  avj.  59.  ^^T  (y^HIMIH)  und  ^rTI^  H.  an.  Med.  —  6)  in  Verb, 
mit  tiMsich  ruhig  — ,  still  verhalten, stillschweigen ;  silt^H  =  (i^CT 
AK.  H.  1528.  H.  an.  Med.  StlMHI^H  MBu.  2,2431.  7,2840.9162.  8, 
1835. 15,38  i.f^iFTffT  aTN^rrPT^  gÄit.66, 16.  —  Vgl.  g^Sf,  qsn^FPJ. 

stmm  (von  1.  ^^]  1)  n.  a]  das  Gefallen  -Finden  an  Etwas:  ffssTT- 
ymiH  Bhäs.  P.  3,25,25.  —  6)  das  Auswählen:  ^^°  (at.  Bb.  13,8,«, 
6.  4,11.  Pia.  Gehj.  3,10.  —  2)  f.  Sn  der  Ausdruck  der  Befriedigung 
u.  s.  w.  durch  das  Ifort  iPT:  STTfrUlTSTIH  Kätj.  (m.  5,12,16. 

sTFTFIrr^  (vom  caus.  von  1.  sPT)  nom  ag.  f.  °  pTT  so  v.  a.  sTIST  C*^- 
Bb.  9,2,S,10.  Nia.  9,41.42. 

sTfTFTrPJJ  (wie  eben)  adj.  worüber  man  sich  besinnen  — ,  was 
man  überlegen  muss:  ?n^°IT^\mr^f^r^[W{^VmWJ  simiMrloy  'Töf- 
IrT  das  Wort  5TT°  bedeutet  unverständliches  (Reden),  worüber  man  sich 
besinnen  muss.  Nie.  5,21. 

sim'Ml^ti  (sIFT-i-=JW)  n>.  beliebiges,  leichtes  oder  sinnloses  Gerede, 
Geplauder  Nw.ö,21.  tmi*  ^^:  rj^f^WJm  =1*^  »THstSR  RV. 
6,89,4. 

mm  (von  1.  sT^)  s.  i^mm,  Tmm- 
^    -.     .,  ^  -V     ,      -s       ^^ 

sTTTT  f.  =  MIMI  ^^««6  Kandba  bei  Uggtal.  zu  Unädis.  3,62.  (;abdab. 
Im  QKDb. 

SIIIM'^I  f.  =  ';iliiyt=til  ein  Bündel  junger  Knospen  (^abdar.  im  QKDr. 
^rfW  V.  I.  WiLS. 

sillMH  f.  =  ^jfWf  Weib;  auch  5|(nHI  f-  Cabdab.  im  gKDa. 

sTT^T  (von  1.  sTTJ)  Tereinzelt  auch  STT^T,  nom.  ag.  liebend,  hegend, 
pflegend:  mh\:]  S'Uwm'i  ^_  ^'  RV.4,41,9.'|c?JT?TUif  ^- 
^VS.  17,56.  fw3iyi|M  28,10.  du.:?^  ^T^  21,51.  28,15.38. 
Nie.  9,40.  Apv.  gB.2, 16.  fiSiia.  ^b.  8,18,6. 

siiaq  (wie  eben)  adj.  woran  man  Gefallen  findet,  willkommen,  befrie- 
digend: mrr  ^  ^r  tiarr  >^:  rv.  1,173,8.  —  vgi.  ^w^,  sM. 

sTT^jf  (von  c^)  adj.  laut  rufend:  351^  hellwiehemd  RV.  1,118,9. 
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^IH*-n  TTrH  20,3;  Tgl.  ^OT^v  äva^ro?. 

3lH(  n.  (sc.  c?JI=Fi^in)  die  von  Gumara  verfasste  Grammatik  Co- 
LBM.  Mise.  Ess.  II,4ö. 

%15n<H  gana  ^4*l4li^  zu  P.  4,2,5^.'5h  WH^rti  n.  die  vvn  den 
G.  bewoAnte  Gegend  ebend. 

%l^  adj.  von  2.  ^  KÄxj.  Qr.  6,7,6. 

sTT^Tr'TTT^  (von  sf^TTfT  [3le  sg.  von  ^]  -i-  gn^)  adj.  zu  der  mit 
^  beginnenden  d.  i.  zur  3ten  Blasse  (der  Wurzeln)  gehörig  Siddb.  K. 
zu  P.  3,1,36. 

1.  ^  (Ton  ^TT)  P-  3,1, 1 35.  Vop.  26,32.  1)  adj.  f.  511  a)  kundig,  Etwas 
kennend,  vertraut  mit  ^at.  Bb.  14,7,«,3.  ?ltt(=li(c<MAt!^Mr.  MB«.  12, 
12028.  Häufig  incoinp.raildemObjecte:  yfctllM?!  M.4,102.  TSTTU^T  5,33. 
^[^•dFi?il(^yM  7,63.  Uq-^r  141.  H%  N.20,6.  SRT^r  14, 22.  ^?T5I23,5. 
3^f?TM?T  MBa.  13,1597.  R.  1,1,2.  4,11.  gis.  85,19.  Räüh.1,92.  Hit.7, 
20.  ViD.  128.  f.  N.  8,12.  R.  1,9,8.54,13.  2,65,8. 13.  3,39, 17.  Vgl.  ^iFJsT, 
^fsj^f  u.  s.  w.  —  fr)  intelligent ,  Einsicht  habend,  verständig  AK.  2,7, 
5.  3,4,», 36.  H.341.  an.  1,8.  Med.  n.  1.  ^%T  SNsII'^ftsilFiTOT  Cve- 

TÄgy.  up.  1,9. 6, 17.  mjqTg  ^T^FUtT^qs-iPTm  H*-u<^yMrtiig  ^  ^- 

CCffl  5f:  PaiCNOP.  5, 6.  Varäh.  Brh.  17,23.  20(19),  10.  23(22),  1  I.  Biiäg. 
P.  7,8, 1 1.  9,24.  Vgl.  *^5i.  —  2)  m.  a)  die  denkende  Seele  Sämkujak.  2. 
—  6)  Budha,  der  Planet  JUercur  AK.  3,4,S,36.  H.  117.  H.  an.  Med. 
Varäh.  Brh.  S.  17,28.  104,22.  Laghdg.  1,8.  2,6.  fgg.  4,2.  8,4.  fgg.  Bru. 
1,6.  fgg.  2,1.  fgg.  SiJKJAS.1,29.  7,13.  9,2.3.  12,84.  —  c)  der  Planet 
Mars  DuA».  im  ^KÜb.  —  d)  Bein.  B  r  a  h  ra  a  n  's  U.  a  n.  Med.  —  Vgl.  2.  ^fj 

2.  ^  =  fr  =  sTH  Knie  in  3^^. 

Wf\>  f.  W(i\  und  r^lctil  demin.  von  1.^  P.  7,3,47.  Vop.  4,7. 

yrll  (von  ff)  f.  1)  am  Ende  eines  comp,  das  Kennen,  Yertrautsein 
mit:  ^TsIrfT  N.  19,24.  —  2)  Intelligenz,  Erkenntniss:  tllrHH  ff^TT 
'HM^i=h^iil  ■??rn-lisN-3,i42. 

5fC(  s.  u.  dem  caus.  von  ^H- 

y  IH  (von  ^<A)  f.  1)  das  Kennenlernen,  Gewissheit -über-  Etwas-  Er- 
langen:  rJs^lHM  Katuäs.25,S7.  —  2)  Intelligenz,  Erkenntniss  AK.  1,1, 
4,10.  H.  308.  yH'-iyiy?|HW  ^niR  Scti.  zu  Gaim.  1,1,5.  —  3)  das 
Bekanntmachen:  <^[{\'-h^  °  Varah.  Brh.  1,2. 

WFH  (?P7:  acc.  von  ^f ,  -4-  rp~?J)  ^^i-  «*cA  für  klug  haltend  R\ga- 
Tab.  3,491. 

1.  W,  5[HTfrT,  sTfOh  Dhatüp.  31,36.  P.  7,3,79.  Vop.8,70;  (f%)  sTT- 
^  3.  sg.  MBii.  13,5204.  STFIT^  VS.  18,60.  (^TH)  sTH^I  MBh.  2,842; 
sllllrlin,  iIHHI  MBh.  2,2397;5P~UH':IIHyi:  2.  sg.  imperf.  14,1641; 
WUm,  °R-;  51%T,  ^i  y?imlH,  g?ITFr,  (^)  W;  ?n'7TrI  und%- 
'TO[  P.  6,4,68.  pass.^fTTfT,  5)1  VMH  und^nn^^ff  Bhatt.  16,40.41 ;  ^- 
Wn7;  5il(i.  1)  kennen,  wissen,  eine  Kenntniss  von  Etwas  oder  Jmd 
haben;  erkennen,  innewerden,  merken,  kennen  lernen,  erfahren:  «TZIFit 
g^  WU  ^  WR\ys.  17,47.  ^^  sn^HT:  ra^k:  HHi4h^AV.  12, 
3,40.  q!7n  sIFfrÜ  ^  HsOFT  rTFst:  ",1,5.  ^  #ffqT  ^RrTI  ^li^q^ 
RV.  10,34,4.  AV.  7,60,2.3.  c7%!7  ^JMHM  ^at.  Bb.  ll,5,t,5.  ^- 
^^  f^  ITTTO  sTHTTH  14,6,9,21.  m\m  ki(kAwm^Wi^  RV.  6, 


65,1.  sIHHj^;  ^^^¥^  ^  1,123,9.  156,3.  3,31,6.  K(^  ^#7:  H- 
ismfH  sTT^  10,71,2.  ^  f^  qr  rl^ra  sls!^^J-4H^28,7.  -  qiqijTTFT 
^^if^Wnf  q  iTTO  M.2,123.  CTFf  TW  =7  srRi%  7,148.  9,330. 
m:  qjf  q  ilHTIrl  MBh.  3, 28 1 5.  qrwfer  W  d-äl'^R  f+HäMM 


1,4861.  JIPTrlTslirHHIr^:  3,i4072.  ^Ti^f  ^  JTRR  Siv. 6,35.  rT- 
FTT^  rTTOT  ^ftjf  sTHH:  MBh.  1,999.  m^  slHMHl  >J^  ITf?R^3, 
KI3.  MiUrI<=<M\IIWH^2,26oo.  H5RIHT  sTH  fi^mf^yMM^RiGA-TAR. 
5,197.  ^llfMrM-iJcijyT  ysfq  198.  q  ^HFT  sTTTR  fl^^  ^T^W  MBh.3, 
1559  1.  q=ffqqj3f  mq  sIHlH:  Pankat. 35,n.  R.  1,1,7.  y?|IMMHIIM 
Hrfr  m^lH^r^UrndT  ^Ff  MBh.  3,2711.  criWR  q  :lHlfH  ich  weiss 
nichts  von  der  Weihung,  habe  nichts  darüber  gehört  R.  2,75,3.4.  ^^ 

siHTFT  woq  MBh.  3,2903.  qrfq  arr^rm  ^fwnr  i  ^tth  ?iiwh  r? 

^Jm  ^:  FT  I^JTTTT^rrr:  R.  3,75,42.  rT  ^  "^fN  ^  sTHTTI  !TT^  ^J: 
q^TER:  MBh.  i,5s79.  q  f^  H  ^n^H  ^HT  T^  sfNr?  ^  ^  ^  3, 
2769.  Hlif  d'  ^llrliHt&iH^^qH  RFPT<n  ^cPT  —  H'i^NdoUH 
gÄK.  15, 19.  sTH^  T%  R^T^  5n5t#R)  ?n^^M.2,iio.  8,103. 
^^Sl  -  51HHI  ^fq  q>TTqiTMBH.i,9i4.HT  sIFlriT  ^stlFTT  =7:  3,i5697. 
14  064.  ^I^  qit  q  sIFJTIJ  U!^:  H^  fe  2, 1 340.  guK.  45, 1.  iTSTHT  m- 
q^  qjn  BhXg.  p.  2,8,7.  sTH  JTSTFq^^yif^rSi'Trl:  H^m:  giK.63,7. 
Viu.  158.  Kaihäs.  7,6.  5ISI  sn=TT^  m^'.  fT  ^  TTsIT  q^T  ITtT:  MBh. 
3,2902.  q  ^  ITRfl  STIFT  H:  (q^:)  M.  9,  i7o.  q  sTH  HT^t  ^^  ^- 
gqFSnFfTIrf  ^TFJ:  gÄK.  43.13.  CrSgäbat.  4.  sTTTT^  ^  T^TT  TT5TT  W^- 
Jclri:  H?T  Pl  Im  N.  8,13.  mil  einem  inün.  versfeAen  P.  3,4,65.  Seh.  zu 
3,1,7.  q  H  snqTfrr'^i%5\MBH.2, 1720.  5, 1075.  q  sn^  STWT  3f^- 
fü&dRH  ÜA«AK.  in  Benf.  Chr.  187,21.  -  q  slHlfd  IT^T^nTEWT- 
pCT^:  M.  3, 1 1 5.  ^  T^m4  ?TMTHTq  9, 1 6.  ^riFiq  ^^qTf  RPTq^MBn. 
4,1924.  frrai  fT^ITPlRNH  Bbaüma-P.  in  LA.  50,17.  Hit.  24,18.  3^- 
W  m  s|ldlMld^I,66.  Kan.  21.  ^  J^l^l^HMiiJi.  5, 1 2.  q  3 
^T  q  qq^^T^TTT  ^TTFqFT  wiedererkennen  Megu.  64.  ^T^SRTT  vT^M^II- 
HH^R.  2,91,55.  rf|=llMirHM  dWtdifrf  HT^rfT  MBh. 7,6536.  qr  ?n- 
HTTW  qi^T  (Tqi  q^^ltÜrl^BHATT.  15,9.  rlTlNsslMlfq  ^rFTiq  5is^: 
ich  will  in  Erfahrung  bringen  Pankat.  21,8.  sTTTTT^  ^ITT  '«fFTT  "TI^  €- 
^^^  MBh.  3, 15586.2890.  1,5936.  JJ^  sIMIi^c  '([^^^  forsche  nacA 
R.  3,31,1.  qq  q  WTfTT  g^rI^MBa.12,6409.  STT^tf^  iJTrTt  ^it 

qq  I  ^  sft^TJri  3,269.  sTHti%  qr^aqT^Ei  ^n^r  ^  vjfq  sn  15334. 

Mit  dem  acc.  des  obj.  und  praed.  Jmd  kennen  als,  wissen,  innewerden, 
merken,  dass:  iTTqTqi<(U-y (T  ^I^HrrHrtiH-lHI  cWT  M.8,7l.  9,295. 


frFTqrfRfTTq^sTTqTr?  MBH. 3,2476. 15605. 1,5950.  ^TTTnrq  —  stt- 
qi=TT ^cg^cnq  8,796.  bbnf.  chr.22,17.  sav.6,34.  qr^Tirq^q^  q^- 
qRFq  ^i^rqqqq  hariv.709i.  R.1,59,2.  megh.  6.81.  q^  q^^Trnqi 

ffim  TR  BuAG.  5,29.  qfiT'^WT  f^^rrm  R.  1,9,64.  ?rTFTfq^  WJl- 
ITfq  i-WIrHH  öT^iWT  MBu.  1,5996.  CRTT  ^  ^  q  iTTTRTI^dT  TT 

•s  ^ 

jjrrqqrfT  3,2739.  ^qn  cT^  TTwtri  4,2255.  Mnqqrnn  qr  wm  1, 
60 1 6.  R.  1,42, 1 .  Da«.  1, 39. 5nm  qTq  -  TsraisT  qqqTTriTq  brahma-p. 

in  LA.  51,9.  Vet.  25,3.  ansehen  für,  halten:  JtJIrHH  ^^Tq^  —  sTT- 
Trl:  (fTFT)  Räga-Tab.  5,352.  Naisu.  10, 32.  kennen,  kennen  lernen,  mil 
dem  gen.:  sTR^^  Habit.  7093.  vtldlTi^^lH  d  MBh.  3,2154.  bekannt, 
vertraut  sein:  3rA  d  5R  TddT  qd^död  sTTTcft  RV.  1,134,1.  sTT- 
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•13^  ^fHrfrpTPT  Sn  STT  110,7.  9,96.7.  Jmd  vertraulich  au.suchen: 
sTHTT^  ^  ^I^  jff  H'^  Nrlt  FSR  A\ .  10, 1.25.  >«( h  P.  l.a.v« 
und  Vup.  23,S8  med.,  wenn  c!as  obj.  in  näherer  Beziehung'  zum  subj. 
»lehl:  TfT  ;IHIH  f  kennt  seine  huh  V..  Seh.  Ist  die  nähere  Beziehung 
durch  eiu  anderes  Worl  angegeben,  so  kann  sowohl  act.  als  med.  ste- 
hen nach  V.\,%'n.T^\T\[  slHIH  oder  sTRTH  Seh.  ►ncT  bekannt,  ge- 
kannt H.  1496.  'iTI^  ^OrRirfH:.  sTW  vr^T^IH:  g*T.  Ba.4,3,i,  19.  5, 
•.5.  6,f,  u.  13,(>,t.2ü.  KiTj.  gH.  9,7,16.  ti^ilfi  M.  4,140.  5,17.  gU. 
liO.  erkannt,  bemerkt,  kennen  gelernt,  erfahren:  ^  yitiH  aA/  ich 
weist  es  Mrkku.  2,8.  g.U.  Cu.  43,  ult.  91,9.  Vikb.  58, 17.  Phab.  46,4.  ^- 
\flri5<llNiH  Racb.  12,99.  FFIft  iTIrlNH^:  4MMIM^  g^:  ^wftl 
PisiAT.  V.-.  ■jrFTTF^I^  Mrou. 42.  -^^fTTrT  Vid.  276.  MHMN  ^N  a«cA 
»renn  man  rmr  Kunde  von  ihm  erhallen  hat  .\.  16,4.  t4  5)lr1=<IH  =?H 


unerkannt  trohnen  25,8.  13, 18.  »M;ilr1H  ohne  Wissen  M.  11, 155.  ttxff- 
r\iW\^'SJ^^  5,2  1.  f%RfT  =rra  MNH  FTrFT  mi«  oder  oAne  Hiwen 
meinet  Vat.rt  H.U,i.m  T(rWl  ?TTT^T<Tr?  ?llHUIIr1Tm  ^JT  HrTT  '"an 
mag  dietet  von  ihr  Witten  oder  nicht  IM.  9, 1 7  3.  Jmii  (geu.j  bekannt  ult: 


m  r!?njl;  ^flFRiT  sflrf:  HrTFI  V.  p.  6,27.  gehalten  für:  qSR^  qqr 

STFT  '-im  Mfli^  i-kHI  PamIat.  1,123.  —  2)  anerkennen;  gutheisten,  bil- 

'-'^  * 

ligen:  ft  FT  STHTrT  ^  ^TFR^VS.  18,59.60.  m  rl^n  ^'-firJW  ^- 
W>  ill-flrlM':  WU??^  q^HFI^AV.  9,5, 19.  ^^^  ^  sT^:  Vat.  b«.  1, 
6,t,2.8,»,».HslHiI^:  i:,6,t,5.  rW  =7T^  rTIrT  iTT^frJTT  J^T  rf^- 
*-7J*T<^T^II  du  viögeit  mir  zugeben,  datt  14,9,t,6.  ffTH  Wr  ^1^  4, 
S,32.  —  3)  alt  das  teinige  anerkennen,  in  Betiti  nehmen  (vgl.  u.  WJ): 

mr  ^  r^if^j^fn  w^w^W\  y4  rt  isic;  t^wj  ^  stkith  s*oi>u. 

P.4,25,6.  —  4j  med.  mit  dem  gen.  des  Werkzeugs  P.1,3,45.  2,3,51. 
HTTTT  ^H  =  ?1."TTT  ^^s^^  y^ldrj  Seh.  Vop.  23,36.  5iHTg- 
^  sllHIH  =  5PHT  WfJT'i  5^  5Rr1^  er  »e/anyl  durch  giya 
zu  Visbnu  5,24.  yi^M  ^T5JT  i'cA  tcerde  in  d«r  AucAl  Aande/n  (?)  Buatt. 

8,2  6. 

—  caus.  sllM'^Huud^iqqJH;  parlic.'gTf"n<l?INHP.74,27.  Vop.26, 
1 1 «.  AK.  3, 2, 47.  Jmd  {atc.j  untertteiten:  H^  tHTF  ^  ^TW  ("ohl  WPJ] 
(kV^yi  rl^  ^  giKBB.g«.  .5,25, 2.  5IH  beiehrt,  unterwiesen  t*T.  Ba.  il, 
5,S,8.  fsg.  yir-lrl  A^T.  IjKUJ.  4, 7.  Htwat  [3iCc.)xuwittenthHn,  mittheilen, 
verkündin:  FR;  HHUI'-'JUII'WrH  MMIlIHM  MIIb.  •2,558.q^T?^  ■g'f- 
Tq?nh^  TSUrTTpT^^  I2,4i49.  3FTFR  W^JFIH  V4rtt.3zuP. 
2,3,13.  Etwas  (acc.j  lehren:  ^rJ^xH'VWm^J^:,  fWt  yi^-UfF  Pat.  zu  P. 
2.4,66.  4,1,133.  VArtl.l  zu  P.4,1,4.  yil'-lrl  Sch.zu(';AHi.  1,1,2.  Jm<i(acc.j 
mtt  Etwas  (acc.)  bekanntmachen:  Snf^rTPt  R'IT  T]^  TTTFRU  ?RI- 
rRq  I  qq^l»! Bu.  1 4, 4 1 5.  qf;^ f^  Ml!i(i'4.HI  W^rTFrri^  >1^Ha- 

■IV.  10038.  Jmd  (gen.)  von  Jmd  (acc,  berichten:  rPWH  ?|I'-I'J  WIMyrT- 
|IVW  HUI(I:  I  Mdli'mHIiJHI  i^iyiH  »ic  theilten  dem  Dhrl.  mi«, 
rl»M  die  P.  verbrannt  wären  MUu.  1,5864.  med.  Jmd  (acc.)  anjicAen, 
M«en,  ZMtpreehen:  r\i-^\H\\Ä{'4'A  HNil'-J  ?TT-I'-IIH^  I  (^  RHiTST 
^^^rar  3,8762.  3t?iTWTH  H  r4--ti?( I  ^FTOH  H  mrm:  JWJ\^^- 
rT  R  3?rrJI:  Kuähd.  Up.  2,13,1.  .Nach  üiiätup.  33,39  =  Ht^l^l,  nach 
3a  80.  19,  50  =  Hl(ill,  FIFPI  und  RSTI^  (HüllH-i);  Tgl.  u.  3EIT  und 
fll{.  —  desid.  vom  cau«.  Isl^'-IIMMlrl  uuJ  Sil^-Hlrl  P.  7,2,49.  4,35. 
lll.Tbeil. 


VüP.  19,s  —  10.  isItil'^iMMfrl  SiDDB.  K.  155,0, 9.  ifto'TTH  den  man 
Etwas  wissen  lassen  will,  dem  man  Etwas  beizubringen  beabsichtigt  P. 

.,4,3  4.  -  Vgl.  •rarrFTfcfg. 

—  desid.  Isli^IHrl  P- 1,3,37.  Vop.  23,37.  ep.  auch  act.  1)  2«  kennen 
— ,  zu  wissen  — ,  zu  erkennen  — ,  kennen  zu  lernen  begehren;  unter- 
suchen, prüfen,  auf  die  Probe  stellen:  ^TS  rT  —  Ni^lHIIH  ich  ver- 
lange  zu  wissen  worüber  du  lachst  R.  2,35, 19.  TllMWtll  TTF  J|MH 
4,60,6.  Kq  hl !i Wi^l HH 14^ M. 2, 13.  P.  1,3,57,  Sch.  ^J3(^  h[i\Mc\ 
^nfTrJWT  Bulu.  P.  5,3,5.  T5T?rrrRrT  was  man  kennen  zu  lernen  ge- 
wünscht hat  1,5,3.4.  ill!^IHHHI  {IMW  sfhflT  MBu.  3,8660.  W^- 
^FT  sfrq  T%  NM  WH:  R.  1,33, 10.  m\  NMIHMHRI  Ir  W^\- 
^r?q^66,i9.  hIslIfMHT  pT:  V^}  öaW\  ^  T^^rFTT:  MBb.  3,8630. 

yicMij^^w  >TR  rawRHT  bagu.  2,26.  bbatt.  8,33.  ^  1^  ^  5rr- 

^I=I4MI  I5l5llt-Mrl  Sch.  in  Wilson's  SImühjak.  S.S.  lsl?|IHMHI  ^- 
^^  ^  4T  ^    R.  3,68,8.    MBu.  1,3,7489.   3EraH  fsIMIHHH:  3,2782. 

BuATT.  14,9  1.  gg  isitiwvi  ^[  ^  ^t^ttf?  fwra^  r.  2,12,13.  sjflr- 

?nHf3^f%i^MBu.  1,448.  R.  5,31,43.  J^\^  H^dWIM:  (sie)  MBb.  3, 
13274.  qm  rarnTHrTT  ^ITH  13,932.  sich  GewUthnt  vertchaff-en  über: 
f%nyrFnTFI  rrRil7r?nfHJ  ^rpi  KatbIs.  22,34.  —   2)  vermuthen: 

—  tH'i  1)  Etwcu  verttatten,  vergönnen,  gewähren,  zugestehen;  gut- 
hatten, billigen:  i^"?HJT  Wi  H^WslHH  RV.  10,85,14.  AV.  6,ll2, 
1. 10,5,50.  fAT.  B«.  3,9,»,  14.  FT  ^  ^^rrm  tJj-^Hrj  ^W^  tbr.  3,1, 
«,13.  t,6.  m%  f^  ^RffT^rMIHrM"^  rf^  Kui.v«.  Up.  1,1,8.  %T- 
HrMUj'^I^HjslHirH  Taitt.  Up.  1,s.  WF{  m^T^sTTT^  ^TsTT^ 
qil  Tl  Bb;g.  p.  3, 13,  M.  4t  sIHMNI  ^HNjUIÖ  -  Jg^^T^Tl^  q 


ItJrlT  zusagen  Da^ae.  in  Bbnf.  Chr.  186,19.  ^RfiTHTflrTT  W{R  Müh. 


1, 136.  l  l<?.fiWMIHyNH=^iTPTe  3,2955.  ^IMMHI^j  ^  ^HIW^T- 

Jpngq^TTT   10024.  fg.  4,799.  R.  1,37,17.60,28.  BuÄG.  r.  9,3,26.  KULL. 

zu  M.  3, 108.  5,70.  rffTT  »T^TsT^  (wohl  pass.)  JFR  ?pTFT  Bhatt.  1,23. 
SiuDB.  K.  167,a,5.  yn-illdNyH  ein.  32, 11,  v.  1.  g^TsTRItT  ^  >T^T^ 
gettehe  es  mir  zu  MBu.  3,2047.  R.  1,21, 17.  ä^^T^TTTT  ^ö?JT  die  Königin 
hat  et  gewährt,  zugettanden  Mälav.  16, 1 1.  H=1r|IH'H'l?lin  ^Ull^  IR 
|c4^HH  die  »on  eurer  Seite  fehlende  Einwilligung  R.  5,58,7.  W^  ^- 
♦■PCl'lflldHMI'^l'IIS'mymn  ohne  dazu  die  Einwilligung  zu  haben  M. 
2,116.57:  HIHHHH!dIrT^irtiH|^8,i50.  ^  sfi^Hlilri  Tm  Tm^\- 
^  5nnrn  I  5R5T5I  T^Irr  ^TiT^  R^IMIdM^IH:  wurde  gebilligt  so  v.  a. 
tur  Richtschnur  genommen  IUga-Tab.  1,333.  —  2)  Jmd  Etwas  nach- 
tehen,  verzeihen:  yjy5y  TJ^  *d4lf(N  'TOTWI^I  fl^f  (T<HslHI- 
m  MBB.  1,7772.  rJ^JFJT  ^frf?FIrn  2^MI|HyiHM^CJn.65,4.  HMR^I- 
HlHHsiHM  M;lav.42,9.  -  3)  Etwas  bereuen:  gij^  q^  ^  mfxm 

nj  'wm  ti  qrT  I  yn^iHifq  rFfH^qrR^  ^  qpf  ^  ii  r.  2,42. 

8.  —  4)  Jmd  (acc.j  ermächtigen,  eine  Erlaubniss  ertheilen:  iJJZ  Jtl  'TT- 
HslHim  MIlav.  18.  ^HolIHHMHIM  Him^ilHH^llH  R-  2,32, 44. 3Ef- 
:^;n^fe  qr  IT^^T  Ufrl  P.  «,1,43,  Sch.  SRWrT  ermäcA«(/t,  der  eine 
Erlaubniu  erhalten  hat  Uobb.  3,4, 1.  gÄÜEH.  Grhi.  1, 12.  2, 6.  Käti.  Qb. 
2,3,3.  3,5,5.  M.  3,210.253.  9,  l79.JÄGii.  1.68.MBB.  2, 1230.  Pai1i(at.72, 
11.  —  6}  Jmd  (acc.)  erlauben  fortzugehen,  verabschieden,  entlassen:  ^- 
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Bi.;hsas.2,28.  R.  2,34,23.  yNMiyH5lMlMH  M.  3,251.  Vljyi'HtT- 
^'^IJ^JimH^imMMUJ't'H  MBU.  2,2699.  tlH;|R  WFJ  R.  2,70,17.  3, 
5,11.  yHsIti  MBh.  1,1136.  3,1*72.  K841.  ^J^HHHsli^  n^  ^TTrT  Hakit. 
9040.  NiNy imril  qidMIHH^lIHH^iH  MB«.  3,2712.295«.^^  TTIrT 
5RitMT  mU\^  H^I^WTrfm  gu.  84.  yj^llH  KiTi.  C».  10,7,5. 

MBh.  1,5899.  3, 2293. 27i8. 14842.  Qak.  32, 11.  l'AKKAT.  8, 1 5.  QvK.  i2,6. 
Auch  Ton  leblosen  Dingen:  jt  T^öHlTF^^IT  —  ^RW(  R.  6,97,4. 
yj^lri  5  ^TW  rffsqH  q^TSI^q^l  3fqqTrT  108, i.  H^^i^RiTHT- 
'\^  T^li  llJtl^HMItl  R  «cA  jage  Allem  Lebewohl,  lasse  Alles  zurück  2, 
37,*.  —  6)  Jmd  auffordern,  bitten,  besehvoören:  ^  HI-cHIsIMITh  ^ 
J|'H<=UfMHI  ^^7R  R.  2,21,25.  jHfter«  West.  —  7)  sich  Jmd  (acc.)  gnä- 
dig ericeisen,  seine  Gewogenkeit  an  den  Tag  legen:  ^^«FsTFOrH  ^H- 
%T  HHr{c3H  ?ig^  I  qiTJlT:  3^n^-  yinHINH  TlM^lfl^MBu. 

3,1163t.  ^JTT=n'Mm  ^wu  —  M^iiif-y^siMri  12045.  h^j^r^^- 

5Tr?:  5Rrnn  8,823.  —  8)  nach  »myirl,  wenn  es  ein  Lob  einschliesst, 
ist  das  nachfolgende  Wort  im  comp.,  so  wie  auch  ein  nachfolgendes 
Terbum  finitum,  unbetont,  gana  t^iTWTT^  zu  P.  8,1,67.68.  —  Vgl.  ^- 
■Sy I.  —  caus.  1)  Mm  Erlaubniss  bitten  für  (acc):  s^rllrhH^HM^tl'HM- 
TrT  A^T.  Gkhj.  4, 7.  —  2)  Jmd  (acc.)  um  Erlaubniss  bitten:  (•üMlMirl) 

ä^fMif  xiPRWQj  M.  4,122.  wH^iLuim^wsnr  9,82.  ^  %T7c?Fr- 

3W5J  UrT^l^-  ^  5  mwn:  frm  f ftq^rqrf^MBB.  1, 

5636.  H  TlfipFfW^  HMWc)  W  ^2414.-3)  Jmd  um  Erlaub- 
niss bitten  fortzugehen,  sich  verabschieden  bei  (acc):  Ü^TTWTTT  7T5fT- 
^-  ä^^sITOJ  -  rltsntr[#7rT  MBu.  3,8274.  ^THr^Ul  iT^MTqq- 
H5||UJ  q^fH^i^  12781.  Hakiv.  8712.  R.  2,71, 13.  3,9, 16.  Pankat.  233, 
14.  —  desid.  act.  ^HN^IIhIh  P.  i,  3,  58.  Vop.  23,57.  gewähren  — , 
zugestehen  wollen:  H^hltiMd^m  d^-I^ÜHiH-iHI  -  '^m  Bhatt. 
8,35.  Jmd  (acc.)  eine  Erlaubniss  zu  ertheilen  beabsichtigen-  T^FFTTsF- 

^WH  P.  1,3,58,  Seh.  Vom  inlraus.  med.:  ^nf^  ^HT^^mH  (vgl. 

o 

simpl.  4)  ebead. 

—  ^^77^  1)  Etwas  zugestehen,  gutheissen,  billigen:  ^cU  ^TP^UIslI- 
^  IFPt  rl^  ^:  ^^TT  MBu.  3,  U826.  q^  H  ^Ii-THsn#T:  ^  12, 
3992.  q  tI  rl  iJ^JH^IHIM:  H  ^R:  3993.  fT^  mTJ-TFraH  W  WH 

R.  3,33,15.  ^^w-Trg^rim^  ur:  m.2,i.  qsnq^:  ^iF^tw^ti- 

lyirl^MlH  zugeben,  annehmen  MBu.  2, 1303.  —  2)  Jmd  ermächtigen, 
eine  Erlaubniss  ertheilen;  auffordern:  ^l  ^TQP-TR^TFftT^  MBu.  2, 

1225.  ^WPTfnrT  ermächtigt,  aufgefordert  M.  3,243.  Jägn.  1,233.  MBu. 

o 

1,6617.  3,  1813.  1865.  1881.  2956.  SÄV.  6,  26.  R.  1,  68,  12.  3,33,  7. 
4,21,30.31.  5,60,4.  äq^TR^TIrl  (so  ist  zu  lesen)  M.  2,229;  vgl.  MBu. 
12,3993.  —  3)  Jmd  entlassen,  beurlauben:  n\^a('^\mr\  ITT  T^  'I  W^- 
J^RsTTR^:  MBb.14,164<.  535-i|H?IIH  1642.3,1845.  Benf.  Chr.  21,  lO. 
Habit.  6467.  R.  1,2,3.  2,68, 11.  3,19,26.  6,97,6.  Mrkku.  109,25.  Pan- 
■AT.  95,22.  Bbäg.  P.  1,10,8.  —  4)  sich  Jmd  (acc.)  gnädig  erweisen:  ^- 
^TUn  m  >IH|H»1H:  -  ^TTiTlfTU^  ^  Vffmj  R-  3,36,  i9.  -  5)  sich 
verabschieden  (Tgl.  caus.):  R  rTEfirT  ^^^{W^  T^Tf'TOT  ^  IWdH  I  ^- 
l-TR^rPT  (°W^?)  ^IiiMmMI  WT^TWf  jf^ll  MBu.l4,i46.  5RJ- 
H^ilfJIH^m;  R.  3,12,7.  —  Vgl.  3C(vy^T||  fg.  _  caus.  sich  beurlau- 


ben bei  (acc), Abschied  nehmen  von:  HMIrj  «P-TTTtTTO  =TTOT?T  ^^TTT- 
?l^!T  MBu.  1,6619.  3,1139  4.  9,302  2.  14,  36«.  5[ViH5<|H|l)'JJtlfH  Ff" 
HTTRIT  3,17450. 

—  ^TrT^TFT  einen  sich  Verabschiedenden  entlassen:  HIHIH^sU  TS5I- 

r  _jf -.    ^ 

W{  I  RTT  Ofq^-lH^TTrTTrtfTT  MIHIIH  MBu.  12,13928. 

—  ^TPTR  iKrtciM-eije«;  rTrH^  ^Tr^HWfkrq:  -  R  f%  rlr^TrT- 
JJ^IrR  ^'5<y4MjHI(H^R.  2. 87, 1 6. 

—  HH'I  1)  Etwas  zugestehen,  gutheissen,  billigen:  ^MIU'S^M  JIH'l 
HMH;dlrJH<^m  MBh.  3,  i  482 «.  ^JTT  =<H^Mic4JfM  wmm  ^TTR^i^^R. 

5,2,8.  rli%  RR^TWT  MBu.  1,4972.  Hakit.  1337.  ^FTTM:  ^HHiHIri 

o  o 

4^HMr<JI  RFn  ^rT:  "»»'  unserer  Einwilligung  MBu.  3,22  4  5.  —  2)  ./md 


Etwas  nachsehen,  verzeihen:  H'^IHIrH  t\'A 
FT^  HHiyirlH'T'IH  R-  2,39,38.  —  3)  Jmd  ermächtigen,  eine  Erlaub- 
niss  ertheilen;  auffordern:  ^^  tJ  ^  ftHTF  —  HHH^IHH<clH  MBu.  3, 
14815.  HqjfnrTtTST  ^Wlf  ICTf^iq  h*rir.389.  HHH^IH  MB«.  3, 
222. 1850.  —  4)  Jmd  entlassen,  beurlauben:  HWMI  WJ  —  HMHsJI- 
öR^ftr  MBu.  3,5974.  RJT^TrTTfTN  ^rUIM  5977.  Hm^llH  1,8478.  3, 
2232.  Sund.  2,2.  —  3)  sich  Jmd  (acc.)  gnädig  erweisen:  J|IIH^  WF\- 
Wf:  H^  ^  M<clMfT  MBu.  13,3603.  d-^UII  RJ7H:;)HNHrlWI!'Hl- 
^^TT  R.  6,4,7.  —  caus.  1)  sich  Etwas  zusagen  lassen,  ausbitten,  entge- 
gennehmen von:  (mirl  —  slt^lH  HMHMI'-U  MBu.  1,6340.  —  2)  Jmd 
um  Erlaubniss  bitten:  OTFTrfTQJ  4iM"|M  MBu.  3,597  6.  R.  2,40,2.  — 


3)  sich  beurlauben  bei  (acc),  sich  verabschieden  von:  HH1?1I"-U  TT^- 
^\^  MBh.  1,5824.  3,8474.  R.  1,74, 6.  Bu'iG.  P.  3,33,33.  (^TiTT)  TT^  ^i- 
^TTfTf  (^^W?FRW^  sTRH^M.  7, 224.  rrm  .rpTTTi^  (hlHH^-  W\- 
RTrrrqPTOT  fM^IHrl  H^IHH  R.  1,17,2 1.  —  4)  Jmd  freundlich  be- 
griissen:  HMj^llUJ  rü^^T^WNT^H^^Hftrl^lVIBH.  1,6423. 

—  W(  med.  ableugnen,  verheimlichen  P.  1,3,44.  5nWT?TT^TrI  Seh. 
Voi>.  23,33.  unkenntlich  machen:  yirHHMfT'HHH:  !(|!«HNI  ^WJK- 
RJT  Bhatt.  8,26. 

—  ^PT  1)  erkennen;  merken,  wahrnehmen;  kennen,  wissen:  "TT^- 
sIHMcHH  MBu.  3,2201.2212.  R.  3,68,42.  4,3,10.  12,29.  '^TITT  (T^IH"HI- 

HlMI<rH?lH  WJ^  R  5,36,9.  BhIg.  p.  1,4,33.  H  rTT  fTT^:  -  ^WU- 

sn^rT  MBu.  18,64.  y^i^MiiHsiHiH  '^]  ■s^-r^ä^mym  ^\  sog«. i, 

113,3.  rT^PTTTItr  BuÄG.  P.  4,19,26.  srgp-U:  —  »T^t  ^T  RTTH'^IHIH  R. 
6,94,15.  MIcrUJI-tTTHd^hl^MNIUII  F^NUIH  ^  I  '^HI'ü^lfeT- 
RTTtT  lioh  auf  Etwas  verstehen  MBu.  4,76.  -irSJHMIH'HHIrl  FR^TrTT- 
H  3,1207.  >T^THiTFT=^W  fRTPTTPTiTTRTf?!  13339.  g^TTWRTTJT 
-RTT^mqfw^q^  15603. 3^^  f^  RTPTilT^FT  w|4  ^ 
^J^  ^]  282 1.  f^qH^^ITMifUlH:  Harit.  9618.  >T^T  iTTiTPTJTTRrirT 
^JNkiiyiPH  rIWrT:  Bhag.  18,35.  ^qT^T  ^TTHiIHim  4,i4.  RTN- 
sTT^nf?T  ^WU:  TTT  7, 13.  JglWFT  W^  rPT  nachdem  er  in  ihm  Su- 
ieva  erkannt  hatte  MBh.  3,268  4.  nTSf  ^  HIJ'TsIHIM'^HHI  H'Hsli;  W\- 
1^^17433.  RTfel%  H  HMIdif^jfy  HMIiHH^2875.  H  ^TTTTE^i^ 
HMHUrM Pl^H:  Cdk. 43, 4. ^ ^  ^PT^HIH  ^TFJWT^TTf^r?^ 
er  weiss  nicht,  dass  du  hier  bist,  Habit.  9237.  5^  FTTTH'^HIIH  ^TT 
i^U'i'l  hI^^H  ich  weiss,  dass  er  geraubt  worden  ist,  MBu.  1,8  396.  ^T- 
ITTftt  ^HHVIlHMWslHrl  I3,i447.  RfTlft'TfHsTT^ftw— l^liWTiT 


tu 


HT 


fn 


U2 


3,260«. 26»«.  «6757.  'UmTlHIIH  ^  —  üHrHiH  iH:  Bekf.  Chr.  15,3. 
y.^HdyiWTrT:  THötTFIFf  I  ^^^T^:  bekannt  als  MBU.  2, 1763.  qi- 
HH'HHIH  —  FT^m^FirfFFT  Aa/<en  für  1,3337.  —  2)  anerkennen, 
gulheitsen,  einräumen,  suyeben:  ^^  ^PTlTHTTrl  T^M  HIIHH^^M 

FR  I  HrMiHrMH-HHIH  H  ^1^  T^WR:  II  R.  4,30, 12.  ^<MMr<)frJ 
im  H  dW4fHrMW5ir?<=<H  MBa.  1,3*20.  ^  MsJHMslHirM  ^  50- 
^{^  ich  erkenne  das  von  dir  geborene  Kind  nicht  als  meinen  Sohn  an 
3060.  —  3)  sich  erinnern  dass;  mit  blussem  fut.  it.  des  imperf.,  uder 
mit  !T?  und  imperf.;  wenn  die  Erinnerung  sieb  auf  zwei  mit  einander 
in  Verbindung  siebend«  Ereignisse  erstreckt,  kann  sowohl  mit  als  ubne 
^^  imperf.  oder  fut.  stehen.  P.  3,2, 112—  IM.  t^JHsHHlf^  <(c|<^t)  ^- 

^^'\^  wpm:  I  ^H^n-iTm'I^TfT  q^rwr^^rarq  i  stpm^- 
fH\=^  {^^l^  ^TTT^qr^  ^rWHH^T^^  wn5%  {oder  «nmw 

und  ^HFri%)  Sch.  ^>^rm^  ^-=fifMIMfH-:IHIhH  MHP^  Buiit.  0, 1 38. 

^f^^\^  nr^q  urmHNi  rroH  ^  i  ^wsiiHiHc  cIc^ji;^  ta».  — 

Vgl.  gPT?T  fg. 

—  ^IfTPr  Ij  teiedererkennen ,  erkenrten,  acU  Hirit.  9992.  Pbib.  24, 
16.  SioDB.  P.4,13,6.  med.  MBa.  5,7258.  °^TF7  l,5««i.  Hkkku.  134,4. 
HiT.  14,21.  KiTuls.  5,  IU7.  8,29.  10,176.  ^^IIMMH'^  Sch.  lu  K*p.l, 
«*•  °?nrl  MBU.  5,*078.60-9.  g;».  107,2.  KATHis.4,8  1.  ^gTflHrR  10, 
179.  —  2)  wieder  zutichkommen,  die  Besinnung  wieder  erhalten:  X^- 
Mryr*^W7lHrri4^K*TBi».  18,1-5.  —  Vgl.  yr*^H?IH. 

—  WH  erkennen:  ^-^H-Jl  H^  iIRT  H1HIM?IR  MBu.  3,2945. 

—  Bf^  geringachtete,  verachten:  t(o(sll«1lrl  ((Jegens.  »ItTTtT)  ^  Wä\ 

Rprff  rT=lMlfyHM  Bu»g.  9, 1 1.  ^rraäl  »INslHH  qiil^ü:  #B  T- 
00  -s 

Sn  MBu.  2,179.  3,8893.  Uahit.  70<.)5.  K4uu.l,77.  B«;«.  P.  4,14,24. 
''■jTTT  MBu.  3, 1037.  R.  1,14,22.  3,42,38.  Hit.  H,94.  oflTfR  PANKii.  I, 
HO.  q^iqj^HTFIH  111,195.  rl^Fisr^  Buatt-S.»-  ?J^TsTHTmq^- 
^:  R.  1,76,3.  g^nTNW  ^  SnrRMDH.:!,  17  27  3.  JER^nrT  AK.  3,2,56. 
H.1479.  BuiG.  P.  1,14,39.  18, 2S.  WT^[m  ^{^W^m  '^kU^HI^l^ 
MBa.  5,6033.  13,3869.tH!;{IHT  ^  dNi4  1,61«  1.  M^HM'-l^*-dy  ^- 
^  I  5T?TRirFnT5TIri  rt^lHHHil«§nH  "««  Gabe,  bei  der  man  eine 
Gtrinyachtung  an  den  Tag  legt,  ttaxa.  17,22.  —   Vgl.  t^c^yi  fgg.,  ^- 

—  ?n  merken  auf,  bemerken,  inne  werden,  kennen,-verstehen:  ^TT  SlT- 
•ClfJH^'-'WI^:  nv.l,94,8.^BT^^'5^^^'J^*^t^hlH^H  gAT.Bi«.2, 
1,4,1. ^f^JRHT'cZTPH'.-^kUhlHirrl  4,6,»,5.  rJ-ilMMm^hl'^l  l, 
»,9.  1,1,1,7.  yihlvfW'UlW^'^irMM  yiHcilMIdlMI^HHiHMrTl  Air. 
Br.  6, 33  (Saj.:  =  STTlTT  ^fifT,  eine  sonst  nicht  zu  belegende  Bed.; 
»gl.  MihhlW-il;.  yHhIHH  AV.  6,119,3.  TTFUTÜTT  f75HT  ^TFI ^ITön- 

inffT  versteht  Pasbay.  B«.  10,2.  -  HildV^  MrfHWH^vJHH  BuU. 
P.  1,15,50.  ^  T^rftTrFTTrnT  ^WHM  bemerken,  dass  MBu.  3,4  4S.  R. 
2,69,3.  78, 13.  •+iHMUHHI:IIM  BbU.  P.  1,1,21.  erfahren,  vernehmn, 
hören  BhU.  P.»,8,4.  !(|?hfq  MHMIdW  Ihdr.3,1.  ffFT  H^HIHIM  R. 
8,64,3.  yir.N'-JHMkli'-i  MBu.  1,S940.  3,1431.  R.  1,9,61.  2,78,10.  5IT- 
HHHI:)I*-I  ^:  32, 1.  34, 12. ^  iTJTFT  ?#RTT  SVJ  yi';|^lifIM  IjlIHHH^ 
tMchdem  er  den  Befehl  des  Bruders  vernommen,  indem  er  sich  nach  dem 


Befehl  des  Bruders  richtete  3,51,8.  —  ^TTsTSR:  Hauiv.  2929  fehlerhaft 
für  giiTTTB:.  -  Vgl.  5n?n,  ^TT^TTcT,  WWl  fg-,  ^fTWFT.  ^^IsTIrl. 

—  caus.  1)  befehlen,  anbefehlen,  über  Etwas  befehlen,  Jmd  facu.)  anwei- 
sen, an  Jmd  einen  Befehl  richten:  Hr;*\r\\\^\i^  ^cU4i  ^T^T^TWTFT^- 

m  R.  5,25,48. 4,24,24.  wixm  ^  g  wsm  wiTRi^rFTTm^  hakiv. 

8005.  qitmNMir)  ^:  Hit.  92,1.   g.U.  61,  14,  v.  1.  Daqak.   in  Besf. 

Chr.  188,8.  qyiyiqUH  MBh.  2,2567.  ■RiJTTWT'TilT  gÄK.28,  12. 't- 

^TUWTTtT  HJNH  112,  17.  7,22.  61,14.  Hit.  98,  21.   R.  2,52,23.   3. 

18,  11.  MIJWUliqM    FTSf   5T=TFq    Habit.  9704.    qrSTR    R.  2,82,21. 
.  .       .   ."-  

^nrniFf  pankat.  261,  s.  h^  ^firTH^Rr  i\i\^VAm\  F^qir  r.  i- 

72, 10.  RiMI-ll'^tiH  MBh.  3, 1836.  yi?ll^lMferfR¥TH  15025.  HHm 
R.  4,40, 8.  H^3Tr?nQJrMT5T  MBa.  13,U30.  fj  ^  ft^  ^iTirMNIWI 

w^  Ku.isD.  up.  5,3,7.  snwnrg  ^  xr^:  mbh.  1,5265. 2, loo».  r. 

1,66,3.  4,24,  i'j.g^MBu.  l,7B52.Fffrrt  ^TFTj-  fncMHIMIMM^m- 

fH^^"^ii^^"mm2,isoo.  t^ymsiiMMH  wr.  5,22,24.  yi-ir-iN- 

gq^ 4,19,23.  40,7.  qnrrFTrF  R. 2,82,30.  gu.  Ca. 79,2.  m^  M.2, 

245.  R.  5,56,134.  gÄK.50,7.  Det.6,5.  nrRTWTT^M%  TJTT:  ^ftl 

^  t  ^ 

Harit.  11195.  FT^n  rpn  T^-THFT  HMHNIMUH  TFT  MBa.  1,5316. 

^nrmT  «11  F^TT^TT  A«»»«  mie*   nach  Uause  gehen  Pahkat.  242,24. 

JTT  ■TPT  ^ynr^rrTTT^mrT  "■  wird  den  BefeU  ertheilen  mich  zu  todten 

R.  5,1,79.  yi^HnH  TFRH  MBa.  1,6310.  —  2)  versichern,  betheuern: 

T  r=fiN^WI  =<rsHH'cMI?IIMMlf4  ^ R.  6,103, i o.  —  Vgl. Mh\\\\,  ^- 

W^-  —  «lesid. ».  yihuim-n. 

—  WZn  s.  qv^jT^TTT. 

—  ?m  erkennen,  kennen  lernen,  bemerken:  STtH^TF?  HHISIIT  MBa. 

4,17  36.  HN-^Hmim  13,1422.  iTrjHJik^FPJnqm  HrnwiT 

Vrt.18,13.12.  ^HHMIMHWH  ITÜTT  g|iimqH^MBB.  14,2142.  q- 
^IpT:  HRrarrT:  bekannt  als  grosser  Held  3,680.  ^^MI^HrlHhiHH:  ^- 
M^MMy  lWn\l3,22t4,q^T^^mm?TTrI  (»gl.  g«>?a  ^ffTTf^  "  P- 
2,1,59)  als  grosser  Held  bekannt  14,2141.  cJli^MS'T  —  Ish'JNd^MI- 
y  IrJH  bei  dem  Gewandtheit  und  Kraft  erkannt  werden  Hauit.  4697.  — 
Vgl.  HHI51I.  —  caus.  befehlen,  anbefehlen,  Jmd  (acc.)  anweisen,  Jmd  ei- 
nen Befehl  ertheilen:  ^if^M:  HTFWT^TH  MRiiiiu.  6(i,23.  T^J]  HMIlHI- 

^^^  ^^thttr. 2,82,29.  ^m^\^  m\^w  ^t^j^tft  fe^^  23. 

^  fTPT  HTTsTH  (WH  5,48, i.  ÜMhlHIMd'-HHUiHlf^^i  ^  HTT- 
yi'-IMH  PAiiRAT.  116,21.  FRT^  -  ^quiNMH  MBu.  5,6072.  j^ 

—  qJTTsnWTB  HiT.93,5.  TT  nqrWWR^R.  6,21,37.  rlrTiOTriTT- 
m{m  H'JHHIIMHHiäT^M  Ragu.  i6,7  5.#;H^in  HTT^HädUUji:  qh 

#q5T  g  I  ^^^  ^^  ^jw\  wn  'J'H-^hiTj  t  ii  hariv.  4694.8845. 

11507.  1:T:T^  g  HTTiTH:  «N^m  if^rnw^isosi. 

—  3^  med.  ersinnen,  ausfindig  machen,  auf  Etwas  verfallen:  T  TT- 
qiT^  m^  AV.  4,36,8.  37  rPJTFftrT  'MT  MMW^I'-ijmHIrl  ^  i^- 
ärTT^jfilTH  g*T.  Bu.6,2,»,7.  8,«,  I.  «,2,t,2.  1,6,*,7.  4,2,1,6.  5Ti^- 
H<I^MIHiyHIM!;IHH^3,3,*,  i9.  37  rt  T^T^  sIFftrT  T  3Jn#iT: 
12,2,«,9.  3,«,5.  37snrTP-4,3,ii5.  =  fiRT^^  THrnTSch.  -  Vgl. 
3TsTT.  —  desid.  ausfindig  zu  machen  suchen  (?)  MBu.  13,3016    —  Vgl. 

—  Wn  eninnen,  ausfindig  machen:  p^  HHH^III*^^  ^l^slIIM^I- 


iU 


tn 


5n 


lU 


^FFT I  H  »T3  ^Trf fT  THT  MB«.  12, 5241. 

—  ^m  bedenken:  WlhV^lT^  ^^?M  ^TrTT  ^  =1  WWf  Bdatt. 
9,  luu. 

—  MH  "«nterjcAeiden,  6ei(i tnmen ;  herausfinden,  auffinden :  »J  ^cj^ 

?%  ^  mm  H-iHiN:  g*T.  b«. 4,2,1,2.  •^ ^j%  (?f?::)  ^^ft  ^ 

fJT^  HsImPtI  AiT.  ßB.8,28. 

—  -RHH^dass.:  WJ  W^  T^•.  mfllH  RFT^R^  C".  Br.  14,7,*,5. 

—  mr  bemerken,  erkennen,  kennen  lernen,  in  Erfahrung  bringen, 
tich  vergewissern,  genau  wissen:  S^^TT  ^  ^TT^  sTFfr^T^TFf  KV.  10, 
139,6.  ^:  ?^^Tlri^:  ^ffsTR  K.  6,8,3.  rW[^-  TT^WT  Ht-  *2,8. 
räga-Tab. 4,619.  5,2  19.  rTTffsrPT:  %fWTf^inHT  -JTTiT  C'vk.  27, 1. 
Paskit.  115, 18.  ?mi  J'-lPHirl  ^F^^iP^  23,  1.  Hl-'J^Mr^  ^iq  21,  H. 
33,  u.  H'mr\\  ^T^^\^  113,16.  gg^^4  fTi71TFrl;5I^Tn^  ^  rlWr?: 
M.  8,126.  rfj  H-^—  ^H^hH  -  *4IH{I^  'tf^lM  »TT^^TirfW- 
P'^H^  MBU.  7, '.67.  fTTaTHSf^T  rT  3,10334.  R.5,5ö,  134.  Hit.  1,51.  II, 
85.  20, 1 3.  Katuas.  4, 7 3.  Vet.  9, 1 0.  yN[lHc^NIHI  —  ^^t^  ^'^  ^" 
rPr?^^R.6,i,2*.'^Fr  ^  iPFTFä"  ^TT^ing  Wij  WJ\  MBh.3, 
6099.  ^  mi  nP^^IH:  l'AiiKAT.  99,8.  qixWF^  ^FH  ^FITs  g^fl^^ 
117, 1 6. qf^rlFT  ^  XmJ  ^fl^  ^  f^  ^  Mrkku.  143, 2.  Hr*HUi 
iHT  mi  y  IM  nacAdent  »le  den  Liebhaber  als  Ursache  davon  erkannt 
hatte  Hit.  29, 17.  qf^^TmH  ^HI  T^fic^HIJJH  3TrT:  fr  sn^:  «>«•« 
man  genau?  Vikb.  ö,  1  4.  t||^^IH  bekannt:  ^\(x\\r\^^  WW\'.  R.  4,42, 
1«.  WJJ^°  MBu.  12,6310.  TJTTHrlF^^RFTrfN  13,49-9  (»gl.  M.4, 
39,  wo  sl.  dessen  y^ilH).  F^  ^^TTHT  qf^TfTrFT  Hariv.  2821.  —   Vgl. 

—  V(  erkennen,  verstehen:  insbes.  den  Weg  oder  die  Sichtung  oder 
auch  die  Art  und  Weise  eines  Verfahrens  erkennen.  Etwas  zu  finden 
wissen,  sich  zurechtfinden,  Bescheid  wissen,  sich  orientiren:  ^  •ll'q  liij 

y (xmI^'üh^rv.  1,72, 10. n  iMf^Miui  ^^  wFim  av.  8,10,19.20. 
15,12,5.  ^  di^iqf^-^^;  yish^-i^^  ^  yjn  ^  wr^9,ö,  16.  fi- 

RT I  ^  ^  q^FM^F^  F^if  ^T^{vgl.  FTJf  ^  ^  ^fSTT^  ^: 
P.  !,3,76,Scli.)AiT.BR.2,i.^^^f^  ^RraWTSF^  =T  msTH^ 
«J^^mf^TTT  ^^4  T^  ytHHIHIFT  1,7.  im  !7mt  f^  y^lHiy  ebeud. 

TS.  6,i,s,  1.2.  gAT.  bb.3,2,»,i.  fgg.  grai  T^  trnr  ^rw^  «t^tt^  ^- 

^TTtT  *-)y  IM^  ^fiTTTrl  denn  mittelst  der  Rede  kann  man  sich  im  Unkla- 
ren zurechtfinden,  und  hat  man  sich  zurechtgefunden  (d.  h.  kennt  man 
die  Ordnung),  so  vollzieht  man  die  Handlungen  nach  der  Reihe  4,5,1, 
3.  6,»,8.  ll,s,s,4.  fgg.  FTTqqnJ  ^hAirl:  tT^TFR^KATaop.ljU.sq- 
W^  y-iIHli??  M^hImiF-^i  ^fpTf?r  MBh.  1,S4ü7.  parUc.  praes.:  ^- 
öTFFfN  ^  i^  FPTTTfT  HV.  1,124,3.  ^  ^  5T51R^^10,17,3.6.1^- 
i-TTT  ^  ^g  ^T5TH^i«,9.  AV.  2,26,2.  ^  ÜTT^T  i^^PTTHT^  fj^- 

%g  ^T5rFR^3,i2,4.  qvT  ^tn  ^^  ^m  W^:  13,3,17.  yr<{rH- 

W  (^("HMirt  ^T^IFFF  den  Kargen  weiss  er  zum  Geben  zu  bringen  VS.  9, 

24.  ri  Uri^-AM  -  qfsIFRT  y-IHrfl  R.  2,72,  i«.  tHIT  =  ysIHHl  H. 

^  r       -r  -r r-^ 

322.  unterscheiden,  erkennen:  CirfT  yJ^JT^rj  ^  ^R  t)|cti|t)  H^  ^  I  ^- 

yHry'ill'-llFrT  5T^:  HT  ^TR  ^HT  II  Buag.  I8,3i.  =<lt,t|N|äi  f^ 

*Nril  =7  y^lHIH  ^if^f^  MBU.  3, 1069.  rlrl:  H  rlMHINöl  ^  FI 


nrNry^lF^l^H  4, 1948.  J|F^  HH  ^  ?r^HT^  MUIIMH  f^  ?f  J^  Arg. 

-s  _        _, 

8,6.  MBu.  3, 8  532.  geiraltr  werden:  ^  xj  I  -+il'c(rH;ll  jT^TH  14  109.  wit- 
sen  von,  erfahren  von:  ^  f^  yiJHIH  ^  WH^  Bbag.  11,31.  ^TRJ 


^         r^  r 


^^nT!7rT  w,\wwm  vmr^mR.  1,8,8. ?? stwtth mjz^- «•«« 

Aat  nichts  von  den  P.  erfahren,  man  weiss  nichts  von  ihnen  MBu.  4, 
87.  ^!}fU]  JlrT;  HTU  ^  ^mTTrT  ^^RrT^fy.  l.  ^iF^rarl)  N.17,3. 
Sf  xf  TW7  WjIHIIC)  =tiiyiHIHMm:  «»e«««  nichts  von  einem  Weibe, 
tritt  in  kein  näheres  Verhältniss  zu  ihr  MBu.  1,247  1.  ausfindig  ma- 
chen: M\^riA  H:  ^slpftf^  An.  Up.  2,  l.  —  5JlTTrf  unterschieden,  deut- 
lich zu  erkennen:  JSrRTtTHT  cHH IHCIH 'A ?l lriH^<7l HIH  M.  1,5.  bekannt 
(H.  1493),  anerAonn«;  kenntlich,  deutlich;  gewöhnlich:  H^WUMII  J- 
^fFT  ^Ttflrtra  SRFTrfr^  M.  4,39  (vgl.  MBb.  13,4979,  wo  st.  dessen 
MU?llr1).  ^TTPH;  (im  Gegens.  zu  künstlich  erzeugtem  Metrum)  Ait.  Bb. 
4,4.  ^rt^  =^5T  ^r?nft"4il(yM^M  JT^RT^rfm^gAT.  Br.  1,7,1,8.  Kirj. 
gR.  22,11,26.  gvT.BR.  2,6,«, 7.  gTfn?riM^T-a^I=^  5,1,«,  t.  4,5,»,i. 

gFsT  3,8,1,5.  (tt^:)  m  ^smnt^sT!  ^rw\- 1,»,».  gi««-  g«.",i. 
13^  KÄTj.  gR.  6,4,13. 6,9.  —  Vgl.  ^T^,  ^?n,  tr^TH,  1.  yyiiui.  — 

caus.  1)  den  Weg  zu  Etwas  zeigen:  VfT^  '^'tH  ^T^TW  gAT.  Br.  4,6,«, 
6.  verrathen:  ^I^WNfHNry  tllFMHI  ^TSTTH  g*"- 12, 12,  t.  1.  -  2)  Jmd 
auffordern:  H^Nk^^H  ^FR  -^M^H  L*i->T.  ed.  Calc.  6,16. 

—  tl'Sy  naoA  Jmd  s«cA  zurechtfinden,  —  den  Weg  finden:  mj-i  M 

o 

%T  stA:  FSfTI  dl^HIMH  f%»^FTi74  ^  ^  ^HMIkJ  «4MkJHy- 

ITTFfrftiTr  Ait.  Br.2,1.  auffinden:  mm^A  yilHH^RV.  3,26,8.  ^ 

H^IrMHM'jy-ll'FHlH  gAT.  Br.7,4,«,i9.  -  Vgl.  g^O^TR- 


—  SnW  an  Jmd  denken,  für  Jmd  sorgen:  HH^H IM II '^'-IW  MdHI- 
HNI^UIHHyiiHl'c^^  -^'T-  Up.  2,5.  SXt.  ergänit  ä^WH^T  und  er- 
erklärt 55rPT°  durch  TxltPT  denke  aus.     . 

—  VäW^  wieder  auffinden:  rfJJT  rl  ^M  yIr|y?ilHIIH  W*^l  ^f^- 
^  ^MIItT:  gAT.  Br.  3,6,«, 22. 

—  H^  unterscheiden,  erkennen,  genau  kennen:  ^  {iii\'.  Hy'lHllH 

Hl=tll!<i  ^  tI  qTTjfrq  MBu:.12,  187  2.  Habit.  13333.  ^^H  MdiMiFui 

HHN.4'4idlFH  ^  II  rTIH  T:  Ry-IHlirl  MBu.  I2,23i9.  lilrl^R^- 

^H-^lFWHHJHIrHy^lH:  (fT^tlftf:)  Jogas.1,i7. 

_  -^       -^  I. 

—  ^TTfT  i)  anerkennen,  gut  aufnehmen;  gutheissen,  billigen ;  511  "i ^r[s< 

^m»Ttra  ^  ^felHrl  KV.  3,48,4.  ?n#IT^  ^  sIH1'$JHH^7, 
54, 1.  gffT  m  STH^FTrh;:  fT^rT^  AV.  18,4,51.52.  ^T^19,4,4.  gj- 
UT'ilillriyirl  dessen  Feueranlegung  nicht  genehmigt  d.  h.  oAne  Erfolg 
geblieben  ist  (andere  Erkll.  in  den  Scholien)   Katj.  ga.  4,11,1.  ctll^- 

rl^  II  MBh.  2,203.  ^nr  ^  ^FfWT  ^^ß^  d^^  Schuld  anerkannt  tcor- 
(len  ist  ((ie-eiis.  WT^)  M.  8, 1 39.  ^H^H'HHIhj  P-  1,3,46,  Seh.  ^W{- 
■sTR  angenehm,  erwünscht:  V!\ri^HrH  ^  ^^  ^J-  gAT.  Br.  14,9,1,8. 
^H^TFT  y[H?IIHrfH  ^R  8,ü,a,24.  8,1,1,22.  —  2)zMsagen,  versprechen : 
^7iHs1%  ^  ^UFT  FRtTJJFT  MBu.  3, 1020 1.  Habit.  6825.  Bhatt.  14, 64. 

^frm  MBu.  5, 602  1.  yFriciiM  ^^'^rmmifn:  r.  2,109,24. 3,19,  n. 

4,30, 13.  fTFT  HyW^yM  yirjilsf  Ragu.  ed.  Calc.  12,69.  gifTiIHIIM 
^  SfRüT  MBU. 3.2780.  ^TlHira'  ^  »1T=7  ddWrHI hFhU«^:  R*»sa- 
Tab.  4,  28  1.  ^IHWIT  T^  »T^RT  J:l=iyiHUWI  ^^  MB«.  3,7  485.  7, 
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26*8.  R.  1,60,26.  3,13,8. Tn^7  ^^l  'AM^M\  yiHiHI  2,109,25. vnr\- 

wn  ^  ^wi  ri^  yifd^ü  5rf?r  i,i,6i.  ^f?rsr5f  ^  ^rarnr  er  jasr« 

ihm  die  Herrschaft  zu  MBu.  1,7234.  yH::|Hiy  fT  SfirJIT  Abg.  3, 8. 
?I^^:  STIrlilHT^  -  ^TTTTR  -  ^rnfFI  .>JBu.2,254G.  H*«.v.7244.^Tf^- 
^TTFrl  ltu»TT.  8,2  6.  ypH^IH  f^  =7FrigT  MBu.  4,  i53.  t^^-UHJ  MMsilM 
4H('dHI  ^m  (WUl)  M.  9, 99.  ^  q  ^riH5TFrrf%  MBH.  4, 706.  R. 
1,21,  K.  38,12.  2,23,29.  yH::IHliM  ^  =fT^  flf^nT^m^W  I  ^^\ 

^  ($F  qrr  ^ifii^'-MiiM  3,33,3.26.  wij:  w^rw  =757:  ^if^  ^ 
MBu.  3,2135.  fi^Ri^  yrHidN  R.  1,73,7.  ^  yH^iHlHuirfd^isn- 

^r\  iH:  wenn  •">  nicht  ziisayen ,  eintoilligen,  dann  63, 1 3.  »TH^'-^IH 
frf<7  '7  y  Irislll  •'«*  *«ae  es  dir  zu,  verspreche  es  dir  Buag.  18,65.  vf- 
fHslHIM  F(  Hf^  R  ifN-yW^IFqiH  R.  6,12,  n.  Hr^  R ^msIFfTT^ 
MB«.  3,749 1.  yiH^IIH  =  y-J,n=tiH  u-  »•  w.  AK.3,2,58.  H.  14S8.  —  3) 
bettätigen,  bejahen,  antworten,  med.  ^at.  Bh.  2,3,*, 20.  Agr.  Gruj.  i, 

23.  ci  ^71^  1 5  ^m:  H^r^^  ^PT^  ^^'k  ^  ^  5rf?r5rt 
kii.;sd.cp.4,i,».>;t  g  pjHyyiHr'-i-Ii  qr^  ^  ^  w^^ü  »,^- 
T%  mwrf??  q^T  jfm  TO^=7FTf?T  ra;  5TfdiiH'"i*^id^A«v.  gbuj.  i, 

13.  f^t^frl  Viirl^lM  an  eioigen  Steilen  bestätigen,  an  aodero  zusagen, 
»ich  einverstanden  erklären  MBa.  1,7700.  Uakit.  13294.13S32.  &.  2,90, 
9. 112,26.  PAiiiiT.  54,25.  226,7.  rRTH  ^ri?JWT  HIM'ill  HH^H  Siv. 
1, 1 6.  5RFm  vHrl'iM  fpn^T  ich  bestätige  dir  mein  yVohlsein  so  v.  a. 
ja,  ich  bin  wohl  MBu.  5,690.  rlrf  ^%7  =^i!4i|I?H  yiri^fH^^iT^  - 
r(-|»i|i  ui  ^HoiJH  Hit.  40, 1 9.  —  4)  behaupten,  aussagen,  statuiren,  an- 
nehmen: %  m  ^r^^r{^  -  x^m^■  ^wira  ar^njä  vnmn^ 

wie  könnt  ihr  behaupten,  dass  ihr  Brahmanen  seid?  MBu.  2,842.  spEf- 

HryH-.iHirM  4,37.  frr  ^rfrrär  yw;iiM  371  r.  «,85,8. g^TRi:  5tf?- 

slHIrl  a%  r?Wf%r  iHT:  MBh.3,I236.  yiH^IIHI!^  «eAoKpti.ny  J-vüii. 
2,7.  ^rM^mll'TOT  vl:HTfH^q5nriWTfT»'a'««>'— 1  angenommen 
werden  Seh.  zu  P.  7,1,1.  Sioua.  K.  zu  P.  3,1,11.  ^  !<n»if  -^NIMM- 
^T{T  FT^:  UTH^nH:  Seh.  zu  P.«,4,68.  Ind.  Sl. 4, 139. 152.206.  — 
6;  Etvcaszur  Sprache  bringen: ^^H^^Xr^W  yiri'llMln  Seh. zuI;aim.1,1,3. 
WlA  HNrHr=»ilM  yPHilHH  Sch.  bei  Wils.  SImkujak.  S.  3l.!ns^PT- 
FFITTTOH  HfiriFl  wirlsIMIH  ?f^i:  P- 1,3,22,  Vinu,  Seh.  -  6) 
trkennen,  erfahren,  gewahrwerden:  i,\H\  r(  HCMSIMd  (nach  der  Be- 
schreibung) MBu.  1,5170.  f^  ^  ÜM51MMH  2089.  ^rfrlilHIl'^  5FT 
qW^I'jlLHlrä  13,4839.  yPrltHUir«?;  q  R  ^m:  yUIVUfH  BHA«.y,3i. 
^  cTF^TO  ^i\^  °n  SlrMllH  FT^  HAHjr.  1036.  —  7)  mi«  Hehmuth 
xuriickdenken  an;  nur  in  dieser  Bed.  wird  P.  1,3,46.  Vup.  23,37  das 
act.  auerkauul.  Wir  haben  für  diese  Bed.  nur  eine  Belegstelle  und 
zwar  für  med.:  ^  rJIrflHIH  k\\rllt\  ^  ^  UlrlilH^  MBu.  12,8438. 
-  Vgl.?Tf?r^,  W?rH.  -  cau».  MHlrflNH  gi«.  12, 12,  t.  I.  lur  51- 
yilMrl  verrathen. 

—  H^fFT  zusagen:  Wn%  HyHlHH  W^y^hNU  MBu.  7,2U52.  Cf- 
Sn^T:  iiyH^llHH  3,54  16.  rr?rf?T  Uyfdi^lM    (auf  dio    Aufforderung 

rRn^j3,i9i2. 

—  T=l  1)  er*enn«n,  verstehen;  unterscheiden;  wahrnehmen,  merken: 

mT^  ^  f^  #nFT  mji  q^TrhcT  av.  10, 7,43.  f^  iCFffi^i-ji-a 

^  ^FT^:  KV.  1,51,8.  164,37.  ?5lTir^ilfrH  rT^  m7TR=[^3,39,7,  4, 

III.  TbeU. 


31, 6.  5,61, 7. gf^^T^F?  717 felHTf?T  C*T.  Br.  8,5,«,  1.  12,9,1, 14.  RT 
Hl^flMI^Hj'^l  ftsIHHAV.  4,11,3.  ^MtITT  sjq  ^^^  HtHHW^  KV. 
10,107,7.  AV.12,3,17.  10,8,5.  ^jpöjJFfTn^EisIFR  KV.  1,72,8. 

^>j^di  i%  T^  srnra  ^i^t:  lo, ii4, 2. ^ nwm  ik^nm-.  Cat.  bb. 

Il,3,s,i3. 14,3,-1,16.  5nri7Fi5iä':lH~WI((MMtMirH  a^:7,t,i6.g- 
m  TWcT  3WgT  IRHT  N^IHlirl  4,»,9.  EliM  ^  ^T^  'MMH5^M 

t.  »CS. 

'410^  N?llrll  15.  8,», 2.  3^  ^  ^  ■RSTFJTfT:  6eide  Ao6en  nicht  die 
richtige  Erkenntniss  Katuop.  2, 19.  5INyiH  NsIHHI  f^lillrUN^IR- 
r1IHKBN0P.ll.  7^  yiT  I'MsM'iIh!  >o  verstehen  wir  das  Gesetz  M.  9,  46. 
=ti<!lMniS'll'ilMH  wie  soll  ich  dieses  verstehen,  auffassen?  Buag.  4,4. 
54^eimFT  FTWFB:  verständig  2,46.  M.3,121.  6,84  (Gegens. g^f).  s, 

276. 5rfw^3,97.  qsn  «rar  f^  j^:  m^  wm^i^^  i  rnn 

rl<JI  ItMlIUdrl  an  Erkenntniss  zunehmen  4, 20.  kenrien,  verstehen,  ver- 
traut sein  mit,  wissen:  JJQli^iql  Hi(Hr7I  2,212.  m^J  fiTlfFTrlT  3,8ü. 
^  ^ri;  ^  ^TOM  mjyHHHslHHT  JÄÖN.  2,258.  MBu.  1,5678.  J^- 
^IHilH'l  ?l mr^  (3.  sg.)  "^rR  13, 5204.  ^TJt  fR  felFTRI  i\^{\?[ 
^rI5[ R. 5,1,63.  Vet.27,2.  (qFT)^  N^WH ^TOfT  M.3,ii.  Ndld 
fceionnt  AK.  3,1,9.  Tau.  3,1, 1.  M.  8,1 61.  10,50.  ipHTT  iJTli^TI^  H?T- 
inn  ^  —  WS^  (T  =7  'P^irrrn  R.  6,101, 12.  JyN^lId  un6eAonnt  M.  4, 
129.10,57.11,87.  gä^rä  N:IH1^  !73r'^  R.  2,84,  13.  (7^  H?I1M^ 
^iT^TTFT  tlf^rPT  Pankat.  63,  Iu.  mit  einem  inQu.:  ^  HT  (H^)  N::IHI- 
T(7  (mir^i<lt^lSM^IrlfJ*7  tcei«  n«cA<,  teas  umkehren  heisst  Mliu.  9, 
2666.  N  y  IMrl  ^  e«  •<(  bekannt  (at.  Bh.  14,9,1,10.  Häufig  zur  Anfüh- 
rung Tou  Cilaten  aus  normativen  Büchern  oder  bei  Angabe  von  Lehr- 
sätzen: es  wird  verstanden  so  r.  a.  ist  anerkannt  oder  wird  gelehrt: 

5n5nqc^5i^nnfr>i^rfnrTfw'^  Act.  Gijuj.  1,20.2 1.2,8. 3,1.9. 

Ni«.  3,4.8.  7,12.  jH^MIÜM  ^Wä  ^Rj  RWTd  Ätv.  GttBj.  l.iu.sn- 
^ra^i^^  (^Ünm:)  N^IIHT:  LiTJ.9,2,  le.SHTPrfrrStnslPn^  (sc.  q- 
fPT)  T^TflTTrl  l,2,a«.  er*ennen,  kennen  lernen,  ausfindig  machen,  in 
Erfal,rung  bringen:  WyHHIMsIHN:  MBu.  4, 153.  ^^]  N^IIWd 
STillM  3, 1 7435.  finr^T  »TTH  q^TT  f^':  Hakiy.9468.  R.3,19,t7.  Mrkku. 

66,4.  j^prsi  q  NsiHiq:  MBu.  1,5878.  FT^nq  fqf^r  ^Fsnqq  5876. 
Siv.  3,76.  cqq  =n  %T  NsiHiiri  qq:  q5irqH5Trnq  JÄSN.  3, 150.  ^^ 

s<<^fd  oüiIUHTaitt.  l]p.3,2.fgg.'^yillcj  Hs|h1i|IHM.7,194.  q- 
rTHT^  q  TqWT  11,22.  ErRfq^nqqTrTFT  -  JJ^:  RXÖa-Tah. 3,236. 

^  qrqi  srnrmq  qtq  ikmd  qqrq  MBu.2,2543.'^T^qqfT^  fq- 
■^nq  vbt.  30,7.  ^^griqrfq  hmuii:  q^Tqf^qml  Tqqrqfw  panbai. 
11,84.  ?Amd\  q^  qr^iqRT  q^  4^,24.  gq  fqwrm  qiFT  m- 
qi  qrq.q^cTqq:  u*«'»- 10203.  gqrgiä  ■Rqiqrf^  qißMfqiqi^- 

IJqq  fern«  S.  kennen  »o  v.  a.  denke  daran,  wie  es  ihm  ergangen 
ist,  Pi.MtAT.  1,430.  Eticas  von  Jmd  (gen.)  erfahren,  lernen:  Hwin  q 

HFa  TqqiqTT^  Ku;>u.  Up.  s,8,  i.  q^TFT  fqq%T  7,6.  qq  q  fqrjn- 

Fqrq  4.  TqqiqTf^  q^^-^q  MB«.  2, 2568.  temerAen,  wahrnehmen,  inne- 
werden,  vernehmen ;  q  q  q  H^i  ■icNll  NllHIrl  qq  dass  Pankat. 

194, 13. 5qrq5hW<NMiH:  qiFi:  »uIg.  p.  i,i3,  i6.  firqiq  q^T^nqq^ 
MBU.  3,2277.  qiHHi  5  iq^nqqq  B-  3,01, 1.  qR^rq^^^^T  hwt 

Tq^q  dass  des  P.  Auge  auf  M.  hafte  MBu.  3,1800.  Pakeat.  37,8. 103, 

1 9.  RiGA-TAB.  5, 367.  rPl^—  äqfqq^^  TqqfwR  ragu.  s,  7  4.  giqqsii 
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H'c^HM  RUTT  R.i,48,i9.  3,16,29.  H^^rr=TFT  rIrTP  rafWT  nach- 
devi  er  innegeworden,  dass  dieses  Alles  van  liidra  kämme,  R.  1,64, 
)  1.  Etwas  in  Etwas  erkennen:  MFTFrT:  «tiyH'd^l^'ci^'  ^T^  "^  ^" 
SllH=<M  Pankat.  11,4.  Jmd  als  —  ansehen,  halten  für:  JTFTTf  A\  TcT- 
iIPTTF^  MBB.  3,2586.2475.  rJWH  FTsTHTTIfT^  ^iJH^iir'^HM  M. 
9,166.260.  2,135.  >T^:  q;^  NslHH  sehen  ihn  als  Sohn  des  Gatten 
an  9,32.  |3)rJr|^(^|^!(||  qr  NirtlW  man  halte  es  nicht  für  ein  Substi- 
tut von  f^  und  qg^  Seh.  zu  P.  7,2,  too.  WRt  «I^SIH^  HTTT  RT  T%- 
5TTft  Kic  zu  P.  1,1,56.  ^rMolftpfr  NMIHf  Seh. zu  P.  1,4,56.  Seh.  zu 
P.  8,2, 38.  —  2)  in  der  Bed.  des  oaus.  Ettoas  auseinandersetzen:  fR"- 

fi^  Niinir^  ^m^  M'-t^yl^'l  i  wi  ^^4  j^mir  bhIg.  p.  3,25, 

30.  -  Vgl.  m^T,  f%H,  fif^,  JyNgfHr},  yH?iH.  -  caus.  Et- 
was kundmachen,  verkünden,  berichten,  seine  Meinung  kundthun,  sich 
aussprechen:  J^^  (V\^;)  ^fSTT^  mW)  rri^?fWFT^  WTTTTq  Cat. 
Be.  1,4,«,io.  mjru  KTSf?  T%^rFPTf?T  Tsf^T  u.  s.  w.  Khänd.  Up.  7, 
2, 1.  HMiTmn  T^WnTrT:  lätj.  3, 8,  a.  ^  HtHl^Tl  NM^^M^  fsfWFT- 

wm  pankat.  182,5.  f^  Hifi<4i^nm0  s^r^  n^iiuj^  23,  u.  ft- 

f^T^^^nipiR  I  cjjflnrH  Räga-Tab.  5,50.  HN^Imri  'TrT  I  R?n- 

M'-iMW  ß«ÄG.  p.  1,19, 12.  ETTO  firwrmqm  rruN'^m-MbifTM  r.  s, 

90, 1 7.  sqnWTFT^  Jl^  cT^  f^rWr^FU^  ich  verkünde  dir,  dass  ich 

diese  deine  Herrschaft  nur  als  ein  bei  mir  niedergelegtes  Pfand  betrachte, 

4,9,5.  ^:  -  ^J^JHFT  T%?rHg^PANKAT.l98,8.Fq;[:q  -  i^s^ifiit^^ 

Bbag.  P.  3,6,10.  T^?nP7rTFT  man  thue  kund  Dbüetas.  89,4.  ^Trl:  ^- 

HT  cTjnrWTFT^RtGA-TAE.  4,61.  ^^M  l^lHIWim  Vet.  .3,14.  Pankat. 

71, 2 5.  Da«ak.  in  Brnf.  Chr.  1 80, 2. ^Htl^  TI%yrHN  ^  l^A%{\^>m^ 

80  V.  a.  wir  bitten  darum  Harit.  8341.    Mit  dem  ace.  der  Person  Jmd 

Etwas  begreiflich  machen,  belehren,  Jmd  zu  wissen  thun,  Jmd  in  Kennt- 

niss  setzen,  zu  Jmd  sprechen,  Jmd  Etwas  vortragen,  Jmd  mit  einer  Bitte, 

Frage  angehen:  5?H  Wl  ^RMTf^T   C*t.  Br.  14,5,«,  15.  H?T  ^  ITT 

H^NIMHIMMH  KuiND.  tp.  6,5,4.  51^  HlfM'f  fkw^  rrm  ^if^ 

tr^TT  Tö(jqi  ^i  SFnjwrfH  Pankat.  69, 1 2.  71, 5.  ■RW^^HR  R.  S,63,  1 4. 

gU.61,1 1.  RiGA-TAR. 4,66. m tJH+^I  c?jf%5t^65.  KatuAs.  12,7.  Vid. 

123. Daqak. in Benf. Chr.191,3. 192,20.  Wif^ ^^HHstiHUI  N!;!!'^'^  5TT- 

r-frlHr'^IUIlH:  (folgen  die  zusprechenden  Worte)  Ragb.  14,  60.  Vikb.  3, 

13.  h4|IH:IIM'-IIIM  ^:  I  Hl-dyi  rUk  =tiri-^JHHIrM<clH*'-WI  II 

MBh.3,S4.'^   ymty  öJjfSTsFTrT   Pankat.  199,19.    Vid.  92.  S^UH-tT 

fSTTTIT  H^  ra^nfFTT^I^rri  (wohl  f4?IHH  ^u  lesen)  Habit.  9433.  1%- 

iTir-IH  IriH.  bei  Ros.  zu  RV.  1,6,5.  Ragb.  1,73.  2,67.  Hit.  59,20.  ^- 

■5nT67, 19.  Kathäs.  3,72.  4,72.  6,  135.Räga-Tas.  6,28.  y|p{|  ^'t  Vfl- 

rT^rmq  trfTf  NlilMMrHrfi  I  -i'A-AM\W'4  m  sfrl^lsJjT  befragen,  an- 

r  -r  r~^   ^  ^ 

gehen  in    Betreff  von   Harit.  7768.  ^'^m^f^^^^^WI  NyHI    s^FTTT 

iTTr  MBB.  1,8461.  HRTTTtV^^  qqTHc^fyNyif^dl  SH  ,i,ii-' WUliq 

Ragd.  5,i0.  -Ulil-5!,'(rl|J-7JT  NtIHI  dMHII  ^  Kathäs.  4,93.  STFTTtf 

HM  |^;|h:  2,20.  Jmd  in  Kenntniss  setzen  von,  mit  doppeltem  acc. : 

•=Uhl;<MH  ^T^  ^ntHT^nTT^  5TsTT:  (acc.)  rä6a-Tar.  3, 2/.1.  —  pass. 

mit  der  Endung  des  act.  offenbar  werden:  iTä  m4-HI^<^-)q  Wf\  -TT- 

f-RT -M':\\\'V-'\'A  wA  ^WW[ka'sm. üp. 7,2, 1.  -  Vgl. fsTTTITr,  iW- 

M"ti,  TTjm^,  Mrll'-I'IIM.  —  deiid.  zu  erkennen  — ,  kennen  zu  lernen 


wünschen:  rll&f^iyiHfc)  Taitt.  üp.  3,1.fgg.  {küH  ^^  NH^IH 
Khänd.  Up.  7,  17,  1.  ^r^^Tfe^  —   Nhll^IHlfif  Bhäg.  P.  5,16,2. 

-  Vgl.mfrrfnHT,  NN?IIMrl=il,  RWTFI. 

—  5IPT1^  innewerden,  erfahren,  wahrnehmen:  [tt^H]  VHl  ^T^  °Pi 
H^  WWn^Wm^m%^  (sie)  ^  Ait.Bb.3,18.  SiTTq  ^  ^  >:Ft- 
N?IIM  =tirl=<nt  r^iyTl^i^F^]MBB.l,l565.rTfT:^rMWp-<5llMs^^M  Harit. 

10833.  ^im^THFTWT  mxpi^  ^m^J  ^Trft  w^  "•  2.101, 1. 

—  Ui^  im  Einzelnen  — ,  genau  kennen:  ^•,  ^TCT:  5TI=<':IHlirT  SfT- 
^mrTJ-TJrT^TFrf^n  Sü^r.  1,342,3. 

—  ^T?Ti%  stets  sich  klug  verhalten :  W(H  H^HhUc)  T  ^JWB 
*dl'^N  I  HH:  ^TTrFferRrf:  MBb. 2,2424.2**2. 

—  HT%  Jmd  (gen.)  zusprechen,  rathen:  5^  ^T^fFTH ^  F^^ITf^- 
W(\m  I  ^fTFT  M^Mciliy  ^NsJHIR  ^  i^  ||  MBu.  12,2451.  - 
caus.  kundmachen,  hersagen:  Wf  ^i37  ?imk^l4iMri  ft  RSari%?rFf 
Räga-Tab.  3,180. 

—  W\  1)  eines  Sinnes  sein,  einträchtig  sein;  sich  vertragen,  sich 
einigen:  H  ^  WJTT  sTHrTItT^RV.  10,191,2.  H  STT^  q^  30,6.  AV. 
7,32,2.  ^  #TH  ^iprjT:  RV.  1,68,8(4).  H  sh^  ^  4rrH  TWH 
7,76,5.  HsTT^FTT  3^  fft^^f^  1,72,5.  ^f^  f%  51^  U-HHIHI:  be- 
ruhigt QkT.  Br.  2,3,1,3.  H  #rräT  ^N|l|ry=fl  VS.  2, 16.  gAT.  Br.  1,8, 
s,i2.  3,6,4,14.  4,»,2.  9,4,21.  H  sTHIril  ^  tTT^T:  4,l,s,7.  Sf^  ITTHT; 
HsiMd  5,4,a,i9.  7,i,t,7.  A.t.Br.2,20.3,16.  rT^fiT5r:HsTH^  ?tq- 
IsIT  l^^^^^•.  8,25.rTFHI^ajlFM^|  HlTfiT  ^TTWT  ^((W^dl  >J%  'I^ 
iTT^  STRTrT  sie  verstehen  einander  (^at.  Br.  13,1,S,  1.  mit  dem  instr. 
oder  acc.  P.  2,3,22.  FTSTT  oder  f^^  Hsiuld  Seh.  H^fFft^  T^TJTRTT 
tI  Vop.  5, 13.  —  2)  Jmd  Etwas  anweisen,  bestimmen:  tT?f:  T4rll  ^^'(Hlfl 
HTFTfeTWW^  ETTiT^AiT.  B...7,i8.  Bbäg.P.  9,16,34.  ^F?7T  amiH- 
WT  ^fH=tirMfHHUI=fll  der  ßr  der»  Geruch  bestimmte  Sinn  MBu.  12, 
9095.  —  4)  (eine  Schuld)  anerkennen;  iJIft  ^s)h1h   P.  1,3,46,  Seh. 

—  3)  als  das  Seinige  anerkennen,  in  Besitz  nehmen  (rgl.  simpl.  u.  3.): 
H^  ^sImImT:  Saddu.  P.  4,23,6.  24, a.  —  6)  gedenken,  mit  Wehmuth 
sich  erinnern,  act.  (überhaupt  nur  in  dieser  Bed.  nach  den  Gramma- 
tikern) P.  1,3,46.  Vop.  23,37.  qTrTt  oder  qT^I  (^g'-P-2,3,52)  ^"slUHfT 
P.,  Seh.  H^ulf'^  fWT  Vop.  3, 13.  —  7)  verstehen:  ^j^d^rt  rTFfTT- 
fHiT^R.2,33,17.—  8)ai«/i)a»«en.-^!:|HHhMr|^^^NmHT^^M^dl 

vT^  HHlNm^^l^T  BuATT.  8,27.  —  Vgl.  H?TT.  —  caus.  1)  einiff  machen, 

f   _______ 

zusammenbringen:  rTT  ^dM^JI  HH?iMMr1  Ait.  Br.  2,20.  AV.  6,74,5.  — 

2)  Jmd  beruhigen,  zufriedenstellen:  TT^Trl  H^ NMd  rll^Mli^HH^- 
F5R:  MBa.  12,12567.  :7TTTT7^i^T?JT?raT^=7Tqg*K.  60,2.  ^r^q^TTH- 
fTTTTTHT  (Weber:  ich  werde  sie  schon  wieder  zum  Bewusstsein  bringen) 
Malät.  58, 17.  —  3)  machen,  dass  Jmd  sich  beruhigt,  sich  in  Etwas  er- 
giebt,  euphem.  Tora  Tödten  des  Opferthieres,  das  nicht  gewaltsam  zum 
Tode  geführt  werden,  sondern  sich  den  Göltern  hingeben  soll  (Tgl. 
Einl.  zum  Nie.  XXXIX):  qf^W  HsT^fW  FÜ-TTHm  fTft  HfrT  Cat. 
Br.  2,2,«,i.4,5,t,i.  6,2,1,6.  13,2,»,2.  J^  %  tj^TT:  U^lf-ÜHHHJ  5TT- 
mr  ^IHHNMMH  3,7,4,9.  8,«,  15.  m^FOT:  HttHWI  m  gtSKB.  Ce. 
4,14,1*.  Äqt.Grbj.  1,11.  KAog.  44.  H^TTHJ  cTpt  FTfePJJTsT^ITFrfTT 

MBB.  14,2645.  ^rarnr^R  haeit.  11236.  fgg.  ^w^^  wrm  1  wm- 
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HrTR  BBis.  P.  4,25, 7.  ^5|i4H:  'W:  P.  6,4,52,  Seh.  —  4)  begreiflich 
machen,  zur  Anerkennung  bringen:  rllSMHMI'-iJ^  m\'-h)  H!;1'^MIIH 
^AT.  Bh.  1,4,S,  10.  —  S)  Jmd  etn  Zeichen  geben,  sich  durch  Zeichen 
verständigen:  ^  "^oj^idy^y  H«l!-)MH  :  I  ^  5f%i^  HW^ 
MiiKH.  30,  »5. 17.  —  6;  Jmd  (acc.)  rinen  iJe/eA/  ertheilen  (vgl.  u.  HTF): 

yiwjiin"  nrrrra  ^rn^^r  ^fttth  h^th  (sie)  habit.tosb. 

—  *4 HHH  etntjerjfanden «ein  inBesugauf  [acc], stchElwasgemgefal- 
len  lassen:  ^^\^'^T;r^  ^TrTT  ^^-iIHrf  NWJUH  qr  5rin  iWT  ?T- 
!(Rvr^iyWIIH^':IHIrll  JIH  C*T.  BK.2,6,»,6.F#%f?;:^PTNnsTpi?I 
$,  4, «,  19.  ^"^  si)"<Ül'-IIW^M5lHH  TS.  2,2,*i,6. 

—  MlrtHH  gegen  Jmd  freundlich  gesinnt  sein:  Vff^  f^  ^:  HsTRTrT 

C*T.  B».  l,i,«,5.  ^fPP^W; 

2.  ^n  1)  adj.  am  Ende  eines  comp,  kennend,  kundig;  s.  ?3rT^,  ^17° 
und  Tgl.  »T-  —  2)  f.  =  H[V\\  mit  abgeworfenem  Anlaut  in  Folge  eines 
vorangehenden  ^  oder  SfT:  r?  WF  !MBh.1,3168.^5:?JF?T  ^slHT  fP7T3, 

16308. 

yiri'f)  (von  ^n??;  s.  u.  jTT)  «dj.  bekannt  u.  s.  te.  gana  MNII<(  zu  P. 
S.4,29. 

;lltH'^1  fWfrT-H  HHH)  m.  Bein.  VIra's,  des  24tenArhanf9  der 
gegenwärtigen  Avasarpini,  U.  30. 

air1.(  (von  tfU  uom.  ag.  1)  Kenner,  der  Etwas  erkennt,  versteht 
AK.  3,1,30.  3,4,««,219.  KuJnd.  üv.  8,  5, 1.  Kathop.2,7.  Jisii.  2,  153. 
KoLi.  zu  M.  3,8«.  yiH^HUJHtlHHI  l\M\{:  MBu.  13,7178.  %!T°12, 
G7<1.  —  2)  Bekannter,  daher  wohl  £et«(anii  oder,  wie  griech.  yvuottJp, 
Bürge:  qi  ^girTTt  Tl  ^twi  I%fT  fWFteFIT34!m  llfjq  AV. 
6,32,3.  8,8,21.  V.  1.  für  i-lIWH  Zeuge  M.  8,57. 

Sllrin  m.  M.  pr.  und  davon  palron.  yiticrl'4  r.  1.  im  gana  WlÜ^ 
zu  P.  4,1,123. 

yi(ioy  (von  '^)  adj.  zw  erforschen,  kennen  zu  lernen,  in  Erfahrung 
IM  bringen,  ausfindig  zu  machen:  q^  qTTT  «I'^stllrJc^H'Miyi^-lrJ 
BiiAG.7,2.  H^iy  '-^a^ri  ^  ;llr|-U --iHHIrHH;  MBii.4,9C2.  sTTFf^?JT5r 
fT^  ^  !=(  ilHHUHH  ^  H»aiv.  14463.  ^rJ^^^TTTTTM:  Tfi^H^T  ^TT- 
H)Ulß*-TrT  ^TTrfajI:  s;a. 0. 20, i s. q ^  J^MHyi  W  dlH^:  RTtTT- 
Ri^T^n  MBb.  7,5U1.5«71.  uiaAm«Am<iar,  bemerklieh:  ^^TTT^T^IT^  ?! 
IFfT  l^r  ifjWJ:  I  Hli^HI  Rmf^T?!  illrIo>JI  FT  JB  TJl  II  Haeiv. 
11143.  anzusehen  als:  ^cJITJTHT  q^  iMI'cH^H  tTTcJ^iiq  Kull.  zu  M. 
1,72.  3,173.  ki».  69.  —  Vgl. 'iPT. 

ainlHain  C^TrT  -•-  TH^)  adj.  mit  einer  Wissenschaft  vollkommen 
vertraut  AK.  2,8,1,15. 

r , 

tlHIUH'+yi  f.  Titel  eines  der  12  heiligen  Bücher  der  Gaina  H. 

__^  r  __ 

243.  —  Zusammenges.  aus  '^IFI,  t4t(H  und  =tiyi;  nach  dem  Schol.  da- 

— *^^  r 

gegen  aus  tflrT  u.  ^Tf  mit  Verlängerung  des  Auslautes  im  Isten  Worte. 

■^TTTT  m.ein  naherBlutsveneandter{Geschwister, Kinder] ;  Verwandter 

uberh.AK.2,6,i,34.  3,4,n,213.  Trik.2,6,9.  H.561.9.  an.2,169.  Mkd. 

t.20  (an  den  beiden  letzten  Stellen  erklärt  durch  HTfTSf  und  ftfTT!  ^TfT). 

rmg  ^  T{Wl  TTFfiqfHm  iM:  RV.7,58,5.  im  t^  ITTfT^:  ^TR- 

Wi  10,66,  K. 85,28.  tTTri^  r^rHtll  T  fR  ^nftrT:  Geschunsler  117,9. 

f^TWT  lürfTFJT^^  ?m^  AV.12,5,<i.TB«.l,6,»,2.Cr!n  WTH- 


J-TJT  ^  Hna^I  ^  H^mrTFUT  HHHH^H  ^^  m  gAX.Ba.  1,6,4,3. 
4,«,l.2,2,»,20.5,»,20.H,3,»,7.;^5nrJ^T(nachdemSchol.=HfrnjJ) 
>y^  «I^-TJ^TTtT  Pä«.  Grhj.3,  10.  ff^  ^nqfmjl  (^)  Acv.Gbbj.  4,«. 
gisKH.ga.  3,6, 1.  6,1,19.  Grhj.1,12.  Lätj.9,1,14.  3,  16.  MBh.  3,16119 
(vom  Bruder).  5,1040. R.l,l,i7.  (;iK.105.RiGA-TAR.2,5.xTnrP^^rr:R. 
2,83,20.  -^rrtHsR  3,2,21.  ^1%  (Kull. :  fq^nf^:)  ?:^  ^  ^- 
=Cr^  %^(bei  einer  Ehe)  M.3,3l.«rHH?llid=)ky=(H  9,289.3,264.'tn- 
fH:p5rg^2,i84. ■^TTFm^i^^:  9,239.2,  i32:fqrn, qW,  ^TjR^ 
WTH:  4,239.  ^rpTfprärf?mrraWW;[^;  I  ^^Vm  Jägn.  1,82.  q 
^  «rirrT  IMT  q  TOTT  fTlrRT  ^F^JSfT:  ^;  R.1,62, 4.  Die  Scholiasten 
deuten  ^ntr?  durch  Verwandter  von  väterlicherSeite,  q^F^T  dagegen 
durch  Verwarulter  von  mütterlicher  Seite.  —  Obgleich  sFf  und  ^  in  ei- 
nigen Yerbaiformen  zusammenfallen,  so  haben  wir  doch  keine  Nominal- 
bildung von  sH.  in  welcher  die  Wurzel  in  der  Form  von  ^fT  auftritt. 
Die  entsprechende  Form  von  5R  ist  sIlfH-  WfrJ  von  ?n  würde  ursprüng- 
lich den  nächsten  Bekannten  bezeichnen;  vgl.  yvutoj.t),  welches  bei 
Homer  geradezu  Bruder,  Schwester  bedeutet,  und  ^nH.  Der  Bedeutung 
nach  würden  wir  sowohl  yi|rl  als  auch  ^fTH  lieber  auf  sH  zurück- 
führen. ^ntrT  t.  als  nom.  act.  von  lU  wird  von  keinem  Lexicographen 
erwähnt  und  daher  nehmen  wir  auch  Anstand  yi(rl5'«U  Jagn.  1,262 
mit  Stbnzlkb  durch  ausgezeichnete  Kenntniss  wiederzugeben;  das  Wort 
wird  auch  hier  die  gangbare  Bed.  haben.  —  Das  f.  als  N.  pr.  g.  u.  '^- 
f?IJ5(. 

5rilf1<*IM  C^TT?? -*-  ^M)  m.  die  Obliegenheit  eines  Verwandten  M.  11. 
187.  Habiv.9085. 

;|||r1(<4  (von  tH\c{)  n.  Blutsverwandtschaft,  nahe  Verwandtschaft  M. 
11,172. 

WrTTSf  (yiin  -H  TSf)  m.  der  Sohn  eines  Verwandten  P. 6,2, 133. 

o  o 

Bein.  Pörna'a  ScBiRrNSB,  Lebensb.294(64);  hier  soll  ^||r|  N.  pr.  eines 
Frauenzimmers  sein;  vgl.  Buai*.Intr.l62.fg. 

5nir?H^  (W??  H-  >T^)  m.  Verwandtenbruch  Habit. 7304. 

yilrIHrl  (von  XUiri)  adj.  der  nahe  Blutsverwandte  hat:  WTI  yilrlHI- 

FH  ^\^  fq^  qraT  yiHfH^flldMri  sfi^  giNKH.GRUj.1,9. 

STTTTW^  CsTTTrT  -»-  qiH)  adj.  Verwandten  gleichend  AV.18,2,28. 

SIMrII'MS  (yilrl  -+-  T°r?)  adj.  der  Blutsverwandte  hat  oder  schafft: 
CPH  Kau«. 78. 

^IHM  (Ton  ^nfjD  n.  Verwandtschaft  P.  S,l,  127.  AK. 2,6,1,35. 

5fl^  (von  ^fT)  "•  nach  MauIuu.  die  Fähigkeit  des  Erkennens,  Einsicht 
vs.  18,7.  FT  ^drH5lHH4!^UWH  ^jTSFTn^^PAiiKAV.  B«.  5,7. 

■31^  (wie  eben)  n.  1)  das  Kennen,  Erkennen,  Verslehen  von,  Kennen- 
lernen, Kunde;  Kenntniss,  Wissen,  Wissenschaft;  insbes.  die  Erkennt- 
niss  der  höheren  Wahrheiten  auf  dem  Gebiete  der  Religion  und  Philo- 
sophie AK.  1,1,«,  15.  H.  77.310.  ^4°  M.2,13.  ^^r^°  12,85.92.  5TR 
'^^HÜ'M  q  (obj.)  TferHHqF^Trn  BuÄG.  P.  2, 9, so.  tlHlKM^IHI 
adj.  MBu.  2,2602.  HtqT°  M.  8,249.  yirl|rl'-y°  P.  l,l,9,Sch.  ;ddH<*"- 
im  W^FI  rT*r=+i(dH'*I^UIIrl^-'*öi. 2, 203.  J^°  M. 7, 2 1 1.  ^^ N.20, 
2  2.23, 13.  Wni°  SctB.  1,8, 1 5.  Fraq  Wt  ^T^qiPT  q~TPT  ^  N.  19,  26. 
■'qqrsf '■•jf^HyiPH  TTHFTT^eriNn  20,0.  MyUIHH^GoBu.3,9,18. 


151 


^TH 


iHHNd  l*ld=til( 


152 


c 

CB.13,5,l.^HfT^  R.  1,1,1*.  WvlHI  SiDDu.  K. zu P.  4,1,5«.  Vop.4,i7. 

^    CS,  C       "^ -1.    .  -       .       - 

sIH  qi^RAGu.  1,22.  priMTTiraTTT  Wl  ^:  TWi^T  l^FfJ  Hit.  I, 
16.  fTT:  ^j;  ^RfT^  WU'J]  tlH*^t^ri  I  ST^  q^TOT^fFm^  ^^ 
^  II  M.  1,86.  cJIs^mW  (#1  W^  FR!  5T^PT  (dmH^il,235.  ■^THTnHT 
qrtfTW^^  5<f^rl^2<6.  c^Pi^HH  ^^  5,io9.  HW  ^TH  FRT 
^sTH^  12,26.  ^>Riq,'^M^iH,^TUlirrM4)?IHiT  2,1  i7.=ITif-5TH- 
tr^  12,89.  ?|H^li|,'4i4'^TIl  {%^T^^T)BuAG.3,3.Ver^.d.Oxf.U.10, 
b.  Coleb».  Mise. Ess,  1,416.  ^HI-^HPr}):  Kap.  3,23.  °^fH  Jogas.  2,28. 
■^fPri^  Bbrs.  Lol.de lab.  1. 793.  Häufig  in  Verb. mitfi^5fH  M.  9,-11.  BiiAC. 
3.11.  MBh.14,  600.  R.  1,24, 16.  3,11,12.  das  Wissen  um  Etwas,  das  Be- 
WHSsttein  mit  dem  man  bei  einer  That  zu  Werke  geht:  t(?IMIrTll'1=tit-'T 
ohne  Wissen  des  Besitzers  des  Feldes  M.  8,2*3.  *M\|l'||23ri^  ^\  ^fT^I- 

c^m^iw%TR^ii,  232.  wiHT  vT^inHT  >in^  8,288. 5fFinn- 

SRifFI  U5.  Da«.  2,2.23.  R.  3,60,26.  5,64,6.  Pankat.  II,  181.  in,  120. 

^     •;: r  -. 

(^)  5|H'-H=hH  Da?.  2,22.  —  2)  Besinnung,  Betcusstsein :  HWT  I=T- 
JIH^HI  MH^c^MI  MBB.  1,5827.  A»6.8,i6.  ctiHHIMt^H^IH:  N.lO, 
25.  —  3)  Erkenntnissorgan,  Sinnesorgan  (vgl.  ^THP^TT):  ^^  M%J|o(- 

Kathop.  6, 1  C—  4)  flFTT:,  T^  ■^IFR  P.  2,2, 1 0,  V  A  r  1 1.,  Seh. ;  vgl.  fTT  4. 

yM=*iu,i5  s.  u.  ^rnji. 

5)M^II  n  (tTH-t-ctill  ri)  m.N.pr.einesbuddh.LehrersWASSiLJEwTö. 

5IM=tin  (TTH  -*-  ^firf)  m-  das  Zeichen  der  Erkenntniss,  adj.  mit  dem 
Zeichen  der  Erkenntniss  versehen;  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Lalit.  167. 

yM^lHysI  (?rH°  -«-y^D  ni.  N.pr.  eines  göttlichen  Wesens  Lalit. 27. 

flMJ|'-Jf  (sTH  -•-  'l*-tl)  adj.  der  Erkenntniss  zugänglich,  vonfi  va  Qiv. 

^TFTIpT  (?TH  -♦-  rpT)  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten  Vjutp.  90.  eines 
Bodbisattva  23. 

^If'^TlH  Cyi*!  -•-  '^TlH)  nj.  das  Auge  der  Erkenntniss,  das  innere 
Auge,  der  Geist:  H%  r[  <^M^(rU<  f^fe^  ^IH^-H^II  M.2,8.4,24.MBh. 
13,228'.;  vgl.  W^mn  r?  f^^  ?IH{i'yUI  ^ItTWI  12,6742. 

yn-^rl  (?rH-»-?W)  DJ.  N.  pr.  eines  Gelehrten  Vjbtp.  91. 

^M^m  (fTR  -•-  T°)  m.  Spiegel  der  Erkenntniss,  Bein.  Mangu- 
crl's  Tbik.1,1,20. 

STHTT??  (WT  -+•  ^tIH)  ra.  Herr  der  Erkenntniss;  davon  adj.  ^IT'rTrT 
(f.  %  gana  ^TSTTtTTTI  zu  P.  4,1,84. 

?rrTTRR  f^TH  -H  TT")  adj.  die  firfcenntnijs  läuternd,  n.  N.  pr.  eines 
TIrtha  MBu.  3,7081. 

^TFWT  (?rR  -♦-  ^PTT)  n",  N.  pr.  eines  Mannes  Hist.  de  la  vie  de 
HiooEü-THSANG  222.319,  eines  Bodhisattva  Vjutp.  21.    ^ 

XlHy^It^  ffTH  -+■  5r°)  n.  Titel  eines  der  14  Parva  oder  älteren 
Schriften  der  Gaina  H.  217. 

«TFrar^IR  [W^  -*-  5T°)  n.  Titel  eines  buddh.  Werkes  Buas.  Inlr. 
447.  Wassiljew  107. 

^{H^liyMI  f^TR  -*-  =fT°)  f.  Titel  eines  von  (lamkara  verfassten 
philosophischen  Tractats  [die  Erkenntniss  erweckend),  herausgegeben 
von  Beigsteot. 

5lHHIH)(    (^H  -+-  TT")  m.  Titel  eines  medic.  Sammelwerkes 


Verz.  d.  B.  H.!yo.939. 

5lHHUi4  (W^  -+-  ^°)  N.  eines  Heiligthums  Verz.  d.  Oif.  H.  71,6. 

yMHM  (Ton  yM)  adj.  m  Erkenntniss  bestehend,  Erkenntniss  in  sich 
schliessend  u.s.w.:  rTW  Mund.  üp.  1,1,9.  ^  f^  ^HMMI  HF-T:  MBa. 
12,11549.  ET%  RAGH.8,20.qijlFg^^lHsrBülG.P.2,4,2«.n%Hq^T 
f^  H:  (q^:)  M.2,7. 

^HHfhNdl  iWi  •*-  ^°}  <■-  Titel  eine»  astron.  Werke»  Verz.  d.  B. 
H.  No.883. 

WTTFi  C^H  -1-  TF)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Lalit.  167. 

yM^T5I  (yM  -i-  ^TsT)  m.  N.  pr.  eines  astronomischen  Schriftstellers 
CoLBBR.  Mise.  Ess.  II,  428.431.  Verz.d.B.U.  No. 339.832.833.868. 

TTRnWIKil^WI'I  (TTH-Rftr-Hlf+^-yNItf)  m.  N.pr.  einesAutors 
Verz.  d.  B.  H.  No.  1045  CfTRfjf^'^). 

^IHrWüll  (flH  -^  ?r°)  f.  ein  Ausdruck  aus  der  Logik:  tJdlUfi^: 
^H<+4rNNy:  4l|chiFHH:  I  WHI-^d-dUIT  ?lHd<dmi'tjlJ|slfdyi  II 
BuisHÄp.62.  NMMI  IFI  H¥^^  oUmT(\  \IHd'HUI164.  Röek:  tha  tn- 
tercourse  of  any  thing,  of  which  there  is  a  knowledge,  is  called  the  in- 
tercourse,  whose  eharacter  is  knowledge. 

yi-ioia  (5fPI  ■+■  öTp')  m.  N,  pr.  eines  buddh.  Autors  Wassiuew77. 

■^H^TrT  (von  ^H'T)  l)  adj.  P.8,2,9,  Seh.  Vop.7,28.  30.  Etwas  wissend, 
intelligent,  mit  Kenntnissen  ausgestattet,  gelehrt,  eine  höhere  Erkennt- 
niss habend:  ^«^IM'-^slldiHirT  ^H=<H  VeuXntas.  (Allah.)  No.l44. 
Tattvas.49.  MBu.12,3465.  BHAG.10,3g..R.6,102,7.  Vab;h.Laguug.9,8. 
Katbäs.26,  108.  ()de.41,11.  von  (liva^iv.  wo  sich  Erkenntniss  findet: 
^TPTR  Ku'»ND.  Cp.  7,7,2. —  2)  m.  N.  pr.eines  Bodbisattva  Vjbtp.  21. 

5iHsr[nfnT  s.  u.  xihn^uiIm. 

yH=INl  (flH  -+-  ^rrft)  f .  N.  pr.  eines  T I  r  t  h  a  Verl.  d.  Oxf.  H.  70,  a,  6. 

?IHNHiHJ|4  (?rR-f^° -hIR)  m.  N.  pr.  eine»  Bodbisattva 
Vjdtp.  23. 

^HNdW=tilcd  (5rH-f%°-»-^°)  n.  Titel  eines  Gedicht»  Verx. 
d.  B.  H.  No.  341. 

XlHyiH  (?TH  ■+■  5nW)  n-  (*'«  ieAre  der  Wahrsagerei  Vet.  36, 1 4. 

fTH^TFrT^  (von  \fFT  -+-  ^FrT)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Psavaräuhj. 
in  Verz.  d.  B.  H.  58. 

fllll^fl*  (\n^-«-t<l=tl(J  m.  N.  pr.  eine»  Sohnes  des  Buddha  Ma- 
häbhignign^nibbibhü  Lot  de  la  b.  1.  98.   N.  pr.  eines  Buddha 

lIlOUEH-TUSANG  I,3S3. 

yHH'^  (^TH-^-yH*^)  m.  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d.  B.H.  No. 
1284. 

^IHIMH  f^R  -•-  WIH)  n.  Titel  einer  Grammatik  Colbbb.  Mise.  Ess. 
11,48. 

yMlUN  (51 1"!  -*-t4HM)  m.  ein  Meer  von  Kenntnissen:  HrT  Ven.  d. 
Oif.  H.  9,6,20.  Titel  eines  von  JamarAga  verfassten  Lehrbuches  der 
Medicin  ebend.  22,6,6.  Titel  eines  Gebetbuchs  Mack.  Coli.  1,139. 

^HN^UMM   (von  fjn-+-Jb|N^m)  adj.  wobei  die  Erkenntrtist  als 

r 

Hülle,  als  Hinderniss  betrachtet  wird:  WV^  Seh.  zu  H.  24.60.  yiicj- 
{li\\H  CoLEBR.  Mise.  Ess.  1,384. 
?IHNdl-^ld+l|  (5TH-y=<dl=h^-yd^H)  m.  Titel  eines  buddh. 
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Werkes  Wassiukw  160. 

IJ||'H4)  am  Ende  eines  adj.  comp.  Ton  fTR  'n  WVS°  Sdqe.  1,8, 14. 

5)|H»<  (von  ITH)  Vop.  7,30.  1)  adj.  mit  Jürkenntniss  begabt,  gelehrt, 
weise  Mbd.  d.  68.  VeuiNTAS.  (Allah.)  No.  87.  mlp-^  SüImH:  WT  ^TI- 
fr»-^  =d^HINH:  M.  12,103.  Bbao.  3,39.  4,34.  6,<6.  Uasit.  11314. 
R.i,8, 13.  Katbäs.  8, 30.  Bale.  P.7,15,9.  Vgl.  JT%sTTFR-  —  2)  m.  Astro- 
log,   Wahrsager  AK.  2,8,f,  U.  H.  482.  Med.  ^^j^l^TÜIHiT^  ITTjf^- 

uüNy^rn  ^  I  ^  »i'ir  ?^  ^  ^  wfrt  «i^ttt^tt^:  ii  b.  6,23, 

4.   Kathäs.  19,7  7.  Vio.  160.  Vet.  37,6. 7.  Daran  nom.  abslr.  yiMpJ  n. 
Katbas.  19,7  5. 

^JT^TFT  (wie  eben),  "TTFT  *«cA  nach  Erkenntniti  sehnen  V6p.  21,3. 

dH"^t<(Hrfl  (?rR-^-«-n°)  m-  K-  pr-  eines  Scholiaslen  der 
Siddliintakaumudl  Colebb.  Mise.  Ess.  11,13.41. 

?rHP?>T  ( VTR -•- JT^^)  a.  Erkennlnistorgan,  Sinnesorgan  Bbäg. 
P.  im  gKDB.  —  Vgl.  nti'HKM. 

^JHI^rfiy  f3H-3^  -*-  rff^)  «>•  N.  pr.  eine«  Tirlha  Yen.  d.Oif. 
H.  70,a,s. 

dHlc^'^l  rSTR  -*-  3cH>l)  f.  die  Fettererscheinung  d«r  £r*enntni*», 
Bez.  eines  Samädbi  Bubx.  Lot.  de  la  b.  I.  234. 

SfPT=fi  (»om  caus.  Ton  ffT)  1)  ""^j-  "*  «"iwen  thuend,  lehrend,  bestim- 
mend: HMilf^yUHWU'c'n  Wf^  5^  fT^rn^TTH^yTT  P.  5,1,20, 
VArtL  7,3,15,  VArtt.Scb.zaP.  6,2, 154  (wodaslnterpunctionszeicben 
vor  WU^  zu  streicben  ist),  ng^  J  d(MUUNi<N  ?IN4i  HifW^JIsHI- 
f^  HIlWl  Kell,  zu  M.  8,406.  9, 129.  M^lltlrliairiy  N'-tiP(,  yiriyiH- 
^fi^MAUUus.  in  Ind. Sl.  1 ,1 3.  «ntertcewend, /eArend ;  subst. LeArer;  ^  fT  I^- 
^  H^nf  dl 'Ad  HqTrT^Bui«.  P.  9,6, 1 0.  -  2)  m.  o  master  o(  re- 
qnests,  an  officer  of  the  couri  of  a  Hindu  prince  Trans.  R.  A.  S.  1, 174. 
Uadgbt. —  3j  n.  Lehre,  ein  Etwas  kundthuender,  belehrender  Ausspruch; 
Lehrsatz,  AegeJ'^BH.  1,5846.  Räsa-Tak.  1,5.  Pat.zq  P.  2,4,66.  Scb.zu 
P.1,1,27.2,1,12.2,1.  SiDDB.K.224,o,  lo.^TFigfiHg^qm.  Titel  eines 
grammatiscben  TracUts  Z.  d.  d.  m.  G.  2, 343  (>o.  2ü8,  c). 

ym»)  (wie  eben]  n.  das  Kundthun,  Anzeigen,  Lehren:  i  IlTimir'^l'll 
PH'WiiHI'-^dN  H:  1  3^^  H^TrFTFqM  ^  ^iFTHRTHTH  II  RisA- 
Tab.  4, 180.  Pat.  zu  P.  2,4,66.  KÄt.zuP.  S,  1,9.  Scb.  zu  P.  2,1,67. 

'^TTTTT  (wie  eben)  f.  =  WH  Vjutp.  201  und  QKDa.  angeblich  nach 
Mlsduab.  —  Wohl  feblerhart  für  yiH. 

yim  (wie  eben)  adj.  kund  zu  ihun,  miltutheilen,  mittheilbar  Sah. 
D.  29,3.4. 

STIH  n>.  ein  naher  Blutsverwandter:  f^^T^Ü  T^iTF  ^FT  ^  Wl 
3rr  ^  HiUHH^RV.  1,109,  i.  -  Vgl.  ^TsTra^und  ^nfr?. 

nrUT  f.  =  ^PfiT,  demln.  von  ^  (f.  Ton  sTy  P.  7,3,47.  Vop.  4,7. 

^  =  ^ng  hnie  in  gpT^,  mm°,  3^°,  ^°,  mr?°,  H°. 

g^TV  (^  H-  ^n^J  adj.  nach  Saj.  der  die  Knie  beugt:  ^ 'm  ^^  ^ 

sn  fn^^irag4  ^^  :Tifm  ?%q  Rv.  8,1,6. 

^t^  (Ton  '^)  adj.  :u  erforschen,  kennen  zu  lernen,  zu  verstehen,  zu 
erkennen,  in  Erfahrung  zu  bringen,  ausfindig  tu  machen:  Vrls^lMH 
gTiTHT.  Up.1,12.  5rtg%^  W^yMUH:  AK.3,6,»,46.  H.  19.  5HrI- 
öRT^nmTH  ^\'^i>.i  I  ^  1 1  m  können  nur  in  geraumer  Zeit  erlernt  werden 
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PANiiAT.4,17.  fei^  wr  12,23.  ^dwrirPt  ^  wnrira^q 

BKABMA-P.inLA.  38,9.  BBio.P.6,16,63.  7,15,57.  ^  PTRT  fefffwi 

N- 17,<3.  -^l^-rl^HHi^y  WU  W  >#nn7ffl  R.  5,i2,4.  tj^rüd  W 

Hc^MId:  Hc[Hf*^HIH^VABÄH.BRB.S.  28,3.  H.5.  Mq^  f^  ^iMriliJ^ 

Katuäs.  4,105.  mit  einem  iofin.:  ^  ^  ^IMdHlPf:  MIMIi  Wlf^^lirf- 

ÖR  «e«e  sollten  wir  nicht  verstehen,  wissen  zu?  Bbag.  1,39.  H  'T7:  FT^- 

STT  '^TT;  ^rSTTHT  37  ^  =lri  rl  «>a«  »»«««  üter  diesen  Jtfann  in  Erfahrung 

bringen  MBb.  3, 2737.  ^PTST  H^TUT^  >I^  man  wisse,  dass  gerade  dort 

ein  grosses  Meer  ist,  Varab.  Erb.  S.  14, 19.  ^dMUlIHM  ?i^T  HiUN- 

cn^^ITTtn  man  wisse,  dass  diese  Regel  gilt,  M.  3,43. 3,74.  B%^^^- 

!<lliyMI  ^^l  X^  l=(<^ll(nH  man  wisse,  dass  es  nur  ein  Blitz  ist,  R. 

4,34,1 5.  ^^TH^rg  ^TjTH  R3TT  ^^  ^^HRrf:  I  ^  W  TTW"^:  die 

Gegend  ist  als  die  zum  Opfer  geeignete  anzusehen  M.2,23. 16,92.3,173. 

H  Wf'  ^TMCTR:  8,  115.   JAG«.  1,111.  Pamkat.IV,33.  t:BDT.3.  Tbie. 

3, 2,  30. 

WJ^  (Wi  -*-  XT)  ^^i'  das  zu  Erkenrtende  erkennend;  subst  der  Geist 

Jagk.  3, 154. 

;s ^ -s 

WfrH  (TOn  ;PD  f.  Erkennbarkeit,  Fassbarkeit  Seh.  zu  Kap.  1,96.  W^ 

n.  dass.  Bbäsbäp.  12.  ^HWIsIMf^H  SIb.  ü.  24,5. 

sIpT  (Ton  sP7  =  ITO  nur  im  gleichlautenden  loc.  sg.;   Bahn:  3H 

3ff?rg^5riHsq=i[^Rv.  7,60,2.  3qjWT%TH  «J^fr^^r^  vs. 

17,6.  3eÜ^  ^ipRTT^sq^  ?r  NoU^lf^HIH  J^  RV.  7,21,6.  - 
Vgl.  3^°  (was  Tiell.  ebenfalls  0aAn  d.  i.  Strom  des  Wassers,  oder  Ober- 
fläche bedeutet),  3^ o,  q^°,  [d5<^°- 

sITTT  (sTpT  -+-  m)  adj.  dieBoAn  verfolgend  Nib.12,43.  sITTT  ^TST  ^- 
^T  ^1^  -i^NnP^vi  Wm  ^:  RV.  7,39,3. 

SHNT1  (partic.  Ton  einem  denom.  Ton  sl|^)  adj.  6aAnmacAend,  6aAn- 
fcrecAend.-  ?tM  ^  Mf^dl  H^!  tTT^  sHWtlHi*^rj:  I  ^F(^  Sf^  !%;[- 
qq^T  RV.  8,37,3. 

ET  (Ton  1.  9TT)  adj.  am  Ende  eines  comp,  unterdrückend  P.  3,2,3, 
V4rlt.;5.  g^M. 

sn=t)l  (Ton  s^T)  f.  Bogensehne;  Sehne  (in  der  Geom.)  Colebb.  Alg.  89. 
-  VgLFTT^. 

1.  57T  I.  trans.  fsHTTrl,  fsHTqTi^  ßl^,  mFm  P.  S,l,i6.  fg. 
oaTFT  42.  Vop.8,124.  16,5.  26,217.  II.  intrans.  nlqn  (im  AV.  sftqrT, 
als  wenn  es  pass.  wäre),  si|IH<H,  sflrl  (sfN  P-  8,2,4  4.  Vop.  26,88.89).  — 
1)  ßiäii),  überwältigen,  unterdrücken,  schinden ;  um  die  Habe  bringen.  Im 
Veda  oft  neben ^^,  in  den  Brihmana  gewöhnt.  Tondemgegen  Brah- 
manen(oderauchVaisja)9eu!a/KAä<«y«nK8hatrijagebrauchLqTTsT- 
5Trm^ sftqH  ^Irj  51  ^HHlrÜ  RV.  9,33,4.  4,23,5.  5,34,5.  Cat.b«.  14, 
7,i,20.  NHirH^r%RgTHrmPfT^RV-iO,27,4.  TS.6,i,«,7.  fN^l 
sllt^Ul  trlNMHI  AV.  12,3,5. 13,3,1.  TBa.  1,7,», 6.  W^  t  HFI:  ^  ^- 
"'lli^H  HMT  gAT.BB.4,1,«,*.^  (s(l<^mi:)q^N'jrsf'fl«^IH  rlH  13,4, 

»,17.  Ind.St.3,471.  Mit  doppeltem  acc.  Jmd  um  Etwas  bringen:  JJTFl  ^T 
Wmk  ^T^  NHlfHd'UHIAvT.gB.2,io.iT^^H<?;«MsMimölMPAil- 
KAV.  Bb.  21, 1.  —  2)  intr.  «nterdrtJc*<  — ,  geschunden  werden:  ^  ^^Jr\  •! 
sftqH^:  RV.  3,59,2.  5,34,7.10,152,1.  s^l^UM  fl^  #?^  AV.  5, 

19,7.  spstfrn  =+itiHimHi  wIM  siIhhI  ^t^:  13. 12,3,57.  ts.5,7,»,4. 
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7,2,1, {.  H^^ll  1  sl  Nfi  er  mird  um  Alles  gebracht,  kommt  um  Alles 
ll.S,S5.  Qat.  Br.  10,5,S,8.  14,4,9,23.  Seh.  zu  Kätj.  ga.  4,11,1.  Lätj. 
10,17,7.  —  3)  fsUlfn  altern  DuiTip.  31,29.  ^  fiHIH  RsT:  HiLij.9 
bei  W»ST.  —  Vgl.  gfftrf,  sTTTH,  ?!,  üTrf^,  ^mq,  Wf,  WS-  —  desid. 
1  sisMIHIfl  übencältigen  — ,  unterdrücken  wollen :  WF^  T^^rTF  W^ 
^^isR^raHTg^RV.  10,132,5.  —  intens.  tsfl^HP.  6,1,16,  Seh. 

—  gflj  s.  u.  fif  mit  JErra. 

—  3tT,  S^s^FT  P.  6,1,<2,  Seh. 

—  fTTJ  =  simpl.  1:  rf  5f^  WC^  ^  =7  MP^NHIIH  Aix.  Ba.  7,22. 
-  Vgl.  5PTf|WH. 

—  ^,  WWJ  Vop.  26, 2 1 7. 

2.  sqrr  (=  1.  sm)  f.  l)  Vetergewalt,  ßia;  8.  t^TfiCfT.  —  2)  übermäs- 
sige Zumuthung,  Veberlast:  r|^!  |  ^  WH IM«t!lrHW4lrHisMN  5T- 
?rTr7  (#  !<TF  ^  ^lHriJ=<  ftrTliI^TrHFrTTF^F^i^  man  sagt:  es  soll 
Einer  vorgehen,  wenn  er  zehn  So  m »opfernde  Ahnen  aufgezählt  hat;  — 
das  ist  ein»  Veberlast,  zwei  oder  drei  solcher  Ahnen  etwa  kann  Einer 
auftreiben  Qit.Br.  5,4,s,{. 

3.  üTTf.  Bogensehne,  ßis«;  Nib.9,7.  AK.2,8,t,53.  Tbib. 2,8,51.  3,3,312. 
H.776.a  n.  1, 1  o.fg.  Med.j.2.  RV.6,75,3. 10,81,6.  ^r^I^FTT  5r^  ^  flrqSfn 
^Tmg^TrTT4,27,3.  ^^TFT  m  rf^  ^TTWt  ^  sqt/l  AV.1,1,3.  5,13, 
6.6,42,1.  VS.16,9.  gAT.BB.  14,1,1,8.  ^^Isqr  Acv.Grhj.1,u.  Kau?.37. 
RiGB.3,59.  WJJ  ^  qtfsf  ^:  MBb.1,8193.  clf^yi  !trrÜRrW3,1387. 

Wi:  —  ib%'A^  4,i669.gTra^57^TrT^?7TiTi6i.sqTR%^tr5iq?^- 

O  -S,  O  O  "N  ^ 

tRi-U:  Draüp.6,25.  ÜTT  f^y-^H  R.  3,34,4.  o^R  5,44,2.  °VT^ 
RAGH.ll,t5.  SR^^TTWTTFJiFR  QU. 37.  f?TraH3Tr?^  ^:  39.  ^- 
«C:r|-+ilM-+i'^^  Ri«H.  12, 103.  rlFfT  —  WZWJ  Megh.  72.  (Hl^dl)  ?T%- 
TFT  FT  RT^T  sTT  M.2,42.  sMIMIHMI^HI  H.  776.  Sehne  in  der  Geom. 
CoLBBB.  Alg.  89.  5'^ir'-)lTl  derivation  of  [semi-]ehords  324.  sTT  =  sTW 
5mM»  auchSüBJA8.2,28. 3,18.  4,25. 11,9. 13,U.  —  Vgl.  JJlUsM,  3S?T,  3- 

ff^stn,  ^°,  ^;tt°,  ^nfiT°,  fTpM,f^°,fi°. 

4.  m  f.  1)  die  Erde  AK.  2,1,2.  Tbik.  3,3,312.  H.936.  H.  an.  1,10. 
fg.  Med.  j.  2.  —  2)  Mutter  H.  an.  Med. 

57T^  f .  =  ?TT  Bogensehne  AV.  1,2,2.  5T4rTFRI%^  5TFf?T  5ira 

ERWRV.  10,133,1. 

J   

SMU^il^  (371 -H  1.  ^JTT)  m.  Sehnenmacher  VS.  30,7. 

STTETFr  (JTT-»-  qim  m.  doj Elingen der  Bogenselmei-xXnfyri  bei  Homer) : 

WNim  pT'M  >rm  5tiI5Ir|  TT  f^:  AV.  5,21,9.  Vgl.  sMIHdMIM 

MBu.13,7471. 

s!TR  (von  1.  STT)  n.  Bedrückung:  H{\ffy  3^  s'^HIMlpT^^  Cat. 
Br.  4,i,a,«. 

sMIH  (wie  eben)  f.  ün.  4,*9.  P.3,3,95,  V4rtt.2.  Vop.26,184.  i)ün- 

r       <^ 
terdrückung ;  das  um  -  Etwas  -  Kommen;   vgl.   H^sMIM-  —  2)  Ver- 
gänglichkeit; s.  ^sEfTH-  —  3)  Gebrechlichkeit,  Altersschwäche  AK.  3, 
3,9.  H.  1523.  Med.  n.  7.  Qabdar.  im  gKDu.  Vop.  11,2.  —  4)  das  Auf- 
geben, Verlassen  Med.  Qabdab.  —  5)  Flms  Med.  gASDAR. 


^TVPJ,  STTTTTrl  Jmd  alt  sein  lassen,  von  Jmd  berichten,  dass  er  all 
«et,SioDB.K.  162,b,4.  Ein  künstliches  denom.  Ton  einem  za  sMWH  und 
W^  angenommenen  positir. 


sMNim  (im-i-m^I)  m.  Bogensehne  AV.  11,10,22.  Kao«.  14.  29.57!- 
"7T5t  yjNWfM  —  y=(rll('-JrT  MBh.  4,  i6*. 

STIfTTU  (57T  -»-  TTTTT)  ein  in  Zahlen  ausgedruckter  Sinus  Sirjas.  2, 
32.  °rMUi=tl  dass.  31.  -  Vgl.  slJIUr-IUl. 

sfTFra  (im -+-57^)  m.  N.  pr.  des  Vaters  von  Vidarhha  Harit.  1980. 
fgg.  VP.  420.  fgg.  Bbäg.  P.  9,23,33.  fgg. 

STW  (von  3.  sTT),  iTFTrT  eine  Bogensehne  darstellen:  sMIMHH  Da- 

CAK.  2,  15. 

SMIMH  (von  1.  sfTT  mit  dem  suff.  des  compar.)  adj.  überlegen,  mäch- 
tiger; vorzüglicher,  grösser,  stärker;  älter  (Gegens.  ^ffHlMH,  yUli'-iH) 
P.  5,3,61.62.  6,4,160.  Vop. 7,58.  AK.  3,4,»0,237.  2,6,1,43.  H.  340. 
an.  2,580.  Med.  s.  21.  nHiif^"^  (?Jff  JT  ^  wH\  5111??  RV.  4,30,  1. 

6,30, 4.  m  sTTFte:  wn  ^^:  1.27,  i  s.  ^mi  ^  impi  ^]- 

p}q^l24,8.  mr{  mJ  srW  mm^  3,38,5.gfFrT  STWF^FrkH 

3^(J;  7,86,6.20,7.  32,2  4.  sf7Fni7i%pm^9,48,5.^rn#TF7'7%TTm 

^IQ\U\  T^.  10,39,3.  AV.  9,2,19.  sri^T  HTIFi'in^TS.  1,3,», 2.17^- 

^  5,6,»,2.  W:  IT  ^^  (der  Mond)  üTTTT^frl  g*T.  Ba.ll,l,S,<. 

1,9,1,9.  sMI*lmM=I  srm^iR:  3,3,*, 2.  6, 1,«,  1 0. 10,6,«,2.  i^HMlUPl- 

m  ^imm  ilTrf  IcfiMH  gvETigv.  Cp.3,9.  KuiND.Up.  3,14,3.  iqWTJT- 

HHMINMHJW  Wk'^INM:  ftm  M.  3, 1 87.  4,8.  ^i^rön^  r^OlRT 

Sfq  cjpf^  MMlT^T^rl^l  -  f7  Wm^  f^^^mil  der  Mächtigere  so  v. 

a.  der  Herr  8,  167.  ^  slJIMHS:  si||t|H  MBu.  2,  2316.  fg.  WTSQ  rT 

t$rilHI^5'^NHlH  (so  ist  zu  lesen)  1, « 09 1 .  t4t'-iNhMN  ^  ^TiT s^FTR 

^  2 a        -^  ^-v -^  ^ 

9,3247.  12,8856.  S*-l  NI-Jim^^J^sTT  «Tt-UIj^d'.  HHHW    BhÄg.  P.  2,7,  I7. 

SfTFr  STM  ^ ^T^T^^  MBu.  13,3064.  FTWi^m:  3,i395o.  HrMMWI 
•S^  sra:  7,8741.  si^liinl  -^r+MiiKrH  RrTT^;  Bdag.3,).8.  ^  ä^ 

i^lUfTl  '^irlMlHM'-ürl  4li^ NH  eine  höhere  Lebensart  M.  10,95.  in 
comp,  mit  einem  nom.  act.,  welches  stets  den  Ton  auf  der  ersten  Silbe 
hat,  P.  6,2,25.  ^^^°  in  der  Rede  überlegen  Seh.  älter:  97(7^:  TBb.  2, 
6,«,  1.  tlsfT:  AiT.  Bb.  7, 18.  Afv.  Grhj.  2,3.  Bbuaud.  iu  Z.  f.  Tgl.  Spr.  1, 
442.  M.  2, 1 33.  9, 11 5. 1 56.  Hs^MI*^  H  dessen  älterer  Bruder  AK.  2,7,55. 
In  der  Bed.  des  superl.  der  vorzüglichste,  ausgezeichnetste  Ragu.18,  33. 
—  Vgl.  WS. 

$<4IMH  (von  SMIMH)  adj.  grosser  an  Zahl  (Gegens.  SFiTThTH)  g^r.  Br. 
i4,4,l,l. 

sTnTTcJrT  (wie  eben)  adj.  einen  üeberlegenen.  Mächtigem  habend,  — 
anerkennend:  sMMHrllylTHI  ^TT  T^  ^^S  AV. 3,30,5. 

STTFTW  (Nebenform  zu  stjy)  adj.  der  vorzüglichste,  vornehmste,  erste, 
beste:  RhlH<^Hrl^  ^  STTTW  rf^tran  MBB.  7, 370 1.  sMys-^IWö- 
JTTJTHI  =7Tft?r:  f^  5RTf^:  Hariv.  7263, 

r  r 

sTTm  (sq7-i-?iy)  m.  der  Sinus  eines  Bogens  Sübjas.  2, 15. 

s*JIM  IMUi  (s'77°-4-Fnj3')  ein  in  Zahlen  ausgedrückter  Sinus  Sör- 
JAS.  2, 1 6. 

s^TöflsT  (sTT -»- ^757)  adj.  die  Schnellkraft  der  Sehne  habend:  f^^- 
fUyiH|Uf  ^Rr^üTRT^fTfjmqrUl'^l  RV. 3,33,24. 

SMNIUIM  (von  s<77-i-=lim)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes:  sg. 
sJ77°  ein  Fürst  dieses  Stammes;  f.  5  gana  ^]^^ly^  zu  P.  5, 3,  ll7. 
4,1,178. 
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si(|'j*,  li    si4j-»-^|>)  m.  eine  eigenthümliche  Art  von  Bogen:  sMI- 

%fiT  s^TTü  'rHmnmj^  KiTj.  g«.  22,  i,  1 1.  '^H"-4imiHymi  sn- 
FTT:  y^y^Hi  ^m  h  sTt^th:  Li«.  «,6,8.  ind.  st.  1,33,23.  57%t- 

^  du.  Bez.  eines  Sinian  ebeaü.  3,273,  6,32. 

5T,  sM=4rl  jeAen  Duätdp.  22. 60,  t.  I. 

5IH  (aus  JJIfTi ,  sMIrid  leucMen  Nugü.  1,  16.  Dbätup.  2,31,  v.l.  Sf  ff^ 
g4:HTqigT^lre(v.l.^Trra")^'SI'TR^:  l»««.  1,32.  F=^  ^PM 
FTST  sMHrl  {».  I.  «üT^)  33.  sMIrilrt  DuWup.  3,4,  v.  I.  —  caus.  beleuchten, 
erleuchten:  9\M*AA  ^^'^■^^¥l  AV.  7,16, 1  (anders  VS.27,8).  ^T^- 
^^  J^  ^m  s^TrTTT^  (*•  I-  ^  j  >ITF^:  l»»«.  i,30. 

—  ^^  caus.  beleuclum  (mittelst  eines  Lichtes,  einer  Fackel  u.  s.  w.J 
Cat.  B».  2,3,*,  16.  Mc<^|rM  ^MNyinid  6««  Licht  14,1,*,S3.  12,4, 
•,8.  rI$RH.6,i,io.  KiTj.^R.  4,14,5.  QiiiEH.gH.  2,8,9.11. 

s?TT^  (Nebenform  von  ^irj)  f.  Licht;  davon  adj.  sMIrIHrl  leuchtend 

O  ^  O  's 

iiiDH.  1,33  (V.  1.  2?HHrl)- 

$>^  (von  1.  ?TTj  adj.  1)  der  bedrückt,  ausgebeutet  werden  kann: 
Uyi'^W^Ij'^:  ^TJJJ;)  AiT.B«.7,29.  C*T.  Bk.  13,4, t,  17.  ysMMdl  »,»,»,  1. 

—  2)  =  WS  der  voriüglichtte,  oberite,  beste:  m  ^\  '^ciiH^  ^^TT^fT 
trr^THq^  F^  ^  ?Ä  m?TWfrI  Kknop.  34.  -  Vgl.  tl^Mg. 

WS  i^o"  ••  5^7  mit  dem  suff.  dessuperl.;  vgl.  sTCrfT;  gewohal.  pa- 
rox.,  so  im  KV.  und  ^at.  Ba.;  oiyt.  meistens  im  AV.  und  in  der  TS., 
vereinzelt  auch  im  RV.,  z.  B.  4,33,s.  10,11,2.  Nach  (i dt.  1,23  oxyt  in 
der  Bed.  der  älteste.  1 )  adj.  a)  der  vorzüglichste,  vomehtntle,  praecipuus  ; 
obenanstehend;  der  oberste,  erste  ;  der'peste,  grösste  u.  s.  10.;  subsUprinceps, 
primäres;  Gegens.  =tiMW-  P-  5,3,61.  Vop.7,58.  AK.  3,4,I0,<(.  U.an. 
2,106.  MED.th.3.  iJtgqrHf^^  RV.  1,84,4.  >TTIT 2,38,.-..  (1^5,49,2. 
JVJ  «,46,19.  5r^6,4B,ö.  qf^lR  2,35,9.  ^F^  M,124,8.  RrPT:  «, 
23,23.  imR:  5,87,9.  W^:  10,3,5.  6,1.  Hr^\i\  ^Ti{^^WS\ 
welches  war  meine  vornehmste  Sünde?  7,80,4.  s'-l^l  U^IUIIM  TS. 3, 
»,»,!.  Wigrnsste  KV.  PaW.  17,28.  sF^  AV.  10,7,24.32.  fgg.  8,1.  11, 
5,5.23.  sI^TO  WS  f^^  r#IH  TBb.  2,4,»,  10.  tlKVim  AV.  10,7,  n  ; 
vgl.  8,20.  gAT.  Bb.  10,3,»,  10.  14,9,»,  1.  a,  4.  (tlJr'm)  M^HIsMyMoien- 
an  stehend  8,1,4,4.  !/||^dsM«I:  W7?T:  5,5,«,10.  ^T^  ^  4?^ 
ipi  RV.  8,89,1.  von  Indra  TS.  l,8,i»,  1.  gAv.  Bb.  S,3,»,6.  NUqiH 
TS.  2,3,  t,3.  q^  stftr  qrq  Jq^  iy  Hill  IM'?!,  yiTsI«:  RV.  9,66,i6. 

^^  ^mnThq  vuiKn.  .5, 1.  ^ri^^^qm  KV.  1,127,2  5%  ^q^Hm- 

fJTTTH:  PU.Gruj.1,5.  TS.l,8,t»,2.  3,4,»,1.  ^  ^sM^M'^IHrf  wem 
gehorchten  sie  als  ihrem  Haupt?  AV.  11,8,5.  —  °r^^  M.  9,123.  WS^ 
f^  p?TH:  R.  2,58, 17.  ^  MBb.13,6571.  (fen=n  dl-^^yi'^dsM- 
fe^M  2032.  Mit  einem  nom.  act.  componirt,  welches  den  Ton  auf 
die  erste  Silbe  erhält,  P.  8,2,25.  ^r^°  in  der  Rede  obenan  stehend 
Seh.  In  der  Bed.  des  compar.  mit  einem  abl.:  rffTIwTOT  T^5IT?«^ 
MBb.  13,7205.  tJT  oder  rp^  grealest  root,  the  square-root  whieh  is  ex- 
tracted  from  the  quantity  so  operated  upon  Colibb.  Alg.  363.  —  6)  der 
älteste;  »uhsL  m.  der  älteste  Bruder  P.  S,3,62.  Vo».  7,58.  Tbi«.  3,3, 107. 
H.5Ö1.  H.an.  M«d.  RV. 4,33,6.  10,11,2.  T^T  AV.  12,2,35.  ^%T  ^1  ?? 

Tsnm  ^m:  au.  bb.7,i7.  gAx.Ba.  ii,5,s,8.  Kivj.gR.  22,1,10.  ^n^- 
'«fyym  sMysiy^ui:  Äct.gw«.  4,4.2.  tiyisMWH  law.  1,3, 19. 2,11,3. 


—  M.  4, 184.  9,57  u.  s.  w.  Hip.  1,26.  2,32.  R.  1,1.20.71,13.  Rasu.12. 
19.35.  AK.  1,1,»,  15.  2,7,55.  H.  526.  sFlT°M.  9,126.  irFTT  122.  R.  1,39, 
3.  °1^  Raga-Tar.  1,124.  —  2)  m.  a)  ungenaue  Form  für  sT^  Tbik. 
H.  134.  H.  an.  Med.  Varäh.  Brb.  S.5,75.  22,1.  RIga-Tar.  1,220.  °JTRT 
H.  9.22.  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes  MBu.  12, 13593.  —  3)  f.  391  gana 
HfaTTT^  zu  P.4,1,4.  a)  oxyt. gÄNT.  1,20.  ti.des  46ten  ülondhausts  nach 
der  älteren,  de*  4Sten  nach  der  späteren  Ordnung,  welches  dem  Indra 
geweiht  ist.  H.  113.  H.an.  Mei>.  Ind.  St.  1,99.  Colebr.  Mise.  Ess.  11,339. 
AV.  19,7,3.  TBr.  3,1,«,2.  PU.Gbuj.  2.13.  MBu.  5,4841.6,83.  13,3274. 
4263.  R.  6,86,43.  Bhäg.  P.  5,23,6.  ViBiH.BBB.  S.  4,7.  sM^IM"  M^l^HM 
9, 18.22. 32.  yfdH  P-J!(llt;)IMl!(*rHyH(NIMHI  Wm  ein  Viertel  von 
Vi(ikhi,  Anur^dhi  und  Gjeshthä  fallen  mit  dem  Sternbilde  des 
Krebses  zusatnmen  102,4.  105,4.  Sf^TO  10,13.  11,59.  101,10.  MiRK. 
P.  33, 13.  Vgl.  sMWy  !•  —  b)  Bez.  des  8ten  Jahres  im  zwölfjährigen 
Jupitercyclus  VAB.iu.  Bru.  S.  8, 10.  —  c)  Mittelfinger  H.  593.  —  d)  eine 
kleine  Hauseidechse  Tbib.  2,5,23.  3,3,107.  H.  an.  Med.  —  e)  Bein,  der 
(iaiigi  RÄSAN.  im  gKDR.  —  f)  Bei.  einer  Art  Heroine  (m(mlrl(=<  HTrT 
Hd^ry^W'c')  R*s*"-  ""  gKl)R.  —  3)  SUnd,  Unglück:  ^TPTT  'J^ 
tTWim^  WS^  ^  TFTT  4\^^Ui  ^:  Bb.U.  P.  1,17,32.  Personif. 
eine  ältere  Schwester  der  Laksbnit,  welche  vor  dieser  bei  der  Quir- 
luug  des  Oceans  zum  Vorschein  kommt,  Pauma-P.  im  gKDR.  und  VP. 
78.  —  4)  f.  J  eine  kleine  Hauseidechse  Titbj'vdit.  im  gKDR.  —  5)  n. 
o)  das  Oberste,  Erste,  Haupt:  r\^^  H^^  W^  IHl  sT?T  3tT:  RV. 
10,120,1.  tBiM  t^r^FH  T3(  ^  TF^  I  ff^  r(;:g  >J^  ^^AV. 
10,8,16.19.29.  15,1,3.  19,53,8.  —  6)  Zinn  H. «.  160.  —  6)sTO^ad». 
am  meisten,  sehr:  H  T^  WS  =fUTT  g*T.  Ba.  1,8,1,4. 
WSWt  (WS-l-W(]  f.  =  ^^  das  46te  Mondhaus:  WSWli  sTTfl: 


AV.  6,110,2.  31 

-<3 


^^lUt-Alrl  rT^Wr  TBr.  1,5,», 8. 


iT^TrPT  (superl.  von  WS)  adj.  der  allerbeste,  oHerers(e:  Hfl IH  Indra 
RV.  2,16, 1.  .Milra- Varuna  6,67, 1. 

s'-IWn^  (compar.  von  WS)  "'j-  ^ner  der  älteren  Pamkat.  243, 18. 

sTWfTff  (Ton  ^VS)  ä''^-  "0"  0*6"  herab,  vom  Aeltesten  an:  WS' 
rT#T  ^  4fp7fH  AV.  11,3,32. 

WW^  (wie  eben)  f.  Vorrang;  Erstgeburtsrecht:  rTFTl^  rT^^: 
HW  WS^  HrT:  Habiv.  7164.  MMMlÖ^  IPIFT  W^  WSr{\  FlrfT 
M.9,126.  sijyrfi^mTfTf^ninTT:  134.11,185.  mBh.3,14  461.  iq^ffpT 
n.  dass.  1,8372. 

s^Vc^dlH  (sMW  -+-  fürl)  ">.  des  Vaters  älterer  Bruder  gABDAR.  im  gKDa. 

sM^rlliVI  (Ton  WS)  P-  5,4,61.  f.  principalns:  ^f^OTtf  TT  SJ^ 
sM^h'hM  AV.  6,39, 1.  concr.  prineeps  RV.  5,44, 1. 

ws^  s.  u.  wsm. 

S'-iy4H  (sTW -»- TlrT)  n>.  ^"'  pr.  eine«  Mannes  Rasa -Tab.  8,  14  49. 
1653.  1673. 

si|yt('..^til  (sTS"-+-T^)  n.  N.  pr.  eine»  berühmten  Wallfahrtsortes 
MBh.3,  134  15.  13,6107.6132.  Vgl.  ^K^  WS^  R.  1,62,2. 

Wri''A"\\  (sTW -*- ^FTD  f.  N.  einer  POanze,  eine  Art  BaU,  =  ^^- 
g^,  Mi^i^l  RisAN.  im  gKDa. 

Äy^lil  (WS  -»-  J^)  m-  Oberherr:  WSJV^  BT^tnTR  (öJ^FTfrR) 


'.^kjk- 


1S9 


^wfrsT 


smTrFW 
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KT.S,23,I.  Indra  (,16,3. 

s^^dMHI  (STW-+-^°)  •"•  ^''  ß'°c9  im  Monat  Gjeshlha  (Gjai- 
sh(ha)  zu  beobachtenden  Gelübdes  Verz.  d,  B.  H.  No.  1207. 

ji^'^c^m  (5T^  H- öfni)  m.  Einer  aus  der  obersten  Kaste,  ein  Brah- 
man  gASOAB.  im  gKDa.;  Tgl.  MBb.  13,6S71. 

sil^cJIrl  (s<4W  -♦"  ^TfT)  adj.  der  sich  wie  ein  ältester  Bruder  benimmt: 
qt  ^  ^WW:  HH-HIHM  H  TO^  H:  I  *<^W=liTlW  FTTrH  W{- 
STFfT  ^'^fi^ll  M.9,110. 

Sx^'lX^  [WS  -H  ^51)  f.  der  Frau  ältere  Schwester  H.  554. 

sify^im  (^^H-fTFH)  1)  n.  N.  eines  best.  Stman  Gobb.  3,2,<1. 
Ind.  St.  3,205.  ^WWm  tiI^  m\  ^^fTTTH:  MBH.  13,876.  WS^- 
qiT  M.  3, 185.  ^^HFraHT  ^:  MBh.  12,  13593.  sM^^WIst^l^  Ind. 
St-  3,217.  —  2)  adj.  der  dieses  Siman  singt  Jägn.  1,213. 

sMWHIIH<^  adj.  vom  vorhergeh.  Gobh.  3,1, 13. 

iÜ4^HIH  (^^  -*-  ?^T)  m.  N.  eines  Ekäha  giSKB.  Qe.  14,31, 1. 

^WWH  [WS  ■+-  T^TR)  n.  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes  MBh.3,8204. 

sMWHd  [sM^I-+-RH)  m. deritfonatGjaishtba  MBh.13,4609.51S6. 

sMWMcHitl  (wie  eben)  m.  dass.  Tbik.  1,1,  i  1 1.  H.  «.  23.  Hab.  32. 

sM^IH   iW^  -+-  W^)  n.  Schaum,  =  ITT]3  Trik.  2,9,15. 

o                            o 
-\ "^  

5TST5f*7  (sTW  -•-  ä^TSTR)  l)  m.  das  vorzüglichste  Stadium  im  reli- 
giösen Leben  des  Brahmanen,  das  des  Hausvaters.  —  2)  adj.  darin  be- 
findlich M.  3,78. 

STWTSTFR  (von  WSTWl]  m.  ein  Brahman  als  Hausvater  TaiK.  2, 
7,2.  H.  808. 

5i\^'i\  s.  u.  ^fWT. 

sMPydl  f.  N.  pr.  eines  Flusses  MBu.  2,373.  —  Wohl  von  ST^. 

sMÖW^  {^^  -1-5^)  n.  N.  eines  Liuga  in  Väränasl  Verz.  d. 
Oxf.  H.71,a. 

St^  (von  sq^i)  1)  m.  ein  freit.  Somrnermonat ;  der  Monat,  in  welchem 
der  Vollmond  im  Sternbilde  GjeshIhA  steht,  AK.  1,1,S,16.  Lätj.  10, 
5, 1 8.  Seh.  zu  KXtj.  Qh.  4,6,  l o.  ciyiulS)^!  iJ|UJ{  S119R.  1, 20, 5.  M.  8, 
2 « 5.  Habiv.  7828.  STM«ry(Nyi|syy??t\yH'^<li<<!<ilriyK:  1  ^^- 
r^lfy(N*:^:  1  ^  FpT:  I  QK.D«.  -  2)  f.  ^  a)  der  Vollmondstag 
im  Honat  Gjaishtha  Qabdab.  im  QKDa.  Vabah.  Bbh.  S.  23,1.  —  fr)  = 
sJTWt  eine  kleine  Bauseidechse  QKDa.  Wils. 

s^WHIHH  in  QKDb.  und  bei  Wils.  falsche  Form  für  UTW"- 

sMI^HT  adj.  von  der  ältesten  (snyi)  Frau  des  Vaters  geboren  gana 
^ficrJjnFnf?  zu  P.  4,1,126.  Vop.7,7.  in  Verbind,  mit  s!TW  der  älteste 
und  zugleich  von  der  ersten  Frau  des  Vaters  geboren:  ^S(\  ^  <^  |ssq  ^  f  M 
^rew4  (Gegens.  ^rf^FPT  =hlHP^HMW)  TBr.  2,1,>«,  1.  Kixj.  ga. 
23,1,18  (Seh.:  «TFIT  ^lfw  ^fW\  'JlrT  feiH  HT  5gfw=#J-  PAiSiAT. 
Bb.  2,1.  20,5.  MBu.  2,  isn*.  Ohne  WS  Kulu  zu  M.  9,123. 

ÜTOT  (von  ¥rS)  "•  principatus,  Vorrang,  erste  Stelle,  Obergewalt; 
Erstgeburtsrecht:  ^  WSim  (5l5TFf5TT:)  RV.  1,5,6.  3,50,3.  VS.  9,  39. 
*o.  13,25.  ^^31  rl  q  Jb||R|L|(4i  tI  q  l8,4.^^frMTl%ft}m5rT?R 
"H  ^'in  »J-yt-H  sMHJiMiirl'^HI'iiyfitn  S?Ji|JFR  sich  gegenseitig  der 
Herrschaft  eines  unter  ihnen  nicht  fiigend  TS.  2,2, tl, 5.  3,5,9, 1.  TBb. 
1,3,»,2.  Qat.  Bb.  5,3,»,6.  KATj.gR.10,9,  *.  gÄsKu.ga.  10,16,2. 15,26,1. 


?I  ITT  ^^  ^^  (Is^rmiyTrM  JIMMH  Kuänd.Up. 5,2,6.  M.l,93.i^5TT- 
lliT  ?TT%  ^"3}  «^MMIUII  rT  ^TjfrT:  I  ^W^  ^l-UUHH;  W5!,imm=l 

O  CS. 

sT^^rl;  II  2,155.  9,85. 125,210.  -^T^  ■S^TT^  ^  3^T^^  ^OTRT 
^rTTnFTBHÄG.P.  6,7,33.  ^  c+iiHUsJHÜjtjiq^^nHTfT  Hab.t.113. 
7388.  —  Vgl.  H°. 

sTT,  sMMH  angeblich  in  den  Bedd.  von  MMH,  ^rTT^  u.  ^MHIlfT 
Vop.  zu  Duätup.  22,69. 

s57T^  adv.gana  t-<=l(ll<i  zaPA,l,3l. lange, nochlange,  schon  lange: 
m^  HJf  ?$f  RV.  1,23,21.  33,15.  4,25,4.  sMIiWs^A^rMHIH:  2.30, 
10.  ^TTsfNrT:  1,136,6.  10,37,7.  VS.36,t9.  gAT.BB.l,2,s,i7.8,«,l6. 
ll,5,t,2.  KHAHD.ÜP.  2,11,2.  sqif^^M  IM  M4'^d*i^RV.6,i5,i.^- 
I^MrlfellWIM^  AV.  1,14, 1. 19,24,2. 3.  ^"ruilHMINH^TS.  2,l,*,3. 1% 
^STT^^tet  sMI'eki:  mache  nicht  lange,  zögere  nicht  RV.7,22,6.  si|lrh- 
ITTR  adv.  superl.  am  längsten:  HT  «JsT  sTTWTRTFTSrTpTrT  Ait.  Bb.  2,8. 
sHSTItT  gAT.Ba.  10,2,«, 5.  —  s<TT^  f.  (!)  Siouu.  K.  248,  a,  8. 

^|Jsil4H  (^rr^  -»-  sINIrJ)  f.  langes  Leben  gAx.  Ba.  12,8,t,20. 
13,8,3,1.  i. 

yrili  in  ^°,  ^T?T°  Namen  von  Pflanzen. 

^IHMHIH^  [Wm  von  ^^-*-  ^°1  a<JJ-=  *»=<^il<H'RyNHC^ 
5tH*^HIH4iH  (felMH)  AV.4,37,10. 

-         's  v 

sMIrlT  (von  s!TrT)  C-  unter  den  mystischen  Namen  der  Kuh  aufgeführt, 

die  Glänzende,  Lichte  yS.S,i3. 

sqTTnRI  m.  N.  pr.  eines  N4ga  MBb.  1, 1558.  Viell.  nur  fehlerhaft  fiir 
Wm^.   -  Vgl.  ^^TWriTT^. 

siTTTrTT^  (sTTIrTH  -•-  W^)  adj.  f.  S^T  derjenige,  welchem  Licht  [Leben) 
t)ora»ge/.f:5"^||?j^HT3^fI:^:HlJ|(imAV.14,2,31.  ^W:  5I5TT  ^TTT 
s^ll^^HI:  RV.7,33,7.  fi#T  ^:  5T  ^  ^\Tr\(H\  TT  ^|%  ^^- 
qq?|:  101,1, 

sMlin^tidl  f-  N.  pr.  eines  Flusses:  ^TTUFFT  sMIlH^ti^lMI:  W^  MBb. 
3,8150.  Falsche  Form  für  sMlr|l(y|. 

sTTTtIPTT^  (sMlirlH  -t-  5RT=Ti)  adj.  dessen  Angesicht  oder  Ätusehen 
licht  ist:  ^fu  RV.  7, 35, 4. 

sqilriU-^"  (sMIlrlH  -•-  S^)  m.  ein  leuchtendes  fliegendet  Jntect  gA»- 
DAB. im gKDR.  ofjTfTirm. dass.AK. 2,5,28.  H.1213, v.l.;  Tgl. ^ifHIJ^. 

sTTfrlfW  (sMlJHH  -♦-  ^)  m.  N.  pr.  des  Verfassers  des  Dhürtasa- 
mägama  Dbübtas.  68.  Auch  sMIH{1y(  ebend.  67.96. 

s*4lfr|sl(l*T  (st^IHVI  -+-51°)  adj.  mit  einer  Lichthülle  umgeben:  3^ 
5H3l<%Mm'j|*fl  ^tfrtsTfTT,^^  %T^'  RV.  10, 123, i. 

sTITHy  (sTTTfTH  -*-  IT)  m.  ein  Sternkundiger,  Astronom  Vabäb. 
Bbb.  18,  2. 

5iiliHs4dHINy1JK  (^TBfT-ST?R-^f^-^-ipf)  m.  N.  pr.  eines 


Bodhisattva  Vjutp.  22. 

r 


sMIIHMim  (sMIlrW  -♦-  yT°)  m.  N.  pr.  eines  der  7  Weisen  im  Man- 
vantara  des  X^masa  Buäg.  P.  8,1,28. 

^IHHIUnftl  (SjlfHH-^TTH-i-'TftT)  m.  eine  Art  Edelstein  ViOTP.138. 

^Tlrp5lfTFr  mif^  -H  HT°)  adj.  liehtglänzend:  d Hl N  Habit. 983. 

sTTTtTTT  (von  sqilrtH)  adj.  aus  Licht  gebildet,  —  bestehend,  licht: 
(5Tfm)  ^tT:  5Tft7  sMIJh4mI  f^  5W.  Mbnd.  Up. 3, i, 5.  m^qTPT ^- 


i 


1«! 


sqr 


^Fim 
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qTH  und  s'^irrfHMIUll  Rash.  10,59.  von  Vishnu  10,2«.  tod  QivagiT. 
titflHH  KcMARis.  6,3.  J^:  ftpTsFIFT  BhIg.  P.  5,1,30. 

v-IIIHIH  IHH  PHIItrM?)  ™-  ^w  leuchtendes  fliegendes Insect  H.?.  173. 

sMIPHH'Sf  (smiFTH  -+-  ^'^)  ID.  N-  pr-  eines  Affen  im  Gefolge  des 
R«ma  R.  6.6,26.  36,»6. 

i^TTTTFT^  (J^TTTW -^  TH^  "•  üez.  verschiedener  (^i^a- Ternpel 
mit  einem  L inga:  ä^ysMIHH^-'l«^  FrTT^Verz.  d.  B.  H.  No.  1242. 

yJlHdV-l)  f^TTFin  -»-  ^Ri)  m.  die  Liehtwelt  BhIg.  P.  S,23,8. 

1.  5<Tri7rf=Ti'  NIHW  -♦-  T=r^)  «dj.  subsl.  tternkundig,  Astronom  Z. 
d.  d.  m.  G.  9,668.  Jäcn.  1,332. 

2.  ?m?Tr^  ;5qTffm-+-ra^  =T^)  ^^'i-  HeMscha/fendiaXi,**,'!. 
FTTT^ri^TUT  (■i^lIH^  -^  PPTTj  f-  ^»fononue  Vjutp.  121. 
s<i||r)cj|5|  (sljlHH  -+■  cflsl)  n-  «n  leuchtendes  fliegendes  Insect  Tiiik. 

2,5,35.  U.U.  73. 

s^IH-t^^HI  (^rfrTfl-t-^FrT)  f.  Bein,  der  Durgä:  ^tr{  k\(t{\Hr'A\- 
^^  tI  IT3TO  risn  I  sMiPhN  i<«feHd3lMird4^HI  fifl:  FJrTT  II 
Oivl-P.  im  gEDa. 

STTTTSIsfr  (sMIHW  -+-  ^IsR)  ■>•  2odta*K«  G*«up»-P.  und  Tithjädit.  im 
CKUb.  Verl.  d.  B.  U.  >o.  476.  Verz.  d.  Oif.  H.  44,6. 

5^TiH:5^W  (iqTTrW  -*-  5nW)  n.  Sternkunde  Vakau.  Bbh.  S.  1,8.  ler- 
ralll  in  Vjrm.  mrWi  oder  ^^Iffflfü  und  UHm  9.  JmTHiyiHH^S^ 
U^yj  106,4.  Verz.  d.  Oif.  U.  .\o.  42.  acbtzebn  ^lfH:yiHy=<f('*l: 
aufgezählt  in  Verz.  d.  B.  H.  No.  862. 

sMIlH'-J  (^00  sNilrlH)  s«»  d«»>  Gestirnen  in  Beziehung  stehend;  1)  m. 
a)  ein  Astronom,  Sternkundiger  Viotp.  93.  —  6)  eint  Art  Zauberspruch 
xur  bannung  der  in  Waffen  hausenden  Geisler  R.  1,30,  G.  —  2)  n. 
oijrt.  Ugstai..  zu  l'üluis.  2,  1 11.  die  Lehre  vom  Lauf  der  Gestirne 
und  der  darauf  beruhenden  Eintheilung  der  Zeit,  eines  der  6  Ve- 
1. 1.  Roth  in  der  EinL  zu  Ni*.  XVII.  LIA.  1, 823.  Wbber,  Ind.  Lit.  39. 
Verz.d.B.H.  No.372.  fgg.  gana  ZöRTT^  zu  P.4,2,6u.  Mdru.  Up,  1,1,5. 
Ind.  St.  3,260  fg.  Maouus.  in  Ind.  St.  1,13,17  (fälschlich  ¥^^).  MBb. 
12,13136.  13,470.  S083.  Uakit.  131.  VP.  28^i.  Vabäu.  Bbd.  S.  9,7.  Bkb. 
17,  IS.  ^Vm^  die  gesammte  Astronomie^.  Titel  verschiedener  Werke 
Mach.  CoU.  1,121  fg.  fl^'>qij^  ebend.  121.  ^rlW  (^TfrFfiW  G"-»- 
Bibl.  463.471)  a.  Titel  eines  im  gKDa.  öfters  citirteu  Werkes.  °^- 
qFTT  Z.  d.  d.  m.  G.  2,341  (192, e).  Mac«.  Coli.  1,128.  —  Das  f.  sMiIhmI 
(»gl.  JTFTFrTTHHJ  in  der  Bed. Siern  würde  sich  aus  H.  107  ergeben,  wenn 
hier  nicht  (ilf  IsMlkri^l  als  comp,  zu  fassen  wäre.  Vgl.  3Tf^'-',  JTT- 
JsMIIHM. 

FnfHT^  falsche  Form  für  ^°  Scb.  zu  AK.  2,8,«,  1«.  Csstal.  zu 
Uhäuis.2,111. 
pflFTTRH  1;  =  ^TFrqrl  adj.:  rf^  Vf  ^tPt  ^T^  ^if^Hkl- 

"s  *V  -  -  - 

FFnf:  ^^'.  g^r^'s^T^H:  AV.18,4,1'.;  vgl.  RV.  10,Ö3,C.  —    2)  m. 
N.  einer  Sonne  Taitt.  A«.  1,7,1. 16.1;  vgl.  stjllrlf-^ri  VP.  632,  N.  6. 

«••II M-^  (von  i^llflH)  1)  m.  a)  Lichtkörper.  Lichtträger;  nach  den 
Gaina  eine  Klasse  TOO  Göltern  mit  3Abtheilungen:  Sonne.  Mond,  Pla- 
net, Fixstern  und  Mondhaus  H.  92.  —  6)  .N.  zweier  Pflanzen:  a)  =  JT- 
lli.Theil. 


im=t)  11^*1  Premna  spinosa  Ratnam.  3.  °q)^  Su?b.2,66,1.  °4id^H  87, 
20.  —  ß)  =  |T|3(cti  Plumbago  zeylanica  Lin.  Ra&am.  im  QKDb,  —  c)  der 
Same  von  Trigonella  foenum  graecum  («HI*M=M=llsl)  ebend.  —  d)  N.  pr. 
eines  N4ga  MBu.  3,3631 ;  vgl.st||iH=fi.  —  e)  N.  pr.  eines  Mannes  Bib.n. 
Inlr.  199.  Scuiefnkb,  Lebensb.  294  (64).  Hiouen-thsano  11,41.  —  2)  f. 
^  N.  einer  Pflanze,  =  sTTTrT^ITrfi"  Svämin  zu  AK.  QKDe.  —  3)  n.  a) 
Bez.  einer  gegen  die  Finsterniss  geschleuderten  leuchtenden  Wafl'e  des 
Arguna  MBn.  7,1325.  —  6)  N.  der g/änzenden  Spitze  des  M e r u  MBu. 

12,10212. 

sMlin^«^m  (s*-llirl«  -•-  =fiT!T)  m.  Funke  Ragb.  13,52. 

sTTTrF^  (s<Tnr?TT-i-l.=fri[)  m.  eine  bestimmte  Blume  Vjutp.  142. 

sMIlH^c^MdHI  (sMlfrlH  -1-  ^°)  f.  Titel  eines  aslrol.  Werkes  Verz. 
d.  B.  H.  No.  878. 

siilirl'4irl  (sMlfrlH  n-  ^^  adj.  liehtschaffend:!^'.  RV.  10,66,1. 
TS.  1,4,»*,  1. 

sMIlriyH  (Ton  sMIlrlH  mit  dem  suff.  des  superl.)  adj.  f.  ä^T  das  hell- 
ste Licht  verbreitend:  h4Hs1H<  —  sMIHÖMIH  Buatt.  9,86. 

v3  'S  *  * 

sTTTrTWT  (?7TTrW  -*-  fdlH)  P  8,3,83.  m.  eine  Somafeier,  welche 
als  die  Grundform  dieser  Gattung  von  liturgischen  Handlungen  ange- 
sehen wird.  Sie  besteht  aus  vier  oder  aus  sieben  Haupttheilen,  nämlich 
Agnishtoma,  Uktbja,  Shoda^in,  AtirAtra  oder  dazu  noch  Atja- 
gnishtoma,  Vtgapeja  und  Aptorjima.  HlHMI^N  s^lIrl^IHt^ 
UI^^UMrtiHSÄj.in  d.Einl.zu  Ait.Bb.u. ebend.  zu  4, 12.  3,49.  Ait.Bk.S, 
43.  LÄTJ.(,1,I6.  gAT.BB.10,l,>,7.  13,3,«,  12.  TS.7,4,*t,i.  Katj.(:b.12, 
1,1.  13,4,9.  l$,9,2i.  Latj.  4,3,17.  6,9,1.9,1,2.  ^TTFIWM  äl<!ill'IH- 
^^•.  Afv.  Qa.  9,  1.  ^^m  Ffl^JH:  SfnTO^^IHfe*m^(HMyi  MBB.  3, 
14239.  R.  1,13,45. 

sMIHyilH'*  adj.  von  ^TTH^:  T^  Kätj.  fa.  24,3,16. 

sMIHW  (»on  sMlPrlH)  n.  das  Lichtwerden,  Verklärung:  ^r^  ^IH- 
T?  4iW-mH*-M  Av.  Pbat.  4, 102. 

stJilH'^'H  (?TTTrIH^-+-  tW)  adj.  lichtgeflügelt:  WT^  ^^W  sqfTtr?- 
Cq^flll  t^T.BB.  11,4,1,8.16.  Pakkav.  Bb.  10,4. 

ÄlH-y^T  (sMIHVl  H-5PTT)  m.  l)  eine  bestimmte  Blume  Vjutp.  142. 
—  2)N.pr.  eines  Buddha  Bubi«.  Intr.  102.  eines  Bodhisallva  Vjutp. 
23.  Lot.  de  la  b.  I.  3. 

sMIH'^tT  (»ou  ^fira^f)  1)  adj.  f.  °qrfl'  licht,  leuchtetid;  [was  der 
Lichtwelt  angehnrt]  himmlisch:  sTjlH'-MHlHI  «TH  ^I^MIfiTlIri'  F^q- 
rTR  I  ^IM''^rd:HHIMT?t  Slifi^rMI  »V.  1,136,3.  ^W^rTFr  2,23,3. 
der  Ushas  7,78,1.  ^FTiT  T3f  sIJllHf^rjW'j  HIHHrl  ^  9,113,9. 
AV.  9,5,6.  6,62. 12,3,6.  m:  RV.  10,33,6.  (TT^:)  sMIHf-H^I  ^  mm 
cl|f^77,5.  Prag4pati  TS.  3,5, »,2.  Agni  VS.  11,28.31.  TS.  2,2,4, 
7.  i^:,  5n|^:  AV.4,33,5.  10,3,38.  tI^  Qat.  Bb.  7,3,«,  12.  eine 
5^^  so  genannt  VS.  13.24.  13,58.  TS.1,4,3«,1.  die  Sonne  AV.  13, 
2,34.33.  H'H'IHIflil'^^^HlFT  sMndt^rfT  tJ-5!,H«=I  JTl^-  R*6ii.6, 
22.  von  Perlen  VabIu.  Br».  S.82(80,6),5.  von  Qiva  Qiv.  —  TU^'.  TR^- 
nüdi^IHWlFPtfrgfT:  I  fnqJ^tTHrarmqRV.  1,46,6. 33W:  PSh. 
Gbhj.  1,5.  —  jm\4\\  ^  sMIM'-Hrft  ^T^:  °  luminous  {immediate 
Cognition)  free  from  sorrow  (nach  dem  Schol.  islsqilrl^hier  —  HTTW- 
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t«s 


^Tf?r=fTrI 


^ihI^h 


i6k 


^:  3^il5T:)  Jogas.  1,36.  °^^  PlV^M  diejenige  Form  der  Trishtubb, 
welche  drei  P4da  mit  je  -/i  und  einen  mit  8  Silben  hat.  Je  nach  der 
Stellung  des  letzteren  heissl  sie  q^^rllssMliriH,  H^H"  oder  JH^yi- 
a^lTHH  (darnacb  ist  der  Artikel  3l^i|ÖMIH'^rfl  zu  verbessern) 
RV.  Pbät.  16,<6.  Khandas  6.  —  2)  m.  o)  N.  einer  der  7  Sonnen  beim 
Untergang  der  Welt  VP.  632,  N.  6 ;  vgl.  SUffFftTtT.  Sonne  überb. 
Qaboab.  bei  Wils.  —  b)  Bez.  des  3ten  Fusses  von  Brabman  Kuänd. 
Up. 4,7,3.  4.  —  e)  N.  pr.  eines  Sobnes  des  Manu  Sväjambbuva  Ha- 
BIV.419.  des  Manu  Sävarna  467.  N.  pr.  eines  Königs  von  Kucadvipa, 
eines  Sobnes  des  Prijavrata,  VP.  162.198.  —  d)  N.  pr.  eines  Gebirges 
Bhäs.  P.  5,20,4.  —  3)  f.  °rifft  o)  Nacht  {die  durch  die  Gestirne  Erhellte) 
RÄ6AN.  im  ^KDr.  —  6)  Cardiospermum  Balicacabum,  eine  kletternde 
einjäbrige  Pflanze,  AK.  2,4,5,15.  Ratnam.  22.  ScfB.  i,144, 19.  145,  6. 
157,6.  182,16.  2,62,3.  63,6.  174,15.  Vakäb.  Bru.  S.  47,39. 

sMlirlH  (von  s^H)  Un.  2,106.  f.  n.  Trik.  3,5,20.  1)  u.  a)  Licht,  Helle, 
Schein  (Gegens.  r(HH)  der  Sonne,  Morgenrötbe,  des  Feuers,  Blitzes, 
Himmels,  Tages  u.  s.  w.;  auch  pl.  AK.  3,4,«o,232.  H.  99.  an.  2,  S80. 
Mbd.s.21.  Sfg^T^Tfrf^'^  '^  KV.  4,13, 1.1,124,1.  AV.12,1, 
15.  JT^  fRT  Jbl^Ms'ifllrl^^H^HV.  10,68, 11.  ^  W  ^TfiTm  ^TIH- 
^TTTTH  <lie  üshas  1,113,1.  92,4.  ^TrfÜFT  (?m:)  8,44,17.1t^  ^- 
f?kT  =(%|IHHIH^2,17,4.  1,87,10.  3,2,3.  6,9,4.  qyimq;-tRFX¥T 
M-^I^IIH:  y=fiiyH  MBh.14,1154.  mt^;  UV.  7,33,10.  AV.  4,10,  l. 
'5THIH(d  STTlH;  so  V,  a.  Blitz  QXk.  25.  ^  sqilrl*.  ein  einzelner  Blitz- 
strahl 126.  ^  ^Urh^  Tk  FRT  ^^^  RV.  1,91,22.  jp^  ^rfrf:  HrT- 
TT  5MfgF^^7,76, 4.  4,1,14.  3,34,4.  511^  ^TTrf^T|^  ^rrqr 
'^5+1  Hirt  AV.  8,1,21.  des  Auges,  sowohl  von  der  Sehkraft  als  auch 
von  dem  Glänze,  den  das  Auije  ausstrahlt:  sqTTfTp^TFT  ^T^T^TIq^Ivf 
RV.  1,117,  17.  ^TTrI:5T^ni  Wind  mBb.  i,68i7.  S^TTH:  (STTB- 
H  =  ^%  Äuge  AK.  Med.  =  ^5f ,  soll  heissen  ^,  H.  an.)  '-Hjufrl 
=[T7Tftn  6853.  sjtRW^  ^TTHprfpT  ^:  (q^rT)  R*gh.  2, 75.  HlrJTt- 
^i^^  ^^  Isiyirt  4=T  ^RTTT  Buio.  P.  9,3,3.4.7.  des  Mondes  im  pl. 
t*T.BR.10,4,»,2.  ^^T^rTT^TJT^  sMirdW^^HIHH  R.  1,35, 1 6.  -  mf^- 
^^T^qng  ^TTrf:  ^riHfWT^^TfrPTFT:  yirimdl:  Taitt.  Up.  3,  s. 

cjH  II M.  1,77.  ^Tf?T^5r  r^f  ^Vni^qi  (mm-  fttTT:  78.  jägn.3,7o. 

BH;6.P.3,5,33.fgg.5Is^:  FTsfer  II  ^  fsHTHT  JqrfFI^Ha^  MBh.12,6852. 
^rfrFTT  ^l^  i37  F^  wffT  ^  ^m\  6846.  mf^:  ^w^  ^iiTq 

6849.  ^i^I^5rPI^T=?T15FTFTT5Tr%5I  17^^1717  R- 5,94, 5.  die  drei  Lichter 
d.i. die  Erscheinung  des  Lichtes  in  den  drei  Weltgebieten:  (IHlimitiO  ^- 
TTI  sqTrrn^  Hrlrl  VS.  8,  36.  AV.  9,5,8.  MBn.  3,  10660."  personif.  als 
Feuer,  Wind,  Sonne  Qat.  Br.  11,5,8,2.  ^äükb.  (r.  16,21,2.  Ind.  St.  2, 
83.303.  3TfXs^lIdf>ri  Nin. 7,20.23.  ^iJrlMl^  beleuchten:  <raT^ra 
s<4llriHip"  Ml'|c|4iy  TBr.  2,1,», 9.  —  6)  pl.  die  Gestirne  AK.  H.  107. 
U.  an.  Med.  ^IH^I  ^N(ülHH^T  Bhag.  10,21.  M.1,38.  12,49.  R. 
,1,60,30.81.  2,25,12.  5,31,5.  Such.  1,113,  16.  giu.  165.  VarXh.  Bbh.  S. 
2,8.adHiT.I,17.smTrntTT|Frft5R  M. 4,105.  s^lirfilUJh  142.  Varäü.  Brii. 
S.27,a,3.feft'7fRHT  ^TRiTUt  M'-'-isMIIHJIUINH^  R.  5,17,7.  smirTR?:- 
IPT  P.  1,3,40,  V4rtt.  2.  s'-lllriyiHM'IM  der  Lauf  der  Gestirne,  die  Regeln 


darüber,  das  Gjotisha  Qikshä  41.  L.(TJ.  4,8, 1.  du.  Sonne  und  Mond: 


sMllrlMI(\'-lHJ|l!  auffallende  Erscheinungen  an  Sonne  und  Mond  Gobb. 
3,3,16.  gl  sTTIrnr^-ST  die  beiden  Fürsten  unter  den  Gestirnen,  Sonne 
und  Mond  Qatr.  1,28.  —  c)  das  Licht  der  himmlischen,  ewigen  Welt, 
diese  Lichtwelt  selbst  (sIjliH^rlH^  VS.  20,21.  AV.  18,3,64.  3rl(H  U 
9,  I.  FTtTFR  RV.  10,56,1;  s.  u.  a):  WJ^  SRHUl'^  J^IHlfciiW 
^HIRRV.  8,48,3.  VS.  8,5  2.  RV.  9,4,2.  sTjlidMfMrfi'  Milra-Varuna 

1,23, 5.  tlrlP^tHIK^HI^»'^  f^I  ^rrto  'J5TfM?n^fpTR^AV. 
4,14,3.  VS.  17,67.7  2.  q^r  ^TTrT^  'TfFT  ^ T^f%m  RV. 9,il3, 
7.  ^  sqTTFPT:  q^  ^fFR4,50,4.  AV.  H,  l,37.r?l;^  J^TTH^  ^- 
TrTTTT^IFTrHrl  >IJTrFTC*T.BR.14,7,»,20.  —  d)  das  Licht  als  das  himm- 
lische Lebensprincip  in  den  Geschöpfen,  die  Intelligenz  in  den  vernünf- 
tigen Wesen:  |f  ^if^^^^  WT^  ^fT^RV.  6,9,  6  (vgl.  AV.  10,2,31. 

gAT.  bk.  io,6,«,2).  Tf^wkr  wu  m^_  ^mmi^w^  wi  ^^■ 

24,3.  3Ei;TirAV.16,2,5.  ^IIHMHm  ds^lIHWHH:  q^H^-^d  I  W^ 

Wf  ^hjN  ^  H^  fjf^rR  11  BuAG.  13, 17.  m  ^ti'.mi  ^rqi- 
{mmM^udi^  ^■.  i  ^  ^uft  sr^iwri  wp^  ^vjpw^r^  ii 

5,24.  —  e)  das  Licht  cds  Bild  ßr  ungehemmtes  Leben,  Freiheit,  Freude; 
nUlfe,  Heil,  Sieg;  vgl.  den  Gebrauch  von  lux  und  tpao?,  90)?.  ^>J^ 
^TffT|?UIJTRV. 2,27,11.  foi=[ssI||fdptq  mm  6,47,8.  10,36,3.  2, 
28,7.  Z^sMIHd^fd^^f^  6,3,1.  9,91,6.  94,5.    VS.14,17.  ^IdlTy 

^u^l^ni  q?^  Rv.1,55, 6.  R  ^T^ji^  5Tn  snsf  3^  ^Ti?M- 

dMMI'TlM  7,5,6.  101,2.  2,11,18.  sftsn  ^Tfrf^TJI^T^  7,32,26.  Sfl^ 

miu:  fmfH  8,16, 1 0.  j#T  siH^dT  m]  nir  iwrm  ff^h:  51, 1 2. 

15,5.  4,25,1.  9,35,1.  ^FT^:  ^^  ^rf^  AV.  1,9,2.  q^ 
Sqrra^^  51^10,1,16.  8,5,17.  qR:,  ^TTH:  Cat.Br.  14,i,i,33. 
(^FT:)  57Tfd4illd"|R;dW  S"««- 1,261,  i3.  -  f]  so  y.  a.  s^lld^W, 
als  N.  des  4ten  und  6ten  Tages  des  sechstägigen  Abbiplava:  sMlIrl'H- 

imjm  miwpm  ait.  br.  4, 15.  sHMriisMifd^i  Mdb^n  ^m 

ebeud.  Qkt.  Br.  12,  2,»,  1. 12.  13,5,»,3.  TS.7,9,li,3.  A«v.  gB.12,5. 
KÄTJ.  Qh.  20,8, 14.  Seh.  zu  1,2,12.  7,1, i.  Lätj.  4,8,5.  —  g)  bestimmte 
Sprüche,  welche  das  Wort  enthalten :  5Il  i4s<^  1 1  dH  u.  s.  w.  Lätj.  1,8,13.  — 
h)  ein  best.  Metrum  (32  Kürzen  -t-  16  Längen)  Colbdr.  Mise.  Ess.  II,  153 
(4, 1).  87.  Vgl.  u.  ^qrrdf^Mrl  l-  am  Ende.  —  i)  =  ä5lfd4  2.  H.  250.  — 
k)  (vrio  auch  die  Namen  für  Feuer)  myst.  Bez.  des  Buchstabens  ^  Ind. 
St.  2,316.  —  2)  m.  a)  Feuer.  —  b)  die  Sonne  H.  an.  (ohne  Angabe  des 
Geschlechts).  Med.  Rudha  bei  Uggval.  zu  Unädis.  2,  111.  —  c)  =  If- 
li^cfii  Trigonella  foenum  graecum  Rägan.  im  (KOb.  —  d)  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  Manu  Svirokisba  Hariv.  429.  eines  Marut's  11345.  — 

vgi.Fi3f°,  ^wm°,  ^°,  H°,f^(uy°  u-  ».  w- 

sMlfdfd^  s.  u.  ^Ilrtt4. 

sMlId^HId  (von  sTTTcTtl)  adv.  zu  Lieht,  in  Lieht;  in  Verb,  mit  SfjT 

erhellen  Buatt.  9,8  5. 

^T%:HFTH  (^f?n7-HHT'^)  n.  Bez.  eines  Säinan  Ind.  St.  3,217. 
^   ^    ^      -N     ^   ^-^ 

OTIHiTH^TtT  (sMll'dH-i-Tn°)  m.  Titel  eines  astr.  Werkes  Vera.  d. 
*\ 

B.  H.  No.1166. 
sTrönTrT  (s'-fllrlH  -t-^)  m.  N.  pr.  eines  Schlangendümons  Vjutp. 

87  (sMlffl^rT). 
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sMIdl^y  (sTirrTH-*-^)  l)  adj.  auf  Lieht  einherfahrend:  Agni  RV. 
1,140,1.  Soma  9,86,45.  Götter  überh.  10,63,4.  —  2)  m.  a)derPolar- 
Stern  Trik.  1,1,95.  H.  c.  13  (STI^).  Hia.  37.  —  6)  eine  best.  Schlangen- 
art ScfB.  2,260,20.  —  3)  f.  ^  N.  pr.  eines  mit  dem  ^ona  sich  ver- 
bindenden Flusses  Rägb. 7,33  (Calc.  Ausg.  >TIlfnpft).  MBh. 6,334.  VP. 
183.  Habit.  Usgl.  I,  508.  Vgl.  sMIH^WJI. 

STTtTTTH  WIH^-*-^)  m.  eine  Art  Edelstein  R.  2,94,C.  Varäd. 
Brb.  S.81(80,o),5.  (5I5TH)^5^MV*I^HI'4ltlk'-^ds^lHI(Tl:  (^°? 
adj.)  H^  MBb.  4,24. 

^Trftl!jrFPW(^T%H-l?T-H^°)  m.  STajambhü  (Brahman) 
in  der  Form  von  Lieht  Born.  Lot.  de  la  b.  ].  {M)3.  fg. 

iMIrTliM^Ü^  (i5^IIHH;i^-i-|^)  n.  N.  eines  L in ga  Verz.  d.Oxf.  H. 
72,  a. 


AK.  2,4,4, 6.  gKDa.  -  Vgl.  ^Ir^. 


sMirWI  (Ton sMllHH)  f.P. 5,2,H4. oxyl.  Seh.  parox.  TBr.  i)einemond- 


helle  Nacht  H.  an.  2,266.  Med.  n.8.  Gegens.  rTpTWT  TBr.2,2,»,7.  —  2) 
Mondschein  AK.1,1,*,IS.  H.107.  H.an.  Med.  SiT.5,106.  ^dN^Uiy- 
•^iVW^f^ril  >ri^R.  3,5,10.22,l4.69,l.St«R.  1,5,3. 114,6.  Pai«- 
KAT.  162,10.  v,42.  ^T^q^sMIrMI  ^-^yiUik^NVHH  Hit.i,53. 
y'^yNH  MUJ-iiW  i(WW(  (iIHl^ti^H  Bbao.  P.  4,28,34.  M^IUIMuItJ- 
^?^  ^(risMIrWi:  y=+llli<IHI:  MBh.  1,86.  Licht,  heller  Schein  überh., 
pl.  Buäg.  P.  3,28,21.  Bez.  eines  der  Körper  Brahmau's  VP.  40.  Buäg. 
P.  3,20,39.  —  3)  N.  einer  der  16  KalA  des  Mondes  Brahma-P.  in  Verz. 
d.  OxT.  U.  18,6.  —  4)  Bein,  der  DurgA  Oiri-P.  und  DitIm.  im  (:KOr. 

—  5)  N.  zweier  Pflanzen:  o)  =  sMIrMI  Stämix  zu  AK.  2, 4,4,6.  CKDr. 

—  6)  =  MIMIH-^il  Ratham.  65. 

sMlrWI=tilrll  (?n°-»-^iMI)  (•  N-  pr-  einer  Tochter  des  Mondes  u. 
Gemahlin  Pushkara's,  eines  Sohnes  des  Varuna,  MBu. 3,3534. 

sEnfWnrr  CTT^'  -♦-ftrT)  m.  «■»  Freund  des  Mondscheins,  der  Vogel 
Kakora  U.  1339. 

siilrWNH  (von  sMIrWD  adj.  mondhell:  H^T,  V^m  H.  an. 2,267. 
Ragb.  6,34.  licht,  glänzend:  ^^R^T  ^  5RTI?T  sMlrMI"MrM:  ^N<=l; 
Buäg.  P.  4,21,26. 

s*4lrWNiH  (?TF^  -*-=Tc1)  m.  Lampengestell  Trik.  2,6,43. 

stJirrW^tl  (von  sMIrWD  f.  N.  einer  Pflanze,  =  5ilMH+"l  AK.3,4,«,8. 

—  Vgl. S^lPcM-^I,  sMIrWI. 

sMIrMI  f-  1)  «''n«  mondhelle  Ncusht  AK.  1,1, a,9.  H.  an.  2,267.  Med. 
n.  9.  —  2)  N.  einer  PQanze  (».  t)(^IM'*l)  AK.  2,4,4,6.  H.  an.  Med.  — 
3)  ein  best.  Parfum  ((lll-^il)  (Iabdae.  im  (IKDr.  —  Feblerbaflte  Form 
für  5llrWI. 

slJlrWy  (5WWT-*-^)  m.  der  Mond  U.  104,  Seh. 

Wi[  (ans  Zeu()  m.  (nom.  ^|H)  der  Planet  Jupiter  VarIb.  Brb.  2,  3. 

STTTfTT  (von  iTTTflR)  n.  Bez.  eines  S4man  Ind. St.  3,217. 

stjlIrllM^r  ni.  ein  Kenner  des  lijotisha,  Astronom,  Astrolog  gana 
S'c^yif,^  zu  P.  4,2,60.  AK.  2,8,1, 14.  H.  482. 

^Tf^  (von  si^lrHI)  P.  S,2, 103,  Virtt.  1)  adj.  mondhell.  —  2)  m. 
die  Zeit  des  Mondscheins,  die  lichte  Hälfte  eines  Monats  (WstlMfrl) 
giÜKH.  Cr.  13,19,5.  iTHHI'UHrfNI  J^0[:  Goi.u.2,8,i.«.  -  3)  f.  | 
a)  Vollmondsnacht  U.  143.  —  6)  .\.  einer  Pflanze  's.  'JU\^^)  Räjam.  zu 


s«^IIrM=hl  f.  eine  mondhelle  Nacht  Qaboar.  im  QKÜr.  —  Wohl  eine 
falsche  Form  für  s<^|lrW=hl- 

W^  (5F^  s|*-Hti  ('"  gebundener  Rede  auch  act.)  Duätup.  10, 29.1) 
den  Mund  aufsperren;  gähnen:  ^SF^TtT  R-  5,3,4.  ifDTrTSiu.D.  39,20. 
sl^'-HHim  M.4,43.  MBb.  1,5932.  3,11139.15149.  Harit.  10640.  R.1,16, 
7. 3,49,34. 5,3,5. BniG.  P. 5,24, 16. (STWUlHK^yüI  JTJ^JTJTTOT:  6,9,iü. 
W^  i  FT  ^^  2,7,30.  Suga.  1,233, 16.  sFHrfT  Hariv.10066.  slFH- 
3T  Agv.  Grbj.  3,6.  —  2)  sich  öffnen;  vom  Munde,  Rachen:  sIHMIUI 
—  iFtl^^l^t^l  Katbäs.  23,238.  von  einer  Blume:  ^pT^ffFT^ 
iTl^sFHH  JJ5Rt.3,25.  5rfnTrT  =  F?7feTH.an.3,265.  =  ^nm 

^\  i.  CO 

Med.  t.  112.  —  3)  [weit  werden)  zurückschnellen  (vom  Bogen):  3^^- 
FTS^  sF^rfrT  J|lilli=i  '^H|HI<^dl  W^m  ^  ^^  MBu.3, 1909.  ^ 
FI  WF^  ^  W['  R.  1,73,17.19.  Auch  mit  transit.  Bed.:  tIMPT  FT- 
t-4il(t(ril  3PTrn  ^  ^T^g^:  R-  3,30,28.  —  4)  sich  ausbreiten,  verbrei- 
ten,  sich  ausdehnen,  an  Umfang  gewinnen:  T^TRcTTTTT^THs^T^r^pf^PTT- 
nh  i^  ^  mU:)  Hariv.  2336. 13943.  y'fhJNf^  —  ^ri^iHHflrl: 

—  3FHHimiiH:MBB.9,2696. 3;ir^<^iHi4uii  spimmiri  i,3606.5rr- 

k\\W  ^  gi%T  sTFHHT  (könnte  auch  vom  caus.  sein)  q^FJ^mT  I  rT- 
5Tra>TTfrT^finfl^yHs<MH^^Hd:7,8i98.(#gT3TfH4l4'+4H{?f 

-luuiFi  ägnrra  bbahtr.3,4.  h  (^o  ^  ^  ^^  Hr^ii^ni  ^■ 

J^  41.  slfi^^  =  W(^  H.  an.  3,265.  —  3)  [sieh  entfalten)  sich  erhe- 
ben, einbrechen,  entstehen:  ITTrnil'l("l*->TrT  Räga-Tar. 6,363.  ^5^VJ',  — 
5l5F^TrT  269.  —  6)  (wetten  Spielraum  haben,  nicht  beengt  sein)  siek 
behaglich—,  wohl  fühlen:  ^  ifirTT:  J^rFrlFTT:  MH^rM  stiTF^  RIga- 
Tar.6, 283. HU-M-^H  m\^A\  JFTRT  rTTiHTTil:  5TIH'-tid=<rrf  I  *IT- 
cW-<IiH(IHHHHHHIHHHiyFI  W^l^ II  Kü.m1ras.3, 24.^^T m 

-  w^  ^^Rn^PT  m^k^  Tsr#Tg  katbXs.  7, 102.  Rf^^  <#- 

"lyj'HH'iIHI  -JH  =7  spiH  Harit.  12073.  -  Vgl.  sPT^sTR^Ü^;  sIF^H 
n.s.  bes. —  caus.  ül'-'mUH  J^d  den  Mund  öffnen  lassen,  gähnen  machen: 
^  ^  SPTMIMIH  Uariv.  10632.  ^^  ilFHrl:  10633. 

—  äEJTH  den  Rachen  aufsperren  gegen  Etwas:  crl^"IHHH'Si:  =?fm^- 
>ft?nt  m -JH^FHH  R.  6,2, 18. 

—  37  1)  sich  öffnen,  sich  weit  aufthun:  vilrMss|IMrlc?IN1  Bhäg. 
P.  1,6, 16. —  2)  ficA  entfalten,  hervorbrechen,  ausbrechen,  sich  erheben: 
'J'+IMMUM^IH-^  H^TrrnriFISFHrr  ^TTT  Pr*i>-  10, 2.  Naisb.  2, 105. 
^mrT:  MrJrils5in^HH^-H-;i-l(  ^  Dbüetas.  69,5.  -  Vgl.  SkIHT  fgg. 

—  FR7  1)  sich  ausbreiten,  sich  ausdehnen:  ^ti^ls^aHH^^hl  ^  T^- 
5n  ^:  HHKll-^Trr  Mkkkb.  84, 24.  —  2)  sieh  erheben,  hervorbrechen, 
ausbrechen:  ^TTI  Seh.  zu  Prab.  10,2.  —  3)  sich  anschicken,  mit  dem 
infln.:  oUH  yM^lllHrl?jN|^l  J^t  HHs'['-^r?  Buartr.  2,6. 

—  Vf  zu  gähnen  anfangen:  V(V^p^  —  fsÄNS'lJI^:  ^iBu.  3,  MI  38. 

—  T^T  1)  den  Rachen  — ,  den  Mund  aufsperren;  gähnen:  FR^  IW- 
iT^Trft  AiT.  Bb.  6, 35.  qjn  f^RF^H  fti^:  R.  5, 3, 4.  öUsTHTrl  q^TTH- 
^:  MBh.  3, 11 1 10.  qiäil^TrT  (^T?!:)  gAT.Ba.  10,6,4, 1.  jry IM  ^T^- 
HTH  ^lin  ^ft'WTT:  R.  8,2,22.  ST^ITFT  FTT^  fepFTTOTTT  FTT- 
^  VS.22,7.  MBu.  3,282.  R.  6,37,65.  cinpirT  ««•  cJnrRTOT  Bh*TT- 
15,  108.  firaFHrT  gähnend  Hariv.  10633.10637.   T^HTF 
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^TII  Mrkkh.  92, 10.  —  2)  sich  öffnen,  aufblühen:  TSfsffrHrT  autgeblüht 
Tai«.  3.3, 185.  H.  1128.  Med.  t.  219.  MH^iyrM=)<L<MI<ir(  N#^  {^ffeT- 
SR,  BttJOMv-P.  in  Vera.  d.  Oxf.  H.17,6.  Mit  transit.  lied.HMHIM^i^ 
T^ispPT  BulG. P. 3,9,2S.  —  3)  sich  o«jde/men;  nfr^ «TFi 7W5t  \A^i- 
^  rysIl^H  (von  der  Erection)  RV.  10,  86.16.  Hi^HH  —  f?p7TT^nT- 
I'~HHHU^^  Sah.  D.  71, 10.—  4)  zurückschnellen  (vom  Bogen):  ctiuii^ 
^  T^sTFHrl  MBh.  8,39S4.  R.  Gour.  1,77,22.  —  ä)  sich  ausstrecken,  sich 
lur  Xhat  anschicken,  sich  muthiy  zeigen:  ^rT^TT  FF  H'^l'^JI^il  <^sii[*-*T 

ßräimi  MBH.  4,809.  rrfs^^^HFHi  msTM  wm\  ^%  w^  R-  5>2, 

3«.  —  6)  sich  entfalten,  sich  erheben,  hervorbrechen,  ausbrechen,  anbre- 
chen, zur  Erscheinung  kommen:  (ERrJtf;)  Wf^  FlrRTTrl  ^  1^^- 
#r  I^H&M  snFI  Vi8iu.BBu.s.37,4.^^dH4HHHI:  —  SJH'^TrT  Ragh. 

^JTlrf  c^I'-k41  cJjspTrf  RiGA-TAB.2,  i7.  '^IRn  H^  RJFHtT  ^^- 

grm  viKu.41,1.5.  ^>:^^i(fM  rasrn^rrTFi  ragu.7,39.  qin  ftst- 

fnirt  Jluii?N:  BuAG.P. 4,21,8.  r?MIMIiirMslF^(T7  I  T^rn^FEgri  3, 
33,15.  ^TH^I^^IJ'^NafHHH  25,27.1,2,31.  f%sl[i-HH^'c  *'*>"• 
f1FT7OT][JiniITPmH^  fepRTOFTT  I  HWÜT  4,22,25.  -  Nach  Tbik. 
3.3, 185  hat  Ns|fi->TrI  die  Bed.  von  ?P-TIl3rI  und  rfT^;  felFHcI  n. 
g.  bes. 

—  JPT  sieh  entfalten,  anbrechen,  zur  Erscheinung  kommen:  mj£^ 
•SmWM^  ^<WI:  FFfsp^  RisA-TAa.6,S29. 

Wl  (von  1.  ra)  8.  tpj^. 

fltRT  (wie  eben)  n.  Fläche,  Strecke,  Raum  (imZend  zarajd):  gT=RTPT; 
H^WTTTTr  f^  5^:  RV.  1,140,9.  grsTTsbn  3^^:  4,52,5.  5,44,6. 
3^^  ^:  wf??  ^J^l,9ä,9.  ■^IhH^Mt  rl^H  ^  ^:  101,7.  5n 

>Tif7T  mPyciiH  mm  ^^m^T4  mtu  Sf^  6,6,6. 5,8,7.  (m- 
=g:i  fTTX  ^qrm  >t^  jM^  10,75,7.  ^  t%f^  ^(qm  3l^  ^- 

^I^T  PTqHT  m^T^  5,32,9.  8,2,33.  -  Vgl.  3^0,  q^'^  und  ^^. 

JJMHH  (vonl.  TW  oder  SPW;  vgl.ÄOFa.  inZ.f.  Tgl.Spr.2,lö0.fg.}  adj. 
sich  ausbreitend,  Raum  einnehmend:  '^^m^JJ^T  ^EcHrT  ^TTTtT  TFT- 
PT:  (Mitra-Varuna)  RV.  5,66,5.  ^  qp^  ^  g^HHFTTsq-  ^T^ 
STBT:  t7ij  nrU^:  10,115,4. 

1-  fe.  WTTrT  =  Jlirl^HH  Naigh.  2,  u.  überwältigen  Dbätui.  22,49. 

—  3^  sich  ausbreiten  zu(?):  ^T^  WfJTl  lllltfitij  ^^  q^ 
qg^  «IsrhMH  RV.  9,71,5. 

-  TiX  s.  ^^J^. 

2.  f^adj.  =  l.I%;9.  3^o. 

3.  ftr  nnd  511,  J<MH,  WT<TOf??  und  fWüITf??  altem  Dhätdp.  34,9,  v. 
1.31,24,  v.l.  -  Vgl.  l.sq^. 

s=rj")  s=r^TrT  fiebern  Dhätdp.  19, 14.  pass.  dass.:  sSPTrl  tTrTÖR  Su?u.  2, 

84, 13.  Derivv.  Ton  sön"  mit  Vocalisirung  des  cf  P.  6,4,20.  Vgl.  ?[=?, 

s^^.  —  cau8.  scI^mrT  Jntd  in  Fieberhitze  versetzen  P.  2,3,54.  %^  scT- 

J^m  ^:  Seh. m-.  q^f^  'J^^^:  ra^-Trl:  I  s=<(N!^H  ^- 

I^IM  CaTB.  14,216. 

-V. 

—  Wl^sich  betrüben:  \^q  ^\tK-W  ^^^Wt  R  H  Hs^T^MBu. 
3,13743  (darnach  12,3492  zu  verbessern).  1,3584.  2,1695.  rT  =11^:  ^- 

^:^mäscrf^fH^»T5n7 12,5631.  —  Vgl.  ässq;. 


—  «iM'IHM  sich  nach  Jmd  — ,  ihm  nachfolgend  betrüben:  (TK^:)  T^- 
IH^-^fM  <*WIM  !<lfrpRHs^^  (Cat.  Bb.  an  der  entspr.  Stelle:  Wf- 
H^ITfT)  B RH.  Ar.  Up.  4,4,12.  sich  betrüben,  Neid  empfinden  MBh.  5, 
1605.1607. 

—  *«HHH  sich  betrüben  über,  beneiden:  ^  HKUHIHt^s^^H  MBb. 
5, 1615. 

scj^  (von  s^T)  gana  öftflT^  tu  P.  8,1,203.  Ij  adj.  aufgeregt,  in  Lei- 
denschaft: rTT^  ymyil^l  W^?rH  H5T  s^MHu.  13,34  64.  —  2)  m. 
a)  Fieber  AK.  2, 6,«,  7.  3,3,39.  U. 471.  KAUf.l3.  Die  verschiedenen  Arten 
desselben  werden  nach  den  dabei  als  afticirt  gedachten  humores  (iit^j  be- 
nannt; s.  Su«H.  2,401.  fgg.  WiSE  224.  fgg.  z.  B.  qflTRt  oder  fqfl^, 
^fEq^fi,  H^  oder  m^(;  Nrl^'-filHds^:  MBa.  8,  4693.  Das 
Fieber  heisst  der  Anführer  oder  König  der  Krankheiten  Soga.  2,399, 17. 
427,15,  400,9.1,120,17.19.  Varah.  Drb.  S.  31,  10. 14.  97,  3.  104,  13. 
scrrnrr  HÄa.200.  Ursprung  des  Fiebers  und  die  Form  seiner  Erscheinung 
bei  Belebtem  and  Unbelebtem  MBu.  12, 10255.  fgg.  FTtTR^^TIUT^- 

h\\k\  '^?:r^m^:  i  fm^w^sirSfHi  s^rTi^^'^rsn^:  habiv.954ö. 

Rl^y^y^^^ra  ^l  9356.  persouif.  10509.  fgg.  H'UMHs^Tt  ^- 
5?:%!  'IHTHT qf^Tram  Pai1i;at.i11,26.  Fl^s^in h^  ^^-  M^pJHI- 
Cftfl  Katbas.  15,79.  ^J^'^  hitziges  Fieber  ö,  122.  ^IM^tT^TFrRls^  ?T- 
qri^fCR^BBiG.P.  7,8,35.  raHT  s%  i<j!^miMNimWHMI  s^:  I 
«^HIHUd  s^:  NIUIlHyHT  qSH  s^:  II  Kis.  41.  ^SR°  Gei/Ae»J 
MBH.i3,i5i6.H(i|^l|'MJ|HI  'e'i*^*^  ^slM(:W  ViD.15.  s£(|HUW 
ni.  Titel  eines  Werkes  Verz.  d.  B.  H.  Ko.  931.  Das  f.  s^|T  in  folg.  Stelle : 

^w  ^^mJ  R!?t  mx  ^  m-lm  r^^:  i  rj^  ^^^J  ^^WJ  m- 

TfT  T=ff?T  slTt=<:  II  Hauiv.  10918.  —  b)  das  an  der  Seele  zehrende  Fie- 
ber, Seelenschmerz,  Retrübniss,  Trauer:  BTTJclrt  H(H  5':<ä  Sil  1=4 rl  'T^- 

qr  sqj^:  BttiuMAN.  i,  15.  c5^  ^  rpM  s^:  R.  1,18,  ii.  Ragh.  8,83. 
m]  Hs)Hrri"<<=yi  iiFlHil  R^I^:  Vm.  32.  >T^  JIH»M(I  R-  6,98.?. 
N.  20,32.  q^Zn^  NilHs^^:  Bhag.  3,  30.  ^Rm  RJHsN^I  MBa.  3, 
14734.  N.  12,68.  R.  2,35,31.  -  Vgl.  STf  ",  T^^. 

sST^'S^  (s^-»-H)  1)  adj.  fi'efcer  vertreibend  SutB.  2,407,15.  —  2j  m. 
(nach  WiLS.  f.  ^)  o)  Cocc«<i«»  cordifolius  DC.  {^I^T).  —  b)  Chenopo- 
dium  album  u.  s.  w.  mWfWi]  Rägan.  im  QKDb. 

lEJJ^tl^  (551^ -H^O)  1)  adj.  Bieter  vertreibend.  —  2)  f.  °^WT 
Rubia  Munjista  (Rj^'^l)  Roxb.  RIgan.  im  gKDa. 

scrfT3T(T  (s^  -t-  *14."!<l)  m.  1)  ein  Mittet  gegen  das  Fieber  Verz.  d. 
B.  H.  iNo.  963.  —  2)  K.  einer  Pflanze,  Andropogon  Jwarancusa  Roxb. 
Bl.  Halgtu.  —  3)  Titel  eines  medic.  Werkes  Verz.  d.  B.  H.  No.  941- 

I^I^rfT  (seT^-*-3g^)  f.  N.  einer  Pflanze  (s.  H*,(^in=tll)  Rägak.  im 
gKüa. 

siM(lrl=*i  (scr[-»-yrl=ti)  1)  adj.  «efcer  vertreibend.  —  2)  m.  o)  Ca- 
thartocarpus  fistula  m\\Jd^Vi).  —  b)  eine  (in  Nepal  wachsende)  ISim- 
ba-^r<  RÄGA.v.  im  QKDii. 

soi||tJ^  (sSf^  ^-  gq^)  1)  adj.  Fieber  vertreibend  SiCR.  2.408,5.  416, 
17.  —  2)  f.  Sn  N.  eines  gegen  Fieber  angewandten  Mittels.  =  T^TSITtST 
(fehlt  in  den  Wörterbüchern,  eben  so  T^^<=:  'Rr=PTtnT  ist  eine  best. 
Gemüsepflanze),  vulg.  cjt^^s^il  Q.vbdak.  Im  ^Klia.  Lelzleres  ist  nach  Ri- 
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GAN.  im  gKDa.  =  Ncrc<4|'!4c^|  =  iM'^l=1c<^iaUi  ein  trocknes  Stück 
Vilya-Holz.  Nach  Nicb.  Pr.  ist  l^c'-'M'Hls^l^tll  <*•>  Frucht  von  Aegle 
Marmelos.  Nach  Was.  ist  s^^m«^!  Medicago  esculenta. 

5=4 r^H  (TOD  ^TTj  a<lj.  fteberisch,  fieberkrank  gana  rjl^^til^  zu  P.  ä, 
2,36.  Su«B.  2,409,1.  412,2.5.  1,32,3.  111.2.  ^t^^^s^f^rn^^TT^ 
Kai>*p.  6. 

s^TTpl  (wie  eben)  adj.  dass.  Sbc«.  1,34,20.  2,411.  ll.  18. 

s^FT.  s4',H Ih  (ep.  auch  med.)  DbWep.  20, 1.  19,43.5f^FT,  s^TFT^- 
TH,  y^MIdld  P-  7,2, '2.  AeH  örenne«,  flammen;  verbrennen,  gliilien; 
leuchten:  WFi:  t".  B».  3,6,1,28.  11,8,»,7.  14,1,»,  12.  4,»,33.  TS.  1, 
4,»*,  I.  GoBB.  4,8, 10.  MBB.  3, 12299. 5, 7005. T 27 1.  fvK.  158.  tJI'Js^rlD 

MBB.  1,3687.  si'Hid  ^i'-^iPtycH  H  ^  qsirax  ^i^Tf^niTri: 

Bbatt.  1,  «.  Ton  Sonne  und  Gestirnen  SifK.  1, 113,  16.  17.  sc4r)  1*^=1- 
HIW  FFT:)  VarIb.  Bbh.  S.  43;34j,24.  46,16(17).  fjtrHn^fp-Tlf^ 
■;-4'-l\r\  52.91.  5f5I  i^FTm  ^jPhH  '^,  Pa>kat.  98,  l.  HTFT  (y^J'-tid) 
rjUiyN-llssr^H'-'-IH  253,22.  rlr^HIH  ^  JTs^Trr:  I  ^OTHdllUHl 
BHÄ6.P.9,6,23.WIHM:üI;ä!4rH.M.  8,271. HiTtV^HrTlH  ll,io3.  m- 

\J1  %  =x  ^ 

Uls^-lfdr^-M  ^Wt:  R.  3,18,39.^|t|l5s^dM'^  MBii.  1,6030.  trennen 
T()n  Wunden  Sücb.  1,  104,  l.  s^rlHH  TPTOR  gliihendheiss  MBb.  13, 
7'.24.  lfm-,  ^•Md^  '.8i2.frT7^PTRr-i:=rmfTT^s5SFTHHARiv.7914. 
qfFfR^(f%)  tls^rdM^^T^  q%TT^U:  Bi'*tt-  lä-'oe.  Km.  5.2«.  ftl- 
qr  scFR  Aai.  1,3.  2,5.  sci^^ffm  -  fW^  MB"- 13,509.  s^^  ^- 
HT  ^  =fi:  811.  s^TFTfT  flammend,  glühend,  leuchtend  }1.  a  n.  3, 3  6 1 .  M  ed. 
t.  110.  mU  PkükT.  1,^1.  Vbt.  17.20.  \'j\rir^  T<ldsMk'HT  Abg.  1,2. 
H^JM  Vakui.  Bbh.  S.32,«.  STfTJ  3.  i5?4;'49,5.  ^H  R.  3.30.18.  ^ 
HHHH^MH  R.3.1Ü.1. 1.39.1  u.rR44imm  -  ^'5'.^HHH':IHR  MBb. 
3. 17*9.  =71111;  -  s^ifdrllHI:  Isbb.  l,6.^^Rf  sqFTrTTFT^  KathIs.  18, 


213.395.  lim 4  s^TrTrf  WU  im  Grase  hast  du  dein  Feuer  brennen  lat- 
»cn  8u  V.  a.  du  hast  leichtes  Spiel  gehabt  MBb.  5,7089.  —  =  tJ^Voi-. 
Vgl  5^. 

—  caus.  v^rFUrf  und  7^\~Vf[ri;  nach  praepp.  aber  an;:eblich  nur 
s=4r1Mlr1  DuÄTip.  19,43.67.  Vop.  18,23  'vgl.  v.  I.).  in  Flammen  setzen, 
anzünden,  glühend  machen,  erleuchten:  ^  J^^\  rMri'-)'  liJH  MUii.  12, 
2643.  R.  2,32,99.  Katbäs.  25,92.  sSTFTFIprT  ^rl^T^  R.  Gobb.  2,52, 
37.  SÄT.  5,78.  g^'T  ^JWFfr^  WmH:  MBh.  8,8613.  ^  SFiqf^: 
Katbäs.  23,62.  ^TtlKTFIF^nH:   M.  7.90.  ^rj^  ^IM^IMf'-l  WwFT- 

rrR^=T7q[  Sica.2,409,s.qq?l  v^dMH  dT'-UI  JiBii.3,10945.  Uc^M- 
HMJI'lllnrT'TFn  f?^  s^d^rliyN^H  ^fiS'IHHI  Kik.  3,  i i.  mJU:  —  sSIT- 
FTrTT^m;  MBb.  3,  ni9  falsche  Lesart  für  seTJFIH,  wie  Isu».  1,6  ge- 
lesen wird. 

—  intens.  ^TRSF^JT??  I'.  3,1,22,  Seh.  heftif  flammen,  stark  leuchten, 
—  glämen:  ilMdrUHdl  iT^rFr  MBh.  12, 1 1597.  flM'H'H'TTraf-f:  TITI 
sn^PT^  ^PTrT  8356.  i:lMrr-4i|H  -^ilMH  4,738.  R.  4.38, 10.  ITIpFJ  — 
ilT^^pTTJTT^  rnTTr4:'Tra?frr7:?R^RMBB.3, 12913. 13.49*5. THtJlI  I 

.  "^  ^     -^ 

=IT5FTrqHT  ^TTTT  l,389o.  3,»707.  R.  6,19,49.  92,47.  ^^ITETT  STTHT- 

rrai»^  MBh.  7,9620.  R.  1.60, 30.  SnW^H^^^I  MBii.3, 16511.  JJäJT  sIT- 

f^Tdr] HI^MI%yi  rüIHIHÜl:  KUa-Tab.  i,  154. 

~^(T-J  leuchten:  H'-lk/rUV'  ^^hV^i  ?^MdM  Wr:<d'H  MIJh.3,10336. 
III.  TUeiJ. 


—  ^cT  caus.  in  Flammen  setzen:  y^ic^scJHMlrl  Kau?.  47. 

—  3^  in  Flammen  herausschlagen,  aufflammen:  tJliJHl3lH  C*t.  Br. 
*>^.«,<3.  19.  q^rJäI.Cf  i^cilsscl^rrJ  2,2,1,8.  9,2,s,37.  14,6,i,io.  TS. 
2,6,», 4.  gJTTHTfnfT^TSEFH  R.  5,93, 1 5.%iqTSFT^ tRT^^  Bhag. 
P.  7,2,2,  3S5nHTrT  Ted.  P.  7,2,34.  —  Vgl.  3S5FT  fg.  —  caus.  inFlam- 
men setzen,  anzünden,  erglänzen  machen,  erleuchten:  3sscI5fIJJ  ^at.  Br. 
14,3,1,2.5.  ^^L|H5S=|HM  Räga-Tab.  3,176.  173.  Sfi^RT  Mt^lH  H'cHI- 

S^^^q^gi«. 9,42.  ^WRi  ^\W\  GiT.  12,19. 3ErfT;4i|mfH  HisNFI- 

npllrl  Kap.  1,100. 

—  Ml^  hell  aufglänzen,  stark  leuchten:  yisscldri+^-mMcT  Harit. 
15696. 

—  T\^  dass.:  HHss^<rlÄlt-=ti(m^*l^  MBh.  8, 17  15. 

—  3^  caus.  *l'H(^s=IK'-|rl  ntcAt  angezündet  ^at.  Br.  11,8,S,7. 

—  5T  in  Flammen  gerathen,  zu  brennen  anfangen,  aufflammen,  zu 
leuchten  beginnen,  aufglänzen:  Ff  HR?  irt^ri:  ^ ls-JdS*-Mti'J  TBb.  1, 

•^  i  =N    - 

5,1«,  1.  MMIdld  (T.  I.  MIscJ^Ih,  welche  Form  Camk.  für  die  normale 
-s  -s 

ansieht!)  KBiNo.Up.  8,7,6.  «sMId  rWi:  ^!J^T^^F^B^^J^•.  MBh. 
2,1135.  ysc(-M  ^W.  (^riir:)  1 132.  ys^HrlH<^Hd^R. 3,18,23.  sOr- 
jA8.il,  16.  mn  ys'MdHH'-^  ^Bfftm  I!«db.3,26.  yilscjlld  HHrlHUSf?!:) 
MBu.  1,1770.  3,885.  U.  I,:i6, 19.  3,73,51.  6,92,56.  3>IITT^7^  Sfj  ^^•. 
Hc^HITM  =1%^  y^Klidf^JH  Pankat. 233,20.  ^TKFIrR  HiuifflTO 
DAgAK.  in  Berp. Chr.  198,15.  (HtJIT)  SFTO:  yils^lld  üraup.  6,28.  JTsT- 
scdr^N  M'UMI  MBB. .3, 2397.  R.ioA-TAH.  3,509.  m:  yilscJIrT  i^rlFRff 
H!n^  7F?:  -^"^UlM^R.  2,21,53.  ^.H'-ldl-^i'^-^TH^^NmUIlR  ^m- 
FrfrT  Albu.  Bb.  in  Ind.st.l.4i.nrnq3f  tTtRTmi^gTmFrffT7"rarTT:  I 
^5RT  ys^drll  f^  '■^iHrl^j^rli^M^II  MBu.  4, 1328.  5r5Is^lFT  ^»T; 
5,7287.  f^:  H^:  ysl?--4H;  Buäg.  p.  3,17,4.  q^%RT  -iftf  q%:  FT^; 
ys<:<dW?lNrl{mH:  Bhabtb,  2,30.  |m^lH  yils=4H:  Bhatt.  14, 
98.  M5=)lr'lrt  in  Flammen  stehend,  brennend,  leuchtend:  ^^  iH'^k'Irt- 
HjI  H'^HI  c^OJ-MIc^H:  MBh. 3, 2984. R.3,ö3,6<.  ys'-4idrfim^lr^l4^ 
MIlH.  5,7205.  ysc(rdH4lUi:  Abg.  3,35.  f^:  yicJUHHI  ^  Su«R.  1,22, 
13.  (TrFfT5I;  ys^ldHH'-IVU'H  Habiv.9746.  ^iNyKlfdHIfHH  PaiÜat. 
55,10.  ^iq^:  yv^PdrlHf^l  TWH  R.  2,  23, 4  3.  ys^fdcj  naml.  q^ 
wenn  es  hell  brennt  Lätj.  4,10, 4.  8,8,37.  —  caus.  anzünden,  in  Flam- 
men setzen:  Ms'Md'^M:  (»MlilH)  Lätj. 9,7, 15.  SHTRTs^fFmr?  Ägv.GnHj. 
o  -^ 

4,4.  MBh.  1,7 137. 4, 783. 9, 2329.  SusR.  1,371, 10.  Vabäb.Bbh.S.  53, 1 1 4. 
MiBK.  P.21,62.  (^(STfrt)  fW^WTram  yMdMr?^(sic!  ysoiiHMrj^ 

tAiMK.)  KhJnd.  Up.  6,7,5.  ^iiyiH  ^^HFU  K.  2,47,8.  ^^TFÜtTT 5?f^- 
fci^:  MBiiKH.  29, 17.  T^:  M5^lrlMlH=<  MBu.  3,17078.7,3996.  Hakit. 
888.  R.  6,87,2V  %rj  RHTFmffT  HAaiv.10283.  parlic:  SR  y-^Hdi 
cI%f^=q?TTH  ^vrfrl  PaiIkat.  lil,233.  ?iR  ysc<HH  ^HI^qfrT  rR: 
I,  373.  -  buddh.  aufklären:  q^m  cfH^^iIrlff^  HHÖäll  y^fT- 
(rlMIN  BuR».  lulr.  49. 

—  5ri>i:^  in f /ammen  gerathen:  5hltHIHy:l5^ld  i^dl^^  ^T^RI: 
MBh.  6,4188.  4086. 

—  ^  dass.:  TO^J^  (g^J  -MBu.  1,8206.  rHIjfij:  H^RMFT  K.6, 
96, 17.  H  m^:}i'^^\^-  ^^  m^mVl  H%:  Uabit.6475.  i#^fl 
^c|lM'a4My5Mld  ^ilHT  13256.  Hys^Jdid  HI  (ffW)  ^:  m&^- 

11* 
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f^cnSRf:  MBfl.  12,  6715.  ?iy5c<MH'-<N4t  1,2862.3,969.15,516.  — 
caos.  anmnden:  m^fl^  qn^^MBn.  13,7776. 

—  ^m  flammen,  lenehten:  ^m\  5?MJIs^R  ^5.11%  Hlf'^T^I  ^^ 
MBa.  7,7*37. 

—  'gprf^  entgegen  flammen:  fT^IT  rRPTT  W^dl^tl^T^  f%5lfrT  ^I^- 
tnjPTRs^^lffT  Bbag.  11,28. 

—  HT  flammen:  ^i^  vT  lllT(c<  Hs=1^1  MBh.  9,222.  —  caus.  ansün- 
<l«n:  ägfn  FTSf  Hs^li^U  MBB.  3, 16882. 

scj^  (von  s^^)  P.  3,1, 1 40.  Vop.  26,36.  1)  adj.  f.  m  flammend,  leuch- 
tend, jJänsend.r^HHH  Hip.  2,7.  s^^  ^W^'  Buabtr.  1,95.  —  2)  m. 
Flamme,  Glanz  gKDa.  Wils.  —  Vgl.  s^FT. 

scj^cfil  f.  eine  grosse  Flamme,  v.  I.  für  th^-gf^T  H.  1102. 

s^^FT  (¥on^^)  P.  3,2, 1Ö0.  1)  brennbar,  flammend,  leuchtend:  ^J- 

g^  gAT.Ba.  13,4,4,7.  y4i5^d^q[ysi  mbd.  3, 12239.  tnuiir^miu- 

g^dHU^IUI  769.—  2)  ra.  a)  Feuer  AK.  1,1,», 49.  H.1099.  M.  10, 103. 
JiGH.  3,41.  MBb.  8,516.  13,440.4028.  BaiG.  11,29.  R.  1,1,  8  1.  2,25,25. 
3,9,12.  ScgR.  1,106,10.  Sürjas.  11,16.  zur  Bez.  der  Zahl  drei  2,20.21. 
—  6)  Aetzkali  (s.  ^IT^)  SügK.  2,128, 17.  —  c)  (als  N.  des  Feuers;  Tgl.  AK. 
2,i,t,60)  Plumbago  zeylanica  Lin.QKVR.  —  3]  f.  gj  N.  pr.  einer  Toch- 
ter Takshaka's  und  Gemahlin  Rkeju's  HiRiT.1714;  vgl.  s^T^.  — 
4)  n.  das  Flammen,  tn-Flammen- Stehen:  5t^nTTHT?is^^FI  Varab.  Brb. 

S.  48, 19.  22.  fgg.  H4l-^-scJdHHc|riJ  ^HW  92,  t.  fgg. 

'■  ^  r 

McHH Ü^HHMdH  -*-  Ml^MH)  m-  der  Sonnenstein  (s.  ^jM^tllrl)  R*- 

SAH.  im  QKDb. 

scJcHMI<n  (s^5T  -+-  ^^)  f-  N.  pr.  einer  Schutzgotlheit  im  Geschlecht 

desLomapa  Bkahma-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  19,  6,  4.  —  Vgl.  soilrll*;^iSll- 

^  RÄGAN.  im  gKDR.  —  Vgl.  sc)MI'S<(3T^.  i^Mmf^^- 

sc^ldH  (von  so(c?1)  1)  adj.  flammend,  leuchtend.  —  2)  f.  5  N.  einer 

Pflanze,   Sanseviera  zeylaniea  Willd.  (JWT),  Rägan.  im  ^KDr.  Vgl.  u. 

^llldHI. 

t^Tl  (Ton  s^)  s.  «icls-^l^. 


5^FT  (von  jSFT)  P.  3,1, 140.  Vop.26,36.   1)  m.  Trik.  3,5, 18.  Licht. 


Fackel: 


75ITrlMI"H  Kac?.  27.28.29.32.  Flamme  AK.  1. 


1,1,52.  MBB. 3, 14  132.  Hariv.2056.5392.13943.  Hwtl-rl'+-^dH9:MBH. 


7,6658.  R.  4,10,25.  Unbestimmt  ob  m.  oder  f.:  37^  ?ITIi45^l"ll  MBu. 
7,598.  tJHlfUI  ^NWiM^-^HIH  1,1431.  Mrkkb.  62,  15.  W^ 
Bhartr.  1,94.  —  2)  f.  517  Trik.  a)  Beleuchtung  Paddu.  zu  Kirj.  Qb.  4,5 
(S.341).  —  6)  Flamme  AK.  l,l,i,  82.  3,4,t,  19.  M,73.*0,232.  H.1102. 
Ragb.  18,16.  Vahäu.Brh.S.  11,23.  42(43),45.  48.49.  46,10(11).  Vid.86. 
Dhöktas.  67, 1.  Vgl.  sTST".  —  c)  gliihendheisser  Reis  (^TtTT^  Qabdak. 
imQKU».—  d)  N.pr.  einerTochlcrTakshaka's  und  Gemahlin  Rksha 's 
MBb.  1,3778;  Tgl.  scf^^. 

rörFTTl3l7Il^  (s^T^-l3t^-t-:T^)m.uDdrMldUI^*T^ni.  =  siMJ^'7 
RÄGAN.  im  gKDR. 

5^ldlR|t^  (i^FTT-nflr^)  m.  1)  Feuer  (vgl.  u.  tlpfT)  H.  1099. 
—  2)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  von  Skanda  MBb. 9,2563.  Ton 
giva  Vjadi  zu  H.  210  (vgl.  Harit.  Lanol.  1, 313).  N.  pr.  eines  Dinava 
Harit.  12933. 

solid lasl  (sSfFTT H- 9sT)  m.  Feuer  Räoa-Tab.  4,41. 

s=llt?lH'3  (s^ \t\ I  -*- HJ^fi  1)  m.  Flammenmaul,  Bez.  einer  Art  von 
Gespenstern  Kull.  zu  M.  12, 7 1  zur  Erkl.  von  -itr=hHl3.  —  2)  f.  ^  ein 
Ort  wo  Feuer  aus  der  Erde  hervorbricht,  ein  Ort  mit  Naphthaquellen: 
MldfyUNy^:  IrTSTHJNrMI  ÜT^  mm\  I  HHlfM^til"^  I  3^- 
rHIM^^(=<kl  I  ^  qid^ldl  II  gKDa.  scIldWisTlHM  von  Kili- 
d*sa  Verz.  d.  Pet.  H.  No.  2.  —  Vgl.  scIdH'sft- 

s^^TTTFT^  (söfT^T -I- fef)  °  o.  Flammen -Liuga,  Bez.  eines  dem 
gira  geweihten  Ueiliglhums  Katuäs.  1,28. 

SlM(o(pti  (sSTFTT -•- ^Wf)  ™-  N-  Pf-  eines  Wesens  im  Gefolge  von 
giva  Vjädi  zu  H. 210.  Brabma-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  18,6. 

scnt^FT  (von  scJH  oder  sc(lcl)  1)  adj.  flammend,  von  giva  MBh. 

13,117  1.  —  2)  f.  ^TT  mystische  Bei.  des  Buchstabens  ^  Ind.  St.  2,316. 

•^  r 

sc||ri%|^  (scildi  -»-^^)  N.  pr.  eines  TIrtha  Matsja-P.  in  Verz. 

d.  Oxf.  H.  42,a.  Jffr^  giVA-P.  ebend.  68,6.  67,a. 


^ 


?I7  1)  adj.  schlafend  Eeäksbaras.  bei  Wils.  —  2)  m.  a)  ein  best.  Laut 
Med.  gh.  1.  playing  a  tune,  beating  time  Ekäksuarak.  bei  Wils.  —  6) 
ein  pfeifender  Wind,  ein  von  Regen  begleiteter  Wind  (rll(=ll^,  ^i^^'lil- 
^TlrT)-  —  c)  ein  Verirrter,  eine  verlegte  Sache.  —  d)  N.  pr.  eines  Oai  tja- 
Fürsten.  —  e)  Bein.  Brhaspali's.  —  /")  =  ?FT05F (?)  MKD.fcHTk:  ist 
nach  II  '(^  II  zu  setzen).  —  3)  f.  ^RT  Wasserfall  Eeäesbarak.  bei  Wils. 
-  Vgl.  TKÖ^FT. 

'hJ|fhJ|IM,  °^r{  funkeln,  blitzen:  nHTH=tl^|!^MH<J)''l"Jl'l|IHHM'l- 
McJiH  DetI-P.  im  gKDa. 

tJvTTT^  (^IT^onomatop.-i-SfiT7)  m.  Gesumme,  Geriesel  u.s.w.:  itH{" 


Sab.  D.  62,2.  70,16.  Bb'vg.  P.  8,8,43.  Brabma-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H. 
17,6.  Prab.  73,8.  Dbijrtas.69,4.  jFlrf^'hl^sIl  ^^T  PaiIkat.  V,42.  R- 
^d^lp4idHhNd=<{°  Vier.  il9.  UT( Wr-<fls<fdHsld  °  Prab.  79, 12. 
gATR.1,41.  qP^Mrls'JWiH^o^^hlMliH^AiviAR.  48.  ^-i^ldädMH'crHHt^- 
dlr8|°  Bhartr.  1,8. 

"*"=tiTi|rI  n.  dass.:  ^rf^°  (v.  I.  J-+lli|H)  Bbartr.  1,97. 

^^<Jl"i  (onomatop.  mit  der  Endung  eines  nom.  acL)  n.  das  Klirren, 
Rasseln  Wils. 

(llO-cM  (onomatop.)  f.  das  Geräusch  des  Windes,  des  fallenden  Re- 
gens; ein  mit  solchem  Geräusch  verbundener  Wind  zur  Regenzeit  Med. 
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^o^<^l 


TIT^ 
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gh.2.  H.  Ii07.  th^'JdHH  TaiB.  1,1,77.  oSürf  Mbd.  HiLij.  im  ^KDr. 
°IT^Ama«.  48. 

^J76,  ^ETTTtT  =  lU  sieh  verwickeln,  sich  verwirren  Dbätüp.  9, 19.  5)thi<, 
P.  8,4,54,  Seh. 

—  3^,  parlic.  3sn>'IZrT  «n  Verwirrung  gebracht:  T^fTs^inZTTTFrT'l 
ätSI:  RÄGi-TA«.  1,116.  JkHIhI:  Calc  Ausg. 

^f!^  f.  N.  einer  Pflanze,  Flacourtia  cataphracta  Roxb.,  AR.  2,4,4, 


15.  -  Vgl.  gs^FÜ,  tlHÜ. 


cKTC  ™.  e»n  kleiner  Baum  Uggtal.  zu  üsiDis.4, 1 17. 

^Jlkid  (onomalop.  mit  ^;  Tgl.  qftn7  =  Itf^^ir?  P-  6, 1,9»,  Seh.) 
adv.  gana  'FTTTR"  zu  P.  1,1,37.  sofort,  sogleich,  auf  der  Stelle  AK.  3, 
9,2.  U.  1530.  Bhirtb.  1,69.95.  Katbäs.  6, 1 1 8.  9,25.30.  Räga-Tak.  3, 
199.  (BNGÄaAT.6.  Sab.  0.28,2.63,16.  Seh.  zu  Katj.  (18.1,5,7.9.  7,8,27. 
KuLL.  zu  M.8, 187. 

«hmtJimi  onomalop.  vom  Geklingel  von  Schmucksachen:  licy»!  H- 
JZ^\  ^mm\m  rläl-iHH  fhUI*mi(^:  KATHis.25, 222.  ^KTTITF- 
nÜMFr  rasselnd  u.  s.  w.:  H^  =^HHIH~lTlld=4^tra^  MBu.  6,738.  — 
Vgl.  ^t.^H,  (hd!<J»dl. 

'Ji'llr=lil(  C^nirT  onomatop.  -i-  ^f^]  m.  Geklingel,  Gerassel:  cti^-UC^ 
T.  1.  für  i  UIHll)   Peab.  40,6.  thlr^^  das».  Kälid.  im  QKDk. 

gnTj?:  s.  f^=. 

^hUilW?)  ni.  Med.  gh.  1. 

(IRRTT^  ä.  u.  cEW^- 

tITR,  (hMIH  =  5R,  5R  essen,  verzehren  Dbätdp.  13,29. 

thU^  ni.  Sprung,  Uerabschiessen  (eines  Kaubrogelsj  H.  1470,  Seh.  G  a- 
TADH.  im  t^ÜB.  »Tm  HrMyis^*-MI  ^:  (au»  einem  Schiffe  ins  Wasser) 
Hii.63,15.  tE^qr  f.  dass.  H.  1470. 

TJTPTRi  (von  <i\i^)  m.  A/fe  Wil».  (Jt^qj^  m.  dass.  (aidab.  imQKÜn. 

th^MMVH  (^IF^  -♦-  'EnrjFTj  ra.  Eisvogel  Hab.  88.  Gatädb.  im  i^KDh. 

tj,|i-m  (von  tK^)  m.  4//e  (;»bd*h.  im  (KOh. 

^ITT,  parlic.  th{r\  herab fliessen,  herabstürzen:  ^(|F|thl^ll|MII(- 
tl,'+il|  gATB.  1,41.  T^T^FT^niTTFWnii^:  ebend.  4«.  Hier  könnte  man 

^       r 

I »J (J^ i  stji  j  p  Termulhen.  Bei  der  offenbar  beabsichtigten  Alliteration 
darf  man  wohl  kaum  tO"  als  verschriebenes  50"  erklären ;  eher  dürlle 
man  (RT  als  denom.  von  '^^  auffassen.  —  q»^  (tK),  ^(Mlrl  und 
yiUllPH  =^  altem  Dbätdp. 26,23.  31,2*,  v.l. 

tlT^  ra.  Wasserfall  AK.  2,3,5.  H.  1096.  Auch  TnjT  und  (K^  f.  Biiab. 
zu  AK.  gKDB.  ^fl^TFFm  Hdl?l'W5<JiO^H'^Hrydl:  Pbab.  73, 1. 
Nach  Wies,  bedeutet  tti^l  auch  Fluss.  —  Vgl.  MfJi(. 

TIT^,  th^M;  TIT^,  Tn^f?T  und  TIT^K,  ^thirl  bereden  (TfpTFTtTI)  ; 
drohen;  verletzen  Ubätcp.  17,66,  v.  I.  28,17,  v.  I. 

tl,  c|,  i  Un.  3, 130,  S(h.  Ij  m.  a]  eine  Art  Trommel  AK. 1,1, 1,8.  Tbih.  3, 
3,350.  H.  an.  3,557.  fg.  Med.  r.  1.Ö9.  P.  4,4,56.  MItu.  6,4436.  7,1676. 
2914.  8,433.  9,2676.  Habit.  13094.158S9.  K.  8,99, 23  (nach  dem  .Sehol. 
=  ^111).  —  ft)  ^a$  vierte  Zeitalter  {<^i[t'\'Ai\i  H.an.  Mrd.  —  c)  N.  pr. 
einesDaitja,  eines  Sohnes  des  HiranJAksha,  Uahiv.  194.  VP.147.  — 
d)  N.  pr.  eine»  Flusses  Tbie.  Med.  —  2)  f.  51!  Hure  lygl  J[EzJl)  1  nik. 

r  f 

2,6,5.  —  3;  f.  J  ==   ?hfh^  eine  4r«  IVomwe/CABDAB.  im  (:KDb.  Vjutp. 


120.  Habit.  13212.13885.  -  Statt  Sff=^  im  gana  TtTfT^  zu  P.  4,  l, 

r  f 

«1    Igt  wohl  (j)^(  zu  lesen;  daraufführt  auch  die  v.l.  Ui^i*'=h. 
r  r 

tRTIT^  m.  =  ^IT^KX  '*"*  vierte  Zeilalter  TaiK.  1,1,112. 

^t^ll^'l  (von  tRTfiT)  adj.  mit  einer  Trommel  versehen,  von  (^iva 
MBB.  12,10406. 

<Ji<Ji(l°n  m.  1)  Körper  Unädik.  im  (KDr.  n.  Un.  4,20,  Seh.  —  2) 
Gegend.  —  3)  Gemälde  (HT^f)  Unädivr.  im  Samksbiptas.  ^KDb. 

th"|^H  f.  eine  grosse  Flamme  H.  1102.  söf^RIT  v.  I. 

^KH^RFTT  f.  onomatop.  vom  Geräusch  fallender  Tropfen:  m^^^•. 
H^WRE^Ts^rr^T'.  Amar.  9,  T.  I.  Tom  Geräusch  der  hinundherschlagen- 
den  Ohren  des  Elephanten  Trik.  2,8,36.  3,2, 13.  HÄa.  158. 

thrl^i  f.  1)  =  ^F^FT  eine  Art  Trommel  Med.  r.  160.  ^abdar.  im 
CKDe.  —  2)  Haarlock»  Med.  —  Vgl.  ^hETlfi- 

^HHT  f.  1)  Mädchen.  —  2)  Sonnengluth  TitiE.  3,3,393.  H.  an.  2,489. 
Med.  1.  20.  —  3)  Grille,  Heimchen  (vgl.  Hhjnl)  VipvApa.  hei  Wils. 

^  Ki  f.  Areca-Nuss  Wils. 

tj)  jjl  1]  m.  Athlet,  im  System  der  Nachkomme  eines  verstossenen 
Kshatrija:  tE#T  qST5J  ^Isl'Ulilrtllrj^M.  10,22.  ^ITSfT  ^STT  ^O- 
^  J^:  ^m^rm-  I  ?3[F?qH5ra3TT5I  JI^HJT  ^TsTfft  IM:  II  12, 
43.  fT3f  qsn  ^U  ^FSTT:  HrT  ^HIH^hlW^IT  I  :S^rW^'.  —  !7f^%- 
J^  MBu.  2, 102.  Nach  Kbll.  =  Mly!H^(m,  nach  ^KDr.  im  MBa.  = 
t^c^l^^,  Tulg.  ms  Possenreisser.  —  2)  f.  5  eine  Art  Trommel  Qabdab. 
im  gKDa. 

tffSRT  1)  n.  Cymbeln:  füNUlf^  <JijH4  ^  g^THT^  ^  UTf^l  J- 
jfun^  =i|lH|iJ  rraff  ^  ^  m^  ll  Tithjädit.  iig  gKOa.  -  2)  f. 
J  eine  Art  Trommel  ^abdar.  im  ^KDr.  u.  TüTITT. 

^En^U6  "»•  Haustaube  Här.  87.  —  Vgl.  die  richtige  FormTtFSTT- 

thETtMl  f.  «in  6««<.  P  r  4  k  r  i  t  -  Metrum  Colbbh.  Mise.  Ess.  11, 157  (HI,  47). 

^KSrfl'  f.  AK.  3,6,  *,  1 0.  1)  ein  best,  musikalisches  Instrument  H.  a n. 
3,558.  Mro.  r.  160.  Nach  den  Erklärern  zu  AK.  Cymbeln.  —  2)  Haar- 
locke H.  an.  Med.  —  3)  Feuchtigkeit.  —  4)  =  CTl^  Agajap.  im  ^KDa.  pu- 
rity  (?)  Wils.;  vgl.  die  folg.  Bed.  —  ö]  a  ball,  etc.  ofperfumed  substan- 
ces  used  for  cleaning  Ihe  hair  Wils.  nach  Scbb.  zu  AK.  —  Vgl.  <4irl(l, 

tliltd^il  f.  1)  ein  zum  Einreiben  des  Körpers  mit  Salben  u.  s.  w.  an- 
gewandtes Tuch  Med.  k.  9a.  die  beim  Einreiben  des  Körpers  sich  abson- 
dernde Unreiniykeit  gABDAu.  im  QKUh.  —  2)  Licht,  Sonnenschein  Med. 

-  Vgl.  RTfeRTT. 

tj)jrf|lj-^i  ein  best,  musikalisches  Instrument  Uarit.  8430.  Langl.  hat 
»t.  dessen  «^cTm^i  gelesen,  welches  durch  Aiindtan:  erklärt  wird,  eine 
Bed.,  die  an  dieser  Stelle  nicht  passt. 

TlJj^n^  n>-  ei"  .'ichälchen,in  welches  die  Spindel  gesteckt  wird.  H  Ar.  21 3. 

W7,  di'-IIH  und  =f?  nehmen;  bedecken   Duätup.  21,26.  T^^^^  ver- 

-s  4 

letzen  17,38. 

T^  1)  m.  a)  ein  grosser  Fisch  (Iat.  Hr.  1,8,1,4.  fi'jcA  überh.  AK.l, 
2,«,  17.  Tbie.  3,3,251.  H.  1343.  an.  2,562  (=  q^  und  ifN).  Med.  sb. 

12.  ^irmUtTl-Nl^yli^H  BuiG.  10,  3  1.  .MBh.  1,83  16.3,87  3  1.12247. 1624  1. 
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5,1160. 12, «906.  K.  2,114,4.3,73, 17.  VAa*H.  Bbb.  S.  5,«1.  32, 10.  Bhäs. 
P.  5,18,13.24,10.  r,9,38.  °^wohl  =  q^  8,18,2.  °f^f{  Fischgalle 
V4HÄH.  Bbh.  S.  49, 24.  —  6)  die  Fische  im  Thierkreise  VarIh.  Brh.  S.  41 
(40),  12.  Bbh.  1,13.  '^»T  Brb.  S.  18,3.  26(23),  34.  —  c)  Wald  H.  1110.  H. 
au.  ein  mit  Gras  bewachsener  Wald  U.  1111.  neutr.  Oede,  kahles  Land 
(U^Ff)  Agajap.  im  (KDb.  —  d)  Sonnenhitze  Med.  —  2)  f .  ^  N.  eiuer 
Pflanze,  üraria  lagopodioides  Dec,  AK.  2,4,4,5.  H.  an.  Med. 

<J\4^r)"1  (^^  Fisch  -t-^-^)  m.  der  Liebesgott,  Liebe  Haläj.  im  QKDk. 
Bmabtb.  1,64.  Auch  ^RTTyiT  ni.  H.  229,  Seh. 

thfi(|^-  m.  Bein.  Aniruddba's,  falsche  Lesart  fiir  ti^\^  H.230. 

cTHTTSfR  {TK^  -i-tiki'i)  tn.  Delphinus  gangeticus  Tbik.  1,2,23. 

<^t(|4^|  (^F^-i-S^)  f.  Bein,  der  Satjaratl,  der  Gemahhn  Qän- 
taou's  und  Mutter  Vjäsa's,  Tbik.2,8,io;  Tgl.  LIA.  1,606. 

^FRifT  ((t\IH  onomalop.-4-^iirr)  u-etne  Art  Fussschmnck  Uuau.  im  (IK  Dh. 

^1716  1)  m.  Wald;  Laube  H.  an.  2,90.  Med.  l.  15.  In  der  Bed.  Wald 
aacb  n.  nach  VV'ils.  —  2)  das  Reinigen  von  Wunden  u.  s.  w.  H.  an.  Med. 
—  2){.W  =  ^FCT  AK.  2,4,4, 15,  Seh.  Nach  gKDa.  ist  dies  die  Lesart 
des  Textes.  =  MMI  Jasminum  auriculatum  Vahl.  Qabdak.  im  <^KDb. 

(hl6r1  n>'  N.  eines  Baumes,  Bignonia  suaveolens  Roxb.,  AK.  2,4,», 
20.  tHTCfrf  s.  u.  sTTSFr. 

^KIH'rll  f.  =  '^KTll  AK.  2,4,*,15.  Andere  zerlegen  das  Wort  in 
zwei  Synonyme:  cRTCT  und  j^Hcjü. 

cJ7T?J^f=H  m.  Wassermelone  Wils. 

thlil=hl  f-  =  ^KU  C*BDAK.  im  gKl)B.  (Jilil^I  Wils.  nach  ders.  Aut. 

^ITT^^  s.  u.  ^ITR. 

^MH=ti  n.  ein  gebrannter  Ziegelstein  Hia.  214. 

(hH|  m.  ein  Wetzstein  zum  Spitzmachen  der  Spindel  {r\4tkUU\}  (^am- 
DAB.  im  (:KOb. 

f Ji  I <Jl (  und  (Frarr^  (von  ymi^)  m.  Trommelschläger  P.4,4,5(;. 


TKTtU  =  tfFn  Wils. 

^hllcr)  f-  «">e aus  unreifen  Mangofrüchten  zubereitete  Speise:  Jb||t|m- 

rJJrl  11  Bbätapb.  im  QKUr. 

^1=4  m.  Tamarix  indiea  (Iabdab.  im  CKDb.  Auch  tfTTcT  und  i^'Ncfi 
ebend.;  die letzteFörm  auch  AK. 2,4,a,20.  (hN=ti  U.  1139. 

TTIv^W  m.eineGurkenart,Luffa  acutangulaSering.  RÄ«AT.imQKDR. 

ra7f^=fr  (Uhf^-Hit  Nicb.  Pb.)  f.  l)  N.  einer  Pflanze,  =  hlj^-fi  (1%- 
l^-mi  Nioh.Pb.)  BuÄTAPH.im(:KI)B./.u/7'aac»ran</tt/a  Wils.  —  2)  Feuer- 
brand Qabdab.  im  ^KUh. 

lOl^n  f.  =  Uhf^-Hi  1.  Bbävaph.  im  gKÜK. 

I^«il  =  IchJTll  Grille,  Heimchen  Wils.  —  Vgl,  ftJio-^hl 


Hhio-thH  m.  Waldbrand  Hab.  268. 

nj7feK|T  und  H»icKj\i^yi  f.  N.  eines  Strauches  (q*^,  qTH^EqT, 
^^TTTWMrTT,  ^f[\,  vulg.  Rrio^ITfteT)  Ra6a>.  im  gKü». 

hh^^n  f.  =  hhs^l  =  Ulisfl  Grille,  Heimchen  gKUa. 

TTJTTJCT  f.  N.  einer  Pflanze,  Barleria  cristata,  AK.2,4,>,55.  Taii.  3, 
3,138.  hI^tk  f^Uil  Barleria  caerulea  Roxb.  AK.  *iM\\  ebend.  qtfn 
ebend.  56. 

nmj^flT  f.  Grille,  Heimchen  gABDAK.  imgKDa.—  VgL  KjifrlTu.s.w. 

I^i  I  f.  dass.  gAiiDAR.  imgKüa.  Nach  Wils. auch 'RnTT^  u.  RITF^. 

niTSTP'  f.  =  TnWi[T  in  den  beiden  ersten  Bcdd.  H.  an.  3,558. 

■RFr^  f.  1)  Grille,  Heimchen  Habit.  3497.  —  2)  ein  best,  mutik.  In- 
strument GüdbabthadIpiea   im  gKÜB.  —  3)  membrane  Wils.  —  Vgl. 

fthifrl^l  f.  1)  Grille,  Heimchen  AK.2,ö,28.  H.  1216.  an.  3,45.  N. 

12, 1.  R.  1,26, 13.  2,96, 1 1.  3,7, 4.  —  2)  das  Gezirpe  der  Grille  gABDAK. 

im  gKDfi.  —  3)  Sonnenschein  H.  an.  Med.  k.  95.96. —  4)  die  beim  Ein- 

r 
reiben  des  Körpers  sich  absondernde  Vnreinigkeit  H.  an.  =  3SrH=T^- 

Tilrf  (!)  gABDAK.  im  gKUa.  ein  zum  Einreiben  des  Körpers  mit  Salben 

u.  s.  w.  gebrauchtes  Tuch  Wils.  —  5)  =  nHTFST  Med.  —  6j  membrane, 

thin  skin,  parchment  Wils.  —  Vgl.  ^Ijjmil,  UtiJTiT- 

TcETSFI  "!•  l^'-  pr.  eines  Vrshni  MBb.  l,70üo.7992. 7,409. 

Khc^l  f.  1)  Grille,  Heimchen  U.  an.  2,489.  Med.  1.  20.  Bbäg.  P.  S, 
13,5. 14, 1 1.  —  2)  Lampendocht.  —  3)  ein  zum  Einreiben  des  Körpers 
gebrauchtes  Tuch.  —  4)  Sonnenschein  U.  an.  Mbd.  —  5)  am  Kessel  an- 
gebrannter Reis  Agajap.  im  gKDa.  —  6)  Cymbeln.  —  7)  Häutchtn  Wils. 

f^K^fNi  1)  m-  Grille,  Heimchen  MBu.  1,2849.  —  2j  f.  511  =  Hhici- 
^  in  der  Isten  (auch  ti.  1216),  3ten  und  4ten  Bed.  U.  au.  3,45. 

rthEjfl=+ill6  (M)  jrfl  Grille  -»-  ^ilI5)  m.  Hauslaube  Tbik.  2,ö,  i  3. 

(jTlI^^til  f-  Grille,  Heimchen  gABOAB.  bei  Wus.  cFTOTiT  AK.  2,3,28. 

^mjS  m.  Strauch  gABDAK.  im  gKDK. 

^rqT7  Ml.  N.  einer  RAgini:  5TFf:  5iJ^-l|=<^dl  WNilTa^  RJ:  I 
^^^MP^dl*  Muiir^HMHirs^hHI  II  ^rmd-HUHHHI^^T^ 
T^^I^RiR  I  ^  i^ ^TTrllT H^ STTHt  ^fTI'^^ll  SAfiGlTADiii.  imgKUa. 
^f{  Wils. 

«JilUI  f.  1)  eine  Art  Arecanuss  Tbik.  3,  3, 128.  H.  an.  2,142.  Miu. 
n.  14.  —  2)  das  Vernehmen  einer  unglückverheissenden  Stimme,  ein 
böses  Omen  H.  an.  Med.  —  3)  =^l(i'1  Trik. 


tlT^,  thtliri  T.  I.  für  ^^  üuÄTUP.  17.29. 

-TK    .^v     ^V  ^X^ 

TI7T3  ni.  Arecanuss  IIhlripb.  im  gKDa. 

<J\ll'd^  (Ton  WTi)  Säekchen  fiir  Betel  U.S.W.  Dudhtas.  93,'< ;  vgl.  90,8. 

^RI,  «hJclIrl  gehen,  sich  bewegen  Dhätup.  22,60,  v.  I. 


^ 


öTm.  l)  Sänger.  —  2)  Ge*m><er,  fi«ro»«e/ Ekäkshabak.  inigKO».  —  itein  ffere«*er  (cHRrfTH;-  —  4;  Stier.  —  3; g u kra, rfer  P/uneJ  l'enKS  MsD.la.l. 
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Z  1)  m.  o)  »in  be$t.  Laut.  —  6)  Zwerg.  —  c)  =  IT|^  ( Viertel  Wils.) 
M«D.  1 1.  —  2)  f.  JT  a)  die  Erde  Ekäiisbirak.  im  ^;KDb.  —  6)  an  oath, 
confirming  an  atsertion  by  ordeal,  etc.  Gatädh.  bei  Wils.  —  3)  n.  = 
cfli^-  VigTi  im  (^KDh.  eine  ausgehöhlte  Kokoanust  Wils. 

C^t^  (J^-H^)  ni.  wohl  das  Land  der  Bibika  (rgl.  S^T)  R*fiA- 
Tai.  5, 1  so.  Z.  r.  d.  K.  d.  M.  II,  51. 

i'^^SiÜM  (Ton  ??^)^5D  m-  eine  bestimmte  Gemüsepflanze  (s.  ^TFrT^ 
Tbik.  2,4, 30. 

7^7  ">•  Schlag  an  den  Kopf,  Kopfnuss  oder  Schlag  überh.,  o  kruick, 
a  rap  Halght.  ^  f^THT:  ^TrftfTTTITT  ^^jrih  tI  7^^:  Räga-Ta».  6, 
«57.  'TO'-J-l'L'«k\^iyH  162.  Dieselbe  Bed.  wohl  auch  3,«17. 

tl»f,l'=4%  m.  N.  pr.  eines  Mannes  RÄÖa-Tab. 7, «82. 

7^  ra.  pl.  =  W^,  U  939.  -  Vgl.  C^^. 

tH\{  m-  Bein.  ^liTa's  U.  i;.  47. 

JITS[  l;  adj.  schielend  B.  an.  3,559.  M«n.  r.  161.  Vgl.  ■^'Jh{>  ?Ipfi-  — 
3)  m.  ä)  Borax  (vgl.  ii Hl)  H.  an.  Mio.  Vabäu.  Brb.  S.  16,25.  —  b)  = 

■S  ..-  -N 

«5rlll=iyHJ|r^(  Med.  Dieses  fasst  ^KDr.  als  eine  einzige  Bed.  auT, 
Wils.  dagegen  zerlegt  das  Wort  in  drei  Bedd.:  wanton  play  or  spart; 
wandering  of  the  mind,  confusion.perpleTity;  an  object  of  sense. 

j;^',  S^TTFf  und  E^Tfl'?)  binden  IJuiriip.  32,96.  bedecken:  sIH- 
eHMHR  'TT^^I^fyidl'  K^>AM  (als  Erkl.  Ton  qft^gTTH)  Seh. zu 
KiTj.  g».  4,2,»«.  10,4,  ti.  lr)^-ljf?T  Hdschr. 

—  T^,  partic.  T^r^H  gestempelt,  gekennzeichnet:  i  iHlrH^I  W\  ^- 
fir^H'X^HI'-ll:  Uu»G.  f.  1, 16,36.  beladen  mit  (inslr.)  4,4,5.  Zu  V^LA 
steht  das  parlic.  wohl  in  keiner  näheren  Beziehung,  wohl  aber  viell. 
zu  7^  (s.  d.  am  Ende). 

7^  m.  n.  AK.  3,6,4,33.  1)  Haue.  Brecheisen,  Meissel  oder  ein  ähn- 
liches Werkteug,  m.  —  ^V\\W.\\\\\  AK.  2,10,3«.  H.919.  m.  u.  =  V^- 
öl^^TJ!  und  tail^  Tbik.  3,3,2«.  in  denselben  Bedd.  m.  H.  an.  2,8.  n. 
=  c?H3(,  m.  =  iJNt^i^m  Meü.  k.2:i.  7THT  t^  ?^^:  HH^y  ^ 
^fPT^  Habit.  5009.  Ö0I2. 13135.  S^  MIrilHH'-<  yHi^q  H.^Nd: 
15140.  >?fr?IJ^^^-5I  ^%T3r^^R.  2,80,  7.  ?^^:f^HI^ 
N^IMHITm  MRKiiH.10,1 1.  CJ^Mcj  r,^.  h^flHH;f!JIrT:  RAGn.l2,80.  C^- 
FT  HHMfyHfM  -  ^  FSIHIH  ^^^rfeTH:  Var'.b.  Bau.  S.  53, 118.—  2) 
m.  begenscheide  H.  an.  Sehuert  und  Scheide  Med.  Statt  JEITFRTO  hat 
ViQTA  beim  Seh.  zu  Bhait.  1,8  5'Ttl^N  und  ^TFT  "och  ausserdem.— 
3,  Bergabhang:  q^rlT5IT?mr7mT:  H^Tn:  FmWIfl:  I  HJIl^raisni 

»TUT:  w^  ^ry  rr  rnn  ii  mbh.  12,8291.  jwn-.  ^t^w^:  bbAg.  p. 

8, 10,  «5.  BoBN.:  des  rochers  a  la  pointe  tranchante  comme  la  hache. 
n^HIU"  Bbatt.  1,8.  Seh.  1 :  =  3?lrnTTST,  Seil.  2:  =  MIMI'll^l^m  der 
Lexicographeu  (s.  u.  1)  und  dieses  =  fc|dij|i|«-rl(HUI.  m.  n.  =  STR- 

III.Tbeil. 


FTm  Fetsblock  oder  Felsklnft  Tbie.  m.  a  cleft,  a  chasm  und  auch  a 
peak  Wils.;  f.  the  edge  or  site  of  a  mountain  (dieses  soll  =  dt| f^ i^>Tfff 
sein)  ders.  Vgl.  S^^rT-  —  4]  m.  n.  =  cfimcül  Feronia  elephantum  Corr. 
Tbik.  =  1lc?1=tllHra|  H.  an.  (hier  m.)  Med.  n.  die  Frucht  Scfii.  1,214, 
6.  —  3)  Bein  (ST^),  m.  n.  Tbik.  m.  H.  an.  f.  Med.  —  6)  Borax  (vgl. 
6^-m,  C^^)i  ™-  H.  an.  m.  n.  Med.  —  7)  m.  Zorn  {^TTT,  viell.  urspr. 
nur  ein  verlesenes  ^f^^)  H.  an.  Med.  Bochmuth,  Vebermuth  (^),  m. 
Halaj.  n.  (:abdab.  im  (IKDb.  —  8)  m.  ein  best.  Gewicht  H.  an.  VigvA  a. 
a.O.  =  4  M4sha  oder  24  RaklikÄ  Wils.  ^RDb.  i^-tl^cW^^lUI  Vet. 
29,5.  —  9)  Münze  (von  dem  angegebenen  Gewicht)  Wils.  il^rHi^- 
Goldmünze  LIA.II,949.  i^-HH'cld'yt^  Hit.  98,  11.  —  In  den  beiden 
letzten  Bedd.  offenbar  =   ;^  ,  U;  Stempel.  —  Vgl.  C^,  y?,li^-. 

7^WW\  m.  gestempeltes  "i^  Silber,  Silbergeld  (J  JirIHsM)  SIbas.  und 
Bbab.  zu  AK.  2,8,<,7.  QKDb.  eine  best.  Münze  Dhübtas.  86, 16  (im 
Prikrit). 

i^-4i'-IH  <Z°-*-  ^7%)  «n-  Münzmeister  Sabas.  zu  AK.  ^KDa.  —  Vgl. 

i^-'+!ilHI  (J°-«-5rFn)  f.  Münze,  Münzstätte  Säras.  zu  AK.  ^KDe. 
(*,^-(Ü=+i  (scheinbar  J^H-ft^)  m.  Bein,  ^iva'»  Thik.  1,1,<6.—  Vgl. 

J3TII  m.  1)  Borax  H.944.  an.  3,559.  <^5TT{  dass.  Med.  r.  161.  SogR. 
1,227, 10.  Paddb.  zu  Katj.  ^b.  2,1  (S.176).?:^  H.  944,  Seh.  H.  an. 2,8. 
Med.  k.  23.  Vgl.  JIT^.  —  2)  pl.  N.  pr.  eine«  Volkes  im  Nordosten  von 
Uadhjade(a  Vabäb.  Bru.  S.  14,12.  29  (vgl.  anch  9,17.  31,15).  R.  4,44, 
20.  Als  Varianten  erscheinen  rT^TFI  und  K^- 

i^-lllH  'Z^  -t-  Tf?I)  m-  Münismeister  AK.  2,8,«,7,  Seh.  H.  723,  Si  h. 

-  Vgl.  C^^FTfH- 

i^'-Ar{  (von  7^  3.)  adj.  mit  Abhängen  versehen:  7^^^  T^raf^Tlt 
^  5f?RTn  frrfpr^R.  3,55,««. 

i^-!>lldl  f.  =  ''.^•^iS^IHI  WiL«. 

i^-  H^  m.  Maulbeerbaum  (äJ^T^T^)  Qabdak.  im  ^Khh, 

jSfiTT  (OT  onomatop.  -t-  ^iT^)  1)  m.  a)  Geheul,  Geschrei,  Klang:  ÜJJTT- 
^TFRi°  BhAg.  p.  3,17,9.  5*^iyirlVlL^I(4r(iri?til:  (v.  l.  miJ{) 
Räga-Tab.  5,«17.  dasGesumme  der  Bogensehne  Thik.  3,3,351.  U.  an.3. 
558.  Med.  r.  161.  Vgl.  JRirl.  —  *)  fi»rüAm«Aei«  Trik.  1,1, 117.  3,3,851. 
H.  an.  Med.  —  c)  Staunen,  Verwunderung  II.  an.  Med.  —  2)  f.  ^  ^• 
eines  Strauihes,  vulg.  C^TT^T  KioAN.  im  gKÜH. 

i^|f|fl  n.  Gesumme:  ^\\<^m°  Bbartr.  1,97,  v.  I.  für  ^=til|<r|. 

C^  i) Spaten  (Is<H^),  m.  H.  a  n.2, 32.  m.  n.  Med.  g. 5.  —  2)  m.  Schwert 
H.  a  n.  m.  n.  eine  besondere  Art  Schwert  Med.  —  3)  Bein,  m.  H.  a  n.  m. 
u.Mbd.  —  4)  m.  Borax  (abdak.  im  l^KUa.  —  5)  m.  ein  best.  Gewicht, 
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=  4  MAsha  Vaidjakapar.  im  QKDr.  —  Vgl.  7^. 

Z^  m.  n.  Borax  Ragat.  im  gKDa.  —  Vgl.  C^TIt. 

g|^->n  f.  N.  einer  Pflanze,  Clypea  hernandifolia  Wight.  et  Arn.  (vulg. 
MI^Hlf^),  gABDAK.  im  gKDa. 

SCTi'  f.  eine  */etne  Hauseidechse  Tkik.  2,K,23. 

JT^  f.  1)  ein  best,  musikalisches  Instrument  H.  f.  87.  =  ^FTTT?!^- 
SfFg^:  H.  an.  3,S59.  Mkb.  r.  160.  Dieses  zerlegt  Wils.  in  ^F^TFIC^ 
Pauke  und  ^FJI  ein  musik.  Instrument,  gKDa.  in  (T|t-Hltm<t4  (welches 
die  Lexica  eben  so  wenig  wie  <^*M\  allein  kennen)  und  M^'c^l^U-  —  2) 
Lüge,  Unwahrheit  mm^\t[,  ^bUdllsKIR)  H.  au.  Man. 

ZUl  m.  der  Laut  einer  Trommel  H.  1409,  v.  1.  für  ^^T* 

ilJiH  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Verz.  d.  B.  H.  No.  495. 

S^i  (Ldlrl  vericirrt  werden  Dhätop.  20,4.  (.tM  P.  8,4,54,  Seh.  — 

S^  =  O^  (von  ?H)  gana  s^5TTT^  zu  P.  3,1, 140. 

M'i  (von  7j^  m.  Verwirrung  gKDa.  Wils. 

O^  (Ton  53^;  n.  etn  aus  der  Frucht  der  Feronia  elephantum  Corr. 
oder  eines  verwandten  Baumes  bereitetes  berauschendes  Getränk  Pu- 
LASTiA  bei  KuLL.  zu  M.  11,9S. 

U^  m.  Wüstling  TaiK.  2,7,29.  —  Vgl.  U^- 

i\4\\{  {H^  onomatop.  ■+■  ^TT^)  m.  Getön,  Klang  Räga-Tab.  (ed.  Calc.) 

5,422. 

ZMfT  (ZFT-^^)  n-  Getön,  Klang:  6TA\ii'^\'i'\\{^6K^'4^\'At.\- 
g^!  Räga-Tab. 2,99.  —  Vgl.  tM{,  il=tllr1- 

O^  m.  1)  Pferd  H.  an.  2,423.  Mbd.  r.  39.  —  2)  =  ^T^  H.  an.  = 
7^  Med.  a  eatamite  Wils. 

0^  =  ?:^  (T0IIC5T)  ganaSf^nf^  zu  P.  3,1,140.  , 

n3i)  ?3iiH  gehen,  sich  bewegen  DaÄrop.  4,29.  —  Vgl.  <.!<*,  (floh, 

fefiT in  der  stelle:  ^j[ymR.=t)llo|dU(iH  SÄu.  D.  3,2.  Ballast.:  the 
spoils  of  thi  poor  villages  of  Heaven. 

IfSA  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tar.  8,670  u.  s.  w. 

fcfepfJ  m.  =  f^fpr  1.  AK.  2,5,35,  Seh. 

filid  »•  eine  best,  grosse  Zahl,  =  100  NÄgabala  Vjotp.  189. 

■Rlfel  m.  1)  etn  best.  Vogel,  Parra  jaeana  oder  goensis  H.  1330.  M. 
5,11.  Jag«.  1,172.  ftfet  dMM^H  =l|!iHHH=<lr||H^MBH.  12,  4213. 
R.  6,82,72.  PajSkat.  74, 17.  Itfeft  f.  das  Weibchen  18.  fjf^>ft^  N|HH 
R.  GoRR.  2,8,43.  —  2)  N.  pr.  eines  Daitja  MBu.  2,367.  eines  im  13ten 
MauTantara  gegen  Indra  feindlich  auftretenden  Dänava  Gäbcda- 
P.  im  gKDa. 

ftfeRi  m.  =  ra|>T  1.  AK.  2,5,35. 

ß.njtUII  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Vera.  d.  B.  H.  No.  647. 

fifUilUI+l  (linji!.Un°hl  NiGH.  Pb.)  f.  eine  best.  Pflanze  (^FfRTftN- 


=fJT)  Bhatapr.  im  gKDR. 

ftffefT  m.  eine  best.  Pflanze,  =  frrf^,  UKb!*!,  gHMlMrl,'7Fr- 
m^,  vulg.  rife^rtwi  BuivAPR.  im  gKDR. 

TCT,  6HM(rl  werfen,  schleudern  Duätüp.  32, 132,  v.  1.  für  Tt^. 

%ypft  f.  Commentar  Verz.  d.  B.  H.  No.  684.  Boau.  Intr.  557.  °lriT 
Verz.  d.  Pet.  H.  No.  81.  TOTXlJSi  Vjdtp.  43. 

TCTfT^T  (onomatop.)  f.  Geflister  u.  s.  w.;  s.  ^n!I°. 

(U=tl>  (1,1  ^rl  sich  bewegen  (Tgl.  P^FD  Dhätup.  4,30.  clvl^l^fld  P.  8, 
3,34,  Seh.  (IHy1=<iri  4,41,  Seh.  —  caus.  (Ü*«jirl  erklären,  deutlich 
machen  (zur  Erkl.  von  ct=fiT)  H.  256,  Seh. 

-  STT  s.  giÜ^FI. 

ti^\  f.  AK.  3,6,4,7.  Commentar  H.  256.  gamkara's  Erklärung  der 
Upanishad  heisst  BhAshja,  der  Commentar  Anandagiri's  zu  die- 
sem Bhäsjha  —  TlkA;  aber  auch  Commentare  zu  Originalwerken  wer- 
den so  genannt;  so  z.  B.  die  zum  Kaurap.,  Bhatt.,  Naish.  u.  s.  w.  ft- 
<^iW4h  Colkbb.  Mise.  Ess.  11,55.  -  Vgl.  i^Ü^h. 

ÜZ  s.  qsfcte. 

Z  m.  1)  Gold  VigvAPB.  bei  Wils.  —  2)  ein  Proteus,  Einer  der  alle 
Gestalten  annehmen  kann.  —  3)  der  Liebesgott,  Liebe  Wils. 

tg6=h  1)  adj.  o)  Aietn,  winzig  Trik.  3,3,24.  Med.  k.  96.  —  6)  grau- 
sam, hart  VigvA  im  gKDa.  —  2)  m.  a)  N.  eines  Baumes,  Calosanthes 
indica  Bl.  [^mWi,  AK.  2,4,», 37.  Tbik.  Med.  Ratkah.  4.  SofB.  1,131, 
16.  143,7.  2,175,  4.  =  !^Ilimi=tiy>T^  Ragar.  im  gKDR.  =  ^iWJlf^ 
gABDAK.  im  gKDR.  —  c)  N.  eines  Vogels,  Sylvia  sutoria,  gAsoAR.  im 
gKDa.  —  3)  f.  JETT  =  Lf4i'\i  gABDAK.  im  gKOa. 

?7n°FiT  f.  N.  einer  Pflanze,  Curculigo  orchioides  Roxb.  (HHHHI), 
gABDAK.  im  gKDR. 

Cts.  iEITCFf. 

^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Raga-Tab. 7, 1035.  tose.  1064. 

TJ^  adj.  schielend  gABUAR.  im  CKDr.  S^TvT  [Z^  ■+■  ^RT)  dass.  Vjctp. 
206.  -  Vgl.  Uli,  %^. 
"O?:,  1".  Origana^l^l^zu  P.  4,1,41. 

CT?3i  ein  best.  Metrum  (4  Mal  v.^-v^w  — v>^— ..>^-)  Colbbb.  Mise. 
Ess.  11,160  (VII,4).  74.110. 

"lli^^mMIH  EH^  -t-^ITT^),  CrrprST  oder  nfp?:  m.  N.  pr.  eines 
Ministers  des  Akbar  Schih  und  Verfassers  des  5J5TR^  Verz.  d. 
B.  H.  No.  495.941.1231. 

ilr{r^I  f.  N.  einer  Gottheit  Colrbr.  Mise.  Ess.  11,292. 

6l(!<ylrl^  n.  N.  eines  Tantra  Colebb.  Mise.  Ess.  11,178. 
^Rir&^  V.  1.  für%ISf)  DuÄTDP.4,24.  —  Vgl.%T^  mit  3^. 
tfZ  (?):lfeli5rn^mT^TFn  giVA-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  67,6,4. 

5^1,  ?HH  fich  verwirren  Duatdp.20,5.  —  Vgl.  ?H,  3^ 

^  und  5H  von  C^gana  sSETlf^  zu  P.  3,1,140. 
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5  m.  1)  lautes  Gerätach  Ekaesbabak.  im  QKDr.  <*!7llEUni  ^T^- 
FH^UUI:  I  HI'^HHIjfm  ^J^  ^  SS  SS  j  SSS  SS  S:  onomatop. 
Tom  Geräusch  eines  die  Stufen  entlang  herabrollenden  goldenen  Kru- 
ges MibIn.IS,  alt  —  2)  Mondscheibe  Ekäesbabak.  Mpd.  th.  1.  Scheibe, 
Kreis  äberb.  Med.  —  3)  ßfull  Mkd.  —  4)  ein  allgemein  besuchter  Ort, 
aller  Welt  zugänglich  oder  Ton  Jedermann  verehrt  (^II^JINi)  Mbd. 
Statt  dessen  an  objeet  ofsense  und  an  idol,  a  deity  Wils.  —  5)  Bein. 
(iTa's  Ekäeshabae. 

S^^iT^  m.  der  Laut  S;  daTon  denom.  i^^l^MIrl  und  daron  desid. 
li<i^.l|N4fr|P.  »,4,54,  Seh. 


(i'st^l'i  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  RÄeA-TAR.  6,236.  Varianten:  ?ölKT^, 

S^i^  m.  Gottheit,  ein  Gegenstand  der  Verehrung:  Wt^IHHIH^INI^: 
^IHI-H'<ii6"a)*:  AnamtasaSbit'v  im  QKDb.  Als  Ehrentitel  nach  den: 
Namen  ausgezeichneter  Persönlichkeiten;  sTH77HT5I  S^>T'  Räga-Tab. 
7,  536.  MHI-^'l^i^^^^l'HHI  ^'TT  Dhdrtas.  75, 9.  Vgl.  Wilson  in  A 
GIoss.  ofjud.  and  rer.  terms  u.d.  W.  Tbäkur.  Coleib.  Mise.  Ess.II,  189. 

5T^  m.  Äet/KÄTJ.  Qb.  15,4,38. 

iliVHl  f.  Gürtel  H.  «.  133. 

ISÜST  f-  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  RleA-TAB,  7, 103. 


Z  1)  m.  a)  Laut  Ekäbshabak.  im  (KDb.  —  6)  eine  Art  Trommel  Wils. 
—  e)  Furcht  Ekäesbabai.  —  d)  unterseeisches  Feuer  Med.  i.  1.  —  e) 
Bein,  (ira's  Eeäesbarae.  —  2)  f.  3T  a)  eine  DAkinI  Med.  —  b]  a 
basket,  etc.  carried  by  a  sling  Ekäesuabae.  bei  Wils. 

i'3hl(l  f.  «in«  Laute  der  Kindila  U.  c  82. 

3^  1)  m.  a)  =  |i^-(.  —  6)  das  Werfen,  Schleudern  ^T)  Med.  r. 
162.  -  2)  f.  ^  eine  Gurkenart  (Z^,  ITjf^.  {iyf=fl(>,  ^TJlft,  TI- 
Hmiil,  ihl^riUi'HI)  RisA".  im  gKDR. 

T^lft  f.  =  i^-\]  R;sa!«.  im  gKDR. 

m,  ZWIrT  außäufen  Obätup.  33,*. 

ZT,  i^[r\  tonen  (Tom  Laut  der  Trommel):    iMiM^il^IrT  ?"*■• 

SS,«. 

^^  ^ 

3TT  m.  »«ne  verachtete  Misehlingskaste  (Tulg.  3T^) ,  im  System  der 

Sohn  einer  K^ndilt  und  eines  Leta  Bramatait.  P.  im  QKDr.   Nach 

Wils.  mit  dem  Forttragen  der  Unreinigkeilen  beschäfligt.    Vgl.  LIA. 

1,386.  Pott,  Zig.  1,42. 

PT^  Schlägerei,  Tumult  Varäu.  Brh.  .S.  11,30.  16,<1.  83,57.  m.  = 
^Jt^,  ^m^  AK.  S,3,  U.  H.  803.  =  M^Tl^lP^^  nud  äET^RFI^STÄ- 
■■■.'<  zu  AK.  im  gKÜR.  n.  =  Uli|IH-*l,  U^,  T^T?:?  HiH.  99.  =  JT- 
q^H.c.87.  -  Vgl.21117-. 

3ITTp^=  JR^  eine  Art  Trommel:  H{liH\(m\i{—  Fl:F^:  Bhä«. 
P.  1,10,7. 

XtTP  UssvAL.  ZU  U!iÄDis.l,3S.  m.  1)  eine  Art  Trommel  AK. {,1,9,8. 
L  Tau.l,l,1S0.  Räoa-Tab.  2,99.  Prab.  55,6.  Vgl.  y(iM^.  —  2)  Erstau- 
K     nen,  üeberraschung  Trii.1,1,<28. 

P 


JJf^  n.  =  Iir^  1.  H.  t.  83.  HÄB.  211. 


P=T,  i^Wr\  ▼•  ••  für  I"^  Dbätdp.  33,«. 

"ZJ^t  i*<^Mlrl  werfen,  schleudern  Vop.  in  Dbatdp.  32, 132. 

—  f^  Dbätcp.  35,84,  n.  I)  Jmd  nachahmen,  es  Jmd  worin  nachthun, 
Jmd  gleich  kommen  (mit  dem  acc):  ^^  (d.  i.  f^^i)  ^iqirl(Jin  ^^J 
^  l<^l4iH!  I  NiMMtl!  ghlilrl  dldl  FJ^dHII^tJHI :  II  Harit.  4339. 
(rTO  «HNiMMIHIH  ^  T^:  WT  hR^*4H  »*«■«•  4,i'.  13,29. 16, n. 
^:y^(4in  NilMriy^:  3,52.  Katuäs.  16, 12t.  gi(;.l,6.  Kib.5,<6, 
H.  49.  —  2)  verdrehen,  einem  Dinge  ein  fremdes  Aussehen  geben:  ^c^ 
^  irm  fl  f^  m\  ^dlN+i^:  HWii^'^dl^:  h*hiv.  8406.  - 
3)  verspotten,  verhöhnen:  HiMMH  5t5Ff^?r7  Harit.  14744.  —  4) 
tum  Narren  halten,  täueehen,  hintergehen:  (T^R:)  HHI'cMirT  ^{H \t\ 
f^iMMPrl  {Seh.  1  ZU  Prab.  13,1«:  =  yH=h4frl,  Seh.  2:  f^JI^R  = 
HHliJliHyNIl)  H>ff^nT  {H>^h\  N(Hi(^<4lnBaARTR. l,2i.rrfNi 
HIHHrM'M^HH  fei^^TTH  Pankat.  44, 1 3.  fersjjqHT:  ifTliKl  H  ^ 
snfrTT  ^  RiGA-TAB.4,609.  FT^  ^(NW^Ikll  WiMMH  Wm 
»83.  HMHMI  fei^iTFfFI  Hdl=+iR  Buie.P.  7,10,69.  2,7,25.  ^- 
MIrMllHy|i<HHINHytHHNTl=4rH:  wftrn  NiMJH  Ci"-  21.6.  - 


Vgl.  NiMH. 

il-^i  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Ton  Skaiida:  i*^(li'-«4- 
"^^T  ^mrTT  IT^TrR^  MBu.  9,25«l.  Welche  Bed.  hat  aber  das 
Wort  m;latIm.  148,8?  —  Vgl.  *JliM(. 

3^,  i^^d  T.  I.  für  m  DuÄTOP.  33, «. 

m^  (Ton  3T)  n.  1)  das  Fliegen  H.  1318.  —  2)  eine  Art  Sänfte,  Pa- 
lanquin  oder  Hängekorb,  Hängematte  zum  Tragen  von  Sachen  H.  753. 
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3c7^  m.  =  TSR!  WiLS. 

3FFT  s.  u.  ici-i- 

^j^c^  1)  n.  Hängekorb,  Hängematte  zum  Tragen  von  Sachen:  fST- 

<^)^  II  Pbakbtikuanda  im  Brabmatait.  I?.  ^KDb.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Mannes  Räga-Tak.  7,1  S9.  I9ä. 

5jji<i  m.  N.  pr.  eines  Scboliasten  des  Sucrnta  Verz.  d.  B.  H.  No. 
927.  3^?R  937. 

JNry  UJ-  N.  pr.  eines  Mannes  P.  1,2, 4S,  Seh.  ^cy5|s^|  ^cflcJjf^T- 
dllivjHI  ^|^.^([iryiNryi4M:  Sab. D.  10, 1 6.  Nach  Supadmatjakabana 
im  (KDb.  Hne  hölzerne  Gazelle;  vgl.  T2^fSI. 

T^  m.  ilrtocarpM«  Locucha  (s.  ^T°fl^)  Äoarfc.  AK.  2,4,  S,  41.  Taiit. 
2,4,17.  Auch  3^  m.  ^abdab.  im  QKOu. 

ilfVi-?!  P.  4,2,51,  Vartt.,  Seh.  (angeblich  von  JFfi)  f.  1)  eine  Art 
weiblicher  Unholde  im  Gefolge  der  Kall,  die  sich  von  Menschenfleisch 
nähren,  Bbahhayait.  P.  im  (KDb.  Katbäs.  18,  U7.  20,  104.  114.  137. 
U2.  Make.  P.  8, 108.  Verz.  d.  B.  H.  No.  1242.  jrf^RTW  Da«ak.  164, 
17.  Vgl.  SillNl«!!.  —  2)  N.  pr.  einer  Localilat  Verz.  d.  Oif.  H.  64,a,7. 

tFRTH  (IFT  onomatop.  -t-  ^Hrf)  f.  Getön,  Klang:  iHiH^"  Prab. 
55,6.-  Vgl.Ö^. 

IT^T  f.  =  i4f(\  Ragan.  im  CKDb. 

Jiq^  1)  m.  =  jqj^  Bbab.  zu  AK.  3,3, 1«.  gKDa.  —  2)  m.  Staunen, 
Bewunderung ;  eine  Staunen  erregende  Sache:  HrTF'ü  ilH(ajHr=t(U  I 

ilH(  GIt.  12,23.  —  3)  m.  Bez.  einer  Art  von  Schriften,  die  ^iya  zu- 
geschrieben werden;  es  werden  deren  nach  ^KDb.  im  VäuauItantka 

sechs  namhaft  gemacht:  IilJ|ilH(,  W^°,  Jjfl^,  HT^^TrT",  ?(^'^ 

r 
und  i|»t4c(  '^.  —  4)  N.  pr.  eine»  Wesens  im  Gefolge  von  Qiva  Bhauha- 

P.  iu  Verz.  d.  Oif.  H.  18,6.  —  ä)  viell.  adj.  (von  JTf^)  aufrührerisch 
Raga-Tar.  4,34  8.  Als  subst.  ercheint  das  Wort  in  Räga-Tab.  (z.  B.  5,51. 
305.307.394.404.403.438.  6,280)  sehr  bäuGg  als  Bez.  eines  Volksstam- 
mes oder  einer  Mischlingskaste.  Vidi.  Ist  auch  hier  die  urspr.  Bed.  Auf- 

s  

rührer.  5, 395  ist  *\^  allem  Anschein  nach  gleichbedeutend  mit  HH{ 

394.  —  Vgl.  ÜIH(. 

ilkrJH  m.  =  (^lÜH  Granatbaum  Bhah.  zu  AK.  2,4,t,4ä.  ^KDa. 

il«^d  m.  N.  pr.  eines  Volkes,  =  ^  Taut.  2,1,10.  H.  956.  sg.  das 
von  ihnen  eingenommene  Gebiet  Buijbis>h.  im  ^KD«. 

TT§i^'  m.  ein  best.  Vogel  (s.  ^Tf^T^)  Gatädh.  im  (KDb. 

TZ^ufT  f.  et«  Junges  Weib  Wils.  —  Falsche  Form  für  TSW^t- 

li4f{  m.  1)  Diener  H.360.  Cabdab.  im  gKD».  Vgl.-T^pfi^.  —  2) 
Bösewicht  (WF{);  Betriiger  (EJrT)  Cabdab.  —  3)  =  J^  Med.  r.  162. 
Qabdab.  a  fat  man  Was.  —  4)  das  Werfen,  Schleudern  oder  ein  Aus- 
druck des  Tadels  (^)  Med.  Qabuab. 

fZI^  f.  in  der  Stelle  :'^FR  fZ3^iT^  feil^T^^  l^rR  SufR. 
.2,120,18  Tiell.  nur  fehlerhaft  für  ftrH^T;  st.  ^  ist  wohl  ^  zu  lesen. 

T3T3H  oder  TiUmUl^ti  ein  best.  Vogel  (vgl.  TOOT)  Supa.  1,201, 19. 

lilUi'*  m.  N.  pr.  einer  Maus  MBu.  3,5440. 

riTniH  m.  1)  eine  Art  Trommel  AK.  1, !,»,».  H.  g.  86  f[iK;H;.  MBu. 


7,9025.  9,2676.  Habit.  12221. 13094. 13212. 14857. 15889.  R.  5,13,49. 
Hit.  11,83.  Kathäs.  10,  171.  HHI^cHliRUHl  adj.  Amab.  28.  [iUJiHI  f- 
Habit.  14836.  äEn^^Hnj^T  GIt.  11, 7  nach  dem  .Scbol.  Schlachttronv- 
mel.  —  2)  N.  eines  Strauchs,  Cariisa  Carandas  Lin.  {'^f\'WWf\^^(iv{)y 
(Iabdae.  im  (KDb. 

fiRjiMy^dly  (ftffeq-pX-i-rn^)  n.  N.  eines  TIrtha  Qiva-P. 
in  Verz.  d.  Oxf.  H.  67,6,7. 

[iiUi(  m.  Meerschaum  H.  1077,  v.  1.  —  Vgl.  f^fe^,  liUil(. 

riil!5(HI(('+  (^"-HqT")  n.  Knoblauch  Räga».  im  gKD«. 

fifUi^T  m.  =  iiUJiy  =  frrf^  Bbävapb.  im  gKD«. 

I  iljil(  m.  Meerschaum  Uggval.  zu  Unäois.  4,30.  H.  1077.  —   Vgl. 

TZrSI  m.  N.  pr.  eines  Mannes  P.  1,2,45,  Scb.  Sab.  D.  10, 16  (s.  u.  J- 

I^JJTin  vrfTJTTAEKAS.26.  KÄVJAPB.6,ult.  NachScPAO.MAVjÄKARAI<AimQKDB. 

ein  hölzerner  Elephant;  nach  KaläpatIkävjäkbjasäba  ebead.  ein  wohl- 
aussehender, dunkelfarbiger,  mit  allen  Wissenschaften  vertrauter  junger 
Mann  (^UIM^MI  qWT  Näl-H-<^:  RiM^^Ih:  |  H^IINI^^tII  r\  H- 
fSI  ^fT^TUtq^  II). 

T^,  i4MH  aufhäufen  Duätüp.  33,4.  Auch  TZ^,  li*-MMrJ,  TI^, 
fiH'-IH  ebend.  —  Wf,  fJUJTrF,  fiMH  und  J^^%  werfen,  schleu- 
dern 26,121.  28,78.  32, 132.  Auch  |.i*-=4,  liMMH  Vop.  ebend. 

liH  verletzen  eine  Sa utra- Wurzel. 

T3Tf  m.  1)  eine  best.  Art  von  Schauspielen  H.  284.  HIM-iiHIrlH'MI- 
M5t,NI^MII<^r^:  I  3!7^mi  m^  feT;  Wim  ^%^rf^'.  II 
Sab.  D.  157.  —  2)  eine  best.  Misehlingskaste  Verz.  d.  Oxf.  H.  22,a,2. 

fl^  s.  u.  ßq. 

fZT^  1)  Tumult,  Auflauf,  m.  =  Z^,  NJdM  AK.  3,3,14.  Tam.  3, 
3,282.  H.803.  =  m  und  Hyo)  H.  an.  2,308.  =  »T^ilH  und  fc|Mc| 
Med.  b.  5.  =  >TiT  Hak.  244.  u.  =  SIliüId^HT,  I^,  fe^  99.  =  ^ 
AK.  3,4,14,71.  fjTäfT^^  (nach  Kull.  =  14(|<5rlM^  ««»  Kampf,  bei 
dem  der  König  nicht  betheiligt  ist)  Aufstand,  Auflauf.  Tumult:  ^^rTF- 

=niTM.3,95.  [i*-oii<c=<ir<^HHi  ^y^^mim^MiiB.  1,1219.  3üEni- 

^  N.  pr.  eines  Ortes,  an  dem  ein  Kampf  SUll  gefunden  bat,  Raga- 
Tak.  1,  116.  —  2)  m.  Ei  Med.  SUtt  Ellji  hat  H.  an.  ^JTJI  Bicinus 
communis.  Nach  Wils.  auch  Puppe  eines  Insects  und  Kugel,  Ball.  In 
der  Bed.  £i  oder  Kugel  MÄi-Ariii.  148,8.  —  3)  ein  Embryo  im  ersten  Sta- 
dium (cticrl^l)  Hak.  244.  Uterus  Wii.s.  —  4;  m.  ein  neugeborenes  Kind, 
Sind  (s.  TZ^j  DviiicPAE.  im  fKDa.  —  ö)  m.  Lunge  oder  ein  anderes 
Eingeweide,  =  qnjJH  H.  au.  Med.  UIb.  244.  =  3T^=7  Tbik.  H.  an. 
Med.  —  Vgl.  ilcHri*-«4- 

I^IK^jcfil  f.  1)  ein  wollüstiges  Weib  Med.  k.  96.  (Iabdak.  im  QKOb. 
—  2)  =  iMNM  diess.  a  bubble  Wils.  —  3)  =  MlUI'i)  Med.  a  ktnd 
of  waterßy  Wils.  =  51111^  Calosunthes  indica  Blum,  (abdab. 

fej^  s.  u.  fecr. 

T3^  1)  m.  f.  (5IT)  ein  neugeborenes  Kind,  Kind,  Junges  AK.  2.5.38. 
6,t,4l.  3.4.M,  137.U.338.  Meu.  bh.4.  Sctiol.  zu  Qänkb.  GiiBj.1,21.  —  2) 
m.  Ignorant  AK.  3,4,tl,137.  Mei..  —   V^j.  rTFTflP'T. 
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H^^l^li  1;  m.  f.  =  HI^  1.  QiiDjka.  im  gKDii.  Knab«  im  Prftkrit 
(is. Ca.  153, 8.  —  2)  in.  N.  pr.  eines  Heerführers  des  Garisamdba, 
jnageren  Bruders  des  Hamsa  and  Sohnes  des  Brabmadatta,  MBu. 
2,57  6.601.605.  Habit.  13379. 1Ö404.  fgg.  LIA.  1,608. 

J7T^t|5^  (13^-i-t(st))  n.  Bez. eines  mystischen  Kreises  Stabodaja  im 
QKDr. 

ji,  I^H  und  |'lqJ^(NAisH.2,  u  =  JIH^tiMH)  DuÄTup.  22,72.  26,26. 
nimmt  einen  BindeTocal  an  Kir.  1  ans  Siodh.  K.  zu  P.  7,2,1  o.  Vop.  8, 
60.f3:g'P.»,4,5<,Sch.55IFT^Vop.8,l19.IHP.  7,2,  U;tj;I.  8,2,45, 
Seh.  Vop.  26, 107.  fliegen  DhWcp.  ft  ^ftf^^  iqJTH  =MF^  ^T^ 
S^rJ^^  P.  8,4,59.  Sch.  —  Vgl.  fr^r  und  fj. 

—  ä^ffT  schnell  fliegen  oder  hinüberfliegen;  daron  t(|(ii("i  o.  nom. 
acU  MBh.  8, 1900. 

—  5T^  hintuflie^en;  daron  MIHil'T  n.  nom.  act.  MBh.  8,1900,  t. 
I.  im  gKD«.  u.  TR. 

—  äET?  herabfliegen ;  daron  ?T=TZT*T  n.  nom.  act.  MBb.  8, 1899. 1901. 

—  3^  auffliegen:  "ZfW^  Hit.  38, 10.  3ft^  Pankat.  106, 1.  II,  9. 
^:-3jhlrTTRHiT.i4,3.  3TNT:  trf^in:  ^  spWT  ^  MBb.  7, 
77  6. 1, 1 390.  JiiH  (8.  auch  bes.)  n.  nom.  act.  8, 1»99. 1 90 1 .  —  Vgl.  3m- 
'1,jilMH.  —  caus.  aufscheuchen  .^illMrl  (^ilPH?)  f  »t«.  10,9 1 ;  »gl.  88. 

—  ^nr  auf-  und  davonfliegen:  ^TT^T  Mbmbb.84,22,t.  I.  Mlilll^l- 
rlf^'c^l  MBh.  9,2703.  yiii-i  W[  ^  B.  4,63,25.  Räsa-Tab.  8,*76. 

—  PT  herabfliegen;  daron  'PTIrT  n.  nom.  acl.  MBb.  8,1899. 

—  t|T7  wegfliegen;  daron  ^TTTTM  n.  nom.  act  HBa.  8,1900. 

—  Wf^  herumfliegen;  daron  MI|/iH  n.  oom.  act.  MBa.S,  1900.  ^TIT- 
ill^  n.  ebi-nd. 

—  q-  auffliegen:  yÜMI^JHf^c^.Jl  R.  8.83,26.  ^:  !4/)H^c<  Maiiia. 
76,18.  ^rrhr  n.  nom.  act.  AK.  2,5,37.  H.13t8.  MBa.  8,  ts99.  1901. 

—  nr  auseinanderfliegen;  daron  |c(iH  n.  nom.  act.  MB«.  8, 1900. 
f^rH-^i  1901.  -  Vgl.  äPfFTTR. 

—  ^C^  zutammenfliegen ;  daron  Hil'H  n.  nom.  acL  AK.  2,5,37.  H. 
1318.  MBh.  8, 1899.1901. 

—  tt^HH  zusammen  herabfliegen;  daron  t^c^HÜ'i  ■>•  nom.  act.  MBa. 
8, 1901,  T.  1.  im  ^KDb.  u.  Tt^- 

iTrJT  (wohl  ron  "Tt,  adj.  ra»cA  aufeinanderfolgend:  fTTTTr?!!!  SRH 

«rn  ftrrn  yi^HHimi  ^  rrm  cat.  bb.  4,5,»,  s. 

jbr  (ron  3^)  n.  Flug  MBa.  8,1899.  JrJ'^J  ilnJinifH  ebend.  ^ffN 


und  H'rliM  1900.  il<i/|'Hct)  und  M^ilf^  verschiedene  Arten  des Plu- 

o 

ges  ebend. 

jhfTs.  33^. 

TPT  m.  =  mPT  eine  Art  Eidechse  Low.  zu  AK.  i,2,«,6.  Mbkkb.50, 
18,  r.  I.;  andere  Autoritäten  i  iW. 

IUI  f.  =  lüIH  Tbik.  1,2,2. 

JTJPT  m.  Amphisbäne,  eine  Eidechsenart  ohne  Fiisse  AK.  1,2,«, 6.  H. 
130Ö,  T.  1.  MBh.  1,984.  fgg.  ^IJiHHr<cil-y^  ^  ä'  f^rarR^ftl  989. 
ItJIHJ  y<c{y  ^TIT  (JMM^I^MfrT  Kathäs.14,74.83.  f^n^  rn^- 
lü^  I  g^:  H^^:  ü^  Rmr  ZÜZ^TT:  84. 

!njZ^  m.  eine  kleine  Eulenart  Räoah.  im  CKDr. 

J5^  m.  ==  il^ch  Was. 

2Tg  s.  jn°. 

J^  gana  ^^TTT^  zu  P.4,2,80. 

3%  f.  =  jJH,  ^RS^  Säba».  zu  AK.  1,2,», 24.  gKD«. 

iM=til  f.  ein  der  Bachstelze  ähnlich  sehender  Vogel  GATÄDU.im^KDK. 

3HT  f.  eine  best.  Gemüsepflanze,  =  Trifft'  Rägah.  im  (KDb. 

3r4  ron3H  gana  ^^jjlf^  zu  P.4,2,80. 

3TI  1)  s.  gqZTZgf^.  —  2)  f.  I  «tn  best.  Strauch  (sfNfTi',  ift^, 
5TR;WT,  Hls)M=til,  =<^=lefl,  ftWmi  R^'HMtHI)  RiGAN.  im  gKDß. 

ilH  m.  =  3F^  1.  Matsjasüetatantba  im  ^KDb. 

il*-s<  m.  1)  ein  Mann  niedriger  Kaste,  der  sich  mit  Gesang  und 
Musik  abgiebt,  Räsa-Tar.  5,  353.  358.  395.  6,  69.  84.  182.  Kathäs.  13, 
96.  fgg.  Scbiefnbb,  l.ebensb.  328  (98).  Vgl.  Dom,  Domra  und  Domba 
bei  Wilson,  A  GIoss.  of  jud.  and  rer.  terms.  Bbocehads  rermutbet,  dass 
der  Name  der  Zigeuner  in  ihrer  Sprache,  nämlich  Rom,  damit  zusam- 
menhänge; rgl.  Pott's  Zigeuner  1,  42.  —  2)  N.  pr.  eines  Mannes  Ri 
8a-Tab.  7, 1070. 1136. 

3T^  n.  ein  an  der  Band  u.  s.  w.  befestigter  Strick,  Schnur,  =  «^frl(- 

^     .     -; -s        ■^  "^ 

^P^T  ffH^  T^TH^TPn^RiniFrT^  II  Anantatbatakathä  im  BaATisaJA-P. 
gKDB.  Auch'lTT^  n. :  r^f  ültlFSTJ^T  *^MIr})'  HTT^^I  TWC^  ^- 
^m5^  ^/iUlälH-^Wni  II  ebend. 

i\(£\  f.  eine  Art  Solanum  (cjf^rjlj  Bägan.  im  gKDfi. 

iiyi*?  (ron  3TIPT)  adj.:  ^  die  Gestalt  einer  Amphisbäne  MBu.l,l006. 

I?T  (rgl.  1^  cau».  mit  gl  (t(l4lr(Mfc1)  mischen  Schol.  zu  Katj.  ^b. 
5,8,1«.  1,8,12.10,4,7.  16,3,20;  rgl.yiiHH  p.  509,  ult.  518,14. 


s 


^  m.  1)  Laut  (wohl  etn  best.  Lantj  Ebäesbabae.  im  QKDb.  —  2;  eine  13^  1)  m.  a)  riell.  ein  Gebäude,  eine  Anstalt  eigenthümlicher  Art 

grosse  IVomme/ (b-g^l).  —  3)  Hund.  —  4)  llundeschwanz  Med.  db.  1.  —  Räga-Tab.  3,227.  5,39.305.  —  6)  N.  pr.  einer  Gegend  (ruig.  tojctilj  Baü- 

5j  =  Mi)  1(1  eigenschaftslos  EBÄBsatnAB.  im  gKDH.  Schlange  Wils.  nach  bipb.  im  QKDb.  To^Ji^TTjftTf,  °>TTKn  Schol.  zu  Mbekb.  bei  Siekzlkb  p.  V. 

dert.  Aüt  Vgl.  237,  i';^i^y.  —  2)  f.  SIT  a)  eine  grosse  Trommel,  Pauke  AK.  1,1, 

III.  Tkeil.  12* 


lOT 


^^ 


m 
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»,6.  Tare.l,l,«2l.  H.293.  HIb.72.  RÄti-TAR.  6,133.  Vgl.  ITsr°,  sPTo. 
—  6)  eoveting,  disappearance  Wils. 
h'^'i  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tab. 6,230.  fg.  Varianten:  69^1, 

fj'^U'l  f.  Bein,  der  Göttin  Tärinl  oder  T4rä  Kdlasadbhäta  im^lKDa. 
^^  m.  N.  pr.  eines  Berges  Qatb.  1,352. 

tolHH  f-  Garw  Doanamgaja  im  QKDb. 

1^1^  n.  Schild;  davon  E175H  a<Jj-  schildbewaffhet  Rudrag.  im  QKDb. 

CtJS,  bUlolr?  (eine  Sautra- Wurzel)  suchen  Katikalpadr.  im  QKDr. 
KiciKB.  (^  Verz.  d.  B.  H.  146,  6)  im  gKDR. 

Jofxjfo  (Ton^TJü)  m.  Bein.Ganeca's  Ka^Uu.  im  QKDr.  Verz.d.Oxf. 
H.  No.  70.  Verz.  d.  B.  H.  No.  764.  —  roTOS^TsTTWR  Verz.  d.  Oxf.  H. 
78,6.  —  &f&)  Isl  (sie)  ra.  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d.  B.  H.  .No.  866. 

S^  m.  ein  best.  Vogel  Verz.  d.  B.  H.  No.  897. 

ST^  m.  Pauke  Rudbag.  im  QKDb. 

%R),¥RiH  Dbätdp.  4,24  (JTfmq).  P.  8,4,41,  Seh.  :^f%  Seh.  zu  P. 
7,4,59  und  8,4,54.  sichnähern,  mit  demacc:  ^^  sT^Tirr fnm  zu küs- 


sen)  gÄK.  Ca.  63, 14.  mi^  ^  (IMtl^  iSHi  (so  ist  in  lesen)  Bbatt.  2, 
23.^TR^3Rr%TIT^14,71.^ri%^%^  15,49.  -  caus.%nir- 
TfH;  Mibl^id  P.  7,4,2,  Seh.  Vop.  18,1.  y|^a|-=hH  P.7,4,59,Sch.  nahe- 
bringen, herbeibringen,  herbeischaffen,  herbeikommen  lassen:  ^  ^^- 
FTl)l=tlN(^l  Sehol.  zu  Katj.  ga.  9,11,  19.  rf^-  23.  ^T5THI  «Trl- 
siMrHfH  'T^T5l1%T=fi'7?i^'7  [in  die  JVöAe  von  RAma)  Bbatt.  17,  103. 
mi  ^^^m^  H  UrMslH^li+HH^KATHis.  26, 7.  rFRTH %f  itlTT- 
qi^:  ^nm^^lfeTT  MBU.  12, 4 1 38.  ^[fft  rT^^W  ^  cT^  ^T3ft- 
J^T^PTH  KathXs.  16, 39.  räga-Tar.  3, 4  4  5.  ^  HT'^nTT:  T^^T^^T^TORJFÜ- 

öFPR  6,10.5,249.  —  desid.  JölRiMH  P-  7,4,59,  Seh.  —  intens.  Jl- 
's  o 

%\r^d  P.  7,4,82,  Värtt.l, Seh. 

....  "^  -r  -vs5w  . 

—  3T  caus.  darreichen,  darbringen:  ^^^^  Hc(!i  |c^|^|i(  vtrM'cH  *^ 

q5irr:feFfi'7FI:  (v.  l.  °|tsR<^)  Hit.67,20.  34l)l-+«^rrl  als  Erkl.  von  3^- 
^jf^  Schol.  zu  KÄTj.  ga.  7,2,2.  3M^Ff^H  hI^IüHII^N^  darge- 
bracht so  V.  a.  vollbracht  Paneat.  158,4.  —  Vgl.  vi^tol^'l. 

öl=t)1  (von  ö|cfi)  n.  Darreichung,  Darbringung,  Geschenk  H.  737. 
Schol.  zu  KÄTJ.  ga.  9,11,19.  chi^'^MrMP^  ^l=hHR  giTa.l4,  124.  i^ 
H^TTjfer^  Rasa-Tar.6,  1 66.  —  Vgl.  3^FfR. 


^ 


tn  m.  1)  Kenntniss.  —  2)  Beschluss,  Entschluss  (ftlPT)  Ekäksbarak.  —  8)  a  kind  of  sound,  the  sound  of  negalion.  —  9)  gift,  giving  Wil». 

im  gKDR.  —  3)  Schmuck.  —  4)  Wasserhaus  (TRTTPT^TT).   —  3)  ein  nach  einem  ANEKiRTUAKOSUA. 

der  Vorzüge  entbehrender  Mann.  —  6)  =fcp|^  (nach  gKDa.  =5'  ü'7  m.  N.  eines   Meeres  in  Brahraaloka  feine  spielende  Etym.) 

■^T^rTTT^CfN)  Med.  n.  1.  —  7)  Bein,  giva's  Was.  angeblich  nach  Mbd.  4b»nd.  Up.  8,5,3. 


t.  rT  Pronominal-SUmm,  tou  dem  alle  Casus  in  allen  Zableu  und  Ge- 
schlechtern, mit  Ausnahme  des  nom.  sg.  masc.  und  fem.,  der  ron  ^  (s. 
d.)  gebildet  wird,  sich  erhalten  haben,  gana  H^JTTT  zu  P.  1,1,27.  der 
nom.  acc.  sg.  neutr.  c|7  (Un.  1,130)  vertritt  den  Stamm  am  Anf.  von 
compp.  und  liegt  auch  HTiT  zu  Grunde.  Neben  ^  erscheint  im  Veda 
auch  nTT  (z.  B.  RV.  1,13,»),  neben  fITH  auch  FH  (z.  B.  AV.  3,13, 1),  ne- 

ben  rlH  auch  FTTHR  (z.  B.  AV.  1,15,3).   1)  der  (als  correl.  von  7J  w«r, 

■^  ^  ^   -l 

welcher,  das  in  der  Regel  dem  demonstr.  vorangeht),  dieser;  er:  TJl  'i'. 

fRn^  r?  HN^HH^RV.  1,132,6.  155,*.  162, 19.  2,11,19. 13,1.  5?^ 

^  fii^'^i  mm  ?r^:  5,29,14.  vs.3,«s.  y^i^ut-^  Hcihwc^m^i- 


■^  ^  ^:  I  TT  --^MHI  tlHIt^W  FHn  m^^^TM^  II  M.  4,2.  rpj- 
FT  HT  vrryTfHTI  rmFT  HMMIWI^Ih  1-29-  ^W{  T^TH  ?n^  ^4FrT- 

*v  O  O 

^  gTsm^HiT.  1, 47.  n^  HHII^rll  W  »TFl^  Wf  m^Hl:  M.  2,234. 
3, 106.4,228. <H(HHl'4MdHr{<MH'Jl4<rl|H4  (^'^HFTrt"^  ^f^- 

^  NdMf.JillVril  fr-tl  fi?J:  II  8,  n.  q»7T  rl^  >lt  s^  ^^  mjl- 
rm: FTiim:  ?li?T:  Hit.  12, 1 0,  v.  l.  q?  da,s  -  WWU  UlfHHHI  »7^- 
IjjJHM^g".  65, 3.  4^HHI-H  rRf%^<IM-*lHH\H.  268.  qrTT  g 

mrsT  ^  5jHHTm^#f?f=nTj  r\mj  ^  »imTFnFi  m.  1,42.  rm 

f^5ll'-*il  Jh-i^MH^-  r?r^  N.  12,79. 18,  le.  nT^  ^  t^^«cA  u>eist 
nicht, u,atüiT.9,T.  m  7^  HH'i^I  (TTR  'Tl'.imWslH  M-l,»-  Biswei- 
len  müssig:  yiP^r^JI  ^  ?ig^T^^  ^(^UlflNHIUllH  ^^TF^HR- 
CH^KiTu.  28,  6.  5liIFf%:  5T^:  !T^  H  itff^TH  ^^TFRJrT  29,  a. 
y(Rldl\  JW^  ^HMii'IIJi^lUmiJ^I  rTHI^:  ^4dl-+P-)  fFItl- 
qrl^T^^II  M.  8,308.  q^^FTTfrt  ^  (^rftfR  ^fTSOH  h.t.  Pr. 
32.  ^JJ^  SR  JT^^  ^-5!,M^^IJIMI:  I  Ü^^fqJimiHfel  ^^  ^ 
S^VA'.\'A'\  II  R.  1,1,83.  giK.73.  rTPT  fMH  rTTT^  M.  8,21.  -  ?R- 
•PTfrT  FT  »fT^  R.  1 , 8 ,  20.  ^ö?JT  rFTT  H^  mit  der  d.  i.  Jetner  Gemah- 
lin ragu.3,70.  wr^im^^^TTW:  gÄii.52,  i.  r[ujm  ttiff^  (n.  pr.) 

KatbIs.  5,79.  In  Verbindung  mit  dem  pron.  der  Isten  und  2ten  Person, 
ait  andern  demonstrr.  und  mit  dem  relat.:  rTPT  —  WJ  R.  1,45,4.  rTFT 
^'^TT  («c.  R)  N.  13,10.  rf  ^^TT^T  MBu.  i.84 15. 3,2697.  ?!  (sc.  cppT)  Vf- 


^HFT  ^iTOTFI  IT^l^  gAT.  Bi..U,6,»,i.  ffWlRV.  1,131,2.  3,9,6. 
9,26,6.  cTf}^  9,65,9.  HÜ-H^rPlfM  Kbnop.18.  ^(sc.qqq)  qfrT^MBu. 

ISN     -v  -N 

5, 5957. rlT  ^ RV.  1,118,1 0. 10,132,2.  fT »TSTtT:  R.1,37,1 9.  rri|^  Baiu- 
iiAN.1,9.2,25.  Da«.  1,11.  R.  1,5,4.  6,84,16.  gÄK.  110,17,  v.  I.  rf^  —  rT- 
f^  27.  (in  der  Stelle:  ^  HryrMr'-ls^HIH  #mfMir{  Mi^H  dies  ist 
das,  was  67,23  ist  ^^  praed.;  vgl.  186)  Wt  —  ^  Hip.  1,38.  TfWf  — 
rl^  N.9, 19.  rl^H^I^HH  An.  Ba.7,i8.  rlU-H^rlU-Hs^iiT  g*T.  Bb. 
14,9,1,14.  R.  1,56,24.  4,38,46.  Da«.  1,30.  2,56.  ?TT  rTT  MT^,^- rTFl^ 

MBU. 7,427.  «Trtr-4il(mH=UFfi  PTfT  H^H^TfR^I  rTfef?:  H  ^^^\ 
^{W\  ^<^IH  ^1r4'H  II  M.  1,11.  Bhag.  18,37.  38.  Wiederholt  dieser 
und  jener,  manniehfach ,  verschieden:  rllH  rfTTf^T^  TIPPT  M.  12,74. 

^  ^  tI  =?ü%T  cTrITf  (mRi'-MH  9, 297.  ^k\m  NNÜIWIWH 
12,80.87.  Sund.  1,34.2,21.  Siv.  6,20.  rt  (1  ^  sRIT^T  ^  1,38.  R.4,61, 
8.  Ragb.  1,47.  yi^oUrlri[r!+iMI:  Buahtr.3,45.  Katb;s.12,  124. 26,243. 
resp.  dieser  oder  jener:  fHd^dH  HMI'-U  PTff  ^TT  RNM=1  ^  I  H  TT- 
ItT  Hrlr^läl'UJH  Verz.  d.  Oxf.  U.  10,  o,  N.  2.  "^Sf  F^  T^IT  FIsrfT: 
a«^  demselben  Wege  R.  3,50,28.  In  Verbind,  mit  dem  relat.  welcher  im- 
mer, der  erste  beste,  jeglich:  NH'-Iiy  WW  WlrylrlU'ciri^M.  4, 191. 
MfnlHiTH'^d  STTrH:  MBb.  13,  i674.  TST  H^  H(*,oyH  <*«««*  oder 
jene»  M.  12, 68.  »TFT  ^[  rfFT  m  TFÜT  HAaiv.5940.  q^  rTSHT^  Dbür- 
TAS.  75,9.  T^  fT^  HNHIM  zur  Erkl.  von  VliL'IHrJ  Seh.  zu  gÄK.  23,14. 
Das  wiederholte  demonstr.  in  Correl.  mit  dem  wiederholten  relat.  ae/- 

^        r  "N  f -N 

cAer  immer,  wer  immer  —  der:  qWT^^  TR  flTI'Jf^'i  clsIMrl^M.  4, 

159.    2,236.   3,231.  275.   BuAG.3,21.   N.5,11.  gXK.  141.  T^IFT  T^TT^ 

gq  TrH^  TT  ^  ^ig?n  I  TTSTJIT  rra  TH^  rlrlifM  siriyi4  II  M.2, 
174.  WJh  Ti^  r=JiNrlTlr^Wf*T  ^f^rFI^«-  TlfTH'^-  rTrlr^ 
Sund.  3, 1 3.  TT  TiTR^^  —  rfTtT^M.  8,279.  TTrTirafT^—  rlrHTT^S, 
191. 7,94.95.  9,218.  Tfr4i !%??;-  rT^  3,273.  TFTii^—  rlH 4,  H7. 
5,24.  —  HMMI  damit  verhält  es  sich  wie  folgt  so  v.  a.  nämlich  (vgl. 
rWl  f%.  welches  hier  auch  als  v.  I.  erscheint)  gia. 21, 7.  rlf^TSIT,  ni|- 
rfir  u.  s.  w.  der  diese«  zum  ersten,  zweiten  Male  ihut  P.6. 2,162.  SFT^ 
nicht  das  Buäg.  P.  7.7,23.  —  2)  n.  n]  da»  so  v.  a.  die  Welt  (vgl.  J^):  ^ 
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f^f'lfd  grn  T^TI  R.  S,  102, 25.  —  6)  das  (im  Gegens.  lu  ^Tf)  lur  Bez. 
Brabman's  oder  des  Absolutum;  vgl.  u.  rfW-  —  T^,  rlt-HltH?  rH  s. 
besonders  und  Tgl.  auch  rlrlT,  f?rT^,  FfrTH,  flfrl,  FT^,  rJSTT,  rl^,  FTTtT. 

2.  fT  1)  ■•'•  o)  Schujanz  überh.  Med.  L  1.  =  3TT7T=I^TWrTSS  ein  anderer 
Schwanz  alt  der  des Bos  Gaurtis  und  stllV^'-lca)  der  Schwanz  eines  Scha- 
kals  Ekikshabak.  im  QKDa.  —  b)  Brust  Meu.  —  c]  Mutterleib  Qabdar. 
im  (KDb.  —  d)  Kämpfer  Ekäesuabak.  —  e)  Dieb  Med.  —  f)  Bösewicht 
(aboab.  —  g]  ein  MIekkha  Med.  —  A)  ein  Buddha  (HJMj  Eeäesha- 
BAK.  —  «■)  Edelstein  ebend.  —  k)  Vnsterblichkeitstrank  Med.  —  2)' f.  n. 
o)  das  Veberschiffen,  Vebersetzen.  —  6)  reine  Werke  Med.  —  3)  f.  fIT 
N.  der  Lakshml  H.226. 

(in  schütteln,  hinundherbewegen ;  ausschütten,  bildl.  einen  Wunsch 

«.  t.  w.:  ^mi  ^T^  wm  m^>^^  *li>H-*iM  h^  m^  Kv.4,23, 

5.  —  caus.  schütteln,  hinundherziehen:  5T  Tn^rnftfrl  rT  FlrfF  W  Tfe- 
4h^MH^VS.23,2<.  -  Ff^ffT  und  rlH^fd  schmücken  (vgl.  3^1)  Dhä- 
TBP.  17,31.33,56.  reflex.fTO^,5IHfW  Vop.  24,12.  —  Vgl.  HtlH). 

—  ?fPT  ausschütteln  so  T.  a.  berauben,  rauben  (vgl.  excutere):  IJTSf- 
q?n  gm  $  ^Frlrl^  RV.  10,89, 1 5. 3gf>T  ^  =#rIrIW  (SI^^T)  4,30, 2. 

—  qr  caus.  ausschütten:  W^^  ^5T  51T  dHMy  KV.  •JO,106, 1. 

—  3T  ruckweise  anstossen,  —  eintreiben,  subigere:  tfgTftn  ä^^H'tlT: 
mi  FSFFRTrterT  VS.  23,28. 

—  fsjH  herausschütteln:  rTHJ  ^  if^TrlfWrTlT  RV.  1,120,7. 

—  qj^   caus.  rühren  (vgl.  quatere  u.  seine  compp.) :  HHrH  ^  ^TT 

HHi4(iui  yqryriH^Tt«^*HTci} RV.  1,173,7. c^'^fw^^ciinTürfite 

q^  iI|(M=lr(^^HUMar  6,22,7. 

—  JS(  erschüttern,  bestürmen:  J^  ^  rlrl^  ftjRT  t]c<^tHI  sJslW 
flTFTT  TTc?JFT  H:  Hsl:  RV.  i,131,3.  —  intens,  sich  schütteln  d.  h.  Hn- 
gen,  sich  bekämpfen:  ^  ^  R^T  ^^  ^  ^  ö^jT^Htll  iTf^  1^- 

^^  6,23,2.  Vgl.  %rrmF:0. 

rTH  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  aus  dem  Mondgeschlecht,  eines  Sohnes 
des  Malin4ra  (Kantinira),  MBh.  1,3704.  fgg.  3779.  fg.  Habit. 1716. 
1719.  fg.  VP.  448.  LIA.  I,  Anh.  xi.  fg.  An  einigen  Orten  heisst  er  ^- 
•^m,  so  Habit.  Lahcl.  1, 143,  N.  1.  VP.448,  N.  10.  1.3. 

rT^>  rl=tllrl  (JlIrl^H'l)  Naich.  2,  U.  fTT^;  schiessen,  stünen,  bes. 
vom  Flug  des  Vogels:  WU  ^  FT^rT^T:  RV.  9,61, 1.  rTHlHM  Nib.  9,3. 
parlit.  rTWT  schiessend:  ^rfT  =7  FTWiT  WJ\^  RV.  9,32,  i.  ^ERT  ^  (T^: 

67,15.  ^  nTTO  5ROT  ^^  W^:  6,32,5.  Vgl.  fPTrTWT-  -  rl^lH  '«- 
eA«n  oder  ertragen  (^^  oder  H'^'H)  Dhätup.  3,2. 

—  MH  losschiessen  auf,  sieh  stürzen  auf,  anfallen:  ^ffTSJ  °(TT^  M- 
trT^  ^sIlrT^RV.  10,28,4. 

rRi  (demin.  von  l.FT;  vgl.  fl^,  qi^,  H^)  pron.:  ^Mt14i:  ^T^- 
tiW^  THH'UJ^HHI  RV.  1, 191, 1 5.  rj^ ST<t  S'STR^  Ki"-  C«- 13,3, 21. 
fTTg*^  rRFTTH  rlWg'rr  rpTWf??  RV.  1,133,4. 

(1=*i(  i  f-  ein  best.  Theil  der  weiblichen  Genitalien:  ^  FT  FRT^  FT- 
ffN  fflf^^^AV.)  TS.  3,3,te,  I. 

T  3 

r?^=TH  adj.  nach  Säj.  von  FRi  und  gebildet  aus  FRi  wie  ^TIT^fTtll 
aus  HTTi  vjatikend^  beschwerlich  gehend.  Die  Würze!  fj^  lässt  aber  eine 


andere  Bed.  erwarten,  etwa  rasch' hineilend :  ?Tff  imA  rl^I^rRFT  RV. 
1, 120,  6. 

FH^KtT  1)  adj.  schelmisch,  betrügerisch.  —  2)  f.  STT  Arzenei  (%tnT) 
Unadie.  im  (:KDb.  eine  best.  Pflanze  [tAim^)  Uogval,  zu  Unadis.  1,58. 

n^  (von  rT^)  adj,  Yiell.  dahinschiessend,  eilend;  nach  Sju.  herbeikom^ 

O  "S 

mend.-  T^mfT^  ^  ^RV.  9,97,52. 

FTlSM  N.  eines  Baumes, Pimenta  acrt«  Wight.  (Tolg.SffSfiT^),  Nisb.  Pb. 

Fiwr  s-  u-  FRi- 

1-  ti=<H'l  (von  FT^  oder  1.  FT^)  m.  eine  best.  Krankheit  oder  wabr- 
scheinlich  eine  ganze  Klasse  von  hitzigen  Krankheiten,  welche  von 
Hautausschlägen  begleitet  sind.  Im  AV.  viel  genannt,  später  kommt  das 
Wort  nicht  mehr  vor.  AV.  1,23, 1.  fgg.  5,22,1.  fgg.  4, 1.  9.  30,16.  6,20, 
l.fgg.  19,34,10.  39,1.  fgg.  11,2,26. 

2.  rl=tH1  n.  =  rllcMI  =  WW^  Abkömmling,  Kind  Naigb.2,2. 


FPJRT5R  (1.  FI5FR  -+-  ^°)  adj.  den  Takman  »erfreiiend ;  g,^ 
AV.  5,4,1.2. 

FT^  partic.  fut.  pass.  von  FRi  Pat.  zu  P.  3,1,97.  Vüi>.  26, 12. 

r{^  (von  ci^^  n.  Un.  2, 13.  gana  -Uä||^  iu  P.  7,3,53.  Siduh.  K.  249, 
6,  1 .  Buttermilch  zur  Hälfte  mit  Wasser  gemischt  (nach  den  Leiicogrr. 
drei  Theile  Buttermilch  mit  einem  Iheile  Wasser)  AK.  2,9,53.  H.  409. 

M-yHir<t^yj^dö'tH'^'i<4.  5  m^\  ^mmF?:^  ft*  wikr ^ 

J^  II  SüCR.  1,179,5. 157,6. 178,21.2,421,8.  M.  8,326.  JÄGii.  3,37.  322. 
Habiv.  3396.  R.GOBB.  2,100,66.  Pankat.262,  16.  24.  Vab;h.  Bbb.  S.  53, 
116.  73, 1 1.  MiBK.  P.  18,4.  DuÜBTAS.  79,14.  Htti^N^hl  Suga.  1,179. 15. 
rtstlliy  232, 17.  FTSfiRRT  n.  gebratenes  Fleisch  mit  Butlermilch  Bhätap». 
im  gKÜB.  ^fqFf^qTH  Cit.  beim  Scb.  20  gi«.  29,9. 

FT^TPr^  (nsh  -♦-  VT^]  die  Frucht  von  Feronia  elephantum  Corr. 
NiGH.  Pr. 

n^HI(  (FF^  H-  RT^  n.  frische  Butter  H.  408. 

Ci5ht<.  (FI^  -+-  5f?;)  m,  Butterstössel  TKit.  2,9,22.  Hab.  34.  —   Vgl. 

Frar  (von  FT^)  adj.  rasch  (?):  ^gfl  %T  dT^^jj^WI  ^]  muiri 
RV.  8,3S,13. 


T\&\'i  (wie  eben)  adj.  schiessend,  stossend;  subst.  1)  Vogel,  nam.  Raub- 
vogel: FI17T  ^  »rftl^  V^^Wi  RV.  1,66,2(1;.  Nach  SXi.  ein  rasches 
Pferd.  -  2)  =  F^^  0«e6  (vgl.  HW.()  Naigii.  3,24. 

rt^l'^1  (riaiM  -•-  ^)  ra.  so  T.  a.  F^Frl  1-  oder  ein  best.  Vogel:  ^- 
tm  FIT  3qXFTT%  g^qr  Hg^  3TTOFrI3imi7^  RV.  1,151, 5. «  ^- 
^^ft^m5]%  jj-%  ^  5R  TTIRT^  FTfi^ftfTST  10,91, 2. 

(iai=)l*^  (von  (HäT^lj  m-  etwa  rascher  Flug:  37  rH\(\  c(4mHI  »TJ^- 
rffc FT^fwf^RV.l, 134,5.  Nach sii.  =  rTHi^lUiN5lNyirHHIM'y^ 

!•  FI^)  rlTlId  (bisweilen  auch  med.)  Dhätdp.  17,3.  P.  3,1.76.  Vop.8, 
''*•  FT^rfFT  3.  pl.Ted.  P.  7,1,39,  V4rtt.2,Sch.  3,1,85,  K«r.,Scb.  3?rT? 
2.  pl.  imperf.  med.;  rT^TFT  partic;  FT^niTTFT  P-  3,1,76.  Vop.  8,74.  FT?ni- 
TO  LÄTj.8,8,12  (vgi.auch  u.  m];  FTFRT,  FTFli;  WWtrf  P.7,2,7,Sch.  Vo». 

O   'S  «s 

8,75.  rn%WICÄ«BB.gii. 7,9,  l.P.3,4,7,  Sch.;partic.rT5  (vgl. Ho,ravgo^ 
FrtlH°).  Ij  behauen,schnitzen,bearbeiten  {Ho\zj; abhauen, abspalten, zer- 
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hauen, zerspalten:  m\^^  kl^^MW  frinHRV.l,162,6.H<HdH=<  ^- 
\^  127,4.  ^^  Wr^^f^Wm^  ^TE^  6,12,5.  (^^THT!)  qT5%  Fsri^T- 

H^dTi  3,8,6.  f^mm  ri?^  a=f  ^  ^rrg  h  3^:  AK.3,3,35.  h. 

919.  c(|H)cf  (lies :  cllW=fi  <1.  i.  ^TTFfT  -*-  ^^FI|  rraHT  (gen.  des  partic.) 
^I^  T^-^^H'-hH-dd:  MBU.  1,4605.  yirHH"  rRTfrl  ^  ^  h^h^i  ^- 
Snö.iiei.yi^^IJdH'iiU'^rTH'^H^yjFT:  4,  isss.  6,i687.  R.  6, 
90, 16.  !(^^|!<riNqNif^HddlH  q^T^T^^MBn, 3, isss.  ^TE^I^fTT- 
ip^^^  d^imulT  r%TPT:  Hiaiv.lSitl. 13415.  MBu.6, 1682.9, 1259. 
(5ra:)  grn^#lFrTl^  rT^TRTOT  ^jl  i^:  UARiT.4302.fr^=^^  = 
rFRirl  AK.  3,2, 48.  U.  i486.  —  2)  verfertigen,  ausarbeiten  (ajis  Holz 
oder  anderem  Stoff;;  machen,  schaffen  uberli.  Im  Veda  häufig  von  den 
kiinstliehen  Arbeiten  der  Rbhu.  Nu.  4,  lü.  ^e}jI  RV.  5,2, 11.  31,4.  73, 
lO.$5Pf  1,20,3.111,1.4,36,5. 1,181, 7. ?lFn^^^(i'^&sl  *i^61.6. 
^HdlF-i  164,4 1.  fJMlMtdd'H  t4hT  AV.  11,5,8. 14,1,60.  -  ^  5T- 
%  =ri(=lTl'ddl  ^:  RV.  4,36,9.  rra^HrT  3!(RT  ^I^  H^:  l,5l,io. 
Ofl  vom  geistigen  Schaffen  oder  Erfinden:  T^WJ  RV.  1,109,1.  c<r<||H 
6,32,1.51^  1,62,13.  q#q^7,7,6.2,19,8.  (WT:)  ^  (T?:  1,171,2. 
67,4(»).  8,16,47. 10,71,8.  qr  ^  ITH^^OT  frä%I\7,64,4. 10,5,6. - 
3)  :«recAtmacA«n  zu,  zubereiten;  hinwirken  auf :  lHrl(l  H'l  M'Hlll  ^- 
sim  FT^te  RV.4,36,3.  ^qr  nw  nr?^  rRTrn  =T:  3,54,17.  cTT^fTf-Mpf- 

^rmrT^  10,53,10.  i^  gjfm  H^i^m  ^srrr  hrt^  ^ih^ 

^  rarl^5,33,4.  3rT  5%WI  ^Tq  5^"^-  %fT  Wf^  Wfm  «,6, 
33.  86,10.—  4}  bedecken  oder  die  Haut  abziehen  Dbätup.  17, 1 3. —  Vgl. 


35r  —  caus.  (iTiMirt,  yddTlri^P.  7,4,93,  Seh. 

—  iöR  Etwas  zur  Hülfe  machen:  3fT  m  TPt  -^lIsHI  ^^  N^Hrl- 
aH(2pl.)RV.l,86,3. 

—  JEn  abspalten,  abschnitzen:  (Hl*-^:)  MHIfc^l  «^MlriiHH  AV.  10, 
7,20.  c<  1^ ll'.l'-firWMd? Wtl  C*T.  Da.  3,7,1,8. 

—  5m  s.  y^dTim. 

—  m  verschaffen:  rT  SIT  rld^^H^I  jf^  A:  RV.  3,33,8.  35,6. 3«,8. 
1,111,2.  m  (#rT  ♦^liddH^TFI^s. 

—  Z^aus  Etwas  herausbilden :  3rl-Hd  FIT\  ^^^TJ:  R V.7,  104, 4. 

—  Hq  6iMm,  jcAa/T-en;  q^  ^  rF^TT  H^f^dd  RV.  3,60,2.  HJT- 
^  SraifT  H[dy  1,163,2.  164,23.  4,58,4.  Nia.4,l3.  AV.1,32,3. 
!1HT  yi'Jl'^iy'-fl  H'rfd-H:  RV.'lD,3l,7.  giSuH.  ga.  16,3, 1 1. 

—  5T  »er/erHsen;  ^  q -cjft^l^ull  fTrlfgr^  m  ^  '[Mf^dM  ^)T^: 
RV.  10,92,7. 

—  fir  o6«pa/<en;  ftf^T  q^  ^r?^  fHJH^i^  RV.  1,158,5.  f%^ 
(JH)  bearbeitet,  geschnitzt  g*!.  Ba.  3,7,»,  1.  K;tj.  ga.  8,8,23. 

—  HR  1)  behauen,  bearbeiten;  zusammenlianen,  zerhauen:  virl^ 
C-tid^i)  giSan.  ga.  17,1,12.  Kätj.  ga.  22,6,10.  LA tj.  8,8,12.  ^dvU 
g^HrRTT  fsrfejirfg  !TVTW3^  V*aiB.  Bao.  S.  42 (43), 29.  ^rflif^n- 
»TT  HdVmi^üN'dlvRi  rtdddd:  MBu.6,3;25.  eFÜT'I'Tt  Hdd-H  Id 
jm  7,6359.  veWe(2en(durch  Worte) :  flrRTTrT  SfTTJ"^:  P.  3,1, 76,.Sch.  Vop. 
8,75  d^P^rH^).  -  2)  verfertigen,  bilden:  ^  ^  ■^V^'^'Jdl  ^sT^ 
*JrldMWMI  ^Icd^  HR  RV.  2,31,7. 

2.  fI?T  (=  1.  rl^)  adj.  am  Ende  eines  comp,  behauend,  bearbeitend 
u.  s.  w.;  8.  W^ri^J. 
III.  TheU 


CiTl  (von  r?5T)  1)  adj.  zerhauend  «.  «.  «,'.;  s.  rtHtd<<1'  —  2)  m.  a)  am 
Ende  eines  comp.  =  ^{^  Zimmermann  Vabäh.  Bbh.  S.  86, 101.105. 
Vgl.  ^iT?;°,  IIFT°.  —  b)  N.  eines  Schlangendämons:  ddl^ddl^-ÜIH 
KAug.  74.  Vgl.  r)rr|cf).  —  c)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Bharata:  H  (H^!) 
ddM'-^dl  2^1  (MMI-UlW^ltsiiMI:  (vgl. ddßldl)  1 5rmfq^ Ragd. 
15,89.  VP.385.386,  N.  17.  Buäg.  P.  9,11,12.  LIA. I,  Anh.  xi,  N.21. 
N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vrka  Buäg.  P.  9,24,42. 

dTl^(wie  eben)  m.  1)  Behauer,  Abhauer;  Holzhauer, Zimmermann  AK. 
3,4,1,4.  H.  an.  3,45.  Med.  k.  98.proparox.  Uggval.  zu  Uhädis.  2,32.cT^- 
rRI^fiT:  R.  2,80,2.  Vgl.JfiT^°.  —  2)  der  Baumeister  der  Götter,  Vigva- 
karmangABDAB.  im  gKDa.  —  3)derSiitradhära,  der  Sprecher  des  Pro- 
logs imDrama,  SÄRAS.zuAK.gKDB.  —  4Joxyt.  N.  eines  Scblangeudämons 
(Vgl.  rl^)  AR.  TaiK.  1,2,6.  H.  1309.  H.  an.  Med.  dWIfd-d^  ^^ÜWJ- 
'^\  ^IrH  ^!WtU  AV.  8,10,29.  giSKB.  Gruj.4,18.  Kauj.  28.29.56.  Ind. 

St.  1,35.  Mliu.  1,774.  fg.  1550.  1704.  1979.  fgg.  2149.  fgg.  2549.3778. 
8236.  3,5032.  5,3625.6,4900.  7,7873.  8,4078.  Habiv.  227.267.375. 
11233. 12466. 12821.  R.  3,36, 13.  5,78,9.  6,37,64.  Sii«R.  2,275,21. Ragu. 
16,88.  Hit.  11,14.  VP.149.  RÄ6a-Tab.4,216.  Buäg.  P.  1,12,27.  18,2. 
19,4.  4,18,22.  5,24,29.  Lot.  de  la  b.  I.  3.  —  5)  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  Prasenagit  und  Vaters  des  Brhadbala  BuÄe.  P.  9,12,8.  —  6)  ein 
best.  Baum  H.  an. 

flTl^tilMT  (von  HtH)  f-  Bez.  einer  Localität  gana  li||(^  (fsjcröRü- 
f^)  zu  P.  4,2,91.  6,4,153.  ' 

rtTim  (von  (TtT)  1)  o-  <ias  Behauen,  Beschriitzen ,  Bearbeiten  Kätj. 
ga.  22,6, 10.  Maduus.  in  Ind.  St.  1,14,3  v.  u.  t^l^c^lUH  tJ  ff^HIFJ  das 
Abschaben  M.  5,115.  rRTÜ  (^I^SH^-It-^IH  JÄsi«.  1,185.  —  2)  f.  ^  ein 
Werkzeug  zum  Behauen,  —  Schnitzen,  Axt  u.  s.  w.  H.  918.  fälschlich  rT- 
Rrnft  Taia.  2,10, 13. 

rRR  (wie  eben)  m.  ü  n.  1, 1 55.  ved.  rRTTHnT  und  fJ^TUR  P.  6, 4, 9,  Seh. 
1)  Holzhauer,  Holzarbeiter,  Zimmermann  Nia.l,  14.  AK. 2,10,9.  U.917. 
RV.9,ll2,i.M^|fiil*:4(Iciy1rl'dl«tWd^lHllAV.10,6,3.vs.i6,27. 
KItu.  12,10  in  Ind.  St.  3,464.  giT.  Ba.  1,1,1,12.  3,6,4,4.  Kätj.  ga.  6, 
1,5.  gÄSau.  ga.  16,ll,ll.M.  4,210(wof^^Tincn°st.r?p[iraT°zulesen 
ist).  10,107.  MBu.2,n74.  5,256.  fgg.  13,  2575.  R.  Güaa.2,90,19.  Va- 
aÄB.  Bau.  S.  42 (43), 29.  d>dWt=til(H  ^'''  Zimmermann  und  ein  Schmied 
P.  2,4, 10,  Seh.  rIvWtf.  gana  jtl^Il^zuP.4,1,41.  —  2)  N.  pr.  eines 
Lehrers  gir.  Ba.  2,3,1,3 1. 

fJ^T^Tfr  adj.  (?)  MBu.  2,907. 

ddRldl  f.  N.  einer  der  Hauptstädte  der  Gandh^ra  und  des  dazu 

gehörigen  Gebietes,  Tägua,  P.  4,3,93.  ganacl^miff^zu  P. 4, 2,82.  MBu. 

1,682.834.  H. 4,43,23.  Vabäu. Bau. S.  14,26.  Bdbs.  Intr. 362. 373.  Lot. 

de  la  b.  1.  689.  fg.  HiouBs-TesAHO  1,151.  fgg.  Scuiefmeb,  Lebensb.  235 

(5).  m.  pL  die  Einwohner  von  T.  Vabäh.  Bbu.  S.  10,8.  im  comp.  16,26. 

—  Das  Wort  zerlegt  sich  in  H^-i-ftlHT  und  unter  fRT  ist  wobi  aller 

Wahrscbciulicbkcit  nach  der  Schlangendämon  zu  verstehen. 

d-rlßldNdT  (von  cRlßRI}  f-  Bez.  einer  Localität  gana  ^^^J^  zu 

P.  4,2,86. 

dWd^.  ■"""•  *»•  ^"^  fl^  ^-  3>2,29,  Scb. 
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fTrll  (von  rT?T)  »•'j-  '««  MWen:  ^  RV.  J,91,8. 

'FTs^rrft  (rPTi  =  rUTl  ■+-  <MCll)  f-  >'•  eines  Strauchs,  Cfluiia  aurf- 
ctUata  Lin.  >'ish.  Pb. 

rPIJ  IJ  n.  Tabemaemontana  coronaria  R,  Br.  (ein  Zierstrauch)  und 
ein  daroHi  bereitetes  wohlriechendes  Pulver  Ritnah.  80.  K*uc.l6.  MBh. 
13,5««2.Saci>.l,46,9.  37i,  12. 2,31,2t.  3S,  4. 233,  5.275, 1 s.-  Ulit. 326. 
BoKN.  Inlr.  178.  VarJh.  Brh.  S.  76, 1 1.  fgg.  r?Tpfi  50, 15.  flJT^  m.  soll 
nach  .^ABD4S.  im  ^KDr.  =  cti|(^mtl,  ^^S^,  THrTTST  sein;  nach  Ri- 
SA^.  ebend.  =  q^^^^.  —  2)  N.  pr.  einer  Stadt  LIA.  1, 176. 177,  N.  1. 
°P[^ebend. 

rPTT^i^^  f.  =  rTT^  1.  Ratham.  bei  Wils.  °cnf^  n.  gKDa.  nach 
ders.  Aut.  °^T^  Med.  1.  78. 

rTTTJTJirn^^  ;rT°  -1-  li^l'^l)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Laut.  168. 

rPTTf^  Dl.  ein  Händler  mit  Tagara,  f.  °W\  gana  T^fR^I^  zu  P. 
4,4,53. 

fTJ",  «Tl^TH  fieh  im  Elend  befinden  Duätup. 5, 3 .  rfrT^  P.  8, 4, 5 4,  Seh. 

fra"  m.  n.  V.  1.  für  Z^  AK.  3,6,*, 33.  1)  =  7;^  1.  Ramän.  zu  AK. 

im  (^KDb.  —  2)  Trauer  über  die  Trennung  vom  Geliebten.  —  3)  Furcht 


Bbab.  zu  AK.  im  gKOa.  —  Vgl.  yiH^",  rTTCl^- 
rl^!  rl-^  in  gehen;  straucheln;  zittern  Dhatup.  5,41. 
rT^TII  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  im  oberen  Sarajü-Thale  Z.  f.  d. 
K.  d.M.  11,24.  LIA.  1,302,  N.  2.  548.  MBh.  2,1859.  3, 1991.10864.  6, 
372.2083.  7,4819.4847.  14,2469.  Habit.  6441.  8019.  VauÄh.  Bbh.  S.  10, 
12.    16,6.  17,26.   M^H^'UII:   MBh.2,1859.  6,372.2083.  rT^  (sic)   V.  1. 

für  i^-Ul  R.  4,44,20. 

f^^^rSf  m.  Bez.  eines  Unholdes  AV.  8,6,21. 

rttal^l  (fT7  -«-  !nT?Ij  adj-  eine  bestimmte  Neigung  — ,  Gewohnheit 
habend  P.  3,2, 13  4.  -  Vgl.  rTT^^FTST,  rTT^^t^. 

Hs5ldH^in  der  Stelle:  hC IJlfi?^;  3^  rlST^HIWI  Wrl  3W^ 
Kbänd.  Up.  3,14, 1  zerlegt  Qmk.  in  ff?  -H  sl  -+-  crf  -+-  ^•TfO  daraus  ent- 
standen, darin  aufgehend  (crilMrl)  und  darin  athmend. 

r?5?f  (rI7 -•-?{)  adj.  subst.  1)  dieses  kennend ,  Sachkenner  Räga-Tab. 
5,481.  rJMMI^JTltrTJ^n:  BaÄs.P.3,il,20.  SRMOTCTIWH  5,5,  is. 
—  2)  vertraut  mit  (mit  miissigem  rT^  vgl.  rlr4(,  rT?ifI,  rlÄN):  t(l=t)l- 
5TirfTiFRF5IrT5?n:  Habiv.  8427. 

rT5=fr  f.  =  f^i-4-pft  RÄGAN.  im  ^KOb. 

!•  H^i  rl'llrtl  -usammemiehen  Duätup.  29,22.  rj'iltH  c?JF[  Nt-rl- 
^  Bhatt.  6,38.  —  Vgl.rl^- 

—  5n  gerinnen  machen:  i^^kü  W[  HU\  HTR^  rPTT^  VS.  1,  4. 
TS.  2,5,«, 5.  5nrJ€?J  ger.C;AT.BB.l,6,Jl,6.7,l,l8.5rTrRf^(jni^) 
Klw.g«.  4,3,23.  —  Vgl.  MIH^-,  ^ITrra^- 

—  5P^  zu  einem  Andern  gerinnen  machen:  UiU'i^i'^J^^^\H*~ü\- 

fT^rmr  ^rw^  ^h^  ts.  2,5,3,6. 

2.  r!^,  H^frT  »eAen  Dhätup.7,9.  —  Vgl.  ^^. 

rr¥,  rprrar  ▼.  1.  Wr  1.  fra  DhItop. 29,22.  Bhatt.  6,38  (Schul. 2). 

rE,  r??nrl  dröAnen;  qf^TFI  ^pf^\  rPJH (Seh. rEfTOH 5P^  =ti(ll(ij 
AuBB.  Ba.  in  Ind.  St.  1,40.  —  (T?!,  rl6lrl  'ioh  erheben  (aus  f^J  gefolgert) 
Dbätcp.9,21.  —  cfL  flllMiH  T.  1.  für  rlZ  schlagen  Vop.  in  DbItup.32,43. 


fP:  m.  f.  TiiiB.  3,5,23.  Abhang:  T^q^FFrl?;  MBh.  1,  1567.  3,  1663. 

R.  4,5,9.  12,26.  6,83,28.  Bh\btb.2,32.  Vikh.  57,19.  Megh.  60.  KatuIs. 

1,66.  9,56.  22,235.  H-'-OJI^cfl^  10,14  2.  c|^H^o  Habiv.  5909.  vom 

abfallenden  Horizont:  WS^lTJTn^^^^  Katbäs.  26,26.  das  abhängige 

Vfer,  Gestade,  m.  f.  {r{ft]  und  n.  AK.  1,2,»,7.  m.  f.  Med.  1. 13.  n.  H. 

1078.   H^HrMI*-i%  MBu.  13, 1334.   ^^WFT   nn^   Hakiv.  3646. 

KuMÄBAS.  3, 6.  H({1h1^Hi*.I'^^WH  R.  Gobb.  2, 87, 1 3.  Bbabtb.  3, 1 5.  gi«. 

117.  Pankat.9,5.  cFTFcTC  II,  34.  Vakäh.  Brb.  S.  4,26.  5,37.64.  Katuäs. 

3,9.  10,22.  22,248.  Buiu.P.  1,4,27.  Vet.  6,8.  ^JJnfRTrt^  SAB.  U.  47, 

16.  RX4a-Tab.2,139.  EJTThrf^^MflfLIU  Bhag.P.  3,15,22.  MBh. 7, 507. 

H.T.  IV,  86.  man  ^m^  —  ^Ij^-NrllHiÜ  (adj.)  Bbaht«.  3, 1 1.  JTrTT- 

flS  die  abhängige  Wand  einer  Grube  Pankat.81,22.  —  Sehr  haußg  von 

den   abhängigen  Theilen  des  menschlichen  Körpers :   ctlKrit,   -^lilflt 

MBu.  3,  11146.  13,834.  Inur.  2,32.  Mrkku.H,  15.  Bbäg.  P.3, 15,20.  ü- 

^^3  BuABTB.  l,49.$[Tnn°  Rt.2,  18.  3,  20.  FrR°  Qbngabat.7.  Amab. 

21.  ^2  33.  gig.9, 49.  i^(  IsIhIi  44.  MMiy^Hii  GIt.  1,25.  ü|rl*r(1i  P«*»- 

2,4.  Sf5TFrlfi'81,10.  cfiUirli  Raga-Tar.  5,  i.  5?5TE°  6,109.  Katbäs. 

13, 155.  ^19.  9,28.  Sprn-^  Rt.  5, 13.  ä^^Hii  GIt.  4,23.  Dieses  ist  wohl 

das  nR!:  HklHN^i:  im  gana  HrlUrl'-hll((  in  Ganaratn.  zu  P.  2,1,66. 

Nirgends  n.,  dem  Med.  die  Bed.  Feld  {>ff5f)  giebt;  fTlZ,  welches  Siddb. 

K.  248,  a,  9  als  f.  aufgeführt  wird,  können  wir  auch  nicht  belegen.  HBh. 

12,10381  wird  Qiva  als  Abhang,  als  der  an  Abhängen  Lebende  und  als 

*v  

Herr  der  Abhänge  angerufen:    »iHt-rl^lM   rTSTIT  H<LHI  "WT  "W:-  — 

Vgl.  wiz,  3tt?;,  3^t. 

fli^tl  "•  Vfer  in  einer  Inschrl  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  4,152.  Falsche  Lesart 
lür  rRjnfl  in  einer  aus  dem  R.  angeführten  Stellen  in  Lassen's  P  e  n  t  a  p.  12. 

riUit  onomatop.  vom  Gedröhn,  Donner .-.TöpjIfnW^TH  ^FFTtTT  FTC- 
HiHHI  (rl?mT°?)  H^HT  Varäh.  Bbb.  s.  32,5;  vgl.  u.  rT^ 

cUH^  s.  Idfidi^. 

ritt^  (r?C  ■+-  F^)  1)  adj.  a)  am  Abhänge  — ,  am  Vfer  stehend.  —  h)  in 
der  Nähe  stehend  (vgl.  rTldbrl  "•  rll-irl).  —  c)  behaglich  stellend  und 
zusehend,  unbekümmert  um  das  was  um  Jmd  vorgehet,  unbetheiligt  Bala 
beim  Sch.  zu  Naish.  3, 55.  W^'-  HH^  hMi^fd  ^  ^H  ^  ^TsT^  Mäla- 
Tlii.7,io.-2)n.H<dmNyM:IHHI  Wäl^rariHr^sN^  Hf?T  rilm- 
c+iplH  QKDb.  mit  folg.Cit.  aus  der  VbdIntakäbikä  :  <^a^H  rit^'A  läMM- 

fclö^yi  ^I^'^^l  Jll^:  13  i^  ^  II  -  Vgl.  TOFJT. 

rRTF^  (wohl  von  flZ)  m.  n.  var.  1.  für  rUTTT  im  gana  5114tj||<^  zu  P. 
2,4,31.  5ee,  JeicA  U.  1094,  Sch.  Qabdab.  im  ^KUb.  Adbh.  Br.  in  Ind.  St. 
1,41.  Htfl^l'flWil'hlH  Mcr^dlH  Htrm  g  ß.  2,68,19.  Passat,  ed. 
orn.  1,2. 

rTTT^fl'  (von  rE)  f.  gana  MMl(l^  zu  P.  5,2, 135.  Fluss  AK.  1,2,«, 
29.  H.1080.  Räoa-Tab.3,339.  4,548.  fATB.  1, 50.  °qTH «i«'" <>«««"»  ebend. 
-  Vgl.  3Eiq;[o. 

cT^  (wie  eben]  adj.  an  Abhängen  lebend,  von  (iva  MBh.  12, 10381 
(s.  u.  rl^  am  Ende). 

1-  rfS,  HliMHI  Duätdp. 32,43. 2.  imperat. HlHc^  (vgl.u.t^  Naigb.  2, 
'9  irlrlli  (Bhäg.  P.) ;  rlTrjr? ;  1 )  schlagen,  mit  Schlägen  züchtigen,  klopfer. 


197 


rTI 


mw^ 


196 


ichlagen  auf,  —  an,  klopfen  ok/'Nir. 3, 1 0.  (H^IH) ' 


f^  169.  166.11,205.  T^ra^Ji  ?!  ?ITs'7Öf  JÄGN.l,  155.  Dhaup.  9,  3.  MBh. 

13,4S62.  gu.73,2.  H  Wn  (TT^)  HMWIiMHBBlG.P.3,i9,io.rniPT- 
^  i^  JiJSRRWr  R.  3,34, 22.  qj^  -  MMliJri  Amab.  52.  fTT- 
TlrT:  -  »r-TWl Pakkat. i,ioo. Uit.32,9.  Hli<^MIH  m  MlHIHdH  Vid. 
87.  flTI^ir  m^:  Sog«.  1,273,15.  rJliMT)'H^i(HH^2li,6.  ^^  qf^- 
f-T^  rTTSIH  BuAiiiR.  1,82.  rTFTT:  sfi^T^  fTlfiHT  Vbt.  9,  m.  ^  ^- 
qsTpTI  N^dH  dIlirJI  14,3-  #1  dHli-^^yin^^BalG.  P.  6,12, 

«.  sn^f  myHHii'^fi  mbu.  4,208i.  !^»TT5ix^Tni<H  pankat.  96,19. 

^«IHMHI:TOTX-g^nrirTca%»|5ig^7rni5TimR:  PaAB.9ä,io. 
nriT  ^Hl'^d  ^  fT  q^  ^HTrniqfT  xMBb.  1,2368.  TH^  cTrn^lfH^- 
57:  HHÜrfHI  Bhäg. P.  7,8, 15.  JTT^rn  ^V^^\  HMHmdd  ^^Tl^- 
?rrTfewtiii.39.  sl5f{^%?  -  fn^HIMM"  rll^MPd  PAiiKAT.117,7.  Uix. 
•27,13.  rTTflrn^:  -  yyWI^N-^^:  Kumäkas.  5,  u.  mi^^'^  ^T:  ^^ 
m  mferTT  m^^4y(  R.  5,20, 12.  FTT^  ^PtTHlHN  f^li^c^y  -Rq^- 
m-^ü^h^:  I W^ q  ^i^-f^^^rri frraH  ^-^tdWni^l^:  II  Bbabth. 
1,55.  mit  Pfeilen  anf  Jmd  losschlagen  so  T.  a.  treffen,  verwunden:  51^;  | 
5Rr7:  qiTPTm^  HiJHHWHIi*Jd  MBu.  1,5302.  3, 7219.  6, 36u. 

Abg.  3,2  1.23.  27.  Dac  1,36.  c^^PH  ^  (^T^tllj  Hll-iH:  Ragh.3,61.11, 
20.  MÄHK.P.  21,37.  Vbt. 7,4.  5<mHI-üri  die  Wunde  klopft  Sd5B.1,263, 
15.  —  2)  ein  mtuik.  Irutrument  sehlagen,  spielen:  Dl^ciHt  H7T  Ha- 
bit. 15092.  rliiJMHlH  ^rfra  H<^-yH^M  ^  MBu.  6,*995.  T^: 
—  ^^H^^HI-iJH  14,25*6.13,926.  Pai(bat.21,11.  Buatt.  17,7.  Tbik. 

1,1,119. HiriHMJ^^VABia.BRH.S. 43,61. HifH'Mimi  ^rll-iJHHI: 
Mbekb.  92, 1 5.  TclrTWtfpT  HI-^MHI  Kiiii;»as.  1, 46.  —  3)  in  der  Astr. 
anstossen  an,  berühren  so  v.  a.  theiliceise  verfinstern:  rllSM'tjlä  (51511- 
^:)  ^  '^NHI(--»iWNiIiliH  ^IW  q^TFT  ^  Vibab.  Bfa.  s.  24, 3*.  — 
4j  multipliciren:  r\\\*,ri  am  Ende  eines  comp.  ntK<(tp(ictr(  Sübjas.  11, 
10.  T7T^°  12,79.  —  Vgl.  fTTJ  u.  8.  w. 

—  SIPT  Ij  fffgen  Etwas  schlagen,  —  stossen,  zerstossen,  verwunden: 

H  ^  ^  HW^m  ;t^  vfwjHiiMi^MBB.  7,531.  ji^m  -  5rrt^- 

PTRrnflfT:  R.  6,83,7.  HHHpTrTTTI^  Sega.  1,95, 12.  qiHMMUUPT- 
rTTTlH:  t3.333,i5.ST^'7^XPTrnm%T  (5raT:j  q^TiT^ViBÄu.  Brb.s. 
92,10.  ^  snröm  >^  ^TT^R^TTHrrflfT:  R.  2, 36, 13. 63, 1.  -  2)  in 
der  Astr.  grösstentheits  verfinstern:  -icHiliHHlfiHlÜlte*:  ftü^  TWf: 
ÜtHrl^l  vTPTTT?:  VAuia.  Brh.  S.  11,62.  Seh.  zu  12,23. 

—  W{  nach  unten  schlagen:  FT'^^^TrTTTTTrl  >"«.  3, 11. 

—  Sn  And  OH/-  -  (loc.)  sehlagen:   SfRm^JiTW^TJiq  f^^TH  rPTT- 
Hli'W  (tHIi'-IH?)  PAHiAT. 235,23. 

—  qf^  6«rüAren;  qi^!   (d.  i.  qj   3^:)  —  MI^HliM  ^F{  K*- 

TBÄ».  6,1  1  i. 

—  5T  niederschlagen:  ^ip^l^^TrRT  ^HT  '7^  ^FTTTTrTT  ^T^  7- 
PTrT:  PAii"*T.  249,8.  ^  W\^-  StPt:  -  '-l^llH^HJ  R  fir5H  ^R^- 

qf^yHiriHi  n:5n^:  m^rT#?rn%:  ii  mbu. 8,4693. 

—  UR  wiederschlagen:  rTTTIrT:  yiHHIi'-IH  MBu.  13,  4562. 

—  Jrf  zerschlagen,  zurückschlagen:  T^  UT^Hlfe^  ((TTTC  AV.  V8. 
TS.)  f^  ^^  q^l«I  HV.  10.180,2.  schlagen  gegen  (loc.j:    H«^^-4i  tJ^- 


FT  Pankat.  263,8.  zerschlagen,  verwunden:  TSMTIJS^  c||mJ|m:  F^r^- 
^s?JrTTmrI  MBu.8,  io67. 1,8273. 

—  HH  1)  schlagen,  Jmd  einen  Schlag  versetzen,  mit  einem  Geschoss 
«re/T^n.-  Tt^'^i5RHqrn3''7rT^MBB.7,34oi.  10,377.  qi^wfq'^^ 

m^  ^HdiiMH^HABiT.  8133.  sT^  wrni^  f^w;mmd\mr\mt- 

tlF)  MBB.  6,  4130.  4133.  R.  6,36,  19.  3^  Udl-il  *ieh  auf  den  IMb 
schlagen  Schol.  zu  Pbab.  93, 10.  •—   2)  ein  musik.  Instrument  sehla- 

tfen.-^fkr  qqrnmri^MBB.^,2506.  -  vgi.  Hrnsr. 

2.  rTi,  (iliMIfl  leuchten  oder  sprechen  übätup.  33, 126. 

ririT  m.  =  rlil^i  DtirCpah.  im  gKüa. 

FTtFfi  Un.  4, 15,  Seh.  in.  n.  Siddb.  K.  249,a,1.  l)m.  =  rli|J|  C*»"*"- 
imQKDa.  Vjdtp.103.  Nach  dem  Seh.  zu  U.  1094  ist  dieses  auch  die  Lesart 
in  AK.  l,2,s,27,  wo  unsere  Ausgaben  fji|j(  haben.  —  2)  f.  SJT  0)  Schlag 
(vgl.  1.  r?i).  —  b]  Vfer  (vgl.  ffC)  Unädivr.  im  Samksuiptas.  QKDr.  —  e) 
Glanz  Uggtal,  zu  UitÄms.  4, 15. 

Hill+H  (Ton  FTTR?)  adj.  mit  Teichen,  Seen  versehen:  ^TfT  qrqj  |^- 
m^  '^*^*l(L!5=INdll««^H*W  ^?IFT  HH=ti'tf  rlilNidi  IIMBh. 

3,  16088. 

fBTIT  (=fI?:Ri)  in.  n.  gana5g[^TnT|zu  P.  2,4,3i.  Tbik.  3,5,13.  1) 
m.  ü.  Teich,  See  AK.  1,2,«, 27.  H.  1094.  Med.  g.  34.  MMiilUn^h'-ldil- 

ilHIM  (aÜEB.  GbBJ.  5,2.  M.  4,203.  7,196.  8,248.262.264.  9,279.281. 
ll,6t.jAäm3,237.  MBa.1,7591.  3,2408. 2533.  6,3S69. 12,1*92.13,2973. 
fgg.  R.6,75, 16. 88,3.  SofB.  1,169, 12.206,15.  PAiiiAT.11,107.  Vbt.6,I9. 
(ilT.  11,27.  Nirgends  m.  —  2)  m.  n.  Falle  Med. 

(liNMrl  (Ton  fT3TTT)  adj.  mit  Teichen  versehen,  m.  (sc.  ^)  eine 
solche  Gegend  MBu.  13,2973. 

rlilMIrl  m.  »in  Schlag  mit  dem  Elephantenrüssel  Seh.  zu  Kdmäbai. 
im  tKl>«.  —  Wohl  eine  falsche  Form  für  rTI^IMIrT  (rTF? -»- ^FÜfT)- 

rTTT  Usbtal.  zu  Unäuis.  4,117. 

rTflrij:von  (TI)  ün.  1,98.  1)  f.  Blitz  (rrf^r^^=  ^iet=Ti4=T>Iaigh.  2,19) 
NiB.  3,10.  11.  AK.  1,1,«,  11.  H.1104.  SufR.  1,113, 18.  2,316,2  1.  Mesh. 
73.  RAoa.6,65.  Vabäu.  Baa.  S.  24, 13.  fgg.  29,8.  43, 20.  rfiie^fil:  Rt.  2, 
20.  rnT^T3TgBaABTa.3,65.  dPir^^WHl  Bb1g.P.1,6,28.  dli&IHH^ 
adj.  12,8.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  rTHr?  Vbt.  4,20.  —  2)  rll  tiirl^und 
dPid^  adT.  anstossend,  nahe  NAisa.2, 16.  NiR.  3, 1 1.  ^(  TiMrHnidb- 

t^^'^ttih  rv.  1,94,7.  tt"^  1^  (TfaEmiTT  tjfidMi  «rftq^T 

2,  23,  9. 

dPir=tiHU  (dlid  +  -4)HU)  •»•  pl-  Bez.  einer  Klasse  von  Göttern  bei 
den  Gaina,  die  zu  den  BbaTanapati  gezählt  werden,  H. 90. 

rlflr^Pn  (frflrl -•- yHT)  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Ton 
Skanda  MBu.  9,2635. 

dPit^tl  (TonHPid)  a<lj.  mit  einem  Blitzstrahl  versehen,  einen  Blitz- 
strahl  entlassend,  tou  Wolken  R.  5,40,4.  Vikb.  14.  Vabäb.  Brb.S.  31, 
17.  dfiiJ^dtR  —  Si^'^M-^U'cid^  KiR.5,4.  m.  Wolke  AK.l,l,t,8.  H. 
164.  Nach  gKDa.  als  Synonym  Ton  IR  Wolke  (Tgl.  AK.  2,4,»,25)  auch 
eine  Art  Cyperus  (H*-rl^)- 

Tfe?T  (diid  -•-  W)  m.  eine  ll'o/*e.  die  Blitze  mit  sich  fuhrt,  Ctb- 
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TitT.  Lp.  4,«. 

rTn^^nrCvon rIHrT) adj.blitzartig: sipHNrlwß-i^^!  Kümabas. 5, 25. 

fTüT,  riuirt  schlagen  DuJtup.  8,  28.  —  Vgl.  1.  flZ. 

fTtJ3  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  JPTIT^  zu  P.  4,1,105.  fnj3=f- 
rinil:  gana  ^fTcf^sim^  zu  P.  6,2,37.  -  2)  f.  5n  in  rTOira^ni  Ind. 
St.  •1,43  (Verz.  d.  B.  H.  71).  dUiMtHUI^jN  469.  fTOIHTtl^  61.  HUiN- 
H{  3,275.  -  Vgl.  frnjl,  fiTrTÜI. 

r{l]s4\  m.  n.  gana  ^mtjrf^  zu  P.i,4,3l.  AK.  3,6,4,33.  1)  das  Zu- 
bereiten, ÄHsrüsten,  Ausschmücken  (mjc>*|j),  m.  n.  Scb.  zu  AK.  (KDb. 

—  6)  Hauspfotten,  m.  n.  Tbik.  3,3,25.  m.  U.  an.  3, 46.  Med.  e.97.  — 
c)  eine  an  Zusammensetzungen  reiche  Rede,  m.  n.  Tbik,  m.  H.  an.  Med. 

—  d]  m.  Gaukler  (HNlofgicrl).  —  e)  m.  Baumstamm  H.  an.  Med.  — 
f)  m.  Schaum.—  g)  m.  Bachstelze  H.  an.  Med.  I1ÄR.2S6. —  Vgl. finj3=lT. 

fjnjjm.  N.  pr.  eines  Mannes  Pbavabädhj.  in  Verz.  d.  B.  H.  56, 3.  eines 
ßsbi  im  Krtajuga,  der  (:ira  geschaut  und  besungen  hat,  MBu.  13, 
1037.  fgg.  607.  Skanda-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  75, 6.  rllUil  N.  pr.  eines 
von  Pingala  citirtea  Autors  über  Metrik  Colebb.  Mise.  Gss.  II,  64.  — 

Vgl.  Rfl^fTfe,  mm,  rnfe^T,  rmisr,  rjur. 

fTlJJ  m.  N.  pr.  eines  Dieners  des  Qiva  H.  210.  —  Vgl.  rTnj3^. 

rlU-i^  Im  ni-  1)  =  ^°iT  ein  nicht  zum  Staatsverband  Gehöriger,  Bar- 
bar. —  2)  TFurm,  Insect.  —  3)  Reiswasser  (vgl.  rlUi^ll^=<  "•  s.  w.)  H. 
an.  4,77.  Med.  n.  95,  wo  fälschlich  ^ gic(  ( m  gedruckt  ist. 

H Uid  (rl Uid  ün.  4, 1 09. 6, 9)  m.  n.  gana  CpHtI^  zu  P.  2,4,31.  m. 
Tbik.  3,5, 5.  1)  m.  Fruchtkorn  überb.,  namentlicb  aber  Reiskorn  U.  an. 
3,653.  fg.  Med.  1.  96.  qi  ^  ^  HU^d:  ^HI:  AV.10,9,26. 11,1, 18. 12, 
3,18.29.30.  gAT.BB.  1,1,4,3.  2,3,S,4.  5,2,S,2.  6,6,1,8.   !^qiHI=tl°  10, 

6,»,2.  Khänd,  üp.  3,14,3.  ymmjp  Cat.  Bb.  5,2,4, 15.  fT^^rf  rTTrlü^ 
'ÄT^dUidlW  TO;  Ait.Bb.1,i.  LXtj.  4,9,12.  KÄTj.  gB.  2,5,6.  4,1, 
7.  A«t.Grbj.  1, 10.  JÄGN.  1,286.  Paneat.  104,20. 105, 1.  2. 111,55.  Katiiäs. 
7,20.21.  Bbag.P.  4,9,57.  5,10,23.  »TNI^O  R.  3,76,24.  Wf^°  1,5,15. 

MBB.  2,2088.  Sd«k.  1,38,4.  42,10. 163, 12. 168,7.236,11.12.  WS°  229, 
i'.  rdddUidi^^lil  158,12.  HUid^UIH  Hit, 9,1 4.  HUidf^U^H 
gana  ^^rüf^  zu  P.  2,2,31.  Reiskorn  als  Gewicht:  [k{r\WA\^4t  rT" 
ÜI^  ^¥m  H^rlUi^W  NMrMI  dMHwl  ^  Vabäb. Bau. s.  81, 
(80,  a),  12.  —  2)  m.  best,  gegen  Würmer  angewandter  Same  (s.  T^- 
T^)  AK.  2,4,»,  25.  Tbik.  3,3,395.  H.  an.  Med.  Nach  Rägan.  im  QKDr. 
auch  nyi^jll  f.  —  3)  m.  eine  best.  Gemüsepflanze,  =  rlUi^lN  Cabdar. 
im  CKDb.  —  4)  f.  SIT  eine  best.  Pflanze,  =  ^Ir^'W^m,  ^Ic^H*!,  ^- 
•i^WH-^'l  Ragan.  im  gKUft.  eine  Sida  nach  Nigb.  Pa.  —  5)  f.  |  N.  ver- 
schiedener Pflanzen:  o)  =  tlc^frifhl-  —  b)  =  klkHUidl-  —  c)  =  rn33- 
^TRRiGAN.imgKDB.  -  Vgl.'-tiyHU;idl,in^°,R^°,ld?fidl!3dl- 
rlUidt^dl  (rT°  -H  ^RrT)  f-  langer  Pfeffer  H.  «.  101  (d^^d'-Jidl). 


nUiCl !•-<=(  (cTTUH  -1- 5F^)  n.  Reiswasser  Vaidjakapak.  im  gKDs. 

HUild'*  und  HljildH  adjj.  von  HUid  Pat.  zu  P.  5,2, 1 15. 

rüHcTR)  m.  eine  best.  Gemüsepflanze,  =  rlUi'^'ll^  gABOAB.  im  gKDa. 

'illirllM  (von  rnj3^)  ga^a  JEjqqjf^  zu  P.  5,1,4.  m.  1)  ein  best. 
Küchen'gewächs,  Amaranlhus polygonoides  Roxb.  AK.  2,4,s,  1.  H.1184. 
au.  4,  222.  Meü.j.118.  R.  3,76,25.  SugR.  1,220,16.  2,342,2u.  —  2)  ein 


best,  gegen  Würmer  angewandter  Same  (s.  Hi^-)  H.  a n.  Med.  —  3) 
eine  best,  mineral.  Substanz  (rlH-t))  H.  an.  Med. 

dUidlM=ti  m.  1)  =  fTO?Htm.  RiGAN.imgKÖB.  Sd«b.1,59,11.72, 
3.  73,9. 220, 12. 2,48,9. 284,5.  °5^  364, 15. 281,6.—  2)  =  HUidItJ  2. 
RÄGAN.  im  gKDa.  In  dieser  Bed.  auch  HUidllM^I  f.  ebend. 

fTÜ|^  m.  =  fe^  =  Hllidl*^  2.  gABDAB.  im  gKDa. 

HUid(  m.  =  rlüpftT  1.  H.  1184. 

^v 

rTTJIFrfr^  (fTTJ3H  -^-  3fST)  n.  Reiswasser  Ragan.  im  QKDbl, 
HUidl4=h  (dlJ4d-»-3^)  n.  dass.  Vaidjakapab.  im  gKÜB. 
rIÜ3§rm  (rTtJJ^ -+- =^m)  m.  eine  Art  Bambusrohr  (s.  ^ycjy)  g*»- 
DAK.  im  gKDa. 
rlUiM^til^H  m.  N.  pr.  einer  Einsiedelei  PSTSPTj  MBb. 3,4084. 
ffrl  adj.  von  fpf  am  Ende  eines  comp.;  vgl.  TTTrlrT. 

1.  fIrT  >"•  Vater  (vertrauliche  Benennung,  entsprechend  ^PTT  Mutter) 
NiB.6,6.  m^^  mi  fHMJJMdyWUPl  ^RV. 9,112,3.  8,80,6.  AV. 
5,24,16.  TS.  3,2,s,5.  TBb.  l,6,tt,7.  Kauc.88.Pab.  Gbbj.  1,5.  Bbäg.  P. 
9,4,1.  voc.  AV.18,4,77.  AiT.  Bb.  5,14.  7, 15.  Katbop.  1,4.  Bbäg.  P.  6,9, 
4  0.9,4,2.-  Vgl.  ddlHc^,  rfFT. 

2.  fTrr  (▼on  1.  fH)  1)  partic.  s.  u.  rFI.  —  2)  m.  Wind  H.  an.  2,  170. 
Med.  t.  21.  —  3j  n.  parox.  Un.  3, 87.  Saiteninstrument  AK.  1,1,1,4. 
Tbik.  3,3, 158.  U.  286.  H.  ao.  Med.  —  4)  ein  best.  Metrum  (vier  Mal 
s.-^^^,^^ )  Colebb.  Mise.  Ess.  II,  160 (VII,  8). 

rlrtPl  n.  angeblich  =  öl^  der  langsame  Tact  Lois.  zu  AK.  1,1,1,9. 

dddPS  adj.  nur  in  der  Stelle:  ET^  yttlfrlddH^HI^Id  RV.  5,34, 
3,  von  JÄSKA  Nie.  6, 19  mit  Irlrlll'^  umschrieben  und  durch  putzsüch- 
tig  erklärt,  also  viell.  von  FH  'i  der  Bed.  scheinen,  glänzen. 

dd^-pfl  (2.  rJH  ■+-  'TW)  f-  Pisang,  Musa  sapientum  (s.  cfit^clj  gABUAK. 
im  gKDa. 

rlrl^  (von  1.  rT)  adj.  dieser  unter  vielen  P.  5,3,93.  Vop.7,96.  qrjqT 
JT^Irfl  TO:  I  rlrFT  MTTT5^  P-,  Seh.  In  der  stelle  ^  ^rR^T  W^  gf^ 
ddH^I^I^Mi^t^^^yfHirl  Ait.  üp.  3,12,  13  erklärt  giiäK.  fTtW  durch 
cillHdH,  indem  er  rfrR  für  eine  Abkürzung  von  rlddH  ansieht. 

fIrlT  (wie  eben)  adj.  dieser  unter  zweien  P.  5,3,92.  Vor.  7,96. 

rlrTH  (wie  eben)  adv.  correl.  mit  fTrfH.  1)  =  abl.  von  r\  (rT^)  P-^'S? 
7.8.  6,3,35.  H.an.7,50.  qr^:,  rlrT:  TWFT  RV.  8,5,19. 1,164,25. 
10,97,12.  yi(-U^  ^FJ^  d(T:  iM.  12,85.  q^  WWdI<(^dldldH;^6,7. 
^rfdÜirHti  rlrl:  4,251.  fTHT  >J^  9,ii2.  l^RT  rlr?:  4,82.  SigB.2, 

159,5.  mi  (=  r?FTT!)^^;qiT^-  fef^ftgR  giE.  53.  eht^  ????:  ^- 

i?P]^(EiraTfrI)  ad  Hit.  Pr.  5.  6.  PaiSkat.  Pr.  10.  rTrf:  tyHld^246,2.  rJrf. 

^fimt^^'^^  m  ^^  fwn  av.  10,8,25.4,4,3.  t#  m-.  iW». 

(W  TlIsIFTt  T  i^^T  Bbag.2,36.  Hid.  1,37.  gWTlIJ^rlH!  BbÄbmas.  i, 

8. 18.  BuAG.6,22.  M.  1,95.2,65.  rlrrr  läJjüiNyidd  Buäg.  P.  5.20,2. 

m\  ^FFffr^  qmPH  ad  hit.  i4,  22.  rmr  ^^  ^nTf^jcnj^M.  3, 

52.  rlHT  vT^^Cfsf  =  dtMI^^UpHd  AK.2,1, 13.  rTrü  ^^TJrJ.  anderswohin 

M.  2,200.  RrT:  TTR  i'bcr  ihn  oder  darüber  hinausliegend  AV.  18,2,32. 

adv.  ausser  diesen,  ausserdem,  ferner  KAr.  7  aus  der  KÄ{.  zu  P.  7,2, 

-^-v        r 

1 0.  H.39.  tTrRtTrll  »"">  ^cm  es  auch  sei,  vom  ersten  Besten:  'j  ^c\l<AI- 

=7  -  TdTrlrl:  M.  4,i5.  qi  ^Wm  MdWd:  I0,i04.  ll,26i.  jägn.!. 
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129.  =  rTTFR  ZK  dem  hin:  qJJJ^  1^  mö^  rTfTT  m^  ^T^rTrr 
Hit.  1,179.  —  2)  von  daher,  von  da  aus;  an  der  Stelle,  dort:  rTrT  ^ 
;H%  RV.3,37,  II.  40,9.  8,50,12.  AV.  1,10,1.  3,4,2.  4,19,6.  mi  ^ 
^^\  yTft  rTrITH  H^tMIHm  f^RTR  7,36,3.  <T3f  ^fw  Pri%m  r^- 
fälrÜlMMIHm  10,1,29.  (#  -nTFTHm^  SJv.  3,78.  ^^  ?T  HH?! 
^  r?rT;  ^TTTTtT  Vid. 278.  tfHT  qH^TRWT  FUflrl:  MJIcfciyW  mWT- 
qTrT  Ait.  Br.2,23.  8,io.  m^:  HT^rTI:  fl^  TrT:  2^^  rlrT:  TF^IrlT: 
MBB.  1,1126.  rirT:  ^Ji^HH:  H^  Orl:  WFIHT  im:  75i3.6,i58s.8, 
«434.  dahin:  m:  ^  rl^  imH^BaÄiiMAN.  1,20.  flHT  HJlT(tT  ^TsTT  fT- 
HT  rrfT -  Wm  R.  1,44,34.  rfHü  H'^Hiy'^-TlHI  f=<HUMädM^M.7, 
188.  tfrlT  'TfTT  —  rititnn:  woher  — ,  iroAin  — ,  MO  immer  —  von  dort- 
her, dahin,  dort:  %  q^T  miH^TH  ^:  ^TTR^  ^^1  rJH^^HH  3^- 
^P7  ^f?  ^■-'<^dlt^Hg'-T:  II  Bbäg.P.  7,13,33. 9,lS,3i.qHl  q^^- 
$n  ^rra^TH^  HHHd:  yP^dmHrimii  C»«.  23.  rirtwci:  von  hier 

und  von  dort,  hier  und  da,  hierhin  und  dorthin,  van  allen  Seiten,  al- 
lerwärts,  überallhin:  m\  ^cdlH  MIrUIH  !7Ti  ^mVHHHH:  MBb. 
8,  7ni.  ^!7ITFI  H^J^RTH  ^T^^TH  FRTrlrT:  R- 1,35,18.  (#^51^- 
^iTntTMWk-«JHHHr|:  -  ipf  gSTFI  sIF^W7^2, 57, 1 8.  3,62,37.  - 
Bh;g.p.3,17,io.  f+idlH  ^  HJ|-yiH  MWHIH  HHfrlH:  Isdi.1,26. 
mr  '4m~\'4(\T'ci-},'AJr\  m^^-  MHb.  13,51.  ^rlfHrJ:  vonhierund 
von  da:  t^'^^^üI^^I« IM  i^Mhl^r^HFrld:  R.  6,96,2.  1,31, 17.  hier 
und  dort  3,61, 16.  Hit.  20, 13.  22,2.  hierhin  und  dorthin,  hin  und  her 
DBAur.  8,35.  N.  10,4. 13,40.  Mfiwin:  von  wo  es  auch  sei,  wo  immer: 
5^P^  T%  N'-}i«T:  H^|%^  W^fifi:  P»ii«*T.i,6.  ftlHTö^^RnjI?^ 
Ui'J(\  iTift^FtPTffTrTl  S'-  lO,  112.—  3)  darauf,  in  Folge  dessen,  dann 
(^lyir^  und  fJUriy  H.  ao.  und  VigT*  im  QKOb.)  (:at.  Bb.  5,1,*,1. 
M.  1,6.  3,233.  N.  1,18.  4,21.  HiT.10,1.  10.   R*GB.2,30.   Vid.  95. 183. 
flrT:  oder  rlrT:  TSTTR  was  (geschah)  dann?  (dieses  ist  das  rffT:  MI(HM 
H.  an.  VitVA)  gtK.72,4,  t.I.  HHWH:  dass.  Hit.  81,2.  ^^I^— ?JrT:  M. 
2,60.  gi«.  189  (T.I.  trgrm  -  rB:).  ^  -  rIrT:  giT.Bii.l4,4,t,i.  p. 
3,4, 24, Seh.  5IFfi  —  rlH:  —  rIrT:  —  ?Irf:  ^PT^Pansat.  241,25.  Häuflg 
müssig,   indem  die  Folge  schon  auf  andere  Weise  (namentlich  durch 
einen  vorangehenden  absol.)  angedeutet  ist:  HI'IM*-*^  FT  ril'tl'^  FTH- 
f^\ft  H'i^-^ld  M.  2,93.  3,251.7,59.  12, 11.  N.  2,9.  14.4,23.7,1.  R.l, 
2,29.  8,24.  ViB.  221.324.  rPTT  H  ^  Flfru  rpH  Rhfc^-^f^lHH:  M. 
11,90.  Jr^MHiHyi  ^  -  yhl-t-N  rFIT  y=7!7  R.  1,52,20.  in  Verbind, 
mit  rf?T:  FTrFrn  T^RtTT  =7FI:  ^^^r'-UIUlkrl^I  Sind.  4,20.  N.l,i9.2, 
2.  8,24.  17,34.  Das. 2, 16.  Vid.  328.  mit  51^  R.  1,63,9.  Vid.  176.  fIrT: 
M^IH  M.  3,116.  117.  HiD.  4, 16.  R.  6,1,5.16,19.96,15.  PaiSkat.  21,2  5. 
HiT.  17, 20,  T.  1.  THi  —  fTrH  ^^  —  i-iHIM  Amab.  66.  r\r\:  WHH  von 
dann  an  M.  9,68.  N.  2, 1.  Pankat.  5,12.  Hit.  25, 15.  Amab.  68.  rTH  T^T- 
f^  gAT.BB.  1,4,1,15.  HH  ^<(H1h  gAK.50,8.  rlrT:  ?TlIITr[^»o(//e»cA  dor- 
ok^Katbäs.  4,76.  5,75.  fjrl:  iTlMIH  12,161.  flrT:  'TTTI  rfarnacA,  nachher, 
«pöter;  HC-rl'^iHI'tl  ^^  ^TITJ  rlrf:  Tf  WiM^j^rT  JlRii.  3, 14741.1, 
7414.  Ragb.  3,39.  InCorrel.  mit  q^:  fT^  ^^IT:  mR|=<M  rirf  SIT  ^- 
TOT^:  RV.  10,85,5.  AV.  12,4,7.  s.  9.  mit  !T3f  gAT.  Bb.  1,1,4,16.  mit 
q^  .\.  20,27.  R.  1,60,11.  mit  qf^  Kbänd.  Up.  6,16, 1.  2.  Bbag.  11,4.  N. 
4,17.  HABIT.6S27.  Pat.zuP.  6,4,159.  Bbabtb.1,80.  Ragb.  3,65.  gÄx.3, 
III.  Theil. 


7,  t.  1.  guK.  43,2.  Dbürtas.  77, 14.  P.  3,3, 140,  Seh.  mit  rfZ  Taitt.Up.2, 
6.  gÄE. 71,13,  v.l.  mit  zu  ergänzender  Conditioualpartikel:  <HIHi:  VS(- 
^'.  H=ticrl=tilH3t(IWri:  TqiT  Buartb.  3,  es.  —  4)  daher,  darum,  deshalb 
AK.3,3,3.  H.  1337.  H.an.  AV.9,2,19.6,113,1.12,4, 31. MBh.12,13626. 
HiT.26,22. 19,2,  V.  1.  H.ii.rei  >JHHIT^^  ^m  ^r^d\  R  >T^H R- 
6,104,31.  —  H.  an.  und  Vi^ta  geben  dem  Worte  noch  die  Bedeutung 
von  ^ff>  (!). 


rIrTFrq  (von  rirl^Bdj.  von  dorther  kommend,  —  rührend  P.  4,2, 104, 
Virtt.  1. 


rlrTFI^  (l-  rfr?  -h  ^^)  m.  Grossvater  AV.  5,24,17.  18,4,76.  Kauq. 
88.  Pia.  Gruj.  1,5.  Bhäg.  P.  6,9,40.  —  Vgl.  yHHH'c. 

!•  rTTrl  (Ton  l.  ^  pl.  soviele  Vop.  7,94.  nom.  und  acc.  flexionslos,  ^- 
fFTPTH,  rTlrFqn,  HrTHIM,  rTTTN  3,54.  P.  1,1,23. 25.  ^  cTlMIUlF 

•\  'S  "N  o 

AV.12,3,2. 

2.  rlH  (von  1.  rpT)  r.  P.  6,4,37,  Seh.  1)  Reihe,  Schaar,  dichte  Masse 
H.1423.  ■RSTSÜ  iWtMfil  ^XT^rrfmH^Frn^:  W^^  giii.39.  ^^- 
^qirlrTT:  gig.  4, 54.  Vgl.  rlHt^rllrl-  —  2)  Opferhandlung,  Cerimonie: 
3fTJTqT  r^  giÄEB.  ga.  6,1,4.  -  Vgl.  rrirT. 

rffrlM  (von  1.  rriH)  adj-  f.  f  der  sovielte,  in  Correl.  mit  qirP  gAT. 
Br.  1,8,1,5. 

rrirr^  (wie  eben)  adv.  sovielfach  AV.  12,3,2. 

r\r[i{  (von  fIT)  adj.  P.  3,2, 171,  Seh.  erhaltend,  fördernd;  überwin- 
dend: m\  W^'.  MrlniH  Hl«^l-y  tot  ^^  TH^  rr^T^:  RV.  6,68, 
7.4,39,2.  Agnil,145,3.  Indra  6,22,2.  24,2.  ^  gAT.  Br.  1,8,1,  22. 

gAüEB.  ga.  1,11,1. 

FhPi  s.  FTTrlfq. 

RrlPT^rT  (rTrW  -*-  ^FfrT)  m.  der  Jferr  von  dorther,  der  Herr  da  P.  5, 
3, 14,  Seh.  H.  336,  Randgl.  —  Vgl.  rl^lH^H. 

Hr<=ft|  (fT7-»-l-^)  adj. f.  ägr  eine  bestimmte  Arbeit  thuend,  bestimmte 
Dienste  leistend  P.  3,2,21.  —  Vgl.  rTfrSfiq- 

Hr-^iHcil  (rT^-»-^°)  n.  die  den  gegebenen  Verhältnissen  entspre- 
chende Handlungsweise:  ^T^tgBrTr^InöJJ  HMI^^I  Räga-Tab.  6,269.  — 
Vgl.  ^rH'-tiHoii- 

Hr=*ild  (r?^  -»-  ^TFT)  l)  m.  der  betreffende  Zeitpunkt,  die  in  Sede  ste- 
hende Zei7,  =  rTp(^AK.2,8,l,29.H.162.  KiTj.gB.l,4,15.  Varäb.  Lagubb. 
2,ii.fgg.  yc§rHHr^4fiuni4ilHr*R  ^  (n^r?T)BBB.2,i8.  rtfqJI- 
ctFf  zu  der  Zeil,  zu  einer  bestimmten  Zeit  ebend.  Gobb.  3,3,22.  Pär. 
Grbj.  2, 1 1.  sofort,  unverzüglich,  sogleich  Pankat.  192,6.  Katuäs.  2,83. 
Vid.  11. 103. 108. 149. 194.  242.  304.  rlf^M  je"«  2«»'  >■"  Gegens.  zu 
^Hr^H  diese  Zeit  Vedähtas.  (Allah.)  No.97.  —  2)  adj.  zu  derselben  Zeit 
—,  sogleich  vor  sich  gehend  KXti.Qr.I,2,22.  2S,i,U  —  Vgl.  rllr^lM^i- 

Hr^iH^fi'  (Hr=tlH  -^-  U^)  »dj.  Geistesgegenwart  habend  H.  344. 

rTr^nrlFRIl  (rT°-»-?I^TO)  n.  ein  best,  künstlich  zubereitetes  Sah 

MOLESW.  =  Nic<m   NiGU.  Pr.  AlNSLIE  2,41. 

•I       ^ 
rlfrgtlM  (rl7  -*-  f^f^)  adj.  bestimmte  Arbeilen  thuend,  bestimmte 

Dienste  leistend,  =  qiWT^  AK.  3,1, 19. 

rlf^üH  (rl^-i-TTtn)  m.  1)  derselbe  Augenblick  H.  1832.  (iCTimH^adv. 

in  demselben  Augenblick,  so  eben,  sofort,  sogleich  Paneat.  69,20.  Ragb. 
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3,U.  K*TH*s.4,99.  Vin.ä3.  56. 177. 180.231.  Raoa-Tar.  3,480.  gig.9, 
8.  Tkik.1,1,96.  HrTimiH  </'«'cA  darauf,  sofort, sogleich  J\öi.2, 1 4.  BaUi- 
MAS.  3, 12.  R.  1,48,28.  33,4.  3,48, 1 1.  Pankvt.  1,347.  33, 1 1.  44,  U.  62,9. 
104,19.  Amab.83.  Vkt.8,16.  KATais.1,50.  Vid.  333.  Am  Anf.  eines 
comp,  das  adv.  ohne  f  leiionszeichen :  "'T^^  Hit.  1,180.  Hr^mil5<J\rt 
RAsa.1,51.  YAKÄa.  Bkb.  S.K4,22.  Kathäs.6,  165.  — 2]  ein  best. Zeitmaass, 
=  120  Rshana  =  %(,  Lara  Hiouen-tbsang  1,61.  St.  Jvliek  umschreibt 
ta-t'sa-na  durch  rRHII  mil  einem  Fragezeichen. 

7^  (Ton  rfT)  "•  1)  <i<"  Verhältniss  wie  es  ist,  das  wahre  Verhält- 
niss,  —  Wesen,  die  wahre  Natur,  Wahrheit,  =  T^^  Tkik.  3,3,419. 
H.  an.  2,622.  fgg.  Mbd.  t.  9.  «-UIHW  —  H'^IH'^IIH  ^I^^Bbag. 
18,  1.  H^Nrl  —  l]HI=*iHN»TrW:  3,28.  5nfR°,  ^^°  CtbtIst.  üp. 

2, 14. 15.  =hl4(H^iyN5  M.l,3.'^^rl^iyN'4'  3,96.  5,42.  q'^ji^T^ 
4,92.  ^^WT^rlW^T  12,102.  R.  1,1, 16.  J|I-y4H^5{  4,  ii.  7,  u. 
Hit.  7, 20.  ^TcTW^T  Arg.  4, 37.  N.  19,2.  (f^rl^S)  Katuäs.24,177.  ^Hf- 
rag  rrW7  Vid.  126.rIWF^  C*K-  22.Till^rIrmT  r{^^:  Pankat.75, 
14.  HciHyHI  (^TR:)  H.  67.  rlW^  t*«"*  wahren  Verhältniss  entspre- 
chend, wie  es  sich  in  Wahrheit  verhält,  in  Wahrheit,  genau:  ^  ^^T  ^^ 
fTsfRTFfW^  MBh.  4,279.  BuAG.  9,24.  M.  7,68.  asn^lf^cRJllTTqfH 

=F>^  ^  r!W^  Draüp.  2,5.  N.  16,34.  R.  1,48,13,  3,77,18.  rTWcTH   dass.: 

O  _  "N. 

^T^ra  rtr  rm^  ^^rUpjrm^Mosp.  up.  1,2, 13.  ^q  ht  >j^  5im7 

^  !iy=hldl  ^  H^H:  M.  7,  10.16.  154.178.  8,32  U.  8.  w.  Bhag^4,9.  MBh. 

4, 23*.  R.l, 18, 10.2,21, 1 6.  CiK.ll,  1 6.  Prab.27,  1  i.  rf  ^IT^  rlWrfT  ■SF^- 
rai  genau,  sorgfältig  MiRK.  P.  21,37.  iPTfTWrl:  M. 8,229.  fTÜTTUITfntlT- 
■^Tra  Sd(;r.  1,123, 15.  In  philos.  Sinne  Wahrheit,  Realität,  Grundprin- 
cip,  deren  nach  den  verschiedenen  Systemen  eine  rerschiedene  Anzahl 
angenommen  wird;  =  HT^,  ^^,  W{,  HW,  ^TFQ  Trik.  3,2,2  I.  ^^ 
rJWJ  Kap.  1,44.  die  iS  Tattva  des  Siüikbja  (als  Uez.  der  Zahl  23 
SÖRJA».  2,17.31)  Tattvas.  1.  MBh.  12, 11840.  14,984.  TST^^TW^T  R. 
3,53,42.  !TFnFT'\^5rF!7(TW^)  mli'-«^HÜIW^Ik^HMyl^^HI^^(i 
(m.!  Als  Bez.  der  Zahl  24  Verz.  d.  Oxf.  H.  79,  6,  24.  SÄj.  zu  gAT.BR.7,3, 
i,43)  Habit.  14840.  Puränatantra  im  ^KDr.  5(*-llH!llfdrl^H*l  IMT 
Buag.P.3,6,  2.4.  S  Tattva,  aim\.  die  fünf  Elemente,  bei  den  Mähefvara 
CoLBBR.Misc.Ess.I,409.qiilct[H^T5lT'7snTlWTf'^  (iri^fmHÜITW)  Prab. 
27, 19.  q^WW  BBiG.P.3,3,27.29.  ^=hd^l'-'-IIH  /ogas.1,32.  ^FrT  HrfW- 
f^TrlW  <^':5lHMäMH^I  ^#frr  M^HIrMld  HlT^TFnlT  515^  BbJg. 
P.  1,2, 1 1.  rra^TH  H.  311.  Tattvas.  39.  Titel  eines  Werkes  Ind.  St.  2, 
132.  7m  =  M^MIrm  Trik.3,3,  4  15.  H.  an.  Med.  =  iT^R  AK.  3,4,18, 
117.  =  T^r|H  Dhar.  irn  (KDb.  Im  Vedänta  wird  das  Wort  künstlich  in 
FTfT  "^  dieses  —  du  zerlegt,  und  durch  diese  Verbindung  H<cNI=W  das 
grosse  Wort  genannt,  die  Identität  der  Welt  (pFT)>  des  nur  in  Folge  einer 
Täuschung  vielfach  erscheinenden  Brahman's,  mit  dem  in  Wahrheit 
einheitlichen  Brahman  (rTT)  ausgedrückt;  vgl.  Madhvs.  in  Ind. St.  1, 
20,6.  Verz.  d.B.H.No.  6 14.  621.624.  Prab.  11 4, 18.  fgg.  und  die  Scho- 
llen dazu.  —  2)  das  das-Sein;  so  erklärt  z.  B.  der  Schol.  zu  (iaim.  1,3, 
24  ^RjnrrHfqfraTt^durch  imPJ  m^lJ^WTFJ  SlrFrl^T^yyHPT- 
W^  HIhH  -^I^Ul  ^PJ  rtWlrf ;  vgl.  ebend.  25.  —  3)  der  langsame  Tuet 
AIL.1,1,>,9.  Trii. 3,3,415.  H.292.  Med.  ein  best,  musikalisches  Instru- 


ment mrm^)  H.  an.  VigVA  im  ^KDr. 

Hf^'^IM'il  (rT°  -<-%")  f-  Mondschein  der  Wahrheit,  oder  vollsU  V[[- 
tsJJrTW^  Titel  eines  Commenlars  zu  der  SämkbjakArikä  Colbbb. 
Mise.  Ess.  I,2.!3.  Wilson,  Sübkjak.  S.  VII.  Verz.  d.  B.  H.  No.637.  fg. 

flW^FK  (rI''-i-^°)  m.  der  Mond  der  Wahrheit,  Titel  eines  Coin- 
mentars  zur  Grammatik  PrakrijAkaumudI  Colebb.  Mise.  Ess.  II,  14. 
38. 41. 

rraTWFinn  (rlW°-»-fil°)  ra.  Titel  eines  philos.  Werkes  Verz.  d. 
B.  H.  No.  630. 

rlW^T  (fT°  -•-??)  1)  adj.  das  wahre  Wesen  kennend;  s.  u.  rf^-  —  2) 
m.  ein  Brahman  Nigb.  Pa._ 

rfWrfT  (von  rTW)  f.  Wahrheit,  Realität  Wassiljew  272. 

nW?'5I  (?f°-«-?m)  m.  Wahrheit  schauend,  N.  pr.  eines  der  7  Rsbi 
unter  Manu  Devasävarni  BuÄo.  P.  8,13,32. 

fIW^T5H  (rr°-i-?°)  m-  Wahrheit  schauend,  N.  pr.  eines  der  Söhne 
des  Manu  Raivata  Habiv.  433.  eines  Brahmanen  1263. 

rlWfrr^  (rT°-+-fi'°)  n.  Titel  eines  Werkes  Mack.  Coli.  1,16. 
*>  rl^'UIH  (rI°-i-'^IH)  m.  das  Auftragen  der  Wahrheiten,  der  Rea- 
litäten, Bez.  einer  dem  Vishnu  geltenden  Cerimonie,  bei  der  verschie- 
dene mystische  Laut-  und  andere  Zeichen  auf  die  verschiedenen  Theile 
des  Körpers  unter  Ausrufungen  und  Gebeten  aufgetragen  werden,  Gad- 
tahIjatantra  im  QKDr. 

nSH'-tlI5I  (rl°  -1-  ^°)  m.  Titel  eines  philosophischen  Commentar* 
Verz.  d.  B.  H.  No.  684. 

rl3=<ll*M'il  (Ff  °  -•-  ^°)  f.  Wahrheit  erweckend,  Titel  eine»  Commen- 
tars  zur  Siddhintakaumudt  Colebr.  Mise.  Ess.  11,13.  41. 

rlWHT=r  (rT°  -•-  HT=r)  m.  das  wahre  Sein,  das  wahre  Wesen  Kathop. 
6, 13.  QvETAfV.  Up.  1, 10. 

rf^<^H  (von  rT^)  adj.  im  Besitze  der  Wahrheiten,  der  Realitäten 
seiend  MBh.  12, 11480. 

rJWT^r^  (rI°-»-T^°)  •!••  Wahrheitstropfen,  Titel  einer  philos.  Ab- 
handlung Colrbb.  Mise.  Ess.  I,  333. 

rIWT=r^^  (rf  °  -•-  1^°)  m.  Sichtung  der  Wahrheit,  Titel  eines  astron. 
Werkes;  vollst.  felrfrfW^  Colebr.  Mise. Ess.  U, 324. 332.359.379.453. 
°'^^^  Titel  eines  philosophischen  Werkes  Verz.  d.  B.  H.  No.  623. 

ff^^tjtf  (rT°  -•-  H°)  m.  Sammlung  der  Wahrheiten,  Titel  eine» 
buddh.  Werkes  Hiouen-tbsang  1, 186  (der  Titel  nach  dem  Chin.  zarüok- 
übersetzt). 

FfWHfMTH  (rfW-^ffq -t- StTTW)  n-  Titel  einer  Schritt  des  Gu?»- 
prabha,  Hist.  de  la  vie  de  Hioubn-thsamg  106;  vgl.  Uioobn-tb«*»« 
I,  220. 

rl^H^I^  (rT°-*-H°)  m.  gedrängte  Zusammenstellung  der  Realitä-r 
ten,  Titel  der  bekannten,  dem  Kapila  zugeschriebenen  Sänikhjasä* 
tra,  Tattvas.  1.  3. 

rfWlSra^f  (rfW-^  -•-  ^)  "•  Tilel  eine*  Gai na- Werkes;  «'cdUsifl- 
^  M  ACE.  Coli.  1,138. 

fffT^  (rf^  -H  CJ^)  1)  n.  dessen  Stelle  Dacak.93,  1 5.  —  2)  das  Wort  r^ 
Vedantas.  (Allah.)No.6.  —  3)  m.  Ficus  religiesa  Nigh.  Pr. 


zOv 


flFTf 
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■  rlrM(  adj .  f.  5TT  1 )  (rTir  -»-  ^  adj.)  an/'  den ,  —  darauf  folgend :  rTf^T 
^MBGa.19.  ITT^  -^41^1  rlPT^  ^:  AK.2,6,«,41.  ?RTIH  1^ 
W:  '^(ytfir^^  >J^PI  3,5,22.  Davon  HfT(W  n.  da»  dem-nachstehend- 
Sein  RÄTJ.  Qa.  1,4, 16.  5,3.  —  2)  (rI7-i-  ^  subst  n.)  a)  den  «.  s.  tc. 
oij  höchstes  Ziel  habend,  nur  mit  dem  beschäftigt,  ganz  dem  ergeben, 
nur  auf  ihn  — ,  darauf  gerichtet:  FTNT  ^^iftll  f1r"H(l  mMHrtll:  C^"- 
TltT.  0».  1,7.  (fFm:)  ^f{^  F^  5IsFi5MT^TTfa  ÖIFT(:  R.  1,46,9. 
N.21,u.  BuIg.  P.4,13,6.  MUk.  P.  23,61.  ^TTT^TgrJT^:—3En(Tra^ 
feWW  Hr'-I(m  HHlfym  MBu.  3,  USI  I.  —  6)  ganz  womit  beschäf- 
tigt, ganz  Jmd  oder  einer  Sache  ergeben  AK.  3,1,9.  U.  384.  Die  Ergän- 
zuDg  im  loc.  oder  im  comp.  Toran{j:ehead :  ^TrP?!  rirH(l  Mrt)  ^rM^rl 
P.  8,2,66,  Seh.  Hf^rlr'-I^l  •»Ä6».  1, 83.  fqrTgR'^  M.3,262.  Tm^W'i^°i, 
196.9,253.  N.16,22.  BHAaTB.3,5.  Ragh.  1,66.2,5.  Megb.IO.  s|*~HUIH- 

PT^rnn  (y-^-iH)  ht.  6,9.  pankat.  m,  s».  KATBis.10,98.  R;si-TAa.  5, 

263.  Hiy -^  292.  ^^q^^fHr-<(l  Katuäs.  3,<6.  Davou  nom.  abslr.  fj- 

2£_ 

rM(HI  f--  d<r'A{r{\(\'4  Hit.  IV,96.  —  Nach  Wils.  m.  the  thirtieth  part 

of  the  time  of  the  ttoinkling  of  the  eye.   —   Vgl.  fTs^T,  fl^,  (HAH» 

rfr^^  '.r^  ■*■  1°)  m.  l)  der  ürgeist:  ^  rFJ^nTFI  Nil^  'T^- 
=TFTy"Wf^TAiTT.Aa.lO,l,5.6.  KÄTB.  17,1  inlud.SL  3,460.  Hr'^^M^*^!- 
fl^M  Verz.d.Oxf.H.44,6, 15.  —  2)deMen/MenerK;Tj.ga.7,l,8.  —  3)ein 
Compoitfnm,  in  welchem  das  hintere  Glied  vom  vorderen  nur  näher  be- 
stimmt wird,  $0  dass  dasselbe  seine  ursprüngliche  Selbständigkeit  bewahrt 
d.  i.  in  seiner  ursprünglichen  grammatischen  und  begrifflichen  Kategorie 
verbleibt,  während  dasselbe  im  BiboTrlhi  m<t  der  vorangehenden  nähe- 
ren Bestimmung  zum  blossen  Merkmal  eines  ausserhalb  der  Zusammen- 
setzung liegenden  Begriffes  herabsinkt, P.2,i, 22. (gg.  Der  Karmadbä- 
raja  und  der  Drigu  bilden  Unterabtbeiluageo  des  Tatpurusha  1,2, 
(2.2,1,33.  Das  Wort  in  der  unter  2.  angegebenen  Bed.  ist  als  einzel- 
nes Beispiel  einer  aolchen  Art  von  Zusammensetzungen  zum  Namen  der 
ganzen  Klasse  geworden;  Tgl.  T^,  ■^g,7^[<f>,  ^firf,  =TirT,  rTTlrf. 

fTrl^  (fl^  -♦-  T?)  adj.  zum  ersten  Mal  stattfindend,  geschehend:  5^- 
"^PWi  r\r'fJik\^-  Ragh.  2,«2i  Tgl.  P.  6,2,162. 

nriHHIfi  (H^  ■+■  ^PTTrT.  '«c  »on  5PTlfT)  »d»-  an»  frühen  Morgen  dar- 
auf Vn.ii,*.  13,8. 

1r'-ti'.1  (^7  -•-  m^)  1)  adj.  dieses  als  Frucht,  als  Lohn  habend.  — 
2)  m.  o)  WasserlUie  (^R^PT).  —  6)  Hn  best,  heilkräftiges  Kraut  Rpff). 

—  c)  ein  best.  Parfüm  n^T^)  Dba«.  im  QKDa. 

r|3|  [Ton  1.  rf)  adv.  correl.  mitCTjI.  1)  =  loc.  Ton  l.fT  in  allen  Zah- 
len and  Geschlechtern  P.  5,3,10.  6,3,35.  Vor.  7,99.  J^rJT  ^  fITT  (^^i^M- 

FrTjiT  q  srrm^#TT  RV.1,105,9.%oImhMMM  sIHTm'I:  Mfd^Jnl  I 

i  nm\  ?R  qr  JiKTtT^AV.  8,6,1.  EFR%  rpf  Ts'rH  ßmge  (behaup- 
ten, dass  der  Scbill)  ein  Hervorgebrachtes  sei,  weil  man  bei  ihm  gewahrt 
(wie  er  hervorgobrachl  wird)  Gaim.  1,6.  ^HP-41  T^T  (=  TT^'T)  ^  mTT- 
ffT  CTCTTT  =^TTFT  rTTk^-H  I  7^  T^TTT  R  =JM^I  M.2, 1 12.  frffq^  qfH 

—  FT^  3,60.  !:>TTi'rr5fi.  186.  rT^fd.i.srftj^  HhUl^hf^;  3,12'..  rTsf 
(d.i.  d'^'il'MH)  ?IP7  TFÜHIN^I  fwm^3^2,i7o.  ^- 

amM^t^nf^:  HiT.i,82.^TTCrnf  (d.i.  rRf^rnq)  T:Tfrq^JÄ8N.i,263. 


FR^  HTrI  =  HlHs^^  HB  Bbag.  18,  16.  :?IrI»g  (TW (<J.  i.  3?^^*  H. 

1164.AK.2,4,»,Ö4.  rl^f^  KATuls.4,37.?T'5Il%li>Tl?^!^y^:| 

cT^  fTW  H  ^  H-^Irl  HrMn|^  ^^  immer  gafc  er  darauf  zur  Antwort 

ViD.  179.  rTF^TT  TUW^  ^Jml  m\  ^f^:  -  fT^  ^^  H^fTPTrl  »mmer 

nur  auf  diesen  haftete  der  Blick  N.5,8.  TJ^  r^^^^  ^^  in  ivelchem 

e*  auch  sei  M.  3,50.  6,66.  12, 102.  FT^  (d.  i.  J:IH)  5tF7  qTT  HT^TSü 

,  f   _  ^  ^     -  ^  • 

jmq^daftet  BaiBMAN.  1,9.  ^  rR  ^  H«^|W-)lrT  C*"-  40» 5,  V.  1.  qfRT 

FR  Ml^rMrUI  rTSf  ^  5HI^H<clrf  darüber  zürnen  N.  18, 1 1.  ^cjh'I  RT- 
5^  q^  qrW  fTTrTRFT^  I  rl^  rirqr  >T^^aT?li  lim  ^ 
da/-«r  .>.  6, 6.  rT^  ^\  H'il^INyfl^SiiNü.  4, 1 6.  q  ^  -  f^i^fTI  SpQJ- 
TtT  ^  ^^  rT^  u6er  aiiej  Mögliche,  über  jede  Kleinigkeit  MBu.  13,514. 
(1^I<C  «n  fiezuj  daraie^  Seh.  zu  f äk.  42.  HiJ^NJ|frlH  ^TiT^TIFT  dabei, 
davon  gu.21,20.  RffFPf:  I  ^^{mv.  ^T^THtT^  ^rJF^li^T^^ 
Ragh.1,63.^  f^^nTTrT^  ^TiTT  fTTr^^mqdauonMnterricAtetKATBis. 
4,72.  unter  diesen,  darunter:  ^^;Fcß(  (d.  i.  ^T^JJ^TT:)  3^4  (TR: 
f*^Kk1UlWHH  M.1,6-.  rl5l  (d.  i.  5rftlsR%f)  M^-^sl-MlfM  2,i7ü. 
JT^  (d.  i.  H^)  !^HHi4^1  ät-J I  R- 1,63,2.  rl^:  KATais.4,20.  rT^l  q- 

^Sl^nf:  Hit.  1,8.  Sab.  D.  39, 13.  —  2j  da,  dort;  datiin,  dorthin:  rTST 
ITFt:  l%rR  rTsf  sTTm  RV.  10,34,3.  q^T  HFT:  «^Rlrf^j  ^T?rq  AV.  7, 
18,2.  q^  vm]  cf^  rT^  J|'^H^RV.l,i3ö,7.  5,3, 10.  rTJT  JTSlrT:  M. 
7,146.202.217.225.  I»DR.  1,5.  6.  N.  3, 12.  rTsF^T  16,23.  R.  4,53,24.  63, 
27.  KATBj8.7,3a.  ^IsRTR  HHM'l  'T^  IfRIT  N. 7, 1.4,22. 10,1.  M.  3. 
56.7,25.  R.  1,60, 10.  t«.  gis.  32, 13.  56,9.  Vid.  157. 158. 167.  rT^f  rfäT 
Aier  und  dort,  allerwärts;  hierhin  und  dorthin,  überallhin:  ^TKÜpTTP^- 
firaF^nJlrTSr  rT^T  M.  7,81.  N.  17,35.  46.  MBb.  13,2830.  Isdh.  2,  31. 
Hip.2,31.  Sund.  1,33.  Bbäc.P.  4,16,21. 18,30.  21,  if^  qqfrT  TK^T^FiT- 
T.  Hl^rltrl'l  rTSf  MBb.  13,34  1.  JTsf  rfif  ic»  es  auch  sei,  am  ersten  be- 
sten Orte;  wohin  es  sich  trifft,  an  den  ersten  besten  Ort:  'flf  tflT  TJ^ 


WSi  ^-A^Ad  3686.  wn  rTWTT  T\W^T^  W^  W^  5,5997.  H  TSf  rl'jfl- 
n  IlrT:  H^  q^TsRFrrV^^rT  ^TTrr  woAtn  okcA  io84.  —  Kann  mit 
einem  partic.  auf  rT  compou.  werden  P.  2, 1,46.  —  Z]  bei  dem  Anlass, 
bei  der  Gelegenheit,  in  dem  Falle,  dann:  ^\^■'^■^  ^T^^^iT^TTTrF  M.  8, 
34.  pi:  ^Hyi  sTiywI  ^^'tf  ^  q^:  I  ^  rTSr  TW»Tm:  F^Tf^lH 
^tH^FTT^T^II  9,122.  N.  1,30. 5,28. 7,3.  frTW  a' F^TF^"  ?^  ITT^ 
q^T:  EfTf^J  ^  ^FTT  f^  rR  c5^  IflFTFHWqm  qrfrTrlJI  14,6.  11. 
R.  1,8,4.2,21,54.  Katbas.  5,118.  qäl  —  FTSf  RV.6,75,tl.  17*.  TT^PT 
^^^fü:  4M'M^^'i^(#=?::  HIH'ilyH  ^Itild  AiT.Ba.7,28.  M.2,u.20o. 
8,12.  14.  7  6.  104.  293.  336.  JÄGii.  2,84.  Cit.  beim  Schol.  zu  Qak.  8,20.  P. 
l,l,3,Sch.  q^  -  rTSf  RV.  6,57,4.  !Tr'jy'liH'(fyÜi'-l'^  I  TT  f^HTFFI^ 
qi>iq  AV.  12,1,34.  q^  —  rT^T  Pankat.  i, 432.  trf^  —  rT^f  M.  8,238. 
9,120.  134.210.  Hit.  1,25.  tJ^  —  cHT  M.  8,295.  9,205.  —  Bisweilen 
ist  die  Bed.  Ton  rT?  so  abgeschwächt,  dass  man  das  Wort  in  der  Ueber- 
setzung  gar  nicht  wiederzugeben  vermag,  z.  B.  in  der  folg.  Stelle:  -ilSI 
pq^  qfTjf  rFr>ftj|%  HfÖT  I  TTHTH  mq^m^^f^rqWT  FSJTOT 
ÜT^  II  rTsf  ?IF7  JTHT  TTHT  H=lrl^rl^  M«-Hriq^l  KatbJs.18,208;  hier 
deutet  das  2te  r(^  *"i  "l""'  <'*'■  Monat,  welcher  heute  abgelaufen  ist.  in 
Bezug  stehe  mit  dem  Monate,  von  welchem  damals  die  Rede  ging. 
^T^rH  (von  rTSf   adj.  dorrtj  P.4,2, 10'.,  VArtt.  l.  Vop.7,  11t.  Hit.88, 
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12.  KaTb;s.K,99.13,I  W.  166.1$,319.22,U8-  Ra61-Tak.  1, 1 17.  BbÄG- 

P.8,31,6. 5,7,8.  rT^Jr^:  sc.  #:  1,10,36.5,21,8. 

jq^pig^  (^^^_}jo)  3dj_  und  subsl.  (f.  °H=(rfl)  der  verehrte  da,  der 
verehrte  Herr  da;  ein  ehrerbietiger  Ausdruck,  der  im  Drama  abwesen- 
den Personen  erlheilt  wird.  P.  5,3,  U,  Seh.  4,1,166,  Seh.  Tbik.  3,1,2  4. 
U.  336.  Jädata  und  Saggana  beim  Schol.  zu  Kir.  11, 18. 13,i5.  Gatädh. 
im  CKDb.  giK.  9, 1 2. 26,7. 28, 13.  30,4.  31,3.  40,5. 46,6. 50,7.  S3,2. 79, 
15.104,18.110,16.  MiLAT.68,17.21.  PBAB.2,n  (v.  I.  y^lH^rO-  DuÜR- 
TAS.  67,9.  TOD  eiuer  anwesenden  Person  Mrkku.  23, 12.  wie  H°lt1  von 
der  angeredeten  Person:  W^  H'IH=<I-H  ^  Hflt  Jß  HllC^^ICi  R- 
GoBB.  2,113,22.  —  Vgl.  y3|H=<rl. 

fl^  abgekürzte  Schreibart  für  HW- 

ffrn^T^IrTTR  (rT^-t-H^)  ad*-  «nmi«e<6ar  darauf  Katuäs.  4,24.  — 
Vgl.  dtf^Hrl^H^ 

rTr^iy^)ll(H  (HT  -•-  HT°)  adj.  etwas  Bestimmtes  zu  Stande  bringend, 
vollbringend  P.  3,2, 134. 

(tlFfRs.  ITR. 

fTcT^  (rj?  -«-  FEI)  adj.  an  dem  — ,  an  diesem  befindlich,  daran  haftend 
P.  4,2, 134.  Virlt.  2  zu  P.  2,2,8. 

rTETT  (von  l.rT)  adv.  correl.  mit  fTETT  P.5,3,26.  Vop.  7,109.  1)  so,  auf 
diese  Weise  RV.  i,30, 12.^Ttr  Ü  %^  SJ^nftl  ^^  ^^  r^  7,55,6. 

rry^Hi<-^  ^f^  qsn  ^:  «,50, 4.  Av.3,9, 1. 4,8,6. 12,4,14.%- 

Wirff(frt1M^<{)wm  ^  qm  (#frl  Aii.Bb.  1,3.  rP  ^:  RV.  1,162, 
19.  rT^n  ^i^wrirT:  6,32,5.  rPh  TiTT  ^  4t^  10,33,9. 108,2. 109,3. 
^^  3^  <'dlrlfeil  ^HT  fesn  FOrT^AV.  3,28,2. 4,11,9. 5,l8,i4. 
r?i^rI?TH  Qat.Bb.  1,7,4,3. 13,4,s,3.  Ait.Br. 6,2.4.  -  !75n=r?H- 
^;  fP^  HTJTT  wir  nnWFT^I  H^MI^IHm:  iT^  TT^  !7Tm  Hfel- 
f?W  M.  6,90. 1,30.119.  q^IT  5J  Mfriyi  ^iTR  »«»«  ««e  *ase»»>  «0  M«e  er 
3,253.  qsjT  ftpt  HJNrlHyifH  B.  1,32, i9.  qf^  q^  Sf^  %f?rT^- 
511(5^  giE.123.  f:^rTT=7?rar^7:  M.3,276.  q^FFlt  rl^  öi^os- 
qW  H'-IHFdyi  228.2,126.8,340.9,87.  i=I  d'^fUTH  !<l'*<Jti  HMM?iH- 

gsmr  I  wrm  yjiyiH  (^^^thto;  rrar  ?rFFr  mrqEfr:  ii  2,96.  f%- 

sslHMirNd  Wf^fn  ^I  TSn  ^rW:  HiT.l,90.^-rPnM.3,  isi.  R.l, 
4,i2.h'^;  MyH8IIM.l,4.  ddWyi  HH^fTT:  6o.^;T7Wn  d'Ji^hlld 
Hit.  38,12.  1^%  rfEIT  >RrI  M.10.2.  ^  r^  »TR^^TTTf  dirwird  es 
eben  so  ergehen  Hix.  39, 14.  M^l^  =7  FTSTT  dcV^Ild  M.  8,212.  tf^Tf^ 
fli|'U^^i(  dHyi  das  hat  seine  Richtigkeit  Räch.  3,48.  tpfr  H  m^ 
SRif  ^FTHlfq^  ^'^HMrPI^I  rfrm  ^]  •s'mT^mif  M.  1,42.  rT^T  sjW^- 
rT:  MBb.  3, 12288.  Hiu.  3,3.  trar  r?^  aufweiche  Weise  immer,  auf  diese 
oder  jene  WeiseM.i,l'i.  MBb.7,6332.  N.21,3t.  26,9.  rlEIT  —  ^^  (in  der 
Regel  gehl  qSTT  voran)  so  —  dass:  FM  ^'HHifrl'^'iiyirHH*  =7  TTI- 
qj^M.  7,68. 177. 200.  qm  tTFFf  q^rl  ^  ^^f^  ^  ^HITR  I  rl^- 
?'7  ^  (#  =litrM«^rHdrT  ^H  II  7,12»-  '»o-  f^^:  M-Iiyyi  rü- 

WIW'-UK'^  (7^  gr^  Sdsd.3,21.  N. 12,79.90.  17,42. 18,15. R.  1,2, 

8.60,7,  qSTFt  J^Rrffjrn^sj^T^  rrfiMFf  I  rm  y--<rMd'l  WT  H^- 

fk:  3.  ffsiT  ^T^TTorm  (V.  1.  yc^|W)  »rai  sht  >:?t  ^  süTHTrr^m  >t- 


Nu^fd  MALA V.  28,8.  ^qqjmWIT  ^m  ^  »TRraf%  (v.  1.  >7^) 

ri^n  yqidt^H^  ciK.18,13.  fpirafT  hu^hi  ^  ^Frirr  r?m^HW- 

|mj|i-gdl'^%THiT.4i,3.  Ragh.  1,72. 3,66.  g»K.24,8.  rT^  d'H<5lW- 
%^i^  ^TiTT  W^  I  ^  (liRilMmü  ^  ^7U  HH<^lrMN  II  Vid. 
13.  rf^  —  $^  dass. :  rTfl^n  ^  '-OI^Hdl  ^HrR  ^FI  sfNMd  Katbäs. 
3, 18.  ITSn  'MI  —  rWr  rWr  wie  immer,  auf  welche  Weise  es  auch  sei  — 
so  MBu.  1,5316.  in  welchem  Grade  —  in  demselben  Grade,  je  mehr  — 
desto  mehr:  Tm  IW  f^  W^:  OTW  HUfM^lt^fd  I  rPT  rT^  fen- 
^TTTrT  W?TH"  ^ITF7""^T^  II  >l.  4,  20.  SRFTrfRT  *^W'^IWH|I|I  Tm 

Wr   I   FT^n  rTSrr  ^:  ^iM  r^HIM  14^8,  285.  286.  10,128.11,228.229. 

12,73.  Tmn^V^  ^frT:  q^HR  sTRH  I  rim  rT^fTFR  t  'UH  W 
JVU  ■Sfim^  II  N.  8, 14.  TTETT  q^  »TtTT  rPn  H^  ^^^TcRTR  ^TH 
rPT  dyify^  l'liS  H=Tf?T  Vet.  25,1.  Vabab.  Brb.S.  11,33.  —  2)  parU 
der  Bejahung,  Einwilligung,  Zusage:  ja,  so  ist  es,  so  soll  es  geschehen: 

^u^v^^^  vffmj  ^  rmu  ^mm  ^imFr  1"^^  t#?T  'thttr^ 

AiT.  Bb.7,  18. 19.  rl^  <T5TT  ^^TrI?TT%  AV.  3,4,5.  An.  Bu.  1,27.  2, 

25.  3,22.  29.  Qat.  Ba.  1,1,4,  15.  ptHUJol  ^  51^  II  d^cMj^l  u.  s.  w. 
N.  1,31.3,11.20,22.  Hip.4,59.  d^TFI  yfd^lN  SuNU.  3,22.  R.  1,2.22. 
9,10.  Ragb.  1,92.  2,59.  3,67.  giK.  6,16.  8,15.  40,21.  50,18.  K4TBÄ8.7, 
93.  Vid.  132.  232.  ^5RWiTdWT%  R.  1,32,20.  —  3)  bei  Schwüren  so 
wahr:  m\  —  ^Wü  ^  'üI\^W\  ^  tI  ^  |  ^TO  -  rT^IT  T^HHIrR 
MBB.  5, 599 1.  ^  m  57H^t  qf^  ^  ^T^^rm  q^R^  I  rl^  %  «raTT- 

v^  ^mK^.  w^  II 3, 2529.  rrafT^  (v.  i.  q^)  %tui^  wm^ 
^  T%rrq  i  T{m  ^m\  ^•.  ^\\m^\^'^^:  ii  n.  ii,36.  ^m-^\  rrsn 

Hrq  HHIHrHsM  4t  JTrf:  <len  Schwur  mit  rTOT  oder  atifdie  Weis«  einen 
Schwur  4 ;  vgl.  die  Schwurformel  qJIT  —  rFT  HrM'i  N-  3,  '7.  fgg.  —  4) 
so  auch,  desgleichen  (einfach  anreihend):  chlty)  =tiMI^H?fllil  ♦i'Tl'll- 
ftl  U^hm\  M.1,24.  cJHcJ^äHM'^TTI  riyiHHH'4md3,i89.  m- 
HT  »T^riH  rf  qW^  d^NdH  285.  sIHft^  fen:  ^iMrlMIHfefl- 
fdülW^  134.  W^^fFTFT^T^n^TWil^  rPTr^T  2,56.  qra  ^- 
KqyiH  H'Fq  ^  R^FHarr  loo.  F^^^UFm^  lo,  109.  rfef  ^  2, 

123.3,160.  162.  Wn  JMSHfdyi  16'-  N.  12,81.24,28.  R.  1,1,  40.  Hit. 
1,17.  Ragu.3,21.  Viu.  268.  gBUT.4.  tJfJ  ir^yrJJlf^  ^  4«  S"ib.  D.  75. 
^•.  Hfq3T1ITTr]WT  =*^T  mnUIIWSlI  R- 1,75, 1 9.  rPT  ^  so  omcA, 
in  gleicher  Weise,  in  demselben  Sinne,  in  Einklang  damit:  Ml^l«-*,- 

m  ^^w^  fwn  ■s^fn^  ttoth:  ii  f?^  ^  w\^]  ^^  HiMdi 

HiHtJN  I  M.9,19.  ^FIHHSrj^^^^"*^''"'^^'^^'^^-^' 
^F?IEn%d^  >TfTT  m  f^dl-^HT  II  45.  HiT.  5, 17.  6, 17.  18,4.  DbObtas. 
76, 12.  —  3)  Ff^TTFT  auch  so,  dessenungeachtet,  nichtsdestuweniger,  den- 
noch :  rimm  ^  l":§^  MflFIidl  HüF^  FTrT^I  ^MH  ^T^JRHJJ^ 
'^^\  ^rfH'^'^H'fiH  II  ungeachtet  dessen,  dass  sie  von  Schmerz  erfüllt 
waren,  MBb.  1,6203.  ^ffM  J^^TtlFf  ^jf^d^  I  FRMf  ^  ^RW  tin. 
69,8.  11,16.112,  10.33.141.  Ragb.  3,34.  62.  Hit.  11,6. 13, 12.24, 1 1.  ad 
1,24.  Bhäg.P.  5,18,4.  8,16,14.  FRTFT  ^  g*K.  26,10.  W^  —  F1WTN 
Amar.93.  qWT  — FfSnfq  R.  3.3,3.  DiiiJRTAS.76,17.  Sw.  zu  KV.  1,125, 

^.wi^^^  -F?srTFT  pra».-,  i4.  ^hift  -  FT^nm  cu.6o,i7.63.is. 

107.  sri"  JT^RT  ra^B  FTTTFim  FIEJIN  =TRJFf  =h(lrM4iHliH^Kii. 
10.  Dieselbe  Bed.  hat  F^Sf  MBb.  3,7317.  -   6)  FPTT  f^  gana  F^ff^ 
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zu  P.  1,1,37.  denn  so  {^erhalt  es  sich,,  näinlieh,  hinweisend  auf  das, 
was  das  eben  Gesagte  begnindel,  erklärt,  weiter  aushihrt:  ff  ^^J\  T^- 
^  ^  q^P3RHW^4=TT  I  rT^  f%  *^'  ?IF7W-'-l{iy-Wr,'ll  W:  II 
R*6H.1,29.  gU.Si.  6,3.  16,20.  23,6.  2().  n.  32,2«.  34,  U.  36,3.  46,8. 
6'J,3."8, 19.  79, 17.80,8.  37,5,  t.  1.  für  «TrlH.  Üikktas.  69,«.  73, 12.  92, 
12.  Utrmi  yH^I  qq  II  Wl\  f^  "•  s.  w.   KatbIs.  2,G8.   Sin.  D.  4,*. 

5r^mg53H^^rf[HTyH*H^i<y^"'T^irnnf%i^^- 

?TtT:  I  c^HH^W:  u-  »•  "•  Seh.  lu  V.  1,2,32  in  der  Calc.  Ausg.  Ma- 
DBCS.  in  Ind.  St.  1,13,  ä.  so  zum  Beispiel  H.  13.  rPT  allein  ohne  T^  in 
der  Bed.  nämlich:  Ht?  ^ ^^FTÜrTFr^l^TTHIFT  ^n^R:  I  r^T  rTzrT- 
TfüT  sfrX  -Mi^-=lt  «yUri  1^  II  N.  19,25.  —  Die  Lexicogrr.  geben  fol- 
gende  Bedd.  an:  fTF^  AK  3,3,9.  H. an.  7,28.  q^  MED.aTj.36.  R- 
m  '-jf^5^H--^lJj,  ?H^  H.  a  n.  Meu.  EPWl^  Mb...%T7T^,  3^, 
f^^  H.  an.  -  Vgl.  W{^,  !75IFT^,  T^rR- 

dy|--»il|H  (von  rT^-<-  !•  ^n^)  atlv.  auf  die  Weise,  so  P.  3,4,28.  rf- 
yi^l^^j.^  JT1?Ü  riy|--tiHM'c  >n?n  r?r  rT^TFR  (traj  jeA«  da»  dicA 
an?,  Seh. 

nyi^tlH  '^T^  -•-  ^firl)  ädj.  ein«n  dem  entsprechenden  Versatz  habend: 
Myi-+!HI  mm  i=T'Jl5f,fJ^RTrI  g*T.  B».  U,7,»,7. 

rjyiJH  (rpn  -i-ITfT)  1)  adj.  »tc*  «n  solcher  Laye  — ,  in  solchem  Zu- 
stande befindend;  derartig,  so  beschaffen:  ^  ^^  RWFF?  MBB.  3, 

30U.  yi'.UM:  HT^^THrTST  'T'f  ^  HyUIH:  l,  «»-s-  12,  sso.  ^ 
d'JNHtJIH'-t.M  M^LAT.  67, 1«  (T«l.  W^\^  H<cJT<MN  es,  ulu).  fST'J 
HyUH'l  4^T  ■v^HrflW'^  TTTTi^  müh.2,i69o.  rv.  Pa.W.s.s.  —  2) 
m.  a)  ein  Buddha  AK.  1,1,1,8.  11.232.  Lalit.  3  u.  s.  w.  Der  Name 
wird  auf  Terschicdene  Weise  gedeutet  und  sowohl  in  ti^j  -t- JIr<,  als 
auch  in  r^-*-^nWf  zerlegt;  Tgl.  Bd«m.  Intr.  73,  N.  5.  626.  .Nach  un- 
serer Meinung  eignet  sich  die  u.  1.  angegebene  Bed.  besser  als  alle 
übrigen  zur  Bez.  eines  Buddha:  die  Prädicate  desselben  »ind  «o  mao- 
aichfaltig  und  zugleich  so  schwer  durch  einen  geeigneten  Ausdruck  zu 
bezeichnen,  dass  man  es  Torzog  ihn  schlechtweg  als  einen  solchen,  wie 
er  in  nirklichkeil  ist,  zu  bezeichnen.  —  6)  >'.  pr.  eines  Fürsten  Hist. 
de  la  Tie  de  Hioleic-tusang  I,  130.   —   Vgl.  ^T^,  ^^H^ 

FraTTR^n  'r]^  -t-Wf,  m.  der  Brunnen  des  T.,  N.  eines  best  Brun- 
nens  Uiocix-tbsa.iiu  I,2R3. 

HyUH^R  (TfO-i-jpT;  m.  1)  Titel  eines  buddb.  Sfllra  Wassiubw 
174.302.  —  2    .N.  pr.  eines  BodhisaltTa  Vjuti-.  21. 

HyiJ|'N!''l:IHIN'rUp^''<'^NHI|H'(!<(ra.  Titel  eines buddh.Sütra: 
Angabe  (T'liKI/,  «"ie  man  gelangen  könne  (t4^r|l(j  "•  das  mit  dem  Ge- 
danken nicht  zu  fassende  {ttUirU)  Gebiet  (f^^^)  der  Eigenschaften 
(Jini)  «nd  des  Wissens  (5TH)  Talhigata's,  Wassiljbw  161. 

rT^rnFPJrT  (rT^  -t-  IJH;  m.  N.  pr.  einet  Mannes  Hist.  de  la  Tie  de 
HioiB>-TBSA>c  174.  eines  Königs  Hiocrn-tusaüg  11,43. 

r|<4liK)J|v'J'4i  i?T^  -+-IT-'i  n.  das  Mysterium  des  Tath.,  Titel  eines  der 
9  bei  den  Buddhisten  in  Nepal  im  höchsten  Ansehen  stehenden  Wer- 
ke, BiKN.  Intr.  68,  fg. 

rl^lil»-)'!^    'rf^  -»-  H^T)  m.  N.  pr.  eines  Schülers  des  NigArguna 
WaSsiljrw  202. 
III.Theil. 


r|y|Jim  (rl^l  -1-  3TOI,  adj.  f.  ^  mit  solchen  Eigenschaften  ausgestat- 

O  o 

tet  R.  2,22,  19. 

rT^TTrlT  (von  rfSTT)  f.  =  rfSIR  Vjotp.  54. 

rFn^"  (wie  eben)  n.  et'n  solches  Verhältniss ;  das  wahre  Yerhältniss, 
die  waAre  Natur:  rfSTT^  W{  tcenn  es  sich  so  verhielte  Ruäshäp.  47.  (-T^) 
dHiWyMHIN^IIHM^  KuLL.  zu  M.  10,57.  HcLMH'^W  fTSn^T 
Scbol,  liei  Wilson,  SäiSkujak.  S.  7. 

nm'A'Tm  {r{!T[-*-V(°)  adj.  eine  solche  Macht  habend:  STRTTOf^ 
f^  rpntT'TT^Tq  R.  2,22, 30. 

n^Hlltm  (rISn-«->TT°)  adj.  so  beschaffen  — ,  etn  solcher  in  der  Zu- 
kunft Qak.  111,20. 

riyiHIctl  s.  HiyiHloiJ. 

rFrT'FI  (rpn-+-'TrT)  adj.  so  beschaffen,  derartig  R.  1,21,6.  2,22,22. 
P.  8,4,68,  Sth. 

fT^TFn^  (fjyi  -•-'7^)  adj.  nach  derselben  Gegend  den  Kopf  richtend 
(lODu.  4,2,3. 

diMNri  (rl^l  -+-  ttIMrl)  adj.  nacA  derselben  Gegend  gerichtet  Gobh. 
4,2,3. 

dyi^l-J  (rRT -<- (Til) ni. ein  Buddha  oderGina  Wils.;  Tgl.  riyWIH- 

rpTTK^  (.rWl  ■+-  ÜJJj  adj.  f.  STF  so  geformt,  so  gestaltet,  so  aussehend 
LÄTj.  9,12,12.  N.  16,9.  MBh.  4,250.  R.  3,38,15.  6,103,4.  Pankat.  44, 
20.  Kathäs.  16, 12.  MARK.  P.  23,68.69. 


dyicllMH  (TTie  eben)  adj.  dass.  MBh.  12,7344. 

riyiNl:!  (rPT -t- T^UT)  adj.  f.  S^T  derarttg,  in  der  Lage  — ,  in  dem 
Zustande  befindlich,  so  beschaffen  TBr.  2,1,1«,  1.  M.1,69.  8,274.  9,9 
(in  Correl.  mit  Tl^).  N.  1,28.  21,28.  23,7,  MBh.  13,2149.  R.l,2,i6. 
2,21,4.  Ragu.3,4.  12,13.42.  Kumaras.  5,82.  q;k.190.  Hit.22,2.  23,10, 
42,4.  43,18.  ViD.  178.  Prab.  3,3.  Sah.  D.  23, 10.  fiyiNtP7  adT.  so,  auf 
diese  R'eiie;  f^FTTrfPT  N.  7, 15.  gleichfalls,  desgleichen  Uuäsuäp.  94. 

rjyiNy^  (wie  eben)  adj.  dass.  MBh.  4,906, 

rfSTTcIrT  (rl^IT  -*-  WrT)  adj.  der  ein  solches  Verfahren  beobachtet  M. 
4,216. 

riymild  (rWF -*- 5ftFT)  adj.  »«cA  so  benehmend,  —  betragend  MBh. 
4,133. 

jTpffPCgr  (pj^JjT  ^.  fcJT)  adj.   mit  demselben  Accent  gesprochen  Lätj. 

7,10,20. 

flSJ  (Ton  rl^)  adj.  f.  5TT  troAr,  n.  Wahres,  Wahrheit  AK.  1,1,5,22. 
8,4,»4,156.  H.264.  rr^4'^li>;  MBh.  7,2136.  I]UIIHWJ1\'0<*-  1«^ 

2847.  Hirä  ^JA  rpyj^l  3,2213.  R.  2,34,23.    °SR=7   PankaT.5,1.  TtT 

?R^  W  rlSJRrTr?  Bhartr.  1,54.  ocjif^H  Bbäg.  p.  «,11,11.  nbyiiiT 

gcR  der  WahrhHt  gemäss  M.  8,274.  rlWJrlH  dass.  R.aga-Tar.  1,325. 

fR"  (TOn  l.fT)  1)  noin.  acc.  sg.  neutr.  von  1.  fT  ""d  als  Thema  am 

i-  ^ 
Anf.  Ton  fompp.;  s.  u.  1.  r\.  —  2)  adT.  a)  da,  dahin,  dort:  rlHllH  ^T^ 

n^m  ?Tf5fi^mtT55nftlFI^AV.  2,23,5.  6,142,2.  10,10,7.  Ait.B«.  2, 

1 1.  gtr.BR.  10,6,»,3. 14,4,1,1 1.  6,»,2.  KbInd. üp. 4,1,7. qrRT-  rl^  A V. 9, 

1,2.  Cat.  Ba.  1,2,1,1 0.  fgg.  Ef^  qrT:  —  (TrfrJKi'ÄND- l^p- ♦,17,9- -<')<'«' <'«- 

mals,  dann,  indem  Falle:  m  ^  F!^  HTPfm  ^HslI  ^  W^  ^F^  ^- 
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CTrTRI:  RV.4,28,i.  ^^  OTOT  5Rj#Tff?T  '-iyo|Wry'i|TS%  AV.H, 
4,5.  3,13,2.  ?T^;  ^q?i^^H^rIrT^TPiFrTTmO,7,3i.  5,29,6. 
18,3,3.  gAT.  Bk.  10,6,*,  I.  KiTiiop.  2,1 4.  q^-rTf  g*T.  Br.  14,5,1, 1 7. 

19.  Srf?  —  rTT  BiiAG.  1,<6.  QU.  3,7.  Panbat.  48,3.  Katuäs.  11,27.72. 

18, 161.  gu«.  43,8.  rrf^  qr  (^  M^i^M  ^  FT^rgfq^m  i  m^fm 

f^WT  ^^m•.  Rij^r^^UH  II  A.9,32.  m^  ^TFT^'^JIrMI  sUI^^H^I^ 

^i4iN4n  iTTtR  I  q^^r^i^T^  Ffi^ffT  rrff^  ^^=Ji+r;[^  ^:  ii 

Bhaktr.  Suppl.  21.  ?I^  —  rT^  CÄK.  7,  n.  Katuäs.  11,18.  Räga-Tak.  5, 
479.  rTZ^  —  "TF  ^  Hit.  18,  18.  —  3)  da,  auf  diese  Weise,  damit, 
darttm  (Tgl.  2.  ürT7J>'  sehr  bauflg  in  der  umständlichen  Redeweise 
der  Bbähmana  :  q^TTO^TP^F^T^ffT  H^T^f^nTHT^f  fTf^K^^TTm  A V. 
9,6,7.13.0.50.53.54.  13,1,52.  fAT.  Br.  7,2,1, 8.  rl^JT^^TT^  S^sTT- 
F^H%^  ^rl^KlMirT  5,1,»,2.  6,2,«,7.rFIT^^^^IP-TI5itr  F^F^fT- 
dUIUM-l  HWfm  AiT.  Er.  1,3.28.  H#T>-7J  ^  ffl:^rm%  ^sPTH 

wm^  2, 10. 1 1. 6, 2. 8, 8. 1 6.  Ff  rrfl^  iRTsfri  fTwfkmnFlrr  ^m- 

fT2,2D.  7,28.  (T^^  JHI^I  >TSTfT:  j"n  BeiMg  darauf,  in  Verbindung  da- 
mit Pra(nop.  ä,  3.  In  der  spateren  Sprache  darum,  deshalb,  demnach, 
also  AK.  3,5,3.  H.  1537.  M.  9,41.  MBu.  3,2)42.2736.  gu.  11.122.3,13. 
4.12.  17,3.  28,14.  33,11.  59,13.  66,18.95,19.  Kagh.  3,4  6.  Megh.  7. 
108.  y«?|H(THyl?h!^niy  ^  =tilHrli:  I  rii d 'ÄmV-kl IÜ^t]  ^  W^:  Hit. 
15,9.  5.20.  18,15.  20,19.  21,21.  26,16.  Vid.  47.66.111.118.165.183. 
207.  '7^  —  rT^  da  —  deshalb,  so  Da^.  2, 18.  Pankat.  24,  5.  Hit.  Pr.  7. 
n^  —  rT^  dass.  gRUT.  1.  —  4)  als  Uekergangspartikel  nun;  ebenfalls 
in  den  Brähmana  Tiel  gebraucht.  AV.  15,10,1.  11,1.  12,1.  13,1.  tUH- 
rHI^ilädirl  Ait.  Br.2,i2.  3,22.  s^T  ^\  ^  Mr^idokll  rf<^U ^fjS) 
i'^'NIdblldH  mm  SflR^  rtcTT^^fd  4, 1.  6,2.  7,31.33.34.  Qat.  Bb. 
6,2,1,  13.  »,  14.  8,1,»,6.  —  5)  so  auch,  desgleichen,  ebenso  (=  und; 
Tgl.  rfSTTjAV.  11,7,7.  15,17,9.  —  6)  FT^  a)  und  zwar:  T^MmA  ÖT^ 
(könnte  auch  nom.  neutr.  sein]  •TTTTFr  Buartr.  3,  16.  rT^TF?  dass.  R. 
1,4,8.  —  b]dessenungeachtet,dennochßaxRTR.  1,28.94.  2,77.3,10,17.2  8. 

gu.  57,  T.  I.  Prab.  92, 13.  qwr  —  rT^  KAt.  8;  vgl.  rT^ftf  u.  rT^n. 

^  am  Ende  eines  adv.  comp.  =  fl^  =  1.  fT  g  a  n  a  517717^  zu  P.  5, 
4,107.  VOP.  6,62. 

n^Hrl^  (rT^-»-9^°)  1)  adj-  f.  5(T  Jmd  am  nächsten  stehend:  m 
'cITPT  H4Hrl^l  N.22,i6.  —  2)  °pT  adT.  unmittelbar  darauf,  darauf, 
alsdann  M.  3,252.260.  Abg. 1,4.  Benf.  Chr. 77, 13.  R.  1,11,1.  2,48,23. 
65,18.  Pankat.34,21.  70,17.  Hit.  15,11.  Vet.4,6.  ^TRi  —  FR/T^gÄK. 

1S9.  ^m\  -  r^°  -  mtm^—  m-  t^m.  8, 129.  -  vgi.  fith- 

rt^n  (rf^-+-^?T)  adj.  dadurch  sein  Ende  erreichend:  JT^rfTPraTTF- 
"^^T  bl%irHf?T5r^^l>TMH^N{rtilH  rI31T  rlFT  ifT^^FFI  II  Hit. 
1,85. 

rW^  irT^-t-^^)  adj.  an  diese  Speise  gewohnt:  rff^TT  r\{'AH  (fjf- 
rlFT)  RV.  8,47, 16. 

.  rt^T^T  (FT^ -♦- 5f °)  1)  adj.  gewohnt  dies  zu  thun:  31"  (JT"^:  ^NrJf 
fRFi  i^lWIH  d^  Wf^TfFSnrT  RV.  2,38, 1. 13,3.  8,47, 16.  So  ist  wohl 
auch  durch  Aenderung  der  Betonung  zu  verbessern  in  der  Stelle:  HiT- 
^hrT^W  f^  ^  tI  HFPff:  (qq:)  AV.  6,23,  l.  -  2)  adv.  in  ge- 


wohnter Weise:  rf^  ^4mHI:  CF^^TT:)  RV.  5,47,2. 

rf^  (rl^-i-gsr;  adj.  dazu  bestimmt  P.  2,1,36.  —  Vgl.  d^WJ. 

f  r 

rlt^^^H  (rT^-'-^'T)  udv.  z«  dem  Endzweck,  dazu,  deshalb  R.  1,73, 

4.  P.5,1,12.   P.  1,3,72,  Seh. 

rl^KT  (von  Ff^  -H  5f5T)  adj.  dozM  bestimmt,  zu  dem  Endzweck  unter- 
nommen BUAG.  17,27. 

FI^  (FT^-i-?!^)  adj.  dieses  verdienend:  ^°  R.  2,13,  l. 
rl^l  (von  1.  FI)  adv.  zu  der  Zeit,  alsdann,  dann,  in  dem  Falle  (im 
Epos  oft  raüssig)  P.  5,3, 15. 19.21.  Vop.  7, 101.  AK.3,ä,22.  ^^tHTIt  >T^^ 

Taut.  up.  1,6,2.  M.1,55.  Fi^  F^Rij^^T  ^rffSB  ^  ftpri  H^rr:^^!^ 
gu. 84,11.  ^  ^  f^H^rq:  mr{:  w{w  i  ^?i--tiyH!(i.^Rn- 

Hl-4^I'^HMK<MH^  II  N.  1,24.  FT^  FI^^^H^7,  i7.  F#  «Irlfr^- 

JTT  m^ s?jt;t^  ^  fi^  1, 1 9. 2, 2.  qimii=tiw<i  ^isi-t^H^tTmyi- 
ijsftqji»,  1 7.  qr  inrniKöT  ^q  iid=<i-5ii^Jmw<i  22, 1 7.  m^^  q^- 
j%  q  q^T  sfT^Tinsf^  1  iTrftisrrqTFr^  Htr  ^>:?^  hrt  m^h?i  11 
Hip.  1,30.  mifnrqTTiRg  j^  ft^  irrg:  g^5RR  1  q^  '^-^jhj.m- 

^FtJF^qr  FT^  H^  II  MBii.  I3,i32.q^  —  FI^  AV.  11,4,4.  qjf  _  f?^ 

KhÄnd.  Up.  6,8,1.  q^  —  FT^  Jl.  1,52.54.56.  4,104.  6,2.80.  7,169  — 
174.  Bhag.  2,52.53.  JV.  14,22.23.  R.  1,8,18.  gÄK.71,3.  132.111,4.  HiT. 
23,8.  I,32..34.  Katuäs.  12,66.  Viu.  70.196.227.273.  qiTJT^^H  ^^^ 

—  FI^  Bhäg.  P.  1,18,6.  qj^  —  FI^  Hit.  18,19. 19,7.  21,22.  40,18.  59,1. 
21.99,8  u.  s.  w.  Vet.7,13.  GIt.  1,3.  qf^  —  FTT^FT^  Vet.32,  18.^  — 
FI^  gÄK.71,3,  T.  I.  Katuäs.  11,64.  ganx.  33.  P.  3,3,  139,  Seh.  FI37 — 
^  ?IFT  Hit.  18, 18,  v.  1.  q?!?!  —  FT^  seitdem  —  von  der  Zeit  an  MBu. 
13,2231.  FT^  ^PTTF?  von  der  Zeit  an  193.  R.  1,25,13.  38,22.  49,11. 
Raoh.2,38.  Katuäs.  2,62.  q^T^-TIFT-  FI^^>T^R.  3,17,21.  q^l  - 
r^J  WUrJ  gÄK.  79, 16.  KuMÄKAS.  1,54.  q^  FI^  zu  jeder  beliebigen  Zeit 
MUa.  1,6373. 

FT^T^  {von  r((^l)  n.  Gegenwart,  der  gegenwärtige  Zustand  (stets  io 
Verbindung  mit  ^iqiFT  Z«*i«n/ij  AK.  2,8,1,29.  Trik.  3,2, 17.3, 149.  H. 
162.   jM.  7,163.169.178.  179.    MBu. 2,2107.   3,14  12.5,1500.   7,4363.  R. 

5,76, 16  (wo  FI^IW  zu  verbinden  ist).  90,  l. 

rl^HlH  adv.  damals,  alsdann,  dann  P.  5,3, 19.  Vop.  7,  102.  AK.  3, 
3,22.  dH^^ml^I  H|m1rl((l'j'lH^KV.  10,129, 1.  AV.  10,8,39. 12,1,56. 

$Fn^  %iT  ^^  ^^  tn^fq^TFTTrfrriTFi^Rtq^DRADP.  e,  lo.  bhäg. 

P.  5,8,26.  Vedäktas.  (Allah.)  No.  32.42.74.  S.ÄJ.  zu  RV.  1,11,5.  q^ 

—  r^^  Varäh.  Brh.  s.  53, 1 14.  q^j  —  FT^^»  gnüT.  3.  qf^  —  f?^o  22. 
rlf^HI^JfJ  zu  der  Zeit  d.  h.  zu  der  in  Rede  stehenden  Zeit  — ,  eben 
gemolken  ^\t.  Br.  11,1,4,3.  —  Vgl.  ^^pffR,  wo  auch  die  Form  des 
Wortes  erklärt  wird. 

rji^lHia  (FI^  -+-  5n°)  n.  Beginn,  Anfang  Bbüripr.  im  gKDR. 

dl  <{<{'H  {W^-'^  -+-  ^)  adj.  auf  den  bestimmten  Zweck  gerichtet, 
intentus:  ^  m  df^^^l'  ^  ^^^^  V^^:  I  W^  "Z^f^fij^ 
RV.8,2,16;  vgl.  2,39,1.  9,1,5.  10,106,1. 

rll^fy  (rT7-t-^fW)  AV.  11,7, 19  wohl  irrig  als  comp,  betont 

Ff^iq  (von  ^{^)  adj.  f.  ^  P.  1,1,74,  Sch.  1)  dem,  der  oder  denen 
gehörig;  von  dem,  von  der  oder  tian  denen  kommend  u.  s.  w.;  »ein,  ihr 
Vop.  7,19.  rli1m«IHI^*^  R.  4,21,35.  MBh.  8,675.  Bbartr.  l,5i.  2,68. 
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RaGB.  1,81.2,28.3,8.25.68.  P4!<KlT.lä2,2.  KatbU.  10,  1  36.  18,  <  U.  293. 
20,10.22,128.  RÄG4-TAB.  4,330.  kAnRAP.43.  Dbübtas.  92,  S.  Bbäg.  P. 
2,7,35.  3,1,31.  15,4<.  4,22,<8.  6,13,28.  9,11,1«.  19,2I.  Vedäntas. 
(Allab.)  No.  4.  Seh.  zu  «aim.  1, 1,2 1.  y=<|UJ  H^lMWI^^em  Zusammen- 
treffen mit  ihr  Pankat.  1,224.  —  2)  ein  solcher:  fJ^TTf  ^nffcT  =7T  ^HR 
KatbIs.  3,47.  MtlMl  ^  rl<(l'JMI  Räga-Tab.  2,75.  Da«ak.  in  Benp.  Chr. 
197,9.  57  ^  rJHIMI'-J  (^TTTT)  ri<lMHlJ=<f^  auch  nicht  so  viel,  auch  nicht 
das  geringste  Ba\a.P.i,20,33. 

Hl^l'-iT'TT?  f.  Titel  einer  mit  den  Worten  rl^  beginnenden  ü  p  a- 
nishad  Ind.  St.  1,381.  fg. 

ri  « l'tiH  (rT5  -+■  t<IM)H)  adj.  daran  Gefallen  — ,  Behagen  findend, 
dabei  heimisch  KV.  3,35, 7.  m^FP^TR^FTrit  f^^'  ^I^T  IT%  I  ^- 
^  h)^  1-4)^1  4,49,6. 3^^  Nkir?d-<['M!  I  Mr^^MH<{l^^:  1,15, i- 

f7V  |-|fj  TJT'-i-yi'iiH)  adj.  m««»o<cAer  Ära/t  ausgerüstet  RV.  5,1,8. 

rT?7T  ('77 -»-H^,  adj.  i,  auf  den  {die)  — ,  auf  ihn  {sie)  — ,  darauf 
gerichtet:  rj^^^cf  rRTTF  R.  1,2,30.  77,25.  KatbU.  3,68.  rTiHT  Rfil: 
R.  2, 52, 6 1 .  —  2)  ganz  genchtet  auf  H.  1438.  »Tr^H^rlHUHl  Vbt.  32, 1 2. 
-  Vgl.  rm,  ?Tr^?;,  rTin^. 

FT?TO  (rT^-HlM)  1)  m.  ietim  (deren)  Eigenschaft:  rf^Ul^^inirl 
KÄTJ.  (r.  12,1, 1.  13,1,1.  16,1,1.  23,1,5.  24,4,2.  dessen  {deren)  gute 
Eigenschaft,  lUgend  Rasu.  1,9.  —  2}  adj.  diese  Eigenschaften  besitzend 
K\ri.  Qu.  14,2, 14. 15,10,6.  —  3)  ni.  eine  best.  rhet.  Figur,  ein  bildlicher 
Ausdruck,  bei  utelchem  die  Eigenschaften  eines  Gegenstandes  auf  einen 
andern  übertragen  werden:  r{^:  *rAi\}l[r'i\i\k'U{\>Ai\WA^:  Kbta- 
LAJ.  I40,a.  rT^HT:  HJIUlrMUllryr-^yJlUliJcJ.:  sab.  d.  746.   Kätjapi. 

183,5.6. 

rlf^  (H^  ■+-  f^,  n.  der  Tag:  ^(W^^^T^  HU^  '^^kldW^V^^ 

sHIFT  Vet.  10, 15.  ^I^IH  adj.  im  Laufe  des  Tages,  jeden  Tag  (Hi«.  169) 

U.  an.  7,56.  Med.  arj.  62. 

rT^^T  (j^^  TH)  adj.  geizig  H.  368. 

r  r 

rlSHM  (fT^-'-U'T^)  adj.  den  und  den  — ,  etn«n  bestimmten  Beruf 

habend,  eine   bestimmte  Obliegenheit  vollbringend  P.  3,2, 134.  dessen 

r 

Obliegenheit  vollbringend  Kätj.  Qr.  1,6, 12.  —  Vgl.  fJT^^- 

rl^lM'l  ("on  f?7  -•- ^R)  adj.  dessen  — ,  ««t'ne  Gesetze  befolgend  Bbäg. 
P.  3,15,32. 

rlian  ffT-H  r«5n)  l)  adj.  dem  gut,  heilsam.  —  2)  n.  dessen,  deren 
Heil  M  Bu.  7, 8  2  1 1  (rlfkn  ?)•  Bb Ig.  P.  2, 9, 7.  —  3)  in.  (sc.  WVJ)  «in  Suf- 
fix, welches  atts  schon  abgeleiteten  Wörtern  neue  Wörter  bildet  'im  Ge- 
gen!, zu  'Airi,  welches  aus  der  Wurzel  selbst  Wörter  bildet)  und  ein  auf 
diese  Weise  gebildetes  Wort  VS.PaAT.l,27.8,»9.  4V,Prät  4,l2.Nia.2,2. 
P.4,1,16.  fgg.  17.  1,1,38.2,46.  ^  =TI^  r?flrR  giSKa.  Gruj.1,24. 
GoBB.  2,8,16.  PÄR.  Grbj.  1, 17.  Das  SuHix  bat  seinen  Namen  von  einer 
gangbaren  Bed.  {dem  gut,  heilsam,  z.  It.  OTTH^  =  STTT'TTnf  T^^- 
HfM;  vgl.  P.  4,4,  65)  eines  damit  gebildeten  Wortes,  welche  in  einer 
älteren  Grammatik  vielleicht  an  der  Spitze  aller  anderen  stand. 

rRFT  frT^  H-5R)  m.  eine  Art  Pfeil  H.  780.  qRHiM'^l^+iH'^fdä- 
^  =rR  HIM+I:  Sch.r?^^  f.  gKI>a.  und  WiLs. 

HäN  'rf^  -*-  ^n^)  m.   1)   das  dazu-  Werden  K'ati.  Qb.  4,3,  13.   — 


2)  das  Werden  zu  (mit  müssigem  rI7  wie  in  rls^T,  rlrH(  und  f??irT): 
^^°  das  Werden  zu  dem,  was  man  früher  nicht  gewesen  ist,  Värtt. 
zu  P.  3,1,12.  Vop.  7, 8i. 

rUJil  (FT^  ■+-  JW]  m.  (sc.  yrqq)  ein  Suffix,  welches  zur  Bezeichnung 
eines  Königs  oder  Häuptlings  an  ein  N.  pr.  gefügt  wird,  P.  4,1,  174. 
5,3,1  19.  2,4,62. 

D^  (rT^  -+-  ^)  adj.  f.  5fT  so  gestaltet,  so  aussehend,  =  rTF^  Pan- 

KAT.  38,2U. 

rI5T^  (fl^  -1-  5^)  adj.  daAin  «icA  verbreitend  u.  s.  w.  P.  6,3,92,  Seh. 

rfSrl  (von  fl^)  adv.  auf  diese  Weise,  so:  rTS^fR  Bbäg.  P.  8,3, 31. 
Katbäs.  16,43. 18,263.  Vet.  24,7.  AK.  2,7,51.  1,1, »,37.  SÄa.D.  3,20. 
q^  —  rl^  M.  10, 13.  Bbag.  2,70.  Pan^at.  II,  62.  qSTT  —  rl^rl  Cve- 
TÄ«v.  Up.  2, 14,  v.l. MBB.  1,5717.7, 142.  SiMKUJAK.41.38.  Pankat.1,234. 
gleichfalls,  ebenfalls,  desgleichen,  a«cA  ^Ihdt.  21.  Katuäs.  26,83.  fTF^ift 
5n^'  rfS^^PTHTT  6,  us.  -  Vgl.  rim. 

rlaTll  (von  ?IlJt|)  f.  DetereinjammMnjjf  Vbdantas.  (Allah.)  So.  4.  Bai- 
SBÄp.  82. 

rlSn  (wie  eben)  adj.  damit  verteAen,  das  enthaltend,  das  besitzend : 

'3^mv^w\^^rJ^^{d.  i.zmmpj)  kap.  1,152.  ri^Hri^^i- 

(^+iMH^I  ^^\^'.  Tarkasamgb.  19.  VS.  PrIt.  3,8.  P.  4,4,125.  AK.  1,1,», 
20.36.  4,18.  3,4,«S,  17  4.  H.  3.  BaÄSBÄP.53.  Seh.  zu  Kap.  1,67.  SÄJ.  zu 
RV.  1,125,1. 

rI55F  (rf^-H^)  adj.  darnach  verlangend:  ^{^  t^  iJJJf  rll^Q 
^^?I#TMllriHH<RV.2,i4,2.r?fin^>i^fT^^:37,i. 

rlSI  =  rlSrl  (so  var.  I.)  in  Correl.  mit  TJT^  gvETÄgv.  Up.  2, 14. 

rTT^^  (rI^-»-T=T7)  adj.  das  wissend,  darin  eingeweiht  A\.  9, i, 9. 
Qat.Bb.  14,6,9,34.  M.  2,6.  9,61.  R.2,80,17.  KAr.  1  aus  der  KÄg.  zu  P. 
7,2,10.33°  M.  12, 115.  MBB.  3,2746.  ^o  BuÄc.  P.  5,4,13. 

rTTOT  (rT7-»-T^mT)  adj.  f.  Jgi  derartig,  dem  entsprechend:  ^hI^I 
^3f  ^  FfW  5raW  ^TTFI  rjfen  M.2,  112.  ^FlrfferriW?  von  FUr- 

O  (N.  (,  (TS 

sten  und  Ihresgleichen  Su^r.  1,123,  6.  Ragb.  2,22.  Kumäras.  5,73.  Ma- 
la v.  7, 17.  Uavon  nom.  abstr.  rfTS^W  "•  Kull.  zu  M.  7,  17. 

1.  FR,  rHlirTundrPlHDBÄTüP.30,i.rP^(fF^  RV.  1,115,2. 
6,46,12.39,7),  rR  und  rFTi%  (KV.  4,4,5.  P.6,4,106,  V4rtt.,  Seh.), 
r\^H;  r?rTH,  r{^  und  ^RST  (class.  P.  7,2,64,  Seh.),  FTtR,  FR  3. 
sg.  (RV.  1,83,5),  HMM,  rrfwf  und  ^R^  (AV.  und  überhaupt  in  der 
späteren  Sprache  nach  P.  6,4,99);  WTFTS  2.  pl.  aor.  P.  2,4,79,  Seh. 

ydiHyiH^s.  du.  bbatt.  18,91.  mri,  R)  w^^^  (^f^d  ^rt^^ft  jet- 

FIH  3.  gg.  RV.  6,67,6.  AV.  9,4,  l ;  Wfrf  und  ydHö,  ^R^ÜH  und  g- 
FIT^TWTH  P.  2,4,79.  Vop.  13, t.  Sf^R  3.pl.;  FlrRFT^  F?rT^  FrF?:T?T; 
FiFqH{gAT.BB.);  (fiT)FnftfTT  Bbäg. p.  8,13,36;  Frai, '^FTf^,  RfTO 
(BbIg.P.  7,10,2)  P.  6,4,38.  Vop.  26,212;  pass.  FFOFT  und  FTFfFT  P- *, 
*,<*;  fTFT  37.  Vup.26,107.  1)»icA  dehnen,  sich  erstrecken,  sichausdeh- 
nen über,  reichen  über,  —  bis  (namentlich  von  der  Ausbreitung  des 
Lichts):  FFTT  ■Sm^  rid'Mr^m  STFk^FfiTT  RV.  6,21,3.  H^  ^T 

HHH  6, 1 2, 1 .  ott^nrl-y  HMHI  1 6, 2  l .  —  FIFT  überdeckt,  überzogen,  ver- 
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hüllt,  =  5?J1H  liiiK.  3,3, 158.  H.  an.  2,170.  Meo.  l.  20.  TEfTHöFT  Vaii\h. 
LiGHcö.  2, 1 6.  mt  fHTPT:  —  rTrfFT^gn:.  9,23.  qTtriHrniTPiFIT  f^m  rl- 
H^^-  |I^:  K.H.  b,  1 1.  ^  {JTWi:i  g  ^fkn  gtsJJT  '^^TTsin^Rf 
fJfTO  MBh.  1,24  55.  —  2)  sich  ausbreiten,  vuui  Licht  so  v.  a.  scheinen: 

3|t  Ti5H4^m  Hy'dl4il'^itT^  gwFrnf^Rv.7,61,1.  ^4w 

irN^:  firq FTtTR FfT:  1,100, 1 2. sfl?T ^: FTTT ^ITR drH^'-JI^:  4,18,3. 

—  3]sichindieLängeziehen,dauern,anhalten:iJWi  <!4l=itriCi"H'~U(^  ^^l- 
H:  KV.  7,88,*.  10,37,2.  ^^R  FTOT  HrRr?  f^:  1,32, 1 1.  qsf^ 
?^  HHHU  fZnH^HHMdl  ^^8,21,18.  q^  PT  FfrR:  1,38,1«. 

—  4;  dehnen,  strecken,  spannen,  breiten,  ausbreiten;  aufziehen  (ein 

(iewebe) ;  IR;  R  V.  9,<J<),  1.  (tjyfctll^^)  H^ld^  3^  fl=^  <re«6en  (von  der 

Arbeit  des  Goldschmieds;  C»t.  Bb.  14,7,»,5.  rift  cT^W  TH?jq  UV.  1, 

■^       o       ^       "^  • 

142, 1. 8,13,14.  rTri  fTH  ä^dtH  2,3,6.  fp^  10.71,9.  5nnrR  51^^^ 
FTraX  AV.  14,1,45.  Pankat.  Bb.7,8.  gv^Hf^n^:  g^:  q;[T^  )T?n 
^T  rF^  RV.  1,134, 4.  JTWf  STlfiföFR  ftWFI  Uö,  4.  q^p-Ml 

1^  "  o  -  ^ 

^TSR:   MMfrlH  P/ade  breiten  d.  b.  bahnen  83,5.  —  "'!)-,•     "»^CirFfT- 

rRT:  AK.  2,6,».38.  BT^  rlH  34.  rTrlTW  e»v  .7Jy.ntr  d.  i.  mit 

der  Sehne  bezogener  Bogen  MBii.  4, 14  1.  Sfl^^i?!  ?{  rilälS  ^-T  H=fFI^ 


^     •%  ^ 


rTfPT  Bbag.  2,17.8,22.  ^FTT^^FIT^^  —  TT  rTÖFT  (Krslina  spricht) 
Bb'ig.  p.  3,9,31.  HHIdd^M:  bauaTAS.  83,8.  ^  g;^!<Iri'FR^fsf^^ün- 
^nPi  FFSTH  I  sUHNsflNHI  UrTT  ^JW  ^ft^Jl  ^  II  KatuU.24,199. 
3^^FrTtT^  (rR^:)  ^-^-Ht^HriHH^BHATT.  10,22.  ^^nf^  HTMqdM^l 
^:  HtHI?T?iff  fydMiJ^W:  2, 3. rlETT  dNKrydl  ^TUlHdlMÖl  (# 
M<4I  15,91.  rlrT  d'^l'HI  f*"»  Geschlechtsfaden  ausdehnend,  sein  Ge- 
schlecht fortpflanzend  Bhäg.  P.  2,3,8.  rT  d-^HIWdHH  d'fM'^I'IHd- 
fTTFT  »icA  in  ßrahmanengeschlechtern  fortpflanzend  Hahit.  2386.  rl^- 
Sfl:  TI^  1^5  !':idM-Iiir(c<lddld^BuAG.  P.  1,8,6.  cF^m:  msT^RTH 
freundliche  Morte  verbreitend  d.  h.  sprechend  Da(ak.  7,  ult.  RM^SHIM 
Itf'HI'-^ll'TÜrH  riTHl  rf-SlIrl  verbreiten  so  v.  a.  vermehren  (^\k.  19.  JTTrl- 

^v  "X  "^  "x, 

TH«^  IctII  »^FFTPüFH  richtete  seinen  Gang  mit  dem  Wagen  hierher  Na- 
LOD.  1,20.  pass.  sich  ausbreiten,  sich  ausdehnen,  zunehmen:  t(rll<-<jmT- 

r{A  ;iw't^bhatt.6,33.  ynyyiuidNd  17,50.  ^ftrit?!  «J^ü^f  hfi- 

rTFI  20,25.  rR  ausgebreitet,  weit,  =  Nfr)d  AK.  3,2,35.  Thik.  3,3, 
158.  Med.  t.  20.  =  ^751  H.  an.  2,170.  —  ä)  in  die  Länge  ziehen  (in  der 
Zeit):  ITT  raf  «^^T  Jg^T:  RV.  5,79,9.  —  6)  übertragen  auf  das  Opfer- 
werk und  Gebet,  deren  Gefiige  und  Aufeinanderfolge  mit  einem  Gen-ebe 
Terghchen  wird,  ausführen:  rftf  ff  FR=TT=%  RV.  1,170,4.  3,3,6.  VS. 
2,13.  AV.4,13,1G.  Qat.  Ba.  1,9,*,16  und  oft.  Ait.  Ba.  1,8.  2,11.  ^- 

wA  q^f  w§\  I  ^mm  wm  ^m  ^  taitt.  up.  2,5.  swimre  ^t 

M.  4,205.  STeJ^RV.  10, 17,4  1.  iHWdWd  W^  HHrm  R^jpi^^ 
MBa. 2, 1937.  ^ITJ  sT^nfw  JT^l^IrPTTR  -  rHR  HNNMiMilPH^ 
Ragh.3,69.  fTTTST  ^  '^g/UWhHM^fyitddH  ^  MBh.  1,4695.  w^ 
W{  3,10791.  mq^Mr  qjftxirn^^U^f^q^  uv.l,80,  i6.  'cTfH  rT- 
rlHH:  KATHi6.24,98.r?H^  SjqHTi'rTFIH  "R:  RV.l, 110,1.  MitAus- 
lassung  TOD  TsT  u.  s.  w.:  rrr  •J^IT^  tlldMIVq"?:  W(r^  rTO'  C*t.  «b. 
13,2,»,2.  opfern:  T^  4'jNHI'^?1  Kaih;.  127.  ausdehnen  so  v.  a.  a«sar- 
fretten,  t>er/a«jcn .-  rflRT  RTHT  cRFT^  H.  1 .  rRH  fT^TFI  Schol. zu  K au- 
BAP.iod. Einl.  —  "ij autbreiten  sov.a.Jmdtitujasverleihen,  zufügen,  berei- 


ten;fqrfqf?RrIrlHm>J>ra;  Ragh.3,25.  q5RI5trFTfrrNilHHHRT- 

^buäg.p.  1,17,34.  ^fnTm?T% SR  (sraij)  4,17,2  2.  (^i^,^F^F^^\ 

HHdM  HdHv^H  3,21,«o.  ^TH^ra^T  T^  rBT% %7Tmi  Phab.3ü,  13. 
TrafTT:  5n?Ii|l5lN5|J|d'-iH-=^rl  HiHTO  ^:  üulbtas. 66,  to.  Wi^ 
J(tfl  dnlH  rTFT  Buatt.  2, 17.  rjri^^  der  ■'""*  e«'ne  Unbill  zugefügt  hat 
BaiG.  P.  1,18,37.  -  Vgl.  fj'ildd,  fifk.  -  desid.  f?lrfmf?T,  THrmfrl 
und  frRTHTfT  P.  6,4,17.  7,2,49,  Värtt.  Vom.  19,8.  —  intens.  dtl'Ud. 
fTrl^frtf?  Sch.  zu  P.  6,4,44  und  7,4,85. 

—  *(id>  davon  partic.  STTriflrl  de''  »«'cA  sehr  breit  macht,  sehr  über- 
miithig  gig.  19,3.  =  tlr«4?.d  Sch. 

—  Stilrl  med.  um  die  Wette  ausdehnen:  T^tfTr?  cllr<^d'^lfil  •Trft 

^    -x  ~     ^  ^ 

^rpmpwT  BiiATi.8,3. 

—  ^Ty  beziehen    (den  Bugen   mit  der  Sehne);  ^-T^ T^rPTTfrl  t*f- 

Bu.  5,3,S,27.  «6erdecAm;'^q^ä?<'^fyrrrIH  (ijslHj  R.  5,12,33. 

■r^-.  I  r     I  '-       ^ 

—  ^  1)  »icA  ausdehnennach,  entlang:  t]}'^^'^^^fU'\rF^nr^  ^- 

^HT:  AV.  9,8,14.  —  ij  tortlühren,  fortsetzen  :'Wi^^^P^^i  AyM, 
2,16.  fRT^JrarJH^FI^iTTrRi^  KÄra.ga.  3,8,25.  l;tj.2,11,3.  rJ- 
F?TfH3^^R;T^Hrffq  qft'^Fl'^rl^l  qf^^FORaWri^so  T.  a.  t«r- 
mehren  MBu.l2,  4816.  —  3;  fortlühren,  keine  Unterbrechung  erleiden 
lassen,  aufrecht  erhalten:  W^^m^Tr^^rH  AIBb.3,  I2GSI. 

—  CPT  s.  gqfn=wr. 

—  ^H  1)  *icA  ausbreiten  vor,  —  über  Efwas^  hinreichen  über:  ^^^1TTH 
f^F(1rt=lFr  Tfü^  tjdl^UHliil  m^  HTq^rFT^KV.  1,160,  s.  r?^ 
^]J^  JjHm  5^  t^{m  rlrFlFI  =41[Fr5,54,15.  —  2)  vor  Etxas  her 
spannen,  —  aufstellen:  gPT  sT^  =7  rTM^  H7  J^rRT^^HW  I  Wp^^ 
g^aE^TTH  ^:  i.iV.  8,6,25.  5IH  sTst  dm^  Jlö?J^q^9,i08.6. 

—  ^^  1)  sich  herabsenken,  sich  ziehen  nach:  ijall  Hc^H^ddH  AV. 

2,7,3.  qi  qqr  ^^^TTTrf  Kaü«.  14.  NüJHi-ldNdd  ('O^nj)  "cA  Aerat.- 
ex  ex 

senkend  mit  seinen  uiiifangreichen  n'urzeln  Habiv.  3612.  J^'^Id^rl  alsBeiw. 
¥on  ^iva  MBu.  12,  10359.  —  2;  sich  über  Etwas  hinziehen,  überdecken: 
iSiH^ricH  —  HTFf^^:  Varäh.Brh.  S.24,  19.  SJHIrlrl  überdeckt,  bedeckt: 
=7^f?I   WElflH   Such.  1,20,7.   H«clHrtRRrId^^T5T  MB«.  6,2664. 

qj^ -  ciii^d^d"^  u.  1, 17, 1 '..  d^JJN^^ddl  -  ^  2,93,4. FlrlM- 
fir^frTdT  ("T^T) 5,16,28. 93,20.  —  'ijabspannen,schlaffmachen;abnehmen 
(die  Sehne  vom  Bogen):  q^TrTd^  rTflj  AV.  7,90,3.  5R  TT^T  ^^^' 
UTffd^  KV.  2,33,  14.  4,4,5  (P.  6,4, 106,   Värtt.,  Stb...  10,116,5.  8. 

19,20.  ^^  fAT.  Ba.  9,1,*,  27.  qsf  imm  yM^T  rf'ä  d'^rm  d  ^^• 

AV.  6,42,1.2.  -  Vgl.gEfddy^d,5EJS7HH,ä3^fRr,  5fS?rnd. 

—  ^VJJ^sicA  ausbreiten  entlang,  sich  hinziehen  nach:  TT^TW^H- 
^U'Mddlid'  C*T.  Bu.  6,3,1, 18.  J^:  OTTTFP-TRdPM  2, 3, ».7. 

—  ^1)  sich  aubreiten  über.  Etwas  durchdringen ,  überziehen;  na- 
mentlich vom  Licht,  daher  bescheinen:  ^  JJJT  ddTHT  TT^PT:  RV.  4, 
52,7.  3,22,2.'^TTmi^frkT  £rffr^rddTd^2,l7,4.  4,38,5.  5,1,7.  7, 

5, 4.  47, 4.  ^i>T<i"  j^  5ndd-^H^3,i,5.  FHi^tn  ^w,  rpm  ?n 

J^:  4,43,2.6.  VS.  13,22.  gid'il  J^llP^H^fMIddH  KV.  1,33.7.(7^ 
P/a(z  greifen,  festen  Fuss  fassen:  IWV^X^  M^^ffHT  dMrMSHld^TTd 
'^7^  RTd!  Uuabth.  1,32.  —  2)  sicA  richten  nach  Etwas  hin,  zustreben 
auf:  ETT  T^  'jJT^TFTR 


q^n  d  qidtr  dd=^  RV.  10,1,7.  (Wmq^- 
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rm  ^mFi  ^  ?n^  üt^Im  ^"  ^  KB'»'*'»-  L".  8,6,2.  T^^T^  ?l^- 
fJFFf  an  dem  Himmel  nur  hängt  ihr  Auge  KV.  1,22,20.  rJW(  ^  ^ITTH- 
JV^^  105,9.  ?:^m  11^  ^rTU-H^rl^lrirFT^  I'hacsop.  3,3.^^R5I: 
tjtiHHI  rlHIN  A V.  9, 4, 9.  %TTf  Tlf^TX^RT  cIfTH  nicAt  jetzt  nur 
wartet  iler  Trank  auf  die  A.  KV.  5,76,3.  sich  feindlich  gegen  Jmd  rich- 
ten: rn  (^  rf^^I^iTCl^  ^fFTFT  1,91,23.  —  3;  ausbreiten;  anspannen, 
aufziehen  (ein  Gewebe):  ^\  T^  rF^  ^  ^F^JTH  ^T^!  '.'V-  6,ö9, 
7.  10,125,6.  KWj.  g».  15,5,  n.  ^idi  ^?j  rTHsn  rF^rT  f|f%  KV.  1, 
159,4.  rFHl  riFTrim  AV.10,2,i7.  TO:  4,4,7.  öJ^TW  iRW  T^^ 

ftriH  tbb.2,4,»,  to.  fi^  gp;^"!!^'^  ^  firr^  Rv.  3,6,5.  gr  m  m- 

?nH  !<RHT  FTttM  7,23,1.  mh  JfnXT  FIFR  29,3.  eh  sririfT:  6,2,6. 
fe'ü^  ^ITfT<i  H^'7  <»""  Angelogene  reisst  MBa.  5,4  16*.  STUf^flFTI- 
t^MIH-^-^t  Harit.  4635.  ^nrf  EHF^I  ^rfflT  «*««•  i,  i»-  H,««.  — 
4,  verbreiten,  effundere:  J^  Wn  ^T^fjqT  fTcTR  «V.  1,126,2.  m  5;; 
^  J^rü  rirTH  5Rt"|^w1^  3,53, ts.  ^!^hHI  ^  AV.  13,2, 
lu.  5i%  sMIHIHH  qfir-Hi'tJrWI  (F^HrMVTrjHIH  12,l,i5.  gftl- 
ff  jll  .^^^1  r^m  '.'V.  10,80, 4.  g^f?rj;n  ^^  ^r^raTFÜrRIrl  ad 
gu.  193.  !#T;  PJTtiqTrFiriH  gmn.  IBa.)  5.  TIT?  MH^IrHHHlH- 
mtUri  HWWMHmyM^i^ld'IH  verUeh  Bbäg.  P.  5,  24,  22.  —  5) 
ausführen,  bewirken,  hervorbringen:  t^lgil'l^-'IIH  BatuTa.  1,36.  ^fT- 
rF5FP%I?;iR  50.  ^  "^  ^PTF^FT  ^f^(  %ffTI  ^Hr^i^Hlfi^lfrl 
Pi.»».76,l».  ^I^KUHHHH  (parlic.)  GIt.  1,16.  ^rtllH^l^fdPltld- 
^rffl  Hiiy  Ji!/(-ri  tJ-T^  OTT  Bnic.  1'.  S,  11,  4.  —  caus.  anspannen, 
straff  machen:  IRIJ^  fIH'TT  TO:  AV.  4,4,6.  6,101,2.  -   Vgl.  Wfl- 

—  H'^l    1)  »«cA  OMiftretJen  üfcer,  At'nrWcAm  über:  ^  HIH  FTtTIHi 

fifci^Hi  >:g  jJTFhwfr  qr  cirF^i  kv.  «,48, 12.  fTjTF7'^%  ssr^m 

r^^HHHHH  VS.8,62.  TB».  1,4,4,10.  Pankat.  Ba. 20,14.  >^  ra^- 
HH-^IHHH  bescheinen  AV.  18,2,32.  —  2)  ausspannen,  ausbreiten: 
äERTTrfRWFI  rTrjqdH  vs.  13,53. 

—  Wm  Zielen  auf  (?;=  jf^  5^aHH(H<H/yiri^d  TS.  3, 4, 
•,2.  Nach  dem  Schol.  zu  Pia.  Gaaj.  1,5  =  yi'^yiM  yiPcLNH- 

—  3?T  «cA  in  <K«  HöA«  richten:  MIeI^  HHIri^PAi««AT.  B».20,  1«. 

—  TqT  rififlj  «mgeten,  uniftreiten ;  WHdP-^^WM^T:  FFWr'T:  ^^\- 
cHIH  g*T.BB.  13,8,1, 19. 

—  MrMI  1;  sich  ausbreiten  gegen,  bescheinen:  (Mlii:)  >1in  'UHI'-f- 
fsRT  ?n  rlHH  AV.  7,82,5.  —  2)  gegen  Jmd  {den  Bogen)  »pannen; 
3^  W  Wm  rNgr  =<r(fw  «l'^rllPrUM^d  RV.  4,4,4. 

—  öjn  t)er6re«en,  Aervorfcringen,  hervorrufen  Qif.  8,66. 

—  FRT  v«rfcre<Jen,  erregen;  6etcirien,  Aeruorftringen ;  HHlrlrll  (Tiell. 
=  ^TrTrl  «nantertrocAen,  ¥)H11  MBu.  8,4  205.  H;[?15?  H*^IH'<=<'^I5I'=f- 
^y'-<IJlrlF[  Ri6*-T4a.  4,247. 

—  3?  »<cA  na«A  oben  strecken,  hinaufstreben:  33"  f^  fFWT  UTJ": 
sinVT  ^fiq^Wrl  RV.  1,37,10.  ^Jn-J}\  WäjAr\H  AV.2,7,s.  qj^ 
f^  rTrN  7,90,3.  -  Vgl.  3TtFr,  3rrR. 

—  Hl)  dttrcAdringen;  mfoi  r?Tm  rldl'H  T^TTTO  RV.  10,111,«. 
—  2)  nocA  «n(en  treiben;  eindringen  — ,  trurzeln  machen:  'TTfT'7  ^ 
rpH  AV.  7.90.3.  W^  fnn  ik  ^  FRig  3,12,4.  RrJrt  ^  ^T^ 

IM    Theil. 
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AiT.  B«.  7,31.  -  Vgl.  HrTfk,  Rf^. 

—  SdrllHH  zerlheilend  durchdringen,  Tom  Licht:  durchleuchten, 
überstrahlen :  WTl  ^  ^  Mt|4HI  ^  ^ fq^  ^  ?f^  ä#I  R^rl^TI:  Ji V . 
1,141, 13.  Nach  SÄJ.  TOD  FFR. 

—  41^  sicA  herstrecken  um,  umspannen,  umschlingen,  umgeben: 
trf^  ^JiT  R^lrRH  RV.  8,61,  is.  ^  dl^lf-^IJ*?:  g*T.  Ba.  6, 5,»,  1 1. 
^T^iRfe:  flip,m  7,i,i,i3.  HIHMMim^HH  qf^flfT  li.iTj.  gB.7,9,9. 
16,8,22.  21,3,7.  Kab5.28.52.  —  Vgl.  qf^FT^r. 

—  5r  1)  jt'cA  ausbreiten  VS.  13, 2 1.  i1(i*^rfi(|tJ':4l(l  q4liH  ftrt'ecAen- 
de,  Hm  sich  greifende  Pflanzen  (vgl.  5TrfM)  AV.  8, 7, 4.  (R^ :)  ^TP-TJT  R- 
^üT:  ^tl'^lTl  HHtlri:  Suga.  1 ,  354,  5.  sich  ausbreiten  über,  überziehen, 
bedecken,  erfüllen:  W^^^VFUl  ^^  R.  3,76,25.  HMMU'jyHri  {^  FIT- 
^R^  Hauiv.3705.  F^;  yHHHH:  Soga.2,383, 10.  —  2)ausbreiten,  ent- 
/li/ten.  «erfcreilen  VS.13,20.  ^t)  J3WTRö?JT:  HHIT:  HfR^cR:  ^: 
Habit. 3579.  qiF7rp-7}:  cp^ ;  ^^  |  f^TJ  ^  rT^^t  Rs^q  qsj- 
TR:  5TriRr(  fortführen  TBa.  1,3,10,2  (Tgl.  die  t.  1.  beim  Schol.  zu 
KÄTJ.  ga.s.:^^^).  giFTTpf  ^IrRTR  Kit«.  20.  qirjf^^T  ^i  ^rRTR 
^m  -uga.  1,347,  i8.  2,377,  lo.  R^:  MN'-til:  Uf}rTT;  ^5R^  RV.  3,31, 
20.  MlöllH  =fi^TT  I75T  Hci'^JlTl  '?:  Buabtb.  3,S2.  pass. «icA ausdeAnen 
von  (abl.),  «einen  Anfang  nehmen  von:  tlHCH  1(^11^ rMIrHrlNTl  (TT 

(7^q?7:)  ^  ^nztg  HHT  ^n^HT  ^nf^Tj:  5fHiM%  ^  >:gMmf?r$ 

fRT:  Kbänd.üp.8,6,2.  —  3)ai««2«/uAren  beginnen,  beginnen  (einOpfer): 

•■  .  -r  -       -N  - 

m^  y<:tlcrUJ  CR  T^  FRT  TTT:  5RFR  MBu.  12,  9613.  5,1665.  aus- 

führen,  bewirken:  5R^^  —  H^Tt^ft^  ^HIM^fp|r(Hr4R  Wl  H- 
»fjtl^iU^JRTf  Rä6a-Tab.  2,78.  —  4)  on  den  Taglegen,  offenbar  machen: 
*fHN4MHrM  ^fM^  OTfhR  Hit.  111,96)  g.s.  2, 30.  -  Vgl.  ^RR. 
—  T^  1)  sich  ausbreiten,  sieh  verbreiten;  überziehen,  bedecken,  er- 
füllen :  f^HHIHI  [:]  W{Vm ^'^ri^m  Taitt. Up.1,4,3.  5I^-|t^W:  — 
m  ^RrT  fFSR:  I^JT^Mkoh.  59.  dl^iIHMIHl'ijyHI  PRfT  MBb. 
13,1858.  RrR%TFR5r  ül^tlHH  >TTRr?TR.  3,33,13.  H^Tnsr#- 
fMHflH  (iTsIR)  Hahit.  13622.  yH^N'if^Hri  ^3^R  Kalbap.io.- 
2)  ausspannen,  ausstrecken,  aufziehen  (eine  Sehne,  ein  Gewebe  u.  a.  w.): 
HH  HtN  RV.  1,164,8.  9,73,9.  gAT.  Ba.  11,5,S,13.  CR;  i^lHci|Q,rJH 
3(r^  KV.  3,38,4.  (s?TT)  RrRTf^  y=^  6,75,3.  AV.  9,3,8.2,16.  W^ 
10,8,37.  TTRjR  RV.  9,67,23.  10,5.  g»!.  Ba.  4,3,S,21.  9,1,1,6.  KAüg. 

97. 135.  f^HrM  ^  (IT^:)  MBB.  1,1338.  F^HTrTRrRR^  Maäiia. 
14.3,21.  fsRrrrarTH  Saddii.p.4,12,o.  wfnR^infkrP^rfkTFrFil  ^- 
JTSmm  I  HT^:  Rash.  1,41.  sIFf  HRrlrf  m\  ^R^Wt  rl^T  mBh. 
13,2656.  R^TSTT  tR  —  ^<(n-l-9i,:lld  f^R^TR  K*raXs. 26,»2.  ^fm 
HrJHf  gestellt  (wie  eine  Schlinge)  AV.  10,3,4.  RRFTHT  RfIrTFT  ^T- 
5R  Katuop.4,2.  fiRfTT  =tiIH-+H  den Äogenjpannen  MBb.1,529o.  R- 
rR^J^R  8282.  RfRFR  mit  bespanntem  Bogen  R.  3,71,2.  Rrtf^ 
5TrfR  (Seh.:  yi^lTMHJinr  SJi^  oder  J^I^ROI^  RtTtT)  Buatt.3,47. 
vorxecten  (das  Joch)  RV.  10,101,3.4.  1,115,2.  breiten,  bahnen  (den 
Weg):  giilfT  Nfini  q^R^AV.  13,2, 14.  TBa.  3,l,t,i.  Bi;h.  Ä«.  Up. 
4,4,8.  TO  q^Sn  Rrlrll  ^^R:  g'vNKH.  g«.  15,17,9.  Munu.  Li.  3,1,6. 
^^  Hf'IH  T^'^'^rrfl'  <*«'«  ScArtrte  fcreiJm  so  T.  a.  sehreiten  GIt.  5, 19. 
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—  3)  ausbreiten,  verbreiten  in,  durch,  an  Etwas:  ErFT^rTr  T^rF^TTF 
TviTT.  IIP.  1.4,  (.i%>THT%irJFRrTRV.  8,5,1.  SRT  B?j|rnT5f  rT- 
?TR  ^HHMrW  ^4  ilM*Jw  5,85,2.  %h:  5ft^g  fiTfTrTT  I^^UUmI: 
54, 1 !.(%;  BllsllNHrlMytT  H»R.v.4äli.  H^olMIMHl  q^ f^rlT- 
=q':TO^r7H^R.2,95,io.'^TT%JM  J^rarft  f^  ^^n^R  WirT  5,36, 
35.  rTHINN'lrfT  W^  M^UIW  f%H;Hrn:  Harit.  10941. ^frff^- 
5TtT  H^^T^üftrtT  T^rTPT  Bhäg.  p.  7,10, 12.  fipUTl^T^;  I  MHIMHI- 
Wm^:  4,1,22.  f^itTt7T7?T^!7frr  T%rP^=7SFmi5RPRAB. 95, 12. 
^  NHHH^RV.  5,34, 12.  f^(HdHr\:  Pbab.  3,  i4.  q^TPr"^  f^rlrT: 
qr^TT  VS.  8,62.  joFJrT  ausgedehnt,  weit,  breit  Km.  3, 11.4  5.  Slf^- 
rHt^W^hH°  Bair,.  P.  5,16,7.  *H^rld|  TtIh  (iTfT)  jfet  ^H^- 
^ÜFR^I  RrB  5rr^  R.l, 44,25.  ^j^  Fh^MI^M:  Bhirtr.2,68.  R- 

riHWTfr'^;^Ff  T  J^  H^  !T^  hariv.  12375.  ^^  T^m  müx 

Prab.94,2.  T^rTfT  M(=)(lsM  ^r^Ul^c^rl  wohl  mit  grosser  Machtvollkom- 
menheit verbunden  Räga-Tar.  5,22.  —  4)  breit  machen  den  Leib  so  v. 

1_         -VI    --; ;~~ 

a.  sicA  drohend  entgegenstellen:  ^^  WlRFrP^fT  T^FP^nf  RV.  6,46,12. 

-   c^^       _  _     " 

y^IMcJH'^H'^FT  f%  5,13,3.  —  8)  Tom  Opfer,  Gebet,  von  festli- 

cben  Cerimonien ,  Kasteiungen  u.  s.  w. :  in's  Werk  setzen,  beginnen,  aus- 
führen: wh  W^  ^  ^'^  RV.  5,13,4.  AV.  4,14,4. 17,1, 18.  Ait.Br. 
1,4.  ^HHrlMH-^HI  Mls|=hl:  MBB.7,3027.  SfjqrJ^fijrRrTTrT  Bhäg. 
P.  4,2,22.  f^MHrlMHIIMdl  «,13,36.  ?#i  qarfeM  fenf?TpTTi?- 
rllMHHH  4,14,22.  6,13,21.  öJJrlHm  -  ^  Bhatt.1,ii.  H^MUIH^ 
Nalod.  1,25.  ^  MddWI  nfeirFFTT  m  Lip.  9,9,9.  Äcv.Grbj.i,  6. 
SR'rä  NrlHH*JW  KuÄnd.  Up.  1,10,7.  AV.  2,35,5.  18,4, 13.  M.3,28. 
MBb.  1,2880. 13,3022.  14,2817.  Bhag.  4,32.  R.  2,45,28.  C»"- 193.  Ku- 
«lRAs.2,46.  T^  rI=^frT  P-TTT  ^FIT  SRTTTI  RV.  5,47,6.  M)-iJ^lrH'^4iI- 
g^nWTFT^- fsFR^:  Ragh.  11,53.  %iy|i-^f  NrlH lrH=)IH^KATHls. 
18,8.  s?JHHl^l(»Ui  rN:  Räga-Tar.  1,315.  ^^TÜT^OTTtfl'  Hn{IMI 
(ein  Commenlar)  lcJr|-Url  Verz  d.  Oxf.  H.  1,  a.  b.  opfern:  fT^  ^^T  ^■ 
SJ-Hi^UIMrlrMIMrP  ^  Hariv.  3818.  —  6)  an  (*n  Tag  legen:  ^ 
^VJ  HHHrll  R.  4,9,89.  f%rIrI'T^d(l^*-HMcH  Bhartr.2,s9,t.  l-jiTrl- 
3^  ^  CH'^  ^^fT^Sia.  D.  33,7.  qgiT^  ^^CTT  f^rT^^BaÄG.  P.  1,11, 
11.  T=IrTrT  manifeste  3,12,48.  bewirken,  hervorbringen:  5.t(lr|iUr)IH  ^fTT- 

g*  mrR^%RT  ^fq  ^\^m-  sxu.  d.  34,7.  -  vgi.  r^r^,  Rrrn. 

—  5RF?  sich  ausdehnen  über :  ^MMI  ^  dl=t)HfHl=<rHri  %  ^J 
sgra^gAT.  88.12,4,1,2. 

—  ypTN  beziehen  (mit  der  Sehne) :  i^c<|pT  f^T  rTJT  S^TWT^  sT- 
?71  AV.1,1,3.  überziehen,  zudecken:  Jr'*^  =n^HUIliHNdHHC*NKH. 
Cr.  17,3,6.  qtFTTWT:  qf^WriTT  ^  rürl^UIIIHNH-^d  «J^^T  C". 
Br.  Il,5,s,i3. 

—  5nf%  bescheinen,  beleuchten:  ITHWMI  'J^Wt^fT^fSTFlTFnf^- 
HUI:  BbIg.P.  5,20,37. 

—  MM  1)  ausdehnen,  ausbreiten:  ^Nflri  ausgedehnt,  sich  weithin 
verbreitend,   weit:   Pd'-M^^U^^lMfM   s^TFn    flf^ddT  ^I^fT^  Harit. 

■  13680.  ^cw^ThyNddMd  mkgh.104.  yNdd^kwf^-  gic.3,55.  ar- 

TSRftl^  &ATBÄS.  26, 142.  —  2)  an  ein  heiliges  Werk  gehen,  beginnen: 
JWT^  ^rf^^  MBa.  5,5317. 

—  HR  1)  sieh  verbinden  mit,  sich  anscUiessen  an:  H  {f^RWFdrl'I: 


FPTFT  RV.  7,2, 1.  WnW^^Fmtt  ^TRT^  ^ddMId  Li".  1,11,  2-  m 
^  dd4lM  yfdPydT  TT  W^  TT  ^  ?T?rfq  I  TT  ^  !TTm  H^RT  Pba?- 
NOP.  2, 12.  —  2)  überziehen,  bedecken:  Jy|ll/J4i  ^tMt  H  'T^PT  AV.4, 
34,5.  )|rq  HdHdir|d  ^UT:  8,7, 1 6.  q^^m  f^IR^:  -  ?trRT 
rqtJTHnfq:  R.5,14,4C.  6,86,32.  (dls^lidJTiJ^:  HddlH  Habit.12669. 
H#T  ^TWT(%  R.  6,21, 1.  MBB.  4, 1720.  ^  yMPdHdd:  3,  «74. 

13583.  7,  1753.  13, 1918.  13,692.  BbÄG.P.  9,3,  14.  RT(  lyHH^rTrTHABlT. 
14332.  Vabäh.  Brb.  S.  67, 3.  7.  7 1 —  3)  zusammenfügen,  in  ununterbro- 
chener  Verbindung  erhalten,  fortlaufend  machen :  TTTT  T^T  HrHH'S  Hrl- 
rf  «ij'^lfMd^d"  >TsriH.gAT.BR.3,2,«,7. 26.  Hdd  \k\^^t^  ^Mh^^  hld- 
:^TrT:  BaÄG.P.8,23, 1 4.  (^TrT:) TTRTH  iTTTTO ^HN^IPTiHd-^d:  i,3,37. 


m^  W\^  W{  RR  CaSkb.  Gbhj.  2, 13.  ^  Nid  Vi  R^dTTd  H^- 
^rm  Cat.  Br.  6,4,»,i.  7,2,1, 12.  9,l,t,  1 6.  ^  ^T^^TTTtfT  dT  HMdHH^ 
4,»,  18. 11,2,6,3.  whj:  OTHi  H  fTT  I  JTimiiTH  H  rR  u.  s.  w.  TBa.  1. 
3,«.  I.   T5IT  TT;^:  ^TTR:  HtR:  zusammengehalten,  verkettet  TS.  5. 

3,»,  1.   rlrlHrfd  gewebt  AK.  3,2,50.  genäht  H.  1487.  RrR  zusammen- 

o 

hängend,  fortlaufend,  ununterbrochen  P.6,1, 144,  V4rtt.  1.  AK.1,1,1, 
61.  H.  1471.  ^AT.  Br.  1,3,S,13.  7,», 4.  3,2,»,7.  4,2,«,3.  6,3,1,5.  JgitT- 
^i^miR  -  Hdrr?RR  R-  5,20,8.  ^TtJdMIMdl  ^^  Hddk4- 
w^H^MH^R.GoHu.2,l04,9.HrTrfTiird'^dFf<%ridyidMBH.3, 11881. 
HddlHI^"  Hariv.  4383.  HrRT^RTTrlRR^R.  6,74,  24.  KatbIs.  10,37. 
BbIg.P.  1,3,38.  MARK.  P.  13,41.  f^M  16,32.  ffRH  Sab.  1).  1,7.  5|Hdd 
Cat.Br.  1,3,»,  16.  WIsHIST  —  tifdHddH  R^gh.  3,Sä.  HdrRadv.  ga  na 
H^ll<(  Jtu  P.  1,1,37.  DuüaTAs.71,6.  HddMIMd  96,9.  69,5.  Hakiv. 
12747.  Pbab.  43,6.  Vgl.  HfR-  —  ■*)  «»'»  Werk  setzen  TS.  2,6,»,  3.  3, 
2,1,3.  «,3.  ijm  ^?RTfni  ^i^  TT^UT^TTrnR  irlTTT  ^^^RrTrlT- 
n  Mund.  Up.  1,2, 1.  —  5)  an  den  lag  legen:  '3Wi^^  —  ÜrF{  Bbatt. 
3,47.  —  caus.  ausführen  — ,  zu  Ende  führen  lassen:  cfJTI  HrlMMIHIH 
HTqT^HTTWrfnfH:  Bbäg.  P.  4,7,  i 6.  -  Vgl.  HrTR,  W{R,  RrTR- 

—  5R?R  1)  sich  verbreiten  längs,  —  über,  überziehen,  erfüllen:  (?I- 
in^^TWR)^  ^TJR:  ^l^dy  m^THrRTR^R-  5,16,8.  -  2)  nach 
allen  Seiten  verbreiten,  ausbreiten:  ER5I  RrTT^URRrRTR  (Myr^HI) 
Bhag.  13,2.  (STeT)  ^TTOrRR  BbIg.P.  4,13,8.  MBa.  12,7731.  —  3)  an- 

^  ^] ^(^     r- 

schliessen,  folgen  lassen:  M^jMlsl  ^  TfRT  Hd^dTR  TS.3,1,»,  1. 
7^1^  RdT^  RfiRTR,  Rd^  5t5n  SR  Rr1RT%  5,1, 3. 4.  ^ 
rI:?Rd  RT^i^  H^dMHHddd  Kuänd.  Dp.  3,16,2.  6.  -  4)  fortsetzen: 
TT  q^q^ifq^  ^IHHdd^d  Cat.  Bb.1,9,»,2i.  VS. S. t:5.  Cat.  Ba. 
3, 3,»,  2.  6,«,  13.  q^T?RRRr?=^:12,4,i,4.  gsTRIRrTW  ^TsT- 
TTT^rfn:  giNKü.  ga.  2,12, 11. 

—  ^PTRR  1)  sich  verbreiten  über,  überziehen,  überdecken:  HlMln^- 
r^\  Wf  =<d(lfelliHHddl  Habiv.  4986. 3463.  —  2)  Etwas  hinüberrei- 
chen lassen  (von  einer  Seite  zur  andern),  zur  Verbindung  machen:  T^TF 

!m^  ^^  RtiTR  fjTRR  ^JniM^id  l  ^  fRrR^q^  t^t- 

^ftfTRFRrNm  TBb.  1,2,»,2. 

—  -iHHH  in  unmittelbare  Verbindung  setzen  mit:  ^rlNli4M  ITTT^R- 
tRdgTTr^Ägv.  ga.  6, 5.  VTH^  5,7.  9. 4, 1 5.  -  Vgl.  Z^RdR- 

2.  d^  (=  1.  dd)  wahrsch.  f. ;  nur  dat.  instr.  and  abl.  1)  Fortdauer, 
Ausbreitung,  Felge;  Fortpflanzung:  äER  dI4)f4  RFdd  dddR  (^TTtf) 
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RV.2,9,2.  !T  üf  ^  ^  FfI  •#?  ^  l^^J^^  9,44,  i.  8,46,25.  ^; 
^  ^^f^q^F^TSCJ  ^  it^rTUff  et  rH:  86,3.  crfff^  51^  rT^'l^f 
^  MsIm"^  1,26,6.  (WIH  HTO^Tt'IT5TlfrnrRT9,l,6.M5^l4iMf^ 
fTT^/rr  rNr  ^  1,39,*.  —  2)  Naclikommenschaft:  f^FTT  fpfl  fB^T- 
IT  (MIHI:  RV.  10,148, 4.  fT^^  rR  ^  für  die  eigene  Person  (des  Re- 
deaden)  und  seine  Kinder  6,46,12.  8,S7,  <2.  rF^^  FPTT  ^  7,104,10. 
n .  S,  49, 1 3.  ^  sTFtR  'T^:  HH  S,  41,  9.  —  3)  instr.  (T7T  als  adT. 
in  i«fmnter6rocAenerDa«er,  nacAemander,  anhaltend,  continuo:  ^  ^- 
^mwm  ^  H^^ftl  ^  ^;^  RV.9,58,3.  (HFT;)  rRT  WT:  16,  s. 
34,1.  1,3,4.  (TIX)  ^<^*^yi}l  TTtFIt  9,52,2.  Mp'l-^iul  sHt  ^  T%- 

^^  fHt  njTT  »,40,7. 83,5. 2,2, 1. 1,77,«.  38,  i3.  ^^  ^  qj^  ^m 

fHt  q%T  3#T  ^#F5M  ^:  10,50,6. 

3.  rp?  (=  TrH),  rFOT(7  erschallen,  laut  tönen ,  rauschen :  g^^liatil 
=t?HT  SFT  ^nifr  yiMII^-iw  H-^H  ^M:  RV.  6,38,2.  -  Vgl.  rT- 
TFP^,  rRIrl,  rRI- 

o  o         o 

4.  fTT,  f^'TTrT  uud  rlMMlrl  glauben,  vertrauen;  einen  Dienst  erwei- 

Men  (t.  I.  Schmerz  empfinden  oder  verursachen;  beschädigen,  verderben); 
tönen  (Vor.;  Tgl.  3.  ^^);  mit  einer  praep.  in  die  Länge  liehen  (TgL  1. 
rR)  DhItdp.  34,33.  —  Vgl.  tR,  ^. 

^  (TOn  1.  rR)  1)  m.  Nachkomme:  VT^  rRT  =7  J^^  T^HTT  TSl 
g^:  I  ?RTf^nHT  (#TT  i^HsJdl  RV.  8,25,2.  _  2)  ff^  f.  und  if^ 
n.  JVocAAommemcAaA-  5^0  f?^:  ^Him  «^'rllHHI  ^fy^l  3rT  FT- 
id^:  RV.S,25,i.  Hierher  riell.  auch  27,9.  N'^rll  jf^rTT  ^  ^ITT 
Hl-*l'^  ^nr4:  I  rph  '^INril  9^  9,62,2.  STT^  q^rT+FT  ^  "^ 
^^nftrfe  1,39,7.  r^  Mm  r?fH%  5!,|tJl*-l  t^H^lf^*^  8,18, 1 8. 
—  Das  sufT.  rR.  welches  adjj.  aas  adTT.  der  Zeit  bildet,  ist  wohl  auch  auf 
1.  ^^  zurückzuführen. 

rR^  Lohn  Saddh.  P.  4,  20,o.  —  Wohl  nur  falsche  Lesart  für  cJrRcff. 

fRöHrT  ra.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  6,371.  VP.  193.  —  VgL 

filM  (Ton  l.rR)  Un.  4,102.  l)adj.  das  Geschlecht  fortpflanzend,  zum 

{eigenen)  Geschlecht  gehörig:  FIT^:  M  HHH'4I  f^ilNI  RV.  3, 1,23.  'R- 

f^  =T  ^3  ^  ^#n:  10,39, 1 «.  ;i^  Hr^  rR^3, 15, 2.  cTHft  FT- 

'W  ^TTSETTTTII:  7,1,1*.  8,26,2.  Ebenso  wird  in  der  häufigen  Verbin- 

"■s  . 

düng  rll^  rl"iMH  ein  adj.  Gebrancb  too  rRT  anzunehmen  sein,  mit 

Ausnahme  derjenigen  Fälle,  wo  beide  Wörter  durch  ^  —  tJ  getrennt 

sind.  (5f^)  ^F^  ^  FTRFiFT  rplTFT  TO:  RV.  6,1,12.  SR  Hl^ilM  rT 

wm  m^)  3,53,18. 10,35,12.  j^  m  qn  h-Imih  ^trit  ^^r  4- 

F^:  4,7.  ^^^rf^^R  f^:  1,64, i*.  r^R  ^WiN  fT^TFT 
Tj^  114,6. 147, 1. 189,2.  2,30,5  n.  s.  w.  HäHl5i  rRT  ^RrTT  ^^ 
AiT.  Bb.2,7.  —  2)m.  o)  Sohn  AK.  2,6,1,27.  H.  542.  M.  3,16.  8,275. 
(ÄK.94.  R»GH.  2, 6*.  ad  Hit.  Pr.  12. 13.  FRTP-TJR  Ton  einem  Sohne  und 
einer  Tochter  gesagt  MBb.  3,2565.  —  6)  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MB«. 
6,371.  VP.  193.  —  c)  N.  pr.  eines  der  7  Weisen  im  Uten  Manvantara, 
mit  dem  patron.  VAsisbtha,  Habit.  477.  —  d)  iu  der  Astrol.  Bez.  des 
ßinften  Bauses  Vabäb.  Bbh.  9,3. 19(18),  8.  Vgl.  rR'RSR.  —  3)  f.  ^T 
a)  Tochter  AK.  2,6, i,  27.  28.  H.S42.  M.  11,171.  N.  12,7.  23.  R.Gobb.1, 
72,3«. 4,44,5.  gii.28.79.  R*gh.2,37.  Vid.1.35.192.  Pata.  36,  is.Baio. 


P.  1,16,2.  3,22,16.  Im  comp,  behält  ein  mit  rRTT  in  CongruenzTer- 
hältniss  stehendes  vorangehendes  fem.  seinen  fem. -Charakter  bei  nach 
gana  IMMIt(^  zuP. 6,3,3*.  Vop.6,)3.  Hiernach  müsstcn  indenadj.compp. 
5FqrRT  v.niiu.  Brh.  s.  67,7,  N'^f^dHMI  103,  i  und  ^THrfrlTTT  2 
Söhne  und  nicht  Töchter  gemeint  sein;  aber  Tiell.  geht  man  am  sicher- 
sten, wenn  man  das  Wort  hier  in  der  beides  umfassenden  Bed.  Kind 
auffasst;  Tgl.  4.  —  6)  N.  einer  Pflanze,  =  tltfi^c^MI  Cabdak.  im  ^KDr  . 
—  4)  n.  Nachkommenschaft,  Geschlecht,  Stamm;  Kind,  Nachkomme 
>AiGH.  2, 2  (nach  einer  Lesart  ra.,  nach  anderer  n.).  iTSvW  ^jf^  rRT 
tI  fSf^  RV.  2.23, 19.  rn  ä'  HTT  rRT  RfT  ?IT  ^7, i, 21.  N^rH^- 
iTTrRTFrmmiT  1,62,3. 96,4.  rT+TFT  TtW  166,8.  HtTTT  f^  ^ 
183, 3. 184, 5.  TT  ^  T  rRT  T  ^Ff%  92,  \  3.  9,74, 5.  '^RT  HI=hW 
rRT'  J^wm  1,31, 12.  RTTi  sn  ITTT  rRT  TTO7  FT  wt^  3^rNl 
s(G|rl  6,25,  *.  31, 1.  Bei  den  Commentatoren  Enkel,  während  rTITi  Kind 
bedeuten  soll.  Nib.  10,7. 12,6.  Auch  in  der  späteren  Sprache  scheint 
das  Wort  zuweilen  geradezu  Kind  zu  bedeuten,  z.  B.  in  rRTTT^rT  Va- 
«AB.  Bbb.  S.  67, 56:  Tgl.  u.  3,  a. 

fRTH=R  (rRT-«-H°)  m.  in  der  Astrol.  Bez.  des  ßnften  Hauses 
Vabäb.Bbh.S.  104,27. 

rpTTT'i^  (von  3. rR)  adj.  rauschend,  donnernd:  ^flf  ^J^  rRHcMI^- 
Nrlirä(UUmM4?iTrnraiTRV.4,3,i.gsr54iMlTHN(Ml  UN:  10,66, 
1 1.  -  Vgl.  HHN'H. 

rRTTTR  (rRT  -+-  TIfT  ^oa  t.TiT)  adj.  zum  SoAne  gemacht  Räsa- 
Tab.  4,  s. 

^TH  (Ton  1.  rR)  D.  Nachkommenschaft:  rRT^:,  i^HT,  rT^  RV. 
5,  70,  «. 

fTPPR  (Ton  rJ^)  1)  m.  oxyt.  Dünnheit  u.  s.  w.  gana  qfeo|||i  zu  P. 
S,l,  122.  —  2)  n.  proparox.  Leber  (nach  den  Comm.)  (at.  Br.  3,8,>,  17. 
15.  TS.  1,4,M,1. 

fTf%  und  rRht^T  8.  u.  rR  l. 

fR  (Ton  1. rR)  Un.  1,7.  1)  adj.  (f.  rR  und rF^)  soll  im  comp,  sei- 
nem  subst.  Torangehen  und  folgen  können  nach  gana  Tm^TT^  zu  P. 
2,2,38.  dünn,  flach,  schmal,  fein,  schmächtig;  unbedeutend,  spärlich, 
schwach,  klein  AK.  3,2, 1 1. 15.  Tbik.  3,3,2*1.  H. 449. 1427. 1447.  an. 
2,267.  MBu.n.9.  g^ffr  rr^Tt^TTTTYTrTT^^T^Tirl  Cat.Bb.  3,5,*, 
21.  KÄTj.ga.  8,8,25.  s?^  ^  rR  ^  R-  Goaa.  2, 8, «2.  dHMUJMI  N. 
19,7.3,13.  R.1,9,22.  rRfFfl^VARlB.  BRn.S.60,10.  ?T%!Jn^^IRt- 
TT  MMHdHNk^^m^lUIN  JoGAs.2,*.  ^jiHHHHpIH^N.  12,78.  rT- 
HTi^f^  VARin.BBB.S.  69,28.  rlH^iit  Lagbiis.2,13.  rlH^*=<HI:  (°[- 
W^:)  Brb.  s.  60,12.  rP^lW<r[!JRTM.  3,10.  rT^^RT  R.  5,ll,2i. 
Ton  Personen  Dbaijp.7,7.  TF?JT  cF^  Katbäs.  11,77.  Megb.  80  Bbäs. 
P.3,12,28.  R-j^UNrll  ^ÖrfW  ^-5!.d*si^  IT^^  MBb.  3,  I83i.  rlT^T- 
q^7#  Kaurap.  1."^:  —  rF^'-  (Gegens.  cJt^rM:)  Varäb.  Brb.  S.  68. 
1*.  fein  Ton  Geweben:  tjültfi"  I<t.  1,7.  flach  von  Flüssen  Sd«r.  1,22, 13. 
Vabäb.  Brb.  S.  19,20.  dünn  Ton  Flüssigkeiten:  VrFU  SufB.  1,372, 1*. 
fein  Ton  der  Stimme:  Ti^RT^^  (^V^Z)  Vabab.  Bbb.S.  62,2.  klein:  rj- 
Tfr  HMc^IrMN  (HTTTITTm)  MBu.  3, 17*7.  (T^:)  F^H:  gRSfTnfr 
raTykU^^iHrl  rTTTfrf:  Varab.Brb.S.  4,20.  >TfII  spärlich,  wenigSv<;K. 
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l,a38,«7.  qMHIIt=)N:  84,8.133,9.  rTJETW^H  —  mWU  Raoh.3,2. 
fPPTfr^H^  1-9.  dH{N  =7  H"|m:  A>iiB.27.  grR  bedeutend,  reich- 
lich, grois:  W^,  f^FOT  gl«-  103.  WF^  m^£^^W^  »IUh.  3,6028. 

^^   r  ^  ^      .,^^-.-^,.,       '  d. 

SfRlTlrFn  3^IIUAHTR.  3,89.  tldlTlM  Räga-Tar.4,317.  compar.  rPTT- 

^^  und  fTTH^  überaus  diinrt,  fein  u.  s.  w.  Buäg.  P.  3,8,  13.  rTrlT  sSfT- 
WHImIH  ^  M^ßlRlN^  C*T.  Br.  2,2,»,9.  q^T^^TH  dHiUlH^N  8, 
7, «,  1 0.  rRT^T ^r^^^^^igm  RÄ64-TAR.  1 , 2  0 8 .  qi^  IR  f^FW 
7^  >Wtn^  3,223.  fl^t^!  W^li-HH:  5fr^:  Amar.  3.  r?iW  superl.: 
^^  ^H.HlHrir|ddl=hHrHW!  Cat.Br,  7,i,i,2o.  I,8,i,i6.  Vgl. 
yr^»i.  —  2)  m.  X.  pr.  eines  überaus  abgemagerten  Rshi  .MBa.  I2,'iti65. 
Vgl.  HHcil.  —  3)  f.  rR  fR  C'»*''.  2, 1 2)  und  rpl;  nur  die  letztere  Form 
in  der  älteren  Sprache,  während  die  spätere  Sprache  die  mit  der  Kürze 
auch  häufig  gebraucht.  Un.  1,8t.  Siddh.  K.  248,6,  II.  Vop.  4,3t.  Im 
VedaistrF4^(auchBHÄG.P.  3,12.33.  FR^  7,9,37;  vgl.  P.  6,4,77, 
Virtt.l.  fT^^^nr  und  rlf'cj  gebräuchlicher  als  ri'i  H,  rl'=4IH  und  rl'^'^jl- 
R;fFI^B"ÄG.P.3,16,22.21,20.4,5,3. n-c(H  nom.  und  acc.pl.  iraVeda. 
a)  Leib,  Körper;  Person,  übrigens  uhne  Einschränkung  auf  die  äussere 
Erscheinung;  auch  von  Gottern  gebraucht.  AK.  2,6,S,22.  3,4,1S,  tis. 
H.  563.  H.  a n.  Med.  [hHIM  TWi  iTTT^T  rR^RV.  1,179, 1.  yiNW- 
=^  ^nira  ^  ^ffT  123,  tt.  10. 124,6.  2,39,2.  ^ijqr^rl  rRTFrl^Tm: 
AV.  14,2, 32.  RV.  10,10,3.  gAT.Bn.  3,7,4, 11.  H  ^:  M^fll  rF^\:  H 
rRTTH  h4  Wn  AV.  7,74, 1.  H^{  1^^  KY.  3,4, 6.  J^  gwf  (7%^ 
TTttn  1,140, 1 1.  =j-<l^H  FF^  ST%  ^  147,2.2,36,5.  JTJ^  HR  r?- 
^i  f%  q^:  16,2.  wn:  4iU=jHW'^''i  ^ft  ^^lR^3,53,s.  ^  5- 
f^r!T4^NHiM-5!,Hcfcr^  =7:  is.  H  jU^^<=I  rP^T  (von  einem  Ge- 
storbenen) 10,14,8. 16,5.  vs.2,24.  ^^^  T^FTTR  rp%  q^JTra  R- 
^  AiT.  Br.  1, 1.  yilNdPcfHHK'-yi  rPWJm  J<5hHFr^CAT.  Ba.  7, 
4,1,16.  KÄTj.gR.  5,2,14.  -  FsrRIimu.s.w.3T^fWRFiqHrI3;  M. 
2,28.  graTFRIRrTFrRT  loo.  4, 1 89.  rqWTT rR'l  6,32.  Bbäg.  p.  3, 12, 
33.  Kathä«.8,34.  ^  s%  rfg^ai,  11 1.  q^T %  —  ^^TTrf  ^TiFffil^- 

^  rigq;^^^^^)  dhaip.6,2o.  iF^pfün  rrrg  r.i,i6,5.6.  (üt^:)  ^- 

^  dlWIfrR^I  (acc.)  pm  T^  ?rRg  Harit.  381 3.  Uf^HlXg;  Vf^VH 
V(Vi[rP^  (nom.  pl.)^5rnRI7Bu"vG.P.  1,13,4.  EJ^TH  adj.  f.  toc.  Mälav. 
74.  JTFTF  q^f!  ^=til  rR:  rf«e  eigene  Person  (Tgl.  6)  M.  4,184.  Tom  Kor- 
per  der  Gestirne  Varab.  Brb.  S.  3,27.  28.  40.  4,24.  29.  9,45.  11,8.  23. 
20,«.  46,8  (9).  SÜRJAS.  2,52.  cRFR  ^idlMMiTlMI  f^HMI:  Megb.  87. 
—  6)  die  eigene  Person,  das  Selbst;  häufig  die  Stelle  des  pron.  refl.  ver- 
tretend (vgl.  äEOfiR):  (T^  51^  ^l^)  fTSCr  HldwH^'  rRT^T:  RV. 
1,165, 1 1. ^T^  -  r?^RR  2,9,2. 10,4,7.  qj  iklFlfe  ^T5RT  qi  rR- 
T^:  128,8.  TSR  jpg  rP^  '^■^ö^ H4^4, 1 8, 1 0.  rp^  =7T^^  qf^THT- 

^W^:  ^ifu  AV.  1,13,2.  rRR  ^>\r\  HPT:  RV.5,70,3.  qjJRsT  sfRR- 

^   >-  '■■V      I !2f    -^  ^-^  -  -^    I 

"^  (i=IHc(l  ^-Ah^  H-^M  '0  opfere  auch  dir  selbst  10,7,6.6,11,2.351^ 

Y^xm  R^  htit  %  >:sr  m  5R  "^^  cRPT;  7,86,5.  ^frtrtht- 

l^ril  54<(t|c^i(||'i'lr|HM  'ich  in  Brahmanengeschlechtern  fortpflanzend 


Habit.2386.  —  c)  Wesen, Daseins-oder Erscheinungsform: *A'AlHlU*rr\'{- 

-  -  -    (Tn 

R:  Hf%R:  A  v.4,15,1  o.fjisnh  ??=%}  F75R  ^  q  l,33,4.qTFH  ft^ 
F7^  iürR?":  R  V.  10, 16, 4.  A  V.  9,2,2  5.  q  rf  ägn  %5  Hg^IT -qr^TFr- 
?R:TBR.l,l,»,3.^3^(5^;rF^:  RV.3,20,2. 10,31, i.V8.4,i7.  5,1. 


8.  Qat.  Br.2,2,*,i  4.  tfT  rT  ^OTn  f^RT  rR:  A v.11,4,9.  VS.  4,2.26.  FI  ^  (35- 
IR:)  ^nffrTRT  «IR^rTT  SHW^rlT:  ^JT  rTRRPR^lr  Ait.  b».  8, 
24.  fAi.  Br.  6,1,»,17.  gi!«Ku.gR.  3,6,3.  Kathop.  2,23.  ycMdlPT:  ^- 
^TrRRX^  5FrTT%WTfnn:  gu.  1.  HW^  %  ^rf^  rPW\  BaiG. 
P.  3,16,22.  21,20.  gq^T  FT^s.  untcrSR4.  undTgl.K.;Tj.gK.26,4, 10 

LÄTj.1,6,25.  —  <i)rP7firaM<AK.3,4,lS,ll5.  H.an.  MsD.mrf^lJWF 
rR:  S<imninze/n  Päh,G».3,  13.  —  e)  FRind.  Astrol.Bez.de« erjten Hom- 
w»VAuiu.LAUHüG.l,l5.  8,6.fgg.  Brb.  1,15.  3,4.  11,10. 12,4. 19(18),!.  Vgl. 
FRn^-  —  4)  f.  rl*^!  a)  ein  schlankes,  feingegliedertes  Frauenzimmer 
Bhartr.  1,71.  gjK.  19.43.  MiLAV.94.  Ama...  3.  Bhahma-P.  56,4.  Vid.  141. 
Vgl.  rl-=I^M.  —  6)  N.  pr.  einer  der  Gemahlinnen  Krshna'i:  SHSUFT 
^  Hrfl  FRfR  Uahiv.  6703.  Viell.  nur  adj,,  da  dieselbe  917»J  HstTT  ge- 
nannt  wird.  —  c)  eine  best.  Pflanze  (s.  UIHMlllT)  Räga».  im  gKDi..;  vgl. 

FI^.  —   d]  N.  eines  Metrums  (4  Mal  —  ^  ^ ,.^  —  ^.^^w— ,  — 

-^^  —  —  ^-'-'->-- ;  die  erste  Cäsur  kann  auch  fehlen)  Colbbb.  Mise. 

Ess.II,  1C3(X1X,  1). 

rt1=tl  (von  ^]  1)  adj.  dünn:  FT^  gana  «TRTT?  zu  P.  5.4.29.  klein: 
HU-i^  Soga.  1,296,12.  —  2)  m.  N.  verschiedener  Pflanzen:  a)  Gristea 
tomentosa  Roxb.  (ein  Strauch).  —  6)  Terminalia  bellerica  Roxb.  —  c) 
der  Zimmtbaum.  —  3)  f.  ^  N.  eines  Baumes,  Dioipyros  embryopteris 
Pers.  NiGB.  P». 

FR^TT  (FR  -*-  ^JT)  m.  Hautgrübehen,  Schieeissloeh  Wil». 

rl'lTll^  (FR-+-5Tr^)  m.  Spondias  mangifera  (tllMIrl*)  Räsan.  im 

gKÜR.  NiGB.  Pr.  Hier  hat  FR  ▼iell.  die  Bed.  von  Rinde  [Haut). 

o 

FRJT^  (FR  ■+■  *\'^]  n.  in  der  Astrol.   Bez.  des  ersten  Hauses  ( vgl. 

FR  3,  e)  Varäu.  Lagbug.  3, 1 2.  Bru.  6, 1 3. 

o 

FR^S^  (FR-«-^)  Vop.  26,70.  —  Vgl.  das  folg.  Wort. 

Fjq^^  (F?^-*-  ^)  P.  6,4,96,  Seh.  1)  adj.  den  Körper  bedeckend: 
q^:  —  HH'^:  R.  4,63,2.  —  2)  m.  Panzer,  Harnisch:  HHIHHH 
HlV^'-HIMMN  rTHt-^H^RAGB.  12,86.  yiniHlftirlH'^l:  adj.  MBb. 

3,11755.  mV:  =tliyiMHrl'l'^^:  7,4326.  qiT^TsI°  12,4  424.  RAGa.9.51. 

f 
FR^SR  (FR-H  aiMI)  m.  eine  Art  Acacia  .N'igb.  Pr.  =  iTIFR^TqT 

RÄGAN.  im  gKDR. 

FR5T  (FR  -<-  51)  m-  Sohn  Haläj.  im  gKDa.  Paskat.  V,22.  Bhäg.  P.  5, 

o  o 

9,6.  FRsIT  f.  TocAter  gABDAii.  im  gKOa.  —  Vgl.  ^^^  und  yirH?l. 

FI^FTT  (vonrij)  f.  tenuitas:  W^^WMt^^^  T^(W^  FTOT  TRT  (q- 
fll?ft)  R.5,19,22.  Megb.  79.  83.  SJb.  D.  79.20.  ^S^^X\  Fi^riR  —  TiT- 

-s  -^  '^  ^ 

^%^^•.  Ragb.  9,37.  R[5IRi|TFRHT  3':l5R  —  qTfmrf  Kcmäras.  4.  is. 
W^  FRFIt ^  tfrRT  =<i4 MIUHIM  Uariv.  1 1830.  n^ül  FRFTT  mT- 

m  sFnfq  jft^  3823.  -  v^i.  frh. 

rl'irMH  fFR-1-rNtl)  adj.  jetne  Person  aufgebend,  sterbend:  c||%  ^) 

qpRfTRT  «TRRTrT  rUrMSüR  Ragb.  l.s.  das  Leben  wagend,   muthig 

o        (,  o  's 

dem  ybde  enfgeyenyeAend,  von  Helden  MBii.  4, 2354.  Ragb.  7,45.  Mälav. 
68, 17.  Bhäg.  P.  8,20,9.  -  Vgl.  FRc^sI. 

1.  FRrTR  (FR -i-rTR)  m.  das  Aufgeben  des  eigenen  Selbst,  das 
muthige  Einsetzen  des  Lebens:  H^rMüll  W^m  ^  R.  2,40,6. 

2.  FRr'TPT  (wie  eben)  adj.  kärglich  spendend,  geizig  Wiis. 

o 

FI'7'I  (FR  Körper  -t-'^  schützend)  n.  Panzer,  Harnisch  AK.  2,8,S, 


m 
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32.  U.  766.  H^K.  73.  MBa.  4, 1009.  Sdcr.  2,248,10.  Bbäg.P.  8,10,36. 
(i'il^lTl  (Ton  ff'TSr)  adj.  gepanzert,  geharnischt  R.  6,76,21. 


HH^im  (?FrH-5Tnn)  n.  =  rPT5fH.766,Sch.MBB.  3,1*74. 12277.  6, 

1846.  7,C9S.  R.  GORR.  2,31,25. 

rrra"  n.  Doni.  abstr.  von  fpT  1:  RT^  ^  rR^  ^  Ns^A^ld  r^  ^  I 
^fnTWßi^:  ^TWn:  MBu.13,34 1. HTTHT  mm  rPI^JT  ViRlH.  B^B. 
S.3,iG.  -  Vgl.  rRrn. 

ri>i(5jtj  (FR  -I-  3^)  1)  limmtbaum.  —  2)  Cassia  Senna  Lin.  Nigb.Pr. 

HHf^'JI  (rR  -•-  W^)   f.  Premna  spinosa  (ST^TTIFRT)    Rio  an.  im 

o  o  ^ 

(:kdb. 

FFTTW  (fR  -1-  TW)  ni.  N.  eines  Baumes,  Terminalia  Caiappa  (s. 
^^) ,  RicAit.  im  gKDR.  =  Tulg.  H^Jim^i,  Nigu.  Pr.  «-  2)  blättriges 
^Mrtptj/inent  Nigb.  Pr. 

fFR^  (rR  -1-  >1^)  m.  SoAn  Vabau.  Brb.  S.  7, 18.  —  Vgl.  rRlT,  fH^. 

rf'iH  N I  {rpT-*-H'^)  f.  Nase  [Blasebalg  des  Körpers)  (^abdab.  im^lKDR. 

»HlrTTTT:  giK.l67.  Veri.d.B.H.No.878{lä);  Tgl.H-^IU^äl<l(l'Tm881. 

rl'j'llH  (rR  -1-  '•Tt^)  f.  das  Gebiet  der  eigenen  Person,  so  Ijeisst  bei 
deo  Buddhisten  eines  der  Stadien  im  Leben  des  (rAvaka  Vjctp. 34; 
Tgl.  Wassiuew  239. 

rRHrT  (rR-i-^R;  ")•  e'«  einen  Körper  tragendes  iVesen,  ein  belebtes 
Wesen,  insbcs.  ülensch  Uuautr.  3, 36. 68.  Pankat.  1,417.  Vabäu.Bru.S. 
67,92.  Prai.  110,15.  BBÄG.P.  4,1,28.  7,9,  iU. 

dHM^  (rR  -t-  W<^]  l)  adj.  f.  5n  eine  schmale  Mitte  [Taille]  habend 
N.  3,  ia.  —  2)  f.  ^  N.  eines  Metrums  nii't  ztcei  Kürzen  zwischen  zwei 
Längen  (4 Mal ■ -^ )  Colebr.  Mise.  Ess.  11,159  (1,1);  Tgl.  fR- 

mrq. 

rl»j(^  (rR-1-^;  ni.  Schweiss  (Feuchtigkeit  des  Körpers)  Uär.  154. 

(i'jht<i  und  rRK^  (rR-+-'K°J  n.  Haar  auf  dem  Körper  gAiDAR. 
imQKDR.  —  Vgl.HHJifc- 

(i-i'/l  (Tun  1.  (T^/  adj.  ausgedehnt  Uräditr.  im  Samksuiptas.  ^KDr. 

rll^H  (rR  ■+- cTTrT;  m.  dünner  Wind  (in  dem  sich  eine  Hölle  befln- 
del;  «cgens.  m^lrlj  H.  1359.  Wils.  u.  ^KDr.  nach  ders.  Aut.:  eine 
bestimmte  Bolle. 

fi'i'M  1  (  (rR  Körper  ■+■  ^T^  Ton  ^T  decken,  schützen)  n.  Panzer, 
Harnisch  Wils.  ''»TOft!)  na.  ein  gepanzerter  Krieger  ders. 

fR^lHT  (fR  /""  -*-  =fnT;  m.  Judendorn  (s.  ^TiP^)  RiGA».  im  QKUb. 

NiGU.  Pk. 

fR^nn  (^  -•- önn)  m.  ElephanUans  Trik.  2,6, 15. 

ri'iW.^H  'rR  -♦-  UI(H)  adj.  einen  schmalen  Kopf  habend,  Bei.  einer 
Volerart  des  Metrums  l'shqih  mit  3  Pida  Ton  11,  11  und  6  Silben, 
RV.pRir.  16,25.  —  Vgl.  rR^T^IT. 

(7^  'Ton  1.  rT^  n.  =  rPI  Körper  Vn.  2,113. 

C^'iH^ll^UlT  (rR  -t-  ?}°)  f.  ein  junges  Mädchen  [den  Körper  in  Be- 
legung setzend?)  gAioAU.  im  ^KDa. 

rt>1i^^  (rR  Körper  ■+■  t^<^  See,  Teichi  m.  After  Trik.  2,6,20.  Nigb. 
Pr-  rJ'tsf'S  Wils.  und  (KÜR.  angeblich  nach  Trik. 

rP^Fi^  (rR  1.  ■+■  1.  =ti.^}  dünn  — ,  fein  machen;  vermindern:  FR- 
III.  TbeU. 


^  als  Erkl.  von  rT^  AK.  3,2,<8.  H.  1486.  crTSfT  HH=hrU  vermindern 
SO  T.  a.  ablegen  Ragb.  6,80. 

n*i^(m  (Ton  rR^ÜJ')n.  das  Dünnmachen;  Verringern,  Schwächen;a\i 
Erkl.  Ton  rl^P.  3,1,76.  (iWiMWUl:)  H^nftlHT^^:  ^klHH^^UII- 
EfiT  Jogas.  2, 2. 

fFFfirT  (cT^-i-  ^)  adj-  die  Person  {Leib  und  Leben)  bildend  {erhal- 
tend): (i-i^hälltJ  y4lriy  ^T^  RV.  1,31,9.  die Geitai«  6iWend;  ^  rr- 
"^FFf  rl^^:  CäSku.  ^r.  7,10,  u. 

rrf^  (rf^-»-^  tob  l.  ^i;j")  Erhaltung  der  Person  {des  Leibes 
und  Lebens) :  fTT  m  N%i5il  ^5R  rH^^Ü  RV.  8,75, 1. 

rl'J^  (rR  -*-  sT)  l)  an  oder  a«»  dem  Let6e  entstanden:  STTF^ISIFT 
f%^II^HI  rRsTFI  Tpf^  A V.  1,23, 4.  zur  Person  gehörig:  lf^(^f^Sm 
T  ^ter^TFfRsn:  AV.  6,41,3;  TgLjedoch  die  v.l. rf^IsTT:  An. Br. 2,27. 
—  2)  m.  o)  SoAn  Gatädu.  im  (KDa.  MBu.  5,688.  8,673.  Uarit.  1133. 
2975.  R.  2,43,20.  109,30.  6,70,41.  gXNxi«.  3,16.  Phab.  9,10.  Bhag.  P. 
6,14,57.  7,8,44.  —  6}  N.  pr.  eines  Sädhja  Uarit.  11536.  —  3)  f.  3^ 
Tochter  Gatädb.  im  ^KDr.  Harit.  15774.  Kuuäras.  1,59.  —  Vgl.  rpTsI. 

rtHilM  (rl^  -+-  sTH)  m.  Sohn  Wils. 

d-Jijl^H  (rR-*-sT=)  m.  das«.  Verz.  d.  B.H.  No.  550. 

Cllsll^-  (r?^-*-^^)  n.  Flügel,  Gefieder  {das  am  Körper  entstan- 
dene Glied;  vgl.  rR^)  MBb.  5,3876. 

rRrfc??  (rR-i- rld)  ni.  die  ausgestreckten  Arme  als  Maas»,  ein  Fa- 
den H.  e.  123  (rR^l^T). 

fFIrTST  (rR  ■+■  rMH)  adj.  die  eigene  Person  aufgebend  d.  i.  das  Le- 

e^      *\       c\,  "X 

ben  wagend,  tollkühn  Nib.3,14.  T(  tf^zj^  5TÜ^  S^ilTll  q'  rlwHsh 
RV.  10, 134, 3.  4, 6.  —  Vgl.  rRrMsl. 

ri'i^m  (rR  -+-  gsT^)  adj.  leiö  und  Leben  schädigend:  ITPT  AV.  14, 
1,38.  35111116,1,3.  PiB.GRUj.2,6. 

rRT^RT  (rR  -*-  ?  °)  f.  die  Gottheit  einer  Erscheinungsform  (des  A  g  n  i) : 

°H^#^rafH:  (Tgl.  ff^firaQ  giüKB.  ga.  2,3, 1 4. 

fR^  (rR  -+-  ^)  ra-  Körpertheil  Bake.  P.  7, 13, 1 2. 
C{^^  (rl3-H3'^)  m.  Sohn  Habit.  1142.  —  Vgl.  FR^- 
rPR  m.  Wind  Wils.  Unter  SfTrl  wird  im  gKDR.  IR^T  und  u.  ä(m  — 
Frf*R  als  Synonyme  Ton  TFind  aufgeführt, 
rl'i'm  u.  geschmolzene  Butter  gABDAK.  im  gKDR.  Ein  aus  dem  fol- 

Cx 

genden  Worte,  tt elches  man  fälschlich  in  ri'l'IH  -»-  ST?  essend  zerlegte, 
geschlossenes  Wort. 


HWHMH  IH^  -+-  ^°)  m.  VS.  Prät.  2, 47.  gana  ERFIrWI  zu  P.  6, 
2,140.  ein  heiliger  Name  des  Agni:  Sohn  seiner  selbst,  weil  dag  Feuer 
nicht  BOth wendig  aus  anderem  Feuer,  gleichsam  durch  Zeugung  her- 
vorgeht, sondern  aus  eigener  Kraft  in's  Leben  zu  treten  scheint,  sei 
es  als  Blitz  oder  an  den  Reibholzern.  Die  Auffassung  der  Commenta- 
toren  s.  Nib.  8,5  und  die  Erläuterungen  zu  d.  St.  Unter  diesem  Namen 
erscheint  Agni  vorzugsweise  in  einem  Theile  der  sog.  Apri-Lieder, 
ebend.  S.  122.  AK.  1,1,1,48.  H.  1097.  rT^^^tpOH  ^^  gTH^T  ^- 
^raT^THTfFTTfenqHRV.  3,29,11.  10,92,2.  1,13,2.  142,2,  188,2.  3, 
4,2.  9,5,2.  AV.  5,27,1.  Ait.Br.2,<,  gAi.  Br.  l,5,t,  lo.  4,2.  3,4,«,5. 
Hit.  11,66  (wo  die  Herausgeber  rll'i'Hlil  statt  des  richtigen  HHHMIHI 

CS  *■  CS. 
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gesetzt  haben;  Tgl.  v.  I.  zu  Bhirtr.  2,7  5).  Als  Beia.  Cira's  fiT.  Nach 
(IKDr.  als  Synonym  Ton  Feuer  (vgl.  AK.  2,4,  t,  60)  auch  N.  einer  Pflanze, 
Plumbago  xeylaniea  Lin. 
fR*FTratr  adj.  das  Wort  rpRqTrT  enthaltend  Nia.  8,22. 


FT^T^Kf  =  fmMlrJ  Q*t.Bb.3,4,«,5.ii.  Ki«.gB.8,l,20.  —  Vgl. 


FTFFTH. 

(i-l^l  (rR^- TT)  adj.  die  Person  — ,  Leib  und  Leben  schirmend:  ^- 
H^STTT  Jl^rTTfFiqT:  RV.4,i6,2o.  10,46,i.  88,s.  ?Trfsii|r'^l  5H  ^- 
Fr?W  8,9,11.  7,66,3.  «,60,13.  10,88,7.  69,4.  AV.  6,03,2.  41,3.  YS. 
3,17.  4,15.  gÄNM.gB.i, 6,11. 

rl'HI'l  (rr^-4-tTH)  1)  adj.  f.  |  dass.  AV.  2,11, <.  3,3,8.  19,30,*. 
't.=!^(l<-d'iHI'll:  TS.  5,7,», 2.  3,»,2.  —  2)  n.  Schirm  derPerson  tt.s.w. 
AV.  5,8,6.  8,5,20. 

rlIMNI  (?R -*-^°)  adj.  dass.  Ait.  Bb.  2, 27. 

rP^^  (rT^H-'TW)  m-  N.  eines  Soma-Opfers  QXmu.  Qa.  10,8,33. 

rlJ^rT  (rTT^^^T)  n.  Eörperkraft,  eigene  Kraft  AV.  9,4,20. 

rll^TM  (FR -1- ■^)  adj.  dessen  Person  leuchtet,  yon  Agni  RV.  2/1,9. 
im  Waffenschmuck  glänzend  (?) :  H  'F^T^  Ff^Trlt  Ff ^^^  HHMI 
^(Hirjl  ?Tc^  7,93,5.  5^  ^  5^  SR^  ^rfr^Trl^jr^ rf^  Tf^- 
t^6,23,<. 

rRJ»^  (ri'7^-+-  "^^  1)  Haar  auf  dem  Körper,  n.  AK.  2,6,t,5o.  H. 
630.  Med.  h.  30.  Bbag.  P.  2,1,33.  m.  H.,  Seh.  H.  an.  4,338.  —  MBii.  1, 
4061.5296.  3,3061.  Abg.  5,3.  Habit.  2399.11208.  R.  6,36,26.  Bhag.  P. 
7,8,22.  8,20,28.  9,14,18.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  51!  MtRK.P.29, 
7.  —  2)  Flügel,  n.  AK.  2,5,36.  H.  1317.  MEo.m.  H.,  Seh.  H.  au.  Ge- 
fieder: (^^:)  «sjdHJ^'clji^HiyM^'lisl^M*:  VahXu.  Bru.  s.62, 
1.  —  3)  m.  Sohn  H.  an.  gAra.  10,52.  -  Vgl.  rTJ^,  rl^,  <^-H\4i. 

(1*151  (rR-i-3»sr)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  3lenManu  Habit.  424. 

rt'I^ISd'l  (fR-»-^°)  adj.  über  die  Person  gebietend,  beherrschend; 
TonAgni  AV.  1,7,2.  5,8,2.  Indra  4, 4,4.8.  qT  ^%^  FFR^ft  7,109,1. 

fl-ISj,^  (FfJ^-»-^)  adj.  »«cA  herausputzend,  eitel  auf  seine  Person 
NiB.6, 19.  RV.  5,34,3;  Tgl.  1,85,3. 

FPJ^T^n  (FT^-+-  ^'°)  n.  N.  dreier  an  die  drei  Tind  des  Agni  ge- 
richteten HaTis  KÄTj.gB.  4,5,9.  10,7.  Schol.  zu  3,8,31. 

?R^  8.  u.  FR^. 

^5^  eine  Reisart  (^\''ü^]  Nicu.  Pa. 

FTtIFT^ FIrIWTFT  "cA  betrüben;  betrüben  gana  SfitJiTT^  zu  P.  3,1, 
27.  —  Vgl.  HH. 

FTTtT  (Ton  1.  fR)  f.  P.  6,4,39.  7,2,9,  Seh.  1)  Schnur,- Strang ;  Saite 
SU.  zu  RV.  6,24,4.  HWwlrf  M^WrMl  Mkcfil  ^füFRfWT  Bhäg.  P. 
'. 2, 62.  MlkilklHrUW^^lftJ  ^^:  3,3i.  ^RT  g  FFOT  fri^  ^  sRT 
■jfHFT:  4,20,30.  3,21, le.  5,1, u.  6,3,i3.  f^°,  HH°,  lüFI"  Schol.  zu 
K;Tj.gR.20,3,2.  zugAT.  Bb.13,4,S,3.  —  2)  ifeMe.-^ItfNRf^qron^ 

tl^JHI'l:  Ht^IHHRV.  6,24,4.  —  3)  N.  pr.  P.3,3,174,  Seh.  —  Witsoit: 
1)  m.  Weber.  —  2)  f.  Ausdehnung.  —  Vgl.  2.  rrfFT- 

nmmrri  (FTTTT-HTn^T)  m.  P.  6,2,78.  i7u(er(ferÄetAen(dcrKälber),ein 
aDgenommeoer  Name  Sahadera's  beim  König  Viräta.  ^^T  illH^sU 


^^^^  HfHMMfn  'tr  fk^-.  mbh.4,289.  FTwnHes.  h.  c.i38,  wo 

Sahadera  und  Nakula  mit  einander  Tcrwechselt  werden,  erscheint 
dirlMH^  als  Bein.  Naknla's. 

FTtTT  f.  Ticll.  Leitkuh  {die  an  der  Spitze  der  FIfR:,  der  Reihen  der 
Kälber, steht) : r?#f  yHl4^mll  ^l^TfHT ^HM-^MH*/ FTrft IRT qRTH 
GoBH.  3, 6, 7.  F?tFfRT^;|^!^TR  HWm  H'^MH^^itH  HfOm- 
^(mNIFT8. 

^  (Ton  1.  fR)  m.  Un.  1,69.  1)  Faden,  Schnur,  Draht,  Saite;  Auf- 
zug eines  Gewebes;  häufig  uneig.  gebraucht  wie  im  Deutschen  Faden. 
AK. 2,10,28.  H.  913.  "^  smr  m^Ht:  m^  T  gJFi^^  ^  FTtk:  av. 
14,2,51.^:  yNfH?i^mff^fFl4#:15,3,6.gAT.BB.3,l,»,i8.fTfr- 
FT  KAOf.  6.1C7.  rTITifem  ^'31:  fHFnSTFnTST:  MBb.  i.soe.crfFmT- 
Ffft J  W  f^ra  ^ITüt^T  FIrPT  BuiG.P.9,9,7.  tTIrTrRF?  7,15,63.  Seh. 
zu  Gaim.1,21.  rn^  KÄTJ.  ga.  13,2,21.  y^ilHWri=<l:  MBH.3,1Ut. 
5,2272.  qfFim^rRFmT?%Wm5rfF?W  12, 1610. 10975.  rlr% 
'J'-UlWdl  (lies:  ^qjrqTFIT)  f^  r^  ^^^:  WU:  I  =Ij^'=(^pJI- 
^imHFH^tftfWIT  fRR  II  5,1318  (Tgl.  PAiiKAT.11,8).  5Rsf  !?rf5R 
4^  ^Isf^mmF^  12,8819.  ^rm°  R. 2,88,10.  d?Js)HNdMI: 
(^R^^ütTI:)  Megh.  71.  tfT  (3FfiT)  %^  rTfftR^  VarJu.  Brh.  s.  32, 

24.  m°  giÄKB.  grbj.4,15.  GoBB.4,3,24.  T^mm  h^rti  ^mu 

rr=7  FWTFI  Harit.  7805.  T^tTtT  RV.  10,30,9.  HHrfrl  (s.  auch  bes.)  124, 


1.  52,4.  mm:  yddrj:  kätb.  34,5.  kätj.  ga.  13,2, 20.  qymNiiHHTj- 

dl^'(d  g*T.  Br.  14,5,1,23.  gTBTACT.  Up.  6, 10.  Vedastas.  (Allah.)  No.40. 
^rHdTJslI^:  Ragb.  16,20.  mwm  =<^Pwi'^lrlTJW^Ir%i:  I  ^- 
^  pirMId  ^CTflN^'cliH  II  MBu.  12,12449.  (cfiM-^-y^HI)  ^- 
^  ^fte^  FT^  sRUH  dUldtlPr:  9297.  Faden,  Ausläufer,  Faser  (Ton 
Pflanzen)  RV.  10,134,5.  MBb.  1, 1816.1837.  innT?I°  Bbabtb.  2,6.  Hit. 
1,88.  ii[H°  MBa.5,438.  12,7877.  Bbartr.2,14.  Kumäras. 4,29.  tT^^- 
:pn^o  BiiÄG.  P.  6,13, 15.  -  itr^f^  ^  (MW^HI)  FTrt^  cilU-ll^H 
RV.9,83,2.  69,6. 73,9. qi ^m^  Mt^NdW^^MMIdd:  10,57,2.m?R 
gAT.  Br.  11,5,s,13.  qr  dgsi|q  ^7T^  fjjq  q  rv.  2,28,5.  rlH  H^  H- 
spMt3,6.  YS.20,41.  FfrfFRW  qöilfRHRTT  m^  RV.l,l42,i. 

O  O  1.-  --i  i    o 

8,13,14.  10,53,6.  57,2.  130,1.  AV.  6,122,1.2.  10,2,17.  Sfl FTrl^fllff - 

s?j  fIfir  I  ^  HH^^d  ^n  #  ^^  mm  "^wm:  tbb.  2,4,»,  6. 

htiMIdrl-^  BhXg.  p.  8,13,36.  ^FT^  'Jl^d^^dtl^  3,19,30.  fTH^  g- 
5TFT  8,16,31.  ^lld^^NNFTHSI  4,24,37.  fMTo  MBu.  12,7877.  51151!° 
MälatIm.  151,6.  Häufig  Toin  Faden,  an  dem  die  Fortpflanzung  des 
Geschlechtes  hängt;  üetAe  der  Nachkommen,  Nachkommenschaft:  FRT 

»JlTf  d^^iH  KÄTJ.  gR.  3, 8, 2s.  27  u.  s.  w.  yslidti  m  c^R^tHT: 

Taitt.  Up.  1,11,1.  *<rH-ys|ldril  =tisl,UIH  BhJg.  P.  1,12,  15.  5»^!° 
MBb.  1, 1835.  4167.  43G5.  ^iFFFTH^fR^  (Ton  ^  spinnen)  8,3393. 
F!tRFT  ^on  dem  die  Fortpflanzung  des  Geschlechtes  abhängt  3, 
15363  (Tgl.  sfh!^!?!  15359). Fr^FF^BuAG.P.2, 3,8. drl^hrH  6,5,43. 
^f^dW^^Pfd^  MBB.  1,1 829.  fg.  mj  rm^  FflJISI  ^d^lö W 
^^  6,1626.  "^tnq  (^fkTfl^3rq^Fm5iqqr^^m#TM. 
9,203.  BuÄG.  P.  1,8,14.  9,6, 2.  dr!=ftHund  Hdtl  alsBeiww.  Vishnu's 
MBb.  13,7033.  rTrlöWl von  g i ya  giT.  —  2)  FaiAscA  (Tgl.  FTHni,  FTtR!JT) 
U.  1351.  —  3)  N.  pr.  eines  Mannes  gana  TRüf^  zu  P.  4,1,105.  —  VgL 
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fTtT^  (Ton  rTtT)  1)  ni.  a]  am  Ende  eines  adj.  comp.  Faden,  Strang 

o  o 

BoiRTR.  1,95.  —  6)  eine  Schlangenart  Si;(B.  2,263, 13.  —  c)  =  FTtTT 
Sinapii  dichotoma  Soxb.  Ramän.  zu  AK.  2,9, 17.  ^KDb.  —  ijt.'^Ader 
Vixäks.  im  gKDi. 

rTtT^TT^  (rfrT  -*-  ^ÜW)  ".  <*fe  Bürste  der  Weber  Qasoib.  im  (IKDr.  — 

Vgl.  wm^. 

Htl^li  {rT°-»-^iro  n»-  Seidenraupe  Gatäob.  im  (KDb. 

HriUI  m.  =  rTrT  Haifisch  H.  1351. 

fTrHUI  m.  dass.  Tbik.  1,2,22.  H.  1351. 

HrlWlH  (rTrT  -+-  H^»)  m.  Weinpa/m«  (rfFT)  gABDiR.  im  ^KDr. 

HtJM^M  (tTtT  -•-  T^FT)  "■  <*«'"  Festtag  der  Schnur;  so  heisst  der  VoU- 
mondstag  im  Monat  Qrivana,  an  welchem  Krsbna  die  heilige  Schnur 
erhielt,  Titbjädit.  im  QKDb. 

rfrPT  m.  1)  rlrT  ■+-  m)  Sinapis  dichotoma  Roxb.  AK.  2,9, 17.  Trie.2, 
9,3.  H.  1180.  —  2)  Ealb  ÜatIdh.  im  (KOb. 

fTrlMfl  (»on  rTH)  l)  adj.  Beiw.  des  Agni  Qäükb.  Grbj.  5,4.  viell. 
ununterbrachen  wie  ein  Faden.  ^°  nicht  fadenziehend  oder  nicht  faden- 
förmig Svqb.  i,3'2,\S.  —  2)  r.  °nrft  N.  pr.  der  Mutter  Murftri's 
Vera.  d.  Oif.  H.  No.  263.  orffft  Yen.  d.  B.  H.  No.  550. 

fTH^  n.  =  rRrT  t*BUAH.  im  gKI)a.  —  Vgl.  ^irHm°. 

FTgrT  'von  r^}  n.  Lotutfaser  H.  1165.  RH  =  HTJdNM  Trik.  1,2, 
37.  Coi.RBR.  und  Lois.  zu  AK.  2,4,1,25  rühren  rftM  m.  als  v.l.  von 
fjljir^  eine  best,  gegen  Würmer  angewandte  Pflanze  auf. 

rJrjc^H   rTH-i-^TH)  n.  das  Weben  H.  an.  2,«2<. 

rir\HVA  (=  f?TT^m  und  auch  daraus  entstanden)  m.  1)  TTederGATÄDu. 
im  CKDh.  —  2)  =  rf^  das  Weben,  Weberei  (;ABDAa.  im  QKDr. 

(^rRFT  (rlrT-H^TT)  m.  l)  He6«r  P.  6,2,76,  Seh.  AK.  2,10,6.  H.913, 
T.  I.  Hg^lMI  ^^<rFf  ^^d^^i'^rllUTTriT^  M.  8,397.  VabIu.  Bbii.  S.  15, 
12.  Erb.  18, 1.  (iKiHrt^l'-IH  P.  2,4,  10,  Seh.  —  2)  Spinne  P.  6,2, 77,  Seh. 
AK.  2,5, )  3.  H.  1210,  T.  I.  fABDAB.  im  gKDa.  —  3)  =  rl^  das  Weben, 
Weberei  Mbd.  r.  40.  —  Vgl.rf^^TPT. 

Hrl'MN'iUi  (rT°-*-^TFI)  m.  Weberstuhl  Un.  4,151,  Seh. 

HHNJJ't;!  (rlW  -I-  HU«c'  ^-  ^'»""ff»  ^""f  sapientum  Trik.  2,4,27. 

Hrj'jIHI  f'TrT  -+-  5n?TT)  f.  Weberwerkstatt  H.  999. 

HrlHHH  (?ilH-«-H^,  partic.  von fH  mit  ?IIT)adj.geico6en  AK. 3,2,50. 

sj  -J  "s  'S 

genäht  U.  1487. 

HHHHIh  (rrg  -•- H°)  f.  das  Nähen  Top.  11,1. 

H^IM-iH  (rTH  -+■  T\°)  m.  dass.  DeÄTOP.  26, 2. 

rTrimi  (fTH  -«-HT^)  n>.  Areeapalme  Trik.  2,4,41. 

rTpT  (von  1.  fRi  1)  "•  paroi.  P.  7,2,9,  Seh.  Siddb.  K.  249,  6,  2.  a) 
Weberstuhl,  =  öp^RHFJ^  NislRTnADavAniiiANGAB!  im  QKOa.  r!WI^- 
f^f^TT^  P.  5,2,7  0.  rmf%3?fT  SfTH:  Häb.  69.  -  6)  7«««/,  Aufzug  des 
Gwe6e«;l:H4I^IM'<HHrJHRrT^TBB.2,5,s,3.AV.10,7,«2.Tl^(lfrT- 
^  rF5f^  yy^dlM:  RV.  10,71,9.  i^  ^^  dl4ilWr-<m^HHT-l|iH 
tAT.  Bb.  14,2,»,22.  rIW7  rTrT^:  Kai'c.6.  rl^  m  ^rlfelFIH  "7^ 

i>\{k\\'^j  p*«'*v.  Ba.  10, 5.  qrjTjff^  m  5^7%^  güq  qt 

WJ^  HmM^  ^:  ftrrrai  rm^:    MBU.  1,  806.   H^  q^- 


H^—  M*^HW^HHH  MdMriil  »09.  =  HWT  doj  W?6en  AK.  3,4, 
«»,  187.  =  rTH^m  dass.  Med.  r.  40.  =  rlrl^rR  dass.  und  fftT  Faden  H. 
an.  2,423.  fgg.  WiLS.  übersetzt  fJ^TH  durch  TTefter  und  macht  in 
Folge  dessen  ft^  zu  einem  m.  —  c)  eirte  fortlaufende  Reihe:  H=1MMI- 
'TRT^ryFT  HMi^rHHI  "^«ylHI  cTWT  so  v.  a.  Nachkommenschaft 
(vgl.  u.  rlrT  1  am  Ende)  MBh.  13,2567.  «^fl^  der  eine  ÄeiAe  von  Kör- 
pern annimmt  Bbäg.  P.  3,33,5.  —  d)  Aufzug  einer  Cerimonie  u.  s.  w. 
d.  h.  das  Grundwerk,  das  Durchlaufende ;  diejenigen  Acte,  welche  ein 
Mal  ausgeführt  für  die  ganze  Dauer  der  Handlung  oder  ßr  eine  Reihe 
von  Handlungen  gelten ;  Grundordnung,  System,  Zusammenhang;  Ri- 
tual: ^ifntT  TIFf^T^FrlW?  kätj.  gR.l,7,i.8.  lätj.  9,11, is.  sfilfo 
BuIg.P.  3,1,4  4.  8,12.  12,35.  4,2,22.  q5T°  Kätj.  Qb.  5,11, 19.  15,4,18. 
sMliriyW°  Latj.4,5,16.  8,11,6.  ^%°  Gobu.1,4,  32.  HSpTHTHnj^ 
giKKB.  Cr.  15,1,22.  'TFHqirRT'i^^  Agv.  Grbj.  1, 10.  qTgjTPTR^I  cT^ 
^cjlr!  C*T.  Br.  12,2,*,  4.  cMm  durchlaufend,  ein  für  alle  Male  gül- 
tig KiTJ.  g«.  16,7,17.  20,3,18.  7,24.  Schol.  116,  13.  yrlfrj^^25,9, 
i5.'^f^o  Act.  gB.  4, 1.  ^W  ^^cT^F5IrmT:  10,6.  M^H^lrMrlM: 
KXtj.  ga.  6, 10, 28.  "^ciHH^hH:  ^k^:  H*cfMH'NH<^  ^  H"*«-  P- 
2,6,25.  rmrTFrlWTfi^  <!il*MI'^=<WH:  8,23,  i6.  dl=+id^  der 
Lauf  der  Welt  MBb.1,4171.  3,11803.  5,204.  13,3204.  tfH^tid"?!  ^- 
f^FJW!  Ji'sTFR  ^  WJ\  14,4  4  5.  Hariv.  12468.  gf^WM  '!^  ^M- 
H'HIIM'+I^:  (fi»«"  die  Sonne,  den  Wind,  gesha  und  den  Fürsten)  giK. 
60, 19.  BU.ÄG.  p.  3,21,21.  rTTHT  F^TIifWfbTFT^-  y^jHdl^rl'Nimi'l^e.'- 
rf^  K!^UUJ|>TRdNiH-NIM  (=^|--tiH^--ti^N)MÄRK.p.45,29.^TfW 

MBh. 2,252.  CT^:  -  HMIUIfUIH  -  =»)^MH^  NlMMcU^iT^  14, 
2i08.ai09.  rTf|^  ^T^H^*  R  m^H^^Tf?ffWH^R- 3,61,28. rTFITSJT- 

^  f^  TMrTwfti  ^m^\•.  I  ym^iM  r.gorr.2,7,i9.  ^  m^- 
^l'^^r^  xwdt-i^  u. scul. 2,112,25.  ■^wj^ihttK^R)  MiRii.p.28, 

2.  RiGA-TAE.  4,719.  rl^=  (IsilH-N  in  r^^JJ^'.  Da?ak.  191, 3.  ?T^- 
Srm  187,2.  gi(;.2,88.  =  4iiM=hrM  H.  an.  Med.  =  t=<(l«mr(l  H. 
715.  =  71^  H.  an.  =  ^T^^  gABOAR.  im  gKÜR.  Wilson  nach  derselben 
Autorität  (die  sowohl  im  gKDR.  als  auch  bei  Wim.  bei  diesem  Worte  nur 
einmal  angerührt  wird):  decorations,  hanging withtrophies,garlands,  etc. 
—  e)  das  Durchlaufende,  Wesentliche,  Sichgleichbleibende,  Grundlage, 
Regel;  Hauptsache,  die  Grundform,  an  welche  Anderes  sich  anreiht; 
Grundton:i'hnUul\^^^\isU\^>M^kr\^(i^^r\^MMr^M«>eil  hier 
die  Grundform  aufgestellt  wird  Äpv.gB.1,1.  ^V.  TW^FH  ^inT^^nTtM- 
^\'Mi\'\'\i\i^dasWort,welchesinbeidenFällensichgleichbleibt{Bamlich 

^\],umfasstsowohir3JalsauchT^SiDDa.K.2!i8,b,i.lWf\VW^^^- 
^PT  ij(  nichts  Wesentliches 22i,b,  9.  W\^  Nebensache,  das  tvorum  es  sich 
nicht  handelt,  das  worauf  es  nicht  ankommt  (Beispiele  s.  u.  tlrl^).  FM 
neben  ^HT^f  Madbüs.  in  Ind.  St.  1,98,8  {altgemeine  Regel  Müllbr  in 
Z.  d.  d.  m.  G.  6,5).  Wq^J^pff^  mm-.)  MHH-NMMimdl:  Frerteit, 
um  die  es  sieh  vor  Allem  handelt,  MUu.  12,5194.  ^  ^rmf^  ^  T:I3 
cJHMHI  f%?I?nTT:  I  TraRTIrT  g»Tr#T  H  rlWrail^  ^^^  II  ^ons. 

q^:  5T^^  rift 'Tjf  ^  wwfrT  I  ^mtr  ^^H:  HRpra  ö^Hin^ 

^^lian^^R^  ^5Ti%!<lfH 'EI  14,612. ?^fil^qrm^5F^ 
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MHr^fH«^;^^  H  CBd«"-  V{nstrument  de  tei  jeua)  Bnio.  P.  3,3,47. 
Häufig  am  Ende  eines  adj.  comp.:  IT^  ^i^JW  3":iari^^  in  denen 
das  Leid  der  Grundton  ist  Bhas.  P.  3,  30,  10.  t<lrH(irtUl°  der,  bei 
dem  der  Selbstschutz  allem  Ändern  vorangeht,  MBu.  12,  5092.  Hl^- 
rMs<80.  qj^IrlW;  ^PT%  ^  g  IjnirlW:  Mallin.zu  KDMÄRAs.3,i.'^gfr° 
von»  Schicksal  abhängig  BhX6.P.1,9,17.  7,13,29.  J^rflf^  —  ^5Fr1W- 
ftn  8,12,10.  9,19,27.  Pls)Hri|=l4°  4,31,22.  ^Hd^l  gfe:,  ^1%- 
HWT  'J^^Tl^:  Gacdap.  zu  SÄiÜKHJiK.  10. Sng°,  M ^Mrt^Pl  Wind.  San- 
cara  108.  y|(-H°  der  nur  von  sich  abhängt,  selbständig  MBa.  13, 
4399.  Bbao.P.4,16,35.  2,8,23.  3,5, 5, 4,6,7.24,61;  vgl.^°  undq;[°. 
=  5nTHAK.3,4,»s,l87.H.an.MED.  =  rps?J  Vaig.  beim  Seh.  zuQic.2, 
8S.  =  ^yCS^:  (M('^-(i  tKDß.  nach  derselben  Aut. ;  Wils.  nach  der- 
selben  Aut.:  m.t.u.abhängig)  H.an.  — /)  iVonn,  Richtschnur:  ^  ^  ^- 

(St.:  oder  die  Zahl,  welche  bei  dem  frdddha  für  alle  Götter  gebrauch- 
lieh  ift)  JÄÖN.  1,228.  =  ^fn^ldcddl  Tkik.  3,3,353.  H.  an.  Med.  —  g) 
Grundlehre,  Theorie;  Disciplin;  ein  wissenschaftliches  Werk,  ein  sol- 
cher Abschnitt  in  einem  Werke ;  —  TH^lrT  AK.  H.  a  n.  Med.  =  miW  fl- 
au. Vaig.  =  imwt^  Med.  =  ^TFRIMIrT^  H.  an.  Med.  ^IrMH^^ 

rmrär  ^  ^iMIrMI^HM^iH  GRUJiSiiäüK.  2,99.  ^c-4,i-4vM  ^  Hlt-U^M 
rM^HIRfFJrFIBHÄG.  P.3,7,30.  '?JT<7HWW^^fiTn?  ^T^^rhlH 

gri^:  mbh.  12,7663.  twfi^  m  TPftFi  i,<2  69.HH5iwiwnn 

iHlrM^j:  ^slWIH:  3,i2C20. 5,829. 12,6949.  gT^misi'cld'Nt-yi:  6945. 
fritifn:  -  5l^ra^  FraWH:  Hahiv.  12019.  qfim^TTlrlWJ 
r^slIHM:  12439.  ^(S^^[^  y+lkid  (SJ^J^Wrl^^'^shHdl  ^  nWTrT- 
Frm^:FIlTlTl<N"(d^ll  MBU.  12,7814.  quirlt rl^^BulG.P.9, 
21,26.rI^HlWrFn^  i.3,8.H?nRrl^Wm^R-4,i7,  i5.n^fer°GiT. 

2. 1 5.  q,^dd^HH^''^r'7  Dacak.  in  Benp.  Chr.  190, 20.  H^  ?I  ftlcqTMr- 
«Tä?(miU-Hd  BHi  öl^d'l=hd  d^^T^P«*»-  28,4. SifiKujAK.  70.  ^  tJ 
r#^rl^%f^;i:  Buic.  P.  4,24,62.  J^lfelHig^^dWg Suga.  1,3,13. 
15. 12,6. 3fr^=  6,2. 10,15.2,302,1.  fgg.%]qT;[=  1,11,10. fiTTT°  I2,s. - 
29,19.  89,3.  qfimd°  studirt  (act.)  29, 19.  2,58,19.  °^?^  556,4.  fgg. 
^STid-NNw'^d  ?fl  ^n^  ^^  MBU.  18,185.  rfi:  M^IH^d^*!^ 
HMdH;(  51TH^  Pankat.  Pr.  3.  AK.  Einl.  2.  W^  t^t C^Hri •?)(=<  Ir=tll - 
d^lisij  MH'ii)ld  {5lIWf)  Katuäs.  7, 13.  virS°  die  Lehre  von  den 
sechzig  (BegrilTen  oder  Salzen)  Sämbujak.  72.  Tatttas.  45.  '^WiJJ  Mälav. 

9.16.  Dacak.  186,1 1.  Insbes.  heissl so  a)  der  erste  Theil  eines  Gjolih- 
(Istca  (der  sonst  auch  nfmd  genannt  wird)  Vaeah.  Bbh.  S.  1,9.  Rei- 
HiBD,  Mem.  sur  l'Inde  335.  LIA.  II,  1137,  N.  1,  wo  wohl  r!^  ^fTJW 
8t.fTWr°  ^u  •eseo  >*'•  So  führt  ParAtara's  Lehrbuch  der  Astronomie 
(Astrologie)  stets  deuNamen  Tanlra,  z.  B.  VabXu.  Beb.  S.  2,3.  7,8.  — 
ß)  eine  Klasse  von  Schriften,  welche  von  der  Schöpfung  und  ierstörung 
der  Welt,  von  der  Verehrung  der  Götter,  von  der  Erreichung  aller 
Dinge,  insbes.  übermenschlicher  Eräfte,  und  von  der  Versenkung  des 
Geistes  handeln.  Magie  und  Mystik  spielen  in  diesen  Schriften,  welche 
meist  in  der  Form  eines  Dialogs  zwischen  (ira  und  seiner  Gemahlin, 
den  Hauptgottheiten  der  TÄntrika,  abgefasst  sind,  eine  Hauptrolle. 
Daher  bezeichnet  das  Wort  auch  schlechthin  eine  Beschwörungsformel: 


Hdd'P<'^5!,5lH?ll;  Vaeab.Brh.S.16,19.  yM^Hd-^i  =<!ill--fi(lim  Paskat. 
1,80.  HNiHfdi?<dH*H'Nd^lf<^iddM^(5lld^lWI'^4)  KatbIs.  23, 
63.  g?JdWMajHT^lHilFl3Fir  I)a«ak.  in  Benf.  Chr.  187, 12.  d^ 
=  ^FT^  DuAB.  im  CKDr.  Ueber  die  Tantra-Literatur  s.  Mack.  Coli. 
1,136.  fgg.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  145.  fgg.  QAiK.  führt  64  Tantra  mit 
Namen  auf;  Tgl.  Verz.  d.Oxf.U.108, 6.  Die  Tantra  der  Buddhisten  sind 
auch  magischer  Natur;  Tgl.  Bubn.  Intr.  522.  fgg.  Tier  Klassen  derselben 
ebend.  638.  —  h)einlUittel,mitdemman  einen  doppelten  Zweck  erreicht; 
eine  Etappe,  mit  der  man  zwei  Fliegen  schlägt,  =  jmuT  laHltJ^tl!  Tbik. 
=%g^>WTä5W  l^Wf.  Med.=c|,^U|  ct|yHiy-^iH(wohl?J5f  °zu  lesen,  5f- 
STHT°  QKDh.)  H.  a  n. ;  (IKDb.  und  Wils.  machen  hieraus  zwei  Bedd.,  in- 
dem  sie  ^rT  und  mjjn  Tom  nachfolgenden  Worte  trennen.  Vgl.  rl^- 
rJT.  —  t)  =  3^  Vaig.  —  ifc)  =qf^t57-  AK.  H.716.  H.an.  Med.  Nach 
dem  Schol.  zu  H.  Gefolge  eines  Eönigs,  nach  den  Erklärern  zu  AK. 
Kleidung  [die  Insignien  eines  Königs?).  —  /]  Heer  (Tgl.  dTWI)  H-  7^6- 
In  dieser  Bed.  fassen  die  Erklärer  auch  das  zur  Bestimmung  Ton  JcyM 
gebrauchte  d^  AK.  3,4,1S,120  auf.  —  m)  =  cfj^  Nänärtbadbtamm. 
im  ^KDb.  heap,  multitude  WiL8.;Tgl.  c.  —  n)  Arzenei  U.472.  U.  a  n.  Vaig.  = 
Sfmt^lTlH  eine  besonders  wirksame  Arzenei,  ein  Specißcum  Med.  — 
o)  Reichthum.  —  p)  Haus  Nä.näbthadutanim.  im  QKDr.  —  q)  happiness, 
felicity  Was.  angeblich  nach  AK.  —  2)  f."^  In.  3, 1 56.  uom.  dWTH  Vn., 
Seh.  Vop.3,80.  P.  5,4,159,  Seh.  dWT  H.  an.  Med.  RHdWT  adj.  MBh. 
3,10664.  Jb(d?n  adj.  R.  2,39,29.  a)  Strick  H.  928.  ^ FTg^WHdWFT 
M.  4, 38.  rfHT  ^rar  vm:  mi  JIN*rd?^=l  mwn:  Bhäg.  p.  3, 15, 8.  - 
6)  Bogensehne:  H4^IVdHH<Mdd  kl^IWr-Tin^Wdl:  MBb.  12,4375.  - 
c)  Saite  und  meton.  Saitenspiel  H. 288.  H.  an.  Med.  Lätj.  4, 1,2.  c|lmr^ 
KAt'c  32.  Harit.  8688.  Mreku.  44, 1 3.  Meob.  84.  Kathäs.  9, 8 1.  dWTJTT- 
^Sr  17^:  R.  GoRB.  1,3,45.  4,33,26.  5,10, 11.  ^TTTI  5Fi4M'^<^^:  IHT- 
^\-  rWm  Bu-AG.  P.  1,6,39.  d^HM^Wp^d  R.  1,2,2t.  4,6.  MihE.  . 
P.  23,59.  d*Nld*^^d  R-  1,4,29.  Am  Ende  eines  adj.  comp.;  sfnflT  51- 
dd#i^  gÄNKB.  Vb.  17,3, 1.9.  HHdWr  ^rädT^^^TUn  MBu.3,io664. 
4, 1 164.  Hdfw  ifTdJJ^RT.  1,3.  5Idr?Wrsn  Pa.neat.  Ba. 5,6.  tJ^d^l^Hl 
sfhnr  P.  5, 4, 1 59,  Seh.  Vgl.  ydr-Ti.  Die  Form  d%  erscheint  in  der  folg.  m 
Stelle,ohnedassdasVersmaass  eine  Kürze  forderte :  U'i^'A  Id  I  ^'=4^^  CT- 
^JTFU^)  R-  6,28,26.  —  d)  Sehne,  Ader  P.  5,4,159.="^^%^  Med. 
=  dTlt  (Tgl.  i)  und  TH^  ^^^',  H.  an.  Nimmt  nach  P.  a.  a.  0.  am 
Ende  eines  adj.  comp,  in  dieser  Bed.  kein  Sfi  an:  cj^d^lMI^II  Seh. 
-  e)  ^mn Schwanz:  H  ^  ^5PTIHF7  fdWf  NddWJ  ^lUiMHI 
37^  MBb.  12,5355.6303.  —  f)  bildlich  Ton  den  Saiten  des  Herzens: 

c|i  lim  r(^  ^  II  Uariv.3210.  —  g)  N.  eines  Strauchs,  Cocculus  cordi- 
folius  DC.  (Tgl.  dTWTiT  u.  ci^=ti),  H.  an.  Med.  —  A)  ein  junges  Mäd- 
chen  von  besonderer  Beschaffenheit  (tJ^dTHT;  Tiell.  eine  Verwechselung 
mit  rt»-c(|).  —  »')  N.  pr.  eines  Flusses  (Tiell.  eine  Verwechselung  tou 
»77T  und  »niT;  Tgl.  u.  d]  ^abdar.  im  ^KDr. 

dWFi  1)  (TOD  d^)  a)  adj.  parox.  gerade  vom  Weberstuhl  kommend, 
ganz  neu  (Ton  Zeugen,  Kleidern)  P.  5,2,70.  AK.  2,6,S,13.  U.671.  — 
6)  am  Ende  eines  adj.  comp.  =  dW,  z.  B.  in  q^rl?<^  (dW  1,0);  ^- 


rm^ 


^r(Wf\  geht  vielleicht  auf  FIWT  zurück  wie  »MMDII*  aaS  rl^.  —  2)  f. 
fjl^^l  (TOD  rlWT)  CocchIiis  cordifoliHS  DC.  AK.  2,4,»,  I. 

H-N^iy  n.  =  H-d'-tiTd  Tbik.  2, 10, 1 1. 

fT?HW{i  (rI^-t-%T'^J  f.  Titel  eines  Werkes:  °^iT^  Verz.  d.  Oif. 
H.  95,  a. 

H-pJil-q^  (rT°-*- JT°)  desgl.  ebend.  104,o;  Tgl.  TTP^  103,6. 

rT^nT'f  (rl^  -hTPTj  desgl.  ebend. 

HfraiRfüT  (H^-^-"^"^)  desgl.  ebend.  95,  a. 

fT^TTf  (Ton  rfWI)  n.  rf'e  Aufrechterhaltung  von  Zucht  und  Ordnung, 
Begiment:  ^  sfRfTcR:  ^\^•.  ^\  qTTFT  rMHIR^MBa.  5,3781. 

(i^rli  (von  rl^j  f.  Einordnung  in  ein  Ganzes  {System] :  Mu|^  Mdb- 
^FrJWn^  JT^frf  A«v.  Qb.  ll,  l.  Nach  Wils.  und  gKOa.  die  GüJ- 
tigkeit  einer  Uandlting  für  mehrere  Zwecke  {vgl.  ff^  1,A;. 

fi'^ili  14  (rT^  -I-  ^T"")  ni.  Titel  eines  Commeutars  zum  DhItcpätba 
CoLEBB.  Mise.  E<is.  11,43.  West,  in  der  Einl.  zum  Dbätdp.  II. 

nWk  IH'-'-*-'^)  Titel  eines  T antra  Verz.  d.  Oxf.  U.  109,a. 

flWl  (denom.  von  fj^)  1)  in  einer  bestimmten  Ordnung  folgen  las- 
sen,  —  ausführen:  WM^^'A';MH  I  ^^  HWIrlFrJ^  snfT:  FTTWfT- 
(^Itj^fi^ll  HiJu.l2,:;sii.  qfWHFflffTmWlWlW%%rRKATuis. 
23, 63.  —  2;  in  Zucht  und  Ordnung  halten:  5TiTT:  WU:  T^]  ^  rt^fFT- 
37  (^)  CiE.  102,  T.  1.  für  HNH(Mr.  m  H^  ^iX^^T^  rf^T:  T^- 
^TfTtlFT:  I  =7  tTTFT  !(Ifi^  F?ng üÄ H^^rlfwn:  (yHKdl:?,  II MBn. 
3,303.  med.  die  Familie  unterhalten  Duätdp.  33,5.  —  Vgl.  fTTWI- 

rl^TTTsT  (rT"-«-^;  m.  Titel  eines  Werkes  Verz.  d.  Oxf.  H.  95,  a. 
108,  &. 

rfWTR  (r1l?f -•- =TFTj  l)  n>-  Weter.  —  2)  m.  n.  das  Weben  (ibdab. 

im  CKDh.  —  Vgl.  rlrl^  \'A  und  das  folgende  Wort,  welches  die  richtige 

o 

Form  ist. 

rl^l^üT  (rT^-H^fftD  m.  Ij  Weber  H.913.  Colebb.  Misi.  Ess.  11.180. 
181.  183.  U.  GoBB.  2,90,  15.  —   2)  Spinne  H.  1210.   Sr'xtstn  zu  AK. 

ckdb.  -  Vgl.  rig^m- 

rNHi(  (HfTn-HTJ)  m.  die  Essens  der  TiiUra  (rT^  1,9,  ß),  Titel 
einer  CumpilaUon  Mack.  Coli.  1, 136.  Verz.  d.  B.  H.  No.  1335.  Verz. 
d.Oxf.H.  ^o.  149.  S.  104,0 ;  vgl. u.  JTTFPn.  °H?JMIH  Mack. ColI.1, 140. 

flt^t^.^M  '?ro  -t-^i^jn.  Titel  eioes  Werkes  Verz.  d.  Oxf.  H.  95,  o. 

fl^  f.  falsche  Form  für  rp?:!  Soga.  2,408,  la.  428,  t7.  Vgl.  rrfw,  (7- 

rl^M 1 1  M-l  (^onrlW)  adj.  ein  Gewebe  aufziehend,  von  der  Sonne  (nach 
MabIdb.)  VS.  38, 12. 

rll^  f.  1)  Nebenform  von  fTWf  •'  s.  u.  rT^fT,  c.  —  2;  falsche  Form 
für  FTF?::  cinrTrriWJ^TFn  5I^T  HrMMMlRUrl:  MBa.  13,6538. 

rjl-pjy  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Kanavaka  Uabiv.Langl.  1,162; 
die  Calc.  Ausg. :  ril-^iSI- 

HmrT  adj.  falsche  Form  für  rTF^Trl:  Ulfq^  HrMH?+iSJ  FTrlHf^- 
MHIt^H:  MBB.  12, 127  13.  qrtitini-plrii  13,7538.  HnHrl=iJ^HM(i: 

19,286.  MÄBK.  P.  34,92. 

nfr-IHI  f.  falsche  Form  für  rll'*,fii:  ^rf^T^TTiTrTSfT TT^:  WU^:  PT- 
HrlNHi:  i'icj  »iBa.  12, 7958.  ^  ^  «H^IWI  <ibHIJ|HHh?I^I  I  '^ 

III.  Theil. 
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fT%^  (von  f^  /Yeer)  m.  5oWa« RieA-TAR.  5,2 ä 8.  2t9.23S. 259.26«. 
279.288.292.308.330.334.336.339.  6,  132. 

rTTfTTRiT  m.  l)  ein  angenommener  N.  Sahadeva's  MBb.  4,68.  ff- 
iTlHIcri  289.  —  2)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Eanavaka  UiBiv.  Langl. 
1. 162;  die  Calc.  Ausg.:  rIKmd. 

ffTWnFnrr  m.  Bein.  Gajailralha's  ^ibdam.  im  QKDr. 

rtl^cTI'^  "!•  I^'  Pf.  eines  Mannes  RÄÖa-Tab. 8,2209. 

rMt  s.  u.  rl^. 

RWHM  (rT^-t-IM)  m.  eine  best.  Stellung  der  Hand  Verz.  d.  Oif. 
H.  86,a,3l. 

fl^51  (rlrT-H^^)  n.  Fadenende;  davon  adj.  fTWTTT  gana  Tf^TT^ 
zu  P.  4,2,138. 

^{^  indecl.  gana  3\MII^  zu  P-  1,4,61. 

rF^.  CF^  nachlassen,  ermatten:  ^  V(  ^Vdt^NsIlrltM  ^TFTtI  ^T- 

[^C^4w  ^r  ^  ?n^  WN^W  ^  f^  RV.  1,138, 1.  Hierher  ist 

wohl  auch  die  mit  Anklang  an  rFK  gebildete  Form  3.  sg.  ri-^rl  zu 

ziehen  in  der  Stelle:  ^  qT  rPT^  W^T^  rF^ ^^TTT  TT  H'llriM 

HIHH  KV.  2,30,7;  die  Construction  ist  als  unpersönlich  anzusehen  wie 
■X  ■ 

taedet  ine,  nach  Säj.  lässig  machen.  Der  Sa utra- Wurzel  fFK  werden 
die  Bedd.  m^  und  t4c4Hli^  zugelheilt. 

1.  fF?r  (von  rF^)  1)  adj.  moH,  tröje;  vgl.  rF?^-  —  2)  f.  rF^TT  iWoJiig- 
ie«,  Trägheit ,  Erschlaffung ,  Abspannung  U.  313.315.  SufB.  1,13,8. 
50,1.  252,1.  2,140,21.  402,7.  JAgs.  3,158.  MBu.  3,3008.  14,874.  R.  2, 
56,3.  Hit.  1,29.  BuÄo.  P.  8,22,32.  HrF^TT  adj.  Kaubap.  29.  Vgl.  ^rFK, 

2.  rV^  {von  fFT)  n.  ÄeiAe  (nach  Qkt.  Bb.  8,5,«,6)  VS.  15,5.  —  Vgl. 
die  umgekehrten  Vertauschungen  rTT^,  rHWT)  rll'^lrll- 

fF?:tr  (von  1.  fF?r),  rF?P^  »»a«  tcerden:  m^  q^  ^mnt  ^T  ^  fl- 

^qn  (^F?:TqH  ?*»«"•)  ^jt^^ait.  bb.  7, 15. 

rF^  (von  rF?nT^ «dj.  lässig,  träge:  ^l  ^  g[%4  rl'ÄMH^I  =<l3lMI 
q^  RV.  8,81,30. 

d'^^MN  m.  falsche  Form  für  rl^RW  R*J*m.  zu  AK.  gKDR. 

rF?nq  s.  u.  rF?:q. 

rp^TT^  (von  rF?rF)  adj.  P.  3,2, 1 58.  matt,  schläfrig  GaVadb.  im  QKhu. 
St'CB.  2,403,4. 

^fi:?:  =  rF?:T  ün.  4, 67.  H.  313,  Seh.  H^  JFlfWFiraf  HJWHlrH- 
^|^j,m|  (also  nicht  f.)  Buäg.  P.  3,20,  <o.  TsIrFTF^!  adj.  MBh.  12,2066. 
IhhJ^?!,:  R.  2,1, 1 8 ;  vgl.  u.  yrlp5!,H.  Gewöhnlich  rF^  f-,  nom.  cF^- 
HH.313,ScU.  AV.8,8,9.  11,8,19.  MBu.  3,11877.  12,8380.  nom.  fF^ 
AK.1,1,»,37.  3,4,178.  H.  an.  2, 426.  Med.  r.  42.  L'Ögval.  zu  Unädis.  4, 
66,  MBB.  3, 1 1239. 1 1258.  13, 172.  rF^  3, 17045.  6,649.  BiiiG.  P.  3,9, 

29.  5Tm  ^  fF5TT  \k'Af\r\J  Tri:  R-  Gokb.  2,80,24.  ilHrl-^Otfti^l  MBu. 
8,16*71.  R.  4,44, 10«.  ?|cntIrF3J:  AV.  10,2,9.  Am  Ende  eines  adj. 
comp.  IslrTH''^1:  M"«- 1,<<74.  ?FF^:  3,i2585.  JHrl-sO:  I2,7«i2. 
HT5JmTrTrF?frR-5.28,i3. 

(j|^^s|  (rI°-i-sT)  m.  N.pr.  eines  Sohnes  des  Kanavaka  Uabiv.  1942. 

Vgl.  firasi- 
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rn^?ifT  (Ton  rT^^)  stels  in  Verb,  mildem  J^prir.,  unermüdlich,  un- 
verdrossen: f^-rnf  ^\  ymmdi  ^fTF?rrrT  pär.  gbuj.  2,  n.  ydKri^ 

JMTT 1"^  ^fepT  ^13^-^'  ü^H  MBh. 2, 646.  tf  ^  yi^lM^MM  ^H- 
5IINMHKHI:  JU». 3,330.  Bhäg.  p.  2,9,28.  Vfim  ^IdyMMd-^H: 
(Sic)  KiTHÄs.  7,58.  —  Vgl.  yr)P^s!,d  und  HNrf. 

dp5!,dl  f.  =  rF^:'|^  ^1^:  WMdp5!,dl  MBh.  12, 10512;  vgl. 
rtl^dT-  FTP^KrTT  ist  das  nom.  abslr.  zu  rfl-^^iH  adj.,  welches  auf  fF?l 
zoriickzuführen  ist,  aber  nicht  mit  Sicherheit  belegt  werden  kann.  MBh. 
12,7  740  lesen  wir  zwar  fRfi'  HWFRF^: ,  hier  kann  aber  FF^  als 
subst.  mit  Tp^  verbunden  gedacht  werden;  tJdkii^Um  R.  2,33,3. 
5ffTn^rPT^87,  24  und  ydl-^mi  M.3,2-9.  Katbas.  23,7«  können 
auch  auf  ^-rlp^  zurückgeführt  werden. 

rTFK'TIrT  (rI^-«-'7T^)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Kanavaka  Hi- 
«iT.  1942.  -  Vgl.  rriWlFT- 

d5^i  <"•  N.  einer  Pflanze,  Hemionitis  cordifolia  Roxb.,  Ratkam.  10. 
(IKDr.  und  WiLs.  rifk nach  ders.  Autor.;  im  QKDb.  wird  als  v.  1.  fff^ 

(Tgl.  auch  rj-^Ti  u.  rR)  erwähnt. 

o 

rl-HM  fTon  rT^)  adj.  dessen  u.  s.  w.  Wesen  habend,  darin  aufgehend 
Mdnd.  Lp.  2,2, 4  (Mark.  P.  42,8).  gvET.i«v.  üp.ö,6.  6,17.  PXr.  Grhj.2, 
17.  MBh.  3, 1143.  Habit.  9660.  Su«r.  1,312,1.  QU.  148.  Bh;g.P.7,4,4o. 

d'^lMdl  (Ton  rFW^]  f.  das  Aufgehen  darin,  das  Einssein  damit  Bhäg. 
P.  i,2,2.  7,1,26.  Räga-Tab.  3,498.  FFT^W  n.  dass.  MBh.  8, 1622.  SogR. 

1,311, 18.  MiLAT.  29.  m  ft  ^iwm  ^m  h  öfpt^^  vxkXb.  brh.  s. 

74,5. 

fFTT^  (d^  ■+-  RT^  oder  Ifl^)  l)  adj.  a]  nur  so  viel,  so  wenig;  n. 
eine  solche  Kleinigkeit  Däjabh.  Ibl ,  ult.  H^jjqTinfq  H^^Hifi^  jfj^ 
»TTi^fT  I  rFTT^  W^  ^  ^m  ^  II  MBh.9,!8og.  Pankat.  i,284. 
96)6-  fF^TT^T^  JFTri!  Katbas.  8, 1 5.  Räga-Tar.  6,1.  —  6)  aus  den 
Atomen,  dem  Vrsto gestehend  u.  s.  w.:  HdH^IWdlMM  d"H|j|^l  5^=27- 
ItTrar^TH  Bh'vg.  P.  3,10, 15.  —  2)  n.  Atom,  Vrstoff;  ein  in  sich  noch  un- 
Hnterschiedenes  feines  Element,  aus  welchem  ein  in  sich  schon  unter- 
schiedenes gröberes  Element  hervorgeht:  d-^HI HiU^l^id'^lfd'^  >Trn- 
Pr  "^  q^TT:  I  ^  fJ^  fsiW:  5TT?n  ^^Tü  qüT5I  II  SiiäKJAK.ls. 
5l«5-+i(irHy  rFTT^TTO,  rFTl^TI:  Vy^^IHdlR  Kap.  1,63. es.  2,17. 
j;g».3,179.  Sd-^d-MN  FM°iJT°^=^l?^^^q[^ri:TrT3rTmi 
Tattt.s.  10.  VedInias.  (Allah.)  No.  42.  MBh.  1,3613.  13,793.  BhXg.  P. 
3,26,12.  ^^:  Vl^d'^NId^(adj.)  35.  IJTrFqfT^  mm:  S,33.  f%lf  I 
«'C'd'-HMH  10,12.  Davon  nom.  abstr.  H-^Ndl  f-  VP.  17.  Mark.  P. 
45,46.  fFTT^^  n.  Bhao.  P.  3,26,33.36. 

rt'Hllsl^j  (tou  rFm^}  adj.  aus  Atomen  —,  ürsto/fen  bestehend:  ^- 
'Hllf^ti  fJT'^yil^tJ  G  iDAP.  zu  SlidKnjAK.  39. 

fl'^dl  f.  =  rl'Ud.  mit  gleichlautendem  instr.:  ^  cfqHT  »T  rj-^rj-^i" 
^  ^  ^^t>FlrT  RV.  1,80, 12. 

rrOrt  (von  2.  rpT^  Un.  4,2.  m.  das  Dröhnen,  Tosen;  imbes.  Donner: 
sltldim^i  nNjf^4^rlwid  ^Wn.  RV.  1,23, 1 1.  MM■;^M■^U  ^^flf^ 
FT^gq  52,6.  3HT  ff  H-üdMyi  FfRT  m  FRT  %:  5,25,8. 4,38,8. 
^^Wri'<J?j(ld5^:  7,3,6.  1,32,13.  116,12.  9,100,3.  AV.  5,13, 
3.  Nach  Vi).  4, 2,  Seh. :  Wind  {ein  musik.  Instrument  QKDa.  and  Wil$.) 


und  Nacht. 

rF?J  (wie  eben)  adj.  tosend,  rauschend,  von  Winden:  TsflTO  N3II 
fsr^t^rRJ^:  RV.  5,63,5.2. 

rRI  m.  N.  pr.  eines  Mannes:  FT^Ff  ^[^^  HF?  Ind.  St.  3,217.  — 
Vgl.  rTF^. 

fF^  (rR-*-?r^)  1)  adj.  feingliederig ,  zart  gebaut;  f.  ^  ein  zart 
gebautes  Frauenzimmer  Hip.  2,  37.  Quk.  40, 4.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Mannes  RÄÖa-Tab.  7,261.635.641.  d-^-^'^lsl  260. 

rlF^  s.  u.  öT^. 

fTFcR  (von  rpT)  m.N.pr.  einesSohnes  des  Manu  TAmasa  Harit.429. 

1.  rR  rFTTrr  Dbatup.  23,  t6;  rTHTT;  5lrTmTF[^Vop.8,65.  (gPT)  r?T- 
C^  Pär.  Grhj.  3,6;  rTTnfrT  (ep.  auch  df^t^fd);  dHT  (KÄr.  4  aus 
SiDDH.  K.  zu  P.  7,2,  10);  selten  med.;  rPTd  dat.  partic.  VS.  39,  12. 
1)  Warme  von  sich  geben,  warm  sein,  scheinen  (von  der  Sonne) :  •^JWTTTrl 
gtf:  RV.  10,60, 11.  2,24,9.  51  HfdMd  m:  8,18,9.  ^at.  Bb.1,6,*,18. 
2,2,4,6.  7,4,1.18.  13,4,1,2.  Arg.  4,47.  R.  1,14, 17.  SEliir:  gAT.Ba.4,4, 
»,8. 14,3,1,12.  cTTFif^  sftf  Hil^^llq  Hu*G. 9,19.  ^  %TT  U4HHI 
W-^ rJ^n^^r^T^:  I W^ dMM^IHIId'  ^fdWR ^TTF^:  II  MBh. 
2,1333.  rTTdl  ^T^:  (tllf^rM:)  Habiv.  531.  R.  1,16, 11.  HiN'lHWI 
qfdfdMd:  Bhäg.  p.  5,21,3.  dHWMld  ^iri^T  ^^JHIN4N'-^id  QÄ«. 
111.  rft?tn  d'^fqf^idil:  Vakäh.  Brh.s.  19,2.  ^^  FTO  ^>J=^s^- 
rlHd^rHT^^:  MBh.13,8ii.  ^rJ^^TFÖRH  sTTrP^  dhUHHI  f%- 
^rf  IIFT  1,8414.  —  2)  ericärmen,  erhitzen,  glühend  machen;  beschei- 
nen  (von  der  Sonne):  d  fW^T  WT  RV.  3,33,  u.  5,30,15.  7,109,3. 
WT]^_  dirndT  d^fT:  5,43,7.  ^^m^  d^  Kbänd.  Up.  6,16,  1.  dWI 
^  ^^1  itj  d^  ^  Wiwh  RV.  5,79, 9.  d4lT  d*  FTTFSf  ^3 
^tlHFd'Td  10,16,4.  d  sfTdrTTT  AV.  7,18,2.  VS.  i.is.  (^■.)  dC3T  ^ 

imf  5^;  daq.  1,14.  Ffdirar  mrms;  d^fFT  bhag.  h,  19.  N^ismd- 

'Ft^d  dsirn  Bhäg.  P.  3,6,  lO.d^T'^Td^^TRWR.  2,41, 15.  Mit  dem 
Charakter  des  pass.  und  den  Pcrsonalendungen  des  act.  sich  erwärmen, 
heiss  werden:  5?^  riUjfd  ?(r^^'.  Vet.  12,19.  FIH  erwärmt,  erhitzt, 
glühend  gemacht,  glühend,  geschmolzen,  heiss:  ER  RV.4,1,6.  tTK  AV. 
9,5, 6.  d^  M.  8, 27 2.  Bhäg.  P.  5, 26, 1 3.  H'TdHrMd^ilM  Vabäu.  Bbh.  S. 
24,30.  HIHi(dHdIM  Cit.  beim  Seh.  zu  gÄK.20,9.  HH^fi^ydlMdlM  4 
JÄÖN.  3,318.  ViKB.  41.  dTFT  heisses  Wasser  ^at.  Ba.  14,1,1,29.  HrTH- 

^n  m^m  hit.i,83.  msi^  m.  11,125.  [wn-.]  wr^wm^^u-.  vabäh. 

Brh.  s.  76,12.  °qniTPT:  Rt.  1,13.  UnddH^STTH  M.8,372.  li,io3.BÄ- 
LAB.  7.  BuÄg.  P.  1,8, 10.  rfHl^-l^  glühend,  heiss  Hit.  1,112.  ^J^fTH  RV. 
10,39,9.  dH  ^  t  Ul l-H  W 'ri iH=l I y MHt^Jh W fr!  heiss  -  hitzig  ^at. 
Bb.  11,2,>,32.  FTFr^T  geglühtes  so  T.  a.  gereinigtes  Gold  MBh.  3, 1722.  J| 
R.  1,43,42.  3,49,35.  52,30.  53,36.  55,5.  Varäb.  Brh.  S.  106,3.  HHdN 
(=  J I H d  geschmolzen  Sch.)  6, 1 3 .  BnÄc.  P.  6,9, 13.  ^IFFT  ^51  HrTH 
t^N'-hy^  so  T.  a.  ndTT%q!W%l^  MBh.  4, 1339.  dHIH^UI  =  dT1%- 
qPT^  R. 3, 58, 1 9.  Auch  dFR  in  ders. Bed. :  dWd+d^N'i  Hl^-dl- 
?r:  Harit.  13035.  Vgl.  u.  Srr,  3^,  H?T,  ^,  FFT  und  d^dF?.  —  3)  durch 
Gluth  vergehen,  verbrennen  (inIrans.):  dTr?7^IFT  ^Tpf  öJgTT  MBh.  1, 
2037.  —  4)  durch  Gluth  vermehren,  verbrennen {iT^ns.):  cT^  WJ  Mr1(l 
^TWTRV.  3,18,2.  6,3,4.  d4lsn#srar}:iiTmidH  22,8.^- 
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^  7^  T^W:  8,39, 19.  7,104,1.  AV.  12,3,43.  (SHTI:)  dl4iHHMrf^BHÄG. 

P.  7,3,*.  BuATT.9,2.'^  qif-qi  rTTFF  H^  qi'-MH  rnfff  Bru.  Ar.  Up. 

4,4,23.  —  5)  Schmerz  empfinden,  —  leiden:  HMld  'T  HT  Nl^d^^yM- 

S^  GIt.  7,  Sl.rTTmH  MBa.  8, 179'..  —  d]  Schmerz  verursachen,  sehmer- 

xen,  quälen, peinigen,  betrüben;  beschädigen:  rfMlTl  HIMI  *(MI  t)(lriM'. 

RV.  6,39,8.  rm  =(l4Hd'-)  '-ii^MW  7,104,  lä.^  if;flT-7i^  cRrT:  C*i. 

B...  14,7,t,27.  Taitt.  Up.  2,9.  qT  ^  rFfff!7T*JIrMlRlMrlH^RV.  1,162, 

20.  rlt  qi  rITrT  H^  ^  spi  qT^T  ET^rlR  AiT.  Ba.-,  1  T.fkq  ^^4  feP 

j "■     -^  -=*  - 

firm  es  sehmerzt  den  Spieler,  wenn  er  ein  Weib  sieht  RV.  10,34,1  \.mtl  rT" 

FF  ^rTTRMBB.i, 3323.^1  !tTrIf-Hlr«^sn  N^q  6175. 2, 1820.  rffTHTH- 

4l"[l^WI:  1,6695.  R.  2,22,10.  BuXg.P.  3,25,23.   Bhatt.1,23.  rRTH 

HjJIIN  H'^H'-pJWHi'f  qr  jq^^c%  gu.es.  rrrffT  FITO  cTT:  Seh. 

tu  P.3,1,S8.  rl'Armkr'A'^m  {^•.)^^TJ^^m^M.^,&.  rm 

-.       -._^_      ^  ••    ^;:^ -^ 

w^an^:  ;^^:)  mbu.  13,750  (rgi. hujn  hmhim  ^  12,10381). q^ 

?ffr:  ^R^ItICFR  qjq  2, 1990.  5^  qr  q  TOH^TcTTH  rlHM^^irf 
«tcA  betrüben  Bbäg.  P.  7,9,53.  rJH  jejuö/t,  mitgenommen  H.  1493.  öTF- 
rTTqTFJJT  qTTT^  R.  3,  »5,  is.  M^-^H^-hTI:  CiK.bä.  Megh.  lOO.^T^- 
ÜBR  MHHHM  Hip.  1,23,  SRüTqrTH^^  gU.85,  15.  in  astrol.  Sinne 
VtBÄB.  Daa.  S.  97, 1 7.  pass.  a]  Schmerz  empfinden,  leiden;  Schaden  neh- 
men: ^  rbr^RrPF^  nv.  10,34,io.'^^r?C?H^9»,i7.  AV. 
19,56,5.  ^  qpt  rm  M^JII^rlHUH  Cat.  Br.  14,8,if,i.rTPT  qT- 
Ti^d'-Mri  RV.l,i64,i3.  Hp^Miqr^^  y  IUJM!THt-y  W^-MMil  J1Bh.i,6217. 
3, 10875.  rTHjqrq  R.  1,8,  i.  2,69,3.  rlcpTq  ^jf^qf  ^  qT^RTOmit- 
lirllH  MBu.  4, 1668.  Auch  mit  den  Personalendungen  des  act.:  =tilHI- 

ä:  TTT^miT  >Jq  rl^qq  MBh.i,3165.  jt^^qt^  g^:  ^r^- 

fT  3585.  3,15392.  BBÄBMiii.  1,32.  Katbäs.  10,1.  —  6)  freiwillig  Schmerz 
leiden,  sieh  kasteien,  sich  harten  Uebungen  unterwerfen,  gewöhnlich 
mit  dem  ace.  flTO  P.  3,1,88.  Vop.  23,21.  qr^^f-UIH^  AV.  7,61,2. 
Taitt.  Lp.  2,6.  M.  2, 1C7.  Hhag.  17,5.  MBh.  1,29  I  4.8120.  3,  8835.  10894. 
5,7303.  R.  2,108,16.  BalG.P.  7,3,3.  (Sf^Rlft)  (W  >jiH«rl'-ij4H: 
H^  AV.  11,  5,  26.  Sbadt.  Br.  4, 1.  R.  1,38,3.  g*T.  Ba.  2,2,4, 1.  QXiiKa. 
C«.  14,6, 1. 12,2. q ^"qrrqTHnq  NälH^irJ  (so  betont) TB«.  2,2,»,3. 

ti^-fiw--hi  fTTHT  q^oqrqr  av.  3,10, 12.  qr  iqcnqq?n^Tp?^R.  go»». 
1,58,1.  FpqqqqjHR.  1,55,14.  q^jqrq  (ohne  qqq)  57,14.64,20. 

Auch  mit  den  Endungen  des  act.:  qTfT  ^Id'-Url  MBb.  3,  t349  2.  (i'-ttTl- 
t?JrI^8233.  H4H'-Uir|  ^^  R.  1,38,  i.  R.  Gorr.  l,26,6.qT:n?R(ohne 
rTTqj^R.  1,62,3.  Generelle  Formen:  SElrTTT  H'-<HI4^:  P.3,1,65,  Seh. 
Vor.  23,21.  frTFH^MBH.  1,3881.5,7346.  R.  1,55,12.61, 4. 62,28. Brah- 
■A-P.50, 5. fnrq  Bbag.P.S, 4,22. rr:^MBu.l,478l. 5,7359.  B.  1,61,3; 
Tgl.  a.7.  5nrl,  d'-TH  oder  qH  der  sich  kasteit  hat  ^at.  Ba.  6,1,1,8. 
10, 4,«, 2.  6,»,C.  13,1,»,  1.  kiii.ND.Up.  4,10,2.  —  7)  sich  kasteien  u.s.w.; 
med.;  q^f^J  W^  ^•.  Brwim*-P.  31,2.  aet.:  qqitf  q^  Jjq  qqj^- 
qgqrrarT:  R.GoRa.  1,38,4.  qtfrfJlFqqqrq  Bbao.  P.2,9,8.  Gewöhnlich 
in  Verbindung  mit  dem  acc.  qqq:  ^q!il  qqtT  FTT  JrIHM  Hakit.  1 4868. 

3zi  HMfjHM:  MB«.  1,7625.  q'Tq^i  Rq;?t  qq:  46i9.  benp.  chr.9, 

4 2.  R.  GoRB.  1,63, 2.  dMH'-^iH  M.  2, 1 66.  rTTFqTTq  MBu.  in  Besf.  Chr. 
11,1«.  rlHt-rl'-rm  Taitt.  üp.  2, 6.  M.  1,33. 34.94.  R.  1,62,6.  rlH  mit  pass. 
Bed.:  rnügq^fm^R.  1,57,8.  MBB. 5,7147.  fTTO^  gcTR^  2^ 


Tq:  M.  11,239.  Jb<dHd4^  adj.  INDR.  1, 17. 


e«us.  rlIHMiri   und  °q  Dbätdp.  34, 12.  i)  erwärmen,  erhitzen  Kacq. 

26.29.  q^  pr  ^(ir^fy^Hi  q^'  ^  qrTqq(!)  wm  rv.  4,2,6. 

3||5|ll!Udl4Md  mbh.  12,5336.  Katuäs. 23,94.  q  T%  dWIMd STqJfIT- 

ir^FqTqnnFwr  Hit.  i,8i.  qif^di  iwq  •s^  varAh.  bru.  s.33, 1 17. 

—  2)  versengen,  durch  Hitze  verzehren,  —  quälen;  peinigen,  in  lln- 
ruhe  versetzen,  Jmd  zusetzen:  rf|^;  qrffq^:  i^tdW'-ld   Wlrf^ 

R.  6,11,44. 5rqiHqqiqqqTfqrTTi#t  rt.i,io.  qqTt^TquirqqqTfq- 
qrq^R  1 1.  NnimHMidMHir^d:  mh  19.  qq  f^  rfr  qjqqq  wmt- 

dHH?iyi-+y>#T  ^dlWH:  R-  2,43,20.  ^f^  M^H^M  itrqnw 

q  ^TqsRiqTqqmJT^TRTqqiqpn^fqqTnq:  II  s,32,36.  üT^T  qr- 

qq^:  AV.  19,28,2.  qqFqiqqrTRqMBH. 4,1735.  dl4ilkl  qjqqT- 

'Tq^iä,  855.  diMM-'-iiujM^itd  ^f^q^rfqsT  qqqr  3,  utss.  {w^- 

^:)  'liy^lHMIWNMrl:  'Hd^lHi  i,8062.  qrqqjqm  d'l^il^hH^- 
qmpTHqT^683i.  (qqjqiqT  q^fTT:)  HH!^  dl4*^MW  !<I^iq^29i4. 

Benp.  Chr.  46,23.  Brabma-P.  50,  12.  ^  f^  rft^HI  qqqi  ^TäTTtrlTqqq 

MBu.  1,1371.  (^f^:)  %q  qrcqq  ^t%t  q^rsnnn  u^I(m  3,  lu». 

(4i^mUi=<l:)  ^HMilM  H^UHtdr^MHI:  M^Tq(q^6, 2 1 20. HT rt Rf^- 

qqTqqrj^KATu.;s.23, 36. 5»i^-mhHH  qrqqq^RiGA-TAa.  4, 159.  qrfqqT- 

^lidH^IrjT  3,477.  ydiMdlfMdl^lirT  4, 10.  {^llH^dlfMdi:  Bbatt.8, 
13.  rnfqq:  qp^  GiT.  11,22.  TW  qfq^  rnqqrfqqq  Bhäg.  p.  8, 
3,  13.  (g^:)  qiqqm  T^^m^  Hit.  1, 172.  qFt/rfrqq  ert:  RV. 

o  .  .        o       ^ 

8,61,4.   —    3)    sich  kasteien,   sich  harten   Uebungen   aussetzen:  m 

HTqrqTqqfTSf   MBb.  3,8199.    —    intens,   heftigen   Schmerz   empfin- 


den, —  leiden,  sich  in  grosser  Unruhe  befinden:  qq  qiqQFTRtq  ^- 

^nqqrfFqt^J^qR.  1,11,8.  Hc^-i||yH'(IU«jitilUI<i'iiJldld'-UMH4- 


ti{F(iH5h^?ti:  (3^rU:)  Bb.^g.  p.  2,7, 24. 

—  ^nq  \)heftig  brennen, eine  grosse  GlHthvonsichgeben:^l^(4'^\^- 

i\Us^\  MNMiiddMHHI  I  qi^^qq  ^qT  ITtI^  -^3^(7  WJl  II  R. 
3,12,8.  Eif  qq  qrfq  r^T  ^  AV.  18,2,36.  —  2)  erwärmen,  stark 
erhitzen:'jTX^  t^rMd^K^M  AV.  13,2,4  0.  q^  -  3qq^4TqT^- 
qiFqrqTHqOiqTq  BbU.  P.  5,26,  i 4.  —  3)  stark  mitnehmen:  SITrIdHMI 
jijj[  mit  sehr  angegriffener  Stimme  R.  3,66,26.  —  eaus.  stark  erwär- 
men, —  erhitzen:  q^Tf^uraqi  rUH  HrW^  N^iHd:  I  Tqjfqqr- 

qqiqrq  ^frq^HNiMiVU'-llrHil:  II  Hari».  ööo.  ^^fw  crai  ^: 
51HVU  ^fqdlMMd^MBu.  14,506. 

—  5R  1)  erAitzen.qFq^qqqTnq;SLQa.2,181, 14.  — 2) Jmd ii«sef:e» 
AV.  19,49,7.  —  3)  pass.  Schmerz  empfinden,  sich  grämen,  sieh  abhär- 
men,  insbes.  über  eine  selbstverübte  That,  Reue  empfinden:  ERqCU 

^  qiq  Fi^  ^^Tii  ^HTfiiT  MBu.  3, 13720.  ^^  gr^THT  qnqifFT- 

^Ipjfqq  MifuHl  I  JEI'c^rlUJd  qqTfqT  ^^^  HTqFqdlW'H^II  R-  2,42, 

,1.  q  fe qfq qsn THT sTm^m -i:^Tq^:qq I gyN^H^y-sIli  ^- 
ETT  qiw^  qjq  qq  II  mbb.  i,  1750.  qr^iq^-  qq  'A^m^  i^tfit  qr- 

'^qq^qjqiH:3,992.ViKa.46.KATBÄs.22,238.BBÄG.P.4,28,12(BoRi<ocp: 
futatteint  par  le  feu;  vgl.  u.3q).  9,8,  18.  HyMddUJHId  ^11^  5,8,27. 
tjHdH  P.  3,l,65.Vop.  24,4.  Mit  der  Pcrsonalcndung  des  act. :  i» Irl («1 

«jqq'^qTTr  Ki  fk^  mbu.  i,  soss.  ^fq  q^qiqraq  qr  >jqqH:  rbAg.  p. 

i,18,i9.  —  4)  pass.  sich  yrämen  um,  sich  sehnen  nach;  mit  dem  acc: 


rn 


(TT 
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MHlHil  Jbj-^riujrl  m^:  AV.  2,3»,  i.  ?T5n  ^krpFTHR  2.  qj  q^T- 
HjHUjyi:  MBU.  7,2195.  Auch  act:  r?^  Ot  Uld^I^I  vT'STrl^^HJc^fce- 
rewen  5,  1822.  i  |s^HI!^IH  u.  s.  w.  WfrF^  'ich  grämend  um  11,  182. 

—  caus.  Jmd  Schmerz  bereiten,  betrüben:  PTT^'  (^IH=lliniHMS4 
MlSüNUMN^ndrlM  R*gu.  8,88.  —  Vgl.  WlrWf,  WTrWR. 

—  yrMH  pass.  JJeue  empfinden:  qf^  ^  ^  ^TsF^^:  WrMjH'-il- 
HR.  2,12,36. 

—  Wf^  pass.  dass.:  ^I^RtR  q:  qj^  qq:  UmHUJd  MBa.  13, 
5335. 

—  ^TPT  1)  erwärmen,  erhitzen;  bescheinen  AV.  19,28,3.  qSTF  ^  fT 

1,2,4, 1.  ^  (^TSTFTB;)  m\  «TrTcqq  h  q'-iw^qr  di^hHUsin  ^- 

>rWH*-UNirm  ^Trfff-UsIlMrl  Air.  B...  3,32.  An.  Lp.  1, 4.  3, 2.  Kuixo. 
Up.2,23,3.4.  7,11,1.  Bbäg.  P.3,6, 11.  ^UfTrjJrT  mit  transit.  (!)  Bed. 
g.lÜKH.  Be.  in  Ind.  St  2,303.  ^FTrlHT  ^T^qiH  M^nqViuiu.  Bru.  S.  83, 
1 1 6.  JqfqqHW  >rn  ^Tlfq  qilH  R*6H.  8, 4  3.  q^  gfqq  FT^nWdqfrl 
Wll^r*^:)  Bbäg.  P.  5,21,9.  gn.  Bk.  13,3,8,6.  ll,ö,S,2.  fgg.  Kätj.  g«. 
2,5,26.  |^cJI°h(llHdH  SufB.  1,176, 12.  KüMiRAs.  3,21.  Ht.  4,  u.  —  2) 
«Amerzen;  Rl^lMd  Wtj  TTHrrPTrlF^Pia.  Grhj.  3,6.  —  3)  durch 
Gluth  quälen,  —  mitnehmen;  quälen,  peinigen;  pass.  Schmerz  empfin- 
den, leiden:  öPT  ^TsR^sUJ^THmTrlHT  MyiUJHI  4il^.^Fyq  ^:  Bbäg. 
P.4,17,10.  SITHrlH:  5^:  MBa. 6,5771.  fg.  5,7216.  cauH{fqfTHFT 
q^HH[i(|f^^r|:  13,  isis.  ^P-TTTqfq  -  ^TqjTVTnqPTrPIB  R.2,62, 
5.  ^'^-s)J|r^4HHdHW^H^R.GoKH.2,84,2o.mrr^aTmR^ 
^RTT  BhIg.  P. 4,11,9.  qrqr  Fmq^  r{\\-  qi^iHIMI'-Udf'iJd  KathAs. 
21,72.  rlHlir^iHpTd^^  c(l=»^I|^M-4irliH  MBu.  7,0555.  gmqH 
sich  grämend  um  (acc.) :  ■^Uliq  —  (IHMqTPTdHH'i  ^^T^  qf^f^^FFI 
R.  2,57, 15.  —  caus.  durch  Gluth  quälen,  —  mitnehmen:  H  qTTJiWiqi- 
tinirll4:  q;i?P-TfqTtTqq  MBb.  -,  \un.  qf^qin^jfHrlTRrq:  14,  i7i2. 
Rt.  1,13.15.  —  Vgl.  5fPTrfFf- 

—  gq  Wärme  Iterabstrahlen,  herabscheinen:  q^^qjq  (r\'A\<i  ■cl(rll 
Xnq  i||)  IM  AV.  12,4, 39.  —  caus.  von  oben  herab  erwärmen,  —  be- 
seheinen:  m\dir]\UmWfT^\{'^{\^^'\  IslJllHIfd'H  MBa.  Ö,7162. 

-  Vgl.  jy=jdHd'+"iffyd,  y^tdifqd. 

—  ?n  1;  Wärme  ausstrahlen,  scheinen :  5T  FT  TUJ  ^  ?RrI  A  V.  8, 2,  U . 

6,12.  ginffq  sn  rPTTH  i2,i>20- 3,50.  vs.3i,2o.  KAUf.  137.  qr^nqqfFT 

SrqTrT  «n«  Sonnenschein  gAX.Ba.  $,3,«,13.  14,1,1,33.  —  2)  erhitzen, 
ausglühen:  5qirTH5IF^R^'#TfTrf  UAaiT.13769;  Tgl.  ■.  rtq2  am  Ende. 

—  3)  pass.  a)  Schmerz  empfinden,  —  leiden:  t4lr(<^HI1^'^M  Bbäg. P. 
3,31,13.—  6j  in  Verbijdung  mit  c{^  >ich  kasteien:  tlld'-Ud  —  Wi' 
Bbäs.  P.  2,9,8.  -  Vgl.  gTrTT^fgg. 

—  5l«n  es  Jmd  heissmachen  d.  h.  bedrängen:  ^J-MIrJ^H  HltlC^HI 
^qqrqtTrPT:  RV.  7,83,5. 

—  3?  l)enpärinen,  erAifzen;  q^fFT  t^imiHTlHld  P.l,3,27,V4rtt., 

■  ^.  r~ r  :! -   -r  r 

Seh.  q^  Tqqqfqqi:  Vop.  23, 20.  ausglühen:  ZWHri  WUS  ^AU\'Ai\{'. 

P.3,l,88,Sch.  ^rlHdrayq  Räga-Tab. 4,368;  Tgl.  u.  rrf2  am  Ende. 

Ist  das  zur  Erkl.  Ton  JfTFT  U.  an.  3,261  gebrauclite  q^cl  etwa  in  der 


Bed.  flüssig,  geschmolzen  zu  fassen?  Med.  t.  97  hat  st.  dessen  rTTT-  med. 
sich  (ein  Glied;  wärmen  P.  1,3,27,  V4r lt.  JrlMd  !qftTq  Scb.  Vop.  23, 
20.  Intrans.  P.  1,  3,  27.  Vop.  23,  20.  qjTqW  3frTp?  Lätj.  3, 3,  17. 
brennen  P.,  Seh.  qlsl^rlM^HI  ^Tqqm^:  UMId'-l:  Buatt.  8,15. 
—  2)   Schmerz  verursachen,  quälen,  peinigen,  Jmd  zusetzen:  äqtq- 

^  f#^qr^;  qr^inqrHqq^Tiq%qflf^#!  gi(;.9,67.  prrn  r*«»- 

Tab.  2,21.  TqqRqiWH  0,27  7.  ^;I3TrrH  qq:  so  v.  a.  von  Schmerz  er- 
füllt 3, 18  3.  JrlH  =  HqH  U.  an.  =  q||J4rl  Mbd.  —  caus.  erwärmen: 

qsrr  qTWrfqq  qtst  qjqr^  q^  rr^  qri  ^nqjTOJlT^iqqqTiraTg 
sTTO  II  MBU.  12, 1 1884.  —  Vgl.  3rrR,  3Tnq. 

—  3q  1)  ericärmen,  erhitzen:  rJFWm<i^\'Ar\'M  gAX.  Bb.  2,5,»,  14. 

^MqqFnmi^HT%rijqqq?Tq7iH  11,1,5,2.  jMdHi<^ii  ^to: 

R.  2,09,9.  —  2)  Schmerz  ßihlen,  unwohl  werden:  W^rVif^^^W^ 
ÄtT.G»uj.4, 1.J'-ldHItqd'-ldHHIMMR  kätj.  Cr.  22,3,23.  —  3)ii6er 

o  's 

Jmd  (gen.)  kommen  (Ton  einem  UnTrohlsein)  oder  unpers.  es  wird  Jmd 
(geu.)  umvohl:  ^f^^  ^diMdMTHqT  vT^I^  q  W^^m  KbI.nd. Up. 
3,16,7.  qi^  ({1  MdFqTqqqrT  unpers.  gAT.  Br.  12,3,5,2.  Auch  mit  dem 
acc.  der  Person:  ^  q^ITq^qqfq  rqqqTqqqf?  Kuänd.Up.  3,16,2.4. 
6.  —  4)  pass.  a)  Schmerz  fühlen,  unwohl  werden,  leiden:  TTRTrTSfjq- 

qcgH KÄTj.g». 25,13,20.  s%pqT:qHSu?R.  1,21,16.  huhh  J:iq 
snTtFnqcqq  i  ^ifqijlq  t#i  q^H^'^yw^id+H  (Wer  Ae.«  wer- 

den)  II  MBa.  3,71.  MfMHcJ  qjSfq  yirMHHN^d  NNy=JNHdm^q- 

ftrnqnqcqqTqqqqqq  kA\mr\:  bbäg.p.  5,6,  i».  fqqqjr^^Jii^-ui- 

qqqCJJtT 26,22.  3qif7^^irq (BcRx.:  /«<  attaque  par  l'incendie,  4,28, 12. 

iT^qfrl^qcqq  Vakäb.Biib.  s.  32, 66.  3W-UHHM5Tqraqfq:  WT\- 

rT!  gic  9,65.  —  6)  mit  qqq  Kasteiung  leiden:  ^3^  d'-iJW'c  rT^-  ■'^^'• 
7,61,2. 1.  —  caus.  1)  anzünden,  verbrennen:  (qif)  q  qT  qt^imiHM  cft- 
rTTITH  AV.  6,32,1.  —  2)  Schmerz  bereiten,  kasteien:  ^  qfq%  ^^r^- 
^'A\{^{H^v\l^^'{  (als  Kasleiung^  MBa.  3, 10708.  Hd^HI  qf^qi^: 
Sjr^TrqqqTOI  ^  13,7563.  es  Jmd  hdss  machen,  Jmd  zusetzen,  iedrän- 


sen.-Tq^qgnqqrrqq:  BuiG.p. 9,4,55.  FFrrq  -  TTjiqTqqrqqq  ais 


Erkl.  von  5imq  Kull.  zu  M.  9,273,  —  Vgl.  JHrlHrl  fgg- 

—  Hyr  pass-  Schmerz  empfinden:  äqSJ'^HIHi^Irlll?.  qq:  ^H'-fd'-iJd 
MBa.  2,856. 

—  fq  Gluth  herabstrahlen:  di\^Hk\\ri\^  Rd^fd  qPq^qfd  ^\ 
^  Ka.isD.Up.  7,11,  1.  niederbrennen:  JäNdi  RrTH  AV.  19,28,3. 

—  MH  (H  wird  q  nach  P.  8,3, 102,  wenn  nicht  von  einer  stets  wie- 
derkehrenden Handlung  die  Rede  geht)  1)  versengen:  M^H  7Wf  Tq- 

^  sjfrqq:  vs.  1,7.  H<y1^=^yi  q^  Hyniy  rrqjq^  mbb.  i, 

8215.-2)a«*gi«Aen,  6äAen;qqTf^^HW^^^Wir^mgqiH      | 
Pankat.  B».  17,6.2,17.  fq^qiq  qqtirq  (Ton  einer  einmaligen  Hand- 
lung), aber  fqTriqiq  wm  wmm'.  p..sch.  fqw^TRqr^  mbh.6, 

228.  13,833.  15,670.  R.  3,58,33.  DApAK.  in  Benf.  Chr.  198,23.  (i^Tj 

3q5qqq^'^fq^_^TBR.l,i,»,9.  2,i,»,5.  rtHö^rl  qqm  qqq^ 
ausglühen  so  v.  a.  läutern,  von  den  Schlacken  befreien  MBa.7,9H8.— 
3)  erwärmen:  qT^  m^f  HW  Tl^  f^qq  sFfq  MB».  13. 1796.  V[- 
HöHydNfn*"  Hariv.8440.  garfcraren.  röjfen;  ^  (qi^t)  q'^Ilfqf 

FsiTj  fHyH*^iudi  R-  2,97,2.  rf  {^wpi]  g  qir  hmnim  fq^  i^- 


iki 
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HSUrr^H  ^RFTF^TW  Hariv.  8439.  -  Vgl.  f%HT- 

—  f^HW  gar  braten,  rösten:  (HrWH)  4aill'^HyHM  R.3,76, 10. 


—  rnj  Ij  »«<t  Gluth  umgeben,  umgliihen:  W^  n=?  Ml  (rlHI:  H(«-DItT 
sgr  4tT  AV.  1,7, 5.  in  Flammen  setzen:  Mr4^1  t^^Ui+I^Ud  h4t:  Hr(riM- 
T^:  R. 3,35, 15.  anschüren  (ein  Feuer}:  ^q  MI  (dH^'l'^  1.<V.  1,119,6. 
—  2)  Schmerz  empfinden,  leiden:  PT^rr?TTTrT=rFy^:  I  TWT:  TT^rllM- 
53rfH  Mi»u.ii,7M.  qf^CFqifj  R.  2,66,7.  ^?I- ^%qst  ^Tirfl'Tf^- 
Hlfn  TUTrl  VI  Bu.  3,a  30.  sich  der  Askese  unterwerfen :  p'H'?;  ^[(rl^f^'-C 
fcj;  RV.  10,167, 1 .  —  3)  pass.  Sehmerz  empfinden,  leiden:  MM(i^ri  3":ilR 
MBu.3,99t6.  qia)Tl^nfi^MJRI^^T%cnrr  Kaib.;s.2,59.  r:m':m 

fIr'7T^^Ti^MBH.l,l747.l7l9.3079(Gegens.rI^H^Trr)- 5654. 844 I.R. 
3,8,17.  22,6.  53,3  1.69,2.74,2  1.  Katbäs.  10,  loi.  BuÄc.  P.  1,7,15.  4,3, 
SO.  RÄs*-TAB.4,5äo.  ggiTT:  '-ir|HU)*-J(\Wd:  MBh.  14,  io7o.  5FIPH 
rPTOPT  ^r*H^IH  3,8«97.  qqr\r:u?:m  sqrn  BoU.  p.7,2, 1.  r?  W^- 
^►i^^^qfq  Mt^rlf-y^^yM  MBh. i,69ii.  K. 4,18,32.  Da«. 2, le.  Bhäg.?. 

8,16, 1.  ?R5FrTT(7TH^^  fiK.  83,  I5,  t.  I.  sich  kasteien:  3^  ^  rT? 
«nr^IFT  —  fFTO  W^  ^TfTT  MMrll^lirl  MBii.  1,4784.  —  caus.  Jmd 
Schmerz  bereiten,  leiden  machen,  peinigen:  tjüllT  T^  f^lJMNI  •7  ^: 
cfflrTm^R.  5,  S6. 9-  ^T^  Tf^TTO^Tfr^:  Pa^iat.  162,  •  2.  ^  T^t^- 
fTT  ^  mm:  qf^HT'Wm  nn.  Ill,ii6.  -  Vgi.  qf^rm- 

—  T^mr  pas«.  »tar*en  Schmerz  empfinden,  heftig  leiden:  fTPTF  ^^J- 
fWfnif  IRT  NMf(HQH  R.  <;oBK.  2. 19,  s. 

—  '-lyM  hinterher  Schmerz  empfinden,  Reue  fühlen:  rfsT  TSTTtP^PTO 
MBh.  8, 1795.  —  Vgl.  MiJHr-l. 

—  ?T  1)  G/i«fA  aH<f(raA/en,  A«t»j  »ein,  brennen,  scheinen  (Ton  der 
Sonne):  HIHIH^WT:  WAVH  f^Wf  Bbas.  11,30.  MNrHM:  ^FTTFT  R. 
8,75,7».  4,5,26.  VahIh.  Bbu.  S.  27,c,3.  HT:  CUM^fi  irWrMBii.  4,«2. 
»TFSrT:  yHN'-MH  3,  13«86.  fd-ilMHI'^  H^  TTTTH  WJVWFl'.  »«i. 

ex  ^ 

r    ^  — — -^——.^^ 

«f  FR  fFT;  ydMd  (med.  stört  das  Metrum}  !<t(t:IMHHI=4r(:  5,7  19*. ^- 
H'-Irl finikr'4  jm  h>M^  r('iHH^R.2,l05,9.  Buiu.  P.4,i6,c.  22,s6. 
cTf^Ffn  Ur\'Ar\[  rfiTHT  ^l  g^R  ^  MBu.  13, » ISS.SOS».  —  2) wärmen, 
«rAitzen, urarmmachen, betcheinen : (tlllJ^rM!)  ^HMIrWH'M^^  ^FTTtT- 
?HT^^^T7Tf?7  B.üc.  P.  5, 1, 30.  2,6, 1 6.  dl^W=<iyrIHH^6,16,24.  ^^l^^ 
gAT.Bii.3,8,»,l8.qTnnPiB.Gi!HJ.2,4.  Kaoc.27.  KWj.Qb. 2,6,46.47.  4,14, 
7.  braUn,  rösten:  qifFT  Sug«.  1,2.10, 17.  R.  2,91,65.   (Gobb.  100,63). 


I 


OHSglüken  iGold):  y«iH'^il*l'i  Bhatisbjottaka-P.  in  Z.  d.  d.  m.  G.  6, 

94, c.  yrJHMM'^IJid  (^RTT  =  yrHHiNH)  R.  5, 14,4.  Wm  hei»>:  fT- 
^  MBB.  14.2139.  —   3)  anzünden,  erhellen:  WVA  stllFrlMI  cTH:  RV.9, 

108.12.  —  4)  ScAmer:  empfinden,  leiden:  Mj^H  ^H'-ll'-l  ^  R.  2,12,1. 
jicA  kasteien:  5frT7rTT  ^T7:  1,67,8.  —  3)  durch  Gluth  peinigen,  es  Jmd 
heiss  machen,  zusetzen,  quälen:  (NwrlH  {\a,'A'~n]  C»k.  102.  5f-|4ri 
TUT  I^m  MBb.  6,5567.  pass.  Schmerz  empfinden,  leiden:  HUMIjJI  — 
UH'-'JH  Bbas.  P.  5,18,2  I.  —  caus.  1)  teärmen,  erhitzen:  Urll^U  Gobö. 

3.7. 13.  4,8,9.  A(;r.  Gaiu.  1, 1 1.  KAig.  133.  WTl  =7  ^  Tlh  q'^TTTOT  M. 
4,53.  Ja6n.  1,137.  WHIM'4  l-If'-iy'^'T:  HJIMIIUJ  ^iBu.  12,5535  (!7rn- 
qq^Sf  nT5T^^^  PAiikAT.  111,167).  HjTi-'il^^iuy^nr^;  M'vHK.  P. 
14,  60.  HMIHMi^HRHI  ^^^il^  VPWFf:  1  'J^T  ^J^  f^F^:  MBu. 

III.  Theil. 


1,7628.  —  2}  erhellen,  in  Flammen  setzen:  RT^I  ^I^Jj^^^Wrlll'-ini: 
R.  4,60, 16.  y^lUJ  !<||^c|(i|m  T^:  H=n:.  —  3)  durcA  Gluth  verzehren, 

—  peinigen;  bedrängen,  es  Jmd  heiss  machen,  zusetzen,  peinigen:  V(- 

riFii  qr^T^  m\  ^q^rm  HsraiMBa.  4,5so.  s,2056.  vfm^  ^- 
^m^  4>iv\m  ^rrn:  7,252.  yniLijHHi:  mm  «^-UHUiy  hf^: 

5067.  R.  2,74,20.  PhiyH  =+i^|iyN  W^^l^MHIIMrll!  MBh.  6,  3103. 
yrfIf-Ul(ld  7,  2462.  8,  1795.  Habit.  6430.  Bbäg.  P.  7,4,  12.  —  Vgl. 

—  tlfn^!  partic.  °ffH  1)  gedörrt  Sd(r.  1,158, 12.  —  2)  Schmerzen 
leidend,  vor  Sehmerz  vergehend  R.  2,21,54. 

—  H^,  partic.  OfTH  Schmerzen  leidend  SofR.  1,70,17.  H^MHH 
stark  gedrängt,  —  mitgenommen  Kam.  Nlxis.  9,  77. 

—  ^rirT  1)  Gluth  ausstrahlen  gegen:  5nJ  q%  rlH^rtl  ff  ^TfrT  FTT  AV. 
2,19, 1.  rf^TIT  !T^  rnWrr7T^PANKAT.BB.23,  16.  —  2)  warm  machen, 
bähen:  W('  C*SiiB.  Qb.  2,8, 1 1. 16.  10,5.  17,1.  ^JWt  Gbuj.  3,1.  Cn.  2, 
17,3. 

—  f^T  1)  med.  intrans.  P.  1,3,27.  Vop.  23,20.  trennen  P.,  Seh.  ;[f^- 
T^rTT^  ^tWm  Bdatt.8,  14.  JicA  (ein  Glied)  wärmen  P.  1,3,27,  VArtl. 
T^Trl'Trf  miUlH  Seh.  Vop.  —  2)  auseinanderdrängen,  durchdringen, 
lerremen  (Gegens.TOnHT):  FfHM;^|lirlH  AV.  12,2,4  5.  f%  ^l-^fTl  W\' 
t%T4  ^W7  RV.  3,31, 10.  q^Q  'Mk  rWrT  RlMd  f^  s[sifrr  33, 
22.  —  caus.  «rA«s«n ;  Hdd IM I:  5TT^CT  ^Hrf^IrlliMdlMI:  VarX«.  Brh. 
S.  53,115. 

—  Vrm  durch  Gluth  verzeftren,  —  peinigen:  3^!><MrlH=tim  Kam. 
NiTts.  13,9. 

—  HR  1)  erA.-hen;  HrTTT^  ff  (1^  V^  Hmi  %TTq%- 
fsT:  R.  4, 44, 26.  jyfllHdH:  ^:  Suqb.  1,36,  i9.  HrTTTTTO  Bbahtr. 

2,57.  HVlH^m1=*i|  ausgeglüht  Bbatt.  3,  3.  «(iH(strl  (=  JT^Trl  ge- 
schmolzen Seh.)  VahAb.  Bru.  S.  32, 10.  ausdörren:  cR^T^inHcfTT  WBl 
»JUTTT^  MK'-IH  'HrllMMlrl)  R-  2,83, 17.  pass.  impers.  Einem  heiss  wer- 
den: q^^  Tl#  tI  JFra  HfFJH  ^^T^:  TH^^  C*t.  Br.  3,3,s,  le. 

—  2)  SeAmerz  empfinden,  Reue  ßUen:  ^TiTjcJJFpZJFT  ^WTTOFT 
Wn\  I  ^T  N|^N  SJ^yr  Hrlf-Wf^  MBB.  7,473  1.  ^fq  ^^  JJH^ 
Ud'-<r'-IM=tiir(iri  12, 6035.  ^I^  qrR  f^  HrT^  HWIr'-ilMIryHtUH 
M.11,230.—  3)  dHrcA  Gluth  quälen,  Schmerz  bereiten,  quälen,  pei- 
nigen;  pass.  ScAnter:  — ,  Leid  empfinden,  leiden:  ^I^HnHt^«c 
Rt.  1,  27.  sMM(l!lir<^HI(Hd^HH  Vbdäntas.  (Allah.)  No.  19.  Wf\- 
^^l^FUm-.  mrmr^:  BBic.P.3,30,23.^rMra^Hr?H:  V.o.io. 
dldl-^d^:  —  M'Md  'Jdyi^lriy  qpR:  Varäb.  Bbr.  s.  io4,  is.  ftj^- 
'IPT'^IMHHH  SÄT.  5,69.  ■^T^^  gHrTHT7^MBB.3,i8G0.  R.  3,22,36. 
rH^^HR  1,1,52.  31,9.  2,21,22.  MBu.  3,2376.  HtT:  HfF^  =r  H 
Tk(qr\  hhabtb.  2,s4.  l4'-<l(q  rri^  ft^^^TM  W{^  T^  RT  sät. 
5,83.  MB«.  1,8433.  R.  2,8, 1 5.  45, 10.  3,46, 10.  5,71,2.  ndf-UHHI-RH 
ViKB.  46.  cWf^^d'-yrd  Dbaup.  6, 3.  HdHiii  ^  'JrnM  r^m\  WR- 
^T\i\i-\  MBB.  3,7286.  HrnT^l[T  R.1,87, 1.  HdHMl  ^FTW  5ipiH 
Megu.7.  AK.  3,2,  52.  jieA  Äasreien;  5B5I%  rlTOT:  HRrTOrT  MBu. 
1,  4639.   R.  1,63,26.   —    4)  einA-Zemmen ,   drücken,   bedrängen   (Ge- 

gens.  fsf) :  W^  ^  RT ^  H  ^TH^VS.  5, 33.  H  4t  rFtrüftff :  OT- 
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ir\f\^  rm^'.  RV.  i,10ö,8.  q^  ^  HH^i  C»t.Bb.2,5,»,3.  i3,8, 
*,n.  giSKu.g».  16,12, 12.  «"rlH^fdffder  Brustbeklemmungen  AatSufa. 
2,447, 7.  3TTn  T%  HN<^  rP^^JrJ  <»  der  Brust  ja  wird  es  Einemeng  QkT. 
Bb.  11,5,*, 4.  —  caus.  1)  erhitzen,  erwärmen,  bähen:  (JW.)  ^'-H^UUlH'. 

H'HNMKT  KAug.  80. 57  HrTr7mg  ^mü  ujTJXw^r^mwwn  hit.  i.si, 

^H\l\  II  MBh.  5, 1129.  Glulh  von  sich  geben,  brennen:  ^tTRH^rTOIFI 
ttfTFmrf  Hl^(;  li  1270.  durch  Glulh  versengen,  verbrennen,  in  Flam- 
men setzen:  ^$;\^^WmT<V^^  13,399S.rrfI:  HrTlfeTr^MT  iTf^- 
;^  ^sM  Aeg.  3,36.  ^rm  mVmm  ^  HaRiv.  11348.  -  2)  durch 
Gltith  quälen,  Schmerz  bereiten,  quälen,  peinigen,  in  Unruhe  versetzen: 

^^T3pwn^:  m:  mvmmwi  r- 2,44,8. 43,23.  mcHW  ^^- 

^IXFT  1%^:  HrTlftHI  ITF1%  BuuiTB.  2,86.  grT^T%^  ^^:  iirTR- 
Bff?!  ^[ra^^R.  2,83,17.  ■^^T^:  ilRnm^  rj  ^fr?  HfllMqffT^  Mbkkh. 
8,21.  HHIMMiW  ^:  H^^OT  (rFWT)  MBu.  3,  iö46.  io7i5.  1,5075.  13, 
1888.  HfTFTTTfT  ^fiq^sgvfsr  ^r  XW'.  PANKiT.  111,244.  qr  J:läITrI  HrTI- 


qqTrl  ip^TSI:  R.  3,79, 10.  ^HUjH  RT  'TTSFI  HfmRgq^ra  MBn.  13, 
61.  14,21.  R.  2,33,7.  5,31,34.  Pank*t.  111, 1.  HrTF^rT  (so  ist  mit  Ben- 
FET  la  lesen)  RioA-TAB.  3,7.  HrTTFfrl  gequält,  betrübt  AK.  3.2,52.  H. 
1493.  SÄT.  6,29.  tllrHM  HdNT  'ich  selbst  quälen,  sich  kasteien  MBu. 
13, 1735.  —  Vgl.  HrTFr  u.  s.  w. 

—  yiHHH,  partic.  jyiHHdH  überaus  betrübt  K.  3,68,15. 

—  Srmq  rings  bedrängen:  ^^fe^  ^(HnfTTTB  A V.  2, 12, 6.  ^- 
PIHH  H  Schmerz  leidend,  gequält,  cfepeinigr  R.4,S7,1  S.^WTTHHrl  H I  '•  MBii. 
13,4421. qWfTTWr^ 3,268.  q3(^rT^nPT°  1,582.  J:iMH°  R. 2,26,8. 

—  hI^HH  1)  'ich  abquälen,  sich  abhärmen:  ^51  T^  TITlTrl'^  R-4» 
24, 1 1 .  -  2)  durch  Gluth  quälen:  ^T^Rj^-lP^UrlHT  H^cHI^I  ^  "^T^B 
R.  GoBB. 2,92,26. 

2.  rH^  (=  1.  fr:!)  adj.  «cA  wärmend;  1.  SfJiJHM- 

3.  FFT,  ^QJrT  herrsehen  (vgl.  ^H)  Dhätdp.  26,  50;  nach  Vop.  auch  = 
l.?m  brennen. 

rT?  (TOD  1.  fjtf)  1)  adj.  erwärmend ;  davon  nom.  abstr.  j-iHrll  'n  ^TW- 
l=lTlMr1l  Bbag.  P.  i,22, 37.  brennend,  durcA  Gluth  verzehrend;  s.  ^T^TT- 
JrP!.  quälend,  peinigend,  bedrängend;  s.  sTTcTT  und  TTrFf.  —  2)  m. 
a)  Gluth,  Hitze;  Feuer  (Tgl.  STTrH):  fHdH  —  H^rR  (irl-Mdl  ««e««e 
«e  m  die  Sonne  Pahkat.  121, 13.  yi^Hji^l  Ff^^  ^WTTM  ^  Ha- 
bit. 2339.  Nach  Wii-s.  auch  die  Sonne.  —  b)  die  heisse  Jahreszeit  AK.  1, 
1,«,  19.  H.157.  C:n;.l,66.  Vgl.rnirW,  FPTTrT-  —  c)  =  ^{mKasteiung: 

rr^IrTTT:  adj.  m.  pL  Har.t.  14334.'^  RüIiS^  gsC^T:  gcHM  ^ 

Cabdäbn.  bei  Uggtal.  zu  Usädis.  4, 1 8  8.  rl'-H4'^IHIt<JM'IH9M'M*-|J|rll'^'^IH 

_;;^ ^  ^ 

Kabaka  ebend.  Im  letz'en  Beispiele  könnte  rTTFWfH  eine  auch  sonst 
Torkummende  unregelmässige  Zusammeoziehung  Ton  rTTJT"  sein.  — 
d)  et'ne  best.  Form  des  Feuers,  welche  die  sieben  Mütter  Skanda's  Aer- 
vorbringt,  JUBa.  3,14332.  —  e)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  des 
CiTa  Vjipi  zu  H.  210.  —  3]  {.  ^\  N.  pr.  einer  der  8  Göttinnen  des 
Bodhidruma  Lai.ii.  317.  —  Vgl.  Mr\^,  rFTT- 

rTI:^  (rlHH  -+■  l.  ^)  1)  adj.  »icA  kasteiend.  —  2)  m.  ein  best.  Fisch, 
Polynemus  risua  oder  paradiseus  (nach  Wils.)  gAnoAii.  imCKDB.;  nach 


Cahbt  beiUAUGUTON  heissl  dieser  Fisch  rTTFTRrT'T;  vgl.  rPTTFcFT. 

rIHrlJ  (partic.  praes.  f.  von  1.  fpi)  f.  1)  die  Erwärmende,  N.  pr.  einer 
Tochter  des  .Sonnengottes  von  der  Kh^jä  (5cAa((en),  Gemahlin  des 
Sani  Tarana  (FerAu7{er]  und  Muller  des  Kuru,  MBii.  1,37  38.3791.6517. 
6521.  fgg.  VP.266.  BuIg.P.  6,6,39.8,13,10.  9,22, 4.  ViMASA-P.in  Verl, 
d.  Oxf.  H.  iß,b.  Nach  Thik.  1,1,100  =  STTT-  —  2)  N.  pr.  eines  Flusses 
Verz.  d.  Oxf.  H.  134,  a,  22.  rTTrftWI  149,  a,  15;  Tgl.  LIA.  1,88.  rl- 
'Fri',  rrFft,  HMHIrHsll;  cTTTcfr  als  N.  pr.  eines  Flusses  Habit.  Lassl. 
1,508.- Vgl.  r[FRTI. 

(iH-i  (Ton  1.  rim  l)adj.  o)  erwärmend,  brennend ,  scheinend ;  Beiw.der 
Sonne  MBu.  1, 4398.  3, 4920.  T\r\  ^Tc{  FTH  5^  R.  6,79,57.  ^  VPWtVP^' 
HT;  Ton  Garuda  gesagtMBu.  1, 1249.  —  6Jproparox.  Wehbereitend,pla- 
gend:  5<cjliäMFrl4%  q^qT^m  RV.2,23,4.  äERTTH:  10,34,6.  rT^ 
>jfFJ7  fqqig^q  AV.4,36, 6.  ?l^:|;  jp^qn^vthrifq^  r#T  5  H:  4, 18, 
6. 19,28, 1. 30,4.  5rm^°  AiT.  Bh.  8,23.  rlQJFI  FTHFr  ?I  (ftRFT;  Tgl. 
rnHrT^^'H:  13, 750)  MBu.  12,1  ossi.  —  2)  m.  proparoi.  HWTFT 
gana  1-yiT^  zuP.  3,1, 134.  a)  die  Sonne  AK.  1,1, »,32.  Tbik.3,3,241. 
U.  98.  an.  3,  378.  Med.  n.  69.  MBu.  1,14  35.  6535.6,37  31.13,4638.  R.l, 
16,  II.  Ragu.  4, 12.  Vier.  37.  Katbäs.  6,94.  Biüg.  P.  5,21,3.  Räga-Tab. 
3,296.4,719.  GIt.  9, 10.  —  6)  N.  pr.  eines  göttlichen  Wesens  (Tiell.  die 
Sonne),  welchei>  mit  Garuda  kämpft,  MBu.  1, 1 4  8  s .  —  c)  Bez.  eines  der  S 
Feuer  beim  SvJibAkira  Habit.  10463.  —  d)  N.  pr.  eines  Raks ha s'  R.6, 
18,1 1.  69,12.  —  e)  Bein.  Agastja's  (Tgl.t<|ijl|)  H.t.l6.  —  f,Hitze,Gluth 
Du.iR.  im  tK^D»-  die  heisse  Jahreszeit  U.  an.  —  g)  Bez.  einer  brennenden 
Hölle  AK.l,2,t,l.TRiK.H.an.MED.VjiTP.118.M.4,S9.BuBN.Inlr.201.— 
A)  N.  verschiedener  Pflanzen :  a)  Semecarpus  Anacardium  (Tgl.  ^TK^^fT) 
U.  an. Med.  Nigb.  Pb.  —  ß)  Calotropis  gigantea  (t)=t))  Rägam.  im^KOB. 
die  weisse  Varietät  der  Cal.  gig.  Nigb.  Pb.  —  y)  -Premna  spinosa  (STiTT- 
TJPPSI)  RÄGAN.  im  ^KDr.  —  ö)  Cassia  Senna  Lin.  Nigb.  Pb.  —  «)  der 
Sonnenslein  (s.  flM^ilrl)  RiciN.;  vgl.  rTR^fni,  rTRFFT.  —  3)  f.  ^  a) 
oxyt.  Gluth:  ^TtSW^  rTffr  (>^*J^^HM  RV.  2,23,14.  —  6)  die  Wurzel 
der  Bignonia  suaveolens  Nigb.  Pb.  —  c)  N.  pr.  eines  Flusses,  =  fTTTT 
und  fTHIfH^  H.  1084.  Wils.  und  gKDa.  identiSciren  denselben  mit 
^iliMil,  die  aber  Tom  Seh.  des  H,  getrennt  wird.  —  4)  u.  oxyl.  das 
Ueisssein,  Glühen  uud  Schmerzleiden,  Bussen:  rlScI^rl  I  ntHITIH'll- 
"^  >IsIFfrT,  5ffil|;^Wd  u.  s.  w.  TBa.  2,2,»,  1.  2.  das  Schmerzleiden, 
sich  Abhärmen  Käth.  28,4.  rl^R  NMI^^^  FI^ Nkllry^iyHH  Sin. 
D.  147. 125  J¥{°,  NM(I°,  JTF7Fr°  Namen  Ton  Upanishad  Ind. St. 
3,323,1.6.9.— Vgl.  fTTT^. 

H'-Hc^  {Wf^  Sonne  -H  S^  Blatt)  m,  Sonnenblume  Nigb.  Pb.  =  l^T- 
f^r'TqW  RÄGAH.  im  gKDB. 

rlM'iniM  (fT°-*-rT°)  l)  ■"•  dcrSoAn  der  Sonne,  Bein.  Karna's  Wils. 
—  2)  f.  ^  a)  die  Tochter  der  Sonne,  die  Jamuni  Rägan.  im  (:KDb.; 
nach  Wils.  auch  die  Taptl;  vgl.  (H'-l'llrHsll.  —  b)  N.  eines  Baume* 
(s.  5pfr)  RIgas.  im  gKÜR.  H'-HrUM^I  =  yi^yqi  Nigb.  Pb. 

HMHMIUI  (rI°-+-Rftl)  m. der Sonnenj(ein(s.H'T^fntT)RÄGA>i. im CKD«. 

rlMHIrH^n  (rFFT-HäRlrHslI)  f.  die  Tochter  der  Sonne,  N.  pr.  eines 
Flusses,  =  rfRt  und  rIFft  H.  1084.  nach  Wils.  und  CKDr.  =  JI^N- 
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ft  (Tgl.  rTHT  unter  rTR)  und  q^. 

rm-ii'-J  (Ton  rTFf)  o.  i]  durch  Glühen  geläutertes  Gold,  Gold  überb. 
AK.  2,9,95.  H.1044.  RiTXAM.87.  MBh.  4, 1327.  6,442*.  R.  6,70,41.93, 
6.  RAGii.18,40.  MÄLAT.  61.  Bhäg.P.  2,7, 11.3,18,9.  Bbasuäp.  154.  Amh 
HMHlM^t»  n.  RÄGAN.  im  QKDr.  Vgl.  u.  fPT  2.  —  2)  eine  Art  Reis  Nigh. Pb. 

rtM'IIMHM  (Ton  rlMllM)  adj-  f-  5  <i«*  gereinigtem  Golde  bestehend,  gol- 
den MBh.  7,4389.  (571. 

(TT^^  (rl^H  -+-3^)  n.  Aupfer  {von  der  Sonne  geliebt  so  v.  a.  von 
den  Strahlen  der  Sonne  leicht  ertcärmt  oder  roth  gefärbt;  Tgl.  ^T^ltPT, 
if^HI'^)  Rasas.  im  gKD«.  Nigh.  P«. 

d^HH^  ifTFT  -+-  3^^)  m.  der  Sonnenslein  (s.  «rlcum) :  FI^MT- 
RtMtH  fTR  fFRiq^T:  RioA-TAR.  3,296. 

o 
f4t|t|-+i  (Ton  cTTtT  und  dieses  von  1.  fFT)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ka- 

Tais.23,  56.  90. 

fPUT  m.  der  Mond  H.  g.  11.  —  Vgl.  W^- 

rTTS^TTI  (^rTO-«-^°)  n.  Selbstpeinigung,  Askese:  W§^  E  HH=Ü 
HMyiUWiHH  Arg.  4,22.  R.  1,31,2.  51,25. 

(TTWn  i=r7HH-^°)  f  dass.  MBB.  7,  1280.  Harit.  14907.  fg.  Mark. 
P.  23,  2  7. 


rl^l^n  [r\'AH  -+- 1.  nicT)  Askese  häufend,  m.  Bei.  einer  Classe  von 
Göttern  Passat. Br.  23,5.  dMIklHW  (so  ist  zu  lesen)  M'H^  Bez.  einer 
iangdauernden  Feier  [W^]  Maq.  in  Vcrz.  d.  15.  H.  74.  —  Vgl.  HI'-<Uyrf. 

r\q^  (Ton  l.rF7)  n.  l)  Wärme,  Hitze,  Gluth  >aigu.  1,17.  (3EnT)  ^\^- 

F?TtnPT<t%  ^rism^uv.  7,1,7.  fnr  riiw  rpfer  hm'hh^6,5,4.  g 
49, 16. 10,16,4.  Av.  7,77,2. 11,1, 16.  nU4h^  ^.n  mm  5,20,7. 

VS.  37, 1 1.  «5.  12, 15.  QÄSko.  Qu.  3,19, 16.  4,13,3.  die  fünf  Feuer,  denen 
lieb  der  Asket  in  der  beissen  Jabreszeit  aussetzt,  sind  vier  nach  den 
vier  Weltgegenden  angezündete  Feuer  und  die  von  oben  brennende  Sonne 
(Tgl.  Rauh.  13,41):  q^rnr^JF^FTT:  R.  3, 10,5.  zft^  Wm^  PTT^- 
'^IHyN+lfÜM;  M.  6,23.  R.  1,43,14.63,24.  R.  Gore.  2,28,26.  Bkau- 
■A-P.  in  LA.  50,7.  Bhäg.  P.  4,23,6.  —  2)  Weh,  Plage:  ^  r\^\\  ^  ;^- 
f^fHH  ^  rH:  +HyM  (=75[IrT)  RV.  7,82,7.  —  3)  freiwillig  übernomme- 
ner Schmerz,  Selbstpeinigung ;  daber  a)  Askese  überb.,  bestehe  sie  in 
Entballsamkeit,  Abbärtung  oder  scbmerzlichen  Uebungen;  und  b)  die 
mit  der  Askese  verbundene  und  durch  dieselbe  angestrebte  Yerinner- 
lichung,  Versenkung  in  das  Cnsinnliche,  Beschaulichkeit,  Dieser  Begriff 
findet  sich  schon  in  einigen  späteren  Liedern  des  RV.  und  ist  im  AV. 
ganz  gewöbniicb.  Er  wird  durch  Busse  insofern  nicht  richtig  wieder- 
gegeben, als  die  brahmaniscbe  Askese  kei&e  Genugthuung  ist.  =  ^- 
»^iri^MH  AK.3,4,««,234.  U.  an.  2,580.  =  tJKI'jmil^  Med.  s. 23. 
=  »R  TaiK.  3,3,4  45.  =  fWTH.  82. 1. 132.  =  liq  Tiiik.  H.  an.  Mbd. 
HH^RWrTW  q  f=r^:  1.1  v.  10,lO9,4.  H'.|^H-tJrc^HkilM^4iiJ^l29, 
3.  183, 1.  fP7  ^  W4  ^TPft^TfnHT  'lulslIMH  (miÄnspielung  auf  die 
Grundbedeutung  des  Wortes;  Tgl.  VS.  1, 18  und  ^THrlTO  Brauma-P.  in 
LA.  52,7)  190,1.  AV.  4,34,1.  11,1,26.  gAx.  Br.  '.2,1, «,23.  iRrl-MMH* 

w^^  ^^  rrter  m-.  kv.  9,113,2.  qn^T  iif%  mim\  %  uf% 
M  ^F^  ^  AV.  6,133,4.  ^^pmi  wki  XM  ^T^  f^  iw^  il,», 

l7.^Rn,r|4:  VS.4,7.«,6.  AV.12,t,l.  19,40,3.41,1.  ^at.  Ba.  3,6,f, 


9.  rrf:,  ^!R  AV.  11,8,6.  ^,  rri:  5,6,9.  8,10,25.  cTt;,  S|r}:  4,35,2. 
6,133,3.  Cat.Br.  9,5,1,2.  fRJ;,  rT^;  personif.RV.  10,83,2.  3;  vgl.AV. 
5,18,9.  Manju  heisst  ein  Sohn  des  Tapas  RV.Anükr.  —  T%  T  RcT 
f^tlHlsl-H  %5  ^TWTTIT  f^  rFT:  Air.  Br.  7,13.  TBb.  2, 2,»,  3.  gÄNKH. 
Grhj.4,5.  fsriIHMI>-UlH^AfT.gR.9,3.rrTH'ÄT  R.  1,46,7.  HMH^i!=)l 
M.1,33.  !T3r  -r[JriT^(WfnTR^THBBlG.P.3,4,22.  fTTil^p. 
3,1, 15.  riHHy(ul:  M.  6,75.  cFT:  j4h  11,233.  Hii.Pr.  17.  ^i^  rPT: 
Dbürtas.  83, 1  2.  fTTMöRMBa.  5, 3837.  ÜNH'^lä^lfMJliil^  f^q;  M. 

2, 164.  f^  q^  FtTOT  bb.;g.p.2,9,  19.  ii^-igHHtjiHfn  ^^m:^  m: 
harit.  12196.  v^'.  T^  mj^Tm^^^'.  h.  76.  mi  ^  ^iHMij  ^cw 

5lHM^^  I  OT^  q^m^n^fpiq*  ^  jri  II  M.  1,86.  MimiJ^iHI: 
qf  FTT:  2,83. 6,70.  fFTHT  (^^jm)  M^NtIMI:  3,  io7.  m^•.  -  W^ 

^TT^^m  Hdi4j  htj(n(h[^ii,236.  fgg.  5<iw^mi  f^  mFT  m-. 

M^Tn'cl'^rl  2,166.  fg.  r{^  f^  (die  Eltern  und  der  Lehrer)  ^^ 

m:  m  ^wm  ««».fg.  ^r^nnFT  mi  ?th  m-.  ^w^  x^mR  1 1- 

^UPT  5  m\  gnrh  rTT:  ^!^p:f  WR  II  n,  235.  (»r1WIJ|li(MHKl  (d.  i. 

jm\)  m:  w^^  m^pm  giii.47.  m-.  ^nft^^^n^m  qpraq^ 

BuAG.  17, 14.  fgg.  pl.  M.  2,97.  Bbag.  8,28.  11,48.  R.  GoER.  1,66,4.  67,3. 
gU.  171.  99, 18.  KatuU.  4,27.  Prab.  5, 13.  S^fTTO  der  keine  Askese  übt 
M.4, 190.  q^IffTH  ein  grosser  Asket  10, 107.  fNfrPTH  adj.  Harit.  14532. 

—  4)  ein  best,  kühler  Monat,  der  erste  Monat  der  zwischen  Winter  und 
Frühling  fallenden  Jahreszeit  [der  Monat  der  Askese;  vgl.  FTTPr):  rT- 

'ter  riMfuy  5rf5T^a[^vs.  15,57.  m^  7,30. 22,31.  gAT.Ba. 4,3,1,19. 

rlMWMHil  f5lf5r{:  Susa.l,19,8.  P.4,4,128,  Virlt.  2,  Scb.  CoLEBB. 
Miso.Ess.  1,108.  VP.225.  rRTH  (so  ist  zu  lesen)  !F^TFTU-H(h1^IHH 
giC. 6,63.  Nach  den  Lexicograpben  m.  AK.l,l,s,  15.  H.  153  (nachdem 
Scbol.  auch  n.).  an.  2,581.  Med.s.  23.  m.  die  kühle  Jahreszeit  (ßli^l^) 
H.  an.  Med.  der  Winter  ((«^HrJ)  TaiK.  3,3,445.  die  Aeme  Jahreszeit 
Naja.naüanda  zu  AK.  gKDR.  —  5)  N.  einer  der  7  Welten,  der  über  Ga- 
nas  gelegenen,  H.  an.  Med.  Veoäntas.  (Allah.)  No.  70.  Vgl.  fTTF^TRi. 

—  6)  in  der  Astrol.  N.  des  9ten  Bauses  (=  ^^)  Vabäb.  Bru.  1,19.  9, 
1.  4.  —  7)  N.  einer  best,  grossen  Zeitperiode  (ctlc<~M)  Väju-P.  in  Verz. 
d.  Oxf.  H.  »1, 6,  41.  —  Vgl.  fTFW. 

rHH  Un.  3,116.  m.  i)  der  Mond  Un.,  Seh.  Tbie.  1,1,86.  Vgl.rTOf.  — 
2)  Vogel  Un.,  Seh. 

fPTOtcH  adj.  f.  °cf^  vielL  Schmerzen  bereitend  Kätb.  39, 9. 

rTIHFIm  (rl'HHH,  gen.  von  FTTR,  -•-  Rf?T)  «n.  N.  pr.  eines  der  sieben 
Weisen  im  12ten  Manvantara  Harit. 482.  —  VgL  HMWIH. 

CS 

rTTF??^  (rrTO-*-rI5T)  die  Askese  zerhauend,  m.  Bein.  Indra's,  der 
aus  Furcht,  dass  der  Asket  eine  zu  grosse  Macht  gewinne,  seir^  Ka- 


steiungen zu  stören  sucht,  H.  173.  fi'-ltfl^-  {der  sich  tiof"  der  Askese 
fürchtet  oder  ein  Brecheisen  für  die  Askese)  Trik.  1,1,58. 

H'^Wly  (rFW  -•-  rfra)  n.  N.pr.  eines  Wallfahrtsortes  Mack.Co1LI,71. 

HMf^fn  (rtTO  -*-  ^TrT)  ">•  fferr  der  Askese  VS.  5,  6.  <o.  Bhäg.  P. 
4,  24,  1'.. 

fTTFT  (Ton  HTO),  fTTRH  (rf°  gAT.  Ba.  14,6,S,  10)  jicA  *a««eien  P. 
3,1,15.  Vop.21,13.  MBh.  1,6914.  3,12751.  R.  1,23,11.  Buabtr.  3,77. 
Kagu.  13,41.  15,49.  g.iK.  168.  Bhatt.  18,21.  Mr^ll^ltl  HMlPj^-^HH- 
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frnFi 


rl'TT^^ 
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g^i^4^HfqyU4)  qXk.  171.  MTl'-JHlirl  Bhao.  9, 27.  HM^MHlfrl 
(fl^:  fehlt  iii  der  v.  1.)  Pbab.  69,2. 

HMfM  (vüü  rRH  und  rTTPJ)  l)  adj.  f.  ägj  a«»  Hitze  entstanden:  (7- 
fTPTP-^T  >J^:  F^TF^  Kixj.  t»-  25,11,28.  —  2)  m.  a]  perisp.  ein  best. 
kühler  Monat,  der  zweite  Monat  der  zwischen  Winter  und  Frühling  fal- 
lenden Jahreszeit  (Tgl.  rTTH  4.)  P.  4,4,128.  AK.  1,1,«,  1S.  H.  153.  an. 
3,*89.  Med.  j.  84.  VS.  7,30. 13,57.  22,31.  g*T.  BH.4,3,i,  19.  Sug«.  1,19, 

8.  VP.22ä.  —    b)  wie  l^MH  {der  Monat  rTTFTj  Bein.  Arguna's  H. 

o 

an.  —  c)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  TÄmasa  Hahit.  428.  —  3)  f. 
SIT  Askese  H.  81.  H.  an.  Med.  —  4)  u.  o)  Askese:  ygJIW  gfipT^rFT- 
TT  MBB.  13,  <<5.  —  6)  die  Blüthe  von  Jasminum  multiflorum  oder 
pubescens  {^^^^^TW^)  Cabdab.  im  QKDb. 

rTTFTmfFT  s.  u.  cTT:^. 

^q^^H  (von  m^)  adj.  1)  glühend,  heiss:  (SÖ)  rl4T  fTFT^  (T7HT  FT- 
C^HH  RV.6,ä,4.AV.5,2,8.CAKKB.Ca. 3,19, 15.  — 2)a»ftetiscA, /romm; 
TtTrl^:  RV.  10,134,«.  W^:  s-  —  (^)  rnTHrllN'^IM'cH,'**«*-^"'- 
3,<15.  falsche  Lesart  für  rr7F<T?n;  die  Calc.  Ausg.  liest:  rTTFÖrnFI- 
olM^^H^  -  Vgl.  rimTi 

HMIHHT  (von  HMIhH;  f.  Askese  Müh.  13,2  8  96.  (:atr.  10, 186. 

HMU'M'I  (von  rRH)  1)  adj.  P.  5,2, 102.  a)  geplagt,  gequält,  vom 
Schicksal  heimgesucht,  arm  Tbik.  3,3,241.  H.  an.  3,380.  Med.  n.  182 
(wo  5RSfFQJ  lu  lesen  ist).  gÄK.  90,19,  t.  1.  Malat.  47, 22.  68,18.  f.  R.  2, 
26,3.  3,69,10.  glK.  111,5.  Bhäg.P.  1,9,48.  13,37.  Siu.D.  76,11.  —  6) 
asketisch,  fromm;  subst.  4sief  AK.  2,7,4t.  Tbik.  H.  an.  Med.  AV.  13, 
2,25.  Qat.Bb.  10,5,4, 16. 14,1,1,29.  GoBB.  3,2, 10.  tÄNKB.GEuj.  1,2.  M. 
4,162.  SosD.3,5.  rTTTW-^  «TT^^fT^pft  BaAG.6,4  6.  Da«.  1,24.  2,8. 
(:äe.61,13.  Ragh.1,49.  Bbäg.P.  4,21,30.  Ton  ^ira  Qiv.  conipar.  Qat. 
Bk.  2,1,4,7.  Katu.20,  13.  superl.  23,10.  rTWcf^OT  und  rlTTTHRi- 
:TRiTCiK.24.8,22.  rftriTcFft  f •  N.  10,7.  12,47.13,10.19,5.  R.  3,2,7. 
Daq.  2,34.71.  fÄK.  101,21.  Oft,  namentlich  beim  f.,  wird  die  Wahl 
zwischen  beiden  Bedd.  schwer.  —  2)  m.  a)  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Manu  käksbusha  und  der  Nadvalä  Hariv.  71.  VP.  9S.  N.  pr.  eines 
der  7  Weisen  im  12ten  Manvantara  HAaiT.482.  Bbäg.  P.  8,13,29. 
Bein.  Nftrada's  (abdab.  im  ^KDr.  —  6)  ein  best.  Fisch  (s.  rTTi^fi^) 
QAVBki.  im  QKDb.  —  c)  N.  eines  Baumes,  eine  Art  Karanga  (tif^cfi- 
7^)  RÄUAN.  im  QKDb.  —  3)  f.  N.  verschiedener  Pflanzen:  a]  Narde 
(sl^lMIUl)  AK.  2,4,4,22.  H.an.  4,174.  Med.Ratnam. 70.  —  b)  Helle- 
borus  niger  Lin.  (=tii(ll«c'*'T)  H.  au.  Med.  —  c)  =  ri^TSn^TTTPfiT 
BuÄTAPB.  im  (KDb. 

rmfH'-lTH  (HMPhH  -♦-  ^^  m.  N.  einer  Pflanze ,  =  ^JW^  Ragan. 
im  gKDB.  —  Vgl.  r^T'^R. 

rr7:*-'4l^n  (FTW  -+-  FSJ^ft)  f.  Stätte  der  Askese,  der  Frömmigkeit, 
Bein,  der  Stadt  Benares  Trik.  2,1,15.     > 

nmrMM  (rR-i-JyrMM)  m.  Ablauf  der  Hitze,  Beginn  der  Regenzeit 
U.157.  MBb.  3,935.  12541.  QÄK.  60. 

rTTTtT  (rFl  -*-^fI)  m.  Ende  der  Hitze,  Beginn  der  Regenzeit  MBb.  6, 
2257.8,3805.  R.  6,37,68. 
filHW  (von  1.  fPT  mit  dem  suff.  des  superlat.)  adj.  überaus  heiss,  glü- 


hend AV.  11,1,16.  5nf^RV.4,5, 4.6,5,4.  515TH  3,3, 16.  ^^^FT  7,59, 
8;  Tgl.  AV.7,77,2.  TircZt  (dyHlM«:  RV. 4,4,1.  7,15,13.  -  Vgl. 

rTFT^  (vonl.Fm)  adj.  erwärmend,  brennend:  ÄcitrimVii:  von  der 
Sonne  MBu.  12,11726. 

rTTHTH  (wie  eben,  mit  dem  suff.  des  compar.)  adj.  überaus  asketisch, 
vor  allenAndern  asketisch:  cimMlt-rl'-fniHBüÄG.P.2,9,8.—  Vgl.^T^Tff, 

rFT  (von  l.rTT)  adj.  glühend,  heiss:  Agni  RV.  2,4,6.  HM^g^H  Wf\- 

IfMr  ^  7,102,2.  (TqrciTiil^^rr^f^:  9,83,2.  -  Vgl.  Fim 

rn^  (rFW  -+■  WJ)  adj.  mit  glühender  Spitze  versehen:  ?ji%  RV. 
10,87,23. 

ri^'a'-*?  (rIMH  -*-  SH^)  adj.  mit  glühendem  Gebiss  versehen:  Agni 
RV.  1,36, 16.  38,5.  8,23,4. 

dMHy^  (rrTH-t-'T°)  adj.  dessen  Haupt  glüht:  Agni  RV.7,3, 1. 10, 
183,3.  Angeblicher  Verfasser  Ton  RV.  10,183,  ein  Sohn  Brhaspa- 
ti's  Anukb. 

r^T^y  ((TOT -*- ^^]  adj.  glühende  Waffen  haben  :  M'^^Vi  ^  9- 
^  rl^  AV.  6,20, 1.  rTJ^irmTttftlMijll  H  WH  T^=IIrT\KV. 
7,104,5. 

W^m (von  1. FFT)  adj.  glühend:  s)<^H.M  rl4FT%lH*^H  RV.3,30, 7. 
6,52,3.  NiR.6,3.  smHFT  m^  f%rT^^^  TFte  d^P^M^two  vidi. 
^TF^T  oder  ein  subst.  ähnlicher  Bed.  zu  ergänzen  ist)  RV.  1,42,4. 

FTtr^T  (wie  eben)  f.  Zorngluth  Naigb.  2,  IS. 

rlM'-'lf  (FITO  -♦-  TT)  adj.  vor  Qualen  schützend  (nach  Saj.):  (P^;  3wT 
'iHkM  c^t^mi  FTT^  RV.  3, 35,  3.  Viell.  Warme*  {den  Opfertrank) 
trinkend, 

rfro  (von  l.FTT)  Un.2,113.  1)  adj.  glühend,  heiss:  HWl^'A  R^ 
RV.  2,30,4. 34,9.  FTTTT^FIFT^TsI^nriHrr  6,52,2.  Vgl.  ffT.  —  2) 
m.  a)  Feuer.  —  6)  die  Sonne.  —  c)  Feind  {Quäler)  Un. ,  Seh.  —  3)  n. 
Gluth,  Hitze;  Qual:  H  qTFRFFT^  J^  ^  RV.  8,23,  I4.  4,4.2. 
FlHI'c^l  fl^^  ^^  ^  3,39,3.  I^W^  FT^P^  ^1?T  6,62,8. 57^^% 
F?q  FT^^  rf  ^Jjq:  AV.  1,13,3. 

~  -x    s     

rRTin  (FPrn-i-sTT)  adj.  1)  aus  Gluth  geboren  (nach  MabIdb.)  VS.  10. 

6.  37,16.  —  2)  dessen  Element  Askese ,  Frömmigkeit  ist:  ^^\:  AV.  6,61, 

1.  JIEPT:  UV.  10,134,5.  Ait.Br.  2,27. 

FI'TTS'  (FlTH-t-?)  Frömmigkeit  verleihend,  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha 
in  Magadha  Hariv.  Langl.  1,310.  —  Vgl.  das  folg.  W. 

FT^T^  (fjqg-H^)  n.  N.pr.  eines  Tlrtha  MBb.  13,7660. 

FTTm^  (FTTH -1-^*1)  l)  *Jj.  f-  ^  dessen  Besitz  in  Askese,  in  Fröm- 
migkeit besteht:  a)  asketisch,  fromm;  subst.  Asket,  ein  frommer  Mann 
H.  76,  Seh.  H.an.  4,173.  Med.  n.*183.  M.  11,241.  N.  12, 49.  Sdkd.  2,  I5. 
R.  1,37,4.60,18.  g;K.  13.40.76.110.  Racb.  14, 19.  T^^JIHM  R.1,31,11. 
f.  MBB.  3,7347. 13*795.  R.  1,36, 19.  3,4, 1. 41, 34.  5,21,21.—  *)  in  As- 
kese — ,  in  Frömmigkeit  bestehend:  t|H6l^  MBb.  13,2727.  den  Besitz 
von  Askese  — ,  Frömmigkeit  verleihend:  fföf^'^^T:  F^IJ  Mll^slIrlfFT- 
mtCH:  Hariv.  7274. —  2)  m.  o)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  TJiniasa 
Hakiv.  Lakoi,.  1,38.  FfTOR  Calc.  Ausg.  428.  —  6)  N.  einer  Pflanze.  =  ^- 
rpPTT  Rägan.  im  QKDr.  =  vulg.  ^c|UH  ^r(emi'«a  Nigb.Pr.  Vgl.  FTTTF^- 


»9 


rFT^H 
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rj^.  —  3)  f.  5fT  N.  ein« Pflanze,  Sphaeränthui  mollii  Roxb.,  =  Hljil- 

;f^  H.  an.  Med.  =  Tulg.  qn  NiGB.  Pb. 

-V       r  r  ^ 

rFfFR  (tRH  -+-  yr)  m-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  13ten  Manu  Hiaiv. 

Laksl.  1,42.  Die  Calr.  Ausg.  hat  ganz  andere  Namen. 

■N 

HMIUNH  (rlW  -1-^1°)  n.  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes  Verz.  d.  Oif. 

's  "N 

U.  149,a,  12  (^mJT). 

fTTmir?  (rFTFT  -*-  mr7)  ni.  N.  pr.  eines  der  7  Weisen  im  12ten  Man- 
▼  antara  Hibit.  483. 

HMIHrM  !rlH^  -♦-  MrM)  l)  adj.  »ttHnterbrocAen  der  Askese,  der  Fröm- 
migkeit sich  be(leissi<jend  MBii.  3, 10032.  13996. 14,26<.  —  2)  m.  N.pr. 
eines  Mannes  mit  dem  patron.  Paurucishti  Taitt.  Ab.  7,9, 1. 

ri'-ill"1iy  (rTTO  -t-  'RTU)  m.  eine  Schatzkammer  der  Askese,  der  Fröm- 
migkeit, ein  überaus  asketischer,  frommer  Mann  (1k.  76,  T.  1.  Ragh.  1, 

56.  Vgl.  d«^imi  fTTOT  Rfyq;^R.  gobb.  1,67,3. 

^THfT  (rTW  -+-  ^)  adj.  subsU  asketisch,  fromm;  Asket,  ein  frommer 
Mann:  (^JJ  rlTPlRT  ^TTH:  Habit.  4849. 

rlHIHM  'Ton  rlHH)  adj.  f.  5  aus  Askese  — ,  a«s  Frömmigkeit  beste- 

•v 

hend,  dieselbe  in  sich  schliessend:  H*^MITIH  R-  1,31,11.  H'NTl  BaiG. 

P.  2,4, 19.  ;T^6,3«.  5J7^  Habit.  14130.  6^lj^^(  cT^m  J|lfIW=< 

fiqiMMI  3990. 

ClMWIfi  (rlHH  -*-Hlri)  1)  f-  «ne  ferkörpemng  der  A^ese,  der  Fram- 
es -V.  C^ 

migkeit,  als  Beiw.  Ton  H^MITIH  R.  1,31, 11.—  2)  ra,  N.  pr.  eines  der 
7  Weisen  im  12len  ManTantara  Bbag.  P.  S,13,29;  Tgl.  HM^IHffT- 


rlHIH"!  (flHH  -H  n^  1)  adj.  «n  der  Askese  —  ,  tn  der  Frömmigkeit 
wurzelnd  JA.  11,334.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  TAmasa 
Habit.  428. 

HMIMrh  (r?^  -*-  ^W\)  adj.  asketisch,  fromm  MBu.  in  Benf.  Chr.9,41. 

O  "SO- 

VabXb.  Bbu.  S.  83,29. 

rtm^lri  rTT?! -•- ^TH)  l)  adj.  dessen  Wonne  die  Askese  ist.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  Timasa  Hauit.  429. 

rt'-1l(m  (rIMH  -H  ^[d{]  m.  die  Sonne  der  Askese,  N.  pr,  eines  der  7 
Weisen  im  12ten  ManTantara  Habit.  482. 

HMI^Isl  (fTTO  -*-  JV^i  m.  der  Mond  H.  p.  10. 

HMI^ira  (rTRI  -♦-  ^W)  m.  Saufen  d.  i.  Inbegriff  aller  Askese  R. 
1,31,11. 

rt^lrll^  (rTRT-i-rn^)  m.  N.  einer  der  7  Welten,  der  über  Ganas 

gelegenen,  Abdk.Up.  in  lod.  St. 2,178.  VP.  213.  Bbäg.P.  2,5,39.  Siamoa- 

P.  in  Vera.  d.  Oxf.  H.  69,6.  —  VgL  rPnT  »• 

.y 

Wn^Z  fr{m -*-^)  »••  dasGehäge  der  Askese,  Bein.  Ton  Brahmt- 

Tarta  Tru.  2,1,6. 


rTTR^  (rRH  -+-  =H)  fa.  ein  Wald,  in  welchem  Asketen  ihre Easteiun- 
gen  bestehen,  N.  12,62.  R.  1,4,31.  »5,21.61,8.  5äk.18,9.  RAGa.1,90.2, 
18.3,18.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  3Ef[  Katbäi.  22, 137. 

frn^?T  (Ton  fTHT)  adj.  asketisch,  fromm  MBn.  12,8548.  —  Vgl. 

dt^NIH{rrra-^änH)  m.  statte  der  Askese:  cj  i^miHMH  Habit.5168. 
rmiMS  (rTTO-Hcjir)  adj.  reicA  an  Kasteiungen,  an  Frömmigkeit, 
überaus  asketisch,  —  fromm  MBu.  in  Benf.  Chr. 9,39. 12,3. 23,27.  48, 
iJt.  Theü.  • 


2.  N.  12,<8. 

rFn>J5H  (rlMH  -♦-  SPJR)  dessen  Speise  die  Askese  ist;  m.  N.  pr.  1)  ei- 
nes der  7  Weisen  im  12teu  ManTantara  Habit.  482.  —  2)  eines  Soh- 
nes des  Manu  Timasa  Habit. 428. 

rTH^FH  (rlH  -t-=ti'-*T)  m.  ein  glühender  Krug,  adj.  mit  glühenden 
Krügen  versehen;  daher  m.  N.  einer  Hölle  VP.  207.  208.  Wi'  ^t  ^^T" 

<lll^Mlä^rlHcrllMyraqf^:  I  Mäbk.  p.  12,3*. fg.  14,87. 

(iH=ti4  N.  einer  Hölle  Kbuäjogas.  bei  Wollb.  Myth.  22;  Trohl  nur 

fehlerhaft  für  rlH^fPT. 

o 

flH=fl^fb  (ClH  -•-  ^r^|5)  m.  n.  die  Aei'we  Busse,  Bez.  einer  best.  Busse, 


bei  der  man  nur  Heisses  gcniesst:  riH'=tl^§b  ^7F=WI  sI^RTTT^fTTR- 
?n^  I  Slfrl'M^  miHRl^f^Ffr  ^Fm^fl:  II M.  11,  2u.  156. 

JÄGN.  3,318. 

HHMIMIUWiUi  (r[H-'7T°  -+-  ^iül)  n.  eine  mit  erhitzten  Steinen  an- 
gefüllte  Grube,  Bez.  einer  HÖÜe  Brahmatait.  P.  im  (IKDb. 

cTH^HrRi'  (rITT  -+-  c^IrKil)  adj.  mit  erhitztem,  glühendem  Sande  ver- 

o  o 

jeAen;  ^]^  °^Bhäg.  P.  3,30,23.  m.  Bez.  einer  Hölle  Padma-P.  in  Verz. 
d.  Oxf.  H.  16,6. 

(iHJ  (Ton  1-  rf^)  non»-  ag.  frtcärmer,  Erhitzer:  PlH^=tlt-rl4*T  sTTrT- 
W^  HI-UWHI  P-I'drl  IM  MBu.  l,84U. 

HH('c4(rnT-»-^^?nn.P.  5,4,81.  Vop.  6,81. 

FTHICT  (rfH-^1^)  "•  Silber  Nigb.  Pa.  °iq^  RaÖan.  im  gKDH.  — 
Vgl.  u.  1.  rr7  2.  am  Ende. 


HHdWy  (rTH-»-c?IT'^)  grüner  Vitriol  Nigh.  Pa. 

HHdI'c  (fTH  ■+-  ?n^)  n.  glühendes  Eisen,  Bez.  einer  Hölle  VP.  208. 

rTH=n  (Ton  1.  fTT)  adj.  als  Kasteiung  zu  vollbringen:  HMkliUlHrl^M 
Abg.  4,22. 

rTTWFf  s.  u.  rlHiTF?. 

nH*j(l=tilJi  (rTH-?r[T-»-3njD  m.  ein  mit  glühendem  Branntwein 
gefüllter  Krug  oder  eine  solche  Grube,  Bez.  einer  Hölle  Bbabuatait.  P. 
im  gKDB. 

riHHIH  (fTH  -+-  HTh)  !"•  «»'>  glühendes  eisernes  Bild,  Bez.  einer  HöHe, 
in  der  die  Verbrecher  ein  solches  Bild  umarmen  müssen,  BuÄc.P.  S,26, 


7;  Tgl.  20  und  M.  11, 103.  rTHTFRiüS  n.  N.  einer  Hölle  Bbaumatait. 
P.  im  (KDb. 

FIHFR  (rTR-i-*IM'1)  adj.  f.  5  der»  Geplagten,  Leidenden  zum  Auf- 
enthalt dienernd  VS.  5, 9. 

aCJJ  (Ton  l.rTT)  adj.  der  sieh  kasteit:  rlUjIM  rPHlT  ^  (j^NIM)  MBb. 
12,  10381. 

Hf-Ufd  (wie  eben)  f.  Glulh  TS.  1,4,»S,  1. 

f?n?:^  (wie  eben)  adj.  heiss,  glühend:  HJT^trfrl  rP5H^RV.2,24, 
9.  -  Vgl.  rRjg- 

d<Mdl4ilrl  (rF^^?-»-*<l*in)  eine  best,  kriechende  Pflanze  Nigb.  Pb. 

rPT  s.  u.  rPT. 

o 

FFT,  rIC-MM  (selten  med.)  Dbätbp.26,93.  P.  7,3,74  ;  rRrf  RV.;  W{- 
ft  P.  7,3,34,  Seh.;  absol.  rl^  und  fIFFf  P.6,4,93;  rüfT-l)  den.lMem 
verlieren,  ersticken;  betäubt  —,  ohnmächtig  werden,  exanimari,  er- 
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schöpft  sein,  vergehen,  ausser  sich  sein  (Jtyifll,  W^  Dbätüp.):  "7  HT 
FT^  iJM^IH  rt=^:rT  unpersönlich  RV.2,30,7. H  NjIWMMI  Wmrn- 
I5T(^R  rTTrT:  ^:  ^tl^ ^^T^HWIrlH:  f^:  ^ÜRT  >kH TBb.2, 
3,S,1.3EnHiH'HI(Wld  1,4,«,2.  2,1,», 3.  C-AT.  Br.  2,4,/,21.Kätu.  36,13. 
Paneat.  Br.  12,1 1.  Kätj.  fa.  25,4,10.  H  ct^irMIdl^Url^KÄTH.  27,5.  Pak- 
i(AT.BB.io,2.^TJHyMHIrrrTFICAT.BR.4,2,»,ii.q^^rnrf'.^TTtn?PTH 
•JET  H  Hhl<^n^  ebend.  HMHIHI  WI^-UH  er  hält  dreimal  den  Athem 
an  bis  zum  Ausgehen  desselben  Kacj.  88.  ^FrlFTTrl  MH^iJ  5IrT  Suqr. 
1,120,16.  H  !4iUn^lrUiiilfrII'-«^''^l'-IIH^RiÖA-TAK.  4,647.  rüi^:  ^- 

türH:  'psjjrqm  qrän  ^  =i^:  i  srsrmüi  ^rüitm;  mbh.  12,9030. 

5n^  R.  2,52,25.  iT^  rTFTrTT  I06,3i.  f%  HIhIh  f%  ^T^Tf^ 
Amar.  7.  GiT.4, 19.  HrT:  HT^JWT  ^T  rTF^^^rl  RIWT;  Räga-Tab.6, 
9  5. 8, 1 7 /.  2.  g^^  cTT^  GiT.  5, 1 6.  fTFqTTH  R.  2,63,u.  rTTrr  erscAöp/l 

U.   S.  W.   ^ABDÄBTHAKALPATARC  ioi  fKÜR.  ^XTFIrl  I  fl  t^M    T^  'THT   l^tirJ^ltM 

X^  ^TSSfJTIT  Kathäs.  24, 65.  —  2)  stocken,  unbeieeglieh — ,  starr — ,  hart 
werden;  vom  Körper,  seinen  Functionen  und  Gliedern:  y  |H'.  Soor.  2, 
497,  k.^jFT  314,2.  349,2.  ^fw^rlT^  ^TFI  T^WJ  493,  ii.  H7- • 
dIrlrlMHMH  ^WJ  Amar. 3.  m^rU  ^^Fl r:v6a-Tar.ö,3u.  ^rf^fT- 
fÜiri^jitMIc^H^irM  jTFm^  tTrr  (^:)  M^latIm.  83, 7.  ^H^TTH^^  ^r^- 
&  dl'-Mr'^y  ^  ^iilfrT  SüpR.  2,318,  n.  —  3)  begehren,  verlangen  Düa- 
TOP.;  Tgl.  rPTrT.  —  caus.  dHMH  Duiiup.  19,67.  äEIrlTR  ""d  rTTH  ?•  6, 
4,93,  Seh.  ersticken  (transit.),  der  Luft  berauben:  rlHHlTl  C-*''-  R*-  ^i"'» 
•,19.  8,1,15.  KÄTJ.  Qk.  6,3,18.    West,   und  Bopp   führen  nach  Rosen 

folgende  Stelle  aus  dem  MBu.  (ohne  Angabe  von  Zahlen)  auf:  M-IM^I^I 

o    o 

ffsn^FfTFmrT:  M{V4^*-f;  MBu.  6,  2120  haben  wir  dieselben  Worte, 
aber  ffTTTHT:  St.  fTFITtT:. 

-  5n=  simpl.  1:  fiFT  (MIHI^-MMMW  rf  ^miq^gi^q^l  ^  m^- 
r^  H^T  5%  mUTT^R.  2,63,50 ;  vgl.  u.  3^. 

-  3f  dass.:  HfMIsiMI^MdT  ^TTn^KT^  c<dl<'^H^(vg!.  u.  ^)  R. 
GoRR.2,63,«.  ^;^?rf|^^  RPT^^  ^WTli%^[H^:  I  3<rJ|U)7iyi 
HrlldHHNK<MIHkm  II  RioA-TAa.6, 1 2«.  mf  "^m -  U^4HA\- 
rarTR  Dacak.  106, 10. 

-  PI,  partic.  T^rllTl  ausserordentlich,  bedeutend;  adv.  in  hohem 
Grade,  überaus,  sehr,  heftig  AKA,i,i, 62.  Trik.3,3,354.  H.1306.  °5FT 

pa^kat.  1, 139.  °dWi^H(iJHii^ri  rt.1,5.  yN^Mi^  wm  ^im- 

7TJFJ^Siu.D.78,2i.  ^  m  -hfMMr*!  m  Hrim  ^  ^%^Pan- 
KAT.  11,121.  f%r^  m  FTöoi  Bbäg.  P.  4,8, 15.  Hdlrl'-NHIHdl  sah. 
D.48,10.  Hrflrt  ^d'^irMW  RIga-Tar.  4,634.  Prab.ioo,s.  rddirl*"- 

f^  Vier.  30.  °J^  69,13.  Ragh.  3,8.  35.  8,<1. 14,43. 18,<4.  Kumäras. 
3,4.  7,17.  Rt.2,2.  GIt.12,17.  Pbab.  13, 12. 16,6.73,1.  Vedantas. (Allah.) 
N0.6.  HtTTtTR^  (t.  1.  liniTH'^)  überaus  baumarm  gana  3r^r^TT^ 
zu  P. 4,2,90.  —  caus.  ersticken  (transit.):  M<(MIW  HTtT  'TMdMMfri 
d'(i'-^JIM'4H  k;tb. 24,9. 

-  qix  beklommen  werden:  HrTH^?^:  W  >Jc^  S^^HTFrfFTMfrl 
SüQB.  2,447,7. 

-  5r  athemlos  — ,  beklommen  — ,  betäubt  werden,  sich  erschöpft  füh- 
len, vergehen,  ausser  sich  sein:  5ldlHld  —  yiUil-yMM^Jd  An.  Br. 


8,22.  Su5R.  1,121,1.  m  ^ldydl*-UH.^«Iimd  yrlrhM^  308,14.  2,195,4. 
^  ^rFTüJHrlH:  girMMW^MIRTd:  I  ydl'-MIfT  OdlMId  m  MBa. 

12, 1224 1.  ^dF^  m  ^n^T«T  ^  ymi^u  m  h^^rit  m  t^fldi  q^ 

^sT  R.  2,12,105.  —  Vgl.  ^d^^,  5TrTWN 

—  ^^  sich  aufreiben,  sich  verzehren:  (^  tiriy'~<'l'<^*-*iH:=tlHkrl'ii- 
f^IrTTH  fidl*-Uld  GtT.4,2i.  -  Vgl.  RdH^. 

rPT  1)  Endung  des  superl.  Wird  Kir.  2, 14  als  selbständiges  Wort 
in  der  Bed.  von  Ä^rlH  angewendet.  rlHIH  häufig  als  Steigerang  an 
advv.  gefügt;  vgl.  dl^d'-U-  —  2)  m.  P.  7,3,34,  Seh.  a)  —  rFT^in 
seinen  verschiedenen  Bedd.  Räjah.  zu  AK.l, 1,41,7  (=  fPTH  *•)•  Hf't 

^^^m  d  ^:=hwi<HrMd1(H  Tm  ^  snifsR^:  i  dsn  ^  ^üm 

^1(1'^ IH  I  ^TJTdM^UyTSTrpH  I  ^^  (aber  auch  im  vorherge- 
henden Beispiele  ist  dR  wohl  =  ^T^)  Tjm  T^d^Fd^FTlH  =1(1«^: 
I  Uggval.  zu  Unädis.  4,  188.  —  6)  =  rlHId  1-  Cabdab.  im  (KDb.  — 
3)  f.  d^TT  a]  Nacht  Trik.  1, 1, 105.  H.  142.  —  b)  =  dHH  1-  C*»»*«- 
im  (:KI)r.  Phyllanthus  emblica  (vgl.  rFI=fiT  u.  s.  w.)  Nigu.  Pb.  —  4)  n. 
aj  =  rt^lH  Finsterniss Qabdab. im (KDr.  —  b)FussspitzeQiiK>AÜ.  imQKDa, 

dTl^PTT  (dTO  -+-  5PTT)  f.  N-  einer  Hölle  H.  1360.  Varianten :  d^^WT, 
c{^:W{  m.,  dTW  (CivA-P.  bei  Wollb.  Myth.  18)  m. 

rl*H=tl  (von  1.  dT)  m.  P.  7,3,34,  Seh.  Beklommenheit,  eine  bes.  Form 
von  Asthma  Y"««  317.  Su«r.  1,139, 12. 173,3.  2,444,4.497,14. 16.498, 

4. 5.  —  Vgl.  ^m^- 

d'7^  =  d^,  dHld=hl,  °^,  dHI^,  HMlIddt  Phyllanthus  em- 
blica NiGB.  Pb. 

rlH-J"=ti  ni.  ein  flaches  und  hervortretendes  Dach,  Plattform,  eine  Art 
Balcon  H.  1011. 

rlHrl  ün.  3, 109.  adj.  begierig  nach  Etwas  Seh.  —  Vgl.  d'13. 

dRd  (von  1.  dT)  n.  das  Athemloswerden:  m  rlH'lIrl  CÄSkh.  ^r.  2,7, 
7.4,4,17.  Katj.^r.  4,1,13. 

dJWTT  s.  u.  d^i^PTT. 

d^  n.  Zinn  H.  1042. 

rlH(lsl  na.  eine  Art  Zucker  Rägat.  im  (KDr. 

d^  n.  1)  Finsterniss,  Dunkel  Naigb.  1,7.  AK.  l,2,t,3.  3,4,19, 105. 
ao,233.  H.  153.  an.  2,581.  Med.  s.  23.  Auch  pl.  Jtjrjlf^'^  dl^HWI^M- 
FTRV.  1,183,6.  ^^m\  ^U^mr^i  2,24,3.3,5,1.  ^Tf??^TlfTd  d- 
3TOT  NilHd^39,7. 4,31,2.  7,73,1.  (sjHHI  RT^  r[T  qj  STTOT:  AV.8, 

2,1. 24. 9,-2, 17.  d4  ^iraTfnfeT  ijoo<cHii  >JÄt  ^tüi^  m^  ^^^ 

RV.10,129,3.HI<^(HM  (IM^I^lr^l  ifFra^  d^m  Wmu  Pa»- 
KAV.  Br.  16,1.  Cat.  Bb.  1,9,»,35.  2,4,»,5.  dTT^^^  bei  Einbruch  der 
Dunkelheit  Katj.  gß.  4,15, 13.  "^HI  FTd^T  «^rTFF^^^f  dTi  Ait.Bb. 
7, 13.  ÖR  "W^m  diTOT  ^dq^SXv.  5,76.^cf,JU-5!,HMT  ^m  Hit.  Pr.  16. 

giK.  111.  rpm  vm  viD.  36.  dqFRT  bbu.  p.  5,6, 12.  d^T  •:^^^  i, 

2,3.  4,19,34.  pl.  RV.  2,17,4. 23,3. 40,2.  TrT^TdRmi  ^d:  3,27, 13.  5, 
80,5.  gfe  JT:  ^Hhloil f^MIIH  7,63, 1.78,2.  AV.2,23,5.  9,3,1.  ^^ 
FdTftr  FRfn  gu.  163.  HT^pt^Fd^rm:  Meoh.38.  Vom  Dunkel  in  der 
Bolle,  von  der  Bolle  selbst  und  auch  Bez.  einer  best.  Bolle:  dTFPU 
i^i^m  d^  ^Wl^M.  8,94.  dT^  (^idHIMlfd  f^:  HH^H^:  9, 
lei.t^  1%  H^=I  fiqFd(fd  3lTTt*,242.HT  »r?i^  diq  dq:  H- 
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^  H^  ^wrirT  81.  FTSTRFH  rW  'TFT  m  ^frWtrT:  F^RT^fT:  I 
H'c^inO'^^Wyi  H  rTTHT  ^;  II  iUrk.  p.  12,  lo.  VP.  207.  -  2)  die 
bei  Finsternissen  eintretende  Verdunkelung  des  Mondes  oder  der  Sonne; 
persooif.  RAbu  {der  aufsteigende  Knoten)  AK.  1,1,1,28.  3,4,30,233. 
H.121.  H.  an.  Med.  yiN^y I'-IWIh  rPT:  H'fTOIRPT  Dig.  1,2.  H- 
ciJiH  HHIM  Vabäh.  Brh.  S.  3,1<.  Beb.  2,  5.  Sürjas.  4,  5.  6,1 1.  19.  Nach 

Med.  (wo cTT  'TT  »t- mrii  zu  lesen  ist)  und  H.,  Seh.  auch  m.  Vgl. fFTPT. 

o 

—  3)  die  über  den  Geist  ausgebreitete  Finsterniss,  Irrthum,  Verblen- 
dung, Wahn:  (R;)  q^HT  ^  4|5jHHliH  RV.S,3l,9.  HH^diyUI- 
MHIfHIWT  ^^  ^  gsrfqf  r?qm  17^:  gu.133.  F[irTPT^^T^rPTH: 
OT)  181. 183.  >TrmrTrRra  191.  ^=T  rTRUTsTH^  fWT^P.,  Einl.  FFSf 
rlHW  ^IP^rTH  R*g*-Tab.5,U4.  Eine  der  fünf  Formen  der  3ETN<t||  im 
SämkhjaMBH.14,1019.S15KBJAK.48.  TiTTrAS.34.BuÄG.P.3,12,2.20,18. 
VP.34.  Mabk.P.47,15.  =  '71^  Sünde  H.1381.  H.  an.=5n^  Trauer  T«ik. 
3,3,  m.  Med.  —  4)  Finsterniss,  Irrthum,  Unwissenheit  als  eine  der 
drei  Grundeigeuschaften  alles  Seienden  (s.  TM  1,  g,  ß)  AK.  1,1,4,7.  3, 
4,»»,233.  H.  an.  Med.  iTW  T^TFrTR^  jTlM'Jl^irMHI  1^^31.12, 
24.  HW  ?TT^  rRT  ^W^  JV^\  ^:  FJfTq;^25.  rFIHI  FRTnf  ^m:  38. 
ITK  ^(Ul-^iM-^  Wl'  SüdüHJAK.  13.  34.  Tatttas.  23.  Vabäh.  Bau.  S. 
69,9.  Laghog. 4, <.fg.  Bbb.2,7.  —  3)  N.  pr.  eines  Nachkömmlings  von 
Grtsama da,  eines  Sohnes  des  (Iravas  und  Vaters  des  PrakA^a;  nom. 
rT^:,  gen.  riHH:  MBa.  13,3002.  N.  pr.  eines  Sohnes  desPrthafraTas 
nnd  Vaters  des  Upanas  VP.420.  —  Das  Wort  gehl  wohl  auf  H'T  zu- 
rück :  die  Finsterniss  erscheint  als  eine  Hemmung  des  allgemeinen  Le- 
bens.  Vgl.  THF^-. 

fT^  {Ton  rPTH^ün.  3,116.  1)  adj.  dunkelfarbig:  rWU  ^  ^  rf^' 
AV.  11,9,22.  —  2)  m.  a)  Finsterniss  I'ggval.  zu  Unädis.  3, 117.  —  6} 
Brunnen  Cnäditb.  im  SAiKsaiPTAS.  (kennt  auch  die  rorherg.  Bed.)  (KDk. 

—  3)  f.  ^T  N.  pr.  eines  unterhalb  Pratishthina  in  die  Gaügi  sich 
ergiessenden  Flusses  MBo.  3,14231.6,333  (VP.  184).  Habit.  12828.  R. 
1,2,4.2,43,32.46,1.4,40,24.  Ragb.9,16.  —  4)  n.  a)  Finsterniss  Tkik. 
1,2,1.  H.  146;  Tgl.SFI°,  W^"",  W(°,  f%^  Ü°.-b)  Stod« ünaditb. 
im  Samksbiptas.  ()KDb. 

HHUI-M  (rTRHT,  instr.  Ton  rTTH,  -*•  W{)  adj.  P.  8,3,3,  Scb. 

HM  Hl  (Ton  rTITH)  am  Ende  eines  adj.  comp.:  dl^hMIHHI  m^- 
rTMHiH^KHiso.  üp.  7,11,2.  y^^l-l^-  (sIWHWiH^Bhäg.  p.  7,l,ii  ; 
Tgl.  HWHM),  m°,  H°. 

HMHilUi  (rT^-+-^°)  m.  gana  *t*lf^  zu  P.  8,3,48. 

rT^FfTTH  (HTH -♦-  2.  rTTH)  f-  dichte  Finsterniss,  zur  Erkl.  von  hHtMI 
H.  an.  3,560.  Med.  r.  162. 

fTMHri  (TonriqTT)  adj.  f.  °T^rftdi«n*ei:  ^T3ftAV.19,47,2.NAiGn. 
1,7.  f.  Nacht  Lois.  zu  AK.  1,1, (,4.  —  Vgl.  HMNH. 

HHJHH  (wie  eben)  1)  adj.  dass.  —  2)  f.  o^ft  o)  Kaeht  AK.  1,1,«, 4. 
H.  142.  MBh. 4,732.  —  ()  (als  Synonym  Ton  ffacht;  vgl.  AK. 2,9,41) 
Gelbwurz  Wils.  (KDb. 

HHH  Un.  1,117.  m.  n.  gana  ?iyrj|f^  zu  P.  2,4,31.  AK.  3,6,4,33. 
1)  m.  N.  eines  Baumes  mit  überaus  dunkler  Rinde,  Xanthochymus 
pieloriui  Roxb.  (die  BUitbe  ist  weistlicb)   AK.  2,4, t,  48.  Tbib.  3, 


3,395.  H.  1146.  an.  3,653.  Mbd.1.96.  MBh.  1,  7685.  3,  936.  11574. 
13,6369.  Hariv.12837.  R.  3,21, 14.  18.  39,22.  °4)dHRl III:  4,37, 
28.  Sd9b.  1,145,7.  2,483,13.  Ragb.  13,  15.  49.  Pankat.  80 , 5.  Baie. 
P.  1,9,83.4,6,14.  8,2,11.  <$(JHJHdHHHWMy>T  (HW)  Pai«kat.63,7. 
riHMilcrl  Bbäg.  p.  3,13,32.  rTTTFPTTgpfhrnt  —  Hrf^l^lnQ  KatbI». 
23,238. toJTjj^y||cjynMMM'MrMinc<HHH  26,142.  HHHiId'O  gl;  — 
q^^TÜT!  Vabab.Beb.s.24,i7.  HHId^dnldHH  HfMHM  GtT.11,12. 
BüBN.  Intr.  178.  TWrPTH^Tlf^ftFTH  Mbkkb.  91, 10.  Nach  den  Leiico- 
graphen  auch  N.  anderer  Pflanzen:  =  r^M\  Trik.  H.  an.  Med.  =  ^- 
Wirr^  Cabdak.  im  QKDb.  —  2)  m.  n.  Bambusrinde  Bbab.  zu  AK.  3, 
6,4,33.  gKÜB.  —  3)  n.  =  qpJSfi  =  HHHMt?!  Rägan.  im  gKDa.  —  4) 
m.  Sectenzeichen  auf  der  Stirn  (wohl  daher,  weil  hierzu  unter  Anderm 
auch  der  Saft  der  TamÄla-FrucAt  verwendet  wurde)  Tbik.  H.  an.  Med. 
—  5)  m.  Schwert  Tbik.  Med.  —  6)  f.  S  N.  verschiedener  Pflanzen :  o) 
=  niH=*jn1  RisAN.  im  (:KDb.  Nigb.  Pe.  —  6)  Phyllanthus  embliea 
NiGB.  Pb.  —  c)  =  ST^  RÄÖAN.  —  Das  Wort  steht  mit  fFIH  in  etym. 
Zusammenhange.  —  Vgl.  tarlHItrl. 

HHId'*  (von  fT'Tl^)  1)  so.  n.  =  fTqi^  1.  Cabdae.  im  QKDb.  |Hd=hl: 
HrlHIcrl^i:  R-  2,91,48.  —  2)  m.  n.  Bambiisrinde  Cabdab.  im  QKDb.  — 
3)  f.  r»HIM=tll  a)  N. zweier  Pflanzen:  a)  =  H  1^=1  dl-  —  ß)  =  »J^- 
7J^  Phyllanthus  embliea  Rägak.  im  QKDb.  Nigb.  Pb.  Nach  der  letz- 
teren AuU  auch  rlHM'til,  rlHM^hl.  —  b)  N.  pr.  einer  Gegend,  = 
rlIHMH  Tbik.  2,1, 1 1 ;  vgl.  cHHlfcHll.  —  «)  N.  pr.  eines  Frauenzim- 
mers KÄD.  in  Z.  d.  d.  m.  G.  7, 383.  —  4)  n.  a)  =  M-^c^  =  HHIdM'^ 
(abdab.  im  QKDb.  —  6)  eine  best. Gemüsepflanze  (Hll^tl)  Tbik. 2, 4,33. 

rlHICTlH'M  (rT^-^-Tpr)  n.  l)  das  Blatt  des  Xanthochymus  pictorius 
Roxb.:  cTMIdMTHIH^miy,  -  q5mTW^RAGe.6,64.  MEiiEB.84,8. 
Nach  U.  an.  3,39  und  Med.  r.  304  =  14 -fleh  das  Blatt  der  taurus  Cat- 
sia,  Malabathron;  vgl.  LIA.  III,  37.  —  2)  Sectenzeichen  auf  der  Stirn 
AK.  2,6,»,24.  H.  653.  H.  an.  Med.  —  3)  =Hmd  Xanthochymus  pic- 
torius Roxb.  H.  an.  Med. 

rrtn^TTpr^F^^nT^  (rT°-^°-»-IFJ)  na.  N.  pr.  eines  Buddha  Lot 
de  U  b.  I.  94. 113.  ,    - 

rlHUtrl'l)  (f.  von  rfHllrH  und  dieses  von  rPTT^)  f-  1)  e<ne  mit  Ta- 
mila  bestandene  Gegend  gana  ^»^(^(l^  zu  P.  S,2, 135.  N.  pr.  eines 
Landes,  =  rTTTTHH  H.  979.  —   2)  N.  einer  Pflanze,  =  H*^IHdl 

CS 

Phyllanthus  embliea  Rägan.  im  QKDb.  Niea.  Pb. 

FTTT^  (rFI  ■*-  W^^)  eine  best.  Pflanze,  =  FTT^fNTTW  Nigb.Pb. 

FTT^  f.  1)  Nacht  Bhar.  zu  AK.  1,1,S,4.  H. «.  18.  rl^  f.  das».  AK.  H. 
142.  C'C  9,23.  —  2)  (als  Synonym  von  Nacht;  vgl.  AK.  2,9,41)  Gelbwurz 
gKDa.  —  Vgl.  rlTT,  rfm- 

HIHH  adj.  von  rlR  P.  3,2,141. 

HIH^jIM  adj.  beklemmend,  betäubend,  verwirrend:  ^  c^T  »iit-y^- 
f^^T  ^aifkr  mpT  yrlul'.fMl(%  RY.  8,48, 1 1.  W:^-  AV.  2,2, 
5.  —  Viell.  wie  rTTTO'  auf  ein  nicht  mehr  erhaltenes  fjJHH  =  rlHH 
zurückzuführen :  am  Ende  könnte  t^^  enthalten  sein. 

HlHM  1)  n.  a)  Dunkel,  eine  dunkle  Nacht  AK.  1,2,1,3.  U.  145.  an. 
3,560.  MED.r.l62.  MBa. 4,710.  Buäg.P.  S,13,9.  rlfM^M  GIt.  11,12. 
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als  Strafe  in  der  Hölle:  yil^dHI  ^  rtmH'Hc^mH^BHÄG. P. 4,6,45. 
In  überlr.  Bed.  Verfinsterung  des  Geistes,  Wahn  (fehlerhaft  fiirHllHt^) 
VP.  34,  N.  2.  —  6)  Zorn  H.  an.  Med.  —  2)  f.  rT^WT  P-  5,2,  i  M.  Dun- 
kel, eine  dunkle  [mond-  und  sternenlose)  Nacht  AK.  1,  l,a,  5.  H.  143.  H. 
an.  Med.  JMS^UIH*!'?  ^TTrlf^  I7T*^T  ff^\  ^T^FfelrrfHwT:  RV.  2, 
27, u.  HftRI,  ^TrPT  TBa.  2,2,», 6.  (5wfH<MIJIHFH4HH^MBn.3, 
1 1892.  ^  dMHN^miM  #:  ^fF^rT  dl^tifM  ^  rimm  Ragh. ö,13. 
-  Vgl.  H°,  rnfJm  und  rTmTFT. 

nlHt^H<?1  (fT°  -•-  '-T^T)  m.  die  dunkle  Hälfte  des  Monats,  die  Zeit  vom 
Vollmond  bis  zum  Neumond  Vabäh.  Brh.  S.  9,36.24,4.  (kIbabsha  im 
gKDa. 

f^TTO^TT  Bez.  des  mit  den  Worten  rPT  ^|<c  beginnenden  Sükta 
(RV.  6,18)  gÄÜKH.  g«.  10,11,29. 

rl^JTT  (rlHH  -*- ITT)  adj.  »m  Dunkel  wandelnd,  in  Dunkel  sich  hül- 
lend, von  gushna  RV.  5,32,*. 

HMIIl  (rtHH  -+-S.  IT  Strahl)  m.  Bein.  RA  hu 's  (de*  personif.  aufstei- 

O  "\  o 

genden  Enotens),  des  Bereiters  der  Finsternisse  Vaiab.  Bkh.S.2,3. 

'r\H\a  (cHHH  •+- ^)  1)  adj.  das  Dunkel  verscheuchend.  —  2)  m.  a)  die 
Sonne  H.  an.  3,379.  Mbd.d.TI.  MBb.  3,193.  7,6i96.  —  6)  der  Mond 
H.  an.  Mbd.  —  c)  Feuer  H.  198.  H.  an.  Med.  —  d)  Bein.  Vishnu's 
H.  (.63.  H.  an.  Med.  —  e)  Bein.  Qiva's.  —  f]  ein  Buddha  H.  an.  Med. 

*N     -V     ^  -V  _ 

fTHTSTTTrW  (dHH-»-sin°)  m.  ein  fliegendes  leuchtendes  Inseet  Cab- 
DAR.  im  QKDb. 

rlMl^kin  (rTITHH-5|;°)  Gallenfieber  m^JVl)  Nigb.  Pb. 

fTTR^  (rPTO -*-  "TT)  1)  adj.  das  Dunkel  verscheuchend:  ^^Hrtxtci- 
^if^icH  HHH((H=<^^,n  MBU.  13,7  298.  —  2)  m.  o)  Lichtkörper  iiberh.: 
f^^  HÖHHUfj^  so  T.  a.  finster  R.  5,32,23.  —  6)  die  Sonne.  —  e)  der 
Mond.  —  d)  Feuer  AK.  3,4,*e,92.  H.  an.  3,332.  Med.  d.  49.  gAsoAR. 
im  gKDB.  —  e)  Lampe  gABOAB. 

fTHH([  (crTO-*-*T^)  1)  adj.  f.  BIT  das  Dunkel  verscheuchend  M.  1,6. 
77.  MBB.  12,11391.  Haeit.13159.  BuicP.  3,5,27.  ^q^'"  MBh.3,17114. 
fpf  rTHH<(H  (hierher  oder  zu  fTHH^)  R-  2,89,2  (Gore.  97,2).  —  2)  m. 
a)  die  Sonne  gABDAR.  im  gKDR.  MBb.  3, 11892.  °^T^  acc.  hierher  oder 
zu  °5^  17099.  6,5765.  —  6)  der  Mond:  °m^  acc.  Ragb.3,33  und 
°^T  du.  HÄR.  13  hierher  oder  zu  °'TZ. 

rPTT^Ttl^H  (rlHW  -•-tltl'hrl)  dem  Dunkel  ein  Ende  setzend,  m.  N. 
pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  von  Skanda  MBb.  9,2560. 

fTTT'Irn  (rTTO  -»-  tlrtl)  m.  Bez.  einer  der  10  Weisen,  aufweiche  eine 
Eklipse  stattfinden  kann,  Varäb.  Brb.  S.  5,4  3.  52. 

rPTTitf^  (fjqCT-t-jyM'c)  *)  adj.  da»  Dun*«/  verscheuchend  P.3,2,50. 
uneig.:  MUH  MHI^J^^TrT  Km.  5,2 2.  —  2)  m.  a) die  Sonne  AK. 3,4,11,2 40. 
Tbie.1,1,98.  H.  an.  4,33S.  Med.  h.  30.  —  6)  der  Mond  AK.  H.  an.  Med. 
Ragb.  ed.  Calc.3,33.  —  c)  Feuer  AK.  H.  an.  Med.  —d)em  Buddha  H. 
an.  Med.  (lies:  qJTraTiR°). 

rRTTH^  (rITO-«-Pi7)  1)  adj.  das  Dunkel  zerstreuend.  —  2)  m.  ein 
fliegendes  leuchtendes  Inseet  gABDAu.  im  gKDR. 

PFTTHrT  (fWH-t-^TFT)  adj.  dunkel,  in  Finsterniss  gehüllt:  i-MHlÜi 


fJJtPTfTT  M.  1,5.  Bbartr.  1, 14.  so  V.  a.  einfältig:  ^  ^^Tt\  rW^Hril 
^  yHHrlQ.<:M.  12, 115. 

rFTTTTtn  (rPTTT -»- Rfti)  m.  l)  eine  4r«  Ede/j<etn  (TTnT^  RIgan.  im 
gKDK.  —  2}  ein  leuchtendes  fliegendes  Inseet  Tbik.  2,5,34.  U.(.  173. 
HJh.75. 

rlHIHM  {Ton  rFI?T)  1)  adj.  f.  S  aus  Dunkel  gebildet,  daraus  bestehend, 
in  Dunkel  gehüllt:  SfiT^  Bbag.  P.  3,20, 19.  ITT^T  Mark.  P.  21,30.  TT^ 
ViD.  101.  Varäb.  Brb.  S.  5,3.  ^^  Sat.  6,43.  H^HIR  Pbab.  109, 1.  JH- 
•Hfeji  Raga-Tab.  4, 583.  —  2)  m.  der  in  Finsterniss  gehüllte  Geist,  so 
heissl  der  Vnmuth,  Aerger,  eine  der  fünf  Formen  der  ^T^'ÜT  'ffl 
SÄmkhja  (vgl.  rlllHW),  Mabk.  P.  47,15. 

rTRT'JT^  inHH  -+-  ^ft]  m.  der  Feind  des  Dunkels,  die  Sonne  Räga- 
Tab.  2, 100. 4,70. 

rl'lTT^THt  f.  N.  pr.  eines  Lande»,  =  rlinlciH  (vulg.  rT^TTrl^)  gAs- 
DAB.  im  gKDa. 

d^NH(Ton  fTJTO)  adj.  finster,  dunkel:  JT^  R.4,44, 1 15.  —  Vgl. 
fRF^Trr. 


?FrTT=T^n^  (rPTH-4-T^°)  m.  Krankheit  [Modification  des  Dunkels) 
RÄGAN.  im  gKDa. 

tiHNy  (CIHH"*"  ^T^)  ädJ-  "•"  Dunkel  sich  ergötzend,  im  Dunkel  sieh 
ergehend  RV.  7,104, 1. 

HHI'^'T  (rlTO-»-^)  adj.  das  Dunkel  niederschlagend  RV.  1,140, 
1.3,39,3. 

rlHI<^*  (rlHH"*" ^^)  ^ )  ^'^J-  ***•  Dunkel  verscheuchend.  —  2)  m.  der 
Mond  gABDAR.  im  gKDa. 

fT^TIT  f.  Kuh  H.  1266.  —  Vgl.  fF«n. 

r|*-cl,  rF^fTn  gehen  Vop.  in  Dbatcp.  11,35. 

fp^  f.  =  rWm  Kuh  H.  1266. 

0 

HMT(  (HHT()  in  der  Astrol.  =_^mJ  derUteJoga  Ind.  St  2,272. 

ffET  (von  rTT)  adj.  beengend,  erstickend  oder  t;erd«n*e/nd;  \H'^'.  5r 
rT?TT  WrTTitTm  «v.  10,73,  s.  ♦ 

r{^,  flTrl  1)  gehen,  sich  begeben  Duatup.  14,6.  fT^  ^TTTrT  Bhati.  14, 
75.  ^I^^l  HC4cril  Wf  (vom  Wagen  auf  den  Erdboden)  108.  —  2) 
schützen  (Tgl.  cim)  Dbätdp. 

m  m.  gana  ^^TT^  zu  P.  6,1,203.  —  Vgl.  rTFT- 

!•  fTT)  rl^irl  (bisweilen  auch  med.)  Duatup. 22,73.  mit  praepp.  in 
der  Regel  fr^^fcf  im  Vcda;  ^TTrl^(Tgl.  ^ITTr!)  "•  s.  w.  RV.  5.70.3.  9. 
6.  6,4,5.  ^rlfH  BuiG.  P.pariicfR^rTH  RV.  2,31,2;  HrlMIH  5,15,3. 
77,4. 6,63,2. 8,85,2. frPTTrT, °rT s.u.q^» ^T^; yrll(lri^ydl4?^l4,  ^flT- 
f^Vop.8,100.  Ted.  dli|Md  (Seh. zu  P.  3,1,34.  4,7.  94.97);  ^dlNld 
Bbäg.  P.  6,12,20.  ydl'^H  MBB.  12,3093.  Da5ak.  196, 4.  Hr\\^.  WUf(^, 
rTf^cT^  (RV.  7,48,2.  P.3,1,85,  Seh.),  rrpTH  (RV.  1,132,5),  H^T^ 
(RV.  5,59, 1)  Ted.;  HtItJ,  ^T^JT.^^^P.  6,4,122.  Vop.  8,52. 99.  Ted.  B- 
%|j^und  mfFRH^(gen.  rrd^'TO|;  rlit^iH  und  rrfRjfrT;  rTltrTT 
undrTfirTTP.7,2,38.  Vop.8,ioo;dl4ldi"iddr^'>n^  101.  loo.  rTH^ 

MBb.  1,6142.  3,12779.  7,43.  R.  1,68,9.  2,52,8.3,41,25.53,52.  fj^- 
rPT  4,44,77.  5,72,21.  di|d^  74,1«-  MBb.  1,8369.  Ha«it.  3511.  FT^- 
^  vcd.;  ffipjl,  "rTTM;  rTTtn.  l)  über  einGewässtr  setzen,  überschiffen, 
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Etwas  überschreiten,  über  Etwas  hinübergelangen :  Wr^  rlrlTT  RV.  7, 
33,3.  STTf^rf^  36,21. 10,61,16. 1,10S5, 1 1.  ^at.  B...  i,i,*,H.  ^^T^TJT 

57ff(%{^M.4,7-.  MBh.1, 4229.  3, 12779.  12,3093.  H  rlfTT^  (TTT  ^TM 
fW?:q  M>TSJüP.4I.R.  1,1,23.30. 43,6.2,46,28. ViD.166.243. 282. q^T^- 

Hr(r'4V-l(W^f7T^I^rTft^MP><AB.33,2.ll8i8.rIXH1HTlTtTT^:R- 
8ai,5.  (^f^MRiiic  11.123,20.  f^ff^  Bhäb.  P.1,13, 1«.  rT^^  9,8,1 3. 1^5^- 
Fr^THTirpTBaAETB.  1,63.^  Hjq^T^  rlXrT:  Kbänd.  üp.  8,4,  i  .  rfra- 
Frf|;f^  ^=7^ J^T:  A v.  18.4,7.  rfn?T rRim  9,5,  i.  K.ixj.  C«.  25,11,22. 
M.  4,2^2.  ?n!<ra';  l^tTrPriTrl'Fn  X^'-  '.'^'-  2,31,2.  Umibergelangen  zu: 

t<rilR^d'-i^<r'^l('-IHl,92,6.RHiHm('jMI^  <UiHH  ^^leUd: 
R.  2,32,37.  Häufig  ohneobj.  ia  derBed.  übersetzen  M.4,19<.  y=<^(\t-ci- 
STFr^l^FÜ  ^'T'41H(\{'Ü  ^5I^T^PT:  II  R. 2,89, 21. 5,38,5.  Mekku. 
13,20.  y  Hfr-^IM^^T'WR.  1,25,16.  rf^tlT 6,1, 19.  jiBh.3,  107 27. «cA 
auf  der  Oberfläche  des  Wassers  fortbewegen  (=  ^cpf  Dhätüp.):  T^IrR 
rTfF:?Jf'7^  =f  Wr  BiiATT.  12,77.  [^m)  dM^rH  rirf??  (Seh.  =  ^- 
Kff^!)  ^fyM^rl  Vabäu.Biih.S.SI  (80,a),  1«.  Ain/?iegen,AtnjcA<«Mer»;ErT- 
srirr  STfJTFr  rr(ilT  g  ^IhH-rtl  gi«.  8,  t.  I.  ffnn  mit  neutr.  Bed.  der 
übergesetzt  — ,  hinübergeschi/ft  ist  MBu.  3,8208.  R.  2,59,32.  57, 1 1.  6,1, 
19.  mit  Irans.  Bed.:  rftTTT:  HNI(H  5,13,23.  mit  pass.  Bed.:  ^tUM  ^- 
^U|HM:  R.  6,98,8.  rfrOTl:  ^:  ^fif?T  ^ H%T:  Phab.  92,  i s.  ;[^  rfj-- 
msirllJ!  C**-  192.  —  2j  an's  Ende  gelangen.  Etwas  durchmachen; 
im  Besond.  zurücklegen  (einen  Weg),  durchleben  (einen  Zeitranm): 
Hlrilfl^^  W\f^  ST^FtFr^nv.1,32,6.  T|HHyfj(UNI'-)HI:  I  rTrlTX 
^TJT:  T^RTPnriTriHffTrr  ^TXf^lXrlTFlt^:  II  Rash.  3,  so.  UR- 
^^^  rlfl^'lTTT  Katu'vs.  2,22.6,5.  cfTüf;  !<TnT  rrTT23,iu.  HrTFT  ^^J 
^  rlrm  i'--vl;  RV.  9,73,6.  ^Hrl^J|fHWr4(  ^r^  rfhlT:  Mbgu.  19. 
qqT?tr^^  W^:  RV.5,43,ii.  HipT  5H  %n:  34,  is.  ^^ 
^JWi  lU'AtVM  Wmi:  AV.  14,2,«3.  19,50,3.  rTTWTR  der  das 
Bindesalter  hinter  sieh  hat  KatbU.  10,8.  vollführen,  vollbringen,  erfül- 
len: ^\  sA  Tnrrq-srq:  i  rfrnf:  n  H'^TFmm  ^  ^  'wr  ii  r. 

6,100.1'..  rfniRrt  fr??;  ^^:  2,23,'.  i.  mr^T  rr=FT  1,68,9.  yfd^'^ 
rpn  (TTTIIT  6,98,8.  rirmyiH?!  2,21,46.  6,100,4.  HAaiT.7236.  —  3j  die 
Oberhand  bekommen  über,  bemeistern,  Herr  werden  über,  überwinden; 
glücklich  entgehen;  mit  dem  acc:  f^:  RV.6,2,4.1 1. 5.70,3.7,59,2.  FT^; 
2,11,19. g^:  3,24,  i.f^^MBn. 2,669.  W^  ^{\ii{Hß\  STr^T^ 
RV.  7,4,5.  ^pTT^nm -1^01^9,114.4.  2,23,5.  «|(lfr7^I  m  rllfifT^ 
AV.  2,7, 4. 12, 3, 17. 19,34,7.  E(i(  ^^  rmi  TBa.  3, 1,»,  2.  ^^Hl  ^- 
in  rtllTFI  ^^RV.  7,48,2.  ÖTRT  HdlM^rJ  ^^^^.  10,42,  i.  7,1,5. 

=1  f^^HFTTTrrmFrl  ^^^1,33,8.  mi:)  rTTcnun  J%%in  ml 

iJH^^'HMiiHAu.v.39»3.|i^RV.7,32,i5.rT;[%!ril'-hqirMMd^kB;sD. 
Up.  7, 1, 3.  qir-MHH^gAT.  Bb.  1,8,1, 22.  fflWI  1^  WH  ^l--til-^ä<^M- 
PTH^  14,7,1,22.  giSEu.gn.  6,7, 10.  rirT*T  Igo».  11.  5^31  TBb.  3,1, 
«,2.  STtFMTFTTra  Ratuop.  1,  12.  m^JnniT  —  HI(f-UIH  Bdao.  18, 
58.  r?^  q^  Jlfinn  MBa.12,4082.  THrlFT  pflfin  BuU.P.7,9,  is. 
r?(>r-l<^HIrm:  M.  11,84.  MBa.  i.eua.  4,ji.  13,3372.  fg.  ^pTPT  3, 
H536.  STi^ rr^rfhlf:  Ragu.14,6.  qm rT^ HT^EÜTO'^:  Bbäg.p.5, 
10,25.  mHdl'TpHNI  ^  ^TWnr  6,12,20.  sich  bemächtigen,  in  den 
Besitx  gelangen  von:  ^VW^''\{r^[ij^  RV.  8,89,8.  ^  «^«^MlJI'iäT 
IM.  Tbeil. 


^  iTmt  mn  -  «{mui^pt:  r.  2,53,26.  ci-^di^i  n^'i-ir^T  j^m^ 

Hl^^iJIH  Müll.  12,3997.  Ohneobj.  g/üe*;icA  dauonftommen,  sich  retten 

Cat.Bb.11,3,3,s.l;tj.4,i,6.  rI^Mo|c<-MqT  MBU.  1,6184.  ri^m:^- 
Ka^  ^7^  tI  -  rl^  Hf^  T^^  ^  FT  tTTOTR  ^^  14,44.  W( 
^nn  HRUII  rl^  rFTOT  W^  l,  I823.  qFrfft^iffrT  Vid.  199.  einer  Ge- 
fahr entrinnen,  mit  dem  abl. :  TTT^  ^JT^rfftlffT  ^^  rfttfiT  q^PT^TfT 
Habit.  4066.  med.  sich  bekämpfen,U}ettstreiten:  ^^  T^öf  fj^x^tl  'Wf- 
t-Mq;  KV.  1,132,5.  —  4)  Jmd  hinüber  — ,  hindurchbringen,  retten:  H- 
^  Hi^WMH<rä'4%T:  KV.  7,18,6.  q^TTrritrm  MBb.  1,8369.  (^ifr)  FT- 
a^-H^rtid  iTimirt  hilft  über  die  Sünde  hinüber  3, 1 324 6.  —  Vgl.  1.  fO", 

—  raus.  1)  Jmd  übersetzen,  hinüberführen:  Jd  |t<t-rll(Mlri  KAug.  71. 

86.  ^  mjm  82.  FT  fn\-  hiv^imw  -  ^  m^n  mbh.  1,3353. 

fg.  3,12787.  R.  2,89,3.  rTT^FT-a  q^rasR4,62,i6.  dcM-pi^t-HlFflTlf- 
h'-uld  Pankat.  243,  15.  ?r  HlMmUlTMM'im  MBh.  1,4230.  R.  Gobr.  2, 
97,24.  ^5TRidHiM'4JTrI  MBu.  13, 4  1 56.  —  2)  weiter  leiten,  gelangen 
ia«eniH:?T^nT5T^fTT^:  AV.18,3,io.qT>:FTT--Ji*-IN'dNI:  ^j 
mt  CHUMfH  PüAgsop.  6,8.  —  3)  Jmd  glücklich  hinüberführen,  reiten, 
erlösen:  ;[lrIMHI{Mril^  THtW  HSPTHT  ?I  MBii.  3,  U70.fi..  H  J^EfT- 
FrTT^^FFT^i'iiaTWr^niRTfl^ 7,2959.  %ng  iJUNmiHI^M^Irj- 

jj^^  I  ^  ^riri?^#7  ^w-jq  ^sfFHm  II  sug«.  1,123, 13.  fg.  ^ 

f^  HfHrlMfdH  dl^W'^UIH  MBb.1,1839.  3025. 6172.  6184.  S.W.7,i5. 
R.  1,10,26.  43,7.  49,13.  Bbäg.  P.  8,2,27.  dl(Md  MBa.  3.  12726.  13, 
1568.  1820.  3293.  3613.  rJTl^  ^H^  q  ^I^T^T  I  ?PIM  rTlf^^^  3FJ 
fTFJJ  Wn  5,3921.  R.  1,44,43.  6,104,9.  M.iaK.P.21,91.22,37.qTfT{<T- 

f?I  H^rl:  M.  4,228.  ^nRTrrr^FT^R  J^i^  WJm  ^  MBu.  l,6052. 
5,122«.  JIM  1,6183.4,198.  ?JTinfT  14,2760.  rTF^rlT^'TFTTf^ 
JUKH  J^^TFT  4,  182.  tuyid  Dasak.  in  BsKr.  Chr.  194,19.  glücklich 
Mnüberßhrenüber  (»cc):  ^  cTrädl^Wf^irl  MBb.  13,4l36.Eineder 
acht  ArtenTon  Vollkommenheit  heisst  die  rettende,  erlösende  im  Säm- 
khja:q?airR=?  :;1HMrf4yd  HWHT^Wf  HT  rTrftqT  fHf^WIfMtft- 
rTTf^TUiq^  Tatttas.  41. 

—  desid.  ffTThrm,  THdftW,  fddO'-^lH  P-  7,2,4l  (die  Scholien 
hiernach  zu  Terbessern).  Top.  19,3.  übersetzen  wollen,  hinüberschiffen 
wollen  zu:  ^^{^m'^  —  f^dl^frl  BaU.  P.  4,22,40.  Pt^N^THT^ 
gm  ^^HT^^ffTrfrWlfi  f^  mVM\  sl^  MBB.  13,2598.  qr^  fddl'J- 

rrFf^R^^^7,2939.  Kathop.  3, 2. 
^r 

—  intens.  fnrTTfT  P-  7>  *)  92,  Seh.  durchlaufen,  einen  Weg  zurücklegen, 

durchdringen:  ^fijsf.icui:  n%M  df^^id:  (P.7,4,65)  RV,  4,40,3.  5T- 

ir^rm  (Wra  3^t  10,106,7. 

—  ElTrI  1)  übersetzen  über,  hinübergelangen  zu:  ^TTl  'J|d  n(IHIH 
RV.  7,32,27.  %ldl^dHllrlirldrr[  raRJ^Buic.  p.  6,9,21.  rTfWl  m- 
JT^  5,13,  20.  FHJJTHfdrT^TH  d  Hit.  IV,  83.  —  2)  glücklich  hinüberge- 
langen,  überwinden,  glücklich  entgehen:  ETTd  &miH  dJR  RV.  3,27,3. 
8,13,21. 19,14.  rpTlfd  fsrsfr  litrn  dp?  41,3.  AV.  13,2,34. 19,36,2. 

W<UJ  4,33,1.  Bbao.13,25.   PTinn  MBb.  12, 4053.  fgg.  13,2035.fgg. 

7005. ^Tqq  BbIg.  P.  3,24, 4o.  TOT^SRR  7,9,2  i.^^nTFTFT  2,7,42.  4G.  8, 
12,39.  ^  tfFi  ^fTSnfdfdrifrl  ^\W\  S,3o.  ST-TRrqrlT^  DAgA«.  196,4. 
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?rim'4lHT  ^  f^:  ?V.  1,36,7.  -  yHrl(^  MB«.  12,5003  fehler- 
bafl  für  yidPi^H,  wie  schon  Bbnfet  bonierkt  hat.  —  desid.  übersetzen 
— ,  überschreiten  wollen:  gfrlf?IrfhWF  rII7T  i^q^BHÄo.  P.  1,2,3.  — 

Vgl.  yfr|(Hlf{\fg- 

—  cJITrT  glücklich  hinUbergelangen,  überwinden:  q^j  fj  HI'c^lM^ 
^N.^HHPl'^^iH  Bbac  2,52. 

—  W^  i)  bis  an's  Ende  nachgehen:  rlrT  rlrlH'^  '-h  (1(m  AV. 8,122, 
2.  —  2)  sich  der  Länge  nach  hinstrecken:  ff  cI^-IFIHT;  HH(  Hl^äl^H 
mmi:  I  M^'UWHdi'^tl  ^lldHsNI  ^  JiTT:  II  MBb.7,8721.-  Vgl. 
laUH^j  welches  wohl  richtiger  in  ^-f-r?^  zerlegt  wird. 

—  W(  wohl  irrig  für  ^^,  wie  RV.  hat,  in  der  Stelle:  W^  rlFT  ^^ 
B^AV.  6,6,3. 

—  m^  i]  herbeikommen  zu:  35TT  FT^  ^  ^JW(\  f^ig^T^RV.  1,140, 
3.-2)  einholen,  erreichen:  (^',)  ^  ^-yrl^t-rlld  Migi^MlHll- 
fiFTR  MBU.  7,280. 

—  3Em  1)  hinabsteigen,  sich  herablassen:  ^3[  ^T^  -(({lyi  VS.  17,6.51- 

^THfjTt  =#N  Habit.331  1.  R.  2,76, 22. 83, 24. 6,82,7  3.  qq^TfI?7T^rfhff: 

Pai<kat.9,12.Kathäs.  10,28. yc<r|Hr(  Snf^yfT  ViD.233.  tlitHJH  Mkkkii. 

38,3.  ^rTMBH.  3,1771.  5,7166.  N.  20, 1 7.  R.  2,43,17.  Ragii.  1,54.  QXk. 

8, 10. 100, 19. q^rliUIflR.  6, 16, n.  is.  Vid. 311. H^r^MmrfHn sl^TT: 

?FÜFI<l.i.irfT*T>lEcu.31.5RTn7TrTKATuAs.lO,t34.?:37TrTMBn.l,5962. 

fjpnrf  Vet.6,1  1.  ViD.SO.nrq' ^WTKatbäs.26,37.  ViD.91. 329.  IFTOT^- 

HTrfnJT:  PA!iKAT.48,2i.46,i5.  gÄK.77,io.ioo,i.  iTqq^^ftorfi''nT  Ff: 

98,22.  rlFTT  CWTT)  ^ 'TH^  >J^frIrnX  H:  KATnAS.3,53.  Vm.  102.  Von 

leblosen  Gegenständen:  (lipTPFT)  ^frI^^T<TT^rBT7  Racd.  13,68.  SfT- 

^di-MrlP^'-illH  i^m  Ht-d=tilri|PA'<K*T.242, 12. 5t  5TT%Trftq?ft  «ohl 

einsingend  AV.  19,9, 8.  Häufig  Ton  dem  Herabsteigen  göttlicher  We- 

•r      -^ . 
sen  auf  die  Erde  um  als  Menschen  geboren  zu  werden :  SlSTrlrT  H^ol 

c  -^ 

F^PTTrl  MBb.  1,2509.  251 1.  3, 1SS9.  15936. 13,847.  Harit.  3163.  5IM- 

^UT  Kathäs.2,21.  qR^RH  ^  HT  Ull'^IrlWI  ^IdN=<lrl7TT^3i.  7, 

17.  Pankat.45,3.  RÄga-Tab.  1,130.  3,66.  BhÄg.  P.  1,11,36.  3,1,26.  T^- 
^(t^mrlluil  vThT  Mäbk.  P.  17,7.  Pbab.  a,i.  —  2)  sich  wohin  verfugen, 
6«3e6en;  n^^^dld^— ^PT'tR  MBn.3,10015.  ^r^"^!ilH=ldlM  Ma- 
LAT. 68,23. 3|^:  I  q^T^fHsRtRq^Trfhlf^:  Ciq.9,32.  JMc)d(d':  TH- 
Ss'-iy  51=^:  Fnr^pTT'T^  MIlat. 21.  —  3)  tur  Erscheinung  kommen, 
sich  einstellen:  yyq|--^d1UNNH^^dN*l(l  Siu. D.  40, 1.  3.  8.  —  4) 
an  Etwas  gehen,  sich  an  Eticas  machen:  rlr!HMHHI^*4  H'iMrl^Hcld- 
i  IH  Dbdbtas.68, 4.  —  3)  übertcältigen,  überwinden:  ^T\  ^Vt^  5117- 

■{l|cjirrj{;  RV.  1,131,4.  q%TH  131,1.11,7.93,4.101,5.  5[shm^- 
s^'iirJ'jinjfdHim  6,9,1.  25,2.  g^  rIPJ  ^  ]H^  10,133,5.  AV.'s, 
18, 1 1.  eine  Krankheit  überwinden,  überstehen,  von  ihr  genesen:  Sf^rTT- 
tllT  «ifFT  M^UHIdiH^'l  Käthas.  24, 194.  —  caus. l)  herabsteigen—, 
hinabsteigen  lassen,  hinabßihren,  hinableiten,  herabholen:  (rPT)  M^r\l{- 
qTFFSTj  — qrnTR.2,103,23.  R.Gobr.  2,97,24.  WiJrlHcldWiy  HT- 

,  J[jR^i,  38, 38.  jyi4=h^iuuH_sutB.  2,36, 11.  gsTrn^TTTqrgnfiT^rp- 

rl^rrmqq  R.  4,37,4.5.  Wfr^  ^  l^diyid  MBh.  1,4327.  KatüIs.  12, 

187.  Sr^^rn  fWi  'sc.  |yir|)  MBb.  3,15748.  4,1-49.  Mbkkii.  108,20.  5^- 


i^dlltd-NH^hH^—  TH^KATuis.6,93.  sgqRTO^  rTrFfFyrfTT:  Vm. 


330.  Ji6N.2, 100.  yirMHMIrMdl  T%  WmrlP^  q^ldd  R^W^)  «*- 
Eiv.  3166.  ?qTT  —  W(r]T^  (auf  die  Erde)  RJoa-Tab.  1,26.  H  rfTSlrTT- 
{MIHm  (TT^TO  MBU.  3,9917.  RUa-Tab. 1,320.  q^f  -  sllg.41'^- 

iwn  I  iMH^nir^yfyiu^^i  rFPrrriTriT  li  katbas. 3, 5.  wm^ 

^^fq  hinablahren  lassen  Vikb.  1 0, 6.  ^SJriT^qTqiH  ^^  q^c[l'cdHrm- 
q^HABiv.1701.  (qrqPT:;  g^:  H^Hf  ^RM  sT^r^FTTT^rlTf^:  MBu.i3, 
1118.5)^HI^I<Ul^\d-'l^hll  'y=^dir(d!  »136.  1 137.-2)  Aero6- 
nehmen,  uegnehmen,  abnehmen,  abgiessen:  S(|i  l^lä^m  ^^qirMHlHT- 

iMHI^MrT  R.  4,19,29.  Mrkkü.93,20.  132, 13.  sqrrof  Uq;q?rFq  —  sm- 
fnrqrT  MBB.  4, 16«.  F^>TWF^TrFTf7rn  I  ^  U^IHI  q^^Wq  ft- 

fw^  II  ragu.  1,3'..  3^5n4^frnqqT^^KoMÄBAs.  3,11.  qr^^r^- 

tl(l!^=ldl4  PAsiiAT.34,20.  F^oTM^^JdlM  qr^  q^:  Pbab.  5, 11.  Socb. 

1.33.6.  161,17.  2,74,1.  Hrf  ^t7THqdqNfTTq  43,  1 1.  qnfrTFiq  66,  i. 
Siq^-JSTrn^qTfiqTqFf^q^enf/emm  gi?.9,3G.  Jbj^-|li||,'^cJr1il|Tl5T: 
das  Auge  abwenden  Ragb.  6,30.  —  3)  hinleiten  auf ,  —  zu:  h\^>\\  TJ\^ 
'-l-yHH'^dl(hri  (cT)  qq:  MBU.  3, 4  395.  —  4)  m  Gang  bringen,  verbrei- 
ten, einführen:  f^i^^^yH(|  f^?IIT  qq:  5^111  — "^  «T TFM^frm^- 

Fn  iuöA-TAB.8,32.  jfqnmr'^  -rfFF^^jg^xfr^r^n  i  --ti^uMd 

IRrlTrRriq  R'tJNdq^rfT  II  4,4  8  5.  vom  Stapel  laufen  lassen  (ein 
Werk),  in's  Werk  setzen,  vollbringen:  sH^olTÜtiq  Vcrz.d.B.H.193, 
I*.  rT^  WU  Ht=I  «J^rTq^^fT  Räga-Tab.  2,  58.  in  ^nwend«nj  bringen: 
yiH^mNiUFf  Su(;b.2,508,5;  vgl.  u.  1%.  —  5)  herabkommen {I):  5|4 

f^^TTrf^trm  m  gqrq  7^:  av.  7, 107, 1.  -  vgi.  wF^m  fgg. 

—  Hq^T  raus,  herabsteigen  lassen:  ft  FTtT:  (SHrllrl)  HH^dl^Md  MBb. 
1,  4326. 

—  ^1)  über  Etwas  hinübergelangen,  durchziehen:  3qTtT  SRntTn- 
^H  SIT  ;[5t:  RV.  5,39, 1.  —  2)  betvältigen:  ?lTld(<IHH'^:  RV.  3,34, 1. 

4.30.7.  7,82,6.  10,54,1.  Naigb.  2,19.  —  3)  ausdehnen,  vermehren,  ver- 
herrlichen: ^  ^JRTqr^yqifrJ^ri  RV.  7,7,6.  äETFTT  3m^  sniFT^rr 
'^iqW^i'j  dr+iM^UT:  mm:  8,83,  i.  q^  q^qild'^:  4, 30,3.-  Vgl". 

—  ^TH  herbeikommen  zu:  ^JT^l  5?!^  H=ldl  «T^lfT  5P-7JT  rT^  RV. 
8,64,  15. 

—  37  1)  aus  dem  Wasser  (mit  Hinzufügung  oder  Ergänzung  von 
JI^qTrf  u.  s.  w.)  steigen;  hervorkommen  aus  Agv.  Grbj.  4,4.  Pia.  Gsui. 
3,10.  MBb.  1,6750.  Habiv.  3693.  Katbäs.  26, 139.  BbJg.  P.  9,18,9.  s|- 
FfTJffrq  MBh.3,2H.  11,828.  Habiv.8436.  MAbk.  P.  17,20.  qiqtj^t- 
fTTHT  vom  Bade  gekommen  ^Xt.  30,16.  f?(MlTllm  23.  cq^Tqq^nUHJT- 

^qr^TjrftTnqr^MBK'Ka.  174,7.  McHdiriluN^i'^^yiH  Raob. 2,  n.  3- 
fftq  wm  bbäg.  p.  9,19,4.  qmnrrfRq  säj.  zu  rv.  1, 103.  min- 

^tOm  Pabkat. ed.  orn.  4, 1 4.  «i^^tiPiq^l^rilm:  PaAB.46, 3.  —  2) einem 
Unglück,  einem  Vngemach  entrinnen;  mit  dem  abl.:  3  tTMsilimj^mid 
BbIg.  P.  7,13,68.  ^Irllm  Katbäs.  3,53.  ^|J|mlm  wieder  hergestellt, 
genesen  15,17.  |c4^t{.|Tilm  10, 199.  — 3)  Ainatsfcijen  (von  einem  Baume) 
Vkt.  3,7.  11.  absteigen  so  t.  a.  einkehren:  rT?^  3?rniII  8,18.  —  4) 
übersetzen  über  (acc):  q^tqfff^^^qq  Päb.  Gbhj.  3,15.  MBb. 2,795.  3, 
2511.  R.  2,49,9.  39,3.  4,41,44.  44,82.  6,108,14.  Ragb.  12,71.  16,33. 
MBon.48.  Katbäs.  19,98.  RÄga-Tab.  4,250.  Pbab. 20, 1.  J^dlOi't'^^'" 
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H^Bhatt.  13, 10.  JfJHlHMI'-HliyT  33.  JrllUhldlU  C*".  192,  v. l.  fT- 

^  ^:  -  gf^  chyiiM  oUmMH^  iH^lUH^BHAG.  P.  4,22,4o.  - 

3)  über  Etwas  hiniiberkommen,  glücklich  überwinden:  'JTl  ^'•'^r\^X\- 

^TH  Hariy.  14227.  irUm  (MN'-I^  Katbäs.17,4  3.  ^I'-I'^rfim;  der  «ein 

Leben  abgelebt  hat  H*bit.  114.  —  6)  aufgeben,  verlatsen:  tltilri^^MIH- 

~   r  ^"f 

TUmH  MBn.  3,20i2.  —  7)  erheben,  erhöhen,  stärken,  vermehren:  fPH 

S<^"ItUm'^'  RV.1,11,7.  3^  W^  H^Wm  3,37,10.  ^  3^Ff  ^TIFT- 

TH^fT '^^sniFI^CiNKii.gR.8,2ö,6. 10,11,22.  VS.ll,82.SV.n,8,2, 

1»,  2  Tgl.  mit  A  V.  6, 36, 2.  —  8)  StTHII  der  seine  Lehrjahre  bestanden  hat, 

seine  Studien  u.  s.  w.  vollbracht  hat,  erfahren,  geschickt:  HHIHIrlH- 

-  -r  ^  -.      .  ^ 

tTTHT  1^1?,  »TT  WR  MBb.  4, 1408.  —  caus.  1)  hinaussteigen  lassen,  hin- 

aushelfen,  herausholen,  hinauslassen:  fTT  Hll^fiHI^'l^  HiJIHTlI^NrlH- 

^TTI  Habit.  4405.  ^TTTrT  Pankat.  ed.  orn.  64,1.  fgg.  HT  (MHWIlädl- 

rH^ll-iHI^Nr^M-^rH  R.4,32,  i5.  i7.  WVm  ^TTFlfrT  RpH  ^^T^TIT^- 

JrlN  q^:  PA^l(AT.  128,25.  —  2)  befreien,  erlosen,  retten:  ^HIH  f^ 

yiUWH  ;prUffT^TTm  ^  Mna.i2,92S9.  ^rll^MH  Hrlfm  ^  ^- 
=^WT(H^3,8306.  MHliril^ri  qrnH^3,382i.  M^lirll|MH  TTR 
befreie  mich  vom  Opfer  (das  wie  eine  Schuld  auf  mir  liegt)  R.  Gobr.  1, 
43,4.  —  3)  herabsteigen  lassen,  herabnehmen,  abnehmen:  (fPT)  t-eti-^tJJ- 
^r||4  Paskat.  187, 13.  HillH^mi'ijTlIM  Vet.  22,3.  —  4)  Jmd  über- 
setzen, hinüberbringen:  Hd^^^W^lRflHl"  F^^WM^IUJ  hQhMT^R- 
mrm  Pa^kat.  226, 15.  —  desid.  überzusetzen  verlangen:  ^  c4|^J-tii 
miT^gfflrfT^MBu.  3,1878.  -  Vgl.  3rn(Tn,  3rn^  fgg.,  3ItIh1«J, 

—  5P-1T5  ^'  überschreiten  Qat.  Bb.  13,8,4,3.  —  2)  hindurchgelangen 

zu:  'im^^^<T^WJ^m  ett^rv.  10,33,«. 

—  $T^ übersetzen,schi/fenüber:  UMHH  H ^TTjrai7Rt6A-TA».3,71. 

—  yrM^  1)  «»««der  au«  dem  lf(u*er  steigen:  HrMrTlM  R.  Gobb.  2, 
111,S7  (ScHL.  103,31  :^°  M{1H(!,IH)-  —  2)  sich  begeben  zu:  H-^lPfl- 
sfMrt  ^TrTrfhf  R.  2,103,  as. 

—  W^"?  1)  o««  <'«"«  Wojier  steigen,  herauskommen,  hinaustreten: 

J*HI'^*lt<HTri u'lR^  Jis».  3, 7.  iFTIrHjmq  MBu.  i,  3283.  ki^rCm 
(»c.  NdlH)  R-  4,32,26.  c<|c^"ilrla«i  dem  Schiffe  Catb.  10,i»5.  —  2) 
glücklich  herauskommen,  sieh  retten  aus,  frei  kommen  von:  ^'.  cftiy- 
f^V^HHIrHHrl{lH  MBii.l3,C67C.  H  ^7  Rm^TrH^mniT  ^mjj^- 

^MiBK.p.  19,34.  ^grjT  uqn^f^^  HgfrnnT  >jzTiTn^;KATH;s.24,i6s. 

t|'rHI''J'alr^»^rn'ilHMBu.3,S339.=mWHH^1ül  R-  Gohr.2,23,40. — 
3)  übersetzen,  hinübergehen  über:  SJ^  Buatt-  6, 59.  H-^IUN  HWhllT 
MBB.  7,6490.  HrJHri  ♦^MTri'iRiiA-TAB.3,34  4.  ^^MrOÜl  (yHl'4)  tTTTJT- 

c^  AtndurcAdrtnffen  dKrcA,  durchbrechen  MBu.  7,5219. 

•s 

—  3^  s.  siMrlH-*. 

—  PT  niedertcer/en,  erniedrigen;  überwinden,  hemmen:  »TJ^STT  FT- 

^'  ^':^  r^^dMC-  RV.  8,32,3.  n?;  pTf  H  rflft^:  9,79,5.  AV. 
2,31,3.  6,131,1.  ^  fw4^  H  erf^T^RV.  1,132,3. 

—  FW  1)  herauskommen,  sieh  retten  aus,  —  von:  c^fSJ  ^  HfHiMI- 
Wlr=Ji'-§^l(i^MBB.3,15561.  M^UIHHiuf  KatuJs. 20,21.  —  2)ü6«r- 
tetzen  iUier,  überschiffen:  ^  iHWluWiltH^I;  (tJc^M-Uri)  MBu.  5, 
1054.  HirllUl:  Hl(ril  MIti:  Buabtb.  3,5.—  3)  zu  Lndelrittgen, durch- 


leben (einen  Zeitraum):  P{Hf<4i^^H^'5IM  ^T  fildf^^M:  MBh.  13, 
51 55.  vollführen,  vollbringen,  erfüllen:  ^hTFf  HfHirU4H  Vbt.  4,2. 
H^tTTTIFTM^  5TTrIWI^MBa. 7,6452. 11,399.  PTFffk  Hq^^T R. Gobk. 
2,74,42.  —  4)  fertig  werden  mit,  die  Oberhand  bekommen  über,  bemei- 
stem,  besiegen,  überwinden:  ^^Tf^j^rfrT^  ^T  qT^MIMIH  HUl^H  I  =7 
^  JWm  HTrfhif:  MBB.  12, 1566.  f^l  T^t^^  BbJcP.  3,18,27. 

STR^^JÄGS.  3,35,  MBu.  1,1822.  5754.3,4324.  13,3353.  ^jlf^MHH 
3310.  5ü^,(H^3,209.  "^Ic^i^cUSJIIJ^Ragb.  3,7.  EFRTH^  14,21.  HH- 
«T^FT  Jjfrfni  Tmi  ?njpi  ^^  femg  werden  mit  Hit.  H.llO.  ^WU 
^  2  ^T^m  ^  ftr  H  HtrlrJH^fn  /"«»■"'?  werden  mit  so  t.  a.  da/ur  lei- 
den R.  2,34,37.  fTIFrfnT  cl'el^ddM  abbüssen  Bba«.  P.  3,16,30.  srfH- 
TPFT  ei««  Beschuldigung  niederschlagen,  sich  von  ihr  reinigen,  die- 
selbe zurückweisen  Jägs.2,9.  —  caus.  1)  retten,  befreien:  HfHIHfd  X' 
ifra  q^flttHT  NikHqi(i;Ji.3,98.i^HW4!M{dl^HHI|'^idKixL. 
zu  M.  9, 1 39.  —  2)  ütericmden,  besiegen:  ^^J^\r\^[  '\(\^^^^l  ^- 
«ClJ*H«^l*(rl!Verz.d.Oxf.H.  No.213.  — desid.z«durcAscAi/7i5n  —,hin- 
überzugelangen  wünschen  Bbäg.  P.  1,1,22.  —  Vgl.  HH|11I>  f^f^tTTT. 
—  ?T  1)  »ich  zu  Wasser  begeben,  übersetzen:  W^  Rd^TTT  Qi^r.  Br. 
12,2,1,1.  cPTT^rq  Mo|H^  ilRTI:  5td^dlfM=<  KATj.gR.13,3,2i.  gj- 
FTH  ^:  H^eCT  ^  ^  q^ri^FTm  I  egt  ^TcT^'^TJT^MBh.  4, 
154».  ??  f^  qrt  5{q'^mm  JiI^FTTFT  -  HH5!,W^T  r?^dT  WÖT  5T- 
fTTH^:  6,2906.%Ii'5h7|'  ydilf^Ulrl  Habit.  11201.  R.  2,83,23.  33, 18. 
Vi,iÄH.BBB.S.2,4.5|<^|^qH  gntcT  Ndl4(ldllH  ^l^rfüT  HMNc^lfd 

fTBTÄfT.  Up.2,8.  Md^W  JT^nra  ön^TTT  T^^T^WT  MBn.  3,5572. 

6,4334.  12,9051.  ilH  Md^MIUI:  13,4387.  Ji(y1'.yd1nf^(W:)  «6er 

Jleere  gedrungen  Ragh.  ed.  Calc.  6,77  (t.  I.  FTtfrUPT).  ^^\  UdlülNI- 

qUltScH  !=<<<•  Nd  ^enn  das  Schi/f  abgefahren  ist  ^at.  Bb.  2, 3,»,  1 6. 

3ffterT  ^  AjrU  HÜIFT:  brechet  auf  RV.  10,83,  8.  —  2)  vorwärU 

ir  ^  ^       -N*v         r  r 
kommen,  emporkommen,  zunehmen:  ^  tFnPTrFrTTrT  (iomsH!  RV.  5, 

48,2.  ^g5T^qirTf^Wi\tfl*Hf^2,23,io.5THT5lnd^llfirHiid(?l 

8,19,30.  —   3}  t!or«)är<»6ringen,  leiten,  führen;  fördern;  vermehren, 

vergrössern,  erhöhen  u.  s.  w.:  5TFIJ  STM  ^  dlT^Md  RV.  10,23,;i  1.  51- 

iidinyi^d  !T  !Ti  ttTT  vs.5,33. 11,83.  wfr^  mm  mm  5rir^"- 

fn  gAT.BB.  8,4,1, 13.  q  q  Uk\Urr\{r\  WF^mT:  RV.7,7,6.  5T  ^  ^ 
^^^d'lHkdlri  67,9.  ^  tll  FTT#I%fmHfeT7rR  84,3.  ^  ^  % 
3,17,2.  40,3.  rFfnTT^4,6,  1.  VT(:  10,66, 10.  m:  6,8,7.  ^Itjq 
7,39,2.  %T3hlT  8,90,8.  EfttTifm  AV.  13,2,32.  5T  TOPTf^Trf  ^T!^ 
51:  RV.  7,37,5.  ViLABB. 5,6.  V(  ^H  7(7^117^,36,14.  ^^FTTHqvs. 
8,38.^  FSfT  HPdMId^'^lkHH:  RV.l,33,i3.5r(T^^"5qiFTlMBu. 
3,8149.  f^rMc^M^diT^I  mm  ydr^lUjfd  C>va-P.  Io  Verz.  d.  Oxf. 
H.  63,a,  17.  —  4)  ausdehnen,  verlängern;  in  Verb,  mit  dem  acc.  517- 
tn7  überaus  bäulig  gebraucht:  das  Leben  verlängern,  länger  leben  las- 
sen;  med.  länger  leben:  WJ^rWpS^  RV.  1,137,4.  8,18,22. 10,83,19. 
TBR.S,l,»,9.5r  rMn  5Bt  =7  511^:  RV.4,12,6.  V(  ftm  ^^.-^hrivll- 
irr^  1,119,6.  «,48,1t.  Vf  Ff^  Snj:  1,128,6.  10,107,2.  —  caus.  1) 
a«»d«Aner>,  ausbreiten:  (>TTlft^)  ^dl^HlUII  ^R^  MBb.  3,8047.  «er- 
längern:  SETFFT  T!  Hlr|1n(:  A.V.  11,4,6.  Ait.  Br.6,33.—  2)  Jmd  in  die 
Irre  leiten,  anführen,  betrügen:  T^  47  Hdl(MIH  Mrkkb.  82,2.  Katuäs. 
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24,79.  UHNMimH^:>lBB.8,  t8S9.  5rrnf^rTTRiK.3,l,i7.MBH.l2,*i6o. 
BBAKTf.1,77.  PANMiT.  217,2.  Pbab.  14,15. 29,1.  S2,9.  —  3)  Jmd  zu  Etwas 
verführen,  verleiteri,  bereden  (Tgl.  W^  caus.):  cl^:  "hUlHUIrM  WT^TFf 
yniUH:  (T.  1.  y^ir<d:)  Ragh.  ed.  Calc.  1,9.  ITrlT^qH  rn\~  ^V^^- 

m  mm  rffrjmnH:  katdIs.  20,2*3.  -  vgi.  w^r^,  ^Tfif^fq",  5r- 

rn^  u.  s.  w. 

—  Z'TR  caus.  hinüberführen  (mit  dem  Schiffe):  (-iNHI  JV^)  fFTT- 
MMril^M^T  ^!  din^hl^ti:  AV.  2,36,5. 

—  f%^  caus.  Jmd  anführen,  betrügen:  NHrlli^fi  Cath.  10, 121. 

—  M  1)  durchlaufen,  durchziehen,  durchdringen:  öJJ^til  (7lHlri(- 
=li|  HTtIfi'^T^  RV.  8,14,7.  HR  fir  TH^^:  10,27, 15. 49,9. 133, 
3.  NMiinfln.  104,5.%"^  H^  l^U^  ^  riTfirH,73,i.  5[^F^: 
qgra^  i^H'Jl  Hifr  ^i^  m,  es,  3.  3<(y1PclrfluW^(q5I:)  über 
Meere  gedrungen  (St.:  aci  maris  fundum  pervenit]  Ragu.  6, 77.  —  2) 
weiterbringen,  von  einem  Ort  zum  andern  bringen;  wegbringen,  weg- 
schaffen: W\\  ^fWT  f^T  h\{\\d  ^  ^  m  FTT^PTI^wR-ff^d  RV. 
7,88,3.  önsft  ^  5fr^  fsrai  f%  f/Tfi'c^i,69,6(3)  liierher  oder  zu  1. 
fsr  W^  ^'5^|lfrlHrfl(iri^TS.  1,8,*0,2.  r=<riluit1(  /imer  «effend 
NiB.8,9.  —  3)  DcWongern,  steigern:  Hr^Wl  5tFT  1%  TtHTH  ^TPW^ 
RV.  10,34,6.  ^  ^  f%  r)l*5l4^H  144,  5.  —  4)  gewähren, 
verleihen,  geben:  ^f^THMf  JMFT  MBa.  1,  6385.  2,  16U  (med.). 
2410.  3,3053.8057.  11981.  5^7  tJ  f^Ji^  ^5((ull  NHIüIH  [gewährt  so  T. 
a.  ««gejaj«)  1,4498.  R.  2,22, 15.  ^ctJT  —  ^rfluly^dMi^l  Katb,\s.21, 
131.  26,279.  Rago.  14,81.  Pankat.  1,12.  Bhäg.P.  7,4,2.  ^\r5(  —  \d[^i- 
^  -  NrlF^t-U  3,24,40.23,7.  4,20,25.  r?F)  —  cUd(^'si  ^33Tra^- 
fpinRioA-TAB.3,206.  f%rfnfeHtq^W^6,35.  ^HNrTlülM  i^TRU- 
yiHHU  so  T.a.  anweisen  R.2,l,34.fIHI|lt  NH(I^UM  =T=^  die  Thür 
d.  i.  den  Einlass  gewnhrenMßa.  3, 10650.  -irl^H  eine  Antwort  erthei- 
ten  Paskat.  127,21.  ^T^  rl  Nri(IH!  «"''  gewähren  dir  unsern  Anblick 

MBB.3,i68i.MifiT]t^^  HH(fH  ciK.108, 18.  ^w^Hnm  i%ft- 

UINH^:  Raga-Tar.  5,353.  vergeben:  MrlTTn  H^it'M  Bbartb.  3,86.  In 
der  medic.  Sprache  verabreichen,  eingeben  (Arzeneien);  anwenden:  ^ 
ffmn:  WJ  Wmt^  ^  f^fTT^S"««-  2, 16»,  1 6.  S6, 1 5. 221, 1 5. 439, 
t1.  f£<d\^  Myi<iyMfHf-U-<i>i'^INmrf337,9.  -  ä)  vollbringen,  her- 
vorbringen: ^n^FH  HTFer  fm^m  buIg.  p.  3,15,2/..  ftt^th  (yH- 
^ih'jOo  K^W  ^WrRiqrnr  ^5iwrrfem?R  git.  1,  n.  ^- 
rMIUI^IH'^  Nd^H  KiE.3,31.  fTTI^W^Ifm  mr{jm  ^rmm- 

^mj^^  Phab.79,  14.  HR^^RT^MrfniTFFftT  >IH^ScAJac/(«en  lie- 
fern Raga-Tab.5,135.  Nrnmi-^-'QifI2,l07.  ^TrfhU^TijT^FH  (von  der 

^    ^  r 
Sonne)  3,220.  Tbotbr  übersetzt  an  den  beiden  letzten  Stellen  i^i^mi 

durch  dispersi,  expansif  [also  =  iiltril  Ul),  indem  er  das  Wort  mit  ^^ 
und  c(^  verbindet,  während  wir  es  zum  folgenden  nom.  act.  ziehen.  — 
caus.  1)  durchfahren,  durchziehen  (mit  dem  Kamme):  JII^HH  t^T.  Br. 
3,1,»,5.  KItj.  Cb.  7,2,9.  —  2)  ausführen:  qZllHcIH  TirHI{Mid  (^M) 
^änkb.Qr.7,1,4.  —  ialeai.abwechselndvorwärls  streben,  —  sichbemühen : 
^  HHWri  Hy^f^'-<[y^l  •^m  f^nr  iIHHW  RV.  8,1,4.  abwechselnd 
treiben :mHHHfkr\\(^r\\  HW:  1,144,3.  -  Vgl.f^H^UI,  yf^HIHH- 


—  W\  1)  übersetzen,  durchschiffen,  über  Etwas  hinübergelangen  (eig. 
und  bildlich) ;  mit  dem  acc. :  q^^  ^T  >^TTT:  ÜHJ^'  R V. 3, 33, 1 1 .  ^^• 

qiWT  H(#T  sj^  m^%  MBB.  1,3887.  HddH'  MHWHI  Hg^  ^- 
^{M*W  3,16583.  Hrftq  ITfFI  13,1977.  Harit.  3329.  R.  2,71,  1.  4, 
44,79.  6,9,16.  Bbabtr.2,4.  Ragh.  12,60.  qj^;  HrTPT  sFR,  5i^: 

UdiWH:  M.  9,161.  ^rrq^TPW^mmT  q^gf^sFTT  j^tN  I  ^'7  y- 
^mr^  sFTPTTfti  ;t?^;  II  mbb.  3,13772. 5,1553.  fimiwOT- 
•c'^x*!-  ^^^rm HrT^rti  12,11161.  ^id^Hi  muiciH"!  ^snf%- 

^_^{Fluss  und  Heer)  |  HrTrTTf  ^i  Wl{  14^6, 2337.  H^  ^TF^M^Hci  ^- 

fsR  ^Hi^f^uiu  BiiA«.  4,36.  jTtrftn  ^'h^h  m.  11,43.  mb».  13,3371. 

einen  Weg  zurücklegen,  durchziehen:  ^  ^^r^^•^\tci{  RV.  1,42, 1.  hin- 
übergelangen zu:  yi=tiHik*^  m^  mi  jim^:  wnj^wf  r.  s,33,ö. 

Ohne  obj,  übersetzen;  glücklich  hinübergelangen:  c+iriJ  m  ^WF  —  HrT- 
f7qjTr%R.l,36,4.HrI<T^  5,35,7.  Hrftq  2,46,29.  HrT^TTTIFq  ;pT- 
q^gq^;  MBB.  12,8657.  ^aF^Fn^TilHrrt^q^pf:  vs.4,1.  sPlfJTT 
Hrll^^UltT  HiBiT.  3038.  mit  einem  abl.  glücklich  herausgelangen,  sich 
retten  aus:  ^rffUn  HM((UNIfT  RioA-TAB.  4,528.  HrftUI:  h4hHI^IH 
MBb.  12, 9054.  —  2)  Jmd  übersetzen,  glücklich  hinüberbringen,  retten: 
^  •7:  Hrl  I  (-UTrI  MBb.  13, 4155.  —  caus.  1)  Jmd  übersetzen,  glücklich 
hinüberbringen,  retten:  TT^  ^'^\\H'4<^\M{m\:  WUJ^^  ^'  R.2,89, 

8.22. 5ifFi^iift^5ftHT{  giä  ww^  mi  86,2 1.  %ot  wwjv^- 

EjjfH  MBB.  12,2488.  H  ^  H^IMIcHH*  Ürll^f^fH  rO^  M.  ll,i9. 
'^li^^l  vifq  c^H^H  Hdl^MlrT  9,139.  MBn.  13,3422.  3957.  R.  5,37, 
i3.cUmir[MBu.7,5_2.pf  ^dliNt.iIlPlM5)Ikl^HN'-Ud:3,io857. 
—  2)  Jmd  in  die  Irre  leiten,  anführen,  betrügen :  ^TWO^^^Ff\^WlT^^'• 
HrlN  d  'TT!   Kim.  NItis.  14, 4.   —   3)  Jmd  zu  Etwas  verführen,  an- 


stacheln: HdMHIUHU=hlrM'll  ('«es:  FFTT"  »nd  Tgl.  V[  caus.)  MBb.  14, 
2310.  -  Vgl.  Hrn;[. 

—  tlMH*-!  *»»  an's  Ende  nachgehen:  äylti^  fTtFH  H  rt  (H  AV. 
6, 122, 1. 

—  tlHHH  übersetzen  nach:'^^J]  HI=tiM  Air.  Br.  1,13. 6,6. 

2.  H^'"- =^dX  ^'s™-  5JH  irrTR^  3?TO1 1^  fTHl  ^"^T^  välaku. 
6,2.  -  Vgl.rfT^. 

rf^  (yon  l.r?^)  l)adj.oxyt.  f.  ^ga^a  qtnf^  zu  P.3,1,134.  übersetzend, 
hinübergelangend;  überwindend,  besiegend;  als  Beiw.  von  (ira  MBu. 
12,10380.  —  2)  m.  a,  patoi.  das Vebersetzen:  ^^^•,  ^('Ak{kt][\^A  ^W 
RV.2,13,12.  8,85,1.  M. 8,404. 407.  MBu.  12,2624.  ^°  Jic!*. 1,139. 
r\X'Aim  Fährgeld  AK.  1,2,»,  H.H.  879.  fNfePl  ^^J^^  mi'^H  cT- 
71  (=d|MlJU)  >^f^M.8,406.  3ri^^d^N<H  nicht  zu  passirende 
Flüsse  BuATT.7,55.  rf^  =  f^TII  Med.  r.  40.  QKDb.  nnd  Wils.  fassen 
rii  Ul  als  m.  in  der  Bed.  Fto««  auf.  Die  Bedd.  a  road  bei  Wils.  und  Feuer 
(ctiyi'H  angeblich  nach  Med.)  im  (IKDb.  sind  sonst  nicht  zu  belegen. 
Die  Bed.  Baum  (Bbubipr.  in  QKDh.)  beruht  auf  einer  Verwechselung 
mit  d7.  —  b]  ein  best.  Zauberspruch  zur  Bannung  von  Geistern,  die 
in  Waffen  hausen,  R.  1,30,4.  —  c)  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tab.  7, 
809.  —  3]dasSufIixdescompar.  schliesst  sich  an  Bed.  1.  an.  rl(rtMMt- 
JTJ^rra  HNHVd^-TlHidrMJtTH^-  ^=mi{i Mc<ilQd^ Soqb.  1, 
73,11.  rl^iH  häufig  als  Steigerung  an  adTT.  gefügt;  Tgl.  rll^rl'-U.  — 
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Vgl.  I^,  ITrlX-  T^'  ^f^^'  ^THTFif,  HHT-  rifr  s.  u.  fTiX- 
FT^tT  m.  =  ?T|^  Bhas.  la  AK.  2,3, 1.  H('rl'7l!<llg\d°  Vahah.Brh.S. 

12.8.  Wolfytod  IJyäne  Xigb.  Pe. 
rl^  VS.  (fpT  C'^sT.  2,20.  m.  ffi/äne  AK. 2,5,1.  H.  1285.  VS. 24,40. 

MB«.  1,  1666.  8285.  8313.  3,11117.  3,191  1.  6,2638.  13,735.  rTT^TTETT- 

^:  u.  s.  w.qqHrjiH  frl^H  l^^  IT^qftHFf  I  r?HJ--{-UIUUi|l- 

TTTOT  P^fllHiy:   6131.  fg.   Hahit.  9373.   R.2,94,7.   3,52,<5.    5,17,32. 

Sdcb.  1,24,7.  202,9.  2,181,^12.  Auch  r^Wfi  m.  (abdak.  im  (KDb. 

rfJT\  (denom.  von  rt^Jj),  rTipTTrT  vogen,  sich  hinundherbewegen:  r{- 

XHi-iiiikW  Gii.2,8. 

.  z  ____  ___ 

fTpi  (ripr.  absol.  ron  1.  rT^,  -i- 1.  JD  I'nädis.  1,  i  19.  m.  Siddb.  K.  230, 

a,  «.  1)  Wellt  AK.  1,2,»,5,  U.  1073.  üsgtalad.  tu  l'ijÄDig.  R.  4,41,29. 
fgg.  Sü?B.  1,91,1«.  Bhabtb.  1,80.  gU.  33.  Pankat.  263,20.  Vabäb.  Bau. 
S.  12, 12.  KÄT.  9.  Prab.  21,«.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ?n  Paskat. 
188, 11.  —  2)  Welle  als  Bez.  von  Vnlerabtheilungen  oder  Abschnitten,  ins- 
bes.  solcher  Werke,  welche  im  Titel  ein  Wort  wie  Meer  oder  Flttss  enl- 
haltea;  soz.  B.  im  Katbisaritslgara  and  in  der  RAgataramgint; 
Tgl.  Verz.  d.  B.  H.  No.  1378.  Veri.  d.  Oxf.  H.  101,6.  —  3)  eine  sprin- 
gende Bewegung,  Galopp,  =  rtf^ll^l'llHr'^iIrl;  UgÖval.  ^T^ppTT^^ 
GIt.  12,20.  das  Wogen,  sich-Uinundherbewegen:  ^°  (vgl.  tm\^cii  \>[- 
rTTH  GIt.  3, 13  und  r\Jr^)  Hakit.  4298.  —  4)  Zeug,  Kleid  Iggval.  — 
Vgl.  2.  3HpT,  m". 

r\\iH,  (von  rlt^  "••  '^*"*  BÄLAB.  44.  —  Vj,'l.  T(^°. 

rTprnn  in  der  Stelle :  (M^I-;fum--<)  cd^^HIWrl^lUllH  MBu.  6,  3320 
fehlerhaft  für  °rf^nil!M:  vgl.  u.  H[Ti\rl 

rTpr-fr^  (rJ^-»->fT^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  14ten  Manu  Ha- 
Biv.  493. 

ri(|J|n  fTon  rTpT)  l)  adj.  oxyt.  mit  Wogen  versehen  gana  rfT^^fTTTT 
zn  P.  5,2,36.  q^T^g^-  ^IJI^yHM  ^  ^TT^WftfJTrR MB«. 
6,3831  (Tgl. 3326  n.  H ( J 1 1 V.\Uiiberfliessend,  überlaufend: i\r\^\f-l^r\'^\i\- 
fnöpTFFIT  ViD.  133.  —  2;  n.  das  Wogen,  sich-IIinundherbewegen :  ü- 
MI^-d^nHIH  (Tgl.  iFTpr  Habit.  4298)  GIt.  3, 13. 

fJjfrR  (wie  eben)  1)  adj.  mit  Wogen  versehen,  wogend:  ihNIhH- 
H'-MmilMiri!HH"l  r\\W\\\  |!7T^RrTrI^^MBB.  6,«i65.  (R^) 
^Trq^F^THTIWRR.  2,71,2.  4,41, 11.  44,«7.  uneig.  so  t.  a.  sich 
unruhig  hinundherbewegend  (vgl.  r{{'T\y.  t<.^-(1«,-f1(^|ifPT:  GIt.  5,19. 
—  2)  f.  r^rmift  F/«jj  gana  f|C^.fi'^lfj  zu  P.  5.2,135.  AK.1.2,«,20. 
H.  1079.  HU.  5.3.  T^°  Bbabtb.  3,6s  ;  Tgl.äEHfl^.  Im  Titel  tod  Wer- 
ken Colbbb.  Mise.  Es«.  11,49:  Tgl.STT^^  ^°. 

rT^ eine  best.  Arteneipflanze (Tulg.6l=fidcl) N"««. Pb. rfpITs.u.H^i^l. 

FTTHI  (Ton  i-K^)  1)  m.  o)  Floss,  Boot  Tbib.  1,2, 1 2.  —  i)  der  Bimmel 
(der  »chliessliche  Landungsplatz)  (^ABOASAJiinABnBASiNDni!  im  ^KDk.  — 
2)  n.  o)  dasVebersetzen,  Durchsehiff'en:'!^'-'  Kätj.  Qb.  1,7, 13.  R.  Gorb. 
1,4,103.  6,11,*.  R.  ScuL.  2,49  und  33  in  den  Unterschrr.  Hit.  11,133. 
RleA-TAB.4,2«9. 5IrfrT°  ViBB.  24.  Bildl.  das  glückliche  Hinüberkommen 
über,  üeberwinden:  U\'A'{^c\{iH  MBh.  1, 603i.  —  6)  tIcII.  Huder: 
rt^UllvJHHMH  Kaci;.  32.  —  riptÜ  s.  u.  r^TTir.  Vgl.  gr|^||[. 

n^im  (wie  eben)  üijiDis. 2, 103.  1)  adj.  a)  die  Bahn  durchlaufend: 
III.  Theil. 


vorteärtt  dringend,  rasch;  unverdrossen,  energisch  Naigb.  2,15.  H^- 
4t^  ^^fnpJTHn  RV.  3,49,3.  H7fnTW|^:4,33,i.qs|T?r5^- 
'TT^^nr  7,67,8.  Ton  der  Sonne  (Tgl.  2):  ^(tlyt-d|niTyKiqR:  7,63, 
4.  10,88,16.  AV.  13,2, 4.  36.  -  ^til^^fi  r^Ttri  Hlifi-I^  RV.4,43,7. 

d^Puii^KNirt  %fH  ^mi  7,32,9. 20.  ^  fipw  h^iuwmh'w 

26,4.  g^  ^IFT  (i^nii  3,11,3.  —  b)  hinüberbringend,  rettend,  hülf- 
reieh:  ^^  sTh'hR  RV.  8,43,28.  qpTST;  49,8.  4,4,  i2.  ^  •^TrfT  r?|ÜI 
'W^\^l  6,1,5.  1,121,6.  TBb.2,7,i»,2.  f.  ^  in  PTt^TtTT  (Hlf^^l) 
Habit.  14078.  —  2)  m.  die  Sonne  (vgl.  l,a)  AK.  1,1,»,31.  Trik.  3,3, 
129.  H.93.  an.  3,206.  Med.  n.  30.  HU.ll.  Kap.3,  13.  BuÄc.  P.  5,1,30. 
24,2.  6,5,36.  Raga-Tae.  3,122.  —  3)  m.  als  N.  der  Sonne  auch  Bez.  der 
Calotropis  gigantea  (5f?Tf)  gKDR.  —  4)  m.  Strahl  H.  a n.  —  3)  Boot,  Schiff 
(r^TIT,  TTTO  H.  an.  Häh.  39.  f.  AK.  1,2,»,  10.  Tbik.  Med.  —  Pbab.  83, 
10.  ^AiB.  10,93.  c^|cti^miLM^-^rl(llll:  Vop.  S.  176.  nm^°  Verz.d. 
B.  H.  192,27.  f^TliT  f.  H.  877.  gABDAR.  im  gKÜB.  Vgl.rH^filF.  —  6)  f. 
N,  einer  Pflanze,  Aloe  perfoliata  Lin.,  AK.  2,4,«,54.  Tbik.  H.  au.  Med. 
Auch  ri^UM  BuAR.  zu  AK.  gKDu.  Nach  gABOAg.  im  gKDa.  ist  r\\V\\ 
Hibiscus  mutabilis  Lin.  m'i\T\\\\H]\],  nach  Nigb.  Pr.  =  rl^UilcJE?!! 
ei'ne  Bosenart,  Bosa  glandulifera  Boxb.    Vgl.  J|IHi  IUI. 

H^rUlcM  (Ton  rl^ftl)  n.  Eifer,  Ausdauer  Kir.11,  16.  RV.  1,110,4.6. 

d^Uliy-U  (rl^UlI  Tiell.  in  der  Bed.  Sclii/f -t-  H^)  m.  Bein,  gi- 
Ta's  giT. 

rl(|llN6=t)  (?T°  -1-  ^°)  m.  ein  hölzernes  Geräth  zum  Ausschöpfen  des 
Wassers  aus  einem  Schiffe  Gatädb.  im  gKDB. 

H^fui^(M  (rl°  Sonne -i-J^)  n.  Bubin  Rägah.  im  gKDR. 

fTTWI  (Ton  1.  r!^)  adj.  transeundus,  zu  passiren:  Hl^rl!  R.  Gor«. 
2,28,13. 

rT|Uri=J£rft  s.  u.  r^m  am  Ende. 

jfrTH'  (TOD  1.  rlT)  1)  m.Floss,  SehiffVcäyAL.  zu  UnJdis.  1, 12S.  H.879. 
m.  n.  =  5R  und'^T^FIT  Med.  4. 29.  rT^TüT  f.  HÄa.  59.  d^Uil  f.  gAB- 
DAK.  im  gKDa.  m.  n.  =  ctit-Hrl^-cDc-HI^H^I^:  em  Floss  aus  Bambus- 
rohr, welches  von  schwimmenden  Krügen  und  Kürbissen  unterstützt, 
grössere  Lasten  zu  tragen  vermag,  ebend.  —  2)  m.  n.  die  über  dem 
Wasser  schwimmenden  Holzstücke  bei  einem  Fischernetz,  Flosse  Med. 
ÜGGTAL.—  3)  m.  n.  Buder  (Tgl.  r1(U-i'^l<^l)WiLs.  —  4)  m.  N.  pr.  einer 
Gegend  gABOAS.  im  gKOs.;  Tgl.  rl(Ui'^i. 

r\(lW-i<  n.  X.  pr.  eines  Tlrtha:  rl^  J|t^^  —  ST^qT^HlUi^H  I 
rra  ffr^  fl^HrMI  M^-^  W  MBb.  3,co22.  -  Vgl.rTf^. 

rlHIi'-tkl  (?T°  3.  -»-qT^)  f.  Boot,  Schiff  gABDAB.  im  CKDb. 

H^UU  ("Ott  fT^)>  rlfUyTrT  übersetzen  u.  s.  w.  (ITcTT)  gana  =+igill4 
zu  P.  3,1,27. 

HirWH'-{i'l  n.  (sc.fl^)  das  mit  den  Worten  rl(rHH'^l  beginnende 
Sükta  'RV.  9,38)  M.  11,253. 

jqJcHd  m.  conflagralion  of  chaff  (rmiHIT)  Wils.  Entstanden  aus 
einem  Terlesenen  H  ^IrfFI:  (HmiPj:  FTTtT  ^tTFT:  Tbib.  1,1,69). 

fTTT"  (Ton  1.  KT)  f-  SiDDU.  K.  249,6,4  t.  u.  1)  Floss.  —  2)  eine  Art 
Ente  Med.  d.  29. 

K^ft  f.  N.  einer  stacheligen  Pflanze  (rTF^Tt,  rfNl,  ^^,  JW^- 
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sRiT)  Raoan.  im  (KDr.    Nigh.  Pb.  nach  ders.  Aut.  rf^  und  rii^d. 

(Hi  iHk\  (rT^i  parlic.Ton  1.  f1^,-*-S°)  adj.  die  Feinde  besiegend, 
von  Indra  RV.  1,100,3. 

rjirl  (von  LfTTjUsÄDis.  3,128.  l)ni.  a)  JMeerTEiK.  i,2,9.  Uggtau  — 
b)  Regenschauer.  —  c)  Frosch  i}W\;  viell.  fehlerhaft  für  H3  Floss)  Una- 
DiK.  im  ^KDb.  —  d)  N.  pr,  eines  Mannes  mit  dem  patr.  Vaidadapvi 
RV.S,6,10.  Pa»mat.Br.13,7.  frftIFT%^:  HFT  Ind.  St  3,217.  — 
2)  f.  5  Boot,  Schi/f  L'gotal. 

^^Wf\  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha:  äl^^MH  d^rl^^  MBu. 3,5085.  ??- 

^  NdlM-^Hllrl^^i^^^d  II  7078.  9,3032.  -  Vgl.  H|Ui*- 
H(MUti  {rT^-t-CT°)  n.  Fährgeld  AK.  1,2,«,  11.  H.  879. 
H) '-dUU^tl  (Tom  Torherg.)  m.  Fährgeldempfänger  Vjutp.  97. 
HfgllKFfJFiT  f-  =  ^^^=llk'l*'I  eine  Art  Schwert  H.785,  Seh.  —  Vgl. 

fTT^^fsI  n.  Wassermelone  Uttabakämäkdjätantra  im  QKDb.  —  Vgl. 

ffTH  ÜGGTAL.  ZU  ÜNAOis.  1, 108.  1)  adj.  f.  äETT  a)  »icA  hinundherbewe- 
gend,  zucHend,  «'«emd  AK.  3,2,24.  H.  1455.  an.  3,  652  (lies:  xl^  st. 
vTtI^T).  Med.  1.  9b.  Bala  beimSch.  zu  Naisu.  3,24.  Vaig.  beim  Seh. zu  Kib. 
8,56.  H^drHlfn  MBu.  1,1234.  q^^(77d=<M%GlT. 3, 12. 1,43.  rl- 
idNdrlNHI  MBii.4,2C9.  BuAiiTR.1,15.  92.  PAiiKAT.129, 21.  Amab.51. 
86.  H.506.  Jb<HdH(d^=IH<J')MH  Gir.  7,  31.  d(dH(HI^Kid4W^ 
Pkab.11,  16.  KADBAP.3.W|dd'(dT  ^f^FPT^:  BHAttTR.i,6.  fT^:  f^- 

rm  ^  f^^mi  GiT. 3, 1 5. "^iNiMir^d^Jif^'-iP-^-id^d  j^  fwmv. 

qiäW  BüABTB.3,80.  f^yrl^ddNHI  R.  6,4,34.  rl^  »^ITHT  =Trft  so 
T.  a.  funkelnd  (daher  =  HIHl|^5  Hlt-^(,  HTH^  H.  an.  Med.  Vaig.)  33. 
"N^d  Ragu.  13,  76.  5?Hld(d  STFT?!:  so  ▼.  a.  Blitz  Qäk.  25.  flüssig 
^KDr.  Wils.  In  übertr.  Bed.  unstät,  unbeständig,  vergänglich:  V^- 
jfd^dl  'TTfr:  ^  FFT^TFR  W\:  RIga-Tar.  3,5i5.  (WTOFIO  f%ft  ^- 
Mi(MT=<dNd(d'  P^äK{iymdRlJHARTR.SuppI.l5.HHT^>:U-HM^?( 
MUmfddld  1, 19.  y=tifdd(d  ^  =7:  Tfel  3H  ^rT^fH^  Amab.  27. 
liederlich,  wollüstig  H.  an.  Med.  Bala;  vgl.  fTT^^.  —  b]  hohl  Duar.  im 
QKDr.  —  2)  m.  Siddd.  K.  280,6,  7.  a)  der  Miltelstein  in  einem  Hals- 
schmucke AK.  2,6, t,  4.  Trik.  3,3,394.  H.  630.  H.  an.  Med.  Bala.  ^T^- 
^^rtild|diy  ^T^:  MBH. 8,4913.  ^T^  Mldd^d:  Habit.3436.  ^- 
(!H(dN4lkl  8699.  —  6)  Halsschmuck,  =  ^r(  Agajap.  im  gKDa. 
=  ^T7  Bala.  —  c)  Eisen  Tau.  —  d)  Fläche  (rT^  Agajap.  —  e)  Stech- 
apfel XiGB.  Pa.  —  f)  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu. 8,237.  —  g]  N.  pr. 
einesAutors  Verz.  d.  Oxf.  H.  123,6.  —  3)  f.  5EIT  a)  Reisbrei  (well  er  zittert) 
AK.  2, 9,  50.  Trik.  H.  397  (nach  dem  Schol.  auch  n.).  Med.  —  6)  ein 
geistiges  Getränk  Med.  Vabäh.  Brb.  S.  75, 12.  —  c)  Biene  H.  an.  — 
Wohl  von  1.  rTJ;  vgl  ripr,  t^X^,  rT^H. 

d(ddl  (von  flT^)  f.  das  Zucken,  Zittern:  ^T^T:  Pankat.  1,205. 

rT^^^TTTTr  (cTTfrl  -*-  •IM'i)  f.  die  mit  zuckenden  Augen,  >".  eines  Me- 
trums (4  Mal  12  Kürzen)  Colebb.  Mise.  Ess.  11,160  (VlI,  30). 

rl(','IM  (von  n^f^J,  ri(^"-|'-)lrl  1)  *n  eine  zitternde  Bewegung  versetzen: 
q^:  =TrT%  ^rJH|dMB  '^TT'^:  FRrWT  Amar.  87.  -  2)  wogen,  flat- 


tern, sich  hinundherbewegen :  n(k?trlH^^!  Glx.  12, 15,  dJ'Urld  vio- 
gend,  flatternd,  sich  hinundherbewegend  Trie.  3,1,3.  H.1480.  djlclfl- 
d-^-d(Jl  GlT.  11,24.  o^T^T  7, 14.  °d^mHd  23.  —  Vgl.  H^Hld,  ??- 

rl(t^!r|i3l  (fl°-+-^°)f. N.pr.einesFrauenzimmersRiGA-TAB.8,U45. 

n(rllM  (denom.  von  r\{^l  i  davon  rfCrlllMd  1)  adj.  in  eine  zitternde 
Bewegung  versetzt,  bewegt,  wogend.  —  2)  m.  a)  eine  hohe  Welle,  Bran- 
dung. —  6)  Unbeständigkeit  [miscl]  Wils.  —  Vgl.  rfT^m. 

d(l^l^il  (von  c\{^)  f-  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Kio.  in  Z,  d.  d. 
m.G.  7,384. 

rTJcfS  N.  eines  Strauches,  Cassia  aurieulata  Lin.,  Nise.  Pb. 

rT^^niT"  m.  Schwert  Tbik.  2, 8,  54.  H.  782.  Hab.  133.  —  Vgl.  ^- 

d^=n  in  der  Astrol.  =   «uj_^  Geviertschein  Ind.  St.  2,263. 

!•  d(H  (von  1.  fn")  n.  1)  raschesTordringen,  —  an's-Ziel-Eommen, 
durchdringende  Kraft,  Energie,  Wirksamkeit,  Nachdruck,  =  öj^  X'aigb. 
2,9.  AK.  2,8,»,70.  Trik.  3,3,444.  H.  796.  H.  an.  2,  581.  Med.  s.  22. 
=  ^!\  AK.  1,1,1,59.  Trik.  H.  494.  H.  an.  Med.  (lies:  ^  st.'^TTT).  51- 

f+iiN^  siH^TOT^frfHiRv.a,  39,2.  si^iiM^cärftn^rh^  3,18,3.  rn- 

'MrliH'^4Ml4<lsi:7,9l,4.1,33,i2.J7-HqH^dl>^MdN^NH|^ 

T^m  m  f^4T:  5,54, 15.  dil  ifn^^  n^:  (^^)  8,35, 1.  hihi4»- 

qfFrl  W^_  m{r^m  yidf^  56,19.  fT^  R^rngwr:  R. 5,77, 18. 
dcrU-Ml^d^HT  fsnTTpRT  Ragh.  11,77.  FT^  instr.  als  adT.  gana  ^^- 
TTTS"  zu  P.  1,1,37.  eilends,  rasch,  flugs,  ohne  Weiteres:  MIHIHI<:M  !^- 
4%rrnTT^^  Hib.4,2.  rTTHT  Islrl=«^l  MBa.  1,389.  723.  2259.  2389. 
2,1086.  3,3032.  ^  tl  fl  H^  ^rnt:  ^iH^N^m:  FTFT  11287.  14162. 
4,302.  8  10.  c^-^UMHHI  (T^  sÜNdliyHIM  13,5616.  14,877.  R.2, 
106,25.  3,31,40.  6,8,40.76,20.  Ragu.  5,38.  11,89.  Katuäs.2,76.  Bbas. 
P.  1,7,33. 15,8.  3,18,14.  8,2,27.  Pbib.78,5.  gic.9i,72.  —  2)  Vfer  Qa»- 
dar.  im  CKDr.  —  3)  Fähre,  Fahrzeug:  ?{  fiftT  1^  ^  ytl=f'^W- 
%r?7  grk  ipf:  RV.  1,190,7.  rrtr^  ^  ^^rll^l  T|j^H=J^mi 
AV.  10,10,24.  Symbol.  Name  des  Stoma  Pankav.  Br.  8,3.  =  ye^ij 
(abuar.  Floss  (dieses  wäre  ^öf)  Wils.  nach  dcrs.  Aut. 

2.  rTTTI  (wie  eben)  adj.  durchdringend,  rasch,  energisch  v.  1.  des  SV. 
1,4,2,*,!. 

fl^H  n.  Fleisch  Ugsval.  zu  UnIbis.  3, 1 17.  AK.  2,6,t,4.  U.622.  °CT^- 
2T5I  Pankat.  Br.  25,7.  Seh.  zu  Kätj.  ga.  2,5,6.  4,3,20. 

rf^TTH  partic.  wohl  =  3(H?1  (von  '5ITT),  indem  die  durch  das  Metrum 
geforderte  Auflösung  des  Samjoga  '^  in  ?|J  in  die  Schreibung  auf- 
genommen wurde:  EJq  F?  HTliHrÜ  T  »Ts'TTfTT  tl^IHsjyWII  =TraT: 
RV.  10,95,8. 

d^HMM  (vonfTTH)  2ii}.  aus  Fleisch  bestehend:  M  ^  1^  Iki  Kätj.  (8.24,5,20. 

di^H  (von  1.  rTT  oder  rl|lT)  m.  Boot  Uggtal.  zu  Unädis. 2,86. 

fTTF^TH  (FTT  -*-  F^rFT)  n.  Landungsplatz  Gatädb.  im  QKOa. 

rTTTTtT  (von  r^TD.m.  N.  pr.  eines  Sohnes  de»  14ten  Manu  Habit. 
493.  -  Vgl.  rI|HfT^ 

rrn^Trr  (wie  eben)  adj.  eilend,  f.  rT^T^IrT:  die  eilenden  hcissen  die 
Flüsse  Naigb.  1,13.  energisch,  von  Indra  TBr.  2,8,*,i. 
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(1(1*-^')  (wie  eben)  1)  adj.  rasch,  ungestüm,  energisch,  muthig,  =  ö{- 
flp?  und  Crr  AK.2,8,«,i<-  3,4,18,130.  Med.  n.  183.  iH:  VS.  19,88. 
HyJHI  BaiG.P.  8,20,31.  Indra  RV.  8,86,10.  giTaCiv.  g^I^ntT  R- 
^TÜTT  tI  MBb.  I,a546.  JKm4|UIH  4,806.  H^^fiT^  BhU.  P.  8,10,30. 
Ton  Menschen  Indr.  3,9.  Hip.  4,57.  Ragb.  9,21.  11,89.  ^»£.90,19.  Ka- 
TBÄ».  10,  (8.22,101.  ^p^^:  MBn.  1,2628.  MllsHM  3,11047  (S.571). 
gn^TniFT  R.  2,100, 10.  3,52,46.  76,33.  HimMI:  53,48.  —  2)  m.  a) 
Wind.  —  6)  Bein.  Garuda's  Rägan.  im  QRDr. 

H^KJ  m.  ein  Boot  von  bes.  Bauart  Taii£.i,2,13.  ^(M  HiR.142.— 
Die  Iste  Form  zerlegt  sich  in  ff^  -f-  5^,  die  2le  geht  auf  fT^  zurück. 

fTTJ  (von  l.rrj")  Cggtal.  zu  Usädis.  4,138.  f.  1)  Boot,  Schi/fXK.  1,2, 
«,10.  H.  an.  2,426.  Hia. 59.  ETT^  rlfip^  MBa.  1,4014.  HHI^fH^JH" 
ajr^rit^TTTWT  Fra%  12,  i682.  qnTH^T^^TTmrTT  P«ab.  102,  i4. 
Auch  rrf^  f.  H.  877.  nom.  h{1h  ünädis.  3,158.  Vop.  3,80.  nom.  r{ft 
Tbie.  3,3,353.  Mbd.  r.  40.  MBn.  1,4228.  Bhäg.  P.  4,8,79.  h(1M  MBb.1, 
4*29.  fl^PT  Qi«.  3,76.  —  2)  Eleiderkorb  H.  an.  fffT  Tkik.Mkd.  —  3) 
Saum  eines  Getoandes  H.  an.  rTTT  Med.  —  4)  flTT  ««'»  Geräth  zum 
Ausschöpfen  des  Wassers  in  eitum  Schiffe  (folgt  bei  U.  unmittelbar 
nach  dem  Artikel  Bootj  Gatädb.  im  CKDa.  —  5)  ri{\  Keule  Unädik. 
im  QKDr.  —  6)  rnfi^  Bauch  QKDa.  u.  Wils.  nach  Tkik.  1,1,71.  Hier 
ist  aber  ?ITII^TT^[:]  W{1:  ^u  trennen. 

r\\(4\  1)  m.  a)  (Ton  rl^)  Fährmann  Jioii. 2,263.  —  6)  Floss,  Boot 
TaiE.  1,2,12;  Tgl.  rH^.  —  2)  f.  ^  a]  Boot  ^ABDAa.  im  (Kür.  —  6) 
Sahne,  Rahm  {was  oben  schwimmt)  MhiIub.  zu  VS.  39, 5.  Seh.  zu  Kätj. 
gi.  26,7,50. 

rnri^rl  (Ton  riii-^i  Boot)  m.  Fährmann  Wils. 

rntW^dUU^H  V.  1.  für  rTXnq^gana  ^mZU^  »u  P.  3,1,27. 

rfrpq;  nom.  ag.  Ton  1. K^  P. r,2,34, Seh.  -  Vgl.  cl(\ri.i,  rf^rq; 

(Wq:- 

HHH=il  tTon  l.rqO  adj.  übenusetzen:^^  (3^)  rll\d=UM  Agv. 
GhBi.  1,12. 

rITi[rn  •"•  1)  Zeigefinger  Qabdae.  im  (KDa.  —  2)  eine  Art  Knoblauch 
KoLÄBRATATAiiTaA  im  (KDb.  —  3)  wohl  eine  Form  der  Durgi:  ^^illM^ 

•  ex 

Taxtras.  in  Vera.  d.  Oxf.  H.  95,6,48.  °m^T!FIW  96,6, 5;  Tgl.  (MJ^rll. 
—  Nach  Wiu.  auch  adj.  earried  over  or  aeross;  aber  das  partic.  Tom 
caus.  Ton  fTJ'  '«'  fTTTTH- 

HI^tI  (Ton  1.  r^^)  u-  Boot,  ScAi/T'MBb.  5,2436. 

rtlJI  (wie  eben)  1)  adj.  übersetzend  u.  s.  tc.  Die  Form  rJTT  flndet 
sich  in  der  Terstümmelten  Stelle  AV.  5,27, 6,  wo  VS.  27,  is  statt  dessen 
R  ^  liest.  —  2)  f.  hP^  Ufi  Boot,  Schiff  faUcbe  Lesart  für  r^Tlft  H.  877. 


rTT^Pf  (rTT( -t-pT)  m.  Buder  Hab.  144. 

H(^IH4.  "O""-  "K-  'on  1.  fT^  P.  7,2,34,  Seh.  lur  Erkl.  Ton  r{(\^  Boot 
On.  4,26,  Seh.  —  Vgl.  rll^rt^. 

fT^s.  J^ftH. 

fTpTTH  (Too  1.  fq"  mitdem8üfl.descompar.)adj./e<cAtdiireAdrtn(;end: 
qpnTlfb7HRV.S,41,12. 

ff^l'J  (Ton  1.  r^)  ÜRÄois.  4,*6. 1)  m.  a)  Boot,  SehtffVääyiL.  Dnädib. 
im  QKDb.  II.  an.  3,735.  —  6)  Ocean  UrIditb.  im  bAMESRii-TAS.  (:kDh. 


H.  an.  —  c)  ein  Etwas  vermögender,  zu  Etwas  befähigter  Mann  (HH^) 
U-NADiTR.  im  SAJdBSHiPTAs.  —  rf)  eine  schöne  Erscheinung  (^TWFn^fTFT, 
STPHT^nH)-  —  «)  Bemühung,  Bestreben  (oy^^N)  Unädie.  im  (IKDb. 
H.  an.  —  /)  Himmel  QKDr.  und  Wils.  nach  Med.  —  2)  f.  5  N.  pr.  einer 
Tochter  Indra's  (KDu.  und  Wils.  nach  Med,  —  Med.  sh.  37  kennt  die 
Bedd.  1,  6.  f.  und  2,  die  Corrigenda  bezeichnen  aber  H^IM  als  Fehler  für 

rl^l^*!  (wie  eben)  das  Durchziehen;  wie  die  meisten  nomm.  act.  auf 
^T:R  und  ^  nur  im  loc:  Frai  yi!(llW(l'^''A  RV.  4,37,7.  5,10,6. 

!•  ^^  (wie  eben)  adj.  so  t.  a.  fl^Tni,  nach  Säj.  dagegen  Baum  (Tgl. 
2.  rT^):  HslH^mjW^:  ?v.  5,44,5;  Tgl.  sPJ^nm  HflTH:  2,39,2.  — 
Vgl.  a^ 

2.  H^ÜNÄuis.  1,7.  m.  l),Bat(mUGGTAL.AK.  2,4,1,5.  U.  1114.  N.  12, 
7  5.  R.  6,82, 115.  Sü(R.  1,352,6.  Ragb.  3,70.  Qäk.  32.  Megb.  1.30.37.  Hit. 
9,4.  Varäh.  Brb.  S.  3,9.  11,4.  ViD.  300.  In  comp,  mit  demdamit  Ter- 
glichenen  Dinge  gana  cJJTsTTTf  zu  P.  2,1,56.  Dieses  Wort,  welches 
die  ältere  Sprache  nicht  kennt  und  welches  anch  bei  Manu  nicht  er- 
scheint, ist  Tiell.  aus  K,  ?TT[  herrorgegangen.  —  2)  N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  Manu  Kikshusba  Matsja-P.  in  VP.  98,  N.  l. 

r{y>=tlim  m.  ein  best.  Vogel,  =  c<|ii|(^  Trik.  2,5,30. 

ffra  m.  N.  pr.  eines  Mannes:  ^TH  ö[^^^  rf^  RV.  8,46,32,  gana 
irrnfl  zu  P.  4, 1, 105.  Ind.  St.  1,391.  -  Vgl.  Hl^dlMHII,  rW^^Ü,  f1^- 

fTOSlJi  (cTR -•- ^TTi)  ni.  n.  Baumgruppe  KÄ5.  zu  P.  4,2,38  (m.). 
rl^'AUi  n.  R.  4,13, 13.  H^MUiHi»^  Pa:;kat.  10,  3. 

fTJ^SrtcI'T  (rTF -+-sn=?'l  5,6)  n.  Baumwurzel  Qabdak.  im  (KDr. 

^^  Un.3,54.  1)  adj.  f.  H^nTl  Pat.  zu  P.  4,1, 15.  RV.  rT^HTT  ga- 
na Jlli  IIS  zu  P.  4,1,4 1.  jung,  zart;  subst.  das  Junge,  eine  junge  Per- 
son, Jüngling,  ein  junges  Weib,  Mädchen  AK.  2,6,1,4  2.8.  Trie.  2,6,2. 
H.  339.511.  au.  3,205.  Med.  n.  49.  Har.  135.  f^M  RV.  1,186,7.  7,4,2. 
10,115,1.  ^FIT(  AV.  3,12,7.  PXii.Gaai.3,i.rr5f  }dBB.i,l6l9.JWt  ^- 
Wm-  #  I  fT^:  yidMiJri  3,3507.RTlrn^J|<(lMiri!l45l  >jft[  FT- 
■OTTT 15114, 1108.  R.  4,38, 19.  HiT.39,19.  1,105.  JIH=JMHIMN  JHT  1- 
m!MT  >Prm^  fl^:  Paneat.  1,11.  R.  4,21,13.  rT^  *-rtl_H^H^AV. 
12,3,37.  Sii«a.  1,73,21.  RV.  3,55,5.  Sfl^FT  «^^uTl' fWT  Kan.98.  R. 
3,59, 15.  Suga.  1,313, 16.  Buartr.  1,41.  3,32.  Hit.  42,4.  A.mar.46.  Sab. 
D.33,20.  FTOlfbTfT  zur  Jungfrau  herangereift  Dacae.  in  Bem'.  Chr.186, 
22.  TJUild^  ein  kandila -Jüng/mg  Räga-Tar.  6,78.  mg^Mrl^^ufi 
Pbab.  3, 12.  q5T:  AK.  2,10,23.  P.  1,2,73.  gTWl'l  RV.  8,43,7.  19,22. 
Sdcb.  1,20,5.  SflM 229,4.  Vabab.  Bru. S.47,5.  68,1 1.  neu,  frisch:  ITO  Socr. 
1, 191, 8. 7iTJKÄN..64.anä(eAendToneiner  Krankheit  So«R.  2,52, 16.  yiH- 
HTT^  rTTTHT  i^rpTF^^TTTTin:  Kabbad.  im  QKDa.  frisch,  lebendig  Ton 
einemGefühle :  rTl^Tn^TT^TIIFTOI^^  Bhartr.  3,8 C.janff  TOD  der  Sonne 
so  T.  a.  nicht  längst  aufgegangen,  nicht  hoch  am  Himmel  stehend 
f ebenso  51  Hlf^rM)  MBn.  1,8081.  6,280.  13,3S08.  R.  3,3,22.  22,21.  6, 
86,8.  KuHÄBAS.  3,54.  Tom  Monde  so  t.  a.  zunehmend  Bbartr.  3,84.  — 
2)  m.  a)  Bicinus  communis  U.  an.  Med.  Ratnam.  3.  Rasan.  im  (KDb.  — 
6)  grober  Kümmel  Rägan.  —  c)  =  ^j^TCf^T  die  Blüthe  von  Aehy- 
ranthes  aspera  TaiE.  3,3, 128.  H.  an.  neulr.  nach  Med.  —  d)  N.  pr. 
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eines  der  Saptarihi  im  lltea  Manvanlara  Uarit.  477.  N.  pr.eines 
GandharTa(?)  MBb.  2,303,  wo  jedoch  HH^tri^iUi:  Tiell.  als  ein  Wort 
lu  fassen  ist  —  3)  f.  S  a)  N-  verschiedener  Pflanzen:  eine  best.  Gemüse- 
pflanze SüfR.1,219, 19.  Aloe  perfoliata  Xin,  Rägan.  im  ^KDa.  Nigb.  Pk. 
=  frnnT  äo*<»  glanduUfera  Roxb.  Nise.  Pb.  =  ^T  Rägan.  eine  best. 
Blume,  =  H^,  'A\H\{\,  TFUMT,  i4l^=*.!(l(l  u.  s.  w.  ebend.  —  6)  ein 
best.  Parfüm,  yulg.  Tilil  Rägan.  —  4)  n.  a)  Knorpel  (Tollsländig..frPi- 
UIIU-MJ  SüfH.  1,33,1.  339,16.  2,370,2.=t\(U=li°  einbest.  Iheil des  Hüft- 
inochens,  Hüftgelenk  1,343,9.  346,9.  330,3.  —  6)  Sciwssling:  ^\^° 
Katj.  ga.  5,1,29.  2,15.  6,1,12.  7,2,10.  Pär.  Grhj.  2,1.  —  Vgl.rl^. 
fTOIRT  (YonrTPIT)  l)in.N.pr.  eines  Schlangendämons  MBu.  1,2  160. 

—  2)  n.  Schössling:  ^°  An.  Br.  7,33.  gii.  Bii.  3,1,»,7.  4,1,21.  6,4, 
10.  Acv.  Grbj.  4,6. 

rTWirfrfrT^  (rT°  -<-  'ft'°)  f.  rolher  Arsenik  Nigu.  Pu. 

rl^UINIH  (fT°  -«-  WFTH)  m.  eine  Gurkenart  Nigh.  Ph. 

fl^miM  (Ton  (T^),  n^mi*Hn  jung  — ,  frisch  werden:  Jit^((H 
cftm  ^  >Jn  d^UIIMrf  Sega.  2,136,1.  Harit.4743.  jung  -,  frisch 
bleiben:  z(^\W^ '^  sflTa  fj%^  H^lllWH  PAsäAT.  V,  15.  Buartr.  3,9. 

rJliiiilH'l  (wie  eben)  m.  das  jugendliche  Alter  Käth.  36,5. 

rJ^uilMliMHId  (rT°-^°-Hl7THT)  m.  N.  einer  Pflanze,  =  %5T^ 
RÄ6AS.  im  QKDk.  Unter  irld=h  wird  nach  Bhävapb.  r?(>Ull'*<.W=filH 
m.  als  Synonym  aufgeführt. 

ffli^T  (von  1.  cTT)  nom.  ag.  P.  7,2, 3i.  1)  überwindend,  gewinnend; 
Sieger:  ^  ^WWk{k^  (T^  RV.1,27,9. 129,2.  r^  ^ß;\  ^  fj^ 
4^ra^  40,8.  6,66,8.  FfüT  1,119,10.  8,1,21.  46,9.  CfrRPTFI  39,  i. 

—  2)  fordernd,  zur  Eile  treibend  Nir.  10,28.  |JJHW  RV.  10,178,1.— 

Vgl.  mKi,  fTfrq:,  riifq;- 

^TJffT  (von  ffK)  f-  der  Zustand  eines  Baumes,  das  Baum-Sein  Mark. 
P.  31, 9. 

H^HH=hl  (fl^  -H  ^°)  f-  eine  Art  Vampyr  HIr.  183.  rl(>S^M^I  v. 

1.  gKDR.  wiLs.  -  Vgl.  sngfri. 

fflTST  (von  1.  fTT)  3<lj-  hinüberbringend,  rettend;  zum  Sieg  führend, 
überwindend:  WS  RV.  1,117,9.  HFIt  rT^  WUTtrI  f^V.  4,21,2. 
MWIHHl  IHTJTTtr  ^^=iw|}=ll:  I  fJJTH:  jgJTtHT  8,16,4.  Agni 
6,1,11.  Indra  1,174,1.2,11,15.  3,30,3.  6,17,2.26,2.72,6.  10,47,«. 

rt(>^ldchl  s.  u.  H^iHkH=+il. 

(ihlta  (rTF  -•-  'T^)  ">•  Dom  {Baumnagel)  Har.  91. 

fTF^  (fITi  -*-  ^)  n>.  eine  best.  Schmarotzerpflanze,  Vanda  Rox- 
burghii  B.  Br.  Ragan.  Nigd.  Pa.  —  Vgl.  H^^^cl'  FT^^Tf^Tlt,  rT^^F^TT. 

rf^JT  (fT^  -t-  I73T)  m.  Affe  gABOAR.  im  gKÜR. 

^^^|i|  (fTf -H^)  ein  junger  Schoss  Uäb.91.  m.  Wils.  n.  gKOa. 

flWTsT  (rTK-H^sT)  m.  der  König  der  Bäume,  die  Fächerpalme  RÄ- 
«.!(.  im  gKDR.  -  Vgl.  m{b\. 

rT^^TsR  (JT^ -f- ^TsFI)  m.  der  König  der  Bäume,  Beiw.  des  P4ri- 
g4ta  Hariv.  7153.  fg. 

H^^«fel  (r?^  ■*-  ■^l  und  (T^^rf^  (FT^  -t-'jl''}  t.  =  ?r^3^R*- 
«ah.  im  gKDR.  Nigh.  Pb. 

r1^=«Sni  (rT^  -+-  ölgfl)  f.  «ne  6e»t.  Pflanze  (».  tTO^)  RaÖah.  iragKDa. 


fTOJI  (von  rTK)  adj.  6oMmre<cA  gana  ^TTTTT^  zn  P.  5,2,  loo. 

rl(iyiN'i  (rT^-*-5n°)  m.  Voge/  (au/  Bäumen  schlafend,  HÄa.  36. 

(TOT  (vonl.rTJ")  i]m.Bekämpfer,Veberwimler :  Wl;  ^JT^Tr^T^  r\- 
■^:  RV.  6,13,3.  10,113,5.  —  2)  f.  I  siegreiciter  Kampf:  di\\m^kr\- 
■^J^:  SV.  1,4, 1,4, 5. 

T'i^^^  s.  u.  rl^^lUI. 

rf^'-^U  (von  rT^),  ri^^'-^Irl  bekämpfen  Naish.  4,2.  Nib.  5,2.  3"  (^ 
d^yjd:  RV.  8,88,5. 

fr^(vünl.fqi  n.  1)  Kampf:  (T^^  rT^  'TcfTR'rT  RV.6,26, 
<.-  2)  Veberlegenheit:  5f?m  ^#7 H^ T^J^ll^T^ ^ftf  sRTi7 
f^fwf'T:  KV.  3,2, 3.  fjTT^tTHFr^  ?T^  ^_^1, 122, 1 3.  -  Vgl.  i.  r^. 

r{\\W{  ^X^ -*-  Wl)  ra.  Harz  (viell.  Bernstein) :  rl^  T^TTHT  (bei 
der Klystirsprilze)  H=^^i(sHdlyWl()id<T^H>'^^lld^H^(MMI^^  (sie) 
ScfR.  2.197,9.  Kampfer  HXr.  104. 

cT^JSn  (rT^-t-FSIT)  f.  =  K^^  RXaAti.  im  gKüa.  Nigu.  Pr. 

FI^  m.  Lotuswurzel  Rägav.  im  gKDs. 

rj^Ul^i  n.  wohl  nur  eine  unrichtige  Schreibung  für  rl^m=^  Schöss- 
ling  AV.  10;4,2. 

rIi?rS[ved.  =  rI^;rtJP.  7,2,3*. 

fl^TIH  (von  1.  ^TT;  Padap.:  K^°}  nacbSU.überwindend,  rettend;  es 
könnte  subst.  n.  Rettung  sein:  ^  5^  ^  JJ^\  d^MW  {^i\^)  RV.  1, 
129,  10. 

rFF,  rRi^TTrT  (ep.  auch  med.)  Dbatüp.  33,107  (3J^).  l)  vermuthen, 
eine  Yermuthung  aufstellen:  rfl  W%^  —  r^WllH  ^jffTnr  MBh.  3, 
2663.  R.  5,18,22.  ^  m  &AMrA\  MBh. 3, 2889.  d^IT  Wm^^  ^STH- 
dlH^ysliild'l  niddc^H  JIrkkh.  113,24.  Prab.  20,5.  Dacak.  in  Benf. 
ghr.  199, 1 0.  ?riTf  fT^fjq  SFT  ^^  IlrlT  FITrI  sprich  deine  Yermuthung 
aus  gin.  83,5,  V.  1.  ^  FfSJJT  W{  dP^tldH  Yermuthung  Hariv.  9467.  — 

2)  sich  in  Vermuthungen  über  Jmd  oder  Etwas  ergehen,  hinter  Jmd  zu 
kommen  suchen,  sich  eine  Yorstellung  von  Jmd  oder  Etwas  machen; 
mit  dem  acc:  ;(WUHiy  =TT^  =lid|ül  H-'^c^H^Fd  1  ^  J7T HTtTT:  «T- 
^  rfs^TTMm  W^^:  II  MBB.  4, 1970.  5I%T:  ?R7T!<rTr?T!TTH:  Wm  rT- 
chJdWW  I  MWIHMIJil  H^HT  ^  =hd=UF  ra#Tnr  II  R.  5,90,10.  ■R- 
yNdWH'^tkr  ripn%T  f%  FRi^Katbäs.  26, 18.  tIrMid'-IMrU 
?I  ydf  4idlH<  IM  R.  1,67,21.  7[^rm  -  g^TT^FiM  ^^^  (?  JTT 
ds?*^Tl  (lies:  r^^li!JU  beurtheilst,  dir  vorstellst)  H^aJT-MBa.  14,913.  — 

3)  für  Jmd  oder  Etwas  halten;  mit  dopp.  acc:  H  T^  rlT  rl^*^IHIH  ^- 
nHT=TqirT:  fsj^i^MBn.  i,65<o.  ^  ^  H^  rTWkd**JIMW  f%  ^  ^ 
6515.  (rTFT)  T^  rlÄMlHlH  tilHWlilRlisllW^  3,2398.  öRTa  ^  T- 
^rFT  Hariv.  11402.  ^  rlNf-tidHl  d4)MiH  weicAe  /iä»it  du  dafür 

gÄii.86,9.  ^wm  ysiHN^  dFi^  r?4mm  megh.92.  ^rf^r^^rm 

(acc.)  Jjig  Hc^T  ut^dT  r?4?TTfq  112.  H^rMdl^df  W^  W^  dW- 
J^q^l  ^%HMkH!<rd'  '^H  ^  ^  H5FT:  II  R.5,i.56.t^qET  qm  J}- ' 

q  rrf%T^-  q^di  diim  gwrr  ^  >iTirit^  ^t^  4,11,9. 3,27, 

22.  —  4)  nachsinnen,  in  Gedanken  sich  Jmd  oder  Etwas  vor  fuhren,  im 
Sinne  haben,  an  Jmd  oder  Etwas  denken:  dOT  rl=tiMrl*-Dt-*4  MBu.  3, 
1723.  ^  dr^l=ft  ^  d-+«^WIH  iwn  BnÄG.P.3,l3,2o.  ^dlH 
<=»rd^lHd^TiTTfTMBü.3,220i.n^^rT^;tTdS,i895.  MIJsJ)|- 
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frTT^^  ^nft  T^^  «TW  rl^  (in  Parallele  mit  iIHIN,  fJTf^^T  T)  H*- 
aiT.  3134.  »m  Sinne  haben  zu,  gedenken  zu;  mit  dem  i:ifln.:  HI  '^HlR- 
FTW?  mWR  JiBii.3,162  4«.  ^^^  HVi-^rlM  i»»«- ^frfm  ^717- 
HI37  c<l'WIH^'^H  Mrkkh.  137,11.  Mkgh.  32.  ^IrlMrl  1"  rfe«  «"^er 
tcoron  man  nicht  gedacht  hat,  unerwartet  AK.  3,5,  7.  Hahit.  4467. 
BiTMTB.  3,63.  KcBÄH\$.  4,  22.  Katuäs.  10,  187.  23,219.  Phab.  117, 
6  (Tgl.  Scbol.  2).  —  5)  ins  Slare  kommen ■.'^t\  EJI^  HH/-UI  m 
"T  r<^|Mr<HrH'(;  R-  3,23,12.  —  6)  scheinen  oder  sprechen  DhWüp.  — 
Wkber  vermutliet,  dass  die  urspr.  Bed.  drehen  sei;  vgl.  tnrqueo. 

—  5R  1)  in  GedanÄen  6e»  Jmd  »ein:  '^TRF^fFT'TiTrf  MBh.  3, 1722. 


—  2)  in  Jmd  Ettcat  sehen,  Jmd  halten  für:  pjiHiyi  l=4ilH1l1rI^M 

o      o 

BoIg.P.  8.18,32. 

—  HH  s.  M^ctu. 

—  ^HT"  1)  AinunrfAerjinnen ,  sich  in  Gedanien  womit  beschäftigen: 
HHI^tlÖ'M  ?f  FTrTTTFr  ?#^  ^^  'tf^WITFT  R-  5,30. 18.  ^  ^  ^ 
-TH^'T  ^^  ^^:  ^71Trl^T\4l,6.  ^  f%  T^  HNI^Uid  q"^^fra 
-^K-JN^Mc^H-^iMIU-ä^y  HrTT  Mr^H^'JH  MBh.  li,i683.  g- 
TITrTnm  unerwartet  Uarit.  4300.  —  2)  Jmd  gerichtlich  verhören, 
vernehmen:  ^^1%^  ?I7P7^  ^  ^  tI|'4J'-)RmP-IHI:  I  3^71  STT  FI^  ^T- 
qTt^^c:?J%  rTFI  JTFRT:  II  K. Gorr.  2,io<.».  ig. 

—  5f  1)  über  Etwas  (acc.)  in'»  Klare  kommen,  erschliessen:  y,  IhsIH" 
1H  rT^  FTSf  rlr|rHM|H^;f^  yH'iiMK:  MB«.  12, 6687.  f^J^T^- 
'\\^'A'-]  %J:  yH-WrJ^SotB.  1.130, 1.  -  2)  Aaife«  fUr:  yi^UHHIrM- 
'VIIMW*-U  -  yrl4iM^'UwT"KHI-iH  Buatt.  2,  9.  -  Vgl.  !^, 

—  ^  halten  für:  STT^H  ^  HTflfenft  HUrl^J  FFT  Habit.  I."i804. 

—  J^t]  vermuthen,  glauben:  rf^  •TrTTTCr'TrfTTFT  T^R^^TFT  Pas- 
'  ■"  •  ^  -^  ^  ^  '^r 
«AT.  35,5.  *tcA  in  Vermuthungen  ergehen:  Hfi  'I  TT^T^rTf^TrlrTTTr?  Wl 

f=<H-li*-lri:  TfpTrfJcrTT:  FT:  MBa.  l  .3S7 ».  FerniMf  Anngen  über  Jmd  («cc.) 

an»te/ien :  Jr^  HTJ^UN  HJjyH'+iyT  NHtfJMI'Tll  MJNI'H  ^WR:  Bh'vg . 

P. 8.18,23.  »Jl'^fil  4irl   wovon  man  /ceine  Ahnung  gehabt  hat  U.2,60, 

21.  -  2)  AaZren  für:  i:i"h\h\nW^H\^r\'l\  U&M^  Sups.  1,29S,  17. 

—  3)  nocAijenien,  nachsinnen,  erwägen  MBh.  4,221.  l^rpfJJTJJTPJ  ^- 


5TTm  HilMil  234.  l^F?^  MHHIIM  R.  5,.3ö,39.  ????:  H  l--Ht+JW'-JlrT 
Paskat.  121,25.  Katbäs.  21,  tu.  Bhas.  P,  1,4,27.  fi?r|4iMril  Sf^JT  3, 
20, 33.  über  Etwas  (acc.)  nocAiinnen ;  )[^dr'J^HyHWI(*-Hyf'-H4i'-l- 
»I  U.  GosB.  2.63,  G.  —  4)  in's  Klare  kommen,  erschliessen:  löfr?^  ?JiT- 
J^m%:  KathJs.7,67.  -  Vgl.  f^FRI  fgg. 

—  7n^  t/'ber  Etwas  nachdenken  MBh.  4, 23(. 

-  ?FT  Aai(en  r«r.-  (HFT)  'R:  HrJV^miH  T^^^TFR  Wm  Müh. 

1.6540.  ^  ^F^rrm^TTT  i>!vS'A'nm{\  i  ^TrUFraTsfr  ?ri^  6s«8. 

rpR  (vonrf^)  l)m.  o)  rermHtAimi/;  '4f1*-'1-+l  ^  ^  ^T<TT  MnH.4,U09. 
^  ^W  -IUI Kl  H^iSUlf^  iTTÖT  rR  H. 5,71, 12.  f%  S^T  rHi'illRT- 
qn  (V^:)  gU.  72, 10.  34,7.  y  tH'-tifH^i:  83.G,  v.l.  ViiiB.26,<.  f|^. 
SRT^^TTTiHT  ^  n%'.  MÄLAT.  43.  ^trlRrTT  H^  !TO?FRr  rpTT  31,  23. 
B;»A-TA».3,it8. 5R  FF^  >JyHkHi  AK.  3,i,«»fCoLi!»B.»»),  12.  rrap7- 
^  TJell.  «n  blossem  Verdacht  stehend  R.  Gohb.  2, 109, 16.  —  6)  Erwä- 
gung, geistige  Betrachtung,  Raisonnemenl,  Speculalion,  =  f^Jrf^,  3J- 
III.  Tbeil. 


^,  Ht||(,  ^£^13  AK.  1,1,4,12.  Tbik.1,1,iu.3,2,15.  H.  323.  an.  2, 

9.  MED.k.24.  mn  m^:  w^^jw^-s^iw^:  s;h.  D.  74,  n.  cT- 
^:  ETiNrl  !<l|;imn-^i:  Bb'vshVp.  136.  ri ^  i^Hliy^i  i^ü  tTIrft  ^' 
?I^MBh.1,6374.^  rÜTH  qiH^mqr'qT^TFa^  HslHN  Ka- 
thop. 2, 9.  Rfy  r4  yy  fH-iy  %;  PÄR.  G «HJ.  2,6.  5rR  uqTT^  ?!  ^7-- 
5ITWlf%TflRT  I  MfrHiUlHHtm  H  ^^%%^;  11  M.  i2,io6.  m- 
"^ÜTTO  H^iMrtilH  MBh.  2,153.  W^^mTi  mtfWr  EITWsF^  5Tf?f  FT- 
TFR^S,  13463.  "mi  {^Jm\)  HH^kriim  ^TTTOITFr  5^^^6,186.  g- 
f^lrüT  Isig  ^  mm  ^  HIH^m  Hra'^rl^i87.  y=|,rr4,%f  ^rj-j,!^  ^- 

^TW:  —  ^rllirlH:  i3,i6oo.  f^h^lH  H'-^idH^i';  PANKAT.in,238.  FT- 
^      r   ^       =^       »^f  r         "^  "• 

lHr?^nT^^nWFrt^:  (rT^  l-  in  der  Bed.  Ton  c)  Madbos.  in  Ind.  St.  1, 

19,5  V.  u.  STSTTT  rRTT  ^If:  Sch.zuKAP.  1,65.  ■^  f^  FTTrT  AK.  3,3, 
18.  —  c)  eine  auf  Speculalion,  freier  Forschung  beruhende  Lehre,  ein 
philosophisches  System,  —  ^rTT^I^nT  Mkh.  =  Ff^fsi!?ITT  (wohl  lojyi*)  H. 
an.  Kabanatj.  inInd.St3,260.fg.  ^JTlFSTHWdP-äHmUlHHI^r?- 
^JTnfT  ^  FRSfm:  W^:  PaAB.86,i4.  fHTHH-ili^y'-l^frf^:  Maubis. 
in  Ind.  St.  1,19, 5  t.  u.  ^1^  _  ^j^  Vop.  23,7.  FT5fn??'cWI-^-'7|IHlrtl^- 
FTT:  Bb'vg.p.  8,21,2.  c<^c:<|^"ifrMsirl4iI'j[^7,l3,7.  ?I^  ^^^Tmf^ifFrT- 
(IMIMFI  l=1MrlH  2,6,4  0.  Zu  den  mehr  oder  weniger  orthodoxen  Sy- 
stemen der  Philosophie  gehören  folgende  sechs:  Pürva-  und  XJttara- 
MlmAiüsi,  Nj4ja,  Vaipeshika,  SAöikhja  und  Joga  Colbbb.  Mise. 
Ess.  1,228.  fg.;  eine  andere  Secbszahl  s.  u.  r)||  4i=ti.  Daher  rr=Ff  zur  Bez. 
der  Zahl  sechs  gebraucht  Sübjas.  12,87.  —  d)  iu  der  Logik  n'ider/ej/ung, 
reduetio  ad  absurdum  Colebr. Mise. Ess.  1,292.  TAaKASAi«GR.32.  Madhis. 
in  Ind.  St.  1,18,5  t.  u.  fT%'7^??I?ntI^irFri^^nT:  Sch.  zu  Gaim.  1,3.  — 
«)  =  f*!^!  W«n»cA,  Verlangen  H.  an.  Med.  =  yicfJ^F  CKDr.  sup- 
plying  an  ellipsis  (t4|tt)|^-( )/  cause,  motive  Wils.  nach  Med.  —  2)  f. 
^  geistige  Betrachtung,  Raisonnement:  NtlHcill  HH'-üfd'^lMT  HT^- 
Tlrim  MBB.  4,892.  -  Vgl.  grnfr,  ^irf^,  ^TFT^. 

(1^*  adj.  »übst,  nach  H.  3S8  arm,  Bettler;  aber  die  Kdfchir.  und 
die  Scholl,  lesen  rpTi^-  Die  Bed.  passt  7.u  MBu.  12, 1537:  m^'.  fJH'-JMI- 
RIH  *'-m*lit-rl4i=til'il^.  Die  Bed.  arm  kann  sieb  ans  der  Bed.  der  sich 
bloss  mit  Speculalion  abgiebt  entwickelt  haben. 

f  r 

rHiü-y  (rl^  -♦-  W^  m.  Denklehre,  Lehrbuch  der  Logik  Sucr.2,360, 

13.  Verz.  d.RH.  No.  666. 

r       ^^        r 
rTlii^FTT  (FI=?i-»-s=lini)  f-  die  Flamme  der  Speculalion,  Titel  eines 

buddh.  Werkes  Wassiljbw  260.  319. 

d-^iHl  'von  rrT\;  n.  das  Vermuthen,  Ahnen:  ^^'^m\^Hi\^\h^^.  5137- 
'läfM  H'ii'ilH  Sab.  D.  70,20.  ' 

rPTTTTlT  (wie  eben)  adj.  der  ßr  Jmd  (gen.)  ein  Gegenstand  der  Ver- 
muthungen ist,  der  bei  Jmd  schlimme  Gedanken  von  sich  erregt:  JT^l- 
M'-l  IM  NH"  rTTH  jm  wil  3^:  üf^  MI-^MR:  R^^HT  ^  riq 

Hyjmd  Hfs[^nra  ^  (Wifpi:  mbh.  3, 1093. 

-»      c r        r  r 

H^y-^iW  (rT^  -+-  !7^rM)  m.  =  rl=hHmiy*l!)l  (s.  u.  öl  WM)  Verz. 
d.B.H.No.  681.701.  fgg. 

h4iHIMI  (rr=n-<-HFfT)  r.  ntel  eines  Handbuchs  des  Nj4ja  Mack. 
Coli.  1,17.  CoiEBB.  Mise.  Ess.  l,  263.  °y=+iW  und  °HI(i-|*i(l  Titel  Ton 
Commentarea  zu  dem  ebengenannten  Werke  ebend.  Verz.  d.  B.  H.  No. 
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680.  fg.  '^y^lW-'fil  Z.  d.  d.  ni.  G.  2,  342  (No.  203,  d). 

^^H4,\  (rRr-H'7?n)  f-  Bez.  einer  best.  Stellung  der  Hand  Bhäg.  P. 
4,6,38. 

fT^ff^rnrnn'  (rI^-^T^-*-35T)  n.  Bein,  verschiedener  Schriftsteller 
in  der  Ajäja -Lehre  Verz.  d.  B.  H.  No.  670.  671. 683. 

h4iN^U[  (fI^-»-f^PirT)  f.  Denklehre  AK.  1,1,S,5.  H.231.  ^F^ft- 
f^m  rI^N'JWH|*l  H(miq^MBu.  13,2)95.  Phab.  103,8.  9. 

FnT^nW  (öRJ-i-^nW)  n.  Denklehre,  ein  philosophisches  Werk  MBu. 
12,9678.  fg.  Hariv.  1306.  qiMlji°  Prab.83,  18.  ^nTFFRTTOT^^  Ind. 
St.  2,  233. 

rI4i^y«^  (rR»-»-H°)  •"•  Tilel  eines  Handbuchs  der  Jijäji-Lehre 
von  Anuabhatta  Tabkas.  1.39.  Verz.  d.  B.  H.  No.  682.  Mack.  Coli. 
1,17.  Z.  d.  d.  m.  G.  6,9.  Commeutar  dazu  ebend.  2,  342  (No.200,  6). 
Vera.  d.  B.  H.  No.  683. 

fT^TRTfr  (fT^ -+-  t4IMIH)  ni-  «'"« scheinbare,  trügerische  Widerlegung 
CoLEBR.  Mise.  Ess.  I,  293. 

H=hl)  T  f.  gana  J|||||^  zu  P.  4,1,41.  üggtal.  zu  Unädis.  3, 139.  N. 

eines  Baumes,  Sesbania  aegyptiaca  Pers.  AK,  2,4,1,46.  Suqb.  1,137,  U. 

220,9.  2,363,19.  ^f^  343,1.  =  ^UFF^  Bbattotpala  zu  VarIh.  Bru. 

S.  43  (34;,  9.  eine  Kürbissart  Niou.  Pr. 

r-r:  f  ~r 

Hl  4)UI  m.  Cassia  Tora  Lin.  (■cl'JtlH«^)  Ratnam.  im  (IKDr.  fTI  =+ld 

V.  I.  cbend. 


TO^IH  I  Sr*^^  dUHHI  7,CI31.  —  2)  Jmd  hart  anfahren,  schmähen: 

•  caus.  (TSiRTtrl, 


ffnfrl  (von  fT=Ti)  adj.  1)  verniMjAend,  niMiAmaossend;  ttill-iHrMMlTl 
cjMH'^rll'^iUi:  Cak.  103, 19.  —  2)  vertraut  mit  der  Speeulation,  mit  der 
Philosophie  M.  12, 1 1 1. 

rRi  SpmdeJTRiK.  2,10, 10.  H.  911  (nach  dem  Scb.  m.).  Här.213.  Seh. 
zu  Pia.  Grbj.  1, 15.  f.  nach  ^KDb.  und  Wils.    Wird  Nik.  2, 1  und  Un.v- 

r 

DI8. 1, 17  von  cfiH  spinnen  abgeleitet,  mit  Versetzung  der  Consonanten. 

FRpH  m.  Bettler  H.  388  (Tgl.  die  Anmm.).  fTTJt  ^T%^  SHFf  fT- 

t^lMrMINrllrH=7!  I  irHI%lw4*Hi<M  W^fx^iH^I  II  RXga-Tar. 

r  r 

3,2  54.  TaoTBR  übersetzt  fuseau  (also  =  fl^)-  —  Vgl.  H=ti=+|. 
r  .  -^ 

rrö  n.  1)  das  Spinnen  Trik.  3,2, 16.  —  2)  f.  Spindel  Har.  213.  — 

Vgl.  m. 

n=til4lJ-S  (rPlT -«- FT ")  m.  verticillus,  Spinnwirlel  GktXuu.  imQKOR. 

rl4>Mli  (rRI-HTte)  m.  dass.  Thik.  3,3,263.  °rf^  2,10,  lo.  oqist 
((IKDb.  und  Was.  haben  °^^  vor  sich  gehabt)  Här.213. 

rl^rllH^  (rRi  -♦-  ^°)  m.  ein  Schälehen,  in  welches  die  Spindel  ge- 
Steckt  wird,  HÄu.  213. 

(i'-tiklml  (r?^  -+-  JirniTj  m.  et«  3«"i  Zuspitzen  der  Spindel  gebrauch- 

«er  Schleifstein  Trik.  2,10,10  ("SJTH). 
r  r 

rl^tl  parlic.  fuU  pass.  Ton  fT=fi."  ^°  tcoüon  nion  »tcA  *eine  Yorslellung 

zu  bilden  vermag  Katuoi-.  2,8.  Buäg.  P,  3,33, 3. 

r  r    -^  f 

r^  (FRT),  rlTlIrT  geAen,  sich  bewegen  Db.Itup.  17,8.  —  Vgl.  FrTST. 

fI5[  m.  =  (TTtT  Cabdau.  im  CKDr. 

rlTU  m.  Salpeter  Ratnam.  im  ^KDr. 

HsT,  rlUlrl  (ep.  auch  med.)  Diilicp.7,52  (HrW  W).  1)  drohen:  Tjsrj^- 
4^i:&M^\('A  ^\^^'.  K. 2,96,26.  >fM  >IQ:^^  H^HI  R^PH  ^rM<U- 
%IT?mH':lHlt:  MBu.  6,3785.  qraT>:^fp7  IrJ^  ^^  >r^  ffTff 


r\  rlrfsT  Bhatt.  14,80.  FIsRH:  M^W^M  MBh.8,1542 
ep.  auch  med.,  welches  Duirup.  33,8  (HrH  M)  allein  kennt.  1)  Jmd  (acc.) 
droAen  R. 3, 68, 4 4.  ^Ic-TlH^-i^l  d^NH  C^K-lä)'*-  Ragu.  12,41.  äElf^ 
rTHH^T^Trl^qf^  %gpT:  4,28.  r{rkf:  ^Wi\(^\  ^^  li,78. 
^HiÜHHsMHHI  R.  3,63,4.  fTfsfrT  6,98,26.  rifsffT  n.  da»  iDroAen  5, 
66,22.  —  2)  Jmd  hart  anfahren,  schmähen:  ^T^F^^r^'U^nxf^  ^J^- 
^TW^:  Harit.  11166.  ^  pqwn  ^  rT^^rft  ti  ^7  ^  Kathas. 

20,155.  BuÄG.  P.  4,3, 16.  rfli^rlliM^'^l  Sin.  D.  44,12.  Daqak.  in  Bbmf. 
Chr.  199,21.  Buatt.  17, 103.  tlHIcHid  fiWrTW  J^FT  »T^T^  I  rh 
BlrT:  Räga-Tar.3,3  4.  Bhait.  6,3. 8,101.  rlhldl  ^N  ^l  FTHsIf?:  sah.  D. 

•  r  . 

34,  t.  —  3)  Jmd  erschrecken,  in  Angst  versetzen:  cfT^  H'HJII^H'a  Ji- 

O  Ol. 

g^^hrra^  rW^rT  Sd?r.1,374,  14.  MBn.3, 16139.  R.6,98,31.  (rIR|ri- 
WJ\-  f%^rWU!rlMT  RiGA-TAR.  3,345.  fTsFTH  ^  SIJTWTWR  ^ 
HT#I:  MBu.  6,3809. 13,7362.  Jlff^  ^  W^  ^TiRJFR^  ^  I  rl" 
nfrlPft^  ^TF^m  nrUTTH  rTTH^:  H^  Hariv.  3911.  Si«a.  2,382, 13.  RÄ- 
ga-Tar.  3,398.  —  4)  verAöAnen,  verspotten  MBu.  4,567.  (rpT)  dsIMH 
q^T^rrm  ^:  3,2485.  W-dN^dWNyK  dsWtll  r%^:  (Seh. 
=  'ü^^icfriTT:)  Buatt. 7,30.  -  d^^U  MBu.  14,913  fehlerhaft  für  f?- 

—  3EIPT  ./md  Aart  anfahren,  schmähen:  ftF  Mh^^ll^Jy^MrlsM  R.3,35, 
32.gTOifT!7H  MBu.  3,11-16.  ?T^rriWT  Rt.3,6,v.I. 

—  Wm  dass.:  f^TcfT  ^ftSTi^^^  5nfr>T:  <HMIHd5lMdHAaiv,3334. 

—  3^  dass.:%Tnnq  -  ETriTH(ldsiMfi^MBu.7,7176. 

—  3^  s.  3tT^=7. 

—  qi^  droAen:  ^ifr^^:  Mp^d^MMM  R.  S,42,9.  Efxm^  fHWTH 
sTTT  MUd^HMtlT  BuARTR.  3, 39. 

—  T=T  drohen,  hart  anfahren,  schmähen:  5h4l  «^dl  "JHTTrI T=?CwT- 
JT  Bb.U.P.8,11,30.  5pfFT;jTMM^kil  f^rfflffTH  Rt.8,6. 

—  WJ  drohen,  hart  anfahren,  schmähen:  ^^  HrlslMHIH  (fTFl^ H*- 
riv.566.MBh.9,1817.  r. 3,68,43.  rlrTEtt  ^T^T^XTIPT:  H^sm  HRH^- 
rifT  Hariv.  10202.  R.  4,61,  26.  5,23,14.  Ragu.  13,19. 

nf^  (von  rTST)  l)  n.  das  Drohen,  Schmähen:  ^^\^°  tÄK.  Ca.  133, 
6.  Ragu.  19, 17.  Kuji.Uas.  6,45.  DAQAK.inBE.NP,  Chr.193,20.  S1u.D.42,U. 
(TSriTT  rT^HMfl:  Wl:  HTr^TiJ  ^7T?Jrar  R.3,62,33.  ^^THTT-ISI  m^ 
5,66,3.  (HUHR  (obj.)  46,3.  BH.VG.P.  3,30,22.  5,3,30.  MiRK.P.23, 
17.  das  in- Angst-Setzen:  W^°  MHa.  3, 12569.  —  2]  t.  m  das  Drohen, 
Schmähen  S.iu.  D.  66,  n.  —  3)  f.  ^  Zeigefinger  [Drohefinger,  AK.  2,6, 
»,32.  H.392.  KiTHAS.17,88.  Schol.  zu  K.irj.  Qr.  3,4,9.  4,1,10.  7,3,10. 

fll  s|=ti  m.  pl.  N.  pr.  eines  im  Norden  wohnenden  Volkes,  =  hiIm<^ 
(rnfsPFi)  H.  938. 

rTtn  [Wn,  FR),  dWrirl,  rPirdf  oder  düllid,  rTWI  «"«n  DhXtop.SO, 
6.  partic.  rfrl  gana  rf^WTTT^  zu  P.  6,4,37. 

rUh  m.  Kalb  H.  1260.  c{Wf^  m.  dass.  AK.  2,9,61.  3,4,1»,228.  Tbik. 

3,3,450.  HAr.  113.  R.iGA-TAR.  3, 4  3  1. 

rlfni  (von  1.  rIT)  m.  1)  Flots,  Boot.  —  2)  die  Sonne  fARBÄRTUAKALPA- 
TARu  im  f  KDr. 
ddM^  (vom  intens,  von  1.  f^T)  1)  adj.  der  üftennseden  getroAnr  «i« 
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(mpT).  —  2)  n.  Soot,  Schiff  H.  an.  4, 1  i.  Med.  k.  191. 

fIf7=?I(»onl.fTT)adj.tranj««ndH*,iupai«'ren;^'((!^^l  MBh.7,*706. 

rlf  (rjl^),  tjmTW,  ff%  DBiTuP.29,9.  fpU;  Hrl^;  rirt^'-Mlrl  und 
HrVMHP.  7,2,37.  Vop.14,1.  ll,2;aor.  5lrTfi^ÄiTnrTr|^;rJi5I; 
spalten,  öffnen;  freimachen:  Wm  ^IFÖrpim^^HmRV.  2,15,3.  4, 
19,8.  q^3iuTqrnnw:T#T  1,19.  f)rMy:dindTlH<HI  28,5.  BHTT- 
=n:  m^^:  ilim  ^:  5T  ?iW:  5,53,7.  mpj  in^  ^fj^ re^ ^niTT 

4,23,8.  spalten,  durchbohren,  zerhauen:  rIr?^rt(HI  |c4'i«1=<IU(!  —  H- 
=?JTR'^S^T5rFT  HiaiT.  7621.  8073.  810Ö.  8863.  ^yH^ISI  f^^IHrlf 
^nfijRT  BuiTT.  14,108.33.  qrlffl^  !^§R  t+,i-H=*iUi:  m4JHH  13,36. 
4*.  FlfF'nH  ^H^'äH  16,20,  T.  1.  )Tn7  HUIKI  ^STTHTR  «pa/<en  so 
T.  a.  IM  Grunde  richten  6,38.  Nach  dem  Oairvp.  verletzen,  lödten  und 
jennjacAJen  (v.  I.  essen).  rTj,  rT^TrT  t)er/e<z«n,  lödten  DaüOP.  3, 2 1.  — 
Vgl.g^,  m^,  5l^.  -  desid.  Hrri%f?r,  FrJdr^If?  P.  7,2,37. 

—  qfrT  1)  »pa/ten,  brennen;  q^  f^  tjM^  "^{mW  ^^  ^r|- 
(^TIFI  VS.36,2.  -  2)  durchdringen:  ^  M'^l-UrMM^^dd^  AV.  7, 
41,1.  19,32,4. 

—  5R  eröffnen,  freimachen:  ?HFT  UT^  ?H  rTFU  ^f:  ?V. 
5,12,2.  5F^  !JTr%rr!T7,82,3.  1,32,«. 

—  JETPt  spalten ,  öffnen ;  durch  Oeffnen  frei  machen,  sich  eröffnen, 
sich  verschaffen:  i^^-AM  Kil"-  22,3.  SPTrFif'T  MHhmHIIrf  KV.  2, 
24,1.  3f?t57^9,ll0,ä.  sn^I  HrftpT  ^\^  ?IH=^^3,3i,5.  6,i7,i.2. 
5im  ITT  ^  FT^  3.  «,92,3.  PiÄKAT.  Ba.  6,6.  y^IMM  C*».  B».  2,3,», 
15.1«.  mWJl-^H  mHM  AiT.  Ba.6,  II.  —  desid.:  W-^  '7  3^  TTHtT 
fd'jrHI'i^RV.  10,74,4. 

—  51^  1)  zerspalten,  trennen  Kätu.  9,  1 1.  SR^rPIT;  WHI:  C'^.  Ba. 
11,1,«,33.  —  2)  äSIcTrl'ITrrf  ^-^^iH  nach  dem  Seh.  so  T.  a.  t)er»<Mni- 
men  /(Wien  (TT^^TTf?!)  C'vSau.  C«-  17,17,s.  6. 

—  SfT  spalten,durehbohren; öffnen;  trennen:  ^J^  5l^*-Tj  Mlrl{:  (P-  3, 
4,n)RV.8,l,12.  ^iünNia.2,4.  10,41.  Silfllr) 'Hl  ^II^  C*t.  Ba.  12,7, 
»,i3.  9,1,3.  K*c«.83.  TS  5,2,1,2.  rT^^TTfT^TfTnTTrT^ (rT^  sc.  ^FmiH, 
MHlfllH  «ertcunde«  sc.  4^mrt)  5rfrT  ^HT  ST?nT^^TT^rnr[^BRii.  A.;. 
Lp.  3,9,28  (Qat.  Ba.:yiH^lH;  hiernach  ist  der  Artikel  SJTrlTIT  zu  ver- 
bessern),  med.  Hch  lostrennen:  VnW  «$JrlCt-'-tMHIrH1  5TTf|rI  t*T.  Bu. 
7,4,»,2.  -  Vgl.  qTrtf  (TS.  Comm.  427,5.8),  SETTrlf^,  HMHHUI. 

—  35  aufspalten,  durchschneiden:  rj  'fe^T^TF^M »T^ITrT  3^Tpn(T[^ 
TBa.  2,2,»,  I.  KItu.  9, 1 1.  13,3.  —  desid.  JlrlrjrHI  KX-tu.  13,3. 

—  H  durchstechen,  spalten:  J%^  fiT^FTf|mRTMiTm^  AV. 
19,32,4.  5,29,4. 

—  ^^  durchstechen,  anspiessen:  ^^^  FTFU . TnrPTnTT^TT  «^■^Ml 
^^  RV.  «,53,5.  q^^^TFT  '-lh^H-<H  C*t.  Br.  3,8,5,8. 

—  Vf  anspiessen,  anstecken:  TT?!?!  ^^^f'-hl^  VJrJjT^  ^HTH  C*t. 
Ba.  11,7,4,3.  1,«,32.  K;tj.  gii.  6,7,  U.  —  Vgl.^rJ^. 

—  '[^  einbohren,  öffnen;  durchbrechen ;  aushöhlen:  =Ti:  HH  cH  1 1 "1  T^ 
rhf  STT'^nn  AV.  10,2,6  (Ygl.  TS.  5,1,9,  i).T7ira!sl[H  öJIrfTTTpR- 

.  "  I  . Jr-.  I      *•     ^1 

q^  K4TH0P.  4, 1.  r^\  ^^  iU'IHH  3J^  ^HaTT  Tr?  ^:  Jt^TTTT^- 
JiAV.ll,8,ls.  ^T^:  [^HNrim  ;gvT.Ba.5,4,l,13.5,»,27.5nH^  WdUII 
4,*,  I.  12,9,1,3.  KWj.  ^.  19,3,20.  KÄTB.  22,7.8.  —  cau».  (Mid-^i^l) 


^rg^raj  f%fqf?r  c*«"- c«- 17,1, 14. 

—  HT  1)  durch  eine  Oeffnung  verbinden:  {6^('^\'\]  H^yWM  ^- 
'^tIt,  HHlUfM  !TTTnT:  l^'.  WJWl'.  C*t.  Bk.  3,3,*,  u;  vgl.  KWj.  ga. 
9,5,11.23.  KÄTB.  23,9.  verbinden,  aneinander  befestigen:  >||lm  q- 
HlkmdlÜlIH  Wf^  PfpiHdschr.)  gXÜKu.  ga.  4,18,5.  ti,d=tilH  HH^: 
P^:Hdschr.)  17,1,9.  rrai  !<T|^  H^üftT  "^inTFI  Hr[HlhU=<MI*i(- 
ni  H^  'Ml'+^rjmi  Ku.Ud.  Up.  2,23,4.  -  2)  aushöhlen:  ^MMtl^d! 

mw\  gAT.Ba.  11,2,«, 4.  qq  T^  ^m  w^:  3,5,», 7. 

rf^  m.  ein  best.  Vogel  AV.  6,50,1.2.  rT^TTTH  (rT^-+-^TTrT)  3.  — 

Vgl.  tttrdus. 

ffl^  (von  rfs)  ÜjiÄDis.  1,9 1.  ein  hölzerner  Löffel  AK.  2,9,34.  H.1021. 

c\Wi  (wie  eben)  n.  Loch,   Oeffnung,   Spalte:  M^IHI  AV.  14,1,40. 

Kiu«.  30.76.  (^^TTIt^)  d4^MrI  Cat.  Ba.  3,2.1,2.  Kiw.  ga.  6,1,30.  7, 

r     "•  ^ 

3,20.  HclHÜ  (Thema),  51??°  15,3,27. 
r  3p 

rT?  (rTT)  rT^),  H*-hI'-|  'in  der  klass.  Sprache  nicht  zu  belegen)  Vop. 

13,4.  fTTlrT  (gar  niiht  zu  belegen)  Du.ixup. 28,24.  Vop.  13,4.  HMW 

MUh.  14,1040.  rpIITTTrIved.,rTMIIH  DH.tTCP.27,24.gana  5WIT^  zu  P. 

8,4,39.  BaiG.  P.  3,3, 10. 1 1.  rT^IH  (ep.  auch  med.)  DB.iicp.  26,86;  rT- 

rH;  ved.rTTrTqH,  rJlfjMmi;  SlrTTrl^und  gjncHTrJ^P. 3,1,4  4,  virtt. 

W]^r^  und  5TdIf-Hl?i  Vop.  11,4.  8,76.77;  riuf'^id  (Tgl.jedoch  KÄr. 

4. 8.  aus  SiDuii.  K.  zu  P.  7, 2, 1 0 ),  rl'-fMH,  jf-Wlrl ;  y^lLWH  AiT.  Up. 

3,3.fgg.;rIFfrfT,  FTHT  und  ^THT  P.6,1,59,  Scli.7,2,43,  Seh.;  r^.  t) 

sich  sättigen,  satt  werden;  befriedigt  werden;  mit  gen.  iustr.  oder  loc. 

der  Sache:  [W^]  m4^  rpffff  RV.  8,4, 12.  r^TT  cU^.^1  q^45,22. 

^^  ^T5TT%  yn^HJ  rrf^  K:(iJU<MUM  ^(^  q^  sj:  AV.  3,13,6.  RV. 

2,16,6.36,4.  3,12,3.  4,42,2.   VS.  7,  lö.  8,37.?!^^  rildMIUll  "^IjJR 

RV.  10.93, 16.  5l^Fr  g*T.  Ba.  10,3.4,  13.  'A\k\l^  ^ITrrTFT  BuATT.  13,29. 

^RTCRferq^  48.  g?zr  rjcFqm  m^-.  16,29.  wi^m  ^ ^hhm 

KATB.i».  26,237.  ijH'4idH  sn  I  ^^  HTH  rpjTH  HIM^Tr^rT^^- 
q^M.  3,267.270.  qJTT^'MlHyi  %TT  c^WUIkW^iy^:  rl^:  MBn.2, 
1305.  rrirq^  rB^FIH  q%  cbend.  ^nftlFfpif?!  '-hlWHI  =TT^- 
ITT^  fT%^llT:  I  :TT?r^:  H^HnFfT  ^  jfTT  ^HdNHI:  13, 2226.  ^- 
m  WHil^^rri  HMrU'-l  f^  14,  i040.  ^IrWU  rJcztHHI-UH  ^- 
frT  TS.  2,3,»,3.  Fjqif?T  5IiiqT  'TOm':  11,3.  Ku.i.ND.  Up.  5,19,2.  Sffjqj- 
i^i^mi  q^;  g»i.  Ba.  13,3,*,«8. 1,7,»,28.  qPT  ^^iPIT^n  rlQlifT  «• 
1443.^^  i^^ffl  f%  7!JT:  Bhäs.P.  1,11,26.  iJi5^MH  ^  f^  rjnjTFT 
MBU.  i,2  2uö.'^-TFqsnirrrar^  ^T^fingrfq  ^^nsürT:  3,636.  i3,2oos. 
^r|UJ-ct,ygtl:  7=1:  q^:  s.w.  7,2.  ^TTTHWmffraqn  ^mPTTrl  Bh.;c. 
p.  3,5, 1 1. 10.  JjiH,!(j  yTiMim:  -  ^  T)H(-UfI  MBu.  3,  i78i.  ?n?jnjT- 
T!^  ^WT  4,2320.  iwifq  ^  ^sTF'iT  RTrRIrT  l,3802.  fg.  ^  ^TT 
?[UJ^HI'-lr--»i«n'7T5T  Bh.Ig.  P.  I,18,i4.  5FiT^J5Tr[^?n^  --li^^lüfl  =7 
rpjH  K.  GouR.  2, 109, 27.  %T  ^  r}^^  m^  Hit.  II,  164.  H^:  ^- 
JIJ^fTT^  ?I  fJCJIrT^rT  rlrl:  «r  geniesse  nicht  selbst  davon  M.  4,251.  rfR 
satt,  befriedigt  AK.  3,2,52.  H.  426.  M.  3,23  I.  f|'rlfHTrMI5IrI'7  BoAaTR. 
2,82.qFTT^iTR:P.2,2,ii,Sch.f^(^:AV.10,8,4  4.f^(7HT  I^ 
qPT^  ^^  MBu.  3, 2247.  r^j  ^T^pj  ?TH:  FTT^Agv.  ga.  2,9.  gAi. 
B«.  1,4,4,2.  4,2,1,32.  14,9,»,2.  HTFTqTRrT^HiT.  1,136.  HUMHIITT- 
FrjTTT  yiVl'R  D.ldih'rJ:  I  f^fT^:  MI^^W^  Ms^WH  yill^frl:  Pankat. 
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1,188.  (^5HlrJHdMH  Käthes.  9,46.  Bhabtb.3,97.  ÜTfl^FT  (°^)  ^- 
flTrTR:  Vop.  ä,25.  äEUfT"  der  sich  selbst  genügt  Bhag.  3, 17.  tfl^  flH- 
If  vergnügt  Ait.  Bb.  1,25.  Accent  eioes  mit  FTH'  anlautenden  und  auf 
ein  partic  auf  rf  auslautenden  comp,  gana  Hi^TT^  zu  P.  6,2, 17«.  — 
2)  sättigen,  laben:  ItldHHIl^WM^rhHI^:  BHiTT-2,52.  1,2.  qf  f^T- 
f?T  IMrl*  'T'f t  erfreut  DvRGÄD.im ^EDr.  —  3)  H^TrT  anzünden  [das  Feuer 
Sättigen;  Tgl-rPTTf)  Dh1tup.34,  \ 3.  — caus.i]sättigen,laben; befriedigen; 
act. und  med. :  sgr^H  ^^rTJ^FI  —  cTTf^r^H  KATnis. 26,237.  fTTTTIErT 
aiq  MBH.  12,5542.  fp:jfj#T  (Sic)  xl  ^iFTrT:  R.2, 1, 3.  fsTiTTFI^f^^- 

cjmyH  nnf^^ i ,  sa ,  5.  ^f^F^fT^  nt^^frR  hv.  1,  i64,  S2. 

S.  12,22.  q^l^HI  ^rlTT  rTRJT  r?qqTTfr  AV.  9, ä,  9.  gmflTFrFrqSIR 
RV.  7,64,4.  VS.  6,30.31.  AiT.  Bb.  8,24.  ?T  ^  HT^IftlffM  VS.  7,29. 

Av.2,29,6. 4,26,6.  trsfr  in  rfBr  m^  tbb.  2,1,»,  3.  gix.  br.  1,7, 
s,  28. 9,2,»,3.  «,b,«,4.  JTf|nn  ^f%ii%  1 5inR^  cRft^  «jttT- 

I  q  BBiG.P.7,2,8.  Hrirt  ^M^T^TfjTqf^  rfW  Ji^^MBo.  1,8 126. 
Gbbj.2,  12.  q|gr  fl^rTfk:  FfrR  M. 3,283. 6,24.  mbb.3,  1734.  a.1,2, 

1 1 .  44, 4  2. 62, 1 2.  Bha8.  P.  3, 3, 2  6.  31^11^57  ^FR^^J  5=ff5I  sI^^WHI 
^fcJI-U^^H*UT  Hariv.  15373.'^^?rf!THT  (Sic)  ^TU^:  MBh.  14,291. 

ficg'"^=<ihMf|id  3,5019. 13,1409.  n'Hm^'^tsq^ftiirii;pTTFr=7:i 

^ft(7  HMMrU4i  m^  W^^mJW  h*riv.  5239.  q  q«i=l4w4^l'RT- 
^W^rftcfTrl  Bbäg.P.  4,12,2  3.  H  FTH  -  m^  ^  ^^  ^  I  HTiTT^ 
rTTOFira  f^.^^  MBh.  1,6803.  2,100.  3,2720.  18,276.  Varah.  Brb.  S. 
45,58.66.  IHT)  HMMH  -  JlW<^9ui  R.  2,32, 14.  R.  Gorr.  2,31,32.  H- 
^]^^  <MIIJHHr4d:  mBu.  5,7232.  brtgf^cT^miMMHTORV.  1,54, 

9.  85, 1 1.  HT  ^T  ^iNHrilrlMrj,  CÄSkb.  Gruj.  3,  1  2.  —  2)  med.  itc/i  sät- 
tigen; Befriedigung  erhalten:  ^(^c[^  FfrT^:  VS.  19,36.  5Ttf  STsFrf- 
MMrTWdH)  AV.  6,134, 1.  —  3)  act.  anzünden  {das Feuer  sättigen;  vgl.  rf- 
inn)  Dhatop.  34, 13.  —  desid.  sich  zu  sättigen  verlangen  an  (acc): 
Ml^^HiJ  MH^R-Hri'-^Irr  RV.  10,87, 17.  —  desid.  vom  caus.  zu  sätti- 
gen  — ,  sj*  laben  —,  zu  befriedigen  verlangen:  ^[\c\t\^\^W^T^\\- 
c(HW  CÄNKH.  Ghbj.  1,2.  GoBu.  1,9,2.  —  Vgl.  rlTTr. 

—  CfTH  satt  werden,  sich  sättigen:  '^^[  FRiEJPTFR  RT^HT  HTWcTT 
q^:  I  MlIrlrlUJIH  R  FIfR  «uIg.  p.  8,5, 1 3. 

—  5R  »o«  werden,  sich  laben  nach  Jmd  (abl.):  ^I^TUP-TIT  '^'Hrj^U- 
H  fq%'4^=<dIWyi  MBH.  13, 192  2. 

—  W(  caus.  aushungern,  fasten  lassen  Sdcb.  2,43, 1.  239,1.  —  Vgl. 

—  qf'T  sich  sättigen,  sich  laben:  JyMdMlf*Tr(HP7  MBh.  5,3604.  ^- 
^UFiPpirnPTcTH  Bhäg.  P.  3,5, 1. —   caus.  «äm'gen,  laben,  erquicken: 

=hidr-i'-<MH  ri^  FTT^^^TP-TJrrm^MBB.  12, 12251.  iiraTiwFrq^ 

-  ^"^yniiMrllMHM  R.GoEB.1,54,5.  (3EIFr:)  q^f  qt^qPwf^rf^:  AV. 
18,4,39.  -^TöIMraW-lfT  ETF^q^ftrTFTrT:  R. 4,4,3.  qq^;  -  3^" 
CmHTTOT'Tf^:  Varah.  Bau.  S.  19,1  S.^f^^rT:  Su«R.2,20,2. 
-      —  ?R  s.  «ISJrlMm. 

—  ^  #0«  — ,  befriedigt  werden:  ^  ^fnM'^  c<H!<THI:  UV.  7, 
56, 10.  -  caus,  sättigen:  ^m  r^Tmwkw^  ^  SR  R  V.  1, 17, 


3.  -  Vgl.  ^[rvm,  ^wfa. 

—  f^  in  der  Stelle:  ig'  ^  ^  ^dMMIH^^I  FI  ^m  RV.8,59, 10. 

—  mf  vollkommen  befriedigt  — ,  zufrieden  werden:  TTTrTHW  TTTf- 
rH'HI  C*"^-  '°  Wisu.  Sancara  142.  —  caus.  vollkommen  sättigen,  — 
iale»;  ^  rr|^  ^f^  IW  qf^HÜTHT:  MBb.3,8537.  R.GORR.  1,13,6. 

—  '^  caus.  sättigen,  laben,  stärken:  Hdl  HrlHrl'IUI  Pankat.  217, 6. 
H^F^FpqrRMd  Si,;r.  1,248, 1. 

—  1%  satt  — ,  befriedigt  werden:  ^^  ^  ^  HHUjm  3rlHMI*N- 
^  Bbäg.P.  1.1, 19.  3EF^,p^qiiT(#rT  ftdl^d  V.D.303.  gf^rmPT 
=tiNHW  R.  4,33,9.  ^ft^RT^  Sjq  dl'-tyUHNrlH  S^JW:  Buio.  P.  1, 
6,20.  fiTrilH^^3,l5,42.  yNdH<iH^2,;i.  ^m^dM-tilM  7,6,i3. 

—  HT  sich  zusammen  sättigen:  Hl'f'l^dW  h4  H^^^ITr!  fPT^:  RV. 
1,110, 1.  —  caus.  sättigen,  befriedigen,  erquicken,  laben,  erfreuen:  fcld- 


-J^'.  Pankat.Br.  2, 16.  (rTH)  m^iH;  —  Hd^MIMIU  MBu.  3.946.8390. 
Bhatt.  12,73.  ^^^TH,  ftrR  Cat.  Br.  1,8,»,8.  4,4,2.  4,2,t,32.  11,4.1, 
IG.  M.  3,211.  MBh.  3,5031.  6007.  R.GoBR.  1,37,9.  HrP^  HRf^TTH- 
^  Rauu.  13,45.  Hit.  1,127.  tllcj^;  SflFTT:  wAdIdM HH  AV.  12,3,36. 

HrTqfTFT;  H^TrlTH  W^:  MBh.  3,8 19.  H^-^WT  -  ^  Wmm\ 
1,4470.  2,1303.  qi%  ^  iäsiyi:  HrfTOTT:  Dhijbtas.68,i. 

FFTOI  (von  rJtf)  1)  adj.  f.  ^  sättigend,  labend  MBB.18,275.SEeB.l,169, 
9.  180,3.  204,19.  i["5!.MdMUri  s.  u.  cliUiMdl  und  vgl.  STTOlrTTOI.  - 
2)  m.  oder  n.  wie  es  scheint  eine  best.  Pflanze  Sü^r.  2,40,4.  16.  96, 17. 

—  3}  f.  I  N.  einer  Pflanze,  =  Jl^^'^y,  W*W]  Cabdam.  im  gKDa. 

—  4)  n.  a)  das  Sattwerden,  Sattsein,  =  rlTH  AK.  2,9. 56.  tJ^f^lM  'I- 
f^^)  MdIdM  rm  MIUIMI^mq^l  »TTllFHf  H^H^(d.  i.  q^:)  MBh. 
14,673.  —  6)  das  Sättigen,  Laben,  Befriedigen;  insbes.  der  Götter  und 
Ahnen  durch  Libalionen  AK.  3,3,4.  2,7,13.  H.  1302.  821.  M^fi^IrlH 
(%FrP7)  WHSfn^TrTqupT  KATuis.  26, 236.  ftd^MH  fTTTPT  M.  3, 

^^^H  rttsn^TTlH:  MBh.  13,4373. 3729.  ^mir{  NHUII  rnjIrTTTriq 
4388.  rflTRITTl^RUrrTtlf  H  f^^^rRFT^I  qi^lfrl  Jag«,  i,  46.  5Fr° 
Bhäg.p.8,24,12.  g^üTT  Tl^^FrlFfT:  (^öJJT:)  q^^qWUJdMUt:  Dev.13, 
7.  ^°  das  Erfreuen  desGatten  Bhag.  P.  3, 1,27.  d'-tülNf^  Verz.d.B.  H. 
No.  1143.  1146.  dMUliälJi  Ind.  St.  1,  70.  das  Sättigen  der  Augen  so  v.  a. 
das  Anfüllen  derselben  mit  Uel  oder  flüssigem  Fette  ScgR.  2,43, 1 4.  323, 
3.347,17.  20.  348,14.349,4.  8.  Vgl.  ^1^1°.  —  c)  proparox. /mim,  Nah- 

IT  I  ^ 

rung:  ^f(^^^l'x^(\r\  AV.  9,6, 6.  —  d)  die  Nahrung  des  Feuers,  Brenn- 
holz H.  827. 

rPTITtT  (wie  eben)  adj.  zu  sättigen,  zu  befriedigen:  ^  T^fFT  rlMilll'41 
rpT^:  Kathop.  1,27. 

rPTII^S  (ci^m  -*-it^)  adj.  nach  SättigMng  verlangend;  m.  Bein. 
Bblshma's  Qabdar.  im  ^KDr. 

rRlMrl'^y  (vom  caus.  VQnrf:f)  adj.  zu  sättigen,  zu  laben  Rath.  32,1. 

rlFR  (von  cff  oder  fjTf)  i)  adj.  sättigend,  labend.  —  2)  f.  rTTWT  N. 
einer  Pflanze,  Hibiscus  mutabilis  (T^T^JTTniTT),  tABDAK.  im  ^KDu. 

rmm  und  rimTd*!   gana  ^tifMd^l^;   vgl.  fdfqr^,  %- 

(TJ  iWTu  rFTT),  FTTi^,  rFTif?!  =  H^  Dhätop. 28,24. 25.  i>.  7. 1,59, 
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mi 


FFT 
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Virtt.  Vop.  13,«.  —  Vgl.  ^TiTf,  H4i(lH,  rj*-4)m. 

r?^-  FI^Trf  S«*«»  Vop.  in  Dhatüp.  11,33. 

rl^  ID.  1)  JaAr  ^ABDAR.  im  QKD».  —  2)  N.  eines  Strauchs,  Caasia 
r  , 

Tora  Lin.  (^5tiH<J),  R*6an.  im  (KDb. 

rlH-i  n.  Spilze  des  Opferpfostem  Usgval.  zu  Urädis.  4,  Mi.  AK.  2,7, 
i».  H.  825  (nach  dem  Seh.  m.  n.).  —  Vgl.  HrFR- 

fTM  (Ton  1.  (TT)  nach  SÄj.  ro.  N.  pr.  eines  Mannes  RV.  S,  ii,  12. 

fN  ^rFT),  ^üfrl  DuJtcp.  26, 1 1 8.  Tcd.  rRHlT;  rtr?^,  »ed.  cTTcPTOf  und 
HIrJMim:  ä^rT^rl; 'TTTm  und  rTHmi  P.  1,2,25.  Vop.  26, 205.  dürjfen, 
lechzen:  It4  ^^M  ^  rflj^  ^^  RV.1,178,6.  MfrllfJ^IUI  3H!7PT  sT- 
sq^  q^;  ^TFT  31,7.  5,61,7.  qr  5^V^^  f^  AV.  2,29,  i.  ^  fTTrm- 
^f^ir^HT:  RV.10,l3,9.5rsp2FrT5JrT;  ^rTik^«,68,5.  yjJlrJMimi- 
q  2,19,7.  S,36, 1.  7,69,6.  8,33,2.  dH^IUI  1,130,2.  173, 11.  2,4,6.  6, 

«,5.  fjftracnfq^tT^njfq^  mxrtr  ^^•.  bbatt.  7,106.  m^.  a, 

30.  Wm^  IS,  51.  absol.  fRJT  P.  3,4,57.  CI^H^  {oder  ^J^  rt^)  JTT: 

trmmri  sch.  rrnri  dur»««;  gana  HiH''K  ^"  •*•  *'^'^*  ^^°°  ^''•'• 

Tai«.  3,1,3.  H.  393.  RV.  1,16,5.  MBa.  3, 101.  2373.  SDta.1,360, 1.  QXk. 
146.  VARtB.  Erb.  S.  26(23),  20.  Katuäs.  2S,131.  Gbat.  9.  nach  einer 
Beute  lechzend,  gierig:  J|I|JH  Rf-  1,1S.  mil  einem  infin.:  rTTWIFSrT- 
^  ^TIW;  HM^miH  Hahit.  5033.  Vgl.  yH^JcT.  r\ÜW{  durstig  Tbik. 
3,1,3.  BoÄs.  P.  S,6,27.  lechzend  nach,  heftig  verlangend:  J^^^Wi°  R- 
2,104,1.  —  caus.  dürsten  lassen:  ^'^]  'S (^i(T^m  RV.  4,34, 11.—  Vgl. 
rPT,  FPTT,  ^,  ?TO^.  iWT- 

—  FI  dürsten,  schmachten:  ITTITT  R  TF  FT  ff^T  VS.  6,31.  Mll^rMI 
m  5rRT%T^n^  BT^TOTTH  «Jgftif  RM  sdrl'-U^^TS.  1,5,«,*. KWa. 
8,3.9,12.26,6.  —  caus.  schmachten  lassen:  JUIH-JT  TT  fsT  fl^HM: 
TS.  3,2,5,3.  K;tu.S,3.  q  (^TET)  NrjyMIril^iT^TlrT  Panmat.  Ba.  5,8. 

1.  J^  (TOn  1.  r?X)  t'KÄoi».  3,62.  m.  1)  Fluss.  Boot.  —   2)  Meer  Vo- 

STAU  —  3) tfie  5onne  llNtDiTB.  imSAMKSBiPTAS.  (KDr.  —  Vgl.  (-{(IUI- 
r  r 

2.  fT^  (Ton  rf^)  m.  1)  Durst;  übertr.  Begierde,  Verlangen  AK.  2,9, 

S5. 1,1,9,28.  Trii.  3,3,(37.  11.393.  an.  1,1  s.  Med.  sb.  13.  RXsa-Tak.S, 

<78.  -j^ji^  MB«.  i2,<296.  m^^  q  >TST%  j^^rrq^  ^^J^yiri^i 

i^R^  FI^  r{^^.  '-ll4HfUld  T^  II 7445.  (N^^MH'Ih'mI  H^HfM^  rT- 

PT  f^  R.  2,100,3.  ITT5I:  ^ifd^Hrtyi  rl^  HWdWIH^BalG.P.  «,8,38. 

UM  °  5,8,12.  —  2)  person.  ein  Sohn  Arka's  (der  Sonne)  von  der\i- 

tanA  Bbäg.  P.  6,6, 13. 

r  , 

rPTTIf  (wie  eben)  n.  Durst  Gatäbb.  im  (IKDa.  Begierde,   Verlangen: 

M>:\\'ir-kH'='  BbU.  P.  3,25,7. 

rlM"l  wie  eben)  adj.  voll  von  Verlangen,  —  Gier:  5HHI-iM|lllll-i- 
Niyi3l-IHM-rUH'4rH  o'"»«  Begierde  MBb.  12,7762. 

FTWI^TtT  (von  einem  nicht  nachweisbaren  »übst.  rT^UT  und  dieses  too 
rT4  adj.  durstig  RV.  10,28,10.  -  Vgl.  rpTT^rT. 

(Tff  n.  P.8,3,59,  V4rll.2,Sch. 

rT^f«^.?!^)  .fT^lH  itltirl  DH;Tup.2S,5s),riTnfe,  (TUlicct^  Naigh. 

2,19.  DuWup.29,18.  p.r,3,92.  (^m%,  rii?if^^,  FTTFaFr.  ^^m,-  rnnr?, 

rTHI-J^IH;  ?TrTnk^P.,Sch.  Vop.  14,2.  R^:  JarpFl^Ted.,  5IrT^f?T  Vop. 
14,2.  SIH^Trl^DijaGlD.  im  CKDa.;  j^^;  rjl;,  rF^  P.  S,3,in,Sch. 
III.  Theil. 


zerschmettern,  zermalmen,  zerquetschen:  ^^^^  HHI'o'  SI-lH  AV.  5,8,7. 
^ä|}Mrj'ci;^2,3l,2.  rT^  19,36, 5.  cjnf|qT^Ht  m^^  8,8, 1  '•  ^  ^ 
H^l4(IHH^  11,3,7.  ^'^T  ^  (pm  m:  5,17,7.  10,4,18.  gRJ  FT 
rf^RV.  10,102,4.  ^H^yH  qft  (pS^  ^fn,*>133,i.  TS.  1,5,», 
6."^^^  tJ^MHfM  MIUlH"  fi^  qf^S^  gAT.  Bh.  12,2,», 2.  (7^- 
m]  rpfe  Bbatt.  1, 19.  r\ji\\^\  6,39.38,  t.  1.  rTTTl^H  1"|MI(I:  20,3. 
yHm^hi'^^5Rl7,i5.  51(1^12. 33rT^^l3, 36,T.l.  r^:  tlpHNT- 
fWPT:  14, 3 5.  —   desid.  PriddH  und  fd^P^Nfrl  SiDDH.  K.  1 34, 6,  5. 

-  f%  dass. :  flr^^mnlTrtWT  TS.  2, 2,«i,  2.  fw  FT  rj^yrlW^loi; 
AV.  1,28,4. 

fT^  (von  rr%  s.  5Trr°. 

rl^m  (wie  eben)  adj.  f.  Z  zerschmetternd,  zermalmend:  ^-FI?T5nTFT 
efrnq  KV.  7,104, 4.  ^rrf^^iHRlh^  fT^  AV.2,31, 1.  -  Vgl.  ^o. 

dl  <^  (Ton  1.  rT)  adr.  P.  5,3, 20.  21.  Vop.  7, 101.  21«  der  Zeit,  damals, 
in  dem  Augenblicke,  dann,  in  dem  Falle;  scheint  der  älteren  epischen 
Sprache  ganz  abzugehen:  q  MrU^Wl^^Td  =T  rTHJ  RV.  10,129,2.  AV. 
11,8,5. 12,4,13. 16.  rlf^  —  m[l  3,13,6.  q^  —  rlf%  TBr.  2.1,««,  1. 
^^  -  rff^  Cat.  Be.  2,i,»,3. 3,»,i  1.  Jßm  ^  ^  d^M»T%  qf%  q 
sTFT^  Ait.Bb.1,16.  qf^cJT^^qqfsfTHFTrTTfT^  ^  ^^  3^- 

ITrTTfFT  27-  TS.  1,7,1, 2. «,3.  —  gAT.Ba.  1,6,»,  17.  8,i,3.  11,1,«,4.  5, 
*,  11  u.  s.  w.  TS.  2, 1,»,  3.  4,1», 2.  TB».  2,2,«*,  1.  Ait.  Bb.  3,  20.  23. 
Kbänd.üp.  2,24,2.  PaAtNOP.  4,2.  —  Beio.  P.  1,8,12.  3,8,32.  23,12.  4, 
24,24.  6,7,10.  9,4,7.  Vet.  9,3.  tr^  —  rTt^  BhJg.  P.  3,9,32.  5,8, 11.  7, 
10,8.  IT5T  —  rff^  5,10,12.  ^X^  —  rlf^  Qi«.  113,6,  v.l.  Paneat.  IS, 
23.  24,9.  37,18.  55,20.  Bbäg.  P.  3,16,23.  9,9,32.  Katbäs.  25,22.  Vid. 
204.  Vet.  4, «.  32, 1»  (qf^  —  rlf^  rT^).  gen.  45,3.  Pbab.  18,4. 100,1. 
Sch.  zu  P.  6,4,11.  Scb.  zu  Kap.  1,79.  ^  —  rff^  Sch.  zu  P.  3,3,132. 
Sch.  zu  Kap.  1,99.  SÄa.  D.  3,6.  16.  4,8.  rT^'TT^  d^HNI^^'ü  rff^  Kap. 
1,43.  3??JrrF  (iF«?  so  sage  man  es  (d.  i.  wenn  dem  so  ist)  gÄE.  31,9. 
88,16.  113,6.  PAiiKAT.34, 1.  43,25.  96,12.  Hit.89,1.  KatuJs.  7,  100. 10, 
155.  12,76.13,138.  24,230.  Vet.  18,14.  36,7.  15.  goK.  44, 7.  Bbäg.  P. 
4,19,32.  21,24.  Pbab.  25,5.  46,3.  SÄa.  D.  2,6.  6,8.  21,2.  q  T%  RöTI  =T- 
fTR^FT  UlMti^H  I  ^R  r||  tf.  |  H'^id'il  womit  dann  [wenn  nicht  mit  RT- 
H^)?  Pat.  zu  P,  1,1,43.  2,2,4.  3,1,11.  4,4,55.  5,2,126.  KÄ?.  zuP.  4, 
1,163.  Siddb.  K.  luP.  3,2, 138.  4,3,144.  rrf^^n^rq  SAU.  D.  23, 19.  27, 

14. 5T*  f^  m  sTTqrfq  1  Hf^  ^iSTT  I  mnm  wi  ^rrarfirT »» 

«00«  dann,  d.  i.  wenn  du  es  weisst,  Vet.  19, 16.  —   Vgl.  ^rl|  t^,  ^FT- 

f^,  qf%. 

FFT,  rTFTTR  und  ddlrT  (nach  Vop.;  Tgl.  üggtai.  zu  Unädis.  3,  28) 

=  vn^  und  yidöi--ti(nT  duätcp. 32,58.  =  yidiwirT  <i.  i.  wfi- 

wm  Katikalpadb.  im  gKj)a.  dHMfd  rl^TfH  ^rPT  I  H^ni  fMifiH- 
sf;  1  Durgäd.  im  gKDs.  rT^  9«*«"  «'«e  Sautra-Wurzel. 

rFT  m.  n.  Siddb.  K.  230,  6,  8.  1)  Fläche:  ßMIddMIPyr'^  MBa.  3, 
2412.  ^TF^  ^i-li^HIrlH  SOXD.  4,6.  Bbabtr.  3,2  5.  KcMÄBAS.  1,56.  gÄK. 
171.  SÜBJAS.  3, 1.  5IIHIH^—  t^i^l  li^M  M^rlrt"!  \HFussboden  R.S,13, 1 1. 
VIIUI'^HHM  —  Uli  |Li|  auf  das  flache  Dach  des  Palastes  MBa.  3,258i. 
«mi^mdl:  -  rl^!  fMilk'-TiH=tim^Md(:  R-  5,10,  lo.'g^TTqnirfl^- 
fS;  —  H'MdTR  50,9-  ^pTI°  Bhartb.  3,8I.  Rt.  1,3.  Pbab. 7,5.  HiSI'H- 
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rR5t;[H  BuiRTK.  Suppl.  23.  Pankai.  128,20.  186,8.  GIt.  12,2.  5n?5T°, 

^^o  Smrti  bei  Q\mk.  zu  Taitt.  Up.  1,4,  3.  ?*«•  191   R*gh.  16, 6.  Buag. 

P.  5,20,  35.  gig.  9,  S3.  Wfl^°  Sin.  D.  56, 13.  ^  ^^Idd  =7R  HHR 

cfflfsfirFTq  MBb.  3,3602.  3rl^lri  Hiyy^-Ml  JJrRrFT^BHARi«.  3,5.  ^- 

SFrFTm  ^H  ^ü^^^  »T^THR  Ragu.4,29.  fetlUTsW  -  W^ 

q^THrFT  R.  1,41, 1 3.  sirgq^äFR  40,  n.  TT^FTHT  —  <^^^l=tii^- 

^trFrR42,2i.^il|^rH  5^:44,41.  RT.l,i7.^|iruiH  TRH:  ^T5T- 

J^J|^llfT^'^IHdlrl^M.'S,i68  (Tgl.  11,207).  ^  !7Hlrn^  s'TTTrr^^ 

=J^yiddlrI  c;k.23.  >Tr#  TTSIrT:  N.2,27.PlNMI<  ^^^  10,5.  R.l, 

^  *~-  '^  -V         -r       -- 

2,  u.  Vbt.4,  16.  33, 13.  HildyiH  s<HN'MIUH[5I  5371^  ^RtFIPan- 

KAi.S.ls.  63,17.  >THdWlsU(dl  ViD.  1.  Wirlddl''«(I:  eine  auf  Er- 
den wandelndeAnsaras  Katuäs.17,34.  yyKHH^W  —  H^lHlHncrll- 
q  R.  5,20, 10.  T^  sldlMHd  ftWT  mwm:  (m?::)  Hakit.  9639.  7HT- 
HdHdR.l,44,42.cnF[Fr°  31,20.  Ff^RT^irfT  ^UJR  ^W  ^öERT- 
fl^l^^^lR-HrR^rmisWTH^^rn^H:  U  iVlBa.l2,4i/.8.  ^- 

^cOm  ^HdlH  N.2,29.  KatuXs.20,18  1.  BuäcP.  2,1,27.  6,9,  15.  H- 
^l^rtiHH  cljliy  Habiv.  4349.  yi-=<^ddH  —  CTTHrl'.  Mäbk.  P.  20,48. 
ri<Hdl-+iydd  HTTH  W^  ^if^:  (FTTH  M'-'-l*H)  R.  6,111, 25.  rf^- 
r^ndd  PTWT  '^T^:  yrM4"-^*4rT  Harit.9609.  Dieses  fFT,  welches  häu- 
fig den  Begriff  der  Fläche  auch  da  hervorhebt,  wo  er  nicht  betont  zu 
werden  braucht,  und  den  man  daher  in  der  Paraphrase  oder  Ueber- 
Setzung  nicht  weiter  zu  berücksichtigen  pflegt,  ist  das  rl<?1  T^^  oder 
(■t^HN  [die  natürliche  Form)  der  Lexicographen.  ra.  n.  AK.  3, 4,»«,  20 4. 
Med.  1.21  (lies:  'S'^}.  m.  H.  an.  2,  489.  Das  m.  nicht  zu  belegen.  —  2) 
m.  n.  in  Verbind,  mit  einem  Worte,  das  Hand  oder  Fuss  bedeutet, 
Bandfläche,  Fusssohle:  Mliuid^  du.  MBb.  13,5013.  qrfilTrl^^R  M-'i, 
143.  R.  2,66, 17.  Bbartr.  1,19.  gÄK.  80.  Hit.  1, 163.  Vid.  87.  Sfr[rI~T: 
MÄLAT.  39.  MlfuiPT;  —  Hd^-Rnd^:  R.  2,104, 17.  gÄK.  29.  Ragd.  6,  is. 
'^irmM^°Si)«R.l,23,ii.  i^l-^dd  du.  MBh.  13,7444.  qj^  diyiMdddl- 
:fHTlNDR.3,i2.3Eri^°BH\G.P.8,20,23.qT5nMI<(dd  H^TprrfdrR^ 
AiiAR.62.  H.618.  H^d?llW(UII)  Varah.Brh.S. 67,2. 68,1.  Bandfläche, 
die  flache  Band  auch  ohne  dauebenstehendes  ^Ti^  u.  s.  w.  Trik.  3,3,393. 
H.396.  H.  an.  Med.  So«r.  1,27,4.  63,20.  126,3  (neutr.).  236,8.  H^- 
n  qm^d:  ARG.3,4o.!q^F^^>r7r?rlrRTT^:  MBh.  1,8020.  ^^^- 
idt^Hd  WT  T^^^  ddWdH^3,695.  MiqiNlA'-IMiJ.ddlHIPT:  2, 
2377.  4,3*53.  ddl^Uliy  (FFrl  ^m  W^  ^  Jl^W^  Hariv.16026.  R. 


6,36,36.37.  °WT\H^O,ii.  °m^  Habiv.  16027.  rfrf;  ^^THrlT:  H^fl' 

-. . -r . 

vr5^>i:^J?^  Ff^rTF^:  MBu.3,i48i9.  9,i86o.  ^M  HHT|(r*^y  rFT  ^- 

^'-l^^q^q   Hariv.  13741.  °!<tS^  13742.  Fusssohle:  SEfTH^M  drTT- 

•Ncfip^l  ^THTTT:  R.  5,13,4  7.  n.  Milte  der  Fusssohle,  —  rWT^^  H-  618. 

m.  Vorderarm  Svämin  zu  AK.  W11.S.  Spanne  {vgl.  rTT^T)  Colebr.  zu  AK. 

3,  4,  »6,  204.  —  3)  m.  n.  die  unter  einem  Gegenstande  ausgebreitete 

Fläche,  —  5«ei;e,  =  ?ninAK.  3,4,»6,204.  ==q5Ty  Med.  =  JT^Trik.  3, 

3,393.  =  m^T{  H.  an.  q^l^  rf  qjj^  ^  rl^  ^FT  =T  ^^  I  W^- 

rliiildd'-ilMI  H  t^WId^^'^Ud  II  Cit.  beim  Seh.  zu  gU.  86.  ^T^- 

HFntm  rFIR^giNTn;.  2, 19.  ^m^  SJl^iTJTfT:  Pankat.  9,23. 1 4.  rT^- 

rlMWIPl  HiT.43,21.  38,15.  Kathäs.  13,97.  23,87.  rfjuft  Wf^  ^ 

H'AkM  rt.  1,13. 18.  y^-yH^'ifMri§r(KBLL.:  =  EraPTTit) ar^ rft- 


ST  5RqTrI  M.2,59.  rUsIdl  ^^TtM  ^TTIJR:  VarIh.Bbb.s.  4,3.  43(34), 
28.  qfFqrg  ?:^fq%  (^?¥^:)  rI3T  rFT  >ITTrT  ^rraq^44  (43),  12.  Stiwr- 
d<yl  33,55.  Im  Gegens.  zu  31T^  oben,  nach  oben:  Jmirlcli'1''(llc1fl- 
y^l  vTqTf  (Hmo  Mrkku.  31,18.  —  4)  ein  Leder,  welches  der  Bogen- 
schütz  am  linken  Arm  trägt,  um  diesen  vor  der  abprallenden  Sehne 
zu  Schulzen,  f.  (nicht  zu  belegen)  AK.2,8,t,52.  n.  H.  776.  U.  an.  Med. 
Ast.  Gruj.3,12.  c<^ddl-^-ld5lT:  MBu.  1,7075.  dd=<^T  (=  <^idd) 
6,621.  Hariv.  12329.  13246.  ddl^'l^N'^H  R.  2,87,23.  sMIddHMIM 
MBu.  1,5236.  5460.  7,654.  13,7471.  R.  2,67,18.  6,81,27.  Vgl.  ddl, 
n<yl^im.—  3)m.  neben fn^TBeiw.  von  giva  MBb.  13, 1 243 ;  vgl.  ti^^^. 
—  6)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  gana  üTFRiTT^  zu  P.  4,3,106.  —  7)  m.  = 
fTT^  Fächerpalme  H.  1136.  H.  an.  Med.  —  8)  m.  der  Griff  eines  Schwer- 
tes (vgl.  rTFT)  H.  an.  Med.  —  9)  m.  das  Anschlagen  der  Saiten  (rlf=ll>MlrTi 
pressing  the  ttrings  of  a  lute  Wils.)  mit  der  linken  Band  Med.  —  10) 
m.  eine  best.  Bolle  Aronikop.  in  Ind.  St.  2,178.  givA-P.  beiWoLLB.  Myth. 
17.  Vgl.  r?rf§FF7,  ddidd  »■  s.  w.,  cTFr.  -  H)  n.  Wald  Trik.  2,  4,1. 
Med.  Vgl.  rTcRi.  —  12)  n.  =  fTST  Trik.  1,2,28.  gKDa.  und  Wils.  zie- 
hen diesen  Artikel  zum  vorhergehenden  und  erklären  das  Wort  durch 
Grube,  im  Index  zum  Trik.  wird  es  zum  folgenden  (=  ttlrl=)l?1)  gezo- 
gen. —  13)  n.  =  fFRJ  Seh.  zu  R.  5,10, 10.  Vgl.  FTST-  —  14)  n.  die  Ver- 
anlassung — ,  das  Motiv  einer  Handlung  (cfn^^TfsT)  Med.  —  Viell.  tod 
FtTT  ausbreiten;  vgl.  tjo  Boden  in  40T.ia  (Bycjaesa,  Onuri»  acrop. 
rp.  pyccKaro  flSWKa,  I,  S.  132).    Vgl.  gfl^T,  1%^°,  H°,  ^°,  »7^°, 

H^fRi  (von  rTrT)  n.  Teich  Hae.  42.  Seh.  zo  R.  5,10, 1 0.  —  Vgl.  r?^- 
dd'+li  eine  best.  Pflanze  Su«r.  2,301,4.  —  Zerlegt  sich  scheinbar 

in  fl^  -t-  miZ. 

dddM  (rFT-i-rlFr)  m.  das  Bändeklatschen:  rFIrlTHTSI  ^T^JJ^ 

MBB.3,i2379.dddld!(l'=<:  -^'7id=^  ^MrtT +«LUIIH*,i685.  — Vgl. 

dd'l  (rI5r  -1-  31)  n.  eine  Art  Bandschuh  bei  den  Bogeruchützen:  rl- 
d^lft^dy^  sqT!([S^:MBu.6,i673.  dd^^-^-id'^y  6,4825.  HrFT- 

■STR  —  iMI^d  8,616.  Draip.  5, 19.  Hariv.  13373.  rFT^Rrf  adj.  damit 
versehen  14463.  —  Vgl.  rlH  4. 

rld5<im  (flFT  ■+-  3niII)  n.  dass.:  FdcI^lftddHmi:  MBB.  .3,  150). 
7,  4714. 

ddy^l^  (rFT-t-^T'^)  m.  et«  Schlag  mit  der  Band  (Har.  167),  mit 
der  Tatze:  H  {jm\:)  =ti^WW  BJJHJFTrT^  I  ddy-^^'^Wt  fl^  ^- 
qfpn^Hq  II  R.  6,76, 37.  dd^^li  FFT  —  HJ-Tn Ul  ?FF3rFT  39.  W( 

•^  ^  _^         'S        o  -c  -s 

rTFf  MdWHHW  Ui^d  ddy^c^l  ^'  Pasbat. 213,2 1. 
cT^PT  n.  Siddd.  K.  249,  a,  5  v.  u. 
rld41d  m.  V.  1.  für  <ity)HM  Colebr.  und  Lois.  zu  AK.  1,2,«,  18. 

fJtrjM^  (rTc^-+-'^)  1.  ein  Kampf  mit  den  Bandflächen,   Prügelei: 

o  o 

eJHHiq  VABio.BRB.  S.  42  (43),  28. 

dddl^  (rFT-i-rn^)  m.  Vnterwelt:°lJ^liuXG.P.i,6,ia.—  Vgl. 
Hd  Idd,  ^Hldd,  ^TrlH  u.  s.  w. 

dd<M  n.  Musiker  (nach  MabIdii.)  VS.  30,20. 

dd^''-tiU  IH°-*-  °fi^)  ">•  P'-  ^-  einer  Schule  des  SV.  Colebr.  Mise. 
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Ess.  1,18.88.  BrihmanaderTal.  Ind.St.1,42.  2,181.  Hd=<=til^lMH- 

HdMI^m  n.  Sehwert  Wils.  —  Vgl.  rT^Tlf^,  bengal.  Hd^l.^.  hin- 
dost.  j)  Jb. 

HdHI)=h  (fIrr-«-fn°)  n.  Sprungriemen  {nach  unten  ziehend]  U.1251. 
Nach  Anderen  Erippe  QKDa.  Wils.  —  Vgl.  rlftrl*!- 

Hdt^ijM  (rFT-+-^°)  n.  die  Mitte  der  Fusssohle  H.  618. 

HdNl  (rTJT-t-^ra)  f-  Rohrmatte  Hab.  177. 

HdHd  (rI5T  -•-  Mf{v\]  n.  eine  bett.  Holle  Abcmkop.  in  Ind. St  2, 178, 
Jfo.  3.  VKDinTAS.  (Allah.)  Ko.  70.  Bflic.  P.  2,1,26.  S,*0.  S,24,7. 28.  Skas- 
Di-P.  in  Vera.  d.  Oif.  H.  74,  a.  —  Vgl.  SlrT^T,  q^°,  ^°,  ^°,  g°. 

fFTT^TT  f.  ein  best.  Baum  AV.  6,13,3.  KAog.  8. 

Hid--+ll  (TOD  FFT)  f.  Sprungriemen  H.  1231.  —  Vgl.  rl^H^=tl- 

fnHrT  "•  gebratenes  Heisch  Buätapb.  im  ^KDk. 

rlidn  adj.  mit  dem  Tala  (s.  r?^  4)  genannten  Leder  versehen  MBh. 
5,3367.  14,2438. 

^TrR  üijÄDi».  2,53.  1)  adj.  a)  dünn,  mager;  klein,  wenig,  =  M^^ 
und  FtTRI  AK.  3,4,1*,  129.  H.  an.  3,378.  Mbd.  n.  70.  VigVA  bei  UÖctal. 
za  Ü!iiDi8.2,53.  =  Jcfel,  ^  H.449.  =  ^J^  1426.  =  gH^  Hia. 
122.  —  6)  durchsichtig,  klar  (H^)  H.  an.  Med.  Vkta.  Beruht  Tiell. 
auf  einer  Verwechselung  Ton  fT^S  mit  t^ta.  —  c)  unten  befindlich 
(Tgl.  FFT)  CüLBBB.  zu  AK.  —  2)  n.  Lager,  Bett  Häb.  172.  H.  682,  t.  I. 
für  rIMH. 

FTFTR  n.  1)  Fussboden,  Estrich  {^[TM)  Tbib.  3,3,296.  H.  682.  an.  3, 


«65.  fg.  Med.  m.  44.  —  2)  Lager,  Bett  Tai«.  U.  an.  Med.  VgL  FTT^R, 
FF^.  —  3)  etne  offene,  nur  von  oben  gedeckte  Halle  H.  an.  Med.  — 
4)  Sehwert  diess. 

35n3r  ein  bett.  Iheil  des  Körpers  AV.  7,76,3. 

FTrT^in.  N.pr.  einesMannesganaJTTnT^zu  P.4,1,  105. —  Vgl.  ri^Tl. 

(%H  =  d(»m  IJNiDis.  3,5*.  ganai||^||>  zu  P.  4,1,41.  ganaSffTT- 
R'  zu  P.  4,1,86.  Pat.  zu  P.  4,1,<S.  1)  adj.  subst.  junj/,  Jüngling  U.  an. 
3,379.  Med.  n.  70.  f.  S  Jlädchen,  ein«  junge  Frau  AK.  bei  UecTAL.  (die 
gedruckten  Ausgaben  lesen  2,6,1,8  ri^UIIJ-  U.  Sil.  H.  an.  Med.  oxyt. 
gana  JITTTIT,  proparoi.  Pat.  a.  a.  O.  —  2)  m.  Wind  H.  an.  Med. 

Hd'HUI  (FIrT  -+■  StTHT)  m.  Schwein  [dessen  Augen  nach  unten  gerich- 
tet sind]  U.  (.  184.  Qabdärtuaealpatabl'  im  (KUa. 

HdHH  (FFT  -»-  3tT*T)  ticII.  Decke,  Lage  Uabit.  4643. 

FT^TTTT  (FTrT-»--i<^()  "«'j-  dessen  Bauch  tweh  unten  hängt  (?),  f.  JE(T 
und  S  P.  4,1,55,  Seh.  fj^lrii  |  f.  Gattin  (abdäktbaealpatabd  im  (^EDa. 

Hdkl  (rrrT-+-3^)  f-  Fl»"  [dessen  Wasser  hinunterfliesst)  Tbik.  1,2, 
30.  HÄR.  33. 

FJtRi  n.  Wald  Tbik.  2,4,1.  —  Vgl.  FT^. 

rtcTH  (Ted.,  ^^  ?  Unadis.  3,28)  m.  in  der  älteren,  n.  in  der  jüngeren 
Sprache,  Tbib.  3,3,7.  Sidou.  K.  249,  a,  6  t.  u.  1)  Lager,  Bell;  Ruhesitz, 
Snpha  AK.  3,4,1»,133.  H.  682.  an.  2,295.  Med.  p.  6.  ^TTF^  ^TT  FTr^- 
ITT!T^  AV.  5,17,12. 14,2,31. /.i.??|^H|Hr<^-il  T^TrT  TB«.  l,2,s,5. 
FT^Htf^TWFT  ebend.  2,2,5,3.7^^^  Pankav.Bh.  23,4.23,1.  ^qj- 
^  ^  FTc^  MIMWtT  TS.6,2,«,4.  Kaw.Cb.  24,1,23.  m({{m  CTlröft- 


Wr^TT  ?iI^T^  FF^  ^I^  21,3,7.  AtT.  ga.  11,2.  Kao«.  72.76.  FTrT 
EHhI-IH  M.3,3.  R.  2,30, 14.  Ni|HH5!,Wc^4H5'J\l  W(^  Ragh.3,75. 
19,2.  KATB.is.26,269.  GlT.  11,33.  °^^  6,11.  HlsilÖ^M  %  fI37:  ^- 

fwnnq— fT£^#7i%  H^R  y|diTMiifTT  ^^^  mbh.  5,4248.  i,i83. 

13,5387.  14,1784.  GIt.  4,4.  y^^-^HTcr^  ^fel«TR:  Bh.U.  P.  3,8, 1 0. 
^mFF^nfHgfNTFT:  2, 10,13.  STTW^TSFftrFl  FI^^  -jf^TT^^ 
so  T.  a.  sich  fleischlich  vermischen  M.3,2  50.  MNdTdc^MJI  MBh.  13, 4  281. 
Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  5tT  Räga-Tab.  2, 166.  il^IVHct'MMNHH 
das  Ehebett  desLehrers  besuchend  so  v.  a.  dasselbe  durch  Ehebruch  ent- 
weihend KuÄMD.  Up.  5, 10,9 ;  Tgl.  J[^r|i^M,  Jl^df^MH.  Daher  FF^  Gat- 
tin, Frau  AK.  H.  an.  Med.  Wagensitz  MBii.  3,14917.  7,1626,  wo  so 
st.Sficrtl  zu  lesen  ist.  —  Das  f.  Hc^MI  AV.  13,1, 17.  —  2)  ein  zur  Ver- 
theidigitng  dienender  Thurm  mZ]  AK.  H.  an.  Med.  FF^5IT^TinTwT- 
^  ggn  mif^T5TFT^(3^MBu.  1,7577.  -  Viell.  von  FFT^;  Tgl.  51TFFT^, 
tllt-(H(UI,OTpüna,  öTpu|xvif),  noCTfAia.  Webeb  möchte  das  Vi^orl  lie- 

r 
her  auf  FT?  zurückführen. 

FF'T^TT  ni.  wohl  Verfertiger  von  Ruhesitzen  Kam.  NItis.  12,  i  5. 

fl^-<=ti(4.  (FTcf^ -♦- ^TlTJ)  m.  fietttoanze  Braomavait.  P.  im  ^KOa. 

FTcH<iJli(  (FF^-^firf^)  m.  N.  pr.  eines  Berges:  '^Hl'^lr'-U  Mack. 

Coli.  I,  72. 


FF^  (rtc^M  -+-  sT)  adj. «"»  (Jmdes)  Ehebett  — ,  von  (Jmdes)  Ehefrau 
geboren:  CRtTF^sT:  STJ^FIFT  stll^H  c^inFIFT  5TT  I  VMWm  HT- 


m^]  H  T^f:  5r5I5T:  FTFT:  II  M.  9,  i67.  FIPT  FTT^IFT  FTc?^:  i7o. 

FF^T^  ".  ''<'*  fleischige  Polster  auf  dem  Rucken  eines  Elephanten 
HÄB.  29.  Bhübipb.  im  QKDb.  —  Von  einem  nicht  zu  belegenden  denom. 
Ton  r!5^. 

FTF'Tini^  (FTc?? -+- !<ft -^)  adj.  f.  °ä(ft  auf  dem  Lager  ruhend:  SH» 
^:  RV.  7,33,8. 

rtcWi^rl  (FTc^T -♦- ^IFI)  adj.  zum  Lager  gemacht  Räga-Tab.  3,21  s. 

Hc<-M!(l4  (FIc^,  loc.  Ton  FTc??,  -+-  Wf)  adj.  =  H^Mi^ÜMH  AV.  4,3, 3. 

rJ^UJ  (von  FIc^)  adj.  1)  zum  Bett  gehörig  VS.  16,*4.  —  2)  des  Ruhe- 
sitzes oder  Lagers  würdig  Pahkat.  Bb.  23,4.  23,1.  —  3)  im  Ehebett  ge- 
zeugt: !(JFt^  FTc'^^^TSIjm  yiyiMIdl:  Cat.  Bb.  13,1,6,2.  -  Vgl. 
FTT^. 

FT^  1)  m.  ein  AWner  TeicA  H.  1093,  Seh.  H.  an.  2,490.  Med.  1. 22.  — 
2)  f.  S  a]  ein  junges  Weib  Med.  —  b)  N.  pr.  der  Gemahlin  Varuna's 
U.  an.  —  c)  Boot  Wils.  —  3)  n.  Tbik.  1,2,28.  Nach  QKDb.  und  Was. 
Loch,  Höhle;  nach  dem  Ind.  zu  Tbik.  =  *<ld=(ld.  —  Vgl.  FT^  12  und 
FTrT^IT. 

H^d'Hm  (FTT-»-rT°)  «ine  best,  grosse  Zahl  Lalit.  141. 

FJ^T^  m.  Ausbund,  etwas  Ausgezeichnetes  in  seiner  Art  AK.  1,1,4, 
5.  U.  1440.  ih'^  eine  ausgezeichnete  Kuh  P.  2,1,66,  Seh.  c^Hl(l°  Seh. 
zu  AK.  gKDa. 

FTST^  (?)  m.  Ifund  H.  g.  180.  > 

F^f^PTiT  f.  Schlüssel  WiLS,  —  Vgl.  FIT^ft. 

FTc^  n.  durch  Reiben  wohlriechender  Substatuen  hervorgebrachter 
Wohlgeruch  Wils. 

r{c(et)  adj.  dein  Wils.  Beruht  wohl  auf  Missverstandnisa  toq  P.4,3, 
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t  oder  Vop.  7,22,  wo  rl^f*  als  küosUicbes  Thema  zu  tiW^ti  und  rlT- 
oJotilH  angenommen  wird. 

rl^5TT7  (aus  ^^^TTT)  1)  nach  Molksw.  Bambusmanna  d.  i.  Tabdschtr 
(Tgl.  LIA.  1,271,  N.  1.  273,  N.  2.)  und  Extract  von  Waizen,  Genie,  Reis 
K.  ».  IT.;  nach  Ragan.  im  gKDR.  n.  =  tjqi^fij,  q^5f,  tJHIsfr^,  Yulg. 
HINlTTil;  nacli  WiLS.  Milch  und  Wasser  {\).  —  2)  f.  f  eine  Art  Curcu- 
mo  (JFxTTWF),  cH=('<ll  M=tlMI"F)=4il  d«e  einblättrige  TaT.,  G«16wHr{,  Cwr- 
CMtna  Zedoaria  Roscoe  Nigh.  Pb. 

f|c4^  ein«  best,  grosse  Zahl  Vjutp.  179. 

HMilsl  m.  eine  Art  Zucker  {T^THST^FiXT)  R*='kK.  im  QKDb.  rl'M^lJtl- 
iföJ^HJJ  m.  ein  daraus  bereiteter  Stückzucker  ebend. 

rlcflT  (Ton  FT)  1)  adj.  thatkraftig,  tüchtig,  kraftvoll;  muthig  Naigu.3, 
3  (wo  die  Form  rl=IH:  aufgeführt  ist,  weil  der  nom.  sg.  in  den  Tedischen 
Texten  nirgends  Torkommt).  ^  fif^lFrJ  rl<=(H«rriJlMM  RV.  7,100,3. 

7.6.  (pnift)  d'-^HHHI  mm  ^^^^  1,109,5.  d=<VriHH^<Jw^Ton 
Rudra  2,33,3.  corapar.  rT^FrlX  (vgl.  H^fh^H)  1,30,7.  häufig  Ton  den 
Marut  1,166,8.  64,12.  5,58,2.  namentlich  von  Indra  1,51,15.  57,1. 
61, 1  u.  s.  w.  von  Parganja  5,83,  l.  von  Agni  7,5,1.  Ton  Püshan  1, 
138,1.  6,58,4.  —  2)  m.  Kraft,  Stärke;  Muth:  mV^^'^  r{^  WFH 
RV.  3,30,8.  ^  T^n^  ^  rm^  (hier  Tiell.  adj.)  ^M  ^^  32, 9.  HT- 
RFT  m  rPW  ^^  1, 1.  Hierher  auch  wohl:  3^^  ^  r^^  J^- 
T^  AV.  11,1,  u.  -  Vgl.  ^^,  T^°. 

r?^  (von  rT^fH)  n.  Thatkraft,  Muth:  OFT  rl^Tq^q^  ^ift  H^- 
4w<MMXniHeT  RV.  2,20,8. 

rlcJHfl  (wie  eben)  adj.  kräftig,  stark:  Soma  RV.  9,97,46. 

ffc^Uil  nach  Päd  ap.  nicht  als  comp,  bebandelt;  wohl  in  rT^  (von  rT) 
-•-  ITT  (ITT)  zu  zerlegen.  Bez.  des  Stiers,  nach  SU.  =  y=1^s^^.  7\yg'. 
HR^  m4(  H^jUIMdl'!^  ^  HMft^^l^RV.  4,18,  io. 

rJpTTrlT  (rF  der  Buchstabe  -♦-  T^°)  f.  ein  best.  Metrum  Colebr.  Mise. 
Bm.  11,158  (IV,5). 

fTT=TW  (von  rT)  U^,vDIS.  1,49.  1)  adj.  =  r^^  Naigh.  3,3.  Nir.  2,24. 
51^  ^MfrlMMMN^^H  (Indra  spricht)  RV.  1,165,6.8.  171,4.  3, 
34,2.  tHT  ^;;^*T  ^]m\  4m  «,85,  is. rj^TWJJ^  rtf^  ^;^rk  10, 
88,13.  die  Marut  5,54,2.  AV.  4,15,2.  ^TSTTTnll  RV.  6,61,1.  3pf  2. 
^10,111,2.  FSR  5,87,5.  rpn  10,83,5.  —  2)  m.  a)  J»feer  Uggtal.  — 
6)  Himmel  ders.  und  H.  87.  —  3)  f.  r\W^  a)  Kraft,  Stärke;  Unge- 
stüm, Muth  NiiGB.  2,9.  ün..  Seh.  Häufig  im  pl.  H  ^  JlffU  rTT^WtR- 
Tfrf  (HTR:)  RV.  10,112,5.  q^  5^"^  rTT^^^WJ^ 3,32,3.  5,3i,io. 
32,9.  Jptr  T  ^^  Flf^ftwm:  4,16,14.  ^^  ^  rT^FTT  qfFr7 
fTFTT:  5,29,u.in:  ^MyHfrTmt^^Tfl  10,lO2,s.  ^tl  ^fS^T  rTf^- 
^tnt^^H^:  1,80,10.  sI^qT5IFqrTfs}q^trT^^(7  5,34, 7. 
10,142,3.  inslr.  pl.  mit  Macht,  ungestüm:  ii^\([^T.^W  ^TT^  ^j  ^- 
ifi  ^TfTTfTf^PTfp^:  RV.  4,19,4.  tjju  ^  mu^^lfmfPT^V^:  2, 
34,1.  tT  m^  dH-mr]UW!VT(^:  3,26,4.  1,166,4.  5,32,3.  -  6)  die 
Brde.  —  c)  Fluss  Uggtal.  —  d)  eine  göttlich«  Jungfrau  ders.  N.  pr. 
einer  Tochter  Indra's  H.  176.  —  4)  n.  Kraftlhnt,  Kraft:  ^^^  IJI^fiT- 
Vrlf=JMirui  ^K^  RV.  1,166,1.9.  ^4iu1  rl%mftl  ^ H^TTJhpI  5PtT- 


ftr  ^  3,12,8.  -  vgLt^rnHödf^PN,  m^^,  mt^,  rrfra. 

rn^TWTW  (Ton  rlH^^i)  adj.  kräftig,  ungestüm;  Ton  den  Winden 
RV.  5,58,1. 

rTT^T^rnr  (von  rTT^^  kräftig  —,  ungestüm  — ,  muthig  sein;  sich  an- 
strengen: r^f^wt^^^.wl^r{WtJ^-.  rv.  5,85,4.  f^fe^ff  rrf%#7- 

^TTTTFr^ir  ^f^  2,30,8.  JT^  FtM^TH  ^  y^lsifu  %riT:  8,6,26. 
—  Vgl.  dW^q. 

rTFpfhr  (Ton  df^^fN')  adj.  muthig,  Ton Rossen:  3^1  3^  "MNUltd- 
M^TFT^:  RV.  8,23,11.  ungestüm,  Ton  den  Marut  7,2. 

^fsrfl'STrT  adj.  =  ?Tf^^fnTrT,  von  in d ra  RV. 4,20,7.  7,25,4. 10, 105, 3. 

FTROT^so  T.  a.  df^^:  ^W  ^i^lI^-ilHf^t^d  RV.  9,86,45.  ^- 
=tFI  HTR  T^^H  ^r4ull  dr^^M^Jluil  ^5^  T%  9,76,3.  df^u^d 
^TT  %^  qd^  10,11,6.  AV.  20,34, 16. 

dT^OTT  (von  df^)  f.  ungestüm,  Heftigkeit:  •^^FT  H^  ^NHffj- 
f^Wn  RV.  9,70,7. 

d^lTO  (von  d)  adj.  compar.  zu  d^TR:  ?^^  ^iHd^Md  dcl^MH: 
RV.  10,92,8.  Sonst  immer  in  der  Verbindung  d=THTd4lTTd  6,20,3. 
18,4.  7,100,3.  10,83,3.  —  Vgl.  dcJJH- 

d^^  1)  m.  a)  Ocean.  —  b)  Himmel  Med.  sh.  37.  —  (IKDr.  (nach  der- 
selben Aut.)  und  Wilson  noch  c)  Gold,  welche  Bed.  Med.  dem  Worte 
dTöfN  giebt.  —  2)  f.  I  N.  pr.  einer  Tochter  Indra's  Med.  —  Vgl. 
di^- 

dcjf  (vond)  adj.  kräftig,  stark;  parox.:  ^T^I  RV.  1,54,11.  perisp.: 

o 

m  cjim-^N^UiT  döJJT  dd:  TS.  2,3,«, i . 

HcÜ^  =d'M"NH,  von  Rudra  RV.  1,43,1.  von  Indra  3,32,11.  ^ 

J^t^  w^  fm  doUw^d*M  (^%)  5,17,1.  yit^wi^-di  ^srfd^ 

d^JJId  32,3.  43,9.  vermögender:  tpftlTTf^fliyHNIM  dcIITd^lO,  117, 
5.  -  Vgl.  gd^rö- 

dSft  astr.  =  d-Juj  Gedrittschein  Ind.  St.  2,263. 

d^T  (Ton  d^)  m.  1 )  Werkmeister,  Zimmermann,  Wagner  Nir.  5, 2  i . 
Ramän.  zu  AK.  3,4, »,37.  CKDr.RV.  1,61,4.  105,18.  d^  ^  =<HHI 
R^^lftT  130,4.  3,38,1.  7,32,20.10,93,12.  3^  d^  ^^  TOmflT 
c^(J  I  1^^^119,5.  —  2)  Bein.  VijTakarman's,  des  Werkmeisters 
der  Gölter.  -    3)  N.  pr.  einer  der  12  Aditja  Rahän.  —   Vgl.  WSJ^- 

dH,  dTTTd  abnehmen,  sich  erschöpfen  (3^Wf]'<  hinwerfen  (siMirlH 
T.  1.);  in  die  Hohe  werfen  (3fiR  Vop.)  Dhätcp.  26,103.  —  Vgl.  dH. 

^H^  (wohl  TondTT)  Unädis.  3,7  5.  n.  Weberschi /f:  HMiR  ^I^iTd^t- 
TTTFTFd^  RV.  10,130,2.  VS.  19,«3.  Nach  Uggtal.  m.  mit  Verweisung 
auf  AK.  3,3,24,  wo  aber  unsere  Ausgaben  ^H7  lesen. 

dH^  astr.  =  dT^  =^/^  '"''•  S'-  2,276. 

^FTT^  1)  m.  a)  Räuber,  Dieb  Naigb.3,24.  Nir.  3,14.  AK.  2,10,25. 
u.zsl.Ur>\i'H''A\\H  dHiH^  RV.  1,191,5.  6,27,3.  THdprm- 
pr^  d^^  spf  7,55,3.  m  ^:  ^^TTJT  d\M.l  '7^T8,29,g.  AV.  4,3,2. 

19,47,7.  50,5.  VS.  11,77.78.  12,62.  16,21.  Cat.  Br.  13,2,4,2.  M.  4,  133. 
8,67.345.  ^T^°  9,226.254.    [df^Ul  W  Wl(l  MM  IrM^  5^cdlM.^I(- 

sfiTd  1  y^iiyiüiM'^iiyiy  256.266.267.276.  mbb.  1,4311.7747.  r.i. 

1,89.  J^  ^  ^d  ^:  Üd  ^  Pt^:  !^:I  df^li^Mf^dT  iTPTT^- 
qr^TTTd^fer:  II  3,67,11.  So«B.l,l4, 12.  62, 12.  ^IWH)^IM=<)IHI^ 
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MÄLiT.68,9.  UiT.1,133.  Katha$.22,62.  Buäg.  P.  4, 14, 8.  Dacak.  in 
Bbxf.  Chr.  191,10.  oy^i^m  Verz.  d.  B.  H.  No.  903.  ^fFf°  Verßihrer 
tines  Mädchens  Hakiy.  9963.  9993:  vgl.  u.  %^.  Am  Ende  eines  adj. 
comp.  f.  STT  Habiv.  5180.  Kam.  Mtis.  4,53.  Am  Ende  eines  comp,  als  Aus- 
druck des  Tarlels  Ganar.  zu  P.  2,1,53.—  6)  in  der  Astr.  Bez.  gewisser  Ke- 

qTTTRT'^%^FiT^M7l|VABÄB.BRB.S.ll,20.  — c)«ftneA7e«ort,IW(/oneHa 

eornieulata  Lin.  Ratsam.  123.  Sota.  2,207,2.  —  d)  Vanguiera  spinosa 

Roxb.  (s.  ^^)  ÜATÄDu.  im  QKDb.  —  e)  Ohr  QKDb.  nnd  Wils.   Diese 

Bed.  beruht  auf  ciaer  spitzfindigen  Auffassung  ron  Ragu.  1,27;  Tgl.  u. 

fl^^ft^ril-  —  2;  f.  5  a)  ein  leidenschaftliches  Weib  ^abdäbthakalpatabo 

im  QKDb.  —  6)  N.  Terscliiedener  Pflanzen:    a)  eine  Mimose;  ß)  =  ^- 

— \ 

ff^ii^lM  Leea  hirta;  f)  =  malir.  IT5RT  Nish.  Pb.  —  Die  Ableitung 

des  Wortes,  als  «tünde  es  für  rTr?i7  das  thuend,  mit  substituirtem 

oder  eingeschobenem  ^  (Tor  dem  das  cl  ausgefallen),  welche  Nib.  3, 

U  aufgestellt  wird,  bat  auch  VS.  PkIt.  3,51 ;  vgl.  gana  MI^Hi^ll^  zu 

P.  6,1,157.    Bekfbv   glaubt  an  eine  Verstümmelung   von    t^rlH-öTiT. 

Wir  heissen  diese  Ableitungen  nicht  gut,  können  aber  keine  bessere 

an  die  Stelle  setzen. 

rlHl^dl  (Ton  d^{)  f.  Dieberei,  Diebeshandicerk :  ciJNrll  ^rl^- 
^TJ;  ^T  r{Wi^HI  H'<in\  R*GB.  1,  27.  r)^=ti(Pl  n.  dass.  Dacak.  in 
Be>f.  Chr.  193.  IS. 

fF^PTT  (rr°  -♦-  WT)  in.  N.  eines  Strauch»,  Leea  Mrta,  Rä«a!(.  im 
QKDb. 

HTg^  n.  ein  best.  Mittel  gegen  Gi{t(1)  k\.  S,13,11. 

rIF5  adj.  stehend,  den  Ort  nicht  verändernd:  ie^t-rj  H'^HMIrll  sRT- 
Tlt-yi^^lrl  TCTT  BbIg.  P.  7,7,23.  —  Wohl  eine  aus  den  scbwäcbslen 
casus  von  rllt-y^H  («•  "•  ^yi)  hervorgegangene  Form. 

rFT\  »*lT-  =  fj^^'^  Ge«ecA«(<cAetnlnd.  St.  2,2G3. 

n^H  1(1  (Abist.  Ton  1.  rT)  adr.   daher,  deshalb  (correl.  mit  HflTlrT 
undq^)  AV.7,54,«.  10,10,10.  '.1,8,32.  12,4,10.  S,17.  Aix.  Bb.2,2S. 
3,29.31.<5.  4,1.7,19.  Qat.  Bb.  1,1,1,1.5.   6,2,1,4.  S,6.  M.  1,17. 108. 
2,57.  3,78.102.  7,5.199.  9,138.  N.  3,30.  R.  1,38,27.  61,18.   Da«.  2,B8. 
fU.  86,17.  Mkgd.41.  HiT.!'r.32.  1,34.  Vid.  173.  Vkt.  27,12.  33,18. 

fTTT^  oder  rTTT^  s.  ^FlrriWR. 

HH>*  a<lj-  zu  (l5l^riMI  P.  6,4,153,  Seh. 

nWUtl  (Ton  HtR)  n>.  der  Sohn  eines  Holzarbeiters,  Zimmermanns 
P. 4,1, 153,  V«rtt.l;  vgl.  P.  6,4, 135. 

(IWPM  adj.  <"•  ^  aus  TaksbaciU  stammend  P.  4.3,93. 

rTl?ni  (von  rlirl-lJ  1)  adj.  f.  ^  dem  Zimmermann  zukommend:  ffl- 
?nfRT  '^^TOR'jl^Hir^^^^Wq:  (t^:  <+,Hct|l:j  giüna.  gs.  2,3, 
U.  —  2)  m.  der  Sohn  eines  Holzarbeiters,  Zimmermanns  gana  |!<H||i^ 
zu  P.  4.1,112.  VIrtt.lia  153;  vgl.  P.  6,4,135. 

fTTtS^  (nom.  abstr.  von  FIt^^v^  [r{^->-^i\^]  den  oder  dessen 
Kamen  führend)  a.  das  danach-Benannlsein  Asüp.  3,4. 12.  7,6. 

nit^ll"!'*!  (von  rl^TrT  "der  Fn^STFH)  adj.  in  der  Uedeuliing  « eine 
bestimmte  Meigung ,  Gewohnheit  habend«  zur  Anwendung  kommend, 
III.Theil. 


von  Suffixen  Pabibbäsuä  1  zu  P.  3,1,94. 

fn^^TFJJ  (von  FT^STH)  n.  da»  an-  Etwas-  Gewohntsein,  das  regel- 
mässige Vollbringen  einer  bestimmten  Handlung  V.i,2,n.  Vlrtt.  3 
zu  P.  1,3,21.  Vop.  26,  uo. 

rI#Ti  s.  u.  rlTiTrT. 

rTTSRi  und  rjiiiicti  (aus  dem  Arab.)  n.  Bez.  der  aus  dem  Arabischen 
oder  Persischen  Hbersetzten  astronomischen  Lehrbücher  Ind.  St.  2,247. 
fgg.  Hhl^h^HM  230.  rnPsl^sUilHnTm  233.  Hi-H'-lifdri*  232.  264. 

274.  °cr^i?r  232.  fg.  HiM*yi^r<^uw233.  rjist^fPT'TTii  232. 233.269. 

272.°MFhNHl232.264.274.°((Hmdl2ö2.rll5l=hyiN,rITM^°249. 

Hhi=tiH4Hui(,  °wi,  °g'-nFmi232.  riwMiH=tir{,  rnflnfiR^ 

232.  233.  271.  sriuirlffsitti,  N^HiyHIsl*  232.  f^STTTRIJ!^  230. 
Vgl.  Verz.  d.  B.  H.  >"o.  868.  872.  876.  880.  881.  883. 

rliyrl  ady.  plötzlich,  jählings  (Gegens.  (tl^H)  Naigb.  2, 15.  In  den 
folgenden  l'eispielen  erschein!  die  Form  fTRI^  (vgl.  t.  I.  im  gana  tJT- 
TT  zu  P.  1,4,57)  und  zwar  mit  Ausnahme  des  ersten  Beispiels  stets  vor 
^^,  eben  so  in  den  aus  Kätu.  mitgetheilten  Beispielen  Ind.  St.  3,462, 
Anm.HhlJIIHHI^H  TS.  2,i,s,7.2,«,3  u.  s.  w.  rll!:|cf4gtiT^»prR 
^  4t  qk^3,S,6.  Hhl=^yAlMH  H,'.  6,4,e,*  u.  s.  w.  Panbat.  Ba. 
17,  12.  HTiR^'^fFT  TS.  3,  2,«,  4.  mimF^RT  f^fee  5,4,», 5. 
qf(  (TH^^U^^jp:  ^sRJ;  TWUrt  N(H=iy*:  6,5,«, s. 

rlkldTt'  'fTTsTFr -H  T^)  ta.  eine  best,  leicht  brechende  Holzart  (vgl. 
5ilN4l():  r\h\k^-  ^  Hiqtn^  AV.  «,8,3  (die  Hdschrr.  betonen  r^- 
51^^,  jedenfalls  irrig,  da  ^^  Hanfstängel,  welches  dem  Sinne  nach 
passen  würde,  oxyt.  ist).  Kav$.  16. 

r?lfsl-^i  s.  u.  rTT5Ri. 

'^[i-i  m.  =  riJTW  BuAB.  zu  Dvibüpak.  gKDa.  n.  Verz.  d.  B.  H. 
No.  592. 

HI>,t-WJ  'von  rl^fy)  n.  1)  Nähe.  —  2)  das  Vnletheiliglsein,  gleichgül- 
tiges Zusehen  gKDa.  Wii.s. 

rTTI  (von  fID  1)  «dj.  schlagend:  mi^Hlil  'J'^niT^  M.  10,33.  —  2) 
m.  o)  paroi.  Schlag  H.  an.2,  H9.  Med.  4. 14.  ^IJW  rTHTT  ^  AV. 
19,32,2.  —  6)  Laut,  Geräusch.  —  c)  eine  Handvoll  Gras  u.  s.  w.  H.  an. 
Med.  —  d)  Berg  H.  an.  —  e)  eine  Grasart,  =  <^'^ri[i  Wils.— rllil  s. 

u.  ruft. 

(TTJ^  (wie  eben)  f.  1)  N.  pr.  einer  Jakshinl,  einer  Tochter  Su- 
keta's,  Gemahlin  Sunda's  und  Mutter  MArlka's,  welche  von  Aga- 
stja,  den  sie  in  seinen  Kasteiungen  zu  stören  wagte,  in  eine  RikshasI 
verwandelt  und  darauf  von  RAraa  gelödlct  wurde.  R.  1,26,26.  fgg.  R. 
GoBB.  1,27,23.  fgg.  4,19.  Habiv.  218.  Raob.  11,  U.  fgg.  —  2)  der  grosse 
dunkelgrüne  Kürbiss  Molbsw.  Nigu.  Pb. 

Hli^hl'^lH  (rJT'^  -♦-  ^7!^]  n.  grosse  Kardamomen  Ratnam.  im  (KDa. 

Hii-^IMH  (von  Hli=hl)  n>.  N.  pr.  eines  Rshi  MBa.  13,255. 

?TT3^  (rm -H  ^j  ra.  viell.  ScAmted  (ftlT^q^)  P.  3,2,55. 

diiMIri  (rni-+-mr?)  m.  dass.  Was. 

rfH^  11.  eine  besondere  Art  von  Ohrschmuck  Thik.  2,6,32.  H.  636. 
-  Vgl.  fTCf '  rlTI^^. 

rjl^H  (von  rTi)  1)  adj.  f.  33[T  schlagend,  treffend,  vertcundend.' 
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rnZ^^INH  R.  Gore.  1,30, 17.  fsTJl  öf:  —  HJldliHI:  Bhäg.P.  8,11,9. 
—  2)  n.  a]  das  Schlagen,  Hauen,  Strafenmit  Schlägen,  Schlag  Suqh.  1, 
85,8.  2,422,*.  ^  iH-^lHÜH  ^r[^JÄsii.  1,  i55.  MBb.13,<991.  R.  5, 
56, 136.  dHH  ^^  ^It^lHI^H  ^^  ITOT;  Kan.12.  Pankat.254, 
19.  Bb.U.P.  5,5,30.  PRAB.7S,l1.rlliHWrti  Var'^h.Brh.  S.  15,27.  qf^- 
tSTTFI  FtT^TiT  MBh.9,3522.  m  SMHiHt-fHI  ^  rmnyHWyi'  R-  6. 
98,25.  Mit  dem  Werkzeug  compon.:  qTrWdl-^ddliH:  R-  6,82, 181. 
RldlHIiHifi  MBh.  3,437.  7,1299.  HHdliHNc^d  R. 4, 15,25.  ^- 
H^iTWrlH^T^Frr  Crngäbat.  9.  yc<H?ilr'^drlliHIH  Riimäbas.4,8.  Sin. 
D.50,6.  mit  dem  obj.  compon.:  Ioi(NtH:t-yi^ll(^r|li')H=tl(in  Pankat. 
239,  5.  —  6)  in  der  Astr.  das Änstossen,  Berühren,  partielle  Verfinstern 
Vabäb.  Bbh.  S.  24,34.— 3)f.  ^Peitsche  AK.  2,10,31.  gveiiAM.  imgiiDR. 

rirpftT  (wie  eben)  adj.  zu  schlagen:  ^  rTT^TWrl  (QT^^^'*  VaeXh. 
Brb. S.  43 (34), 7.  rlW^TT^  W(f^ ^i^i'^^^m  HI^hIM:  Pankat. 235, 1 3. 

rUmvf  n.  =  rUi^  H.  656. 

r{liUJd^((Tonrn)no'n.ag.derdascAWg«:J|^lttiliiMcil  J*GN.2,303. 

rTT3=f^  {(TB^ -+- ^5f5')  N.  pr.  eines  Gebietes  LIA.  11,953. 

fTTJRT  (Ton  riilJI)  adj.  in  Teichen  befindlich,  daher  kommend;  von 
Wasser  SugR.  1,170, 11.  13.  173,11. 

fTTIT  und  fjrfi'  f.  1)  =  rlMl  eine  Palmenart,  Corypha  Taliera  Boxb. 
Bhar.  zu  AK.2,4,5,35.  gKDR.  ^\Tft  H.  an.2, 120.  Med.  d.l4.  Räga-Tab. 
3,32C.  Nach  Albtroont  bei  Reinadd,  Mera.  sur  l'Inde,  305  heissen  die 
Blätter  einer  Palmenart,  auf  denen  man  zu  schreiben  pflegt,  (CjLü.  — 
2)  rTTTT  eine  Art  Schmuck  Durgas.  im  QKDb. 

rTlityl  (von  rT?)  adj.  der  da  schlägt,  mit  Schlägen  straft  Unädivr.  im 
SaSesbiptas.  QKDb. 

fITSr  (wie  eben)  adj.  lu  schlagen,  mit  Schlägen  zu  strafen:  ril-äJI! 
W^^"!^  tllT^^FT  ^\  M.  8,299.  yöi.  2, 161. 

fTF3I3TFr  (partic.  pass.  von  ffs)  adj.  der  geschlagen  ioird,  m.  ein  mu- 
sikalisches Schlaginstriiment  QKDr.  und  Wils.  nach  Tbik.  1,1,119,  wo 
aber  das  Wort  als  adj.  zu  fassen  ist. 

HlUi  (»ou  nR33  oder  tiUil)  1)  "••  angeblich  N.  pr.  eines  alten  Wei- 
sen; s.  u.  FrnjS^l.  —  2)  n.  Bez.  eines  BfA h man a  Lätj.  7,10,17;  vgl. 
Ind.  St.  1,49.  -  Vgl.  rnfe^rTTTPI. 

rlTTJI^  n.  =  rmjl  2.  Rotb,  Zur  L.  u.  G.  des  Veda  123.  Ind.  St.l, 
31.  °%  ^T^tH  50. 

rlTTB^  m.  n.  gana  Sf^tJTf^  zu  P.  2,4,31.  AK.  3,6,4,34.  1)  ein  wil- 
der Tanz  AK.  1, 1, »,  10.  H.  280.  an.  3,  700.  Med.  v.  37.  Matsja-P.  in 
Verz.  d.  Oxf.  H.  38,  6.  W^°  Kaorap.7.  HUiHl  W^Ü  rTTTJZSR  Seh. 
zu  H.  280.  rTOFn  yiHlM  (=7ra!<n^^)  Svämin  zu  AK.  rHliid  5^HT 
5Rrt  HTTOI  HrMymMrr^fMIHlH(!)  Bhar.  zu  AR.  CKDb.  -  2)  Tri- 
brachys  Colebb.  Mise.  Ess.  II,  151.  —  3)  eine  Grasart  H.  an.  Med.  Sac- 
eharum  procerum  Boxb.  nach  Wils.  —  4)  rUgi^!«!'^!^'!  '"''•  ^'-  ^'  '^'^^ 
wohl  fehlerhaft  für  rTTTJI^i^T^TnT ;  vgl.  ebend.  31. 

HHJi^dlM^ti  (rIT°  l. -+-frFT)  m.  Bein.  Nandin's,  des  Thiirslchers 
des  fiva,  Trik.  1,1, so. 

rnniSrftpT  (rn°  l.-+-ftrT)  m.  Bein,  givas  gABDAM.  im  (JKDb. 

fllU-iNrT  (von  dUJi^)  a<lj-  »'c'<  •'»  wilitem  Tan:e  hinundherbewe- 
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gend,  uneig.  von  leblosen  Dingen:  gfrWI'^^y^lllidllÜNHaTrTra- 


dHTHlM(^«^«Hq(^5iqq7rnPBAB. 21, io.  T^^^T^nSrlSfnniRrT- 

rlllUi  (rFrnjT'T?)  n.  angeblieb  N.  eines  Lehrbuches  der  Tanzkunst; 
s.u.  rfTUsW. 

Cill  ui*!  m.  JN.  pr.  eines  Lehrers  der  Metrik  Verz.  d.  B.  H.  100.  Ind. 
St.  1,59.  pl.  N.  einer  auf  einen  Schüler  des  Vaif  ampäjana  zurückge- 
henden Schule  P.4,3,104, Seh.  2,66,  Seh.  Roth  in  der  Einl.  zuNaigb.x. 
MüLLBB,  SL.  190.364.  Ind.  St.  1,31.  dirUi5<l<$IUI  (so  ist  zu  lesen)  ebend. 
dlfUidl  SriH:  Verz.  d.  B.  H.  No.  607. 

rllll^  1)  m-  parox.  patron.  von  fUJJ  gana  JJ^TT  zu  P.  4,1, 105.  .N. 
pr.  eines  Lehrers  ^at.  Br.  6,1,*,2ö.  Ind. St. 4,373.  MBu. 2,294.  12,8900. 
10761.  10874.  12758.  —  2)  n.  Bex.  eines  Brähmana:  rllU-ii  ^^R- 
5f  {H\^i\)  sIl^UW  Ind.  St.  1,31.  Verz.  d.  B.  H.  i\o.  284.  fgg.  Müller, 
SL.  187.364. 

dlU-^Wdl  f.  zum  patron.  rTTTJSr  gana  ^ti%r?TT^  zu  P.4,1,  I8. 

rTFrT  (alter  abl.  von  1.  ff)  adv.  so,  auf  diese  Weise:  (Sl^TFnTI)  TT«^ 
f^  fn#T  q^qRV.  6,21,6.  rH^  dldMimt  ^^TFT  10,93,  i6. 
Vgl.  P.  7,1,39,  Seh.  und  Siddb.  K.  zu  d.  St. 

dir!  Unadis.  3,90.  m.  vor.  sg.  Anrede  der  Aelteru  an  den  Sohn  Ait. 
Bb.7,14.  c^JTTrnrrrrTTTiqTl^  n.  gAT.  Bb.  {4,9,*,6.  KhXnd.Up. 

4,4,2.  MBu.  1,4728.  6798.  Indb.5,ö5.  56.  Bräuman.  1,8.  R. 1,9,44,  cffn 
rTTrT  Buäg.  P.  5,4,4.  MÄuk.  P.  23, 1 1.  Da5.  2,  7.  8.  freundlii'he  Anrede 
eines  Lehrers  an  den  Schüler,  eines  Aelteren  an  einen  Jüngeren  Bbag. 
6,40.  R.  1,2,7.  61,11.  2,51,2.  92,12.  111,5.  Bhartr.3,82.  Uit.  Pr.  42. 
BuÄG.  P.  1,14,39.  voc.  pl.  MBb.  1,  6820.  fg.  t,  133.  der  Kinder  an  den 
Vater  1,6796.  Bräuman.  3, 12.  Ragh.9,75.  ^T  rTTrf  ^I^  Vid.102.  Vbt. 
33,8.  I7TfFrr?PT  RTrl  Hll>d  Buartr.  3,  96.  eines  Jüngeren  an  einen 
Aelteren,  höher  Stehenden  Matsjop.  18  (des  Fisches  an  Manu).  Ragb.  1, 
72  (Dillpa's  an  Vasishtha).  Buab.  zu  g\K.  3,2.  Yater,  im  nom.  sg. 
MBh.  1,6798.  fg.  8407.  R.  2,53, 10.  R.GoRB.  2,74,9.  3,38,6.  Vikr.  83, 
8.  Bbäg.  P.  9,22,32.  MälatIm.  33,8.  Pbab.  11, 12.  im  aee.  sg.  PAi<iAT.4S, 
4.  Bhäg.  P.  1, 18, 32.  im  loc.  sg.  Mäbk.  P.  24, 6.  am  Anf.  eines  comp.  g»K. 
50,5.  Pbab.  10,5.  Sab.  D.  18,18.  dldsIHW^OI  ^ater  und  Mutter  QKDa. 
(angeblich  nach  AK.)  und  Wils.  Nach  den  Lexicogrr.  1)  Vater  AK.  2,6, 
1,28.  Trik.  3,3,158.  H.556.  an.2,170.  Med.  t.21.  —  2)  eine  Person, 
mit  der  man  Mitgefühl  hat  {W^WF^},  Trik.  H.  an.  Med.  —  3)  adj.  eAr- 
würdig  gABDAB.  im  gKDa.  —  Vgl.  dH,  sM^dTd- 

rndT  (dTrT-+-*-^^)  l)  »•'j-  <*«'"  Fater  angenehm,  erspriesslich  l^p{- 

o  o 

=fiFTT%T)-—  2)m.  =  iH5idld  MED.g.34.  des  ru/ersBrMdergKDH.WiLS. 

dldd,^U  (rtTrl  -•-  ric^U)  adj.  väterlich  gesinnt  H.  488.  m.  ein  Onkel 
von  Vaters  Seiten  Wils. 

rHrR  m.  Bachstelze  Tbik.  2,5, 15. 

dTrf?r  1)  m.  a)  (vonfTd)  ein  väterlich  gesinnter  Mann.  —  6)  ein  ei- 
serner Hammer  (^Tl^^ffö.  —  c)  Krankheit.  —  d)  das  Kochen,  Seifen 
(qr^)  Med.  1.  97.  —  2)  adj.  =  fTTT  erhitzt  u.  s.  w.  Agajapäla  im  gKDs. 
m.  Hitze  Wils.  nach  ders.  Aut. 

rTTTd  (von  fUd")  uj.  Sohn  GatIdu.  im  gKDa. 
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rllrll4  (Tom  intens.  Ton  fTO  adj-  befriedigend,  ergötzend:  HFT  RV. 

3, 40,  2. 

r  r 

(ilr'**-U  (nom.  abstr.  Ton  r1r=t>H'i  dessen  Geschäft  treibend)  d.  Gleich- 
heit der  Beschäftigung  Sah.  D.  13,  15. 

Hlr^ilH*  (von fTr^TIrT)  adj.  f.  ^  und  ^gana  ^I^UlI^  zu  P.  4,2, 

, ,  r  r        

H  6. 1)  eine  gleich  lange  Zeit  andauernd  Jägn.  1,151.  FfrT:  T^l^WrT  rf^pll 

rüf^frfrrä  JT^  (sc.  rTT:)  MBb.  12, 12783.  Ind.  St.  2,286,  N.  —  2)  so- 
gleich — ,  ohne  Verzug  erfolgend,  —  sich  zeigend,  —  sich  einstellend: 
Gegens.3Tl(=fiMH  Kuix.  zuM.7, 163.  ^"rJc^ffef^  ^1%:  giSicHA 
in  (luouHiT.  im  ^KDr. 

filr^tilc'^U  (wie  eben)  n.  Gleichzeitigkeit  Asipada  3,2. 

rjiTl|"T  (!)  m.  X.  pr.  (patrun.)  eines  Mannes  PaiTiRionj.  in  Verz.  d. 
B.  H.  38,10  T.  u. 

fTli^-li  (von  r{W)  adj.  wirklich,  real:  ^  x(  ^ItTHTtW:  H^fTFFIT- 
T^RiT  H^^TT?!  Seh.  lu  Kap.  1, 13*.  156.  Seil,  zu  Prab.  Pr.  fl.  1. 

fTIPTT  (Tou  fIPTf)  n.  das  Hinzielen  — ,  Absehen  auf  {loc);  Ziel,  =  ^- 

^ --^ -r    -,    ^pr 

IK^TFT  tABDianiAKALPATARi;  im  gKi)R.  ST^r^t^  H  rHr^^  ^(^rrTrT- 

fiTi^BHUaip.sa.si.  m  mi\  yiNiuli  »tirt^  nir'-i'i'i^MALBis.  in 

Ind. St.  1,13,2.  15,24.  19,16.  Scbol.  zu  Gtm.  1,32.  Vedäntas.  (Allah.) 
No.  15. 97.  Seh.  zu  Kap.  1, 155.  ^  T5TI'i=hyH  dk'A^H  Seh.  zu  P.  2,3, 
*3.  5,4,<7.  KuLL.  zu  M.7,33.  T'W'^rlHNMI^:  5T^TTinTi5?R^  W(r^^- 
JT  BuARTB.  4, 19.  4lica>i '^  der  Hauptinhalt  der  einzelnen  Kapitel  Sin. 
D.  am  Ende.  dlr'-iMrlW  adr.indieser  Absicht  Räga-Tar,  1,369.  fTIfTT^- 
TV^t  r.  Titel  eines  Commentars  zum  Kitradlpa  Verz.  d.  B.  H.  No. 

ftSO.  Ein  gleichlautendes  adj.  (f.  ^\)  davon  SÄa.D.  22, 6 ;  Tgl.  22, 3.  i.  17, 1. 

r  f 

rllr^M^  (von  rjirHM)  adj.  hinzielend  auf,  beztceckend,  beabsichtigend, 

meinend  Seh.  zu  Uaim.  1,  1(. 

fTTr^  (von  rlrf)  adj.  väterlich:  ^  ff^TTTf'TT  VTrlil  ^  SITHiJ:  RV.  1, 
161,12.  rnc^fum  7,37,6. 

rllr<Tll*-<J  (von  fT5  "•"  WI*T)  «<Jj.  Gleichheit  der  Stoma  Anupa- 
OA  4,9.  7,3. 

rllrtistl  (von  fTcT^D  n.  da«  darin-enthalten-Sein,  lieh-darin-Befin- 
den:  J]^  SJ^  |  rnrTSJT^T^  'aft  n^:  P.  3,1,  M<,  Seh.  RAM.  NIti». 
2,15. 

fTRIPTIcJJ  (von  rI^-H*TT^)  adj.  »o  heisst  der  STarita,  tcelcher  am 
Ende  einet  Aragraha  zwischen  zwei  udiiltt-  Silben  steht,  TS.  Piat. 
1, 120.  UÄNu.  giKsai  7, 10.  Einl.  zum  Nir.  S.  LXVII.  rPTT^  Ind.  St.  4, 
136.  140.  256. 

(11(^1  »^  (von  fl?g'  oder  rlli^fetl)  adj.  für  diesen  Zweck  bestimmt 
Kaic.60. 

H^WÜ  (Tonfl^)  n.  gana  Tj^ntli^  zu  P.  5,1,12«,  VÄrtl.  1.  das 
dazu-bestimmt-Sein,  Ziel,  Zweck  Andpada  3,8.  P.  2,2,13,  Vir  lt.  1.  P. 
S,  1,12,  Seh.  Vop.  5,15.  26,200.  Rücksicht  auf  Etwas  AR.  3,4,«S,189. 

HHlr*^U  (von  f!^-4-t4lrM1)  n.  n'esenseinheit,  Identität:  H^^rll: 
Schol.  bei  WiisoÄ,  SImkujik.  S.  31.  rlf^^'^il^  B'.i.ab.  7.  y«^^I^W  — 

M!^l'^P^«c^lWM:  8-  ^rmfH  -  yirH'I:  Bui«.  P.  S,i,27.  g^^  mit 

Etwas  Anderem  SÄu.D.  13, 1.  5.  31,3. 
Hl|1(?fl  adT.  alsdann:  RlfiWT  51^  ^  fe^TT  WHrH  RV.  i,32,4. 


—  Scheint  auf  r1^1<?l  {ri{\  =  ?fl?,  ein  nicht  erhaltenes  correl.  von 
iT(^,-t-snff.  ■^  =  rpT)  zurückzugehen;  anders  Bbnp.  Gr.  g.  605. 613. 
CXLVII. 

rll5  (I  adj.  f.  Ton  einem  Frosch;  nach  Ddrga  zu  Niu.  9,7  so  t.  a.  rT- 
pM^^n  {schwimmfertig]  oder  rTT^f^ft,  MNt^^(1(  rTI^^PT  [nur 
aus  einem  Bauch  bestehend).  3TO^^  TtTiRf  =TW  ^^  fTIjiX  A.V.4, 
15,14.—  Viell.  fehlerhaft  für  rTTfl' (voiif?!)  undso  v.  a.p^jWcAernd,• 
vgl.  aber  auch  ri_g  i   Frosch. 

fn^  (1.(7-+-^)  adj.  ein  solcher  Siddh.  R.  zu  P.  3,2,60.  Vop.  26, 

83.  84.  RÄGA-Tar.  4,  242. 

rll<iU'^>--r  (dlt^M  -t-T^m]  adj.  so  beschaffen,  in  dieser  Lage  befind- 
lich Kathäs.  22,231. 

Fn^T  (l.rT-t-C^)  adj.  ein  solcher  P.  3,2,60.  6,3,9i.  Vop.  26,83.84. 
ved.  nom.  (ra.  f.)  diu"  P.  7,1,83.  rU^^  adT.  auf  solche  Weise.  CfTT- 
jp  ^  fTl^lfel^  RV.  5,44,6.  qV![Wf  %'7  H^  «THI^WK^-T  %EI 
H^fr?  Cat.Br.  1,3,5, 12.  7,4,*,l.  9,2,»,3.  10,3,5,2.  13,1,»,2.  2,a,2. 
MülHI-ymiMIcHf-y  STT^F^fHfn^^TrT  An.  Bb.  l,  17.  Kiüno.L'p.  5,24, 
1.  TS.  oft  in  dieser  Verbind.  IT^?%  HrT^UT  ^^  (Tl-i^idVr?^  so 
T.  a.  dein  Vorhaben  erscheint  mir  wie  das  Aufführen  eines  Dammes,  nachdem 
sich  das  Wasser  verlaufen  hat,  MBn.  6,2008.  7,4786.  N.  13,25.  M.  9, 
36.  R.  2,91,73.  Kap.  1,34.  Ragu.3,4.  Pa>1kat.  I,  279.  26, 14.  KATuis.l7, 
153.  RÄÖa-Tab.6,147.  PKAB.93,c.HI4=byi^MÄRE.P.  22,40.  HI-i^HN 
MBU.  5, 1705.  rlT^TlTOlT  M.9,22.  rWi^AJ^l  p*.nkvt.38,  le.  rTT^pjqsTrft 
N.  1, 13.  HI't'+'^r^mH:  Ama«.  46. 

rn?^{l-r?-*-^)  adj.  f.^dass.  P.3,2,60.  6,3,91.  Vop.  26,83.  84. 
(AT.  Bb.  11,7,S,2.  M.5,34.  8,61.  9, 161.  12,81.  R.  1,2,32.  Da«.  2,23. 
Hit.  1,71.  200.  Vid.  112.  RIga-Tab.  3,262  (wo  Hl'iS^UI  Tom  Folgenden 
zu  trennen  ist).  Bhäg.  P.  4,19,14.  ebenso  zahlreich  27,14.  (7|^!^||H|  R. 
6,95,42.  3^7^  =7  ^IH=UT  ^J^  fTT^ST  JR  dem  ersten  Besten,  Jedem 
wer  es  auch  sei  Paxkat.  1,435.  Ind.  St.  2,234.  m^mrll^  eompon.  dass. 
MBB.  13,5847. 

fll%*-<I  (Ton  rl^HI)  "•  Analogie  AK.  2,10,47. 

rTTT^rT  (vonrllSrl)  adj-  der  Taddhita-Bi/dunj  angehörig  Nib.2,5. 

rTH  (von  l.fTTT)  1)  m.  a)  Faden,  Faser:  iJc[|JBt<l(4Rsfl  R^fT  Suga. 
1,93,  17.  —  6)  ein  [gedehnter,  angehaltener)  musikalischer  Ton:  J|mjt| 

i^ciJrJI^:  mbh.2,133.  391.  f^cUHHM(f4o<JrlMM  13,995)  —  ITFTW: 
13,3888.  Kdm.Ua».  1,8.  RfHIMH  ^lWTT^^HI5|W«<i7T:  I  rlWIFd 
(vgl.  rlM)  vTC^MyiyrHHH^^H^i^l:  II  W-Tl  ^  H^TtH^  '^fTT- 
^:  mWW^\  ^  FU:  Tg  H^TTO  ^TTT^CiF^^rnH  ^  II  SajSoIta- 
DÄM.  im  QKDr.  «tu  einförmiger  Ton  (bei  Opferrecitalionen,  sonst  ü^- 
STTrl;  Seh.  zu  VS.  PaÄT.  1,130.  RÄTJ.  ta.  1,8, 18.  In  dieser  Bed.  konnte 
das  Wort  auch  auf  2.  fpT  zurückgeführt  werden.  Vgl.  tovo;  und  ff^- 
rTR,  welches  urspr.  wohl  einen  und  denselben  Ton  lange  anhaltend  be- 
deutet. —  2)  n.  a)  Ausdehnung.  —  6)  Object  der  Erkenntniss  [H^^i\^- 
Wf;  yiell.  aus  &--|ir|H  geschlossen)  gABDÄHTUAKALPATABi;  im  QKDb. 

rTPPr  (vonri'T)  n.  tenuitas,  .Hagerkeit,  Schmächtigkeit  gana  T^TT- 
T^  zu  P.5,1,122.  qrl  (7H^  rl^:  RIgv-Tar.4,25.  y^^-HHIdrlH^M 
Ahar.  45.  3rnrn%rTRrlH^r7irr  so  T.  a.  vermindernd  Bbartr.  1,36. 
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riM=^  palrun.  ron  Tanu  gana  JPTTT?  zu  P.4,1,105.  Dazu  f.  rTR- 
^UPTTT  gana  dlf^rllk  zu  P.  4,l,i8. 

rTM'S'-<lr)  adj-  r.  ?  den  Taiiünapit  betreffend,  an  T.  »tcA  richtend 
LÄTJ.6,4,13.  U.  Amipada4,C.  Nidä>'a4,S. 

rll'i'irt  1)  n.  eine  Schtcurhandlung,  bei  welcher  unter  Anrufung  des 

\    , 

Tauüuapdt  (=  Tanünaptar)  das  Agja  vom  Opfernden  und  von 
den  Priestern  berührt  wird:  q^^TOFT  ^W  IT%  rPT:  H^U^tJrT  FTtTR- 
H^H^H  drlHHH^^M  HHHHpIM  Ait.  Ba.  1,24.  Cat.B«.  3,4,i,8.  i,i. 
12.13.  TS.3,li«,2.  HrlM'irH'i  heisstdtr  Genosse  bei  demT4nünap- 


tra -Gelöbniss;  ^  HdHHIHm  ^UM^UM  Ait.  Er.  1,24.  Cat.  Br.  3,4, 
t.9.  KÄTj.  f  R.  8,1,26.  —  2)  adj.  bei  dieser  Handlung  gebraucht:  ^fT^T 
Apastahba  bei  S,w.  zu  Ait.  Er.  1,24.  Kätj.  Qr.  8,1,24.  23.  Qänku.  Qr.  5, 
8,2.  LÄTJ.  S,6,6. 

FTH^  m.  Strudel  Trik.  1,2.  i  1.  —  Vgl.  rllFI^- 

rlin  1)  adj.  s.  u.  FFT-  —  2)  subst.  loystiscbe  Bez.  des  Buchstabens  7 
Ind.  St.  2,316. 

rUfT^T  (von  Hrl)  n.  Gewebe,  ein  gewebter  Stoff  M.  9,329. 10,87.  Sin». 
2,74, H.  197,14.  331,8.  P.  7,3,45,  V4rtt.8.  ^°  Grhjasamgr.2,59. 

^mm°  M.  12,64.  ynitN  (^?H)  Li«.  2,8,24.  üiuiriiti41  imm) 

M.2,42. 

rlin=t(  palron.  von  rTrT  gana  irnTT^I  zu  P.4,1,105.  Dazu  f.  rOtr- 
=iJWHl  gana  ^i^HII^  zu  P.  4. 1,18. 


rHltj=<lf-U  (von  rTrT^m)  m.  der  Sohn  eines  M'ebers  P.  4,1,152,  Scb. 
rIM  (von  rIffT)  n.  Saitenspiel:  rfTfmrTRTO^  *hT\|  R.  Gohb.  1, 


3,70;  vgl.  rlWrifW  43- 


flTF^RI  (von  irirA)  l)  adj.  gubst.  mit  einer Disciplin vollkommen  ver- 
traut; ein  Fachgelehrter  AK.  2,8,1, 15.  H.  483.  BnÄsnÄp.  l'iS.  —  2)  adj. 
in  einem  T  a  n  t  r  a  gelehrt,  vorgetragen :  5TlT7^  T^f^T^T^^FiT  HIK^^H 
rj  HiLiTA  bei  Km.i..  zu  M. 2, 1 . "^ F^^hH I N^HT  ^ITJ^  Bbäg.  P.  8,6,9. 
«^rhMHIN^iiy  m:  Sega,  i,  11, 19.  °^  HsTT  eine  technische  Benen- 

o 

nung  Tattvas.  39, 1.  —   3)  In.  ein  Anhänger  der  mystischen  Tantra 

gKDB.  WiLS.  EiiRN.  Intr.  557. 

HI-^W  (?)  m.  Wind  Wiis. 

1.  FTFcf  (von  rl'T)  adj.  :Mr  eigenen  Person  gehörig,  leiblich  Nir.  3,6. 
^  sIFR  HMI  ij^ER^^  ein  leiblicher  Sohn  RV.  3,31,2. 

2.  ^T^  1)  wobl  patron  von  rF=T  (s.  d.).  N.  pr.:  fl^T  \{li{^  rlF^: 
?raT  f^=  TISU:  OTT  f^°  qm^T:  RV.  '.0.  93,  is.  Nach  RV.  Anukb. 
Liedverfasser  von  RV.  10,93.  —  2;  n.  Bez.  eines  nach  Tanva  be- 
nannten Sil  man  Ind.  St.  3,217. 

3.  rTFcT  ;wohl  durch  metrisi  he  Dehnung  für  rj^cj  [von  rT'T])  adj.  einen 
Aufzug  bildend,  geflochten,  gewebt:  f^|( Ul M I  ik  ^I^^TH  sl^^S^rftl 

■rirMn  RV.  9,14,4.  ipTTirof  f^W^TFr  flF^  78,1.    In  beiden  Fäl- 
len zu  sprechen :  cTFI^' 
o 

rTF^^  palron.  von  Ti"^^'  Räga-Tak.  T,.S98. 

fTFT  (von  l.rTT)  l)  ro.  (HNJI^WFT)  gana  30^^17^  zu  P.  6,1,160. 
a)  Hitze  H.  an.  2,296.  JiEii.  p.  7.  ^rT^raicTTilrll'-IH  M.  12,76.  Bdabtr. 
2,67.  mA^W--  gÄK.86.  EhAg.P.  3,14,4  8.  Wm'^  MALA v.  33.  3WT- 
?T°  Sc(R.  2,74, 10.  °^^?  Schweiss  durch  (trockene)  Hitse,  eine  der  4 


Arten  von  Schweisserzeugung  181,8.  10.  182,  18.  Am  Ende  eines  adj. 
comp.  f.  SIT  KuMÄRAS.  7,84.  —  6)  Schmerz,  Weh,  Qual  (sowohl  des  Kör- 
pers als  auch  der  Seele)  AK.  3,4,*,  10.  H.  an.  Med.  JETF  HyHIM^IUI- 
rTHMliriyd  MEii.l, 4405.13,2021.  ^S°  Supa.  2,181,ii  ^nTHRJoA- 
Tar.  2, 22.^7:7^  l)HüRTAs.92,9.  HqTrlFT:  q^TraiTFf^TO^mfqT:  gi«. 
57.  60.  rj^q  ^^  rlTT:  R.  3,2,2.  DRAUi..b,20.  Jogas.  2,15.  Bhartr. 
1,13.  Bhag.P.  3,25,23.  8,5,13.  3'^^°  3,4,27.  ^sPT  5,39.22,32.  ^TT^m- 
rlFT^  VAB.iH.  Erb.  s.  5,69.  rTH  —  nFI:  Wllrl  74  qHHW  MBu.  1, 
504.R.  2.22, 10.  HiT.I,122.'rafT°SÄB.  U.  70,2.  —  2f.^  N.  pr.  eines  im 
Vindhja  entspringenden  Flusses,  die  Tapti,  H.  1084.  H.  an.  Med. 
LIA.I,  88.  Hakit.  Langl.  1,309.  VP.  17S.  Hii\g.  P.  5,19, 18.  .\ach  Trik. 
1,2,31  die  Janiuni.  —  Vgl.  qüIfFFf. 

Cim=ti  (wie  eben)  1)  adj.  erhitzend,  brennend  ^KDb.  Wils.  —  2)  m. 
Fieber  f  aiidab.  im  QKDr. 

rlFTrft  s.  u.  rNrfT. 

rTFTfT  1)  adj.  die  TapatI  betreffend,  von  ihr  handelnd:  »JusUM 
MBn.  1,387.  —  2)  melron.  von  Tapati,  Uein.  Kuru's  .MBb.  1.6505. 
Arguna's  6509.  0514.  6316.  fgg.  6032.  fg. 

CilH'1  (vom  caus.  von  1.  fTT)  1)  adj.  f.  S  brennend,  peinigend,  quälend, 
bedrängend:  ^rTOrl  t^Hlliari<Tll^fimi  rTT:  (Bdrk.:  une  penitence 
qui  devait  produire  tous  les  mondes)  Bbäg.  P. 2,9,8.  t(iH>i°  MBu.  1, 
1178.  1809.  3,11832.  4,284.  ^°  6,4606.  ^I'I^  R.  2,78,16.  ^^°  3, 
38,27.  g^o  6,11,20.  l(MdlMHl  Haeiv.9427.  Vgl.  ^°  ^F?r°.  -  2) 
m.  a)  die  Sonne  H.95.  MBa.  5, 17  39.  —  6)  die  heisse  Jahreszeit  Nigb. 
Pr.—  c)  der  Sonnenstein  (s.  HM^tiltl)  Rägan.  im  CKDa.  Nigh.  Pr.  —  d) 

ex 

Bez.  eines  der  Pfeile  des  Liebesgottes  Gat-idb.  im  ^KDr.  —  3)  n.  o) 
das  Brennen  Sd(b.  1,151, 13.  —  6)  das  Peinigen,  Kasteien:  s«^f)im; 
MBb.  13,1098.  —  c)  eine  best.  Hölle  Jägn.  3,224.  —  d)  Gold  Nigb.  P». 
-  Vgl.  rFH. 

dlMdr^T  1)  adj.  (von  rTTTHT)  f.  5JT  golden  MBb.  1,8188.7,8459.  Ha- 
Riv.  4731.  12954.  R.  3,67,7.  4,44,88.  6,21,5.  —  2)  m.  pl.  N.  pr.  einer 
VS.-Schule  Ind.  St.  3,264.  Coi.ebr.  Mise.  Ess.  1,17.  HI'-HlMIMHy^  11. 
Vgl.T||t|HHI4HWIMHy^,  3tT7°,  dlH^°,  ^^°.  Der  N.  der  Schule 
und  der  Upanishad  gehl  auf  BT'-J  zi:rück;  vgl.  TTHrlH'i.  fSTTTT^, 
limiHO  Ind.  St.  3,325, 1.  6.  9. 

rirTFI^  (vom  caus.  von  1.  fPT)  adj.  brennend,  quälend:  t4<rllH:  RV. 
10,34,7. 

rlFTTSIrf  (von  rFTTOrl)  1)  n.  N.  einer  best.  langdauernden  Feier  i^- 

■v(y  TiwTit  HiNndHiH,  ^sr;  t^f^  sr^^m*  NUki^Ft^^  q- 

^rTFfftlrPT  Ägv. Cr.  12, 5.  Kixj.ta.  24,5,6.  8.  7,2s.  giNKii.  ga.  13.26, 
4.  LÄTJ.  1,4,22. 10,10,6.  —  2)  adj.  Beiw.  des  zur  Feier  des  T^pa^kila 
aufgesetzten  Agni  (.it.  Er.  10,2,s,3.  Kätj.  (r.  17,11, 12. 

rllHH  (von  r?TO)  1}  adj.  (f.  5)  und  subst.  der  Askese  übt,  Asket,  Süsser, 
.InacAoref  P.  5,2, 103.  gana  SpTTT^  zu  P.  4,4,62.  AK.  2,7,41.  H.  809. 

Cat.  bb.  14,7,1,22.  riFm^  fk^^  m. 6,27.  fiftht  ttm  fii^n:  12, 

48.6,51.   N.  12,45.  71.   R.  1,9,45.   ÜAf.  1,33.   SufK.  1, 136,3.   °^^  Va- 

o 

HAH.  Erb.  S.  19,2.  r?FmT5R  37,2.  dlMMI(IJU  N.  12,44.  dlW=h-y=til 
gÄK.  30,14.  dIMUi   MBu.  1,3006.  CÄE.  49,9.  101,21,  v.  1.  Vikk.  79,12. 
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Dhcrtis.  81, 1.  —  2)  adj.  zur  Askese  (rfTO)  oder  :u  den  Asketen  ((ilMHJ 
in  Beziehung  stehend:  rTFlH  WHHlHMrM  R.  Goaa.  2,52,5.  —  3)  m.  o) 
N.  pr.  oder  Bein.  (JTFrTRH:)  eines  Hotar  Panbat.  Bk.  25, 15.—  6)  ein 
best.  Vogel,  Ardea  nivea  3^)  Rägan.  im  ^KOb.  —  c)  eine  Art  Zucker- 
rohr Sofa.  1,186,15.  187,2.  —    d)  eine  best.  Pflanze  (s.  i^HI*)  Räsam. 

—  4)  f.  f  N.  zweier  Pflanzen:  a]  CureumaZedoaria Rose.  —  6)  =  sltlHI- 
nt  (deren  haariger  Slängel  mit  der  W^  der  Büsser  rerglichen  wird) 
NiGH.  Pb.  —  5)  n.  =  dMHM-p|  RÄGAN.  im  gKDa.;  vgl.  rlNHsl- 

r^lMHsi  (rn°  -»-  sT)  n.  daj  Blatt  der  Laurus  Cassia  Nisa.  Pa. 

dlM^dl)  (rü'^  -•-  rl°)  «»•  <*«»■  Baum  der  Asketen,  Terminalia  Catappa 
(g.  ^^)  oder  Putranjiva  (q^sTR)  Roxburghii  Wall.  AK.2,4,t,26. 

(TFTH^iT  (rTT°-H^)  m.  dass.  H.1143. 

HIMH5l,HHH>TT  (rn°-*-H°)  f-  e»n  best.  Strauch,  =  jp^TSft  R*6i». 
im  gKDa. 

dIMHMTfl  {cli[°  -*-Wp(}  f-  N.  einer  Pflanze,  Artemisia  itulica  Willd., 
RisA».  im  gKDa.  (u.  ((m=h).  °1W  Nigh.  P«.  nach  der».  Aul. 

«TTTOKm  Crn°  -*-  fUT)  <*«'»  ^'keten  lieb,  1)  m.  N.  eines  Baumes,  Bu- 
ehanania  latifolia  Roxb.  (fUMH)  RisAii.  im  gKDa.  Vgl.  rllMHÖ-  — 
2)  f.  ä^T  o)  eine  Art  Zuckerrohr  Nigb.  Pa.  —  b)  Weinbeere  (äItID  R*" 
OAX.  im  gKDa.  —  c)  Gamtrn*  sphaerica  Gaerln.  (\\^M)  Nigb. Pa.  Wohl 
aar  eine  Verwechselung  Ton  ■K?rRT  mit  iTRTT. 

rTFTO^(fn°-H^)m.  =fTFTnrr^So?B.i,i38,i3.  2,106, i8. 

HIMHÖ  (rTFm  •+-  ^  m.  =  rnroftW  m.  Nioa.  Pa. 

fjIMHI  (Ton  cTTTO)  n-  de*"  Stand  eines  Asketen,  Büssers  M.  1,  H*. 

MBa.  3, 16000.  3,60 19.  7337.  16,250.  R.  2,22,27. 

r 

rTN^  (rW^  -*-  ^)  1)  »<Jj-  Bitie  u.  i.  v>.  fortnehmend.  —  2)  f.  ^  ein 

best. Gericht:  W{  ^JT^  Wm\  Hlf^lUH  H^wt:  I  dUidl^ll^  PHTI- 

di'H^^  qfpOTri^ii  mf^Fn  si^  cT^  ^m  f5i?r:  trwi^i  51^- 

d|t|«^(1  ^\  I  BuiTAPa.  im  gKDa. 

dIMHH  (Ton  rTFT)  m.  pl.  N.  einer  Schule  der  VS.  lud. SL  3,262.264. 
HIMdlM  T.  1. 

füm»  s.  sl^°. 

Hin^  «n.  JtanMocAymi«»  pictorius  Romb.  (s.  rJMId)  J^i-  2,4,«,48. 
H.  1146,T.  I.  Gli.  11,11. 

fnfTS^ni-  dass.  U.  1146. 

dllM^  1)  m.  dass.  Tau.  3,3,399.  Bbab.  zu  AK.  gKDa.  —  2}  n.  = 
dllfhl,  dlt-U  Schwefelkies  u.  s.  ui.  Räsar.  im  gKDa. 

HIIMH  (von  fPT  oder  fTT^)  Ij  *dj.  fTide  — ,   (p«aZ  erleidend  u.  s.  xc. 

—  2)  m.  ein  Buddha  Tau.  1,1,8.  —  3)  f.  myst.  Bez.  des  Buchstabens 
^  Ind.  SL  2,316.  -  Vgl.  u.  slddlN*. 

rTTTHI  (rTFTT  -♦-  sT)  l)  adj.  an  der  T4  pl  sieh  erzeugend,  dort  vorkom- 
mend:l\\MA\  ^1^  dlMNM^HIMMR^Sifa. 2,84,7.  —  2)subst.  a)Sehuie- 
felkies  oder  eine  aridere  mineralische  Substanz  (rgl.  u.  1.).  —  b)  eine 
Art  Edelstein  WF^i  ^^oa.  Pa. 

fTIMlHHÄ-^  (flFnH-H°)  1)  adj.  =  rntftsT.  -  2)  subtu  =  fTFftsT 
%  a.  NicH.  Pa. 

HIMU^rd^  l(TrT-|lI^-*-r*^;  n.  N.  pr.  eine«  Tlrtha  giTA-P.  in 
111.  Theil. 


Verz.  d.  Oxf.  H.  66,6,44. 

dlt-ij  (von  fTPfi')  =  rTnfisT  Schwefelkies  ISigb.  Pa.m.  H.  IOSÖ.o.Rat- 
NAM.  im  gKDa.  Auch  FTT^IRi  Nigii.  Pa.  n.  Rägan.  im  CKDa. 

fTF?Jf^TH5l^  (rrrft  -3fET-i-H5n)  n.  dass.  Ratnam.  im  gKD«. 

rTT^  n-  e»»  best.  Mittel  gegen  Gift[1)  AV.  5,13,10. 

O 

rfFT  (von  rTT)  m.  l)  =  ^\^t^  m.  Agajapäla  im  gKDr.  an  object  of 
terror  Wits.  —  2)  =  T^  Fehler,  Versehen  Agajap.  —  3)  anxtety,  dis- 
tress. —  i)  desire  Wils. 

r)H(  n.  1)  Wasser.  —  2)  geschmolzene  Butter  Rudba  bei  Bbab.  zn 
AK.  gKDK.  —  Ein  aus  r||H(H  geschlossenes  Wort. 

rllH(H  1)  n.  a)  Lotus  üggtau  zu  ünädis.  3,117.  AK.  1,2,S,39. 
TaiK.  3,3,445.  H.  1161.  an.  4,327.  Med.  8.52.  MBa.  3,11580.  Habit. 
5771.  R.  3,76,14.  Ragb.  6,37.9,12.  Pankat.  1,107.  Amab.  70.88.  KÄi. 
5.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^  Ragb.  9,36.  —  b)  Gold  Tbik.  H.  an. 
m.  Med.  —  c)  Kupfer  (yg\.'^jm]  H.  an.Meo.  —  (2)N.  eines  Metrums  (4  Mal 
^^^^  -  ^^  -  ,^^ )  CoLEBB.  Mise.  Ess.  11,160  (VII,  23).  164. 

—  2)  m.  (als  N.  des  latus;  Tgl.  AK.  2,3,22)  eine  Art  Kranich,  Ardea 
sibirica  gKDa.  —  3)  f.  5  Lotusteich  MBn.  4,220.  —  Nach  dem  Schol. 
zu  Gaiv.  ein  in  der  ersten  Bed.  schon  im  Veda  vorkommendes  bar- 
barisches Wort;  ».  CoLBBB.  Mise.« -Ess.  1,315.  Das  Wort  klingt  an  das 
gleichlautende  HI(H  an. 

rlW^Jl^lU  f-  N.  eines  Baumes,  Flacourtia  cataphracta  Roxb.,  AK. 
2, 4, «,15.  Skcb.  2,417,21.  418,11.  499,19.  —  Vgl.  in  Bezug  auf  die 
Form  des  Wortes  tUHcrl^^l,  °^. 

rllHlclH  1)  «»•  ?••  N.  pr.  eines  im  Süden  von  Bengalen  wohnenden 
Volkes  AV.  Pabi?.  in  Verz.  d.  B.  H.  93.  —  2)  n.  N.  pr.  der  von  diesem 
Volke  bewohnten  Stadt  und  Gebiets,  heut  zu  Tage  Tamoluk  ge- 
nannt. Taut.  2, 1, 1 1.  H.  979.  LIA.  1,145,  N.  HWJdH^  Vabäb.  Bbb.  S. 
14,7(8),  T.  1.  o|T5R  Vjütp.  92.  Auch  '^feTTT  f.  Tbik.  H.  Varäu.  Bbh. 
S.  10,14,  T.  I.  Nebenformen:  rTRirarft,  HIMIdH,  ^T#TH;  vgl. auch 
HHIM4il,  HMIHhI. 

1.  FTTITO  (Ton  rPTO  l)  adj.  f.  ^  o)  finster:  JTf^  AK.  1,1,1,5.  —  6} 

«Km  Guna  hhh,  "tr  Finsterniss ,  zum  Irrthum,  zur  Unwissenheit  in 
•s 

Beziehung  stehend  M.  12,33.35.40.42.  fgg.  Bbag.  7,13. 14,18.  17,3. 
MBa.  14,  1017.  SJühbjak.  23.  25.  Tiittas.7,  Suf«.  1, 130,  4. 192,  9. 
312,21.  329,14.  MÄLAT.  1.  Bbäg.P.  2,5,24.  Pbab.  50,1.  —  2)  m.  a]  Bö- 
sewicht. —  b]  Schlange  H.  an.  3,748.  Med.  i.  24.  —  c)  Eule  {Nacht- 
vogel) RÄGAN.  im  gKDr.  —  d)  N.  pr.  des  4ten  Manu  M.  1,62.  Habit. 
409.  427.  fgg.  VP.  262.  Bbäg.  P.  5,1,28.8,1,27.  —  e)  N.  pr.  einet 
Wesens  im  Gefolge  von  gira  Vjädi  zu  H.210;  Tgl.  Habit.  Langu  I, 
313.  —  3)  f.  I  a)  JVacA«  Tbik.  3,3,445.  H.  f.  18.  H.  an.  Med.  Häga-Tab. 
1,137(?).  —  b)  Schlaf  B.g. SS.  —  c)  Bein,  der  Dur gä  Tbik.  1,1,54. 
3,3,445.  H.  (.47.  U.  an.  Med.  —  d)  N.  pr.  eines  Flusses  MBu.  6,S39. 
VP.  184.  —  «)  =  sliWIHi  RÄOAM.  im  CKDa.  Fehlerhaft  für  HNHI. 

—  4)  n.  Finsterniss,  s.  5RT°. 

2.  rTRH  (Ton  1.  rllHH  2,  d)  adj.  tum  Manu  TAmasa  in  Beziehung 
stehend:  33?T^  Bbäg.  P.  8,1,28. 

ffFW^ter^  (fn°-*-^°)  n».  Bez.  gewisser  Ketu  (s.  Efig  7):  rTHT- 
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m^  sRTrT  II  VAnia.  Brh.  S.  3,7.  11,22. 

dlHHdln  (tTT'^  -+-  5TrI)  adj.  so  heisst  in  der  Terminologie  des 
Simkhja  eine  der  Formen  von  t^H | ^  Xichtbe friedigung:  ^  ^^- 
rMIrH^IH  HWMd^HT  (5(g%:)  Tatttas.  36. 

HIHH'^H  (rrT°-»-=R)  n-  <'«'"  d««*'«  WaW,  N.  pr.  eines  Waldes 

°HMI(m  HiOÜEK-THSASG  1,200. 11,333. 

f!mfH^  (von  rFTO  adj.  =  1.  fTFIH  gKDB.  Wils. 

rUnr  oder  rTFft  (von  rPT)  f-  £inAa/(Mng  de»  Athems  bis  zur  Er- 
tehöpfung:  T^mkx{\H\kr{\^k\  Kaüq.  88.  —  Nach  Lois.  zu  AK.  i,l, 
S,  *  angeblich  =  H^TT  Nacht. 

HWMM  von  rFTFT  gana  HWlf^  z"  P-  4,2,80. 

(#T^  (von  fim^,  °3T)  gana  s^IrWlF^  zu  P.  5,2,103,  Värlt. 
1)  adj.  in  Verbind,  mit  ^^  oder  subst.  m.  mit  Ergänzung  von  q^  die 
dunkle  Monatshälfte ,  die  Zeit  vom  Vollmond  bis  zum  Neumond:  c{l- 
HM^T^^T^  MBu.  3, 11813.  ohne  tj^  Law.  9,3,8.  Gobb.  3,10,7. 
4,6,11.  —  2J  m.  ein  Rikshasa  {Nachtwandler)  Ragh.  13,2.  —  3)  m. 
Dunkel,  so  heisst  der  Vnmuth,  der  Aerger,  eine  der  fünf  Formen  der 
jyf^^i  im  SAmkhja  SiHKBJAit.  48.  HiPlHI  HWiyJIUl%iM  '^ftlTra' 

im\m  tatttas.  34.  m  m%T  H'^hi^hirr;  %mH%ri!  i ^i- 

m  (N-MrllHH  rnft^:%ra^^  II  MBb.  l4,ioi9.  Buio.P.  3,12,2. 
20,18  (neutr.).  rRT^Ff:  (=  rfTm^O  I  rHT  qT%T  q^IMI^HimÖT 
^RJHTWT:  (d.  i.  y-MrlllMH:)  Mark.  p.  47, is.  =  HPTT^^iyirlMI^ 
cfn^I  SvÄMiN  zu  Bhäg.  P.  QKDk.  —  4)  eine  best,  [falle  M.  4,88.163.' 
12,75.  JÄGN.  3,222.  BuÄG.  P.  3,30,29.  S,26,7  (m.).  8.  MÄKK.  P.29, 12. 
-  Vgl.  y-UdllMH. 

rim  ni.  unter  den  Synonymen  ■  von  t-rll(1J  Naigb.  3, 16;  andere 
Lesart  fFTHT- 

rll*^ril  adj.  f.  von  einerbest.  Pflanze:  JT^^fn^IrfF^cfHT  JWf\'  Gone. 
2,10,7. 

r\\*-^^  Uggval.  zu  ürädis.  4,90  (ril »-citri).  1)  n.  Betelpfe/fer,  Piper 
Belle  Lin.  otjpf  SufB.  1,223, 2.  243,21.  q^  rJIMd^H  2,137, 1 1.  das 
Blatt  des  Betelpfe/fers ,  Betel;  wird  um  Arecanuss  und  andere  Stoffe 
gewickelt  und  gekaut.  Praketas  bei  Coleb«.  Mise.  Ess.  1,117.  Habiv. 
8434.8457.  Pankat.  11,16.  Rr.  6,4.  VARÄn.BKH.  S.  12, 10.76,  4  I.  Verz. 
d.  B.  H.  No.  390.  ^TWH  ^  dlMty)  ^  Vet.  2,6. 11. 2.  gEsoAUAT.  7. 
DAfAK.  in  Benp.  Chr.  197,8.  Räga-Tar.  3,364.  BuÄc.  P.  8,16, 41.  gegen 
Betrunkenheit  angewandt  Pbab.  62,5.  rTF^HTWT  fnit  dem  ausgekauten 

Saft   von    Betel   beschmiert  Sah.  D.  42,9.    Arecanilss   (5tiH^-ti ,  »fFT- 

o  o 

otn'4»d)  T1.IE.  3,3,393.  Med.  I.  97.  H.  an.  3,654.  Das  m.  nach  Wils. 
Crotalaria  juncea  Li.i.  (5M).  —  2)  f.  5  Piper  Belle  Lin.  AK.  2,4,4,8. 
H.  1133.  H.  an.  Med.  Bhaiitr.  1,48.  Ragu.  4,42.  Kathäs.  9,81.  Räga- 
Tar.  6,19. 

HIMd=+l(^-  (rn°-i-^°)  m.  Betelbüchse  H.718. 

fTF^^  (fIT°-«-^)  m.  Betelreicher,  Betelträger  (bei  Standesperso- 
nen) Tbik.  2,8,31.  Har.  132. 

dlMd<IM4i  (rn°  -+■  ^°]  m.  dass.  KAm.  .Mtu.  12,46. 


HIMrlkT^  (rn°-+-^^)  m.  dass.  RIoa-Tar.  8,I738. 

rTF^^TTpf  (f?T°-t-tT°)  l)  n.  Betel  Si'pi:.  1,223,2.243,21.  —  2)  m. 
Dioscorea  globosa  Chois.  (FITJ^M)  Rigas,  im  QKDr.  Nigh.  Pu. 

rllMd^li^ll  (rTT°-H^°)  f-  Betelbüchse  Wils. 

ni»-=(C!l(NI  (rIT°  -H^TTf)  DJ.  Linsen,  Ervum  lens  Lin.  Hia.  133. 

rTF3F?^fSRiT  (fn°-+-^°)  f.  Piper  Belle  Lin.  gABDAiu  im  gKDa. 

fTF^FRSft  (rn°H-=T°)  f.  dass.  AK.2,4,*,8.  H.  1133.  Ragb.6,6«. 

rTF^^T^TT^^  (fn°-»-öIT°)  m.  Betelträger  (bei  Standespersooen) 
Pankat.  136,21. 

r1l*-=ltrlll4^it^  (rn°-+-5m°)  m.  das  Amt  den  Betel  vornehmen 
Personen  nachzutragen  Panut.  63,22. 

ni*^lc?im  (von  HIMd)  m.  Betelverkäufer  R.  Gorb.  2,90,33.  Sin. 
D.  33,11. 

ClC-sHtrH  (wie  eben)  m.  dass.  Djiarma-P.  bei  Colebb.  Miss.  Ess.  II, 
182  (rT°).  Betelträger  Wils. 

rHRI  (?)  n.  =  ^im  H.  «.  125,  wo  viell.  HTTtTFü  zu  lesen  ist. 

1.  rfm  ÜNÄDis.  2, 1 6.  1)  adj.  f.  3BfT  dunkelroth,  kupferroth  Naigh.  3, 7. 
TiiiK.  3,3,352.  H.  an.  2,428.  Mso.r.  44.  Vif va  bei  Uggval.  rTI^,  STK- 
TJ\  (in  Trik.  und  Med.  diesem  gleichgesetzt)  VS.  16,6.39.  °^JWi  MBh. 
1,3295.  o^fW  (^ra)  R.  1,2,15.  '^HN'I  2,34,13.  Pankat.  220,1.  rTI- 
JTTFT  MBii.  4,165.  rH^nW  Kcmähi8.1,45.  MJrk.  P.  23,4I.  Katuäs. 
16,81.  ^'irysT  R.  3,23,16.  Bhäg.  P.  4,14,4<.—  Indr.  3,12.  R.  3,38, 22. 
fg.  ScfR.  1,127,2.  200,16.  268,16.  293,16.  2,307,7.  gU.  69.  Kumaras. 
3,65.  ^fi^°  Si'RjAS.  6,23.  f.  Ragh.  2,15.  fTWT  (W^)  heisst  die  vierte 
unter  den  sieben  Häuten,  die  nach  SüfH.  am  entstehenden  Embryo 
sich  bilden,  1,326,7.  Vgl.  S^rllM-  —  2)  m.  a)  eine  Art  Aussatz  mit 
kupferrothen  Flecken  Karmavipaka  im  CKDr.  —  6)  N.  pr.  a)  eines 
Mannes;  vgl.  HIMNUI-  =  ß)  einer  Insel:  5TT  rilMI^^M^  MBh.  2, 
1172;  Tgl.  frra^q  und  LI A.  1,570,  N.1.  —  3)f.  5JTa)  N.  verschiedener 
Pflanzen:  a)  =  ITl^WI  Bubia ilunjista  lioxb.  Nigh.  Pr.  —  ^)  =  i^J|- 
"^  Abrus precatorius Lin,  Nigb.Pk.  —  Y)r=^t^^4l  Rägan. imgEDs.  Un- 
ter fn^l^gfl  erscheint  das  Wort  im  gKDR.  nach  ders.Aut.  auch  alsSyno- 
nym  von  dieser  Pflanze.  —  6)  N.  pr.  einerTocbter  Daksha's,  einer  der 
Gemahlinnen  K  a  (j  a  p  a '  s  und  Mutter  verschiedener  Vögel,  MBb.  1,2620. 
HARiT.170.221.fg.  R.3,20,12.18.  VP.122.  Bhäg.  P.6,6,25.27.  —  c)  N.pr. 
eines  Flusses  MBh.  3, 12909.  6,335.  VP.  183.  —  4)  n.  a)  dunkele  Roths 
H.  an.  Med.  gABDAR.  im  gKDR.  —  6)  Kupfer  Tbik.  3,3.352.  H.  1039. 
H.  an.  Med.  Vict.a.  Kadq.  16.  M.  5,114.  8,131.  11,167.  Habit.  16263. 
R.  1,38,20.  4,44,23.  Sdcr.  1,228,1.  2,67,9.  336,17.  Paiikat.  241,11. 
Vahäh.  Brh.  S.  6, 13.  47, '.6.  33,71.  R.\ga-Tar.  4,386.  Prab.  22,18. 
Seh.  zu  Katj.  gR.  1,3,12.  HIMdi^:  MBh.  2,2091.  —  c)  dunkelroth^ 
Sandelholz  Wils.   ^M^Hd^H  R-  2,83,  17. 

2.  Frm  (von  1.  rTTEI  Kupfer)  1)  adj.  f.  ^  kupfern  Jama  bei  Kcll,  zn  M. 

6,53.  R.  3,21,17.  SufR.  1,99,5.  171,9.  f.  Bhavishjottara-P.  in  Z.  d.  d. 

r 

m.  G.  6,94,3.  —  2)  f.  S  ein  Gefäss  aus  Kupfer  mit  einer  Oeffnung  im 
Boden,  welches  in  Wasser  gestellt  sich  allmählich  füllt  und  auf  dies» 
Weis»  zur  Messung  der  Zeit  dient  (vgl.  FITSTTl'JT),  Trik.  1,1,121. 
fTTOfi  (von  1.  rlT^T)   i)  n.  Kupfer  AK.  2,9,97.  Teik.  2.9,32.  UÄi. 
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111.  Jisii.  1,296.  VisÄB.  Brb.  S.  10*,15.  —  2)  f.  ^(f«f--ti'I  o)  =  rTT- 
ift  (s.  u.  2.  rU^)  Bhüripb.  bei  Wils.  —  6)  Äbrut  pneatorius  (s.  T^T) 
RtGAN.  im  QKDb.  -\icu.  Pr. 

rllM^U'j^  (1-  rn^-*-^°)  eine  Acacienart  Niuh.  Pr. 

rTT^RiHrTfl.  fTm-H^fniT)  f.  N.  pr.  des  Weibchens  vom  Weltele- 
phanten  Angana  AK.  1.1, t,6.  des  Wellelephanten  gesha  Har.  148. 

rilM-*l(  (1.  fTR-H  1.  W^)  m.  Kupferschmied  Cahdah.  im  QKDa. 

fllMl^tilr)  m.  ein  kleiner  Wurm  von  rother  Farbe  Bhvripr.  im 
QKOk.  —  FüTH  soll  anj;eblich  Wurm  bedeuten;  vgl.  rJIM^FT. 

rllM'^',  (1.  '1IM  -+-  ^;  m.  Kupferschmied,  f.  T  PARÄfARA-P.  im 
tRDR.  u.  H-H^JIM.  Fälschlich  °W.  bei  Wiu.  und  R.  Gorr.  2,90,2S. 
und  '^^fZ  CoLBBR.  Mise.  Ess.  H,  180. 

rrrajipi  (1.  rTrefH-Jf)°)  m.  das».  AK.  2,10,8.  H.910.  Vgl.  u,  fTT- 

niM'-4lUi  {'•  rTW-t-^I^)  n.  UsGTAL.  za  Unädis.  1,  1 1«.  ein  kupfernes 
Becken  Haicut. 

rU^W.  'i.  Tra-i-^'  m.  n.  ein  best.  Strauch:   ^\ki\  4\M-hl  ^ 

mPs^sUlMn  ^^  ^VS^  ftr^  I  KuLÄRSATAT.  im  CKDr.  Nach  CARBy 
bei  Haught.:  Taback  fauch  daraus  entstanden,  aber  in  ein  indisches 
Gewand  ;,'ekleidet;;  Wils.  in  dieser  Bed. :  rTT^T^i^. 


rlN^filH  (I.  Fira-H^TH)  m.  Coccinelle,  ein  rother  Käfer  Här.  184. 
^itllH  (iKOR.  nach  ders.  Aut.  und  nach  Bbüripr. 

nmJI*f   1.  rTR-^IFf)  n.  Kupfervitriol  Räga;«.  im  ^KDr. 

fTTCRrT  lies:  ^cTR  d.  i.  1.  rTT^-f-^^")  m.  eine  Taubenart  Nica.  Pr. 

fTRl^Ti  (i.  »ilM  -»-'•^il)  1)  adj.  einen  rothen  Kamm  habend,  Tom 
Hahn  .MBu.  .3,14322.  9,2669.  —  2)  m.  o)  Uahn  AK.  2,3,17.  Trik.  3, 
3,438.  H.  1325.  SctR.  2,42,9.  417,16.  528,2.  Varah.  Brb.  S.  87,3*. 
Vgl.  rTraftlF^.  —  6)  ein«  6««».  Pflanze  (^TT^i^)  RUan.  im  gKDa. 
—  e)  eine  best.  Stellung  der  Hand  Vera.  d.  Oif.  H.  86,  o,  2».  —  d)  N. 
pr.  eines  Parirrigaka  PaiSkat.  116,17.  —  3)  f.  JETT  N-  pr.  einer  der 
Mütter  im  Gefolge  von  Skanda  MBii.  9,2636. 

niM'Ji^^^  frlT'^-«-^")  m.  eine  best.  Form  des  Bhairava  Verz.  d. 
Oxf.  H.  23, 6,  N.  5. 

IIM-IM  1.  ^rra-W-H^Tl  =  5^  Äuge]  m.  .\.  pr.  eines  Sohnes 
des  Krsbna  von  der  SatjabhAmA  Uaiht.  918i.  —  FTT^  bezeichnet 
hier  W(ihl  einen  best,  aus  Kupfer  hervorgegangenen  Stoff. 

rliynUi  i-  'TT^ -+•  rpTI)  m.  ein«  Affenart  Nico.  Pr. 

rliy^l'^-l  ^rTTEI   Kupfer  -  ^H  -•-  W)  Messing  Nicb.  Pr. 

riiMc«  (Ton  1.  rlTR)  n.  die  dunkelrothe  Farbe  R.  S,85,2, 

HIMäJ'JT  ().rTO-«-P^)  f.  eine  best.  Pflante,  =  JTTtf^TjniT  Ri- 
SA5.  im  (KDi;. 

«ilH^    H.  rira-«-^)  m.  roMei  Sandelholz  .Mgb.  Pb. 

rimal'-l  1.  rrrei-«-ST^)  m.  die  Insel  Ceylon  Bobn.  Intr.  223.  fg. 
Scbibfrbr,  Lebensb.  308(78).  —  Vgl.  1.  rfig  2,fr,ß. 

diyyiH  (1.  FITEI-HmrT)  m.  äöJA«;  Nigh.  Pr.  Verz.  d.  B*.  H.  No. 
1373;  Tgl.  UFT^TFIT^:  R.3,21,17,  wo  aber  darunter  fi^np/er  gemeint  ist. 

rTTlTJ^  1.  rTO -*-  '0^  adj.  tehwarzroth  XV.  10,2, 1 1. 


rilMfeTsT  (1.  rn?T-i-^)  m-  N.  pr.  eines  Mannes  Gaim.  Bhar.  in  Verz. 
d.  B.  H.  116. 

(TT^n^  (LriW -hT^)  f.  N.pr.  einerTochler  Krshna's  HiRiT.9184. 

niyHKI'l  (wie  eben)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  Krshna's  VP.  391. 

(IIMH^  (1.  rTR-i-  TZ)  m.  eine  kupferne  Platte,  auf  der  die  Urkunde 
über  eine  Schenkung  u.  s.  w.  eingegraben  wird,  JSg!«.  1,318.  —  Vgl. 

(IIM'^-Pl   (1.  rTR-H^^)    1)  n.  Kupferplatte  gKPa.    Wils.  —  2)  m. 

{rothblälterig)  eine  best.  Gemüsepflanze  sINy.ll^)  Räoan.  im  ^KDr. 

rllMHT^^  (wie  eben)  N.  zweier  Slräuchcr:  1)  Baulnnia  tomentosa 

Lin.  —  2)  Capparis  aphylla  Roxb.  Nigh.  Pr. 

r        r 

rilMHUI  (1.  r?T5r-i-'7in)  l)  n.  .\.  pr.  einer  durch  einen  CiTaTempel 

berühmten  localität,  viell.  Ceylon  (Tgl.  2,d)  Verz.  d.  B.  H.  No.  1242. 

r  ^ 

—  2)  f.  ^  a)  N.  einer  Pflanze,  Rttbia  Munjista  (HNyi)  Boxb.  Nigh.  Pb. 

—  b)  eine  Art  Teich  (i  1 1  M^i l*??)  Buüripb.  im  gKDa.  —  c)  N.  pr.  eines 
im  Malaja  entspringenden  und  in's  Meer  sich  ergiessendcn  Flusses, 
berühmt  wegen  seines  Perlenreichlhums.  LIA.  1,157.  MBu.  3,83{0.  6, 
252.  Hariv.  Langl.  1,508.  RAGa.4,50.  VP.  176.  Buäg.  P.  4,28,35.  5,19, 
18.  Verz.  d.  Oxf.  H.  10, a,  Anm.  l.  dem  Versmaass  zu  Liebe  '^^U^ 
Varäb.  Bbb.  8.82(80,6),  2.  —  d)  N.  pr.  einer  Stadt  auf  Ceylon,  nach  der 
auch  die  ganze  Insel  benannt  wurde,  LIA.  1,201.203.  VauXu.  Biia.S.  14, 
16{?).  —  Im  gana  cj^mi'f^  zu  P.  4,2,82  erscheint  ffTSTTniif  unter 
dea  Wörtern,  welche  in  derselben  Form  zugleich  Ortsnamen  sind. 

fTWTHrnT  (Ton  rTWTOT)  m.  ein  Bewohner  von  Ceylon,  insbes.  ein 
Buddhist  Bur.i.  Intr.  569.  Lot.  de  la  b.  I.  313. 

fTOFTSR  (l.rrR-+-'7°)  m.  der  Acoka-ßa«»»  Räoau.  im  gKDa. 
NiGB.  Pr. 

HIMMINH  (l.rira-t-'n^)  m.  N.  eines  Baumes,  Thespesia  popul- 
neoidet  WcUl.,  Ratram.  79.  , 

HW^M  (l-  rTR-J-TTST)  n.  ein  Geschirr  von  Kupfer  MBb.  13,6026. 
fg.  SoQR.  2,330,7.  zum  Messen  der  Zeil:  fTR^^FWl^'^  =UFrf  ^IJI 
«rMdiniH  I  ^ry^s^IrM^I^M  VWm  =ti4W4i4^ll  SüBjAS.  13, 23. 

—  Vgl.  rn^ft  unter  2.  rlR. 

rllMMIi^l  (l.riTR-i-^I^  f.  eine  best,  mit  der  JUimosa  pudica  ver- 
wandte Pflanze,  —  c^H'-l^l  Rägas.  im  gKDa. 

HIM'T-4  'I.rTm-«-CIEq)  l)  n.  viell.  Kupferblumen  oder  Kupferkalk; 

daTon  ein  gleichlautendes   adj.  in  der  Stelle:  (ilfc|^-H5I  HHi^^flfel- 

RH;  Hd^lHI  Uariv.  12003.  —  2)  m.  N.  zweier  PUanzen:  a)  Bauhinia 

variegata  ((rti^l^'T)  Gatadb.  im  gKOa.  —  6)  JCaempferia  rotunda 

^ r 

(TIH'^^M^i)  Cabdak.  im  gKDB.  —  3)  f.  5  N.  verschiedener  Pflanzen: 

a)  Bignonia  suaveolens  Ratraii.  2  (Wii^son  nach  ders.  Aul.  °TJÜJI),  r;. 
•  o 

GAN.  im  gKDa.  —   6)  Grislea  tomentosa  Roxb.  Rägan.   —   e)  Ipomoea 

Turpethum  R.  Br.  (M'MH)  Räga.i.;  vgl.  rllM'-ll-'-IMil. 

(.  *\  o 

fnWT^'7^  (wie  eben)  1)  m.  Bauhinia  variegata,  Ebenholz  NiGii.  Pr. 

o 

—  2)  f.  ="Tf?.L|^|  N.  verschiedener  Pflanzen:  a)  Bignonia  suaveolens 

o 
NiGB.  Pr.  —  6)  Grislea  tomentosa  Roxb.  Rägam.  im  (KDii.  Ninu.  I'b.  — 

e)  =  mahratt.  (ffiHyiH^  Ni«u.  Pr. 

rllM'-l«Jl  (!•  rll*l  -+-  ^rl)  m.N.  eines  Baumes,  Alangium  hexapetalnm, 
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RieiH.  im  QKDa. 

HIMHM  (TOD  1.  rTR)  adj.  f.  |  kupfern  SDfR.a,I67,13.  Pa*eat.241, 
(0.  Tabäb.  Bau.  S.  59, 5.  BuÄe.  P.  5,26,  l i.  Mabk.  P.  12,  i. 

dIMMHI  und  °Hcfi'  (l.rTT^-^-H^T)  f.  N.  verschiedener  Pflanien: 
1)  Hubia  Munjista  (HI-SWIJ  Roxb.  —  2)  Alhagi  Maurorum  Dec.  — 
3)  Mimosa  pudica  Nigh.  Pb.  —  QKüb.  führt  nach  Rägah.  die  2te  und 
3te  Bed.  für  die  Form  "Htyll  an;  dieselbe  Form  soll  nach  Ratnah.  = 
=hT^^I  sein. 

rilMH^I  (!•  fTO  -*-  ^^)  m.  the  red  deer  Wils. 

HIM^Himl  (1-  rTra-+-^HFR)  f- em  best,  milehsaftiger  Strauch, 
=  fTrajnjT  NiGB.  Pa. 

rllMkrlH  (!•  fn^-»-T^Hj  1)  ""•  P'-  N.  pr.  eines  am  westlichen  Aus- 
fluss  der  GaügA  wohnenden  Volkes  MBu.2, 187«.  YP.  192.  sg.  Bez. 
des  Fiirsten  dieses  Volkes  MBa.  1,  6993.  2, 109S.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Rsbi  LIA.II,  802,  N.  l.  —  3)  f.  ^  N.  pr.  der  Hauptstadt  der  TAmra- 
lipta  KiTBÄs.  13,54.  —  4)  f.  ^  desgl.  Vabih.  Brh.  S.  10,  u.  Uistoire 
de  la  Tie  de  Hiodex-thsamg  183.  Hioden-thsang  II,  390.  fgg.  —  VgL 
LIA.  1,144,  N.  1.  Nebenformen:  HIHldH  u.  s.  w. 

rfiyHH'^+t  1)  m-  pl.  =  rIiyrdH  l-  MBh.6,36«.  7,2436.4716.  Ha- 
bit. 12838.  Var;h.  Brh.  s.  14, 7  (8).  —  2)  f.  °feriTT^  =  HIMIdHF 
ViD.223.  Verz.  d.  Oif.  H.  132,6,22. 

rimr^m  (1.  rH^  -•-  ^^)  l)  adj.  dunkelroth.  —  2)  m.  a)  ein  best.  Gras, 
=  ^fSTSn^  RÄGAN.  im  gKÜR.  °^Wf\  m.  ebend.  unter  qfSIWT^-  —  6) 
N.  einer  der  9  Abtheilungen  von  BhAratavarsha  VP.  175.  —  3)  f. 
33T  die  chinesische  Rose  Cabdak.  im  CKDb.  °'7SC}|  the  blostom  of  tesa- 
mum  Wils.  nach  ders.  Aut. 

rTRR^  (1.  (TR  -^  ^°)  f-  1)  It«l>ia  Munjista  (qfWT)  Ratsam.28. 
—  2)  N.  einer  anderen  Pflanze  (H^'+i^yyfH^I  ?TrTT),  =  fFTl^ft,  rTT- 

m,  rmt,  mHt\  mm\,  w^^^wt  rj«*».  im  ckd«. 

Hiy=fisl  (1.  rHW -+- ^Tif)  m.  N.  einer  Hülsenfrucht,  Dolichos  uniflo- 
TMS  Lam.  (Sfl^Ir^,  Räga».  im  QKDa. 

rn?R^  (1.  rTO-*-^^  m-  1)  ^äss.  —  2)  rothes  Sandelholz  Ratkam. 
im  QKDa. 

fn^PtT  (1.  rn^-*-5j[H)  1)  m.  =  rirasftsT  Tbie.2,9,4.  -  2)  f.  5|T 
eine  andere  Art  Dolichos  H.  1175. 

^|^<f||^t|  (1.  ^5r  -•- 5n?!T)  ra-  pl-  die Rothröckigen,  Bez.  einer  buddh. 
Schule  Vjutp.210.  Bbbn.  Intr. 446.  Lot.  de  lab.  1.357.  Wassiuew  112. 
113.233.277. 

rTIM!^II^H  (1-  HT5T-*-5rrFR)  n.  ein  in  Kupfer  tingegrabenes  Ediel 
Dacak.  20, 1 5.  —  Vgl.  flW^- 

rliyi^llteW  (1-  (TR-^-ftniT)  m-  Bahn  Gatädb.  ip  ^KDa.  —  VgL 


CS 
ffPERn^  (lHra-»-HT^  n.  rothes  Sandelholz  H.642.  Ratsam,  im  gEDa. 

HIMUl^'ti  (wie  eben)  1)  m.  eine  roth  blühende  Khadira-4rt.  —  2) 

n.  ro(Ae<  Sandelholz  Rägan.  im  QKDb. 

rUMHH  (1.  rTra-+-?Hn  m.  N.  pr.  eines  Königs  LIA.  11,801. 

rilMI^  m.  N.  pr.  eines  Upadvlpa  Qabdah.  im  QKDr. 

arai^T  (1.  Hra[-»-5RT)  1)  adj.  rothe  Augen  habend:  ^TSTO  R.3,36, 


6.  f^i^rpTlMBe.  8,2184.  H^T^TFl^^  2433.  Bui«.  P.  l,7,33.^Wn  rH" 
5n^!  R.  2,78, 16."^°  N.  2«,  17.  '^111^°  R.  2,50,4.  —  2)  m.  o)  Bein. 
der  Krähe  MBa.8, 1908.  —  6)  der  indische  Kuckuck  Teik.2,5,  18.  H.1321. 

rllMI'sU  (1.  (TR  -♦-  WsHT)  adj.  Bez.  einer  Art  von  Perlen,  entweder 
daher,  dass  sie  röthlich  sind  oder  in  der  Timraparnl  (HNI'sUI  könnte 
füglich  =  dlMHUlfsein;  vgl.  ITslls^M,  T^^icgq  u.  s.  w.)  gefunden 
werden:  [HtW^U  Ödl^(4HFNMrhiy  r?|t)|WU|:  Vabäb.  Bbb.  S.  82 
(80,  6),  3. 

(TRPT  (1.  (TR-i-'^THT)  n.  rothes  Sandelholz  Cabdab.  im(:KÜB. 

firaWII(palron.  TonfTR)  m.N.pr.  eines  Schülers  des  Jägnavalkja 
VXjd-P.  in  Verz.  d.  B.  H.  55,  o,  34.  Hi^lMlUI  Wils.  nach  ders.  Aut.  in 
VP.  281,  N.  5. 

(TRTIX  (*•  ffR  -+-  ^f^)  m.  der  kupferrothe  Feind,  Bez.  eines  feindli- 
chen Volkes  LiSga-P.  in  VP.  422,  N.  21. 

riml^UI  (1.  (TR  -t-  W^]  1 )  m.  eine  kupferrothe  Morgenröthe 
Vjotp. 215.  —  2)  f.  5n  N.  pr.  eines  Flusses  MBh.  13,7647.  —  3)  n.  N. 
pr.  eines  Tlrtha  MBb.  3,8132. 

rTRI^  (FFR  Kupfer-»-^  Hälfte)  n.  Messing  Trik.  2,9,33. 

dlMNdT'  (f.  von  rTRI^rl  und  dieses  von  1.  rTR)  f.  N.  pr.  eine» 
FInsses  91Bb.  3, 14231. 

Hlit|=h  (von  1.  rlR)  1)  adj.  kupfern  M.8,136.  Jäbn.  1,364.  AK.  2,9, 
88.  —  2)  m.  Kupferschmied  fABOAB.  im  ^KDe.  —  rTIR^  s.  u.rTR^. 

(IMMH'T  (wie  eben)  m.  dunkele  Rölhe  gana  (^follri  zu  P.  5,1,123. 

HNl=+i4  (1.  HR  -*-  ^)  roth  färben :  ^^  ^^"^^  ^  (TR^f- 
^fai^F^pr  MBb.  7,8458. 

HIMIMsTiNH  (1-  (TR-»-3^°)  m.  Kupferschmied  R.  Gorb.  2,90,27. 

rllMIW  und  fn^TW  (1-  (TR-h^ItW^  l)  "».  du.  rothe  Lippen  Koma- 
RAS.  1,45.  MÄBK.P.  23,41.  —  2j  adj.  rothe  Lippen  habend:  HrTRTW 
MBh.  1,6073.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Jaksha  MBb.  3,298. 

HIUI  (von  l.rTR)  n.  dunkele  Röthe  gana  ^^TT^  zu  P.  5,1,123. 

HW,  rilMrl  ausdehnen  oder  ausgedehnt  werden  (vgl.  pass.  von  rl^U 
schützen  (vgl.  yfj,  (TT)  Dhätüp.14,  18.  aor.  EJrlTra  und  ^rTTTW  P-  3, 1, 
61.  Yop.  8, 116.  118. 

—  ^  ausbreiten,  verbreiten:  ^T  RM  c(4rj|qr<|H  Bbatt.  17, 105. 

—  fpr  dass.  pass. :  5TTIH  Hnif-y*^l1  wenn  die  Haut  (auf  milchiger 
Speise)  sich  ausbreitet,  sich  darauflegt  VS.  39,5. 

rnt?  m-  gana  ^^\^  zu  P.  6,1,203. 

rjim  (von  fTIT)  n.  das  von-Statten-Gehen,  Anschlagen  P.  1,3,38.  = 
ft^ilHHI  Schol.  Vop.  23,30.  , 

r\mil  adj.:  im  MV|WIMI4(  ^T^  TW{A  ^tT^I^AV.  6,72,2. 

rnfei  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes,  =  rlFsf*  H.  938. 

rlW  m.  Dieb  Naigb.  4,24.  Nie.4,24.  ^  ^TsFT^TfT^  =T  (Trä  ^  RV. 
7,80,5.  1,50,2.63,1.  4,38,5.  5,15,5.52,12.  6,12,5.  —  VgL  ^cUq,  tt)- 
Totü)  (Bknf.),  TdHTM  occultare,  TdTA  für  (Miklos.). 

rTTT  1)  (von  1.  rfT)  adj.  subst.  oxyt.  überall  durchdringend.  Alles  über- 
windend  oder  Äe«er,  als  Bein.  Rudra's  VS.  16,40.  Ind.  St.  1,385. 2,40. 
V  ishnu's  MBu.  13,6986.  —  2)  (von  1.  fO")  adj.  subst.  (Atnüfterdrinffend. 
hinüberschallend)  hoch,  laut,  laut  tönend,  gellend;  ein  lauter,  hoher. 
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geilender  Ton;  adj.  AK.  4,1,»,  2.  Trik.  3,3,35  1.  Med.  r.  43.  fg.  m.  H. 
1402. 1409.  an.  2,426.  fg.  In  der  älteren  Sprache  n.  H-5!,MbUMrlUlful 

tyiHiH  (y=^w;  y^^w  tütt.  pk»t.2,io.  T(m  q^?  ^hh^'Jh 

f^r^m  H\J\i  1.  rnt  rnffftrm  ^iWJÜ  ilUIrlHJTRg-i^sHi  S.  37.  adj. 
MBMiiu.  44, 1 4.  rTT^fhl  FTTT  f%CT^  37^  ßldlH  Ij^  VIMdM  ^fUIH  I 
—  HMH^um  ^fTfrf  ^TTT;  adv.  92,  1 3.  f?TTrW7  ganz  laut  Ind.  St.  4, 
104.  HI^W^  Paskat.  64,4.  5.  97,19.  101,1.  Katbäs.6,58.  rlT^^ 
4T^g^rirr[^:  KatbXs. 20,226.  HHNhJ^HlH  HSilNUH  r\\(M\  (des 
Hahoa)  V4«äh.  Bbb.  S.  87,3«.  3jftT  f^f^HI  r?f|T  ^:  Amab.28.  rTTf- 
dld^^di^H  ^^  Sin-  u.  35, 20.  J^  5r^  tI  rTT^  MBh.  7, 6737. 
3881.7783.  —  3)  adj.  funkelnd,  flimmernd  [t'-^\ ^rl i  =ti («D ;  ^g'-  13.  —  4) 
adj.  rein  Dbar.  im  f  KDb.;  Tgl.  8.  —  3)  adj.  good,  excellent,  well  flavour- 
ed,etc.  MiTBiBÄN.zuAK.  Wjls.  —  6;  (»on  i.r{T}m.  Abslieg zumWaner, 
Vfer,  (Tgl.  rftj und rft^) :  ^flf  ^i ■i%)'-^ (M I  vJ^T  rTT{4^W?RAV.  4,37,3. 
r^cH'l'^-UWl^W  HIHNI  EnP.6,3,io9,V»rti.l.;(r^lIlrf(^H^oder 
<rHUHI^M^(n.l),  3TqTftX\oder  JTl(HHHc*rh.-  ^)  (toh  1.  K^) «». 
dat  Vebersetzen  Vivta  im  (KDb.  —  8)  m.  das  reine  M'asser  einer  Perle, 
=  Hrhl!'llir,  HrhlNS'Tlä  AK.  3,4,U,  168.  H.  an.  Mhu.  ein«  Perle  von 
reinem  »asser,  =  nrFT^'WT^,  CT^Tf^  H.  an.  Mkd.  n.  f.  (rlT^) 
Perle  Räsan.  im  gKDB.  ^I^M^^dH^dl^H^'^  ^W^  ^tr.  11,2S. Hier- 
her gehört  Ticileicht  auch  Su^b.  2, 239.  G.  —  9)  (Ton  1.  f^")  «n- 
die  {errtttende]    heilige  Silbe  ä^TT  'VIUN)  Tartua  im  ^KD«.  lod.  St. 

2,5S.  315.  —  lOj  m.  =  cti-cjt^lsl  Tantras.  im  QKDb.  a  myitical  mono- 

r 
tyllable  in  the  Tantras  Wii,5.;   Tgl.  ^yrf  8.  —    11)  m.  N.  pr.  eines  von 

Visbnu  erlegten  Daitja  Hahit.  2427.  2647.  2650.  3116.—  12)  m.  N. 

pr.  eines  Affen  im  Gefolge  von  Räma,  eines  Sohnes  des  Brbaspati 

(desseo  Gemahlin  rTTTT  beisst),  Med.  MBb.  3, 16372.  R.  1,3,34. 16,13. 4, 

13,4.6,13,3.73,64.  —  13)  Sternbild.  Fixstern  [ygl2.rT^,TtrJ^],(.rU- 

^  gana  T^TT^  in  P.  3,3, 104.   AK.  l,t,»,22.   H.  107.  f.  n.   Tbik.  m. 

U.  au.  m.  f.  AIeu.  Zu  belegen  ist  bis  jetzt  nur  die  Form  rTTTT  f.  tj"^!- 

f^^  U<?;lfHlfl  ^TiT^Tfill  MBB.  1,7677.  HI^H-H^H^t^:  Jä6n.3,  172. 

ScBJAS.  12,28.  ^J^T^rn^m^  R.  1,35,16.  yc^ddl^lH'^:  Bbao.P.1, 

19,30.  rTT^TO^:  Slrjas.  7,1.  VabIr.  Bbb.  S.  1,10.  rT^TIT^PT  33,18. 

rfTT^fnm^l^dl  R.  2,03, 17.  rlTTTFRT^grTm  114,7.  r/IfUniq- 

cR  ^  MBB.  12,  11134.  rTTflTlTTm  HTTrf:  1, 4096.  dl{l(41-iy 

Bbabtb.1,  14.  ril^l^jUI  HAHiv.2<i61.  KJs.lO.  I.'«db.1,33.  Aec.6,5.  Ragb. 

4, 19.  Mak«.  p. 23,98.  :T5T3nntT  rTT^  Mli-UIrl^HtUm:  v»a;B.  Bbb.s.9, 

5  rf^l  f^T^FTT:  25,4.  5ri^hHi;[T  96, 15.  rll^iy^^d'lH:  (hier  iiann 

mit  rtl((  nur  Sonne  und  Mond  gemeint  sein)  69,1.    Am  Ende  eines 

adj.  comp.  11,19.21.  T^rTT^HI  ^TirHT  MBn.  4,1751.  f.  ^  .ViHKiB.  46, 

18.  —  14;  f.  «in  best.  Meteor,  Tiell.  eine  Art  Sternschnuppe  Vabäb.  Bbu. 

S.  32, 1.  fgg.  7.  43,86.  94.  —  15j  Augenstern,  f.  fTT^  H.  575.  f.  n.  Trik. 

m.  11.  au.  m.  f.  Mbo.   Zu  belegen  nur  f.,  meistens  am  Ende  eines  adj, 

comp.  Varäu.  Brh.S.  58,11.  Kua «ras.  3,47.  3,68.  Rt.  6,31.  Gir.  11,32. 

Bbäg.  P.  4,21, 19.  25,31.  t,12,30.  Prab.  11,16.  Vgl.  c+,yHI^.  —    16)  f. 

Bez.  einer  der   8  Siddhi  im  Sümkbja.   *^^t^HI   ^TH^P^?!  rlW- 

^TT^^T  HT  ^ram  mf?rfrn7rtif-r=fhm  t4ttta8.4i.  bau..:  m«  know- 

ledye  uihich  arises  fram  reasoning  in  regard  to  the  principles,  the  eon- 

III.Tbril. 


ditions  of  intellect,  the  elemental  creation.  Nach  Gaudap.  zu  Sähkbjai. 
31  neutr.  Vgl.  rJI(HI(,  HrFT^.  —  16)  f.  fTT^  ein  best.  Parfüm  Rägan. 
im  QKDa.  —  17)  fn^T  f.  (viell.  die  Erretterin,  von  1.  ?T^)  N.  pr.  o)  der 
Gemahlin  Brhaspati's,  welche  Soma  rauhte  (vgl.  fTTpjn'W),  H.  an. 
Med.  MBb.  5,3972.  Habit.  1 340.  fgg.  VP.392.fg.  Bhäg.P.9,14,4.  8.  — 
b]  einer  Form  der  Diksbäjant,  welche  auf  dem  Berge  Kisbkindba 
Terehrt  wird,  Matsja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  39, 6,26.  Schutzgottbeit  dgr 
Grtsamada  Bbauha-P.  ebend.  19,a,  12.  °t)H'1  Tantras.  ebend.93,6,31. 

°W(T^,  '^m^f^t^,  °gRTr94,o,45.fgg.  ot^q^96,o,io.°rrff,  oq^- 
((=tiyH  Mahtramabod.  ebend.  99,6.  rlT^Rrnjlt  (wohl  rUJl  'Wft)  Colebb. 
Mise.  Ess.  II,  290.  fg.  r^  =  TMW  5rf^:  CSD«-  "ach  dem  Tantra- 
sÄBA.—  e)  einer  buddh.  Göttin  Trik.  1,1, 17.  3,3,351.  H.  an.  Med.  Was- 
siljew  123.  Gemahlin  des  Buddha  Amoghasiddha  Burm.  Intr.  342. 
N.  einer  der  (akti  beidenGaina  VjÄpi  zu  H.  233.  —  d)  einer  Aeffin, 
der  Tochter  Sushena's  und  Gemahlin  BAlin's,  Med.  (U.  au.  macht 
sie  fälschlich  zur  Gemahlin  Sugrtra's).  MBu.  3,161 10.  fgg.  R.  1,1,67. 
4,9,71.  14,6.  6,3,45.  17,18.  —  18)  n.  Si76er  U.  1043.  H.  an.  Med.  cH- 

^^^^^^^^^^^pmr(  bh.u.  p.  4,6,27.  vgi.  fit^  u.  s.  w.  -  19)  m. 

oder  n.  Aamp/er  NiGU.  Pr.  Nach  AK.  2,6,a,3i  und  U.  643  sind  wohl 
die  Synonyme  von  Mond,  aber  nicht  die  tou  Stern,  zugleich  Namen  des 
Kampfers;  Tgl.  rTT^TJ-  —  Dass  die  Bed.  Stern  m.  s.  w.  etymologisch 
nichts  zu  thuo  hat  mit  den  auf  1.  rTT  zurückgehenden  Bedeutongen 
wird  man  auch  aus  unserer  Anordnung  uud  Zusammenstellung  er- 
sehen können.  Der  Umstand,  dass  eine  Anzahl  von  Bedeutungen  mit 
Sicherheit  sich  weder  an  dieses  noch  an  jenes  anreihen  liess,  widerrielh 
die  Trennung  in  zwei  abgesonderte  Artikel.  Dasselbe  gilt  von  rTTT^- 

Hl^+  1) adj.  a]  (Ton  1  -r?^)  f.  HlfpfiT  (P. 7,3, 4 5,  V ä r 1 1.  l)übersetzend, 
hiniiberbringend  über;  erlösend  von,  rettend  Med.  k.  98.  •nTTülT  rlTlT" 
^:  ^ryrl^(=n^:)  R.  Gor«.  2,97,23.  HHI^Hlf^  ^  tAxu.  14,265.  gST° 
lud. St.  3,325,2  1.  HMHI^4i  ITMIrfiyH  Qita-P.  in  Verz  d.  Oxf.  H.  68, a, 
2.  (rft^.^fTI7^  H=4HHH IH^ei'end.  67, 6,  nli.  5TSWM=hH^HI(°h  W- 
^tf  Pbab.  25,17.  Als  Beiw.  von  l^iTa  MBb.  12,10380. 10424.  (it.  ffl^- 
^  3^  das  rettertde  Gebet,  Bez.  eines  best.  Erlösung  bringenden  Gebe- 
tes GXbUop.  in  Ind.  St  2,75.  Pädua-P.  im  ^KDk.  rn^^i^^nraTTT^- 
fTTJ  (aus  dem  Bbaum.ända-P.)  Mack.  ColL  1,54.  —  6)  oxyt.  (Ton  rTTTT 
oder  rll(^l;  den  Sternen  gehörig  VS.  24, 1 0.  —  2)  m.  (von  1.  f^^)  Steuer- 
mann Trik.  3,3,27.  H.  an.  3,47.  Med.  —  3)  (Ton  1. rl^) i^o««,  £oo(,  m. 
(KD»,  nach  (ibiiar.  m.  n.  Wils.  nach  ders.  Aut.  —  4)  m.  N.  pr.  eine» 
Ton  Indra  mit  Hülfe  von  Skanda  erlegten  Daitja  Tbie.  H.  an.  Mbd. 
MBb.  6,4249.  7,7837.  8,1395.  9,2691.  13,4011.  fgg.  4181.  Harit.  200. 
2,53.  KuMiiiAS.2, 1.  32.  Katbäs.  20,60.  69.  VP.  147.  Bbäg.  P.  8,10,21. 
27.  Matsja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  42,  a,  2.  Skanda-P.  ebend.  75,  b,  Kap. 
18.  pl.  die  Kinder  des  T«raka  MBb. 8,1553.  U.699  wird  Ttraka  un- 
ter den  9  l'einden  Vishnu's  aufgeführt.  —  3)  Stern  (vgl.  rTF^,  2.  rTT 
Tr^^],  f.  rlFf^l  P.  7,3,45,  V4rtt.7.  AK.l,l,t,22.  H.  107.  f.  n.  Trik. 
3,3,27.5,21.  MED.n.  U.au.  (^T^T  AV. 2,8,1.  3,7,4.  6,121,3.  5TfrT  (^ 

r<<=iiiMi|4ii  wmn:  19,49,8.  M<HiHTii^mii  ftt^^j^tbr.  i, 

5,»,6,  ^cTTpn:  Jioi!.l,i3J.  5nHI^*l<MIH24.  MBii.ö,i7io.  Pak- 
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KAT.  II,  62.  Mark.  P.  16,71.  Varäb.  Brh.  S.  46, 10  (11).  2)  (22).  97,3.  Süa- 
JAS.7,18.8,19.  ?J7T^^Hipn:BHAG.P.2,5,ii.tn7^"  j7T^^n^;7FTSii«R. 
1,110,13.  Tj-5!,HI(=^H  gAT.  Br.  14,6,»,  13.  gTETACY.Up.  6,  u.  rrn^: 
MBB.  5,5390.  rITpfrq?H  GlT.7,2i.  rll(=hdl<!<n  Verz.  d.  B.  H.  135,  a, 
3  T.  u.  ein  Mantra  der"^<MM5fiMH'l  dl^=tlimN~MI(|tclUIIH^ln<J- SU 
3,459.  wrfr  -  rTIpffT^rrTR^  MBh. 6,5394.  ^Mrldll^+y  1^:  Uarit. 
13100.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^  MBn.  12, 13498.  Harit.  6345. 
Ragu.  3,2.  Kdmäkas.  5,44.  Meteor,  Sternschnuppe  u.  dgl.  AV.  5,17,4. 
Bei  den  Gaina  bilden  die  TirakA  eine  der  5  Abtbeilungen  derGjo- 
tishka  H.  92.  —  6)  Augenstern,  f.  rTTpfiT  P.  7,3,  45,  VÄrtt.  7,  Seh. 
AK.  2,6,t,43.  f.  n.  Med.  n.  H.  an.  f.  Su(u.  1,126,8.  Im  comp.,  wo  das 
Geschlecht  nicht  zu  erkennen  ist,  MBu.  1,2932.  R.  3,52,34.  Mrkku.  2, 
12.  BuAKTR.  1,10.  Vabäb.  Brh.  S.  12,12.  67,66.  Amar.  10.  Kaurap.  5.  am 
Ende  eines  adj.  comp.  f.  3^  Ragu.  11,69.  —  7)  ilMge,  f.  n.  Trik.3,3,27. 
5,  21.  n.  H.  an.  Med.  —  8)  f.  Hl(°hl  Coloquinthen- Gurke  (^-^.m^uÜ) 
RÄGAK.  im  gKDR.  —  9)  f.  rmpFT  N-  pr.  einer  Tochter  Sunda's  VP. 
147,  N.  1.  -  10)  f.  rWJ^  =  HEJ^-4N^  (?)  NiGH.  Pr.  -  11)  f.  rTTT^- 
cfH'  Palmensaft  (rTFITH,  vulg.  rilSi]  Kulärnatatahtra  im  gKDR.;  Tgl. 
u.  rlH^tid,-  —  12)  n.  (?)  N.  eines  Metrums  (4  Mal  ^^-■^~^  —  ^^- 
_^ )  CoLCBR.  Mise.  Ess.  II,  161  (VIII,  12). 

rll(=tilslr)  m.  Besieger  (TsIrT)  des  TAraka,  Bein.  Skanda's  AK. 
1,1,1,  35. 

dU^rily  (dI(=h-*-rfrä)  n.  N.pr.  eines  Tlrtha  Skanda-P.  in  Verz. 
d.  Oif.  H.  70, a,  5. 

rll^^tilTl  (HI^^I-t-5l5T)  1)  adj.  Sterne  zu  Augen  habend  MBu.  9, 
2586.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Daitja,  eines  Sohnes  des  Täraka,  MBu. 
7,9556.  Matsja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H. 41, 6, 3.  17;  Tgl.  rll(^l'sU  und 

rrrpnisjj  (rn^^T  -h  mm)  m.  n.  pr.  =  riH^w  mbu.  s,  i  /.  1 1 ;  Tgi. 

ni(*(n=ti  (dlf=fi  -+-  *in=h)  adj.  Jen^XÄraka  den  Tod  bringend, 
Bein.  Skanda's  H.  209,  Seh.  Katuäs.  1,41. 

d  1(^1  WM  (von  dl(=til  =  fn^T)  adj.  1)  in  Verb,  mit  nWT,  |T1,  H- 
377  (bisweilen  aueh  subst.  mit  Ergänzung  eines  Wortes  für  Kampf)  der 
Kampf  der  Götter  mit  den  Vngöttern  um  TArA,  die  Gemahlin  Brhas- 
pati's,  welche  Soma  geraubt  hatte,  MBu. 2,939.  1034.6,3664.7,2994. 
Arg.  6,24.  Harit.  1345.  2152.  2388. 5872.  R.  5,73,60.  6,3,13.  Buic.P. 
9,14,7. —   2)  Bein.  giTa's  als  Theilnehmers  an  jenem  Kampfe  Müa. 

12,  10424. 

dli^+iHH  (rFT ° -•- TR) "■  Sternmaass,  Sternzeit Varah, Brh. S. 97, 2. 
dl^'^iWm  patron.  Ton  FTTpli  Ha»'^-  1^66  (dl^^llMd). 
dl|ctil[}  m.  der  Feind  (3^)  des  TÄraka,  Bein.  Skanda's  H.  209. 
dl^hhd  (Ton  fnpUT)  adj.  besternt  P.  5,2,36.  ^:  Seh.  Naisu.  im 

gKDB. 

HI^UfiH  (wie  eben)  1)  adj.  besternt.  —  2)  f.  rTr^TSffnft  iVac/i«  Rägan. 
im  gKDR. 

fTTpRFTH^^  f.  die  rettende,  erlosende  (dl^^)  IJ  panishad,  N.  einer 
Up.  Ind.  St  1,249.  Weber,  Lit.  157. 


dl^'TlTrT.  rni[T^lrT  und  ini(Tlld  (die  Handschrr.  schwanken)  N,  pr. 
einer  Gegend  im  Westen  Ton  MadbjadeQa  Vabäu.  Bbu.  S.  14,2  1. 

fTTpT  (rn7  Silber  -+-  sf)  eine  best,  mineralische  Substanz  (äHIHIlTl- 
cfl)  NiGu.  Pr. 

rnjzi  s.  u.  rn^^. 

r 
dl(UI  (^on  1.  fl^)  1 )  adj.  f.  ^  glücklich  hinüberbringend,  errettend; 

Beiw.  giTa 's  MBu.  13,1232.  Vishn  u 's  69  86.  (5n^irI:)rf^^?;n7fTT7TnT 
HarIt.  7022.  ^r?7941  (lies:  dl^UJ)-  —  2)  m.  Floss,  Boot  gABDAs.  im 
gKDR.  —  3)  n.  o)  das  Hinübersetzen  über.  Durchschiffen,  das  glück- 
liche Tlinübergelangen  über,  Ueberwinden:  H^'^t^  Mkkkb.  146,25.  5^- 
SfHnT^°  Pr*b.  102, 1 3.  HHT^°  MBu.  14, 5 1  s.rlT^TirnTTFT  J:13FT  4, 135. 
—  b)  das  glückliche  Hinüberbringen,  Erretten:  H^rJT  r{|j  U|m  MBb.  1, 
1030. 1855.  3, 13424.  fg.  17033.9,24  23.  —  c)  yiell.einbest.Opfergeräthe: 

dl^miH  ^  mm  MtNNl<rdyy=+il:  -  H^'^rltP^RTfen:  MBB.  14, 
2668.  —  d)  Bez.  eines  S&man  Ind.  St.  3,217.  —  e)  Bez.  desSten  Jahrs 
im  iten  Jupiter-Cyclus  Vakäu.  Bbh.  S.  8, 36.  Sürjas. 

fn^ftn  f.  =  rT^ftü  Boot,  Schiff  H.iB.  59. 

rll*  UIM  patron.  des  Jäga  und  Upajäga  MBu.  1,6363. 

dl^dUJd  (rTT^  Silber  -t-  rF°)  m.  eine  Art  Sorghum  (l|=<dMNdHj 
RÄGAN.  im  gKDR.  NiGu.  Pb. 

dl(d*-U  (nom.abstr.  Ton  rT^,  sulI. descompar.,-»-  rPT,  suff.  des  superl.) 
n.  Gradation,  ein  Mehr  oder  Minder:  ^^  fTTTrFJJ  -i^lUHH  Mreku. 
157, 20.  rll(d'-Ü'i je «»»u«»"scAi«denem Grade Bbäg.P.5,26,2.  7,14,38. Sab. 
D.  3,20.  H^  Hyi^HdMläMlfdl(d*-Ui%fwugfmT[q)^  I  W^HUJ 
RtIhT  RNNdl"^  ^  sW^slMltl=til  II  UüBBATA  im  gKüR.  -  Vgl. 
u.^2;^2,6. 

dl(dl(  (rlT[ -»- rTr[)  n.  Bez.  einer  der  SSiddbi  im  Simkhja  Gad- 
UAP.  ZU  SÄHKUJAE.  51.  —  Vgl.  du,  HdU  • 

cj\l[^  f.  eine  best.  Pflanze,  =  fl^^  RAgan.  im  gKDR.  cT^ZT  (FfTtT) 
KiGB.  Pr. 

fTTpTT^  (wohl  rlT^  [s.  ffT^  17,  c]  h-  ^TRI;  über  die  Kürzung  des  Aus- 
lauts Tgl.  P.  6,3,63)  m.  N.  pr.  eines  am  Anfange  des  17tea  Jahrhunderts 
n.  Chr.  lebenden  berühmten  Tibeters,  Verfassers  einer  Geschichte  des 
Buddbismus,  Scuiefner  in  Mel.  asiat.  II,  360.  fg.  Wassiljew  37. 

rll(4M  (rn( -+- TFT)  m.  N.  pr.  eines  Lexicograpben  Med.  Aub.  4. 
CoLEBR.  Mise.  Ess.  II,  59,  N. 

rll(M'-iM  (rTT^  Silber  -+-  ^^}  m.  Jasmin  Rägax.  im  gKDR.  Nigu.  Pr. 

fn^RTT^  (rlT^  -+-  ITT°)  n.  =  flT^  Nigu.  Fr. 

dl^Hd  (rTf^  -♦-  ^°]  "»d  °Md=h  n.  N.  pr.  einer  Localität  RÄ«a-Tar. 
7,  1352.  1372.  8,3059.3198.3225.  Hdl(Hcj1=tl  3039. 

dUPirlT  (vom  caus.  Ton  1.  fJT)  nom.  ag.  Beförderer,  Beschleuni- 
ger NiR.  10,28. 

fHli(T|  adj.  =  fT7?r  liederlich,  wollüstig  Buüripr.  im  gKDa. 

rUT^Jf  n.  nom.  abstr.  Ton  rTT^  Haügbt. 

dl^NHdl  (rTT^  Silber  -+-  flf^)  f.  ein  best.  Mineral  gABOÄRTBASAL- 
PATAHU  im  gKDB. 

dl(!^N,*(  {rUX  [ Silber] -^nt-t-^)  a.  Blei  Räsan.  im  gKD». 
NiGU.  Pb. 
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rTT^HT^  (rTT^-+-fn^)  m.  >.  einer  Upanishad  Ind.  St.  3,323.  Hier 
liat  rfTr  wobi  die  Bed.  von  Errettung. 

ril*  iTl  (tHTT  -+-  t<!rl)  1 )  adj.  dessen  Augen  Sterne  sind.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Daitja,  :=  rfU^liTl  MBb.8,  I39S.  eines  Oheims  run  DhAm- 
riksha,  eiueni  König  der  Nisbadba,  Sk4nda-P.  in  Verz.  der  Oif. 
H. -3,(>,6. 

ffTTRtsF  (ciW  I  -•-  "^f^J  n.  Bez.  eines  mystischen  Kreises  Tahtba  in 
Verz.  d.  Oxf.  H.  88,  a,  33. 

Hl^  W-si,  (rn(T  -+■  W^}  m.  N.  pr.  eines  Scboliaslen  Ind.  SU  1,473. 

rTT(T5r^  Fn -»- (TsD  f.  >.  einer  Virig  KV.  PaÄT.  17,*. 

FTT^TF-W  (?7T(T  ■+-  =3rJ^j  m.  der  Fürst  der  Sterne,  der  Mond  MBh. 
1,2667.  3,  t61 10.  161 12.  13,5861.  H.  3,38,i.  Bhahtb.  1,70.  Kumäbas.7, 
*»•  HI(irMMH  m.  dass.  Wils. 

Hl^^lUly  (r{T(\  ■+-  5fyT5I)  m.  .\.  pr.  eines  Fürsten  VP.  386,  N.  19. 

rn^nf??  (rll^-H^fff)  m.  1)  der  Fürst  der  Sterne,  der  Mond  Siv. 
1,1».  MBB.  3, 16 131.  6,4875.  Uabit.  1003:2.  K.  3,29, 18.  S,13,30.  Kagu. 
13,7  6.  —  2;  der  Gemahl  der  Täri:  a)  Bein.  Brbaspati's.  —  b)  Bein. 
QiTa's  (Kl)K.  nach  eiueni  1'dbä>a.  —  cj  Bein,  des  Atlen  Biliu  MBu. 
3,  16130.  Nacb  (kUu.  falscblicb  aucti  des  Affen  SugriTa.  —  d)  N. 
eines  Fürsten  Kshili vi  V.  6, 12. 

rirrn^  (cTTTT  -*-  T^J  l)  m-  rfer  Stemenpfad,  der  Uimmelsraum 
Ualäj.  im  (KL)B.  —  2j  -N.  pr.  eines  Landes  (r.  I.  ^l^VAUi  Kasu.  ed. 
Calc.  13,90. 

flT^Ffri  (rTTfT  Stern  -I-  MRliJ  m.  1)  der  Mond  Ta».  1,1,87.  — 
2)  N.  pr.  Terscbiedener  Fürsten  VP.  386,  N.  19.  KieA-TAB.  4,42. 1 12. 
1<9.  K.ÄU.  in  Z.  d.  d.  m.  G.  7,383. 

rTTTWTTÜI  (rTFTT  -+-V(^)a.  Sternenmaass,  Stemzeit  V  abäu.  Bbb.  S.97,  i . 

fTTTR  (HTiT  uder  flTTT  -*-  SlPTf)  m.  Quecksilber  [wie  Silber  oder  Sterne 
aussehend,  >'igu.  Pb. 

rlTTPm  'rTFTT  -»-  WJ\)  f.  die  Slemj/eschmückte,  Bein,  der  Macht  ai- 
GAN.  ini  (^KUb. 

rTT^ra  m.  Kampfer  RisA».  im  ^KÜa.  —  Vgl.  rTT^  19. 

rTI(IMUiH  (rIT(T  -+-  ^T''^)  l)  o.  Stemkreis.  —  2)  m.  ein  giTa-/em- 
pel  von  best.  Form  oder  Verzierung  [iVt4*[^['^'J[%  ^abdab.  im  ^KÜb. 

riu  IHM  (Ton  rTT^Tj  ««^j-  f-  3  "«  67emen  bestehend  tÄ>Tn;.  4,14. 

fTTTPTIT  irTTfT  ■+-  ^37)  m.  d<«  S(em-iln«i7ope,  da»  Maksbatra 
Mrgacirsba:?l==T'>TIST^4  <T%  ^^WI(l=Tlt  »T^TT  AlBu.  3, 16020.  K. 

3,49,16.45. 

^|i  mm  (Ton  HT  o<*er  rTT^)  "••  ■'*''•>  "^cr  tibet.  L'ebers.  der  Baum  der 
Erlösung,  der  heilige  Feigenbaum  Lalit.  336.  360.  369. 

rIT(Tf(  (FTT^  Silber  -t-  W()  m.  Schwefelkies  H.  1033. 

rTT^TcTrn'  (f.  »on  r1l(l^rl  und  dieses  ron  rTT^  Stern)  f.  1)  eine  Form 
der  Durgi  Verz.  d.  Uxf.  U.  101,  <>,  2.  —  2)  .>.  pr.  einer  Tochter  Ka- 
kutstha's  und  der  ManunmitbinI,  Gemahlin  des  Königs  K a d d r a- 
vekhara,  Kälieä-P.  im  ^liDa.  (iemabiiii  Dbarmadb vaga's,  Königs 
TOD  Kinkanapura,  Ver.  in  Verz.  d.  Ox[.  U.  132,  b,  32. 

r     ^^^  r 

HTTT^n  M I <  I  -*-'^'Ai  n-  Sternreijen,  Sternschnuppen  Adbii.  Bb.  inlnd. 

r 

SL  1,41,2  (SO  zu  lesen  sU  (TTpRj. 


n((N^I  (rTT^-i-=yNdl)  f. -\.  pr.  einer  Tochter  des  Jaksha-Für- 
sten  Manibbadra  Dacak.  117, 10. 

rTfiX^  (von  fT^)  n.  Fährgeld  M.  8,  407.  —  rllf^  s.  u.  rTlpTi. 

rlllCH  (TOn  1.  fTIJ")  1)  adj.  glücklich  hinüberbringend,  errettend,  Beiw. 
der  DurgA  MBu.  6,797.  —  2)  f.  nFFrfnft  «)  eine  Form  der  i)urg4,  =  fk- 
cTHTT  !<Ff^:  gKOa.  nach  den  Tamra.  0^^:  Verz.  d.  Oxf.  H.  93,  b.  30. 
°^K<T  94,  a,  3.  ^qrTf'T^  9ö,  a,  13.  ^flW  101,6.  —  b)  N.  pr.  einer 
buddh.  Göttin,  =  rTT(T  Taiü.  1,1,  18.  3,;i,35l.  —  Vgi.fTTTf  unter  fTTf- 

rTT^KT  und  ^^  bei  Wils.  falsche  Formen  für  rTTl^TW  und  ^^T;  die 
gedr.  Ausg.  der  Med.  hat  zwar  rTTTT^,  aber  die  Corrigenda  verbes- 
sern dieses. 

(il^'TlIMim  patron.  von  rT7i5T  Pkavaräohj.  in  Verz.  d.  B.  H.  87. 

rll^^iTM  desgl.  ganaJTJTTT^  zuP.4,l,io5.  Dazu  f.  rTI<}T*^l'-m1  I  gana 
^ft^H  114  zu  P.  4, 1,1 8.  -  rITl?«7  Ind.  St.  1,391. 

^r^  adj.  Ton  FT^  gana  3?^^  zu  P.4,1,86. 

cTT'^TTnj  (von  rT^J  n.  Jugend  AK.  2,6,1,40.  H.  339.  MBu.  12.4633. 
R.  5,1,52.  Bhabtr.  1,6.  92.  3,47.  ^RUT.  34.  Pankat.  1, 196.  MUk.  P.  24, 
7.  RiGA-TAR.1,111.6, 150. 290.  7niörTI'ihTnjI''i»-D-'*ii  ''•  IT'TFT  Su«h. 
1,324,18. 

(i !<•■#,  Mi{\  -*-5^)  "»•  der  Fürst  der  Sterne,  N.  pr.  eines  Autors 
Verz.  d.  B.  H.  150, 6. 

ni^q  (von  rTT^)  metron.  des  Affen  Angada  R.  5,1,9.  2,4.  6,6,21. 
16,  75.  87. 

rTT^i=T  »dj.  (N4,f^  ^öftl^  tT)  Ton  r^  P.  4,3, 137,  Seh. 

—  r  r 

rill  =ti=h  (von  rT^)  "i-  Vialectiker  Vop.  7,  15.  Vedäntas.  (AUab.)  No. 

87.  Uaduls.  inlnd.  St.  1,14, 14.  23,16.  ^amk.  ebend. 443,  N.  3.  Verz.d. 
B.  H.160.  No.626.  Anhänger  einer  philosophischen  Schule;  dazu  wer- 
den II.  861.  fg.  gezählt  die  FTTST^^ITT^:,  üJ^U'^l^'l:,  MMIW^il:,  HT- 
isafT:,  lirfw:  und  ^TIFrlTO. 

fTT^T  1)  m.  a]  ein  best.  Vogel  Sosr.  1,334, 11.  —  b)  eine  best.  Pflanze 
So««.  2,498, 19.  —  c)  Bein.  Ka?japa'»  Buäg.  P.  6,6,2.21.  '^q^f,  aRfT 
der  Sohn  des  Ka^japa  d.  i.  Garuda  3,2,24.  7,8,26.  —  d)  fehlerhaft 
für  rTT??I  d-  i.  Garuda  Hahiy.  6966.  Räga-Tab.  2,96.  —  2)  f.  ^  eine 
best.  Schlingpflanze,  =  TTrlMJI^iT  Ragas.  im^KDR.  =  raabr.  öfl^- 
RT  NiGH.  Pr.  cTRTT  könnte  trotz  rlUr^lT  »'"'h  a's  *"•  ^on  rTTfU  aufgcfasst 
werden. 

rnSra  n.  =  HWU^  Sü?u.  2,328, 5. 

HHI'-h  patron.  von  rJ'TlI'h  gana  ßfSTTT^  zu  P.  4,1,112. 

fn?n[  1)  m.  nach  der  rar.  I.  im  gana  JT^TTT^zu  P.  4,1, 105  patron.  von 
R^f.  a)  S.  eines  mythischen  Wesens,  in  dessen  Auffassung  die  Teile 
wechseln,  indem  es  bald  als  Hoss,  bald  als  Vogel  —  beide  Bilder,  unter 
welchen  der  Sonnenball  vorgestellt  wird  —  geschildert  ist.  Oass  die 
Auffassung  als  Ross  die  altere  ist,  worauf  auch  Naiuu.  1,14  (rTTf?!  =  5T- 
^;  Tgl.  AK.  3,4,a4,147.  H.1232.  an.  2,363.  Med. j.  26)  hinweist,  zei- 
gen die  Stellen  des  KV.  und  das  Beiwort  gf^^^T-  NiR.  10,28.  F^JTrT 
Hfdlfdl  STTT^TO  HV.  1,89,6.  Kau?.  73.  r^^  TJ  ^\Wi^^f^  H- 

^1^  K^i  T^tHi\\  wf^^m  m^wmm  T^m^^  rnHifR^ 

§J5R  (vgl.  P.  3,4,1 17,  Sch.)  KV.10,178,1.  T^FfT^I^  fTTf q^HWR 
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Ht^äfi  ^TTH  ^^tFHTT  Einschiebung  ao  RV.S,51  (ed,  MüllbrIII,  S. 
XII).  mfOT^TTiHFrfFTSt5tTmra5I:  Acv.gu.10,7;  dagegen  heisst 
er  5'-(V*^n  >»  <lBr  entsprechenden  Stelle  Qat.  Bb.  13, 4,  S,  13.  Neben  ^- 
r^yHTHals  besondere  Person:  fTFT  rn?n3Tf(;^f^ra  HHHiyimjyT 
VS.  15, fS.  Tärksbja,  Arisbtanemi,  Garuda,  Aruna  und  Aruni 
Kinder  K a cj a p a 's  (Tgl.  rTM)  von  der  Vinatä  MBb.  1,2548.  4830.  Ha- 
KiT.  12468. 14178.  Fn^n  =  ^I^^IM^  ein  älterer  Bruder  de»  Garuda 
U.  an.  Med.  =:  Aruna  (!)  Colebb.  zu  AK.  und  Wils.  Türkshja  Ari- 
sbtanemi alsMuniMBa.  3, 12660.  12665. 12,10615.  Im  Epos  und  spä- 
ter wird  Tirksbja  gleichgesetzt  dem  Garuda,  dem  raschen  Vogel, 
der  Vishnu  als  Vehikel  dient  und  die  Schlangen  verfolgt.  AK.  1,1, 
«,24.  3,4,1,32.  M,  147.  Tbik.  1,1,42.  H.  231.  H.  an.  Hia.  10.  rllTÜHI- 
^Hi'cH  MBU.  1,5886.  RIga-Tab.  8,3192.  IH^ig^  ^WIirPT  rlTfjjFq^- 
MrJNm:  I  SRJTff  ^T  SOMIT  JTTH  rPR- 2.1 08,4.  )TTMT^TO;T^-rn- 
fTFT  HiRiT.7460.  Krshna's  Wagen  ist  rTT?U  ^rH  MBu.2,34.  FTT^- 
^J^m  Bein.  Krshna's  12, 1506.  »T^M  Ht4^:  m\  «T^TT  rTlfnFT  ^- 
Sl^ITr?  13, 1802.  qsmm  ^TT  m^m  rlT?JJ  ^UFirf?!^  Pankat.  1, 474. 
dlird^WT^^T^:  Bhäg.  P.  3,17,22.  R.i6u.6,49.  Räga-Tab.  1,31.  4, 
199.  Als  Bein,  von  giva  giv.  Im  pl.  neben  ^:,  R^^T:,  IRJ^:,  ^^h 
und  i^l^üll:  R.  1,16,9.  Vgl.ITipi'.  —  6)  Rez.  des  dem  Arisbtanemi 
Tärksbja  durch  die  RV.  Anukh.  zugeschriebenen  Liedes  KV.  10,178. 
Atv.gE.g.l.  giSKu.gH.  11,14,28.  12,11,12.  Lätj.1,6,19.  —  c)  Pferd 
iiberh. ;  s.  oben  u.  o.  —  d]  Wagen  H.  an.  —  e)  vlell.  Vogel  iiberh.  in 
den  Stellen:  5IFM  f^^FTTSI  öJJT^HT  ^T5RT  VTl'.  I  fw^:  RT- 
rGWHMiyc|('til  RNlFuR:  II  MBu.  6,7 1.  H^felF^  r{lX?\  rlT- 
#4SJHMrM^d  5Fr?mr  HWH  Sc«a.  2,162,4.  Vgl.  fTT^M^Tf,  rU^- 

•4|!(|=f,.  —  f]  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  2, 1i>7  i.  —  g)  Schlange  Med. 

r 
—  A)  N.  eines  Baumes,  Valica  robusta  W.  u.  A.  (t(y=tiHI,  !<IM'=l'7l),  H. 

r 
an.  ^asuab.  im  QKDn.  Vgl.  rlTTfJWHcl.  —    «)  ein  best.  Gegengift  Sufa. 

2,273,21.  —  A)  Gold  (m.!)  Med.  —  l)  '^T^^'w^  Nigh.  Pb.  Ist  etwa  !^- 

sTra^  (vgl.  u.  5l^FI  und  BiiARTR.  1,55,  v.  1.)  zu  lesen?  —  2)  f.  rITfzff 

ein«  best,  wildwachsende  Schlingpflanze  (cpTFfrTTr^^rT)  gABDAR.  im 

(KUb.  —  3)  n.  a)  ein  best.  Ärzeneimittel  SugR.  2,69,  13.  —  b)  eine  Art 

Kollyrium  {(HlS'i)  H.  an.  Med. 

r        r 

rH^Uif  (rllT<4  -*-  sl)  n.  eine  Art  Kollyrium  Buätapb.  im  QKDb.  Nigu. 
Pr,  -  Vgl.  (TCfsT. 

?n??J95I  lrnfn-*-9sr)  m.  Bein.  Visb^us  H.214. 

rllirUHIM^  Crn??J  -*-  "TFr^)  m.  der  Führer  — ,  das  Haupt  der  Vögel, 
Beiu.  Ga  ruda's  Rägan.  im  gKÜ». 

r  r         __ 

dltUHiy^  (H  ItÜ  -+-  "rnn^J  •"•  FiIm  caUdus  (  Vemichter  der  Vo- 
gel) NiGB.  Pr. 

r r 

HItUMUcJ  (rllvU-»-5f^)  m.  IN.  eines  Baumes,  Vatica  robusta  W.  u. 
A.,  Risi».  im  CKDb.  —  Vgl.  yy^iUi,  rH^n  1>  '«• 

fn7?J%?I  (rn?n-H5FI)  n.  eine  Art  Eollyrium  (^HI-äH)  AK.  2,9, 
102.  H.  1053.  NiGH.  Pb.  Sucb.  2,66,9.  67, 13. 

HItÜWIMH  (r}T"-i-?n°in.  N.einesSAmanLÄTj. 1,6,19. Ind.St.3,217. 

rTI?ür'71II  patron.  von  rfWU;  rTTfÖPT^PraT  "•  *>  «<"»  <*«»  T.  be- 
vDohnU  Gegend  gana  ^BfiFTTT^  zu  P.  4,2,54.  rTlTHmTÜ^  f-  ^uni  pa- 


tron. rn?n  V.  I.  im  gana  ^TTT^rlTI^  ^u  P. 4,1, 18. 

fTini  (von  rTÜT)  1)  adj.  a)  au»  Gras  gemacht:  >T^  MBu.  1,996.  c?JI- 
5T  5,1590.  ^JcFT  SofH.  1,99,3.  —  6)  von  Gras  erhoben  (Abgabe)  gana 
gftl^nf^  zu  P.  4,3,76.  —  2)  m.  (f.  ^)  patron.  von  rTO  gana  151^- 
t^  zu  P.  4,1, H2. 

fTTOT^  adj.  zu  rniT^«7T  gana  Mi^lfr  zu  P.  6,4,153. 

rllUI^IT  patron.  von  rTHI^UI  v.  1.  im  gaga  \WAU{  zu  P,  4,1, 112. 

rFrarf^^^ThTadj.dent  Trnavindu  jewetAt  P.4,2,28,  VÄrtt.  1,  Seh. 

r      s  ;- 

timilMI  patron.  von  t^TII  gana  Hi||(^  zu  P.  4,1,99. 

rTTrTR  (von  rlrlNj  l)  adj.  o)  sunt  dritten  gehörig  Ävv.  ^h.  10,2.  rlT- 
fff^  (d.  i.  rTTTO^)  FSPn^  Bhäg.  P.  3,6,29.  —  6;  =  fJ(#T  der 
dritte  Bhäg.  P.  8,19,34.  —    3)  n.  Drittel  Schol.  zu  KÄij.  Qa.  337,12. 

rTTmM^h  (vom  vor.)  adj.  zum  dritten  gehörig  Siudh.  K.  248, (,9.  — 

Vgl.  dwi'-n--t). 

rlTrlTTO^'T  (von  fFTl'T -•- H^)  adj.  zum  dritten  Savana  gehörig 
giKSuX  8.  ^H^H^,  f.  ^  dass.  giÄKa.  Qb.  5,3,7. 

rrFr?lMII^=+i  (von  rftTHT  -+-  ^^)  adj.  jwm  rfrt«en  Tage  gehörig 
QÄNKu.  Qu.  15,8,3. 

FTTrff^Sff  (von  rFrffT)  adj.  (/er  dritte  P.  4,2,8,  Virtt.  3.4  (nicht 
in  Verb,  mit  W^],.  rlTrTf''ff*  M^i(fd<=<d  rfs^^FTTlT  BFl^  Sf: 

MalatIm.  1,  ult.  —  rllriTfM^l  (?)  Ind.  St.  2,248. 
ir  -r 

rlTQJ  (soim  AV.,  sonst  rflHJj  n.  ein  aus  einem  best.  Pflanzenstoff'e 

gewebtes  Gewand.  Die  Erkll.  wissen  nicht,  ob  darunter  ein  Linnen- 
gewand oder  ein  mit  Ghrta  getränkter  Stoff  zu  verstehen  sei. 
^W  ^'.  HT^rfT  ^m  ^^TTfT  HrR  I  r?W  ^^^  JWJ  MHUHIf-U 
Tll  AV.  18,4,3t.  rfF:if  q^iTPt  Mf^yi^MId  TBb.  1,3,«,i.  7,6,4.  TS. 
2,4,11,6.  Qkt.  Rh.  5.3,5,20.  K.irj.  ^r.  15,3,7.  fgg.  Pasmav.  BB.21,t. 
^ra  2^NWI4Hm%  ^T5i  rnPFTT^THTtra^f?? CÄNKH.gB.  16,12, i9. 
Nach  S.w.  zu  Qat.  Bb.  von  rTTT,  welihes  eine  best.  Pflanze  be- 
zeichnen soll. 

!•  rllT  (part.  fut.  pass.  von  1.  fH")  1)  transeundus ,  zu  passiren: 
^ff  R.  3,30,40.  ^TlcrT  fWf  P-  4,4,91.  %rTM  rfl  ^  r{Jr{  MBh. 
12,12460.  AK.  1,2,S,  10.  —  2)  zu  überwinden,  zu  besiegen:  ^rK^rTT- 
feFf  -  yrüMW^M  BBiG.  P.  1,13, 14. 

2.  rfm  (von  nf^)  n.  Fahrgeld  M.  8,405. 

'  zr 

rW^m  1)  ni.  ein  best.  Baum  Kauq.  25.  —    2)  adj.  f.  S  von   diesem 

Baume  kommend:  fft^U  AV.  5,29,15.  giNTiKALPA  21.  —  Wohl  auf 
rl^lM  ziirückgehend. 

rTI?r  1)  m.  Siudh.  K.  280,6, 7.  a)  die  Weinpalme,  Borassus  ftabelliformis, 
aus  deren SaftZuckeroder durch Gabrung  ein  berauscbeudesGctränk  be- 
reitet wird;  n.  dteFr«cA«.  AK.2,4,5,34.  Trik.3,3, 393.  2,10, 16.  H.  1136. 
an.  2,491.  Med.  I.  23.  M. 8,246.  MBh.  1,7585.  3,935.  11574.  T^  Tf\- 
TiranUFTriqTHTTTFI^^feT  6,738.  Hariv.  3704.  fgg.  R.  1,1,64.  2, 
100,18.  4,8,11.  SüSB.  1,138,4.  143,8.  137,2.2,329,18.327,3.  ^Hr[  1. 
143, 12.  226,6.  oqfi^  37,3.  74, 15.  2,173,1.  tü^  rfTHsFI  l,21.'t,  1.  CJ- 
girlFrTH  Uariv.  3711.  fj^M:  ^TTdfejlCnHTX^TFq^Trl^iqi  FH- 
^^^  q^EI   EJtni^^arl  II    MBh.  3,a7l8.   -    Kathäs.  8,19. 

GiT.  9,3.  ^rTFT:  —  Plf^:  Ragh.  13,23.  ^^^  H»aH5f?n i^ic^im'^ 
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^TRT  M Bd.  2,2669,  sgcn^  H^T^T^  sftNHrMM^Tfirn  I  mm- 
'37TR  iW^m  B?JT#HldJHI  fRT  II  s.igijs.  5I5T^t  sWrUH  rü- 

r^yl^c^f7Fq^l3,l9^1.^lJir^k'N^l^i^H^J^pJWsIH6,5441. 

dlrWl5(W'J:5,i853.H'c^*<:  eTiTT%  rTFRT^l.voso.  iHTc?^- 

H)IHMHl3(l'4<y  73iä.  ^^IFTTrPI^— rIFIRT^4,si3.  rfFmi^- 

HyirMrM  'U'-IrlrH  5TTTH^:  R.3,äo,i9.  qi?1l?q  -  ^rürlWH- 

WJ  6,2,0.  [«l-^H+rl MHH^§bM:  *'  43,  32.  die  Weinpalme  als  Oölien- 

maass  auch  Lalit.  13.21.336  (vgl.  Schibfneb  in  Mel.  asial.  1,237,  der 

.  "v      '- 

fTFI  hier  in  der  Bed.  tob  Spanne  auffassen  möchte;.  VTil  «<>HMI(-^- 

fPT  I  H^TüffITrT!Tf?FFT  MBh.  14,2329.  !Tm:4H*d  IrIM:  fti^H^- 

qr  fT^  1,8383.    Viell.  ieieichnel  H^ilnlrl  und  ^7^1=11°  eine  andere 

Palmenart.  Die  Weinpalme  als  Banner:  rTH:  HMUiy  JT^IUSTT  ^  ^- 

^^  (WsHi^HivEfH^MBa.  i(i.  C2.  nrTwn  g^rn  rlT^r:  ^FT- 

r=firj('iV«^H  ß,  18H-  H  ^Tiim  ^H^^IWi-MHldl  MPuiNHi^rl:  1^- 

HiCNiii9ii^^?i:  fMFT  m^  1832.  %gsn  M^Hi^m  rn^  i  (TW- 
^rr^ymHl4iqprHFnf^^Wf:4,i95o.  ^HHHif^^Hy^w  - 

irrüHT  JJRq  HiaiT.  4«7.  yiH^il*-^  R^fn  rlk-N^UI  ^IH^  13023. 
Vgl.  Hld^iH,  °inr,  =5^1,  ^?F?rR,  rlIdU-.  -  6)  da»  Händekla- 
(«eAen  {Ton  rTi  oder  öj^)  H.  an.  Mei>.  rllrlUI'^'  {das  Geräusc/uler  herab-' 
fallenden  Palmnüsse)  H  rf  ST^  HW  Ti-'^'^UrR  I  HIMMMcT  Ü  ^i¥- 
WldHHW'-<  T^:  II  H4rit.  3713.  rTFT:  lyysdM^W:  Mbob.  77. 
^iNrlldHji4^Hr|J^J  ^T^^^R-  5,60, »3. ^TöüR:  HK:dNNI  ^- 
HldNH4i!(l:  Hip.  2,15.  HId'-II'J  Katbäs.  28, 136.  cfi^HdfTM  (vgl. 
Hdrild)  dass.  GlT.  1,<3.  .^.frlrjld  dass.:  U^HrJId  ^^FT  Mrkkd. 
13,6.  Dui;RTAS.73,9.  MlfUHIri;  MBh.  13,  1397.  das  Klatschen  überh.; 
insbes.  das  Klatschen  der  Ohrlappen  des  Elephanten ;  i|5IM<M^UIr1l?l:  ^- 
iMtc^yHR:  Ragu.9,71.  KAiHl».2l,i.5fimHldH-'4ildHP«»B.2,7.K5, 
5.  t^tnl  —  -Sr^tiUl'lIrll  (hier  ist  wohl  3^  in  der  Bed.  von  anhebend, 
beginnend  mit  ^tiUKIKM  zu  verbinden,  nicht  mit  eTTHT,  wie  u.  3r^Titn  ange- 
nommen wird)jfM(Hll<<^KiTHJg.l2, 19.  -  H'+iMIdHld^Ulld;  Pbib. 
3,13.  —  c)  {der  mit  der  Hand  geschlagene)  Taet  AK.1,1,S,9.  Trik.3, 3,393. 
H.292.H.an.MBD.r?FITTJiGi«.3,115.dMHHHH5TpnJ|iNH>UlI^PW 
UAaiT.869l.STPlIrmHdld^ITtqrIT^rmTl0O3i.JilrlHNH(4^- 
fTTrmHfRP^FFI  R.  Goa«.  1,3. 60.  iff^  rlrTlrlld^i^MHM  5, 10, 11. 
Hldijs^H-i  1(4^1  K.  1,4, 11.  rIHT  ^j^-^iH'-l^iyrl^  (vgl.  r?H)  Pankat. 
V,43.  QuK.39,  10.  Mlua.  P. 23,52.  rHrT  f^flK^I^M  (sie;  53.  cnftl- 
HFt:  WTFt^  i'.l'-MIdld:  H^fH^II  MBb.i3,i397.  KtiSRo  git. s.  2. 

tm°  6. 3nJ°,dyiüiy^  °,  (j^  JHTd°,  3qn^Fr^^  jm°,  fip^rra^^, 

TTilflRT^^,  mjZ",  ?rir?rr°  Ven.  d.  Oxf.  H.  87, a,  10.  fgg.  i^ciJHI- 
?T^  ITRrT:  MBd.  13,U95;  an  andern  Stellen  "rü'T^,  welches  wohl 
richtiger  ist  —  d)  Cymbel  AK.  1,1,»,/..  H.  286.  Meu.  Pakkat.  20,8. 
BBÄe.P.t,15,2l.  —  e)  Troehaeus  CoLiBh.  Mise.  Es«.  11,151.  —  /)  neben 
fl^  als  Bein,  fiva's  MBa.  13, 12«  3.  —  g)  eine  Spanne  des  Daumens 
und  des  Mittelfingers  AK.  2,6,1,34.  U.  593.  H.  an.  Med.  —  A)  Hand- 
fläche (Tgl.  rFl]  II.  396.  H.  an.  Med.  —  i)  der  Griff  eines  Schtcertes 
(Tgl.  rFI;  U.  an.  MBU.  —  *)  ThUrschloss  (Tgl.  rHrFTTj  W1L8.  —  1}  m. 
oder  n.  ein«  best.  Hölle  VP.207.  fg.  n.  fiTA-P.  bei  Wollu.  Mytb.  17; 
III.  TlwU. 


Tgl.  ffyT.  —  m)  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  Vabäh.  Brb.  S.  14,22.  Vgl.  ä^- 
^?T,  (1M=(1-  —  n)  =  t(.|(rllrl  Auripigment,  m.  Tbik.  H.  an.  n. 
AK.  2,9,  lOi.  H.  1039.  Med.  —  2)  ffldl  f.  a)  >.  eines  Baumes  Habit. 
6407.  R.  4,43,6.  Süga.  2,102,17.  Mbkkb.  92,13.  Ragh.  4.34.  6,57.  13, 
15.  Räga-Tab.  3,30.  4,155.  Schol.  zu  SÄ!8khjak.  S.  64.  Corypka  Taliera 
Roxb.,  eine  Fächerpalme  Roxb.  Fl.  ind.  2,174.  AK.  2,4,5,35.  H.  an. 
2,120.  Corypha  umbraculifera  Lin.  nach  Voigt.  A'gl.  rTTU,  rTTTT,  TT' 
FIHTrIT.  Flacourtia  cataphraeta  Roxb.  AK.  2,4,4,15.  Med.  Ratnau.  33. 
=  rllciHcril  Curculigo  orchiaides  Roxb.  Ratnah.  im  (IKOa.  =  flT- 
tjcijjix  RÄGAN.  im  (KDr.   —    6)  Palmenwein  ^KDa.  nach  der  Shbti. 

—  c)  eine  best.  Erdart,  =  H^T^T  Qabdab.  im  QKDr.;  eine  Verwechse- 
lung mit  SfiT??T  (welches  Th.  11,  S.  247,  Z.  2  t.  u.  fälschlich  durch 
Cajanus  indicus  Spreng,  wiedergegeben  worden  ist);  Tgl.  übrigens 
r{ld=f)»  Mdld=fi.  —  d)  =  yfrldidl  eine  Art  Schlüssel  H.  1006.  —  e) 

ein  best.  Metrumii  Mal )  Colebb.  Mise.  Ess.  11,138  (III,  Ij. — 

3)  f.  rlFTT  in  der  Stelle:  q^  MW^HfJHHIUHl^  '^^^iyH'.  I  rt^^  RT- 
HdldlPiffdÖl  H(l(chl^*^d  MBb.2,812.  Vielleicht  ist  qi^HldlW: 
zu  Terbessern.  —  4)  n.  a)  die  Ifuss  der  Weinpalme;  s.  u.  l,o.  —  6) 
Auripigment;  s.  u.  l,n.  —  c)  Bez.  des  Thrones  der  Durgcl  H.  203,  v. 
'•  Vgl.  Hlt-fll'?!-  —  5)  oiyt.  adj.  f.  5  aus  der  Weinpalme  bereitet  P.  4, 
3, 152.  yJTH  Seh.  ipiT  PcLASTJA  bei  Kull.  zu  M.  11,95.  —  6)  rlT^  in- 
decl.  in  Verb,  mit  i^,  ^i^  und  >T  gana  i,t4i|(^  zu  P.  1,4,61.  —  Vgl. 

3^°,  3fTM,  T^°,  ^'',  :mFr°,  ^m°,  %T!<r°,  ^nwid. 

rilrl^  m.  n.  SiuDii.  K.  249,a,  1.  1)  m.  o)  ein  best,  giftiges  Insect  Sega. 
2,288, 13.  —  6)  N.  pr.  eines  Lehrers  Väju-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  33,6, 
12  (T.  I.  dlid^Ji).  eines  Fürsten  VP.473.  —  2)  f.  dlld4)l  a)  Hand- 
fläche (Tgl.  fFT,  fTFI)  U.Ö96.  gABDAB,  im  gKDa.  dlid^mwIdÄI 
y-i||vi;«'ii  sTH:  Habit.  9920;  Tgl.  dlid=tl.  —  >>]  N.  zweier  Pflanzen: 
a)  =  dH*^!  Cabdab.  im  CKD».  —  ßj  =  rfTCRcTr  Rägan.  im  gKDR. 
Niob.  Pb.  —  3)  f.  dld^T'  Palmenwein  (fIFft)  tKDa.  nach  Tbik.  2,10, 
10,  wo  aber  die  gedruckte  Ausg.  rllddT  liest.  Wils.  in  der  ersten 
Ausg.fTFTrfr,  inderiweitenrTFRit.  —  4)n.  a)=frFr,  «^l(rlM  Auri- 
pigment  Rägam.  im  QKOb.  —  6)  eine  best.  Erdart  (rllrll»  rl=<U=til) 
gABDAB.  im  gKDa.  —  c)  Thürsehloss  H.  1005.  Vjutp.  137.  dldl^l  (sie) 
äl(M*:  Riegel  Verz.  d.  B.  H.  No.  1194  (S.  337.)—  d)  eine  Art  Schmuck 
(Tgl.  fTId^pl)  Vjutp.  139. 

rilrl^fi^  m.  N.  pr.  eine» Landes  Vabäb.  Bbb.  S.  14, 1 1 ;  t.  1.  dlid^i. 

-  Vgl.  dldl=+i«U 

dWtiW  (dlrl'^  Auripigment  -*-  ^]^\)  adj.  grün,  m.  die  grüne  Farbe 
H.  1393. 

nicl=tiCl(rrFr  Weinpalme -i-^^)  m.Bein.  Bhishma'sMBu.3,508t. 
6,1816.  N.  pr.  eines  Gegners  Ton  Krshna,  den  dieser  erlegt,  3,4U'.>. 
Habit.  9141.  eines  DAnaTa,  eines  jüngeren  Bruders  des  PitAlakctu 
(hiernach  könnte  man  Termuthen,  dass  beim  Bruder  rll',i°tid  das  erste 
Wort  auch  ein«  Hölle  bezeichnete)  MÄai.  P.  22,6. 

rIT5ra^  =  d-MTH^  NiGH.  P«.  °5n^  n.  =  rTFI?fHdd=<iH)^  Rä- 
gan. im  gKDa. 

dId'IR  (fIFT  -♦-  ipf)  Po/mentc««n  Vabäb.  Bbb.  S.  49,24. 

20* 
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rTTrT^  (rTFT  -*-  ^)  m.  ->'•  P«"-  eines  Volkes  MBa.  5,<75l. 

HHsH-^-  (FFFT  -•-  Srp)  P.  6,2,  i  n,  Scb.  l)  adj.  f.  5fT  W'einpa/men 
gleiche  d.  h.  »«Ar  Zange  Beine  habend  Verz.  d.  Oxf.  fl.  92,6, 16.  H^^i; 
Harit.  9553.  —  2)  m.  a)  pl.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes  MBa.  3,8832. 
5,2729.  13,2126.  Habit.  701.  767.  1895.  R.  1,70,38.  2,110,16.  5,12, 
35.  VP.  373.  374.418.  Baio.  P.  9,8,5.  adj.:  rlldil4"  H'cM'I^N  Ut- 
^  HIRiHH^MBb.  13,7223;  Tgl.  ^t  HHsl^-llsUIT^Bi'ÄG.  P.  9, 23,27. 
m.  sg.  der  Fürst  der  Tälag.  WBh.  3,  17014.  N.  pr.  des  Ahnherrn  der 
T&Iag.,  eines  ISachltommen  des  QarjAti,  13, 1946.  eines  Sohnes  des 
üajadhvaga  VP.418.  BaÄc.  P.  9,23,27.  —  6)  N.  pr.  eines  Rakshas 
R.  6,84, 12.  eines Daitja  Habiv.Langl.  11,409. o^H^iSl  cd.  Calc.  12940. 

r1M5l6l  'itild  -•-  slil)  f.  die  unter  der  äusseren  Rinde  liegenden 
Fibern  der  Weinpalme  Was.  gKDR.  u.  HH^dM. 

nirfril  s.  u.  HH=ti  3. 

til^iysi  (fTFT  yVeinpalme  -+-  ?JsT  Banner]  1)  m.  o)  Bein.  BalarA- 
ma's  Hal.vj.  ImQKDB.  MBa.  9,2139.3044.  Vgl.  rTT^THrT,  Hldd^m. 
fTT^n^.  —  f>)  N.  pr.  eines  Berges  (Iatr.  1,50.352.  —  2)  f.  35JT  N.  pr. 
einer  Stadt  Kbijäjogasäba  im  QKDr.  —  3)  f.  ^  N.  pr.  eines  Flasses 
Catb.  1,54. 

riM1=<Hl  (rTFT  -h  ^°)  f.  der  9te  Tag  in  der  lichten  Hälfte  des 
Monats  BhAdra,  ein  der  DurgA  geweihter  Tag,  (KDr.  (SJrf  HdrH- 

rlMM-pi  (fn?r  -»-  ^°)  l)  n.  das  Blatt  der  Weinpalme  CKDai  Wils. 
—  2)  Trigonella  foenum  graecum  Nigb.  Fb.  —  3)  n.  eine  Art  Ohr- 
schmuck  AK.  2,6,a,5.  H.  an.  4,2  53.  Med.  r.  264.  —  4)  f.  S  N.  ver- 
schiedener Pflanzen:  a)  =  71J3T  Salvinia  cucullata  Boxb.  H.  an. 
Mbd.  —  b)  Anethum  graveolens  NrGa.  Pr.  —  c)  Curculigo  orchioides 
Ni6B.  Pb.  —  SüfB.  1,33,8.  134,8. 

nit?1Hm  (r!FT-*-^nT)  l)  ein  best,  vegetabilischer  Parfüm,  f.  n.  ^ab- 
DAK.  im  fKOa.  °^wf{.  AK.  2,4,4,11.  —  2)  f.  f  Anethum  graveolens 
(rnjijSfiT)  Gatädb.  im  gKDR. 

nil^H^H=ti  (rllcH  ■+-  W^]  n.  eine  best,  gegen  Augenübel  angetcendete 
Pflanze  (W\lis(\^]  Cabdar.  im  gKDa. 

dld^dM  (rrT?r-H^°)  n.  =  fjldslil  R*gat.  im  CKDb. 

fn^PTJ  (clld  -1-^)  m.  N.  pr.  eines  Kriegers  Katbäs.  13,2«. 

rn^PTrl  (tTM -+- Hf][)  m.  Bein.  Balarima's  Trik.  1,1,36.  —  Vgl. 

rTFFlf^fr  (rn^-+-'7°)  m.  ein  best.musik.  Instrument  H.  c.83.  rlMH- 
^  m.  Cymbel  Häb.211. 

nirlHIcri^^l  (rTFT  -+-  ^FT)  f.  Curculigo  orchioides  AK.  21,4,4, 7.  Sü?r. 
2,54,4.   Auch  rlld^dl  f.  Med.1.  124.  Nigh.Pr. 

«TN 

Hl^mW  (rlld  -»-T°)  n.  Bez.  chirurgischer  Instrumente,  Zangen, 
Pincetten  Soor.  1,23,16.19.  24,13.  Nach  Was.  auch  Schloss,  Sehloss 
und  Schlüssel  (vgl.  Hld4)). 

f|ltn(qi^  (rTFT  Tact -*-\°  unterscheidend)  m.  Tänzer  ^abdab.  im 
CKDr.  t.  I.  Hld5^H4i.  —  Vgl.  HldN^^. 

ni'd'rl?H1^(?IR-t-^°)  m.  Bein.  BalarÄma's  H.  224.  —  Vgl. 


rIT5T=H  (rTTFT -1- ^FT)  l)  n.  ein  Wald  von  Weinpalmen  Harit.  3704. 
mUrTFR^TFik  H  ^-TTT^^g^r^MBu.  6,5441.  SHWO^tTTM- 
cJHirHM^füi'UMH:  (in  einer  Hölle)  Bbäg.  P.  5,26, 15.  —  2)  m.  p!.  N. 
pr.  eines  Volkes  MBa.  2, 1175;  Tgl.  rFI^T^- 

fTT^J^Tl  (rTI^r  -*-  ^tT)  1)  n.  ein  als  Fächer  gebrauchtes  Palmblatt, 
Fächer  überh.  H.  687.  MBu.  11,193.  13,7773.  15,1060.  R.  5,20,  14. 
SoQR.  2,552,3.  .Mrkkb.  59, 1 2.  qfnTf^f{=T  H Id"^^:  83,3.  Kdmäbas.  2, 
35.  MiRK.P.  21,25.  ^H'fif^d"  C*''-69-^'^  Räga-Tah.  1,214.  Auch 
rtM°l?1°h  n.  AK.  2,6,S,4l.  —  2)  m.  eine  Art  Soma-P/Ionse  So««. 
2,164,15. 

Hld^jrlH^lKH  (rFT°-+-H°)  m.  N.pr.einesSchoIiastenInd.St.1,469. 

fn^T^TppTi  m.  =  rTT^TT^FRi  Tänzer  (aboab.  im  QKDr. 

r)M=U  (von  fnH)  adj.  Uggtal.  zu  Unädis.  1,5  nach  1>.  5,1,6.  den 
Gaumen  betreffend  SugR.  1, 361, 6.  palatal  (von  Lauten) ;  so  beissen  S,  ü", 
"^,  der  Tl-Varga,  JT  und  51 RV.  Prät.  1,9.  4,4.  VS.  PBix.  3,34.  Ciksbä 
17.  Vop.  1,4.  i^,  ^  heissen  =}iU(idld<=il  finsav  18. 

rTFrST^  (rTFT-i-  51°)  m.  l)  da>  durch  herabfallende  Palmnüsse  her- 
vorgebrachte Geräusch  Hvrit.  3715.  —  2)  das  Händegeklatseh  Habit. 
4111.fg.;  vgl.  HdH  Id. 

r|ldl=tli  m.  N.  pr.  eines  Landes  MBh.2,1  169.  —  Vgl.  dld=+i(!„  rTI- 

rlldltsUI  (r?FI-^^Ps?7I)  f.  =  dIdMüiT ein  best,  vegetabilischer 
Parfüm  {^^)  Cabdak.  im  ^KDr. 

Hldl^-  {rlFT-*-'Sf^)  m.  1)  Bein.  Balaräma's  AK.  1,1,1, 19.  H. 
an.  3,48;  TgL  fTH^iT.  —  2)  Bein.giTa's  (Tgl.  rTTfcT^)- —  3)  ei»  ^l/onn 
mit  Grosses  verkündenden  Zeichen.  —  4)  Buch  (Tgl.  cilk'i^)'  —  6) 
Säge.  —  6)  ein  best,  Gemüse  H.  an. 

dldl^T^^Tn  s.  u.  d.  folg.  Worte. 

dldNi^(  (fTH  Tact  -t-  ^^°)  m.  ränser,  Schauspieler  Tbi«.1,1,  124. 
Solotänzer  Här.  64.  dldN^^UI  dass.  RXga-Tab.  3,  335.  dldN'^^- 
TII  ed.  Calc. 

rilM  f.  Corypha  Taliera  Boxb.  Ratnah,  im  QKDr.  Flaeourtia  cata- 
phracta  Boxb.  Bbar.  zu  AK.  ^KDr.  —  Vgl.  fTTlT  und  didl  unter  fT?^. 

r{lfd=h  m.  1)  (von  rT^  oder  fn^T)  Handfläche  H.  396,  t.  1.  für  rTT- 
JH^.  Händegeklatseh:  m^^  ^^  flTH^:  UMMitld  Pankat.II, 
137.  —  2)  Deckel  — ,  Umschlag  einer  Handschrift  Qabdab.  im  QKUr.  — 
3)  N.  pr.  eines  Lehrers  (t.  1.  fO^I^)  Väjd-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  55, 6, 
22.  —  dlid^l  8.  u.  HI5RI. 

dlid-ti<!,  s.  u.  dld=ti«!.. 

3n?rfT  n.  1)  =  rilc1dM6  A6A4AP.  im  (IKDr.  dyed  or  coloured  cloth 
WiLs.  —  2)  Schnur  (Tgl.  r(|(d^  2).  —  3)  ein  musikalisches  Instru- 
ment (Tgl.  tTFT  Tact]  Agajap. 

rnfddHi|{  (rTT°-+-=7°)  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Hakb.  Anth.  S.  373. 

fTTT^T^  1)  adj.  (Ton  ffl^)  ""'  Cymbeln  versehen,  Beiw.  QiTa's  HBb. 
13,1 172.  Vgl.  rlldl^-.  —  2)  m.  pl.  die  Schüler  des  Tala  ga^a  5TH- 
^iri^zu  P.  4,3, 106. 

frTK?T5T  m.  Berg  üijIdik.  im  ^KDr. 

fn^ft^pT  n.  =  rTMkTpT  RioA.N.  im  CKUb. 


^,  < 
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rTFftei  (von  fira')  Cymbel  R.  5,13,54. 

filcrllkl  (FTTtTT  -t-  S^T)  N.  eines  Baumes,  Flacourtia  cataphracta  Roxb., 
dessen  Blätter  medicinisch  gebraucht  werden,  Ainslie  2,407.  Vjctp.  13S. 
R.4,44,S5.  Sdjr.  1,145,7.2,24,5.39,11.276,2.324,5.  339,8.499,9.  °q^ 
284,20.  Nach  Rägan.  im  QKDa.  istffMlyn.  =  rlHlyM-Nn.  Das  letzlere 
ist  nach  H.  a  n.  5, 4  0  =  rflMd^ftl  und  r<l«lT-<l=tl,  nach  Med.  r.  304  =  >T- 
JTIRrRiT  und  cm\^. 

Hidiy*  s.  u.  rmfsi. 

rfjFT  Unädis.  1,5.  n.  Siddh.  K.  248, 6,  S  r.  u.  Gaumen  AK.  2,6,9,43. 
H.583.  VS.23,1.  KAOf.29.  RV.PhXt.I.h.  Sota.  1,127, 3. 128,10.  306, 
2.  fgg.  339,19.  Rt.  1,11.  V^aiH.  Erb.  S.  30,9.  60,6.64.  67,53.  Bbas.  P. 
1,18,27.  3,6,13.  masc.  MBb.  14,568.  Habit.  14273.  Buäg.  P.  2,1,30. 
°F5n^  paiatal  (von  Lauten)  RV.  PhIt.  14,  18.  gÄÜKH.  g».l,2,4.  °sT 
Sc«a.  2,130,13.  °q~T  1,306,4, 

(lin-*  1)  n.  =  rTR  gana  MNIM  zu  P.  5,4,29.  HH*I  f-  Wils.  du. 
fllrl^  (fie  itoei  (ien  GaHtnen  durchziehenden  Arterien  Taitt.Up.  1,6, 1. 

o  '    ' 

—  2)  eine  Gaumenkrankheit  (IFTirPT)  Nisa.  Pa. 

fTFT^itK^  (rTFT  -♦-  ^-')  eine  best.  Gaumenkrankheit  der  Kinder 
NiGU.  Pa. 

HMhhH  8.  ^TRi^'. 

fTFIfJI  patron.  von  rFTvI  gana  IPTTT^  *u  P-  4,1,105.  Dazu  f.  rlM- 
?gTin^  gana  dlHcHIK  "U  P.  4,1, 18. 


3,3.  Vop.7,22.  ^Pt  f#f  rnW^  ^TJ:  RV.  1,94, 1 1.  MBb.  3, 14621. 
R.3,13, 13.  EcHÄaAS.3, 4.  Buäg. P.  1,8, 36.  4,30,37.  5,2,12.  6,9,40.16,45. 
rfT^RfN  (wie  eben)  adj.  dass.  P.  4,3,3.  Vop.7,22.  Verz.  d.  Oxf.  H. 
130,6,18. 


dlHUI'^  (fTlH  -*-  Isl«^!)  1)  m.  Krokodil  H.  1349.  —  2)  m.  (sie)  dat 
Zäpfchen  im  Halse  Was. 

rllrR  adj.  von  rFR  gana  6rH\Ü  zu  P.  4,1,86. 

rJTFTTRi  (cTTtT -♦- ^TR» )  na,  Eiterbildung  am  Gaumen  Soga.  1,306,3. 
13.2,130,11.  . 

niri4lrl  (cTTFr  -•-  mH)  »i.  doj  Einfallen  des  Gaumens,  eine  best,  Kin~ 
derkrankheit  Niub.  Ph. 

fTIrTTTPr  (fIM  -+-  ^°)  e<ne  6e»f.  Gaumenkrankheit  der  Kinder 

NiGB.  Pb. 


riM  M"-16  (rTIrT  -+- !?  °)  m.  /IrwiAiceHung  de*  Gannien*  Scca.  2, 130, 9. 

O  O    O  O  O 

1,30«,3;  Tgl.  tlU-liWId^Q  1 1.  W:^  Hld^tßll  92,  io. 

HT^  s.  n.  fTRJ- 

HldNyi'-^m  (tTTtT  -«-  T%^)  n.  das  troeken-werden-Lassen  des  Gau- 
mens 10  T.  a.  vieles  Sprechen:  JP^TT  IJHtti'l  T  i=<<M(i  T^  T^  ^A'4 
HH feil '-IHR  MBb.  8,4760. 

rTT^WT  (rTl^  -•-  5IFT)  m.  krankhafte  Trackenheit  des  Gaumens  Soga. 
1,306,3.  12.  auch  wohl  so  zu  lesen  2,130,12.  Vgl.  HldiHM!<ll^ 
1,  288,  19. 

rTHJ  m.  Strudel  U.  1076.  —   Vgl.  rlH^;  nach  Wils.  auch  dM{- 

(1lcitH=*l  =  rllrl  GaMtnen  Jägn.  3,87. 

ffl^  (Ton  ?F^)  adj.  =  ?lc<^  im  Ehebett  gezeugt:  zf^JJJ  (|;|4j(1- 
WIcHII:  Kad«.  17. 

flT^nar  in  der  Stelle:  !^'^NHlu|H-^i|<[HP-<älMHI'4ffl  AV. 
12,2,38.  52.  Viell.  ist  HUNfrl  (von  ^\^]^u  lesen. 

f1l=t=ti  (Ton  rjöj,  gen.  zu  ^Tn  adj.  subst.  f.  ^  dein,  der  Deinige  P.  4, 


CiN^H  (Ton  rlNrl  mit  suff.  5IH)  adv.  jo  vielfach  Vop.  7, 69.  HT^- 

TS.  1,5,»,  2. 

dl=<trt=tl  (von  rlMrO  adj.  für  jo  viel  gekauft,  so  viel  werth  u.  s.  w. 
P.  5,1,23.  -  Vgl.  rlT^fSli. 

HNfrlil  (Ton  rINtI)  adj.  P.5,3,33.  der  sovielte:  ?7^  77.  ITRfHT- 

mHiR[^  HI=<WyH  ^ifrf  KÄTj.  ga.  3,1,9. 

HNr4i  adj.  =  HNfH*  P. 5,1,23. 

rlNr^WH  (TOnHHrl  -»-^(1^)  adv.  so  langt  Zeit  King.  141.  MBu. 
3,  16889. 

HNr=tip(H  (rrf^frr-«-^°)  adv.  so  viele  Maie  P.  1,1, 2 3,  Seh.  MMJ^ 
4^|IM1IÜT  rlNr=JiSl  ^  q^Tfiq^M.  5,  ss. 

rlN^MH  (rlMrl  -»-S°)  adj.  so  gross,  so  viel  «.  t.  w.  P.  5,2,37, 
VÄrtt.8. 

(i  1=1^1  (Ton  rlNtl)  adT.  in  der  — ,  in  solcher  Anzahl:  fl  rT  ^J°(^ 
^^  rm^  ^  H  ^:  R4GB.  ed.  Calc.  12,45. 

riwrl  (von  1.  f{)  1)  adj.  (f.  n|c(r(()  so  gross,  so  weit  reichend,  so  lange 
dauernd,  so  viel  P.  5,2,39.  6,3,91.  Vop.  7,94.  fTRf^  ^J^^  N^HK-f^ 

?ntr  m  ^\m  nrnr  ^  rv.  i,io8,2.  fn#i%  jj^j  ^ffit  jj^ 

MNrfHlrj-%  5lf^  ITHTHT  7,79,4.  MI^JdlHWIfitftHT  ITT^:  Ifmhi, 
dNrflfrJ'-ijMIfiyt:  5IR  ^T^  AV.  8,7,25.  gAT.  Ba.  I,2,s,i3.  S,i,», 
11.  9,2,»,2.  4,s,9.  qm^  ^  tlld'-lirl  rTFTR^:  14,1, 1,33.  t|Nri|=l 
=(lFt\Nrfi  Miy^fi  rlNHMMUJ:  4,»,  18. 19.  MM<(liJ^NHIVnrll<^nfIj- 
^RTMMrTi^miHlvn  HI=iH=H!d'.TS.l,6,»,i.*JNrq(HH:  4WWI- 
=iw  ^^rfl  TO:  AV.  6,72,2.  5,22,5.  13,4,44.  19,6,3.  giSaa.  ga.  8,21, 
I6.rgg.  KÄTJ.  ga.  20,2,  II.  KuÄKD.  üp.  8,1,3.  —  MIMHSI  Jcf^MM  H^: 
y"yHI<*  I  FTMRm  ^^  ^T^TOFT  T%Hr?:  Bbag.2,  ',6.  yirW=U- 
fq^N^IHHMI-^THTe^lfH'T:  (=  q^TH^ SÄT.  5,41.  tTRRqq;  - 
(TRHM.  9,249.  JTFTrftHHM^iTiHHfTt  <lrJH'^IH  8,155.  (f^:) 
qi^-  rmi^  ^  FT%'7:  i94.  qN^^fM  f^^T^  rJNrWIr^- 
f^:  qiFFT  JioN.  2, 161.  rn^fft  ^f^  ^  M.  1,72.73,  H.  131.  qR- 
^ Vm qiHH  -  rT^mr  ITm  W^  {iHWdyjqUJiH^M.  3,  na. 

176.178.7,61.  qSJ|?hlRfn^a^  qtdIH  rIN.  20,18.  rpTITsnftlTl 


rIFrrrT  «terwo  viele  BuÄo.  P.  3,26, 12.  M.  1,64.  (rlijidi:)  crFFf  ^^TO- 

SM!*^HHI  f^  i^  verblieben  in  derselben  Anzahl  Katbas.  7, 21.  S{J^- 
m  m^  m  rTRrTR?;^  rT^n  MBu.4,264.^  g  qT^TtT  ^^  flT^- 
51  (t.  1.  rn=T?J)  5^51  H^!  •'"  derselben  Anzahl  erschien  er  ihnen  Ragu. 
12,45.  qicIrlT  iHUH  rH^IrTT  «acA  «"'e  langer  Zeit  —  nach  so  langer  Zeit, 
so  bald  als  Räsa-Tab.  5,1 10.  rlUrll  in  der  Zeit,  inzwischen,  unterdessen 
Katbäs.  10,24.  Verz.d.  Oif.  H.  155,6,40. 156,o.  29.35.  —  r\T^d°i  q%T 
^TF^tT:  AiT.  Ba.  1,1 1 .  (TRrTTraqR  RV.  PaÄT.  13,1 3.  sFöi^mT 'Jq  qi^- 
rMMIUlNtdl^WNHI  («'"  demselben  Umfange,  nicht  etwa  mit  ^°  zu 
verbinden)  f^ft^^flTIT  q^^PfelH:  BnÄG.  P.  5,20,2.rn=|Hltj4^äl  ^Uk^l 
ebenso  tiefgehter  unter  dieErdelß,!.  8,2,2. 3T^^rT^^WP^S[IF(TRrT=T 
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(so  ed. Calc.)  schon  dadurch  RldA-TAB.4,21.  D.4?ak.  92,17.  —  Mtc(rM  m 
^HfHlr!>limir^^<fHli(trHNf"H  M^ItT^luft  so  weit  Cat.  lia.  8,6,»,8. 
^^  q^rlNr^^^lH^U^^so  lange,  in  der  Zeit  TS. 2,4,10,  u^MN^^: 
tJ^INcdw  fTl^H  HMH=I  cU^MH  *»,i.  Häufig  am  Anfange  eines  adj. 
comp.:  tTF^FTR  TS.  2,3,l<,s.  HNdN  ebenso  alt  Vati.  9,12,2.  HNc^l 
U.  1,69.  HT^RTn  20.  rn=<rMir)  C*"- 137.  —  fn^Irfr^  »mt  eben  so  vie- 
len 5cAn«ren  JÄGM.  2, 103.  OI<^&lM=<ti  Qat.  Bk.1,2,S,'.  In  Verb,  mit 
Zabladvv.  (ob  comp.?):  MHNriM  <;*t.Bb.  11, ä,«, 3.  fdfHNril  J^l 

^ra  €^UN:  Hariv.6927.  räfrlNrM^MI<HI  ^HTq^MBfl.3,i6n6. 
R.  3,61,22.  Vgl.  fäfrlN,  f^fTrTFT.  Ueber  die  Bed.  Ton  rTl^und  td- 
^X\  in  der  Arithmetik  s.  Colebb.  Alg.  139.  238.  —  2)  fn^FT  adv.  a)  so 
weit,  so  sehr,  so  viel,  in  solcher  Menge,  —  Anzahl:  m^WM'-  !HIä!(|- 
5I?ffT#nira^  I  rTT^f fWf^F^  !7m  AV.  3,22,5. 4.  12,1,33.  rm- 
r^  3^^I^HN<mUdrf:  Kabs.ss.  rv.10,ii4,8.  ^Fripirä  ftl- 
^  rTFTr^rirrMFTKÄTj.gB.  5,8,30.6,22. 9,13,27.  ilNI^T^^fH  JW- 
f^  f^i^UÜ  ^  -  rTT^I^;^  H  H^R.l, 53,21.  ^wm  ^Ri  feFFIT- 
clrMiy-Tl  trqm  cTT  ^TW  firFrTT^Hg?::  WcT  C".  Br.  14,6,s,2.  - 
b)solange,  während  dessen,  inder  Zeit;  in  Corrcl.  milTim^  wie  lange, 
während,  bis:  TJJ^  iHcH^ii  H^T  ^^'tW  ^TTrTHs^löl  -FTTH  C*t. 
Hb.  1,8,1,3.  6,»,  11.  RV.  10,88, 19.  ^FT^RTfr  ^TST^frlNs^I'H  Wm- 
^M. 2,235.  4,111.  tf^(  <{k\{\-^PJ  rn^^ETmfTPT^3,7  5.  — N.  ö, 
31.  MBh.  H,n4.  B.  1,2,39.  3,9,32.  Pankat.  21,9.  QU.  101,10.  Bbag. 
P.  6,16,7.  R'vca-Ta».  3,253.  fg.  MiBK.p.  15,39.  rINr=tis5ld'-l^:  1  W 

ffl  vI>T=TrI  I  Katbäs.  4,60.  61.  in  dem  Augenblicke  als —  da:  Tl^f^T'T- 
^  ?F7T  W7  rmwn  >jft  H  I  -  rfffq^^^  TJ7  JJ^N:  v,d.  81. 
104.114.29b.  Vet.  3.11.  13.  6, 19.  28,7.  Hit.  12, 1.  43,2  l.  (TT^^  — 
'U\  bevor  R.  1,28, 1  l.  Ohne  Correl.  mi»/er«'ei7e,  inzwisclien:  rlritrlM- 
iÄvl  ^  HTHTrrft  Hit.  17,20,  v.  I.  MB».  13,2727.  q]^-  ferlT^ 
zweimal  so  lange  Kbä.nu.  Up.  3,7, 4.  r||c(ssM(^  so  lange  Qat.  B.:.  11,3, 
t,2.  mcf^  —  rü^fT  *o  lange  nicht,  bevor,  bis  —  so  lange,  während 
dessen,  in  der  Zeit,  bis  dahin:  *A-f,n\  T^  WHWN^Nät^  'T  sTRrT  M. 
2, 172.  ö,  126. 11, 153.  tn^IWT  ^  f^HlTTUM  I  rlN^fM  -  J;!ä%  H  H- 
^rF^H  N.  14,16.  MÜH.  3,7486.  ^ft ^7  ^7^  ^]^^  -  rTRrTOT- 
JJl!  R.  1,63,  15.  3.1,28.  49.14.  Bbabtb.  1.55.  59.  Pankat.  21,  3.  4.  Prab. 
7,3.  rm^ %W  m\  Traff^Rs^l  ^TFFI  Hit.  Pr.  39.  qFF^  SrTT  5=T 
WH  FIFT^^:  ^m  f^^  13, 10.  43, 12.  HTSTsqFT  »mHÖ  JTFRT- 
CJIRTIFF^I,  »0.  rtWrP^IJgr^f^  ^TTcmrFTT^Hfjpr  M.  5,79.  m- 
'-JaJ-VINymi  5^  -  rlF%  MBii.  1,7414.  Ü=lr^"(IJRi|lrlN'JT- 
^tTF  HülrlT  JTrT:  BuÄc  P.  9,3,23.  Mit  qi^  kann  q^  verbunden  wer- 
den: J^TW  =TfTH  R^  MNrlNT^r^m:  MUn.  13,4556.  rIT^|^  T^ 
(  mussig)  MNs4  fc|H|!r?J  Kbänu  Up.  6, 14, 2.  Nicht  selten  fehlt  bei  iTT=IrT 
.1  ie Negation:  ^J^^^^l^t  f^  r\\'44,b\mk'WrU  TT^fH  FTIrH- 
!TR%  TT^nririTrl^^I^:  ||  M.s,27.  rlNrl'-l;  4i'Jl'dNriry--lJ  H^rT  n, 

in^ni<m.i,64, 19.  tie^  (t.  1.  «nm  ^i  '7i^T^rR^i  Fn^^gÄü.iag. 
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14.  ^^  HNfriyif^  lIN^WIrMHI  Vid.  99.54.  —  c)  so/brt;  zuvor- 
derjf ,  «unäcAs«;  s(t^(|m  T^  W^  ^V^TTR  rTT^rT  ^^  MldrHNN- 
CTT:  RV.  6,23, 6. ^  rl  HNI^'^^IIH  W^iJrlW  M^l'^H:  I %rar^^- 
fqrnWTrfrai^  q^R.2,83,24.  gyiTnraH  HNrlril  H^TTTO  ^^- 
'm  I  rlHT  HMtHI^'^frl  HMdkj  NHi^Miri  II  M.4,i74.  M'feHNr!^"<l- 
^T  EfT  ^NI'^^IH  ^  Hl^  Hariv.  10063.  m  HN(iHd>T  rläü  :Ti%- 
TU  qF?qH  Hit. 37, 1 4.  Pl^dlHfdN^WIM:  W\:  I  ^^  H^tf  %- 
gfe^:  48, 1.  qrif  rm^m  -  ^1^  q  fl^^H^  WUW  Megu. 
13.  rl^  HdUHrHlffR:  yiUlMNli^  rlFm  >T^%  I  ^TTt'^TTlI fRr^- 
W\  Pankat.  71,1.  ^^^ifdNjriyff^   VI^IHI  'J'^  ^difH^HUi  3»,  11. 

^s5=+)IH=<ithihh^i  mR — ht  p^mhIh  yfJwNH  —  ^mvH  dacak. 

in  Be!.f.  Chr.182,  IS.fgg.  yrrtläMMU-d  I  *<N^mkli?h  WNH;-  f^- 
y[?*iWVEDjNTAS.(Allah.)No.36.39.3g^rrRrT— '5Rt^PKAB.16,3.20,i3. 
rTRrT  —  W^  Pankat.  128,2.  Hit.  21, 13.  rlNH  —  ^  Pbab.  13,6.  flT- 
^^l((J|lrl  (WIHU-idM)  —  "SrWf  ^  u.  s.  w.  kaum  —  so  Daoak. 
in  Bknp.  Chr.  188,21.  rlTcfrT  —  cZJrRrl  'jR-H'^ild  Bbabtb.  1,79.  ^- 
nW[  rlFF^  trSHf^  TTT^TTH  R.  «obr.  2,66,  3o.  fTTeTr?  -  rlr^ 
Ragb.7,4.5.  rlTörrT  -  ^^i  Paskat.83,2<.  f%  fTRrT  -3r7-?n%T 
ffgftT  Qäk.  106.  —  giK.  72.184.  69,22.71,8.  104,22.  Pankat.  4, 14.  Ka- 
td.U.5,6.  23,217.  Bbäg.P.  3,1,2  4.  Bbabma-P.  in  LA.  33,  18.  Räga-Tab. 
3, 166.  Prab.  13,6.  Vbdäntas.  (Allah.)  No.  10.  Seh.  zu  Kap.  1,78.  Sab.  D. 
2,18.  P.  4,2,93,  Seh.  Sehr  häufig  in  Verbind,  mit  einem  imperat  als 
Aufforderung  zu  dem  was  sofort,  zunächst  zu  thnn  ist.  Hip.  4, 53.  R.  1,8, 
5.9,34.3,5,12.33,23.6,106,13.  gÄK.  3,7.  8, 13.  23,1.  24,1.27,1.71, 
10.83,15.86,17.  91,5.  M.Uat.  12,3.  ViKB.  149.  Kdmäbas.  3,67.  Parkat. 
17,20.  Hit.  10,3  (wo  rlFTrr  zum  Vorhergehenden  gehört).  15,8. 18,19. 
Katuas.  5,113.  Vid.  124.  Bbäg.  P.7,4,26.  8,6,19.  Vet.28,8.  Daqak.  in 
Benf.  Chr.  184,1.  Puab.3,6.  Räga-Tab.  3,369.  Sab.  D.  73,18.  In  Ver- 
bind, mit  einem  potent.  MBu.  4,888.  R.  2,56, 13, (.  mit  ^^  müssen:  rf- 
fH=<äl=IJ  ä'TlrlM'cW  R.  2,52,36.  1,24, 11.  mit  einer  Itenpraes.:  flT- 
f;[pIFl4  HNrM'^IW  ^fdr?  5TfH  ich  will  zuvörderst  den  König  der 
Berge  befragen  N.  12,28.  Mbkku.  48,14.  Qäk.7,  19.20.  9,18.  14,10.  32, 

15.  46,7.68, 6.PANKAT. 21,8.  Hit.  17,17. 18,15. ViD. 211.  mit  einer  Iten 
fut.  N.  (Bopp)  12,41  (v.l.  praes.).  QU.  12,12.  13,22.  18,10.  23,13.  31, 
11.  32,15  (v.l.).  83,7.  Pankat.  13,3.  Nicht  selten  mit  zu  ergänzendem 
imperat.:  ^rnTn=Trr  MUav.  3,6.  17,6.  Pbab.  3,3.  lIHfHNH  fÄK.  93, 

16.  ViEB.  76, 14.  TT  fTT^?f7  als  Ausdruck  der  höchsten  Missbilligung, 
einer  völlig  abiceichenden  Ansieht,  etwa  so  v.  a.  um  des  Bimmelt 
Willen  nicht  Qäk.  66,22.  78,15.  93,5.  Malav.  3,12.  —  d]  mit  der 
Neg.  noch  nicht:  ^  HNiVUdl  H^:  5^7  ■^^  MIHHIH'  ^  I  3f^  — 
HRT  ^fi5PTrI?T=r^?Ifr?  MBh.  1,  1273.  5997. 4, 12*9. 6, 1576.  R.  1,63,22. 
2,52,90.  5,34,2.  MRKKn.  48,14.  Qäe.  23, 14.  Vikb.  7.64, 18.  Räga-Tab. 
3,  133.  ^^qlidf  rrN<H^y=4TlH  —  Ult^HHM'inocA  nicht  lange  Qäk. 
4,4.  Räga-Tab.  1,118.^  fimrl  —  '7I=lfT  noch  nicht  —  während  Ka- 
tbäs. 26,23.  —  e)  bei  Einräunmngen  tcoAI,  allerdings:  fFIPTT^  H^- 
Tfm^^<m  MJlhtHI  1 3PT^  5  ^W^-  *{^W\  ^FT  Fra^: 
II  K.  5,49,2.  2,38,7. 1 1.  32,43.  38,25.  HsTFT  rTT^^IWIlMt  3^- 
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1^:  II  Uhahtb.  2,88.  5ptHNr^4^=»  M'^krll:  I  f?^ ^ f^f^f 5Tm ^W 
^\ HW7  PAiiKAT.-o,  19.  SErfFfT^ fnW^'  R^'H'l%g:  -f^ 3 HiT.36, 
22. 15,18.  ^ibt-riMS'*^:  <»  i't  nicht  zu  läugnen,  da» Band  i»t  /«»t,  21, 20. 
KiTuls.  8,3.  gU.  12,12,  T.  I.  83,23.  Hit.  Pr.39,a.  JTrTT  rTFTf?!^^ 

IW  HkMMMHH  »le  »■»'  allerdingt  fortgegangen,  nachdem  sie  aber  zu- 

^  -\ 

cor  U.S.  w.  ViD.  173.  —   f)  schon,   sogar  (wenn  diese  einem  wieviel 

^^  »^ 

mehr  oder  wi'euiei  weniger  gegenüberstehen):  TT^  rtNfHH^i^M  H'IT- 

^fm  =7iTF7  ^  I  ^Tn¥  wjRTcfrw:  m^m4  »tr^Ttt  »  5,49,27.  h 

91,5.  4,33,8.^^7ö?j  qq  rrN(l4!<IHn  if^T^ORiH:  mST^  3T- 
%n:  ^  ^  cRTTFlÄTT:^"^:  g.U.  81.  g^^J^-JJTFB  ^  rlT^- 

ßHMitH  S.llrh:  II  153.  —  ff)  hebt  wie  ^  einen  Begriff  uiil.Nachdruclt 
hervor  ond  ist  bisweilen  mit  jener  parU  verbunden:  ^(^m  vICJJ=j  37- 
^F«TTN  (5Jc<^:)  N^tiMfHN^^I  ^'-  «*  «'*'  «»'»  Verkauf  und  nichts  an- 
deres M.  3,33.  fHlrIciJI  fTT^  rlNrHI  («e  «nd  nicA«  icA)  HI^^H  rRT- 
OH:  I  pnn  >P7  5FFrT3r  MWi^tri^:  II  Hab.t.  7110.  ^  rll^rH- 
^  -^dcHN^:  —  ■RHT'T  =T7M^  durchaus  nicht  R.  6,3,4.  ^- 
sqH:  %^r?fT  rTRf^fipT^rfqg  ^HTT:  giK.  159.  gR^IHN'<=*^<( 

HHI-Unrnkl  HN'-ilH  wir  haben  ja  nur  «inen  Magen  und  so  tuird 

-  -^ 
a.  *.  w.  PknikT.  261,2.  5'.(  rTI^^I^nH'T  lia  steht  sie  ja  zu  deiner  Reeh- 

ten  53,10.  ^  dNr-tHHl  rpfi'TTH  weic/ie  i»<  es  nach  deiner  Vermu- 

thung  86,9.  m^  rIN<f^IPT:  W^miR  R'-Cf^q^  mr{:  Hit.38, 

17.  kw.  I.  —  Nach  den  Leiicogrr.  1)  qR.  —   2)  g^  (^f^^^).  — 

3)  HT^Tcfir  (--filrWi).  -  4)  ?I^T^Ä  AK.  3,4,1»(»»),  8.  H.  an.  7,23. 

MBi..aTJ.29.30.  -  3,  ^J^.  -  6)  m^  Med.  -   7)  q^Tfft--  ») 

y5WIMIH^g*BDAB.  im  gKDB. 

HI-MHIJ  (rn^fT -+- qr^T)  adj.  f.  ^  so  viel  P.  5,2,37,  V4rtt.8.  rTT- 

^^\J^l^l  hm4t^i  gAi.  bb.  5,4,«,  12.  ^r^H'^^riHWid  hn^nui 

tn?T:  ll^TOTf^ri  '7FIST#irpTm  ^-T:  II  Baio.  P.  4,8,29.  rü^- 

:qrä  ^rrmrf  m^im  yiuiyi|uiii^HA«iT.  1204.  m\  -lywnr^i^^i- 

lUIN^iiiy^miT  H'^IIM  dN'HH   ^  «n  «*en  solcher  Entfernung 
Bu'tG.P.  5,24,4. 

fll^i   n.  Bogensehne  Buübipb.  im  gKDa. 

dlHM  IRIDIS.  1,49.  fflFm  m.  und  FIIFT^  f- =  fiWTund  rjl^ql 
UecTAL.  m.  IjiWeer.  — 2)//imme/.  — 3)  Gold  U. an.  3,  735.  fg.  MBD.»h.37. 
fjjr^iy  1)  m.  0)  Meer  Med.  sb.  37.  —  6)  Himmel  H.  87.  Med.  —  c) 
Gold  Med.  —  2)  f.  |  N.  einer  Tochter  Indra's  H.  176.  des  Mondgottes 
M"^4rdl,  wofür  »iell.  tFJT^TFÜT  zu  lesen  ist)  Med.  —  Vgl.  rf'^. 
ffRrtr  (aus  dem  griech.  Taüpo;)  m.  der  Stier  im  Thierkrelse  Vabäb. 
Ebb.  1,8.  rTR^  "»<•  rTra^  Z-  f-  d.  K.  d.  M.  4,306.  fg. 
rnOT7  =  rm^lnd.  St.  2,276. 
rlF=fi^  (von  rTF^)  n.  Baub,  Diebstahl  M.9,222. 
f^irq.-^  n.  oder  HliH'i  n.  .N.  eines  Siman  Ind.  St.  3,217, 
frT  für  yJH  gAT.  Bb.  11,6,»,  3.  fgg. 

THTi,  rTTirT  gehen,  sich  bewegen  Db^tcp.  4,31 ;  Tgl.  rjT^.  —  TrlWiT- 
ffT  gehen,  sich  bewegen  [angreifen];  verletzen  wollen  (d.  i.  angreifen); 
verletzen;  herausfordern  Dbätup.  27, 19;  vgl.  'RT^'  T?r?^. 
III.  neil. 


TfRI  ra.  N.  pr.  eines  Mannes  P.4,1,154.  gana  •TTTT^  zu  P.  4,1,99. 
•ir=ti(IT7  zu  P-  4,2,90.  Tri=til=tirl=<i:  die  yachkommen  des  Tika  und 
KitaTaP.2,4,68.  —  Vgl.^^ffmq. 

frRfJTI  adj.  von  ffl^  gana  sir=tl(lf^  zu  P.  4,2,90. 

TH^  (von  lH5r)  1)  adj.  f.  517  a)  6»'«er,  eine  der  sechs  Modificationen 
des  Geschmacks  [JTJ).  AK.1,1,«,18.  H.  1389.  an.  2,170.  Med.  t.  21. 
MBb.  14,  Uli.  Süta.  1,103,17.20.  Pankat.  Gl,  1 1.  Buio.  P.  3,26,42.  ?TT 

%W7:  S[j«B.  1,133,7.  136,11.  II^°73,7.  2,343,18.  ^M°  19.  ^^111° 
1,73,9.  2,346,1.  ^°4.  —  MBh.  12,9814.  14,1280.  Cit.  beim  Schol. 
zu  gJK.20,9.  Vabab.  Brb.  S.  16,34. 47,7.  30,32.  73,12.  —  b)  wohlrie- 
chend Trik.  3,1,19.  3,1S8.  H.  an.  Med.  Megb.  20.34.  —  2)  ra.  a)  N. 
verschiedener  Pflanzen:  Wrightia  antidysenterica  R.  Br.  (^\^)  g^B- 
DAK.  im  gKDa.  Capparis  trifoliata  Boxb.  mhH[)  gABDAM.  imgKDa.  .^ijfa- 
thotes  Chirayta  (T^J^IrTTrTWT)  Don.;  Melia  Azadirachta  Lin.;  Termi- 
nalia  Catappa  (^ä<^|)  ;  eine  bittere  Gurkenart  [Trichosanthes  cucume- 
rina  Lin.?)  Nigb.  Pb.  -  Vgl.  yHIMfrl*,  f^^IrlfHrh,  f^°.  -  b) 
eine  Art  Salz  [WS^^l  Nigh.  Pr.  —  3)  f.  3^  N.  verschiedener  Pflan- 
zen; Helleborus  niger  Lin.  ('^i^llt^ujl)  H.  an.  Med.  Nigb.  Pb.  Clypea 
hernandifolia  W.  u.  A.  (m^)  Ratnam.  14.  =  M=lfdrt)l  und  fc|^s|| 
R.tSAi).  im  gKÜB.  Artemisia  stemutatoria  Boxb.  (Ta>"3^'il)  Bhävapb.  im 
gKDa.  —  SicB.  2,40,2.  Vgl.  ^tilctifdrhl-  —  4)  n.  eine  best,  officinelle 
Pflanze  (s.  WTD  H.  an.  Med. 

Irlrh=ti  (von  1(1  rh)  1)  adj.  6t«er;  subst.  etwas  bitter  Schmeckendes 
SütB.2,136,2. 1,215,21. 243, 18.  Hrfq;(vgl.  Mr+iMfl)  2,63, 1 3 ;  vgl.  39,6. 
yMIHHi'fl=4l(*MW=*i^i?r^i%:  (hier  viell.  ^tiifdr+t'^  als  best.  Pflanze 
zu  fassen)  R.  Gorr.  2,28,21.  fq'^SI  Hrti^  ^^!  Sdcb.  2,136,2.  —  2) 
m.  N.  verschiedener  Pflanzen:  Trichosanthes  dioiea  Roxb.  AK.  2,4, S, 
20.  Agathotes  Chirayta  Don.  gABDAR.  im  gKDa.  eine  Abart  der  Acacia 
Catechu  yVilld.  m^'^]^}  gABDAM.  im  gKDa.  Terminalia  Catappa  Bbä- 
VAPR.  im  gKDR.  Vgl.  Hl^IHfdrt»*.  —  2)  f.  fdrtl'*!  eine  6e«t.  Gur- 
kenarl  (*^rj'-'5(l)  gABDAR.  im  gKDa.  Cardiospermum  Halicacabum  Lin. 
ond  =  ^(^=lell  -Nigb.  1>k.  —  3)  f.  Irllrtt-^tll  eine  best.  Gurkenart 
(^i^gi^j  gABDAR.  im  CKDb.;  vgl.  ddfdi?h=f)I. 

Iflrti=ti'^=til  (Irlrtl-t-^IF^)  f.  CurcumaZedoariaRosc.R'kGkn.  imNiea. 
P«.  °*I^^(  RÄGAN.  im  CKDb. 

TrlW?TFm  (Irlrt)  -«-IT^)  (•  SenfJiiGB.  Pa.  Lycopodium  imbricatum 
WiLS.  nach  HIr.  101,  wo  aber  die  gedr.  Ausg.  Irtrh^l-^l  und  zwar  in 
anderer  Bed.  hat. 

iHWP7¥T  (FT^-H  JJ°)  f.  Pongamia  glabra  Yent.  (^i^)  HÄa.  101. 
iTlrh'Mrl  (Irlrtt  -*-W{l  "•  Bez.  einer  best.  Zubereitung  von  Ghrta 
mit  bitteren  Pflanzenstoffen  Su<;b.  2,323,6;  vgl.  65, 13. 

iH?*)dUidT  (ffTW7-+-rlU4^)  (■  langer  Pfeffer  Räban.  im  gKDa. 
Nigb.  Pb. 
idrfirJUi)  f-  =  ^fiirJUil  R*«*"-  im  C^Dr. 
Idrtid*-«!!  f-  =  "^lirl*^!  eine  Gurkenart  Ratnam.  im  gKDa. 
fHrhäJ'kJT  (f??^-t-P^)  f.  i\.  verschiedener  Pflanzen:  =^jjTlft 
und  ysiUl^n  (HöW^n  Nigb.Pb.)  Rasa»,  im  CKD«.  =  ^UWl|i  üa- 
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TtDH.  bei  WiLS. 

fflWTUTg  (TH^  -»-  mg)  m.  Galle  RlsiN.  im  gKDa. 

IHrh'^TH  (TrTST  -+-  Wp(]  m.  N.  einer  Pflanze,  JUomordiea  mixta  Roxb., 
U.  1190. 

irlrh'^^H  (R^-H^T^)  f-  (nach  Med.)  N.  verschiedener  Pflanzen: 
CoeculMS  Cordt  foliua  DC.  und  Hingcha  (|c(>c?1HW)  repens  Roxb.  H.  an.  4, 
17*.  Mi-D.  n.  233.  Hin.  245.  Panicum  Dactylon  Ein.  Cgt^T)  Gatädh.  = 
^^^f^  U.  an.  Häb.  =  Clf^  Mbd.  =  ^f^S^^  QKDb. angeWich  nach 
Mn>.  LiqHoriee  Wils. 

fH^rpn  (frl^  -+-  ^^]  f.  Clypea  hernandifolia  W.  u.  A.  (tTT^T)  R*- 
Gi».  im  (KDr.  Bignonia  suaveolens  Nicii.  Pb. 

TcTWT'TFT  (Irirh  -»-'Ti^)  l)  m-  Strychnos  potatorum  Lin.  (s.  ^firf^) 
Ri64ii.  im  CK  Du.  —  2)  f.  ^  N.  verschiedener  Pflanzen :  =  qc(l(irt)T,  = 
cJIHI=<i1  und  =  ^S:^  RÄGAH.  im  QKDb. 

WrhH^=h  (TFr^-»-*T'^)  na-  Trichosanthes  dioiea  Roxb.  (MiliyD  Qabdak. 
im  CKDb. 

IdrhHl^^  (f?IWi'-*-n°)  ™-  Strychnos  potatorum  Lin.  (s.  =t)r)=t))  R*- 
GAR.  im  CKDb. 

fdrhMoll  (fn^-f-fT^)  f.  N.  einer  Pflanze,  =  UlF^-'iT  Nig".  Pb- 

TH^f^Tf^fnHTT  =  THrhllHcnft  Räoau.  im  CKDb. 

Hr^^li^Uil  f.  =  t+KL^lf^Uri  Ratkam.  20.  RÄcah.  im  CKDb.  Sucb.  2, 
39,16.  98,1. 

IHrh^tjjfi  (TH^-Höf^)  f.  N.  einer  Pflanze,  Sanseviera  Roxburghi- 
ana  Schult.,  Ratnam.  32. 

TrlWü^TsTT  (Trl^-*-^^)  f-  e«"«  Gurkenart,  =  c^6rj'-<sil  Rägan.  im 
gKDa. 

idrhyH  (IHHi  H-5rRi)  m.  N.  verschiedener  Pflanzen:  1)  Capparis 
trifoliata  Roxb.  AK.2,4,t,5.  Tbik.  3,3,26.  H.an.  4,15.  Med.  k.  191. 
—  2)  AeaciaCatechu  Willd.  (s.  Wt^J]-  -  3)  =  q^HT^^  (fehlt  in  den 
Leu.)  H.  an,  Mbd. 

iHrhHI^  (iT!Wr-HHT^)  1)  m.  Acaeia  Catechu  Willd.  (s.igf^)  Rat- 
nam. im  QKDr.  —  2)  n.  ein  best,  wohlriechendes  Gras  (^t|  ^||c^tn^) 
RÄstK.  im  QKDb. 

ifjrhl^l  (f?JWf-H3Enis?JT)  f.  N.  einer  Pflanze,  =  ^rhHUil  R*- 
GAN.  im  (KDi, 

Hrhl^-I  (f?T^ -•- ^)  f-  «'«e  *«"•  Schlingpflanze,  =  ITTtTM^TJ^ 
RÄSAR,  im  gKDK, 

irlrhlHrll  (f^IWr  -•-  MMHI)  f.  Menispermum  glabrum  Nigh,  Pb. 

fMrFR  {m^  H-  WF{)  adj.  f.  ^  V.  1,  der  TS.  1,2,«»,  l  zu  VS.  rlHT- 
tH,  nach  dem  Comm.  die  Schärfe  [den  Strahl)  des  Feuers  erlangend. 

HU,  TrinTf??  =  f?Ri.  IrlÄllH  üuatop.  27, 1 9. 

l^JH  (?)  m-  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  H.  H.  No.  2''i58. 

iniri^  (vgl.  ^,  f?inT)  adj.  scharf,  spitz:  «Rjs^HrWpH^f^  H- 
^  RV.  1,143,5.  gpFsaPT  rf  ^fwt  mf  2,30,9, 

fFirq(vonf?IsT)DN*Dis.l,45.  l)adj.f.5^JcAa^/;spit2tS[,•auchvonStrah- 
Ien,  Flammen,  Glanz  u.  s.  w.;  heftig,  hitzig  Nir.  10,6.  AK.  1,1, »,37, 
H.  1383.  qjFTH  RV.4,ir),l7.  ^J^  6,s.  f^Tgt^  5,  86,3.  ^^  7,18,  18. 
!Enqm,29,5,  »,61,30.  fll^4,7,l0.  ^8,49,13.  5r^9,87,7.  gjft- 


Sfi  4,23,7,  AV.  4,27,7.  giHTfTTq^T  (^UIT)  BuiG.  P.  5,2,8,  IT^  3,18, 
19.  ^TOT:  4,10,17.  °^g|^:  !J^:  MBH.6,3i87.5tTftlHRV.  6,16,28.  AV. 
6,34,2.  ^sTfT  RV.  6,13, 19,  sMifrlH  AV.  13,1, 1 1.  m^  RV.8,43,3.  rU- 
5nT47,7.  ^T^PT:  R,  4,44,26.  TTirqqT  (sWAend) H'^T ^T^^niT  Buäg. 
P.  5,26,20.  W^fHIylslT^'<^\f&I5M:AV.13,2,33.gäHI^f^- 
f|i%  RV.  8,43,26.  f%  IdJMH  '^^NHUII  jfr  ^HrT  1,33, 13  (vgl.  Naigb. 
2,20  f?jnT  =  Erst).  f%  rdJ'MH»-ljig  Rl{^lril  rRFTT^  8,61,2.  °^- 
RTSIT:  -  ;p^^3^:  MBu.1,1199.  ^  UV.  6,3,4.  %T^  8,25,  u.rpiH 
10,61,3.  ^ETHC*""«-  Grbj.  1,27.  orRJ  (giva)  MBb.  13,  1161.  ^m- 
rPIT!  —  ^l^'.  BBÄG.P.  6,1,7.  °ö(n  Abg.  8,5.  OJTB  C^H^)  Bbag.  P.  4, 
10,28.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  462;  vgl.  iHTTTTrlR.  —  3) 
n,  Gluth  AK.  H.  —  Vgl.  rJT?^- 

TrtJH=tl(  (THTIT  -*-  ^  Strahl)  m.  die  Sonne  Tbik.  3,3, 378.  —    Vgl. 

in^H^n  (TrF°-»-^ti)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  der  Svarvithi  und 
des  Vatsara  BoIg.  P.  4,13, 12. 

fWWJ  (WTT-f-IT)  adj.  hinschiessend:  ^JW^J^ntJ^  \r\iWH 
R,  3,34,16, 

fT?JHsl*-*T  (frT°-+-sT°)  adj.  scharfes  Gebiss  habend,  von  Agni  RV.l, 
79,6.  4,5,4.15,5.  8,44,27. 

frFTrn  (von  fHTIT)  f.  Schärfe  ^at.  Bb.  9,2,»,5. 

lr|JH  ri'IH  (Trl°  -t-  rT°)  a<lj.  elg.  scharfe  Schärfe  habend  d.  i.  scharf- 
schneidig,  scharfspitzig ;  eindringend,  durchdringend ;  ein  ungestümes 
Wesen  habend:  :!T[\:  R.  4,7,2  t.  5TFI  VS.  l,2i.  f^T^fH  12.63. 'K^TT:  AV. 
19,9,10.  (MW:  MB».  13, 184.  In  ^WJ  (ace.)  —  HJ  MH^WH  Abg.  7. 
20  ist  entweder  ^(^  als  m.  wie  Babiv.  10703  aufzufassen  oder  eine 
Form  °r|i|H  anzunehmen. 

fdJ  M^^ftrin  (f?T°  -H ^°)  m.  die  Sonne  Vabäb.  Ebb.  11, 17.  —  Vgl. 

fdJ  ^hT^  ^°-*-^^)  adj.  scharfzackig,  von  Agni  RV.  4,3,3. 
lr1J*H^I^4  (f?r°-<-7°)  ni.  die  Sonne  Vabäh.Brb.  22(2I),3.  —  Vgl. 

fdfJ'H^^  (frT°  -+-  T^)  SiDDB.  K.  zu  P.  6,3, 1 1 6.  adj.  heiss;  glänzend; 
m.  dj'e  Sonne  Wils. 

THJH=<rl  (von  TcTTT)  adj.  das  Wort  HJ  H  enthaltend  Q/lT.  Br.  9,2,».  5. 

FhJ  H!^^  (frr°-»-5T°)  adj,  spKze  Hörner  habend:  ^^IT  RV.6,16,39. 
7,19,1.  10,28,2  u.  s.  w.  AV.  13,1,25.  TBb.  3,1,«,  13. 

irn^OTRn  (f?T°  -*-  5rT°)  adj.  scharfstrahlend,  von  Agni  RV,l,79,lo. 

T7f;t|  t^VH  (fffo  _^  ^O)  adj.  scharfes  Geschoss  führend  RV.  4,4, 4.  6, 
74,4.  scharfes  Geschoss  bildend,  von  den  Hörnern  Agni"',  AV.  8,3,25. 

f?IJHI5T  (ldJM-»-5^)  1)  adj.  scharfe  Strahlend  habend.  —  2)  ni. 
Bein,  a)  der  Sonne  Uaiäj.  im  QKDr.  MBb.  1,420.  3,16977.  1698  1.  13, 
1014.  N.  24,28.  SÜBJAS.  5, 10.  Katbas,  20,85,  GIt.5,17.—  6)  des  Feuers 
MBb.  1,8421.  —  c)  Qiva's  fiv. 

PdJHIrm  (fn^H  -•-  ä^FT^)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  (=  ^rfTTJ  TP.) 
Matsja-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  40,  6,  18.  19. 

fdJMH'l^i  (%rq  H- 5Fft^)  adj,  scharfe  Spitzen  habend  RV.l, 95, 2, 

iflJ'HIMU  (ffFTT  -+-  Wm)  adj.  scharfe  Waffen  führend,  —  bildend: 
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von  Göttern  RV.2,30,5.  6,74,4.  7,46,  l.  9,90,3.  3rl  HHIvfl  f^  ^- 
^IjfHJHW^  J^  ^r^  i  5,2, 10. 

irJj"MM  (TtTTIT-i-^)  adj.  tcharfe  Pfeile  ßhrend  RV.  10,84,  l. 

ffN-  friyiirr  »chlagen  Vop.  in  Dhätup.  27,26. 

\r\W  N.  (Bopp.)  12,3  falsche  Lesart  für  irF^^-  •**"  yfoTi  ist  auch 


PmiH  Dhätdp.  23,2. 


3  ^ 

von  WiLs.  aufgenommen  worden. 
frfiT/^srirT  nad  °^,Hs1MH;  infln.'^5W; 

1)  $charftein,  -  werden:  ?T  Wm  ^^BWsiHH:  ^%sTH:  VS-  », 
«3;  Tgl.  giT.  BB.3,6,*,u)^i%57l4q^%TW'TRV.3,8,n.ra[5fi'- 
^^Mh^^HTT:  1,5», ).  H  ^iM-^lN-HUif^  ^^#  3,2,  io.- 
2i  schärfen:  M^J^UHI  1%^^  f^lH-^rll  ^15^=1  «^l  ^^  ^  RV. 
10,138,5.  —  caus.  rJsIMIpT  1)  »cAär/en  DuÄTUP.  32,109.  rTTsTcT  geschärft, 
zugespitzt  AK.3,2,*o.  H.  1484.  ^HhlHI:  5^7:  MBh. 5, 7 169. 6, 3183.- 

2)  anttaeheln,  anregen:  Sf;^?TlFTO5r7fWprf%T^:  R*8B.9,3«.asr- 
mm  rT  drTi'U  FmmiPT  ^  R.  3,31,36.  ^filrTT  c<d<(MVuiH^HABiT. 
5208  äJ^^gFPT^  HT  RMIHiH  mm  96*4.  —  desid.  Pdfd'HH  P. 
3,1,5.  Vop.  8, 103.  106.  sich  scharf  zn  machen  suchen,  sich  zk  stählen 
suchen  gegen  Etfcas  d.  h.  Widerstand  entgegensetzen.  Etwas  mit  Muth 
und  Ausdauer  tragen,  aushalten  Dhätup.  23,3.  IHIrMH  5TH5nTr?  5T- 
#TW  HV.3,30,1.  fsnST^^  Nj^ffdH-drl  2,13,3.  q  g;q  ^  frT- 

TTJ^TH  yid'-ltiH^Av. 8,6, 12.  f^ ^m iwPfr^'-ud  g*T. b«.3,i,«,u. 

15.  ttHH'HHMII  2,3,«,  I.  tJW'4(<lffrjiHflH[  M.6,«7.  MB«.  i,33i9. 3, 
1393. 5,929.2781. 12,8168.  äETFTm  W  fMd-dHIMdMNrfHIHWHM 
8170.  817^.  Bh*«.  2,14.  MJLAT.  16.  Bbäg.  P.  6,5,44.  IrlKiTHt:  MBh.5, 
3427.  WHJ^i^^  iFTfft^  ^IMMI-^ff  FfMIri  ^  (w  ist  zu  tren- 
nen) f^H-rlMlinT:  1690.  act.:  HfH^fl^  t,  3560.  (TJiJ^MIHfH-HIM 
»28.930.  fHIrRrfFI  Bh*o.P.4,16,7.  IrllrlTlfi:  gen.  partic.  3,1, 1 1.  MBb. 
1,3557.  5,1264.  TfTrFTT^T'T  geduldig  (ik-rXoa.  im  QKDi.  —  intens.  Ted. 
■frirlWf  P-  7,4,65.  nlrlslll;  Ij  intrans.:  rHrl^TR  VS.  5,43  (s.  oben  u. 
»impl.  1.).  -  2)  trans.:^irt%  VWRl  JHH  'iA^l'hl  RV.  4,23,7. 

—  37  caos.  aufstacheln,  anfeuern:  I^IühWuMHIH  Kathas.  18,91. 

(riH)  swnft  ^^'.  ^\'(^Mnm  mrUu. 67, i9.  —  vgi.  3^iR fg. 

—  f^T  partic.  pass.  concitatus:  HHclHIUII  3rT  TF  4^  >J^\rTT  T  f- 
m  HPrift)!:  RV.  10,iii,9.  -  Vgl.  pmfk. 

—  WJ caus.  aufstacheln,  anfeuern:  cl'-tilt^^H  I  Hrt51<4VrJ<^l  =<lf)HHI- 
r^f^Wf  MN'^lH  MBh.5,2742. 

|rfin(4  m.  1)  lie»"  Dfond  Usstal.  zoUiiädis.  1,57.—  2)  ein  Rakshas 
URÄiNTa.  im  Sa8kshipta8.  (KDi. 

PTTCH  eine  best,  grosse  Zahl  Vjotp.  185.  TrlfeP^  Lalit.  140.  fg. 

UjTnM  m.  =  fHRtJT  Seh.  zu  KÄTJ.  Qh.  21,3,20.  22.3,9. 

HU^O  f.  «"'»«  ■irt  Convolvulus  (f.  TST^JfP  Cabdak.  im  ^KDr. 

PrlH-i  UrIdis.  5,52.  n.  Naigh.  4,  l.  m.  n.  Thik.  3,  5,9.  1)  Sieb  oder 
Getreidesehieinge,  n.  Nii.  4,9.  Usstal.  m.  AK,  2,9,26.  H.  1018.  FTW)^R 
(Hrl-iHI  T^'.  RV.  10,71,2.  Kiuc.  26.  —  2)  Sonnenschirm  üsotal.  — 
Viell.  Ton  riH  st.  f?Ir?H);  Tgl.  tIH-O. 

TrfrlT^  'Tom  desid.  Ton  1.  rRi  adj.  Nir.  6,19.  TSPT^FTHTTFTTrTTT 
mi!MTl  IrlrlM'^H  Do«oA ;  also  wohl  auszubreiten  — ,  zu  vermehren 
begierig. 
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THlrRT  (Tom  desid.  tod  TtTsT)  1)  m.  N.  pr.  eine«  Hannes  gana  J|J|(- 
f^  zu  P.  4,1,105.  —  2)  f.  SJT  geduldiges  Ertragen,  Aushalten;  Aus- 
dauer, Geduld  AK.  1,1, »,24.  H.  391.  P.  1,2,20.  S^o  Bbac.P.4,22, 
24.—  MBb.  3, 11637.  14,1047.  Sufi.  1,312, 18.  Bbäg.  P.  1,16,27.51° 
MBb.  14, 1006.  Die  personiBcirte  Geduld  ist  eine  Tochter  Daksha's, 
Gemahlin  Dharma's  und  Mutter  Kshema's  Bbäg.  P.  4,1,49.51. — 
Vgl.  gRT. 

IrllrlTl  (wie  eben)  1)  adj.  geduldig  tragend,  aushaltend,  geduldig 
AK. 3,1,31.  H.391.  >T?7TWf4  fwf  \r\Tr\4:  AV.  12,1, 48:  ^at.  b'b. 

14,7,«,28.  MBb.  1,3556.  2,2127.  fTTTFIST^HV^  Bbäg.  P.  1,12,22.  3, 
25,21.  —  2}  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Mah^manas  und  Nachkom- 
men Ganamegaja's  Harit.  1674.  1681.  VP.  444.  Bhäg.  P.  9,2.3,2.3. 

frTf?R  m.  Coccinelle  H.  1209. 

ffll?rf^  m.  =  fnirlil  Rebhuhn  Räoan.  im  ^KOb.  u.  fHMij- 

iritrFT  n.  l)  Sesamkuchen  (iWdiM^'t).  —  2)  Bez.  eines  best.  Ka- 
rana («.^1^3,»»),  =  ^fr?^.  —  3)  =  5^^  n.,  Tulg.  ^^  (a  bowl 
or  bücket  Wils.)  Agajap.  im  QKDk. 

Incllm  (TOm  desid.  Ton  1.  fTT)  f-  <*<"  Verlangen  überzusetzen,  über 

Etwas  hinüberzukommen  Wits. 

TrTriTO  (wie  eben)  adj.  überzusetzen — ,  hinüberiugelangen  verlan- 

^  ,  ^ 

gend  Habit.  5182.  Rasa-Tab.  3, 69.  IT^TTT  R.  2,52,68.  ^Ti'H  *-IIJ|(H^ 

Ragb.  1,2.  H((ls|H°  R.  2,55,13.  rPT:   Bbäg.  P.  4,22,34.  H^NI^H^ 

MBü.  1,4047. 

fnirli  H.  an.  3,180  und   frlMil'fl   Un. 4,20  falsche  Formen  für 

fkfe  und  mfkrNi.  ^0 

irllrl^  m.  1)  =  friffriX  Rebhuhn  Cabdar.  im  ^KDr.  MBb.  5,267. 
2  69.  Tgl.  KÄtb.  in  Ind.  St.  3,464.  Bbäg.  P.  6,9, 1.  fgg.  —  2)  pl.  N.  pr. 
eines  Volkes  MBb.  6,2084.  fHirl^'H!  'SraT',  3975. 

Hnfij  (giNT.  2,21.  VS.  gAT.BR.),  fHTTrff  (TS.  Ugotal.  zu  Dnadis. 
4,142)  1)  Rebhuhn  Nir.3,  18.  AK.  2,5,35.  Tri«.  2,5,25.  H.  1341.  an. 
3,561.  VS. 24,30.36.  TS. 2,5,1,2.  Katb.  in  Ind.  St.  3,464  (Tgl.  MBb. 
5,267.  fgg.  Bbäg.  P.  6,9,9).  (at.  Bb.  1,6,S,5.  5,5,4,6.  M.  11,134.  12, 
«(.  JÄSM.  3,274.  SccB.  1,73,7.  74,18.  201,7.  228, 12.  Vabäb.  Brh.S.  27, 
c,i7.  86,88.  87,2 1.  Bbäg.  P.  3,15,18.  5,2, 10.  frTfrrfpfiFITmFi^(^'TH)  • 

MBB.  2, 1043. 1056.  4)trHIMI:^-irWHi^M5)Myi:  (^0  3,2228.  #T- 
[rir^n  MARK.  P.  15,25.  fflfw^"  ist  auch  die  Form  für  das  Weibchen 
nach  P.  4,l,65,Sch.  Vgl.  ^irjiTli|.  —  2)  N.  pr.  eines  Muni  H.  aD4J|. 
VicTA  im  (KDb.  MBb.  2,io7.  Schüler  Jiska's  und  Gründer  der 
Taittirlja-Schuie  Roth  in  der  Einl.  zu  NiB.  VIII.  Ind.  St.  3,386. 
396.  P.  4,3, 102.  Nach  VP.  279  Terwandeln  sich  die  Schüler  Vaitam- 
pAjana's  in  Rebhühner  und  picken  den  Ton  JlgnaTalkja  wieder 
ausgeworfenen  Veda  auf.  Vgl.  rilni^,  rtlrl^^M.  Nach  dem  Unädik. 
im  gKDa.  soll  fnirfll  auch  =  ^frl(l  ^Tü^iein.  —  3)N.pr.eineslS4- 
ga  MBb.1,  1560.5,3629. —  Wohlonomatop.TomGeräusch  beim  Fliegen. 

frrirrfpTT  m.  =  ^ffrrf^  Rebhuhn  MBu.  9,2587. 

Tr?lfl(T+l  adj.  Tiell.  bunt  gesprenkelt  wie  das  Rebhuhn  (frlfrlfT) 
oder  aus  Croton  Tiglium  Lin.  (irllrt^l^trl)  verfertigt:  SI^FT  SufR. 
2,423,6. 
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#TmfTO^  {fnirrf^  [=  %fm^?]  -•-  q»^  Cnton  ngUum.  Lin., 
die  Pflanze,  deren  Samen  das  bekannte  Crotonöl  liefern,  Nigb.  Pa. 

J^  UniDi8.2,12.  m.  1)  Feuer.  —  2)  Liebe  Usbval.  —  3)  Zeit  Tai«. 
1,1,403.  —  4)  Berbst  lJ^iDI▼B.  im  Samesuiptis.  QKDa. 

r^ra  Ugotal.  zu  UnXdis.  4,2.  m.  f.  TaiB.  3,  ö,  16.  Siddh.  K.  247,6, 
ult  248,a,  1.2.  ein  lunarer  Tag,  deren  15  auf  einen  Ualbmonat  gelien, 
AK.  l,l,S,i.  3,4,iS,l24.  H.  147.  Gobb.  1,1,13.  2,8,12.20.  giSaH. 
G>aj.l,2S.  S,3.  M.2,30.  3,276.  JIgm.  3,324.  N.5,1.  SÄv.3,2.  MBb.  2, 

35.  :HMi<!^T)  Hiy^fhi  "a^rFTn  3,io67o.  ir?nTq?iPT  ^  a^^i3, 

«992.  Habit.  3873.  R.  1,19, 1.  Svqk.  1,6, 13.  15,5.  104, 17.  Romäbas.  6, 
93.  Pankat.8,I<.  Katbäs.  26,66.  Vabäb.  Bau.  S.4,31.  5,18.  die  gün- 
stigen Tithi  sind;   NandA,  BliadrÄ,  VigajA,  Pürnä  93,10.  q^lft 

^:  II  Vbt.16,14.  Söbjas.  1,13.  2,64.66.69.  4, 16.  THl^MUlM  m.  Titel 
eines  Werkes  Mack.  Ck)ll.  1,30.126.  THi^IHüNH^M  m.  desgl.  Verz. 
d.  B.  H.  No.  1176.  H^MJHfyiHllWWli;  m.  desgl.  ebend.  1174.  %^ 
f.  Bhab.  zu  AK.  QKDh.  Tr?S?J:  nom.  pl.  MBb.  13,4238.  —  Als  Bezeich- 
nung der  Zahl  fünfzehn  Varäh.  San.  S.  52,18.  Lagbug.  1,21.  Brh.  25 
(24),  16.  SüBJAS.  1,37.38.  4,3.5,10.9,6.12,82.  —  Vgl.  si-^lrlly. 

THT5RTT  (lfT°  •+-  ^TT)  n>.  der  Neumondstag  gABDABTBAEALPATARu  im 
gKDa.  Nach  ^KDe.  (Suppl.)  auch  =  I^HtHM,  =?J^FT5f  die  Berührung 
eines  solaren  Tages  mit  drei  lunaren.  Nach  Hadgbt:  the  di/ference 
between  the  solar  and  lunar  days  in  a  yuga  (mj). 

IHIMrl?!  (m'^  =  fl°)  ^-  T'lel  eines  a\)%T  Festtage  handelnden  Wer- 
kes Verz.  d.  B.  H.  No.  1177.  Gild.  Bibl.  465.  467. 

Idl^MIH  (T?I°  -♦-  TlfT)  ™.  der  Regent  eines  lunaren  Tages  Varäu. 
Bbb.  S.  99, 1.2.  —  Vgl.  H^lUi. 

J^jyLI-^l  Cnr^  -+-  ^°)  f.  Almanach,  Kalender  ALarBOcxT  bei  Rei- 
NAUD,  Mem.  sur  ITnde  354. 

IHf^MUM  (T?T°  -•-  ^°)  ">•  <*«'■  Führer  der  lunaren  Tage,  der  JUond 
TaiK.  1,1,84.  H.  104.  —  Vgl.  fl^muft. 

M^kl  (ffrin  -H  ^)  m.  =  frTfiiq%  Verz.  d.  B.  H.  No.  877. 

JHWJtJ  {f?[ßT  +  ^EftT)  m.  n.  eine  halbe  Tithi,  =^;[II[{3,m)  Verz. 
d.  B.  H.  No.  862. 

frUiy*  m.  =  T?TR5T  Cabdak.  im  gKDa. 

IHH^I  f.  Holeus  Sorghum  Lin.  Niob.  Pb. 

TrTT'I^f  m.  N.  eines  Baumes,  Dalbergia  ougeinensis  Roxb.,  AK.  2,4, 
»,7.  TaiK.  3,3,269.  H.  1142.  an.  4,96.  Med.  1. 183.  R.  3,17,7.  21,15. 
79,37.  Sdcb.  1,138,3.  2,78,21.  114,19.  438,21.  499,20.  —  Vgl.  frTW- 

Irilfii  1)  m.  a]  die  indische  Tamarinde.  —  6)  eine  sauere  Brühe, 
insbes.  eine  Brühe  aus  Tamarindenfrucht  Vi^ya  im  gKl)B.  —  U.  an. 
3, 1 8 0.  1 8 1  heisst  es :  TtITtTT:  (sie)  j  t^rM H  <;  (N.  pr.  eines  Daiija)  Tfl- 
itiil=ti  (welches  WILSO^  =  6  setzt)  ^iTctT^TH  (Ton  Wilsos  durch  an 
inauspicious  period,  the  evil  aspect  of  planets,  etc.  wiedergegeben] 
H«^(i«^  (=  Bed.  a  nach  Wils.).  —  2)  f.  s  o)  die  indische  Tamarinde 
AK.  2,4,S,24.  H.  1143.  H.  an.  Med.  d.  29.  Vabäb.  Bau.  S.  54,22.  — 
b]  eine  sauere  Brühe,  insbes.  aus  der  Tamarindenfrucht  H.  an.  Victa. 


—  c)  =  ii»-sj  Med.  Myrobalanenbaum  Wils. 

IrllTlli^tll  f.  die  indische  Tamarinde  gABOAB.  im  gKDa. 
r rllTlil^  1)  m.  die  indische  Tamarinde,  n.  die  Frucht  UcfiTAL.  zu 
Unädis.  4,20.  Bhab.  zu  AK.  gKDa.  Scca.  1,157,5. 211,3.  2,43, 19.  44, 10. 
Auch  °^  f.  gKDa.  nach  einem  Schol.  des  AK.  —  2)  n.  eine  saure 
Brühe,  insbes.  von  Tamarindenfrucht  AK.  2,9,35.  H.  417. 

IrtlTlil'iJrl  (TfT°-»-''ilrt)  n.  ein  best.  Spiel  mit  Tamarindensamen 
TaiE.  2,10, 18.  gABDAB.  im  gKDa. 

frifflld^l  f.  =  irritiß  +  i  Seh.  zu  AK.  gKDa.  Auch  fHWdl  f. 
g*BDAa.  im  gKDa.  HHHI^I  Seh.  zu  AK.  gKDa.  fdMdl^ilU-yf^- 
UdshliWI  tJidMH^rf^H*a.  62. 

IDI'^y  m.  eine  best.  Pflanze,  =  T?;|IJi!(l  Rägan.  im  gKDa. 

TrF3"  i".  1)  =  Irl'^^^f)  Diospyros  embryopteris  Pers.,  gABDAa.  im 
gKDa.  Nigb.  Pa.  —  2)  Strychnos  nux  vomica  Nigb.  Pb. 

Iti^^cfi  1)  m.  N.  eines  Baumes,  Diospyros  embryopteris  Pers.,  n.  die 
Frucht  AK.  2,4,t,19.  Vjltp.  143.  MBh.  3,2403. 11 567. 1 157 1.  Sf^TTrt  TH- 
=^pfi^  J^^JTFTf^  SOFT  5,4507.  12,5265.  14,1987.  —  R.  2,94,8.  3, 
17,7.21,16.76,3.  Su?B.l,157,1 9.212,1. 367,20. 2,123,1 8.  liRAUMA-P.52,1 2. 
HiOüEN-TBSANG  1,91.  Scbol.  ZU  Kätj. ga.  377,5.  frFJSR^SJI  ^f^%T  H- 
^frT  Vabäb.  Beb.  S.28,3.  50,17.  53,50.  114.  117.  56,  i.  5.  57,6.  78,11. 
Auch  H-icJil  f.  AK.  3,6,1,8.  gABDAB.  im  gKÜB.  Suca.  2,25,2.  124,7. 
Vabäb.  Bbh.  S.78,2.  15.  i^'^^lUidlM  =  (j*-^äLM  P.  6, 1,1 43, Seh. 
Nach  NicH.  Pa.  ist  f?FJJ|i  auch  =  TH=T  2.  Vgl.  ^FRi°,  ^Tl^o.  —  2) 
n.  ein  best.  Gewicht  {das  Gewicht  der  tinduki-Frucht),  =  ^m  Vaidja- 
EAPAB.  im  gKDa. 

frl-iHti  f-  =  IH-i*  1.  gABDAB.  im  gKDa. 

TrFjfiFft  (von  TrFl^)  f-  <*»'«  Sennapflanze,  =  ^I^pWl'  Räga». 
im  gKDa.  Nigb.  Pr. 

TrFl^  m.  =  TrT^F^  *■  C*»»*«-  im  gKDa. 

TcFlT^c^öf  n.  N.  pr.  der  Geburtsstadt  Gaj ade ra 's  Seh.  zu  Gii.3,io. 

TrTT,  rlMlri  träufeln  Dbätup.  10,1.  erhält  keinen  BindeTocal  S  Kär. 
4  aus  SiDDB.  K.  zu  P.  7,2, 10. 

%n?J  neben  c(^  Räga-Tar.  8, 1545. 

f^,  fff'^frf  nass  werden  Dbätüp.  26, 16.  ^f^4>T^,  ^H^TTTrl'TI- 
c\\  >Jct^l'*4  HiT.  ed.  grir.  79,5  (West.);  wird  hier  wohl  still  werden 
bedeuten.  irUHrl  durchnässt,  nass  AK.  3,2,55.  H.  1492;  Tgl.  ^,  ^- 
^.  still,  unbeweglich  Dbab.  im  gKDa.  IHlHHiy  IH^J-^H^  FT^  ^  ^IT- 
Wn:  R.  5,1,26.  27.  ^!;m  frlHHI<('*l:  3,54, 13.  2,81, 16.  —  intens. 
HlH^^nH  P.  7,4, 85, Seh.  —  Vgl.  rftq,  fFFFT- 

"s  'S 

TrFT  ra.  =  irllH  1.  Bbar.  zu  Dtibiipak.  Wils. 

TTTf'T  Unädis.  4,121.  1)  m.  a]  ein  best,  grosser  Seefisch,  ein  grosser 
Raubfisch  iiberh.  AK.  1,2,S,19.  MBb.  1,  1222.  1293.  3,  698.  16241.  5, 
2280.  HHlf^yi^ilJlffHHMI  H^^m:  3554. 38S9.  7,  294.  ^ _ 
IrllHI^I  'ItJ^lH'aH  8,2681.  13,7319.  Habit. 4915.  R.2.81,l6(in  einem 
c^).  3,17,24.  4,43,16.  WJt  liii(liH[frIM'-(:nX^Tlil%F^sM- 
M^H^cH  Wallfische  Ragb.  13, 10.  —  Varäu.  Bru.  S.  12,4.  5.  6.  82  (80,6), 
1.29.  Bhäg.  P.8,7,18.  Räga-Tar.  4,503.  6,309.  Fisch  überh.  H.1344. 
Katbäs.  5,24.  Nach  Dtibcpae.  im  gKDa.  auch  frpftf.  —  6)  eineFiseh- 
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figur,  die  sich  beim  Schneiden  einer  Linie  durch  eine  andere  in  iwei 
gleiche  IhHle  und  unter  rechten  Winkeln  herausstellt,  Svkjas.  3, 3.  4.  — 
—  c)  Heer  Tkik.  1,2,8.  —  d)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dürva  und  Va- 
ters desBrhadratha  BhXg.  P.  9,22,<1.  LIA.  I,  Anh.  xxvi.  —  2)  f.  N. 
pr.  einer  Tochter  des  Daksha  und  einer  Gemahlin  des  Ka^japa,  der 
Urmutter  der  Seeungeheuer,  Buig.  P.  6,6,25.  26. 
IHWiIM  (HFr  -+-  %ITj  m.  Meer  Tai«.  1, 2, 8. 
HrMDld  (idW^,acc.  TonTHFT, -i-fTF?r}  m.  P.  6,3,70,  V4rlt.7 
nebst  Scbol.  1)  ein  grosses  fabelhaftes  Seeungeheuer  [welches  sogar  den 
Timi  verschlingt)  AK.  i,2,S,20.  MBa.  1,1208.  1228.  1293.  3,  I2U8  t.  ü, 
38S9.  BuJG.  P.  8,7, 18.  10,  to.  Statt  f?riwrf^^°  Sd«r.  i,20«,  t7  ist 
wohl  ldlHlrlHI-S^rl°  zu  lesen.  —  2)  pl.  >'.  pr.  eines  Volkes  in  Dak- 
shinäpatba  VabIh.  Bau.  S.  1 4, « 6  (t.I.  Trflcrll-J'CTl,  IcH^I-^Ci).  »S-  der 
Fürst  dieses  Volkes  MBu.  2, 1 172. 

IHHNIdfjl^T  (frT°'-+-flFT)  m.  P.  6,3,70,  V4rll.  8  nebsl  Schol.  ein 
(abelhaftes  grosses  Seeungeheuer  [welches  sogar  den  Timimgila  ver- 
schlingt, U.  1348. 

irllH5l  (TrTFT-*-sDadj.eoroTimiA«rAomn«end,Bei.einer Artvon Per- 
len: HTO  ^rHJIWH>T  ^^^r^W^  ^3>m  rf  Var.;«.  Bnu.  S.  82 
(80,  6),  23. 

IrllHIrtI  HI'lTl  m.  ein  fabelhaftes  grosses  Seeungeheuer:  IclIHIJMi; 
=tiT^MI5d  rFIT  THPTWfnHT:  MBu.  3,  laos  i.  Das  Wort  in  xwei  Na- 
men von  Seeungeheuern  zu  zerlegen,  verbietet  das  roraugebeude  J^- 
WUldl:.  -  Vgl.  frTIHiJHnid- 

TrllHEjsl  (TiTF?  -+-  STsT)  adj.  der  einen  T  im  i  in  seiner  Fahne  hat,  Bein, 
des  Asura  (lambara,  des  Beherrschers  von  Vaigajanta,  R.  Goaa.  2, 
8,  12.  AI»  .>.pr.:  {W'-i,  ^  ^  THTTtni^  ^  (^HO  R-  Scbl. 
2,44,11. 

HH(  UijADis.  1,52.  1)  adj.  f.  3^ dunkel,  finster:  ä(iTW^x{f^\  J^: 
iMBB.  6,2379.  Run  R.  6,16,104.  —  2)  m.  n.  gana^JfEnT^  zu  P.  2,4, 
31.  SiDDu.  K.  249,  6,  i.  a)  n.  Finsterniss  AK.  1,2,1,3.  Tbik.  3,3,352.  H. 
145.  an.  3,560.  Meo.t.  163.  JXgs.3,172.  ^-TTT  Hlkl^RrlM^IMll  MBu. 
3,1*106.  R. 2,28, 18.  fHH^UIHHH=<  48,27.  idN^FUI'cH  114, a. 
Hkkkb.  14, 13.  gÄK.lä?.  IHMPt^  Paskat.  1,189.  Vbt.  30, 1 1.  Glx.  5,19. 
fl,'-  °^r3  5,11.  °q?H  Pbab.116,  15.  HW'^iyH  Kaih;s.21,12.  Sab. 
0.47,6.  (if, 4,67.  T^°  BuABTB.  1,98.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  {. 
m  R.  5,10,2.  ViD.  143.  Vgl.  jkl^,  H°.  —  6;  n.  Dunkelheit  vor  den  Au- 
gen, Blendung;  bes.  eine  Klasse  von  Augenkrankheiten,  welche  in  den 
Häuten  CT?i^)  f''*  Auges  ihren  Sitz  haben  und  verschiedene  Störungen 
der  Sehthätigkeit  hervorbringen.  U.  an.  Med.  SufB.  1,32,4.  4.1, 19.  361, 
7.  2,297,12.  315,13.  316,13.  341,2.  fgg.  343,3.  fgg.  HIHfH'-H  (vgl. 
^RTpfi)  adj-  Vabah.  Bbh.  19  (18j,  1.  Statt  fn^^Tlt  Tbik.  a.  a.  0.  ist  wohl 
(^i^|j|  zu  lesen.  WiCder  QKOn.  noch  Wils.  kenneu  die  Bedd.  von  ffl^f 
und  5J7T.  —  c)  Eisenrost  Nigh.  Pb.  —  d,  eine  best,  am  Wasser  wach- 
sende Pflanze  Varäh.  Beb.  S.  54, 11.  MW^^H  gana  qWTT^  zu  P.  8, 
4,39.  P.  8,4,6,  V4rtt.  2,  Scti.  Vgl.  WT^^,  TrTFTT.  —  e]  n.  N.  pr. 
einer  SUdt:  CffR  4il4-^il|m"ll  ITlFTt  '-tH'4il-^i(M  R. 4,40,26.  -  2) 
f.  3^  N.  pr.  einer  Stadt  Katbäs.  17,33.  —  Verwandt  mil  rRH- 
III.  Tbeil. 


lr1IH('l^  {tfT°-i-'I7)  adj.  Finsterniss  verscheuchend,  m.  die  Sonne 
und  auch  der  Mond  Vabah.  Brh.  S.  5,4  5. 

IrllH^HM  (Ton  THnr^)  adj.  <""  Finsterniss  bestehend,  m.  Bein.  RÄ- 
hu  's  [der  die  Finsterniss  bereitet)  oder  Eklipse  schlechtweg  Varäh.  Bbh. 
S.5,48. 

fHfq^(wie  eben),  HH^'^fd  verfinstern:  %riTrTFT<TT=^;  Bhäg. 

p. 3, 13, 10.  ^  mfH5(iH*?n%T5fif  sTm^r^ptirrim^^  nn. 

103,10. 

IrllH^ICH  (TrF^-»-T^)  m.  der  Feind  der  Finsterniss,  die  Sonne 
Ualäj.  im  (KDr. 

iniH(W  (von  rrtlH(),  °^H  al'  Finsterniss  erscheinen:  Jyidl+H-rf- 
IH^IMrl  Mahän.  34,5. 

Irlfn^lP^  (ffTFI^-t-^)  m.  der  Feind  der  Finsterniss,  die  Sonn» 
H.  96,  Seh. 

IrllHH  «<■«  *«»'•  Fi'ch  (nicht  ItiIh)  Rägas.  im  Nigb.  Fb. 

irlfni^'l  (von  ftlRJ)  m.  Coccinelle  Nigh.  Pb. 

lr1IH4  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  mit  dem  patron.  Daure^ruta  Par- 
ka v.  Bb.  inlnd.  St.  1,35. 

frllMy  R-  2,94,8  wohl  falsche  Lesart  für  f?rf%I. 

TfTFT^  m.  eine  KUrbisart,  Benincasa  cerifera  Savi.  Tbik.  2,4,35. 
Wassermelone  (HÜIW)  HU.  126. 

ir^X  "•  ""  ''"'■  *"'""  R-  3i2l,  19.  5,74,3.  —  Vgl.  frTT^- 
ir((M  (von  irl(H),  Tri (M in  verborgen  halten,  nicht  zum  Vorschein 
kommen  lassen,  hemmen:  WfTf(RM^än{rg\^q  ff^TI^fq  %=TFI 
GlT.7,2  1.  qrrt^frT^WI  'tiJil^^H  ^IWJ|:  MiLAilM.21,6.  ^- 
TrriTrfTmH  -  JTRRT  q  m^:  Prab.  41,  s.  q^^THrfFrl^TTfr?  ^- 
m\  ^TTftT  q^JCTFT  DuuBTAs.  72, 13. 

fn^s.  u.  w(\ 

iH^y  "•  Querbrett  eines  Bettgestells  AV.  15,3,5  (v.  1.  fd^üU)-  — 
Vocalisch  auslautende  Nebenform  von  (ciH*l<  welches  in  den  schwäch- 
sten Casus  in  der  Form  von  TtTTSI  auftritt. 

fHTWrr  adv.  quer  durch:  i?r(5Ir)T  MI^IMiMimi  HV.  4,18,2.  ^- 
TTI  JWT\  mpirlT  Wm  hiniHl.b<Jl  9,14,6.  -  Wohl  instr.  von  TH; 
JW'Ü-  Dom.  abstr.  von  TH{5I  =  Trl^'^. 

Tr^-gsn  (von  f?ipr  =  f?R^)  adv.  abseits,  heimlich:  fTEmW  Hf- 
Wn  f^i^tl^i^T.  Rh.  3, 7,«,  7. 

id^yii^t^  ni-  der  Äigirasa  Tira«ka  (s.  IH^);  °^HFT  HTR 
Ind.  St.  3,217. 

IrffTSrnnr  (TH °  -+-  ^nr)  adj.  quergestreift,  von  einer  Schlange  AV. 
3,27,2.  6,56,2.  7,36,1.  10,4,13.  12,3,56.  —  VriißH  ist  loc.  von  %- 
«rg,  vgl.  daselbst.  ' 

Icji^  I  m.  N.  pr.  eines  Aiigirasa,  nach  RV.  Anukr.  Liedverfassers; 
Wft  ^  fdJ^SCn  f^  MFm  Wmrl  «v.  8,84,4.  rlFOH^  \d(kU\- 
ff<ftftrt^J|^fT^i'*N''*''-  B«-l2,c;  vgl.  f?TT5nftTH.  f?n^%R 
n.  N.  eines  Siman  lnd.St.3,217;  vgl.  JrT^yl'tRcH.  —  Desselben  Ur- 
sprungs wie  f?iq^(f?IX5I);  das  f.  f^l^t  s.  u.  ffffe 

l^i  y  H  (Ton  TrFT*!)  adj.  in  die  Quere  gerichtet,  wagerecht,  zur  Seite 
gewandt:  fR^yi%  m^  Xf^^W^^'.T^^^'r^?lf^S(^^r(^ 
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RV.  10,129,5.  AV.  19,16,2.  TS.  2,6,», 4.  Kiüc.  124.131.  Kadsh.Cp.  in 
Ind.  St.  1,401.  Sd?8.  2,92,12.  H.  an.  7, 19.  H^NIf^  J|<(NM  V^^'S  f^- 
mWiW  I  y=<^tJM(yiH:  Bais. P.  3,18,  tä.  ^=m!\:  WF\  f?qift^^ 
rldMI  7,8,«.  tllH^yiH  DigiK,  in  Benp.  Cbr.  198,23. 

iH^ylnPltH  (H°-<-FI°)  n-  N.  eines  Säman  Lätj.  6, 11,  4.  — 
Vgl.  fFT^TWH  u.  B^. 

fiT^Srh^TTW  (frT°  -»-  ^°)  adj.  in  die  Quere  gefleckt  VS.  24,  i. 

iW^yln^^l  (^"^-t-^J  m.  Bienenstock  Khänd.  Up.3,1,1. 

ffT^  s.  u.  %^. 

fni^H  (H^H  gana  H^lf^  «"  P.  1,1,37)  1)  praep.  trans.  a]  mit  dem 
acc,  gewöhnlich  Toransteheud;  a)  durch,  durch  —  hin,  über  —  Am; 
T^rRlfk^^:  RV.  3,27, 13.  6,48,6.  f^{:  q^^q^l,i35,6.  pTT- 
m  9,fi2,8.'^^Tm3,b8,5.7,68,3.  tO,«2,5.  q-,  tT^FTT:  ^ipIrffF(%  y- 
•^'iTrHI^H  182,2.  AV.  13,1,36.  ^JTfT^:  trans  AV.  7,  38,  5.  —  ß) 
über  —  hinüber,   an  —  vorüber:  r\  i  HH-d^l  N%JIM  JlTrfT  =TOi% 

RV.  6,31,10.  7,60,12.  H[fijf^:  g^^'7T%6.  fStrm^^^m 
iTT^r^lO,89,i6.  4,29,1.  8,33,14.  J^rft^FT  f^fFfT^:  F^rftrll^: 
5,53,4. —  y)  ""'  Beiseitelassung  von,  ohne;  mit  Hintansetzung  von; 
sieher  vor:  iw^ÜdrlTf^  unbemerkt  \\V.  7,n9,8.'\3[]^  f^(Wil  ^W^ 
gegen  den  Willen  10,171,4.  J^  mj  ^^H  5TrT  =7:  7,08,2.  frl^T 

qrFg  ^  Rprft^  ^  U^  ^TSnil  >f^f^  9,79,2.  -  6) 
mit  dem  abl.  (vor-  oder  nachstehend)  abseits  von;  ohne  Vorwissen  von, 
geheim  vor,  dam:  {MrM^ffD  mW4^  ^fW^:  AV.  12,3,39.  iWlffFT^ 
^%  TOT  fWHi%  C»T.  Br.  1,9,»,  12.  f?I^  ^  11^  q2#^:  3,3, 
4,6.  1,1,3.  (5E(^)  IR^TinTTTT  ^WiU  13,6,1,20.  —  2)  adv.  a) 
in  die  Quere,  seitwärts:  H  IdM-^IW^I  «J^^TtT  A.K.  3,1,34.  H.  44'<. 
rJ^RT^  tT^RfeT^^"^  ^  "^JNH^Mabk.  p.  17,3.  ffnjl^=  frl'fe 
AK.  3,4,»t(tS),  18.3,6.  H.  1334.  an.  7,50.  MßD.avj.Sl.  —  6)  abseits, 
aus  dem  Wege;  der  Wahrnehmung  entzogen,  verbürgen,  unbemerkt, 
l^rWT  AK.  3,4,»t(»«),18.  H.  an.  Med.  f?Ii"  ^^  t  4^  FIT^:  TS.  2, 

5,10,6.  mx  ^  ^  ^fi^  qj^m  fk^  ^ri«3i^7i(m  ah.  br.2,7. 
tH^  ^^Irnm  i%%q%39.g.iT.BB.  6,4,4,19.  frr^^%fq|^ 

t|tjc|  1,9,», 8.  8,3,*,4.  9,3,1,24.  —  c)  in  Verb,  mit  den  Zeitwörtern 
a]  ^,  fd(Hi(lirl  und  f^X:  ^i^lidi,  Irl^WirU  und  %^:  ^m  P.  1, 
4,72.  8,3,4  2.  Vop.  15, 5.  a)  beseitigen,  wegschaffen;  verdecken,  verhül- 
len, verbergen  ^at.  Ba.  1,9,»,  12.  2,3,1,3.  4,2,1,  18  u.  s.  w.  fr^T^ffT 
KXtj.  ga.  6,1, 12.  qr  rM^Hi^^J^iLMH  m^  firfl^-T  fd^y-tlT(  Buia. 
P. 3,2, 18.  H^^^rMl^^r^lWdl^M-gidUlli^HI  M.  4,/. 9.  TtHTF^- 
T%  ^f)F?rl?T5TH:  —  JNWI:  Ragh-  16,20.  frl{t-=tirl  Amab.  81.  Bhatt, 
9,62  (WO  SO  zu  lesen  ist).  t^ld^lN:  -  HNl5(,MlrHHiHI  "R.  2,12,89. 
—  ß)  6e«  Seite  liegen  lassen  so  v.  a.  überwinden,  übertreffen:  ff  TtTT- 
fl^vTH  'jf^PT:  HiT.  Iir,8.  BuATT.  9,62.  rFqiJil(H4i''J<MI  ^f^  frf^- 
T^  ynilrf^rW  Pankat.  118, 13.  *-HHä'^H^I  frll^'^U  -  ^^- 

^ow:  ftm  ragh.  3,8.  m  f^Fcn  grofif  mp^^  pani^at.  256,5. 

-;-  Y)  »cAmoAcn,  (adeJn,  gegen  Jmd  seine  Geringachtung  an  den  Tag 

legen,  verachten:  tTPT  cT^FnrT^FFrP^rTTTft  H^  fTTTT^i^rirT  Hit. 

^  13,11.  118,9.  BhU.  P.  1,18,48.  6,14,40.  8,11,3.   ^^c^^JIM^UhMI  ^- 

fuhÜHlirl^^^ril  «T^rTFI:  FITfT   Pankat.  7,  lo.  —   6)  ^  beseitigen, 


wegschaffen,  zurückdrängen;  verbergen:  tlil'+lN  TrlTI  2^  RV.  7,30,  l. 
9,73,3.97,14.  qrnqr^JTAV.  8,10,28. 12,2, 23  (wo  RV.J^tT^).  yi%HI- 

i^JWT^HWf%^WRMBH.i,728.  f^T^iTTT: -q^  r^- 
Hfr^TTFrni  ^T^rl  T^MriH  Bbag. P,  2,6, 4 O.  zurückdrängen,  überwinden: 
TrT^rafT^  Sin.  D.  73, 1 0.  f??^  ^ft^^  <  4.  med.  sich  verbergen  vor  (abl.), 
verschwinden:  fTFTTnf^I  ^  Kbnop.  24.  f^\  q%  Bhäg.  P.  3,7, 12.  f^- 
■^T^U  Ragh.  10,19.  11,91.  KathÄS.  5,56.  10,82.  17,123.  18,238.342. 
BaÄG.  P.  3,9,44.  BuATT.  14,39.  TH^TT^r?  verschwunden,  verborgen, 
versteckt  AK.  2,8,»,80.  H.  1477.  RV.  3,9,5.  fAT.  Bn.  1,1,1,2.  4,»,4. 
7,1,7.  ^  ^  t  3|Tf^  q  ^ %IZT  H  mtT%I  fT^^%AiT. 
Bii.  8,27,  M.  8,203.  ViKu.68,8.  Vid.  159.284.  Dbt.  9,20.  Mäbk.  P.39, 
2  4.  verschwunden  so  v.  a.  der  die  Flucht  ergriffen  hat  H.  805.  —  c)  JT 
beseitigt  werden,  abhanden  kommen,  verschwinden,  sich  verstecken: 
(H^:)  m  Btr  ^AV.  8,1,7.  (^:)  f?r^  ^JT^Cat.  Bb.  1,6,»,  1.  3, 
1,4,3.  2,»,  2  u.  s.  w.  Ragb.  16,20.  gÄK.  126,  v.  1.  MXlat.  69.  KathU. 
11,41.  BuiG.  P.  9,4,53.  Bhatt.  6,71.  TH^PW  P.  1,4,7  1, Seh.  KathJs. 
20,77.  pass.  in  gleicher  Bed.:  ^{^  W^  Seh.  in  Eap.1,121.  iH^[PTrT 
Qat.  Bb.  2,2,a,3.  3,4,4.  11,5,1,4.  KathIs.  5,10.  Bhatt.  14,44.  caus. 
verschwinden  machen,  vertreiben:  rWqj^^lW^  ^TTSTF  Sfl^t-H  H^Nh'c- 
l:  I  f^PTRmg  Wrt  ^  R.  1,4'.,9.  intens.:  ^  ^^  §PT^ 
^at.  Bb.  2,2,3,16.  —  Offenbar  Ton  l.  fO";  in  der  Endung  3^  vermu- 
tben  wir  das  suff.  des  abl. 

TfT^T^  (Ton  1.  qj^  mit  irl(H)  adj.  f.  ^  6ei  Seite  liegen  lassend  so  v. 
a.  übertreffend:  ^mr{  HMyHffd(f^(l  ^üilVydl  Bbäg.P.  1,10,27. 

frnT^iX\(wie  eben)  1)  m.  Vorhang:  HT  ^JrTTHFU  ^  rfl^  fr?^- 
FTif^lFTtT^  I  5rT5ftfH3]UW  rh  I W  ^  WH  fe)  N  J^^^  II  R.  2,13, 20.  — 
2)  a^f^TTltf.  dass.  AK.  2,6,»,  22.  H.681.  ^Wf  U^HH  (auf  der  Bühne) 
MÄLAT.  22.  r|t-Ml|tTl°  der  diese  verdeckende  Vorhang  32.  Kcmäbas.  1, 1 4. 
Schleier  Tbik.  im  Ind.  zu  2,6,35.  ein  unsiohtbarmachender Schleier,  Ne- 
belkappe, I'arntappeViKB. 27,8. gÄK. 94,9.  fr!|=H;in UÜ  im  Prükrit 
77,9.  ViKR.  24,4. 

Ki(t-=til^  (wie  eben)  m.  das  Schelten,  Schmähen  Hit.  13, 14.  IV,  15. 
IGeringachtung  Haläj.  im  QKDb.  P.  2,3, 17,  Seh. 

ff^Wft'nT  f.  =  fn^t^r^Uil  Vorhang  NIlak.  zu  AK.  2,6,», 22. 
gKDR. 

Irl(^*-y  (TrI°-»-^°)adj.  durch  eine  Wand  hindurch  sehend  Vjutp. 
8.  -  Vgl.  frlUMI^tll^ 

frl(k5hMT  (Tonl.^^mitin^H)f.  Tadel,  Schmähung,  Geringachtung 
AK.  1,1,», 22.  H.  441.  *4tf=4iilcfirRlf^:  5[%T  ^fq  sRlfw^lWlI  5T- 
»TtT  Pankat.  1,37. 

TtT^^MI^I^  (frI°-+-^°)  adj.  durch  einen  Wall  hindurch  sehend 
Vjutp.  8.  -  Vgl.  f??7^^. 

fd^^M  (von  fr^),  fd(t-t|irT  vewAiemden  gana  i+iUill^  zu^P. 

3,1,27. 

frir^-nfn  8.  u.  FTRvrfrr. 

frritßT%qi  (f?Tft^  -*-  fsli%^)  Erythrina  erista  galli  Lin.  (?; 

NiGB.    Pr. 

Irll(k  m.  Gelenk  am  Zuckerrohr  gABOAM.  im  fKn».  frlTTS  ">•  ^'»^s- 
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in  der  2ten  Auflage. 

Miiuil^ui  =  mf^ilTf^  NioB.  pb. 

Hr(P<^  m.  N.  pr.  eines  Mannes:  WU^  WF(P<["\  H^  ^ij^ 
^  1  ^Jim  TTtHR^RV.  8,6,4  6.  m\  ^TfH:  ^fni^iTflftF^  'H^- 
^  HR  HHH  g*NKB.  g«.  16,11,20. 

TtTTT^  m.  etne  ^r(  Aet«  RÄG4!i.  im  (KDa. 

Irir^T  m.  dass.  Räsax.  im  QKDb.  —  Vgl.  TrPT. 

I  H^ii.  Unadis.  4, 184.  n.  AK.  3,6,S,3U.  1)  n.  o)  eine  Art  Kopfputz, 
THrban,  Diadem  Abdnaoatta  beiUcGTAL.  die  Erklarer  zuAK.  a.a.O.  Vgl. 
fe()J|t.  —  6)  Gold  Seh.  zu  Un.  4,  <86.  —  2)  m.  N.  eines  Baumes,  Sym- 
ploeot  racemosa  Roxb.,  AK.  2,4,S,  13.  Uäb.95. 

M(l<i-*  (^°°  frrfte  Sopfputt)  m.  ein  bett.  Vogel  R.  3,78,23. 

Ic1<  II  61  (wie  eben)  adj.  mit  einem  Kopfputz  versehen,  von  Unhol- 
den AV.  8,6,7. 

M  (m^vj  im  Veda,  irl  1  l~>^indenBr4bmanaundspäter(ronTrT- 
Tfl  ■+■  ?l^^)  adj.  übertägig  d.  h.  vorgestrig,  Tom  Soma,  der  zum  Zweck 
der  Gährung  sieben  geblieben  ist,  RV.  1,43, 10. 47, 1.  8,35, 19.  3,28,3. 
6.  gAT.Ba.  11,5,S,  11.  Pankat.Bb.  1,6.  KÄTJ.ga.  12,6,10.  24,3,42.  Lätj. 
2,11,  II. 

Frl  {\'\^R  {loa  lr1(H  -+-sR)  adv.  abseits  von  Menschen:  tTJ^  ^ifn 
ffO  M4  m^  ^  H^rH^:  AV.  7,38,5. 

Hliyr  (FT^-l-mj  f.  Verborgenheit  AV.  8,10,28. 

in  (l'^lrl'^t)  (von  m  mit  IfT^)  "«'j-  *»  fteciecien,  zu  schliessen:  T5I- 
'S^ni  ^niTT  «cHII^HI  H^iyiH^I  («1»  Erkl.  Ton  i^l(H=5l)  KuLL.  zu 
M.  2, 100. 

IH  (^NH  (wie  eben)  n.  das  Verbergen  AK.  1,1,*,  14.  H.  1478.  das 
Versehwinden  BuU.  P.  3,20,44.  >T^°  KÄ«;.  zu  P.  1,'»,33. 

(H  |IHWH.{  (Ton  ^  mit  f?^TJ]  adj.  f.  °f^r5ft  verschwindend  Bhag. 
P.  3,27,23. 

IH  (IHN  (wie  eben)  m. das  Versehwinden {Gegeas.t^[\^^\\r^,  y|i[JTI- 
cf)  Vjutp.  111.  Kbänd.  Cp.  7,26, 1.  Gaduap.  zu  SImübjak.  69.  Scb.  zu  Kap. 
1,11.  SAB.  D.  64,  1. 

irf\N4  ffrTfH-H^  adj.  vor  Regen  geschützt:  q^  TjTq^qrT  H  ^ 

fff^M'^iini  t}j^]  ^^fh  mbb.  4,  m. 

frl^ l'^M ,  Ifl^l'cM^  verstecken,  verbergen:  t^Of^H^«  IH  | I'^jMH 
MBB.  S,7427.  —  Ein  zu  In  ^IJt^H  gebildetes  Zeitwort. 

HJT%7  s.  u.  frT^2,  b. 

m  (ll«cnni  (^on  in  (ll'cnj  f-  <*"*  Verschwinden,  Kiehtgesehenwar- 
den-'  IH  (ll'cH^'  ^  verschwinden  Katbäs. 21, 145. 

mmf^  n.  =  fHf^Mfd-*  Kit.  xo  P.  8,2, 18.  -  Vgl.  rjfqfH,  rl- 

[Hr^id  ni.  N.  pr.  eine»  Autors  Verz.  d.  B.  H.  No.  1028. 

f?pi  adj.:  ^qT>T  ^^  \vW\  AV.  4,7,3.  Viell.  so  T.  a.  TrFüT  a"» 
S«iam*ömem  bereitet;  Tgl.  aber  auch  TtTTTT- 

IH'5'4i  adT.  g.  0.  frpfe. 

HmT^iH  TriR^  -+•  flrTT)  adj.  quer  umgelegt:  ^^i-H4i  ^  rlrll  ^1%^- 
l°hHH(lH  AK.  2,6, a, 28.  als  Bez.  einer  Form  von  Dislocation  eines 


Gelenks  (HIMHrh)  Sota.  1,300,8.  15.  when  onepart  ofthe  bones  of  a 

Joint  is  turned  outward  Wisb. 

inMrtil  (von  IHM*!)  f.  der  Zustand  eines  Thieres,  die  thierische  JVa- 

tur  Räga-Tab.  3,4  48. 
/^   r 
IHMph  (wie  eben)  n.  1)  Breite  Schol.  zu  Kätj.  fa.  8,6,7.  —   2)  der 

Zustand  eines  Thieres,  die  thierische  Natur:  ^Tf^TniTfTRI  fFRWfWf- 

RFT  H:  I  tTc5  H<felHdWm  ^ %FfN^mm  II  RiGA-TAB.4, i80. %- 

ImiTT,  ^TTT,  WT^  M.  12,40.68.  Jics.  3,2I7.  MiaK.P.  26,29.  31,6. 

irlM^MHim  (f?pf^*-«-5T°)n. Brette;  J^TfTTnT°,  ^5ITiTT°  die  vor- 
dere — ,  die  hintere  Breite  Schol.  zu  Kätj.  ^;b.  1,3,13.  2,6,8. 

JH^c^Midm  (f?m^-i-$°)  adj.  Jmd  von  der  Seite  anblickend  Buäg. 
P.S, 26,36.-  Vgl.  f^^jO-^. 

J7TM<+'yW^(lHM=tn-^°)  adj.  dass.  MBb.  2,2164.  5,2022. 

frPT^^RTrW  (TrI'T^*-+-RT°)  n.  der  wagerechte  Lebensstrom,  Bez. 
der  Schöpfung  der  Thierwelt;  m.  dessen  Lebensstrom  wagerecht  geht, 
die  ITiierwelt  VP.  35.  NabasiiSua-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  U.  82,  6, 1 5.  Mäbk. 
P.  47, 18.  19.  33.  —  Vgl.  yc[l'+^H^  (MBb.  14,1038),  JERTöFRTRH 
(MBB.  14,1011),  3rHIHH  (Bbäg.  P.  3,10,  i8)  und  3^  WIHH. 

f^pJjT  m.  TAier:  ^FRFT^  S^  >Ts[H  frPflTTSI  qMBB.13,5755.— 

ex       c        ^        o 

Ein  nach  der  Analogie  Ton  |riM*l  mit  IJ  statt  mit  3^  gebildetes  Wort, 

■^    -   r  "^ 

oder  aber  eine  Verstümmelung  Ton  IHM^'I,  welches  nicht  in's  Metrum 

gepasst  hätte. 

ITFr^TtlT  (lnM^*-+-tlVl()  o.  der  in  die  Quere  gemessene  Zwischen- 
raum, Breite:  ÖJJRT  ^U%}:  H^|iflWH*ilfVH*IjlTl(H^AK.2,6,t,38. 

TfFPFH  (inM^*-i-^'T)  n.  der  wagerechte  Gang,  der  jährliche  Son- 
nenumlauf im  Gegens.  zum  Tagesumlauf  der  Sonne,  wobei  sie  auf-  und 
untergeht;  vgl.  HMilMpl^. 

^HM^IUIH  (frlM*  -+-  t4|i|n)  adj.  in  der  Querlage  zur  Geburt  sich  stel- 
lend SucB.2,92, 12. 

frFnft^T  (fHM'4i  -*^{)  adj.  Jmd  von  der  Seile  anblickend  MBh.  12, 

6575.  -  Vgl.  iHil4y<Hm,  rH*l<+yRiH^ 

(HMifly  (irPfe-i-^)  ni.  Berr  der  Thiere,  Beiw.  Krshna's  MBu. 
7,6471. 

IHMJJI  (IHM*  -•-  IT)  «dj.  f.  m  in  die  Quere,  seitwärts  gehend  (neben 
Jfrf^TJT,  ^mroi  und  3^):  Jc<^l  Vabäb.  Bbb.  S. 32,25.  neben  q^ 
of'T'^T  nnd  Hyi-MiSU  so  t.  a.  nach  Norden  oder  Süden  gehend,  Tou 
Flüssen  R.  Goaa.  2,12,6.  wagerecht  gehend  (neben  ^uil  nnd  tftJiJH- 
flR):  ^TpFf:  Suga.  1,43,7.  254,19.  364,20.21.  SfFT  249,14. 

l^qj  j|f|  (InM^*  -+-  ^ItT  Gang)  adj.  der  einen  teagerecbten  Gang  hat 
(im  Gegensatz  zum  aufrecht  gehenden  Menschen):  ffT  IHMJ  Jinini  ^ 
HrlHT  (d.  i.  der  Thiere)  f^f^H  ^:  R-  2,35,17. 

ffrmrfrT  (Pim^  -*-  nfn)  f-  <*«'■  zustand  aU  Thier  im  Kreislauf  des 
Lebens  H.  20,  Seh.  qqilHSI^-l  M'^fjH-HMJ  ^iIhM^WUI:  MBb.  3,1166. 
In  der  steUe :  fsm^^^qi^  PhMJ ^ifrlHHlH  ^  I  slfIMsIlfH  »IHTf^ 
UBb.  14, 1 138  wird  das  comp,  wohl  schwerlich  bedeuten:  einen  wage- 


*  Mit  demselben  Rechte  könnte  man  im  ersten  Theile  des  comp, 
das  adT.  (HM'-Ii  annehmen. 
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recUenGangundeinenverkehrten  Sinn  (JJJr{)  habend ;  wahrscheinlich  ist 
eine  unlogische  Bildung  anzunehmen,  so  dass  an  das  adj.  °J|lrlHn  noch 
ein  zweites  gleichbedeutendes  suff.  ^  angetreten  wäre. 


IrttjjJM  (MM*-h3FI)  adj.  seitwärts  gehend:  ItImJJIHI  'TFH  Wl^- 


;^T5TTITTR^  MBB.  7,  n  62. 

TrpmFR  (1HM^*-+-IT°)  »•  d««  Bewegung  iur  Seite,  neben  3)^11- 
q57  und  3E(in°  Ind.  St  4,10».  136. 

TriqriTOH  (frl M *!*-+- IT  °)  ■>.  oblique  multipHcation  Colkbr.  Alg.  171. 

ffJ^Tff  (HM^  -Hsf)  adj.  vom  Thiere  geboren,  ein  Thier  zum  Tater 
oder  zur  Mutter  habend  M.  10,7  2. 

HM^sH  (f?T'fe-+-sFI)  m.  Thier  Baio.P.  2,7,<6.  H.  38. 

f?J^TT?5T  drFra*  -•-  TT5T)  f-  «"»«  •'*  horizontaler  Richtung  gelegene 
Weltgegend  (im  Gegens.  zu  SJM  und  ^^TI)  H.  169. 

TfjqTEJT^  (IHM^*-»-m^)  adj.  scharfe  Seiten  habend:  Mim:)  |HM- 
rq^:^s^:MBu.7,187  5. 

TriRfüTH  (TrPfe*  -t-'TlHT)  adj.  f.  ^\  eine  in  die  Quere  gehende  Ifase 
habend  R.  5,17,32.  —  Auch  frlM^-IH  wäre  gestallet. 

frl^rq^T^  (fHM^*-'7^-3^)  n.  angeblich  Gerstenkorn  Wils.; 
wörtlich:  ein  Bauch,  der  einem  wagerecht  liegenden  Gerstenkorn  gleicht. 
IH^iMR  (TH^f^-t-fTH)  m.  Krebs  Trik.  1,0,21. 

JHMjIJH  (frPfe-+-^TH)  m.  =  TH?f^r«er  M.7,149.  —  Vgl.^- 

\r\mliM  (wie  eben)  f.  der  Mutterleib  eines  Thieres,  der  Thierzu- 
stand,  das  Thiergeschlecht  (auch  diePflanzen  dazu  gerechnet):  IrlMJMI- 
%  ^sTÜTHM.  4,200.  oqrf^iR^nH:  MBu.  13,3478.  °TRT  isoi.  spf- 
qq  fer:  i^ogel)  |  lr^*JJMHNHHIcüMI^!<IWH=^U-^JH:  »'a-  ^^^  frl- 
MJMIHJd  M^MWHJ|H(lHMtS|N(Hl??  Tattvas.  48.  Sd«e.  2,147,21. 

TfFTTSli  (TrFt^  -•-  1=?^)  adJ-  «'»  <*•"«  (?«ere  durchgeschlagen  ( sc.  TH- 
7T),  Bez.  etne»  Fehlers  beim  Aderlassen:  TrTM^^TniT^cT^rWT  H+il'^- 
^m  IH4n^i[  St-CR.  1, 362, 4.  • 

TFlferH  s.  irPfeTH. 

THTTSTT  (TrR^-t-P7°)  m.  die  Hölle  der  Thiere,  der  Thierxustand 
\  als  Strafe  ßr  böse  Ihaten:  °ITTFR  MBu.  3, 12626.  neben  t|c<|{^-^l| 
14,  1008. 

TRJT^  (IHTTlH-Sr^)  P.  6;3,94.  Vop.  26,8  1.  1)  adj.  m.  Äom.  fmj, 
acc.  IH'<^^H;  du.  IrlMi^UIH;  instr.  sg.  Irl^yi  Vop.  3, 14 6.  148.  165.  f. 
i^Jyi  (auch  HM^l  nach  Vop.  4,12);  in  die  Quere  — ,  in  die  Breite 
gerichtet,  wagerecht  (Gegens.  W^^  und  yi*J,  3j^  und  t)c)|^)  AK.  3, 

1,34.  H.444.  [Wl:]  3701  W^jnt:  ^  H^sft:  Av.10,2, 1 1.%^?^ 

frnümftst  sd^  %Fi^24.  wi^A  mferairT «,  1 9.  ^tttct^sit^- 

ME[?-U(iurNdu\lH  H  9,8, 16. 11,4,25.  Wl:  ^W^rRl  ^sm  #R¥: 
15,3,6.  vs.10,8. 32,2.  T?.2,5,M,4.  6,2,*,5. 4,5.  r[lll  TrTifSlT  H^T- 
m  rlfHir<M  \d{^\  ^  gAT.B«.  l,3,*,io.  ilHH^I^WNIUrtMi;^ 
3,1,1,3.  6,5,»,8.  15.  7,1,1,18.  4,1,44.  8,1,«,10.  7,«,10  u.  s.w.  ^^  m 
^  r^WklHtliW^kU  T^^  AiT.  Ba.  6,32.  KJTJ.ta.  17,1,10.  13. 
LItj. 8,6,7.  3;yTTH5I  TH^nfw  l^MhC:  Khänd.  üp.  7,ii,i.  — 
quer  im  Wege  stehend:  ^  ^  ^  ^TüH  IrVT^  rT^lH  Ait.  Ba.  2,  34. 
quer  durchfahrend,  durchkreuzend:  MMtll  ^^TFmT  STIfR^TFrR^I 


OTtT  "T^^FT  f+ilHH  C*T.  Br.  14,9,»,2.  3.  vom  Ton :  in  der  Mitte  gehal- 
ten li,4,>,5.  7.  VS.  PH.iT.  1, 1  49.  THT^IT  instr.  adv.  in  die  Quere,  in  die 
Breite,  quer  durch:  ITR  ^  1%  f^  H^yi  RV.  1,61, 12.  (fSlM'-UiiJ) 

Tg  ^t^  mm  ^^^2,M,i.  ^^  wrm^fNf  ?je!t  io,7o,4. 

fr^fSI  loc.  dass.  Qat.  Bh.  2,3,«,12.  JH^iiUlHlisIdl'.  KiTj.  ga.  17,8,14. 
12,1.  itHMc^i  adv.  in  die  Quere,  in  die  Breite,  in  horizontaler  Richtung,  seit- 
wärts H.lSlä.  an.  7,19.  MeD.aYJ.  18.  IHMJcll  JT  ^  N^qHHI'rdH 
^AT.  Bh.  3,7,1,12.  1,7,4,12.  IHHU'M^IHIrl  QÄNKB.  Cr.  4,12,6.  KÄTJ. 
Qr.  8,6,6.  VS.Ph1t.  1,122. 123.  lrlM=t>yiHMt5<IJH  M.  8,291.  sfRM- 
W  f^!  n^lfFHWä  tI  n^:  R.  6,22,5. 3^  fH'|j|yy=l  TRrfr  51- 
JT^  rrirr:MBu.2,l396.  A»ö.  10,27.  R.  2, 23, 4.  Su^r.  1,66, 5. 96, 16.237, 
20.  BuASTB.  1,43.  Megu.32.  38.  Varab.  Brh.  S.  32,7.  46,19(20).  52,55. 
38,42.  H.600.652.1034.  fd^J^llrH  (TRI)  1221.  JrfTmsrF^^TrT  MBB. 
1,3009.  16,78.  R.  2,23,5.  6,100,11.  ad  QU.  69,2.  KümJeas.  3,74.  Ka- 
TBÄs.22,113.  Amar.33.  Sab.  D.  71,10.  frPT^ifT  oder  IHM^fcll^H  bH 
Seite  gelegt  habend  so  v.  a.  nach  vollbrachter  Arbeit  P.  3,4,60;  vgl.  ffT- 
JTJ.  —  2)  m.  und  D.  das  in  wagerechter  Stellung  gehende  Thier  (im  Ge- 
gens. zur  aufrechten  Stellung  des  Menschen),  in  engerer  Bed.  eiru  Am- 
phibie, in  weiterer  Bed.  auch  die  Vögel,  bei  den  Gaina  (11.20)  auch 
die  Pflanzen  (vgl.  Irm^mM)  und  die  anorganische  Welt,^=^^  H.1216. 
=  N4^||[^  MED.avj.13.  IHg^gf^snqHMßB.  12,10483.  R.  1,13, 
1 1.  JÄ6N.  2, 242.  qFTTH  g  ^:  ^^  frTT^  sr^rl  MBu.  13,5523.  W[J[- 
SJT  tTFöItTTTTTITFI  M.  12,57.  Pankat.  II,  34.  Hit.  1,80.  KdmXbas.  1,49. 
Vaeäb.  Brb.  S.  43,66.  68,109.  115.  Baio.P.  3,10,19.  6,13,16.  AK.  1,1, 
6,4.  2,3,41.  fm^  JTm  Snft  Pankat.  111,1 19. "l^refeXTf^  Bu;g. 

P.  1, 2, 34.  J%  rR^zriTrl'Trsn  4,29, 29.  mTJl:  ^^  'M^HlR-H^^: 

(KuLL.:  ttijjidq:)  qramwyi  m.  8,4o.  ^!  _  j^t;  _  f^jq^ _ 5^. 

MBb.  13,5495. 

1.  TrFT,  TrFTFH  und  rl^qiri  ölig—,  fettig  sein  Dbätup.  28,62.32,67. 
Wohl  nur  eine  aus  TrIrT  geschlossene  Wurzel. 

—  %  ^frT^nm  VS.  23,2  4.  Nach  MahIdu.  =  fW-cJIN,  aber  weit 
eher  =^  yFrl^lFT  von  1.  rTi;". 

2.  Trl^i  rl^lrl  gehen,  sich  bewegen  Dbätup.  15,27.  —  Vgl.  TrlcT. 
TH^  vedisch ,  T7TFI  klassisch  ^änt.  2, 4.    m.    1)  dt«  Sesampflanze, 

Sesamum  indicum  Lin.,  und  «Are  Körner,  welche  gegessen  wer- 
den und  ein  gutes  Oel  liefern.  AK.  2,4,*, 56.  9,19.  H.  1179.  AV. 
2,8,3.  5fii%,  qSf,  intT,  iH?I  6,140,2.  18,4,32.  VS.18,12.  gAT.BE. 
9,1,1,3.  14,9,3,22.  KiTj.  Cr.  10,2,12.Acv.Grhj.  1,9.17.  4,4.7.  Gobb. 
2,9,3.  4,2,24.  3,26.  KAup.  8.93.122.  Kbäsd.  Up.  5,10,6.  Cvetä«t.  üp. 
l,i5.(3T5r:)l5rf=7—H*rlR-Hd'=hlUi=<FTMBB.  3,16081.6, 5280.10,431. 

—  M. 3,210. 234. 235. 255. 267U.S.W.    MBb.  3,1228.  13,3316.  fgg.  3410. 

fgg.  SufR.  1,34,4.  132,5.  296,5.  fir^fhlTTO  TrlllfVddH^I  HUJHI- 
H(^:  Pankat.  11,68.121, 11.  fgg.  SR^PHHd IM  f?T^"OT  ^TTTTq^- 
m  Hit.  Pr.  29.  TflHllF^^TiHW'TIf^msFirfWHrTFT  I  jm  ^  iWÜ- 
WRT^:  Kam.  NItis.  3,7.  ^nHPWT  frldyHHI'-(((=rN  Gir.  10, 14.  BbXg. 
P.  1,13,29.  ^2  TH^TRT^^:  MBn.3, 12727.  8065.  13421.  13,3286.%- 
OTT^mrt  Verz.  d.  B.  H.  No.  1132.  ein  Sesamkorn  als  Ausdruck  für 
etwas  überaus  Kleines  (vgl.  TF?^I5RTj:  JPTI^  Idd^fMdl:  Habiv.  803. 
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IHHMNMN  Tlf^rt  ^  ^IWnfR  PaiIkat.  208, i 3.  W  f?!^  ^MHIm 

o 

^^TTI  TRRfqfTT  I  TH^^m  rffTPIT  ^TFT  =#i  NdlH<^:  II  MBa. 
1,7996.13,6390. 17^1511  vfKf  ^^T  J^TfirT  ^TESmFrfilf^i^^:  Räsa- 
Tar.1,38.  ^  fr^  rt  ^iOT  4,328.  Vgl.  ^°,  TTTJ^o.  _  2)  üTör- 
permal  (mit  einem  Sesamkorn  Terglichen):  ii=1JJhHHI4'1  Isitgiy 
q  ^JJJ^^  I  H^  ^  Wm  HHHrMlPfdd  q^TT  II  Kiuoisi  im 
tKDB.  Vgl.  ?iq3. 

fHd^  (von  ff^H)  gana  f^dlld  zu  P.  5,4,3.  m.  n.  Tbik.  3,S,14. 
1)  m.  ein  best,  schönblühender  Baum  AK.  2,4,S,20.  Thik.  3,3,25.  H. 
an.  3,49.  Med.  k.  99.  MBii.  1,4868.3,10043.  Harit.  12673.  R.  2,91,48. 
94,9.  3,7,10.  21,16.76,13.  5,39,2.  (5rT^)  *JIHr^-dR-dd=h  3f^- 
)ddl  H=Tf?f  ad  KuMÄBAS.  3,26.  Vabäh,  Brh.  S.  28,6.  53,37.50.  ein» 
best,  am  Wasser  wachsende  Pflanze  54,21.  =  H(>=1=t»  Ratnam.  203. 
Der  Raum  bat  seinen  Namen  entweder  daher,  dass  er  mit  der 
Sesampflanze  irgend  eine  Aehnliehkeit  hat,  odef  dass  er  wie  das 
Stirnzeichen  eine  Zierde  bildet;  vgl.  TrT?I^nTFFf5T=fiT!H^  MBh.  3, 
11591.  Ragii.  9, 4  0.  KuMÄRAS.  3, 30.  MÄLAT.  40.  Auch  andere  Namen 
des  Stimzeiehens  sind  zugleirh  Namen  de»  Baumes;  vgl.  |c4Um=h,  ^- 

iäm}i'\4t,    qXJI,   ITTIi^,   HIHf^HMUm'M-  -    2)  m.   Mai,  dunkler 

s;    H      sT    1  =x 

f7eeft  unter  der  Haut  'mit  einem  Sesamkom  verglicben)  AK.  2,6,f,  49. 
Trie.  U.  618.  H.  an.  Med.  Katbäs.  5,32.33.  Vahäh.  Bru.  S.  49,9.  5t,  10. 
eine  Art  Hautausschlag  Mkd.  —  3)  ein  mit  farbigen  Stoffen  als  Zierde 
(insbes.  bei  Frauen  und  zwar  hier  immer  auf  der  Stirn)  oder  als  Sec- 
tenzeichen  auf  der  Stirn  oder  andern  Theilen  aufgetragener  Fleck  H. 
653.  m.  o.  AK.  2,6,S,  24.  3,4,s,22.  Med.  m.  H.  an.  n.  Trik.  zu  bele- 
gen nur  m.  MBh.  3,11591.  H  HM-UI^-H  ^TTTI^  IRlUildl^M  I 
^HTiT^  THH??;  rlPTT  FFTTC  ^FTt  rf^  II  R.2,96,i8.  5,36,34.  Raod.9, 
40.  MÄLAT.  40.  Kemäras.  3,30  (zugleich  Bed.  1  j.  7,24.  Katuäs.  9,81. 
1«,S1.  fg.  VahÄb.  Brh.  S.  104,28.  Sah.  D.S«,4.  60,1.  f=l •c"H iWd?i=l 
^dH^IH'+y-^ilVH  (ohne  Sonne)  R.  3,22,8.  Katbäs.  6, 1 12.  20,80. 
Crit.  44.  H^rRrTT^TfFFRTR^  (bei  Krsbna)  Gtr.  11, »9.  BhIs.  P. 
5,9, 16.  öl-JHIin^M^'-lfti:  (als  frommer  Mann!  PAÄg AT.  165,  16.Bhatisbja- 
P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  32,a,25.  m^pWl  H^  ^t\  frFRi  HINdfrT- 

sn  I  m-^uiuit^iIr  ^i^HfmsüHMiH^ii  Jisi.  1,293.  °mni  verz. 

d.  B.  H.  No.  1022.  —  4)  die  Zierde  von  Etwas:  ^  ^T^HHrFfiHfT  (>T- 
cJH^MJVH?;  ad  Hit.  1,28)  slHMH  iFFH  ^  N^dM^PAiÜAT.  1,118. 
dl=tiHd-^:  Räsa-Ta«.  1,47.  Y^'^  Prab.  3,io.  rf  fiT^tJiy|Hd't»M^ 
KathIs. 22,254.  ilinuVrTTifdd-ii  dlät^MT  ^TR  25,38.  ^dWirT- 
^l^  (adj.:)  l'^yH  Räga-Tar.  3,375.  m.  f.  n.  =  ^TUH  .NÄnärthadbtahi- 
MA!<GAhl  im  ^KDr.  —  5)  m.  eine  Art  Ritornell  (?I^RI)  SaSgItadIm.  im 
(KOr.  Vgl.  9,c.  —  6)  m.  eine  bes.  Art  von  Pferden  H.  an.  Med.  — 
7)  m.  N.  pr.  eiue»  Sohnes  des  Pradjota  Maisja-P.  in  VP.  466,  N.  3 
(andere  Aulorr.:  TFnTT).  N.  pr.  eines  Gebieters  über  Kampani  Räsa- 
Tab.  8,577.601.634.659.708  u.  8.  w.  —  8)  f.  5IT  eine  Art  Halsschmuck 
Gatädh.  ira  gKUB.  —  9)  n.  a)  Vrinblase  oder  Lunge  (%FH  AK.  2,6, 
t,16.  Tbik.  H.  605.  H.  an.  rlHH  st.  ^TFH).  Med.  —  6)  schwarzes 
Soehalsalz  AK.  2,9,43.  U.  943.  U.  an.  Mbi>.  —  c)  Alliteration  Räga- 
Ti«.LI,p.  23. 131. 183. 212.21Ö.223.227.236. 264.28«. 287.  ed.  Calc.p. 

III.  Theil. 


118.127.128.133.159.  Vgl.  oben  5.  —  d)  ein  best.  Metrum  (4  Mal  ^^ 
-  s..^  -)  Colebh.  Misr.  Ess.  U,  159  (1,5).  —  Vgl.  OTiWdi^'H,^- 

Irl'^'=tl=ti  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tar.  8,4  69. 
Idt?1=tl6  (lrlc?1  H-^flS)  n.   Blüthenstaub  der  Sesampflanze  P.  5,2,29, 
Värtt.  1. 

lHd=^fHsl  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.  193,  N.  1 1  s. 
In<^=tl(lsi  (TrT°-*-^T5T)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räba-Tab.  7,1319. 
lr1^=fnT=t)  (T?r°  -♦-  ^°)  m.  J'ei9  aus  geriebenem  Sesam  AK.  3,4,9. 
SüfR.  1,16,7.  34,6.  224,14.  MÄBK.P.35,10. 

Irfd'+r^iH  (f?I°  -I-  sT)  Oelkuchen  Nigh.  Pb.  —  Vgl.  Hd=tii^s|. 
frtd'+iH'c  (1rI°-i-fH^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räsa-Tar.  8,4  32. 
575.  594. 

trlFI^TPT  (denom.  von  |(^tj1=tl)  ein  Stirnzeichen  — ,  einen  Schmuck 
bilden:  ^^d)  IrH^lUtMd  Mdl*JirWd=+ili^dR  Verz.  d.  Oxf.  H. 
120,6,10. 

inrl=tll?l=ll  {TH°  -•-  =flT°)  m.  1)  Mal,  dunkler  Fleck  unter  der 
Haut  AK.2,6,«,49.  H.  618.  Sd(r.  1,31,18.  36,8.  90,13.  92,1.  296,6. 
2,120,9.  s|IMiyR-dd=tild^:  P.  3,2,53, Seh.  Nacb  dem  Sch.  zo  AK. 
adj.  mit  einem  Mal  — ,  mit  Malern  versehen  ^KDr.  —  2)  eine  Krank- 
heit des  männlichen  Gliedes,  bei  welcher  die  fleischigen  Titeile  schwärt 
werden  und  absterben,  Suqb.  1,299,20.  2,125, 1. 

frFRTTSPT  (fd5?=fi-t-*<iyM)  m.  Stirn  {der  Ruheplatx  des  Tilaka) 
^abdärtbakalpatakd  im  QKDb.  • 

Idtrll^tit  (ldt?1  -»-Pf)^)  n.  Oelkuchen  von  Sesam  Bhätapr.  im  ^KDr. 
Nigh.  Pb.  —  Vgl.  rlrlf^. 

Ir)!?ll=tif{  (von  Idtrl'*)  a<Jj-  "••'  einem  Tilaka  versehen  gana  rüT- 
^^la  P.  5,2,36.  «eriieri.-  HM'ilHd=Mr4fHR-ddi^  H^^  i%  •* 
HUidM  Räga-Tar.  2,40. 

Id'Tlrtil  (wie  eben)  adj.  mit  einem  Tilaka  versehen:  |S(nai  Wf^- 
^  ^  ^^S.«BTi  im  gKDB.  —  Vgl.  3iJ°. 

fdd^y(d)2J  (f???Pfi-flI^-t-fft^)  n.  N.  pr.  eines  Ttrtba  Qit.a- 
P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  66,a,35.  —  Vgl.  fdd'^y^dli^. 

Irt'Jl'aR'l    (Tr?^  -*- 131^)  f.   Oelkuchen  von    Sesam   Buätapb.   m. 
(KDb.  oifFft  Nigh.  Pr.  Bhartr.  2,98. 
f?Fmf^(?),  Iddil^lirl  rft^Verz.  d.  Oif.  H.  149, a, 8. 
IrFimT  (TfT?I-+-  •ETTRf)  n».  N.  pr.  eines  GrAma  Räga-Tab.  8,2933. 
TrfdM')'^TH--h   ifr^ -W^  ■^-^°}   m.  ein    best.    Knollengewächs 
(dd^tr^)  RÄGAN.  im  giiO«. 

Idd'^Ul  (Idtri  -+-  ^U(}  n.  gestossene  Sesamkömer  Rägan.  im  CKDh. 
idcrlTjjUH  g[T^nn%5TFRlfrT  Pankat.  121, n. 

idddUid^ti  (TrFT  •+-  rTOi^T)  n.  Umarmung  {Sesam  und  Beis  un- 
ter  einander  gemischt)  (Iabdam.  im  QKDb. 

rddri^'d  (ffFT-^H^J  f-  eine  best.  Pflanze:   °^sTT^  SogB.  2,26,1. 

fflRJIH^f  (TnFT-^H?I)  ">•  Sesamöl  P.  5,2,29,  Värlt  8.  Vop.  7,78. 

Su«B.  1,80,6. 182,8.  HWffW^  ^^dU-dddd  y!(IVU^  184,9.  2, 


174,9. 


iddl.y^dlä  (f?Ff-^-^-t-rf^)  n.  N.  pr.  eines  TIrtha  Qirx- 
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P.  in  Vera.  d.  Oif.  H.67,  6,  16.  —  Vgl.  Trt^RT^rifTft^- 

f^yj^l^l^n  (T?Fr-<-^°)  f-  «'"  ''«*'•  Festtag  {der  Ute  Tag  im  Mo- 
nat —  .')  Verz.  d.  B.  H.  133,  6,  (78).  RÄ«\-Tab.  3,394. 

|^^"fj<  (frFR,  acc.  von  TrR^,-»-?]^)  adj.  subst.  Sesamkörner  »tam- 
pfend,  Oelmüller  P.  3,2,28,  VArlt  Vop.  26,55.  H.917,  Seh.  —  VgufH- 

\^r^'A\[{  (frFT-t-'TO)  1)  m.  Terpentin  fsft^)  RisAN.  im  ^KDr.  — 
2)  f.  5  o)  Sandelbaum,  Pterocarpus  santalinus  Lin.  AK.  2,6,»,  33.  H. 
an.*,77.fg.  Soga.  1,146,3.  218,20.  —  6)  Weihrauch  H.  an.  —  c)  Ter- 
pentin H.  an.  —  3)  n.  a)  das  Blatt  der  Sesampflanze  (^KOk..  Wils.  — 
6)  Sandelholz  RXgan.  im  QKDb.—  Vgl.  H^TWL  rT^TTOPTi. 

fdHMiui^il  (Ton  TTFmnf)  f.  SandeWaum  H.  642.  Sccb.  1,217,5. 
^^rnn^  n.  Sandelhoh  2,283,10.  OTTTIRT  n.  G\tpv  beim  Schol.  zu  H. 
642.  -  Vgl.  HdMml^.' 

IHdN^6  (irT?r-+-'n°  =TMy=ti)  n.  ein  aus  Sesamkömern  bereite- 
ter Kuchen  gKDR.  (^%T^). 

irinTM^  (TrFT-<-T^°)  m.  unfruchtbarer  Sesam  P.4,2,36,  Virtt. 
6.  AK.  2,9, 19.  B.  iiSO.  weisser  Sesam  Nigu.Pr.  fddN^l  AV.  2,8,3. 

-  Vgl.  fm^^,  x^^^^m,  H^rmir. 

irfd'-ili  (%5T-i-^fte)  ra,  Oelstampfer,  Oelmüller  MBh.  12,6481. 
-698.  —  Vgl.Hd'Xii,  irl^r|^. 

Trl^FTin^  (f?I^-H'7'^)  Terminalia  Bellerica  (T^jftrf^)  Nigh.  Pr. 

frB%  (f?Fr-t-qs[)  m.=  TTIFIF^  P.4,2,36,  Virtt.  6.  AK.  2,9, 
<9.  H.  1180.  ;  ,rti   lui^.'.v,-,,! 

frlH^TT^  (f?l^  -t-  Hr(J  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  6,360.  VP.191. 

HdMlf^'ft  (frFT-^-MT^)  f.  Jasmin  Nicn.  Pu.  —  Vgl.  ?IE?PT1^T^. 
•  irFPT^  (frT^-*-^^)  n.  gerostete Sesamkömer:  IH^PT^ ^  t^l^lMIrf 
^MBb.  13,5025. 

IrlcHW  (von  Trl^)  a<'j-  ""*  Sesamkömern  gemacht,  —  zubereitet  P. 
4,3,  1<9. 

Pjr'HM^  (frFT  -»- JT°)  m.  eine  Art  Pfau  Trik.  2,3,27. 

frl5^liv|5T  (f?I?r -*- FW)  adj.  mit  Sesam  vermischt:  ^fRT:  AV.  18,3, 
69.  Kacq.  10. 11. 

lrlrl(H  (lrFI-«-^i  m.  Sesamöl  QABDtRTUAEALPATABn  im  QKDr. 

TrRrl^fn  (TrM  -+-  =Tf?I)  adj.  Sesamkörner  zu  Jungen  habend  (bezieht 
sich  auf  eine  Mischung  von  ^H|:  und  jr^^i;):  ^m^;  AV.18,4,33.  34. 

TrFIWTTR  (TrFT  -•-  WrT)  adj.  der  einem  Gelübde  zufolge  nur  Sesam- 
körner zic  sich  nimmt  P.5,1,91,  VÄrtt.3,Sch. 

IrlrlklH  (von  TrI<7T)  adr.  m  Stücke  so  klein  wie  Sesamkörner:  f?[^- 
iiFT  CU-^H^'AH  MBh.  3,  U9n.  149  17.  16)40.  6,2469.  Harit".  10766.  K. 
3,38,81.  Pankat.47,5.  Baic.  P.  4,17, 27.  5,26.28. 

TfFTQ^  (Irlrl  -•-  M'c)  "••  Sesamöl  Qabdäbtbakalpataru  im  (:KI)b. 

T'-)"lll^-rl!^"-|  (THFT  -  t<I^T|-+-^)  m.  ein  lest.  Knollengewächs 
(rF^F^j  RÄGAN.  im  ^KOb. 

Irlrllö^i  'Irl'.'i  -♦-  tll(b=fi)  X.  pr.  eines  Klostcn;;  so  ist  viell.  zu  lesen 
»t.  In^d,-^),  TrFIR-77,  rrir-IVI |cW  Hisl.  de  h  vie  de  Hiouen-ths»nc  139. 
211.  HlOUEN-TB8A.NO  1, 439.  II,  373. 

Ifl^ls^  llrl^-t-5?r)  n.  Reis  mit  Sesamkömern  H.  398. 
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f?I5Tr7fm  (TrlFT-J-y-lr'-l)  (.schwarzer  Kümmel,  KigellaindicaRoxb. 
Qabuak.  im  ^KDr. 

'FTrTF^  ([^^  -*-  W^)  n.  Wasser  mit  Sesam  Buag.  P.  7,8,44. 

iHTHrf^  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  (v.  1.  TrlWriFI,  TflrT^)  Va- 
rXh.  Bbb.S.  14, 16. 

frTTHt^  ni.  =  f?lfrTfTI  Ni«b.  Pr. 

ffTHrH  ra.  eine  Art  Schlange  H.  1306. 

fri%i^  s.  ffrfer%T. 

THHTTTiTT  f.  1)  N.  pr.  einer  Apsaras  Vj.vpt  zu  H.  183.  gABD\K.  im 
gKDR.  TVHIrlHT  ^Tq  ^J^  sl^T  ^TRJfPTT  I W IH^  «M^*^  T" 

WPTT  Fir4fn  5T>TT  II  MBB.  13,6390.  1,7996.  2557.  4818.  Harit.  4601. 
8433.  9446.  12471.  14162.  R.  6,92,71.  Katbas.9,32.  17,144.  DAfAK.iü 
Bbnf.  Chr.  182,8.  —  2)  eine  Form  der  Däkshijani  Matsja-P.  in  Vera. 
d.  Oxf.  H.  39,  6,36.  —  3)  N.pr.  eines  Frauenzimmers  RÄÖa-Tab.  7, 120. 

f?i^T^  und  TFf'^R^fl  (f?Fr  -*-  3^)  n.  Wasser  mit  Sesam  P.  6,  2, 
96,  Seh.  Gobb.  4,2,24.  M.3,223.  \W\W  ^  fH^Ti^FT^MBB.  13,6026. 
Mark.  P.  30, 10. 

i^^llri^  (TrfJT  -+-  Jblfi'J)  n.  Brei  aus  Sesamkörnern  Häb.169.  (at.Bb. 
14,9,4,16.  KAüt.138.  f?I^^  R.2,69,10. 

frriM^m.  ved.  =  f?Frf^  P.4,2,36,V4rtt.7.  AV.12,2,54;Tgl. 
KAog.  80. 

HTFW^  n.  =  THn7iX^  KXc  zu  P.  8,2, 18. 

TrI^r?J  (von  TfFfT)  CÄNT.  4, 8.  adj.  zum  Anbau  von  Sesam  geeignet,  mit 
Sesam  bestanden  (Feld),  n.  ein  Sesamfeld  P.  5,1,7.2,4.  AK. 2,9,7.  H. 

907.  —  Vgl.  fm. 

\r\f^,  T'rlcTiin  gehen,  sich  bewegen  Dhätup.  13.27,  t.  1.  für  TrFT- 

fflct^  ni.  =  Hc<-=<=h  1-  AK.  2,4,*,  13.  H.  1139. 

rrl<^=ti  ra-  ■')  N.  eines  Baumes,  -Symplocos  racemosa  Roxb.  Er  gilt 
im  Ritual  für  unheilig.  Rägan.  im  gKÜB.  gAX.  Br.  13,8,1,16.  Kätj.  ga. 
21,3,20  (=fr|fumnachdemSchül.).  A5t.Gbbj.2,7.  Gobu.1,ö,  17.  Soc». 
1,32,15.  139,18.  144,17.20.  160,16.  166,5.  2,33,10.  Vgl.  fJ^öSRf.  — 
2)  =  i^ti  Terminalia  Catappa  Niou.  Pii. 

f^F^rT  adj.  fruchtbar,  reich:  f^ ( IJU RFifjWT  ^«7  F^TTIT  f^  ^- 

pqTrf  KV.  5,62,7.  Aus  dieser  Stelle  ist  ein  Theil  des  Spruches  genom- 
men, mit  welchem  man  beim  Hausbau  die  Pfosten  (F^TIIT)  einsegnet, 

r  =5\        '^  ^  -■  -- 

wenn  sie  in  ihre  Locher  [J\r\]  gestellt  werden:  ^«^=1  Triy  HIHHT  TFT- 

1^^2I?nFfTrftlT^AgT.Gi;uj.2,8.giNKH.GRHJ.3,3.  Vgl.^Tr°,yRJo. 

fHk'"=)dlM  (von  irll'^^),  °5imc7  »'cA  reich  erweisen:  Iril^i^^N- 
^^mi  FPTIrfi":  RV.  7,78,  s. 

Tdcy  ra.  N.  pr.  eines  Brahmanen  Raga-Tar.  7,67  0. 

fn^s*,  (TtT^tT,  partic.  praes.  von  ^^,  -t-  JJ  =  JTT)  adv.  zur  Zeit  wann 
die  Kühe  stehen  um  gemolken  zu  werden,  nach  Sonnenuntergang  P.  2, 
1,17.  5nirr^  sF7:#^-lil  y^ilrliI7WrilJN\B"*TT-  'S'  '«•   -''c'iol.: 

frlW'aW  (frIWrl  -+-  ^c^T)  adj.  (ein  Opfer)  wobei  die  Opferung  slehend 
verrichtet  wird  (Gegens.  d-^Ny^R):  fTsIrPT:  RirJ.  ga.  1,2,6. 
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ffjnj  uDd  TfT^  (TS.)  QXsT.  1,2*.  1)  m.  N.  pr.  eines  mjlhischcn  We- 
sens, eines  Schützen  am  Himmel  wie  KrfÄiiu;  zugleich  Sternbild,  des- 
sen Zeichen  in  der  Folge  ein  Pfeil  isl.  Sonst  heisst  dasselbe  Pushja. 
Sidhja.  ^gr'T^SlTlirr^^TshTt^:  RV. 5,31,3.  ^tiyHHHTrl'ii 
WT^  ^  ■^  '^577  ^R,M  <^cJIH$  10  ,  6i.  s.  als  Sternbild  das  Gte 
Nakshatra  nach  der  allen,  das  Sie  nach  der  späteren  Ordnung,  mit 
S  Cancri  als  Hauptstern.  Vop.  26,20.  AK.  1,1, «,23.  3,i,t*,  119.  H. 
111.  an.  2,36<.>lRD.  j.  27.  TBr.  1,5,1,2.  %^  ^^  ^^frlV^HT 
TS.  4,4,io,  I.  f?r-'^iqURTH  tMr^  %  m^:  HFT:  ^TW?!:  2,2,*o, 
2.  P.  4,3, 34.  8,4,  H9.  r^\  m?I  W^^  rmW^^fW^  l^-7i^ 
^M'-MM  y^rWR  r^  ^TlrR  II  MBu.  3, 13099.  v»Biu.  Bbb.  s.  59, 
»1.  98,13.  fg.  SÜBJAS.9,13.  TrTM'^H'MH  du.  P.  1,2,63.  M  \r\'~^i'i'^H 
Seh.  —  2)  m.  der  Monat  Pausha  ^«bdar.  im  ^IvUb.  Vgl.  rPT.  — 
3)  m.  ein  häufiger  Mannsname,  so  r.  a.  unter  dem  Sternbilde  Tisbja 
geboren  P. 4, 3,34.  1,2,63,  Seh.  Vjutp.  32.  92.  Lilit.7.  Bubü.  Intr.  49,  N. 
Vid.  ScHi«p.iBk,  Lebensb.  236(6).  233(23).  Vgl.  3qf?lEEr.  —  4)  lermi- 
ntüia  tomentosa  W.  und  A.  und  Embliea  officinalis  Gaerln.  Nicii.  P». 
Nach  H.  an.  und  Med.  ist  der  letztere  Myrobalanenbaiim  f.  |rjc.q|.  Hier- 
her gehört  wohl  die  Stelle:  rRTT  IT-M??  M'^-IUIIMIHrlNI:  i^äL'^cl- 
r*lNlIil<VIH'll%TgiIT^I'7£T^^5ra^MI!(WrU«T.GBBi.i,i3. 
TH^  "•  würde  die  Frucht  bezeicboen.  Vgl.  TfFXpp^,  TrT^Tq^^.  _ 
5)  da*  4te  Zeitalter  (Tgl.  cJTT"!,  welche»  gleichfalls  einen  Myrobalanen- 
baum  bezeichnet),  m.  AK.  3,4,S^149.  H.  an.  Med.  n.  in  den  Texten. 


^ra'TTX  >TT^  W\  miTH^rf  ■STrü  SF7(  ^  TnRT  rj  MBh. 6,387.388. 

391.398.399.  f?pT  J*5T  HUTH  T3"(  ^H'-<(HlH  12, 1309  2.  HiaiT.3019. 
—  WiLS.  führt  nach  Räum,  zu  AK.  noch  eine  adj.  Bed.  auspicious,  for- 
tunate,  lueky  auf;   nach  der  tib.  Uebersetzung:  leuchtend. 

Irl'-M^i  (TOD  TtT^)  m-  äer  Monat  Pausha  (aidab.  im  fKDa. 

id-M^rJ  (f?M-<-%g}  m.  Bein.  CiTa's  gir. 

irl^^HI^IH^  Im  adj.  zu  den  Sternbildern  Tisbja  und  Punarrasu 
•I«  Beziehung  stehend:  ^T^;  1>.  4,2,6,  ScU.Wü  °^^  fsc.  5El^;)  ebcnd. 

ifl'-'-m'-HI  (f?P7-»-tr7T)  f.  Myrobalanenbaiim  (^Md^til)  Cabdab.  im 
(KDk. 

TrPTTfrTT  (TH^ -•- nfirT)  f.  das».  AK.  2,4,»,38.  u;r.92. 

rH'-'^(WHI  (TrI^-f-^=)  f.  N.  pr,  der  ersten  Gemahlin  de»  A(oka 
BuR.-«.  Intr.  149.393.  1Iioue.\-tu>>a!(g  1,136. 


TFTfTf  s.  T3T. 

f^^pTT  (Ton  m^i  f.  -N.  pr.  eine»  Grima  P.  7,2,99,  V*rtl.  1. 

H^y-^  (%«TJ"-i-y5^^)  II.  drei  Pfeile  lammt  Bogen:  f?mq=^ 
^■^^B^^nnr  TS.  1,8,1»,  1.  TBb.  l,8,l,*.  2,7,»,2.  Qat.  Bb.  11,1, 
»,10.  14,1,1,-. 

TriWT  (Ton  TrlH.()  f.  N.  eines  Grases,  Andropogon  aciculatus  Roxb. 
(5I3=T'Tr,,  NioH.  Pb. 

Tfl^^  ra.  1)  b'ranklieit.  —  2)  das  Gutsein  (Ui,N).  —  3)  ReU.  — 
ij  Bugen  L'näkitb,  im  Samksuipta».  ^KÜb. 

rlVTi,  r\  l^tiri  gehen,  sich  bewegen  hu\.rup.  i, 33.  —  Vgl.  It^rJfi. 

dWül  (Tou  frTil  mit  suff.  ^,  Lsiuis.  3, 18.  l)adj.  f.  SJT,  compar.  <Tt- 
vmlMH  und  rlTf^n?!^,  superl.  rrriWF;  le/iar/^  in  den  verschiedenen 


Bedd.  des  Wortes  (wie  irJJH,  welches  in  den  älterenBüchern  gebräuch- 
lichist): ^T#^^^pfq?mfiV.  10,87,9.  r[>Ilftf7m:  ^^ilT^- 
FrTlirUIrT ^ I  3rr  AV.3,19,/..  ^g  12,ö,C6.  19,33,4.  gj^  Qat.  B«.  Z,."}, 
«,52.  ST^  Pankat.  Br.  13,',.  R.  3,43,8.  Haiuv.4100.  ^T^jt'HI'M^^UI 
ebend.  gm  R.  1,44,22.  SlflfT  %P^I'7rI«-rftirHil'4  M.8,3i«.  üTrI 9,276. 
^:  HrflirUlI'UI:  Hip.2,9.:^W;  Vet.13,  i.  AK. 2,9,23. !(I|SrV:DaAup. 
8,16.  fTlTUliy  SugR.  1,23,7.  i^H--h(  U.  6,11,44.  Sörjas.  12,46.  "f^- 
?^rn  (TlTUHil^MIMHI  Rt.  1,  is.  ^fHFf  Harit.  3860.  mtS  «ine  un- 
gewöhnlich  starke  Yerdauungskraft  Sucb.  1,128, 4.  8.  H^MItII  «f»  dllTÜI- 
^  (die  Ausg.  ^  >:f?T!T^)  rTTTrf  (am  Mittag)  TBr.  l,5,«,a.  6,e,3.  fftfüt 
HMrt< i^fdi!:  Varäh.  Bbb.  s.  19,2.  27,  c,  3.  H^^^  ^ffFfirFiT:  SpT- 
Frfi?nFT  ^R^TT  R.  5,29, 14.  ^TTT  Sufa.  1,31,  u.  32,6.  jirsT  MBh.3,5<o. 
4,216.  13,268.  N.  20,24.  R.  5,-2(),  l,-;.  !'!<(( lldl^rH  SugR.l, 102,3.  scharf 
(vom  Geschmack)  Buag.  17,9.  JlBu.  1.716.  Biiäg.  P.  3,31,7.  TTJi  Straf» 
R.  4,49, 15.  1,7,12."^  5,28,7.  tHiC-l  Varäu.  Brh.  S.  67,114.  ^TFT  R. 
4,61,35.  H(T  ebeud.  ^r^  4,36,21.  5,28,1.  MBu.  1,5S46.   Si;.\d.2,  9. 

°HTrRT  R.  4,41,11.  44,47.  q^ls^M  MBu.  13.2399.  scharf,  streng,  un- 

^         ^       =^        -r 

wirsch,  rauh:  '^^^  1,787.  von  Menschen:  frr?nT5I5T  ^'^^  FTFf^TTT 

^^Mc^IMTH:  M.7,  140.  MBh.  3,1051.13,2399.  R. 2,49,5.  3,33,4.40, 
16.  41,14.43, 11.  12.  VAB.tu.  Bau.  S.  67, 111.  JTTrT  (s.  JTfrI3.)  Bez.  einer 
der  7  Planetenbahnen  7,8.  rftrHIM  ^T?77iTW^  H5IT5TniFT^FTTWT  i«- 
rTT?niTR  •iTl^imi  hci8»en  die  Sternbilder  Müla,  ArdrA,  Gjesbthd 
und  AcleshA  (QKDa.  nach  (iior.  macht  cTTtHT  in  dieser  Bud.  zu  ei- 
nem »übst,  m.)  98,4.  rfMri  ^rmHFcrl:  'W^  ^jm^:  VS.  PaXr.  1, 
125.  scharf,  scharfsinnig,  fein:  ^Wm  ^n|^  ^fe:  C'C-  2, 109.  ^3^l^ 
P.  5,2,76,  Seh.  n.  subst.  scharfe  Worte,  ettcas  Scharfes,  Verletzendes: 
5n^  rfFfniSI  R.  2, 33, 33.  ^J^RTTRrftvmTH  ^  ^mk  Nt^-HUI: 
MiBE.  P.  34,46.  qiHTfnirft  W^  r{J^  iF^ra  ^^d  37^  M.älat. 
37.  JbJHlTUI  und  yrflvHl  P-  S.2, 161.  Nach  den  Lexicogrr.  =  TTITT,  !3^, 
3^  u.  s.  w.  AK.  1,1, «,37.  3,4,1»,56.  H.  1383.  an.  2, 14  3.  Med.  n.  15.  = 
^TiPT  Tbik.  3,1,14.  =  W.  AK.  3,4,»,  38.  =  sftg"  rasch  Säras.  zu  AK. 
(KDb.  =  tllrHrMINII  'ein  Selbst  aufgebend,  sich  aufopfernd,  sein  Le- 
ben hingebend  H.  an.  Med.  Victa  bei  Uggtal.  zu  Unädis.  3,18.  =  rlT- 
9(177»^  VitVA  a.  a.  0.  =  H^TrTFT  energisch  und  H«fl^  scharf  an  Ver- 
stand Dhar.  im  QKDa.  =  «TTRH  "'n  Asket  Agajap.  ebend.  —  2)  m. 
Salpeter  (sNIiJ^I  d.  i.  rjcH^)  Med.  —  3)  m.  das  Harz  der  Boswellia 
thurifera  Roxb.  Räga!«.  im  fKüa.  Nich.  Pa.  —  4)  ni.  =  yrHtkl  Räga.n. 
im  ^KOn.  =  ^d^  N'««-  P«-  —  8)  langer  Pfeffer.  —  6)  schwarzer 
Pfeffer.  —  7)  schwarzer  Senf.  —  8)  Maringa  pterygosperma  Gaertn. 
{horse  radish  free).  —  9)  Dalbergia  Sissoo  (nttitTTT)  Roxb.  —  10)  Majo- 
ran. —  11)  Asa  foetida.  —  12)  Galmei  Nigu.  Pr.  3 — 10  wohl  raasc,  11  u. 
12ehcr  neutr.  —  13)m.N.pr.  eines  NAga  Vjutp. 86.  eines  Mannes  gana 
yyiß  zu  P.  4,1, 1 1 0.  RiÖA-TAR.8, 1 742.  fg.  —  14)  f.  m  o)  N.Terschiede- 
ner  PQanzeD:  a)  =  =l^.  —  ß)  =  HH^^-licfl^l  (daher  the cast  skin  of  a 
snake  bei  Wiu.)  Ratnam.  im  (KDr.  —  y)  =  ^|4^|HS  Mitcuna pritrilns 
Hook.  —  S)  =  i\t^W\ IH'^dT'-  -  E)  =  5f'rawfGATÄiiu.imgKDa.  — J) 
Cardiospermum  Uulicacabum  Lin.  —  T])  schwarzer  Senf  üiaii.  Pa.  —  6) 
mysL  Bez.  des  Buchstabens  ^  Ind.  St.  2,316.  —  13)  n.  a)  Eisen  AK.  2, 
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9,9ä.  3,4,«S,56.  H.  1038.  H.  an.  Mbd.  H^r.  60.  Vi(Ta.  Stahl  Nigu.  Pr. 
—  b)  Geschoss  Säras.  zu  4K.  (IKDr. —  c)  Seesah  H.  an.  Mrd.  Här.75. 
VicTA.  =  5TT^  Salpeter  yiQV\.—  d)  Gift  XK.  3,i,*t,S6.  H.  1195.  H.an. 
Med.  —  e)  =  H'-^=ti  -^-  eines  Baumes,  Bignonia  suaveolens  lioj-b.,  Mbd. 
Dass  HMi'*  hier  diese  Bed.  bat,  ist  ohne  Zweifel,  da  auch  ^TTTIT,  ^- 
ic)^  und  HrilT'Jt^  denselben  Baum  bezeichnen.  Wils.  gicbt  H'^=fi 
hier  durch  Testikeln  wieder.  ~  f)  =  tTcJJ^  Piper  Chaba  W.  Hunt. 
RlsiR.  im  QKDr.  —  g)  Jiatnp/'AK.3,4,fS,56.  U.  an.  Med.  —  h)  Seuche 
H.  an.  Tod  S»a*s.  zu  AK.  QKDr.  —  Vgl.  SEfrftflir,  Hrft^HI- 

rliirm*  (^on  fTT^ÜI)  m.  l)  =  H^=t)  Bignonia  suaveolem  Roxb.  R«- 

o 

GAN.  im  QKDr.  dt«  Testikeln  (Tgl.  fTTTHI  13,«)  Wils.  —  2)  schwarzer 
Senf  RÄGAN.  NiGB.  Pa.  —  3)  langer  Pfeffer  Nigh.  Pr. 

rftfU^THE^  (rft°-«-efi°)  1)  m.  N.  verschiedener  Pflanzen:  Stech- 
apfel GiTÄDH.  im  (KDr.  Capparis  aphylla  Roxb.  (oh/li  )  Rägan.  im 
(KDr.  SofR.  1,27,9.  Terminalia  Catappa  {i^ii );  =  °f^T  Rägan.  im 
(KDr.  Acacia  arabica;  Euphorbia  tortilis  Nigh.  Pr.  —  2)  f.  ä^T  eine 
best.  Pflanze,  =  W^jft  Rägan.  im  ^KDr. 

rft^HT^r^  (rft ° -*- =fi °)  m.  Zwiebel  Rägan.  im  ^KDr. 

rflT'JI^'-M  (rrr°-*-^°)  n.  ein  fein  ausgesponnenes  Werk  Trik.  3,1, 
»•  °W^^f^  adj.  fein  zu  Merke  gehend  H.  334. 
y  rilT^JI  =*!''■='?  (rn'°-*-^'^)  ni-  Koriander  Rägan.  im  QKDr. 

rTlTUI^iIrll  (rft°  -+-  ^°)  f.  eine  Form  der  KandikÄ  KÄlikä-P. 
im  (KDr. 

rftfnPF^  (rft°-HTr°)  1)  m.  a)  N.  zweier  Pflanzen:  a)  =  iJlMI^H 
Med.  dh.  43.  Rägan.  im  QKDh.  —  ß)  =  CfTfe^Iv^  Ratnam.  106.  —  6) 
das  Harz  der  Bostrellia  thurifera  Roxb.  Gatädii.  im  ^KDr.  —  2)  f.  SETI 
N.  verschiedener  Pflanzen :  =  EffPmpT  H. a n.  4, 1 5  l .  =  TTTsPTT H.an. 
Med.  Rägan.  =  cJrlT  H.  a  n.  Mbd.  =  Wrl^T^  ""d  Sfr^TT^T  Rägan.  =r  slt- 
cJttt  Cabdak.  im^lKDa.  kleine  Kardamomen  Ratnam.  im  (;KDr.  —  SugR. 
2,371,3. 

rff^TRf^  (wie  eben)  m.  =  irPTT¥^  (s.  d.)  AK. 2,4,»,  11.  H.1134. 

rflTUIrlUidl  (rft°  -^rniI5T)  f.  langer  Pfeffer  H.  ?.  101.  Ratnam.46. 

o  o 

rftT^ürll  (Ton  rffTni)  f.  Schärfe:  ^T^THtT  ^FT  rilTUIrllM  —  5Fr^- 
m  iWT:  R.  3,19,7.  ^HHq  ^  sTHTPI  MHlP^MMrÜTUIrilM  Bb*o.  P. 
6,3,4  1. 

ril^mrlrl  (rit°-«-fFT)  n.  l)  das  Harz  der  Shorea  rubusta.  —  2)  der 
Milchsaft  der  Euphorbia  lactea  Haw.  —  3)  ein  spirituosei  Getränk 
(abdar.  im  QKDr. 

rllvm<^  {^on  rlTr'H)  "•  brennende  Gluth  Sihjas.  6, 13. 

ffkUl^y  (rft°  H-  f^)  1)  adj.  scharfzahnig:  ^JJ^  Taitt.  Ar.  10,1, 
6.  J^{^  Uip.  2,7.  n°  dass.  Varäh.  Brh.  S.67,52.  —  2)  m.  Tiger  Ragan. 
im  gKDK. 

dlnU';'^^  (wie  eben)  m.  Leopard  Nioii.  Pr. 

riT?nimX(r?T^-HyTfl)  1)  adj  scharfschneidig:  W^  R.  2,23,33.  ?T- 
^HBu.  1,786.  ^1^  ebend.  —  2)  m.  Schwert  H.t.  144.  MBii.  12,6203. 

rftfnrra  (rft°  -t-  ^°)  m.  l)  Koriander  Rägan.  im  ^KDr  .  —  2i  Ter- 
minalia Catappa  (^S(^|).  —  3)  eine  Art  Zuckerrohr  Nigh.  P«. 

rTffnrj^  (rft°  -»-^°)  1)  n.  Gewürznelken  Räoas.  im  gKDu.  —  2)  f. 


5[T  o)  Panrfan«»  odoratissimut  (ctir1°tii)  Rägan.  im  ^KDb.  —  6)  Gewüri- 
ne<Jten6aMm  Nigh.  Pr. 
rftfülftTT  (rft°-Hftp7)  =  rft?tn5Hi  Gerste  Nigh.  Pb.  —  Vgl  ^- 

fftplTFr  (rft°-H'7irr)  m.  1)  Koriander  Rägan.  im  gKDa.  Nigh.  P>. 

—  2)  schwarzer  Senf^xaa.  Pr. 

rfr^Wrifft  (fft°H-R^)  f.  die  Betelpflanie  Nigh.  Fa. 
rft^WFT  (r?T°-+-'J°)  m.  l)  Moringa  pterygosperma  Gaertn.  —  % 
Alpinia  Galanga  Stc.  Rägan.  im  QKür.  " 

fflTlil^r^H  (rfr^  ■+■  ^°)  adj.  heissstrahlig,  von  der  Sonne  Uarit.3839. 

-  Vgl.  rfrrniTg. 

rflTUI^H  (rft°-+-(°)  m.  Satpeter  Ratnam.  86. 

rHTHI^'ll'C  (fft^-+-^°)  "!•  Stahl  Bhabatam.  zu  Bhatt.  4,31;  Tgl.u. 

rfr^TH^^rn  (rfi'°-*-^°)  m.  N.  pr.  eines  Stiers  [scharfe  Hoden  ha- 
bend)  Paneat.  133,20. 

rl(^mc4J|  (flT°-f-cTIT)  l)  adj.  eine  gewaltige  Geschwindigkeit  besitzend. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Bakthas  R.  6,69,11. 
'rilirUliM^ti  (rft°-*-5T^)  m.  Gerste  H.  1170. 

rfi?'iraT^  (rft^^-HT^)  l)  Dalbergia  Sissoo  (f^fSTTT)  «0x6.  Nigh.  P«. 
°J\  f.  RÄGAN.  im  (;KDr.  —  2)  Bassia  latifolia.  —  3)  Eisen  ( wohl  n.) 
Nigh.  Pr. 

rfr^nng  (rn?ni-i-^)  l)  adj.  heissstrahUg,  von  der  Sonne  R.3,84, 
12.  Sota.  1,22,12.  —  2)  m.  o)  die  Sonne  Varäh.  Lagbdg.  1,9.  Brh.  2, 16. 
14,1.  SiJRjAs.  12,79.  —  6)  Feuer  MBu.  1,1493. 

rftrnfMrPTT  (rft"  -»-  rl°)  «"»•  der  Sohn  der  Sonne,  der  Planet  Saturn 
Varäu.  Bru.  11,6. 

rTkUliy  (rft^  -+-^)  adj-  scharfspitzig:  ^JW^T^l  R.3,86,37.3Efo 
Qat.  Br,  5,2,1,7.  —  2)  m.  Zingiber  Zerumbet  Rose.  Ratnam.  24. 

r?Tir11WH  (rft?nT-+-  ^^H  =  5PTH)  n.  Stahl  RÄÖan.  im  CKDr. 

rftriPf  (rft^ni -+- 5^)  adj.  scharfe  Pfeile  habend  AV.  3,19,7.  5,18, 

9.  VS.  16,3  6. 

fTTR,  ^^^TJH  =  THT  üBÄTDP.  26, 1 6. 

1-  fnX  (von  1.  ^)  n.  SiDDB.  K.  249,  6,  1.  1)  Vfer,  Gestade  AK.  1,2, 
3,  7.  H.  1078.  an.  2,*29.  Med.  r.  43.  T^ä(  ftS^  HN-^MH IrO^  S\^- 
^rft  R^  AiT.  Br.  4,13.  Pankat.  Br.22,  18.  25,13.  Kätj.  gR.  24, 6, 5. 
gÄNKH.QB.  13,29,32.  M.  3,207.  4,*7.  8,406.  Matsjop.S.  Sdnd.  2,12.  4, 

10.  R.  1,1,57.  77.  QÄK. 7,10.  32,14.  Mkch.25.70.  HiT.4,s.g,3.  Vet.3, 
4  5.  17,9.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  J^T  MBb.  1,2872.  6,2636.  R,  2, 
46,17.  Ragb.  14,76.  Derivata  von  compp.,  welche  auf  pfJT  auslaulen, 
P.  4, 2, 1 0  6.  1 0  4,  V  Ä  r  1 1. 9.  Accent  eines  auf  ffT7  auslautenden  adv.  comp. 
P.  6,2,121.  —  2)  Rand  (eines  Gefässes):  tJMHHI  Cat.  Ba.  14,S,»,4.  5. 

6,ö,t,3. 

2.  rfiX  1)  ■»•  ^•»»  (vgl.  rfr^)  H-  an.  Med.  —  2)  f.  ^  eine  Art  Pfeil 
H  .780.  f^Jim^slI  rftft  %^T^  dl«cH>M  Cit.  beim  Seh.  —  3)  n. 
eine  besondere  Art  Pfeil  Trik.  2,8,53;  vgl.  pers.  ^^_ 

?fl  (y^c  (rfr^  -*-  Vü^)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  6,360.  VP.190. 

HT^  (r?T^  -*-  sT)  adj.  am  Vfer  wachsend,  —  stehend:  ^^'.  MBii.  5, 
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2052.  BhXo.  P.  8,2, 18.  m.  ein  am  Vfer  stehender  Baum:  ^J^Hi^m 
(fn[t%m??TR.  2,91.31.  -  Vgl.rftX^- 
■rn^m  eme  6ejr.  Pflanze,  =  <+{N+l  Niod.  Pg. 
jliHlr+i  (rfn[ -+- *TT^)  m.  N.  pr.  eines  Landes,  das  heutige  Tirhul 
TftiB.  2, 1, 8.  LIA.  1, 138,  X.  1.  CoLBBB.  Mise.  Ess.  I,  367.  Wassiubw  53. 

54.  -  Vgl.  f^nm?. 

rfTTT  (''on  rTIT))  fll^'JW  glücklich  zu  Ende  bringen  (eig.  glücklich 
an't  Vfer  bringen)  KhJtup.  3ö,  58.  rfl^lffl  WTR  'A\{H?r\  H.  780,  Seh. 
fftiTFf  ^IhTw  ^  '^  ^i^FT  TWT I  ^  rl^ijril  feim  rT^  FT- 
^rlMH  II  M.  9,233.  —  Vgl.  frlM^T  u.  Hq^  l.  am  Ende. 

rTPfK^  (riT^-*-  'K^)  adj.  am  Vfer  pachtend:  ?^:  R.2,9ö,<.  m.  ein 
am  Vfer  wachsender  Baum:  HHINtiiril^^:  H^  (=7ff)  '71^7^^: 
R.  GoRB.2,104,«.i9.  —  Vgl.  rfr;[5I. 

fTTTTti  ni-  =  Tn^T^  Symplocos  rncemosa  Roxb.  Wils. 

ffr^  in  der  Stelle:  =7^1^  TTn^FT)  ^^fl^'^Hi'^  rfT^-ft^^pT  Ha- 
bit. 14891  wohl  nur  feblerhürt  für  iJV^. 

rffnr  1)  parlic.  s.  u.  1.  cT^.  —  2)  f.  äEJI  N.  eine»  Metrums  (4  Mal  — 
)  CoLKBB.  Mise.  Ess.  II,  158  (IV,  1). 

HIHN^I  (rftni  -+-  q^,  ^^^)  f.  eine  best.  Pflanze,  =  fTFnHT  C»»" 
DAK.  im  ^KDn. 

rJT^  (Yon  l.rT^)  üs'vdis.2,8.  m.  n.  ganaSiy^ll^  lu  P.2,4,31.  Tbik. 
3,3, 13.  SiuDu.  K.  249,  a,  7.  Das  ra.  nur  ausnahmsweise  im  Epos.  1)  Zu- 
gang, Strasse;  iosbes.  Steig  zum  Wasser,  li'änke,  Badeplatz,  ein  ent- 
sündigender Badeplatz  zu  dem  man  wallfahrtet;  Fürth  durch  das  Was- 
ser: Tm^W-^  ^iHMiuiwii  fim  ^  Tmmr^iwq^  Rv.i,i73,i  I. 

169,6.  9,97,63.  10,31,3.  JETT^  (TV^  WIJ^^'^N'JH  TSTT  ^Tfq=IW 
HTPt  114,7.  ^  rfrjf  k\m I UW^40, 1 3.  Wij;!. HJ  Cat.  b«.  12,2,1,1.5. 
rfraf  fH=y^  KV.  1,46,8.  «,61,7.  HiyVri^W  ^FRT  ^•.  AV.18, 
4,7.  VS.16,61.30,16.  trarU^rfraRTO??  TBb.  2,1,»,3.  fit^i  wj^ 
TS.  6,l,t,2.  Pankit.  Ba.  9,<.  ^l-UrllSJ!   (^)   MBa.  3,8329.   M^l'^l 

RTT)  2.375.  R.  2,56.33.  qsfi^mt  rft^  1,2.«.  fgg-*rn1y:  wfvn- 

Wm^:  KiB.  2,3.  (5TFrT;j  öJJfTfT  HiyHiH  N'-IIHIlUinlTJTH  Steig 
j«m  Brunnen  BaU.  P.  9,19,<.  M|1N'T  'TT  «TTH'Mf^Tiiy  "TTW  ^  -IH 
gi  M.  8,356.  7^  ririTT  n^  U=7TrHIT  ^TTTcTT^  I  ^I^trlT  SW.  i,38. 
?RT  ifWTJ  Hl'JirUI  M--<ll.W^iyHiHyi  2,2.  INDB.1,25.  MBd.  13, 
1688.  fgg.  '^  q^  fTT^jf^  Tra^  f%T  BuABTB.  2,45.  ^UU^fl^f  ^ft 
TT  FTT'  £jil'-U!H5^+i^'-l  Hit.  I'r.  17.  rliy  (Bchnolf:  devant  Kn 
homme  digne  de  ieurs  dons]  ^^<J  MliyHliy'TT:  Buio.  P.  8,19,«.  °^^- 
IjiH  ein  *>«<;  mit  TToMer  von  einem  geheiligten  Badeorte  9,10,(3. 
ffiyh-4,  R.  1,9,31.  Vabäb.  Brii.  S.  59,9.  69,13.19.  rfiyiiyH  Katuäs. 
10,16.  ffpnf'TT^T  5Ti%3T  Ragh.  1,85.  Bulo.  P.  4,30,37.  M'^^WH:- 
M^M^r  !4'i<  I>;^T;=T  #H  3. 28,22 .  W-A  j^-^^T?  i^hHlpM  ^  rl-jl^:- 
^HFTPj7|'^|U)H|q^24,58.  rlr-^iM-^iMMSTf^T  ^m  ^"^^fi  1W(- 
yürTTT^rft  -  gi^^rftjfiT^  Kaibap.  42.  HRIlfpfh^  -  rfts^ 

Buu.  p.  8,24,61.  lEmm  fwwi  5T%  ?Fwt  um^  i  wih^U  qrro 
m^  TwmFF^  yi^HH^ii  mbh.i3,s36i.536i.  rRHH  qfyciiiy 

gUUlHlJl-HyrTf  I  3^fTT7^  T:  WTTfTI  mft  cfT^TqT^TH  3367. 

!».i(l|HiH  RTznn  yirtii-tJHiH  m^  i  qniözn  tth  rirgTH  3- 

111.  Tbeil. 


UUlPi  5TÜT  rlCUlM  II  3363.  eine  Stimme,  die  Hari  nic/t«  pre«»l  wird 

'-  "^  .    ^  r 

BuÄG.  P.  1,5, 10  m'TH  rll^H  ein  Badeplatz  für  Krähen  genannt;  vgl. 
~  c  __  "^ 

fTTJRrr^,  °ijrf,°^raH-  in  den  Ritualbüchern:  der  Zugang  zum  Opfer- 
altar, der  zuHschen  der  Grube  [rfJ^J^]  und  dem  Erdaufwurf  (3r=tl { ) 
hindurchßhrt,  Kätj.  t^a.  5,5,  11.  10,2,  13.  14,3,  IC.  Afv.  g«.  4, 10.  9,9. 
LXti.  1, 5, 4.  ^HM'^^m  yPd'^y^  ^pTTrt  irf^t  ^rfe'^^fHT  rfm 
Sbadt.  Bb.  .3, 1.  QÄNKo.  ga.  5,14,2.  Rinne,  Vertiefung  Paddh.  zu  Kätj. 
t«.  366, 14.15.  Nach  den  Leiicogrr.:  =  sT^n^TrlT^,  Jbl<Mdl^"  (welches 
Wils.  in  der  Bed.  an  Avatdr  or  descent  of  a  deity  aufgefasst  bat),  n. 
Tbik.  3,3,326.  H.  an.  2,2  15.  Meu.  th.  7.  VigvA  beim  Schol.  zu  Kib.  2,3 
(iFTT^mX)  "Od  bei  Uggtai,.  (t(c<(-|T^).  Haläj.  beim  Schol.  zu  Kib.  2,3. 
m.  H.1087.  n.  =  STtHT^^FT  AK.  3,4,«S,89.  H.  an.  Med.  Vi^ta  bei 

O 

üeivAL.  =  PTTH  AK.  =  ?r5T  Med.  Viqya.  =  HIJU^H  H.  a  n.  m.  =  H- 
c^ltrlM  HIb.  264.  —  2)  der  gangbare  Weg,  die  gebräuchliche  — ,  rechte 
Weise :  rTf^FT  •'»>  der  gehörigen  Ordnung,  in  gebräuchlicher  Weise  Qat. 
Bb.  14,9,«,  10.  KÄTJ.  Cb.  17,3,23.  rff^rindass.:  Mf^J^TTFim^ 
rllyd:  MBii.  4,  1411.  5frIT?R  auf  unrechte  Weise  gvr.  Bn.  11,4,«, 
14.  LÄTJ.  3,4,5.  GoBB.  1,2,20.  —  3)  der  rechte  Ort,  der  rechte  Augen- 
blick; ein  geheiligter  Ort,  ein  geheiligter  Augenblick:  tiriljj  cf  STtT- 
HTFtT  ^THiH^q^ANUPADA  i,8.  mRr^TITsrä  'mVU  JTTPT:  5T5rfrr?T 
riw  (Koix.:  rrirq^ir^  HtUHIiTi  ?5I  3TTPT:  '-IN  j'NirMIrlly'm) 
TOT.=7FT  Tfhr^^  II  M.  11, 196.  rftyHT'TvrQjmfflFrF^  (Bukholf: 
au  momenl  du  bain]  Bav«.  P.  7,8,44.  ^rtT^  (Uubn.:  hors  des  cas  de 
sacrifice)  ^  m]\\WtS\?\  5,2i,24.  ^T^HrH^TT^JFJJW  rlTy>-TJ: 
{gAiäK.:  Fft^  ^m  5TTHH;IIN'-(M:)  kiiUu.  Ui-.  8,15.  qiTTrflW  «m  ge- 
heiligten Augenblick  der  Geburt  Buio.  P.  1,12, 14.  °r=I^  ebend.  fffST 
=  rf^I,  W^  Opfer  H.  an.  Mb».  Vi^ta.  —  4)  Anweisung,  Anleitung 
(Steig  zu  Etwas);  concr.  Führer,  Lehrer:  TSTJ'TT^rT  NiHcXJfT  ^:  ST- 
r??Tra:  WV^UWWH'.  (Schol.  crkl.  cfid^iy:  auf  =PT:  bezogen  durch 
^TifTFUmiym'J:,  auf  TTFTFTTiT'T:  bezogen  durch  c+iH5ldNrTIJ:)  Km. 
2,3.  STTIT^  rl'm  mTtI  Jh^H  ä^qq J\iI!h.  5,4212  (vgl.  ^^  f^ 
H?riT57  <3i«)-  TTT  HrfraT?T^HMH''UI  HraraTrTT  (Webbr  fasst  firft^ 

als  N.  pr.)  MUat.  11,16;  Tgl.  ^fTRT-  =  Sfl^Ff  AK.  =  5nW  H.  an. 
Med.  VifVA.  =  ZTR  Tuib.  3,3, 197.  H.  an.  Med.  VI^ta.  =  TfiS  oder 
3TT^irFT  AK.  H.  an.  Med.  Vicva.  —  5)  Gelegenheit  zu  Ettcas:  ff  (T^ 
d^y^lyr  ^FT  T  =1^  H^rWT  Buio.  P.  3,19,4.  —  «)  gcwi^e  Li- 
nien oder  r/ieiie  der  Band,  Strassen  der  Gotter  u.s.w.;  im  Ganzen  • 
vier  AK.  2,  7,  50.  H.  840.  M.  2,58.39.61.  Jägn.  1,19.  MBu.  13,5038. 
MiKK.  P.  34,  103.  fgg.  Schol.  zu  KWj.  ga.  291,5  t.  u.  380,20.  413, 
ult.  hFTJ  rllyn  die  Mitte  der  Hand  H.  f.  152.—  7)  ein  Gegenstand  der 


Verehrung,  ein  heiliger  Gegenstand:  rll'^^^H  adj.  dessen  Huf  schon 
heiligt  Bnlo.  P.  2,7,15.  8,17,8.  rfry^fFT  dass.  3,1,45.  5,15.  ^^. 
^^yT^lTT^adj.  13,48.  28,18.  3T?I55Tgrfty^fH  16,6.  qi^rM  (vgl. 
rftyrT)  d«'«  heiligen  Füsse  4,20.  4,22, 1 1.  —  8)  eine  würdige  Person,  = 
qrSf  (daher  a  vesiel  bei  Wils.)  H.  a  n.  Med.  ^[[JT^  T^^TTrl  sTT^rUt  S^- 
^ttippT  1  Kt^ rlä^U-^I-y Hl  !7^  RT  vTmfJT:  fJTrT:  II  M.3,i30.|h- 
^^fl^T^IT^Rm^pr^^  MBU.  13,5356. rlHRW^T^^ferft- 

yy=<(M^H  5354.  qrfry  sTT^nnrTTJfr  rffif^mriH^^:  12,1212. 
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°yid'-ll'^H'^D*f*K.  in  Benf.  Chr.  182,20.^7^  ETyrn^FÜT^rrm 
(Tgl.  M.  7,99,  wo  dafür  ^\^^)  HMMrl  Hit.  11,7.  ^  rW  iWsVTf:]  rft^ 

O  "s.  o 

a\mr]  5rä'7T  ^r  ^^TtTsT:  Bhäg. P.  8,20,9.  Hierher  gehören  wohl  die  Per- 
souennameu  STH^TrlW,  ^iW°,  W(°-  ein  Brahman  Unädivb.  im  Sam- 
KSHiPTAS.  QKDr.  —  9)  Bez.  bestimmter  Personen  in  der  nächsten  Vm- 
gebung  eines  Fürsten:  ^^mT'S^JWT^^  T^^^  ^  T^  ^  I  mmfW- 
pqi^^I^WffH  m^TH  tTT^:  1 1  MBH.  2,171  =R.GoRR.  2,109,<5; 
Tgl.  Paheat.  p.  136,  wo  rlT^  durch  q^h-^iHH  (nicht  n.  eine  brauchbare 
Sache,  wie  Benpet  übersetzt,  sondern  m.  der  ein  bestimmtes  Amt  be- 
kleidet] erklärt  wird,  und  wo  auch  die  IS  Personen  auf  des  Feindes 
und  die  13  auf  der  eigenen  Seite  aurgezäblt  werden;  anders  beim 
Schol.  zu  R.  bei  Gor».  Bd.  VII,  S.  341.  ^T  rft^T^Wft^  H  rTFTF: 
((IsUlrMI:)  IhdHUy  R*gh.  17,68.  =  q^R  Med.  Victa  beim  Schol. 
zu  KiR.  2,3  und  bei  Uggtal.  =  Hf5R  (fehlerhaft  für  hR^-H)  H.  an. 
=  H?^l'ijy(«!<l  VifVA  beim  Schol.  zu  Kir.  2,3.  a  royal  vessel  (d.  i. 
tTTSf  und  zwar  hier  n  der  Bed.  Minister]  Wilson  nach  Svämin  zu  AK. 
—  Die  Lexicogrr.  kennen  noch  folgende  Bedd.:  10)  vulva  H.  an.  YigrA 
und  Haläj.  beim  Schol.  zu  Kir.  2, 3.  —  11)  die  monatliche  Reinigung 
H.  an.  Med.  Vuta  bei  Uggtal.  —  12)  =  «üj'i  U.  an.  a  school  ofphi- 
losophy,  a  tect  Wils.  —  13)  =  TfJT]  Trik.  3,3,197.  —  14)  =  f^!^l1 
Diagnose.  —  13)  Feuer  Unädivr. im SAiÄKRuiPTAS.fKDR.  — Vgl.inT°,  H°. 

r)ly'+  (Ton  ri  \ii)  1)  adj.  iciirdig,  heilig,  geheiligt:  51^  äEPtl  ^^- 
^FHfHcEn:  ^^SRJ^:  I  f^TfrTfeqTIT  »T^feFfft^:  ^:  II 
BaÄe.P.  1,19,32.  Bdrü.  :  devenu  comnie  le  Heu  de  pilerinage.  —  2)  m. 
a)  ein  brahmanischer  Asket  (Tgl.  rTTSJcflT,  flTTSt^,  rftel)  Vjutp.  91. 
Bubm.  Lot.  de  la  b.  1.  166.  Uiouen-tusang  II,  188.  —  6)  N.  pr.  eines 
NAga  Vjuip.  87. 

rllSM=ti(  (rl|ü(  -4-<=fi^)  1)  adj.  eine  Fürth  bereitend  {ditrch's  Leben, 
durch  den  Kreislauf  des  Lebens),  errettend;  Bein.  Vishnu's  MBe.  13, 

7023.  ^iTa's  CiT.—  2)m.  ein  Arhaut  6e{  den  Gaioa  H.  24;Tgl.  nFTT- 

r 
(mNdl(=ti  tATB.  14,263.  —   3)  m.  (bei  den  Buddhisten)  ein  brahma- 
nischer Asket  {der  sich  in  heiligen  Wassern  badet;  Tgl.  ffTSJT,  rl(|i4(=tl) 
Vjktp.  91.  Bübs.  Intr.  138,N.  1.  436.313.  —  Vgl.  rfl^Hl^. 

FTraRTRi'  (rTTHT-*-  «TTRi)  m.  eine  Krähe  an  einem  heiligen  Bade- 
platze so  T.  a.  nicht  an  seinem  Platze  seiend  P.  2,1,4  2,  Seh.  —  Vgl. 

•  rTHI^I^  (r?T5f-+-=Tirr)  m.  =  Hty=+i{  ein  Arhant  bei  den  Gaina 
Dbar.  im  gKI)R.  x^f^'='  Colebr.  Mise.  Ess.  11,213. 

^^WWW[  (rTf^ -4-111°}  n.  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes  Skanda-P. 
iu  Vcrz.  d.  Oxf.  II.  73,6,26. 

rrrä^  {ffMT,  acc.  Ton  rfhf,-»-^)  m,  =  fM^  ein  Arhant 
bei  den  Gaina  H.  24. 

nliMrlH  (Ton  rfiy  mit  dem  sulT.  des  superl.)  n.  1)  ein  heiligerer  (sie) 
Wallfahrtsort:  M y ^, '^ hI SJrtq  '\\-ür\\'4H  MBh.  3,7018.  —  2)  ein  Ge- 
genstand der  höchsten  Heiligkeit:  cjmJcJ  BuÄo.  P.  5,24,19. 

Hly  ^=<  'rWH-t-^)  m.  Bein.  Qira's  Qiy. 

rJT^nil^  (fft^ -H  gr^)  m.  =  rft^sflFfi  P.  2,1,  «2,  Seh. 

HmT^  oder  ^qj^  (^H_  q^,  q^^)  adj.  dessen  Fiiise  heilig,  heili- 


gend sind,  Ton  Krshna  (gen.  °^^]  Bbao.  P.  3,1, 17.  3, 11.  40. 23,«2. 
9,3,  IG.  Auch  rUW^_  3,23,86.  6,2,46.  rTHTTT^  H.  ?.  63.  Bhäg.  P.  1,6, 
34.  4,6,24.  12,49.  8,17,8.  rftSHlfHl  e«n  Anhänger  des  Krshna  4,22, 

11.  Vgl.  m^Hiy  u-rfr^7. 

rfr^PTrT  (?fhl-H>Trr)  adj.  würdig  geworden,  geheiligt:  CSWWJ]  ^- 
F^TrTFI  rfiir  ^  rfr5^>lRT  H^?I7:  MBh.  13, 1725.  5TtI^Frft5PFrR^  ^ 

HTMH'Widrf  53S3.  Bhäg.  P.  1,13,9. 

o    o 

rflyH'cl^'t.  (rftSf-1-JT^-^J)  m-  N.  pr.  eines  mjH/aArf»or«e* MBh. 

13,7654. 

r?tSF7r^T  (rfN  -+-  ^T^)  f-  ein  Besuch  der  heiligen  Badeplätze,  Wall- 
fahrt MBh.  3,356.  13,2900  (falschlich  jf^n")-  2923.  16,5».  fg.  PaiJkat. 
117,10.  Buäg.P.  1,13,1.  Verz.  d.  B.  H.  Xo.  1230. 1234.  °WT  heissen 
im  3ten  Buche  des  MBh.  die  Adbjäja  80—156;  Tgl.  1,322. 

rll«^(l':il  (fft^  -H  TTsft)  f.  BeiAe  von  heiligen  Badeplätzen,  ein  N.  von 
Benares  Trik.  2,1,16. 

fIW=TTr  (von  rftST)  1)  adj.  mit  Steigen  zum  Wasser  versehen,  reich 
an  heiligen  Badeplätzen:  3TT^T=T^  R.  3,68,31.  fcF=^  MBh.  13,  7657. 
—  2)  f.  °^ffr  N.  pr.  eines  Flusses  BdIg.  P.  5,20,22. 

rily^l=h  m.  Haupthaar  H.  567.  Zerlegt  sich  in  ffif^-i-^Ffr,  aber 
woher  die  Bedeutung? 

rlly^lW  (rftsf-f-BTT^)  m.  =  rft^^TTRFf  P.  2,1, 42,  Seh. 

dr*ll"il!?'ll  (ril'M  -•-  |!<lcrll)  f-  die  zu  einem  Badeplatze  führenden  stei- 
nernen Stufen:  TS[JW[t^\^n^!![^r^  (so  ist  zu  lesen)  —  H7:  Cbhgärat.  1. 

rfNrHH  (rfr^I-»-  H^?)  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  tod 

Skanda  MBh.  9,2625. 

rTT*l  H N-H  {rT^^-^-^°)  l)  adj.  die  Badeplätze  besuchend.  —  2)  m. 
•s 

eine  Kranichart,  Ardea  nivea  Rägan.  im  ^RDr. 

ort». -^r      c>. 

rll=J  Hl^tl  (rrr5T-i-HT°)  n.  Titel  eines  Werkes  oder  eines  Abschnit- 
tes in  einem  Werke  Verz.  d.  B.  U.  No.  1232.  1403. 

rnr^I^  (von  rTTST)  ™-  ein  brahmanischer  Asket  {der  die  heiligen  Ba- 
deplätze besucht)  BuRN.  Intr.  158,  N.  1.  172.  Lalit.  ö.  239. 242. 243. 383. 
HioüEN-THSANG  I,  238.  Wassiljew  30  u.  s.  w.  Verz.  d.B.H.No.  1336.  fff- 
fy  =hl'-IHrl=ti  im  Gegens.  zu  ^^IMIU^h'  Bors.  Intr.  280.  —  Vgl.  ffhf^, 

m€f^  (rft^ -»-  1. ^)  heiligen:  rflyNi^frl  rfiälH  T^TMii^ 
T^Jifn  Bhäg.  P.  1,13,9.  H<I?MHH^4,  »•  ^  S''^^dM'AlWm: 
3,21,30. 

fft^fNi^m  (vom  vorherg.)  adj.  A«7i9end;^rM<^M^-^cntll«llki(m- 
StÜHMr^H  Bhäg.P.  5,18,7. 

rft^PT  (rfN -♦-*?)  geheiligt  werden:  °^  Koll.  zu  M.  11, 196. 

rfivj}  (von  rfi^)  1)  adj.  auf  die  Fürth  — ,  auf  den  Badeplatz  u.  s.  w. 
bezüglich  VS.  16,42.  —  2)  m.  ein  brahmanischer  Asket  (Tgl.  ffhT^,  ^- 
Spfi^,  fftrsf^)  Burn.  Intr.  158. 172.  -  Vgl."^. 

rft^,  ^T^IFr  fett  werden  Duätcp.  13,57.  —  Vgl.  sft^ 

rfNf  UsÄDis.  3, 1.  1)  m.  (f.  ^)  =  sHirlNVItJ  Uggtal.  Jäger  Med.  r. 
164.  Bbamivait.  P.  in  Verz.  d.Oxf.  H.21,  6,  23.  fgg.  22,  a,  1 1.  fgg.  Wils. 
angeblich  nach  Un.,  Seh.  (wo  aber  nur  sTTTtTR^PT  gesagt  wird)  auch 
Fischer  (Verwechselung  mit  y^).  —  2)  m.  Ocean  Med. 
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rfrW  (r|1s<  ÜOGTAL.  zu  ÜNÄMS.  2,28)  1)  a<lj.  f.  ^  streng,  heftig,  stark, 
scharf,  stechend ,  intensiv :  ^Wl  (einer  Schlange)  Bb\rtr.2,7  7.  77^ 
3,19.  BaiBMA-P.  38,17.  i^c<|=tt(Kl(m  Vaiiäu.  Brb.  S.  21,  24.  SCrjas. 
12,8.  gu.  104."^wiTW^I?rTTR-3,62,ll.HFT  KV.  1,23,1.  108,«. 
6,47,1  U.S.W.  VS.19,1.  AcT.gR.9,7.  PiiiJAT.  Bä.18,5.  KlTj.gR.  10,S, 
9.  ^AV.  3,13,5.  10,2,11.  W^  rft^:  H^fl  ^  KV.  6,75,2.  ^- 
tjl  {Strafe)  R.  2,106,8.  W^  %T  H^dlM^I  rft^'|LM|'-llMd  RV.  10, 
72,0.  MBa.  6,2377.  ^t4t:  RV.  6,73,7.  !in^  JlBn.  8,2508.  8.1,44,17. 
flllH  Ars.  8,13.  STHrjlslHH 'U ^M  MBu.  7,6893.  ^T!T  13,3.  1876.  ^- 
^^  JiG».  3,245.  •^:  Habit.  10856.  Fn^T^  adj.  Su^r.  1,18,4.  f?TW^- 
sTSr  300,16.  ?nf?f  Räga-Tar.  6,44.  ^^  Sii?B.  1,18, 15.  AK.  l,2,t,3. 
H.  1358.  ^ft  Arg.  8, 16.  Varäb.  Brb.  S.  11,23.  BbIg.  P.  6,10,30.  SFTTO 
R.  6,80,19."^  1,60,19.  N.  11,33.  in^  13.  24,8.  W¥f  MBu.  6,  2379. 
jgFT^  Slu.  D.76,4.  FPW  Matsjop.  3.  KatbIs.  4.22.  pFiqT:  R.  2,  22, 
23.  ^lö\^  IIBb.13,2223.  H^|iJ  Sund. 2,7.  WWU  Jogas.1,21.  rraTRiGB. 
5,48.  HtTT  Bb^g.  P.  6, 18, 58. ^ ^ H'-l'^rfl 51  Ul  yjFR  7, 1, 4 6.  ^f^  3, 
27,21.  2,3,10.  ^  6,4,41.  ^  Vabäb.Brb.s.88,9.  rTl^lH^HMHim- 
<+<JMHHI|HM'J  Ind.  Sl.  4, 126.  HIIH'^NIII  tliHUlI  mit  nicht  allzu- 
grosser  Anstrengung,  mit  leichter  Muhe  MBb.  2, 1067.  ^'^|l|'||  ^TR  rft- 
sT  (so  ist  III  lesen)  *-^V4l'lT  ^  PTüTTvFT  schrecklich,  grässlich  Harit. 
4256.  ^  f^  r\\-Ac\[  f*f^^?rnf^  PFOH MBb.i, 3097.  r^  Vid.94. 
°fTtrF  schlimme  Folgen  Vabäh.  Brb.  S.  11, 17.  26.  rjWNiT  ^at.  Bb.  1, 
7,«,i«.  6,41,6.  3,8,«,30.  rfNfPT  RÄOA-TAa.6,99.  cfN"  =  f%Tfr,  W^- 
Sr  AK.  1,1,1,62.  Tbik.3,3,3S4.  U.1305.  :in.  2,(28.  Med.  r.  4ö.  =  3^, 
*lr*Jy  H.  138.^.  H.  an.  Mbd.  =  ^^  Tri«.  H.  an.  Med.  —  2)  m.  a) 
Schärfe  u.  s.  iv. :  W^t^  P.  2, 2, 8,  V  ä  r  1 1.  3,  Seh.  —  6)  yiell.  =  \^-A\  1 : 
rfMIdil  NqlJlliJI;  gana  ^hl-i||f^iu  P.  4,2,53.  —  c)  Bein,  giva's 
gtiDAB.  im  gKDR.  —  3)  r.  äEfT  o)  N.  Terscbiedener  Pflanzen:  a)  Helle- 
borus  niger  Lin.  —  ß)  schwarzer  Senf.  —  y)  =  J|gig^^'4l  H.  an.  Med. 
—  S]  Basilienkraut  (HrlHl).  —  £)  =  FTtfi'.  —  S)  =  M-cMlIrT^rfl 
EÄGAN.  im  QKDb.  —  6)  N.  pr.  eines  Flusses  gABDAB.  im  (KUr.  —  4)  n.  o) 
Ufer  (Tgl.  1.  rft^).  —  6)  Zinn  Tgl.  2.  rJTf)  L.vIüik.  im  gKDR.  —  c)  Eisen, 
Stahl  (Tgl.  rfiT'il)  RIÖAN.  im  giiDB.  —  Das  Wort  konnte  auf  1.  cTf 
(Tgl.  lillsi)  und  auch  auf  1.  FT  zurückgerührt  Trerden;  im  ersten  Falle 
wäre  die  Grundbedeutung  durchdringend,  im  zweiten  mächtig. 

rli'H'^'fi  (?Tr^  -•-  ^TrD  ein«  scharfe  Art  von  Arum  Nigh.  Pa.  rfNT- 
^iTJ5  in.  RioAN.  im  ^KDr. 

rfr^TFm  (rff^  -+-  TF^)  f.  Kümmel  oder  Ptyehotis  Ajoican  (q^Tpft) 
Oee.  RÄ6AK.  im  (KDr.  Nigh.  Pr. 

ffNn^FTT  (rftW  -«-  s^rFTT)  f.  (.nj/ea  tomenfojo  «0x6.  (tflrpffi')  RI- 
GA.«., im  gKi)B.  -  Vgi.rjRj-.^iPn,  ^THrf^MI. 

rfNr^  (Tonrfr^)  r.  Ihftiijkeit,  Schärfe:  TcP^V^X^  #^  fLjJ^l- 
cTrTR  RicA-TAR.  1,4  1.  ^JTPT  H.780. 

rtlli^l<}  (rft^-t-^'^  m.  ein  6e»J. Baum  gana  ^•:Hl[^  zu  P.  4,3, 154. 

rfilM  (»on  rfra"),  rllslMH  schärfen,  stärken  Pa.'Jkat.  Bb.  18,5. 

(fNm^  PTTsT  -H  H^)  m.  =  rfraiT^T  2.  g;SBB.  Qb.  14,21, 1. 

'TI'H'^'H  r\ 1 51  -+-  HfT)  1)  adj.  woM  aus  der  gährenden  Masse  gepressl: 
^  rit^^  (nach  Sli.  Ton  rfWHH;  Rf  ^rJJ^^  ^  ^^  |  ärpj  ;f  ^ 


^^  HtT:  m  RV.  6,43,2.  ^^  fft^tri^^g^  hft;  giSKB.ga.  i4, 

21,2.-2)  m.  N.  eines  Ek4ha  Lätj.  8,10,7.  Katj.  gR.  8,8,21.  22,9,15. 
Mac  4,7  in  Verz.  d.  B.  U.  72. 

rfl^H^  (ffT^-H^IFF^)  m.  Bein.  giTa's  g.T. 

rft^TTtT  (rfr^r  -1-  STtT)  adj.  wohl  am  Ende  {durch  die  Gährung)  scharf 
— , stark  werdend,  Tom  Soma:  HTR  JT^^M  ^TTgcIH  Hl sri fl  =lgi(H- 
EIR^AiT.  Br.  2,20.  SÄJ.:  rft5Tq^T^?HTT%  UHMri  ^t^■ 

rfro;  (sfhflö  m.  N.  pr.  eines  medic.  Autors  Verz.  d.  B.  U.  No.  946. 
fg.  941. 

1.  FF,  rl^H  (s.u. 3^  und  rTFTH  Dbäti'p.24,25.  P.  7,3,95.  V0P.9, 
53.  BtTT^  Naigb.  4, 1.  P.  6,1,7,  Sch.^TrlT  und  HNHI  Vop.  8,79.  9,53. 
Gellung  — ,  Macht  haben,  es  zu  Etwas  bringen,  valere:  M^H  PlHNslH 

Die  Grammatiker  haben  folgg.  Bcdd.:  cff^  oder  ^THj  ^TrT  oder  3TT?T» 
r^HT  DH.iTDP.  SiDDu.  K.  ZU  P.  7,3,93.  Davon  rRH  u.  s.  w.,  f?I^,  rW. 
—  caus.  cFTTtT  in  Kraft  — ,  in  Wirkung  setzen,  zur  Geitung  bringen: 
sMt  HHIk-"^'!  JIHlMyH  RV. 2,20,5.  W^  m  ^^^TWJ  t#rT  7. 
^  ^*  jpTrtFRT  ^:  6,26,4. 

—  37  es  zu  Etwas  bringen,  Etwas  vermögen:  ^U  HH^fH  3rMI- 
fWT  RV.  10,39,1. 

—  HT  intens.  Etwas  vermögen,  durchführen:  sfiH  ^t(5hl  SR  Hrl- 
^^^t^rT  RV.4,40,«;  Tgl.  Nib.2,28. 

2.  rT  part.,  die  niemals  am  Anfange  eines  Verses  oder  Satzes  steht; 
Einfluss  auf  den  Ton  des  Tcrbi  finiti  P.  8,1,39.56.  1)  auffordernd  doch, 
nun;  so  ist  das  Wort  im  Veda  gebraucht,  ähnlich  wie  das  latein.  dum, 
besonders  bäulig  beim  imperat.:  5n  3rTT  FT  T^^  KV.  1,3, 1.  3,41. 
1.4,32,1.  8,70,1.  FT^TT  (gTq3,51,io.5n?|(:P.6,3,i33):Ti%^§i^ 

8,13,14. 71,4. 9,87,1.  ^  g^=f  ^  rT  T^i  tr:  *>*«».<•  ^  ^  ^- 

sjqg  4,1,10.  5,2,7.  f^  ^FT'^^  7,31,4.  q^rrt^^- 

q%  I  ?n?J^34  JTrR8,7,11.  32,24.  10,101,10.  —  2)  öfter:  xf^ 
HüiMH^UHIr^H  rri^  rT  H:  AV.  4,1S,6  (die  einzige  Stelle  für  ^  im 
AV.).^f^m,  ^rgJFTTfrTTS.  1,7,«,4.  Kau.  ga.  1,3,7  u.  s.  w.  511- 

^rqifegm  f^  ^  ^<MHH^d  i  ywr^m  5  wm-.  mm^nm^- 

^ II  M.  1, 1 09.  2, 24.  RW  ^ ?ri^  ^  ^?iTWT  f^5m  FT:  ^TFTT I  f^- 
!<lr-+rll  5^:  FMI<^I(N  §  rfFR:  II  1,64.  H^^  ^^^Tg^RBT 
fsiwq:  I  ^r^FT^TJ  5  (hl'UI  ^^?JF5  H'-)5t1(^MI  2, '.9.  ^rmt^FT 
feirf :  -hMI<rHJ|^H  IH^H:  I  WW^  rJM'lrJ;  Mkll^^N^  m^- 
FT:  II  196-  Jtmirrn  Ff  ^ftr^TiH  (^ÜST;)  ^T^FFlFc^nW^:  8, 284. 

337.  sjT^  TTOT  Ff  mFT^  FT  m^^^  i  rwwtf  NsiMiMiäi-^- 

ÜIFI  FW:  HrlT  II  2, 135.  rjTf  ^|4h  »^sMrl  -  M^IrflTHf  ^  q^TtT  3,56. 
fkm  g"|NHHWm^  -  FTP7T  (M\nMHIMIH^62.  5imfi|%  g  H^ 
^%:  qpt  c^^MH  8,235.  qTT  tTTcPiRT  Ff  JFRkFRT  H^  I  FO  FT 

t,  ^  ^  O  "X  ^       -J 

7,174.  yHllH^T  ^  tng  -^  HsfiM  ^  ^  I  SRirf:  H  ^  ^T^: 
8, 199.  qf^rrg  %TH  -  rffRFg;  f^  R.  1,73, 1.  ^  gAx.  Bk.  1, 1,», 
3.  6,«,19  (wo  90  zu  lesen}.  13,4,B,4.  5,s,s.  14,1, t, 26  u.  s.  w.  M.  8, 

143.276.  9,8*.  10,94.95.  Dac.1,8.  FT%  (Tgl.  %  M.2,22.  FT  ^T=T  S.  U. 

rn^.  qnqq^'qiTq  §)  -  g,  q  g  s.  u.  ^iTqq^2;  fqi  g  s.  u.  f^2,x; 

?rrq  FT  (s.  u.  ^TTT  H)  «">*'  aber,  sondern  R.  4,50, 17.  Daqak.  in  Bbmf. 
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Chr.  184,17.  ^J^r{  nichlsilestoueniger  Qae.  41,17.  -T  f^  g  Da?.  2,* 4. 
Häufig  erscheint  fT  als  blosses  Flickwort  im  Verse,  entweder  eine  feh- 
lende Silbe  ergänzend  oder  eine  Torangehende  kurze  Silbe  nur  lang 
machend:  CraiFT  H^  f^n^J^g^n^TmfrTR  1  HfTT  fTf H^HT^  ^- 
^lMr|t^.HFTg  II M.  7,95.ITTTW'^  ^  TTrFTT  ^-^Hpt-c^fff  ^n^^TrJ^ 
BRiuMAX.a^2.  R.  2,38, 1.  4,61,10.  Mit  ^  Terbumlen:  ^  ^^  5P7^ 

fi  31.9,39.  m^Fpri^T^FTFT  ^  10,48.  ^TtnqfH  tiFT^i%^T>Mg 

sm  >TRMB"-4,i97.q  tlT^  HMMIWra  7,6'.o6.  ^^  rf  m^'%^ 
^TOrTF'TOf  N.  22, 13.  23,9.  nfi  TT!Pr§HHT^DAg.2,29.  ^^^ 
M.  8, 138.  In  einem  und  demselben  Salze  zwei  R,  ohne  dass  etwa  ein 
Salztheil  einem  andern  gegenübergestellt  würde:  ^  rT  •TFIIFf  Jj^l- 
mftff^T  W(  fT^Fl  g  M.  5, 1 57.  ^HlH-HR^  »TTqf^  ^N'^^g  ^fl- 
ITH  11,17  2.  jftWT  g  (V.  1.  ?I)  SimfT  ?jq(imrPT^Hip.  2,  n.  flfFT- 
ßi^^  pn^  g  fF^I^  MBU.  7,7473.  ^  2  ^ft^^  g  rTFT  rl 
VlaÄHA-P.  in  Z.  d.  d.  ni.  G.  13,493.  =7  (?^  §  auf  keinen  Fall  aber  M. 
4,173.  »,37.  Mit  q^:  HriFJ^:  ^l^JJrT  11,177.  —  3)  bisweilen  so 
T.  a.  m  oder  r\:  3WR  H'TT^  isTp^H  H  ^Flrf:  I  l^MT  ^  R^ 

f^nrraT:  ^TTtnrm^  g'-nfn  ii  m.  11,201.  sn^rFT  §  5ttt^ft  qf^- 
qrnt  wmH:  1  ^prrar  giiFfr  g  ^FMFrifk^urf  11 1,68.  m  m- 

?n^  "1  qcH^  Hi^5!,M  qftirnrf^l  flM^NIflt  HNT:  2.22.  -  4)  g(= 
j:fTg7j;  _  g  woAJ  -  öfter;  H'c^Hltrj  ^^VJ  ^  5[T^  f^^IFH:  I 
ITsT  rl  RmrT^irT  ^^R'^UTH  ^  H^  II  Hit.  I,32.  -  5)  bisweilen 
mit  ^  Terwechselt:  T^  ^rf:  ^^  JiIjn^liRÄuMAN.  3,17.  ^T^HIIFm- 

qr^  Hiu.  1,35.  Die  Calc.  Ausg.  des  MBh.  bat  hier  überall  ^  st.  fT-  In 
der  folg.  Stelle  dagegen  hat  auch  die  Calc.  Ausg.  ^:  Sfi^I  F«7Trn  5^ 
G(|r.||  VpJTt  tJ  Efjg'  W^  Bbäuman.  2,9.  —  6)  =  fl^  '™  Nachsatz  nach 
%:  m  %^  ^  f^rWf^-  5Fr^=7T  ^tS^  BBÄnMAN.2,17.  Hier 
hat  die  Calc.  Ausg.  die  richtige  Lesart  rT  «'•  ??•  —  Die  Lexicogrr.  ge- 
ben folgende  Bedd.:  H^  AK.  3,4,3t(t8),3.  MED.avj.  19.  T^^  H.  an. 
7,9.  ^'^M(  MKD.g^rmX^  AK.3,b,  15.  3,4,3t(t8),3.  H.an.  MBo.qT^- 
qjm  (Flickwort)  AK.  3,3,5.  H.  an.  Mkb.  HH^M  H.  an.  Med.  Mt((j(, 
f^rf^nr^,  yym  med.  Bei  ?{  ^smitr  behau  nach  P.  8,1,39  das  verb. 
fin.  seinen  Ton:  MIUN'+itf!  H*  fflWW  Seh.  —  Man  hat  viell.  mit 
Recht  rl  auf  den  Pronominalstamm  rl  zurückgeführt;  vgl.  ^  und  H- 

3.  H  Pronominalstamm  der  2ten  Person;  s.  1.  3'. 

HlWr  m.  wohl  =  rlt^l^  N-  pr.  eines  Volkes;  sg.  ein  Mann  aus 
diesem  Vo/ie:  rT:yi|y^-m:  RäÖa-Tab.  4,  2  11;  vgl.  dagegen:  xl^-UlT 
:TF?>T;yi(4yHlH:2<6! 

rPfiWTHrä^  (FRi  IN.  pr.  ■+-  571°)  m.  N.pr.  eines  Astronomen  Ind. 
St.  2,251. 

r[-^iMl(1  f.  =  fjüWlO  "•  "^*- 
rT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tab.  7,220.  8,1022. 
^  gana  CRITT^  zu  P. 4,2,80. 

fjisrrr  m.  pl.  N.  pr.  eines  nicht  indischen  Volkes,  die  Tocharer  (im 
Nordwesten  von  Madhjadega  nach  Varäu.)  I.IA.  I,8ö2.  AV.  Pahiv. 


in  Verz.  d.  B.  H.  92,3  v.  u.  MBu.2,1850.  TJ  rJFU  M"-^<JM^I4ltrJ- 
l3ll(.lfrjM(IHyi  I  gil4(j^'4frilrl  Fn%  flF^H^FTH  II  Habit. 


311.784.6441.  R.  4,44, 14.  VP.  193,  N.  157.  Hioobn-tusang  1,23.179. 
11,193.  Sehr  häufig  auch  rUTT^  geschrieben  U.  an.  3,561.  MBa.  3, 
1991.12350.   6,3297.    8,3052.   R.  GORB.  1,36,3.  VabÄb.  Brb.   S.  14,22. 

16,6.  VP.  474.193,  N.  157.  475,  N.  64.  -^  Vgl.  r{mj. 

rlJlT  f.  das  sog.  Tabisbir  faus  r<^^^|7T},  ein  weissliches  Conere- 
ment,  das  sich  zuiveilen  in  den  Knoten  des  Bambusrohrs  findet;  Ton 
den  Engländern  Bambusmanna  genannt.  Rägan.  im  (KDb.  Si'(R.  2, 
304, 7 .  Ö22, 3 .  Hl|l*sUI  473, 7 . 

rTJÜvtirt  (rPTT  ■+-  ^\T]  f.  dass.  Kägan.  im  f  KDr.  eine  besondert 
Art  davon  Räoav.  im  QKDn.  Sufß.  1,140,9.  37,20.  2,389,12.  392,7. 

<"5Ttftq^  449,20.  -  Vgl.  g^rarft. 

cTO  m.  i\.  pr.  1)  des  Vaters  von  Bhugju,  der  von  den  Atvin  ge- 
rettet wird:  rIT  >T?7  f^NpI:  f}H5!,MMH<  W^4w^  nflPT;  RV.  6, 
62,6.  1,116,3.  117,14.  —  2)  eines  von  Indra  bekämpften  Feindes 
RV.  6,20,8.  ^  gcf  ^rra^  ^^71^26, ',.  10,49,4. 

«^ftr^  ved.  von  rR,  =  c\^  f-  4,4, 115. 

rlUIMNH  s.  rjpmu. 

gm  (vonrl^)P.  4,4, 115.  m.patron.  des  Bhugju:  qFlI  5FtJ  ^  5f- 
f?f  ^  ^m  ^#q:  I  5rF^  ^'^  ^  gdR^RV.  8,3,23.  63, 1 1.  N.  eines 
Mannes  oder  Stammes:  m  HM'i^lHIM^  MWÜj  ^  I  ^rll'-lW-J!,' 

—  -^  o    -  _  — 

tjfrm  8,32,20.  f.  nach  Naigb.  1,  12  Synonym  von  32=f),  eine  Bed., 
welche  nur  aus  der  folg.  Stolle  (und  aus  rl'UJUtT)  rermuthet  zu  sein 
scheint:  m^:  W\  ^^^  rWUT^  !»V.1,33.  I0.  Man  könnte  verstehen: 
un<er  den  Tugr lern  (näml.  Iqrf).  —  Vgl.  rj  cy. 

rlUJNy  (FICJf-Hcm  nachPadap.  und  Phäti?.)  adj.  der  sich  des  T  a- 
griers  freut,  gern  bei  dem  T.  ist,  von  Indra  RV.  8,43,29.  88,7.  vom 
Soraa  8,1,15  (wenn  man  ^^^'.  in  °öf^I7  ändern  dürfte,  so  liesse  sich 
auch  in  der  letzten  Stelle  die  Beziehung  auf  Indra  herstellen). 

RTST^  n.  nach  Nib.  4,15  so  v.  a.  ^.  H^ITcTT  Wk  rTT^H  RV. 

o         .s  ^  -  -  -o  • 

8, 19,  37. 

rT^  ijaäj.f.^emporstehend,  gewölbt;  hoch  AK.3,2,19.  3,  4,SA,207. 
Tbik.  3,3,60.  H.  1428.  an.  2,32.  Med.  g.  6.  7.  ^Tsl  -MBb.  1,4 139.  Habiv. 
6617.  MÄRE.  P.  21,18.  iTTTTRiT  8,1 9G.  ^^  Bbäg.p.  1,19,27.  ^rRgu. 
Cb.  129, 10.  Räga-Taii.4,  17  3.  Hdi6  Varäb.  Bbb.  S.  68,8.  fT^  Bbartr. 
3,35.  G»T.  11,24.  ^flrRT  KaTBÄS.  25,231.  JEfU  18,88.^1^,  ^^,^(J^, 
(TRT,  5Tf  u.  s.  w.  Bbartr.  3,  21. .2,  77.  Mkgh.  12.  65.  ad  18.  39,  v.  1. 
Ragh.4,70.  6,3.  MÄRK.P.8,71.  Räga-Tar.1,42.  Bbvg.  P. 5,16,28.  Ma»k. 
P.43,55.  Prab. 35,17.  KATuÄs.3,ai.  23,247.  (^HUlH^-y-^:  "tif  der 
rechten  Spitze  sicherhebend  Varäb. Bijb.  S.4, 16.  Nachf^ABDAR.  im  (KDb. 
auch  =  337  und^RT^.  Vgl.  SrT^.  —  2)  m.  a)  Anhöhe,  Berg  H.  an. 
Med.  Wrg^  T\WW;  H^I^M*-n».  4,44,20;  vgl.  >T3^f .  -  6)  der 
liöhestmnd  eines  Planeten,  ==  35[  Varäb.  Laghug.  9,  20.  Bau.  1, 13.  7, 
11.  Bbh.S.  10,4.  11,1.  fgg.  21,1.  Ind.  St.  2,271.  —  c)  fTöAe  in  überlr. 
Bed.:  PHIfT  rT^TT?^'1^=7RR  so  v.  a.  vom  Throne  Bhäg.  P.  3,3,  t.  — 
d]  Rhinoceros  Hägan.  im  ^KDu.  unter  i=ii^»i  dagegen  nach  ders.  Aut. 
rt^J-HiSf.  —  e)  der  Planet  Merkur  H.  an.  —  /)  N.  eines  Baumes,  Rott- 
leria  tinctoria  Roxb.  [der  Baum  und  das  Hol:  davon),  AK.  2,4.1.6. 
TaiK.  H.  an.  Med.  S««b.  2,78,  19.  297, 17.  ri-^-=lildlM=fil'Ufq  MBb.  3, 
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12372.  R.  6,96,8.  H^-M-viNIH^m  W^^  MBh.1,4954.  5Fr37  'KRT 
g^  JI'Ulijl^N^H  12,9346.  H-^-^H  1,4951.  A'oiojnMJj  Ragah.  im 
gKDR.  —  s)  N.  pr.  eioes  Mannes  Räga-Tab.  6,318.  322.  7,4.  7.  fgg.  — 
3j  f.  ^  a)  y.  eines  Banmes  (s.  SPTT).  —  6)  =  rPTT  -BamdMimanno  Rl- 

GAM.  im  fKDR.  —  c)  ein  6e»<.  Metrum  (4  Mal  .^^^^^^ )  Colebr. 

Mise.  Ess.  II,  159  (III,  8).  —  d]  iV.  pr.  eines  Flusses  LIA.  1, 167.  376,  K. 
S.  —  4)  f.  ^  a]  eine  Art  Oeimum  (5f5T(l)  AK.  2,4,S,3.  H.  an.  Med.  (lies 
°=j4^^I||:  st.  og^S^T;).  —  b]  Gelbtotirz,  =  ^P^^l  H.  an.  =  PM 
(auch  Kacht;  Tgl.  c)  Med.  —  c]  fiaeht  Trik.  \,  1, 104.  H.  143,  Seh.  —  3) 
n.  Staubfaden  der  Lotusblüthe  Rägan.  im  ()KDr. 

rT^Wi  1)  m.  =  fT^  Rottleria  tinctoria  Roxb.  Qabdar.  im  ^KOb.  — 
2)  n.  >.  pr.  eines  heiligen  Waldes:  rl^JIpt  mN^^M  rJ^-=tiH  —  TO 
Mm^Ur*4Nrl4^MBD.  3,8195.  H^-^il^UU  8138.  Vgl, >T7H5'. 

f^^T^>,  (?T^  -H  SR^)  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes  Varäba-P.  in  Veri. 
d.  Oif.  U.  60,  a,  38. 

rt.^-t(~=1<i  'xT^->-^°i  ").>'.  pr.  eines  Königs  ron  Suhma  Dacak.142,4. 

rT^^TPT  (rT^  -H 'ni^T)  m.  ein  best,  giftiges  Jnsect  StuR.  2,288, 15. 

H-^yty  (H^  -f-  5rF5I)  m.  .N.  pr.  eines  Berges  VP.  180,  N.  3. 

rj.^-=JrI  (rl^-t-^??)  m.  N.  pr.  eines  Kriegers  Hit.  39, 18. 

^fW^  'rf^  -*-  'T)  n.  das  Haus,  in  welehem  der  Höhestand  eines  Pla- 
neten stattfindet,  der  Höhestand  Varah.  Brb.  7, 1.  6. 

rr^T?r  (rr^-»-H?r)  l)  "••  "'»  Eleshant  in  der  Brunstzeit  H.  an.  4, 
253.  Med.  r.  263  (lies:  HiK'^O-  —  2)  f.  ^  >.  pr.  eines  Flusses  im 
Dekban  U.  an.  Med.  LIA.  1,133.167.  Bbao.P.  5,19,18.  Ven.d.Oxf.B. 
10,  a,  Anni.  I.  148,6,  35.  Colebr.  51i»c.  Ess.  II,  284.  °HI«clr'-U  Mack. 
Coli.  I,  72. 

rJ^-*iC-t  (r^f  -4-2^)  m.  Rhinoceros;  t.  n.r^%  d. 

rJ^^^IH  '(T^  -•-  =rni)  Qnecksilber  [aus  gewölbten  Samenkimem  be- 
stehend] Si'RJAS.  13, 17. 

rj^c<UII  (R^'  -t-  ^nU)  f.  N.  pr.  eine»  Flusses  im  Dekban  Mfia. 3, 

14233.  6,335.  YP.  183. 

H-^-S.iy^  ;g^-f-5I°)  m.  Berg  t:ABDAj|.  im  (KDr. 

r[^-!<l"l  (rT^  -H  llrT;  ">.  der  hohe  Berg,  N.  pr.  einesBerges  mit  einem 
Tempel  des  Qiva:  ^qT^TFÜ  Mack.  Coli.  1,72. 

rtl^-'l  (von  rl"^)  1)  adj.  eine  Höhe  einnehmend,  über  Ändere  hervor- 
ragend: rll^-HM;  Hklt-Mrl  Pamat.  II,  149.  den  Höhesland  einnehmend 
(Ton  einem  Planeten)  Cjot.  im  (^KDr.  —  2j  f.  rlT^pTT  N.  einer  Pflanze, 
=  rp^TlfHT^^  RÄSAH.  im  gKüR. 

H^'HIH  (rf^  -+-^TraT,  m.  ein  best,  giftiges  Insect  SogR.  2,288,13. 

H^'t'-)f?I  irRfr  ^acbt-^-^f^]  m.  der  Alond  Tbih.  1,1, 8ti. 

rT^tJT  ^^-H^!?!)  m.  1)  der  Mond  H.  an.  3,720.  Med.  (.20.  Här. 
13.  —  2)  die  Sonne  gABUAR.  im  ^KDr.  —  3)  Bein.  QiTa's  (Tgl.  H^- 5J i) 
H.an. MiD.  (abuar.  —  i)  Bein.  Krshna's  ^abdah. 

rf^T5n[  (rf^-4-S^)  m.  der  Herr  der  Höhen,  Bein,  (üva's;  einHii- 
ligthum  — ,  Tempel  des  giya:  ^^^  ^^T^nH^T  RioA-TAa.  2, 14.  ^- 

«ifi'^ui  6, 190.  -  Vgl.  mf^,  fnfta. 

1.  rra  f.  Binder.  Nachkommenschaft  Naigh.  2,2.  ffcl  rpfFf  fjf^  sn 

?n^  ^Tfi^H  KV.  8,18, 18.  ^"^  w^  ^  ^X  ^  5  ^  ^T^  =T- 


III.  Tbeil. 


i|^IN(|:  27, 1 4.  6, 48, 9.  g^  nom.  hierher  oder  zu  ^sT  H.  543. 543 ;  Tgl. 
auch  rTRi,  rli=Ml. 

2.  rT^  in  STTH^  das  Dunkelwerden. 

rT^S  1)  adj.  leer,  nichtig,  =  JJRJ  AK.  3,2,6.  H.  1446.  =  5prq,  rl- 
%R  1426.  HAH.  122.  =  ^^  Unädik.  im  QKDr.  g^  iR-M^5!,NmMJ|- 

riyiUNsi^  Pkab./ö,  12.  r\ts:  H^l%^  TgV:  |  yH^iäü+llf;  Buag. 

p.  7,7,45.  ^Ti^  14, 13.  ^^m^  n^qragi3q;^9, 4  5.  Rs^l^h^  ais 

nichtig  betrachten,  geringschätzen:  H^^NirtHfR  5, 10, 2 5.  FflT^t^- 
SfirTT^^^  12,1.  —  2)  f.  ^  die  Indigopflanze  Bbätapr.  im  CKDr.  — 
3)  n.  Spreu  Unäuik.  im  ^KDr  —  In  der  Isten  und  31en  Bed.  urspr.  wohl 
=  rPT,  in  der  2ten  =  rlr^F- 

rj'^^fi  adj.  =  rT^  AK.  3,4,«»,  116. 

fj^^P)  (Ton  Rt5)  n.  Leere,  Wesenlosigkeit ,  Nichtigkeit:  rm\{'~üd 
rl^PlH  Kap.  1,135.  Seh.  zu  43. 

rT^^  (r)':*  -f-  K)  m.  Ricinus  communis  (ü|gi)  (;abdak.  im  ^KDb. 

gi^^yKU  (gt^H-m°)  n.  SpreuAK.3,4,«,5.  °lIHJ^n.  dass.  Rat- 
NAU.  im  QKDr. 

fl'^  (Ton  ^^),  gS^TTrT  leer—,  arm  machen:  ^TTTHrT^^SfTf?!  ^- 
M^qirl  m  MBiiKB.  178,4. 

^t^  (wie  eben)adj./eer,ö"d«;  nichtig: r{^m'i\H\^^\'^r{  Mt^Wlrl  RV. 

10, 129, 3.  m  ^:  5M7  yVIWHHI  f^F^m^^FSfiFTF^  mf^^: 

5,42,  lu. 

1.  giT,  g^gÜ^;  g^fFT,  %  rT*n4  (ein  Mal  (^^H  und  HWTT- 

^);  pass.  H'^-lfT;  inf.  rlslH-  1)  schlagen,  stossen,  schnellen,  überh.  in  ra- 

■^  ___    I  r^  ^     -N        ir         -,  I 

sehe,  heftige  Bewegung  versetzen:  ^Fq  T^T^i^Wi  W\  rj'NI^HW- 

■Srüf^i^:  RV.  1,61,6.  c^ÖlMf  (yH'jJrll  ^  9,91,4.  ^i?|%  frT- 

iTTT  gim?i:fhrT  4,23,7.  g^grgm  9,37.2.  m^t  fw  fi]{*iy 

<ioot(.|  'Ul^l  tf  VpjfT  SM'Jt^rJ'Irt  schlagen  an  einander  oder  sind  m  Ae/"- 
tiger  Bewegung  1,61,  14.  —  2)  ausdrücken,  hinausschnellen,  ausspriz- 
üfn-"  n^lrl  (du.  nach  Padap.,  kann  aber  3.  sg.  sein)  cf^  Cfq'i  TT^TT- 
^_T^T^  KV.  1,103,2.^?^  ^^5^  9,79,5.  ^T^'r 

sftqf^  >JrT:  !5pn4rn  »T^  I  qft  g¥m  Htlf?T:  13,3.  (N^^HI  m^ 
^TsfqrJ 87,6.  g^HT  5T^  H^HHI  ^PT  !^  qfrgTJJ^cTRMn* er- 
gießend 3,1,  16.  —  3)  anjfoMen  so  t.  a.  anreisen,  antreiben,  instigare ; 
pass.  aufgebracht  sein:  ^W\  fiff^  rfe^  ^Tr^  HMI^mi  SIFRT  ^- 

nn^  RV.  3,39,8.  f^^  f^  3T  H^^  fT^  ^MHH4i  ^^tqujjsr: 
cpj^  1,131,2.  ^  "fq^  gsq^%l  f^>M  84,17.  ^"I^n  5TFt^"gqTg- 
sM4HWyif^'T:ll,5;vgl.NAiGB.2,l5.  —  4)rlsid  =  (iM->tiHlNAiuu.3, 
20.  Niu.  6,  17.  rpT,  rfIMin  schlagen,  verletzen  (I  '(■HIMIH)  Duätup.7,7u. 
(T^TH  TFRj  "atli  Anderen  ^^H  und  f^HIMIH,  VfM  und  cf^  71. 
der  Sa utra- Wurzel  rTsT  wird  die  Bed.  STTT  gegeben.  —  caus.  1)  an- 
treiben, fördern:  ^:  ^iNrl^slJIr^lrHi  ftl<T:  RV.  1,1  i3,6.  —  2)  in 
rascher  Bewegung  —,  im  Schwung  —,  im  Lauf  sein:  ^nH  H(yi  FIiT- 
4r^(c<;  RV.  7,104,7.  Uäuüg  parlic.  rTTf^IH  und  giT^TPT  eilig,  rasch, 
eifrig  Naigu.2,  15.  NiR.6,20.  P.  6,1,7.  mm  ^  ^  A^  ^^^  1'"- 
fTsmrfr!#T:  f^nW:  KV.l,6l,i2.^c|Ti^cj^sr:  3,6.129,1.8, 
13,  II.  MNrfN;  (WT  (jTrlilHI  (:ft:)  7,84,5.  gi  ^TT  g%  rHfq  ^^- 
m:  H(plmi'<--<4ird  WT 67,6.  m  m  fp;  "imn  fJHiTRT  ^- 
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CR  HHIsIhH  3rft  6,29,5.  37,5.  m  ^\fk^'.  T^^fH^b^^J  ^^m\ 

ü\^\'\  oder  ^,  pRirPI  Dbatop.  32,  30.  =  ^tlTT  Katikalpadr.  im 

(.KDn.  H^MIH  sprechen  oder  leuchten  Dhatup.  33,82.  —  Vgl.  RTflsT- 

—  3^  herbeitreiben,  herbeischaffen:  ^^17^7^  =R^  i[Fr^TH5r(inf.) 

RY.  7,32,9.  -  Vgl.gTHH. 

■^  ^r      I. 

2.  FIsT  (=  1.  rTiT)  1)  f.  Anstoss,  Antrieb;  Andrang,  Angriff:  HIHlH^ 

mm\  %  iPFt  HFTFT  qtriq'  RV.  8, 17, 1  ö.  JETPT  ^THT  i  5imT  T 
m^  m\  flT(T  5,17,3.  rlT  T^  ^^  ^^TrlT  pT  ^plTITT  5lf%(WT 

rn  f^  >Tri^ 6,68,2.  ^  wmk^  ^m  qiFr  m^ijf^  ma[?i  g^n 

!(ISr',  1,56,3.  AV.  6,33,1.  —  2)  adj.  etwa  drängend,  treibend:  q^  ^T^ 
q%1T  ^l|HkNyT  >r'^UNH:l  m  Uil-MH^;  KV.  1,131,5.  ^-UrJ^II 

^^5nf^^!<r3,34,5. 

3.  rpr  {=  1.  rF^)  f.  Fortpflanzung ;  Kinder,  Nachkommenschaft:  HsT, 
FH  RV.  5,41,9.  ^RTF}  rp  ^g^IH  5T  4im  4,1,3.  gt  ^W  8,4,i5. 
m  ^RtTsT  TFT  »T7  3, 4b, i.  -  Vgl.  1 .  rTfir,  ^m  ^5FR. 

_    o      i.  ^  o  -^ 

rl?r  V.  1.  zu  rl^  Naigh.  2,20.  =  ^^  Devar. 

1.  fTlW  f.  <ia*  Zeugen,  Fortpflanzung  NiR.  12,45.  HNtl  »It-rlllM  öfT- 
srniFTT  UV.  5,46,7.  -  Vgl.  3.  rT^. 

2.  rTTsT  m.  N.  pr.  eines  Schützlings  des  Indra:  ^  rTTSI  ^jUltllH-^ 
FIHT:  RV.  6,26,4.  10,49,4. 

R5T  (von  1.  rjsl)  adj.  tu  stossen,  zu  schnellen,  anzutreiben:  iM\  3 

sn  WT  H'dqui  m\^  ^  rMi  q^r^f^  rv.  3,62,1.  m^{[  f%- 

^■^  f^PFfrlT  ^151^^  ^H  ?he  10,138,5. 

fj-y  (wie  eben)  m.  1)  Ruck,  Anstoss,  Anlauf:  (^^  rJ^  ^  3tIX  'frTT- 
qTS:^;^mnt:Rf^  W^  H^irW  RV.1,7,7.  NiR.6,17.18  (wo 
=  ^V\).  —  2)  =  £T^  Xaigu.  2, 20. 

rt-yi-H  m.  >■.  pr.  verschiedener  Könige  von  Käpmlra  RIga-Tar.  2, 
11.  3,97.386.  3,277. 

rPI,  H^ITtT  hadern,  streiten  Duixup.  28,83.  —  fn^TlH  Räga-Tah.6, 
248  fehlerhaft  fiir  ^liMH- 

r)l6  m.  f.  SiDDB.  K.  231, o,  5  v.  u.  slli  kann  nicht  gemeint  sein,  da 
dieses  248, a,  3  als  f.  aufgeführt  wird. 

Hl?^  Beiw.  Qlva's  Hakiv.  14882. 

H(J[  m.  Maus  oder  Ratte  Tbik.  2,3, 10.  Här.217. 

TTZ,  rflSld  und  rJiTrl  spalten  (v.  1.  herbeischaffen,  =  ^Ljc^i  m  West. 
verderben,  =  3^^=7=7  ^KDr.)  DbÄtup.  9,67.  28,92.  rflfTTrl  32, 1 17.  — 

gfl  Un.  4, 119,  Seh. 

fTii  rlilfl  geringachten  Duätüp.  9, 72,  v.  I.  —  Vgl.  rlT,  rTTT. 

■^^N^-  3-  -.  iv%   ,    -s 

^,  ^IrT  krümmen  Duirup.  28,42.  fjUUH  rTII  ^TW:  Durgäd.  im 

gKDR. 

(TF^  ni.  =  ^rri  =  rf?l  N.  eines  Baumes,  Cedula  Toona  Roxb.,SyX- 
Mi!t  zu  AK.  2,4,4,16.  gKDB. 

fjl'!!'*  (JjfnRi?)  m.  N.  eines  Baumes,  =  R^^^^vT  RIgan.  im (KDr. 
O.  d.  letzten  Worte. 

^ni,  ggirl  =  rH  Dhätbp.  8,23.  =  Ht.tf|*H  RamIn.  im  gKDa. 
—  3^,  3rrtC!3rT  »«•'  der  Spitze  hervorragend  (von  fremden  Körpern, 


die  in  irgend  einen  Tbeil  des  Leibes  eingedrungen  sind)  Sihjr.  1,100, 
12.  101,9.11.  ST^  2,18,21.  3ERtT°  1,100,15.  Ist  wohl  aufppH  Schna- 
bel zurückzuführen. 

r[^S  m.  SiDDH.  K.  249,6,  ul  1. 1 )  n.  Schnabel,  Rüssel,  Schnauze  (=  RIl  AK. . 
2,6,«,40.  H.  572)  Taitt.Ar.10,1,5.  MBh.1, 1474.2387.  6,2404.  R.2,96,41. 
3,  36, 35.  Vakäu.  Brh.  S.  94,3.31.  Bhäg.  P.  5,26,32.  diT'MTJiT  ^RrTT 
SugR.  2,388,  4.  Rüssel  eines  Ebers  BuXg.  P.  3,13,31.35.  JT^T^TT  MBu. 

r^   r  . 

6,3283.  bei  Insecten  Suca.  2,238,6.  ?|t|riUil  »'s  Bein,  von  weiblichen 

"^  =^ 

Unholden  MBb.  9,2649.    Schnautze,  Spitze   an  Geräthen:  !7Ti?WMt-r1- 

iß^FTi^l^:  Hahiv.  13232.  —  2)  m.  Bein.  Qiva's  Hariv.  14882.  —  3) 

ra.  N.  pr.  eines  Rakshas'  MBu.  3,16372.  —  Vgl.  clTHs,  ^W^^,  T\- 

•^  t,  cx 

dUi^tiiX^  *"•  =  CilUi^TT  die  Baumwollenstaude  RÄGAN.imgKDa. 
rllji=tl(  I  f.  =  fnTI3=Trrr  Momordicamonadelpha  Roxb.baAtt.  zu  AK. 

2.4.5.4.  gKDR. 

(-)Ui^c4  (rT°-i-?=T)  ni.  N.  pr.  eines  Volksslammcs  oder  Bez.  einer 

^  C  ^_  "^    3 

best.  Klasse  von  Menschen  gana  ^^-^iWII^  zu  P.  4,2,54.  °^^HW7  n- 

das  von  ihnen  bewohnte  Gebiet  ebend. 

HHji  Uggval.  zu  Unäuis.  4,117.  P.  5,  2,  139,  v.  1.  für  ^F^.  1)  m. 

Schnabel,  Schnauze  ünäuik.  im  gKDR.  —  2)  f.  Nabel  (vgl.  fTF^)  g*B- 

DAB.  im  gKDR.  —  3)  f.  Luftgeschwulst  des  Nabels  (bei  Säuglingen)  Sega. 

r  c 

1. 374. 5.  —  4)  eine  best.  Gurken-  oder  Kürbisart,  =  iM\\[\  und  ctl^l- 

qi  H;«. 236.  -  rUjfi  in  T\Z°,  fm\°- 

o  o 

(~)ig<,of|  1)  adj.  proparox.  mit  einem  Rüssel  (Htji)  versehen  AV.  8,6, 
6.  —  2)  f.  33T  a)  Nabel.  —  6)  =rHll!i^(l  Momordica  monadelpha  Roxb. 

gABDAR.  im  gKDR.  —  Vgl.  ^gfqi^,  +i=iiHU!i4il. 

gni3%^  1)  m.  pl.  N.  pr.  eiuQs  Volksstamraes  MBu.  8,138.  VP.  418, 
N.  20.  LIA.  I,  Anh.  XXVII,  N.  4.  sg.  der  Fürst  dieses  Stammes  MBu.  7, 
691.  Vgl.  flTflii=})(-  —  2)  f.  5  a)  die  Baumwollenstaude  AK.  2,4,41,4. 
H.  an.  4, 254.  Med.  r.  263.  —  6)  eine  Gurkenart,  Momordica  monadel- 
pha Roxb.  AK.  2,4,5,4.  H.  an.  Med.  SiJ«a.  1,239,  2.  2,490,6.  —  c)  ein 
dieser  Frucht  ähnlicher  Abscess  am  Gaumen  Soga.  1,306,  5.  92,11.  2, 
130,9.  Q^l'itMH  dem  Metrum  zu  Liebe  131,3. 

HIUi=tili=til  f.  =  dlUi^ti^  I  Momordica  monadelpha  Roxb.  H.  1183. 

rlRli^lTT^  m.  ein  best,  giftiges  Jnsect  Suga.  2,287, 12. 

H I üi^I^I I  f.  =  rllUi=ti^T  Momordica  monadelpha  Roxb.  gABOAK. 
im  gKDR. 

rllUi^H  n.  ein  bes.  kostbares  Kleidungsstück  (rj^)  Vjdtp.  137. 

(^iX!3H  adj.  von  rlfti  P-  5,2,139,  v.  1.  Uggval.  zu  ünadis.  4,117. 
einen  hervorstehenden  Nabel  habend  AK.  2,6,*,  12.  H.  438. 

d Rjid  Unadis.  1,55.  adj.  1)  plauderhaft,  geschwätzig  Uggtau  —  2) 
=  FrniiH  einen  liervorstehenden  Nabel  habend  AK.  2,6,t,  12.  U.  438. 
-Vgl.gf^. 

rinS^T  m.  Bez.  eines  schädlichen  oder  gespenstischen  Wesens  AV. 
8,6,17. 

rlrTIrT  m-  N.  pr.  eines  Gründers  eines  philosophischen  Systems 
Schol.  zu  Pbab.  20,9.  —  Vgl.  didlld'+i- 

dd=<ftl  (von  1.  rIT)  adj.  herbeizubringen  — ,  su  gewinnen  strebend: 
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TsTT  thn  ^1  WFU  r|ri4iul:  RV.  1,168, 1.  Zur  Form  vgl.  sTSTRHri,  ^- 

"'s 

^fSr  ÜNÄDis.  2, 7.   1)  m.  Fewer  H.  an.  2,216.  Vigv»  bei  üsgvil.,  n. 

üiiSditb.  im  Samksbiptas.  QKDr.  —  2)  f.  5^  a)  die  Indigopflanze,  = 
jfFTT  AK.  2,4,S,  13.  U.  1032.  H.  an.  Med.  th.  8.  Vi^ta.  =  q^Hldl 
RÄGAX.  im  fKDR.  —  6)  kleine  Kardamomen  AK.  2,4,4,13.  H.  an. 
(lies:  ^'tH'HNH)-  Med.  V15TA.  —  3)  11.  a]  schwefelsaures  Kupfer,  blauer 
Vitriol  (als  Kollyrium  gebraucht)  AK.  2,9,  «02.  U.  10K2.  H.  an.  Med. 
VigTi  (m.).  SD«a.  2,13,2.  23,  U.  63,19.  67,16.  114,M.  123,1.  323,10. 
327, 17.  333,  I*.  336, 13.  =  ^TITM^  Unädik.  im  (KDu.  Kollyrium  liberh. 
H.  1083;  Tgl.ct|lir(=tllfjry  (u.SfTTlT^;,  mff°,  ^m°-  -  *)  stein,  Fels- 
block '■MNH;  üsÄms.  im  QKDa. 

gfSpff  n.  =  ^c^  blauer  Vitriol  ^kBO\i.  im  ^KDa.  Soga.  1,140,13. 
2,341,21.357,11. 

rtryM,  rlr^MIrt  bedecken,  überziehen  Dbätop.  33,8*,  f.  Wohl  ein  de- 
Dom.  Ton  fjFSI  blauer  Vitriol  und  riell.  urspr.  damit  überziehen  be- 
deutend. 


rlryiül  (^Tf^ -♦- ^TiFT)  n.  als  Kollyrium  angewandter  blaner  Vi- 
triol AK.  2,9, 101.  H.  1032. 

rVt(  Ton  MauIdb.  im  Anschluss  an  (at.  Ba.  4,3,4,is  durch  st^^älM 
erklärt,  ^(l  ^fk  Ny^^l:  VS.  3,3  1.  7,45.  Dieselbe  Formel  auch  Lip. 

2,2,18.  giNKB.  ga.  6,12,18.  Paskat.  Ba.  1,  <.  Ht^  %  §^  fsTSJ^T: 

KÄTH.28,<. 

1.  g^,  gffn  und  o^  Dbatdp.28,1;  ^^  und  g|rft  P.  6,1,173, 
Sch.;rFlH  s.  u.  pTirTrTlTi^TrFTfHund^fn  (KÄr.3  augSiooB.  K. 
zaP.7,2, 10);  tlnlrHlrl;  rl^;  slossen,  stacheln,  stechen,  geissein,  zer- 
stossen:  ?tW  ?lf|  R^HT  ^4iHH  WIT  ^]  ^WTT  5[T  W^  ? V.  1, 162, 
17.  qH^rgj  ^rpt  5?^  snr#'7  TTO^T  8,1, 1 1.  ^\^  gW:  (HTT:)  9, 
67, 19.  20.  ikJ\do^\  ^  ^mt  ^:  10,94,1«.  g^^  ^fff5M  ^  ^- 
qH:96,«.AV.6,22,3.  J|^-^äfd<rMr^  MBh.3,io83.  g^  Jl^^rT- 
fi[TJ^BBArr.  1^,81.  yHlrUlrt^l3,37.cr^T%rT^'TTRR.  2,36,14. 
ydii^^H  rl«dHM:  MBu.  3,335. 13,7429.  4,393.  3,15767.  fig^^  rfi'- 
?nR  ^dM  «^.^HM:  R.  2,14,23.  (rTTqj  M-drlUiH^H'^.H  96,4 1.  Ha- 
«IT.  4186.  MÄBK.  P.  14,  13.  rlF^  ^m  -  (Mk\WH\''A{',il  MBb.  1, 
3607. fg.  1838.  rJ.^^'rdlH?M^"  f5n  ^SHil:  Bhao.P.3,31,27.  ^^PTf^— 
RTO  TTFPTNt  rTn?T  ^TiH^FTTT:  Kt.6,27.2,4.  ctstt  FtTTH  Rjfrfni  ^\- 

^(fl«?;  %  'P^MBb.  2,2530.  6,5043.  H  ^  '-Jl^ydl^H  Wil^ 
Sf^:  R.  Goaa.  2,  li,27.  24.  SJ^R  -  HTFIT  ^^  H^Uil  Uakiv.  4246. 
4228.  rlM^HI  »i'f^T^miHR^:  BuXg.P.3,18,6.  f*  4T  r{^  (uneig.) 
!■:!#{  rpf  57T<W  ^  ITFI^MBu.l3,  192c.  STRT  ^TR  r^  (lies:  ^f?? 
mit  der  t.  I.)  Mälat.  29.  —  Vgl.  fT^,  ^^J^,  ^,  ^T^,  ^T^.  _  caus. 
=  simpl.:  JTTTT  ^  -  HM(l^!<lr|l^rI:  R.  2,74,3  1.  —  inten».  ägSTT- 
^^^Tg^^  (Hdschr.:  HT^QH)  rl^HiyH^ I ^^^  Kau«.  107. 

—  ?I'T,  parllc.  ^FF]?!  vom  Ton,  abyestossen,  staccalo:  U-ir^^  ITFI- 
TrT,  yj^-llli  IW  Wm  PAMiAT.  Bii.  12,9. 10.  ^RgJT  T^  cT;(T!F^8,9. 

10,9.  12.  AxlpaoaSjII. 

—  3En  stossen  gegen,  anstacheln,  aufstossen,  anpicken,  aufreizen:  ^- 

gi>ii«ykFJ  -  sfr^^MBu.  i,  195.  (^tsir  ^m%=ng^^M.  4,68.  qW 


f^:  !(Nrf  ^T^t(rv.10,16,6.  cTFTTfr^Tg^If^iTr  7^  ^^?n%T^- 

cTIrT  (and.  Rec.  MHUIH)  Cat.  Ba.  14,6,9,31.  -  Vgl.  3EI#T>^  fg. 

—  3T  aufstossen,  aufreissen:  JrlÄ^pdTlÄfT  AV.  3,23, 1. 

^  -  -^^^         o  *■  o 

""  7^  I       ^  ^v    ^       I      "^^ 

—  H  einstossen,  einbohren:  ^T^ffTI^M  ?WTT  H  f^-^rl  ^TrlT  ?T- 

|HT  sr^isrfeFsirT:  Rv.  i,38,i.  ^^  ^^  mt^rfi  H§^?rm^ 

AV.  5,7,7.  ^f%^  KlTu.22,6.  34,6.  -  Vgl.  'R^f^. 

—  3ERH  dass.:  T^  q"^!  ^f^  ^f^  ^TFTT^JJTrT^JTJ^  Pii- 
kat.Br.  13,7.  13,1. 

—  PRT  serjtecAen:  gf^Tl|^  RfrrarT  SBgR.i,61,1S.  262,9.  370, 20. 

—  crij  zerstampfen:   ^T^  ^'HIN^HNN:  qf^g^T^    MBb. 

3,2747. 

—  ^  einAoit«n  auf,  stacheln:  SIH'^dl  ^UI  feRT  Hariy.  13283.  fsf- 
HlWra  i!^:)  ydril<  sTTOR^mbb.  8, 4  i  s 7.  WUtpfT^Tn  ^rt  J- 

■^:  Bbäg.  P.  3,18,9.  —  Vgl.  5T^,  ^T^lf^'T.  —  caus.  stacheln,  an- 
treiben: wm  ^  5i^FÜ<4  irmniTT  it^twir^i  ^t^  gq^THT^ 
9h-4,4hhh^mbu.  13,5733.  ^  HiTUiiIim  H^m  wfi^  wdf^ 

2-95.  ^iiT!<T  JT^TW  5BI'JHHI  ^  ^FM  Mrkku.  24,7. 

—  \^ zerstechen,  stechen,  geissein:  J^  MM^I^MI  H^  THIFT^  ^T^ 
fWI^RV.  6,53,6.  Jjmq^aM/remen  AV.  3,17,5.  q:  STilJJI^fsf^frT 
JiÖN.  3,53.  NrJ'JtII=f  m^:  MBH.  11, 677.  rf^gHIMrJt^ti  ^^m 
fTJn  ipH:  1,3605.  T^ig^ö^:  8, 2729.  fig^  5IX^:  7, 8S69. 9,  - 1 1 . 
^W^:  ^  ^  H^  f^5^  f^  TrPTTfq^R.  5,68,7.  6.  5R  qj  HJ^f 
^:)  ^lil^  rTT  Rg^r^Ff  MBu. 3, 1128. 12,2503.  ^^l-ä^uAiNrl^Ti 

!W:Xn\l,3559.  5,1267.  q^FJ^irf^R^  BbÄC.  P.  4,6,47.  -  Vgl. 
^^,  -  caus.  =  simpl.:  5^  qf^-TTT  f^H^WfU  (sie)  AV.  2,32,6. 

—  W^  stechen,  geissein:  Hrl'dMHI  r^r|c< M I Ü  T:  MBu.  9,3067. 

2.  rT^  (=  1.  fT7)  adj.  am  Ende  eines  comp,  stechend:  ^nHöfTcf  Hpf- 
57T  R.  2,73,16. 

rJT  (Ton  1.  Hi)  1)  adj.  am  Ende  eines  comp,  stossend,  an  Etwas  art- 
stossend;  s.  tihrK  (urspr.  an  einer  Wunde  anstossend,  dieselbe  unsanft 
6erüAretMl),  TrlrT°,  |c<t(r1^.  Nia.  5,7  zur  Erkl.  von  rlTT-  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Mannes  gana  5Tyild  zu  P.  4,1, 123. 

^^  T.  1.  zu  fR  des  RV.  Nachkommenschaft  SV.  I,  5,1,1,5. 

gj^  1)  s.  u.  1.  ^.  —  2)  SF^IH  =  ^F^  »«cA  rühren  u.  s.  w.  (tJ^- 
qR)  DuÄTUP. 2,32,  T.  I. 

fF?  P.5,2,il7.  l)n.  ein((arier£et6  Uggtal.  zu  Unadis.  4,98.  Bauch 
AK.2,6,»,2S.  H.  604.  —  2)  m.  fl/abel  Tai«.  2,6,25.  m^  f.  gKDR.  u. 
Vk'iLS.  nach  ders.  Aut.  —  3)  oxyt.  adj.  von  rp^  subsl.  gana  äq^pEnT^ 
zu  P.  5,2,127.  -  Vgl.  mM-^. 

H'^^iN^  (g^-^qi°  Vertiefung)  f.  iVa&W  H.606.  °5fi'fj' f.  dass. 
TaiE.  2,6,25. 

rF^qf^W  (H"  -H  ^°)  adj.  =  rl-t^qP^^jl  Ramä».  zu  AK.  2, 10, 19. 
QKUh.  der  sich  den  Bauch  zu  streichen  pflegt  (in  buchstäblichem  Sinne) 
P.  3,2,5,  Värtt.,  Seh. 

(-].M-qnn=f  (ff3-4-qo)  adj.  Ugstal.  zo  ünadis.  4,98.  der  sich  den 
Bauch  zu  streichen  pflegt  so  T.  a.  träge,  indolent  P.  3,2,5  und  Virlt. 
AK.  2,10, 19.  H.384. 

gJ^ETW  (Ton  g^)  adj.  =  ^F^,  gp^  P.  5,2, 11 7,  Seh, 
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gFT  P.  S,2, 139.  1)  Bauch,  f.  H.  604.  n.  v.  I.  —  2)  f.  IVabel  (vgl.  3- 
njl)  QKOk.  und  WiLS.  nach  Tbik.  (die  gedr.  Ausg.  gs^  und  rffe^). 
«'«{l  CiBDAB.  im  (KDr.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Gandbarva  Gatädh. 
im  (IKDb. 

fTF^  l)adj.Tonrp^P.5,2, 117.  dfc*JöHcA<5  AK.2, 6,1,44.  H.430. 
—  2)  f.  3^  iVa6e;  Cabdar.  im  ^KDr. 

r[^=+i^  m-  ■'VaM  T.iic.  2,6,25.  -  Vgl.^,  ^,  rl'^^fM<4,|. 

(jlt^rf  adj.  =  HF^  u.  s.  w.  DTIBÜP4K.  im  ^^0«. 

gi'^1  (von  ^5^)  adj.  Usctal.  zu  ünadis.  4,98.  =  Hf^=ti  P.5,2, 117. 
AK.  2,6,1,44.  H.  450.  Cabdab.  im  fliDH. 

gr^'T  adj.  von  ^^  P.  5,2, 139.  Vop.  7,32.  33.  =  rTF^  dickbäu- 
chig (^aboak.  im  QKDr.  =  HTIJPT  einen  hervorstehenden  Nabel  habend 
H.  458,  T.  1. 

ffp^^  adj.  von  rl'(^  P-  5,2,117.  Uggtal.  zu  Uijädis.  4,98.  dickbäu- 
chig AK.  2,6,1,44.  H.430.  =  r)  l  Ui^l  einen  hervorstehenden  Nabel  ha- 

o 

fcend  H.  438,  v.  1.  Vjbtp.  206.  -  fWFT  ^RHIHgi^:  (?  v.  1.  g- 
njIrTl,  Schol.  =  q'^m^fff?:)  C 'Sku.  Gbhj.  4,19. 

rTF^rT^i^n  (H°-<-W»<^)  f-  C«ci(miJi«n'imimMjÄoa;6.RAGAN.imQKDK. 

g^  1)  partic.  a.  u.  1.  rl^.  —  2)  m.  N.  eines  Baumes,  Cedrela  Toona 
/!oa;6..  AK.  2,4,4,15. 

Rs^ci  IM  (g^  se«<ocAen  H- ^FT)  m.  Sehneider  AK.  2,10,6.  H.91D.  M. 
4,2  14.  JÄGN.  i,  163.  R.  2,83, 15. 

5^W^  (^  -*-^°]  f.  »T «ndnatA  (in  der  Chirurgie)  Sd?r.  1,93, 18. 
2,23,10.  a  suture  of  the  skull  Wils. 

§^  rIFTfH  und  gq%;  H^,^rr7i%  und  ^»1%;   ^,  grCff^T  und 
fH*-'HirH;  fF'Ti,  f|*-Lhlrl  und  R^Wrl  verletzen  Dhätüp.  ll,lo.  11.  14.  1 5. 
28,26.  27.  P.  7,1,59,  Seh.  Vop.  13,4.  —  gcq,  (ji-Mt|fH  ▼•  1-  für  ^p^ 
ÜHÄTUP.  32, 1 1 4.  —  Vgl.  "tTT  u.  s.  w. 

—  ^,  T|T:  ytrl*-<^lrl  (augeblich  mit  eingeschobenem  H)  gana  rffT- 
*r=^|lii  zu  P.  6,1,157. 

^  s.  u.  gq^ 

H^N^i  f-  =  HM^i  1)  Koriander.  —  2)  Hündin  H.  an.  3,561. 

rpT-  'TPTrTi  rP-TTTrl  i"><l  rlHTTr?  durch  einen  Schlag  verletzen ,  tödten 

DHiTDP.18,14.  26,131.  31,49.  ngfiT  qf^^n^HT^^  '15t  M^l^^q 

Bbatt.  17,79.  90.   —   Vgl.  FtM. 
gvf  m.  =  FrM  *oct  Lois.  zu  AK.  2,9,76.  fpT  Colsbb. 

rtlH^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  TS.  l,7,t,  1. 

W^  =  fT^rT  1-  Ramän.  zu  AK.  2,8,1,75.  gKDa. 

flH^I  1)  adj.  f.  5n  geräuschvoll,  lärmend;  n.  Lärm,  verworrenes  Ge- 
rausch,  tumultus;  n.  =  ^UIHcti^f]  AK.2,8,»,75.  H.  799.  an.  3,654.  Mku. 
1. 98.  m.  =  cJlM^  Jc\:  H.  1404.  gg^  -iPTT^r^^f^  LÄp.  2,3, 
3.  H:F^,  FR,  H^T^,  sTPI,  SfT^r^,  5?^,  ^N,  R^R  MBh.  i, 

119.4805.  3,13087.  Arg. 2,2.  Bhag.1,13.  19.  R.  1,26,6.  2,63,27.71, 
20.  97,8.  103,34.  SitR.  1,22,17.  Katbäs.  26, 109.  Biiäg.P.  8,8,13. 18,7. 
^rlT  m^:  MBh.  1,5359.  NU'C'  Hy«tl(.  5^'  rHi  ^ra^  138-  -4,756 
(H'^).  5, 7Säl,  7203.7268.  R.3,30,7  (g°).  Rago.3,57.  P«ab.87,  10.  Bbag. 
P.  »,lö,5.  9,6,17.  SHtTF:  Mliii.  6,2583. 452  1.  Harit.  13200.  0^:15^^51 


rTOHT  (IUIh'i)  Ä'JJrllH  MBu.  1,2052,  HrR^I  ^f^  6,2834.  Megh. 
33.  dHt'iiHkl'iirH'^  MBB.  7, 320.  STin^TTTrTI^^q  ymirj  rTg^t  »PR 
Hauiy.  5024.  ^^  jff^  tiraTfHfsiWTrr#WIH  9609.  ^SfiPT  5fi- 

RioA-TAii.  4,542.  t4t-Hr=tiHDMri  ^^\J^  in  einer  Aufregung,  die  sich 
durch  lautes  Hin-  und  Herreden  zu  erkennen  gab,  Dacae.  in  Benf.  Chr. 
188,23.  HHrll  TvH;  geräuschvoll  wohl  so  t.  a.  Sliihnen  u.  s.  w.  hervor- 
rufend  Süga.  1,95,6.  2,357,18.  -  SrmTi^rTRf  ^Tt  g^FT  ^H'c'^HI- 
q^l  TraFft^FTTi^RT:  MBb.  2,2683.  rü^WlrlHrt  q^  6,t642.  Biswei- 
len erscheint  auch  die  Form  W^  (Tgl.  Stenzler  zu  Hagh.  3,57):  I(IS^, 
FI^  MBh.  7,6670.  Ragii.  8,39.  HtTFT,  qiT  4,62.  MBa.  7,7193.  JhlHI 

666l.H^R^^  rjq^  ^RiT7  RiGu.  8,49.  Die  Culc.  Ausg.  desRASH.  hat 
überall  ^^.  —  2)  m.  Terminalia  Bellerica  Roxb.  H.  an.  Med.  rfR^ 
NiGU.  Pb.  Der  Baum  hat  seinen  ^'ameu  wohl  daher,  dass  seine  als  Wür- 
fel gebrauchten  iNUsse  Zank  und  Streit  hervorrufen;  Tgl.  4\M  und 

gq^  =  ^rT  1.  Coleb«,  und  Lois.  zu  AK.  2,8,a,7S. 

gi^und  grcf;  s.  u.  gq. 

ri*-^,  HMTH  beunruhigen,  quälen  Dbätop.  11,38.  rtt-c^m^f  dass.  (t. 
1.  unsichtbar  sein)  32, 1 1 4. 

rl*-=4  1)  Dl.  Flaschengurke,  Lagenaria  vulgaris  Ser.  {die  Frucht  wohl 
n.)  Bbar.  zu  AK.  gKÜR.  So«r.  1,363, 1.  HITRTrT  —  Wl  fF^  ci|s|IMrl 
R.  1,39, 17  (GoBR.  40, 17).  HlklctJrj^l-^^^  (^fr§m^W)  Habit. 3479. 
fj*-=l4l'n  der  eine  Flaschengurke  zur  Laute  hat,  Bein.  Q  Iva 's  MBa. 
13,  1213.  fiT.  zum  Schwimmen  gebraucht  Schul,  zu  Kätj.  Qti.  971,  2 
V.  u.  —  2)  f.  STT  a)  dass.  Qabdar.  im  QKDr.  —  6)  Milcheimer  Tri«. 
2, 9,  1 6.  Milchkuh  Wils.  nach  dersclb.  Aul.  —  3j  f.  %  a)  =  fTT^  Fla- 
schengurke  AK.  2,4,S,21.  H.  1133.  SiigK.  1,183,17.  2,174,19.  TtR^T- 
FfrF^tqJrTqrT  <;*■■«"«.  3,  te.  ^npcq  hIr.  202.  rF^  ^JFTüfTR  Uarit, 
802.  rl^-oTNlmi  3618.  gi^cOcfmiliyg  Beiw.  giTa's  MBa.  12,  I037l. 
Vgl.^°,  ^^°,  T[T(^^.  —  b]  Asteracantha  longifolia Nees.  Ratnam.54. 

gi^^  m.  =  gi^  1.  ^ABDAR.  im  gKDR.  =  ^ls)HN  Räga».  im^KDa. 

rF^  1)  wohl  eine  best.  Pflanze:  °^IJI  Kac«.  76.  Cäntikalpa  22.  — 
2j  f.  I  a)  =  ^?^T  eine  besU  Erdart  H.  1036.  —  6)  =  rlM(l  Hündin 
Hab.  172. 

gi^^  m.  N.  pr.  eines  Gandharva  H.  289  (nach  dem  Schol.  = 
\<MNy,m).  183,  Seh.  MBB.  1,2559.  Wohl  falsche  Lesart  für  HM^. 

g^^=R  (g^-»-5R)  N.  pr.  einer  Gegend  Vabab.  Bkb.  S.  14, 15  (rf- 
^'1;  T.  1.  rrq^). 

grt^  f.  =  r?^  =  FF^  Flaschengurke  Qabdab.  im  (KDr. 

gF^^  f.  dass.  Cabdab.  im  gKDR.  =  ch^i-sj]  rUa.v.  im  gKDR. 

gft^^  f.  =  ^i^Hi-sft  RÄGAK.  im  gKDa.  Vgl.  u.  2.  ^^-^4h  2. 

fF^=Tr  =  fF^  1.  ni.  die  Pflanze,  u.  die  Frucht  Haddaka.vdba  bei 
Buaii.  zu  AK.  im  gKDR. 

tH'-slH  m.  pl.  N.  pr.  eines  VoIksstan:mes  MBa.  6,2084. —  Vgl. HM). 

rF^  1)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volksstammes  Habit.  311;  Tgl.  fF^*T. 
—  2)  f.  ^  o)  =r  rjt-g^  Koriander.  —  6)  Hündin  (Tgl.  r{M(l)  Tri«.  3, 
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3,352.  Med.  r.  164.  —  Vgl.  r\-4(\- 

rF^7)  1)  Dl.  N.pr.  a)  eines  Schülers  des  Killpin  P.4, 3,104,  Scb.  (aus 
nP^TT^FTiu  schliessen).  —  6j  eines  Gandbarra  MBh.1,4810.  2, 130. 
132.4,1771.  lNDii.2,28.  Hahiv.7220.7223.9239.  11788. 14156.  R.2,91, 
18.  4<.  3,8,12.  6,92,70.  Kmiis.  17,20.  fgg.  BhU.  1>.  1,13,36.  5,23,8. 
7,4,  u.  9,24, 19.  VP.  233.  MUk.  P.21,60  (fälschlich  rF^"^).  —  c)  des 
Uieuers  des  ölen  Arhanl's  der  gegenwärtigen  Avasarpini  H. 42.  — 
2)  n.  die  Frucht  von  Diospyros  embryopterii  Pers.  (lrl-3=tiT)  P.  6, 1 ,  U 3, 
Seh.  =  =|ifHM}i  Koriander  BuiR.  zu  AK.  2,9,38.  CKDr.  —   SufK.  2, 

o     ^    o  \ 

43,2.  457,  3.  °K;  461,2  I.  Nach  gKDa.  m.  n.  die  Pflanze  und  der  Same. 
(TO  adj.  Beiw.  des  Stiers,  etwa  strotzend,  feist,  kräftig  (TgL  tumi- 

dHsy.  qin  ^  §51  wrA  i^w^  rv.  10,27, 2.  ri\r%  w^^  5^  ^- 
qH'Jmw^'4  fsisni^  «9,9.  yni^'^j  ^^'A  dw^<^  fis,  10. 17,8. 

3,30,1.  6,22.5.  —  vgi.g;gq. 

1.  rTTt  rlTlrl  und  'ITrT;  «'''S  "'";  vorwärls  drängen,  rennen:  HIT- 

im|;H  ?j^  udschr.;  HT-i^-HiH^K^^i  ^-i^  'jrg  ath3Trs.2,2,*», 

*•  HHII'T  üülxop.  25,2  1.  rfT,  FRTT  (ausser  eilen  auch  ver/((:«nj  26, 
43.  —  gf^TFr  =  sirapl.:  ^^  W^  H[(<Jf!Hli<rJ:  %Tnfr  W^  ^  RB- 
^  RV.  8,88.6.  ^i  rp:{v\  ?^(q'fjhlüj(  -»ri  '^%:  FFiX^"p!I^[^*' 
38,7.  ?T  ^T^  fir^  t'4'4MHI  R  ^W7^  ?T(4hT  ^5^%  SV.  1, 4,1,«, 6. 
—  intens,  sich  vorwärls  stürzen,  sieh  überstürzen:  WT^^^^^^^J^T^H^~ 
jm:  V(  4fr7T  '^  HFFI^  RV.  9,93,3.  -  desid.:  (uh^l  J^ 

!TO?n  liiHvj'^H  Tm  J^T^■.  rv.  10,100,12.  -  ht  ist  »owow 

eine  Nebenform  von  l.rTiJ'  (vgl.  2.rq',  1-  2.  g^,  g^,  gqT,  g^TTHT,  ^^^ 
und  u.  1.  rTT  selbst)  als  auch  kürzere  und  ältere  Form  Ton  Wl[- 

2.  rTT  (—  *-fTT  "■"*  '•'TT'  "•'J-  'oettlaufend,  wettkämpfend,  obsie- 
gend: mm:  ^"?n  ^i^Itt^  ^Mt  f?:inrn  ^  ^T^fiif^H  ?  v.  i, 

112, 4.-  -  Vgl. 2. rjj,  ^Rü",  m^-,  ftrarg^;,  ^iiHi^  F^"'  ^*'- 

3.  T^T  adj.  oder  subst.  (nom.  actj  Ton  R^  P.  6,4,  il^Sch. 

J.  r{(  Ton  1.  fT^,  1.  K^)  aom.ag.  fördernd, Förderer:  5TW  H'^MIrt^ 
gt  »^^i^  '-HITT^  (^NHI|H^  RV.S,82,  1.  -  Vgl.  ^J^. 

2.  rI7    'wie  eben)   adj.    rasch,   bereitwillig,   willfährig,    promptus: 

VT^  j5n:  gR  w^  ifrr-Tj  «t^  srm  giivt:  hv.  1,68,9  (s).  g?! 
(51^  WTT  gx  ?7PT^7,86,4. 3^  T^mff^  ^  ra^  «,26,«- 1», 
49, 1 1.  ^TT  ^ulFfi  ^r-Tim^iMgcT^  av.  6, 102,8.  -  fsiNMimw 

c<l«^HIH  t"^  '7^  fm^lFFn^T^  3J5TH  ^  g^TTUI  ^  Katu.;».10,io8. 

Bkockh.:  rasche  Pferde,  aber  es  ist  wohl  ohne  Zweifel  ^H^TTHT  zu  Ter- 

3 

binden.  Vgl.fTTO. 

3.  rJT  (Tonl.fJ)  tjadj.aj  vermögend,  kräftig,  stark, überlegen,vaHdMs: 
m^  gjT^  KV.  1,01,1.  6,32,1.  49,12.  Zf  H^HI  ^^lifrli  r|^Wl4: 
T3-  3rr  '^I'illhW  S, 43,9.  ^  OT  !^T  ^  gtf  =T 'f^  <^  'TTUT  R- 
=lbTHT  ^rU^  6,23,5.  jq  rjf  qpiT  ^qHFT  R^:  H#  ^T  4qm  7, 
36, 13.  q^:  10,73, 1.  5t4:  TS.  2,2,i»,4.  q^:  RV.  10,23, 10.  cfcf:  «,33, 
s.  ^^  10,96,7.  HäuGgTonlndra  6,18,4.  7,22,5  u.  s.  w.  von  den  .Ua- 
rut  1,106,14.  171,1.3,54,13  U.S.W.  Ton  den  Aditja  7,51,1.  60,8.  8, 
27,  6.  von  andern  Göttern  3,4,11.  7,44,3.  10,33,14  u.  s.  w.  —  6)  ver- 
mögtieh:  (TrnnFPJTMT  NHH'-i^MiuUH^I  ^rf  RH^  ^Tlf:  AV.  7. 

ill.  Tbeil. 


30,2. mifw^  q-UHHH^ra?nsIT  %T  ^m  iWtrm^  RV.7,41,2.- 
c)retcA, r«cA/icA,nacAAa/ti(/.?nilin:  RV.  1,96,8.  ^r  5,86,4.  6,44,5. 
H^  ^^FT  Hlsl-HH  Kiif.  91.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  und  Priesters 
mit  dem  patron.  Kirasheja  Qit.  Bb.  9,3,t,  )5.  10,6,S,9.  Bbb.  Ab.  üp. 
6,3,4.  Air.  Bb.  4,27.  7,34.  8,21.  Pankav.  Br.  23,  U.  Bhäg.  P.  9,22,36. 

4.  g^  adj.  beschädigt,  wund:  gv^nuffT  ^^  PFTfWT  f^TSf  ^1\ 
RV.  8,68,2.  —  Vgl.  M\ri{,  welches  wir  auf  g^  zurückgeführt  haben, 
was  aber  doch  sein  Bedenken  hat. 

rj(f^t^adj.  türkisch:  ^^^  ^T^frT  51^^51  Iffttt  ^pTT  KsHiTl- 
siT.37,11.  -  Vgl.  g^lS^. 

gpr  (2.g^  ro«A-i-  1.  IT  gehend)  1)  m.  Vop.  26,61.  a)  Pferd  AK.  2, 
8,t,  11.  H.  1232.  an.  3, 122.  Med.  g.  36.  Biiabtb.  3,73.  Ragb.  1,4  2.  3,51. 
fÄK.  31.  PaÄkat.  I,  314.  Varah.  Bau.  S.  7,6.  10,3.  11,4.  Vid.  46.  Phab. 
33,4.  —  b)  der  Geist,  der  Gedanke  H.  a  n.  Mku.  —  2)  f.  S  a)  Stute  f  atb. 
14,112.  115.  —  b)  =  t|yj|-m  Physalis  flexuosa  Lin.  (ein  Straocb) 
Tbik.  3,3,60.  H.  an.  Med.  —  Vgl.  mT\,  'd'(W- 

gpFFm  (go-4-ip^)  f.  =  tiyJI-tn  =  gpft  PhysalU  flexuosa 
Lin.  Ratnam.  im  (KDb.  —  Vgl.  rji  J|J|-in. 

rl(J|(^l1=«  (g°  ■+■  ^°}  m.  der  Dinava  in  Gestalt  eines  Pferdes,  Bein. 
Ke«in's  Harit.  4281.  Ebenso  R^^rT  428^i. 

gX^ritm  (g°  -+-  ftn)  Gerste  [den  Pferden  lieb)  NioH.  Pa.  —  Vgl.  rf- 
pUWf. 

^Plsl^raq^  (rT°-*-5°)  u.  die  geschlechtliche  Enthaltsamkeit  der 
Pferde  ».  t.  a.  geschlechtliche  Enthaltsamkeit  aus  blossem  Mangel  an 
rfnftn  HW6e  Tri«.  2,7,29.  Hab.  46. 

5PFT^(5°-»-^)  m.  Rossopfer  {s.  JERl^)  R.  6,104,7.  Bnls.P. 
9,22,36. 

rfTT^^  (g°-+-^5T)  m. Pferdeknecht,  S<oHm«<Wer  VABiu.BRu.S.15,26. 

rJ^ilHlH^i  (5°  -*-  rffen)  m.  ein  best.  Tact:  ^r\i,-l  N^IMIrJ  ^J^- 
H^^Wld=fl  SaBkItadäm.  im  fKÜR. 

gpng  (2. ^  -t-  Jm>  adj.  ra»cA  jeAend;  5Rt^  rj^jflrj  ifN^ij^- 
^  q^  ^  Mfr'^HIM  RV.  1,164,30. 

rt(J|l1*1  (Hpi-HtlM'l;  ein  Pferdegesicht  habend,  m.  pl.  >.  pr.  ei- 
nes Volkes  im  Norden  von  Madbjadeca  Varäu.  Brh.  S.  14, 2S. 

gpiT^T^  (gpr  -i-  yi^l«^}  m.  SeHer  zu  Pferde  Vabah.  Brb.  S.15,26. 

r\{  WH  (Ton  gjIT)  m.  das«.  H.  761. 

gpfi^  adj.  Ton  gpr  P/erd;  t^^r^^jR^HM^i  (das  suff.  gehört  zu  ^ 
T-fTTT)  die  geschlechtliche  Verbindung  zwischen  Esel  und  Pferd  Koll. 
zu  M.  1,2. 

g^JIIMTj|^=ti  (gpT-^OT")  n>.  Pferdeknecht,  Stallmeister  Vabäb. 
Bau.  S.  10,3. 

gpr  (g^-Hl.IT)  1)  m.  "}  Pftrd  AK.  2,8,1,11.  H.1232.  M.12,43. 
SocB.  1,79, 19.  2,512,7.  (:äk.  101.  Ragii.  3,38.  13,3.  Pankat.  I,  314.  Va- 
räu. Brb.  S.  5,72.  30,4.  104,63.  Katuäs.  10, 122.  Prab.  78,14.  Wegen 
der  jiefcen  Pferde  des  Sonnengottes  als  Bez.  der  Zahl  sieben  ^but.  19. 
SÖRJA8.2,26.  —  6)  der  Geist,  der  Gedanke  (abdar.  im  gKDa.  —  2)  f. 
I  a)  Stute  WiL«.  —  b)  =  fj^ill  Physalis  flexuosa  Lin.  (abdab.  =  ^f- 
r?3iT  Cueumii  utilissimus  Roxb.  Räsaii.  im  (KDa.—  Vgl.  FITTT,  fTTIFT. 
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Hi J|^  (Ton  hJ)|)  1)  m.  N.  einer  Pflanze,  Luffa  foetida  Cav.,  Kat- 
H1M.63.  —  2)  r.  rTtf'T'fn  «ii»e  best.  Cueurbilacee,  =  (^c<^(rrfi  Riois. 
im  QKDb.  Nica.  Pb.  the  lurge  dark  green  pompion  Molbsw. 

rfpppm  f.  =  rrpriFUT  RiTNAM.Se.  Sugu.  2,488,2  0.  449,3. 

rfpifkwi'  (g°-+-fe°,  falsche  Form  für  ^3)  f.  Büffelkuh  Kägan. 
im  gKDu. 

rJ^JlfyM  m.  =  gprT^  Gerste  R*g*n.  im  QKDb. 

rT(Jm  (^pr  -+■  W{)  m.  Vop.26,6t.  P/^errf  AK.  2,8,t,  11.  H.  1232. 
Abg. 7,11.  R.2,43,U.  71,  U.  Rag».  3,03.  9,-2.  Mälat.71,1.  Vauvu. 
Bau.  S.  43  (34;,  1.27.  92,6.9.  Vid.  30.  ^^Fir  f- *'«'«  MBn.4,2  5  4.  — Vgl. 

HiimillHI  (H° -1-511°)  f.  Pferdestall  Vabäh.  BaH.S.44(43),  5. 

npr^-T  (H°-i-Rm  m.  Rossopfer  (s.  ^WT^)  R*gh-  13,61. 

rjj^N^  !rT°-»-^°)  ™'  6"»  Kimnara  (ein  Pferdegesicht  habend) 
Gatädu.  im  (IRUb. 

H(J|o|JH  (g°-i-cT°)  m.  dass.  AK.  1,1, i, 66.  U.  194  (vgl.  den  Schol.). 

H{j|f=tl^  (rr='-HFTi°)  m.  Pferdetrupp  lil«.  zu  P.  4,2,51. 

H^JItMH  (g°-HT5TH)  n.  Standort  von  Pferden,  Pferdestall  Soga. 
2,2,10. 

gprrix  (gpr-nsrix)  m-  <)  •ß»^«'  (vsi-  gprfewr)  wils.  —  2) 

wohlriechender  Oleander  {^f\ja[tj)  Ratnam.  im  QKDa. 

rt/l^M  (von  rTiTT)  ra.  Reiter  zu  Pferde;  Pferdeknecht  Wils.  —  Vgl. 

rl^m  (von  1.  FT^)  gana  =|iUiTT^  zu  P.  3, 1,27.  adj.  eilig,  behende: 
^t  W  TTr^rfimr^T  ■(]^^.  H(rlW(nf  JT^HV.  1, 121, 5. 

H|TJ?J^(von  g^tll),  g^f?T  gana  5rU|T^  zu  P.  3,1,27.  1)  eilig  — , 
6eAe«de  sein,  sich  beeilen:  [^^J^F^]  5I5?f%  yf^-|tfl  aRTHJ^I  RV.  1, 
121, 1.  3rl  Ff  ^T^TT  f^M  r\jT!Ufvl  4,40,  3./..  Nm.  2,28.  —  2)  beei- 
/en.-q^^RFTT:  H^  ^m-^T  (W  ^"^rl  ^Hri(UUH^RV.10,6l,ii. 

fl^U^H^  (n(IJ<4  ^öu  rj(lj'-)  -♦-  ?T?J  adj.  Knter  den  Raschen  wohnend 
(?):  H#T  ^TIT^  ifmi  t^RJHH^^F«7Tf^  3^^ H f  UU^di^RV. 
4,  40,  2. 

r\{W  (von  RTXnj)  adj.  eilig,  rasch;  eifrig:  rP-TJ  5I^iTH:  SMt^MW)" 
TJ7HT  ^W  ^"snilrT  ^TOr  KV.  I,i34,ä.  g^M^  -ifi^-^HI  =7^T?T  ^- 
^^älFi  H^ft^HI:  7,82,3.  ^Cmi  WTrf  ErrMrf  %^  51- 

öfJIJPra:    VÄLAKU.  3,  I  0. 

g;[q^(ab80l.  von  1.  H:f)  adv.  rasch:  ^l  TtW  rf^RTQJ:  RV.  4, 

38,7.  -  Vgl.  gpr,  5prq. 

g^  (2.  g^  H-  fTI)  adj.  eilig  gehend:  ?JrTtT  g'-^fr^^MI  :i  JpJJ:  RV. 
4,23,  )ü. 

5T^T  (§lTT^-HqT)  n.  Eiltrunk  (?):  ^ffljqSTI ^4^(^51  W^- 
F^i^m^T  ^TTTT  W-TrI  RV.  10,96,8. 

r|(IMm  1)  ni.  (wohl  palron.  von  rj^;.  N.  pr.  eines  Mannes  Pbava- 
bIduj.  in  Verz.  d.  B.  H.  5S,9  v.  u.  —  2)  n.  (3.  (^  2.  -^  WR)  N.  «ine* 
best.  Opfers  oder  Gelübdes,  =  ^HIFTTFIR^T^  eine  Modificalion  des 
Tolhnondopfers  gjÄnu.BB.  4,11.  t'»»""-  t«- 3,11,  IS.  N.  eines  Satlra 
Itixi.g«.  24,7,1.  —  Act.  ga.  2,1<.  J^'THt  ^TtWTH  P.5,1,72.  g^fT- 
HT  f^  ^rTT^JU^q^ra^  s^^  f^^  v75^H  MBu.  13,  oio. 


Nach  SvÄMiN  zu  AK.  3,3,2  =  qpim  gKDa.  Sieht  P.5,1,72  neben 
RT^FHIT,  daher  viell.  diese  Gleichsetzuiig.  —  Vgl.  jTTT. 

r}(NI<J  (^-*-HT^)P.  3,2,03.  Vop.26,64.  Dom.oqTi,acc.g^T- 
«(■«H,  überhaupt  vor  allen  vocalisch  anlautenden  Casusendungen  ^  und 
nicht  151  nach  P.  8,3,56.  Vop.  3,  109.  ^^rTs-JJR  ebcnd.  adj.  Mächtigen 
überlegen  oder  rasch  überwältigend,  von  Indra:  -iJ-l^rl^T'-lldbi'W- 
RTiTT  MJINy  rF^  rlSFf  ^q:  IIV.  3,48,4.  5,40,4.  6,32,5.  VS.  20,46. 
von  Vishnu  (voc.  °TJ\Z)  H.iHiv.  1  4114.  m.  Bein.  Indra 's  AK.  1,1,1, 
39  (wo  r7^TWFTT^=7:  zu  lesen  ist).  H.  172.  Ragu.  1ö,40.  «iiU.l'.g, 
11,2  0.  gXTHTJ537j;v.  1.  gjiqT^t-l  KuMÄKAs.  2, 1. 

rTIT  f.  =  rU\  die  Bürste  des  Hefter*  gABUAR.  im  gKDa. 

OTT  f.  1)  oxjl.  (von  1.^  =  1.  (T^)  überlegene  Kraft:  3ZT=T  "^^ 
'j^<^\^  ^  RV.  10,106,4.  Vgl.  fffr.  —  2)  die  Bürste  des  }yebers  (vgl. 
r^,  rFit)  TitiK.  2,10, 11.  gABUAB.  imgKDu.  Taukasamg«.  22.  —  3)  We- 
berschiff KmSH.  1,12.  —  4)  N.pr.einer  Gemahlin  KrsbnA  (nach  der 
gedr.  Ausg.  Vasudeva's)  und  iMutter  des  Garas  iUuiv.  9203. 

^f\^  n.  Samenflüssigkeit,  =  rjUllJM  Nik.6,2  1.  rld^fJ^lWU^- 
RW^h}  WS^  tTT^=  ^^^  I  ^^  ^^^  51T4h  RV.  3,4,9.  1,142,10. 
(In  Mülleb's  Ausg.  irrig  rTTTT).  VS. 27,20.  Tvashtar  selbst  heisst  r^- 
fl'A;  VS.21,20  und  22,20  in  einer  Nachbildung  der  Stelle  KV. 1,142, 
10,  etwa  so  v.  a.  spermaticits. 

gftq;,  gf^^m  =  irm^^NAico.  2,  u.  -  vgi.  1.  h^,  r;^ 

1.  R(1M  1)  adj.  a)  der  vierte  P.  5,2,5  l,  Värtt.l.  Vop.  7,43.  Im  RV. 
nur  diese  Form,  nicht  r^rf^.  JJ^J  Will  Hf%TT  H^^-MM  ^tf  ^1^ 

A^^^\  ^^  RV.  1,164,45.  ^v^_  qr^f  mj  2,37,4.  cRnHi  ^iT^- 

V^^^^J  ^m  W  ^friFgfT^T  R^^  T^T  t^^  4,43,i.J^Nir<rM  (= 
gfTqqii^^  mit  Elision;  so  aucli  VÄLAiiU.4,7J  ^Jh}^  rl  ^K'WI  rlT^n- 
^  f|FT  VS.  8, 3. 3p5^  H^  rJJTRT^^^^  ^frqtlT  ^m  U-^^-^Ui 
nv.  5,40,6.  1,10,10.  8,3,24.  60,9.  9,96,19.10,67,  l.8ö,40.  AV.  7,1,1. 
^nWTHWFT:  1,31,3.  16,1.  8,9,4.  VS.  17,57.  TS.3,4,t,2.  TBb.  1, 
7,1,3.  gAT.  Bb.  14,8,is,9  (proparox. 4.  5.  und  oxyt.  10;   vgl.  var.  read- 

ings).  zqFigpT  =  gfrrTTFi  =  ^  «uiG-  p.  5,10,3.  ak.  2,6, 

a,25.  —  6)  aus  vier  Theilen  bestehend:  iT^T  g^r.  Bit.  9,2,»,  1 1.  —  2)  n. 

der  4te  Zustand  der  Seele,  der  magische,  in  welchem  dieselbe  mit  B  ra  h- 

nian  völlig  eins  wird,  Wixo.  Die  Pbilus.  im  Fortg.  d.  Wellg.  1442.  Ind. 

St.  1,279.  301.  386.  2,85.61.  Vedäntas.  (AlUh.)  No.34.  fg.  r|<lMlrÜ(1 

r  3r 

N.  einer  üpanishad  Ind.  St.  3,325.  —  Vgl.  Htf,  W^- 

2.  h/1M  adj.  der  vierte  (Theil),  ein  Viertel  ausmachend,  n.  Viertel: 
m  »1. 11, 126.  qr^gfi^T  ^TUT;  FTTFI^AK.  2,9,9o.  gfpt  s|J|^4d4^ 

buJg.  p.  6,9, 10.7. 9.  AV.  10,10, 29.  ^  ^T%5  jfrnn  d^lMiFm 

mT^-i  ^"^  rff^'TO  (vergl.  RV.  1,164,45  u.  LfTTT^)  Katu.  14,S. 
gAT.    Ba.  4,l,»,t3  —  16.    5,2,4,13.     RV.  Pair.  18,2  1.  M.  9,  112. 

gfiMHIiJI  4,202.  rJ^MHHH  Buäg.  P.  5,16,30.  3,1,34.  ^RI:  q^- 
t^lflMI^:  VakXu.  Bau. S.  53,38.  rr^l^HTHT^T  vT^T^rT  Air.  Bb.  2, 24. 
^^si.H.flW  TBr.  1,7,1,3.  gAT.  Bb.  5,2,1,13.  ^-J.rJ^'l^  O^:  Ait.Bb.2, 
25.'^-?!,r(^~IM(  q^:  gAT.  Ba.4,l,»,U.  ^'TR^cA««/  MBu.  1,3862.— 

Vgl.  m,  ^^■ 

rl{i'-I=h  (vong^)  adj.  der  werte  (Theil):  5R[:  JiGN.2,124.  1J.1434. 
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rTTTT^UT ' • .  rT'^  -«-  ^W)  "»•  ein  Angehöriger  der  4len  Kaste,  ein  (  ü  d  r  a 
UtLÄj.  im  QKDr. 

r|"KC^  m.  1)  X.  pr.  eine«  Volkes,  die  Indotkyt'ien,  Türken  (sg.  das 
Land)  Tbik.  2,1,9.  3,3,26.  H.  9ä9.  an.  3,50.  Med.  k.  101.  LIA.  II,  411. 
in  eiuer  Inschr.  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  6,463.  fg.  KIoa-Tah.  1,  no.  4, 179.  5, 
Mi.  °^J\  KiTuis.  19, 109.  ri(>f---^y  ^TTHT:  FT:  |  q^f  ^TfiPTHIFT- 
sfRTH^T?1IT^fH;[FI  rrf^BlT^^fTWl  P«*»-  22,6.fgg.  =  Cf=R  Ind. 
Sl.  2,248.  fg.  sg.  Fürst  der  T.  WiSäiuEW  31.  52.  öä.  71.  —  2)  Olibanum, 
ostindischer  Weihrauch,  das  Harz  der  Bosweilia  serrata  Stackh.  AK. 2, 
6,S,  30.  Trie.  3,3, 2G.  U.  648  (nach  dem  Scb.  auch  n.).  H.  an.  Meu.  = 
ifnm  das  Harz  der  Pinus  lonijifolia  H.  an.  (=  STRIH^TT^T^T:  VigTA 
im  gKDa.).  Sd«i.  1,139, 10.  2,501,18.  Vakäu.  Bau.  S.  7C,  13.  IS.  2».  36. 
Vgl.  die  Synonyme  m=R  und  m'i'^^l:!. 

^f^  =  %^T^tT^  XiB.  13,5.  Tou  (TOt^jr^,  rF'^)  nachSlj.  ^fJU- 
^  iP^  (j'/illnj^mil^  ^Tlft  m,(]'i\  RV.  10,106,6.  8. 

^'k(\^  =  ^H^  Ni«.13,5.  KV.  10,106,6. 

HT  1)  adj.parox.  =  1.  H(~M  1.  dervierte  P.  5,2,51,  VArll.l.  Cbot. 
9.  UhU.P.  1,3,9.  4,24,i.  Vbt.  17, 13.  X^^  Veri.  d.  B.  H.  No.912.  — 
2)  n.  =  1.  rTrTT  2:  W[  ItyrI:  Buäg.P.  7,9,32.adj.  in  diesem  Zustande 
befindlich  13,5«.  ^  ^^^y^frJMI  HJNI-HIVJM:  7^:  6,5,12.  Buus.: 
}Kt  {embrasse  tous  les  itres  sous)  sa  quatrieme  forme  6,5, 12.  —  3)  adj. 
»übst.  =  2.  ^^  UuU.  P.  6,9,8.  Fp  H^TFn:,  J'fr'TTTI,  fti^lifjMH^ 
P.  2,  2,  3. 

(j44^  oder  °4t^  (gM-»-^  oder  ^^^^]  m.  nom.  °ö(n,  acc.  °m- 
^IT,  pl.  nom.  ^=n^H,  f.  fT'-ll^l  ein  im  vierten  Jahre  stehendes  Bind 
VS.  14,10.  18,26.  21,16.  24,12.  28,28.  TS.4,3,»,2. 

^  (von  g:f  =  1.  rT^J  ^-  "l'erlegene  Kraft:  (#^^  ^  ^ 
rTlfFTTS.  2,2,lt,4. 

rI^,n;^IrT  üaÄTüp.  15,61  (IcJ.^iy);  parlic.  rPH  P.  6,4,21,  Seh.  1) 
überkommen,  überwältigen,  überholen:  ^z\  i^VZ'^  rjNIH  R^  •  •i'*'*»  6- 
^^^^  6,14,3.  20,3.  15,5.  lil^fMIH  rT^  1,100,8.  —  2)  überkommen 
machen,  zum  Sieg  verhelfen;  erretten:  H[  n  ^  rfc^rjljrn  JHHrti  rl'Mrl 
sqi  jf^rn^-fnf;  kv.  6,b0,  io.  q^r  SJ^nrä  nR^  «,63,io.  qriH:  m- 
^JJ^g  mf'f(5TTq?II  f^^rj^iO,2  4.  —  Vgl.  i.fTf,  g^TM,  gM. 

^  =  g^.  ^rt^g^  »v.  10,02, 10. 

(icfim  (Ton  rj  i  =  1.  ?n"j  adj.  ü&8r/«g«n,  überwältigend,  siegreich 
Ni«.6,U.  ludra  RV.  1,36,3. 61, 1 1.  5,35,3.  10,32,5.  HWTR  R^  ^- 
^R  d4rui(^l  R^  ?T^:  1, 130,9.  !nrf  ^TOT  ^Tf%  ER^ 
g4fni:  128,3.  WH  g^nrl:  qnFg5^4,20,i. 

fJ^M  (wie  eben)  n.  das  Veberwinden;  nur  im  daU:  MrHrH  rl-^UI  fT- 

sFH['^^'i'jrvPi(4:  Rv.»,9,i3.>q['"^  ^r  •isfq  ^^^'?  irnftqfnt  i 

SErOT'Tsn^g^Tn  =?iH!q:i2,  la.öäfl^i^ni  !7If(  43,27.  'T=f  ^üifFg  HT- 

rFI  Tri  TÄTrlrl^^  10,93,10.        "^ 

ir     - 
cT^pJl  m.  >'.  pr.  eines  arischen  Stammhelden  oder  Slammvalers  und 

de»  Slamnics  selbst,  der  iin  KV.  viel  gcnaiiDl  ist  und  dem  Stamm  der 

Kanra  nahe  zu  stehen  scheiut;  gewöhnlich  in  Verbindung  mit  Jadu. 

^^m^  Mt  2^  q^RV.1,34,6. 17*,9.  3rl  pn  r^  ^T^  q^- 

cUJl  5I'[r^F?:  l^%tT?hTp7(^4,30, 17.  5,31, s.  10,49,8.  H  ar- 


sfer  FI  fTT^  TSüCnf^  7,19,8.18,6.6,27,7.  9,61,2.  ^q  m^THT  STni  g- 
m  T^TFTq  ^"sR  ^m  8,9,u.  Cf^mFTT  q^^JH  TST  T^T  5mT  g- 
Sf^  1,47,7.  36, 18. 108,8.  8,4, 1.7. 19.  7, 18.  9, 14.  43,27.  6,43, 1.  —  Vgl. 

tf^nr  (die  spätere  Form  Ton  ri^^<\ )  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ja- 
j  iti  von  der  Uerajäul  und  Bruders  des  Jadu  IM  Du.  1,3 159. 3  162.3  4  32. 
Hahit.  160i.  1617.  VP.  413.  415.  442.  Bhäg.  P.  9, 18,33.  23,16.  VÄju-P. 
in  Vcrz.  d.  Oxf.  H.  49,  a,  ult.  LIA.  I,  Anli.  xxviii,  N.  i. 

rI^""rirT  '"•  ^.  pr.  eines  Mannes  (oder  s(amnies)  RV.  1,36, 18.  J^iH- 
!T:Ht^*prftRs|?g^rn^^nT^Ri7F];^2,l3,i2.  1,61, n.  54,6. 
112,23.  4,19,6. 

rFT,  rllcrlMlrl  (ühItdp. 32, 59)  und  rFPTTrT  (»gl.  Schol.  zu  Bbatt.  16, 

16),  °^;  die  erste  Form  selten  in  überlr.  Bed.;  nach  Vop.  auch  flFnrT. 

1)  außeben:  ^  U^t^  K^  ^l^f^JJTTR  cnftl^I  R.  Gohb.  1,69, 15. 

(^^OHMMNW  3,4,  u.  VSm  V(J\^  R^fTT  HIHMRifl  HAK.v.68ä9.' 

-.-^  .  '        -C  -.      - 

rrFTTHTHrll  t^Fm  ;HTH:;  R.6,82, 158.  rn?I'H4,9,i)i.  flFTFrar  8 1. 

6,82, 158. 1,69, 16(G0H«.).  Hakiv.  10310.  qra^rrrfT^^Rf^tlfT  pass.  Bhatt. 

16,16.  mkn  R.  6,80,24.  H^.^1p<I  CtH:)  rlHHiyW-WRra  Habit. 

4304.cIT^THTrFFFc^R2635.  HdfMpll  3946.4503.  rffelrr  Ragh.  4, 

80.  12,89.  —  2)  durch  Außeben  eines  Dinges  sein  Gewicht  bestimmen, 

wägen,  abwägen  [der  Wagcbalken  an  der  Wage  entspricht  den  Armen 

des  Menschen),  mit  etwas  Änderm  zusammenhalten  und  genau  prüfen, 

mit  prüfendem  .Misstrauen  ansehen:  3r=lir'l  H  F^I*7  mW^  —  FFJFTI- 

qra  -  ^IB=7  iFFT  MBU.  3, 1058S.  Hr^  rm  HdMcTI  -  Tmmi  R. 

2,61,9.  gW-RT^  ^  HfR  tl  g^m  'OfR^i  g^TR^  §  ^^HIFT  WTJ- 

HMlW^ciJ^II  10-  MBh.  12,7269.  VakIh.  Bbb.  S.27,a,  1.  rTIHrt  f7?n- 

^l^  10.  gfk^  ^r\:  -  3Ff:  67,  i07.  Mit.  i<5,  12.  —  ^^TiqTFR;  ^- 

R(jdlMp<l  MBu.  12,2394.  gq'qJT  Fe  rIWsT:  5f^  g^5  ^  t  R.  3, 

51,21.  q%^  HldMIW  prFf^f9,io4.  J^c"«^  är  ^  r?^  HNH-U  rf 

100. 9IHKi[dH'-lrU^^5,ä6,32.  Tw  SlinFlffT  mik  H^I  4t  g^TFt- 

CTJTtF  MaiiKU.  33,5  (=  90, 18).  58,24.  —   3)  im  Gewicht  gleichmachen 

mit;  gleichschätzen,  gleichstellen,  vergleichen;  mit  dem  instr.  oder  mit 

einem  adv.  auf  =TrT:  rarFTTTT^  rlUiHI  ^T^rlllidH  HSilrMI  fT- 

HHf^^  ?M  VabIu.  Bau.  S.  81  (80,  a„  12.  ^tUT[^  W^Vm  ^  F^JT 

HNh4'-4H^I  HiNr^r^i-H-^-t-M  Bhao.  P.  1,18, 13  (=4,30,34).  g^  4, 

24,57.  ^  STT^FfFR  grFr'Err|;j5,3,23.  PHUW^raff  rlTHT  g^FTRIH 

R.  5,56,9  1.  ^  ÄiJTTTn^  rf^N  ^  5W%^  g%ffRBuAiiTB.3,i7.  - 

4)  Jmd  die  Wage  halten,  sich  messen  können  mit;  gleichen;   mit  dem 

acc:  ?m:?iTt  q=T  g^TFTg  ^HrT:  !<rT<jiH  ^q,  JiE«>i.  20.  ^rm^^ 

qfttiqtprgrfgi^JFT^nTT:  ^lai'^ltrll  (ER)  g?lNHild  q^ri^Ff- 
?f^:  63.  ^lüTHT  r f^HrlFI WTr^T=I 4M H R^  Buartb.  3,  7.  m  gleichem 
Diaasse  besitzen,  erreichen:  ITI<TTf^RiFT^TE^n  T  (^;)  H<1m4  T^- 
^^^frjHH-^N'-l'TMirWT:  R*gh.  13,7  5.  -  Vgl.  ^?n,  ^T^,  g^, 
3^,  El^Hq;,  5fI^T57qN  f^-^lrl'i^,  f^#'-^^ 

-  m  aufheben:  (U^:)  F[  y-J'^RIdfMrj^HR  ^Sig  JR:  R.  Gohb. 
1,34,  10. 

—  3^1)aK^Aeien.io|^i4Tik<-iJ  Verz.d.Oxf.H.9j,a,2.  io3,a,<o.  a«/"- 
ncAten,  errichten:  HI^HII^^T  ^nTT:  HiTTTT JH§|Ff?TR  =  idlcrUrllM 
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Sch.  «u  PttB.  26,7.  —  2)  wägen:  6r\\'sU  Ditjat.  im  gKDk.  1248,  n, 
ii.  -  Vgl.  3%FR. 

—  H*T  gegtn  einander  abwägen:  -Sr^tiCMlr^flCM  HIHll-l  rj^iMI  H*!- 
^TH^  MBh.13,2607.  Jyir4i^=^  ^  ^^Hd*JI  HHHH*^H^l2,657i. 

Hr(4i[^  (?)  •».  N.  pr.  eines  Fürsten  Buhn.  Intr.  3ä8.  fg. 

•o    o  ^  . 

ff^tpr  (von  rFT)  n.  1)  da«  Außeben:  5fT?TRIFT  Mbkkh.  146,25.  — 

-*  "*  "^  -s  p,  r       ^    __ 

2)  dat  Abwägen,  Abschätzen:   (fTT   ■J^)   ^HIHHH=i^=)IMrJ^1   Hf 

Mbsku.  äO,  1 6.  —  3)  eine  best,  hohe  Zahl  Vjnrp.  179. 

fpW  m.  pl.  N.  pr.  eines  Kriegerslammes  ga na  ^FFJnt^  zu  P.  $,3, 

116.  rRfPTT^  m.  «in  Fürat  dieses  Stammes  ebend. 

o 

rFTHTirnfr  (?)  f.  =  Hjn  Kocher  Qaboam.  im  (KDa. 
HdM^I  f-  =  rFmtBuU.  P.  3,l!J,«9.  $,3,6.7,10, 

o  o 

jT^THT  f.  Basilienkraut,  dessen  verschiedene  Arten  in  Indien  vielfach 
o 
angepflanzt  und  gebraucht  werden;  bei  den  Anhängern  des  Vishnu  wird 

die  Pflanze  als  heilig  verehrt.  Ratsam.  109.  Bbäg.  P.1,19,6.  2,3,23.  3,15,22. 
«3. 21,20. 4,8,69.  9,4, 19.  VÄJu-P.  iu  VP.78,  N.  Padi«a-P.  in  Ven.d.Oxf. 
H.  16.  BsAUMAVAiv.  P. ebend.  23.  (6.26.  Der  Ursprung  derPflanzezurück- 
geHihrt  auf  difi  Haare  einer  gleichnamigen  Göttin  24,  o;  vgl.  23,  a,  32. 
6,  15.  WoLLH.  Wytb.  167.  fgg.  HdW^rl^ --"Iv.  BuÄc.  P.  3,18,49.  — 
Vgl.  ^°. 
HdvTlä'^T  (H°-+-Sm  f.  eine  best. Pflanze  =  ^^fi  Ratna«.  imgKDR. 

RfTOFl^  (r?°-i-'7^)  «•  ein  Tu\a»^- Blatt,  als  Ausdruck  einer  ge- 

o~    ■  o 

ringen  Gate  Molesw. 

HdUlN^I^  (g°-»-T^°)  m.  die  Vermählung  eines  yishnu- Bildes 
mit.dem  Basilienkraut,  ein  Festtag  am  12len  Tage  in  der  ersten  Hälfte 
des  Monats  kärttika,  Molesw. 

HdW^'TF^  (rT°  -*-^°)  "»•  e«»  kleiner  Altar,  eine  viereckige  Er- 
hShung  vor  dem  Thor  eines  indischen  Hauses,  worauf  das  Basilienkraut 
gepflanzt  tcird,  Molesw. 

fT^TT  f-  Vop.  26, 19  1. 1)  Wage;  Wagebalken;  Gewicht  STENZLsa  in  Z.  d. 
d.ni.G.  9, 663.  fgg.  (woauch  eine  indische  Wage  abgebildet  ist).  AK. 2,9,86. 
Tbik.3,3,394.  =  TFf  undJTnji  ein  best.  Geräth  (bei  Wilson  durch  vessel 
wiedergegeben)  H.a n. 2,«3 2.  Med.  1. 24.  VS.30, 17. gAT.  Ba. H,2,»,33.  g?n 
qn  ^rflHH  m  ^ >MIfHr'WrR^M.8,<03.  HHMUliy  sIT^TTW- 
g^lMIJilJd  H^^I:  9, 330.  Pankat.  1,439.  99,23.  rl^IT  rM  rj^lMl  FT  ^- 
mHT  i^rfW  ^m^  Kathas.7,94.  rTrT:  5rfrt  m^  g^TT  JWTJi- 
Tn^rT  95.  rJ!rtl  rlH:  ?RTI?o:  MBh.  13,2072.  3,10590.13295.  51717 

ejdiqim^FWFnn  1329«.  ^r^jq?!  13,2071.  hihiIi  g?TmfFTrn- 

OT^  2067.  rFTTT  yi^i^H  auf  der  Wage  haltend,  wäjen(i"3, 13293.  g- 
cITI  ^f{^  abgewogen  10587. 13,2065.  EfrTFrTrpRT  Url^  mit  der  Taube 


abgewogen  3,  lü5S5.    rli^TTm   ^T^TIl  fTFI^W   Mit.  140,  1.  ^WI^- 

mn  pmu:  wmjjmi  miHM  pankat.  ii,84.  g^mr  ^^w\ 

dem  Gewicht  nach  YasIu.  Beu.  S.  69, 29. 1 8.  ?nR=TFg  g^  ^^  H^ 
,1:  HM^-airl  Gold  so  viel  als  er  selbst  wiegt  Dämasagaba  im  gKDa.  die 
Wage  als  Goitesurtheil  Stenzlbr  a.  a.  0.  JÄäii.  2,95.98.  Mrikb.  156,3. 
Häufig  bildlich  gebraucht:  R^  T{  H^PTrPT  FFIT  Trl^lrl  (so  ist  zu 
trennen}  6et  mir  haben  alle  Wesen  gleiches  Gewicht  (wörtlich:  die 
Wage,  der  Wagebalken  steht  gleich,  horizontal),  ich  mache  keinen 


Unterschied  zwischen  ihnen  MBa.  12,9350.  FFFTT  yi^M'^yHMIHHI'U- 
HI^^UH  13,4828.  ^  V^  ^l•.  H^;  HqfTT  g^TTT  URII^I  ^TJ; 

rl  ddM I  W{^  3095-   13,1544.3651.    R.  GoRR.  2,61,10.    HiT.  IV,  129. 

mare.  p.  8,4  2.  jq^m  wu  ^mr^rfm  ^wim-.  mb«.  11,35.  g^- 

qr^RT  ^:  HR  t^fn  R;  W\\\  HM-^i^Ii-n2, 7  209.  RTTT  TRTT^tV 
^TH^HIf-yd  5ftF§'-^R  Passat.  1,421.  tT^T^TrpIFrfylT^I  ge- 
genseitigin  Ferj/et'c/i  ftomme», etnanJergWcAen Rag». 5, 08. •PTHTTR'Trt- 
=^^  g^TTqf^rri^m  HTT^^  rlfT^S,  1 5.  q^-!:lrJdTfy^T^Tll  so  v.  a. 
einem  Lotus  gleichend  i9,  8.  ff  rWU  T^^T^rl  t^H'MlHHI  Kum1ba8.S,34. 
Daher  geradezu  so  v.  a.  Aehnlichkeit,  Gleichheit  Trik.  U.  1463.  U.  an. 
Med.  3^f^  ^IMMI'mi^NfyMT  (T?rFr  Ragh.  19,50.  ^^dMy'lrJdW- 
CtjfR  Megu.  93.  mit  dem  gcu.  P.  2,3,72.  g?n'\^T7TFT  RTffrf  es  fin- 
det keine  Aehnlichkeit  mit  U.  Statt,  D.  hat  nicht  Seinesgleichen  Seh. 
Vgl.  Mrlcjl,  =ti6H<?1 1  (so  ist  zu  lesen  st.  ^rfrJT).  —  2)  die  Wage  im 
Thierkreise ;  das  7te  Zeichen  in  einem  nach  Art  des  Zodiakus  einge- 
theilten  Kreise  H.  116,  Seh.  H.  an.  Med.  z{H\r\  HdlMf^äLbl  WIHH- 
TT  sldijMidlH  Paskai.  1,373.  VarIh.  Lagbdg.  1,8.  83,  1.  Bau.  3, 
20.11,4.   23(24),  9.  26(23),  19.  21.    SürJaS.  1,58.  2,45.  3,  19.45.  12,45. 

49.58.67.  13,7.  14,4.  BuAG.  P.  5,21,4.  —  3)  ein  best.  Gewicht,  =  100 
Pala  AK.  2,9,87.  H.  889.  H.  an.  Med.  Sdcb.  2,173,16.  83,17.20.30, 
1S.16.  MBU.  14, 1929,  r#5IT;(Rrf^^  TM.'^rtilHdM'^l:  3,  i7i8.  Va- 
HAH.  Bru.  S.  54,17.  —  4)  Dachstuhl  oder  eine  andere  Art  Gerüst,  =: 
TT^miT  ^T^=m«T  qTST  H.  a  u.  Med.;  vgl.  ^]J^  und  ddWrfdl. 

RdWlfe  (fT°H-%T°J  1)  Fussreif  (als  Schmuck)  AR.  2,6,3,11.  H. 
663.  an.  4.62.  m,  Pmab.  71,3.  f.  nach  gKD*.  und  Was.  Auch  ^^fijft  f. 
Bhab.  zu  AK.  gKDa.  —  2)  ein  best.  Gewicht.  —  3)  hundert  iJitUontn 
(5f^^)  H.  an. 

fT^I^RT^I  (rpn-t-^5I)  m.  1)  der  Verschluss  für  die  Wage,  der  Ort 
wo  die  Wage  aufbewahrt  wird:  °T^^  das  hier  obwaltende  Geheim- 
niss.  Bez.  eines  geheimnissvollen  Verfahrens ,  bei  dem  Samen  abgewo- 
gen werden  und  darnach  die  Ergiebigkeit  einer  Ernte  berechnet  wird, 
Varäu.  Brh,  S.  27,a,  lo.  —  2)  °Sfin  das  Gotteturtheil  mit  der  Wage 
(vgl.  g^  1.)  Mit.  im  ^KDr.;  vgl.  OTT  !,▼. 

fJ^rmS  (FT^-t-q?;)  m.  l)  Wagschale  Wils.  —  2)  Ruder  Trik,  1,2, 

O  O 

13.  HÄB.  143. 

rldiyr  (ff^f  "*"  ^)  ""•  Kroger  einer  Wage ,  das  Zodiakalbild  der 
Wage  Varäu.  LagucÖ.  1, 13.  Bru.  26(23),20. 

g^TFTT^  (R?[T-i-m^)  1)  adj.  eine  [die)  Wage  tragend:  g^T:  ^\^- 
FRI^T'^f^  HNSrjdiyr^^:  Mit.  146,  t.  —  2)  m.  a)  der  Strick, 
an  dem  die  Wage  hängt,  H.  an.  4,254.  —  6)  Kaufmann  (vgl.  rlrrlNI 
UTTTR  wägend  u.  rWU  !•}  H.  an.  Med.  r.  266  (adj.).  —  c)  die  Wage 
im  Thierkreise  Med. —  d)  N.  pr.  eines  Kaufmanns  MBa.  12,9277.  fgg.; 
vgl.  9350, 

r??rrTOT  (rr?n-»-^°)  m.  l)  «m  Afann  auf  der  Wage  d.  i.  so  viel 
Gold  oder  andere  Kostbarkeiten  als  ein  Mann  wiegt;  die  Darbringuug 
von  Gold  u.  s.  w.  in  einer  dem  Gewicht  des  Gebers  entsprechenden 
Menge  gehört  zu  den  16  grossen  frommen  Geschenken,  AV.  Pari;,  in 
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Verz.  (1.  B.  H.  90  (10).  BoiTisHJOTi.  P.  ebeod.  137(170).  >"o.  1218. 
Matsja-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  43,o,l5.  LiSg\-P.  ebend.  45,a,24.  — 
2)  Bez.  einer  best.  Busse  iXes.  3,323. 

HdiyJ-l'C  v^rTT-i-^^)  m.  der  Strick,  an  dem  die  Hage  hängt,  P. 
3,3,52, Seh.  Auch  °5nTT^  ebend. 

FRFW  tg^-^W)  Wagebalken:  f^I^HMldlMNIIrl  WI4lHI- 
WJT^TJTT^^I  si^T  m^  Wdi  rh\m:  iJFTFT  ^  II  Pa^^kat.  1,166. 

r)"IHTr  (von  rJrll)  adj.  mit  einer  Wage  versehen:  TTT^I  Vabah.  Bru. 
26(25,,  19. 

flrll^iil  ('T^-H^rRT;  n.  die  als  Gewicht  verwandten  Beeren  des 
Abrus  precatorius  Lin.  Tbik.  2,4,  U. 

(i-IIHI  {rl"l I  -•- fTsf)  u.  der  Strick,  an  dem  die  Wagt  hängt,  AK. 
3,4,»i.239.  P.  3,3,52,Sch. 

rTP^  und  ^PTT  r.  =  rff\  die  Bürste  der  Weber  (abdar.  im  (IKDr. 


gleicher  Weise  P.  1,2,57.  ^  ^c^lR 'S,l,  H5.   5<I<^UH  rjü^-UHMld 
Seh.  KÄ«.  zu  P.  1,1,56.  qqiMr*JN<Mm5I  ^f^  H'^Um^l^T  R.  2,74, 


fTtrT  =  Hlrl=til  Pinsel,  Bürste  Säras.  zu  AK.  (IKDr. 

O  CS 

gH-^iI  f-  eine  Art  Bachstelze  Trik.  2,8,30. 

rlM'Tr  f.  =  fH'MI  Baumwollenstaude  Ratraii.  im  CKDb. 

HH'^Hl  f-  da»s.  (Tgl.  HfrT°)  Rama«.  im  CKD«. 

H["inH-,'IT  !^pn  -+-  3^  =  )  f.  ein  Batken  über  dem  Dachstnhl  (?): 
W^IHH  ^\i.rsä m (Hrl  H MM j'-l*lm"l  ^^m  (j^HIM(jrHHI*JH  ^T^ 
qr^  Varäii.  Bbu.  S.  52,30. 

H^y  [yoa  r[r\\}  1)  adj.  f.  ^TF;  Accenl  eines  mit  rj^y  anlautenden 
comp.  P.  8,2,2.  a)  etn^  Person  oder  Sache  das  Gleichgewicht  haltend, 
gleichartig,  gleich  P.  4,4,91.  AK.  2,10,37.  U.  1461.  KÄTJ.gR.1.5,  tO.iS, 
1,  io.<3.  23,3,33.  ^nFpR:  ^^TrF^  T=n  Goru.  3,5,  i3.  LÄp.  6,9, 
8.  8,1,10.  rpT  rpW^PTT  t-Hnl  viir.  gelten  sie  gleich  viel  BbIh.«ak.  1, 
3  I.  H'^iIHI  ^TT^FrlrFU;  fon  gleichem  Stande,  von  gleicher  Kaste  M.8, 
364.368.10,5.  ^'.|iM4"i  'T^  gleichbedeutend  AK.  2,6,«,9.  2,1,17. 
Thik.  1,2,28.  H.  29.  rFUH'^ Itrjid  dem  Lob  und  Tadel  gleich  viel 
gelten  MBu.  3, 158(6.  Buag.  22, 19.  —  "ITÜT  Sd(;b.  1, 153, 7.  Bbabtr.  2, 4  1. 
Mrkku.  48,22.  Paskat.  1,278.  P.  1,3,  <2,Sch.  ^^ITR  Agr.  Gbhj.  1,3. 
KÄTj.gB.  12,2,7.  15,8,19.  rlFnfNr^  H^1FTTPTF^%  >1^  so  v.a. 
iirM«r  Genosse  R.  $,90, it.  Mit  dem  gen.  oder  iniitr.  P.  2,  3,  72;  das 
tertium  comparationis  im  insir.  oder  loc:  ii-tlF  =t(t-r|rry  ^rTFT  ^- 
fSH  Katbop.  1,22.  ^JJi|^iN,MW  ^  '^  ^  !<MMIri-H:  R.  1,7, 

^       ■ r         ^  -;  o 

17.72,2.  r|i.|^<H"U'J'-W:   6,19,31.  Kuiii.  18,37.  Kaihäs.  23,  193.  5T- 

~       ^_    ^  --s         

\'jH^r]rr,ji^^'j\{i  HiT.  1, 119.  H  -■J.MI"ÄIII  ^c-UHfy:  T^:  W\:  Rag«. 
12,80.  ^^;T^  TFT  ^T^rm^TIR  MU11.2.2165.  H  =T?;rfnnTntT 'TT- 
^f'-jrUi  ((IJiH  ^  1^  JÄGS.  2,77.  rH  H^:  «Am  r/WcA  M.  4,86.  ^ 
f^  rpif  cFt  ^Fü  RiT  p^R.  1,54,11.  WT?^-  ^  MI-(|7iHI 
rFT:  >'■  4,g.  mälav.  11,20.  yiutH^-UI  «.  3,4'(,g.  2, 52,21.  VarU. 


Bhh.  s.  55. 1 1.  JEnrnr  ^  ^TTTTT  ^  ^I^  H^^UUN IrM^I  MB«.  i,««3«.  q- 
tjV^rriii  jttt  ^irar  R.  1,42,2.  T^  rpu:  'r^r.Vfl:  P.  5,1,115, 
Scb.  In  comp,  mit  dem  womit  verglichen  wird:  'Tr'PWU  Kathop.  1, 
ii.  ZiTRTTnT'^  Supa.  1,94,  l7.'^IMrlrUIH  WH  mit  den  Haaren 
am  Körper  gleichan  Zahl  JXäi.  1,206.  M. 5,66.  Ragh. 2,35.  Vid.  58.  ^(r\- 
rUH'HIII  Paskit.  111,69.  In  comp,  mit  dem  tertium  comparat. :  '^(r^° 
MBh.  14,95.  Crff^rpIIT  J^JJNHW  Dracp.  6,  12.  gFüT  adr.  in 
III.  Tbeil. 


3;  Tgl.  GoBR.  73,6.  gwriFT  gprn^nqTn  ^  ^t^  ^6,90,31. 

MBh.  13,6074.  5ITTTT  ^HbUH  !THHHc<-UJ|IW^  Habit.  4273.  —  6) 
geeignet  zu  (instr.) :  ^^^  —  5f)dWfr|IH  FFÜTH  Sübjas.  14, 6.  — 
c)  =  ^TT  gerade:  (WUJTW^T^  5I5TT3"  Vabäh.  Brh.  4,21.  —  2)  ra. 
N.  pr.  eines  GandharTa  MBh.  1,4073. 

rirtlrll  (von  ^U]  f.  Gleichheit  MBh.  1,4839.  VP.  45,  N.  5.  "s^- 
^STTT  rl^fUdlT  K.  GoRii.  1,4,7.  MBh.  8,774.  ^  -  UlMMd^HcddlW 
1,2297.  SPTHT  rlc^Urll  Gleichheit  des  Alters  N.  13, 47.  Gleichheit  des  Or- 
tes,  Conjunction:  7J^'.  —  H^i<[[  f^crynilHrli:  Sürjas.  1,57.  ^WFJJrTT 
Uebereinstimmung  mit  dem  beobachteten  Orte  2,14.  3,11.  R  rhc^ilflT 
7,18.  11,19. 


ri^t|p<  (wie  eben)  n.  Gleichheit  Sürjas.  11,  i.  fJc<"Up|  ^W^  Hi^llJ- 
SPT^:  Pbab.  27, 14.  WJ^°  Schol.  zu  Sund.  1,22. 

rJ(TU^y|1  (g°-«-^°)  adj.  der  auf  Alles  mit  gleichen,  gleichgiltigen 
Augen  sieht  Bbag.  P.  1,5,24. 

n^TtlHIl  (flr^tj -♦- tTT^)  n.  gemeinschaftliches  Trinken,  Trinkgelage 
AK.  2,9,53. 

nrtCiNII  (rf°-«->TT°)  f.  the  combining  of  like  sets  CoLKBa.Alg.173. 

r\r^^^\UM\  (Ton  rFÜ  ■+-  TTHT^T)  f.  das  Anreihen  gleicher  Handlun- 
gen oder  Eigenschaften,  Bez.  einer  rhetorischen  Figur:  MdiyiHI  ^JTrT- 
rlHW'Ü'^l  ^  ^  >#r!^l  ^ERTTHH^^:  FTTtT^  gc?WfJTrTT  II 
Sah.  D.  693.  Kitalaj.  476. 

rlrUrWUll  {r\rsH-*-^°)  f.  ein«  6««'.  rhetorische  Figur  Sab.  D.  744. 


rl^U!<IH  (Ton  rf^)  adT.  gleichmässig ,  zu  gleichen  Theilen  Suga. 

O  "S  o 


2,327,13. 


^°)  f.  equal  subtraction  Colkbb.  Alg.  245. 


rFBf5m(?T° 

o        o         o 

rjR^cFT  s.  ^IrrSTTFT. 

rT^T  1)  adj.  a)  adstringirend  Cnädik.  im  (IKDr.  AK.  1,1,1,18.  H. 
1389.  Mbd.  r.  165.  SufR.  1,179,5.  190,  5.  Ind.  St.  2,262.  —  6)  bartlos 
Ukädik.  —  2-  m.  eine  best.  Komart,  =  fT^TTTT^T'Tl^r  Rägan.  im  (KDb. 

—  3)  f.  I  o)  =  yib^O  Cajanus  indicus  Spreng.  H.  1175.  Med.  —  6) 
=  *llt)--tii  =  FF^TT  eine  Lehmart  Med.  Nigh.  Pr.  —  c)  Alaun'Jiisa. 
Pb.  —  Vgl.  H^^. 

rJörnri  (Ton  r^Tf)  l)  m.  a)  wird  ScfB.  1,196,21  unter  den  if)t|hij 
Körnerfrüchten  geringerer  Art  aufgezählt,  nicht  unter  den  ^i^  Hül- 
senfrüchten, unter  welchen  (197, 14)  t^|b'*T  (=  rl'M^O,  die  gewöhnliche 
Benennung  für  den  Cajanus  indicus,  erscheint.  —  6)  N.  eines  Baumes, 
der  in  den  Ländern  am  westlichen  Meere  wächst,  Soga.  2,84, 13.  64, 12. 
174,18.  °rtrT  1,183,13.  —  2)  f.  rj^r^«^!  a)  Cajanus  indicus  Spreng. 
Bhab.  zu  AK.  gKDa.  —  b)  eine  best.  Lehmart  AK.  2,4,4, 19.  Nigh.  Pr. 

—  c)  Alaun  Nigh.  Pr. 

d'^^MNHM  (rT°  -»- TT")  m.  eine  best.  Komart,  =  g^,  ^,tJ|Mqi- 
^^TR,  ^rtiMI'-^HM,  -HIK:rKi*-<jM^yi-iJ  Rägan.  im  gKDa. 

H(^^1|i|H  (g°-t-i5T°)  n>.  N.  eines  Strauchs,  Cassia  Tora  Lin.  (xf- 
5?jriT=Ti),  Cabdak.  im  QKDr. 

gfof  1)  (Ton  1.  fT)  oxyt.  =  ^^  Naigh.  3, 1.  Nur  in  den  folgg.  Tedischen 

24 
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conipp.  —  2)  f.  =  HMI  FlaSi-liengurie  (abdam.  im  QKDb. 

fTT^WnTR  (fT°-i-=R^)  adj.  mächtig  im   Thun,   thatkräftig :  Indra 
^      c\  o  «^ 

RV.  3,30,3.  6,22,5.  8,2,31.  16,8.  57,  «.70,2. 

fTH+im  adj.  dass.;  im  Toc.  Ton  Indra  RV.  8,53,12. 

fTN^tid  ((7°  ■+-  ^kD  adj.  willensstark,  im  toc.  toii  I  iidra  RV.8,57,a. 

fTT^Tf  adj.  Beiw.  Ton  Indra 's  Bo;{en,  nach  Nrn.  6,33  so  v.  a.  f^^N- 
^oderM<^IH^'-|;  yieW.linchst  verderblich  (^  Ton  3.fll)  RV.8,66,  H. 

rtlNTl't  (rl "^ -♦- ^T'T)  adj-  f-  ^  mächtig  herrschend,  Ton  der  Adili 
VS.  21,  5. 

HHy  (rl°-»-^  TOn  2.  JTT)  adj.  mächtig  verschlingend:  (tllij:)  ^- 
mPT:  HdlHMlIrT  Jk  ^:  RY.  1,140,9.  -  Vgl.  r?RftT. 

-       _  -  o 

flfcJiJI^T  (rI°-<-mH')  adj.  mächtig  erfassend,  vonladra  RV.6,22,5. 

rjNpJ  adj.  =  ^^^.  ^m  ^^^  j^ftm  {f^J^)  rv.  2,21,2. 

rlH^T^  (rF°-<-^t^)  adj.  starknackig:  ^^^  RV.  5,2,18.  8,53,7. 
Indra  17,8.  ^  FTRIHF  ^T^'l  HNif!---)!  ^^^  1,187,5. 

dl^sllti  (fl^^-t-sllrl)  adj.  mächtig  geartet,  gewallig,  herrlich;  nur 
Ton  GöUern  gebraucht,   Ton  Indra  RV.  1,131,7.  3,32,11.  6,18,4.  10, 

29.5.  Varuna  2,27, 1.  28,8.  Varuna-Milra  1,2,9.  7,66,1.  Ton  an- 
dern Göltern  1, 1 38, 1.  168, 4. 190, 8.  4, 30, /,.  M , 2.  5,2,  II.  27, 3. 10,63, 6. 

HM  <(fel  (fT°-t-^°)  adj.  der  herrliche  Gaben  hat,  Ton  Indra  RV. 
8, 70,  2. 
rlN'ti^  (rT°-*-'3'°)  adj.  hochherrlich,  viel  vermögend;  Ton  Indra 

^i        o         o  o 

RV.  1,9,6.  4,21,2.  6,18,11.  12.  8,79,2.  Agni  3,16,3.  6.  Ton  den  Ma- 
rut  5,87,7.  JTOTVTi  ^  rh^:  HilIrdWH'dyw'l  ^^\^^  ^JT^  1,38, 
3.^9,98,1. 

rtW'S'-UI  (fl'^  -+-  "T")  adj.  sehr  tapfer,  sehr  muthig;  Ton  Indra  RV.  4, 

22.6.  6,31,5.  46,3.  8,24,27.  89,10.  10,148,1.  ^f^  WitrH^^WWJ  1, 

43.7.  10,61,3. 

dl'^y  IT?  nach  SÄJ.  zu  Vielen  kommend;  unter  Vergleichung  Ton  3Ef- 
^TTFt  wäre  zu  Termnthcn:  mächtig  widerstehend,  kräftig  zum  Wider- 
stand:  3^  TT^qT^iHT  ^  ^mfrf  ^^1  ^^^ Hfn  ^  RV. 

1,  30,  9. 

RN=jlU  (fT°  -H  ^W)  adj.  nach  Saj.  Viele  todtend:  ^]  f^  sl%  I%T- 

wiX  ^^TsrraqsfnTT  rv.  1,32,6. 

fTTSfsI^nT  'rT°  -•-  5f °)  adj.  sehr  andächtig,  sehr  fromm:  *<lijtrl|c4- 
sl-^  miHrlM  ^  i^  ^m  RV.  5,23, 5. 

o  o 

fJMH'Jr  (rj°  -f-  JT")  adj.  sehr  eifernd,  sehr  grimmig;  im  toc.  Ton  den 

Marul  RV.  7,38,2. 

gmr^  {5°  -•-  RTSn)  adj.  sehr  wirksam:  gmiWlTpI;  RV. 8,70,2. 
rn=T^  (^'^-•-^ItT)  a'Ij-  «'<"■/:  versehrend,  verderblich:  ^TTRIfT:  (51- 

m  Rv.6,6,3.  H  mm  mi  mw^^rwdi  Fiwi^]Ac^^€twt  18,2. 

HR^raH^g°-»-  7T°)  adj.  reichlich  gewährend:  ^  Wm^  ^  m- 
^qg  gfo^ni  rTRTTqH  ^17^  rv.  7,23,3.  4,21,2.  die  Marul  5,58,2. 

^T^^TTSI  (r?°  -»-=lls|)adj.  nahrungskräftiy,  nahrungsreich ;  stärkend 
(Tgl.  J^^THI):  7?Tni''H:  HyriT?  ^^i  HrT  gMhll:  RV.  1,30,  is.  m 

^^  ^rapif^^  pn  ^R^  gmramrsnsR  (mf^)  6,  i  s,  1 1. 

^■--\%\^ T  (g°-H!<I^)  adj.  nWBermo(,en<i,   im  toc.  Ton  Indra  RV. 


6,44,2. 

RT=T5r^  [r\°  -t-^°,  im  SV.  oiyt.)  adj.  potente  spirilu praeditHS,  Ton 
Indra  RV.  2,22, 1.  8,57,3.  Indra-Varuna  6,68,2. 

rrf^T^T^  (rl°-t-51=>)  adj.  hachberühmt,  Ton  Agni  RV.  3,11,6.  5- 
m^f^T5RFrl4  ^  ^ffr  ^}l  5,25,5. 

rll  t^y*-!  (superl.  tou  r{l=<H;  nach  dem  Padap.  Ton  flT^  mit  einge- 
schoLenem  Pf)  adj.  der  überlegenste,  der  stärkste,  validissimus:  ^m- 
^-^y^rUNTF^f^I^fT  ^t^  4  p  VFUh  RV.  1,186, 6.^:  qj^- 
FT^I  z[^W[  AV.  6,33,3.  die  AfTin  RV.  5,73,2. 

^Tc^ETf^  (vonrlT^IHj  adj.  kraftvoll,  mächtig;  vermögend:  ^^>J  RV. 
i,5o,l.  2,12,12.  4,0,3.  TS.  2,3,14,4.  KV.  1,163,6.  7,20,4.  10,44,1. 
3^qTf(I  ^H  g^F^t^  5^:  g(ft5fw4  ^  4,29,3.  ^m'l  q^- 
ftJim^rlfcicqH  7,36,7.  38,1.  ?;CHT  =7  ^^  rm^rlT^^H  87,6.  1, 
190,3.  5iqq^  TBii.  3,1,«,  9. 


rJNymff  (fT°-*-  ^^•SH)  adj.  mächtig  rauschetvd,  stark  tönend,  laut 
rufend:  ^^THT  ^  3^=TTHT  dl  §M^lirai  ^^^  ^  W^:  RV.  4,6, 
10.  Agni  5,8,3.  , 

rlfirafni  (rI°-HFTH)  adj.  dass.,  Ton  Agni  RV.  1,38,4.  H  fe  51^1 

^  m^  gRwmi:  127,6. 6,48, 15. 3fr  Fq  ^^§RmTrif{^  tA 

mm  ^ff:  5,36,,7.  2,17,6.  8,46,18. 

rIF?#r  (rT°  -+-  FSH)  adj.  dass.:  FT^  TTT^tTf^raTTII  ^m  cHqi- 
^:  RV.  5,16,3.  äETWUrf  gT^TWnrt  9,98,9.  JT^flTHNyUI:  l,i66,i. 

cTT=IH  (Ton  rT)  eine  zu  clMyH  und  frr=I''Htl  vorauszusetzende  Form. 

rl=rnm  (Hr^-t-T^j  ein  Slal  fTT^°)  adj.  reichlich  spendend,  von  In- 


dra RV.  1,29,1.  5nqFfi"^5rSR^^^iT^5,33, 6.  8,30,18.70,2.81, 
29.  die  Harut  5,37,8. 
fjcffi  SJ  (frR-i-7=T)  adj.  mächtig  brüllend,  dröAnenrf;  ^THRV.  10,99,6. 

gHfrfsitr^adj.:  ^fun  ^RF^ftx^F^qi  frn[T  ^^qi?l^?;^^  g^- 

fsrrH:  RV.10,64,4. 1^  ^W'-Tl^MT  Wm--  l  3^PT(^  ^Tm\^ 
fif^  «iqrtqq^T  f^IH  51-4  le.  Die  Bed.  von  gsfr^^  passl  auch 
hier,  so  dass  wir  geneigt  wären  das  Wort  für  eine  Contractiuu  Ton  fT- 
cnT=I^Ttr  anzusehen;  wenn  Jpm  als  parlic.  gefasst  wird,  muss  eine 
Unregelmässigkeit  bei  der  Bildung  des  nom.  angenommen  werden. 
fTsäl^TH  (rTR-i-^TOT)  a<lj-  sehr  stark,  übermächtig:  ^\  ^  5iql  5[- 

yqiHVq  5TTWr:  I  'EftH=U=t^W5I^=?FI  q'TIi  ^R^  ^7^  ^IsTH  IIT: 
RV.  4,22,8. 

1.  fJ5T,  f{I!(Ifl  etwa  träufeln;  die  Comm.  umschreiben:  ^^fl,  5IPT- 

TTqn,  auchqrqrf.  ^-ifV^iqnra^  rv. 9,109,22. 43,2. 107,9.  ^f^■^ 
m^  hm  27, 1.  -  Vgl.  ^m,  h^\ 

—  f^  1)  herabträHfeln:'^fl^h^  fflÜTd  RrlRI^  W^l^qT  fjJH- 
"SR;  RV.  9, 109,22.  -  2)  träufeln,  spenden:  ^^^]^  H  riW^  \f^  HI- 

q  Sf^Eliq  RV. 9,63, 2 3.  3^1  f^  5(1  |T5[T  HTrI  T^r  qj  q^^T-ti^Rt' 

hMcHM  (vgl-  Bhnf.  Gr.  §  813.  IV;  der  Accent  aber  auflällendj  4,38, 

^         -  -t- ^  r 

i;  nach  Säj.  =  ^fRH.  Hfn5IrT  Naigb.2,  19  =  ^^qI3T^.  —  caus. 
spenden:  ^f^  TWJ  JJ^:  ^RitF^FT  R  (TPiFT  VUakh.  3,  15.  Nach 
iNaigu.  2, 19  =  ^yqiJ^^  -  Vgl.  f^^TÜR. 

2.  rW  scheint  eine  Nebenform  zu  fl^  zu  sein  in  den  folgenden  Slel- 
len:  HsfT  ^  q^grl  ^  c^sUfui  ai5tH  beschwichtigen  RV.  8,15,  l  i. 
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CHTHT^T  ^fW  ^T^hrRT  ^l^'-l^dl  ^P^:  ^k^FR  befriedigt  sein 

AV.  3,17,5.  —  Vgl.'rrTST. 

rPT-  "i-tllrl  (cp-  auch  med.)  Dhatcp.  26,75;  erhalt  keinen  BindeTocal 

^  RÄr.  6  aus  Sibdh.  K.  zu  P.  7,2,10.  RrJT^;  FTTfUrrT;  rlT^;  ^§?\ 

(BaiTT.  15,8);  ?n^q;  rVS  (mit  Präsensbed.  K4r.  zu  P.  3,2, 188);  1)  sich 
^  "^  o 

beruhigen,  sich  zufriedengeben,  sich  zufrieden  fühlen,  seine  Freude  ha- 
ben: 3^  T\m  ^RUTW^  g^lnqft  qr  ^^■.  muu. 3,  noo.  qr^- 

^^jfrT  H  fer:  R. 2,32, 16.  Fg^m:  tHNHUI*!  rpjm  ^  prirT^MBii. 
13,1276.  rRFT  ^  ^yH^  ^T  ^TTQJ  2, 149.  Buatt.  2,  i3.  14,112.  fTT- 
^  ^  >TpT;  ^  22,  u.  'gp:?!  ?n?FT  %T  jm  ^fiW(^JW^Vr\  MBb. 
4,1562.  ^^  zu friedeugeslellt,  befriedigt,  zufrieden :r\^^  TWJ  d'tiM  M. 

2,228.  ^'iIidlv--IUllt-rlfe;:  3,233.7,209.  Aai.4,<9.  R.  1,1,8-.  rrit  ?T- 

^  (5rm)  q^%T  s:;,  i «.  viD.93.  mi  i'-A\%^d*r'\  tfi  g§  =7  rrft- 

IT  Hit.  1,134.  Tattt»s.  39,9.  H.  Vid.  276.  BhU.P.2,2,1.  >lit  dem  inslr. 
der  Sache:  3^7?I^TR'^?FriT^rjJT^^^fe%'\=^^  rTUrf  C"**""- 

g«.  1,17,5.  MrH^^  rnn  w-u^  Tfi^  Jp^n^r  MB.1.3,223. 12,670«. 

R.  3,7, 29.  Hit.  III,  24.  ^=5^111^  u.  s.  «.  rfUm  ^fFf  FTrT^:  ^JT  M. 
3,207. 12,37.  MliD.  i,i2i.  ^WR^cT^Frig^'^:  rtii*.,TR.2,72."^TH- 
!:?IrT  HiRiv.7263.  Raoii.3,62.  Uäga  Tab.  3,<4  3.  HVJH  Ku\ü.  P.  1,3,8. 
giqj^  3,0,33.  ^rain  ^  J^IPt^  rR  s.w.  1,9.  5,  25.  R.  1,1, 83.  6,6.  VlD. 

243.  Vkt.  33,17.  ^»nsrg^  Vid.  334.  q^  ^TrTÜ^  r?fT:  BuU.P.  1,4, 
26.  Mit  dem  gi'n.  der  Person:  7^  HrlWlI  fPT  —  rlrIFT  rlFT  TTr! 
IR:  MBii.l,83Gi.  3018.  rfPTTT^  R^JJrTTrnHT  HrTTHARiT.77ß4.  F=f- 
TH:  ^TFT  "fTTraffl  Bhatt.  16,3.  BoU.  P.  7,9,8.  rIFT  rI%T  'J^T^  R.  6, 
7,9.  Paskai.  III,  134.  Vet.  11,20.  mit  dem  dat.  der  Person:  jTFH  rWU- 
^  ^  Katbäs.  24, 195.  18,202.  mit  dem  instr.  der  Person:  itiiHlsl  ^  ^- 
qr  fT^:  MBh.  4,291.  yirM-U^lrH'lT  ?T?:  Bbag.  2,55.  mit  dem  loc.  der 
Person:  IVl-^M^I^I^IÜlH'-l-^ill^M  ^'-ürl'^I  ^'^-'S^- HHlH'-<  j  HT=7T- 
ft  qpn  'P7T  q  g^nin  Paskat.  III,  löä.  134.  HiT.  I,l91.yirMWg^- 
XF{  ist  mit  sich  selbst  zufrieden  oder  ist  in  seinem  Innern  zufrieden 
BuA6. 6,20.  mit  5nrT  «""J  Torang.  acc:  ??  ^TTtT  fiel  IM  Katbäs.  14,88. 
—  2)  Jmd  zufriedenstellen,  Jmd  zu  Gefallen  sein;  mit  dem  acc  :  HT 
T^^HHIM  IX^  rlTT  MBu.  1,<  I98.  —  caus.  rmTFI  beschwichtigen, 
zufriedenstellen,  Jmd  zu  Gefallen  sein;  mit  dem  acc.  der  Person  und 
instr.  der  Sache:  Ilif  qT^  HTJ?!  ^■r1UIIH=<'Hri  r\^i^t\i  (sie)  f^j^ 
RV.  10,27, ic.JETTr'Tril  —  rlFTTKRT  WJl{^  MBu.  5,7391.  Kath;s.7,53. 
MjUiMUI   RPRT  ^r^  TT^TFTRT  Sfrt:  Habit.  6164.  Fl"  ^Wf  - 

rn?n  =^xt  ^(^MB"-  3.99  '3-  «•'«•  'iiw-Ti  ^zr  gt  i,  <  eo.  g^^ 

dlN^^HH^M.  8, 1«.  W^  q^^  X^q#q-%fl^  R.  2,  32, 17. 
ÜAtAK.  In  Bem'.  Chr.  191,13.  rWAlVU  ^  rl  WTR  MBü.4,25.  irarnrn. 
JT-b^'-IH^BuATT. 6,G9.  i;5,87.  Hfq  rniT'1(H!l?ilt('-|^(crfH37)  Bhäo.p. 
3,23,3.  \Wl^  4,\^(r^^irUl{\H  q%5IlftTm^Hr1im  Märk.P.  26,37. 
qaid  rrjy'jnt  =7  ^  HM*-rll4l'-f'-UlIq  Paneat.  38,3.  pass.:  qiq  ^- 
qjfl  iH-ü'JI  T5IT  Bhas.  P.  3,14, 4 G.  yirMH  rlFTT  «cA  zufriedenge- 
ben: ^PJ  r^^f^  H  H=r  giirri'sl^r:  l  SHtTR  HIMM-^c^I  4, 8, 

33.  rllp^H  zufriedengestellt,  befriedigt,  erfreut:  i^S  •J IT^fFrTIFTFn  'J^ 
H5T  ^7^  MBh.  3,732G.  R.  1,44, 13.  ^^  qFdlf'^dl  '"^I  zufrieden  mit 
euch  BuÄs.  P.  6,4, 13.  r{lP^riMiMuil=H  ^Htq  R.  1,28, 29. 58, 20. 63, 


19.  63,18.  Katuäs.  4,22.  ic*.fl|ff|i^o  B_  1,62,26.  Cäk.  160.—  Vgl.  sl- 
^,  sTT^T  (u.  stPSf),  FT^'^. 

—  3q  caus.  ZM/riedenj(e;/e»:  imiMdlt^UI^'-li^^rl  H  ^TH^!  (f^RT- 
^:)  Afv.  Grhj.  1,6. 

—  ^TT  sich  vollkommen  zufriedengeben,  —  fühlen,  sich  sehr  freuen: 
%ft  qqrpTrl^BBlG.  P.  8, 18, 67.  °'gv#T37^R  Wßm  W^  f^- 

5r  qpf  qiT^m  5,3,6.  >t^fi;  qjra^Tf^^  1  qijrpTTH  imf^J^- 

fin  RHH  ^  ^  1,3,2.  rlWT  =nr37T  qf^TpTH  ^  s-  s?7FRq  ^  H^- 
5  TO^T  mf!^  J:ferl;  I  3fH^  ^  H%q  ft^  qf^^ffT  II  R.  2, 
2,33.  ^TFqRiH  ^  qixg^RT  '-t)IM4-UI  Bhaet».  2,2.  ^  -  qim^- 

fqq  qitg^m  n^^r  w^^  r.  3,1,11.  ^  ^  ^^  qf^g^imfii  - 

CfFT  tc/i  6tn  mit  dir  ni'cAt  zufrieden  3,  66,23.  M \t  rl'M  n«s  Freude  Ka- 
thäs.  18, 79. 359.  m(riy  vollkommen  befriedigt,  —  zufriedengestellt, 
vollkommen  zufrieden,  —  froh  M.  4,227.  R.  2,32,57.  3,14,23.  Tat- 

TTAs.  39,2.  dkv.  13, 10.  yrni^BH  FiT^'?::  qJ^g^T  ^  ^  mbb.  13, 
569.  (rnni)  H^R  qftgtr  ^ft  ^  r.  1,14,39.  m^  qf^^ 

5F^iHF^  i^id:  BiiAiiTR.  3,3i.  EI^ilT  o'qffD'Äfy  Jlcii.  3,53.  ^ 
JTTT  qf^rT^i^:  f^i  ^R  ^TTITTtf  ITiq  wohl  so  v.  a.  zu  Allem  be- 
reit Harit.  6318.  —  Vgl.  qurll^.  —  caus.  Jmd  vollkommen  be- 
schwichtigen, —  zufriedenstellen,  Jmd  überaus  zu  Gefallen  sein:  ^- 

^f^T^m^mti  f^  m  ^wf-^i^  =7^  qfx^psrfq^^  pankat,  1,31s. 

qf^^ri^  q^rlT  IJ^  ^  qqFrnTqrT^MBa.  14, 433.  3,  i67 1 1.  13, 820. 
BniG.  P. 2,9,4  1.  FTR  -  ^imc{'.  qMrlI!4Mr|^PAfiKVT.  38,22.  HT  ^UrfN 

^jjp^mqi^TqiTt  '-iHHi'-MMimifq  q  wr^  223,6.  qf^nrri  buIg. 

p.  9,8,22.  Katu.\s.  20,226.  qwqi  ^^TrTT  i|NHHin-H  ql^^lftlfT: 
Habit.  3974.  R.  3,40,4.  T^  lf(d\\kr\'.  2,83,15.  ^Wlf  tI  ^  T^ 

%rrTH  (=  m)  üi^fwn:  s,  104,28. 

—  5r  Gefallen  finden  an:  y^'-Mlrl  ^ MH'a^Myj:  Bhatt.  12,83.  — 
caus.  Jmd  zufriedenstellen:  "F^jftrp^  t^l^H  —  ^rlT^  Bhäg.  P. 4, 
30,1.  ^#fqrT  9,24,31. 

—  n^  »tcA  zufrieden  ßhlen:  ({UrV^lti  MBh.  12,62S3. 

—  H^  «°cA  beruhigen,  sich  zufrieden  fühlen,  seine  Freude  haben: 
WSJ^^^J^ir^)  Bhabtb.  3,  4.  ^^  H^'^fMfiJcn.pl.}  91.^5 
4iMdH  q^-iqi7:  UH'-Mfrl  ip^MNUI  C*«-  (^h-  63, 12.  wm^  ^  3^- 

FMHH'rMi  "4^  MBii.13.220.  FTJTm  «ifqqjn  jm  Rg^qfrT  fm  f^ 

R.  GoHB.  2,79,32.  KatüXs.  3, 13.  HFl"^  "mj  Freude  12,193.  25,125.  H- 
g^  zufriedengestellt,  befriedigt,  zufrieden:  M(MHH^:  HSf^^:  R.  1, 

i,84.qFrTOTqHgw:  63,20.  BuAo.  12,14.  snnr^S^  ^  ng^:  3,17. 
HR^  qq  qRmr];^i2, 19.  q-^t^idi^T'^  4,22.  ng^ ^irkr  »rm ^r^rr 

HTqr  F^  ^  M.3,60.  R.  5,19,8.  1,33,5.  Hit.  1,134. 133.  Gir.  12,17. 

H.  133.  grig^:  qnq^:  FTc?q^Fnm  mm  PANiAT.  1,31.  j\w^ 

missvergnügt  Hit.  1,22.  —  Vgl.  HTIFT.  —  caus.  Jmd  zufriedenstellen, 
zu  Gefallen  sein,  erfreuen,  beschenken:  qi  ^^f^  HrMlH  JT^  H^- 

qFT  tj  MBa.  3,13685.  WW(  HUIddfM  FTfdqrFTq^qqrf  13, ug. 
M'vRK.P.  18,20. FrT:HHINdlfl  —  Hd^Irj^RÄoA-TAB.  1,107.  H'^d^T 
q^q  *1  dlHIdl:  Bhartb.  3, 5.  ^^Tqq%  WiM  FIFI^KatuJs.  3,56.>TT- 
sidN0.|'^4iqH  ÜH\'^\  Hit.  25, 16.  FJFITTOSnT^Hq  HRlfq^T  Paneat. 
101,11.  FRTXl  i^I(=*i'^^.gidilMHlJid4^RÄ<iA-TAB. 6,379.  Pak- 
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lÜT.  236,s. 

fTO  ni.  1)  Hülse  des  Heises,  Getreides  u.  s.  w.,  Spelze  AK.  2,9,22. 
H.  Il82.an.  2,562.  Med.  sh.  13.  AV.  9,6,  IC.  11,1,  12.29.  3,5.  c^'-^cj^- 
qq  cfc^  ITR  g^  ^rTTT^TTO  HVbm  12,3,  i9.  ^(k  '-»Hl=li(ur(<MI 
^Rq%i^  ^WH  PipTsI^AiT.BR. 2,7.9.  giT.BR.l,l,4,2i.  2q^ 
7,2,«,7.  KATj.g«.  17,1,23.  TBa.l,6,.*,ö.  Apv.  Gbhj.  4,9.  Kau«.  42.M. 

4,78.    8,250.   JÄGli.  1,139.   MBB.  5,51S3.  13,5013.  Slcr.  1,103,  12.  107, 

18. 108,6.  138, u.  2,42,2.  Wi^  N'^rnffT  IHrllrlMrlUidliyi-^l 
Wr  HIHfJ^UIIMK'rlli^'criraf  PßAB.  29,13.  rT^IITFT  qHrMrtil  =7 

U\\^\r\  dUidl:  Hit.  1, 31.  HNHd    AK.  3,4,  te,  205.  Tri«.  1,1,69. 

H.  1101.  HNHd-4imyiqT5I  »T7TIR:  Duürtas.  74,2.  gri  H^THlf^ 
^qH^:DRiip.6,2i.  qr  H^rfnfT^THI^yFIFrF^  feftr^;  MB«. 
ö,<50-.  12,5263.  Vgl.  W^,  3rnT,  fn^rlM,  fT^S.  —  2)  Terminalia 
Bellerica  AK.  2,4, t, 39.  H.  an.  Med. 

rlHüt^  {rPT-*-^^)  ni.  Feuer  {die  Hülsen  ergreifend]  Tbik.  1,1,66. 

fTW  (rm'-»-5T)  adj.  a«j  Hülsen  entstanden  u.  s.  w.  P.  6,2,82. 

ai|s|=ti  (Tiell.  von  rl^sT)  m.  N.  pr.  eines  Qödra  P.  8,2,83,  Sob. 

rTWFn  (rrT-t-m°)  n.  Hülsenfrucht  Vahäb.Brb.S.  15,4.  7.  11.  16, 
*.  40(39),/.. 

rjt^cj'l  (rPT-i-cR)  N.  ?>"•  e'uer  Gegend  Vabäh.  Brh.  S.  14,  15.  ^^- 

^T.  1. 

fTOHTT  m.  =  rTW^  Feuer  (ibdam.  im  ^;KDr. 

(-Idjf-ll  m.  N.  pr.  eines  Mannes  in  einer  Inschr.  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  4, 

o 

166.  fgg. 

ffTTP^  (rT^-HStrSf)  m.  «aMr«r/?e<»- oder  Ger»ten«cA/e«ntSo5B.  1,1 92, 
16.  -Vgl.  (W^. 

(fw  UNiDis.3, 139.  1)  adj.  f.  qr  kalt  (m.  Frost,  Kälte)  AK.  1,1,*, 
21.  H.1383.  an.  3,ö6l.  Med.  r.  164.  Hf|Ml^!i;(Hi{:  —  <MHIHH:  Ragh. 

9,68.  m\  ^  mm  ^  ^jfjwji  ^^tj:  gni^:  t^^  mjrji  naisb. 

3,93.  Vgl.H'^l^r^ti^UI,  °^f^.  —  2)  m.  a)Nebel,Thau,Reif,Sclmee  AK. 
1,1,»,19.  Tbik.  3,3,333.  H.  1072.  H.  an.  Med.  t^Uiq-^i.H'^  ^OT^  fT- 
qi^NdHUidT  MBU. 9,3632.  R.  1,49,17.  H'^I^I^UHU^d  (^'-5!,HH| 
3,22,13.  WrW  rJ,m(-4id'/i+HI  K.  °W{^  2<-  SisR.1,20,12.  22,3. 
Vabah.  Beb.  S.  21,20.  MrhH'-ll)  Dlfi  H^  J  TOIIT  Staubregen  Ragb.  2, 
1 3.  4i'-4HrlHMUH  Thau  g.U.  1 1 5.  H'-J-^rll  Wi  ^Tr^lFiwfN  ^T- 
:pfiT^R.  6,94,11.  MMrWNHI  %TfPTiFr:  Rt.  4,  \.  ^VJjf  ^  iT^?t 
r|'41(^MHFPTq  Hariv.  12386.  rnrirlH"!  fsf^fiulHI  f^Hd<rlM^«^:  I 

^F^m  y^!^u?ii  nm^mii  ^  ii  r.  5,83,8. 5ra?iq  -  ftrt  g^: 

Mbgh.  53.  HrlMUI^ilrld:  —  ^RlfeT:  Ragh.  ed.  Calc.  9, 68.  rPTTT^T^ 
fl^FT^F^:  14,84.  Pankat.  93,2.  °^irT  Kubaras.  1,5.  °5rsf^^:RA- 
oa-Tab.  4, 367.  —  6)  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  (s.  n.  ^^)-  —  Vgl.  ^f^. 

rjMI(4)m  (rT^H-^fTHT)  m.  Schneeflocke:  sldlMlrlr|m(=tiUM^(l  Ka- 
tbäs.  19, 30.  Kach  Wils.  Eiszapfen,  Thautropfen  und  Reif. 

rjMl^r^ti^m  (rl°  1.  -H  f%°  Strahl)  m.  der  Mond  Amar.  49.  gi«.  9,27. 

,- vgi.grn^j%. 

rl'^l(('ll(  (5°-»-fjT°)  m.  das  Schneegebirge ,  der  Himalaja  MBb. 
13,S3C.  -  Vgl.  (jtll^lK. 
fjMI(J|l(  g°  -H^tl^)  1)  adj.  weUt  wie  Schnee  (?).  Rt.  1, 6.  —  2)  subsl. 


Kampfer  Nigb.  Pa. 

5Ml((i^H  (5°-»-^'')  m.  dir  JUond  Prab.  116,  18.  —  Vgl.  rPTl- 

gm^TTlr  (rT^ -»- 5rf?r)  m.derHimilaja  Bhabtr.2,29.  Megu.106. 
Katbäs.  1,40.  4,87.  22,80.  —  Vgl.  HMI^Ulil- 

fTnlJT  (Nebenform  von  flf^;  s.u.  rPT)  1)  m.  pl.  eine  best. Klasse  von Göt- 
tern  AK.  1,1,1,5.  MBa.l3, 1 37  1.  36  an  der  Zahl  H.s.4.12  an  der  Zahl  und 
mit  den  12Aditja  identif.  Harit.  171.fgg.418.  VP.122.260.  12.Söhne 
Bhagayant's,  welche  mit  A'amen  aufgeführt  werden  Bbäg.  P.  4,1,8. 
Bei  den  Buddhisten  Born.  Intr.  606. 109.  202.  Lot.  de  la  b.  1.279.  La- 
LiT.  10  u.  s.  w.  (der  sg.  nirgends  zu  rechtfertigen).  °?lTTFPFi  zur  Gruppe 
der T.jfeAörijfebend. 37. 51. 120.178.  —  sg.  alsBeiw.  Ton  Vi shnu  (einem 
der  Ad  itja),  ebenso  ri^Trff^rT  MBb.  12,  12864.  —  2)  f.  ä^T  N.  pr.  der 
Gemahlin  Vedagiras'  und  Mutter  des  Gottes  Vibhu  (nach  Bdrnocf 
und  VP.  260,  N.  5  auch  Mutter  der  Tushila)  BbU.P.  8,1,21. 

rjtjlry  (rnT-»-3f2I)  m.  =  rRT^  RIgas.  im  ^KDr.  Xigb.P«. 

fjt^l^'^'  (^-i-J(^=tl)  n.  saurer  Beis-  oäer  Gerstenschleim  Tbik.  2,9, 
10.  H.  415.  BÄR.  115.  Sd?r.  1,137,6.  2,77,3.  —  Vgl.  H'^IM. 

rWS  (''O"  FR)  f.  1)  Befriedigung,  Zufriedenheit  MBh.  1,20.  Bbag.IO, 
5.  BaU.P.  2,10,29.  5nFR:  M.  2,6.  rpTq:'N.22,3.  HiT.  1,207.  >#?[- 
fH  cTFT  ^  R-  5,59,5-  ^^Miqra  jß^  ^  ?I  gi?  iPM  H:  MBb.  14, 
2728.  SIt.1,7.  rlf^  ^trH:  m  Pa.-Skat.  26, 12.  drHfrlNrlM:  =^'5nI- 

^giy=tl(  H^M.  11,233.  4,217.  Jägn.  3,238.   MBU.  1,1996.  R.  1,53, 

13.  ?:H?JlftlfTFfT§TqFf  -  H  HHIrMI^MHI^H  M. 8,288.  R.l,  19, 
25.  Hföt^lH  ad  Hit.  27, 16.  Bhag.  P.  8,16,32.  IraSämkhja  neun  Arten 
.von  r{VS  Kap.  3,39.  Sämsbjak.  47.  30.  Tattvas.  38.  fg.  Uneig.  von  Leb- 
losem :  in^-jH ^c^^n^sOT^q^fninnT  g#  vs.  pr;t.  8, 37.  -  2)  per- 

sonif.  Habit.  Langl.  ],  306.  eine  Tochter  Daksha's  und  Mutter  des 
Samtosha  oder  Muda  VP.54.  Bbäg.  P.  4, 1,19.  30.  Mäbk.  P.  50,20.26. 
eine  Tochter  Kacjapa's  VP. 82,  Xo.  2.  eine  aus  den  Kali  der  Pra- 
krti  herTOrgegangene  Göttin  und  Gemahlin  Ananta's  Bbabmatait.  P. 
in  Verz.  d.  Oxf.  H.  23,  6,  3.  N.  einer  MAtriki  Bbatadetabbatta  im 
(KDa.  —  3)  N.  einer  KaU  des  Mondes  Brahuatait.  P.  in  Verz.  d.  Oxf. 
H.  18,  6. 

HT^Htl  (Ton  RTW)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des  Ugra- 
sena,  VP.  436.  Bbäg.  P.  9,24,23. 

rl^  m.  ein  im  Ohr  getragener  Edelstein  gABDAK.  im  ^KDu. 

^?J  (TOn  gT|)  adj.  Tiell.  leicht  zufriedenzustellen,  als  Beiw.  QiTa's 
Hariv.  14882. 

^H.  rTinfH 'önen  Dhätup.  17,60. 

pjq  m.  =  g|ET  1.  Ramän.  zu  AK.  2,9,22.  QKDr. 

fTFrT  ra.  n.  V.  1.  für  ^TFr?  AK.  3,6,4, 34.  Staub  SÄRAS.inAK.  CKDr. 
-  Vgl.rTFrl. 

W^i  rll'clrl  quälen,  peinigen  Dbätup.  17, s6. 

ri^i^  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  TonSkaoda  MBa.  9,2573. 
rl/c'^  desgl.  ebend. 

gf^  ÜNADis.  2,52.  1)  adj.  kalt;  s.  rT%#i^,  ^IT,  °JV^.  -  2) 
n.  Siudb.  K.  249,0,  8.  o)  A«6e/,  Thau,  Reif,  5c/ine«  AK.  1,1,»,  19.  H. 
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1072.  SfnjTTf ;  -  HF?;H%rirTf7^:  Prab.  i3,  i3.  rfmirldÜHf-^H: 
qrrrfW:  Rt.  4,7. 3,  is.  ad  gis.TS.  qim  ^W7^  ■J+WIrMMH  ^f^  ^ 
^  R;sa-T.4r.2,  18.  1, 183.  SW  Hi^HHFT  Katii.U.18,7«.  —  6)  .Vond- 
lieht  (Tgl.  Hl^Hf^il^UI,  OJT,  '^JJ^)  UvIdik.  im  gKDa.  —  c]  Kampfer 
NiGH.  Pb.  f%  ?F^:  H'-h'5^Hp5H:  (neben  ^!)  5ft(#il  f^IJ^I 
Ti^%  FTWUrsiFT  ^T  ^n^  ^Ti5ITq  II  PiNii.vT.n,58.  -  3)  f.  ^ 
N.  eines  Baumes,  =  ÜJ^HIH  NieH.  Pa.  —  Vgl.  rJ4l(. 

rll'c^H^iHI  '?T^-i-^fini)  m.  Schneeflocke  Am.ir.  84. 

rrf^Ri^m  !^°  H-  M^)  m.  der  .Ifond  VauIb.  Bsb.  3,7, 

fJI«(;'1l=ti(m'-<^  ('T'^-i-TiI)  m.  der  Sohn  des  Mondes,  der  Planet 
Mtreur  Vabäb.  Brh.  S.  104,2{. 

rjf^HÜ  {rl°  -H  IT  Strahl]  m.  der  Mond:  rjf^HJIM^ll  (felrD  Viaia. 
Bro.  5. 15. 

HHcH'dR  '^^-*-^°]  m.  dass.  gi?.  9,30. 

rJU^H^R^H  CT°  -+-  1'^)  in.  da»s.  VarSb.  Bbb.  17, 17. 

fjUcHM^^I  '2° -+-51^,  f.  Eisstüek,  £u;%rTFfi  ^rfX  —  ^^f^- 
5I^pT  R»fiA-TiB.  3,362. 

RT^^15T?T  (i^" -+-3^)  ra.  doi  Sehneegebirge,  der  Uimllaja  Ka- 

TBÄS.  22,355 

Hf^'ll'>|  (^i^-+-135T)  m.  1)  der  Mond  TiBiu.  Bbii.  S.  46, )  1  (ia), 
Bau.  6,9.  17, 13.  —  2)  Kampfer:  °ff^  Kampferöl  Riem.  im  gKDa. 
Kampfer  Wils. 

r]l«cHN"l  ''Hl'c'i  -t-U'^ATi)  ni.  das  Schneegebirge,  der  Himilaja 
Det.  e,  6. 

rjl^Hli^  'rjKlH-t-'Srfir)  m.  das«.  Ragb.  8,53. 

fT^gi  m.  N.  pr.  eines  Dinava  MBu.  1,1533.  3655.  ein^s  Sohnes 
des  Dhritarisbtra  6983. 

^n^  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  pl.  Kätb.  in  lod.  SL  3,460. 

tTZ,  rTTPT  =  RT  spalten  Dbätcp.  9,67.  geringachten  13. 

Fm.  H'IIMH  »'cA  iusammenziehen  (Tgl.  ^fHH,  tflll)  Dbätcp.  33,99.  33, 
*2.  ^IllMH  füllen  33, 16. 

grn  1)  ni.  f.  {HWii  ganaTll^lH  zu  P.  4,1, 41.  Tbik.3,5,19.  Köcher 
AK.  2,8,»,66.  57.  H.  781.  an.  2,U«.  Med.  n.  16.  r(Uiy^  '4J  MBo.  3, 
694.  R.  2,100.20.  6,92,59.  HiBiT.13090.  ^ÜIT?^  WTT^  1 3940.  FniTT- 

^%i^  5T^glB.131.  OITsl  Racu.7,34.  '^TSfjnr  MBb.1,5334.  Vabau. 
Bbb.  26  (23),  9.  21.30.  f^^;^^  R.  3.19,27.  ^•.  MhImHHM  MBo.  3, 
17250.  Hüungdu.(Tgl.3TTltI):  ?I%  tJHi^m'AiT  Arg.  3. 4«.  R.  1,1,4  1. 
Bbäg.P.  «,20,31.  'j^llNi^^|15,6.  Hcrc7J^T^r}l^llHR.3,12,i9. 

f.:  ^wjrm;  wri7\:  KWj.gB.  15,3,19.  {qiiri5i'4i^TTm;R.  6,34,23.  mbu. 
8,182  1.  igpiirmm^  r.  i,4«,3.  HiiMMi^i^riM^  ragh.  9,56.  ^s^ 

Habit.  15984.  FfWi^fiT  i«  einem  Köcher  machen  Ragb. 9, 63.  Vgl.  rTHIT, 
Hillli.  —  2)  f.  5  eine  best.  Wind-  d.  i.  Piervenkrankheit,  welche  After 
und  Hamtrerkzeuge  schmerzlich  afficirt,  Suca.  1,232,8.  STJT  TT  ^^-il 
TTFT  ^RRjfOTTTrJIrn  1  m'rTR  ^mt  HT  grrftrW^;^  II 
257,10.  2,44,3.  224,5.  Vgl.^TfWT.  —  6)  die  Indigopflanze  H.an.MBo. 

NiGB.  Pb. 

HUI-iJi  m.  ein  best.  Metrum  (4  Mal  — ^-_— ^-.^  —  .^  —  ^ ,_) 

Colbbb.  Mise.  Ess.  II,  161  (X,  12;.  Kbammmi.  77. 
III.  Theil. 


(|limT^  (^tn-Hm^)  m.  Kochertrager  (ein  Apl)  P.  6,2, 7  5,  Seh. 

rlUN  ")•  ein  Blasinstrument  aus  Bolz,  Tiell.  Flöte:  H^  cjjJdHfM- 
^^  ^f?  ^  ^^1^  ^  ^^  'TT  ^lulwiH  TS.6,l,«,l,  KÄTB.  23,4. 
34,5. 

HUN C.TT  (tj°  -H  OT)  m.  Flötenbläser  (?)  VS.  30, 1 9.  2 0.  VS.  Pbat.  8, 5 . 

grüSTtT  (Ton  (TOI)  adj.  mit  Köchern  versehen:  cft^:  MBb.  3,8486. 
10963.  Habit.  12531.  ^  MBu.  3,703. 

rfftl  m.  1)  Nebenform  Ton  fTHT,  oTlft  Köcher:  gTlft  ^IM^WIM^I 
R.  2,31,30.  —  2)  N.  pr.  eines  Fürslen,  des  Vaters  Ton  Jugamdhara, 
Habiv.  9207.  VF.  433.  Vgl.  Efjfill. 

rtjui=tl  m.  =  gppT 2.  NiGH.  Pb.  —  Vgl.  gnil^,  gt!!^. 

dMiaH  (Ton  rPII)  1)  adj.  mir  einem  Köcher  versehen  H.  771.  Habit. 
13029.  R.  6,76,21.  —  2)  m.  N.  eines  Baumes,  =  ^-({l^j.^  Rägan.  im 
gKDa.  NiGB.  Pb. 

ömfNi  m.  =  fTM^  2.  Ragan.  im  gKDa. 

grilt^  UoGTAL.  zu  ÜNADis.  4,30.  m.  =  fJTII,  (TOlt  Köcher  AK.  2,8,», 
56,  3,4,«»,l3l.  H.781.  MBii.7,1271.  ^1^°  14,2143.  °!(HH'Niy  f^) 
2315.  Malat.85.  yj:  tTdUfi^MR.  3,18,41.  n.  grift^TM  MBd.6,2288. 

rpirr^^tr  (»on  rmil()  adj.  mit  einem  Köcher  versehen  Habit.13134, 

HrT=r  n.  =  FTr^  blauer  Vitriol  gABDAv.  im  gKDa. 

H  HIs)  (von  l.rT5T)  adj.  rasch,  behende  Naigu.2,  15.  RV.4,32,2.  51?^- 

^Tw^BT^mrij,28,3. 10,22,3.  grgtriHHrywi  g^" phjr^ 

33,6.  —  Vgl,  5J0. 

(i  rllslrl  T,  I.  des  Torig«n  Naigb.  2, 1 5, 

g^  adj.  etwa  ausgiebig:  ^  f^T^  H^  HnjJ-|l  ^  T^^  ^ 
fl^ät  ^^  ^^  RV.  10,30,6.  Nia.  3,28  u.  d.  Erll.  —  Vgl.  rT^I. 

rT?  1)  m.  a)  =  rjJ^^Cil  die  Baumtvollenslaude  Rägan.  im  gKDa. —  6)  = 
(Oyi  Maulbeerbaum  (vgl.  rM).  —  c)  Thespesia  populneoides  tiioa.  Pb. 
—  2)  f.  I  N.  pr.  einer  Gegend  P. 4,3,94, 

FT^  adj.  ungehörnt  (als  eine  anomalische  Erscheinung),  insbes.  von 

der  Ziege;  daher  bäuflg  subst  eine  hornlose  Ziege.  VS. 24, l.  15.  29,59. 

AV.  11,9,22.  gAT.  Ba.  5,1, »,7.  6,2,»,2.  9,3,1,57.   qST  TS.  2,1,1,4. 

gÄÜKB.ga.  9,23,5.  15,1,21.  KÄTj.ga.  14,2, 13.  16,1,33.  Atv.gB.  10,9, 

In  der  Stelle  H'-l(kJH(f5T!^^TTrT  TBa.  1,3,  »,2  ist  es  so  t.  a,  abgestumpft 

t 
oder  ist  3T^:  zu  lesen,  —  Vgl.  rföf^. 

rTcf^  s.  n.  ^^;(Tgf^^,  ^(ft  und  rt^(l=til  f.  =  rl^ff^l  u.s.w. 
eine  best.  Lehmart  Colebr.  und  I.ois.  zu  AK.  2,4, 4, 19. 

^  (Ton  1.^)  1)  adj.  kräftig,  stark:  gfrUIT  H  TF^  ^  g^I^«c<- 
f^HT^I^  RV.  10,28,3.  —  2)  n.  =  3^  Wasser  Naiob.1,12.  —  3) 
rtTT  adv.  (eig.  tüchtig,  kräftig)  schnell,  geschwind  Naigb.  2, 15.  NiB.  8, 
13.  (qr^  T^^"^  ^ftmfTTff  r54ri^RV.3,43,3.  4,26,5.  6,22, 
1.  7,29,2.  ^  UT^  ^  r4^  3,32,8. 83,16.  5,29,7.  H  rTr^^f^- 
rlfrJ^JlHU  6,3,6.  10,10,8.112,2. 

2.  (TT  das  der  Wurzel  WT  entsprechende  Nominalthema  P.  6,4,20. 
Vop.  26,75.  1)  adj.  eilend:  f^7  Seh.  —  2)  f.  £i7e,  Geschwindigkeit,  ra- 
sche Bewegung:  ^feWT^—  ^TW^^^  Hf^r|lfM|<i!^U<j(M:  Bbäg.  P, 
2,7,37.  -  Vgl.  2.  gj, 

84*    . 
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(TT  1)  n.  ^  rrf  'in  musikalisches  Inslrument  Tbik.  1, 1,  |19.  H.  286. 
Vgl.  SiyrlT.  —  2)  f.  S  Stechapfel  Bhätapb.  im  QKDa.  Nigb.  Pe. 

r(u  D.  N.  pr.  desnördlichenTheilesvonKurukshetra  Taitt.  Au.S,  I. 

1.  nrif  parlic.  von  g^I  P.  6, 4,  a  1 ,  Seh. 

2.  cTOI  partic.  Ton  ^^  P.  6,4,20.  7,2,2S;  s.  u.  ^^. 
fnn^  (Ton  rlüt)  eine  [schnellreifende)  Beisart  Niüu.  Pk. 

mnT5I  n.  elwa  Wassersturz  Nir.  3, 16.  ^fl  WU^  =?T  ^MtHUII^T  ^ 

nTtify  1  f%  grawiq  rv.  8,32,4. 

rjim  (T0Dl.fTT)3^)U''*i>'S-^i'"-  I)adj.ei7i3,  behend ; gewandt, eifrig 
NiiGH.  2,15.  Nir.  7,27.  RY.  3,3,5.  ^^1  |JT'.  H^T  ^;  11,5.  51,2.  ^fH 

Fm  Jk  äsT  i^rT^  >t4t  ^l^^^•.  4,4,3.  H^T  mm'^  mm  ^pr- 
ij^io,73,*.  88,6. 1,3,8.  nrfnf^jprflfqT^  h%  ^rrtf^f  Ts.2,5,», 

8.  Qat.  Bb.  1,4,*,  12.  —  2)  subst.  a)  Bast,  Eile  H.  322.  uach  demScboI. 
f.  —  6;  der  Geist  (vgl.  fJ-iisicT  u.  s.  w.)  L'gcval.  m.  Unäuitb.  im  SaiS- 
KSHiPTAS.  QKDk.  —  c)  m.  ein  Qloka  Umaditr.  im  Samksuiptas.  QKDb.  — 
ä]  m.  Flecken,  Vnreinigkeit  (H^,  wohl  nur  ein  verleseues  ^^',]  ünädik. 

im  gKDa. 

T      r  c        '~  r  r 

r\UUH  (dlm  -Htiy)  adj.  ei/rig  seinen  Zweck  verfolgend,  zum  Ziele 

c^'  ex 

«iVend:  ^^f  fTTTHIHT  ^f^  ^W^  ^^^nTO  31  jftmfT^  KV.  3, 
»2, 5.  gr  im:  ITOT  gWl  5irp5rfT^q  ^T  qg  rjili  5,43,  i. 

c    "     "  "  r  " 

1.  r\vi  in  g°  parlic.  von  rF^  oder  1.  fTT. 

2.  fTrt  partic.  von  l.rO",  ^T  nach  folg.  Auffassung:  q^  T^f^  DTKiH 
Qat.Bb.  6,3,2,2. 

1.  HT  adj.  =  rT'?  der  vierte  Vop.7,43.  Räga-Tab.  2,9  I.  rltM  AK. 3, 
4,l«,92.  Wohl  eine  falsche  Form. 

2.  fTO  n.  am  Ende  von  compp.  abstr.  zu  2.  fjT;  «.  %4H'-<)  TH^T"» 

3.  (TO  m.  n.  Tbik.  3,ö,  10.  n.  ein  musikalisches  Inslrument  Taig.  1,1, 
119.  H.  286  (nach  dem  Schol.  auch  m.).  ffq'mi:  ^T^Pffl:  M. 7,225. 
MBh.  1,4468.  Aug.  1,60.  R.  1,73,36.  2,81,3.  P.2,4,2.  Vakäb.  Bn.  S.  43, 
62.  47,49.  83,39.  Kathas.  20,226.  BuÄc.  P.  4,1,53.8,8,26.  Am  Ende  ei- 
nes adj.  comp.  f.  m  Kathop.  1,2  5.  Habit.  8376.  1^{H^  (so  ist  zu  verbin- 
den) vonHuiik  begleitet  8381;  vgl.  8663.  Wmn  adv.  unter  Musik  Ko- 

■iaA».7,io.  -  Vgl.rrp7°,  JTf^",  m37°,  M. 

rl4iggi  (3.  giTH-^^)  m.  eine  Art  Pauke  gKDa.  (nach  Hab.)  und 
WiLs.  in  der  2tün  Aufl.,  cjM^UJi  HiH.222  und  darnach  VVils.  in  der 
Isten  Aufl. 

r(MHM  (von  3.fJ7)  adj.  Musik  darstellend  Kathäs.  23,84. 

^qW  oder  (JT^H  (^TT-hITH)  gana  TTlfpRlf^iu  P.8,4,  10, 
V4rlt. 

^Mim  (von  ^)  1)  adj.  etwa  überwältigend:  ^  SffrpWfT  rf^^J- 

^^|n-ilcH  iH^ri  10,61,2.-2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (nach  SÄJ.): 

^4im  ^^^  m\w\p\M^  3r4mf^  fj^qniFT  Rv.1,33, 10.  ^- 

1;  H^m  H  fdim  5im  ^Tqrr^'Mt  WlrU  H^  6,18, 13. 

gm  (wie  eben)  adj.  überlegen:  ^URm  ^4^  ^^^  HTklHIrH  HT- 
qr:  RV.  9,42,3. 

(J^fJrnH  e^FTTTfl  Vop.)  wagen  (vgl.  ^)  üuItup.  15,20.  HHMd 


=  fTtlFfrT  /«"en  Vop.  in  Dbätup.  33, 16. 

CS, 

rIcH,  Acc.  eines  auf  rl^ausg.  adv.  comp.  P.6,2,121.  l)u.i;t<n«,  Wedel, 
Büschel amGrashalm,  Schilf  u.  t.  w.  Kätu.34,3.  Pankav.  B«.9,5.  ^f^T^T» 
3^^^(;^)A«v.Gbuj.3,2.5.  Gobu.4,5,1  i.  KAug.ll.25.H'yy'Tl-^ilddH- 
ni  5nrf  y^Mrf  Kuiso.  Up.  $,'24,3.  Schol.zuKirj.  Cr.  p.33, 17.  Vgl.  5(- 
HHH*^,  t|=<fj[^M,  H^rT.—  2)  Baumwolle,  m.  AK.  2,9,  106.  Tbik.  2,10, 
II.  SiuDu.  K.  230,  6,  7.  u.  TitiK.  3,3,394.  11.  an.  2,492.  m.  n.  Med.  1.  27. 

-  Suga.  1,63,  15.  rTFITfSHHHtMy  R. 2, 30, 12.  yd'i^^UI  (3T4H)  MBu. 
11,653.  fjTtTrIF«T  HiMlUl  g  ^^5IIW^mrlfT^l,674o.  5^^17ii 
WrWl  cm  rl^FT  13, 1800.  ötRqflUH^  H^  rFTTTraFMFFI:  6, 
3308.  g^IF?iT?7T^5^  (vgl.  grNiN=h)  H.912.  git.lO.  Seh.  zu  Gaim. 
1,17.  12,25.  rl^  f.  Gal'dap.  zu  SÄÜKUJAK.  17.  —  3)  n.  Maulbeerbaum 
AK.  2, 4, »,22.  Tbik.  3,3,294.  H.  an.  Meu.  —  4)  Stechapfel  -Nigii.  Fb.  — 
3)  n.  Luft  H.  an.  Med.  —  G]  RrlT  f.  o)  die  Baumwullenstaude  Rägan. 
im  QKDb.  —  6)  Docht  {aus  Baumwolle]  Qaeuar.  im  (KDr.  —  7)  f.  ^ 
5Tt  o)  Baumwolle;  s.  u.  2.  rTH.  —  b)  Docht  Qabdab.  im  (kUu.  —  c) 
Pinsel  (vgl.  rTfef,  «7t5T=fiT]  üggval.zu  IJnädis.4,  1 19.  Bbar.  zu AK.QKDr. 

—  d)  die  Indigopflanze  Cabdar.  —  Vgl.  ^rW{,  51^°,  ^°. 

rld^i  u.  =  nFT  Baumwolle  II.  1139. 

r 

fT^^lH=tl  {c\fs\  -+■  ^°]  n.  ein  bogenförmiges  Werkzeug  zum  Ausein- 
anderzupfen  der  Baumwolle  Tbik.  2,10, 10. 

cT^RlT  (r1H-i-W7)  m.  dass.  Caboar.  im  CKDr. 

Cn.  CS. 

HddlkH^I  (r?H-i-^°)  f-  Spinnrocken  Tbik.  2, 10,  II.  Hah.213. 
HdHId't  (rT^-»-^°)  f.  dass.  BuOhipb.  im  gKÜB. 

Cx  CN 

fFff^^I  m.  =  f?^  =  PT?I  Baumwolle  Buab.  zu  AK.  2,9,  lO«.  CKDa. 

^  .^  ex  O 

n^Hcri  (rT^T  -•-  R5T)  N.  pr.  einer  Gegend  au  der  Kaudrabhigä 

CS     c\         ex  CS 

Räga-Tab.  4,637.639. 
(HtyN^  (rl^  ■+-  ^^)  m.  die  Baumwollenstaude  Rägan.  im  (KDa. 

CS        C  CS  t. 

r 

fI^5I=iFrrF  (rl?r-t-5l^)  f.  der  Same  der  Baumwollenstaude  Ratha». 

im  gKDa. 

-s         -\ 

Hdt^^'I  (r?^-+-H°)  1.  das  Spinnen  (das  Massen  der  Baumwoltt) 

CS  Cx 

gABOAM.  im  gKDa. 

rfT%r  f.  Pinsel  Uggval.  zu  Uisäuis.4,1  19.  —   Vgl.  ^T  u.  fj^. 
rjfd^hl  (von  r{^]  f-  1)  Bispe,  Wedel  (als  Probierttäbchen)  U.920.  — 

es"  Cx 

2)Ptnie«:«mJ»ia<enAK.2,10,33.  H.921.  an.3,50.  MED.k.l01.HÄB.137. 

Ku.iiÄBAs.l,32.  Vgl.  5RT7°.  —  3)  üocAf  gABDAB.  im  gKDh.  —  4)  eine  mit 
Baumwolle  gefüllte  Matratze  H.  an.  .Med.  Vjutp.208.  HKWTq^  ^JTFfT- 
pTT^Pfi  Katuäs.  26,  78.  —  3)  eine  Form  zum  dessen  von  Metall  Bbar. 

CS 

zu  AK.  gKDa.  —  Vgl.  ^i^°,  rT^°. 

(ji^HJ'  (f.  von  n[^FI  und  dieses  von  3^)  f.  1)  die  Baumwollen- 
staude BuÄVAPB.  im  gKDB.  —  2)  ein  best.  Knollengewächs  (^TfipiIRi- 
•^)  RÄGAN.  im  gKDß. 

(j[prl4idl  igM  oder  gfepT^Ton  (^-Ht^)5T)  f.  die  Baumwollen- 
staude Ratnam.  im  gKDa. 

r[^l  1)  =  rT^  adstringirend  MsD.r.  165.  HÄa.206.  —  2)  =  r^ 
ein  ungehörnter  Stier  (als  Anomalie);  ein  bartloser  Mann  AK.  3,4,ts, 
167.  H.  an.  3,562  (c7=r^;  ''es:  RTÜI5T°).  Med.  r.  163.  Eunuch  Med.  -- 
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FR^  (Ton  R^  =  OT^)  adj.  subst.   «nmänn/t'cA,  Castrat;  als 
Schimpfwort  MBh.  3,3470.  7,5493.  5786.  8,3476. 
«^1^4)1  f.  =  rNi^=hF  ein«  bett.  Lehmart  BuAa.  zu  AK.  gKDa. 


FR,  r?^  =  fT^  DhItbp.  17,2  3. 


3r5(  m.  u.  Zipfel,  Einfassung  oder  Franse  eines  Gewandes  Kath.  23, 1. 
f^  STTH:  fSI^  ^f^TS.l,8,i,).2,4,»,l.TBa.l,6,«,8.  ^TTH^ 
Paskat.  Er.  17, 1.  Kätj.  Ck.  22,4,20.  LXtj.  8,6,2  1. 

r[W5IH  ((HVI  IH  -*-5ttTj  •".  stille  Aufsagung,  Bei.  schweigend  zure- 
eitirender  Sprüche  Ait.  Bk.  2,31.  37.  (aSkh.  (b.  7,9,2.  9,23,2.  17,14, 
3.  18,  15. 

HWI'^ild  (R'^  -t-  ilife)  adj.  schweigsam  P.  5,3,72,  VÄrtt.  3,  Seh. 
AK.  3,1,39.  —  Vgl.  r?Wfeft5T. 

Hyi'4i  (von  FraFTj  adj.  dass.  P.  5,3,72,  V4rlt.  3.  AK.  3,1,39.  H. 

438.  fjgfNiT:  «huihIhi  ^  ^nw^fif^5i^R.GoRa.  2,117,3.  g;- 

^fN^FT  adr.  stille,  schweigend:  ^ITHT'RFI  rl^l=tiH   (könote  auch  adj. 
sein)  MBB.5,tll6.  R.  5,1,97.  HyT^M  dass.  P.  5,3,72,  VirtL  2.  AK. 
3,3,9.  H.  1328. 

ÖTcflJI^-H  ((T^-»-^r?tl)  adv.  dort  wo  die  Gaügi  still  eirther/Iiesst  P. 
2,1,2  t,  Seh.  SUtt  3W^  MBh.  3, 10698  ist  wohl  fJ^lTT^  zu  lesen. 

W'a'i^  adT.  gana  T^^TT?  zu  P.  1,1,37.  stillt,  schweigend  AK.  3,4, 
«(»),  12.  3,5,9.  H.  1328.  tjH^fpi  !7RR  >T?:qT  4^  rTOTWR:  gq- 
fM  J^mii,  ^:  KV.  2,43,3.  qf^TFJTf^^^JTJFnR^TBa.  2,l,t,8.  TS.  2, 
6, 4, 2.  H  ^  ^"^TTTH  g^r.  B«.  14, 3, 1 , 1 3.  ?TH^%  cT^T^^ftjT^?,  3, »,  2. 
1,1,«, 24.  11,«,*, 5  U.S.W.  AiT.Ba.2,31.  KÄTJ.ga.  2,1,4.7. 4,35. 6,."*.  gÄHau. 
gR.2,8,  M.  R^vTmIW  JIBu. 12,3839.  Pankat.  21, 10  (ToiieiucrTrommel). 

wj^  BuAo.2,9.  gu.59,5.  rjiri  irarT.g^T^,  gwHRrrabsoi.  p.  3,4,63. 

g^jPTH  MBu.  1,7951.  R.  1,70,  18.  Pai<i(at.193,12.  JT^H'.  V,24.  Hit. 

14, 19.  PaAB.i7, 14. Mlr-iH^kN^IMll  HPHIT ^^  ^  I H^WA  ^- 

t-flWlH  ruhig  ansehen  ohne  einen  Einwand  zu  erheben  M.  8, 147.  Diavp. 

9,24.  R.  1,2,25.  ViD. 89.  Pbaii. 98, 1.  —  Von  fPT,  die  Endung  wie  in 

-.  t5 ^  ^"^ 

^•^MiH  u. «.  w.;  Tgl.  ämTq^u.  m^. 

(iV*l  HM  (TOn  5^*^  ""*'  '^'  ™*  ^^'  SUtleseiriy  Schtoeigen  MBu.  12, 
S8<0.  Sau.  D.  66,5.  H^IHN  Burn.  lotr.  250,  N.  1. 

g^fhtftrT  adj.  ==  gwtiHTrr  U-  438.  Wohl  fehlerhaft. 

i-l^  CooTAL.  zu  UsÄDis.  3,86.  P.  3,1,2 1.  Accent  eines  auf  rV:r[  aus- 
gebenden comp,  gana  T4HIIK  zu  V.  S,2, 134.  n.  1)  Flechte  Med.  t.  22. 

cggtal.  cjrtjih  m^,  mr^rmh  ="^.yiMii(!,1=tr{iM  p.  3,1,21, 

Sch.  Vor.  21, 17.  Vgl.  u.  2.  —  2)  5<aKi>  Mbd.  Purdsuott.  bei  Uggtal. 

fjiwiH  f^rf^t^  m?jFfm%  q^^iPt  sth:  uggtal.  vgi.  ^.  -  3) 

5üncle  TaiKi  1,1,113.   gAiiDAB.  im  gKDa.   Cggtal.  —  4)  Atom  (^17) 

gABUAB. 

rj«5m  n.  nom.  acL  und  Mc^-unq  partic.  fut.  pass.  Ton  rl^  P. 8, 4, 2, Seh. 

fjai'l  ni.  so  T.  a.  FrH  Naigh.  3,2 (.  I^EJci  und  I^eJiI  v.  I. 

rI5T  1)  m.  oder  rl^iH  n.  so  t.  a.  ^^  Naigu.2,9.  Wohl  nur  irrthüm- 
lich  für  (^vlH-  —  2)  m.  ein  best.  Daum  (?)  Bür«.  Lot.  de  h  b.  I.  i99. 
506.  —  3)  >.  pr.  T.l.  im  gana  ipfTT^  zu  P.  4,1,105;  Tgl.  r]T?fJ. 

ÖpTFTi  m.  X.  pr.  eines  Mannes  gana  TSpTTTi  zu  P.  4, 1,112. 

^i^  m.  .Vpr.  einesMaunes  mit  dempalr.  TrüsadasjaTa  RV. 8,22,7. 


cT^  n.  Muskatnuss  gAsoAE.  im  gKDa. 

rp  (r5f-f-?rcIP.  6,1,37,  V4rtt.l)  undT^f^tgiT.  Ba.  undKÄTJ.ga.) 
m.  n.  eine  aus  drei  Versen  bestehende  Strophe  Nib.  12,40.  TS.  1,3,8,3. 
Ait.  Ba.  1,16.  gAT.  Ba.  1,4,1,33.40.  2,3,4,32.  5,l,s,2l.  6,3,*, 2.  8,6, 
t,2.  KÄTj.gB.15,10,16. 17,3,8.  gÄNKa.ga.10,3,7.  8. 11,6,12.  HV.  Prat. 
13, 14.  16, 1 1.  17, 18.  °^H  in  dreisilbige  Strophen  geordnet  gÄNKU.'gu. 
11,3,1.  14,2,10.  17,8,12.  o>MLiTJ.  6,3,1.  fgg.  7,4.  -  Vgl.  S^rJ. 

fTS  s.  u.  r?^. 

^  (rTUI  UnIdis.  3,8)  1)  ra.  n.  gana  SlH^nf^  zu  P.  2,4,31.  Siddh.  K. 
249,  a,  6.  n.  [nur  dieses  zu  belegen)  Taia.  3,3,7.  Accent  eines  auf  rTH 
ausgehenden  comp,  gana  m^jf^  zuP.  6,2,85.  Gras,  Kraut,  einhalm- 
artiges  Gewächs;  Grashalm;  häufig  als  Bild  der  Winzigkeit  und  Werth- 
losigkeit.  AK.  2,4,s,3i.  33.  H.  1191. 1193.  STSfFTFtTT  y'-llUlIrlHI  rTHt- 
RRV.  1,161,11.162,8.  1l.5En%HulHt^Ü  164,20.  10,102,  io.  If^^  >T- 
ITJT  5inj  fTHT  ^TWT  JT^fFff?!  AV.  2,30,  l.  6,34,1.  11,7,  21.  Stroh 
oder  Bohr  zur  Bekleidung  eines  Hauses  oder  einer  Hütte  3,12,5. 
9,  3,  4.  17.  —  Ait.  Bb.  3,  22.  8,  24.  gAx.  Ba.  3,  3,  t,  s.  14,  7,  »,  4. 
Kätj.  ga.  2,3,6.  8,5.  5,5,8.  cJ<di]crHddN£?Ufc=l'^HI(l<rrJUIs|l- 
rFT:  MBu.  6,  171.  13,2992.  M.  1,48.  12,58.  äf^1?rniN  R.  Gorb.  2, 
48, 10.  fJunPT  5F3JI  Hit.  1,144.  rTtlTTH  !j[lH^<^"i  sniig^^  ^FTrTT  I 
^rTF?7n  HriT  3|%  Rlf^^M^  ^  ^l  ^  ||  M.3, 10 1.  ^  ?I  iTTV%  m- 
HüJhHMH  8,339.  ^TJT  H^  qq  WrjTIIHFTf^  HtTUFI^R. 2,21,3  6. 
dliP^Pll  (^UHIN  M. 4, 166.  (HirT:)  JINHUiRnI^UU  VfWfm  ^ 
sr^TqiliT.  1,189. rjUliiuHm'^^^fJir%  ^n  f%  ^frR:  30.  sTTrlFT  =^- 

cP=^  mfn  II  p*»«".  1,34.  mm  ^FR^rum  ww  ^^  ^% 

MUH  IM  mr[:  138.  .JlT^MMWmJIUj:  fi^ri^iMM^:  RAga  -  Tab.  1, 
284.  rlUl^^i  1-  Gras  und  Wasser  Qat.  Ba.  14, 4,  S,  29.  KoIno.  Lp. 
2,  22,  2.  fTOFTR  Gras  und  Buschwerk  gana  iNJ^lf^  zu  P.  2, 
4,  11.  MBh.  3,  1605.  rlUltJ  sclTcIrt  ^<TT  im  Grase  hast  du  dein 
Feuer  brennen  lassen  so  t.  a.  du  hast  leichtes  Spiel  gehabt  MBh.  3, 

7039.  (W^FT  mnkn:  r.  4,34,  i».  rm^m  riFra^%  mm  ^wr[- 

mWIHM  gAT.  Bb.  5,1, t,  18.  ^IrlUMy^  —  ^{rm  Pbab.  82,  is.  f^ 
i  \'M-Ui?\l  (jl-ItHmrlc-Ül  HRETJITI  R.3,37, 17. FR:  HW  MHIHtrliii- 
HrT5I  JT^^T:^:  (^TTiq;)  4,9,95.  ^HTT^  ^Tm^ft  (5TmT:)  ^^  r?nPTc7  %- 
f^n^MBu.  7. 83U3.  r[l\\W  rR  FIfifw  rIkH^mf%  Buaktr.  2, 1 4. 

°hdMiH  uit^  HiimHiH^37. 5ic^i'5^iKH^5^u]nTitniiuii-U'i  m^^ 

q^^  3, 4 1.  (iinr?^  ^  Tn^f^mfq  (TO  ^T^n  58.  gf^  (TO  FTO  3^: 
M'^UdlM  9  '•  rJUlPm  ?R  rpq^  Pai;i;at.  1,190.  Vet.  12, 15.  f|tPTrn=7- 

crpi  R.  4,48, 19.  KÄN.  81.  fir'ura  hunki^i  vid.  309.  ^  ?7tii  ^ 

rq%KATQls.  22,44.  HftT  JJ^mift^  f^%lfH  Htr[nT  Mqrl^2i,8i. 
H4H-^  dUHr^F^I  q  H^üTT  J^R.5,34,i7.  Vbt.34,i6.  rJURr!^: 

^mj  ^wnq^R. 3,62,1.  r(TTiq?Tft^(!)^iOTMBa..3,i6i82.  rjnfNüj" 

«tnem  Grashalm  gleich  achten,  auf  nichts  anschlagen  MBu.  1,7U62.  3, 
5088.  7,5430.  Katoäs.  18,85.  SAU.  D.  38, 10.  Am  Ende  eines  adj.  comp, 
f.  m  Katiiop.  1,3.  MBu.  12, 1982.  13,3700.  Haiiit.3797.  Yaräh.  Bbu.  S. 
33,52.  Viell.  von  HT^.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  TliRTT^  zu  P. 
4,1, 1 12.  Hil|^zu99.einesFürsten,  eines  Sohnes  desUclnara,  VP.444. 
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rim=ti  (TOM  rrni)  l)  n.  *<«  wenhloser  GTashalm:  ^imi9r<lt-nm^- 
^m  ^öFJTTHXJ^Frl  Tf^  ^F^TJ^;  MBa.  1,3666.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Mannes  51Bu.  2,328. 

rtuiofiui  ;3[TIT -♦- ^ni)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  t.  1.  inn  gana  ly^ll-'^ 
ZD  P.  4,1, 1 12.  pl.  leine  Nachkommen  gana  M^=t>lle^  i"  P.  2,4,68. 

rim4ilUi  (rniI-«-^°)  n.  Grashanfe,  eine  Menge  Gras  Klg.  zu  P. 
4,2,61. 

rtUl^filMI  (Ton  rTTFI)  f.  ein  grasreicher  Ort  (?)  gana  »iill^  tu  P.  4,2, 
91.  gana  ^trc)=tili^  z«  6,4,155. 

rfll+^M  (rPII-H^^)  n.  ein  best.  Parfüm  Rägas.  im  CKDb. 

(.      O  ?"  t  o 

Hm=ti6l  (rTHT -•- =f) °)  f.  Grashütle  Trie.  2,2,7.  Vjdtp.  131. 

dUNiii^^tl  (rJTn-+-2i°)  dass.  P*NK.iT.  34,9. 

f^HV4i6  (rftr  -I-  ^  m.  n.  Gra$haufe  Viain.  Beb.  S.  88,9.  94,36. 

Hni^fM  (rPir  -»-  =fiH)  m-  Flaschengurke  (rl*-cfl)  C*bdam.  im  (^KDr. 

HUI4irl=}ri  (rTtIT-»-^°)  f.  eine  Art  Tabäsotilr  (rf^I^ft^)  Nicn.  Pr. 

f)m=tir)  (rHIT-t-^irl)  ™.  Bambusrohr  Uär.108.  Auch  °etirl=h  m.  RÄ- 
GAN.  im  gKDR.  —  Vgl.  rTHrarsT. 

HülJli  (rflT  -+■  TTS)  m.  eine  Art  Seekrabbe,  =  zflTf^  Med.  t  57. 

HUPI-iJT  (rnH-Hlp^)  f.  Batatas  paniculata  Choii.  (fc|(^l(l)  Nigh. 
Pß.-Vgl.^aTFW. 

rimJliyT  (rUn  •+■  JTT°)  f.  eme  ^rt  Eidechse,  Chamäleon,  =  HH=tlld 
und  cfi^dlH  Med.  dh.  46.  Här.  244. 

HUMN  (fITIT  H- rfFT)  n.  eine  4r«  Parfüm,  =  HUI^ti^-H  Ragan.  im 
CKDb.  u.  HUI^^-H. 

rTimP^  (Fnn  ■+-  tT°)  f.  N.  einer  Pflanze  =  FöfTTIsfNTfft  Raoan.  im 

L  t, 

tKDa.  =  sfRrfi  >'i'iB.  Pe. 

Hm^Jl^cH  (rrtn-»-5TT°)  m.  Sapphir  (HldHiui)  Ragan.  im  gKDK.  em 
anderer  Edelstein,  =  vulg.  ^rTTiTTFTT  t*""*«'''''"'^'-''*'''*'*''  '"i  C^Dr. 
—  Nach  WiLg.  hat  der  Stein  seinen  Namen  daher,  dass  er  Grashalme 
anzieht  i  viell.  bedeutet  aber  das  Wort  nur  Grashalme  enthaltend,  Gras- 
textur zeigend. 

"^  ^ 

HllW^  i;rUI[  -+-  rf^]  eine  Art  Edelstein,  =  7]]T[^  Nicb.  Pr. 

FniRFH^T  (rnn-»-5r°)  adj.  P.  5,4,125.  grasähnliche  Zähne  habend 
(nach  Anderen  Gras  fressend).  °W^  QKDr.  und  Wils. 

rTUlsRIM^I  ',rnrr-i-5r°)  f.  Raupe  Cat.  Br.  14,7, t,<. 

rlUlsId^l  (tTHI -+- sr°)  f.  dass.  BhJg.  P.  4,29,76. 

1-  dUIrll  (Ton  rUH)  f.  nom.  abstr.  Ton  rPII  Trik.  3,3,158.  H.  an.  3, 
266.  Med.  l.  114. 

2.  r^nirtT  (=  fsinirlT)  f-  Bogen  TmK.2,8,51.  3,3,158.  H.  an. 3,266. 
Med.  1.114.  Här.  127. 

HUW  (von  rüll)  n.  nom.  abstr.  Ton  r^H  Tbik.  3,3,158.  H.  an.3,266. 
Med.  t.  114. 

nm^c^  ra.  wird  im  (:RDb.  u.  q^cjuij  nach  Tbik.  als  Synonym  auf- 
geführt; die  Calc.  Ausg.  hat  1,1,68  FrniPFiTS^^  [^JT>  ron  7^)  als  Sy- 


nonym  Ton  FF^TÜT  (nach  dem  Ind.  fälschlich  =  cjicj^l^l);  Här.  200 
wird  aber  stalt  dessen  TSFRTT^TTtT  (^HII  =  ^)  und  F^RITTII  gelesen. 
fjm^H  (r[ül  -*-  ?rR)  m.  der  allgemeine  Name  für  alle  Palmenarten 
AK.2,4,»,33.  -  Vgl.  rpiraTT. 


rrnr^RJ  (rJ1F-i-m°)  n.  ^tUdwachsender  Reis  AK.  2, 9,  25.  —  Vgl. 

t. 

rjnnjsT  (FTtIT-+-U5T)  m.  Bambusrohr  AK.  2,4,»,26.  H.  1153.  —  Vgl. 

rTOIFP^  (rTTn-+-H°)  m.  eine  in  Nepal  wachsende  Nimba-^r<  (^- 
HlrtM»-'^)  RiGAN.  im  gKDs.   Agathotes  Chirayta  (f^^THTH^)  Don. 

NiGB.  Pb. 

rTTTT  (rTTI-i-'T  trinkend)  m.N.pr.  eines  GaDdharra  MBa.  1, «812. 
Habit.  14157. 

(iHN^lHc?!  (rTO  H- ^T^  - 37^)  n.  eine  Ztisammenstellunq  von  fünf 
Wurzeln  grasartiger  Pflanzen,  nämlich  Ton  Beis,  Zuckerrohr,  Darbba, 
Scirpus  Kysoor  i^^"^)  und  eine»  dem  Saecharum  Sara  (ÜHT)  ähnlichen 
Bohres  C^TT^TTII  oder  nach  Anderen  t+icfiir+i)  Nigb.  Pr. 

dUIMppIctil  {fnn-H'T?r)  f.  eine  Art  Zuckerrohr  (J5T^)  Ragan.  im 

gKDR. 

rJUlH-pil  (wie  eben)  f.  eine  best.  Grasart,  =  JlUill^Hl  (sie)  Rasan. 
im  gKDs. 

rji!l4i{l  (fTni  -I-  ^^,  'TT^)  adj.  f.  Beine  so  dünn  wie  Grashalme  habend 
gana  f+iM'-l'dlf^  zu  P.  5,4, 139. 

HUI'-lirUI  frrni-+-qT°)  m.  N.  pr.  eines  Rshi  Ind.  St.  3,217. 

rTTTTtj  (rTO  -*-  Mli)  n.  das  Zusammendrücken  wie  Grat,  Bez.  einer 
Art  Ton  Handgemenge  MBu.  2,909. 

r^JWW{  (7^-t-Wm  i)  n.  eine  Art  Parfüm  (HUI^^-M)  RÄÖa».  im 
gKDR.  Nigb.  Pr.  —  2)  f.  ^  eine  best.  Pflanze  (TTpg^JTfraft)  RIgan. 

rJülMd^h  (rniT-*-'7°)  wohl  =  HUIMdl'  Med.  n.  72  zur  Erkl.  Ton 

HUr-ldl  (rnir-i-T°)  f.  Matte,  Rohrwerk  Här.  199. 

HUIMTm  (rTO-Hirftl)  ra.  eine  Art  Edelstein  Här.  216.  —  Vgl.  ^- 

muii^H. 

HUlHr^m  ra.  Bürge  Trik. 2, 10, 17.  Wils.  liest  nach  der».  Aot.  °ITf=F- 
in,  die  richtige  Lesart  wird  aber  tiUlHf^im  sein. 

rHUIt-IM  (Ton  rTHT)  adj.  aus  Gras  bestehend,  —  gemacht  gana  517117 
zu  P.  4,3,  U4.  ?IFf  MBB.  1,555<. 

rlm(N  (rTHT-»-  (l'l)  m.  der  Konig  der  Gräser,  die  Weinpalmt  R. 
6,91,13. 

rim^l";!  ("TO-i-^TsT)  m.  der  Konig  der  Gräser:  1)  die  Weinpalme 
(fTFD  AK.2,4,*,3/..  H.H36.  °fP7  (JTTTTJZ^)  MBb.  4,1309.  FrRT- 
fjm^l^l'-lidlMHI  Harit.7887.  Auch  °JWJ  3722.  —  i]  Cocosnussbaum 
RÄGAK.  im  gKDR.  Nicb.  Pr. —  3)  Bambusrohr. —  4)  Zuckerrohr  Nicii.  Pr. 

rillNr)  (Ton  rJHI)  adj.  grasreich:  ^]^  MBb.  12,3694.  olHIrl^ydl 
Bbartr.  3,80. 

rPHW^^nr  (rlUT  -+-  ^°)  Saccharum  cylindrieum  Nigh.Pr.  —  2)  f.  33T 
=  'Hc'^siT  RÄGAN.  im  gKDR. 

rrnTT=F3"  (rniT-*-T%°)  m-  I^'-  pr-  eines  allen  Weisen  und  Fürsten 
MBh.  3, 15575.  4,327.  9,3433.  Ragb.  8,78.  VP.  273.  333.  Bbäg.  P.  9.  2, 
30.  fgg.  Vaju-P.  in  Verz.  d.Oxf.H.  53,  b,  3.  DetIbbäg.  P.  ebend.  80,a,  I5. 
°H^fT  n.  N.  pr.  eines  Sees  MBb.  3, 15365.  —  Vgl.  rTTmf=J'd=fiM. 

rrnFfN  (rHH-*-^^)  m.  eine  Gietraideart  (s.  yUIHI=Ji)  Ratham.  im 
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^KDb.  °cfil|-4i  m.  das».  NiGB.  Pb.  ^cfisimH  m-  dass.  Rägah.  Nigb.  Pr. 

rPIT^^T  (rill  -*-  ^^]  m.  1)  Fächerpalme.  —  2)  Dattelpalme  —  3)  Co- 

coifiMisiaNtn.  —    4,   ^recranwjiAaiim.  —    5)  Pandanus  odoratisaimus 

NiGH.  p...  -  Vgl.  fTTn?rq. 

fTOOT^  ('TlIlH-SnTrT)  1)  n.  ein  best,  wohlriechendes  Gras  Batmah. 
im  QKDr.  —  2)  f.  ä^T  eine  6e*r.  RVwjerp/lanie  (ilrllH'-Hijll)  Räoa.-«. 
im  ^KDr. 

rTUI^T^tl  (r?Tn-»-5F?!I)  m.  1)  Jasminum  Sambac  AU.  AK.2,4,>,50. 
H.  an.  4,223.  Med.  j.  118.  =^F^  SufR.  2,100, 13.  ^!?H  i,214,10.  —  2) 
die  Frucht  von  Pandanus  odoralissimHS  H.  an.  Meu.  (m.  f.  n.). 

HIIIWhI  i^Un  -t-  5FD  f-  eine  best.  Pflanze  Sc?».  2,286, '.. 

rf'n?i[RnrT  ('^TFI-«-  inr^)  n.  ein  best.  Parfüm  (r(m^<.-H)  Räsan.  im 
gKDH.  >iGii.  Pu.  —  Vgl.  ^II|H-:1. 

rTO^inTTi  ('TTIT-»-5lT'^)  m-  eine  best.  Schlangenart  Sccr.  2,263, 17. 

?7Tni7|IUJi=til  (rnn-H!(IT°)  f.  eine  Art  von  Achyranthes  (mabr.s^^AU- 
cTnF^;  Nico.  Pr. 

HIIIN'.-,  (rrnT-+-^=)  m.  »»'mp«  Tri«.  2,5, 34.  HiB.217. 

j^  r-sr 

fTTira  von  rfni  iW^WWJ)  P.  4,2,80.  »dj.  grasreieh  Vop.  7,  J2.  33. 
rnnWTT  (rTTIT -•- HT7)  f.  Pisang,  Musa  tapientum  Häh.  103. 

riUll  H^  (^rni -«- TH^)   m.   Axt  tABniBTUAKALPATABU   Im^KItB. 

rtUWIHlf^-|H  (rnn-^H-t<r^(Hi  m.  .\.  pr.  eines  der  7  Opfer- 
priester Jama's  MBh.  13,7112. 

rTTTt^F?  (rTTI-*-  Wrsj  wohl  Grashupfer,  m.  >".  pr.  eines  Mannes: 
rjllji-'^'-: H  5  m:  TTf  ^Tf  gpf^:  «v.  1,172,3.  Nach  So.  wie 
Gras  bebend  (ider  verdorrend. 

Fnn^nj  (rnn  -+-  ^  ^)  m.  «'»  a«*  Oräsem  yeflochtenei  Gemach  auf 
einem  Hause  Här.  223. 

rfüIir^M  rfTl  -H  yfs^Mj  m.  «fne  GroJarr  (M'^H'-iiHUI,  R>6»n.  im 
fKÜa.  rimiP^-'^  nach  ders.  AuL  u.  H-yil'^i- 

rnUrnr  (fTni  ■+-  SinD  m.  em  durcA  Gräser  genährtet  (schnell  rer- 
löschendes)  Feuer  Tbiü.  1,1,69.  H*>r.  200.511^ 

f^  5TFtif?r  M.  3, 168.  rimiiim'-f  ini^FR  pasbat.  33, 13. 

rlUII^-  m.  N.  pr.  eines  alten  Weisen  R.  4,41,62.  68.  6».  7  2. 


rl  Uli  t-^-M  «•  u.  rUTiiit^q. 

HHIHH  (rnn -*- 5r*PT)  m.  Eidechse,  Chamäleon  Tbik.  2,S,H. 

rlini','41  '/^  -+-  Mü.^  [)  f-  ein  grnsreicher  Wald  H.  IUI. 

rlUliy  (rlTn -4- EfFü,  m.  eine  Grasart  (PP^^r^)  RUan.  im(:iLDB. — 

Vgl.  trprra. 

rimi^  (rnn  -^  '^^j  n.  wUdwaehunder  Reis  Nioa.  Pr.  —   VgL  fT- 

FnnFTST  N.  pr.  eines  Heillglhunis  Vera.  d.  Oif.  H.  148, 6,  36.  nfüIT" 
37.  MHtri  149,  a,  2.  rj  1(11^4 erTlrTiy  6- 

rlUlIdl  {^-i-?I(R,  n.  «<ne  Grasart  V-N'llrimi  RUax.  im  gKI)R. 

fillllU  (rTHT  -»-  55TT)  m.  eine  Art  von  lUollugo  {ein  gewöhnliches  Vh- 
kroMl)  Nien.  Pb. 

rjUIHrl  'rTOI  -+-  tti'^fj)  m.  N.pr.  einesMannes  Bbahmatait.P.  in  Yen. 
d.  Oxf.  11.26,6,3'.. 

HmNtrTlHI»/».  o.  r{nWv\- 

lILTheil. 


rjmW'l  (?nil -+- BfM)  n.  (m.  CKDb.)  em 6e»f.  Parfüm,  —  dHI+^H, 

HlilSlirUIrT  RiGAN.  im  gKDB.  NiGH.  Pb. 

fJuTiM  von  r\m  gana  3r=fl^Tf^  zu  P.  4,2,90. 

FTIRT  (rnn-«-S7T)  m.  =  r|UNc<-Nsll  RiGA^.  im  gKDa. 

HUI^Si  (rim  H-Ä"^)  m.  der  Fürst  der  Gräser,  die  ^y'einpalme  (rTT^T) 

MBb.  13,6861.  —  Vgl.  HUi^lil. 

^  '  c 

rlmiTlM  (rTTI  -•-  3f\^)  m.  eine  Art  Andropogon  (3ist^5T)  Ragam. 

im  QKDr. 

rjllllry  (rnilH-3fJJ)  m.  ein  best.  Parfüm  (cTm^^-'M)  Ragan.  im 
gKDB.  NiGH.  Pb. 

Fnm^W  (rnn -4- 3^^)  m.  l)  wUdwachsetider  Reis  Rägan.  im  ^KDr. 
—  2)  =  rPnTf^  NiBB.  Pa. 

~\  "X 

nmiT=tll  (rT'n-+-3r^)  (•  ein  brennender  Grasbüschel:  rlmitrctiMI 
WTH  inrU.T'TJlBu.  5, 1230.  ^  T%  dWNrJ  5T^  HPTXFHFfjntTcRi- 
qr  HiT.  1,81. 

rlull'^iH  (rnn  =  tll=tiH)  n.  ein  aicj  Gräsern  geflochtenes  Häuschen 
H.  996. 

riullt^kl  (Fnn  -t-  ^\^^)  n.  die  wohlriechende  Rinde  von  Feronia 
elephantum  (ÜH=n?^I^)  Cabdak.  im  (KDb. 

rnn  s.  u.  rf^. 

rnjJJT  (von  rTO)  f.  eine  Menge  Gras,  Grashaufe  ga^a  Hl^lllä  tu  P. 
4,2,<9.  AK.  2,4,s,33.  H.  1421, Seh.  —  Vgl.  fJrllJill. 

1-  rfrThr  (Ton  f^)  1)  adj.  der  dritte  P.  5,2,5S.  Top.  7,43.  Decl.  P,  7, 
3,115.  l,l,S6,VÄrtt.  RV.  1,155,3. 164, 1.  WH  161,8.3,28,5.  VS.19, 
26.  ^nr  ^  W4  JTf^  TJ^:  l.<V.  9,86,27.  10,45,3.  56,1.  AV.9,5, 
1.3.6.  18,2,43.  fJTRFnFI^  f^fi?  S,4,3.  4,16,2.  VS.  3,9.  57t  Sn  ^ 
^  rTrflM^Rrf  HFT  t^IHrf  W  t*».  Bb.  3,9,«,  1!  M.  2,35. 1 69.  N.  22, 10. 
°QT?  adr.  zum  dritten,  drittens,  zum  dritten  Mal  RV.  10,45,1.  (it. 
Hb.  9,1,S,S.  11,2,1,  I.Pankat.  Bb.  20,13.  Katbop.  1,4.  M.  8, 129.  9,140. 
MBb.  3,8  4  40.  °iH  6eim  dritten  Male  Päb.  Gruj.  2,3.  —  2)  m.  (sc.  ^J^] 
der  öte  Consonant  in  einem  Varga,  die  Media  {J\,  sT»  2',  S,  ^)  VS. 
Pbat.4,  106.  117.  7,10.  P.  6,4, 120,  VArtt.2.  Ki«.  zu  P.  1,1,50.  —  3) 
f.  m  O)  (»c.  fnfll)  der  dritte  Tag  im  Halbmonat:  °yHrl  KoshtbIpb.  im 
(KDb.  —  6)  {sc.  |c4Hr?h)  <iie  Endungen  des  3ten  Casus,  der  Sie  Ca- 
sus, der  Dativ  P. 2, 3, 3. 6. 1 8. 27  u. «.  w.  —  Vgl.  NrlrTiM- 

2.  rlrfJM  (wie  ehen)  adj.  den  Sten  Theil  bildend,  n.  e»'»  Drittel  P.  5, 
3,48.  fJWJl  R=Ti^UTri^q^  fTrfrqq  u.  8.  w.  TBb.  1,1,«,  1.  7,«,2. 
TS.2,3,«,4.  5,2,«,2.  Cat.Br.  3,8,4,4.  4,6, »,3.  Kätj.Cr.  6,7,7.  f?rft- 
qi  >TTIT:  P.  5,3, «8,  Seh.  M.6,33.  rfrfnf  PRTWT:  oder  fJrffTPWT  P. 

2,2,3. 

rTrTnpfi  (tod  ^tTTT)  l)  »dj.  a)  jeden  dritten  Tag  utiederkehrend, 
lertianus  (Fieber  u.  s.  w.)  P.  5,2,81.  SFOT,  S^TT'tr,  rlrTHT^  (H^TT) 
AV.  1,23,4.  5,22,13.  19,39,10.  ^  Su«b.  2,404,7.  rfrfiM-tiWrflM 
■jf^  (y=<rfH)  403,14.  —  b)  :um  dritten  Mal  erfolgend:  H^ilW  P. 
5,2,77,Sch.  -  c)  der  dritte  Cbut.  28.  -  2)  f.  rpftR^  =  r^VTl  der 
dritte  Tag  im  Halbmonat  QKDr.  u.  rJrTRT  nach  einer  Shrti, 

HhIMHI  f-  uom.  abstr.  von  1.  rlrÜM  2.  RV.  Pbät.  U,  13. 

25 
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Hril'^^'^IH  (rT°-»-5T°)  f-  (<*««  dritte  Ifatur)  ein  Eunuch  (daher  auch 
nomen  generit  neutrins)  Bha».  zu  AK.  2,6,1,39.  gSÜH.  r[r\\>A\  ^T^- 
TH:  dass.  AK.  2,6, l, 39.  H.!J62.  HHiMlSr"  »'s  comp,  zu  fassen,  wie  es 
bis  jetzt  geschehen  ist,  geht  durchaus  nicht. 

HHIm^MH  (rT^-t-H^)».  die  dritte  Soma-Spetirfe  (am  Abend)  Nir. 
7,<«.  TS.  2,2,*,  6.  (IT.  Br.  1,7,S,16.  S,4,a,  13.  8,6,t,i9;  Ait.  Bh.6, 
16.  EÄTJ.QR.  9,4,4  0.  3,23  u.  s.  w.  Davon  ^'^f^T  adj.:  M|^|i|!<|  QInkh. 
Qb.  14,2,19. 

rlrÜMHI  (rT°-H¥^)  n.  N.  eines  SÄraan  Ind.  St.  3,217. 

rTrfhtT^f  (2.  r?rfNT  h-  3^51  l)  m.  Drittel  Varäu.  Brh.S.5S,  1 1.  —  2)  adj. 
ein  Drittel  als  Antheil  erhaltend  M.  8,210. 

HHlMI=t)4  (rTrftT  -»- 1.  ^)  zum  drittenmal  pflügen  P.5,4,58.  o^- 
rl  AK.  2,9,9.  H.968. 

HdlMiy^irl  s.  u.  rTrflMy=t)IH. 

dHNIHHIH  (f?°-+-H°/  ni-  ein  ConipojitMtn  (Tatpurusha),  in  wel- 
chem das  vordere  Glied  bei  der  Auflösung  als  Dativ  auftritt,  P.  1,1,30. 
6,1,89,  Virtt.  3. 

HrÜN^ti  TODf^FThr  P.  5,1,48. 

nrfilM-;  (wie  eben)  adj.  im  dritten  Sang  stehend:  Misyi;,  l&riiN'HIi 
HhInH:,  qif^'i:A«T.gR.9,4.  ^r5rT:  LiTj.9,1,12. 6,6. 11,3.  M.8,210. 

ein  Drittel  als  Antheil  erhaltend  Scb.  zu  Kätj.  Qr.  10,2,25. 

rjfH  m.  sg.  und  pl.  ,\.  eines  vedischen  Volksstammes  RV.  7,18,7. 13. 
15.  ^NU-^  ^^^  r\r^^Wt  19.33,5.6.  83,4.6.8.  RoTu,  Zur  L.  u. 
G.  d.  W.  120.  fgg. 

r|i«{d  (von  rf^)  adj.  Tiell.  «cAnj,  porös:  ^?^:  RV.10,94,  M.— Vgl. 


syHIitjl,  welches  nach  dieser  Erkl.  zu  ändern  wäre. 

flTT  (=  fitj)  am  Ende  eines  comp,  in  tlHrlH  und  Mi^rlM.  Das  erste 
Wort  kommt  in  der  oben  angegebenen  Bed.  unersättlich  auch  Bhäg.  P, 
7,13, 10  vor.  BsRM.  übersetzt:  qui  ne  pense  qu'd  soutenir  son  existence, 


hat  also  das  Wort  in  SfH-t-  FTT  zerlegt. 

m  (von  fH)  s.  ^m- 


rprT  (wie  eben)  Uffiois.  2,  S5.  gana  H>i}U^  zu  P.  3,1,12.  adv.  (vgl. 
1^^^^  mit  Behagen,  zur  Genüge:  ^rj^^W^  '7TI%  ?;^rf^  RV.2,11,5. 
22,  1.  36,  5.  Nach  Ucgval.  Sonnenschirm ,  nach  ÜNÄDik.  im  (KOa. 
der  lUond. 

rf^  (von  ^_)^adj.  so  v.  a.  rW;  adv.:  5T  «^Hl^tr^l^d  iFJRt^TRT- 
^cT  -M^Jimi  ^mg:  Rv.  9,97,  s,  wovon  sv.  11, 4,2,«,  1  die  V.  1.  nq^ 
(Padap.:  °5IT)  =(iJH'^^  giebt.  rF^T  ohne  Angabe  der  Bed.  wird  ün;- 
Dis.  1,106  auf  flq  zurückgeführt,  nach  üöÜval.  ist  rjMdl  =?Irn,  nach 
Unäoitr.  im  Samksuiptas.  ==  r)(|\Hl  =  M<4)dl> 

rl4^M*lH'1  (rT°-+-W°)  adj.  etwa  unruhig  vorwärts  drängend,  vom 
Soma  RV.  10,89,5.  Nia.  3,12. 

rlTT  8.  u.  fTTQJ. 

r[HI4,  rJHIMd  denom.  von  rjtffj  gana  ^plTT^  zu  P.3,1,12. 

'-0  -     o 

f|H  Partie,  s.  u.  rTT;  n.  das  Sattwerden,  Befriedigung;  s.  fTITR. 
rTHig  (^-i-qg)  adj.  satte  d.  i.  schwellende  Schosse,  Glieder  ha- 
bend, vom  Soma  RV.  1,168,3. 


CiHIM  (von  fTPf),  rTPri'T'rT  satt  sein,  satt  icerden  gana  Fn^TTT  zu  P. 

t.       ^  l  '.  •      o       ^ 

3,1,18. 

rJTH  und  RTH  (von  rTT)  f.  Sättigung,  Genüge,  Befriedigung  AK.  2, 
9,56.  H.426.  HXk.141.  T^mi  ^  q^  f7fH3  RV.  9,113,  lO.flrTrfr?  fj- 
THHWf^  8*71,6.  ti^'^Hl  ^Trnt  rlPIT  fmfFT  AV.  9,5,9.  gAT.Ba.l, 
7,1,28.  4,2,t,33.  10,3,S,13.  A?v.Grbj.  1,23.  24.  KADg.102.106.  rTFTT- 

3  BfR  rpim  wm  u.  s.  w.  kuASD.  üP.  5,19,2.  PT^  HnwMT  ^- 

^  rllH  ^TT7^^rj;MBB.  1, 8084. g)J%rn^  {"HiHr  ^rJTTT^^^Tr- 
^  R.  1,13, 12.  Riuu.  2,39.  Pankat.  264,2-  STriffoiHTiT  4TH=7  ^J^tl^- 
!^Tfw^(NfTnTTOiM.  3,271.  146.  Baic.  P.  3,26,43.  q^JPTfTT  H^-siiHI 
fiPrIHU:  ^^  R.  1,62, 1 1.  Hs^rHm  rOW  H^^Irl^M^I  ^  I  ^- 
T;"^:  Hip.2,2 1.  r];fTTf^  STUMHI  ^RtT  ^  ^rqr^^BuA«.  lo,  is.  rTTH^- 
5I^HT  ^i^THT  ^TTHtT  ^  R.  1,63,34.  rRPRJT  —  3MNIM  ^  HTH'^T- 
q%  Raoh.  3,3.  [^%]  mBH-llU^fk:  2,73.  HMHIfcMrll  'TFT  cülHIrl 
AK.  3,2,2.  ^57°  Pankat.  240, 16.  Saltsein,  Ekel  SugR.1,90, 1 1.  das  Ge- 
sältigtsein  (s.  fTTJII):  rrf^  rlfHR?TfTR  ^^^TH  rl^^rl  2,348,14. 

-  Hrn^i)  1,234, 17.  ynTB^irf  h^r.  220.  —  vgi.  yndur. 

cTfnfN  (rTtH  -+-  ^^]  m.  Titel  einer  Schrift  Ven.  d.  B.  H.  No.  629. 

rjl  H'i  (TonfTH)  adj.  gesättigt,  befriedigt  gana  Htailt^  zuP.5,2,181. 

rTTrlHTl  (von  fTTH)  adj.  befriedigt,   Befriedigung  findend  Kuä.md.  Op. 

7,10,2.  ^HJrl^Ef  rrfH^TH  Rudrajäm.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  88,  a,  9. 

fra  (vou  3^)  üsÄDis.  2, 13  (von  rjq).  P.  5,2,122,  VÄrtt.  7.  adj.  un- 

^      ■  r  -^  -v  

ruhig,  hastig,  ängstlich:  Mlr^^^iß  rJ^TFITI  ^^'  Hl'c'  KÄxJ.g«. 

25,11,30.  compar.3Ttff(^,  superl.3ffW  P-Si"*! '57.  Vop.7,56.  rpi? 

adv. :  rlFTTJ  %rI^fwnTnTR^  ^^drl  ^TOpinTHFr  Cat.  Br.  10, 

4,t,i8.  H%iqipjqTTnFrJttR^  12,3,i,i.3.»,2.  rjyyc^lF^^NiR.S, 

12  zur  Erkl.  von  H'-I'HWH'^-  Nach  üggval.  r?^  m.  =  ^7TiTi(F,   nach 

ÜNÄDIK.  im  QKDii.  =  ^c\  zerlassene  Butter. 

C^^^fWl  (rpT-+-f°)  adj.  hastig  beissend:  q^f^  JiV.  7,36,3. 

rprgadj.  =fp^H^^P.5,2,122,Värtt.7. 

^'Ti^TT  C.  Ugöval.  zu  Cnäuis.  1,106.=  |3)4\ciT  (und  auch  daraus  ent- 
standen) TaiK.  2,9,37.  Raksbita  hei  Uggval. 

rPTi  f-  eine  Art  Schlange  (H^TsTTTr?)  Unadik.  im  fKDR. 

dH<i  ll!-i=ti  ">•  ^-  ?"■•  eines  Mannes  Laut.  226.  —  Wohl  eine  fal- 
sche Form. 

rFTfTtn  n.  nom.  act.  ijnd  rl'-'-liUim  partic.  fut.  pass.  von  rTfl  (rPTT) 
P.  8,4,2,  Vir tt.  3,  Seh. 

rf^^s.  f^rl; 

3^  (=  fpf)  f.  SiDDH.  K.  247, 6,  pen.  (nom.  cT^j  Durst  AK.  2,9,55.  H. 
394.  an.  1,15.  Med.  sh.l4.  MBu.  14,1605.  Sd^r.  1,39,2.  121,9.  163,3. 
163,21.  Rt.1,ii.  Vauäb.Lagoug.  12,1.  Bbb.  24(23),  2.  Bhäg.  P.  i,6, 15. 
18,29.  übertr.  heftiges  Verlangen,  Begier  AK.  1,1, »,27.  U. 430.  H.  an. 
SIed.  personif.  eine  Tochter  des  Liebesgottes  Med. 

rpq  s.  fkW^. 

rT^T  (von  fT^)  f.  1)  Durst  H.  394.  Med.  sh.  13.  N.  9,27.  Su«r.  1,188, 
9.  2,489,3.  Rt.  1,19.  KÄT.  2.  Vet.  24, 12.  übertr.  heftiges  Verlangen, 
Begier  Med.  ^THT  sR^TH  (TTIR  1  fJ^IHI  pistHlÖlH  Hit.  1,133.  per- 
sonif. eine  Tochter  des  Liebesgottes  gASDAU.  imgKDn.  —  2)  N.  einer  gif- 
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tigen  Pflanze,  JUelhoniea  iuperba  Lam.  (^TTpH^))  C*bd4«.  im  QKDs. 

rTTPT  (rl°  -*-  *T)  f.  Vrinblase  ^iBDiE.  im  (KDb. 

rNfTTIl  (rT°  -»-  THT)  m-  ein  krankhafter  Durst,  Bez.  einer  6m(.  hrank- 
keit  MBh.  12, 11268. 

WV^  1)  n.  Wasser.  —  2)  f.  5(1  ein«  ^rt  Fenchel  Qaidae.  im  (;;KDr. 
—  Die  richtige  Form  wird  wohl  fNT^'J  (rl^  -»-  ^)  <*<»  ß«r»(  ver- 
treibend sein. 

fjmrT  a<Jj-  s.  u.  r(^<  nacb  CKDb.  und  Wils.  n.  Durst. 

rrftfRIrn;  (rjiWI  n-  -*-  3tT(  4,  e)  f.  N.  einer  Pflanze  (q^R^nTD  C'^"- 
OAK.  im  (KDa. 

rjül  (von  fPT)  adj.  gierig,  avidus;  heftig  auf  Etwas  zufahrend,  flink 
-Ni«.  6, 1 2.  fjyiHH  ^mf?f  ^TITHT  IFrfrra  T%K?J  T^THFrinis^:  KV.4, 
«,«•53  'T^  ?|W  ^^  fJ7  ^  #inR  ^T%T  ^:7,H.adT.NAiGii. 

2, 15.  ^n'4j4h^'J  ffT^m  Rv.  1,58,2.  *.  m  r^  Hq^mr  ipSt: 

7,3,<.  10,91,7.  113,8.  qT??Fn?mrJ3T$^^iTH  "9,5.  115,6. 

r^^r^■:^H  f^ -t-tQ")  adj.  flink  — ,  AtMtij  »«cA  6etcejend:  H'4Ui'A- 
HT  ^^^  :TTII;  KV.  6,66,  lo. 

Hljtilq^((^  -+-  ^^  adj.  dass.  RV.  1,140,3. 

rf§  adj.  rauh,  kratzend;  holperig;  heiser,  rauh  Ton  der  Stimme:  rf- 
WMHr=tii*HH<{Mlw4lä'4^^H<ri5  HV.lfl,85,3<.  f^^  ^||hI'JI 
AV.  5,18,8. 19,5.  7,113,2.19,57,*.  MäNff^y  5R?^"pn:  UV.10,87, 
13.  W'ul^  !<I7^  T^  r^:  lä.  gffT  ^  sHTf^TST^  gfT^T  ^m  das 
Beilsende  d.  i.  den  Ratich  (Tgl.  rT^^)  Aai(  dx  u'frertounden  3,9,3. 

fJW^  (r|^-i-sT°)  adj.  ra«Ae»  GeW«  Aa6»nd  AV.  6,50,3. 

rf^f^JH  '7f3-*-^°)  adj.  rauhen  Diss  habend  AV.  12,1, «6. 

fiyJR  (rtW  -•-  y^I)  adj.  scharfen,  beissenden  Hauch  habend,  Ton  ei- 

C      5\        L  es 

ner  Schlange  AV.  19,47,8.  50,1. 

r|y=4-^1  ((T?-+-^°)  adj.  f.  ?n  etwa  deren  Liebkosung  uHderlich  ist 
AV.  7,113, 1. 

rf^FT  (rl?  -^ ?TO  ».  dl^lM. 

r|ÖHI  (f^-^^)  f.  N.  pr.  eine»  Flusses  RV.  10,75,6. 

rjltf^l  ("on  Hy)  adj.  f.  rauh,  schäbig,  widerlich,  too  einem  Weibe 
AV.  7,113,1.  2. 

rjycft  angeblich  =  r\yi'\  Colkbr.  und  Lois.  zu  AK.  3,1,22. 

r|^  (von  fr?)  adj-  durstig  Nia.  11,1«.  P.  3,2,172.  Yop.  26, 161.  H. 
393.  ^if^y^rU  TJWWf  ^f^  RV.  1,85,11.  105,7.  S,57,  i.  7,33,5. 
überlr.  gierig  AK.  3,1,22.  H.429.  —  Vgl.  5Tfra?T. 

r^  (wie  eben,  cTäl  UnIuis.  3, 12)  f.  Durst  AK.  3,4,11,54.  H.  393. 
an.  1,15.  Med.  n.l6.  m\  W^  r\{i'4jiM  c\'Ä\U{^Hd\[^l^y.7,S9, 
i.  1,79,3.1,38,3.  AV.  3,31, :t.  11,8,21.  (at.  Ba.  1,7,S,28.  Kac(;.27.  M. 
8,67.  Hip.1,19.  Da«.1,38.  Sl5h.  1,117,3.  118,12.  Rt.I.IS.  Vio.  248. 
^rrftT^^^^F?^  i^=7TTnFIT:  Hit.  1,96.  überlr.  Begier,  Habsucht, 
heftiges  Verlangen  AK.  Tbik.  2,9, 1.  H.  430.  H.  an.  Med.  Uia.  125.  Hit. 
1,178.  ^I^HH^MMI  iraGegens.zuHrr^l39.  ai:^  R. 4,9,57.  )TTIT° 
Rasu.8,2.  JWJ°  12,19.  q?f°  BaÄc.  P.  7,6,10.  fj^  und  ^PT  die  El- 
tern de«  Dam  b  ha  Pbai.  24, 19.  rPSH  eine  Tochter  des  Todes  VP.56.  des 
Ptpljams  Laut.  353.  entsteht  aus  ^^^  und  erzeugt  ZTT^T^  B^IB^. 
lulr.  487.  497.  fgg.  -  Vgl.  yHdVI,  ufrlHMT. 


rfWlTlM  (r[°  -«-^TT)  m.  das  Verschwinden  des  Verlangens,  Gemüths- 
ruhe  H.  304. 


rj^iy  (rr°  -hH)  adj.  durstlöschend  Suga.  1,172,2. 

rj'&IIMM  (von  rl^T  oder  rlW  -♦-  *)IMMJ  adj-  vor  Durst  vergehend:  °^- 
SJIHiy  Raoa-Tab.  6,  U5. 

rl^lHI^  {fl°  -•- m^)  ™- <i<" Verschmachten,  Verdursten  AV.4, 17, 6. 7. 

fMlf^  (rraT-+-5JT^  Feind)  m.  eine  best.  Pflanze  {^^l)  Ragan.  im 
gKDa. 


fT^TFT  (von  t{W\)  adj.  viel  oder  heftig  durstend  Scfa.  2,383, 19. 

CO  !. 

dyNsL'Ti  (fT°-+-öf°)  mit  doppeltem  Accent  gana  cl^WcMlf^^  lu 
P.  6,2,140. 

r^m  (von  rfti,  Tgl.  JT&JIT)  f-  Durst;  daTOn  rPJjRrT  adj.  durstig:  T(- 
fl^  35IH1  5R#ff^^nRrT:  yN'-UuirfTTTq^KV.  7,(03,3.  gRT!^ 
(s.  d.)  kann  auch  in  51  -+-  (H^U I  zerlegt  werden.  —  Vgl.  H'^UMrl- 

rTTT  m.  VS.  25,  I  von  MahIdb.  nicht  erklärt  und  sonst  nicht  tof- 
konimend. 

rl^T,  (iHlrl  schützen  Dbätup.  7,56. 

fTsIl)  m.  a)nom.  act.  von  TrJsI,  zur  Erklärung  Ton  ^fH  Vop.  8,132.  — 
fr)  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tab.  8, 1226.  —  2)  flsH  (=  fTsTH?)  in  frT- 

fTsT:5PT  (rlsHT  -*-  5MT)  adj.  den  Glanz  des  Lichtes  Aofrend,  Bez.  einer 
WalTe  R.  1,29,18. 

^I^^ktI  (^5lH  -»-  m^)  m.  eine  best.  Pflanze,  =  =4^41^,  itlF^Fft- 
CFT,  Fd^--h'4»d,  ^MUid,  Jh^'-hd,  ^iW^  Rägan.  im  gKDa. 

flsR  (Tun  THsT)  1)  n.  a)  dai  Schärfen  Dhätdp.  23,26.  24,28.  das  Ent- 
zünden: ^öf^^jpn&:  Sü«ii.  2,140, 10.  17.-6)  Spitze,  Pfeilspitze:  jrf- 
rqo  MBB. 6,3187.^°  4, 1523. 1579.  6,2856;  Tgl.  H^UfrTh^F^:  5,7169. 
0,3183.  ?TIU5=<MH°  M.  7,90  (KuLL.  giebt  fI5R  durch  qi^Ri  wieder). 
—  c)  proparox.  iloAr,  Rohrstab;  Schaft  (des  Pfeils):  ^^FR  J^TFcTspH 
^  qT3ti|>#T  y^MHH^RV.  1,110,5.  qSTT  "JIT  ^  ^Tm^  ^wR-H^^H 
^#m  AV.  1,2,4.  6,49,1.  20,136,3.  S^^^fi^iHT  ^TfTüicrTJFT  6,57,  i. 
5RNFT,  !<RfII:,  rIsRIT.'TOnH  Ait.Br.1,2  5.3,26.  KiTu.25,l.  Ind.St. 

::^ ^  -.  "^ 

2,313.5^0111  t  rIiR\P-6,l,«3,  Virtt.  2,  Seh.  =  ^  AK.  2,4, 
S,26.  Med.  n.  72.  =  IJ^,  51^  Saccharum  Sara  Roxb.  H.  1192.  an.  2, 
410.  RiÖA». imCKDa.  =  H^H^  RÄGAS.  =  ^|i-N|ll|  Nioa.Pa.  Das iJoArisl 
vielleicht  so  be.iannt  worden,  weil  es  spitz  zuläuft.  —  2)  f.  "^  gana 
J^lilTt^  zu  P.  4,1,41.  a)  ein  Geflecht  — ,  ein  Gebund  von  Schilf,  Stroh 

KÄiB.  23,9.  rT^lt^  im  ^  FIT^  ^sRIT  3»T^HT  «JrlMl^y^'VlW 
9WT  ^l^lfh  AiT.  Ba.  1,11   (nach  SÄJ.  =  ^).  K;th.22,13.  rlspfN^f- 

^^  ^^^\Tf  gAT.  IIb.  13,8,»,  12.  (^yi^ÜHiiHf  mz  m  ^f^um^H 

yc^c-q  Pia.  (iiiBJ.  1 ,  5.  KABf.  86.  =  r[mMrl'-ti  wohri»fa»e  Mkd.  Viell. 
Ifaarbusch  auf  dem  Kopfe  (eines  Pferdes) :  SUrpfl  ^  =7  ^yiiu^-^'ü!, 
H  rhlH^rlH  ^  MH^UIIH  Latj.  9,2,26.  28.  —  fr)  N.  einer  Pflanze, 
=  Tprt  Sanseviera  Roxburghiana  Schult.  AK.  2,4,1,2.  Ratnam.  32.  = 
sMIlH^HI   Cardiospermum  Halicacabum  ^acdar.  im  ^RDr.  —   Vgl. 

rls)H=4l  (von  fl5R;  m.  Saccharum  Sara  (51^)  Äoafr.  AK.  2,4,S, 27. 
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Tkie.  3,3,3(9.  Med.  r.24. 

fJ5fT^  (fjsf  =  fl^fn  -»-  'TvO  11.  das  Blatt  der  Lauras  Cassia  Q\bdks, 
im  (KDr. 

rj'Hd  m-  Baselhuhn  (--til4^^)  RIgan.  im  f KDr. 

Hl|c)rl  adj.  und  HsIMrft  (auch  Bbätapb.  im  gKÜB.)  f.  =  JlsTR^T^T' 
bei  Was.  falsche  Formen  für  ?f?fT^TT. 

rTiRT  (Ton  TrlsT)  n.  1)  Schärfe,  Schneide  (des  Messers  u.  9.  w.);  Spitze 
der  Flamme,  des  Strahls  h.  s.  w.;  daher  das  Funkeln,  Leuchten,  Bren- 
nen und  geradezu  Glanz,  Licht,  Feuer.  Naigb.  1, 17.  AK.  3, 4,31,236.  U. 
101.  an.  2,582.  Med.  s.  24.  5!(Vis[:  Act.Gbbj.  1,1".  l%jrTrT  ^  ^J^HT 
^  mfiq  RV.  6,3,5.  ^Mf^^ir^m  =lMm  8,5.  TnFTR  ^^^^ 
H  f^ftr  13, 19.  vs.  10, 30.  ^=tFI  ^T^fn  ^UT:  H^ii^f^:  STrT- 

^;  1,2  i.  ^mi  En  ^irf^f^Ff  ^m  ^t  ^h^tR  ^m^  sr^- 

'JH^I^  TS.  2, 1, »,  3.  3^  f^  risHl  (der  Sonne  und  des  Feuers)  H'?^ 
TBr'2,1,»,9.  AV.10,3,17.  9,2,15. 13,1,30.  ^•5rTTITFTj,13,n  gAT.Ba. 
H,6,t,3. 14,6,1,27. 9,i3.'^^Tf>Tf(q5  5rnf?R^  HIHTf#Tm:  ^TFRfTT 

fgfir  bbao.  10, 30.  ^iraim  fsr^TT^mr  ^,  9.  «7^qT^5mT  sttf:  ^nrf  R- 

f^  5TT!TTrrM.ll,24C.  5ni^Fr5mT  gi^iT^MBu.i,  1395.  f|^H- 
f^  HsT:  VIHH°I  ^dlWH:  (yPdWH)  Ragu.  4,  i.  'jf^yy.LUI  qf^HT 

SPTöf!  3, 13.  yNiHIHI  ^:  g.vK.  166.  slrfyyirfyri  ^!  «l««  sonne 
186.  ^^lä'-l  Sonne  tmd  Mond  77.  rlsTiqfl^TftFIIsITrr  (»eh.:  =  ^^- 
FR^^Tp-TD  Vahäb.  Beb.  s.  46, 21  (2  2).  ^^  ^7um\l^^  (J^TWHPT) 
82(.so,6),9.  W\,  ^HrT;,  'TT  ^:,  WT:,  rtT:  M.l2,i2o.  qra=?JHilWl- 

jsrnrwFrrf??  m^immih  tatttas.  15.  tarkasaiScr. s.  si-cr.  1,149, ig. 

169, 17.  Prab  27, 19.  H.21.  vom  Glanz,  Feuer  und  der  Schärfe  derAugen: 
^  ^  rj^{jßm:  (Tf-I:)  vs.  21,48.  ^  m  ^rl!|TUI*l<ra^q^AiT.  IIa. 
1,3.  d^MIH^dlH-^'  ^  -I^^gvT.BR.  ■12,7,«,2.  Da?.  1,35.  i37  ^- 
FrPT  fll'-hpHNy  HJT  3rl|H  MB«.  12,7075.  rom  €lam  von  Flüs- 
sigkeiten: mi  Fm  '^Mihil  ^  ^  AV.  1,34,3.  q^qiT  ^  gTfft- 
rj  gAT.Bu.  13,4,«,7.  rT^  ^T^  !^5ttH«-*^HrlRVS.1,3l.  yom  (jlämenden, 
gesunden  Aussehen  des  menschlichen  Korpers,  Ansehnlichkeit,  Schönheit 
SiJ«8.  l,Sl,  18  (Tiell.  auch  48,3).  MWMrTlfHST  Wi\  ÜTT^R:  T^  ^sTHT 
N.  3  13.  MII^W^Hr°hri'HH':IHI  Vid.  10.  von  der  feurigen  daher  auch 
farbegebenden  Kraft  im  menschlichen  Organismus,  welche  im.  |Mrl  ih- 
ren Sitz  hat:  xfWITFH^T  mi-  5Kl(<-yH\f^R^SugK.  1,43,  14. 

so  T.  a.  hraft,  Wirksamkeit,  Energie,  Lebenskraft;  das  Wirksame  —,  der 
wesentliche  Gehalt  einer  Sache  {Blüthe,  Zierde  u.  s.  w.),  =  c\^  AK.  H. 

an.  sEnir  mpT  ^wm  ^^m\A  ^^3  hav.  10,4,25.  j^ädri^iifH  =1 

>T#r[  gAÄsB.  Grbj.  4, 1 1.  r^  gnFH|T  M^HHHrtil^W  qr^:  TS. 
2,5,»,7.  ^  m  ^r?rMüHI  q^rl^AiT.BR.  8,20.  VS.  19,95.  ^  ^yTt^T 
^  rm  .{14WfjN^AY.19,28,i.  12,3,2. 13,3,5. H^  ^T^  f%- 
^  5,19,4.  5n  qi^^f^^  gpfe  RV.1,71,8.  j:i4^fpT^  ^- 
^TFHsT:  q^pflT:  gAt.  Ba.  14,9,4,5.6.  üTrT"  5,5,«,27.  4,«,  13.  4,3,*,3. 
3gn:,5T3Fq,  ^iT^FTM.9,321.  q^^  ^  Tl^^TJ^?  5r^krl  4, 
*i.42.  i89.2i8.d'IHl  H^IMIrWIMt^tTJ^^^:  giK.i38,v.l.  ^- 
ül^dHmMrhH  (äTOH)  N.  19, 13.20.  rng^rW^lH^yH  -Ml^dslHI 
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MBB. 4,354.  ^lsRqRTrr5THT^:BBARTR.2,3i.  (k\\{H\  JTsJTTrlPTT 
EJH4t  q?^  rliTFrIf'3c^T5TFR^  NrlTHrMtUrJ  rfi'e  höchste  Energie 
der  sieben  körperlichen  Elemente  nennt  man  Lebenskraft  oder  auch 
Kraft  SopR.  1,50,15.  114,16.  180,11.  —  3)  heftiges  Wesen,  energische 
Abwehr  jedes  Angriffes  auf  die  Persönlichkeit,  =  \\\\-^i\  Med.  Ira  Ge- 
gens.  zu  ?T!TF  ergebenes  Ertragen  MBu.  3,1031.  1034.  1062.  Wy^TTFT- 

SAH.  I).  95.  89.  F^-JIHHT^FPTrf  Varäh.  Bbb.  20  (19;,  8.  Daher  im 
Sdüikhja  so  t.  a.  J^  Colbbr.  Mise.  Ess.  I,  249;  vgl.  rJiITI.  —  4)  yef- 
stige  und  moralische,  auch  magische  Kraft,  —  Wirkung;  Einfluss,  An- 
sehen, Hoheit,  Würde,  imponirendes  Wesen,  =  ^TR  AK.  H.  740.  H. 
an.  Med.  WH(F7  MhT  ^  TJTFT  Wl  ^m  AV.  3,5,8.  5,28, 13. 10, 
6,30.  13,4,49.  ^TJM^fM  i'RW.)  19,31,3.  36,1.  Kao«.22.  gAT.  Bb.  12, 
2,«,8.  ^  5T^  r^  pjsf  ^h^'^M^  VS.  19,5. 6.  AV.13,l,ii.  sraFHtT 
g^Til:  9,1,17. 10,3,36.  (ctildlril^HhUrMlHIFr?  Hsf:  19,53,4.  ^ 
öf^T^TTOR  AiT.  Br.  1,5.  gAT.  Br.  2,4,*,6.  KÄTJ.  g«.  13,2, 19.  12,5,11. 

^^^^Tsirn,  cj^nnTHSTHT  Ä^v.  gbbj.  2,6.  ^^pm\^  ^tw  ^^F^ 
^^^wpJ  ^  I  ^-5^v(jin:  m%5?jM  ?i^Rft  ^'ra^rrji  m.  9,303.  ^ijtr 

f%  q^%T:  7, 28.  rFTOf;  R.  1,60, 1 4.  ^nPT  (fsranft^FT)  m^WPUT- 

f%  n#H  ^  mjm  ^  R.  GoKR.  1,66./..  yNyrf  ^  RT  rTsi  ^  ^Firar- 

W^T^:  I  ?M  r?T  qrf^smff T  JRrim  ^^IHT  II  N.4,26.  R.  1,60,7.  2, 
31,  i9.3ErWRr^  (^T!)  ;R5JrnR?JWHTM.7,5.  3T^?i^:  yyii-ui?T 

4,  186.  RAGn.2,7.?iifTRrFTff^PTHT^(^VARiB.BRH.S. 74,8.  80(79), 
3.  (isJNnf  Achtung  gebietend,  würdevoll  13,  11.  *||  «^  MIHHrl^HM 

R.  1,39,  10.  —  5)  eine  glanzvolle,  würdevolle  Erscheinung,  eine  bfdeu- 

'  ^^    ^  .  ^  "^  ^ 

tende  Persönlichkeit  (in  concretem  Sinne):   ^||m  f^TTTH  HIKiy  STF- 

FPirf  ^  ^  ^  I  ^nt  JTT  ^T^Tii  ^^  mbb.13,5017.  ^tHtii  ^tm  %- 

f^^  34ldd  ^  ^  =7  I  HTT^RiW^T  ^Sriftr  W  ?R5r:  (könnte, 
wenn  es  sich  nicht  enge  an  das  Vorangehende  anschlösse,  zu  1.  ge- 
stellt werden)  5018.  rT^  (sie)  WW  ^  TT^  ^IRW  ^STHT  T^^R  I  'TfsT- 
öjJT  (lies:  qfgsrfT;)  srW^FTTinlT^tjlRFf  %I  f^  I1 1 54o.  =1  rT^  JH- 

^qrrr  II  5,7089.  q^fTTfTsWT  #if  ^^  >r?T  ^frPTrfrT^  gJi'.i74.  —  6) 
der  männliche  Same  AK.2,6,t,l3.  3,4,»1,236.  H.  an.  Med.  rT^TT  RT- 
%5lt  WifIHÜI  y^rddj^  MBb.9,24  33.  13,4002.  4008.  R.  1,37,11. 

fgg.  Ragh.  2,7  3.  JTii^Hil^H  ^T  ^TTHm^-  q^  fHinJ7^gis.79. 
—  7)  Mark.  —  8)  Galle  (vgl.  Ind.  St.  1,430,  N.  6,  RSgas.  im  gKDR.  — 
9)  frische  Butler  H.  an.  —  10)  Gold  RUan.  —  Vgl.  go,  mn°,  ZV(°, 

ir?TTT°,HWsiH^^°,  ^°,  ^^°,  Am°,  ^^am^jm°,jTj°,^°, 

r|5IH  n.  =  fTslTT  Kraft  u.  s.  w.  am  Ende  eines  comp.:  i^miHI&^'iSIH- 
^  MBU.  3,8681.  Vgl.  u.  TrF3T7rJ5m,  MIHsW- 

-S  -S     <^^  ^ 

rT5IT=fi7  (rI°-»-=fr7)  adj.  Kraft  — ,  Lebenskraft  u.  s.  w.  verleihend 
Vaidj.  im  gKDB. 

H'sIV^ilH  ',ff°-i-^rFf)  adj.  nach  Kraft,  Lebenskraft  strebend  M.4,44. 
nach  Einflitss,  Ansehen,  Wirksamkeit,  Hoheit  strebend  TS.i,i,t,  i .  Air. 
Bm.  1,3.  Paskav.  Bk.  14,9.  Agv.  Gbbj.  1,16.  3,8.  gÄ»Kii.  ga.  14,4,1.  16, 
I  u.  s.  w. 
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rls{f(ej  (TOD  rfsW)  n.  dai  Wesen  des  Lichls  Bhäg.  P.  3,26,39. 

rJlJW  (wie  eben)  adj.  ansehnlich,  herrlich:  qj  ^llH'^ÄMhUll  H" 
^^  ^^Fh  RiTFTT  FR:  TS.  2,3,i»,  i. 

rlslt=4t1  (wie  eben)  1)  adj.  scharf;  glänzend;  kräftig,  ansehnlich:  ^- 
sh^t^  ^^Fl  AV.  18,3,71.  mn  TS.2,2,«,3.  4.3,3,«,  1.  ^I^KIH^ 
kaisD.  Lp.  7,ii,2.^^H-(f(j  ^^Pl  rtsln^r^O^gR  1  rJ-^HI- 

f^^Hrl:  W^S  l^itni  HT^W^  RT  TB8.2,-,»,  3.  Passat.  Bh.  24,18. 
—  2/  f.  HlIHrft  N.  pr.  einer  Prinzessin  Kathäs.  18,77.  —  Vgl.  fT- 


H'll  Wrll  (Ton  rf^TTFcfFI)  f.  energisches  Wesen  MBb.  3,  I075S. 
d5nV=<pJ  (wie  eben)  n.  Glanz  MBh.  in  Bbsf.  Chr.  34,7. 
rJslk4H  ''OD  rRTT)  P.  5,2, 122,  Seh.  Vop.  7,29.  i)  adj.  glänzend; 
kräftig,  energisch;  Achtung  gebietend,  tcürdevoll:  ^=titIT  rt^TTFSRT  ?- 

^Hwm  TB„.  1,3,«,«.  mJ\^  \4^jvm\^i^ci^  wd^  i.  rif^- 

TJ^^T^öO^:  l,!>,s,i.  AiT.  Br.  1,5.  TS.  2,2,»,<.  ä,»,7.  sraf  rJ^HpHri- 
sTT^^"?%4  »TTT:  3,3,«,  1.  g«T.BB.  H,6,»,3,  *2,1,»,23.  A«t.  Grbj. 
1,2t.  M.9, 318.  yiUH-illFT^T  ^T^:  MB«.  4, «2.  fTSTTFHTfFRTJT^ 
BBAG.io,36.fwrf^?r^fR^f^WT^:  n.4,ii,ii.y|f^H  '^m- 

Fft  5,31,47.  pASiiAT.1,92.  ;7?T3f  MBii.6,83.  ^fq^?rSt\D.l,2.  iftTTHip. 

3,»i.  qsT  -N.  20,32.  Tfmgwn^iFft  hr  Fjir'^N4i4g  i  iWM- 

rir^MJd  ^f^m  ^FRR II  M.9,3io.^grNTH%r-TTr^T?7:  'AW^- 
^^:  gi«.  158, T.  I.  H-inH'U'^HHHf  (JillUrJ)  BuAaiB.2,4  4.  ^TF^FT 
JlrllHMH-äHl  ^  ^'-iff^HH  ^  R^irJRI  5  VahSu.  Bbh.  S.  74,  s.  Ae/^fi;/, 
auffahrend:  r^^'W^-;  ({^RfrWHI  101,2.  qpT=  Bhauma-P.  in  LA. 
51, 10.  ^sITh  ^TmqTrRFg  Kraft  u.  s.  u>.  verleihend  Tiitt.  üp.  p.  50. 
I»a»  fem.  mit  der  End.  des  superl.:  T^^:  HFFn^cT^TFTFTtW^  ^- 
**ir1*-4H':irH'lVl'-ll  (JWTWf,  TS.  6,l,«,4.  H^JpHHdM  k;tb.23,io. 

—  2,  m..N.pr.  eines  Sohnes  des  Indra  .MB«.  1,7304.  —  3)  f .  FTlTTTcRT 
=  ??lin'-Hrl  I  Cardiospermum  Ualieacabum  (abdab.  im  ^KDu.  =  rj- 

m'm^  m^^-*-  h^)  m.  =  jh  L^mph«  h.  620.  -  vgi.  efftran^. 

fRiTH^  TRH-t-TH^j  m.  N.  pr.  eines  Astrünoraen  lod.  St.  2,251. 
rl5T;?FT  (rl^r?T -•- ?RT>  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Raoa-Tah.  8,400.  fgg. 
^f^HT  f.  1;  eine  best,  heilkräftige  Wurzel  (Tulg.  fjr:|c<dbi.  —  2)  San- 
seviera  zeylanica  >'igii.  Pr. 

HHy   (superl.  zu  IrIJH  und  rll^ll)  adj.  überaus  scharf,  —  spitx; 

—  leuchtend,  —  heiss;  —  kräftig,  heftig:  ^  '^i|*lHH  ^^^  ^IWUl- 
^mWW^^^  ^"T  RV.  1,53,8.  HhlwUHnruli^T:  127,4.  HbIWMI 
rHTTT^'+FrrT  2,23, 14. 6,12,3.  m:  9,70,2.  >TFR:  10,3,5.  gir.  Br. 
1,2,«,  13.  ^ET^  FnirT  Paskat.Bh.23,  10. 

rl^fl;W  (compar.  zu  f^^  und  r{\fmj  adj.:  H  ^TFRTI  R^  ^: 
RV.  3,19,3.  qiTRT  5^;  SiyKiPiriy  W-*4uil  I  ^#WI  .^^TTTT 
=1^!  H'^H'II  'Wf  II  BiiAiuiATAiT.  P.  im  QKUu.  AoeA  ongeM/ien,  ein  AoeA- 
ttehender  .Wann  (Tgl.H-HHrl,  dsIMH)  BuÄo.  P.  3,12,3t.  23,3.  4,6,4. 

rj^q  (Ton  (i5|Hj  m.  N.  pr.  eines  Sobues  des  Raudrigra  MBa.  1, 
3701.  —  Die  Namen  der  übrigen  Söhne  gehen  gleichralls  auf  ^77  aus. 

dllHrarfra  (R^TH-^ra  -+-  ^iV!Jl  n.  .\.  einrs  Tlrtliii,  dasT.  desLicht- 
htTtn  [der  Sonne?)  fiTA-P.  in  Verl.  d.  Oif.  H.  66,  o,  <o. 
III.  Tbcil. 


nslIHUicr)  (fFsTH-t-T")  n.  Lichtscheibe  PnipNOP.  4, 2. 

rfUlH-i^  (rlsIH -♦- R^Sf)  m.  N.  eines  baumartigen  Strauches,  Premna 
spinosa  {Feuer  durch  Reibung  erzeugend)  Ratihah.  5.  —  Vgl.  t»(iJH*«l- 

rlHIHM  (Ton  rJsJH)  adj.  f.  |  aus  Glanz  — ,  Licht  bestehend,  leuchtend 
Qat.  Bh.  14,3,»,  1.  7,»,6.  Khämd.  D».  1,5,4.  fTETAtT.  üp.  2,14.  M.6,39. 
SosD.  4,22.BaAG.ll,47.  R.  1,7,18.  Tonf  iTa  t'T.  H^rrt^WT  (Ton  Hq- 
rl'MH)  alle  Kraft,  Energie  in  sich  schliessend  M.  7, 11.  Sf^TrTSrRT  (toh 
°d5nT)  14. 

fislIHI  r1  (rfslH  -+-  TTrl)  adj.  ganz  aus  Licht  bestehend  M.  3,93. 

rlsil(liy  (rlslH  -+-^°)  m.  ein  Berg  von  Glanz  u.  s.w.,  lauter  Glanz: 

q^ MBB.  1,1098. giTa giT.  Vgl. %tHT  jßi ^vmmxmMBu. 

3,9900. 

r|!lläl.H  (rislH  -*- s[^)  adj.  aus  lauter  Glanz  u.  s.  w.  bestehend,  Tom 
Brahman  (n.)  Brabxatait.  P.  im  gKDa. 

^[■4r\  (TODdifH)  1)  adj.  glänzend:  mm^]%i^t  M^IUlH^Nd 
Vabäb.  Brb.  S.  82(80,6)  6.  —  2)  f.  HsINrÜ  a)  =  ^T^ü  Piper  Chaba  W. 
Bunt,  [brennend]  Ratnau.  98.  —  6)  Scindapsus  officinalis  Schott.  (T]sf- 
IMt-Mdl)   Cabdah.  im  gKDa.  Sb^r.  2,23, 14.  62,9.  94,3.  375,8.  421,11. 
499,11.  —  c)  =  R^MTTH'^'Trft  Ragan.  im  gKDa.  —   d)  =  yulg.  ff- 
5||o(db  eine  best,  officinelle  Wurzel  Xiob.  Pa,  —  e)  N.  pr.  einer  Fürstin 
KatbJ..  17,34.  -  Vgl.  HSIT^ 
rJ^TTFT^  (rRTT  -»- 1^)  adj.  Glanz,  Licht  u.  s.  w.  besitzend  TS.  3,3,«,  ♦. 
H?iir=l-g!^MHM4'  (^sW-f^FJ-<-3^°)  f.  Lichttropfen,  Titel  einer 
Upanishad  Colebr.  Mist.  Ess.  I,  95.  Ind.  Sl.  2,02.  fgg. 
rl'HNkl  (d^ITT ■+- #^)  Mark  Nigu.  Pb. 
Wfm^  (dsW -HÖRT)  m.  =  ^^ifiJM^  RÄGAi«.  im  gKÖB. 
rl5| MTI  (rlslH  -t-öfff)  n.  ein  glanzvolles,  iDiirdevolles,  hohes  Beneh- 
men: iri,^-i\4\^  u.  s.  w.  risiicjn"  RMki^H  M.9,303. 

H^lt^l  (H^-«-  ^T^)  f.  =  HilPHdi  Bbätapr.  im  gKDB.  =  Tolg. 
d^l^at.  (s.  u.  HhIHT)  NiGii.  Pb.  SütR.  2,71, 1. 

cI^hI  f.  Blut  {oder  geronnenes  Blut)  VS.25,2.  AV.  20,131, 11.  q^fj- 
Ht^HI  =7^IRf!T  gAT.  Bb.  1,9,»,35.  13,ö,»,8.  Pamkat.  Br.21,4.  g;i«EB. 
Grbj.  6,1.  °H  2,1». 

1.  ?R  (instr.  TOD  1.  ff)  adT.  1)  in  der  Richtung,  dahin;  in  Correl. 
mit  fH  m  tte/cAer  ÄfcAtKng,  wo:  MHIUJHR  ^'  P.2,1,  t4,Sih.  Saddb. 
P.  4, 17,  a.  —  2)  in  der  Weise,  so;  in  Correl.  mit  q^  in  welcher  Weise, 
wie:  Md-5!,IM  g^FTTr?^!  MMf^yi^MH  ^  ^  ^IJ^Tni^  PU.  Gbhj. 

2,2.  q^FT  m^  qmr  q^  qw:  tor^:  I  RR  qrqTfHriT  qrjf  Rr 

i|ta^  l|fiyrl  II  M.  4, 178.  praep.  so  in  Bezug  auf,  gegen  (acc):  q^ 
c^l'J  i  l'jlffi  d'T  Vop.5,7.  —  3)  m  Folge  dessen,  daher,  deshalb  H.1537, 
Seh.  M.  7,36.  8,313.  Hip.  1,46.  N.  21,30.  R.  1,54, 12.  gik.  3, 12.  28,11. 
Migb.  6.  UiT.  19, 19.  1,109.  Katbäs.  2, 13.  34.  goM.  41,15.  In  Correl.  mit 
^^  weil:  57  dR  TSIFT^  (g%TM.2,i56)  >MH  q=7TFT  TMft  W{'. 
MBa.  3, 10631.  M.  3,  155.  mit  q^llr?  MBb.  in  Bbnf.  Chr.  16,11.  D*fl. 
2,24.  mit  qrW  SAU.  D.2.  mit  q^  M.  1, 1 1.3,283.  Da(;.2,5  I.  fplf^  »0  — 
denn  gÄK.  3, 16.6, 15.  24,7.27,14.28,2.34,23.01,11  u.s.  w.  Vikk.5,  16. 

2.  fTT  m.  =;  ITHT^f^^TT  gKDu.  a  note  or  cadence  inlroduclory  to 

o  song,  etc.  Wil».  ^Tri  5Is<tdd:  FlFi?:^5lHI  ^^,:  [  d5I^%- 

25* 
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SiÜGtTiDÄM.  im  (KDr. 

rTT.  fTTf?  träufeln  Dhätlp.  10,  a.  zilCern;  fcUlen  Katikalpadb.  im 
QKOa. 

^  m.  =  T^  das  Kasiwerden  AK.  3,3, 39.  —  Vgl.  T?R. 

^TR  1)  n.  a)  ßriMe,  Sauce  AK.  2,9, «4.  H.  399.  H.  an.  3,380.  Med. 
D.  72.  —  6)  das  Nassmacktn  Med.  Feuchtigkeit  (stA!» )  U.  an.  —  2) 
f.  ^  eine  Art  Ofen  H.  an.  —  Vgl.  WJ. 

^  (?)  u.  Mund  H.  ?.  118. 

fl^  m.  eine  best,  hahe  Zahl  Vjutp.  180. 

rT^  m.  N.  pr.  eines  Stammes  (?)  gana  ^T5F?JTT^  zu  P-  4,2.53. 

rI^,rT^rT  spielen  [weinen  Bhattahalla  im  ^KDa.)  Duätup.  14,28. 

-_vi%,J^^ 

r^^"^  (von  fl^)  ■>•  1)  Spiel.  —  2)  Vergnügungsgarten  Med.  n.  71.  fg. 

ff^iFR  m.  patron.  von  IrRi  gana  •ii.Ui^  zu  P. 4,1,99.  2,4,68, Seh. 

Ht^lMH  ni.  desgl.  P. 4,1,15«.  Seh. 7.11  2,4,38.  4,1,90. 

^tfimi^tf  m.  ein  Abkömmling  und  ein  Schüler  des  Tai  kl  j  an  i  P.  4, 
1,90,  Seh. 

rlTUINH  patron.  von  rfffni  gana  SUnf^  zu  P.  4,l,t10. 

fl^TJJJ  (von  hItII)  "•  Schärfe  (des  Messers  u.  s.  w.):  W^°  SofR.  1, 
15,  U.  5r^^  f.U.  32,5,  T.  1.  von  Stollen  u.  s.  w.  Set«.  1,149,  1.  154,12. 
191,20.  192,20.  313,5.  2,230,3.  R.  1,38,20  (Gobr. 39,19).  scharfes, 
rauAes^essn,  Sfreni/eM.i,1 63  (=MBh.  13,4990).  MBn.l2, 4355.  R. 2,21, 

4  3.  n m--f d^  ^uFfTTsi^n:  %Tu  vm  s.iu.  D.75,22.  ^^  (sie) 

ex     o  ' 

r 
im  Gegens.  la  riT?=T  Mltii.  5,68. 

fjjrrr  n.  nom.  abstr.  von  TFP^  Wils. 

^sR  adj.  wohl  von  ^sR  l,c;  H5R7  ^^H|^  ^'T:  FTTrl^KATn. 

21,10. 

dslH(?l^  (^5R1^?)  Bez.  einer  Art  Vln4:  HI(lirJMM=lltRT  fKW^ 

d'IH(=l=h  LJtj.  4,2,9. 

=^     3  -x  r 

fliW  (von  fJSnT)  1)  adj.  f.  <  a]  aus  Glanz,  Licht  entsprungen,  beste- 
hend u.  s.  U).  ^AT.  Bk.  14,ö,«,9.  7,»,  12.  M.\Kp.  Up.  4.  MBh.  1,8207.  2, 
312.  3, 15453.  Sdqr.  1,131,4.  313,  4.  Ragu.  11,43.  BuU.  P.  7,2,42.  15,54. 
Madbds.  in  Ind.  St.  1,23.  —  6)  aus  glänzendem  Stoff,  Metall  bestehend: 

^m\'^^^^^^^  jwf_  mt^  Agv.  gbhj. 4,?.  m.  3, 1 1 1. 6,33. "^^rt- 

^^JTHH^  Schol.  zu  KÄTj.  (;tt.2,3,9.  —  c)  Bez.  des  bereits  gefärbten Speise- 
Saftes  (sonst  HFfJ)  Suqb.  1,43, 1ü.  —  d]  mit  Drang,  Leidenschaft  (fR- 
H  =  ^^)  behaftet:  t|4+|(  SiiiKHJAK.2b.  Tatttas.10.33.  SopR.  1,310, 
8.  Bbäg.P.  2,5,24.  —  2)  m.  der  Glänzende,  Lichte,  im  VedÄnta  =  H- 
?q5'l(1(ci|i^qf^  IffP^FT  Vedantas.  (Allah.)  No.  64.  —  3)  f.  ^  Scin- 
dapsus  officinalis  Schott.  d^SIRrft)  Nie".  Pa.  —  4)  n.  a]  Metall  AK. 
2,9,9.  Tbik.  3,3,  444.  H.  1039.  —  6)  zerlassene  Butter  gKDH.  nach  der 
Smeti.  -  c)  N.  pr.  eines  TIrtha;  ^H^TRFrfrra  ^^  BH  ^TTT  ^R:  I 
^WqWT:  g^nni^^:  MBh.  9,2723.  ^5TH  ^T^fft^If|c^FfRF^T- 
^^sIHT3,7035. 

fliWRfl^  (^5lH-+-5nöf°)  f.  Schmelztiegel  AK.  2,10,33.  °^^^ 
H.  908. 

RFFT  m.  N.  pr.  eines  Mannes;  davon  patron.  rRHTTR  gana  |(-J^|- 


f^  zu  P.  4,1,154. 

rllrl'fl  1)  (von  IrllrlTll)  adj.  geduldig  gana^^TT^  zu  P.  4,4,62.  — 
2)  adj.  von'HJrlT*^  gana  ^U^lf^  zu  P.4,2,ili. 

rrirT^R  patron.  von  RRST  Habiv.  1681. 

rTTrlf^  patron.  von  TrUrl^  gana  ITTIIT^  zu  P.  4,1,  10  5. 

rlRt  m.  =  ffffffiX  Rebhuhn  Ragan.  im  ^KÜ».  u.  RMT^.  Wohl 
falsche  Form  für  flTTTT. 

^Rijs.  u.^frrft- 

^TrR?r  angebliih  von  fTTrlM'I  P.6,4,1  44,  Vartt.  1.  i)  m.  a)  Rhino- 


ceros  H.  an.  3,635.  Med.  1.  98.  —  b)  ein  Gott:  'j\\rhk\ikH  ^'H({TI1^- 
rryTT  1Irr"lrlTrlcH Jim:  die  Götter  der  Erde  d.  i.  die  Brahmanen  Da- 
(AK.  176, 13.  —  c)  =SfJJHt^  Dacak.  176,  N.  2.  —  2)  n.  S.des-lten  Ka- 
rana (s.^;^  3,m)  VabIii.  Bitu.  S.  99,4.6.  Z.  d.  d.  m.  G.  10,591.600. 
H.  an.  Med.  —  Welche  Bed.  hat  aber  das  Wort  Ind.  St.  2,172. 173? 
Etymologisch  lässt  sich  keine  von  den  angegebenen  Bedeutungen  be- 
gründen und  die  verschiedenen  üedeutungen  einander  nahe  zu  bringen 
vermögen  wir  eben  so  wenig. 

^R^^i?:  (^  °  -H  g;?:)  p.  6, 2, 4  2. 

(TRTFR  P.  6,4, 144,  Vartt.  1.  ffTfTT^  ^'  pr.  eines  Mannes  Pbata- 

rädbj.  in  Verz.  d.  B.  H.  58,9  v.  u. 

==>-  ^  ^  ^.  ^ 

r?nT7  (von  IrllTlTT)  l)  adj- 1)  vom  Rebhuhn  kommend  Afv.  Grbj.  1, 6. 

fÄÜKu.  Gbbj.  1,27.  R.G0RB.  2,100,63.  SufR.  1,323,14.  —  6)  vonTH- 

tiri  (N.  pr.)  stammend:  ^mft  (^fwfl'TT?)  ^Wl  s.  u.  fflffrij  2  am 

Ende.  —  2)  m.  a)  =  RfWTX  Rebhuhn  RJgan.  im  gKDa.  —  b]  Rhino- 

ceros  QKUb.  angeblich  nach  Med.;  vgl.  flTrlrr.  —  3)  n.  eine  Schaar 

Rebhühner  AK.2,5,43.H.14l5. 

rfTTTTT  (wie  eben)  m.  N.  pr.  eines  alten  Weisen,  eines  älteren  Bru- 
ders des  Vai(anipäjana,  MBh.  12,  12760.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ka- 
potaroman  und  Vaters  von  Punarvasu  Hariv.  2016.  fTRlT  P«*- 
vauädbj.  in  Verz.  d.  B.  H.  55, 3  v.  u. 

rftfTTT^  (wie  eben)  m.  Fänger  oder  Züchter  von  Rebhühnern  R. 
Gobr.  2,90, 13. 

Plf^jlt)  m.  pl.  die  Seltüler  des  T  i  1 1  i  ri ,  -N.  einer  Schule  des  J  a  g  u  r- 
veda  (auch  der  Jagurveda  selbst  in  der  Redaction  dieser  Schute  VP. 
280)  P.4,3,102.  SiDDu.K.zu  P.  6,4,5.  R.  2,32,15  (Gorr.  17).  Verz.  d. 

B.H.No.iio.  ind.st.i, 44.43. 3,271. ^ffrfr'TT^iriRSFii, 7ö.o5i!iaT, '^mr- 

Wl^  3,400.  ^^^^1,68.  fgg.  °HT^rrr  (der  Anfang  erschienen  in  der 
Bibl.  ind.)  70.fgg.  470.3,283.  "sTT^IT  (der  Anfang  erschienen  iuderBibl. 
ind.)  1,  72  u.  s.  w.  3,284.  ^ffTflMI^UU*  1,74  u.  s.  w.  ^H^f  80.  fgg. 
"J^IHi^ll^  79.  4,  77.  fgg.  °5fTfffsfi  und  Oc?JF5?JT  1,470.  ^mfRFT- 
Hfji'  herausgegeben  von  Röer  in  der  Bibl.  ind.  Vgl.  Verz.  d.  B.  H. 
No.  141.  fgg. 

dlrl^i*^'^  a<JJ-  zurSchuleder  Taittirija  gehörig:  HHIHIM  Müller, 
SL.  196. 365.  m.  pl.  =  ^TTTfi'tTF:  lud.  St.  1,83.  3,271.  4,78.  Rota  in 
d.  EinLzuNiR.  XLVII. 

^rait^  (von  frritlTN))  adj.  f.  |  mit  einer  sauren  Brühe  von  Ta- 
marinden zubereitet  P.  4, 4,4,  lieh. 

rl^3^  (von  TH^I^)  adj.  f.  ^  vom  Baum  Diospyros  tmbryopleru 
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kommend  h.  f.  w. ;  pf^  Siqr.  2, 431, 1 3. 

^  n.  N.  eines  Sä  man  Ind!  St.  3,217. 

rlnirl  m-  eine  Schlangenart  AV.  5,13,6.  18,'.. 

rilH^  (Ton  fr|VM()  adj.  in  Verb,  mit  JTIT  Dunkelheit  vor  den  Äugen 
{eine  best.  Krankheit  der  Augen;  s.  frlFT^  2,6)  Scqr.  2,86,2. 

r|IHI(=fi  (wie  eben)  adj.  an  der  Krankheit  TrTFT^  (2,6)  leidend  SogR. 
2,186,5.  VabIh.  Lagbuo.9,  19. 

^  m.,  ^^  m.  und  ^TTIT  f.  N.  einer  Staude,  =  ^tiHidl,  JW^  R»- 
SAR.  im  QKDb. 

d{Mrh  adj.  Tun  rftpriWi"  Vera.  d.  Oif.  H.  37,6, <. 

rl(y  adj.  von  TrT("5lT  herrührend,  nämlich  HIH'i  "der  ^ff\  LJtj. 
6,8,12.  Ind.Sl.  3,217.  ^^?J  n.  N.  eines  Sä  man  ebend. 

n  ^H(IH  ("on  (rJ^H  -hT=T^)  adj.  über  die  Pause  hinüberreichend. 
Bez.  des  secundären  Svarita  im  Compositum,  wenn  der  ihn  regie- 
rende Udätta  die  letzte  Silbe  des  Wortgliedes  einnimmt,  VS.  PbSt.  1, 
118.  Einl.  zu  >ia.  LXV. 

n  ♦  l'^Uäl'l  (»on  lrl(H  -+-^°)  adj.  über  den  Consonanlen  hinüber- 
reichend, Bez.  des  tecuudären  Svarita,  welcher  von  seiner  in  demsel- 
ben Worte  stehenden  Üdätta-Si76f  durch  einen  oder  mehrere  Cortso- 
nanten  getrennt  ist,  VS.  Pa\T.  1, 117.  Einleit.  zu  NiB.  LXV. 

Wxr^fW^  adj.  ==  f?fn>J^  A«T.  fR.  5, 5. 

s>.3r  ^    r  ~  r 

fpl  (von  r\{'n)  adj.  f.  ^  zu  einem  heiligen  Badeorte  u.  s.  w.  in  Bezie- 
hung stehend,  daher  kommend  u.  s.  u\  gana  I»)llji'+H7  zu  P.  4,3,76. 
gana  ÖJJWFI?  zu  P.  5,1,97. 

fl^  (wie  eben)  adj.  gana  ^JRlf?  zu  P.  4,2,  127. 

r0^  (wie  eben)  adj.  =  rT\€vWT^^k  gana  ^f^  zu  P.  5,1, 
6*.  1)  von  einem  heiligen  Badeplatze  herkommend,  n.  Wasser  daher: 
af^  JJ*f^  'Fnf  Rftf^IFT  MBa.  3,  S085.  —  2)  der  die  heiligen 
Badeplätze  besucht,  m.  ein  brahmanischer  Asket  (vgl.  rflfSJ^j  Prab.  23, 
«9.  Seh.:  =  ^|i^-^'.  —  3j  Tiell.  heilig,  geheiligt  oder  woran  Würdige 
theilnehmen:  WTl^^i^  ^'^  ^^Ty^  M^UilM  ^  MBa.  13,6066. 

rt^  (wie  eben)  gana  Ü*|M|fj  zu  P. 4,2,80. 

rtM^IMII*  ( Ton  TrfWR)  adj.  nach  dem  Sonnenumlauf  berechnet, 
Tom  Jahr  im  Gegens.  zii  HR^:  H'-^r^^;  Htj.  4,8,7.  yöl^Sdfti'Ihl- 

tFTrar^f  FT  ^  ^TT^TPT  rl^n  ?f?TTm  NiuÄN»  »,  n. 

r(MJ M M  (von  HmJMIR)  adj.  thierischen  Ursprungs,  m.  ein  Thier  M. 
7,150.  Sdcb.  2,400,5.  zu  den  Thieren  in  Beziehung  stehend:  H^T  SäS- 
KH.IAK.  Ö3  (LiSSEK:  °irRJ). 

rtTT'TTFI  adj.  dass.  GtiDtp.  zu  Sämkujak.  34. 

rtMJMI-<4  adj.  dass.  HBii.  5.3306.  :«  den  Thieren  in  Beziehung  ste- 
hend: HJT  <*•'«  Schöpfung  der  Thiere  SÄMKBJiE.  53  (Wim..  °!TFf).  .MÄbk. 
P.47,  38. 

3^  (Ton  TriFT)  n.  1)  Sesamöl,  Oel  iiberh.  P,  4,3, 149,  Seh.  H.  417. 
AV.  1,7,2  (die  Udschrr.  ^FT).  °^rTi  20,136,16.  Gobh.  1,7,20.  4,2,22. 
oqisT  3,5,8.  Kacc.26.92.93.  132.  Hrf^3:,o.  ^fj^rj^;;jq  jjii.1^283 

FRP-Trf?5r^  ^'H^urtt^vT  vpwi^  sut».  i.isi.  19. 27,20. 103, 10. 

182.  fgg.  M.  4,83.  8,272.  .328.  10,88.  12,63.  f?I^  ^'Tiq  MBa.  3,  1228. 


°1^  6,3183.  R.  6,72,22.  ^rlTH  ^dlH  \^  ^I^IH  SXh.D.14,s. 

^|tMt  gx«.  89.  f^Trftfm  m\  ^%  ^?ff¥3%rFHm  m.  7, 33.  m- 

WR%^  f??^"$I  JT^  f^  sM^    Pankat.  II,  147.    Hit.  Pr.  29. 

?mrr  fwrm  ^^mPr  t^h;  trtm^f  bhartr.  2, 5.  w^r^  ^  ft- 

'^  «-^  *^ 

ipmiTH  Vet.20,  15. ^T  3  rldPHtJcüM-J-JI  H^  (iMIM^'^lcT  ^I^'^- 
JT  Ragu.8,  38.  Incomp.  mitder  Pflanze,  aus  der  das  Oe/gewonnen  wird  ;'der 
Accent  auf  der  letzten  Silbe  (wird  als  Sufßxbelrachtct)  P.  5,2,29,  VArtt. 
8.  Vop.7,78.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  3^  Kdmäras.  7,9.  —  2)  TFei'A- 
rauch  Ratnam.  im  QKDr.  rldl^U  Tbik.  2,6,37.  rf^^fT^THJ?^  \\\\W 
vICpfJTr  VaüÄb.  Brb.  S.  76,4.  12.  fgg.  —  Vgl.  r?T?'II°. 


rlrrmi  (Ton  rJH)  n.  ein  Bischen  Oel  QKDr.  Wils.  —  m.  t.  I.  für  ^- 

TH^  Vakäh.  Brii.  S.  16,32. 
=»■  '^ 

rlcrl^tfi  (fl'yl  -1-  =fF7)  m.  ein  best.  Knollengewäch    Rägan.  im  QKDb. 

rl'yl'tiC^t't  (rl^  -  ^fJc^ -*- 51)  m.  Oelkuchen  Rägan.  im  QKDb;  u.  ^- 

?rf^.  -  Vgl.  fdd4icr=hsl. 

rid=tll(  (^  -+-  1.  ^)  m.  Oelmüller:  H  '^t'li^l^ljR'  ^H=*ll^l- 

kUtT:  I  ^  gf^^  ^^natjiR^tKDR. 

dd  Hl>,  (rRT  -+-  Fdl]  n.  Oelkuchen  Rägan.  im  ^KDr.   —    Vgl.  frf- 

FTM?:. 

rld^tTli  (^ -f- ^)  m.  ein  6e»r.  /n«ecr,  =  dH-fl,  ((^HiRmI,  ^- 
fFajT  (liess:  MJi'-i)  Räcas.  im  CKDr.  unter  rlFpfl'. 

.^?P^  n-  Ton  f?FRi  (>M  und  >*^Ui|)  gana  H^lf^rlll^  ^u  P-  5,<, 
128.  Tiell.  da»  Auftragen  des  Stirnzeichens. 

Cji^i-  m.  N.  pr.  eines  Landes  Qabdah.  im  QKDb.  das  heutige  Carna- 
tie;  auch  adj.  Colebb.  Mise.  Ess.  II,  31. 179. 

nd^lil'+il  (rFT-»-%r°)  f.  eine  Art  Schabe  {Oeldiebin)  Qabdab.  im 
gKDR.  —  Vgl.  ^d'-ll  u.  s.  w. 

dd^  (Ton  rTrT)  n.  die  Oelnatur  Sdqb.  1,184, 10. 

dd^mPl  ^tT  -+-  ^rrnit)  f.  ««n«  mit  Oel  angefüllte  Badewanne  R.  2, 
66,14.  16.  RÄGAT.  im  QKDb. 

dd'-l-^i  (^  -+-  ^PFf  Ton  ^  trinkend)  m.  ein  best.  Vogel  M.  12, 63.  — 
Vgl.'^^rfTu.  s.  w. 

ddMUl^t)  (Ton  IrlcrlMUI)  •>•  1)  «n«  6«''-  wohlriechende  Pßanze,  =  tT- 
r^y-lin  Bhätapb.  im  gKDa.  =  qrp^jtnnTf  Niob.Pb.  —  2)  Sandelholz 
NiGH.  Pr. 

ddMMlH«  m.  ein«  Art  Sandelbaum  H.  642.  Harit.  12680.  Hist  de 
la  Tie  de  HiooBN-TBgiKe  193.  n.  das  Bolz  davon  AK.  2,6,3,33.  —  Vgl. 

[dd^mki. 

rldMUrr  f.  1)  Sandelbaum  Med.  n.  96.  —  2)  Terpentin  Med.  Ratnah. 
41.  —  3)  Weihrauch  Med.  —  Vgl.  frFTTTrf,  fH^TTOFlf 

ddm  (r|c?I-*-Tr,  f.  Ton  ^  trinkend)  f.  eine  Art  Schabe  Rägan.  im 
QKDb. 

d'dMIN-^il  ^-H"Tf°,  f-  Ton  mrj^  trinkend)  f.  dass.  AK.  2,3,26. 
H.  1337.  MBu.  14,5069. 

dd'^INH  ^rF\  -<- TT"  trinkend)  1)  m.  a)  dass.  JÄoii.  3, 2 1 1.  MBa.  13, 
5509.  MARK.  P.  15,23.  —  6)  Tiell.  Schwert  [Oel  trinkend  d.  i.  mit  Oel  be- 
strichen): mm\  5iiMd#f  m%;  ^i^R^dmNHi  mbu.  7, 67 ta. 

—  2)  f.  "TTPHT  ««'n«  jlrt  Schabt  Nioa.  Pa. 
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4M 


^HN-Si  =  HHIM^  tceisstr  Sesam  Nigu.  Pb. 

'^^iqn'iH'M  (rt?T-+-'rT°)  f-  eine  Art  Ameise  Bägan.  im  QKDr. 

^HMIH  =  MlrlHFT  adj.  der  Oel  getrunken  hat  gana  tdlt^rlli-tlll^ 

XU  P.  2,2,37. 

Hd'-^id  (rT?r -»- Ti^)  m.  1)  die  Sesampflanze  Nigh.Pr.  —  2)  lermi- 
nalia  Catappa  (S^?t).  —  3)  Terminalia  Bellerica  Räsan.  im  QKDr. 
NioH.  Pb. 
^HHINHI  f-  =  idd'TiM'fi  Jasmin  R.tsAi«.  im  ^JKDb. 
^dHIdl  (^^-i-HIdl?)  f-  Lampendocht  ^kBJiiLTii.  im  i^.Kiya.  Ist  Tiell. 
rtc^Hlcrll-  nom.  Ton  rlrlHIldH  m. 

HdUIrll  f-  das  Träufeln  (^Jc\]  von  Oel  (f|^)  in's  Feuer  P.  6,3,71.  4, 
2,58.  AK.  3,6,1,6.  —  Vgl.  ^^FfTrTT- 
H^Flff  ^^-^-^^]n.Oelmiihle:  o^fl^  BaXG.P.S,21,13.  °q^l3  14. 
Hd*<^  adj.  von  den  Telu  bewohnt  gana  ^|5(-t(IT^  zu  P.  4,2,53. 
Hg^NgTl  ^-^=1°)  f-  e«»e  best.  Pflanze,  =  FR^lflT^  {Aspara- 
gus)  NiGH.  Pb. 

Hd^ilsf  (^cT  -+-  ^TsT)  Semecarpus  Anacardium  Nigh.  Pb. 
HdUltR  (r?5T-*-nT°)  n.  ein  best.  Parfüm  (^T^T^PT)  gABOAK.  im 
(KBb. 

^^^^q,.^!  ^^H-p:i7^)  f.  N.  Yerschiedener  Pflanzen:  1)  =  W\^- 
gnirr  —  2)  =  ^n^nFTi'-  —  3)  Cucurbita  Pepo  Xigu.  Pb. 
HFfFFifer  (^-l- F?)°)  m.  Tiell.  Bernstein  H.  1068. 
rt^TPTK  (rF^  -+-  t^^l^j  n.  eine  Art  Ayalloohum  Ragah.  im  QKDa. 
Nigh.  Pb. 

H5Tlfi  (^5T-H^  Ton  m)  f.  Wespe  H.  1215. 
HdIM+l  (rFT  -<-  W^  f.  =  ff^^f^^  eine  Art  Schabe  Gatadb. 
im  gKDR. 

^Hc^  (Tonff^)  m.  Oelmüller  31.3,158.  MBu.  13,4276.  Vabäb.Bbb. 
S.  16,32.  nid^n  f.  s.  u.  ^i-H*l|.  Vgl.  CoLKBB.  Mise.  Ess.  11,182. 

ffTFR  (wie  eben)  1)  m.  dass.  H.  917.  —  2)  f.  rfid'li  a)  Lampen- 
doeht  Qabdah.  im^KDa.  -r-  6)  ein  best.Insect  (rldf+iii)  Rägan.  imQKDR.; 
Tgl.  rl^lMI  u.  s.  w. 
^frTÜIFn  {HT^^-+-  5rT°)  f-  Oelmühle  H.  997. 
(4(y|H  (Ton  (rltyl)  adj.  mit  Sesam  bestanden,  a.ein  Sesamfeld  P.  5,2,4. 
AK.  2,9,7.  H.  967. 

rl^c^  (Ton  lr)c<^=tl)  a^i-  ^°^  der  Symplocos  racemosa  Roxb.  her- 
rührend, daraus  gemacht:  ^f^H  Sü«r.  2,324,15.  338,  15.  467,  14.  492, 
20.  ^^  KJtj.  gR.  22,3,9.  Shadt.  Ba.  3, 8. 

H5|=h  adj.  von  Ttvra  bewohnt  gana  ^Isl-yit^  zu  P.  4,2,53. 
^cT^TpT  adj.  aus  dem  Baume  fffW^'^  gemacht ,  daher  kommend 
gana  (sIHlf^  zu  P.  4,3,154. 

rt^  (yon  Mf^)  P.  6,4,149.  Vop.  4, 12.  1)  adj.  mit  dem  Sternbilde 
Tishja  in  Verbindung  stehend:  rlHH't'^  r?^  ^if^:  P.>  Seh.  Vop.  7, 
".15.  —  2)  m.  ein  best.  Monat,  der  Monat,  in  welchem  der  Vollmond  im 
Sternbild  7 ish ja  steht,  —'^  und  H^FT  AK.  1,1,»,  15.  H.  132. 
giSüB.gB.  13,19,2.  —  3)  f.  ^  (scf^rra  oder  ^if^)  der  Vollmondstag 
im  Monat  Taisha  Gobb.  3,3, 12. 10,13.  Agv.  (a.S,  14.  Andpaua  10, 10. 
nfRf  n.  Kachkommenschaft,  hiader ;  Stamm,  Brut  u.  s.  w.  Im  RV. 


nicht  im  pl.  AK.  2,6,t,28.  H.  342.  an.  2, 10.  Med.  k.  25.  Mir4iHI=fif-q 
^T  f^T^RV.  8,56,1 1.  rp^n  qtl^qqftT  ^TiIrT  Rf^'^T^  (ll^^l« 
T^  ^2,2,11.  sgrf  ^fI  ^Tm  rTRFI  (^ifU)  9,2.  cTHFJMW  Sf- 

fi^  ^im  7,62,6.  qw  ^i=fiTq  m  8,0,20. 9,63,21.66,18.  Av.1,28, 

3.KÄTB.36,7  inlnd.  St.  3,466. qiqT=TFrFFÜTi7'TFHi%"i:  ^fiftlAV. 
1,13,2.  5,19,2.  5rsn%  rTT^FI  gAT.Ba.  7, 3,*,39.  Besonders  gebräuch- 
lich ist  die  Verbindung  ^1%  rFFFI  (s.  u.  cFfT):  'TO  rlNilM  rl^lW 
^^^'rv.  10,33,  i2.HT'l7  ^^  r\M  5Ift  f^^^T:  1,64,  i4.  FR  ^l^TTT 
rTTOTT  J7^H4, 6.  6,1,12  u.s.  w.  Ait.Be.  2,7.  ^WRT  FTtf^  5F^: 
BuXg.  P.  6,4,  12.  kHWA  ^Jfiq  =  ^ll^ilM'l:  K4r.  zu  P.  3,3,1  bei 
AüFR.  UÖgval.  VII.  ein  neugeborenes  Kind:  fTF^'I  sjl^«5^1IT  '7Sr1l=tl- 
^FiFTTW'TTra^TFT  ^  ^^  Wm  «J^STiT:  Bhäg.  p.  2,7,27.  ^^^ 
m.  ein  junger  Eber  3,13, 18.  —  Vgl.  351^1°,  sfN^FfiT,  H°,  1.  §^,  ^- 
g^,  3.  rTsT,  1.  rjßr  und  FHWi. 

dl4)=ltf  (von  rtT=R)  adj.  mit  Nachkommenschaft  verbunden:  »T  "TT 
^TR  H^W^HT^i^Ir^fW^  RV.3,13,7.  HM^IHT  ffin^^ 

P.  1,9,13. 

rll^ViliW  (rrRI-+-Hllrl)  f-  das  Erlangen  von  Nachkommenschaft: 
ETrnTf  ^5TH  Hft^  (i% ^  %)  3^IiqHlfHI°h^iril  (m^)  RV.  10, 
25,9.  ^"^I  RTrlT  4^1^  nr^iHTrlT  (Accenl!)  TBa.l,2,*,l.  Vgl.  RV.  6, 

19.7.  44,18.  9,66,18. 

frR>T  1)  m.,  in  der  älteren  Sprache  fTI^FT  n.  ein  junger  grüner 
Halm  von  Getraidepflanzen,  namentlich  Gerste  AK.  2.9, 16.  Tbik.  3,3, 
297.  H.1170.  an. 2,324.  ^  ^^  sTFfrTR^  i^RFHT^NtIt^  RV-10, 

62.8.  VS.  19,13.  81.  21,30.42.  Ait.Br.8,5.  TlHyMI'ÜIN'OTR  W^f\ 

dW^rllR  Sil «^1  Uli  rF^TWt^TfFT  ivm^[ rRT^i 6. ^IcWH^Ma- 

hIi  H.  zu  VS.  19, 1.  ^|=HHFr  kJtj.  gR.  19,1, 18.  rfra^:  biüg.  p.  4,21,2. 

"^  -.  ^    -s 

Aach  Naigh.  2,2  =  W^^;  »gl.  1.  g^J  und  rlT^-  Stall  <^mH(  ist  Med. 

m.  14  wohl  c^l  jiilM  zu  lesen.  —  2)  m.  die  griine  Farbe.  —  3)  n.  Oh- 

renschmalx  Trik.  H.  an.  Med.  —  4)  n.  Wolke  Agajap.  im  gKDs. 

cH^  n.  AK.3,6,a,30.  1)  m.  ein  best,  giftiges  Insect  Sv<iH.i,2S!,i 3; 

Tgl.  ^|6=ti.  —  2)  n.  ein  best.  Metrum  (4  Mal  ^^  —  -^-^  —  ^^ ■^  —  ) 

Coleb,,.  Mise.  II,  160  (VII,  4).  gaui.  28.  29.  Khasdom.  44.  Ind.  St.  3,  484. 
fg.  Nach  Cqlkbb.  und  Lois.  zu  AK.  auch  eine  Art  Drama  (eine  Ver- 
wecbselung  mit  y{\t^  oder  eine  PrAkrit-Form  daflir). 

r\Ji,  rllid  geringachten  Vop.  in  Duatup.  9,7  2.—  Vgl.  Ki,  Ks^  JTi- 

Hlid  n.  nom.  act.  Ton  c\J  Dhätop.  8,23.  9,67.  28,92. 

dlidrl^f  n.  Titel  eines  Tantra  Verz.  d.  Oxf.  H.  N.1S0.  S.104,a.  Co- 

LEBB.  Mise.  Ess.  II,  178  (rTf^").    Im  Bengalischen  bedeutet  fTU^  ei- 

■s 

nen  Schmuck  am  Handgelenk.  —  Vgl.  3(lrl^. 

"s 

rTTrlH  I)  m.  >'.  pr.  eines  med.  Autors  Verz.  d.  B.  H.  No.  941.  —  2) 
f.  3En  N.  pr.  einer  Göttin  Coiebb.  Mise.  Ess.  II, 292.  —  Vgl.  rTH^Irlfr, 


rlldH  nach  MabIdu.  indecl.  so  v.  a.  Eheiceib  oder  =  WPJ;  nur  in 
der  Stelle:  ^T^  JJ^•.  VS.  4,22.  ^T^  jvi:  lautet  die  Lesart  der  TS.  1,2, 
»,2  (der  Schol.  erklärt  das  Wort  durch  Mi,y|3().  fTT  r\J  ist,  wie  man  aus 
der  Lesart  rT^  rl^  JVJ',  Käth.  2, 5  ersieht,  eine  Contraction  Ton  rT^ 
(^,  gen.  sg.  des  pron.  der  2ten  Person; 


Ml 


HWIMH 


HWMHI<H 
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HItINH  m.  pl.  N.  einer  AV.-Schule  Ind.  St.  3,277.  fg.  Müixbk,  SL. 
375.  Varianten :  HHW4"W, ^,  fiMWH. 

cHW  und  Terkürzt  ^Jy(  (von  FT?)  n.  Stachel  zum  Antreiben  de»  Viehei 
P.  3,2, 182.  AK.  2,8,»,9.  2,9, 12.  Teik.  3,  3,  352.  H.  893.  1230.  an.  2, 
429.  MED.r.46.  g4T.BB.12,4,t,io.  HJNI^yHMId  MBh.6,167*.  2  308. 
dl^H^  ^  1%^:  R.2,40,ii.  48,8.  3,34,10.  Bhäg.P.  1,9,39.  8,tl,ii. 
«n.:  fTTSnÖ^T^^:  H^  MBu.  6,2239.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  m 
gacT.  37,  V.  1. 

FTlf  (wie  eben)  m.  1)  Staehler,  Lenker  (der  Rosse  u.  g.  w.)  Nia.  5,6. 

7.  mm  wm  vi{dH^wfHi<i  ^mpj  ^[fmH: rv.4,i6,i i. wu- 

^  ^  dlf|ijri  (^HJ&IH  Udschr.)  fT^Hiyrl^lW  KAif.  107;  Tgl. 
Wbbeb,  Omina  374.  Für. den  rottelenkenden  Sonnengott  oder  für  die 
stechende  Sonne  scheint  es  in  folgenden  Stellen  gebraucht  zu  sein: 

^nter  MHi'i(iH4H^iir<i  ^u^  ^hmni  ^^ih  r  v.  s,  1 2, 3.  q-^^  %t- 

H  ^Ttrra  R-^W^^tl  Ef^  rirFEI  6,6.  2^  ^  ^läMH  ^V[^  rT- 
sf  TT^  I  H^H'^  Jt^Tn  ?n  37^  1,130, 1.  —  2)  S«cA,  die  Empfin- 
dung des  Stechens  Sccb.  1,34,16.  42,8.  189,7.  308,21.  2,2,4.  314,1.  H 
gWTRT  vTftj^fwf^T^:  -  ar^  JPRBUAG.P.  3,18,6.  -T|IHMWHI<: 
>'.  eines  SAmaa  Ind.  St.  3,215,  a. 

rtk'i  (wie  eben)  Ij  n.  St<tchel  tum  Antreiben  det  Viehet  AK.  2,9,12. 
U.  893.  an.  3,38).  Med.  u.  73.  —  2)  n.  dat  Stechen  H.  an.  Mbu.  Sc(b. 
1, 8S,  8.  —  3)  m.  n.  N.  eines  Baumes  und  seiner  Frucht  (mabr.  ?rlM<*|- 
^i?  Ni£b.Pb.jSo«b.  1,211,12.  20. 

BT^^nfTlflTT  -+-  mn)  f.  Stechblatt,  i\.  einer  lu  den  m^FU  gezählten 
Pflanze  Su(h.  1,197,1. 

rj^-vTlrlf-l  s-  u.  ^TlrT^. 

aW  in  der  Stelle:  mr\m  m\  ^FJ  Wf]  ^  rJrjr4yfl|;MiaK.P.23, 

5*.  Es  ist  wohi  ri^IrlKU  i"  verbinden;  s.  t(lrH'<4. 
^  3         , ,  r  r  >- 

(ilH(  Uo6v*u  zu  Ckädis.  3, 13t.  m.  n.  gana  5^^111^  zu  P.2,4,S1. 

SiDDH.  K.  249,  6,  4.  1)  m.  n.  Spiess,  Wurftpiess,  =  ^cJHl  AK.  2,8,«,  61. 

H.  787.  MBU.  3, 11385.  DaAtp.  8,6.  Abg.  10,20.  =7131  ^cJI^UU  dlM^I- 

3T(HTf|rT:  R.  2,74, si.  5,12,25.  Vabäh.Bbu.S.  67,47.  Bu;g.I'.6,10,22. 

H  rJiJMHI  ^Hi;^r*rilM\:  Baio.P.  3,18,6.  HW{iy  ^^ninn: 

MBh.  1,1169.  3,1158«.  6,3673.8674.  7, 1262.  HH^HfUtictlü^lH  IfFT- 
>TTR^  cJOhH  14,2187.  Ab6.7,21.  R.  6,91,18.  HW^lfm  Uabit.8487. 
HIM^  (sie)  etne  ^rt  Pfeil  Cit.  beim  Seh.  zu  H.  780.  —  2)  ein  best.  Me- 
trum (4  Mal .^-^)   CoLKDB.  Mise.  Ess.  II,  139  (IV,  9).  — 

3)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  6,377.  VP.  196.  —  4)  m.  N.  pr.  ei- 
nes Mannes  Verz.  d.  Oxf.  U.  44,  a,  5. 

rTR^^  (rn°  -+-17^)  m.  Spiessträger  P.  3,2,8,  Virtt  i.  das  Wer- 
fen eines  Spiesses  Vjitp.  120. 

rÜH ( '-T^  ;rn^-«-^)  "'•  1)  Spiessträger  —  2)  Feuer  (liBuluTUAKAL- 

PATABU  im  (KI)B. 

rllH(im  m.  N.  pr.  eine»  Mannes  Räsa-Tab.  3,232.  —  Vgl.  HI{mm. 
(1IHI(°t)i  f.  =  (ic^l^ctll  eine  best.  Lehmart  (abdab.  im  ^KÜa. 
rTFT  l)n.  parox.  H'wfer  Naigb.  1, 12.  AK^1,2,B,4.  H.  1069.  M.3,  tOü. 
8,409.  9,305.  N.  24,47.  R.  1,2,  lt.  2,48,13.  Suva.  1,84,  8.  114,6.  gU. 
UI.  Theil. 


171.  Rt.1,11.  ViD.289.  Als  Regent  des  Naksbatra  Ashädhi  Vabäu. 
Ebb. S. 98,2.  rl(4=tirl  Wasser  — ,  Regen  bringend  9,43.  rlFT  =I)T  «nein 
Verstorbenen  (gen.)  die  Wasserspende  darbringen  MBh.  18, 32.  Am  Ende 
eines  adj.  comp.  f.  ^  N.  12,83.  MBa.  1,2867.  13,645.  R.  2,30,11.  95, 
18.  3,39,14.  ViKB.160.  Hit.  Pr.  47;  vgl.  ^-5!,HIMI,  *(rilM|.  -  2)  f.  5IT 
N.  pr.  eines  Flusses  VP.  183,  N.  80. 

rlN^tlHI  (fTHT-H^^)  n.  eine  mit  Wasser  vollbrachte  religiöse  Ceri- 
monie,  Abwaschungen  einzelner  Xheile  des  Körpers,  die  einem  Verstor- 
berun dargebrachte  Wasserspende  MBu.  1,589.  12,22. 

rllM<=rilH  (rIFI  -*- ^TFT)  Wasser  liebend,  m.  N.  einer  Rohrart,  =  tff^- 
B^ÜTU  GatXdh.  im  (KDb.  Calamus  fascieulatus  Roxb.  Wils. 

HW=h»^  (HTT-H^iJ^)  Blyxa  Saivala  (^=)H)  Stend.  Nigb.Pb. 

-N      ^  -K  ^ 

rll«4=tit§b  (rrnT-«-^°)  m.  n.  etne  best.  Kasteiung,  bei  der  man  eine 
gewisse  Zeit  hindurch  nur  Wasser  geniesst,  Mit,  im  ^KDb. 

rlIHsttlil  (rllM  -»-stiliD  f-  5pieZ  tnt  Wasser,  Herumhüpfen  und  ge- 
genseitiges Besprützen  im  VI a*»er  Mbgb. 34.  —  Vgl.  sicristilil. 

-- r    -v r 

rfFflTH  (rfW-J-rpT)  Cocosnuss  {Wasser  in  sieh  enthaltend)  Nigh.Pr. 

•V  -^ 

rTR^  (rlN-*-^)  adj.  im  Wasser  sieh  bewegend,  m.  Wa»«erMter 

MBu.  3, 17 1 35.  Habit.  3634.  Mäbb.  P.  1ö,S4. 

rllH5|  (rTPT-i-sT)  adj-  im,  am  Wasser  geboren,  —  lebend:  ^U\  Ha- 
bit. 3634. 
dlMPiM  (^-H  fe°)  m.  Hagel  H.  ?. 2&  ^ß^T  m,  Hia.  38, 
rtlMf^  (rTFT-t-^  g«6end)  1)  m,  a]  Regenwolke  Mbb,  d,  30,  R.  S,40, 1o. 
Ragb.  6,65.  ViB«.  14.  Vabab.  Brb.  S.  24,36.  ÖCPI^T^T^  H^  ^  Hl- 
17^:  Bbäg.P.  8,11,23.  IPH  JIHdWt^M  R.  1,44, 22.  HIM((lrMM  im  Herbst 
2,72,19.  VabIu.  Bbb.S.  43(34),  2«.  —  6)  (wie  alle  Wörter  für  Wolke) 

eine  Art  Cyperus  {HtTl'=tl)  Med.  —  2)  n.  Opferschmalz  (33T3T)  Med. 
o 

rTTH^T  (rjm-f-lT^)  1)  adj.  Wasser  tragend,  —  enthaltend:  :ft^  ^- 
^ÜH^IrMM  ^^T^yft  ^=7T:  (M^iH)  R.  2,93,9.  —  2)  m.  a)  Regen- 
wolke. —  6)  eine  best.  Arzeneipflanze,  =  HM^H)  H.  an.  4,255.  Med.  r. 

o 

266.  —  c)  eine  Art  Cyperus  (IHtTT)  Med.  —  Vgl,  rTFf^,  ^TOT^, 

rlI*-IMI(  (rTFT-t-m^)  1)  adj.  Wasser  tragend,  —  enthaltend:  ^T^- 
'oUH'ilHI  5fHf  dl'7yi|l  Wn  ^  MBu.  4, 1062.  —  2)  m.  Wasserstrom: 

MH-MHiMtiHm  ^^^  =hd--tiiMm:  habu,  6333.  ^:  vr^m\  ^  ^- 

UT^:  (von  om^  f.?)  R.  3,35,84. 

dWiyr  (rm  -♦- f^)  m.  Meer,  Ocean  Söbjas.  12, 37. 

dIMNNM  (rn°-+-T5m)  n.  Gewürznelke  gABDAK.  Im  (KOb. 

fTPTPTW  (rfFI-'-T^'^)  ni.  JMeer,  Ocean  gABUAR.  Im  (KDa. 

rOTTNlT  (dm'-*-'fr°)  adj.  f.  meerumspannt,  Beiw.  der  Erde  BbÄg. 
P.  1, 15,  38. 

dWMNIUMHd  mj - qT° - sT -H IR)  n.  Galmei  Nigb.  Pb. 

rTFTFiCT^  {rU^ -*-VJ°)  f-  N.  einer  Pflanze,  Jussiaea  repens  Lin. 
AK.2,4,S,i9.  Trik.  3,3,212. 

rliqU'J^I  (f71J7 -4-^1X1)  f.  Bignonia  suaveolens  Aox6.gABOA>i.imgKni 

dWyyi  f.  =  dIMMSjfl   Wils. 

o 

dlMM^k'T  (rTlT-i-^r")  das  Wasser  klar  machend,  n.  N.  eines  Bau- 
mes, Strychnes  potatorum  Lin.  {».  cfirlef)),  Bbüripb.  im  (KUb.  °^\^ 
Ratbam.  ebeiid. 
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dlMUidl 


mf«R 


kOk 


rTPTO^  (rnT -•- CR^T)  f.  Cueumü  utilitsimut  Koxb.  (^^T^)  RÄGiir. 
im  (KDr. 


^{]^^  adv.  T.  1.  für  FFFT  (s.  u.  fJT)  Naigb.  2, » 5. 


rfFWT  (von  fTFT)  adj.  f.  ^  aus  Wasser  gebildet,  bestehend:   <^M^ 
MBa.  7,9608.  Uarit.  11415.  2149  (nach  den  Torangehendea  Stellen  zu 
Tertessern).  ^^^  2145.  2462.  »TF?  3909. 

rilMH«?!  (rM-*-^?^)  "•  Meerschaum  Nibh.  Pb. 

dWMti  (^H-q^)  ra.  Wolke  R.  3,79,4. 

cTWTW  (rTR-HiT°)  n.  Wasseruhr,  Klepsydra  Sürja».  1 3, 2 1 .  —  Vgl. 

(iiM(H  (rTFr-*-^)  m.  iVoM,  W^awer;  l^cJJ  MBu.  8,4237. 
r|lM(lsl  (rtTT -♦- ^TsT)  ni.  (nom.  °JTZ)  der  König  der  Wasser,  Beiw, 
des  Meeres  Habit.  6527. 

HlM^lRl  (^-H^°)  m.  See,  Teich  Dac  1,17. 

Fn^^rT  (Ton  rfFT)  l)  adj-  »••'  Wa»»«!"  versehen,  von  Wasser  umgeben: 

gRmFHi^srFpf  ^i^iqm:  ^^ffr  mbb.  12,3696.  -  2)  f.  °^^  n. 

einer  Pflanze,  =  ^HrT^STT  Cocculus  cordifolius  DC.  Nigh.  Pa. 

rTFRrgnfIT  (rfFT-«-^°/  f.  Cocculus  cordifolius  DC.  Niea.  Pa. 

HIM=lerfi  (^FT-t-^°)  f.  Momordica  Charanlia  Lin.  (s.  ^iT^^gT) 
Rat.nah.  im  (KDr. 

r1IM=t<?1  (rTTT  -+-  =T^)  m.  Blyxa  Saivala  (JfRFD  Stend.  Nigh.  Pb. 

Hm^rfw  OT  ^-  srirr)  =  HTqiMwiri  nigb.  pb. 

flFt^^IT  (rfFT -*- ^^)  f.  Wasserrand,  Vfer  Hariv.  12014. 

•^  r-  -s 

rTFTTTWv^  (fTPT-i-5T°)  f.  etne  zweischalige  Muschel,  Auster  RÄ- 
GAN.  im  (KDr. 

rWJW(\  (Hm  -+-  Wd]  Blyxa  Saivala  [WIW)  Stend.  Nigb.  Pa. 

cx  cx 

HWUTM^hl  (^  -H  R°)  f.  Frosch  Nigh.  Pb. 
rJNH^=tt  (fTF7-<-H^)  DQ.  dass,  Cabo.^bthakalpatabu  im  CKDr. 
fiiqiMI^  (rfTT-+-yiyi()  m.  Wasserbehälter,    Teich  u.s.  w.  giK.  14. 
ril<4ir^=)IIH'il   {W^  -*-  MM^   u7oAnend)   f.   Bignonia  suaveolens 
Roxb.  Rainam.  2.  HmiQ=<imHl  V.  1.  gKDR.  -  Vgl.  ägp^^TTTpft,  ^- 

;:n r  -^  

rllMi^lHI'l  {r\V^-*-W([°)  m.  Achyranthes  aquatica  Nigh.  Pr. 

rTFTTFnT  (rlN  -+-  tlK^M)  m.  Meer,  Ocean  und  als  Synonym  von  37- 
m  und  HH^  (8.  d.)  N;  einer  best.  Constellation  Vabäh.  Brh.'  12, 17. 

riWIkIM  (rlTT-HtliyMj  m.  Wasserbehälter,  Teich,  Fluss  u.  s.  w.  Rt. 
3,21.  Vabäb.  Brb.  S.  19,20.  Dbürtas.  74,4. 

ciWIi=<l  im  -*-  3^HT)  f.  =  ^FfFlFIIS^  N'Gu.  P«. 

-^ r  r  -^ 

rl^UI  m.  n.  gana  5111^1^  zu  P.  2,4,3  1.  Trik.  3,5, 10.  u.  Siddh.  K. 

249,  a,  5.  1)  m.  n.  (nur  neutr.  zu  belegen)  Bogen,  bogenßrtniges  Thor; 

insbes.  ein  bei  feierlichen  Gelegenheiten  errichttter  Bogen  AK.  2, 2,  16. 

Thie.  2,7,31.  H.  1007.  1008.  3V(fId I^T^^I  «^HMW^  Cra^)  Pankat. 

192,  16.  Z.  d.  d.  m.  G.  9,  606   (an  einer  Wage).   äl^dl^UIHM  «c*^rh- 

^  Hi\{^)  MBB.  1,4344.  4,1399.  13,2828.  14,2523.  N.  5,  3.  H^  lM°^-y 

^Fim:  lydiyirlN^TT^:  I  rfTTUIiiST  TTR?:  RT!TPT5I  ^\i^•.  II 
Habit.  12005.  R.  1,1,72.  ^brjl^muWlTCTft)  6,26.  2,71,11.  91,32.33. 
5,39,19.  40,6.  15.  41,4  1.  6,17,8.  SogR.  1,107,14.  2,284,11.  Hi^friy^- 
i^Ji^jUII  HI(UH  Mbgb.73.  KuiiiRAS.7,3.  Ragb.1,41.  7,4.  11,6.  Varah. 


Brh.  S.  35,5.  42(43),25.  43(34),4.  8.  17.  52,125.  PaAB.26,7.  BuU.  P.4, 
9,54.  21,1.25,14.  GIt.7,26.  ^HI^UW'cIMN:  MhI^&I  JHWPT:  — IT- 
%:  MBb.  6,3155.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^2,353.  R.  3,54,15.  6, 
1,34.  SÜRJAS.  12,38.  Vgl.  3r(l(m,  '^H=h°  (auch  BbIg.  P.  9,11,28).  — 
2)  n.  Hals,  Nacken  Uär.  174.  —  3)  m.  Bein,  von  QiTa  MBa.  13, 123S 

HI^UWH  (^rpir  -•- JTFTT)  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes  Verz.  d.  Oif. 
H.  149,6,  7. 

m(UN?i  (Ton  rfirTT)  adj.  mit  Bogen,  Ehrenbogen  versehen:  <H\<j{\(,- 
dl(UNdl  (das  sufT.  gehört  zu  EfiqT?:  und  ^tH)  ^  R.  l,»,». 

i=fl{mUl  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  R;6a-Tab.  3,102.  —  Vgl.  rUM^IUI. 

rTT^^T=IH  (rTT^?  -+-5T°)  m.  N.  pr.  eines  Rshi  mit  dem  patrou.  An- 
girasa  Ind.  St.  3,217.  —  Vgl.  ^T^RH. 

rfl^  (von  R^)  1)  adj.  sich  wiegend;  s.  tl'itHlcrl.  —  2)  m.  n.  ein  best. 
Gewicht,  =  rTT^Ri  CKDr.  (ir*^UW:)-  —  3)  f.  gi  nom.  act.  von  rf^  Vop. 
26,  192.  —  Vgl.  ^. 

*  dM=tl  ra.  n.  ein  best.  Gewicht,  =  2  f  Ana  Qabdam.  im  QKDb.  =  80 
und  auch  96  Rakti  QKDr.  —  Rag a-Tab. 4,201.  —  Vgl.  r1^- 

HHH  (Tong^T)  n.  1 )  da«  4«/7<e6en  R.  1,66,19.67,10.  —  2)  das  Wä- 
gen Schol.  zu  KÄTJ.  ga.  p.  52,4.  Mit.  140, 1. 

ffFFJJ  (wie  eben)  adj.  zu  wägen  1.  d.  d.  m.  G.  9, 668. 

^Tsl  (von  1.  g^n  adj.  träufelnd,  spendend:  ^M  ^^^UlT  ^  {^^- 
Ui)  RV.  3, 12, 4.  i  p^  ^  Hlklri^ I:  1,169,5. 

Hüfe^^adj.  dass.:  ^mm\  (yMi^Hi  f^^niFtpw  {f^?jm)  rv. 

8,38,2. 

fJT^  (von  H^]  m.  1)  Befriedigung,  Zufriedenheit,  Freude  Dbar.  im 
gKDR.  rTFrT(TT^?M:MBH.5, 1545.  °^l3,i285.  qJTT  ^  TTT^nnrlT- 
^>1^^%^fni  13,4778.  Hit.  74,5.  Kathäs.  12,195.  20,25.  Bhäg. 
P.4,1,6.  5,19,7.  ihdiU-UI  HRWl^l"!^  ymiMHTTlM:  r*ga-Tab.6, 
323.  ricIfdW  ^T  fTN  sfITR  Aa"e  *«'"«  Freude  an  ihm  Harit.  9820. 
Mit  dem  subj.  compon.:  ^W^^  9Ö87.  i-HtHN  GIt.5,20.  dr=tl4  ^- 
(^t^  TJrJ  wodurch  Uari  zufriedengestellt  wird  Bbko.P.  4,29,49.  mildern 
Grund  der  Freude  compon.:  HI-^-tM(lrHlTl  °  KathAs.  23,79.  —  2)  per- 
sonif.  ein  Sohn  Bhagavant's  und  einer  der  12  Tushita-Götter  Bbag. 
P.  4,1,7.  -  dlMMId^l'cIHW^MBB.  1,8258  fehlerhaft  für  ^^FlfH'', 
wie  schon  Wbst.  u.  ^  mit  oy|  verbessert. 

^nrrn  (vom  caus.  von^ET)  1)  adj.  f.  ^  beschwichtigend,  zufriedenstel- 
lend, erfreuend:  ^^^  T^:  W\P^  t^(i_MHIMUIH  MBu.2,678.  qSqR^ 
—  ^^MHIt^miH  5,3008.  Bh'vg.p.  1,6,37.  ^TTTH  ^f^Hl^ailR  3,1, 
19.  8,16,2«.  HFlTIlt  vonderDurgA  H*mv.l0238.  H^TRHI  vonRudra 
7437.  —  2)  n.  das  Beschwichtigen,  Zufriedenstellen,  Erfreuen  AK.  3,4, 
lS,12s.^f^°  Baio.  P.  1,2, 13. 

HltjiMH"=y  (wie  eben)  adj.  zu  beschwichtigen,  zufrieden  zu  stellen: 
^^  u.  s.  w.  ^l^I^mFTfTSai'l'  ^'71  MBH.  9,  277  1. 

HINd  m-  nom.  gent.  Hariv.4736.  ^|yd=tl  4734.4741.—  Vgl.ni«H. 

fnf'ST't  (von  (TO)  adj.  1)  am  Ende  eines  comp,  zufrieden  seiend  mit. 
Gefallen  findend  an:  W^°  MBb.  13,3030.  ^=  Hariv.  15267.  —  2) 
zufriedenstellend,  er/reuend;  H^^FRFHNt  (T^T:)  R.  4,37,31.  ^^- 
TTPTHc^o  erfreuend  mif,  durch  KuM.ihAS.  5,7. 


^05 


rTF^ 
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ffTO  (wie  eb«n)  adj.  zu  besehioiehtigen,  zufrieden  zu  stellen,  zu  er- 
freuen MBh.  12,  «1028.  13, 4a52. 

HWd  m-  nom.  gent.  AV.  Paris,  in  Veri.d.B.H.93.  —  Vgl.  HIMd 
und  Ind.  St.  3,169.  fg. 

rllTimm  von  g^  gana  q^TTT^  zu  P.  4,2, 80. 

HIItI^*)  (aus  dem  griech.  toSotti;)  m.  der  Schütte  im  Thierkreise  V*- 
>ÄH.  Bru.  1,8. 

^KO  m.  Sohn  det  Tngra,  palron.  des  Bbugju  RV.l,il7,15.  118, 
6.  182,5.6.  8,5,22.  HWIUJijs5;y|^t^r|  10,39,4. 

Hl'^äU  n.  nom.  abstr.  ron  rf^  Dhätop.  7,3. 

fTTTTJI^T^  ra.  pl.  N.  pr.  eines  Volksstammes  Habit.  1895.  —   Vgl. 

m\  s.  u.  HMI'H. 

ninilfi'*  (80  ist  zu  lesen)  adj.  von  Tntftta  herrührend:  s5H  Pbab. 
20,9.  Nach  Schol.  1  =^IMIUd  ^ITW^T. 

ffTTFR)  1)  m.  Perlmuschel.  —  2)  n.  Perle  RicAfi.  im  QKD«. 

FfFfTFR  8.  u.  HTtTFH- 

fn^  1)  (Ton  ^  oder^)  n.  N.  eines  S4man  Ind.  St  3,218.  —  2) 
^T^  f.  scheint  >.  einer  PQanze  zu  sein:  ^T^  'IIHIIH  ^RJI  UHI^I 
^^^AV.  1»,4,»4. 

rl  1(^11«^  (Ton  rT^ ■+■  yiii)  adj.  tu  der  mit  HJ  aufanyenden  Klasse 
von  Wurzeln  (d.  i.  zur  6len  Klasse)  gehörig  Siudb.  K.  140,  a,  9. 

^r^  m.  N.  pr.  eine«  Brabmanen  Scuiefkei,  Lebensb.  303  (73).  — 
Vgl.  ^7^. 

1.  rlT^  palrun.  tou  ^  gana  CRTTI^  zu  P.  4,1,123. 

2.  rlli^M  adj.  aus  TU  dt  gebürtig,  stammend  P.  4,3,94. 
ri|t-e4^l  =41  m.  pl.  die  Schüler  de«  Tumburu  P. 4,3, 104, Scb. 

rtl(  adj.  :«  Tura  in  Beziehung  stehend,  n.  sc.  UH'\  N.  eines  Sattra: 
41(4äHrll(Ml4HIH  Lip.  10,18,  lo.  HEffH^Jq^X^^T^  ''^  ^"'  '• 
Ma«.  in  Verz.  d.  B.  U.  74.  —  Vgl.  rJ^FTÜI. 

^Tfmm  adj.  so  T.  a.  fjfu'lMH  (Dchga:  plf^HMH/  «'end;  sOrT  'IWT 

■^t^  HraPT:  HÜiqi:  Niii.5,15  (und  Comm.).  —  Wohl  zurückzu- 
führen auf  2.  (T{  -+-  m^- 

r1l(5<'4H  !»on^5f5lH)  n.N.  zweier  S4man  Liri.  7,3,3.  4.  KÄw. 
(a.  25,14,  u.  Ind.  Sl.  3,218. 

rll(IMim--h  adj.  derdasOpfer  oder  das  Gelübde  Turijaqa  vollbringt 
V.  »,1,7J. 

^Iq  (Ton  fpj)  n.  .>/««<*,  musikalisches  Vergnügen:  °nRi  /n»«r«men- 
talmusik,  Gesang  und  Tanz  AK.  1,1,1,10.  H.  279.  M.  7,47. 

Rm5T  (von  RcJ!7Ij  adj.  zur  Bez.  einer  (Jattung  von  Pferden:  fTIsTWI- 

%  m^^  ^-^vm  ^mn-.  i  >i{i{d  ^mf^^n:  ^^mrai  ^thtott^ 

(at.Bü.  13,5,4, 16. 

m^  n.  =  rf^TT  Wage  QKDb.  und  Wil».  Aus  cTlf^  geschlossen. 
—  rllrl  AV.  1,7,2  in  den  Hdschrr.,  wofür  die  Ausg.  ff^rf  vermulhet. 

1.  rlll"|--tl  (von  fjfcl=hl)  m.  Maler  Cabdam.  im  gKÜB.  —  Vgl.^- 

2.  fllFT^  (Ton  ^IT)  in  I^^HITFI^  (so  isl  doch  wobl  zu  verbinden) 


adj.  ein  Getoicht  von  10  TuU  haberui  Such.  2,83,20. 

fnT^rr^FPfi  ( von  RJfJf^)  m.  MaUr  H.  921  ( wo  so  zu  lesen  isl).  — 
Vgl.  ^11^. 

rtllcfH  (von  ritrio  m.  der  Wäger,  Wagehalter,  die  Wage  im  Thier- 
kreise Yabäb.  BfH.  S.  41  (40),  S.  100, 1.  102,4.  LAenoG.  1,22.  Bbh.  1,  S. 
fgg.  11,10.  17,16. 

r{WQ  (wie  eben)  n.  Gewicht  Tbik.  3,3,231. 

filc^^lMI  patron.  von^lcr^M  P.  4,1, 101.  2,4,61. 

fTTF^T^T  palron.  (wohl  von  rlc^ci)  P.  2,4, 61.  N.  pr.  eines  Lehrers 
IfV.  Qb.  2,6.  5,6.  Pbavabauhj.  in  Verz.  d.  B.  H.  55.5^sn°Taulvali,  der 
Ziegenfreund,  gana  yi^MlpMclli^  zu  P.  2,1,69,  Vir  lt. 

f)|c)jcf)  adj.  von  der  P^anze  ff^T^fi  kommend  u.  s.w.  SBi;».i,2li,ii. 
237,5.2,338,4. 

rllNH=hl  f.  viell.  ein  best.  Thier  AV.  6,16,3. 

^IMIMU!  von  grr  gana  ^^m{  zu  P.  4,2,80. 
ex 

rlmii  (von  rTTIT)  adj.  aus  Schnee  entstanden,  von  Wasser  Suta.  1, 
170,1. 

1.  fjpl  (==y|riHH)  m.  acc.  FRT  und  r^HH;  l)  Lebenshauch:  rf- 
m  !TJ  RRFP-Tj  ^^  rqprö  ^  mmj  5Tt^  RV.  1,63,8.  ^nniFi 
Wm  flH  FTH  ^  c<HHt^  MH^li^  A«v.  ga.  6,9.  —  2)  die  eigene 
Person,  selbst:  FR  HT^  rlHMIM  W35  RV.  1, 1 14, 6.  ÖR-TW  FR  ^ 
183,3.  184,5.  7,62,6.  ä^T  ^'t  >T7  HRä  ^F^  ^HifMHI  fNt  H^imr? 
^Trfr:  10, 148, 1.  3^  FTH  ^^IpTT  Um^^I^  die  iSo«««  sich  an  die  Deich- 
sel legend  4, 29, 4.  qj  ^HW  ^oiHäfydl  ^R^ TST  iäjäVrHH  53!^- 
Irl  iTlIH  n^cAt  möj/e  micA  verbrennen  die  zelinfache  Bolzschicht,  wenn 
der  euch  Geweihte  [euer  Diener)  seine  Wohnstatt  in  sich  aufzehrt  d.  h. 
icenn  meine  Seele  den  Leib  verbraucht  haben  wird,  der  natürliche  Tod 
eingetreten  ist,  so  möge  der  Scheiterhaufen  nicht  mich,  sondern  nur 

den  Leichnam  verzehren,  1,158,4.  —   Beispiele  von  einem  Abfall  des 

«...       _._  "^ 

^  in  tiicH'H  nach  einem  vorangebenden  ü'  oder  m  haben  wir  unter 

yirH'l  am  Ende  mitgetheill;  vgl.  auch  noch  Bhäg.  P.  7,9,32. 

2.  FR  adv.  so  V.  a.  FRT,  nur  am  Ende  eines  PAda:  5^  Wf  HmT 
rjjjq  FR  KV.  4,4,9.  g|RT  ^  tÜ^rn^ftl  FR^6, 12, a.  ^  qT 
Ml  W^  ^TürffT  R=7  68,5.  Mit  voraog.  3(7:  m  ^]^^  ^HUIi^I 
3rT  FR  5,43,9.  mit  voraog.  ^:  m^  i,\^m^\  ^3[  Ft=I^9,88,3. 

Fl'TT  adv.  Die  einstimmige  AufTassung  des  Worts  bei  den  Erklärern 
(Qat.  Bb.  3,8,<,  13.  NiB.  3,22.  6,21.  11,31.  P.  6,4,14  1)  gehl  dahin,  dass 
dasHlbe  für  J^TFRT  und  mit  der  gewöhnlichen  Bedeutung  dieses 
Wortes  gebraucht  werde.  Niemand  wird  aber  hiermit  die  zahlreichen 
Steilen  des  KV.  (in  eigenen  Stücken  des  VS.  steht  es  nur  zwei  Mal,  im 
AV.  ein  Malj  befriedigend  zu  erklären  vermögen,  wenn  gleich  in  vie- 
len derselben  ein  müssiges  selbst  oder  von  selbst  u.  s,  w.  sich  leicht 
einschieben  liesse.  Sollte  FRI>  wie  man  der  Form  nach  anzunehmen 
wohl  geneigt  sein  möchte,  etymologisch  in  der  Thal  ein  inslr.  von  1. 
^^{^  sein,  so  isl  es  doch  nach  unserer  Ansicht  in  den  Texten  gebraucht 
als  eine  Partikel  der  Hervorhebung,  welche  am  nächsten  dem  griech. 
|i£v  und  y.T^t  sich  vergleichen  lässl.  1)  docA;  wirklich,  sogar;  wenig- 
slens,  gewiss:  TK  ^I^  WF  FRT  viel  oder  doch  hinreichend  viel  RV.  1, 


i07 


FFTT 


rmi^ 


142,10.  5P^7^^m43qT^3?^fTf|TfTf^^r'T^^i78,3. 
H^^l^  3^y^  Nälr^HI^^  fm^  ftni:  7,7,i.  q  •HtrH'li 
5ri?RT  ^^WfrT  S7,7.  ^  rmm  ^kfeRTr^^  ^TTm  ÜTSIrl:  5,52,2.  ^- 
FT  «^HMfrH'll  !TsT  HRFT  ^  >T^  VS.  ß,  n.  cT^fq^  -J^t  VTsTT  ^- 
trr:  I  FfIt"^^  ym^cii  5IF|rn  Hi^McJ  AV.  5,27,  n.  auch  sogar, 
oneA:  äJldW  (T^H  ^W^T  q^PTf^FT  p7:  ^rh:  FITR  RV.  4,41, 

10.  H  fit  ^^  'an  3c^>MSiim>i  fi#n  Fi^OTTftTTi}q^8,92,3.  -  2)  es 

legt  den  Nachdruck  auf  ein  vorangehendes,  seltener  auf  ein  nachfol- 
gendes Wort:  m^pq^f^Hmqi' ^4  RV.  1,188,1.  ^RRT  f^HT 

5rm^ 8,3,21. 10,113,3.  j^miii:  q^q  ffItsihos,?.  mt^ 

S^HT  FRT  VS.  11,31.  So  auch  in  Verb,  mit  f^:  ^T  4  ^  f^f  FT- 
HW'4r^:4  ^T^  RV.  8,46,27.  ^  rm  MdlHHIiyuiT  ^  FRI 
^^c^  10,22,5.  Oeflers  als  Stütze  Ton  praepp.  vor  dem  verb.:  ^[^  r^A\ 
ErarTT  5F^  Wm  1,34,4.  7,18,20.  51^1  FHT  ^^  ftp^  fwf:  *, 
131,6.  104,3.  SR^m  FT4T"|gF?jf^  ET^TFT^  142, ii.  qf^  FHT 
TOTfxTH^TtTTfn:  4,6,5.  V(  ^  E[rTT^  ^%T^;UHT  ^Tx  r^j\  T^- 
37TF1W1TRT  7,84,1.  5,13, 4.  beim  Verbum  selbst:  yi^rMl!  ^'j\<-{\  ^IT^TT 
fN  1,168,4.3.  ^qi7Tl^hjrr:qTfn5FpiT2,l,6.  5jmig^:HW 
^T^  FT^  2,32,4.  23,2.  5,10,4.  23,8.  S2,C.8.  87,4.  ^^  ^^ 
q^^FRT  4,33,1.  mm  f^:  Miy^lU-rjtH  {^ki  NW^  d^pT"^ 
^^  FPTT  5.  10,170,1. 176,3.  TS.  2,1, «,2.  irok  MHrH-ll  f^^ 
RY.  7,34,5.  5r  q  it^T:  4%ö?7T  ^  ^^  FRT  f^[T[^  J^^Tm  HCT:  10, 
77,3.  —  3)  besondere  Verbindungen  sind:  a)  3rl  CH'II,  rHMI  ^  wd 

Nacht  und  auch  in  der  Dämmerung  und  Morgens  RV.  1,79,6.  H  TW 

qr^  5fg  n^  HI^HH  fW  l  g^  iTE^Fcfrl:  41,6.^  rHir^  ^- 
5W  =f :  Tlfe  JTWt'  firt:  I  T^  HI^Mrt  Ff'TT  «cAüfze  die  Männer  — 
schütze  dazu  auch  ihre  Kinder  8,73,3.  5,S,9.  H  '?  ^^  (^MrTFTT  S^ 
gTFFph  ^  q  ^yJlHI  1^  7,20,10.  w^  WU  q^^^PTFRI 

^TO  I  FFh  Tf  ^h4i5wIH^8,83,8.  -  6)^  flRT,  ^r^^  gerade  wie: 

^Tsrm  ^  qrfrfsrR  cwqT  ^  fftt  rv.  i,i44,6.  10,142,2.  gg^- 

FR  rHHIlllMryT  H^ll^riq^S,»,«.  VIlam.  1,4.  RV.  8,92,2. 10,64, 
6.  q^  5MfT  jm\  ^  fNt  9,86, 1.  •mUJl  ^  r^Fh  =llsl«Jtl:  2, 19, 
T.  —  c)W(  fTpTT  «nd  gor,  und  zwar:  ^^  fIFT  ö^t  TrT^  T^t^  'JTF- 
^afR^T  RV.  10,133,5.  ^■qT'^(tlll<yÜ4iH'?,|UfJFtT  1,139,10. 
rH*^!  adv.  so  v.  a.  FI'TT;  diese  Form  ist  nur  in  dem  an  Vanas- 
pati  gerichteten  Verse  einiger  Aprl-Lieder  gebraucht.  3^  rH*^!  ^- 

^TFtiH  q^T^TJ:  m  I  ^fn^öHTifH  nr^^Rv.  i,i88,io  (rghsg^- 

^pim  FT^  5^I=uRt  SRFIH  142, 1 1  und  AV.  5,27, 1 1).  3qM  HsT 
FI^  Hq¥%HT  msf  3^T  «^MlTtJ  10,  HO,  10.  EHmf?T^^ 

^  ^mJr^^  mi  ^mm  ^'^\  (h^iPh  q'^)  vs. 20,45.  qwr 

^  FFOT  h4^  3q  |#T  fjgüF:  qR  ^29, 10. 

rHfi  (partic.  von  flT^,  wenn  fqfT  zu  lesen  wäre)  mit  Fe«  getränkt: 
^ejlcrlil  q^rf^H  HW5J  Comm.  zu  TS.  p.  343,6.  11. 

fq  Pronominal-Stamm,  der  ganz  wie  1.  rl  declinirl  wird;  der  nom. 
sg.  m.  und  f.  wird  von  fq  (s.  d.J  gebildet.  Die  Annahme,  dass  FT  «las 
demonstr.  (fj)  und  relat.  (q)  in  sicti  vereinige,  ist  allgemein.  Im  RV.  häu- 
fig gebraucht.     Die  Grammatiker  führen  FT^  (nom.  acc.  sg.  neulr.J  als 


Thema  auf  Dnädis.  1,181.  gana  fPli^  »u  P.  1,1,27.  Vop.  3,9.56. 163. 
165.  Jener,  insbes.  jener  bekannte;  öfters  abgeschwächt  zum  Artikel. 
^  rq^htit^  f^  ^  RV.  9,111,2.  Hqrqr  3  R  q^hi  SPI^  ^ 

qr  q^  ^miJiH  10,124,5.  rqg  ^  sn:^^  mfra  6,44,4. 3q  Fn 

^t  ITOT:  7,73,4.  gi^fqTrt%Ht5m%5:  88,7.  3,30,3.  r#^ 
rqf^  N%iHl1lT  6,20, 13.  ^  FTT  ^  3  gcTT  fprf^  ^TI^irqT 
5,74,2.fq4^5n^qiT^- 8,22,10. 10,3. gr\rt^f<'-5!>N^miq5ifT^ 
q^  —  3,63,1.  iTl:  Ä^  fqFn  SI^IFh  34fHIHMd^lO,86,23.  2,22, 
4.  6,63,2.  FTT  instr.  f.  10,73,6.  Hervorgehoben  durch  1^1^:  FT  Tq- 
FT^ftfiTÜpr  8,33,5.  2,30,8.  5,32,4.5.  6,2,9.  10,143,1.  Beliebt  ist  die 
Stellung  nach  3rT  an»  Anfange  eines  Verses:  3rl  FT  HsMH  7,68,7. 
3rl  R*^  2,31,5.  3rT  rqi  ^slrTT  ^ft  4,13,8.  Gehäuft  neben  an- 
dern demonstrr.:^rq  HH'^l(^!<ldl4i:  7,73,3.104,20.  i^rlrUff  ^F^- 
qj^ÜH  6,27,4.  8^43,5.  9,13,8.  21,7.  |qg  F^te^^Iffn  4^1^  6,13, 
7. 1^  flRTT^  q^FITTqW  4, 3, 9.  FTHl  so  v.  a.  m  (vgl.  gq  sR:)  g^T. 
lia.  14,4,1,26.  51^  cMl^rMM'd^jenej  Unbekannte  6,»,  10.  ^^  Fra 
so  V.  a.  t4H^  Taitt. üp.  2,6.  ^^  fq  q    (diese  Form  des  nom.  neutr. 


gewählt  um  sich  nicht  zu  weit  von  HFPT  oder  HT^H  zu  entfernen, 
welches  künstlich  in  Hd  -»-FTT  zerlegt  wird)  Kausu.  Lp.  in  Ind.  St.  1, 
402.  Qat.  Da.  14,3,3,1,  In  der  späteren  Sprache  erscheint  dies  prou. 
nicht  mehr;  hier  bat  es  sich  nur  als  sufT.  in  Formen  wie  rl^TFT  u.  s. 
w.  erhalten. 

FTWTT  (Ton  FTsT)  nom.  ag.  der  da  Jmd  verlästt,  im  Stich  lässt:  öff- 
^TqTTqrTFT  Kull.  zu  M.  3,245.  der  Etwas  hingiebt,  aufopfert:  FTWTT75 

HqjT  fTTunq  mbu.  7,37s. 

fUfttct)  (wie  eben)  adj.  zu  verlassen,  imStich  zu  lassen, seinemSchiek- 
sal  tu  überlassen:  sTTTrlfi^lkkTPHt-Pld  rMft>=ili:  M.  9,239.  sm  entfer- 
nen, fern  zu  halten:  Wf^'^}:  '^^'^f^l^^U^r^^i^m:  ^{H\HH  VAain.BRH. 
S. 60,7.  hinzugeben, aufzuopfern Bbäuman.  3, 3. 1 5.  Sl((=<rlH  R. 2,29, 5.  — 


Vgl.  FTTsq. 

FPTFT  m.  -N.  pr.  eines  Autors  Veri.  d.  B.  H.  Ko.  238  (v.  1.  Id^H). 

FTHlfq  Bez.  eines  Säim an :qiJUyrNdtrMiJIWr(TrT  (^rHTR)  ITT- 
qfl  LJtj.  2,12,8.2.  1,6,1.  Schol.:  =  ^^  ^I^TTqHFI. 

1-  fqsT^  Fl5nrI»B*TDP.23, 17.  TrlFTTsT  »ed.,  rlFTTsTklass.P.O.l.ae; 
FT^ffT  "•  s.  w.  ohne  Bindevocal  Kir.  2  aus  Siuuu.  K.  zu  P.  7,2,  lo; 
(H)  Flfr-OTFr  Da?.2,5s.  (qit)Friw  Märü.p.  43,68.  SIFfTTTTr^; 
in  gebundener  Rede  auch  meil.;  rMrti*7;  rMFh  AK.  3,2,56.  Tuis.3,1, 
19.  H.  1473.  i]  Jmd  verlassen,  im  Stich  lassen,  seinem  Schicksal  über- 
lassen, seinen  Weg  gehen  lassen,  sich  lossagen  von,  Verstössen:  qiTH- 

Ffis}  HNi^i  Hjgiq  q  rTF^  ^rajiq  ^rmi  gfer  rv.  10,71,6.^- 

\rrMr\  qFIN.24,30.  BiiiHMAN.3,9.  MBu.  3,2329.  (rTFD  ägFT^IfT  —  sri'- 

HTT  ^TlTq^^JT:    3,  599  4.  ^  g  q^FTsq  Jlc^  Uabiv.  4790.  R.  1,38, 

11.  j^ffqfq  q?:  q=f  Fiirq^i>Av-2,62.  mbu.2,26i  i.  ä  riFTTin%?  3- 

^R.  2, 3«,  23.  qdi'^HdMPTlFrt  rqsTm  f^  mWS:  Bhahir.i,83. 
^ifw^I^-  5I^WRT^  HW  qTFTMT:  BuiG.  P.  1,14, 41.  f^q:  qirTRI: 

q^  H^sF Hwiiridk-i?h=»i^TU:im  pankat.1,20».  mdiNdNc^l- 

qr  qFFTWI:  M.  9, 177.  (fj  ^ftq;)  g^  qJT^S^TrJJ^  3,69.  mm  ^- 
Ffq'sf'JlsMI  qijq  xri^qrqiFlril  8,388.  389.  äqtRTq^iqTFFltrT  4. 
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24«.  rnrnfmcPT^nft  cw^ifüt  fimf^r?H,9,72.  fq^r^  jt- 

^m  m  gis.  122.  isi.  Vet.  20,7.  HWi<H  ^  fr  MWIrMH  rmT^- 
%  MBa.  1,<197.  aussetzen:  ^  (SfRTt')  HTf'Til^OT  BbJs.  P.  9,24, 
35.  r*^sMdliHMM(UU  PiN«*T.  239,25.  —  2)  («inen  Ort]  verlassen,  sich 
fortbegeben  von:  dflcfid  fT^fT  ^  S?^  ^TT  iPFifMETT  I  rPT  Rirf^ 
^^M.  6,-7.  MBh.  13, 288.  HsNim  IT^  fq^  31^  f^i#T  ^=^11^3, 
7<75.%qsTm'  y^^R.  1,63, 1.  HN*?^^iyHt5^Hm<  HtUIM^  ^m^ 
3,1,28.  qTfM??J  qt  FSTH  f^4i^lMdH  r^WT  Ki«-  32.  ejM  HHIf-rM- 
sTIW  Megh. 40.  rMilril  ^^fel^  ^ifiFT;  Vahah.  Bbh.  s.  4, 3.  ^  Hsllrl  T- 
HII?i=tiH  tt!e«cA«n  nfcAt  tion  meiner  5ei7e  Bit.  1,40.  5^  rM'ilMH  pfrH- 
ifhiT  Vet.  32,9.  qi  JrMMlr^'MJ]  HTTrl  MBh.  7,352<.  f'MrfiMsl  RAga- 
Tia.  5,5'i.  —  3)  entlassen,  leslassen,  entsenden,  abschiessen:  WfM  ^ 

=r  ^ra^FfWTH  vabäb.  brb.s.  17,2  2.  smTWrT^  hw^^^^-.  27, 

c,  15.  gTnni;^BB*TT.6,122.  JgrMl?hHIMyHl4lM  13,  113.  -  4)  Etwas 
fahren  lassen,  aufgeben,  sieh  einer  Sache  begeben,  verziehten  auf,  entsagen, 
einbüßen,  von  einem  Uebel  los  werden,  sich  befreien  von:  fpT  (s|J|rti;r'^r+)- 
r]  2¥hTT:  Wl.  H^  5fiqBuAG.i8,48.  rMairMiy=fi  IFfjqWSJ  JT{- 
rnr^q:  MBb.i,416i.  ■RSTTtTT:  ^H^  H^IMrMsW  2,2028.  f^^W  ^TT- 
=T^  >TRT  JTra  >Ti^  NUIMdW  R.3,55,17.  t^WRBHAaTB.2,  t3.  Hit. 
1,106.  ^TmifH^:  yiVidMI  f^WIT  Katbäi.6,2.  U8.  8,129.  I13T7  M. 
6,33. 81.  rq?f?M,  rMrtiH^-  K.  2,37,2. SfilMH  M.2,9s.  Bbag.6,2<.  16, 
21.  y^hJM-M^mif  ^  rlrMh^  ■SWfl:  MBb.  3,8*92.  8,7316.  ^  FT 
^rffl^^rr^TüERT  tjq^um  M.  10,85.  ^q  Blabma-P.  id  LA.  54,  I5. 


rq^TT5PTq^N.(Bopp)  12,52.  c^^  Rq^TSPTR N. 9,6. ^ -^^q^- 
^T(q  Bbag.2,3.  rTÜFT  qn^  R.  5,8O,30.  m  r^^^  Harit.  2273. 
12646.  jyUlM  Hit.  Pr.  29.  yH-^ilH^HdlM  Bbatt.  8,  IS.  ^l>jq  23.  %- 
ITMegb.  33.  ^iiy^JH  30.  lA^'Am  Qkk.41.  15.  c^il^rl  H<fHH  Suc».2,115, 
13.  firp^  ?^:  I  rIr<T^  —  rPTT  RioA-TAR.  2,56.  —  8)  Etwas  hirtge- 
geben, weggeben,  fortgeben;  im  Opfer  an  die  Gottheit  Schol.  zn  KItj. 
fa.  278, 11.  394,  1  t.  u.  W^W^  ohne  formliche  Hingabe  (durch  einen 
Spruch)  207,  I  y.  u.  rWI^m  mm  SFlrä  M^HNdH  I  iTiUllH^ 
dlMlin  M.  6, 15.  Jag».  3,«7.  ^JFTWT  —  q^T^ fTüH  R.  i,84, 1.  *.  10. 
;[Srir%^  f%  rTFT  r^rW  -ji^')WMM^2,37,3.  Dacak.  in  Bekf.  Chr. 
192.22. -feq^  q^PT  Hry^UHUf  rT^KATBis.  6,63.  6«.  mWr^- 
slrT  ^'U:  MBb.  3,2348.  fm^t^  ^idwf^  UlM^MlW  ^  r^ilrT  I 
OT7  ■:H'-(<Wiy  qirMiy  TT5RT  r^m  II  Ki».  31.  -  6)  rRq,  T^rq, 
^tirrH^M  seinen  Körper  verlassen,  aufgeben  so  T.  a.  sterben:  tt|fj|  iraT- 
fqWmr  rM^ihdHH'-IT  rr^M.6,32.  78.  Bbao.4,9.  R.3,51,/.o.  4, 
61,16.  KatiiIs.  16,118.  Vkt.33,  10.  Buic.P.  2,8,3.  3,4.29.  mT^fqFT- 

fq^T  (Sic)  t4i--jii?iH^28.  ^TRTRFiq  rqi[?T  M.  6,77.  -  7)  ymiH,  ^- 

Hq,  illl'MrIH  »fi'n  /.efcen  aufgeben,  hingeben  d.  i.  sterben  oder  iein  le- 
ben daransetzen:  H\'\i\>:rH^U\H  ^TUTR  R. 3,33, 24.  PAiiEAT.72,12.  Va- 
RÄB.  Bbb.  S.  69, 13.  Katbä».  15, 112.  Vid.183.  rT  SR  «J^j^ydl  q^  5TT- 

uil*^rM^ii   yqTH  tl  BiiAC.  1,33.  »RAUP.  7, 18.  Pankat.  1,326.  km'cUd 

o 

r<^rtiyim;  MBB.  3,720'..  OTHTFrqwn  ^ifrMslH  7203.  Butc.  P.  4,2, 
3.  WTH  H'J-tiü.\  Hq  rMilIrl  ilW^:}  VnnXn.  Brb.  s.77,  15.  qp^irMMl: 
T=nrrRrTq  siehe  zu,  dass  du  heule  nicht  dein  Leben  einbiissesi,  MBu. 
4,425.  ^  rMTÜH  5ft%?iJ^R.  2,66,8.  ^  q^  rq^sflNfll:  Bbag. 

III.Th«il. 


1,19.  ^fq^:qr^^T^^T%TqWTsftf%:R.*,S8,i.  R^TsfH^- 

rimitn  N.  2, 16.  —  8)  fortlassen,  bei  Seite  liegen  lassen,  unbeachtet 
lassen,  vernachlässigen:  fq%  sf-^^tiH^-HIJMHN  fq^  H^clrl  Tk- 

^^Hn.  11,39.  ^  TiHii^rt  rqirT^giSEB.  Cr.  2,16,3.  fqwnfn  m.  3, 

153.  qr  r4  I<7l1 :  HHMH  MBh.  1,3098.  rqWiT  mit  Nichtbeachtung  von  so 
V.  a.  m«  .l««naAme  von:  f^^MHciT^i^l  SaNIH'  I^PTR^:  qiqT:  Va- 
RÄB.  Bbh.  S.  33,100.  8,78.  Seh.  zu  Kadrap.  27.  —  9)  pass.  um  Etwas 
(instr.)  kommen,  Etwas  los  werden:  ^äf  qT^ftsfllpf  ctii  IKIt^s«^^  Pan- 
kat. 63, 3.  —  caus.  1)  Jmd  Etwas  verlassen  heissen,  Jmd  Etwas  entzie- 
hen,   Jmd  um  Etwas  bringen;   mit  dopp.  acc:   Hjt^^  ^]  H^PTRI  ?rq 

rqTsrfq^  f^^MBB.  13,288.  q  ^  pn  sffifin  Tmnm  fMif^r 

qqi  1994. fg.  Hrtil-HH  f^(N(Md  rqTfif^T*^c|j|rMTMECB.94.  Prab. 
30, 14.  rMINdl  ^q^:  T^qjq  Habit.  2694.  yMl^qUII  ft<llsldqi^>TR 
(von  fqrfsff?  abhängig)  qMtTq  Kdmaras.  7,  U.  ^  •S'^  WU  J^  JTR 

iftf^rt  fqTÜIrT:  qjsrq  R.4,20,i3.  rMllsld^ft;  Bbäg.p.  8,22,11.  Mit 
dem  gen.  der  Person:  dWIäh-MINd:  #^:  5T^^fTTfqsTF?J^  Ha- 
bit. 3233.  Mit  dem  instr.  der  Sache:  ^iM^^PÖl  ^  SfTlT:  ^TTntTfrlfqST- 
rT  Bbatt.  13, 120.  2)  Jmd  das  Baus  verlassen  heissen,  Jmd  zum  Hause 
hinauswerfen:  f^|0^1Hl^^U  rt  ^T^:  I  rMlsIMWIH  ^'yillMiq  Katbäs. 
20,126.  —  3)  fcetcirten,  dass  Etwas  nicht  beachtet  wird:  q^jTETTqfqT- 

fsTrfqrqgq  mwf)  ragh.6,56. 

—  WTPf  aufgeben,  verzichten  auf:  WlE^f^f!^\'.  MBb.  12,269.  Wt- 

o  *• 

l^rlH  seinLeben  hingeben,  daransetzen,  wagen  6, 1 58.  qqTHrM?tlsfi  f=Jd 
3,11705.  6,1676.  Habit.  3081. 

—  M  wer»cAeMcAen,  verdrängen:  qi^  ^  h(1^M  tfhJI%qtTP-TJT 
HrMH^  ^Wrh  Cat.Bb.  1,5,1,11.  Jqrqw  fdcM^I:  12. 

—  rlH  AmaMJtrei6en,  verjagen:  ^  qj  pK^rMrhdH  R.  4,46,8. 

—  H|(  1)  And  t;er/a««en,  /m  5<icA  lassen,  seinem  Schicksal  überlas- 
sen, ziehen  lassen,  Verstössen:  qj  qfqi  ^\  qf^Tq^T  M.  9, 175.  5171111- 
Ipi  Ml(rM5M  11,198.  N.  18,10.  20,27.  MBb.  1,6132.  6I35.  fg.  6163. 
6165.6183.3,52.5,5998.14,140.  Habit.  4889.  R.  1,84,3.  8.  fÄK.  88,15. 
MÄLAT.IS.  Pakkat.  8,25.  81,24.  ViD.174.  MÄBE.P.17,2t.  Prab.103,18. 
goK.  41,17.  med.  Hip.2, 32.  Harit.8427.— 2)  (einen  Ort)  »er/awen  Hit. 
28,19.1,94.  f^"^:  qf^rqsq  BuU.  P.  7,2,16.  qiqq  MBB.  1,  5876. 
—  3)  Etwas  fahren  lassen,  aufgeben,  sich  einer  Sache  begeben,  verzich- 
ten auf,  entsagen:  qT  UHTTfUT  MJ^rMs^J  ^g^rftl  fqqSR  Hit.  I,  208. 
3yRIR  qf^rqiq  d^lUII  ^  i\^\h\  ^ R.  2,33, 17.  W^  ^fMM4iH 

u.  s.  w.  qf^fq^^  gfqqrfqraTT  M.  7,212.  t^^  ^^rm  r.  2,96, 

52.  Hit.  43, 16.  VtFÜ  m^TW^  pTgiqq  (fdiaN^:)  r.  3,33,3.  Tmj^- 

q^sufR.  1, 149, 1 3.  nwiu  qftfqjq  g*«-  49, 20,  t.  i.  für  wm.  ^fJc^- 
itq  5dicW  ^"^q  SIT  qq;  1  qsTc?jftTqiq(TFOT  q  g  qf q  ^  ^ 

q  II  MBb.  1,4  160.  f^MMM  qiXrqsTffT  Bbahtr.  3, 16. 14.  q^TJ^TT^rq- 
li^J^I-HT^UIMW  f%rflR:  M.4, 17. gzjsTiiqi  176.  r.2,33,i3.Bbartr. 
2,86.  HMHH  Sund.  2, 16.  Bbag.  18,66.  Pankat.  60,4.  Hit.  I,  178.  Ka- 
tbU.  8,136.  Vet.  27, 16.  tTT^syqffqsTqT  q  qfXrqsrffT  Bbabtb.  2,73. 
qijfq^  q%  ^rTqftn  !^:  Amar.6.  dssllH  k*tb;s.2i,ii9.  r,;ga- 
Tar.8,133.  med.:  qql^qqf^fqit  R.  4,6,7.  qfijrqfJTO  TTT^TBJjq 
MÄBK.  P.  43,  68.  —  4)  f^q  seinen  Körper  aufgeben  so  y.  a.  sterben 

26* 
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Bbäg.P.  1,15,<9.  S^IUIH  dem  Leben  entsagen  M.  11,79.  Vbt.  34,15. 
DiCAK.  in  Bbsf.  Chr.  192,3.  ifH^rFf  äasa.  MBu.  1,6165.  —  3)  nachlas- 
sen, übrig  lassen:  rJWV^nfjrWJ  5[TtT  P.  2,1,6,  Seh.  —  6)  Raum  las- 
sen: HIJrMsM  so  T.  a.  in  einer  Entfernung  von  (acc.)  ViaiH.  Bau.  S.  53, 
i\.  —  ")  fortlassen,  weglassen;  bei  Seite  liegen  lasser*,  nicht  beachten: 
JT^J^rp:  Mf^rMsi^rUI  ^  C*'''"»-  Cii-iS-S.«-  Vedäsias. (Allah.)  No.68. 
^UrMrhM^Irm:  (R)  BbIg.  P.  3,23,53.  Mi|r^s*4  mit  Ausnahme  von 
Vakäu.  Brb.S.  11,3.  —  8)  pass.  um  Etwas  (instr.)  kommen,  —  gebracht 
werden:  cj^  ^T^f'Ts'TrT  Hit.I,  128.  Vet.15,  12.  HI(rMrh  beraubt,  ca- 
rens:  r^^W  M^Höhl  =7  ^T^T^  flüi^!  Hit.  1,31.  tR:  Viaie. 
BBH.S.  67,18.  52.  8U.  78,8.  cT^nUT  M.  11, 192. '^H^:  12,21.  Hof^i?!: 


R. 2, 104, 1 5.  ^qtn 74, 2.  -JlrMIclMl^Hrh:  sfi^^^  ^RTsü  ^W^- 
qq  VARiu.BKu.s.7,1.  l^iyiMP^rMrhl:  (^^:)  ii,i9.47,4.  j'-mmM- 

i^HrtlUIIN  R »«A-TiH. 5, 37 4 .  Ws!J\  °  unzählbar  Paskat. II, 62.  —  caus. 
Jmd  Etwas  entziehen,  nehmen;  mit  dopp.  acc:  HIHm  —  ^I^CMISIM 
iftfilrFIR.4,19,35. 

—  W(T(  {einen  Ort)  verlassen  Hiaiv.  5147.  R.  3,54,5.  sÜNrlH  sein 
Leben  hingeben,  daransetzen:  ^^  H''(UrM?fislll'^riH  6,29,  I3. 

-  FT  s.  mwm. 

—  HT  1)  Jmd  verlasseri,  im  Stich  lassen,  seinem  Schicksal  überlas- 
sen, seiner  Wege  gehen  lassen,  sich  lossagen  von,  Verstössen  R.  2, 66, 2  0. 
6,101,14.  MBu.  1,6195.  *.(|^m|i|H    ^rMlIH    13,4578.   HlT.1,184.   ViKB. 

100.  RiBu.  14,34.  LhcH«^!^  m  JTrTT:  —  HrM^MFü^l  JF^  g^- 
^TlHtMlUilli:  Pankat.  I,  168.  —  2)  [einen  Ort)  verlassen,  sich  fortbege- 
gebenvon:  TJ^;  HHr<^5lcUNI:  U.  2,97,4.  Pankat.  1, 168.  KatuJs.  7, 
58.  CfsIT  HrMsM  nXGA-TAa.  3,54.  "^i^S  Hf^^TrHR  man  meide  (Jeu 
Fluss)  von  Weitem  Bhartb.  1,80.  —  3)  Etwas  fahren  lassen,  aufgeben, 
sieh  lossagen  von,  entsagen:  Hf'Ts^T  ZTFIJRT^T(  Ft^  '^^  ^^^^J^  M. 

6,3.  jm  in  Hf^ir  R.3,13,27.  ^aMHn^Fnf'MM.4,i8i.  wm\- 

^I S^  rR  (^?:^  #^^  HAiav.4268.  Ürm  PT5fT  ^ijriHdldl  ^TH- 
q  BiiAaTB.3,6<.  qijRfRft  HrWftl  -  ^  ^:  ^frTWT  2,100.  HfT- 
sIH  »icA  lossagend  von  einer  übernommenen  Verpflichtung ,  zurücktre- 
tend JiGii.  2, 198.  q^  q  UrM^yifpi  Hrqq  MBu.  4,730.  q«^  q^- 
"%q  HrMI'I^UlR  üill'^rllT  ÜAg.  2,58.  —  4)  hingeben,  überlassen  Ka- 
TUAS.  25,204.  ^  ST:  mMMIrMH"  FRIH  «VM'lIi-a^JT^Bu.vG.  P.  6,10,7. 
—  5)  bei  Seite  liegen  lassen,  nicht  beachten  Vakäu.  Bru.  S.  1, 1 1.  HfT- 

5T  T=l5r!TTI<ir<TM  —  ^^^^^'^  T^WT  'oenn  man  Vi  kr.  ausnimmt  UÄ- 

■^  -  ^         "^  n'^  <- 

CA-TAa.3,  343.  —   6)  flr<^rtl   beraubt,  encblösst,   carens:  ^^^\^[^\ 

OTFI:)  HrMrhl  VAiüu.Bau.S.47,17.  33,49.  ?TRin  16,37.1^°  67,70. 

CS 

96.  >TIJTO  19.  JT^°  Pankat.  IV,  14.  —  caus.  Md  um  Etwas  bringen, 
mit  dopp.  acc:  ?TT  ^JTHT  ^TRRT'7  JJTi^  HrMliNrl^l  MBu.  7,  899  1. 
Jmd  (acc.)  «on  Jmrf  (iustr.)  befreien:  Ur^lilUl  tT+l^iy  H^fTT  l^f?!- 

«m^.-il   BUATT.3,  104. 

,     —  ^TfF?  verlassen,  abstehen  von,  aufgeben :  mai^wjHPlHrMiM  — 

TMikv^i  ?^  qF-mPTiH  MBu.  6, 2232.  ^#fr?iwq5T  ^^Jp^  ^\ 

«1^1^1^5,4288. 

2.  rMil  (=  1.  T^)  adj.  am  Ende  eines  comp,  verlassend,  hingebend, 
darbringend:  rftt  yiMIrj  ST^TT^  ^HrMil:  Bu\g.  P.  8,20,9.  STTSIT^- 


^üüfq^:  RlGA-TAa.4,360.  -  Vgl.rrT°,  Wl'',  R°. 

1.  r^^E  (TOnrT^T)  n.  l)  Verlassenheit,  Noth;  Gefahr:  äEpfESrf  ^- 

rm  ^^Tr\  mg:  FF^  R^iHI  H4Tf^rTq  HV.  1, 1 19, 8.  Mc^fklrU- 
sIrT  m^  3^ri  q  3rft  4,43,4.  HjrMH  fffstHT  qfffpT  SR^OrlT- 

qrf  #fr  ^^mTq^6,62,  lo.  ^  rt  mrq  ^q  fqin  ^  kr^  ft  n^  «, 

47,7.  —  2)  Entfremdung,  Abneigung,  Missgunst,  =  ^(tj  Maigu. 2, 13. 

i^isi-i  f^^mr^^TniTfT  d^^i-liM  tr  q^  qiraqRv.  1,166,12. 

q^ra^r'77tHTST^rITi69,i."^qTra  FfSmT  RrTR^:  6,3, i.  f^ 
ft^  rm  ^^^Tf^f  10,79, 6.  ^5fT  rff^  ^=^"|^4  f^^^  qf^ 
f^:  144,6. 

2.  rMslH  (wie  eben)  m.  Sprässling  (Ableger):  3!(lirl  ^  (7  tlHrllH 
^ri<4iW  f^rU^m"  qffer  RV.  10,10,3. 

CM^t  (von  r'T)  adv.  rforf;  davon  fq"^f?7  adj.  dortig  Vop.  7, 1  i  i. 

ffTJ  1)  nom.  acc.  n.  von  r^  (s.  dieses).  —  2)  adv.  (stets  mit  vorange- 
hendem ^  bekanntlich,  nämlich,  ja :  3'  ^  r*4 1  (^"^n  f+irHHN:,  M^^y 
^^  ^liFn  ^t'^jq:  RV.  7,19,2.  ^  ^  Hr^HH>%  ilWMHI  ^ÜT^TTT 
5m:  5r^^^  8,85,16.17. 18.1,63,4.5.^  ^  Hi<-5!,|llwi^l  q^T 
^ETH 6. 7. 10, 89,8.  ä'  ^  3 rq^'^qWI  ^T4q6, 18, 3.  Tj^  R^  J^- 
«^  HTFH:  ^  mmi  q  ^j^  ?^^:  1,131,2.  q^  HhCj^iH- 
^mi^dl<«JI^  51^^139,2. 

rq?  (von  fT^)  1)  •"•  «*"  ■SoA»  Jene»  Siudq.  K.  69, 6.  —  2)  rMsH  am 
Ende  eines  adv.  comp.  =  fqz  gana  JjTTTTT^  zu  P.  5,4, 107. 

fq^FIPI  m.  =  fq^  1.  SiDDB.  K.  69,  6. 

C^TTT  und  cTiq  (von  f^sT)  P.  6,1,2 16  (vgl.  159).  fTUT  RV.  m.  =  ^- 
»T  H.  an.  2, 32.  Med.  g.  6.  1)  das  Verlassen,  im-Stich-Lassen,  das  Ver- 
stössen (einer  Person) :  ^  RIHT  ^  1%TT  =7  W^  ^  M  H  f  H  [rFT^IH  M.8, 
389.  9,79.  10, 113.  Jagn.  1,72.  MBu.  1,3909.  R.  2,32,45.  Jl^HIrlNrl^ 
M.  11,59.  62.  BaÄBMAN.  1,33.  N.  10,9.  R.  4,7,9.  Katbis.  13,7  I.  y^HP 
das  Meiden  der  Weiber  Tbik.  2,7,29.  —  2)  das  Verlassen  (eines  Ortes): 
"^°  Panbat.  261,6.  —  3)  das  Entlassen,  von-sich-Geben:  ^HM^I'^^l- 
mmm  MBu.  14,630.  W^^  Vauäu.  Bbh.  S.  50,33.  43,58.  —  4)  dasAuf- 
geben,  Verzichten,  Entsagung,  tfingote  Kap.3,75.  c-t4|j||r^mj||  freiwil- 
liges Aufgeben  und  gezwungene  Trennung  4,  5.  M.  10, 1 1 1.  ^=tiHmi- 
q  24.  UcJ'+M'-lid  ^  BuAG.  12, 1  1. 18,  I.  2.  4.  TM^  R.  4,  7,  9.  %o  Jogas. 
2,35.  3MI1  s|^^lq^q5IHTR^PA^KAT.  II,  137.  ^^HT  sllNHH  ^  Hit.  I, 
38.  W\°  R.  4,7,9.  5rN°  Pbab.  89,  5.  Siu.  D.  182.  WW\  ^fl  r?^: 
Buabtr.  3,91.  Hingabe  eines  Gutes  (im  Opfer):  '?^SQ  s^rTT  f<TPT:  Kitj. 
Cr.  1,2,2.  7,21.  Schol.  p. 208,2.  394,3  v.u.  423,1  v.u.  —  5)  Aufopfe- 
rung, Hingabe  des  Lebens:  fq^T  qfaiWftinT  ^TR^  RV.4,24,3.  — 
6)  Freigebigkeit,  =  ^  AK.  2,7,28.  H.  386.  H.  au.  »Ied.  M.2,97.  }J- 
qjq  HH^HIRR-l,l)9.  Suga.  1,122, 19.  Buabte.2,34.35.  Ragb.1,7.22. 
Pankat.  201, 19.  Duürtas.  68,3.  "CpT  freigebig  VAB\ii.LAGBU('i.9, 15.  °5IT- 
5TrTT  ad  Hit.  I,  100.  —  7)  ein  Weiser  (fif^j^qT^q')  fABDAB.  im  gKDa. 
—  Vgl.  ^^r^°  (  Verlust  des  Bewusstseins  Soga.  1,192,6),  FT^^,  ^S 

rMiJIHM  (von  rMNi)  «<•]•  in  blossem  Schenken  bestehend:  oy^tt^l^l 
Hc^IrMI'IHH:  Kathäs.  23,  84. 

rMlHlHI  (Ton  r*^lfjH)  f-  Freigebigkeit  Hit.  1,89. 
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r^THR  (vou  rTfJI  oder  fmil)  adj.  P.3,2,U2.  i)  verlassend,  im  Stich 
lassend,  verstossend:  Wt^UJjfwWJ  M.  3,245.  ZTT°  Cäk.  123.  JaÖm.  2, 
237.  —  2)  aufgebend,  verzichtend  auf:  JTFfT  'TO^Ti^Ir^lft  H  cMUll- 
PTPTyTOI  Bhao.18,  1 1 .  tJr«^l|iH  im  Gegens. zu  fRJlTFR  1 2.  —  3) auf- 
opfernd,  hingebend:  tdrM'i:  'If  *ich  selbst  aufopfert,  freiwillig  in  den 
Tod  geht  M.  3,89;  vgl.  ^WH°.  =  5T^  Held  Thik.  3,3,24 1.  Med.  n.  71.— 
4)  freigebig  Trik.  Med.  R.  6,107,«.  Paskai.  III,  259.  Kathäs.9,78. 

ftTTPFT  (von  rmn)  adj.  =  f^WT,  fTTJH  H'-'A^:  gKOa.  Wils. 

r^lil^i  (von  rM"l)  adj.  der  Jmd  verlässt,  zurückiceist,  abweist  Jis.-S. 
2,  198. 

f<TFs?J  (wie  eben)  adj.  P.  7,3,66, VÄrtt.  Vop.  26,9.  1)  s«  verlassen, 
im  Stich  zu  lassen,  zu  meiden,  zu  Verstössen,  zu  entfernen  M.9,83. 
MBa.  3,1359.  U.  5,87,26.  ^  q  y|^m|iH:  I  tlr^hM;  Katbäs.  7,92. 

m  'S  k^^miH^c^m•.  paiüat.  1,57.103.  rw  ts-  nmr  ■:  oiTHt- 

^^frfNrpRTrTI  Kien.  1,^«.  fTMT  !T<INHI!<IN^I  ^PPT:  Vabäu.  Beu. 
S.  60,  7.   —    2)   aufzugeben:  MI^Hw-t^UM:   SR^TT^  Pamkat.  42,  13. 

f1HII<l4'dn  f^M ^ HW  #%Fm:  KATuis. 21, 1 00.  r^JVj \m^- 
f^  ^  JTIj^HH'lfqm:  I  T^r^PfTTT:^  ^  (^UMIMM  tTTT^  II  Buig. 
18,3.  HiiI57PaAii.29,l0.  5lf^M  RfR  sfTRrl  ^f^  Katbäs.  17,60.  — 
3)  hinzugeben,  zu  verschenken:  -^iquilri  rf  (;=1HI'e<UIHJtTMIst(H 

O     ^  'S 

DitAK.  in  Bbsp.  Chr.  189,16.  —  Vgl.  rt|rf»oiJ. 

ftfT^  und  rMCtVI  (r*T-<-4  ^)  adj.  ein  solcher  wie  jener  P.  3,2,60, 

-  Vijl.  W^^ 

1.  5(  (von  ■^T)  adj.  f.  5rT  schützend  P.  3,2,3.  in  comp,  mit  dem  lecu 
geschützt  wird  oder  mit  dem  wovor  geschützt  wird;  vgl.  ^^fSf,  STS'- 
Irr°,  StlrTT^  ^^i  ^TfT^,  Plf^,  ITT^,  sR^IT  (falsche  Form  für 

ir?r^;,  wi^,  ri^si,  rFT'^,  ^w,  tnra'',  sm°.  -  vgi.  2.  -sn. 

2.  ^f  =  nr  drei  in  TETST. 

3JH,  ^Hlrl  u"d  3(HMin  sprechen  oder  leuchten  Uuätui-.  33,88. 

3(C-I,  'fÖHr?  gehen,  sich  bewegen  Uairui-.  3,30. 

3(^-,  'T^rl  dass.  UuÄTUp.  4, 23. 

:^i-,  ^^IfT  <la»s.  üuÄTUP.  5,29. 

jf^,  'fJTfr  dass.  UuÄTLp.3,42,  V.  I.  für  W^- 

sT^  m.  und  ^^[  f.  eine  bes.  Art  von  Stadt  oder  N.  pr.  einer  be- 
stimmten Stadl  TuiK.  2,1,20.  Wils.  nach  derselben  Aut  =  f^jiy- 
'•i\'A{,  welcbcs  über  nach  dem  Index  einen  betondern  Artikel  bildet 

—  Vgl.  ?r^,  ^?^,  jy,^- ,  J*,-^"  (welches  nach  dem  Index  zu  T«ik. 
gleichfalls  von  ^^'5F?7Tf  lu  trennen  ist),  ^Ti?r^,  =ti?,^-. 

^1  (von  rr|j  m.  Erö/fner,  Freimacher:  sf?'  cTl^FT  JTRrT:  HV.  8,43,25. 

Jt'-i  ,  'SFSTrI  »'<••/<  rühren  u.  s.  w.  üuätip.  3,32. 

sTT,  -mrl  uer/ej/efi  «»erden,  »ic/i  schämen  Uuätup.  10, 12.  3TC(  p.  6,4, 
122.  Vop.  8,52. 107;  ^jffqf?  oder^niH  I07-  ^TJII^H^  äHlSJj  Eftnq- 
rl^'-HH^c  Raua-Tab.  3,9«.  ^4M(r|  oder  sfFrTTrT  dass.  Duätop.  19,60. 
als  caus.  verlegen  machen,  beschämen:  ä^'^vfl  PTtIFTRT^  PflJTFT  ^- 
HM'-lfH  gÄNTig.  4, 15.  —  Vgl.  f||7rl,  rp. 

—  ^^»icAiier/ej/enafcujendenjDer/egenw-erdenjm/iicAämen;  •WTWJr^ 
Vm^  HINMI-^I  firt  Fntr^MBu.  12,3491.  ^MIMsj'-)^  Hrdf^TTOF^ 

r^^AM  3,110.  5,262.2687.  12,4617.  tl  MlrmiMH^^  Hi<f  ^:  H  H^- 


cTT^rPT  i|^H=<r*jrf  5,i09i.  ^TTTsPIfT  m^m  ^^tT:  16,<2.  act.:  ^ 
^^W^  fnp^THtTSirafn  »T^Tm  ^  12,  9533.  pass.  Impers.;  di^(^- 
pR  Bbatt.  14,84.  —  Vgl.  3^3^111  fgg. 


—  öjjq'dass.:  • 


7^H  I  ^  cUMslMH  t+ifMIfT  MBU.  2, 1433. 


7,8848.  ?!  cJjq^qH  ^TT^  ^jqrm^  R.  3,39,3.  H^R'H'^HI^m  T^f 

^         ^  --.  ,  ^  ^  •-=  _,-^ 

prni  ^tttTtT:  i  ^  cjtt^^h  F^nr  rtfct  6,93,5.  c^m^'^hiuh'z, 

37,10.  act.:  t^'tJHHI'-l  ^OT  öJJTT^mH  3",28.  3TtT^  W^  ^iFRrl 
dfeir?  RT  sjjq^q  R.  Gokh.  2, 37,28.  c^q:HH'-HH'^tjiu||  rpJT  %^- 
IIRpr  MBa.  1,4585.  —  Vgl.  oU'A^m. 

WJ  (von  -^q)  1)  m.  Verlegenheit,  Scham:  5(q|<;y|l-|d:  Pakkat.  84, 
8.  Gewöhnlich  "^TT  f.  P.  3,3, 104.  AK.  i,l,»,23.  H.  311.  an.  2,296. 
Med.  p.  7.  'JlMl^llMt^'fl  UH  MBu.  2,2239.  FaPTTHWTT  ^  RiGA-TAB. 
4,50.gqTFT'^TTIT  RaisW.  27, 7.  H-<3|q|>T7  Gir.  12,1.  Unbestimmt  ob 
m.  oder  f.:  sC-Hlsclirll  RIga-Tak. 6,330.  ^]x^^^  adj.  Buäg.  P.  8,8,29. 
^if^fHT  (FsfT  JWfi)  m  S^^^W(ZUJ^  ^^rTW^i  adj.  3,31,36.  1, 

6,27.  irfeirf^qT  adj.  s;b.  d.  109.  (^PöHiH)  5ETra*dKiiH,  mrmzj- 

f%,  WHHH3IHIHII  00,13.  YgmWf,M(d^'A.  —  2)  f.  eine  untreue 
Frau  H.  an.  Med.  —  3)  f.  Geschlecht,  Familie.  —  4)  f.  Ruhm  ^abdar.  im 

gKüK. 

WWr^  m.  Bez.  eines  nicht-arischen  Volksstammes  Umäoik.  im  ^Küb. 
3|HI(giI  (Sf^  -+-  J^"^)  f.  Hure  Gatädb.  im  ^Küa. 

"^rrs  und  wfim «.  u.  (TO. 

Wf  (von  '^)  n.  UijÄDis.  1,11.  P.  6,1,  177,  Seh.  Siddh.  K.  248,6,  5  v. 
u.  Zinn  AK.2,9,I06.  Tbik.  3,3,67.276.  H.  1042.  an.  2,296.  Med.  p.  6. 
AV.  11,3,8.  VS.  18, 13.  kalKD.  Up.  4,17,7.  M.  3, 1 14.  JÄÖÄ.  3,273.  ^PJ- 
FTTFT  r^f  ^  I  ^q  W(^v^  HtH*7  MBa.  3, 1526.  R.  1,  38,  20(Gobb. 
39,13).  Stv».  1,99,5.  142,17.  228,4.  2,43,6.  326,18.  im  TiMrllMMI: 
Wm  ^T^tTTFT  4lHIWIrqfr(:  Ind.  St.  4,139.  ^Tr^T^UMIT^mT- 
RfTI'TI^'TniTürTnn  Sn'rT^fZIrT  Pankat.1,85.  Blei  TaiK.  3,3,276.  U. 
{.159.  U.an.  Med.  Das  Zinn  heisst  viell.  verscAämt,  weil  es  schon  bei 
geringer  Hitze  im  Augenblick  des  Submelzeus  <tcA  gleichsam  scheu  zu- 
sammenzieht; vgl.  ^IkTT^T  ilimosa  pudica,  —  Vgl.  ■s^[^^. 
r-  ^  :.      ^, 

sTT^RIST  (sTT  -H  :Ti°)  f.  eine  Gurkenart,  =  Wf^  Rägan.  im  ^KDe. 

NiGU.  Pb. 

~~r  _^  r 

pTT^fUTII^  (von  T\'\  -\-  ^iHI )  adj.   der  zinnerne  Ohrgehänge  hat;  m. 

O  "V  o 

Bein.  Uhavauaudiu's  Buu.n.  Intr.  238. 

3(4('^|  f.  kleine  Kardamomen  Ratsam,  im  (üDh.  Unter  Üijll  wird 
nach  ders.  Aut.    |3(  'CJ  als  Synonym   aufgeführt;    vgl.   auch  F'TTCT. 

TPTcf  n.  =  jP^  Zinn  Bbab.  im  UtikCpak.  (^KDb. 

■H'VA  i)  ni..\'.|ir.  eines  Kaufmanns  Laut.  356. 36U.363.  BcB.N.Intr.  389. 

o 

ScutEFNEB,  Lebensb.  246(16).  Nach  der  tib.  Uebers.  Gurke  oder  Me- 
lone. —  2)  f.  ^  =  ^TTflT  gKDa.  und  Wils.  aUjjeblich  nach  H.  1189, 
wo  aber  unsere  Aulorilälen  jTWT  haben.  —  3)  n.  a)  Gurke,  die 
Frucht  der  Trapushl  Rägan.  im  gKDa.  —  6)  =  WA  Zinn  Buab.  im 
Dvirupak.  f  KDh. 

•5pra  n.  =  "9^  Zinn  UnIdik.  im  gKUB.  H.  f .  159.  Vjdtp.138.  Ind. 
St.  2,262.  -  Vgl.  ^lyr. 

3mH  1)  "•  "■)  Gurke,  die  Frucht  der  Trapusl  Kau«.  25.  Sdi;r.  1,29, 
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a.  156,2».  183,8. 216, 1*.  17.  2,32,  U.  53,13.  174,19.  —  5)  =  31^  Zinn 
Rls4i«.  im  QKDr.  —  2)  f.  S  die  Coloquinlhengurke  und  andere  Gur- 
kenarien, —  ^^^^?;^T^^,  ^fikft,  m1hM5^MI  H.  1189.  RioAK.  im 
CKDa.  NiGB.  Pb.  q^  3)4HiH=JM  SofR.  2,481,12. 

3(7  D.  T.  I.  für  öf^  Blei  Colbbr.  und  Lois.  zu  AK.  2,9,106. 

W^  n.  saure  Molken  AK.  2,9,61.  Nach  gKD«.  ist  ?^Cp:f  die  eigent- 
liche Lesart  und  sic^q  nur  eine  yon  BatB.  aus  dem  Vidjätinoda  mit- 
getbeilte  Variante;  AK.  Ton  Päna  liesst  ^l^h,  der  Schol.  kennt 
noch  ^!-H  ra-  und  ^i^C^  n. 

3r'T(Ton  T^)  1  )adj.  {.Tdreifach,dreigetheill,  dreierlei  P.5,2,1  3.Vop.7,47. 

ferr'rr  ^  tm  "spttM  mn  h  ^  RjjfiT  3^  rv.  10,45,2. 

Nia.9,28.  AV.  4,11,2.  H*ilHyH^TBR.l,4,1»,2.  ^m"^  ^4il<i(l  Wf- 

wm:  vs.  20,11.  gAT.  br.  12,8,»,29.  ^  ^  wn'^  m>k\^\  "^ 

yif^HI;  1,3,4,12.  fcTrl^:  14,i,»,24.  ^TsO^rm:  8,»,i.  ^  ^RTi:- 
qq  6,5,»,<.  9,1, »,22.  13,2,*o,3.  -jn?  T^  f^=^  öT^fqrlrr^gvETÄpr. 
Op.  1,9.  önr^-frT  BnÄG.  p.  6,18, 1.  3fq  5f^  -  fjnniHWdTmR^M. 
1,23.  WT\  M'tJI  die  dreifache  Wissenschaft  ist  arsprünglich  das  Wis- 
sen des  heiligen  Wortes  in  seiner  dreifachen  Gestalt  als  Lied,  Opfer- 
spruch und  Gesang;  daraus  entsteht  in  der  Folge  die  Bedeutung  das 
Wissen  der  3  Veda,  welche  jene  dreifache  Form  darstellen.  'WJ\  W 

f^'^iOTTtFr  umifn  g*T.  br.  4,6,»,i.s,3,i,io.  io,4,»,2i.  11,5, 

(TN 

w^  HiyjKly  i^raj^f^^  ^t^"^  ^^t^fi^^ait.  bb.  3, 

32.  KbÄnd.Up.  1,1,9.  M.7,43.  MBu.  1,4032.  3,13725.  Bhag.  P.  5,20,4. 
äpn  f.  {mit  Ergänzung  von  T=r3T)  die  dreitheilige  Wissenschaft,  die 
drei  Veda  AK.  1,1,S,4.  Trik.  3,3,312.  H. 249.  an.  2,363.  Med.  j.  26. 

M.  4,  125.  11,265.  JÄGN.   1,310.   IMBb.  1,4034.2,231.    3,11295.   12,567. 

HiaiT.  11322.  R.  Gorr.  1,4,6  (vom  Folgenden  zu  trennen).  Mälat.  13. 
Bhag.  P.  1,4,25.  3,1,33.  12,4  4.  4,24,38.  Prab.  30,14.15.  86,13.  Dhük- 
TA8.  96,10.  3rfNjIT  AK.  1,1,5,3.  MBh.  3,11296.17361.  Bhag.  9,21. 
MARK.  P.  21,  74.  —  2)  f.  W^  o)  Dreizahl  Trik.  H.  an.  Med.  ^°  drei- 
hundert Räga-Tar.  5,143.  —  6)  die  drei  Veda;  s.  u.  1.  —  e)  eine 
Frau,  deren  Mann  und  Kinder  am  Leben  sind  [die  Dreifache)  Victa 
im  QKDr.  —  d)  =  HHlfi  Vif  ra;  intellect,  understanding  Wils.  — 
e)  N.  einer  Pflanze,  =  HFT^TTiR  Qabuak.  im  QKDr.  —  3)  n.  Dreizahl, 
Tptot;  Med.  üri"Pl'4'7  diese  drei  Kuänd.  üp.  3,17,6.  Kathop.  1,18.  M. 
4,136.  7,215.  12,105.  MBn.  3,14770.  Räch.  3,16.  Bhäg.  P.  6,16,36. 
AK.  1,1,»,  10.  2,8,1.20.77.  9,85.  ^FfTSfqT  Bhag.  11,  20.  43.  sTUpTT 
ViD.  17.  S\B.  D.  38, 10.  >T^o  C;«.  186.  %^o  m.  2, 76.  qtH°  Hit.  33,8. 
Varah.Brh.S.  45,57.  AK.  2,7,19.  H.  61.  Med. 

^T'.'^^ü/H  {W(^-^-^°)  f.  dreiundfünfzig  V.  6,3,49.  2,35.  fAT.  Br". 
12,3,S,2.  Nach  dem  Seh.  zu  P.  6,2,35  sollte  man  wenigstens  für  die 

T  1^    

klass.  Sprache  "5^7:^°  vermuthen.  —  Vgl.  T^lM^iyH- 

■umiUi  (von  ■^j  adj.  so  v.  a.  HIH^U  nach  Säj.:  ^IJ^!  ^\l^  ^: 

W^  W^JWTJ;  RV.  6,2,7.  Auffallend  ist  die  Kürze  des  ersten  Vocals. 
IM^r^ll  \'J\  {vom  folg.)  adj.  f.  J  der  43 sie  MBh.  1—3  in  den  Unler- 

fcbrr.  der  A  d  h j  Aj  a. 

^nrairi^lrJ  (31^-+-^°)  {.dreiundvierzig  V.  6,3,49.  2,35.  Nach 


dem  Schol.  wohl  3nT5I°.  —  Vgl.  Hxlpi  if^SIr?. 

'PTl^lf^rSlW  -1-^  °]  f.  dreiundsechzig  P.  6,3,49. 2,35.  Nach  dem  Schol. 
viell.  W^-:^.  -  Vgl.  NqPö'. 

3(t(H  (nom.  pl.  m.  Ton  fSf)  in  comp,  mit  einer  folgenden  Zehnzahl 
(mit  Ausnahme  Ton  5J5TT1H;  toi"  ■"MFtll  (idfl  •'•  s.  w.  kann  auch  T^T 
stehen)  P.  6,3, 48.49. 

3rTf^!U  (tou  5<MfNyH)  adj.  f.  T  1)  der  dreiHnddreissigste:XJ^QAT. 
Br.  12,8,»,29.  2,4,14.  8,4,9,19.  4,5,1,2.  ^-fi.Sj'M  ^iTTTTHil  W^- 
^  so  V.  a.  der  32ste  und  der  33ste  11,6,»,  5.  idNNJy-Ml  WJWt^ 
4,3,1,2.  MBh.  und  R.  in  den  Unterschrr.  der  AdhjAja.  —  2)  mit  35 
verbunden:  W\f^i^  ^IrFT  ^33  giT.  Br.  13,5,4,12.  ■^qfft^TT:  W^ 
HirUI  6033  16.  —  3)  aus  33  bestehend,  33  zählend:  ^tTFF  VS.  10,1*. 
13,58.  14,23.  TBr.  2,2,4,6.  Qat.  Bb.  9,3, »,3  u.  s.  w.  Maitr.  Up.  in  Ind. 
Sl.  1,279,1.  Häufig  wie  die  übrigen  Benennungen  der  Stoma  nach 
Zahlen  mit  Weglassung  von  TrTFT  VS.  21,18.  AV.  8,9,20.  Pankav.  Ba. 
23,  2.  —  ^^:  VS.  20, 1 1 .  bei  den  Buddhisten  Born.  Lot.  de  la  b.  1. 219. 
249.279.  Intr.  202. 604.  fg.;  vgl.  -^^n^m  ^r^THiJTm:  H^HS.IHI: 
AV.19,36,3.  Qat.  Br.  12,  8,1,  29.  gÄNKH.  Qr.  4,10,3.  —  4)  mt7  dem 
ö3theiligen  Stoma  gefeiert,  denselben  enthaltend  k.  s.  w.  VS.  29,60. 

H'MHM'^;  gAT.  Br.  13,7,t,  II.  rT(#TO^  gJSKH.  gB.  16,23, 12.  3^^ 
KÄTj.gR.  21.2,11.  22,6,26. 

■^rrff^WI  CSTTO-i-f^^Irf)  f.  dreiunddreissig  P.  6,3,49.  2,35  (nach 
dem  SchoL  viell.  jPTO).  VS.  14,31.  AV.  6,139,1.  11,5,2.  19,37,1."^: 
10,7,13.23.27.  12,3,16.  19,27,10.  pnrf^IHHT  W  H %FfT  W^ 
^qr^^A.T.  Bb.  6,2.  3^  ^m:  I  ^4\\'{k\  "^  äl^yii^rMI  ^  '^ 
MNIMRi^  W^^  ^qfM^"^:  ^TsIFT^Tligf^;  gAT.BB.4, 

i*r5i^iK'-i^S)=<  ysiiMiriy  ^*^rH"yif^m«,6,«,5.  g^st.^ 

ved.  Cit.  in  VP.  123,  N.  27.  MBh.  1,2601  (sTTf^^rfT  ^r^"^:)-  3, 
171.14019.4,1767.13,7102.  R.  1,41, 5.  2, 1 1, 1 2.  t<l^  irl^Mti  IHIH  WJ- 
iH!^(acc.!)  gvfFgjH  1  sgrf^rW  ^mf^  ■^:tlS^TftRRft  II  3, 
20,15.  bei  den  Buddhisten  Lalit.  58  u.  s.  w.  Wassiljew  7.  138.198. 
33  Töchter  des  Pragäpati  TS.  2,3,$,  l.  —  gAT.  BR.3,5,i,8.  4,5,8,1 
u.  s.  yr.  du.  Lätj.  4,1,  3.  pl.  8,6,27.  °5I^^  Ait.  Br.  1,10.  gAT.  Bb.  3, 
6,i,8.  10,5,4,8.  °5J?7r5r  Katj.  ga.  24,2,24.  gÄNM.  gs.  13,17, 1.  5TsrFT- 
^:  5iMfy!tlrWlHdM  N.  eines  Säman  Ind.  St.  3,224. 

srarfM^rrni  (3m^-+-f^°)  t.  eine  ZaU  von  dreiunddreissig:  ^Wm 
(^fft^MH)  Ait.  Br.  6,2. 

^l^rNy^H  (3r°  -H  ^IrT)  ™.  der  Fürst  der  33  Gölter,  Bein.  Indra's 
H.  f.  30. 

tI^IN^IHIH  ('3f°-i-FrTFT)  adj.  den  Trajastrmga-Stoma  ent- 
haltend u.  s.  w.  gAT.  Br.  13,3,4, 16.  gÄNKH.  gR.  10,7,1. 

sIMf^ßH  (von^fMlOrr)  adj.  33  enthaltend:  ^IMp^f^l  ^OT  HT- 

R  mdif^  rwm  ^imn  TBr.  1,2,1, 4. 

5m:HHH  f^TO-«-H°)f.dretMndjteten2is(P.6,3, 49.2,35. Nachdem 
Schol.  viell.  -m:".  —  Vgl.  M^Hpr. 
Wft  s.  u.  WJ- 
'IMIHH  ('Pn-i-rFT)  ">.  Bein,  der  Sonne  {die  drei  Veda  zum  Eör- 


417 


mfm 


3ra 


418 


per  habend)  H.  98.  Haläj.  im  (:KDr.;  Tgl,  wftWi  WR  BhXg.  P.  S,20, 
*.  Bein,  (üra's  (it. 

s^ljlHM  {TOn  jPTT)  adj.  f.  5  aus  den  drei  Veda  bestehend,  dieselben 
enthaltend,  auf  ihnen  beruhend  u.  s.  w.:  5J7  BbIg.  P.  3,13,40.  Wl  5; 
20,  i.  Htn  75T:  21,12.  HJNrl  2,4, i9.  *,l4,2i.  in  Ma«e.  P.29,6.)i. 
ä^TTUST  Bhag.  P.  '.,18,45. 3ErTTI2,24. 

äTTTIM  CSf^T-HR^)  m.  ein  Brahman  [die  drei  Veda  <m  Munde 
führend)  H.  811. 

'T'TTTcTT  (WVt  -+-  T^)  adj.  die  Dreiheit  des  heiligen  Wortes  kennend: 
^  ^Rm  iTpt  q  Wm  I  MM'J'JN'flNi^l  C^IFT"  die  Ausg.)  T^:  | 

Wf:  hMt^  ^m^  tbb.  1,2,1,26.  -  vgi.  tfe 

jI$I^  (von  W75PT)  1)  adj.  f.  ^  der  13te  VS.  23,4.  <^kt.  Er.  8,4.a, 

9. 12,3,»,2.  qra  AV.  5,e,4.  M5I'{^-  ■simf^t  q#T^13,3,8.  g^T.  Bb. 
4,3,«,s.  6,2,»,29.  mn  M*iM>lr^  ^f^T^  ITO:  9,l,i,43.  3,»,i8. 
R.  2,77,22.  Vabäb.  B»H.  S.  6,3.  42(43],  48.  —  b)mit  13  verbunden:  51- 
rj^  H3  giÜEH.  gB.9,20,H.  —  c)  qh»  13  bestehend:  fHIM  VS.9,34. 
LiTj.  6,7,5.  —  2)  f.  ^  (sc.  TrTTJT)  der  /3(e  raff  im  Halbmonat  M.  3, 
(7.S73.274.  JÄGii.  1,260.  Habit.  7895.  Varäh.  Brb.S.  33,20.  KatbU. 
8,112.  HABE.  P.  21,31. 

IMI'jS'l^  (vom  Torherg.)  adj.  aus  13  bestehend,  n.  Dreizehnzahl  Sbad- 
GDBCC.  bei  MiiLLBB,  SL.  238. 

sPTT^ITfcJT  (wie  eben)  adv.  i»  13  Theilen  —,  Thei'le  (at.  Bb.  10,4,t,12. 
3m^5R  'Wf^-i-^°j  dreizehn  P.  6,3,  48.  2,35  (nach  dem  Schol.  y(- 
^3).  C*T.  2,2,a,27.  3,6,4,24. 13,3,1, 15.  °^!jIFf;  VS.  14,29.  M.9, 129. 
'='^J!m{  VS.9,34.   °^5n|f^  C:at.Bb.3,6,*,24.   13,1,»,2.  °((ü|(M 
KÄTJ.gB.  12,1,5.  24,1,14.  °(J^y|c^  R.GoBB.  2,86,4. 
■ditili'jM  'TOD  tT^T'TJH)  adj.  der  13te  Bnio.  P.1,3, 17. 
ViMHi'IN'^  CSRTiTfH -4- FHIT)  adj.  «on  ^5  Jr/en  SÄHebjae.  32. 
äpiT^ninT  (Ton  sTTT^lrfr)  adj.  am  löten  Tage  des  Halbmonates  statt- 
findend: W^  R-  GoRB.  2,86, 1. 

3HI'!f5H^(Ton  sRT^TJpT)  adj.  13  enthaltend:  H  ^RHT  ^IM'f  ^ 
äl^TTrfr  LÄTi.  4,8,5.  NidaiiaS,  11.  ^^l^  Lätj.  I,7,14. 

3nH^?FI  C5FTH  -H  ^=)  f.  dre««ndne«nrig  P.  6,3, 49. 2,  SS  (nach  dem 
Schol.  viell.  3m°).  —  Vgl.  f^R^f??. 

"SRinm  (Tou  >lMIHOlf?T)  adj.  f.  ^  1)  der  23.1«  VS.  14,23.  Cat.Bb. 
t,4,S,l4.  VabIb.  Bbh.S.  49,14.  MBb.  und  lt.  in  den  Unterscbrr.  der 
Adhjija.  —  2)  aus i3  bestehend:  TtTIT  Latj.  6,7,5. 

3(MlP4yH  ('TTH  -«-1^°)  f.  dreiundzwanzig  P.  6,3,48.  2,S5  (nach 

dem  Schol.  Yiell.  ■5pTF°).  VS.  14,30.  Qat.  Bh.  13,6,1,2.  Kätj.  Qr.  21,1, 

1.  °JTS(  24,2,12.  gSüEB.  gR.  13,16,6.  Orlf^HIH  Bhäg.  P.  3,6,2. 

3|MIHVII^^  (Tom  Torherg.)  adj.  aus  25  bestehend:  ITO  Bu\e.P.3,6,4. 

'TTTr^STT'FW  (wie  eben)  adj.  der  23ste  R.  3. 4  in  den  Unterscbrr.  der 

Adbjlja. 

yMlMyf^Fn  (wie  eben)  ady.  in  iS  Theilen  — ,  rA*i7e  ^at.  Bb.  10, 
4,»,  16. 

W^ÜTF^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des  Tridbanran, 
Habit.  716.719.  VP.  371.  eines  Sohnes  des  Uruksbaja  4SI.  N.  pr.  des 
Vjlsa  im  ISten  DTÜpara  273.  DbtIbbU.  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  80,a. 
UI.  neil. 


^iLUI^IUI  Bhag.P.  9,21,19.  BuBN.  in  der  Einl.  zu  Bbäg.  P.  I,  S.  mxtii. 
VP.  431,  N.  22.  Die  richtige  Form  ist  ^J^KTII;  für  das  patron.  hätte  man 
^Mhiui  erwartet,  aber  auch  SUTKTni  (s.  d.)  wäre  zuzulassen;  ^TCUTTni 
und  3|iUj^|li|  könnte  als  fehlerhafle  Aussprache  Ton  "SpTITTn  und  ^(^- 
^Im  aufgefasst  werden  (Tgl.  RV.  PRiT.14, 14);  in  ^(UJI^ÜI  und  ^ÜJl- 
^im  müsste  man  alsdann  eine  Steigerung  des  Vocals  in  beiden  Theilen 
der  Zusammensetzung  annehmen. 

1.  WJ,  ^FT^  P.  3,1,70.  Vop.8,67.  "^Frin  ebend.  Dbatop.  26,  10. 
rlWnT,  (151HH  und  ^HH  P.  6,4,124.  Vop.8,52;  STTTnfi'fT  und  MM^- 
fT;  IIHHIIrl;  ep.  auch  med.  erzittern,  beben,  erschrecken  vor  (abl.  gen. 
inslr.):  TJ^^  ^THm  51^:  H^  Wm\  TW  RV.  6,14,4.  R'^iri^fT^- 

HH  ^:  AV.5,2i,8.mR^TIfft  ^THH  C*t.Br.3,i,»,  i7.!(F^:;^T  »J^T- 
^ÄVIH  MBb.  7, 1402.  RSIT  m^T^  =7TrT:  F^  5T#ff7  WU:  I  5fHT:  6, 

20.  MHM^^H  ^fknr  ^T^^-.  bh.u.  p.  9,6,33. 4,10,6. 3,17,13.  ^rn- 

%  ^  Arilin  rm^tiM'T  H'cl'C^  '  ^  MBh.6,4859.  Dbürtas.  66,14. 
RT  pI^H  MBb.  13,2050.  HTMFrfH  3,3080.  MHWWnT>TrTTi%3, 
1119.  R.  5,48,18.  Räga-Tab.  6,275.  'SIFTfr  parlic.  3,141.  Cic.  8.  24 
Bhatt.  3,75.  (^:)  sTPTWT^irr:  Varäh.  Brh.S.  43(34),  19.  rjPJ  jj^ 
^T^Tf:  w4lNWriRI^;c?JHmPt:BBÄG.P.l,i7,io.  3||H<i*JUTR.4,34,t8. 
rT3jg:  BBicP.  6,10,27.  H:  5I^7gjT#g:  Det.  9,21.  Bbatt.  14,4  8.  qj 
jTFft:  8,119.  yjdiHM:  9, 11.  jmi;^:^  ^  ^\^\k\\d  i»,  ss.  -SFcT  zit- 

(emd,  bebend,  erschrocken:  °^^{^^  R.  1,49,1.  °^nil  Varäh.  Brb.  S.  93, 
12.  JTHH°  Bbäg.P.  3,17, 12.  vpT°  MBii.  4,84 1.  fiFRr^üTrTl  3, 1 43 1.  R. 
3,31,14.  Da?.  1,35.  2,59.  Räga-Tar.  8,345.  feig  H.  ?.  93.  BTSfTrT  uner- 
schrocken Ragh.  1,21.  In  der  Tonkunst  bezeichnet  '^TtT  do'  schnelle 
TempoSABGlTADÄM.imQKDB.  —  caus.  ■^\k\'Alrii)in  Bewegung  setzen,  be- 
wegen (eine  Thür?)  Mbeeb.48,20.  —  2)  erzittern  machen,  erschrecken,  in 
Furcht  setzen  Arg.  9,22.  Dbacp.  3, 10.  MBb.  1,2489.  8368.  3,11105.  13 
749.  R.  2,43,3.  84,9.  3,1,23.  6,21,19.  Pane'at.  193,23.  Bhäg.  P.  3,21, 
52.  4,10,23.  HIHMfllR  imperf.  med.  MB».6,t696.  3)FHMH  214  1.  2265. 
7,1442.  14,2694.  R.  2,110,25.  3||fMHH  MBb.  3,8731.  "SfÜWl  4,840. 
14,266.  AbÖ.  9,24.  R.  4,1,  14.  Paneat.  140,23.  HiT.  38,9.  14.  39, 3.  — 
Aristarch  hält  bei  rpeu  die  Bedeutung  /liehen  für  die  ursprüngliche 
und  die  Slellen  aus  Veda  und  (Iat.  Bb.  könnten  auch  für  diese  Bed. 
von  ?RT  geltend  gemacht  werden;  auf  der  anderen  Seite  aber  steht  die 
Bed.  in  Bewegung  gerathen,  erzittern  auch  Ton  leblosen  Dingen  fest 
und  stellt  sich  durch  Vergleichung  des  Slawischen  sogar  als  alt  heraus; 
der  Uebergang  Ton  xittern  zu  fliehen  erscheint  uns  aber  natürlicher  als 
der  umgekehrte. 

—  3E[tT  aus  Angst  sich  zurückziehen,  fliehen:  Wf  FT  Hrl^^rTl  'I  *T- 
sJFm  ä^^ra^raFjih  =fraT;  R V.  10,93, 8.  rIPT  5^  q^t  (Sic)  ^  IT%- 
'^w"^;^Trn:  I  SrTfTSfni^  ^  T^^  ^  ^J^-  »«c*  Met  zurück- 
ziehen MBb.  12,2526.  t(H3ierl  mit  einem  abl.  compon.  P.  2,1,38.  fj- 

pm^rFfT  Seil. 

—  ^^,  parlic.  Wr^lTrJ  erschrocken  Habit.  2320. 

—  37,  parlic.  3^ITrr  dass.  Harit.  2S21.  Räga-Tab.  8,148.  —  caas. 
ersehrecken,  in  Angst  versetzen:  T^OT  i%  «««^qi  ^TTöfi  «MHHiplIWrrl 
^  Habit,  3377.  -  Vgl.  3WH- 
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—  W\^,  partic.  fFTpfFr?  ersehrocken:  ^^  HgWFfTf  ^  ^T^frl  C*t. 
B>.  2,4,1,14. 

—  pRT  »icA  /7ücAfen  Tiell.  in  der  Stelle :  W\  cTT  yVsi^W^I  ^41=11 
PTpI  HtTTWRHH^:  RV.  8,  48,  n,  wo  man  PT^^TR^  als  urspr. 
Lesart  rermuthen  könnte. 

—  qjl  cau».  verscheuchen:  q^TfMr^^rfpRT  H^^  tÜrl^HH^ 
AV.  5,21,7. 

—  qf^,  partic.  qfpFrT  bebend,  erschrocken:  JW°  Uabit.10172.  f%- 
?J^f?r  ^rpHrTT:  R.  3,84,7.  2,65,27.  Mrkko.  66,2*.  Vikk.  7,  U. 

—  Vf  sich  aus  Angst  flüchten:  r^^J^\•.  ^T^FffW  C*t.  Br.  2,4,1, 
u.  1,9,1,6.  tr^fsRTt^'sferllfw  gWT  #?fT  ^^fniT  AV.8,8,19. 
—  caus.  verjagen,  verscheuchen:  (3 -3 *T)  ^fPT^H'R  4»"^  ^  51  IHM 
AV.S,21,4.  -  Vgl.  q^TH- 

—  i%  erdeten,  erschrecken:  FFT  ^T^^  »TafTH  R^HF?75Rf^ 
MBh. 3,8668.  i^HfMnr  R.  3,13,14.  NdHIH  5,28,  I.MBh.  3, 16128. 
NH^i^:  6,1648.  7,3145.  BHÄG.P.7,8,17.Tir^fI:MBe.  1,831 6.3, 12091. 
4,817.7,3143  (N^j^:).  R.  2,103,41.4,13,47.  f^'^'^cl  erschrocken,  in 
Angst  seiend  MBb.  1,5964.  7632.  Hakit.  1210.  Bhiirtb.  1,8.  Katuäs.  21, 
13.  ViD.  328.  Bhäo.P.  5,14,29.  y|<^3(frl  MBh.  1,5496.  so  ist  auch  st. 
SFöT^Trl  3, 18 11  zu  lesen.  —  caus.  erschrecken,  in  Angst  setzen  M.7, 196. 
MBb.  3,698.7,117  7.  R.6,15, 17.  37,29.  fsrSrTRTrTFT  imperf.med.  MBh. 


3,13566.  NjjHnrg^  r. 3,68,8.  Nsiihimpii  mbh.  4,1177. 2013. 

N^dHIMH  3,13566.  RIga-Tar.  6,3.  f^rSnRTrT  MBu.  3,2668.  6,2688. 
R.  2,93, 16.  97,9.  4,18,6.  5,93,28. 

—  W{  erlittern,  erschrecken:  ^1^-11:  W'HWt^frT  Sm^5rr(<MIH{(: 
MBh.  7, 103.  HrTSfH:  Bbatt.  14,39.  H'TH:  37.  H^TFrl  erschrocken  MBh. 

O  *  '  o 

3,2363.  fg.  2550,  LA. 47,18.  Arg. 8,16.  Da(.1,S0.  Pankat.  63,19.  BhÄg. 
P.  9,4,52.  —  cau».  erschrecken,  in  Angst  jagen  MBu.  6,2640.  üariv. 
3504.  R.  6,79,31.  ^ANTig.  2,27.  Bbatt.  3,104.  H^iIhcI  12,4.  PaiSkat. 
I,  212. 

—  SIPlH^i  partic.  °3(t-rl  erschrocken  R.  Gobr.  2,9,6. 

2.  sfH»  HI^MIcT  hallen  (v.l.  ergreifen;  zurückhalten)  Dhätüp.33,88. 

•s 

sRT  (Ton  1.  'STH)  1)  adj.  was  sich  bewegt  AK.  3,2,  23.  H.  1484.  n.  das 
Bewegliche,  das  Lebendige,  die  Thiere,  Thiere  und  Menschen  (iraGegens. 
zu  V<imX;  Tgl.  sPTr?)  Matsjop.29.  MBh.  12,261.  13, 17  13.  ,^H^HT  ^- 
fC|%T  H.  1337.  Hier  werde»  Gölter,  Menschen  und  Bewohner  der  Un- 
terteelt  in  den  'SHT  gezählt.  Vgl.  '^TH.  —  2)  m.  (!)  das  Herz  {das  Zitternde] 
H.  f.  124.  —  3)  n.  Wald  Tbik.  2,4,  l. 

3(^4  Hl  f5IH  -+-  5TT)  vor  dem  die  Unholde  zittern,  m.  N.  pr.  eines  riel 
genannten  freigebigen  Fürsten  und  Schützlings  der  Götter;  er  führt 
das  patron.  Paurukutsja,  Paurukutsi  oder  Paurukutsa;  nach 
RV.  Andkb.  Verfasser  Ton  RV.  4,42.  ^T^^^J^H  'SfH^WlT^:  ^■^- 
rH  sra^^iSf  TOT  RV.  7,19,3.  1,112,14.  4,38,1.  42,8.9.  5,27,3.  33, 
g.  8,8,21.  19,36.  36,7.  10,180,5.  Välakb.1,10.  TS.  5,6,»,3.  Pankat. 
B*.  28,16.  MBb.  2,319.  3,8606.  fg.  13,7681.  Habit.  714.  999.  VP.  371. 
In  BuÄG.P.  9,6,33.  fgg.  wird  sRTl^T  ™'l  MÄmdhälar  idenlificirt  und 
iura  Vater  Ton  Purukutsa  gemacht.  Die  Form  sRT^T'T  ('IHtTi  par- 
tic. Too  1.3lHi-4-^°)  ist  Tielleicht  die  ursprüngliche  und  ^IHH  wohl 


in  transit.  Bed.  [Unholde  verscheuchend)  aufzufassen;  Tgl.  HH<  lil»  rT- 
fv^  »rf^IsT,  iF^'TfHfe  u.  s.  w.  —  Vgl.  ■^IH^FT^. 

■sTFH  (Ton  1.  STH)  n.  in  ^fFrl'iHIIM  Kauc  14;  Tiell.  bewegliche, 
zitternde  Verzierungen  am  Elephanten. 

■3fH^  (wie  eben)  m.  =  FHT^  Weberschiff'  AK.  3,3,24.  H.  913. 

sj^iHI  (5(H  -+■  "nU]  1)  m.  ein  feines  Staubkörnchen,  wie  man  es  in 
den  durch  eine  Fensteröffnung  einfallenden  Sonnenstrahlen  zittern 
sieht:  m^rqm  ^  TfHf4  W(^  W-  >  ^^  HrMHimiHI  3lH(iii 

^€i#ii  M.8, 132.  ^^^^]  j%T  f^rni  f^wm  ^^^mm■.  133.  jäön. 

1,36t.  q^mUIäimmWH^TITTg  fT^m:  Bbaumataiy.P.4,96,4  9  bei  Auf«. 
UÖGTAL.lnd.  BuXg.p.  3,11,5.  3fH|nTf5RI  2^  q:  SfTFf:  HT'gfeFTrTT 

6.  srempr^  ?w  ^{  iint  fsRi^^  1  'fnt^Fg  mTm^iHT  q^- 

qMfH:  II  Vaidjakapar.  im  CKDr.  cq^uij:  q{  ijfq  •5iy'^mH«^l(-:[: 
(sie)  m;rk.  P. 49,37.  TJH^mMHIUI  adj.  Habit.  960.  —  2)  f.  .\.  pr.  einer 
der  Gemahlinnen  des  Sonnengottes  Trie.  1,1,102. 

3^  ra.  N.  pr.  T.  1.  für  rTO  VP.  448,  N.  10. 

^H(  (Yon  1.  '^TH)  a>lj.  furchtsam  (Jnäditb.  im  SaSeshiptas.  QKDr. 

31^  (wie  eben)  adj.  dass.  F.  3,2, 14  0.  Vop.  26,14  5.  AR.  3,1,26.  H.  p. 
93.  Bbatt.  6,7.  y^W  (s.  auch  bes.)  Rash.  14,4  7. 

),  ^rmrl  Dbatop.  22,69;  ^[T^,  3fraq^Ted.;  ■^TTtT,  '^- 
f^  und  ^ng  ep.;  rT^;  tTTFTH  (ep.  auch  °m,:  W^T¥c{;  ^^THrfFT^ 
Cat.Bb.,  tH^H)  'SIlHlyW  2.  du^  3fTHT^  2.  du.  Ted.;  behüten,  beschützen, 
retten  ver  (in  der  älteren  Sprache  abl.  und  gen.,  in  der  spateren  nur 
abl.  P.  1,4,25.  Vop.8,20):  sTm  ^"^  H^^  ^^TFT  RV.  2,29,6.  4, 
88,1.7.  5,41,1.  83,15.  62,6.  70,3.  H  Hw^  jfjWiVT^:  1,128, 
5.  «,27,17.  30,3.  q  3nqir  ^^("^HTTHT  ^  ^  ^'\^  7,89,1.  VS.3,i.ß, 
II.  AV.  6,93,3.  Mr^I(lrHR  ^fTT^  gAT.Bi..  2,2,4,7.  5,8,4, 12.  12,7, 
1,14. 14,1,1,23.8,15,7.  ■sn^HTtlT  Wq:  AV.  6,4,1.  5rr^T"|^:  ^Mrll 
'tH^HIUII  inFtflFT  6,30,8.  auch  sonst  Beiw.  des  SaTitar  (Tgl.  jH^Tf") 
AV.8,1,15.  RV.  7,33, 10.  -  d^^I'JHMNrl  FTrTt  pT:  M.  9,i38. 

MBh.  1,8  34  4.  ohHN  "Wi^  pyi-^IH  2,2  606.  8,1624.  R.  2,107,12. 
■^clHIWH  MBh.  1,2064.  3,2547.  BuAO.2,40.  R.  1,62, 14.  2,7,29.  3, 
80,22.  gÄK.82, 16.  Ragb.  2,53.  Hit.  21,15.  Buäg.P.  3,6,31.  BBATr.8,64. 
^m  TpfiTfJ^  IFTTWim  W'fk\{\  Hakit.  4232.  m^  MBb.  1, 
7633.3,2166.  Bräbman.  3,3.  R.  1,43,22.  60,  18.  2,107,10.14.  HiT.21, 
15  (T.  1.  für  HWH).  BuIg.P.  4,7,36.  "^JR  Müu.  3,15931.  R.  2,106,16. 
?I5nTrT  BuATT.18, 1 20.  JTT  q  jfTF^:  ^"T  ^pT  1  2.  sTIFI^  Habit. 3922, 
■SflPTTFI  MBb.  1,5954.0,443.  TiJrlH  3,2420.  2614.  Matsjop.  6.  8.  R.  1, 
62,5.  7.  Da«.  1,40.  Hit. 21,12.  tjIpII  Bb^g. P.  2,7,9.  partic.  pass.  ^TlrT 
und  ■^TO  P.  8,2,56.  Vop.  26,98.  AK.  3,2,55.  H.  1497.  an.  2, 143.  Med. 
n.  14.  Vgl.  HctPlIrl.  —  Ursprünglich  identisch  mit  1.  cfT. 

-  qf^  dass.:  qft^fmr^  llFI^ClE. 82, 16,  t.  1.  Sfiltril  sH^iMUlHIl- 
U  T:  qix^f?  MBU.  13,3600.  3161.  ß.  5,36,52.  ^  qj^Tüf^  qfti^ 

80,29.  qf^^rrgPANEAT.UI,  148.  qf^sTfFq  MBb.  1,6186.  4,1080.  qf^- 
sITR^  1,8297.  R.  3,31,3.  pass.:  ri\  qfpITFlr?  Daqae.  iu  Benp.  Chr.194, 
18.  pass.  impers.:  HrM P^^HMrll  rIrMr(3|IMHl*-|^so  T.  a.  Hülfe!  Hülfe! 
Pankat.  40,20.  qf^^TTcT  partic.  R.  6,6,10.  Katuas.  26,144.  Bbäg.  P.  1, 

16, 1 5.  -  Vgl.  qfpnrn,  qfpncTsir. 
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-  HtHa**-:  i^  m=^^^:  yiMri4l  tsnqHTJ^^RT^T (lau- 
ter genn.  der  3tea  sg.)  MBu.  8,1992.  H^IIHH  1,6819. 

2.  "5(1  (=  l.TfJ)  m.  Beschirmer,  Beschützer:  r{  5THFT  WrIM:  4)l,MH 
^UV.  1, 100,7.  rim^  f:T  #TH  Hm%  ftftän^hrF^:  fW 
3Tm^4,24,3.  -  Vgl.  1.3r. 

3|im  (Ton  sTT)  1)  parlic.  gehütet,  beschützt;  s.  u.  3(T.  —  2)  n.  da» 
Schützen,  Beschützen;  Schutz,  Hülfe  AK.  3,3,8.  3,4, <ft, 96.  U.  1323. 
an.  2,  U3.  Med.«!.  14.  KbIkd.üp.  8,5,2.  3^  ^CAld  u.  s.  w.  ^  ^T^fffTF- 
FRWTni  in^^prTH^TfWTrl:  M.li,  1 1  s.  ^nmirj^ ^ ^IrT;  MBu.  14, 
2752.  5t^TTIfIFI5PT^5|lUlH  R.  Goaa.  2,10,24.  ^  =1NIUWHrlM- 

^  MBu.  1,1252.   1287.  ^   ^Hi  ^^^    5(lUlfHii^'H  Sfn^   3,  13284.   4, 

701.2246.  Ragb.15,3.  ^  ^P:?'^  ^nin  5-UMrMir^i^  Vfm:  Buäg. 
P. 4,17,17.  q^^  Pjmi-lil^mifT^UHv.  11,47.  ft[(H^ItlT  ^  q^%- 
o(I(lim  I  5TffTJT^ra  ^^  (niao  halle  den  gen.  erwarlel)  xf  pfPIiR  ^- 
HHI.S^  II  MBu.  13,4  64  2.  in  Comp,  mit  dem  was,  mit  dem  wovor  ge- 
schützt wird  uud  mit  dem  von  dem  der  Schutz,  die  Hülfe  ausgeht:  ^- 
^nnm  ^:  5RiR   gU.  U.   KituIs.  22,219.   Pkab.  81,8.   Dev.11,I7. 

BhIg.  p.  3, 22, 3.  ?nnRt ^  1. 7, «9.  ^TM °  Bhüitb. 3, 6 1 .  HH'IIUIIH  ftiTI- 
fui  !(HHI-UWHIR  ^  ß.  2,91,70.  ^üfq^q  JTSJT  FJn=7  ^IWnim  Ha- 

UIT.3921.  yid^itn  ^:  pa!;i;at.i69,i4.  ^^  f^q^rnit  t^Imhih 

111, 165.  sre  °  P.  6,2,8.  5II4lUlTfPm°  HiT.  1, 203.  g('^  die  Hülfe  der 
Götter  UuuKTAS.  66, 14.  Schutz  für  den  Körper,  Harnisch,  Helm  u.s.tc.: 
^rarlT  RF^WTOF:  MBa.  3,12092.  qyg  ^TUTHTf^  Ki».  .Mm.  13, 
12.  VgL  q^°,  3^°,  TlWm,  ^)^=,  W^^,  fT^=^,  fe^  %- 
IHIUI-  —  3)  f.  sfiniT  >■.  einer  Pflanze,  =  tUMMIUII  Räoau.  im  tKl).i. 


NiGB.  Ph.  Auch  n.  H.  an.  Med. 

3 


äTIrT  (wie  eben)  1)  partic.  gehütet,  geschützt;  1.  u.  y([.  —  2)  m.  N.  pr, 
eines  .Mannes  P.  6, 1,205,  Seh.  'Snrf  ^^^c\^.  Ind.Sl.  4,372.—  3)  n.  Schutz 
gKDii.  WiLS. 

3 

^HrlT  (wie  eben)  nom.  ag.  BejcAirmer,  Behüter,  Retter  AK.3,4,l«, 
93.  fT^Tq^»V.  2,23,8.  rF4  "^rrTT  >kfH  rH^  Hl^T  4,4, 10.  ^  ■^- 
mrI>t^STI?TT  8.25,7.  ^Trn^^^^'eTiI^fwi^r.20,1.  1,31, 12. 
178,5.  VS.8,46.  AV.4, 19,3.  6,99,3.  ludra  T.S.2,2,a,5.^^^fIIhei8st 
intbes.  Saritar  HV.  10,128,7  (ygl.  AV.  5,3,9  und  u.  1.3(1)  und  Bhaga 
1,106,7.3,56,3.4,53,5.  8,18,20;  TgL  6,50,1.  — ■;nrnH<MIHI--li'iMBH. 

1,8(31.  3,8809.  5,386.  6,3S7S.  7,908.  13,1668.  R.  1,62,5.  Paskat.  IV, 
31.  W^Ht^nin  vor  V.  Ragb.  15,57.  3)icij  am  Ende  eines  Eigennamens 
bei  Kriegern  Jaha  bei  Kvll.  zu  M.2,32. 

3llr|=^  (wie  eben)  adj.  zu  schützen,  im  hüten  MBu,  3,532.  7,908. 

■^T3f  (wie  eben)  n.  Schulz,  Schirm:  ^^^  jfrSFT  >'•  eines  Slman 
Ind.  St.  3,208. 

"^VV^  (Ton  '^j  1)  adj.  zinnern  P.  4,3,138.  Vgl.  sIHH.  —  2)  Silber 
[aus  Zinn  hervorgegangen)  H.  c  160  (sd'Jtj). 

jfFW  adj.  r.  5  uon  der  Pflanze  WRVf  herrührend:  WR^  Ci»Ti- 

KALPA  21. 

5(1  wj  parlic.  ful.  pass.  Ton  sH  Vop.  26, 12. 

^TR^  (Ton  •^TT)  n.  Schirm,  Schutz:  elMINy  y^'-JH  fl^T^PT^rR 
3n#Tfp?r i^^'TTO'TRV.  1, 53, 1 0. ^^^ifFJlli  ^^  6,46, 6.  —  Vgl.go. 


5(Nm=til  (Ton  sUMrll)  f.  =  snMHIUlI  SocB. 2,78, 18. 

slNrll  (partic.  f.  von  sTI)  f.  dass.  AK.  2,4,s,  16.  Su«».  2,418,8. 

^IMHim  1)  partic.  Ton  ■STTi  s.  daselbst.  —  2)  f.  5^  N.  einer  Pflanze 
AK.2,4,s,16.  Med.  n.  96.  AV.  8,2,6.  Suca.  1,142,21.  157,15.  2,65,2. 
220,11.228,3.413,17.418,4.  nicht  f.  Varäu.  Bau.  S.  43  (34),  10.  das 
Geschlecht  gar  nicht  zu  bestimmen  47,39.  —  Vgl.  ^firT'tl- 

■^fTTTHTRIT  f.  =  ^HMHIUII  Rägan.  im  gKDa.  Nigu.  Pa. 

^IMIi^kl  adj.  f.  ^  zum  ISten  Tage  im  Halbmonat  C^T^^fT)  in  Bezie- 
hung  stehend  gana  HTUSf^TTT?'  zu  P.  4,3, 16. 

^TH  (von  1.  jfH)  1)  adj.  subsl.  =  ^R  1:  TTfH'^  FSflST^tll  ^  MBh.  7, 
9476.  —  2)  m.  a)  Schreck,  Angst  TaiK.  3,3,446.  U.  321  (=  ^RFlfR^ 
HTR).  an.  2,582.  Med.  s.  3.  MBu.  13,2048.  K.  3,50,7.  Bhabtr.  3,44. 
Mbkku.  119, 14.  Ragu.  9,58.  KatuIs.  10, 128.  SÄu.  D.  193.  ^Tfl^JT^^TTHT- 
»RmT:  YiD.  119.  ^TH  qr  MBB.  7, 108.  ^TTHsT^  R.  6,16,29.  H^  ^- 
HHN<c:  Ba*«- P-  9.11.  '■'•  '5fTH?Tm=T  H.  479.  sTIH^fifl  VakIb.  Bbh,  s. 
104, 4.  HIH^fMI'tl  Habiv.  1209.  i5l(WlUlHcj-p)|Hl  ^  ^TiTFT  T^^- 
imR.  3,33,43.  qq  H mieJjT  damit  tcA  m  5cArec*  gesetzt  tcürde  Hit. 
27,  IS.  Ragb.  2,38.  In  comp,  sowohl  mit  dem  derinÄngst  geräthiU  auch 
mit  dem  vor  dem,  wovor  man  Angst  hat:  H^^i^llHI^H  P*neat.  118, 1 1. 

(TS  -\ 

dl^HIH+l  MBu.  3,87  16.  i^MrH^HIH  sTTTtfr  VarJb.  Bau.  S.  32,5. 
^^°  Angstvor  TVo7/en  MBu. 9,2092.  HARiv.935ä.^TTo  R.  3,50,6.  rl'TfFT- 
H^-H"  Katbäs.  22,  138.  Vgl.  sI5I°-  —  b]  ein  Fehler  in  einem  Edel- 
stein Tbik.  U.  an.  Med. 

^TH^Tq^(Ton  3in^)l)  patron.RV,  8,19,32. 22,7. 10,33,4. --2) 
n.  N.  eines  Säman  Ind.Sl. 3,218. 

3(IH1  (vom  caus.  von  1.  3(H)  1)  adj.  f.  5  Jm4  (gen.)  erschreckend,  in 
Angst  jagend  MBu.  3,12389.  14325.7,6793.  Uariv.  3062.  4295.  6791. 
R.  3,7,8.  6,81,27.  ^^T^°  MBu.  7,5  163.  ■^13^15,2343.  9,582.  tTI- 
H^  als  Beiw.  gira's  13,1207.  —  2)  u.  o)  das  Erschrecken,  in-Angst- 
Setzen,  das  Aufscheuchen:  H'Md"  MBu.  4,1706.  m(|c(H°  Da«ae.  in 
BsNP.Chr.  196,22.  —  6)  ScArectnutte/;  ^^TTdfl-iH'+IH  HMHIH  — 
HHiT:  Bnis.  P.  4,10,28.  rlf4iH<^=<'il  ^  W^  m^:  ^irim  Ha- 


BIT.  6436. 


TllH'liM  (Ton  ziM'i  2.)  adj.  encAreciend,  in  Angst  jagend:  rjiH^: 
Habit.  2430. 

HII^'i^(Ton  1.  3(3  oder  sTTH)  adj.  furchtsam:  ^  3mTHr  =7  WWU 
^'^Kl:  np^  ff^rll:  MBa.  12,5904. 

fjf  UNiDis.5,66.  pl.  drei:  '5r4:  RV.  1,34,2.  8.  9.  ^at.  Bk.  10,4,»,25. 
sTH  RV.  2,27,8.  4,33,5.  infi^  1,163,3.  AV.  2,1,2.  5,28, 1.  jft  RV.l. 
34,9.33,8.  2,27,9.  10,52,6.  tAT.BB.  11,6,», 4. fsfPT:  RV.  1,34,  n.  116, 
i.  3,26,8.  Cat.Br.  3,2,1,6.  f^PU'.  KÄTj.gK.  23,5,3.  24,2,26.  f^f^RV. 
1,15,4.24,13.105,5.  gAT.Ba.  13,5,t,  14.  bei  den  Grammatikern  und 
Lexicographen  »o  t.  a.  trium  generum  AK.  1,1,1,53.  2,6,3,1.  8,t,55. 

^f^  sfruTFRi  JFg  ^  m^TFiTW:  i  jjjm  ^^(niiFr  rv.  lo, 

185, 1.  jfttnTlri^  H^iTTTITT  3ITM5  HHI^H:  Ted.  Cit.  in  der  Kl«,  zu  P. 
7,1,53.  in  der  spüteren  Sprache  3(MimH  (von  ^^)  P.  7,1,53.  Air.  Ba. 
3,46.  M.  2,229.  7,114.200.  9, 186.  f.  nom.  f?IH:RV.l,33,6. 102,8.  (at. 
Br.4,3,«,12.  acc.  m^-,  RV.  1,133,4.  Cat.  Bb.12,7,«,6.  FRpi:  RV. 
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1,49,9.  AV.2,12,«.  CAT.BB.3,2,t,l3.  IrRPT  RV.  6,47,4.  Td^UIIM  8, 
90,6.  in  der  klass.  Sprache  nur  TrlHUIIH,  welche  Form  auch  im  Veda 
Torkommen  soll,  P>  6,4,4.  s.  In  der  klass.  Sprache  sind  instr.  dat.  abl. 
und  loc.  fem.  oxytonirt  oder  paroxytonirt,  im  Veda  stets  paroxytonirt; 
der  gen.  fem.  ist  überall  oxytonirt  oder  paroxytonirt,  P.  6,1,itt.  Iso. 
«81.  Ueber  die  Decl.  von  T^  und  TrWT  am  Ende  eines  adj.  comp.  s. 
Seh.  zu  P.  7,2,39.  100.  SiDDu.  K.14,a,4.  5.  17,o,  10.  fgg. 

f^  (Ton  M^ld )  adj.  f.  I  1)  der  SOste  Vop.  7,40.  MBh.  und  R.  in 
den  ünlerschrr.  der  Adhj^ja.  —  2)  den  SOsten  Theil  bildend,  subst. 
^/^  eines  Zodiakalbildes,  ein  Grad  Varäh.  Laghcg.  1,23;  Tgl.  MsJmii 
f^ymict).  —  3)  mit  30  verbunden  P.  5,2,46.  WFf  ^30  Seh.  —  4)  aus 
30  bestehend:  FrTR.  —  8)  nn't  dem  Trinifa-Sloma  verbunden:  ^[^- 
sj  Pankav.Bh.  23,1.2.  J^M  LÄTJ.  4,S,ii.TrTT^  14. 

pjjj^l^  adj.  1)  =  f^  aus  30  Theilen  bestehend  MBu.  3,10644.  n. 
ein«  Verbindung  von  dreissig  Scpadha  im  ^KDr.  —  2)  (von  (sjidri)  pro- 
parox.  für  30  gekauft,  30  werth  u.  s.  w.  P.  5,1,24. 

f^^SSrT  cf^-^5IrD  n.  hundertunddreissig:  rJl[^l^;  RV.  6,27,6. 

fiJBH  (f5T-4-5Irf  =  ?WI)  f.  dreissig,  ein  Dreissig  P.  5,1,59.  Siddu. 

K.  247, 6, 3.  srr  ^^w^\  mwu  nfwnj  Rv.2,18,5.  T=f5irT  ^rii 

^^gH3, 6, 9. 9, 9. f^^  WijR^ll^:  8.28,1.  Qat.  Ba.  4,5,8,2.  H- 
^  f^rtq;^nv.  4,30,21.  6,89,6.  Ny^|i|  10,189,3.  f^5Hm;HT- 
f^  1,123,8.  Hfriri  8,66,4.  9,38,4.  gAx.Ba.  11,1,»,  13. 13,1, »,4.  gANsn. 

Cr.  4,13,23. 28.  f^^rgHT;  (^iTWT:)^i^M.l,64.  R.3,6i,22.'^li1^si 

ST^  ^  f^m  '^  MBB.  3, 1627  4.  R.  5,1,42.  f^nrrrt  htui^miuiih 

30%  Jahre  Räga-Tar.  1,286.  y^ällf^  N'yHI  MBii.  6,5«09.  BuÄo.  P.  5, 
22,5.  H.  138.  f^5TrT:  gen.  sg.  P.  1,1,69,  Seh.  f^^lHT  ^^^  MBh.  LS, 

4940.  7237.  N!«! FifdU^H^J  1^!  6,S418.  f^fWÜFRTHH   BhÄg.  p.  5, 

22,16.  °!n?nW  giSKH.  Qr.  13,16,25.  °!(I^^  Cat.  Bb.  3,8,*, 7.  7,2,4, 

25.  °^^  Av.  13,3,8.  o!n^  4,33,4.  °^![E^  m.  9,94. 

TA'AM  f.  =  fwm^dreissig  Kam.  NItis.  8,38.  y^lM^Uild  WiW- 

SlrU^I  N^NHIHRUa-Tar.  1,348.  -  Vgl.5|Mr^"5ild,  q^o^ nH°. 

I ^*yr+  (■'on  T^ftH)  n.  ein  Verein  von  SO  Kam.  NItis.  8,37. 

f^IJIfR  (von  f^!(FrT)  adj.  f.  ^  der  SOste  Vop.7,40.  ^at.  Br.  10,4,t, 
23.  8,8,S,8.  9,2,s,47.  MBu.  12.15  und  Harit.  in  den  Unterschrr.  der 
Kapitel. 

f^5I?7W  (f^°-«-'^)  1.  Nymphaea  etculenta  (^137^)  gABDAM.  im 

gKDB. 

i^jöiriVI  (Ton  MüiH-t-  I  ciuiin)  adj.  pl-  twischen  xwanzig  und  dreis- 
sig: FPTT:  Räga-Tar.  5,209. 

fijyM  (T'^-»-^5T)  m.  ein  Dreissigstel ,  V30  eines  Zndiakalhildes, 
ein  Grad  Ind.  St.  2,264.  Vauäu.  Laguüo.  4,1.  Brh.20  (19),  10.  MyiSil^h' 
m.  dass.  1,9. 

f^f§^  (von  \M\r\)  adj.  30  enthaltend  P.  S,2,37,  V4rtt.3.  f^il^HI 
qTOT:  Seh.  Yop.7,93.  Latj.  10,10,6.9.  H^hl  Pankat.Br.  16,1.  24,10. 

f^;^7n  s.  flrR^. 

\z^^  (Ton  T^}  1)  adj.  a)  oxyl.  tu  drei  zusammengehörig,  dreifach,  eine 
Drtiheil  bildend:  33^}^^^^  fjRH  f^^äd ^frl  ^TTSlsTT  RV.  10,39,9. 
I^rq  LÄTi.  3,8,1.  8,5,23.25.  6,13,10.20,^:  Sccr.  1,158,2.  o^^TIT 


2,546,13.  7|MIN°hl:  P.  1,4,101,  Seh.  —  6)  parox.  zum  dritten  Mal  er- 
folgend, in  Verbind,  mit  d^üT  F.  5,2,77.  —  c)  in  Verb,  mit  oder  mit  Er- 
gänzung Ton  mrf  drei  vom  Hundert,  drei  Procent  M.  8, 1 42.  f^cjtl'l+id- 
rTlf^^  (^fe)  KuLL.  zu  M.  8, 152.  feflf5f=Tilf^  (^:)  ebend.  — 
2)  ein  Ort  »ro  drei  Wege  zusammenkommen,  n.  il.986.  Jl^jjfll  J|c^^|*-H- 
PT  ^n^^  f^JfrarajT:  Harit.  6801.  —  3)  wohl  m.  N.  zweier  PDan- 
zen:  =  JTlTJJ'+i  und  Trapa  bispinosa  Lin.  Nigb.Pr.;  vgl.  TsTcfllJ??^. 
—  4)  f.  ^  eine  best.  Vorrichtung  am  Brunnen  AK.  1,2, »,26.  Tbik.  H. 
1091.  H.  an.  Med.  mUU%  J^rT^lT^mF^  ^  fW  H.,  Seh. 

ST  f^fk^T^Wmirr  F^nift  l  Buar.  zu  AK.  CKDr.  -  3)  n.  a)  Drei- 
zahl, Tp'.a?  Trik.  3,3,26.  H.  an.  2,9.  Med.  k.  23.  M.  2,79.  7,51.  Pat.  zu 
P.2,2,23.  VarXii.  Bru.  S.  38,18.^T?To  M.  7,147.  AK.1,1,»,10.  H.  279. 
^^Vyf^  ^  3TmT:  MBh.  12,7954.  NhH'-fi  {^)  R-  5,32, 13.  N=t,5|M 
im  SuKHABODHA  erklärt  durch  limi^ll,  T^FüZ  und  |3(H-i  ^KDr.  —  b)  die 
Gegend  am  unteren  Theile  der  Wirbelsäule,  regio  sacra,  Kreuzbein  AK. 
2, 6-,*, 27.  Trik.  H.  608.  H.  an.  Med.  Bisweilen  so  t.  a.  HrF^  die  Büf- 
ten;  vgl.  Malus,  zu  Kir.  4,15.  In  SufR.  auch  die  Gegend  zwischen  den 
Schulterblättern  (wo  auch  drei  Knochen  aneinandergereiht  erscheinen). 
Hariv.  11337.  f^^TT°  Ragb.  6, 16.  fsRT  (zugleich  =  rpiä?  d.  i.  ^^,  Wi 
und  ^^]  fSJcHrlT  Pankat.1,203.  Räga-Tar.  1,374. Da5ak.146,4.  Varäb. 
Brh.  S.  80,9.  beim  Pferde  65,1.  5.  H.  1247.  —  Sd?r.  1,79,2.  338,20.  2, 

34,13.  207,12.  r^yrjyHHUHfH+H'^'^  ^H'-hd^  1,330, 11.  °mj  85, 

t.  o 

6.  361,2.  °%^  Kreuzweh  231,  10.  —  Vgl.  ^i%R7,  TO3Ri  unter 

o 

Til=tl°hö  (T'f  -•-  =H°)  1)  adj.  dreigipfelig,  dreispitzig,  mit  drei  Hörnern 

versehen:  fsT^ftEITüT  fsRi^  IshHH  AV.S,23,9.  —  2)  m.  o)N.pr.eine» 

-  -  -  ^  _  "v       ■ 

Berges  im  Himavant  (bei  den  Sauvtra  nach  dem  Schol.  zu  Kätj. 
gi..7,2,34)P.  5,4,147.  AK.  2,3,2.  H.1030.5rfW: 'T^FIHTf^^i^- 
A  ^  TOT  AV.  4,9,8;  vgl.9.  q^f  ^  ^  spiT^FrTPT  ti^^uiHIri  PT- 
f\  f3|=h^4H*\W  gAT.Ba.  3,1,»,  12.  Vgl.fsj^.  —  b)  Bein.  Krsh  na"s 
oder  Vishnu's  H.  (j.  63.  MBu.  12,1508.  f^WTH  f^HlrT^T  ^TfT^  IC" 
MMIU-ydi:  I  HH^^i^'I  (°^i^)  NlsUH:  13252.  13,6956.  Hariv.  S. 
927,  Z.  4  V.  u.  —  c)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  guki  und  Vaters  von  Dhar- 
masAratbi  IJuäg.  P.  9,17, 11.  —  d)  eine  best,  liturgische  Handlung: 
f^^fi^  ^  T^  M^üT^l^);  cti^r'4*l<!n:  ^I^f^if^:  ^^tImiW- 
5rm ^  RSF^5^Wn  ^^  U*^^  ^MHIHI  (so  v.  a.  der  höchste 
unter  Seinesgleichen)  »T^TS.  7,2,s,2.  3.  tf^^TqTrTR^^^TT^Ri^: 

5rwiT  51^1  ^^\!mm!^ ,  s%mfH**<5j  gÄ skh.  ga.  1 6, 29, 1 4 .  fgg. 

-  Vgl.  ^^;^. 

f^Ri^  (^-+-^°)  adj.  =  fljSfl J^  P.  5,4,147,  Seh.  MBh.12,  13252. 

fjRlIpT  (fsf  H-  ^O)  1)  adj.  =  l'ijth^^;  vom  Donnerkeil:  ?t4  Vf^- 
rf  fsRJjm^H^  ^  q^^FT  177  ^!  AV.1,121,«.  Nach  dem  Schol. 
Indra,  von  welchem  es  wirklich  gebraucht  ist  in  der  folg.  Stelle:  öf^ 

rUIMIM!^UM=ti=+)=<qyiJrlHN+=ti*W  Pankav.  Br.  8,  i.  -  2)  m.  a)  N. 

■o  o       ^ 

pr.  eines  Berges  VS.  13,4.  Kätb.23,1.  N=h=tiL^HHHI  ^  y^llHI  r( 

*  ö 

H^nFf  Pakkit.  Bb.  22,14.  —  6)  eine  best.  Hturgische  Handlung  Kätj.^k. 
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23,5,16.  1«T.C».  10,3.  Mit- 8,1  in  Veri.d.B.H.73.  —  Vgl.  %^i^. 
T^RZ  ID.  N.  einer  Pflanze,  =  J|M(^  tiBOAE.  im  QKDb.  —  Vgl. 

j^l^fii  (T3I  -i-  SfiS)  n.  die  drei  scharfen  Stoffe:  Ingtcer,  ichvoarxer  «nd 
/onjer  Pfeffer  AK.  2,9,112.  H.  422.  So««.  2,44,10.  338,9.  pl.  275,12. 
°^f!^  n.  dass.  1,46,10.  167,15.  238,11.  371, <.  2,54,11.  Vgl.  cti^,5(M. 

1.  r3I°fiTj6  (T^f -+-=F°)  n.  die  drei  stacheligen  Pflanzen,  CoUeclirna- 
me  für  3  Arten  von  Solanum ,  näml.  ^^rft,  *<li4!^Hl(  und  Tt^Mü.!! 
RÄGAN.  im  ^KDk. 

2.  rSRitK  (n(  -+-  ^°]  adj.  dreistachelig  u.  s.  w.  m.  1)  N.  einer  Pflanze, 
=  J||Tji=fi  RiTSAM.  8.  (Iaboab.  im  ^KOb.  =  HVi*\W  Qabdak.  im  QKDb. 
—  2)  ein  best.  Fisch  Hab.  190.  Rägat.  im  ^;KDb. 

f^Rnj?;^  'J^-*-'^°)  m.  1)  >.  einer  Pflanze  gana  ^WTrf^  zu  P.4, 
3,15«.  =  JJH^cfi  H.1186.  Ratnaii.8.  Sc?«.  1,143,3.  1«.  2,54,7.  374, 
20.  500,3.  —  2)  ein  best,  giftiges  Inseet  SmB.  2,289,  U.  —  3)  ein  best. 
Fisch  [Silums]  Teie.  1,2,20.  —  4)  eine  Art  von  Waffe  R.  3,28,25. 

T'1^1'^^  m-  pl.  1)  wahrscheinlich  Bez.  dreier  bestimmter  Sonia-ße- 
gefässe  (ygl.  m?;3,a,:  3qf^  WT  rFTHRITiRI^^  ^TTT^  HFIFI- 
s?r  KV.  2, 11, 17.  H4i^*yn'^r^rJHl  15, 1. 22, 1. 1,32,3.  f^4)^*pT: 
^r\\d  '-ldb<m  (^^IHa^H  10, 14,  1 6.  —  2)  Bez.  der  drei  ersten  Tage 
der  sechstägigen  Abb\p\aYa-Feier  A^r.Qi.  10,3.  Wi^^'U'c  ^  ^" 
eh^-^il  ^r^^Ndri  ll,i.  Cat.Bb.  13,5, «,9.  Kätj.  gs.  24,1,9.  3,32.  5,5. 
LÄTJ.  1, 4,  a  1 .  4, 8, 3. 7.  10, 5, 1 6.  adj. ;  T'J+'a'+I  F^T»7T;  Panbat.  Br.  16, 3. 

N'^lsix-^TltT  adj.  das  Wort  RSTJ^  enthaltend:  ^\d^^  CÄSeb.  ^r.  10, 

13,  7.  ^«TT^T  sf.^KT  KV.  Prat.  17,29. 

■^         r       ~  f 

|3(^H1'r5r-«-=tiH'1il)aniAnf.einescomp.(H«dre<  Baupthandlungen 
eines  Brahmanen:  Opfern,  Lesen  der  heiligen  Schriften  und  Spenden: 
1 5(=tiH"-firl  Kathop.  1,17.  —  2)  adj.  diese  drei  Handlungen  vollbringend 
MBh.  13,6455. 

1^^  n.  =  fWTOT  >i«;h.  Pb, 

MUl^ll  (T5f-»-^°)  f.  >'•  pr.  einer  Göttin,  die  aos  der  Verbindung 
dreier  Götter  hervorgeht  um  Andhaka  den  Tod  zu  bringen,  Väbäha- 
P.  in  Verl.  d.  Oxf.  H.  59,  o,  10. 

H-^iVI  s.  ^MT  unter  ^^. 

f^Rirnnrnn  (f^-^riri-f-^TiFT)  m.  Belw.  Rudra-s  Ind.  St. 2,27. 

TsRinji  (T'T  -t-^^)  adj.  f.  SfT  aus  drei  Abschnitten,  —  Absätzen  be- 
stehend u.  s.  w.  s.  u.  1.  f^iigi  1.  7.  subst.  ein  aus  drei  Abtheilungen 
bestehendes  Werk,  so  beisst  insbes.  das  von  Amarasimha  verfassle 
Wörterbuch,  welches  auch  den  Namen  Amarakosha  flihrt,  Colebr. 
Mise.  Ess.  II,  52.  53.  ^WrlMMll  und  o^^ih  Titel  ron  Commentaren 
ZU  diesem  Werke  ebend.  57.  °^'J  Titel  eines  von  Purushottama 
yerfas^lea  Supplements  zum  Amarakosha  Med.  Anh.  3.  ^rpSH  Titel 
eines  Werkes  Colbbb.  Mise.  1, 202. 

|3l*IM  (T^-^^iW)  1)  adj.  drei  Körper  habend.  —  2)  m.  ein  Bud- 
dha U.  234.  Koppen,  Rel.  des  Buddhall,  124. 

)  l^iUM^ti  n.  die  drei  [f^]  zusammmziehenden  (^fJJWTi  von  ^fi^) 
Stoffe:  trockner  Ingtcer,  Ativisbä  und  MustA  (st.  dessen  Senf  Siaa. 
Pe.)  Rägah.  im  gKDB.  -  Vgl.  HRi^,  ^tRiW. 
tu.  Tbeil. 


!•  M^lci  (t^-1- 'Flierl)  n.  die  drei  Zeiten:  Vergangenheit,  Gegen- 
wart und  Zukunft  gvETÄfv.  Up.  6,5.  Boäg.  P.  5,23,  8.  Morgen,  Mittag 
und  Abend:  fil^HMlll^l'^  ^  ^^H!  MBu.13,6607.  °Ml[l|rII  Kam. 
NItis.  2,  22.  °ctii^H  adv.  zu  drei  Zeiten,  drei  Mal  Bnis.  P.  5,23,8. 

2.  l3l=tlM  (wie  eben)  adj.  mit  den  drei  Zeiten  {der  Vergangenheit, 
Gegenwart  und  Zukunft)  in  Verbindung  stehend  Sähehjae.  33. 

T^^n^TsT  (1.  r^°-H^)  1)  adj.  die  drei  Zeiten  kennend,  allwissend 
R.  1, 1,  8.  Varäu.  Beb.  S.  17, 1.  von  Buddha  Vjdtp.  2.  —  2)  m.  ein  Bud- 
dha H.  232,  T.  1. 

JH^hld^Rfi^d.  f^°-H^°)  adj.  =  Hr:hHr|R.  1,3,6.  Varäh.  Bbh. 
S.  21,4.  43,99.  m.  ein  TFeijer  (fjf^)  Haläj.  im  ^KDr. 

JH^IiMN^'d.  f^°-+-m^)  l)adj.  =  fW5T?rR.  5,32,12.  -  2) 
m.ei»  Buddha  Haläj.  imQKDR.  H.232.em  Arhant  6ei  denGaina24. 

i^l^uily^  (f^-^rtjl  3.  -H^^)  u.  N.  eines  Tantra  Verz.  d.  Oif. 
H.  109,a,l4. 

|3(=ti6  (t^  -*-  ^)  1)  adj.  drei  Kuppen,  Erhöhungen,  Buckeln  habend: 
tJIh  MBa.  12,6170.  —  2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Berge,  =  M<+^'?, 
;i%T  AK.  2,3,2.  H.  1030.  an.  3,161.  Med.  t.  43.  im  Himavant  LIA. 


1, 43.  ddktyi  jw^mn  uir  nm^jiumci  mbu. 2,  us*  =  hariv. 

12782.  VP.  169.  Bhäg.P.  5,16,27.  19,  16.  ^T^^TT^:  8,2,1.  eines 
Berges  auf  Ceylon,  auf  desseii  Gipfel  LankA,  die  Stadt  RAvana's,  ge- 
legen war,  MBh.3, 15998.16262.  R.4, 63, 17.  5,8,22.  9,2.  6,19,30. 
Pameat.  V,76.  —  3)  n.  5(etn«a/z  H.  an.  Med.;  vgl.  das  folgende  Wort. 

N^id=<UI  (T^^-«-?T°)  n.  eine  bes.  Art  Sah  (^lufM^im)  Rägan. 
im  QKDb. 

I'l^i.'^n  (Ton  Hmctid.  drei  Kuppen)  na.  N.  pr.  eine»  Gebirges  MBh. 
14,1173. 

N^i4=ti  s.  11.  ^r^  3. 

<^x         .  (TN 

M^r+i  (f5Rt-<-^)  N.  eine»  EkAha  (aücb.  (b.  14,42,8.  —  Vgl. 

Pil^imi  (f3(-i-^iTtn)  1)  adj.  f.  m  dreieckig  Verz.  d.  Oxf.  H.  97,6,9. 
12.  Vabäh.  Bbh.  S.  63, 3.  ein  Dreieck  bildend:  ^l<11|*T;  ebend.  —  2)  m. 
f.  (äEJT)  Trapa  bispinosa  Nigh.  Pr.  —  3)  n.  in  der  Astr.  N.  ftir  da>  Ste 
und  9leBau$  VabXb.  Beb.  S.  77,29.  95,14.  Laohug.  1,16.22.  7,5.  8,io. 
9,20.  fgg.  Brb.  1,11.18.  Vgl.  r3|5iim»T^,  NN^iim.  —  4)  n.  Vulva 

Cabuärtuaealpatard  im  (KDb.;  vgl.  jsIHsl. 

o  's 

r3|<+IU|l4)d  (T3r°-+-'7>H)  »•  Trapa  bispinosa  Ragah.  im  ^KDr. 
NisH.  Pb. 

p5KiimH<^^  (f5f°-i-H°)  n.  in  der  Astr.  Bez.  des  Sten  und  9ten 
Hauses  Vaeäb.  Brh.  S.  2,15.  fgg.  4,3. 10.17.  5,14.  6,9.  fgg. 

M<rll(  (I'l  -*-  5TT^)  n.  die  drei  brennenden,  ätzenden  Stoffe :  Natrum, 
Salpeter  und  Borax  Rägah.  im  QKDb. 

i^l-H^  Cra  -t-  ST^)  N.  einer  Pflanze,  =  =hli=tldW  Ratram.  im  gKUa. 

f^nsl  n.  Gurke  (abdae.  im  (KDr.  Wird  von  Wiis.  in  f^T  -•-  löj  Oeff- 
nung  zerlegt. 

fW^  n.  und  HhIsI^  f.  (fSf-«-^)  drei  Bettstellen  AK.  3,6,«1. 
Vop.  6,54. 

27* 
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BpHUJ  (fsT-^IsnjI)  <*•«  dreitheilige  Erde  g*TR.  10,318.  14,309. 

p3|yc^  (T3I  -♦-  ^JcT)  m.  pl.  N.  einer  Schule  Pahkat.  Bb.  2, 8. 

j^J|^-  (HT  -+-  irp)  n.  N.  pr.  eines  Ttrlha  MBh.  3,8007.  13, 1703. 
-  Vgi.  HTTHl-. 

f^mm  (f^  -t-  irni)  m.  der  Verein  von  Dreien:  Tugend  (ElH),  Ltut  oder 
nrgnügen  (^ITR)  und  JVMtzen  (3g^)  NIlae.  zu  AK.  2,7,57.  —  Vgl.  f^Xf. 

nriFU^  (fif  -+-  TRT)  n.  =  r^sllri^i  NiGu.  Pr. 

Bpinfl^  (fsf-*- JT°)  adj.  f.  3^  s.  u.  ipft^  1  am  Ende. 

\-:\i\r{  1)  m.  a)  pl.  N.  pr.  eines  Volkes,  welches  im  heuligen  Laho- 
ra  wohnte,  H.  958.  gana  Miyg(i^  zu  P.  5,3,117.  AV.  Pariq.  in  Verz. 
d.  B.  H.93.  Dbadp.8,28.  MBh.  2, 1026. 1189.  6,368  (VP.193).  14,2U1. 
Harit.  4968.8099.  Varad.  Brh. S.9,  19. 14,25.  °^  Dbaup.2,7.  °J|HNI 


Chr.  187,8. 

1 1^fi4.s<l  (r^[^]  -htJO)  du.  der  löte  und  Ute  Qrbt.  (Br.)  39. 

f^tji^f^  (Tom  folg.)  adj.  f.  ^  der  iStte  MBu.  (rora  4ten  Buche  ao), 
Harit.  und  R.  in  den  Unterschrr.  der  AdhjAja. 

r4-^t^ir(!iH  (fk-H^°)  f.  drernndüiersigP.  6,3,49.  2,35.  —  Vgl. 


Räga-Tar.  3, 1 00.  AmEnde  eines  adj.  comp.  f.  5n  MBu.  7, 688.  T^PTrfTO' 
P.5, 3,116.  sg.  ein  Fürst  der  Tr.  MBu. 2,331.  6,3857.  Dbaop.  8, 12.  Ha- 
rit. 5018.5499.8071.  BbIg.  P.  1,15, 16.  das  Land  der  Tr.  H.  an.  3, 
266.MED.t.ll3.DAfAK.  150, 17.  —  6)  eine  Art  zu  rechnen  (Jimirli^WH- 
tTT)  H.  an.  Med.  —  2)  f.  ä^T  o)  ein  verliebtes  Weib  diess.  (lies:  ^JW^" 
l^qi  in  H.  an.).  Weib  überh.  Qabdak.  bei  Was.  —  6)  eine  Art  Grille 
(EJM^l,  KiyP^chT)  H.  an.  Med.  —  c)  Perle  ^abdak.  bei  Wils. 

Ni|ri=h  m.  pl.  =  TWm  1.  a.  Tbib.  2,1,9. 

T^fTTTrHl  >"•  das  Land  der  Trigarla  Buübipb.  im  ^KDb. 

1.  IHiim  (fSf -H ITO)  m.  pl.  die  drei  Grundeigenschaften  alles  Sei- 
enden:  das  wahre  Wesen  (HW)i  Drang  (T5fH)  und  Verfinsterung  (rjHH) 
Tatttas.  25.  n.  sg.  dass.  Buag.P.  4,24,28. 

2.  |3|J|m  (wie  eben)  adj.  f.  33T  1)  aus  drei  Schnüren  oder  Fäden  be- 
stehend,  dreifach:  Jk{  tÄNKu.  Qb.  17,2,3.  J^\^  Kixj.  (^h.  6,3, 15.  ITT- 
^  KumXbas.  6,10.  °TniFT  adT.  auf  dreifache  Weise  Ind.  St.  3,266.  — 
2)  dreimal  so  gross,  —  so  viel  Kätj.  Qr.  20,4, 15.  M.o,137.  8,121.237. 
H.  749.  HH  N^imiH  f^HIH  3  Mal  7  Tage  Ragb.  2, 25.  —  3)  die  drei 
Grundeigenschaften  enthaltend  ^tetapt.  üp.  5,7.  M.  1, 15.  SÄSkbjak.  11. 
16.17.  Davon  nom.  abslr.  °^  n.  Kap.  1,126. 

i^JimNiUI  (MJ|m  -H^Jitn)  adj.  dessen  Ohren  (als  Abzeichen)  drei 
Einschnitte  haben,  Ton  Vieh  P.  6,3, 1 15,  Seh. 
f^nrnn^firr  (f^rnni  -+■  ERtI)  adj.  drei  Mai  gepflügt  AK.  2,9,9.  U.  968. 

°JTnfhr;c[  v.  i. 

rSfJT'ä  n.  the  dancing  or  acting  of  a  man  in  female  attire  Wils.  Of- 
fenbar  eine  falsche  Form  für  ^(jj^;  Tgl.  l^tjli  ^. 

MMIHI  (F^  -+- M\H}  t-  ein  Verein  von  3  Dörfern,  N.  pr.  einer Loca- 
litat  Räga-Tar.  4,323.  5,97. 

fspTTT^^  iT^  -t-'m")  adj.  die  Grösse  von  drei  (PadjA)  einnehmend: 
S^=tll  Isutakapürana  1,7. 

XWff,  TW^Trl  gehen,  sich  bewegen  WbsI.  Wils.  —  Vgl.  5(ia,  '^-^. 

f^s.  rR. 

TW^Wk  s.  u.  xföfi  1. 


r^^RTH  (T^-f-^°)  adj.  dreiäugig,  Beiw.  Krshna's  (eig.  t'»«'») 

o  N  • 

MBb.  12,1500. 

r^rjg^  (T3f-t-Tl^  =  T|p{^)  pl.  drei  oder  vier  P.  5;4,77,  VArtt. 
Vop.  6,29.  TMT  sRlfW^H^ftl  IT^lFf  Sab.  D.  65, 15.  Dacak.  in  Bekf. 


NtjU^  Vet.  26, 18  falsche  Lesart  für  ^frtm^;  ^g'-  f^PVö- 

111  ■^r?  (T^I-i-TilfD  adj.  aus  drei  Schichten  bestehend  Q.kt.  Br.  7,1, 
«,15.  Kätj.Qb.  17,1,22. 

IlsNId  (T^-t-s|J|Ci)  n.  sg.  die  Dreiwelt:  Himmel,  Luftraum  und 
Erde  Kadrap.38.  Vet.  5,1.  Bbäg.  P.  8,8,25.  22,19.  pl.  fsf^lTTrTO  Verl, 
d.  Oxf.  H.  108,6,N.  °sTT1rft  f.  dass.  Bu.io.  P.  5,26,5.  BlWTHFrfr  Mut- 
ter der  Dreiwelt,  Beiw.der  PArvatl  Katuäs.  1,  i  1.|  7|i|J|»^t-|ll«(;"il  5tn- 
nesverwirrerin  der  Dreiycelt,  wohl  eine  Form  der  DurgA  Bbabma.P. 
in  Verz.  d.  Oxf.  H.  19,a,29. 

f^JsTS  (f^-HsIO)  1)  adj.  f.  m  drei  Flechten  tragend  MBu.  3,  16137. 
Beiw.  ^;iTa's  12,  10357.  —  2)  m.  >'.  pr.  eines  Brahmanen  R.  2,32,28. 
32.33  (GoBR.  37.  fgg.)  —  3}  f.  3EJT  a)  X.  pr.  einer  der  SUA  gewogeneu 
RAkshasl  R.  3,41,34.  5,27,4.  6,22,13.  Ragb.  12,74.  —  b)  N.  eines 
Baumes,  =  Icfc^  Aegle  Marmelos  Corr,  Gnänabbaibatata.ntra  im 
gKD.,.;  Tgl.  fwm. 

T^fsTTrT  (T5T-«-5nrT)  n.  eine  Zusammenstellung  von  drei  Gewürzen: 
Rinde  von  Laurus  Cassia  {Zimmt),  Kardamomen  und  Muskatnuss 
Sugu.  1,161,  14.  °slH'+l  n.  dass.  165,15. 

13(111=11  (f^T  -1-  sll<mj  f.  der  Sinus  von  3  Zeichen  oder  90  Grad,  Ra- 
dius SÜBJAS.  1,60.  2,28.40.  3,27.40. 

f5f5TT  (fk -H  STD  f.  dass.  SÜRJAS.  2,38.4  1.50.51.57.60.6  l.  3,3.16 
U.  S.  W.  COLEBR.  Alg.  92. 

I^m  n.  =  flTII  Gras  (Iaboab.  im  (KDb.  Väräba-P.  bei  (Jggtal.  zu 
Unädis.  5,8.  / 

fsfUI^  (T5r-+-'IrI)  1)  adj.  an  drei  Stellen  eingebogen,  Beiw.  eines  Bo- 
gens  R.  6,20,28.  —  2)  f.  ^  Bogen  Trik.  2,8,51 ;  Tgl.  ^Wi\. 

f^T^^^  (TSI  -H  »m^)  m.  Bein.  QiTa's  {der  Dreiäugige)  Megb.  53. 
ad.  112.  —  Vgl.  f^^FR. 

fsnU^f  (Ton  MUH^J)  adj.  1)  aus  drei  Mal  neun  (Gliedern)  beste- 
hend (so  T.  a.  H«N5I):  i^  VS.  10,14.  13,58.  TS.  5,2,6,3.  TBb.  2, 
2>,G.  Pani;at.Bb.3,1.  Cat.  Bb.  12,2,«,  13.  3,t,6.  13,4,4,1.  -  2)  mit 
dem  T t inay a-Sloma  verbunden:  ^^FTTH  VS.  29,60. 3W^Cat.  B». 
13,5,*,20.  5r^  7,1, 10.  H^  t^tfH-  C»- 16,23, 11.12. 

MUI^H  {T^-*-  "H^lW)  drei  Mal  neun,  siebenundzwanzig:  ^iTHT 
«imqTrrmTTPT^gyif^tcF^:  BniG.P.  9,3,33.  HMlPNUNHIc^yl: 
20,32.  -  Vgl.f^H^ 

f^ftniSR  n.  =  f^I^T^  Bb\g.  P.  8,15,4. 

r^imiN^ri  adj.  der  drei  Mal  (f^f)  das  NAkiketa  genannte  Feuer 
angelegt  hat  Katbop.1,17.  3,1.  M.  3,185.  Jäg.n.  1,220.  MBb.  13,4296. 
VP.  325.  Mark.  P.  31,23.  als  Beiw.  Tun  iNArAjana  MBh.  12, 12864  (Bd. 
HI,  S.  818,  Z.  6  T.  u.)  Tiell.  so  t.  a.  dwrcA  ein  solches  Feuer  geehrt. 
Nach  KuLL.  zu  M.  3, 185  ist  fsfo  N.  eine»  Theils  deiJagurTeda,  eines 


429 


Bnmf^^ 


TW^ 


430 


damit  in  Ztuammenhang  stehenden  Gelübdes  und  schliesslich  Bez.  des- 
jenigen, der  dieses  Gelübde  vollbringt. 

(imiHM  (Hf  -+-  •TPH)  adj.  dreinamig,  lur  Bez.  eines  Gottes,  Tiell. 
des  Agoi  i.r.  6,74,3;  Tgl.  TS.  2,l,ti,3. 

HUfm  (TJf  -♦-  ^trfT)  (•  Weib  NisH.  Pk.  Urspr.  die  drei  mal  Yerhei- 
rathete,  wohl  nach  der  AulTassung,  dass  das  Mädchen  nacheinander 
dem  Sonia,  Gandbarra  und  A.gni  gehöre,  ehe  sie  das  Weib  des 
Uianes  wird ;  Tgl.  RV.  10,  85,  iO.  GaujASiScH.  2,  30.  31.  Pakkat.  III, 
211.  fgg. 

XW\  (Ton  fsT)»  *ucb  fIrT  im  A.V.  1)  a)  N.  eines  Tedischen  Gottes, 
der  namentlich  in  Verbindung  mit  den  Marut,  Väta  oder  Yiju 
und  Indra  erscheint,  und  welchem,  wie  jenen,  Kämpfe  mit  dämoni- 
schen Wesen,  mit  dem  Tvishlra,  Vrtra,  dem  Drachen  und  ande- 
ren zugeschrieben  werden:  TT^  ^  FflFJ  tfFT  rSRI  =UIHHl  ^  f%- 
q^^H^^RV.  1,^87, 1.  5[fq  TW  ^I^  WWH  ffTT  ^JT^TT- 

f^  TO:  1,52,3.  1^^  RfH  ^'^m'gm^iirni^m:  5,86, 
1.  fk^  ^T-TtH:  4RrTT  W  5^  2,31,6.  HB  ^T=?HM^H*MrvjHI  10, 
64,3.  f^i^:  fntFTT  ^TTtTT  ^riri:  5,41,4.  q^  ^  f%rT  ^HH IM^- 
PFK  ^  ^TW  ^TrT^l,  t<i3, 2.  (ir^:)  H  fqpgrTT  ^im  ^f?? 
fljH:  5.»4.2-  mCn4  ^^  T|^  'J?^  q^H  9,5.  iW^:)  g4 
f^F^  !7^-Xk:  5I'33T1^^  5F^  I  ^RF^  ^^?T^'  8,7,2*.  10,ii5,«. 

2, 3 i,  1 4.  ^mt^  ^4  jprfrT'i  5T<f|:^  ^m.  ws<m  ^rR  9,  se, 

20.  H  T^nTF'TTnj  Hi4r  ^^RI  t^NMrl^l  mfm:  HJ  H^  37, 4.  - 
6)  er  beisst  Aptja  (s.  u.  d.  W.  u.  l^rT]  und  sein  Wuhnsitz  wird  in 
Terborgener  Ferne  gedacht;  daher  die  Gewohnheit  dis  Uebel  zu  Tri- 
u  zu  wäDscben:  HdHä^lKJ:  RV.  1,105,9.  MrHI^R'^  f^^ 

tfh^r^  ?nrä  i  ^tr  ^w^  ^^  ^m^h.  8,12,  ig.  (jc^rf) 

HR  rlfs^hnRl  ^  yH^yirlH  47, 13.  AV.  13,56,4.  f^"|<^  grj- 
s^äH^t^^3^^  6,113,1-3.  gvT.  Br.1,2,»,  i.»,5.  —  c) 
er  Terleiht  langes  Leben:  c^  f^T^  sffpmit  =7  SIPTC  TS.  l,8,t»,2. 
TBb.  1,7,4,4.  RV.  2,34,10.  —  d]  mehrere  Stellen  zeigen  die  niedri- 
gere und  wohl  spatere  Ansicht  Tun  Trita,  dass  er  unter  Indra's 
Leitung  und  Schutz  den  Dämunenkumpr  Tullbriu^'l,  und  führen  so  auf 
die  Vorstellung;  Ton  einem  Kshi  Trita  '>ib.  4,Uj.  Diesem  Rshi  wer- 
den Ton  RV.  AHtKK.  die  Lieder  1,105.  8,36.  9,33.  34.  102  zugeschrie- 
ben, weil  in  denselben  das  Wort  |3(r|  Torkommt;  ausserdem  10,1 — 7. 
Die  Vedenerklärcr  erkennen  den  Trita  nicht  als  selbständige  Person 
an,  soudern  betrachten  das  Wort,  welches  sie  mit  rSfFZff'I  d.  i.  durch 

die  drei  Weltgebiete  reichend  oder  ähnlich  auslegen,  als  lieiwort  In- 

^^  -N        r  -^  -v  "N 

dra's  oder  Väju's.  Nia.  9,25.  Üuhua  zu  4,  13.  T^frl:  =?n  »*^T'{;fTT  ^^[- 

:^^3rWRV.  1,105, 17.  q^  q^  Mt^  HR  STI^Ufe;  H^ 

I  ^h  T^  "^  ^  j^TPT^  rh^'TH  H^  VÄiAKB.  4, 1.  (^%fqrl 

Bjm:)  f\\w\  RFi:  ^nii  nr^T  in:  kv.io,8,s.7.  tVrw  jtt  m- 

-.   ~l^       ■        ''     "„  ■    ■         . 

H^Mc^^lM  spricht  Indra  48,2.  2,11,19.20.  Trita  Vaibhüvasa:  ^Jf 

mu,  %^  'iqN'<H'-.^-qH[qm  ^v<A'-Av\\\  10,40,3.  -  %4fk- 

FfFTTTTH  rj^UHilT:  Müh.  1,2112.  13,  nes.  Biiio.  i>.  1,9,7.  8,1,22. 
SÄJ.zu  UV.  1,105  theilt  den  ItibAsa  mit,  nach  weichem  Ekata  und 


OTita  den  Trita  in  einem  Brunnen  einschlössen.  Nach  dem  Epos 
sind  diese  drei  Weisen  Brüder,  denen  Gautama  und  auch  Pragä- 
pati,  Brahman  als  Väter  zugetbeilt  werden.  MBu.  9,2064.  fgg.  12, 

7597.  12753.  12771.  fg.  12950.  13174.  fg.  13,7114.  VabÄU,  Brb.  S.  47, 

63.  Nach  Bhäg.  P.  4,13, 16  ist  Trita  einer  der  12  Söhne  Manu's  Ton 
der  Nadvali.  —  2)  eine  Götterklasse  (Tiell.  die  Dritten  d.h.  die  im 
Bimmelsgebiet  Wohnenden)  scheint  das  Wort  zu  bezeichnen,  wenn  es 
in  der  Mehrzahl  und  zur  Bezeichnung  Vartina's  und  Agni's  (des 
himmlischen)  gehraucht  wird,  gq  NMIr]  T^fsf"(NHtJ  f^"^  f^^- 
m  HJJL<^II^HV.  6,44,23.  Varuna:  qJTqF^yiPl  SffTSJfl  ^  qi- 
fMit^  fW^  I  f^  slrft  Wm  8,41,6.  Agni:  R  TTfOTH  fwi  Frt- 
HM-'^rKldl  ^HT  ffr^:  I  5rrr:'H3F4T  R5TT  ^  FT^AuiN?!- 
J  IM'I  'H  10,46,6.  —  3)  Bez.  des  Soma- bereitenden  Priesters:  T7{- 
^  f^-TTrf  ^r^  H^  RV.  9,95,4.  gift  fsrrTFT  ^fBt  ^  f%^- 
rUftfH:  32,2.  38,2.  24%rfFT  WF  ^f^^I'-J  WW(:  34,4.  3q 

f^rTFT  "TTsm^^^  ^^  »T^j  ^w^  HH  mqf^  mq^io2,2. 

3.  Vgl.  MBu.  9,2094  fg.,  wo  erzählt  wird,  wie  Trita  im  Brunnen  So- 
ma bereitet.  —  Heber  die  Beziehungen  zwischen  Trita  und  Feri- 
dun  s. RoTB  in  Z.  d.  d.  m.  G.  2,216.  fgg. 

Mclvl  n.  und  1 3|rl<jli  f.  (T^ -•- rlTl'l)  ein  Verein  von  drei  Zimmer- 
leuten XK.  3,6, ii. 

fsTrR  (Ton  HT)  P.  5,2,42.  43.  Vop.7,47.  1)  adj.  aus  drei  Theilen  be- 
stehend.— 2)  n.  üreizahl,  ipiot;  Jäg.\.  3,266.  MBu.  13,5415.  6859  (wohl 
so  T.  a.  Vergangenheit,  Gegenwart  und  Zukunft).  BüÄuman.  2,2  I.  Su(;ii. 
2,376,13.  377,8.  394,20.  Buibtr.  Suppl.  13.  g.U.  188.  gaur.  36.  Rauh.  8, 
77.  Pakkat.III,  12.  HiT.1,33.  AK.  3,2,50.  Katbäs.  10,107(fl°).  15, 135. 
Bbäg.P.  2,4,12. 10,9.  M.Uk.P.21,70.30,16.  Sab. D.  28, 16.— Vgl. ^PT- 

fsirfT  (wie  eben)  f.  Dreiheit  Nia.7, 12. 

l'IM'tiim  n.  in  der  Astr.  N.  des  9ten  Hauses  Vabäo.  Laghuc.  1,16. 
B»n.  1,1 1.  -  Vgl.  M4ill!l,  fWWFR- 

f^  (Ton  f^T)  n.  =  f^ffH  Dreiheit  MBu.  14,2617.  BuJg.  P.  1,13,4  2. 

jPlÄIJi  (T5I  -I- ?lXr)  1)  B.  a)  die  drei  in  Eins  verbundenen  Stäbe 
eines  brahmanischen  Bettlers,  der  der  Welt  entsagt  hat:  flHT^TT^  7T- 
stpFT  FT^S^FI  H<Ui<Mr|^M.  9,296.  HHT^FTTR  ^^T^  f^TJI- 

F<^^rHyr|:  MBb.12,12Ü07.  °lRf  3,16UIG.1344ö.4,I'.00.  13,2786.450S. 

4507.  6471.  R.  3,52,9.  Pankat.  HI,  238.  Gaudap.  zu  SÄSkujak.  öü.  Pu.vb. 

30,17.  —  6)  die  dreifache  Macht:  die  Beherrschung  der  Rede,  der  Gt- 

r 
danken  und  der  Handlungen  M.  12, 1 1.  —  2)  f.  ^  Titel  einer  Schrift 

Verz.  d.  B.  H.  No.  1170. 

M^lli--»;  n.  =  f^Tli  1-  MBB.  12, 11870.  11907. 

I 'l'i  lUi'l  {*on  r5f?T!3)  adj.  subst.  1)  die  drei  in  Eins  verbundenen 
Stäbe  eines  brahmanischen  Bettlers  tragend;  ein  brahmanischer  Bettler, 
der  der  Welt  entsagt  hat,  Jägm.  3,SS.  MBb.  12, 1 1859.  Puab.  21,8.  Kull. 
zu  M.  1,8.  QiTa.  10,99.  —  2)  der  seine  Bede,  seine  Gedanken  und  seine 
Handlungen  vollkommen  beherrscht:  ^JT^TJil  >I?T  H'iKljil  ^IMiU-i- 
FH^I^^  |!TFIrrTqT^5tTr5f^TJiTTrIH3HgfTIIM.l2,io.  Makk. 
p.  41,22.  —  Vgl.  ^^i^W^. 

f^^und  f^rT^tf^-«-^  adj.  P.  6,2,197.  f.  °?rft  dreisähnig. 
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als  Bez.  des  Allers  eines  Thieres,  sonst  \7{iri  P.  5,4, Ul,  Seh. 

fil^rrjl  (fsj  -H  7^  Blatt)  f.  Cissus  pedata  Lam.  Gitädh.  im  QRDk. 

NsH=hl  (wie  eben)  f.  N.  einer  Pflanze,  =  Tlqspn  CiBDAi.imCKDa. 
°(ilH+l  WiLS.  nach  ders.  Aut. 

\-J(^k\  (f^T-H^TJR)  1)  adj.  pl.  drei  Mal  zehn,  direissig:  i^c^yi  FMT: 
MBh.  1,4*45.  —  2)  m.  pl.  die  drei  Mal  zehn,  yereinfachte  Bez.  für  die 
drei  Wal  eilf  Götter  (vgl.  I^TWf  ^^^TIH:  RV.  9,92,24  nnd  die 
andern  Stelle»  u.  ^ch^ü,!),  die  /S  Aditja,  die  8  Vasu,  die  H  Ru- 
dra  und  die  beiden  AgTin  (vgl.  sIMr^yH  )•  Die  richtige  Erklärung 
des  Wortes  hat  Mallin.  zu  EumUas.  3, 1  (wie  wir  durch  Stenzlek  erfah- 
ren), indem  er  auf  P.  2,2,25  und  5,4,73  (vgl.  6,3,48,  Sch.  und  T&(^itl) 
▼erweist;  derselbe  Mallin.  zerlegt  zu  ^if.  1,4  6  das  Wort  in  T?r-+-^TJTT 
Zustand:  mWT  ^T  ^crlHiHl^qi^T^TH  sT-^^rlN^'^l  ^T  WWh 
Auch  Lassen  (Anthol.)  hat  in  dem  Worte  die  Bed.  dreissig  vermuthet, 
wenn  er  aber  daneben  mit  Wils.  M^hR  in  der  Bed.  von  dreizehn  auf- 
führt,  so  irrt  er,  da  für  diese  Zahl  nur  die  l''orm  ^Mlt^UM  besteht.  ^- 

'^^  Nii^:  H^  MBU.  3,8162.  8854.  13,308.  3334.  R.  i, 34,33.  14,43. 
44,54.  66,9.  Kacbai'.27.  Bhäg.  P.  1,14,37.  Vet.15,8.  Laut.  202.  20S. 
f^yPNf^y^^sr:  R.1,14,42.  f^^5nftn%Civa  giv.  nr^^Rrindra 
Pahkat.  1, 131.  N((i(i!<t  desgl.  MBa.  3,  16180.  f^l^lf^  desgl.  Ar6.  1,9. 
R.  2,32, 12.  giva  AuG.3,43.  pl.  vonlndra,  Agni,  Varuna  und  Jama 
N.4,31.  M((yyy  AgniR.  6,103,12.  Brahman  102,6.  9.  fll^RI- 
f^:  (Mb  Asura  Ah^.  10, 17. f^^g{lä^  von  Rävana  R.  1,14,47.  fsf- 
^ip?TJl3f  und  f5r^W^^T5H^6,36,9.  7  8.  f^Wfl  Ton  der  ÜurgA 
DEvi-P.  imgKDB.  der  du.  T5f^T  als  Beiw.  der  Afvinau  MBh.3,  10345. 
flf^I;  ="^:  AK.  l,l,i,2.  U.88.  sg.  H.Ib.  202.  ■pT^^Riwa.  iö, 
102.  —  3)  adj.  f.  gr  gotllich:  (TFTTR  fk^!<n  TIH:  (so  ist  wohl  zu  tren- 
nen) der  sogar  eine  göttliche  Stellung  einnimmt  so  v.  a.  der  sogar  ein 
Gott  ist  R.  3,41,2 1.  GoRRESio  schreibt  |3|<^!(||J(TrT!  zusammen  und  über- 
setzt SnifTrl  durch  Zuflucht  (!);  eher:  der  von  den  Göltern  kommt.  — 
4)  n.  der  Wohnort  der  33  Götter,  der  Bimmel;  die  Götter  sagen  zu 
Brahman:   »Pl^Fc?  5PW"R:  H^Ff  f^fS^FFT  ?I  MBa.  13,  3327. 

isRWTF  (Pr°-*-ir?i)  '"•  der  Lehrer  der  Götter,  Brhaspati,  der 
Planet  Jupiter  Vabah.  Bbu.S.  8,18.  104,29.  Brb.  23  (22),  12. 

N!^!<MIM  (f3r°-*- Jir^)  m.  =  ^^FT  Coccinelle  Ragu.  11,42.  o?IT- 
Cföff  m.  dass.  Nica.  Pb. 

fijjjyt^  (von  i^^y)  m.  das  Gottsein,  göttliche  Natur  Ragu.  18,30. 

Nriyilr'^^  ( f^ J -H rr "^ )  f.  der  Götterteich,  Beiw.  der  GangÄ 
H.1081. 

fsTJ^TTTH  (f3T°-H'Tirr)  m.  der  Fürst  der  33  Götter,  Indra:  °5Ii^ 
Indra's  Waffe,  der  Donnerheil  Mrkkh.  8S,8. 

M'ji'IM^ft  (1%  ^  -*-^°)  f-  =  ^5Rft  Basilienkraut  RäÖah.  imQKDR. 

NlGB.   Pr. 

NikNy  (TtT^-h^-J)  f.  Gölterweib,  eine  Apsaras  Wils. 

rHf^iJ.NHHI  (f^r^  -h5TO)  f.  dass.  Megu.  59. 

M^yy^M  (HT  '^  H-  ^°)  ni.  ="\=<H^q  Nigh.  Pa. 

M(J^yi^-y  ;lHt^5|  -+-  y^Ifl)  m.  der  Vonnerkeil  Qabdam.  bei  Wim. 

f5r?5n^  (m^  -»-  graW)  ni.  =  f^^nj^  Haläj.  bei  Wil«. 


N^'-illM-»  ifaf^-i-'EnPT)  neben  ^^mW,  dl4iWH  nnd  tHrHJ^- 
rJTCR  als  Beiw.  von  NÄrijana  Habit.  8819.  12608.  Wohl  der  zu  dem 
die  33  Gölter  hinslreben,  in  dem  die  33  Götter  aufgehen. 

f^T^WT^  (f3f^-H?rPm)  n.  der  Götlerbogen,  Regenbogen  BAGa.9, 
54.  der  Donnerkeil  Tbik.  1,1,62. 

i^li^yii^  (f^r^-t-BTr^)  m.  Gotterfeind,  einAsura  (:ABRAB.im(:KDK. 

1-  n^^yidM  (fVji^iJI-i-yMM)  m.  der  Götter  Wohnort,  der  Himmel 
AK.  1,1,1,1.  MBa.  3, 1852.  R.  1,2,3.  Vet.  27, 17.  der  Berg  Sumeru 
Haläj.  im  ^KUb. 

2.  l'tiidlcl'T  (wie  eben)  m.  ein  Bewohner  der  Götterwelt,  ein  Gott 

MBu.  3,  172  5. 

Nt^yNIM  (fsT^ -4- 5fRTH)  m.  der  Götter  Wohnort,  der  Himmel 
H.  87,  Sch.  HalJj.  im  ^KDr. 

|5(<!<ll«Cl(  (l^l^y  -•-yi'c'O  ""■  **""  ''''"♦'■  *P«*<«>  Amrla  Ualäj. 
Im  QKDb. 

T^frT^  f.  falsche  Lesart  für  N((H^I  bei  Wils. 

Mr^nfM^I  (T^-R^-i-FW)  ra.  das  Zusammentre/Ten  dreier  luna- 
rer  Tage  an  einem  Sonnentage  Gjotishatattva  im  (KDb. 

T5rTS^  (T5r-i-'RW)  1)  n.  wahrscheinlich  der  Baum  innerhalb  des 
dritten  Himmels  {—  HHImI  'üT:  ?*»«•  »u  Pracnop.  2, 12.  Mall,  zu  fif. 
1,36)  d.  h.  der  innerste,  heiligste  Raum  des  Himmels;  daher  in  den 
ved.  Stellen  immer  durch  den  gen.  t^o|H  näher  bestimmt;  in  der  spä- 
teren Sprache  =  FflT,  m.  AK.  1,1,1,  l.  Meu.  v.  38.  n.  (nur  dieses  zo 
belegen)  H.  87.  an.  3,700.  M^K'^^ilH  ^Tpfl  f^RRi  f^f^^  f^:  RV.  9, 
113,9.  AV.  9,3,10.  ?TFWn"fT^  fT^T^THT^f^:  10,9,5.10, 
32. 17,1, 10.  füMF^  nrf^  ^^iJ^W^FI  Gop.  Br.  bei  Müller,  SL.4b2. 
m^  qf^%f^fW_PBAg»op. 2, 13.  ^yi!II((I*J^TlHI  ^HE^TRT  ^  ilT- 
^FTIH  I  'H-^lfwi?^  'nfW  M.  9,253.  MBa.  3,9906.  N.5,38.  Imdb.  4, 
6.  Hakiv.4332.  R  l,lä,26.  (g^)  sTTR  T^TT^  ^I  H^:  H^  43,26. 
47,10.  63,3.  2,89,16.  Ragb.3,6.  8,io.  18,9.  gU.  162.  Bhäg.  P.3,17,i. 
gig.  l,'36.  n.  der  Luftraum,  =  !H  H.  an.  —  2)  f.  Sfl  a)  N.  pr.  eines 
Flusses  H.an.  Med.  MBa.  6,324  (VP.li2).  13,7654.  —  b)  Kardamonen 
NiGH.  Pb. 

Nl^oliyl'-*!  [f^f^^  ->-  Wfel)  m.  ein  Gott  H.  88,  Sch. 

f^i^MIH  (%f|^-t-|5r)  m.  dass.  AK.  1,1,1,2. 

Nf^cjy^  (pri^-i-^^)  m. der fferr desTridiva,  Bein.Indra's 
R.  1,48,17. 

Ni^=lld=<l  (Mk=l  -+-  -i^M)  f-  kleine  Sardamomen  RiUs.  im 
gKDB.  Nigh.  Pr. 

nrf^T^fiFr  (f^T^H-^TRiH)  m.  ein  Bewohner  des  Tridiva,  ein 
Gott;  pl.  M.  1,95.  R.  1,68,20.  3,23,23. 

f^r^  (f^-i-^)  ni.  der  Dreiäugige,  Bein,  giva's  H.  196. 

f^r^  s.  u."^. 

Hy-^c^W  (f3r-Hy°)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  des  Vaters  Ton  Traj- 
jAruna,  Ha«it.716  (das  zweiteMal  fälschlich  MMHHgenannl).  VP.371. 

-  vgi.%mw. 

fjTMT  (Ton  nr)  adv.  VS.  PrIt.  2,4  4.  in  dreifacher  Weise,  in  drei  Thei- 
len,  —  Theile,  an  drei  Orten,  zu  drei  Malen,  trifariam  Vop.  7,4  8.  T^T- 
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^  Tlfif^^TOT  iqrW^l^T=^^4, 58, «.  JTüHT  ^TTHt^HIH^-  TW  ^- 
H=IHm  (Tgl.  r^I^t^d)  MBh.  1,8013.  6,2867.  Eli;  ■'''Hkiri  ^i'cH  =ti+- 

FlfW^  13,493  l.f^  5,7206.  f^P^RuMlRiS. 7,44.  V^^kul^u. 
Up.  7,26,2.  fRHfT  BbIg.  P.  2,3,24.  ^j^  verdreifachen  MBh.13,6467. 

PhHH^I  II  CiU  beim  Schol.  zu  gis.  81.  "^4  ^  ^  ^kTI  ^  f^ty^  J- 
TIH5rf:  Bbag.  18. 19.  SIBb.  14,l075.fg.  R.  3,43,38.  Sah.  D.  9, 18. 


rüMH  ir^-*-^Wi  m.  Bein.  Ganega's  Trik.  1,1,55.   St.  |:^MIH=tl 
H.  c.  61.  ist  wohl  T^T'JTrRi  zu  lesen.  —  Vgl.  auch  u.  ^\^,  %^TFc[W. 
MMN  (von  rSTUT)  n.  Dreitheiligkeit  QaSk.  zu  Khänd.  Up.  6,3,3. 

1.  NyiMH^(f5r  -*-  m°)  n.  wohi  =  f^i^:  ^  (5^)  ^r^  ^th- 

T  fsRFf  'T|4  =^^1  BuAs.  P.  3,24, 20. 

2.  HMIHH  ("ie  eben)  1)  adj.  den  drei  Gebieten  — ,  den  drei  Welten 
angehörig  u.  s.  tc.:  H  (f^U  '^'^l^^lhH^  fWPT  «HlVJ'Jrti  ^ 
^iwq  MBh.13,7376.  (^rpT)  mrqFT: Tq-5hHry JtlH^i ^ W!^M_ 
BaÄG.P.3,8, 31.  —  2}  m.  a)Bein.  Vishnu's  U.c.öä.QiBDÄRTBAKALPATAan 
im  gKDH.  MBB.  12, 1508.  Uarit.  14697.  Bbäg.  P.  6,8, 19.  —  6)  N.  pr. 
des  Vjäsa  (=  Vishna)  im  lOten  DrApara  VP.272.  Vajo-P.  in  Verz. 
d.  Oxf.  U.  32,  6,  10.  UktIbbäg.  P.  ebend.  80,  o,  I  1.  —  c)  Bein,  f  iva's. — 
äj  Feuer,  der  Feuergott.  —  e]  Tod  ^abdärtbakalpatasc. 

I>1^IHI  T\  (T'f^  -•-  Hl  fi)  I.  ein  dreijähriges  Mädchen,  welches  beider 
Uurgii- Feier  diese  Göttin  vertritt,  Axnadäkalpa  im  (:KDr.  u.  c^iHlii- 

TtTUTT^  (T^r  -H  ^1^1  Sehneide,  scharfe  Seite)  m.  Scirpus  Kysoor  (öfT- 
^^1  Itoxb.  RÄGAN.  im  ^IKDr.  Euphorbia  antiquorum  Lin.  Niob.  Pk. 

ItJUI^^«^!  (f^r-yfT^T-«-^^)  r.  X.  einer  Pflanze,  =  yi(l^«^1, 
5jJR  RÄGAN.  im  gKDu.  =  T^nn^  Niob.  Pu. 

MHJlfi  Cnr-t-^^i  f.<«edrei5(äd/e.Orf^  Verz.d.Oif.H.149,a,«. 

T'SFrFf  (T5r-+-'T°)  dreiäugig,  Beiw.  und  Bein.  Rodra-QiTa's  Ha- 
LÄJ.  im  gKDa.  giKSHÄ  in  Ind.  St.  4,359.  MBa.  14,207.  R.  1,44,9. 1,102, 
3.  Bbabtr.  3,87.  VahXb.Brh.S.  47,7  7.  f.  ^T  Bein,  der  Durgi  DetI-P. 
im  gKD».  —  Vgl.  M IIIMH.  • 

T3Fl^rf  {Tom  folg.)  adj.  f.  J  der  93st$  MBb.  in  den  Uoterschrr.  der 
AdhjJija. 

f^^in  (nT-«-^°)  f.  dreiundneunxig  P.  6,3,<9.  2,35.  —  VgL  yf- 

ll'l'^lrinH  (Tom  Torherg.)  adj.  der  93ste  R.  in  den  Unlerscbrr.  der 
Adbj  jtja. 

f^FTF^  (f^-H^TTTi)  n.  so  Y.  a.  fjTr^  RV.  9,113,9  (s.  u.  f^l^cj). 
3^f^^T%  f^V^  fwp  ^vk^  'fS  ^1^  ^fh  AV. 9,ö,  1«.  fTT- 
^fvRVtt  ^W^-  !?T5Tra  Bii-.G.  1>.  6,13, 16.  -  Vgl.  Mmi=h  und  J^T^. 

fspTT'T  (f^T -^  ^IPT  =  ^H)  adj.  dreinabelig,  drei  Mittelpunkte  ha- 
bend, Beiw.  Vishnu's  Bh'vg.  P.  8,17,26.  Burm.:  dont  le  nombril  Sup- 
porte les  trois  mondes. 

R^TTFT  s.  u.  snf>T. 

f^rf^^T^^  (f^-1-H^)  n.  in  Verbind,  mit  K(WfT\,  WTFT^  und  ^- 
ylHR  Namen  ruii  Siman  Ind.  St.  3,218. 

TsTPr^  adj.  =  TSf^T^Ti  drei  Nishka  tcerfA  P.  5,1,30. 

UI.  TbejI. 


■RFT^  (T^-t-^)  1)  dreiäugig,  Beiw.  und  Bein.  Rudra-gira's  H. 
16.  AmÖ.  10,45.  MBh.12,10357.  Harit.IOSö.  Vahab.  «ru.S.  15.29. 
97,9.  Lagbdg.  1,  1.  Katbäs.  20,  65.  Bbäg.  l\  4,4,4.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Fürsten  VP.  465,  N.  15.  —  3)  f.  ^  =  c(|^|^"i-:Ti'^  die  Yamwurzel 
(Dioscorea)  Bägan.  im  QKDh.  Nigh.  Pa.;  nach  der  letzteren  Aut,  auch 
°ST3r,  wohl  n. 

f^llt^iiniui  (%°-+-^)  m.  gira's  Kopfschmuck,  der  Mond 
Tkik.  1,1,84. 

^H|i=t)-^s.  f^fHMi. 

f^^^  s.  u.  q^T. 

l=(4'^H^(T0u  I^r-i-q^)  adv.  immer  iu  3  P4da:  q^  «J^H^TTli'- 

t^:  gÄsKB.gR.  11,14,14. 

I^Haiy  (vom  folg.)  adj.  f.  ^  1)  derS3ste  MBh.  und  R.  in  den  Unter- 
schrr.  der  Adhjija.  —    1)  S5  zählend,  aus  S3  bestehend:    j^q^|'.(|; 

sRraR  ^f^  l^^rn^  (g^milHl  KV.  10,  34, 8.  tltH^rMiryq^ÜÖT: 
AV.  19,34,2. 

nrT^T!<I(^(i3TH-T°)  f.  dreiundßnfzig  P.  6,3,49.  2,35.  —  Vgl.  Sf- 


MH^iyrlH  (Tom  Torherg.)  adj.  der  Soste  MBn.  2  in  der  Unterschr. 
des  Adhjija. 

IWft.  (1%-+-^^)  u.  die  drei  salzigen  Stoffe:  Steinsalz  (ll^HEl^),  Vid- 
lavana  und  schwarzes  Salz  (^fl^T)  Nigh.  P. 

|5l'-(rll=)h  (T^-*- HCl  1^1)  adj.  1)  in  Verb,  mit  ^TrT  "•  s.  w.  die  Hand 
mit  drei  ausgestreckten  Fingern  Cit.  beim  Schol.  zu  g.U.  13, 12.  Sah.  D. 
170, 12.  Vera.  d.  Oif.  H.  86,a,27.  —  2)  in  Verb,  mit  ^f^Hl  u.  s.  w.  eine 
Stirn  mit  drei  feinen  Falten  Här.  114. 

T^nFTT  (f^-+-qilT)  f-  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes  Verz.  d.  Oif.  H. 
149,  a,  2. 

T3nW  (T^-^-TW)  1)  m.  -iegle  Marmelet  Corr.  (fsFcSf)  Rägan.  im 
gKDa.  Nigh.  Pa.  ^U^W  ^T  ^T:  ^W  ^  ^TTOf:  T^^^  |  3^  ( Vi- 
shnu  spricht)  (^iTHiiq-p)  r\  ^^^^T^<^<^[^r'M  II  Brbaddharma -P.  im 
gKDa.  Vgl.  f^iTCT.  —  2)  wohl  u.  =  xigiH^fl'^  ein  best.  Knollen- 
gewächs NiGU.  Pa. 

TWJWfi  (wie  eben)  ra.  Butea  frondosa  11.1136.  Rägan.  im  gKI)R. 
NiGB.  Pa. 

TSTR  (f^T  -H  ^T^)  1)  n.  a)  die  drei  Pfade:  der  Himmel,  der  Luftraum 
und  die  Erde  oder  der  Himmel,  die  Erde  und  die  Unterwelt:  °T[[ 
Beiw.  oder  Bein,  der  Gaiigi  AK.  1,2,S,30.  U.  1081.  MBu.  2, 1484.  3, 
9906.6,242,13,1835.  Hahiv.  12782.  R.  1,23,5.  36,11.  44,48.  2,50,H. 
Amab.  99.  Katbäs.  4, 30.  Räga-Tar.  3,323.  °i|lfinl  dass.  HBh.  1,3903. 
R.GoRR.  1,45,11.4,44,61.  6,108,44.  Vgl. flnruflTr  und  NMrHJ||.  — 
b)  ein  Ort  wo  drei  Wege  zusammenkommen  H.986.  —  2)  adj.  f.  3^  als 
Beiw.  von  M>J^|  Verz.  d.  Oxf.  H.  148,i,4  0. 

fjf^  oder  fsHTf,  nach  P.6, 2,197  auch  fw°  (f^-t-q^oderCTT^) 
nom.  m.  =qT^,  f.  °1J^  und  °^^  P.  4, 1,8.  5,4,140.  gana  ^i^f(^- 
f^  zu  P.  5,4,139.  1)  adj.  a)  dreißissig:  isHIWHR'l^Tiirl  TSITfl^RV. 
10,117,8.  fw^fJ  ^fj^^:  "TT^  ^^^t4^FJ7:  90,4.3.  VS.8,30. 
kuÄND.ÜP.  3,12,6.  ^ITW*Gnl5,96.  liciw.  und  Bein.  Vishnu's  (vgl.fTf- 
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i^^i^J  Tbie.  1,1,31.  H.  g.  65.  Buäg.  P.  3,9, 16.  19,22.  T^  8,16,31. 
Bei»,  des  Fiebers:  s^^l^  MJlil^irHMIH  Buic  P-  im  QKOr.  VP.  594. 

—  b]  drei  Schritte  zählend  Apr.  Gbbj.  1,7.  (Iänkb.  Grhj.  1,14.  —  c)  = 
rimd  drei  Pida  [melriscb]  zählertd  Qat.Bh.  14,8,tS,  10.  Colbbr.  Mise. 
Ess.  11,152.  fsR^OTR^  BhXg.P.  5,9,3.  —  d)  trinomisch  Colkbr. 
Alg.280.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Dailja  MBh.  9,2693.  —  3)  f.  °^^  a) 
der  Gürtel  beim  Elephanten  H.  1230.  Ragh,  4, 48.  —  b)  N.  einer  Pflanze, 
CissKs  pedata  Lam.  (JIH^IH^I)  Ratnam.  imCRDB.—  c)  ein  best. Metrum 
im  Prikrit  Kätjodaja  im  ^KDr. 

TW^^  (T^-t-^)  1)  adj.  f.  3^  a)  dreifüssig  MBu.  6,71.  —  b)  drei 
P4da  (nsetriscli)  zählend  P.  4,1,9.  VS.  23,34.  ^at.  Ba.  9,3,1,17.  10,3, 
*,8.  H,2,»,1.  fi^q^  TS.  2,6,t,6.  Shadv.  Bb.  4,5.  Ait.Br.  1,6.  17.  RV. 
Pbat.  18,22.  M.2,81.  Habit.  11421.  11516.  —  c)  drei  Pada  ah  Maass 
habend:  ^J^W^  T^  V(Wim^:  Kätj.  ga.  16,8,21.  4,8,9.  7,2,3. 

—  d)  drei  Wörter  enthaltend  VS.  Prät.  1,  1S7.  —  2)  f.  3^  N.  einer 
Pflanze,  =  ^^^{1  Rägan.  im  gKÜR.  —   3)  n.  a)  üreifuss,  s.  3iW7^. 

—  b'i  drei  Wörter  VS.  Pbät.  4, 165. 

U^MI^^I  (f^H-'T^,  m^)  f.  ein  dreipissiges  Gestell  [WUl^-JJ^k- 
P*5HNMI<^Mrhy^-mT|;)  Tamras.  im  gKDa. 

I^IMs^  (T^-t-tJ^?)  m.  N.  eines  der  10  Pferde  des  Mondgottes  Vjädi 
zu  H.  104. 

l1Hi(5hl?1  Cr^-+-fT°)  adj.  als  Beiw.  eines  ächten  Brahmanen  MBh. 
13,64  56  wohl:  der  drei  Mal  das  heilige  Feuer  —  oder  die  drei  hei- 
ligen Feuer  umwandelt. 

MHUI  {fk  -+-  ^TOD  1)  m.  Butea  (rondosa  RXsan.  im  gKDa.  Nica.  Pu. 

—  2)  f.  gr  wilder  Hanf  {{WM\)  Nigh.  Fa.  —  3)  f.  |  N.  rerschiede- 
ner  Pflanzen :  =  illMHUlT  Vesmodium  gangeticum  Dec.  BulvAPa.  im 
gKÜB.  KiGu.  Pr.  =  ^jfi4HuIf'H^  und  ^•4'-}iTMlH^I  die  wilde  Baumwol- 
lenstaude  Ratnam.  im  gKUa.  wilder  Hanf;  Sanseviera  ceylanica  Nigh. 
Pa.  ein  best.  Knollengewächs,  =  flpTlTlT^  Rägan.  im  gKDa.  u.  dem 
letzten  W. 

llHlin^  (wie  eben)  f.  i>'.  Terschicdener  Pflanzen :  ein  best.  Knollen- 
gewächs (M^rM-p(l,  f^^XTF^rmr,  ^F^,  ^r^^^^IT,  ^TRSTSft, 
1 3(4 Ulf)  RÄGA^.  im  gKDa.  Carpopogon  pruriens  Roxi.;  Alhagi Mauro- 
rum  Tournef.  Niüh.  Pr. 

fW^J^,  fsR^T,  fSRFfT  und  flniirFT  s.  u.  dem  zweiteu  Worte 
des  comp. 

T5RTS  (T^  -♦-  ^TC)  m.  intersection  of  a  prolonged  side  and  perpen- 
dicular  {in  a  quadrangular  figure);  the  figure  formed  by  such  intersec- 
tion Coleb».  Alg.  303. 

Hmii-i^d^-Htn^)  a^.mUdenSVkl^ik  (wohlH%TT^,  ^^°, 
stlH°)  vertraut,  häufiges  Beiw.  Yon  Abschreibern  und  in  der  Regel  °^- 
^  geschrieben.  Verz.  d.  B.  U. 

|jimm  adj.  wohl  prikr.  fiir  f^TTTir  (sTTOT  hätte  man  erwartet)  aus 
der  Pflanze  \WVSf  gemacht:  rlrö  ^TiX^FfTIrr  ^  f^T^THT  ^1  Ki«. 
ga.  15,3,9, 

\W^  (T^  -♦-  m^  1)  adj.  (Ton  einem  Sternbilde)  von  dem  drei  Yier- 


telineinZodiakalbildfallen;  va.einsolches  Sternbild  Molesw.  —  2)  drei- 
füssigei  Gestell  (?)  Rad?.  26.  41.  —  3)  f.  f  eine  Art  Mimose  Nigh.  Pa. 

TWfl^  (wie  eben)  1)  adj.  f.  °MI^^!*'I  dreifüssig  R.  5,17,30.  —  2) 
f.  °mi^=t)l  N.  einer  Pflanze,  =  ^TT^  Rägan.  im  gKDa.  eine  Art  Mi- 
mose NiGU.  Pa. 

l1IH6=h  {T^-*-VJ°)  n.  die  drei  Körbe  oder  Sammlungen,  ColIectiT- 
uame  für  die  3  Klassen  der  buddh.  Schriften:  Sütrapitaka,  Vina- 
japitaka  und  Abhidbarmapitaka  Bubn.  Intr.  35.46.  WASgiuEw69. 
HiouK.N-rusANG  1, 177. 

llNgil  (f^r  -1-  f^TTF)  f-  die  drei  Opferkuchen  (vgl.  M.  3,215):  °f^- 
nr  Verz.  d.  B.  H.  No.  1136. 

T^TT^  (T^  -t-  V^<^]  adj.  mit  drei  Körpertheilen  {mit  den  Ohren  und 
der  Zunge)  trinkend:  f^rm^  fkF?n7^tlli  ^  ^J^HsllMPrlH  I  ^TS?P 
mW  g  ri  MI^MTf^RIT:  FTrJsUJTnH  II  Cii.  bei  Kull.  zu  m.  3,271. 

lilh^H  n.  (m.  UÖgtal.  zu  Unädis.  3, 1 4  5)  =  fk^^  der  Wohnort  der 
33  Götter,  Indra's  Bimmel  H.  87,  Seh.  MBh.  1, 7580.  f^pfT  fsTFf^- 

ff  sIT^^T^McTrT:  W{[:  Sund. 2, 6.  (^^)  sITTFI  H^'^:  |  NN^- 
R  (fkiWfTflR-GoBa.39,3)  3^dl7iHR.l,37,6.  °^dNIH  6,82,1 16. 
MÄBK.  P.  18,27.  der  Luftraum  gABOAa.  im  gKDa.  —  Vgl.  HHyq. 

|51N^4H^  (T^^-t-H^)  m.  Himmelsbewohner,  ein  Gott  Ualäj. 
im  gKDa. 

fWi  (T.  1.  C^)  m.  =  FfH  Dieb  Naigh.  3, 24. 

RTO(T%-i-3?:)  1)  adj.  dreieckig:  Wilfl  Vjdtp.213.  —  2)  m.  a) 
eine  Art  Hülsenfrucht  mit  dreieckigem  Korn,  =  JFJrTH  H.  an.  3,  162. 
=  HrficH^  Mkd.  t.  44.   Varäh.  Bbh.  S.  81  (80,o),l7.  82  (80,6),  6. 

—  6)  =  TJRT^  Ratnam.  8.  —  c)  Handfläche  (fTl^PfD  gABDAB.  im 
gKDa.  —  d)  ein  best.  Längenmaass,  =  ^TfPT?^  gABUAa.  a  cubit 
WiLS.  —  e)  Ufer  H.  an.  Med.  —  3)  f.  m  a)  Convolvulus  Turpe- 
thum  R.  Br.,  =  f^fSTrl  AK.  2,4,»,26.  H.  an.  Med.  Ratnam.  18.  =  ^- 
T^^fT  RÄGAN.  im  gKDa.  —  b]  Jasmin  (vgl.  l^t^H^HIEJI^I)  U.  an.  Med. 

—  e)  kleine  Kardamomen  AK.  2,4,4, 13.  H.  an.  Med.  —  dj  eine  Form 
der  DurgA:  °TJ^:  Tantbas.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  93,  a,  2  v.  u.  °F^|3| 
94,  a,  30.  oqSrPTW  93,  b,  47.  Vgl.  JWJJJ-  —  4)  f.  ^  a)  Convolvulus  Tur- 
pethum  R.  Br.  Buar.  zu  AK.  gKDR.  —  6)  kleine  Kardamomen  Ratnam. 
im  gKDR.  u.  ^.  —  Vgl.  cfi^IdNMiLI. 

Il 46^11  (wie  eben)  1)  adj.  dreieckig:  »nil  Sega.  1,83, 13.  —  2)  m.  eine 

o 

best.  Hülsenfrucht  SofB.  1,197, 13. 

ly{^[^,'\  (wie  eben)  m.  Ricinus  communis  gvBDAM.  im  gKDa. 
f^M^'^iH  m.  dass.  Här.  108.  Xigh.  Pr. 


|^4Ui  und  °rmS  {Ty( -t-q°)a.  ein  ausdrei Strichenbestehendes Zei- 

chen  auf  Stirn,  Herz,  Schultern  und  Rücken  des  Schülers:  HtH'it  T^- 

Htjb  <4j(  llrl  gÄNKu. Gruj.2,  1  o.drei  aus  Asche u.i.w.gezogene horizontale 

Striche  auf  der  Stirn  bei  den  gira-  Verehrern  Vasisutua  bei  Mülleb, 

SL.  33.   TiTUjÄDiT.   und   Braumäsda-P.   im   gKDa.    |;(4Uto  Skanda-P. 

in  Verz.  d.  Oif.  H.  74,  fc.   f^rTTTi^Ti  ".   dass.    Här.  02.   TiTujÄoiT.  und 

Ahnikäbärat.  im  gKDa.  =tir|l3|MUi=<il  U*«"'.  13426.  adj.  mit  drei  ho- 

*■  ""^  ''     =^ 

rizontalen  Strichen  versehen:  °<y|ct|l(!,ltll  13862. 
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J;  BuiG.  P.  7,iO,66. 

f^Jl  (f^  -t-T^,  ^)  1)  n.oiyt.  dreifache  Wehr,  —  Burg :  rTFITTr^rT- 

fgti  T^"  i1  JTraj^q^gAT.Ba.  6,3,», 25.  ^"^i  ypH^t^iiliHMl: 

^^iWTt  ^TFTrl  AiT.  Ba.  2, 1 1.  giNKH.  Bn.  in  Ind.  Sl.  2,310.  Im  Epos 
drei  Burgen  (von  Gold,  Silber  und  Eisen,  im  Himmel,  im  Luftraum  und 
auf  der  Erde),  welche  Maja  den  Asura  erbaute  und  welche  Qiva 
durch  Feuer  Ternichlete,  MBu.  7,9553.  fg-j.  8,  U02.  fgg.  Uarit.  16242. 
fgg.  Bu U.  P.  7, 10, 53.  fgg.  Matsj*-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  41,  6.  MBu.  1, 
543.3,883.  13,798.855.  H*R1T.  4161.  R.  4,3,30.  KlmSuas.  7, 4  8.  Amar.  2. 
°SfTflR:  MBh.7,9559.  Bu;G.P.g,6,3l.  N4(ldMI:  7,10,55.  "^^J^  die  Ver- 
brennung von  Tr.  r;g.i-Tab.8,994.  Kia.ö,  14.  Titel  eines  dramatischen 
StückesSia.D.  194,1.  t'^a^"''rtdieBeinamen:f5r7^ABG.10, 57.  MBu. 

7,  39*  «.  12, 1  0357.  14,  207.  R.  1,74, 1  8.  °^^  Hin.  8.  °jt^  RiGB.  17, 1 4. 
°ii(sPT  Megh.  37.  °^  R.  6,74,38.  Bb'vg.  P.  4,17, 13.  ^^  (o^gr  ist 
etwa  (1'-i(«c(  '"  ^"'^'  Vocative  zu  zerlegen?)  Buautr.  3,87.  T^PTTTtT- 
^  AK.  1,1,1,29.  H.  200,  Seh.  Ind.  Sl.  2,27,  N.  2.  Habit.  1Ö79.  MBu.  2, 
1641.  MM(lrl=h(  75<.f^3^(XSB«a.2, 394,9. -Rg^rf^MBu. 3,14521. 
MH(I((  bezeichnet  KiTHÄ8.9,7  Indra.  Maja,  der  Erbauer  der  Bur- 
gen, erhält  den  Beinamen  |5(4(||MH(rl  Bhäg.P.  5,24,28.8,10,22.  °m- 
5TF?fn:  Tastbas.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  93,  6,  17.  rT^lfsr^TF^JT^fi^^ 
94,  a,  i  I.  6,5.  Wohl  in  Folge  einiger  obenangefUfarter  Beinamen  fiva's 
bat  man  in  späterer  Zeit  Tripura  nicht  als  N.  einer  Stadt,  sondern  als 
den  eines  Asura  erklärt,  aber  es  heisst  auch  too  der  Stadt:  filHit-ii 
cTmm  MBB.  7,9570.  ^  tI  JWT(  Habit.  16322.  -  2)  m.  eine  Form 
des  giTa  (alsTripura-//e/d«n)  Verz.  d.  Oxf.  H.  101,a,31.—  3)  f. SETI 
a)  N.  pr.  einer  Stadt  MBn.  3, 15246.  —  6)  eine  Form  der  Durgä  (—  fsf- 
^U1}  KÄLiKÄ-P.  imQKÜB.  ^SJJT^  Tantuas.  in  Verz.  d.Oif.  H.  93,6,  25. 
°HT^93,a,34.'^HT7nWfllO,6,5.  o%EfnTW96,a,2.  oEJI^nFTW  *, 
2.  —  4)  f.  ^  N.  pr.  einer  Stadt,  =  %i^HJ|(l  H.  976.  A.  pr.  eines  Lan- 
de» im  Südosten  yon  Madhjade^a,  das  heutige  Tipperah,  LIA.  I, 
71.  Vabäu.  Bbb.S.  14,9.  Hfj|||{^y  (nrjfoderHMID  KsbitIcIt.  7, 
21.  —  3)  MH(  und  |5(H^T  >.  zweier  Upanishad  Colebr.  Mise.  Ess. 
1, 112.  Ind.  St.  1,  230.  252.  fg.  f^J^,  fWJ^  und  NM(IH'-IH  3,323.  %- 
q^  TOD  Qamkarlkirja  Yen.  d.  B.  H.  180.  f^PJT  HrT^TT  Verz.  d. 
Oxf.  U.  106,  a,  13. 

f^J[^{Hfr  (1^°-*-^°)  f.  «ineForm  der  Durgä  Ku.iKl-P.imgKDa. 
Verz.  d.  Oxf.  H.  106,  o,  10 ;  Tgl.  MM^W^'/l  u.  fWJl  3,6. 
TWJpTT^^m  (f^°,  hier  wohl  =  fW^Z,  -h  qfeRTT)  f.  eine  Art  Ja,- 

mmTKiK.  2,4,25.  —  Vgl.  fWJU- 

C r         -: __rf 

T^R^niR  (raR^H-ägm^)  m.  Titel  eines  Werkes  Verz.  d.  Oxf. 

U.  108,  a. 

T^T^  Q'^-^-^°)  1)  adj.  a]  das  Maass  von  drei  ttanneslängen  ha- 
bend: Ti^  gAT.  Bu.  10,2,»,  12.  fWJlTf  TBu.  1,3, «0, 1.  —  6)  dret  Ge- 
hülfen  habend:  rlt-Mb(::|VJc^I(UilM(>MI:  Af t.  ga.  4, 1.  —  2)  ^Xjq  adv. 
durch  drei  Männer  d.  h.  Generationen  hindurch  Xn.  Bb.  8, 7.  tfFTRT- 
rl:  W^WTV[WT^^^  gXÄKB.  ga.  16,22,29.  PÄR.  Grbj.  2,5. 

f^(!<nK  XW^-VJl-t-^ff^]  m.  N.pr.  eines  Berges  Räga-Ta«.»,123. 

blH(*J(  (f^q^ -H  f^)  -'S.  pr.  einer  Stadt  oder  Gegend  Räga-Tab. 


6,  135.  N.  eines  Heiliglhums  8,46. 

TWJm  f.  dunkel  blühender  Convolvulus  Turpethum  B.  Br.,  =  ^i^- 
TSRrT  RiGAN.  im  gKDa.  —  Vgl.  fWfU- 

MM'-=ti(  (T^  -+"2°)  1)  pl-  die  drei  Teiche,  Bez.  bestimmter  heiliger  Ba- 
deplätze Ragh.18, 30.  —  2)  adj.mitdreiLotusblumenverziert  Lätj. 9,2, 9. 
1 1 1'tf  (M-i-'TS')  m-   N.  pr.  des  ersten  der  schwarzen  Vasudeya 
bei  den  Gaina  H.  693.  —  Die  anderen  Bedd.  des  Wortes  s.  u.  ^^'. 

l'('^l(>'^  (^01  T^ ■+- 3^)  a'lJ-  f-  I  »'cA  auf  drei  Generationen  er- 
streckend Schol.  zu  KÄTj.  gR.  680,3.  —  Vgl.  %rOT. 

IIHMrl  (T^ H-  5T°)  adj.  Beiw.  eines  brünstigen  Elephanten :  bei  dem 
die  Flüssigkeit  aus  der  Stirn  an  drei  Orten  hervorquillt  R.  Gobr.  2,26, 
18  (f^WrT).  100,7;  Tgl.  fw  5T5RrTT  IlsrHFT  MBb.  l,8oi3.  fsftlT 
!T^RWTq^^  6,2867.  f^Tiy^rTMtf  1,588«. . 

ll^Tl  (T^  -*-  3?r)  m.  pl.  die  drei  Feigenbäume;  so  heisst  ein  Ort  an 
der  J  am  und,  in  dessen  Nähe  die  Drshadyatl  Terschwindet:  HM^HI- 
=^^I%  ?W=TH^>T5T3P-Tiwirl  Pankat.  Br.  23,  13.  Eben  so  gÄNKB.  ga.  13, 
29,  33  mit  der  t.  1.  1%:^^.  MMdN'cl^l  °-  ^i".  gR.24,6,39.  Latj. 
10,19,9. 

iWf^  (1^  -♦-  ^^)  1)  adj.  drei  Früchte  habend:  E(^  Kam.  NItis.  8, 
42.  —  2)  f.  gr  P.  4,1,64,  Värtt.  4.  a)  die  drei Myrobalanen,  dieFrüchte 
von  Terminalia  Chebula,  T.  Bellerica  und  Phyllanthus  emblica  {^^f\- 
rT^,  f^HtrRT,  gFFRjt)  AK.  2,9, 112.  Tbik.  2,9,37.  H.1146.  Sdqb.  1, 
138,21.  141,4.  137,18.  162,16.  2,114,20.337,1.  OrHlf  1,101, 18.  °m\- 
Sri67,17.T^Tn^TTH^238,7.  Schol.  zu  Kixj.ga.  19,1,20.  Nach  RiwN. 
im  gKDB.  auch  °r^;  VarIb.  Brh.S.  16,29  °qH,  welches  die  unle- 
serlichen  Schollen  durch  ^^  —  cfl^+lld  erklären.  —  6)  die  drei  wohl- 
riechenden Früchte:  Muskatnuss,  Arecanuss  und  Gewürznelke  Nigb.  Pr. 
—  c)  die  drei  süssen  Früchte:  Weintraube,  Granatapfel  und  Dattel 
Nigb.  Pb. 

|>lcj-kH  (T^-+-^°)  N.  pr.  des  Sohnes  Ton  Aruna  und  Vaters  yon 
Triganku  Bbag.  P.  9,7,4. 

M-^^-hf,  |5(o('iJ^  und  |3|cj|  <^H  s.  u.  dem  2ten  Worte  des  comp. 
T^^^ft  (f^-H^%  oder  öj^)  f.  1)  dret  Falten  über  dem  mbel 
(die  beim  Weibe  als  etwas  Reizendes  herTorgehoben  werden)  Ucstal. 

zu  ü!!iDi8.4,ii7  p^^).  sO^dlt^iHM^tn  17^  indb.  i),9.  rrprisr- 

:^rfNjXT  (^.f^H'l)  Habit.  3623.  Buartr.  1,80.  ^TRT^^Nf^flfw^r- 
rlldfllllH  92.  TSr^TFI  "•  UgÖtal.  am  Anf.  eines  comp.  Rt.  2,26.  Va- 
b1b.Bru.s.68,5.  ^HRt:  ^T^WmNrJT  ^^  fM^MWWi  GXrcda-P. 
im  gKDR.  f?R?fNi  Beiw.  Ton  R4ma  wohl  so  T.  a.  ^JT^qj^  drei  Fal- 
tenim Nacken  habend  R.  5, 32, 1 2.  —  2)  After  H.  612.  NsJdT'^  n.  gKDa. 
N'^Hl^  n.  WiLS.  nach  derselben  Aut. 

f^Tön^  (f^T-t-^^)  1)  adj.  dreiarmig;  yon  einem  gespenstischen 
Wesen  pTrT)  Habit.  14832.  —  2)  m.  ein  Kunstausdruck  beim  Fechten 
HarIt.  1.3980. 

fsp^  (T^T  -i->T)  1)  <i''Ei  Zodiakalbilder,  Quadrant  eines  Kreises,  neun- 
zig Grad  SüaiAS.  7, 10.  —  2)  adj.  drei  Zodiakalbilder  umfassend:  fipf 
Mm^tj  PTTtT^SÜBJAS.  14, 16. 

fjpT^  [TSf  -*-  T^)  1)  adj.  having  ihree  bends  {a$  have  many  images 
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o/'Krsbna)  Uadsht.  —  2)  f.  ?  N.  eines  aus  4  x  32  Moren  bestehen- 
den Metrums  Colgbr.  Mise.  Ess.  11,137  (111,37). 

f^TOTHTT  (f^R  -4-  sW)  f.  =  f^im  SüRJAs.  3, 38. 

f^HsMI  (f^PT-HsTT)  f.  dass.  SCaj*s.  3,3G. 

MMUil  (f^-t-HTT]??  TTjrt')  f.  Convolviilus  Turpethum  R.  ßr.  XK. 
2,i,l,7.  RATRtH.18.  SiQB.  2,70,1.102,11.469,3.  oJTnjIsnrf  1,161,21. 

"HfUi'^rti  2,320,9. 

o 

nFF?7  (fST  steigernd  -H  >T?D  n.  Beischlaf  Tkik.  2,7,32. 

fspFTTR^  (TjPT -+-^°)  f.  =  f^rSTT  Süujas.  3, i 4. 

NHM  (f^-»->TUl)  m.  der  dritte  Theil  Uaüit.  8887.  Räga-Tar.  ö, 

170.  Schol.  zu   Katj.  Qr.  443, 1  v.  u.  913,4.  Varah.  Brb.  S.  11,32.39. 

52,20.  53,53.81(80,0),  13.  80,29.  ein  Drittel  eines  Zodiakalbildes  haa. 

26(25),  3.  fgg.  rTT^PTTTJT^  ^<^i-  e'"  Drittel  davon  ausmachend  SS,  \  1 . 

fTPTliT  s.  u.  »TTsT. 
-^  V 

TtPTR  (T'r-'-'TR)  ra.   N.  pr.  eines  >iaihkoranien  des  Jajäti  und 

o  o 

Vaters  des  Karanidliama  BhJg.  P.  9,23, 10.  VÄJu-P.  in  VP.  442,N.3. 

fIPTR  (fsr-t-HR),  davon  ^HTcJJgana^T^nilTT^  zu  P.  5,1,124. 

TspTF^Tlj^  (T5r-i->TT^-^'^)  n.  Titel  eines  Commeotars  zu  einem 
Präti(Akbja,  Müller,  SL.  137. 

fjpjfST  =  (?)  rft^mWT  Verz.  d.  Oif.  H.  149, b,2. 

f3pfe^(f5r-HJ|q^  adj.  dreiCdltig,  dreifach:  qTPf  |im  f^^F^H: 
AV.  8,9,2. 

T3pinT  (r5r-»-*T5T)  adj.  dreiarmig,-  dreiseitig  Cülebr.  Alg.  58. 

o  o 

r^PT^TT  (T^T-i-H")  1)  n.  die  drei  Welten:  lUmmel,  Luftraum  und 

o  o 

Erde  oder  Bimmel,  Erde  und  Unterwelt  Uggtal.  zu  Unädis.  2,80.  Vop. 
6,53.  BuARTB.  1,98.  ViD.7.  Ubag.P.  3,11,30.  8,23,25.  Prab.3,s.  SÄu. 
D.42, 17.°TTKBein.giva'sMEGH.34.  hHH=Hy^  Beiw.  Indra's  Brah- 
.MA-P.  50, 17.  °':ri?r  Beiw.  Vishnu's  Duüutas.  71,4.  —  2)  m.  >'.  pr. 
eines  Fürsten  Räga-Tar.  6,312.  7, 154. 

HH^ny^H^-  (f^WI-|?r^-+-fll^)  n.  Bez.  eines  Linga-Hei- 
ligtbunis  Kapilas.  in  Ycrz.  d.  Oxf.  U.  77, b. 
f^PTHlf^-H^)  P.5,4,-5,  VArtt.,  Seh. 

I^HM<ylU  {T5PT-*3FI-«-?ni)  n.  derjenige  Punkt  in  der  Ekliptik, 
iveleher  um  3  Zeichen  oder  90  Grad  den  Ostpunkt  nicht  erreicht,  d.  i. 
der  höchste  Punkt  der  Ekliptik  über  dem  Horizont  Schol.  zu  Sürjas.  5, 
1  u.  s.  w. 

NHUidl  (fST-i-MlJid)  f-  (sc^FfT)  «"«  3*ftige  Spinnenart  So?b. 
2,269,12.  297,3. 

T3PTr  (i^H-'T^)  1)  m.  (sie)  die  drei  narkotischen  Pflanzen:  Mfrfli 
ftfjRi,  Ni^-  Vaid^.  im  ^KDr.  —  2)  der  dreifache  Wahn:  iHlull  f^f- 
jj^TPraHFT^lSHÄG.P.  3,1,43. 

T3FPJ  {T^-*-WJ]  1)  n.  die  drei  süssen  Stoffe:  Zucker,  Honig  und 
zerlassene  Butter  Rägan.  im  QKDr.  —  2}  adj.  der  die  3  mit  IpJ  begin- 
nenden Verse  im  Rgreda  (1,90,6 — 8)  kennt,  hersagt  J'kBK.i,2i9.  VP. 
325.  Mark.  P.  31,23. 

f^Fm^  {m-^-^°)  n.  =  f^qU  l:  f^RfT^W-WM^ I J I H^Var \.t. 
BiB.  S.  47,  3 1 .  Verz.  d.  Oxf.  H .  1 05, 6,  2  6 ;  Tgl.  q^pR  94,  6,  4  3. 
f^TST  (T^T-hIT^)  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes  Verz.  d.  Oxf.  H. 


149,  a,  2. 

rinn  s.  u.  qfT. 

f^TT^If  (TST-hRT^)  adj.  drei  Mütter  habend:  3rT  NMHI  f^T^- 
^  HEfT?;  RV.  3,56,5.  Nach  S.w.:  Werkmeister  der  drei  (Wellen). 

I^HIjf  (f^r-f-qrif)  1)  am  Anf.  eines  comp,  die  drei  Pfade  (s.  f5l'- 

qsi):  fm^m  ^  qrqTFTTHjTrpTm)  r5iHiJiiimiP^<MR.GoBa.i,45, 

40.  °JTT  f.  Beiw.  der  Gang»  H.  1081,  Seh.  Raob.  13,20.  Vgl.  Hqyj(|, 
°inFrft  (unter  f^ftW)  und  M^r4^||  u.  1.  P^'ilrH^.  —  2)  f.  |  drei 
Tfege  H.  988. 

f^fWW.    {fk-*-^°)  m.  N.  pr.  eines  Berges,  =  fyRiZ  H.  1030. 

|;(H'3I  (TsT-t-HiS)  1)  "1.  N.  pr.  des  Dieners  des  3ten  Arhant's  der 
gegenwärtigen  Arasarpinl  H.  41.  —    2).  f.  STF  Bein,  der  MAjA,   der 

Mutter  (lA kj a m  u  n  i  's,  Tbik.  1,1,13. 

^^     '^     '^  ''^ 

[jjHI'i  (TW-*- TT'?)  adj.  von  den  drei  Weisen  herrührend:  cy|-+ii  m 

die  Grammatik  des  Pänini,  KAtjAjana  und  Patangali  Madhls.  in 
Ind.St.  1,16,  ult.  P.  2,1,19,  Seh.  fiFTH  (adT.  eomp. !)  cill^i^UktF  wohl 
einfach  die  drei  Grammatiker  ebend. 

IIHT^  (fST  -*-  H°}  1)  adj.  drei  Gestalten  habend,  drei  Formen  anneh- 
mend: ^qpNHd'T  W-Tl  (sTW^)  ^n^R#:  *<MdlrH'l  I  JIUMMN^TT- 

iTN  T^ri^i^ißi  II  kum\kas.2,4.  nhThm:  HJin-yiHMd'^^mfui 

HH^T  (alsBrabman,  Visbnuund  Qiva)  GAMGüfÖpiDiuÄJA  im  QKDr. 
—  2)  m.  ein  Buddha  Tbik.  1,1,9. 

f^^undfl^TI^  (f5r-t-I7U=7)  »dj.  dreiköpfig  P.  5,4,115.  6,2,197. 
Vop.  6,20. 

f=Fnk  s.  u.  rr^q. 

(TN        -S  i^        -X 

l^qi-q^t)  m.  =  ■sm-atdf^  der  Dreiäugige,  Bein,  ^iva's  P.  6,  4,  77, 
Värtt.,  Seh.  KoMÄRAS.  3,4  4. 

13P7äf  (TST-t-T^)  adj.  drei  Gerstenkörner  enthaltend,  das  Gewicht 
von  drei  G.  habend:  \:?[>M  H^Fpfr^^TT  M.  8,  134.  Wils.  macht  daraus 
ein  n.  =  ^^^  =  ^T3i^. 

nrqrf^  =  s^i^  k.;tii.  17, 2.  is,  12  u.  s.  w. 

f^(t(f^{f^-+-ij°)  m.  eine  &ej<./'/7ame,  =  ^TsTT^^ Ratsam. im  CKDk. 

TSPTR  (T'r-i-'TR)  D-  die  drei  (zum Heil  führenden)  Vehikel,  beiden 
Buddhisten  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  4,494.  Bubn.  Intr.  63,  N.  2. 

H^H  ij^ -H tfT^  1)  adj.  f.  m  drei  J a m a  d.  i.  ungefähr  9  Stunden 
enthaltend,  Beiw.  .der  Nacht:  M'^imTFT  H^IIHH  OT  (IN(HMrl<^l  I 
cm  NdMHWW  ^  SfqüT^nm  II  R.  GoBB.  2,10,7.  -  2)f.  Sna) 
Nacht  AK.  1,1,1,3.  H.  142.  Habiv.  3768.  R.3,22,  12.  6,21,14.  Büabtb. 
3,K6.  ViKii.63.  Mrgh.  107.  Ragu.  9,70.  Kijhäras.7,2  1.  26.  Katuäs.4,39. 
25,298.  26,131.  ^TWTTR  n.  Tag  und  Nacht  Ragb.7,21.  —  6)  (wie 
alle  Wörter  für  Nacht;  vgl.  AK.  2,9, 4 1)  Gelbwurz  CKDr.  —  c)  =  ^- 
WT^r^TÖf  ein  Convolvulus  mit  dunklen  Blüthen.  —  d)  die  Indigopflanze. 
—  e)  der  Fluss  Jaraund  Umädie.  im  QKDb. 

I  JlMIH^  n.  Sünde  (^abdah.  im  ^KDr.  —  Das  Wort  zerlegt  sich  in 
T5^■-»-^T°,  lässt  sich  aber  nicht  leicht  begrifflich  deuten. 

1.  T^mi  (r^T-i-'TJT)  n.  oxyt.  ein  Zeitraum  von  drei  Perioden  oder 
eifern  NiB.9,28.qT  ^[4^:  ^^  sTTfirl^TjTWTTi  W{  «»«  drei  Alter 
vor  den  Göttern  KV.  40,97, 1.  Nach  Ddroa:  vor  den  drei  (Iclzleu,  J  uga 
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d.  i.  im  ersten  J.;  nai  h  Qkt.  Bb.  7,2,4,26  und  MahIdh.  zu  VS.12,75  im 

Frühling,  in  der  Regenzeit,  im  Herbit. 

2.  f^TW  (wie  eben)  adj.  als  Beiw.  Ton  Krshna  in  drei  Juga  tut 
Erscheinung  kommend  MBb.  12,S0*.Bhäg.P.  3,24,26.  5,18,39.7,9,38. 
fWpU  —  MMi^'A^^  MBB.  3,8280. 

■RRTS:  m.  ein  kastanienbraunes  Pferd  H.  1249.  —  Wohl  ein  Fremd- 
wort  in  indiscbeni  Gewände;   Tgl.  S^FTT^,  J(l<$,  l^tlMt«^,  ohl^tllf» 

^^T^,  ärfi^,  ^T^n^,  H^,  ^^n^. 

HRER  s.  u.  qisR. 

[zUtUri  =  ^lltl  =  H^  Kaib.  34, «. 

fSTT^  fl%-t-^)  n.  die  drei  Kleinode:  Buddha,  das  Gesetz  und 
die  Versammlung  Bukm,  Iotr.221. 

nqT^T  s.  u.  5lf5T. 

f^TTTT^  (f5f-«-7H;  n.  ein  berauschendes  Getränk  {einen  dreifachen 
Geschmack  habend)  fi?.  10, 12  in  Sah.  D.  66, 1 ;  die  Calc.Ausg.  liest  T%- 
H^,  welches  der  Schol.  durch  WHM  H^^IU'll  HJTF^:,  |31^I(H4- 
tTHT  erkiärU 

1.  T5tTT5(  (T3r  -<-  TTTST)  n.  ein  Zeitraum  von  drei  Nächten  d.  i.  Tagen 
giT.BR.  4,3,»,  I.  14,9,4,12.  KlTJ.g».  25,11, 16.  Kau«.  139.  o^FT  adr. 
drei  Tage  lang  Kätj.  ^b.  4,10, 16. 11,3.  19,1,21.  AfT.  G«uj.  1,8.  T5T(T- 
3t^'HI(d=imTn(H:FI:4,<.  M.4,ii9.  5,76. 8o.8i. 11,132. 166.  i\.9,7. 
lu.  R.G0HH.  1,170,1.  M^MIrl^naeA  drei  Tagen  M.  ä,67.  71.  \W^- 
^m  das».  88.  101.  fil^M^oJ  if  T^TPT:  6<. 

2.  TtTTTST  (wie  eben)  1]  adj.  drei  Tage  dauernd  Qat.  Bb.  13,4,<,l. 
gÄKEa.gB.  14,8,2.  18.1,2.  —  2)  m.  eine  dreitägige  Feier  (vgl.  3?3^): 
nif^CiSfcu.gii.  16,22,2.  5ra°  3.  UTj.2,12,6.^a2,<.7,8.  KJTJ.gs. 
13,4,5.  Paneat. Hb.  10, 5.  20,14. 

f^5[^(f5r-Hn)  adj.  dreifarbig:  gU  g*T.  Ba.  13,4,«,<.  JH  4,5,«, 
2.  KliJ.  gB.  13,4, 16.  20,1,29.  —  Vgl.  WltJJ. 

M^i-J  (T3r -+-"^i3lT)  m.  Muschel  H.  1205. 

fsl-I^UI  (i3rH-rI°)  n.  die  drei  So/je  (s.  T^TI?;)  HieA».  imgKUa. 
>itiB.  Pa. 

MH^  (fk  -f-  FT^)  Ijadj.o)  die  drei  G  una  6«i<i«nd  Bbäs.  P.  3,20, 
13.  —  b)  dreigeschlechtig,  oft  so  r.  a.  adjectivisch  AK.  3,4,t6,205. 
TaiK.  3,3,393.  Mkd.  j.  72.  —  2)  die  Sanskrit-Form  tou  Telinga 
(nach  drei  LiTiga  so  benannt)  LIA.  I,  Anli.  lv.  VVassiuew  53. 

Mk-I-J--*!  (wie  eben)  adj.  =  f^TFTl^'  1,6  AK.  3,4,«,31. 

T3n?l^  (wie  eben)  f.  die  drei  grammatischen  Geschlechter,  loc.  so 
T.  a.  trium  generum  Tbie.  3,3,34i.  0,22. 

Mrll*  (T^  -+-  FTRi)  1)  wohl  D.  im  sg.  die  drei  Welten:  der  Himmel, 
der  Luftraum  und  die  Erde  oder  der  Himmel,  die  Erde  und  die  Unter- 
stell: ^^T^  MBU.  13,1505.  Uabiv.  11303.  -HT^  K.  3,52,22.  ni.  sg. 
die  Bewohner  der  Dreiwelt  Buag.P.  3,2,13.  °^^  i||(^HI  H^  =1 M HI: 
Vier.  5.  °^\H  Beio.  Indra's  Ba«b.3,45.  gira's  Kvhäri«.  5,77.  Hf- 
^TRj^r  desgl.  MBb.  14,207.  giT.  Beio.  der  £onne  gASOAK.  im  gKOu. 
l^rll^lr^l  Bein,  gira's  giv.  —  2)  f.  J  dass.  Vop.  6,53.  Rash.  ed. 
tdic.  7,32.  BbU.  P.  1,5,7.  15,11.  2,2,23.3,11,22.  UIga-Tab.  1,43. 
Pbab.  52,10.  °^5T  Bein.  Visdnu's  g*i«Ti«.  4,22.  —  Vgl.  ^^W. 
III.  Theil. 


T^rTI^FI  (r^-*-^°}  1)  adj-  subsl.  dreiäugig,  Beiw.  und  Bein,  gi- 

va's  AK.  1,1,1,  28.  3,4,X*,  137.  Dbjänatindijp.  und  Kaitauop.  in  Ind. 

SU  2,3.11.  R.  1,75,17.  Bagu.  3,66.  Kdmäbas.  3,66.  5,72.  Räga-Tar.  7, 

6  t.  giT.  —  2)  m.  N.  pr.  Terschiedener  Männer:  eines  Grammatikers  (vgl. 

°^TH)  H.3,  Seh.  einet  Fürsten  (mit  dem  Tollen  Namen  °mWf)  Räsa- 

Tab.  7,47.  fgg.  Ksiiit1«at.  7,15.  eines  Poeten  Verz.  d.  Oif.  H.  124,a. 

—  3)  f.  3Er  a)  ein  untreues  Weib  H.  f.  111.  —  6)  N.  pr.  einer  Göttin 

Bbahua-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  19, 0,3  3.  bei  den  Buddhisten  Tbie.  1,1, 

r 
19.  —  4)  f.  ^  Bein,  der  Durgä  gKDa.  nach  einem  Purdna. 

NdNHrily  (f3f°-Hrft°)  n.N. eines  Tlrlha  KAPn.A-S.in  Vera.d. 
Oxf.  H.  77,6. 

M'yll'^'lilH  (T3r°-+-?TH)  in.  N.  pr.  eine«  Grammatikers  Colbbb. 
Mise.  Ess.  11,45.  57,  N.  Verz.  d.  B.  H.  i>o.  777.  Ind.  St.  4,173. 

HHNHy^di'J  (MdNH-^lTf  -t-  rfM)  n.  N.  eines  Tlrthi  gi- 
TA-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  66,6,26. 

MHI-t  s.  u.  Ndl«^. 

jjJHI'c'*  (T^T  -*-  d  1«^)  a.  die  drei  Metalle:  Gold,  Silber  und  Kupfer 
Rägam.  im  gKDa. 

rilrll'c  (wie  eben)  adj.  f.  5  ans  drei  Metallen  {Gold,  Silber  und 
Kupfer)  jemacA«;q?rr  Tastbas.  im  gKÜR.  hltHI'c^  Verz. d. Oxf. H. 93, a. 

f^T^R)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räoa-Tar.  8, 1684.  1709.2497. 

NeHH*I  m-  desgl.  Raga-Tab.  7,1349. 

fsr^FH  (f^-HÖfr^)  adj.  dreyäAriff,  Tom  Rinde:  T^^fH^f^^rTn 
«f  VS.  18,26.  14,10.  28,27.  WTJZ  KiTJ.  gn.  22,3,40.  Pankat.  Br.  16, 
13.  18,9.  21,14.  TWH:  Hlül  ^  ^^f^RWT  slHM{i  fWH 
^-  ^T  m  TrWT  g^fsRTTT  ^  HTTtTLatj.  8, 3, 9.  fgg. 

f^RH  (von  fsT)  adj.  das  Wort  Bf  enthaltend  P.  6,1, 176,  V«rtt.  2. 
8,2,is,Sch.  TS.  2,4,11,2. 

ui^'M  und  fwTs^  s.  u.  ^^^  und  ^^. 

tsI^ITT  (TsT-'-^'T)  m.  eine  Zusammenstellung  von  drei  Dingen, 
Stoffen  U.S.  w.  Kätj.  gR.  8,6, 1 1.  LItj.4,12,9.  ^WT  f%^  »7^  W  5[i- 
fWT  (»•  HU-Mi^)  Sl-c«.  2,449,8.  =  f3('4)dl  und  cfitM^t)  (vgl.  f^^) 
Mrd.  g.  35.  =  Wi,  m\^  und  5^  Tugend,  Vergnügen  und  Autsen  (Tgl. 
nriltll)  AK.  2,7,57.  H.1382.  Med.  M. 2,224.  7,27.  j;gn.1,74.  MBb.  1, 
6844.  13,2028.  fg.  Habit.  4135.  11421.  R.  1,6,5.  Kumäras.  5,38.  Ka- 
TBis.24, 151.  Bh;«.  P.  2,8,2  1.  8,16,11.  MÄBK.  P.  21,7 1.76.  34,10.  = 
tPT,  F^TR  und  ^'^  Verlust,  Status  qua  und  Gewinn  AK.  2,8,1, 19. 
Med.  MBb.  12,2664.  =  fTS,  ^sW  und  rFW^(s.  f^TpH)  Med.  die  drei 

oberen  Kasten  MBa.  13,  6464.  6605.  =  ««ilffi  gutes  Benehmen  Cab- 

o 

DAR.  im  gKDa. 

1.  fsRlÄ  (T3r  -+-  ^Tü)  n.  drei  Farben:  f^T^fUFM  m.  Chamäleon 
Minu.  Pr. 

2.  M-^m  (wie  eben)  adj.  dreifarbig  gÄHEH.  Gruj.  3,11. 


MMUI"^  (wie  eben)  1)  eine  best.  Pflanze,  —  J|(irl(<*,  m.  H.  an.  4, 
14.  n.  Med.  k.  192.  —  2)  n.  die  drei  Myrobalanen  (s.  T^TTiF?!)  H.  an. 
Med.  Tiell.  Sü?b.  1,161,5.  —  3)  n.  die  drei  scharfen  Stoffe  (s.  T^T?!?!) 
H.  an.  Med. 

fMg  (fk  -+-  ^)  adj.  dreifach:  H  f^^  5IT^  !*PI  ^TlfW^T^  ^- 

28* 


kM 


T3T^ 


fk^^ 
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^:  T^mH^  KV.  7,101,2.  -  Vgl.  f^TSFT 

1.  N^r^H  (f^  -»-^°)  n-  ärei  Pfade:  °'^r^i\'\  adj.  f.  drei  Pfade 


durchwandernd,  Beiw.  der  üarig*  MBo.  13,1842.  —   Vgl.  TSPTSJITT, 
oilimHT,  MHUmi  unter  Bp^  und  Mi^l4 

2.  TsT^T^  (wie  eben)  adj.  auf  drei  Pfaden  wandernd  Qvbtast.  Up. 
5,7;  Tgl.  1,*. 

1.  f^öPT  (T3r-+-^^  n.  ein  Zeitraum  von  drei  Jahren  Supa.  1,236,5. 

2.  filt^N  (wie  eben)  Adj.  dreijährig  Lätj.  8,3,9.1 1.  5J °  nocA  nfcAr 
dreijährig  JI.  5,70. 

T^RT^I^  (wie  eben)  adj.  dreijährig,  Ton  einer  Kuh  H.  1272.  —  Vgl. 

T3(cf^ifjl  (wie  eben)  adj.  für  drei  Jahre  bestimmt,  was  drei  Jahre 
herhalten  muss  MBb.  13,4467. 

l^jc^lT  (T3r-«-^TT')  1)  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Garuda  MBu.  5, 
3596.  Vgl.  HH=n^-  —  2)  °^Tfj^  adv.  drei  Mal  Verz.  d.  Oxf.  H. 
102,6,4. 

1.  MNstiq  (Br-+-fil^)  0.  die  drei  Schritte  (Vishnu's):  NNshM 
q^  min;  H^'^f^^J^T  R.  6,79,11. 

2.  TSTT^f^TR  (wie  eben)  1)  adj.  subst.  der  dreischrittige,  Beiw.  und 
Bein.  Vishnu's,  der  mit  drei  Schritten  Himmel,  Luftraum  undErde 
durchschritt,  AK.  I,l,t,l5.  H.216.  Hakiv.  2641.  R.  1,31,18  (Goku.32, 
13).  VA»iH.BRB.S.103, 14.  Bhag.  P.  6,8,11.  Raga-Tar.  3,47  4.  ^fff^  u. 
N.  eines  Tlrtha  giTA-P.  in  Verz,  d.  Oif.  H.  67,a,28.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Brahmanen  fuE.  38, 13.  =  °HK  Verz.  d.  Oxf.  H.  120,  i.   —  Vgl. 

f^rf^^TR^  (nr^-1-1^)  m.  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d.  B.  H. 
No.  974. 

f'lftsft'W?;  {f^°-*-^)  m-  N.  pr.  des  Verfassers  der  Damajanll- 
kathi  CoLEBB.  Mise.  Ess.  11,103.  135.  Verz.  d.  Oxf.  U.  No.  208. 

I1l=l7  (r5r-*-l^r?)  adj.  mH  den  drei  Veda  vertraut  Colebr.  Hisc. 
Ess.  11,303. 

T^TTSPtl  (TW  -«-  N'UT)  als  Bein,  von  Qiva  Qiv.  wohl  der  die  drei  Ve- 
da kennt  oder  dieselben  in  sich  birgt. 

MN^I  (T^-*-  H(JI)  adj.  von  drei  Arten,  dreierlei  Qat.  Br.  12,2,4, 
9.  QÄÜEH.  (:b.16,21,  1.2.  22,30.  M.  1,117.  7,185.206.  12,40.41.  SUCR. 
2,291,12.  Sau.  D.  29.  f^rRm  adv.  (!):  T^Rm  fsP^Ülrl  er  theile  in 
drei  Varäu.  Bro.  S.  38,53. 

l'tl^'Hcl  (r3r-+-T=T°)  adj.  nach  Gobr.  der  sich  vor  drei  (Göttern, 
Brahmanen  und  Lehrern)  verbeugt;  viell.  an  drei  Stellen  des  Körpers 
eingebogen  (vgl.  Cfl^fl)  R-  5,32, 13. 

|5»Mfe4   n.   =   IHIMfe»4   die  Welt  Indra's  AK.  1,1,1,  l    (nach 

QKDr.  soll  der  Text  TSTIWT  haben  und  f^Tf%°  eine  von  SvAmiu 

angeführte  Form  sein).  H.  87.  Siddh.  K. 248,6,4  (=  rlrTHT  W^^). 

-  Gop.  Br.  bei  Müller,   SL.  432.  JAgn.  3,330.  MBu.  3,166.  R.  2,108,9. 

Rash.6,78.  Bbabmi-P.  54,18.  BhIg.  P.4,9,7.  7,i,s.^^^^Uf^^g^^ 

MBh.  18,1.3.4.    Auch  die  drei  Welten  CKDn.  Wils. 

lili^WH«^  {T5(°  -4-  ^]  m.  Uimmehbenohner,  ein  Gott  HalJj. 
im  gKUs. 


NNH  adj.  =  f^T^irfT^  drei  Vista  werth  P.  5,1,31. 

f^r^fnr   (f^-H^ftsT)   m.  eine   best.  Sornart   (s.  ^F^TT^)   Räga!«. 
im  gKDR. 

fSRfT  (f^ -+- ^)  P.  6,2,199,  VÄrtt,Sch.  1)  adj.  dreifach,  aus  drei 
Theilen  zusammengesetzt,  in  drei  Formen  bestehend;  dreifach  gewun- 
den, —  geschichtet,  dreischichtig  u.  s.  w.:  J^  RV.  1,34,9.  12.  47,2. 
^8,61,8.  5T^NiH.7,l2.  rTH  RV.  9,80,32.  q^T  10,124,  i.  32,4.  ^- 
X%{  tBr.  1,6,3,1.  ^ifl  ?Mrn  f^Rrl  önlrTrT;  HV.  10,114,  i.  gpT  f^- 
spqr  HW^^MJM^  1,140,2.  gAT.  Br.  8,6,t,2.  yil^r^HM  ^  Wl  ^^- 
fn  m  WU  ferftq  R^rf  ^  ^^AV.  10,8, 17. 19,27,3.*^!  gAT. 
Bb.  6,3,», 3.  §n^:  8,7,«,  17.  i3r%T  ^  ^:  g^^i't  sfrTR^  12,8, 
»,26. 1%^  14,3,1,19.  9,3,S,19.  Htslcil  3,2,1,11.  M.  2,42.  44.  KItj. 
gR.  1,3,23.  6,3,16.  7,3,26.  ITW^  2,7,1.  m  M.  11,263.  fgg.  — 
gAT.  Bb.  3,6,1,22.  «,21.  6,  1,1,  14.  8,4,1,27.  9,3,s,  I9.  KuXiid. 
Up.  6,6,3.  4  (fälschlich  MNH).  MBh.  13,7379.  BuIg.  P.  2, 1, 17. 
3,7,23.24,33.  27,13.  32,29.4,7,27.  8,44.29,7*.  5,17,22.  6,4,27.  7,3, 
27.  8,7,25.  9,14,46.  FrTFf  dreifach  gewundenes  Loblied,  Bez.  einer  üe- 
citation,  bei  welcher  von  den  drei  Strophen  des  Liedes  RV.  9,11 
je  die  drei  ersten  iik  jedes  Trka,  dann  die  zweiten  und  endlich  die 
dritten  aneinandergereiht  werden,  MahIdb.  zu  VS.  10,10  nach  Paneav. 
Br.  2, 1.  Da  dieser  Stoma  aus  drei  Mal  drei  Versen  besteht,  so  wird 
neun  als  seine  Zahl  genannt.  VS.  9,33.  10,10.  14,24.  TBr.  2,2,a,  t.  7,1, 
1.  Agv.gR.  9, 1.  Auch  subst.  ohne  ^tTF?  VS.  12, 4. 13,54.  AV.  8,9, 20.  TBb. 

1, 5,  »o,2.  m^  sTTUwi  F^nfriT  m^^  ^  I  gpTfiTfevjMÄli  m 

f^mWSrim  STT  II  M.  11,74.  VP.42.  <T:  mm  qSFTFr  Sä%ITT- 
^rfW^f?:^:  MBu.  12, 1632.  Ist  HAR1V.743Ö  st.  Nc|rHM  viell.  °F^- 
^  zu  lesen?  —  6j  mit  dem  trivrt  Stoma  uer6Mnden;  ff^R  g.iNKB.  gR. 
14,27,7.28,4.  ^f^q^qn  gAT.BB.  13,3,»,lo.*,lo.  Kätj.  g».  22,3,6. 
6,26.  3|1iui  TtRHI^TFI  Acv.  ga.  11,5.-2)  in.  eine  dreifache  Schnur 
gijiKH.GRHj.  i,22.(qia^:  sfTrfeiJT:)  fWTT  ITFSIT^^  f5rH!  qwpf^- 
Ef  cH  M.  3,43.  ein  dreifach  gewundenes  Amulet  AV.  5,28,2.  '..  fgg.  — 
3)  f.  Ipomoea  Turpethum  B.  Br.  (so  genannt  nach  ihrem  (/ewuniienen 
Stangel)  AK.  2,4,3,26.  U.  an.  3,192.  Ratnah.  18.  Sucu.  2,33,9.  105,20. 


rt^rT  23,14. 1,139,18. 160,15.  161,9. 162,16.  —  Vgl.  -UNrT. 

fllWfnf.  =  f^rT3.  AK.  2,4,3,26.  Med.  n.  34.  Ratkam.  18.  Siif«. 
1,13-2,17.  2,161,14.  VarJu.Brh.S.  33,48.87.  —  Vgl.  ^TW^- 

|3(q(-r^|j  m  (r5r°-+-^°)  1)  adj.  eine  Zusammensetzung  zu  drei  ma- 
chend, setzend:  °5TTrI  Vkdäntas.  (Allah.)  No.  69.  —  2)  n.  das  Zusam- 
o 

ntenseCzen  zu  drei  gAÜE.  zu  Khänd.  Up.  6,  3, 3. 

TST^TtT  (T5r-+-^Im)  f.  scheint  eine  Umschreibung  des  Wortes  ?Ir<T 
(vgl.  u.^ZJ^)  »Fa/.rAei(  zu  sein:  rI5TT  JSTIXff  H^  N=|rUi  ^  H^s^T- 
ITT  MBu.  13, 1541. 

f^PTirf  (fSf"  -H^TH)  f.  N.  einer  Pflanze,  Uincha  repens  Roxb.  (vgl. 
f^cH^IM'-hl),  gABDAK.  im  gKDa. 

TSTSlfT  (TW  -•-  cftD  S'ttea  frondosa  Nigb.  Pr. 

T5fWTtf=fiT  (wie  eben)  f.  =  T3RrI  3.  Rägan.  im  gKüa. 


T9;^  s.  u.  ^^  und  TWSfq^. 

(,  t.  (.'S 


U5 


ß^q^ 


Hi5l{ 


U6 


fjIcJtJH  (f3j-^-Ejo)  m.  p(.  pr.  des  Vaters  von  Triaruna  (Tgl.  jjcf^) 
SÄJ.  zu  RV.  5,27, 1  (wo  wohl  |3|c|y;  q^;  st.  T^^WT^I  zu  lesen  ist). 
N.  des  Vjisa  im  Uten  Dväpara  VP.273.  T?f^^  DetIbuäg.  P.  in  Verz. 


d.  Oxf.  H.  80,  a,  12.  Im  Vajd-P.  scheint  er  T^^H  zu  faeissen;  Tgl.  die 
verdorbene  Stelle  in  Terz.  d.  Oxf.  U.  32,  6, 1 6. 

N^llil  (Hf  -•-  ^T^\]  f.  ga na  l'M\\{  »u  P.  ♦,  1, « 12.  der  Ort,  wo  die 
Gaüg^  mit  der  JamunA  und  nach  einer  mythischen  Toraussetzung 
OMcA  mifderSarasTall  ji'cAuerfcindet;  °T(TT^  Verz.  d.  B.  U.  >'o.  1341. 
JH^UUI  Hl'clc*"^^  S.  144,11.  lieber  eine  andere  Tri Tenl  s.  LIA.  I, 

116.  =  IT^  g*BDAE.  im  gKDu.  TrWn  ^W  ^FTTRITI  fii^nil:  u^ 

6TAL.  zu  UflAOIg.  4,  «8.  —  Vgl.  sjcfiii. 
^  ^        <^        ^ 
l^c^m  (T3f  -*-  cTO)   m.  ein  best.  Bestandtheil  des  Wagens  MBn.  3, 

14917.  4,  18  13.  7,  1626.8,14  79.  1733.  9,443.  !rrH=<UI|3('^llH^I  3,  12  29  4. 

fpRTIFfi  7,681 1.  H^MUI  als  adj.  Beiw.  eines  Wagens  Bbäg.  P.  4, 26,1; 
nach  BuBNOcr  mit  drei  Fahnen  versehen. 

1.  MM^  (T5T-«-=T^)  die  drei  Veda,  am  Auf.  eines  comp.:  °HMNI 
KÄTj.  g».  25,14,37.  ^ä[^  f.  dass.  Tbk.  3,3,312. 

2.  iTl^'i  (wie  eben)  adj.  mit  den  drei  V  eda  vertraut  M.2, 118.  (sj^- 
1?^  dass.  CoLEBB.  Mise.  Ess.  1,13. 

YH^rW  (■  =  nj^rl  3.  RXina.  im  QKJ)u. 
M^RH*  adj-  =  NNH  P.  5.1,31. 
r^i/l'-lid  (f5r-H5T°)  und  °qf?IrT  P.  6,2,47,  Seh. 


I^'j.llrti  (T^-+-5r°)  f.  =  N-^.dl  VUÄHi-P.  in  Vera.  d.Oif.H.  39,0. 

ray^-  (fsr  -+-51^)  m.  1)  .\.  pr.  eines  Weisen:  ^  f^TJI^T^T^H^- 

^'{i\  TiiTT.  L>.  S.  34.  eines  alten  Königs  ton  AjodUji,  der  von  sei- 
's 

nem  Priester  Vasi  sblha  und  dessen  Söhnen  verlangt  lebendig  in  den 
Himmel  erhoben  zu  werden;  von  ihnen  verflucht  wird  er  ein  Kdnd  jla 
(Tricanku  als  ein  König  der  KAndala  bei  deu  Buddhisten  Bvan.Intr. 
207.  fgg.),  gelangt  aber  durch  Vi^vimitra's  Beistand  in  den  Himmel. 
Von  den  Göttern  zurückgestosscn ,  von  Vi(T4mitra  gehalten,  bleibt 
er  in  der  Luft  schweben  mit  zur  Erde  gekehrtem  Haupte  und  leuchtet 
als  Stern  in  der  südlichen  Himmelsgegend.  Nachdem  R.  istTricanku 
ein  Sühn  Prlbu's,  nach  dem  Habiv.  und  VF.  ein  Sohn  Trajjdruna's, 
nach  dem  Bb'.g.  P.  ein  Sohn  Tribandhana's;  vgl.  Roth  in  Ind. St.  1, 
121. fgg.  11.  an.  Mku.  Habiv.  730.  fgg.  R.  1,57,1. fgg.  70,23.24.  2,110, 
11.12.  VP.  371.  BuU.  P.  9,7,  4.  fg.  MBn.  1,2928.  13,189.  RXga-Tab.  4, 
648.  Otir^rllMiyW  »AK'v.  4010.  R.  2,41, 10.  5,73, 55.  ^  jfhjUFT  ^- 

I  (=  fsTRy  cnrär5fP7)  FnH  ^  h^ihmi:  mrs:]  i  nra^- 

^FM  My^HH  H  T^r\:  II  Habiv.  749.  —  2)  Katte  H.  an.^EO. 
Zibethkalze  Nigu.  Pr.  —  3)  der  Vogel  Kitaka  Xbik.  2,5,17.  gAiOAB.  im 
gKDa.  —  4)  Heuschrecke  H.  an.  Meu.  —  5)  ein  fliegendes  leuchtendes 
tnsect  gABUAM.  im  giiüit. 

T3P<T3^  (T^°-*-^)  m.  der  Sühn  des  Tricanku,  Bein.  Hari(kan- 
dra's  H.701. 


IViy^MIhH  (rSf°-i-m^]  m.  Bein.  Vicvämilra's(/'ürTr.op/«m(i) 

,  830. 

ra^  (f^-t-5rrl)  1)  dreihundert,  adj.:  fTfNFHrTr  l^f^JrTI  ^  '■ 


1*1  ■ 


^  ifwU:  m^4  4.HNdM:  »<V.l,  164, «8.  :Fy4l^'iM!<lhHü,IrII: 


tii^HI:  AV.H,3,2.  n.:  qSTFJT  fm^  r^  W^t  m^TH  Wt:  R.Gobr. 
i, 13,31.  ^^  |3|!||ri  (wohl  währendöOO  Jahren)  ^TTOJ  H  H^IHMslI- 
cTTtT  MBu.  13,4827.  f.:  T^HT  Nklril  14,2637.  —  2)  hundertunddrei: 
3;iWIJ|frM*-7IM5Ic7  WWm  giNKH.  gR.  9,20, 14.  —  3)  adj.  derSOOste 
MBa.  3. 12.  R.  Gorh.  2.  6  in  den  Unterschrr.  der  Adhj4ja.  —  4)  adj. 
aus  300  bestehend  Kam.  Nlns.  8,29. 

I^yrl^  (vom  vorherg.)  adj.  f.  ^5rfrl'-li1  aus  300  bestehend:  Mi's\VA\- 
^FlrTT  Vjctp.  42. 

liyrlrlH  (von  (3(^lrt)  adj.  1)  der  oOOste  Hariv.  in  der  Unterschr. 
des  Adhjija.  —  2)  der  103te  R.Gobr.  2.  6  in  den  Untersrhrr.  der 
AdhjAja.  * 

Nkl{Uf  (f3r-+-ST°)  1)  n.  die  drH  Zufluchtsstätten:  Buddha,  das 
Gesetz  und  die  Versammlung  Vjutp.  202.  Boas.  Intr.  630.  Koppen,  Rel. 
d.  Buddha  1,443.  —  2)  m.  «in  Buddha  Tbie.  l,1,ä. 

r^y4i(l  (f3r-<-5T°)  f.  drei  Arten  Zucker:  jpTr^m,  f^RTrSTT  and 
rpj^  Ragan.  im  gKDR.  —  Vgl.  fSTTHrlT. 

TsTilHT  (T5r-*-5IH)  f.  N.  pr.  der  Mutter  des  24ten  Arhanl's  der  ge- 
genwärtigen Avasarpinl  H. 41. 

i^'JM  (von  TST)  adv.  zu  drei  RV.  Pbät.  18,23.  24. 

Mülit-I  (f5r-»-5rT<3T)  adj.  f.  §  dreiästig:  »T^  MBn.  8,43»6.  — Vgl. 

farfsfra. 

f^TOTSnW  (f3r°-t-q^)  m.  Aegle  Marmelos  Rägan.  im  gKDR.  — 

Vgl.  Bnw,  nmM. 

iil!|l(m  (f^r -♦- Jtnni)  adj.  dreiginawer«.-  auchf^^FlUlJ  und  ^50- 

mP.  5,1,36. 

N^H  m.  N.  pr.  v.  1.  für  NHH  Brahma-P.  in  VP.  442,  N. 3.  fsTHT- 
o  o 

fr  .Matsja-P.  ebend.  —  Vgl.  ^HH. 
^  o 

ll^tllcrl^ti  (fST  -+-  !(IMI)  adj.  aus  drei  Hallen  bestehend,  n.  ein  solches 
Haus  Vabäii.  Brh.  S.  32,37.  38. 
flrftM  (fsr  ■+■  ViM\]  1)  adj.  f.  3En  dreizackig,  dreispitzig:  !^^  Buao. 

(TN 

P.  3,19,13.  5,23,3.  6,9, 14.  >r^  (vgl.  f^rafM)  MBu.  1,6274.  Habiv. 
12782.  Pankat.  85, 3.  220,1.  —  2)  m.  a]  Aegle  lUarmelos  Ragan.  im 
gKDR.;  vgl.  f^TTW,  NÜlltr^TH.  —  6)  =  J^_ü.  an.  3,1 12.  Mbd.  kh. 
9.  N.  pr.  eines  Sohnes  von  Rivana  gKDa.  Was.  angeblich  nach  U.  an. 
—  c)  N.  pr.  des  Indra  im  Manvantara  des  Tämasa  BuÄa.  P.  8,1, 
28.  —  3)  f.  5  N.  einer  Upanishad  Ind.  St.  3,324.  ^Sn^Ht  323.  —  4) 
n.  a)  Dreizack  Tbie.  3,3,50.  11.  an.  Med.  —  b)  ein  Diadem  mit  drei 
Spitzen,  =  Ffrfte  H.  an.  =  Mljidlrlf  Mbd. 

rsrftnsTf  {T^  ■+■  ßl°)  adj.  dre<  Spitzen  habend:  %^  N.  pr.  eines 
Berges,  =  f^n^^  R.  4,44,50. 

HHiliv^^dl  (f^rferfisR-*-^)  f.  eine  Art  Knollengewächs  mM\- 
off^)  RÄOAS.  im  gKDR. 

r^ntlk-H^(f^  -+-  fW)  adj.  =  hilklis). 

farftn;  (=  f^TORTjl  l)  adj.  dreispitzig:  ^fkq^l%c|[^^^|- 
PN^d^y  (neben  fW^^)  T3RTH:  MBu.  13,  7379.  -  2)  m.  N. 
pr.  eines  Räkshasa  Bbäg.  P.  9,10,9.  °ii|i^HI<^lr*-U  aus  dem  Skan- 
DA-P.  Mace,  Coli.  1,72. —  3)  f.  ^  die  Wurzel  von  Bignonia  suaveolens 

NlGB.  Pb. 
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r^ßH^ 


f^RiWF 
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ßsjf^l^H  {fsf-i-fSir")  1)  adj.  dreiköpfig,  Beiw.  und  Bein,  des  ^T^ 
l^raUT  Passat.  Bb.  17,5.  Bruaddby.  in  Z.  f.  Tgl.  Spr.  1,442. 
Kaüsh.  Up.  in  Ind.  St.  i,409.  fg.  ^^  r^  f^rfiO^H  FT^  (ftft)  31%^ 
-'dlr^hrldi:  kam.  Mtis.  8,63.  MBh.  0,221». fgg.  12, 13209. 1 32  ll.angeb- 
lieber  Verfasser  von  R  V.IO,  8  R  V.  Anukh.  —  iSf^T^  fWRIXTTWTTrF  «"ag. 
P.imQKDR.  VP.  594.  dreispitiig:  ^  (?JsI)  MBa.  13,6861.  R.  4,40,58.  — 
2)m.aj  N.pr.einesTon  Vishnugelödteten  Asura  MBb. 9,1755.  —  6) 
N.pr.  eines  TouRäma  getödteten  BAksliasa  K.  1,3, 19.  3,29,32.  33,1. 
5,18,31.  79,9.  6,35,17.  Ragu.12,4-.  J^Th \k\l  (neutr.)  ^  ?IR.  1,1, 
«5  (G0RB.49.).  ein  Riksbasa  überb.  U.  (.37.  —  c)  Bein,  KuTera's 
Trik.  1,1,78.  H.  189. 

nRIT^  (f^T-t-SjfN^)  adj.  dreiköpfig  MBü.  1,2162.  Habit.  383. 
12744.13138.  als  Beiw.  CiTa's  SJBh.  12,10357. 

T^^y  lM=tl  (wie  eben)  n.  Dreizack  H.  787. 

HüflMH  (wie  eben)  adj.  dreiköpfig:  m'^[^  (vgl.  u.  J^I^^H)  Kätu. 
in  Ind.  Sl.  3,439.464.  H  ^^  3^T^  TO^-f^db-rl  fWrWt  ^- 
:^Jrf  RV.  10,99,6.  fwi^nif  HH^f^  sFFsnWTWl  M^:  ^t 
l^HTITT:  8,8.%fTT  AV.  5,23,9.  proparox.  g^T.  Bb.  1,2,»,2.  6,a,l.  5, 

5,*,  2.  —  gxssu.gR.  14,50, 1. 

[5(54^  (fsf  H-  5I5FD  adj-  an  drei  Slellen  weiss  oder  hell  TBr.  2, 7, «, 2. 

fi<SMl5+lM  [1^-*-^°)  adj.  dreifach  erhellt:  W^  (=  F^I-MdlUJNl 

Scbol.)  CäSkb.  ga.  16,22,29.  tTFT  ^KrlNlfui  sUlril'lM  ^^T^fll- 

jTf  ^\^r^ml;m^  mvmwR^  shadt.  br.2,  t  o.  kath.  2»,  s.  37, 7. 

f^n^  (f5)--,-5T?T)  adj.  dreifach  leuchtend:  ^l^'i{z^W^i\^^  1%- 

jw\  m\n\m  h^  vs.  38,27. 

1.  MiMcH  (f5r-»-5I5T)  n.  Dreizack  Tuik.  3,3,50.  H.an.  3,112.  Mkd. 
kb.  9.  MBh.  1,1432.  Harit.  10472.  fg.  R.  1,36,12.  5,37,38.  6,28,5. 
Vet.13,2.  Bhao.P.  6,11,17.  Räga-Tab.  2,133.  ra.  Aeg.7,21.  die  Waf- 
fe giva's  MBh.  3,  5009.  Harit.  10638.  Matsja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H. 
39,a,N.  3.  °^<Ff?  Ton  giTa  MBa.  14,207.  °c^T7TT1R  desgl.  12,10357. 
Rüj^l^-  giT. 

2.  MiMd  (wie  eben)  1)  adj.  mit  dem  Dreizack  versehen,  Bein,  gi- 
Ta's:  °'7^in^Trnj  aus  dem  Skanua-P.  Mack.  Coli.  1,73.  —  2)  N. 
pr.  eines  Gebirges  LIA.  1,48. 

Hl^dtälfl  (l'T^-i-'snrT)  "•  ^-  eines  Tirtha  {mit  dem  Dreizack 
gegraben)  MBa.  3,7089. 

NSMd^l^-l  (f^°-»-3T°)  f.  N.  pr.  eines  Flusses  LIA.  1,58. 

iTiüJHI^-  (fsPil^r-HäEr^l-ni.  1)  Bein,  g  Iva 's  giT.  —  2)  N.  pr.  ei- 
nes Lehrers  Verz.  d.  B.  H.  12, 15. 

I'H^MH  (Ton  1.  i%5RjT)  adj.  mit  dem  Dreizack  bewaffnet,  Bein,  gi- 
Ta's WiLS.  f.  Bein,  der  Durg4  Harit. 9428.  f^TTlFFri^MT:  Tantras.  in 
Vcrz.  d.  Oxf.  H.  93,6,2. 

13(51^  (f'T  -i-W^)  Ij  adj.  dreihnrnig,  dreispitzig.  —  2)  m.  a)  N.  pr. 
eines  Berges  Harit.  12833.  K.  4,44,46.  Bhäg.  P.  5,16,28.  =  f^i^i. 
gABDAB.  im  gKDa.  —  b)  Dreieck  Sarasauckkaja  iim  gRDi. 

MWI^'M  (wie  eben)  dreigehömt,  ni.  ein  best.  Fisch  (s.  TTT^FT)  g*^'^- 

uÄRTHAIlALrATAHU   im  gKDR. 

fW^(i[^-«-5n^)  1;  wobi  adj.  und  =  nT^R:  Cpt  N^ l4):  ^TrPTT 


4^^irilH  f^  qr  ^HrTTH^H^KV.  10,29,2.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Rsbi:  qTfiiTT##;3m4T  3^T#i;^RV.  1,112,13.  ^■({'[{fl  m=q  m- 

^ntm  irrt  ^j  v^m  ^ng  f^im  8,45,30.  av.  4,29,6.  Nach 

RV.  Anuku.  ein  KinTH  und  Verfasser  Ton  8,43;  Tgl.  Ind.  St.  3,218.  — 


Vgl.  ^sm\- 

fk^^W\  (f?r  -•-  H°)  adj.  zu  drei  verbunden:  ^f^  «IHT  MI<:^t|M 


tTT^^TPTTH^TjWPT;  gAT.  B».  12,9,»,  12. 13.  sc.  ^RH^oder  ^;J7^ 
5,2,»,  1.5.9.  3,1,9.  KÄTJ.gR.  15,2,9. 

HbjcJrH^  (f5r-i-R°)  adj.  drei  Jahre  dauernd  K.iij.  g«.  25,5,6.ia. 
fsTH^  LXtj.  10,20,13.  gXSKH.gn.  13,28,/.. 

TSr^ctf  (T^-hHt^)  adj.  dreifach  wahrhaft  {in  Gedanken,  Worten 
und  Werken):"^:  Suadt.  Br.  1,1.  KXtu.  23, 1.  31,4  (NfIrM).  37,1. 

T"3r^m  (M-t-Jt'nT)  1)  adj.  aus  drei  Stücken  zusammengesetzt: 
^?ng4 IFTTH  mEftPT  r&^HMIH  H«-Ml[^HIH  J^rcTFqTfTH  f^- 
yrpl  läHH*-f1ll'l  darum  sind  die  Glieder  des  Menschen  (d.  i.  Arme 
und  Beine)  aus  drei  Stücken  zusammengesetzt  (Oberarm,  Vorderarm, 
Hand)  und  haben  zwei  Fugen  (Ellbogen,  Handgelenk  u.  s.  w.)  gir.  Ba. 
ll,S,t,7.  f3Rm^fgpft*  0.lcr*^H^HH^Aii.  Ba.  1,25.  ^^  av.  11, 
10,3.27.  In  diesem  und  dem  Torangchenden  Liede  auch  personiGcirt 
neben  Arbudi:  t(^fs"5I  fMfftl&tlWslMi  f%  WJIHm  9,23.  Kad«. 

o    ^    -  -  -  ^. 

13.  Nach  dem  Seh.  zu  P.  8,3, 106  auch  HIHfU  (s.  d.).  —  2)  n.  N. 
eines  Säman  Ind.  St.  3,218. 

MNH  (f^-t-HTFT),  f^JTIH  RV.  TS.  adj.  drei  Mal  sieben,  einund- 
zwanzig: MMHI:  ^i^^NH:,  —  H^I^^■^;,-5lFTf^^!  kätb.37, « 1.  Bez. 
für  eine  unbestimmte  Vielheit  (Tgl.  AV.  12,2, 19.  RV.  1,72,6.  191, 12.  U. 

U.S.  w.):  q  NNHI:  fiP^MIrl  f^lTT  iJfTFn  i^^JrT;  ^0  t.  a.  die  zu 

Dutzenden  umherwandeln  AV.  1,1,1.  27,1.  13,1,3.  MHH:  H^PT: 
RV.  1,133,6.  TS.5,2,«,2.  —  VgL  NUHH- 

f^i^I^fiTf  (Tom  Torigen)  adj.  näml.  W^',  «o  heisst  AV.  1,1  wegen 
der  Anfangsworte  KAcg.  7.139. 

fWI  (V.  I.  rNT)  =  W^  Naigh.  3,2. 

f^y[r:faP^{i^-t-'^J3m)adi.  drei  Spenden  enthaltend  :TJ^Qs.ma.QRAi,2i, 
2  •  fSTH^R  gAT.  Bb.  12,2,»,2 1 .  'PH  ein  Bad,  eine  Abwaschung  an  der  Stelle 
und  zu  den  Zeiten  der  alten  drei  Spenden  (?) ;  dreimalige  Abwaschungen  am 
Tage;  häufig  subsl.  n.  mit  Ergänzung  Ton  ^H:  WH  T^^T^^^rl  Bhäg. 
P. 8,16,48.  opHMÄRii.P.28,26.MADBUS.inInd.Sf.l,23.2.f5P7^PraT 
MBa.  13,360.2938.  °WFH  5231.  JÄgn.  3,48.326.  3qFpnW^HTIH 
M.  6,24.   11,123.216.   R.  2,93,17.  HUrNM^miUl  PT:   Habit.  3636. 

f3r^^uiiirff2r9624.  f^^^TiTF%f>T:  5294.  nra^^rrari  mäbk.  p.23, 29. 

die  drei  Spenden  am  Tage:  W^^JW^WUPl  rP^ri  MBa.  3,10660. 

f^qy  (TOD  MmP^)  adj.  f.  ^  der  63 te  MBb.  in  den  ünterschrr. 
der  AdhjAja. 

f^^^  (1%  -»-  ^fe)  t.  dreiundsechszig  P.  6,3,4  9.  2,35.  —   Vgl. 

flrqf^rH  (von  f^irff^)  adj.  der  63te  MBb. 2  und  R.  in  deo  Ün- 
terschrr. der  Adhjija. 

Hn^f^iMT  (wie  eben)  adT.  in  63  Ueile,  Cjfach:  PTPTfT  SötR. 
1,153,  IS. 


U9 


fHMPfekHI^IUM^f^d 
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Mmy!'MI-+N^'^-t||{H  (T3r°-5r°  -*-  ^=)  n.  Xilel  eiues  Werkes 
H.  193,  Seh.  (°liJMI=li^).  -  Vgl.  yd  l=*i  1^(11  M- 


Ny^m  s.  u.  MH'-im. 

Mfef-ä'^H  (f5r^'T-i-S°)  adj.  das  Trishlubh-.MiB<n«OT  habend 
AV.  6,48,3.  Qat.  Br.  12, 3,-1,4.  KÄTi.  Q&.  25,12,7.  glssH.  g».  U,33, 12. 

TST^-T  (HT -+- TtR)  f-  N.  des  bekannten  Metrums  von  4  PÄda's  mit 
je  eilf  Silben  RV.  Pbät.  16,4  1.  fgg.  Khasdas4.6.  Nia.  7, 12.  ^'^fll  T^- 
^N^  ••TTniSr^:  RV.  10,130,5.  14,16.  8,58,1.  VS.9,33.  AV.  8,9, 
14.20.  CiT.  Br.  1,3,S,5.  8,«,  12.  4,3,»,8. 11.  Ait.Bb.1,6.  TW^  JT^- 
►d'r<^HlJ'-tl9fy%  ^  TRRJ:  28.  3,23.25.  CÄSkb.  Ca.  7,  27,  11.22.30. 
VP.  (2.  Ba.U.  P.  3,12, 45.  In  der  späteren  Metrik  jedes  aus  4  X  II  Silben 
bestehende  Metrum  Colebb.  Misc.E«s.II,160.  In  TS.  und  TBa.ingcwissen 
Verbindungen  nr?3T:  WT^  ^i\i'\-Am\  H^T  NWJUU'll  2,6,»,  6. 
^F^  ^  M^nik^_<4  q^itf^  fT^bm  3, 2, »,  3.  2,  S, **,  2.  |F^  t 
f^^^P^MWc^  M-JMH  STTTTtTTB«-  1.7,9,2.  f5r^>Tm:  N.  eines S4- 
man  Ind.  St.  3,218. 

ni%R  (HT-i-Frn^)  1)  adj.  drei  Stoma  zählend:  *I<^IH  fiÄKH. 
(:>.  lt,22,g.  —  2)  m.  N.  eines  Eli;dba  (:AgEii.  Qa.-;5,16, 10.  Kätj.  (>. 

15,9,25. 

TjTW  (T5f-t-F5I)  l)adj.  auf  drei  (Unterlagen)  stellend  V.  8,3,97.  J^ 
RV.  1,34,5.  -  2)  m.  N.  pr.:  NyN^sTl  (sie)  JyH^cj^I  KWa.  in  Ind. 
St.  3,461.  fg. 

I5(i  y^i  (T^^-ifüj'l)  adj.  auf  dreifachem  Grunde  stehend,  nach  M*- 
BlDD.  =  N*UlR'^  feR:,  !)rid=<H  (vgl.  f^mfsFpT)  vs.  30,  u. 

I^H  (Ton  T5r)  adv.  drei  Mal  P.  5,4,18.  Vop.7,71.  euphonische  Re- 
gelnP.8,3,43.f5r^!wMTfiRT  f^  RV.  1,34,2.  fgg.  4,33,5.  fsf- 
^:  (Tgl.P.2.3,64)  1,116,19.3,4,2.  fsT^f^:  1,142,3.  3,54,li.nr- 

^T^:  ^m  wfmU6%i.  f^r^  rn 'i^  nm  firm  ftt^I^- 

?^5TRqF57n:  4,1,7.  i^qw^H'  ^"^  8,66,2.  fwx^  8,80,7. 
1%:  WH:  (JT^;)  8,85,8.  f=q-^  RH  ^^  11%  8,70,  i.  7,87, <.  8, 
58,7.  10,64,8.  fiT.  Bb.  3,3,3,8.  U,ö,*,  i.  14,9,4,18.  KVtj.  Q».  2,4,23. 

6,26.  3,1,12.  M.  2,60. 181.  3,217.R.  1,71,22.  2,28,  16.  BllÄG.P.  2,2,34. 

f^q^^^TT  M.3,2S1. 11,223.259.  fsf:  RH^Ti^:  MBu.  1,2459.  R.  5,2,31. 
Bbäg.  P.  1,3,20.  f3r:yMHM<  an  drei  Stellen  MBb.  1,5885. 

MM^r^^  g.  u.  TWTfH^. 

fsRfq  s.  u.  mf^. 

HhFEI  1)  adj.  s.  u.  M'wjpiJ.  —  2)  f.  eine  Malvenart  Räg\s.  im  QKDr. 

f^H^  (wohl  f^  -H  n^j?jD  nigu.pe.  Vgl.  f^nfejT,  Bra^-iFCT'TT. 

oo 
llHItJ^  (wohl  r^HF-IPTr  zu  lesen  von  njTF-TJ)  adj.  an  den  drei 

Tagesabtehnitten  stattfindend  Jitihectak*  in  Z.  T.  d.  K.  d.  M.  4,347. 

1.  IjIH'^  (TiT-i-Hcyij  n.  die  drei  Taljesabschnitte :  Sonnenaufgang, 
Mittag  und  Sonnenunlergang  AK.  1,1,«, 3.  H.  140.  f.  Z  Bu*b.  zu  AK. 
QKDb.  f.  ^  Lois.  zu  AK.  °H^7FI  adv.  2«r  Ze«7  der  drei  SamdhjÄ 
QintB.  Grbj.  4,7.  PÄB.  Gbbj.  2,  ll.  MBh.  3,4  063.7006.  (:atb.  14,21.  llo. 

2.  r^TTJU  (wie  eben)  1)  adj.  f.  SIT  iu  den  drei  Tagesabschnitten  in  Be- 
ziehung stehend:  ilrUMUll  eine  Form  der  DorgA  Matsj*-P.  in  Ven.  d. 
Oif.  H.  39,*,  12.  —  2j  f.  ?n  eine  Malvenart  Nigb.  Pii. 

n^HWi^iHMI  (f3T°  -*-  ^TW)  f.  eine  Ualvenart  R16*n.  im  QKDa. 


o  o 
III.  Theil. 


NiGU.  Pb. 

mm  s.  u.  fwT. 

T5rHHrI  (Ton  T^TIHTrF)  adj.  f.  ^  der  73ste  MBh.  und  Hariv.  in  den 
L'nterschrr.  der  AdhjAja. 

MUnffl  (f^-*-H°)  f.  dreinndsiebenzig  P.  6,3,49.  2,35.  Schol.  zu 
KÄTJ.  ga.  4, 8, 1 6.  -  Vgl.  5PI;HRf?T. 

l'IHHirlrlH  (vom  Yorherg.)  adj.  der  75ste  MBa.  2  und  R.  in  den  ün- 
terschrr,  der  Adbjäja. 

NdHH^(f5r-+-HTT=T^  drei  Mal  sieben:  T^^HHHW:  (^0 
MBU.  9,664.  %THSR^Hariv.  15642;  vgl.  f^T:  HH^:  unter  f^. 

NHH  {T^-t-W\)  1)  adj.  drei  gleiche  (Seiten)  habend:  °t|H|H  Co- 
LEBR.  Alg.  293.  —  2)  n.  eine  Mischung  zu  gleichen  Theilen  aus  gelber 
Myrobalane,  Ingwer  und  Melasse  {TTS,  st.  dessen  ildb"^^  Menisper- 
mum  glabrum  Xion.  Pr.)  RIgan.  im  (KDr. 

Bnr^  m.  (nach  dem  Schol.  auch  n.)  =  ^fttTT^,  ^TH^  H.  398. 

I^H^I  (T^ -H TU\)  m.  nach  Bubr. le  triple produit  {des  qualitis)  Ehäg. 
P.  1,1, 1. 

NH^-j  s.  u.  NM^UI. 

|5(HIH1  (Tsf  -+-  HIHI)  adj.  drei  S4man  oder  das  f^;HFR  genannte 
Siman  »insfend;  3?JFIT  fTW  WJIR  NHHI  F^TT:  MBu.  12,3638. 

N^HT  (wie  eben)  f.  .\.  pr.  eines  Flusses  VP.  176.  Bbäg.  P.  5,19, 18. 

r^TTFH  {T^-t-?n°)  n.  ein  gleiches  Yerhältniss  der  drei  (Grund- 
eigenschaflen)  Bbäg.  P.  2,7,40. 

r^HI«cH  (Ton  i^T-t-H^)  adj.  f.  ^  aus  3000  bestehend  Kätj.  Cr. 

17,7,23. 

iTlIHni  (T^T-t-  IHrll)  f.  drei  Arten  von  weissem  Zucker:  JTITr^- 
^,  JT^nn  und  Ic^MIr^l  NiGB.  Pb.  =  N!||^^|  Räban.  im  ^KDa. 

fSTFftfT  (Ton  nr  -+■  HTrfT)  adj.  drei  Mal  gepflügt  AK.  2,9, 9.  H.  968. 

nrgirr^  (f5f-i-H°)  n.  die  drei  Wohlgerüche,  —  Nillrl  Räbah. 
im  gKDii.  Sn«R.  2,483,9.  °HJ(PfcRi  dass.  493,21.  ebenso  °^IIFÖ!J  1, 
162,12. 

|3|HHm   (TjT-hH^)  subst.  Bez.  bestimmter  Lieder;  adj.  mit  diesen 

Liedern  vertraut  M.  3,186.  VP.325.  Mäbk.P.  31,23.  f^f^tTTR:  (sie)  Milu. 

13,4296.  °HTTIT^  dass.  JÄci«.  1,219.  —  Vgl.  fs^tFflfr. 

i; rjj   - 

T5TO^^Ri  (r5r-»-fI°)   adj.  wohl  dreifachen  schönen  Glanz  habend 

o  o 

MBu.  3, 14156. 

r=l^|i|-tll  s.  u.  fn^ilPtl. 

fitHIHUI  (von  T3r-+-fr7nT)  adj.  in  Beziehung  stehend  zu  den  Wf- 
nf  genannten  Liedern:  1%;  Rfj5hin=IMrlrHHUII  WIrIMM  I  TFTI- 
TlHIirl  ^pTraHTTHlFI^T^irrT  MBa.  12, 13567.  WHNUI  (wohl  t^T- 
Hnrofzu  lesen)  rTJTT  3^ 'mT5IfT^f?7R  10413.  M^Hh-lTlr-mi  als 
Beiw.  von  Vishnu  12864  (S.818,Z.5v.u.)  —  Vgl.  HHMui. 

TsT^T^TTii  s.  u.  r^Himn. 

fkl'h^WTi  (f^r  -I-  F^fr^)  Titel  eines  Sütra  Vjutp.  42. 

f^ITrR  (f5T  -t-  FrR)  adj.  l)  aus  drei  Zitzen  gemolken  Katj.  f«.  8,3, 
1.  —  2)  f.  I  dret6ru>«i9MBB.3, 16137.  Pankat.  V,77.  259,24.  fgg. 

f^TFcTRI  CrafTT H- rOWrl)  adj.  f.  (in  Verbindung  mit  Eff^)  drei  Mal 
das  gewöhnliche  Maass  überschreitend  P.  5,4,84. 

29 
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N^ydi  (f^r-^TSI^r  oder  FE^ft)  f.  die  drei  (heiligen)  Orte:  °H3 
Titel  einer  Schrift  Verz.  d.  B.  H.  No.  1233.  fg.  1403.  °^T3n  1234. 

1.  N  WH  (T>r-+-  ^^M)  c-  ei«  durch  eine  Dreicahl  berühmter  Ort: 

qjr^TRftp'r  JT^fTH^  l<!(IHrl(m  4%^^*-»^  NV^IH  MB«.  13,702. 

2.  |3(MM  ( wie  eben )  adj.  durch  die  drei  Weltgebiete  reichend,  zur 
Erkl.  von  fjJrT  N'«-  9)  **• 

f^TRTrlH  (fsr -t- ?n°)  1) adj.  dreiströmig.  —  2)  f.  a)  Bein. der  Gang* 
AK.  1,2,», 30.  H.  1081.  an.  3,7*9.  Med.  s.  33.  gÄK.  165.  Komabas.  7,15. 
Ragb.  10,64.  Vgl.  fjR^mr  (u.  f^^),  filHl^lTT  (u.  fwiT),  r^=(rH- 
HT.  —  6)  N.  pr.  eines  andern  Flusses  H.  an.  Mbd. 

fSTWTrTFft  (wie  eben)  f.  N.  pr.  eines  Flusses  MBh. 2,376. 

f^;HFI^  (T%H-i-HT°)  n.  N.  eines  Siman  Ind.  St.  3,21f(. 

-s  -v 

f^;iPrH  (f^TH  -+-  WR)  n.  dreimaliges  Baden  am  Tage  Kam.  NItis. 

2,28. 

IjIc^C^U  (von  nr  -t-  ;^)  adj.  drei  Mal  gepflügt  AK.  2,9,9.  H.  968. 

f^'iTH  s.  u.  ^f^. 

Bf^FfTII  (%  -4-  ^FH)  adj.  f.  ^  dreijährig  KItj.  Qb.  22,9, 1 3.  Kiug. 
12.  Ahdpada  5,2.  MBB.  3,1*854.  AK.  2,9,69.  H.  1255. 1272.  ^  ^Ti 
%^%rrTmsH=t,lrHsll  I  OT^^TT^!^^  ^fw^Wf  II 
wohl  so  T.  a.  in  drei  Weltaltern  zur  Erscheinung  kommend  Bbabma- 
TAIT.  P.  im  gKI)R. 

■3{\u}(.  (fTlTTC)  ni.  N.  pr.  eines  medic.  Autors  Verz.  d.  B.  H.  No.  947. 

^Tt^  (T5T  ■+- 1^)  adj.  mit  drei  Pfeilen  versehen:  ll^U  ^ÄSke.  Qr.  3, 

2,7.  -  Vgl.  idHy-^H. 

<■  -s 

sfNsfi  adj.  dass.  Kätj.  Qb.  25,4,47. 

o 

3(1  yc^)  (TSTH-J^ctil)  adj.  mit  drei  IshtakA  versehen  f  at.  Bb.  10, 
5,«,  21. 

=n;,  'ITTrr  (Dbätdp.  28,82)  und  jT^ITrl  P.  3,1,70.  Vop.  8,67.  intrans. 
nerreissen,  zerbrechen,  bersten,  auseinander  fallen:  ^T^^TiH^^nTTW- 

irlrl*  HrhlsIMM  Bbabtr.  l,95.^f?:^  tTOi  Pankat.  121, 2.  -^fm  ^ 
HrhlMIUIH^:  UttararJmak.  13,  9.  '^feT  'ÄTVITE  ^  MHtflslM  Sab. 
D.  42,2 1.  qm^  ^  ^  ^rsrfrT  iliT.  15, 10.  dWlRm  —  i^MHI^i  =7 
gtE  ^i^^PTTTTW^  r.Ua-Tar.  6,249.  7{^^^  _  ^cy<iHHi^tHI: 

1,  301.  —  caus.  Etwas  zerreissen,  zerbrechen:  MIHI  3(I6F1^  Pan- 
kat. 146,24.  234,24.  dl<i.*JrMIMHM'yH  (so  beide  Ausgg.)  r;6a-Tar. 
6,24  8. 'Sn&Irr  Dh*tdp.  33,25.  —  Vgl.  ■tTT 

SfTj  (von  ^TO  f.  SiDDii.  K.  248,a,3.  Tfff  (nicht  zu  belegen)  Buar.  zu 
AK.  fKDR.  1)  ein  kleines  Bischen,  ein  Atom  AK.  3, 4, «,40.  H.  1427. 
H.  an.  2, 9 1.  Med.  1. 16.  —  2)  ein  best,  sehr  kleiner  Zeitabschnitt  AK.  H. 
an.  Med.  MBB.  1,1292.  Habit.  9529.  VAKia.  Bbb.S.2,c  (A  1,6).  Sürjas. 
1,11.  =  i/j  Lava  =  y4Ksha na  =  V4o  KAshlhÄ  =  1/400  KalÄ  =  y4ooo 
Niliki  =  Vsooo  Muhürla  Par^cara  beim  Schol.  zuVARÄn.BRu.  S. 
=  Vioo  Vedha  =  '^qq  Lara  =  %oo  Nimesha  =  V2700  Kshana  = 
YisöcoKäshtbä  =  V202S00  I-aghu^  V3037500  ^*4'''A  =  VeoTSOOo  »'"- 
hOrta  Bbäg.  P.  3,11,6.  fgg.  —  3)  kleine  Kardamomen  AK.2,4,4,13. 
3,4,1»,  40.  H.  an.  Med.  Kardamomen  von  Guzer  die  Ratkam.  117.  Sucr. 
2, 505, 1.  —  4)  ein  best.  Baum  (Sfi?H)  Nigb.  Pr.  ;  vgl.  y(\fl.  —  3)  Zweifel 
AK.  H.  an.  Med.  —  6)  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  von  Skan- 


da  MBd.  9,2635.  —  Wilson  hat  noch  die  Bedd.:  cutting,  breaking; 
loss,  destruction ;  breaking  a  prnmise,  etc.;  vgl.  sTJ- 

WTC^TlsT  (^TC -+- öTTST)  m.  Arum  Colocasia  Lin.  (^firl)  Cabuam.  im 
QKDr. 

5(1 6mH  adv.  nach  den  jJTC  genannten  kleinen  Zeitabschnitten:  'SnZ- 

5^5Tc^yylWJ|lJUH^lldHyM;MBß.3,3782.5[^gFfJq^lr^(*i  ^(^n- 

^f^X-  HVHIrHI  '7tU|5llWllHM'^(l*-|l  (hier  spielen  Zeit-  und  Längen- 
maasse  in  einander  über)  12,12068. 

^SmEfSf  (^  -4-  3ER°)  m.  die  Hälfte  einer  Truli  (als  Zeitabschnitt) 
Varäb.  Brb.S.  2,  c  (4,1,6). 

3^3"  (=  "^l,  mit  T^  zerkratzen^  schinden:  ^yxf^i^KS^Wt^r^y l^q- 
■7^:  t^'imir^^!  (d.  i.  TTT:)  f^^J:  N5[ij*j!  Schol.  zu  KÄTj.  Qr. 
22,3,22. 

■^."^FTTtT;  ^tl[,"^|!^,f^;  ^nr,  ^^-'-IH;  ^^^.  4l-'-tifH  verletzen, 
beschädigen  Dbätdp.  11,]12.  13.  16.  17.  —  Vgl.  ^^  u.  s.  w. 

W{\  (von  ^)  f.  1)  Dreizahl:  IjqT^  1%  T^  trlT  SI%#TT  f^ 

g  I  r^  MpftiNmil  HJINHI  HdMM:  II  MBa.  14,2759.  MUJ^dl 

diedretAeiKgenFeaerM. 2,231.  MBb.12, 3995. 3410. 7^  ^TU;  rj^T^- 
Ht%T#rTFT^iTX^  Harit.  1410.  ^rflfn  =  mmU  1409.  MBa.  13, 
3059.  6429.  Ragu.  13,37.  >1dlli4'cN  ^^"-  12,6001.  Sehr  häufig  ist  ^f- 
fn  allein  =  J-JUJ^dl  AK.  2,7,19.  3,4,14,71.  H.  826.  an.  2,171.  Med. 
t.  23/^rTrT^  ^HMNIM  MBa. 3, 1559.  iw  ^nftm  s^^  RHIH^^- 
'^rt:  I  *<HNdHHIM^I  M^^^iRalNtf:  ^fl:  II  Hakiv.11863.-  2)  der- 
jenige Würfel  oder  diejenige  Würfelseile,  welche  mit  drei  Augen  bezeich- 
net ist  (s.  die  Erklärer  zu  Kbänd.Up.  4,1,4  und  Ind.St.l,285,  N.):  ctifiH, 

-.       .  ^        ■-      -^ 

STtTT,  SFH]!,  SflFfr^:  VS.  30,  I8.  TS.  4,3,»,  1,  wo  noch  gnT'T:  hinzu- 
kommt. sJdit^d^^H  Mrkkb.  33,9.  ^rrnr  Ind.  St.  1,285,  N.  —  3)  mit 
oder  ohne  !7TT  N.  des  Sten  Joga  oder  Weltalters,  das  Juga  mit  den 
Dreizahlen  AK.  3,4,14,71.  Tare.  1,1, 112.  H.  an.  Med.  ;Ti%T:  illMHI  T- 
srfH  HNc^H*rg  ST^T:  1  3W«Qdl  >T^f?I  ^  WUH^  tI^_A.t.Br. 
7, 15.  Mund.  Up.1,2,  i.  gÄNKB.  ^r. 15,19,1 1.  Nidäi»as.1,6.  M. 9,30t. 302. 1, 
83. 85. 86.  ^mr  ST^^c^Hlill  ^fTT'TITFT^I^  I  rTFT  flNi^d)  H- 
EUT  H^TJI^ra  rT^TRtl;  II  MBu.  3,12827.  Hariv.312.  11309.  fgg.  R.  6, 
11,17.  VP.23.  BbIg.p.  3,11,18.  fgg.  4Uid1rMI  !T^  ^M  5fH5rH- 
=T^^  I  ^d'-lH^MrUsU  rTTT  ^  ^T^IifH  II  MBa.  12, 2682.  5dM^ 

-  tm  qjT  BuÄG.  p.  6,10, 16.  -  Vgl.  ^m  3,  A  9. 

tTTt?^  (von  pTtTT)  f-  '''e  dreifache  Flamme  der  drei  Feuer  des  Altars: 
STOT  q^  ^frFT  J^FJTlFct  U^'^H^  KV.  10,iO3,9. 

-  -        CN-  £~0  -\* 

^TJT  (von  jTT)  adv.  =  T^f^  dreifach,  in  drei  Theilen,  —  Theile,  an 
drei  Orten,  zu  drei  Malen,  trifariam  P.  5,3,46.  Vop.  7,45.  RV.  1,34,4. 
8.  134,1.  187,7.  WHH^W:  7,101,4.  10,43,2.75,1.  5ffn!%n5f#^ 
^^FiTI  88,10.  VS.20,C3.AV.  1,12,1.  4,16,6. '^  sITFf  5f4^  f%t- 
Tj?7q^5,28,6. 11,1,5.  ^#qT  iin^^  snrl%:  18,4,i  1.  tbr.1,i,»,8. 
^mfiTRSiM^gAT.BR.  10,6,5,3.  3,8,»,  18.  ^gr^:H^>l^- 
ra  2,5,1, 18.  ff>^  HWUlt-UIMd  10,4,1,4.  wfsr'T5T"^W|%lf?T 
13,1,9,2.  14,1,1,15.  Kband.Up.  6,5,1.  °Hi^d  dreigetheilt  (at.  Bb.  3, 
1,»,20.  6,5,»,4.  10,5,1,2.  fg.  12,9,1,8.  °R-yd  dass.  Ragh.  10,16. 

§nf  (von  f^TH'rT)  "•  (sc.  ^^mi)  dffs  aus  dreissig  Adhjlja  beste- 
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hende  Brahma  na,  Titel  einer  Schrift  P.  S,l,62. 

^JW^  [wie  ebeo)  adj.  f.  3^  aus  dreissig  bestehend  Ind. St.  3,381. 383. 
c^         s  I  -  =\         - 

^=ti=*i'^  adj.  vom  Berge  Trikakud  stammend:  ^f^TWl  Wn^^  5(1- 

fff^RSTrTFTfX  AV. 4,9,9.  lo.  19,44,6.  Qat.  ßa.3,l,s,l2.  KÄTj.gB.7, 

2,3*.  Ind.  St.  1,78. 

^^fRT'T  jTon  fjRi^fPTi  n.  N.  eines  SÄman  LItj.  7,3,i8.  9,13.  Ind. 
SU  3, 218. 

3f^Jll6=fI  afij-  von  der  P/Ianse  Trikantaka  herkommend,  aus  ihr  ge- 
macht gana  ^■^IHIP^  zu  P.  4,3, 15t. 

^TiFHT  Habit.  4636  wohl  nur  fehlerhaft  für  ^-^ilcrtl^;  vgl.  f^- 

5<=t>IH+  (Ton  1.  M^iH)  adj.  auf  die  drei  leiten  d.  h.  auf  die  Ver- 
gangenheit, Gegenwart  und  Zukunft  bezüglich:  5|H  MBa.  12, 13033. 
BdIg.  P.  3,31, 16.  Tahkas.  Sä. 

5MiK<~y  {von  l.T5T^TM>  n.  1]  die  drei  Zeiten:  die  Vergangenheit,  Ge- 
genwart und  Zukunft  VS.PaÄT.  1,  IS.  .MBa.  12, 1690.8792.  UAiiiT.2163. 
2165.  Camk.  in  Wind.  Sancara  168.  Sonnenaufgang,  Mitlag  und 
Sonnenunlergang:  °W'^\-^\(V.\MrWi  Nyi!r,)iJld  JAaN.3,308.  —  2) 

Dreitheiligkeit,  Dreiheit{t]:  11111°  Hariv.  7446. 

o 

'l^titl^ti  (T'T-t-^ti'rtj  eine  Art  Schmuck  Vjotp.  140. 

«>3    r 

■3{iM  1)  adj.  den  Trigarta  gehörig,  Trigartisch:  ö(r\  ilBu.  4,  tl  n. 

—  2)  m.  einFürtt  d«r  Trigarta  gana  qm^TT^  lu  P.  5,3,  in.  P.4,1, 

411.  iMBu.4, 1070.  1109.  6,38S6(r{71rf)- 5289.  KÄ6A-TAH.S,  Ui.  l'.^eine 

Fürstenlochter  der  Trigarta  gana  mUMII^  zu  P.  4,1,178.  MBh.  1, 

3788.  —  3)  Bi.  pl.  =  MiH  p'-j  >•  des  Volkes  Varäu.  Baa.  S.  10,  II. 

16,  12.  17,17. 

3inc^  adj.  Trigartisch  P.4,2, 12<,Sch.  UT^  MBu.7,726.  CjnJT;  14, 
2167.  °H«cl(yi:  2171.  H^McOH  VAaiB.BRa.S.4,2«. 

^ilrllMH  Tüu  ^I]<7  gana  ^ft^nnf^  zu  P. 4,2,80;  dayon  sjJTdR- 
^^\  ebend. 

"5^11111-^1  adj.  von  l.fspTTII  Wils. 

o  o 

^nnjU  (wo  T^nrnF)  n.  l;  DreischnUngkeit,  Dreifachheil  Kull.zuM.2, 

ö  ^ 

«2.  —  2)  drei  Eigenschaften:  MHi]U"\  ldr)äd I  (>H  ^U  ^^41  Nd  Cit*- 
BÄTaiTaATAKATHA  im  gKD».  =  tff«7,  Rrfp^  und  T{[^  gKD«.  —  3) 
die  drei  Grundeigenschaften  alles  Seienden  (HW)  T^HTt  FFIH)  Buag.  2, 
is.  MBB. 3, 11246.  12,13387.  SAMKaiAE.  14. 18.  Tatttas.25.  Alii.AT.4. 
M;bk.P.  30,3. 

3(?n=TT7=fi  (von  T^  -+■  ^ülWf)  adj.  drei  Bettlergewänder  habend  Yiutp. 
34.  Buax.  Intr.  306. 

^  II.  1)  (von^flT)  Dreizahl:  HRT%^  ^rRT  ^rl  w4llH:  TS.  2, 
l,f,6.  —  2)  (von  T3TrT)  IS.  eines  Siman  Latj.  7,3,3.  Ind.  St.  3,218. 

^ri'\  m.  >'.  eines  übermenschlichen  Wesens  oder  Bein,  eines  Got- 
tes;  verwandt  mit  Trita.  Nach  SÄj.  N.  eines  Disa.  15177  «TsFT  5)??^ 
^Trf=lfFm  ^  T(l  yUNN  T^  RV.  1, 1Ö8, 5. 

H^^P.I^  (tou  T^^)  adj.  zu  den  33  Göttern  in  Beziehung  stehend: 
rft^M.2,58. 

^4  (ron  fjTTr  oder  51111)  1)  adj.  oxjt.  dreifach  P.  5,3,45,  Värtt. 
%W\  HHIIH  Schol.  —   2)  •^^adv.  =  f5ryT,  ihlT  P-  5,3,43.  Voi-. 


7,*5.  ^  HUidlMiPT  KvTj.ga.  25,4,40.  9,l4,s.  20,4,29.  qj:  PT- 


tyNts(^  rlT:  ^IH  gJNKH.ga.  2,10,4.  LXtj.4,1,4.  5,11,8.  8,10,I3. 
Kau«.  19.  ^cWflM'^'^d  MBa.  3, 12  33.  3,3406. 

■^mfT^  (von  jslMIrl)  adj.  f.  S  näml.  ST^  Bez.  einer  liturgischen 
Schlusscerimonie  Qat.Bh. 5,3,s,6. 13,6,t,  17.  gÄÜKa.ga.  15,16,2.  KÄu. 
ga.  13,4,8.  15,7,30. 

^yiH<MlM  adj.  n.  näml.  ^»q^^dass. :  hBtT  ^  ^  ^T^  ^TWUTrl^^IT^ 
TS.  2,4,11,2. 

5rmrT^  (von  |3(t(|r^J  n.  nach  Bubnodf  und  Foucabx  die  drei  Welten 
SADoa.  P.  4, 3, 6.  4  4,6. 

?rUl^  patron.  des  Trjaru^a  Paskat.Br.  13,3.  —    Vgl.  fsflRl^. 

^HF^f)^  adj.  =  MHC^  drei  Nishka  werth  P.  5,1,30. 

3JHi!|  (von  T^TT^)  adj.  n.  sc.  5?TH^  Bez.  einer  besonderen  Art  zu  sitzen 
BaaAM.NÄaAO.  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  11,  a,  N.  1. 

W^  (von  (JIMS)  n.  Dreiviertel  (von  einem  Jogana]  Pankav.  Ba.  16, 
13.  gÄMua.ga.  14,41,12. 

■jPTTTWniRi  adj.  der  drei  (TST)  ^Val  das  Pärijana  vollbringt  P.  5, 
1,20,  VJirtt.3,  Scb. 

sJlH^M  adj.  ZMmTripishtapa  in  Beziehung  stehend:  M^  Skahda- 
P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  71,  6,  21. 

%CJ7  1)  adj.  zu  Tripura  in  Beziehung  stehend  Verz.  d.  Oif.  H.  106, 
a,  12.  —  2)  m.  pl.  die  Bewohner  der  drei  Burgen  der  Asura  (T'^FT^) 
Habit. 7443.  —  3}  m.  pl.  die  Bewohner  von  Tripuri  oder  Tripurl, 
die  Kedi  H.936.  MBa.  6,3833.  sg.  ein  Fürst  von  Trip.  2,1164. 

^^T(t^  (von  fw^,  f^T^  oder  'iw^)  adj. :  3^^^  Colebr.  Mise. 
Ess.  1, 112.  —  Vgl.  u.  iWT[  3. 

jPTCT  (von  fSTTK^)  adj.  durcA  drei  Generatiorun  hindurchgehend : 

^-tipi'A^'Ä  ^rFT^MBa.  13,4322.  —  Vgl.  f?rtr^. 

^(^(<4  (von  fSTT^fTT)  adj.  von  den  drei  Myrobalanen  herkommend  u. 
f.  w.:  arnSupa.  2,43,7.  69,17.  Hftfn^338, 14.  340,21.  416,18. 

^^IH  (von  M'^H  oder  °^^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  MBn.2,108. 

3PTIÖII  (von  T3PTM)  n.  wohl  dreifaches  Wesen  gana  5tl<^mil(^  zu 
P.  5,1, 124. 

%qTrr[  (von  f^T  -t-  W^)  adj.  drei  Mütter  habend  P.  6,3, 48,  Seh. 

%HlW=h  (von  f^-HlTlH)  adj.  dreimonatlich,  drei  Monate  alt,  drei 
Monate  dauernd  Bbäg.  P.  2,7,27.  Kull.  zu  M.  11, 126. 

^TJTfTf  (wie  eben)  n.  ein  Zeitraum  von  drei  Monaten  KÄTj.gB.20,3,6. 

sl^M^i  adj.  zu  Trjambaka  in  Beziehung  stehend,  ihm  gehörig  u.s. 
w.  VS.  24, 18.  ^^  MBa.  7, 169.  o^^^^Vcrz.  d.  Oxf.  U.  76,  6,  35.  oq- 
^  106,  o,  37.  öflH  MBa.  7,2778.  WV^  <iem  Trj.  geweihte  Kuchen,  auch 
öfters  mit  Wegfall  von  W^  ■  %(F^^  IHIT^I  H^lrU-tr^iHFri! 
LItj.  5,3,  i.5lMM=tilM44H'{KH4i*MHH^KÄTj.git.  5,10, 1.2. 20, 
7,22.  üoaa.  3,10, 10. 

'^(j^ljl  und  IrT^fni  s.  u.  3|<Ltl(jm. 

"^n^R^adj.vonSCrncI^f  ga?a  ^'T^  ^^  P.4,2,127. 

^i  |fi/|c^|  [von  T^r -1-71751)  1)  adj.  auf  drei  Zahlen  sich  beziehend;  u. 
mit  oder  ohne  ITHIlrT  Begeldetri  Colkbr.  Alg.  33.  EIWrTT^(THnPf- 
ftiaHHUW^  BHATT.zuVAttXB.LAGBUG.6,2.  Vgl.5fJIT^  W^W°,öII- 
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^'^.  —  2)  «dj.  tn  Beziehung  stehend  tu  drei  Bildern  des  Thierkreises 
Ind. St 2,272.  °^lfsi^y^  264. 

^;joy  (von  T^rSP)  n.  Dreifachkeit  der  Form,  ein  dreifacher  Wechsel 
der  Form  P.  7,»,  «9,  Seh. 

^f^nZ  (f^  -*-  WZ^)  eine  Art  Bremse  Vjütp.  117. 

3|1H^-  (Ton  |3(|trl^-)  adj.  dreigeschlechtig  MBii.  12,  11353. 

sitfilöfi  (Ton  luril^t))  m-  der  Beherrscher  der  Dreiwelt,  Indra  MBb. 
12, 10106. 

5(dl'^*J  1)  n.  =  T^^TR)  die  drei  Welten  gana  rJHqUll^  zu  P.  S, 
1,  124,  Virtt.  1.  M.  11,236.  SOND.  1,7.  24.  4, 1.  25.  N.  24,30.  R.  1,1,5. 
.-6, 17.  65,8.  BiiABTR.  3,41.  Paskat.  63,20.  Hit.  16,12.  Bhäg.P.  3,11,25. 
33,31.6,4,39.  °STR  Bein.  RAma's  als  Visbnu's  R.  1,76,19.  °Wm 
desgl.  Ragh.  10,54.  °cf|(^^  Bein.  QiTa's  MBii.  in  Benf.  Chr.  »1,6.  °f^- 
fTFjftlTH  Verz.  d.  B.  H.  No.  963.  993.  °H|8i^'M  972.  -  2)  m.  N.  pr. 
eines  Mannes  Räga-Tab.  7, 1615.  8,1326. 

^dl4diM(  (%°  -t-Z"")  Titel  eines  medic.  V/erkes  Vera.  d.  B.  H. 
No.  941. 

^dl*j{)rM^I  (^°  H-ft'°)  f,  Titel  einer  Gaina-Schrin  Maci. 
Coli.  1,131. 

5lHT^37^  (51° -t-?^  f.  N.  pr.  der  Gemahlin  des  Königs  Ja^as- 
kara  Räga-Tar.  6,107. 

5lHI4<lM°hl!<l  (%°-»-^°)  TD.  Titel  eines  astron.  Werkes  Ind.Sl. 2,252. 

^dl4(J(hl  (5r°-+-^)  m.  N.pr.  einesMannes  Räga-Tab. 7,93.  8,599. 

%^T^liit^rfTR  (%°-+-f^°)  m.  N.  pr.  eines  BodhisaltTa  (die 
drei  Welten  durchschreitend)  Bdbn.  Lot.  de  la  b.  1.  2. 

jJdl^dHsl'-ll  ^°  -+-1%°)  f.  eine  Art  Hanf,  aus  dem  ein  berauschen- 
des Getränk  bereitet  wird  (daher  der  Name  die  drei  Welten  gewinnend] 
(^kBDkü.  im  CKÜb. 

jJdMH  (von  |3|<yll'c<'i)  adj.  zm  ^iva  in  Beziehung  stehend:  T5T^ 
Skakda-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  71,6, 21. 

^c|lfl  gana  Jr^^lf^   zu P.  4,2,90.  melron.  von  |3|c(U|i  (sie)  gana 
f51cnf^zuP.4,l,ll2. 
^^rfni  ra.  N.  pr.  eines  Lehrers  t".  Br.  14,3,s,21.  7,*,27. 

%5fTnT7Tadj.  von^Spn  gana  Jr=h(lf4  ^"  P.  4,2,90.' 

pfcJTIFfr  adj.  f.  t  zu  dem  Trivarga  Tugend,  Vergnügen  und  IVutzen 
in  Beziehung  stehend,  darauf  gerichtet,  dem  ergeben:  t^M-l  Bhag.  P.  2, 

4,4.  fnfe  3,14,16.  grmH  6,11,23.  q^:  3,32,1«. 

'■^r\7>\  adj.  2«  dem  eben  genannten  Trivarga  gehörig:  t^M  Bhag.P. 
4, 22,  35. 

5|^im=f)  (von  TST-i-cfTII)  m.  ein  Mitglied  der  drei  oberen  Kasten 
KuLL.  zu  M.8,348.349.  10,1.  127. 

3JcJpl4=ti  (von  rSTöPT)  adj.  dreijährig  Agv.  Qb.  12,5.  für  drei  Jahre 
ausreichend:  ^FU  P.  7,3, 16,  Seh. 

3|c<|l  IJcJ)  (wie  eben)  adj.  für  drei  Jahre  ausreichend,  drei  Jahre  an- 
dauernd: »H^  M.  11,7.  JÄON.  1,  124.  MBh.  12,6043.  13,  2520.  KcLL.  zu 
M.  11,126. 

=lN5hM  (von  f^nclsFiT)  1)  adj.  dem  Vishnu  gehörig:  m^  Ragh. 7, 
S2.  —  2)  D.  das  Ihun  der  drei  Schritte  (von  Vishiiu):   ^y?TF^  ^I^- 


^T^  3Ü  '"=1^H  ^^  wie  ehemals,  als  du  die  drti  Sehritte  thalest, 
Habiv.  3168. 

•^fif^  V.  1.  zu  pPTTR^  Coram.  zu  TS.  S.  28,  Z.  2  und  lu  Kätj.  g». 
S.40,  Z.  10. 

3ll=l*il  (von  T^  -1-  mjtU  und  T5im«tl  adj.)  1)  n.  a)  die  drei  Wissen- 
schaften, die  drei  Veda  (Rk,  Jagus  und  Säman),  das  Studium  — , 
die  Kenntniss  der  drei  Veda:  51lrM<-r)IHI(yi  WT^FiJSITrr  (nach  dem 
Sehol. :  das  Lehren  der  heiligen  Sehriften,  Opfern  und  Spenden)  WJTlrl- 
^:  LÄTj.  8,6,29.  mj  TsTftr  RIHIR^mTfr^fd^rd  GbojasaBge. 
2,92.  F^TE?7W^  5m^q#T%^%^qT  #:  I  q^lM'^Jd  #51  M.2, 
28.  5jq  iTTXRfT  5T5 '^THn?  ^  JjmiyMHBaÄG.P.  6,2,24.  ^ll-TnUIT^- 

f^m:  ^m  f^nfwrmFn  in^  ^^rm^  ^  ^mjj^ti^^^^- 

FT  II  Hariv.  3809.  °^^M.  7,37.  MBh.  3, 13779.  12,9721.  13,S109.  — 
6)  eine  Versammlung  von  Brahmanen,  die  mit  den  dreiWeäa  vertraut 
»<nd;  rrarrtT^^f^:  ^tf^N'U^^I  öfT JiGN.l.g.^T^n  f^  ^^-F^H- 
^  5lkfim|Pi|f*-|  r?^  g  I  %tIp;j  c^MHäMIcHW  MI^ÜHimiri  II  2, 
185.  W  ^UMNMI  %T#fef  %rFrRT  Rfril:  Hariv.  9578.  51^  ^- 
^^W^1  %T#T^  ^J^^im^  Mäbk.  P.  23,3s.  -  2)  adj.  mit  den  drei 
Vedaver/ra«tP.4,2,60,  VHrtt.  4.  M.  7,43.  9,188.  12,111.  JisM.2,211. 
Bbag.  9,20.  MBu.  12,2424.  2469.  13,6456. 
WTST^U  (von  T^T^T)  n.  Dreiartigkeit,  Dreierleiheit  Bbabmas.  1,31. 

Kap.  1,70(71).  SuQR. 2,291, 12.  Bbäg.P.6,1,46.  3,4  (liier  ist %iilE?J nicht 

r 
etwa  als  adj.  mit  4\^  zu  verbinden,  sondern  dieses  bildet  mit  dem  fol- 
genden rfi^  ein  comp.).  Bhäsuäp.  12. 148.  Sie.  D.  29.  Schol.  zu  Kätj. 
Cr.  S.  44,  Z.  9. 

5((c4^L(  m.ein  Bewohner  des  Trivishtapa,  ein  Gott;  pl.  Bbäg.  P.  l, 
11,8.  2,7,U. 

TJM^Hl)  m.  dass.  Bbäg.  P.  8,8, 19. 

3|=lr)  (von  r^öffl)  adj.  von  der  Pflanze  Ipomoea  Turpethum  B.  Br. 
herkommend:  ^^  SofR.  2,378, 1 1.  338, 13.  1,161, 1. 

%^  (von  nr^^)  patron.  des  Trjarnna  RV.  5,27,1. 

5(tm<^=ti  (Ton  1.  isicfÄ)  adj.  f.  ^  zu  den  drei  Veda  tn  Beziehung  jfe- 
Aend;  Erfzin^rfs^  ^^%f^;  WrR^M. 3,1. ^iWTVÄJD-P.in Verz. 
d.  Oxf.  H.  48,  a,  22. 

3l^r3^  (von  |3(i(|^-)  patron.  des  Hari(kandra  Habit. 755.  Bbag. 
P.  9,7,6. 

t^mS  adj.  f.  I  =  MHIIUI,  NyiUU  drei  QÄna  wertk  P.  5,1,86. 

5i(ll*^  (patron.)  m.  N.  pr.  des  Vaters  von  Earauidhama  VP.  442. 
jjyiH  Agni-P.  ebend.  N.  3.  Andere  Variauten:  T^HH,  MSilH,  f^T- 

3f5IT^  (von  T^TSIT^^)  adj.  f.  ^  zum  dreiköpfigen  Vitvarüpa  in 
Beziehung  stehend:  ^!tfNrTTPT>Trr5I  H  ^k  ^f^^r^^l  durch  den  am 
Dreiköpfigen  vollbrachten  Mord  MBb.  5,335. 

^kU'fi  (von  TtTÜM)  n.  N.  eines  SAman  Paneiy.Bb.8,1.  Liii.  6,11, 
4.  6.  Ind.  St.  3,218. 

^^  adj.  gana  JrHIl^^  zu  P.  4,1,86.  jMrTrishtubh  in  Beziehung 
stehend;  n.  die  Trishlubh-TTeiM  (%^  =  f^T^P.  4,2,55,  V«rll., 
Seh.)  RV.  1,164,23.  2  4.  3iT  W^T  ^^  WW  ^  WT^  ^  ^^  ^ 
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piffi  2,43, 1.  (IT^:)  t^  ^^  ^Wrl  '511^5,29,6.  ^^  VS.  1, 

27.  5,2.  MÄBK.P.  48,32.  IITc-ljf^n^^TT  ?*T.  Bk.  4,1,«,  10.  3,«,«.  H, 

ö,»,7.  kaisD.Up.  3,16,3.  ^  fiT.  Br.  9,4,«,7.  8,3,«,  10.  Ait.Bb.  1,28. 

i.?T. Gbhj.  1, 24.  LÄTJ.  1,8, 8.  5nnST  KV.  Phat.  18, 1 5.  HFT  Su«r.  2, 164, 1 7. 

sinn  m.  >'.  nr.  des  Vaters  von  Karamd hama  HiRir.  1830.  fg. 
o 

Grammatisch  lasst  sich  diese  Form  nicht  rechtfertigen;   im  BatnaA-P. 
haben  wir  fSPHT*!,  wofür  wohl  i^HII  zu  lesen  ist. 

o  o 

^MIDH  'TOD  THÖlrlW)  adj.  der  Gang*  gehörig  u.  t.  w.:  W^  das 

Watser  der  Gau  gl  Rasii.  16,34. 

»>3         r  ^  f   r  >~. 

3)^=(M  (TOn  TtT  -+-  iF^)  n.  die  drei  Aceente  gana  t)r)^mil<^  lu  P.S, 

1,12«,  V«rtt.l.  ^q"q^^  5Tm  gl^^lrH^äl^=hyr*4  R#T^Kif. 

zu  P.  1,2,33.  Scbol.  zu  ys.  Pu'iT.  in  Ind.  St.  4,140. 141. 

sjc^mm  (Ton  TsJ^TTHI)  n.  ein  Zeilraum  von  drei  Jahren:  M4=ll'<4l- 

^  t^Fnm^  Rf  "ir^  av.  10,5,22.  mm,  ^t%T  If^rroirrj^ 

12,4,16. 

^  =  ^rft  in  4)^-^li. 

3ili^  1)  m.  ein  6ej«.  giftiges  Intect  8d«b.  2,288,10;  vgl.  rW/^-  — 
2]  f.  ^  N.  einer  Rägini  Haläj.  im  QKDb.  —  3}  o.  eine  Art  Schauspiel : 

<  'jjc^iH  II  SAH.  D.  Ö40.  ViKB.  3,8.  Nach  WiLS.  auch  angry  speech. 

^Ut  f.  1)  Schnabel  AK.  2,5,36.  H.  1317.  an.  2,91.  Med.  1. 17.  Maul 
eines  Fisches;  ».  ctiÄ3(||t  u.  =J)^-3)(t.  Nach  (:abdab.  im  (KDr.  auch 
änrt.  —  2)  ein  best.  Vogel,  —  IslJjH^  H.  an.  =  IJPT  Med  —  3)  ein 
6«»«.  Fisch,  =  ch^-3j||i  H.  an.  2,92.  4,51.  Med.  —  4)  ein  best. 
Baum.  =  ^aUl  H.  an.  Mbi>.;  Tgl.  3(1^. 

äTTTTI^FrT  (3)116  -i-  ^TrT).  ■"•  Vogel  {einen  Sehnabel  als  Band  habend) 
(iBDAB.  im  CKDb. 

^TlrFT  und  'sIRtIH^  n.  Namen  Ton  Tantra  Vera.  d.  Oif.  H.109, 
a.  -  Vgl.  HlidH-N,  HHdI. 

3TT?  D.  H'a/7°e  L'ggtal.  zu  Unädis.  4, 172.  Stachel  xum  Antreiben  des 
Yiehes  (vgl.  ^Tpf)  CKDb.  Wils.  =  yi^L'-llWlMI  (?)  und  =  ÖJJTHW^  «»»e 
frM(.  Krankheit  Un'iditb.  im  SAfiESuiPTiS,  (KDb. 

WRii  'SrRTT  seAen,  sickbewegen  DHiTiip.4,25.  rl^l^  P.7,4,59,Sch. 
—  caus.  m^il-^iH  ebend.  —  desid.  (llll^iMri  ebend.  —  intens.  ^- 
^Ict'Jd  P.  7,4,»»,  V4rtt.l,8ch.  —  Vgl.%m 

5f!JI  ;f3T-+-5*!T)  m.  1)  drei  TAei/e:  S'M  -^IMlC^ly!  ^1^  ^ffsT- 
qmrT:  I  ^T^jjra:  HTM  Hciiy*!  WH^m  ^^Jl  M.9,i5i.  -  2)  Drit- 
tel Vabäh.  Bbb.  S.  11,51.  42(43),sa.  5.3,45.  81(80,a),l3.  LAGiiue.0,4. 
ein  Drittel  eines  Zodiakalbildes ,  =  ^^iTTT;  statt  dessen  fehlerhaft 
f^  12,2.  fgg.  Beb. 24(23),  16.  °:TRT  Begent  eines  DrkkA^a  Lagbuc. 
12,4.  Bit».  24 (23),  15. 

StRT  'TSr -1- SItT)  1)  adj.  f.  I  dreiäugig  MBb.  2, 1494. 1504.  3,16137. 
Habit.' 12219.  —  2)  m.  Bein,  a)  Rudra-^iTas  Trik.  1,1,47.  MB«.  1, 
7815.  7,9629.  Katbäs. 22,167.  Bb»g.  P.4,7,22.  5,10,18.  25,3.  ^^Wt 
Bein,  der  PärTall  Uarit.  10000.  —  b)  eine»  Daitja  oder  DAuaTa 
Bbas.  P.  7,2,4. 

5q?:pTi ni.  =  »T7T Bein. gi Ta's:  °T^r^giTAP.  bei  WoLLH.Myth. 80.81. 

SEJcH  fTäT-i-SRH;  adj.  dreiäugig,  als  Beiw.  Rudra's  im  dat.  5^- 
in.Tlieil. 


^  MBB.  14,193;  vgl.  ^?^=ni  192. 

'mVi^  (M  -+- yiTl()  1)  adj.  anj  drei  Lauten  oder  5<{ben  ietCeAend; 
n.  ein  aus  drei  Lauten  oder  Silben  bestehendes  Wort,  Lied  h.  s.  u>.; 
z.  B.  ^^qq^gAT.  Br.  14,8,*,  i.  HfTq;^(H  B  SFT^oder  H  f^  IT)  e,2. 
6,3,1,43.  VS.9,3t.  Laij,  7,7,7.  PaiSbat.  Bb.  20,14.  M.  11,265.  —  2) 
m.  Beirathsstifter,  =  W^  Tbik.  2,7,30;  Tgl.  u.  Wflfi' 

■=4^-6  n.  1)  ein  Schulterjoch  mit  drei  von  jedem  Ende  herabhän- 
genden Stricken  zum  Tragen  von  Lasten.  —  2)  eine  Art  Kollyrium 
Med.  l.  43.  —  Vgl.  5q^,  wie  QKDs.  und  Wils.  auch  in  Med.  gele- 
sen haben. 

^TT^  (1%-H^)  n.  pl.  Bez.  des  dem  Srishtakrt  lufallenden  An- 
theils  am  Opferlhier:  das  Oberstück  des  rechten  Vorderfusses ,  ein 
Abschnitt  des  linken  Schenkels  und  ein  Theil  des  Gedärms,  TS.  S,3 
10,6.  gAT.Ba.  3,8,»,  18.29.  KABf .  43.  Schol.  zu  Kixj.  Qb.  493,13. 

37:^  m.  1)  und  2)  =  "^^L  1  und  2.  —  3)  Bein.  giTa's  H.  an.  3,161. 

'^4i^  (T^-H^^FT  ==  *4^-fri)  adj.  drei  Finger  lang,  breit,  tief 

«.  s.  w.:  ^Ti  Cat.  Bb.  1,2,S,9   (wo  die  Betonung  =^5^  nicht  toU- 

-^^ 
kommen  sicher  zu  sein  scheint;  Tgl.  T.  1.).  'M-J'iJlH'^^tlrT  3,3,»,4.7, 

^  *-      ^ 

«,5.  14,1, t,  17.  Kixj.  Qu.  2,6,2.  6,1,30.  7,7,4. 

3i7S}  adj.  zu  den  5q^  gehörig  fAX.  Bh.  3,8,«,  19. 

^M*!*!  (T^  -•-  ^W\)  "■  die  drei  Arten  von  Eollyrium  (nämlich  SfiT 
vHWi,  gs^rra^  und  imWO  HIgan.  im  gKOa. 

Sra^T  und  :5t|aM  (f^-t-tl^M)  n.  drei  Handvoll  P.  5,4,102. 
Vop.  6,57. 

s^f^MH  (f3T-i-5?fU°)  m.  der  Ge6t'e/er  über  die  drei  (Grnndeigen- 
schaften  HWi  J}^  ""d  fl'TTI)!   Beiw.  Krshna-Vishnu's  Bhag.  P. 

3,16,24. 

5qfyyH  (f5T -*- srf^ °) adj . drei  Standörter habend :  (^J^H  M.  1 2, 4 . 
3nfr5I  (fjT-H^^hr)  m.  =  5irfiri%  Bbäg.  P.  S,2,ai.  4,2«.  16,36. 

4,9,15.  8,10,55. 

^TTT^  (f^-H?RNi)  adj.  dreigesichHg  RV.  3,56,3.  ätfjff^itf^ 

5?5n  MN-Uid  (woher  neutr.?)  Kätu.  30,2  in  Ind.  St.  3,471. 

5tItT  (fjf  -*-  ä^rT),  'fTH  PliylUm  N.  eines  SAman  Ind.  St.  3,218. 
^  "^  r 

1,  3JSf  (TST-i-ä^^)  n.  ein  Zetfratcm  von  drei  JoAren:  Jt|c^löhJ- 

es^lrj  M.  8,30.  5qS^  drti  Jahr»  lang  11,138. 

2.  ^T^  (wie  eben)  adj.  f.  BfT  drei  Jahre  alt  AK.  2,9,69. 

■>A^-\\  (T3r-+-yMI)  1)  m.  Bein.  Rudra- fiTa's,  der  drei  Weiber 
oder  Schwestern  hat;  nach  den  Erklärern  der  dreiäugige  (Tgl.  53^^^^ 
und  Tegotindüp.  in  Ind.  St.  2,63,  wo  ^Jtäf^  als  Beiw.  Ton  Visb^u's 
Sitze  erscheint).  Nib.  14,35.  AK.  1,1,1,29.  SCfTSRi  M'HKI^  WtF^  ^- 
fgg^^RV.  7,59,12.  ^  ^i,i\{i^\^4'^  ^'m^iM^VS.3,58.  g- 

ITfrTFTT5lF^^^TFrC»T.BB.  2,6,»,9.  Abg.  3,50.  MBh.2,403.  7,9624. 
12,10357.  13,684.  14,203.  Habit.  1579. 4332.  WMMmillw  MHIr^- 
WT  ^HdKiHI  >n^T  ^^T^TH:  I  ''Föl^frr  5nm  ^^  ^Tiq  rT^ 
7589.  B.  1, 38, 1. 75, 12.  Ragb.  2, 42. 3, 49.  Megu. 59.  Kathäs.20, 61.  Bbäg. 
P.  4,5,22.  N.  eines  der  11  Rudra  MBu.  3,7090  (Tgl.  12,7585).  Habit. 
166.  VP.  121.  NabasiSua-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  82,  6,  25.  —  2)  m.  pl. 
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so  Y.  a.  3|M^°h  detnRudra  Trjambaka  geweihte  Kuchen  iW^)  TS. 

I.  KÄTH.  36, 1  i.  Q\T.  Be.2,6,«,  1.  9.  KÄTj.  g«.  15,2,3.  <;änkh.  Ba.5,7.  Apv. 
Qu.  2,  t9.  —  3)  m.  Bez.  der  Opferhandlung ,  bei  welcher  diese  Buchen 
vorkommen,  giSKH.  Qa.  14,10,22.  —  4)  f.  3^  Bein,  der  PÄrvall  H.  203. 
die  drei  Äugen  sind:  HFT,  W(  und  ^(R^  Det1-P.  im  gKDit.  —  5)  n. 
N.  eines  Liäga  giVA-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  64, 0,8.  Verz.  d.  B.  H. 
No.  1242. 

sp:^^)^!^  (=!T°-»-?M=frn^)  m.  derfrewndTrjambaka's,  Beiu. 
Kuvera's  AK.  1,1, i, 63. 

3*^t(sjcfi  (^qrg^?)  eine  Art  Fliege  Vjotp.  117. 

^  s.  u.  1.  g^. 

Stj^tU  (J5r-i-*li\ill)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  mit  dem  patron.  Trai- 
Trshna  RV.  5,27, 1.2.  LiedTerfasser  Ind. St.  3,218.  TraidhAtva  Aik- 
shTika  Pankav.Bh.  13,3.  —  Vgl.  ^UI^UI- 

sqiii^  (TW -»- ä^'KlSf )  adj.  f.  2  an  drei  Stellen  röthlich  gezeichnet:  TIT- 
^:RV.  8,46,22. 

5q^  s.  u.  5f^  1,  e. 

3MI<=(  m.,  =Mc(  (  {fsf  -•-  ^tmi)  f.  ein  achtzehn  Monate  altes  Kalb:  3J- 
iiTrl^STf^"^r(«^imi  RV.  3,53,14.  VS.14,10.  18,26.21,12.24,5. 
12.  28,24.  fem.  18,26.  —  Vgl.  M^lfc^. 

3I5ftfT  ( von  ST^ftfrl)  adj.  f.  |  der  83te  MBh.  und  Hakiv.  in  den  ün- 
terschrr.  der  Adbjäja. 

SfMtfrf  (f>r-t- Wrfrl)  f-  dreiundachtsig  P.  6,3,48.  2,3ä. 

"HitlilcirlH  (vom  Torlierg.)  adj.  der  83 te  R.  in  den  Unterschrr.  der 
Adbjdja. 

=M^=tl  1)  adj-  drei'iTTf]  Asbtaki  enthaltend:  c^Hti  Gobh.  3,10,5. 
—  2)  n.  eine  Art  Gefäss  SogB.  1,171,19. 

■sijyH  (f^r-*-?!^)  drei  Mal  acht:  ^T^EJ^  24  Jahre  alt  M.  9,94. 

511^  {}^-i-^^)  1)  adj.  dreieckig.  —  2)  m.  N.  einer  Pflanze,  = 
MEII^'W«^  RiGAN.  im  CKDk.  u.  dem  letzten  W.  —  3)  n.  Dreieck  Co- 
LKBR.  Alg.  58.  Vgl.  u.  STW- 

1.  3Cf^  (TSf  -H  51^  =  tft^-i)  n.  ein  Zeitraum  von  drei  Tagen  (Sq^rf 
während  dreier  Tage,  3J^TrT  und  STf^^  nach  drei  Tagen)  Qat.  Bu. 

11,0,4,11.   14,9,4,12.    KADf.141.    M.4,110.222.  3,64.72.   10,92.   11, 

211.  JÄGM.  1,144.  Varäu.  Bru.  S.  24,60.  29,31.  33,11. 

2.  57^  (wie  eben)  1)  adj.  drei  Tage  dauernd  R.  1,13,43.  —  2)  m. 
eine  dreitägige  Feier  Qat.  Bb.  4,3,4, 13.  »,  1.  12,2,1,12.  Aqt.  ^r.  9, 1. 
KÄTJ.  ga.24, 7,14  u.  s.  w. 

■s^c^tny  Cl.=tf^-+-FT5T)  m.  das  Zusammenstossen  dreier  lunarer 
Tage  mit  einem  solaren  Gjotisha  im  QKDb.  S^PT^T  n.  dass.  Gjo- 
TisuATATTTA  ebend. 

3T^T^  (von  1.  5?T^)  adj.  drei  Tage  dauernd  Lätj.  8,4,11. 

SJ^t^^  (1.  =t(i^  -+■  o|i^>^)  adj.  der  auf  drei  Tage  Nahrungsmittel 
-  im  Yorrath  hat  M.  4,7.  Kdll.  fiibrt  CT^^  auf  S^  zurück;  aber  vom 
belegbaren  ojt^ct»  (»on  S^  hier)  hiesig,  am  Orte  seiend,  könnte  man 
wobl  auch  zur  Bed.  vorräthig,  Yorrath  gelangen.  —  Vgl.  STT^^f;. 

3|^  (TW-H^^)  adj.  nach  drei  Tagen  erfolgt  Vop.  6,38.39. 


^RTTTTI  (von  S'T^  m.  wohl  ein  Qiy Si-Yerehrer  gana  ^(^^lIMlFJ 
zu  P.  4,2,54.  °>T3T  (proparoi.)  n.  eine  von  einer  solchen  Religionsge- 
nossenschaft bewohnte  Gegend  ebend. 

^^m^  (TW-»-'3FfH)  n.  P.  5,4,77.  dreifache  Lebensdauer  oder  Le- 
benskraft;  nach  MauIdh.  die  dreifache  d.  i.  aus  Kindheit,  Jugend  und 
Alter  bestehende  Lebenszeit;  vgl.  Qat.  Ba.  12,9,f  ,8.  ^-)(MM  slH^iJ'.  ^f?^- 

cfFT  ^m^WT  ql:^  ^^wj  rmr  Efm  ^m^m  vs.3,62. 

«^IhTIT  (TOn  5ErKtn)  m.  N.  pr.  des  Vjäsa  im  löten  Dväpara 
VÄJU-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  U.  52,6,37.  —  Vgl.  pfC?!!^. 

sqiqq  [J^f  -+-  511^)  adj.  drei  R s h i -  Stammbäume  in  sich  schliessend : 
VS3[T  Pravabäduj.  in  Verz.  d.  B.  U.  33.  fgg.  Nach  KANDRAgEKHARA-Vi- 
EASPATi'g  Kandanadhendvidhi  im  QKDr.  soll  der  pl.  so  v.  a.  ein  Blin- 
der, ein  Tauber  und  ein  Stummer  (.')  bedeuten. 

^MIMI^rl  (f5r-i-^°,  partic.  von  ÜTsI  mit  ^)  adj.  an  drei 
Stellen  geritzt,  drei  Marken  tragend:  t'Ü'Aii  C*t.  Bu.  6,3,>,  2.  TS.  5,2, 
8, 3. 4.  °^xl  <^us  solchen  Backsteinen  bestehend:  t^Irl  ?*'■'•  R"-  8,7,t,1 7. 


Tsi4(cj^  (Jpf  -1- tJMrl)  adj.  in  drei  Abtheilungen  verlaufend,  aus  drei 
Reihen  bestehend:  1%;  TJTm^frT  =^^fe  ^:  TBr.  2,l,a,4.  Cat. 
Bb.  12,2,1,12.  =m^^  t  ^^TMT^Irl  ^q  ^FfH:  13,1,»,2.  -  Vgl. 
f^TcT. 


SqfRJT  (T3r-+-'5TT5IT)  adj.  mit  drei  Milchproducten  gemischt: 
HRT:  RV.  5,27,5.  Nach  S.w.  mit  ^jij,  H^,  WJ^  gemischt. 

^^TT^mStfR.  1,201,2. 

^TTJ^TSKT^-H^rr^)  gana  UITTI^  zu  P.4,2,127.  5tTT^  V.  1. 

5tITI«^^  (von  TW-t-S^^  =  t(t^»ll  adj.  1)  nach  drei  Tagen  wieder- 
kehrend: mj  Fieber  Aparagitästotba  im  QKDii.  —  2)  auf  drei  Tage 
mit  Nahrungsmitteln  versorgt  iXan.  1,128.  ='-j | »^^1  (^S'-  =M«^I>^^)  v.  I. 

stffTTPTT^  (T3f -»-3°  von  SrtT-t-T)  m.  eine  Progression  mit  drei 
LXtj.  6,3, 17. 

■siidm  d3f -H 33TT  von  5  mit  3? -h ^  n.  das  dreimalige  Hinzu- 
treten zum  Altar  (in  den  drei  täglichen  Spenden)  RV.  4, 37, 3. 

3  -        /^  

^TU'T  CPT  -*-  3^H  =  3>^^)  adj.  drei  Zitzen  —,  Euter  habend: 
rsftTTsTFTT  Wn  T^Wf  3-fI  ^^T  3^  ^^R V.  3, 56, 3. 

3l)f>im  (T3f-i-31TO)  n.  die  drei  hitzigen  Stoffe:  Ingwer,  schwarzer 

o 

und  langer  Pfeffer  AK.  2,9, 1 12  (nach  QKDb.  soll  dies  die  Lesart  des 
Textes  und  ^(sJUI  eine  von  Bbar.  aufgeführte  Var.  sein).  =M^m  H. 

(TS  "^ 

422.  SucB.  1,142, 12.  161,5.  313,1.  2,420,2.  493,16. 

3Ef^  (r^T-t-^T^i  n.  =  rf^,    {-^ri   eine  aus  drei  Yersen  bestehende 

t.  %  (. 

Strophe  M.  8,106.  11,254.  JÄoii.  1,24.238. 

aiff  (fk-i-ürT)  adj.  f.  SqttlT  und  sCpft  an  drei  St«2/m  bunt,  — 
gesprenkelt:  ^IcHdl  Qat.  Ba.  2,6,4,5.  Kätj.  Qr.  5,2,15.  Apv.  Gruj.  1, 
14.  PÄit.  Gbuj.  1,1s.  2,1. 

=CfT^Sf7  adj.  V.  1.  für  Ä||l<^cti  Jägn.  1, 128.  —  Vgl.  ^<5l«^=ti. 

1.  ^  und  rl  Stamm  der  2ten  Person  sg.  W^  RV.  2,1,1.  fgg.  37^ 

1,5,8.  63,6.  102,9.  WU  102,4.  2,4,9.  23,10.^  =  pPTT:^  mn{= 

^PTTTsIT  1,102,4)  4,28,1.2.  8,81,31.  (^IR  7,14,13.  19,lo.  29,l.  mit 
^  :!     "^  -N-,      1 

Abfall  des  q  vor  Vocalen  (vgl.  Jb|HI=hM):  rP-TII?qT  WRl  22,  7.  1, 

-V     O  i 

133,2.  8,71,5.  9,62,27.  auffallend  ^^  rP-TI  ^I  HcHH  Pia.  GaHj.1,6. 
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3(7  RV.  S,7,3.  13,1.  31,2.  ^tW  >■  16,3*.  22,2  1.  R.  i,51,  ts.  Yid. 

243.  Bhäg.  P.  6,4,53.  ^RV.  7,5,«.  8,15,8.  19,31.  cfffT  AV.  12,1,15. 

-j       _____  "" 

■^^  (ist  ^JTI^  nach  RV.Prät.  1,19;  iinterdeniDdecIl.im  ganaT^Hä  za  P. 

1,4,57)  red.  loc.  RV.  2,9,3.  6,3,2.11,3.7,9,6.  11,3.12,3.  18,1.^3^ 
5tirlHH  31,5.  10,120,3.  Die  folgenden  Formen  sincHonlos  und  erschei- 
nen demnach  nie  am  Anfange  eines  Satzes  oder  Verses  (Tgl.  P.  8,1,22. 
fgg.  BÖBTL.  ehrest.  446):  ^  acc:  qw4%  RV.  7,34,2.  9,61,27.  H 
gen.  dat.  8,14,  <.  7,22,5.6.  AV.  12,1,  tl.  HIMr*J^I^Hi^f?:  -HJ]- 
sPIpff  yi^^^H  giK.  112,18.19.  ^q^  ^ydMH  100,14.  Am  Anf. 
eines  comp.  W{^  plrMUrJ  C*t.  Bb. 4,1,4,4.  ^\kr^  8,  4,i,  7.  ^f^- 
fTit'rmil  N.  17,37.  im  Veda  ^  (s.  die  Beispiele  unsen).  Ueber  die 

küDstlicbe  Zerlegung  des  Wortes  cüWJ  'i  rlrT  -+■  SfT  und  über  die 

-^  -s  -x 

Deutung  dieses  <rm  im  Vedinta  s.  u.  rlW  1  <■'"  Ende. 

2.  #  (von  1.  pT)  adj.  dein,  der  deinige:  ^  A  ^^  ^TTHlrft  ^R^ 
J^fFTTTH  SRPT^KV.  2,20,2. 

3.  ^prou.  der  eine,  mancher  {Decl.  wie  bei  5?)  Ni«.  1,7. 8. 9.3, 20.  gaga 
^c(||^  (^  und  3rl)  Jiu  P.  1,1,27  (Tgl.  Kif).  gANi.  4, 10.  Vop.  3,9.  AK. 
3,2,32.  T.iK.  3,1,27.  H.  1468.  ^fl^^  ^I  R  f^^^^^lH^RV.  1,132, 
i.'^  gfcflFH  ^  3  ^  gi^  8,89,3.  W^fI  ^  q^f^T^  ^  10, 

.14, 1. 1,113,5. 3ri  c^  wr  wkm  jHi  »i^  5,01,6.  uäuAg  ar  - 

f^  der  eine  —  der  andere:  tnTf%  ^T  5R  ^  ITOlIPf  RV.  1,147,2. 

-         -o  i.  _ ' 

113,6.  qyj  ^HpR^^^  4,18,2.  10,71,<.5.7.q^rTT^^^  (ir- 


riger Weise  betont)  Mi^tlrUHW  AV.  8,9,9.  pf^  adT.  theili,  ^ 
-  3^  Mei7j  —  theiU:  JTiTW  ^rm  W{  RV.  10,72,9.  ^^l^J  ^  3"- 
^M^HH  Beisp.  aus  fÄtiKB.  Ba.  17,  t  in  Nie.  1,9  erklärt  durch  JyifyH 

-x   ■""  ^-s       V,         ^  -^ 

giT.  Bß.  1,6,»,5.  ^^  pIMsIMH  ^Om  (5H  8,1,39.  9,«,3.  2,1,1, 

1.  3,«,9.io.  qFr4t:  ^lirMM^  pffe^HI^  Plr^ldH^:  4,1,2.  6,i,8.3, 

1^28.  H,l,«,9.  tft\lH<§^M  WiIW{ff>e<l»  Lunge  und  Herz,  theils 

Änderet  4,5,4,6.  y*,ltpl«Jlt(Nfi  S,3,»,2.<.  13,8,1,5.  Wohl  mit  der 

Partikel  rf  verwandt. 

'^(m(\  schmeichelndes  demin.  von  ^r?:  (c(c<ilr4rl=tt  Pat.  zu  P.  1,1, 
29.  —  Vgl.  53?^. 

pJ'^.iUii  (3^  -»-  :U°)  m.  Wunde  HÄ«.  136. 

arWr^T  (^H-^)  f.  TabdtcMr  (s.  d^dl^  )  AK.  2,9, 110.  o^fT- 
TT  H.  1134.  RXgaü.  im  gKDa.  SufH.  1,162,2.  Ainslie  1,419. 

ST'^^ä)^  (^^-*-ST;  Ol.  N.  eines  Grases,  Lipeoeercit  terrata  Trin., 
Rat.nam.  im  (KDr. 

(^rh(j|'^  (^rl  -♦-  fipT)  m.  Runzel  der  Haut  Nisa.  P«. 

3^  (^^-♦-'I')  n.  üti'ttKnj;  Tbik.  2,8,49  (nach  den  Corrigg.  3^ 
za  lesen).  U.  766,Sch.  Bhatt.  14,9«. 

pJc^MpI  (3^  -1-  qW)  1)  n.  Cassia  (sowohl  die  Pflanze  als  auch  die 
Rinde]  AK.  2.4,4,22.  Mku.  r.  163.  d -^'-1  s)  I UJT  =H I Fm  ^  -MBh.  12,6359. 
SicR.  1,162,5.  2,482,21.  —  2)  f.  ^  =  qT^cfi'  =  f^^qwl'  viell.  das 
Bla'lt  der  Aia  foetida  AK.  2,9,40  (nach  (KDr.  soll  dieses  die  Lesart 
de»  Textes  und  r\^^z^[  eine  von  Bbah.  aufgeführte  Var.  sein).  Mko. 
=  HHIHMtH  <iai  Blatt  der  I.anrus  Cassia,  lUalabathron  Nigb.  Pb. 

pjc^m--f,  'pJtJ -H qTJfJ)  m.  Hautentzündung,  Bez.  einer  best.  Krank- 


heit Soga.  1,298,8.  299, 10.  2, 128, 16. 

(c(c^m^i,tW4  (^^-Hqr^)  n.  Rauhheit  der  Haut  Sota.  1,267, 17. 

(c(cf,'^Eq  (^tf  -H  q=)    n.   Blülhe   der   Haut:   1)   das  Starren  der 

Haare  auf  dem  Körper  Trik.  1,1, 13  l.  HIr.  134.  Vgl.  '^^WJ-  —    2) 

Hautausschlag,   Blattern  u.  s.   w.   H.  467.   Auch   ^q'^tfi'   f.    Gat^ou. 

o 
im  (;KDr. 

^^rqFqqn  f.  =  pR^qcq  2.  trik.  2,6, 13. 

o  o 

^^  ==  qr^rT  schaffen,  wirken  Nir.  8, 13.  ^^TTtT  =  ^  behauen 
u.  s.  w.  Dbätüp.  17,1.  ^^  =  n?  AK.  3,2,48.  H.1486;  Tgl.  ^^TH, 
^■SnqfT,  (C(y4_,  ^f^,  thitakhsh  im  Zend.  —  ein  Fell  umlegen  (nicht 
die  Haut  abziehen;  Tgl.  ^q^,  ^tjq);  bedecken  Duätbp.  17,  13,  t.  I. 
Katikalpataru  im  (KDa. 

-  ^  in  der  Stelle:   ^<A^m  ^rT  TW  H^IW^r^u!  q^fTT  ^- 

.VI  -----  - (- 

^q  überwiegend  kräftig  oder  überlegen  RV.  10,44, 1.  —  Vgl.  ypjvlfl. 
^vTO  (Ton  S'vf)  n.   Hl rÄsamÄci«,  ThatkrafI,  Rüstigkeit  Naigb.  2,9. 

R  !Tf^  ^wr  ?qT  T^srsl  rv.  1,100, 15.  mi^T^  ^^tu  ^im  4, 

27,2.  3^^  ^HT  q^W  q  ^^r4iq  ^^TFR:  fjTO"  6,  I8, 9.  q- 

^  qjT^r^^  HW  a"^Tm  ^T%Tsm:  8,20,6.  -  vgi.  ht^ 

^^nqH  (wie  eben  mit  dem  sulT.  des  compar.)  adj.  seAr  rüstig:  J»^| 

^^^  sjw  q^^T3#TOT  sf4n  qMqnq^Rv.  2,33,6.  -  vgi. 

thvoakhshista  im  Zend. 

PlcHHI(  (p)'E(  -»-Hr[)  1)  adj.  bei  dem  die  Haut  {Rinde)  das  Vonjoal- 
tende  i((  Vabäb.  Lagbdg.  2, 16  (Ind.  St.  2,286).  eine  ausgezeichnete, 
vollkommen  gesunde  Haut  habend  Sdcr.  1,127,3.  —  2)  m.  Rohr  AK. 

2,4,5,26.  fyN^mii  JTrTFfT  mm--  m^TdrW.  i  sr^rfF^ern^ii- 

W=HlI(ltr(Ui5lHq:  II  MBb.  13,2992.6,171.  BbJg.  p.  3,io,i8.  mUk. 

p.  13,33.  oöirq^Tpnq^M.  10,37.  xsr^  k\m\-iß\  ^w>t^  q 

m^^\  ^q^HTTTT^'qr^^jT^  W^<^N.HH^II  Sccr.  1,28,8.5.  o^- 
'Uqf^^TpiFT^lfH??  C>«.  4,61.  n.  R.  3,49,41.  —  3)  m.  Cassia  (so- 
wohl die  Pflanze  als  auch  die  Rinde)  C.abdak.  im  (IKDr.  —  4)  m.  Big- 
nonia  indica  (511X11)  Rägax.  im  ^KDa.  —  3)  f.  ä^T  Tabdschir  (s.  HöRT^) 
RIgan.  im  gKDtt.  —  Vgl.  ^MHJ^. 

(!^=WI(H^qt  (3°-«->T°)  f.  eine  best.  Pflanze  (5T?rq^)  Rägar. 
im  gKUa. 

^■q^HIFU  (<qW-«-H")  l)  ra.  Orange  {wohlriechend  an  der  Schale 
Bbätapr.  im  gKÜR.  —  2)  f.  äEfl  die  wohlriechende  Rinde  von  Feronia 
elephantum  (^■■TiqFTqi)  (Jatädb.  im  (KDr. 

(c^o^HIäT'  (3'q-t-T=TT°)  f.  eine  Zimmetarl  {süss  an  der  Haut) 
NiGH.  Pb. 

yj|^-|  ((5rq  ■+■  ^(WT)  "••  das  Starren  der  Haare  auf  der  Haut 
Tbik.  1,1,31.  UÄB.  134. 

p|J|MlfT  f.  =  flWtfr,  ^q^'^  labdschtr  GatIdb.  im  gKDa. 

(c:|j|r^  n.  Tiell.  =  CitH^M  d'«  Rinde  der  Feronia  elephantum  Sccb. 
1,162,14.  2,327,16.  qmy^ldHM^T:  304,i6. 

^np^J  (^xT-t-IF^)   m.   Oronj«  RioAi«.   im  gKDa.—   Vgl.  3- 

o 

pf/sf  (3^  _|_  if )  1)  adj.  aus  der  Haut  hervorkommend.  —  2)  n.  a)  die 

Haare  auf  dem  Körper.  —  6}  Blut  Rägan.  im  gKI)R. 
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W^ 


^fHr 


i^ßk 


gr^m  ((^H-rro  n>.  Hautkrankheit,  Hautausschlag  Sufa.  1,171, 
U.  MBe.5,5064.  Verz.  d.  B.  H.  No.  949.  Ind.  St.  4,3,2. 

(^TTPTR^  (^°-«-y-l^'l)  f.  Yernonia  anthelminthica  [Hautaus- 
schläge vertreibend]  RIgan.  im  ^KDr. 

p|J^  I4IIT  (^"-f-^STT)  m.  ein  best.  Knollengewächs  [Feind  der 
Hautausschläge  so  t.  a.  ein  Mittel  gegen  H.),  =  ^(Trl^i^  RioAic. 
im  gKDa. 

^rrn^Ff  (Ton  piJir-H)  adj.  mit  einer  Hautkrankheit ,  mit  einem 
Hautausschlage  behaftet  MB«.  5,5056.  o'^TMUft  Ind.  St.  1,118. 

^T>te  (^tI-i->^;  m.  das  Aufspringen  dir  Haut  Suta-  1,231,13. 

3T>T3^  (^^  -+-  H«=fl)  a'Ij.  «'«'■  einem  Andern  die  Haut  ritzt  >I.  8,28'.. 

^Jcjtl  (von  3^)  adj.  mit  einer  Haut,  mit  einer  Rinde  versehen  P. 
S,3,65,Sch.  6,4, 163,Sch. 


W^  (^TT-+-1.  ^)  Jmd  dutzen:  IJ^  ri^v'A  Jägn.  3,292. 

ä^iT^  (vou  ä^füf )  m.  das  Dutzen:  (3WiT)  (t^t  ^  T^TRH:  M. 
11,20«. 

pT^,  n'^TH  galoppircn,  springen,  hüpfen  [T\FiJ,  =H'-'-('1)  DuWup.  5, 
42.43.   ie|j(TliJmMIH'5J||J.4l4H'S<'drFT  (gm)  Kath'vS.  18,7.  K^^- 

vH Uli  yd  MI:  Dapak.  132,4. 

^:5m  (Ton  ^tT)  adj.  aus  Haut  gemacht  u.  s.  w.  P.  8,4,45,  VArtt., 
Scb.  SiDDH.  K.  zu  P.  4, 3,  u  < . 

p(^^.-[  (prl  ■+-  J75T)  n.  die  Haare  am  Körper  H.  ?.  127. 

1.  ^tI  f.  ÜHÄDis.2,63.  1)  Haut  (des  Menschen,  der  Schlange  u.s.w.), 
Fell  (der  Ziege,  Kuh  u.  s.  w.).  AK.  2,6,»,13.  Tbik.  3,3,76.  H.619. 
«30.  an.  l,n.MBB.  k.  6.  AV.  1,24,2.  ^  iTfW  H^  «rfNl-JlT  H 
7(^:  11,2,5.  RV.  10,87,5.  qTPT  ^  NW  MI  qi  !^l^l6,).g%7 
ininJTfrTfP^^^9,86.«-  C:at.Bk.2,3,i,6.AV.  9,4,14.  3,4.  VS. 

13,50.  m  ^ !?!  ^  rnm^^3^%n^  ^nn  c^f.  br.  3,1,»,  13. 4,3,4, 

26.  12,9,*,2.  f^rtr  FMT=7T  (=)^l=tilM'Wi4,5,*,ii.  6,a.26.  »,30,31. 
#?7t  fMSiJill'g^  pjc^H^l'.lOi'^W  Tarkas. 9.  (^Uli^^MHNyi^I 
Tpnt  FI^:  14-  SÄiMüHJAK.  26.  M.2,9o.^|gFimFf  f^^PTTtSTTTTH  Ait.  Bh. 
2,6.  KItj.?"- 21,2,5.  PJr.  Grhj.  1, 11.  M.  4, 189.221.  Rago.  3,26.  ä^- 
If  o  BhU.  P.  3,31,27.  ^^mf^f%^^  M.  2,79. 11,228.  QW.  170.  ^- 

^^p^Ff^Fnfrn  (jyyw)  cit.  heim  schoi.  zu  fÄK.  6,5.  rriiFr  r.  3,49, 

9.  T^A-'  Verz.  d.  Oxf.  H.  98,a,  1.  (^  H  W^  qf^4Ff^^^fh[^RAGH. 
3,31.  die  Rindshaut,  auf  welcher  der  Soma  ausgeschlagen  wird:  ^- 
T'Wm  W^^  ^f^  ^T^  ?^-  S.'^Ö.'S-  6ä,25.  66,29.  70,7.  3,21,5. 
VS.  19,82.  IR^  yiUt^sHHN^  ^WTp^WfJ^  die  schwarze  Haut  so 
V.  a.  den  schwarzen  Mann  RV.  1,130,8.  Fa«<  so  v.  als  Schlauch,  von 
der  Wolke:  HW  f^  I^in  ^m\  V^^l^  :a^l29,3. ^9,74,5.  die  sie- 
ben Häute  des  Embryo  SofB.  1,  326,  2.  rl'lc^'st,!  2(i4,2.  —  2)  Decke 
liberh.  z.  B.  Pferdedecke;  Oberfläche  (der  Erde,  der  sie  bedeckende 
(iraswuchs);  Rinde  VS.  7,  47.  TJ  WWl  ^^  R1I%  H^  Wd  T^liWll 
UV. 8,1.32.  H  I  rflTT  5[qJT  g^^J^q  (^^^qqFTT  H  WT  i,i45,5. 
H;^  3^  f%  ö^  föR^  10,68,4.  AV.  6,21,1.  ^T5rFfT:4fe^- 
F^T^  N^dMrUltl^T':  TBr.1,5,s,4;  vgl.  VS.1,14.  4,30.  Rinde  von 
Pflanzen  AK.  2,4,1,12.  U.  668.1121.  H.  an.  Med.  SufB.  1,4,21. 133,13. 
160,16.  2,97,19.  Ragb.2,37.  17.12.  KcHÄBAii.  1,7.  Varäh.  Bbh.  S.  4S, 


41.  80(79),2.  5JFJI°  AK.2,9,22.  des  PurodApa  VS.1,22.  schwarze 
Decke  so  t.  a.  Finsterniss,  Dunkel:  ^-^idyinJ  ^WTH  mTm  W^- 
KI^Tl  ^TTRT  f^'NWp^  RV.  9,73,5.  41,1.  schützende  Bedeckung, 
Schild  u.  s.  w.:  3rT  W^  <^  ^\'i\k\k\\  TwH^  ^U^.  HWT  W^: 
5,33,7.  —  3)  Caiüa-Rinde  Tbie.  Med.  zur  Bereitung  von  Woblge- 
rücben  TerTvendet  Vabab.  Brh.  S.  76, 12.  i 8.  so.  38.  —  4)  Zimmet  Vjutp. 
13S.  Zimmetbaum  Rägan.  im  QKDr.  —  5)  mj'st.  Bez.  des  Buchstabens 
JT  Ind.  St.  2,316.  —  Vgl.  H<f°. 

2.  (ET^,  (cjiMIr)  bedecktn  Ddatop.  28, 18.  —  Wohl  nur  eine  zur  ErkU- 
rung  von  p(t<  Haut  gebildete  Wurzel. 

^tJ  1)  n.  =  ^?I  Haut;  Rinde  Dhab.  im  CKDb.  ^Tl^f%fFTfWra- 
TTf  Uögtal.  zu  Unädis. 2,63.  am  Ende  eines  adj.  comp.:  HSpl'ct  CRf- 
^)  Habiv.  10428.  RWTpR  ^^npi:  MBu.12,9048.  —  1)n.Zimmet\iiTP. 
133.  SifR.  2,248,7.  Zimme<6aMm  Ragas.  im  gKDR.  cRIH  ^  W(*-y lfm 
SR^FTFiT  C^^IFR  ^  R.3, 39,22.  —  3)  n.  Cassia-Rinde  AK.  2.4,*,22. 


DuAR.  im  gKÜR.    —   4)  f.  3^1  Haut  Cabdab.  im  ^KDa.  —  Vgl.  JTs^rl, 

3^pT  (von  ^rfTf)  n.  das  Umlegen  eines  Felles  Dbätdp.  17, 13. 

'^^  (von^^T,  (^^),  W^rT%  ein  Fell  umlegen  (^  TJ^)  P.  3,1,25. 
Vop.  21,17. 

(^^ERT  am  Ende  von  compp.  =  W^;  s.  H°,  HT^  1^11,14°. 

'pjrlfq  (von  pj^IH)  adj.  in  der  Haut  befindlich:  VffllJ  AV.  2,33,7. 

^tIT^^  n.  =  p(cf>Lcp(  Cassia-Rinde  (;abdab.  im  QKDb. 

^frl^  (von  ^rl)  adj.  (superl.  zu  ^TcJfT)  eine  vorzügliche  Haut  ha- 
bend P.  5,3,65,  Seh.  6,4, 163,  Seh.  —  Vgl.  ^rf^TO. 

mmri  (^^,  loc  von  ^^^-^^17)  m.  =  <!4^W{  Rohr  P.  6,3,9, 
Seh.  AK.  2,4,»,26.  H.11Ö3. 

a'RHIFm  (^f%-+-R°)  t-  Kardamomen  UXr.  97. 

o  o 

^■^ImH  (von  pjtj)  adj.  (compar.  zu  ^T^tf)  eine  vorzüglichere  oder 
eine  vorzügliche  Haut  habend  P.  5,3,6«,  Seh.  6,4,163,  Seh.  —  Vgl. 

(cjr^  (wie  eben)  adj.  der  Baut  zuträglich  SupR.  1,182,13.  201,13. 

^^,  f^^id  =  2.  rf^  gehen,  sich  bewegen  Doätüp.7,  10.  pJllrH  = 

1.  r^  zusammenziehen  Kavikalpatarü  im  QKDr. 

^7T  abl.  von  1.  ^  und  zugleich  Stellvertreter  des  einfachen  Stam- 

-V  

nies  am  Anf.  von  compp.  Die  indischen  Grammatiker  schreiben  pj^  (wie 

q^,  SETFT^,  fFJ^;  wohl  wegen  ^q,  q^  u.  s.  w.);  vgl.  P.7,2,S6.9S. 

(^^schmeichelndes  demin.  von  ^H:   Plr=tllHci=*i   P.  1,1,29,  Seh. 


-  Vgl.  (^^IrT. 

^öfjff  {^T7 -H  ^firlj  adj.  1)  von  dir  gemacht,  —  verfasst:  (IHI*4Ut^- 
JITR.  1,2,  40.  —  2)  nacA  dir  sfemacAC  ?nJH  B.  1,44,47. 

^fR  (von  ^rT)  dein  Bereich  so  v.  a.  du:  c^rRTS  Hf^Hi^JJHUIIfl^ 
von  dir  ans  Paskav.  Br.  14,6. 

arr^  compar.  von  (ÖTtT  P.  7, 2,98, Scb. 

^  s.  u.  3.  pT  und  ^rT 

^^^^  (vou  arl)  adj.  dein,  der  deinige:  WNriy  WH  ^^  Pi^lM 
H:  N.  18,3.  7^  %I  ^T^  Pffm  mt  f?I^  23, 13.  nf^  'I^ 
Uariv.  7082.    Kill,  zu  M.  7,9  1.   R.  1,43.24.   Ragu.  3,50.    Vikb.  11,17. 
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MIlat.  8,18.  Paxeit.  32,  II.  91,15.  Katbäs.  10, 1S3.   Bbäg.  P.  3, 9,  s. 
DHdiTAS.85,3. 

W^  'W^-t-^)  du  werden:  ST^  ^^^f?T  Pat.  iu  P.  1,4,108. 

pPü-  WitTr^  denom.  von  pHT  P.  7,2,98,  Seh. 

P«'i4IM  '^fT -+-  TTH)  adj.  aus  dir  Hammend:  j^  3^  ^1^  p^^Hlfl 
«TT:  AV.  13,1,2. 

PfK*  (»on  ^H)  ady.  auf  dich  zu,  zu  dir  hin:  m  mMiHIWKJR- 
qs?  RV.  5,3,1*.  -  Vgl.  qf?:^.  TJ^jfk^. 

PllStJ  f^rT -♦- l^f^)  adj.  dir  ähnlich,  deinesgleichen  MBb.  3,  li049 
(S.  371).  R.  2,23.7.  3,2,27.  51,26. 

Pl'^M  (von  t^rl)  adj.  aus  dir  hervorgegangen,  aus  dir  bestehend,  dich 
enthaltend:  ^(^  H^HT^THI  ^  fHN^I  ^J:  Habit.  2585.  3057. 
11980. 

Wlr^  ii-'^  -*-^r{  yoaTjq]  adj.  so  T.  a.  3^^  nach  SXi.:  ^  A  \^ 
<M*JhiMI  3^  ^:  RV.  7,20, 10. 

^^,  ^JrTe"e'»l>n»TUP.  19, 13.  fT(3J;  ?TTj  c3T^^;  Siddh.  K.  «u  P.  1, 
3,21.  gwfpn^°^,  °^^  Vop.8,124.  Episch  auch  act.jparlic.^ij- 
FT  und  rnn  P.  7,2,28.  6,4,20.  21.  Vop.26, 113.  f^T^  ^  TRTTT  i^TrT 
Qxr.  B«.  :,7,«,I7.  9,5,», 22.  13,5,1,5.  STTTF^pTTün  =1  vft'M  KWh. 
28,1.  gtSsu.  Ck.  16,  7,  7.  SlBii.  3,2824.  Hip.4,«7.  gu.S?,«.  I^BT- 
ST;  m%%  ?r5r  Rinft  W(^  JH:  R.  3.78,^0.  JTPT  ^  (^T^  ^- 
fi4^mN  MBB.  2, 1559.  Kl ( M^.  =117  ?:^^R.3,12,6.  ^IMHjM^-:^!!:  H 
rj^  Räch.  19,38.  Raga-Tir.  5,328.  f^^mUH  —  ;|J|IM  MBh.  1,5940. 

3, 1868.  iT^  i^iwif^^minr-jr^^M  n.  1,23. 20,2.  ^  w^\i  hw 

^■(HliilMI  nicht  tollst  du  ihm  eilend  d.  i.  sogleich,  ohne  Weiteres  Was- 
ser geben  23,3.  26,3.  R.  2,5,7.  62,11.  68,7.  BaU.  P.  4,19,12.  %q%T- 

fewruT  I  wprnTiT  k*th;s.  4, 109.  »ct.:  ys^ni  h^  qsr  i7?f^  st 

g^T '37'  R.  1,52,2«.  H^IHM'Ii  ^(  -MBh.  3,166.-.  I.  ?r^  f^ '-HUiMjjl- 
*f  ^m  ^?^  >T:TO;^1,7539.  12.6365.  rf  (^iHMJIiq  MH^rJ^'l   R.  i, 

9,52.  JTTqrfrq^-  ST^^TH  (=J{I^H  R.  Gor«.  2,46,  ii.  Mähk.P.  16,11. 
24,37.  Bh"»c.P.  2,2,28.  MBb.  12,500|.  50o«.  Jb|>M|HM  —  MliülHI  fe^ 
»002.  r<||ri  eilend,  schnell,  geschwind,  schnell  bei  der  Hand  P.  8,2, 
187.  AK.2,8,»,4I.  H.494.  an.  3,265.  Med.  t.  113.  föf^STT  m(r\\  MBn. 
'1,6120.  3.2192.  2756.  29«2.  R.  1,«7,2<.  f^^fFTT:  -  H\{d\  ö?JldMIIr? 
s?:  8,22,10.  BuXs.  p.  7,8,2.  qqpT  (^f7rn  HH:  Panjat.  iil,  102.  245, 
10.  ^'T^TlrT  Vabäb.  Rkb.  S.  93,13.  mjr^  WjmWJ  schnell  bei  der 
Hand  wo  es  Eile  gilt  .MBu.  7, 5842.  ^ff^T  JI^R  eilend  furtiukommen, 
dem  es  darum  zu  thun  ist  schnell  fortzukommen  3,2833.  ^(TrlT  iVW 
R.  3,78, 19.  (MI(H«4  adT.  eilends,  schnell  AK.  1,1,1,60.  H.  1470.  .VlBii. 
io  Behf.  Chr.23,3«.  R.  1.42,2  3.  4.i,  7.  flu. 31,9.  377^1^  AK.  :,1, 
«,»0.  ^r^rin^H  P»A».  99. 1.  ^f^  n.  Eile  H.  an.  Med.  H^f^rR  adr. 

r  r  *^ 

eilends,  schnell  R.Goh».  2,97,1'..  rini  KWj.  g,;.  10,1,9.  (TOR  adr.  AK. 
l,l,i,60.  H,  1470.  KÄTJ.g«.  8,1,2.  2>,  10,20.  P«A<;i»OP.5,3.  >IK.5,I6. 
Hip.1,2.  2, 14.  4,  18.  .N.20,I7.  R.1,9,20.  2.").  10.  45,10.2,59,33.  Bhabti;. 
1,39.  liT.  1,24.  pAii«AT.  167,10.  BuU.P.  4,8.52.  6,13,14.  HUH(W  R-3, 
28,42.  ^  QiT.  Bh.  6,3, »,2  hierher  oder  in  fJJ^,  welches  in  der  alle- 
ren Sprache  allein  im  Gebrauch  ist. 

—  caus.  ly^MIrl;  5IrrT(^P.  7  4,95.   Vop.  18,2.  zur  Eile  antreiben: 


P<(Mrll  «^mQ,MH^MBh. 7, 1584.  -^  1%  Wjm^  WTR.  1,69,5,  2, 
64,63.  76,12.  3,12,5.  4,37,30.  38,8.  MBh.1,530I.  6,135.  Micu.  97. 
MÄLAT.  21.  (T^MMim  MBh.  3,2782.  R.  2,72, 10.  pl^MH  H<^I^M^  —  ^' 
SIT  p^  (isMH^m*4irl^i4, 4 o .  HT  -  pI^MWIH:  FT^;  offT  sldi^^^lH^ 
R.GoKH.  2,84,2  4  (ScHL.77,26:  W(^f^  T^  r{^  WT^SWJl:  ohne 

^ri).  89,6.  ymyniq  w^qm  malun.  zu  kümäras.  1,4.  yddf^  ?n- 

%^Bhatt.  15,60.  ^q<M|*4H  R.  2,82,26.  H^Wscidd  H^PmH  ^- 

{^»^^^WUNH^fl^:  Kdiiakas.4,36. 

—  yirl  sehr  eilen:  f^  Hl*-tj  TTTrlPl  (H  (so  zu  lesen,  wie  schon  Be.^- 
rev  bemerkt  hat)  MBh.  12,5003.  ITTSIW  ^  ^  TFr?!  ^^l<(fHl^fd(!=I^H 
R.  2,19,  IG.  HTfiT  ^.WHWiH^'l  3,61,2.  4,15,  i8. 

—  qPT  eilen:  TW^  IJTWTFT  ^W^WPrarpT^R.  6,33,4.  MBb. 
7,8847.  PirMiPlwftrn^  p|(Mmm  MHJi'MH^i407. 

—  qii;  Aer6et«i7en;  M^d^Mim  Wm  TR^fl  Kau?.  55. 

—  ^  eilen:  Ur\f=((  »ft^äRM  MBh.  0,3776.  parlic.  W^  "ed.  P.  8, 
2,61.  ^Tcjrrr  klass.  Sch.  I^  Wyir^lMlMWryHdR  C*T.  Ba.  6,3,«, 2. 

—  Mdass.:  ^j^^W  ?l  ^Tira^  ».  2,30,43.  UH^MI  LH  Cat.Br.  3,4, 
»,6.  R.  3,64,2.  «raf^  eilend  MBh.5,5700.  6,2017.  R.2,46,26.  84,1. 
97, 12.  HPlI^rlH  adr.  68, 1 1.  —  caus.  eilen  heissen,  zur  Eile  antreiben: 

^  ^p||MIHm  R.  6,29, 6.  OFT  n^'frTTil^75,2  2.  sraH^-  ?m;r7^ 

MBU.  7,955.  -^  WV\rA  RT  (T4  ^nm:  HpI^MH  W{  so  t.  a.  mir 
bleibt  nicht  viel  Zeit  zum  Leben  übrig  R.  2,59,23.  R.  Gorb.  2,66, 57. 
sfrfiT^  r*4*M'^irM  ^nniT:  H^T^M  ^TTiT  4,21,24.  MBa.  12,  i869. 

3^  (Ton  W^]  1)  adj.  oiyt.  f.  ^T  eilend:  yiwl^  ^Wl'*ily  W(- 
ÜTT:  '^JiHmiSI  TT  (WT:)  AV.  11,8,2«.  dem  Sinne  nach:  durch  Eile  oder 
Anstrengung,  vom  Schweiss  entstanden.—  2)  n.  das  Eilen  fKDr..  Wils. 

(^(uil^i  (von  ^^  oder  f^^  2.)  adj.  wobei  mit  Eile  zu  Werke  zu 
gehen  ist:  STT^FT  pIIUÜMN  MBb.  7,5842. 

W(\  (von  W^'j  r.  Eile,  Hast  Vop.26,  192.  AK.  3,3,26.  H.  322.  ^- 

m^  R.  2,40,27.  cqrn  -  hhm(1m^^n  1,62,21.  Jbjwc^i(l  f^ 

MMHHWIH  ^jm  sTOi;^Sü(;a.2,438,  20.  gÄK.78, 1.  (^(giMrT:  eilend 
R.  3,48,  II.  rJ^lptlrT  1,61,22.  3,42,39.  N.  19,  19.    pl^lMrtt'  Bhahma-P. 

56,17.  qT^Tfen^^  W(l  KathU.  24,201.  ^  W(\  ^jm  ^^•. 

MBb.  3,16119.  R.  4, 13,2  1.  ^^  ^TT^  |  tJ|cJ.|^HJ  bereite  schnell  das  Es- 
sen Katbas.  20, 199.  JH-HPlIMI  «■•eil  er  eilte  zu  gehen  R.  2,70,24.  tif? 
HrMP((l  fT^  wenn  du  schnell  sterben  willst  4,9,55.  F^T^^im^TTT  we- 
gen  des  Dranges  der  Geschäfte  3,78, 19.  qSTT  TT^  ^irf  rt  (^TT  JJ  2, 
34,44.  cJIrT^T  Eile  an  den  Tag  legend,  eilend  4,3S,28.  6,5,20.  31,21. 
Käu.  Mtis.  8.C3.  ^W^  Bedächtigkeil  M.  :t,235.  ^^  adj.  bedächtig 
jUii.  1,239.  Wfl  =  ^TTRT?:  ")  SrÄMis  zu  AK.  QKDr.  —  Vgl.  H(^7. 

(^pniT  n.  dieses  und  rl^lMUI  als  r.  1.  von  ^qHT  AR.  3,3,2. 

W(WF^.  (^TTTF^frl  e'len  Ganau.  zu  gana  =filj^|[^  zu  P.  3,1.27. 

(^^l^lt^  'J^Jl  -*-  Ml^l'ci  •"•  ^a«''«  {eilends  sich  auf  Etwas  setzend) 
>iou.  Pb. 

Pl^l'^-rl  (Ton  ri{ii  adj.  eilend,  mit  Eile  :«  Merke  gehend:  ^TF^TT- 
'JrmpJI^H^MBu.  4,1174.  rr^JSTRT^ITTR^^  3, 16207.  16,127.  R.1,9, 
2».  R.GOBR.  l,7;i,6.  >Tf^^' N {  Nr) IH  4,51,41. 

^ij  (TOD  (3"^)  f.  Eile,  Hast  H.  322. 
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rff^H  (partic  Ton  pf^  1)  adj.  eilend;  s.  u.  ^^.  —  2)  f.  ^  wohl 
eüte  Form  der  DurgA  und  N.  eines  nach  ihr  benannten  Zauberspru- 
eket:  °T^  Verz.  d.  Oxf.  H.  94, 6,  9.  OJT^IJT  !«•  °R^  10»,  6,  34.  Vgl. 
Ind.  St.  2,24  und  HHdI- 

^firl=fi  (Ton  p<|irl)  m.  eine  frühreifende  Reisart  Sii^R.  1,196,2.  f. 
3EIT  dass.  NiGB.  P«. 

^ctTT  "»•  =  si^HH  NiGH.  Pu.;  wühl  feblerhaFt  für  sPTTI. 

fjyj   (von  3^)  m.  ÜNÄDis. 2,96.  Decl.  P.  6,4, 1 1.  1)  Werkmeister, 

Zimtnermann,  Wagner   AK.  2,tO,9.  3,4,«4,64.  H.  917.  an.  2,91.  JIko. 

1. 16.  pf^  T^  W^  F^rrafm  AV.12,3,33.  Vgl.  das  in  dieser  Bedeutung 

gebräuchlichere  rTWT»  —  2).  N.  pr.  eines  Gottes,  des  Schöpfers  lebendiger 

Wesen,  Bildners  und  Künstlers ;  daher  seine  Epilhete  Hmim,  HTRrFrT) 

o  o 

F^qH^gmmri^f,  3PJT  U.S.  w.N.R.  8,13. 10,33.  12,i1.  a)TTash- 
tar  fertigt  Werkzeuge  der  Götter,  namentlich  den  Donnerkeil  In- 
dra's;  =^sriW''7=7  AK.  3,4,»,  37.  H.182.  H.  an.  JIed.  ^JH^T^Ji  X' 
SFraFT  rT^^^  ^  3^Wf  WI^RV.  5,31,4.  1,32,2.62,7.61,6. 
85,9.  6,17,10.  10,48,3.  Daher  sein  Auftreten  in  dem  Mythus  von  den 
ebenfalls  kunstfertigen  Rhhu:  ^PTO  W7=1TT  RE^ri^  I  Wf^  Wf- 
■(•.  CFT:  1,20,6. 161,4.  4,33,5.  6.  -  slZn^  ^T^  WSJ  Ha«iv.  12146.  ^- 

■sg^  ri  ■^^  ti  tj^hr  ^Twi  ^  12147. m^  Ny^lMIUlM«^  ^- 
^T^  ti  1  ^f!^  ^ijjfH'^^ifH  m  ^  niwqrfw^ii  k. 2,91, 12; 

»gl.  üM^^liWSiU  n.  JS.  eines  S4man  Ind.  St.  3,218.  —  6)  er  bildet  die 
Leiber  der  Menschen  und  Thiere,  daher  wird  von  ihm  fruchtbare  Zeu- 
gung  erOeht.  So  wird  er  namentlich  iu  den  Aprl-Liedern  gerufen; 
Tgl.  Erll.  zu  NiK.  S.  123.  üeberhaupt  giebt  er  Wachslhiim,  Gedeihen 
und  Wohlstand  und  die  schöne  Form  kommt  von  ihm.  (ienannt  wird 
er  am  meisten  mit  den  Göttern  Ter>Yandter  Wirkungen:  Dhitar,  Sa- 
Titar,  Pragipati,  Püsban.  RV.  10,125,2.  AV.5,2j,i  1. 11,6,3.  RV. 

1,142, 10. 188,9. 2,3,9.  m  t\^:  ^^^t^^ru^^  ^^  yMifmf^Tg  ^^- 

JH  7,34,20.  AV.  6,78,3.  81,3.  14,1,53.  60.  f^T'^'qTFi  -At^m-]  W^ 

ITTifut  rq^iH  RV.  10,184, 1.  ipj  3  ^T  siHaR  ^w  ^i^^nwT  m^ 

FraiTT:  10,5.  3,35, 19.  4,42,3.  W^%  ftt^r'^HT  m^W  Q*T.  Br. 
1,9,«,  10.  KAUf.  124.  133. 135.  ^  W^  H^'H!  HifMl  ^^^^TT^:  ^- 
f?7  sfNH  T:  RV.  10,18,6.  W^  ^JZ^-^m^\^  ^  Vs.  20,  u.  ^ 

öfrt'rw^H  ;rarFi  ^j^  5Mrr  grg^:  29,9.  31,  n.  -^^  ^qj- 

nhlfßr  TB«.  1,4,»,  1.  g*T.  Bu.  2,2,*,/,.  PiNKAT.  Br.  9, 10.  (^T  33TTliTT 
sIHHI  Mi^HW  AV.  9,4,6.  5,26,8.  2,27,1.  g*T.  Br.  3,7,»,ii. 
ig^^  q^qRT  fqg^rHT  iq^_^13,l,«,7.  TS.  2,1,», 3.  q^l  pT^T  ^rf- 
UllrMHI  -<^  3^^:  1 3J^  f^TT  rTr^l^lT:  q;^m^5RAV.ll,8,  is. 

«n  H  ^  ^  5R  ^-ng  vs.  9,8.  ^i  ^yn  r  ^jttI  ;[t4:  rv.  7, 

34,22.  vs.  2,24.  — ^^JI^Tirr  iTTTTITR  MBh.4,  1178.  giebt  dem  Son- 
nengotte,  seinem  Schwiegersohne,  eine  lieblichere  Gestalt  Uabiy.  587. 
tgg.  Ragb.  6, 32.  —  c)  zuweilen  wird  ihm  eine  weitergehende  schöpfe- 
rische und  bildnerische  Kraft  zugeschrieben,  wenn  anders  in  manchen 
dieser  Stellen  nicht  Schöpfer  überhaupt  statt  dieses  bestimmten  Got- 
tes zu  verstellen  Ist;  so  z.  B.  die  Ausschmückung  der  Welt:  ^  ^  JjT- 

^rrfert  simt  ^^fw^Hrnm  Fr?h  rv.  10,110,9.  die  zeu-ung 

de«  Brhaspati:  T^W-^  f^  m  ^^^h'AV^  PifeHHr^iy:  HTRiSf?- 
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f^:  2,23,17.  -  ff  ^  MMwi?J=fi  ^  fiVA'rd^l  ^  ^  g^TFfqr  pH 
10,2,7.  JJT^  ciqfn  ^fefr  ■^HyiMIMfpiyi  '-TSm  ^  H%fH:  46,9. 
?5Ft  (^^^^  ipkrNrror  ^^I^RT  TipTsR  1,95,2. 5.  -  d]  wie  an- 
dere  Götter  ihre  Schaaren  haben,  Indra  die  Vasu's,  Rudra  die  Ru- 
dra's  u.  s.  w.,  so  hat  Tvashtar  die  Weiber  [TU:,  5pT<T:,  ^=THT  ^T^:) 
d.  h.  die  Göttinnen  ziir  Umgebung:  die  Weiber,  in  deren  Leib  seine  bil- 
dende Thätigkeit  vorzugsweise  wirkt.  UV.  1,22,9.  2,31,4.  36,3.  6,30,13. 
7,35,6. 10,64,10.  66,3.  gAT.Bn.  1,9,»,  10.  K^TJ.gE.  3,7, 10.—  e)  Tvash- 
tar's  Tochter  ist  Sara njCi  (Surenu,  Svarenu,  Samgni),  die  Gat- 
tin VivasTant's,  von  welcher  die  beiden  Paare  Jama  —  Jaml  und 
die  AfTin  stammen.  Vgl.  RV.  10,17, 1.  2  und  die  Darstellung  des  My- 
thus in  NiR.  12,  10.  in  der  Bruadd.  (S'w.  zu  UV.  7,72,2).  Uarit.545.  fgg. 
VP.  266.  fg.  Als  sein  Sohn  wird  in  diesem  Mythus  Trigiras  (s.  u.  d. 
W.  und  u.  I  >(S(|1^'T,  i^T^,  \^WS3}  gKoannt.  Dagegen  heisst  V^jii  der 
Schwiegersohn  des  Tvashtar  UV.  8,26,2  1.  22.  —  f)  Indra  überwäl- 
tigt den  Tvashtar  undtriuktihm  den  Soma  weg  RV.  3,48,4. 4,18,3.  Die 
Brihmana  erklaren  den  Mytbusso,  dass  Tvashtar  deuTrunk  verwei- 
gerte, weil  Indra  ihm  seinen  Sohn  Vi^varüpa  erschlagen  hatte.  TS. 
2,4,t»,l.  3,»,  1.  gAT.  Br.  12,8,3, 1.  1,6,3,1.  fgg.  5,5,4,2.  —  g)  in  der 

Stelle  (j^=+i(-H^^yw  firrnrn  si  ^t^^  »r^friFrisf  ^:  uv.  i,i62, 19 

erklärt  S.w.  (nach  der  auch  sonst  vorkommenden  Ableitung  des  Wortes 

von  fWJ;  s.  NiB.  8, 13.  P.  3,2, 135,  VArtt.  4)  WS:  durch  äIhHI  d.  i. 
-s  o  ^ 

des  leuchtenden  Bosses.  Diese  Ableitung  ist  unmöglich  und  man  wird 
zu  verstehen  haben:  des  Hasses  des  Tvashtar.  Das  Ross  ist  als  ein  be- 
sonders kunstreiches  und  seinem  Urheber  werthes  Gebilde  des  Gottes 
gedacht,  unlei'  dessen  Obhut  die  Thiere  überhaupt  stehen.  Vgl.  V'S.9,8. 
29,9.  ^^f%  q^R;  gAT.  Bb.  3,8,3, 11.  7,3,  II  uud  oben  u.  6.  Das  Ka- 
meel  heisst  p^y^cj^-lj  Päb.  Grbj.  3,15.  —  A)  Tvashtar  als  Gottheit  des 
MakshatraKitr&  TBR.inInd.St.1,93.  gÄMKB.  Gbbj.  1,26.  gÄNTiKALPA9. 
VAR.iH.  Beb.  S.  98,1.  als  Regent  des  3lcn  Juga  oderCyclus  des  Jupiters  8, 
23.  als  Dämon  einer  Eklipse  3, 6 ;  in  einem  DisL  aus  Pab.1caba  heisst  er  37- 
t^iyt^..  N.  pr.  eines  der  4  Söhne  des  UfanasMBa.  1,2545.  —  «)  Tvash- 
tar als  eineForm  der  Sonne  (vgl.  die  u.g  angeführte Uerleitung  von  X^[^) 
MBB. 3, 1  '.6.  WS]  f#^r^HNy*MI  ^  ^  Harit.13143.  'RPT^  ^- 

TrTTrlTH^rT  II  Ruic- P-3,6, 15.  Ind.  St.  2,82.  =  g^  Sonne  Uggval. 
zu  Un.vdis.  2,96.  H.  96.  H.an.  =  STTl'sf'iPT^  Med.  erscheint  unter  den 
12  Aditja  MBu.  1,2524.  4824.  Uariv.  175.  j94  (unterschieden  von  dem 
Schwiegervater  der  Sonne).  11349. 12436. 12912. 14167.  VP.  122.  Bb.Ig. 
P.  6,6,37.  unter  den  Rudra  (als  Vater  von  Vifvarüpa)  VP.  121.  — 
3)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des  Manasju  (Bhauvana) 
und  Vaters  von  Viraga,  VP.  165.  Bu\g.  P.  5,13, 13.  —  Vgl.  j^T^. 

(^f^  (wie  eben)  f.  Zimmerhandwerk  M.  10,4  8. 

(I^^IHtl  (ungenaue  Aussprache  für  W^fTfT)  adj.  mit  Tvashtar 
terftienden,  von  Tv.  begleitet:  (M^iHrTl  ^  m^  ^fsP~^  ^HT  ^ 
m^^rl^HÜ^  TS.  1,2,5,2. 

(WTH  (von  n'ST)  adj.  dass.:  (^^qjFq^  qtRI  UV.  6,52, 11.  W 

^HrlWI  WR  g^F^sq^l  ETi%  V.S.  37,20. 
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ä'l=tilH  (^TIT,  acc.  vou  l. ^, -•- SffTT)  adj.  dich  hegehrend:  pll'-ilHMI 

nT;[TRv.«,ii,7. 


pjCc)  (Ton  ^tT)  adj.  durcA  die  Haut  vermittelt:  Rr^T^  «i'ne  durcA 
d«>  i9ViK(,  dKreA  das  Gefühl  vermittelte  Wahrnehmung  SioDHÄNTiiiiGETA- 
talI  im  ^KUb. 

(MIi^tI  (1.^-+-^)  adj.  von  dir  gegeben:  ^^^  RV.  2,33,2. 

^I^  (1.  i^-H^)  adj.  dass.  NiR.4,4.  ^  p||({HiH^dy:  RV.1,10, 
7.  3,40,6.  pJlJlrWI  ^gtr  5,7,10.39,«. 

«tn^  (1. ^ -H ?^)  adj.  dfcA  sum  Boten  habend:  pJl^dlUI  R^- 
^f^  RV.  2,10,6.  5,6,8. 


p)  1(^1*1  (l.^-<-^5T)  adj,  (nom.  °(^en)  dtr  ähnlich,  einer  won  deines- 
gleichen KaTUOP.  1,22.  MBh.  5,3221.  BUAG.  P.  1,17,  12. 

(^T^  (l.(^-t-^)  adj.  f.  ^  dass.  MBa.  1,8099.2,  13«  1.5,  3223.13, 
989.  R. 4,16,3t.  MBGa.70.  Kathäi.  18,99.  BaÄG.P.4,20,4.  °^^I^  dass. 
MBa.  5,4  399. 

mf^  '.i. ^ -t~ H^j  adj.  dicA  hassend:  ^  ^  f^  «H'jWIH^I  H 
a'^RV.8,59, 10. 


I 


f^lMtt  (partie.  von  einem  denoni.  von  1.^)  adj.  dich  verlangend, — 
SHchend,  —  liebend:  5Tf^rT^  RV.  1,83,3.  (^TT^  qq^  ST  ^^  =T: 
102.3.  2,20,2.  6,i3,7.  WrqrTTlRHT^T^^m  40,3.  «,2,16. 

(^IMI  (von  demselben  denom.  wie  ^TTtT)  f.  im  gleicblaut.  inslr.  aus 
Liebe  zu  dir;  zu  deinem  Besten:  ^im  «cNkl^iM  KV.  MOl,».  HFf  S- 

^t^TITMflflj^l  37^1^  2,18,6.3,46,5.  7,29,a.  qi  xmM  ^l^Wf- 

qr  4,2,6. 14.  •nr'?i  w^m\  ij^  nöRi  q  HrMi%y:  ^iHh-^' 

5,32,12.  r^jrnu  J^  ^M  ST#I  (hMHril  ^5I^?JFT^6,l,i3.  ^ 
q  JJ^l^TTTlT^Tm  7,18,21.  8,50,9. 

pro  {wie  eben)  adj.  nach  dir  verlangend,  dich  liebend  RV.  1,3,4.  ^- 
mW-ä  f^l'i^l  «cl^'-Hril  ^^T%  3,41,7.  7,31,4. 8,81,33.4,16,19.  JT- 
fHi  ^  <^\!j^({  ^^  *,^7, 10.  10,91,9.  133,6. 

^T^  (rf  H-cTl^)  s.  onler  möf  und  vgl.  ^,  ^. 

rluti  (von  1.  (^  adj.  dir  ähnlich,  so  reich,  mächtig,  gross  k.  s.  tc. 
icie  du,  deiner  würdig  P.  5,2,39,  VÄrtl.  RY.  1,30,14.  ^  ^WT  ^^- 
5R  ^  ilHT  ^  ^fn^  81,5. 165,9.  mjq\  rj  ^f}??:  Hl#T  I^  VilA- 
rj:  e«nej,  der  an  lleerden  so  reich  ist  wie  du,  4,32,  C.  TcfT  S?r^TrT  FrTT- 
rTT  <-Miai=irll  ^^\A•.  eines  so  reichen  wie  du  8,2,13.  45,35.  ^  ^-^ 
^T  W^  diVrd  6,2«,  10.  30,4.  8,21,15,  m4r{:  ^?l?mT  mv^ 
(FTTH)  <««>  gehören  Einem  wie  du  d.  h.  einem  (Goll)  «on  «oJcAen  aus- 
gezeichneten Eigenschaften  u.  s.  w.  wie  du  sie  hast,  46,1.  7,25,4.  Ä- 
^  ^  MM'JiMNRd^I  10,100,1.  2,20,1. 10,29,4. 3^^  Spj^  i^H^rT  ^- 
F?  smragF^T^IrlT  STIrn  7,21,«. 

HNH  (1 .  ^  -*-  =TfT)  adj.  dfcA  :«m  Besitz  habend:  SfTFrrfH^  pJMH- 
JTT  RRT  ;^^WT  RV.  7,32,  i «. 

r4  N'-I  ;l.^-i-^^)  adj.  dfcA  z«m  Förderer  habend,  von  dir  begün- 
stigt: ^  ^PT^riFTTsKlPT:  RV.  10,69,9.  147,  4.  1,56,4. 

TIFT  f.  Hein,  der  I)urg4:  ^  ^  FJHT  yiHWVM  cTF^  HMIrl- 

^  I  mf^AÜ  ^^Tr^  mi^  (wr?)  hh  M'-tilMHi  ii  dbvi-p.  45. 

QKUh. 

^r^  parox.  nur  (^kt.  Br.  14)  I)  adj.  dem  Tvashl^tr gehörig,  von  ihm 


herrührend  u.  s.  w.  VS.  24, 1 . 3 1 .  ^J^  eJ^sl.'^MH  *TrI  TBb.  1,4,»,  1 . 8,1,2. 
TS.  2, 1, 9, 3.  m|Tip^  sHm  f%  (^  f^rqq^TTA  V.  7,74,  3.  q^  RV.  1, 
117,22.  Cat.Bb.  2,2,»,  4.  3,7,»,«.  5,4,»,«.  Kätj.  Qr.  8,9,1.  SRiT  MBa.  7, 
763.  HAaiv.12735.  R.  1,29,19  (Gobh.  30,19).  Mark.  P.  21,85.  tT^  Bui«. 
P.  6, 14, 2 7.  TJJl  (s.  (t^^^  2,  A)  der  unter  T  v a s h  t  a  r  a?j  Begenten  stehende 
fünfte  Jupiter-Cyclus  Varäb.Bru.  S.  8,37.  (^T^:  Cf^:  der  Sohn  Tvash- 
tar's  (s.  u.  2)  Pbab.  33,8.  —  2}  m.  der  Sohn  Tvashtar's:  a)  Bez.  des 

vicvar:ipa:  ^twf4  mfewT^^  ^HTm^i?Tnniwrfni 5^71  trii W- 
^  i.?v.io,8,9.8. 76,3.  ^fip-u  fi^i^  ic<yi'^^^-uq!  HüsOF-r  iwm 

2,11,19.  TS.  2,5,1, 1.  gAT.BB.  1,2,1,2.  5,3,4,2.  12,7,1,1.  14,5,5,22. 
(ÄÜKa.QR.  14,50,1.  Pankav.Br.  17,5.  MBa.S,  50  4.512. 12, 13206.  13209. 
BuIg.  P.  3,19,25.  6,7,25.26.  mit  Vrtra  identiücirt  TaiK.  2,8,22.  q^- 
SflT  ^  dl+l«rHMHI  m^rrPIT  I H  ^  ^  ^  ^(37:  ^TFf:  ^^t^- 
'^•.  haXe.  P.6,9,  17;  vgl.  8,11,35.  Schol.  zu  PaAB.35,«.  —  6)  des 
Abhüli  g\T.  Ba.  14,  5,  S,  22.  7,3,28.  —  3)  f.  a)  die  Tochter 
TvasLtar's,  patron.  der  Saranjü  (Surenu,  Svarenu,  SamguA), 
der  Gemahlin  Vivasvaut's,  Nin.  12,  10.  Tbik.  1,  1,  I02.  MBu.  1, 
2599.  Hariv.  Ö45.  fg.  pl.  Töchter  des  Tvashlar,  Bez.  weiblicher  Wesen 
göttlicher  oder  dämonischer  Art :  T^  c(]  5IfUTRFR  HrllH  HIHIMM- 
FrFIrH  m^  «JHN'H^Pankav.Br.  12, 5.  ^  ^yfnK>-TK\  W^ÜTW 
^TSJl  ^^  JRTWTrT  FR^:  HI^Fh^sHM^  cbend.  WT^^HFR  ebend. 
UiJ.  4,6, 17.  7,3, 15.  4, 1.  13.  Ind.  St.  3,218.  ^TSJT:  HT^  ebend.  —  6) 
das  unter  Tvashlar  stehende  Sternbild  Kiträ  H.  112;  vgl.  neutr.  — 
e]  ein  kleiner  Wagen  Tbik. 2, 8,49.  —  4)  d.  a)  Kraft,  Energie  des  Tvash- 
lar; Schöpferkraft ,  Zeugungskraft:  cTTlHI^HM  (so  zu  verbinden)  pffS 
^q^^infel:  Bhäg. P.  8,11,35.  qi%^T^!T#TWtrsFfFriPT?T4H 
Sf^T  o|.^H  RV.  3,':,4.  —  6)  (sc.  H,  ^T^r^)  das  Sternbild  KitrA  (vgl. 
WS^  2,  A)  Varib.  Bau.  8.7,11.15,12.  46, 17(18).  98,13.—  c)  Bez.  einer 
Art  Eklipse  (vgl.  ^T^  2,  A)  Varäu.  Bru.  S.96,2  (nach  dem  Schol.  m.). 
1.  m^.OTf^r,  °^  DalTUP.  23,32;  ^R^fT:  fk^ffe  Vop.8,133. 
Aus  dem  Veda  folgende  Formen  zu  belegen:  iHIW^,  IrllPl^im;  "- 
m^H,  ypFjMtl,  5Elf?r%^rfr;  fkm^-,  erhaU  keinen  Bindevocal  S  KÄr. 
6  aus  SiDoa.  K.  zu  P.  7,2,10.  1)  m  heftiger  Bewegung  sein,  erregt  sein; 
vom  Zustand  des  Gemüthes  sowohl  leidenschaftlich  aufgeregt  sein  als 
bestürzt  sein;  med.:  qfj  mU  ^jj^  JHW^  W^'-  RV.1,32,6.  qT^TrT- 

(fi  mm  8,6,5.  wm:  m^i  hm m min  ^m  5,8,5.  wkim 
^^Rifrifk^rT  m^üi,  i  2.  waT(4  ^  imm-  hs^  10,84,2.  g- 
m^f^  mrm  8, 12, 24.  ^TJWTfT  i-]iMPFri<;  srrq  7^  fk^:  1  g^m 

MHJvm:  83,7.  10,55,1.  act.:  F^RTTTfik^Tr^:  (^ITTT:)  Buatt.  14, 
70.  —  2)  anregen,  in's  Leben  rufen;  act.:  HH1=I-U^(>n  <7T-?jra^^^ 
rTHT  H  Hr5T;  ^^•.  R V.  10,56, 4.  q%  54c<4il'1  ^nTF<T  ^  WnJ  m- 
^  fqiHrl  y^RF^  ^fT^'T  di«  Kraft  Varuna's,  die  stets  ihm  eigen  ist, 
bringen  sie  dazu  reichen  Lohn  erstehen  zu  lassen  (inf.  mit  Attraclion) 
7,82,6.  med.  aufregen:  SPTT^'  ^I  fWTtT  irlfplM  H^  1,102,7.  —  3) 
funkeln,  glänzen,  flammen  Niii.  1,17.  8,13.  Duätdp.  Diese  Red.  Hesse 
sich  nur  in  der  unter  1.  angeführlen  Stelle  HV.  10,84,2  finden;  eben 
so  iö  der  folgenden:  ^  iT^HT  y^Rr^T  'S^T^  ■S'4\{<-iT\'4  fdUi^m: 
8,83,  15.  Diese  Bed.  erscheint,  insbesondere  wenn  mau  den  Gebrauch 
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der  rollenden  Wörter  in  Betracht  nimmt,  als  die  atgeleitete;  im  lal. 
vibrare  finden  wir  einen  ähnlichen  Uebergang  der  Bedeutungen. 

—  JSm  i)  nehmen.  —  2)  geben  Mütu.  im  Duätdp.  —  3)  leuchten, 
glänzen  Top.  edend. 

•2.  f^TSr  (=  l.fw^)  f.  SiDuH.  K.  247,6,  pen.Decl.  Top.  3, 164.  i)  hef- 
tige Aufregung,  Ungestüm,  Wuth;  Bestürzung,  =  c<Jo|HIM  und  TsRTT- 
^H.  an.  1,16.  VicTi  im  gKDR.  fsr  ^^%X^  fp[%T  ftraf'^'^rraT  5[^! 
RV.  8,82,  u.  r{^  m^  iIpii#iTrr  ^A^^^P4mHI  T^  ^^;  4, 
17,  2.  q^TETM  ^  mq^rl  fkm  10,78,7.  qr  A:  Hm  H  4^fi?|T  qr 

q^  3?7T  yiH-^ißl  fk^  5,32, 12.  il^:  H^^i^  ^^fer  ?t  (H^T'^TTO 
VS.  38,28.  —  2)  Strahl,  Licht;  überh.  GJanz,  Pracht,  Schönheit  AK.l, 
1, «,35.  3,4,»,  19.  »»,227.  H.  100.  H.  an.  Med.  TrTnTT  dÖ  r?^  f^! 
KV.  8,43,3  f4t  T^Tjiw^  f^=T^f?I:  R.iGA-TAR.  3,492.  ■^^RyjfW  (d.  i. 
^)  _  q^HI'-tiH^y^'^JTFf  Rl^JJ:  I  s^FR  fe^:  ?■?•  9,  is.  FRftsj^ttTT: 
H^ni^riraTT:  Ragb.  3,15.  4,7  5.  ^IrPTrft  i^ülH-pJNI  R.3,4,8.  MBh. 
1,6613.  ■^fJ(lsi4iUidlFJ'^l  Bhäg.  P.  8,18,2. ^  ^  ^R^J(  ^ra^ 
^^ir^  Abg.  10,65.  MBu.  3,778.  t^dlf^^H  —  l^T?HFtf  ftTR|q  9, 
3463.  Glanz,  Ansehender  Person:  *-|^p(rlH  —  p(^§b^HI  ^cIT^RTR  Bhäg. 
P.4,19,28.  —  3)  glänzende  Farbe:  TfeflrMrlHH  °  Su«R.  2,335,  12.  Vauäh. 
BRH.S.31,2i.%:Tf°63,3.  ^Hf^fwfErKATHAS.  18,71.  JfrRi°H. 
49.  —  4)  Rede  (vgl.  u.  f^TllHti  und  W^,  wo  diese  adjj.  mit  c||t(  und 
c^tIH  verbunden  werden)  H.  an.  Med.  —  Vgl.  tm^  °,  c)|r|°. 

f^tn  (von  1.  Ipm)  f.  i}  Licht,  Glanz  (Iaddar.  im  ^KDr.  —  2)  N.pr. 
einer  Tochter  Kapjapa's  Väju-  und  Li5ga-P.  in  VP.  82,  N.  2. 

FpIMIHI^I  (M  M R»  gen.  pl.  von  2. TW'5[,-»-S!(T)m. der flerr  der L»cA<- 
strahlen,  die  Sonne  H.  97,  Seh. 

fkm^T  (ra^W-i-^J  ra-  dass.  AK.  1,1,»,32. 

fp|  ji)  (von  1.  |(t^64)  f.  1)  Ungestüm,  leidenschaftlicher  Trieb;  Energie, 
innere  Kraft:  HT  %  ^mJTWra  ^?f  ^  ^WjTq  AV.  12,1,8.  grl 

1^  ^J^^  mmvj^^m^vn  hv.  9,39,3.  ■raro;  ht  W  mfk^i- 
mr^  ^f-f^  5,8,s.  fH%  siira"  3ri  m  ^^  mf^^  di^üi  ^3" 
m  I  ^m"!^  g^nir  fi^rR  w  ^^  ^#ht  hr^t  11  av"6,38,  1. 

fgg.  %T  m  fWFTTrlTqSfT^^  TS.  5,2,»,6.  Neben  ^sIH^AV.  10,6, 
27.  neben  5|<^^4<H  TS.  2,1, »,9.  ^FK^T  VS.  28, 40. 19,92.  —  21,53.  — 
2)  Glanz,  Licht,  Strahl;  überh.  Ansehnlichkeit,  Pracht,  Schönheit  Niii. 

1, 17.  H.  100.  m^  Twrtjf^  m^n  Kv.9,71,9.  ^ttwt  rfRifn  ra^zti 

?mH  10,89,2.  T^mI^T  t%TTI  fef^T  UTrT^:,7i,5.  m\U{  mf^- 
rra  r^  H  fM^f^  VS.  10,5.  20,5.  Neben  q^lH  AV.  12,3,8.  f^- 

m.  5iqf^R,  am  3^5T^'^,5t^T^gAi.Ba.ii, 2,  j,io.  12,7,1,6.  »,15. 

5,4.1,  1 1.  Paskav.  Bk.  25, 18. 

Hl^Hrl  'von  l'r^lM;  und  If^t^lHrl  ('"i  Vedi.  stets  diese  Form)  adj. 
1)  lieftig  erregt,  ungestüm;   energisch:   ST^T  ^H  ^f^Ufrl  lP(4T*7rT  ^- 

=^  sm  FRFin^  ^W\  RV.  1,33,5.  2,22,2.  fk^'FTH  Rl^frT  TI  ^- 
tmr?AV.  12,1,21.  mWIHTtR  ^TlrFTH^fFtlF^Fq  Zl^U:  ä8.  ?R- 
tf^HMlMfft  4,19,2.  W  ^1%  ST^TIM  fwilH  6,20,2.  Rudra 
VS.  16, 17.  ^\H  TWUnr^  sl^m  fkTTHrfTJT^RV.  5,63,6.  -  2]  flim- 
mernd; prächtig,  ansehnlich:  fq§  Mi|^,:  H^^  HTR  HT^  f^Ti^- 


rg=F^  f%  f^  ^IR^RV,S,31,12.  (If^;)  P^J'^lHtil  t^^^W^  ^t'^^ 
6,66,10.  Agni  KAU5.4.  —  Cat.  Bu.  11,2,»,  1 1.  QInkh.  Q».  14,  34,  3. 
KÄTj.g».  3,3,5. 

^^  (von  1. TW^)  adj.  i)  ungestüm,  heftig;  hehr,  ehrfurchtgebietend; 
erschütternd,  furchterregend;  öfters  neben  ^PT^TrT  und  Jtt.  p4'^iHl 
5rnpk%T5t^:  RV.  1,36,20.  4,6,10.  3lt  s?^  ^rrh^y^  ^  g- 

tJT^^vs.3,8.  sn  ^wFr4  |q%siai7^Rv.3.26,5.7T^wjiraii^ 

5,34,9.  3"I?ii-p|f^^4  ?WTfFT  8,4,19.  Häufiges  Epitheton  von  Rudra, 
denMarutund  ihrem  Thun:  Hf<t  WH  ^BFISf f[T ?FS[ f^  ^KMIH:  I 
fq^^njSTrZRTrlTiT^RV.  1,38,7.  114,4.  2,30,8.14.  8,20,7.  ä"^  TTO 
RT^R  5,ö:i,l0.  36,9.  38,2.  6,48,15.  8,20,3.  ipTH  5,87,6.  6,48,21. 
Indra-Varuna  Välakh.  9, 5.  SIT  ^  ^r^  FR:  VS.34,32.  ^TTFIf^IT 

m{m  mft^^:  kv.  1,133,2.  cuUmi  qm  ^^wt^i68,6.  ■^- 

^H^tHlfHM  Tlvf^fy^  T^ltjM-^iriTI  dich  Agni  machten  die  Götter  zu 
einem  hehren  zur  Andacht  stimmenden  Anblick  5,8,6.  ^J^  1,95,8. 114, 

s.  9,71,8.  qtqr  (H^Wr'^h)  53^%Ty^rl*r3'-J^ft^tfe:  |*)My|rH 
^I"^  6,61, 8. ^FR  (des  Vishnu)  7, 100, 3.  S^raFftj  f^VU  ^fwt 
=7Hf4irr'7  8,63,10.  J7J  10,60,2. 1,66, 6(3).  70, 11(6).  ITT^:  9,41,1.  S- 
W{  AV.  9,4,  i.  rTFT  ^f^;  ^r^  HrHtJl  f|^T  ^  W  ^^:  rä- 
q'^tsTR  RV.  1,100,  13.  —  2)  funkelnd,  schimmernd:  3ElFf  W^  Ms|(l 
H7!7  Hm:  §H?'5I:  RV.  1,143,3.  ^:  H  HH|upI  ^^:  3,22,2. 

&qf^  yq  ^WH  6,2,6. 2,9,1. 

(c|t>(^  (wie  ebeu)  m.  das  Toben,  Ungestüm:  CIJFT^f  WT^H^iWJ 
3p\:  RV.  i,141,8. 

^^PITW  ((^^-^°)  adj.  dessen  Kraft  ungestüm  ist:  IPIFI  ^IWT 
^fjidyiM5mq^{qiTrnq)  RV.  1,37,4. 

(^mmi  (^TI-»-q°)  adj.  dessen  Muth  heftig  — ,  gereizt  ist:  CRT 


sRI  ^UfpJtiH'-m:  RV.  10,120,1.  WiSI  q^  5TO^NN=<II(^  ^i^  FT^ 
^^itf^nn:  AV.  5,11,1. 

pJ^MHI^  {W^-t-5r°)  adj.  funkelndes   Aussehen  habend:  tt^rri-i 

lijümüS^  RV.  1,66,7  (4).  gr  ^  T^^  ^  Jiiäy^rfl^i  ^- 
qrqfqr  167,5. 

(^TJönq  ((^Tf  -j- t(iq)  adj.  dessen  Lauf  ungestüm  ist,  von  den  Ma- 
rut:  OW^RT  q^^'rf  q^TH^RV.  1,166,5. 

(c|fi)ig'  (^Tf-t-TTJ)  adj.  dessen  Wagen  heftig  dahinfährt,  von  den 
Marnt  RV.  5,61,13. 

^^^^  (von  1.  ra^)  n.  das  Anregen,   Antrieb:  ^HlV   üM^^^I   TtT 

ftRk:  »Tix  ^ilfTiTffM^^Rv.  1,61, 1 1.  Nach  sÄi.  =  frnq  g^rq. 

prrö'i'T  (^Tf-t-q^j  adj.  von  hehrem  Aussehen f  von  den  Marut: 

JTWl  ^  ^mi^^\  ^.  RV.  1,85,8.  5,37,5.  Indra  6,22,9.  10,60,1. 

(^HTrl  (1-  3"  oder  ^-+-^rl)  adj.  von  dir  geheissen  RV.  8,66,10. 

pfcq  (von  1.  TW^)  adj.  erschütternd,  furchterregend:  Ht^^lillS  H- 

qJTiT^^q^TqTNaq  q%n  q^  (q"^:)  rv.  7,60,  lo.  ^qftra  q^ 

fTF^Wn  ^l4lHHf^M'U=<l  ^Miq:  e«er  Entstehen  schon  ist  dun 
den  Furchtbaren  (nach S.u.  =  ^TTH  '^WIH)  38,2.  Es  hesse  sich  abi 
auch  als  n.  fassen :  unter  erschiilternden  Erscheinungen. 

^  zusammengezogen  aus  ri  ^^,  s.  u.  ^. 

^tjli  I5J  m.  patron.  des  Kufika  RV.  Anukb.  bei  Saj.  zu  RV.  1,10 
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Vgl.  ^51^. 
^Trl  (1.  ^  oder  ^  - 


■3»rT)  adj.  von  dir  gefordert,  —  geliebt  RV.  1, 
8,2.3.  73,9.  74,8.  2,11,6.  (^  =P7  ff^^qj^f^lrllfrl^  yUlV'^V'JIH 
cfhln  4,4.11.  29,5.  5,3,6  u.  s.  w.  —  Vgl.  M^iJlH. 

WUrf  (1.  ^  oder  ^-t-  iH)  adj.  deine  Fordernnsf  — ,  deine  Liebe 
geniessend  RV.  5,65,5.  q^  ipTR  HlH^  W^-  9,76,5. 

rHJ,  rH(pTN*iGB.2,i'.  (=  IJIrRiJH).  Dhätup.  i3,46  (=^5IJT- 
frT).  rTr^n;,  rlrHf^  (P.  6,4,i2i,Sch.);  5Ifmftr|;^(P.  7,2,2.  Vop.8, 
'<),  *(rHU  ;  schleichen;  trans.  heranschleichen  an,  beschleichen  {um 
zu  fangen  oder  zu  bewältigen);  erschleichen:  f^i  •n'^y^HfrlHH  RV. 
8,l,H.^irTT!<T:  f^  !TPTWm:  iO,28,<.  H?JT  ^HfrirHI(  ^TPT: 

1,143,4.  rrp^h  Twm  rn^R  't^  ^^fk  imrrfm^Av. 8,6,8. 

q'ür^.M:!7RR^  ip^  rq^M'-Irti  f^  JbimHIf*- 12,3,i3.  ffHlT 
^  mrfrT  W-TTT  ^TiTT:  Paskav.  Ba.6,7.  A!(üPADi2,i.^^  qT^qT 
"TTTTT  rHf IfT  ^'%^  m  >lf^TH^  Qat.  Ba.H,l,»,  12.  ^T^ ;fTirR  (den 
Mond]  r^JJrJ  rqWl  Kaüc  100. 

rHiPrl  U^pI:  RV.8,2,6. 

—  g^  wegschleichen:  ^  r^(r^J\^mUit<4H  RV.  1,71,5. 


—  '3^  heranschleichen  an:  yiHödHMrWM  "^■Sim  ^TrT  Cät.Br.1,6,»,2  8. 

fn^  in  dem  zur  Erkl.  von  H^TfHT  künstlich  gebildeten  Worte  H- 
^fTI7'gAT.BB.il,l,«,12. 

rH^i  Ted.,  rHh  ünadis.  1,7.  (von  fHT)  m.  1)  ein  schleichendet 
Thier  oder  ei»  best.  Thier  der  Art:  qT  A\  W!p\  J^  f^^WR:  RV.  7, 

80,1 2)  Stte/  eines  Blattes,  Gefässes  u.  s.  w.:  ^t<]\k\°  KACf.  33.  83. 

Anipada  1,8.  *MrH(\=tl  oAne  Stiel:  ^FW  Pankav.  B».25,4.  Lätj.  10,'12, 
12.  KÄTJ.  Qr.  24, 4,40.  In  der  klass.  Sprache  häuOg  vom  Griff  eines 
Schwertes  AK.  2,8,«,58.  H.782.  '5^°  MBii.  10,461.  ^^M^tsl-^rH'^- 

nrrfq  —  >t^  ragh.  ts,«?.  ^m^  HrTrpi  mbh.  2,i9ig.  is^  '^- 

drHsL  R-  «ORB.  2,31,25.  ^fFrl^TTrHl?!^^  MBa.  6,43-2.  2,i836. 

8,1021.  3979.  12,3630.  IJT^  t\  '+H=+)rH^H  3,  1527.4,  1336.  fgg.  HahiT. 

3233.  R.  3,30,2.  ^^%nä:^^Mim^^  m:  ^T^tn:  i  rFrpn^u- 
^rfrwraTT:  H^rnT^rFTST  ii  mbh.  1,5341. 

rHIl  ("l  (wie  eben)  adj.  schleichend,  heimlich  kommend,  versteckt: 
(^  rHlft  (nach  SIj.  sehr  furchtsam)  iJ^HHl  wif|  H*=<1m'  RV.  1, 
134, 5.  3M|4h4H^4  fWrt  ^  rHlWN<lM  SfiiFI  AV.  10,1,  i9. 

fWK^fi  (Ton  rW^)  adj-  geschickt  in  der  Handhabung  des  Schwertes 
gana  Jy|-+Mli^  »u  P.  S,2,6«.  MBb.  1,5271. 
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^  1)  m.  a)  Berg.  —  b]  ein  Schützer  vor  Gefahren  (HM^-H^i)  Med.  Ih. 
1.  —  e)  ilnieicAen  einer  Gefahr  (HMrc)^).  —  d)  eine  best.  Krankheit. 
—  e)  das  Essen  Qaidak.  im  (KDb.  —  2)  n.  o)  da»  Schütsen,  Bewah- 
ren. —  b)  Furcht.  —  c)  Ge6«t  für  Jmds  Heil  Mbd. 

ySilH  ">■  ^'-  pr-  eines  Mannes  Raga-Tab.  ed.  C«lc.  6,331.336.  Va- 
rianten :  (o^rT  und  ö-elnH. 

SIT5fp7  m.  >'.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tab.  4, 493. 

<H^'A-h  m.  desgl.  RSga-Tar.  3, 151. 

ET=T,  ERFT  =  ^^nifl  NiB.  11, 18  in  der  Ableitung  tob  ^SJ^H. 

ülrirn^^  m.  N.  pr.  eines  Dorfes  Räga-Tab.  8,674. 

SIT,  ylfrl  verhüllen  Duato».  28,93.  —  Vgl.  FSH. 

yr=til(  (yr<  -♦-  1.  '••M()  m.  der  tei'm  Aiutpeien  hervorgebraehte  Laut 
gKD«.  WiLS.  -  Vgl.  W^^. 


S!<ry  onomatop.  von  ei'nent  beim  Essen  gehörten  Tone:  °cfi(Jofi 
wird  bei  den  Buddhisten  nicht  unter  die  Geistlichen  aufgenommen 
Vjctp.198. 

yy^hH   (JIW  onomat.  -♦-  SjR)  m.  ein  fcest.    Vogel  (mabr.  t^H|) 

NiGB.  Pb. 

EJcf,  ycllrl  tier/erzen,  beschädigen  Dhatdp.  18,63.  —  Vgl.  ^q. 

O   "N    <fv  ^    % 

W^  m.  =  ^RIT^  H.  267. 

yrcfirt  n.  geräuschvolles  Ausspeien  H.  1821. 

STST  Nachahmung  des  &etm  Ausspeien  entstehenden  Lautes  Süktika- 

NÄMBTA  im  CKDb.  ^  WiLS. 

^^  Nachahmung  des  Lautes  eines  musikalischen  Instruments  SaS- 

gItadäh.  im  (KDr. 

^ 

yiiH  n.  nom.  act.  von  SU  CKDa.  Wils. 


III.  Thcil. 


. '  »i'Aiif 
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1.  ^  (TOD  3T,  ^^1%)  1)  adj.  f.  ^  (vgl.  die  ältere  Form  ^)  a)  gehend, 
schenkend,  verleihend,  gewährend,  bewirkend,  —  ^TrTT^  Med.  d.  i.  Am 
Ende  eines  comp,  in  Verbindung  mit  dem  Object  P.  3,2,3.  H^H^  M.  3, 
186.  ^Tf|Z,  ?J^,  ^%,  ^JPn^  4,229.  fgg.  ^^<^  9,97.  >TT13iN+l- 
51^  271.  ä^fll^,  JTWi^,  5rWR^iT5I^  278.  MBB.  5,7238.  rlTPT^  so  V.  a. 
anlegend  13,2987.  ^^^  so  v.  a.  anpflanzend  2999.  fif^TftlH'T^  14, 
1687.  JägiJ.  2,279.  qj^^  (g^)  M.  11,U2.  ■^TFf«,  S^?,  JT^^  so  T.a. 
mittheilend,  lehrend  2,109.146.153.  4,232.  ÜTT^I^  MBh.  4,604.  J^ 
M<^|cdH=tf  ITT  K-  4,3,21.  qjft^  Paneat.  11,50.  WPTH;  Bbäg.  P.  3, 
14,42.^751^  20,27.  5,6,1.  qn^  3,23,6.  yi^hHIc^nmfn^  6,15,23. 

nft^;  vaeab.bbh.  s.3,89.  8,34.  JTsTEnllRf^^  18,5.  ^rM^EiiNNnr- 

2T  flHMrilT  so  T.  a.  angehend,  anzeigend  Kdmakas.  4, 4  3.  Ausnahms- 
weise in  Comp,  mit  dem  Empfänger:  ftrl^MBü.  13,6606.  Vgl.  t)(^Hc^, 
W(^,  TT^,  W{^,  sFT^,  sT^,  1.  sft^,  cTF^^  "•  s.  w.  und  auch 
21.  —  2)  m.  F=  ?tT  Med.  QKDr.  fasst  dfT  als  m.,  Wilson  als  n.  Gabe. 

—  3)  f.  ?T  Gabe,  Darbringung  Med.  d.  1 ;  s.  Sn^H^- 

2.  2"  (von  37  abschneiden)  1)  adj.  am  Ende  eines  comp,  abschnei- 
dend, vernichtend,  zerstörend :W\'^S.iR.ä,2S;  vgl.  2.  sTlcl^.  —  2)m. 
das  Abschneiden,  Zertheilen  (^abdab.  im  QKDr.  Nach  Wilsoi»  n.  — 
3)  f.  ^  dass.  Med.  d.  1. 

3.  ^  (Ton  ^  binden)  s.  n^Ui',. 

4.  S  =  ^  ZaAn  in  q^,  ?F^,  ^. 

5.  ^  1)  m.  Berg  Med.  d.  1.  —  2)  f.  ^  ffitze,  Schmerz,  =  3MdlM  Med, 

—  3)  n.  Weib  (vgl.  JTrlT)  Ekäksbabak.  im  ^KDr. 

1.  f5T,  ^,  l^lfk  DbWlp.  23,20.  P.  6,4,  25.  Vop.  8, 102. 1*51171  (nicht 
XU  belegen)  Dbätcp.  33,2.  Siddb.  K.  zu  P.  6,4,25;  med.  ^^JiTTTTR  MB». 
1,1798.  ^5RFf  HAaiv.4302;  ^^;  ^^fH  (Bbatt.  16, 19.  (Jl^l^umn 
MBb.  1,1605),  rSl  Kär.  3  aus  Siddh.K.zu  P.7,2,10;  g713%Vop.8, 
.102.35r^T5^  Bbatt.  15,4;  ^^;  ^;  beissen  Duätcp.  AV.  5,14,10.  7, 

56,3.  3^4^|PANEAv.BR.8,4.qTTW^  ^5IH  in^'T!  qfr^:  RV.  1, 
189,5.'|TC7r[^frqr7nf  5"pin  4,38,6.  ^  (nach  Sw.)  6,31,3.  rfH- 
VFrafW^^  (H^T:)  ^^üfrT  Qat.  Bk.  7,4,1,29.  Kafp.  29.  MBb.  1,8*3. 


1610.  3,2619.  Habiv.  3665.  R.  5,61,20.  6,19,31.  Sc^b.  4,112,6.  Ragh. 
14,41.  Pankat.  174,2  5.  BuAG.P.  1,6,9.  19,15.  3,30,27.  T^T^T^f  ^- 
fn  ^^H|^  tÄK.CB.  133,8.  W(\  ^\k\  beisst  sich  in  dieLippen  151, 1 4.  ^- 
?^<5H;  f^FTHT  R.  1,43,  20.  Katbäs.  13,59.  Bbatt.  14,25.  pass.:  (571^:) 
5J^^?JrT  MBU. 1,5018.  ^  M.  11, 199.  MBb.1,1767.  3,2019.  HlT.II,14. 
Vet.  16,15.  Dacak.  inBENF.  Chr.187,7.  Säb.D.  53,4.^^^1  ^fefj^n^i) 
Bbäg.P.  3, 18, 1 6.  H'd^y  16, 1 3.  ^^cfH  Katbäs.  14, 79.  ^  von  einer  ta- 
delhaften Aussprache  der  Laute  gebraucht  In  d.  St.  4,271.  ^ISTrT  (s- d.) 
angeblich  =  ^  H. an. 3,267.  =  snrrfT5Irr  Med.  1. 114.  —  Die  Bed.  sehen 
(Vop.)  beruht  vielleicht  nicht  nur  auf  einer  Verwechselung  von  da.H  mit 
Ftn^,  sondern  auch  darauf,  dass  im  PrÄtrit  ^W^  =  ^SmiFT  ist.  — 
caus.  ^qf?!  heissen  lassen  Kacq.  30.  46.  ^^^"7:  HH  %TH^5iqrI 
MBh.  1,2243.  3,544.  SupB.  2,87, 8.  90,9.  Nach  DbStcp.  33,2  soll  äSJ^rT 
auch  die  Bed.  des  simpl.  beissen  und  nach  Vop.  auch  die  von  sehen 
haben.  —  intens.  (HNi|«^l*^lH)  (('■(( ^tlrj  und  ^(^ajl Id  P.3,1,2  4.  7,4,86. 
Vop.  20,19.  (^"^ly,  (^"N^iy  Vop.;  vgl.'  (^-^W*.  —  caus.  vom  intens. 
gehörig  beissen  lassen:  Z-iHll^i^y  l)Af ae.  11, 14. 

—  jyo(  s.  t)c((i!jr  und  vgl.  Imbiss. 

—  EU  anbeissen,  beissen  in:  {H\<:r^h^  ^rT^)  Ht3)H  '  ^T^i^T^» 
q^MB«.  11,638.  -^  Vbl^rlt^f^Ml^^lTB^BHÄG.  p.  3,19,7.  -    Vgi.3EfT^. 

—  3?  wohl  einbeissen  und  Blut  aussaugen;  davon  3^TJT  Wanze. 

—  3q.  absol.  in  Verbindung  mit  einem  instr.  P.  3,4,^7.  als  Zukost, 
Reizmittel  hinzubeissen:  ^^^frW^WJ  '7<yl=+iNt'^^i((H  oder  !7?77F)TT- 
^  1|^  Seh.  2,2,21, Seh.  —  Vgl.  ■^'^{ki. 

—  ■RFT  zerbeissen:  f^'^  ^'^Snfq  chlU  IrH^i^Hc^^  MBb. 6, 
1798.  Hfirr^^^T^  xj  W^:  12,6576.  ((rllN^UWH:  die  Zähne  an- 
einanderschlagend  Habiv.  4302. 

—  tlf^  zerbeissen:  ^^{i^'{r,^{  Bnlc.  P.  3,19,27.  8,10,38. 

—  1%  1)  dass.  MtHIIUI  Pär.  Griu.  3, 10.  JÄGii.  3, 12.  I4\HIH  MBii.  1, 
3362.  (HsITI:)  fsT<",*UIHi^  ^^^1^  fsRüI  14,1715.  yiyiHtlN^yi- 
^T^AniFI  7,3627.  BbJg.P.  5,12,2.  SccR.  1,182,8.  ^mftdN^fe'N- 
■^TO  339,10.  ^^  tl  Ff^SJTT^pr  MBb.  5,27  50.  —   2)  auseinander- 
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quetschen:  Sgmng^T^n^I^qTmTW^  STT  (IJFJPIJ^ScgR.  1,101,5. 

-  HR  1)  beissen:  H^  Bei«.  P.  6,2, 15.  H^  ^W^^T  R.  6,73, 
i.  MBh.  6,4094.  mit  den  Zähnen  packen:  cy|!Hl=i  ^  ^^TT^FH^T^ 
^  '-ili-inT  (Tgl.  C'^SBA  in  Ind.  St.  4,268)  12,  3306.  —  2)  zusam- 
menkneifen, an  einander  drücken:  Hi^U  <!tMT^axiH  MBh.  1,6274.  7, 
7616.  Hiyiy  DaACP.  7,9.  ^c{^IWMi  MBu.  4,778.  R.  3,33,78.  Dev.  9, 
5.  H<yiy^'-Ie^=fl  Amab.  32.  <(rlhH<yHHHI  %FITrT^JlBH.2,  uss. 
drücken,  quetschen,  dicht  auf  Etwas  liegen:  (335T!)  -iHltP-TJT  Hi  ^I 
KÄTH.  23,  8.  H^^^iHR^FHTH  (JIMiniT)  C*"-««-  H^  anjedrüc*«, 
^M«  anliegend:  U-; ycl^y-MdlMrlMU  R*oh.  16,65.  MlMy^'^WIIsJ 

(f&rfhrrat)  ^i^  48.  37^1  H^;wH%tn  gu.  170.  h^  n.  ge- 

quetschte  Aussprache ,  wenn  die  Zähne  nicht  geöffnet  und  das  Wort 
zwischen  denselben  gleichsam  zerquetscht  wird,  RV.  PaÄT.  14, 3.  —  Vgl. 

—  t4HHH.  partic.  °^  zusammengebunden,  zusammengeschnürt: 
5[f>T  nt^T  (Sic)  "^  ^T  ^  5Ifr^  ^  TS.  2, 3,«,  3. 

2.  ^,  ^5TTrT  und  i^ytilrl  sprechen  oder  leuchten  Dbatdp.  33,91. 

^  («on  1.^)  1)  m.  a)  Biss,  die  gebissene  Stelle,  =  ?5H  Med.  = 
IslUiH  und  STHITTTr?  H.  an.  =  H%H  TaiK.  3,3,<!I7.  VigTA  im  ^KDa. 
Sdqb.  1,40,16.  2,281,17.  282,6.  291,19.  293,19.296,18.^=»  GIt.  10, 

1 1.  ^T^t^ifeRi:  bbu.  p.  5,13,3.  mmr  ^T^  4x-(\h{^\\  m^^]  ^- 

ö[r\  MiLAT.  47,4.  ^  ^JflFT  62.  —  6)  ='f^  H.  an.  V15TA.  Wohl  Riss, 
Fehler  in  einem  Edelstein  u.  s.  w.  —  c)  Zahn  H.  384.  —  d)  Bremse  AK. 
2,5,27.  3,1,51.  Tbik.  2,3,33.  H.  1215.  an.  2,548.  Med.  f.  6.  Khäxo.  Up. 
6,9,3.  ^JFISfTTriT  M.  1,40.  45.  12,62.  Jifis.  3,215.  MBu.  18,44.  R.  2,23, 
16.  5,34, 17.  So««.  1,67,5.  Rago.  2,5.  Pankat.  111,98.  Bbac.  P.  3,30,27. 
31,27.  7,3, 18.  MÄHK.P.  15,24. —  e)  Harnisch  (beissendso  r.a.  drückend, 
eng  an/iegenrf)  TReK.  3,3,427.  U.  766.  H.  an.  Med.  ^til^HfcJj)  =>  ^aXo. 
P.  3,18,9.  NitRlif^  1,9,39.  —  f)  Gelenk  am  Körper  U.  an.  VigTA  im 
(:KDb.  Beruht  riell.  nur  auf  einer  Verwechselung  von  ^^^  mit  rJ{L\^. 
—  g)  N.  pr.  eines  Asura  MBa.  12,93.  —  2)  f.  ^  eine  kleine  Bremsenart 
AK.  2,5,27.  H.  1213.  —  Vgl.  ^PTTf5T,  ^°. 

^J!W\  (wie  eben)  1)  adj.  beissend  gKDa.  Wils.  —  2)  m.  a]  Hund 
NiGB.  P«.  —  b)  Bremse  HU.123.  Hausfliege  tJ|e^H|^-^|)  Niou.Pa.  Vgl. 
5T7°.  —  c)  N.  pr.  eines  Fürsten  Ton  Kanipana  Räga-Tar. 8, 178.  — 
3)  f.  i?j\'hl  eine  Art  Bremse  Nigb. Pa.  —  Vgl.  e<MJÜ.Ni'. 

^5R  (wie  eben)  n.  1)  das  Beissen,  Biss  H.  an.  3,382.  Med.  n.  73.  51- 
f^;  MBh. 8,4252.  fTTTmTJT^  14, 754.  ^^TU  f5^:  ^TTIH  (^wT^i4frl 
MiFmH:  S'>ii.D.33,4.  -  2)  Barnisch,  Rüstung  (rgl.^)  AK.2,8,»,32. 
H.  766,  Seh.  H.  an.  Med.  HU.  72.   ^'^i^^^^.ri  |<^  ^  NHIt'JIR  ^51- 

^^mbb.  8,2848. 1,564.  H^i^njq;^-  q^rnr  ?nij%  ^  pHiri  3, 

15684.  ?I>PJr  Det.  2,27. 

■i'JMIlll'il  (^  Beissen,  Jucken, -*-^°)  f.  ein  best.  Insect  (rl^Hilü 
R;(;A:..inNioH.PR.—  VgL^J^HlÜHl. 

i'A--\\j\  (t^  Bremje-f-nt^)  m.  Bh/T-«/  Trie.  2,3,4.  °>ft^H.  1282. 

'^!'IH"I  'f!JI-*-^;  m.  eine  best.  Pflanze  mit  beissender  Wurzel,  Hy- 
peranthera  iloringa  (T^TET)  Rägak.  im  (;KDa. 

^W^  ^  Bremse -*-^■='  Schnabel)  m.  Reiher  Räsaä.  in  Nioh,  Pb. 


^%rl  (von  ^)  adj.  i)  geharniscKt,  gerüstet  AK.  2,8,t,33.  H.  766. 
an.  3,267.  Med.  t.  114.  MBh.  2,1060.  3,304.  4,1027.  6,3850.  13,1979. 
14,2142.  AaG.10,19.  Bhag.P.  1,7,17.  9,1,24.  {ßldl  J^J^HT^'' Ars. 
6,14.  ^^m  Bbag.P.  6,8,33.  ig^  girFT  ^IÜHH  R-  3,30,45.  Onelg.  ge- 
schützt,  gerüstet,  gewappnet:  ^'•UHIItR  ^T^FTT!  Hariv.S079.  3082.  5T- 

fw  ci^&^ßlHI:  3336.  cdToHl^^  ^fsiirTT;  MBh.  6,2240.  (tfirarn: 

3,668.  14959.'^t5h  7,4202.  ff  ^  J^  RT  JdlUl:  ^W  ^  ^fWl'. 

3,1210.  r^m  mm  in*  fßiHi  h^t  ^iqfTii  (sie)  12,644.  -  2)noA« 

anliegend  (wte  ein  ffamüct),  dicht  bei  einander  stehend,  dicht  gedrängt 
(Tgl.  H^  u.  ^^mit  HIT):  g^  ?T3r  ?I  TiNufiNMI  HIHfW  ^Wü:  I 
mm  MMdril  f^  ^WdiH'^frqiT^II  MBh.4,1329.  1326.  ^nnT:Hf- 
mfTT:  3,7184.  ^wrftlT  H(Mri  ^feTHTR  THrnH  ^  Hariv. 5434. 2654. 
3849.3361. HT  RHIMMHI  r^  ^^TRT^  ^WrW (»ohl ^ßlHIHdicA« 
anliegend  zu  lesen)  3432.  —  3)  angeblich  =  ^'(sllrli^iyrt)  h'«'"  also 
7T5IfT  "•  *"*)  gebissen  H.  an.  Med.  —  Dhaup.  6,19  ist  mit  der  Calc. 
Ausg.  des  MBB. 3, 1568  4  dUi-iiM  st.  ^iHIrllM  zu  lesen,  wie  schon  Bopp 
im  Glossar  Terbessert  hat.  —  Vgl.  Hl|(^|yrf,  Ht^Rlrl. 

^fsiR  (von  1.^)  1)  adj.  beissend;  s.  R5r°.  —  2)  m.  a)  Hund.  —  b) 
Wespe  Nikh.  Pa. 

^^Wfi  (wie  eben)  adj.  beissend:  rfFhfWt^  (('«(üJ^I  f^RIT:  TBa.  1, 
7,»,2.  TS.  5,2,1»,6.  Kath.20,5. 

rf  yi  (wie  eben)  adj.  bissig  Un.  1,58.  —  Die  richtige  Form  ist  ^y\^- 

T^TR  (wie  eben)  n.  Biss,  die  gebissene  Stelle:  ^V(  cTOI:  ^pfi'^nri^- 
mn  fM^VlTH  Kauq.  29.32.  -  Vgl.  fT^o 

tWT  (^T'e  eben)  nom.  ag.  Beisser  AV.  10,4,26. 

■^  (wie  eben)  m.  Spitzzahn,  Fangzahn:  ^T^^^F^:  IW(ItI  HTsT- 
^  RV.  2,13,4.  ^W-TJR,  sin.^:,  ^Ji-TTW  (H  IHT^)  VS.  11,78.25,1. 
T^FTTT^^ilf^  ^  f^:  fWHT  Mt  ^X  ^  RV.  10,87,3.  AV. 
10,5,43.4,36,2.  16,7,3.  Pa.nkat.  Br.  10,4.  H^fH^^^!  AV.  11, 
6,22.  GoBB.2,9,10.  MHli'i?|Erff4THTqWIrHMI  ^  sF"TT:  Cat.Bb. 
11,4,1,5.  THJMd^H'^WtJ:  R. 4, 39,11,  yH^<=tlil<^^=t)(ldMpt\  Bbag.P. 
2,7,14.  THTrjT'J^TrTTrfTPT  7,5,39.  In  der  späteren  Sprache  gewöhn- 
lich 7^  f.  P.  3,2, 182.  gana  tlilKi^  zu  P.  4,1,4.  Ugoval.  zu  ünädis.  4, 
158.  Vop.  26,68.  H.583.  Cikshä  in  Ind.  St.  4,268.  ^PTT:  imV.)  {^\l^- 
TTT:  Sega.  2,237,10.  MBh.4,1543.  Pankat.  1,339.  AK.  3,4,30,230.  ?[??!- 
JTT:  Sega.  2,293, 18.  CT^TT^TT  120, 16.  Habit.  12374.  BHio.  P.  2,7, 1.  Sah. 
D.7,10.  rU'c^'-t  R*GH-2,«6.  PAiiäAT.  35, 1 5.  Hit.I,96.  bei  Rikshasa: 
tlrl«HyiMHT  f^;  MBB.  3, 1039 1.  5%  f^:  Hip.  2,9.  f^RTfFT  (^- 
H)  3.  Bhag.  11,23.  25.27.  R.  4,14,4.  5,6,4.  Am  Edde  eines  adj.  comp.: 
^r«r:  fTT?:  MBn.  3,3384.  rn?ni<=  Hip.  2,7.  >TIT°  R.l,35,9.'h?r°  Bhäg. 

P.  6,9,16.  rJHTW  AV.  11,9,17.  Aao.  10,53.  N.  12,22.  MBh.  3,12388.  6, 

o^^  -,       ^  ^. 

71.  12,1316.  R.  5, 32,11. -Vgl.  ETm=,5l^°>fnfTII°,dlTHI<y'+i»W°. 

(J^IH'MIIMH  lt°-t-^°)  ro.N.  pr.  eines  Jaksha  Bdbn.  Intr.431.  fg. 

rfyi'^y  (J^  -+-  yiMtl)  1)  adj.  die  Spitzzähne  als  Waffen  gebrauchend, 
Beiw.  Ton  Hunden  R.  2,70,23.  —  2)  m.  WWjcAtcetn  Nigb.  Pa. 

|j  ^|r'|  (von  Z^]  1)  adj.  mit  grossen  Spitzzähnen  versehen:  (l^l^l- 
Wfl'FFl  (-^iMHW)  Habit. 2634.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  RAkshasa  R. 
5,12,  13. 
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^yiHH  (^°  -+■  fRT)  ID.  X.  pr.  eines  buddh.  Gelehrten  Vjotp.  91. 

i|y=h  (von  ^T)  1)  adj.  proparox.  mit  Fangzähnen  versehen  gana 
sTl"^!!^  lu  P.  5,2, 1 16.  —  2)  f.  5fT  a)  =  {{Vh^l  H.  583.  Dieses  wird 
durcb  Bart  erl^Iärt,  aber  der  Scbol.  des  H.  trennt  die  beiden  Artikel.  — 
6)  eine  best.  Pflanze  (mabr.  ^TWTH^iil^)  Nigh.  Pa.;  vgl.  Hchd^l. 

(l(^"i  (wie  eben)  1)  adj.  mit  Spitzzähnen  — ,  mit  Fangzähnen  ver- 
sehtn;  m.  ein  solches  Thier  gana  ^T^nT^  zu  P.  5,2,116.  M.8,29. 10, 
89.12,58.  Jagm.2,300.  N.14,18.  MBh.  1,  5020.  3, 12374.  5,3572  (Ton 
Coholden).  12,1316.  R.  2,25,17.  33,23.  3,55,49.  Su«b.  2,281,16.  21. 
Pakkat.  III,  73.  VARiH.BBB.S.5,93.  6,3.  8,51.  19,1.  BhIg.  P.  4,18,23. 
6,8,25.  VP.  149.  Beiw.  t'^as  MBu.  14,205.  —  2)  ra.  a)  Wildschwein 
AK.  2,5,2.  H.1288.  —  6)  Hyäne  Nigii.  Pa.  —  c)  Schlange  Hia.lS.  t*B- 

UA«.  im  ckdr.  m^j  jiwT  if^  HuiHiHy  ^m%:  iwf;  ^m'-)  ha- 

BIT.  12496.  t 

^s.  ^^  fn^als  T.  1.  Ton  f^T:  1)  %Tf?T  (?),  ^Wf^  und  ^T^q^  beis- 
sen;  sehen  Dbätdp.  33,3.  —  2)  tJHIri  (?)  a»«!  f^TTr?  sprechen  oder 
leuchten  Dbätop.  33,91. 


f^  (vgl.  ^T^,  ^)  n.  und  ^TRT  f.,  instr.  ^TRT;  wunderbare  That,  — 
Wirkung,  —  Geschicklichkeit,  Wunderkraft:  rf^  5ti(t<  |  rI=T  fT^TT'TT- 

ft^iMiy,  qär  w^  h  ^"tej:  rv.  6,17,6.  R%Tl^FqsnH  ttJ^t^- 
^  aFj^  fH^  48, 4.  qrtTm  ^^^  jjisjhtti  fn^  mh  sTmrPt 

qsq^T  8,77,4. 1,27.  1,29,2.  u  ^jq^  i%u^  ^^HT  >^IrI^ii9,7.  q^- 
iT#f^:  TOfÜT  liFIn^I  fW  fH^M:  4,33,2.  3,3, 11.  9,7.  5, 
87,8.  7,69,7.  s#t^  qr^T  qrrT4r*HlH*l  m  ^IT^^=^t^  fH^ 
g^  10,40,9.  HRi  ^|l  ffR^  f^^rf^  1,166,13.  ^  als  t.  1.  für 

<l!(|«i  Rüstung  Colebr.  und  Lois.  zu  AK.  2,8,s,  32. 

.3 

«H'imH  (von  iH'i  oder  dHII)  adj.  wunderkräftig ,  wunderbar  ge- 
schickt: H  qfT  I^^UUfy  fH^T^TrH  4:  HRrH  fm  H^  ^JSTrT^RV. 

1,30,16. 3?rr3nnn  w^  <hhni\3,39,4.  giSKu.  ga.  8,17,12. 

dVllHrlJ  (Tom  caus.  Ton  STI)  noin.  ag.  Vertilger:  iHi\iX\[^  Dürca  zu 
NiB.  6,26  zur  Erkl.  Ton  ^. 

'^HH  n.  so  T.  a.  ^TR,  =  ^iq^NAioH.  2,1.  rTT  ^PterFTTFf  ^Ti^l 
^T^T^  ^I^rlHnH-H  ^:  RV.1,62,6.  69,8(4).  q^TR  ^  Rf^  f^T 
^^^6,17,7.  ElN^  qu  mqsERW^TPHT  ^T^  f^m  10, 
138,2.  9,108,12.  Besonders  von  den  rettenden  Thalen  der  Afvin: 
5[ ^ ^HIWPW'IWMH^RV.  1,116,25. 12. 117,4.  pr^nrm^RJrlT 
5,73,2.7.  Rtr^HRflRT  fmfH:  VS.  12,74.  -  Vgl.  W^°,  H°. 

^i=H  =  ^iq^nach  NiB,4,25.  ^ff^  IFM^^Jsj  |^!  RV.10,138,1. 

«;IHW  (superl.  zu  ?^,  ?^)  seAr  wunderkräftig,  von  den  Acvin:  itm 
fuly  I  ^^  ^^rtTT  RV.  1,182,2.  von  Indra  8,24,25.- 

^  (Padap.:?  >IFI,  nacb  Su.  so  t.  a.  TR^  d.  i.  ctiH=lr«)  oder  so 
T.  a.  ZrpT,  oder  so  t.  a.  i,tm;  in  den  folgg.  compp.  gefasst  alt  Zu- 
sammensetzung von 2TT  bändigen  und  H)  wohl  adj. (tou  2TT;  vgl.  i\H- 
■^j  wunderkräftig;  adv.  auf  wunderbare  Weise,  erstaunlich:  '^W' 

rm:  5T^:  T[T^  >pj  ^W  rF3R  fg  7%^  H3n  H^  {f^^ 
RV.  1,134,4.  5T  qH-Md:  m'^HMImH  ^^  f^UT  ^T^  ^  ^^^ 

141,4. 

^H!Mr1  (^-•-sIfT>Padap.:^'jga[rT)  adj.  ertfawnHcÄ  r<McA;  H  cTT- 


^hiT  q^^  ?9^'  ^i^fer^  '^tr  ^^1^:  cttth)  rv.  1,122,10. 

i{hM(h1  (^-h'^,  Padap.:  ^  vJH^)  adj.  f.  einen  wunderkräftigen 
Herrn  habend,  sich  in  der  Gewalt  eines  solchen  befindend:  y-cJI-ijÜl 
yMUlf+iNmlr  g^lflRT  TrWr|  fnq?ft;  rv. 4,19,7.  Dasselbe  wort 
könnte  in  folgender  Stelle  gestanden  haben:  ilslHT  MrHHI  IJ^ImhI 

^4^1  ^gq^  6,4,7. 

^,  ^^TTtT  leuchten;  brennen  Vop.  in  Dbätup. 33, 127.  —  Vgl.?^. 

^^  n.  =:  ji^cn  (und  auch  daraus  entstanden)  Wojser  Tb«.  1,2,10. 
H.  1069. 

^^KrTTörrtTRi  (Ton  ^  und  ^T^TIT)  »äj.  mit  Wasser  und  Salz  xuberti- 
tet  H.  410. 

i^=til^(  (st.3^%T^;  Tgl.  3({^|((r^H)n.Tr<wjer6a«cASu(;a.l,92,l6. 
276,18.  fgg.  360,21.  2,2o4, 17. 

<i!rl,  Ä<rlld>  °cT  1)  act.  esJmd  (dat.)  recAt  — ,  zur  Genüge  «laeAen:  ^\ 
RtTrT  HINHI  ^^  q%  RV.  7,32,9.  ^^IMW  ^tTtTT  Hiam:  97,8.  = 

r   ^        f 
HH^MID^tlHI  Niu.  1,7.  —  2)  med.  taugen;  tüchtig  sein,  bei  Eräften 

sein:  ^Aw\  fthrftf^  FTlh^lkW  WM  ^^  7^  RV.  7,16,6.  rT^- 

i^^m  T^(N.|uuH^ av.  1,30,3. tif^u^^i  ^mm\  w^ 2,4, 1.  ^ 
^  qtr  ^  q  ^  ri"^T  ^%iiiTpq;^^FR^gAT.  br.  2,2,1,2. 4,3, 

4,2.  =  3rTn^^Hq  NiR.  1,7  Nach  Dhätcp.  16,7  ist  äirlcl  wachsen,  zu- 
neAmen  und  schnell  bei  der  Hand  sein  (Tgl.  ^^  =  T^TR^iTT'  Sab.  D.  32, 
14);  nacb  19,  8  gehen,  sich  bewegen  und  verletzen.  —  caus.  tauglich  — , 
tüchtig  machen;  Tgl.  Nie.  1,7.  ^TM  ^WUlllHt^d^fH  C*t.  Br.  11,7,», 
5.  äff^^WT  ebend.  2,2,»,2.  4,3,4,3.  8,2,1,15.  —  Vgl.  ^^fRU. 

7^  (Ton  7^)  1)  adj.  f.  517  tüchtig,  tauglich;  geschickt,  anstellig; 
gescheidt  (vgl.  de|ic;)  AK.  2,10,19.  3,4,9,42.  t«,207.  Trie.  3,3,438. 
H.  342.384.  an.  2,563.  Med.  sh.  14.  SÄu.  D.  32, 14.  %T(TT  MH^^I^^^: 
RV.  1,59,4.  3,14,7.  W{4:  1,51,2.  H  ^  ^#m^  ^  5^  6,15,3. 
23,2.  ^  ^;^  HTFR;  mvi  ^m^  551^^8,51,  6.°|t^  ^^  RW 
sf^  10, 3, 1.  VS.  18,53.  H  ^^niT  IHHT  sITflH  ^:  RV.  9,68,5.  g- 
Hp5!,HI'<'HI-y*41f?I  Nr),HUIIH^M.7,6i-64.  CFriqTT:  W^tH3<J|- 
HHT  TTrlsJPT:  Bbag.  12, 1 6.  qif^  sät.  1,3.  s^^PTiT:  H^  ^:  Abg.  5, 

4.  Vet.  34,8.  äPJT^fqpqn^^:  MBh.  10,124.>TF^JÄGN.l,76.  N.ll, 

5.  MBh.  13,6749.  Hariv.  8333.  flT  HTTT  TT  IT^  ^^fF  MBu.  1,3027.  If^- 

^g  ^^m  M.  5, 1 50.  qJT^TsMij  >jfq  ^:  Bbabtr.  i,58.  ^^  gsur. 
17.  qrf^Wg^  MBB.  1,8010.^1^  3133.  ^^1°  R.  4,13,29."|t^o 
Kuu.Uas.1,2.  Ragu.12,  1 1.  BuAHTR.1,87.  Amab.64.  °qiH  Paneat.143,11. 
Vom  S  o  m  a:  verjtändtj/  (weil  erdie  geistigeuFähigkeiten  steigert)  od.  kräf- 
tig, geistig:  JU  RV.  9,61,  18.  76, 1.  ^^62,4.  ^FHIrM^^N  WIR  ^- 
■^  ^"^iJUiqfH  T^nÄTq^:  85,2.  10,144, 1.  Als  Beiw.  giva's 
MBu.  13,1228.  gABOAB.  im  gRDa.  giv.  Als  Beiw.  der  GangA  viell.  so 
T.  a.  yi;/en  zur  Genüge  seiend  MBh.  13, 1844,  angemessen,  entsprechend: 
(g^^qra3^lTHqfR^^g^HHIi[yiE4(H^BB.iG.P.4,6,44;  vgl. 
yym^Mf^fyH  ^^ra^  ?I?ll^  MBb.  12,10983.  geeignet  zu  Etwas 
(Ton  Unbelebtem):  WTTqTJTWTI';^5iqqö?JRT^^^  Bbartr.  3,  64. 
Nach  WiLs.  m.  ein  allen  Geliebten  genügender  Liebhaber.  —  2)  m.  a) 
Tüchtigkeit,  Tauglichkeit,  Fähigkeit  Naigb.2,9.  ^  ^mrT  tlHHH^RV. 
1,2,9.  ^^inf?I^IWN  7,32,12.  6,44,9.  8,9,20.  24,14.  AV.2.29. 
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3.5,28,5.  ^-^^  3EIT!JfTT  7,14,4.  16,4,7.  ^^  Jp:T^i^  q^  tf- 

fifg^rm^  rv.  10,137,4.2.  ä^q^cTrom^!  9,105,3. 02,29. 5,20, 

3.  i^irimil  ^iHMH:  1,9S,6.  56,2.  —  b]geitliges  Vermögen, Geisteskraft; 
Fähigkeit,  Anlage:  7^  q  ^  ?I  q  (MahIdb.:  ^THt^T^nJiMIT)  VS. 
18,2.  P7  (^  CWj  ^  ^tw  i^^'^_Jo\  «V.  3,27, 10.  ^;^  qfif;  5,66, 
<.  ^t^'^HI!(IH68,4.  1,15,6.  ?T:Ffw^fP  TlXTn^q^T:  I  rt 
^":  H^  ^:  91,  u.  m^  q^fWll^  sR  fH^  :Wft  J^- 
m^  4,54,3.  g%F??f  M^rlMm  ^:  7,60,6.  gn  ^:  jftf^  ^:  9, 
67,26.  oq  f^  ^  ^MT  HWHHT  !rö  ^^  ^^  ^  6,81,6.  3>TT 
f%  ?WT  m^  rWWÜ  ?^FT  ^^  ^H^;  «,75, 1.  -  c)  m-Hen*- 
*ra/it,  Wille;  Gesinnung;  2^  und  ^TrT  (oder  |t)lrl)  Wille  uni  Verstand 
bilden  zwei  Grundvermögen  der  Seele  (H-HH  )•  ^  n  ^PH  '7^7!  T'T:  ^ST 
^cTmslkH  RV.  10,57,«.  AT.  6,19,2.  18,2,23.  ^^m  ^  iFtHTsT- 

ip^jM^Rv.  10,31, 2.  Mt^srirfsnM  w  ^;^  ^R  25,1.  wp 

^  ^^Pkrq  ^^  Tm\:  I  ^^mJrlFT  5J^  ^  4,10,2.  5T  ^: 
HrTTTfl  ^T^H  pfl:  ^Fli"  ^?rw  ^WT  'fBT:  37,2.  mm  H  ^fTT- 
ÜIF^  HR:  ^  ^^  ^^  q^  5,43,5.  1,91,2.  111,2.  8,42,3.  9,4, 
3  u.  ».  w.  sfirl^dl  VS.7,27.  gAT.  Bb.  4,1,4,1.  ^?I^IrT  TB«.  1,5,41,2. 
itT.G»Bj.3,6.  (in%)  fwTft  ^WT  gHiMHH  RV.2,21,6.  f^rft,  ^: 
8,68, «.  Oefters  die  Verbindung  ^^  ^^TFT,  i.  B.:  cpT^  ^tJFT  (T^ 

T^d^rrn^T^rfm  5^  jH^w  fqfffpT:  Rv.3,2,3. 5,10,2.9,16,2.  vs. 

33,72.  ^  HT%^5r^'jfH:rnRV.7,86,6.  rr^^^^qRT^ 
^  37^1  ?T3n  h(:  =Jii!H^  6,16,17.  ^tIfTF^R:^  1,139,2. 
ägrifff  T5T  3rT  17^:  8,48,8.%T  STT  f^:  f^f^  ^"rf  ^%4  ^^  rj- 
SRH  ^T5FT  1,76, 1.  H  ih^  ^^f%4jT:  68,8  («).  10,92, 10.  -  d)  60« 
Gesinnung,  Anschlag:  rfT  tOg^  y^5l«UI  ^  «t-ij^'d  U^l^f^M 
RV.  4, 3, 1 3. 5%  g:^  mi;  sTHT^^T^^l  0, 139, 6.  -  e)  N.  eines  Ä  d  i  tj  a : 
*4IKfMI^^riJI^(lkryHtä^fH^:NiR-ll,2*.2,t3.RV.l,8i),3.2,27, 
l.alskogmogon.Macht  neben  Ad ili:  ^rRt^ ^^IFTrT  ^^TT^f^:  ^T- 

f(-  Rv.  10,72,4.  «r<|  rH-^iiny  ^  m  i%n  f?#  5;  Tgi.64,5.^- 

PI  spH^f^rTP^FSI  5,7.  Daher  identiGcirt  mit  PragApati  (at.  Ba.  2, 

4,4,2.  ^'^v\m  'TT  ^^iir|t>HH  5Mif?if^Ti  JTfim  ?#?  ^^  ts.  3, 

5,».l.  Kritik«  heisst  eine  Tochter  Uaksba's  giKTiKALPA  1.  In  der 
oacbTediicheu  Literatur  erscheint  Daksba  oeben  andern  Pragipati 
(Haut.  14071. 14149.  VP.  49.  TaiE.  H.  au.  Mid.)  und  öfters  auch  an 
der  Spitze  derselben  (Uibit.  261.  VP.  153;  Tgl.  Haut.  Langu  II,  378, 
wo  aber  der  gedr.  Text  12492  T^t  ^TsTTIT  H  'TTtFI  "est).  Er  heisst  bald 
ein  SohnBrahman's  (Habit.  11519.  gÄK.186),  aus  dessen  rechtem  (^- 
|<r|m)  Daumen  man  ihn  entstehen  lässt,  während  sein  Weib  aus  dem 
linken  berrorgebt  (JMBu.  1,2574.  fg.  12,7536.  Haut.  12445.  VP.348J, 
oder  Aga's  des  Vngeborenen  (Bbäo.P.  4,1,47);  bald  ein  Sohn  der  10 
Pralie  tas  oder  des  Praketas,  woher  er  das  patron.Prlketasa  führt 
(MBB.  1,3130.  12,6136.  7573.  13,6830.  Uarit.101.  VP.  115).  Seiner 
Söhne  wird  nur  ganz  im  Allgemeinen  gedacht  (MBb.  1,33.  313|.  fg.  Ha- 
ut. 102.  VP.  117),  dagegen  treten  seine  Tuchler  desto  mehr  in  den  Vor- 
dergrund. Gewöhnlich  wird  ihre  Zahl  auf  5U  angegeben,  Ton  denen  13 
Kacjapa  (aui  dieser  Verbindung  gebt  alles  Lebende  herror,  Gotter, 
L'ogötter,  Menschen  und  Tbiere),  10  Dharraa  und  27  der  Mond  efae- 
III.  TheU. 


licht,    M.  9,128. fg.    MBu. 1, 2575. fgg.  3133.fgg.  9,2013.fgg.  12,7537. 

fgg.  Habit.  103.  fgg.  11836.  fgg.  VP.  115.  60  Töchter  erwähnt  MBb.  12, 
6136.  R.S,20, 10.  Die  10  überzähligen  ehelicht  Manu  Habit.  12446.fgg. 
oder  4  Arisbtauemio,  2  Bahuputra  (Brahmaputra),  2  Angi- 
ras  und  2  Krci(va  ebend.  142.  fgg.  Nach  R.  3,20, 11  erhält  Kacjapa 
TOD  den  60  Töchtern  nur  8,  die  übrigen  fallen  Angiras  und  PratjaTi- 
giras  zu;  nach  Buäg.  im  QKDb.  Dharma  10,  Ka(japa  17,  der  Mond 
27,  KrQ^cTa,  Bbüta  und  Angiras  je  2.  44  Töchter  (12  Weiber  des 
Kacjapa,  27  des  Mondes  und  5  des  Dliarma)  Habit.  11521.  fgg.  24 
Töchter  VP.  54.  16  Töchter  (Ton  denen  13  dem  Dbarma  und  je  eine 
Agni,  den  Vätern  und  Bhava  [vgl.  ^^?JT,  ^^TsTT,  4  MIM  Uli]  zur 
Ehe  gegeben  werden)  Bbäg.  P.  4, 1,48.  fgg.  QItb  unterbricht  das  Opfer 
Daksba 's,  weil  er  zu  demselben  nicht  eingeladen  war,  Habit.  12212. 
fgg.  7444.  VP.  61.  fgg.  Skahda-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  71, 6.  ^^^Tn^ft: 
y'Jrhl  f%  ^%TIT  «Tstrü  "7^  MBb.  3, 10537.  Daher  führt  giTa  den  Bein. 
^tTTO^^JH^^HalSj.  im  gKDB.  ^^TTiqiJH^  H.  200,  Seh.  ^^TTUpl^ 
Prab.33,15.  ^^rra^W^^  und  ^wf^  C'^-  ^^T^^lf^HTTOTf  ist  nach 
WiLs.  ein  Bein,  der  Durgi.  Daksba  und  Vishnu  identificirt  Hahiv. 
11815.  Daksb«  unter  den  Vi(Te  Der^ta  Habit.  Lahgl.  II,  311;  die 
gedr.  Ansg.  11542  liest  Uktba  sL  Daksba.  —  /IN.  pr,  eines  Sohnes 
des  Garuda  MBu.  5,3S97.  —  0)  N.  pr.  eines  Mannes  mit  dem  patrou. 
PirTati  (at.  Bb.  2.4,4,6.  eines  Gesetzgebers  Jagn.  1,5.  Verz.  d.  B.  U. 
No.  1017.  1028.  Ind.  St.  1,  20.  232.  fg.  239.  467.  Kuli,  zu  M.  9,88.  Gild. 
BibL448.  =  ITR^  Med.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des  U^lnara, 
Bqag.  P.  9,23, 2.  eines  der  5  Brabmanen  aus  Kinjakubga,  Ton  wel- 
chen die  Brahmanen  in  Bengalen  abstammen  sollen,  Colebb.  Mise. 
Ess.  II,  188.  KsuitIcät.  2,8.  4,3.  Verz.  d.  B.  H.  No.  543.  —  Nach  den  Le- 
xicogrr.  ausserdem  A)  giTa's  Stiir.  —  <)  ffoAn  Tbim.  H.  an.  Med.  Uäk. 
90.  —  k)  eitte  best.  Pflanze  H.  an.  Med.  —  /)  Fetter  Vt(y\  im  (KDr. 
-  3)  f.  i^  die  Erde  H.  an.  Med.  -  Vgl.  ^^^,  ^°,  WTF{°,  g°, 

rfiH'+'^l  (fi^T -•- c+i-UI)  f.  etneTocAterDaksba's  MBh.  1,2519. 2521. 
Insbes.  beisst  A>  Durgä,  die  Gemahlin  giTa's,  Thie.  1,1,53. 

I^Täfig  (^  H-  ^)  adj.  tüchtige  Einsicht  habend:  ^'^  I^TsITflT 
WHWdl  ??^ST:  vs.  4, 1 1  (TS.  T.  1.).  Cat.  Ba.3,2,t,  1 3. 

dirtsil  (T^-HÜT,  f.  Ton  sT)  f>  eine  Tochter  Daksba's,  insbes.  DurgA 
H.  203. 

^?T5fFlf?T  (^'^-f-^iH)  ">•  der  Gemahl  der  TScAter  Daksba's,  der 
Mond  U.  104.  Auch  Bein.  giTa's  (KDr.  Was. 

dTlfJI  (Ton  ?5T)  f.  Geschicklichkeit,  Gewandtheit  SÄu.  D.  90. 

i^i^lrlllrl  (wie  eben)  f.  geistige  Fähigkeit:  sTNT^  H  ^^TrUfrl  ^iHIlft 
AV.  8,1,6. 

i^-HMtR  (^-i-f^°)  n.  N.  eines  Säman  Ind.  St.  3,218. 

^tTTTH  (^-h^TH)  m.  flerr  der  Fähigkeiten  (nach  SU.):  H  ^5^- 
HIT  ^^rrffl^H^  RV.  1,95,6;  Tgl.  56,2. 

<tHWH4  (^-+-f^°)  adj.  pl.  oftfiT^und  ofrTrTT^g;  nach  den 
Comm.  1)  den  Daksba  zum  Väter  habend.  —  2)  Fähigkeiten  bexcah- 
rend,  —  besitzend,  —  verWAend;   TgL  RV.  3,27,9.   ^S([\   RV.  6,50,2. 
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(IH^N^UII)  TT  tTTpffr"^:  H^  <'^iMH|l  I  mWf  ^T^^m  7,66, 
2.  H^^HI  J^^Ff^  J^TPT^rftrq;:  I  FtM  HJ^dPll  ^  8,32,io. 
H^^^dlMH'g  ^  vs.  14,3.  q"^  HHlslIHI  iT^W^i:  f^  ^^- 
rn^:  TS.  1,2,»,  1.  ^^?r^  ((idNH'*-!!  m^  giNKB.  ga.  8,3,4;  wohl  ir- 
rige Lesart  (Tgl.  AV.  7,14,4). 

^«HNP^HI  (^-+-f%°)  f.  (mit  Erg.  von  IlMT)  der  durch  Daksha 
festgestellte  Gesang,  Bez.  eines  best.  Gesanges  Jägn.  3, 114. 

rft^^yr  (3^  -•-  ^y )  adj.  der  Tüchtigkeit  u.  s.  w.  sich  erfreuend:  i^i^lM 

f^  (von  ^  adj.  =  c[5T :  ^  ^  M^MrlMI  sF^'^T^T:  vj^M* 
^17Ü1T^R%RV.  1,131,3.  ^m^  5ffTi%IlTOr  4;^  2,1,11.  q^ 

ilvn  ^  wr  fiT^  ^  ^  ^  (5iftm)  6,48, 1.  ^m  ^:  (SV. 

^^TFT)  8,13,1. 

(iiHHItFI  (7^-»-  HT°)  adj.  Tüchtigkeit  zuwegebringend,  muthma- 
cKend:  qstF?  ^m^^'^lJ:  'fNcf  ^  RV.9,2S,  1.  27,2.  98,8. 101, 
15.  104,3. 

((tdUNillT  (^-f-nT°)  m.  N.  pr.  des  9ten  Manu  VP.  268.  Bhäg.  P. 
8,13,  18. 

^;5THrI(^-«-Hr?)  l)  m.  Daksha's  Sohn  [7]:  °^PTT^  R.  5,43,14. 
Anders  der  Comm.;  s.  R.  GoiiH.  Uebers,  IX,  346,  N.  40.  —  2)  f.  ^  eine 
Tochter  Daksha's;  pl.  insbes.  die  Weiber  des  Mondes  Ragb.  3,33. 

^y  li-U  (Ton  7^)  Unädis.  3,96.  1)  adj.  einer  dem  man  es  recht  oder 
geschickt  machen  muss,  dem  man  sich  gefällig  erweisen  muss:  5I|t<^- 

qm  TW  =T  vm  ^?nari  wqsiira  mR  Rv.1,91,3.  m^:)  7^nm{ 
^^  ^TT^  ^  5n  2,4,3.  ^^nm  ^t  ^q  smr  f^:  7,1,2.  ;(?((cjJw  ^- 

^TtTT  HIslPT:  97, s.  —  2)  m.  o)  Geier  (vgl.  ^TqTRU).  —  6)  Bein.  Garu- 

4a 's   U66TAL. 

TRT oder  d^  (von 7^,  Päd ap.:  ^i^;  vgl.  RV.  PalT.4,41)  adj.  (nur 
Toc.  ^)  brennend,  flammend:  SJT^TT  fl ^^THT ^  {S.u.:  =(^«c(rl) 
nTM!  dann  sind  deine  Bewohner  schwarz,  o  Flammender  RV.  1,141,8. 
■^  m  HTFH  ^  (S.w.:  =  ^;^)  ^^  2,1, 10.  -  Vgl.  ^. 

?j^m  (Ton  ^)  ÜHÄDis.  2,50.  Im  Veda  nur  proparox.,  im  ^at.  Br. 
öfters  oxyt.;Tgl.  Ind.  St.  4,1 60.  fgg.  gisT.  1,9  — ll.  PrAioniinale  Decli- 
nation  erst  in  denSütra  (z.  B.  KiTj.gR.  2,7,22.  Apv.GnHJ.  1, 13).  Nach 
P.  1,1,34.  7,1,16.  Vop.  3,12.  37  wird  das  Wort  bloss  in  der  looalen  Bed. 
recht  und  südlich  wie  ein  Pronomen  declinirt;  im  ahl.  und  loc.  sg.  (^- 
i^rni  KlxJ.gR.  7,3,31.  M.  2,63)  m.  und  neutr.  so  wie  im  nom.  pl.  m. 
kann  aber  auch  in  dieser  Bed.  die  Nominal-Declinalion  eintreten.  Hier- 
nach wäre  ^TlMl  (vgl.  auch  P.  7,1,39,  VArtt.  1,  Seh.)  f^ftf  Hariv. 
12390  als  archaistische  Form  anzusehen.  1)  adj.  f.  m^a)  tüchtig,  ge- 
schickt (Tgl.^)  H.  an. 3, 206.  ^RnüT  (nicht  ^m  ^IIM^tll:  P- 1,1,34. 
NM<d<HM°  gAT».  14,66.  Vgl.  yi^MUI  unerfahren,  einfältig.  —  b)  recht, 
auf  der  rechten  Seite  befindlich;  im  Gegens.  zu  H^,  ^IH  AK.  3,2,34. 
H.  1466.  H.  an.  Med.  n.  iSl  {wohl  ^^FI  st.  t<|(IH  zu  lesen).  Ursprüng- 
lich wohl  nur  von  der  Hand,  weil  die  rechte  Hand  die  geschickte  ist. 
^^,  =r^,  ^ftl  RV.  3,39,6.  6,22,9.  34,10  u.  s.  w.  M.  2,63.  72.  Sund. 
4,12.  R.  5,20,15.  gr^  VS.1,24.  ViD,  262.  q^  ^kimi  RV.  10,61,8. 
;5^  VS.4,27.  tJTO  AV.  12,1,34.  q^  ^WUlHciir^iiir?  28.  gAT.BB.l, 


3,4,13  u.  s.  w.  ffh[  R.  2,32,86.  ^mn  MUav.  71,2  (lies:  tj^WUJ).  q]^ 
R.4GA-TAR.  3, 358.  Äl^m  M^l  (^  mit  ^T()  Jmd  so  umwandeln,  dass  man 
ihn  zur  Rechten  hat:  rl^F?rf^^T^Ti^T  Cr^^rTIXT:  i^plf^  <^m- 
TJ  Bb.äg.  P.  4,12,25.  i  |!^m  oh  i  Jmd  zn  seiner  Rechten  nehmen,  seine 
rechte  Seite    zukehren,  seine  Hochachtung  bezeugen:  ^RtTT;  =fiöfTTf  TI 

HÖH  ^%Tit  ^^  >:q^  1, 14, 1 3.  m  H-HHrii^iMiy^Wssi-H  ^M^n- 

^  8,18,5.  —  c)  südlich,  im  Süden  befindlich,  nach  Süden  gerichtet;  f. 
(mit  Ergänzung  von  175T)  Süden  (Süden  liegt  dem  nach  der  aufgehen- 
den Sonne  gerichteten  Gesicht  zur  Rechten]  AK.  1,1, t,3.  H.  an.  Med. 
^ÜftriT^  AV.  3,27,2.  4,14,7.  VS.  14,13.  gAx.Ba.  2,6,»,9.  M.3,258. 
MBU.  4, 167.  13,4661.  Dhadp.  3,7.  1^:  —  ^T^TOFIT:  Ragu.  6,63.  ^- 
WtnWI  f^%  Arg.  4,14.   Haeiv.  8930. 12398.  R.  1,41,17.   Bh.Ig.  P.  5, 

17, 9.  mnjui  5rq^  q^tn  s^r  qsiqrqr  ^^umr  wu-.  gAT.BR.is, 

4,*,8.  Hqm  akimiH'^NdlM  AV.  10,3,37.  »rnr  *«  südUche  Hemi- 
Sphäre  R.  1,60, 20.  ^m^  ukT{  Ul  M.b,92.  qm  R.2,92,13.  ^%T!t  H:- 

HrT 2!sFT^(q'^i<^w)  scnd. 3,25.  ^ni  (vgl. ^mriri)  m.2,23i.  h. 
826.  rF^nflfqqT^q^l:  ^mj  {V^mril  ^  (vgi.  ^wmw^)  scfR.  i, 

19, 1 1.  VaeAh.  Beb.  S.  3, 1.  Bbäg.  P.  3,11, 1 1.  ^%$r  ^  *TTRi(  so  v.  a. 
S'Rflim'T  MBb.  6,5668.  qriRr?  ^on  Süden  kommender  Wind,  Südwind 
Sd(;r.  1,76,12.  22,  11.  Ragb.  4,8.  —  d]  gerade,  rechtschaffen;  liebens- 
würdig, gefällig,  zuvorkommend;  =  H^^  AK.  3,1,8.  Tbie.  3,3, 131. 
H.  376.  H.  an.  Med.  =  q^t^-t^H-^TrH,  ^^^TTR  (daher  dependent, 
subject  bei  Wils.)  H.  an.  Med.  ^f^mwi(  MBu.  4,167.  ^MTri  im  Ge- 
gens. zu  ^FPnf^  r. 3,23,17.  wtrTT  M^ld^f^TniT  2,96,7.3,24,13. 
5 ,20,  1 5.  Beabma-P.  56, 1 3.  ^  pR^iq%^  WTfVU ^^HI:  [impart- 
ial  Ball.)  S.^b.  D.  71.  70.  HTqW  ^^  CRTOT  ^f^^  gÄK.  93.  qi  JIT^^ 

m  w\  Hin^  q^qmf  i  ^  q^fq^^nrarifq  ht  (httofrt)  tqr  ^rann 

CS.  o  ^^ 

öra':  II  SvImis  zu  VP.  gKDR.  Als  Beiw.  von  giva  giv.  —   e)  ^%Tn 

"11^ r      rv  r 

J^rorq:  der  iüdliche  heilige  Text,  neben  q^,  qTSR,  Jt1(  und  3JiJT- 

^Jtf,  Bezeichnung  eines  der  heiligen  Texte  der  TÄntrika  Verz.  d.  Oxf. 

H.  91,  o,  N.  3.  il^Kl  n.  bezeichnet  ebend.  91, a,  1 7.  1 8  die  Lehre  oder  das 

Ritual  der  gAkta  von  der  rechten  Band:  Hr^^-tläilrlHI  ^  ^T^W  ^- 

^  q^i  twsfTjfFT  m  DtciKidmqriHq^ii  ^t^titr  ^m  ^[- 
q#H^TfRTTqq^i  m^itiiiriHqn«t%Fnfq^  ^  f^  ii  -  2)  m. 

die  Rechte  {der  rechte  Arm,  die  rechte  Hand):  ^HT  ^^f  ^T^IH^I  RV. 

8,23,3.70,1. 6. 10,180,1.  H  vßw\  qqfri  wnirffiiffr  (rto  WHifn 

r~l  ~  "  "  ~  -VI 

SffrTrR  1,100,9.  —  3)  m.  das  Ross  rechts  von  der  Deichsel:  Urtxkti  ^- 
TH  ^RTHI  3rf  qstr:  ?fr!^T  RV.  1,82,ö.  s-jt  nWr^  ^Iliq^l0,i64, 
2.  E^^q^  STrfll:  r^rqry  vs.  9,8.  —  4)  m.  oder  n.  die  rechte  Seite: 
l^i^UI  H.  1293.  qölj  ^T^qSf  tl  ^Ic^mH  nach  links  und  nach  rechts 
R.  2,92,  13.  Süden:  Wi:  ^  ^"^I  ^A  ^^m  ^WWTW:  N.  9,23.  m 
^^«(klUinftlrr:  R. 4,32,4.  dasSüdland,  der Dekhan{->):  ^UlHll- 
flTT  ürfT";  R.  4,63,22.  27.  Gore.:  »7  monfe  situato  a  borea  del  [mar) 
meridionale;  aber  3rl(Ulf<  ist  wohl  N.  pr.  und  die  Ergänzung  von 
.Weerist  wohl  gewagter  als  die  von  Land.  c^^lirmillMMIrl  Vet.  35,9.  10. 

Vgl.  ^ranirin^^'^^rn^n,  ^mi  <%ne,  ^wuiife  ^mR-  -  s) 

f.  SIT  a]  (nämlich  ITT)  die  fruchtbare  (eig.  tüchtige)  Milchkuh,  syn.  mit 
U^.  ^  W  ^T^  srFT  3TT^;  5T  ^TqW  ^f^TTIT  5fFT  pf:  6c/"r»cA- 
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tende  Kraft  haben  seine  Stiere,  zahlreich  kalben  ihm  die  Eiihe  UV. 3, 36, 

5.  rfFJT  m  ^f^rrm  yf^  h^t  1,125,».  o^i  Mirim^|ft  <;w'mwi: 

(Tgl.  P.  7,1,39,  Virtt.l,  Seh.)  164,9.  ^  Hl  ^^  Sri  iri^  ^^- 

qf^  ^TiTnn  wtt  2,11,21.  yni^tlHHi  c^^:^)  ^^  i^ 

18.8.  gr^  r^fT  (^FTT)  ^T^ttUT  TTTI^  ^  ^TIT  ^rmsTtrlT  HT^- 
»TT:  7,27, '..  in:  5r^  ^n^  J#7m:  g^rsi^  ^i^TTIMT:  3,58,1. 

5,1,3.  rrra^i^miil^Av.  5,11,»  (Ygi.  qmwij,  104,1).  ^wf^- 

Hnn  »K^"^  5R^  ^  p^  srnr^T:  18,4,50.  Hierher  sind  auch 
wohl  folgende  Stellen  zu  ziehen:  i^jfj  ^T^  (3^:)  t^kiuil  H^TTT 
RV.7,64,1  (Tgl.  mit  2, 11, 21  oben).  ^^  «(WUll'^l  ^Mlhl  1,123,1, 
wo  man  sich  daran  erinnern  niuss,  dass  die  Ushas  mit  Kiiheti  fährt 
Naigu.  1, 15.  sTTO  fl  TivIUlMI  T3r{  mögen  wir  ihm  überlegen  sein  an 
Kühen  [Heerdenreichthum]  und  mit  dem  Wagen  RV.  i,123,S.  —  6)  eine 
solche  Kuh  ist  der  gewöhnliche  Opferlohn;  daher  Bezeichnung  für  je- 
den  den  dienstthuenden  Prieslern  gereichten  Lohn  (Tgl.  %H<j1-J'i4'c^l 
JIT:  H^  KÄTj.ga.  15,2,  i3.  Hts?JFTT%  ?T  ^RTHIT  ITTSI:  lätj.  8,1,2) 
-\iR.l,7.  11,2.  =  t| ;mH  H.  an.  =  M5llf4NRT^  Med.  Die  Ver- 
dienstlicbkeit  dieser  Spende   ist  Gegenstand   des  Liedes  KV.  10, 107. 

^miy'4  {\i^m  TrnkHFT^Kv.  6,27,8.  m  jtoft  ^^  =?Mt  ^ 

HTf^H:  8,24,29.  39,5.  1,168,7.  tTjf  und  ^MTIIT  10,62,1.  AV,4,11,<. 
-  5,7,1.11,7,9.8,22.  Jgwirf  ^M<MIN.|lJUHR4r^mW^9,5,i<. 
13,1,52.  18,4,8.  VS.  4, 19.  23.  19,30.  TBr.  l,7,»,3.fgg.  TS.  1,7,1,1.8, 
*,  1.  !T%^^T^iWPi^  d^-wl  4i7(mi  J^T  ^^TTH  HTH  !^KimiH- 
s:^Tp7J  TiFFFt:  t^T.  B«.  l,9,i,i.  2,2, «,2.  fgg.  4,3,»,5.  ^irar>-TI  ^ 

i(Huii  ^':nrj;^<»,5.  q?!^^  ^i^rnr  [^(uU  xIfttht  «j^t:  7. 5,2,5,*. 

fgg.  3,1,8.  fgg.  KlTi.C«.  11,7,2.  15,3,16.  LÄTJ.  4,9,6.  A«t.  Qa.  9, 1.  4. 

M.  8,207.  11,4.38.  MilUIH  rj^Wmim^'^^  MBh.3,10663.  R.1,13,48.H 

rT  yfrINMViM  %  y-'IHjJH  TWHim  PiÄKAT.11,176. 4WUIHI  (H aught. 
Lois.:  heilige  Hechte)  rf  ^^J^  M.  8,  3*9.  yrM-^-<^WUll  208.  H^R^- 
%Tn  adj.  RV.  10,33,5.  AV.  20,127,12.  Kxtj.  Qa.  13,4,9.  15,1,5.  H^- 
f(5Icf2g»T.Ba.l3,5,«,7.  M.8,306.  ägSJTrT^giT.BR.  4,3,«,3.tra[OMBa. 
3,107.  y^^J-rltn  g4T.Ba.ll,6,«,l.  14,6,l,l.  Hi^°  MBh.  18,256.  N. 

12.9.  H=[5<M°  M.6,38.  m^"^  RiGH.4,86.  AK.  2,7,9.  gTH°  M.7, 
79.  >.  5,*3.  R.  1,53,2*.  2,30,35.  HHTTT^^  P*NKAT.  1,  323.  SJ^-  M. 
11,39.  *0.  3^°  Bh*g.  17,13.  ad  Hit.  Pr.  48.  Personiücirt  neben  Brah- 
manaapati,  Soma,  Indra  u.  9.  w.  KV.  3,62,3.  Als  Verfasserin  des 
TOQ  der  ?WnT  handelnden  Liedes  RV.  10, 107  wird  eine  Dakshini, 
Tochter  des  PragApati,  Ungirt  RV.  Anvkb.  Als  Gemahlin  des  Opfers : 
(rTFT;  T^  «■(MUIr'^I*i^l<y (. W^T  ^TfnnT  Rago.  1,31.  entsteht  aus 
Krshna's  rechter  (i  ji^UI;  Seite  QKDa.  Wils.  Jagna  und  Dakshinä 
Kinder  des  Ruki  und  der  AkCiti  VP.S4.  Bbäg.  P.  4,1,*.  5.  Sujagna, 
ein  Sohn  Ruki's,  und  Dakshinä  seine  Gemahlin  2,7,2.  —  c)  Lohn 
überh.:  RFTITOnH  ^4  ^  ^:  qfe  I  ^T%^  NyM^ilPw  ^- 
nn  RV.  8,21,11.  der  dem  Lehrer  verabreichte  Lohn  MBu.  5, 3779.  Ragu. 
5,20.  Kathvs.  4, 93.  9*.  —    d)  Darbringung,  Gabe,  Geschenk  überh.,  = 

^  T.iK.  «TIM'ijdKyi  HTHf:  rawq^  T\Wm\  l  ^FTtTTH^T  üt^ 
^TrTTfW^  ^RTHIT II  DAt.2,5«.  H%Rt  HlFr%7T  ^SiTTcft  {Mm  1%- 
%M.3,i*  1.1*3.  'll^liH  5Rq\  MlrUMI<^4[<WHITi  I  <=<dl*-U^'<l5[l- 
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^  '=tl!^t-t)ti  Pl'IrlsfH:  I)  R.  2,67,23.'^T^  H  iTIU^klUIW  schenke  mir 
das  Leben  PAiigAT.  231,20.  cT^fi'qrrT  H  (id^WlIT  226,1.  ^m°  (Tgl. 
^MHi^l-i  Pankat.  24,21.  59, 1*.  I,  322)  Geschenk  der  Sicherheit  so  t.  a. 
ein  Versprechen,  dass  man  Jmd  vof  jeglicher  Gefahr  schützen  werde, 
25,12.  1*.  Da«.  2,38.  M.  4,2*7.  —  e)  =  5TFIWT  H.  an.  VigTA  bei  Uo- 
GVAL.  completion  of  any  rite,  fixing  or  estahlishing  any  act  or  place 
Wils.;  vgl.  M.  3, 1*1  oben  u.  d.  —  f]  (sc.  1^)  Süden  Tum.  H.  167.  H. 
an.  Med. ;  Tgl.  u.  i,c.das  Südland,  der Dekhan  (?):  "TccTTT  Laut.  123.  — 
5)  eine  Form  oäer  Darstellung  derDuTgä  mit  hervorstehender  rechter  [7- 
f^)  Seite  Wils.;  vgl.  (^Mm+IM=t||,  (^MUll^jTrf- 

^iTlUl^tlll^^tll  (^° -t-^^)  f.  eine  Form  der  Durgä  bei  den  T4n- 
trika  Wils.   =  m^  51^7:  CKDa.  4 WUl'-hldlM^HI'^lr'-U   Mace. 
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«JlTimrlH  (von  d  Iqim)  adj.  von  rechts  her,  auf  der  rechten  Seite, 
rechts;  von  Süden  her,  im  Süden,  nach  Süden  P.  5,3,28.  *|-yitl  T  Z- 
WUldl^f^pf:  KV.  1,93,6.  c^iyUHl  3J^lIIFT^(vgl.  P.2,3,3o)  2,42, 
3.  6,32,5. 10,15,»-.  t^MUlH:,  3rl(d:  vs.  8,11.  AV. 4,40,2. 6,98,3.10, 
9,8.12,3,2*.  AiT.  Ba.  1,7.  TS.  5,2,»,*.  ^at.  Ba.  1,2,1, 12.  .3,3,6.  13,3, 
1,2.  KiTJ.ga.  2,4,33.  3,1,15.  —  fTFT  ^i^^'^^:  -  W^f^  MBu. 
3,1*5*9.  4,1780.  7,3539.  Bnio.  P.  3,12,25. 4,16,20.  ^f^TOrT:  ^füf  Jmd 
zur  Rechten  nehmen,  die  rechte  Seite  zukehren  (als  Zeichen  der  Achtung) 
5,23, 1.  —  M.  3,91.  Bbvg.  P.  5,21,7.  9,19,22.  rechts  von  Jmd  stehen  so 
V.  a.  als  Helfer  zur  Seile  stehen:  S^Hil  tt  ^WUIH:  HI^I  H  ^^  i^HlRll 
sl^-HN  Hft KV.8,89,2.  giH  m^  ((WnidT  M\  ^  10,83,7.  ^  g- 
^  (fdUHFri  ^(^  AV.  18,4,15.  ^%inrT:  M(Hlri^»«dös«fcA  gAx. 
Ba.  13,8,1,9.  ((RmiH:  ^l'.  dass.  MBu.  2, 1120. 

fldUIHWi^«  (T°-«-=R°)  adj.  das  Haar  an  der  rechten  Seite  auf- 
gewunden oder  geflochten  tragend,  von  den  Vasishtha  RV.  7,33,1. 
Ebenso  TT^TOWT^  Grhjasamgb.  2,51. 

^Rimjl  (von  ^?TO)  adv.  rechts:  m  ^  ^  ^  {kimi  RV. 
6, 18,  9. 

dWilp)  (wie  eben)  n.  Geradheit,  offenes  Wesen  oder  Liebenswürdig- 
keit H.  66. 

Siclinyilm  (von  7° -t- ^J,  U^)  adj.  rechts  von  der  Deichsel  an- 
gespannt, an  der  rechten  Seite  der  Deichsel  ziehend  P.  4,4,78,  Seh. 

(JhrlUIMy  bei  Wils.  falsche  Form  für  ((j^Uimy. 

S'WmMyirl  (^°-^-^°)  «d».  südwestlich  P.  5,3,32,  vartt.2.  Seh. 

(i  WUlMkliy  {^°-^^-^-^^]  m.  die  südwestliche  Seite  P.  5,3,32, 
Virtt.  3,  Seh.  giSau.  Grhj.  1,9. 

^^Timftiq  <^°-t-^°)  adj.  lüdtt'ejj.'tcA;  ^^TUFT^  JiHIrl  ^T^- 

^  H^r^fr^qftjq  3Ti#rfq  ^%TnqfsiR  ^Twi^AfT.  gkbj.  4,2. 

°RTf^MBü.  17,**. 

2'|irlUI4l*iH^  (TOD  7°-i-M^lc^l)  adj.  zu  den  südlichen  Pankila 
in  Beziehung  stehend  P.  7, 3, 1 3,  Seh. 

<i  WUI44  {^°-^-^°]  adj.  f.  ^J  südöstlich,  f.  (sc.  f^)  Südost  P.  2, 
2,  26,  Seh.  Atv.  Gbhj.  4,  2  (s.  u.  sMumPfelH).  ^WUmt^il  f|fil  ^- 
klUlIM^Hil  ^I  1-  Kad(;.87.  Bbag.P.  9,19,22.^  KÄTj.Qa.  4,7, 10.  25, 
8,3. 13,31.  °fT^m  die  südöstliche  Seite  Kau«.  4.  Kiu.  ga.  3,3,21.  9,2, 
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»Nr 

«.  o '_^cj m  mit  acc.  südöstlich  von  8,6,20. 

^icimyi*i  (^°-*-^°)  adj-  d«ss.  f.  °VCPTt  mit  Ergänzung  Ton  f^ 
R.  6,96,  M. 

T'MUmH^  'J°  -*-^\°)  N.  pi".  eine»  Wallfahrtsortes:  °MNl5hM 
Verz.  d.  B.  H.  No.  1236. 

((kim(it)i  s.  ^CT. 

((HUH^4  (^°  -+-<^)  adj.  rechts  oder  nidlich  tit%end  VS.  38,10. 
^HTTH^  9,38. 

((Rimfy  {T°-*-T^)  artj.  zur  Rechten  stehend;  m.  >Fojien/en*er  AK. 
2,8,  »,28.  H.760.  —  Vgl.  Hcliy. 

Tf^THTT  (alter  instr.  von  ^f^fUI)  ady.  rechts,  südlich  P.  5,3,36.  Vop.  7, 
■206.  mit  dem  abl.  P.  2,3,29.  ^  (WUII  FT  f^f^H  =7  ?Ic?JT  ^  STNI^- 
qri^rm^  ^TÜT  RV.  2,27, n.  ^T^  MsH^WHiriMimT:  10,17,9.  AV. 
S,7,20.  12,2,3*.  VS.13,55.  13,16.  TBa.  2,1,4,8.  giT.Ba.  1,8,»,3.  2, 
1,«,3  u.  s.  w.  qUMmi'<Wmif<H  1^  14,9,1,19.  KhaHd.Up.  5,10,3. 
SJ'^-I^MUII  g*T.BB.  3,5,1,2.  5.  giNKu.gn.  3,16,16.  LÄTJ.  8,8,5.  Katj. 
ga.  1,7,27.  2,1,2  1.  KAug.  1.  ^f^F^  adj.  Katj.  Qb.  22,6,4.15.  Gobh. 
3,10,21. 

(iWmi4iH  (^° -»-^n^)  m-  die  Zeit  der  Empfangnahme  des  Opfer- 
lohns KÄTj.gB.  12,2,18.  17,2,22.  18,6,4.  22,2,5.  gÄÜKH.Ca.  1,12,10. 

(dWUlirU  (rff^m-t-Sgfn)  m.  das  südliche Altarßuer  (in  den  Br Ah- 
mana gewöhnlich  JEF^T^FTT^  genannt)  AK.  2,7,19.  AV.  8,10,4.  9, 
6,30.  15,6,5;  18,4,8.9.  Aqv.  ga.  2,2.  Gbhj.  4,4.  Katj.  ga.  2,8,27.  5,8, 
22.  LÄTJ.  2,2,24.  Ähänd.  Up.4,17,5.  BnXc.P.  4,4,32.  8,26. 

dWlfliyi  (((Hmi  ady.  ■+-  ^^)  adj.  dessen  Spitzen  nach  Süden  gerich- 
tet sind:  r|miH,  ^M:,  ^:  gAT.Ba.  12,8,*,12.  KXtj.  ga.  4,13,15. 
giSKB.ga.  4,3,3.  Gobh.  4,2,17.  MBu.  13,4339.  fg.  R.  Goaa.  2,112,9. 
4, 55,  20. 

«iWHIMH  ((iRim-+-fc|'JcH)  m.  das  südliche  Gebirge,  der  Malaja 
H.  1029. 

i^WUlNU  {f[RiHl-t-*<|T(l()  adj.  1)  einen  geraden,  reehtscha/fenen 
Wandel  ßhrendMBH.if^  61.  —  2)  das  Ritual  der  ^äklat  von  der  rechten 
Hand  befolgend  Bbäg.  P.  I,  Einl.  p.  XCVI.  °fl^  As.  Res.  XVU,  218. 

^HUINir^H  adj.  =  ((WUINI^  2.  As.  Res.  XVH,218.  of^- 
^221. 

,      (iMUll^^llH^  (^°  -t-  s'n")  adj.  durch  die  Opferspende  Glanz  empfan- 
gend: ^\i^  Tm0  ((UrlülWIIH^  ^^  AV.  9,8,22. 

^Wmi¥  (((Wmi  adT.H-3Era)  adj.  nach  Süden  gerichtet:  t^wmUdH- 
5TF?T  Kauc  87.  yiJ((fdUINl"  rafrt  ^OT  gÄNnu.  ga-  4,-14,9. 

^i^lfllH  (abl.  von  rihrlUI)  adr.  von  rechts,  rechts;  von  Süden  her, 
südlich  P.i,Z,i. 

^WUlläl^  (^°  adv.  -«-  ?n^)  adj.  dt«  Thür  südlich  habend  Kau«.  85. 
GOBB.  4,7,9. 

^WmiH+l  ((ikmi-t-Mirl'+il)  f.  ein  best.  Metrum  Colbbr.  Mise. 
Ess.  II,  188. 

(^f^miMSJ  m.  Vop.  6, 69.  1)  (^°  «übst,  -f-  tTET)  der  Weg  der  D a k s h i  n 4, 
der  die  Opferspende  bildenden  Kühe  u.  s.  w.  (zwischen  der  g^Iä  und 


dem  Sadas)  Kätj.  ga.  12,2,18.  10,2,13.  15,6,16.  Lätj.  2,7,12.  gAÜnu. 
g».  13,14, 6.  1?T.  ga.  ö,  1 3.  —  2)  {^°  adv.  -t-  qSf)  das  Land  im  Süden, 
der  Dekhanti.  9,2 i.2S.  MBu.  2,1 121.  8,593.  Habit.  5289.  Scfa.  2,36, 
5.  Yaeäh.  Bbh.  S.  46,  8  (9).  Hit.  45,5.  Vet.  28,14.  °ITTFRJ:  (lies  mit 
gKDB.  °5FRFI:)  m  ^IT^TTFU^:  (o^TKJ^:  gKDa.)  |  JI^:  rj^- 
^:  ^RTTH^RTT  ^^•,  (R?77:  gKüK.)  H^  ||  MBa.  12,7559. 

(jRimiHN=t)  adj.  vom  rorherg.:  °tTl*^=hl  »IHU  Fürsten  des  Südlandes 
Hakit.  6144. 

((KlUIIM(  ((|^Mm  -*-  Wn[]  adj.  südwestlich  Afv.  Gbhj.  4, 1.  KItj.  ga. 
8,8, 19.  Lätj.  1,10, 10.  Kaü«.  87. 

(jRlUllimnT  (Z°  adv. -h5T°)  adj.  nach  Süden  abfallend,  von  einem 
Orte  gAT.Ba.  1,2,5,17.  13,8,*,7.  8.  Ast.Gbbj.  2,5.  7.  4,1.  Kätj.  gB.22, 
3,6.  M.  3,206.  JAG».  1,227. 

4 IdUHyi  ^  (T°  adv. -i-^o)  m.  das  Seitenpferd  rechts  neben  den 
Jochpferden  (JR),  Sz^iianpoz:  c^WUIIMJmIJcJQ  g^^SI^oillMJq- 

^^  ^f^mmfyM^gAT. br. 9,4,«,ii.  5,1,4,9.  käu. g«.  14,3,8.  i8,6,i. 

2'l<rmi|s('~tl  (Z°  subst. -H^-')  m.  Bez.  einer  der  drei  Gebundenheiten 
nach  dem  SAmkhja,  die  der  Opferspende  (bondage  ofritual  observ- 
ance):  ^^m^^  ^^  i\^*r'4^'^r\U{[^,^iä\'iWA\  SfiFwi^FT- 
^H^HHNIHHHirjjil  ^%!TT  Wl^\  ^^mW^  ¥T^  'f"- 
ttas.  46.  —  Vgl.  u.  ^T%TIT  und  t^iwiui*- 

(iHtIlll*T'Tst  (?'iTimt  adv.  H-5ErM°)  adj.  dessen  Gesicht  nach  Süden 
gerichtetist  M.  4,50.  nach  Süden  gerichtet,  — fliessend  (f.  ^]],  von  Flüs- 
sen Snga.  1,172,5.  °lTJJrT  mit  dem  Gesteht  nach  Süden  gewandt  ste- 
hend Mark.  P.  29,20. 

dKimiHia  (5'°  adv.  -I- JTI^)  adj.  f.  ^  das  Gesicht  gegen  rechts,  gegen 
Süden  wendend  Kätj.  ga.  8,6,22. 17,1,23.  Acv.  Gruj.  2,3.  gÄNKB.  gR.4, 
14,12.  LÄTJ.  4,3,9.  M.2,52.  3,215.  238.  R.  2, 69,15.  3,73,14. 

TT^TIFTTrl  (T^  subsU-i-H)  rl)  m.  eine  Form  des  ^iya  bei  den  Tän- 
trika  BBÄ6.P.I,  EinLp.LXXXV.  XCVL  Verz.  d.  B. H.  No. 807.  °FrT- 
^,  °  W5f  618.  616.  °^IWT  Verl.  d.  Oxf.  H.  94,  6,  24.  °q^  106, 
a,  2fr.  "^I^HI  95,a,  34.  109,6,13.  ° ijrM M H M ^  Ind.  St.  3, 323. 

(if^mW'l  (^f^TUT  -^-  WR)  1)  n.  der  Gang  (der  Sonne)  nach  Süden, 
das  Halbjahr  in  dem  die  Sonne  sich  von  Korden  nach  Süden  bewegt 

M.  1,67.  BUAG.8,25.  MBu.  2,342.  <(iymiMHHNTll  ^^  P^^fm  JpC 
3,136.  6,5662.5669.  VarÄB.  Bbb.  S.3,32.  Bbag.  P.  5,21,3.  ^WUIIMHH- 

jpn  dem  Wege  nach  Süden  folgen,  in's  Reich  Jama's  gehen  so  v.  a. 

o  * 

Sterben  MBb.  12,996.  —  2)  adj.  auf  dem  Wege  liegend,  welchen  die 
Sonne  auf  ihrem  Gange  von  Norden  nach  Süden  geht:  «iTl^limi  Bbäg. 
P.  5,23,5.6. 

((WmWrM  {^°  adv.  -t-  TJJTf)  m.  das  rechte  Joehpferd  Qat.  Bb.  5, 1,4, 
6.  4,S,8.  9,4,S,  II. 

i^MUll^UU  (((Hm-'-y^UU)  n.  der  südliche  Wald,  Bez.  eines  best. 
Waldes  (wahrscheinlich  im  Dekhan]  Hir.  10,7. 


fflmiW  (^Wm  -»-  ^^)  m.  dl»  rechte,  südliche  Seite  TS.2,6,t,i. 

TBb.1, 6, »,2.gAT.BR. 2,6,1,9.  KÄU. ga. 5,8,15.  MBh.3,8001.R.  2,71.11. 

(i  WJll'=i  (Tom  vorherg.)  adj.  auf  der  rechten,  südlichen  Seite  befind- 
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/i'eATS.2,S,ll,5.  6,6,«,3.  gtT.BB.3,7,*,5.9,«,25.  5,2, A, 5.  Lätj.  1,10,3. 

äItIHII'c  (^Wmi  subst.  -H 5^^)  adj.  einet  Opferlohnet  iciirdig  AK. 
3,1,5.  U.446. 

^MUlNrl  adj.  1)  (Ton  <^t^m  mit  Dehnung)  tüchtig:  ^T^^  'h4h\ 
<MmNI'{^Fiv.  6,29,3. 3T%T  f^  W^  jjpo<^M!-y  ^  ^  ^TtTÜT  ^- 
f^mNH^3,39,  6.  tauglich:  ^^  l^m  ^^  Rm^  NMNH 
^rflRT  (ik^lilNr^RV.  3,53,6.  Nach  SU  =  5R]sR^,  aber  Padap. 
hier:  i^Hllll  vT^.  —  2)  (von  ^f^THIT)  a)  der  Opferlohn  (reichlich)  giebl, 
fromm  (im  Sinne  der  Priester):  ^I^UHSfHT  Wm  >Tim  «^f^UINrl:  VI 
f?T7tT  wh  RV.  1,123,6.  rritqH  ^^  ^I^UIMW  «,86,2.  9,98, 10. 

10,18,10.  ^JTwffskrFri^Tn  (^^)  69,8. 107,2.  fgg.  av.  18,3,20. 

—  b]  wobei  (reichlicher)  Lohn  gegeben  wird:  JJ^f,  sfJrTi  ^nH'  C*t.  Bii. 
3,4,S.  IS.  L*Tj.  3,1,17.  N.  12,32.  MBB.  1,128.  2,1302.  13,161.  1093. 

sl'TliMM'H  (-JlTimi  adr. -f-JyHH)  1)  adj-  »ocA  recAt*,  nach  Süden 
sich  wendend,  —  gewendet:  ZT^  Sin.  D.  64, 1».  ^\l[\{  Bulo.  P.  5,23,5. 
*4l|^rM  die  Sonne  auf  ihrem  Gange  von  IVorden  nach  Süden  MBh.  6, 
5671.  —  2)  m.  das  Südland,  der  Vekhan  Bdbn.  Intr.  270. 

^HUINH'^i  (<WUII  adv.  -t-Sn^a)  1)  ,dj.  (f.  o^fj^)  „ocA  ^«54,,^ 
nach  Süden  gerichtet:  ^^|•.  (»gl.  ^ÜTÜIKT)  MBb.  13, «337.  —  2)  f.  °^- 
r1^  N.  einer  Staude  (cTRl^iTFT}  Rio«!«.  im^KDa.  a  line  of  beet  Wii». 

(^IMtll'M^  l^°  ad?,  -i-cl^)  adj.  rechts  fahrend,  Tom  OpferlöfTel,  der 
rechts  «m  das  Feuer  geht  fs.  d.  folg.  Art.):  iJWmNI|llsHl  MI^M 
<cHH(rUUM  i^Hl^l  RV.3,6,i. 

i^i^UINH  d^kimi  adv. -HJyi-^rl)  adj.  nach  rechts  gewandt,  rechts 
herum  gehend:  ^PT  Rr};  j^JIR  ^HUINr^:  RV.  1,144, 1.  ^q  ^T%  ^- 
WUI Nr H^?!,:  TTR  t^T.  Bb.  7,l,*,i3.  31.  t,4,a,5.  S,7,*,s.  13.  TBr.1, 
6,»,2.  g;ÄKii.gB.  5,14.2<.  6,3.9.  Kio^.  82. 

^T5niTT5IT  (dfcim  -H  äTOIT)  f.  Süden:  °Cf%  der  Gebieter  über  den  Sü- 
den, Bein.  Jama's  H.  184.  °^iH  (TTH?)  Bein.  Agaslja's  H.  v.  16. 

i^RlUIIH^  s.  u.  (JWUW^. 

<^mWI«5  (Ton  i^firim)  adT.  weit  rechts,  weit  im  Süden  P.  5,3,17. 
Vor.  7, 106.  mit  dem  abl.  P.  8,3,29. 

<;m|iilrl  (wie  eben)  ad»,  rechts,  mit  rechter  Band:  V(  H=i)'i  Hy=(*U- 

ftr  ;[rT;  a  {wiui^T^^i  qr m  ^r:  rv.  5,36,*.  -  vgi.  qa. 

^iTlUlictiJ  (TTtTOT  -I-  !•  ^iT)  •'''*<*  {»ec.)  IM  seiner  Rechten  nehmen, 
Jmd  (aas  Hochachtung)  so  umwandeln,  dass  man  ihn  zur  Beohten  hat: 
"^[PTBhIg.P.  3,24,41. 

r^..?.T..  T 

^iTim  IM  (»on  >;  lijiuii  subst.)  adj.  des  Opferlohnes  werth,  zum  Opfer- 
geschenkpassendP. 5,i, 69.  AK. i,i,S.  H.446.  Md'fl  ^IrTüfTOT  ^TpIhTI 
Hsrirf  AV.  3,10,4.  gAT.Ba.  3,5,1, 19.4,3,4, 15.  Hakit.2780.  VAKÄa.BfB. 
S.  47,80.  MiLAT.  22,23.  —  Vgl.  ^°,  (j^MUU. 

(^lciuin(  ((^iTim  -•-  ^tT^)  adj.  vom  rechten  verschieden,  der  linke  Ku- ' 

■  ÄIAS.  4, 19. 

i  ITIUM  (instr.  von  »;  ItIUI;  adv.  rechts,  zur  Rechten,  im  Süden,  süd- 
lich, südwärts  P.5,3,35.  Kätj.  Q«.  4,l,s.  10,2.  14,  <.  S,3.ll.  MBa.  3, 
16070.  7,S12S.  Sd!<d.3,33.  R.3,13,39.  g'ii.S3, 10.  Mbgb.IOS.  Vikb.  60. 
U.  Vabäb.  Bbb.  S.  46,  18  (19).  52,117.  Bbäs.  P.  5,17,9.  H^^  ?l?F^- 
1^11111  ^r^TR  2"  seiner  Rechten  lassen  21.8.  Mit  acc.  rechts  — ,  süd- 
III.  Tbcil. 


lichvon  P.  2,3,31.  Vop.  3,7.  Qat.  Bb.2,6,1,  10.  4,3,4, 15.  13,4,S,1  u. 
s.  w.  KXtj. gR.  2,6,<5.  7,3,20.  8,8,4.  MBh.  3,7075.  giK.8,ai.  BaU.P. 
5,16,9.  22,11,  mit  gen.  P.  2,3,31,  Seh.  Vop.  5,23.  MBb.  3,5074.  3,708. 
g*K.  8,21,T.  1.  Bhäg.P.  1,13,48. 

«^klUlHH  ((^Kim -H^JR  =  2.^)  adj.  am  rechten  Vorderschenkel 
verwundet,  Ton  einer  Antilope  P.  5,4,126.  AK.  2,10,24.  Hk  1293.  Nach 
dem  Schol.  zu  P.  ist  ^TpJ  =  7q  =  cPH  Wunde;  in  anderer  Verbindung 
soll  (^(qimH  gebraucht  werden,  z.  B.  n\'^(,  ein  auf  der  rechten  Seite  zer- 
brochener Karren,  ebend. 

^T^nnTrT^  (^T^nU  -+-  J7l(  adj.)  adj.  rechts  und  links  — ,  südlich  und 
nördlich  befindlich,  nach  Süden  und  Norden  gerichtet  A(t.  Grbj.  2, 2. 
K*TJ.  gH.8,3,9.  8,15.  12,1,15.  17,1,8.  7,24.  WH  Mark.  P.  16,34. 

^Kimini^'i  (von  (^ItrlUll  adv.  -t-  Jrt(  subst)  adj.  recAj*  überstehend, 
—  überragend  gÄNKu,  g«.  1,6,10.  17,16,7. 

^^TUä  adj.  =  ^%trfk  P.  5,1,69.  H.446.  ^MMM'^IsTl  ^  q^jfi 

^%nji:  TBa.  i,3,»,7.  ^rm^  ^%rm  pf^  ^  <wuüi  j^  2,1 , 

S,2.  ^T^RTml  TS.  1,5,1,2.  -  Vgl.  <^|ldUU- 

?cT  s.  ^tT. 

4d<U^H-^-  (^-^W^-«-1lrf)  n-  N.  eines  Linga  Skanda-P.  in 

Verz.  d.  Oif.  H.  71,  (/,  5   T.  u.;    vgl.  -^^y^MliHN  Verz.  d.  B.  H. 

147,  a  (89). 
r 
■ii(MI','l  n.  die  Untersuchung  des  Bodens  zur  Auffindung  einer  Was- 


serquelle und  die  darüber  handelnde  Lehre:  ^^J  'TOP?  ^  cl(il*-tlrll 
^^  <J|NH  ^^  ildlMdf^U:  I  WPd  W^  fr^TTr^  IdrTNß  m- 
^rimHF^:  II  VabJu.  Bbb.  S.  53,1.  H^Rd^T  ^FFf\  ^^13^  TffH 
rl^-Mdlt+J  I  gr^rn:  ^.dHHS^(f'T  »TPR  ^  101. 107,7  (wo  die  t. 
1.  ^3Z°  bietet,  welches  allein  dem  Metrum  entspricht).  Der  33steAdh- 
jäja  führt  geradezu  den  Titel  37"^  und  der  Schol.  hat  bald  (^J||J|c'|, 
bald  3^'^.  Das  Wort  enthält  wohl  ^  (=  3^  wie  ^  =  3^),  1.  3T 
und  WFJ. 

^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  P.  4,1, 155,  V4rtt.  —   Vgl.  ^THöUPTR. 

?ry  1)  partic.  gebrannt,  verbrannt  s.  u.  ^.  —  2)  f.  ^  a)  die  Ge- 
gend wo  die  Sonne  gerade  steht,  =  TT^TrTRirJW  Mbd.  dh.  7.  —  6)  (sc. 
TrTR)  Bei-  gewisser  unheilvoller  lutmrer  Tage  As.  Res.  III,  263.269. 
270.  273. 279.  280. 282. 285.  287. 289.  —  c)  ein»  best.  Pflanze,  =  ^TTXI- 
=HT,  jnjTi^  RÄGAN.  im  gKDa.  —  3)  o.  a)  das  Brennen  (in  der  Chirur- 
gie) und  zwar  gTn°  Cauterium  actuale  (SupR.  1,37,7),  irll(°  C.  Poten- 
tiale (34,2.  17).  ^rl^TTI   SucB.  1,33,20.  36,  I8.  W^pj,  RTH"^  33,  19. 

#^0  38,1 1.  ^  ^  jfrq  Hi^F^jqiH^^frf  ^gf^qra^- 

nR  36,2  1.  —  6)  etn  best,  wohlriechendes  Gras  Ratnah.  bei  Wils.  = 
"^if^y  NiGB.  Pa.  Hierher  rielL  die  Stelle:  M=^^-tH<J  MH"|  ^fiT^'^ 
^  Hrjqn  MBu.  12,2662. 

TTy^lT^  {TTVt  angebrannt  so  r.  a.  schwarz,  oder  unheilvoll -•-  cf) |of)) 
m.  Aa6eU.1323. 

JTtRTUI  (?^  -t- 17°)  m.  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d.  Oif.  U.  124,  a. 

ij  t)  i   und  7T10"  (von  ?t^)  nom.  ag.  Brenner,  Verbrenner:  ^^  CfT 

^nnm  ^Fm  'wq  ^m  Rv.5,9,4.  ^m-.  mu^^i  ^rm  gAT.  bb.  2,2, 

»,6.  ^Ij^'-ll  ^TT|;  Mii.AV.  92. 
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IHTjpi  tii.  miKobllvh  «^  TtTST^  N,  pr.  nliin«  Q«ntlliirTii  ^;KnB. 
nMik  Ukiii  MIIn. 

7^^T>*?  (^U  l'frbriiHnin,  Atohf*-"^'  uutohund)  1)  m.  N.  tinei 
lUumKi,  ■■  f^f^IHR  RiJAi).  Im  ^KDr.—  ÜJ  f.  m  N.  «Inar  POiui«,  »  ^- 

nn,  ^p^mi,  >hh'|mm  u.  i.  w.  hUan. 

jJMC^iriMi  (^1  -♦-  ^mf)  »<••»  *«'.  (»rnnofl,  "■  ^1,  (lf<f.fH  Niiiii.  1»«. 
^n|8Q  (vun^)  «1^.  IN  virbvnnm  M.  N,!i77.  JXmn.  2,aNa.  ;i,i.  MIIn. 

l,ll«4.  8,STIS.  111,70'). 

^DMi^iI  («Uli  ip'U)  r.  1)  (iiii/firuiinUr  /<•<!  AK.  >,»,«».  il,  »VO.  — 
))  N.  «Inor  POtnii,  m  i^H  IUiun.  Im  gKiiH, 

IjQViftl  (^ry  ■•-  ^WMil)  f.  i«'"  i/«ftr«n«««r  XityihUin  iU«.  914. 

^TTffl^  (?nj  -»-  3^)  n,  »in  Imnyriynr  (vcriiviiimliir)  .Miif/cii  Hit,  l.fl'i. 

^»  fnjfJT  ■■  IlfrlMiMM  INaium.  Ü.«.  •-  Röfffl  >'ii>.  I.».  rit<cA»n  tiU 
an;  1C(««M  trr«<i)A«n.  Mll  TUTi  MUIM  A<nf*r  it'fuiaf  mrUpklilrihnn,  im 
*Mn  *otmn«i,'  (TUT  n  ^niT^  Hrnpi  UTtTT  kv.  i.iaa,».  itt  TOrt^ 
;f^fl(>Tni  T,»0,iHi  »dl.  CTTilT^^TJ'J.  Aohnlldli  mll  HOT  (JarmKur 
bltibrn,  nioM  dt»  gthlMg»  //«A»  «rrWcAitn ;  HlrM^^lMIH  'TTmT^'TTR 
KJtii.  8, )»,  — ^^tJriTT««''''''!/''»».  «pAi'»»«»»  WiiiTUi'.aT.afl;  »gl.  ^. 

—  Cun  "fr*'  (Aln  Ziel)  MnaMtnieti$n ,  —  A(naMMoA(«M(ri,'  an  Jinii 
vorilbrrfihtn!  PH  irf^  «TP^FT  HtW  mT^^lff  '^T  ^Tlh  W^!  KV. 
i,J»3,«.  Mi=fTTHT?f^^1THunf3fTT!  S.U.ai.  tT^wIrd  l'.2,4,ii« 
(violl.  nur  vom  .Holiol.)  nur  ^  »urllokitorillirt, 

—  QT  Jmd  (t«c.)  (in/ü//fn,   A'ncfH  »nfAioi.'  HT  (^  tf^iT  Ml^mm  ^ 

Cn  M^  *n(l<«A«  dich  ntoht  tHihrtpäimlifi  tnil  iMmr  Mileh,  Ihuo  um 
k»{n  IM  UV.  1,01,1*.  m  Sil  r^ii  ^^Af\m  ti?^  1,178,1.  Impe«.:  m 
W  ^f^  7\^  f'TfT  W  MfJI  n'eA»  w<(<»r/'«Ar»  Äiioa«  van  d<r  oh«  m»m- 
r«n  liVn(i*m  T,t,ai, 

—  5r  ntw»  i»(Vri»n,/ii//»n.'  ^^  ^  TO  7(131^  Pf^!  I  »^  l^l^^fT 
u  Aann  Min  |f«ioA*Aiin,  dati  «r  n'loAuiMrd  /Vi(/I,  TBu,  l|3,t,7.  ^«r.  Hu. 
ll,l,t,4.  S,<,R,  »0  mi  holilon  .SlrlliMi  Irrig  K^mI'II  •tohl)  dl«  |ewtfhn- 
liclio  InünltlTrorni  wUnlu  Mi^R^fJTi  liulnn. 

^  (pirllc.  ron  ^fl|l  ti^.  (f.  |j  im  KiiiIk  «Ium  comp.  (hIU  für  ein  nuiT.) 
r«(oA«n(l  Ml  (in  P.  5,2,87.  4,1, m.  Vor.T.U«.  11.(101.  ^^J°  ^nr.Un. 
1,3,*, j«.  TTTiJT^  'TTO"  12,2,1,  li.  iqi; '.  Sn^^.  ^p^^  a.  JCSo 
lS,R,a,n.  ^'<  t4,l,t,io.  —  JIün.  2,  um.  IIaiiiv.  h:i24.  HW^i  ^i?T- 
Snf^  I^«?l  filVHVAl  von  d«r  lllilti  linti  Vfirdti  U.  (iiiHii.  1,13,1«. 

-  v|i.qT<»,3qnr°. 

^^(Ton  3[T^  In  «nSITT^^  vgl.  u.  ^ 

^Tfnj  (von  ^i;f  )nU.  6<ii<j  I'.  3,2,  ISO,  VIrtl.  ^.TJI^I  Vs.  18,  ib. 

^,  ^7^  v«rlaMtn,'  «oAil(««n  DnWur.  K.n«.  —  Vgl.  f^ 

^f^  (^/aAn  -»-  ^  />«o*«)  m.  I.ippt:  WC{"  lluiu.  I*.  l,12,'j(i. 
^°«  Mf|^W  111,16. 10,17. 7,9,80. 1,10,»,  AmBnde  olnc*  «lU.cunip. 
f.«n»,18,<5.  -  V(,l.^fT«^. 

^nf  UvävtL.  lu  UiitDii.  1,111.  m.  n,  giiqi  QtMtT^  *"  P.  I,4,»i. 
SiDOH.K.  2KI,6,  t.  VaiÖ.  Iirlni  Scbol.  tu  Km.  2,11.  Dm  ii.  nliht  tu  bv- 
legea.  1)  Stock,  Stab;  Vrilgfl.  Keule;  m.  n.  AK.S,t,li,4<.  Mkh.  (|.  18. 
lu.  U.  788.  an.  2,  lai.  ^JZ\  ^iq^H!  KV.  7,33,«.  rj^q  q^^  »T- 


^TjTü^Fn  ?pin^Av.  »,8, «.  10,«,».  ii,a,s>.  5t  wKifi  j^ttH  ^nrfn  lo. 

H.i7.  v»iirlv».Ui'.  4,11.  OT^pun^  ^  iTOFTTfninmT  ^THJ^im  »Tpn: 

AiT.  iiii.2,iis.  fj  ^TT^ijfjH  '■'n?rmv»T.  II«,  1.8,4,0. 12,7,1, ».  qro- 

^Trfl  T^  ![TTJl  ITJfH!  «<h  ÄcA/oy  m<(  dum  .S'loeA«  1,7,  «,1.  l,tS.  ^fT- 
gr  '  MBU.  1,0114.  U.  1,80,1,  8,38,48.  mrUWMMJ  ^  EH  (um  Jmd  tu 
•rblHKKii)  M.  H,'jiio.  Tjrrr  ^TTt^l'Mt^^ttl'^  NMIrli)?!  4.  Itt4.  ^- 
TITFT'TTrI^7,M.  -  ^THTTT^Thr^  ;»7rT^  K»»«.  i(>.7(i.  (lo.H.S.l.ii. 
Apr.  (ifiij.  3,(1.  KIn  Stab  wird  nHiiiciilllih  g(!||«l,tin  liul  dvr  HXA*  (7^- 
9n)  und  bol  der  Zufiihruny  {^5^^^^)  V»r.  IIh,  8,2,t,»l.  Kl«.  <>.  1,4, 
u.  A«T.  (ifiii,  i,to.  11.  CÜNKu.  (>fiij.2,;.e.  ti,  ?iH%rrnT  ^Tl  «Ml*nff'- 
9lT  «SR  ^tTrcrfH\K»iiv.»tt.8nwnn  s|tfiTTTRT5hlTf^ 
^Vra H •■«i\ I "^^  4 Ui IH^TH  MrifT;  II  M.  2,4». 4«.4«, 04.471.  OiiAii- 
T*».70,),  ft^m°  W),«.  —  URR  IM,  H,!i1ii.  TRTI"  r*«  Stllbehm  von 
Gold  IHö*-TA«.4,6na.  MUIWJ  iJ,l!i'W  (ri|l.  rfUJyminj  AinuUii*«.  In 
Von.  d.  Oit.  II.  28,  b  (^1. 8).  Kupbom.  von  drr  Hutlii  H»i  MuniiM  (iwob 
dPin  Coinm,);  JTl!  TP  PJ^  ^R^T  ^^tp  ^RTTrl^t»!- ««•  H,».«.  1  (»fl. 
ItV.  10,U8,B).  Dur  AiiiiW  dot  KInpbanton,  dl«  Arme  und  Sehenkil  da« 
Mentobon  mll  Stäben  YorglUUon:  (IT5l!)  sTR  5TTI3Tfnt  ^VliriHMH 
PAiikAT.  103, 1.^P^Ui  KatuU.  »,7.  Dulu.  I*,  S,H,ii».  Phai,HI,  I8.  14. SH- 
tf<fUiK,4, 10,1 1,  Oavak.UI,  1 4.  r,  QT nniKndu  oiiiKii  adj.  lonip.  l)ni>KTAi. 
81, 1».  Jj^i^lli  (llT.  1 1,84.  MllimTi  (nacb  lliHN.:  Schenkel  und  Scep- 
ter)  UrJ^l^^^  nuU.P.>i,7,4B.  —  2j  Sleni/el,  «rumm  AK.3,4,«l,4a.  II. 
an.  M»i>.  Vjiiii..l13.f|i!|Hl  '  lMllH,2,Jli«t).  JJ^T  'llii><i.  l'.J,2fl,1«.  Vgl,3^- 
ü^i^TIf"-™  90  ■■■•'^'"*'('>"il-"'1'<''>  "■>''*'■' l'l'<<»n(<,niiil-'lli<t(rnw(Mli,l,  Sonnen- 

irblrmu.».w,)i  g^pTWTTvF^^>J*T7I^.TIIfTTn"Yntl  WWpliTT- 
n  AiT.B«.7,S.  VAT•>>H•^4>■•S0•  (:iiiKn.  ^M.  2,U,)0.  17.  LUj.2,n,s. 
KiTj.ga.  1,8,87.  J{ri^{[il  (^IIT^^^:^)  MBii.  2,ait.  H.J,1>,7.  WR^ 
^ri^  AK.  1,4,«»,  1117.  VahIm.B?«.  8. 70,!i.rgg.T7T7rFrPTfT^nTTf'T5nffT- 
tTIV'^''-  "^''-  KtmU»».  7,««.  VaiiIii.  «(JH.  S.  71,.'i,  fug.  TlfW?  —  T[^- 
(^Uiin  MUu.  3, 1  ITi».  «,JilH,H.  hahneiittock  nul  i^inomWagon:  (Tni<in- 
^TJ^  14,1447.  ^FrlT^H  ^^^H<Uil!  fmTm:2.i«i9.%Il?TII- 
iri^ltlipt  J^P\J^>  *!'''0-  li»*if>**f  (■*■>>  POiig«)  II.  8ttl.  Stab  (in  dem  Sai- 
tentnilrumenl  (mTuII),  durch  velektn  die  Saiten  durehgelaeeen  »ind, 
AK.  1,1,8,7.  ll.Sttl.  FT^  g^  ^üt  H^aiWlfHNtufTT  r?PT  i^  ^ 

^^Tftl  VlHfcii.  C".  1^,3,«.  lg«.  —  *)  n-  lluttfrunuel  11.  an.  Man.  Vgl. 
dlJil'^H'  —  ^)  <".  «'n  Stab  alt  beil.  IMngenmna.'n,  --■■  4  llaila  -^  »ö 
llingerbreiten  THia.  1,2,8.  11.887.  II.  an.  Mao.  Mlaa.  P.  41),.<ig.  Vtaln. 
BfH.  M.  24,U.  Coi.ana.  Alg.2.  —  0)  in.  ein  betl.  Xfitmaati  Mim.  »  00 
V I  kl  14 B 300  i4»A#mt(ly».-  >/„,  Stemtag  V P.  23,  N.  s.  OT?t  TTärMint 
n>ftt  ^«(jCfH^l^l  ^^Z^:  ^H:^  ^Vl  fl^pü^i  II  TF^^^TRg- 

ft  TT^f  rit  \\\f'\  ^mrl^  (ii.l) «I I  l'iua?TianAi;i.A  in  HitAiiMivor.P.VlKIla. 
Vgl.  ^rrfr^I.  —  7)  m.  .^  ?Tnni  ».»».  Mk«.  irm*«/  Wu».  Khrr  bodau- 
t(<t  liier  ^nn  (<ui  Stühchrn,  mit  dem  eInSaileninilrument  geipielt  wird. 
/u  boaoblen  lit  auch,  dai<»%TTn  In  dionvr  llml.  Im  AK,  (1,1,«,«.  7)  un- 
milUdbar  n«bi<iirTT<III(!U,i  itohluiiddli'Koiiigloit'bgviicUlwnrdonliuiiuli'. 
—  8)  m.  eine  beet.  etabähnliohe  l.icfilertcheinung  um  llimmfl  Va' 
aln.  Bvi.8.8,»s.  2tt,l.ii.  IffSTJ^^m^FT^riT  ?ln^T  ^TII?Tfm^ 

^!  1«.  SO.  41  (40),  1.  ^Tjirg  »3giX'?;vnqR>i!  40,  i»  do).  vgi.  dm 


M8 


vi 


VtflllM(i>Jrupk  »mmMIV«  (tlr  /l^4Wl<»  tHM(  «Hilf*  IMMm*(t> 

'  M  I'.  %,».  Itiur  Nw'h  II.  «H.  ^SI^^fM  »M(.  IVim*(,  -• «)  w, 
Um  tut.  <^WMtW<<«W»w  V  m  U.  N()il.H,ao,l.  l.4«Mi>4, 10,«.  ll(r«.tl,T.tl.  » 
tO)  w. <H fWrw i*»«« <trt>i 4, 1. <li<iiwiiw»»»<H wi»/|>«>>M>t»  lH(^(»fi«,  Ittfr 
«ihli>AK.I.II.I,lt.  II.T47.  H.DH.  Man.  Vm4.  V(I, ^TUV^« «>  It) «<n« 
MUMil*Hr«*AfN  /))r(/tMt/Vii)l»  Rf«*»,  jrii<<*,-  *|tl,  I^TTfnff?  und  fTJI^f  l<  •> 
tt)  M.  *r  Mm*  mk  «yn««!  tftf  «twtItNiMt  IfifmA«/»,'  tt(f>m  ttmll, 

*«f*«  «tiHlll  MMtwM-m*!»!*.  iMt  tlifiMf  4*«mM  iiMtknk*  M.  T.  10«.  f^f^- 
yVtfUUlW  ^RfPjflPBÄ  IWf^t«».  fli^lVY  ItfMmti  itH  SHtkHi 
ämttmttm$  ihm  Btm^tltmMMrfffttn  Pkiikf,  l,4>l.  mi|||Q|  4tr  iW<: 

NM  «fwo*  N(fi<»ryW*tfl  Am  4,  I.  MVMMHMt  IN  M*«  ItMi  /MMMHltf  M<H« 

«MM<i  ^»/»«  <«.•».  r)  q»^!^  f^«p^tTin  «ntmtft  «bw^üiti^ 
Mtii.  1,1,1  *«v.  H,i,«mi.  b4«.i,iii  iMU.  f.  i,iSii«.  HpniT'QfVff' 

<•!•  ftm^^t  H^  «Ml  fTJT  CNlrrAHNrffMMf,  tfHfAM**!  fV#MNNH|f  i«*)- 

§tnkiu§ntMitn  umt  »/fM«*  fl*N>NO,  f UrA«(yMN|f  4n  f»tHil»t  «Inil  dl»  I 

MUI»I,  Mit  W«i«lH>n  der  KMi«  M>Iii«i  K)>IiiiIi<  bii<li<«l.   \H.  I.N.I.«|>.  II. 

780.11.  «H,  M.7,t«1.f|f.  iUi).  l.aiR.   MUm.  (u  I.A.4».H,  »nTftTTi 

^..,......ynil.,_^^>>«^..^,.. 

<•■<>•  mrfüTi  i^"i  miT**  f««««rtNi%»  HmMimfl  ttitf  (Joilititloi«, 
mrt«  MKMl  ll»«fm  M.  t«.i«.  M(«ii,  1*.  41,111  r|l.  f^|ff()T*l  HItrItn 
>lll<mi  dl«  Tiiii  dur  Vt4.  *.  t,  O,  «xitubiiNm  IhMld.  WfA  JVff^  r^- 
nTwid  irnrnn,  l>t«*il«>ild,  la  und  U  wurdon  nlibl  «Uli  iIlM  LdlkW« 
lir*|>li)>ii  iiiilprtphixilnii  «nd  «iitiiUn  aiifh  In  iMr  Thal  iifl  In  »Inaa^tr 
Hk»r,    —    IH)   m.    I/mf  (tll*  fiAyi^toA*  fJ*N>i«(l  in   rutirrtlu)   Tiilt,  I, 

».11»,  II.  7411.  II.  UM.  mkm,  qntf^  THT  wnrtt  »[rft  ^if^ffflt  flum 

M.7,tl.  ta7.  H4««.  n,«».  >^'7)|1^  HthHl*  MHd  ffor  M.V,«««,  MÜH. 
4.ill7(T«l.t(7*),Ni*,t,i«.  AK.  1,11,1,10,  11,740,  14)  111.  d*r  m«** 
»It  »ifmM  dff  H*hl*rlM»n  UfWiill  NNd  Mr«iAi  ülruft  Ulivrli.,  «nwiilit 
*«r|wrM**«  nl»  »iirli  »ttrrfhtmrhHHu  «Mt  ttrttwiil.  w  ^  AM.  I.N.i, 
*  I.  II.  711«.  II.  Ml.  Mi.1..  l'TB^f'jH!  THTl  PU,  li«Ni.  H, »«.  ^  ^. 

mnfrn  hh...  lo,»*.  iKib  d»r  »tr*(t  »!■■,  11,411,1^.  ^  nnfllfh 

p^wi  M.7,ii,  II.  ^pinf  ((ffifw^oiii4^i!i#9|?nTf  iif^PTff' 

iiTfWfT  1  Hl  I  «i^mvmi(H  wiMfr  w^ji  ?»fiii  11 17.  u,  im 
WWT  Ait^i^i  pnrffH  wv  11.  |ih  f(TT?TT  "f^i  ».»*•.  in. 

i'\  II  'i, •.>..  ju;. i.itt«.  )(fi fvmf^ (m?vi{,  Tf^,  ll^in,  ^. 
i'li.  'li!  I.  nq.  «nm.  ^.  t|»»^,"^i)  pfifi?  it«|i  ?«rp}ij^i9^. 
'l^M.ii.i.i.  q?ftfinfTII«U.ii.i7.»i.  MKIHflMIUi  «dj.  w«».  <,i. 
MflHl^T1t"IHWÄ(nil'«*il»i'.l»ii.l7.ihilM(i  "«i  l.in.fTl^^mi»^. 
^M,  ».m.  qH|^ffcWt>^i  171.  iln^^lllfllill^NI  ».iii, 
TT^  ftlMIllldU!^  I»,  HH,  i,iM,  ffTOint  IfHIIT^  tt. liiit,  If. 


fWt 


4«4 


Miit.11,7111,  M.itT.l«.  I,lt,«l.  •lt4t.l».4<Ttl.  fl^f^Vyill^ 

Wifi  i«.»i.  •jifliilw  *"  Umiui  ^  jiw  »I«  wniii^iij  fww 
^Tfi*{^MNii.i,  i»7 1.  fjnmr^i  ^  i(vn|viiif^^  inu.  i»,  i«  Hi « »» 

nl^  f  HQAi^WI  ftit  fwf  MiT,ll.  II.  Hdl«.  177,  MMh,  ttlil». 

ii«u,i»,«.7.ti«.  i.»«.i».  «(f!;n(iwl3i^rptu»ifwPÄfj^Mi*, 

«M.iH.a,ii».ii4.^!f«r]|^Tl|^^  fqif  f(pfttHtllt^M«.«7i 
»*••  IpIfYlTi  ^  Ttn  Na«.  lll«Ni  KiiU.I>.  1,1»,««.  Vit,  14,  lt.  II, 

X(t  *^Ki  MUt-^TtH.  4.4II.  ^  ^  fl^^^f^  IM.II,!«  1. 11». »it««.  ft- 

BW  füt  iiwuw(^n«»7«.  117.  i«ii  u  mf  Hijmi'uiH^t'oVK"!  f» 
»(Nf  «itnai  v<tn  NNHdDH  III.  II».  qni(i  Mvmf^^  >»«•  »i«>  nivY 

IWlfnfll  l»»*il4T.  1, 411.  IWff^in  W  IJflN  fqW  froWT  »<««♦» «»« 

i^r  iftMmm  l^nMliMMf  t«llrM^  d,  I.  «fMido  |f«>iH-ttnyi>N  Nfirf  im  imI^ 
hti  (dmitl  diD  Mi>h«>  Hl«<hl  w«ll«>r  wiihlt  wiinlv)  Mit, «Vit D.  <?t^1^ 

f^d  dllK«k«)N  HHtl  «»MliMMKn  IlMttl.  I*.  MV.HI«.  —    IM)  m.  ll^  |N*HHtN(/', 

HirMff  IM  i>th  Mm  nimrin*'!  mi  durMrljA  VIMItt,  MUi, l'.lUt.i«. 
—  Jnmiii  II.  «M.  Mxii.  Vti4.  ^  ^iti  Müh.  H.tMii«),  (}»,  -^  IM)  m. 
N.  |it.  clnuii  Wi>iii>ii«  Im  Ui>riil||ti  d»*  KunniMiiiiillM  MUh,  N.  Ilk,  AK.  f« 
l.l,»».  tkiR,  1,11,  MI,  II,  au.  Mim.  vai<i  Itvim  t«i>l«Ml.  «ii  H,  UM.  ■«  If ) 
m,  N,  |ir,  »liM><  Mamii»  ««(^l  flimfi^  lu  !•.  Iil.lll.  (tlfl  ffflüT^ 
«I  I*i4«l.  I«*.  nlHM  f(iH  ArAuna  »MtlilaiiaHtiM  FiihIiim  |«>Ih)>«  HnidKn 
dot  l>avi|adliara),  dw  nill  dum  Aaiira  Mmdlialiahlar  IdfnMnt'li-l 
«Int,  MliM  l,*n*i.  «iLftmii,  V,iii«i,  11,7111.  riiii.  N.  |ir.  »Iitaa  itithiiM 
dl»  lk«li«4kii  V  r.nnv,  «Hl,  n.l,  Natli  11.  an.  niiri  Man.  miili  IN) 
m.  fftirAmuM,  HUnktl  und  IW)  m,  f'/)ir«l  90)  r.  Qt  MiidV*M)'MM  Im 
VM|<iitl«M(dM  (»tTTN^Tti  (IIa«,  I»«.  —  Vgl.  W^lti^t,  »InftTt,  fllW''.  f1l*'i 

rap^  (tun  t^TTTl  ui,  II.  Inga  ^iHltT  *u  I',  l,4.iii.  Nikuh,  K.  »IV, 

«.  1,  AM.  i,«,««»ii  ».  I«  frm  -  frf%  TTfi  iiiirwt«t)  »••  »■«.''«'  c 

taia,  l,n,t(ti,  In  daiiri(l||iindi<nfili*llaH  mitMhthHtmlni'k  (anriiliuini  Ww 
«»«ji  ■UIH|UI^|if'IJ^f^  MHh,7,  lM»,|S||^'Ulf|tH5[tltil7lll.fl(f« 
qmHHIM  (1^  «.OH.  Vni,  Hl^'<  -  t)  *'*«*  I^mI,  (</>mhm  (miilir  ^ 

9Tf%f^)  Nl«N,  l*i(<|IVVa.  l,ilM|l.  —  tl)»!»*  MMMMtHrlllll»*!'»  /l»*lf«M 

/»«(«o  N#Ma,  t*ll0l  im  tUft^l  ÄWI  Wm  "^  <rtl  JfWfl  t^^t  Hl 
,tf-^n^.,.ll»bnl.iu(;t*«N,V».*.n,  li«,I.T,«.  »,111,1,  w.«  4)f(M0Ml' 
(NM|>i>i*niHi>lr#N(v«natX  tl-XOtKi  X  4lillliaH)lliMaKa.MliiNHM,  II,  IM. 
IIIO,  140, 144,  m,n<llUo  II) AH>VNI*M,Hi,td,lii>rl<*lili>d,k. •,(«!••. d,W«, 
(•hll.  MtMII.YI.ami,  -^  Hin.  |)r.  MMi<rl)i<||Kiidlni  l)i<litiaM,dl(>«uNII> 
nia«  XxIlMi  KliiKn  ||r*iMi<it  WnIiI  Mldflf,  i>liii>r  (kIikIIIiiIkh  Waltfiltfl*- 
illllK.  rjftf  'tir»fft!|'nj|pt  ifni^  im*  I«I«m  Irfimun)  ^tWt«TjfW  MUm. 

«,717»,  «f/'tf  ftTTit  «ttit^H.i.i.»«.  i.M.K».  i,Ni,«*,  n'nyiimin'l^i 

llitia*,  I  p»  lu  tfilHf»  dowf  l$i  m4fHHnh  ktHnnl  h  Mimdai  I^nUi  ¥i 
1,11,1»,  AiiMi  f.  m /ittUn,  Im  VNfN,  N,  Ohm,  1,11. )»,  Ntan,  IR  In 
d«r  l*nl«<Mi<lir,  VtaWi.  II|m,  ^,  ll,«7<8rt l^lJT*fIPl  W«(iUlli.«l»,»l,>rT|t 
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^7T^VARÄu.BRa.S.t4,16.  R. 2,30,39.  <(IJ5=til^Uy  MBB. 3,8183.  Hakit, 
638.  R. 1,3,16.  2,23,21.  RAau.12,9.  Hit.26,  12.  Auch  m.  pl. sowohl  zur  Be- 
zeichnung derGegend  als  auch  iArerBetPoAnerMBH.2,69.l  1  ^T!3^rRT'^T- 

^?j?!j m^m fsRif^ifPi  13,7223. Ruimy^^  4lu*ihr-2,2i,63. 

53,17.3,23,4«.  Ragh.14,23.  Vabah.  Bau.  S.  16,11.  —  6)  m.  N. pr. eines 
Fürsten  (eines  Sohnes  des  IkshTiku],  der  zu  dem  so  eben  genannten 
Walde  in  Beziehung  gesetzt  wird,  Harit.637.  VP.  331,  N.  7.  Bbäg.  P. 
9,6,*.  ^TJ3%T  ^pf?T:  ^iTTr[^(M*JIHI  HUH^)  kam.  NItis.  1,56.  N.  pr. 
eines  dummen  Tölpels  in  einer  Volkserzählung  Verz.  d.  Oxf.  U.  136,  a, 
13.  fgg.  —  7)  f.  (j^Rji^l  a)  Stock,  Stab:  W-i\{H]i*\  als  Erkl.  von  Tff^ 
KuLL.  zu  M.  5,99.  —  6)  Linie,  Strich  Schol.zu  Naisb.  1,21.  —  c)  Strick 
Schol.  zu  SupADjiAVjÄKAHANA  im  ^KDb.  —  d]  eine  Art  Perlenschnur  (U- 
TÄDB,  im  ^KDr.;  vgl.  Tjf^. 

(jg^cti^cj,  IZ°-t- SfrT)  m.  ein  best. Knollengewächs  {U{^\i'*-<(l  RÄ- 
^>.  im  gKDR. 

^ l|i J,4h  ^°-t-m°)  n.  Bestrafung  JIgn. 2,27S. 

(iU-S^lH  (^°-H^°)  etn6e»t.Jtfe«rumCoLEBK.Misc.Ess.Il,iö7(III,31). 

ÄTJi^fTRi  m.  Rabe  QKÜb.  angeblich  uach  II.;  Tgl.  (^Jc4=t»l=ti- 

<ilJi+IHy=+l  (wohl  <^gi=t)  -HtlcHH)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga- 
Tab.  7,  US6.  U58. 

iUi^iy  (^°-+-=?n°)  n.  «tn  höherner  Stab  MBb.  1,794.  fg.  Hariv. 
10127.  MRKKa.18,2.  gÄK.21,1.  81,1S.  Malat.56,7. 

;jg^=tigl  (^°-4-^°)  m.  pl.  N,  pr.  eines  Volkes  R.  4,40,25,  y.  I.  für 

iJ^Uir^hd  (^°-+-^°)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  H.  4,40,25. 

(ilJi=hH  (^°-»-%°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  MBh.  7,1015.  Verz.  d. 
Oxf.  H.  11,  a,  19. 

njI^TTT  (?°-t-^°)  f.  N.  pr.  einer  Apsaras  MBh.  3,  1784. 

i  mU («c  (T°  -'-'^T^)  "'•  Stabträger,  viell.  N.pr.  eines  Mannes  gana 
'^c4r^|f^zuP.4,l,i4  6. 

(jg^y  (To^-g-)  adj.  mit  einem  Stocke  tehlagend,  sieh  thätlieh  an 
Jmd  vergreifend  M.  8, 386. 

<iUi^5+»  (?°-*-^°)  n>-  1)  '^er  Diskus  der  Züchtigung,  Bez.  einer 
mythischen  Waffe  R.  1,29,5.  —  2)  Beeresabtheilung,  Detachement  MÄ- 
LAT.  9,10.  Davak.  111,6;  Tgl.  ^TJIpft^. 

Tin^Sd^  (7'^-*-S°)  n.  nach  der  tibet.  Uebersetzung  Gesehirrge- 
mach  Vjdtp.  131. 

!iljib"«fcll  IZ°-*-^°)t.  eine  Art  Pauke,  auf  der  die  Stunden  ange- 
schlagen tcerden,  Ta«.  1,1,121. 

-^UiHIMl^  (^°  -t-rTT°)  f.  =  fTRt  (s.  u.  2.  rfm)  CaldIb.  im  gKDa. 

;nj3^  n.  nom.  abstr.  Ton  ^TTJ  Stock  BuÄsiiÄp.  20. 

TTj^Tjq  (^o_^^^)  01.  Sclave  in  Folge  einer  nicht  abgetragenen 
Geldstrafe  M.8,415. 

^ui^cfWirT  (^TJI  -*-\°]  n.  Tempel  der  Strafe,  wohl  so  t.  a.  Gerichts- 
haus Pasrat.  128,25.  —  Vgl.',Ui4im=tl. 

^Tjm^  (^TJI-t-  y^)  ÜGGTAi,.  zu  Unädis.  2,22.  1)  adj.  a)  einen  Stock 
oder  Stöcke  tragend,  Ton  einem  Schiffe  wohl  Ruder  führend:  ^^l^TJI- 
t^  ^TPI:  R.  GoBB.  2,97, 17.  —   6)  den  Stock  tragend,  schwingend  so 


T.  a.  die  richterliche  Gewalt  ausübend,  züchtigend,  strafend:  ^511  TIJT" 

FT  Ef^mr  ^^  ^rm^  ^  h:  m.  9,245.  ^  <(uiy(w<H  mbu.  12, 

694.  rlFT  <Uiy(W  ^^^R.  6,16,65.  Bbäg. P. 4,21, 21.  6,3,7.  rftfll" 
Habit.  15604.  —  2)  ra.  o)  König  GatUb.  im  QKhn.  HH^^UiM^MM 
Ragb.  9,3.  Bbäg.  P.  9,15, 10.  Räga-Tab.  4, 105.  —  6)  Richter,  die  oberste 
GertcArsperjon  Dacak.  111,12.  Räga-Tar.  7, 1458.  —  c)  Bein.  Jama's 
AK.  1,1,*,54.  H.  184.  ÜGGVAL.  a.  a.  0.  Räga-Tab.  4,655. 

^m^lfyFT  (^TTTJ^ -+- SlfirT)  m.  der  Fürst  der  Stockträger,  der 
Gewalthaber,  König  Räga-Tar.  4, 655. 

TTJ^tflT  {Z^-*-^JT()  1)  adj.  den  Stock  tragend,  die  richterliche  Ge- 
walt ausübend:  ^TTPIT^  (öffq  ^TTT  %f?R^  yUUHIrl  Räga-Tab. 4, 
108.  °m^TfT'Tri^  MBU.  3,1598.— 2)  m.a]  König  H.  an.  4,256.  Med. 
r.268.  —  6)  Bein.  Jama's  diess.  —  c)  N.  pr.  eines  Ton  Arguna  er- 
schlagenen Fürsten  (eines  Bruders  des  Oanda),  der  mit  dem  Asura 
KrodhaTardhana  identificirl  wird,  MBh.  1,2682.  6987.2,1091.5,84. 
5764.  8,689.  695. 4262.  unter  den  Söhnen  DhrtarAsbtra's  1,2738.  — 
d)  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  (nach  dem  Schol.  W^')  R.  Gobb.  2,88,7. 

(j IJ^yii  IJI  (7"^  -4-m°)  n.  1)  das  Stabtragen  des  Brahma kirin  Päb. 
GBai.2,4.  —  2)  das  Schwingen  des  Stockes,  Züchtigung,  Bestrafung: 
K^  rTFTT  )-N'dl«j  fsR^  ((lJiyi(UW^MBB.3,2244.  R. 4,17,34. 

dUiMlP^H  IZ°-*- ^°)  adj.  den  Stock  tragend,  züchtigend,  strafend: 
qf^  H)4'^5l  ^  SlIHr^l  <IJiyiHüI:  Bbäg.  P.  6,3,5. 

(iUiy=tl  (?°  "•"  ^^'>  '^i-  ''*"  *'•"'*  tragend,  die Berrschaft  ausübend: 
HFS^°Bbäg.P.4,21,12. 

^TJI^  1)  m.  proparox.  Rohr  (?)  AV.  12,2,34.  —  2)  n.  (Ton  ^T]IT) 
das  Schlagen,  Züchtigen,  Strafen:  (^«(.^gi-HHIlUI  ^  H(!ti(  r^l-^i^+l- 
^W\  Kdläbnatat.  in  Verl.  d.  Oxf.  H.  90,  6,  7  T.  u.  g^TrvTTTtJSJFtl  ^- 
UiJHI  ^FT  {Ui'i^  K AM. Mxis.  13.53.  MBH.t2,431.  ^^^°  ungerech- 
tes Strafen  M.  8, 127.  Jägn.  1,356.  ^^  2,214. 

((Ui-^W^  (^°-»-^°)  m.  1)  Richter  Hit.  66, 6.  fgg.  "^^  Polizei- 
diener, Scherge  Schol.  in  der  Einl.  zu  Kacbap.  —  2)  Anführer  einer  Hee- 
ressäule, einer  Kolonne:  «IIHIrlf^UillM^i:  VARÄa.BRB.S.  71,4.  Räsa- 
Tab.  7,969.  97  6.  988.994.  1158.1161.1167.  1317.1320.1558.1598.1612. 
1631  (nach  Trovkb  überall  N.  pr.).  =  H'lNlrl  Oberbefehlshaber  der  Ar- 
mee, General  H.  725.  —  3)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  des  Son- 
nengottes VjÄni  zu  H.  103. 

STTTFmrR  (T°-»-PI°)  n.  das  Nieder  fallenlassen  des  Stockes,  das 
Züchtigen,  Strafen:  f^:  Kam.  NItis.  13, 17.  —  Vgl.  j^giMIrtl. 

i  (Jini fcT  {Z°-»-'Tt°)  f-  1)  die  Führung  des  Stockes,  Gerechtigkeits- 
pflege, die  Lehre  von  der  gerechten  Anwendung  der  Strafe  AK.  1,1,», 
5.  M.  7,43.  JÄGN.  1,310.  MBh.  3,11295.3,4472.12,452.  2154.  2669.fgg. 
R.GORR.  1,4,6.  Ragb.  18,45.  Varäb.Bbb.S.  19,11.  Bbäg.  P.  3,7,32.  12, 
44.  Pbab.  28,6.  Verz.  d.  Oxf.  H.  113,  6.  °JTrI^adj.  damit  vertraut  MBu. 
12,2699.  —  2}  Bein,  der  Durgi  DetI-P.  im  ^KDr. 

^Tfl^fhr  fTon  ^TJIT)  adj.  zu  bestrafen,  strafbar  JÄsii.  2,8  1.  —  Vgl. 

i  IBHH  {  (T*^  -1-^^)  m.  Stockführer,  Richter:  35fu°  der  oberste  «icA- 
Jer,  Jama  Bbäg.  P.  3.16,  10.   ;^lJiHr|pl   n.  Richteramt,   Gerechtigkeits- 
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Pflege  M.  12, 100  =  Bhäg.  P.  4,22,4  5. 

diim  <Z°-^-^]  m.  N.  pr.  ciues  Mannes  gana  •T3TT^  zu  P. 4,1,99. 

<iUi'^<H=4i  (T^-h'TtT)  ni.  eine  best.  Bewegung  der  Hände  Vera.  d. 
Oif.  H.  202,  a. 

TWiiWlrJ  m-  Thürsteher  ^abdar.  im  QKDk.  —  Zerlegt  sich  scbein- 


bar  in 


•  'tF°,  ist  aber  wohl  eine  falsche  Form. 


<(Ui'-<IIUI  i^^-t-^\°)  ganagiT^rnnrn^  zu  P.2,2,37.  l)adj.einen 
Stab  in  der  Hand  hallend  ^xt.  Br.  11,6, 1,7.  —  2)  m.  a)  Bein.  Jaraa's 
Sbaut.  B>.9,4.  BhSg.  P.  1,17,35.  5,10,8.  —  6)  i\'.  pr.  eines  Anfüh- 
rers zweier  Schaaren  des  Gottes  Qiva  in  Käct,  der  mit  dem  Jaksha 
Uarike^a  identiflcirt  wird,  Skasda-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  70,  a,  4.  Verz. 
d.  B.  H.  14Ö,  a  (32).  No.  1340.  —  c)  N.  pr.  des  Vaters  der  Gop4,  der 
Gemabhn  ^äkjamani's,  Laut.  133.  fgg.  413.  Bcrü. Intr.  151.  533.  — 
d)  y.  pr.  eines  Fürsten,  des  Grossraters  von  Kshemaka,  Bbäg.  P.  9, 
22,<2.  Matsja-P.  in  Vcrz.  d.  Oxf.  H.  40,  6,  23.  VP.  462,  N.  21 ;  Tgl.  I^- 

^TTTTlrT  {^°  -»-m?7)  ra.  1)  das  Niederfallen  des  Stockes;  s.  c^^llJiMIH- 
—  2)  der  Ausfall  einer  Zeile  (in  Handschriften)  TBb.S.  120,  N. 

dUiMIrH  (?°  -•-  m°)  n.  daslSiederfallenlassen  des  Stockes,  das  Züch- 
tigen, Strafen  Kam.  NItis.  8,76.  —  Vgl.^lJiHMIrH. 

7TT?TTTrR  (^o"  ?TU-*-TFrI)  *<•]•  den  Stock  beugend,  züchtigend, 
Strafe  verhängend:  tf^  >IFT  ^T  ^IH^JM  ^I^THT  TÜTTTITR:  R.  1,7, 13. 

TTjjtnTnj  (r^-Hqr^)  n.  1;  thättiche  Beleidigung  M.  8,278.  301 ; 
vgl.  n.  STTT  12.  —  2)  eine  harte,  grausame  Bestrafung  H.  73a. 

TTjmirT  (s^^-t-^TTrD  m.  li  Wahrer  der  Strafen,  der  Gerechtigkeit, 
06erric/4Jer;q5sfTT'Ti'7Tr?rn  Mrkkii.177,19.  —  2)  Thürsteher  gKDR. 
Wiis.  —  3)  ein  best.  Fisch,  =  WWl^^  (»ulg.  ^Ili^l)  Hia.  190. 

(iUi'^IH'-<i  (T-'-t-^^)  m.  l;  Wahrer  der  Strafen,  Oberrichter:  qf^- 
^t°  Mrkkh.  177,19,  T.  1.  —  2)  Thürsteher  Wils.  —  3)  ein  best.  Fisch, 
=  5nTFrHU.t91. 

^TTTTOni?  (T°  -*-  fTOI)  m.  der  die  Schlinge  der  Strafe  führt,  Richter, 
Polizeimeister  Pamhat.  129, 1.  3.  130,8. 1».  Die  richtige  Form  ist  wohl 
■^tTTfSRFi  (neben  STIFTTTf^Ri)  Modrä«.  21,  l.  22, «.  ^MlpH*  (sie)  =^- 
fpRH.  5.141. 

(iU-iN^VH^fi  (7'°-*-FT°)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  im  Norden  Ton 
Madbjadeca  VarIu.  Bbh.S.  14,27. 

tflJi^lUI  (ir°-«-^TniI  =  'T^^;  n.  eine  Seihe  mit  einem  Stiele  Vjoti'.209. 

TXJT^piTfq'  ;^°-+-5T°)  m.  eine  steife  Yerneigiing ,  bei  der  man  wie 
ein  Stock  niederfällt,  Daqab.  19,8;  ¥gl.  ^TTIT^  ^TUWfj^u.  ^Tli  1- 

fil.ll^U  Z-'-*-'^-']  "'•  jCoJ  durch  die  Slrafgewalt   ^Iat.  Bb.  5,4,4,7. 

>lJic|H|tJ  iZ°-t-m°]  ra.  Llephant  [dessen  Schwanz  einen  Stock 
darstellt)  Qabdar.  im  (IKDr.  (mit  ^  st.  öf). 

«iUi'MI^  [Z°  -*-m°)  adj.  einen  Stock  in  der  Hand  haltend,  m.  IS. 
pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Ton  Skanda  MBh.  9,2573. 

^  IJiH^"  (T°-*-'7°)  m.  Vereitelung  —,  Unlerbleibung  einer  verhäng- 
ten Strafe:  fFlFT  ^öfFT  ^  ^TJiH^:  ^51  ^^  WT^  5fIHT(^Bai«. 
P. «,  3.  2. 

?Tf3>lrf  (T°  -+-*TrT)  1)  adj-  einen  Stock  tragend.—  2)  m.  Top/er  Tai«. 
III.Theil. 


2,10,2.  H.  916. 

c^UiMIHN  (^°  -»-qT°)  m.  Stabträger,  Führer  P.  4,3, 130.  °qpI5I 
R.  2,32, 18. 

^TJJTFrT^  (?°-i-'7T°)  Tabernaemontana  coronaria  B.  Br.  ([m}ir\- 
IT^)  NiGD.  Pa. 

i^uiHMcj  s.  u.  °i7Tnm. 

4UiHl5»  (^°  -H  2°)  m.  =  ^THRFRi  2.  Vjdtp.  95. 

^Tjm  (von  ^pi],  ^TTiTTrl  züchtigen,  strafen  Dhätdp.  35,73.  mit  dem 
acc.  der  Person  und  acc.  der  Strafe  Siddu.  K.  zu  P.  1,4,51.  M.  8, 123. 
128.  333.  JÄ6N.  1,338.  2,2G9.  lUBn.  12,  4  31.  Ragu.  1,25.  Katuäs.  13,1 77. 
Bbäg.  P.  4, 16, 13.  HHUidH^UiMHJRÄGA-TAR.  4,620.'^fMl'y  lUIH^- 
UMH  Vor. 5,0.  rTT-flc^ti  ^  {Ui^d  M.  9,234.  ^IrTH.446.  PaiIkat. 
1, 100.  JTH^  ^T^  ^fem  Hit.  29, 18. 

?TJZm5fT  (Z^  -*-^^°)  f-  1)  eine  feierliche  Procession  (weil  diese  sich 
gerade  wie  ein  Stab  fortbewegt)  H.  an.  4, 236.  Med.  r.  267  (lies:  H^TFT 
st.  H'-IM).  Insbes.  eine  hochzeitliche  Procession  diess.  und  Här.  247.  — 
2)  Krirgszug.  =  ^fj=lsl'4  Med.  =  f^TsPT  Hla.  =  P^JJ|s|  (lies:  i^TsI- 
^)  H.  an. 

(^UiMM  {^°-*-^J^]  m.  1)  raff.  —  2)  Bein.  Jama's.  —  3,  Bein. 
Agaslja's  U.  an.  4,216.  —  (^IlilMIH  Med.  ra.60;  QKDk.  und  Was. 
haben  aber  auch  hier  die  Lesart  mit  der  Kürze  vor  sich  gehabt. 

^(^liMUI  (^°  -«-  ^J^)  m.  Anwendung  von  Strafe  Hit.  1, 196. 

sgi^l  f.  =  i^-J  i  eine  Gurkenart  Ragan.  im  ^KDii. 

Tnj&Trf  (von  ^tji)  adj.  P.  5,2, 1 1 3,  Seh.  1)  «ii<  einen»  Stiel  versehen: 
yf^^r  KÄTJ.  ^R.  26,4,2.  —  2)  der  ein  grosses  Heer  hat:  S^^TT  ^ft  T% 
IHHpI  ITTTT  (JlJi^Jril  Wm  Kam.  NItis.  13, 37.  Ragu.  17, 62. 

(^Ui^ll^H  (^'^-»-cH^)  1)  adj.  einen  Verice«  geiend  gKDa.  Wils.~ 
2)  m.  Thürsteher  HU.  128;  vgl.  ^TJISITftR- 

(iUi'MW  (T°-»-^°)  n.  Bez.  einer  best.  Art  zu  sitzen  Verz.  d.  Oxf. 
H.ll.a,  N.  1. 

<Ui^lH=h  m.  -^  ^TH^rftR^l.  Vjoip. 95. 

räUi^lTm.  (^°-»-^'^)  m.  1)  Thürsteher  T«ih.  2,8,24;  vgl.  ^XB^J 
T3^.  —  2)  das  Haupt  eines  Dorfes  Gatadh.  im  ^KDr. 

^UiMl^c^  (;^°  -I-  m ^)  m.  Poiizeiofficier  Da^ak.  160,  ult. 

TTJJTSp^p^  (Z'^-¥-im°]  ra.  der  Pfosten,  an  dem  der  um  den  But- 
terstössel  sich  windende  Strick  befestigt  wird,  AK.  2,9,7S. 

nji^frtf  (^°  -I-  Eft°)  n».  N.  pr.  eines  Fürsten  Catr.  6, 289. 

STTT^tT^  ['Z°-*-^°]  ra.  N.  einer  Pflanze,  Tithymalns  antiquorum 
Moench.  C^^j,  Räban.  im  QKDb. 

2TJi^JJ^  (3"°  -*-  S5J^)  ra.  Aufstellung  der  Armee  in  Heersäulen  oder 
Kolonnen  M.  7, 187. 

T^JisTfiy^  {^"^  -  WrT  -*-  ^)  adj.  =  ^tjm^  rfi'e  richterliche  Gewalt 
ausübend,  Strafen  verhängend  Bbäg.  P.  4,13,22. 

iilJi'.<IHH  (2"°-»- 51°)  ro.  N.  pr.  eines  Fürsten  Uarit.  Langl.  1, 169. 
Die  ed.  Calc.  2034  liest  i^TiyH'l. 

riU-i^'T  {2"°-t-fFIT)  m.  N.  pr.  eiues  Fürsten,  eines  Sohnes  des  Vish 
vaksena,  Hariv.1070.  =  ^Umi^  MBh.  1,544. 

Srn^Fr?  (?°-+-^°)  1)  adj-  eirun  Stab  in  der  Hand  haltend,   vom 
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Todesgotle  MBh.  0,4959.  —   2)  m.  Thünteher  "Was.  —   3)  Tabernae- 

.  r 

monlana  coronaria  R.  Br.,  n.  Rägan.  im  QKDb.    f.  ^  und  ^  Nigb.  Pr. 

Das  n.  bezeichnet  wohl  die  Blüthe. 

^TJJTsIJ  {^TJJ  -+-  äSTsJIT)  1)  adj.  a)  nach  dem  Stock  benannt.  —  b)  den 
Xamen  Danda  /uArend  Vjid' '>b'°i^'^''*>'- ^u  H.  103.  —  %)n.a)  N.  pr. 
eines  Wallfahrtsortes  MBh.  3, 8157.  —  6)  eine  Doppelhalle,  von  der  die 
eine  nach  Norden,  die  andere  nach  Osten  gerichtet  iit,  Yaräb.  Brb.  S. 
52,39.  i\. 

<5Uillsl'1  (5TJ3 -+-  ^fTspT)  D-  Stab  und  Fell  als  blosse  äusserliche  Zei- 
chen der  Frömmigkeit  ¥.i,%l&.  Heuchelei,  Betrug  f  abuärtbak4lp\taru 
im  gKDa.  —  Vgl.  (J^IUilhlH^fi,  wofür  H.,  Seh.  ^TJUnR^  (wohl  nur 
Fehler  der  Handschrift)  liest. 

^XrrfTTTJi  (?TJ?  -+•  JTrT)  adv.  Stock  gegen  Stock  (bei  einem  Kampfe) 
Seh.  zu  P.  5,4, 127.  2,2,27.  Vop.  6,33.  Kull.  zu  M.  4, 121  erklärt  SR^f- 
%  durch  ((Uil<(Ui1^l  (Sic). 

s^UiliyT  (^TJiH-Sffym  m.  Oberrichter  Katbäs.  2o,  130. 

((UilWIFT  (^TF  -*-  5ri%°)  m.  dass.  Katbäs.  4,30, 

«TJJFn=fi  (JTTs  -*-  ysi^tl)  n.  Heeresabtheilung,  Detachement  Malat. 

n.  -  Vgl.  <(ijiTj!h. 

^TTsFifTH^  (^TTJ^-^PT")  m.  Starrkrampf,  Tetanus  rectus:  H^TIT- 

=lrH*-HMM  ^^  ((UiNrlH^:  Soga.  1,254,5. 
^üirflTSn  (^TJI -+- ä^FTSf )  f.  N.  pr.  einer  Localität  R.  4,43,20,  t.  1. 

—  Vgl.  ^im^T  oder  °3n,  woTon  ^ifq^ftq  P.  4,2, 123,  Seh. 

{^sWH  s.  ^umm. 

ZTJ3T7  m.  i)  Wagen  (cJT^T  H.  an.  cji^crl  Floss,  Boot  Med.;  aber 
QKDr.  und  WiLs.  haben  auch  hier  c)|c^^  gelesen).  —  2)  die  Scheibe 
des  Töpfers.  —  3)  Bogen  oder  ein  anderes  Werkzeug  zum  Schleudern 
von  Pfeilen  H.  a n.  3, 564.  fg.  Mbd.  r.  169.  öäb.  247.  —  4)  ein  Elephant 
in  Brunst  H.  an.  Mkd. 

^TF3TrT  (TTT? -+- '^TTn)  N.  pr.  eines  heili<;en  Badeplatzes  MBb.  3,8U1. 

«(UildRl^tll  (von  ^lJ3-»-ydH)  f.  die  Cholera  Nigb.  Pr. 

^TTsRH  (^tjl -H  1.  ^^  oder  JbllHH)  eine  Art  Pfeil  H.  780,  Seh. 

?ljnW  (5T!3-«-55W)  "•  ''«'e  Stockwa/fe  oder  die  Strafwaffe,  Bez. 
einer  mythischen  W^ffe  R.  i,56,9. 

«(Uil'tlH  (^TTs  Butterstössel -t-H\^ri)  n.  Buttermilch  AKi  2,9,53. 
H.  408. 

frCJI^  (von  ^)  1)  adj.  gana  3^11^11^  zu  P.  5,1,128.  a]  der 
einen  Stab  trägt  P.  5,2, 115,  Seh.  3,1,7,  K4r.,  Seh.  —  6)  der  da  züch- 
tigt, straft:  ^  fT5f  (TsH  JW^  ^  ^ÜIT  ^  \m^i:  MBy.  6,  439;  Tgl. 
^IRji^h.  —  2)  m.  ein  best.  Fisch  (vulg.  ilH^tldlT  Tf^)  Rägav.  im  CKDk. 

—  ^fUi+I  f.  s.  u.  ^TJI^.  Vgl.  ^Rji*J- 

(^flJiH  (wie  eben)  1)  adj.  einen  Stab,  Stock  tragend  V.  5,2, 1 15,  Seh. 
H.  an.  2,267.  ^at.  Br.  13,4,»,  5.  Klxj.  fR.  20,2, 11.  <;;5kh.  Qr.  16,1,20. 
M.  6,52.  Draup.  5,5.  MBb.  13,973.  Hahit.7373.  von  Jama  MBb.1,7077. 
VAaiH.BRB.  S.58,57.  giva  MBb.  12,10358.  13,739.  14,204.  Vgl.  T^°. 

—  2)  m.  a)  Bettler,  ein  Brahmane  im  vierten  Lebensstadium:  STTrT  sT- 

lllill  II  KÄLiDÄSA  im  QKÜR.  Insbes.  Bez.  einer  Secte  religiöser  Bettler, 


die  ihre  Regel  von  QamkaTäk&TJa  ableiten,  Wils. —  6)  Thürsteher  H. 
721.  H.  an.  N.  4,25.  —  c)  Bein.  Jama's  H.  an.  MslHi  rlrl:  fFUT^Tli 
^rrfN^n^^W  KXm.  Nlns.  2,36.— d)  Bein.  Mangufrl's  Trik.  1,1,22. 

—  e)  N.  pr.  eines  Mannes  gana  «iiiid  zu  P.  4,1,99.  eines  Sohnes  des 
Dbrtarishtra  MBb.  1,  2738.  eines  Autors  Yerz.  d.  B.  U.  No.  823. 
Verz.  d.  Oxf.  H.113,6.  124,  a.  166,a.  Sab.  D.  210,14.  1 6.  Verfassers  des 
DapakumArakarita  Colebr.  Mise.  Ess.  II, 98. 134. 173;  vgl.  Wils.  in 
der  EInl.  zu  seiner  Ausg.  desDA(AK.  —  f]  eine  best.  Pflanze  (s.^TpRJ) 
Ragan.  im  QKDb. 

((iUiHH  m.  nom.  abstr.  von  ^tji  gana  qy||^  zu  P.  5,1, 122. 

t^lU-iHrT  (von  ^TITPT)  adj.  mit  Stabträgern  versehen:  °^rTl  WU  P- 
3,1,7,  KÄr.,  Seh. 

STIJiHUi  (ilU-i'i  -t-H")  ^'^J-  'irien  Stab  tragend  und  ein  geschore- 
nes Haupt  habend,  Bein,  ^liva's  MBu.  12,10358.  ^lUiHlJilyJ"  {'^^- 
lii%l(?)  eine  Form  des  giva  Vajc-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  33,  6,  13. 

«^UllrMd  (^H-JrH^H)  n.  et'iy  best.  Pflanze,  =  vulg.  ITH^FTT 
und  iM^I-i  Rägav.  im  (KDr.  mit  gelben,  rolhen  und  weissen  BIü- 
theu;  die  Art  mit  weissen  Blüthen  heisst  nach  Ratnam.  im  (KUs.  7- 

UilrMHI. 

3TJ3I  (von  i  giH )  adj.  zu  strafen,  strafbar,  der  Strafe  verfallen  P.  5, 
1,66  (Ton^TJI).  M.  7,20.  8,377.  MBu.  1,2469.  ^TPIF^  H  MHM^H 
3,2600.  KAM.  Nlxis.  13,53.  Ragb.  1,25.  Katbäs.  15,78.  BaÄG.P.  3,30,21. 
Mark.  P.  28,34.  Mit  dem  acc.  der  Strafe:  ^^T  ^3T:  !<IfTTR  m  M.8, 
223.  215.  2G3.  264.  284.  293.  294.  336.  JÄGN.  1,66.  2,4.  172.    In  COmp. 

mit  der  Strafe:  ^^•.  H^FT^TJST:  (ed.  Calc.  °^T^:)  ^CfFTM. 8,375; 
man  könnte  H^^^  vermutheri.  —  Vgl.  5[°. 

^rPI^(Yon  ^  in  JTTäCSCTrT^T^ 

^r^  (wie  eben)  in  »M{^r=tl- 

ffT  (von  TT)  1)  partic.  gegeben,  geschenkt  u.  s.  w. ;  s.  u.  1.  ?7.  JfT:  ^TST;  so 

V.  a.  StT^,  STäFT  ein  von  andern  Eltern  iiberlassener  Sohn  M.9, 159. 

rfTWiT^  ('O  ist  zu  lesen)  CT^  MBb.  13,2616.   Häufig  am  Ende  eines 

Personennamens,   namentlich  von  Vaigja  (beut  zu  Tage  insbes.  von 

KAjastha  nach  (KDr.  und  Wils.),   Ja.ma  bei  Kdll.  zu  M.  2,32.  Vgl. 

Schol.  zu  P.  5,3,7  8.  fgg.  sm?ff  u.  s.  w.  Solche  compp.  sind  oxytoaa  P. 

r  's 
6,2,148.  —  2)  oxyt.  m.  N.  pr.  eines  Mannes  P.  6,1,205,  Seh.  yi'^^rj^'l 

^ü  ^^  JTTfFf  ^  ^  II  ^^  FSfT  ^RtHT  ^TTHI  ^^  FTTHT  S^W 

qTcT  1  MBu.  12, 108  75.  ^n^  ^nf^  ^  ^\mv.  R^l^in^:  Bbäg.  p. 

4,19,6.   ein  Sohn  A  tri 's,  =  ätIMM  1, 15.  6,13, 14.   ein  Sohn  Agni- 

simha's  und  der  7te  schwarze  Väsudeva  bei  den  Gaina  H.  696.  ein 

Sohn  des  Rägädhideja  fi'ira  Hariv.  2033.   einer  der  7  Weisen  im 

2ten  Manvaulara  417.  JfTWl'-iH:  N.  eines  Schlangenpriesters  Pameat. 

Bk.  52,15.  3tT  ist  auch  das  Hypokoristikon  der  auf  ^  auslautenden 

Personennamen  (wie  TcTTtT,  «T^liTl  u.  s.  w.)  P.  5,2,83,  VArlt.  4,  Seh. 

—  3)  f.  5rF  ein  Weibernarae  P.  4,1, 121,  Seh.  6,3,38,  Seh.  Vop.6,14. 

—  4)  n.  das  Geben,  Spenden  Khänd.  Up.  5,10,3.  Buäg.  P.  1,5,22. 
ÄTpff  (von  TfT)  1)  adj.  in  Verb,  mit  ^5(  ein  von  andern  Eltern  iiber- 
lassener Sohn  Pravarädbj.  in  Verz.  d.  B.  H.  39,  35.  Jägn.  2, 130.  Kou. 
zu  M.  9, 14  1.  —  2)  m.  a)  N.  pr.  des  Vaters  vou  Mdgha,  dem  Verfasser 
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des  QicnpAUbadha,  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  194.  —  6)  Hypokorislikoa 
der  auf  ^H  auslautenden  Personennamen  P.  5,2,83,  VArtt,  4,  Seh. 

^rRi^TF?:^  (^^l.-^-'^°]  f.  Titel  eines  Werkes  Gild.  Bibl.  462.493.496. 

^TI^FtHtHT  (^^  1.  -4-'fi'°)  f-  Titel  eines  Werkes  Gild.  Bibl.  493.496. 
Vera.  d.  B.  H.  .\o.  1403. 

TrlrlT^l^iH  (^-»-rTT"')  m.  N.  pr.desSten  Arhant's  der  vergange- 
nen UtsarpinI  U.  51. 

^^iJItrlN  (^="2° -*-^°)  n.  und  Tfm%R^°H-R°)  m. Titel 
iweier  Schriften  Ton  (amkaräk  jlrja  Verz.  d.  Pet.  H.  No.62.  61. 

Trlcn'  (T-'-i-cT^)  adj.  f.  STT  1)  derjenige,  dem  gewährt  worden  ist 
sieh  Etwas  zu  erbitten:  r^ ^jlWfJ  JJW  ^jßfHWHW^  R.  1,1,22.  - 
2)  in  Folge  eines  ausgesprochenen  Wunsches  als  Geschenk  gewährt:  51- 
^!R.«,19,6l. 

Tff^rST  (T^-H^I")  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Rigidbideja  Qöra 
Haeit.  2034. 

r 

((rfym  (^"^  -*-  51^)  desgl.  ebend. 

^dlrMH  (?tT -f-  fcllrH'l)  1)  •<*j.  der  sich  selbst  gegeben  hat,  in  Verb. 

mit  ffSr  tin  elternloser  oder  von  seinen  Eltern  verstossener  Sohn ,  der 

•o 

sich  selbst  als  Sohn  andern  Eltern  anbietet,  JXäi.  2, 131.  Vgl.  ^c(M4Tt. 
—  2)  m.  N.  pr.  untnr  den  VifTe  DevÄh  MBu.  13,4359. 

rfTlIsiq  [Tr^  -*-W^'A)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  A  tri  von  der  Ana- 
süjA,  der  dem  Arguna  Kärtavlrja  seine  Gunst  zuneigt  und  für  eine 
Incarnation  Vishnu's  augeseben  wird,  MBb.  3,  11U36.  12,l7St.  13, 
«329.  fgg.  7189.  722«.  HiBiT.  2303.  fgg.  »868.  Buäg.P.  9,23,23.  VP.83. 
MÄBK.  P.  16,  12.  fgg.  17,  7.  fgg.  Verz.  d.  Oxf.  H.  108,  o.  Verz.  d.  B. 
H.  So.  437. 1314.  °M|J|yiN  648.  Trn^WTFnT^  Ind.  St.  3,326.  Da- 
von -inistMm  n.  die  Erzählung  vom  Dattitreja  Mähe.  P.  19  in  der 
Unterschr. 

^tTKTTtI^  (»on  ^-t-^- 5R[H)  adj.  attfdiemchtablieferung  einir 
geschenkten  Sache  bezüglich:  öfJ^^TPJ^  Mit.  238,3  T.  u.  fgg. 


TrnTfnr  (TfT-»-tllH1)  l)  m.N.pr.  eines  Fürsten  der  SauvlraMBH. 
1,5537.  UA.  I,  030,  .\.  2.  —  2)  so  oder  "FTSTT  f.  N.  pr.  einer  Gegend; 

Tgl.  ^HTTTsrnr  und  ^UiiHHi. 

^T^  (Ton  1.  ^)  f.  das  Geben,  Darbringen  P.  7 ,  4,  <6.  Hc(  1'-)^ Irl PT: 
Raob.  8,85. 

TTH^.  ?I1M  und  TTtFT  m.  tlypokoristika  der  auf  TfT  ausgehenden 
Personennamen  P.  5, .3,83,  Virtt.  3,  Schol. 

^fTT  ro.  Bein.  Indra's  (KUr.  und  Wu.s.  nach  Trik.  1,1,57,  wo  die 
gedr.  Ausg.  TrFT  liest. 

T^T^TI^gRI  (^-^JtII-^'7-)  >'.  pr.  eines  Gebietes  im  Dekban 
LI  A.  11,933. 

T^TTTH^  (^-f-3T7'^)  oder  mit  dem  Tollen  Namen  sftlI^WT°  f. 
Titel  einer  Upanishad  Verz.  d.  Pet.  H.  No.  6. 

(jTlIIrt  m.  ^'.  pr.  eines  Sohnes  des  Pulast  ja  VP.83.  eines  der  7 
Weisen  im  2ten  ManTanlara  261. 

fsT  (Ton  1.  ^  oder  rielmehr  der  reduplic.  Form  TT;  also  etymol.  rich- 
tiger J^)  n.  Gabe,  Spende  (Niicu.  1,2  unter  den  Wörtern  für  Gold): 
3=?:q^qTf^^  j^rrFf^q^^Ö  rlt^Ta  5r  4fv  RV.  3,36,9.  ^  f^ 


5riw^  f^;  4,17,6.  fii^ft^  ^  ^  ^TFTFrF^^^frmiT^- 

sTH:  ViLAKH.  1,2.  -  Vgl.  ^^WU,  JTI^,  W^^,  W^. 

fjf^fvon  ^)  adj.  gabenreich:  ^\  ^^T  1^^  ^  Vfrft^^^T^ 
5T^  c(|{flPin  RV.  6,30,8. 

(^MH  (Ton  ^)  adj.  durch  Schenkung  erhalten:  ^TO  M.  8,415.  ^^ 
9,14  t.  1 4  2.  rreTFfrlT^rS^arTftmRf^;  q^TTWit  I  H^  ^Id^'i'rh 
H  Wn  Tra^:  Rr?:  II  168.  -  Vgl.  ^nw^  u.  s.  w. 

r^Pin  (von  TtT)  adj.  mit  Zähnen  versehen,  beissend:  JTT  ipjrl  ?5frT 
qr^  RV.  1,189,5.  ^rfr^sif:  die  Schlange  AV.  4,3,  2.  7,108, 1.  öJH- 

5t  ^3riT  ^q  vim  ^p^n^m  4,3, 1. 

1.  ^Z  reduplic.  Nebenform  Ton  1.  37;  s.  dass. 

2.  7^  (=  1.^  =  ^)  adj.  gebend  in  W^. 
^  (von  1.  ^)  gebend  P.  3,1, 139.  Vgl.  W^'J^- 

'ii'i  onomatop.  vom  Rollen  des  Donners  ^at.  Ba.  14,8,»,  4. 

ii'i  (von  T^]  n.  das  Geben  ^abdar.  im  f KDh. 

^^  N.  pr.  eines  Flusses:  °HIFr  Verz.  d.  Oxf.  H.  149,  6,  3. 

^r^  (von  1 .  ^  adj.  gebend  Vop.  26, 1 5  5.  mit  dem  acc. :  ^fef^  ^Vl'^ 

mq  ^^^^.  (P.  2,3,69, Seh.)  RV.6,23,4.  qf  q^  f^  qr  ^T^^  i#R;- 
JraFf^:i,81,7.  ^l4^M-'5i,IMTm  HTEfFI^2,17,8.  37, i.  2." 4,24,  i.  8,21, 

17.  24,3  u.  s.  w. 

<  1^(14^  (vonT^,7T)m.  Bewahrer,  Besitzer  (nachMAnloH.Gefcer) :  t(ica- 
^FT ^"I^T HFT  gsfHfpT ^HIMW  <l<Hl|:  PTFI  VS.  7, 1 4. 

-       -N  r  -  - 

ii^i^ljy  (von  T5T)  adj.  ved.  wohl  was  man  sehen  möchte,  sehenswertn 

P.S,4,1«,Sch.  —  Wohl  fehlerhaft  für  f^^dUÜ- 

^^(Ton  1.^)P.3,2,178,  Värtt.4.  ^«5rft%^^Vop.26,7l. 

T^^IHnöf  IZ'-'  Ton  T5T-*-'7l=T)  adj.  dessen  Radspur  man  sieht,  Ton 
Agni  RV.  10,3,6. 

77  ra.  1)  Bez.  einer  Gattung  von  Hautausschlag ,  namentlich  einer 
Form  von  Aussalz  Ugstal.  zu  Unädis.  1,92.  Sf^b.  1,31,17.  104,2.  ^- 
^•.  2,289,3.  ({^^^i^lH  1,268,2.  17.  2,173,4.  ^f.  V4rtt.  undPAX.zu 
P.  5,2,100.  Cggtal.  Bhar.  zu  AK.  gKDa.  Suca.  2,66,6.  Yabäu.  Brb.  S. 
31,14.  Vgl.  7^.  Gehl  auf  ^  bersten  zurück.  —  2)  Schildkröte  üna- 
DiTR.  im  Sahksbiptas.  (KDr. 

(J^cf)  m.  =  ?7  1.  ^abdar.  im  ^KDb. 

T?^  (7^-1- g')  1)  adj.  den  Aussatz  vertreibend.  —  2)  m.  N.  eines 
Strauchs,  CassiaTora  Lin.,  AK.  2,4,»,  12.  H.  1138.  Psoralea  corylifolia 
Lin.  (Tulg.  ^m^j  Ratsam.  60.  Die  Samen  der  letzten  POanze  werden 
nach  AisSLiE  2,14t  wirklich  gegen  Aussatz  und  andere  Hautkrankhei- 
ten gebraucht,   i'nii  Qaedar.  im  QKDa.  t 

T?rt^  (Ton  JT)  adj.  mit  Aussatz  behaftet  gana  ^FHIT,  V4rtt.  und 
Pat.  zu  P.  5,2,100.  AK.  2,0,»,  10.  H.  439,  t.I.  ^^  Raman.  zu  AK. 

Ckdb.  -  Vgl.  zbl\- 

^^jrfTH  (von  ^-t-;[TIT)  adj.  das«.  AK.S,6,»,10.  H.439,  t.  1,  — 

vgi.1^r\iuiH. 

Ttl,  T^f?  hallen;  geben;  reduplic.  Nebenform  von  m  Dbätvp.  2,7. 
—  intens.  2.  imperat.  ^fflT  P.  8,2,37,  Seh. 
^  (Ton  m)  adj.  verleihend  P.  3,1, 139.  —  Vgl.  ^dlt^tf. 
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?m  s.  u.  2.  tRJ- 

^      ^     c  „ 

^tH  s.  srfT^-R. 

ry=4H  a<lj-  saifre  i>f»7cA  (STR)  enthaltend  (nach  Säj.):  ^rTTf^^^TFr 
r^P^H.  ^rrniFT  ilFSfcT:  HV.  6,48, 18;  vgl.  q:^. 

1.  ^  (von  m,  P.  3,2, 171,  Vartt.3.  1)  adj.  a)  verleihend:  ^TUTT 

EjM  H  ^  ^^rm  JTtn  ^mn  m^  rbm:  rv.  io,46,  i.  ?w  sv.  t. 

I.  —  6)  erhaltend  [im  Gegens.  zu  vemicMend),  mit  dem  acc:  HWT  ?^- 
TÜ  !<lli\4l^HH  Vop.  5, 26.  —  2)  n.  ^atiJ  (eig.  in  sich  fastend;  Tgl.  JT^) 
H.  an.  2,241.  QiBiiAii.  im  ^KDr. 

2.  |fUn.,  dal.  ^,  ablal.  gen.  ^^_^  loc.  ^R,  ^JP.7,1,75.  Vop. 
3,95.  1)  sanre  Milch  H.  406.  an.  2,24  1.  Med.  dh.  6.  ^  H^W:  ^^if^ 
RV.  8,2,9.  9,87,1.  qF-ijf^^  ?l4^lF7  ^:  m%t  10,179,3.  TS.  2, 
5,1,4.  AV.3,12,7.  4,34,6.  ^^-iqTprrftcTRgiT.  Br.  1,8,1, 7. 6,4, 
8.  3,3,», 2.  FFP-THTST  ^  IPHT  ^=1  7,ö,«,3.  K;«.gB.  1,9,7.4,4, 
8.25,4,38.  Act.  Groj.  1,  13.  ^'iTFmm^Jii.  KAug.lO.  ^ffR^  (lies: 
STRN)  nf'T:  gTETÄgv.  Up.  1,15.  M.  2, 107.  3,226.  4,250.  8,326.  MBh. 
1,257.  12,6245.  ^:  WIFT  R.  GORR.  2,100, 67.  Sd{R.  1,157, 6.  159,11. 
177,1.  fgg.  Pankat.III,  100.  Mark.  P.  15,22.  °^c<~yi:  R.  1,53,3.  o^ 
eine  durch  saure  Milch  dargestellte  Kuh  (als  Darbringung  den  Priestern) 
VÄRiHA-P.  im  CKDr.  °qqFlt  P.  2,4,  u.  °t^  C*t.  Br.  9,2,s,40.  Ajt. 
Gbbi.  1, 17.  ^^I^ilRW^  M.5,10.  ^RJ^rr^fqri'VABlH.BBH.S.  83, 
46.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  P.  7,1,75,  Seh.  rM^Trl  H^Ty  Su^b.  2, 
442,7.  —  2)  Terpentin  H.  an.  Mf.d.  —  3)  das  Harz  der  Shorea  robusta 
Med.  HT.U|<ä  m.  das  Harz  der  Pinus  longifolia  Tbik.  2,6,37.  TEJJT^- 
tf  m.  dass.  H.  f.  132. 

7Ty=fi  am  Ende  eines  adj.  comp.  =  2.  ^V^  gana  3(*llli^  zu  P. 
5,4,  151. 

<?iy=tilll  (2.  ^fq-H^fPII)  m.  N.  pr.  eines  Näga  H.1311,Scb.  Harit. 

Langl.  I,  507.  einer  Tvilden  Katze  Pankat.  163,  9.  14. 

fftl^iM^til  (2.  ^rq  -t-^°)  f-  süsse  Milch  mit  saurer  Milch  gekocht; 
f 
g.  u.  ctiT4=ti  3,  e. 

giy^fi"  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Phataraduj.  in  Verz.  d.  B.  H.  38,  4. 
—  Vgl.  das  folg.  Wort. 

^TOsffT  m..  nom.  °5FTH,  acc.  "^THT;  N.  eines  mythologischen  We- 
sens, eines  göttlichen  Rosses,  welches  eben  so  ein  Bild  des  umlaufenden 
Sonnenballes  zusein  scheint  wie  Tirkshja  (Tgl.  die  Identität  der  Verse 
RV.4,38,10  und  10,178,3).  Dadhikrä  wird  bald  eine  Schöpfung  oder 
Gabe  Ton  Himmel  und  Erde,  bald  von  Mitra-Varuna  genannt  und  in 
der  Morgenzeit,  daher  am  n  eisten  mit  Agni,  üsha».und  den  Af  vin 
zusammen,  gepriesen.  An  ihn  gerichtet  sind  die  Lieder  RV.  4,38.  39. 
40  und  7,44.  Nir.  2, 27  28.  10,31.  uuter  den  Wörtern  für  Pferd  Naigh. 

1, 14.  gm  krim  m  ^  wfi^  fs^Firaörn  sfi  tInijih  rv. 4,39, 
<•  40, 4.  qnmrbrRRT  ^iwii  yjfyy  ^ri  ^f^r^;^:  3,20, 1. 5. 

10,101,2.  Der  erste  Thcil  des  Wortes  wird  im  Nir.  a.  a.  0.  nicht  zu  2. 
^Tq  gezogen,  sondern  zu  l.fiTIT)  da  es  durch  ^IJH  erläutert  wird.  Die 
Zurückfiihrung  von  ^  auf  sFTR'  (vgl-  P.  3, 2, 67),  welche  im  Nir.  nur  neben 
anderen  erwähnt  wird ,  ist  eben  so  wenig  befriedigend.  S^fU^iT  bei 
Vop.  hat  >icb  für  i^|fc45M  eingeschlichen,  ■KTVSffT  ist  ganz  dunkel.  sffT 


ist  viell.  eine  Nebenform  von  ?0",  l=ri(lrl;  dann  wäre  diMSttl  viell.  der 
Milch/locken  Ausstreuende  d.  i.  die  aufgehende  Sonne,  welche  Thau  und 

namentlich  Reif  streut  (TtifyT^  3'  £o)av  t)Xioc  oxeSä  toXiv  Afsch.). 
i  1^(5^11=41  Nebenform  des  Torigen  und  damit  wechselnd:  HT^SfTRT 

^iw  ^T^  jßm  ^^rfn  ^t^fr^h v.  7,4*,  4.  ni  g^  ^jm- 
^  y4ii(irf^4, 39, 3.  ^yH(  äi<y*Mid  fMR^r^  ^  ^o^- 

fn  TS.  2,2,s,  1.  Diese  Zerlegung  des  SaiTijoga  ist  üblich  in  der  TS., 
aber  die  Betonung  ist  aulTallend. 

d  |fc4fe<H  (2.  Srq  -•- ^T)  ni.  heisser  Opfertrank  aus  saurer  Milch  Qat. 
Br.  14,3,4,29.  30.  Kätj.  (b.  10,1, 19.  20.  26,7,54.  Agv.  (b.  5, 1 3.  Lätj. 
2,7,10.  <;iÜKB.(:i.  5,10,30. 

(J^Rjrll^  (2.  ^ftTH-^)  m.  Butterstössel  Hab.  34. 

?TO5f  (2.  JTÜ-+-5I)  1)  adj.  auf  oder  aus  saurer  Milch  entstanden: 
ITTJ3  U.  396.  —  2)  n.  frische  Butter  RIgas.  im  ^KDr. 

^fUfST  (der  Ton  nicht  auf  ^  P.  4,3, 140,  Seh.)  m.  N.  eines  Baumes, 
Feronia  elephantum  Corr.,  AK.  2,4,  S,  1.  das  Holz  darf  nicht  zur  Feue- 
rung beim  Opfer  gebraucht  werden  Gobb.  1,3, 1 7.  °jy\  das  Gummi  des 
Baumes  SviR.2,i93,i.  Auch  ohne  ^363, 18.  ^JTTrWsZJn.  (nL^KDa.) 
dass.  Ratnam.  41.  Vgl.  das  gleichbedeutende  ^iFTf^T;  «Tyr'SJ  ist  der 
Baum  nach  dem  Geschmack  der  Früchte  (vgl.  ?TÜ^TFT)  benannt  wor- 
den. —  Vgl.  ^W^. 

^JW^  (2.  ^TU  -4-  :=l^)  f.  N.  pr.  eines  Flusses  Kapilas.  in  Verz.  d. 
Oxf.H.  77.  6,  Kap.20. 

^fqtJtS  (2.  rf^H-^tS)  m.  N.  pr.  eines  Schakals  Pankat.  193,8. 

Tftmf^q^  (2.  ^J^-t-qTf)  f.  N.  eines  Strauchs,  Clitoria  Ternateu 
Lin.  (qt^^liilrTT),  R*6AN.  im  <;KDr. 

'n^'W^  (wie  eben)  f.  N.  einer  Pflanze,  =  c+il^lsdi-cjl  Räsan.  im 
(KDr. 

^TTTTTTIt  (2.  ^ilI-+-tT°)  m.  N.  pr.  eines  NAga  H.  1311,  Seh. 

^Mc[h|i:H  (2.  ^-q°-»-37°)  m.  =  ^T^Ri^  N.  pr.  eines  Affen 
(wörtlich:  in  dessen  Namen  ^pj  demWorte  ^^  vorangeht)  R. 5,63,20. 

Tni^^fi^  (2.  ^EJ  -+-  ^^)  m.  =  ^mrEI  Feronia  elephantum  Corr,  AK. 
2,4,»,2.  H.1151. 

?f?RTJI  (2.  rfij-HlT°)  m-  saurer  Rahm  Ratnam.  im  (KDb.  Vjdtp. 
134.  °»TÜ3T5'  adj.  sauren  Rahm  an  Stelle  des  Wassers  habend,  von  einem 
Meere  Bhag.P.  5,1,34.  20,24.  °i-|IJil<(+  dass.  MBu.  6,443. 

^iwsi  s.  u.  7^. 

fi  IMHc^  (5m-f-Rl^)  m.  1)  eine  zu  den  TcfT^fn"  gezählte  Schlangen- 
art  Suca.  2,263,8.  N.  pr.  eines  NAga  H.  1311,  Seh.  MBb.  1,1553.  5, 
3628.  Hariv.  Lasgl.  1,307.  —  2)  N.  pr.  eines  Affen,  des  Schwagers  von 
Sugrlva,  MBu.  3,16275.  R.  5,1,39.  59,14.  6,6,23.  ^Tf^R^  (dem  Vers- 
maass  zu  Liebe)  7,32.  —  3)  N.  pr.  eines  Jaksha  Scbiefneb,  Leben»b. 
319(89). 

^J^^^  &.^-^-^°)  m.  =  ^rogsa  2.  r.  5,60,19. 6,3,4. 

HTtJcItr  (von  2.  ZT^)  adj.  von  saurer  Milch  begleitet,  damit  ritfcerei- 
Jef;  tT^  AV.18,4,17. 

^eJIHH  (2.  ^-1-^°)  in  oq^  Verz.d.  Oxf.  H.93,6,  8  und  °V(- 
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cfRT  94,  b,  22  BezeicbDungeD  mystischer  Formeln. 

^TOarrf^  (2.  ^VJ  -i-  ^rf^)  adj.  saure  Milch  an  Stelle  de$  Wastert  ha- 
bend, Toa  einem  Meere  H.  1075. 

(:ik4qi<^>i  (2.  2TU-t-ön°)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines Sobnes  des 
Anga  und  Vaters  des  Diviratba,  MBa.  12, 1796.,  Hakit.  1693.  fg.; 
Tgl.  VP.  445,  N.  13.  LIA.  I,  718.  fg. 

^fgf^^m.pI.N.pr.  eines  Volkes,  v.l.  für  ^IjfH^^  VP.193,N.J<1. 

^fuitro  (2.  ^-f-itTÜT)  m.  Affe  Thik.  2,5,6. 

^firWK  m.  geklärte  Butter  Usiois.  3,97.  —  Vgl.  ^^müj. 

^i^  s.  i^nTTT. 

SlMHrti  (2.  ?m  -»-  FT^T)  ">•  pl-  gerottetes  Mehl  in  saurer  Milch  ein- 
geweicht AK.  2,9,  i8.  H.399.  Act.Gbuj.3,5.Kaoc.139.  ^11151^  MBb. 
13,5049. 

<^iUH{  (2.  ^Ttl  -+-  ^^)  m.  saurer  Rahm  Wils. 

(^iM^||  (2.  ^tU  -•-  HT^)  n.  fri'che  Butter  H.  408. 

^itTF^F^  (2.  ?flr-HFf)°)  m.  N.  pr.  eines  TJrtha  giT*-P.  in  Vera, 
d.  Oxf.  H.  66,a,  4  2. 

t^iyyc^  (2.  ^T^I  -+-  ^^)  m.  saurer  Böhm  Tu«.  2,9, 17. 

THTFr  (von  2.  rrU),  Tfur^f??  nach  saurer  Milch  verlangen  Siddb.  K. 
zu  P.  7,1,51.  Vop.21,5.  —  Vgl.  ^tTTT,  ^JJPT. 

^itlT^  (2.  ^4  -«-  T%^)  m.  «in  best.  Milchproduct,  =  mH  GA-riDH. 
im  gKDa. 

2Tn^  m.  >'.  pr.  jüngere  Form  von  TiUH.  Giebt  seine  Gebeine  hin, 
aas  denen  ein  Donnerkeil  zurTödtung  des  Vrtra  gebildet  wird,  MBh. 
3,8695.  fgg.  9,2949.  fgg.  12, 13212.  fgg.  1,5430.  3,8437.  Die  SarasTatI 
empfüngt  seinen  Samen,  aus  dem  SirasTata  berrorgebt,  9,2929.  fgg. 
Dadbllia  (ßadbtki  im  MBa.)  und  Daksba  VP.  03.  0.  und  Ksbupa 
LiSga-P.  in  Vera.  d.  Oif.H.  44,6,  Kap.  35.36. 

^g^m.  =  ?;V^BHÄG.P.imgKDB.  (<HIH=(Hf^r^l<'4lN^K=^ 
cjrffti  slHIH  Vabäh.  Brb.  S.  81  (80,  a),  2.  ?ylH^Hc<|i|  <J>TrT  Verz. 
d.  Oxf.  H.  No.  370.  tritt  gegen  Daksba  auf  (s.  ^^ft^)  MBa.  12, 10283. 
fgg.  ^^J^^TTJTSr  Dadblki't  Gebiin,  Donnerkeil,  Diamant  (s.  u.  ^rflrT 
und  T^^tJ^)  Tri«.  2,9,31. 

^iftgssi  s.  u.  ^fiigii?. 

^ytT  (von  2.  ^fUj,  ^rftTH  gtrn  saure  Milch  essen  Scbol.  lo  Katj. 
g».  p.  648,  2  T.  u. 
^^  adv.  fest,  tüchtig,  fortiter:  ^H^^^W  W^f^  ^^^HIHHHI- 

1%  Rv.  5,66,3.  fq^  TfjiuyiMM  8,71,2.  ^  ^y^]^!  •ii^.müii 

^|j4yTU'H'4iJ-4lf1  10,16,7.  Dieses  Wort  wird  P.  3,2,53  und  Vop. 
26,71  auf  EJm  ^^^)  zurückgeführt,  so  dass  ein  Thema  STHT  anzuneh- 
men  würe;  auch  wird  Taii.  3,1,10  das  Wort  geradezu  7J^  und  ^^ 
gleichgesetzt  und  Vop.  3, 149  ein  du.  ^^^l  und  ein  pl.  ?UT7^  gebildet. 
Form  und  Bedeutung  des  Wortes  führen  Tielmebr  auf  7c^  (^^). 

^'VJ  (von  U^)  adj.  tapfer,  siegreich  kämpfend:  f^RTT  1%  m  ^HlIM 
^i^  T^  ^  RV.  3,42,6. 

^nf^  im  Padap.  st.  t^ltli^. 

^y^fni  adj.  so  T.  a.  ^ip.  f^^TI  f^  «^  ^f^:  ^^  ^WUf.Mt}§ 
W^t^UrUIM^RV.  8,50,3. 

ill.  Theil. 


7y  m.  Bein.  Jama's  gABOAS.  im  gKDit. 

^^3J^(^-<-5^  m.  nom.^J7j^,  acc^TTW,  instr.^^fh^  (vgl. 
P.  6,1, 170,  wo  im  Scbolion  3TMT  st.  tl'Hdirll  zu  lesen  ist;  in  der  klass. 
Sprache  müsste  man  ^TTT^  erwarten)  u.  s.  w.  N.  eines  mythischen 
Wesens,  Sohn  Atbarvan's  genannt.  Nib.  12,33.  Der  Mythus  von  D. 
stand  Tielleicbt  ursprünglich  in  Zusammenbang  mit  dem  von  Dadhi- 
krä.  Die  Bruchstücke  desselben,  welche  die  vedischen  Texte  enthalten, 
lassen  sich  in  drei  Gruppen  ordnen:  a)  anschliessend  an  den  Mythus 
der  Acvin:  D.  mit  dem  Kopf  eines  Bosses  zeigt  den  Agvin  an,  wo 
bei  TTashtar  die  Süssigkeit  d.  i.  der  Soma  zu  6nden  sei:   Ml^cJUU- 

qrfiFn  ^^  >:^  ftr^:  ^Tc^rTR^i  h  ^  it^  ^^'w4hn?ji^  i- 

^WNN4i7UsnmiRV.l,ii7,22.^II3^^M-My(y4iBl^I3T^E[ft- 

^5rM({lHM  1^116, 12  ^  ^%  rpT  m  r^^mi  ■:m  m^:  5Ti?f 

^TTSJ  ^irl  119,9.  Hierher  dürfte  auch  die  folgende  Erwähnung  ge- 
hören: q^  l^j^l  ^JJJ^^Tl^  m  T^vm  yifM\  I^^THT  HO  5R- 
rfPTTlI^Üil  q^  W^ITFTPW:  9,108,4.  —    6)  im  Indra-Mytbus:   ^ 

^■U;  qft  ^qr  ^  itr^TT  f5r#^l^  ^rdH^H  «v.  10,48,2. 

Indra  erschlägt  Feinde  mit  den  Gebeinen  (hier  wohl  die  Knochen  des 
Bosses;  vgl.  Simson's  Eselskinnbacken)  des  Dadbjank;  A-^s^il  S^TJ^ 
8fF^fH4'IIUillliH^=tiH:  I  SraR  H'^rfi4o|  RV.  1,84,  is.  Phantasüsche 
Legenden,  welche  an  diese  Züge  sich  anreiben,  führt  SÄj.  aus  der 
Ueberlieferung  der  gitjAjanin  u.  A.  an  zu  RV.1,84,13.  116,12;  Tgl. 
u.  TITItI  und  folgende  Stellen  aus  dem  BiiÄo.  P.:  •i«~cfq  cjSttrl'^  51^ 
^sTHT  •^"l^tfNMMHI  ^  ^HTrl:  S,ll,20.  WJ'.  ^W  HFTHT  HTW 
TtcMsllR^:  I  JUjÜk-NyHHM:  8,20,7.  —  c)  D.  als  Opferer  und  Beter 
der  Vorzeit:  MIM?14l  H4i^t4rll  ^^ir|^  fW^rT  RV.1,80, 16.  rM  ^ 
?W^:  q^'f^  jgid^m:  6,16,14.  S-cZI^  ^  q  sT^  q^  ?lf^:  f5^ 
H^:  =til,NI  yHHjNi:  1,139,9.  —  Die  von  D.  Terkündigte  Süssig- 
keit wird  in  der  Folge  als  ein  geheimes  Wijjenaufgefasst:  7^113^  ^  m 
ä^FUTMiy^Üll  ^  W{  s^MUlM'^N  gAx.  Bb. 4,1,5,  is.  U,i,i,i8. 20. 

o  o 

25.  «,13.  5,5,16.  fgg.  BuÄG.  P.  6,9,50.  fgg.  Dadbjank  ein  Sohn  Athar- 

Tan's  Ton  der  Kitti  4,1,42.  im  LcbrerTerzeicbniss  gAT.  Ba.  14,5,5, 

22.  7,»,28.  beisst  ASgirasa:  ^JT^  mf^^f^^  M^NHI^  ^T- 

HtfT  Pasbat.  Bb.  12,8.  PÄthnja  Anükb.  zu  Käih.  16,4.  —  Vgl.  T^ft- 

raj^  (2.  rrU-»-'3^)  n.  mit  saurer  Milch  bereiteter  Reis  Jagi«.  1,288. 

TOIFT  (Ton  2.  rfll),  rarFTTfT  »»'"'A  saurer  Milch  verlangen  Siddb. 
K.  zu  P.  7,1,51.  Vop.  21,5.  —  Vgl.  ^WRT,  ^VhT- 

rojFITT'  (2.  ?TU-+-5n°)  m.  das  Meer  von  saurer  Milch  gABDABVui- 
KALPATABU  im  gKDii. 

ToJJpft  f.  N-  einer  Pflanze,  =  Hi^StMl  Ratsam,  im  gKDa. 

iJWTTiJIT  (2.  ^TU-*-59T")  aäi.  mit  saurer  Milch  gemischt,  Tom  Soma 
RV.  1,5,5. 137,2.  5,61,7.  7,32,4. 

TfUrTT  (2.  TTm  -+-  3fr^)  n.  saurer  Rahm  gABDAK.  im  gKDa.  Si'SR.  1, 
159,11.  19.  Hariv.  4216.  ^^rl|J|  n.  dass.  Katnam.  im  gKDa. 

TfXR'  (2.  3TO-I-3T)  a4j.  saure  Milch  statt  Wasser  habend,  Ton  ei- 
nem Meere  Gatädb.  im  gKDa. 

TUJIiiH  (2.  ^■J-*-^°]  m.  mit  saurer  Milch  bereitetes  Muss  P.2,1, 

32* 
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3(,Srh.  QiT.Bi.  14,9,A,1(.  Jisr.  1,303. 

1.  ?*T  nur  in  Verbindung  mit  ^TrT  in  der  alten  Redensart  Hlrti'H: 
q^:  H  JVJ  T^  qir|i(HRV.  1,149,1.  3HT^  5F7  ^JJ:  MfH^H  153, 
«.  H  ^  ^t^  qfgßsfef  rj!dl4nii  ^iHlrT^10,99,6.  357T  ^ 
'I  =tiii(l1l  Hlrlil  100,2.  Die  Comm.  erklären  die  Form  als  partic.  von 
TT,  also  =  ?7rr<  'H'^s  in  mehreren  Stellen  ganz  unzulässig  ist.  Wir  hal- 
ten Hlrli^'H  für  eine  Zerlegung  und  Umstellung  der  Bestandtbeile  von  t~ 
HIrJ,  worauf  auch  der  Umstand  hinweist,  dass  jenes  nur  am  Ende  eines 
Pida  unter  dem  Einfluss  des  Metrums  sich  vorfindet.  ^  ist  im  Auslaut 
an  die  Stelle  tod  Tf  getreten  ,wie  auch  bei  anderen  auf  ^  auslautenden 
Wurzeln.  Vgl.  ^^fr\. 

2.  ^.  Diese  Wurzel  glauben  wir  für  zwei  Veda-Stellen  aufstellen 
zu  müssen;  auch  meinen  wir,  dass  das  desid.  TTJTHrT,  welches  P.  3,1, 
6  auf  (^n  zurückgeführt  wird,  sich  eben  so  aus  ^  habe  entwickeln 
können  wie  MiHIHrl  aus  IRt  wofür  a.  a.  0.  gleichfalls  rfH  angenom- 
men wird.    Dem  desid.  wird  von  der  Siddb.  E.  und  Vop.  8,  103  die 

r 
Bedeutung  t4ism  gerade  sein  und  gerade  machen  zugetheilt.    Die  in- 

trans.  Bedeutung  giebl  in  der  folgenden  Stelle  auch  beim  simpl.  ei- 
nen genügenden  Sinn :  31^1  T^^THR  ßlSM^-^^H^TT^^i^  ^  TTrTT 
wenn  das  Sind  (oder  falls  T^f^  hier  so  t.  a.  T^M  wäre:  das  Glied)  wie 
eine  senkrechte  Linie  d.  i.  gerade  in  die  Höhe  sich  aufrichtet  RV.  10, 
61, 20.  In  der  zweiten  Stelle  wäre  die  trans.  Bed.  corrigere,  zurechtbrin- 
gen, zurechtweisen  anzunehmen:  ?%  (^^  5^  JTIIcJn:  RV.  1,174,2. 
Nach  SÄJ.  =  Mi^W:  oder  3^5^!,  nach  Nib.  6,  3 1  als  nomen  =  (^HHHH:. 
illMH  1)  (■  N.  pr.  neben  ?^  unter  den  Töchtern  Daksha's,  welche 
Kacjapa  zufallen:    nom.  °!7:   MBb.1,2520.   (iWWM:  T^!  4=11^(^^1 

o  v       o         o         ^^  ^ 

Jg^^TRT:  I  fk^  ^^^ft^T  ^  ^5r&^  q^lU{:  II 251 1.  -  2)  ^m 
m.  (!)  N.  pr.  des  angeblichen  Vaters  (!)  der  D  4  n  a  t  a :  rl  ^^Tü  iHW^d  iTIrT^T 
^  ft^  ^  4f(s|J|'C(HWHHI?^l1c1  ^qi^!  gAT.BB.l,6,a,9.  —  Vgl. ^. 

^5fhiH  adj.  vom  intens,  von  W^  V.  2,4,74,  Seh. 

3^  1)  f.  parox.  N.  pr.  der  angeblichen  Mutter  der  Oinava  Tbik.  1, 
1,7.  Qat.  B«.  1,6,3,9  (s.  n.(i»i|t().  einer  der  Töchter  Daksha's,  welche 
Kacjapa  zur  Ehe  gegeben  werden;  die  Zahl  der  Kinder  aus  dieser 
Ehe  (der  Dinava)  wird  verschieden  angegeben.  MBh.  1,2520.  2529. 
HiRiv.  169. 195. fgg.  11521. 11552. 12447. 12462.  fg.  R.  3,20,12. 17.  Va- 
bXb.  Bb.  S.47,57.  VF.  122.  Bbag.  P.  6,6,25.  29.  fgg.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Sohnes  der  (^ri,  der  auch  D^nava  genannt  wird;  er  war  ursprünglich 
von  unvergleichlicher  Schönheit,  wurde  aber  von  Indra,  den  er  be- 
leidigt hatte,  in  ein  missgestaltetes  Ungethüm  (s.  cfis<'-fcj)  verwandelt. 
R.  3,75,2«.  fgg.  4,3, u. 

T^  (T^-HsT)  m.  ein  Sohn  derDanu,  efnDÄnava  AK.  1,1,1,7.  H. 
238.  BaiG.P.  6,9,39. 

«{^H'^iäfl  (^°-+-fe^)  m.  ein  Fctnd  der  DAuava,  ein  Gott  H.89,Sch. 
^ABDAB.  im  ^KDb. 

!(^5|li(  (^^ -1-  W{)  m.  dass.  W11.S. 

^^  (?>  m.  ein  Rikshasa  H.  f.  36.  —  Vgl.  ^  2. 

^^TOH^  (^-«-H")  m.  =  ^35?  MXbk.P. 21,79. 

^1H  1  (^  -H  gTT)  m.  dass.  Gatäoh.  im  gKDa. 


^  m.  Zahn.  Nach  P.  6,1,63  und  Vor.  3,39  bloss  in  den  schwachen 
obliquen  casus,  welche  den  Nasal  des  Stammes  unterdrücken  (also  nicht 
im  acc.  sg.  und  du.,  in  welchen  casus  übrigens  die  Stämme  ?Hund?tT 
zusammenfallen  würden),  im  Gebrauch;  der  Ton  auf  der  Casusendung. 
Der  nom.  sg.  könnte  viell.  in  der  folg.  Stelle  gesucht  werden:  «|ii4^ 
^  grt%  ^;Wrk:  H  m  ^  m^  >T¥IHT  ^  RV.  10,115,2.  -  q- 
^  HT^  ^:  f^  rjz^  7,S5,2. 10,68,6.  4^ P^ 4-1  IM  W^  8, 
43,3.  h"^^P3T^^:  AV.  6,56,3.  5,23,3.29,4.11,2,6.  VS.25,1. 

tAT.BR.  1,7,4,7.  16.  3,5,4,24.  A«v.  Gbbj.  4,3.  BuÄG.  P.  3,13,39.  40.  4, 

5,2 1.7,4.  Häufig  am  Ende  eines  adj.  comp,  (die  Fälle  P.  5,4,14  1  —  145  auf- 
gezählt, aber  nicht  erschöpfend)  und  hier  auch  in  den  starken  casus; 
f.  ^.  ipiH^^l7tl<H!  Bbäg.P.  9,20,28.  Tj|^((rft  R.  3,87,24.  ^m 
MBa.  1,3891  u.  s.  w.  5TrId'I  hundertiähnig  (von  einem  Kamme)  AV. 

14,2,68;  vgl.  ^^^ ZJT'THI",  3>Tm°,  ^;^°,  f5hN<rr,  W^°  "•  '• 

w.  Die  gangbare  Ableitung  von  ^7  essen  will  uns  nicht  zusagen;  eher 

von  ^. 

^Unädis.  3,86.  l)m.  a)ZaAn  (auch  von  der  P/eiJjpt'Cze)  AK.  2,6,t,42. 3, 

4,»,32.  Trik.2,6,29.  3,3, 160.  H. 584.  an.  2,171.  Mbd.1.23.  k\'W\  ^FfT 

^  SJFJT^lRV.  6,75,11. 4,6,8.  ^I1FT^:AV.  4,3,6. 5,18,8.  9,7,3. 11, 

3,37.gAT.BR.  1,6,3,29.3,3,4,2'..  LÄTJ. 3, 3,2  t.  9,2, 19.  Sügs. 2,127, 12. 20. 

4rl'HlrMliM^l^H^M.4,69.^^Tl(;^tlNdlHBABTR.3,74.fyHdyR 

iriHW  ^T:  Hit.  1,94.  J|MHHlsi<tl  10,22.  ^Tfra  R^n^Fn:  15,9.  ^- 

^^rlHMf^y-i^Hip.  3,20.  ^tTFtftlFraT  Prab.23,2.  ^Fffü^rlJ^ 

QÄK.  176.  n.  ^TT'I  R.  6,82,28.   Am  Ende  eines  adj.  comp.  {.  SfT  und 

S  P.4,1,5  5.  SEfT  Katuas.  21,29.  Kaukap.  16.  ^  MBB.  9,2649.  MBKiiB.159, 

7.  Vabäh.  Bru.  S.  60,3.  Gbat.  2.  Insbes.  die  beiden  Fangzähne  des  Ele- 

phanten,  Elfenbein  H.  1224.  Med.  ffFT  =lphliHT  ^rTRST^T^  R.  5,3, 

18.  gAK.32.  ^rRn^n:  RA6a.6,72.  i^l^rlfHäCRHt^  MBb.2,1836.  9, 

842.  Habiv.  12705.  R. 4,50,32.  AK.  2,10,29.  —   6)  Berggipfel  Trik.  2, 

3,2.  3,3,160.  Bergabhang,  — ^\^  H.  an.  =  yf5,^<!,=<lMED.HÄB.169.  — 

Die  Bed.  an  arbour  bei  Wils.  beruht  auf  dem  Missverständniss  von  ^r^ 

vi 
r 
in  Med.  —    2)  f.  S  Croton  polyandrum  Roxb.  oder  Croton  Tiglium  Lin. 

(Tgl.  <JTlHM=tll,  ilti'il),  die  Pflanze,  welche  das  bekannte  scharfe  Oel 

liefert.  Trik.  3,3,160.  U.  an.  Med.  Ratnam.  34.  SctB.  1,139, 18.  144,16. 

164,  19.  168,12.  2,25,12.  174,12.  VarIu.  Brh.  S.43(34),9.  33,48.  °ört- 

Sr  RiGAN.  im  gKDR.  -  Vgl.  ^J^,  ^4Jd<tl,  s^^rÜ ,  ITsl^,  ^- 

JT°  u.  s.  w. 

^Wf\  (von  ?tf)  1)  am  Ende  eines  comp.  Zahn;  s.  3^°,  mV^°,  ^?JT- 
cfo.  —  2)  m.  et'ne  t'n  horizontaler  Richtung  zahnartig  hemortrelende 
Felsspitze  H.  1034.  —  3)  m.  ein  zahnartig  vorspringender  Pflock  (vgl. 
•iNlirl).  —  4)  adj.  proparox.  Sorgfalt  auf  seine  Zähne  verwendend  P. 
5,  2,  66,  Seh. 

(i'^ctiC4m  {K°-t-^^]  adj.  die  Zähne  zusammenziehend  d.  i.  stumpf 
machend;  m.  Citronenbaum  (Ct(rone)  gAsoAR.  im  QKDr. 

7tt^rr7  (?°  -H  1.  ^iTT')  no-  ein  Künstler,  der  in  Elfenbein  arbeitet,  R. 
2,83,14  (GORR.  90, 13). 

<jn=til^  (T°-<-=fiT°}  1)  n.  ein  Stückchen  Holz  von  bestimmten  Bäu- 
men, welches  zum  Beinigen  der  Zähne  gekaut  wird;   das  Reinigen  der 
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Zähne  auf  dUte  Weite:  ^fjR^rPfrfWTH  ^^^TTpI  MBa.l3, *998.  ^- 
rT^nW  5  T:  i=li^<MNIWm^KHH^6058.  HiEiT.7778.  ^rRTTWIi^- 

ÜT  ViKiH*-P.  ia  Vera.  d.  Oif.  H.  59,  6,  Kap.  128.  Varau.  Brh.  S.  76, 37. 
80,  I.  fgg.  Viede  Hiouen-thsang  123.  Hioüen-tbsass  1,35. 11,49.  (^?1^|- 
yW^^m  VÄHÄHA-P.  in  Verz.  d.  B.  H.  144,3.  STT^IHT  {t\4\\^  ^  PT- 
r'T'T^  fPTRIB  MBa.l3,<996.  —  2)  m.  N.Terschiedener  Bäume,  de- 
ren Holz  zum  Reinigen  der  Zähne  benutzt  wird:  Flacourtia  sapida 
Roxb.  (t^FJv^rl)  RÄÖan.  im  QKDb.  Asclepias  gigantea,  Ficus  indica 
(^^,  Acacia  Cateehu  Willd.,  Pongamia  glabra  Vent.,  Terminalia  alata 
NiGB.  Pn.  —  Vgl.  ^rWR^. 

<tl=tilW*  ('"'o  4t1^l^)  11.  N.  einer  Stande,  Tabemaemontana  eo- 
ronaria  Willd.  (yi^t^il),  Ragar.  im  QKDa. 

4r14)Mt(  (^-•-^°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  LIA.  11,979. 

TtRTT  N.  pr.  einer  Localität  MBa.  5,70S.  1883. 

in!t\(H  (TtT  -♦-  W^)  adv.  auf  eine  grauenvolle  Weite  mit  den  Zähr 
nen:  qH^-UIPl  W^  {"^"^i  ^'^^  ^  MB«.  7,2431. 

((rlMli^H  (^°-+-XTT°)  adj.  die  Zähne  angreifend;  daron  °i4lf^HI 
r.  nom.  abstr.  Sc^k.  1,171, 1. 

^tPT^  {^^  -+-^=)  m.  Zähneklappem:  rfPT^  HrhHMW  ^^  ^- 

tlH  W'X\  I  iTTO  ^rnr^ra  n  JItTW:  mäbe.  p.  43,22.  -  Vgl.  ((HHM^, 

^rrmn  (^°  -♦- WD  m.  D  B««  sab.  D.  25,  i«  ;  rgl.  ^rrfWrf.  -  2) 
N.  pr.  eines  Mannes  Vbt.  8, 10. 
rfH^M  (^°  -H^fM)  m.  <*<"  Wackeln  der  Zähne  SofH.  2,232,5. 

4,96,  Scb.  Ualaj.  im  (KDh.  Buaktb.  1,so.  Rt.  4, 12.  Kauhap.  13.  Buäg. 
P.  3,19,7.  Vgl.  ^"5^,  ^^R^^-  —  2)  f.  ^  Momordica  monadelpha 
NiGH.  Pb.;  Tgl.  das  folg.  Wort. 

((d'^IMHI  l-Jrlc^-H  j'^HI)  f.  lUomordiea  monadelpha,  mit  de- 
ren rotber  Frucbt  bäuBg  die  Lippen  verglichen  werden,  Räsan.  imQKDa. 

NiGH.  Pb. 

!^rl 2(1(1  (^ -•- 5lTrT)  adj.  f.  ^  =  Hinten  tchon  Zähne  habend  (ein 
Kind]  ganafJli^HltUII^  zu  P.  2,2,37.  P.  4,1,S2,  VArtt.  1.  Accent  P. 
6,2, 171.  —  M.  S,S8.  ^°  noch  keine  Zähne  habend  A(t.  Grbj.  4,4. 

^rlsTT^  (^-t-sTT^)  n.  Zahntcurzel  gana  4\m\\  zu  P.  S,2,24. 

(iTl4!«H  (TfT-i-T°)  n.  dat  Zeigen  der  Zähne,  beim  Hunde  MBn. 
5,  2652. 

^tTm=R  (^ -*- ^°]  1)  1.  a)  dat  Reinigen  der  Zähne  Med.  n.  235. 
Kaoc.141.  M.4,152.  MBh.  13,2531.  (976.  Vabäb.Bbb.S.  107,10.  Pak- 
■AT.  47,23.  Habi.P.  34,21.  <9.  —  6)  Mittel  zum  Reinigen  der  Zähne, 
insbes.  ein  nolztliickchen,  welches  zu  diesem  Endzweck  gekaut  wird 
(Tgl.  ^rRTT?),  Suga.  2,128,2  1.  CTJTfTHWTWT  ^JfFHH^RH  R. 
2,91,68  (GoBR.  100,69).H7lM^Trai^rPT  Gärbda-P.  im  gKOa.  —  2)  m. 
N.  Terscbiedener  Bäume,  deren  Holz  zum  Reinigen  der  Zähne  gebraucbt 
wird:  Aeaeia  Cateehu  Willd.  AK.2,4,t,30.  Med.  Mimutopt  Elengi Lin. 
(c^ctxH)  Cabda«.  im  gKDa.  ==  IT^S?Tn[^  Räbak.  im  CKDa. 

^TiyNH'+  (tou  ^T^n^)  m.  ein  bett.  Baum  Kau«.  36. 

^rHrf  (^-•-'TpT)  n.  eine  Art  Ohrring  Qabdab.  im  (:KDb.   Koma- 
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BAS.  7,  23. 

^TTTW^F)  (wie  eben)  n.  eine  Art  Jasmin  (SfFT)  (^Ktoki.  im  (;KDr.  Die 
Zähne  werden  häuGg  mit^fF?"  (aberdochwohl  mit  der£2ti{Ae)TergIichen. 

^tl'-im  !TrT  -i-T^)  n.  ein  Hölzchen  zum  Reinigen  der  Zähne  (s.  7- 
rRTI^.  ((rl^NH)  Suga.  2,135, 17. 

(^rlHIrl  (^-t- WT)  «n.  dat  Ausfallen  der  Zähne  Varab.Brb.S.  65,-S. 

^rTTFft  {^-»-'7T°)  f.  Zahnfleisch  Vabah.  Brb.  S.  67,98(97). 

^WPTJ  {^-^-^°)  m.  Zahngetchwultt  Su«».  1,93,5.  °W^^  m. 
dass.  303,9.  17.  2,126,5. 

TtTT^  (TrT -•- TO  n.  die  Stadt  det  Zahnet  Qikjamuni's,  N.  der 
Hauptstadt  von  Kaliuga,  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  HI,  157.  LIA.  II,  976.  Wa«- 
siuBW  207.  Köppbm  I,  517. 

i^H^n  (7^ -H  tfCCf)  n.  die  Frucht  von  Strychnot  potatorum  Lin.  (s. 
cfirt^)  Qabdak.  im  ^KDr.  Nach  Wils.  die  Pflanze  selbst. 

«j^H'-hH  (^  -+-  mvJ]  1)  n.  ==  ^rTT^  gABOA».  im  gKDa.  Nach  Was. 
die  Pflanze  selbst.  —  2)  m.  Feronia  elephantum  Corr.  (^TT^fW);  vgl. 
^!^d.  —  3)  f.  JETT  langer  Pfeffer  Rägak.  im  (KDa. 

((Hy^MH  (^-H5r°)  n.  1)  das  Reinigen  der  Zähne  Gobh.  3,1,12. 

—  2)  Mittel  zum  Reinigen  der  Zähne  Kätj.  ^r.  8,9,28.  Pab.  Gbbj.  2,6. 

-  Vgl.  ^rl^iy,  °UT^,  "qsR. 

?TR^  (?tT  -•-  *T^)  m.  das  Brechen  — ,  Springen  der  Zähne  Svfh.  i, 
303,4.  ^rP%T  f^  ^nUHT  Wm\  ni^N^I^UI  Pankat.  1, 418.  Ki«. 
NItis.14,52. 

TtPTTTF  (TrT  -•-  HUT)  m«  Vordertheil  det  Kopfes  beim  Elephanten  {wo 
die  Zähne  zum  Vorschein  kommen)  AK.  2,8,>,8.  H.  1228. 

•irlHM  [lon  Ttf)  adj.  elfenbeinern  M.  5, 121. 

(«rlHd  (^°-i-^°)  n.  Vnreinigkeit  der  Zähne  HÄB.  195.  Vjotp.  101. 

((■HH'W  (^°  ■+■  4nD  n.  Zahnfleisch  Vjotp.  101.  Sd«b.  1,125,9.  303, 
14.  304,2.4. 

^W^  <^°  -*-  IR)  n.  1)  Zahnwurzel  VS.25, 1.  VS.Pbat.  1,68.  Socb.  1, 
303,9.  304, 10.  2,127,2. "^TT;Fr((rl*JHliH  (^ipi  »T^)  AV.  PbIt.  1, 
28.  beim  Elephanten  Tai«.  2,8,37.  —  2)  Zahngeschwulst  Räga».  im 
gKÜB.  n.  ir\\'^\. 

<ir<HH=hl  (wie  eben)  f.  =  ^tft  Croton  polyandrum  Roxb.  oder  Cro- 
ton  Tiglium  Lin.  Rägan.  im  (KDr. 

«irlHHl'-)  {^0°  TrT'TrT)  adj.  zur  Zahnwurzel  gehörig.  Bez.  der  denta- 
len Laute:  ^rlM^HlMffJ  fT^iT^:  KV.  Prät.  1,9.  5, 10. 

(Jtl^slU  (^°  -•-  ^°)  n.  Vnreinigkeit  der  Zähne  Kao?.  31. 

Tff^TTf  (7o_^.^j;j)  m,  Krankheit  der  Zährte,  Zahnweh  Sd«b.  2,129, 
2.  ö^rfipT  adj.  dorn«  behaftet  136,14. 

(irldlsWi  (T°-«-^°)  ni.  der  vom  Bemahlen  der  Zähne  iebt  Seh.  zo 
P.  2,2,17  und  6,2,73. 

4'Hdl'=h  (T°-»-?Tl°R)  m-  N.  pr.  eines  Berges  in  GAndhira  Hiooen- 
TasABG  1, 122.  fg. 

drl^l'Sh  {7°-t-°l°)  n»'  !**•  pr.  eines  Fürsten  der  Karüsha,  der  zu- 
gleich als  Dänara  oder  Asura  bezeichnet  wird,  MBa.  1,2698.  VP. 
437.  Bbäg.P.  3,3,11.  7,1,17.  9,24,36.  ^M^^lHiHiälMillil  (sie)  ^rl=l- 

Wl  «TN  ^^•.  I  d1s<'^H4idi<IMI<rtH.^-H=<IH=<mi  Kam.  niti«. 
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14,52.  Die  richtige  Form  des  Namens  ist  (^t1=<5ti,  woraufauch  die  eben 
angerührte  Sage  hindeutet;  wir  finden  diese  Form  MBü.2,577.  ho7. 
3,79.  HiBiT.  1931.  fg.  4964.  SS016.  5091.  5497.  5902.  6606.  6630.  8018. 
9792.  Lanslois  überall  °cj^. 

^JflMrl  (von  HrT)  adj.  mit  Zä>men  vertehen  P.  5,2,106,  Seh. 

7rl^=fi  (?°  -H^°)  n.  Schmelz  der  Zähne  Scpa.  1,305,8. 

-»•HclH  (T°  -»-^°)  n.  (nach  dem  Scbol.  auch  m.)  Lippe  [Kleid  der 
Zähne)  H.  581. 

TrRTHH  (^°-H^°)  dass.  TaiK.  2,6,28.  Kdmäras.  5,34.  nach  gKDa. 
und  WiLs.  m.;  wohl  eher  n. 

^HNMH  (^='-^f^°)  m.  Bis>  Rt.4,12. 

^tRIsI  {^°  -+-öfi'°)  m.  f.  (5IT)  Granatapfel  Rägan.  im  Nigh.Pb.  °^- 
sTcff  m.  (IKDr.  nach  ders.  Aut.  Das  f.  auch  eine  best.  Gurkenart  Rägan. 
im  NiGu.  Pk. 

^irlMlUII  (^°  -»-^°)  <"•  Zahncither:  °W  ^T^Tpjdte  Zahncither  spie- 
lend so  T.  a.  mit  den  Zähnen  klappernd  (vor  Frost)  Pankat.  94,4. 

(J^ti°iö  (^°  -»-%°)  m.  1)  Zahnfleisch  Sega.  1,15,20.  303, 12.  ^rR%T 
Zahnfleisch  der  oberen  und  unteren  Kinnlade  JÄeN.3,36.  BeimElephan- 
ten  MBe. 7,3201.  8,11<9.  2<85.  Dagegen  7,3639  eher  ein  Reif  um 
den  Fangzahn.  —  2)  =  ^rR^WT  Soga.  1,93,5.  87,<.  303,19. 

(Jtl'^y^  (T^-t-^^)  1).  eine  Krankheit  des  Zahnfleisches,  bei  wel- 
cher Blut  und  Eiter  autfliesst  und  die  Zährte  locker  werden,  [Zahnge- 
«cAwürf  Suga.  1,303,9. 

TtTqcH  (T'^-1-q'^)  m.  Loswerden  der  Zähne  in  Folge  äusserer  Ver- 
letzung Soga.  1,31, 19.  303,10.  2,127,2. 

7"fP(I3'  (2"° -1-51°)  n.  Zange  zum  Ausziehen  der  Zähne  Suga.  1,26, 
12.  27,9. 

ir\'i\L  m.  falsche  Form  für  ^rI5I5  Matboran.  zu  AK.  ^KDa. 

?^:f5f5  <T°  -I-5I5)  1)  '^i-  *<iuer  {für  die  Zähne  schlecht),  m.  Säure 
U.  1388.  —  2)  m.  N.  rerschiedener  Bäume  mit  sauren  Früchten  (die 
FrucAtn.):  Citronenbanm ;  Feronia  elephantum  Corr.  AK.  2,4,S,5.  2. 
Trik.  3,3, 108.  H.  an.  4,68.  69.  MEu.th.  19.  Averrhoa  Carambela  [acida) 
Lin.;  Citrus  Aurantium  Lin.  H.  an.  Med.  —  ScgR.  1,157,5.  211,11. 
214,5.  —  3)  f.  ^  Oxalis  pusilla  Salisb.  AK.  2,4,S,6.  Trik.  Med.  = 

<d5!,liM=hl  Ragan.  im  gKDa. 

-^  r 

(itiy^l^l  (^°-»-5I°)  f.  Weinstein  der  Zähne  Soga.  1,87,3.  305,7. 

<Jtiy|lll  (^°  -1-  ^FTTI)  ra.  Zahnpulver  Tbik.  2,6, 41.  Här.  170. 

rf^f^l^l  (^°-Hfe°)  f.  Backenzahn  (HT#)  tABDAE.  im  gKDa.  Zahn- 
fleisch WiLs.  nach  ders.  Aut. 

^tT^TR  (^°  -1-51°)  f.  das  Reinigen  der  Zähne  Med.  n.  235.  Verz.  d. 
B.  H.  No.  1103. 

^W^  (^°-+-5I!?T)  Zahnweh  MBb.  12,11367.  Gabdda-P.  Im  ^KDa. 

((HylyHi  (^°  -1-511°)  f.  Zahnstocher  Uadght. 

^ft5rmj  (T°  -+-  5IFTJ)  m.  Zahngeschwulst  Ragan.  im  QKDr.  u.  <^t1l<=(<^. 

t»TlH>^&(  <Z°  -1-^°)  m.  das  Aneinanderreiben  der  Zähne,  Zähneknir- 
tehen:  ^  ^i^T^iWI^^MU«. P.  34,72.  -  Vgl.  ^rPPf,  ^rt^^. 

i^tl'^ti  (^°-»-^°)  «n.  i) krankhafte Empfindlichkeitder Zähne Sv<in.i, 
305,3.185,2.18.2,128,6.  —  2)  Zähneklappern:  JTFI^  W IHHN  W  ^^ 


ifi^H  WT  I  sITO  ^rT^fe  (7  ilHWNHlI^^yH  II  VIjo-p.  in  Ven.  d. 
Oxf.  H.  31, 6, 16.  -  Vgl.  ^rm^,  4rlHMt|. 

Stf^^RJ  (?^°-i-^°)  m.  Citronenbaum  (weil  die  Citrone  die  Zähne 
empfindlich  macht)  Gatädh.  im  (KDr. 

^^T^^ÜI  (^°  -1-^°)  m.  dass.  Tbik.  2,4,7. 

^rrm  (^  -»-  WJ)  n.  Zahnspitze  VS.Prät.  1,81.  Daup  adj.  ^tTTTT^ 
gana  JT^lf^  zu  P.  4,2, 138. 

((rllMH  (^  -1-  53MrT)  m.  1)  Riss  CKDr.  Wils.  jy^rilMlfHH^ntcAi 
gebissen  so  v.  a.  nicht  zwischen  den  Zähnen  stecken  bleibend:  51^  Lati. 
6,10,18;  Tgl.  TrFTlrT!  ^rTf=PTIrI.  —  2)  Citronenbaum  RÄÖan.  im  QKDr. 

^Tn^(^-i-5^)adj.dieZäAnean/'reMen(i;^)fTTSDgR.2,510,9.512,i2. 

StHTTri  (JtT  -«-TtT)  adv.  ZahngegenZahn,  mit  Anwertdung der  Zähne 
auf  beiden  streitenden  Seiten:  SpTRiR  i^^iMIHl^rll^itl  Hi^nftel 
MBh.  8,2377.  —  üeber  die  Form  s.  P.  5,4, 127. 

TtTItIT  (3TT -1- '^tTT)  n.  Zwischenraum  zwischen  den  Zähnen:  °TU- 
f^rT  was  zwischen  den  Zähnen  stecken  geblieben  ist  M.5,  U1.  °Tlrl 
Soga.  1,243, 14. 

^rTITO  (^-H^^Fm)  m.  Eber,  Schwein  {dessen  Waffe  die  Zähne 
sind)  Trik.  2,5,5. 

ritlN(i  (TtT  -•-  ä^^)  m.  n.  Zahngeschwulst  Ragan.  im  QKDr. 

T?n^TT  (Tri -»-y HM)  m-  die  Behausung  der  Zähne,  der  Mund  H. 
C.  118. 

4rllfd=+ll  f.  =  ^rTFft  Trik.  2,8,47.  gig.  5,56. 

^rn^ft  (^-H  1.  m^  2.)  f.  Zügel  Vai6.  beim  Scbol.  zu  Qig.  5,56. 

(J^rlNd  (TOn  (^)  ra.  Elephant  P.  5,2,  113.  6,3,118.  AK.  2,8,», 2.  H. 
1217.  °^5r  KoLL.  zu  M.  7, 106.  —  Vgl.  ^TrR- 

^  m.  wohl  Bein.  Ganega's:  HcM^MIM  Nil^  Ms+iHUiW  ^- 
f^  I  fT^  ^:  y^l<MH^TAiTT.  Ab.  10,1,5.  -  Vgl.  ^^i^. 

^^{^  f.  =  ^  (8.  u.  ^)  AK.2,4,5, 10.  3,4,»4, 157.  -  Vgl.  ip^°. 

i^Hsll  f.  dass.  gABDAH.  im  gKDa. 

'^ff[^  {^TWl-f-Tri)  fo.  Elephantenzahn,  Elfenbein;  davon  °im 
adj.  elfenbeinern  MBh.  8, 102  i. 

STrPT  (Ton  SIT)  1)  adj.  mit  Zähnen  — ,  mit  Fangzähnen  u.  s.  w.  ver- 
sehen: MH^-^rl'c^W  (<>•  '•  ^W^fTrTPM)  R.  1,6,24.  -  2)  m. 
o)  Elephant  AK.  2,8,S,2.  H.1217.  MBb  1,288.  3,12387.  4,2096.  N.26. 
2.  Ragh.  l,7l.HiT.I,30.  KATBis.  13,7.  20,79.  Prab.  35,3.  ^%TSI  Ku- 
MÄBAS.  16,2  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  117,a.  ^IrFI^  m.  der  zur  Brunstzeit  a%u 
den  Schläfen  des  Elephanten  träufelnde  Saft  Rägan.  im  gKDa.  —  6) 
Berg  Trik.  2,3, 1.  —  3)  f.  ^ftpft  =  ^  (s.  u.  ^)  Räsan.  im  gKDa. 

TTrFT  (wie  eben)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Pankat.  26, 11. 

SrT^  (wie  eben)  adj.  f.  m  Vop.  7,32.  33.  1)  hervorstehende  Zähne  ha- 
bend P.  5,2,106.  AK.  3,4,t«,207.  H.  437.  an.  3,562.  fg.  Med.  r.  167. 
Scbol.  zu  KÄTJ.ga.  20,8, 16.  Katuäs.  20, 108.  iJT  itl^SHtaH  12,52. 
^^IUJI4-(HlsiyiHHftilUrlfH<tJ^  (^IH)  18,47.  -  2)  gezackt,  uneben 
H.  an.  Med. 

SrTpH  (von  3rn[)  l)  adj.  hervorragende  Zähne  habend  Varäh.  Brh. 
S.  69,20.  —  2)  m.  pl.  N.  pr.  eines  im  Osten  von  Madhjadega  wohnAi- 
den  Volkes  Vabäh.  B(b.  S.  14, 6. 
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THTTtT  (wie  eben)  adj.  hervorstehende  Zähne  darstellend,  gleichsam 
gezahnt:  N^I^H=tir1H^i?<Misll^mHKi<r<r|diy  H^H^^ri  Glr.l, 
31.  f^MdMH4i»T^°  11,30. 

(^t1(cÄxi  {T°-*-5?)  m.  CitronenbaHtn  [stachelige  Blätter  habend) 
Basan.  im  QKD«. 

TflrT  ("onTrT)  adj.  mit  Zähnen  versehen  gana  TH^^TTTT  zuP.S,2,97. 

irlll^y  («tT  -•-  JC^ay)  n.  Speiserest  in  den  Zähnen  Gbbj*- 
gAHGR.  2,  97. 

ÄTIlcH'SlI'Jl^  (^?T  -*-  Jciiarrt)  adj.  seine  Zähne  als  Mörser  gebrau- 
chend, ungemahlenes  Korn  essend;  tod  Asketen  M.  6, 17.  Jägn.  3,49. 
MBB.  9,2182.  13,6i7.  °ls<fdH  dass.  9,3166.  R.  Gobb.  i,S2,2G.  3,10,3. 

^TnW°fi  (»01  ^-t-TTW)  adj.  der  auf  Zähne  und  Lippen  Sorgfalt 
wendet  P.  5,2,66,  Seh. 

?r?J  (Ton  ^tD  adj.  f.  ä^  P.  6,1,213,  Scb.  1)  an  den  Zähnen  befind- 

Ueh,  an  den  Zähnen  entstehend  P.  4,3,5S,  Scb.  I^  U.632.  dental  (tod 

---  r r 

Laoten):  1^  HIH^rUHM-ilMN".  RV.  Pbät.  5,28.  VS.  Prät.  1,«2.  76. 

<rUHI  hK^IÜ  yfHIUlH  (^T^  >T^)  AV.  Pbät.  1,2*.  Sch.  zu  P.  7, 

3,73.  Vop.  1,<.  ^rOTSJ  und  ^rdTCJ  dentilabial,yom^^mu\'a.Sch. 

zu  P.  7,1,102  und  3,73.  —   2)  den  Zähnen  zuträglich  P.  5,1,6,  Scb. 

SocB.  1,198, 17.  —  VgU  äg=. 

?^75T  (Tom  intens,  tod  75T)  m.  Zahn  Wil». 

(i'^i'i'*  (wie  eben)  1)  adj.  bissig  (Ton  Schlangen,  Gewürm  u.  s.  w.) 
P.  3,2, 166.  Vop.  26, 1 S3.  5^f^  (''r'ül'iil:  VS.  10, 10.  T^^TTSTTTTäT  fRT 
n^>kfWTS.6,l,*o,<.gAT.B«.5,4,*,2.J?nn:'Trmi'Tf^<'t^iij=hM^ 
14,9,l,  19.  MBh.  1,1199.  1202.  8,717.  Uneig.  Ton  Menseben  so  t.  a. 
boshaft  5, 1345.  —  2)  m.  a)  Schlange  (AK.  1,2,1,8.  U.  1303.  an. 4, is. 
Med.  k.  193)  überh.  und  auch  eine  best.  Art  von  Sehlangen:  <!•-<; SH oft: 

^m\  sn  »t^RiTtt  jji  ^  fFr:  na.  3, 197.  sRcjji^  ^'^üHiIsi  ^- 

|Ij^"(;,Ht^JMI;  MBb.  14, 1009.  BhU.  P.  5,13,9.  26,  33.  ^T^WfiJ^-. 
ntJl:  6,6,27.  g^  <'<4^l:  ^  HUliy  4,18,22.  ^5^T^F3;T:  7,a, 
48.  —  6)  Bez.  einer  Hölle,  in  der  Schlangen  hausen,  Bule.  P.  5,26,7. 
33.  —  e)  ein  RAksbasa  H.  an.  Med. 

(^•-ÄHUI  adj.  vom  intens,  von  ^  P.  3,2,  ISO. 

^^.  I-=JH  gehen  Vop.  zu  DbItiip.  15,88.  —  Vgl.  g^. 

tVSfJ  (Ton  1.  ?>Tj f. Benachtheiligung,  Schädigung:  ^TSyjFTiSm  V{- 
TWnig  ^Wl  TS.  1,6,»,4.  ^TfW  '^  ^^S^lh"^  *JH(H^y=<H  *i,  6. 
Katb.  30, 7.  32, 1. 

1.  7H  (7^),  T^m,  ^mra,  3WI:  ^WITH  Naigb.  2,  u  (^T^^PH). 
19  (öTO^fW)-  »BATUP. 27,22.  ^%n^;  ^\H,  ^T^.  ^^  >!u  belegen,  ^- 
Tnr  und  2^,  Tjfn^  und  TPT^I,  TT'^TH  und  ?>T^  Siduh.K.  zu  P.1,2, 
6.  Vop.  8,52. 12,  5.  6;  vgl.  P.  6,4,120,  VärlL4;  ^^,  Cf^^TF?,  ^"^H,  ^- 
^  red.,  J^TFH^R  Bbatt.;  ?S^  fvgl.  5I?äEJ);  1)  Jmd  £(tc<M  anhaben, 
anrAHfi;  schädigen,  versehren,  benachlheiligen ,  verletzen  (Tgl.  ÄaTCTO», 
damnum):  5RJT  tl'-ji^UI  ^  ^^T^rfWIT  RV.  1,148,5.  2,32,2.  Tf^  Sf^- 
PT  5r4%  ?TT>f  5,32,7.  =1  fTT:  (TM:)  =^!*Tm  ^  ^mf?T  fTF%:  6,28,3. 
7,32,12.%^:  »TflTDft  ^  ^Ir'^  HIHI  0,165, 3.  ^  rt^^^^: 
108,4.  qTltTTWl%T5n(iR^^'=>tAV.  5, 29,6. 4,7,7. 8,6,25. 10,3,3. 17,1,8. 
11,27,5. TS.1,6,S,4.  SBApT.BB.l,6.gAT.BB.l,l,4,l4.  ll,5,»,5.;risIR— 5f- 
III.  TheU. 


:  (Sch.:  =  ?n|^?T!)  Bbatt.  18,3.  pass. Schadennehmen: 
*!  rc(rH  ^HtT  sR:  RV.  1,41, 1.  —  2)  täuschen,  im  Stich  lassen;  hin- 
tergehen (Tgl.  g^):  m  ^  ptiri^  qr  r^  3?^  ^  «jhI'^^i  ?ri 

^5HRV.  1,84,20.  HI'J'H^^'^^^  VS.4,27.  5,39.  8,1.— caus.  ab- 
wenden, niederschlagen;  med.-.^^J^TUT^  (^<^lrl  ^FH  RV.  1,148,2.  act.: 
5I#n7^f7rn^T^^6,18,io.  §M^THFT^T^>T!T8,40,6.  ^^W^j 
^T>TfT  10,22,8.  ^  ^  =I^fT7  ^T^T  =l4  1,54,6.  ?T¥  g^FT  ^t^ 
^TrFnO,22, 11.  ^  W^  ^  ^J  ^  ^n^^ii3,9.  _  ^^TTqrT^AV. 
fehlerbane  Form  (s.  u.  ^.  —  desid.  f^^f^Rfrl,  f^C^lffT,  Uterirf 
P.  7,2,49.  4,56.  Pat.  zu  P.  1,2, 10.  Vop.  19,8.  lo.  ll.  Ted.  j^t-^ffT  Jmd 
Etwas  anhaben  — ,  Schaden  zufügen  — ,  verderben  wollen:  Idi-Hrl  STK- 
qiT^lH:RV.l,i47,3.  ^  ^  qr  l^i^lPd  %  ^  ^H  2,28,  io. 
^  ^  ^  fi^t-tilH  Vm:  7,104,10. 11. 20.  q  ^  q!jq  f^r^im  ^  ^dlFT 
{l'^f<!-^4:  AV.10,3,16.  4,36,1.2.  5,14,1.7,108,1.  VS.11,80.  (5nf^- 
rTIO  *^ii<»tllHI  ItJ^TlI  Macht  habend  zu  täuschen  oder  zu  verderben 
RV.2,27,3.  Vgl.  f^^^TJT^,  f^,  f^CH. 

—  ^  desid.  s.  tlHi^Ly^. 

—  ä^T  =  simpl.  1 :  ^  ^  ^Isl-i  ^  ^'T^  TT  H  HHI^I  ^UmT  TRT 
RV.  1,178,2.  q  513|hI((5:  3,l6,2.qTdl<mH  ^  ^-HMI'!:  6, 44, 12. 
3,45,23.  si*^  ^Tin^  3^^  8,21, 16.  J?  ^%n  sm  ^ysri%  JjnFT:  1, 35, 7. 

—  3^1  caug.  schmälern,  zunichtemachen:  fj  tf.wi'^  ^TT^T  «'^rlSJH- 

5rHFT  Hraqjrmgq^i^^TqfH  C".  br.  13,8,1, 1. 

2.  ?5T,  rPTTTfT  und  T^,  ('H^IrT  senden,  antreiben  Vop.  in  Dba- 
TüP.  32, 132.  —  THJ,  jnfqj^  aufhäufen  Vop.  in  Dbätup.  33,4. 

fn  (TOn  1.  ^)  1)  adj.  Jmd  Etwas  anhabend:  3g^®U:  !iiyHI  ^:  RV. 
5, 19, 14.  —  2)  m.  Täuschung;  nur  dat.  als  influ.  gebraucht:  35ItTT  '^- 
rü  ^  ^^  ITM  (^^ITT^)  »»<cA<  ^«  «nxwAen  RV.  7,91,2.  gjjiqi  sfe 
^  ^^  ijstiHI  5,44,2.  9,73,8. qiN^^I  =7  ^^W  (so  zu  verbessern)  AV. 
4,1,7.-  Vgl.^,  ?:3H. 

2h  (Id  (wie  eben)  1)  adj.  subst.  Beschädiger,  Feind:  ^\  »JT  3  (=11  ^- 
^ffi^HinHHrulKIMiyiHplHc^it:  RV.  4,41,«.  -  2)  m.  N.  pr.  eines 
Schützlings  der  Act  in  RV.  1,112,23  und  namentlich  des  Indra  2,13, 
9. 15,5.9.  4,30,21.  (l^yf^H^  Hfqpt:  g=SF^>frf?ifp?>HH:  Mc^SülV 
gfr:  6,20, 13.  ä'  WPJH'<HH:  mq^^fM^  ^f^W^  fHWq^26,6. 

7,19,4.  10,113,9.  —  Vgl.  33°. 

T^n  (wie  eben)  adj.  einer  dem  man  Etwas  anhaben,  den  man  täu- 
schen kann:  ^  rt^  ^  ^HrH:  RV.  10,108,4.  H  ^^HW  ^tIpT 

^  (wie  eben)  üi;ädis.2,13.  1)  adj.  {^WJ  adT.)  wenig,  gering,  dürf- 
tig Naigb.  3,2.  Nir.  3,20.  AK.3,2,  t1.  H.1426.  ^^ptfWH4fTl  ^  =T^ 
?^:  RV.1,31,6.4,32,3.  7,82,6.  10,38,4.  Sjftt^^i^I^;  1,81,2.  q 
rf  fitqm  ^#T  q  ^:  4,25,5.  gft^  qf^ff^^T  TT  ^  H^  >i^ 
32,20.  ^  q^d^  37^  R^  1,113,5.  ^  raft  ^7%:  ^  IJ^ 

JEffu  5Tfif  8,45,32. 3mq  q  qfr  r[5r  rn"^  ^^jrfnt  q^uyi:  (nami.'^TqT- 

friT  nach  dem  Comm.)  1,126,7.  f^q  T^  WM<+i^_yilfj  FT  q  ^^^MT 
fF^I  rph  ^  7,104,10.  qi  ^OT;  mP^HMNI:  CÄSitH.  Grbj.  ,3,13.  ^- 

^nfq  55  ä"  ^  ^^T%  iqq^KENOP.  9.  °^  bbäg.  p.  6,7, 1 1. 51^ 

(a.  auch  bes.)  1,15,15.  4,25,29.  30,40.  8,3,19.  Kib.  1,38.  Oa«ak.ö6,7. 

33 
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Vgl.  2^,  Ä«^*.  —  2)  m.  Jlfe«r,  Ocean  TJceTiL. 

^^HH  ;^°-i-^°)  adj.  von  geringer  Einsicht:  ^r^  RV.  8,90,16. 

1.  ^,  ^TI^B  DuÄTUP.26,94.  P.7,3,7<;  <(fMp|I  und^T^  2,56;  51- 
STT  3,3*,  Seh.  ?Ttr  und  STRrT  (beide  Formen  auf  das  caus.  zurückge- 
führt, während  nur  die  letzte  dahin  gezogen  werden  kann)  2,27.  Top. 
26,11«.  AK.3,2,*7.  Med.  t.  24.  1)  zahm  — ,  sanft  sein:  (^I*-Uci  ('Seh.: 
=  rilrll  H^fT)  CiT-  Bb-  14,8,», 2.  JTtT  gezähmt,  zahm,  sanft,  in  seinen 
Leidenschaften  gezügelt:  qrWt  ?Irft  iJrU  (?R:)  TBb.1,7,i,4.  HT^- 
fTT:  (Ton  Pferden)  MBh.3,15704.  ^lil^lrl:  SüfH.  2,543,li.  subst. 
m.  ein  gelähmter  Stier  (vgl.  ^TJJ)  iUban.  im  ^KD»-  Räga-Tar.  5,  432. 
TOn  Mensehen:  ^ntlT  ^TrT  JM^dU-rllri'^:  C*t.  Br.  14,  7,  »,  28.  Vedän- 
TAS.fAllah.)  No.  14.  M. 4,35.  246.  6,8.7,141.  9,188.  MBa.l, 6133.7668. 
yH^4  JIUli^IrlH  Hariy.6718.  R.  1,51,26.  57,2.  Brabma-P.  in  LA.  49, 
6.  Bhag.  P.  1,5,24.  29.  yi^H^Ilf^:  (nach  Bürn.  3TT  =  ^^)  7,5,30. 
die  Beschwerden  der  Bussübwngen  muthig  ertragend  AK.  2, 7, 42.  H.811. 
Med.  —  2)  zähmen,  bändigen,  bezwingen:  ^f\f^S^^H^F^^^TiTF^J^m 
^IHl^l^iTl  MBh.  7,2379.  BBiG.P.3,3,4.   qqr  ^TTTH  (I^TlHH  Bhatt. 

18,20. 5TR>-TiFr^qt^Fm^i5,37.  ^Tq^TciiftHmrrr\9,".  ^i^- 

n^%f^  19.  ^  ^  ^FIH  Wn  Harit.  3648.  —  caus.  ^WfT  (med.  P. 
1,3,89.  Vop.23,68)  bezwingen,  bewältigen:  WTR^  ^R^rT  Mri*"<^  RV. 
7,6,4. 10,74,5.  ((H*iry4(4H^AV.  5,20,1.  W^  h4^:  Hsff^  ^- 

qqf'^  MBh.  1,2995.  5537.7,2381.  ^Tf^arr  2382.  3g[Rri%rR  —  ^- 
fqrt  ^iTIT  RIga-Tar.  4,265. 

—  3En  in  der  Stelle:  ^1111^^1  ^^  ^^^^  ^mjT^  {  QT^ 
RV.  6,3,7.  Nach  Ski.  ist  ^  =  ^T{q;T;  vgl.  ^W^- 

—  37  bezwingen,  überwältigen:  3^^MBu.l2,659«.—  Vgl. 31^. 

—  ^  caus.  dass.:   VfJ^WJtl  ^^^^T  Buatt.  8,63. 

V  O  O    's, 

2.  ^^in  der  Stelle:  EfFTl^^WT  ^RT^  EftJ^MWI  m^•.  TO[- 
SflT:  RY.  10,46,7.  Nach  MahIdh.  zu  V.S.  33, 1  entweder  so  v.  a.  IT^TOII- 
q  oder  ^rpfJTTmq  (^^THFI).  Wohl  eine  Nebenform  Ton  1.^;  Tgl.  1. 
^  und  ^Cff^. 

1.  ?H  ni.  oder  n.  {Gebiet);  Haut,  Heimath;  viell.  auch  die  zum  Hause 
Gehörigen;  im  acc.  dat.  loc.  sg.  und  loc.pl.  gebraucht.  Naigh.3,4.  MsIi 
%  fM^d^JTUjT  5Tih\#T  ^  ^rn  Em  ^W  F^  ^_^RV.1,7S,5.  (Ef- 
flFT)  T^4  ^^1,1, 8.  2,2, 1 1.  4,8, 3.  VS.8,24.  fTi%  ^  ^  RV.  1, 
174,3.  ^  ?JT  61,9.  143,4.  2,1,8  u.  s.  w.  ^T  ^Tlftl  J^^^MH^  ^  ^ 
2,1,2. 7.  ^  i%!»n'T^6,2,io.  RT  ^  ^  TT  ^^  ^TT  sT^:  7,1, 19.  ^qWT 

2,8,3.  ^11  m  ^rmi  JjflFhHT  m  %Trht  ^^?  ^  ^'<''^-  ^^i- 

TK°.  Das  Wort  hat  im  Sanskrit  keine  andere  Ableitung  als  von  1.  ^, 
bezeichnet  demnach  ursprünglich  den  Ort,  wo  der  Mann  unumschränkt 
waltet,  Gebiet,  Bann  des  Hauses  und  Hofes.  Dass  nicht  die  Wohnung 
als  Gebäude  verstanden  ist,  zeigt  der  Gebrauch  des  Wortes.  Ist  diese 
Ableitung  richtig  und,  wie  sich  kaum  zweifeln  lässl,  das  griech.  öo'fxo? 
gleicher  Abstammung  mit  757,  so  darf  jenes  nicht  mehr  auf  Si\i.bi  zu- 
rückgeführt werden. 

2.  ^(von  l.TTT)  1 )  adj.  am  Ende  eines  comp,  bändigend,  überwältigend ; 
»•  yf^^H,  fll^.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Maharshi  MBh.  13,1762.  ei- 


nes Sohnes  des  Narishjanta,  eines  Sohnes  des  Marutta,  Harit.  Langl. 
1,55.  VP.  353.  eines  Sohnes  des  Marutta  Bhäg.P.  9,2,29.  eines  der 
3  Söhne  Bbtma's,  Königs  Ton  Vidarbha,  N.  1,9.  =  =t)(lH  (wohl  der 
Pragäpati  und  nicht  Schlamm,  Sumpf,  wie  Wils.  übersetzt)  H.  an. 
Mbd.  N.  pr.  eines  Buddha  Laut.  365,  N.  5.  —  3)  m.  nsm.  act.  parox.  P. 
7,3,34,  Seh.  oiyt.  ^Iat.Br.  a)  Selbstbezähmung,  Selbstbeherrschung  AK. 
3,3,3.  Trik.  3,3,297.  gAT.  Br.  14,8,»,4.  Kenop.  33.  Taitt.  Up.  1,9.  M. 
4,246.  6,92.  Bbag.  10,4.  16, 1.  MBh.  3, 121.  N.  6, 10.  12,45.  Isdr.  4,7. 
—  6)  das  Zähmen,  Bändigen  H.  an.  (lies  SH'i  st.  H(J"i)  und  Med.  —  c) 
Züchtigung,  Strafe;  insbes.  Geldbusse  AK.  2,8,f,21.  Trik.  H.  736.  745. 
(^H^  R|l^lN<d(s!<^l^r4<k.dN^MIH<H4^M.  9, 230.  f%^  ^Tsig 
^  SO^TITrl  Bhäg.P.  2,7,20.  3,16,25.  6^{^\  W^'.  1,18,41.   5,26,6. 

fyPiTrfi'TiHr  Fmr  ftsm  w^ijw  ^:m.9,2S4.  ^t^tit^  m^  m- 

rf^  feilHT  ^:  290.  8,285.  ^rrär  f^HM  fercT  ^^293.  JiGii.2, 

4.  iHd4WIM«^HI^  rTfHlt  «(l^iJ^MiH  M.8,192.  59.  108.  191.257.273. 

^yiMMK^^^T  9,287.  5R^T^TH^  -  ^?H  5^  8,198. 

■'H^h  (wie  eben)  adj.  zähmend,  bändigend  P.  7,3,34,  Seh.  ^ITrPTT- 

^w^°  M..3,i62.  ^^mmrtm  rtciht  ^^^ira  ^  i  sri^itsi  ^w- 

^q^^f-Ii^JUirpT;  ||  MBb.13,i65i. 

jrmriSf  (TJT-f-^TT^)  m.  N.  pr.  eines  Königs  der  Kedi,  des  Vaters 
TOn  Qicupila,  Trik.  2,8,22.  MBh.  1,7029.  2, 1594.  3,616.  UAaiT.ö256. 
6599.  fgg.  Bhäg.  P.  7,1, 17.  9,24,38.  fg. 

^Tjg'  (von  1.  7IT)  m.  Uggtal.  zu  ünÄdis.  3, 1 14.  1)  Selbstbezähmung, 
Selbstbeherrschung  AK.  3,3,3.  H.  an.  3,319  (lies  ^Tpf  st.  ^^^).  Med. 
th.  19.  m.  14.  —  2)  Züchtigung,  Strafe  H.  an.  Med. 

dHy  (wie  eben)  m.  Selbstbeiähmung ,  Sdbstbeherrschung  Trie.  3,3, 

297.  Nach  Wils.  und  (KDr.  auch  Züchtigung,  Strafe;  (IKDii.  angeblich 

nach  Med.,  die  gedr.  Ausg.  liest  aber  ?T^. 

r 

?TpT  (wie  eben)  1)  adj.  f.  5  zähmend,  bändigend,  überwältigend;  am 

Ende  eines  comp.  H.  11.  51^°  MBu.  8,2928.  5[TfR°  Bhakth.  2,52.  ^]- 

o 

f^EF^^^Ipft  f^^  3,47.  =  ^{  H.  an.  3,381.  =  ift^  Med.  n.  74.  iitr 
Buhe  gelangt,  leidenschaftslos  (also  =  ttlrH^^HI),  =  J^UIItl  Cabdar. 
im  CKDk.  Vgl.  ctilcrl'^HHl,  ^df^HH,  H^=-  -  2)  m.  proparoi.  HTTT- 
lJFT  gana  'FJ^TTR'  zu  P.  3,1,134.  a)  Bändiger  der  Pferde,  Wagenlen- 
ker: '^Täf^T^^  (TSf)  Bhäg.  P.  4,26,2.  —  6)  i\.  pr.  eines  Sohnes  des  Va- 
sudeva  von  der  Rohini  HAaiT.1951.  eines  Brabmarshi  N.  1,6.  Vä- 
jv-V.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  52,  a,  21.  eines  Sohnes  des  Bharadviga 
Skanda-P.  ebeiid.  71,6,  Kap. 74.  eines  alten  Königs  MBu.  1,224.  eines 
Sohnes  des  Bhlma,  Königs  von  Vidarbha,  N.  1,9.  —  c)  N.  einer 
Blume,  Artemisia  indica  (vulg.  ä  MT)  Ti;ik.  2,4,23.  H.  an.  Med.  c(^tj 

^^  ?iT|srRT  qm^^TTqifiRi  ^m%  ^jm  ^  ^  ^^%(n  ii 

Verz.  d.  Oxf.  H.  100,  a,  Kap.  23.  —  3)  f.  ^  .>.  einer  Pflanze,  =  5^111^- 
IpTT  Solanum  Jacquini  Rägan.  im  fKDi;.  —  4)  n.  das  Zähmen,  Bän- 
digen, Züchtigen:  iM-^\  R  ^T  ^T  ^R^TFnPTH:?^!  MBh.  12,639 1. 

KuLL.  zu  M.  8, 14  6.  nwT'ir  ^ran^R^ifH^im:  cä«.  192.  rrmr  ^- 

JT  MBh.  3, 17373.  ^\W^°  R.GORB.  2,20,36.  EHTT^"  Bhäg.  P.  1,17,  14. 
ElrJTt^rlFI  (^MHMHH  ^  ^fTT  gnfJT^BaABMATAiv.  P.  im  gKDa. 
SH't'*  (*on  rR'T)  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  Oxf.  H.  135,  a. 
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—  2)  m.  N.  pr.  eines  Schakals,  =  dJUi  PiNKAx.  9,19.  —  3)  m.  N.  ei- 
ner Blume,  =  ?«7^  2,  c.  RIgas.  im  (^KDa.  Vaeäh.  Bhh.S.  76, 19.  Verz. 
d.  Oxf.  H.  (s.  u.  ^rpT).  (^HH^I'^ld^  Bbatisujottaea-P.  in  Verz.  d.  B. 
H.  136  ;i29).  —  4)  N.  zweier  Metra:  a)  4  Mal  ~.  --  ^  s^ «-  ^  Colebr.  Mise. 
Ess.  11,159(1, 11).  —  6)4Mal~.-.w^^^v>-.w--  ebend.  160  (VI, 
21,  wo  3nlg  st.  rnlg  zu  lesen  ist}. 

^TFU  (von  ^IR),  ^IFnpT  =  caus.  von  1.  ^:  t^S^t  pf^ft^Tnii  ^- 
irqj^RV.  10,99,6.  -  Vgl.  TTTTq; 

ÄHHM  {Ton  2.  ^)  adj.  dessen  Wesen  in  Selbstbeherrschung  besteht: 

^rmm  3  ^^  ^wfh  ^vw\:  qxvku.  be.  9, 1. 

«iH*^M+l  (Ton  JTpTrrr)  m.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Verz.  d.  B. 
H.  No.  884. 

(jHMTll  (f.  Tom  partic.  des  caus.  Ton  1.7^)  f.  1)  N.  pr.  der  Tochter 
Bblma's,  Königs  von  Vidarbha,  und  Gemablio  Nala's  N.  1,9.  = 
(llkjamoni  in  einer  früheren  Geburt  Viloi  zu  11.233.  °^fiWT  Titel 
einer  Erzählung  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  208.  Colebb.  Mise.  Ess.  11,  103. 
^=tiMJ  Ind.  St.  4,176.  Verz.  d.Oif.H.  164,0,9.  —  2)  eine  Gurkenart 
(s.  H5!,Hlfri=|ilj  Cabdam.  im  gKDR. 

iJHIMrlJ  (vom  caus.  von  1.  TT)  nom.  ag.  Zähmer,  Bändiger,  Züch- 
tiger; »on  Vishnu  MB«.  13,7041.  fira  fiT. 

i^HI'-t  (Ton  2.  ?IT),  737Fm  1)  'ich  selbst  zähmen,  —  beherrschen:  ?- 
MIMrl  d^jiNlf^UI:  Taut.  ÜP.  1,4,2.  —   2)  bezteingen,  bewältigen  (vgl. 

^^^:  5jrjir  ^  3i:i4ä  t^tfr  rv.  6,47,  le. 

^Wr^  (von  1.  ^;  m.  Bezähmer,  Bändiger:  yyiHt^^HdlHsli'rF- 
STH  RV.  3,34, 10.  3XTFT  RTFTrlT  2,23, 1 1.  5,34,6. 

(^IHI  (wie  eben)  1)  adj.  P.3,2,<41.  a)  gezähmt,  seine  Leidenschaften 
6eA«rr(cAen(i  MBu.  3,S016.  —   b)  zähmend ,  bändigend ;  s.  JfTRTFRT. 

—  2)  n.  N.  pr.  eines  TIrtha  MBa.  3,50t<. 

«ifln^  l'sÄDis.  4,23«.  Feuer,  der  Gott  des  Feuers  AK.  1,1,1,SI.  H. 
1097.  Die  zweite  Bed.  bei  Wils.  und  im  QKDb.  der  Planet  Venus  be- 
ruht auf  falscher  AufTassung  Ton  Vt|5ti.  —  Vgl.  das  folg.  Wort. 

'^H'iH  adj.  zu  Haus  und  Hof  (i.  ^Tf)  — ,  zur  Familie  gehörig,  eigen; 
dem  Hause  ergeben,  häuslich,  hausfreundlich;  subsl.  Hausfreund  Nie. 
4, 5.  p4  T?I;  TTTT  T^jNt  ^FJff  t^-Ul  cJ-^rHI^I  RV.  6, 19, 3.  ^- 

^TT^^T^  T^  ••TJT  T^  ^  'hrtm  mrm  1,1«,  1  •.  ^7- 

^^frliy^'llUI  jrf'^ITfn^TTf^NdH  5,4,5.  Hr'Jyi'+'Ulr^'^- 
'-iH^HHI  ?TFn  3^^:  ;^%!T  ^RTPT  10,31, <.  mi  ^^^ftf^  ^ 
STT:  3,5,4.  <iiJH?jl  ^TfHT  ^  H'^frll:  (nach  Säj.  die  Rbhu)  5,42,12.  ^- 
f^^  qFTT  ^F?t4jTT  ^T^"?^  HHd'UlV'J  AV.  19,49,  i.  Unter 
den  Göttern  ist  der  hausfreundliche  besonders  Agni  (daher  m.  =  ^- 
fn  H.  1097,  Seh.  Cabbar.  im  ^KDa.;  vgl.  ?^PTfT):  t4^  J|<^'Jh^^J  gj 

^mrm^n^fft ^mFi^Hv. i,oo,4.  %TrtT ^ mr ^:  7,9,2. 

3,1,1«.  17.  2,15.  3,6.  4,4,11.  11,5.  10,46,6  u.  s.  w.;  aber  auch  Savi- 
tar:  Tf  'Sfl'T^  ^\^  7^^  l^|l|imflll:  ^m^mr}FTTrT^6,7i,  4. 1, 
123,3.  T^"^:  ?h%T  ^fw  T'J^r^  Tvf  n^TT  SIPTtTT  AV.  7, 14, 
4.  ^ÄNKii.Qn.  5,10,10.  Indra  RV.  3,31,  16. 

V-IM  (2.  ^  =  1.  T^T  -1-  'TFT;  m-  der  gebietende  Herr  von  Haus 
und  Hof:  Gebieter  überh.:  V-M^I^IT  pTT  FT^IT  'TTtI  ^^^1117%  FFTIHT  H- 


^  ^MlrT  >TsT  RV.  1,127,8.  rpT  ^  rF^^  ^i^FIH  ^rlT^  (vgl. 
K4f.  zu  P.  1,1,11)  ^(^f^sRT?  2,39,2.  ^TJ^  voc.  von  Agni  5,22,4. 
8,73,7.  Indra  8,88,16.  du.  die  beiden  Gebieter,  MannundFrau  gana 
J  Isli  tHli  (hier  eine  Umstellung  angenommen,  weil  3^7  in  der  Bedeu- 
tung von  Frau  aufgefasst  wird)  zu  P.  2,2,31.  AK.  2,6,*,38.  H.  519.  ^- 
t^fft  ?FFmT  ^mif^  RV.  5,3,2.  10,68,2.95, 12.  8,31,5.  TR  ^^  jT- 
f^  f^fft ^:  10, 10, 5.  qTri  3:1:  F?^(r^HXT t^fft 5R 162, 4. 85, 32. 
AV.  6,123,3. 12,3,14. 27. 35. 14,2,9.  ^^qTFRT  H  ^  ^rafFTT^  ^- 

ffl'  64.  GOBB.  1,4,25.  5,28.  M.  3,116.  SÄT.6,3.  MBu.  13,2737.  Ragh.  1, 
35.  2,70.  Vaeäh.  Brb.S.  5,97.73, 12.  94,43  (von  Vögeln).  ^FrpfJopAN- 
sAT.  225, 22.  Vgl.  1.  7^.  Hierher  gehört  deaTcoTi];,  was  neuestens  auch 
Benfet  erkannt  hat;  vgl.  Z.  f.  vgl  Spr.  9,110. 

^T>T^s.  u.  1.  ^. 

^nj  (von  ^HT)  gana  ^^\T^  (nom.  ag.?,  fehlt  in  der  v.  1.)  zu  P.  3,1, 
134. m.  l]Betrug,  Verstellung,  Heuchelei,  =  ^f^T^  AK.1,1,»,30.  Teik.  3, 
3,287.H.378.MED.bh.  5.  =  cf^r^fi  AK.  3,4,1,14.  Teik.  Med.  =  Il^J 
AK.  3,4,M,  185.  =  SntFTT^^fiFT  (^ITSTT"  gedruckt)  Cabdae.  imQKDE. 
M.  4,163.  Bbag.16,4.  lNDa.5,62.  Habiv.7981.  Sucb.  1,312,20.  WT^- 
%  ^:  (mm)  Bhaetr.  2,44.  «JJHWIN  ^T^TFT  gWFlJ?T  ^  IT^- 

m  paneat.  1, 222.  Ff3r  ^^(m^^^\  {^^wm^^m  m-)  ^j^^y^ 

HöJH  HiT.  I,  8.  Varäh.  Bau.  8,104,62.  BaÄo.  P.  1, 17,32.  Dbüetas.  70, 
12.  ^HHHHflrnH^RÄoA-TAB.  6, 195.  q  fk^  ^  ((iP-H^I  ^^^^W^^ 
MCjMy^H  BuiG.  P.  5,26,25.  ft  smTrFT^WI  R.2,5i,i.  86,2.  g^- 
^f{^^.  Wl  Uaeiv.  4137.  Personif.  Peab.  19,3.  ein  Sohn  des  Adharma 
von  der  .Mrshä  Buäg.  P.  4,8,2.  als  Beiw.  ^liva's  fiv.  Die  Bed.  verlez- 
zendes,  hochfahrendes  Wesen  (vgl.  ?^>TT^=f)  scheint  das  Wort  in  der 
folg.  Stelle  zu  haben :  ^TJTTPlHHrfkmiH  ^  ^i41fd  fsFRM:  Märe.  P. 
34,46.  Vgl.  go.  —  2)  Indra's  Donnerkeil  (vgl.  ^^%M)  Gatadh. 
in  Verz.  der  Oxf.  H.  191,6, 1. 

?T>Ffi  (wie  eben)  adj.  am  Ende  eines  comp,  betrügend,  hintergehend: 
^°M.4,195.  -  Vgl.  sm^o. 

^T^FPfl  (^°  -4-?I°)  f.  Betrug,  Heuchelei  H.  379. 

3T>FT  (»on  T^)  1)  adj.  am  Ende  eines  comp,  in  yachtheil  versetzend, 
bewältigend;  s.  JbJM3|°,  Hl^'^.  —  2)  m.  das  Betrügen,  Hintergehen: 
V^-l^"^  dl^iW  MBu.  12,2  1  1 1.  -^i4-Nil4^^*Fli7^M.  4, 198. 

dF^FI  (»on  jnr  oder  Z^]  adj.  subst.  betrügerisch  zu  Werke  gehend, 
Betrüger,  ein  unwahrer  iVann  JÄÖ».  1,130.  ^T2PTfHs<T  TT  ^^  Hf'T 
cR  ?FF^T':  Paiieat.IV,  39.  ^^fn^  n.  Aufrichtigkeit,  Wahrheitstiebe 
Bbao.  13,7. 

(i'-HK'^  (TOI-i-3^cI)  m.  N.  pr.  eines  gewaltthätigen  (vgl.  ^)  Kö- 
nigs, der  zwei  Einsiedler  einst  bekämpfte,  dabei  aber  den  Kürzeren 
zog,  MBu.  5,3473.  fgg.  1,227.  508.  2,877.  KJm.  NItis.  1,  57. 

TI^fcFr  m.  Indra's  Donnerkeil  AK.  1,1,1,43.  H.  180.  Gaiädu.  in 
Verz.  d.  Oxf.  H.  191,6, 3. 

i.  7TJJ  (von  1.  T!7)  1)  adj.  zum  Zähmen  bestimmt,  abzurichten  M.  8, 
146.  —  2)  m.  ein  junger  ausgewachsener  Stier,  der  aber  noch  gezähmt, 
abgerichtet  werden  muss,  AK. 2, 9, 62.  H.  1260.  ^TJJJlTqTT  MBu.  12, 6590. 
H?i^  5^1  ^I  ^iFTTfUHH:^  esgi.  fgg.  5RJS  <(i-UH^rtiH^l3, 
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331».  H*«iT.  11148.  R.2,73,U.  Rash.6,78.  Hl^frl  rp^  M'^Wyiil- 
rTim  OTT  ^  fWsmifTiT  Vikr.  85,8. 

2.  7TJJ  (von  2.  TJT)  adj.  im  Hause  befindlich,  häuslich,  heimisch:  ^- 
fn RV.  8,23,24.  J^F^rf  ^  5jlrH'4H4^3,2,8.  !J$n^  %  41-ÜfH^'ll- 
%:  t^[illlpl mr^c^(siM:  34, «•  X^TT  ^  ^  ^^fyfi^:  2,l,is.  H^- 

!i*-l|HI)iy  (1.  ^^-»-HT°)  ni.  Lenker  der  zu  Zähmenden,  Beiw. 
Buddha'»  Vjdtp.  1. 

TfT,  ^TJ^  NiR.  4,17.  DeÄTDP.  14,9.  ^  tJsF  P.3,1,37.  Vop.8,85.  114. 
mit  dem  gen.  P.  2,3,52.  5aCo(ioi  Z.  f.  vgl.  Spr.  7,313;  vgl.  3.  ^.  1)  (hei- 
len, erlheilen,  zutheilen  (=  ^  Dhatop.):  ^T^=f  ?I  ^jm  ^  ^JWT 

RT.  2,13,6.  rmrpq  ipr^  sftht^f^  ttt4ftj,i6,7.  io,i47, 

5.  rT^  llji^pi N Pm  ^^TtSI  1,68,6  (3).  Wohl  hierher:  Hpr^T  (gen.) 
2TIrJ  P.  2,3, 52,  Seh.  —  2)  als  seinen  Theil  haben,  besitzen  (=  t^jd  M 
DbItop.):  M^fi\{  ^  IWIWRV.  2,33, 10.  ^  gspT  ^  Sf^T 
8,30,1.  7,21,7.  84,4.  (^TsTR)  H'llJ^H*"!  ^  8,2,31.  9,2,6.  1,10,6. 
5,49,3. 5#7'TSr;^'^=^:FlHNiR.  4,17.  9,43;  Tgl.  VS.  28, 16.  -  3) 
zertheilen  so  v.  a.  zerstören,  verzehren  (=  |<^HI  Duätbp.):  ^c(riHI  Hl 
^  ^^TF(  RV.  6,7,5.  ^rfn^^TM  i^  ^^[fM  10,80.2.  -  4)  .lnf/<e</ 
neAmen  an,  Mitgepihl  haben  mit  (vgl.  SaUTcm  it]top,  =  ^(tIUI  [vgl.  5.?T] 
Dbätdp.);  mit  dem  acc:  ^^^  ^^^  1%  J7rTFrRV.7,23,5.  m  ^- 
rM^MrllH  AV.  8,1,5.  2,8.  c*t.Br.  14,8,t,4.  Bhatt.s,  io6.  ^  JTsTT  =7TT- 
sH  ^fqrlT  (=  ^:)  ^WIT:  (=  '^llTrlT:)  10,9.  ^RH  ohne  obj.  DAfi«. 
in  BKNP.Chr.  187,2. 193,7.  ^Tf^ITTrl:  Tbik.  1,1,1.  mit  dem  gen.:  rT^  ^- 
fTR  DApAK.  in  Benf.  Chr.  193,  1 0.  HMIHf-Uf(Rlö  ^  Bhatt.  13, 63.  2, 33. 
caus.actdass.:^l^H^HJNI-4*J^rIBHÄG.P.  2,7,42.  ^WIge»e6<,Ke6, 
theuer  (tou  Personen  und  Sachen)  AK.  3,2,3.  MBa.  1,8030.  3,1762. 1791. 
2122.2290.2681.  4,243.  R.1,1,2  6.  56,9.  61,17.  2,24,4.  50,32. »übst. m. der 
Geliebte,  Gatte  (Gatädh.  im  QKRr.);  f.  die  Geliebte,  Gattin  (Haläj.  im 
gKDE.)  H.  513.  fg.  m.  C*f.  Ch.  58,7.  f.  Ragh.  2,3.  Mech.  4.  Kathas.  4, 
12.9,87.  DuÜRTAS.96,5.gi5.9,70.— 5)6erei«en;  ^^rU  ^^  «Pio^-Ul 
|c^yc<  ZTTTTTTFl  d  ikirl  nie  bereut  es  der  nach  einem  Gut  strebende 
Sterbliche,  wenn  er  u.  s.w.  RV.  7,100,  l.  —  Die  Bed.  'S\Jrf  im  Dbätdp. 
lässt  sich  nicht  belegen  und  auch  nirgends  unterbringen.  —  intens.  ^- 
I^ÜM  und  {U^LU^  Vop.  20,8.  9. 

5f^  Jmd  um  seinen  Theil  befriedigen,  Jmd  mit  Etwas  (acc.)  von 

Etwas  (abl.)  abfertigen:  c{^^l^^^  ^  AV.  16,7, 1 1.  ri^'il^rl<^=<'^<^(H 
Ulti'Äd  C*T.  Bb.  1,7,«, 6.^  ffl^^fH^^TrT  Pansat.  Bb.  10,  1. 

-  -Rpr  dass.:  ^  ^M(=i<(M  ri|rl?ITS.3,3,S,2.  jß^  fTf^- 
^  mm^^  MsIIH\^<*^H  Ait.  Br.  2,  7.  PaÄkat.  Br.9,8.  5^F^"^ 
HI-J^I-IH  TBr.  1,6,»,  1.  3,iO,7. 

—  TcT  1)  zertheilen,  zertrennen,  zerstören:  l^y^l  T^T^WT  ^rT  T^T  sT- 
i5f:  RV. 4,7, 10.  fblt'^HdiJHHI  m  wM  3,34, 1.  RlhgspffqHi^ 
qM:  6,22,9.—  2)  vertheilen,  zutheilen:  »I  ^  ^TS^^  ^  ITtTTT  ^- 
^  RV.  1,84,7.  2,3, 1 1.  (t  f^  ^tm^  f^  ^Tsh^7,23, 4.  37,2.  9, 9*0, 
2.  T=T  ^HrftiMTrRT  IcT  ^IMHI  austheilend  mit  Geschossen  «nd  mit 
Gnaden  d.  h.  den  Freunden  das  Eine,  den  Feinden  das  Ändere  zuthei- 
Jend  10,23,1  (SV.  T.I.). 


^  (Ton^  f.  Antheilnahme, mtleid  AK.  1,1,9,18.  H.369.(:at.Bb. 
14,8,«,4.  R.  1,3,21.  Soga.  1,21, 19.  <^t|KHN  RAGe.2,1 1.  ^WH  ITTTHT 
qnl:  Bhag.  P.  6,7, 30.  JTOTJ'  f%  ^TfJ^  Arg.  besitzt  viel  mtleid  MBa. 
3,2739.  ^  J^rN  Mitleid  mit  den  Wesen  Bba6.16,2.  MBb.  3,348.  fT- 
FfT^  —  ^  Srft  2736.  2516.  Bhabtb.  2,70.  Pakkat.  1,30.  Hit.  1,53. 

T{^  (v.l. 5^^,  JjHHT)  ^  ^[^10.  srfP^  ^  ^  ^ilH^IrM-J:  H- 
H^drT  R.4,19,2.  q^^Tn^3,39,32.  Harit.8486.  ^^^sft^- 
rfT  T^TT^  Vop.  3,14  3.  mit  dem  obj.  compon.:  Vf^°  MBb.  14,28 41.  Hit. 
1,140.  Mf[U<['HH\  (adj.)  ^'gJT  Bbäg.  P.  3,15,9.  (^M|=h^  Jtfftietd  ü6end, 
von  Qiva  (^iv.  Personificirt  Habit.  14035.  eine  Tochter  Daksha's,  Ge- 
mahlin Dharma's  und  Mutter  Abhaja's,  Bbäg.  P.  4,1,49.  50.  —  Nach 
(Iabdab.  im  QKDr.  auch  ?TT  m.;  nach  Wilson  777  auch  adj.  mitleidig. 

Vgl.  g^,  1^1^,  H^. 

^m^  (^° -H  SRO  1.)  m.  «in  Buddha  H.  234. 

{^m^lH  (^-H^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  Oxf.  H.  122, 
a,  1 4.  °c||TjfqH  CoLEBB.  Mise.  E«».  II,  46. 

(J(JH  (von  ^oderTTH)  adj.  P.3,2,158.  Vop.  7,32.  33.  mitleidig  AK. 
3,1,15.  H.368.  MB.  1,1606.  Bhahtr.  2,39.  Ragb.2,3.52.  10,20.  PaiIkat. 
111,30.  Buäg.P.  3,2,23.  mitdemloc.  Ragb.  2,57.  Davon  ^tTEfpf  n. -M»'- 

leid:  ^mWJ  Kam.  NItis.  3,34. 

c         o 

rf^Htl  (wie  eben)  adj.  dass.  MBb.  3,15776.  Hit.  19,2,  v.  1.  Bbäg.  P. 
8,21,12.  mit  dem  loc:  H=IHHy  MBb.  2,473.  R.  2,44,5.  mit  dem  gen. 
MBb.  13,5635. 

(^mc||j  (T^-i-^TT)  m.  ein  Held  im  Mitleid,  ein  Muster  von  Mit- 
leid: ^m^T('.  hlU'fi:  Verz.  d.  Oif.  H.  iNo.  370. 

dMiy^i  (3'° -1-51°)  m.  N-  pr-  einös  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No.  131. 

(J^fM(H  (von  ^)  adj.  mitleidig (i)  Läij.  7,10,13. 

^  adj.  Ton'^SffT,1^qf?I  P.  1,1,58,  V4rtt.2,  Seh. 

1.  ^  (|,  ^,  ^mm  DuÄTCP. 31,23;  ^fr^,  {{{d^^  und  ^^g?T^p. 

7,4, 12.  Vop.  16,5.  (^}  ^^f^  P.  6,4,126,  Seh.;  ved.  ^  2.  sg.,  ^3. 
sg.,  ^WU  ^W,  \r^;  |hT;  med.  Ted.  (^T)  ^^TH;  (^)  ^wfS;  D 
bersten,  zerfahren,  zerfallen:  Sf^FT  ^  H^rlFf  ^T^WF^^TTraf^ 
rj^  ^  RV.6,27,4.  ^^q^  q^fHWFqr  ^5.  ^  ^  grf^ 
^  Snsfr?  10,27,7.  ra^  ^  5IrTm  fbflr?  (prec.)  Harit.  15177.  -  2)  ber- 

^  ^  .1  r  -  -- 

sten  machen,  sprengen,   zerreissen,    zerpflücken:    rf  HHsIrl    (^<<.c(IHI 

ägfiq  RV.  4, 1,14.  ft  w^n#m  Mrrraf^T^TflrJmqi^  MBB. 

3,  16426.   (^r*J'-J!,q)  ^l  ^-^^st^N^rlil   Sfl?4ySIT    Bbäg.  P.  1,3, 

18.  yii^^rM  ^  ■{w\\'^w  ^mji  '^(^  2,7,1. 7,8,29.  ^  ^nn- 

%  zur  Erkl.  von  ^  NiR.  10,8.  g^^^^H^ved.  (klass.  g^TfJr[)  Tiell. 
erschliessen  P.  3,1,59,  Seh.  West,  zieht  dieses  zu  2.  ^.  —  pass.  ^- 
q^,  ep.  auch  act.  (^TqfrT  Vop.  in  Düätup.  26,139).  1)  sich  spalten, 
bersten,  aufbrechen:  !TT^  '^\v\'4\  i^Mri  C*^-  B«-  4,3, «©,7.  Paskat.  Br. 
9,6.  ^(^  f%  ^  ni^:  MBb.  1,5374.  ^[hJ'TTOn  ^^KM:  R. 2,23,35.  q- 

4rTP7sr  ^^;  1,67,  is.  ftqrft^  ^Trö^T  SlBa.  6,677.  gr^üIFra:  - 

^Immtüi:  mr\&.  3,8872.  ftq"; — ^^TiT^i,599o.  wüTT  s^  >rfq  ^- 

I^  die  geheilte  Wunde  bricht  wieder  auf  Sccb.  1,88, 18.  t^(^M  t^lgrl 
^5il*lrl^MBa.  3,2867.  ^^  (q^)  ^WrfN  ^  1,2062.  3,266.  13. 
7784.  R.  GoBR.  2,81,2.  ^  =  f^((lf^d  MBU.  n.  16.  gÄÜKO.  fa.  13,12, 
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'•  <§<'-'  ''•  GoBB.  2,39,29.  —  2)  auseinanderstieben  (von  Kämpfern  in 
der  Schlacht)  (|1tjfd  «cA  furchten  Vop.  in  Dhätip.  26,139.  (^^Irl,  ^- 
nnifT  dass.  Vop.  in  Dbätdp.  31,23;  Tgl.  19, i7.  34,15):  L)cfdi  ^^  ^- 
^:  f*  ^'Ijm  ^T^mT:  R.5,58,it.  q^  'TrT:  $5TH  FT  ^l^TW^J  ^\^ 
um:  I  ^  ^  F^T  fpfn  H^'^'UIR  MBh.6,28oi.  ue.  8,3977,  ^ 
^WftTHITOT:  qr^FTHT  rr^T^JIT:  usv.  H^^un  6,  ui.us.  Habit. 
10621.  Daher  Jtni  =  ^TTrl  erschrocken  Med.  n.  16.  der  den  Eop{ verloren 
hat,  in  Verzweiflung  seiend,  von  Angst  ergriffen:  17°f\\  rf  llUt  ÄI(MltH 
R^  gJT^rftTFJMBB.e,  14<.5,4622.fg.U27.— Vgl.^,^f^,^  — 
caus.  STTTrT  Dhätep.  19,  *7.  l]  sprengen,  zerreissen,  zerspcUten ,  außre- 
ehen.-'^JJ^rjTf^^'.  RV.7,S,3.  ^  ^^Md^MW  TTOT:  10,99, 11. 
^  ^  r^:  1,62, *.  ^^  ^  ?j4rT:  33,4.  I^:  ^J^^jqFl^: 
Bbäg.  P.  3,13,30.  In  der  späteren  Sprache  (^|(Mlr1,  °fl;  aor.  ^^^JrT 
P.  7,4,95.  Vop.  18,2.  {i{(k\  MBn.  5,462".  Habit.  15339.  ^T^qf^  ^- 
^rTHMBB.4,1156.^T^^F>TFIII3,16*22. 7,8223.  13,859.  R.  1,16,24.  4, 
45,13.  6,18,4.  VABiu.BBu.S.43(34),27.i;1^^I|Hr}  H<^^  Habit.  4282. 
i^l^gmi  MBB.  8,907.  ^Wm  14, 1725.  ^if^  .'(,8899.  JEJSf  ^t  (nom.) 
<Ui=+il'(^^jyNV'J  rir&dH<l(Mr?^so  v.  a.  durcA  5pa/<en,  Graben  er- 
öffnen 1,795.  liri^:  IT^flT'ra  jfrFRFI  Habit.  5025.  5022.  5009. 
R.  5,80,  IS.  (rPJ)  HF^iFrfrfnlfT^TTTO  MBb.  6, 17 u.  R.  3,42,4 1.  56, 

5o.s,4o,t2.GlT.l,l6.HrHl<<(7^H^q^HqBBATT.l5,8^.=^,L^^^I^^. 

fprqf^Tr^  Pbab.  85, 12.  Si-QB.  1,182, 7.  ^ri^rr^:  (7TFI:)  Vabab.  Bbb. 
S.60,3.  AK. 3,2,5 0.H.1488. —  '2izersprengen,auseinander laufenmachen: 
nf^  ^  qr^F^TT^H  ^  H^:  MBb.  7, 366.  HIHT  ^^  "TH^  ^- 
^ffl^H^^Mrl^l  äyirMlQI  ^^^TJIP-TJT qp^tmü  ^T{;^ll  K*"-  Nixis. 
8,70.  ^TT  fKnr  (der  den  Kopf  verloren  Aal)4l(MI(1  H=iT  HH'crTlH- 
ft  MBB.  6,  U4.  qr  {"l^^tpi  §^^  TT  ^  ^  y^llH4:  so  T.  a.  sich 
entfremden  5,4627.  —  intens.  Ted.  ^TflTR.  ^{^T^,  ^^^;  ^Tf^>  ^- 

beim  caus.:  jj  «Üi^fJ  ^tl^  rN  ^  f^:  RV.  7,05,4.  y^^r4- 
q  5,23,1.  ^•.  1.63,7.  8,20,7.  50^^4,16,8.  ^T^ffxi  J^^T  ^^fim 

«,89,4. 7^  f^  ^  wim^'.  HTT  ^m■.  ^  wijt^  1,174,2. 6,20, 

10.  Hierher  zieht  Säj.  auch  die  ein  Mal  sich  Qndende  Form  d  |(^|  t^>  in 
der  Stelle;  ^m^  ^  ?T^%  RV.  1,133,6. 

—  SPTpass.  1)  hinterher  durchbrechen  — ,  iicA  einen  Weg  öffnen: 
SnqTrTFJF^  '»'cj  '^TIFT  RTFT)  HM^HW^IWH:  I  HHrTilF^TfnTtT 
ll5|'l^-y  •TPr^rT  II  MBb.  12, 1035.  —  2)  nach  Jmd  (acc.)  auseinan- 
derstieben oder  den  Kopf  verlieren:  ^%T  flTTIT  t^l^MID  fRT  HM'cHI- 
qn  imfrmqgfnmqT^T:!TTH(T^MBB.6, 144.  5,4023. 

—  W(  intens,  aufreissen:  W\  rSc^TPT  ^fl  'partic.)  RV.  6,17,5. 

—  33=f  spalten,  aufreissen,  zersprengen:  \''^-^^Ai'A'"^W^ <^'A^\i,^\H 
RV.9,74,7.  tfe  qrq  HN^lirNIH  g»T.  Bb. 5,2,1,18. 19.  4,«,2o.  qnr: 
F^qrST'WqfR  —  -^t^Hr<%  >T^  SucR.  1,63,1.  —  pass.  bersten, 
sich  spalten:  qjf  ^  5TFTI  y^-TlMH  Cix.  Bb.  7,2,1,8.  Kau«.  93.120. 

y^j^^uHiT'^  g  qfen  ^Frfm^  r- 2,77,  ig.  gqfran  ^i  rrfg^nq^ 

69,12.  {^^'-i  ITT  TFT)  HW'fl'-IH  MBb.  3, 173U0.  Habiv.  367Ö.  ^^TT- 
cj/l IIH  4819.  aufspringen,  sich  öffnen,  sieh  von  einander  thun:T^ 
rm^^  SifB.  1,265,  16.  y=<{iui  82,  17.  (#  [f^]  vT'JJ^'H"^ 
III.  Theil. 


MBB. 5, 1252.  yyN<(]iir  4<i5JNdHR. 4, 5o,  i i.yc|{iui  =  grT  ««»- 

einandergelaufen ,  geschmolzen  AK.  3,2,39.  iT<TTq?TtII  der  aus  Angst 
den  Kopf  verloren  hat:  ^TTI^tni:  H^THT^^  ^  W^  MBb.  8, 
1831.  —  caus.  bersten  machen,  zerspalten:  ^WJ1  ^TRTT^^TfT  R.  6,4,22. 
MBb.  3,8870.  Ra6b.13,3.  rRlferrflf^:  5T^  clSüNN^ll^dH  MBb. 
8,2804.  R.  4,9,47.  g^T^Sn^^rf^:  Habit.  5602.  —  Vgl.  ägSJ^^,  g- 
<^(^I^U|. 

—  cJJ^  pass.  bersten,  zerspringen:  ai^i^  m  IpTT  ^^  R.  2,72,28. 

—  ^  l)  sich  spalten.  Risse  bekommen:  U\fii\  Q.kt.  Bb.  14,1,»,  12.  — 
2)  spalten,  außrechen,  öffnen;  erschliessen,  zugänglich  machen,  zum 
Vorschein  bringen:  rTFTr  ^^T^TT^  R.  5,36,60.  äEfT  4  ^  tT^R^ 
3t  q^f^itT^rfm^RV. 8,6,2  3.  ^  ^^^  hlt^K-M  ^T  ^N  .(mm- 
rPT  5,39,3.  8,33,3.  9,68,7.  i^3pn  ^R^:  1,110,9.  120,io.  äET  1^- 
T^  ry«4N'^^f^sl'lHIH^8,24,4.  q  ^1^  y!<WHI«J  W^^^- 
öh  sTTpf  Jchwjq  aufthuend  d.  h.  mit  o/fener  flond  35,2.  q  yi^rMI 
Mf|M-sn=|  ^  ^W^l  ^-T^^  ^:  1,103,6.  5n^  ^  ^mt 
q  >Ttq  3?^  TOT  ^TRT  =WT  4,20,6.  med.:  ^T  ^WH  5RHT  fTH  37- 
^  10, 120,  6  (T.  I.  des  AV.  ^WI,  irrig  für  ^rT).  —  intens,  dass.: 

qT  qi  Tjm  ^tf^  Trrq^  in:  rv.  3, 30,2 1.  äErr^crqfqf^fTT:^  17- 

f^^:  ^nNtirlr}^ Hl  4,28,5.  5n  %  iTsqRRch  H^  qj  ^^  8, 
34,14.  IT:  ^^  q^^  jgr  5n  f^ST^  ^^  2,12,iö.  -  Vgi.JElT^f^, 

—  35  in  3^1UHf|iMDA(;AK.68,  II  (Bknf.  Chr.  185,2)  wohl  falsche 

Lesart  für  3^7Tn;  s.  u.  ^. 

^  ^        r        ,  ,  r- f 

—  iq  caus.  Tq^TO  Pankat.  121,2  falsche  Lesart  für  T^TR  (s.  Bbnpbv). 

—  PTH  zerreissen:  (T:)  HH^M  ft  h5P[<<(I^  BbIg.  P.  7,8,4  5.  - 
caus.  zerreissen,  zerspalten,  aufwühlen:  TlStiH'i  iJTrllJ  t-=ti  Habit.  5691. 
^T%T^q:iI^37l6.  rTJ37T  qf^T  ff^  ^iipif^T^^att/-- 
wühlen  lassen  Räga-Tab.  4,27  2. 

—  ^JJ  med.  ringsum  durchbrechen:  t{*rH\4\  k\M'm  i  ^ ^parH 
^  4^y  N%Jri:  RV.  1,132,6.  —  pass.  nnjiurn  jicA  ablösen  d.  b. 
wassersüchtig  werden  (weil  die  aufschwellende  Haut  sich  rom  Körper 
abzulösen  scheint):  ^T^TTqTrT^T^niTqTWTqWH  F^  J^IrTTRTarH  q^^- 
J^  TS.  2,3,1t,  i.q^^TnfgAT.BB.2,5,>,2. 24. 3,3.  -  Vgl.qf|^. 

—  ^  zerbrechen,  zerreissen:  5T  '-Itfc^l   «•<;<=• '  'T  ^^^  ?^'-  6)26,5. 

—  pass.  «cA  »pa«en,  »icA  aufthun:  (qBlä?JT:)  yNcMT^^T^:  ^TT^T- 

r  --   r 

qtT  Air.  Bb.  6,35.  t=<My<^IUI  Kätj.  Qb.  15,1,10.    auseinanderfahren, 

gesprengt  werden:  rFrT:  yi^lMH  wHtPM^^tTT  1  ^^I'^IrlH'-IIN'al 
H<(>HIU'^  HTTTT  II  MBb.  8,4106.  —  caus.  auseinandersprengen,  zer- 
reissen: m:  Wfm  yM^dd"  (Tq  y<ir{rt  H^FlSTFWr  qm  MBB.  8, 
4084.  ^T^T^l^TJTH  cJdNH  6,2802.  -  Vgl.  5T^. 

—  ^TTH^  pass.  auseinanderstieben:  q^T^:  q4riy  WH IHT^Pt^rft 
qn  MBu.  8,3976. 

—  R  zerreiJjen,  zerfleischen:  qTqT^q  iTT^  Miq^c<  f^Tf^q  H:  MBb. 
3,673.  Nc^-^l^  HdHW  TO"  H  qrlJ'iy^:  R.  3,37,24. 5,68,2.4.  MBu. 
1,1477.  9,1070.  Ragb.  12,  22.  Bbäg.  P.  2,7, 14.  zerspalten  so  t.  a.  er- 
öffnen:  m  cisT  q^  »T  ^^TTH  RV.  8,32,5.  —  pass.  auseinanderbersten, 
zerspringen:  qPT  W  ^ftq^  Cat.  Bb.  14,3,»,  1.  FT^H  ^  q^frTT: 
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R.  Gor«.  1,67,7.  »rft:  MBh.  1,5374.  (^((l'ttrH'+iT) I  ^'  3, 15100.  ER- 
N^IH  N^l'lri  5^:  6,5223.  ^^  r1ga-Tar.6,i33,  4,568.  qqr^ 

^t?^:  Harit.  3781.  q^HI  od{l4d=l  <^((^H  MBa.  3,2300.  2773.  R.5, 
28,«.  =f  N4l4ld^^:  MBB.  13,7786. R. GoHR.  2,112, 15. yljIMHHIM 

12,77. 5rrWT  N{ium%i!  pbab.76,u.  ^lir^  KuMiRAs.4,5.  i^ 

—  ^TTJT^TnimT  zerbröckelt  Bhag.  P.  8,16,26.  jcjdlm  aufgerissen, 
tcurid:  TST^TnTTPIJSm^^  Kathäs.  20, 109.  durchbohrt:  JlHm^^- 
S^Wl^  T^THR  RAoa.  12, 5 1 .  Prab.  87, 1 3.  sjtRsr  ^I^frT  5f^nirR^^- 
NUIH  1  Hl=<dm  HNchM  W(^  HMdlNRT  II  wofcei  man  gehörig 
den  Feind  durchbohrt  MBh,  1,5552.  sich  aufthun,  sich  öffnen:  |c)dl- 
lllHia  Ragh.  7, 3  7.  Prab.  83, 13.  vor  Angst  bersten,  den  Kopf  verlieren: 
%T  i%  J|IUil^y-=<M  ^Hrö%  ^^TTT  I  qgq^rMHHWsR:  m\ 
r=l{)4rf  II  MBU.  7,329.  ^qr  ra^  ^  g  f^q^  HT  5(1  im 
Gegens.  zu  HTIWHtrl  R.  Goäh.  2,51,4.  —  caus.  auseinanderbersten 
machen, zersprengen,  spalten,zerreissen,zerschmettern,  zerfleischen,  auf- 
wühlen: q^  ^^  fif^T^TR  MBh.  1,5840.  3,8876.  R. 3,4, 17.  tTi^ 
R^  H<ir^d^VET.  2,10.  ?;|TH:fli:idm^=J  ft^lWmil  Mrkkb. 
10,11.  r^mU  ^%  SJ^fsf^  Pankat.  126,2.  21,  13.14.  ET^'T^ifJini- 
jrm  5pT>-TiT  f^W  9,  8.  cftsfT  ^:  H^SJI^TX^R.  3,57,2  4.  MBh. 
4,399.  HAaiT.6896.  R.  6,17,30.  Varäh.  Brh.  S.  32, 4.  Pankat.  1,131.  72, 
11.121,2.190,19.  232,16.  Vbt.13,19.  HT^  i%RlH:  !^:  öH^T^q?? 
WTR  ^^^]  l^  ^VT^^  6, 1733.  gfr^r  f^f^rPr  zersprengt  Sd^r.  1, 
301, 1 1.  H^mr^rf^TUfT  ^qiH  5?J^qH  Bhag.  i,  19.  fim  f^- 

^l(Mld  =frFT  •7  ^TSJ^T^:  so  v.  a.  aufregen  Rt.  3,  6.  aufreissen,  öff- 
nen: H  ^fT^  ntiTH  Wt^HrWT  5T^  yN^d  Ait. Up. 3, 12.  Sf^rq 
H.1RIT.  16019.  Rt.  1,14.  durchbrechen,  auseinanderdrängen,  auseinan- 
stieben  machen:  d^^^\^t\i,\^{k\\A{\'Ä  ^^\^^'.  nW^^'\mdi\^l\  R.  6, 
36,9.  18,59.  ^{^{H  I  ITFUU^  ^y'^T  Jl^%  5?J^T^  RtÖA- 
Tab.  1,300.  fortschieben:  IcJ^TT  cJTR'T  cfT^ÜT  Kathäs.  17,128.  —  iotens. 
zerspalten,  eröffnen:  ^J^  ^^  ^i  RV.  4,16, 13.  7,18, 13.  ^^ji%  6,73, 
2.  3rn^<4'U^  ÜF^TTO  T%  2,24,2.  10,67,7.  ö?J^T%^^?Ff  138, 1. 

TS.  2, 3,1«, 6.  -  Vgl.  yfcjKM,  fsp^  ^SS- 

2.  ^  (^)  KlJd  Dhätüp.  28, 118.  Findet  sich  zuerst  in  den  Bräh- 
mana,  aber  nur  mit  der  praep.  5fT  und  meist  in  negativen  Sätzen.  — 
desid.  T^!^r(Md  P.  7,2,75.  Vop.  19,7. 

—  m,  ^\lt^H  P-  7,4,28,  Seh.  m^  pass.  refl.  P.  3,1,87,  Värtt. 
10.  dem  Vermaasj  zu  Liebe  hier  und  da  act.  Rücksicht  nehmen,  beach- 
ten: m  Tm^r\m  ^m^  Q<r.  br.  1,7,4,22. 3,8,1, le.  ^m  ^- 

TFT  ^%  ^  mrFnflrfT^  2,3,s,8.  H  ^Tf^  ^  f¥^fk  f%qiUM(d^(so 
V.  a.  qrn^^^  4,3,t,i.  *o,i.  cTFqT^FT  qiRMd  5r^:  ^gq  9,1,», 
16.  rlrSTrä^  ^i^qq'fm'tT  ^PTfffT  MBu.  13,74 1 1.  ^iFT  R^  5Tff 

Kam.  NItis.  3,  67.  Mit  dem  acc.  der  Sache:  m  T^  ff^T^^:  mach 
dir  nichts  daraus,  kümmere  dich  nicht  darum  Ait.  Br.  5,  14. 
Bau.  P.  9,4,2.  f%  H  q^rqHFf  qFf>T?rqTlW  Ait.  Br.  3,  7.  FlfT- 
^lirUil^  1,/,.  ^UHIh^Md  Qat.  Bn.  3,  3,4, 14.  ^d<KbM  8,  »,'28. 
11,5,1,9.  tqi^f^  ^mf?I5T14,9,i,5.  mR.7,23.  ^  ri  ?Fnwi^PT 


MBB.  6,  634.  ^T^  dl^Md  ^  Bbabt?.  3,  74.  ä^n^fT  g  däl*J*i^ 
R.1,1,50.  73,70.  Paneat.  187,  23.  Qäk.  Ca.  128,  10.  Buäg.  P.1,4. 
10.  (fen)  feftfnKqd  H^  pass.  in  Ansehen  stehen  Hit.  Pr.  6.  Jmd 
mit  Rücksicht  behandeln,  auszeichnen ;  mildem  acc. :  dHUIdl  ÖTST  'T  öR- 
&HlQ.«^d^BHÄG.P. 4,4,7.  3,30,1 4.  JT ^^^'WIHIJ|dHI<id<Md'^ Katbas. 26, 
48.  t<|<irM  dem  Achtung  zu  erweisen  ist  R.  6,39,9.  Bbatt.6,55.  —  y|<^d 
partic.  1)  mit  act.  Bed.  alle  Rücksicht  beobachtend,  aufmerksam,  Bedacht 
habend,  bedacht  auf,  =  Hl(^(  AK.  3,4,14,88.  H.  an.  3,24  3.  Med.  t. 
88.  rJipjli^T  ^g^T^T:  R.  5,25,56.  Ragh.  3,5.  Pankat.  111,243.  Buäg. 
P.  1,11,4.19.  7,2,13.  8,20,11.  H=fy=l  ^^H^yi'-lfklrliyHI<id:M.ll, 
225.  rlFTlfr^n^  >TW(7^7,i50.  dMHII4d^dH:  Baic.  P.  4,24, 19.  T^- 
t-rMmifiFT  Kathas.  12, 179.  —  2)  beachtet,  mit  Rücksicht  behandelt, 
geehrt,  =  50^  AK.  H.  an.  Med.  ftif  dWI^dl  W  ^^^  W^ 
(HTfn,  ■mHT,  IT^I)  gr^rTT:  M.  2,234.  yi^dWMI  KatuJs.  3,56.  rlfH^- 
JTltatrHIrt)  '-WilstiqHHI'tdH  ohne  alle  Rücksicht,  gerade  herausR.  i,  59, 
8 •  cTT tMI(Ng ^JRT  f%51  ^n^:  m«  Absicht  gewählt  K Ä r.  8  aus  Siddb. 

K.  zu  p.  7,2, 10.  -  Vgl.  gr^,  sn^jm  fg.,  gj^  fg.,  w^,  ^l^r^, 

5RT^. 

—  *(rMI  grosse  Rücksicht  nehmen  auf,  sehr  bedacht  sein  auf:  TFcJT 
f^l^ftiT<r(d^d=ldHHI  ^IrMIKMd^BuÄG.  P. 3,16,21.  t|rMI<id  partic. 
mit  act.  Bed.:  ^4lU<4r«^(<id:  5riHl|4  Wfirft  4\\B  Dev.4, 15.  mit 
pass.  Bed.:  HlrMI<idy^l^UW)l^"  Dacak.  in  Bb.vf.  Chr.  181,19. 

—  Hrqi  gegen  Jmd  Rücksicht  bezeigen:  SR^  ^  Sfl  gyTT^I^  W^\- 
5^:  Qat.Br.  3,3,1, 16. 

—  HTF,  partic.  HHI<id  "lle  Rücksicht  beobachtend,  seine  ganze  Ach- 
tung bezeigend  Bhäg.  P.  8,21,5. 

^  (von  1.  ^)  parox.  P.  3, 3, 58. 1)  adj.  am  Ende  eines  comp,  spaltend, 
sprengend,  zerbrechend;  s.  4^(i^.  Viell.  erschliessend ,  eröffnend  in 
ti^<{{-  —  2)  subst.  m.  n.  gana  W(r(jf^  zu  P.  2,4,31.  a)  Loch  in  der 
Erde,  Bohle,  m.  n.  AK.  3,4,tS,  186.  Meu.  r.  46.  m.  oxyt.  gana  305117 
zu  P.  6,1,160.  H.  1364.  an.  2,429.  R.  2,96,4.  Gewöhnlich  ^  f.  AK. 
2,3,6.  H.  1033.  H.  an.  Med. MBa.  1,4651.7296.  6,266.  R.  4,13,6. 47,3. 
Bbartr.  3, 30.79.  KuMÄRAS.  1,10.  Rt.  1,25.  BbXg.  P.  5,8,3.  24,23.  6,9, 
15.  RliA-TAR.4,169.  q^l^J^  Hakiv.  12761.  3^^^jtq^  Bu.»aTR. 

3,24.  <^|^  (Qabdar.  im  ^KDr.)  dem  Versmaasszn  Liebe  MBb.  7,8409 

6)  Muschel  (wegen  der  Höhlung  so  benannt)  Bii.ag.  P.  1,11,1.  5,3,3.  7, 
7.  6,8,10.23.  Kramadipikä  im  (IKDr.  m.  Ba.U.  P.  1,11,2.  n.  QKDb. 
WiLS.  —  3)  nom.  act.  a]  m.  Erguss;  s.  t<HJ(^(.  —  *)  Verzweiflung,  Angst, 
=  ^m,  m.  AK.  1,1,»,21.  H.  301.  H.  an.  m.  n.  AK.  3,4,t5,  186.  Med.'^- 

^  XT?n  ^;  ^m  sng  ^rPTTR^rrf^  i  m  %fq  ^:  Fnt^  ^m 

^tW(rl\\  MBh.  5,4622.  °TrIFT^  GIt.  10,2.  —  4)  indecl.  ein  wenig 
TuiK.3,4,1.  MEo.^(f^((Md  GlT.1,35.  °ij^ldd  2, 17.  SAH. D.  63, 13. 
orRT^GlT.11,3.  °W5T  12,13.  Als  adj.  in  der  Bed.  wenig:  ^sfllT 
Sah.  41,  18;  vgl.  42,  18,  wo  st.  dessen  t-c<crq5(lil  gesagt  wird. 

(^(=filU!'-*l  (^  -•-  =tilj<.^)  f.  N.  einer  Staude ,  Asparagus  racemosus 
{W{Wt^],  RÄÖAN.  imQKDR. 

(^^m  (von  1.  ^)  n.  das  Bersten,  Springen,  Zerbrechen:  oh^!(|  ^ 
tlÄNKB.  Qr.  13,12,7.   Kau«.  36.    Adbh.  Bu.  iu  Ind.  St.  1,. 39, 3  v.  u.  f^: 


sas 


^jm 
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VAR'tH.BBH.S. 45,88.  das ÄKftpringen,  Abfallen:  HIHMIH  Scfa. 2,248,4. 

STUn  (wie  eben)  m.  f.  Vaavjkh.  zu  Unädis.  2,103.  Brandung  (Adfh.), 
=  5FPT^  =  5FT^ÜI  g*BDAa.  im  gKDa. 

(^^uÜm  {wie  eben)  adj.  ia  ^°  zur  Erkl.  tou  ^tIT  Nik.9,9. 

^J^  (wie  eben)  m.  1)  Höhle.  —  2)  das  Beissausnehmen,  =  TT^  ??TT- 
ijTIFT  {spreading  over  the  eountry  for  forage  [?]  Aofb.;  vgl.  jedocli  TT,  Z- 
J^  Furcht)  Uggtal.  zu  Unädis.  3,  1 1*. 

^^  L'jjÄDis.  1,139.  f.  AK.  3,6,1,9.  TiuK.  3,5,1.  1)  m.  N.  pr.  eines 
Volkes  (s.  ^)  gana  TOFaTl^  zu  P.  4,3,93  (t.  L  ^).  ^JJF{  Räsa- 
Ta«.  4, 169.  ^^jitTT  5, 152.  ^J^  [der  Fürst  der  D.)  —  sftf^^gmf^- 
f^^TT  7,914.  ^Jl^  1,93.  7,912.  ^JPT^,  °tT^  913.  916.  8, 1  155.  Nacll 
den  Krkll.  zu  AK.  aucli  in  dieser  Bed.  f.  —  2)  f.  Herz.  —  3)  f.  Ufer 
ÜSOTAL.  —  4)  f.  Berg.  —  5)  (.Abgrund.  —  6)  f.  Furcht  (vgl.  ^  MKD.d.30. 

TfT  1)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes,  welches  am  oberen  Indus  wohnte, 
=  ((MNyy  und  Mt^'IlRH^  Cabdar.  im  gKD».  LIA.  1,418.  fgg.  ein 
zu  (üdra  herabgesunkener  Hriegerstamm  M.10,«4.  MBb.2,  1U31. 1869. 

3,1990.  12350.  6,375  (VP.  195).  7,4847.  8,3652.  13,2158.  HaBIT.  6441. 
R.  4,44, 15.  Vabäh.  Brb.  S.  5,42.  79.  13,9.  14,29.  v.l.  für  ^JJ  im  gana 
in-yif^  XU  P.  4,3,93.  Schrift  der  D.  Lalit.  123.  sg.  der  Fürst  der  D. 
Habit.  4969.  5503  {die  gedr.  Ausg.  ^^j.  5608.  fgg.  Bähllka  genannt 
MBa.  1,2694.  —  2)  m.  Furcht  (rgl.^^  Cabda«.  —  3)  n.  Mennig  (f^- 
SH)  RÄ6AN.  im  gKI)n.  —  Vgl.  ^T^. 

(^(HM   m.  =  W^  (?)  ÜGÖTAL.  zu  ÜIIADIS.2,86. 

^JTM  s.  qw- 

^(\Ui  Ton  1.  ^  Vop.  26,  164. 

^T^  (Ton  1.  ^)  1)  adj.  Tiell.  spaltend,  eröffnend;  s.  ITTTT7.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Niga  MBh.  1,2157.  —  3)  f.  Höhle  s.  u.  T^. 

^^Jr^  adj.  furchtsam,  feig  H.  365.  —  Vgl.  ^  und  1.  ^. 

^T][^  (Tom  intens.  Ton  ^,  P.  6,4, 114,  Värlt. 2.  adj.  f.  511  i)unstät, 
umherschweifend:  CTTfrTf^^  ^f^:  f^  jg  dlW^JH  Cat.  Bb.  1, 

6,1, 18.  Wi  -r^lr^H  Tfx?fNfirW^^^  P#rT  11,3,»,4.  sjöit  q^ 
^ftt^:  KÄTj.gB.  25,11,24.  vs.  16,47.  Tjj^  ÜM-'A'M:  ^50: 
fim  Sn^^TTiT;  PAjiKAT.  Bb.  24, 18.  —  2)  bettelhaft,  arm;  sdbsL  etn 
Bettler,  Armer  AK.  3,1,49.  H.  358.  U ab.  195.  M.  9,230.  R.  1,6,8. 
Suga.  1,31,4.  ^  TIT^  (t.  I.  WH,  ^^TPr  Kän.  89  (Hit.  Pr.  21).  im 
Gegens.  zu  J"?!^  PAiiiiAT.  110,23.  —  Hit.  I,  13.  124.  EI^TJ^  Katbäs.22, 
30.  yiM'-l'M'^H^  im  Gegens.  zu  f^T^PI^RFSI  Buartr.  4, 1 1. 

<(i(^HI  (Ton  ^JT)  f.  Armuth  Bhabtr.2,87.  Hit.  1, 120.  H^yrll^I 
Parkat.  II,  97.  ^  m:  ?J^7f(?rrtT  W\:  Mrkkb.  33,  14. 

^T(?rpr  (wie  eben)  n.  dass.  Rasa -Tab.  2,90. 

^f^  s.  u.  ?:t. 

•^I(*,im  (Tom  intens,  von  ^]  a.  das  Armsein,   Armuth  P.  6,4, 114, 
KÄr.  Vop.26,171. 
i^i(?,IM'*i  (wie  eben)  adj.  arm  P.  6,4,  ll4,  Kär.  Vop.  26,26. 
il^l^irl  (wie  eben)  partic.  dass.  QKDa.  Wils. 
-^1^  l*>'H-t  (*'ß  eben)  nom.  ag.  das»,  dieii. 
^fpT  adj.  von  1.  ^  P.  3,2, 157. 
!^(l*Jia  (^'^-+-3^)  1)  "•  ")  einülaul  wie  eine  Höhle  MBii.7,6437,o. 


—  6)  Oeffnung  einer  Höhle  MBb.  7, 6437,  6.  —  c)  eine  einen  Wund  dar- 
stellende Höhle  KcMÄRAS.  1,8.  Ragb.  13,47.  —  2)  adj.  einen  Mund  vom 
Umfang  einer  Höhle  habend;  m.  N.  pr.  eines  Affen  R.  4,39,32.  41,5. 

<^(l<^rl  (Ton  ^)  adj.  höhlenreich:  qfTJ  R. 4,49,22. 

fU^  =  TU^  1)  "••  a)  Würfelspieler  (vgl.  ^,  ^JJ^.  -  b)  Ein- 
satz beim  Spiele  Bbab.  zu  AK.  3,4,W,  173.  QKVr.  —  2)  n.  Würfelspiel 
ders.  ÜGGTAL.  zu  Unädis.  ö,  19.  Vaig.  beim  Schol.  zu  Nalod.  .1,7. 

^ri.^  (von  1.  ^)  nom.  ag.  Zerbrecher ,  Zerspalter,  Aufbrecher:  H 
^  ^  RV.  6,66,8.  oxyt.:  ^^^^  8,87,6. 

^^  (wie  eben)  dass.:  T^jq  RV.  6,20,3. 

i^i|  (wie  eben)  1)  adj.  geborsten,  zerbrochen  (von  einem  Gefässe) 
TaiK.  3,3,354.  H.  an.  3,564.  Med.  r.  167.  —  2)  m.  a]  Berg  [höhlenreieh] 
diess.  i\'.  pr.  eines  Gebirges  R.  2,91,24  (T^  R.Goaa.).  —  b)  eine  Art 
Trommel  (wohl  onomatop.)  H.  287,  Seh.  H.  f.  82.  —  Vgl.  T^. 

^^JRI  (^?  -t-  W^)  m.  eine  Art  Brühe,  =  hIhIMIuI  Cabdam. 
im  QKDb. 

(^^{l<*  1)  m.  Frosch.  —  2)  m.  Wolke  ünäditb.  im  Saüksuiptas.  (IKDr. 

—  3)  m.  ein  best,  musikalisches  Instrument  ebend.  n.  ein  musikalisches 
Instrument  Cggtal.  zu  Unädis.  4,20.  —  Vgl.  ^T^,  33T'  ((."^O^* 

^  Unädis.  1,41.  ^  ^^  =  {\if(^  P.  4,  4,34.  1)  m.  o) 
Frosch  (wohl  onomatop.)  AK.  1,2,S,24.  H.  1354.  an.  3,563.  Med.  r.  168. 
Kandka  und  Vi^ta  bei  Uggtau  M.  12,64.  MBb.  3,12546. 5,5509.  8, 1806. 
R. 4,29,13  (GoBB.:  Gewo7i).  Sd«b.  1,41,9.  Mbkkb.83,5.  Vabäb.Brh.S. 
24, 19.  53,31.32.  64.  Pankat.  1,377.  Vgl.  ^iq°.  —  6)  Ffö«e  Trik.  3,3, 
355.  H.  an.  Med.  Kandra  und  Viqta.  MnKKa.49,  1.  Bbäg. P.  1,10, 15. 
Vgl.  sFT^".  —  c)  der  Laut  einer  Pauke  (t.  I.  JTT)  H.  1409.  —  d]  Wolke 
Tbis.  H.  a  n.  Med.  Kanora  und  Vi{ta.  —  e)  eine  Art  Reis  Nigb.  Pa.  — 
f)  N.  pr.  eines  Gebirges  im  Süden  (häuQg  mit  h^jIM  zusammen  ge- 
nannt) H.  an.  Med.  ViCTA.  MBa.  2,412.  1892.  3,16239.  Habit.  Langl.  I, 
506.«.  Goaa.  2,100,21.  5,34,7.95,25.  6,2,45.  108,23.  Ragii.  4,51.  Va- 
HÄB.  Bru.  S.  14,  II.  —  g)  N.  pr.  eines  Mannes  Bbäg.  P.  2,7,34.  eines 
Spielers  (vgl.  f^T^,  JJT^),  =  ^tj^  Mkkeu.  33,24.  -   2)  f.  5IT 

Bein,  der  D  urgi  U.  an.  Med.  Viqta.  <i^(]  H.  ?.  58.  —  3)  n.  yerein 

r 
von  Dorfschaften ,  District,  Provinz  H.  a  n.  Med.  Vi{ta.  —  Vgl.  ^TT, 

'[i{4\  m-  N.  pr.  eines  Spielers  (vgl.  ^T^,  ^  ( l('^( )  Mbkku.  33, 1.  fgg. 

(J^(t^|  (^°-«-^)  f.  N.  einer  Pflanze,  =  dlt^l  Nigb.  Pa. 

^3JWr(^°H-Cnn)  f.  dass.  ebend. 

zfr  =  T?r  1.  UsoTAL.  zu  Unädis.  1,92.  gABOAB.im  (KDa.  ^  Umädik. 
im  (KDb.  ^Unädis.  1,92. 

^^  m.  =  ^TH'  2.  f  ABDAB.  im  ^KDr. 

^hrf  adj.  =  ^pn  U.  459.  Bbab.  zu  AK.  gKDa.  ^^  Bhab. 

iJ^>||[ÜH1  (?° -+-  =Tr°)  f.  e»«  best.Insect,  =  ^f^Ht  Rägam.  im  (KDr. 
unter  dem  letzten  Worte. 

((^"^im^adj.  =  ^^nr^H.  459.  ^  Bbar.  zu  AK.  gKDa. 

1.  2^  (^),  «t^yirl  üuÄTüp.  26,87;  JT'T;  erhält  keinen  BindeTocal 
Kir.  4.8.  ausSiBDB.  K.  zu  P.  7,2,10;  ^L^frl;  ^f%r,  ^  und  KHT 
P.  7,2,45.  6,1,59;  q^qrI^und?l?rFCfftrT^P.3,l,44,  VArtt.  auch  CJ^lfP 
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fT  und  ^(^mTirl  Vop. 8,76.  77.  11,4;  parlic.  ^.  1)  toll  werden,  von 
Verstand  kommen;  von  Besinnung  kommen  (Hlt^-i  Ddati'P.):  tft^mrHrll 
7^:  Aii.Br.  6,33.  H  ftr  ^  THT  ST^  MR-Mrl:  HT^  JJ^  ^TflfiRT 

iL(-*4lH  ^  ^  ^  Hld'^frt  C*'"'.  Bb.  3,2,1,9.  —  2)  ausgelassen  — ,  «or 
Pe6ennK(A  gleichsam  toll  sein,  übermüthig  sein  {'^^  und  TJcT  Duätbp.): 
^■UJ^HM°  GIt.9,  i1.  DuÜRTAS.  66,17.  ^  ausgelassen:  yigl^d  R.  1, 
15,7.  übermüthig  Dbar.  im  CKDr.  ^(((Hlri^MBH.1, 162.  !^  ^IFTTfrl 
57  OT  Wläf^HR'^jH'-  R.  2,92, 25.  Ragh.12,<4.  Katbäs.13,6.Räga- 
Tah.3,395.  Bbag.P. 4,26,4.  Ro  13.  R.  5, 14,6.  <ihci(  Dacak.  in  Bbnf. 
Chr.l93,l2.rf^TH^T^^75Tr^^lri%fTrT:  RÄGA-TAa.5,39l.  von  givagiv. 
—  Vgl.  y^fMrl:  y^Hi  ^J^^^JJtT-  —  'aus-  toll  — ,  übermüthig  machen: 
^  4MMIMiirl  H<lssllHHUT  sRTT^  'tj  |  ^^  ^F^^HFTH  rt  ^RiT^ ^^- 
sT;  II  Kathäs.  20,64.  ^  STR  ^WrT  Pankat.  III,  244.  ^T^rT  ausgelas- 
sen: rT^  ElcrJfirf  M<Nrll:  Bbarte.  3,73.  Sdqb.  1,22,4.  tj^i ( i3l=i  ^- 
1  Ij^j:  MBb.3,  12546.  übermüthig  gemacht,  übermüthig:  Hrll(  crl-^-'-l'^l 
H  Wt  ^nirPTWf'Trr  M.  8,37 1.  ^[r^l^o  mBb.  i,4138.  8, 1938.  Ha- 
BIT.  6821.  R.  2,96,40. 

_  3gf?f  vor  üebermuth  vergehen:  ^  firfsnU  ftl  ?RT  ««£hil  >jfH- 
^  tl  Bbatt.  14,106.  iy|H<H  Katbas.  20, 65. 

-  5r  8.  jyy^NH. 

2.  ^  (?[^),  f^fH;  ^  (^'  W^^  ^^^,  ^^Wrl  Jm«*  «««8(Je» 
Dhätcp.  28,28;  Tgl.  Siduu.  K.  zu  P.  7,1,59.  Vop.  13,4. 

3.  ?M  (^),  (^MIH  und  ^tJTfTfT  anzünden  Dhatup.  34, 14,  t.  1. 
4-  Z^  (5^)>  4*-MMH  außäufen  Vop.  in  Dbätdp.  33,4. 

^(Ton  1.^)  gana  q^ni^  (^RT^!)  zu  P.  3,1,134.  ra.  n.  Siddu.  K. 
251,  a,  ult.  l)  m.  ausgelassenes  Wesen,  Üebermuth,  Frechheit  Trik.2,8,50. 
H.  317,  an.  2,297.  Med.  p.  7.  511?^°  R.  3,28, 2 1.  bei  Pferden  Vid.  20. 
Schlangen  R. 2,28, 19.  ^T^W  m  M.  8,213.  215.272.273.282.  367. 
Bbag.  16,4.  Abg.  3,24.  fIFf  ^(n.)  ^  Mrl^iyMIR  R.  1,34, 16.  °X^ 
55, 1 9.  ^mPTFIR  ^  ^  5IHTT  rP  36, 3.  ^^\^'A  SogR.  2,284, 18.^- 
'MlrH^  Mbob.  53.  pl.  Canti?.  4,22.  J^TR  (so  Terbessert  Benfet)  Pam- 
KAT.IV,27.  ^;ff^p!{  Gatäoh.  im  gKDB.  tR°  Hit.  28,2.'^!^°  14.  ^- 
y|D  o  AK.  3,4,i9,1 13.  °|taii  am  Ende  eines  comp.  Jmdes  Üebermuth 
vertreibend,  demüthigend  H.H.  Personif.  ein  Sohn  der  fri  Mark.  P. 
50,25.  Adharma's  und  der  frl  MBu.  12,3388.  Dharma's  und  der 
Lakshmt  VP.33.  der  ünnati  Bbäg.  P.  4,1,51.  Vgl.  gfh^,  H^. — 
2)  m.  Moschus  H.  an.  Med. 

Z^öf\  (wie  eben)  m.  der  Liebesgott  [der  Vebermüthige]  AK.  1,1,«, 
20.  H.  227. 

ftfllf  1)  (wie  eben)  m.  gana  «i-tijii^  zu  P.3, 1,134.  a)  Spiegel  [über- 
müthig machend]  AK.  2,6,3,41.  H.  684.  Habiv.  8317.  R.  2,91,69  (Gobb. 
100,70).  ^TrRPTJT  Ff^l^FM  ^m:  Ni  ^ifpiTH  Ki«.  109.  Bbartr. 
SappI.lS.  QU.  191.  Rasb.  10,10. 14,37.  Ki;märas.7,2  6.  Mbgh.39.  Kap. 
4,30.  KAM.  NItis.  7,53.  Vabab.  B^h.  S.  4,2.  5,50.  Si;rja8.7,I5.  Pankat. 
158,1.  KatbÄ8.14,54.  Bhäg.P.  4,4,5.  6,3,17.  VEolNTAS.fAllah.)  No.llO. 

Räca-Tab.  4,154.  589.  Von  ^iva  viell.  adj.  übermüthig  machend   MBb. 

r  r 

13,1194;  Tgl.  rqr  neben  (J^Mt^H  als  Beinn.  Ton  QiTa  fiT.  In  Titeln  Ton 


Werken:  qH^°  Z.  d.  d.  m.  G.  II,  338,  No.  143.HTr^fT°  (s.bes.).  Vgl. 
^?nil°,  ^rH°'  —  b)  N.  pr.  eines  heiligen  Berges  (auf  dem  KuTera 
thront)  und  eines  daselbst  entspringenden  Flusses  Kalikä-P.  im  QKUb. 
—  2)  n.  ^M^«  Gatadb.  im  QKDr.  —  3)  n.  das  Anzünden  (nom.  act.  Ton 
3.  ^)  gKDB.  WiLs. 

«miilMllI  [^°-*-'U°)  n>.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  Oxf.  H. 
133,6,29. 

^WJWfi  (^°-*-^v()  eine  best.  Grasart  Nigb. Ph.  —  VgU  ^^TTW. 

TT^HTT  (H'°-»-Fn7)  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Dacak. 

^PtTrTT^  (^o  [s.  u.  1.^]  -i-tq')  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Räga-Tab.  4, 
183.  8,1942. 

^ffH  (Tou  l.^oder^)  adj.  übermüthig:  Hl^l^N^  °  Habit.13606. 

1.  ?H  (^),  ^'TTrT  2"  Büscheln  machen,  zu  Ketten  bilden:  m  ö(  ETSIT- 

s^hTrHqHT  grm  w^  vwn  j^ww  ^4t  ^-t^^  cat.  bb.  7,2,», 2. 

verknüpfen,  binden  Dbätup.  28,34.  ^HTrTund^iFnH  dass.  34,16.  ^5U 
verknüpft  AK.  3,2,35. 

—  W{  zu  Büscheln  oder  Ketten  bilden:  <UAtri  HFI^  >jIrf«§rMt- 
^q^n^MIWsl^llH  gJÄKu.  Bb.2,2. 

—  Sn^  (FT)  fest  an  Etwas  hängen,  auf  Etwas  fest  hoffen:  ^^r^  MHH 
^T^  fq^TI:  gÄMKB.  Bb.  2,9  in  Ind.  St.  2, 294,  N.  1 ;  Tgl.  418.  Die  Les- 
art steht  nicht  fest. 

—  W^zu  einem  Büschel  binden:  ^^  MITM^M  ^  ^M:  T^  ^TT^: 

mm  ^  HriTH  H-^oMifn  mm  Q^r.  br.  i4,6,a,2.  k\^nm  ^°  bbb. 

A  °^  -  ..S. 

Ab.  üp.  3,7,2.  zusammenßgen  so  T.  a.  verfassen  (Tgl.  37^1):  H^UluN- 
Eltn^  NaiSu.9,159.  —  Vgl.  H^. 

2.  rf,  Ih^  und  ^HTIH  sich  fürchten  Dhätep.  34,  15.  Die  Wurzel 
wird  ^^  geschrieben  und  stellt  nach  Einigen  zwei  Wurzeln:  ^  (1. 
^)  und  >ft  dar. 

(^  (von  1.  ?H)  Unädis.  3,151.  m.  1)  Grasbüschel,  Buschgras;  bezeich- 
net verschiedene  bei  den  Cerimonien  zur  Streit,  als  Wische  und  sonst 
gebräuchliche  Gräser,  insbes.  das  Kuga-Gra»  (AK.  2,4,4,31.  H.  1192), 
ausserdem  ^n5T,  51^,  ?v^>  '7^.  ^TT^FT,  ^c?^,  J^  "•  s.  w.  Schol.  zu 
KÄTj.  gB.  31,19.  fgg.  !<qTO:  Jül^mi  ^HT?I:'Mt  3rT  RV.  1,191,3.  ^: 
qf5Ictn3lr^:  AV. 6,43,2.  8,7,20.  ^raf^R  5n%  (FT^y  10,4,13,11, 
6,15.  19,28,i.f!,'g.  gAT.BB.l,l,«,5.  2,2,»,1l.TS.l,ö,t,4.  ^f^- 
TJ^!7^E.TiTBR.l,4,4, 1.  Aqt.Gbbj.  3,2,5.  GoBH.1,6,19.  M.3,216.245. 

255.  256.  279.  ""^  Fl^H^  MBb.3,  1  538.  h4hI^4H2,  264  t.  O  jftH- 

SfiT  Harit.  14836.  R.  1,3,2.  73,22.  °mHl  2,103,29.  4,33,  I6.  20.  gÄK. 
7.45.83.31,6.  Pankat.  144,23.  rflvUI<^  MHHHIH^R-  4,39,  lo.  gi^- 
UU^HMliid^lTT  Katbas.  13,43.  ein  best.  Gras  Laut.  239.  ScgR.  1,137, 
16.  376,7.  2,413,11.  verschieden  von  ^i5T  und  ohiki  1,137.19.  143, 17. 
TH^tTRI  und  ^^fc^T  "•  *»•  *'*  copulat-  compp.  gana  JT^WTT^  ^u  P-2, 

4, 1 1.  °(TOM.  °T¥ter,  °'rraH,  °^,  °¥h^,  °wfm  s.  u.  dem 

zweiten  Worte  der  Zusammensetzung.  Vgl.  ^g^'TT,  H^-  —  2)  N.  pr. 

eines  Mannes  ÄgT.  gR.  12, 12.  Pbatarädbj.  in  Verz.  d.  B.  H.56,6.  P.  4, 

1,102.  gana  ^1?  zu  P.4,1, 15l;  vgl.  mFItn,  ^TPf,  ^TJ. 
o         ^  c 

Tvj^m^  (TO-i-^^i  m.  ein  best.  Insect  Xigb.  Pr.  —  Vgl.  ^^c.^. 

Z^Z  u-  ein  geheimes  Gemach  Trik.  2,2,7.  —  Vgl.  ^T^. 
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^H-pl  (^^-»-^1°)  m.  Sacchanim  spontaneum  Lin.  (^JT5T)  Kasan. 

im  CKDb. 

r 
7^^^  (^°-^-^°)  der  Darbha-Wurte  ähnlich:  m.  1)  eine  Schlan- 

genart  8oc«.  2,26S,8.  17.  —  2  em  fcejf.  Insect  Sega.  2,olO,3.  —   Vgl. 


^H4  (Ton^)  adj.f.  ^  a«j  D a r b h a - Grtw  fceret'fer,  —  geflochten  ga- 
na  !«|^||^  zu  P.4,3,U4.  TBr.  1,3,»,  l.  g^i.  Ba.  13,1,1,2.  P.4,3,150, 
Seh.  Panrat.  135,3.  146,15.  BhU.  P.  4,6,37. 

^■5^11^  (^ -H q^T)  f.  P.  4,1,64, Sih. 

^^  von  ^  nach  gana  5^qTT^  zu  P.  4,2,80.  ein  best.  Vogel,  =  ^- 
^  {Perdix  chinensis  nach  Haugbt.)  Nigh.  Pa. 

^•TH7  (TT -1-^1)  Wühl  N.  pr.,   da  der  NichtÜbergang  des  ^T  in  HI 

besonders  erwähnt  wird  im  gana  ^RTTR"  zu  P.  8,4,39. 
r  r       ^___  '      "^ 

^l'aM  (^  -*-  «4IS@M)  m.  eine  best.  Grasart  (s.  ^^  RioA».  im(;KDR. 

.^  r  f~  r  ^  r ^ 

^PT  oder  ^T'^PT  (instr.  t^l  m\\]  m.  N.  pr.  eines  Mannes  MBh.  3, 

7024.7027. 

r 

^7J  m.  .N.  pr.  eines  Mannes  Müller,  SL.  383.  Wie  es  scheint  irrig 
für  T^T;  vgl.  ^-7J,  ^W^U. 

^  (von  1.^)  ra.  Zerbrecher:  T^  RV.  3,45,2.  Unter  den  Wör- 
tern, die  m.  und  n.  sind,  Siddu.  K.  t^X,  a,  alt. 

^Tq^(wie  eben)  m.  dass.:  yHl4i  l/M'^rj  Wl  WWil  iA\  ^i^ff^ 
N«J^}:  RV.  1,132.6.  61,5.  10,46,5.  gvÄKH.ga.  8,17,8. 

^  adj.  von  ^  gana  JNlfi^  zu  P.  5,1,2. 

(^M^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tar.  8,866. 

^  ÜRÄDis.  1, 1S5.  1)  =  ^T=T  Löffel  gÄSsH.  Grbj.  4, 15.  Am  Ende  ei- 
nescomp.:  ms-^-A  g>T.BR.2,5,l,i6.  _  2)  =  ^T^  Baube  der  Schlan- 
gtn;  Tgl.f^?^.  —  3)  m.  ein  Rakshas  ÜGfcVAL.  —  4)  m.  Raubthier 
ÜNAUIVB.  im  SaSrsbiptas.  QKDr.  —  5)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBa. 
2,1869.6,362  VP.  192).  13,2158.  Vgl.^.  —  6)  r.  3^  N.  pr.  einer  Ge- 
mahlin des  L'clnara  Haiuv.  1673.  1677  (hier  7^).  Nach  VP. 444  ist 
(^1=11  (im  Ind.^cpl)  ein  Sohn  U(tnara's. 

^^  m.  Thiirsteher  Hia,  128.  —  Vgl.  7RTC,  i\^t- 

^^^-  u.  ?^  6. 

■^=i(l=tl  m.  1)  ein  best,  musikalisches  Instmment.  —  2)  Wind,  —  3) 
Bein.  Indra's  Usädivb.  im  Samksiiiptas.  (KDa.  —  Vgl.  TTTNi- 

?Tq  (die  ältere  Form)  und  ^^T  Lviois.  4,53  und  üggval.  (?T^  üg- 
GVAUzaU!|ÄDig.3,8().  SiDDB.K.  247,  b,  ulU  voc.  JT^  VS.  und  7^  AV.; 
Tgl.  P.7,3, 109,  Värtt.,  Scb.;  acc.  ;^Ö?JIT  und  ^^ft.  \]  LöflTel  \K.2, 
9,3i.  H.836.  1021.  an.  2,52/.    lies  °rÜT:).  MED.b.3  {^^,.  ^  ^W^ 

^fT^\  ^^^nnfr^  ^mx^  rv.  5,6.9.  ^f^ff^qr:  10,105, 10.  av.  3, 
10,7. 9,6,17.  ^rt^  ^myrRT^R  4,14,7. 11,1,2«.  12,3,36.  kao«. 

39.  43.  87.  88. 138.  Cat.  Br.  2,5,»,  17. 14,6, »,9  (wo  dcrSchol.  den  acc.  7- 
^JIT  auf  T^  m.  =  -iM  «cM  zurückführt).  A?v.  Grbj.  2, 1.  EfFT  ^TTHtT 

PTiTT  ^nn  5;^  5  ^f^^:  I  ^  H  ;TF?Tf?i  w^  ^m^mk^w 

MBB.  2,1945.  10,178.  3,17403.  4,231  ( Pankat.  III,  326  T^).  Sug«.  1, 
23,4.32,19.  VarIb.  Bnn.  S.  43,64.  Mark.  P.  12,38.  —  2)  die  Hanbe 
»der  Kappe,  welche  gewisse  .Schlangen  (z.  B.  die  Brillenschlange)  da- 
dttrch  bilden,  dati  sie  die  Naekengegtnd  scheibenförmig  erweitern:  K- 
III.  Theil 


f^*n,'5hdftr^(n^)  Wf^AV.  10,4,13.  ^fu- 1313.  H.  an.  ^^ 
Med.  —   3)  ^^ (.  N.  pr.  eines  Landes  MBb.  6,362.  VP.  191. 

((Pcf^tl  1)  m.  =  ^ai  Löffel  DviBÜPAK.  im  QKDa.  Auch  ^F^^  f- 
ebend,  —  2)  f.  STT  =  (^iPcl^ll  eine  Art  Kollyrium  Rajam.  zu  AE.  gKDa. 
KÄLiKÄ-P.  ebend.  ; 

^1  ^cjl  f.  ein  best.  Vogel,  nach  MauIdb.  so  v.  a.  ^iTW^T??  eine  Specht- 
ar«,  VS.  24,34.    —    Viell.  aus  riliiNtJ  verstümmelt;  vgl.  7\^jmZ. 

^l"^  «CH  (^°-«-^FI)  m.  Spende  aus  dem  Löffel  Z.  d.  d.  m.  G.  IX, 
m.  TS.  3,4,*»,  4.  Cat.Br.  5,2,«,9.  3,4,14.  Kätj.  fa.  6,10, 17.  fgg.  15, 
3, 14.  Kad(;.138. ^[^^  MBu.  2,537.  Sw.zugAT.Ba.  14,6,8,9.  —  Vgl.  ^- 

""ifq^. 


^T^"^TFFI  adj.  vom  vorherg.  Nir.  1, 14. 

^T^T^  (T°  -+-  !•  ^TiX)  m-  (sc.  W{)  Haubenschtange,  eine  Klasse  von 
Schlangen,  von  welcher  26  Species  aufgezahlt  werden  Sufa. 2,263,2. 
263,6.  1,203,13.  Davak.  72,  17.  AK.  1,2,1,8.  U.  1304.  Hia.  13. 

^^H5hHm(^°-i-H°)  n.N.  pr.  eines  Tlrlha  MBb.  3,8023. 

^f%^  s.  u.  ^%Tq. 

^_^(^)  DbItup.  23,19.  act.  ^^,  ^^f^  und  ^?r^  P.  7,2,65.  6, 
1,58.  Vop.  8,62.  102.  H^tifT  und  ?TRRH  P.  7,2,68,  Värtt.  Vop.  26, 
'34.  i^i'!(NH^(s.  besonders);  aor.  g^STfl  und  3Sr?:T5ftcI^P.  3,1,47. 
7,4,16.  Vop.8,77.  78.  92.  102.  Ted.  35r?JSfi  (P.  8,2,62,  Sch.),  TI^R,  Tlfe- 
?r,  ^WL  ^^  ^WT^tprec.  nach  P.  3,1.86,  VArtt.  3),  ^5FI;  ?:^rrf, 
?r^T  P.  6,1,58.  K*r.  8  aus  Siddb.K.  zu  P.  7,2, 10.  —  med.- 1^  und 
^  (AV.),  ^  2.  sg.,  ^STiq^  f^^,  f?5TH  und  ^m^;  5r^5R, 
q^q  (P.  7,1,8,  Seh.),  |-fJH  2.  sg.,  g^fT,  |5TH  und  ^H.  -  ^ 
(ep.  ^^),  ^■^,  ^,  t^q.  —  pass.  ^^^  (selten  im  Veda,  wo  dafür 
^h;  g^,  |f^,  y^Pül^llHIH.  y^'HHW^(y<idlHIHVop.24,6);  ^- 
fW^B  und  ?:??M;  ^TTpft^  und  ?:^^;  ^ftTctT  und  ?rgTP.  6,4,62; 
(^y.  Vgl.  tT5l,  welches  die  fehlenden  Formen  beisteuert  IJ  sehen,  er- 
blicken;  act.:  fqrT^  tT  ^5iq  qTrf^  ^  RV.  1,24, 1.  2.  Pankav.  Br.  1, 1. 

^nk  t5i^  fm  AV.  1,31,4.  qr  ^  «^hfh^  rv.  7,104,24. 8,33,19. 

^  H^gnqHT  ^  VS.  8,9.  ^^^  5T(^T  ^mrHRV.10,27,6.  ^- 

5f  ^  wy|sHq  1,23,18.  AV.  11,3,3. 35N^imm^|5^iiJTffr  h  ^^• 

^iqrm^TFf  y^yid  Ah. b».  1, 6.  qi  FT  ^  ^  ^Wf  Cat. Br.  11, 
3,1,1.  1,3,1,27.  4,1,5,5.  11,6,1,7.8.  giSüB.gR.  15,24,8.  <^,j,yH  RV. 
4,33,6. 10,139,4.  m(^<iRNK[rMijt-<lry^rhqKATuop.i,ii.-gf^ 
f^raitra^^  MBb.  3,2408.  N.12,4.  K.  1,1,40.  Ragb.3,42.  ^JUR 
Bh;«.  P.  3,4,12.  g^SPT  Dasae.  in  Bbnf.  Chr.  184,6.  y^li^iq  MBu.  1, 
60  13.  R.  1,20,19.  KatbÄ».  7,26.  Bui...  P.  1,6,14.  qj  5^|iH1W  =tldHII- 

FCf  ^T7  Mi7l*^q  MBb.i,4972.  cf  q  ?;? JJHT  T^'^iTR  5317.  3,2495.  R.  1, 
33,  n.  Megu.  10, 19.  gu.  94,9.  rlfTSI  qjq  I  T^  ?rTnftT  B4TrPi;^Vii). 

1 1 8.  qiä  ^mq  ^iqFT  r.  2, 40, 2  2. 47, 1 1 .  ir^i^q^fq^mmq^MBu. 

3,6065.  ^^qfq^q!nt^^?72lfFq  4,467.  med.  in  ders.  Bed.: 
■^  WuA^i'H'\ys.l6,i.  H  qirn;!  q  ^iq  3raRT  qjR^^  RV. 

9,70,6.  -snm  qr  ^  ^t^nq  gift:  4,17,  n.  qf^  ^t^nq:  1,127, 

11.  ?^  .MBu.  1,2830.  3363.8446.3,11705.4,250.  R.  1,37, 14.  BuÄG.P. 
1,17,1.  4,1,23.  MÄRE.  P.  23,93.  ^'Sniri'  df^l-qi^J^W  MBh.  1,7888.  ^- 
?nq,?^?mq%  3,1902.  11918.  14728.13,964.  UAaiv.lOiSS.  R.1,46,13. 
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1,6,S3.  83,8.  S,42,«9.-  fw  ^  ^  )J^  AV.  4,37,1 1.  Hsfrl^ft^- 
V^I  ^^  i4,«,i.  FT1%  iTFTfST^^  RV.  7,15,5.  1,83,».  ^ 

c^üIlfl^M.  2,  54.  98.  4,  59.  JTU  tI  j^J^  ^^  R.  1,1,52.  ^^  =  ^ 

32,18.  48,10.76,22.  ?rOT  N.14,23.  R.  1,9,30.  Rt.  1,10.  HN^W  ^  JTT 
rpf  ^^ly^y^JM}:  N.4,26.  20,19.  23,1«.  MBh.2,23<5.  Pakkit.43, 
6.  absol.:  ^RITT^I  c|  (H  In  jedes  Mädchen,  das  er  sieht,  P.  3,4,29,  Seh. 

-; C^ 

^^TWTTH  «mcrIiidIHt  Kathas.  24,216.  Jmd  sehen  so  v.  a.  seine  Auf- 
icartung  machen:  W(  rTT  cJjJTr^  ^if^  JJ^  ^TsTT  F^^t^:  I  ^^TII 

nf^:  ^f»R  ^^Rmfwi^ii  N.  25,  t.  pff^^  gf^f  ?rf  sc^mi- 

fil^  ^IH^;  II  R.  1,20,8.  Hierher  wohl  auch  das  pass.  MBh.  3, 10596. 
ansehen, betrachten:  (flFf) <(((!l.ild=tiHI  TTsTl  ysllMJdl\=l  ^RsTT:  R.2,t,3l. 
MBB.  3, 1S580.  Jf  IT  f%  ^^  ^  rf  ri  ^  =^  5pT^2202.  rlH^l*.!^- 
TJ^nrn  *rTr:  '+iHIM=IIc"=IUIH  Räqa-Tae.  S,1  <8.  sehen  so  T.  a.  tnt't  <Jetn 
Geiste  schauen,  erkennen,  sich  vertraut  machen  mit:  ^^  q  E?JT^T^I5T- 
^  Hi^m^^  R.1,9,6«.  ^  ^-^TFT  sTNR  ITrft:  ^^%[  %mTM.l2, 
23. 1,110.  H'ty^JUM'sit^:  Buic.  P.  2,9,9. Hl^dlsIMri^^  Ifenntnm 
neAmenuonVABÄH.  Ebb.  S.85,2.  RIga-Tab.1,18.  FTrfTJt  H^"^  JWl 
■JPT  —  ■clshfrl  kllNdl  T^  nachdem  sie  sich  aus  den  heiligen  Vor- 
schriften hierin  eine  Einsicht  verschafft  hatten,  den  heiligen  Vorschrif- 
ten gemäss  (vgl. 5IT^|^^!HTrT  MBh.14,2700.  yi^^öHl'c  Mälat.9,13) 
R.  1,13,7.  sein  Auge  auf  Etwas  richten  so  v.  a.  sich  um  Etwas  küm- 
mern, untersuchen,  prüfen:  ^^  JIsUllMITHT  ^  ^^  WJ^WUVf  Vid. 
13. %I  HIHN^IoU=<^(^  '■^tUl^  Pankat.165,7.  Jici«.  1,326.  2,305.  er- 
schauen, ersinnen  von  der  Intuition  übersinnlicher,  religiöser  Dinge: 
^  ^rTF^TTTSTF^^:  gvT.Bu.  1,5,«,3.  g^ft:  13,2,s,  u.  5^:?!^ 
AiT.  Bb.  7, 17.  6,34.  nam.  stehender  Ausdruck  für  das  Erfinden  der  hei- 
ligen Lieder  durch  die  R s h i :  «rM^^^SiHlrHIHI'^y  N««- 2,  n .  <{ik\\\\ 
^^T.^\  ^JÜT^  q^T  5!rnT  Rotu,  Zur  L.  u.  G.  d.  W.  26.  Sij.  zu  RV. 
1, 105.  —  pas».  (med.)  gesehen  werden,  zu  Gesicht  kommen,  sichtbar  wer- 
den, —  sein;  aussehen,  erscheinen,  scheinen:  HHI  l(^=tl  ^^  (I^HM! 
RV.  7,62,1.  3,55,8.4,11,1.  5,44,6.  %{•.  ^\\U4\  ^  TO^:  6,10,<. 
^^J  'tT(WA\  'Ir+lMsl:  bei  Tage  sieht  er  gelblich,  bei  Nacht  röthlich 
aus  9,97,9.  Hr4i<^<iy  ^f^^  W  man  nimmt  nicht  wahr  6,27,3.  mfST^- 
^  '^  ^  Ipfn  1,164,*«.  7,61,5.  H?J  ^  3f^  f^  ^rm  6,64, 
2.  7,76,3.  ^  ^MIM=IMI  ^^m  3,54,5.  1,24, 10.  5|^  TJT^.  1,136, 
1.  $,1,2. 10,107,  i.^^J^^^ri^WsHm:  5,3,11.  3rT^5T  ?^- 
^  10,146,3.  AV. 7,101,1.  OTT  slTrlFf  ^5IHMIsl:  RV.4,7,i.  OTIHT 
=T  Wt3S^l  ^SIHT;  10,95,9.  |t(THl  ^SR  :^f^  c?j^TfT^43,8.  Hjf- 
PT  ^  TT^itsTT^T  1,92, 12.  gAT.  Bb.2,3,*,22.  4,t,-7.  ?TfHf<T  fl^- 
SUrim  Agv.  Gebj.  1, 5.  4, 4.  —  ^^ÜH  ^^  |liMM  W^  -^TH  so  v.  a. 
ich  sehe  dich  MBb.  2,2370.  STTFT^  IT^T^^  ^  ^^H  IT^flTrT:  N.  2, 
'9- ^ir  7T?TT  H  »T5I:  Viü.217.  Bbatt.3,i9.  4,i5.  5p%^  4i*-H^iUiH  q" 
^^f5ra?Ti3T^^:  15,72.  <r^^\^'^  ^irTM  ?:?Ü?I 'TTr?:  5,58.  i6,io.  ^- 

^ift^ry^ilyn-ri  ?;:^pTHirTT  ^  R  19,29.  m-  ^t  ^r^^  ^i^rn  ^- 
nfergf^:  1  ?r^T^  ^rt:  22,10.11.  simm^jh  hi^i  mcHtm  ^^^ 

^:  M.8,i32.JtmrnfT^^^n|1^=^T^:mtRmXTn:  9,288.  IV.  3,5. 
19,25.  gÄE.56.t42.  Rauh.3.40.  {i\k\{  W{^:  Da?.  1, 15.  Cffq  i^S^Ud  H- 
Hl«^lrl^— "7TifT^U4t{'lidM(nTqM.8, 108.  qsllT^rTMir4iN(|9,2i8- 


^. 
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JÄGii.  2,126.  g^iTTFT  fsFPTT  ^INi!^U?i  ^  ^lif^FTfT  M.2,«.  n^TTTIT 
?:^  Tar  ^  ^^ürülFI:  aiT^^8,2oo.  T^^M;  -  ^m  ^f^  ^^ 
wird  gesehen  so  t.  a.  findet  sich  Kir.  10  aus  Siddb.  K.  zu  P.  7,2,  to.  ^- 
^R%  f^sM  MHIil^MH  g^U^HMI:  M.  7, 199.  H4^HM^t^UHI  »•  *. 
73,35.  MBh.  13,1920.  TRf^SRT^^^Urr  Ragu.3,3«.  o^d'M^HfrSd  51- 
^tFTT  <OTrT  CiK.  33,1 1.  äMJHtiHUyi^  rW^  ^TTliiT^  erweist  sich 
a/»  unwahr  54.  H  SH^f^i^l  —  !(iyi^-  ^  er  erschien  den  Leuten  wie 
der  Mond  Vid.  327.  HMUfrlUlfdrll  1%  W-f^^MMI  yj^l'-h^Ul  ^^?M 
erscheinen  in  der  Gestalt  von  H.  179,  Seh.  Mit  dem  Charakter  des  pass., 
aber  mit  der  Endung  des  aet.:  ^HW-*JH  HI^^UH  N.  20,31.  y|t^M- 
'H'H'nW  V^UW  MBh.2,2345.  ^(H^^uirT  <=<H[Wl5hli  T||mi[^- 

rPJ^3, 10823.  4,1865.  (^i^UH  und  Hi'^Hr{  13,1025.  1,7670.  —  tn  Au- 
genschein genommen  — ,  betrachtet  werden:  (^S^UrllM'IHMdmy I- 
nr  fTTlöFPJWT:  QÄK.  100,22.  bekannt  sein,  fest  stehen:  »TR?:  H^lrll 
H^rfHrT  ^^OrTTT^KAr.  t  aus  KÄ«.  zu  P.  7,2, 10.  51^:  =MH=^°sIfrsT 
i^i^Url  •"»  der  Bed.  von  =ti|^=t»  u.s.w.  TniE. 3, 3, 4 4 .  14  1.—  partic.  T^^ 
mit  ^lUI  u.  s.  w.  componirt  gana  =fir(ll(^  zu  P.  2,1,59.  gesehen,  er- 
blickt: ^WWm\  ^  qm  5lrTq  M.8,76.  HT5ft  ^y^Jdli'Uflsl^  75, 
^  ^^  ^fn  MBh.2,2370.  Vid. 297.  ^  ^  sITrlT  tTTT  ?1?T  ^50^^  ft- 

g]f%  N.17,14.  ^^iMfoii-Mcii  ii^^^^:  gu.93,15.  ^:  FW^  f%?T- 
^  (HM"=hlHiH  ä"  WT  Mkgh.  110.  f^  2 f ^  rpTT ^:  >".  12, 7 3. 5ic/ij. 
bar  AV.  2,31,2.  5,23,7.  8,8, 15.  VS.  16,7.  wahrgenommen,  wahrnehm- 
bar SÄMKHJAK.  1.2.30.  ^  I^^Wd^UHH:  5TS^Tf^:  (RM:)  Schol. 
zu  Jogas.  1, 1 5.  wahrgenommen,  bemerkt:  ^  cfidlml^TlN^hid^yi  Pla- 
kat. 83, 1.  angeblickt,  angeschaut:  ^:  HRFT^t  ^44|K:H1*H(MH: 
Vid.  322.  gU.  59.  angeblickt  so  v.  a.  behandelt:  T^JTf^W^  ^Wi^ 
^  rl'll'c  ^^'  P*'"'*T.  83, 1.  erscheinend,  sich  einstellend,  sich  offenba- 
rend; sich  findend,  da  seiend:  i^^HrMM  Paskat.  36,  20.  Mi  l^^iMI- 
!(=tildl  -IN  r^:  gvETÄ«T. Up. 6, 5.  TtI^SIhRi  N^IHI  ^:  Hit. i, 80. 
JÄGN.  3,  163.  gesehen  so  v.  a.  zu  Theit  geworden,  erfahren,  erlitten:  ^- 
i'^k\ik\'A-:\  Ragh.  1,65.  ^^:I1R. 3,47,1 8.5^^:1^2,24,2.?^^- 
■^  Räga-Tab.  3,258.  int  Gewfe  erjcAawt,  ausgesonnen:  'S'^Tm  •S^  ^^J 
?%T  H(MW:  N.  4,19.  24,24.  erkannt:  'ifetj^H^?!  R.  4,17,49.  ^^ 
W^  ■iy=*)Hmi  MBB.  in  Bfi>F.Chr.23,54.  R;ga-Tab.2,  118.  eingesehen, 
wovon  man  Kenntniss  genommen  hat:  '4[l^'4  <^yt|  Vakäu.  Bbh.  1,2. 
t^^^Htj^UllHW  Kam.  NItis.  8, 10.  vorhergesehen,  im  Voraus  bestimmt 
(von  den  Göttern):  «i^yipM  ^:  ^  WW  T^T^HTT  MBb.3, 1178  1. 
1,120).  geo/fenbart  Kätj.  ga.  1,2,20.  ^  HTT  P.  4,2,7.  ^qfTW^  -  ^T- 
^imHT^PTC^»7  MBii.  1,4718.  3,7026.  entschieden:  g^T  ^  FFTJT^T 
^S^  -t4|t|;  Pankat.  97, 2.  festgesetzt,  feststehend,  anerkannt,  geltend:  ^- 
^^  M.8,64.  JÄGN.2,71.  gU.23,5,v.l.  RIga-Tab.  3,299.  MNHsJ- 
öJFfT  ^  rTT^Tr^^ITFT  RI5T$F  I  STW  ^^t^:  M.  9,249.  f?^^  >n- 

PT^  ^  ^sfr  if^  ^  ^  33.  Tsr^Ff^fq^T^ic?^  ?:^^^t  ^^^ 

227. 87.  siiäKBJAK.  43.  fyiTHHrli^^:  'jMd'i  ^WFT  imJ  Wi^  P.  1, 
1,57,  Seh.  fem  ^:  5^  l^<+^=<:  P.2,3,29,Sch.'^1JT#5J  5TTWT- 
%5I%gm:M.8,3.  Stntü^^fJRT  R.  5,77, 13.  yiN^feHl«^"^: 

MÄLAv. 9,13. 3^^^  ^t^rniT  MBB.  1,895.  NNiyn  ^rrinnT  .n.25.  n. 

Abg.  2,8.  R.  1,49,20.  WT  RfUi^:  Buag.  17,  II.  RqTTÜ^  U^T  >r?T- 
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XJ^MBh.  l,t7JJ.  n.  Wahrnehmung:  MN^K^MlUil  Myk^iMI^I:  ^TfT- 
?n  ^  r^  Tatttas.  48.  KiP.  3,7«.  Sämehjik.  4. 5. 6.  sc.  HT  eine  Ge- 
fahr, die  man  tpirkUch  kommen  sieht;  eine  begründete  Gefahr  AK,  2,8, 
i,30.  H.  302.  —  Vgl.5l<f^,  ^T?T^  u.  s.  w. 

—  caus.  ^Wlfr\  P^);  aor.  t|{l<iü|^und  M^^^^IH^P.  7,4,''.  1)  Jmd 
(acc.  gen.  dat.,  nach  den  Grammatikern  aucb  iostr.)  Etwai  (acc.)  leAen 
ku$en,  tiehtbar  machen,  zeigen:  ^^  T[[  UHUHU  AV.  4,20,6.  Tf^- 
^HIHH^yMH  C»T.  Ba  4,5,«, 5.  11,2,>,7. 12,6,1,39. 13,2,», la.  Ast. 
Gbhj.1,7.  (rTR)  FrröT^^f^RFTTIJ^R.  S,61,5.  2,97,  l.  H4bit.13332. 
^rMH<!ii'-|T^rrhM^VoP.5,5.  ?7hTH  S[M  HrtiMPfh:  23,38.  m^ 
'Tfl'TTgTII  grf  ^yf^Him  ^  MBu.  3,2827.  ^  I^mV^w4  ^^iFT- 
m^5fel:  M.  4,59.  Viu.321.  ^(\i\\\  Mä'j^äfl  f^  ^:  BuicP.  «,24, 
30.  MB».  3, 12033.  ?TTT  5f3^  rpTT  i^  iTT^T^:  ^TrTF^^ll^f^ 
ynWTR  T^JFTrT  PWl  JW  II  «o  t.  a.  donn  mö'^en  die  Götter  es  mich  im 
Traume  sehen  lassen  MBa.  3,7252.  ?r^^rl?;^TFn^  II  rHIW  Z^i\f^- 
^mm  ?m5  H^  rn^KATüis.  2, 36.  rrft^  («R:;  ^FTTT  <!<fMIMIH 

R.  2,31,33.  Rauh.  1,<-.  Vid.  8.  —  KhInu.  üp.  7,11,1.  ifHy^lH  ^WJ- 
fT  »onetffenM.  8,20«.  23C.  ^  ^STT^FTI  MIJW  MBh.  3, 16299.  5,7282. 
R.  1,1,62.  36,3.  T^T  r^HIH  3,1,32.  M«6fi.  38.  5*».  83, 18.  90,16.  rpSI 
H=<lim  4!»NH  PiSKiT.  1,103.  Hit.  9,8.  10,18.  21,9.  Vid.  131.  Vet.  36, 
7.  DHCiiTis.  87,  I.  94, 12.  ^F^  ^5^MH  ti«.  100,9.  51^  xj*^  Hslli- 
C^UI  T^T5I  rl^MIH^VIMH  so  T.  a.  icA  :eigte  mi<  swei  Fingern  nach  der 
Gegend  Kath;».  3,9.  ^  qn  (.Neg.j  ^  ^^WpR  Bu*tt-  iä,  12.  ^'3^^'- 
H'^'J.lMrl  so  T.  a.  wurde  e<»  Anhänger  des  Vishnu  Kasa-Tak.  B,12t. 
Jmd  sichtbar  machen  so  v.  a.  vorführen  vor  Gerieht  M.  8, 158.  vorwei- 
»en  'eine  Zahlung)  155.  aufzeigen  so  y.  a.  beweisen:  rlWr  rilUH^HIMH 
225.  offenbaren,  kund  machen:  ^R^TTR  MrUr*4M  VinJa.  Bbu.  S.  27, 
0,2.  n!!<|i|rmciH  Saudu.  P.  4,  28,  6.  hinweisen  auf  Jmd  oder  Etwas: 
y^Hdl  >[khTr{  C'*"- 12,19.^  C 

BbIc.  P.  t,16, 1.  g^  5rflt  ^BWW  Schol.  zu  Kap.  1,  7  7 
^  ^TTFTSTT^  LÄTJ.  3,  3,  21.  ^  dNil-<ÜWR  !(TfPt  MBh.  1, 
•  79.  ^TFTHT:  TT  JpfJIT^ip^M  ö.se«.  3, 1026.  Hit.  11,93.  H'^d  ^- 
S^TRT  rlR.l,73,3.T^  IT%  m  #Irn  ^m^J^  ^tPFlTJ^I  ^^  T- 
I'llMrll'c  ^»'"'•5,7l.  In  den  roransteheudeu  Stellen  ist  das  med.  be- 
deuluogsToll,  indem  es  das  Object  als  am  Sabject  härtend  hervorhebt 
'ßi*  mögen  ihre  Zähne  nicht  zeigen  u.  s.  w.;  doch  steht  in  ühnlichcn 
Fällen  auch  das  act.,  z.  B.  rj^  ^  ^Jm  ^  13FI  Buaü.  11,4  5.  ^rj^  T- 
UFIPr  fi«.  102,  10);  nicht  so  iu  den  folgenden:  ^T^fq^SI  qTJT%=7  5^11- 
rtnpT^MBH.3,9960.  7^  ^fj^  J^  HTrTFT  Buatt.  14,5<.  ^51^^  T\- 
■^T^^^'M^rJH  ^  P.  1,4,83,  Virtt.,  Seh.  In  Verbindung  mit  ?(T- 
rHMH  'ich  zeigen,  erscheinen  meist,  act.  MBn.  3,2369.  15066.  R.  1,1, 
78.  KoiiU4S.4,25.  K ATHÄs.  1 2, 1 9  I .  qrl  W Ir M H  R W  ^!^  er  stelle 
sichtodt  Hit. 43, 14.  med.:  4  ^Tf*TR  ^T^^  TSFTFPT  Mliu.l,  17<.  ^ft- 
rtr  ^Wn  ^lrHH«-k'ji^rI  FI?^inT:  L.  zeigte  sich  Sil*  und  Rima  Vop. 
3,5.  ?fl7n  vor  Augen  gestellt,  gezeigt  H.  1478.  N|cjr|i.|fT  ^r'Jri^rM- 
?TFT^  ^filiRT^R.  1,4, 1«.  51,«.  %rlci5i  qm  rTFT  ^ftfrü;  Hakiv.  7289. 
Mi!i;i].  29.  Ragb.  12,  \i.  Pankat.  I,  117.  Kathäs.  2,  39.  8, 13.  24,  t3t. 
Bbäo.  P.  l,fi,23.  MUe.P.  23,103.  VsT.  13, 12.  36, s.  SÄu.ü.  3,  12.34,15. 


"  liW  {'ählrl  Mälat.  13,22. 
med.: 


«7.  SlfrRF^:  —  HdWIHyrd^M=ll^%T  «T«^  ^WI:  Med.  avj.20. 
^  RR  ^  ^  MlffiMNWjfn  g^i^rlT  R.  2,31, 16.  -  2)  sieh  vor  Jmd 
(acc.)  »eAen  lassen,  sich  Jmd  zeigen;  med.:  T^TTrT  ^«TMRTT  FSPTT^ 
P.  1,3,67,  Seh.   Vop.23,38.  MBb. 1,4709.  2,220.  3,12011.  KiR.  1,10. 

act.:  jjq  ^  ti4?t  m{  Jm^^T^^m  r.  2,32, 30.  i^sNww  n  ^- 


^^   MBh.  1,6561.  3,200.  12004.  160  1 

•s. 


16547.  16626.  4,204.  5,7376. 
7479.  13,  I  10.  2768.  R.  1,  55,  13.  ^f^  ^  JT^i    -  ^ 


r^  ^ 


MBB.  3, 11028.  fg.  (p.  5T0).  16298.  mit  dem  gen.:  {'^h^  (^iilNdl  H^- 
rT^  ^W^  'MT  =TfnT?T  S.;aitHjAK.39.  instr.:  ^^fq^  >TR  ^TsIT  PAT.beim 
Schol.  zu  KiB.  1,  10. 

—  desid.  I  d'ttrirl  sehen  wollen,  gern  sehen  P.  1,3,57.  Vop.  23, 57.  jt- 

t5TtT3^HTMl4^*ir4^v4r»;(FiTf^Rj'(H'lT4iJi:^RV.3,30,i3.  H- 
Hl^f-UlifW  »^\m  i^A-Hti  Cat. Bh.  3,i,«,  16.  6,3, «,8. 14,4,*,27.  H- 
^HPT  f\4WdH:  11,2,»,  12.  —  MBu.  8,2852.  R.  2,34,7.  59,33.  Bbä«. 
P.  4,3,  II.  6,11,26.  Bhatt.  3,29.  act.  MBu.  l,T90l.  2,852.  3,  12026.  3, 
9"2  (f^T^TTrT  am  Knde  eines  gioka!).  Bhäg.P.  2,10,  2  I.  3,28,33.  f^- 
TtTtT  "•  <*<"  Verlangen  zu  sehen  13,3  1.  —  desid.  vom  caus.:  ^T^^THTT 
qTrT  Nidäsa3,  10.  12.  4,6.  7,10. 

—  K(T^  s.  wnn^- 

—  äER  erblicken,  erschauen:  ^NdUIN-M  ^R^IWT  mirl^UlR- 
^  ^m-  MBu.  4, 1 690.  g^fWR^  lidsJ^HI:  ^tiMUlM'^IMHHl- 

^^v^^w\  i2,6«8 1.  ^t\  ^f^pfr^  rv.io,i3o,7.  ^  q.^'i[4TjJi 

H'cl^HHI  M^Nirll  rRHH^^  ^  mit  dem  Geiste  betrachten  MBii.  12, 
8803.  pas».  sich  zeigen:  fef  pTT  iH^^Ud  Bhäg.  P.  4,10,22.  Vgl.  51- 
^7R,  ^(^|!(M,  '^^1%,  '^^ysij.  —  caus.  Jmd  (acc.)  £tM)(M  (acc.)  »eAen 
/ojjen,  offenbaren,  an  den  Tag  legen:  [^^^^•  fMilrfl  (1^1=1  ril  ^''TT  ^- 
^^tjp^^TjPTrf  R.  2,49,  li.^rarnR^üI'H  1,  i,25.  JindEtwas  zu  wis- 
sen thun,  Jmd  anxteisen,  belehren  Mälat.  70,  22.  R.  2,100, 1.  SR^ttlH" 
^  cWriT  ^^^TTTT  ^  MBh.  1,638.  14,763.  mit  dopp.  acc.  Jmd  Etwas 
vortragen:  ^nrT^q^^fiicT:  R-  Goa«.  2,116,4 1.  SUtt  d^H^RlHW'l 
cJiq;  Paheat.  57, 18  ist  ^7^  (darauf)  7°  zu  lesen. 

—  ^^BTT  pass.  deutlich  zu  sehen  sein:  ^  ^  l^mWA<k,^(Jn  *TfT  cRT- 
>T^  HTT%rnT%  MBB.  7, 8 1 36. 

—  gfi?  anblicken:  fili^HH  H^  I  ^TOraT^^THIT^  JrT  ^=(lFt4(l- 
ferR  MBu.  3,9982.  H  ^:  FT#T  ^JPT^  ^  HTWT  -J'TJTHT  «ift  ^ 
BuÄs.  P.  9,11,22.  attrol.  anblicken  so  v.  a.  in  adspectu  sein:  -icr^ll'T- 
HTIiHßiy:  ftnäit  (=  %5:)  ftR:  f^NrUI  -^VT^  T:  Va«äh.  Ebb.  S. 
11,62.  jeAen;  qWFHT  HFlpT^  ^ffT  ^T^  1^:  Mahe.P.23,89.  pass. 
gesehen  werden,  iit  Gesicht  kommen:  ^»-TJ^TJtlrl  =4l^t-M  =TiT^l^  — 
fiPT?!  '4IHHH(^^  q^TUH^H^MBu.  14,:i503.  erscheinen,  schei- 
nen: T^m  ^^  TM^  ^srnn^^  I  mi  ttttt^ji^j-Imih^m. 9, 

308.  Vgl.  gi>T^ljf^.  —  caus.  «c'Aen  lassen:  d '-M  N H H^#H^  MBh.  14, 
2151.  vor  Jmd  (acc.)  erscheinen,  sich  Jmd  zeigen:  S'FTOT  •7:  H'cW''"" 

77  4  0.  ostendere,  indicare  West. 

—  q^  auf  Etwas  zurückschtiessen :  JT^JT  sldV^  MIHIH:  tMdty^TF- 

•M4\tuH  I  (r^iHiU'i  qm  ^'t  ^^rr^  f^  feifT:  ii  buAg.p.  3,27, 12. 

—  3EH  c«u«.  i«<sen:  Jr^ldli^r^H'-iy:  ^iit^^IW^r  J^  Ragb.  4, 


535 


H 


?< 
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38.  —  Vgl.  m^,  yi<iy. 

—  öfj\  pass.  deutlieh  xh  tthen  sein:  cüli«  ^NfefrlMHI  =7  FT  öEfl- 
^■^  q^  BuU.  P.  3,17,6. 

—  37  oaus.  sum  ForjcAcin  tommen,  sich  zeigen:  ^^jp[]  TSJ^TFITI^- 
nfrrT^ViK...11.6.  -  Vgl.  31;^. 

F'>_  3?  1)  tK««Aen  (uhne  thätig  eiiizugreiren]  MBa.  I,8i40.  —  2J  be- 
merken, teahrnehmen:  OT^fn^nHIFT^iTra:  raq  RV.  8,26,1.  pass. 
«{cAftar  sein,  bemerkbar  icerden,  erscheinen:  ^  si'Hl-jVUrl  ^5^  t)IHI- 
Tin  T^n  lT[ft:  BuiG.  P.4,iO,i3.3qTgT5rrFJHf^Tn:  RV.  7,62,2, 
317  51^  ^e.-^  ^  5T^:  1,124,4.  fTFI^I^J^HIrFT^  f^3q^- 
^  PAiistT.  B«.  2ä,  12.  —  Vgl.  JH^H,  3q?r^.  —  caiis.  1)  sehen  las- 
sen, zeigen,  vorführen:  ^3^^itM'hr\  Pbab.  40,4.  flTTOT&FT^^Trn^ 
K*Tiils.22,184.  (#  ^:  ^  HIMM^S^U  ^Uirni^^:  Hit.83,  IS.  GIt. 
1.37.  Dac*k.  9n,6.  ^fMNf  R+i  '-((^ijf'Trft^  FFJHFT  MBu.  12,10530. 
fPmi,  iEIfFn  ^f^  HRH^^^Trfr  T^T^  ^ra'7f?T  P«*«- 1»,*.  ioi,4. 
^*7NI^H^  ^Tlir  H^H^H'-H^r^TrlT  Ragu.  4,  lu.  jeAe«  /awm  so  t.  a. 
darstellen : HXr\ {k\{H-h (^J^TW^WM fy^rrff^  P«ab. 87,9. fä/scA- 
KcA  »eAen  lassen,  vorgaukeln,  vorspiegeln:  5llHp<H  Kathäs.  19,75.  ^ 
^n?7J^'5Tm  >J^!JlHl^^-lrllM'-l<5WH^  Räga-Tab.  5,43.  j«ig?n  so  Y.  a. 
auseinandersetzen,  erläutern:  ^^pTHJ^^f^ ^^  f^^J^W^IW^'.  1  Äöii. 
2,8.  rPITJTfraFFf  Saddh.  P.4,2s,  6.  Vgl.  jM^y^i. 

—  PT  «aus.  1)  sehen  lassen,  zu  Gesicht  bringen,  zeigen:  ^ Wj^tä))- 
m  R  i:qq^  ^  H^T  MBh.  h,  i588.  (fITT)  sT^FTHT:  5sr:f?fT>tT 
H^fferf!  12,  13222.  fiTR?IHWmiTTf^T(f'7^i,  186.  (cq-  ^j 
RitffTFim  -  ^'P7f^  Ragb.6,31.  ^F^  m^iR^Amje,(,e„rf  gu. 
100,  9,  T.  I.  hintceisen  auf,  anweisen:  WJJT^  fTls^J^I  !<|C1HIH1H  Räga- 
Tar.  3,233.-2)  aufführen,  einführen :  rFTft  l^IRf^'^T  <i.öiyi'-til^- 

^w^  I  ^  FTsnf^ffhrsm^TT-^  ^'wr  ii  raga-tab.  i,  i8. 

—  3)JS(«)aim««A«t7en,/eArfn  Äfv.gB.5,9.  NMdl  N'dl(rd=<  H^niHI: 
M Bh.  1 2,2 1 5 4 .  —  4)  Jmd unteru}eisen,anu}eisen,  belehren, zusprechen :  t(<=|- 

^^^rirrfjFJT^^'T  R.  5,89,56.  33,15.  4,20, 1.  —  5)  Jmd  (acc)  er- 
scheinen: F^m  FT^WTO  ^ÜJI*  ^TFT  ^iwnHAR.v.  lo59.  -  Vgl. 

—  Hm  caus.  zte  Gesicht  bringen,  zeigen:  4i?1rl*-4T  JTTFT  ^T:  UrMiTl 
HH^r^fd:  R.  4,6:),  15. 

—  rq-f  erschauen,  ansichtig  werden:  W7nt  J^  l'i^UlfH'Jl  ^^TTcTT 
k^m'-WJ  AV.  8,8,2.  drMil<-i SM:  gAT.BR.9,.5,1,3.4: 

—  TTJ  besehen  so  t.  a.  besuchen:  öf;  T^;  Hl^-^yn-rJ  MBh.  13,  tot 4. 
'-ir^^'rflH  rNrm  IT^  t^  ilTT  101s.  ansehen:  WiTrtfij^^^r^fl^^ 

•VI  .  I      .  ^1    =a.      ^     "^ 

12,6570.  erschauen,  ansichtig  werden:  pT^  ITT  H'4ld  t^T^rM'!!  7- 
^;  TIT  TTsf  TTSTFT  AV.  12,3,33.  »m  ße«(e  stAnxen,  erkennen,  aus- 
findig machen:  WIR]  '^\\^^\H  HRNFfTW^PT:  I  W'WU  ^T(^- 
f^  ^  ^  T-TFIrT;  MBu.  3,1149.  3,2788.  12,3063.  14,57.  ^^7PSJ- 
yHyM  R.  6,93,20.  iMIM:  qiJ^ÖQdm  MBh.  3, 10012.  1,6222.  — 
pa«a.  tcaArgenommen  werden,  sich  zeigen:  nyiiiil  rt'MIrHI'T  4^1  F^T- 
^  ^l?n  P-(r["ll^i  I  Myi'^i  ^rfN  ?^rr^TRl4dl4i  Katbop.  6,5   ^ 


H^  giT^'t  «Mrllr'-lflil^Ud  R.Gob». 2,91,2.  3,30,27.  ^T^TR:  ^- 
l^'^^tlri  KvTUÄs.  6, 129.  Kap.  3,22.  Joga..  2,50.  —  c»at.  zeigea,  dar- 
legen MBB.  12,7069.  Bhäsuäp.  125.  148. 

—  V(  pass.  sichtbar  werden,   irahrgenommen  werden,  aussehen,   er- 
scheinen: ^^  ^^^'\d^^\A\  g^^R^Rv.  7,-6,2.  ^rRrä  ^ttsjoh  suc- 

1,125,9.  ^jp«rE|:^^^|:^^mT:^ra3%T:  R.  5,51,5.  mBh.4, 
233.  qq^^Tfl^iT^Fn?T7T^T7^^l*.5»o.yifraT^tnfi^^^- 
JTRRH  %^T  I  PTf^q^  M-^V^rl  R.  3,43,37.  rffrn  «yd^'-d:  F^T 
TiferfmT:  IT:?:^?^  5,27,39.  ^üj  cJ-^^^rMIMI  ^  ijRT^T^^^Bu.iG. 

p.6,9, 7.  ^  prfrai^  5i^T^rm  ^r^^ ».  ^  qr^r^;  5t^^- 

^  R.1,1-,5.  M.^d1'-ITMd:  W  mJTprr  ^°  2,84,2.  tJNJIiy  yi^Url 

«Jfl^-dfM  mm\  4,60, 13.  5f^  FT^  Uqsi  H^4 !-«-(, ",tU^  BH.tuMAN.2, 

6.  —  ans.  sichtbar  machen,  zeigen,  vorzeigen:  ■elc^ll&'UrWi  I  '.(I  rl  TTsT- 

qriT  MXbe.  p.  16,26.  ydH'H;  Miy  MrT  MBb.  13,2422.  Mbekh.  34,u. 

Itiu.  bei  SU.  zu  RV.  1,123,1.  Sübjas.  7, 17.   RI^  rT  ^ '^TH  üTpiT- 

3ra^fwr^R.4,22,34.  y,(yn-<yHMIrHd:  27,21.  5,93,23.  PaÄkat. 

242,21.  Kathäs.  18,91.  Buäg.  P.  1,7,27.  3,8,26.  4,24,52.  Räga-Tab.  3, 

367.  zeigen  so  v.  a.  an  den  Tag  legen  4,606.  tl'H^r'lrilH  3,7.  HirtlH 

348.  g^^qFJR^r^HFWr^:  5T^f5IrT:  MBh.  13,7211.  ^fttft- 

^^ .      ^  f-^ 

IH=tiH|Tl  ;fn^  ^:  'Aik\'Ar{  M'vbk.  P.  27,  I8.  kenntlich  machen,   be- 

zeichnen:  H^  dldMfdrlT:  FTrRTrf^T^f^TrTT:  M.  10, 40.   klar  machen, 

auseinandersetzen,  lehren:  t||J|%J(^  ^(iW\  ^^  JJV[\  ^T5IrR  MBh. 

1,510. 13,6201.  q:  5T^H  Hf'R^3202.  ^dm  ^TW(^  ^  5T^  Da- 

fAK.  in   Benf.  Chr.  183,15.   Bhäg.  P.  1,4,29.  3,20.  3,33,12.   Camk.  zu 

Mund.  Up.  1,2, 12.  Ved.äntas.  (Allah.)  No.  79.113.  Madhus.  in  lod.  Sl.  1, 

16,6  t.  u.   Sab.  D.  2,17.  —    desid.  sehen  wollen:   Hll<^<t»rtd  'U  "IrMH 

Buatt.8,34.  -  Vgl.  ^T^;5Hi,  ^I^. 

-  3TO  s.  3My((kH. 

—  H^  pas>i.  erblickt — ,  wahrgenommen  werden,  sich  zeigen,  erschei- 
nen: ^fr^(\r\^r^  l^^m  radM  ny^^ud  r. 2,69,  i 8.  üy^v^id  h4- 

■5r  f^  >FIP^  rTEn    Habit.  12030.   ^  ^  HM^itUd  MBh.  5, 1204, 


ä(^:  ny^^Url  d'^'JH'^l'l^-^'HI:  3,  i3862.  Sijrja8.7,15.  WH  wra- 
^sTFT  ^%  >JRiT'«y4^UH  R.  2,32,80  (üobr.  2u).  Hy4',>UdlM_3,16, 
9  pass.  impcrs.  man  sehe,  siehe.  —  caus.  sehen  lassen,  zeigen,  an  den  Tag 
legen:  H^^W7rt^!<r  5<<el^ff  d^  Brauma-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  18, 

a,  26.  qig^  T^^l  {biössc)  H^r^nmMBa.  9,3280.  ^^  ny^fR^ 

7,  4788.  JyfoIiHHMtJT  ^"^RT  ^^  H^r^!(R;  Harit.3687.  R.  5,81, 

48.  (M^4lr'-IR  ^rRfiror^n  sich  lodt  stellen  Hit.  23,7,  t.  1.  für^q^. 

anzeigen,  angeben:  t^l^Hl'.  ^T^y^I  -TqJTFTPT:  H^i'5IrF:  MBh.  6,571. 

^P7  ^  SRFTmr  fRRrH^fsifT:  14,  u 97. 

_,  ^-^ --  -r 

—  ^R  erschauen,  gewahren:  fT  ^  ^H^T^rd^TJÜ  —  5RJr^g' 

A\i\  ]   Qat.  Br.  9,5,  t,  19.  12,4,1,9.  »,  I.  —   med.  pass.  vor  Angen  kom- 

»?icn,  sichtbar  — ,  wahrnehmbar  werden,  erscheinen:  i4lr)  ^TfR:  i^yHI 
3Pt^5R  RV  7,78,1.3.73,6.  10,30, 13.  «rMW  WÜPTT  ^T^  142,5.  ^- 
m  H^TT  5^^5=Tri  IRT  FRT  ^  l^:  4,32,5. 1,48, 13.  m\m  5nd  Fdl- 

in  5r^?R  8,3,3. 1,92,5. 104,5. 113,7. 124,3.  ^rr^  ^tr^^üh  ^i: 

^■3  T^TTJ^mr:  MBh.  1,3675.  5355.    3,8548.   11612.   4,1096.8,52!.^- 

fTFÜf:5FlFUR^  ■^?:cff^Trq^W?6,«6''9. 12, 1887. H*bit.4099. 5584. 
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9609.  R.  GoRh.  l,7ö,i.  3,50,15.  Sö,32.  4,39,16.  Bdäg.  P.3,19,20.  8, 

10,50.  w^T^\^  ^m^  q^  ^rf?R^MBB.  1,6^9 1.  rrtj^t^t- 
mm  m^  T^w^wm  wt^  g^:%  ^t™t  mickv^jh  u  r.3, 

K8,  5.  H'WIri;^—  ai^rnil  JIUNI-cJifyrM^mr:  yirI4!^UHIH  erscheine 
als  80  T.  a.  sei  {West.:  providere,  parare)  MBu.  l,66iS.  5TrJJ^^lIfT  3, 
4K87.  8,2732.  rjWT  Wr{<PS^  wenn  heilige  Badeplätze  sich  zeigten 
SO  V.  a.  an  heil.  Bad.  (Bohnolf:  celebre]  Buäg.  P.  4,26,6.  —  caus.  sehen 
lassen,  zeigen:  <:ri''-Ml^H  MBu.  3,  t6J25. 

—  T^  med.  pass.  deutlich  rieh  ttahmehmen  lassen,  zum  Vorschein 
kommen,  erscheinen:  ^^0(1  1=T  Rlrrf^:  RV.1,46, 11.^  HHrJf  ^t^T 
139,7.  UBh.  1,  I08(.  3,(05.-4,  1880.  5,5215.  6,2773.  7,6250.  R.  GoRB. 

1,13,  U.  5,95,44.  6,19.59.  BbU.P.  9,4,23.  —  caus.  sehen  lassen,  zei- 
gen, anMen  Tag  legen:  ^T^  FT^TT'TT  .MBu. 2,2633.  ^H'^^HNH  4, 184«. 


7,860.  1604.  8,943.  HiaiT.  4738.  H-iMMr»!  T^ITJFH^ry 31151  T^T^- 
^R. 2,48,1 3.  H  qTT2^-T^  ^T  !71dlH^f^^!),l^H^105,7.  R.Go.R. 
1,87,2.  *,16,67.  JJJJ:  afiHM  1,2,21  (SCHL.  22).  2,98,12.  3,35,23.  72, 
89.  BoRs.Inlr.  164,  N.  I.  zeigen  so  t.  a.  /«Aren;  UcJIMti  TR  3^  Wf 
ftriniHITR.  2,29,7. 

—  H^J  1)  «r6/ic4«n,  gewahr  werden ;  acU:  TT^TH  Hi^VI  ^  R.  1,1,53. 
48,33.61,11.  2,113,23.4,47, 10.  ?I%5rFf^TniiTO  J^^^  H^^U  MBa. 
Ä,7209.  H4»iT.a407.  HT^^TOPT^fl^feTq  Bhabth.  3,21.  H^rfU- 
#f -»IIVJI'Ü  't-4dMl||  i=JH|!/H4^MBu.l2, 1068.  med.:  r^  Ai^TU^  m- 
^TTT  R.  5,31,5  2.  pass.  gesehen  werden  von:  J^P^  HI!<I(V1I  ^TT^  ?i7- 
f!([vi  v;j;j  Mr'-IH:  Buatt.  16,9.  rJ-JT:  ^FTHT^:  (in  asirol.  Bed.)  VahSb. 
Laghis.  5,  t.  9, 16. —  2;  in  Betracht  ziehen,  erwägen:  H<i  y^^^M'-tiH^tifi 
a.2,1, 19.  —  med.  (iatrans.  P.  1,3,29,  V4rt(.2.  Vor.  23,14)  pau.  1) 
gleichzeitig  oder  6eif ammen  gesehen  werden,  —  erscheinen:  J«»^il|  Ff  T^ 
<[^  RV.  1,6,7.  H  iFOT  3EIrTT  iIRTT  ^?^m  7,83,6.  Hfq^  ^  ^  FTT- 
^  ^rftrf  Pank.v. Hh.  1-2,2.  ät^  JpTT  4:  Hg  m'^l  Fiwnt  AV.  11, 
»,2.  rir^jiM^M^J^  FR^lJürlFT  ^  Aa«e  ein  gleichförmiges  Ausse- 
hen, nämlich  das  des  Wassers  Qat.  Br.  S,  1,1, 13.  5,1,2.  iTRTSI  FfrT7- 
51  ^  H^^?JH  13,8,4, 12.  —  2)  glrieh  aussehen,  gleichen:  ST^TTlft^^- 
f^Tm  H  t^^  f^lt^:  ?V.  3,8, 10.  cJicTlTlt^lN  W[7r  qW:  ich  wün- 
sche an  Weisheit  den  Sehern  zu  gleichen  38,  1.  ?J1|K|I!||;  MI«! 'Ml'  H^5t 

^^  *s  ',    ~  ~ 

T?^  du  machtest  die  Erde  dem  Himmel  gleich  2, 13,5.  ^[WJ  JITIH:  H- 
H^^TrT  I  -iMHllH'M  ^FtM:  <*'«  brennenden  Feuer  sahen  aus  wie  die  Helle 
der  Horgenröthe  t,43, 5.  —  3)  vor  Augen  kommen,  sichtbar  — ,  wahr- 
genommen werden,  erscheinen:  qi'^Sdl'tJ 3(  S^nTHI  H^^HtT  <Ms^H  ^ 
MBu.  4, 1291.  16,4.  Bhag.  11,27.  R.  2,96,34.  3,16,36.  6,19,5.  HHIIV^- 
rf:  W^  Ni('l>J  Ahg.1,3.  VAa'vu.BBB.s.28,is.50, 19.  HriUllMraflT- 

?R^I  rlTRR|3t  ^"^  IF^^=7IT(I4MKI  II  RÄiA-TA«.  1,274.  —  caus. 
Ij  »eA«n  iawen,  je.yen:  feT'TRm  rTTTfR^^F?R[FrRn  ^Tm^rrM 
MBa.  13,3505.  UiRiT.  10380.  R.  Goaa.  1,78, 1.  3,70, 19.  6, 1,28.  Ragb. 
13,42.  Pankat.5,8.  Katuäs.  21,90.  25, 189.  Bhäg.P.  1,1,22.  13,37.  4, 
19,  20.  20,38.  Bbatt. -4,33.  yirWR  HH-MrHiyU  Hit.  23,7.  an  den  Tag 
legen,   offenbaren:  qOJ^'TT  R^^:  H^Fsf^  rlfdrllPUMW  RmT 

MUat.  67.  W^  ^VJ  HtH^HMI:  W^l:  H^^iferl^RisA-TA«.  4,309. 

III.  Tb«il. 


5,377.  Varab.  Brb.  S.  50, 1.  Bbatt.  5,83.  zeigen  so  y.  a.  darstellen:  T^- 
^L-'AMmm  ^\k\d-(i-AJTljf^t^l  Biene]  -  ^ftTtlf^T^^- 
^W^GiT.7,42.  MiN-UHSfü.^!:  HH^klMH^RlsA-TAR.  6,244.  -  2) 
sich  Jmd  (acc.)  zeigen,  zum  Torschein  kommen:  JT^  ^^WPJWl  ^  "TIT- 
^^MBa.  12,12882.  yrir<^HI  M^HfII  2^:  ^^üfMrMpM  R.  3,50, 10.  - 
Vgl.  H^,  H^,  HT5T,  HT^. 

—  ^(•HHH  der  Reihe  nach  erwägen  MBu.  12,12024. 

?5l  (Ton  rst)  1)  adj.  am  Ende  eines  comp,  blickend  auf,  schauend,hin- 
sehend  auf,  ein  Absehen  habend  auf;  s.  5J^HH°,  yii^M=l°,  rIW°,  =R°' 
—  2)  m.  o)  am  Ende  eines  comp.  Anblick,  =  ^W\  H.  an.  2,547.  fg. 
=  5^5TFFFT  Med.  q.  6.  nim°  adj.  von  angenehmem  Aussehen  MBa. 13, 

C    r  ^ 

6668.  Vgl.  J^,  ägifH"-  —  b)  oxyl.  gana  Mt||^  zu  P.  3,1,134.  auch 
parox.  der  eben  sichtbar  werdende  neue  Mond,  der  Tag  desselben  und  dit 
Feierdes  Tages  (<|^!ilM |)|  Verz.d. B. H.  No.l39)  AK.  1,1,3,8.  2,7,47.  Tri«. 
1,1, 106.  H.  150.  823.  H.  an.  {wo  Hdlrl'^l  für  ^^}%  S^  zu  lesen  isl). 
Med.  AV.  7,81,3.  4.  TBr.  1,2,1,14.  ^51  mnRTHSI  TS.  3,4,4,1.  ^ 
^^M^ä-^HI  ^^#T:gii.BR.ll,2,4,l.^'"^tJmHW  ^- 
fUHMH  ^TT^if??  GoBB.  1,1,14.  g'iNKu.GRBj.  1,3.  Kaoc.  24.139.  (jyirM- 
q»^  NM^i'H  Racb.  18,34,  14,80.  Mark.  P.  30,35.  ^  ^5R  f^^  W^- 
TTT^TüfSsRH:  M.  3,282.  4,25.  6,9.  MBu.  1,918.  3,15410.  9,388(. 

12, 1007.  R.  1,53,24.  Bb'ig.P.  S,7,5.  neulr.r  ^  rj  qiKIHIH  tI  JTPT  f?[- 
WrMini  WrIH  MBB.  3, 14206.  äUIMUlHIHI  Neumond  und  Vollmond, 
die  Tage  und  die  Feier,  welche  allen  anderen  liturgischen  Handlungen 
vorangeht.  TBr.2,2,*,i.  T.S.  1,6,1,  I.  »,3.  2,5,«,1.  Ait.  Bk.  1,1.  Qat. 
Br.  1,3,»,  11.  2,4, t,  11.  KÄTJ.  Qr.  1,2, 11.  Avt.  C"- 2.».  *•  1- "W  ^5TT- 

STAMRA  bei  SU.  lu  Ait.  Br.  1, 1.  Z.  d.  d.  m.  G.  IX,  lixiii.  oillfsH  TS.  2, 
2,»,  1.  (at.  Er.  10,1,S,4.  Auch  ■^'.J^^m'iHlTlF  Cääkh.  Qb.  13,20,3.  Lätj. 
10, 16,4  und  in  den  Comm.  <^l^  Mi'IIHW^M  n.  Verz.  d.B.  H.  No.  120. 

(f^y^iiiNwiyy'liJi  m.  2i8.  ^TT^inriTTOf^ra  und  °MiMndTii^rtT 

Mac«.  Coli.  1,30.  Personif.  ist  der  Neumond  oder  der  Neumondstag  eiu 

Sohn  Ubütar's  von  der  SinlTilt  Bbäg.  P.  6,18,3. 

^TJl^  (wie  eben)  1)  adj.  (yom  simpl.)  sehend:  rtilimi^  ^c(m(^  J^T- 

STFTITT^n^:  Buäg.  P.  1,13,38  (BtiRx.:  zeigend),  zusehend,   Zuschauer: 

yHHN^  ^  IT^SfT  frä  TT^S^  ^5Ri:   MBa.  13,5097.  sehend  nach: 

T^^fm'.  T^\^^^  TOTJ  f^S^^^:  1,5559.  sehend  so  T.  a.  prüfend, 

untersuchend;  %.  5RT°.  =  5RtüT  H.  an.  3,51.  Med.  k.  102.  —   2)  adj. 

f  ^  r 

(Tom  caus.)   teigend,  =  ÄStllMrl.^  H.  an.  Med.  HNIt-M   WejtoeMer  Ko- 

iiARAS.6,52.  JTnT°MRifKB.65, 4.  t<Hy  ^  Hadght.  zur  Erscheinung  brin- 
gend:  rllffrlt-M  *o  v.  a.  im  £/«<«  schlagend  M.  8,284.  teAen  lassertd, 
aufdeckend:  ^J1  jijSUl  TmUJ^  ^t^l^T^^WT>•.  Raoa-Tar.  1,360. 
zeigend  so  t.  a.  erläuternd:  ^JW\!J:^^  ^\i.HM  iW^Wl)  Hit.  Pr.9,  v.l. 
für  ÄUH.  —  3)  m.  Thürsteher  {Aufpasser  oder  Zeiger  d.  i.  Einführer; 
Tgl.  S'M^y^i,  ^ipMH.i)  AK.  2,8,1,6.  H.  c  140.  H.  an.  Med.  —  4)  m. 
pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  6,36 1.  VP.  191. 

T^Jrl  (wie  eben)  Uijädi».  3, 1 10.    1)  adj.  sichtbar,  au/fallend,  ansehn- 
lich, schön,  conspicuus:  (STH)  JtT  f^TOrf:  ^TfT^iri  ^^:  RV.  1,144,7. 
3,1,3,  «,41,3.  id^HMlrä  ^rl^«,63,5.  3J  rtlt^  ^^^f^  ^ 
'  34« 
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5Tf?T^7,66,i«.  1,102,  2.  •p:ril7,  5.  :JTO^7,75,3.  ^RTT  ^  f^ 

^^m  ^w{\  10,73,7. 1,36,9. 38, 13.  ^^  1^4  ^^  mi  ^  sr- 

^PT^:  S,63, 1.  .4 V.  4,10,6.  7,81,«.  g»T.  Bb.  U,8,i*,4.  9.  Zu  t^SIrflr? 
RV.  1,161,11  »gl.  10.39,8  und  oben  ^J^iCf^.  Vgl.  firW-  —  2)  m.  a]  die 
Sonne.  —  6)  der  Mond  Ugstal. 
^5h41  C^"^  -*-  Sfl')  adj.  aitsgezeichnet  schnn:  H  ^WI5f^n7ra3|% 

JT%  ^  ^  m^^^  rw»41rt^  rv.  10,91,2. 

STn*I  (»on  T5T)  1)  adj.  seAend,  blickend  P.  5,2,6.  Am  Ende  eines 
comp.:  f7c^°,  W^^  s.  u.  dd.  Ww.  jcl'^  die  Götter  sehend  so  t.  a.  be- 
tHchend,  mit  ihnen  verkehrend,  Beiw,  Närada's  MBu.13,3203.  3254. 
Bbäg.  P.  2,8, 1  (BoHN.:  doue  de  la  vue  divine).  HJ^dif^UHlMIH  (v.  1. 
°5T5RT'TW)  —  y^HHI'-l  hinschauend  nach  Ragh.11,93.  ^^°  sehend, 
kennend  MBn.  13,3254.  ^U\^r^l(^°  Buag.  P.  5,4,  i  l  (Buas.:  lehrend]. 
Mit  caus.Bcd.  zeigend,  angebend,  lehrend:  ^<F\pl^J^{^W'{'  MBu.  1,583 
(Tgi.MMc^r!^!:  522).  mWH)  '-HW ly f M  ^^  (t.  l.  ,{'^4\^ )  HiT.Pr. 
9.  rfVinl  als  Beiw.  derDorgi  Hahit.  10238  yiell.  »Fejipetjertn,  FwA- 
rerm  (vgl.  dajNfiJ  )•  —  2)  n.  proparox.  o)  das  Sehen,  Erblicken,  Wahr- 
nehmen; das  Sichtbarwerden  oder  -sein,  zum -Vorschein  ■  Kommen:  ^- 

5t  ^  =T?n7sr  ^sr^TFT  fsr^rä  ^^w^^f^iN  «v.  1,1  le,  23.  ^^^  5t- 
sran  qrqi  R?rRRt  ^^  t^?i\  c:*t.  bb.  i4,3,*,5.  g^jT^i^nnR 

(^'JMII'l  ■cJ|»-M  ^T^rrT  WiaArneAmungen  durcA  das  Auge  Soor.  2,to8, 10. 
«^^UilrMlPi^^^  H^^ÜT^  ?Tif^SeA*r«A  343, 4.  ^fF^|^  ^- 
^TFrlFT  WrM'HH'M  ^SRq  MBu.i3,96i.  5f?ll  ^  ?:^m^^^;  q^  trfsj- 
H<(5HMDa«.2,25.  ^  ä^:  %I  sm ^J^r^mlT'^>^i^k\^  ^U^  FT 
der  die  goldene  Stadt  gesehen  hätte  Ka  rms.  24, 232.  ^"^PTikl'll  ^'e  man 
schwer  zu  Gesicht  bekommt  R.  1,17,2  3.  ^^f^^^  ^T^rlT^TR  (obj.)  qfj- 
T^^-rffiT  g">K.l8,i8.  IJITFT  (subj.)  !T<T!7^^i^  Hit.20,i8.  ^T^r- 

■      '^  '    r 
^T^T^mm  Rfm:  H'-rrrrl'Ji'MI'I  durch  das  ErbWken,  das  Zusammen- 

^  r  -N  ^  "^      ■N^v 

tre/fen  mit  S.  Ragh.  12,60.  r?MlH((ÜHI  WrI  ^51  'um  Empfange  der 

Einsiedler  fU.  61, 13.  Räga  -  Tab.  6,43.  HHkllfH'M"  das  Sehen,  Besu- 
chen von  Gesellschaften  und  Festen  Jägn.  1,84.  Hljy  -"  das  Besuchen 
heiliger  Orte  gKD«.  qT;  HliM-^iMITFI  ^^  ^T^TTSW  zu  sehen  so 
T.  a.  zu  verehren  KiTüXs.  Z,s.  —  J'lF^R^  (tÄKii.Guuj.  5,5.  R.  5,27,s. 
MÄKB.  P. 31,22.  m  R5T5l^;5HTrT^AQv.  Grhj. 3,7.  gTTi^RTrT M.2, ioi. 

gTf7sr^^4,4o.  ^dr?;sT^io4.  gi  q^ic^i/Hirf^socii.  1,13,9.  c?jTffi° 

82,14.  fq^F  ^  5FnC  118,3.  gPT^!^^  5rirPTHiT.9,7.  HWI^ü]- 

^  fcenn  die  Frau  sichtbar  ist,  in  Gegenwart  der  Frau  Jägn.  1, 131,  T^- 
-^      r  r 

^fliS^Mlfi  dadurch,  dass  der  Verkäufer  zum  Vorschein  kommt,  offen- 
bar wird  2,170.  f^f'7Tf|R^1lRl^;^fi^^  ?^fl't  HR:  durch  das 
beständige  Sichtbarsein,  Daraufscheinen  der  Sonne  Miikku.  47,5.  äf^'-' 
MBh.  13,4  104.  Bbäg.P.  1,2,2^.  3,33.  ^  'JJT  TT  ;^!*fR  ferFT:  JIBh.  4, 

235.  HrH4yi  "^  ^fj'^^wt^^Fa  ^^^  pbab.  46,6.  doü«tas.  70, 13. 

fmiHT  ^4  q  R.  1,47,22.  ^  <(!<HM^Irf  3^'^TFr  SÄidkujAE.  61.  ^- 
MHHlIrt  Vab1b.Brh.s.3,i2.  T^T  5i%^;i(HqFrRTH  ^  9,36,  ^^fT 

^  T5fhf  ^  qrf?!  ^^  BBio.p.i,6,34.1f^  n^ix  ^im  teise 

d.cA  mir  GiT.  3,9.  ?!%  -:rr:  OTTTI  ^  FTRR  TT  ^TT  I  ^^  Ka- 

th;8.7,9.  5p^^^>nTTsri^7TrT!^:  RlGA-TAa.4,63.  TlfNlF^ 
^5M  |c<r((lrl  gewährt  dir  seinen  Anblick,  ist  bereit  dich  zu  empfangen 


gU.  108, 18.  ^RnnifqtjffTTT  T^  ^1!H  T^TTtTT  /and  eine  Zusammen- 
kunft statt  Vet.  33,11.  28,15.  ?TF(T  {hl^m^f'l  MilNrMI  (ohneT^!) 
^W{  T5TTrR  10,20.  ^r^^  ^514  ^H^RT  «ieAt  iA«,  6ej«cA<  ihn  jeden 
Tag  2,8.  rTTf:  HRfef^^HI  T^^T^  ^1%  ^sH  ^fiTltrlT  tc«rde  eine 
Zusammenkunft  mit  —  veranstaltet  20,6.  das  Erscheinen  vor  Gericht: 
^J  TFT  ^ffirrH^^y'IN'c  TTT^:  M.  8, 158.  ^^T^TTH^Tl^  leo. 
°^mT  JiGN.  2, 54.  53.  ■;[T7n  T^fT  ^^  f^  ^^TTmT^T'T^  KiM.  Nl- 
Tis.  6,1 1.  das  Vorkommen  (in  einem  System  oder  Buch),  das  Erwähntsein, 

namentl.  in  kanonisclien  Büchern:   ffJTT  f^  S^HTT  VkdäntaSütba  1,25. 

r  "~~ 

KItj.  gR.  1,1,8.  19.  2,9.  15.  FTTEJJT'TsmTTrT  26,7.5S.  LWj.  6,1,4.  it, 

r  __  ^  -^ 

1 4.  9,6, 19.  5II^WT5FnfT  nach  der  Art,  wie  in  den  g.  davon  gesprochen 

"V   

wird,  den  heiligen  Vorschriften  gemäss  MBb.  14,2700;  Tgl.  !7I(l^rfI  ^^ 

R.  1,13,7.  5ITH^^TT^  MÄLAV.  9, 13.  —  das  Besehen,  Besichtigen,  in- 

Augenschein-Nehmen:  ^^TTTT  ZW^  'Ti^  Jägn.  1,328.  Habit.3460.  da» 

5eAen  so  t.  a.  Erfahren,   Theilhaftwerden:  ^^:^^^°  BbIg.  P.  1,8,25. 

r 
das  Sehen  im  Geiste,    Voraussehen:  ^|t.yii(lTTrT  Raub.  8,71.   das  Be- 

^         '--    r 
schauen  mit  dem  Geiste,  Prüfen,  Untersuchen:  SffJEfo  jj  gg^  23.   das 

Auffassen  einer  Sache,  ürlheilen:  T  f^  FSfTr'T^I'TlII  T  S^lTT  g>K.34, 

8.  das  Einsehen,  Erkennen   Verstehen,  Einsicht,  Erkenntniss,  Verständ- 

niss:  srrftKtjyt^M'-iM^yHr  ^^  ^i  ragb.  3, « 1.  t^j^shttt- 

^:  =RTPTT  H^cTH  I  ^ü^TT  ^T^TFrT  TTTt  ^irTT^U^  M.  6,74.  FT- 


W?rHT5i°  Buag.  13, 1 1.  TTTTIfTT^TTT  JIgs.  1,8.  5[TmT^jftli?l^- 


't^ 


^T  R-  3,:{7,23.  ^  T^  gf^JJUrr^  T^^TSI^5ITT mälat.64.  q^- 
=^TCR^  ^rraT  ^CJJSnT^^:  ViD.  63.  35??q°  adj.  wenig  Einsicht  ha- 
bend HiD.  1,45.   das  Einsehen  so  v.  a.  Anerkennen:  ^^Iriytlii^MT 

,,      ■      -V ■  ••        A ^ 

JÄGN.  3, 1 58.  EJ'^MIHUJU"  MÄRB.P.  15, 43.  Ansicht,  Meinung:  TM'-JI{- 
1^  «If^ff^  ^WMÄLAv.  70, 7.  m^^TirrTR  ^IrTI  ^R  TT  JT^^H- 
T^KÄM.  NiTis.  2, 6.  ^ftsicAf :  T^iTfr^T  f^sf  TTTTTTTT  T  ^!FTT  R.  1,38, 
18.  TT^STTT  Böses  beabsichtigend  R.  Gobr.  2,9, 38 ;  ygl.  TTTTP^HI'  R- 
Schi.  2,33,25.  73,5.  R.  Gorr.  2,6, 13.  8,37.  .\ach  deo  Lexicogrr.  ^JjR 
=  ^IITAK.3,3,31.H. 377.  =  375lfsiTTBiK. 3,3,243.  H.au.3,382.MBD. 
n.  73.  =  öft^H.  an.  Med.  —  6)  am  Ende  eines  adj.  comp,  (f.^j  Aussehen, 
.ScAein.-p^oil^HHO  N.  12,44.  flTTRTTT^  MBu.  7,6140.  ^njIT^o  R. 
1,38, 16.  4,2,s.  g^gif  -ig^T!  MBu.  10,554.  ^WU°  M.  2, 47.  q^=|i|- 
^^  Bbag.  11,10.  55^°  Katbäs.  14,76.  xtrF°  MBh.  3,2707.  R.  5,14, 
65.  ^rrjTT^T^'^  N.12,I8.  EIFrJT^  AK.  3,4,33.  ^^^TtT^  N.2,3.  3^^ 
SüÄu.  2,24.  fsr^='  Hin.  3,3.  "^^  R.  2,31,29.  qT^°  1,1,54.  Hip.  2,5. 

TJ^T"  Ragb.  3,57.  Viell.  hierher  zu  ziehen  ^^R  =  ^UT  Farbe  Tbik.  — 

r 
c)  Erscheinung  im  Schlafe,  Traumgesicht,  =  F^^  H.  an.  Mru.  2T!fT  ^- 

!nT  ^T  ^-^  TT^TTTfq  Hariv.  1285.  —    d)  /tnscAaMMngsH-ei«,  /.«Are, 

Doclrin,  =  STT^  Trik.   H.  an.  Mk».   ^HTTT  W^  T?^  <^  T  ?IT 

(TTT:  {TTTTTtsCRT:)  MBb.  12, 1 104  5.  fg.  T^=TTTT  CTT^H)  T  rT^  T- 

^  H^yn  T!W?IT  BbIg.P.1,3,8.  TTTT^T:  8,14,10.  Pbab.  61, ll.  ^- 

TtT"'  32,  14.   T,4n7|cj,o  83^ 8_   ,,jc^,  philosophische  Systeme  (s.  u.  fpff, 

?Tir4l=+i)  Vet.  29,7.  Kdläbnatat.  in  Verz.  d.  Oif.H.  91,  a,  l.— c)  =  fM 

H.  an.  Med.   virtiie,  moral  merite  Wil«.  —   f)  Auge  T..ik.  H.  373.  H. 

an.  Med.  jftfrF'T  TTFcTF^  ?T^?TT?:Tn%f-7^:  |  ^TT^TirfTfl^T^- 

Ffnfft?insT^:  II  SüVB.  2,296,4.  vsmm  ^^  gÄK.  si.  q^mir  tt- 


Ui 


^ 


^ 
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I^^SiH;  Pbab.  S3,9.  —  g)  Spiegel  {yg\.m:^}  Tbik.  H.  an.  Med. 
Megu.  59,  T.  1.  für  ''-lim.  —  A)  Opfer  Aguap.  im  (KDb.  —  «)  (vom  caus.) 
diis  Zeigen  Dhübtas.  87, 3 ;  vgl.  TtT^-  —  3)  f-  5  ein  bett.  Imect  (r1crl=tll?D 

Ni6B.  Pb.  -  Vgl.  ^%  W^°,  HR°,  H^ 

r  ^  "^         .        r  .    

^5FrT<I  {^°  -+-tT°)  m.  Gesichtskreis:  ^TT^  <(ü.HMy  HH'^IUII  W^- 

fq  P*SK*T.  45,5.  Pbab.  79,9.  rT^  (j^VH'-IMI^  'Tf^^^TITHT:  21,3.  — 

Vgl.  ^^. 

<i!iH'-IM  (?'°-t-'TM)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  RiGA-Ti».  7,1265. 

4350.  1369.  15  12.  1520. 
r      >--  ■-- 

S^FIHTT  (T^H-HTTj  f.  rfa»  Ge6t'et  der  WaArnehmung ,  so  heisst  bei 

den  Buddhisten  eines  der  Stadien  im  Leben  der  (riraka  Vjdtp. 34; 

Tgl.  Wassii.jbw  239. 

((siMcl^UfN  f^SHT^?)  Colbbb.  Mise.  Ess.  I,  384;  vgl.  1THN]Tlf^- 

i'Jl-i  1*4  (Ton  ?5T)  1)  adj.  a]  sichtbar,  den  Augen  zugänglich:  J?  ^- 
^J\-  ^^'t  qfl^W  R.  1,67,6.  fTFCr^  ^y-ÜMIH  ^  ^- 
T^ry  ä(^  5,32,33.  —  6)  sehenswerth,  ansehnlich,  hübsch,  schön:  ld^t?t- 
W  ((VHI  TI  ^RfrT  TS.  2,7,»,«.  ^at.  Ba.  13,2,», 8.  Shaot.  Ba.  2,3. 
QÄRKU.  Gbbj.  4,7.  KuÄHD.  Ip.  1,2,«.  MBb.  11,  «1 1.  Sund.  3, 13.  Draop.  2, 
9.  R.  1,30,16.  2,32,26.  3,36,5.  Bhabtb.2,33.  giii.23,t.  Pasbat. IV, 40. 
superL '^rFT  MBu.  2,2555.  R.  3,49, 38.  Bhäg.  P.  4,8,  (9.  —  c)  Tom  caus. 
vor  Gericht  zu  stellen,  der  zu  zwingen  ist  vor  Gericht  zu  erscheinen 
KoLL.  zu  M.  8, 158.  —  2J  m.  Asclepias  gigantea  Nigb.  P«.  —    VgL  ^°. 

rfS(|  'llss'^rll  (?SPT  -•-  35^?nj  f-  grosser  weisser  Jasmit^  Nigu.  Pb. 

ÄitI  •il'-1l1'-<S  (??H  -i-3T°)  f.  Titel  einer  lipanishad  Colebr.  Mise. 
Ess.  1,113.  Ind.  St.  1,250. 

75R  (T^T-t-T)  adj.  da«  Neumondsop(er  trinkend  MBa.  13, 1S72. 

<^!<HIHHT  (^-«-TT^)  f.  Neumondsnaeht  H.  143. 

i'-lINciJ  (Tom  caus.  Ton  7w)  nom.  ag.  1)  Zeiger,  Anweiser  H.  an  3, 
51.  Mkd.  k.  102.  q<f:  '>H^i^|f»JHI^  ^W^:  Kaou.  3,  <6.  Wegiceuer,  Füh- 
rer: ^  ^  irfH-^MWHI  ^  y^X'  ^'*"-  ^'  '*ä-  ~  2j  WuriteAer  Bbab.  zu 
AK.  gKOB. 

J^FTT?  (?ST-»-lcf^)  ni.  der  Mond  [den  das  Unglück  trifft  am  P/eu- 
mondslage  kaum  sichtbar  tu  sein)  Tili.  1,1,8«.  Hak.  13. 

<J  I  y'H  (Ton  7^)  adj.  am  Ende  eines  comp.  Ij  sehend,  ansehend; 
schauend,  kennend,  in  Ktwas  Einsicht  habend:  ^TPVlX^Z^^'T\  R.  8, 
89,18.  qnjIHWT"  Su«B.  1,121.12.  H-^fTM^  HiT.17,«.'^|<^,(H:fo 
Ragb,  1^,71.  rl^a  KoniBAS.  2, 13.  5rrt  ^^^^^3^  ^'JWsJH(^niH  der 
Arguna  gesehen  hat,  tceiss  wo  er  ist  (Tgl.  ?(  VNH)  MBu.  8, 1757.  cf^- 
•H^in(t°   der  gesehen  hat   Kktbäs.  23,297.  5PTRId<(!<IT   AK.  3,4,17. 

^'ür^T'UHH^i'üH:  kathjs.  24,<9.  n4%r  m^Hi^  R.3,27,9.  nrn- 

J^^=  Ragb.  1,66.  ^^^•^fJTH-'  4,3.  HR  ^njll^^m  die  nie- 
mals  Unglück  gesehen  hat  R.  3,65,11.  R^f?TfpI  H-7ilHmM^5ff  Ein- 
künfte sehend  so  v.  a.  erhaltend  Mbkkb.  33,«.  W\°  der  auf  Alles  gleich 
sieht  BBiG.  5,18.  Miau.  P.  18,30.  f^PT^'^  23,38.  f>T^°  Bbäg.  P.  3,29, 
33.  'T<1^^  Sü«i..  1,150,3.  tJ'Uyp  7,10.  57^3  M. 3,212.%°  11,23^. 
^il'-llldly  "^  8,157.  MBu.  2,236.  251.  liUAG.  2,  16.  11,3«.  .N.  7,12.  12, 
66.100.  Habit.  4139.  1291U.  R.  2.1, 15.  46,29.  Vika.  86, 19.  87,  I.  MX- 
LtT.  34,2.  Dacak.  in  Bihf.  Chr.  182,12.  Hfi?^    feinsehend   Katbop.  3, 


12.  5fc?^°  wenig  Einsieht  habend  R.Gobb.  2,64,3.   3gW^°  QIk.9,12. 

HrHfh4  i^d  das  Schauen,  Dichten  Roth,  Zur  L.  u.  G.  d.  W.  27.  —  2) 

^^ 
ein  best.  Aussehen  habend  (Tgl.  ^5R  2,6):  ^TTTpff  ^JI^HtHtT  R.  ♦, 

40,<8.  —  3)  sehen  lassend,  zeigend:  ^rTPTHHii  liilPT:  MBu.  1,522  (Tgl. 
^^FTHM^Ül"^;  583).  ■^^^T^rnrl^^TSHT  (könnte  hier  auch  sehend 
bedeuten)  Qäk.  58,  «.  sehen  lassend  so  t.  a.  erleiden  lassend,  zufü- 
gend: qn^fsTTT  (Tgl.  qr^^  R.  Gobb.  2,9,38)  R.  2,  33,  25.  73,5. 
R.GoBa.2,6,13.  8,37.  ^(^RT^  R.  2,73,12.  Rgn^HEf^qt  (PIT) 
Habit,  10247.   -   Vgl.  ^°,  mtj^°,  ^RN^,   %R°,    N=*lld", 

<J  |S(NH  (parlic.  perf.  Ton  TST  ohne  Redupi.)  der  gesehen  hat,   sieht, 

kennt,  Einsicht  hat  in;  stets  am  Ende  eines  comp,  im  nom.  sg.  m.  (?■- 

"  <■  r  , 

m^TR)  und  am  Ende  eines  Qluka:   3EIsiR°  der  Arguua  gesehen  hat, 

weiss  tco  Arguna  ist  MBu. 8,1736. 1758.  1760.  1763. 1766.  1768.  mi; 
vgl.  ^W^TsM^  1757.  f(^^  3,«38o.  4,ä,ull  qnjigrFTI  ^  H^l'-yrM'Tl- 
^5MH  1,222«.  ^=<yrM<H°  3,1379.  3,3127.  lb,5«2.H^qr'W  Ha- 
bit. 13720.  h4^  sübjas.  12,9.  UHtd"  13,2.  rTW°  MBa.  1,3637.  rTWT- 

ZC^  4,902.  qj^^  1,6157. 

2^?J  (vom  caus.  von  s5T)  adj.  zeigenswerlh,  ansehnlich,  sehenswerth: 
ra^IT  ffTTfctl  ^;^  RV.  5,52, 1  u 

^  (^,  ^),  I.  ^Frl  Obätup.  17,8«  (cflj).  i)  acL  festmachen, 
befestigen,  feststellen;  dauerhaft  machen:  ^•,  ^f^T^Tf  ^^^pTFTRC^fT 
RV.  2,12,2.  17,5.  10,149,  l.^m^ftgT^Tfnt^:  VS.  6,2.  13,6.  t%7T 
FR  (y^HM)^  RV.  10,101,8.  VS.  3,13.  AV.  6,69,3.  ^  5TWT  iRfJTih- 
rlH^l36,2.  q^rq^^i!(IHiqM37,3.  cT^TOT^t^TY^  12,3,2«. Qat. 
Bb.  1,1,1,32.  7,1,11.  4,2,«,  19.  6,3,S,  11.  11,8,1,2.  fest  so  v.  a.  unbe- 
weglich machen:  ifvSl]J^^f^T^f^r{l  ^JJFl  W^J^t^  (o*»"«  Zweifel 
falsch  betont)  sj^UI  W^]R  AV.  12,2,9.  —  2)  med.  a)  feststehen,  fest 
sein:  F^^qf  ^f^r{\  t^  ^'  ^^-  5,1»,  2-  t^  ^  %T:  VS.  1,2.  ^- 
^1  Jtfr:  ^raf=?JR  II.  5,27.  11,69.  —  6)  =  act.:  ^^  HHg'WI- 
f^  ^I:  RV.  6,67,6.  ^%qT  WS^T  t^iq%  Cai.  Bb.  2,i,i,9.  -  H. 
f^IlH,  °?I  /«»t«m:  ^^S^räi^'-^I  IT^I^Jq^^'T  RV.  8,24,  lo.  J^^ 
3,:iO,  13. 10,100,1.  ^■^^^?5iq{fg  8,69,7.  — III.  l^frTüuiTup.  17,84. 
—  partie.  pass.  i^oo^,  ^75  /est;  feststehend;  wahlverscIUossen;  dauer- 
haft; n.  fester  Gegenstand,  Unbewegliches;  fester  Ort,  Feste;  =  t^äJcl 
uud^'7T(d.  i.  örÜR)  P.  7,2,20.  =  !(IW7  und  fJI?r  AK.  3,4,l»,«7.  H. 
au.  2,130.  Med.  dh.  2.  =  ^fS^,  ^fJÄT^  AK.  3,2,25.  Trik.  3,1, 19.  H. 
1387.  =  3TTO,  ^JWö  H.  1447.  Med.  JEfR  RV.  7,7'J, '..  fjT^:  1,63,  1. 
^iT  4,1, 13.  3;^  1,72,8.  ^UI  4,23,9.  Jf  5,19,2.  qj^sfr  10,121,5. 
Tjf^Zf  AV.  9,3,3.  Jk[  giNKii.gB.  17,2,2.  Qat.  Bii.  6,3,t,  13.  .14,3,»,21. 

AiT.  Ba.  3,31.  ^^TfT  «I»  harter,  schwer  zu  spannender  Bogen  Kbäno. 

up.  1,3, 5.  oq^  PiB.  gbbj.  1,9.  mv.  5nH  ^^^^^  ^jU  ?üt:  av.h, 

5, 11.  ^  C^^I  N^T^:  RV.  3,43,2.  ^SS^IH  fq^I^fj^i?  öj^- 
FTrT  10,138,3.  2,24,3.  3,30,5.  32,16.5,84,3.  8,14,9.  Rif^^^ 'FR,^- 

i|;^Wn^4,i7,io.-°sq;  K.  1,5,10.  R.GoK«.  2,109,47.  ^HTtonJT'TngfT 

R.l,6,26.!7^T^^EMRiiiiu.48,5.  ofl^fTJIR. 2,105,16.%  52,5.  Maisjop. 
30.  ^Htnn  H.  2,36,  K.  PTinif^  Mbiikb.  109,  l».  ^  Yei.  10, 17.  Pa»- 
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BAT.  76,17.  c|(5ll  128,9.  ^^  Hit. 21, 20.  Räga-Tab.  4,573.  SR^  R. 
3,30,17.  gm^  MBii.  3,  1972.  °UFSR  1348.  R.  5,72,13.  5nW  Bhao. 
15,3.  m^  MBB.  4, 1976.  NJI^Id:  tl^^T  feg^  ?W^  HiHiT. 
1138.  g%T  «IFTT^^^cJIT  ^  T^  Rfi<TrI  MBb.  14,2363.  =ig  und 
^  neu  und  /i«,  ffani  im  Gegens.  zu  fi[^  13,7  4  53.  HstiH:  g^T^I^: 
R.  5,72, 15. /es/,  nicht  wankend,  Widerstand  leistend,  von  Personen: 
^.^^l^.^  Xr^  ?%T  HWT  sT^rf^  Habit.  7329.  °riTFR^8435.  iwl: 

H 1%  y](mii  M^iMyi-tiRrä'  ^i  katii.is.  20, 3 1.  ^rijTrprrris^  qr- 

ifr  IilJ|<J.l)l  ^r\  Verz.  d.  Oxf.  H.  89,6,4.  Fq^ül  /e»Je<  <m  -  Ge- 
dächlniss- Behalten  Schol.  zu  VS.  PeIt.  in  Ind.  St.  4,280.  ^bH^yHIUI 
ein  überaus  sicherer  Beweis  Z.  d.  d.  m.  G.  7,310,  N.  2.  fest,  feststehend, 
keinen  Schwankungen  unterworfen:  HHM  Harit.  1378.  (itMl  ^örl( 
öTtT:  MBh.  3,2646,  '^^frrsT  Ci''-23,12,  t.  I.  für  TT5T|°.  rf^  R-  5,71, 

12.  °WW(  BH*aTR.3,14.  ^qfFT  Bhag.18,64.  BuU.  P.  6,12,21.  FF5FT 
Ukkeb.  177,12.  ^T^  Pankat.  239,13.  Hit.  1,166.  °W\  M.  11,81. 
SosD.  1,10.  Bhag.  7,28.  MBh.  3,2248.  12,7595.  R.  1,1,2.  6,9,2.  Slu. 
D.66.  »TT^  R.  2,1, 18.  Ragh.  12,19.  BuÄG.  P.3,23,22.  Kim.  .Mtis.  4,30. 
^nif+lHI  7-  M'«9,  bedeutend:  °V(^\^  (zur  Erltl  von  rfl^HIMIH) 
Schol.  zu  CÄK.  32.  o%ra  MBu.  3,1972.  oq^H  Rag".  1 1,4  6.  ^bUrllM 


^ 
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KomIkas.  .3,8.  °NshH  MBB.  1,7636.  °o)^M||5hH  12,201.  ^^FTf 
(^1)  intensiver  im  Gegens.  zu  H^rl(  Taitt.  Pbat.  2,8  in  Ind.  Sl.  4, 
139.  —  compar.  ^^TSt^H,  superl.  ?rfeW  Pat.  zu  I'.  6,4,  161.  Vop.  7,59. 

^^^  ^nfwi  ^f%^T  (v-i-  ?r°  ind.  st.  2, 222,  n.  3)  ^w^S'.  überaus 

fest,  ausdauernd  Taitt.  Up.  2,8.  Häufig  ^ürT^  (s.  oben).  —  ^TöT  adv. 
fest:  3TO  ^jrm  ^  f^  AV.  5,30,  l.  R.  5,72,7.  Prab.  34,2.  qf^W^T 
12,3.  3g?t  <('MHWIH  HIH^I'<t<oH  mit  unverwandtem  Auge  MBu.  4, 
314.  jeAr,  gehörig,  in  hohem  Grade  AK,  1,1,1,62.  H.  1503.  H.  an. 
Med.  fPTT  iit)H4liMH  Arg.  8,1.  ä^lH^!  MBu.  1,792.  ijtdMT)!^:  3^ 
2928.  ^WI:  4,243.  yPrlUlWrl  13,2088.  Bbag.  6,34.  R.  3,49,3I.  5,7, 
7  1.  BuÄG.  P.  1.10,33.  SAU.  0.16,7.  ^  (v.  I.  cTTTa)  sTR  ich  weiss  et 
recht  gut  Maiat.  11,18.  ^^FT^T  recht  fest:  SfJWR  I^JJJ  Prab.  72, 
18.—^  mit  TIS  verwechselt:  ^W^R.  5,32,  lO.oJTF^iß^TTTSRi  n. 

—  cau9.  1)  act.  festmachen,  feststellen:  'SvT^xü  ^^J^P^  Gobh.  3, 
7,4.  4,2,7.  Kau«.  43.136.  —  2)  med.  a)  festhalten:  ^T^^TÜTT  SraW^ 
tMft^T:  RV.  1,130,4.  mq  HI^R^wf^-MNI^^I  y^t-Hliri^^I- 
^  4,26,6.  —  2)  fest  werden,  fest  sein:  ^^^I  M\i^f\  ^^  Mll^^l- 
cTTTram  gwIFT^RV.  10,82,1.  ((l^-^IUi  filfef'TlÜl  q^rFT^l,83, 
10.  —  partic.  <^|<^rl  (vom  Schol.  zu  P.  7,2,20  zum  simpl.  gezogen, 
eben  so  ^f^)  befestigt,  n.  Befestigung:  ^-?nil  ^^T  f^  ^^S^TTR 

^%rnH  'af  I  fm^rfiiT  ^  q^rrnf  rv.  8,14,9.  qj:  1,51,1 1. 7,99,5.  '(k 

ir"         .  r-.         »^f         "  -   "^         r--         ■%     r: I     -  -^         -vi      ^ 

m^m  4%ii-u^^2, 1»,  8. 17, 1.  m  w^j  tsnn  ^r^rfFöWF^: 

q^:  H^niHH^:  7,18,13.  —  Vgl.  ApT-ai^TH,  welches  Mikiosich 
(Die  Wurzeln  des  Altsl.  21]  mit  ^T  (^)  zusammenstellt. 

—  3^  fest  aufrichten :  ^HtT  f^  3^^  VS.  17, 72. 

—  5R^  hinhalten,  hinziehet?) :  *INHy  l((Hi^M:  C*t.  Bb.  ll,7,t,6. 
<^<^  (=  l'?T),  i'.'l Irl  bersten,  aufspringen  Duätcp.  13,41.  t4f;i^lH 

Vop.  8,71.  ^fn  ^ST^cSTTR  q^  !fRIF?T  H^  Sdcr.  1,305,8.  ^Hf- 
fqDBÜHTAs.6«,i5.  ^5T»T:  Bbatt.14,2o.  99.  Jg^TfllTf:  RT^TT^lä, 


38.  <^(y)frl  5TrWr  ^^  t^t^MH  Amib.  38.  Dbdetar.  95, 12.  ^1«.  9, 15.  ^- 
f?T^HT^f^  N^<C^^m  GIt.7,35.  aufspringen  (von  einer  Blume): 
((d(((N-<(  Verz.  d.  Oxf.  H.  130,  fr,  16.  —  caus.  ^^PTTH  und  (J^HMJd 
bersten  — ,  aufspringen  m.achen  Dbatdp.  19,57.  33,78.  SEFüTü  '^iHcil* 
IT  >TlTn  ^OH  Schol.  zu  GlT.  1,8.  ijPyHI^H'^rlW  q^^FFI  Bhatt. 
17,78.  ^qf#T  ^d!rMI>TrI:  Mdeäbi  im  gKDa.  rTFf  R^llPlMIHKI- 
rlf^  fn^  Hfrj'Ud  ^  ^  ^ftrl:  Sdcr.  1,262,9.  ^WU^  qf^^ 
^1%T  Hl^rl^hlMd!  302, 14.  ^!  304, 19.  —  ^THH  partic.  vom  simpl. 
und  caus.  mit  ^|m  u.  s.  w.  componirt  gana  ^JfTTT?  zu  P. 2,1,59.  1) 
geborsten,  gespalten,  aufgerissen,  auseinandergerissen:  rTlFRF^P-lT  T- 
m\kHV\i:d{\m\d{H^  ^^  MBB. 8,4633.  HM^Nsl'-fT'^fd^fd- 
ff;  BuARTR.2,36.  W(°  Prab.87,13.  ^MHhc(l!U=firyqHH  GiT.1,8.  tI- 
yd^Uid<idH=tiqMI  7,16.  ((MrlHUlM:  ^HFT:  4i^mHm^P«AB. 
104,3.  Varäu.  Bbh.  S.  81  (80,  a),  16.  ^FTrTT^^lWr^  KbamaoIpiiä  im 
^KDr.  —  2)  aufgesprungen,  aufgebläht  U.1128.  —  3)  halbirt  Svbjas. 
4, 1 2.  —  4}  eingetheilt,  in  Grade  getheilt  SÜRiAS.  13, 5.  6.  —  3)  auseinan- 
dergeworfen, vertheilt,  zerstreut,  weggeschafft,  vernichtet:  i  (HilHHIrll- 
RTWT^Hff^F'asFn^  Kairap.  18.  (HtT:  (wohl  ^  ^sT:)  flHiHM^  ^- 

%rf  qw<?Ty^  I  j^fcf  ^  ?t  ^rnr  siq^  HN'-Mirj  ii  skanda-p.  in 

Verz.  d.  Oxf.  H.  74,  a,  25.  (^HdfyiHNrMI^'-(|fjmi  HHHHdH  (^TIT- 
MULiy^)  Ri«-  NlTi».  14,32.  t^raRi  ^<^siy=My<HrlH^PB*».  ne,  e 
(Schol.  1 :  ^FIH  =  Ndmid,  Schol.  2:  =  JüNdl'+d)-  —  6)  erö/fhel, 
vor  Augen  gelegt,  zur  Erscheinung  gebracht:  ?7'j1rl=tiT4<i(5llÄH4.'HMl 
Jrfq  Prab.  40, 10  (Seh.:  ^RrT  =  ^^fel). 

—  t\c\  bersten,  aufspringen:  m^{!W^Ullür^  (^€t1l°l<^ICl  S05R. 
2, 166,  6. 

—  37  caus.  aufspringen  machen,  spalten:  r)M<S(IHyi^lc<^  31^- 
HTFT  q^TfiR:  I  ^"jlld^ldl  W^  sPM  f^rf^  rl^  II  MBb.  12, 
7349.  —  Vgl.  3^7rT  fgg. 

—  'PTO  s.  H^^R. 

—  Töf  1)  auseinanderbersten,  —  springen:  PI  Ir^mH^m  Id^^iHM- 
Tq  (^T^I)  >"AisB.4,88.^rT'7:  ^I5'H<t^<{tll  =!<  Icrlri:  zerschmettertlianinTR. 
2,77.  ■R^T^TrT  aufgesprungen,  aufgeblüht  Gir.  1,35.  Säb.D.  79,8.  —  2) 
aufreissen,  zerreissen:  T^^^TTrl  F7  =t(«^M:  T^FITH  HHtld:  R-  GoftR. 
2,87,10.  cilf^dT'rT  Schol.  zu  GiT.1,8.  pass.:  I^T^T^qiTTnri^q^  DA«Aii. 
17,11.  -  Vgl.  filT^. 

—  W\  durchbohren:  SfiFI^TOH  H((Wd:  Dbübtas.  73, 12. 

7^  (von  T^)  1)  m.  n.  Tbie.  3,3, 1 1.  a]  n.  ein  abgerissener TheU,  Stück. 
=  IsUJI  Med.  1.  26.  (71317;  F7  ^ss^n  cJUl^dH  m  mit  einem  Bambus- 
stöckchen  M.  8,299.  cfi^iLlUi^diH  Eierschalen  SufB.  2,337,4.  ^^^• 
^  239,11.  ?iy°  311,  tu.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  SIT  fi«.  4. 
44.  i%^adj.  entzweigebrochen  Harit.  13322. 13333. 15399.  Vgl.Tjqo. 
—  6)  Theil  so  v.  a.  Grad  Varäb.  Bbb.  18,4.  —  c)  n.  Hälfte  Tau.  3,3, 
396.  H.  1434.  an. 2,493.  Med.  MH{((dHl5iqc-l  So«R.1,25,2.  5,Mlh-ü<- 
^o  6.  Var'ib.  Brb.  S.  32, 15.  58,27.  82(80,  6),  10.  Sübjas.  2,60.  62.  3. 
10.4,15.  5, 16.  17.  yc^.j'd,  ^'^  Mit  lag  3,22.26.—  d]  a.  Scheide  Tmti. 
H.  an.  Med.  —  e)  n.  Blatt  {was  auseinandergeht,  sich  entfallet,  AK.  2, 
4,t,  14.  3,4,Ji,238.  Trik.  H.1123.  H.an.  MBU.  ^^IFq^T^^f^Jjrq  MB«. 
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3, 15533.  wm^  —  ^-Tii^:  ^TrTFT  R-  2,46,  u.  ^RFRrTfWT  So?r. 
2,2,10.  ^^ra^  ^Irf^lfrrJ^lft^JT  67,8.  Bbartk.1,94.  gU.69.70.  Ragh. 
4,42.  MBGH.4ä.  Vabäb.  Brb.  S.  68,7.  Brh.  26  (23),  29.  Katu.U.  23,69. 
BBAG.P.  5,21,2.  ^H=)c<-JI4d^^  4,21,16.  24,50.  Pbab.  101,17.  Sehr 
häa6gam Ende Ton  Pflanzennamen  (f. m);  s.  JS  *-ci^i(rll>  =ti4ikl°,  =fiT- 

'pT  RÄGis.  im  (KDr.  —  f)  =  4*1  Klumpen,  Masse,  Haufe  ^abdab.  im 
CKDr.  -  g)  =  3rHyST^  H.  an.  =  3(%T  und  Md(i,cU  (tjq^cU 
(KDr.)  Mkd.  dividing,  learing,  eutting,  Splitting  etc.  und  a  substance 
divided  or  teparated  violently  Wils.  in  der  Isten  Aufl.;  in  der  2ten 
Aufl.  st.  der  2ten  Bed. :  an  adulteration  or  alloy.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Fürsten  MBh.  3,13178.  VP.  386.  —  Vgl.  WS'^- 


«n'^tilH"!  =  =tilHrl4ri  =  ctiH^  Lotus,  lYelumbium  Nioa.  Pr. 

T^T^rn?  (^T  Blatt -*-^!m)  m.  eine  Art  Jasmin  ^abdah.  im  CKUa. 

^risi  f^^-Hsf)  adj.  zur  Bez.  einer  Art  Honig  Väiasp.  zu  H.1214. 
-  Vgl.^. 

4HH^  (^rR)  gana  ^^t^TIITl^  zu  P.  4,2,80.  Viell.  ist  ^^TfT  (Par- 
tie. Ton  S^)  unter  TrTrT  zu  verstehen;  Tgl.  P.  6,4, 127. 

^WT^  (^^-»-rTK)  m.  =  rllil  «»"«  Palmenart,  Corypha  Taliera 
Roxb.  U.  an.  2, 120. 

^^FI  (Ton  ^^)  1)  adj.  f.  ^  bersten  machend,  zerreissend,  auseirtan- 
dertreibend:  Hy^-HITOrTT  ^  W^:  Bais.  P.  7,10,59.  5Tfrr7vR5T- 
^rRT  (JTTTj  VidtanmodatabaSciijI  im  gKDa.  —  2)  f.  J  Erdscholle  ^ab- 
OAR.  im  gKDR.  Vgl.^i^.  —  3)  n.  a]  das  Bersten:  '\^JT^r(^^°  Gir. 
5,2.  —  6)  das  Berstenmachen,  Spalten,  Zersprengen:  cfTTT^"^  Katbas. 

25, 255.  HHHjiH^HH  »Tf%  Hm  STjjT:,  ^F^;q^T^FR  N|dl  R^MT: 
Bbabtb.  1,58.  mFR  N'+>.NUrj«rl<dHJirdHI*-lrjyi^4^f^rT^rR 
=  ^tR  irllH)  GIt.  4,5.  RUa-Tab.  3,a84. 

^HUMI-*  (^-i-H°)  m.  e<ne  ^rf  IKrte  (JT^T)  gABDA«.  im  gKD«. 

^''m  U.Niuis.  3,  U2.  Acc.  eines  auf  T^TT  auslaut.  Tatpur.  gana  rl- 
tnrir  »u  P.  6,2,13«.  m.  1)  Wa/fe,  =  Vi^(H\  Uagtal.  =  511^  (Ver- 
wechselung mit  !(TW}  Dnädik.  im  (KDa.  —  2]  Gold  ebend. 

^Wr^]  (^-^-^^)  f.  Pandanus  odoratitsimus  (i+H^l)  Räoak. im 
CKDa.  °qT3fj-  Wils. 

o  ^ 

'i'HmHHI  t?rT  -•-  RFTT)  f.  Blätterkohl  Nie«.  Pr. 

irli'IH    Ton  Tri)  adv.  tn  Stücke:  m  zerstieben  Kathäs.  19, 109. 

((dVlirdSi  {^-+-!<n  ')  f.  eine  best.  Gemüsepflanze,  =  =+i*J'+y|cf, 

NiGB.  Pr.;  Tgl.  aber  =Fi^[^  und  =tiH=tl. 

o  o 

(^tjlHNHI  (sie)  f.  weisses  Basilienkraut  Nioh.  Pr. 
^TlHII^UM  f.  =  WTTi  Ratsam,   im  gKDR.    Offenbar  identisch  mit 
SrüJITf^^'T. 

<(dHR  (^-^H^)  m.  Dorn  HIr.QI. 

<(dW^I  !^-*- W°)  '•  Blattyefäss,  Blattader  H.  1124. 


^HTsü  !^  -+-  ttlisillj  m.  Bez. einer  best.Conslallation  (Unterabthei- 
longen:  ^f^  und  qFrT):  ^HT^:  ^nH(i^U^-ü\^\<{,ki  q^n  "^ 

Varäb.  Lagiii'u.  10,2.  Bbu.  12,2.  3. 

i rl i'-i '1 1 1 «cfl  (TrT  -  ^im ■+-  ^ ^j  eine  Art  Spinat  RIgak.  im  .Nioa.P«. 

(Jrllö^i  (^cl  -•-  *<ltot+i)  m.  1)  N.  Terschiedener  Pflanzen:  Pistia  Stra- 
III   Theil. 


tiotes  tin.  (qwt)  Trik.  3,3,27.  H.  an.  4, 16.  17,  Med.  k.  192.  eine  Art 
Jasmin  (^FFT)  Taig.  H.  an.  wilder  Sesam;  Mesua  ferrea  H.  an.  Mkd. 
AeaciaS^rissa(f^![f\^]  H.  an.  —  2)  Röthel  (JÜ^^fi  Mbd.  XI^  H.  an).  — 
3)  Schaum  oder  Meerschaum  (^R).  —  4)  Graben  (tairl"*).  —  5)  ei» 
gädra  CT^flT)  H.  an.  Med.  Dorfältester  Wils.  in  der  Isten  Aufl.', 
Elephantentreiber  (d.  i.  H'^IHII)  '"  der  2ten  Anfl.  —  6}  Elephanten- 
ohr.  —  7)  Sturmwind  H.  an. 

(^dlM  (^  -1-  ^^TQ)  m.  Schlamm  Trik.  i,2, 12.  —  Vgl   (^dlbcJi  3. 

(^^IHrr)  D.  N.  verschiedener  Pflanzen :  =  tj^H'i^t)  (STR)  und  Hfi<=<^ 
H.  an.  4,290.  Med.  I.  Iö4.  =:  Hi'H  (durch  Umstellung  zweier  Silben  ^ 
^IpT)  Cabdar.  im  gKDa. 

!^diy  {^-t-5fH)  n.  Saweramp/fer  Rägan.  im  QKDb. 

TIH  f.  Erdscholle  Raütideta  bei  Uggtal.  zu  Unäbis.  4, 138.  11.970. 
Qabdar.  im  gKI)B.  —  Vgl.  i^dHl  u.  ^^pj. 

(((d=f  n.  Holz,  ein  Stück  (^^Q  Holz  H.1122. 

^%5l  adj.  Ton  ^  gana  Fngrfl  zu  P.  5,2,131.         • 

(J^l^rl  (von  ?rT-+-  1.  ofiJ' )  adj.  kalbirt  Sürjas.  12,8<. 

(^rlJII-feJ  (^,  loc  Ton  ^  */a«,-HJI^U)  m.  N.  einer  Pflanie  (s. 
TTTmÄ)  Trik.  2,4,7. 

(^rllÄ'^l  (?^ -•-  JÄ'=t)  adj.  zur  Bez. einer  Art  Honig  Sog*.  1,186, 15. 
-  Vgl.  ^. 

^FH  Ubadis.  3, 15 1.  m.  1)  Rad  Uggtal.  —  2)  Betrug;  Sünde  (Tgl.  ?>T) 
Unädik.  imgRDR.  —  3)  N.  pr.  eines  Rshi  (Tgl.  7H)  Uggtal.  ganaTTTTT- 
f^zu  P.  4,1,105;  Tgl.  ^Tr>-TI. 

TrrllJ  m.  N.  pr.  eines  allen  Lehrers  Müller,  SL.  142.  DaTon  (also 
nicht  Ton  ^rf^)  ^Tc^TI  nach  gASs.  zu  Kbäkd.  Up.  1,2,13.8,1.—  Vgl.c- 
J^  und  ?Tt?l-TJ  (die  richtige  Form). 

TUrJ?  (Ton  JFT)  UiiÄDis.  4,  47.  m.  1)  Indra's  Donnerkeil  Costal. 
gana  IJ^tl^  zu  P.  »,2,9.   —  2)  Bein.   Indra's   H.  172.    —    Vgl.  71^, 

<^lc<^H?1  (Ton  ^W^}  adj.  mit  dem  Donnerkeil  versehen  gana  Mcfif^ 
zu  P.  1,2,9. 

^F?7  Ton  ^  gana  «Mdlf^^  i»  P. 4,2,80. 

^  (Toikl.  5")  m.  Vop.  26, 36. 1)  Brand,  =  ^fir  NIlak.  zu  AK.  gKDa. 
Uebertr.  =  6^r^\^  Schmerz  u.  s.  w.  gKD«.  (^  4\Nr\)-  —  2)  Wald- 
brand AK.  3,4,W,208.  H.  1101.  an.  2,524.  Med.  t.  10.  ITsIT  ^^TrTT  ^ 
BbXg.  P.  8,6, 13.  —  3)  Wald  AK.  H.  IUI.  H.  an.  Med.—  Vgl.  ^. 

TOR  (wie  eben)  m.  P.  3,3,89.  1)  =  qi(rlR  Brand,  Hitze;  Schmerz 
M.  M.  IC.  Gatadb.  im  gKDR.  —  2)  Entzündung  (der  Augen  u.  s.  w.)  Ra- 

6AN.  im  gKDR. 

-^  <^  , 

(i=i(iJ'y^  (T^  -»-  ^TV)  eine  best.  Grasart  {JJJ^^)  Rägan.  im  Niob.  Pb. 

JcJT^sf  (7^  -|_  rff^-j)  ro.  das  Feuer  in  einem  brennenden  Walde 
Bbag.P.  5,8,2«. 

^öpj,  ^^qlrT  entfernen:  (s^TO  «(«HM^irl^MUI  yiHy4Tf^HIJ|ij[^ 
Bbatt.2,55.  —  Ein  nach  der  Analogie  von  JcfTTO  und  d|c(^  künst- 
lich gebildetes  denom.  zu  ^i. 

i^llij  (?^  -f-  t<lil)  m.  =  ÄcjÄc^^  das  Feuer  in  einem  brennenden 
Walde  DyiiüptK.  im  gKUa.  MBb.  7,5277.  Ragb.  2, 14.  Mbcii.  54.  Rt.  1, 
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j5.  ^^°  bbäg.  p.  1,10,2.  —  Vgl.  ^wnr. 

,Jc4Hd  (^  -+-  5^FT)  ni.  dass.  BaiG.  P.  3,30,  23.  —  Vgl.  (J^HHcH- 

^flrw  und  ^^trö^s.  u.  ■^. 

?5I  gana  H=t)l"4lll^  zu  P.  4,2,80.  1)  am  Ende  eines  comp.  =  ^TfR 
(s.  M(^y,  T^^,  H<^!<l);  ausserhalb  der  comp,  in  der  Stelle:  ^■^^- 
^^^5IT%:  MBh.3,1üCG7;  Tgl.  HH^5  =  °^TnHMBu.3, 15649. 
—  2)  am  Ende  eines  adj.  comp.  =  ?'5IT. 

?m=f)  (Ton  t^\-i)  1)  adj.  a)  aus  ^ö  bestehend,  zehntheilig  RV.  Prat. 
16, 1 1.  M.  6,92.  7,47.  KAM.  NItis.  8,35.  P.  5,1,60,  Seh.—  6)  in  Verbind, 
mit  SJfJ  zehn  von  Hundert,  zehn  Procent  JÄös.  2,38.  42.  199.  252.  —  c) 
in  75I=PnfH^  auf  zehn  Monate  gemiethet  =  ^^  P.  5,4, 1 16,  VÄrtt. 
4,  Seh.  —  2)  n.  Zehnzahl,  Dekade  Schol.  zu  Kixj.  Qu.  17,6,3.  Verz.  d. 
B.  H.  No.  308. 

<i5l=+iU(i  ^^  -+-^^)  adj.  zehnhalsig;  m.  Bein.  RäYana's  H.  706, 
Seh.  gABDAR.  injQKDR.  ^m^UdHrf  (Trik.2,8,3)  und  ^^RiI]5Tf^(RAGH. 
8,29)  Beinn.  Räma's.  Nach  P.  6,2, 1 14  parox. 

<iiil=hy7  (T^I'T  -<-  ^°)  aäj.  zehnhalsig ;  ni.  Bein.  Rirana's  H.706. 
MBa.  3,16516.  Bbäg.  P.  2,7,23.  5,24,27.  9,10,10. 

iiy=h'Ulrily  (?5T'T  -  ^°  -»-  rft")  "•  da«  Tlrtha  der  zehn  Jungfrauen, 
N.  pr.  eines  Tlrtha  givA-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  67,  b,  5. 

<(5l*4M'äfrT  i^Wl  -  Wt^  -*-^'^){.  Titel  einer  Schrift  Ind.  St.  1,470. 

d^l^HTT^TTrT  (?^(R  -  =JT  °  -♦-  ?I°)  n.  die  Abenteuer  der  zehn  Prinzen, 
Titel  eines  Romans  vonDand,in  Gild.  Bibl.  350.  369.  Weber  in  Mo- 
natsb.  der  K.  Pr.  Ak.  d.  Ww.  1889,  S.  18.  fgg.  °^fpr  Mack.  Coli.  1, 118. 

J^ri^TTrPPT  (T5H-M°-i-^°)  Titel  eines  buddh.  Sötra  Wassil- 
JKW170. 

?5RnT  (du II  -f-^nr;  adj.  mit  zehn  Theilen  Milch  gemischt:  r|3  ^- 
ff  3^:  M^^ilWlt  fHrlFnffi^F^:  Sucr.  2,366,  i 9.  *(N1^U  H'^^|i}t 
T^Rnr  ?T  riSfi  373,17.  n.  ein  Quantum  von  zehn  Theilen  Milch  (auf 
einen  Theil  eines  anderen  Stoffes):  ^^^fkl'  HF7:  126,1 1;  Tgl.^- 
7"((!ilJ]iIi  TTTt  Hnf:  15- 

TSpftfrPfTF  (J^R-Hlft")  (■  Titel  eines  astron.  Werkes  (die  10  Ge- 
sänge) des  Arjabhatta  Colbbr.  Mise.  Ess.  11,386.467.  ^wH^PTT^ 
Verz.  d.  B.  H.  No.  834. 

c'Uljim  C^Wl  ■+-  ITO)  adj.  zehnfach,  zehn  Mal  grösser,  —  mehr  M.  8, 
121.243.  MBu.  l,4  6.fg.  SuQR.  2,126, 15.  AK.  2,9,85.  H.  873. 

S^mriTOH  ((iStM  -  m^T  -+-  ^Irl)  n».  Oberhaupt  von  zehn  Dörfern 
M.  7, 115. 

dytHini  (Ton  ^^-+- UFT)  gana^H<^|f^l.zu  P.  4,2,80.  —  Vgl. 

(iSlillHl  (T^T'T-'-tTFr)  f.  et»  Verein  von  zehn  Grflma  Jägk. 2,272. 
{WAW  gana  ^i^^T^  1-  zu  P.  4,2,80.  gana  ^IVHI^  zu  1 16. 

^^RTN  (^5H -*- ÜRT;  P.  6,2, 11 4,  Seh.  adj.  zehnhalsig;  ra.  N.  pr. 
eines  Dämonen  MBh.  2,367.  Hariv.  12697.  eines  Feindes  des  Vrsha 
(des  lodra  im  Uten  Manvantara)  Gär. P.  im  (KDr.  Bein.  Rärana's 
MBh.  3,15895.  R.  1,16, 18.  3,58,30.  BHÄU.P.  7,10,35.  N.  pr.  eines  Soh- 


nes des  Damaghosba  Harit.  6601. 

(^a.UMIlff  und  °sMiir|H  (^T7R-^?TTFfTH}  «n.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Subhräg  MBh.  1,44.  fg. 

^TJIrT  (von  ^W^)  f.  Zehnzahl,  Dekade  P.  5,1,60.  ^at.  Br.4,5,»,16.  8, 
5,»,  15.  13,2,»,4.  4,a,14.   Pankat.Br.  20,15.   Nach  dem  Schol.   zu  P. 

adj.  aus  Zehn  bestehend,  zehntheilig.  —  Vgl.  HTSTfT,  M^IH. 

s  r  -s  V 

(^yrlM  (von  (^hH)  adj.  f.  ^  aus  zehn  Abtheilungen  bestehend,  zehn- 
fach p.  5,2,42.  q^7iT%  ^fT^FT  m\fkk^^  ik^m  MrUMI  RV.  1, 
122,13. 12.  qr  ^rmi  ^rTTra^T  URT  158,4.  f.  pi,,  nämlich  STtTlfT: 
(nach  DoHGA  zu  NiR.)  oder  ?JtI;  (nach  dem  Schol.  zu  LItj.),  die  über- 
lieferten Texte  des  zehntheiligen,  in  ^OMandala  eingetheilten  Rgreda: 
^ ^=r« tri M  =in  ^rPft^  W^  NiB.7,8. 20.  11,16.  12,40.  LÄTj.  10, 
6, 3.  (^i^lrml  f.  sg.  Titel  eines  Commentars  Ind.  SL  1, 86.  —  Vgl.  ^TSlrPT- 

^TfT  (wie  eben)  f.  1)  Zehnzahl,  Dekade,  als  Unterschrift  der  mei- 
stens aus  :eAn Versen  bestehenden  Unterabtheilungen  der  Prapithaka 
des  ersten  Theiles  des  SV.  Neben  dem  flexionslosen  J^fT  haben  die 
Uandschrr.  auch  rj  kIrM  I  und  ^WTT:.  —  2)  Hundert  (vgl.  T:rf^,  HHff?, 
^TfT)  in  der  Verbindung  ^!<lril(^ST  (nom.  und  acc.  pl.)  zehn  Hundert, 
Tausend  MBii.  1,108  1.  5,3774.  13,19601 

^5I^T5rT  ((^!(M  -HÄüM)  adj.  aus  sich  wiederholenden  Dekaden  beste- 
hend: H^rVI^  Q.iÄEH.  gR.  13,23,7.  Pankat.  Bb.  19,2.fir^5r  giSüH.  Br. 
17,3.  19,5.  gÄÜKu.  Gruj.  6,3.  Ebenso  ^^RH  gAT.  Er.  4,4,4,2.  11, 
4,S,  18.  ^T^ra^  Pankav.Bk.  22,14. 

h\^  iZSJ^-i-^]  nach  SÄJ.  m.  N.  pr.:  qWT  Wr^  ^m  ikl^^ 
RV.  1,33,  n.  6,26,4. 

^^<Iy[=^R(^5H-^•^°)  m.  N.  pr.  eines  Vorfahren  gikjamuni's  LIA. 
II,  Anh.  II. 

^UT  (von  ^^T)  adv.  in  zehn  Theilen,  —Theile,  zehnfach:  tiS^IMIrMI- 
^  fsraiT  ((!il^Mlrl'-UH  TBh.  2,2,*,  1.  gAT.  Br.  1,8,1,34.  5,2,4, io. 
gÄNKH.gR.  17,3,6.  M.  9,152.  MBu.  13,25  10.  SÄÜKHJAE.  33.  Ragh.  12,98. 
Bhäg.  P.  3,6,7. 

^q' scAn  ÜGGTAL.  zu  ÜNADis.  1,156.  ginT.  2,5.  AK.  2,9,83.  H.  873. 
^  nom.  acc,  ^!<rfHH,  <{M.\''UH ,  (^Ull-IIH,  ^^ÜH;  in  der  klass.  Sprache 
auch  ^pffT.  ^TJfT,  ^H  P.  6,1,177. 179.  fgg.  ^5TF^5^:  RV.  3, 
29,13.  gm  H  ^'t^f^TPjf^  ^:  7,104,15.3^^^1^  8,90,13. 

1,33.  (^  H^mfm  !<irii  ^  RTFf  2, 1, 8. 1,164, 11.  ^5n^  jrrahri^ft  ^- 

i^FT  10,34,12.  AV.  5,28,11.  11,2,9.  gir.  Br.  4,0,8,  IG.  8,3,4,  14.  f^: 
6, 2,»,  34.  MBu.  3,1067  7.  ^UTT:  gAX.  Hr.  5,2,4,10.  6,2,»,  34.  !^kMk\  = 
TWTjn  M.  8,231.  9,114.  <J!),|'.^HH  (sg.!)  zehn  Pala  8,397.  "IjIdHH  R. 
1,1,63.  ((Ci|HII4)HI  AK.2,8,t,49.  In  UTq^^T  M.  7,116  subst.  =  ^- 
5Ri  Dekade.  —  Vgl.  3Ef°. 

^W{  (von  ^,  ^)  1)  m.  a)  Zahn  AK.  2,6,S,42.  H.  384.  Med.  n.  74. 
Bhag. 11,27.  MBu. 3,10392.  10,807.  13,7476.  sT^ffllTfrrH:  =fiH:  ^- 
^I5I^l!Ftra^  Harit.  3200.  1427Ö.  R.  3, 36,7.  SugR.  1,110, 15.  113, 1. 
Bbartr.  2,77.  Ragu.  10,38.  VarId.  Brb.  S.  67.  52.  Pa»ic.vt.32,8.  Katuäs. 
13, 108.  Gir.  1,7.  Nach  Bhar.  zu  AK.  auch  n.  Am  Endeeines  adj.  comp. 
t.^]  M.3,10.  MBh.  12,10154.  Megh.80.  Brabma-P,  30,19.  MÄRii.P.21, 
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18.  —  6)  Bergspilze  Med. —  2]  n.  Harnisch,  Rüstung  (vgl;  (ii(M)  Meo. 

^^H^Si^  (T^-*-^)  11;  Decke  der  Zähne,  Lippe  MBh.  1,4094.  627*. 
3,  H420.  7,6883.  Hauit.  10116  (S.  790).  R.S,45,5.  Bbäg.  P.  7,2,2. — 
Vgl.  ^^,  ^W^. 

^^FH?  (^°  -+-  H^)  D.  Spwr  der  /öAne,  Biss  GIt.  8,6. 

4i«H=»mH^(^°-+-^=)  n.  =  ^TRr:^  AK.  2,6,»,  41. 

i(yH=ri'l  '^°  -^  =TT5r)  Granatapfel  .\igh.  Pk. 

^^RW  (^°-«-ä^)  m.  pl.  der  Glani  der  Zähne  KciilaAS.  6,25. 

^5RT^  (^°-f-^)  in.  =  5[5R^  WiLs. 

^5RMT  (^°-*-'^TRl)  f.  eine  Art  Sauerampfer  (tTT^t^)  gABDAK. 
im  QKDb. 

«(^Hlh^y  (^°-+- Jlc^ö)  Veberrest  der  Zähne:  m.  1)  ifuM.  —  2) 
Seufzer.  —  3;  iippe  Thik.  3,3,97.  H.  an.  5, 12.  Med.  l.  66. 

?5rT  (^^H-H^j  m.  Oberhaupt  von  iO  Dörfern  MBh.  12,3266.  — 
Vgl.  ^5n3fTq^f?T- 

iWf^  (?^H  -*-  ^°]  adj.  fJir  10  Stück  Vieh  bestimmt:  qx^  Caükh.  C«. 
lt,14,  t9. 

^^Rlfr  (^^Hn-tn^)  f.  Tilel  einer  gramm.  Schrift  Ind.Sl.  4,173. 
Verl.  d.  Oxf.  H.162,6. 

^^TT^Wrra^  (^^n^-^"-»-^)  »<•]•  die/OPiramiH  in  sich  tra- 
gend;  m.  ein  Buddha  H.233. 

i^^tlMIW  (^T<H-t-'7T=)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.  192,  N.  93. 

^5rT7  (^^R-h'T^)  n.  1)  Zehnstadt,  N.  pr.  eioer  Gegend  H.  an.  4, 
25$.  Med.  r.  267.  Megd.  48.  im  Süden  Vabäu.  Baa.  S.  14, 13.  inMAlara 
fKD«.  Wiis.  =  qfR  H.  an.  =  qj  (Tq')  Med.  Viell.  N.  pr.  einer  SUdt. 
—  2)  eine  dem  Cyperus  rotundus  Lin,  verwandte  Grasart  Ratkam.  96. 
U.  an.  Diese  Lesart  soll  nach  QKDr.  auch  AK.  2,4,4,  19  im  Texte  ste- 
hen, während  unsere  Ausgaben  ■iVJYAi  lesen.  Ein  Synonym  TOn  '^- 
T^  ist  ^pTTrigTrRi,  ^ITl^  ist  =  ^5IT^^  und  ^|5Jff  «sl  wiederum 
=  ^T5I  Fischer. 

^WTpPT  (^W\  1*-  T^j  adr.  auf  zehn  Personen  Mn  d.  h.  durch  eine 
Reihe  von  zehn  Ahnen  hindurch:  ^  H\rir\'  l'-<'"lr|y  ^^JTTPt  FFHTWrTT 
N'dlrl^l^Til  ^Xm^  WlVl:  Aqt.  ga.  9,3.  ^if^PTT  TTHTST^R  g;s«B. 
gB.i5,14, 18.  Stall  dessen  adj.:  Snf^PT:  ^Wr^:  MBh.  1.3, 4297.  ^- 
HiiiM(|5'-l  die  durch  eine  Rfihe  von  zehn  Ahnen  vererbte  Herrschaft 
Qat.  Bb.  12,  9,  B,  1.3. 

^WTJ  n.  =  ^q^  2.  BuAB.  zu  AK.  gKDu. 

TüiT^  ,.  u.  ^^TT^q. 

^itN'M^y  ('^VM  -'-m-t-jyi)  m.  eine  Umschreibung  des  Namens  Da- 
caratha  Ragh.  8,29. 

«^äJMHH  (^pF{-*-^°f]  m.  pl.  Bez.  beslimmlcr  Heiligen  (7  an  der 
Zahl)  der  Gaina  H.  34. 

^WPJ  (?7R-+-qq)  ni.  Zehntrunk,  N.  eines  Soraa-Opfers,  welches 
einen  Bcstandllieil  des  Rigasüja  bildet:  TüTWI  ^^  r{^  7U\  gt'l'^- 
^  tiqH  HtTT^-  ^f^-  t«-  9' 3.  gAT.  Be.  5,4,5,3.  Paskat.  Bh.  18,10. 
gÄÜKH.ga.  15,12,19.  13,2.  14,14.  KÄTj.ga.  15,3,47. 

<(UIHHH  ».  u.  qqm. 


sy^-'l  (T5FT  -+-  ^FT)  adj.  zeAn  Kräfte  besitzend;  Beiw.  und  Bein. 
eines  Buddha  AK.  1,1,«, 9.  H.  234.  Vjltp.  2.  Vgl.  Bubs.  Lot.  de  la  b. 
1.781.  fgg.  KOPPEN,   Die  Rel.  d.  Buddha  438.  fg. 

4y<Md4il!^iJ'-l  (^°-+-qn°)  m.  \.  pr.  eines  der  funfersten  Schüler 
gikjamuni's  Bubn.  Inlr.  15",  N.  Vie  de  Hiouen-tbsang  134.  Hiouen- 
TBSANG  1,364.  Lalitav.  (App.)  423.SCBIEPXEB,  Lebensb.  265(33).  304(74). 

^5I^T^  ((^y'l  -+-c(l^)  adj.  zehnarmig;  m.  Bein,  giva's  H.  f.  41. 

^WFTWrT^FrTiTT  (^^Ff->T° -«- 'T^-FrT")  f-  Titel  einer  Gebet- 
sammlung der  Gaina  Mace. Coli.  1,159. 

^^WfsTT  (^5R-»-^)  f.  die  Zehnarmige,  eine  Form  der  DurgÄ  Kl- 
LiEÄ-P.  im  gKDa. 

?MRr  s.  u.  ^j^. 

((SiWIMJI  (^TJFT  -  ^TFT  -H  1.  TT)  adj.  der  die  zehn  Erden  durchwandelt; 
m.  ein  Buddha  H.  233.  (J^iilHHly  Herr  der  10  Erden,  dass.  Tbik.  1,1, 
9.  ((yHMly^  Titel  eines  buddh.  SAtra  Boas.  Intr.  68.  438.  t^^HiMVI^I 
HiouEs-TBSASG  1,273.  (^yHfM<+i  Vjltp.  41.  Bei  Wassii.jbw  302.  309. 
323.  327  schlechtweg  ^5PTf^  genannt.  Ueber  die  ^0  Erden  s.  zu  H.  233. 

1-  ^W{  (»on  ^5R)  1)  adj.  f.  ^  der  zehnte:  ^q  qif  RV.  1,138,6. 

117,12.  fT  ^  JW  ^^TTq%  ^q  ^m  g^  10,184,3.  AV.  13,4, is. 
V8. 10,30.  gAT.  Bb.  1,4,1,37.  4,1,5, 16.  KÄTJ.  ga.  7,7, 18.  M.  2,90.9,81. 
der  zehnte  Tag  als  N.  eines  Ek&ha,  nämlich  des  letzten  Tages  des 
zum  DTida(iha  gehörigen  Da^aritra:  ^^  ^]  TO  TfTFT  T^- 
5iqq^:  TBb.  2,2,6,  1.  gAT.  Ba.  12,l,t,  3.  1,20.  Pankat.  Bb.  4, 
8.  gXSKu.  ga.  14,  74,  I.  i^'jIHclfl  LXtj.  3,6,  n.  ^WFf  adv.  zum 
zehnten  Mal:  rT^  ^4  ^rT:  yrM^MÜllH  TBa.  2,3,*l,  1.  yiell.  auch 
RV.  8,24,23.  —  2)  f.  S  a)  sc.  Tr(\k  der  zehnte  Tag  in  einem 
Halbmonat  ii.  3,216.  MBb.  3,60S3.  —  6)  die  zehnte  Altersstufe,  das 
höchste  Greisenatter  von  90—100  (vgl.  ^TPI  CflT  oben):  (^^IhI*-!'-):  H- 

r^h  ^^  AV.  3,4,7.  HHlRM<^rll  m  {Ui<td\  ^^  W^  ^^  ^- 
^J^  Pxii^T.  Bh.  22, 14.  JTRT^:  ^  JFT  ^W(t  ITr?:  M.  2, 137.  ^- 
ift^  138.  Dieses  =  EnTfqHH.  340,  Sch.  =  7ftTir[FT  und  ^  AK.  3,4, 
15,90.  =  H^4l4  und  h^fk^  Med.  Ih.  28.  =  i^m(|J|,  T^T^J  und 
HHI^H  H.an.  4,134. 

2.  f5Fq  (wie  eben)  adj.  der  zehnte  (Theil);  n.  Zehntel  P.  5,3,49.  M. 

8,33.  9,154. 

liyMHN  (2"°-»-*n^)  m.  Culminationspunkt  oder  der  Punkt  wo 
der  Meridian  einen  gegebenen  Kreis  schneidet  (?)  Schol.  zuSübjas.  S,I. 

3.  4.  7.8.  9. 

(jy^t^ir^'d!  (^Wl  -*-  ^^-J^°)  f-  Bein,  der  Durgi  (die  zehn 
grossen  Kenntnisse  besitzend)  Wils. 

^qrr  und  ^TJiqTH^  (Wils.  ^'.(HIH€)  "i.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes 
VP.i94,N.  151.  —  Vgl.  ^!(IHIM*'. 

^wm  s.  u.  mm. 

ikWM  n.  und  «JSHHI  f.  (^TFI  -♦-  ^WU)  zehn  Kränze  g*BOAK. 
im  gKDn. 

^^RTT^Rf  (wob'  ^5H-t-  RFTT  oder  JTIHI'^i)  m.  pl.  N.  pr.  eines 
Volkes  MBB.  6,37  4.  VP.  194.  —  Vgl.  <^5[HH. 

äm.MHM  l^^M  -*-HIH)  adj-  s«*»»  Monate  alt,  von  einem  zur  Geburt 
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reifen  Embryo  RV.  S, 78, 7.  8.  AV.  1 ,11,6.  3,23,2.  Agv.  Grhj.  1,18. 
Vbac.  P.  1,12, 11.  3,31,18.22.  t(%|  ein  zehn  Monate  lang  freigelasse- 
nes Pferd  C:»t.Br.  13,5,4,22.  —  Vgl.  3?°. 

('S! IHM  (Ton  ?5rfl')  adj.  zwischen  SO  und  iOO  Jahre  alt,  überaus  be- 
tagt AK.  2,6,1,  «3.  H.  340. 

^!>iHts)  (^T<R-i-gi§)  1)  n.  pl.  zehn  Münde:  HT  (P^PH:)  ^I^J'MH'^- 
ynisC  Bbäg.  P.  9,10,23.  —  2)  adj.  zehn  Gesichter  habend;  m.  Bein. 
RAvana's  Tai«.  2,8,  5.  Megii.  59.  GIt.  1,11.  Pkab.  48,1.  Sab.  D.7,  11. 
°T^  Bein.  RAma's  Ragb.  14,87.  c|^t(IHi<(H=tl  desgl.  QABnAii.  im  ^KDr. 

i^UlHl^ti  (^^FT-t-TST)  n.  der  Vrin  von  Zehnen  (Elepliant,  Büffel, 
Kameel,  Kuh,  Ziege,  Scbaf,  Pferd,  Esel,  Mann  und  Weib)  Rägan. 
im  gKDB;  Ygl.  SugR.  1,193,4.  194,8. 

ditlHtyl  (?5I^-«-IT^)  n.  in  der  HeilmitlcIIehre  eine  Zusammenstel- 
lung von  zehn  Wurzeln,  naralich:    von  1 5l ^h Ui=tl >  beiden  cf^ffj,  ^^- 

^'rorfi  ^^ifpFUT,  ■^F^,  ^ra^FSf,  uji^,  ttmt  und  =tii^4(l. 

So?R.  1,143, 10.  2,94,16.  207,7.  —  Vgl.  Q,4*JHd. 

(KDk.  nach  dem  Gjot. 

(^ül^sy  (^^-t-JTJ]  1)  adj.  zehn  Wagen  zählend,  —  enthaltend:  rf- 
^ir(Oti!(l{yFT?nTlh:  H^^m  ^fiff  ^TTTH  RV.  1,126,4.  -  2)  m. 
?«.  pr.  verschiedener  Fürsten,  unter  denen  am  berühmtesten  der  Vater 
Räma's  ist;  er  stammt  aus  dem  Geschlecht  Ikshv^ku's  und  ist  Be- 
herrscher von  Ajodhj  4,  R.  1,3, 1 1.  70,4  2  (GoKR.  72,31).  Hariv.  821.  fg. 
VP.  383.  Bbäg.  P.  9,10, 1.  Ein  älterer  Dafaratha  (v.  I.  fataratha) 
nnd  Ahne  jenes  ist  ein  Sohn  Mülaka's  VP.  384.  Oa^aratha  ein  Sohn 
Navaratha's  und  Vater  Qakuni's  422.  Bbäg.  P.  9,24,4.  Harit.  1993. 
=  dW4l((  1696  (in  der  gedr.  Ausg.  fälschlich  ^^J^).  ein  Sohn 
Suja^as'  und  Vater  Samgata's  VP.  470.  ein  Vorfahre  von  ^äkja- 
munl  LIA.  II,  Anh.  I.  in  Pili-Inschriften  Burn.  Lot.  de  la  b.  1. 774.  fgg. 
—  «(y^SJdW  Titel  einer  Schrift  Verz.  d.  B.  H.  No.  622.  —  3)  n.  Körper 
(!)  NioH.  Pb. 

i(y^i^H!ilH  (^^FT-»-^°-5Trr)  adj.  tausendstrahlig ,  m.  Bein,  der 
Sonne  Ragb. 8, 29.—  Vgl.  (^y^H^f^  und  ((i/|yd=fi^yTft^  ad  Hit.I,17. 

1.  (^a I ^ I >(  (<^!>M  -+-  (|3(  =(Tr^}  ni.  ein  Zeitraum  von  zehn  Tagen 
KÄTj.gK.  25,11,17.  gÄNKH.  fH.  15,14,  3.  GoBu.  2,7,24.  Kau(;.82.142.  M. 
5,65.75.  R.  GoRB.  1,22, 17.  MARK.  P.  16,77.  n.  R.  3,2, 12. 


KÄTJ.  Qr.  20,6,  18. 

^^!Wf  i^Wi-t-WV^]  adj.  aus  zehn  Stieren  bestehend:    yiMiyirl 
TBr.  2,1,4,1. 


(^i(lc?1'7lUI=h   ((^1<M  -+-ty(irim)  adj.  zehn  Erscheinungsformen  habend, 
r  ^ 

zehnfach:  ^^  M.6,9).  94;  Tgl.93. 


2.  ^^T^T5r  (wie  eben)  1)  adj.  zehntägig:  q^T^Trl  Qat.  Bb.  13,7,1,2. 
KÄTJ.  fB.  21,2,2.  —  2)  m.  eine  zehntägige  Feier  überh.  Kätj.  gR.23,ä, 
15.23.  (ÄSku.  Cr.  16,29, 1.  Pankat.  Br.  22,  15.  eine  best,  zehntägige 
Feier  (die  den  Kern  des  Dvidaciba  bildet)  ^ai.  Br.  12,1,*,2.  a,  17. 
2,1,9.  KÄTJ.  ga.  12,6,19,  23,5,31. 

<(!<I|M'-(^H  (^=-Hq°)  n.  N.  eines  SAman  Ind.  St.  3,218. 

(^'JläL'-l^tt  (^^-«-c[°)  n-  Titel  eines  rhetorischen  Werkes  Verz.  d. 
Oxf.  H.  108,  a.  113,  6. 

(^iUelMHrl  (^^5FF  -  e(3T  -1-  ^)  adj.  zehn  Formen  tragend,  in  zehn  For- 
men erscheinend;  m.  Bein.  Vishnu's  (wegen  seiner  10  A rata ra)  gAB- 
DÄBTBAKALPATiBO  im  gKDB.  Verz.  d.  Oxf.  H.  183,  6. 

<^km  {^W{-t-Wf)  m.  eine  Strophe  von  zehn  Versen  AV.  19,23,7. 


^^W  ((^a.M  -»-cf°)  adj.  zehn  Münde  habend;  m.  Bez.  etne»  best. 

Zauberspruches  gegen  böse  Geister,  die  in  Waffen  hausen,  R.  Gorr.  1, 31, 6. 

^51^^^  ((^HH-i-^°)  m.  der  Zehngesichtige,  Bein.  Rävana's  Bbatt. 

9,137. 

r      ____ 
<^kNH1  (^5R  -*-^'^)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  470,  N.  24. 

^ST^  (^^  -*-äC^)  adj.  zehn  Jahre  alt  M.  2, 1 35. 

^5ISnT5R  (^^-H^'^)  adj.  mit  zehn  PJerden  fahrend;  m.  der  Mond 

H.  104. 

i^-iX^W  "M*  (von  ^TJH-t-5f^)  adj.  f.  |  nach  zehn  Jahren  erfolgend: 

^TPPrq:  JÄGN.2,24. 

^T^^  (^5Ff  -»-  m^})  adj.  von  zehn  Arten ,  zehnfach  SÄfiKBiAK.  48. 
Bbäg.  P.  3,6,9. 

<^!<MI^  ((^kM  -•-  =il()  adj.  zehn  Männer  gewährend:  SJ  ^f%:  ^TsP^ 
^  5Fg  ^^it^pr  VS.  19,48.  Pankat.  Bb.  25,7. 

^Wf^  (^^FT  -♦-  ^^}  m.  ein  best.  Baum  AV.  2,9,  l. 

(^yslsl  (c^yn-t-WsI)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  RV. 8,8,20.  Välakb. 
1,10.  2,9. 

^5ItT  (^^R  -1-  5IrI)  1)  n.  a)  zehn  Hundert,  Tausend:  JPFT  MBb.  3, 
2658.  13,4878.  "^UTT^  von  der  Sonne  ad  Hit.  1, 17.  —  6)  Hundert 
und  zehn:  5Trt  ^^TO  f^5lf?I5IrPT  gÄSun.  ga.  11,13,6.  ^^njTrT  f^MH 
rTT  ^TfaF^-'ÜT  ^rl  Lätj.  9,6,  13.  -  2)  .f.  \  Tausend;  {iH|(imiq  RÄ- 
ga-Tah.  ö,  7  1.  —  3)  adj.  oxyt.  zehn  Hundert  zählend:  ^  ^t^^i\l{^^\^- 
==^5I!(rrTT3r?  AV.  5,18, 10. 

^5MfTrFi7  (von  ^k\k\dl  adj.  der  410te  R.  Gorb.  2  und  6  in  den  Un- 
terschrr.  der  Adhj<lja. 

(^HIHIrl'iM'l  (^^-+-•7°)  adj.  tausendäugig ;  ra.  Bein.  Indra's  Laut. 
199.  260.  Vjbtp.  83. 

(^y^ld^r^H  (^°-+-^°)  adj.  tausendstrahlig;  m.  die  Sonne  H.  95, 
Seh.  —  Vgl.  ^^I^f^TMrl- 

^STSdrllTl  (^°-i-5I?F)  adj.  tausendäugig,  von  Indra  MBh.  7,8409. 
13,277.  Dacak.  150,  ulU 

!i'4Rldll4'  (T^-^^n^)  adj.  tausendfüssig ;  subst.  eine  best.  Pflanze 
=  JÜrTR^T  KiGH.  Pr. 

^Wi  und  ^WiVS  s.  u.  ^m  und  5iraT. 

riüjr^iy  i^Wl  -*-  f5r°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Väi.aku.  4, 2. 

^151^  (^^iR-t-ftr°)  adj.  zehnköpfig;  m.  1)  Bein.  R4vana's  H. 
706,  Seh.  —  2)  N.  pr.  eines  Berges  R.  4,43,51. 

^J[fhT  (^^-t-^ftl^)  1)  adj.  zehnköpfig  (s.  u.  jfinSR).  —  2)  m.  a) 
Bein.  Reivana's  R.  4, 10,22.  —  6)  Bez.  eines  getoissen  Zauberspruches 
gegen  Geister,  die  in  Waffen  hausen,  R.  1,30,5. 

^'•(liil^rT  (^!<H -+- HI=fi)  f.  Verein  von  10  gioka,  Titel  einer  Schrifl 
Verz.  d.  B.  H.  No.  626.  Verz.  d.  Oxf.  H.  72,  6,  8.  '^^^TH  Verz.  d.  Tel. 
U.  No.6. 
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?5RTHI  (^TJFT-+-nFR)  f-  N.  eioer  Vishtuli  des  Saptadatastoraa, 
wo  die  Verse  eines  Trka  in  der  Orduung  11123,  12223,  1222333 
wiederholt  sind,  Pankat.  Bk.  2, 7. 

i(!<IHI'C^  f^TJH-»-ftT°)  l)n.z«An  Tausend:  >TfTHm  Haeit.  13900. 18S. 
—  2)  adj.  aus  zehn  Tausend  bestehend,  zehn  Tausend  bildend:  J|cj|  ^- 
;TT:  MBh.  4, 28a.  gqr^  ^WI^  PTRT  ^IrTt^HFI^R.  6,73, 34.  ^q^ 

MBu.  1,4  100.  2,1839. 

^TJTFn^ftRT  (wie  eben)  adj.  aus  iOfiOO  bestehend:  >TTI1  Habit.6312. 

((klHW  (^5R  -*-  FHPT)  D.  N.  eines  Sä  man  Ind.  St  3,218. 

?5IFT,  J^IPTTrl  l)  Dienste  leisten,  verehren,  colere;  Jmd  (acc.j  gefäl- 
lig-, hülfreich  sein:\\^\l^rU  ^^  f^'^J^m^^  3^15?:  5T?bn- 
^J•.  RV.  5,3,4  (vgl.  4,6,1 1,  wo  ^^[qnjr\:i.  JJWm(¥m  5f#%rFqH^ 
10,10,9.  üRftmr  T^  ^  ^nTrPT^l,i39,5.  i58,  i.  8,20,24.  ^ 

EJT  R^  ^pnrr  qnrr  jth  ^%  wrm  {^hi^n  i,i8i,8. 6,50,11.7,28, 

«.  S6,l7.  >,16,t2.  —  2)  Jmd  (dat.)  zu  Gefallen  thun,  gewähren:  f^T  ^- 
^  'TRTm  ^  ^^  T^l'^S^  ^TrPT^RV.7,100,4.  ^U-MW  5f- 
*tSvrri{ywy:  8.3,23.  ^TM:  TfffWTF^  ^  »TTM^  ^WlTm  77, 6. 
Ml,  II.  6,26,«.  62,7.  8,22.6.  WTFI  ^5TFR^ 7,3,7.  8,31,9.  -  ^- 
VI,  worauf  5TJIFT  lunächsl  zurückzurübreu  wäre,  ist  viell.  ancb  in  27- 
51F7FT  anzunebraen;  Tgl.  STÜT 

—  gr  1)  m  £Aren  Ao/ten:  ?#  ^  EfT  HnfrlfepHrj:  qT^tfjTFTrT  RV. 
S,.')0,3.  ^"^  qir  fijf^  ^TTJPT  7,43,5.  —  2)  gewähren:  W^  A  ^ 
JUJ^t^:  RV.  7,37,3. 

—  Wf  schenken  so  t.  a,  »«rieiA«n:  ^i(7  N^'i:  H  J^^  7^(IFT  RV. 
3,7,10. 

^T?TFn  (von  5^IFT)  f.  im  gleicblaat.  instr.  Jmd  (dat.)  in  Gefallen:  ^- 
t^rft  ^TTOT  %  >Tri  WT^nTRT  q^  ^5TFqT  RV.  7,99, 3. 

^^51^^  (<5F?  -1-  <5(')  f-  Bein,  der  <*•'«  seAn  Sünden  entfernenden 
Gaiigi;  nach  ihr  ein  Festtag  am  lOten  Tage  der  Isten  Uälfle  des  Mo- 
nats (ijaisbtha  benannt  As.  Res.3,283.  ''^T3r  Verz.d.B.H.  No.l331. 

^ST^FTf  (^5R-«-^°)  m.  {sc.  q^n  «»  be*t.  liturgischer  Abschnitt 
(in  welchem  die  10  Opfergeräthe  genannt  find,  SU.  zo  Taitt.  Ab.  3, 1, 
1.  der  Anurika  f^rirT:  ^TTTScbol.  zuLatj.):  H^  !(!>i^lr1I^M'-l',JlIf7 
TBi.  2,2,1,1.  6.  3,1«,  1.  PAiiiiAV.BB.23,4.L;ij.  10,12, 10.  wohl  mi<  dem 
Mautra  l)ai;aholaT  verbunden  in  der  Stelle;  H  ür?  (iy'(>lrlU  IsT- 
5+irjH'^!^iru^l3m  giSüB. g«.  10,14,3. 

75TT  f.  1)  die  am  Ende  eines  Gewebes  hervorragenden  Zettel  faden; 
Fransen,  Verbrämung  eines  Gewandes,  pl.  AK.  2,6,1,  I5.  Tbik.  3,3,6 
(m.  pl.).  H.  667.  an.  2,549.  Med.  c  7.  ^TH:  yiJ^5MI4J45(  m  ^at.  Br. 
3,3.t,9.  LWi.  8,6,2  1.  K;Tj.gB.  7,2.19.  Agv.  Gruj.  4,4.  WCR  ^W^- 
!?n^IRfNritrT<ioBii.4,9,5.  KAi1g.77.8O.  ^FW5IL;tj.8,6,13.  KItj. 
ga.  22,4, 13.  ^rfn^:  4,1,  n.  sm^R  ^  (sg.)  M.  3, 44.  f^m^^TT^- 
l'-lifM  TÜTI:  TrlftT  MBiiiiB.76, 17. 10,9.  Pabbat.I,  160.  Vabäh.  Bbh.S.72, 
•  .5n^  MBB.13,5040.?t7tö[12,6297.  ^Sjinf'Msl  ein  mit  Fransen  oder 
dergl.versehenesSeihtuehßrdenSoma  gAT.  Bk.4,2,«,  1 1 ;  vgl. 1,«, 28.  An. 
Bb.7,3».-2)  Lampendocht  U.  a n.  Med.'^  ^iq--<i^MMHk'llM<!i"ll  ?IGobb. 
4,2,23.  Bbabtb.  3, 1.  KuHÄBAS.  4, 30.  i^üjlti  Ende  des  l.ampendochts  und 
zugleich  Ende  des  Lebens  Rash.  12,1.  —  3)  I, Lebentdocht)  Lebenslage, 
III.  Thoil. 


Lebensschicksal ;  Lebensalter;  Gemüthszustand  AK.3,4,t8,2l8.  H.365. 
1377.  U.  an.  Mbd.  ^  ^fJIfil4^f1MmN5TT  fel^  m^RJ  M^^IUI  ^- 
f^HJT^R.  GoBB.  2,61,34. 3,75,59.  cTT  ^ymUHl  fb=IFI  60.  ^imPT^- 
^Tf?r  FJTT  ra^^dl  f5jqq^6,93, 4  3.  ^H%  ^^  ^^ÜTT  rpTT  98, 
30.  nl^jIc^UMf^  tT  ^  tl^HM^tiMUl  BiEGH.  108.  ^^  NMHIfJ 
PAiiKAT.l,38l.gqT^rIFlfcr  ^  mn;  69, s.  ^1%rai^?JT  ^m- 

Fiirr  "0,5.  ^TrH^yitHM  g»«.  77.  hit.  i,  201.  ^inTm^m  ^nfrr:  ^- 

nfi'TTse.s.  M'HNMiH^ld  klIM<(i(imy|frr:  Katuäs. 7,113.  MSillrll  HT 

^  qq  23,  279.  Bhäg.  P.  1,8,31.^T^°  Hit.  10, 19.  ^T^WIMHl^ 

ti  q^q  raob.  3, 4  0.  ■mm  inftm  ^i^q  habit.  4394. 3ijiTfmitrafH 
ragb.  1 2, 1 .  !ij=imi^5Hiäifq  %m\  ^ä^^üwi:  I  ((üjiiijy^  gr  >:^n^ 

tr^XTJT:  H  3c?H  II  S;b.  D.77,17.  ;^?Tq^:2l.  in  der  Astrol.  da»  «on 
den  Sternen  abhängige  Schicksal  eines  Menschen  und  die  ein  solches 
Schicksal  hervorrufende  Stellung  der  Sterne  Vabäb.  Bbb.  S.  69,6.  Li- 
<.Hi)C.7,t.  fgg.  9,25.  Bbb.  8,1.  fgg.  11,19.  12,19.  ^qjäfi  Bbb.  S.  94,62. 
°m^  68,26.  Bbb.  8,19.  ^fspTTIT  27,1.  —  Verz.  d.  B.  H.  No.  868.  874. 
878.  881.  Vgl.  yn^yi.  —  •*)  der  Geist  (tJtIR)  Agajap.  im  gKDa. 

^WT  (^TJH  -*-  ^  m.  sg.  wohl  zehn  Theile,  das  Zehnfache  Verz.  d. 
Oif.  H.  103,a,  N.  1. 

{kW^H  (^  DocAl  -t-  yicfifj  oder  SfP^)  m.  Lampe  H.  687.  °^rf^ 
m.  dass.  Uäb.  24. 

i^kiM  (<^!<M  -»-yTl)  adj.  zehnäugig;  m.  Bez.  eines  best.  Zauberspru- 
ches gegen  Geister,  welche  in  Waffen  hausen,  R.  1,30,5  (Gorr.  31,6). 

^^l  (^51^-^5^^)  adj.  zehnsilbig:  ^^  {k\M{U\  U(W\'^- 
?7H  VS. 9,33.  gAT.Ba.  1,1,1,22.  3,3,t,l7.  10.3,*,8. 

^TJTT^  (^T?R-»-g^%)  1)  adj.  sehn  Finger  lang:  W^  M.  8,271.— 
2)  n.  Wassermeloru  Bbätapr.  im  gKDa.  Nigb.  Pb. 

<^yi<(ßH^s.  u.  ^sfr^wT^ 

i^yiiyMM  (^TJFf  -•-  ^n^°]  m.  ein  Befehlshaber  über  zehn  Mann  MB«. 
12,3712. 

dSdM'i  (AHM  -t-'tiM'li  adj.  zehngesichtig ;  m.  Bein.  RävaQa's  g«- 
bab.  im  gKDa.  R.  3,39,8.  43,6.  6,5,31.  Ragh.  10,76. 

(iStllM^  m-  =  JtIT  Croton  polyandrum  Roxb.  oder  Croton  Tiglium 
Lin.  gtBDAK.  im  gEDa. 

(J<(|HJ|H  (^^FT-+-55q°)  n.  N.  eines  Säman  Ind.  St.  3,  218.  j^T 
-m  <5(HllHq219. 

(^!(imM  m.  Bein,  giva's  H.  p.  43.  —   Entweder  Ton  ^5IT  oder  ^W{ 

sTjnf^sT  s.  u.  qfpr. 

(('.(il^t^l  (^  l.-+-'^^odergT^^)  f.  eine  best.  Pflanze,  ^^cfPfl- 
^  RÄCAN.  im  gKDa.  Das  eben  angeführte  Synonym,  welches  auf 
JTicJrT  Fischer  zurückgebt,  könnte  eine  Form  ^TJTK^  vermuthen 
lassen;  aber  ein  anderes  Synonym  ^^|^T  bestätigt  die  Richtigkeit 
der  anderen  Form:  die  Pflanze  ist  so  benannt,  weil  sie  an  Kleider  sieh 
heftet. 

(^!(||li|  gana  f^Hrhll«^  zu  P.  5,2,61.  1)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  im 
Südosten  von  Madhjadepa  Vabäb.  Bbb.  S.  5,40.  10,15.  14,10.  16,26. 
31,11.  MBB.  1,4  449.  2,1063.  11  89.  4, 12.  144.  6,348.  350.362  (VP.  186. 
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187.  192).  14,»470.  N.17,13.  U.  Harit.  1203.  4967.  R.  4,41,1«.  Megu. 
24.  sg.  der  Sonig  derDa?.  MBb.  5,7519.  ^ttlT  ^:  P.6,1,89,  Värtt. 
7,  Seh.  DuBGÄD.  zu  Vop.  2, 9.  Soll  aus  dSd-i  ■-#-  tiHI  zusammengesetzt 
sein.  —  2)  f.  TF  N.  pr.  eines  im  Vindbja  entspringenden  Flusses  VP. 
18S,  N.  so,  DuRGÄD.  zu  Vop.  2,9,  Q.vbdäbtbikai.patabu  im  (KDb.  —  Vgl. 

^WWf\  MBh.S,74  18  falsche  Form  für  (J^|!iim[=h. 

•ST  r 

«iUIIUW  (von  (iS(lim)  iJ-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Raudrä; Ta  Ha- 
bit. 1660. 

?5inJ  (^^-»-55^  pl.  fünf  {die  Bälfte  von  zehn):  ^WIRPT  M.  1, 

ay  "^«^  r .  "^ 

27.  5T({  —  ^^a\^\  MBh.  1,6978.  t[^T7  —  ^MUHIs?jr^7052. 

^^FT%  gana  f^gWÜT^  zu  P-  5,2,61.  =  ^T5n%  gana  ^HTTT^  zu  4, 
38,  m.  pl.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes  gana  M^ITT?  zu  3,ii7.  Tbik.2, 
1,10,  MBB.  3,769.903.  ^51  (^l((i(l  ^TtJTT  t^^siiCcT:  10667.12578.12579. 

r 
Bbäg,  P.  1,11,12,  Wird  zurückgeführt  auf  dyjt^,  einen  Nachkum- 
men Jadu's,  einen  Sohn  Dhrshta's  (NirTrti's)  und  Vater  Vjo- 
raan's  Habit.  1991.  VP.  422.  Bhäg.  P.  9,  24,  3.  m\^ eine  Prinzes- 
sin  ans  dem  Stamme  der  Dap.  gana  'TOIR'  zu  P.  5, 3, 117,  VArtt.  2. 
ikW^  als  Bein.  Krshna's  (Tgl.  ^1517^)  MBh.  13,7003.  als  Bein.  Jede» 
Buddha  (Tbik.  1,1,8,  H, 233)  hat  das  Wort  vrohl  nichts  mit  dem  Völ- 
kernamen zu  thun,  sondern  zerlegt  sich  in  3|5FT -*-  ^^-  —  Vgl.  31511^. 

^!jn%=fi  m.  pl.  =  ^k\\^  BuÄG.  P. -9,24, 62. 

^yNr|l(  (^W\-t-Wl°)  m.  Bein.  Vishnu's  (der  zehn  Mal  auf  die 
Erde  Herabgekommene)  Tbik.  1,1, 29.  H.  f.  63,  Verz.  d.  Oif.  H.  185,  a. 
°^^Fft  Verz.  d.  B.  H,  134,  a  (60), 

<^!(||=((  (^'T  -+-  ^W()  1)  «dj.  f.  5n  i«m  Mindesten  aus  zehn  beste- 
hend: ^^^^  M.  12, 1 1 0. 1 1 1 .  —  2)  m,  N. pr,  eines  Unholden  MBb,  2, 367. 

(J^yiy  (^TFT -H 'Era')  l)  adj.  zehn  Pferde  besitzend,  mit  zehn  Pferden 
fahrend.  —  2)  m.  a)  der  Mond  Tbik.  1,1,85.  H.  104,  Seh.  (Iabdab.  im 
(IKOb.  —  b)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  IkshTiku  MBu.  13,89.  fg. 

45iryHy  (;^1FI-+-'^W°)  n.  (sc.rfi^)  dasTIrtha  der  10 Pferdeopfer, 
N,  eines  best,  TIrtha  MBu.  3,5084.  °^^  Verz.  d.  Oif.  H.  66,  6,  36, 
67,  a,  21,  70, 6,  39  (Ursprung  des  Namens),  73,  6, 13.  diiliyMfy^  wohl 
dass.  MBh.  3,6034.  Hauit.  Langi.I,  309.  —   Vgl.  (J^üiHSJHU. 

^^Sn^  (^5R  -»-  ä^TFT)  1)  adj.  zehnmündig  AV.  4,6, 1.  —  2)  m.  Bein. 

RlTana's  H.  706,  Seh.  Bhübipb.  im  gRDa.  R.  3,55, 12.  °^^  m.  Bein, 

•s 
Rjima's  Bbüripi. 

*•  ^^n^  (^^  -*-  5^  "»•  'in  Zeitraum  von  zehn  Tagen  Qat.  Bb.  13, 4, 
«,15.  Aqt.  Grhj.  4,4.  M.  5,59.  76.  88.  102,  8,223.  R.GoBB.  2,83,26.  86, 
<•  MH^Jill^  M.  5,76.  t)ri<!lll<^ld^8,222.  —  Vgl. 5ff^^'5[l^. 

2.  ^THT^  (wie  eben)  1;  adj.  zehntägig.  —  2)  m.  eine  best,  liturgische  Ce- 
rimonie  (Tgl.  ^ljqT5r)  Katj,  ^b,  23,5,27,  LItj.  10,10,1. 

^fW\  (Ton  ^^)  1)  adj.  zehntheilig  Vop,7,93,  HT  ^RRJ'  fkjTl  Ait, 
B«.  5, 19.  3,23.  ^AT.  B«.  13,2,S,3.  Law.  8,7,1,  Maq,  in  Verz,  d,  B.  H, 
74.  f,  Dekade  Ind.  St.  3,382.  fg.  —  2)  m.  ein  Oberaufseher  über  W  Dör- 
fer M.7, 119. 

^5frt%^  m.  pl,  N,  pr.  eines  Volkes  MBu,  6,37  2,  VP.  193.  —   Vgl, 


^^F?r  (^■?R-+-^^)  adj.  angeblich  /un/' IndrAnI  (sie)  zur  Gottheit 
habend  P.  1,1,58,  VArtt.  2,  Seh.  P.  1,2,49,  Seh. 

^^F^FI  (^  DocA« -H ^J^H)  m. /.ampeTBiK.2,6,4  2.  H.687.  Häb.24. 

(iHI(  (Ton  ^TIT,  t^)  Unädis.  1,59.  adj.  bissig,  zuLeibe  gehend,  =  T^- 
R  Uggtal.  =  ^HMIH^  der  Jmd  im  ScA/afüfter/äi/tTaiK.  3,1, 10.  Nach 
QKDb.  und  WiLS.  m.  Baubthier. 

^^Iplf  (Ton  ^^)  1)  m.  pl.  N.  pr,  eines  Volkes,  =  qTi  (daher  bei 
Wilson:  a  country  destitute  of  water)  H,957.  MBu. 7,397.  üT^H^ft^T  ^- 
5r^T:  MBh.  bei  Lassen,  Pentap.  27,  ^XSfiT!  (eine  Handscbr.  scheint 
^■^^  zu  lesen) %Sfi(TT!  Vabäo.  Brh.  S.  5,67.  -^äj^i*  m.  sg.  =  M^Lil 
BuüBiPB.  im  gKDR.  5rm%r^^t^:  (Sic)  gana  JrRiMrr^  zu  P.  2, 
4,68.  —  2)  das  Junge  eines  Kameeis:  MIPH^rU:  ^R^frl  MÖF^I^^- 
il^;  MBB.  8,  1852.  -  Vgl.  ^%,  IÜ\^,  ^^,  ^TOT^. 

^^IRI  (^W\  -+-  Wi)  m.  ein  Oberaufseher  über  zehn  Dörfer  M.  7, 11 6. 

((y*l!(ßl<+  (Ton  ^!(R-i-^=til((!iR)  adj.  f.  "^  der  sich  für  zehn  «ilf 
zahlen  lässt  d.  h.  Geld  auf  zehn  Procent  ausleiht  P.  4,4,31. 

^5TTftl  (T^F'T  H- ä^TTO)  m.  N.  pr.  eines  Schützlings  des  Indra:  51^- 
(Mf^-MUN  ^U^  ^Jm  ^^  ^^v^  RV.  6,20,4.  8.  -  Vgl.  ^^. 

ditligt)  (wie  eben)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Välakb.  4,2. 

(^yMfH  m.  eine  Schlangenart  AV.  10,4, 17, 

^,  iFlirr  Db;tijp,26,10  4.  ^TPTH;  ^Wl-,  partic.  ^  (angeblich 
Tom  caus.  und  =  d  ||Hrl  P.  7,2,27.  Vop.  26, 1 14);  Mangel  leiden,  ver- 
schmachten,  öeiv  Ni».  1,9.  Dbätup.  (siHqlH  aus  3^qTT  entstanden).  FT- 
m  i^  J^PH^(Gegens.  y|Li|WfI)  TS.  1,6, n,  3.  ^  rHlft  ^ftlTHT 
HJ|h1  Z  riai^ll  M  RV.  1,134,5.  —  caus.  verschmachten  machen,  er- 
schöpfen: m\d(A\^\  ^^X{  ^  RV;  5,45,3.  ^Irl  =  -JMdt^qfH 
NiB.  4,25  und  DuRGA. 

—  STT  versiegen:  IFh:  RV.  1,135,8. 

—  3^  s.  3?JH. 

—  '3^  ausgehen,  mangeln,  sich  erschöpfen,  versiegen  Nia  7,23.  H*!!- 
%  rR  ^  Mm  ^  ^^%'^  ^M  Wi  RV.  1,62,12.  5,54,7. 
10,117,  l.y^:  1,133,8.  5,55,5.  ^I^TT  8,43,33.  TS.  1,6,1,3.  AV.  3, 
29,2.  6.  qr  of  ^nn  3t}  ^TTtT  5,30,15.  H  ^f{  JW^^H  wenn  der 
Soma  ausgeht  ^at.  Br.  4,2,t,5.  Pankat.  Bb.  9,9.  Mit  instr.  des  ausge- 
henden Gegensl.:  ^^Jk^  ^TTirT  AV.  12,4,2.  an  Jmd  (abl.)  ausgehen, 
Jmd  fehlen:  ^]  ^]  JJ^'^  ^Rf^'I  ^HIH^IH:  ^  f\  RV.  1,139, 
5.  partic:  ^r4( Pdd IM PcUIrTHM^ H I  Kau«.  88.  -  caus.  Q^TOTTIrT 
ausgehen  — ,  aufhören  machen  Nib.7,23.  VfJW^  AV.  12,5,27.  TB«.  2, 
3,*,2.  exstinguere:  ^^IWT  AV.  12,3,52.  —  Vgl.  JyHMjJHrl,  3'^^- 

wf\  mwj°  TS.  6,1, »,8.  wmT^  gis-KH.  ga.  4,8,9). 

00  o    ^ 

—  ^^^  nach  Etwas  (aec.)  ausgehen:  MIUi:  Pankat.  Br.  9,9, 

—  ^  «erliegen:  MIMM^HIUII  ^  ?ft^  =7  Mt^WH  K.Wh.  28, 1. 

—  f^  ein  Ende  nehmen,  mangeln,' fehlen:  Zf^YTJ^^^^  JlrFH  T  1^ 
.JfMrMHtJ!  RV.  1,11,3.  qr  rf  ^  ^  f ^  H^^rnj^TM  yd^^HI  f^ 
^HFI  VS.  10,22.  rin^fFT^H  cJJ^FIrr  während  er  kochte,  ging  ihm 
(das  Feuer)  aus  K.ätb.  10,6  in  Ind.  St.  3,469,  Z.  2  t.  u.  fsf^TrT  (=  3- 
MtIIUI  Durga)  Nib.  1,9.  Mit  abl.  der  Person:  sich  Jmd  entziehen,  Jmd 
fehlen:  RT  HT  W  ^FTrH^^rf^  ij^V.  1,121, 1 6,  qj  ^-J\  ÜJMmi 
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f^  (thth  7, 1, 2 1.  ^%5  ^imjm  f^  ^1^6,37,3.  -  Vgl.  jm^. 

—  ^17  Tiell.  ansgehen  (toid  Feuer),  veriötchen:  H  "TT  (=lrHHyM: 
Vclfrig  HTHT^ra'IWFTrä  rtfrfe  Ae/<  trennend  -  oeriöJcAend  RV. 
J,2,6.  Nach  Sij.  =  ^i-U=^yMt^H. 

fn  m.  so  T.  a.  ^:  q  IR  ^f^  ^^  ?^-  6-21,". 

JTTTTnr  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Veri.  d.  Oif.  H.  122,  a,  14. 

^J^  S.  II.  ^l^. 

?T4  (Tgl-  TfFTi  ??r)  Ukadis.  1,U«.  adj.  wunderiTäftig,  leunderbar, 
autterordentlich;  Ton  Agni:  q^T^  ^W  f^  ffmf^^'.  RV.1,148, 
«-.(^rnFTim^^^a^^HMlil:  77,3.  2,1,4.  9,5.  3,1,7.  4,1,3  n.  s. 
w.  von  Indra  1,129.3.  5,34,1.7,31,9.  8,43,35.  ^TiR  7TIT  R  T^  if?! 
^f^pi  10,43, 2  u.  s.  w.  superl. :  ^  ^  STrf  ^kl  ^^  ^SÜT  JT^FT- 
3^  SnirM:  2,20, 6.  rTJ  yMdHHMW  ^  ?TITF7  ^I^HMHIT^  ^: 
1,62,6.  von  PAsban  42,10.  138,4.  den  Maral  5,41,13.  Varuna  10, 
99, 10.  Ton  andern  Gottern  4,41,  6.  55,2.  5,49,3.  Ton  den  Rossen  des 
Agni  4,6,9.  Dunkel  ist  die  Stelle:  H^  ^  Hf'ljH  ^V^  yrlhlMT^JJ- 
^J^FTTT^^^JFI  3,S5, 15.  Nach  den  Leiicogrr.  m.  1)  Veranstalter  eines 
Op/eri  W^MH)  Uggtal.  H.  au.  2,325.  Med.  m.  15.  —  2)  Feuer.  —  3) 
Dieb  H.  a  n.  Mbd.  —  4)  Bösewicht,  Schurke  (Iabdak.  im  QKDa. 

^F^rT^adj.  so  V.  a.  ^,  =  h4>(ü[h'1m  Saj.  fTFT  J^  ^  ^  ^ 

^^itN  ^>Fr  I  ^mffw^y^iT^Rv.  1,74,4. 

3Tq^tIH  IZ°  -t-^°)  adj.  wunderbares  Ansehen,  Hoheit  u.  s.  w.  ha- 
bend, TOD  Indra  RV.  1,173,  4.  Püshan  6,58,4.  den  Marut  S,83,8. 

(^fl-y  adj.  MJKnderfcar,  ausserordentlich:  ^FTI  ^:  I  >^rtlrt-=<l(^l  MI 
trarTRV.8,24,20. 

?p^  ^^  (dat.  TOn  TFT  und  ^^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes:  H'^WI- 
UUlHymi^IHlMf^HI  ^^  ^:  välaeh.  3,2.  7,2.  ^¥j^  ^  toc. 
6,1.  7,1. 

JTpT^  ?^  (dat.  Ton  7PT  und  H^)  m.  N.  pr.  eine»  Mannes  oder  Stam- 
me»: giUHMrlJT'nf  ^-1^  H%:  RV.  1,36,  is.  Möglich  wäre  auch  die 
Beziehung  auf  Agni. 

TTT  ÜNÄDis.  3,20.  m.  1)  Bei.  einer  Klasse  übermenschlicher  We»en, 
welche  Göttern  und  Menschen  gleicherweise  missgünslig  gegenüberste- 
hen und  vorzüglich  von  Indra  und  Agni  überwunden  werden,  t^fil 
^^:  heisst  Indra  RV.  2. 12, 10.  J,88,4.  AV.3,10,12.  Agni  1,7,1. 
Soma  0,88,4;  Tgl.  7f'J«^M.  Viele  der  Ton  Indra  bezwungenen  mit 
besonderen  Namen  bezeichneten  Dämonen  fiibreo  die  allgemeine  Be- 
zeichuung  Dasju,  z.  B.  (ambara,  (lushna,  Kumuri  u.  ».  w.  Sie 
sind  nicht  bloss  Geister  des  Dunkels  wie  die  Rakshas,  sondern  über 
die  Terschiedensten  Gebiete  »erbreitel.  q^^^^TTHT  5H^H  ^T'H  RV.  3, 
39,9.  AV.  11,1,2.  ycll{^|  f^  qr  <V«|h^I  RV.  1,34,7.  100,18.  ^- 
^  ^HJK<4h'-I^2,  13,9.  ^\P^  W^f^  fiTf^20,8.  ^f^T- 
^5rxm?l  W5^f?|^]frii7T  rR:  5,14,4.  T^^nTTrR^jqT  ^  ^T^T; 

fNtn  <(iHl^'^iiiii{yviwi:  4,28, 4.  qi:  ^  ^^  ^m  f^  ^t^j^b, 

29,6.  1,59,6.  5,4,0.  6,31,4.  7,19,'..  8,6,  4.  3,41,2  u.  s.  w.  q' ^t4^: 
FTtT^  V(JWS^  5llinHifllily  ITI  Dämonen  in  Gestalt  der  Verstorbenen 
(VS.  »etzHEm^T:)  AV.  18,2,28.  -  2,14,5.  0,2, I7.  10,3,11.  6,20.  12,1, 
30.  19,46,2.  (at.  Br.  1,6,B,  13.  LÄTJ.7,10,1«.  Pia.  Grhj.  3, 3.    Oeflers 


findet  sich  a)  der  allgemeine  Gegensatz  zwischen  dem  Menschen  m^, 

o 

ä^m,  'T^)  und  dem  Dämon  (^T<T),  welcher  UM H^  (RV.10,22,8)  heisst: 
^  ^4i4"h'i4^:  RV.  8,87,6.  vm^^  ^T^^  ^ipfRiq^9,92,5.  Vi- 

LAKn.2,8.  mw  ^^^rqsrr  ^h:  nt?!^  gwfTR^Rv.6,14,3. 3^1^  sr- 

4nHT  ■Sf^:  HTH^ITTFTPN:  HTH^^^  5,7, 10.  und  6)  näher  bezeich- 
net,  zwischen  dem  frommen  rechtgläubigen  Manne  (^TI^)  und  dem  Dä- 
mon (TPT);  selten  nur,  wenn  überhaupt,  scheint  in  den  älteren  Schrif- 
ten die  Deutung  des  Dasju  auf  den  Nichtarier,  den  Barbaren  rathsam. 

\\-\m\  3TO  giiT  3^  sMll^yHM^iqm  7,5,6.  ^qT^W^TIF^TiM  Pl 

?^ff;  ^Iri^  ^T^fp^  2,11, 18. 19.  ^  ^mJT  5fTTli!TT5fr?^3,34,9. 

^4^%fdHWIM  H^T  wh  1,103,3.  ^RT  ^  W\  ^  ^Tqw  10,49, 

3.  -R  iIhVjJIMI-Ü  ^  ^Tf&  ^f%xt^  J^m  yi4<9lHH^  1,31,8. 

Die  letzte  Stelle  wäre  am  ehesten  Ton  Barbaren  zu  verstehen.  —  2) 

schimpfliche  Bezeichnung /etndh'cAer,  6öieroder  roAer  Menschen;  etwa 

r I        ^1 

noch  in  folgenden  Stellen  aus  dem  Veda:  FFTTT  ^TTrFTTH:  RV.5,70, 

3.  ^^  ^fr^*^I'cUiq:  10,83.6.  rohe  Volksstämme:  ^^if^^l  ^- 
FRT  »rFTW:  Aix.  Ba.  7,  is.  CÄSkh.  Cb.  15,26, 7.  In  der  späteren  Sprache 
Räuber:  U'^UtM\  ^^  ^l^lf^MH  ^^RT:  ITsH:  M.  7,14  3.  ^TJ^T- 
BchMMkff  H^ifN-'cfi^^lfH  (^ri^PT;)  11, is.  kann  nicht  als  Zeuge 
auftreten  8,66.  MBa.  1,  4308.  fg.  °sftf^==T  12,2433.  f^lfFT  Ml^cjl"  ^- 
3T  ßlöyilHH^idlH  7,2443.  Habit.2349.  cimi|dHd<W  (5R)  Ragb. 
9,53.  gÄK.  116.  Varäo.  Brh.  S.  6,5.  19,7.  36,2.  52,81.  Kathäs.  10, 191. 
Bbäg.P.  1,3,25. 18,44.  3,14,19.  Dbt.  12,5.  Nach  Manu  allgemeine  Bez. 
für  Volksslämme,  welche  ausserhalb  des  brahmanischen  Staatsverban- 
des stehen,  sie  mögen  arische  oder  barbarische  Sprache  reden:  ^^fSf\- 

FTtTT;  II  10,4  5.  WP%IFf  q=^J^  m^  rFR^^n^l  ^iSJnfiTSI  ^- 
dHII'HyUiHl^y  ^5^:  II  äi.'si.  yUNHIMrll^^lM^m"  ^TOsfN- 
^\\  ^rpi  c^UJ^NM  gn  ^TJ^IR  II  10,32.  ^WtRflsnftR:  I 
JlUIHrH^H^HH^Wr^H  mj^^:  MBa.  2, 1025.  1,3153.  RTHTN^- 
f^  5T5NT  sfirlöm  H^TFIPT:  12,2433.  ^mHl  ^  ^m^\  =+ir[cUI  f?- 

^^Tjpr:  2434.  ^^%  ^T^^  ^m  vmm  ^u^-.  i  w^ml  ^^- 

•71  5(T5nTO  ^WFT  II  2433.  Nach  den  Lexicogrr.  Feind  und  Räuber 
AK.  2,8,«,  II.  10,25.  TuiK.  3,3,313.  H.729.  381.  an.  2,365.  Med.  j.  29. 
—  Vgl.  sJWFT.  Da»  Wort  steht  in  nächster  Verwandtschaft  mit  TTH- 

InisIfT  (7  °  -»-  JTrT)  «dj-  «0»  D  a  sj  u  jetneften ;  T  sft3E^  ^q^  ^  f^EI- 
^  ^  üra^  ^IffFT  FfT^TR^RV.  6,24,8. 

((HH^m  (^^-*-rf°)   adj.  die  Dasju  zermalmend:  ^iHHI^W  ^- 

m  ^(#  ?fqrifnn  rv.  9,47,2. 

^TTHTrT  (Ton  ^PT)  adv.  Räubern  zur  Beute:  ^Wl  ^<T  ^TJHTS^Irl^ 
MBa.  12,2SS4.  4793. 

?FI^fT  l?"-»-^")  "•  Kampf  mit  den  Dasju,  den  Bösen:  Jf  5- 
iWH  ^F^^^^  RV.  1,  81,  5.  6.  3TOfHTC^tnq  ^  103, 

4.  In  'Tm^^^^^Tq^Fy  10,99, 7.  q%  q^  qi^I  ^TcrrsiEk^^- 
^filFr'^!  95,7.  ^I  q^^  ^HT5jq^i05, 1 1. 

TPT^^  (?°-»-^*T)  adj.  die  Dasju,  Bösen  vernichtend;  Ton  lodra 
RV.  1,100, 12.  6,45,24.8,65,11.  66,3.10,47,4,  Agni  6,16,  IS.  8,39,  8. 
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Manj  u:  gfq^  ^^  ^T^^  ^  10,83,3  (vgl.  170,2).  5n  ^F^  q- 
=THIMI«y^-f^H  4,16,  10.  superl.  ^Tq^rFI  »ed.  P.8,2,n,Sch.  von  Bu- 
dba,  dem  Sohne  der  TärA  und  des  Soma,  Hariv.  1349.  1332.  13S4. 

^  (vgl.|H=T,  ^HH.  fg,  fiW,  ?FT)  UnJdis.2,13.  adi.  wundert/tä- 
tig, iBunderbar  helfend;  hauptsächlich  vun  den  Act  in  gebraucht,  aber 
nur  im  nom.  und  toc:  ^RT  ^fftWT  J^  JWtmi  RV.  1,182,2.  3>TT 

f%  ^  ft^  'Tqmrm  ^;#^  ^ranr  ^^^.  8,73, i.  26,6. 76,7.  e, 

62,5.  10,40,14  U.S.W,  voc.  1,30,17.  180,5.  4,43,4.  7,68,1  u.  s.  w. 
TOC.  du.  Ton  Indra-Vishnu  6,69,7.  voc.  sg.  Ton  PAshan  1,42,5.  6, 
56,4  (womit  zu  Tgl.  10,26, 1,  wo  ^^]  schwerlich  die  ursprüngliche  Les- 
art ist).  TOC.  pl.  Ton  den  Marut:  57  grr  ^  3^  ^1%  ^4:  5,33,5. 
^  =  Srfl^  AK.  1,1,1,47.  Trie.  1,1,65.  H.  182.  an.  2,430.  Daher 
lur  Bez.  der  Zahl  ztvei  Sürjas.  1,30.  31.  33  (^^PR?).  In  ^jRT^HPT  8,9 
bezeichnet  das  Wort  das  Nakshatra  A^Tinl.  Dasra  sg.  als  N.  pr. 
de»  einen  der  beiden  .4?vin  (der  andere  heisst  NAsatja)  Bbhadd.  in  Z. 
f.  Tgl.  Spr.  1,442.  MBB.  1,723.  8,4594.  12,7583.  Häuiv.  601.  U.  c.  34. 
Mkd.  r.  47.  Nach  H.  an.  und  Mkd.  m.  Esel,  nach  Uggtal.  Räuber,  Dieb 
(Tgl.  STT);  nach  Unädivr.  im  SAidKSHipiAS.  (QKDh.)  n.  die  kalte  Jahres- 
zeit mwfjj^. 

^^^cJHT  (^°-t-^'^)  f.  das  Nakshatra  Acvint  H.  108. 
JCnff  (TO_j_^j  f.  iiig  lUutter  der  A(vin,  Bein,  der  SanignA,  der 
Gemahlin  des  Sonnengottes,  Tbik.  1,1, 101. 
1.  ^,  f^lH  r»BATDP.  23,22.  ^^[T^;  gqwh=T^(Vop.  8, so),  ved.  5raT- 

T\,  ^TRi  (^^  gehört  zu  3TT),  ^i^;  partic.  5j=TrI  und  S^IH  (vgl.  RV. 
Prat.  4,  <1);y^f?I(K4r.  6  aus  SioDu.  K.  zu  P.  7,2, 10),  ^T^KCfffl  ep. 
MBB.  1,2  120.  Bbäg.  P.  4, 14,  12;  ep.  auch  med.;  ^TUTf,  ^TiJT,  ^T^; 
verbrennen,  durch  Feuer  verzehren,  brennen:  ^\  HIHUT  ^HlrlMli^Jrll 
fil^  RV.  1,138,4.  2,13,4.  rPHT  ä%^  3,29,6.  H777  ^J^  6,3,4.  10, 
91,7.  -  1,130,8.  4,4,4.  28,3.  7,1,7.  q^TH^M  ?l(^fOT^^  AV.  1, 
25,1. 5,23,13.  8,1,11. 12,3,61.02.^^  fqqn  t^T^rPrflTRf^  gAT. 

Bb.  12,3,5,2.  3,i,15.  «,3.  m^  ^W.  !m^  ^frT  Kauc.  133.  A«v. 
Gbbj.  4,4.  KÄTJ.  ga.  25,13,28.  QXjikh.  Qu.  18,24, 14.  ^TTnf^T^'fRTR 

MBa.  8,  116.115.   ^HH^lMfff   ^   q^   ^??ji?r  1,1058.5834.8090.8329. 

spmnR  ^TUfOcT  (pot.  fut.)  8383.  iTü^nn  r.  1,1,53.75.  rt  ^^ 

Jfn^^^^54.BHAl<TR.2,4  7.RAGB.  12,63.    g^^lN^MHÜ    —  S^TSPT 

KatuJs.  13,99.  3iT^rfyi-^-l(:  5ftrf:  4M\IM\  ^[pT^HiT.  1,74.  tren- 
nen (medic.)  SucB.1,32,5.2,48, 1.  —  med. :  y^TJrT  inTT^WTr^—  ^fi^ 
R.  5,33, 38. 34, 2.  MBB.  1,81 59.  ^rT  =7:  5788.  (^W^^JF^^  snrl%: 
14,245.  SJrrFiüfTT  ^^r?  s|ld=t<^l:  5,818.  verbrennen,  versengen  so  v.  a. 
nach  Art  des  Feuers  vollständig  vernichten:  ^!^^^  (l<^rM  li-H^  ^  iii - 
qm^flTR  1^  ^#7  irnm-.  M.7,9.  EJdH^-I^--liTf^si  R^HJT?^: 
^Hd--^iR  MBU. 2,2109.  3,7016.  3Era5t  (lies  WJ7Ü)  rW^  ^fTFcT^ 
H^fR^7,2541.  ^^(^(imperf.)  ^f^  q^FITp?^!,  138.  ^MTR^  U^TTrfi' 
"^  Bbäg.  P.  4,4,9.   14,12.   RJga-Tar.  5,  478.  Jb|((«^H   Habit.  13993. 

MB«. 6, 5070.  TU  ^  EI#  tRTTSTT  <II>UH  14,237.  smrq  tTHTT  ^  tf- 

. . .  ^  ^  ^ .      -r ^ 

tUHIUIHM^-^M  H^ ^TW^T 3,10084. fIFf?THIlU^I  ^Tq  m  ^cT 

öJ^FTfTM.  11,246.  6,72.  12,101.  gÄNTiQ.  3,13.  brertnen  so  v.  a.  in  hef- 
tige Gluth. — ,  in  Wallung  versetzen,  aufregen;  am  Herzen  nagen:  M^l 


^ 
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TFTTn'lT  ^  ^  ^^  W{:  H^  MBb.  14,i  12.  q^^TPT^  ^;^  IR 
HMHH  GlT.  10,2.  tpitl  (TFTT:  ^i^l^I  ^^:  Pankat.  1,223.  rTTfrT  rT- 

fWlffelrft  Tfq  a^  MrlrHNqfq^  !<Rr?7  ^^  37mi36.  ^qi- 

FTfiWTix^  ^nq^  ^^  e»,  12.  qr^nsf^  siit  [wi-.)  ^^^pa»- 

KAT.  Pr.  4. 

—  pass.  verbrannt  werden,  verbrennen,  brennen,  in  Flammen  stehen: 
rfSr  ^^  TN^kTM.  8,372.  MBB.  4,798.  ^  ^7^  fq  ^%^  2, 1140. 
3, 2935.  (^<fJHMirH<=)l^(m  2670.  q  tT  ^FT  JTri^rn:  ydH^Pq  qT5I- 
Pt:  13, 1468.  JTJpferqHT  q"^  Nib.3,i7.  ^^M  JT^:  AV.  12,4,3. 
f^:  Shadt.  Bb.  3,9.  rflFF^fq  <(tJHH  MBb.  1,8330.  <(^HHH)  — 
^l<MW  82  10.  3,2608..  dwrcA   Feuer   entfernt  tcerden,   getilgt  werden 

überb.:  ^H  e;mimhhhi  m^]  f^  qsn  q?iT:  i  riif-5!>t)mii  ^^ 

■^W:  ^rnilFI  Fm^TrT  II  M.  6,7  I.  6rennen,  Ton  Wunden  Sdcr.  1,103, 
17.  von  innerer  Gluth  verzehrt  werden,  —  vergehen,  sich  abhärmen:  T^- 

m  qui^^kiiq  <^hht  f^Fmm  mbb.  3,2843.  ^r^im^  ^nmj 

2, 1691.  jm  F^MlPT^Iv^BTr^fTJfk  q^m^T^'7:  Racb.  2,32. 
Sfrmmf^iqFT  MBb.  3,2754.  gi?qqTHP-7JT  ^  ^^yMHIH^f^SI- 
f^:  Bb;g.p.5,26,i4.  T^Mq:  nitf^  MBU.  3,2647.  5Tl%^'^sr- 
HHlIrWNM^  Bbatt.  3, 11."^  Tf[rm  ipgqT  14,60.  ,^.yHHI  >T5t  ^- 
^TFT  MBb.  3,273  1.2913.  R.  1,38,12.  IRT  f%  ^  Iv/Tfl  ^^p7  ^  Dbaup. 
6,4.  gqfJcjidHi^^i  ^^fq  MBB.  2, 1690.  ^^JHTfTRq  l,206i.  ^ 

q  ctiij^i  fw  ^^  ^■^pfr^  ^  5048.  sw.  3,3.  ^  i^  qqqr  ä%- 

?^I=nW"Ml  NllT:  gequält  — ,  mitgenommen  werden  Bbatt.  6, 82.  Mit 

-s  .% 

transit.  Bed.  verbrennen:  (cTTq)  H'^H'll'il  d^^H  MBb.  4,799.  —  partic. 

^7^  1)  uerfcrannf  AK.  3,2,48.  H.  1486.  Med.  db.  7.  AV.  18,2,34.  Kätj. 

gR.  1,10,13.  25,8,19.  M.  8,189.  MBb.  3,2400.  Hip.1,6.43.  Pankat.  98, 

I.BuÄG.  P.  5,14,  4.  ange6ra»n<  (von  Speisen):  HTHiUllH  (lies:  MItHUIIM; 

grm qirfq I qi^^rqTm ^X  ^^  üMl^HiHMqi  grm ^- 

rrn^  if  H%  q  ^Ttiqrfqqq  Karmalokasa  im  gKDu.  Uneig.  in  Gluth 
versetzt,  verzehrt,  gemartert,  gequält:  lyMlTST'tfJII'l'.'li  J  tlHHH  Rt.1. 
lu.  cEflf^IjnjTHf  RiGA-TAR.6, 10  4.  ^TUiTS^  (BuARrR.  3,22),  <^]y|,J^ 
(Hit.  1,62)  ein  vom  Feuer  der  Verdauungskraft  (Tgl.  sTJTTTU,  s1l(i(T 
>J"nil)  verbrannter  d.  i.  hungriger  Magen.  —  2)  vom  Gram  verzehrt,  be- 
trübt: -^qrqfq  ^nR  qiFifTmf  ^iqq  m^^  amar.  24.  s.hoi.: 

^njfqffl  f^I^I^T^.  —  3)  verbrannt  so  v.  a.  ohne  Saft  und  Kraft: 
(öl^)  frftgi^qrf  ^T^qq^  rj  ^rf^Triq^gusB;  öo  in  lud.  St.  4,268. 
—  4)  unheilvoll:  STm^H"  gewisse  Buchstaben ,  die  in  Gedichten  für 
unheilvoll  gelten,  Sbakesp.  Uiodust.  Dict. ;  Tgl.  d  J  (J  2,  6.  —  3)  =  T^H"- 
TrJ  verschmitzt,  pfiffig  Da(;ak.  in  Benf.  Chr.  193, 15.  —  Vgl.  STTJ. 

—  caus.  5  (c^mfr  verbrennen  lassen  — ,  heissen:  (^  IH  —  4o|HII(- 

iftq^i  ^q^ra%T^tn  ^wm'SI  m.  3, 1 67.  qqra  <i<^'^rMia  5iqq  cTH 
^rqq  8,372.  jag». 1,89.  mbb.  1,588.5832.8309. 3,2',i8.3439. 11,79s. 

Habit.  9798.  Katb.is.  4.  107.  braten  lassen:  ctfllTH  Wl'^i{l^<5q  Ha- 
BiT.  15323. 

—  desid.  KMiTlIrr  •'"  Begriff  steh  n  zu  verbrennen,  zu  Grunde  zu  rich- 
ten, zu  vernichten:  51$  qi  (t  R^OT:  Wf^l  ^  f^WW  ««"•  1  ■ 
1244.  MMidi^t^  8189.8325.  2,2.  3,4  68.  4,  7  «6.8  18.  Da«.  1,35.  R.  2,97, 
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17.  (W7R)  T^qWmll  '^^  H^=^^12, 106.  -   Vgl.  f^-l^,  T^. 

—  cans.  Tom  desid.  Jmd  antreiben,  dass  er  zum  Yerbrennen  sich  an- 
schicke: rt  HF^mtf:  nfel  =1^  f^^J^T^rT:  Bbatt.  3,33. 

—  intens.  (('<^<^1|H,  ^'4«^^  (»TTSPl^FTFT)  P.  7,4,86.  3,1,2*.  Vop. 
20,2.8.  1)  trans.  vollständig  verbrennen,  versengen,  zu  Grunde  rich- 
ten; act.:  ^T^rftra^  q  ■Sr^  ^^^m  g>tT  H^^  Harit.  8726.  ^- 
fhl  (2.  imperat.)  ^^^TKaff^H-UMlöj  ^  ^^  NHU^I  ^fTOT:  Bhäg. 
P. 8,8,2 «.  med. :  qj  ^^^^  ^q^T  j!^T#rf?T  !7Ti]^ g.c  2, 1 1. - 
2)  med.  vollständig  in  Feuer  aufgehen,  vor  Gluth  vergehen:  t<«(|  ^p{- 
Wn  MHHdH  ^-^-y^H  n  H(1tU  f^lTR  BbIg.  P.  2,2,26.  ^^TH^T- 
HTIfTrm%nT  (('^«yHH'l  ^W  5,9, 18.  4'((^HHI  s=IHHH  ^4rIT 
Ht4mijry'l   Habit.  7040.   ^MyIilsHNH|!(Wo|^|cW   <-<«$JqH«^- 

^:  PA!iKAT.58,a. 

—  33%  1)  übermässig  brennen:  ti^rii'^  SofR.  2,47, 19.  es  Jmd  über- 
aus  heiss  machen:  ü^  tUTtT  J^  HI'^I  ?^rT  q[*T^^nW  MBii.6, 5238. 

—  2)  hiniiberflammen  über:  T\  ^  fRI  H^llJH^^I'c  C"-  *"•  *''•'*' 
U.  yHH^Jy  ebend. 

—  5R  i)  hinterher  verbrennen :  ^TW\mV^^^  {yrobX^fil^;  aus  dem 
Vorhergehenden  za  ergänzen,  da  tHitJ-lrJ  wohl  kaum  :=  yMä'^rl  sein 
kann)  •^HH^H'c'Url  I  ^^  H^H^lif  MBb.  12,8107.  -  2)  äußren- 
nen  {von  Anfang  bis  zu  Ende):   3ER  ^  H^JI'^ciJI^:  RV.  10,87, 

19.  T5r  yu^^-i  ri^-^H  28,8.  Av.2,23,4.  ^  grTrR4%^fi7  ^qq- 

nif^^fUFI:  R.  2,63,41. 

—  m  abbrennen,  leegbrennen:  cfisH-Ui-UM-jJ  UIH  ^^  ^fW  ^^ 
^^•.  MBu.  12,7  7  05.  durch  Gluth  vertreiben:  M«J|  SUJ  iq  4t^||lH"l: 
RV,r,l,7. 

—  Srfq  anftrennen  ( ä^f^T: )  ^TTlfraT  ^^TR  mURCji^^TS.  2,1, 

*,6.  q|n-|Ht(  7.  Katb.  10,10.  21,8. 

—  ^n^  anbrennen,  verbrennen:  ^^]  cU^^ff^  ^^^^^iT\  RV.  2, 
*,7.  HHN^IIH<{^H  Cat.  Bb.  3,6,»,20.  OFT  HWTPT^^T^Katb.  3S, 
16.  yH((JtJ  QlÄKB.  ga.  13,6,8. 

—  5J^  abbrennen,  zusammenbrennen:  *nA\i^\  K"^  5fT  i^t-MHSI 
RV.  1,33,7.  4iiy4^iH^=<4^  SofR.  2,  35, 19.  cjr^^clN^'^d  3J3, 

15.  gs?^  kaic.71.  -  Vgl.  w^m,  qsj^. 
—  5n s. y^c»,H.  stall  ymiHi^jar  PAiiKAx. i, 392  i»i  mit  jägiS. i, 

3*0  VIIUIMIf^J  H\  zu  lesen.  —  caai.  pass.  sich  verbrennen:  fl  TJ^  ffST 
lli^l'tUti  KnitiD.  Dp.  6,16,3.  Man  halle  HI(^«yH  erwarlel. 

—  31  anbrennen:  3?  ^  F!^;%II5TH  f^l^W^Hkl  ^"^3^^- 
q^gAT.  Ba.  2,3,1,1*.  qWW  HKlrMHM4«^H  Gobh.  3,7,*.  Zq^TfH  ^- 
f^m  tAT.  Bh.  11,4,4,2.  J^q^iq^TÜ  n^nam  KADt.69.  huer  anlegen 
an  (acc):  ^HH^midliild^iH  MBa.  3,546. 

—  Tq  niederbrennen,  durch  Feuer  verzehren:  "^J  H  yTST  RV.6,18, 
10.   H  HIIM't'-rt'Jqi  J^jvh  ^   8,23,1«.  1,99,1.   Kau«.  S2.  83.  pass.: 

Higi'-ii-^'+iHiHi«t4  'iJ4<^rl  =77TfyqT:  mbb.i,4<54.  -  Vgi.fq^. 

—  H^l  ausbrennen,  verbrennen,  durch  Feuer  verzehren,  vollständig 
vernichten:  ^mrU:  H^  ^^  fitf^TTT  RV.10,34,9.  mRi^^II  fH^^t^- 
KJölyM^SO, 3.  103,12.  AV.7,108,3.  f,2,<.  5.31.  TS.2,2,»,2.  rFTlfe- 
nfr  H^^  C:»T.Ba.  1,7,«, 6.  ^  cH  ^Nir<rM  3^^  fTEfltiqfllf^- 
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f^^^qmt^m^Ji'Rf^fFT  5,3,41,16. 1,1,1,17. 3,1, t, 6.  %^:  infin. 

12,4,3,4.  -  KAüg.9o.  131.  wjHsn^i  ^f^•.  ^TTH  nf^  gran?!^ 
M.  11,24  6.  (^fri^nNT  ^^])  ^  H^nJ  90.  bbag.p.  5,24,28. 6,4,6. 
q  ^TfTfT  q  Rfr^jr  q^f  ^tjtttT^mbb.  13, 33*1.  qqfq^nj^  räöa- 

Tar.  3,461.  fW<{^rf  tl  Hr^rW  ^dl^M^MBa.  13,856.  =hltHliUfq4 

^'Nrq  Hf^tTm  mu:  4, 1702. 1,24 1.  fn^  ^f|  5171:  ^m  fqf^- 

rftsiq?Rq  Habit.4607.  R.l, 34,22.  85,21.2,61,21.  MBb.4,1162.  qj- 
^  5R  fq^^t  ^  ^TTTFI  tl^iSTT  2,2631.  Dacak.  in  Benf.  Chr.  186,  l. 

W^^  ^Tii;  ^tIt fq^^mw  ^T^m:  r.  3,33,26. 5,33,37.  prab.82, 

10.  ViD.  143.  (qfqf^fnDqfq^^THqiiqqirlTq^Tq:  Bbartr.2,76.  ^- 

m  f%  j^  fqf^^^rqrfqqq^M.  4, 1  se.  (t^o  qc<^iiHNUHiJd  fq- 
f^rimqm^^MBB.13,4713.  R.  1,53,6.  j^:  qraHf^  1  g^- 
^TrWFqnq:  2,106,26.  (^:)  qfq^fqf^rTm  rnqsr  qqr^qT:  m, 

11,24«.  R.  2,36,29.  Bb'ag.  P.  7,7,36.  —  Vgl.  fn^t^H,  fqfl^.  —  cans. 
i>er6re»nen  lassen  RÄÖa-Tar.  6, 171. 

—  yHHH  nacheinander  — ,  der  Reihe  nach  verbrennen:  rPfl  q^- 

qiq^qr  rfmwn  ^i^Hhunn^«^  ^q^Av.  9,2,9. 

—  MMH  verbrennen,  durch  Feuer  verzehren,  vollständig  vernich- 
ten: snrferq^^^lrirr  (^rwq)  mbb.  1,5307.  abg.  3,52.^  qqr:  — 53- 

m^jrqq^  fttcT  ^r^Eniri  fE#?f^MBB.  3,5769.  trsfnq^rimqfm 

Harit.  3933.  R.  Gorb.  1,29, 1  i.  3,33,93.  (^q)  qf^HNNpl^JÜ  ^fflT- 
ft^^%qTMBii.  2,1492.  isJ<el5IIMfWH4JfT  16,279.  3,1*829.  Mab«. 

p. 39,61.  mwA  fitfqf^BBU.  p. 9.7,24.  -  Vgl.  %fqf^. 

—  qfT  umbrennen,  umglühen,  verbrennen :  t|li4M*^i=(HI=llrHI((i«^lf1 

qrtjs^  ^^^THSutB.  1,153, 21.  griqfq  qruj:  qf^^^^jqrq:  2,303, 
«.  i(Hiuni  ^R^  qfT^^jqrq  bbSg.  p.  2,7,29.  qn^t^  wm  ^- 

fffl^^-M  qfiRW  «"-ennf,  glüht  Bbag.  1,30.  f^^  f^TO  Mff^JyT  ^ 

qq:  qTSRR  Rt.i,24.  ^<^l(+ld  qTT^T^qnqT  sl<cllüWNlf?H  H<r!7- 
sTT  j%  MBB.  12, 10076.  Hariv.  348.  —  Vgl.  qf^^^,  qf^^Tf^^. 

—  H^V{  pass.  «erfcrennen,  vor  Gluth  vergehen:  JT^q  H^IIIHI  =flHT 

%^  in^  ^  q  qqf^^^irfN  mbb.  3, 10067. 

—  q  verbrennen,  vernichten:  ^  q  ^ITMviqT  tJ^UIT  RV.  1,76,3. 
W  fim  !7  t^m  sjIrH^I:  AV.4,34,2.  36, 1. 10,8,39.  13,1,29.  5t^ 
tl  qitSI  y((^H  (Iat.  Bb.  14,2,»,*5. 54.  2,2,1,2.  6,»,  15.  H,4,»,i6.  H- 

sT^  qiq  5iTifq%  tbk.  2, 3, »,  1 .  TS.  2, 2, «,  6.  fwt  t  ^qf^rn^  ^^: 

1,7,«,  6.  qWF  qr  M  M  Ivil  i^  Jrl  (nach  fAMK.  Verlauschung  der  Personen ; 
Tiell.  «dir^M  zu  lesen)  Kbärd.  Dp.  4,1,2.  yi4<^M^!il(mi'U'q  UM^l 
sMIdHIc^^q^i:  BbXg.P.  7,2,16.  q  i)Ho(ifHl  y^f^'^fr?  MBu.  1,2120. 
8362.  qTTHsnfqq  -  ft^  ^J4^5HfqsiT%7Tq^4, 1520.  HlMHH((=<IUfrJ 

qq  q^FjwTqrq  i  vpJ^^H•  (so  st.  ^ra^:  zu  lesen)  7,5277. 1,1762. 

5,678.  7,6092.  16,274.  T^M  WWJ^  ^  MW^^!  VIWUH  HW^^- 
I^^H!  3, 10274.  —  Habit.  11601. 13888.  qi  irRHlTT:  —  ^??jirT  R- 
2,24,8.  94,15.  r.Gobr.  2,23,6.  dr*d  lIT^^IrT  Bulo.  P.  1,7,«8.  31.  4, 
4,2.  9,8,12.  qffk;  5T4^ffTqs?TT  (so  zu  lesen)  5J^7|7  JfJJlfH  Pahkat. 
1,191.  —  pass.  in  Flammen  gerathen,  brennen,  verbrennen:  ^^ffq^f 
^^.^H:  MBa. 2,2394.  ETTt  y^^^rf  VabJu.  Brb.  s.72,6.  fTRT:  qiqm- 
^l5F?n  y^^Hlf^  qi^  MBb.  2, 2689.  tT^TTT  verbrannt  C*t.  Bh.  11, 

i,»,33.  R. 3,42,53.  vabäb.brb.s.72,3.  qq  q%  ^TSTfqfq  m^j^-uipH 
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t>emicA(e(  MBb.  16,275. 

—  ^  verbrennen:  ^  ^TFrl^  ^r{\kU  HyU^Ufrl  MBb.  1,5796.  2, 

2256.  vernichten:  q^RT^öf^  5^7  U^  H:  WPA^M  9,3526. 

o  o         o 

—  VnH  entgegenbrennen,  mit  den  Flammen  begegnen:  JTlrT  Hrll''^(- 
![<cHK|lHi:  RV.  3,18,1.  ^rqnfri|^^  10,87,24.20.23. 1,12,5. 
79,6.  AV.1,28,2.  3,1,1.3.  ?lfnwfrl  ^rf?T^^frI  gAr.Btt.4,4,s,8.  ^ 
^  yicH^IiTMlrl  Khäno.  Up.  2,22,4.  —  pass.  verbrennen  (iatraos.):  ^y|- 
^  rm  5ünjj  5nH^^Tm%  5RT:  mbh.  8,2750. 

—  [^  ausbrennen  (eine  Wunde  u.  s.  w.)  SngR.  1, 100,21.  durch  Brand 
beschädigen,  anbrennen:  "^4^0  t%  ^~%T  TTPT  511^:  RV.  10,16,1.  7. 
verbrennen,  durch  Feuer  vernichten :  kU'~Ht?Jl(i'HI*Tl=^r1^HI  cysc^l^- 
CR  MBB.  8,4C4.  —  pass.  1)  verbrennen  (inlr.):  q5TP-TJT  ^  WT\  ITHT  sT- 
Og^  cil^^rl  R. 4,60,20.  N,(<yMH;  tffgf  dHMWFT:  Rt.1,i3.  durch 
da*  innerliche  animalische  Feuer  Sip».  1,  20,  8.  an  innerlicher  Gluth 
leiden  37,11.  brennen  (von  Wunden)  103,19.  —  2)  sich  innerlich  ver- 
zehren, sich  abgrämen:  fPsJJ  ^  ^T^^^  ^WH  i\\[i£\'4H'4H:  I  ^sIT- 
HIHH^I'li  ^  RrraHI  cU(('§JH  MBb.  12, 52.-3)  sich  aufblähen,  wich- 
tig thun:  ^  HTHirf^MH'J  pnt  ^  ^^H I  Plft^KR  ^  WlfTTrT- 
^ ^PTPTFriT2r[37  II  R.GoKR.  2,6, 12.  Stattdessen:  HMT^  R'+r^lH 
R.  SCHL.  2,7, 14.  —  parlic.  JSf^pj  1)  verbrannt:  flFT  ^  (^^50^?)  f^- 
({^JtlH   HITM:  HH^f?}   gAT.  Bb.  12,ö,t,5.  go   Kau«.  60.  83.   Nia. 

9,26 2)  entzündet:  ifFW^^^^  ^  J^T^FJ^OT:  I  JblN<J(J: 

5Ff  mJH  ^^nj;  mcti^frl ^  Su«r. 2,3, 2 1.  —  3)  wom  innerlichen  Feuer, 
von  der  Galle,  welche  die  Speisen  im  Magen  kocht,  verarbeitet ;  ge- 
kocht: °ym\  Suga.  2, 110, 1 4.  7H  54S,  10.  ^sq^^  1.79, 8.  fqfT  78,  I8.  gi- 
^  ^f^rm:  20,13.  >p7  ^fqfqi^^IWr?Hl4''^  ^T 118, 15.  2,139, 
16.  Vgl.  P^rlN^Jy^r^.  —  4)  zersetzt,  verdorben:  ^m\',  Sega.  2,369, 
18.  sauer  geworden  (als  Verderbniss)  1,80,5.  idl^tl^-iHgiH^ISIrl- 
rri^^niqi70,4.  qrwm  JHMNH^  N^J^H^i  ildMHHNH245,ii. 

—  ^){der  sich  ein  Mal  verbrannt  hat,  durchErfahrung  klug  geworden)klug, 
verständig,  gewandt:  FTO  ^TrH  U{Tmd  WiWRm'^^m:  MBb.  4, 
745.  oilHui  Bhartr.  3,42.  ViKB.  3,12.  ^N<^J  fcJ:  fSFT  SPTTtT  Pankat. 
1, 180.  RiÖA-TAB.  8,79.  ^  ijUlHI  f^T^UFT  ^;^TTP7  Dasak.  in  Bbnf. 
Chr.  188,9.  N((JMHI4HT3^—  SpfNFT  Buartb.  1,52.  °^Tf^  Panbat. 
112,25.  verschmitzt,  verschlagen,  ron  Mädchen,  die  mit  den  Liebeskün- 
sten vertraut  sind,  BaÄG.  P.  6, 18,28.  Brahma-P.  S5, 15.  Dhübtas.  78,  4. 
ti(;.7,44.  S;u.  D.21,4.  iWElf^TW^IW^^IH:  ^T?n^;  Bhabtr.1, 
97.  fif^TET  =  qRjiH  Cabdar.  im  ^KDr.  =  ^Fi^FT  n.  s.  w.  H.  343.  = 

^jsil  trie. 3,1,5.  fsr^jm  =  ^fniRT  3,2«s.  vgi.  if^rq,  'm^ 

N.  pr.,  i^^. 

—  ^^ zusammenbrennen,  verbrennen:  idltltl:  H^vfil  'Jlsirlll  RV. 

•s  _  ^   ^  -  's" 

9,73,5.  ^^TmHM't^(H'5!.l;  1,133,1.36,14.20.  10,16,13.  m- 
^1(HW  H  ^  AV. 18,3,71.  KÄTj.ga. 25,7,5.  gAi.BB.9,l,i,42. 11,1, s,8. 
14,8,1»,  12.  vernichten:  JJR  T^  ^  ^T  ^T^  JTR  H^TUh^I^  ^-  ''O'"'- 
1,77,12.—  pass.  verbrannt  werden:  SrPTsR:  H?^^IrTT ^u^^  Bbabtr. 
2,  32.  ?^7q  ^;  TS.  1,8, »,2.  brennen,  glühen:  H^^^FTRH^Tf  ^- 
H6«c1irkpn  Bbäg.  P.  3,30,8.  sich  abhärmen:  ^Tf^TIHIH:  UH^'^IHM: 
(V.  1.  HHri^rT)  Rasb.  ed.  Calc.  14,56.  —   caus.  verbrennen  lassen:  ^- 


dNfHf*»  (^)  (WHH  —RTTTTTHq^T^tfjT^MBB.  1,4954. 11,793. 

—  öJJTfFPT  durcheinander  — ,  in  Bausch  und  Bogen  verbrennen:  ST?! 

M^ULUHHcshlriymilo^S^^  mm  cUPrlM^H  Kai»».  Up.  7,15, 3. 
^  =^  ^       .-VI 

—  5FIHR  der  Länge  nach  zusammenbrennen:  H^^A  Sctiyj  5IT  T- 
dl<HH^AV.  12,8,63. 

2. 3^(=  1.7^)  adj.  trennend,  am  Ende  eines  comp.:  ilTim^cT  (°Hi 

vs.)  latj.  5,7,3;  Tgl.  35ra^. 

7^  indecl.  gana  tTTT^  zu  P.  1,4,57. 

'i'Cirl  ('on?^)  m.  N.pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  von  Skanda  MBb. 
9,  2536. 

rii^rft^l  (wie  eben  mit  Redupi.)  f.  N.  pr.  einer  der  Müller  im  Gefolge 
von  Skanda  MBa.  9,2638. 

^^^  (Ton  1.  ^)  1)  adj.  f.  ^  a)  verbrennend:  |3m(°  der  Verbrenner 
von  Trip.,  Bein,  gtva's  Här.  8.  MJ|M  5TRi^^^  Habit.  2.^22.  ^^- 
c+Ji^Hlfät4IH  BbIg.P.  8,7,21.  Msl^'yl°  versengend,  zuGrunde rich- 
tend  BoARTB.  1,70.  —  6)  Alles  zu  Grunde  richtend,  bösgesinnt,  =  ^- 
^^IrR  H.  an.  3,381  (wo^^^  st.  ^^  zu  lesen  ist).  =  ^^im^rl  (f- 
^^IrlH  gKDa).  Med.  n.  73.  —  2)  m.  a)  Feuer;  der  Gott  des  Feuers  AK. 
1,1,1,51.  H.1099.  H.  an.MBD.  ^^OTCFTTOFr  KAcg.13.46.  MBa. 3, 
1553.13,111.  Haeiv. 3763. 10437.  R.  3,19,7.  42, 10.  Boartb.2,29.  3,19. 
VABia.BRB.S.  7, 1.31,7.98,  l.%R°  Sab.  D.  63,3.  ^^  ^^^^(51- 
H)  MBb.  1,8360.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^  HoRÄg.  1,5  in  Z.  f.  d. 
K.  d.  M.  4, 303.  Wie  alle  Wörter  für  Feuer  zur  Bez.  der  Zahl  drei  ge- 
braucht VABAB.Baa.  S.  97,1.  SüaJAS.  12,84.  —  6)  eine  der  fünf  Formen 
des  Feuers  beim  STähAkära  Harit.  10468.  —  c)  N.  eines  der  11  Ru- 
dra  MBu.  1,2567.  4826.  Matsja-P.  in  VP.  121,N.  i7.—  d)  N.pr.  eines 
Wesens  im  Gefolge  tob  Skanda  MBb. 9,2536.  —  e)  Taube  Rägan.  im 
gKDB.  NiGB.  Pr.  —  f]  Plumbago  seylanica  Lin.  (Tcf^^).  —  g]  Ana- 
cardium  of/icinarum  Gaert.  (HcHIr)^)  H-  an.  Med.  —  3)  n.  a)  das  Ver- 
brennen,  Brennen  (auch  med.):  yl'Jc^lH  S'cIrMI  ^^^TTfT  Kaup.  80.  =7 
rIFT  T^  ^fiJ^  -T^  fMlj5l<i°hlW)«^T  gAUSAKA  bei  Mallin.  zu  Ragb.  8,25. 
m^  ^^F^^Hil^^  5THWT  c<r^HI  Ragb.  8,20.  -  SutE.1,31, 

13.  47,6. 151, 12.  °SFKrq  2,48,5.  ^^HI4=h{ül  1,33, 1 1.  qf^  Tm^^trl- 
^T  ^f^:  OjlrTl^f^^HIrM^Ji:  PaÄeat.  i,  288.  yid^'tHlrH^I  ^T^mT- 
=7:)  190,3.  DaÜBTAS.  76, 1 4.  —  6)  saurer  Beisschleim  Nigb.  Pr. 

(Jt^d^id^T  (TO-H^o)  m.  Rauch  {Erkennungszeichen  des  Feuert) 
U.  1103. 

T^ftTm  (^°-*-ftr°)  f-  die  Gemahlin  des  Feuergottes  Tbik.  1,1,7  1. 

T^^TSJ^^  m.  Feuer  Wils.  Beruht  auf  falscher  Auffassung  Ton  H. 
1099,  indem  zwei  Synonyme  für  Feuer  als  ein  Wort  gefasst  worden  sind. 

4'C^'^  l^^  -+- ?J^)  n.  da»  5f ernfti/d  Kritik«  Varäb.Beb.S.  10,19. 

<j^«^HI^I(>  (T^-i-tiJI^)  m.  eine  Art  Agallochum  Rägan.  im  gKOa. 
Unter  ({^jc^UI^  wird  (^l«^H|i|^  als  Synonym  aufgeführt. 

^^^^TTH  (^^-1-5^(1%)  11.  Wojier  [Feind  des  Feuers)  RUax. 
im  gKDa. 

(^cj»flq  (von  7^)  adj.  zu  verbrennen  gKDa.  Wils. 

^^^IFFT  (^^T-*-  3^?T)  m.  der  Sonnen»tem  (s.  OTf^ITH)  H.  1067. 
^^\m  V.  1. 
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<i'^HI^<^l  (^^  -*-  3cHll)  f.  Feuerbrand  Trik.  1,1,70. 

^^  1)  adj.  «ein,  fein:  ^  q^fFFSl^T^  ^^  JUlfNi^  ^- 
^^rfw^rl^l^iy:  Kband.Up.  8,1,1.  Ind. St. 2, 182.  4<^^Hyi  Co- 
LBBR.  Misc.Ess.  I,  326.  c^t^M  Bbäg.P.  10,81  im  giiÜR.  SfJT^t  mU'  —  ^- 
Uilfl^  i'Ci  ^/*'"  KiTj.QR.14,3,3.y«n3  anJahren,  imGegens.zu  c<^ 
Tjotp.IOI.  SADDH.P.4,21,6.  =  fp^  H.  an.  3,502.  =  ^T5i;jl  MED.r.l66. 
—  2]m.a)  tinjüngerer  Bruder.  —  6)  Maus  H.  a  n.  Mbd.  —  Vgl.  ^,  T^- 

rfc^l^cd  adj.  =  '^^^  =  ^T^  NiiGH.  3,2.  äg^pT  (im  Gegensatz  zu 
Ht^litl)  Kausu.  Br.  19,3. 

^^^W  (^°-^-^°)  n.  N.  eines  Abschnitts  ira  TV.  Ind.  St.  3,383.  — 

Vgl.  q^TTW. 

(('t^^''  (^^-*-^)  n.  Titel  eine»  buddh.  Sölra  Burn.  Inir.  200, 
N.  I.  628. 

^T^q^  (?)  m.  ein  best.  Vogel  Verz.  d.  B.  H.  No.  897. 

(^  1)  adj.  =  r^  klein,  fein  Mauanär.  üp.  in  Ind.  Sl.  2,91.  —  2) 
subst.  die  Höhlung  im  Herzen,  das  Herz  selbst  Buäg.  P.  3,12,44.  28,33. 
t,9,  (<.  —  Identisch  mit  ?^  und  auch  daraus  entstanden.  Nach  Cnädis. 
2,13  geht  T^  auf  ^zurück;  nachUoeTAi..  m.  Waldbrand;  nach  Un., 
Seh.  Feuer. 

^5^1144  (3^  -♦-  ^JTT)  na-  N.  Agastja's  in  einer  früheren  Geburt 
Bbäg.  P.  4,1,3G.  Vom  Schol.  (^KDr.)  durch  sIS^TTII  umschrieben. 

1.  ^  (^,  ^)  A.  Präsensformeo :  o)  ^jrl  Dnirup.  25, 9.  ^jTHi  ^- 
^f^,  f^;1f^(P.  «,4,»19),^(RV.2,17,7),  ^Tnfl\f^, 

^<^'  f^'"  ^^<  '^^^^  ^^<  ^^^^  "°''  ^^'  '^T^ 
ohne  Augm.  ^j^,  ^^TrJ,  ^rf ;  partic.  ^^,  ^^^rFT  u.  »•  w.;  med.  in 

Verbindung  mit  praepp.,  namentlich  mit  ^J.  TW,  drH  (A.V.  12,5,S6J, 

fs%,  \^i  ^JT^,  ^tTTR;  (({Inf^,  {{ii-ij  ^f^-  Vom  simpl.  med.: 

^  Pamat.  38,1.^^  K*THi».8,24.  —  6)^%  und  ^  »ed.  (P.  6,1, 

»,  V4rll.  3,  Seh.  P.  2,4,76,  SCh.).  —  c)  ^j^  3.  sg.  (MBu.  3,  I3*»a), 

^^^(MBh.13,si«8);^(MBb.  9,2««2.  Mare.  P.8,3SJ;  tj^i^fl  (Ted. 

und    i\IBu.2,l8S0.   3,10207.12204.13186.13308.  7,2284.    R.  3,4,19.  5, 

58,  14),  ^^,  ^^.  7jr7{-_  med.  (mit  bes.  Bed.  im  Veda):  ^  1.  und  3. 
»g.,^3.8g.,^;f7TIH,^^und|^;g^,M<^^?J(SV.,  q|- 
T??RV.);ep.  77^  in d«r gew. Bed. MBa.  1,3482. 7 160. 2,1612.  3,10836. 
Habit.  6341.  R.  Gohb.  2,  32,13.  Mari.  P.  8,39.  Sab.  D.  50,  l.  —  d)  ^HT 
UBb.  12,10466.  Harit.  10838.10861.  R.  1,29,15.  2,53,21.  (JETT)  ^f^T 
MBa.  2,880.  14,2753.  —  e)  (3EIT)  <(IMMH  MBa.  1,7029.  —  f)  (3^)  ^- 
q^T  (partic.)  Mo:«p.  Up.  1,2,  5.  —  B.  allgemeine  Formen:  aor.  tti[r{  (P. 
2,4,77.  Vop.  8,25.87),  Ted.^TrJ,^Trrn7,^,  ^Tpr,  JH;  ^IHItI  Naigh. 
2,ao.  fra^m  2.  du.,"^  VS.2,32;  med.  (mit  praepp.):  ^f^,  ^m^, 
Sn^TTHS.  »g.  (P.f,2,17.  Vop.  10, 1t);  perf.  ^,  (q^)  ^^,  ^q, 
TT.  ^ilT,  partic.  4!(NH^AV.  5,tl,  1.  ^^H  RV.  10,132,3.  ^T^%m 
(Vop.  26, 133),  ^^JW^u.  s.  w.;  med.  (U)  ^TiT^;  ^,  «<ld,  ^ff^  P. 
1,4, 126,  Seh.  Vop.  8, 52. 106.;  fut.  ^TpflFI,  med.  ^T^,  t^IH^,  ^IftJti 
beim  simpl.  MBa.  3, 10984. 12687.  5,7489.  BaAO.  3, 12.  Uarit.  9219.  R. 
1,10,6.  34,29.  2,30,15.  MÄRE.  P.  18,21;  prec.  ^TUrT  P-  6,4,67.  Vop.  8, 
«5,87.  CT^j^rnq  red.  —  ^WT,  flrl^,  |lrT^(SiDDB.  K.229,6,  4);^- 
Wf,  T^  (P.  7, 1,  «7,  Schol.),  °^  P.  6,4,69.  (3^)  ^.  -  pass.  ^^T^ 


P.  6,4,66;  ?rr^f<IHIH^und  y^lf^MIdW,  ^FT  (P.  7,3,33,  Seh.);  ^; 
^litjt^^;  ^Wt^  und  ^rÜTH^  P.  6,4,62.  Vop.  24, 4. 5;  3q^RH 
vom  Stamme  T7;  partic.  TfT,  nach  Tocalisch  auslautenden  praepp.  tT 
(P.  7,4,46.47;  Tgl.  auch"^^TT  KV.  1,37,4)  und  ^,  cUTfl  und  cyif^r), 
TTtT  •»  PIA  lr|.  1)  geben,  schenken;  verleihen,  gewähren;  mit  acc.  (oder 
partitiTem  gen.)  der  Sache,  dat.  gen,  oder  loc.  (loc.  nicht  in  der  älteren 
Sprache)  der  Person:  RT  fN=^  ^  '^W^ITTH^  ^  RV.  4,S,2. 
^  MJM'M^^imMR  26,2.  IRT  ^TIX  ^:  H^WT  5,30, 12.  3Xi  % 
■I^!  q^^5r%=^:  6,26,1.  qm  «{^IrM^WHHHi  10.14,9.  ii|  f^  OTT 
^^^:  8,1,21.  qfif^^TJ^:  43,39.  ^^I^^^lf^ 32, 15. 

q% Y'^T ^mq?;;^:  7,28,5.36,15.37,16. 1,39,9. i%%fj^- 
m  ^Wf\  i  4,21,9.  ^i  ^  7,59,6. 4,20, 10. 8,19,29.  p'  ^  ^- 

^T:  7,4,6.  AV.  3,3,3.  6,24,1.71,3.  10,6,29.  14,2,42.  Cat.  Br.  2,3,4, 

6.  ((IW'^^  5,1,4,11.  11,4,»,  7.  3,*,  12.  KÄTJ.  gR.4,6, 10. 10, 12.^- 

miA  ^  yrMN-rfirl  22,1,32.  ^  (pass.)  ^qf^tTri^  H^H  ^l^^  RV. 
4,34,4.  W  TfTFn  ^  51:  37,4.  snTrT:  TqrTH^fTR^lO.lO?,!.  2,38,i  i. 
8,43,52.  ^^KUI  ^  sr^^  fW:  AV.  3,5,4.  6,123,4.  —  ^^T^  -  fe- 
^rm'-^  >I^  UqFT^R.GoRR.2,32, 13.M.3,31.^  jIMHlVlVq  -  ^- 
J:  R.  1,38,2  4.  =h5JHfM  ^  ^  Harit.  9219.  ^RT  ^H^T  FfT^tTT 
q  ^^Rjftl  f^  MBU.  13,3148.  R.  2,79, 15.  ^T^  ^^^  ad  Hit.  1,10. 

R^Fra^4l5nT^TJ:fM^TM  C^n-S-aä-  ^^  üm^TNNdHI  «TFT 
MBB.  3, 10836.   5PTtt  ^Pra^  ^  ^^TTJT^  Harit.  3709.  5IHt  f^dlM- 

^  >jq  TOST  HT^TMq  i^rar  H^^i'^m^^m^'ST^^^  ii 

HiT.  Pr.5.  cfiH  *''>«  Wahl  — ,  einen  TFuntcA  Jmd  gewähren  ^at.  Bb.  11, 
5,1,12.  KÄTJ.  (b.  4,8, 10.  N.  1,8.  MBu.  2,1512.  3,2225.  Habit.  10858. 
R.  1,4,22.  MÄRE.  P.  18,21.  Sl^qrnPr  Platz,  Raum,  Elnlass  geben  Jagn. 
2,276.  Mrkkb.  44,22.  Ragb.  4,98.  Pankat.  1,410.  Ahar.  18.  Katuäs.  20, 
7 1 ;  Tgl.  M.  9, 27 1. 278.  HT  "^i^H  "^  (^'illrH  wenn  iie  es  ihm  nicht  gewährt 
(näml.  den  Beischlaf)  Qat.  Br.  14,9,4, 7.  eine  Tochter  Jmd  zur  Frau  geben; 
^  qRJT  H^  ^m^  >TFfFI  R.  1,9,69.  BaÄu.  P.  6, 18, ll.  gew.  ohne 
>TFfFT  M.  5,151.   9,71.88.91.  JXgn.  2,146.  3,24.    MBB.  3,10998.  R.1, 

66,27.  ViD.  193.  ^HIH,  ifiNHH  Jmd  das  Leben  schenken  Dkaop.  7, 

"^  "^  ..'S 

8.  9,11.  ViD.207.  geften  so  t.  a.  hergeben,  abtreten:  ^JUT^^ViH  T^- 

STfq  M.  4,154.  mit  dem  instr.  des  Preises:  3T^T  ^IrTH^II  ^fTT  51- 
WUm  R.  1,53,8. 11.  ^Tgrj^H  q^n^  HrR^R^  irq  6i,i4.  H^ 
«ItT^^  ^W  (Miyt^4^H^  N.  14,21.  geben  so  t.  a.  reichen:  ^- 
m  ^^^^  m  R.  1,2,7.  qsRt  Mi--»lld  TT^T  ^W  ^37%  Schol.  zu 
giE. 20, 1 6.  rnmir >T?rM MNcWHI^^ ftnn  Vi«. 293.  übergeben, ein- 
händigen: qrafr  tFT  tl  u.  8.  w.  qgq  WlfHHI<yi'HHy^-liH  ^in^rT^ 
M. 8,234.  FPW^  g qr (P#1) c^MI-HrlW  ^rfMW?!"^  ise.  MidiM  ^- 
HUlcilrl  (Dicht  als  Geschenk,  sondern  bloss  zum  Halten)  gii.  17,3.  ^- 
^IvRJFT  (H(t-M^)  f?5TH  (rt?f)  ^  »'cA  gegenseitig  die  Hand  reichen 
MBii.  3,14819.  9,1860.  Harit.  15741.  jre6en  s.  t.  a.  herausgeben,  wie- 
dergeben (=tHfTMBu.  1,3483.  ViD.  120):  ^  f^  ^IT^^i^Irl^q  MBh. 
3,io584.HT>IfTf5n^TH|[c?i  ^T3^l<{irl  ^  M. 8,222.223.  pm\ 
TJF^HHIlUilFr  Paseat,  84,20.  geben  so  t.  a.  zahlen:  ilJiH  eine  Ge/d- 
6Mue  M.  8,341.  9,229.  q^ t^'tJl^.^ll'l  ^  285.  8, 288. ?JIIFT  «<n«  ScAM/d 
abtragen  154.  159.  162.  177.  184.  189.233.  JÄoii.  2,45.  als  Lohn  geben: 
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f^  ^Tf?T  fl^  M  fVf^  Vet.  28, 17. 18.  fortgeben,  verkaufen:  il^l^l- 
i^—  ^T^lUi^KUIR  I  felWT  ITTH  ^^UTj^PTraf  VarIb.  Brb.  s. 
4!  (40),  1 1.  geben  so  T.  a.  darbringen:  fcüHT  M.  9, 136.  «^cU=ticmf^  3, 
ITS.tfiqH  266. ^Tnj (einem Verstorbenen,den Manen) 202. 37^)TTJÄGii. 
3,21.  U.  3,73,4  1.HfHcHH  1,42,18.  ^FPT  31,7.  Wrj;GN.l,23i.ViD. 
301.  JM<<.|(M  Megb.  33.  fipUlT,  W^,  TTHT  eine  Wissenschaß,  eine 
Kenntniss,  einen  Bath  mittkeilen,  lehren,  geben  M.  2,114.  N.  20, 2t. 
25,  u.  BbIg.P.  1,5,39.  M.  4,80.  R.  5,77, 14.  HtfFT  ein  Zeichen  geben 
MHKgu.  104,4.14.  tllrHMH  sich  opfern :  ^W{W^\  <!j{\  Katbas.  22,227. 
mit  dat.  der  Sache  sich  einer  Sache  hingeben^  ergeben:  (^^  m  (%ITTf'TT 
^^r^  pRT  8,57.  M'^MH,  m^R  Jma  den   Weg  geben  so  t.  a.  freien 
Durchgang  gewähren,  aus  dem  Wege  gehen  R.  5,94,8.  ^^T't  ^ITSTjTT: 
M.  8,275.  Megb.  46.  q^,  nm^TT,  JWM'aM   Jmd  eine  Schlacht  liefern, 
einen  Kampf  eingehen  mit:  H  PF^sFFü  ^  ^t:  rp-TT:  BIBb.  13, 1959. 
7f^q't=77^'7*7ra' 5,7507.  LA.  48,8.  Harit.  3126.  5134.  R.  Gorr. 
1,77,5.32.  4,9,54.  10,9.  8,82,1.  108,32.  tlli^m,  ^T^WJ  Jmd  einen 
Auftrag,  Befehl  erlheilen   R.  Goan.  1,74,25.   Brabma-P.  53,2ü.  84, 13. 
Vet.  29,5.   ^'^W{  Nachricht  geben   Katbäs.  17,  16t.  tllf^lSJ:    Segens- 
iciinsche  anbringen  Qäb.  49, 13.  Mark.  P.  23, 6.  y^cj-cj^^,  yf^cJ-cHH, 
^TrTfFTT  eine  Antwort  geben  N.  22,21.  ^ak.  67,6.  Pankat.  38, 1.  Vid. 
179.  yts^H  sich  hören  lassen,  antworten  (von  einer  angerufenen  Wache) 
Vet.  29, 1 1.  c(|tJH  eine  Bede  richten  an  (dal.)  Qäk.  132. Hf^^!  wahre 
Bede  sprechen  Jäon.2,200.  VIHMH  einen  Vergleich  vorschlagen  Vid.  71. 
miMM  einen  Fluch  thun,aussprechen:  ^  ^^HTsPT  !(imH  MBb.  3,1867.  R. 
1,60,6  (Gorr.  62,6).  Pankat.  48, 6.  Katbäs.  5,87.  17, 146.  Brabma-P.51, 
90.   rn^ft:   Bbartr.  3,99.   qf^nro^T,   5rTfc^:^57^  so  t.  a.  umarmen 
Gir.  3,8.    Vid.  141.  <Jil-MH  einen  Sprung  thun  Uir.  63,15.  MHMI^N 
das  Geleite  geben  Vid.  129.  fJtyjyt^lJH    einen  Schlag  mit  der  flachen 
Hand,  mit  der  Tatze  versetzen  Pankat.  213, 2  t.  fffcHH    ""'  den  Hän- 
den    klatschen,    den   Tact   schlagen    MBb.  1,5939.  Bbatt.  2, 1 6.  H^- 
C{<^\H  mit  Jmd  eine  Zusammenkunft  verabreden  Pankat.  129,1.7.  VPJ\- 
TPT  eine  Aufführung  veranstaltenMÄLkY.  11, 17.  ^TrFT  einzäunen  Kdll. 
zu  M.  8,240.  ^^^^m  (?)  Wache  stehen  Vet.  29,9.  (|!<HM,  ^J^  sich 
sehen  lassen,  sich  zeigen  (eine  andere  Bed.  »on  ^^  STs.  u.  2):  JTFrFTF- 
?T:  ^niTI  ^i%  1  nTMi^UHH   Prar.  43,4.  gRÄGÄRAT.  15.  geben  so  t.  a. 
verursachen,bewirken:  D,||4iM  WÖb.  13,1685.  R.  2,33,21.  H^cü^fl^rl- 
r^^l'C    KatuÄs.  18,97.   H?;!Fm  ^WT'»,62.    BuATT-8,96.   cUff^IT 
BsAtTB.  3,3.  \c\\HijmhnXa.PA,i4,U.  veranstalten: ^nW^\^^H  MBb. 
14,368.369.  5TT5R  1850.  R.  2,108,15  (GORR.  110,24).  Vollbringen:  ^- 
rfSf^  Harit.  7932.  7937. 7955.  7936.  Mit  einem  infln.  geben  zu  so  t.  a. 
lassen:  ^rf^  f^TfUWIFI  ^f^H^ilH  MBu.  1,1188.  ^  ^  mit 
einem  inf.  nicht  zugeben,  nicht  gestatten:  ^  tfl^miH  HHIf^Irf  HTT  =fl- 
^li^TTI^  1.528.  Bn'^qTH'7^Trn^?:^C*«.149.— 2)/eflien,s«eZ- 
len,  thun  auf, in;setzen,anlegen,anbringen:'-hr\^ ^TTFR i'iiM  M. 3,234. 
^'+^n!I^MI:r1%^Tfi  HW  Jätiiiu.  139, 18.  ^  ^  qTTt  ^  ^  tI  ^- 

^nm  ir^qrpn:  i  ^  ^M^mw^  ^h  ft  fm\^'.  ii  r.  2,26, 
13.  ^  ^  g  ^^  ^^J^i(  th^t^^m.  3,223.  frFTR^—  mn- 

q ^Pankat.  121,1 4.  ^^^^qwm-  ^rlRiHIWUidH  JJBii.l, 


285.  fTFq  siM  ^  er  setzte  ihm  das  Knie  auf  den  Leib  Dradp.  9,5. 
MBu.  4, 1 1 15.  f^IJ137H  Fesseln  anlegen  Mrk'bb.  109, 18.  rT^^T^FT^J^- 
^?rT  >rPT  TR  >JRH-<{liI?ITI7  Katbäs.  6,59.  JJTtJJT  ??  (Born.:  IjlUJI- 

•V  r^     ^^        ^      "^  

^)  WFT  ^TflFITH  ^  BuÄG.  P.  1,8,31.  MHt+i^  Feuer  an  Etwas  le- 
gen:  ^^TrT  H^nTFrfUI  q^Ri  (TSf  (dagegen  ^ÜP^J  mit  dat.  der  Per- 


■^' 


son  :  Jmd  das  Feuer  geben  so  v.  a.  ihn  verbrennen  M.  8, 1 68.  oder  auch 
ganz  einfach  Jmd  Feuer  geben  Jäon.2,276).  medic.  auflegen:  =ficJUHc|i| 

^i  ^w^  ^tfhncT  sufR.  1,16,9. 66,  G.  68,2.  ^miJ  ^sif^  ^- 

5n!^::^?Hqi^ri^2,28,8.i7.  ^lüll-HM  ^  29,20.3.  g^:  qi^  i^W^ 
HHlJ  et»  JUq/  auf  die  Stirn  brennen  Katbäs.  13, 148.  'H^qj' ^tT^FTO?- 

^  ^^  ^^l  kabrap.  3s.  ^wT^f%r7  fiFpr  sürjas.  10,10. 511^ 

eine  Schachfigur  ziehen  Da^ak.  in  Be.vf.  Chr.  183,24.  JbjJH^  einen  Bie- 
gel  vorschieben:  fTP^  (HsimMTO  4^iJHH  Katbäs.  4,60.  13,170.  Vid. 
218.  Räga-Tar.  6,96.  q^  die  Schritte  irgendwohin  richten:  <^^H  — 
JT^  5Tf?r  W^  ■^"*''-  '^'ä-  ^T,  ?TOT,  ^ra,  ^RTHT  sein  Auge  richten 
o«/',  nach  (loc):  ^f^qm  ^H  S.Jb.  D.  40, 14.  ^\^  ^f^  ^T^Dböh- 
TAS.  85,  t.  gÄK.  7,  T.  I.  qi^flT^  4<:ädWfM  tI  6.  ?iqi^  ^Tn#^  SAB. 
D.  59,6.  ^UT:  "TW  ^  ^  Katbäs.  16,40.  EfllfilT  icin  OAr  irgjnd- 
tcoAtn  richten,  hinhorchen  3,  59.  Qäk.8,  21.  44,7.  ^THT  Sti  IH-ITWli  ^f^ 
HltHHim  30.  H'HH  »einen  Sinn,  »eine  Gedanken  auf  Etwas  richten:  TFqf- 
MT  ^  ^3^H:  MBb.12,2526.  Ai«2M/t(gen,  ÄiniKMunPAKKAT.11,148.  Scb- 
JAS.  10,5.  ad(Hren(?)  Varäb.  Brb.  25(24),  1 1.  Lagbco.  l.t,2.  Vgl.m.  —  3) 
med.  empfangen:  ^FH^^  ^OTTqflFITHqfJ^T^k^^rTTFIEra^  RV. 
10,  38,7.  d5(l<f<y  ^IFT37  SV.  1,2,1,4,7.  -  4)  Stamm  ^  med.  bä 
sich  führen,  bewahren,  tragen,  halten:  ti^\]u\  ^U^TT  ^^^THT  ä^  IJl- 
^^•.  mjm  RV.  4,26,6.  tlH(ry^<HHlfefhTT^  HTOT:  1,41,9. 
f%?l'^:  qi^  d\{{f\  7,33,11.  ^^  gfin  SlJTrt  r^t|4id[^5,2,3. 
33,9.  (rlrlsrnq^q^tFSfW^  vs.  8,3t.  r^4  HNI  ^  m  f^- 

rTTAV.  10,8,36.35.  qr'^cil^HUT^HT  ■^i^  14,1,45.  6e«-aAren  t>or 
(abl.):  ^:  qm^^ffT5rfr^:  RV.3,33,17.  -  ^  beschützt,  =  i- 
%rI'TRiK.  3,3,160.  geehrt,  =  Jyfclrj  Med.  t.  23.  Die  Bed.  beschützt 
hat  man  Tielleicht  in  Personennamen  'nie  ricjrir)  zu  finden  geglaubt 

—  caus.  ^TqqirT  P.  7,3,36.  acc.;g^t^TIrT7,4,1,Sch.  58,  Seh.  1}  Jmd 
(acc.)  Etwas  (acc.)  zu  geben,  zu  schenken,  dqjrzubringen  bewegen,  — 
zwingen,  —  heissen;  geben,  —  herausgeben,  —  zahlen  lassen:  t(l  drH- 

H  {W'm  ysiHH^ vs. 9, 24.  ^qiwHTt  Wim  jwm^  ^wr r. 

2,32,  19.  70,  4.  MBb.  13,  4272.  Harit.  7875.  7899.  Katbäs.  4,  104. 
!(IrraT^  I  ^T^TaiXftrl^^rlW^ijftiT^l^io.  t*.  flT^  Mlrq^JI 
^im'.  -  33?:^'tfIWiT^22,i49.  >I?iiItrTlWl'UWH<IMMH^RiGA-TAR.J, 

455.  öffnisIT  ((IMMr^l^FT  M.  7, 127.  137.  MBu.  1,  3  153.  2, 1 1  74.  3, 1525  1. 

^iqT^m  ^TOrT  M.8, 160. 48.  fet  HHPT^  F5IH  ^TWI  JÄcN. 2,201. 
f^#qFTFncf7Tt  fTrHit  ^TÄ^^M.8,  192.51. 220. 365.  JtGN.2,1«. 
26.  bezahlen  lassen,  einfordern  von  (abl.):  i  IMM^M^tlHili^HtlHUIIIS- 
Hll^rlH  M.  8, 47.  zurückzugeben  heissen,  zurückfordern:  qrm  FT  ?^- 
^Ff  (rfgcH)  ^  (^yMlfq  ;^TTOrI^223.  Jägn.  2,269.  Pankat..222,14. 
Da(AK.  in  BE^p.  Chr.  196, 13.  R'ga-Tar.  5, 151.  zu  geben  veranlassen  so 
V.  a.  verschaffen:  ?PTM=I^H  =5  ^TfqrFT  Pankat.26,  1.  TJ^  ^Trf^krTl- 
fT  f^  <{{\^  Räoa-Tab.  6,50.  so  y.  a.  eritpinjen;  gs§  vTfq  s(c^=«ttl  ^ 
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(das  Meer  spricht)  ^TJi^JJFJI  Jim  |  IWJ^  TR  "TFI  ^  ^HVW^  ^- 
IHTT  R-  ^t^it  lo-  'ich  Etwas  reichen  lassen  Kathäs.  12, 166.  Neben  ?T- 
TtJi^  =  fnPJfT  'X  zahlen  veranlasst  (AK.  3,1,40.  H.  446j  wird  von  den 
Erkll.  zu  AK.  auch  die  Lesart  TTHTtT  erwähnt.  —  2)  verrichten,  —  voll- 
bringen lassen:  ^VAHW  H  I  ^  ^li'Sl'Ul^^  KatbKö,  1 1 2.  c<milM 
mit  dem  acc.  der  Person  Jind  sprechen  lassen  Uarit.  13782.  —  3)  auf- 
legen — ,  auftragen  lassen:  rf  ^  ?i3JTT  ^WJ  MBu.  1,5724. 

—  desid.  r|rHid  P.7,4,5«.  58.  Vop.  19,9.  12.  T^rHH  P.7,4,54,Sch. 
geben  wollen,  zm  geben  bereit  sein:  CIFP-TIFI^  f^fTlfH  RV.  i,170,3. 
l^rJri  m\  'J-IHfy^d  2,14,  lo.  7,32,5.  8,70,3.  9,61,27.  Mf^rHIVI 
Fgm  !m^4,32,8.  20.  »,77,3.  f^fH'Tq^14,2.  AV.12,4,2.  12.  5,7,6.  g- 
i^rUH^M.  10, 1 13.  iTl^nFH:  -  f^fHrt  ^  MBa.  i,5i  i9.5,<275.  Va- 
nXa.  Bru.  S.  19,  10.  ^  R.  Goan.  2,8,23.  H^T  R  ^IrHH  3^  MBa.  3, 
15631.  8627.  fg.  ftr  (^FÜT)  ?I^  ^  f^rH'-m  1,6159.  13,106.  Da^ak.  in 
BsMP.  Chr.  186,23.  pRT^W^^  ^l  ^  f^rm  WTl  B.  Goeb.  1,70, 
13.  MBii.  1,4375.  Auch  f^HB  in  folg.  Stelle:  TWJ  51%  ^^:  'ftnt 
5T^  T??rFTrI:  RV.  10, 101,2.  Fehlerhaft  dagegen  ist  folgende  Form:  ^ 
»TT  qr'7:  ^TSR  «(((jM^I^l  N^'-ii^-^I^^H  RT  ^^imyi  PT  q^  >:^ 
HkrIdH  Rcä  (die  Erde  spricht)  Ait.  Bb.  8,2 1.  Ohschon  giäKu.  ga.  18, 
lö,7  dieselbe  Lesart  hat  (nnr^i^),  so  ersieht  man  doch  aas  ^at.  Bb.  13, 
7,1,  15,  dass  hier  eine  Verderbnis«  vorliegt. 

—  inlens.^^rT  P.  6,4,66.  Seh.  Vop.  20.4. 

—  girl  I ,  im  Geben  übertreffen  ^^  'MmlH(\A  {M{-U\AM4(\  ^- 
n  TSTPl:  H^3':  RV.  8,1,3«.  —    2)  beim  Geben  übergehen:  ^  iTT^rR- 

frT^fHRÄTj.g«.4,i,27. 

—  ^  (partic.  5I=7?tT  K4r.  7.u  P.  7.4,47)  1;  Jmd  Etwas  zugestehen, 
zulassen,  überlassen:  W-f  sfi^T  R^RtP^^I  Wf  Rf?!  51^:  ^IR^- 
<iq  KV.5.29,5.  ^  f;!^^  ^^-^iPH  SnR*Tl,l90,5.  pass.  1.61,15.  ^r4 

rn^xM  ^f^  ^'^•^i\^'\jA\H(m^]  2,20,«.  6,25,8.  ggfq  20. 1 1. 

—  2)  Jmd  nachstehen,  weichen  in  (ac.-.);  nachgeben:  H  (litis tHI  5FI 
^T^qFfm^RV.  7,45,2.  Flir  FI  ^?:  5^$"^  ä^  ^g  ^:  8,51,7.  g: 
5m^  'IH^{lW  5pj?JFI^2,12, 10.  ^:;^  M<HI  51^  J:  1,127,«.  - 

3)  Jmd  Etwas  nachsehen,  erlassen:  SR  ^Hli^lfl  ^:  AV.  6,118, 1.  2.  — 

4)  vieil.  Jmd  (acc.)  nachträglich  eins  versetzen:  ^ZlrTF  tItI'-I  Mltl  TK^ 
MN'^MHR  II  -  II  ^  ^UH(V^'-< '^ ^'J l-^'iJ^  il=T:  I  ^^  »TIITH  H- 
=ÜTR  T^fTT  vJH^^I'-U'^R^II  MBB.  7, 9499.  -  Vgl.  ?FTH^,  ^^^ 
(TieU.  Mitgäbe  RV.  10,83,6). 

—  'Ejf'T  getcn;  gvU^^H  MBn.  3,13309. 

—  ^,  partic.  tl-M'^Tl  K4r.  zu  P.  7,4,47. 

—  ^  med.  P.  1,3,2  0.  Vop..23, 2.  act.  im  Veda  nur  in  den  Formen 
JiJidH,  tilirl  U.S. w.,  welche  in  den  Padap.  zu  RV.  und  VS.  (wie man  aus 
MauIdu.  schliessen  könnte)  nicht  zerlegt  werden;  sie  wurden,  wie  es 
scheint,  nicht  von  ST  abgeleitet.  Im  Epos  erscheinen  dieFormen  EnST^T, 

WT^-  ^n^Tm  yi^'UiH,  ^n^ii  ^t^th  ,  ^i<iwiw ;  y^yirj^ 

Scbol.  /u  liAiM.  1,16.  511^'^TM't  Mond.  ÜP.  1,2,5.  1)  in  Empfang  neh- 
men, erhallen,  in  Uesit:  nehmen;  in  der  ältesten  Sprache  häufig  mit 
loc.  der  Person,  bei  oder  von  welcher  mau  die  Gabe  empfängt:  ^'^rTI 
WU^f^HV.  4,13,8. 1,i26,5.gi  qf^^t^  ^  n^  ^T^m:  I 


III.  Theil. 


■  ti^8,34,i6. 46,32. 37. 15.  y^:  4^qrlll|l  H^^lftl 

^^  9,38,3.  AV.  20,127, 1.  WJl  ^  ^^  i^^  «V-  2,23,9.  3- 
in^  sjlHM-ÜHT  f^  W^n  ^  9,61, 10.  10,8.  a^msm^^sT 
gi  ^68,3.  yi(({idlHM=)  (EI^  gfFITrl^M. 4,223.  3,29.  rHjrFf^- 
^tHH^IO,  1 08.R.1,2,  fo.RAGd.  1,45.  ^rRft^l^  3, 1 4.  qiniTT^  (^;^IT- 

HIT:)  VauJh.  Brh.S.47,79.  dH={.^|||mm^c^  Raob.8,  18.  10,  46.  i+lchrTI- 

HiM=lrMIH  ?^TFT  H%mrr:  I  ^  FPT^JTF^ff  J^WR^IH  II  Hit. 
Pr.  34.  iprq^DBACP.  3,9.  m\  H>,\\H\{{id\'4{\{M  M. 2,238.  1 17.  5JT- 
^|5FT^R.5,6S,2i.  act.:  5pt  ^  ^RRFT  f^^  i^M^hy4rII-H- 
J^T^T^RV.  1,126,2.  ^T^S^FÜT^:  127,6.  W^^^T  fifirNT  FT- 
dHI4rI^2,12,4.  5,30.15.  ^TO'q^FIrT  5nt'l^(5lti^P- 6,4,64,  VArtt. 
2, Seh.)  VS.12, 105.  T^  ^n^TFTTW  m\  ^^  M|U|H  W^  ^  MBn.l, 
3483.«Ft,HI<Rl^i4,2753.^:qqTf=^^sTTrT:rNMM)i|^irNdlMI 
HiTRT q^TTT^^TTHR. 6,100,  is.fgg.^H^Tj^T^JETTfn:  Kh;nd. Up. 
i,i2,  t6.^nfjf^^ä(  erlangt  Kathäs.  10, 180.  HfT  (abl.)  y|riN4J:  Vop.  5, 
20.  —  2)  nehmen,  sich  zueignen,  an  sich  ziehen;  wegnehmen,  entziehen; 
entreissen,  rauben:  q^  rT^rTF^Ul^T^  ^HrPT  trennen,  sondern  RV. 
1,139,2.  MH^HI^I^iHI  Wm  10,18,9.  gr  %T  >J^  HMfri  ^  16«, 
«.».  f^  ^R^h^T^ 4,26,6.  m[  ^  H<d5limW^dH^*l«-Mii{<  AV. 
7,13,  1.  4,36,4.  9,5,32.  12,5,56  u.  s.  w.  gj"^  f\  fsJJT^  ^#T  I- 

w^  3T^  ^^  1  m  HR?n^^p^  qt'Hi^im^^  i^  gr  qra- 

^?JT:  11  UV.  7,6,7.  HjImHjI  er  y[r((^MrU  ^>dir<=|  RjrTav.  1,14,1. 

m^fqrf^  7,36,5.  qTq^^?;qRTf^AiT.BB.7,23.  ^at. 

B«.  11,5,41, 13.  W^  4,«.  4.  qn^TTFqTWn^  13,5,*,  19.  yitfWMH 
AV.12,5,15.  ^at.Br.  14,4.»,22.  —  qrnncfqWTF^  R.  3,42,35.  f5T- 
~II^^M'-yi<({iH  mr  qrlFIrT:  M.  10, 1 1 2.  qr  ^HTWF  ^m\{\^  HT- 
'T-H:  Üy^'^fd  ii,  19.  ^  h4hMI<W  ^TsTT  7, 124.  5R^  dl^flrT 

qf^^TTOT  m  qrffe:  8,170.9,243.  ot^I  ^  Rjfi^  1  yi«H:  q^- 

^5(1(7^8,34  1.  RT^  IMMMUidlN  H^  (d.  i.  rn:ntl)  P%T  HT  TcT- 
^  gU.  84.  FRl'TFTFfraT^äf:  an >tcAj/ezogenBBÄG.P.l,19,3S.  ^(^- 
^,  ^TTIT,  ÜIcf^H,  tTf?PTTJTq,5THq  [Geldstrafe]  M.  8,307.  7,131.133. 
8.33.  35.  H^  ^riqT^  ^I^HTT  -JHMdl  ^q^3, loo.  7,95.  Hit. I, 
56.  yj|y||,{^  HT  «:Jiq^RACB.  1,21.  H^RTTtTTO^r^'TT^  f%  ^H  J^: 
18.  R.  3, 23,  5.  HWHI((iq  IT^:  (eine  Wolke  angesprochen)  Mrüb.20. 47. 
63.  qqrr^  y»J*(NMHHI^I|HI(iyid  wegnehmen  Schol.  zu  Gaim.  1, 16. 

'^^jhy4*wiuiH^-  w^  w(^;^^  MBB.  1,77 12.  y^t^iMi  -rpT 
^-^ifii  4,979.  fq^  i^T^T  qr^i  qi^i^T^Tjm^m  r.  3,53,49.  ^- 
«I^Mf'Wd  qqifq  Bn.iG.  p.6,7,23.  jwm  m  ^^i^  ^qp^  sf^r^- 

qil^M. 4,218.  gi^TPT^  -  feqdTfTimftT  MBb. 3,915.  gj^  OTIIH^ 

16434.  R. 3,23,5.  sfT^:  ^^rar  ymiH  31,1-,.  n^fFT  ^nqirq  qq  sn- 

~v  .  . .^  .        "Nr       ^ 

^  das  Herz  gefangen  nehmen  Racb.  4,8.  qj^  H1lt-MI<^<^M  ^\^  W\- 

•N  r 

ÜIFT  MBb.  2,2637.  zurücknehmen,  zurückfordern:  qj  »irliSy  It^jinjlcti 

d'dl^^k^ld  qM.  8,222.  223.  tllTl  enJiogen,  genommen,  gero«6(  gAT. 
Bb.  11,8,«,  7. 13,3,«,  19.  °Efhf  AiT.Ba.  4,23.  "^^tRT  g*T.  Bh.  3,2,1,  24. 
'^?Tf?q  •>BAUP.  6,5.  —  R.  2,61,18.  BbXg.P.  6,10,29.  Phab.  13, 10.  Na- 
LOB.  3, 19.  KivjA-Pa.  183,7  v.  u.  Die  Form  ElHrf  vv<'hl  in  der  Bed.  an- 
gezogen: Ti^'^WW^  5^  yi<(r)I:  gM^f^MPT;  Hariv.uhii.  _  3) 
mif  it'cA  neAmen,  mit  sich  fortziehen:  ^Ft^Tl"  qidi  IrJ  FT'?!  =ti'Ul  F^- 
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m^  M.9,92.  m^T\  ^  (Tsn  mbh.  15,2*1.  ^nirn^  ^(MHif^^o- 

qi^Clies  =^qrfN^°)  #iT5R  2,880.  H^TI^jt't (sie)  ^^^  qfejFT^ 
(der  Wind  spricht)  Kenop.  22.   mi^yj  in  Begleitung  von,   mit:  STI^m 

5ifff  airisi  irxrnwr  MBB.  1,588 1.0,7043.  dbaup.  1, 13.  ^fr^r^TTFi  jt- 

cS^FT  iN.  14,8.  R.  1,62, 1.2,34, 15.  3,42,30.  gJK.73, 1.  111,  l.  Pankat. 
3,9.  35,2*.  36,2.  95,  u.  Vid.  26. 103.  JETlIWITOi  H^Fl^l^  -  ^- 
mm  ^  FSliH:  R.  2,79,4.  rlfFri  ^lOTT^T  m  M^H<Mlf(mi  I  ^TTST^ 
fFT^  ^m  Da(;.2,3.  MBd.  1,6224.  JWH^  ^2jyHIHM|JMHl^N.21,26. 
r?r?:  ^RSirirT  fTsFTH:  ^yH^IM  Cäk.  31,  i.  firr:  ^rfsT^rfrr  ^1^  pi- 
qi^HT^:  PhAB.79,1.  Vet.36,9.  H  %Wn#Wn^  KATBls.b, 
68.  im  la^  4)l^im^'<!<IHI<W  rTTfr^:  H^IHT:  QU.  61,7.  SI^TT^ 
ohne  R.  2,30,10.  —  4)  ergreifen,  fassen,  packen:  Sf^RfT  Tl  =h(M  5f 
qr^  RV.  1,161, 12.  gi^  ^^5,29,2.  10,49,2.  ö?j\^  yisU^P«^- 
HI«H:  ♦,19,9-  ^T^  ^  ?RT  ?^  8,67, 10.  45,4.  VS.3,22.  gAx.Ba. 
1,8,»,  11.  2,5,*, 6.  3,3,4,26.  11,4,»,  I.  liÄTj.gB.2,4,li.q2n^^5n^- 
ftr{  Shaut.  Bi>.  3,8.  R  T^tll  i^  5ft|HqfR'^  STSf  ^^PT:  RV. 
5,32,8.  —  5IT^  ^^  fUT  Brahma-P.  54, 16.  r?mm^|iT  MBa.  1,6202. 
3,16434.  q^TiT^^FRT^lfq  10651.  »TKJ3TH  ^1^;^M  ^W:  R. 
2,89,16.  Wi:  Müh.  3,11980.  5,7244.  g.U.93,18.  Hit.  34, 19.  ^^^R- 
qH:  MBh.  1,7029.  r^W  MH^Ifj^  R. 3,32,7.  R*gb.3,60.  Sn^^Fa  »^ 
mi  H^^TFT  tIiq^T^(ST^R)  MBu.  6,3242.  14,2I58.  R.  3,38,7.  gU. 
49,16.  103,11.  15.  HiT.  .30, 1.  43,  19.  Vet.  37,8.  f^rrfrl^lilHIf^Iri  f^: 
g?:qit  m\ MBb.4,  ins.  6,2248.  gi^  ^  q^l^  ^  Tfq^^f^  rT- 

^  I  rTFi  ftyciH  gfe  2, 1430. 1324.  -^ragn^  ^:^H^  RST- 
fTMimt)  ^?qFr  ^f^  uagb.  2,28.  t^rttctt  to^  ^rri  ^  auf 

d«e  Schulter  legen  51.  8, 315.  ^Tfl  ergriffen,  erfasst  Kätj.  g«.  7,4,38.  9, 
4,25.  l;tj.  S,10,8.  5rftpnfT  JJf'T^Tt  Kh.'vnd.  Up.  8,12,1.'a^  iMllH.e, 
S592.  ^5[^  Rauh.  10,46.  VAu'Mi.BRii.26(2S),  1 4.  gÄs.93, 11.  °^TJI103. 
-  5)  anthuti,  anlegen:  ^\  ^\^\  ^^  jmU^  ^  RV.9,96, 1.  tfWI^- 
i\i*i\ir\  gvETÄtv.  Up. 3, 10.  —  6)  zu  sieh  nehmen,  genietsen:  HIHtM 

mi^^nm%r  wj  m  ^  i  fi^^fFf  h'^spt^hv.  8,6i,  17.  seqr- 

37T7T  (y*I:)  Ragb.  ed.  Calc.  2,6.  —  7)  mit  den  Sinnen  fassen,  gewahr- 
werden, fühlen,  empfinden:  ^lUH  ^.'-IHIi^rF^  ^HHI((rH  ^ItM  II  ^TT- 

FqynyifM  ^  ii  jjbb.  i4,67s.  fg.  c<iHHi<ifx  mi:  6,3154.  ^i^m^ 

RÄG»-TiR.  2,75.  JTRTFFJ^Fn^TFr  MBu.  14,677.  qpTrT^fi^PIIM^ 
N  Hin  {Tri:  M.U.AV.  76.  dem  Gedächtniss  einprägen,  sich  merken,  behal- 
ten :  rra^T  ST^R  ^  gmfITffl^%  ^:  I  rl^T  ^^TFfTFT  q^TM^ 
N.  17,41.  —    8)  annehmen,  gutheissen:  M^H^\^<{  ^T^.  MBb.  5,7324. 

=T  ffs^Rm^  R-  2,90, 16.  ^^  f^J^ml^^  qg^sfräi  wm"^: 

Malat.  9, 16.  —  9)  auf  sieh  nehmen,  sich  hingeben,  sich  an  Etwas  ma- 
chen: rTFTmrffWrtTmq  KATHis.21,14  2.  SR^IWltiT  ^  5n^  BaAG.P.2, 
3,15.  s^l'^imUlrl^^:  anheben,  beginnen  MBb.  13,3567.  rfUFT,  TÜTtT- 
^  einen  Weg  einschlagen  R.  3,77,2.  Ragb.  3,46.  ^rj-SH ,  cIT^iFT,  STR- 
II  das  Wort  ergreifen,  zu  reden  beginnen  MBh.  3, 1 1983.  3,7512.  14, 
293.  Halit.  3006.  R.  5,81,2.83,16.  Ragb.  1,59.  tdt^f^iqi  darbringend: 
^  ^^  yislMMM  yyi^iW  ^ll^rW  «^il^lM^^l  rT^qrW:  u. 
».  w.  Mono.  Vr.  1,2,5.  gAfi«. erklärt  W^^WJ  durch  ägi^^HTl  (pass.)  = 
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qsTm^  m^fTTtTT:,  aber  ^JI^fR:  ist  acc.  und  =  yi^Hi:.  -  10)  an- 
setzen,  anheben  {zu  sprechen  u.  s.  u>.):  H'^TH'^I'H  *<l4ilr1  Pa.^kav.  Br. 
7, 1.  3?:TFTT  ^5JIT  t(|,J^,J^H!  LÄTJ.  2,11,9.  TT^T^TT  wiederholt  Ait.Bb. 
3,17.  Pankav.  Br.  9, 1.  gisKu.  g«.  9,20,17.  Grbj.  3,  4.  6,3.  —  Vgl.  giT- 
%  W{\r\1,  yi^lH^U,  1.  ^T^,  i\^\{m,  ^^m\  -  caus.  nehmen 
lassen:  W^l^l^WU  gÄÜRB.  g«.  1,6,16.  5,11,6.  Vgl.  yirfl'-H.  —  desid. 
med.  zu  ergreifen  im  Begriff  stehen:  ^]^h\^s{'=^^  —  ^f^-^MUHI 
Dacak.  in  Benf.  Chr.  210, 1 1.  Vgl.  Mlf^rH- 

—  SpöfT  med.  wieder  an  sich  nehmen:  3EI^^  ^5[^  rTf  STFT  gAX.  Ba. 
2,1,»,  16. 

—  4jm  med.  von  einem  Andern  abtrennen  und  aufnehmen ;  abneh- 
men: flrmt-HTHM'-li<(Tl  gAT.  Br.  5,3,1,13.  6,4,4,9.  8,»,6.  9,1, »,5.  q- 
FMUiM'-ll<N  H'cNlt^r^lfrl  14,1,»,  i7  HNiT'J  H^^  qii<iq'^I- 
^7,*,io.»,5.  5riT(TT%{UUWIMMM^9,i,io.  TifimiMMl^^  K.cc.2. 

^mqqm^  68.  -  Vgl.  mv^. 

—  WH]  med.  1)  a/i  sich  reissen.  fortnehmen:  q  t(>Mr(:  '-((H'-Uld- 
^^  MBu.  1,3558  =  12,10999  =  13,4985.  act.:  tn^TTJ^  ^HW^  ^- 
f|^q  >I>-TII^^FC[^  Harit.  14G02.  —   2)  antlmn,  aufsetzen:  WUl^ 

—  WSrq  Habit.  13086.  —  3)  cHcüiq  das  Wort  ergreifen,  :u  reden  an- 
fangen MBh.  3, 338  4.  —  4)  JgvJTIff  mit  act.  Bed.  umfassend  Kbänd.  üp. 
3,14,2;  nach  Q\Mk.  yon  ?ffl.  —  Vgl.  5EP-U^H. 

—  qq^TTT  med.  zusammenfassen:  ^J^HIH^IMNI:  qq^Uf;?^;  g*T. 
B«.  14,7,»,  1. 

—  3^  erheben:  3^4  ^Jmh  V.S.  1,28.  -  V-I.  3^. 

—  siMI  med.  1)  in  Empfang  nehmen,  erhalten;  erlangen,  erwerben: 

^  FT  1^:  ^i^T  qqq  qfjTlfqrlT:  1  'H:  ^vUrU-IKHi^-ulniH 

^nnf^MBu.  3,8537. 14,2770.  ^  j^rijqTft  w^  Fw^i^rT^^ 

13,4437.  14,2772.  W  ftd  W'^WItI  I    fq^^T  ^ÖJjqHT  m  JÄGN.  2,121. 

M^iMm"  q^i:  fqjimq  sftqqsnfq  ^tt  mibk.  p.21,93. 44,39.  ^  qq^- 

qtn^^  J:^  Bu;g.p.3,30,2.  p^WirlFqi^  Bbartr.3.26.  ^  ^- 
qTrT  H^  q%  Wrftrnrirt:  MBb. 7,1 4 67.  i'-IMN?a[  KatbU.  10,9. 

—  2)  nehmen,  sich  zueignen;  fortnehmen,  wegnehmen,  abnehmen,  rau- 
ben: ■^m{r^  ^^  sm  q^  mb«.  3,8599.  omHHi^ydni  7^- 

m-  Ji;lat.22,i9.  yrMrzlHT^HUMI<(rll^-r'nM=tiHRAGA-TAB.6,33. 
^  H^TT  3qT^  MBb.2,  1 1 00. 4, 2 1 1 9. 3qTTTyq^lF?JTfq  l^^qTHi  R.  2, 
33,1 8.  —  3)  mit  sich  nehmen,^3^^^^  mit  :^^^T^F^^^T^'r\^'^^'Ur'>B. 

1,3880.  3,2606.  qqqjqjqqj^  qqj  F^qsf  ^  3028.  5ffn%l5jTl]ü- 

qi^  MNMH*-i|J|i^^  4. 139. 13,2728.  HABiv.6(i06.  R.  1,18,9  (GoBR. 
1 1).  2,30,23.  KatuU.  21,  I3'i.  —  4)  ergreifen,  in  die  Hand  nehmen,  fas- 
sen: 3qT^  (^^TR)  KAtic.90.  ^q;  MBu. 3, 1553.  Ragh.9,54.  g^njü- 
m^:  (act.)  Bbäg.P.  1,8,12.   gfqq  —  3^1^  5,9,17.  MBh.  3,12090. 

^iHiyqq  —  6^m^\  kumäras.  7,20.  riqrqT^qr^  bbIg.  p. 3,11, 

27.  3qT^7rT  M5.MliU|  '-hdlR  x(pflucken,  lesen  R.3,13,  18.  MBb. 3, 2937. 
clT-iq  nasser  schöpfen  Sog«.  1,70,6.  Mäkic.P.29,21.  q5f  [V^Tl  fqrT- 
qqiTfT^TO^:  qyq  St^q  (>!m  es  «Is  Regen  wieder  Ton  sich  zu  geben) 
MBu.  6,4  17.  5IJI(>m^'tqqTq:,  äg^TTiT:  aiiffnngen  Nu..  7,23.  JMK^IM 
ergriffen  habend  so  t.  a.  hallend:  3^  fq^HTT^T  ülrrWR. 3,7,7.  ^- 
iSq,  clIHMIil  e<nen  Körper  anlegen,  annehmen  Bdäc.  P.  1,9, 10.  3.4, 
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33.4,29,75.  Habe.  P.  48,7.  Scbol.  bei  Wilson,  Sähkhjak.  p.  42.  Scbol. 
zu  KiP.  1, 125.  —  3)  empfinden,  fühlen:  MV=filI=hd!  —  3^tT^!  Rt. 
6,2t.  tl-i'-iii-HIH-tli  N  Bors.  Lot.  de  la  b.  I.  389.  auffassen,  betrachten: 
17^  Nä^MIrjrH  HTSf  ^m^  dl^li'^H  MBh.  12,427.  -  6)  himuneh- 
men,  einschliessen,  einrechnen;  mn  IM  »iJt  Einschluss  von:   m'A  Pf- 

"nrmT^H^'FTggiirTrn:  r. 2,92.6.  ^epft^  ^  q^r  ^sm  ^ 

*r^5^H  I  ^'A\{\i  fj(  1-^-5^ IH<H'U=(  (m-^lrf^li  5,93,32.  BH;fi.P. 

mt«  -Scbol.  zu  RV.  PaW.  1,3,  U.  q^I  ^'Hül's^iHdM'MW'cä'^  MisUiy- 
iJMI^H  W4Mlk  W  'c'''  ^^T'T  ausser  Sia.  D.  14,6.  —  7)  in  Anwendung 
bringen,  brauchen:  m^fJrUrWmW^Wm^  iMI<{~NHH  P*t.  zu  P. 
»,2,84.  Tr^?'!  '-^irmyHMlilMH  P*t.  zu  P.  5,3,93.  BbIg.  P.  2,S,2i. 
33.  Scbol.  zu  Kätj.  t«-  P.  67, «.  73, 6.  fgg.  76, 7.  fg»;.  f^^JJFTRlHqT^ 
^WWrJHW^  mit  Hülfe  von  MBh.  4,  1775.  ^=WTl^TTFTTPFrf?T 
üerm.7<e/»<  Bdrs.  Lot.  de  la  b.  I.  389.  r|5+)l((l'U'^l'(l'^  ^^l^-IH  (^  (sie) 
^TjP^JTrl  ebend.  Seh.  zu  P.  6,2,9  5  (?).  —  8)  an  Etwas  gehen,  sich  an  Et- 
was machen,  beginnen:  l^^SH^  WVTUWU  r{r{:  ^^^^\^  R.  Goiia.  2, 
56,31.  ZTTrTT^r  HiBiT.  11121.  iqiri^ni  ^if^  FTHIhfiH:  Kdm.Uas.  5, 
56.  ^|jJh  einen  Weg  einschlagen  R.  2,17,8.  Mit  einem  inr.  anheben: 
^HäT^i  SfffTqqr^  5,81,32.  —  9)  erwähnen,  au/führen:  ^rq^ptT  'T^ 
^H^IMHHIIT  P.  8,3,71,  Seh.  5,4,90,  Scb.SiDDB.K.  zu  P.  2,4,32.—  Vgl. 
.iMIÄH,  JHKM-  —  caus.  anwenden  — ,  brauchen  heissen:  i|t(HH"MI- 
"^l^^U'+Pl  IJl 'Uin (HMIi  r-IM  Irl  Scbol.  zu  KWj.  ^b.  p.  67, 10.  —  des.  »u 
erlangen  suchen:  H^UlH'-lli'irHTfl  Bbag.  P.  5,14,7. 

MIHW  MBh.  12,672. 

—  ;mT  1)  Tiell.  (als  act.j  übergeben:  W^  HHMI^IM  dl<^UH  R- 
«(•IrHIl  I  <(|NMIMIM  R.  2,23,25.  —  2)  med.  a)  erwerben,  erlangen:  JJ; 

mr  HMMMiH  ^Hsft'iwm  ^  i  ^wim  wm  mä«k.  p.  21,95.  t^t- 

ni  WM4HHIM  MBU.  2, 19*0.  —  6)  entziehen,  rauben:  d'Ä\lk\  ^^TTIHtT 

^  -^ r    -e     \ 

MBu.  3, 1 1876.  —  c)  zusammenscharren:  irMrhl:  HHMIsIs^tFIlimHiil- 

2=0  --53- 

W(:  I  jmWJJ  miUidl:  ?mi^  m^:  II  R.GOBB.  2,32,35.  -  d) 

anthun,  aufsetzen:  ^Jr^  rj  HHMI^IM  MBii.  1,6974. 

—  mr  nied.  1;  sich  aneignen,  lernen:  5nff  HHI^ilrl  MBh.  12,3256. 
—  2)  in  seine  (iewall  bringen,  Jind  (abl.)  Etwas  (acc.)  abnehmen:   t4^ 

^wn:  ift  Y'iFn  ^  Rv.10,48,2.  c^  ^  ^-rm^  M'Ii<({]h  g^T. 

Hb.  11,4,1,2.  mj^^jqqTf^sWr^.SaADT.BH.  1,4.  —  3)  a6n«A- 
men,  abschöpfen:  Mrlr-IH M ^ Hr'-I iFili^TJI  TMIt^W  Suga.  2,36,2.  —  4) 
eryrei/en, /a«en :  TTt^4  ^nTWirUI  MBu.  5, 19  4  0. 

—  5n  i/e6en,  übergeben:  yi>lri  ?T^  !<T9FIFT  ^IHrf  ^l^  MBh. 1,8469. 

fiHT  JPT:  II  *899. 

—  ^TrTf  med.  1;  wiederempfangen,  —  erhalten:  51|HI!M*T  ^FI  =fTr7  T- 
-i-'JH'i'^  !7r^n^TrI  V'-icJ^c  MBu.  12,74  15.  —  2)  zurücknehmen  so  v.  a. 
widerrufen:  ^  ^T?^  ^TWT:  !<Trt  MHIdldM  MBu.  1,785.  —  3)  hervor- 
liehen  aus:  ^^  —  JTWWn^'-  —  UrMIf^t^  Bb;g.P.S.1S,6.  —  4)  wie- 
derholen: ^tR  m^  Ur'-li^IM  C>SnB.  ga.  7,25,6.  RV.  PaÄT.  10, 1.  8.  — 
.Statt  yrMIt^N  AV.  10,1,27   iit  wobl  STr^rUR  zu  lesen.  —    Vgl.  ^- 


—  SJJT  aet.  auseinanderthun,  aufsperren,  öffnen  (den  Mund):  rpS 
oi|^<^IH  P.  1, 3, 20,  Seh.  Vop.  23,2.  ciJ|;[IMIWH  Habit.  16003.  Mit  Aus- 
lassung von  17^  U.S.  VI. dass.KBASD.VpA,2,9.öfJT7\t(  mit  offenem  Munde: 
i^rittlH  P.3,4,21,  Värtt.li|U^?l:  Bu'G.  P.  3,16, 14.  med.  cJJ]^^ 
MBh.  3,11502.  parlic.  cTTFtT  und  cETTl^  geöffnet:  cUIrllfT  MBh.  3, 
24  20.  ciJHHH  Bbag.  11, 24.  R.  3,7,8.  cJJI^HI^M  MBh.  2,946.  3, 1 1 1 15. 
6,5326.5448.  13,7317.  Harit.  16003.  fg.  BUTfT  n.  das  geöffnete  Maul, 
fiacAen.- (gi%:)ö?JTTt^H'T3TrT  AV.  6,36, 1.  10,4,8.  3,42.  VS.31,22. 
Cat.Br.  1,6,4, 18.  2,2,4,4.  3,6,», 20.  10,6,4, 1.  14,9,1, 15.  Nachdem 
Schol.  zu  P.  1,3, 20  in  der  Bed.  auseinanderthun,  ausweiten,  öffnen  auch 
in  anderer  Verb,  als  mit  Mund:  H{l'4id  SUl^irT.  T^Mli\*"l  (  = 
m<{t'A\\i  SiDDH.  K.)  ö?JT°;  nach  Siddb.  K.  163,6, 4  med.  in  der  Bed.  den 
Mund  eines  .Indern (!)  ö^nen:  cJJT^^  NMIh+I:  fTfWF'T  g^^T^ 

—  WTöm  öffnen:  5fqcJJT^^  Cat.  Ba.  11,4,»,  10. 

—  ^i'^^nj  gegen  Jmd  (acc.)  den  Rachen  aufsperren:  ff  5HrlHp|c?JT- 
^rf  Cat.  Bk.  10,6,»,  4.  KÄTH.  37,  14  in  Ind.  St.  3,466.  -  Vgl.  gfjT- 

—  HTT  1)  act.  geben,  schenken:  tTi^TTH  ^TRITH  HHT^R  MBh.  3. 
10063.  »TTq^  HHI'^'Jiäl'cl'llN  Habit.  16367.  wiedergeben:  f^lNÖ- 
4  'T%=?rFT  fTsPTHTRIJTr^:  Buic.  P.  9,17,15.  —  2)  med.  a]  zusam- 
menfassen, mit  einander  nehmen,  mit  sich  nehmen:  HHI<  IM  Cat.  Br. 
3,6,»,10.  14,3,t,l.ftr^^Hpt;  KV.  1,1 43,3.  o^n  M^Hq^JR- 

m^:m  ^  ^  ^  ^HMi<{i^  gAT.  br.  i4,6,h,  i.  n^q^  ffp^^f}^ 
^  snJTO  AV.  9,3,23.  gra^-i^  w[^m  jt^  #inf|^q  i  ij^- 

JWi  Pl:Hr^  iwfMHf^:  II  M.  6,4.  mi^:  HrRT^i  WH^- 
mm^rm\  5nrFT  Hd^ltlN  mwigpfHT  II  lm)a.  3,1.  lir^m 
J7  W\Til*A  '^-il^  MyUldM  R.  1,42,22.  R.Gohb.1,  10,30.  3,47,4.  Vikk. 
11,18.  Pankat.  96,14.  Katuäs.  18,45.  Bbatt.3,95.  —  b)  fortnehmen, 
wegnehmen,  herausziehen,  entziehen:  Fnji^TF^TF^^  ^T^  HHI^IM 

M.3,2i9.  q^HTn^%T  fRT^Ti^  N.  23, 18.  f^di^idHqr^ 

MBU.  1,8390. 7T5l5I?^Tt^  5r#  H^TT^tT^  4,21 17.  ^qfTcFRT^- 

§  jhP^'^^m^et^:  I  ^^  ftügqHFT  Hirfeiwfr?  ii  2, «28.  -  c) 

ergreifen,  fassen,  packen:  m^lftl  f^cJJTH  fHI^^HT :  MBb.4,2I11. 
6,5595.8,814.  Habit.  9418.  R.  3,32,5.  Det.  9,31.  rnini¥  HHI((IM 
MBh.  3,2933.  g^U'^^N  Ri^I^^'Jlrl^  act.)  ^"*«-  *"•  ».10,43.  qf^qr^'t 
WH^  -grifMlf^R  kä»i..Mtis.8,G8.  rTFH^RT^^^F^^^^JFH- 
qUHH  I  ^^-h:  Hqr^TFT  frlFPTrFrrR^T^rTII  MBh.  3,228D. 
zusammenlesen:  ^T^T^F'!  —  HHI<i  3,1139  3.  HHIfiTl  ergriffen,  ge- 
packt Habit.  12098.  Ffi^:  HHI>IM  ^qi^H  auf  die  Schultern  nehmen 
1 1200.  —  d)  an  Etwas  gehen,  sich  an  Etwas  machen:  HHliiM!  MyJ|- 
Wq^TRHrmf^ir  :T^  H^  MHu.  5,  lO  i  3.  W\^l\eine  Rede  be- 
ginnen 26.   —   e)  zu  Herzen  nehmen,  beherzigen:  HTrT^n!  HHiilM  °(^' 

ituiG.  p.  3,23,24.  -  Vgl.  HJTi^R,  nq^ff. 

—  37  herausnehmen,  entreissen:  S^HT  HÜ  t-clli^^y  TTTtHTÜII- 
fsR  sim^^TTrl^Baio.  P.  3,1,39. 

—  3^  1)  Ain;KfA«n,  verleihen,  geben:  ^^mW^WUrl  ^  T^RTr^T- 
^t^  ^7  ^  ^'^FrirT  RV.  6,28,2.^71  r?  ^3^^  ^\^^\  AV.  19,34, 
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8.  3HhH  q^=(^UHfM-^IMIM?3-=  «•  Gor«.  1,50,9.  HMI^MI^-^I^I- 
^TOI  RTH  ^  HF^irFT  R-  Scbl.  2,  96,  36.  —  2)  vom  Stamme 
^  auf  sich  nehmen  (als  Last):  H  <(c)hHc<H|Ht|^^  H4^U'UITrT 
MJHIH  räWT  AV.  10,8, 18.  aufstellen,  aufreehthalten:  fTFT  rT  i^lH^H- 

^;j5qH  prr  ^  ^^^  m^  ^  «v.  6,49,  u.  -  vgi.  3^,  3q^. 

—  H.  partic.  ^ftw  P.  6,3, 12<,  Seh.  7,4,47,  Seh.  8,4,65,  Seh.  Vop. 
26. 126.  H^rl  K4r.  zu  P.  7,4,47. 

—  ^X^,  ^^;^  P-  ».4, 17,  Seh. 

—  gfrn,  o^irrP-1,1,20,  Seh.  8,4,17,  Seh.  Vop.  8,22.  10,9. 

—  HFL  partic.  R^fr  P.7,4,<7,  Seh.  Vop.  26,126. 

—  TTI  1)  hingeben,  überliefern;  preisgeben;  verschleudern:  ^  H^- 

iftflrFT  20,11.  qi  "^T  gn  >I^^  ^  ^:  7,1, i9.  8,60,7.  rn"^  ^ 
•K?:  qr  ^  n:  7,46,4.  8,59,  u.  ^  JIT  ^^trfFT  q^T  ^^U  giebt  nicht 
Preis  d.h.  lässl  nicht  zu  Grunde  gehen  (perdere)  1 0,160,3. 87, 1 8.  RT  •71  H4^ 
H^rftq^^i  1,104,5.  qr^SIFTT  Tf^yNMIM  Hq  17^^7,19,7. 

q^1f%  5niT^?J  a^'m  r  »kr  ^  10,33,29. 1,81,6.  av.  12,1,37. 

gAT.  Bh.  14,3,4,6.  q%  Tf^  m^f^•.  ^  l^cf^w'  fmT  hingeben  für 
(dat.),  umtauschen  RV.  8,1,5.  —  2)  ausschtiessen  von:  J^  !?  ^T^^l 
HTJM^  ^T^:  liuU.  P.  4,6,5.  —  q^  partic.  P.  7,4,4  7,  Seh.  —  Vgl. 

—  qfr  acl.  med.  (dieses  seltener)  übergeben,  überantworten,  anver- 
trauen; niederlegen  bei  oder  in ;  Jmd  Etwas  reichen ;  mit  dat.  gen.  oder 
loc.  der  Person:  T^  J-mU  U^^IFU  ^]^i  ^RI  HV.  8,47,  l,"..  OT- 
%)rIP-TIR^tTf(;^f%  10,14,11.  (5r5R)  qf"t  ^nFTcf-TJ:  16,2.  17, 
3.  VS.  11,64.  18,59.  AV.  1,30,2.  sT^T  ^T ^1" (  ^^TTR  3,11,7.  fI?qT 
tjlrMH'  qf(  ^  19,17, 1.  rriTRf^=?r;  Tq^fT  ^:  mUTW  ^q^46, 
3  48,2.  1,14,3.  5,22,14.  12,3,46.  qi^Firra  qf^^^rT  C*T.Ba.  l,7,f, 
s.  2,3,*,40.  wm  qft^IT  F^FrirT  3,2,»,22.  Agv.  Guiu.  1,20.2, 1. 
g;SicB.  Gkuj.  3. 5.  Pak.  Griij.  2, 2.  ^nTFra^Rpi  qf^TFT  Kh».>d.  Up. 
3,22,5.  rI¥TH  TOi  T'T:  qTJ^  J^  1%  RV.  1,  lOä,  2.  -  ^^FTHT^ 

%?IFT  f[WT  ^n^  (^rf^^  **B"-  '2,2290)  qiTR^i  gii^mm  ^  71%^ 

FRI:  qf^^  ^TsTT:  II  M.9,327.  qjfi  ^^{^1  rTF^  ]HBb.3,i7039.  7, 
5146.  n^;  q4Tqf^37=Tf^mff^l3,249i.  3, 10868. •^Üqf^- 

^  m  ^^^^v^  i'.  e-  qirR^i  qq^^jTFit  ht  «jft  ^i  ^^  jttI:  r. 
GoBa.2,8'.,6.fr5rmriTqi7^  3,30,27.  ^^ftht^t^  t^  -ur 

Verfügung  stellen  MBh.  14,226.  fgg.  ^  ^•.  ^^d:  ^TT^I^  verleihe 
BHio.  P.  3,3,50.  qTft^^T%FR^ra=7I^I  f^^:  ^'I^IrMIr^T  WI^H:- 
qr^T^H  22,2.3.  partic.  qfrfT  P.  6,3,12*.  (sT^Ij  ^^  q^TW:  VS.9,9. 
giSüB.GBHj.  2,12.q^T^r[  falschlich  st.  qfrfT  MBu.  1,8437.  14, 1568.  — 
caus.  übergeben  lassen:  (fFT)  qf^^lQJ  qf^fW^  MBu- 13,445. 

—  7act.,  selten  med.  und  zwar  nur  in  der  älteren  tiprache  (mit 
Ausnahme  Ton  Naisb.  6,  95).  1)  hingeben,  geben,  übergeben,  darbrin- 
gen,  schenken,  gewähren,  verleihen:  tll|t:lW  ?I  'TÖIrTT  ^^  i^rl  ^  rl 
^  <<IM%  RV. 3,21, 5. 38,4.  (^ögif^;  5n^:  fqrp-II:  10,l3,i2.  g^q 
^  (Hhy4<|l^  Ht4:  7,104,9.  JTI^f^q  ^  ^Trl  =7:  VÄLAiiB.4,5.  ^at.  Bb. 
I,8,t,i3.  2,l,t,6.  5,1,1,2.  gg^qr^tT^Frl^^Tq^^  14,9,4,28. 
A«T.  Gbbj.3,8.4,7.5T^3^  av.  12,4,35.  36.  tT  SfT  ^rF^  HfürirT  ^- 
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^^  (mit  pass.  Bed.)  RV.  7,64, 1.  ^  cil|<4l  ^rf^  ^KJ  (pass.)  ^TII- 
ijqpTJTfkrT:  HrlTH:  90,  i.  qi;^TJ:  ^ifrqH  (^Tin)  AV.  12,4,33. 4o. 
Qat.  Bk. 2,1,»,  13.  9,2,»,3o.  —  ^I^TqTrqirq  ^'^  T^  R.  Goub.  2,ii,6. 

n^5H  y4if^H^MBH.i,62i9.  fwm  ^?^  ^ira  "^innq  -  qsFi^s, 

7547.  HMIHIM  ^rWi  ^{^\{M'^\i^  sr^  ^M.3,99.9,i  is.  mBb. 

1,8470.  3,15630.  3,7517.  R.  1,9,35.  67.  13,53.    ^^TIl   H  ^^IFTlft   39, 

2.  rTF^((l4HI*-l:  yii^lH  62,26.  3,53,i5.  Katb.U.  10,179.  Bbäg.P.  8,19, 

29.  ^j^^wicnfd^^^  ^•.  ^e  =t  üiwih^pankat.  m,  i69.  m.  3,  los. 
H^  5r^  ^iTFq  MarH^MBu.s,  1795. 5n^^-  5HFJn|^  t- 
^  iisTMisqq  2,1928.  qj^^m^^Fn  l^rw  st^tjt^m.  3,273. 5i^^ 

BbIg.P.  9,20,25.  S.Ib.D.39,14.  STTsTTSI  qf^^fHlH  (^^^M.9,53.  A«i. 
3,24.  ^pr  R.  1,39,6.  M^MVMI:  M^l^d  Hakit.  9264.  dne  Tochter  Jmd 
zur  Frau  geben:  JITHT  rl^  y<(IWfrt  I  FTTiT  jf^r^  »MTq^R.  1,8, 
2  5.  gqJT^i;^prRIT^;  ^FUT  ^q^  M.  8,204.  9,47.  MBB.  5, 
74  19.  R.  1,10,8.  3,4,50.  PANiiAT.232,19.  Katbäs.1,35.  Räsa-Ta».1,21S. 

^  (=  yirMH)  !TTJT^  WT^fq  -IIHfN  f*  ^TFI  rTFH  q^THT  ^l^jq 
si'cA  hingeben  Naisb.  6,95.  hingeben  so  t.  a.  verkaufen,  mit  dem  inslr. 
des  Preises:  ^qR  ^  qrs^ff  rl^^H  ^iffq^  PaiJeat.  1, 17.  ßUR 
ein«  Schuld  abtragen  JlGi.2,90.  M'UIH  u.  s.  w.  eine  M'issenschaft  u. 
s.  w.  Jmd  mittheilen  MBb.  1, 103.  Habit.  4908.  ^J^^  ^  —  5lfhT- 
cTFT  R.  1,33,16.  SÄfiKBjAB.  70.  ^HTFraFT  Jmd  eine  Antwort  ertheilen 
MBb.  13, 1 43.  q^TT,  S^S^¥q  "»"'  Jmd  einen  Kampf,  Zweikampf  «n- 
gehen  R.  4,9,  49.  6,6, 13. 1,75,4.  ^T^TTW  bekanntmachen  MBb.1,6306. 
wiedererstatten:  ^  ^WTS  qimPT:  ^Bf^  f^m  RrTTJ^M^^I+l- 
^m  M<(^lrMH  ^  fl  II  M.8,232.  partic.^  P.  6,3, 124,  Seh.  7,4, 
47,  Seh.  Vop.  26, 125.  hingegeben,  dargebracht,  geschenkt:  ^-?,N  H(^M 

H'^^q'jvq  ^fq^  Fra  ^j^fl  ts.  2,2,8, 4.  ^at.be.  12,9,«,  1 1.  g^- 

WT:  ^TfTqT:  LiTj.4,9,i5.  rätj. gu.  15, 7,  i3.  26,7,3«.  k.4thop.i,25. 
Bu.is.P.  5,26,18.  6,16,3.9,11,6.  Bbatt.  3,50.  ^q^ITTq^T^TH  K.4Tu;s. 
23, 135.  ^TtTT  zur  Ehe  gegeben,  verheirathet  AgT.  Gbhj.  4,4.  Pia.  Gbhj. 
3,10.  NiB.3,5.  JÄ6ii.3,4.  Käthes.  26,276.  Bbäg.P.3,22,24.  ?l^  =  JItT 
Kir.  zuP.  7,4,  47.  Vop.26,125.  hingegeben,  dargebracht,  verliehen,  ge- 
schenkt, gewährt  Pankat.25,4.  32.24.  49,3.^  PH^c^^IHlrMHi^ql  ^- 
STTT  öjJMFT  ^  5nMIMH(NH  63,22.  Katbäs.25,198.  Vid. 37.334.  r;- 
G.4-TAii.  4,5.  qqr  rFTFTTfqr  VfirU  ^m  Pit<Kir.i'is,22.V^  zur  Ehe 
gegeben  130,  2.  ^TTff'Tq'TFrHq  eine  Augenweide  gewährend  Katbas.  lo, 
128.—  2)  hineinthun,  hineinlegen:  ^rI5iq  ^f^^üTW  TTsRq  Ji«»- !> 
236.  ^HT5Rq  Feuer  an  Etwas  legen:  ^'^^TPJ  rT^  äTF^  'R^TFITcT  ^- 
rTT^FR  MBB.  1,580  1.  fefT  qiiqT  fiq^rff  ^^  ^  ^T5iqq^5,7  387. 

-  Vgl.  v[^,  !^,  ^r^Trq-,  ^ri^n,  5i^q,  ^^,  ^f^iq^,  ^.  - 

<aus.  1)  zugeben  veranlassen  JS.2,2,»,  i.m^  ^^  «<^NlMrll  I  H  ^- 

^iF^  srf^  yt^iq^ff!  tbb.  1,7,1, 1.  ^  ^^\T^\  ^t  ^i--*iimJ  5r^- 

qqirl  TS.  2,1,4,8.  Pankat.  B«.  21,3.  LWj.  9,8,2.  Uabiv.  16198.  fg.  zu 
zahlen  zwingen]i.uLL.zuM.S,!H.  zurückzugeben  zwingen:  Tli|  UJFUT- 
tjtÄrjH   JÄSN.  2,270.-  —   2)  hineinthun  —,  hineinlegen  lassen:  !(|mH- 

^HT^H  qrfq  ?:Hinrni  qnnFB^i  graqp^  Hrfr^  fith  ffsf  u- 

^rqq  II  MBb.  1,5723.  -  Vgl.  ^Tq^rtJ.  —  desld.  med.  :«r  Frau 
geben  icollen  Das»».  77,7. 
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—  yH|5r  Mnübergeben:  ^'^  Lätj.  5,9,5. 

—  ynST  übergeben,  überlasten:  ^i'IHllH  Sioiia.  P.  4,20,  6.  2  I,  a.— 
Vgl.  5ER^^. 

—  3T^  dass.:  °^'7FI:  Cat.Bb.  1,6,4, 1«.  —  Vgl.  3TO^. 

—  WW  1)  »cteder  herausgeben:  jm  ^frra^TFTTTR  MBu.  5,5525. 
-  2)  überantworten:  ^^^  önTFT  ^fri^'^-^N'^l'^^T  ^TFrl^  ^- 

H:  gAT.BR.  2,0,4,7.  —  Vgl.  yiny'jn. 

—  OT  Übergeben,  abtreten,  geben:  T^WJ  Hy^l"!  Mlil'J.MI  TrRrT 

Paskat.  Bk.  12,  is.'q-cqj:  H^T^ MBu.  1,7362.  Hi^^^lHH  r^  m^ 
fTSni^fcJ  1  :T7%T  Tcn€  gHtTTFr2,i'.8.  4,1  uo.s,<776.  7,2342.  r. 

O 

2,32,23.  .>j\Rk.  p.  37, 12.  yc^'d<cH  w^  MNrii  äy{l'^?i  MHh. 3, 

8531.  ff  (Sfnqj  ^  ^r^  ^yi^IHlin  gewähren  1,33^G.  H^t^l^^  rtmT 
(3f)[J)  überlassen  5,793.  mpd.  übergeben  Schol.  zu  Kätj.  (In.  263, 9.  365, 
1.  800,3.  übergeben,  überliefern  (was  man  von  seinem  Lehrer  gelerat 
hat):  mFU  HJNr!^l<H5fmXTft5I  ^^\\  HWril'.|HHi(lll  JITrlT- 
cijMl  fTTTpr  II  Verz.  d.  Oxf.  H.l,fc,  13.  HM<(rl  übergeben,  mitge- 
theilt:  ymi^l-Hl  MBu.  6,5535.  tJ^y^HI  mcAr  2«r  £*«  gegeben  Habit. 
11006  (p.  -90).  Vj.1.  m^Wm,  ^WFJ,  miHiH,  m^.  -  eaus.  :« 
geben  befehlen:  rfFT  TR  ^  ^WSI  RTR^  n^T^TT^  R.  2,32, 16.  21.— 
desid.  geben  wollen:  *\\\UX\  Üyf^rHI  ^^til^  >ib.  1,5. 

—  ^TrT  1)  2""'  ÜTsatz  geben,  heimgeben,  zurückgeben:  i^-^  ^^:  ^- 
TH?^  7^  AV.  6,117,2.  gvT.Ba.  5,4,»,  12.  5ff?mFTTFr  -  ifrlf 
FR  MBii.5,7<92.  =7TFr  12,3290.  °^TF7r?T329i.  14,2C«0.  ^^\V(- 
VVMrW^  Hakit.  150i»2.  R. 5,47, 20.  W^  ^W.V^uTh  T^^V.  Haüiy. 
72.')0.  ^r^  =T^:  «Iri-J-JlTH  'Tr^  TSfR  a'«  «>  "»t'i'  antwortete  auf  das 
was  man  ihr  sagte  K  viiiap.  36.  HR:  Mlrj^il  ÜTN  JTlf^  BaU.  P.  9, 1 3, 
5.  —  2)  geben:  R^:  yirklHIR  ^HR  ^  MBii.  1,6721.  R.  5,68,29. 
iTT^iyPr^lfMlf^  MBU.  7,  0976.  Vgl.  q^RTrT,  5TRTH.  -  caus. 
dafür  sorgen  dass  Etwas  zurückgegeben  werde:   HrM"-tiU '+r7  ?ic?J  tS- 

—  FT  austheilen,  vertheilen:  r^i-rimi  cil'i'^WMI  ^^iHHII  rT^^TfTpT  I 
5TRf  «(T^  ^  "•  s-  w-  ^-  *■"•"•  1,13.39.  N(^rl  R4r.  m  P.  7,4,47. 

—  tR  •)  gemeinsam  geben,  —  schenken:  ^^V.  H^IrM  «jl  (v'JT  -J^ 
H  tfT  ^FR  RV.  10,97,21.  H^^q  ^1  gpf^  ^^q^7,48,4.  rRTR  W- 
iJfM'JiJM^R  Av.3,22, 1.  ^TU:  wj  mil  W  RW  ?^T5I  R  ^:  12, 

l,.-,3.  ^^  JRr-TR  MBu.7,2C1S.  —  2)  zusammenhallen:  6r{(\-^\  HT- 
*T:  H  T^TFT  AV.  12,3,2'..  —  3)  med.  pass.  sich  versammeln  (l):  IfT  SfT- 
q^  FI  ?k%^TfT:  q  »7^  ^TPf.  ^  ^RV.  4,44,5.  qi  ^JTOI 
R^Mr  qr-TT  HTTR  q^«RT  1,139, 1  (SV.  T.  I.}. 

2.  TT  (=  I.  ^)  m.  Cefcer;  if^  ^  qfrT  W^:  RV.  6,16,26.  Hierbei 
auch  nach  .S\j.  der  dal.  5"  5,41,  l.  Am  Ende  eines  comp,  gebend,  ver- 
leihend; s.  W^°,  WimZ],  mF(°,  5TR5T^  W3°,  ^r^\  Wih, 
^mi  .  ITT  ,  '^I^,  zU^^,  5TTTn°,  ^rT'^,  ^^°,  ^^  u.  s.  w.  - 
Vgl.  1.  ^. 

3.  TT  (^,  ^),  ^R  üiivTup.  24,3 1.  J^  26,39.  P.  7,3,7 1.  (Hq^)  T- 
TTTi  aor.  5I^TrIP.  2.4,77.  Voi.  11,3.  prec.^TTR  P.  6,4.67.  Vop.  11, 
3.  pass.  TR'T:  ('iirtlc.  TTrT  AK.  3,2,53),  T^  (P-  7,4,10.  Voi-.  26, 1  19. 
AK.  3,2,53.  U.  1489)  und  ii'i;  nach  vucaliscb  au^lautciidon  pracpp.  auch 
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rf.  Verwandt  mit  TT;  abschneiden,  mähen  Nib.  2,2.  ^TTTT^  TIT-!  (iHT 

qiwr:  nv.  !,6o,8  (4).  JRp-  q^rqHT  !R  i%^I  ^Irü^p^f^ 
10,131,2.  q  f^  5:qT  ?J^TRf^  ^  =7  ^TrTT  ^:  5,7,7. gf%TrT  ^- 
^RT^tI  ^^^  AV.  12,  3,  31.  Kai«.  1.  61.  ^qTrT  KItb.  31,  1.  f^T 

iT^Rv.8,67,iü.cr^f^TBR.i,fi,»,6.3Mqcri  ^4^lP^g^T.BR.2:4, 

t,  17.  TmJ^  5ff^;  TS.  1,8,», 3.  ^IMIR  %5TT  ^^  Schol.  zu  Ragb. 
3,33.  ^  gf^:  P.  7,4,46, s^h.  1,1,20,  Seil,  qiq:  ^FTT  ^  WJ  ^rU: 
sich  ablostind  Bbag.  P.  6,6,23.  Das  partic.  ?TrT  hat  Lasse.n  in  Dbürtas. 
67,3  zu  fiuden  ge^^laubt,  aber  daselbst  ist  ;(ufz..lösen:  JTrTT  (nom.  von 
1-  ^TrTJ)  5RO.  -  desid.  f^qR  r.  7,4,54.  -  intens.^ft'R  P.  6.4,66. 

—  ^TTT  abschneiden:  R^tM  M'^-^iIcTfr]  TJJjfq  ^'.  AV.4,37,7. 

—  ^R  1)  abschneiden, 'abtrennen,  ablheihn;  häuflg  vom  Abtheilen 
des  Opfeikuchens  und  anderer  Gegensläiidc  der  Dürbrlngung.  Z.  d.  d. 
m.  (i.  IX,  ix;v.ri^iTq=n^  R^?RJ3R  qCrl^  ^R  C'-t.  Br.2, 

3,t,2i.  i,ö,»,25. 7,».2o.  4,9.  gqR  3,s,«,2ü.  c^(^tif^c)]g  «rg^arR », 

15.16. 13,2,«,19.  3,t,2.  KÄTJ.  gH.2,6,<0.  KAug.4b.  ^^TT^  (.li)i||cj- 
^^  q^f%Vm  iSI^  Agv.  Grüj.  1,11.  ^R^  ^^^qiq^T  Air. 
B.u2,io.  Katj.Cb.  6,8,9.  (WcTTir^'TiJR^R^rTTfT'TO^  TR- 

m\  k^mm  qif^  -^  FifyR^TTsr^TTTqR^q^fH  zerstückeln 

iSaXo.  P.  5,26, 3t.  —  2)  Jmd  abfertigen:  g^  F^q>TT  "^  f^'^  R  V.  2, 
33,3;  Tgl.  ^mil  5R.  -  Vgl.  Jf^fT,  '^<=^,  L  5R?7q. 

—  ^TI^  dazu  hin  abiheilen  (Iat.  Bb.  2,3,S,  4  0.   —   Hierher  gehört 

—  PT7=T  •'""'  feinen  Theil  geben,  Jmd  mit  Etwas  abfertigen;  mit 
dopp.  a  c.:"^q^  ^  pi^^n^Tm  gq^TVW  IS.  1,5,«,  1.  ganz  ver- 
theilen, austheilen;  partic.  pT^^IfT  Qat.  Br.  2,3,1, 1  l.  Kätj.  ^r.  9,9,12. 

—  TR  ringsum  Stücke  abtrennen:  'Mt  liluR)  HHTl  W^^HfU  TS. 

o^  *s    -  - 

2,  .3,»,  4. 

—  öJR  vertheilen:  SJR^TTTWTrT  Kad«.  66.  68. 

—  qq^  zerlheilen  und  die  Stücke  sammeln:  q^^fpT  qq^T^i  si%T- 
i?ITBR.l,3,»,2.  gAT.B8.2,6,l,32.  °^:  3^.  5P7TTltT  ^%  ^^  ir^- 
FTirR  qq^'JnrT  qTqFT  ^qFT  snTsTTPTR  AiT.  Bk.  l,22.plqgAT. 
Bh.  2,."),»,  40.  1,7,4,9.  8,4,13.  qSJJ  qq^T^  in  der  linken  Hand  die 
Stücke  sammelnd  Kätj.  Cb.  5,9, 19.  R"?^  olfellHH:  f^TTTfüT  ^IHli^ 
m^^  HH^^I(;  (  stückweise  zusammenlegen  (Iat.  BB.3,4,t,5.  s.  9.  qq^- 
tT  l,8,f,  17.  oypfi'  3,8,»,  13.  KiTJ.  g«.  25,7,30. 

—  ^  zerstückln,  zerkleinern,  zermalmen:  MlH'lT'IT  'JJiqTq  AV.  6, 

104. 1.  ^T3  2.  °7jfTTq^3.  wi^  qq^i^H'-tiHutR^m^rq  (bes- 
ser wohl  ?TT  T^T^  2.  couj.)  13,1,30. 

—  ifjm.  °1lirT  P.  8,4,  «7,  Scb, 

-  ^ra.  °^iiH  p-«,4,i7,  sch.  1,1,20,  Scb.  qrja^  vop.11,3. 

—  Rq^  partic.  fqrfrT  P.  7, 4, 4  0,  Seh.  -  Vgl.  i^T^TrlJ. 

—  4I(  ringsum  beschnitiden;  '-<i|fT  beschnitten ,  unvollständig,  be- 
gren-.t,  im  Gegens.  zu  ?I5TqTTir  Bühn.  Lut.de  la  b.  1.  396.  Intr.  611.612. 
ÜCRHOCF  fuhrt  die  Form  auf  t.  TT  zurück. 

—  T^  1)  zerstiii  ken,  zerkleinern,  -.ermalmen:  qfq  N^Uhi'UNR:  ^- 

-        -  -.i 

FR  VS.  26, '..  —  2)  abtrennen,  lösen,  befreien  von:  TSTWJ'T  q^Hl- 
f^T^'f;  t>T-  ■*"•  1*^S,»,  1 ;   könnte  aucii  zu  4.  TT  gezogen  werden.  — 
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3)  zerschneiden  so  v.  a.  einer  Sache  ein  Ende  machen:  ^frlVIH^'  FT  i^- 
T^  ^TgTFrrT^TfTFiTH  Habit.  8433. 

—  ?PT  1)  schneidend  sammeln:  s(\  t^  ({iMH^H  H'^inlfFT  Cit.  beim 
Scbol.  zu  KÄTJ.  (Ir.  p.  125,2  1.  —  2)  zusammenschneiden,   zerkleinern: 

mw(^  H  4n  wf^i^  ^^Kqr^  av.  h,io,o.  -  vgi.  h^^. 

4.  ?T,  'triTT  S^<->,  binden  (fehlt  im  Dbätup.);  pailic.  l^fT-  ^TTT'I  ^TW 
i<Mi  dich  binden  (uach  MauIdh.  Ton  1.^)  VS.38,3.  —  Vgl.  3.  ^,  4.  ^- 

—  gr  binden,  fesseln:  HT  #^'^f  ^rfW  isl'^IJiyilf^'T^HT  I  ^ß[\: 

qfr^i  3^  ^iH  AV.  12,5, 1 5.  -  Vgl.  2  m^. 

—  3^  s.  3^H,  ^il^rl,  31^. 

—  ■pT  anWnden;  PTTFI  ^fiT*T  im  Kalpa  bei  SÄJ.  zu  Taitt.  Ar.  4,8, 
a.  &)Hnü^PTf^^^MI^U^I<(H^:  RV. 5,2,7. Fri^rT^eniaAr«,  ver- 
steckt: 3f^rlT  m  FTf^riT  ^f^T  ^FH  'TIW  ^?iffl[  8,92, 1 1 . 

—  f%  s.  u.  3.  ^  mit  1%. 

—  l^t\  zusammenbinden,  anbinden,  fesseln:  Jöf  Hdol^m  fT  H^l  (- 

!fh[ö  ^  nf^twj  jfffwpr  ffhrf^  kv.  1,25,3.  n^m  kwj.  gu.26, 
5,5.  ^-5iwkMa%fraT  rrnn  h  ^qr  ppt^av.  6,103,2.  f^  ^  i^ 

^Mrtl  ^^'cssilH'T  Hf^fTT:  8,8,1-  HT^rfT^  Fli^  STcFT]'^  F^n^T  an 
den  Ort  gefesselt,  unbeweglich  VS.  22,7.  HT^fT  gebunden,  gefesselt  AK. 
3.2,35. «4.  Mi!D.dh.27.^i^W7%3iFI*R5:^qTO  ^mWr  Hahiv.3074. 

1-2.  -  Vgl.  n^,  sinf^,  ^f^. 

3.  ^^),|lTaf*e«c/iütrenDiiiTOP.22,66.  perf.f^Tn(!)  P.7,4,9.  Vop.8, 
1 19.  Vgl.  t^,  welcher  Wurzel  auch  die  Bed.  Jj^VH  zugeschrieben  wird. 
—  desid.  f^fHH  P.  7,4, 54,  Seh. 

—  qf^fin,  °^^  P.  8,4, 17,  Seh.  ^fü^II^   ebend.  und  Seh.  zu  P. 

1,  1,20. 

6.  ^  (von  3.  ^)  f.  Schutz  Meb.  d.  1. 

7.  ^\),  ^'TTr?  reinigen  1)h1tüp.22,26.  aor.  A^t^lHlöN  prec^Füfi;^ 
Vop.8,85. 

—  5f^,  parlie.  SR^TfT  (abgewaschen)  gereinigt,  rein:  U^i^l^  'RWJ 
Seh.  zu  P.  1,1,20.  7,4, /.6.  il.   blendend  weiss:  H^Nfild  (vgl.  fRlSTy 
BuAKTB.  1,40)  .\lBu.5, 1794.13,764.  R.4,33, 10.  geläutert,  rein  in  üliertr. 
Bed.:  WiJN^Ift  ^im  Bhvutr.  Suppl.  4.  m\  «TOHI^^IrT:  B"Äg.  P.  5, 
6, 15.  rR  1,23.  q^TTTW:  hW  5ITi^FRlrn  ^^-frlT  qTsZJrFri:  ^ras^FT 

muh.3,695.  m^^m  R=in^R:  4,341.  y!i;N<(iHT  FT^rmT:  2,181. 

^m  ^HlJUM^I  rTTHI^^  q#I5I  ^  ^  3,27.  irrnjüST^IrTTH  TRt- 
4  ^  *TTsH  13,5077.   Fernere  Belege  s.  u.  tic(;^|r|  und  vgl.  2.  51^^ 

—  c^^  pass.  jicA  Ae/i  verbreiten:  T^frT  öt)c<^mHM'^l'?.°ti  üa- 
C4«.  5ö,  3.  cU^^ld  =  5f^T^:  ^I?Jl5lTn^  cII^TrfT:  (^;  T^:) 
Taitt.  Äe.  1,9,4.  f.  |  17,2. 

8.  ^  (von  7.  ?7)  f.  da»  Reinigen  Med.  d.  1. 

•^  l4i  üijÄDis.  3,  40.  m.  Opferer  Usgtal.  ein  freigebiger  Mann  Un.  3, 
40,  Scb. 

<^W  1)  adj.  a)  lu  Daksha  in  Beziehung  stehend:  7^  üakit.  7444.  — 
b)oijLzuD  ikihiin  Beziehung  stehetid:'^,^^,^\';\[l\VA,3,i21, Seh.; 


Tgl.  2,  1 12,  Seh.  —  2)  ^Fmaum  =  <(T'HmiMHM  der  Gang  der  Sonne 
nach  Süden,  das  Wintersolstitium,  das  zu  dieser  Zeit  stattfindende  Opfer 
i\].6, 10.  —  3)  m.  pl.  N.  einer  Schule:  STFTTfT^T^fTl  P.  6, 2, 69,  Scb.;  vgl. 
4,2,112.  113,  Seh. 

^^adj.  Ton  ^TT%  P.  4,2, 104,  Värtl.  30,  Seh.  von  JenDäkshi  6e- 
wohnt  gana  ^jsl-yik  zu  P.  4,2, 53.  n.  ein  Verein  von  Nachkommen 
des  Daksha  R'vjah.  zu  AK.  3,3,40.  (IKDu. 

(J ITIIMUI  1)  adj.  vom  Stamme  des  Daksha  Aeriommend,  bereitet  u.  s. 
w. :  ^\  f^nr  cJ^MNUT  f^tttR  VS.  34, 5 1 .  —  2)  m.  o)  ein  SoAn  oder 
entfernterer  Aachkomme  des  Daksha  Seh.  zu  P.2,4.60.  4,1,101.  156. 

T^sJ-^i^mniT  j^fm  wi'pfi^fm  vs.  34,52.  ^at.  b«.  2,4,4,6. 
.      ,    ~  __-.„ ' .__ '  -^ 

Buag.  P.  6,3,2.  dlTlNUHrti  n.  das  vondenD.bewohnte  Gebiet  gana  ÜTf- 
^nTTT^  zu  P.  4,2,51.  —  b]  ein  best.  Opfer  (s.  ^^IvlI'^UIM?!).  —  3)  f.  | 
a)  eine  J'ocAfer  Daksha 's  Vop.7,i.a.  SlBu.  12,6343.  BaÄc.  P.  7,11,6. 
pl.  15,80.  MÄRK.P.30,21.  Adili  Nib. 11,23.  MBa.  1,3135.  3, 1 4261. 
giE.101,7.  109,2.  Diti  Bhäc.P.  3,14,7.  Kadrü  und  Vinati  MBu.  i, 
1227.  1459.  Surasä,  die  Muller  der  XAga,  R.  5,6,26.  ('iajäund  Vi- 
gaj4R.  GoRB.  1,24, 15.  STadhSBuÄG.  P.  4, 1,62.  DurgA,  die  Gemahlin 
giva's,  H.  203,  Seh.  H.  an.  4,78.  Med.  n.  97.  Verz.  d.  Oxf.  H.  184.0.  pl. 
die  Gemahlinnen  des  Mondes,  die  27  Mondhäuser  H.  113.  H.  an.  Med. 
^iTlNuil'-lId  der  Mond  Tbik.  1,1,86.  Häb.  13.  °JJ\^  desgl.  Hal.o.  im 
gKÜB.  ^T^TTPrniTT  (sie)  der  Mond  und  Bein.  giTa's  Wils.  (^HIMUR  = 
Robini,  die  Lieblingsgemahlin  des  Mondes,  H.  au.  —  6)  Croton  po- 
lyandrum  (J'trT)  Ratnam.  34.  —  4)  n.  o)  die  Xachkommenschaft  des 
Daksha  Biiic.  P.  4, 1  in  der  Unterschr.  —  6)  Gold  oder  Goldschmuck 
(wie  er  bei  den  üAkshäjana  üblich)  H.  f.  162.  °^rf  Qat.  Bb.  6,7,*, 

2.  ^?rFniT ^i ^f^mn  kitj. gB. 4,4,28. -  c)  =  !([dmiMm=^ «^hhii- 

^'{^  das  Wintersolstitium,  das  zu  dieser  Zeit  stattfindende  Opfer  Kdll. 
zu  M.  6,10. 

^IdNUI'-iTT  (^^  -+-  «m")  m.  (auch  einfach  ^rHWUl  ni.)  ein  best.  Opfer, 
eine  Modification  des  Dar(;apaurnan)<lsa  (durch  13  Jahre  stall  30  sich 
erstreckend]  Aix.  Br.  3, 40.  gAX.  B».  2,4,«,2.  Katj.  ga.  1,2,  il.  4,4,1. 
gÄNKu.ga.  3,8,3.  Agv.  ga.  2, 14.  oqi%^  gAT.Ba.  H,l,t.  13.  KItj.  ga. 
4,2,48.  °Ml5f=fr  dazu  gehörig:  ^rl  gÄNKu.  ga.  3,9,4. 

<J  l'TlIMini'I  (von  (i  I^IIMHI  4,6)  adj.  goldenen  Schmuck  tragend  JÄGii. 
1,  133. 

dlvIl^Tnj  '"•  Sohn  der  DikshAjanl  Aditi,    der  Sonnengott  MBh. 

13,6831. 

((HlfS[Tnl'  falsche  Form  für  -^MIMHil  eine  Tochter  de»  Daksha  AK. 
1,1,*,23  (giiDa.  liest  richtig  ((HIMUÜ;.  Habiv.  1332. 
^Hli-U  m.  Geier  AK.  2,5,2  i.  H.  1333.  —  Vgl.  ^tHIOJ. 
^rf^  m.  ein  SoAn  des  Daksha  Seh.  zu  P.  4,1,95  und  2,4,60.   ^^- 

^^  p.  8,4,8, Seh.  °qH  (=  ^r^ftufT  m^_)  9, Seh.  {\Sm  fm^\ 

51:  gana  ^T^IfTI^  zu  4,2,53.  ^1^^  f.  eine  Tochter  des  Daksha  P.  4, 
1,6S,  Seil.  ('li^l^J?'  m.  der  Sohn  der  D.,  Pinini  K4r.  zu  P.  (ed.  Calc.) 
1,1, 2ü.  TiiiK.  2,7,24.   H.851,Scb.   giKsal  32.  33  in  Ind.  St.  4,336  (der 
Vers  33  ist  olTenbar  Terdoiben);  vgl.  (jit^q. 
{\M4Z{T!°-*-^fil}  m.  P.  6,2,83,  Scb. 
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•TlI-H-^-yi  (?T°-«-^°)  r.  -N.  pr.  eines  Dorfes  bei  den  B4hlika  Bb*r. 
zu  AK.  3,6,1,28.  gKDR.  P.  2,4,20,  Seh.  8,2, 12«,  Seh.  Davon  adj.  °^- 
s:^^  P.  4,2, 14  2,  Seh. 

TrirT-Ti'T  (?!"-«- ^?7)  ni.  N.  pr.  eines  Dorfes  P.  6,2, 129,  Seh.  °^^ 
und  daTon  adj.  |lMt4llt^-^  4,2,104,  Värlt.  14,  Seh. 

^lly^iFT  !^°-»-Sfi^)  n.  N.  pr.  eines  Dorfes  P.  6,2,129,  Seh. 

4IMi|M  {^^  -*-m57)  m.  N.  pr.  eines  Dorfes  Pj 6,2,8«,  Seh.  Davon 
»dj.  ^mrHl  4,2,  l<2,Sch. 

fT{?Rn(;^°-^-^°)  m.P.  6,2,85,  Sch. 

iihrim  (von  i  (vimi  f.)  adj.  zum  Opfergeschenk  gehörig,  darauf  bezüg- 
lich: =J)rpi  Q^T.  B».  3,5,«,  18.  %nT  gÄNKH.  Qu.  13,14,6.  KÄTj.  ga.  10,2, 

<•  ^HUIIH   ^1%  g*T.  Br.  4,3,4,6.  SP^    (Tgl.  (^HUIN-tf)  GADDiP. 

zu  sliüBJAK.  62.  ^^I'WT  ■J|Wm:  {SRI'-)  I  M^4rl^HW?JI  f^  ^^TT^ 
A^f^  *iqiM<^HMHI  cTJOH  Wilson,  SAmehjak.  p.l4ö;  vgl.  ^TldfUI^. 
Nach  dem  ga na  T^J^m^  zu  P.4,2, 38  ist  ((IHuf  n.  =  ((^WUIHI  W^'-  n. 
pl.  Bez.  eines  Kända  in  der  TS.  Ind.  St.  3,379. 

^HUIÜIM  (»01  (^("Tim  -Hitllril)  adj.  zu  der  im  Süden  gelegenen 
Halle  in  Beziehung  stehend  P.  4,2, 107,  Sch. 

-ilMUllrM  (von  «TtTÜIT  adv.)  1)  adj.  zum  Süden,  zum  Oekhan  ge- 
hörig, dort  wohnend,  dort  gelegen  P.  4,2,98.  Vop.  7, 1 1 1.  Med.  j.  1 19. 
HMH,  i  bH ,  5T7.  ^rl,  überh.  von  Personen  MBb.  1,4690.  2,191*.  3, 
1029  4.  147  7  4.3,890.7,4  408.  Harit.  9134.  R.  1,12,25.2,93,12.  KathU. 

3,6.10,20.24,147.  sFTT^  PaiJbat.  3,9.  6,4.  ^TTTHnTTTT  *TFTT  rf*e 'm 
Süden  gesprochene  Sprache  Sab.  D.  173,5.  m.  pl.  die  Bewohner,  die  Vot- 
iere(«tDekhan's.MBu. 3, 15247.8,2098. 12,3737.  Hakiv.S083.  R.2,82, 
7.  sg.  der  Süden:  TTHUIlrMIiMIMM  ^SW  Hariv.6200.  —  Die  falsche 
Form  (^MUlIrM  Ind.  St.  1,77.  PaiSeat.  104,5.  —  2)  m.  Kokosnuss  Med. 
Rasan.  im  gKDa. 

«(IWUIlrM*  (»om  Torherg.jadj.f.  oilllf^t-lctil  P.  7,3,44,  Värtt.2,Seh. 

^TraTTTT^nfi  adj.  von  ^T^TIIFra  gana  qTnf|  zu  P  4,2, 127. 

^rf^rftr^  (von  «^MUM  f.)  adj.  =  >|fvlUl  mH  dem  Opfergeschenk  in 
Zusammenhang  stehend:  ^RJ  Gaddip.  zu  Sähkbjae.  44;  vgl.  ^  MUllol- 

^  und  u.  Hwin. 

4IWUil'4  adj.  =  ^HuRm  H.  446,  v.  1. 

Äll^lJU  1)  adj.  (von  ^l^imi  f.)  zum  Opfergesehenk  gehörig,  darauf 
bezüglich  Schol.  zu  Kätj.  gR.  22,1,3.  eines  Opfergeschenks  würdig  AK. 
3,1,5.  H.  446,  v.l.  Vgl.f^HUU.  —  2)  n.  a)  (vonj^WUl)  ein  rücksichts- 
volles, liebensiriirdiges,  freundliches ,  ztworkommendes  VT'ejen  oder  Be- 
nehmen, Pietät  H.  1377.  ^TTTTTTTf  W3^l  ^TM  M|Nt1H<^HHH  Sau.  D. 
457.  HtRiT.7129.8335.8338.  R.4,33,2S.  6,99,26.  SugR.  1,192,4.  Mreeu. 
87,7.  130,20.  g«i.l32.  Vier.  23.  Mala v.  23,22.  72.  Raob.1,31.  Hit.  I, 
89.  IV.  103.  ad  1,100.  VarIb.  Bau.  S.  68,7.  74,6.  7f),13.  I1i<aum»-P.  56, 
13.  ^IHUU  H'IH  Bu»RTR.  2, 19.  ViKR.2.  ^HUUFyiUl-'^WIW  gegen 
R;Öa-T*r.  3,52  4.  \38.  TJr{^  Pietät  gegen  den  Vater  2,2\.—  b)  vfoh]  das 
Ritual  der  gikta  von  der  rechten  Hand  (H\^y^'AH:  I  rlW  ^T^THIMT^- 
f^T^T  gKDR.)  KÄLiKÄ-P.  im  gKDR.  —  c)  N.  eines  Tantra  Verz.  d.  Oxf. 
H.109,  a,  IS. 

^fdH)|{  (TT'^-^^^)  n.  N.  pr.  einer  Stadt;  davon  adj.  ^'UI(%T  F. 


4,2, 142,  Sch. 

^RlMd<(  {^°-*-^°)  N.  pr.  einer Loealilät;  davon  adj.  °Md|lM  P- 
4,2,142,Sch. 

4IWy*ry  (^°-h5T°)  m.  desgl.  P.8,2,87,  Sch. 

't.'Ws^«^  (^°  -+-^^)  m.  N.  pr.  eines  See«;  davon  adj.  ° 5?> ^  IM  P- 
4,2,142,  Sch. 

27^  1)  m.  oxyt.  (vgl.  F.  4,1,120)  derSoAn  der  D 4 ks hl,  metron.  des 
PÄnini  H.  851;  vgl.  ^T?f^T^  u.  ^T%.  —  2)  f.  |  viell.  Tochter  der 
Däkshi:  5T^  JTT:  ^MUil  W3  TT^^ft  UysIlHyi  mBh.  13,275;  vgl. 

■0  \  o 

ß.3,20, 17. 18,  wo  Whi  die  Vrmutter  der  Papageien,  eine  Tochter  der 

o 

Kilaki,  einer  Tochter  des  Daksha,  genannt  vrird. 

rifJJ  (von  ?5T)  n-  Geschicklichkeil,  Anstelligkeit,  Gescheidtheit  M.IO, 
124.  .\.  6,  lu.  iKDR.  4, 10.  Bbag.  18,43.  MBn.  2,  1388.3,1514.  ^T^  ^^ 
10,123.  5T?:FrfHfq^T?dni5tf^TH  12,10790.  13,1030.14,1044.  R.4, 
49,12.  Raga-Tar.  1,10.  (flirUN  =tiHUil  (^7lH51^=7  wegen  der  an  den 
Werken  bewiesenen  Geschicklichkeit  Bhäg.P.  4,30,50. 

||i|ail<W  patron.  von  ^  P.  4,1, 155,  VArtt. 

2T3?fr  m.  Zahn  gABDÄRTBAEALPATARu  Im  CKDr.  —  Vgl.  tj^ltol. 

(J^IPiM  1)  m.  n.  gana  5iwf^  zu  P.  2,4,31.  Siddb.  K.  249,  a,  3  v.  u. 
m.  f.  (|,  niehl  zu  belegen;  n.  AK.  3,6,1,42.  Tbie.  3,5,2*.  a)  m.  Granat- 
baum (n.  die  Frucht)  AK.  2,4,«,45.  Trie.  2,4,19.  H.  an.  3,466.  m.  f.  n. 
Med. m.44.-  MBb.3,  1  ises.^tTTOF:  H^HT^^ ih<lliMVlR>T:  8,  350. 
Hariv.8439.  8443.  12680.  R.  3,17,10.  Sop«.!, 73, 10.141,3. 137,4. 162, 
10.  209,9.  2,43,20.  284,21.  410,21.  419,13.  Vaeäb.Brb.S.  54,*.  10.80 
(79),  7.  82  (80,  6),  8.  —  6)  »«eine  Kardamomen,  m.  H.  an.  m.  f.  n.  Med. 
—  2)  adj.  (von  dlfiH  l,a)  f.  5  om  Granatbaum  befindlich  u.  s.  w.:  W^_^ 
SucR.  2,431,13.  . 

^riWlpRl  (^°  -+-  tT^)  m.  ^  (^ifin^'^H  NiGH.  Pb. 

7TT3qqBXI  (TTo^_t:jo)  m.  Soymida  febrifuga  Juss.,  nach  Andern 
Amoora  Rohituka  (^Tl^rRi)  W.  «.  A.  Räoan.  im  Nioh.  Pr.  °M<iH* 
in.  dass.  AK.  2,  4,  »,  29. 

(JlÜMNM  (?T^-«-ftnD  m.  Papagei  {ein  Freund  des  Granatapfels) 
gtBDAR.  im  gKDR. 

^lil^HTim  (?T^-*-^'^)  m. dass. (Granaföp/eJ essend)  gABDAK.  imgKDa. 

!JliiMl'^?T  (»on  Zrfpfl')  adj.  mit  Granatbäumen  besetzt  P.  S,2,9,Sch. 

^IÜhIHU  (?T°-t-HT^)  m-  angeblich  =  (^lbH  Granatbanm  Räoan. 
im  gKDn. 

^TTP^  f.  =  ^}fi^  Granatbaum  Tuie.  2,4, 19. 

nft  f.  eine  6cs«.  Pflanze  und  iAre  Frucht  gana  «(.("iri^<llR  ^"  ^' 
4,3, 167.  —  Vgl.'^rfi',  ^TFT. 

2TCT  f.  1)  =  t^  (und  auch  daraus  entstanden)  FangzoAn  H.  583.  an. 
2, 129.—  2)  Verlangen  H.  an.  gABDÄRTUAEALPATABO  im  gKDR.  —  3)  iMenge 

g\BDÄRTUAK. 

?||^-ti|  (=  Jf^ctil  und  auch  daraus  entstanden)  f.  viell.  Backenbart 
H.383.>M^  TT^m  ^^  ä^^M<N^T7'HI  4^M^irto=HIMI  ^  ifNü- 
qr  elMUN  ^  II  M.  8,283.  Nach  Kon,.  =  ^S^  Bart,  aber  im  H.  davon 
unterschieden.    - 

^TTJT  1)  m.  ozyt.  patron.  von  ^TTT  gana  fiRlT^  zu  P.  4,1,112.  — 
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3)  xerschneiden  so  v.  a.  einer  Sache  ein  Ende  machen:  ä^frlMH^"  r{  i=T- 
^  =hyHMI^'-llHW  H»HiT.  8435. 

—  HT  I;  schneidend  sammeln:  ä(l  ^  i'^Hi'i  H^IHIfrT  Cit.  beim 
Schol.  lu  Katj.  (:«.  p.  125,2  1.  —  2)  zusammenschneiden,  serkleinern: 
mm^  H  4g  51^^"^  ri4f^'4{l  AV.  11,10,6.  -  Vgl.  H^. 

4.  ?I,  'tHTT  ö£(i),  fcintien  (fehlt  im  Dbätup.)  ;  pai  lic.  f^ff.  ^!TT'-f  ^tW 
/a«  (ii'cA  binden  (uach  MauIdu.  von  1.^)  VS.  38,3.  —  Vgl.  3.  ^,  4.  ^- 

—  m  binden,  fesseln:  HT  ^^-^'^^TTH  slttjNloUl^rrrfHT  I  ^r^T: 
qftSTs^TrffH  AV.12,3,13.  -  Vgl.  2  m^. 

—  3^  s.  SXH  ^fl^fT,  t?f^. 

—  PI  antt'nden.'  PTsTT  ^fTI'T  im  Kalpa  bei  Sij.  zu  Taitt.  Ar.  4,8, 
s.  CRTSr^Hf^n^WT^r^T^q^:  RV.5,2,7.f^fTuent-aArt,  iw- 
steckt:  3f^rrT  ^T  Hf^rn ^f^T  HIFÜ ufw  ^^Fif^  8,92, 1 1. 

—  f^  s.  u.  3.^  minif. 

—  '^  zusammenbinden ,  anbinden,  fesseln:  [^  HdbiWITT  (T  H'Hl  (^- 
gt<"?i  ^  Hl^cWJ  3TtfH%m  nt^  KV.  1,23,3.  H^  KWj.  gu.26, 

5,5-  ^^;^7frT^q%fmT  ann  h  ^^  pj\av.  6,103,2.  -rt^  !^  ^^ 

-m^  ^^KiM'i  nffcTT:  8,8,4.  Hf^fn^T  FTl^  ^c?JT^  FSfT^T  a« 
den  Ort  gefesselt,  unbeweglich  VS.  22,  7.  HlTtT  gebunden,  gefesselt  AK. 
3, 2, 35. 4 4.  Mkd. dh.27.  Hl^  HTmSl^^'^^ITTtlt  qm  WT  HAbiv. 3674. 
Rf^  HIH4iJlUl!  -  ^  qraf^g  y^NHt'-III^M'^^a^rT^R.  6,21, 
12.  -  Vgl.  n^,  5Rff^,  ^äf^. 

3.  ^  (^),  f^B'  beschützen  DiiiTUP.  22,66.  perf.  ^nj(!)  P.7,4,9.  Yop.S, 
1 19.  Vgl.  Z^,  welclier  Wurzel  auch  die  Bed.  T^HI  zugeschrieben  wird. 
—  desid.  f^r^lrl  P.  7,4, 5i,  Seh. 

—  f^f|fUl,  °^^  P.  8,4, 17,  Seh.  !Tro^^  ebend.  und  Seh.  zu  P. 
1,  i,  20. 

6.  ^  (von  5.  ^)  f.  Schutz  Med.  d.  1. 

7.  ^I^),  ^'TTfr  reinigen  Kuirup.  22,26.  aor.  g^THT^,  prec.  ^TTIrT^ 
Vop.  8,8  3. 

—  51^,  partic.  t4c(('|fl  {abgewaschen)  gereinigt,  rein:  ?T^?Trf  Hisi^T 
Seh.  zu  P.  1,1,20.  7,4, -(6.  47.  blendend  weiss:  HETT^^jTgl.  fnJT5T^ 
BuAKTR.  1,40)  MBu.b,  1794.13,764.  R. 4,33, 10.  geläutert,  rein  in  üliertr. 
Bed.:  ■R^TTHT^Irt  ^^^  Bhai.tr.  Suppl.  4.  öf^TI  q^IHN^IcTl  BuÄG.  P.  5, 
6, 1 5. rR  1 , 2 3.  Mc^iy^l:  hW  !<IT^T3T?Trn  5pT>fäT T^rTTt:  ^raömq 
MBii.3,69s.  FIST^rn  q^fr^^:  4,34  1.  y^T^rlT  N^t.MI:  2,i8i. 
W^fttRm^rnHF^'irT  qiHSr  ^  rl  3,27.  WTJU^IrnPI  fTHt- 
<T  ^  HTsR  13,5077.   Fernere   Belege  s.  u.  tjcl^^lrl  und  vgl.  2.  ^Sf^ 

—  cZm  pass.  sich  hell  verbreiten:  TcTTTfT  ^IR^T7*TH^n^^r^  üa- 
PAK.  5o,  3.  SJPI^  =  W^:  ^raisRHT  5?JSi^TfIT:  (^T:  J^:) 
Taitt.  Ab.  1,9,4.  f.  I  17,  2. 

8.  ^  (»on  7.  ^)  f.  da»  Reinigen  Med.  d.  1. 

i^l4i  üjÄDis.  3,40.  m.  Opferer  UÖgtal.  ein  freigebiger  Mann  Un.  3, 
40,  Scb. 

<i  Itrt  1}  "»Ij.  a)  5«  Daksha  m  Beziehung  stehend:  ^!s^  Hahit.  7444.  — 
J)oijrl.r««D4kshi  in /?e«e/ianj/j(e/ien(i;  ^EljJg^,  5I^TIIIP.4,3,l27,Sch.; 


Tgl.  2,  112,  Seh.  —  2)  ^F^FTUFI  =  ^RTUII'^H^  der  Gang  der  Sonne 
nach  Süden,  das  Wintersolstitium,  das  :u  dieser  Zeit  stattfindende  Opfer 
M.6, 10.  —  3)  m.  pl.  N.  einer  Schule:  ^fFüf^T^!  P.  6,2,69,  Seh.;  vgl. 
4,2,112.  113,  Seh. 

^^  adj.  von  ^TT%  P.  4,2, 104,  Värtt.  30,  Seh.  von  denDikshi  6e- 
wohnt  gana  ^U|-Ull^  zu  P.  4,2, 53.  n.  ein  Verein  von  Nachkommen 
des  Daksha  Räjam.  zu  AK.  3,3,40.  QKDa. 

4  WIMUI  1)  adj.  vom  Stamme  des  Daksha  herkommend,  bereitet  u.  s. 
w.:  qr  fsRnr  ^Tvrrmn  f^tuiH  VS.  S'.,  s  1 .  —  2)  m.  a)  em  Sohn  oder 
entfernterer  i\'achkomme  des  Daksha  Seh.  zu  P.  2,4.60.  4,1,10  1.  156. 
fT^y^^raii^UIT  i%tTJJJ  ^TrlHt^fTFr  VS.  34,  52.  tAT.  JJ...  2,  4,  *,  6. 
Bu»G.  P.  6,3,2.  dltTlIMUHrh  n.  das  von denD. bewohnte  Gebiet  gana  nTf- 
^l4li\  zu  P.  4,2,5  4.  —  6)  ein  best.  Opfer  (s.  ^IvTr-THTT^f).  —  3)  f.  ^ 
a)  eine  TocAter  Daksha 's  Vop.  7,  i.  9.  MBh.  12,634  3.  Bhag.  P.  7, 11,6. 
pl.  13,80.  MlRE.P.30,21.  Adili  iNia.11,23.  MBu.  1,3135.  3, 1*261. 
gi«.  101,7.  109,2.  Diti  Bhag.  P.  3,14,7.  Kadrü  und  Vinati  MBu.l, 
1227.  1459.  SurasA,  die  Muller  der  .\äga,  R.  5,6,26.  ('jajäund  Vi- 
gajAR.  GoRii.  1,24, 15.  SvadhA  BhAg.  P.  4,1,62.  DurgA,  die  Gemahlin 
fiva's,  H.  203,  Seh.  H.  an.  4,78.  Med.  n.  97.  Verz.  d.  Oif.  H.  184.a.  pl. 
die  Gemahlinnen  des  Mondes,  die  S7  Mondhäuser  H.  115.  H.  an.  Med. 
(^WWuilMlrl  der  Mond  TaiK.  1,1,86.  Hak.  13.  °^TfTn  desgl.  Haiaj.  im 
gKDR.  ^TlWiq  (sie)  der  Mond  und  Bein,  giva's  Wils.  ^HIMIÜ  = 
Rohini,  die  Lieblingsgcmahlin  des  Mondes,  H.  an.  —  6}  Croton  po- 
lyandrum  (^t?T)  Ratnam.  34.  —  4)  n.  a)  die  Nachkommenschaft  des 
Daksha  Biiäg.  P.  4, 1  in  der  Cnterschr.  —  6]  Gold  oder  Goldschmuck 
(wie  er  bei  den  Dikshäjana  üblich)  H.  ?.  102.  °^ct  ^at.  B«.  6,7,4, 
2.  ^^TFTTlt  STT  ^^Um  Kiij.  gR.4,4,28.  -  c)  =  ^WUlF^nr  =  i^HHJI- 
tl'PT  das  Wintersolstitium,  das  zu  dieser  Zeit  stattfindende  Opfer  Kdll. 
zu  M.  6, 10. 

^T5TT'7ir'l^  (^^  -H  «T^')  m.  (auch  einfach  (J^WNUI  m.)  ein  best.  Opfer, 
eine  Modification  des  Uarvapaurnamisa  (durch  13  Jahre  statt  30  sich 
erstreckend)  An.  Br.  3, 40.  ^at.  Ba.  2,4,«,2.  Kätj.  fa.  1,2,  1 1.  4.4,1. 
g'vNKu.ga.  3,8,3.  Acv.  ga.  2,14.  oqT%^  gAT.BB.  11,1,».  13.  KItj.  ga. 
4,2,  48.  ^ql«^^  dasu  gehörig:  ^rl  gÄNKu.  ga.  3,9,  4. 

(i  iTlI'-ilLll'I  i^oo  iTRTFnn  4,fc)  adj.  goldenen  Schmuck  tragend  J.tG!i. 
1,  133. 

^T^^ilJII  m.  5oAn  der  Däkshäjani  Aditi,  der  Sonnengott  MBh. 
13,  6831. 

^T^rff^nfi'  falsche  Form  für  t^HIMUÜ  eine  Tochter  de*  Daksha  AK. 
l,l,t,23  (gKDa.  liest  richtig  ((Hl'-iml;.  Hariv.  1332. 

}^M\tU  m.  Geier  AK.  2,8,2  l.  H.  1333.  —  Vgl.  ^^|(UJ. 

^TT^  m.  ein  Sohn  des  Daksha  Seh.  zu  P.  4,1,95  und  2,4,60.    ^^- 

^^  p.  8,4, 8, Seh.  oqH  (=  {[Sm\  qiTO  9, Seh.  ^\Sm\  f^w^- 

m;  gana  ^EFZJTI^  zu  4,2,53.  ^W^  f.  eine  Tochter  des  Daksha  P.  4, 
1,65,  Seil,  ^y^\^7f  m.  der  Sohn  der  D,,  Pänini  Kär.  zu  P.  (ed.  Calc.) 
1,1,20.  TiiiK.2,7,24.  H.851,Sch.  giKSBA  32.  33  in  Ind.  St.  4,336  (der 
Vers  33  ist  oITenbar  verdorben);  vgl.  iMH. 
|lW=tii(?T^-4-^)  m.  P.  6,2,83,  Seh. 
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•Slld^'^yi  (?T°-«-^°)  f-  X.  pr.  eines  Dorfes  bei  den  Bählika  Bhah. 
lu  AK.  3,6,«,28.  gKDu.  P.  2,4,20,Sch.  6,2, 124,  Seh.  Davon  adj.  °^- 
-y  in  P.  4,2,  u 2,  Seh. 

(ilf^4iM  CT'^-+-^P7)  ">•  ->•  pr.  eines  Dorfes  P.  6,2, 129,  Seh.  °^ 
und  davon  adj.  |lM=hl4-^  4,2, 10^,  V4rU.  14,  Seh. 

^rflr^irnr  ^^-h^;^)  n.  N.  pr.  eines  Dorfes  P.  6,2, 129,  Seh. 

JIWUW  !?T^-»-TR)  ni.  N.  pr.  eines  Dorfes  Pj 6,2, 8«, Seh.  Davon 
«dj.  °tnTt<7  4,2,l*2,Seh. 

fTra^(^°-«-WT°)  m.P.  6,2,85,  Seh. 

Äll^m  (von  ^  Mmi  f.)  adj.  zum  Opfergeschenk  gehörig,  darauf  bezüg- 
lich: ^^  (it.T.hA.3,S,t,\9.  ^]^  QiSuH.ga.  13,14,6.  KÄTj.ga.10,2, 
*■  ^MUIIH  ^^  C»T.  B«.  4,3,1,6.  W^  (vgl.  <(HmN*-!:T)  G*opip. 
ZD  SiSiiHJiK.  62.  S^I'-ldH  TTTcTTTI:  (^^-J:)  I  tTO7rIWHPT%  f^  ^WT- 
^^fr  4)NI'-)'cHHHI  ^-TJH  Wilson,  Sämehjak.  p.  145 ;  vgl.  ^TT^iui^. 
Nach  dem  gana  FRuf^  lu  P.4,2, 38  ist  ^ßm  n.  =  !(f^dmHI  W^:.  n. 
pl.  Bez.  eines  KSnda  in  der  TS.  Iml.  St.  3,379. 

TTlTimVIM  (">n  ä  iTim  -«-UlMI)  adj.  zu  der  im  Süden  gelegenen 
Halle  in  Beziehung  stehend  P.  4,2, 107,  Seh. 

«Jll'TimirM  (von  «T^Ttnr  adv.)  1)  adj.  zum  Süden,  zum  Dekhan  ge- 
hörig, dort  wohnend,  dort  gelegen  P.  4,2,98.  Vop.  7, 111.  Med.  j.  119. 
SPTH,  ihn,  5T7,  ä(rJ,  überh.  von  Personen  MBb.  1,*690.  2,191«.  3, 
10254.  U77i.  5,890.7,4408.  HariV.9134.  R.  1,12,25.  2,93,  12.  KATois. 
3,6.  10,2U.  2'(,  147.  sFH^  Paseat.  3,9.  6,4.  ^MUlIrMl  HFTT  die  im 
Süden  gesprochene  Sprache  Sah.  D.  173,5.  m.  pl.  die  Bewohner,  die  Völ- 
i«r<{««Dekhan'>iMBa.3, 15247. 8,3098. 12,3737.  UAHIV.5083.R. 2,82, 
7.  if.  der  Süden:  ^(TimirMl^'-IWH  ^EPJ  Habiv.6200.  —  Die  falsche 
Form  (iHUlIrM  Ind.  St  1,77.  Parkat.  104,5.  —  2)  m.  Sokosnuss  Med. 
RÄGAK.  ImgKDB. 

?T%nTTrT^  (vom  Torherg.)  adj.  f.  o  UniFRiT  P.  7, 3, 4  4 ,  V  « r  1 1 2,  Seh. 

^iMUir-iy^  adj.  Ton  (^Hmiqy  gana  WUT^  m  P  4,2, 127. 

^IMMII'^  (von  I^Hini  f.)  adj.  =  t^lfdll  mit  dem  Opfergeschenk  in 
Zusammenhang  stehend:  t^'fcl  Gaodap.  zu  SÄSebiak.  44;  vgl.  ^t^TTIT^- 

^  und  u.  TrilmT. 

((IkHlllq  adj.  =  ((WllfiM  U.  446,  V.  I. 

ÄlWllJtl  1)  adj.  (von  ^iTimi  f.)  zum  Opfergesehenk  gehörig,  darauf 
bezüglich  Schol.  tu  Kätj.  (r.  22,1,3.  eines  Opfergeschenks  würdig  AK. 
3,1,5.  H.  446,  V.  1.  Vgl.  (^HUU-  —  2)  n.  o)  (von  t^WUlj  ein  rücksichts- 
volles, liebenswürdiges,  freundliches,  ztworkommendes  Wesen  oder  Be- 
nehmen, Pietät  H.  1377.  {^IWIIU  ^^'TT  ^Tm  M^HtIH'MHHH  Sah.  D. 
457.  HAniv.7129.g.335.8338.  R.4, 33,23.  6,99,26.  St(H.  1,192,4.  Mbkku. 
87,7.  130,20.  g;E.132.  ViKE.23.  Mala v.  23,22.72.  Ragh.1,31.  Hit.  I, 
89.  IV,  103.  ad  1,100.  Varäb.  Beb.  S.  68,7.  74,6.  76,13.  Bbabma-P.  56, 
13.  41^1.1^  T^TtH  Bu^rtr.  2, 19.  ViER.2.  ^MTTTJTFyiUl-jHlfM  gegen 
RÄSA-TtR.  3,52«.  f  3». TJrj^  Pietät  gegen  den  Vater2,2\.—  *)  wohl  daj 
Ritual  der  g4kla  von  der  rechten  Hand  (HNnQm:  I  FFfT  4^1%T[|tJ|^- 
337*?  QKDb.)  Kälikä-P.  im  gKDa.  —  c)  N.  eines  Tantra  Verz.  d.  Oif. 
Ii.l09,a,  15. 

-ilHHJI^  (TT°-hST=)  n.  N.  pr.  einer  Stadt;  davon  adj.  ^^n^^  p. 


4,2, 142,  Seh. 

^RTOT^  [^°-*-^°)  N.  pr.  einer Localität;  davon  adj.  oi|d|lM  P- 
4,2,142,  Seh. 

^TWy^-y  (^°-H5r°)  m.  desgl.  P.6,2,87,  Seh. 

4IW^4  (^o  -H^)  m.  N.  pr.  eines  See»;  davon  adj.  °^^^  P- 
4,2,142,  Seh. 

(JjiHM  1)  m.  oxyl.  (vgl.  F.  4, 1,120)  der  SoAn  der  DÄkshl,  metron.  des 
Pänini  H.851;  vgl.  ^\S'AzH  u.  ^T%.  —  2)  f.  ^  viell.  Tochter  der 
Däkshi:  Wf;  iTT:  WUfT  W  ^'ft  HysllWMl  MBh.  13,2-5;  vgl. 
R.3,20, 17. 18,  wo  !/|cj)T  die  ürmutter  der  Papageien,  eine  Tochter  der 
KAIaki,  einer  Tochter  des  Daksha,  genannt  wird. 

ilT^H  (von  ?5T)  n.  Geschicklichkeit,  Anstelligkeit,  Gescheidtheit  M.IO, 
124.  N.6, 10.  Indr.  4, 10.  Bbas.  18,43.  .MBn.  2, 1388.  ö,  1514.  ^T^  ^^ 
10, 123.  5T?rFrT  f^  ((IrrUm  5It^TH  12, 10790.  13, 1030.  14,  I044.  R.  4, 
49,12.  Raga-Tab.  1,10.  ^liri/iy  =^HUil  (^TlHcl^l  wegen  der  an  den 
Werken  betciesenen  Geschicklichkeit  Bhäg.P.  4,30, 50. 

liihUIMTH  patron.  von  ^  P.  4,1, 155,  Värtt. 

3T3=ff  ni.  Zahn  QABDÄRTnAKALPATARu  im  CKDr.  —  Vgl.  ^1^. 

i[\m  1)  m.  n.  ganaSI^fcnf^  zu  P.  2,4,31.  Sidbb.  K.  249,  o,  3  v.  u. 
m.  f.  (1  nicht  zu  belegen)  n.  AK.  3,6,»,42.  Tbik.  3,5,24.  o)  m.  Granat- 
baum (n.  die  frucA«)  AK.  2, 4,», 4  5.  Tbik.  2,4, 19.  H.  an.  3,4  66.  m.  f.  n. 
Med.  m.44.-  MBb.3,  1  l568.^rrTm:  H^(M  ^<lliHHH^T:  8,  350. 
llAaiv.8439.  8443.  12680.  R.  3,17,10.  Suf«.!, 73, 10. 141,3. 107,4. 162, 
10.  209,9.  2,43,20.  284,21.  410,21.  419,13.  Varau.  Bbb.S.  84,4.  10.80 
C79),  7.  82  (80,  6),  8.  —  6)  i»eine  Sardamomen,  m.  H.  an.  m.  f.  n.  Mkd. 
—  2)  adj.  (von  i\Ti,H  i,a)  (-tarn  Granatbaum  befindlich  u.  s.  w.:  "^rf^ 
SvcB.  2,431,13.  . 

^TTWra^Fi  {^°  -t- q^)  m.  ^  ^ifiHMf'M  Nigb.  Pr. 

JifiMMf^M  {T\°-^-^°)  ni.  Soymida  febrifuga  Juss.,  nach  Andern 
Jmoora  Rohituka  ("^j^rl*)  W.  u.  A.  RiflA«.  im  Nisa.  Pb.  °^^^ 
in.  dass.  AK.  2,  4,  *,  29. 

^liiHiyM  {^^  -t-TWT)  m.  Papagei  {ein  Freund  des  Granatapfels) 
gABDiR.  im  gKDR. 

4'IIiMH'dUI  (?T^-f-'T°)  m. dass. (ßranatöp/e/esjend)  gABDAK.  ira^KDa. 

JlQ^jqyf  (von  (Jjriiil)  adj.  mit  Granatbäumen  besetzt  P.  8,2,9,Sch. 

4liiHlUI^  (?I°-i-HT^)  m.  angeblieh  =  ^rfPT  Granatbaum  Ragan. 
im  gKDa. 

^liiM  f.  =  (^lÜH  Granatbaum  Tri«.  2,4, 19. 

TTjt   f.  eine  best.  Pflanze  und  ihre  Frucht  gana  ^^rF^Ut^  zu  P. 

4,3, 167.  —  Vgl.lrfl',  ^Tf?T- 

7J^  f.  1)  =  7^  (und  auch  daraus  entstanden)  FangiaA»  H. 883.  an. 
2, 129.  — 2)  Fer/angen  H.  an.  Qabdahtbakalpatabd  im  gKDa.  —  3)  Menge 

gABDÄBTHAK. 

(jljbr^il  (=  ^fycfil  und  auch  d.iraus  entstanden)  f.  viell.  Backenbart 
H.583.>OT  IT^rn  ^^"^^M^H^T^JH!  414^14 iPmiIMT  ^  TTRl- 
ftr  öTJWJ  rl  II  M.  8,283.  Nach  Koll.  =  ^5T  Bart,  aber  im  H.  davon 
unterschieden.    - 

^TTJI  1)  m.  oiyt.  patron.  von  ^TTI  gana  felTT^  zu  P.4,1,112.  — 
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2)  f.  35T  oxj  t.  ein  Spiel  mit  Stöcken  P.  4, 2, 5  7,  Seh.  —  3)  n.  a)  oxyt.  nom. 
abstr.  Ton  sTJ3'  gana  Myilii  zu  P.  5,1, 122.  —  6)  parox.  nom.  coli,  von 
^fOI\P.  6,4,i64,  Seh.;  Tgl.  P.4,2,44. 

(^mil=h  m.  patron.  von  ^IJi^;  pl.  N.  pr.  eines  zu  den  Trigarta 
gezählten  Vulksstammcs  F.  5, 3, 1 1 6,  Seh. ;  davon  ÄUJi^iltf  m.  ein  Fürst 


der  D.  cbend. 


((HJiMli^*  m-  patron.  Ton  ^TjmT^  gana  ^cJcMlj^  zuP.4,1,  U6. 

4IUiMHI  (Ton  ^tjl  -+-  mrl)  f.  (sc.  fM^T)  ein  best.  Festtag,  der  Yoll- 
mondstag  im  ^/onat  PhAlguna,  an  welchem  Stöcke  gesehtcungen  oder 
ffeicor/en  toerden,  P.  4,2,58,  Seh.  AK.  3,6,*, 6.   —    Vgl.  rl^MIcil,  ^- 

^nji'TFR  m.  patron.  von  ^TJZT  gana  Hi||^  zu  P.  4,1,99. 

<JIU-iH(l<^*  (von  TTJJ  -t-  TF^T)  adj.  f.  "S  m«7  dem  Buttern  beschäftigt, 
=  ^WTrä  yi^  P. 4,4,37, Seh. 

|lUilislH=<i  (von  rtJJTTsR)  adj.  subst.  f.  5  Stab  und  Fall  als  blosse 
äusserliche  Zeichen  der  Frömmigkeit  tragend,  Betrüger,  Heuchler  P.  5, 
2,76.  H.  377. 

^lljilMH  wohl  patrou.  Ton  ^IJi ;  °F5Rrft  f.  N.  pr.  eines  Dorfes  P.  6, 

^  3 

2,  129,  Seh.  gana  UITTI^  zu  P.  4,2, 127.  DäTon  adj.  ^TTUT'HFSFI^fi 
gana  Uqri^. 

^iTUi^l  (von  ^)  adj.  f.  ^  =  ^tjl=t  sft^  gana  ^HHlf^  zu  P. 
4,4,12.  Strafe  verhängend,  strafend:  (^rPTlt)  ^51  ^TSt  =7  (IsIIhI^I  ^ 
^tUt  ^  <irUi+:  MBU.  12,2135;  vgl.  ^TIJZ^  1,  fc. 

•(ifUicIJ  n.  nom.  abstr.  von  i^JUi*  gana  frlll^dlf^  zu  P.  5,1, 128. 

(lliui'7  m.  pl.  N.  pr.  einer  auf  Daj^da  zurückgehenden  Schule  gana 
trH^fiTT|zuP.4,3,i06. 

((iRliHIMH  m.  patron.  von  (jfijidP.  8,4,  I74.,gana;^f|  zu 4, 1,99. 

1.  ^  partic.  s.  u.  1.  ^,  3.  ^  und  7.  ^  mit  i^Hf. 

2.  TTr?  (?)  m.  pl.  N.  pr.  einer  Schule  des  AV.  Mülleb,  SL.  374,  N.  i. 
1.  ^Trl^  (nora.ag.Yonl.^Dfiefctr  {f.^pft  in^l7;S  :rpT°);imVeda 

parox.,  wenn  mit  einem  acc.  construirt,  sonst  oiyt. :  dirll  cTR  KV.  7.20, 
2.  8,55,2.  1,22,8.  ^W^T  ^HrlT  R^  3,13,3.  4,17,8.  10,33,6.  m 
f%  F?^  <(1HI^W4IH^8,46,2.  3,24.  34,10.  ^7linF!;^79,2.  81,3.  2,33, 
12.  5,23,2.  6,33,10.  31,4.  AV.3,21,s.  29,7.  9,3,9.  STiFfT  ^I  WiFI: 
MidU<^HI  VS.7,48.  47.  f*T.  Ba.  2,3,«,3.  7.  5,2,5,2.  Kätj.(;r.  5,9,23. 


KADf.  88.90.  ^tii'.'-cm'ilH  der  die  zur  Unterhaltung  der  Familie  erfor- 

OÖ  'S 


derliehen  Mittel  hergiebt  oder  der  Familie  gehend  ( vgl.  «mhi^i^h  M. 
3,  i«9)MBb.13,i663.  gfilrlFI  R.  4,20,4.  fn^JFT  M.ö,  153.  aSR^FT  8, 
303. 5n7  Vop.  5,26.  mit  dem  obj.  compon.:  5^^^  M.  11,5.  ^TWPT^iri° 

MBa.  13,1663.  ?H^  Vakäu. Bru.  S.  78, 1 1 .  HIHtdl5M°  94, 2.  ohne  obj.  M. 

o 

3,97.  128.  142.  143  u.  s.  w.  DAg.  2,54.  t)l(^l'il'ir'-ll^l(^lri:  von  einem 
der  stets  empfangt,  aber  niemals  giebt,  M.  11,15.  ^JJT"  der  seine  Toch- 
ter  zur  Ehe  giebt  9,73.  STrJT  ^  Kdmäkas.  6,  l.  ohne  obj.  ein  Valer, 
'  der  seine  Tochter  verheirathet,  JVl.  3,  172.  PaituInasi  in  DÄjABn.  273,2. 
R.  1,73,  |0.  11.  HINMI  ((IrlMiyn  der  seine  Frau  Andern  hingiebt 
T«iK.  3,1, 10.  W^°  derJmd  die  heilige  Schrift  mittheilt,  lehrt  M.  2, 14  6. 
3PT°  der  eine  Schuld  bezahlt  ad  Hit.  1, 100;  Tgl.  MinK.  P.  34, 113.  Ge- 
bar M.  T.  a.  Gläubiger  M.  8, 161.  jg^Tr?^  (RfrPT  ein  Zeuge)  der  sich 


nicht  verpflichtet  hat  zu  zahlen  ebend.  Geber,  Veranstalter  eines  Mah- 
les 3,236.  Häufig  in  der  Bed.  freigebig  (Gegens.  WW  geizig)  AK.  3, 
1,8.  3,4,»5,194.Tbik.  3, 1,6.  H.  383.  N.  12,37.21,13.  Vabäb.Brb.S.67, 
39.  69,39.  101,6.  Paseat.  1,466. 11,71.  HiT.  10,22.  KAiHÄs.7,88.q^^ 
^  FHTiR  JÜlifHSTH  M.  11,9.  -  Vgl.  go. 

2-  ^rr[  (Ton  3.  ^)  nom  ag.  abschneidend,  abmähend,  abweidend: 
H  f^  sqr  U^^f^i]^  ^  ^  ^rTT  m:  av.  5,7, 7. 

^fP?J  (Ton  1.  ^1  adj.  1)  SM  geben:  ^rJS^^^^J^  Air.  B».  3,28. 
M.  3,  168.  4,32.228.7,79.10,125.  Bhag.  17,20.  EJT;  MXRK.P.  24,19.  3- 
q^:  PiNKAT.  I,  435.  MiKK.P.  21,66.  mitzutheilen,  zu  lehren  gTExigT. 
Vp.  6,22.  zu  bezahlen,  wiederzuerstatten  M.8, 166.  4  08.  P.  3,3, 171, Seh. 
((lrl=UI  ~ur  Ehe  zu  geben  PaituI  ,asi  in  Däjabh.  273, 4.  Kathäs.  24,  30. 
-  2)  aufzulegen:  ^  #%  ^  IdtHfdfeJ'+'i  ^  ^51  I  3W:  HH 
^Tr?S?JI  T^.  gi%q}finHrlT  II  M.  S,  ise. 

^TTcT  (von  3.  ^)  f.  Vertheilung,  Spende;  s.  ^ö?!*^. 
^riH^nj  (^°-Hc(|^)  adj.  gern  vertheilend,  freigebig:  cTRtJ  "^  JfK- 
^T  ^sn^:  KV.  1,167,8.  q[H5  3T^  EnFT^^  «ir^m^KR^  ^- 
^T^l:  3,31,9.  ä'^  iTHt  (JTT^j  ^i7?sn(37  5,38,2. 

^rn  (Ton  3.  ^)  1)  n.  etwa  Theil  so  v.  a.  pensum,  Aufgabe:  ^TflF?  ?7- 
g  ^TsIrT  SZI%  rT^S*f  ^^H^Rf^^^lrT  RV.  10,99,  l.  -  2)  am  Ende 
eines  adj.  comp,  nach  einem  Zahlwort  etwa  Stück,  —  theilig,  —  fach: 
^T  ^A  ^  !(B^I^^  H'^ti^lH  ^gJTfktuHSTH  RV.  9,72,9 ;  Tgl.  2. 
^.  -  Vgl.  go. 

<^ldrti  (von  1.  ^Wi"^]  f.  da»  Geber-Sein,  Freigebigkeil:  Sf^T^Sl^-TT- 
f^<^lr[nMI  Sin.  D.  43, 11.  Räga-Tab.  3, 197.  4,629.  700. 

^fJpT  (wie  eben)  n.  dass.:  ^KT  fPFt  ^(^  Hf^Tq^  ^fTf^rR 
Harit.  14414.  Kagb.  17,72. 

^Trn7(  (1.  ^cT^"-»-^)  n-  N-  pr-  einer  Stadt  Verz.  d.Oxf.  H.  122, 
a,  N.  1. 
^Tfrift^tq  adj.  von  ^TFT^  oder  '^jTT  P.  4,2,  123,  Scb. 
^IrlM  metron.  von  SYTT  P.  4, 1,  12  1,  Seh. 

^Tr^^  m.  1)  eine  Hühnerart  AK. 2,3,21.  TaiK.  2,3,2  1.  3,3.18.  H. 
1332.  an.  3,7  64  (lies:  ^-JI^iTJS^].  Med.  h.  17.  M.3,I2.  J^gs. 1.172 
(St.:  Kätaka).  MBu.  3,936.  9926.  15,724.  R.  2,36,9.  103,42.  13,12. 
Suga.  1,201,20.  Bhäg.  P.  3,13, 18.  8,2, 15.  —  2)  Cuculus  melanoleueus 
(s.  T<|ti=h)  TaiK.  3,3,457.  H.  an.  Med.  —  3)  Wolke  (das  einzige  Wasser, 
welches  der  KAtaka  trinken  soll)  ^abdab.  im  QKÜb. 
dlrMt^'-fi  m.  Hypokoristikon  von  slrM«^  *•  *•  3'"^' '  '• 
^ql^  m.  =  ^Ir^^  1.  Qabdar.  im  gKÜR.  VS.  24.25.  39.  Nach  P. 
7,3, 1  von  [{r^4'^,  ^^n^;  Schol.:  l^f^I^  ^  ^Tr^T^^ 

1.  Sl^T  (eher  von  3.  ?7  als  von  l.TT)  n.   Zugetheilles,  Antheil;  Laos, 
Eigentimm,  Besitz:  (#r  H^^TSf  ^  ^  q^TT^TtHrT  I  Öf^  ^  ^ 

Rv.8,43, 33.  ff^iq  sTRFq  %  ^i^Fhn  44, 1 8.  gm  w  gra  ^T=rt4 
^  9,97,55.  ^^  l^rrsT  ql^'r?  si?^  10.69,4. 3,54, 16. 4.38, 1.  fi%- 
jywr  gjT^qjjRreR  ^  ^rijcf  ^:  6,20,7.  rn"^  ^mrnil  fi^^  4- 

7FTFI  61, 1.  qi  qfT  ^T^TFq^RT  Hf^N  7, 36, 21.  rTSr  ^3f  qf%  ^T- 
■"^'^  =jFT^l,116,6.  ^^'^^  ^qffmt^  WrR^iee,  f2.  gy%T  il5R- 
f^^RT  180,3.  VS.10,6. 
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2.  ST3T  (von  3.  ST)  n.  ein  gebogenes  Messer,  Sichel  Niu.  2, 1.  Uiiädis.4, 
169.  P. 3, 2, 182.  AK.2,9,13.  H.  892.  t#f^'^I^HI!<WI  ^^  ^'  ^I 

^  Rv.  8.67,10.  wj^  ^m^Jr\  ^i^i^w  ^  5rq^^  k*uc.  i. 

MBh.  5,5249.  12,8392.  Hakit.  1351Ö.  R.  2,80,7  (GoBR.  87,9). 

^i^tl  (^TH^?)  nielron.  oder  patron.  Ind.  St.  4,373. 

21^  (von  1.27)  Uitiois.  4, 104.  □.  Opferhandlung  Uggtal.  m.  Geber 
Scb.  zu  Un.  4,107. 

^  {Ton  ^  =  1.  ^)  m.  Gabe,  Spende:  FT^  ^  'c'H'H'^'  •  \^ 
^  T^rr^TUFiTTH  -MBh.  9,2in.  2269.  Gewöhnlich  steht  in  ähnlicher 
Verbindung  rR.  Auch  Wils.  bat  die  Form  ^17,  aber  ohne  Angabe 
einer  Auturität;  derselbe  fuhrt  auch  ^T^  (^T^-l-1.^)  und  ^TT^  (von 
5^i  in  der  Bed.  gebend  auf. 

ZTTO^  (von  2.  37?|)  adj.  mit  saurer  Milch  zubereitet,  damit  begossen 
P.  4,2, 18.  Schol.  zu  4,4,3.  22.  26.  H.410.  mit  saurer  Milch  herumge- 
hend P.  4,4,8,  Scb.  mit  saurer  Milch  geniessend  Siddb.  K.  ebend.  n. 
eine  ans  saurer  Milch  und  anderen  Stoffen  zubereitete  Brühe:  cjln'-l- 
I^^W  fTF^a^igiiniq  l  ?nftlH  ^rfir^  ^Vm  Su«ii.2,433,9.  am  Ende 
eines  adj.  comp.  f.  ^  438, 9. 

^rfy^  adj.  Ton  ^ril^  rv.  A»«j«b.  bei  Sw.  in  RV.  4,38.  f.  \  (??tl) 
AiT.Bi.  6,36. 

fir^r'?  {von  TFJff^)  adj.  f.  5  von  der  Feronia  elephantum  Corr.  her- 
kommend P.A,3,\iO,  Seh.  n.  wohl  das  Gummi  dieses  Baumes  So(a. 
2,423.  16. 

{'mJT^  (von  TcTT?)  m.  patron.  des  Kjavana  Pariiv.  Ba.  14,6. 

71^1=1  (vom  intens,  von  tf^}  adj.  haltend,  tragend:  'F?^T^  ^  ^\- 
^^:  Tf^  'TjH  IT^  ^  ^imf?^  RV.  6,66,3. 

jFJrr?  (vom  intens,  von  UT)  adj.  herzhaft,  kühn:  V(  FT  'TFT  "7  HH  »t 

r^rjpj'j  ii^UK  qnFT  ST^R^  JT^FT:  RV.  2.16,7.  n^TT^  ^T^N  g- 
^Wt  H<^l4'-)lt  4'PTq^4,l7,8.  q^?:^^  jt^FT  ^I  H^JH  ^TÜR: 
AV.  20,128,3. 

^.  i^HIrl,  °rT  abschneiden  (vgl.  3.  ^)  Vop.  <[WTTrT  (denom.  von 
TT^T)  dass.  West.  —  desid.  ^I-J  IHlrl>  °rT  P.  3, 1,  6.  gerade  sein  oder 
machen  {iih\'A}  Siddh.  K.  zu  P.  Vop.8,  103.  l32.^t^TRf?T,  °rT  (=  H':\°h- 
^JJlHi  ^W  ^0%:.  {i^IHfrl  (=  fHI:  FTTr?)  HT^:  QKD«.  -  Vgl.  u. 

1.  TT^  (von  l.?D  n.  I)  das  Geben,  Schenken,  Spenden;  Gabe,  Spende 
AK.  2,7,28.  Tau.  3,2,6.  3,242.  U.  386.  an.  2,268.  lUsu.  n.lO.  y^rH- 
H  f^T^Tlt  M  M'^HI'J  ^T^  KV.  5,33.3,  10,141.5.6.  HT^f^^- 

W'4\r\  ^fJHM^i,  128,5.  siFTT^  ^  ^^(^rwm  «.so.e.  46,4.°^- 

5R^  7,18,22.  5,30,7.33,6.  iMn^ 4m^ ^  ?T  ^"^^  ^TtlB 
VUabh.  3,7.  AV.  12,4,32.  cTEh  ^  ?l^  !:T  H'-TIH  ^"7  VS.  18,33.21, 
61.  giT.  Br.  ll,ö,»,  1.  14,9,«,  19.  KÄTJ.  Qu.  1,8,20.  4,8,27.  Äcv.  Ganj. 
i,*.  giäan.  Qa.  2,3,25.  H^RO  RV.  7,33,12.  -  ?HR=t?  ^TJ%T7T  M.  1, 
»6.88.90.91.  N.6. 10.  RiGii.l,(19.  HiT.Pr.  15.  1,11.^  tTT  10.2  1.  °^ 

M.  4,227.  =T  3^:  5l^:?H  =TI7t  Vet.  32, 1 1.  wfir^WU^m^nWl  7,204. 

NMH'jlllMTy'4^^  j;öx.  1,48.  ST^tlT-r^I^-'   Hir.  23,  17.   R»GB.  9, 

32.  KdhUas.  3, 15.   3TT'II°  MihK.  P.  15,64.  56.  ad  Hit.  27, 16.  T^  qj. 

^   «TTFI  TR!^M.2, 158.  7,85.   Darbringung  iO,9i.  ^fij^  3,211. 
111.  Tbeil. 


3^°  (einem  Verstorbenen)  Pbab.  98,3.  oh'-yiMi:  das  Weggeben,  Yer- 
heirathen  einer  Tochter  NiB.3,4.  M.  3,27.  28.  35.11,60.  5T(t[I°  dusHin- 
geben  seines  Lebens  Pakiat.  11,31.  girH"-<l(l(°  70, 14.  3^^  das  Mit- 
theilen, Lehren  der  heiligen  Schrift  M.  4,233.  Abtragung  einer  Schuld 
8, 160.  Jicx.  2,53.  ^^  eine  Gabe  spenden  M.11,2.  3,178.  Jägn.3, 
274.  Bhag.  17,20.  ad  HiT.  1,10.  Vet.  29,7.  ^  q"q^sf?I  M.  4,234.  Ge- 
schenke,  Bestechung,  eines  der  4  Mittel,  durch  welche  man  dem  Geg- 
ner beikommt,  AK.2,8,i,20.  H.736.  M.7, 198.  Ausnahmsweise  incomp. 
mit  dem  Empfänger:  t(HI^<^l1  3,169.  —  2)  das  Hinzulegen  Pankat. 
11,  74.  Addition:  l^-^r^HMyiM'll'-UIH  Vabäb.  Bau.  25  (24),  11.  — 
Vgl.  g°. 

2.  ^T^  (von  3.  ^  m.  1)  das  Austheilen,  namentl.  von  Speise;  Mahl, 
Opfermahl  {wg\.  daii,  Saixt]):  ^I^T  ^4:  HT^T^^^FH ^ ^r^TiTT ^ 
=H'<^t^^l  4im  RV.  1,85,7.  48,4.  180,5.  8,46,26.  39,8.  HI  ^  ^ 
Wfn  ^tlW  ^  ^HFT  iT^^88,4.  ^  ^T  5TFt"^TWT  4,8, 9J- 

^  fi^  HT^  Tm  ^i  fq^  =t  ^twt  5,32,  u.  15.  ^i  qiti  ^  ^t^- 

ni:  H^^l  ■c|(ü(  ^  nach  Schmaus  richtet  er  wie  ein  Raubthier  da  und 
dorthin  seinen  Lauf  i,33,S.  —  2)  das  Yertheilen,  Mittheilen,  Freige- 
bigkeit: ^T^TFTi^lMmilH^RV.  8,60,11.  20,14.  5,87,2.  ^vm  ^(HiH- 
F^:  HrTT:  9,87,  i.  ^  %  ^iftr  WPm\  ^U  m^  ^7^  Välakh.  5, 
13.  —  3;  Vieil,  Antheil,  Eigenthum,  Besitz:  yfMi-TJ  rlSTTT  ST'TT'T  TT^: 
^^m^  RV,2,13,13.  ä"  mJ  ^t4  rf^  8,30.8.  10,62,"8.  q^  ^ 
STRT  ;^T^  ^^  Valakh.  4,6.  3,6,  RV.  6,43,32.  ^  ^T  ^hH 'TO  31- 
^  ^jim  TnrtrT:  I  Mr^lMM  WAKr.  28.  ^^  tttT  J^H^TtT^^N^H- 
mm  8,53,9.  ^  ^  MmH:  m  m^  10,32,9.-  4)  AustheHer,  Spen- 
der: ^ra^  ^T  HW  H^rfr  ^  5T1^  R  qq^  5?  3riT  RV. 7,27, 4. 
=<H!^H  Cat.  B«.  14,7,»,29. 

3.  ^H  (wie  eben)  n.  1)  das  Abschneiden,  das  Abtheilen  Tkik.3,3,242. 
H.  an.  2,268.  Meu.  n.  10.  —  2,  Weide:  q:  qf^qurtSI  5TF^2I  ^HUIIRt 
^sni^T^n^lfT^:  RV. 2,13,7. 

4.  ^  m.  nach  S.tj.  so  v.  a.  ^,  ^TPTrT,  wahrscheinlicher  eine  Bez. 
des  Wagenpferdes  (nach  einer  best.  Eigenschaft  desselben):  t|p|?)  |  qj 
^^^fq  ^:  (ST^j  RV.  7,18,2  3.  (5fm%'^r'it  H  ^TT^fg:)  ^t4iH: 
T^srfe:  8,46,24. ctf4  qr  J^:  yrlH^M'-iradul:  I  äEpgtqElTq  ^: 
FTTqr^  'tilftl(:  5,27,5,  wo  die  dreifache  Gabe  iW^:,  35TTIT;,^HT:) 
mit  dem  dreifach  gemischten  Soma  zusammengestellt  wird. 

5.  i^H  n.  die  fcein»  Elephanten  zur  Brunstzeit  aus  den  Schläfen  quel- 
lende wohlriechende  Flüssigkeit  AK.  2,  8,  *,  5.  Tbik.  3,  3,  242.  2o9.  H. 
1223.  an.  2,268.  Med.  n.  10.  MBu.  13,642.  HAaiv.4ä53.  Ragh.  2,7.  4,4  5. 
3,43.  K.Im.  .Mtis.  1,4  5.  65.  Pankat.  1,419.  11,73  (hier  zugleich  das  Spen- 
den, Fretgefcigfteft).  Kathas.  19,68.  R.iga-Tab.  1,296.  4,354.  —  Wohl 
von  3.  71  in  der  Bed.  sich  abtheilend,  sich  absondernd;  vgl.  2.  2TT- 

6.  ^TT  (von  5.  ^)  n.  das  Beschützen  Tbik.  3,  3,  242.  H.  an.  2,268. 
Med.  n.  10. 

7.  (^H  (von  7.  ^)  n.  das  Reinigen  H.  an.  2,268.  Med.  n.  10. 
S.^TJT".  «me  JrtffonigRÄGAV.  imCKÜR.—  Wohl  fehlerhaft  für  ^T^. 
^T^T^i  (von  i.^^)  n.  eine  elende,  erbärmliche  Gabe  gana  m^TTf?  zu 

P.  5,4,29. 
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^PRiFT  (1-  ^-H^TTR)  adj.  schenklustig,  freigebig:  i^|>i-+iHI  ^FI 
5Tsn4^T%  TBb.  2,3,«,9.  TS.  2,l,e,3.  A^v.  ga.  9,». 

^H-^tim^TH  (1.  ^-H  jnq-^raR)  Titel  eines  Gedichts  Ven. 
d.  B.  U.  No.  576. 

^H^JJtT  ;i.^-H^fr)  m.  N.pr.  eines  Mannes:  c)|t|c<,^i.iU4rii:  gana 
^(^^iliimi|  lu  P-  6,2,37. 

ST^T^TH  (l-  5^  -*-  TTcT)  m.  l)  ein  Meister  der  Freigebigkeit,  ein  über- 
ausfreigebiger, mildthätiger Mann  SiT.1,3.  MBh.1,8099.  3,4023. <081. 
R.  3,16,24.  HiouBN-TBSANG  II,  43.  Wassiljbw  18.  Vjutp.  77.  —  2)  Bein. 
Akrüra's  MBu.  1,7989.  Habit.  4208.  4269.  4361.  —  .3)  N.  pr.  eines 
Daitja  Harit.  12930. 

Sl-n^ir?  (1-  ST*!-*-^^)  f-  Titel  eines  über  die  16  grossen  Spenden 
tiandelnden  Werkes  Mack.  Coli.  1,33. 

c^M'-ii(MHi  s.  u.  qr^mrn. 

1.  sh4  (von  ^FT)  m.  Bez.  von  Dämonen:  H  IITm=7T  ^TT^fFT  WU 
V!^^r{  RV.  2,11, 10. 5,29,/..  32, 1.4.7.  ^(fra'T^Hsf^^I^f^- 
^  ^c\  TBa.  2,8,»,T.  5I%T  ^PJöf:    Kixu.  37,  14    in   Ind.  St.  3,  467. 

Cat.  be.  3,1,3,  n.  Hf^  1, 6,  a,  9.  pi.:  H  ^•.  y^ra^i  5ki;M^T  ^ri- 

jTi^^i  RV.  8,32, 12.  qr  ^H-MH'T  SI^RT^sT  AV.  4,24,2.  10,6,  io.  ftf- 
rP-^'<=l<H=<I:  (ifTflT:)  M. 3,201. lH<(Hc|(^^|mH_^i96."^g^JTJT- 
J^JJ^:  .7,23.  Nach  einer  späteren  Vorstellung  sind  die  Dänava,  die  un- 
versöhnlichen Feinde  derDeva,  Kinder  derUanu  und  des  Ka(japa, 
AK.  1,1,1,7.  H.238,Sch.  (^H^IjIT:  —  ^^H^q^^raTT:  MBii.l,253G.  Ua- 
Biv.löä.fgg.  11532.  H^!<I^UIl'^r'^<^H=l^^?nJ7^2384.  VI>.  147."^^^!^- 
^n^^sf:  RR("^irrPTrT\R- 1,81, 2 '..  "^fq^T^qf^^  N.  4, 1 1.  FIHI 

n(;^iTFl  ^  ^yyrMHi^til:  —  Nd^MI  \^  ^HfrT  Bnio.  P.  5,24, 

so.  ^  f%^  Hn^Fsiifwr  f^s^T  ^  ^n^n:  bhag.  io,i4.  stfFrr  ^rar- 
^Fmgfriiw  ^nn  ^T^inn;  c-vk.95,4.  ^RHnfrf  =  ji^  buabte. 

2,27.  Die  Daitja  und  Dänava  werden  häufig  einander  gleichgesetzt 
und  schlechtvveg  bloss  als  Asura  oder  Feinde  der  Götter  aufgefasst. 
TPT^  f.   KiTH.  13,5  in  Ind.  St.  3,479,  N.  Dbaup.  2,  2.   Habiv.  14499. 

Bu\<i.P.  6,18,  n. 

r 

2.  2H^  {vom  vörherg.)  adj.  f.  S  den  D<luava  gehörig,   ihnen  eigen- 

Ihümlich  u.  s.  w.:  qi^  Abg.  10,  24.  Habiv.  9222.  51^  R.  G08«.  1,30, 
20.  mpl  BuÄG.  P.  6,17,38. 

THcflTK  ni.  der  Lehrer  (JTK)  der  D^nava,  der  Planet  Venus  \.\- 
BÄu.  Bttu.  17,29. 

JT^^TW  (!•  37^  -♦-  ^l^)  adj.  dessen  Donnerkeil  die  Fheigebigkeit  ist, 
von  den  Vaigja  MBu.  1,6487. 

(^(•ic4f|  (von  1.  äH)  34.  Goten  spendend,  freigebig  MBu.  13,5555.— 

Vgl.  ^im 

^H^rrf^  adj.  von  den  Dinava  verehrt  (Mlilrl);  m.  der  Planet  Ve- 
nus Vabäu.  Bnu.  2,1. 

^^ftpn  (1.  ^°  -i-ftrTD  f.  die  Betelpflanze  Nicb.  Pr. 

^H^^"  (!•  ^H=l  -»-  W{)  m.  pl.  die  Feinde  der  üänava,  die  Göt- 
ter AK.  1,1,«, 4.  U.  89.  sg.  Bein.  ludra'g  R.  Goxa.  2,111,9.  giva's(iv. 

^H^T7  (1.  ^^l-i-cnT)  "••  *"*  tield  in  der  Freigebigkeit,  ein  Mus- 


ter von  Freigebigkeit  Katuäs. 22,21.  pfriTM«!  l'H  I  i  I  >I>T?f  Verz.  d.  Oif. 
H.  No.  370.  —  Vgl.  iH'Ai. 

JTOTf  =  1.  ^TT^  MBh.  8,3692.  Habiv.  12192. 

ÄMsIrl  (!•  ?T^-i-^rT)  adj.  der  Freigebigkeit  — ,  der  Mildthätigkeit 
ergeben;  m.  pl.  Bez.  von  Bewohnern  des  ^äkadvlpa  Bhag.  P.  5,20,28. 

(^Hyld  (1.  ^H-+-5lfer)  1)  adj.  freigebig,  mildthätig  H.  351.  JXgn. 
3,48.  MBh.  5,4082.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  der  Uebersetzer  des  Lalita- 
vistara  in's  Tibetische  Lai.it.  408;  vgl.  Wassiljew 268. 

(^MW  (  (1.  ^^I-i-IJrT')  m.  N.  pr.  eines  Bodhisaltva  (=  gikja- 
muni  in  einer  früheren  Geburt)  Bcbn.  lutr.  222.  223.  —  Vgl.  ^•T^T^. 

^JJllTIi  (1-  ^-t-^TT^)  adj.  überaus  freigebig  AK.  3,1,6.  U.  385. 

«(Htrlld  (1-  ^  -*-  FrrfrT)  f-  Preis  der  Freigebigkeit,  Bei.  einer 
Klasse  von  Hymnen  Mülles,  SL.  493. 

^H'c'^IK  (l.^TT-t-^°)  Titel  eines  über  Spenden  handelnden  Wer- 
kes, welches  unter  dem  Patronat  Uemidri's  verfassl  worden  ist,  Mace. 
toll.  I,  32.  Verz.d.B.H.  No.  1403. 

^HlfU^HY  (1.  ^  -*-  ä^fyf^)  m.  Titel  eines  kurzen,  über  Mildthätig- 
keit handelnden  buddh.  Sütra  Bubn.  Intr.  114. 
s  

(JHiy^  (2.  ^H-HJblMH)  adj.  eine  Fülle  von  Spenden  habend,   von 

Indra  RV.10,22,11. 

^  r         -V   .        r  ;^ 

^H^Ü  am  Ende  eines  comp,  (von  1.^):   W{^  ^  ^TR  =14llm 

^(dlH=tl^  in  Verbindung  stehend  mit  der  Wunschgewährung  R.  2, 107, 
7  (GoER.  115,7).  W^^W^^tW^JW^J\^^l•.  bestehend  in  der  Vnterteei- 
sungim  Lesen  SufB.  1,8,6.  HliMi^l<^4i!^IH=hH  {sc. '^)  die  zur  Was- 
serspende gehörigen  Cerimonien  Make.  P.  23,  18. 

37PH  (von  1.  JTT)  adj.  spendend,  Mildthätigkeit  übend  BB.iG.P.7,2, 
10.  -  Vgl.  WJ°. 

n^rhr  (wie  eben)  adj.  der  Gaben  — ,  Spenden  empfangt:  i^Uri  'J^ 
. — >     r^  r 

^T-TF  T^:  P.  3,3,1  13,  Seh.  der  Spenden  würdig:  5[^:  Vor.  3, 1.  n. 
Gabe  Wils. 

1.  ^  m.  Bez.  von  Dämonen  (vgl.  1.  ^T^):  ^\  W^  WJF{  ^  !<I- 
tTRq  RV.  2,12,11.  4,30,7.  EI5rrPHTPT%nkPFf  2,11,18.  Cat.Be.I, 
6,8,9.  pl.:  gr  ^[WH  WfMl  HH  ^FR^10,120,6.  NiK.11,21.  f.:  ^:  51- 
^H^SfrRI^y^:  RV.  1,32,9. 

2.  TFT  n.  jede  träufelnde  Flüssigkeit,  Tropfen,  Thau:  cHTTtT  I=)UI 

^  safFT  HT^  q^  ^  ^i%rf5d=7  ^^  kv.  10,43,7.  m\  r4t^ 

^^qflT:  6,30,3.  HCn^RH^TT^:  Mitra-Varuna  8,25,6.  Diesel- 
ben heissen  ^THFIfn  1,136,3.  2,41,6.  die  Afvin  ebenso   8,8,16. 

f.:  ^TgiTRi  3^^  m^R  f^:  i,3<,7-  Vgl.  gi^^,  sir^^  ?i^°,  ^J', 

^^°.  —  Wohl  wie  3.  ^  von  3.  ^. 

3.  ^4  lJ«ÄDis.  3,32.  1)  adj.  a)  freigebig  (von  1.^;.  —  2)  muthig  (T^- 
SfTffl)  Mkd-  n.  10.  Uggval.  —  2)  m.  a]  Zufriedenheit  (W^)-  —  b)  Wind 
Unädivb.  im  SAfiESHiP'i'AS.  QEOb. 

fl^TM^  (2.  dH-t-ra^)  adj.  thauglänzend,  in  Feuchtigkeit  schim- 
mernd: ^iWT  R^TTT  ^Hi^^ll;  RV.  1, 174, 7.  sFTmT  lT=f^  ^T^m- 
^TT:  5,31, B.  H  ^I#mT  3W  TöTrims),«. 

^^  (2.  ^-*-^  adj.  träufelnd:  ^  ^H^  1^^^  ^MH'=)  mHßl- 

J^THJHnRW;  RV.  9,97,23. 
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Tprn^  (2.  ^T7-»-F7=^)  adj.  tropfenschtcellend;  s.  d.  vor.  Art.  u. 
Tgl.  RV.  1,31,7. 

4HMti;^(Ton  2.  71^  adj.  tropßar,  träufelnd:  plH'-^l^lMyi'lN^Üil^qi- 
^p7:  ^^^  il'lMSt]  RV.  1,»1,4.  ^TWFTT  flrdmFTrft  ^I^HrMF: 

Milra-Varuna  5,68,5. 

iHl^hH  (2.  ^PT-H^lT^TiTT)  adj.  am  Opfermahl  Behagen  findend,  Toa 
Indra  RV.  1,61,5. 

1.  STtT  ')  (^01  l-TT)  partic.  gezäAmt  und  m.  ein  gezähmter  Stier  s. 
u.  l.  'Tf.  —  2;  adj.  freigebig  (etwa  von  1.  sT?)  UijiDiTB.  im  Samksdiptas. 
^KDb.  —  3)  m.  a)  S.  einer  Pflanze,  =  t^H'H^  RicAi«.  im  QKDk.  =  ^- 
J  =  ^  Fieut  indica  Nigh.  Pb.  —  6)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Bhima, 
Köniijs  Yon  Vidarbha,  N.  1,9.  pl.  N.  einer  Schule  des  AV.  Ind.  St.  3, 
278.  Müller,  SL.  374,  N.  i.  —  i]  t.  m  N.  pr.  einer  Apsaras  MBu. 
13,  li25. 

2.  TlfT  (Ton  TrT,  adj.  1)  elfenbeinern  MBh.  5, 1795.  12,  «446.  R.  5,12, 
2t.  6,106,24.  SccR.  2,49,3.  —  2)  von  einem  Manne  IVamens  Dania  an- 
gelegt odei  durch  einen  Zahn  hervorgebracht,  von  einer  Cislctne,  parox., 
wenn  dieselbe  am  nördlichen,  oxyt.,  wenn  sie  am  südlichen  Ufer  der 
Vipi(  gelegen  ist,  P. 4,2,74, Seh. 

^litl  (von  l.^R)  f.  Selbstbezähmung  AK.  3,3,3. 

Ä  litUi  (von  TrTj  adj.  elfenbeinern  R.  3,61,13. 

^TOi  in  ?niI^TT^  R.  2,73,32  fehlerhaft  für  ^FRl. 

iV-t'i  (vom  caus.  von  1.  7Tj  n.  das  tviedergeben  — ,  bezahlen- Lassen: 
^i°  AK.  3,4,l*,12l. 

iN'ilM  (wie  eben)  adj.  1)  der  zu  geben  — ,  zu  zahlen  angehalten  tcerden 
muss,  mitdemacc.  Kcll.  zu  M.  8, 59.  213.  —  %  zu  verschaffen,  auszu- 
wirken:  FTT^:  H^Tn^^')<4^Mmi  {m\m  Paskat.23,12. 

(ir-1IMr1^?J  (wie  eben)  adj.  der  zu  zahlen  angehalten  tcerden  muss 
MsDaÄT.  bei  Kcll.  zu  M.  8,49. 

^pj  (wie  eben)  adj.  da»».:  rlT  ^püT  :pTlf%T  '^T^  di\j]Hl  ^jTR 
M.  8,59.  108.  176.  184.  191.213.  257.  27  3.27  5.  287.  320.  363.  368  U.S. W. 

iXäl,.2,2o.  i8i.;rr^^H'lMyHruU:  «i.  HIU^'-lünH-^HIHrTT^ 
^TOITHm^:  4Ü5.404, 

^HT  adj.  f.  in  folg.  stelle:  fü  (Um^)  Sjt^TTrT  Fr^^Tf^Tf^ I^H 
^IrMHf^i:  TS. 2,4,»,  1 .  Viell.  Jmd Etwas  anhabend,  anthuend  (vonT^T). 

^7J  partic.  fut.  pa>s.  von  ^  P.  3, 1,124,  V4rtt.  3.  Voi.  26,12.  ^- 
?P-77  (s.  auch  be«.)  nicht  zu  stören,  nicht  zu  hemmen:  °mmh  BuÄe.  P. 
4,23,4. 

ilH  Ij  n.  =  4. 7[ri^  Band  «.  s.  w.  am  Ende  eines  comp.  MJilHlT- 
^  f^lftTrTT  .MBB.  6,2447.  ^HH4KU''IM  ^^7^?  ^TT?^;  Wm  Hariv. 
8241.  JT^TrRFTJTPIT  rlUT  MBu.  8,4027.—  2)  f.  ^ifldass.  ÜÖgtal.zu 
Lyois.  4,14  4.  Bbab.  zu  AK.  gKDa.  3rfT  ^^*^  ^'^^^W^^J^  ^- 
^ß^\  7Fn  pIPT  Tt^  KV.  8,61,6.  -  Vgl.  3^. 

-ilH'-tiUö  (^-  ^H'l  -t-Wt°)  adj.  einen  Strick  am  Tlalse  habend;  m. 
.>.pr.  eines  .Mannes,  yA.  seine  Nachkommen  gana  3'-)=<illi  zu  P.2,4,69. 

rRtIFST  (4.  (^iH't  -t-V(°)  m.  ein  angenommener  Name  des  Nakula 
.MBu.  4,1020;  vgl.  XJT^Wi- 

SiH'J'«  'A-  ^Wf-t-rJ^)  m.  .N.  pr.  eines  .Mannes  MBb.  7,700». 
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((H^i^H  oder  WtnR°  n.  die  Viaten  des ^Tiäitaa{af),  Titel  eines 
Schauspiels,  Verz.  d.  Oxf.H.  No.  273.  ^tTT^sT  Wilson,  Th.  of  the  Hindus, 
II,  404.  fgg. 

^TTWTrTSn  (4.  ^TH  -  sITrT  -+-  W^'l  "'•  N.  pr.  eine»  Fürsten  (auf  Mün- 
zen) LIA.  II,  738,  N. 

1.  ^W7  (von  1.  ^)  m.  Geber:  jm  ^  4''\\'iM  RV.  6,44,2.  ^fu 
8,  23,  2. 

2.  |fFI  (wie eben) n. da»  Gcten,  Gabe:  ^'.  H  ^^  fTrl  ^TTW:  H 
q|  ff  rT;  RV.  8,ö2, 8.  H  5IT  iW^  m  ^m^T  R^+H^ig  ^"^  ^- 
tftüIFr  (gen.  abhängig  von  fsRirlrl)  5,.36, 1.  —  Vgl.  ^°,  ^°. 

3.  ^W^  (von  3.  ^;  vgl.  1.  ^T3(,  2.  ^)  m.  oder  f.  das  Zugetheilte, 
Antheil:  H\Ui,\i\\^  UHH=ÜUN  ^IT^THT  silNrll  npßvTj:  rv.  4, 
84,2.  =n^  ^iqH  q^  H  qHm  ^^^  ^^  ^  ^1^0,42,8.  q 

rf^rqHsnfn  8,21,16. 

4.  eilHH  (von  4.  TT)  f-  (dieses  nicht  zu  belegen)  und  n.  P.  4,1, 11, Seh. 
UÖgval.  zuUstois.  4,  14  4.Trik.3,3,  20. 1)  Band,  Fessel,  Schnur,  t.  n.  AK. 
2,9,74.  n.  H.  1274.  RV.1,36,3.  qf^rTÜf^  ^  H^HH<Mr|:  162,8.  ^#T 
SlfHTfe  Wllf^:  2,28,7.  7,86,5.  AV.  6,63,1.103,2.  7,83,1.2.  TS.:2, 
4,t«,  1.  Sn^o  ^at.Br.  5,3,1, 10.  KJtj.Qr.  15,3,30.  Qat. Bb.  14,ö,«,2. 
KlTj.gii.  22,4,2  1.  ^WRlftl  ^nnrnr  20.  Pankav.  Bb.  in  lud.  St.  1,33. 
L"»TJ.  8,6,20.  ^^  ^J^}  :;rU  .MBa.  1,6678.  ^:  (der  gen.  von  ^^  ab- 
hängig) mftlF^  ^TüTsrnk:  12,3479.  ETcTIPTT'^f^:  ^rid^Wmr 
fsPTFTrPT  (JINlH)  Hariv.  3394.  Bu.U.  P.  1,8,31.  4,11,27.  5,1,14.  6, 
3,13.  ^iNHIR  ^^^\X^  MBii.  6,5510.  13,831.  Habiv.13114.  Hialrli- 
^FTM:  Giirtelschniire  R.  2,78,7.  NMrhHHj^IHMMÜll  Gürtel  R.  Gobe. 
2,S,60.  ((IMH^IH*!^:  Hariv.  3329  (vgl.  ^M'TlMiyMlRlri:  3336).  ^- 
37T^  Perlenschnur  3184.9460.  Bu.io.  P.  1,10,17.  4,9,55.  ^TTPr^piT- 
crilHiq  Blumenguirlanden  R.  Gobb.  2,12,31.  5,14,3.  ITTcfü'^  MUu.  1, 
2354.  6962.  ^FTT^  R.  2,33,2.  W^^  MBB.  1,5974.  Wi°  Blumen- 
guirlande  HAHiy.7690.  ?FT^°  MBa.  13,668.  7,9342.  Vikr.6.  Kaorap. 
1.  Prab.  40,5.  BbIg.  P.  3,16,20.  HI(Unir  H  ^^V^  ^  ^-!^1HIM*I 
Laubgewinde  H.1008.  ßHall^  ein  auf  dem  Kopfe  getragener  Kranz 
Megii.89.  Uneig.:  N'd^i^iyi  MiiAV.  36.  Megu.  28.  3i;T7?JI?t^7HPT- 
Ffrirf^  JP^TrlWr  f^:  Pbab.  116, 1.  Am  Ende  eines  adj.  comp.: 
'^uri'.drlrdlH^^im  ^^:  Bh;g.p.7,3,3i.  MdMNdi^^F-l^^ra: 
(acc.  pl.;  nach  dem  Schol.  ^TIR  =  ^^)  C'C-  4,50.  nach  einem  voran- 
geh.  Zahlwort  f.  S  P.4,1,27.  Vop.4,14.  Am  Ende  von  Personennamen 
Z.  f.  d.  K.  d.  M.  !II,  162;  vgl.  331^°.  —  2)  eine  bes.  Art  von  Verband 
(a  lariie  bandage  to  stipporl  parts  Wise)  Sücb.  1,65, 17.  20.  —  3)  eine 
best.  Constellation  Vauäb.  Bru.  12, 10.  18.  LAenoG.lO,  1 1.  —  Vgl.  ^^^. 

rjqsf  (von  2TH)  adj.  zu  der  Artemisia  in  Besiehting  stehend:  °'A'^'i 

t 
n.  der  ■I4te  Tag  in  der  lichten  Hälfte  des  Kailra,  ein  Festtag,  an  dem 

Artemisia- Blumen  gebrochen  werden,  QKDe.  nach  dem  TitujIdit.  Nach 

As.  Res.  111,277  heissen  in  dem  oben  erwähnten  Monate  der  13te  und 

14leTag:  HS'l't'-ll!^5IT  und  °TlrT^TJTT  und  sind  dem  Liebesgotte  m^] 

r 
geweiht;  hiernach  konnte  man  iTRTT^  für  ein  verlesenes  Hii'i'-i- 

rpj. halten,  wie  auch  sonst  tf H-^  und  Hi'i   mit  einander  verwechselt 

werden. 
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nJTH  m.  palron.  von  7R^;  pl.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes;  davon 
^^^S^^  em  purst  dieses  Stammes  P.  5,3, 1 16. 

TFpfl'  (von  4.  ?FT'T)  f.  ein  Terein  von  Stricken,  mittelst  deren  Vieh, 
insbes.  Kälber  zusammengehalten  werden,  Koppel,='A'M^%';\A.K.2.9,H.U. 
12-4.  *id(l{|LU'1RlI  ^JT^TOTTlftlrr:  Habiy.  3ö36.  ^TTpff^iWiT- 
J^ ^Nr^tiNNdi^-MM:  |  ITM  MUNIHI  Him  HFT^T  ^  ^:  II 
3329.  'ITTsTsT)  ?,imlyW'M^d  3394.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  ^- 
rpTRi  4354.  Dieselbe  Bed.  haben  wohl  fTTtf  und  fffn. 

^Ttg  s.  u.  ^f%. 

rfCf'^TT  (von  2.  7FR)  adj.  mi«  Gaben  versehen:  ^A-^-d'-  H(lrl"7: 
RV.  5,79,4.  mi«  Gaben,  mit  Stricken  (4.  ^T^H)  versehen  6,24,4. 

(J^lilMH  n.  N.  pr.  einer  Stadt,  =  rflHMH  (^ifl.  rlT^TFTH)  H.  979. 
H^  ^midHFg'qr?  ^^^JT^  Da«*k.  141, 2  V.  II.  °F[HT  166, 13. 

(iMTd'^  (*■  dlHH  -H  IB-l"^)  ädj.  den  Strick  beleckend;  davon  denom. 
i^mid-^jirl  =  ^Fi^^lH;  davon  adj.  ^FH^  P.  8,2,37,  Seh. 

(J  |tjpfi<g  (4.  ^m^  -+-TTf^)  ni-  I^-  pr-  eioes  Fürsten  LIA.  11,737,  N. 

(jH^l^^j  (4.  rilH^  -H  Jbj^H)  n.  Fussfessel  beim  Pferde  U.  1231.  Vaig. 
beim  Schol.  zu  giQ.  3,61.  (^IHI*lci  (sie)  =  ^J^^hkmilU-*!  ^^-  HU. 
61.  Mil  5T  auch  ^ig.  8,61  im  Texte. 

t^lfil'ft  (von  4.  ^Tq^  f.  (WTTm  P.  5,2,  137,  Seh. 

zj^^  m.  pl.  iN.  pr.  einer  Schule  des  AV.  Ind.  St.  3,277.  fg.  Mül- 
le», SL.  375. 

T^qm- (4.  71IR-l-3^)  P- 6,2, 107,  Pch.  Uggval.  zu  UisÄdis.  ö,  19. 
m.  1)  Bein.  Krshna's  oder  Vishnu's,  der  mit  dem  Stricke  um  den 
Leib  (mit  Anspielung  auf  eine  Begebenheil  im  Kindesalter),  AK.  1,1,1, 
13.  H.216.  MBB.  1,7079.  3,1953.  13,5383.  Häriv.  3377.  3677. 10408. 
Bhäg.P.  6,8,20.  GIt.  1  in  der  Unterschr.  Verschiedene  Etymolügien 
des  Namens  MBii.  3,2566.  12, 13172.  Hauiv.  3473.  4083.  9092.  —  2)  als 
Synonym  von  Vishnu  Bez.  des  12ten  Monats  Vakäu.  Bru.  S.  103, 15. 
—  3)  N.  pr.  des  9ten  Arhaot's  der  vergangenen  Utsarpinl  H.  31. 

4)  N.  pr.  zweier  Könige   von  Käigmira  Räga-Tar.  1,64.153. 167. 

LIA.  I,  475.  11,408.  N.  pr.  verschiedener  Männer  Ind.  St.  1,470.  2, 
232.  Verz.  d.  Oxf.  H.  110,a,ult.  110,6,  N.  122,6,5.  187,6.  200,6.  Ug- 
gval. zu  ünädis.  1,28.  Verz.  d.  B.  H.  No.  264.  881.  816.  934.  933.  >T^^ 
1032.  Vgl.  HlfirT°-  —  Sj  N.  pr.  eines  Flusses  KsuiTigÄv.  43,8. 

SiqpTTIH  (ST°-<-3T°)  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Raga-Tab.  4,4  95. 
Verz.  d.  Oif.  H.  124,a. 

TFTRTTtT  (?T°-«-?fr)  m.  >".  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  Oxf.  11. 
No.  433. 

(ilHIi^i^  (TJO-f-^)  m.  desgl.  Verz.  d.  Oxf.  H.  124,a. 

^T^T^^TRJ  (^^-4-5r(TnCr)  n.  N.  pr.  eines  Waldes  Räga-Tar.  6,183. 

^WI4(iM  adj.  von  ((IH^(  Rä^a-Tab.  1, 157. 

4  WiylM  (4-  TR^  -*-  3^fl^)  m.  N.  pr.  eines  allen  Weisen  Phava- 
»ÄDBJ.  in  Verz.  d.  B.  H.  59,14.  (°^T^).  MBii.2, 108  (°WT5I).  Davon 
^miylRj  patron.  gana  ^Ti^f^  zu  P.  4,1,15  1.  Davon  ^I'STTf^JJ  pa- 
trun.  ebend. 

•^l'-lrM  (von  ^^T)  n.  das  eheliehe  Yerhältnits  Bhäg.  P,  2,3,7.  Mäbk. 

P.  21,7  1.76. 


^rn^>T^  (von  7DJ)  adj.  subst.  Betrug  — ,  Beuchelei  übend,  betrüge- 
risch; Betrüger,  Heuchler  AK.3,i,t,\l.  M.  3,159.  4,211.  12,44.  jUs. 
1,162.  MBb.  3, 14075.  Hariv.  11180.  RIsa-Tab.  5,300.  Bhäg.  P.  5,26,25. 
7,9,46.  Pkab.  21,7.  24,5.  H^  Verz.  d.  Oif.  H.  38,6,  5  v.  u. 

^T,  (^IMcT  9e6en  Vop.  in  Duätup.  14,9;  vgl.  u.  1.  37. 

!•  im  (von  1.37)  I)  nom.  ag.  gebend,  schenkend  Schol.  zu  P.  3,1, 
139.141.  Vop.  26,37.  5frl^  hundertfach  gebend:  m  JJÜ(  ^  5Irf^ 
3^Ed:  (Pragäpati)  TBb.  2,8,1,4  (vgl.  u.2.  ^  2).  VgLIfl^.  - 
2)  m.  =  ^  TiiiK.  3,2,6.  H.  an.  2,366.  Med.  j.  29.  a)  Gabe,  Geschenk 
Schol.  zu  P.  3,3,19.  6,1,159.  Thik.  3,2,6.  ^fl^i^HUI'^WliHsIMI- 

ST  -i^^j^l:  I  y^ltMltl   MBh.  1,6938.   2,1857.   3,13289.  3,699.714.  >T- 

W  F^^  HUlKcj^^l  ^TtT5I  2^^i?fH  9,262.2177. 12,840i.  H^f^  ^ 
^n^Jl^rPTFI  R.  5,59,20.  KAM.  ISlTis.  12,36.  5fHH°  Liebesgabe  MBh. 
13,3  33. 14,  2672.R.1,29,4.3,3,21.4,  l.3,14.^£rocA:e«tJ3eJC.4en*AK. 
2,8,1,18  (lies:  H  ^RT).  H.  320,  Seh.  H.  an.  Med.;  vgl.  H^.  —  6) 
üebergabe,  Einhändigung:  fw  ?W:  ^^  '^^{  IJ^trTT  FT^  ^  ^T  I 

FISJ  ^  y<H=UI  q^TT  ^IMVdyi  ^^:  II  M.8,195.180.  grsiTFFTT^- 

Fii  qFri  ^m  T^^i^  ^  sn  199. 

2.  ^  (von  3.  ^)  m.  1)  Antheil;  Erbtheil,  Erbschaft  11.  an.  2,366. 
Med.  j.  29.  5t4fT  ^  H  »k?=^"!T:  RV.  10,114,10.  qg:  ^^f^  ^^ 
SiprarT  (SlPTirfT  Schol.  zu  P.  8,3,53)  TS.3,l,»,4.q  ^TTFT  ^R5IH  Cat- 
Br.  4,4,»,  13.  3^H  ^Vi  R^:  er  tritt  des  Vaters  Erbe  an  1,7,»,22.  3, 
2,1,18.  AiT.  Br.  7,17.  giNKH.gR.  15,27,3.  «T:  45|m]|  ^  ^HdHM^T- 

qfff  pansav.  bb.  16,4. 5RqfqFT5^Tq  qirn  ^mq^igro  M.  9,217. 

S^irm^T  fTH:  die  heiligen  Schriften  als  Erbtheil  vom  Vater  in  Em- 
pfang nehmend  3,3.  NHsl-^IM  'vA'UH  9,  164.  77.  79.  1 51.  203. 10, 115. 
^FT^^Tlf^  f^^FTq  8,27.  MBü.  13,2521.5123.  Bhäg.  P.  3,1.8.11. 
9,4,1.  qSTT^  HH^A  5,1,39.  7,8.  °^f^Jtr^  die  Zeit  der  Erbtheilung  iXäi. 
1,97.  (^IMI^MlJIH:  durch  Erbschaft  Jmd  zugefallen  (^TH)  Mit.  268, 1. 
^^^H^y^  m.  Titel  eines  Werkes  über  Erbrecht  Gild.  Bibl.  493. 
4IMIN=hl(5hMHy<c  ""•  '*^*-  ^TTrlW  n.  465.477.488.  —  2)  Theil  in 
yrf'^IM  (vgl.  ^)  hunderttheilig ,  hundertfältig:  ^^T^  ^  !(H(^Nq- 
c^tijq  RV.  2,32,  4;  vgl.  u.  1.  TFT  1.  —  3)  das  Zerlheilen,  Zerstückeln 
Qabdab.  im  giKDR.  Zerstörung  (dM)  Agajapäla  ebend. 

3.  T(^  30.  1)  Ironie  H.au. 2,366.  Mbd.j.29.  —  2)  Ort,  PlatzQ^»D^H. 
im  ^KDr. 

1.  STq=Fi  (von  1.  S7)  nom.  ag.  P.  7,3,33,Sch.  1)  gebend,  schenkend, 
gewährend,  bewirkend;  Geber,  Schenker:  ^^qtni  ^F^;  Hil^rtHUI- 
Fg  ^'FTi:  H.  882.  rTTSIftT  Tim^MIUll  CfFT  vmm  ^WTr.  MBh.  3. 
13245.  ^^qFT  13,4811.  yiMyJM  tT  q  qri^lifmil  H*4W=fil:  M.9. 
271.  Tqq'^  Giftmischer  R.  2,73,38.  Jr((  °  Antwort  gebend,  widerspre- 
cAend  kÄN.  43.  ^TR  °  C*tr.10,8.  ^^Tqrq^^^qj:  MBb.  3, 1 4  5  65.  qffi  o 
Hariv.  14901.  ^T^°  Mark.  P.  13,53.  g^^HyMld  °  Käthes.  22,32.  qqj- 
pT°W«n«cAegeK)ä/ircndls.HrqqrqrTT=tiyllrl'^N--firITDAC4K-  inBENF. 
Chr.  180,2  1.  Vgl.qiTFT°,  5fTq°.  —  2)  anlegend;  i.^fu°■ 

2.  ^qqi  (von  2.  ^)  m.  ein  Verwandter:  q^  ^  Hqi^sJJTrTT  q- 
siqHFq  ^qiT:  (v.  l.  ^TTT^:)  Gehjasamcb.  i,36. 

HlM^sy  (2.  3Tq-l-^°)  m.  Bruder  fABDAii.  im  QKDk. 
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^PPTHT  (2.  ^ -♦- >TIIT)  m.  Erbtheilung  M.9,103.  Titel  eines  Wer- 
kes über  Erbrecht  Gild.  Bibl.  461.490— 492. 

^TTlf  {2.^-»-En^  Dl.  1)  der  Erbe :  ^WT  ^tPT  (des  Brahmanen)  ^TOT- 
^:AV.5,18,6.i4.HIH<<Wlc(kH'-<r(?lTU^  g*T.Ba.l2,4,»,9.  yN^M- 
m  m^:  T5n  ^TOT^:  Nia.  3,4.  gqF^TTT^  «J^TTl^  H^  ebend.  M.  8, 
160.  9, 158  — 160.  200.  Jis».  2,  H8.  P.  6,2,5.  ^T^  >JFf  ^^^TTT^  Ka- 
TBÄs.  21,57.  Hit  dem  gen.  oder  loc.  des  Gutes  P.  2,3,39.  Vop.5,29.  JTT- 
^  oder  IRT  ^Tqr^;  P.,Sch.  U^=,  fip5T°  P.  6,2,5, Seh.  Vgl.  Jyt(IMI((. 
—  2)  Sohn  AK.  3,4,16,91.  H.  ?.  113.  an.  3,333.  Med.  d.  31.  Sehr  häu- 
fig im  Epos  (auch  Bez.  eines  entfernteren  Nachkommen)  MBu.  1,871. 
13,1950.  1952.  16,19.  R.  1,60,2.5.  2,110,35.  3,75,10.  6,20,2.  ^V\\^\ 
Tochter  ^aboäbtbakalpitiid  im  ^KDa.  —  3)  ein  Yerviandter  AK.TaiK, 
3,6,9.  B.  an.  Med.  Paiikat.  209,23.  fgg. 

^TTT^^TtT  (»on  ^IMI^)  adj.  einen  Erben  habend:  WJ]  «(IMI^'MHiHI 
et  ^  ^51^:  ffi7:  MBB.  1,3180.  4,2231.  =ti^(^lMl!^4ljni=ti:  =tiHH=l-tI- 
rlTim:  die  Welt  hat  Thaten  alt  Erben  d.  h.  jede  That  in  der  Welt  ist 
die  nothwendige  Folge  einer  verhergegangenen  anderen  Ihat  13,73. 

fproi  (Ton  ^TTT^  n.  Erbsehaft  gana  sllt^UHJ^  zu  P.  S,l,  12«.  Pia. 
GaHi.2,2.  glSüB.  Grhj.  1, 1.  P.  6,2,5,  ((N|iJHI  'A^H^  M.ll,  18«.  FT 
^  MlUil^WlM  fTT?  UlUlid  MlUi^:  MB"- 1,3669.  3.«997. 13,2503. 
"d-^^^V:  3570.  Habit.  1497.1384.  11220.  R.  Goaa.  2,88,  18.  >TTRT5IT- 
fmW-dfAiiyrUHin-HfHyUH^ilH^iW  ^FTT^  (lies:  ^MTJ)  F^n- 
mm  Saodb.  P.  4,28,  a.  VTr[°  R.  Goaa.  44,  1 5.  ^^  §  mTH^WI^H 
BIBh.  13,2522. 

TFTKIfTT  (»on  7imy)  f.  noA»  rerwandttchaft  MB».  1,7509. 

i  IIMfi  s.  u.  dem  caus.  von  1.  ^. 

ill  HH  (von  1.  <7;  adj.  1)  am  Ende  eines  comp,  gebend,  schenkend, 
verleihend,  gewährend,  mittheilend,  bewirkend :  c^gj  ^  Kbänd.Up.  4,1,1. 
g^TT^o  ji.3,10«.  MBb.3,1467«.  ^pilMim°  KATnis.22,  l«9.  f^'^ 
Giftmischer  K1>i.NIti8.7,26.  ^157°  RÄ8a-Ta».6,9«.  HMI;IMt5l°  4,50«. 
f-|lH^|i^lHo  R.  5,9,  13.  i^frld^  VarIb.  Bau.  S.  9,29.  ET^°  Habit. 
14888.  T^TFm^  18379.  %SiT°  MBb.  3,12628.  BBABia.  1,30.  Pankat.II, 
15.  Katbäs.  10, 18  2.  16,9.68.7  5.  VAaÄB.  Bau.  S.3, 2(.  35.83.  8, 1 5.  Mäbk. 
P.  15,51.  Räsa-Tab.  4, 1 60.  H.479.  ttNIUlMIH"  einen ScA/ag  mit  einem 
Steine  versetzend  KatbU.  20, 167.  WF^°  nicht  Weg  gebend,  nicht  zur 
Seite  weichend  Go»b.  3,2,  io.  Vgl.  q^»,  3^°,  WPJ°.  —  2)  zu  zahlen 
verpflichtet,  schuldig;   mit  dem  acc:   ?Trf  TFTT  Scbol.  zu  P.  2,3,70.  3, 


3,170.  iTT5T57TIF?^Vop. 5,26. 


1.  ^  (von  1.  ^)  m.  Riss,  Spalte,  Loch;  g.  3^°,  ^°.  y^l^Wrl^ 
{nicht  in  eine  Spalte  gerathend;  so  XD  Terbessern  u.  d.  W.)  FF?^  ITIH 
^  ^  ^TFTlTf  Pankat.  Ba.  15,3,7. 

2.  ^  gew.  m.  pl.  Eheweib  {Eheweiber)  P.  3,3,20,  Virtt.  (Tgl.  P.  6, 
1,  t59j.  P.  1.2,53,  .<;ch.  SiDDB.  K.249,  i,  11.  AK.  2,6,1,6.  3,4,Si,240. 
TaiK.  3,5,6.  H.  313.  ^T^F^p^flfFI  er  neAme  sich  ein  Weib  Goaii.  2,1,1. 
3,4,1.  MBii.1,10«5.  {\[\kl  W^  4156.  rr^^T^  M.2,217.  7,213.  8, 
359.  Ihdb.  5,37.  MBa.  3,2630.  3019.  (ÄK.  92. 122.  Hit.  10,20.  ^r(T  F^- 

i»I|J|IM1  <;;»«".  Gbuj.4,  11. ?T;[TfmTiRM.l,  112.  H<I^Pl(rI  3,46.  q- 
|4r{IMm^  4,134.  8,352.  R.  1.6,12.  °cT?riT  GRBj.4SAaGB.  2,35.  M.  8, 

1(1.  Tbcil. 


227.  4l^|yH9,28.  ^y(^  o.  sg.  SoAn  und  Weib,  Kind  und  Weib  4, 
289.8,114.  Bbahman.  1,19.(J^|^HH  n.  sg.dass.  JÄei«.  2,175.5[ipi4  n.  sg. 
Weib  und  Kühe  P.  5,4,77.  gana  '^Islt^tlll^  zu  P.  2,2,31.  Vop.  6,8.  H- 
^  adj.  Ra6h.  2,23,  m.sg. :  qifW^  ^T^  %q[^rafe%^P.;R.  Grhj. 
1,11.  Bbb.  Ab.  üp.  6,4,12  (51^111  st.  ^HI).  i\^^{  M. 2,247.  MBu. 
4,414.  12,748.  6100.  Habit.  14687.  BbIg.  P.  6,14,38.  ^T^  f.  sg.:  ^^- 
HlrH^I  ^T^TIT^7,14, 1 1.  M^e^l^lfH  MBu.4,4l3.  n.  pl.:  l||(^|||Ul|  Pan- 
BAT.  I,  430.  -  Vgl.  m^. 

!•  t;i(=ti  (von  1. ^)  1)  adj.  f.  ^T^^  zerreissend,  zerspaltend  H.  an. 
3,52.  Mbd.  k.  102.  Mi(H  —  !<Mi(4=tiH  MBB.  7,687  1.  ^\f(4\\  {eine 
Tochter]  ^^tf^jf^  ft^:  Mülleb,  SL.  409.  Vgl.  ^fflf^o,  ^T^°.  -  2) 
m.  5eAwetn  {die  Erde  aufwühlend)  Ragan.  im  QKDr.  —  3)  f.  HtIt^ 
=  ^jf^  Rus,  Schrunde:  ^^^°  Soca.  1,292, 10. 

2.  <{\{^  m  Knabe,  Sohn  H.342.  an.  3,52.  Mbd.  k.  102.  MBB.l,488a. 
fg.  12,5742.  14,1833.  R.  2,32, 29.  36, 19.  Süga.  2.390,4.  6.  Mbkku.  35, 
22.  PAiikAi.  100,24.  238,8.  Bb.vg.  P.  4,28,2  1.  ^J]°  eine  junge  Antilope 
5,8,17.  ^([J\°  Mäbb.P.  20,16.  ^T^iT  m.  du.  von  einem  Knaben  und 
einem  Mädchen  Bb.Ibman.  2,35.  N.8,20. 16,25. 17, 19.  f.  Mädchen,  Toch- 
ter H.  542.  ^njcf^  Gatädh.  im  gKDa.  Habit.  2360.  4173.  Katbäs.  12, 
62.  MÜLLEH,  SL.  409.  VABiB.BRH.S.  67,49.  °^  Kam.  N1tis.9,6.  ^- 
^rt  (nom.  pl.  °^?tH )  Bhäg.  P.  4,28, 2  i  . 
i        3.  (^i^cfi  m.  =  i^ihcfi  N.  pr.  des  Wagenlenkers  des  Krshga  (abdab- 

TBAKALPATAHO   im  QKDb. 

iiU=tiH*1  (2.  dl^  -f- ctiH^)  n.  das  Nehmen  eines  Weibes,  Heirathen 
TaiK.  2,7,30.  H.  518.  M.  3,5.  12.  ^T[^  ^i^  P.  1,4,77,  Seh. 
<(l|=hHW  (2.  (J|^ch  -t- ymiM)  m.  Schulmeister  Mülibb,  SL. 518. 

^Tpwn  (2.^-1- i^jm)  f.  =  <i|+4h-  i^H^i^PstiMi  3imfi^M.5, 

168.  ^fNfi^l^lWlMl  mi^  MBu.  2,1366.  R.  1,20,1.  Ragb.  5,40. 

((■('M'cUI  (2.  ^-i-CT°)  n.  dass.  MBb.  1,1044. 

rrpH  (»om  caus.  Ton  1 .  TT)  1)  adj.  f.  ^  bersten  machend,  zerspaltend, 
zerreissend:  ö(m  f^ftW^  ^^^^  MBb.8,2319.  6,4295.  SjrfWi^  — 

TTifriiiFTFr^TpifTq;^5594.  (tf^)  yi=tii^i^M(äi(<i^unM^8,«i47. 51- 

T^^  GiT.  12,24.  %|ir°  AK.  1,1,1,36.  H.  209,  Seh.  R^IW  M'-H'cH'i^l 
[HS^H^I^UiTT  (iJ^W)  Habit. 9424.  ^nft  ohne  weiteren  Zusatz  als 
Beiw.  der  DurgÄ  10246.  Vgl.  W^°,  ^tl^,  {^if^H.  —  2)  n.  o)  das  Ber- 
stenmaehen,  Zerreissen,  Oefjnen;  Bersten,  Aufspringen  Kdhäbas.  in 
Verz.  d.  Oxf.  H.  117,  a,  8.  Suta.  1,25, 17.  31,13.  99,17.  151,13.  265,7. 
2,7,4.  —  6)  Mittel  zum  Oejfnen:  ^TT^  ^J^  ^^J\  Supa.  1,132,9.  —  c) 
Strychnos  potatorum  Lin.  (s.  ^JrT^)  tABDAK.  im  CKDa. 

TfJZ  1)  adj.  ozyt.,  f.  ^,  aus  dem  Lande  der  Darad  (t.  1.  Darada} 
stammend  gana  fn-yifi^  zu  P. 4,3,93.  —  2)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Vol- 
kes, wohl  nur  eine  falsche  Form  für  ^J^,  MBb.  in  Lassbn's  Pentap.18. 

—  3)  m.  ein  best.  Gift  (angeblich  aus  dem  Lande  der  Darada  herkom- 
mend] AK.  1,2,1, 11.  H.  1196.  an.  3,333.  Med.  d.  31.  —  4)  Mennig,  n. 
Tum.  2,9,35.  m.  H.  an.  Med.  —  S)  m.  =  ^\{i  Quecksilber  H.  an.  Med. 

-  6j  m.  Meer  Tuiii.  1,2,9.  UÄR.5Ö. 

^T{qf^TT^  {2.  i^  -+-q°)  m.  das  Nehmen  eines  Weibes,  Beirathen: 
?|^  ojf^  M.  9,326.  AK.  2,7,55. 

88 


595 


^T^^rft^T^T 


^T^ 


596 


rflim^yic^H  (2.7T^-t-'T°)  adj.  ein  Weib  nehmend,  heirathend  H.S26. 

iil(«1lr1Hsl  m.  Krähe  QKD«.  und  Wils.  nach  Trik.;  die  gedr.  Ausg. 
bat  aber  2,5,2«  die  richtige  Form  äi^°. 

^Tpf  {von2.  ^T^)adj.  f.  ^gana;[sIrrTf^xu  P.4,3, 15<.  1)  hölzern  M. 
8,115.  MBB.  5,1795.  3577.14,2540.  Hariv.  15599.  Scg».  2,121,10.  Süa- 
JAS.  13,  3.  AK.  2,9,76.  —  2)  von  Holz  kommend:  Ip^;  Rlfaf^l^T^: 
MBB.  13,  «7 18. 

TTTHtf^  (2.  ST^-hH°)  m.  das  Nehmen  eines  Weibes,  Beirathen 
MBB.  I,isi9. 

aili  (von  1.  ?T)  wohl  adj.  bersten  machend,  spaltend  im  N.  pr.  ^- 
l}M||'i.  i  \\i  f.  =  (c(i  |jc^  (abdärthakalpatarc  im  ^KDb.  das  Spalten, 
Zertheilen  Wils. 

Srir^fTI  f.  Uure  Dbab.  bei  Wils.;  viell.  von  2.  TJ^.  Die  übrigen  Bedd. 
des  Wortes  s.  u.  1.  und  2.  (^|^=ti. 

TliJT  1-  wohl  falsche  Form  für  ^if^  Pankat.95,  13. 119,5.  25,  V, 
24,  a.  Hit.  1, 128  (v.  1.  ^\[{H]. 

Tift^  (™nrij?r)  n.  Armuth,  JVo«/i  R.2,32,29,  Mrkkh.  8, 11.  Pankat. 
1,12.  V,24,d.  Varäh.Bru.S.67,7.  103,2.  Katbas.  12,127.  19,19.  Dev. 
4,16.  Räga-Tar.  1,2'.0.  °c<uH  Uggval.  zu  ünadis.  3,79.  137. 

^ri^  (Ton  1.  ^)  adj.  =  ^T^  1 :  !frraTR  —  Pifjmiqft  (^ir^uü- 

ITMBh.  7,  3993.  6,4100.   !??:%  ^TTlf^f^nn  1887.   ^T^  ^<{^H([li'{H\lH^ 

13,6649. 
^ift  (wie  eben)  f.  Riss,   Schrunde:  ^J^:  ^\^V.  J^  ^jft  W^ 

rl^FTTftTrlTri^SofR.  i,294,20.  qi^o  2,119,4.  360, 10. 

1.  2T}T  (wie  eben)  adj.  zerbrechend  Dbak.  im  QKDr.  von  Indra  RV. 

7,6,1  (SV.  v.l.). 

2.^  (wie  eben)  Unädis.  1,3.  m.  n.  gana  WJrH^  zu  P.  2,4,31. 
TaiK.  3,5,9.  n.  Siddb.  K.  248,  6,  4  v.  u.  1)  Holzscheit,  Holzstück;  Pflock, 
n.  AK.  2,4,1, 13.  H.1122.  Mrd.  r.  47.  ^  ^^irf^UV.  6,3,4.  Jf^  ^fTTH 
^nN  f^  ^  ^ftl  ^=TffH  8,91,20.  (l4^-qi  5fqTTcfrf^lO,l46,4. 
155,3.  ^(HIMI^NH'^HM:  102,8.  q^^^HI  ö(^Jm  AV.  6,121,2.  10, 
4,3.  MWI^T(l^äNTlWT{trfT  ^qTr^^TBR.  1,4,»,3.  TS.  2,5, s,  3. 
PIFT  ^TITOI  Cat.Br.  6,6,«,  1 4.  1,8,3, 18.  2,2,»,  1 3,  3,8,3, 16.  Kätj.  Qa. 
4,9, 1.  KuuND.  Up.  4,17,7.  >TFft>T^  ^T^rT^M.  4,  iss.-  8,339.  MBu. 
3,882.  R.  2,54,7.  56, 14.  P.  5,4,114.  Pankat.  1,108.  Varäu.  Bru.  S.  52, 
23.122.78,6.  BhU.P.  1,2,32.4,4,6.  AK.  2,2,13.14.2,8,3,25.2,9,15. 
H.  757.  894.  masc:  ^JJ^!^  Hariv.  15522.  WT^T  (vgl.  ^T^^^oben)  H. 
1008.  —  2)  n.  N.  eines  Baumes,  =  i^cjc^l^  AK.  2,4,3,34.  Trik.  3,3, 
354.  Med.  Ratsam.  72.  Suga.  1,161, 10.  2,346, 1 5.  457,7.  — 'S)  n.  Erz  Med. 
3.  ^  adj.  (von  i.'^)  freigebig  Trik. 3,1, 5.  Nach  P.3, 2,159  und  Vop. 
26,  149  ist  TTK  nom.  ag.  von  ^;  der  Schol.  des  P.  idenliflcirl  dieses 
?7  mit  1.  3  und  ö.  ?T.  ?TK  Künstler,  Handwerker  Dhar.  im  (^KDr.  ist 
Tiell.  auf  1.  TT  zurückzuführen. 

^TFWt  1)  m-  N.  pr.  eines  Sohnes  desSaljaka  und  Wagenlenkers  des 
Krshna  Trik.  1,1,34.  MBu.  2,36.  50.  1620.  3,  728.  799.  fg.  4,1412.8, 
2978.14,1478.  Hariv.  6575. 7458.  VP.611.  eine  Incarnalion  giva's 
Vtiü-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  53,  o,  35.  —  2)  f.  51  (von  ^)  Holzfigur, 
Puppe^imku.  im gKI)B.  —  3j  n.  =  2.  ^T^  2.  =  ^^^T^  RUan.  im  gK Da. 


(^I(\=tit^  (2.  ^T^  -+-  W^  N.  pr.  einer  Gegend ;  davon  adj.  ^TS^fi^S- 
SH  P.  4,2,  i26,Scb. 
(^I^^^cmI  (2.  ^  -f-  ^°)  f.  eine  wilde  Pisangart  (^FTTi^Wt)  Räcak. 

im  QKDa. 

r-  r  r 

(^[(«climi'T  (von  2.  ^TK-H^nH)  ra.  späterer  Name  Bhavila's,  weil 

er  hölzerne  Ohrringe  anlegte,  Bern.  Intr.  238. 

ilix^üN'H  (^°  -1- °FT)  n.  N.  pr. eines  Waldes  mit  einem  berühmten 
Linga  ^iva-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  64,  a,  8. 

<;  I  h I ■=>!  m.  patron.  von  d  |^^,  Wagenlenker  Pradjumna's,   MBh. 
3,7  19;  vgl.  728. 

^T^§FilI(rfra  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha  Qiva-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.67, 
a,  35.  Zerlegt  sich  in  ^^  oder  ^l^^'I  (vgl.  ^^;=?n^)  -  f^  -*-  fftsf- 
^JF^T  (2.  <[T^-»-TFy)  f.  ein  best.  Parfüm  (vulg.  tJHT)  Hägak. 
imgKDa. 
^rpPTT  (2.  ^-t-IlH)  f.  Holzßgur,  Puppe  Hab.  71. 
(llh^l  (2.  HTK-HsT)  t)  adj.  aus  Holz  hervorgegangen.  —   2)  m.  eine 
Art  Trommel  Qardau.  im  (KDr. 

^TKirr  Cat.  Br.  flKni  UnXdis.  3,53.  l)  adj.  f.  SEIT  (häufig)  und  ^  (nur 
MBu.  3,765).  o)  Aar«  (Gegens.  373"  weicA)  MBh.  12,6854.  14,  I416.  ^- 
JymWA  ^m\  g*T.  Br.  13,4,4,9. 1,2,3,8.  ^T^  STUJi^  I^H  ^i5Wh 
FT:  ysiWd  SufR.  1,295,10.  JblHt^l^m  m^)  2,349,2.  rauh  von  Win- 
den: -iys  lf\UNIr)  i,130,  14.  —  b)  hart,  rauh,  unwirsch,  streng  von 
Reden,  Befehlen:  ST^HT^^^H^  ^T^  ^T^:  Pankat.  58, 1 1.  HfrR 
sm^Trl^T^TIPT  66,19.  ^^^nmTf5Tq=7^M.  8,2  7  0.  MBh.  13,1879. 
R.  1,62, 16.  gr^n  3,48, 15.  n.  Härte,  Strenge:  iftHrfr^mMc^IPT:  MBu. 
13,2144.  —  c)  hart,  rauh,  unwirsch,  streng,  unbarmherzig  von  Perso- 
nen: 3tF?r^^Fl  (^I^ÜlT  >jfH  GlT.  4,20.  im  Gegens.  zu  37J  MBh.  3, 
1052.  Cak.  84,20,  v.l.  Bulo.  P.  1,4,22.  ^■^  JFT  PTrlT^  '^  ^- 
nir^T  crifcT  Hariv.  4248.  vom  Gemülh:  ^l^^  f=JH(m^l^UINTl=J^ 
giK.119.  n.  Härte,  Hartherzigkeit,  Strenge:  6JI<elUI  ^V^  'WUrciW^ 
^T^m  3t:?JfT  MBu.  13,1877.  q^  ^■^m  5,938.  —  dj  hart,  streng, 
heftig,  intensiv,  bedeutend  vou  Schmerzen,  Leiden,  Erscheinungen 
aller  Art:   ^^  »Ty^l^UJI:  MBu.  14,442.    ^fTy>ld  SufR.  1,  117,5. 

JT^qr^  67,19.  yqysU'W  ^i^r^ni:  2,15,4.  sjjrra  r.  3,68,54.  Itfr 

2,24,22.  SJh.D.  74,8.  rHiT  R.  1,46,8.  65,  1.  H^  3,44,24.  VARia.BnH.S. 
24,34.  Einn  K.  5,35,3.  g^RT^  1,8,12.  ^^  BhAg.  P.  1,7,26.  ^^ 
R.  4,4'(,  HO.  ^IIT  AK.  3,4,16,93.  —  e)  hart  so  v.  a.  mitleiden  ver- 
knüpft, Leiden  imGefolge  habend:  iUM  Lage  R.  5,56, 95.  fpIT  Jahr  Kai'(. 

102.  iFTpf  eine  schmerzhafte  Geburl  M.  12,7  8.  Äl^m^iH"!  ^im  Gegens. 

r 
ZU  H3=tlH'i!  energisches,   Schmerzen  verursachendes  Einschreiten  (bei 

Kranken)  SusR.2, 3, 20.  TWITTRiNT:  1,86,10.  ^7^  ^fff  Sfi^ls^Ht^US- 
S«k<~ohll!ici'li>miH  Bu "iG.  P. 4, 24, 6.  —  /)  schrecklich,  ßrchterlich,  grauen- 
erregend AK.  i,i,t,iO.  U.303.  Med.  n.  52.  Sn^W^^T^rnilTR.  6,101, 
6.  SRsfr,  ^^,'^  N.12,7.  39.  63.  SO.  ^H^Irff^  ^^WTrRT^  Hariv. 
5218.  g^,  !<I^  R.  1,56,8.  II.  MBu.  4,399.  fU.  156.  ^J^  Hölle  iXäi. 
3,200.  VP.207  {eine  best.  Uöllcj.  (^C^inHiIrl  N.  12,13.  Hip.  2,2.  '^^^- 
H  SüRjAs.  11,5.  JTTiqWm:  Hip.  1,17.  IMtJ'lifd^F:  Sücr.2,8io.4.  ^TT: 
Indr.  IjÖ.'^c'm^I  Susd.  1,  3.  rin^  R.  1,  28,24.   IT^:  Planeten  2,41, 
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10  (GoRR. 40, 10).  TOD  bestimmten  Sternbildera  (vgl.  3tT2,e)  VarIh. 
Brh.S.32,  19.  FFT  PR4B.  31,16.  MMi]  inm  MBa.  3,765.  y  ^^1  R.  5, 
89,2.  ^T^R  Vrt.  18,2.  ^  H^I^UI  {W{  eingeschaltet  in  der  t.  1.)  CTFfl'- 
MUW^lf^M^  Pbab.10,13.  adT.:5m^<J^P";IsPrR^7^TIFT^Dic.2, 
81.  m.  (sc.  TH)  Med.  —  g)  am  Anfange  eines  comp,  oder  ^TTHIFT  vor 
einem  Verbum  finitum  (das  nachstehende  Glied  im  comp,  und  dasVer- 
bum  fin.  unbetont)  als  Ausdruck  des  Lobet  gana  ct)|y  ||i  zu  P.  8,1, 
67.  68.  älhUHiy  !'-(•*  wohl  so  T.  a.  ein  unverdrossener  Lehrer  Schol.  — 
2)  m.  Plumbago  zeylanica  Lin.  (\^r^(^)  RÄÖan.  im  ^KDb,  —  Wohl  TOn 
JTJT  Holzstück;  beachtenswerth  ist  auch  der  Umstand,  dass  ^|^  Holz- 
stück auch  in  der  u.  g  angegebenen  Bedeutung  gebraucht  wird.  Viell. 
stehen  auch  cf^TS^T  und  ^f[^TT  in  einem etym. Zusammenhange  mit^fH?. 

TTKnnfJ  (von  {  l(\m)  m.  Harte,  Bez.  einer  Krankheit  desUaarbodens 
SccB.  1,292, 10.  295,11.  2,120,3. 

ilhUIrll  (wie  eben)  (.  i)  hartes,  rauhes,  unfreundliches  Wesen  ÜAtny. 
4248  (s.  u.  TTTTni  1,  c).  —  2)  grauenvoller  Zustand,  Fürchterlichkeit: 
^  il^UHW^'  ^^•NMNI:  (feüTT:)  VÜ^Pm  VARia.  b»h.  s.  89,7. 

^T^TOTFR  (-(l(}UI-»-yirm)  adj.  hartherzig,  grausam  gÄK.  84,20. 

^TOTTR  (von  TTWH),  ^IhUIIMrf  »ich  hart,  unbarmherzig  zeigen:  T^- 

^rnr^TTi^fcn  ^i^ummh  naisu.  i,8o. 

\\\\y\JX  wie  eben)  u.  Härte:  tlRIMT  dl^lJU^UlHI  "SÄf^^:^- 
ftl  !<IS^  Taitt.  Prat.  2, 10.  =  FHi^fetllfr  Schol. 

^I^rfiy  (2.  ^-1-  rft°)  a.  N.  pr.  eines  TIrtha  ^ita-P.  iu  Veri.d. 
Oxf.  11.66,  a,  13. 

((I^HWI  (2.  ^  -hR°)  f.  =  ^T^a.  RAT5AM.  »9. 

\\{;\iA\  (2.  ^  -+-qWi  f.  =  %|Tpft  KSgas.  im  gKD«. 

^I^'-Jl4  (2.  ^-hTT^J  n.  //o/:geA«"TS.  2,5,4,3.  M.6,54. 

^T^rTT  (2.  ^^-H'TTrn)  f-  =  ^T^o.  Ri^A^.  imgKDR. 

^H>MM--Iil  (2.  ^  -*- 3^)  f-  Holzpuppe,  Holzfigur  Har.  71.  H.  «n.  3, 
IST.  ^TOTäft  f.  dass.  Mkd.  t  38. 

HTipTvrT  (2.  ?TK  -+-  tJirT)  Pistaci«  {Baum  and  Nuts)  Nigh.  Pr. 

^'I^M'-J  (von  2.  ^jadj.f.^Aö/rern.-TTjTTBB.  1,4,1,3.  2,2,9,7.  Va- 
RÄu.  Bru.  S.  43(34),  3.  52,60.  39,4.  IJ^  PAiisAT.  48, 10.  Ml^=l*-U%  H. 
1255,  V.  1.  qrm,  W^,  =7rfr  HoUpuppe  MB«.  3, 1139.  5,1446.  BoAG.  P. 
1,6,7.  S,18,26.  8,12,10.  T^F?  Scheiterhaufen  von  Holz  4,28,50.  ^^- 
l'^l'Tl'JIhHM  (das  soff,  zum  ganzen  comp.)  Pankat.  10,7. 

STppÜT^S^  (2.^-qTsn^-qT^)  f.  Eidechse  Rasa».  imgKDR. 

^qisUK^I  '""^'»  ''«"•  *"'•  "•  ^^'^• 

i\M'^  (2.  7TK  -♦-  TW)  n.  eine  hölzerne  Puppe,  deren  Glieder  durch 
Fäden  in  Bewegung  gesetzt  werden  (=  «^  I (\HM i  WJ\,  ^TT^T,  Wt):  ^- 
HH?il  f^  3^:  ^m^  il^Mr^'^rl^MBu.  5,5405. 

r 

JTJv^T'-R  (2.  ZTTi-+-öf'-^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Da(ak. 
5T^^  (2.  ^-f-Sl^)  adj.  Holz  führend  P.S,3,12I,  Viril.,  Seh. 
^TKTH^  (2.  ^T^-t-fnrTTi  f.  Zimme«  BuivApa.imgKDa.  grober  Zim- 
met  >'iGH.  Pr. 
^[r^'T  (2.  ^  ■+-  ^D  f.  eine  hölzerne  Puppe  Tr«.  2,3,6;   vgl.  ^- 

^rq^T  wi  u.  s.  w. 

^I^t^r^^l  (2.^-*-^°)  f.  =  ;^T#a.  AK.  2,4,»,20.  Raika«.39. 


SoQR.  1,139,15.  142,3. 

^TK^^rPfi  (2.  ^T^  -*-  ^W)  m.  ein  hölzerner  Löffel  AK.  2,  9,  34. 
H.  1021. 

ilJ  ld(  (von  ii  (i  J)  adj.  mit  dem  Spiel  in  Verbindung  stehend:  cjjf- 
sf  Nalod.  3, 7. 

(JIMH'Pl  (von  d  |t(HT5|)  adj.  mit  einem  langwährenden  Opfer  in  Ver- 
bindung stehend  P.  7,3, 1. 
r 

tf  KbtiJti  (von  i^br^rl)  1)  m.  patron.  Müller,  SL.  385.  Pratarabbj.  in 

Verz.  d.  B.  H. 59,15  ^IMIciJH)-  —  2)  n.  N.  eines  Säman  Lätj.7,4,1. 
8,5.  Ind.  St.  3,218. 

^F3J  (von  ^)  n.  P.  5,1, 123.  Festigkeit:  ^°  Suca.  2,136,  IS.  ^J^° 

-N    "^  .^ 

1,204,20.  Kräfligkeit:  5IT5rP^°  201,14.  Fe»«g*«i«  des  CAara*f«r«, 
festes,  charaktervolles  Wesen  Kam.  NItis.  1,21.  Räga-Tab.  3, 161.  6,341. 
Festigkeit,  Befestigung:  T^^^[^'•  173.  Feststellung,  Befestigung ,  Be- 
kräftigung,  Bestätigung:  W^^rW^^f^Z^l^il^^  AV.Pbat.  in  Ind.St.  4,281. 
rl^^fe^rn^FSM  giSü.  bei  Wind.  Sancara  108.  f^^lrh<(iy  I^^Kull. 
zu  M.  3,281.  7,23.  9, 138.  10,69. 

^TrPT  1)  proparox.  adj.  =  ^cTT  Hof!  P.4,3,56.  —  2)  patron.  von^TrT 
Katu.  31,2.  Panrat.  Bb.  25,3. 

(^13  (  (von  (^3  J)  1)  adj.  f.  ?  zu  einem  Frosche  (?)  in  Beziehung  stehend: 

riUfM\  Ji^M^m  >TTn%  «ri^^%  I  vm^j  ^jft  MWWHNry 

tRTF^  ^  II  Uariv.  4162.  —  2)  n.  a]  eine  sich  von  links  nach  rechts  win- 
dende Muschel.  —  6)  Lack.  —  c)  Wasser  gABOÄRTBAKALPATARu  imgKDR. 
-d)  =  ^JJ^  gKDB. 

<{\i\(-i\  1)  oiyl.  =  ^3J  r^^llH  P.  4,4,34.  —  2)  adj.  f.  ^  einem 
Frosche  gehörig:  TsT^T  Bhäg.  P.  2,3,20. 

^TH  adj.  f.  ^  aus  Darbha  gemacht:  ^cJcTH  Lätj.  3,12,3.  4,11,8.  rt" 
?ft  1,2.  3ZirT?H  ad  gÄR.78. 

^RFHir  patron.  von  ^,  wenn  ein  «MH^INUI  gemeint  ist,  P.  4,1, 102. 

^it^  patron.  von  ^,  aber  kein  yi^lMUl,  P.  4,1,102,  Seh. 

^TJ  palrou.  von  ^  gana  SüHTTT^  zu  P.  4,1,151.  gjäväfvaRV.  5, 
61, 1 7  und  SÄJ.  zu  d.  St  perisp. :  ^iHdH  ^  ^V^  WiWf  Hlr4=*IIH(}=lT- 
tf  TS.  2,6,»,3.  Kalsb.  Ba.  7,4.  —  Vgl.  ^TcrVTI. 

^  1)  adj.  (von  2.  ^TK)  f.  ^hölzern  Bhäg.P.  5,12,6.  Bhavisbjottara- 
P.  in  Z.  d.  d.  m.  G.  6,94,4.  —  2)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  im  NO.  von 
Madhjade«a  Varäb.  Brh.  S.  14,30.  LIA.II,  138,  N.  MBh.2,  1026.  Ha- 
bit. 782.  gewöhnlich  mit  den  J^PWr^  zusammen  genannt,  MBh.7,  3380 
(4Nlir1^l(T:).  8,3Gr,2.  ^  ^PmT(\^  WTClT=^TTftf%  ^^^ 

rjsa-tab.  1,180.  ^THnNwr^i'fi'^yR  4,711.3,  u  1.208.7,1293.  ha. 

II,  Anh.  XXXII. fg.  Vgl.^,  ^^f.—  3)  f.  m  gana  ^PUlf^  zu  P.4,2,97. 
—  4)  f.  ^  N.  verschiedener  Pflanzen :  a)  =  ^T^^TX^iT,  ^T^H5TT  Curcu- 
ma  aromatica  Salisb.,  nach  Andern  C.  xanthorrhiza ;  auch  ein  daraus 
bereitetes  Kollyrium.  AK.  2,4,1,20.  U.  1033.  Med.  v.  11.  Ratnau.  59. 
Sega.  2,23, 14.68,12.  107,7.256,14.  418,16.  1,238.13.  =  ^fjU  Vi«ta 
im  gKDa.  =  ^irmSfTT  zwei  Arten  von  Haridri  H.  an.  2,524.  — 
6)  =  JTTnrf^HfiT  Med.  —  c)  =  ^^^T^  H-  an.  VigvA. 

|t4^  adj.  von  ^  2.  P.  4,2, 125,  Seh. 

Z\^Z  n.  Berathungssaal ,  =  (xltlNI^H'I  Har.  168.  Aus  dem  pers. 
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jL  ji  Attdienssaat,  —  Vgl.  ^t|J. 

rilcllji  m.  Pfau  Qabdärth*kalp4Tabd  im  QKDr. 

(JHH  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Uclnara  VP.  444.  —  Vgl.  ^^\. 

^NNIi  (2.  ^ -♦- 5IM^  =  «TFITrT)  VS.  auch  ^\dimi  Qim.  3, 1 6. 
VS.  PaiT.  3,47.  P.  3,2,49,  Värlt.  1.  m.  Baumhacker,  Specht  AK.  2,5, 
17.  H.1328.  VS. 24.35.  MBh.  10,268.  Kuli.,  zu  M.6,13.  (J^NIMIrl  Pa- 

dap.  und  Qabdab.  im  QKDb. 

_r_3 


(J^HI^II  (2.  ^T^  -t- t)|t^|^)  m.  Holzsammler  VS. 30, 1 2. 

3Tf^=fiI  (von  dtcji)  f.  1)  ein  Eollyrium  aus  Cureuma  aromatica  Sa- 
lisb.  oder  C.  xantorrhiza  AK.  2,9,102.  —  2)  N.  einer  Pflanze,  =  TTT- 
flr^  AK.  2,4,4,7. 

^TT^qfW^  f.  =  ^r^  2.  Rat.nam.  im  CKDb. 

(J|P4mI  ved.  angeblich  =  ^T^ITIT  (instr.  von  ^)  P.  7,1,39,  Värtl. 

3,  Seh.  -  Vgl.  -sjwn- 
.(iciTWiifeiii^  (^''-5nsi-«-3^)  n.  =  ^r4^T  i.  (=  ^fmi- 

fir^  Ratsam.  =  (HI^'I  Rägan.  im  QKDr.). 

ST^T^TTR^  adj-  ZM  der  Spende  aut  dem  Löffel  (<ic(T  «^IH)  •'»  Be- 
ziehung  stehend:  T^Ü  SucB.  1,6, 19. 

^mq  adj.  Yon  ^  gana  H^lf^  zu  P. 4,2,97. 

7T5I  (Ton  ?5I)  adj.  f.  5  auf  den  IVeumottd  — ,  auf  das  Neumondsopfer 
bezüglich:  ^  ^T^ffPT^^TfH^  (näml.  ?!fPT:)  Kao?.24.  m.  (näml.  tf- 
^gf)  Keumondsopfer  M.  6,9,  y.  1.  in  Mit.  III,  22, 6,  10. 

ilkll'i*  (von  (iHH)  adj.  einen  weiten  Blick  habend;  mit  den  philo- 
sophischen Systemen  vertraut  Havuut. 

ilkl^lUMIIH^  adj.  «um  Darfapürnamäsa-Op/er  gehörig  Qänkb. 
Cr.  5,18,7.  Schol.  zu  KÄxj.fB.  496,5. 

Srnn^f»  (^on  Z^)  «dj.  zum  Neumond  — ,  zun»  Neumondsopfer  in  Be- 
ziehung stehend  Ind.  St.  4,388. 

rfl^U  (von  21(1)  adj.  auf  den  Neumond  — ,  (Ja*  Neumondsopfer  bezüg- 
lich: qxT  TS.  3,2,«, 3.  s4l<^U|  Ind.  St.  4,380. ^Jyf  385. 

«iq^  (von  ^^^^)  adj.  auf  einem  Stein  gemahlen:  Hrti^:  P.4,2,92,Sch. 

(J|L|äH  (Ton  4(Järfl)  1.  N.  eines  Sattra  CaSeb.  Qa.  13,29,34.  Katj. 

Qb.  24,6,32.  7,10.  Latj.  10,18,10.  Maq.  in  Verz.  d.  B.  H.  74. 

c 
<; lyitl  (von  i^yift)  adj.  durch  ein  Beispiel,  ein  Gleichniss  erläutert 

Hadght. 

(JiyilTl*  (wie  eben)  adj.  dass.  Schol.  zu  Kap.  3,22.  der  sich  der  Bei- 
spiele, der  Gleichnisse  als  Beweises  bedient  Born.  Intr.  448. 

fT^  1)  n.  Bez.  einer  bes.  Art  von  wildem  Honig  (abdäutuakalpatabd 
im  QKDb.  =  d^y  Väkasp.  zu  H.  1214.  Nach  Rägan.  "im  (IKDr.  von 
kleinen  Bienen  erzeugt,  welche  einem  Sapphirstückchen  (S^^?r^7T?T?^) 
gleichen.  Diese  Deutung  ist  zu  künstlich,  als  dass  sie  richtig  sein  könnte. 
Wenn  ?T^  auf  3^  zurückgeht,  woran  kaum  zu  zweifeln  ist,  da  wir 
aus  8d?r.  1,185,15  ein  i^c?1l^=(  ^^  kennen,  so  ist  7^  entweder  N.  ei- 
ner bes.  Bienenart  oder  geradezu  Blatt:  Blatthoniy  im  Gegens.  zu  Blü- 
thenhonig.  Vgl. 3^M--tl.  —  2)  f.  ^  =  ((IM^tlKliM-^IM'-lll  Koloquin- 
thengurke  BbWapb.  im  gKÜB.  —  3)  f.  ^  eine  best.  Pflanze,  =*^^I77- 
?ft  RÄGAN.  im  CKDb.  —  N.  pr.  SÄv.  6,17  falsche  Lesart  für  ^- 
F>n;  =  --*il*,=l  bei  WiLg.  und  ^KDr.  (nachH.)  falsche  Form  für  3^1^. 


^TcT^  s.  n.  ^°. 

(^M|oh  m.  N.  pr.  eines  Schüler»  des  (:Akapürni  Vajd-P.  in  VP. 
278,  N.  10. 

<^M3lcH  adj.  von  t^^fj^  gana  ^ft^nTTI^  zu  P.  4,2,80.  Viell.  ist 
^T^FTrT^  (s.  u.  ^(T^)  zu  bilden. 

^T?PT  (von  7^)  n.  das  Abbröckeln,  Abschiefem  (der  Zähne):  ^t\^ 
Sd5b.  2,132,12.  1,304,17.20. 

^Tc?MJ  m.  fehlerhatte  Form  für  ^IcrS-TJ  Verz.  d.  B.  H.  No.  1113. 
1162.  1163. 

^Id=l  m.  eine  Giftart  H.  1199. 

^TTH  in  einer  unter  =tiH(  mitgetheilten  Stelle  entweder  =  JT^  oder 
fehlerhaft  für  ^Tf^W  d.  i.  ^THT. 

<(lid4ilf.  =  ^I^,  ((c<((l[rr=rT  Koloquinthengurke  Bhävapb.  im^KDR. 

J^lfdH  s.  q^t^rfeR. 

^T%q  =  ^\ZTj  1.  Bbar.  zu  AK.  2,4,»,45.  °qiFr  Amab.  13. 

^W^  adj.  (f.  ^)  von  ^TcrJ-TJ  gana  chljcjlf^  zu  P.  4,2,  I1 1. 

^TT^  (von  ^^}  m.  patron.:  Vaka  Kätb.  in  Ind.  St.  3,469.  —  Vgl. 

Tl^^  (von?c'^)  m.  patron.  (Nebenform  von  ^V~Ü)  gana  iPTTITzu 
P.  4,1,105.  MBa.  3,8383.  16874.  Kecin  Parkit.  Bb.13,10,8.  Racsii.Br. 
7,4.  Vaka  Khänd.  Up.  1,2, 13.  MBh.  2,106.  3,968.  9,2317.  Kaikiti- 
jana  Kbänd.  Up.  1,8,1.  Matsja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  41,a,  Kap.  69.  N. 
eines  Grammatikers  VS.  Prät.  4, 1 S.  ^TT^TH^  Ind.  Sl.  1, 59. 

TTc^^^Tf^  (von  3Tc?^)  m.  N.  pr.  eines  alten  Weisen  Brahma-P.  in 
Verz.  d.  Oxf.  H.  18,  i>,  13. 

^T^TRFT  (^°  -*-  WJ)  m.  desgl.  MBB.  3,8383. 

^TcrJTFTTtrr  (wohl^T^rJTrri^  =  ^WIUI  zu  lesen)  m.  (patron.)  desgl. 
VÄJü-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  53,  a,  36. 

(J^lfcrH  m.  Bein.  Indra's  Trik.  1,1,57.  —  Vgl.^f^. 

Tf^  (von  ^)  m.  P.  3,1, 1 4  2.  Vop.  26,36.  1)  Brand,  insbes.  Waldbrand 
AK.  3,4,««,  208.  H.  1101.  an.  2, 524.  Med.  v.lO.  yijr|=llW  ^^^  ^- 
EIFT  ^^:  ^^  AV.  7,45,2.  STHH  ^ST^m  g*T.  Bu.  11,2,«,  32. 
Kacc  29.  30.  46.  ^^  TTHf  ^^I^  JT^TH  TT^  ^  MBu.  3, 2  608.  26 1 6. 
R.  2,55,9.  cjMIH^  ((^NM^ld^  Varäh.Brh.S.24,  15.  BuÄG.P.  4,7,28.  35. 
°^7?n  eine  Liane  in  einem  brennenden  Walde  8,  16.  —  2)  Wald  AK. 
H.  1111.   H.  an.  Med.  ^jip^:  H^  ^  (n.)  IsUtTi^  "^m  I  ^  ^  ^- 

irFir^  ^  X^wm  M^tirHHi  mbb.  i,8ü88.fgg.  8208. 8210.  wm 

i^WiiA  ^TSR  4,38.  Tj^  ^TUT  T?n  JiTTtt  ^R#i  fef^I^Tr^  7,  i942.  in 
allen  vorangehenden  Stellen  stets  in  Verbindung  mit  Feuer.  XäfrJ^JT 
^\^^  Ragh.  2,8.  —  3)  =  S^TrTFT  Dvirüpak   im  QKDb.  —   Vgl.  i^r\{\- 

^,  r=ivj4i=ii,  ^. 

1.  ^\^'^  (von  1.  57)  nur  im  dat.  ?TT^  zum  Geben,  zum  Spenden  und 
mit  med.  Bed.  zum  Empfangen;  suwobi  substantivisch  als  auch  wie  ein 
Infinitiv  construirl.  Xir.  4.18.  H'jpjrfl  J^^  ^^^  ^T^  WTl  ^W¥^ 
3TSR  KV.  1,134, 1.  FTFT^3T^^<4^H[4  2,ll,t.i2.  6,71,2.  8,25.2o. 

'HNHlJ  ^T^  5,39, 1. 4.  FI  ^  q^  ^]^^  q%  fkm  l\m  1,139, 
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6.  Auch  mit  praepp.  nach  Art  eines  verb.:  cfj^  33FT  5T  ^V^  5,65,3. 
äElPT  Wl  JTTfkT  UI{IH4rl  ^  ^{f^^  I  ^  ^mVJ  "^  4,32, 9. 

2.  i(c1'<  (wie  eben)  adj.  am  Ende  eines  comp,  gebend,  spendend  P.  3, 

2,74;  8. 3Era°,  yHsNH,  tjimy  °,  u^°,  ^Hr°,  w{°,  w^^,  ?i°  u. 
s.  w.  f.  ?THjfr  in  rn^. 

^WT  (^T^  ■+■  ^)  n>.  n'a/dftrandtcäcAter  VS.  30, 1 6. 

(iNH(''iell.sT^-*-fI)ni. N.pr.  eines  Aügi rasa  Pankat.Br.  15,3, 12. u. 
°f%y^  n.  N.  eines  Säman  ebend.  Ind.  St.  3,219. 

JWmr  {im -t-WUi  m.  Feuer  da$  von  einem  Waldbrand  stammt 
PI«.  Gruj.  3, 7.  das  Feuer  <n  einem  brennenden  Walde  ^Iabd.ir.  im  ^KDh. 
Uip.  4,39.  MBu.  4,396.  Hauit.8726.  R.  2,97,6.  Phab.  28,9.  BnU.  P.  2, 

7,29.  %!<[°  4,7,35.  irFfi°  8, 16.  -  Vgl.  ^^riir. 

ilstMrl  (SW  -*-  t4'i':?1)  m.  das  Feuer  eines  brennenden  Waldes  ^a»- 
DAB.  im  gKDB.  Paneat.  142,6.  Katbäs.  26,69. 

!<  ||c(tf|  (Ton  i'fcictilj  adj.  P.  7,3, 1.  vom  Flusse  De»,  herkommend  u. 
*.  «c..  3^  S<:h.  AK.  1,2,«,3S. 

f^lN^^d  adj.  Ton'^N^l^i^  P.  7,3, 1,  Seh. 

1.  ^T5T,  |iyH  Obätdp.21,1S.  ||!iH^  "om.  pl.  partic,  ti-PIfl,  ^- 
3T5T,  7TTT5FT,  TTT^^T;  «•iiyirl,  ''STfT;  die  übrigen  Zeiten  fehlen.  Ver- 
einzelt  kommen  sT^TTrl  und  CTT^  "or.  Dieses  Zeilwort  ist  nur  in  der 
ältesten  Zeit  gebraucbt  und  fehlt  schon  im  AV.;  sein  Vorkommen  im 
^AT.  Ba.  ist  nur  durch  die  Etymologie  »eraulasst.  1)  einem  Gott  (dat.) 
mtt£(wa((instr.)  dienen,  verehren,  huldigen:  M^fJ*TJ  ^litll'tll  ^]  rT  T5T- 
?hrT^RV.  1,68,6(3).  86,6.  TFT  T%4  HFim  ^  J^(4ifHJ'{l!(IH  6,5, 
8.  TTg  <^JiyH  HPTUT  3,10,3.  1,156,2.  5,37,s.  qi  Jfl  ^N'->jKHHI 
^TUfT  1,157,6. 76, 1.  :^T5n  'll^HlÜM  4.5. t.  TTfpj  ^TSTT^  riq%  ^f^- 
^2,23,4.%TEfT:^Wr4HHM'f^I^l,i38,2.gvTJ;p<|f{:Fnq7,i4, 
3.  17,7.  —  4,2,9.  10,«.  7,20,8.  3,19,8.  44 MM  (TIW  und  -llVk-j^  ». 
be«.)  dat.  parlic.  perf.  1,166,3.  2,8,2.  5,53,6.  q^  «^lÖllH  ^43137^?: 
8,4,6.  ^m  iVÄl^M  1,127,4.  Auch  mit  dem  acc:  W^Kl  TT  Hlilrfl 
4iy4rt{H1^8,19,  H.  qr^n  ^9fT  ^TITOT  H';I'Ih^5,41,I6.  -  2)  ««reA- 
r«nd  £rira«  (arc.  darbringen  N»i«u.  3.30.  TT  ^T  ^IvIl^N'-^ilrW  RV. 
1,93, .s.  FT  m  TtrP^  ^  ^  f^>TTf?T  W  ^  -'lüilii^IHT  ^^  '^  71, 
6.  —  3)  gewähren,  verleihen  DaWtp.  HT  MiJrflR  R^"^  TITITF^  ^- 

SdilM^  ^  ^^RV. 2,19,4.  q^ ^  H^NUII  ^^ tT'ii;Mf«j4- 

T?fT  1,94,  »5.  10,138,5.  —  4)  41*4 llrl  i'er/e«:en,  beschädigen  Dbätop. 
27,32.  —  caus.  darbringen:  R  STT  ^^TFrTrJ^T  'J^T^JTTrl^rTFTlr^- 
JT5T:  Cat.  Bu.  1,6.»,5. 

—  UM  Jmd  Elieas  zukommen  lassen,  Jmd  mit  Elinas  beschenken; 
mit  dopp.  acc.  oder  mit  acc.  der  Person  und  insir.  der  Sache:  ITmH  m- 

%r  srm  crj  ^iw  rv.  8,24,2.  ^  f^  wsm  mfw  ^  ^t- 

[■^d'W  6,16,20. 

—  T^  mrücAweMen,  verläugnen:  q  FF  «5^1*11  «1  MHIIIsPH  welche 


dir  mit  Anrufungen  huldigten  (tl^IVMJ,  die  verläugneten  [JEf  —  SEJiT- 

5R)  d<e  Pani  RV.  7,19,9. 
•s  ■     ■ 

2.  ^T^(=  1-  ^)  »•  ■gvTTtJI. 

1.  ZW  (Ton  7T5T)  m.  VereArwng,  Ehrfurcht:  *HH*-'lrl  JM<MMH  HTTcTT 

qsirn  ^  'fk:  RV.  1,127,7.  -  Vgl.  ^Tim. 

III.  Tbeil. 


2.  ?T5I  VS.  ?I5T  und  ^TTT  Unädis.  3, 1 1.  m.  Fischer  (Ugstal.  Schol.  zu 
AK. 1,2,1,16),  Fährmann,  Seemann  VS.30,16.  MBu.  1,2397.  4012. 
40i4.™rT^HsT^^:7^:^?niR^^I  ^TTT^tJU^dH  m  ^\- 
(H^liy^H  II  S875.  M'cIrÜ  ^I<^MIm5i  ^TT^T  ^5tT  q^TT  FTETT 14, 1395. 

Habit.  3234.  3235.  KatdIs.  23.53.  55.   ^  ^WINHHrtll  cTJET^T^FT 

Wm-  I  ^T5TTq^TETT^Tq°|ii|%  ^TITrl  T%I^:  II  M.  8, 409.  ^  f.  F^ 
scherin  Ugoval.  H.  848,  Seh.  Häufig  auch  3TH  geschrieben  AK.  1,2,1, 
15.  H.  929.  an.  2,332.  Med.  s.  3.  ^^\J^  HlW^IHHI  ^T^ftW^-I- 
rT!  I  H<ml^  47?!^  WnWTi  T^  >:5IfT:  II  M.8,408.  HqT^  inri^ 
R^  ^  HI^HsO ra^l%T^FT%  ^  yi^(l4NrTH=Jlf«'T:  II  10,3* 
(die  Calc.Ausg.  an  beiden  Stellen  ^T5T).  Hip.1,2  (t.  1. 5T).  MBb.13,2661. 
R.  2,84,7.  16.  89,17.19.22.  CoLEBE.  Mise.  Ess.  11,183.  Bhäg.P.  9,22,20. 
—  Welche  Bed.  hat  aber  das  Wort  in  der  folg.  Stelle :  4^f^^iT?5T  ST- 
5IT  iyi<^l:  MBu.  3, 10667  ? 

3.  ^T5T  m.  =  ^7H  Sclave,  Diener  Ramän.  zu  AK.  2, 10, 17.  viell.  auch 
P.  3,4,73. 

4l!<l=h  Tiell.  Fischer  in  i  \kHt^  7{  P.  6,2, 132,  Seh. 

4I!(I44IIH^  adj.  f.  ^  Ton  ^TJHn-ITTq  gana  '+^411^2.  zu  P.  4,2,80. 
liyyiN^Ji,  f.  ^  und  I  ga na  q)T^qTf|  zu  P.4,2, 1  16.  —  Vgl.  ^!(|MIN°Tl. 

^IWf  f.  Zehmahl:  yN'cU^jDlrTI  ä[^:  MBb.  6,2700.  Ohne  Zweifel 
fehlerhaft  für  ^"jHI. 

SI!<lrlM  (Ton  tj^itlflM)  adj.  f.  ^  dem  tehntheiligen  Texte  de»  Rgveda 
angehörig:  5TyjTq  Nidänas.  2, 1 1  in  Ind.  Sl.  1,45.  ^  ^T5FrU^^iq^  ^- 
ra^lFpI  KV.  Pai«.  17,25.  f.  pl.  so  T.  a.  ^^IrTfr  (s.  u.  ^5TrTT):  WSJ  ^■ 
yrlMIfjTjiq  30.16,54  (Regnibb:  ^°).  gjÄüB.  g«.  12,2,16.22.  du. 

gÄ^Ku.  Bh.  8,7,-,  f 

^I^hP^'O  (ST(T-«-T°)  f.  die  Fischertochter,  Bein.  derMutter  Vjäsa's 
WiLs.  ^V^°  gABDAi.  im  gKDa. 

iis^mj  1)  adj.  aus  Da^apura  kommend.  —  2)  n.  eine  dem  Cyperus 
rotundus  Lin.  verwandle  Grasart  SrÄMiNzn  AK.  2,4,4, 19.  (KDa.;  auch 
TfWTT  CoLB»a.  und  Lois.  zu  A  K.  —  Vgl.  ^WT(,  <^!/,m  (. 

4IVIt^id^  (wohl  Ton  ZWf  ■+■  ^^)  f.  P.  4,1, 64,  Seh. 

^TTWT  V.  1.  für  ?TOJTq  Vab;b.  Beb.  S.  14,28. 

STTTT^  1)  adj.  dem  Dafaratha  gehörig,  ihm  eigen,  von  ihm  kom- 
mend u.  s.  IT.:  «•|'c''4''*H'^'  ('*'*''  '"e"'  /"•■  ***"  Wagen  Raum  bietend] 
q^JT:  MBB.  12,242.  r^c  Habiv.  4167.  ETT^  Bhatt.  2,53.  —  2)  m.  pa- 
tron.  des  Rima  (abdar.  im  (KDr.  R.  5,80,23  (Usgtal.  zu  UiÜDig.2, 
2);Tgl.  4|!/|(fy. 

^ly^iy  (Ton  ^k\(^)  m.  patron.  deaR^ma  Trik.2,8,3.  H.703.  MBb. 
1,326.13,3690.  R.  1,3,11.  66,27.  74, 23.  2,45, 1 1.  3,8,14.  Ragh.  10,48. 
12,43.  Bbäg.  P.1,12, 19.  des  Lak3hmana(jüngeren  Bruders  des  Rima) 
Trik.  3,3, 137.  ^lai^JTt  du.  Räma  undLakshmana  R.  6,19,67.  Ragb. 
12,76.  14.1.  —  patron.  des  KaturaTiga  Harit.  1697.  Bei  den  6aina 
N.  des  8ten  schwarzen  Visudeva  H.  697. 

4l<4l^|\t  (Ton  ^5T^-*-^TiI*T)  n.  der  Kampf  mit  den  zehn  Königen 
(eineberuhmteSchlacbtdesSudisj  RV.  7,33,2.5.  83,8.  AV.20,128,12. 

fr^rXlf^TTi  adj.  von  ^^UJT^  Cat.  Bb.  12,1,1,2. 1,  18.  Kätj.  ^r.  23,1, 
5.  g^ÜKu.  Qb.  10,2,1. 
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r[m-3tyu  (TO"  ^^FT-«-ll37)  N.  pr.  eines  Grlma;  davon  ^TSUPIR? 
adj.  P.4,2,10*,  V4rlt33,  Seh. 

(;|!<IH  (?)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Käth.  in  Ind.  St.  3,472. 

^VSJ^Wi  (von  ^^Hj+-^nT)  adj.  %1rTft  ^T5Pl5lIJ^  N.  eines  SAman 
Ind.  SL  3,214.  —  Vgl.  qiyc(|s{. 

^T^rft^n  (wohl  ^Tlfri^H  von  (^yHil^H)  n.  N.  eines SAman  ebend. 

^rfFFTfiT  adj.:  qr'^  itl  Vm\f^  ^FTf^fff  37T  !3n!Tnirr  Pankat. 
Bb.  13,5,26.27.  n.N.  eines  SJini  an  ebend.  LÄTJ.  7,4, 1.1 6.  Ind.  St.  3,219.  Geht 
auf  ^^  (Tgl.  ^!(IFI)  oder  ^TTO  (von^)  und  q%  zurück;  ^^rFTTrl 


oder  ?T5TFTTrI  könnte  Herr  der  frommen  Darbringungen  bedeuten. 


ST5rnn  l)  adj.  das  Wort  Dac&rna  enthaltend,  von  diesen  redend: 
W!M,  JyHcl|c+i  gana  RRWnTH"  zu  P.  5,2,61.  —  2)  m.  ein  Fürst  der 

-^  o  ^ 

Dafärna  MBh.  3,7458.  —  3)  m.  pl.  =  t^üim  als  Volksname:  ^T^TT- 

r -sr 

HTTTsT  MBb.  5,7515.  ^T5TTüI5r  6,2080.    Könnte  hier  auch  als  adj.  ge- 

fassl  werden. 

^I'^imi^adj.  f.  (^lynill^filDagärnisch:  ^TsR  MBo.2, 1063.5, 74 19. 

7428.7462.7499.  UTWl'  7424.  —  Vgl.  ^^TTORi. 

jJ  |y|Ä  1)  adj.  f.  S  a)  das  Wort  Da^Arha  enthaltend,  von  diesen  re- 
dend: Wirm,  5RSTT^  gana  fiTT^lfi"  zu  P.  5,2,61.  —  6)  dem  Da- 
Cirha  d.i.  Krshna  gehörig:  ^H]  MBu.  2,84.  Hauiv.6810.— 2)  m.  em 
Fürs«  der  Dafirha  gana  T55T17  zu  P.  5,3, 1 17.  Bein.  Krshna's  H. 
214.  MBb.  2, 1223.  1225.  3,897.  12566.  14,1855'.  Habiv.  10412.  ein  DA- 
p4rha  König  von  Malhuri  Skanda-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  74,a,  16.  ^- 
^n^iff.  eine  Fürsientochter  der  Da(;4rha  MBu.  1,3786.  3792.—  3)  m. 
=  ikW^  gana  ^T^TTT^  zu  P.  5,4,38.  pl.  =  ^l^R  als  Volksname 
MBü.  1,7513.  13,7431.  —  Vgl.  ^50^. 

^T5rT^  m.  pl.  =  l^W^  BuÄG.  P.  3,1,29. 

,J|<(||^i^l^  m.  pl.  =  <iyiy»Ty  'ehn  Rostopfer  Habit.  14737.—  Wohl 
nur  fehlerhaft. 

^TTO^s.  u.  ^rm 

^  (von  1.  ^)  s.  5[°. 

7T5n"  und  (J  |U|  i  Tiell.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  192,10  t. 

u.  193,1. 

rWTT  (von  1.  ^n*I)  adj.  den  GöHern  Ait/digend,  —  dar6rmgend,  fromm  ; 

^m  racH  4^g  ^ix^^T  fT^  m^FT  rF^  RV.  8,4, 12.  - 

Vgl.  5f  °. 

TfW^  (Ton  i\'J\\]  m.  der  Sohn  einer  Fischerin  Qaudak.  (fälschlich 
mitH)  im  tKÜE.äiy'jl  f.  die  Tochter  einer  Fischerin  MBu.  1,40 15.  Bein. 
der  SatjaTati,  der  Mutter  Vjäsa's,  H.848.  ^Eft  Tbik.  2,8,10.  H. 
848,  T.  I.  MBu.  5,5966.  Hahiv.  973. 

^Wl  Qi»T.  3,18.  m.  1)  Fischer  (von  2.  ^)  Qabda».  im  gKÜB.  {mit 
H).  —  2)  Kameel  H.  12ä4.  —  Vgl.  ^^. 

^TO^  ra.  1)  Fischer  (vgl.  ^^)  Meü.  k.  194  (mit  H)-  —  2)  pl.  N. 
pr.  eines  Volkes,  =  3TOT  Tkik.  2,1, 'J.  MBu.  6,2080.  Vgl.  c^i(((=t|. 

|iyi(^H^  (von  ^!<R-i-yi((H)  adj.  als  Bez.  eines  Opfers  P.4,3,68, 

Seh.  <{^lklkH=i)l  f.  die  bei  diesem  Opfer  den  Priestern  dargebrachte 

Gabe  5,1,95, Seh.  -  Vgl.  qi5l<H4l. 

T  r-sr  .  ^ 

^1^  (^rjy  y^)  von  ^  gaga  H^mi^  zu  P.  4,2,80. 


JTS[  adj.  freigebig  GatIdb.  im  (:KDb.  —   Ein  verstiimmelles  7T^. 

^TO?T^(partic.  perf.  von  1.  ^)  P.  6,1, 12.  Vop.  26, 135.  ein  Mal  ^T^- 
cffl  SV.  I,  2,1,*,  1.  adj.  huldigend,  (den  Göttern)  dt'enend,  darbringend. 
Im  RV.  die  gewöhnliche  Bez.  für  den  gläubigen  Verehrer  der  Götter, 
den  Frommen;  bes.  häufig  verbunden  mit  ITfl,  'Tr'T  und  auch  sH.  5RT 
fB  ^^fü  ^cjWMtJl^  ^Vm  rTf'TnTRV.1,124,12.  4,26,2.  7, 

11,3.  ^  4iy^-m  ^  ^jR  2,19,4. 3,2,11.  (mg)  Hrq  ^tw^: 
F%  wm  51,9. 60,5.  g%H:  tfr%^TOnk^4,2,8.  w^  ^^^ ^v^ 

5,25,5.  ^  wmi  !^^  Tf^^  5r4  6,26,3.  EPT  ^  oT  U^:  FTTT  ^ 
^UqfrT:  7,37,4.  ^T5t^m  H^  ^TliT^FT  10,122,3.  gj  W^M  ?T^ 
^TSTH  Hftcj'fm  (^^)  AV.  7,40,2.  17,2.3.  110,1.  4,24,1.  VS.34,9. 
In  der  späteren  Sprache  gebend,  gewährend;  mit  dem  acc.  oder  mit  dem 
obj. compon.:  rR^  qH^l^t^Hf  ^!llf  <iykyt^-<iryMrHrM':^NRACH. 
14,71  (ed.  Calc.  ?^  st.  ?T5IFT).  f^FTT^  TiW^  Bbg.P.  8,22,23,  q- 

^^PT  m  sjmTfi  ^UHi-dN^iwMij^io,  19.  ^rpi^-  5n?i5f<^ig^ij^ 

3,21,7.  q^TT  J7:  qT^TT^5lTS?RSU^feTrrHF?W?J^Tg^2,4,i3. 
-  Vgl.  go. 
JT^ÜT  (rflSM  -+-51°)  adj.  dem  heiligen  Dienst  fromm  obliegend:  ^ 

m  ^rmjm'^  jpi  w^:  rv.6,68,6.  ^  iTTro^Hrqn  "m  ^- 

iHjX;  1,75,3.  giy^yFTT^TR^H^T|r^ai^8,4,i3.  19, 

9.  ^t4ut  q^T5F^5hq7  q^H  ^m  »t;[R  io,i47,"4. 

ilH  nur  in  Verbindung  mit^IFI;  das  simpl.  finden  wir  in  l.ijl^  und 
dem  damit  ofTenbar  verwandten  TUJ  erhallen.  Nach  Dhätdp.  21,28  be- 

3         rv  -^  ^  3        .^ 

deutet  ^RT,  ^IHIrl  und  °fT  geben  und  auch  Naigh.  3,20  steht  ^THTrT  un- 

"^        r.  3       .^  ■ 

ter  den  iMctiHim:.  Dieses  riFITrf  ist  aber  wohl  conj.  aor.  (von  1.  ^) 
wie  auch  das  ebend.  neben  ^pf  stehende  ^TPTTrT  (von  JJ).  TRT,  ^IWI- 
tFT  *ls  v.l.  von  H75T  «erieUen,  fcescAddtgen(l  4;HT)  Vop.  in  Dbätdp.27, 32. 
—  5rM  Jmd  Etwas  anhaben  wollen,  anfeinden,  verfolgen:  TJJ  '^:  cfi- 
^  f%P^Irr  1^1  RV.  7,104,7.  10,97,23.  133,5.  ^NHWIH^Hj- 

fi!  132,3. 102, 3.  qr^FHiydMi  iron  kitui^cMi  ^  ^\  5RN|m^THT- 

rT  Ay.5,6,10.  8,3,25  U.S.W.  Ait.Bb.6,3U.  Kuänd.  üp.  1,2,8.  Acv. 
Gruj.  1,24.  Kacc  49.  Findet  sich  nur  im  Veda  oder  in  Nachbildungen 
vedischer  Sprüche. 

1.  ^R  (von  ^)  ved.,  ^  und  |lH  (vgl.  2.  ^)  Unädis.  3, 10.  ro.  1) 
Bez.  übermenschlicher,  den  Sterblichen  feindlicher  Wesen,  Oämon.  So 
heissen  viele  Tonlndra  bezwungene  Unholde:  Namuki,  Pipru,  ^am- 
bara,  Varkin  u.  a.  Nik.2,17.  RV.  1.174,7.  2,11.2.20,6.4,18,9.30, 
15.21.  5,30,7.9.  6,20,6.  47,21.  8,32,2.  ^y^RTFT  ^T^FI  10,22,8.  8. 
24,27.  ^m\  ^TFTPT  ^T^W  40,6.  H  ^?t  ftkir  ^H:  59, 10.  10,138, s. 
120,2.  ^  q  ?7HT  (man  hätte  eher  ^T  Barbar  erwartet)  5TOr(  ^71%- 

n  ^  TTJ^rr  q^  df^  Av.5,11,3.  vgi.  ^.  -  2)  sdave, 

Knecht  AK.  2,10,  17.    Tkik.  3,3,446.    H.  360.   an.  2,  582.    Med.  s. 

3.  ^  ^T  q  qfe^  ^imi  RV.  7,86,7. 10,62,10.  5ifj  q  irt'THT 

ülfTMiill^cfnm  I  514  ^I  5ff^  ^:  vXlakb.  7,3  (vgl.  5lrf  ^  ^c?^ 
§  f^f^TTrT^  ^  ^  RV.  8,46,32,  wo  ^TFIH  zu  vermulhen  ist).  'S^ 
^RT^ir^qFT  AV.  4,9,8.  Kauc  17.  89.  ^HTT  n.  sg.  Ä^necAte  «nd 
Frauen  Kbamd.  Up.7,24,2.  W^^  Afv.  Gbbj.  4,2.  ^ji^  K.Itj.  ga. 
22,2,27.  Lixj.  8,4, 14.  M.  4,253.  8,299.  342.  istgyq  <16.  neben  >TfM, 
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>TfT  70.  R.  2,24,3.  5(^  (^IW'tlNHM  M.  10,32.  Vet.  19,1.  BhIg.  P.  1, 
18,33.  il^=fi4'=  BHiHTn.l,!.  5fraTm:isHR^TOT^^:H#^- 
SfFT  KiTiTiMRTAKÜPA  30.  rRT^PT  Dienerschaft  M.  3, 2<6.  4, 180.  185.  ?T- 
HSH  ViKR.  54.  KiTuis.  4,70.  Dacak.  in  Bbsf.  Chr.  182,3.  sielen  Arten 
t>on  Sclaven  M.  8,<15.  fünfzehn  Mit.  267.  fg.  älHt^'^i'^IH  (a's  comp.) 
so  T.  a.  gemeines  Gesindel  P.  6,3,2  i,Scb.  ^JH  am  Ende  tod  (Adra- 
Namen  Jama  bei  Kcll.  zu  M.  2,32.  VP.  298.  von  Kijastba-Namen 
CoLEBB.  JJisc.  Ess.  11,190.  in  buddh.  Namen  Wassiljew  268.  In  comp, 
mit  Götternamen  (z.  B.  ^iTT^T^JH)  gewiss  nicht  Qikdra  bezeichnend. 
5JH  =  ^K  UÖ6VAL.  Tbik.  2,10, 1.  H.  an.  Med.  2J^  f.  Sclavin,  Magd 
H.334.  an.  2,582.  Med.  s.  3.  AV.  S,22,6.  12,3,13.  4,9.  gAT.Ba.  14,9,1, 
10.  KItj.  ga.  13,3,  19.  Utj.  4,3, 18.  8,11,16.  M.  9,48.  55.  179.  11,183. 
MBB.  1,1087.  N.  1,11.  ViD.4ö.  307.  BbIg.  P.  l,ä,23.  ^TO^nft  d«e  5c<a- 
vin  eines  Sclaven  M.  9, 179.  <^IhI^IH  n.  sg.  Sclavinnen  und  Sclaven, 
Mägde  nnd  Knechte  gana  JNiyiT^  zu  P.  2,4, 11.  MBu.  13,2950.  15, 
405.4  12.  R.  1,74,4.  2,77,3.  5THT5THT:  MBa.  2,2510.  <i^lHlH(t!R^  n. 
»g.  Sclavinnen  und  Knaben  gana  iNl^lf^  zu  P.  2,4, 11.  ^TWtsR  Va- 
bIb.  Brb.  S.  50,25.  (^IHI:  ^'.  AiT.  Bb.  2, 19.  <^Ih1'-)^  Bbabmatait.  P.  in 
Verz.d.  Oxf.  H.  21,6, 15.  ^THTTsT  oder  ^'TTlTsf  (als  comp.)  Sohn  ei- 
ner Sclavin,  uneig.  als  Ausdruck  der  Verachtung  so  v.  a.  ein  gemeiner, 
niederträchtiger  Mensch  P.  6,3,22,  Scb.  Räga-Tab.  5,  179.  im  PrAkrit 
(gewöhnlich  ^1HT73tTJ  Mrkbu.  79,24.  80,14.  gU.  20,8.  88,S.  Ratkät. 
»1,1.100,11.  5TFn:T5fT  Pbab.  41,13.  63,6.  eben  »o  ^jntftfT  RioA-TAB. 
3,397.  STTTT:  HrlH  (ob  auch  nur  mit  einem  Acc.)  Bbäb.  P.  3,1,  is.  ZJ- 
FTFlH^kll  (comp.j  CscTAL.  zu  Unäois.  3, 10.  ^JHTSTTT'JT  ein  mit  dem 
Veda  vertrauter  Brahman,  der  einer  Sclavin  nachgeht,  P.  6,2, 69,  Seh. 
^IHI  (mit  zurückgezogenem  Tone)  als  Schimpfwort  ein  gemeines  Weib 
Seh.  zu  P.  $,3,98  und  6,1,201.  —  Am  Ende  eines  adj.  comp.  <^IHl°Fi 
MBu.  2,1904.  3,14691. 

2.  <y H  (Ton  1. t^lH)  adj.  f-  5  1)  <'«'>  DisajcAörfj,  aus  —  bestehend, dämo- 
nisch; subsl.  Dämon:  Cfl  7^  ^^W^  JJt^l'-li:  RV.  2,12,4.  ^T^  fiTPT- 

s^rirl^  ^I?rt:  1,103,3.  2,20,7.  4,32, 10.  ^THtH^I:  BRÜI  H^:  2, 
11,4.4,28,4.  6,25,2.  gambara,  gusbna  u.a.  5.  7,19,2.  99,4.  10, 
49,6. 7.  99,6.^^Ti?n  W^,  ^F7  W{^  1,104,2.  (^:)  Z(^]m  ^IH 
5T?RR:  5,34,6.  18,73,7.  —  2)  barbarisch  (imGegens.  7u  ^\^]■,  subsU 
Barbar.  Es  ist  aber  auch  hier  wie  bei  7F7  zu  bemerken,  dass  die  na- 
tionale Beziehung  keineswegs  uulbwendig  ist,  sondern  der  Gegensatz 
zwischen  dem  frommen  Arier  und  dum  dämonischen,  unter  welcher 
Benennung  die  Feinde  der  Arier  mitbefasat  wären,  geniigen  würde. 
^HT  =^j3miüT'TT  ^T  ^TOTH  RV.  6,60, e.  22,  io.  33,3.  7,83,1.  10,69, 
6.  msJIFI  '^IHHIMH  83, 1. 38,3.  qpTT^  f^  ^TT  ^:  ^RTUqT  ^i 

VitABU.  3,9. 

3.  ZY^  =  2.  ^rm  Fischer,  Fährmann,  Seemann;  s.  u.  2.  5T5I. 

4.  ?JTfI  m.  =■  ^PTTTST  eine  Person,  die  würdig  ist  Gaben  zu  empfan- 
gen, U.  an.  2,582.  fg.  Vi(TA  im  gKI)R.  Eine  aus  ^JH  (angeblich  geben) 

'  gebildete  Bedeutung;   auch  ^TTI  Sclave  wird  durch  ^TT^rT  TTTrf  ^^ 
1^:  erklär!  (Tgl.  die  Erkl.  ron  i^lTT  beim  Scbol.  zu  P.  3,4,73). 

5.  ^  ra.  =  l-^nly  Sachkenner  Tnu.  3,3,446.  =  ■gflrTTFRifenner 


der  Allseele  Med.  s.  3. 

5TH=R  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  t<%ii|i  zu  P.  4,1,  HO.  eines 
Sohnes  des  Bhagamina  Habit.  2003. 

«<.IH=t)IM'1  m.  patron.  Ton  ^JH^  gana  y^lH^  zu  P.  4,1, 1 10.  pl.  Pba- 
TABÄDHJ.  in  Verz.  d.  B.  H.  57, 3  t.  u. 

^IHd  (Ton  1.  5TH)  II.  Sclaverei,  Knechtschaft  N.26,20.  R.  4,3,1'2. 
KATaÄs.22, 18  3.  Mit.  268,  6  t.  u. 

i^WHI^HT  f.   =  ^°   gABDAB.  im   gKDB. 

<wHiM  s.  u.  ^Jmt^■ 

ÄIHM  m.  N.  eines  übermenschlichen  Wesens,  neben  KrjAnu  ge- 
nannt:  ^M%  H^OT^IT^^  ^IFl^  ^WnH^m^TTn  Pahbav. 

5THT^  (1.  5JH -1-^1(7)  adj.  f.  den  Dämon  oder  die  Dämonen  zu 

I 
Herren  habend,  in  dämonischer  Gewalt  befindlich:  äEfFT:  RV.  1,32,11. 

S,30,s.  8,83,18.  ^J^•,  2,12,6.  Ausserdem  Gndet  sich  das  Wort  in  der 

Terdorbenen  Stelle  MBu.  1,728. 

^JWr(  n.  =  i\m{  2.  gABDAB.  im  gKDa. 

<^lHM^J|  (1.  ^-+-5T°)  adj.  nach  Sij.  Haufen  von  Knechten  ha- 
bend: JV\  RV.  1,92,8.  —  Vgl.^T^. 

<^IHHM  (1-  ^TH-t-HT^)  m.  Sclaverei,  Knechtschaft  liRkvr.9,i6. 

(^IHIHI  (1-  ^TH-hTTST)  ra.  N.  pr.  eines  Mannes;  davon  i^IHlHIl* 
(f.  äSrr  und  ^)  ga  na  ^n^HTI^  zu  P.  4,2, 1 16.  ^m^TTOI  und  ^fqf^ 
patronn.  ga  n  a'^q^TT-Tlf^  zu  34.  ^wfHHWUWfh  n.  und  JfTHFTf^HWf 
D.  die  von  den  DAsam.  bewohnte  Gegend  ebend. 

<IHHi<4  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes:  sTIrTRI  <IHH1'-IHI  -MI^H^Iil- 
IIHM^^'ilH  MBh.  8,2056.  2069.  2090.  JTI^TTH^  3650.   ITNIHHI  ^T^- 

mra  ^mH~Niy  (sie)  2,  is25.  -  vgL^ra^tr- 

(^^IHHM  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  im  Norden  TOn  Madbjadega  Va- 
b;b.  Bbh.  S.  14,28.  5TWT  Schol.  —  Vgl.  ^JH^TT- 

i\H  c(!i|  (1.  ^-H^)  m.  nach  SU.  Vernichtung  der  Dämonen  RV. 
2,13,8.  -  Vgl.  ^. 

5TH5Ih^  (1-  ^TH-<-5I^)  m.  N.  pr.  eines  Scholiaslen  des  gXSKH.ga. 
Verz.  d.  B.  H.  No.  107. 


<IHH(fl  (v.  I.  <|!<II!<((H)  n.  N.  eines  S4m an  Ind.  St.  3,219. 
^THTT  (von  1.  57H),  ?THRf?r,  °^  Sclave  werden  gana  ^TTT^HTi^ 
zu  P. 3, 1, 1 3.  ^m  (^m'l^JiHI  q^  rIFT  <_IWIMd  sPH  Katitämbtabüpa 30. 


«yHIM'l  (von  1.  5jRT)  m.  der  Sohn  eines  Sclaven  oder  eines  Manne» 
mit  Namen  DAsa  gana  «rnF?  zu  P-  4,1,99. 

^TTTPfTF  (TOn  5JHT)  f.  Sclavin,  Magd  Buab.  zu  AR.  gKDB. 

^rat  f.  1)  Sclavin  ».  u.  1.  ^JH  2.  —   2)  adj.  dämonisch  s.  u.  2.  ^TH. 

—  3)  N.  einer  Pflanze,  =  ^trU  hi\  Uil  Barleria  caerulea  AK.  2,4,», 
55.  Med.  8.  3.  =  iTrlT  hh  lj6l  Ratmam.  im  gKDß.  =  Uli  IjJI  Tbik.  3,3, 
446.  U.  an.  2,583.  =  ^iPfiärp  und  Tf-TnHH  RioA!».  im  gKD«.  —  4) 
N.  pr.  eines  Flusses  MBu.  6, 338.  VP.184.  —  5)  =  ^  Vi«ta  im  gKDa. 

—  6)  Hure  Wils. 

c^rm^  i   (1. 5TH  -+■  1.  ^ÜT)  ^>"'*  Sclaven  — ,  zur  Sclavin  machen:^^- 
Ü  ^j4f?T  qTTOT:  Sab.d.53,4.  t^j^tTTH-  ^TffN^  KATBis.22, 

18ä.  Pbab.  104,6.  ^M  <IHNHI  ^^  rIFT  <IHNH  z[m  Katitämrta- 

KÜPA  30. 
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rtl^lpl  (Ton  5THT)  f.  der  Zustand  einer  Sclavin  MBh.  1,1088. 

<w1m|!(  (5mt-»-m^)  adj.  comp,  gana  tc^Mll^  tu  P.  5,4,138.  ^J- 
fft^fr  f.  gana  ^1*^4^11^  zu  139. 

^ra^-TT^  (ÄJ^  ■+-  Hl^)  m.  P.  6,2, 42. 

^yly^T  (^IHt-»-?PTl)  n.  cm  Verein  von  Selavinnen,  Mägden  AK. 
3,6,  «,27. 

1.  41  HM  (TOD  ^TWi')  o>-  '^e''  'So''»»  einer  Sclavin  P.  4,1, 131,  Seh.  H. 
548.  Sclave,  Knecht  AK.  2,10, 17. 

2.  5mT  s.  u.  5jiR. 

5THT  «n.  1)  (Ton  51?ft)  der  Sohn  einer  Sclavin  P.  4,1, 131,  Seh.  Trik. 
3,3,355.  H.348.  MKD.r.170.  Sclave,  KnecÄf  AK. 2, 10,n.  H.an.3,565. 

—  2)  Fischer  (Tgl.  ^T5T^)  C""»'»-  '">  CKDk.  —  3)  Äomeei  (vgl.  ^^S^^^, 
f^iyi)  Trik.  H.  an.  Med. 

il^icji  m.  1)  =  i^^i  der  Sohn  einer  Sclavin  Med.  k.  194.  Här.248. 

—  2)  Fischer  (vgl.  2.  5T5I)  Med.  —  3)  Eameel  {vgl.  !^i(l(=h.  5T!iI^J  M«»- 
HiB.  RioAN.  im  gKDR.  Pankat.  87,8.  229,8.  —  4)  pl.  N.  pr.  eines  Vol- 
kes  im  Norden  von  Madhjadefa  (vgl.  c^ü.|(=li,  ^fr[^)  Vakab.  Bbu. 
S.  14,  26. 

5TFi  (von  1.  5TTI)  n.  Knechtschaft,  Sclaverei,  Dienst  Qat.  Br.  14, 7,  t, 
30.  ^Jq^tfeFFTTT  (^  +f(Mrn  M.8,4)o.  412-4U.  JÄGii.2, 
183.  Mrkkb.  125,19  (Gegens.  pi^J-  Buartr.  3,97.  gÄK.  123.  Pakkat. 
1,270.  HiT.I,li8.  Katbäs.  22, 190.  Bbäg.P.  4,9,36.  5,24,24.  7,5,23. 

IjVcltT  adj.  mitlheilend,  freigebig:  ^TITSTH  ^igJ^RV.  1,127,1.  ^- 

m  ^l  5jT^  ^  ^  2,4,3. 5im%rn  ^p^-.  ^^  ^^r4f^:  5,9, 

2.'  ^  H  fWrfx?;7T#{^6,68,5.  H^  g§4  ^cTT  fi^T^  ^^n 
^7FT  (^IHrft  1,48,1.  4,2,7.  6,33,1.  10,144,2.  —  Geht  schliesslich  auf 
1.  ^  zurück;  dass  das  ^  wortbildendes  Element  sei,  d.  h.  dass  ein 
Wort  ^TH  etwa  in  der  Bed.  von  Gabe  anzunehmen  sei,  wagen  wir  nicht 
zu  behaupten. 

5T^  (TOD  Z^)  m.  1)  das  Verbrennen,  Brennen,  Brand  Kätj.  ^Ir.  25, 
8,14.  13,45.  MUk.  P.  30,2  3.  5T^='  R. 1,3,31.  Vet.  3,3.  f^2^°  RI^a- 
Tar.8,994.  Kir.  3,l4.<^|«^!(lfk)Wc|'  ctiVl^lrHM  Ragu.  11,42.  Prab.  29, 
5.  das  Brennen  (medic.)  SufR.  1,47,8.  Mälat.  62.  Wn°  Kap.  2,8.  ff- 
r?°,'TC°  Vbdäntas.  (Allah.)  No.  109.  Jägs. 1,188.  Hip,l,44.  Harit. 
10523.  R.  2,83, 17.  Pankat.  253,2.  T^  2J^:  oder  T^T^  ungewöhn- 
liches brandähnliches  Glühen  des  Horizonts  M.  4, 1 15.  JÄGii.  1, 150.  MBu. 
3,13087.  8,1708.  Habit.  11163.  Varä».  Bru.  S.3,10.  3,94.  21,25.  24, 
25.  30,1.  107,  4.  sUmP^WI  vlfn^I^TSI  H^  ^^sIHT  Har.t.8287. 
die  Empfindung  des  Brennens,  innere  Gluth,  Hitze,  Fieb^erhitze  Su^r.  1, 
34,16.  37,2.5.  113,1.  128,10.  Vet.17,4.  ^T^cHlt^-^  Räga-Tab.2,7  5.  sTT- 
rI5T^  SJHWr  0,239.  Vgl.yrl^l^,  IT^°,  II^°.—  2)  pl.  N.pr.  eines 
Volkes,  T.  1.  für  5^^  VP.  192,  N.  loo. 

(^|c^cti  (wie  eben)  1)  adj.  (f.  «^(I'c^'l)  verbrennend,  in  Brand  steckend, 
brennend:  ^'Tl^i^^cHy  HNt^lHtsld °  Jägn.  2,2X2.  Kuli.,  zu  M.3,  158. 
mfkpW&T  ^if^-lif  feTrlT  Bbahmatait.  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  23,  a,  8. 
24,6,  18.  —  2)  m.  Plumbago  zeylanicaLin.,  =  \ti^m  Rägan.  im  (KDr. 
=  (rhrnsf'-h  ebend. 
<y«5*IVi^  (^I^  -I-  öJJT°)  n.  eine  als  Räucherwerk  gebrauchte  Art  Agal- 


lochum  RÄGAN.  im  QKDr.  u.  <^|<^|J|^. 

(^|c^sc(i  (^T^-i-s^)  m.  hitziges  Fieber  KatbÄs.  3,  122.  Gäruda-P. 
193  im  QKDr.  ^4^?HI4^I(°  Daqak.  in  Benf.  Chr.  192,4. 

c^li^-i  (Tom  caus.  Ton  iqj)  n.  das  Verbrennenlassen  MBb.  1,403. 

^I^JTTJT^  n.  falsche  Form  für  (^c^H|J|^  RIgan.  im  QKDr.  u.  ^- 

(^It^^q  (von  ^T^  adj.  im  Brennen,  in  innerer  Hitze  bestehend;  da- 
von (^|t(iHM(^  n.  nom.  abstr.  Sab.  D.  71,21. 

e^lc^flT  m.  oder  °H7fIn.  {?^J^-t-'^°)tt.  ein  Ort  wo  Leichen  verbrannt 
werden  Trik.  2,8,61. 

(^Ic^c^^m  (^J^-H^'^)  1)  adj.  Hitze  entfernend.  —  2)  n.  die  Wurzel 
von  Andropogon  muricatus  Retz.  (qTTTnWFT)  Cabdak.  im  QKDr. 

^jP^Tir^  (^  -H  gJT^)  n.  =  c^|.^4liy  RÄGAN.  im  gKDR. 

^T^IfT^  (^T^-HtllrH'l)  adj.  entzündbar,  leicht  auflodernd:  ffsTR 
QÄK.  40. 

(yiScH  (TOn  7c^)  adj.  verbrennend,  in  Brand  steckend;  brennend, 
brennend  heiss:  3RITT^°  M.  3, 158.  MBb.  7,703.  ^f%  ^TT^TIIT^TFI^  5T- 
rFT^SoQR.  2,313,16.  ^7T7°  Bbartr.2,97.  5T^mTmmf3rIMBB.i3, 
4375.  im  Gegens.  zu  !JTTrI  Mark.  P.  .39,58.  ^TSTH"  brennend,  in  Flam- 
men  stehend  14,60.  —  Vgl.  Jr^°- 

5j;^^  (wie eben) adj.  trennend;  JTT^TFT  5T^^H^TrTA?T.GRBJ.2, 8. 

<^|<^  (wie  eben)  adj.  zu  verbrennen:  ^TT?  Räga-Tab.  6, 64.  3^°  un- 
verbrennbar  Bbag.  2,24. 

k=tiH  indecl.  gana  tjllri  zu  P.  1,4,57. 

T^^  m.  =  Sfi^>T  (welches  Wils.  hier  durch  ein  junger  Elephant 
wiedergicbl)  gABDAR.  im  gKDR.  Varianten:  HTl^  und  Töf^  nach  Wilson. 
Ii^"gfa'-yl  (2.  T^  -+-  ^rüT)  f.  eine  als  Jungfrau,  Geliebte  gedachte  Bim- 
melsgegend: T^W^um:  qsrraq^^liT'TH:  (N^:)  Bbahtr.  3,93,  T. 
I.  für  T^WrTT.  -  Vgl.  f>#,ilHHl,  f^^^g^,  ^J|M^. 

T^9^  m.  Jüngling  Cit.  beim  Schol.  zu  gig.  gKDR.  T^^ift  f.  Jung- 
frau Trik.  2,6,2.  H.521.  UÄR.  134.  j^^f^  m.  =  3^^  und  5^  und 
f^^i^rirRT  f.  ^'.  pr.  einer  Göttin  Kälikä-P.  82  im  gKDß. 

T^WTpTiT  (von  T^^T^)  f.  N.  pr.  eines  Flusses  Kälieä-P.  82  im 
gKDR.;  vgl.  gig.  4,29. 

T^^tl('l  (2.  T^-^=tll('l)  m.  ein  mythischer,  in  einer  der  i  oder 
S  Himmelsgegenden  stehender  Elephant,  der  die  Erde  tragen  hilft:  fT- 
^TSFT  Buäg.  P.  8,10,2  4.  -  Vgl.  frfTH,  f^nTil,  f>r^^  f|rc|||m, 

i|*MT  (2.  T^H-^HrTT)  f.  =  ^*'UI  Bbaete.  3,93. 

l^#,llNHi  (2.  f^-i-^°)  f.dass.RÄ0A-TAR.  3,  382.  NachTroyer 
N.  pr.  eines  Mannes  (1). 

f^<3,>HI(  (2.  1^-+-^°)  m.  pl.  die  Jünglinge  der  Himmelsgegenden, 
eine  best.  Klasse  von  Göttern  bei  den  Gaina,  welche  zu  den  Bhava- 
nädhiga  gezahlt  werden,  H.  90. 

k^fldi  (2.  T^-^-^fi]  a.  1)  der  ganze  Umkreis  der  Himmelsgegen- 
den, der  ganze  Horizont  Dbürtas.  74,  1.  —  2)  Windrose:  SlIsHilryN-' 
H^  l^^l^M  VarÄu.Brb.  S.86,99.  87,46.  94,49.  —  Vgl.  j^^flTIrT. 

lÄftit  (2.  TT5T-»-fTQ  D'.  der  abfallende  Horizont,  Gesichtskreis,  die 
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weiteste  Ferne:^^:  Fif^rrfN^:  R;GA-TAa.3,2D3.  ^i^:  fM^l^fh- 
^:  328.  mt^^  -  y^!|r(Hi^rhiH^KATHis.  26,26. 

r<(H\^  =  1^^  abl.  von  f^giT.  Bb.  13,3,4,8. 

D  cJ>H  I  rl  (2.  T2^  -*-  TIH)  m-  Regent  einer  Weltgegend  (tob  best.  Göt- 
tern; VahIu.  Bbu.  S.  33,4.  GIt.  1,11. 

isc^Hy  (2.  17^-«-^)  ">•  Umgegend  Räga-Tah.  ö,34  l. 

pJ^'-lM  (2.  \t^  -+-  TFT)  ">•  ^«'ef  einer  Tl'eifgeyend  (too  best.  Göt- 
lern)  Räga-Tab.  4,225.  Verz.  d.  B.  H.  No.  1232. 

Dc^yHHI^I  (2.  fer-«-^'^)  m.  Richtung  nach  einer  Himmelsge- 
gend:   '^TTTTT  «TFI  ^  TTFTrT  Schol.  zu  Vabäh.  Beh.S.  32,115.  —  Vgl. 

id=hWrl  (2.  17!JT  -•- 5FT)  n.  Bei.  Jeit.  Tage,  an  denen  man  nach  ei- 
ner best.  Himmelsgegend  hin  nicht  gehen  darf,  (:KD>. 

f^Wrft  (2.  T^-t-R=;  f.  =  f^^Td  GIr.  7,  l. 

irf^Wh+l  '2.  TT^T-hR",  adj.  dessen  Ecken  nach  den  vier  Himmels- 
gegenden gerichtet  sind:  !^H'J.IH  Iütj.  Qb.  21,3,28.  ScUül.  311,2  v.  u. 

P^fT=nFR  (2.  f^  -*-Tm°i  m.  Regent  einer  Himmelsgegend  (von 
best.  Golteroi  Vabäu.  Bbu.  S.  34, 4. 

fTITrT  (2.  f?5T -•- 5TtT)  l)  "'•  ^n^e  des  Horizonts,  Ende  der  Welt, 
weite  Ferne  Buabtb.  1,37.  ät||4imMr'-lrlH  Jl'^rj^  ^  T^JIriH^CÄnTic.  3, 
21.  giK.9ö,  T.  1.  R.iGH.3,«.  10.  3,67.  16,87.  Kum; BAS.  6,59.  Pbib.  113, 
6.  Km.  5, 1.  —  2/  adj.  am  Ende  der  Welt  weilend:  f^ITtt  (^^(WUiq^ 
(Rmq)  MBii.  10,26u. 

fTTTrlT  1-  ITT -*- ^JrTT)  n-  «<»»«  andere  Gegend,  die  Fremde  Rasb. 
2,15.  qi^'^Irt  f^lTrix  RIsa-Tab.  6,  le.  20. 23.  4,  ise.  326.  336.  Pka». 
113,  6,  T.  L  für  T^TItT. 

p  JIM!  2.  T75I  -H  MMf)  1/  adj.  ni«r  die  Himmelsgegenden,  den  ffo- 
niont  zum  Ä7eide  habend,  splitternackt  AK.  3,1,39.  H.  an.  4,256.  fg. 
Hko.  r.  268.  Buabtb.  3,9u.  Pankat.  V,  14.  Katbäs.  13,147.  BiiÄc.  P.  1, 
19,27.  f.  i^  Katbäs.  20,50.  f^iP^^^  n.  Nacktheit  KcmUas.ö,?].  — 
2}  m.  aj  Bez.  nackt  einhergehender  Bettelmönche,  iasbes.  von  der  Seele 
der  Gaina.  =  HM  111,  ^PTÜI^  H.  an.  Med.  Culebb.  Mise.  Ess.  1,  380.  II, 
220.  Pbab.  46,5.  Maduus.  in  Ind.  St.  1,13.  Verz.  d.  B.  U.  No.  626.  Verl. 
d.Oif.  H.  90,  6,5  T.  u.  Vet.2,4.  —  6)  Bein,  fivas  H.an.  Med.  Skan- 
da's  H.  c.  62.  —  e)  Finslerniss  Tbib.  3,3,355.  H.  5.  20.  H.  an.  Med.  — 
3)  f.  Z  Bein,  der  »urgi  Koläbnata  im  (KDr.  —    Vgl.  |^Jc(«,  T^- 

f^JIM^-+i  ni.  =  I^J|'-^(  2,  a.  Hill.  113. 

f^4  (2.  f^-^-iH)  111.  =  f^f^BulG.  P.  5,14,39.  7,8,32. 

fefrar  (2.  TT^H-iilT';  m-  Regent  einer  üimmelsgegend  (Ton  best. 
Göttern)  VabIb.  Bnu.  S.  89,3.  f^VM  Hf^JpHU^i:  MBu.  3,82  12.  7,2683. 
8,3522.  13,4113. 

T^TIIsI  (2.  i^-HlTif)  m.  =  f«[^äft\  AK.  1,1,»,5.  H.  170.  MBb. 
13,6162.6172.  R.  5,3, 13.  Bbabte.  Suppl.  23.  RAGn.1,78.  Bbäg.  P.  4,  3, 
10.  7,3,43. 

VJJJc^Tn  (2.  TT^  -*-V(^)  '!•  Beobachtung  und  Bestimmung  der  Him 

melsgegenden  Vabäu.  Bbh.  S.  24,9. 

T2T^  (2.  TT^  -•-  ^^)  to.  eine  Ländereroberung  nach   allen  Him- 
III.Tbeil. 


melsrichtungen  UÄB.  247.  Räoa-Tab.  4, 183.  —  Vgl.  T^^T^sPT. 
f^T^f?T^(2.  f^-<-^=)  m.  =  ^^jf^SJ^gATB.  14,249. 

{^^olrl  I  (2.  f^H-^°)  f.  die  Gottheit  einer  best.  Himmelsgegend 
BbJg.P.  5,14,9.  6,13, 17. 

THTT5T  (2.  jt^  -H  ?5I)  m.  Land  nach  dieser  oder  jener  Richtung,  ent- 
fernte Länder:  f^f^Wnft^:  —  ITT^PT  TTO:  R»oa-Tar.  4,417.  i^j\- 
y^MI  308.  fr^  ^TRTf^T^W^W'T  ^T%T  tffeüIT  H<M^H  aus  dieser 
und  jener  Gegend  Hit.  9, 4. 

f^^^  (2.  f^-H^=')  n.  =  f^X^Wn  MBB.  7,7293. 

T^pj  (partic.  von  f^)  1)  adj.  s.  u.  T^.  —  2)  m.  a)  Uel.  —  b) 
Feuer  H.  an.  2,24  1.  — .  c)  =  VlG('>tJ  Erzählung  Agajap.  im  gKDs.  = 
^T^f¥  (!)  U.  an. 

I^J  y^c^yM  {f^°  -+-  ^^-WpJ]  adj.  P.3,2, 15,  VÄrlt.  2  wohl  m««en  <ro 

Schmutz  liegend. 

T?T*TFIT  {2.  17T  -•-  WT)  m.  die  Richtung  nach  einer  Himmelsgegend: 

1  ->---        -.       ^      _, 

HMUltäjH  fT  ^T^U\   UiHWA   U^iMU  '»  allen  Richtungen  R.  4,  47, 

6.  Uli|r((l<(JHii|  Pakkat.  106,2  2.  q^n^THTIT  139, 1 8.  —  Vgl.  (i^=t>y- 

T^y^W  (2. 175T  -+-  ^W)  a<lj'  "'«'■  <*•*  Himmelsgegenden  zum  Kleide 

habend,  splitternackt;  m.  Bein,  giva's  H.  198,  Seh.  —  Vgl.  (^J|*^(. 

^Jc^l^m  {2.^p-^-^\°)  m.  =f|^ripT  MBh.  3,9929.  11093.  Kv- 

■  ÄBAS.2,44.  3,80. 

THT^THn  (2.  T?5T  -»-  ^  ^)  adj.  nur  die  Himmelsgegenden  zum  Kleide 
habend,  splitternackt:  ■^im  ^  T^T^  T^TSITHTl  M.  11,201.  MBb.  3, 
2311.  15415.  13,693.  Vabab.  Bbh.  S.88,45.  Bbäg.  P.3,19, 20.  7,1,3«. 
Bciw.  und  Bein,  giva's  H.  198.  MBb.  13,695.753.808.  —  Vgl.  |^J|Mf- 

rnTcHnT  (2.  ITT  -*-T^'^)  m.  eine  Ländereroberung  nach  allen  Him- 
melsrichtungen Med.  r.  267.  Hit.  39,5.  Prab.  2,9.  ^T%T  f^fr^'T^TW: 
Verz.  d.  B.  H.  No. 880.  So  beisst  ein  Abschnitt  im  MBh.  (2,983  — 
1303],  welcher  die  Kricgsziige  der  vier  jüngeren  PAndara  nach 
den  Tier  Wellgegenden  beschreibt.  Diese  Züge  bezwecken  die  Unter- 
werfung aller  Volker  und  Fürsten  unter  die  Macht  des  ältesten  Bru- 
ders Judhisbthira  und  die  Ermöirlicbung  des  hiervon  abhangigen 
Rägasüja-Opfcrs;  vgl.  Lassen  in  Z.  f.  d.  K. d.M.  1,347.  fgg.  Eine  po- 
lemische Schrift  des  Vedintisten  gamkarikArja  gegen  die  anderen 
Systeme  Tührt  nach  gKDa.  gleichfalls  diesen  Namen;  nach  Mack.CoH. 
I,  98  heisst  diese  Schrift  schlechtweg  |t^-|»l. 

r^n-^HM  (2.  f^  -4-  ^2)  m.  =  ^JHUI  Himmelsgegend  Wils. 

TTTTcf^rnfR  (2.  T?5I  -+-  T^°i  n.  das  Sehen  nach  den  Himmelsgegen- 
den, ein  Blick  ins  Blaue  Kam,  NItis.  7,25. 

■R^  m.  eine  junge  Wanze  (3r*mii*-'T)  gABDÄBTBABALPATABO  im 
gRI)B.  Nisse  Wils. 

T^3TIT  (2.  f^  -+-  =7ÜT)  m.  1)  =  f^-aif^l  MllH.  6,2866.  Megb.14.  Kd- 
MÄUAS.  6,5.  —  2)  N.  pr.  eines  buddh.  Autors  (TTHTTT)  ScaiErNEB  im  Bull, 
hisl.-phil.  IV,  294.  Lebcnsb.  310  (80).  Wassii.jew70  u.  s.  w.  Vjdtp.90. 

lii-^lJiH  (2.  IdSI  -+-  !T°)  n.  IjderJTret'j  der  Himmelsgegenden,  alle 
Wellgegenden:  T^^Uirl  ^TH  RT^  tJ|4dH  Buabtb.  3,7  1.  Schol.  zu 
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Amir.84.  —  2)  Windrose  (vgl.  f^=h?h)  VarIb.  Brh.S.  87,47  (f|rq°). 

f^^H^-  (2.  f^-4-qT°)  m.  =  i^#,»r|H  RiGA-TAB.4,70). 

f^-^lsl  (2.  f^-i-^)  n.  Himmelsgegend:  ^|(c)|tc'i°  Vikr.  47. 
141.  jftWT  —  M^PIlAll'i^H  —  ^^^  r^M^^  in  alle  Himmels- 
gegenden Amar.54.  Dacak.  in  Benf.  Chr.  ISO,  12.  <s|l-yi-UH  ^  ^- 
etlo^MI  H4l<JHt^H^  g*Ta.  1,18.  gi[ift^T^qiU  4 1 .  ^TH^rfrrrT^- 
■^i^\  Kathäs.  18,77.  Platz  SÜBJAS.  2,2. 

1^-^(0  (2. 175T  -+-  R|ö)  adj.  in  den  Himmelsgegenden  irre ,  sich  in 
den  Himmelsgegenden  nicht  zurecht  finden  könnend  R.  3,60,  3.  Kap. 
1,60.  über  dessen  Richtung,  Lage  man  in  Zweifel  ist:  Frp-T  Varäh. 


Erb.  S.  52, 1 1 5. 


li-^l'^  (2.  f?^  -•-  ^TT^)  m.  das  Irrewerden  in  den  Himmelsgegenden 
KAM.  Ntns.  14,24.  Kathäs.  18,97. 

irnjJ  oder  TiUi'i  ™-  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  des  Sonnen- 
gottes H.  103,  Seh.  BaiTisBJA-P.  in  Yen.  d.  Oif.  H.  31,6;  Tgl. 70,a, 
N.  1.  —  VgL^ftl^. 

O 

ßgilq  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  Oxf.  H.  181,6,  4  r.  u. 
\<i Uil )   "••  Meerschaum  als  T.  I.  von  T^TJTlT'  Colebh.  und  Lois.  zu 
AK.2,9,10d.  -  Vgl.|luil(- 
17(7  s.  u.  3.  und  4.  ^. 

1.  iTTrT  m.  N.  pr.  eines  Königs  (Iabdäbtbaealpatabd  im  QKDa.  König 
Wus. 

2.  ffirf  (von  3.  ^)  f.  \]das  Zertheilen  Tkik.  3,3, 161.  H.  an.  2,172. 
Med.  t.  24.  —  2)  das  Vertheilen,  Austheilen;  Freigebigkeit  oder  das 
Haben,  Besitzen:  ^^  ?I  ^:  F^qf^nt}^^  f^Fri  '^  JWmiJci^^  ? V. 
4,2, 1 1.  Auch4)ersünif. :  ^^H  fll^^WlI^SI  HRrlT  M:  I  ^THSI  ^- 
irl  ^\^^  7,13,12.  Vgl.  1.  W{\r\,  wo  T^  mit  Unrecht  auf  1.  ^  zu- 
rückgeführt wird. 

3.  TTTtT  f.  eine  neben  Aditi  genannte  Genie,  ohne  festen  BegriU 
und  wie  es  scheint  nur  als  Gegenstück  aufgestellt,  wie  H^  zu  WIJ- 
AV.  7,7, 1.  11,3,4.  15,6,7.  18,4.  VS.  18,22.  Vom  Epos  an  eine  Toch- 
ter Daksha's,  Gemahlin  Kagjapa's  und  Mutter  der  Daitja,  der  un- 
Tersöhnlichen  Feinde  der  Gölter.  Das  unzählbare  Geschlecht  der  D  a  i  Ija 
wird  unmittelbar  Ton  ihr  oder  von  ihremSohneH  iranjaka?  ipu  abgelei- 
tet; neben  Hiranjakafipu  wird  häufig  auch  Iliranjäksha  als  jünge- 
rer Bruder  genannt.  Trik.  1,1, 7.  3,3, 161.  H.a  n.  2, 1 72.  Med.  t.  24.  iMBb. 
1,  2520.2525.  12,7545.  Hariv.  169. 183.  fg.  8201.  fgg.  11321.  11351. 
12447. 12437.12910. 12913.  R.  3,20, 12. 16.  VP.  122.  fg.  BuU.  P.  3,14, 
7.  fgg.  6,6,25.  Indra  zerstückelt  ihre  Geburt  im  Multerlcibe ,  weil 
ihm  Ton  dorther  Gefahr  droht;  aus  den  Stücken  gehen  die  Marut  her- 
Tor.  Hariv.  239.  fgg.  R.  1,46, 1.  fgg.  VP.  131.  fg.  Pankat.  H,40. 

PIH'H  (3.  f?%-«-5r)  in.  ein  Sohn  der  Di ti,  ein  Daitja,  ein  Feind 
der  Götter  H.  238.  MBu.  13,97  l.  Hariv.  12706.  Bbäg.  P.  6,9,39.  8,9,16. 
f^WslI^li?!  Feind  der  Daitja,  Bein.  Vishnn's  R.aga-Tab.  4,109. 

r^lrHHti  ;3.  T^  -»-  rT°)  m-  dass.  HJb.  12706.  Varäu.  Brb.S.47,30. 

i^^irlH'^^  (3.  T^  -«-  =1°)  ra.  dass.  Buäg.  P.  8, 1 0, 3. 

rt^fdHdO.  f^nr-t-gfl)  m.  dass.  AK.  1,1,1,7.   SAU.  D.  7,10. 

iärM  m.  dass.  Qabdai>tbakalpatabd  im  QKDb.  Falsche  Form  für^fti. 


f^r'T^  oder  °^  m.  nom.  o^TT,  instr.  f^7%^,  f.  j^^T^  P. 
3, 2, 6  4 ,  Seh.  6, 4, 1 32,  Seh.  8, 2, 3 1 ,  Seh.  ein  zweijähriger  Stier,  eine  zwei- 
jährige Kuh  VS.  14,10.  18,26.  28,25.  TS.4,3,«,l.  5,6,15,1.  Paheat. 
Br.21,  1.  i^rM  ist  wohl  eine  Verstümmelung  von  TStTTT  (Tgl.  h4m^). 
-  Vgl.  ^Trtl^. 

li^rHI  (vom  desid.  von  1.  ^)  f.  das  Verlangen  — ,  die  Absicht  zu  ge- 
ben RIgaTa».  3,252.  Vop.  3, 15. 

[irH  (wie  eben)  adj.  zu  geben  bereit  (mit  dem  acc):  JTtT  T3rH  VTTl- 
^U  ^^  ^nTrT  ^  ^[^rf^RV.  5,39,3.  MBh.  8,3338.  12,72*7.  13,7232. 
^f^rH:  ZK  gewähren  bereit  1,7733  (ST^l^"  Sü.nd.  4,23).  SJl^if  für 
Jmd  zu  veranstalten  bereit  13,3941.  —  Vgl.  ^°. 

TJrPT  (wie  eben)  adj.  was  man  zu  geben  bereit  ist  P.  3,1,97,  Seh. 

I4il*-1'^  (vom  desid.  von  JT^T)  adj.  Jmd  zu  hintergehen  im  Sinne  ha- 
bend Bhatt.9,33.  —  Vgl.  W^,  fW^. 


^T^r^  adj.  =  T^rH  hinzugeben  bereit:  in"Rr?T  MBb.  3, 187.  Un- 
organische Form  mit  zweifacher  Reduplieation. 

f^I%  =  ^i^  Himmel  H.  g.  2. 

TH^^TI  (vom  desid.  von  75T)  f.  das  Verlangen  zu  sehen  Vop.  26,189. 
MBb.1, 385. 8174.  N. 21,15.  SÄV.6, 8.  R.6,2,C.  Katbäs.  13,121.  18,16. 
Kadhap.  38.  Bbäg.  P.  1,10, 16.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  m  Räga- 
Tak.  3,357. 

TT^iT  (wie  eben)  adj.  zu  sehen  begierig  (mit  dem  acc.):  ^^S  rl^tl 
HT^ni  \<{im\  (nach  SÄJ.  für  °g:  mit  Elision)  ^R  Mf=lhr[Ö[l  Htj'^ 
RV.7,36,3.  N.  3,5.  7,14.  SÄv.3,109.  Ini)r.1,13.  MBb.  1, 14.2879.  13, 
866.  R.  1,1,69.  44,21.  Ragb.  11,85.  Kathäs.  10,  168.  GIt.  12,27.  BbÄs. 
P.1,6,20.  8,3,7.  MARK.  P.  23, 1.  pn^R.  3,29,2.1.  :m  jeAen  —  so  v.  a. 
zu  untersuchen,  zu  prüfen  verlangend:  cJJcf^TTpT  M.  8,  l. 

l'i'iTlUM  (wie  eben)  adj.  was  man  gern  sehen  mag,  ansehnlich,  an- 
ziehend Rv.  1, 146, 5.  mmm  ^  jt^fit  ^J^m  f^^m  y^w^? 

tRTTinT  5,33,4.  r{Qm  ^Jlt^l  ^H  TBr.  2,7, »,4. 
T^^tf  adj.  dass.  RV.  3,1,12. 
f^TT  f.  N.  pr.  einer  Fürstin  von  Kigmlra  RÄeA-TAB.6,  177. 179. 

18S. 203. 205. 302.  8,228. 

li^WH  (T^°-»-qTT)  '"•  Bein.  Kshemagupta's  (wegen  seiner 
Zuneigung  zu  DfddA)  Räga-Tab.  6,  177. 

TT^^FTFr  (fr^-f-^TT^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tab.  7, 146, 

fSTTTT  (f^°-t-^^)  n.  N.  pr.  einer  von  DiddA  erbauten  Stadt 
Räga-Tar.  6,300. 

fti^lHirHH  (17°-»-^^°)  m-  N.  eines  von  Didd4  errichteten  Hei- 
llgthuins  Räga-Tab.  6,  300. 

f^   m.  Geschoss:  ^-Hf^WT  ^WU  I^MM'W  RV.  1,71,  5.   10,48,9. 

^4t  m  4^111  f^^^fFqirmtegiTT  Ff  #raf  ^1^4, 4i,  4.  qf^- 

Wi:  ^rf^ra  !7^iH  1 1.  qg  m^  f^^;  'TfTTrT  7,83,2.  86,9.  ^- 

^  f^HFirqti  f^TjqfT  fftr  10,142,1. 134,6. 38,  •.  av.  1,2,3.  r<>d-tJi- 

fe   VS.  10,  17.   2,20.  Vgl.  3Ef^^.   Von  T?W  schleudern  oder  von  ^ 
fliegen;  vgl.  T{'tid-  —  2)  =  1^  Himmel  H.  p.  2. 

TTJ^(dcsscIb.  Ursprungs  wie  1^7^)  P.3,2,178,  V4rtt.2.  f.  i)Geschoss; 
auch  von  denen  der  Gölter,  namentlich  dem  Donnerkeil  Indra's  hau- 
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fig  gebraucht.  Naioh.  2,20.  t<M"i  i^ 


RV.  1,66,7(4).  166, 
6.  WRT  5, 86, 3.  qrlTfH  f^^gW^  ^T%T:  7, 23,  i .  34, 1 3.  46,  s.  57, 4 . 
10,158,2.  TfWmi  ^5R1  T^^aHT  f^;  2,13,7.  —  2)  N.  pr.  einer 
Apsaras  AV.  2,2,4.  —  WWf  =  'dlrlH  strahlend  Vop.26,7i. 

T^'^T^  s.  u.  fTTUHJ^. 

IS47I  (desid.  Ton  7^)  adj.  (aom.  (äM^)  "*  verbrennen  beabsichti- 
gend Vop.  3,  15t,  T.  I. 

IdtjTll  (wie  eben)  f.  das  Terlangen,  die  Lust  zu  verbrennen,  zu  bren- 
nen MBB.  1,8363.  14,1737.  BbU.  P.  6,4,5. 

I'fc^irj  (wie  eben)  adj.  zu  verbrennen,  zu  vernichten  beabsichtigend 
MBh.  1,8090.  fg.  3,16161.  4,38.  7,6855.  13,839.   R.  3,20,  38.   4,38,15. 

BbAg.  P.2,-1,24.  5,26,35. 

TJttr  r.  firmness,  stability,  fixed  State  of  mind  or  being  Wils.  Be- 
stimmt eine  falsche  Form. 

TTTVtT  (desid.  von  1?^)  adj.  (aom.  TTF-T^)  zu  beschmieren  beabsichti- 
gend Vop.  3, 151. 

ISIMMI-U  (vom  desid.  Ton  m)  adj.  den  man  zu  gewinnen  suchen 
muss:  m^qTftfYm%!^^5f^^^n(#^:RV.2,4,t.Nacli 
Sij.  =  yi^lMd^^'-  f^J^TTFOJ  Un.  3,96;  im  Scholion  dieselbe  Stelle  aus 
RV.  UsoTAL.  liessl  ^JWJKU- 

l-i  jtm  (wie  eben)  1}  adj.  zu  erlangen  —  zu  gewinnen  suchend,  wer- 
bend, erstrebend:  WÜ^]  ^  R  W3V^  MI5NI  i^P^M^I  =7  pH:  H^pN: 
RV.  10,78, 5.  ^^  UHM^H  mirFnfl^  T^^l  fimi:  I  ?I^- 
'-atfl^'-iHl  MrU^  1,71,3.  ET^"^^  f^^  ^r^  Citat  in  Nia. 
8,20.  -  2)  m.  Bewerber,  Freier:  «^fHUIH<^  f^fyW(#f  MrJl'iH- 
Wm  H  Wm  RV.  10,18,8  (AV.  ^mr:).  ^MffiwtsR  H^::n{: 
5TOTrT  =7:  I  yiri'^Hl  H«!?!  RiT  8,35,  5.  so  t.  a.  Ehemann  Bnio.  P. 
0,9,34.  der  Gemahl  einer  schon  vorher  verheirathet  gewesenen  Frau 
AK.  2,6, 1,23.  H.  525,  t.  I.  Nach  H.  525  auch  f^WT.  —  3)  f. 
li  lij'j  Ukädis.  1 ,  95.  eine  zum  zweiten  Male  verlteirathele  Frau  AK. 
J,  6, «,  23.  H.  525.  T^fJWrT  P.  6,2, 19.  »JHHHf<4  Wm\  ^\  ^T^" 
^WT ^TTRH:  1  Wnn  Hg^TNT  fT  ^  ^4^nfrT:  II M.  3, 1 73.  M Bo. 
12,1211.  li  IM4  QiBDAR.  im  QKDii.  Nach  Lokäksui  bei  Kull.  zu  M.  3, 
160  eine  ältere  unverheirathele  Schwester,  wenn  die  jüngere  schon  ver- 
heirathet ist:  ^rSTTT  ^>ä'^h\^\  (P-J'JHHIMT  st.  Vf^U^  gKD».  nach 
dem  ÜDTiHAT.)  TRjrTFTÄR  ^^PiU  I  HT  TTTtTT^T-TTgiTr  ^^  f?  TsTO- 
^'  hHf\\  II  derselbe  Cloka  mit  der  Variante  (ily^Hrll  wird  Tom 
Schol.  zu  H.  .525  Mano  zugeschrieben.  —   Vgl.  3Em°,  ^r^ftTTl^TH- 

jvyfri  f.  =  fsTcTT  H.  325,  Seh.  giBOAB.  im  gKDß. 

1.  f^  partic.  s.  u.  3.  ^. 

2.  TT^N*icB.l,9.  (TJ^UoavAL.zut'i;lDi».2,49)m.n.  gana  Sm^nT^zu 
P.  2,4,31.  Tbik.3,S,  1 1.  n.  (nur  dieses  zu  belegen)  Siddh.  K.249,b,  10.  Tag 
Naigb.  AK.  1,1,»,  2.  Tbik.  1,1, 103.  H.138.  q^  —  i^-M'4  M.  3,277,  f^- 
^I|-^|iJ  11,  14  4.  6,22.  2,220.  RiGH.  2,2  5.  IllT.  1,78.  20,18.  Vet.  10, 15. 
Wl^^RT^TH  PAiliAT.  128, 2.  T^^  JK^H  Ragd.  3, 8.  Hit.  20, 11.  T^ 
JT^  1,159.  Vii).200.  Ragu.3,22.  UACAK.iiiBENF.Chr.  189,23.  ImGegens. 
zur  JVacA«  Ra«ii.2,  20.Hfi)T<HM  Paskat.  32,25.  Kathas.  11,3.  f^HH?t)M 
Ma«b.P.  16,69.  j^H^j^-yqT:  Sc«».  2,339,7.    Am  Ende   eines  adj. 


comp.  f.  ^  Raga-Tab.  1,347.  Wohl  verwandt  mit  T^  Bimmel,  Tag.  — 

Vgl.  tF^,  5^°,  qEJi°,g°. 

f|?T^  (2.  f^-Hl.  ^]  1)  adj.  f.  I  Tagmachend:  J^H=^(1  ft^  Titel 
eines  Commentars  zum  Bhishiparik'kbeda  Z.  d.  d.  m.  G.  VI,  14,  N.  3. 
—  2)m.  a)  die  Sonne  H.  97.  R.  1,33,21.  2,48,26.  3,12,4.  Bhartr.2,65. 
Ragb.  9,21.  Rt.  1,22.  Varäh.  Erb.  S.  4,  3.  12,7.  Sükjas.  12,90.  —  fc)  ft- 
SI°  N.  pr.  eines  Schol.  desQigupÄlabadha  Verz.  d.  B.  H.  No.  817.      ' 

f^H=ti(niM  (i^°  -I-  ff  °)  m.  der  Sohn  der  Sonne,  der  Planet  Saturn 
Varäh.  Bru.  S.  104,40. 

f^^Pfi^^  (f|°  -H^  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Verz.  d.Oxf.H.124,a. 

f^H'=t»(lrMsII  (f|°-«-yirMs|l)  f.  die  Tochter  der  Sonne,  Bein,  der 
JamunA  Haläj.  im  QKDa. 

[^'(•=tirl4  (f|^-H^=')  m.  der  Tagmacher,  die  Sonne  Harit.  9367. 

Ii^1=hn  (fTT-H^ir]?)  m.  dass.  H.  97,  Seh.  MBb.  3,192.  Vabäb.  B^b. 
S.  3,38.  29,11.  98,1.  Erb.  2,1. 

17^^i5IT  m-  Finsterniss  [die  StaubCdden  des  Tages)  gAsoAB.  bei  Wils. 
in  der  Isten Aufl.  ^^IH^  H.  f.  19.  °  =ti!iH  ^KDr. nach Qabdar.  und  Wils. 
in  der  2ten  Aufl. 

IT'I^FI  (Id-H  -+-TIM)  m.  1)  die  Neige  des  Tages,  Abend  Kam.  NItis. 
7,B7.  -  2)  =  THraiffq  (s.  d.)  gKDB. 

If^MsMlIrlH  (T^-^-i'TF")  n.  Tageslicht,  Sonnenschein  Rägaii.  im 

gKD... 

f^HilferT  (f^-*-I"°)  1)  adj.  am  Tage  betrübt.  —  2)  m.  der  Vogel 
Kakrarika  gASUAS.  im  gKDa. 

(^•IMIcH  ( l7^ -•- 'TTrD  ">•  <i«'"  ^e'"'"  <*"  Tages,  die  Sonne  Bbartr.  2, 
69.  R1sa-Ta».  3,492. 

d^lSHuH  d^H-yufi)  m.  der  Bringer  des  Tages,  die  Sonne  Trik. 

1,1,97.  H.  97,  Seh.  HÄR.  11.  —  Vgl.  frrrayun. 

T^^T^^  (i^  -f-^^)  m.  der  Freund  des  Tages,  die  Sonne  H.96,  Seh. 

k'l^li'1  (T?^-+-^H)  m.  zusammenfassender  N.  ßr  das  Ste,6te,7te, 
8te,  Ute,  und  12te  Zodiakalbild  gKDa.  nach  dem  Gjotisba. 

(«•HHIUI  (fr^T-t-irftl)  m.  das  Juwel  des  Tages,  die  Sonne  Tbib.  1,1, 
99.  HU.  11.  Verz.  d.  Oif.  H.  184,6,12.  Gtr.  1,18. 

TT'PTrT  n.  Monat  H.  f.  21.  —  Wohl  am  Ende  Terdorben. 

lii'iHtf'T  [fk'l  -+-  H°)  m.  das  Haupt  des  Tages,  Bez.  des  mythischen 
Berges,  hinter  dem  die  Sonne  aufgebt  (vgl.  J^q  2,c),  Tbib.  2,3,8. 

j^^i  p(  (HH  -*-  TW)  n.  das  Juwel  des  Tages,  die  Sonne  H.  95,  Schol. 

ItiHillVI  (T3^-»-TT°)  m.  eine  Summe  von  Tagen  d.  i.  die  Anzahl 
von  solaren  Tagen,  leelche  zu  einer  bestimmten  Zeit  von  einem  bestimm- 
ten Zeilpunkte  an  verflossen  sind,  Scbjas.  1,53.  Dieselbe  Bed.  hat  auch 

KHc^Wfid  (f?H-i-ctjm  -T?T)  n.  Tagesradius;  der  Radius  eines 
Kreises,  welchen  ein  Gestirn  beim  täglichen  Umlauf  beschreibt,  SÜR- 

JAS.  2,60. 

Rh  151  (rFr-*-^5I)  ni.  Tageszeit  {Vormittag,  Mittag,  Nachmittag, 
Abend  u.  s.  w  )  Rägan.  im  gKDii. 

B^IJiq  (TT^ ■+- WHH)  in.  Tagesanbruch  Harit.  4287. 

fS^TPH  (ß^  -♦-  ^ItJZ?}  n.  Finsterniss  {das  Ei,  aus  dem  der  Tag  her- 
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vorbricht?}  H.  <;.  19.  Viell.  f^^TIH  zu  verbessern;  vgl.  I^-Slrl^ti. 

feflrTT  (f^  ■+-  WWJ]  m.  46/a«/'  des  Tages,  Abend  H.  p.  19. 

Dr<|ß  IJ77{  _|-  3EfTT^)  m.  Jaj/esan&rttcA  Rägan.  im  QKDb. 

MHIMlUI  (TST-t-*iy|i<l)  "!•  <Jer  i/err  de*  Tages,  die  Sonne  Pan- 
K»T.  1, 231. 

IriHH  (T^-<-5tr)  m-  •En'ie  des  rajes,  ^liend  AK.  1,1,9,3.  Ragb. 
2,1».  4,1.  Rt.  1, 1.  ViD.84. 

ßnirl^h  {W^  -+-  t(rl=h)  m.  Finsterniss  {dem  Tage  ein  Ende  machend) 

T«iK.  1,2,2. 

f^'11^^4  (f^-i-5^°)  m.  Tagesanbruch  Wils. 

^i r   -^ r 

T^'Tm  (T^  -+-  55^)  ^W«as(  Surjas.  3, 12. 

f^^n^HH  (f^  H-  ägSf  °)  n.  £nde  des  Tages,  Abend  H.  140.  Ragd.2,45. 

fe^nW  (T3H-»-*<<^)  "•  Tagesgeschoss,  Bez.  einer  Zauberformel 
Verl.  d.  Oxf.  H.  98, 6,  9. 

iriH=t)l'  (von  17^)  f.  Tagelohn  Qabdam.  im  QKDb. 

H^TRiT  fiZ^  -•-  l.=Ti^')  auf  Tage  reduciren:  l^lloflC-l  SiRJAS.1,49. 

|ri»jy  (T?^-»-^)  m.  Herr  des  Tages:  1)  die  Sonne  H.  97,  Seh.  Va- 
BAH.  Bbh.  S.  88,7.  Brh.  4, 13.  20  (19),  *.  24  (23),  7.  —  2)  Begent  eines  Ta- 
ges Yabäb.  Beb.  S.  47,59. 

ßnyirHsl  ([^ny  -+-  tllrnsl)  m.  der  Sohn  der  Sonne,  der  Planet  Sa- 
turn Varäh.  Brh.  2, 1. 

IdHyT"  (TT^  -♦-  5^IX)  •"■  '^^^  ^^"'^  ^^'  Tages,  die  Sonne  Harit.2474. 
R.  1,46, 16.  Bhabtr.  2,27. 

[rfs^ltllH  (f^[^ -1- ITFT)  m,  N.  pr.  eines  Dorfes  der  Khäpaka  Räga- 

TAB.8,30i8.  303«.  3052. 

f^,  fi^-^irl  erfreuen  (tfJTIT^)  Dhätüp.  15,83.—  Vgl.  ^^^,  tIrT. 

TTTT,  3T(r{  träufeln  Dbätdp.  10, 1,  v.  I.  für  J^. 

((•Ofi  (vom  (lesid.  von  ?JT)  adj.  Schaden  zuzufügen  beabsichtigend: 
H  A  T^m  f^f-U^I  ^  5^WT  sH'h1H^RV.1,23,i4.  7,104,20.  - 
Vgl.  ^°,  ning,  %fnT^. 

\iM\,  ßi-'|t)fT  aufhäufen  Vop.  io  Duatcp.  33,4.  —  Vgl.  fecf. 

W^,  liJ*-*l<^rl  dass.  ebend.;  IriMMlrl  antreiben  Vop.  in  Dbätdp. 
32,  132. 


TT«7  adj.  so  V.  a.  7JT  oder  ^TT^  (nach  Durga  zu  NiR.  3, 15):   Ir{- 
WS[  ^HdH'l  ^ÜR:  ^rn  ^k^ff^T  qfrf:  RV.  «,19,37. 
'^^^  (=  1.  ^)  Riss,  Bruch  in  ^kM°. 

f^f^tpTf  Spielball  Tbik.  2,6,43. 

TT^TTT  m.  N.  pr.  eines  Ahnen  des  RAma,  eines  Sohnes  des  Ancu- 
mant  und  Vaters  des  Bhaglratba;  nach  dem  HARiv.^uud  den  Pu- 
rina erscheint  zwischen  diesem  Uillpa  und  Rima  noch  ein  zweiter 
Diltpa.  Trik.2,8,3.  MBu. 1,2109.  3,9915.  fgg.  3,3631.  7,2263  (DdN- 
^).fgg.  12,964.  fgg.  Haiut.  808.  fgg.  820.  990.  fgg.  R.  1,43,2.  fgg.  70, 
87  (Go»B.  72,26).  2,110,27.  Da«.  2,4  1.  Ragb.  1,  12.  fgg.  4,2.  6,74.  fgg. 
VP.379.383.  Bbäg.P.  2,7,44.  9,9,2.  Ein  Ster  Dillpa  erscheint  VP. 
437.  Bhäg.  P.  9,22, 1 1.  —  Vgl.'^HtfÖf. 

r^dl^  =  f^IFfira^  Pilz  HiB.  23. 

I^c^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tau.  8, 19 16.  HF^HTTT  4  31. 
*48.  -  Vgl.  f^. 


l.T|^^<^1c<4irlDBÄTDP.26,l.P.8,2,77.Vop.ll,l;f^,T^iiTErP.6, 
4,  121,  Seh.  i^i^cj^P.  6,1,66,  Seh.  Vop.  26,132.  pn^  Vop.;  3^^- 
rT^ (hierher  und  nicht  in^)  P,  7,2,4,  Seh.  "^1^01%;  "^fcj^l  p.  7,2, 
49,  Seh.;  ^^  (hierher  und  nfcht  zu  ^)  P.  1,2, 18,  Seh.  26,  Seh. 
Vop.  26, 207 ;  parlii-.  ijr)  s.  bes. ;  ep.  auch  med.  Die  Grundbedeutung  ist 
viell.  hervorschiessen  (insbes.  von  Strahlen],  trans.  hervorschiessen  las- 
sen,  werfen,  schleudern.  1)  strahlen,  =  ^jirfT  Dbätdp.  JSfffT;  5PT<TT  ^]  TT 
^ÖJJ^yHlsidl  >rfIsrfl[BiiÄo.  P.3,20,22.  Vgl.  T^^Himmel,  2.  ^  leuchten, 
fk,  ^,  W\-  —  2)  schleudern,  wer/en (vgl.  1^,J^W[)--  tJ^jlcJ^KH 
BuATT.  17,S7..^c?JiTH  (vgl.  P.  3,2,129)  WrllHimH  ä.si.— 3)  Wür- 
fel werfen,  mit  Würfeln  spielen,  würfeln,  =  T=Tls|Jllm  Duätdp.  3^^- 
^uud  q^^HH    P.  1,4,43.  Vop.  3,8.  J^ltqT  f^löOT;    RV.  10,  34, 

13.  ^^m  ^f  WMIliuPT:  5.  {]cUH  -  ^tn  MBB.  3, 2260.  ^- 
öJM   (i^cUN  MBB.  3,  3033)  N.26,4.  {iciJIM  5RR  Wn  MBB.  2, 

2509.  3,2257.q^C?I^HT^^fNM  2,2512.   MgUÄl^W   {)=ilH:  3, 

2297.4,494.  sERWirT 2,2203.  ^HSTHlirl'si^rF1 1720. /jotlH  2504. 
cftcqt{R  2003.  3,2263.  3,37.  ^q^  rn^lfä^-dUH  '^N'-'^IR  Da- 
CAE.  in  Benf.  Chr.  186,2.  Mit  dem  gen.  des  Einsatzes  P.  2,3,58.  m^- 
FT  {^jcuirf  Seh.  mit  dem  instr.:  ^  (fj^)  fRlFJJ^  WH  MBb.  2, 
2061.  m  i%  ^T^n^mm  2202.  qf|  PF^^TH^^  —  ^^fim^fq  4, 
534.  mit  dem  dat.:  ^  f^  —  ^T^ntri^ST  ^tä^rl  533.  q^PföUPT  (sie) 
^  FT  ^^ITHTT  2,2468.  mit  dem  acc.  in  den  Brähmana  P.  2,3,60. 
JTFTFq  r?^:  wm  f^^:  Sch.  ni  ^ter^gAT.  Bb.  5, 4,4,22.  - 
wetten  auf  (dat.):  ^T^  (^  ^^\  ^^  ^T^^>TV^\^  M8u.  1,  1192.  — 
spielen,  scherzen,  tändeln  iiberh.,  =  ^ITiT  Dbatup.  |c(ic(  STsJflJT- 
^  snftll  Siran'  C*T.  Br.  1,8,»,  6.  ■RinTT  ftel  spiele  mit  den  Wei- 
bern Buatt.ö,  8.  ^  ^%T  ^ITrft  R^^FTSRiI(3T  so  v.a.  die  Sin- 
nenreize spielen  lassen  8,  78.  mit  Jmd  spielen  so  v.  a.  Jmd  (acc.)  zum 
Besten  haben:  qi"^  ff^  TrRT  sRIH  (von  ^j  AV.  5,29,2.  «pte/en 


so  V.  a.  auf's  Spiel  setzen,  mit  dem  gen.:  tt^  ^  1 6'--I*TTJn'TF7  Bbatt.  8, 
122.  spielen  so  v.  a.  freies  Spiel  haben,  sich  frei  bewegen  können:  ^'^t^>^ 
^felFT  sHd^MiJ:  Pahkat.II,  193;  st.  dessen  gyf?HV,  66;  Bküpet  ver- 
muthet  JtQJTrl.  Die  Bed.  cJJHJ^|T  im  Dbätup.  bat  sich  wohl  aus  P. 
2,3,57  eingescblicben.  Vgl.^TSf  (u.  ä  |c()  und  ä  (cj-i,  die  einzigen  Formen, 
welche  eine  Lange  des  Wurzelvocals  voraussetzen.  —  4)  loben  (vgl.  ^- 
TTIrl  wetten  und  qTUFflH  'oben)  Dbätcp.  ^T^TO  ^T^f?T  =  f^ll??  P. 
2,3,58,  Sch.  —  3)  sich  freiten  (RT^j.  —  6)  trunken  sein  jrj^).  —  7)  schla- 
fen (T^W).  —  8)  begehren,  verlangen  (ctillrl,  ^'^*T).  —  9)  gehen  Dbätdp. 

—  caus.  S^^TTtT  J'fd  würfeln  lassen:  T^irl^  T'  ^^(^  S^I^FFFTPr^f: 
^TJT  q^T^PTlrT  Kdi.l.  zu  M.  3, 159.  —  desid.  ^'^ISJ^ff?  und  JTjq. 
fr[  P.  7,2,49,  Sch.  (fälschlich  l^^dMId)-  Vop.  19,8.  1 1.  12.  -  eaus.  vom 
desid.  Jmd  zum  Spielen  anreizen:  ri-il^'d^M^xlH  ^TTTI  ^JlrlMHT 
Bu»tt.  3,49.  —  intens. ^r^JH,  «^idllrl,  f^TH  u.  s.  w.  Vop.20, 17. 

-  gfn  1)  höher  würfeln:  3rf  SltcIHH^ictil  ^PTlfr?  RV.  10,42,9. 

—  2)  verspielen  (?):  r^  f^  TTITr^:  MBb.  2,204  1. 

-  gm  s.  3Eira^. 

-  ä^T  s.  ä^T^. 

-  51  1)  werfen,  schleudern:  ^T^^TT^JWJ  Bbatt.  9,9.  —    2)  «cur- 
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fein,  spielen  um:  5Fr[FT  oder  5Trf  y^l^illH  P-  2,3,59,  Seh.  üneig.:  rT- 
dHMNiHHl^  TT^  trfföJJHT:  yimi\l<i'  S^:  MBU.  8,4210.  Wl- 

^^n^TFmT^^BHATT.  8, 122. 

—  ^TH  1)  enigegenwerfen:  5HI^I  ^  IH{icUf?T  P-  2,3,59,  Seh.  — 
2)  j/effe»  Jmd  (acc.)  würfeln:  m  tlHI-y  H{l-UiH  AV.  7,109,4.  H  ff- 
sn^TH:  ^H{i=U?W'i^>'Ba.  »,37.  r?^!n5!  T^v^:  yrM<<4lHf^3,  i356. 
^  itl  ^  ^^\(h\  '^  ^k\{\cm  2,2057.  -  Vgl.  qfrif^^q,  ^- 

frffm 

—  1%  verspielen:  ITT  N-fkUtl  KWh.  8,7.  iqj  WrUr^'^l  cij)cjl- 
^TJ  MBu.  2,2384.  jpWen,  «ände/n;  fi^  fNlRT^  STTfTI  Wm 
Qat.  Br.  1,8,S,6. 

2.  T?^.  PTTrl  in  Jammer  versetzen;  parlic.  JiR  P.  8,4,19,  Seh.  8,2, 
49, Scb.  —  caus.  Äc^qi^^  dass.  (nach  Rahän.  bei  West,  auch  bitten; 
gehen]  Duätcp.  33,51.  med.  in  Jammer  sich  befinden  32. 

—  OT  s.  tll'U'i  (wom  Hunger  geplagt"!). 

—  CfT^j-  \)  jammern,  wehklagen:  ^i^UI  m((^c<rllH  MBb.  5,5998.  q- 
fX^THT  ^TT^  H^  HiBiT.  3683. 23*5.  qi|^NdM^  R.  GoBB.  2,53,37. 
beklagen,  beweinen:  Ml(<^^id  HMI^H  MBu. 3, 14798. 11,46».  med.: 
ar^:  '-(M^Ny  HT  »p;:  Bh*tt  4,34.  qf^T^^HJ  14,48.  ^TfiR:  (acc. 
pl.)  H  Wi^El7,86.  Das  med.  wird  Ton  den  Scholl,  auf  JcTzuriickgcführl.  — 
2)  41 J  <i4'l  P.  8,2, 49,  Seh.  in  Elend  versetzt,  in  einer  jämmerlichen  Lage 
nch  befindend  g»T.  Bb.  ll,5,t,8.  ^vT^  Nib.9.8.  fTSTlfUH:  Mp^yHIH 
MBu.  5,3175.  ^TT'TT  12,8905.  cr3T°  1,3013.  5tT^T;^TTW°  R.  2,47,2.  q^f- 
STT^o  57,22.  72,30.  ;[IHIi^rlP   6,109,56.  —   MB«.  1,7422.  3,306. 

12433.  9,  1826.  13,  1965.  4846.  R.  5,  30,  45.  —  caus.  qf^"^^?TT?r  J«""" 
mern,  wehklagen:  yi=ti^  :IänrT:  TT^^TrT  MBü.l,  .592.  6112.3,267.4, 
1272.  13,7781.  R.  2,40,37.  66,16.  R.  Gohh.  2,48,23.  3,08,43.  Pi.NEAT. 
98,1.  144,25.  bejammern,  beklagen:  tjIrHHH  MBa. 3,2561.  'hmil:  ^T- 
rrUTT  M'-l  !(MMfI  Bbvg.P.  7,2,52.  —  med.  MBu.  4,1246.  12,734.  R.  2,51, 
20.64,(5.  86,20.  R.  GOBB.2,85, 15.  6,23,25.  SÄj.  zu  RV.  1,109,1.  — 
|HUI  Ml(  -iP-^^H  von  Rima  wurde  gejammert  R.  5,32,33.  Tp^  ^Nrl 
adj.  kläglich:  ^V^•.  MBh.'i,8ü7.  qi^  (iHHH^:  Kcmä».4S.4,35.  n.  Weh- 
klage MBu.1,6199.  3,2212.2975.  R.  GoRB.  2,57, 18.  MÄL4T.45.  Bbäg. 
P.4,17, 12.  7,2,36.—  Mau  hat  bisjeunf^^^^TfFT  und  qf^^^Tlf^Taur^- 
c(  zurückgerührt,  wir  haben  e«  aber  Ton  Mli'iii  nicht  trennen  wollen. 
Vgl.  fN. 

3.  T^,  'ü  '=  TTS';,  lIT.'im  Veda  m.,  selten  f.,  welches  später  allein 
gilt.  sg.  nom.  ^UTH  (d.  i.  liM(^),  voc.  JIJTH  (d.  i.  TTtTTH;  »gl-  übrigens 
<tll|U4r|;  AV.6,  i,3nndauchRV.8,ö9, 12,  wodieunsbekanutenHdschrr. 
den  Udi  t  ta  haben)  RV.6,51,5.acc.  ^TT^TuiidT"^^  {14^M  g*T.  Ba.lO,6,<, 
9),  iostr.  T^^ ,  dal.  JJJ^  ;MBh.  1,8934)  und  T^;  abl.  gen.  J^ITT  und 
V^^,  loc.  tJfT  und  TTT^;  du.  7J[^],  T^^  in  der  folgend.  Stelle: 
^  =n  JT%  Jtl^l  {=  ^JlrlHR  Sij.)  ?r-i|'JHrrl  ^T7TJ7%  RV.  4,56,.j. 
pl.  nom.  «Ul'-iH,  a'C.  TSR,  iiislr.  ^n^THrl.  Eine  kritisch  zweifelhafte 
Form  TT^TtT,  dem  Zusamnieiibauge  nach  nom.  pl.  findet  sich  in  folg. 
Stelle:  ^  FT  4^^*  H^fHnt  W^  f^T  J^:  (f^^TJ^  SV.)  | 
nrarSf^T^  ra^JT  KV.  9,108, 11.  In  den  eigenen  Texten  des  AV. 
fehlt  nicht  nur  der  ganze  Plural,  sondern  auch  der  gen.  abl.  2^R,  und 

III.  Theil. 


<t||c(  findet  sich  nur  ein  Mal  (12,2,18).  Die  indischen  Grammatiker 
stellen  die  Themata  Tt^  und  JiJT  auf;  der  nom.  voc.  sg.  von  JTcT  fällt 
mit  dem  von  7IJT  zusammen;  vor  rocalisch  anfangenden  Endungen  bleibt 
TJ=T,  consonanlisch  anfangende  treten  an  ^IT  (dieses  auch  am  Anfange 
eines  comp.);  JJTT  wird  ganz  nach  der  Analogie  Ton  rfT  declinirt.  JtJT- 
R  wird  von  Vop.  auch  als  ein  neben  liclH  bestehender  acc.  Ton  ftöf 
aufgefasst.  P.  7,1,84.90.  Vop.  3, 161  — 163.  82.  DeraStamme  ^begeg- 
nen  wir  in  einem  Compositum  in  der  Stelle:  ^TTTcTqSJTfTIrTrTq  MBh. 
8,4658;  vgl.  auch  J^RH^.  1)  Himmel  XK.  l,l,f,  1.  »,  1.  H.  87.  163.  an. 
1,11.  14.  Med.  v.u.  j.  2.  ^T^TT  f^  sf^  RV.  1,136.6.  ^HTW'  '^Tfft- 
^TqfX4,3l,  15.  ^f%  ^T:  5r^f4N4  ^TTO  ^  ^  J|^i}Tq^l,39,4.  q  g- 
rrff^  ^  3q  'TUT  W  6,52, 13.  qrq  J^:  66,8.  67,6.  ■^STFfFng:  7,3, 
6.  ^  fl^TFrft  2,6,5.  f|^  f^^:  6,16,9.  f^,  qÜicUlH^,  STtTT^ 
2,40,4.  f([ci"N  JJITTFi  ^:  WR^  ^:  7,24,5.  T^  cHtT  R^  '^^- 
fe  1,161,14.  7,62,1.  '^HpPi:  qfeft  4^:  6,50,i3.  ^ff^  Ft4- 

qr^wPT;  2,4,6. 5n  TTra^  T?^  5n  df^Tsm:  4,21,3.  ?tt^5^- 

HHH'UTjm^!  7,88,4.  JJTIW:,  «Trlft^nfni,  ^WT:  8,6,15.  T^n^'.,^\' 
TJ^UW^:  3,51,5.  4,57,3.  ^ITHr:,TnFr:  8,59,4.2,34,2.  4,16,i9.  5,41, 

14.  grtFT  ^  g^  ^m i^iiN^H  733^1,148,8.  gwtf^^- 

f?r  ^AT.  Bh.  12,4,1,7. 11,1, e, 7. 14,6,8,3.  AV.  1,30,3.4,1,4.  fem.:  TJTT- 
"?Vr  RV.  10,59,7.  63,3.  cUTtT-'JWHHIM  9;96,3.  5,63,6.  10,88,3.9. 
^TrntTTJr  li^H^WI  rfrTR  1,35,7.  vUjkh.  3,8.  g^T.B».  2,l,«,28. 11, 
l,*,s.  13,2,«,14.  Ait.Bb.3,48.  —  ^Ih[H(N:  M.8,86.  lä  ^TSJMat- 
wop.S.  R*gh.2,75.  Bhäg.P.  3,6,27.  f^HTTT^  M.  1,13.  f^  JiniM 
5,159.  f^TrfH  11,240.  MBu.  1,568.  R.  7,63,22.  fÄK.  98,14.  Ragq.  3, 
4.  T^cTTraFfTI^  12.  Bkabma-P.  50,  II.  55,19.  I-J^HIMI  Tlrf:  so  V.  a. 
starb  R.  2,102,5.  KATuis.21,63.  ^  ^  Hnt  ^  R.2,91,27.  Qäk.47.  Ka- 

CS. 

thU.  25,261.  yMHK'M:  R.GoBB.  1,62,18.  Megu.  31.  KathIs.  25,258. 
Cd«.39,1.  f^  M.  2, 232.  4,59.  142.  N.5,6.26,13.  Bbäg.  P.  1,19, 18. 
JJnrnfnT  durch  dert  Luftraum  Vid.  321.  &iTdi^N  adj.  n.  pl.  P.  7,1, 
72,  Sch.  Nach  Mbd.j.  2  (wo  JT^R  st.TRT  zu  lesen)  und  Vi^ta  imQKDR. 
auch  TJT  n.  (nom.  JJT).  Im  Besonderen  ist  zu  bemerken  a]  der  Himmel 
ist  gewöhnlich  männlich  angeschaut  als  Tater,  neben  der  Mutter  Erde : 
^{[t-MHI  RV.  4,1,10.  6,51,5.  AV.  6,4,3.  ^at.  Ba.  14,9,4,19.  ^Xma. 
ga.  4.18,7.  ^  FTrTT  sfHrTT  ^JWJpi  ^^J^  'TTrTT  4mt  R^tm^ 
RV.  1,164,33.  191,6.  der  Himmel  m.  unter  den  Vaso  MBb.  1,3934. 
fj{g.  _  6)  f.  personif.  als  Tochter  des  PragApati:  (^TWTrlTf^rrpT) 
ß'^mr'T'U  yi^i^'-^HRfqPn  Ait.Bk.  3,33.  g*T.BB.  1,7,4, 1.-  c)  das 
kusmolügischc  System  im  Veda  nimmt  Jrei  über  einander  liegende 
Himmel  an :  einen  unteren ,  mittleren ,  obersten  oder  dritten  (5^,  R- 
cIR,  1W^  oder  ?ffHT;  vgl.  HJ^^).  RV.  5,60, ü.  AV.  18,2,44.  3,64. 

^""i4fMifi)Hi  f^  5,4,3.  pfT^Tq^T  4^  ^ir^  'J^^irui  m  ^- 

TT^T  liinn  69,  "•  2,27,8.  7,87,5.  101,4.  —  d)  die  Tochter  des  Him- 
mels hcisst  Ushas  UV.  1,183,2.  4,30,8.  7,79,3.  9,51,1.  —  «)  ^JT=h- 
qrST?i  (zwei  du.,  die  im  Veda  auch  durch  ein  dazwischentretendes 
Wort  getrennt  werden)  Himmel  und  Erde  P.  6,3,29. 2, 142.  RV.1,143, 
2.  139,1.  160,1.  4,14,2  u.  s.  w  ^AT.  Bb.  14,6,8,3.9.  KbÄnd.  Up.  7,4,2. 
8,1,3.  TtTmvn^^  P.  6, 3, 29,  Sch.  H.938.  gen.  T^^rFTf^TEOT:  BV.  2, 

"  39* 


•19 


% 


ff^ 


620 


2,3.  10,3,7.  33,2.  später  yN|l||ycyT;  AV,  6,58,2.  i6,8,23.  M.  3,86. 
Bbig.  11,20.  Rica.  10,55.  it|l4lMry41*^UW  AV.  S,9,7.  7,102,1.  eia 
aus  dem  du.  gebildeler  pl.:  ^ilgi^NITiH^:  m^f•.  8,9, 16.  f3"5TFT- 
fij^  P.  6,3,30,  Seh.  H.  930.  qi^sTNlSTT  RV.  3,46,5.  JITTSTPTrfr  P.6, 
3,29,Sch.  H.938.  RV.  4,53,1.  7,62,4.  10,12,4.  4J|o(|H*-U'l:  H.  1526. 
Bbäb.P.  5,20,4  3.  MNHHT  RV.  3,8,8.  6,31,2.  10,36,1.  yNl^rdH  P- 
6,3,29, Seh.  H.  938.  jjl^  so  v.  a.  iUNIMiycft  nach  SÄJ.:  ^^^  TH- 

fTTR  OTW)  undf?%^H^  Kl-  TonS4man  Ind.  St.  3,219.  —  2)  Tog; 
ausser  im  pl.  Tornämlich  nur  in  besonderen  Verbindungen  wie  <uW 
'ÜT^,  TT^  r^  (dat.,  nicht  loc.  von  17^,  welches  der  alt.  Sprache  fremd  ist) 
Toj/ür Tag, u.s.w.gebraucbt.  {^T^rR)  FT^tRlTI  W^  ^T^  RV.  1,23, 
1.  4,1.  f^  f^  ?rRl  fTHjJR  2,30,2.  II.  34,7.  3,4,2.  gl  ^\  W^ 
^r^mm^,i9,i.  W^-äv^j{^:  8,1,29.  27,19.  !<r^:,  qm:, 
JarR:  3,32,9.  6,24,7.  38,4.  ^^  tf^M  vfg^'twrn  10,12,4.  1,31, 

1.  5T^  Wf  4,33,7.  1,33,4.  JJTPt:  und  3^?  ^JH:  (vgl.  lat.  diu]  a)  bei 
Tage,  b)  im  Laufe  der  Tage,  lange  Zeit:  HfT^^rf^  ^T^f?  I  ^1%  ^T- 
mn^  'fpi:  RV.  10,189,3.  ^Rp^  5l^w4nHfrJ  7,4.  'gmTpT 
sHt^  R^T  ^  39, 4.  H  f^  J^H^^T  %THT  (FT  ^SJFin^iH)  5,16, 

2.  er  *iw4^q  'gfHMIHH'^  53,3.m  2  grlT^r  f^  3?l|lr1  3qjg- 

PT:  8,40,8.  —  JJP-'JJ:  SOhjas.  1,36.  JjJHH^?  Vakäu.  Buu.  S.  21,8.83,6. 

o  o 

MHyH  bei  Tag  und  bei  Nacht  21,3.  25,3.  87,3.  J^^HT^T  dass.  Lagbug. 


2,6.  <t4M^I  SüujAs.  8,  14.  Die  Lexicographen  kennen  in  dieser  Be- 
deutung nur  die  Form  7^;  nach  H.  138  und  an.  1, 1 1  masc.  (nom  ^ITHj, 

nach  Med.  j,  2  und  Vi(;rA  im  QKD».  neutr.  (nom.  'tl').  —  3)  Helle;  diese 

o 

Bed.  scheint  nur  dem  instr.  pl.  in  einigen  Stelleu  beigelegt  werden  zu 
können,  z.  B.:  ^  ö(^  qfx  mf^  ^f^:  RV.  3,3,2.  fTESFTH  ^- 

^  EfEnm;  6,3,6.  Hy=hd'yPTTnTr^Trrw55rTi:sTii^j>T  ^RRfsnrr^ 

10,3,3.  HT  m  5rwn  ^ff^§%  q?:  ^  ^flHT  ^rPTH  W\  ^ÜPT:  9,86, 
42.7,31,8.  Glanz:  qt|)  d^dpF:  BBiü.P.3,8,23.  HIsl^R:  4,24,32.  ^- 
HVäHHWIsl^yiH:  (adj.)  9,56.  Feuersglulhen:  SfiTqT^T  Sf^W^FTf^- 
(TPHrTFIt^frl  R  V.  9, 112,  2 ;  hier  könnte  aber  auch  yiell.  J^TR:  =  f|- 
231^1;  sein.  Nach  H.  an.  1, 1 1  und  Med.  j.  2  Jjl  m.  (nom.  JTO)  Feuer.  — 

Vgl.  ^^\\\^,  ?iTW,  ^g,  HF^q;,  ^t^  und  ^rf^;  i.  v;^  und 

2.  ^  strahlen,  ^^,'^. 

J^  n.  1)  =  3.  Tä=T  a)  oxyl.  Himmel  [Luftraum]  UesrAL.  zu  Unädis. 
1,156.  Tkik.  1,1,4.  H.  87,Sch.  H.  an.  2,  525.  Med.  v.  11.  ^ürffw^- 
W^fiffpTfHitr-TrT  I  ^T^iqTpfq^THmf^  l^ft^  II  MBu.  3, 
11746.  14,797.  Uaiuv.  3106.  f^%^q^  Varah.  Bttu.  S.  27,  c,  10.  —  fc) 
Tag  U.  138.  —    HäuQg  am  Ende  von  compp.  gana  y^ill?'  zu  P.  5,4, 

107.  vop. 6,62;  Tgl.  g^Ei,  f3r°,  ^°,  ^ft^,  ^R°,  g°.  -  2) 

=  SR  Wald  H.  an. 

T^5Tn^(t^  =  f^  -+-  5TH  von  i.  f%;  Tgl.  3JI^)  adj.  im  Himmel 
wohnend,  himmlisch:  T^^^THT'^FRT  ^W  5[lh:  RV.  3,7,2.  ^^^  Sf- 
m  ^  qfWq:  Ton  Indra  30,21.  j^^  yiUNc^l  flrTra^  R- 
rl^^TPf  m^Silrt  qife  10,63,7. 

T^^IR  (1(^=1  H^,  acc.  Ton  3.  f^,  ■+■  TR)  adj.  zum  Himmel  gehend, 
lieh  erhebend,  führend:  ?15^  MBu.  4, 1 526.  qp^  3, 1 11 35. 


f^^r^  m.  pl.  N.  pr.  einer  AV.-Schule  Ind.  St  3,278;  Tgl.'^^^pf] 
aus  AV.  PARif.  bei  Wbber,  Omina  und  Porlenta,413,  ?^7T5R  und'Jc^i- 

f7cnangeblich  =  3.  T^Uggtal.zuUnadis.1,  156.  —  Vgl.^rfrrf?^' 

f^HT^SI  VP.  443  falsche  Form  für  f^^Hf^f. 

f^I^^n^fi'  (i^srn,  gen.  Ton  3. 1^,-1-^^57)  adj.  Bez.  gewisser  Ishti 
MÜLLEB,  SL.224.  Ind.  St.  3,386.  387.  391. 

TZ^H  oiyt' Unädis.  3, 121.  m.  n.  gana  ^RtTTT^  zu  P.  2,4,31.  Tbik. 
3,3,14.  Ugotal.  1)  Himmel:  ^^  ^^  ^ilM^^M^^HJ  H  f^4tlHM- 
W\  (viell.  ist  fk^  HRf^Mrl  zu  lesen)  |  HT  ■i^:  ^^  BRHTH  TBa. 
1,7,6,6.  —  2)  Tag,  m.  n.  AK.  1,1,  »,5.  m.  (nur  dieses  zu  belegen)  H. 
138.  I^^f^^ra  J1^S*T.4,2.  MBh. 3,7202.  7341.  fÄK. 60. 139.  HiT. I, 
2. 150.  KATnis.17, 158.  Vid.138.182.  Amab.  38.  f^^TTT  (nach  Tbote» 
Nom.  pr.!)  cij'H*ilrl  «i«''  nach  einigen  Tagen  starb  Räga-Tab.  8, 1418. 
Vet.  6, 16.  TT^TH  q^RJTT:  Varab.  Brb.  S.  37,  72.  im  Gegeus.  zur  ffackt 
giK.  3.63.  39,20.  f^t^TT  l^^cIHNirli  Mkekh.  59,5.  —  Wohl  nur  eine 
Weiterbildung  Ton  3.  17^. 

f?cR=fi^  (fT°-i-l.  ^)  m.  der  Tagmacher,  die  Sonne  H.  97.  Ha- 
bit. 12706.  R.  6,9,39.23,41.  Rt.3,25.  Vabah.  Brb.  S.  3,33. 

T^^H^irT(f^°-4-^)  m.  dass.  MBh.  7,2985.  Varäb.  Brh.S.3,37. 
27,  c,  2  3.  36,3. 

feRr^"  (f?°-i-tlT)  adj.  am  Tage  waridelnd,  Ton  Tbieren  im  Ge- 
gens.  zu  HyM{  Varab.  Brb.S.  45,67. 

f?=JTRR  (17°-t-'irR)  m.  der  Gebieter  des  Tages,  die  Sonne  Vaeäh. 
Brb.  11,20. 

I^=IHHd^  (i^°-«-^T°)  m.  der  Herr  des  Tages,  die  Sänne  Vabäb. 
Brb.  S.  29,2  4. 

icl^HHd  (f^^-i-R")  n.  Tagesanbruch  Hal'w.  im  ^KDr. 

f^^IHq?rr  {J^°-*-  g°)  f.  TageMm  Saddb.  P.  4, 18,  a.  27,a. 

i^cJHHJiq  (T^o  _,_f^O)  m,  j^gigg  (jej  jages  Mecu.  77. 

TS=THTrTT  (TTWH  -♦-  t<rl()  adj.  am  ersten  Tage  seines  Lebens  stehend: 

wir  ^^  ^rrt  ^\Qm  m  i^^nm^:  mb«.  ii,98. 

feRWf  (\iMk\  -+■  5W^)  m.  der  Herr  des  Tages,  die  5onne  Bbabtr.  2, 8  6. 

i^^TRlTF  (f^H,  gen.  Tou  3.  f^,-f-qi?T)  m-  der  Herr  des  Him- 
mels, Bein.  Indra's  AK.l,l,l,37.giK.  95, 19.  Nahusha's{alslndra'8) 
MBh. 3,376.  Vishnu's  12,12864.  N.  pr.  des  Indra  iml3tenMan- 
vantara  VP.  269.  Buäg.  P.  8,13,32.  33. 

%FTR%H,  °^m^  s.  u.  3.  i^gr^i,  e. 

ferFW  (lT^-«-FT5T)  adj.  (nom.  °FRi)  an  den  Bimmel  rührend, 
—  streifend,  bis  zum  Himmel  reichend,  —  dringend:  ^J^  MBb.  1, 
2854.  JrH^TSf^lTR  6,275."^  4,1237.  5IS^  1,121.  2,101.  6,2*24. 
14,1760.2166.  Krshna  12,1511.  13,7010.  —  Vgl.  I^MtHW. 

rfcTT  (instr.  Ton  TJST  mit  nicht  Torgeschobenem  Tone)  Ted.,  \(^<^\ 
gana  F^^TT^  zu  P.  1,1,37.  adT.  am  Tage  AK.  3,3,6.  H.  1331.  f^,  ^- 
^  RV.  1,34,2.  98,2.  139,5.  7,13,15.  140,11  u.  s.  w.  AV.  5,7,3.  29, 
9.  HT!W,  ITTcT:,  F^OT,  f^^H  11,2, i6.  Cat. Br.  2,i,«, i.  11,5,i,4.  14,1, 

t,2l.  Pbapkop.  1, 13.  AgT.  Grbj.  1,2.  22.  M.  2,  102.  4,50.  102.  106.  6,19. 
N.2,4.  SXt.3,83.  R.  4,43,45.  Sdcb.  1,113, 16.  316,5.  gÄK.102.  Kathäs. 
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7,32.  BeÄG.  P.  1,16,10.  i^-MI^MH  M.5,80.  MBa.  3,12540.  16,38.  R. 
1,58,12.  f^MIH!ilH  M.7,44.  9,2.  N.  13,37.  20,28.  Ragh.  19,6.  H^^] 
nicht  bei  Tage  Ait.  Bb.  5,31.  Das  adr.  als  sobj.  an  Stelle  des  nom.  sg.: 

H^fjTT^  f^T  wir  pankav.  bh.  5,8,9. 11,1, 1 1.  w^r^  %rT^  h- 
^]^  khXsd.  up.  3,11,3.  ^nm^RTM^diy  i^  (inw^I^  ^ubu. 

2,454.  (#  HNWH  (T^  i^^TT^  rT5n%T:3,8i6.  BHiG.P.5,22,5. 

K^ll^i  (Id'MI  -+- 1-  ^iri[)  m-  P. 3,2, 21.  1)  der  Tagmacher,  die  Sonrte 
AK.  1,1,»,29.  3,4,1»,  107.  H.97.  AV.4,10,5.  ^cJN^I  «ifft  ^9WHT- 
ftr  N%ilrll(lrT  13,2,34.  SW.  5,73.  Aao.  1,10.  R.  l,24,2l.  33,20.  2,30, 
4.  SccR.  1,176,12.  BniETB.  2,87.  Kcsaras.I,  12.  5,4  8.  Parkat.  V,78.  Ne- 
ben 'R5n=fi7  unler  den  Söbnen  des  Garuda  MBu.  5,3599.  Am  Ende 
eines  adj.  comp.  f.  äEU  Märe.  P.  34, 18.  —  2)  Krähe  (vgl.  T^^^T^TT)  Qab- 
Dii.  im  QKDb.  —  3)  «ine  beil.  Blume  ebend.  Calotropis  gigantea  (s. 
5R?)  QKDa.  nach  AK.  2,  4,  «,61.  —  4}  N.  pr.  eines  Fürsten  (1^" 
gfFTf  BuÄG.  P.)  VI*.  463.  LIA.  I,  Anb.  xiii..Terschiedener  Männer  (idc^i- 
^  und  T^j^rRTpr?;)  Verz.  d.  B.  U.  No.  864.  871.  874.  976. 1027.  Verz. 
d.  Oxf.  H.  113,  a.  124,  a.  ^'o.  462.  Colkbr.  Mise.  Ess.  1, 202.  11, 65. 132. 
450.  453. 

T?^T=fJ^TTrr  (T?°-HfIrTj  l)  m.  der  Sohn  der  Sonne,  der  Planet  Sa- 
(wm  Vakäb.  Brb.S.  19,21.  103,3.  —  2J  f.  ^  die  Tochter  der  Sonne, 
Bein,  des  Flusses  Jamuni  Varäu.  Bau.  S.  42,(43), 32. 

^=< \'-h\f^  [J^  -+- ^rf)  m.  ly  ein  Kandiia  AK.  2,10,20.  H. 933. 
ao.  4,109.  Meu.  U  199.  M.  5,85.  —  2)  Barbier  AK.  2,10, 10.  U.  923.  U. 
an.  Med.  —  3)  Etile  H.  an.  —  Der  Kandiia  und  der  Barbier  tragen 
diesen  Namen  wohl  daher,  das«  sie  nur  bei  Tage  sich  sehen  lassen  dür- 
fen; Tgl.  M.  10,5  4.55.    Die  Bed.  Eule  kann  angezweifelt  werden. 

41=41^  IrM  (ij'm  -*-^'^)  1)  adj.  was  bei  Tage  herzusagen,  auszu- 
sprechen ist;  n.  Bez.  bestimmter  Recitationen  oder  Oesdnge:  |i<m=<tl- 
rtf^n^  ^ridMtl:  ^  i^li^PT  rl^  iOTirl^qW^AiT.  Ba.  5,3i.  °WS\ 
H'TFTLiTj.  10,3,15.  HR  tiSae.gR.  16,14,13.  Ind.  St.  3,228.  rfferf- 
*lrMHI  ifT^m  cUlic-UNrl  Cat.  Ba.4,i,»,  is.  rlFT  ^  I^^I^IrM- 
FtHT  vITTH^  PaniIat.  Ba.4,6.  q^  ^  (q^)  giSKa.gR.  11,13, 1.  14,4, 
6.  mit  einer  bei  Tage  [nach  Sonnenuntergang)  stattfindenden  Recitation 
w.  I.  10.  ver^eAen;  y«^.:  Ait.  Br.4,  18.  Schol.  zu  Kätj.  ^r.  13,2,20.  Pan- 
KAT.  Ba.  23, 16.  SuAiiT.  Br.  3, 12.  KÄTB.  30,5.  —  2)  m.  ein  KandAla  (vgl. 
K<4l*1iH):  5IH:5l^  ?TTq  ^  rl[{'A\-h\v^  (y  Heil  IM:)  Pi«.  Grbj.  2,  i  i. 

T^=n^  (f^-*-^)  adj.  bei  Tage  herumwandelnd:  »TrTTP?  M.  3, 
90.  Ton  Thieren  Vahäu.  Brh.  8.  85,  24. 

%ira[TfpT  {%n  -^-  ^^j  adj.  dass.:  gflTH  Ai;t.  Gbdj.  1,2. 

T?=n?H  (T?^ -H  51771)  1)  adj.  bei  Tage  sich  umhertreibend.  —  2)  m. 

Krähe  gABDÄKTBAKALPATARO  im  QKDr. 

f|gifH  ond  f^'qirH  (von  J^)  adj.  f.  |  diurnus  P.  4,3,23.  ^if^R 
^  i^^H^IW  ^[m  KuBABAs.  4, 4  6.  q^5THT  f^'-<HHlq  I  =+ilHH 

BUATT.  5,65. 

\\^\r\{  (wie  eben)  adj.  dass.:  ^  ^^  T^W^  ^^TcT^RV.  1, 
127,8. 

f^e^htr  (f^  -+-  '^F^)  1)  adj.  6e«  Tage  blind:  fr^oJhtfT:  (braucht  nicht 
aU  comp,  gefasst  zu  werden)  ^füH:  ^■H^MN-MIHyiM{  I  %!%- 


%m  WU  jm  WIRF^FO^^:  II  gKDa.  (^fn  mi\)-  von  der  Eule 
Pankat.  167,21.  —  2)  m.  JBuie  Tbiii.2,5,14.  H.  1324.  Hab.  185.  Pah- 
KAT.  158, 22. 195, 8.  —  3)  f.  jgr  ein  best.  Togel  (c^c^HI)  Rägan.  im  QKDa. 

T^^TF^^  f.  Moschusratte  (KDa.  nach  einem  Pub.  Man  hätte  f^- 
=<ll*'t4*l  erwartet. 

ßcmH^  (T?=n  -•-  q^)  m.  dl«  Sonne  ( am  Tage  in  vollem  Glänze 
erscheinend]  H.  f.  7. 

r<J<miH<{lH  (li^ll  -HtT'')  m.  etne  Lampe  am  hellen  Tage,  bildl.  von 
einem  Menschen  der  verdunkelt  dasteht,  Haught. 

f^^TPftcT  (f^=n  -»-  *ftrl)  1)  adj.  bei  Tage  furchtsam.  —  2)  m.  a]  Eule 
Tr«.  2,5,14.  3,3, 159.  H.  an.  4, 109.  Med.  t.  199.  Kdmäras.  1,12.  —  2) 
Dieb  Trik.  3,3,159.  U.  an.  Med.  —  3)  jede  am  Tage  sich  schliessende 
Blume  (wie  ctiM<i  u.  s.  w.)  Trik.  H.  an.  Med. 

i^=<IHiiH  (i^=n -+- HW?f )  m.  £i«/e  Cabdak.  im  gKÜR. 

TT^PTtT  (li^^l  -•-  ^)  adj.  hell  wie  der  Tag  geworden,  —  seiend: TTm 
Pat.  zu  P.  7,4,32  (LgÖtal.  zuÜNÄDis.  4, 174).  (frif^;)  Jl^lH^^((yN 
T^^fP^T  ^^  ^  MBB.  14, 1 7  57. 

iimnim  (l«<m  -i- TTtn)  m.  das  Juwel  des  Tages,  die  Sonne  (abdab. 
im  gKDa. 

f^^TFI^ir  (f|^-HlT°)  n.  Mittagszeit  H.  139. 

f^mq^  (T^l^  -I-IF5)  «dj.  f.  5n  sich  ßir  den  Tag  haltend:  ^ifsf 
P.  6,3,66,  Seh. 

f^M  IMy  HH  (^=n-+-RJR)  adj.  bei  Tage  den  Beischlaf  verübend 
MÄau.P.  14,74. 

^^^  (i^  oder  i^Sn  -+-  Wd)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  (T^^T^ 
VP.)  BuXg.  P.  9,12, 10. 

TH^FRT  adj.  nur  in  einem  Rerrain  von  Indra  (voc);  viell.  am  Tage 
(^)  herrlich  my.  f^ ^qKq SHTHm  f^ m  f{^\'^W  RV.  8,34, 1. 

fe=n5PT  (f?=n -+•  5nT)  adj.  am  Tage  schlafend  Ragu.  19,34.  Davon 
i^cJWMdl  f-  das  Schlafen  bei  Tage  Räga-Tab.  5,282. 

^rä^  (T^  -*-  H°)  adj.  =  r<MN(  Vabah.  Bru.  S.  87, 1. 

i^c<IH'-H  (i^=r[-+-F°T°)  n.  das  Schlafen  bei  Tage  SopR.  1,330,8. 

l^=TF=l^  (f^=n  -H  F=TW)  m.  Schlaf  bei  Tage  (der  für  schädlich  gilt 
und  untersagt  wird)  M.  7,47.  MBu.  14,465.  Sucr.  1,130, e.  255, 12.  316, 
3.  330,9. 

1.  I4<MIHIM  (^TTh-T^F?)  m,dass.:  H^BJ  I^^IHl'^:  ^rirri^ 

S^U^f  iTl-md  Suta.  1, 330, 5. 
•s 

2.  H'cJIf-in  (wie  ebeu)  1)  adj.  am  Tage  schlafend.  —  2)  f.  ^^  ein 
best.  Vogel  (c|c<-;|r'||)  Rägan.  im  gKDa. 

f7^^  m.  =  l^h+IHN  der  blaue  Holzhäher  gABOAV.  im  gKDa. 

RNtIM  (kN,  loc.  von  3.  \^,-*-W^)  adj.  im  Himmel  wohnend: 
HJHH  VÄJu-P.  in  Verl.  d.  Oxf.  H.  48,6, 13. 

ßNWH  (Id  1=1  loc. -*-TtlfT)  adj.  am  oder  im  Himmel  wohnend: 
HTTTqr^T^t^f^f^n^'T  KV.10,92,i2.;wgTf^n?im>^- 
51"^%  f<NW3l  dKii^tU:  Kuänd.Up. 2,24,14. 

f/jv^Jlrl  (fn^  loc.  -H  JTrf)  adj.  im  Bimmel  befindlich,  seiend:  HT^- 
^  ?f3T  fFTOT  'TETT  T^fsmm  rl^  Habit.  5150.  3882. 

n^fc^Tl^  (f^FT  loc.  -*-  Tl^)adj. am  Himmel  wandelnd:^^A.\.^9,9,^. 
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V  N'<^IU'7  (Id  W  loc. -H?n°)  aäj.im  Himmel  wandelnd, •subst.Him- 
mtUbewohner  MBh.  5,5354.   HiRiv.  16178.  R.  5,2, 14. 

pf^sl  (i^fij  loc.  -»-  sf)  P.  6,3, 15.  adj.  im  Himmel  geboren;  subst. 
Hiinmelsbewohner,  ein  Gott  Buag.  P.  5,2,6.  8,3,31. 

p  jdsll  lT^^^  loc. -HsTT)  adj-  <""  oder  »m  Himmel  geboren:  ctf^^ 
^m  f^NslI  ?5H^  RV.  7,75,1.  q^n  f^^sTT  SIFfcgsTT  sfr  8,43,28. 

i^NslH  (f^  loc.  ■+-  sTTcT)  1)  adj.  dass.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  PurüraTas  VF.  398,  N.  l. 

FT^fl  (3.  f^-»-^  adj.  zum  Bimmel  gehend:  tTT^UIT  ^IT^  f^- 
Rrh1|f^f4fnRV.  10,76,6. 

f^f^FIrr  (3.  ^-t-^rMtl;  vgl.  ^^^  adj.  am  Himmel  — ,  zum 
Himmel  gehend;  himmlisch:  rj^  JW  l^NrHH  RV.  4,31, 11.  q^"^ 
5Fir  STFÄf^  J^  f^T^r^irU  5,79,  i.  ^  f^^T  f^rHrH  10,76, 
6.  inslr.  adv.  himmelwärts:  H%%rIT  ^t^'  ^  '^^^  ^^F^:  I 
ä^KNcMrll^M:  1,26,2. 

TTT^RsT  (^f^  loc. -H^sT)  adj.  zum  Himmel  flehend:  ^TflT^:  RV. 
9,  97,  26. 

U\  c]tJ|H  {TZ'm  loc.  -+-  mT'7)  adj.  m  Himmel  den  Ursprung  habend, 
von  Agni  RV.  10,88,7. 

ri[k(  m.  N.  pr.  eines  Mannes  RIga-Tar. 6, 130. 7,ni.  119.  °Ph!tll- 
r  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Verz.  d.  Oxf.  H.  124,  a. 

T4  N^y  (T?T=f  loc. -H  751)  «!•  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Bhumanju 
MBa.  1,37U.  des  Dadhivdhana  12, 1796.  Uarit.  1694.  des  Kbana- 
pAna  (der  wie  Dadhivähana  der  Grossvater  Dharmaralha's  ist) 
Bai«.  P.  9,23,6.  -  Vgl.  f^^. 

PT^TPSTrT  (TTT^  'oc-  -+-  T5TrI)  adj.   im  Himmel  den  Aufenthalt  neh- 

mend:  3f€^^T5sff|Tt  ^  T^'^  f^I^mrl:  AV.  11,7,23. 

r^  ^  ■;     y.  ^       -    -      -  "  -^ 

TTFPR'  (TTT^  loc.  H-HT)  1)  adj.  im  Himmel  wohnend:  ^öHf;  AV. 


10,9,12.  11,6,12.  TTTrT^:  18,4, so.  T^^H^  VS.  9,2  (VS.Prät.  3,82).- 
2)  m.  ein  Himmelsbewohner ,  ein  Gott  AK.  1,1,1,3.  R.  Gohr.  1,46,14. 
Gh.  7,42.  9,11.  Dhürtas.  66,3.  67,20. 

IdN^*-^  (TTT=r  loc.  -1-  'FrT^)  adj.  aufdenHimmel  sich  stützend:  7H 
AV.  19,32,7. 

riNfy  {3.  TT^-t-Sr?;  Tgl.  ITTSTT^)  f.  [das  Streben' zum  Himmel) 
Andacht,  Andachtsübung,  Feier  NiR.  6,22.  ^  3  ^  T^NyM  3^  %- 
^  WWn  RV.  7,74, 1.  Sonst  nur  im  loc.  pl.:  H  (^"^Trh^f^st  ^- 
m[  T^mfwy  1,'»7,7.  141,6.  4,9,3.  Hrf:  Hlfr  f^°  1,86,4.  4,46, 1.  47, 
1.  8,65,9.  —  1,139,4.  8,4,19.  76,3. 

l^Hy  (f^fsf  loc.-+-F?I)  P.8,3,97.  adj.  f.  ^  im  Himmel  seinen  Auf- 
enthalt habend  MBh.  1,  234  0.  3,  8713.  5,  7294.  13,  1769.  1812.  Harit. 
2216.  4345.  f^T^F^T  BuJ  g.  P.  4,23, 22. 

f^%l^  und  i^Nfy  8.  u.  f|m^  und  f|i%^. 

i^r=<W^  (i^i^  (oc-f-FT^T)  adj.  P.  6,3,9,  VArlt.  1.2.  P.  8,3,  iio. 
an  den  Himmel  rührend,  —  streifend,  zum  Himmel  dringend:  ^^!  N. 
(Bopp)12,37.  BuÄü.P.  2,7,27.  3,17,17.  Wagen  der  Götter  RV.4,46,4. 
8,5,28.Trjf  1,142,8.  8,90,9.  10,36,6.  Agni  88,1.  Apvin  u.a.  1,22,2. 

23,2.  soma  9,11,«.  ^nt  EfFtHT  ^m\  f^jkpvm^m,  n.  (qrirr:)  i^- 

f^Fphr'TpnTN  ^il^N^ril  ^  ^feul^fTFl^  10,168,  i.  ^^- 


rft^  ^^  f^1%FT5n  WJK  »^1%  HJp-'U:  ^:  5,ii,i.  -  Vgl. 

l(^N<rHy?t  (f^i=T  loc.  -i-FT°,  partic.  praes.  Ton  FW)  adj.  dass.:  f^- 
IWFnJTfSfiFT  BuAG.  P.  7,8,22. 

f^  f.  eine  Ameisenart  i6^]s\U^o^^\)  HIr.  110.  —  Vgl.  3M({i=hl, 
3q^i^. 

TTWI^FH  m.  =  l«q|=tiH  1)  Himmelsbewohner,  ein  Gott. —  2)  der  Vo- 
gel KAtaka  Med.  s.  53. 

Pc(|sj|  (TScjn,  abl.  von  3.  Idc),  -+■  ffT)  adj.  vom  Himmel  stammend; 
die  Ushas  heisst  JT^rlT  Ptl^lsll:  RV.  6,65,  l. 

ff5l<m  (T^^,  gen.  von  3.  f^-+-^  m.  P.  6,2,91,  Värtt  N. 
pr.  verschiedener  Männer  P.  6,3,21,  VArtt.  6.  1)  D.  mit  der  Bez.  Bha- 
radväga  RV. 1,116,18.  6,31,4.  Seine  Freigebigkeit  wird  gerühmt  von 
einem  Sänger  aus  dem  genannten  Geschlecht:  Ti^K  (HK  iniyJ=lH4 
TTy:  yiM|^  ^^  MtM-MMI'^I  47,22.23.  hat  denBharadviga  zum  Pu- 
rohita  Panbav.  Br.  15,3,7.  Für  ihn  zerstört  Indra  (oder  die  Agvin) 
die  Burgen  des  (ambara,  auch  andere  Götter  erweisen  ihm  besondere 
Hülfe.  RV.  1,112,14.  116,18.  119,4.  2,19,6.  4,26,3.  30,20.  6,16,5.  13. 
26,5.31,4.43,1.9,61,2.  er  gilt  für  einen  Sohn  des  Vadhrjafva  6. 
61,1.  Als  Vater  finden  wir  später  Badhrasva,  Badhrjcicva,  Bah- 
vapTa,  BandhjApva,  Pankäpva  und  Mudgala  Bhärmja  genannt; 
als  Sohn  Mitraju  und  Miträju  Hariv.  1784.  fgg.  VP.  434.  Bbäg.  P.9, 
21,34.  22,1.—  2)  der  Vater  des  Sudäs  RV.  7,18,28.  —  3)  Divodäsa 
Dhaavantari,  König  von  K dpi  Tbik.  2,7,21.  Sc(b.  1,1,7.  2,561,3. 
Divodäsa  ein  Sohn  des  Sudeva,  Grosssohn  des  Harjaf  va  (vgl.  Va- 
dhrjapva  u.  1.)  und  Vater  Pratardaaa's  MBh.  13, 19'.9.  fgg.  Bhai- 
maseni  3,3959. fgg.  KiTH.7,1.8  In  Ind.  St.  3,460.  472.  ein  SohnBhi- 
maratha's,  Grosssohn  Ketumant's,  Urgrosssohn  Dhanvantari's 
und  Vater  Pratardana's  Hariv.  1541.  fgg.  1736.  fgg.  VP.  407.  Bbäg. 
P.  9,17,5.  —  MBU.  2,322.  =  f^rptf  Skanda-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  70, 
0,22;  fgg.  TT^nrimrT  u.  Bez.  eines  Liiöga  ebend.  71,  a,  19.  —  Die 
Divod^sa   preisen  Indra  in  einem  Liede  des  Parukkhepa  RV.  1, 

130,10.  -  vgi.^^i^im. 

|(-c)|^c^,  (TS^TT  abl.  -+-  '^^)  adj.  vom  Himmel  milchend  v.  1.  des  SV. 
1,6,2,4,4. 

i^c<|^c|  (f5^  -H  3^^)  1)  adj.  himmlischen  Ursprungs.  —  2)  f.  3^ 
Kardamomen  ^abdärtbakalpataru  im  ^KDr. 

H^TTT»^  (li^H  abl-  -•-  IvJi  adj.  vom  Himmel  leuchtend  RV.  3,7,5. 

1<--IIc^I(T^^-h3cRiT)  f.  Meteor:  iT^m  :^TTrIrHTrar<--llcr=fiT 
sqJWSnrn  MBh.  1, 1 4  1 6 ;  vgl.  f^SOTcRTT  R.  4, 1 9, 3 1 . 

TScfRin  (T?^-i-t|l=hH)  m.  1)  Himmelsbewohner,  ein  Gott  AK.  1,1, 
*,2.  H.  an.  3,74  9,  Med.  s.  33.  M.  11,24  2.  JÄÖs.  1,4  6.  N.  2,29.  I.^DR.  3, 
29.  Sund.  2,25.  Aug.  2,2.  Ragii.  3, 19.  4  7.  ^Xk.  164.97,10. 109,8.  Mark. 
P.  17,  1 1.  —  2)  Cucultis  melanoleucus  (s.  ?TTrRT)  AK.  3,4,SO,228.  H.  an. 
Med.  —  Nach  QKDr.  und  I.ois.  zu  AK.  auch  ^n(j7ope  und  Biene;  nach 
Sv'iMix  bei  WiLs.  auch  Elephant.  Im  AK.  wird  |ic|l=tiH  durch  HI(J| 
erklärt,  welches  auch  die  Antilope  und  den  £/epAan(en  bezeichnet;  un- 
ter den  Namen  für  Biene  erscheint  auch  H^MI ,   welches  dem  HITTI 
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lautlich  nahesteht.  —  Vgl.  T^^FtiH- 

IS^I^H  m.  =  R^TF^iH  üoGTAi.  zu  UhIdis.  4,215.  ein  Bimmelsbe- 
wohner,  ein  Gott:  W^~^^  l^^l^tiH!  Harit.  11884. 

T7ÖJJ  (von  3.  T^),  licilld  nach  dem  Himmel  ein  Verlangen  ha- 
ben P.  »,2,77,  Seh. 

■RcJJ  (wie  eben)  Ted.,  |  ■^cy  P.  4,2, 101.  adj.  himmlisch  (Gegens.  m- 
f^%  W=n,  ^,  5lI?l("W)  H.  an.  2,366.  fg.  Med.  j.  30.  gjflH  RV.  1, 
176,3.  sR  6,22,3.  10,63,17.  g^T:  7,49,2.  103,2.  ?RR  4,173,1.  HR 
7,2, 1.  qrqitc.  WT  1,163, 10.181,2.  ^TTI  2,14,11.  5,68,2.  7,46,2.  10, 
63,9.  AV.  2,6,1.  4,20,3.  7,68,1.  IR  gir.  Ba.  11,1,5,  i.  Kac«.  99.  ■^^TT- 
^KÄTB.  8,1  inlnd.  St.  3,463.  y!-^(^'l  VM:  Varäb.  Brb.  S.  47,58.  Sff- 
fT^T:  11,2.4.  3r^TrTT:  43,2.4.  46, i.  47,53.  MBd.  2,i636.  —  4,i7oi.N. 
4,8.  R.  4,19,31.  5,2,28.  ViD.  139.  himmlische,  göttliche  Tage,  Jahre, 
Juga  im  Gegen»,  zu  den  menschlichen  Scbjas.  1, 13. 14, 1.  20.  AK.  1,1, 
a,22.  H.  160.  Uc<jHM  das  Messen  der  Zeit  nach  Tagen  und  Jahren 
der  Götter  Sübjas.  1,46.  14,1.  20.  ^cHT  das  über  Raum  und  Zeit  hin- 


icegsehende  Auge  des  Sehers  (vgl.  Hc^d^MTlH  )  Bhao.  11,8.  Prab.  49,  9. 
9.  Bhäg.  P.  1,4,  18.  himmlisch  so  v.  a.  wunderbar,  magisch:  ti^-[i\:  RV. 
10,34,9.  c^lfm  N.  14,24.^FTU  BatBTR.  2,18.  soT.  a.  himmlisch  schön, 
^  prachtvoll,  =  ^rlT  H.  an.  Mfd.  HT^l^R  R.  1,4,26.  70,9.  SfiBH  2,38. 
Katbäs.  1,45.  ^ITIT:  Vio.  133. 161.  —  2)  m.  a]  Gerste.  —  b)  Bdellion 
RÄSAX.  im  CKDb.  —    c)  «in  best.  Ihier,  =  ytHH  Varäh.  Brm.  S.  87,9. 

—  d)  y.  pr.  eines  Fürsten  VP.  424.  BbIg.  P.  9,24,6.  —  3/  (.^  a]  N. 
Terschiedener  Pflanzen :  Embliea  offteinalis  Gaertn.  H.  a  n.  Msu.  =  ^- 
{Id^n  Terminalia  Chebula,  q-cyi  ^TI^fTPITiT,  Ulrll^^l  Asparagus  ra- 
cemotHS  Willd.,  H^\\\,  m^,  F^rRTpli  grober  Rummel,  yrlg^4l, 
HTT  «n  6«<<.  Parfum  Räcan.  im  (KDb.  —  6)  N.  pr.  einer  Apsaras 
VjÄpi  zu  H.  183.  —  4)  n.  a)  das  Himmlische,  die  himmlischen  HiiHme: 

^  ^  ^mt^  jv^  ^  qrfwJT  uv.i,i44,6.  m  wwi  ^%m  qr- 

fSRTR  H^IH'  frPTT  -IfTn^n  6, 22,  8.  —  6)  (sc.  WJM)  Gottesur- 
tA«t{  AK.  3,4,«*,223.  jAG!i.2,22.9S.  Pankat.  97,  l.  1,4.^1.  452.  Veber 
die  Gottesurtheile  überh.  s.  Stbnzlrr  in  Z.  d.  d.  ni.  G.  9,  661.  fgg. 
HiociTt-THSA.tG  1,84. fg.  —  c)  Schuiur,  eidliches  Versprechen:  HrTTPT- 
yHU'-^J'j(:H^:  -  ^WHinrORRm:  Hit.  133,3.  -  d)  Gewürinelken 
H.  au.  Mbd.  —  e)  eine  Art  Sandelholz  (s.  «^litl •-<;»{)  Rägan.  im  ^KDi. 

—  f)  N.  einer  Grammatik  Colbbh.  Mise.  Ess.  II,  48. 

I^cileti  (Ton  |(jo<4)  m.  eine  Schlangenart  ScfR.  2,263,19;  vgl.  T7^- 
B^  266,6.  ein  anderes  Thier  (=  läcij,  ^TP^R)  ist  gemeint  Vabär. 
Brb.S.  87, 18. 

V^^ÜW.  (f^°  ■+■  WJ  n.  N.  pr.  einer  SUdl  MBb.  2,  1193.  LIA.  I, 
569,  N.  I. 

ßo<j=tilJi  (T?°-»-=fi^)  n.  N.  pr.  eines  Sees  auf  dem  Berge  Ksho- 
bhaka  in  KimarApa  Kälikä-P.  im  (KDr. 

Rc^JI'^'J'  IJ^°-t-7\^)  1)  adj.  einen  himmlischen  Geruch  habend.  — 
2)  m.  Schwefel.  —  3)  f.  SIT  o)  grosse  h'ardamomen.  —  6)  etne  best.  Ge- 
müsepflanze (HtfjIT^a  ).  —  4)  n.  Ge>fiirznelken  Rägan.  im  (KDa. 

f^^lPWP]  (T7°  -«-IlT^)  m.  ein  himmlischer  Sänger,  ein  G  and  bar  ra 
AK.  3,4,U,13S.  gABDAR.  im  (KDb. 
III.  Thcil. 


1.  ificyqvlH  (1?°  -i-^°)  m.  ein  himmlisches,  über  Raum  und  Zeit 
hinwegsehendes  Auge  Vjdtp.  8.  Bcbn.  Lot.  de  la  b.  1.  821.  Intr.  293.  Da- 
tA«.  in  Benf.  Chr.  t79,  7. 

2.  l'cycjTtH  (wie  eben)  1)  adj.  a)  ein  himmlisches,  über  Raum  und 
Zeit  hinwegsehendes  Auge  habend:  f^TFIT^RTSr  Ragh.  3,45.  —  6)  e<n 
himmlisch  schönes  Auge  habend  H.  an.  4,327.  Med.  s.  67.  —  c)  blind 
(des  himmlischen  d.i.  geistigen  statt  des  physischen  Auges  sich  bedienend] 
diess.  —  2)  m.  a)  Aff'e  m^)  (Iabdam.  im  QKDr.  —  6)  e«n  best.  Parfum 
(HTFER^)  H.  an.  Med. 

f^öJRW  ((f^°  -I-  rT°)  n.  Titel  eines  Werkes  Gild.  Bibl.  463.  484. 

((^cUfll  (Ton  T^cJJ)  f.  himmlische,  göttliche  Natur  Katbäs.  6,82. 

l^^cUHslH  ff^°-H^°)  f.e«nefce«t.i'/?anje(s.5n^)RÄGAN.imgKÜB. 

T^clI^T5R  (T^°-»-^°)  adj.  der  eine  Einsicht  in  die  himmlischen 
Dinge  hat:  =n^  MBb.  13,566. 

j^cyi^iM  (Ti^° -H^tlT)  adj.  der  eine  Kenntniss  hat  von  den  himmli- 
schen Erscheinungen  Varäb.  Brb.S.  3,13.  subst.  Astrolog  34,31. 

T^^?JTI^^  (T^^-+-?T°)  n.  das  himmlische  Verlangen,  das  wonach 
die  Götter  verlangen  Trik.  3,2,13.  U.(r.  21. 

f^clR^  {f^°-HST°)  f.  ein  himmlischer  Strom  Cita-P.  in  Verz.  d. 
Oxf.  H.63,a,  I. 

I^oiCHl{l  (f^°  -«- »TT")  f.  ein  himmlisches  Weib,  eine  Apsaras  R.  2, 
91,19.  Katbäs.  13, 136. 

[^^'^yWH  ^°-+-  ^^^  -  Wlr^  n.  die  fünf  himmlischen  Speisen: 
Milch,  saure  Milch,  geschmolzene  Butter,  Bonig  und  Zucker  Rägan. 
im  (KDr. 

li-^'A\M  (f^°-t-tn°)  eine  best.  Pflanze  {neben  qTCc^)  MBh.1,2374. 

|^ciJ4!.M  (fro  _H  f^O)  1)  ,n.  wohlriechender  Oleander  (=tl^=fl().  —  2) 
f.  5^  eine  best.  Pflanze  (s.  JT^T^TTOTT)  Rägan.  im  ^KDr. 

f^cinfcq^  (wie  eben)  f.  eine  Art  Calotropis  (dlfscrl=<ü[l4l=|id) 
Ratnam.  im  gKDa. 

I^ciiyy  (17°  -H^TW)  m.  Befragung  der  Himmelserscheinungen,  Au- 
gurium  eoeleste  MBb.  3, 190 G. 

H^JHHM  (f^°-Hirr°)  m.  Halbgott  Kathäs.  1,47. 

F-joilMmi  (iT°  -f-T")  f.  N.  pr.  eines  Flusses  in  KimarApa  KIliia- 
P.  imgKDB. 

fioiJ|(?(  (17°  -*-^[W)  n.  der  himmlische  Edelstein,  Bez.  des  mythi- 
schen Edelsteines  KintAmani  (;abdäbthakalvatard  im  QKDr. 

T^öQJ^  {TZ°-t-jyJI)  m.  ein  himmlischer  Wagen,  ein  Wagen  der  Göt- 
ter Qabdar.  im  gKDit. 

fTHjmr  (f^°-»-^  m.  Quecksilber  Rägan.  im  ^KDa. 

H^ilHHI  (l7°-»-  3°)  <"•  N.  einer  Pflanze,  Sanseviera  zeylanica  Willd. 
(IRTi,  RÄGAN.  im  (KDa. 

fejR^  [T^°  -t-  ^°}  1)  adj.  ein  himmlisches  Kleid  habend.  —  2)  m. 
etne  6«««.  Blume  {WT^IV^)  C*»"*"-  '™  QKDr. 

fi^'J'*!!')  (TT°-»-^T5T)  n.  ein  himmlisches.  Alles  vernehmendes  Ohr 
Vjutp.  8.  Born.  Lot.  de  la  b.  1.  821.  Intr.  293. 

ficJRR  (f7°-4-HR)  m.  N.  pr.  eines  der  Vifve  DerÄh  MBb. 
13,4355. 
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l!ic<4HI(  (TT°  -»-  WT^)  m.  N.  eines  wegen  seines  himmlischen  Harzes 
beliebten  Baumes,  Shorea  robusta,  Rägan.  im  (KDh. 

TT^T^T  (lT°-«-^rr)  f-  ««'»  himmlisches  Weib,  eine  Apsaras  Va- 
bäb.Bbh.S.  45,90.  KatbIs.  17,14«. 

licyM  {f?°  -t-  ^5T)  m-  die  Sonne  {himmlische  Strahlen  habend) :  °7- 
f^ITPT:  MBh.  4,390. 

I^cilli^cii  (f^ö?J-Hg-f|°)  adj.  halb  göttliche,  halb  menschliche 
Katur  habend  Rasam.  im  QKDr. 

T^cJn^^T^  (l!^=i)  -+-5I^°)  n.  Titel  einer  buddb.  Legendensammlung 
{himmlische  Thaten)  Bdbn.  Intr.  299. 

l'^ctlri*  m.  eine  Schlangenart  Sd(b.  2,266,6.  Scheint  mit  Irfcycti 
identisch  zu  sein. 

T^öJH^^  (li^cy  •+-  -i<^<=t\)  m.  himmlisches  Wasser,  Regenwasser  Ri- 
GAK.  im  QKDr. 

l«c^lH4l3'=tl  (l(i<=i)  -H  ■m°)  adj.  auf  himmlische,  übernatürliche 
Weise  entstehend:  '^^[•.  AK.  3,1,50. 

l<icy|t<  (Iticti  -H  y|fc|)  m.  Bez.  gewisser  Formen  des  Qiya  bei  den 
Tintrika  ^KDr. 

1.  f^,  iX^TC  "nd  1^f?T  (spätere  Form,  Dbatup.28,3);  ^rf^^- 
TH  MBB.  1,6472;  f^^;^^%,"^  Kär.  5  aus  Siddb.  K.  zu  P.  7,2, 
1 0 ;  t^l'trlrl  P. 3, 1, 4 5 ;  med.  selten,  obgleich  im Dbatup.  als  gleichberech- 
tigt angegeben;  t(|^\y  ved.;  |iy.  1)  zeigen,  vorweisen,  «or/uAren  (einen 
Zeugen) :  HTTtTO:  Hl%  ^fW  (d-  '•  T  ^fj^)  i^W^^T  f^  qf:  M.  8, 
57.  52.  53.  —  2)  Jmd  Etwas  anweisen,  zuweiien,  assignare:  ^fsTT  ZT^ 
f^^^:  RV.  2,41, 17  (N.B.  11,32).  ff^">öllf^7^:  7,40,2. 
10,93, 1 5.  ^  ^TrH  ^raq^  f^%r  AV.  U, 2'^  1 3.  grat^  ^Tlrf :  ^f^- 

dr  f|!<TffT  Rv.  10, 1 10,7.  FHR  ^  ^  "^irnr  =7411  i^i^^h  92,9.  ^n- 

r^TT  «Tf-Uim"  H  T^^  R.  GoRB.  1,2,28.  Harit.  7230.  ^  f^  qJTT- 

-s  ^s .    ♦ 

''\\i\H  Tribut  anweisen  so  v.  a.  zahlen  16061.  3^PTT  dcülfpl  HT^  5TT 
^fif^  MBh.  3, 14  278.  ^ITTTirlFTg^T^m  13,1843.  Habit. 
10660.  ^  Hc%I  r"^  f^!ir^H<Wr?I^:  R.  6,101,11.  2,23,13.  34. 
Bbabtr.  2,20.  Ragb.  ö,30.  11,2.  16,72.  Rt.6,34.  Buäg.  P.  2,2,5.  5,19, 
27.  med.:  ^TtTF^nT  T^PT:  !nH:  ?I^T^f^  RV.  5,36,6.  -  3)  er- 
weisen, med.:  mfq  H%  »te^f^r^^  qTFTJT  KV.  8,82,  is;  Tgl. 
43,26,  wo  5f^Tr^.  —  4)  mit  einem  infin.  heissen:  F^ffT  TTCTIrr  "T  R^f: 
heissen  Einen  des  Himmels  nicht  gedenken  Kiu.  S,28.  —  partic.  H"- 
y  =  JHIÄ  Vi  Trik.  3,3,97.  auf  den  hingewiesen  worden  ist:  JUMMId- 
^T  —  JTTTT^nT  Bhatt.  2,  32.  angewiesen,  zugewiesen,  vorgezeichnet, 
festgesetzt,  bestimmt:  f^  l^yiM^RV.  1,183,5.  ^pT^  f^;  (srf%^) 
AV. 5,30, 17.  !<TW  QlSüB. tR.  18, 23, 8. 17,8,3.  f|^  ^^  HJ7TR51H  N.  21, 
25.  r^yäl^l  5r4g;^^MBH.  4,95.  q^:  q^fepTHT  l^yPHrMi?^- 
T^^;  3.7396.  Arg.  9,31.   i|^|-^c{H  f^  ^  73JsFR  MBh.  3,8847.  ^ 

KyMyV^rJifliril  qR:  ^  ^  5?  10746.  l^yllHrM^I  W^  ^  m^^- 
f?I^rrFp^5,7543.  (HT#7!)  U-iM  qf^  <UiHKHM=<  ^  BhU.P. 
4,29,30. 3t.  q^f^  ^  fTfq  rlrl^6,i7, 17.  Rlfi^  HrT^^TM  M^MUI 
-  Tl^9,4,ä8.  UTST  g  t|^FT  5151  f?T:?tf  flifsTJTiwffT  ^  ^m- 
:Biq^MBu.2,  2005.  qiFT  f^W'TTPITfl  Bh\g.  P.  9,18,32.  «JIR'f! 
>;5^JPT  5?T  f^°^HMf^g  ^:  7,10,63.  f|^TsT^i3,39.  (^;  ^- 


tJirf^^R  Bbatt.  2, 29.  T^^  JrfrT:  der  angewiesene  Gang  euphem.  go 
T.  a.  Tod  R.  2, 103,  8.  angewiesen  d.  i.  der  eine  Anweisung  erhalten 
hat:  HT  f%  T^  -  ^=rFT  -  yHJ|r.^H  m^Ji.  2,30,40.  HT  ^  ^RT 
WJ\  f^  (^Mll^yi?)  rPTTTH  (NryrflRmfi  MBb.  3,2731.  n.  der  an- 
gewiesene Ort:  ft  5TfT  f^WlHT  ^THT  ^  ^T^T  Kband.  Up.  5,9,2.  Art- 
weisung, Befehl,  Beschluss:  ^T^TR  H^  f^cjüjl  ?TFT  (^^TFT)  f^öH  BbIo. 
P.5,l,ii.f^rlFraT^8,4,H.f^^5RTf^4,28,i.  (XTIf:)  srfFIJ- 
ylt^y^M  RIga-Tar.  4, 121.  Bestimmung,  Fatum,  Lebensziel  AK.  l,l,4^ 
6.  3,4,«, 37.  H.  1379.  an.  2,92.  Med.  1. 17.  Här.  270.  VS.  30,7.  ^J^  ^- 
W^T^H^:  ^^•"'3,i6.f^^g^5T^f^qTirT^12,3,55.  =f  f^- 
rp-Urds^H  51^  ^STT^^^  MBU.  14,1551.  i^y=j?H  3,828.  ^Wi 
ft^i^  ^  3, 12  14.  qr  f^  ß^M'-tlHI^  Hr4^y:  m  ^  12  15. 

T^  ^n^H^wirianji^Fi  NHi!iHM;^i,8305.  w^  T^  N=hiymi 

4887.  ^  ^FM:  3583.fg.  HPTrf^  m\  rra  f<ÖHrlrH^lrmiH^l6, 

280.  JT^i^yW  BaiG.P.  3,14,30.  qF(7rIWHT|^^  4,21,2  2.  Ziei 

überh. :  q^  f^^T^T^rf^  ^  (A V.  2;[T  Hr'7TtT[)  TB...  2, 4, »,  2.  Nach 

AK.  1,1,«,  1,  Trik.  3,3,97.  H.  126.  H.  an.  und  Med.  f^  m.  Zeit. 

—  cans.  1)  Etwas  zeigen,  anweisen:  syqim  '-t'-^MH  R-  3,78,  13. 

-;.    "^  -r^ 

MBb.  6,121.  anweisen  so  v.  a.  lehren,  mittheilen:  <V.[m  ^T[S(WrJR  Z- 

■--  ^       -r-s 

5mTrI  Saddb.  P. 4,4,2).  H^Wrll  ^^7  ^^^nTTRFT  5, a. anzeigen soV.a.fteien- 


nen,  beichten:  WWÜW^^rU  ^^  Burk.  Intr.  299.  —  2)  Jntd  anweisen: 

m  WHi'ü"^!iWri^MBH.4, 1439.  ^%T^iwrT  q^  -  ^^hw  67o. 

^^m  ^TTTTTW  ^mlMrn:  (v.  L^f^fTT:,  %%IT:)  Hit.  Il,46.  spft- 

^t  t^^Kryft  smfT^R.  GoRR.  2,61,3  4. 

—  intens.  1)  aufweisen,  med.:  5^f^  SHT^  JnqiHlfT:  RV.3,31, 
21.  —  2)  erweiten,  darthun,  bewähren,  med.:  <\  i'^  J^  ^'S^Mlim  T^- 

^  Rv.5,31,3.  y^li^i^y  giFR  8,43,26.  q^  ^'^t^h  FFrar  w- 

l-    ^-  *  "  ~  -^1  ^  "N  1/-^ 

^TH  20,6.  pass.  stcA  zeigen,  sicA  erproben:  ?I^^  Sli^^tlrl  •TT^  VS. 
23,29.  —  3)  dringend  anweisen,  heischen;  act.:  3^  ^  sTRqT  (JU  I  7- 
P^illrTl^NMiri:  (5TfeT^  RV.  8,91,  is. 

—  yirl  1)  hinüberweisen,  übertragen  ()at.Br.  4,3,4, 32.  14,1,1,32. 
KÄTJ.  Qr.  25,2,4.  A(t.Qr.  9,  l.  Häufig  bei  den  Grammatikern  das  pass.: 
q=1dNHIrl|HM:  'Äk\^\  ^lc\\{'-^iM  durch  die  Gleichsetzung  mit  der 
masculinen  Form  wird  die  zunächststehende  masculine  Form  als  auch 
für  jene  (die  weibliche  Form)  geltend  angenommen  KÄg.  zu  P.  1,1,50. 
^Ti7^5I7!7  ^=TTf|W(T^pT^||  g:Tn|^FriHf|^  ""(  dem  Worte 
^IH(M  geht  dasselbe  vor  was  mit  ohkM  «•  *•  •*•  •"•'  -lusnaAme  des  To- 
nes; (d.  h.)  (rl^ti  «•  *•  w.  wird  auf  jenes  übertragen,  ausgedehnt,  auch 
von  diesem  gilt  ^T^fT  «.  s.  w.  P.  4,1,151,  Virtt.  nebst  Schollen.  Schol. 

O  'S 

zu  P.  4,3,80.  100.  156.  P.  7,4,93,  Värtl.,  Seh.  —  2)  Etwas  anweisen, 
zuweisen:  ^fTT^rT:  H  HJNHVdi^^iJIrm:  q^^—  ^TFf  F^rFTTr^ 
BbJg.  P.  4,9,26.  >p^>TTJTFq^Trrf5wT^5,l.  19.  -  Vgl.  yW^y. 

—  ?FI  1)  Atnwetsen  auf:  fTFT  ^\[\U\  ^Rl^^  EfifH  VS.1,28.  Kätj. 
Qr.  8,6,23.  —  2)  anweisen,  zuweisen;  mit  dal.  und  acc:  J|I(HI(UHH'1  FT 
f^fq  VS.13,48.  iT?f"^^I-:2f^WT  TS.  1,3,4,3.  gAT.BR.2,6,«, 
10.  3,3,3, 11.  6,t,  19.  KÄTJ.  Qa.  25,9,  t.KAü9.137.  mit2acc.:  y-Ut^-^H- 
•il(;!<lrM^H  Agv.  Grbj.  4,8.  —  3)  Jmd  anweisen, auffordern:  ^IHitlC-tl- 
qj^TJUrlFI  R.  6,89,2 1.  -  Vgl.  tjHHI^y,  ^^Hl^y,  5f%f. 
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—  W^  anweisen:  H'd^'-IUUr'-lfl  +Hlrl  TITr^HI  Ml6^(  IstlMrt 

yiHH-uy'^HTiMJ-imrf-Traf  Hmßyi?!  ait.  bb.  2,7. 

—  Wf  1)  Jmd Etwas  anweisen,  zuweisen:  ^JT^^FTTT^^UFUFH  Kat*. 
Cb.  7,2,7.  —  2)  Etwas  anzeigen,  angeben:  W(^^(IV^^^^  M.8,54.  ^^ 
mt'^'-i'f.'öUH^li  Katuäs.  26,92,  Jmd  anzeigen,  angeben  DAg\K.  in  Benf. 
Chr.  193,4.  —  3)  fälschlich  angeben,  vorgeben,  vorschützen:  'FT^^irT- 
qtrfr^  Ragu.  19,31.  32.  3.'..  fjr^liJId h'Ai4^ 'A f^üj H  Dacak.  in  Benp, 
Chr.  190,  i9.g^rl^wn  ^riHrMMi^V^  193, 1 1.-  Vgl.gr^Tn.s.w. 

—  öjm  1)  darstellen,  bezeichnen,  nennen  f  at.  Bb.  14, 6,  S,  1.  ^Tff  ff- 
r%#^  ^Ulf^"^  KiMÄBiLA  bei  MÜLLEB,  SL.  329.  girft  |M^I:IH" 
M^^(<^'j  ^rgR  1  ^T3l  ^U'^i^VH  MBh.  3,  igiss.  r.  3,54,24.  WH 
ön^HTJH  fellUlM  33,22.  5,39,3.  6,100,20.  R^  tJ  qj  cUM^yW^i* 
^  mTH  Mrkmi.  62, 1 1.  q^  stT  HI^HNTH  ^Ml'^yirl  Bhä«.  p.  5,4,9. 
7,3.  17, 1 1.  Pat.  zu  P.  1,2,*9  (ed.  Calc).  ^^  ^  c^'A\\\^m  VedIn- 
TA*.  (Allah.)  No.  23.  Schol.  za  Kap.  1,  i  5  i  .  ^  W^  W<^H  Ti^  JT^- 
r{  =i|'-<liitUH  (rf'eJe  Jui<ir«c*»tcet»e  wird  gebraucht)  rpj  HfüT^R  "T 
H^tlH  Oavdap.  zu  SÄSkiijae.  62.  Kcll.  zu  M.  t,36.  4  9.  3, 17  5.  3, 15.  9, 
3.3.  173.  Dacak.  in  Bk>f.  Chr.  193,9.  —  2)  fälschlich  bezeichnen,  vorge- 
gtben,  vorschützen:  FPTTST'TTf  rIFT  cJMI^'Jdlh)^(d:  R.  1,9,  *l 
(GoBB.  40).  HFnt  cftrHI  (7^  I  =071^  H^V-Ä  WR  od^(l'crI 
MBH.13,t4S8.  —  Vgl.c?r%I. 

—  STH  A«nic«i««na«/-;  ^T  TFMTfTTT^^lHH-^  WMd  Pa-Jkat.  Bb.  12,1 1. 

—  Wf  erweisen:  ^^  HRT  F^l^feH  RV.  10,132, C.  —  intens.  Jmd 
(ace.)  berichten:  Rr7RWI  R%^  '-<^'fll'-]1f^5R  RV.  8,63,13. 

_  ÖJR  s.  c?ISf|5I. 

—  HH^  /anweisen,  in  Bezug  auf  Etwas  erklären:  'K^  q  '■^l  t)5il- 
fkpr^  HH^I^R  ^  ^  Rlrrix  ^THT  ^  KIth.  28, 6. 

—  511 1 ;  liefen  an/;  es  auf  Jmd  abgesehen  haben:  U\\t'i['^'A'J\  :^  l'-l'^^^l 
^Jlrn^wf^  :dal.  iufiu.)  R  V.9,2l,s.  T^T?TT  ^irFTT^  6. 5ri^^^ 
qi  H^4kHHlP/Je4MBa.7,i234.rT'IFrlQ>:^v|^!T-5nr^!^Uir<',tU 
HUR^IilMH  3, 1 5750.  JTTT^IJTJTT^  rJ^TF^n  l^tTt'TTTT  cU4IHMfi^l4, 
8493.  —  2)  Jmd  Etwas  anweisen,  zuweisen:  HT  %  HlH^I  I  {5IH  TS- 
sj  ^TIW7Tq%  AV.  12,1,40.  fwO^I^FfFn  5Tri|iTfl^gAT.  Bb.  1,6,«, 

7.  ^\f^  ^  ^%^r#  #r-kFi  i.i,*,24.  «^r^^rHiuiHiP^kKW- 

tlTT  frt^R.  4,41, 7.  9.  ITTH^^^-  flt^W^  rTPT  Bhatt.  3,3.  ^m^- 

(man  hatte  den  dat.  erwartet)  Bbäg.  P.  6,8,7.  —  3)  Etwas  anzeigen, 
mittheilen,  verkünden,  lehren:  ^r'-IH'-JMIhy  ^RTH  Ku;.>d.  üp.  3, 18, 1. 

qr  ^  x^'^iM'i i'-JT^T  FTöüt  ^jd^iwüi?]^  Buu.  ?.  8,22, 5.  mmfi^- 

HrMlH  i|q  T^fr^  ^  MB«.  3,1796.  57  ^rF'7  ^rIMlP^5i'l[^M.  4,  so. 
si.  ^TJ[i\  yi^Hli^^'IH^MBH.  3,5984.  ^  g  cFT#T^Ri  =7iHIrl;  H^HT- 
f|^R.  2,24,5.  JT^T  ;HHI%H  ^J^rff  qi?iq  Buic.  P.  8,24,5i.  ^- 
iiMII^'^U  Räch.  12,68.  ^J^HHFIWTr^  5TIW?r;  Mlh-Hin-JlrT  Va- 
■1b.  Bau.  S.  48,8.  5,55.96.  12,16.  17,1.  28,5.  49, 10.  52,  HO.  Lagbdg. 
S,6.  SÜBJAS.  4,  16.  6, 19.  —  i)  bestimtnen,  bezeichnen,  benennen:  ^7^ 
^f'\-ril'iU'ik\r\  g»T. Ba. 3,3,»,8.fIFT^[Hl[^5i(^5,2,«,2o.  giSiiu.ga. 

4,i,7. 8,11,6.  m^rnHqrf^it^LÄTj.  1,10,21.  q  ^JTTrnnrnm- 

rn  ^c^^kilf^yr?!  f^  Baie,  P.  8,22,4.  rj;^  '4,dHlP^!<iH  Vbt.  2, 15. 


^^  '\\i7^U\H'  besonders  erwähnen  Lätj.  8,  8,  29.  ^TTrTf 
JÄG.N.  2,260.  3,306.327.  Süca.  2,334,  15.  5^Tf|^Ti%HTT  Cat.  Br.  11,1, 
*) '  '•  !^<Hrll  Ait.  Bb.  2, 1 6.  t)on  Jmd  (acc.)  aussagen,  vorhersagen  Mälat. 
69,14,  v.l.  (Tgl.  u.  CHI  3.).  —  3)  die  Weisung  geben,  vorsehreiben,  an- 
befehlen: grf^irr  *<ni4n1hi  m  (^)  gobh.  3,1, 12.  g^r^q  Agy. 
GRUj.i,22.fciiT4i[^.^iq^SüfB.i,i8,i.dyiH('ijH<ii<i(ii^M.  11,192.  sn- 

f^Wn€!TJnHf^^1W^R.2,'82,22.rrFI  -  ^Wn^gq^H  5,38, 
19.  H<HMHH I^Irl^KATBis.  4,76.  Jjrf:  qiftqq -"^T%TMf^tP^: 
BhIg.  P.  9,7, 17.  gri^qT^TmfWT  WW^  Bhatt.  3,  9.  7,  28.  tf^TT^^HH 
H^Nril  Malat.  16,  13.  Hit.  40,9.  IjfHj'  R  TPFTTI^  bestelle  mir 
schnell  den  »lagen  SIBu.  3, 2714.  —  6)  Jmd  anweisen,  einen  Befehl 
geben,  abordnen:  ^Tmi^^  TR  R.  Gore.  2,58,33.  6,19,74.  5F^tTÜI 
'JH^itM  tJ^HII^y  mf^iq^  Habit.  10313.  M^^qi^I^^l  WW^- 
-UI'--{T)lrl^i4frn  MBu.5,734o.3EFnrWtTFrrr?5m^!(F^R.  5,39,33. 
^  rTFT  RIT^rai  TTsTT  Wf  Hill  Wm  I  ^fU^  KathIs.  16,  37. 3^- 
T^^nrll !ni4-(^IMyi: ^I^frRFTHFT  gi«.  48, 2 1.  7, 1 5,  t.  l.  MdlMd- 
«HUIIi^Jmr^öl  vITTq  4.H>ui<H  46, 6. q^ HIH ^ hH4H I i<<y  f^^ 

R.  5, 32, 2  I .  Dhübtas.  67, 1 3.  ^tll^Mlf^l^M  UfflM^ IH^fd  Ht  Ragh.  1 , 
54.  2,65.  MBa. 3,2184.  R. 2,27,5.  66, 14.  Pankat.  33,25.  Hit.  10,21.  Ka- 
tuäs. 7,55.  Pbab.  19,4.  78,9.  Dacak.  in  Benf.  Chr.  183,9.  196,1.  f^- 
s^ltc^Ül  IM^N  rRTT^^Jn^^:  verwies  ihn  in  den  Vindhja-TFoM 
Katbas.  2, 19.  —  7)  reizen,  herausfordern:  m  ^:  q^TTTHT  3":5tH  ^- 
r<{^!/liH  AV.  6,6,2.  RV.  9,32,4.  10,133,4.  134,  2.  aM/ru/en,  auffor- 
dern: q ^;wff^B  qip^^frf  ^m\\  ^M"^  mi^ 6,36, 1. 
(ft  ^:)  ^4rIIT  q  T=^  gsf^fkq  FT^  57  F^  ^rf^  48, 1 4 .  —  8)  sicA  £ttcas 
vor,chreiben,sichunterziehen:  rf^ilrR^mm  MlrllsJ ^cH^UIH:  I  fej- 

m  q^^Fy  g  sif^  siriHii^iTH^Jieii.a,  252.  ?#  ^^  MUHvyi- 

q  H^PTfqm:  I  Wm^^^T^TR:  R.  2,52,65.  JMII^^W  mc^  ^- 
5n  fl?«c^  r?  R.  Gohr.  1,32,23.  —  9)  versuchen,  erproben:  5[^nW- 

qri^tjrq^MBu.  3, 1 1968.  -  Vgl.  tiH li^y,  snf^sri^^nT^,  ^i^  u.  s.  w. 

—  caus.  Jmddnzeigen,angeben:  ^T^q^f^Jjqfq  \  y^ßlrll  ^4^^!  ^^7: 

ÜHil^H'elH  MBu.  12,1227.  zeigen,  anweisen  (den  Weg):  JyNc^|m- 

r   ^ 

HUiMVM  qUITT^^FT  Mbbkh.  138,4.  gi«.  32,4.  61,16.  72,12.  MUat. 

29,8.  rl^fWFFJ^T  MBa.  12, 13147.  w\V^M  =  5nf^  Mbd.  t.  33. 

■VI  -N  ^ 

—  intens,  erproben,  in  Anwendung  bringen  (?):  ^m  S^oi^m  ^^rI  TcT 

t.  —     o  — 

t5fd1(i<r{yH:SiP%t^T^:  RV.  9,70,5. 

—  SEpcIT  tcjeder  «rwäAnen,  —  nannen;  partic.  M-^lldy  P.  6,2, 190. 

—  Vgl.  5RfT^. 

—  SP-TTF  auf  Jmd  zielen,  es  auf  Jmd  abgesehen  haben:  (^Tq^TH) 
5n>lWT  qVTIl^^^IFIFqt^^  ^  !7  4ni  ^1  ^  RV.  6,44, 17. 

—  3^  1)  anweisen,  zuweisett:  (Drupada  spricht  zu  Judhishthira) 

mF^j  j^r^^Fmm  ir^g  jf^g^  i  TFq  ^]  q^  eft^  fiFi  s^- 

WnTTFIT^I  MBh.  1,7239.  —  2)  anzeigen,  mittheilen,  verkünden: '^(^ 
JT^  3^f^  %Tr  ^rFFi^lf^:  Bbäg.  P.1,12,29.  —  .3)  Etwas  vor- 
schreiben oder  Jmd  anweisen,  einen  Befehl  ertheilen:  dHt-UHIi  y  (kann 
loc.  und  nom.  m.  sein)  ^(\^  W\:  Buic.  P.  2,9,7. 

—  Fl^;  partic.  H^IT^  ausbezahlt  M.  8, 162. 

—  V<rMi  1)  «in^  .intceMKng  yeben,  vor«cAret6fln,  antmp/eA/en.*  7- 
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RT^  m\  «TsT  ^  ^fitTR!7T%T  Bhäg.  P.  2,9,22.  5^  ^n  ^  ^- 
Hir  ^f§  ^ffTTferifl  »T:  R.  5,81,  44.  —  2)  Jm«*  (acc.)  Etwas  wieder- 
berichten: Mr+yMrMlrJFH  M'Jf-UJI'ji  Mn^Hrl^yH  I  ^imirnwt 
r{°l  m^A  yrUlf^Mrl  M»"-  3,  t4717.  —  3)  Jmd  vorladen:  Hsfl'- 
^^:  yrMlld  V^HW  Hit.  71, 16.  —  4)  jMrücftteeisen ,  abweisen:  tä^lM- 
niinisti'^^'^ rl-^l  i^r'^l{^4i<HHHIt4HimT  Ragh.  6,2».  R.  5,26,2S.  Qab. 
127. 136,  T.  1.  fijTq^qH  sldU(H57^  ^  McMlf^yilH  Vikr.  56, 1.2.9. 
gfr:5rfr7^q:nsIT4l^r^TT^mTR=7^  T^^  Ragh.6,39.  wm- 
f^^H^MHU^HNKT  tÄK.  133.  V(m\^  HT  ^rFnf^T^sf:  5[fmf^  ^^ 
72,9.(MM!<N<1'MHHHNH^d^UII{'TlNi;&^Hlfm:tTc^f^^^ 

^^!\  II  ragu.  10,69.  m  !TWf  m  qttjTf^TiiFifmxPT:  I  ^fmi^- 

tT^R4yd!rUi^:5I(T:  II  i,6i.  ^rMU^«  =  HrMl^sUirl  AK. 3,1, 
40.  H.  1474.  —  5)  zurückweisen  s.  v.  a.  überwinden,  besiegen:  HrMI- 
f^TJ  MBB,  14,2460.  —  Vgl.  HrMl^iil- 

—  ö?JT  1)  eimeln  anweisen,  —  zuweisen,  —  zutheilen,  zutheilen 
überb.:  ^firt^Bf^TTT  1Tn^^<JTi%R^TS.  1,7,S,2.  2,3,6, 1.  Mm'JH^ 
6,»,l.   gAT.  Br.  4,l,t,7.  LiTj.  8,7,3.  KiTj.  Qr.  22,.%15.  W^  SfFini 

^Tsinn  c?j?|§HMT^5fi^i  hariv.  12490.  ^fw^ng^TTTsü  "^  ömf^ 

MHMirilHT9848.  q^7^T(TOT^FrHTsmf%I^rr^MBB.i4,i92i. 

12,9769.  mu^  ^npT  -  Hjnf^  r.  1,02,2.  httt  cj  ^w  ^^  ^tm- 

TRTF^  'Tl'T'TT  =?JTT^!  Hariv.  9960.  —  2)  anweisen,  anzeigen:  cfHT^- 
5r  Rä5IHT3^fn7  R.  3,19, 12.  —  3)  anweisen,  auseinandersetzen,  lehren: 
*44illJi'=^ll^y'-<^lH  («TTTFP^)  Pkab.  107,5.  -  4)  die  Weisung  ge- 
ben,vorschreiben,anbefehlen;Jmd{acc.]anweisen,einen  Befehl, — Auftrag 
ertheilen,  abordnen:  miU'^k'hlW  R-  2,21,58.  ot|||>^'.^iu  R.  GoaR.2, 
68,  44.  110,  20  (Scbl.  101,25).  ^  tf  Hy+MITIT  cUli^^y  f^rlR^l  I 
^pOrtT  yiyHl^^l  W^  MBH.  1,7689.  cmf^^im^T  Js^q  l  TjT^ 
Tif!7  7,5492.  Hariv.  116. 10316.  cHlf^^y  HMMH  MBh.  3, 16633.  R. 
1,67,2.  R.  Gore.  2,86,21.  4,47,2.  J^[H^-c<J|^^y  M5lHMI^4il(mTfT 
R.  Scbl.  1, 59, 6.  35%r$i  >r  FT^^PT  ^r[FöJJTf5;^TTrI^  Hariv.  10317. 
10139  (p.  791).  R.  1,12,27.  cJITT^  WM'.  H  'TT^J|l-=tiH=*)IW'c{- 
mm  Ragu.  11,43.  KnaÄRAS.  3, 13.  sfht  SETTT^  ^T  ^T^F^O^^TIT^R. 
5,89,51. rlHlI^yjll4yi:MliiI5R-^mpiT5IS?JT^;fTTli^ 

Hariv.  10318.   R^fl^   i^"^   tI   cUlf<^'-f[   fällK^IH   MBii.  3, 12443. 

sgif^HH^Ti^iW'^nTfFT  R.  1,17,30  (GoRR.  19).  önr^j^  (HT 
qjFRjH  hakiv.  10139  (p.  791).  cOTf^inra  ^^T  v(^¥^  wrij  ^- 

cTPFT  R.  6,12,  n.  fgg.  —  5)  von  Jmd  (acc.)  aussagen,  vorhersagen:  JtpT 
-  '^RTTT  -  HrTIST  =UlP^yi  (v.  i.  ^nJT^)  I  ^rW^^IJITqq  ^Traf>TT^- 
q^Wr  rlH:  H'ü'WdJIIlinl ^ifM'-J-jfrl  M Ua v.  69, 1 3.  fgg. ;  vgl.  u.  H^TT  3. 

-^^  ■         "■  ;.  r 

—  ?PTT  1)  anweisen,  zuweisen,  zutheilen:  O^M^  r{  ^T^TP^^TT!  ^H 

MHlP^yn  M.i,9i.r[Fr^sqHqi^^R.  1,43,3.  mbii.4,io24.  -  2) 

aussagen,  verkünden,  zu  wissen  thun,  lehren:   '^\\\  HHIKStlfl    Dacak. 

123,2  T.  u."^öin  FT'^^TfITIT  HRlf^  Tm  H^i^qT^T  ^HTrTT  ^^I^fm 

Pa*..  115,9.  qgr  f%  HrMIMm-lH^ilW^;!:  ^MlRsR  BuU.  P.l,lO,i. 

Wm  fMT  srnH  fvw\  TTrT'UiMrM^  HTTlTlTilT  KIm.  Mtis.  i,'5,2. 

m^  ('-lirjlH(iyTH?TTg  FTW  ^)  ^(»'d'ITry'TF?  r^TTF  HTTT^- 

rSHiy:  Vahäu.  Bru.S.  11,38.  Bbu.  4,9.  —    3)  bestimmen,  bezeichnen, 

nennen:    ^^^   xl    SJIHaWT:    HHlf^WR    MBh.  3,  2829.  HTT^^IH 


rHHIItJitin  Buag.  P.  3,21,37.  Jjnrf  bezeichnen  als,  von  Jmd  aus- 
sagen, voraussagen:  ffl  ^TTTS":  —  HHlP  4VI=ti<^4  HHsTl  ^^^  51- 
j  (i  Ibjc^j  I  ^TTT  NArada  sagte  von  ihr  aus,  dasssie  einst  die  alleinige 
Gemahlin  fiva's  sein  werde,   Klmaras.  1 ,  51.  ^[  ^cft  ^V4   l^ticrll- 

ft^^  I  qm:  ^^^  >t4t  ^  hnhitI  ?it?ti|5R  katbu.  26, 62.  wu- 

^TJUrr"^  FSTR"^^  rf^F(l  I  3mWTfFB  %T  >in  R^TrRT  rT- 
^^FtR  II  22, 1 1 7.  yifl-^Him  ÜIMH^I^^:  TTI^f|5R  HMII^ÖI  J^ 
HTcT^rnTfT  Mbkku.  33,22;  vgl.  MÄLAT.  69, 14.  —  4)  Jmd  anweisen, 
einen  Befehl  ertheilen,  auffordern ,  beauftragen,  abordnen:  STF^rtl  ^- 
sTH  (Soma)  FFirf^  LÄTj.  5,6,s.  8,7.  ^rTcf  HHlf^kliFT  ^RTTFF^ 
Kaü(;.54.87.  MBu.l,  7663.  N.  17, 37.  Arg.  3,10.  R.  1,70,5.  3,49,57.50, 1. 
61,1 .  SüRjAs.  1, 7.  ViD.  196.200.  KathIs.  4, 1  o  4 .  yj^HIrl:  UrfiTlillti:  OTT- 
f^:  l5)j)l^S[-MBu.4,i7i  4.  rTHT  rj^-  ^  VIHi^ir^irl  R.5,37,38.39,32. 

HMii<<?h5!,Rirl  jmn  43,1.  q^^i^  t7?ii|^rniy  fFTTT^^imr^- 

^[^Ragh.  7,  26.  Vier.  11, 16.  rIFIT «^^1  fTW-^RTTO  Hl+^IUll  HRTI^ÜTH 

—  FRT5IFI  ^v^',  BuATi.  9,3.  H^y^m  —  yy-iiuinn  Hr^m  w^- 

f^:  Pankat.  25,4.  ^PTT  HTTT^^I  befiehl  63,  21.  Statt  des  blossen  acc. 
auch  5rf?r  mit  dem  acc. :  HQ<NHy  ^dylrHiKHHIkyTl  ^HrT  ^f^- 
qtsJJH  R.  5,44,20.  —    Vgl.  H'TT^.  —  caus.  befehlen  Pankat.  171,8. 

—  y  IrIHHI  1)  entgegnen,  erwiedern:  ülrlHHII'i'Tlrr  Daq ak.  124,3.  — 
2)  Jmd  anweisen,  einen  Befehl  ertheilen:  <lr|  ^TlrlHHII'i  V<J  ^TtTHT!  R.  5, 
24,35.  6,104,45.  parlic.  ^rirl^Hli^y  3,25,23.  62,34.  4,40,70.  52,6. 
6,1,12.  98,1.  109,4 1.  MAkk.  P.  8,  106. 

—  "S^i)  hinzeigen,  hinrichten:  M  |i|({lTfl'!Tr^!<lId  (Sthol.  =  i^^M'-lfH) 
gÄSKH.QR.2,9,22. —  2)  anzeigen,  bezeichnen,  angeben,  bestimmen :  M*^  I1H- 
mmTfl;^R.2,36,4.M»JMIKyHkM<^HKüM.UAs.6,35.^i^c<ha^"^- 

irri^M.8,52.  ^rfr^  p<MiÄjy  '^yiP^yfj  m.  3,182.  M^-Ut^i^  nif^y 

rT^rftf  fWRriT  qirl:  R.  4,44, 127.  MyiKÖ=iJI4l|l  g;K.94,7.  q;^Tf^- 
^  Megb.  31.  ^n^  MNc^'^M^y  ViRÄH.  Brh.  S.  52,98.  87, 22.  jP^^- 
^rffTPlPfW  Scbol.  zu  KiTj.  gR.  106,21.  107,4.  fTsfTFT  WNi^P^fel 
Mark.  P.  35,50.  sprechen  von  R.  Gokr.  1,64,  16.  cf^  HIH^II^kllrl 
gÄK.  94,  1.  Don  Jmd  (acc.)  aussagen,  verkünden,  vorhersagen:  '(^iTTUPT* 
^P^y:  yyHM<^  ^I^r^ri?pt  q;^  iHTM'-^Utfrl  gÄ«.  71,1t.  bezeichnen 
a/s,  unter  Etwas  (acc.)  Etwas  (acc.)  metnen;  ^^^tili^UlkiiM^ltn  H^  ^- 
fk^^mPh^iP^ÖI  Sii«KHjAK.49.  ^iffra  JlfrT^P?^?!  Mark.  P.  26,17. 
das  praed.  im  loc;  JERPTTT  3?^:  !<T5  Meo.  k.  223.  n.  231.  bezeich- 
nen — ,  bestimmen  zu:  W^J^iHV^WfWW^T^n^WÜ  ^^=7  I  TO7: 
KatbU.  26,63.  —  3)  anlernen,  auseinandersetzen,  lehren:  HMIH"!  fT- 
TTT!TfSIFPrfT  «r^f?;^^  Madbcs.  in  Ind.  St.  1,13,4.  Hrtl'^RTTl^ 
f^TTTRftraT^TsTfTFr^  Bhartr.  2,  54.  61.  —  4)  absol.  311^  mit  Bin- 
weisung  auf  {acc.)  so  v.  a.  gegen,  auf,  zu,  nach;  zur  Bez.  des  Zielet 
(rlTy*T  kann  dabei  stehen)  einer  Bewegung:   H^TIT  '^IH  fTMIH  c?1VU- 

gf?;^  ^HHiH^r  wg  ;[t^  ^fnuH  r.  3,26,20.  fm  MiiMP<\>u 

et  5Tt  TN^:  ftlFR  I  W^  30,  i7.  figfi;;^  ir^^FI^  rmi;  5TRTH: 
Hit.  23, 12.  Buäg.  P.  4,13,2  2.  3fr{T  [<!)H.K1)M  yfyirlMMrJsfiH  R.  1, 
33,17.  2,54,2.  Pankat.  52, 2.  170,12.  191,23.  WiT^  S7\irr^^yc^^ü  R. 
3,16,1.  Pankat.  25,20.  36,15.  64,17.  69,14.  ^^f^    d?|iil*l^lsj^l( 
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fRHm  I  M=hl^MNMK^<J  (Wer  vertritt  BT^qn;^  die  Stelle  der 
▼orangebenden  lucc]  Bhäg.P.  6,S,8.  :k,  an  (sprechen,  die  Rede  richtea): 

MBU.  3,2320.  vTlrllHr^V^  m^  ^  =|T^HH5|=riFJ^R.3,2,l4.  Vet.40, 
«a.  Sla.  1).  10,2.  zu  (einladen):  sqjqfFTfT  T^I^FFf  STT^I^^  R.  3,1«, 
1«.  für,  wegen,  in  Rücksicht  auf:  SHrilMll^x'tl  (^rTm  ist  mit  HT?T  «u 
Terbioden,  das  iiacbfolgende  31"^^  dient  nur  zur  schärferen  Be- 
sUmmaag  des  Casus)  i|iH^l|^i  HTtT  Päb.  Gbbj.  3,  lo.  (ämkb.  Grbj.  1,2. 
HMftilWH  MltNHIHI  3fl;;^'^rn:  I  Slrl^T:  fyd^|l  5lrTf^- 

iH^(iHyi  II  R.  1,13,81.  yMHi'c^-  mgf?^  mbu. 5,5979.  r. 

3,18,7.  H(yi\!^*^  —  rWT:  H^^iTpT^fr:  KuMi»AS.4,38.  MiDaia. 

3,9.  Bau.  p.  4,2,2  1. 7,7,t5.  HMH-^  1^  T^imii;;^  5riwi3^ 

Htn  i^iya  ßr  sich  zu  gewinnen  KatuXs.  22, 1 17.  RÄÜi-Tab.  1,  IS2.  tHrT 
yHM--lil(iy^'4HiHr^!^<4  m  J^:  ifro  BuAo.  17,21.  M^r^S^dUIH- 

smrq  ^rm  k.  1,21, 3.  gin.  62, 1 5.  gm^JTHgf^  frvs  thw? 
Tiiij=nri^R.  1,56,1.  w^  N^MHr^üu  f^n[T^  n-yHiHciri^siv.4,3. 

Paiskat.  33,8.  Rr^rlM^V^  im  Gegens.  zu  äERII^TUrnf  Hit.  II,  löO.  ^- 

un^^^  rl^^JWl  W^\^^  U  H^  R;ttA-TAB.3,i2o.  H{i5y  ^^ 
rni>TSTrTT^R;^  nHhHIH  ^\HW^l^:  MiLAT.74,9.  tjc^^^cff 
HIHI^^yU  11  Betreff  meiner,  von  mir  Katuäs.  2,  17.  XIcfT  5lrTH^Ö'  T^ 
äTT^nivaT  ^T{m^:  I  ''^4M\  ^  jm  '-j'IHKS^U ^:  II  im yumen 
der  Sohne  R.  1,72,22  (Gohb.  74,28).  (RSJiqrq  fjjW^f  '^H.KS^y 
flJyr^öpT  von  mir,  in  meinem  Kamen  R.  Gobi.  1,80,2  I.  HnirH  H^\r[ 
HrTTTFrir^  ^I  5TTH4i5l*Mi.-^HT  ^f^T^  ^fuirlHW  »o  v.  a.  das 
Gewerbe  der  Entsayuntj  Buautb.  1,56.  Mit  zu  ergänzendem  obj.:  HlH- 

=+ii(HhiHyi'4.-ijiö--i  ^jmn'.  i  3T^#n;^  fR>%  f^  dem 

Sinne  nach  so  T.  a.  dem  dieses,  dem  jenes  Miiu.  15, <  14.  —  Vgl.  3^51 
f«-.  ^5lli^fe  (auch  JiGii.  1,250). 

—  HHä  1)  angeben,  aufführen,  erwähnen,  mittheilen:  HvUyFT  H- 
^rST^l^pfelH^  M.3,17.  ^  h4;  ^MI^«:  ^RniT  ^:  '-tidi^M: 
12,82.51.  VabU.Bku.S.  40(39),  1.  47, 19.  83(8ü,c),1l.  94,19.  bezeich- 
nen als,  nennen:  Himöjj  (^)  tf^fqq  H^f^^  81(80,aj,iu.  ^^ 
ffsT:  HHI'C(ViH[  47,52.  —  2;  absol.  HHIc^S^tl  mit  Hinweisung  auf  [acc.) 
»0  T.  a.  auf,  gegen:  ^  TJ^  ^^jjl^'^U  N^yltT  ^:  ^T^H  MBu.  1, 
*573.  /ur,  zu  Ehren  von,  wegen,  in  Berücksichtigung  von:  ^JJfH Hi 
^IsFT  FTSr  T:  ^T^^Sm  riH4:  P,MIMH-timXV*J  MBu.  3,to39.  tf- 
r^V^  HMI^^U  ^?T  Hl  —  fpnn  ^^  ■■<*  Ehren, zum  Andenken  des 
Dhr.  tö,l094.  M^Jc^cj  mri%^  H^ixiJII  gif  UAaiT.9112.  if^ 

lT^=g  g  Ny^^*%  ^  g  I  q^rlft  ngf^  ^r^raJT  ^ 

Riqri;\I.;Bg.P.29,  n.  RrH^f  ^ R^r^TJSf  H^HT^yTülrl:  deinetwegen 

mbh.4,7«2.  HiuiyHf  Hgnn?<i  fTsi  (Era?rra^  kathu.?,?!.  q4;nii 

(als  Zeitbestimmung  im  loc.  stehend,  das  folgende  flHI^!^<4  besagt,  dass 
der  Zeitpunkt  zugleich  als  Veranlassung  anzusehen  sei)  ^  HHI^S^il 
W^UT^  g  ^(^  MBU.  4,435.  51^  xl  wn  ^  iraöJjsrTRTfrqg:  | 
SR^  mf^J^a  W^  Srmnn  ^r^  g  ll  «m  «m  Walde  U  JaUre  zu  leben 
R.  GoBR.  2,15,3«.  56,5.  rVm-J  RTfTOT  ly5U=li4mWI<?,'-JrI  MBu.  1, 

ö  'S 

7688.  N^il'IifI(I  ^^^TJf  ['^("lltH:  |5lpFFÜfTRfi;^ico  Vi- 
Tila  seine  Tochter  dem Abbitaatt}atur Ehegab,  wodurchsie die Schtoie- 
Tbcil  m. 


gertochter  Arguna's  wurde,  489.  —  Vgl.  HH^JfT- 

—  3^  1)  hinweisen  auf:  ^^UWn^Wl  C*t-  B»-  10,6,1,11.  —  2) 
anzeigen,  anweisen,  angeben,  auseinandersetzen,  lehren:  ^^^JT^W^- 
OTIR.GoRB.2,53,2.9.  3, 19,27.  Räga-Tab.  4,287.  gifRl^^qJIT  Pan- 

iAT.  1,427.  m  ^%%nTfq  ^^:  r.  3,73,35.  5iH<H'^i>^  ^ 

*|djäl(H4Nrr^ 43,40.  45,3.2.  3tTf<yH^T^^liH  ^TT^FW  MBu.  5, 
6019.  rTFf  -  (MMNlrffw  J^  d^McUI  RT^  ^FTTl^  »*- 
CAK.  in  Benf.  Chr.  199, 2  2. 3^^TinFT  ^  WT:  MBu.  3, 2  6 1 1.  R.  1, 24, 1 1 . — 
gAT.  Bb.  13,4,1,3.  Acv.  ga.  10,  7.  ipi^riTTTjn'^nFr;  GoBH.  1,1, 
1.  M'd^^l^yUHTlr^'l:  Atv.  Gbbj.  l,14.gÄSEn.  Gruj.  2,13.  i%f%- 
Hl^i(lrH  M.  2,206.  4,80.  12,107.  BuAG.  4,34.  ^y^  JR  —  HSfri^ ^fT- 
f^^H  I  "S'AUW  MBu.  3,7065.  Arg.  8,8.  R.  2,75,26.  q^TTfT^ITFTnn 
5IIB:  1,4,12.  üW^^MMI^'^ilMI^  Seqr.  1,i,i3.  2,20.3,2.  JJ^T^- 

f^ir^{  tTTf  HT*  ^  (Pyt^W)  13,3. 122,4. 200,3.  tj^iimii  g  ^nn- 

f'T  SniQui^Wi^V^^  Mreku.  04,5.  MXlav.  3.  Mllii|CiMlMl'-li4",JUd  Pan- 
KAT.  1,430.  KatuXs.  12,50.  17,121.123.  Mark.  P.  21,66.  Bhäg.  P.  5,13, 
2  4.  räÖa-Ta«.  4,719.  3^%rm  --tiirM-TH*!  °?INHH<  ^  dHHIR 
Sab.  D.  15,18.  Schol.  zu  Kap.  1,59.  med.:  3'-l^5f  H^HTTiT  ^M^URl^- 
5rF=T  ^  MBb.  12,6644.  siM^irUHIHT  Bbäg.  P.  5,19,10.  anrathen,  rathen 
zu:  H  f%  riWT  iT:  W^  W^HUI  |Al'Ullt  ^^f^lrf  Hit.57,  1.  - 
3)  die  gehörige  Stelle  anweisen,  ordnen:  l^yMMcUI^  ^?U^^^ '^r^R- 
5t^5I  fi^FTI^:  (iMHyi! ?)  1 5^IH H  t  ^:  H*«>v. 8438.  -  4) er- 
wähnen, aufführen:  '5^^^  STOT:  VS.  PbIt.  1,34.  M4I!^((!{1m  ^^- 
q^^P.  6,3,109.  ^MI'<(y|5lM%IrUHri^T  ^m^^TrTH^Kär.  8 
aus  der  KÄg.  zu  P.  7,2,10.  Schol.  zu  P.  7,2, 10.  sIMälMW  ^  ^l-l^'^" 
ST^FI^  %Ti  3q%im  Bbäg.  P.  5,19, 29.  21,  7.  ^  fef^M  HT#7T 
^ll'^sirlWI?  V^rl  nirgends  ist  von  einem  zweiten  Gatten  bei  tugendhaf- 
ten HeibemdieRedeM.ti,i 62.3,1  l.f^^dHIMPcJ^yH  ^ff^R^fT^  ^TiT^- 

IT  wozu  vom  Geschlechte,  von  der  Herkunft  reden?  Mrkkh.  126, 12.  — 

■s  r::._ji:i_ri__:i.      -^  - 

5)  Jmd  (acc.)  anweisen,  belehren:  RäM^IMf^yo^l  ^Mältd  ^  ^ 

J?  I  yiHiHMMllUldhfyHtiS^.i'7'T;  IJOTTÜl  Hit.  in, 8.  Daqak.  in  Bknp. 

Chr.  183, 1.  Vküäntas.  (Allah.)  No.  19.  Mit  acc.  der  Person  und  acc.  der 

Sache:  ^TEHTR  ^:  fWJ\  ^^FRF^^  Ragu.  16,43.  —  6)  festsetzen, 

vorschreiben:  cIT^nn^  ^iHdi'-lfi^yq^M.  2,  igo.qTPmM-cUlHt^l- 

X'.  wum^r^^  3,4  3.  cjiruiH  -  yuiH^MKi^iH  mbb.  12, 4373. 

Wrt  mVJJ^  ^  '^MNr'^ ir(ri  c^^  s.w.  4,  i6.3M^V*JH^MMMmi- 

^  imv^:)  sufB.  2,75,4.  tqTqTOf<y'^^yi^MMWJlk^^l;TIT^RXGA- 

TAB.6,08.^Wrf^^T^:  V1D.I8O.  Panbat.43,10.  ^TTTT^  ^^- 
^rrfefFTR  P.  1,1,28,  Sch.  —  7)  anweisen  so  v.  a.  befehlen  über,  beherr- 
schen: MyMp  yf  (y|i  tII)  Kümäbas.  1,2.  —  8)  6en8nnen,  pass.  AeJMcn: 
rfFTT^:^RTR5i  H^'-II<i(ll'rl  Bbäg.  P.  5,26,9.  RfSfjR  tTR^  H  R- 

ctHH'-II^V^rl  M.  12,89.  SnR^rUMf^'^^d  MBu.  12,6873. 14,318.  gBET.. 

31.  -  Vgl.  3^,  3%Rr,  3T%RT,  3q>r<R  3q^  fgg. 

—  Wrn  1)  "'ns«'»  auseinandersetzen:  (SfR)  cJJTTy  y  Iti  ^C^T^^- 
fUFT:  So««- 1,14,17.  —  2)  Etwas  Jmd  znrücklehren:  M«UrHHIJlMt^'-l 
Mir^'-^i^MKV^H  W^ FT^  I HTlQ.klM'-twmir!><HMi<!<Hl'^  H^THT II 
MÄLAT.  5.  —  Vgl.  ycM^i^sd. 

_  ^RCI  zeigen,  hinweisen  auf:  RI^JI  (cl^^lUll  ^7^^:  UMMJ^S^UH 

40* 
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T^ 


^ 


636 


MBh.  3, SS38.  zeigen  so  t.  a.  zuweisen,  zukommen  lassen:  t^-j-i  cti(i=h- 
^  «jjrq  rRfT  H  J^W^:  -  ifj  HJ^UTH  R-  3,4ä,  is. 

—  H,  parlic.  pK^^PiiiKAT.  235,21  fehlerhaft  für  HT^.  —  Vgl. 
übrigens  M(^!(|. 

—  HH  1)  hinzeigen  auf:  H^TTT  Wf^l  PlP(5lFr1  Me«kh.  151,io. 
^TsTH  mrf^  eis.  63, 15.  73, 1.  110,4.  MUiT.  50, 18.  tftjqi^  H- 
( liTlfi  so  T.  a.  anweisen  Bbitt.  13, 8.  —  2)  Jmd  Etwas  anweisen,  be- 
stimmen: ^1  ^jinym  Hff^  ^\^^  wji  r-  gorr.  i,i3, is.  g^^PTFg 

dHf^^  rJHT  slIrMrli  JTrTT:  MJbk.  P.  13,79.  —  3)  bezeichnen,  an- 
geben,  näher  bestimmen,  nennen:  ^  ^W^  ■clP(((l  >lHW=tl  ^TrT  Hl  1^- 
inr:  Pa!(bat.b«.io,3.  HT^^ÜFT^  ?T!T:M.8,53.  5I^m  (fPTI) 
5?  H^^qstlPB  MBU.  2,420.  Rr^FTm  TS.  2,2,4,6.  Hr<'?f^iH^- 
^  M.7,144.  Hf(-'ö*ir|H  MBB.  13,65.  FRHrfw  gAT.Bi..  8,6,1, 
«6.  äETRT^  C*Skh.  gR.  8,13, 14.  KAüg.  31.  M.  3, 11.  Hariv.1H36.  rl- 
fwkH  Rff^  vs.  Prat.  1, 134.  P.  1,1,66.  ^TJiqTHff^  H^TH  3^- 

HsIhM  2,43.  Schol.  zu  1,1,52.55.  ^^Tpflftl  57  Hf^rT  MBh.  13,  4992. 

Hr{kiH  frairTW  mj  ^SJ  i,  i342.  HfftT  f  ^FTm^T  -  ^tn^TT^nq 

Ragh.  1,95.  Bhäg.P.  1,17,37.  ^TT^T  H^T^rT  angeben,  nenne»  Da- 
tAK.  in  Benp.  Chr.'l97,23.  rfSTHff^fTft^  t*"-  21>2-  102,1.  Dhur- 
TAS.  71, 1.  ^'-III^Hy  F^iW  WU  MyiHr{^  gr^:  PiiAB.  19, 11.^- 

RT  Huyi  HT  "^^1^  crut. 27.  Kuix.  zu  M. 4,88.  ^fprui^Tm  H- 

ff^IHT  ^FTRFT:  der  Zahl  nach  bestimmen  Mech.  22.  Hf^FTH  ^- 

RlPl  !<rTfT(Tfni  R^THT  SucR.  1,9, 1 1. 10,9. 14, 14.  ^rfer;  ^^'^- 

^rT  rFTTT  l'll  dUIrT  «ie«  erkläre  er  gleichfalls   für  unterlegen  M.  8, 


^^    ^s   i^fv 


^  -NT^ 


'^    -^^  ^r-s 


*'•  (rllM)  FT5T  H=JnFI  MI  «"Jlrl  ansehen  als,  annehmen  als  ö,  133.  3, 
199.  Vet.  16, 16.  —  4)  verkünden,  ankündigen ,  voraussagen:  HH^^T- 
'AJr^'^riMI  Hf^%T  tl^^mi  JF  MBh.  3, 1 22 i  1 .  IjrraTHl"  ^Tc+iVHlädT- 
HTT  Ml  (ikl*>mi<t)MH  Varäh.  Bru.  S.  43, 25.  —  3)  von  Etwas  (acc.)  auf 
Etwas  (dat.)  aussagen,  von  Etwas  aussagen,  dass  es  Etwas  bewirken 
werde:  (^:  ^HUIHO  'TÜTf^T^^^^i^ft^HMFT  nf(W:  VarXb. 
Beh.  s.5,34.  (3F^)  Hqi:HU'c'^IH  rT^^fNl  Wm  Hff^T32,i7.  - 

"^  ^  -N 

6)  Jmd  Etwas  anrathen^  mit  dopp.  arc:  ?7  *A\t  Nc^  MTIFFT  I  M^I^H 

_  "^         's    o 

FWqPT  Hff!(riTr  Hit.  111,39.  -  Vgl.  R^,  H^.  -  desid.  f^- 
I  dl  diTlIrl  anhefte«  — ,  näher  bestimmen  wollen  fAiäii.  zu  Bru.  Ar.Up.  p.l32. 

—  ä^PTHH  1)  ftezeicAnen;  cqHPT  fnFt^iilirl  TS.  2,2,»,  s.  hindeu- 
ten auf:  fW\  ^TRiTPTRff^  J:fem  STRJi-W^Irl  R.  3, 63, 15.  - 
2)  bezeichnen  als,  erklären  für,  nennen:  rfH  —  ^Tf'TrMrMlHHl  4- 
l(M  M.  10,20.  —  3)  festsetzen,  einsetzen;  bestimmmen:^^^T^  H^NfTT 
ir^TüIT  -  yqU(iHmi5JHiyMiyplltT>JT>THr^:MBu.i2,699i.m- 
?(^!<INI«<=<mH|lIUy'.liIdllIrI^RHr<yM  VarIb.  Brh.  S.  97,  10. 

—  yirlHH^zwrücftweuen;  rl^kl  ^rf  ^^i^TST^T^RTTlt  ^rirTH- 
f^^rT  KÄ?.  zu  P.  1,2,53.  sf^yMirlMPf^y  Schol.  zu  Kätj.  ga.  106, 
21.  107,4. 

—  I=<MH  1)  überweisen  Bhig.  P.  6,8,8.  —  2)  bezeichnen,  angeben: 
lüIHT  ^  qV*'^''J'^^'^'^K'^I?I^MBn.  1,294. tlcrt^'-hW  fiTHr<yfT- 
WUim=til(mH  3,2880.  fT^^  NHr<[yrr  Bu;g.P.  7,11,35.  r{^ 
(^!<l)  5Jc?lPTr>TT*rr75Ff  a'*  vorhanden  annehmen,  bezeichnen   Suqr.  1, 


98, 17.  JÄGN.  3, 87.  verÄünden;  gr¥  rlFT  NHI«[!tlri2,  n  1.  anzeigen 
s.  T.  a.  anÄimdiffen;  ^i^S^äf  s|JMI  T^rPTT^WT  VARia.  Beb.  S.  24,  28. 
Wfr^  ff^  —  sHU<HMI  f^HP^y:  43, 30.  bezeichnen  als,  erklären 
für:  MH^id'dnT  R^SnfRFT^  RFff^^MBu.  12,  2997.  SufR.  1,88, 
16.  136,14.  Vet.  23,8.  —  3)  ankündigen  so  v.  a.  bestimmen,  beschlies- 
sen:  JTRT  rlFf  RRT^I  MBu.  3,413.  —  4)  Jmd  zu  Etwas  (loc.)  an- 
tceijen,  mit  Etwas  beauftragen:  ^^fi^fiFf  RMI  «yi  m  cIS^-^IM  HT- 
^qrI^R.  5,37,32.  -  Vgl.  TSTH^^. 

—  q^  wegsprechen:  q^TJTtWTHF^  flWlW  HFPnr^^nm 
AV.  12,2,55. 

—  qij  anzeigen,  angeben:  ^Jr{€i  rTrTRT  qf^T^^  gAX.  Br.  1,8,«, 
5.  als  vorhanden  bezeichnen,  annehmen:  TrTiTT  q  ^IrlMI  (HI-^m^Kyi! 
f<M=ti4f>T:  I  qi^  HJNIMy  RWTHSr  MBU.  3, 12497. 

—  R  1]  anzeigen,  bezeichnen,  angeben,  anweisen,  kundthun;  anord- 
nen, vorschreiben:  M-J|H  PÄR.  Gruj  1, 5. 3,  Lt^-MlFfF^T  ^TJ^'jH  ^  MBa. 

3, 2  209.  fgg.  yiiiiMHqq^  yf^yi-^RrtT r.  gorr.  1,80,2.  m^  ^^- 

't'H'^^riq  qi^  sfTFH  ^rjT  3,11, 1 1.  Ragh.5,63.  Bhatt.  4, 5.  rTF^T- 

i;??j  ^qqpi^- 5Tf|!<n^  q  MBB.i,i35i.5rf|5ra  q^iFml^^- 

qT:qrIFn^8,i904.  yi>5im  g^HTH  fR^gq^felriq  Hariv. 
8876.   ^fi^jnr:  ^i|^q  VarJb.  Brb.  S.  28,  U.  ö3,52.106.^^|^- 
gFiT?^  Raub.  2, 39.  ^q  q%T7  rH'.q^T  «rqq  qfqwTH  WOT 
bbag.  8, 28.  -  ^  iRrh  i<yHH  ^M  Rv.  3,31,21.  ^  rpim  q- 
q^mrg^rqT^  pr  3??  chni|^w  5,43,9.  f^:  g^r  ^  ^rtth  ^- 

f^^:  3,30,12.  qjqyf^  gAx.  Bh.  9,4,4,i7.  gÄSüB.  gR.6,i,  4o.  14, 
1,  2.  OTT  ^TTrRI  N^mlT  yi^öMfeli^WK  MBa.  12,7050.  qf^- 

iq  ^FTnn  hariv.  3259.  ^  ^!(R^:  irf^  'Mh^w  bhatt. 9,13-. 

—  2)  Jmd  anweisen,  auffordern,  antreiben:  (qqj)  MK^^UHM'i  fT^T  IJ- 
^5TrI  =<^i(i:  R.  3,66,9.  —  3):M«!cisen,  zutheilen,  zukommen   lassen 

M. 8,265.  ^f|H?J(5r^)yi4yim  ^MBa. 3,1700. sTt^yR'e;^!- 

q  S065.R.  1,14, 13.  pj^rlii^  yßyH  qiq  MBu.4,305.  fqjq^:5T- 

T-^T7rmi3,32oi.BuAG.p.4,i4,2  2.  rRT^  HR^q  wT^rq  ^  q 

Hariv.  1008.  ^  qqqq:  qFm  fSsITrfRT  qi^Tlfqq  I  5n^;5Irq:  qff 

^^:  q?f^qfH  ^TTT^mq  II  R.2,43,14.  (srfwq)  giqqqpr  m- 

TW^f^^R.  GoRR.  1,53,2.  (p7:)5rf^^'^TqTqTq:  2,42,5.  S,6, 
8.  Ragb.  7,32.  11,9.  Megb.  112.  Rt.  4, 18.  Kathäs.  24,  129.  y  f^I^Ur*^- 
qq  q  (^TlT5ITq  würde  gegen  das  Metrum  Verstössen)  MBb.  1,  6476. 

■N  ^s  ^ 

—  caus.   Jmd    auffordern,    antreiben:    qqi   Hd  IVIrll   JW\  »TF^nnT- 

q  —  ^TTqiqqq  mbb.  3, 2-27.  r. 3,66,7. 24  (wo  qrqqr  zu  lesen 

ist).  —  intens,  aufmuntern:  6tC{\  ^  ^J^TH  ^T^F^q  RV.  10,102, 
'1 0.  —  Vgl.  q^5T  u.  s.  w. 

—  ?IPT5r  caus.  auffordern,  antreiben  R.  Gorr.  2,32,6. 

—  q^  1)  hinweisen  zu  MBu.  3,7208.  —  2)  anzeigen,  fceiei'cAnen,  on- 
geben:  ir\tAH'i\[i,'ii  °hKf|  Vahäh.  Bbh.  S.  39, 15.  mit  Bestimmtheit  an- 
geben, nachweisen:  qpH-^y  IWURfs^^irTpfT:  q<i^Uri  =ldJlcHd- 
qra  qfFq=^ri%:  W^m  W^T^  28,14.  tesetcAnen  als,  pass.  bekannt 
sein  als:  qqT^T^  ^^rft  H^T^^  MBu.  3, 10666.  —  3)  Jmd  anweisen, 
unterweisen  Bhäg.P.  2,9,37. 

—  51%  caus.  letsen,  anweisen:  Hs|J|J(Myirl<^r!<inirH=tirM  MBb. 
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12, I39i3.  gestehen,  beichten  Vjbtp.  196. 

—  ?P7  1)  anweisen,  zuweisen:  W^^  Wi  ikW^'i^  R.  1,2,29.  (^TSf) 
JW(  Hiiyy  Bhatt.  6,  U  1.  zuweisen  so  v.  a.  für  Jmd  bestimmen,  zu  ge- 
ben versprechen:  fTTT^FTTOTIrn  JkGN.  2,  232.  —  2)  erklären,  einen 
Ausspruch  thun,  eine  Anweisung  — ,  einen  Auftrag  geben:  ä  f^H'^-TTH- 
T^RfTf^TTT  ?tf^^(H  MBu.  5,7435.  7050.  ^Äk.  34,22.  PaiB.  70,4.  Bhäg. 
P.  4,23,1.  gig.9,61.  5fTf|tnfn5r'7JnHf|Wr^^R.2,82,22.  JmdEt- 
tcas  bedeuten,  zu  wissen  thun,  auftragen:  TTsTF  —  r(^  HTT^^THT- 
IT  KatbU.  14,2.  ^  ftr  ?FTf^^?7  Hli"^  R.GoBB.  2,38, 15.  Jmd  an- 
weisen, einen  Befehl  ertheilen,  beauftragen  MBb.  1,682.  3,1847.  2633. 
2655.  Uahit.  8480. 8498.  R.  2,100,2.  R.  Gobr.  2,38,36.  3,60,22.4,1,32. 
28,29.  Malat.  49, 12.  BaÄG.  P.  3,4,32.  T  Wl  H^^T^fFI  »Tff^^WiH  ich 
brauche  dir  keine  Anweisungen  zu  geben  in  Betreff  der  Gatten  MBb. 

2,2588.  MiMJH  rUJ^  nff^  ^^H  «4,2<o*-?IPT£virT  ^Ni^Pd 
. — ^  -^ 
Hli  lÄS»!  gab  einer  Botin  diesen  Auftrag  (^if.  9,56.  Jmd  Etwas  anbefeh- 

^        ,  ^  -\  ^  '-^        r 
len,  auftragen;  mit  dupp.  acc:   (^)  HT^^^^^TlrRirl^tFI  MBu.  3,16407. 

Hf^ySIII?!  ^THyiWIWI-dMIWyi  ^m  R-  2,52,59.  Jmd  mit  einem 

Auftrage  zu  Jmd  (dal.)  abordnen:  mWr^  ^ift  Hl^^  FR:  HI#T^ 

Ki'MÄRAS.  6, 1.  —  caus.  Jmd  auffordern  eine  Erklärung  zu  geben,   sich 

über  Etwas  auszusprechen:  W^VHfH  MBb.  14,458.  —  Vgl.  HT5I>  H- 

—  ^(^_^überweiten:^^mWW>^4m  AV.4,16,9. 

—  RfrT^FI  1)  Jmd  (acc.)  einen  Rückauftrag  geben:  ^THHT^  ^l^ 
H'.  8,98,37.  1,80,32  (GoBB.J.  an  Jmd,  ini(  dem  gen.:  yiHVii^",*U  ?  ?i^: 
MBb.  1,S855.  I^IrlHKV'J'HI  (impers.)  rTF^T^:  Bhatt.  8,123.  —  2)  Jmd 
anweisen:  ^rl  ^  T^  yfrlU^VÜlH^-^MMBu.  1,7*8.-  Vgl.  yHÜ'^y. 

2.  f^  (=  l.  f^T^T)  f.  I'.  3,2,59.  Yop.  3, 134.  16«.  Siddb.  K.  247,  6,  5 
T.  u.  1)  [u-ohin  man  zeigt)  Richtung ;  Himmelsrichtung,  Himmelsgegend 
(pl.  =  w^  f^:j  AK.  1,1,», 2.  u.  166.  'A'AHdH  ^  f^  FRlfrT  RV. 

1,124,3. 3,30,12.  f^  ^  f^^l^^  ^m  1,183,5.  i^Rft  f^  m- 

^  N'l'^  9,70,9.  AV.  3,31,4.  11,2,12.  Jl^^^HMI  f^  KatbIs.  10, 

119.  T^^*PI  gleiche  Richtung  habend  Sübjas.  4,2  5.  T^Wü^  7. 12.  T^- 

SHlli-U  3, 17. 3,4. 12.  ^nt^  2,58. 3,16. 18.  T^:  fcj-^MU:  RV.6,60,2. 
VS. 6,36.^11711^1^17^:  AV.  4,15,8.  10,3,10.  giT.Bi.  l,2,k, 
17.  13,3,«,24.  8,f,5.  14,6,1,14.  Act.Gbbj.  2,4.  4,9.  gÄKKB.  Grbj.1,19. 
2,1«.  tl^TFf  f^  i'^l-H  Sbabt.  Bb.3,9;  Tgl.  u.  ^.  ^^IHrf^ 
3;^Sc«B.  1,121,  14.  113,14.  H^f?^l%31  Sind.  2,26.  f^:  ^^J: 

Raou.3,  i4.rfi5fi7  vm:  5r?JT:  MBiii;u.2,io.  ft^^ft^^nom:  «»'» 

Blaue  hinein  sehen  (vgl.  ^IMrli-^Hj  Panbat.  II,  64.  f^:  H'-l  (M^l^: 
Ihd«.  1,3.  f^  MAUr{  fir^TrT:  MBb.  5,5351.  Megb.  25.  f^TVTj!  von 
allen  Weltgegenden  Bhäs.P.  1,15,8.  qSIT  M^MIUllHtHIhfi  "c'  ^TRT- 
Hf?!^:  MBU.  8,27  48.  (r?H)  fei:  Wfy  W«^IHW  R.1,1,69.  ORT  HUI  =7- 
qö^T  <?;-ilHHI  f^  m  66,25.  ^I^rn  »ftrn:  -  %r:  53,22.  ^ 
sirg:  59,9.97,9.6,93,4.  Dbaup.  8,40.  f|5IT  T^  sTR:  PANiiAT.129,20. 
f|5n%  BüAG.p. 4,4,34.  N7^=<M  HMIsOhI  i^IRTf^-TJ:  R.  1,35,23. 
MM 4 fei:  -  H^  ^5R^N.  16, 5 ;  Tgl.  3T#=?%^  f^  f^  aller- 
weirr«BuABTB.  1,86.  «fer  ÄicAriingen;  ^TT^,  ^TtTOT,  ^TrfNt,  3^?^ 
AV.  15,2,1.  fgg.  Äci"- <>>>"•  4,8.  RAeB.3,30.  tJrir^'^  Katua«.  15,137. 


fünf  [die  Torigen  mit  der  1}^)  AV.  8,9,15.  13,3,6.  15,14,1.  fgg.  VS. 
9,33.  (at.  Br.  9,4,S,io.  Qämeb.  (b.  4,11,3.  fgg.  secA«  (die  rorigeo  mit 
der  3^  AV.  3,27,1.12,3,55.  fgg.  15,4, 1.  fgg.  gAT.BR.14,6,«l,5.  «e- 
6e»  (die  vorigen  mit  der  cJJIIT}  AV.  4,40,1. fgg.  gAT.BB.9,3,»,8.  Taitt. 

A 

Ar.  1,7.  Kadc.  116.  acht  (die  vier  zuerst  genannten  nebst  den  zwiscben- 
liegenden  SO.  SW.  NW.  NO.)  M.  1, 13.  zeAn  (die  acht  vorhergehenden 
nebst  Irm^  und  3»iJlT  oder  ^RH  and  3U^)  Cat.  Br.  6,2,t,34.  8,4, 
»,  13.  MBB.  1,729.3,10667.  5n^  Hpi  !TT?r^  ftfT^FSTT^^  »7246. 

5,305.  N.  24,22.  5pjr  >ftrn:  MdlM?lW(Mfd  f^ilT  ^  R.  2,106,27.  3, 
54,7.6,2,19.36,107.  ^fTI  ^  fl^tr  H^  SfimfFfJ  ^  R  Wm  so  v.  a. 
geAe  tcoAin  es  dtr  beliebt  100,18.  Mrkku.  123,23.  Ragh.  8, 29.  Bbäg.  P. 
2,7,20.  (J^yf^Fy  RmNrli:  Vet.  14,2.  Daher  zur  Bezeichnung  derZaAJ 
zeAn  (rdt.  36.  Sürjas.  2,24.  8,6.  zeAn  If «fegenden  ausser  irlM=ti  und 
■3>?|lT  MBb.  3,856.  f^qiH:  heisstSoma  RV.  9,113,2.  Rudra  VS. 
16,17;  vgl.  f^^JHu.  s.  w.  T^nrTrFT:  Bein,  giva's  H.  g.  46.  f^- 
yiH,{i4l  (Zenith)  -  •^  MBB.  14, 1 179.  f^  tT  !7^T  ^i'^f^^ 
^^fSRIrRT  1224.  yi^yi  f^ükr  AV.  5,28,2.  9,2,2  1.  ■^wf^^I- 
g^  Hariv.  11000.  f^!([H?|^!ill:  AV.  4,40,8.  5,10,7.  Die  f^:  unter 
den"5;sn  ^^li|=tll:  Bbäg.  P.  2,3,30.  T^  ^  ((!<lHJ|Hq;^N.  eines  S4- 
man  Ind.  St.  3,219.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  Vio.lOl.  am  Ende  eines 
adv.  comp.  If^yH  gana  5T(<(IV^  zu  P.5,4,107.  Vop.6,62.  —  2)  die 
Fremde  (vgl.  ^J|rl():  I^JINlfT,  f^Tc^ITH  Jägn.  2,254.-3)  Andeutung, 
Hinweis:  ^mi^oaMUlH*!  f^flFI  ÜR'-MFhHI  Sccr.  1,160,9.  ^^^ 
f^  Kbll.  zu  M.7,126.  ^:  crisTWT^  SAB.  D.  18,5.  ^Mf*)!^!!!!  23, 
22.  24,9.  TT^ITJR  60,15.  Schol.  zu  KXn.  Ca.  24,7,22.  ^fm  ^Wf^rH 
y^rJrll  I  MMWHIH  ^FIFITIH  ^^H  Schol.  zu  VS.Prät.4,179  in 
Ind.  St.  4,280.  ^THTH'T  H^HH  ^;HHFnTr  f^:  dieses  sind  Hinweise 
so  T.  a.  ei'nzetne  Beispiele  AK.  3,6,s, 27.  l, 6. 6, 40.  —  4)  Vorschrift,  Ord- 
nung; Art  und  W'eüe.-^li:  HqFlh  I>EtllHI>7J  WJ  ^Tlr^  ^  RV.  1, 

132,«.  q^iiR  ^  f^_  mf^^vwi^mi^k  (^tsr^  93,3. 4,29,3. 

nr^  4^  ^^  mi  i\yiM*IHrHH^l,83, 1 1. -  S)  spuren  eines  Bis- 
ses  Vaig.  beim  Schol.  zu  gi(.  4,29;  vgl.  Stenzler,  De  lexicogr.  s.  pria- 
cipiis,  22.  —  6)  N.  pr.  eines  Flusses  MBa.  6,327  (VP.  182). 

iiüM  f-  =  2.  TTÜT  Himmelsgegend  Matbubän.  zu  AK.  gKDa. 

^TtTF^^ll^yWH)  v.  1.  de»  SV.  I,  3,2,s,5.  II,  5,2,»,4  statt  ^WT^(^- 
5ITtrf?r)  des  RV. 

f^5lTf.  1)  =  2.  f?^  Richtung,  Himmelsrichtung  Vop.  4,2.  fjj^^iqi 
MBB.  13,  1390.  \\^[m  4,1716.  12,10454.  ^5nTHp=[|^!il IPT5I  Harit. 
2243.  Vgl.  ?I?T^°,  5RTtI^°.  —  2)  N.  pr.  der  Gemahlin  des  Rudra 
Bhima  VP.  59. 

f^WTsT  (i|° -»- JTsI)  m.  =  f^ft^HAB.T.  8221.12970;  R.  1,41,  IS. 

20.  42,7.9.  10. 

RMNitIH  (17°-*-^°)  m.N.pr.  eines  Sohnes  des  Garuda  MBu.o,3595. 

i^WTFr  (f?"-«-^^)  m.  Hüter  eines  Himmelsstriches  Habiv.  273. 
=  1^5nTmR.l,4».<«.  *2,'l. 

f^yif^Ui  (T|!<I3r,  gen.  von  2.  f^,-H^o)  m.  P.  6,3,21,  Virlt.  1. 
Stab  einer  Himmelsgegend,  wohl  Bez.  einer  best.  Himmelserscheinung ; 
vgl.  ^  8. 
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p|i^  (Too  S.  t?^  xU*  »ofdi«  Rimmtltgegtndtn,  d«n  Horitont  bt- 
tiiglM,  dtnulbtn  ytMWg,  dort  befindlich  P.4,3,8(.  AK.l,l,t,s.  U. 
1«8.  q  X^öa\  ^  f|^:  (?rfT:)  AtT. G»aj.  2,  t.  ^%  Kid«.  8. 5t.  66. 127. 
Bw.  9«i»iM«r  .Baci«(ein«  6«tm  aJlar6aM  Qat.  Bk.  11,4,«,  16.  t,3.a,«. 
KlTj.C«.  17,9,1. 

T7^  m.  N.  pr.  eine«  der  Söhne  des  Slanu  VairatTata  Baia.  P.  t, 
13,3.  I,t,  IS.  S,«a.iS.  YP.  348,  N.  i,  —  Die  übrigen  Bedd.  des  Wortes 
«.  0. 1.  ^TT 

l^yiH  (J^  -•-  ITFT)  «>•  rf«  *«f»mfii(«  £»«1«  oder  das  Ende  des  be- 
tUmmttn  Lebens,  4tr  IM  AK.  2,8,t,S4.  H.  324.  sTITFT  ITM  UlflfTT 
f^^STfR  MBB.  t,iii9s.  I3,««s«.  R.  2, «6. 1».  fHH  l^yHMUiri  R.  Goa«. 
t,ltt,s.  l^yiH^iiJN:  R.  ScHL,2,65,is  (QöMHIm^I:  lioaa.  67,»»). 
i^^IrlMm  MBB.  5.  594  J.  R*S8.».79.  HiT^tnH.  R.  2,72, »5. 

f|% (Ton  1. f|^  f-  «}  Jwtwiiii»».  VortcAn^: «TTR:  WiHyfyirll  1^- 
ryr451IWI  ^  sI^Tim^PijiaAT.  Ba.25, 18.  -  2)  glüekUeA«  FUgung 
(nach  Tkik.S. ;t. 9~.  H.  1 828.  a n.  2, 91.  Med.  1. 17  Prende,  eine Bed.,  welche 
aus  TT^IT  gefolgort  worden  isl";  d«Ton  inslr.  |ä%ji  adr.  ga^a  F^TTT? 
■u  P.  l,t,ST.  Ausdruck  der  Freude  AK.  3,8, 10.  Tau.  3,4, 1.  H.  tS2S. 
Mio.  a^.  64.  o  «tiV  gtäcklieh«  FSgmng  so  ▼.  a.  das  deutsche  dem  Him- 
mtisHDank: q^vr-^iW^I^^I^lP^UJI  f^WlH  WT^^MBb.1,506S. 

ii,59«s,  T^^  niTH  ^rrar  f^  f|^iT  sTnih  hi  ^  1*53.  nrinff^rr 

{olatMH  Sir.  6,JS.  X.  13,4«. 2S,7. 26. 13.  R.  1,17,37.  20.18.  69,9—11. 
>.!>0,as.  C'vK.  40,4.  108,  IS.  181.  ISS.  ViKR.  133.  Mälat.  61, 1«.  Pixkit. 
44,10.  B«1b.P.  7,7,3.  W'in  i^WI  R.  S.98,6.  f^^  öf^  Vikk.8,s. 
Px»«*T.46,9.  f^^HPIMrtHrWH^UftfHT^'^nT  KATBis,J4, 
4t.  I^VJI  UMf  IH  ^f^  Aua.SO.  —  S)  «t»  tttl.  Lättymumatus  Tau.S, 
3,97.  H.  an.  M*t>.  Ktr^.  30.85.  Srhol.  tu  KI».  (:*.  S,3,9.  Accent  eines 
mit  einem  Zahlworle  anlaiileudon  und  aur  \Ä  |  ^  aasgt^henden  comp.  P. 
«,2,Si.  Vgl.  JT^. 
f^^  a^j.  frtigtUf  Cnadii.  im  (KDa.  —  Falsche  Form  für  ?^. 

■^^.^ir^,  T^rij  DBJiTrr.24,5;  ijirUiH.'^nn  K*r.6  aus siodb. 

K.  n  P.  7,a,  I«;  t^NTlr^,  mIm^HH  und  y^J  U  P.  7,S,7S.  Vo».  8, iso. 
9.46.  beslnivhtn,  o«r*(reM*it.  crrttKn«,  «a/(>eii:  c^itii  ytrijl  tl5IH- 
ftl  ^«^H:  RV.  lt,87,i.^  vllM-^i  Ml"\«^-^  ^FT^  iQ^l^sl^C^^ 
AV. 4,6,7.  yi^<^ld~(^:  5^;  BaiTT.17,8«.  I^T^  *t«frfcAM,  ktsalbt, 
Usdtmitrt,  »mimMi  AK.  S,2,s».  Tau.  S,  S,  SIS.  H.  1483.  an.  2,941. 
Mw.  dh.7.  q^T  T^nrr  C'T.  Ba.  S,7,t,  15.  KI»,  (a.  1S,S,*.  Kao«.  28. 
f^öJjgp^^T^nn^  R.  $.42.49.  BBAaT«.l,4$.  Bbatt.S.II.  h{|^cJM- 
l^iUI^  MBB.  t3,J66».  «^WNtjlU^J^  M.  3,  isa.  rUb.  16,  IS.  IRIT- 
i^iyi^l  X.  24,41.  '4iyVlirUWI^JU{^  D»«.  1,S4.  mH  e«/»  ttttriehm 
(Pfkil),  wibsL  mm  vtrf^ttr  Pfeil  AK.  t,8,a,S6.  Trik.  H.779.  H.  an. 
Uuk  ^4f^  T^nn  J^l^r(o(  A V.  $,  18, 1 5.  M. 7,»6.  I^JUN*  C»t. 
Br.  I4,»,*,s.  i^KJ^  R.  tioaa.  1,114,33.  f^m^FrT  .MBa.8,  U7S.  HT 
f^  e<i^iiM4l^i  {jt^ff^  iNI^HI  ».«,30,13.  -  V-l.  f|ig.  — 
desid.  ^T^  tiek  talbtn  woUtn  ^at.  Ba.  3,2,«, su.  li\Uif}  eb«ad. 

—  WH.  parüc,  ^HT^TTT  mfcfa'titt  oder  6«t(n°cA««  »o  t.  ».  «ttfitttt: 
{ii\M^WW{iy([\  AV.  1,18,«. 

—  <R  ^^Nrl<^>^<^  6«ic>»>Mrai».-  ^rl^d^llg^UU  KaicSI. 


—  m,  parlic  tdi^i  4  bestriehen,  betalbt,  beschmiert:  ^TgrPT5I^- 
5TTf^:  MB«. 7, 4386.  ^i^:  ^tTniTrnf^:  6,4S84.  HAaiT.9357.  B»!«. 
P.  5,5,31. 

—  3^  anfieerfen:  33  ^  ^  J?f  qfejT  JM{i^l  zft^ftT  ^K- 
cfqt^TAiii.  Äa.  S.2,s.  -  Vgl.  3^r^:jiT. 

—  3^,  parlic.  3m^TtJ  6McArm>r<,  6e/«g(  mit:   |!J,|||Jld  ^l'-hlMI^- 

j^sDta. 2,376, 1 1.  di'^Hi  ^  RnfTtr  w  HH'-t^r-ißJUrn  ki«.  nj- 

Ti».7,a4.  Tiell. y«/?*ett.-  tJWHi^^^I  ^  TjmfjJtn  ^  TOIT:  ^T^TTÜ  (sind 
die  Bbadra  gejiaonten  Elephanten)  Vitla.  Bfa.  S.  66, 1.—  Vgl.  ^Md«^. 

—  H  P.  «,4, 17.  parlic,  HJ^jy  klebend  an:  qgmT  5^  HT^nj  ??- 
^W  FTT^  flr[  tAT.  Ba.  1,7,«,  1 3.  Säj.  hat  n^TTJ  gelesen.  =  3^^- 
fl  AK.  3,2,38 ;  TgUu.  PR^ 

—  crixm, '^Ifrq  p.  «,4, 17,  Seh. 

—  ^rfüT,  '^"^fnj  P.  8,4,47,  Sch.Vo».  8,11. 9,46. 

—  PFT.  parlic  H^J'U  =  HIHd.  3fTrarT  ««neiwA  belegt,  leoW- 
yenöArf  H.  449.  —  Vgl.  u.  p?. 

—  qft  6«/*9m,  «6*rsi«A«..-  Mf^s{IM-M|>iq  ^^  mJ^ö'N^I  m^ 
*^l  ^"^^T  RV.  7,50,1. 


h^T^TXU 


—  V(  beschmieren,  bestreichen,  salben:  T5ItnH 


KABf.29.  ?q^:  yi4^l(^Soca.  1,42,19,  ^^  100,11.  'STT^  6^ 
tchmierl,  bestrichen,  befleckt,  besalbt,  übenogen  mit  42,1.  97,  IS.  110, 
6  (230,16  ist  wohl  ^T^Tt}  lu  lesen).  "^1^^  Bat«.  2,  S.  MBa.8,SS06. 
^m°  VAkla.  Bf u.  S.  77. 1.  Rc7^  Brb.  26(25),  16.  R.S,  11,14. 

—  ^in  6«w*mi«rM,  MUrtichen,  iibertithen:  ^IHIM  slrfil  ^l^-^ 
Kac«.  13. 26.  T^T^^^W^I^  -  ^T^  MBB.  8,3161.  ^sllHNHCH- 
Tl4d*n:  Wi^Jy^^l^MHI:  Via».43.  —  pass.  (matMMiMNsdkMlM«»,  wer- 
jcAtrimmen;  vertrrchselt  trerden  mit:  HT  '4|!^=iJI  ^TT^TrT  Nia.  2.T.  ^- 
llHNi^HI  ^J^  =4&[=*4mi  s.yj)irs?rtti^iUT:-M('HHHI:  Kc- 
aiRAS. 6,40.  t^l^JkJ  nicht  demtlich  hervortretend,  nnverständlieh:  W?- 
nnvnpTTPT^  MBB.  i,6»65.=4|!.MM[Jiuy|  HT^  S,70i.3,isoo.  Mis. 
R.  2.100,18.  4,58,9.  eJIW^H^J'Oqt  ^FTF  5,3»,  i;  Tgl.  tläi^JH.  im 
Xmeißl,  im  Vngnr^sheit  sein,  4tm  Iteeifel  mnttrlieftn:  ^^  ttf?- 
f|%^.fiWl^r1KHlfi^)  R.  5,18.17.  ^tH^PFn^^Jc^ü^THTTT^- 
^IPI  Maohi^.  in  lud.  St.  1.19,12.  med.  dass.:  m^'-i^H  T'^fFT  ^- 
^Hl:  SIj.  tu  SuADT.  Ba.  4,6.  tiT^TEJ  x^ervireifelnd  am:  Q^TmT  ^- 
mHI^JUT:  R.  1,66.1s.  in  Ivmfet,  in  (MftwitsMt  «tcA  itfimitmä;  trntt- 
/MtaA.  ••i»J«r«»»;  R  HllT^ÜiMIrMH  ^  «AaiT.  3788.  oJ^T  Jlsa.  3, 
153.  WR  MvLAT.  63.  -^%  gU.  69.1.  >^H*IM  R.  1,7,6.  t^iri  5,18,7. 
HHTq^n^ZRF^:  (Gegen».  Hfidfl)  Tareas.  39.  ^tf^TUT^  j;ä!i.a,i6. 
U^dl*  Pasrat.  1.196.  T^j^JVIl  f^sRT  ^  HI,  1 1-  -^FT  (Wiisox  Bod 
Bl^pkt  rerjt'A«';  Da«ak.  88, 1  (Bekf.  Chr.  197,  l\  M^i^ieJJT  a^.  •*<» 
Iwa^W.  »eatiaiail  Pankat.2I1,s.  Vid.67.  M!re.P.  23,66.  —  VgL  H^- 
^,  H  1^«^.  —  caos.  MMifBrAicA  wtmekm,  Mrwirrem:  rF*T  H  ^«^mI?(!»|: 
MB«.  l,5l,ss.  med.  m  Zirrifel,  in  TnyMBitaMl  «»f"»:  5el  H  i«^MI1(*1l 

?[^  FT^  ^  mni«W^I  Mrl^WP^r}  'Wl  rR^  sT^  mPTSW:  II  R- 
2,65,1s. 

Qj^l  f.  N.  pr.  eiues  Fraueuximmers  RIsa-Tab.  7,331.  —  VgL  (^c«f. 

1.  ^  (Tgi  TT).  ^T«TlrT  »c*««»««,  /Ktf*».-  aach  too  der  Bewegung 
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der  Götter,  namcDtlich  der  Acvin.  und  ihrer  Gespanne  in  den  oberen 
Raiimea  srebrauchl.  Niiuii.  2.  \i.  I^f4'.  OT^-J  flMHH  RV.  5,74,9.  6.4, 

^  ilHi^'^H  m«t:  (>3,5.  tTnicfrr^  ^t^in  9<3.  <•  Hierher schcimauch 
die  Form  ämhh  gezogen  werden  zu  müssen:  {Wf  ^T)  =<|t<HI  i\m  TT- 
ITHT  H'^  -^'-J^  Cit.  in  Ni«.  4, 7.  —  intens,  enttilen.  davonfliegen :  7^  ^- 
?5Tra[=JJ  ■iilNH'^l  5T^  t»  r  Bh.  5,:l,»,6.  Scliol  zu  KiTj.  gR.lS,3,«i,Mpl. 

—  HH  entfliegen:  w4  ^T  ^RHT  H^/lW  RV.  4,27.  l. 

—  tjf^  MnMeAic«6«n,  umfliegen  oder  Aerwot  — ;  ^^  q^  HMUIIIH 
ftfh^RV.  1,180. 1.  S,73.s.  83,7.  m\  ^  W?^  ^^tTT:  F^TRiTr%: 
qfft  fRfrT  q^:  2,35,«i.  «,»,8.  26,6. 10,103,«. 

2.  ^  (fi^,  frf|),  3.  pl.  ^FJTH;  fr^rl  und  fi{U^  (diese  Form 
nicht  im  AV.);  parlic.  |"iy H.  |l'drJH :  M{l'{r] ;  (^;  {li^MH :  f^l^fH, 
•^m;  ^rf^fr^TTF^JT^'l^AV.  3,8,3):  perf.  ^rfFT  l^t^  Cat.  Iln. 
l,4,t,sa),  ^i^,ftf^H.?Tf^RiRV.  8,23.«);  {iMIHH:  med.^ 
'JH.  ildMH  (AV.  U,3,73);  1)  scheinen,  glänzen,  lemehten;  vorzugs- 
weise Tom  Feuer  gebraucht;  trop.  hervorleuchten,  sieh  bemerklich 
machen:  yRli^^IM  HI-ImIM  'RST  RV. 4,6,7.  ^-Iß,  19.  qi  ^R^ 
?TTT^F^(rI:  IO.30.  i.  trSPTT^^TIHT  «iM^"l((MW  JjH  5,6,«. 
m^  ff^T  c<(>lll«-MW<MdHWf'i  AV.  10,10,3s.  3^  q^ ^JJT^- 
^^7;  KV.  7,8,3.  1,03, 10.  2,2, s.  3,10,2.  1,44,19.  lO.US,  la.  Air.  Bn.  1, 
».  3,8.3«.  TIlK.  2,4,1,«.  (AT.  Bi.  1,4,1,32.  3,7,«,  10.  Pahkat.  Bk.  10, 

5.  -  R^  H  m  fi'jwH^Ts.  i.6,«,2.  M^i^Mt^yi  H<Hiw  ?:- 

nfe  UT%  RV.  2,23,15.  (sT^n")  nif'T'Tf^^  6,16,:iC.  med.  panic.:^- 

^■.  'Airim-,  iwr,:  3,3,7.  fwm  ^5n  {i'Jhi  f%  >hf^  vs.  n, 

66.  RV.  S.t,7.  10,20,«.  1,127,3.  SV.I,4,1,»,9  (RV.  v.  I.).  Pa^kat.  B(. 
2t, 3.  Ausserdem  findet  sich  Tom  med.  nur  noch  folgende  Form:  ^^ 
5^  ^^5^P3rT  AV.  13,3,73.  —  act.  mit  dit.  oder  loc.  der  Person, 
acc.  der  Sache,  Jmd  Eticcu  ZHStrahlen:  (IMHt-HIH  {lli^f^  RV.  2.2,6. 
rlFTT  ^t^T^T^  3.44,15.  3.t(l,.s.  AV.  7.78.1.  —  2)  { gut ,  scheinen, 
Wohlgefallen:  rT^qiTTp-Ti HHPT:  ♦l-^^^TTP^:  RV.$.20.I3.  ?Tm  W- 
^HT  {UJ\i\'.  10.99. 1 1.  med.  (pass.):  ^=^  =TPT;[^?PP#?:  W^  Wl- 
WX^  ilHMTuH  icohlgefällig  betrachtet,  bewundert  3,31,13.  —  Vgl. 
m  (welches  bisweilen  ungenau  für  TT  geschrieben  wird,  so  wie  auch 
umgekehrt;,  T7^.  rTT- 

—  JJT'f  herzHStrahlen:  ^PT  ^  ^^PipTMl  H-OP^'  RV.  9.108.9. 

—  ^  bescheintn:  OT  tj!  tT^  HirMUllH^  I^H  RV.  1,149,3.  H  ^T^- 
qj!JT?frinjT  57  2.4.3. 

—  T^ hemiedirseheinen,  niederstrahlen:  J^F*T  ^HTR  |  J^llt^  V(^- 
q'^  RV.  1,113, 17. 


■^*NI  ^.  "-v 


-  T  hervorleuchten:  rlFT  VTJl  ^T^!  «V.  1,36. 1 1.  (*JiyVlI   R- 

rT  M-:V!'H  »,«.2«. 


—  fR  SMiammen  icAeinen;  H  TT^?H  ^TT^I^  (|t41<h  VS.  27. 1.  Mit 
acc.  etwas  herbeiseheinen :  RRm  Hilf^  RV.  3,34,22.  3,7.  5,4,2. 

:t.  TT  (statt  UT.  TTUTj.  Mit  51^  sich  innerlich  zuwenden,  den  Sinn 
auf  Etwas  richten:"^  W-^  ij^'dii  ^rf^RV.  3,1,1. "|^  ^t^ 
ft^H:  13, 5.  R  q  Tpri  d^m  TTHTT:  SKU'-^I  TT??  q^ÜlR'l  3.v  :<. 

4.  TT.  ^^Mrt  r»  (irunde  gehen  (5T*T)  »Hirtp.  26,23;  T^T^T;  ^TFR; 
III.  Thcil. 


^TfTT:  y^lWI;  °^  P-  8,4.63.  l,»o.  Vop.  11,5.  6;  partic.  ^  (s.  bes.) 
P.  8,2,43.  Vop.  26.SS.  89.  —  caus.  ^TTqfrT  Vop.  11,6.  —  desid.  f^- 
q^  und  i^t^lHH  Vop.  1 1, 6.  19, 1. 

—  3tT,  °^^  u.  s.  w.  1>.  «,1,50,  Seh.  -  Vgl.  ÖM<(H. 

—  5T.  ^^  Vop.  11,6.  26,212. 

3.  TT  (=  4.  TT)  f.  Vernichtung,  Untergang;  TTT  Untergang  berei- 
tend W11.S. 

^T5T.  ^^t^TfT  Dii*»Tip.  16,8;  li^i^liTl;  ({Ifd'^rJ;  'Ich  weihen  zur  Be- 
gehung  einer  Feier,  namentlich  des  Somn-Opfers:  J^JSf  TT  ^U  >JTT- 

5ft^  AlT.  Bb.  2, 19.  7,25.  JTsTTJ^  ^^q^^'*^^  ^  ^^  7,22.23. 
1,1.  4,25.  q^5J^^g»T.  Br.3,1,«,2.  t,8.  6,»,<0.S,<.  12,1,1,1. 

3,1,1.  LXtj.  3,3,6.9.  ({IMpII  Khkrd.  üp.  5,2,4.  TsH^lf^  {]dH  R. 
2.108.16.  {inH?.yHIul;ffmi>T;   Väju-P.  I»  Ven.  d.  Oxf.  H.  47,6,2. 

^m^  -  g^irni^  r« vtt.  20, 1 «.  yyi{ldH  pTT  5  ^tw#i  h: 

BiiU.  P.  4.19. 1.  5(^TH#tIT  {ifrl'^'Tmm:  5,1,6.  ^  ist  eigentlich 
des.  Ton  T^  und  bedeutet  also  ursprünglich  sicA  tauglich  machen, 
sich  zuriislen.  Nach  dem  DbItup.  HHJ-SJ^MIH'i'f'HI'iqH'iniSitl"^  d.  i. 
»icA  scheeren;  opfern;  einenSchüler  einführen;  Enthaltsamkeit  üben;  ein 
Gelübde  anzeigen.  —  caus.  weihen:  TJ  '^tW^rUf^JP^f^^f^  Air.  Br. 
1,3. «.  3,<3.  4,25.  g*T.BR.  12,1,1,2.  IrFn^^RT:  11, 7,«, 6.  H^i^- 
WJm  WU:  WR  ^jtnriTT  TS.  1,8,1»,  1.  5,1,»,  t.  ^  ^l^qsR  ^fJT^: 
(die  Form  des  simpl.)  Pankat.  Ba.  24, 18.  rt  ^TrTT  TtrTTffi'H  STT^ 
Ki'Li..  tu  M.  8,210.  (\-A\A  {IdMIHIH:  ^TWpnTTT  r^  Mliu.  1,2027. 
f^W^I'HMHIH^Vjrii-JPT  TTfwf^l4,2iio.  rf  T  sI^M^Jm!  ^^iW^ 
^qqiH>TT^  I  T^HiiM^'U  ^:  M^MI^NHH  ^11  Buäü.p. 8,13,1». 
zur  Königswürde  Harit.  6048.  med.;  H^I-rlUH  ^MlrHHM  MBii.  14, 
2076.  {ItIMH  rf^  RI  3^^208«.  qf^riwt  ^T^  ^fWT^  %n  ^TiTR- 
qTTT  2, 12*7.  uneig.:  qT^  ={^^-  M^UIIM  rp^TtTTsT  ft-HWpll  f^- 
f^  5,56«8.  Die  caus.  Form  ^t?TF7q  2, 122«.  —  t^Mri  s.  bes.  —  de- 
sid. «cA  weihen  lassen  wollen:  TT^TTtT^rT  Air.  Br.  4.25. 

—  3^  caus.  Ai'n:i«ir«i'A«n;   "ilÄ  IV^-IHMi  l'TiJ  Katj.  (r.  25,13,28.  — 

Vgl.  zq^tra^ 

—  ^^  zusammen,  mit  Andern  sieh  weihen:  HiTlIflrT  Schol.  zu  Katj. 
(r.  1,6,  II.  KASt.139. 

/^i^m  'Ton  TT5T)  n.  das  Sichweihen.  Siehweihenlassen ;  dcu  Weihen: 
^\mW  rTSTrTPT  TiTTT^FT  HF^TiT^  {I-HUIH^SÄj.  zu  Ait. Br.  1,1.  Lätj. 
5.5.«.  10,1.13.  gÄüKu.gR.  13,14.3.  RSTT:  FT  rt^^wrälMBn.  14,2092. 

/i^lUn*-!  (*<">  eTidUlj  a<lj.  ""f  <'•<'  ">>■*«  bezüglich,  datu  gehörig  u. 
s.w.:  ^RFT  gAT.B«.  3,3.«,2l.8,6,l,2.  Ait.Br.1,1.  TBR.l,8,»,a.  ^- 
dUflqi  f..  Tollst.  TtTTüftqr?  neihefeier  H.  823.  Mullbb,  SL.  390.  ^^ 
Hil^H^g:  -»iHNW^I  {i'HUrmi!<l<^=ll^:  Säj.  zu  Ait.  B«.  1. 1.  ^- 
■dUriMRjHTqd  Ait.  Br.  3,«o.  fiÄKii.  (r.  5.3, 1.  (fWlflMT  H^M'H 
gAT.BR.  9.5,1,19.  13,4,4,2.  K;tj.  g«.  4,3, 10.  7,2,31.  22,9,  l.f^^- 

(fHnfim  giSKH.  ga.  9,24, 1.  law.  1,6, 19.  s,  5, 3.  —  vgi.  5iy^- 

TlfrlfqrlT  (nom.  ag.  vom  caus.  Ton  Tm)  der  da  weiht  Air.  Br.  1,«. 

TT5TT  (von  ^TtT)  f.  Weihe  zu  einer  religiösen  Feier,  Uebernnhme  reli- 

y  iöser  Observanzen  zu  einem  bestimmten  Zwecke;  die  tu  einem  bestimm- 
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Jen  Zwecke  Knternommenen  religiösen  Observanzen  selbst  (häufig  neben 
fT^H)H.823.  ^1^  fTTO  Sm  F^T%T  VS.4,7.  8,S4.  19,13.  30.  14, 
2«.  AiT.  Br.3,26.  Qat.  BB.3,4,t,2.  TS.3,3,1,1.  °rrWt  gana  ^Wiq^nf^ 
zu  P.  2,4,U.  VS.4,2.  TBr.  1,8,«,1.  —  AV.  12,1,1.  19,40,3.  41,1.^- 

^TFMtT  9,6,«.  8,9,17.  5,15.  Ait.Br.  1,1.4.  TBh.2,7,*»,  1.  gvr.  Bu.  3, 

^ r 

4,4,i.4,6,s,i.fgg.  5,4,5,13.  12, l,t,i.gETTrr^°  3,4,s,2.  qcT°  6,2,», 

39.  3gqtj4°  12,1,1, 10.  —  KÄTJ.ga.  7,1,29.  14,1,10.  giSKU.  Qa.  10,1, 
2.  LÄTJ.  8,9,8. 10,11,8.  KAug.67.  ^q^|^>T^rT  MBu.1,8135.  ^^T 
d^ÜNlTN^'N  I  5r^R5r  14,2850.  Hahit.300.  R.  1,31,28.  29.  ^tti 

3Trn  ^  gnHiHfj  ^  irms^aw  32,/..  ^r^fr  ti  H^qr^tür  62,22.  ht- 

^r^o  HAR1V.799Ö.  CI?r°  M.2,169.  ^T^IfTT"  MBh.  2,  Ad  hj.  32  in  der 
Unterschr. q^TPfW °Bb'.g.P.4,21,13.  mi^f^f I  fn^^IrlMi^:  Ragu. 
3,33.  KümUas.  7,24.  8.  ct)r|INI  ^m{lt^lPrffWHT:  in  den  Kampf 
eingeweiht  so  v.  a.  dazu  vollkommen  gerüstet,  vorbereitet  MBn.  7,3588. 

IT  rTJTrTT:  II  Sdnd.  1,7.  ^}m  rfFT  ^?TT  ^  ^  ^TRH^R  MBu.  ö,  7372. 
^rTTUFÜTSr  ^rT  ft^  ^^  ^  ^tR^M.  6,29.  Tq;^5TT  q^BsTT 
^fel(lH-*(HlrHI^;  I  ^TFR^T  R(T^:  MBu.  1,1032. 1 8 u.  12,S89  7. 
^{im  qRWf  ^  sr^T  g^fini^T  Habiv.  373.5.  SETsIR^ItdiyMrT 
Ragb.  3,/.ä.  65.  TSTTäT^TT  MBu.  14, 1270.  da«  stcA- WeJAen  einer  Person 
oder  Sache,  völlige  Hingabe,  das  Aufgehen  in:  t^nJTrT  lUl^iJ  iTlITTT 
Bbäg.  P.  4,2,29.  TT^°  Räga-Tar.  6, 12.  ^TFÜTT^TTH:  dadurch,  dass  man 
einzig  nur  von  Gemüse  lebt,  MBu.  13, 293S.  T^TT^S'TiTTTH  Katbäs.  17, 
28.  iM^-|(''  Rt.  6,34.  Personif.  ist  die  Weihe  die  Gemahlin  Soma's  R. 
5,25,26.  des  Rudra  ügra  VP.  59.  des  Rudra  Vämadeva  BuU.  P.3, 
12, 13.  Eine  spielende  Elym.  des  Wortes:  ^fTrT  ^HMrMH  »rÜMd  '^T- 
mm:  I  fTFriTT^  HT  RT^  CKUr.;  vgl.  Verz.  d.  Oxf.  H.  105,  a,  28. 
Nach  Agajapäla  im  gKDR.  =  fJiH  und  Tsp^. 

{l'dl5hH((M  cfr°-^rR-»-^")  n.  Titel  einer  Schrift  über  die  Weihe 
Mack.  Coli.  1,137. 

frairfW  (^°  -*-  rr°)  n-  desgl.  GiiD.  Bibl.  465. 

^tSTTrT  AK.  2,7,27  zur  Erkl.  von  ^öpj^. 

(fldNH  (^°->-  "TR)  m.  Herr  der  Weihe  VS.  5, 6. 

TT5TFTT  s.  u.  dem  caus.  von  ä  jirl. 

JT^IHIci  (^°-*-TCT)  m.  Beschirmer  der  Weihe,  so  heissen  Agni 
und  Vishnu  Ait.Br.  1,4.  TBr.  2,4,S,4. 

^STFIT  (von  ^T5TT)  adj.  in  der  Weihe  bestehend  Hariv.  2115. 

?TT?TrT  (partic.  vom  caus.  von  ^T5T,  nach  gana  rrT([=?nT^  zu  P.  5,2, 
36  von  dlcll)  adj.  der  die  Weihen  empfangen  hat  AK. 2,7,7.  H. 817.' 
VS.  20,24.  AV.10,lO,12.  11,3,6.  Ait.Br.  1,3.  6,7.  7,25.  gAT.  Bii.3,1, 
«,7.10. »,28.  9,3, *,1.  A(;v.gu.6,9.12,4.  H^TrH^tT  gAT.  Ba.  12,  2,»,  8. 

°^rf  Katj.  g«.  4,6, 13.  t){lWdI  ^RTfT  ^E(^J^  giSsB.  gR.  16,20,7. 
°=T?Rn.  das  Gewand  eines  Geweihten  gAT.BB.2,5,»,4  7. 3,1,»,  18.  s,6.  5, 
2,1,8.  giNKH.ga.  18, 24,4.  °5nf  m.  TS.3, 1,1,1.  —  M.  2, 128.  4,130.  210. 
8,360.  JlÖN.  3,28.  MBu.  1,8140.  2,1248.  5f IHT^  5|I ^ Ul sU I TH  T^IJrTntT 
^IcTrTT  fei:  13,9 1 S.  14, 1 179.  R.  1,40, 1 6. 42, 2  4.3, 49, 1 9. 70, 1 5.  Buäg. 
P.  4,27, 11.  8,11,15.  Pkab.  19,14.  ^raH:  feTRWn  Pankat.  I,  183. 
HNrH({iirtiqT  ^r%rl:   Hariv.  799Ö.  ^^^  «^IWI  MBu.  9,2105. 


sTPT^Fnro^g  ft^^-.  ^'^jj^w  gi«.  49.  m^r^m  frrarT:  mbb.3, 

12677.  1,2208.  RaGB.  8,74.  BuÄG.P.  1, 17,45.^TTqiH  MBb.  3,8859.    ^- 

^m  H^tiiiiTi  ^^:  qifW^:  varah. brh.  15, 4.  ww^°  ragb.  4, 

5.  Uneig.  so  v.  a.  vorbereitet  zu  Etwas,  bereit  zu:  TUkliHIIHiir  WrIT: 
MBh.7, 3588. ^T^jqrT:  ^JF^ ^^(\Ml^  q^ q^dl*W  ftim^: 6606. 
FItT:  ^TTTirrlT:  W  SR^TtOTT  fff^:  I  Ejf5HMrl(lqTfm  mw^ 

^^^:wl\\\  2,2514. 15,358.  r.  GoRB.2,23,25. 6,104,19.  (riq)FraT- 

FT  ^Itrlrl  ^tiPll  emweiAen,  «ertroMf  tnacAen  Katbäs.  20,198.  Häufig 
am  Ende  von  Personennamen  (wohl  vor.  Brahmanen)  nach  einem  an- 
deren Personenuameu  {der  von  dem  und  dem  Geweihte);  so  z.  B.  in  ^- 
QI'T'^,  iro[l%°,  »TT^ifl'^,  5Rr7°.  Nicht  selten  wird  der  Kürze  wegen 
der  vorangebende  Name  weggelassen;  vgl.  Buäg.  P.  I,  luv.  Verz.  d.  B. 
H.No.751.  Verz.  d.  Oxf.  H.No.410.  gKÜB.  führt  aus  dem  KAelkhanda 
13  eine  Stelle  an,  in  der  Dlksbita  als  Bein,  eines  Brahmanen  Jagua- 
datta  in  der  Stadt  Kimpilla  erscheint.  Am  Anf.  eines  Personenna- 
mens in  ^^CTTJü^  »nd  ^STFI^^  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.28ö. 

^TT?Tf?^  nom.  ag.  von  ^t^T  P.  3,2,  133. 

t^lliTini^IHrl  (^°-t-TcI°)  n.  die  für  den  zu  Weihenden  errichtete 
Hütte  Kätb.  23,2.  Ait.  Br.  1,3.  —  Vgl.  yMlHcjy. 

«iilTiniM'TT  f.  N.  pr.  der  Gemahlin  des  Dlkshita  Jagnadatta  Ki- 
cIkbanda  13  im  gKDR. 

TTT?R  (von  ä  ItIT)  adj.  am  Ende  eines  comp,  die  Weihen  nehmend: 
^4°,  Wil°  Ait.  Br.  1,3.  ^4iiy*°  Latj.  4,8,21.  ^^  kätj.  ga.  7,3, 
12.  R^"  Pankav.Bb.  10,3.  —  Vgl.  J|m{iWH. 

^IH  (von  2.  ^)  f.  Schein,  Glanz;  s.  H°. 

^  s.  u.  5.  ^. 

^^  oder  ^T^  (von  2.  ^)  adj.  seheinend;  s.  ^T<;inT  und  vgl.  2. 

^f^m  (wie  eben)  f.  =  ^T^;  s.  H^ 

d  (IS  |c4  (wie  eben)  Unädis.  4, 55  (von  Idcj).  1)  adj.  scheinend,  von 
Agni  RV.  1,1,8.  ^H^fira  qr  slDINy  Pia.  Gimj.  3,4.  =  3l|rl  ««/- 
gegangen  (von  einem  Gestirn)  gASOAB.  im  gKDR.  —  2)  m.  Bein.  Brbas- 
pati's,  der  Planet  Jupiler  TaiK.  1,1,91.  H.  c.  13.  Med.  v.  38.  Uär.36. 
—  3)  der  Himmel  H.  f.  2.  üggval.  ;  vgl.  li  lil^.  —  4)  gekochter  Reis. 
Speise  AK.  2,9,48.  H.  395.  m.  n.  Med.  m.  f.  H.,  Seh.  Nach  Uggval.  = 
H'5T>  nach  Un.  4,56,  Scb.  =  ITRT  die  letzte  Befreiung  der  Seele.  Bei  Üg- 
gval.  m.  n.  =  5151,  welches  Aofbbcbt  in  Ht^  verwandelt  hat,  aber  die- 
ses ist  schon  in  JT5T  enthalten. 

^t^  s.  u.  2.  ^  und  vgl.  ^TT^. 

>  {hi[ii  (^fe-f-ä^Tn)  adj.se/ieinendeFeKer  Aoftend  (Dach SiJ.),  Beiw. 
der  Apvin  RV.  1,15, 11.  Välaku.  8,2. 

1  ■  S"TlWrT  {^on  ETr,  TtUT)  i  1 1  f I)  f.  andächtige  Aufmerksamkeit,  An- 
dacht;  religiöses  Erkennen  [Ahnung):  ^T  tlT  SIT  ^IPT  ^TTtTTHM^TSn'  ^- 
T^ntTTT  ^  H^  ^  mj:  nv.  1,186, 1 1.  5r  f^f4T?lf4¥l4l|I  fiUlli^ 
%r}lTfe;  5}^it  T^^^  3,4,3.  Mt  ^rFT  fimi?R  31,  i.  9,102.  i. 

8. 5pfr(g^ftiM^=by5iw:  4,2, 16.  f^  ^l  ^^  {irüiri^w^^^yi 
qim  g  5,18,4.  q  JiTrhi  ^^  ^ragl  TTifq^i  wrf^  hh4^: 

42,1.  3^nT  ^  ^tfUTHR^^UUl-^H^Ffl  sFmtT  mit  Andacht  7,1,1. 
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Die  Bed.  Finger  Naigb. 2,5  ist  aus  Stellen  wie  die  zuletzt  angeführte 
geschlossen  worden;  Tgl/NiR.  5, 10. 

2.  i  ilMIrl  (unrichtige  Schreibung  für  d  ||i  jr))  f.  Schein,  Glanz, 
Strahl  Naigb.  l.s.  AK.  l,i,S,35.  H.  100.  Siodb.  K.  249,6,  9.  der  Sonne 
MBb.  3, 188.  RtGB.  3,  22.  Vabäb.  Brh.  S.  3,40.  4,2.  11.24.  46,23  (2'.). 
Buio.  P.  3,20.  IG.  des  Mondes  Pbab.  94,6.  i^^Hü^  Crngäbat.  2.  J^^" 
Feuer  Paskat.I,  369.  (5TR^)  ^  3fhlfeTraf?I  Bhäg.P.  3.19. 14.  sJil>l- 

mPT'fT'7^  q^RT^  jtnnf'T:  7,3,3.  rn^^  muk.p.  18,29.  m^^  df\- 

5rrpT)  Glanz,  imposantes  Wesen   Bbabtb.  2,2.  —   Vgl.  tUHHMlül  ^, 

fir^fHM'd  von  2.  ^rrafpf )  l)  adj.  scheinend,  strahlend:  yif^rM 
(ÄÜKB.  Gbbj.  6,3.  —  2)  m.  die  Sonne  Kuuäbas.  2,2.  7,70. 

1.  ^JT  s.  u.  tft. 

2.  fpj\  I—  1.  ^Itft)  adj.  Vop.  3,59. 

^T^  UiiÄon.3,2.  1)  adj.  f.  3EIT,  =  ^f^.  l^TH  arm  AK.  3,1,49.  H.  p. 
92.  Med.  n.  10.  =  Hlfl  erschrocken  Mbd.  a)  spärlich,  gering;  Ton  Was- 
ser: qrni  ^  fR  3inT  l^m^^HV.  10,68,8.  qp^  fR  IPTT^  SEH  8, 
86,ii.-T5T(Tgl.fR^)f24,9.  ?lf?HfT  'df^l'^  ^ {\^ih  5r- 
H'tr  MhM'^rl'F  54,3.  —  6)  niedergeschlagen,  traurig,  betrübt,  in  einem 
kläglichen  Zustande  sich  befindend;  von  Personen  M.  9,238.  N.  2,2.  9, 
4S.  12,7«.  13,22.  16,lt.  Sdiid.3,6.  R.  1,0,ii.  54.3.,33,to.  62,3.  2,33, 
4.  4.29.23.  D*f.  1.'.5.  Sii«a.  1,108,  10.  ^  Hl^flllirTjrl  Ragu.2,23.  SERT- 
5lfr^:  ^^nV.  18,35.  (Tf.)  ^  ^qj  =T  ^^  PAi;iiAT.I,30.  ?I  ^HFT  T- 
c^l^LillH  23,21.  Kathäs.6,32.  Buäg.  P.  1,5.30.  5,13,18.  8,24,14. 
SÄU.D.73, 10.  DaÜBT*8.83,3.  (TlHsH^IR:)  <^(*,y  NyrjWI'J^lkHNHI 

57FRR  fm  rUa-ta«.  3,527.  vnm  ^t^t^ttt  r.  3,29,15,  fh^- 

FTf  «1,  19.  Bbabtb.  3,22.  f^  H  J^l  ^!'-'-IH  {I'NuIm  (^H^?j  MBb. 
3,156-7.  "5^  yi^'^rTf  ^  HH'.S'H^il^-MT  N'.  16,  14.  o^tR  6e(rü6<, 
niedergeschlagen  R.2,40,28.  °IRII,  ^qRH  Hip.  1,  49.  N.19,9.^R?T^ 
Vii<:.i,3».HiHHH  wohlgemuth  R.4,29,25.  Ans.  1,7.  Jt|^lHlrM=^2,t2.  N. 
2,26.  R.  1, 1 , 1 6.  rn  2ri%  ^\A  ^•.  klägliche  Reden  Ru  ibtb.  Suppl.7.  BbU. 
P.8,24,lG.^FRadv.  i/dgiicA.g^giKSBi33in  Ind.  Sl.  4, 271.  Yffl.trf^- 
'^[^.  —  2)  f.  gr  dat^yeibcllen  einer  Maus  Teik.  2,5, 10.  Med.  Hl«.  217. 
—  3)  n.  a)  Siedergeschlagenheit,  ttetrüblheit:  \i\'Mk\  W^  TR"^  ^RT- 
gvT^T^RT:  wohlgemuth  Habit.  Iä91(>.  FRR  ^  ^TRSTrT  ?R  tRf^- 
^THllI:  15843.  ri^RJRR  PaiÜat. 206,21;  Tgl.'^sjJ.  —  6)  N.  einer 
Pflanze,  Tabemaemonlana  eortmaria  B.  Br.,  Ratmam.  81;  STR  {gegen 
das  Me(rum)  (:KDb.  nach  der«.  Aut.  —  Das  Wort  wird  als  partic.  Ton 
der  sonst  uiibele^'ten  Wurzel  4.  ?T  angesehen. 

(J  mi  (von  -^l-i)  adj.  niedergeschlagen,  betrübt:  <  H'-tiR  adv.  kläg- 
lich: h'^'r-y;  Abg.  10,64. 

^HtH  (wie  eben)  f.  Spärlichkeil,  Schwäche:  SR^:  RV.  7,89,3. 

^I-IITI  '•dH  -H^)  adj.  e«nen  sehwachen  Verstand  habend:  IJf4T- 

?r^  !R^n  m^  =i  ^iipi  t^^  ^Fhu•.  rv.  10,2,5. 

TRTR  TT^-H'^m)  m.  ein  Cödra-Name  Kuli.,  zu  M.  2,32. 
(fHrlNI  m.  A'aJie  Nigb.  Pa.  —  Wohl  fehlerhaft  für  ^H^°. 
^  Hl^  m.  CnÄois.  3,  HO  (fehlt  in  alteren  Commcntaren).  =  denarius 
(und  auch  daraus  entstanden),  eine  best.  Goldmünze  Burn.  Intr.423,N.  I. 


Z.  f.  d.  K.  d.  M.  3,166.  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  830.  Müller,  SL.  243.  fgg. 
Pa-nkat.  174,17.  fgg.  HRnf°  22  (Tgl.  Praef.  VHI).  R.aga-Tar.  4,494.697. 
Die  Form  ^RTT^?^  H  ARIV.631 0.  ^t^  Räga-Tab.  3, 1 03. 5,7 1 .  R  rlFT  ^- 

H^üMf-yirnfjT];;)  rTi^RFFM  Pm  I  ^  frmpriiHw^R  ^^- 

IWf^rR  II  4,616.  6,38.  —  Nach  AK.  3,4,i,  14  ist  ^RT^  =  R^ 
d.  i.  nach  SäbascnoabI  zwei  Gold-Karsha,  nach  Rbab.  zu  AK.  32  Rak- 
tikÄ  Gold;  nach  Uggtal.  =  H=(ullH(m  Goldschmuck,  nach  Ukädik. 
im  (KDr.  dass.  und  :=  IJ^  Siegel. 

^1,  {  lUJrl  (ep.  auihact.)  DbItüp.26,4  l;  T^^;  ^TFRT  P- 7,2,8, 
Sch.;  g^tFT  und  gf^fW  P.3,1,61.  Vop.  8,116.  11,7;  ^\^c{^  P.  7, 
2,8,  Seh.;  '  IH  P.7,2,14.  Vop.  26,107.  ßammen,  strahlen,  glänzen:  5fi- 

fqT^:fT^'TQR  gn^rq  av.  10,7,2.  mmt-a-.  ^j  (\u^^\H^  strrt- 
^  ^r^ait.br.  2, 1 1.  iRT  ^]  gfn;  hrIi  ^tqr  ^ttt  g^T- 

q^  Cat.Be.  6,2,1,5.  ^  ^It^  ^mr  ^Tt?R  (SO)  TBr.  1,4,»,  3.  ff- 
^fT^'^Sf^Ri:   Cat.Bb.  14,6,1,10.  4,11,3.  10,6,»,li.  ll,4,»,l.  — 

^'sm  m  BT^  fra^  ^öuan^:  r.  5,30,5.  rhtr  ^n  ^rt  ^ 

^QJfJIM^FR:  MBu.3,13ys4.  Vakäh.Ubu.S.79,2.  «R^^:  WP^- 
fm^R  R^JTO^fer^  HHfffH:  Mälat.  33.  (HHTj  ^QJ^  ^WA^t(\l 
Hr^MrfN  »TIT^i^q  MBb.2,434.  (^R:)  ^ft:  isl^RTFR  5rl: 
7, 4842.  rlR%  önjr^TT^:  I  ^^^  {iQJHHI^  iJ-^UyiN^l^rll- 

^_^ii  3,7322.  w^ iijnm  w^ ^ mi^^v=u^  katuis.  12,93. 

!Rf  (^)  ^TCCffl  3^:  R.  3,17, 1 0.  iTlT^qfjT|T  ?:^  HiRSfRHI  ^QJ- 
^  I  fRT  r?r#RR^  ^FRWT  'JR  (tOR  ||  Hit.  Pr.  46.  ^TQjqR: 
FRW M.2,232.  W-^^  H^l"r<Hyi:  Ragh.  3,47.^^^gfrfq- 
^  Bbatt.  15,88.  5[^  vT^R  pjcJJR:  vor  Zorn  brennen  6,32. 15,67. 
MNr^iMinn  ^FnH  rlNrnUI^MlUHl  «n  «o«eni  Glänze  so  t.  a.  i»  Eh- 
ren stehen,  volle  Geltung  haben  Kclärnatat.  in  Verz.  d.  Oxf.  U.  91,a, 
6.  —  ^  =  ?TU,  s^riHrT  und  RHlrärl  Med.  t.  23.  =  ^  und  r4t- 


H*!  (sie)  U.  an.  2, 172.  flammend,  strahlend,  glänzend:  H5  IHlcTR^- 

fniii!sp.up.2,i,  I.  €Rrf,  ägnn,  ^^n^n^,  yfnniraT  rbag.h,  n.  mb«. 

3,706.  UaADP.2,10.  N.  11,3«.  Bbatt.  2,2.  ^THT^'SJfTRIT'T  M.  3.  133. 
l^  SÜBJAS.  7,22.  51^  MBb.  5,5962.  7185.  Da(;.1,22.  5T^F^T^T^THT- 
Fm^pTTFR  MBb.  3,7  169.  °^iR  (RR)  Bbabma-P.  51,8.  '^rlTO  52,7. 
Hauit.14043.  fTqfTT  ^i7  R.  1,61,12.  ^T^RH  Varäh.  Bbb.  S. 
31,14.  sflR'  MBb.5,7207.  ^THTrR'T  7040.  Als  Auguralausdruck 
steht  JTH  'm  Gegensalz  zu  JtTTrT  und  bedeutet  won  der  Sonne  be- 
schienen, ihr  gegenüber  — ,  in  Opposition  stehend  und  dann  überh. 
auf  der  entgegengesetzten  — ,  iinglückbringenden  Seile  stehend,  un- 
glückverheissend:  fR:  5f7rRT  ^THT  JRT5I  ^pTTRIII:  I  ^HM  17- 
f5T  4V<M\  m^\^^m  R  II  Hauiv.9702.  ^THT  WlfSTUF;  Varäu.Bru. 
S.  3,  10.  29,5.  30.  33,8.  38  (37),  1.  45,69.  git^f^T^THT  f^^R^-THrT  ^- 
R  fen:  5F^q  ^^T{  Deaüp.  6,3.  ohneqrf^  Suva.  1,107,20.  Va- 
aÄB.  Bbb.  S.  45,  68.  83,  69.  86,  HO.  92, 10.  TmifrT&UicddMi'^^I^^IHl 
MÜH^MJ  %'7T^%  iriHF^IT^ R f q ^  WP^:  II  88, 15.  Gleichfalls 

als  Auguralausdruck  Ton  einer  unglückbringenden  StimmederThiere,  im 

c  

Gcgens.  zu  THT,  Tiell.  so  v.  a.  hell,  schrillend  80511. 1,107, 19.  öra^tRJ- 

.-.  ^    -^    - -   -■■        -  -   f  ^ 

1^  IHIrl(TH  <lRHy  l<*l^4idllH  flr^TOR  Vahui.  Brb.  s. 87, 1  i.  fgg. 

89,2.  fgg.  90,1. 94,1«.  93,  8.  —  Vgl.  V(^  u.  -  5T,  —  Wohl  Terwandl 
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mit  2.  ^  und  T^  llimmel. 

—  caus.  {iqtlW;  aor.  gf^^hH  imd  y,{i^Mrl^P.  7,4,3.  Vop.  18,3. 
in  Flammen  setzen,  anzünden:  q-S^-if^l  (d.  i.  STH)  «IhMIHIH  P.  7,1.46, 
Sch.  KADf.  60.  Pankav.  Bb.  16, 1.  med.  Acv.  Grhj.  4,6.  WH  —  ^Mi^l- 

n^  BiiAG.  4,27.  d^-wflniijf^'^H^Bu^TT- 13' '  '0-  frq:  —  ^5H{i- 

FTfT:  MBu.  3,  I39S1.  slfpj^^  ^tTTHTTH  l,582s.  13.2888.  fl^  ^- 
qjrTFT  (pass.)  R.  5,49,3.  (^^:)  !(lfTt  ff^rfq^  >J^gcrWiTFrfx^  ^- 
TTf  6,34,24.  3^nW  Tt^VU  ^J^MBb.5,7296.  anfachen,  erwecken,  er- 
regen, aufregen:  f^f^^  HI^HI?IIH  {iMMM  mlfEHIl:  S1Bh.1,S3.  51- 
iriflMH  -  sfi?TWT  Qic.9,42.  fffqrl^RI  OTSRT)  BBAßTR.l,4i.  g^ 

?Tr7frrBB.;«.p.4,2(),i6.  y;(i^4ririi  ^ttjt^bbatt.  13,82.  ■r^t^t^- 

F?HT  HfT:  ^cU  ^  JlrlH^fli  R-  Gobr.  2,116,5.  erhellen,  erleuchten: 
{im=hl({irMri  ^T^ir  Hariv.  14330.  sf^^H (M{i4M<!iJs|l^;  -  5^: 
GIt.  7, 1.  HMHHUidffiNH  KiH.  5,2.  Bhäo.  P.  3, 17,  14.  einen  Glanz  über 
Jmd  verbreiten:  JET^  Jintl!  ^T^  fTHTTH  ^TtTT  tI  ^Frjj  ^  u.  s.  w.  MBa. 
5,  1069  =  1233. 

—  intens,  in  hellen  Flammen  stehen,  stark  leuchten,  —  glänzen:  rT- 

FT  ^^:H^•.  vf^'^^m^  h^unhV^t  ^rnsFr^cit.  aus  der  gHcn  (vgi. 

AiT.Bii.  .%34  u.  —  3?)  beiKüLL.  zu  M.  8,  L^fiT^FF —"äil^iJHHrniM- 
ipT  ^  SJJiyMHHI  q^T^  MBii.  3, 15588.  (JTFnq )"« f I Lil rfhTfnfti- 

yiPH^ItllM  7,8138. "^({"KiJtl  MLlir-tfidTTg  =7T^  13,3332.  VarÄU.Brb. 
S.  42  (43),  6.  BuÄG.  P.  6,9, 14.  "^(^cnqRI  ^^  WTF  ^  MBh.  3,2  14G. 
HM^MI  rRHT  fsPircfT  ^  I  "^frOjqH  ^fiTri|sTrIHT  f^  Bul«.  P. 
4,21,3ü. 

—  STTtT,  partic.  ^rl^TH  stark  flammend,  heftig  brennend:  gidl'-dl 
R.  5,90,8. 

—  3^  entsegen/Jammen:  m-^W  rl^mfTCZJtTTTtTrltf  (masc. !)  ft^: 
üi^';  I  HH^  Habiv.  7301.  —  caus.  Helle  verbreiten:   ^^iw^\^^t^ 

StudH^iTn^i'^^^  Av.  4,19,3. 

—  ^m  taus.  anzünden  Kau;.  80. 

—  33T,  partic.  SfK  Ih  flammend,  in  Brand  stehend,  strahlend:  °c)|^ 
Kt.  6,13.  Bbatt.  3,3.  37^  MBB.  1,5829.  5(^13,1081.  tH-jlnlH^IM- 
t  HT^T^  hjTl^frl  ?minf:  VabI«.  Brb.  s.  3i,i3.  gi^THTTR  -  H- 
5f^:  qfc.qfj|F)i|H  R.2,36,c.  MHmäIHrfsinJT  3,16,34.  —  «aus.  in 
Flammen  setzen,  anzünden:  SU  sT^m  ^^Tfl  mi  ÜMIR  li^ctllM  ^^T 
^Jfrn^TT  KV.  6,22,8.  giT.Ba.  6,6,*, 23.  gr^nj  TS.  2,2,4,7.  ^at.  Br. 
12,4,4,6.  14,l,»,i5.  K.Wj.  gR.26,3,3.  Hfqgi  ^Mq^fS^PinniPTifl^- 
^^f^  25,7,36.  Hfqf^JT  QXma.  Qr.  2,8,9.  Kad?.  30.  46.  73.  81.  MBu.  1, 
5822.  4,1980.  13,2776.  K.  2,89,16.  3,73,51.  5,32,*4.  .Sipii.  1,32, 13.  2. 
363,6.  KATBis.  13,120.  16,14.  BuU.  P.  4,28,50.  %%gij  ?T^  (EI^)  — 

yi{ifMHiH^m^R.  1,63,8.  -  \^i.  giften. 

—  3m,  partic.  3^T^TH  flammend,  brennend:  ^fUJJJWJ  ~m\'{\W 

tAT.BR.  7,3,1,21. 

—  cUIcaus.  ganz  erhellen,  —  erleuchten:  ^HIR  R^  TcTT^T;  ^f^TTI 
ctl^lMMTlI  JjfsRT  rf^m  MBu.  7,7290.  13,4092. 

—  S^ aufflammen:  fIFT  q^rW:  ^SRg^JTCJH  rJ^TTRlf^T  «JH- 
^cJ^(Tgl.  oben  u.  d.  intens.)  Ait.  Ba.  3,34.  3^talH  >TFfTT  Qat.  Br. 
7,  3,t,30.    2,2,f,  16,    J^lUIH    sTTrl^:    Kau«.  70.    Pakkat.   Ba. 


13,3.  31^tH  leuchtend,  strahlend,  gZönzcnd  AK.  3.4,»»,  194.  —  caus. 
in  Flammen  setzen,  entzünden,  anfachen,  anfeuern,  reizen  AV.  12,2, 5. 
Kaüc  70. 86.  cTTq^frFTRT  ^f^:  Harit.  3ö21.  ^  ^prnnR  giillrlH.^ 
MBh.  5, 1082.  1,2427.  c^ilHH  Bbäg.P.  8,8,46.  2,7,33.  ^HT  Sin.  D.KiO. 

^JTSRi^  I  ^nJHi^frn^  hariv.  5910.  sx^^M^girniR  bh;g.p.  «, 

7, 1  1.  erhellen:  ^^^PTOTlfTNrFF  Mukkfi.  49, 1 1.  —  Vj;!.  3rFR  fg. 

-V  -N, 

—  ^r^Z  entgegen  flammen:  rTFJTTfTrMrM^  l^rT  Cat.  Bn.  6,6,«,  13. 

—  WJ^  caus.  anfachen:  Wr^t^<J  FfJR^FI  R-  4,26, 14. 

—  317  caus.  in  Flammen  setzen,  Feuer  anlegen  an:  HHTIrll  ^ITR- 
qf^^i^  MBu.  3,10230.  (TO5FW^  ripTlfrWrT^i, 3828.  rlrl:  ^fiT^- 
Frf^:  u.  s.  w.  3qTfrQJrf  5t^^;  ^TiTT^f^qFcf^;  Habiv.  0320. 

—  qq-  aufwallen:  ^cTTHT  qf^i^l'-UH  WqWlfyrHWH  MBu.  12, 
2036.  in  vollem  Glänze  stehen:  qtJi^lUJrl  HitTHtT  r7<^l'i<MI^  'TPT^'T 
7,2237. 

—  ^ aufflammen Qat.Br.  9,2,1,37.  VarIb. Bbb. S.45,  1 8.  y i  |  H  in  Flam- 
men stehend, brennend :^Tn  Cat.Br. 6,3,1,1.  Bhag.  11,29.  R.  1,34,22.3, 
42,10.  31,29.  Pankat.  III,  234.  3c?JM  Act.  Gruj.  3, 10.  3cRiT  Vabäb. 
Brb. S.  32,30.  y^lHHIt7I  ^NUIT  Rt.  1,27.  ^JJf  ^at.  Br.  3,3,»,  1.  MBb. 
2, 1 127.  y{lHfM^  m^^^J  ^  MCviiH^^:  K.2,96,26.  8,49,12.30, 
6.  SucR.  1,18,14.  ^  !7r^:  isIHHry'I  y^IHlfid^iHmi  MBb. 3,7196. 

72  13.  R.  3,34,28.  §rT^  SUCR.  1,114,2.  y(jlH=<  ^  M-dHI  MBB.  3,2374. 

5r^  ^  ^tJqH  R. 2,37,21.  ft^THNry<lH  qf  q^  %T  mbb.  13, 

4616.  ^THT  (s.  flTT)  SugR.  2,370,0.  glänzend:  T^JJ  f^^  Vfl^T^^i2. 
646.  erleuchtet:  ^d-U'A(l^f^jfm^^\Pr('^\^Jf{ji\:  Ved;«tas. (Al- 
lah.) No.  32.  —  Als  Auguralausdruck  (vgl.  SIH  unter  T\^)  im  Gegens.  zu 
qm:  fiRf^I%iHi%^  ^:  ^H  ^  ^Hy((MK!<IItl  VarXb.  Bau.  S. 
87,22. 31.  q  J^  Pf^f^  ^räHT:  ^TTT:  ^:  ^-TT:  MNi^dl:  ^T- 
^tHT:  33.  93,5.  mqj:  (Ijr^:)  5lfrH:  F^T%%rTP-Tim  7.  -  caus. 
anzünden,  in  Flammen  — ,  in  Gluth  versetzen,  anfachen:  9ll'"'ll- 
^\\'-'A{[Ui  KÄTj.  Qr.  10,6, 1 4.  rTFrUTTf  ^q^rT  MBu.  l,56oo.  ^sRTT- 
H;  «{imd:  13, 4037.  m  ITT  ^^:  5IRi:  y{(qMiH  R.3,69,2i.  ^^- 
SR  ^((liqrll  MBB.  3,  IS  19.  SfiTJT  ^I^tqqiH  VabIb.  Bbb.  S.76,*0.  — 
Vgl.  5r^,  y{|qH. 

—  H^,  partic.  fjyÄJH  in  Flammen  stehend:  SHTT  tÄÄKB.  fa.  4,1."<, 
1.  Habit.  2302.  3cr^iTH^^  HH^flM:  MBb.  6,2650.  R.  5.32,13.  (5T- 

f^rq)  Hy<{iHi  H^ii^i^iq^MBu. 6,4101. 7,7306.  m{\H  ^^rfiRT 

1,6587.  —  caus.  in  Flammen  setzen:  H!Ht{)NrlHm,^-|  HIM^l^rll  ^T^T- 
(%T  MBu.  7,7  2  37. 

—  ^Trl,  partic.  5JTfT^TR  entgegenflammend:  °cT^  Harit.  1313.^. 

—  TcJ  flammen,  hell  leuchten:  cU{\  W  (sie)  f^5I:  rTSfT:  Mifj  '-IffT:  fT- 
i-HH:  MBu.  7,7322.  TNtilHrfsIFf  12,S332.  —  caus.  in  AeiZe  Flammen 
setzen,  hell  erleuchten:  änftWJVr{  MdHIM  MBu.  7,3954.   ^MNUlIiJ 

fernf qfTT^:  qsRftrn:  I  N<dR-5^ür^ pt u^ ^^rm\{ s, 
U88.  rT^qg^  v{\ca  ^ft^m  (T^:  I  T^^^  ^-t^t  q^rg^  r- 

!T^^:  II  R.  2.3,34  (Gürr.2,21).  partic:  ^^  f^  f^:  13  ^  Ü^- 
m  f%  mftfqrr>T^MBH.3,ii97o.  ^T^RfrfqrTTfT:  (gg^:,  Har.t. 

i273o."^i%frfqrf:  BuicP.  9,4,46.  i^cuiijfyN{iiqriH^i  ^rR!\ 
MBu.  1,1105. 13,6370. 5r[|nii%f^fqrF:  I  ^^f%R^ömrer^% 
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^fTlrT  ^-■^MI:  II  HiRiv.3836.  ^^TOI^Irll^^^llMHI^- 13170.  WU^- 
^TFTfnr!7=T  MBu.  ä.  162&. 

—  ^WT^  caus.  vollständig  in  Flammen  setzen:  r\<^\  rift^H  STf^T^T 
^iraTfMN{lWH^MBn.  14,2033. 

—  W\  flammen:  ÜfV-^T^^l  ^^^•.  Habit.  3539.  H({lv(  flammend, 
in  Flammen  stehend:  gi^T  tTiTTFÜTI  Cat.Be.  14,9,1,9.  fJ^ffH  (?ini) 
PiNKAT.  III.  i«T.  HTTH  >T^  rl  'liMdHH  yH^dH:  ^n^:  BoiBTR.S, 

'6.  (SriWT)  HHITRI  -MBa.  3,7205.  m^Ü{lH  R.S,20,  M.  °^TtH  Habiv. 
10141  :p.  791,.  ^Nfi^lHHH^  MBh.  1,  3922.  —  caus.  in  Flam- 
men setzen:  ^fu  ^  rfl  ^^m  H  f^fh:  HV.  8,48,6.  PANiiAT.  III,  166. 
sIJIrfiiV-JMM  '5rfn:;  MBU.  US3G6.  BuU.  P.  7,2, 12.  ^f^  HfrFTrFT^ 
Pansat.  97, 25.  RT  rTFH^TRTH  ^6WMIH:  MBh.  (mit  falschen  Zahlen) 
bei  Wbst.  anfachen,  anfeuern:  ^T^  ^ilFrT  HM({1  H^^'-IH  .MBu.  3,2801. 
gHIHH"{iWHl5|i1^  BuiG.P.  3,13,31.  ^  rTFH^mB  -  TOI^- 
^rin  MBB.  8,2278.  227-.  —  Vgl.  H4lM=ti,  H^'7^. 

rn  fron  ^T7)  m.  Leuchte,  Lampe  AK.  2,6,S,<0.  Tbik.  2,6,42.  H. 
686.  Med.  p.  8.  Aqt.  Gbhj.  4,s.  Kauq.  39.  69.  gvETÄtv.  tli-.  2,  15.  M.  4, 
229.  ?MT  mi  H^Ht-yi  -l-J-rJ  BuAG.  6,19.  MBa.  3,  (3984.  Ijidr.  1,34. 

cHw^F?  fr^TFi  dac 2,68.  omnniHi  r-  3,39, le.  ^t^ ^^m- 

^^  yiH^jdlW  q  ^^6,100.17.  So««.  1,71.8.  110,13.  ^tITFT 
^  rpi^RITiäFI  Mbkbh.  48,25.  BaABTR.3,si.89.  VV^^  Rage.  3, 15. 
3,37.  Kathäs.  4,64.  21,85.  Am  Eade  eines  adj.  comp.  f.  m  Sota.  1,40, 
7.  KatbI».  13, 38.  4  I.  —   Vgl.  51J|^Ih. 

■;  |'-)tli  l;  adj.  o)  jTonrTT)  entflammend,  anfachend:  JTFT^TT^:  JWF- 
qpT  5Ttl:  OrgrT  fPT^:  I  ^rTHf^  H^HT  HTW^fri^^:  II  Pas- 
■AT.  III,  27.  anzündend,  näml.  das  Feuer  der  Verdauung  Sufi.  1,203, 
13.  er/««cA«end,  erW/end  H.  an.3,52.  Med.  k.  103.  ^Idl^fJ^lM^I  (oder 
Lampe)  »TR:  PaiÜat.  190,2.  HT-1I1IIH  Ind. St.  3,270.  —  6)  proparoi.  (Ton 
2TT,  =  'i  I  'A  ^li^"I;  «'»  der  Handhabung  der  Lampe  geschickt  gana 
äETT^mTTT  zu  P.  5,2,64. —  2)  m.  a]  N.  zweier  di«  Verdauung  befördern- 
der Pflanzen  (Ton  ^TT):  Ptychotis  Ajowan  (M^lllj  Dee.  AK.  3,4,1,11. 
Rat.iam.  »T.  Celosia  eristata  Lin.  (abdab.  im  (KDk.  Vgl.  i^Vy.  —  6) 
Leuchte,  Lampe  (ron  ZV^,  H.  au.  Habiv.  7913.  'J^^  BuÄo.  P.  1,11,16. 
5^;Rfn%:  4,9,55.  ^'h\^^^  U^-AWMVVh'.  BuAKTB.1,55.  - 
e)  Raubvogel  H.  1342.  —  d)  N.  eines  Riga  ^KDr.  Wils.  —  e)  Bein. 
Klraa's  (Tom  raus.  Ton  JT^)  Wils.  —  f)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ga- 
ruda  MBb.  3,3596.  —  g)  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  Oxf.  U.  27,6 
[So.  70).  eines  Dichten  124,  a.  —  3;  f.  ^H^  a]  =  ^1m^  Ptyehotis 
Ajowan  Dec.  [die  Verdauung  befördernd,:  ^(i'^\  soqk.  2,363, 8.  —  b, 
Calmuswurzel  Nigh.  Pb.  —  c.  Leuchte,  Lampe  Uauit.  14330.  14367. 
14836- R.  S.20, 14.    Mrkku.  84, 10.  86, 10.    Ragu.  4,75.  9,70.    Vier.  43. 

44.  Dacak.72,  12.  am  Ende  eines  adj.  comp.  Katbäs.  22, 103.  {.  ^\  13, 

45.  Häufig  am  Ende  eines  Buchtitels,  bisweilen  der  Kürze  wegen  mit 

Fortlassung  der  roraugeheuden  näheren  Angabe,  Verz.  d.  Oxf.  H.  161, 

6,  22.  23;  Tgl.  SFT^,  JT^ra^,  sldIeJJ'.  Mondlicht  Wils.  —  d)  N.  einer 

Bigiiil   SaSuItau.  im  (KDb.  —   4)  n.   a]  Saffran  Qabdab.  im  ^KUr. 

masc.  Wils.  nach  ders.  Aut.  —    b)  eine  best,  rhetorische  Figur  H.  an. 

Mbü.  S;b.D.  696.  Ef^  '7nUh7I.IUT=n  yJT^  fh^  ^-TT:,    mit  folg. 
III.  Thcil. 


Beisp.:  I^  >TTTrf  ^R^PT:  ^TrIFI=7  iT^TTTrT:  Kovalaj.  46,a.  In  dem  aus 
(i(.  1,72  in  SÄu.  D.  a.  a.  0.  eutlehntun  Beispiele  wird  gleichfalls  Ton 
zwei  Subjecten,  von  einem  in  Rede  stehenden  und  von  einem  andern 
nur  zum  Vergleich  herbeigezogenen,  dasselbe  ausgesagt.  Bes.  Arten 
des  ^W>  sind  SFÜ^T^^^  und  qidifN^":  ^rfJ^i^JTrTHI  g  TTO: 
=hl(=tl{lM=tiH,  Beisp.:  J|t^r<^|J|T:.^f?r  ^T^:  ^7^:  q^FI  Mt^Pr  (vgl. 
Sah.  D.,  wo  in  dem  zweiten  Beispiele  gleichfalls  mit  demselben  Subjecte 
eine  Anzahl  von  Verben  verbunden  werden)  Kdvalaj.  117,  a.  7\^3|\^nf- 
c(d"N  I J I  I-q Rlfrq^FrJqH,  Beisp. :  FJ^ni  ^q  rTf!TT^  (sc  ^^- 
=T,  ^m  ^irlT  ffSTR:  112,6.  Vgl.  tJNffr°.  —  c)  ein  best.  Metrum 
(4  X  ^0  Maren)  Colebb.  Mise.  Ess.  II,  137  (III,  31). 

<^IHI=ti^  (^i'-t  -H'Ri'^)  n.  Lampenruss  ^abd.Ä.ithakalpat.  im  QIvOb. 

({lM=t)lfl  (^  -1-  W!'T11)  (■  Lampendocht  gABUAM.  im  gKDa. 

<lms1il  (^  -+-  ^°)  f.  PAilkAT.  II,  108  viell.  fehlerhaft  für  ^o  eine 
von  der  Sonne  beschienene,  in  der  Sonne  stehende  Bettstelle, 

^^W(i  ft°-*-mi^]  f.  =  ^^T^^  gABDAM.  im  gKDh. 

({l'-<=4l(  (^FW,  acc.  von  ^t^,  -*-  1.  ^)  m.  >'.  pr.  eines  Buddha 
Vjbtp.  3.  Lalii.  7.  168.  246.  363. 390.  Lot.  dela  b.  1. 14.  Hiulkü-tbsa.ng 
1,97.  KöppknI,  314.  318. 

(ilH^^yil  (^°-+-  sTH;  m.  JN.  pr.  eines  Mannes  Wassiljew  267. 

^UsT  (^F7  -i-ÜsT)  m.  Lampenruss  Gatadb.  im  ^KDr. 

TFH  (von  ril^J  1)  adj.  f.  J  t'n  Flammen  setzend,  anfachend:  g(T\- 
fn°  MBh.  1,8455.  SfJFT^  Hariv.  3330.  3381.  R.  5,16, 11.  Ragu.9,  31. 
QrlM  iftti  H!(HF<7  {l'-IHH  Ht.  1,3.  das  Feuer  der  Verdauung  anzün- 
dend, reizend  Sdcr.  1,142, 10.  16.  136,6.  173,8.  2,442,11.  fifTOf  213, 
19;  Tgl.  t4|il^,  tjl^-.  —  2)  m.  N.  rerschiedener  die  Verdauung  be- 
fördernder Pflanzen:  a)  —  HM  (Ul<<ll.  —  t)  !<llld*i!ill=h  Qibdab.  im 
gKI)B.  —  c)  Cassia  Sophora  Lin.  (ctilHHi  )•  —  dj  Zwiebel  Rägan.  im 
giiÜR.  —  3)  f.  S  a;  N.  Terscüiedener  Pflanzen:  a)  Ptyehotis  Ajowan 
Dec.  —  ß)  =  qTST.  —  Y)  =  Hi?J=M  KÄG4N.  im  gKÜB.  —  b]  als  Titel 
eines  Abschnittes  im  TantrasAra  wubl  Bez.  einer  mystischen  Formel 
Verz.  d.  Oxf.  H.  93,  fr,  19 ;  Tgl.  ({^JH'TI  (so  ist  zu  lesen)  ebend.  93,  o,  6.  7. 
—  4)  D.  a]  das  Anzünden:  ^TTS^"-  R.  Goaa.  1,  4,  85.  J|c^(-^  Pankat. 
194,12.  yq°  Dacak.  in  Benf.  Chr.  181,2t.  das  Anzünden  des  Feuers 
der  Verdauung,  das  Befördern  der  Verd.  Su^h.  1,132,8;  vgl.  STTTnjsT- 
^^  Varäh.  Bbb.  S.  73, 1  I.  das  Erleuchten,  Erhellen;  s.  fTW"'-  —  I')  Di- 
gestiv Sn(;B.2,433,8.  462,  )2.  —  c)  Sa/fran  Trik.  2,0,36.  H.  643.  —  d) 
die  Wurzel  von  Tabemaemontana  coronaria  R,  Sr.  gKÜB.  nach  Rat- 
nah.,  aber  unsere  Hdschr.  bat  dem  Versmaass  entsprechend  st.  des- 
sen ?T*l. 

(Tim Im  (von  'rm'I)  l)  ^^i-  auf  die  Beförderung  der  Verdauung  be- 
züglich, dazu  behülflich  u.  s.  w.  Sug».  1,177,  17.  178, 1 1.  180,  16.  209, 
10.  ?:ö?ITiT(1 2,417, 1.  NLMdl  FPT^fhjrf  ^J^UHH+HUI^HJ  fM^- 
^•.  ^^T  ^:  '-h'^iIWrlll^^^;  II  Kaebau.  im  gKDB.  —  2)  m.  Ptyeho- 
tis Ajowan  Dec.  Rägan.  im  gKÜB.  —  3)  n.  Digestiv  Suqr.  1,367,5.  2, 
48,16.  434,2. 

<^['AA\<^A  (TtT-^-TT")  m.  Lampengestell,  eine  Leuchte  auf  einem  Ge- 
stell  gARDÄBTBAEALP.    im    QKDb.     —     Vgl.   (^1 '1=171. 
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/JUM^M  (ft^  -H  '7°)  m.  Michelia  Champaka  (r|;-l|=f))  Lin.  [deren  Blii- 
then  Leuchten  darstellen)  Räg\n.  im  (IKD«. 

({i'-WIllH  (^-*-^'^)  n.  Lampe  Ragh.  19,51. 

(TmMHI  (TnT-t-MIcil)  f-  eine  Reihe  von  Lampen  MBb.  13,4727. 
Kaceap.  18.  —  Vgl.  {iiimI,  fhTT^. 

?TH=I?1  (toii  il'A)  adj.  Leuchten  enthaltend ;  erhellend,  erleuchtend ; 
f.  ^lU'^rft  N.  pr.  eines  Flusses  in  K4m4khj4  K1likä-P.  82  im  CKDr. 

i^^(4=<?r  (Äl'-I  -♦-  =l!rl)  ">•  1)  Lampengestell,  eine  Leuchte  auf  einem 
Gestell,  eine  hochstehende  Leuchte,  Laterne  Tlrik.  2,6,4  3.  HÄit.  6S.  n^|- 

siri*|iiiiy  ^  Hi(iiJHHy^-*4i  I  {iM^diwyi  ^r^rr^T^Tg  h^:  ii 

R.  GoHR.  2,ö,  18.  MBu.  12,  7402.  14,  1757.  —  2)  Pinus  longifolia  oder 


Deodora  (^Bf^'K)  Nigh.  Pb. 

i  I  'AU\  3(  (STT-t-^rsT)  m.  Nachtschmetterling  (Feind  der  Lampe)  Nioh.Pr. 

«jl^ßllsll  (^-t-M°)  f-  1)  die  Flamme  einer  Lampe  Vid.9.  —  2) 
Lampenruss  Qabdäbthak.  im  ^KOr. 

({lt)!4^-HI  (^-hST*^)  f.  eine  Reihe  von  Lampen  Hab.  124. 

i  Mll~=(rl  (^M  H-^^rf)  adj.  mit  Lampen  versehen;  f.  511  (sc.  (rf- 
T5T)  Bez.  eines  Festtages  am  Neumondslage  im  Monat  Afvina  oder 
Kärttikä  Titbit.  und  Buavisuja-P.  im  ^KD».;  vgl  i  [  MlrH^- 

({ImhI  (^t^ -1- SfTcfl')  f.  1)  eine  Reihe  von  Lampen  HÄr.  124.  —  2) 
ein  best.  Festtag  (s.  ^TpTTF^fTT)  Trik.  1,1, 108. 

{Im NM  (^H-5^^^riH)  f.  eine  Reihe  von  Lampen  Bhäg.P.  4,21,4. 

^1Wrl4  """"  ^^-  ''""  t^  P.  3,2,153. 

({IJMH  (von  ^q  oder  ^)  adj.;  davon  ^ft?^  f.  s.  u.  ^tlrf  3,  b. 

{l^l*^  adj.  von  ^  gana  WTJjf^  zu  P.  5,1,4. 

{i  Mlr^^  (^-4-3fH^)  m.  Lampenfest  (vgl.  {ImJ^rTT)  Bhavi- 
SBJOTTARA-P.  in  Verz.  d.  B.  H.  136,  a. 

tItT  (partic.  von  ^^)  1)  adj.  s.  u.  ^^tf.  —  2)  m.  o)  iöwe.  —  6)  Ci- 
tronenbaum  Rägan.  im  QKDr.  —  Beide  so  benannt  nach  der  Goldfarbe. 
—  c)  eine  best.  Krankheit  der  Nase ,  Nasenentzündung  SugR.  2, 370, 6. 
.371,11.  —  3)  f.  35T  a)  N.  verschiedener  Pflanzen  mit  glühend  rothen 
Blüthen:  Ittethonica  superba  Ratnam.  38.  Cardiospermum  Halicacabum 
(sMlirl^Hrft);  =  HlrldT  Rägan.  im  ^KDr.  —  6)  rother  Arsenik  Nigb. 
Pr.  —  4)  n.  a)  Asa  foetida.  —  6)  Gold  Rägan. 

Ä  IV(=h  (von  TTH)  1)  eine  best.  Krankheit  der  Nase  (s.  TTH  2,  c)  Nigh. 
Pr.  —  2)  n.  Gold  Rägan.  im  ^KDr. 

ilHI^ttim  (?TH-+-T^°)  adj.  heissstrahlig,  Beiw.  der  Sonne  Mbeeh. 
123,2*.  ,  . 

HTH=rTTfT  (i  IH  -+-^°)  adj.  einen  glänzenden  Ruf  habend,  Beiw. 
und  Bein.  Skanda's  MBh.  3, 14630. 

i  I H^tirl  (?TH  -•-  =FirT)  m.  N.  pr.  eines  Königs  IUBh.  1,231.  eines  Soh- 
nes  des  Manu  DakshasAvarni  Bhäg.  P.  8,13,18. 

t^lHIsIt^l  (^TTT-hIsT^)  f.  Fuchs  [eine  feuerfarbige  Zunge  habend] 
Tbik.  2,S,8.  HÄB.79. 

(ilHI'-J-^-rl  (ftTT-»-Fr°)  m.  Zötoe  Rägan.  im  ^RDb. 

TTTrprr  (TTH  -+-  ^T^)  f-  Tragla  involucrata  Lin.  Nigh.  Pr.  Die  BIü- 
Ihen  dieser  l'flanze  sind  grünlich  (!). 

i^IH(H  (i{lH  -•-  ^H)  m.  eine  Art  Raupe  (gelben  Saft  habend]  (abdai. 


im  QKDk. 

({1h(IH'1  (^TH  -h  (IH'l)  adj-  feuerfarbige  Haare  am  Körper  habend; 
m.  N.  pr.  eines  der  Vipve  DevAh  MBh.  13,4356. 

({Ih^I^^H  (^tH-H^°)  ra.  Katze  Rägan.  im  gKDR. 

<{i  Hc^i  l^c  (^  -+-  ^T^)  "•  Messing  Rägan.  im  gKDB. 

(^iH'Mm  (^IH  -t-^m)  adj.  feuerfarbig,  Beiw.  und  Bein.  Skanda's 
MBh.  3, 14631. 

({iH^illFti  (?lH -•- !<llrh)  adj.  einen  flammenden  Speer  habend,  Beiw. 
und  Bein.  Skanda's  MBu.  3, 1  {632. 

^tHT5T  (^^H-^^)  1)  adj.  heissstrahlig.  —  2)  m.  die  5onne  MBh.  1, 
6532.  Pankat.  I,  92. 

TTTTRT  (i  IH  -♦-  t)<7l)  1)  adj.  f.  3  flammende  Augen  habend,  von  ün- 
boldinnen  MBh.  3,16138.  —  2)  m.  a]  Katze  Tbik.  2.5,8.  (abdar.  im 
QKDb.  —  6)  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh. S,273l.  —  c]  N.  pr.  eines 
Ministers  des  Euleiikönigs  Arimardana  Pankat.  173, 21. 

1.  {Iniiil  {^t^-*-Wn]  m.  hellßammendes  Feuer  MBii.  3,706. 
Bhatt.  2,2. 

2.  TTHTTU  (wie  eben}  1)  adj.  kräftig  verdauend  SüfB.  1,73, 21.  231, 
9.  239,19.  Varäh.  Brh.  17,2.  —  2)  Bein.  Agastja's  (vgl.  ^^fil, 
^rMlfll)  Trik.  1,1,90. 

{iHlfUHl  (von  2.  (JjHlill)  f-  kräftige  Verdauung  SufR.  1,30,16. 

^THI^-  (fhr  -+-  ^)  ra.  Pfau  Qabdar.  im  gKDR. 

f^TH  (von  ^)  f.  P. 7,2,9,  Seh.  P.3,3,94,  VArtl.  1,  Seh.  1)  dasFlam- 
men(s.  ^rra^tflT);  hellerGlanz  AK.  1,1,»,  33.  3,4,aO,233.  H.99.  ^at-Bh. 
10,6,»,  11.  Pankav.  Bb.  13,3,22.  Varäh.  Brh.  S.  29,32.  30,2.  45,77.^- 
mPl:  -  H  cfTTW  f^TTTH^^  5*  H^ HM'i^imTTT^Ti^  'J^T:  R.  1, 
7,18.  VÄJD-P.  in  Vcrz.  d.  Oxf.  H.  50,6,  8.  TT^^rFR:  [fWf:]  M.  9,26. 
glänzende  Anmuth  (beim  Weibe)  H.  309.  ^lir^^idWFrTmil  fHTT- 
f^rTPWhlH  SÄH.D.  131.  123.  V1D.9.  xTH^  Jogas. 2,28.  —  2)  der  blitz- 
schnelle Flug  eines  Pfeils  H.  780 ;  vgl.  ?THT:  5T7T;  flammende  Pfeile  u. 
?i^.  —  3)  Lack.  —  4)  Messing  Rägan.  im  ^KDb.  —  5)  N.  pr.  (doch  wohl 
m.)  eines  der  Vif ve  DevAh  MBu.  13,4359. 

^TTR=fi  (von  ^TH)  m.  eine  best.  Pflanze  (s.  ^J^mmm)  Rägan.  im 
gKDa. 

filH^^J^dM  (fHTPiT?-|ir^ -+■  fM)  ra.  N.  pr.  eines  Tlrtha  Qiva- 
P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  66,  a,  8. 

S  lIHHfi  (von  /( I H 1  1)  adj.  leuchtend,  glänzend,  strahlend  Buag.  11, 
17.  Indb.1,3ö.  R.1,13,29.  23,13.  Ragh.12,98.  Varäb.Brb.S.79,2.  Sür- 
JAS.  7,21.3Erff{=^  20.  MBh.  8,4904.  ^^iTrlT  ^^:  fÄK. 27,17.  fifr  ^- 
WPT^mil^'II  itPTTsFRH  fÜTFIrft  Kdll.  zu  M.3,6I.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Krshna  Hariv.  9184.  VP.  391. 

^m^  (^^-+-3^)  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha  MBh.  3,8685. 

rtHFT^  (THT -•- 3tFI)  m  der  Sonnenstein  (s.  dM=^H)  Rägan.  im 

gRDB. 

^^qj  adj.  von  f^  gana  IFTTT^  zu  P.  5,1,2. 

^T^  adj.  von  ^t^  gana  5PTmT^  zu  P.  5,1,4.  die  VerdauKn^  /or- 
dernd; 1)  m.  Celosia  cristata  Lin.  AK.2,4,S,30.  Med.  p.  8.  Plychotis 
Ajowan  Dec.  Ratnah.  97.  Rägan.  im  gKDR.    Kümmel   RÄhAN.  —  2)  n. 
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tceisser  Kümmel  Ritnau.  100.  —  Vgl.  EltrT". 

^'AlW\  ("on  ^TQJ)  I)  N.  Terschiedener  Pflanzen:  Kümmel,  m.  Tbik. 
2,9,9.  PtyehotU  Ajovoan  Dec,  m.  Rasabiia  bei  Dhar.  zu  AK,  ^KDr.  d. 
U.  an.  3,32.  fg.  Mrd.  k.  104.  Celosia  crislata,  m.  Rasabua,  n.  U.  an. 
Mbo,  n.  Apium  involHcratum  U.  an.  Med.  —  Sv^b.  2,62,1.  93, 19.  431, 
15.  432,6.  452,20.  462,13.  —  2)  m.  eine  best,  rhetorische  Figur  (s. 
/1M=+i;  Risabba  im  (:KDb. 

^^  (von  ^^)  adj.  flammend,  glänzend  P.  3,2,167.  Schol.  zu  7,2,8. 
Vop.26,1S8.  rcpITiqTTr?^KT^^hra^rrn5TrrKATBÄ».25, 135.  — 2)in.FeKer 
H.  «.167, 

^T^T  1)  adj.  f.  Sn  lang  (im  Raum  und  in  der  Zeit),  weitreichend,  lang- 
da«ernd,  r^oX'-xo;,  A.liri  AK.3,2, 18.  U.1428.  ^7^  ^  TCT^I  FT?!  ^- 
fsJ^IM  RV.  5,87,7.  1,37,  H.gin  173,  11.  M.8,i06.  qTiR  KV.  5,54, 

5.  mm  4,24,8.  wj^  1,154,3. 5r3T<r  8,17,10.  °^  kadq.i5.  =r^ 

M.  7,93.  R.  5,17,28.  snift  5,26,2.  MBb.4,1261.  Megb.  36.  AaiAa.40. 
räga-Tab.  1,159.  grnf:  qf^rrnpr:  Vid.  218.  rRT^T^tn  tR^TT  R.  1, 

25,18.  {l^N  ?I?JH  RV.  1,7,3.  —  ^iT?I  M.  8, 14  5.  21c.  N.  18,  I.  Scnd. 
1,8.  R.  1,61,17.  Hit.  1,19.  TTtTT:  R.  3,68,36.  Mkgu.  107.  JEfFTH  RV.  1, 
96,8.  3,7,1.  10,14,  U  u.  9.  w.  im  AV.  fast  ausscbliesslicb  in  dieser  Ver- 
bind. M.4,27.  76.  78.  R.  1,62,26.  65,19.  fPTH  RV.  1,32, 10.  2,27,14. 
MBh.  1,4191.  ^RV.4,2,5.  yi.y'-<VyH  Cat.Bb.  2,4,1,2.  ^fl^  7,2, 
1,7.  ?T5T  13,3,  a,10.  Ait.Bb.3,8.  Snrftl  KÄTj.ga.  22,2, 17.  r;Öa-Tab.6, 
112.  W^^  Katb.;s.  10,40.  rRJMBB.5,752.  ='^T!If{TMÄLAT.44,16.  5IT- 
^  Sab.  D.  74,8.  H{^  Kaibap.  6.  —  Ragu.2,28.  Q.iit.  180.  GIt.5,17. 
BaÄo.P.l,6,2<.  4,20,4.  Räga-Tab.  2, 1 1 3.  ^JIH  Jogas.  2,  50.  H:?ITFI 
SÄB.D.78,3.  <{i  tflc^lHH  Megb.  100.  Amab.U.  H^H:  R. 2, 96,11.  ^- 
fellr^iiJiHli:  WFT  BuIg.P.  4,9,4S.  lang  Ton  der  Quantität  eine«  Vo- 
caU;  m.  ein  lunger  Vocal  Gobii.  2,8, 15.  (äükb.  ^b.  1,2,  17.  10,5,28. 
RV.PbJt.  1,4.7,1.  AV.Pr;t.1,6i.  P.  1,2,27.  4, 12.  M.  2,33.  gROT,  3, 
^T^ady.:  ^^  ^ll|!i|--ilM  RV.  1,166,  14.  yt);^|Il{]|l^|t|^'(4^M  AV. 
3,8,3.  RV.  4,23,9.  ({IfeiniMI^MH  Schol.  zu  Kätj.  ga.  1,8,7. "^Tf?frl 
SiH.D.57,5.  ^N^^  rf  VJ\mj^  R.  2,62,3.  gÄK. 91,12.  Hit. 22,  14. 
Bbäg.  P.4,8,17.  —  corapar.  twP7?T  P.  6,4,157.  Vop.7,56.  M\H^  RV. 
1,53,  n.  8,18, 18.  AV.  8,2,2.  ?!,Im1'JWMH  tTWTrf  M-^IW  RV.  10,117, 
«•  *<|M-il  ^  TT^^^^  mr\:  TS.  5,2,s,  1.  gAT.  Bb.  7,3,1, 10.  RV. 
Pbat.  1,7.  6, 13.  ijMrl^  Pankat.  209, 1.  —  superl.  ^f^I^  P.  6,4, 157. 
Vop.7,56.  AK. 3,2, 62.  ^TfJ  r;^  ^gf:  |  ^nRl^flPH:  (alsadr.)  gj^- 
cTHT  MV.  3,62, 17.  m?n  {iyHMI\BBÄo.  ?.  7,5,44.  {llJHMH^adT.  3,1, 
37.  —  2)  ra.  a)  Kameel  RÄÖan.  im  gKDa.  —  6)  N.  Terschiedener  Pflan- 
zen: Saccharum  Sara  !7n')  oder  eine  verwandte  Grasart  (Jc^6)  Rat- 
sam, im  gKI)B.  =  |^IHVI(  R*0AN.  =  5Trrnm^  Shorea  robusta  Ratmah.  im 
gKDa.,  nach  unserer  Hdschr.  211  ^^TJ^FTT^TT.  —  c)  Bez.  dt$  Sten, 
6ten,  Vtenund  Sten  Zodiakalbildes  Gjotishat.  im  gKDa.  —  d)  myst.  Bez. 
des  Buchstabens  ^  Ind.  St.  2,316.  —  e)  N.  pr.  eines  Fürsten  Ton  Ma- 
gadha  MBu.  1,445  1.  —  3)  f.  ST  a]  ein  länglicher  See,  —  Teich  (vgl. 
•ill  y^il)  R.  5,16,27.  —  6)  =  ^TOTpTF  eine  der  Hemionitis  cordifotia 
verwandte  Pflanze  RAT.-tAii.  11.  Rägax.  im  gKDa.  —  c)  myst.  Bez.  des 
Buchstabens  T  Ind.  St.  2,316.  —    4)  n.  N.  eines  SAmao  Lätj.  6,1), 4. 


—    ^q^  654. 

Ind.  St.  3,219.  ^TiTIMrl^rMM  ebend.  —  Man  führt  ^^  allgemein  auf^- 
^  (^^)  wachsen  zurück,  aber  diese  Bed.  der  Wurzel  ist  nicht  zu  be- 
legen. Leo  Metbb  hat  in  Z.  f.  vgl.  Spr.  6,  223  trahere  und  goth.  dragan 
(Tgl.  scbwed.  draga)  zur  Vergleichung  herbeigezogen.  In  der  lateini- 
schen Form  würde  alsdann  eine  unregelmässig  eingetretene,  in  d§r 
goth.  (und  schwed.)  eine  unregelmässig  ausgebliebene  Lautrerscbiebung 
anzunehmen  sein.  Genauer  entspricht  russ.  depiamb,  welches  Miklosich 
(Die  Wurzeln  des  Altsl.  p.  21)  wohl  mit  Unrecht  von  ('EAPl>rAl'>*  (^  con- 
tremiscere  {eig.  sich  zusammenziehen,  zusammenfahren)  trennt;  ygl.  auch 
CE/^pirilmTH  CA  abhorrere  (eig.  zusammenfahren)  und  cydepota  Krampf. 

(fliM^tflT  (^t^ -1- ^iüIT)  f.  weisser  Kümmel  Rägan.  im  gKDs. 

i^m=tilJ6=tl  (^~'-'-^°)  m.  N.  einer  langstacheligen  Pflanze  (^öfj) 
RÄ6AN.  im  gKDii.  °^(mZ  ebend.  u.  cjcj  {. 

!^I>4=MJ6  (^^  -»-^tlUi)  na-  N.  pr.  eines  DAnaya  {Langhals)  Habit. 
12940.  {lycJI^-  Langl. 

!^l>^=tilJ6^  (wie  eben)  m.  Ardea  nivea  gABOAii.  im  gKUa. 

{\  -4=tl-4^  (ft  '  -+-  ?F^)  1)  n.  eine  Art  Rettig  (IFT^J.  —  2)  f.  ^^- 
l'^=tll  Curculigo  orchioides  [^^^)  Rägan.  im  gKDa. 

{iy^li^  (^°-i-^°)  m.  Ardea  nivea  [Langhals)  Rägan.  im  gKDa. 

^WPT  (^"-H^nn)  m.  Langohr,  N.  pr.  einer  Katze  Hit.  18,9. 

i{l4=hlUi  ift^-*-^°)  1)  m.  N.  eines  Grases,  Scirpus  A'j/joor  (SfI5I- 
^),  —  2)  f.  gr  eine  best. Schlingpflanze  (MldM^l^il)  Rägan.  im  gKDu. 

^r-l=tHt'1  (^^  -*-=lilrl)  m.  Alangium  hexapetalum  (5I3TC)  Räban. 
im  gKDa.  °=t)M=t)  m,  dass.  Gatauu.  im  gKUa. 

^'M-^f^tl  n.  «ine  Reisart  [JVifm)  RÄÖan.  im  gKDa,  —  Vgl.  SR^. 

<(1ti*y  (^°-H%m)  1)  adj.  langhaarig.  —  2)  m.  a)  Bär  Rägan.  im 
gKDa.  —  b)  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  im  Nordosten  Ton  Madbjadeca 
Vabäb.  Beb.  S.  14,23. 

i(1m  =hiyi  {^"^  -t-^filÜT)  f.  Wendeltreppe  {eine  Art  Muschel)  H.  1206, 
Seh.  °%ITft  Trik.3,3,2  43.  H.1206.  Häb.111.  °%Tr:R)T  AK.  1,2,1, 
25.  °=tillül4il  Bha«.  tu  AK.  gKDa. 

<  iM'llrl  (?T°  -*-  Jim)  "»•  Kameel  {lange,  weite  Gänge  machend)  Rä- 
gan. im  gKDa. 

(dlyJIIIHH  (fi°-*-'m°)  a<lj.  weithin  fliegend,  Ton  Pfeilen  MBu, 7, 367  2. 

1^1  yUf^  (ft°-*-^°)  m.  ScindapsHS  officinalis  Schott.  (Jl^JW^q^) 
RÄGAN.  im  gKDa. 

rtefl^  (^^-t-iil^l)  1)  adj.  langhalsig.  —  2)  m.  a)  Kameel  H. 
1255.  —  6)  der  schwarze  Reiher  (-fitjlelil^ )  Rägan.  im  gKDa.  —  c) 
pl.  N.  pr.  eines  Volkes  im  Nordosten  Ton  Madbjade^a  VAaÄu.BRu. 

S.  14,23. 

({lyMlfi'+i  (^°  -1-^fefiT)  m.  Kameel  {Langhals)  gABDAM.  im  gKDa. 

(ily^y  (rt -^-i-^^)  m.  ein  best.  Vogel  {Langschnabel),  —  mahr.  Tf- 
^lil  NiGB.  Pb.  -  Vgl.  T^qßl^. 

rNtS^  (^^-»-S^)  1)  ««Ij-  langblätterig.  —  2)  m.  Tectona  grandis 
(ein  Baum)  und  Zuckerrohr  Nigh.  Pb, 

fr4?I^?r  (^°-Hsr^^?)  m.  ein  best.  Fisch  (5T^H)  gABDAM.  im 
gKDa. 

^hjlf^  (^°  -*-  W^}  1)  adj.  langbeinig.  —  2)  m.  a)  Kameel  £atäi>b. 
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im  QKDa.  —  b)  Ardea  nivea  Trik.  2.5,23.  —  c)  N.  pr.  eines  Jaksha 
KiTuÄs.  2. 2U. 

jly-rlH^  (ft°-^  sIH)  n».  Ardea  »ibiHca  H.  (.  192. 

<(lyisl^  (^=-i-fll^)  i)  adj.  f.  51T  langziingig  P.  4, 1,59,  Seh.  - 
2)  ra.  a)  Schlange  H.1303.  —  b)  N.  pr.  eines  Dänava  MBh.  1,2538. 
2675.  HiRiT.  2283. 14287.  —  3)  f.  BfT  N.  pr.  einer  Räkshast  MBu.  3, 
46137.  R.  GoRH.  1,28, 18.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  des  Skanda 
MBB.  9.2641.  —  4)  f.  ^  Yed.  P.  4,1,<9.  N.  pr.  einer  Unholdin:  Vl\wi) 
%(iyN<^1'^^HT^TrfT:H^HHH5^(vgl.  P.4,l,49,Sch.)   Ait.Bb.  2, 

22.  PlNKlT.  Bb.  13,6. 


TTOtsT^  (wie  eben)  adj.  langzüngig :  W^  ^lyrsl-jUM  RV.  9,101,  l. 

(ilysilNH  (?T^-Hsfti  adj.  lange  lebend  M.  9,2«6.  R.  4,5«,2. 

i  IMrltH  (7T~'-«-fT^)  adj.  einen  langen  Faden  — ,  eine  lange  Reihe 
6«dend  RV.  10,69,7. 

i  IMH*^!  (3T°  -»- fT°)  f-  N.  einer  Aroidee  {lang  und  sehmal)  Nigh.  P«. 

ST^rFTR  (3T°-<-rl°)  l)  atli-  <i<"'  ^'^A  langdauemden  Kasteiungen 
hingiebl:  ^  f^^fTTOT  fRIfTT  fFI  3tTI7IT^R.  Goan.  1, 39, 1 1.  -  2)  m. 
N.  pr.  eines  Sohnes  des  K^cja  und  Grossraters  des  Dhanvantari 
Harit.  Ib21.  Vaters  des  ühanv.  1734.  fg.  V.uu-P.  in  VP.  406,  N.  10.  S- 

m^rnr  jtft  mr^^^  TT^wm-.  i  'afryHi^i^a  ^i^h^h*riv.  i436ä. 

eines  Muni  in  Kftmpilja  Kathas.  25,24.  27.  ^^rlWIlsUR  C'^*  -  P. 
in  Verz.  d.  Oxf.  H.  66,  a,  2i.  22.    Die  richtige  Form   des  Namens  ist 

{lyHHW- 

i  IMrlHH  (TT^-HrT^)  •"•  N.  pr.  eines  Rshi  mit  dem  patron.  Au- 
kathja  und  dem  metron,  M^mateja,  Liedrerfassers  des  KV.  RV.  1, 
158,6.  1,9,10.  AiT.  Br.  8,2  3.  MBu.  2,  293.  Varäu.  Brh.  S.  47,  64.  Vaters 
des  Kakshlrant  Irin,  bei  SÄj.  zu  RV,  1,125, 1.  Ton  Brhaspati  ver- 
flucht, blind  geboren  MBu.  1,4 192.  fgg.  12,  13182.  Vater  desDbanvan- 
tari  VP.  406.  BuU.  P.  9,17,4.  zeugt  mit  Bali's  Weibe  Anga,  Banga, 
Kaliüga,  Pundra  und  Subma  MBu. 1,4219.  BuU.  P.  9,23,5.  VP. 
444.  pl.  die  D'achkommen  des  D.  Prataradbj.  in  Verz.  d.  B.  H.  60  P^- 
qHT!).  MÜLLKR,SL.  382.  rmFPTHT  >J^:{LXtj.  3,6,32.33)  und  sTrFTNa- 
raen  von  SÄman  Ind. St.  3,219.  —  Vgl.  ^IMHMW.  ((MrJHW. 

^T^rTTi  (^°  -♦-  rTK)  n».  die  Weinpaime  {der  hohe  Baum)  (übdäbtba- 
KAip.  im  QKÜR. 

{lyHI  (''on  ^^)  f.  Länge  Suga.  1,117, 18.  Var'vb.  Brb.  S.  69,7. 

1^  l*^ifiH^I  f.  eine  Gurkenart,   Cucumis  utilissimus  Roxb.,   ^addam. 

im  <;kdr.  -  Vgl.  ffffqrr. 

«{l'MflUil  (^°-»-RUI)  f.  Moschusratte  {langschnauzig)  CKDb.  nach 
einem  Kosha. 

4NHm  (^^  -HrnT)  ra.  ein  best.  Gras  (^TlcT^T^)  RÄÖan.  im  ^KDr. 

^m^  (von  ^)  u.  Länge  AV.  PiiÄt.4,i  19.  BuXe.  P.  7,7, 16. 

ft^J^TJI  (^<'-»-^°)  1)  m.  a)  die  Weinpalme  Nigh.  Pr.  —  6)  Ricinus 
communis  Bbätapr.  im  QKDr.  —  2)  f.  f  ein  best,  kleiner  Strauch  (ITT- 
^^;  RU»!«.  im  ^KDr. 

!^l4^Ui=t)  m.  =  ^hj^TJJ  Ricinus  communis  Gatäoh.  im  (IKDr. 

^TM^TTTrlT  (von  ({ItH^UH)  f.  Weitsichtigkeil,  ein  weiter  Veberblick 
KiM.  Mm.8,«o.  ''^nnpf  n-  das».  4,8. 
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(i  Ni  I  i(rl  f?T°  -»-7°)  1)  adj.  weitsichtig,  einen  weilen  Blick  habend 
(in  übertr.  Bed.)  AK.  2,7,6.  H.  344.  MBb.  2, 1769.  14, 17.  U.  1,6, 1.  41, 
4.2,73,9.75,6.  Pankat.  194, S.  111,229.  5f^  MBu.  5,6ooo.  R.  3.7.29. 
4,58,14.— 2)  m.  a)Bär  RÄGAN.im  gKDa.  —  6)  Get'er  Qabdab.  im  ^KDr. 
—  c)  N.  pr.  eines  Afl'en  R.  5,73,43.  -   Vgl.  ^^(J^j^H. 

<fiyjr5NM^(f^°  -+-  ^°)  adj.  =  {itl^PüH^MBu.  8. 438o. 

{ly^fy  i'^"  -i-5"0)  adj.  dass.  Halu.  im  gKÖR. 

?T^f?r  (?T°-»-^)  f.  die  Weinpalme  ^abdak.  im  (IKDr. 

^T^?J[  {^° -t-'^)  m.  Bnmbax  heptaphyllum  (!illrHH)  Räsak. 
im  (:KDn. 

({IMHIsI  (^'^h-'T^)  i)  adj.  lange  Nägel  habend.  —  2]  m.  N.  pr.  ei- 
nes Mannes  Bcrm.  Intr.  456.  4.'}7.  Lot.  de  la  b.  1.488.  Uiocen-tbsang  II, 

f 
57.  ScBiKFNER,  Lebeiisb.  257  (27/.  —  3)  f.  J  N.  eines  Baumes,  Diospyros 

embryopteris  Pers.,  Nigb.  Pr. 

TT^FTI?  [Tt°  -t-'i[i)  i)  adj.  dessen  Geschrei,  Ton  u.  s.  w.  weithin 
reicht.  —  2)  m.  a).  Hund  H.  g.  181.  —  6}  Bahn  H.  f.  190.  —  c)  Mu- 
schel Rägan.  im  QKDr. 

3%rTFT  (TT'-' H-'TFr)  N.  Terschiedcner  Gräser:  m.  =  cirunji  und 
Tm^m,  n.  =  {iy'(ir«^N+  Rä6as.  im  gKDR. 

{IMH^I  {^°-t-f^?rT)   f.    1)  ein  langer  Schlaf  Raoh.  12,  81.  —  2) 


Tod  H.  324, 


({l^nlsj  (^^  -hTNT/  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Välabb.  2,  lo. 

TT^TT^  (?T"-t-^5T)  m.  der  gabelschwänzige  Würger  ^ibdak.  bei  Wiis. 

cj^lMMilM^tiT  (^°  -H  ^°)  f.  eine  best.  Cucurbitacee  Rägav.  im  QKI)r. 

^WWi  (?T°-*-'Tpf)  1)  adj.  langblätlerig.  —  2j  subsl.  N.  Terschie- 
dener  Pflanzen:  a)  m.  a)  eine  Art  Zuckerrohr  St)(B.  1,186, 16.  —  ß)  die 
Weinpalme.  —  y)  =  (islM^lUi.  —  ö)  =  T^¥^F^.  —  £)  ^IJ^-  — 
?)  =  ^tHT  RiÖAN.  im  CKÜB.  —  if))  =  ^[i%f{  BbWapk.  im  gKÜR.  — 
4)  f.  33T  «)  ««'ne  der  Oemionitis  cordifolia  verwandte  Pflanze  (^T^irrUI- 
>?^)  Ratnah.  11.  —  (5)  =  ^T^sP^  ^KDr.  nach  ders.  Aut.  —  y;  =  TJ- 
^'^•p(|.  —  S)  Pandanus  odoratissimns.  —  £)  =  3T3T  Raga».  im  ^KDr. 

-  c)  f.  ^  a)  =  Wsmt.  -  ß)  =  ^^M^  RiG»N. 

i  ^^^^^d(\  (wie  eben)  N.  verschiedener  Pflanzen:  1)  m.  oj  eine  Art 
Zuckerrohr  S05B.  1,187,4.  —  b]  eine  Art  Knoblauch  H.  1187.  =  J^- 
5TH^  R.icAN.  im  gKDR.  —  c)  Ricinus  communis.  —  d)  Barringfont'a 
acutangula  (|tfss|c?1).  —  e)  eine  Rohrart  (cJrlH)  R-4Gan.  —  /")  =  c^i  |^ 
Capparis  aphylla  (und  langblätterig  dabei!)  gABD.4K.  im  ^KDb.  —  j)  = 
5MslHy=h  Gat:»db.  im  gKDB.  —  2)  f.  •'^fWfi\  a)  Desmodium  gange- 
licum  Dec  (Jm^TTHTT).  —  6)  Aloe  indica  Royle  (iMrl^tiHI^I).  —  c)  = 
MdlsH  RÄÖAN.  im  gKDB. 

^^^rnr  (^°  -<-  W)  l)  adj.  langbldtteng.  —  2j  f.  ^  eine  der  Hemio- 
ni7is  cordifolia  verwandte  Pflanze  (TlWTniT)  Rägan.  im  gKDs. 

^t^TOR  (i^-"  -I-  17°)  m.  Z«c*e»ToAr  .>IGU.  Pb. 

(^lt|Mjri=1  (?T°-*-^°)  ni.  Crololaria  juncea  Lin.  (51111)  RIgak.  im 
gKDa. 

{(MM 4  oder  °rjT^  {ft°  -*-  T^,  ^^]  1)  adj.  langrüssig.  —  2)  m.  Rei- 
her  gABUAB.  im  gKDa. 

^FTT^  (^°-«-'7^)  1)  adj.  langathmig.  —   2)  m.  ElephanI  H.  «. 
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175.  -  Vgl.  {iMHi^H. 

(fiy^li  {?t°  -*-  ^\5)  ">•  ""^  ***'•  Sehreibart  der  VS.  mit  «Wen  Ver- 
doppelungen der  Buchstaben  Verz.  d.  B.  H.  No.  155. 

r^TTT?  TT°  H-  m^)  1)  adj.  langfiissig.  —  2)  m.  «etAer  Tbik.  2,5, » 6, 
H.  1334.  —  Vgl.  (IMM^. 

(TlMMliiM  (^°-«-TI°)  m.  1)  die  ir«inpo/m».  —  2)  die  Ärecapalme 
(p[Z\)  RÄSAN.  im  ^KDr. 

4  IMMW  (ST*^  -•-'TW)  1)  adj.  einen  langen  Rücken  habend,  —  2)  m. 
Sehlange  AK.  1,2,1,8.  H.  1304.  Hia.  15. 

ST^^nr  (?T'^-*-  M5ll)  1)  adj.  einen  weitreichenden  Verttand  habend 
IMBb.  3,405.  5,75.  —  2)  Dl.  N.  pr.  eines  Königs  MBa.  1,;26S2. 

i  lMi4'-<s*7  (?T^  -H^T-'j  adj.  1)  anhaltend  im  Gebet  oder  Opfer,  uner- 
müdlich fromm  Nia.  5, 2.  {iyi|<4s*4Miri  ^^  4^^  =f1  T^^  tTrkm 

§!TäI:  RV.  7,82,  I.  —   2)  anhaltendes  Gebet  empfangend:  Tt^WWf 
(Vifhnu-Varuna)  ^fipTI  ^UHT  sMIHMl|lHI^'(:(7  rlMIPH  TBa.  2, 
8,4,5.  Zu  bemerken  ist.  dass  diese  Stelle  uugeacbtet  der  Verschieden- 
heit in  Pida  3  und  4  doch  nur  eine  Nachbildung  des  üben  angeführ- 
ten RY.- Verses  ist. 

({lyyH'iH  (^°-»-^°)  adj.  etwa  weithin  bewohnt,  subst.  so  t.  a. 
ErdkreU:  WF3[\  {1M5J^<MH  qWl^'^T^  f^!  RV.  8,10, 1.  ^  ^- 

^^hr^TTOt  ^nh^T  rn4f?:  20, 20. 

(J^IM'^H  (^"-hTT?!)  1)  adj.  lange  Früchte  habend.  —  2)  subst.  N. 
verschiedener  Pflanzen:  aj  m.  a)  CathartocarpusiCassia]  fistulaKKäK». 
im  (KDa,  —  ßj  Butea  frondosa.  —  y)  Atclepias  gigantea  Nisa.  Pa.  — 
6)  t  JETT  a)  =  slrl=til.  —  ß)  »f>in»loci  mit  röthlichen  Trauben  Räoar. 
im  gKDa.  —  Y)  =  HM'>1^"l    —  *)  eine  Gurkenart  Nisa.  Pa. 

^y'+d'h  (wie  eben)  m.  >.  einer  POanr.e,  =  tn\^n  R läii«.  im  QKDa. 

TT^T^FTT  Tl^-i-^^T^)  f.  Bns  gnmnient  [einen  langen  Schweif  ha- 
bend; Tgl.  tR^,  tJM^)  Ragan.  im  (KDa. 

^14=41^  (^°-h^15j  1)  adj.  /anyarmii/  MBu.3,2«5<.  R.2,42,18. 
3,74,20.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Wesens  im  Gefolge  des  (ira  Habit. 
14830.  —  6)  eines  DAnaTa  Uabit.  Lamgl.  II,  409  (((Itl^fiUd  ed.  CalcJ. 
—  c)  eines  Sohnes  des  Dhrtarisbtra  UBh.  1,27  40.  4  553.  6,4  349.  — 
d)  eines  Sohnes  des  Dillpa  und  Vaters  des  Raghu  VP.  383.  Buäg.  P. 
9,10,1.  eines  Grosssohnes  des  Dillpa  Matsja-P.  in  VP.383,  N.  15. 
Nach  Habit.  820  ist  ^F^T^  nur  Beiw.  oder  Bein.  Ragbn's:  {[l4s(|- 

^t^J^T^irf^  (^-^-^^T^-«-3T'^)  adj.  auf  seine  langen  Arme  ein- 
gebildet; III.  N.  pr.  eines  Dämons  Lalit.  297. 

^hWsT  (^°  -•-  *nij  1)  adj.  langarmig.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Wesens 
im  Gefolge  Ton  Qua  Habit.  148S0. 

«(iyHI^d  (^^-Hin=)  1)  adj.  langathmig.  —  2)  m.  Elephant  Tau. 
2,8,33.  Hab.  14.  -  Vgl.  {144=4^. 

■ilyni^  (ft°-*-^^)  1)  adj.  f.  J  langmättlig,  langscknäbelig:  f\^^- 
fe3^niqT^q!^MmHT^TAiTr.AB.4,32,1.-2)ni.N.pr.einesJak- 
sha  (7)  ScuiKFNBii,  Lebensb.  319(89).  —  3)  f.  £  Moschusratte  Nigh.  Pb. 

1.  H'^Hrrl  (^''-•-IFI)  n.  die  lange  Wurzel,  Bez.  der   Wurzel  von 
Andropogon  murteatus  Hetz.  Räsam.  im  ^KDb. 
Ili.  Theil. 


2.  ilMHoi  (wie  eben)  1)  adj.  lange  Wurzeln  habend.  —   2)  subst.  N. 

Terschiedener  Pflanzen:   a)  ni.  a)  =  H\\t.  —   ß)  eine  Art  VilTa  RÄ- 

GAM.  im  QKDb.   —   6)  f.  3^  Su(R.  1,141,8.   a)  Desmodium  gangeticum 

Dec.  Ratnah.  9.  —  ß)  Ichnocarpus  frutescens  R,  Br,  Ratnah.  27.  —  c) 

c 
f.  ^  a)  Alhagi  maurorum  Dec.  Qabdam.  im  (KDb.  —  ß)  Leea  hirta  Banks. 

—  Y)  Solanum  indicum  Lin.  Nigh.  P«. 

({i^Htrl^ti  (wie  eben)  1)  n.  eine  Art  Rettig  Rägan.  im  (:KDb.  —  2)  f. 
°Hii3i=f)l  Desmodium  gangeticum  Dec.  Nigh.  Pb. 

<{lM^5t  (^^  -*-  ^^)  1)  adj.  ein  langdauerndes  Opfer  bringend.  —  2)m. 
N.  pr.  eines  Königs  Ton  ÄjodhjA  MBh.  2, 1076. 

^Wn<IH  (^°-«-fT°)  adj.  weit  und  breit  beliebt  oder  berühmt  RV. 
5,61,9. 

({ImMiI  (^^-t-TTST)  wohl  m.  eine  lange  Bahn,  ein  weiter  Weg: 
c<!JWsIrMiljFfffqq^:  RV.  2,15,8.  m  H^'t  qfig  HHm:  ^Ü  ^^^- 
fm]^WWI  5,45,9. 

^^^T  (^^-♦-^)  f.  Gelbwurz  [dessen  Farbe  lange  haftet)  Nish. 
P«.  -  Vgl.  (iy^Ull. 

^TM^  (TT'^-i-Tfri  "!•  Hund  [dessen  coitus  lange  währt]  Wils.  — 
Vgl.  (itlH^H. 

{l'^{<(  (^°-*-JJ)  n>-  £*«'■  [lange  Hauer  habend)  Tbik.  2,5,5. 

((i4(HH  (^°-H^TRT)  m.  Schlange  [langzüngig)  gABDAK.  im  gKDa. 

(()M(|J||  (^°  -t-  ^IT)  f.  Gelbwurz  [dessen  Farbe  lange  haftet)  Ragan. 
im  gKDa.  -  Vgl.  {\^(4;l. 

^y^NH  (^° -<- ^  =  ^ifSf)  adv.  lange  Zeit  hindurch  Vop.  6,* 6. 
Tbii.  3,2, 17.  Vjdtp.  191. 

(Ay^H  (^o  -f-^T^)  1)  adj.  dessen  Geschrei  weithin  reicht.  —  2)  m, 
N.  pr.  eines  Schakals  Hit.  35,3. 

rfly  ^IH  (ft^-*-^iIH)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  DhrtarÄshtra 

MBu.  1,4552. 

<{ly  (im  (wie  eben)  1)  adj.  lange  Haare  am  Körper  habend.  —  2) 
m.  a)  Bär  gABiiÄBTBAKALp.  im  gKDa.  —  6)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Ge- 
folge Ton  giTa  Habit.  14850. 

diy  '^ll'^M=h  (7T°-»-(l(<c^)  n.  eine  best,  wohlriechende  Grasart 
Ragan.  im  gKDB. 

«fiydNH  (^°-«-^>^)  1)  adj.  langäugig  Habit.  14852.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Sohnes  des  DhrtarAshtra  MBh.  1,2739.  6,4349.  7, 16to. 

((lydlf^r)Mf^<+l  (^'^-^-^-*TT^)  f-  rothes  Zuckerrohr  Nigb.  Pa. 

^t4^  (5[t"  -«-^5f;  m.  eine  best.  Rohrart  (s.  ^^)  Ragan.  im  gKDa. 

<riy'-l?h  !?T°-*-^°)  m.  Elephant  [ein  langes  Gesicht  habend)  gAB- 
DAM.  im  gKDa. 

({ltJ=<k^l  f.KroAodtVgABDÄBTBAKALp.imgKDR.  °srrfelTT  Wii.».  in 
der  2ten  Aufl.  Im  2ten  Theile  des  comp,  ist  Tiell.  öfES  =  cTrH  Jun- 
ges enthalten. 

^^WfPT  i'^°-*-^°)  f-  N.  einer  Pflanze,  =  WrT=H^  Nigh.  Ph. 

JTO^tT  (?T"'-»-°RT)  ni.  die  Weinpalme  Nigh.  Pb. 

ri  Ifei'^rl  (TT°-i-^tT)  1)  m.  J**'  eines  Baumes,  Calosanthes  indiea  Bl., 
AK.2,4,*,37.  Ratnah.4.  Suga.  2,13,2  1.  434,9.  435,8.  —  2)  f.  3^  N. 
einer  Pflanze,  =  ^-^Nl  H(L)  Rägah.  im  gKDa. 
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dl^^tl°h  ("ie  eben)  i)  m.  Calosanthes  indica  Bl.  fiBDAM.  im  f  KDb. 

«ine  Varietät  davon  Rägan.  ebeod.  —  2)  f.  °cJ(^o()(  JUimosa  octandra 

<. 

Saab.  Qabdak.  im  (^KDr. 

~  r  r~  ^ , 

3TO5IT  (5T  °  ■+-  517)  "••  Andropogon  bieolor  Roxb.  Basam,  im  (IKDb. 

^hj^nH  (^°-i-y|l^l)  1)  adj.  lange  Äeste  habend.  —  2)  m.  Shorea 
robusta  ^ABDAk.  im  QKDr.  eine  Art  Hanf  (eine  Verwechselung  von  51- 
HT  mil  5n^  RÄGAN.  im  f  KDk. 

^T^mrr^RTT  (wie  eben)  f.  N.  eines  Strauches,  =  -ÜiyllMi  Rägan. 
im  gKDa. 

fTTOTF^^  [ft°-*-  ral^  oder  R[M=hl)  m.  eine  bett.  Pflanze,  = 
5T^  RÄGAX.  im  ^KDr. 

{"lyUi.l^  (fr^-i-ra^  =f!n|TT)  "i-  em  best.  Vogel,  =  mahr.   ^mi\ 

NlGB.  Pb.  —  Vgl.  (IMtJ^. 

^  r  ^  o  ^  ^ 

slM!4'+^  "■  «ne  Art  Reis  mit  langen  (HTO)  Grannen  (51^)  Ragan. 

im  ^KDb. 

^T%qW  (^°-*-^°)  adj.  langbärtig  AV.  H,3,6. 

HT?T5T=fH  (?t°  -♦-  51°)  1)  adj.  dessen  Ruf  weithin  reicht,  weitbekannt: 

^%7  m^  (\^^4^_w&.  rv.10,23,3.  ^^'^\  w^  <i4^5i  ^- 

^^TS.2,4,s,2.gTf5Iin4  Sfftrlr  ^si^IH  RV.  1,112,  n;  nach 
SÄj.  hier  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dtrghatamas.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Jiannes  Pankat.  Bfi.  13, 3.  , 

{iM^d  (^°  -t-^rl)  adj.  1)  weithin  hörend:  ^T^Wfl  f^  f^  5TH- 
TtT  c^^jl):  RV.  10,114,2.  —  2)  weithin  hörbar,  —  vernehmbar;  wovon 
man  weit  herum  hört,  weitbekannt:  {Vi  ^I)  RWF  'FfTlH  ^\W^V^^TE 
(hier  wohl  adv.)  RV.  7,61, 2. fjT^  sTfTT  sr^TOFI  f^^Wrl^lmit ^tTT  zu 
Terbinden)  8,23,17.  jjif  7,76,7.  ^H  81,5.  l^sTFIT  (könnte  eben  so 
wohl  lu  1.  gezogen  werden)  5,63,2.  8,90,2.^  I^JW  I  ^M  ^^tT- 
q:  8,91,11.  ?JPT  TS.  1,6,«,2. 

cT^rBpT  (?T°-i-n°)n.l)eine  langdaiiernde  Suma  Feier:  TJ  ^tHMIHT- 
^gAT.BB.4,3,*,12.11,3,a,2.  12,4,1,1.  LÄrj.2,6,1. Päk.Gbuj. 2,2.  Mßu.3, 
5051.  J^rar^  °H-pim  Buäg.  P.  1,1,21.  4,24,6.  Ragu.  1,80  (nachdem 
Schol.  adj.  =  HhHH).  —  2)  N.  pr.  eines  Tlrtha  MBh.  3,5050. 

4  ImUIt'H  (vom  vorherg. )  adj.  mit  einer  langdauernden  Feier  be- 
schäftigt gAT.  Br.  12,4,1,2.  3,1, ).  Buäg.  P.  1,4, 1. 

(fiyHfc.Il  (TT  ^  -•-  H'-^I)  adj.  dessen  Gebete  zu  den  verschiedenen  Ta- 
geszeiten lange  dauern;  davon  nom.  abstr.  °H^Pl  "•  ^-  i,^i. 

ily^W  (2^^-»- HPT)  tu.  N.  eines  Baumes,  Diospyros  embryopteris, 
NisH.  Ps. 

/)4h|H  (?t°-+-?I°J  "!•  Uund  [dessen  coituilange  währt] Tkik. 2,10,5. 

rfg^Tsf  [ff  ^  -H  HW  Faden)  adj.  f.  ^T  langsam  zu  Werke  gehend,  sich 
lange  bedenkend,  saumselig  A.K.  3, i,il.  H.  333.  MBu.  3,2033.  15128. 
3,1039.  12,4889.  fgg.  R.  4,37,12.  Pakkat.  243,23.  ^1%  MBu.  12,4913. 
^^  Jiss.  1,309.  R.GORR.  2,1,13.  Pankat.  11,130. 

•il'-IH'Irll  vom  vorherg.)  f.  langes  Bedenken,  Zaudern  MBu. 2, 241. 
260.  5, 1048  (HiT.  I,29j.  R.  GOBB,  2,109,64.  5[°  Kam.  NItis.  8,s. 

il^HMH  adj.  =  ([lyUst  Haläj.  im  giiDa.  Buag.  18,28. 

^ItlHrU  {'ft'^->-V^°)  m.  die  IVeinpalme  Rägan.  im  gKDs. 

?^TTIT  {^"  H-ElTIFTj  m.  Titel  einer  buddh. Schrift  Vjitp.43.  Was- 


siLjEw  115. 118.  Bt'RN.  Intr.  49,  6,  wo  dirghimam  olTcnbar  ein  Druck- 
fehler ist. 
JTSTTI^  ;?T°  -Ht^l-^-)  m.  Desmodium  gangeticum  Dec.  {lange  Wur- 


■I  -1 

zeln  habend)  Nigb.  Pb. 

i3L 


dlUltfr  (?t^>ryT  Padap.)  adj.  dessen  Wahrnehmting  in  die  Ferne 
reicht,  weithin  merkend:  (Sflf^rTT;)  ^hTTfEpTF  ^^TTTOT  MW^  KV. 
2,27,4. 

^T^Til  (^^-4-igy^)  ein  langer  Weg,  eine  weite  Reise:  tJ^H  (^tMI^ 
3'Ti^qM  fTWIfT  AiT.  B».  6,23. 

^^^ra^T  (Tt°-'3^H-+-  1.  3T)  1)  adj.  lange  Wege  gehend.  —  2)  m.  a) 

Kameel  Tbik.  3,3,61.  H.  an.  4,49.  Med.  g.  35.  —   6)  Briefträger,  Bote 

U.  an.  Med. 

{ImI'-iRi'I  {^-'-t-Wl°]  adj.  überaus  rücksichtsvoll  MBn. 7,5467. 

oär "^^  

(ilMI^H  (?T°  -H  ^l^^HH )  adj.  ein  langgestrecktes  Vordertheil  habend, 

vom  Wagen:  Jß]  ^]  IH^IN^UIT  ^ICHT:  FnTi:[T>TnTr:  HJI  ^^J^lr]^ 

RV.  1,122, 15. 

^^m  (^°-+-2.  mij  adj.  langlebig:  ^t^i^\  voc.  RV.  8,39,7.  den 
nom.  fT^*?:,  der  auch  hierher  gehören  könnte,  haben  wir  zu  (^IMIMH 
gestellt. 

c(^yWi4  (vom  vorherg.)  n.  Langlebigkeit  RV.  10,62,2.  ({iMIMPd^T  ^ 
ffllTt  =7  5fFf :  VÄLAKH.  9,7.  VS.  18,6.  AV.  1,22,2  u.  s.  w.   gAT.Ba.  1,9, 

1,13.  gÄNKH.gR.  14,12,8.  Pia. gbhj. 2,2.  —  Vgl.  ^Imim^- 

1.  ^t^\^^  (fr°  -»-  ^m^)  m.  (I)  Speer,  Lanze  Tbik.  2,8,55. 

2.  jtEfT'm  (wie  eben)  1)  adj.  lange  Waffen  habend.  —  2)  m.  Eber  gAii 
DAM.  im  gKi)B. 

r|trnT5TIT^in  adj.  nacU  SÄj.  so  v.  a.  ^TWflFr^TTH,  yieU.ianglebigen 
(TIWT)  d.  h.  ein  langes  Leben  hindurch  dauernden  Schein  (511  (xjH ) 
habend:  ^^\  {\^\lmf^^  JTjJJ  ^  HMHlM^RV.  5, 18,3. 

(ilyWÖ  (von  älyWH)   n.  Langlebigkeil,  langes  Leben   Hariv.  886. 

-  Vgl.  {JMNcM. 

/iyiM5-M  (wie  eben)  1)  m.  N.  eines  Baumes,  =  IFFF^T^  Rägan. 
im  gKDR.  —  2)  n.  Langlebigkeit:  RsrTTrf^r^TT'T'nTq  N.  eines  Simau 
Ind.  St.  3,224. 

rflyiMH  (fi'°-H5rRH)  1)  adj.  langlebig  H.479.  Mbd.s.ö4.  RV.4,15.9. 
10.  10,83,39.  VS.12,I00.  Gore.  1,4,4  1.  SÄT.  2.27.  MBh.7,2238.R.1,6,18. 
-17,18.62,6.  SufR.  1,112,9.  124, 17.  VAaÄu.BRU.S.67.4  2.59.G3.  ^T^^- 
mT^;  (so  V.  a.  dem  wir  langes  Leben  wünschen;  vgl.  tlJM-Htl)  '=tliy- 
<[Til^  Cfi^ HMH  R.  3,1,11.  —  2)  m.  a)  Krähe  Tbib.  3,3,446.  H.  an. 
3,7  49.  Med.  —  6)  N.  zweier  Bäume,  =  slj=(=tl  (H.  an.  Med.)  und  ^TT- 
fW-lf^  Bombax  heplaphijllum  (Trik.  H.  an.  Med.).  —  3)  Bein.  M4r- 
kandcja's  Trik.  H.  an.  Med.;  vgl.  R.  Gore.  1,71,4.  —  Vgl.  SIMIM. 

T^TTIJJJ  (Tja  _j-EI7°)  "•  ""^  weile  Strecke  wilden  Landes  Ait.  Bb. 
3,44.  6,23.  gAT.  Bb.13,3.>,  10. 

^IMH^i  (fi^  -+-3g?r°R)  m.  N.  eines  Baumes,  =  WFF^T^  Rägan. 
im  gKDB. 

(TiyifM  (?^°  -♦-  ^(IPJ)  1 )  adj.  ein  langes  Gesicht  habend  Uabit.  14832. 

—  2)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  Im  Nordosten  von  Madlijadega  Va- 
BÄu.  Bru.  S.  14,23. 
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/iyi<cH  (fi'^-^Sf^,  adj.  lange  Tage  habend:  H^IM  P.  8,2,69, 
Virtt.  l,Sch.  {iMI^^^^TT  P.  8, 4,7,  Seh. 

Ä  I  (  i(=ti  I  (von  JT^)  f.  ein  länglicher  See,  ein  länglicher  Teich  AK.  1, 
2,S,28.  Tbie.  1,2,  28.  H.  1092.  MBii.  l,500i.  13,324S.  Habit.  8366.  R. 
3,61,17.  SiJ?a.  2,484, 19.  MIlat.8,5.  33.  Rasb.  16,13.  KatbIs.  10,  I6G. 
26,87.  ViD.  284.  —  Vgl.  f^r^'^. 

<1MNi4  (fr4-i-  1.  ^j  verlängern:  (5%:)  ^irfNfRrlTFrr  Ko- 
mUas.  3,7  6.  in  weite  Ferne  führen:  Jp^^mi^^^q^Tf^^fJ^  ^filff  HI^HI- 
snW  Mkgb.  32. 

il^^lTI^  (Tom  folg.)  m.  datLangwerden  (eines  Vocals)  VS.PRÄT.4,t89. 

"JIMI^  (i^lM  -«- T)  ianjf  werden:  ^WPTrT  verlängert  (Ton  einem  Vo- 
calej  P.  7,4,72,  Sih. 

fr^^T^  (ff^  -H  ^^TT^)  ni.  ei»  G«r*enar<  {i^-(\)  Rägan.  im  gKD». 

1.  ^g;^s.  1.^^ 

2.  ft^  (=  1.  T^)  f.  (acc.  J^^PT,  dat.  ^j^  und  ÜI3()  Würfelspiel: 
=7iHT  SRTT  ^  m  5rT?R  RV.  10,27,  n.  5RTT:  TF^rTT  ^ü^*  TfT  Av. 
7, 50, 9.  qr  %  Jg^  IRFlf  TFfrrt  1 09, 5. 

■^icj'l  n.  dtti  Spielen  mit  Würfeln  Schol.  zu  Kätj.  (h.  4,9,21,  Note, 
Z.  5.  -  Vgl."^. 

ffp^  m.  =  1-+Ki((1n  der  blaue  Holzhäher  gABDAM.  im  gKüa. 

•;  IH  und  daTon  adj.  ^  (»^^  t.  I.  im  gaQa  rj^TT?  lu  P.  5,1,2. 

1.  ^  Ij  inIrans.  3^||r)  (med.  s.  u.  SIT  und  T=T)  und  g^^Mfl  (ep.  auch 
g^MIrT;  DbItup.  27, 10.  26,24  Cg!^}.  brenne»,  «or  innerer  Hitze  vergehen, 
sich  verzehren,  vor  Kummer,  Trauer  vergehen:  'j^TT??  F^fT  TT?  r?  "T 
T^  MBh.  3, 10069.  Ba Ig.  P.  3,2,17.  JpR^  J^lfil  Gir.  3,9.  (WÜIT:) 
?^'l^  ^  fM<'$Jri  SicR.  1,103, 19.  #fFf  ^Rt?  ji^MHHI'T  STl^^a, 
42(i,  13.  f^  RTF^^  (H  f^ 'frpTT  MBB.  3, 1371.  Kum;bas.5,  12.  ^- 

TSR^Frit  ^n  R  ^  ^S^  ^T^iffWT  Rash.  8,  sg.  fim  ^  i%- 

-r ;^  "^  

^HRTi7rar'7^U?l?;jTOi,70.16,2l.UiT.7,3ü.9,ll.R"vGA-TAR.4,62ü.'^- 

fTR'T^'-  MBh.  15,792.  KuiiÄBAS.ä,4  8.  KATiiÄs.l3,122.DACAK.inBBNP.CIir. 

183, 7.  ;3[TTqH  ^^TH  giM.  I27.atu :  ?3rTfq  J^rTW  ^  ^  m^^u- 

s.  w.  MBii.4,591.  ^^^^^^r%^^  i,8369.iHTf^^^;3TTH(i>»*DP.6,« 

^'TrT  gegcndas  Versniaass)  5^IH  tj  3, 1 5670.  c^«q^  ^MrJI  B""^«-  P- ♦>  3. 

19.  —  2,  Irans.  ^•HKrl  brenrten,  durch  Urand  Schmerzen  verursachen,  in 
innere  liluth  — ,  in  Feuer  — ,  in  Trauer  versetzen,  hart  mitnehmen: 
^  i-^^rqm:  AV.  »,4, 1«.  H  HHWN-^il^l^l-i^N  (v.  l.  J^R,  ?l 
=fiHM^d^BaATT.t4,s5.  4ilHM-^-TH  ^  HH  J^Tg  q^f^pJiT:  Müb.3, 

16192.  5^^t|TOfTFRi  ^  rJ^  R^nfT^J^TH  IM  RAcn.  8,5<. 

It$,2l.  VtRAii.  Bbb.  S.  5,72.  Bu'm;.  P.  3,14,9.  Buatt.5,98.  6,74.  17,99. 
•+ni|'^(^   ^Hlirl  Rll-MHMI  *^  ^:  KumIbas.  3,28.  Kaubap.  32.  GIt. 
7,  <o.  parlic.  g^  P.  8,2,4  5.  Vop.  26,96.  gebrannt,  in  Gltith  — ,  in  Un- 
ruhe versetzt,  mitgenommen,  gequält  AK.  3,2,  S2.  U.  1493.  g^^Hi  i^ 
S^  ^jpn   äETWl  AV.  2,31  .3.   rTTT"   Verz.  d.  Oxf.  H.  155,  b,  25. 

^i5T^<^°  GiT.  8,7.  FJH^  ^  ^?R  mrnn  fFmn-T^  >aisb.  3,94. 
w^wm^  ?^:  gn^T  m^T  f^  q  mb».  is,?».  ji^  --=  tftfiff 

gn.  0,39;  nach  dem  Scliol.  von  f,  ^^TTH  (T'TrTFT) ;  vgl.  .Siudii.  K.  zu  I'. 
8,2.4  4,  Vir  1 1.2.  -  Vgl.  ^£J,  Jiq,  "^T3T^_^_  .aus.  ^.7frF  =  J  Irans. 
Verz.  d.  Oxf.  H.  98,  ft,  1. 


—  ^PT  Irans,  brennen,  durch  Brand  Schmerzen  verursachen:  W\  ?H 

myk<^^<Hl'-^ulM^N'J54U4^(c^TP^p^Av.  5,22,2. 

—  ^  inIrans,  sich  verzehren,  sich  abhärmen:  t|l^'-c(^^  T^^g^J^Tfcf 
9:^  ^QJF^  MBB.  1,3289.  —  qrgsTf  P.  8,2,44,  VArlt.  2,  Seh.;  nach 
SiDDB.  K.  von  2.  ^.  i 

—  ^TTT  intrans.  heftig  brennen,  sich  verzehren,  sich  abhärmen:  i<^- 

MBB.  6,5779.^  HT  ^7J^^  ^  ^  FT  TT^qn  R-  2,33,34.  qJ^SI 
M I  <  gyMd  MBu.  3, 1 136. 

—  V(  i)  intrans.  verbrennen:  rT^tnrTRTTrFTTnT  ^TTtT  Hä  Mr)=l  ?>T- 
PTH^  t^If-HH;  W^rT  KiiÄNu.  Up.  5,24,3  (cit.  bei  KuLL.  zu  M.  6,7  1); 
vgl.  ^  ^fTTcf  5T^TO[  rPT  (I.  ^^)  FR  f^lfR  I  rT^TT  JI-^-N^II&fM 

H^TTFT  ^TUTH  II  MBb.  13,  1800.  —  2j  trans.  quälen,  beunruhigen ,  zu- 
setzen:  m  %^  Efff^t  «iHlirl  sTHT:  Sdcr.  1,18, 15.  Mli-^H^sIHPT: 
Buatt.  17,  14. 

—  T^  1)  intrans.  JtcA  «crzeAren,  sich  abhärmen:  t)|^«-c(^c(  |c:(^»>c|- 
F^  .MBb.  1,3289.  t^flM^T  |c(gy4f||  2171  (wo  so  zu  verbessern  ist).  5045. 
3,9922.  BuÄG.  P.  3,23,49.  4,17, 17.  —  2)  Irans,  durch  Brand  beschädi- 
gen, —  zerstören:  ^f^^^TlS.^  f^  l^rl  h4h  AV.  5,18,4.  HT  ^- 


in-TTT^THTlrlTT^  '1^  JmTH'  5I5I  3(T=hMWH  17,4. 

2.  5".  T^Trl  ä/eAen,  «"cA  bewegen  Dbätdp.  22,46;  ^^FTST,  ^^l^q; 
q^TsftrT  und  y^  I  tftri  Vop.  8, 9  6.  4  e.  partic.  ^[^  Siubb.  K.  zu  P.  8,2, 
44,  V4rtt.2.  —  Vgl.  ^. 

J:^  s.  i,'^\ll 

jm  (Tom  folg.),  Jimk  schmerzen:  M^yrM^IH  Jtl^m  ffl^IFW- 
UT^I  3''.IpriTI  Saudb.  P.  4,5,  a. 

"^•M  (ein  nach  R^  gebildetes,  der  ältesten  Sprache  noch  abgebendes 
Wort;  nacheiner  allgemeinen  Vorschrift  der  Grammatiker  3^^zu  schrei- 
ben, aber  in  dieser  Form  in  den  Handschriften  wühl  selten  vorkommend) 
giNT.  1,6.  I)  n.  t/nfceAagen,  5e/imer2, /.etffen  AK.l,2,t,  3.  3,6,3,23.  Trik. 
1,2,7  (=3^J.  H.1370.J:läFPTrTEinschieb.nachRV.  10,85.  JlIWnTm 
gAT.BB.14,7,»,  15.  M.  1,26.49.  4, 167.  q^T^TXITT  qJJ^I  ^  Jiiam  ^T^- 

^mw^mmm ^^■M  ^ -mmm fistt ii  8,286.  -rRiq^  12, 
2s.  oqm  0,6'..  ?mra^m  j:mnk  eng  rnff^i^  ^tfn  12,74.  inftn- 

^T  f^  J:m  JsNiTWTi^PH^:  Jägn.  2,218.  MBu.  2,955.  N.  10, 1 1. 
12.  RiK^JIH^  "^'MR  22,23.  R.  1,9,42.  Sl'cb.  2,149,10.  Megb.  108. 
Ragb.  3,6.  Hit.  1, 11.  TlsR^Tr^ft^H  J:l5nf=7  ^  HünFT  ^  164.  °^ 

BaiBMAij.  1,23.  Hit.  Pr.  12.  ^^WFR^rPf^cf  WS  ^Tf?IfiFf%=fr7 
J:i^  TABKA.S.  53.  sITFT^iriTI^  'J'WJ  Kap.  3,53.  SImkujak.  53.  ^WJ 
1.  Taitvas.  Einl.  ^  J;ii^'^f|FI  Vei.  2.-|,  i.  i^Wt^  pUslHli  :!3T- 

pjr^r^wmj  HR  guK.  40, 1 4.  (q^i)  m  J^^^'m^  ^^  42, 7.  rFRi- 

iWT^  gin.  81.  ^(^°  134.  :tTT^°  Vid.  260.  Wl^H:  ^rnj:- 

Isl:   gRÜGÄRAT.  12.     Am    Ende   eines   adj.   comp.   f.  ?JT :    HH.ä:t3lllH- 
cf  ^TJöpfr  F^TtTR  Ki'MARAS.  4,4.  Personif.  ein  Kind  des  iNaraka  und 
der  VedanA  VP.  36.  3'!'^  ""'   Mühe,  schwer  Siddb.  K.  37,  a.   g»K. 
4i,io.H:Hqö(^^>T^nPHgisW;^l  H^  ?^g5i3T  §  R?J  J: 
i^^PTIFIll    Pankat.  111,263.    HiT.  i,  152.    Vi».  192.  J:^:^   mit 

^,„       f  ^     rr 

grosser  Mühe  Megb.  91.  3''''Sllrl  ">»'  Mühe,  schwer,  schwerlich:  tlr)ojj|- 
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UTTTT:  —  JJ^n^  —  sTFlrT  Sah.  d.  2,  < .  1":1^  dass. :  1|o)h«U  q^TjTfn 
J:ä7^Fff?TR.2,33,6.  J:lä  ^R  WrHlfrl  N.  U,i5.  i6.  göjJWTT 
f^  nBi":lä'^^^firFnc?H  Bhag.  12,6.  q^NMI^ri  W  J:ig  f^ 
'4U=4r['H  t*«- 1'2-  T'^'^  mit  einem  folg.  inQn.  schwer  zu:  H'^JTH^ 
;^^M^'^|  J:isimyH^|i|H:  Bhag.  3,6;  Tgl.  J:isliHrMc(  q?^  ^cf- 

^SIWMIrdsIrf  a'»  ntfoas  schwer  s«  Vollbringendes  18,8.  3'!'3  an"  '^"f- 
eines  comp,  mit  Mühe,  schwer:  °?inp7  R.  3,23,14.  °srri^  mit  Mühe 
sein  Leben  fristend  M.  11,9.  °z.^H  Kam.  Nixis.  9,44.  —  2)  adj.  f.  ^I 
unbehaglich,  unangenehm,  widerwärtig:  ffHCai  »I  tl  ^^lIsTF  HT  (IWT)  »T 
JtftfTT  H  ^  ^IR^  HAKIV.12G61.  H^^  W^löJig  HUiy^UW  '^-T^- 
tRirTra  T:lsnH  R.Gobb.  2,28,2o.^T^:  tn^:|(:'^J^'T  ^T^Tfira- 
FH  R.  ScHL.  2,78,20.  ra^HTPR^JüslT:  W^^  J-WBl  ^^^«««n- 
genehm  zu  hören  28,7.  —  3)  compar.  ^^lI^cT^  n.  ein  grösseres  Leid,  — 
Ungemach;  ein  gar  grosses  Hebel;  adj.  unbehaglicher,  mit  mehr  Unge- 
mach verbunden:  M  J  J:Wft  51^  J^!^  ?^rf:  ^^1  ^T  ■S^^^ 
u.  s.w.  Hip.  1,35.  N.  11,17.  BuAG.2,36.  Dav.2,64.  J:!HTT:Islrlt  ^n^ 
R.  5,33,7.  g^T  J;l5lrrt  ^^  R.  Sohl.  2,28,9.  fgg.  ^RITI  MBh.  3, 18  I9. 
—  DieBed.  the  world  bei  Was.  beruht  auf  einem  Druckfehler  im  Tkik.; 

Tgl.  ^'liS^FTi. 

3':lsJs|IH  (Jllsl -H  sITr!)  adj.  f.  m  dm  Unheil  getro/jTen  hat  P.6,2,170, 
Seh.  4,1,52,  V4rtt.  4,  Seh. 

Tl^rfT  (Ton3":Isl)  f.  Vnbehaglichkeit,  Zustand  desLeidens,  —  Schmer- 
zes: SR  mraFT  ^  JiHerq^R.  2,27,23.  ^  q^  qf^  'T^m  ^llA 
%I  J:iHfIFI  KuÄND.  Up.  7,20,2.  mrf  —  ffIHf%:IirrnPT:  HTlflrn 
W¥J  -  J'.IsIJi^lfT'TT  fsRTX'nTR''  ^  H^RiI^°  ^  Saudb.  p.  4, 26, 6. 
Vjutp.  64. 

T'.l^i l«$JI  (3":I^-»-3T°)  adj.  f.  schwer  zu  melken,  Ton  einer  Kuh 
H.  1269. 

3";lslH=<'C  (3':'3-*-f^°)  «"'J-  ''•  ^  schwer  zu  ertragen:  rMT  Bhas. 
P.  9,19,16. 

T;!?!*!!!^  C^iIsJ-hTT")  adj.  dem  Leid  zu  Iheil  geworden  ist,  un- 
glücklich M.  4, 157.  Hit.  1, 22. 

5":inTT  (von  3^:13)  adj.  dessen  Wesen  Unbehagen,  Leiden  ist;  daTon 
T'.l^M^i!^  "•  nom.  abslr.  Slu.  D.  24, 14  (wo  so  zu  lesen  ist). 

^t^Jtf  (wie  eben),  ^'lIHqTfT  •^"*<'  *^6*  verursachen,  betrüben  Dai- 
TOP.  33,7  6. 

T;!H5TTSU=fiT  (3'l'sl  "•"  5T°)  f-  ^'-  Pf*  einer  Prinzessin  {die  mit  Mühe 
Erlangte)  Vio.  192. 

TltsFTRI  (3^'.^  •+•  ?Tn??)  m.  die  Welt  der  I^eiden,  der  Kreislauf  der 
Metamorphose  (HffT^)  Tum.  1,1, 133. 

f:!3ö?JlHTf%fr  (ifllU  H- CHI -')  adj.  schwer  auszusprechen:  ^m  °rTT- 
^^^  MBu.  13,4485. 

J'.^5nH  (3^:IH-HS(ll!3l)  adj.  einen  schweren  Charakter  habend,  der 
keinen  Spass  versteht,  leicht  böse  wird  MBh.  4,27  7.  Davon  ^yltrlPl  n- 
nom.  abstr.  Sofa.  1, 192,6. 

3r:I'^HFT!u  (3':'3l-t-H°)  adj.  f.  gr  dessen  Berührung  Unbehagen,  Lei- 
den verursacht:  3T7T  MBu.  3,2046. 

l'lSH^n^   (JlSäl-t-H")  adj.  unbehaglich  verstreichend:  ^IFT^T  '^'- 


m^mi  qan^rnrm  ^rni:  i  wm-  r.  3,22, 10. 

3^:l3lFTm  (3^:Isl  -i-  F75tj  adj.  dessen  Berührung  unangenehm  ist:  ^- 
'SJ'hMcHIT?  KuLL.  zu  M.2,98. 

J:l^l=t\4_  CJli^  -»-  1-  ^,>  piai^^llri  Jrnd  (acc.)  Weh  verursachen, 
betrüben  P.  5,4,64.  Vop.  7,90.  gic.2,11. 

3':tS<l'+i*  (vom  Torherg.)  adj.  betrübend  DigAK.  in  Benf.  Chr.  181, 10. 

T'.lslWU  (5^!i5l-*-ttl''m()  adj.  f.  35T  mit  dem  schwer  umzugehen  ist, 
der  keinen  Spass  versteht,  leicht  unangenehm  wird  MBu.  4,27  4. 

3":I5nrr  (!3:^ -•- ^^tT  )  m.  Ende  der  Leiden;  bei  den  MähefTara 
die  allendliche  Erlösung  oder  Erlangung  übernatürlicher  Kräfte  und 
eines  unbeschränkten  Willens  Colkisr.  Mise.  Es«.  1 ,  407.  409.  Madhds. 
in  Ind.  St.  1,23,2. 

3':i3m  (Ton  3";^;,  ^'.tSlIM  ri  Schmerz  empfinden,  sich  betrüben  gana 
^1^114  zu  P.  3,1, 18.  Vop.  21,  to.  Jl^lPTH  ^5  ^^  5^^^  ^  MUiT. 
78.  Ji^FR  sR:  H^:  H  ^^^'  H^IMH  Bhatt-  3,74. 

3'fefT  (wie  eben)  adj.  Schmerz  empfindend,  betrübt,  niedergeschla- 
gen, unglücklich  gana  rrn[^iTi^  zu  P.  S,2,36.  M.  9,288.  N.  8, 13.  8,25. 
22,28.  H.  1,1,60.  42,  13.  6,82,  12  Paxkat.  43,  8.  Vabab.  Beb.  S.  16, 
41.  68,  17, 

3:M=7  (wie  eben)  adj.  dass.  gana  HIHTJ^  zn  P.  S,2, 131.  Hit.  1,188. 
Kathas.1,47.  Vet.  30,17.  guK.40,14.  Peab.68,10.  DaTon  Jl'raS' n. 
nom.  abstr.  Vbuäntas.  (Allah.)  No.  38. 

TlI^UT  (wie  eben),  3'''^TQT?r  Schm  rz  empfinden,  sich  abquälen:  "^l- 
i^nm  ?M%m:  ^T  q^:  H^-TH^:  Hit.  u,  23.  -  Vgl.  J:im 

^tlsJI  (wie  eben),  ^'^TrT  Schmerz  bereiten  gana  ^njJFT^  m  P- 
3,1,27. 

3;q°,  J:V(°,  J:^°,  J^°  s.  u.  jcqo,  j^^,  J^f\°,  J^°. 

Tl^ilid^hry  in  der  Astrol.  N.  des  12ten  Joga  Ind.  SU  2,272. 

J:5f°,  pq°,  PH'>  s.  u.  f^°,  JKiTMTn^. 

TSR^  1)  in.  eine  best.  Pflanze  Habit.  126»0.  —  2,  n.  oxyt.  llGGTiiL. 
zu  Unädis.  4,90.  ein  aus  dem  Baste  dieser  Pflanze  bereiteter  feiner  Zeug, 
ein  Kleid  aus  solchem  Zeuge  (auf  keinen  Fall  gewobene  Seide,  wie  gewöhn- 
lich angegeben  wird),  =  %1IT  AK.  2,6,S,15.  H.669.  an.  3,655.  fg. 
Med.  1.  99.  Hab.  145.  =  c||(^d  Amabamalä  beim  Sihol.  zu  Buatt.  3. 
34. 10, 1.  =  ST^TRfW,  H^R^THH  Trik.  3,3,396.  H.  an.  Med.  Terschie- 
den  Ton^Ff  MBu.  13,5503.  7  175.  Märe.  P.  13,28.  ä(^  ^^{t  T^R^- 
'^?n'T4  i^dMiH  Hakiv.7041.  1S631.  !T?^R  R.  Gor».  1,76,3.  Sipa.  1, 
63,14.  323,4.  im  Gegens.  zu  ^c?^^  Buabtr  3,54.  ^^T^k??  ^•yi'f'H- 

C^    CTS.  ^ 

^rT^tlR  KuMiRAS.  3,67.  78.  MÄLAT.  82.  Rt.  1,4.  2,26.  3,7.  Vabäu.  Brh. 
S.26(23),  18.  GlT.1,42.  2,12.  11,26.  BbÄg.P.  1,13,40.  2,2,4.  3,20,29. 
23,28.  4,21,17.  24,27.  9,18,8.  ^Wnü^ti^tidM   Prab.71,5.  113,11. 

CS         's 

S'iu.  D.  43, 10.  Am  Eude  eines  adj.  comp.  f.  m  Mbgu.64.  Räga-Tab.  1, 
57.  84.  4^Nif>i'*d<^M  Hagu.  17,25. 

JIi;?r  n.  =  ^4id  2.  H.  669.  Meob.  64,  t.  I. 

jrq  1)  adj.  und  n.  s.  n.  J^-  —  2)  f.  |  eine  Art  Äselepias,  =  5njT- 
fsRil  Med.  dh.  8.  =  ^JUMNIUI  (viell.  JP^R  m.,  da  die  übrigen  Sy- 
nonyme alle  dieses  Geschlechts  sind)  Rägan.  im  (KDa. 

3Jt|=JiN4iT  (3^  -1-  ^fiT)  f.  em  aus  Reismehl  gebackener,  mit  Mileh 
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gefüllter  Kuchen  Buätapr.  im  QKDr. 

iitlHIdlM  (prr-i-rn^?)  n.  Milchschaum,  =  ^Jy^H,  #^WT 
H.  an.  5,37.  Med.  j.  132.  Rahm,  =  JTUnj  H.  an.  =  ^jyi«H  Mbd. 
milk  and  mangoes,  mango  fool  Wils. 

^J  t(S  I  (^T^  -¥■  37  TOD  1.  T)  adj.  f.  milchgebend,  TOn  einer  Kub  Piii- 
BAT.  Pr.  5. 

^JMMWH  (JTy-^-^\°}  n.  eine  Art  Sah  mW(\j  Hab.  220.  gKDK. 
und  Wils.  nach  ders.  Aul.  und  nach  der  Eljra.  ein  Geschirr  zum  Ko- 
chen von  Milch,  welche  Bed.  aber  ^^cf)  nicht  hat, 

J  J  UMINim  (TT^ Milch 't-m°)m.iiirui best.  Pflanze,  =  °^\^\\{\^,  3"- 

^  RÄfii>.  im  gKI)K. 

iJtJ'-l^  (^T'cl  Milch  -4-  tr^)  f.  eine  best.  Pflanze,  =  ft^TT,  H^, 
n^RfFT,  Tulg.  TKiqm  t*BDAE.  im  gKD«. 

pTTTrT  fp^-H^rl)  1)  m.  JtfiVeAieAa««!  H.  «0.5,37.  Ragah.  im 
CKUr.  -  2,  f.  ^  ein  best,  kleiner  Strauch,  =  JIMmUlf,  ^i^rft,  ^- 
Mfp^^T/^HiJyr,  HrUf^  RÄGAn  im  gKD». 

£J  t<5<«-^'4i  (^TU  das  Melken -^-^^ I  wohl  der  Pfosten,  an  den  eine 
zu  melkende  Kuh  angebunden  tcird,  U.  1270. 

^ry^HT  '^Tll  Milch -t-^t^)  f.  ein  best.  Reisgericht  mit  Milch 
RÄfiAX.  im  QKÜR. 

iiUki^K  rfT^-i-H°)  m.  das  (mythische)  Milchmeer  Tau.  2,1,5. 

3J  yicl  ;3"nj  -t-  5J5T)  m.  ein«  best.  Steinart  { milchteeisse  Augen  ha- 
bend) giBOÄBTUAu.  im  gKDa. 

^jyiU  CJTU  -+-  5W)  n.  das  Obere  der  Milch,  Rahm  H.  an.  5,37. 

jniri^  (JTH -H  ä?I®U)  n>.  da»  (mythische)  .»«cAmeer;  "^HnMI 
die  TocAfer  de«  Af.,  Bein,  der  l.akshmt  Katiialpalatä  im  QKDa. 

TnjFgJTI  (TJTjH-fJMRj)  m.  da»  mythische)  J»ff /cAmeer Pbab.81  , 1  k . 

ijyiy  ( prr -•- ^tr  s.  o.  ^juhmim. 

^JUl!^m  {^ry -I- yi^H )  m.  =  ^KJ^FTTO  Räsan.  im  gKDa. 

3"n^I^  (Ton  TTU  A/i7cA)  f.  eine  Art  Asclepias,  =  irTi^lcfl  AK.  2, 
4.*,  18.  eine  andere  Pflanze,  =  irlHI  U.  an.  3,i62.  Mbd.  n.  40.  Rat- 
.iiH.  im  gKÜB. 

TTITR  fwie  eben)  adj.  ,Wi7eA  enthaltend;  s.  n.  "^TTI  2. 

■^fiUH-lil  (voufTTTJ^  und  diese»  f.  lu^TTEH)  f.  eine  best.  Pflanze, 
—  TWJTTFnJT  RiÖAs.  im  CKDb. 

"§^7  rvon  3^)  1)  <*'']■  C^-  ^)  ^"^  Ende  eines  comp,  milchend,  gewäh- 
rend P. 3,2,70.  ITT  T  ^M^yiH  Biiio.  P.  1,17,3.  HH'iyi  ^Tf^:  H^^- 

r^:  5,2.6.  —    2    f.  «IT  Milchkuh:  ^^  ^  |fdHl(  f^l^  fe  ^hrifT 
KV.  10,87.6.  VU»KH.2,3.  VS. 28.  16.39.  yTTI^jm  =  ^;^f^rfT  Bhao. 

P.  4,6,«<.  -  Vgl.  7m°.  ^^,  ?rTni°.  »THT^,  STSTTäH^",  H". 

■p^  m.  i)  eine  Art  Parfüm,  =  WW0.  —  2j  =  H<^|(|^t|M^,|- 
CFTTr.')  Med.  k.  104. 

i'^ll  f.  Unheil,  Unglück;  häufig personif.  unheilbringendes  Wesen, 
Vnholdin  R  V.  1. 110. 2  I .  Rt"^  ^TH  ^^4  Hifl  tl^I^IH'JRf  f^sf  J^- 
sfr^  189,5.  Ten  ri  44^  ä'T^iHI  «^(HrTl  2,23,6.  32,2.  5,45,5.  ^ 
fFTT  R  ^^V^  Tt^T:  6.12,6.47.30.  «,20,<.04,13.  S,66, 19. 10,175, a. 

III.  Tbeil  . 


AV.  5,17,4.    W^  !T^  f^gra  rlW  ^  pf^   19,8-  10,1,24. 
12,1,49.  VS.  19,3S.  Wohl  zusiimmenges.  aus  2.  3^-*-5pT;  Tgl.  5^^. 
fc^^TTT  (vom  Torherg.),  ^t^HIMcI  Jmd  Leid  zufügen  wollen:  J^- 

^¥m:^J^^:m^  rv.  7,55,3.  gfi^r  qT^  ^  t^^^m  10,37,12. 

.^lif.  =  JTFT  eine  kleine  Schildkröte  Räj.vm.  zu  AK.1,2,3,  24.  ^KUk. 
3TJ3^  adj.  bösgesinnt  gAHDÄRTuiK.  im  ^KDr. 

3THH  m.  =  JtrPT  etne  Eidechsenart  ohne  Füsse  (Jkädik.  im  CKDr. 
CoLEER.  und  Lois.  zu  AK.  1,2,1,6.   H.  1305.   lebt  im   Wasser:    (H^IM) 

ymyrhJjöiUiHW  mbb.  7,6905.  —  vgi.  3^5^. 

3TJ3TH  m.  oder  f.  ein  best,  giftiges  Thier  S09R.  1,10, 12.  JTJTM  (sie) 
oder  ^-^I^T  {^^TPT  nicht  zu  unterscheiden  von  ^3PT  in  den  Hand- 
schrr.)  eine  fte»(.  Schlangenart  Varäb.  Bbh.  S.  53,  17.  —    Vgl.  TtJPT, 

5ryirs^<^=(l(  in  der  Astrol.  N.  des  IStcn  Joga  Ind. St. 2,272. 
^i  m.  N.  pr.  eines  Gebirges  MBu.  13,7658. 

33^  (wohl  von  3^j  ">•  N-  pr.  eines  Fürsten,  des  Vaters  von  Pra- 
ketas  Habit.  1841.  verschiedene  Pork,  VP.  443,  N,  5. 

3*iM  m,  eine  grüne  Zwiebel  AK,  t,4,s,  13,  —    Wohl  aus  TiTR  ent- 

standen. 

3  ^  ^        ^      ir"N       I. 

^T^  adj.  ungestüm,  stürmisch,  wild:  '^^^^^  3'yq'  vT^fT  ^  ^(\H  ^- 

IFUN  ^^^  RV.  6,36,2.  Jti^rhHj  ?;^rT:  H^T%T  10, 102, 6.  - 

Viell,  von  ^T;  Tgl.  IWT,  in. 

TuJfT  a<'j-  'rufte,  uenrorren,  turbidus:  riHH  RV.4,1,17. 16,5.  2,17, 
4.  —  Eine  Weiterbildung  von  3TU-.  wie  ^TTrT  Ton  ^iT. 

.gMTl  (vom  desid.  von  3^)  "dj.  zu  melken  beabsichtigend  MBu. 
7,3409. 

j^  adj.  =  jfli:  '^  ^  qiß^iiiMHi  q^  m  m>T^  -mm  ^- 

#1  RV.1,56, 3.  6,22,4,  fT;  ^^  q^  m  im- T^IOT  ^|ftf  2,12,16. 

^  TUT  r\jrp(  w{^l  5, 56, 3.  q  tt  jyr  ^(%  ^  fej^  g^  ^ 

8.  55,  2. 
3 
5y=firl  (3"^  -♦-  ^°)  adj.  aufgeregt  machend,  aufregend;  von  den  Ma- 

rut  RV.l, 64,11. 

5^=11^  (3"°'*"°n°)  adj.  aufgeregt  — ,  verworren  redend:  HIHMI(iI 
f^  jy#T:  RV.  7,21,2. 

3*3*T  =  3^^  Trommel  (abdar.  im  ^KDr. 

3^  m.  1)  =  ^«^OT  Trommel  gARDAR.  im  (KUr.  —  2)  Bein.  Va- 
gudeva's,  des  Vaters  von  Krsb na,  Thib.  1,1,33.  U.223;   vgi.  SETR- 

3"^^  m.  t)  eine  ungiftige  Wasserschlange  nach  SÄJ.  zu  Ait.  Bu.3, 
26;  vgl.  3T!PT.  i  Ui  M.  —  2)  Bein,  g  i  v a  s  giv.  —  .3)  pl.  N.  einer  Schule 
Ind.  St.S,258.  Müi.leh.SI..  370.  —  4)  =  3TJpf  7Vontnienn  dem  künst- 
lich gebildeten  VF[^°- 

^'ä  r*T  1)  m-  Pauke,  Trommel  (wohl  onomatop.)  Nib.  9,  12.  AK.  1, 
1,«,6.  3,4, «1,138.  Trik.  3,5,6  (lies:  50=7^  J^fPT:).  H.  293.  an.3,456. 
Med.  bh.  16. 17.  RV.  6,47,29.  31.  (S)^)  ^'-IdlW-M  l'^gTT:  1,28,5.  AV. 
5,20.1.  fgg.  21.7.  31,7.  12,1,41.  J^vftrfFn^frTTBR.  1.3,«,2.  gAX. 
Br.5,1,*,C.  AgT.GRHJ.  3.  12.  giÜKU.gR.  12,18,  IG.  ^-^i-UiyH  gAX.BR. 

14,5,4,6.  p^jmi  rl^  r^oilHUMI  1^r4»Hi^:  MBh.13,9S6.  14, 
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ins-^m-imi  %:  N. 24,35.  R. 2,91,23.  qtrj^^iinft  (ITT) 

i,54,7.  VARiH.  Brh.  S.42(43),  34.Pankat.21,  1.  sMTK^3^li^:  Hip. 
4,55.  R.  3,33,9.  fl^  j:^li}o(H  MBh.  8, 1 805.  jm"  Harit.80ö6. 
HsIMi-iTOT  ^TO^HI^T  ?R;[^T:  Ragh.  9, 1 1.  fem.  AV.  6,38,4.  Habiv. 
6402.  Suga.  2,273,20.  j:^^  f.  MBh.  3,786.  Hariv.9593.  HfHü'-^Pr 
«in«  mit  Fell  überspannte  Grube  Käth.  34,5  (lud.  Sl.  4,477).  ^ämku.  ^R. 
17,14,11.  LÄTj.  3,10, 15.  —  2)  m.  Gift  H.  an.  —  3)  Bez.  des  äßsten 
Jahres  im  60jährigen  Jupitercyclus  Varäu.  Bru.  S.  8,50.  Sühjas.  —  4) 
m.  Bein.  Varuna's  H.  f.  38.  Med.  —  8)  m.  Bein.  Krshna's  MBh.  12, 
15  11.  —  6)  m.  N.  pr.  eines  Asura  Trik.  3,3,287.  H.  an.  Med.  Siddb. 
K.247,6,4.  Harit.197.  R.  1,1,62.  4,9,36.  fgg.  46,4.  fg.  N.  pr.  eines 
Rakslias  ^abdar.  ira  QKDr.  —  7)  m.  N.  pr.  eines  Solines  des  An- 
dhalia  und  Grosssohnes  des  Auu  Bhäg.  P.  9,24, 19.  N.  pr.  eines  Man- 
nes, der  für  einen  Sohn  fiva 's  angesehen  wird,  VÄJu-P.in  Verz.d.Oxf.  H. 
52,  a,  21.  —  8)  f.  Bez.  gewisser  Würfe  im  Würfelspiel  (tlt^  AK.  3,4,  M, 
138.  g^  SiDDH.  K.)  P^SAKAKET.  23.  29.  32.  42.  53.  56.  78.  80.  97.  99. 
122.  =  g4m=l'H^S=5  H.  an.  =  '^^^{W^lWfiK^  Med.  =  5RT- 
{k'i  N=hä^   Rabhasa  im  gKDR.  =  ^  ^TÜT^T^^  ^T%iR!,  vulg. 

i^m,  =  ^^MH^rJ^^msTiII5T:^T^qira[^Tq^lII ,  vulg.  m^ 
Bhab.  im  gKDR.  —  9)  f.  5  N.  pr.  einer  Gaudharvi  MBu. 3,15937.  — 

Vgl.  ^Ttnj^m. 

^rS  H^  (von  3^^TT)  m.  ein  best,  giftiges  Insect  Suga.  2,288,2. 

if^THR^T?  (T °-*"H°)  m.  N.  pr.  eines  Dänava  Skanda-P.  in 
Vcrz.  d.  Oxf.  H.71,a,  ult. 

JJgiWrm  (J°-»-H^)u.  ganag^qrf^  zu  P.  8,3,98. 

^rlT^T^'T  (3"^  -+-  ^"i)  m.  Bez.  eines  Zauberspruches  gegen  böse 
Geister,  die  in  Waffen  hausen,  R.  Gorb.  1,31,7. 

^•:^PlF'=i(  (if^-i-F^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Lalit.  167.  °JJs{ 
>'.  pr.  verschiedener  Buddha  Lot.  de  la  b.  1.230. 

^f^^frar  (Ü^fTH -1- SW^)  m.  N.pr.einesBuddhaBuRN.  Intr.  530. 

^■^J-IJ  adj.  von  J'^TH  Trommel  VS.  16,35.  Tjcff^  (q^)  bezüglich 
aufxf°  und'g°  Kätj.  ^r.  14,3, 13. 

^•^mr  m.  =  tF^FTTT  gABDÄRTHAK.  im  gKDR. 

'^^^  u.  eine  best,  grosse  Zahl  Vjutp.  182. 

^Tq^TfTSfi  m.  N.pr.  einesGrAma  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  283  (gi.l2). 

1.  ^'T  (=  &T^)  f.  nur  im  aic.  pl.  '^^  (ein Mal  ^'([H)  und  au  einer 
Stelle  im  nom.  pl.  erhalten;  Thür:  3^|'T  ^nfPtf^^  KV.  1,188,5.  fif 
3JT  Tmt^sT ^;  5,45,1.  WsTFr  6,62,ii.  qt:  7,79,4.  Jjq'.  1,68, 
io(5).q^H}m<T4%3X5r^  7,46,2.  1,113,4.  121,4.3,21,21.  J^ 
^  mt  STfTT  SPTT  ^{^  2,2,7.  Am  Ende  eines  comp.  J^  in  k\r\^{  u. 
ein  mit  hundert  Thüren  versehener  oder  verschlossener  Ort:  ST^tf  ^TfT- 

JT3  iMTsr^  nv.  1,51,3.  g^  ^^^{JJT^  ^^  ä  t^(#T  gm 

HT^HT^Tf?  10,99,3. 

2.  3T  euphonische  Veränderung  von  2.  '^^  am  Anfange  von  compp. 
vor  Vocalen  und  tönenden  Consonanten.  Wenn  ^ifM  hierher  gehören 
sollte,  dann  wäre  diese  Form  aus  einem  irregeleiteten  Sprachgefühl 
entStauden. 

1-  3t  "'J*  '^"'^  ^*^-  =  ^^^  Geber,  Verleiher:  3^  ST^FI  ÜJ  \- 
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^  itlttn  I^T  ^^^  ^  ^JTTtrfr^:  RV.  1,33,2.  Viell.  auf  l.  5J  zu- 
rückgehend, so  dass  die  eigentliche  Bed.  Eröffner,  Erschliesser  wiire; 

Tgl.  1.  ^  mit  gr. 

2.  IJ  =  1.  j:|^  in  Wi^;  s.  u.  1.  3:^  am  Ende. 

1.  3T^  (2-  3^  -t-  1.  t(t?1J  m.  ein  böser,  betrügerischer  Würfel  Was. 
(hier  n.J. 

2.  37^  &•  3^"*"^-  ^^)  ^^i-  schwach  auf  den  Augen  gAT.  Bb.  3,1, 
3,10.  gir:g%T37^T>TT^:  7,3,*,  i4. 

jpFTT  s.  u.  s^lFIT. 

3TT^?f'fiT  (2.  3^"*"^9riH°)  1)  adj.  f.  3517  worüber  man  schwer  hin- 
überkommt, —  hinwegkommt ;  schlier  zu  überwinden,  dem  schwer  zu 
entrinnen  ist:  rlfT  rfFR^  HUIHH^ä  3TfH^'T!7  Hariv.  3712.  rTTO 
M.  11,238  (Vgl.  MBh.  14,1441.  Mallin.  zu  Kbmäras.  3,2).  etiler!  Cit.  bei 
Gaudap.  zu  Sämkujak.  2.  Bhäg.  P.  5,8,25.  H!(II  mjl  —  =tiM^(lN  >J- 
rlHT  fmr  i^IHshHl  R.6,19, 1  s.  ^  q  H^t"^^  JTOTT  hJT  J^TH- 
^iTf:  12,11.  3i^ri7Tfsr^:  Pankat.  i,  228.  F^snfrT  111,210.  ginsfnn 
J\^^;  R.  3,31,35.  Bein,  giva's  giv.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen, 
der  für  einen  Sühn  giva's  gilt,  Väjc-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  32,  a,  30. 

3TfCni  (2.  3^-+-tlrMM)  adj.  f.  ä^T  1)  schwer  zu  überschreiten,  wor- 
über man  schwer  hintvegkommt ;  schwer  z»  überwinden,  dem  schwer  zu 
entrinnen  ist:  ^:fPT  ^T^  HmrTT  i|r<^<^l  37f  q^Wr^M^I  ^^ 
Kathop.  3,14.  Jqfl' MBh.  4, 1970.  Hfl  IT5WT:  R.  2,85,4.  qij?l  Bhäg. 
p.  5,13, 1.  ^qrUTI  JTTTT  T^Wf  Müh.  8,3431.  H^H UIMI|fJ  Ragh.  11, 
88.  ^\^J  BU.AG.  7,.14.  qFTFT  R.  2,24,30.  SfUtTT^^H  Bh.Ig.P.  4,27,3.  ÖJJ- 
FR  1,19,2.  5[PT  4,2,27.  FrSfHrT  9,20,19.  —  2)  wohin  schwer  zu  ge- 
langen  ist:  Ä'^*,t-£T  cHI=t>i;  MBh.  13,4880.  —  3)  schwer  zu  ergründen: 
fltSt  ^  -  ^Ht^  i{rm\  R.  3,71, 1 5.  m^l  ^l^FT  Bhäg.  P.  2, 
6,17.  9,3,7. 

3Tf  qFI  (2.  3^  "*"  yrMrl  von  3. 5  mit  ^TH)  adj-  worüber  man  schwer 

^  ^  ^  ^1  I  "^  I  ^  I  ^    ^ 

hinwegkommt,  unentrinnbar:  rTT  ^(tTRTR^rTFT  W{  J^'TH^IT^^ 

qf<TFTRV.7,65,3. 

3TH'0'  (wohl  zu  zerlegen  in  2. 3T  -•-  ^)  adj.  Ihore  täuschend  d.  b. 
durch  Schloss  und  Riegel  nicht  zu  halten:  o{a\\  AV.  12,4,4. 19. 

3JT^  (2.  3^-*-^"^)  ™-  Missgeschick  Shrtitantka  im  gKDa. 

^(ilTt  (2.  3Tr-4-3^°  von3^)  f.  schlechte  Kost,  schädliches  Essen: 
qTT%3J^F?7T3^R4  4:FTg4nivs.2,2o.  Auch  AV.  16, 2,1  ist  wohl 
dieses  Wort  herzustellen:   H.^|'i4-iJ  (st.  3^JTO?J;)  SisTF  ^'^^V^  ^^ 

3TfEJ3T  (2.  3TT  -*-  =5^11,  nom.  act.  von  JFI  mit  qf^I)  adj.  schwer  zu 
erlangen:  f^^I:  Bhäg.  P.  3,23,8. 

3TmJT!7  (2.  3'^H-'5°)  adj.  1)  schwer  zu  erlangen,  —  erreichen: 
1111%  MÄLAV.  10,8.  tfpriJT  Paskat.  1,373.  ^TIRrT  Bhäg.  P.  5,3,2.  —  2j 
schwer  zu  erlangen,  —  erforschen:  t)|J|H  Kib.  3, 18.  . 

i^Tyf^rl  (2.  3^-1-35°,  partic.  von  TJTT  mit  5fT^)  1)  adj.  schlecht 
gehandhabt,  —  ausgeführt:  cflC^I  2au6er  MBu. 7,3314.  —  2)  n.  ein  un- 
gehöriges Verbleiben  an  einem  Orte  MBh.  12,3084;  vgl.  die  Parallel- 
stelle 3,14  669. 

3^%  (2.  3Tf  -4-^0)  adi.  mangelhaft  erlernt:  'JJ^TrU  f^  TWf 
kÄN.98. 
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3(fcU=1Hm  (2. ^^ -4- 5=^)  m.  ein  th'örichtes Beginnen BsAarR. Suppl. 
17  (fehlerhaft  371=). 

jpi  (2.  psi  H-  J^eR)  DJ.  em  schlechter  Weg  AK.  2,1, 17.  H.  984. 

3**)HI<:rCi  (2.  ;|TT  -+-5R°)  adj.  jcAwer  zu  bewahren:  TI^Ft  ^^ 
T^^  mrt  JpTTFFR  MBa.  13,1929. 

^T'f^m  {2.  Ttf-HEFl^)  adj.  schwer  in's  Gedächtniss  zurückturu- 
fen,  —  zum  Bewusstsein  zu  bringen  Vjutp.  78. 

SCiTyrl  (2.  TTT  -»-  ?Ro,  partic.  von  F^  mit  3^)  adj.  übel  gethan, 
—  gehandelt  R.  1,51, 6.  4,32,3. 

3^1¥^M  (2.  ;fTI  -H  g^  =  )  adj.  schwer  auszuführen:  ^\^{^J^  MBh. 
12,  13015. 

^{r\  (2.  J^"*"**^ )  "'J-  •"•  ^  dessen  Ende  schwer  zu  finden  ist, 
kein  Ende  nehmend,  unendlich:  •iJ'^i|c4'il  ^ath.  14, 305.  cjHrl  —  T^- 
^^jFFT  37%  GIt.  1,27.  ggsT;  Prab. 90,  ig.  EITrRT:  Baic.  P.  5,26, 
30.  J:^  2,2,27.  gn  1,31.  fllrlT ♦,28,8.  5,14,25.  f^TTniT  34.  3JrrmT- 
JFrar  Kataa».  23,37.  ctIHHIH  M.7,45.  KiM.MTis.l4,67.1ä,  1.  5^ 
BaU.  P.  r,10,i6.  ^F?7TraT:  MBu.  12,7793.  m^  BhU.  P.  1,11,33.  qt- 
t(T4,ß,48.  49.   Eiriwr  7,8,10.   sfnf  1,3,38.  5,25,13.  8,7,8.   i^  6,9,22. 

^;e^  1, 15, 1 1.  qr^  7,6, 13.  H-TiMTniq  g^q  37TTFntRim^4,2i, 

35.  <4  f^Iff  HFI^T  4M-At*i  IXtW*  H^5T  ^\-  5^^??  wohl 
•An,  dem  der  Tod  fem  lag,  der  an  seinen  nahen  Tod  nicht  dachte,  MBh. 
16,109.  ^iSiqFT  H\^■'^UH  W^-j^l\  i(rl4ifl^<A«end  tca«  kein  Ende 
hat  wohl  so  T.  a.  endloses  Leiden  erduldend  10,15.  Nirgends  die  von 
Kdll.  zu  M.  7,45  Toraogestellte  Deutuog  einen  bösen  Ausgang  habend, 
welche  Wils.  allein  kennt.  H.  au.  4,302  und  Meu.  v.  57  wird  y|/JHc| 
durch  "5 


^  j  tl  erklart. 


37T?=H  adj.  dats.,  von  ^liTa  MBu.  13,72«. 

Tp:öfCf  (2.3^-»-^°)  adj.  1)  dem  entlang  zu  gehen  schwer  ist, 
schwer  zu  verfolgen:  q^^T  i^  ^TCf  "s^  «T^PM  37^<7:  ( vgl.  u.  J- 
Jr^^}  R.G0HH.  2,92,13.  —    2j  JcAwer  auszuführen:  JWt^  ^H^R 

Msii^y  T[^:  hai.1t.  11103.  T(^  J^^^^Jx■t^  Jiirmm\ 

H^^dWI^irT  MBu.  13,58*5.  14,1441.  ^^mq:  3,ii3i4.  ^TTsTFT 
^HlPm  12,  8206.  ^rTFüHi^^FIFT  R^rH^:  (BuR^.:  n'eit  po*  /■oc«e 
de  comprendre)  Bräg.  P.  7,0,30. 

37^«r^  ,2.  5  M  -1-51^;  adj.  schwer  zu  durchsuchen:  '^,  R.  4,48,6. 

ip;  »•  T^:%. 

3JPR^  (2.  3^7-1-512)  1)  adj.  icAirer  anjü/awen.  —  2)  m.  Achy- 
ranthes  aspera  (».  WWW],.  —  3)  f.  ^  a)  Afucnna  pruritus  Hook.  — 
b,  Alhagi  Maurorum  Dec.  Räsak.  im  QKDb, 

^(IHHIIII  (2.  'J^  -t-^-^]  adj.  »nanyeneAni  hochmüthig  Prab.57,4. 

17^  J^q^  s.  u.  3.  ^  mit  JTt. 

TpTJFI  !2.  JTT-*-^-')  adj.  »cAieer  verständlich  Bnio.  P.  5,13,26. 

"^J^Vf^  (2.  3^-+-^=T'^)  adj.  1)  schwer  zurückzuhalten,  —  aufzu- 
halten: f^  K;«.  NItis.  8, 66.  —  2)  «nongeneAm:  stiHf-M^MHIHM  ?^- 
337^^^:  BuÄo.P. 4,19,35.  =Jir|4i!<IIH^irddH:7i7mii«Wi^=lir- 
^'^U'','i  auf  eine  unangenehme,  anslössige  Meise  6,0,35. 

3(-Hi<|«^  (2.  3^-+-  W^  ■"')  adj.  »cAwer  zu  erreichen:  '^T^^fk  °Wi- 
R  BaicP.  7,1, 19. 


37^^T^  (2.  3^-*-5I=T°)  adj.  schwer  zu  verstehen  Vjutp.  78.  Bhäg. 
P.  6,9,33.  Davon  ^ffT  f.  nom.  abstr.  SÄJ.  bei  Müller,  SL.  170. 

■St^C^  (^'  3^"*"^°)  ^''J-  «^oW»»  'chwer  hinabzusteigen  ist  Rä- 
ga-Tar.  6,49. 

37^^  (2.  3^"*"^'^°)  "^J-  "•  '"ft'fer  XJebles  nachzureden:  ^^^- 


^^  T^  5Tqn;  Au.  Br.  5,22. 

37^TqrT  (2. 3^-*-'^°)  adj.  viell.  schwer  zu  begreifen:  (HJNH)  3T" 

=<mHlrHJHM  jqrfqqr  F^T  BaiG.  P.  6,16,47. 

37^^^  (2.  3^-1-51^°)  f.  eine  schlimme  Lage  Prab.  100,18. 


37^Ff  (2. 3Tf  -f- Mr^m,  nom.  act.  von  ^\^  mit  3^^)  adj.  f.  3^1  icAteer 


zu  erlangen,  —  erreichen:  ^TRIFI  MBa.  7,727.  fFfH  11,747.  GIt.  12, 

5.  Bbäg.  P.  1,15,48.  3,4,1  1.   yi-i  scAwer  «icA  zu  eigen  zu  machen  7,6, 

r 

27.  Hiy«Hl  schwer  zu  verwirklichen  ^äk.  16,3. 

5(mTlrl  (2.  3^ -»-'5°  TOD  5^  "i't  '3^1)  n.  ein  unpassender,  verbo- 
tener Blick  MBu.  3, 14669;  Tgl.  die  Parallelstelle  12,3084. 

37^'  37^^^  Böses  zußgen  — ,  beschädigen  wollen;  nur  im  AV.: 
5fPT4^'aHfiT5#T^qT37F?ff?(RV.  ^^WfT)  AV.  1,29, 2.  4,36, 

1. 4.  gnt  (^Twrrr^  hfIt  ^  37wr:  ißum-.)  7,114,2. 10,3, 

1.  —  Viell.  von  2.  3^. 

37^  (vom  Torherg.)  adj.  P. 7,4,36.  Böses  zufügen  wollend  AV.  5, 
3,2.  Das  Beiipiel  beim  Scbol.  zu  P.  ist  wohl  nur  eine  Entstellung  von 
AV.  1,29,2 

37^  (2.  3Tr  -+-  g^  Tag)  m.  P.  8,4,7,  Schol.  -  Vgl.  JT^. 

37T^  ■"•  ^'  ?■■•  eines  barbarischen  Volkes  (Mr.äiq?')  Umädik.  ini^KDR. 

^{l°hH  (2.  3"^  •+-  '^T'^)  adj.  verunstaltet  Harit.  3721.  R.  Gorr. 
1, 60,  1 1. 

37T^F?  (2.  3^-+-^°)  adj.  ein  jämmerliches  Klagegeschrei:  T^ 
5jT<i  IH  5^l5tl'<H  (so  ist  zu  lesen:  acc.  =  absol.)  Pankat.  IV,  31.  — 

Vgl.  jjmm. 

JTTSRq  (2.  3TI-i-gT°)  adj.  1)  jcAwer  zu  erklimmen:  ^MHIs^H- 
^RFT:  HHIrHIii^lsfiH^  MBa.  7,886l.  —  2)  dem  schwer  beizukom- 
men ist  R.  1,23,16. 

371^7151  (2.  3TT-*-5^°)  m.  ein  Jämmerliches  Geschrei:  3JT^n5t 
(acc.  =  absol.)  FrT^RTrlFr  'Mi^{m  R.  4, 9, 19.  -  Vgl.  37T^F^. 

3  J  |J|r1  (2.  3^-'-^°)  adj.  zum  Unheil  gekommen,  m.  N.  pr.  eines 
Mannes  BoRN.intr.  198;  Tgl.  199,N.  1. 

^(NIH  (2.  3^"*~  ^°)  ™-  unrechtmässiges  Einkommen:  tiytM 
MBu.  5, isla. 

37TO^  (2.  3^"*"^^^)  ""•  eine  tadelnswerthe  Hartnäckigkeit  Balc. 
P.  3,5,43. 

371^  (2.  3^  -•-  ^IT^»  uom.  act.  vou  z^^,  mit  ^T)  adj.  1)  schwer  zu 
üben,  dem  sich  hinzugeben  schwer  fällt:  HT  '^^  '<4riUlNrlMHmHIU[l 
iiM(-  I  ft  ^T^  fsrm  ^  J5I7  J^FTF?^:  II  MBii.12,656.  -  2) 

r 
icAwer  21«  beAandefn,  —  zu  heilen:  ^fiTinJIH  Si;«r.  2,361,9. 

3^Wr|rT  (2.  3^-i-5n<^)  n.  ein  «We*  Ergehen  MBu.  7, 6336. 

1.  37RI7  (2.  3^7  -1-  ^O)  m.  ein  schlechter  Wandel,  schlechtes  Be- 
tragen, schlechte  Sitten  MBa.  12,4539.  SÄu.  D.  194. 

2.  ^(|T^I(  (wie  eben)  adj.  f.  CtT  1)  =  3T^ schwer  zu  üben,  —  zu 
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AondAafcen;  j;[T^(ScBL.  ^^Nl(,  welches  zum  yorangehendeu  Ver- 
gleich Tief  besser  passt;  p1((-<JH  fm  JWlFf^  ^  R-  Gorr.  2,117,8. 

—  2)  schlechte  Sitten  habend,  schlechtgeartet,  frevelhaft  M. 4,157.  MBh. 
5,5i7.  9,1*6«.  12,«540.  Bhag.  9,30.  R.  1,55,27  (GoBK.  56,27).  Mäbk.P. 
34,8.  R1«*-Tar.  4, 39S.  6,152.  Db6rtas.72,8.  93,7.  fem.  Pankat.  I,  437. 
Prab.  16,3.  48,«.  BaiTT.  20,3. 

^i  \^°^\{  &•  '^'^ -t-m°,  uom.  ad.)  adj.  schwer  reich  zu  machen  P. 
3,3, 127,  Seh. 

TJHaJH=f  (2.  3^  -1-^°)  adj.  o.  schwer  reich  zu  werden  oder  subst. 
n.  ein  schweres  Reichwerden  P.  3,3, 127,  Seh.  Vop.26,197. 

i^IHHI  (^on  ^^IcHH)  f-  Schlechtigkeit,   Niederträchtigkeit  MBb. 

1,  2010. 

^  i  IrHH  (2.3^-*-'^°)  «"^j-  schlecht,  niederträchtig,  frevelhaft;  von 
Personen  M.8, 17*.  9,73. 11, «8.  Indb.2,6.  Hip.2,35.  R. 2,74, 20.  Bhartr. 

2,  «2.  Pakkat.  38, 18.  Bhag.  P.  1,8,«S.  Prab.  14,2.  7.  Dhdrtas.  76, 9. 
3^Tfq^rT  (tod  2.  ^^-nyicMH)  adj.  dass.  MBb.  1,2017.  2,2082.  5, 

527.  8,3778.  13,2286. 

TTT5T*T  (2.  3^"*"  ■*•  ^°)  "•'J-  ""•*  ♦"""  nicht  anfassen  kann:  umi 
JIX^  ^<?HH<tl*JI<<{lH  SiiAüT.  Bb.  3, 10. 

Ja  Uil  (2.  '^^  -+-  5IT°)  adj.  schwer  fortzunehmen,  —  zu  rauben  MBu. 
5,5201. 

d  1  Itft^  m.  N.  pr.  eines  der  100  Söhne  des  DhrtarAsbtra  MBb.  1, 
2736.  —  Wohl  falsche  Form  für  ^JT^- 

^^lyj  {2.  5^1-1-511°)  uom.  act.  von  U^  mit  ^\]  1)  adj.  a)  schwer 
anzuhalten,  unaufhaltsam,  unwiderstehlich:  ff  f^iTWiT  (<!<HT1HT  "IT 
JTraTT  ^NUl:  5fl'l°IIUII'T  MBb.  8,1523.  unter  den  bildlichen  Namen 
der  Strafe  12,  ««28.  —  6)  schwer  zu  bewältigen,  zu  erlamjen:  ^|^||m 
rF^^  ^^  HHT  c<^y*l(irm  Um^TTTII  MBB.  5,  1620.  JIIHt^MWT 
Rm'^^'Jll=hl"ä^TU^T  Rf^  ^  ^M:  1,7302.  -  2)  m.  N.  pr.  eines 
der  100  Söhne  des  Dhrtaräshtra  MBb.  1,«5«9;  Tgl.  UT^' 

TTIÜ^  '2.  J/Ef  -^'m^j  1)  adj.  f.  ETF  dem  man  nichts  anhaben  kann, 
vor  Angriffen  sicher,  unantastbar,  dem  schwer  beizukommen  ist;  dem 
man  nicht  ungestraft  nahen  darf,  gefährlich:  ^FH  RV..6,49,7.  t<c(H 
10,185,1.  ^I^ÜIHtItT:  AV.  12,5,  i7.  T^yMNIi^fJ^:  (fem^:) 
MBh.  3,1356 1.IT^5r733.7<3.giTat:iv.^c?JSn^  MBU.  13.«  070.^- 
m  R  1,14.44.28,10.  J^q-%^TH|xf^  30,2.4(1, 17.  3,37,9.4,43,30.  Cf- 

f^:  MBU.  3, 1632  4.  H-iTHTnxirf  iljiiiui^i(i'a4rrT^7,64  8s.  ^n- 

jm^  IJHIH  ^TTcTTTfni  CiT^fH:  5,5257.  FTTTOTSTJ^gUIyt  K.3,6,i. 
4.13,19.27.44,32.48,7.50,3.  6,1,«5. 100, 16.  J^ra4rI(MBu.ö, 5 179.  - 

5J7R  R.3,31, 16.  8,70, 32.  MBB.  14,14«  1. q^ ^ ;n7Ty^2T#^^T  m 

-V    "^  .  -r^^  ■"! o^  r 

HöTrl  Harit.2787.  rTT  3IT  J^TV^  rFT  R.1,61,«.  5f^?75lTRTTfHTO 

^         r  ^ ^  ""^  ^, 

—  ^(IMMH^I  T^HTT  'tTT:  MItu.  1, 338 1.  fgg.  —  2)  m.  weisser  Senf  (H\- 

JWn).  —   3)  f.  gr  ein  best.  Strauch  {4iU^M^)  Rägan.  im  gKÜB.  — 

Vgl.  j'crt,  Jr.■^^^. 

5jnJTf  (2.  3^-*- 511°)  adj.  als  Beiw.  von  giva  der  in  kein  Behält- 
niss  eingeschlossen  werden  kann  MBh.  13,724. 

JTTJn  :2.  TTJ-i-^'^)  adj.  Vc-bles  sinnend:  m  r^  ^J^  fH  FH- 
wi  JpZR  RV.S,5l,  13.  7,18,8. 32,27. qr  T^  ^  RT  JJT^i  Rrfl- 


Tf  8,60,7.  9,79,3. 

JTFPT  {2.  "^  -1-  33T^j  adj.  schwer  zu  spannen:  tRH  R.Gobb.  1,77, 
14.  Ragu.  11,38. 

^|IH  (2.  3^  -»-  1.  WJ)  1)  adj.  f.  ä^T  o)  schwer  einzuholen  ^at.  Br. 
11,5,1,7.  —  6)  sch'ver  zu  erlangen,  —  zu  erreichen  M.  11.238.  MBu.  3, 
3086.  12i  1858.  Uarit.  8810.  Ragb.  1, 72.  6,62.  KAM.  Mtis.  4,5.  GIt.  4, 
8.  8,9.    Bhag.  P.  3,1,3  1.  4,22,20.    Wfrf\  (v.  1.  fgf'?:)  J^Ff:  Wi^f^- 

^  H^fi;^CiK.  62.  HrTRn  JXIWJI  I  ^^IrlHF+dT  BbIg.  p.  4,24,55.  3, 
7,20.  —  3)  dem  schwer  beizukommen  ist:  iEf^  3X1^'  MBb.  4, 1388.  3" 
Wiia^  STJTT^  l";[TqT^qHT^fIT:  909.  -  2)  m.  N.  pr.  eine»  D4- 
nava  Hariv.  13092. 

l'^TH  (2.3^-^50°)  adj.  jcAwer  oder  nicht  einzuholen  RV. 10,95,2. 

3TFTFT^  (2.  3^  -1-517°)  adj.  schwer  zu  Stande  zu  bringen:  T^  X" 
(im^A  ^WT  BuÄG.  P.  3,23,  42. 

3TrTT  (2.  3^-»-^°»  nom.  act.)  adj.  schwer  zu  füllen,  —  erfüllen , 
—  befriedigen:  ^fim  Buäg.  P.  7,6,8. 

3TT^m  (2.  3^-i-^J°)  adj.  schwer  zu  belästigen,  der  nicht  unge- 
straft sich  zu  nahe  treten  lässt,  TOn  fifa  MBh.  13,72«. 

3^WnT  (2.  3TT-«-3EfTO)  adj.  schwer  zu  überliefern  MBu.  14,14«1. 

3TR3I  adj.  wahrscheinlich  nur  Schreibfehler  für  ^i  (i-tl  SV.  II,  3, 
1,»,2,  V.  1.  für  3JTÖJJ  lies  KV. 

3TTTTn  (2.  3^-1-511°)  adj.  schwer  zu  beschützen;  s.  u.  t4l^rij. 

3TTTTyj  (2.  3"*^  -1-^°)  adj.  schwer  für  sieh  zu  gewinnen,  schwer 
günstig  zu  stimmen,  schwer  zu  verehren:  t-c(l|Il»T  Bhartb.  3.7  8.  If^T- 
JJs?:  Pankat.  1,  43.  72.  77.  dl=hl6gi5!lTT^T^r=;nT^f5r^;  BbIg.  P.  9, 
11,10.  Vishnu  4,24,55. 76.  %T  57  ^rI37;q;T5IIiTOTETm:  3.19.36  H 
•"^  TOI  371^'g';  4,8,30.  m%TFrIr^q^^i  1,11. 

3nT(^^  (  2.  3^^  -3JT^  -4-  ^^)  adj.  die  bösen  Feinde  täätend,  lon 
Vishnu  MBb.  13,7032.  Das  Wort  steht  am  Ende  des  Qloka,  so  dass 
nicht  an  eine  Aenderung  in  lyTTTT^^  oder  3TR^^  ""  denken  ist. 

3TTT>^  (2.  3^-i-5n°)  1;  adj.  schwer  zu  erklimmen:  äf^  R.  Gorr. 
2,117. 13.  q^  MBh. 3,' II 162.  (pjIT)  H^fsqrT:  FTTs^FT:  qi^TSTPFTTT- 
TTTJ^;  1,5608.  3,1117.  12,5277.  —  2)  m.  a)  Kokusnussbaum.  —  b) 
Aegle  Marmelos  {|cjc"=().  —  3)  f.  5T  Phoenix  sylvestris  (i^sTTT)  Rio»!«. 
im  gRDB. 

371^^1^  (2.  3TIh-5IT°)  1;  adj.  f.  gi  =  i{\^^  MBb.  4,15 i.  H  .- 
HIV.  5509.  15477.  R.  2,105,6.  6,15.22.  112,9.  Kcll.  zu  M.  7,70.  ^^  ^T- 
?nq  Kim.  Mtis.  11,36.  ^IstJHTMl  Pankat.  203,  1.  —  2)  m.  =  5^7 
(welches  =  ^JH^^JT^FI^  'st,  also  nicht  passt)  Rägan.  im  ^KDr.  Palm- 
bäum;  Dattelpalme  Wils.  —  3)  f.  ä^J  a;  =  l*l(c<~M^I  Baumwotlenbaum 
TiiiK.  2,4,14.  —  b}  =  Sfrsrgfr  RiGAS.  im  gKDR. 

3TF1^?J  adj.  schwer  wahrzunehmen;  s.  u.  t||(j-|r?J. 

3^T?PT  (2.  3Tf  -H  5JT^)  1)  adj.  schwer  anzufassen.  —  2)  f.  STI  >"■  des 
stachligen  Alhagi  Maurorum  Tournef.  AK.  2,4,1,10.  SG(a.  1,163,2.  2, 
65,2.  413,8.  433,16.  499,21.  Vgl.  ^^°. 

^^HM  s.  u.  fJKHi^  2,  0. 

37FFT  (2.  3TT-»-35rT°)  1)  adj.  l.m  =  37TrPT  MBh.  13.  «707.  — 
2)  f.  gr  =  371t?PTT  RÄGAN.  im  gKDH. 
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^i  HIM  (2.  3^-'-'^°)  ™-  f^«cA.  Terwünschung  (IabdIitbae. 
im  (KDfi. 

^(MI4l  (2.  3^-«-'^°)  »«'j-  »ehieer  wahrzHnehmen  G)t. 2,20. 

^Tl^rf  (2.  3^"*"^°)  ^^'J-  »«*"'»'■  "O"  einer  Meinung  abzubringen 
MBa.  12,597. 

^IHc^  (2.  3^ -♦-'31°.  Dom.  act.)  adj.  f.  äETT  schwer  hinzuführen,  — 
Mnzuleilen  zu:  H^MMi^N^  (=T^)  MBh.  12,12«59. 

3TI^n7  '2.  ^^-i-^^'  nom.act)  1,  ad},  schwer  zuzudecken,  —  aus- 
zupillen:  q^^^F^pR  pm:  H^^im  I  i^NI(  f=l<-UH  ^Ts^l^- 
tJJTRT'  J^c^H  II  R.  2,103,3.  —  2)  schwer  zu  hemmen,  —  zurückzuhal- 
ten: ^{Jl;  MBh.  7,  t480. 

3TT^  adj.  viell.  nur  mit  metrischer  Dehnung  für  ^icy  (2. 3^  -+- 
^(SU  Tou  ^^)  missfällig:  HN^v4  q^q%  ilH  ^  J^TÖliq^tSV.  J- 
i  \tU^  )  KV.  9,41,2.  Wollte  man  an  eine  Aenderung  dea  Textes  den- 
keo,  »o  Hesse  sich  ^^rM'-IH  Termulhen. 

1.  3JT5I  (2.  3^7  -+-  Sn^T  Ton  1.  35^  =  ^^]  m.  N.  eines  Ek4ha 

mMM(  fk^TFTT  g^^Tjni  ?TnT5ra%)  giÄ«H.  g«.  14,32, 3.  -  vgi. 
3Tn5i,  i^TM,  i\Tin5i. 

2.  37151  (2.  3^1  -•-  Z.  ^M)  adj.  s.  u.  2.  ^MT  gegen  das  Ende. 

1.  3T15m  (2.  3^-«-'3T°)  m.  eine  schlechte  Lagerstatt:  HHTlUli  3- 
J  ütlMIr)  BbIg.  P.  3,24,36.  BuKü.:  d  eeua  qui  veulent  se  delivrer  de  la 
eondition  {de  l'humanitt],  ä  laquelte  on  echappe  si  difßcüement. 

2.  ^  i  IVN  (wie  eben)  adj.  1)  eine  schlechte  Lagerstatt  habend,  obdach- 
los Baue.  P.  3,21 , 1 5.  Huu». :  n'ayant  pas  d'autre  appui  (dieses  wäre  ^- 
^7). —  2)  böse  Gedanken  habend  Kits  U.  20,3.  Häsa-Ta«.  5,  4  13.  6, 
267.  PiAB.34, 1.  BaÄG.P.  3,30,8.  4,6,47.  7,3,31. 

371511  (2.  3'T-»-*(l!<ll)  f-  •*"•  schlechte  Hoffnung,  niedergespannte 
Erwartungen  Räga-Tak.  3,313. 

371150"  (2.  3^7  -+■  3^^)  adj.  schlecht  gemischt,  romSoma  RV.8,2,s. 

3TIT17  '2.  3^  -•-  ^°^  1.  "•'J-  ''■  5n  dem  schwer  zu  nahen,  —  beizu- 
kommen ist,  dem  zu  nahe  zu  kommen  Gefahr  bringt  Abg.  3,58.  MBa.  I, 
1565.  4651.  3,7  IS.  12  199.  4,216.  2  115.  6,408«.  9,1557.  13,2154.  Bai«. 
3,43.  Habit.  3976.  8015.  R.  2,21,38.  R.  Gobb.  2,29,4.  3,69,16.  4,8,46. 
6.16.104.    Räch.  3,66.    MIlat.  11,1.    Bb;o.  P.  3,8,31.  4,1«,  11.  ^^^fq 

3^m^l;  R. 4,61,54.  S,2S,3C.  Ragu.  s./..  H^ffl  f^  Hii^ür^frFn^  =1 
i{\H{\  (^H:)  HN^MH  t*«.  ä,u.  ^mm  H317^=  R. 6,16,20.  BBio. 

P.  6,10,21.  schwer  anzutreffen ,  schwer  zu  finden   R.  1,18,2.  4,12,46. 

..^ 
rfTO  SO  V.  a.  unerhört  1,63,15.   ^751  MBa.  3,  15752.   der  schwer  Zu- 

gängliche,  als  Bein.  giTa's  (it.  —   2)  m.  a)  mysU  Bez.  des  Schwertes 

MBa.  12,6203;  vgl.  H.  f.  143,  wo  st.  ^J^TH^  so  zu  lesen  ist.  —   6)  N. 

pr.:  ^'|IH?N|ls<UH,  ^sm  Ganbca-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  78,  6,  Kap. 

40.  42. 

371ff^  (2-  T^  -*-^°)  adj.  »cAtcer  zu  Stande  zu  bringen:  dik\'^  =R- 
?f  =7f41^(N  37m^57^ABi.  10,58. 

37Tf?lrl  (2.  3^7-1- tili Hrl  »on  1.  giH;  n.  schlechte,  unschickliche 
Art  zu  sitzen  MBh.  3,14669.  12,3084. 

i{M<^  s.  u.  y  1^=11  2. 

37T^  8.  a.  «n^  2. 
III.  Thcil. 


371^  (Nachbildung  und  Gegensatz  ron  ^^^T)  indecl.  Vnheilt: 
^^%%T  37T^q^"?i:  AV.  8,8,24. 

3x7^  (2.  3^"*- 5?!  "•  "'""•  '"^*-  ^•"'  '•  5)  ^)  "•  ")  Schwierigkeit,  Ge- 
fahr, Notk,  Sehaden:  iWlf^^  Hfolrli  T^fTIH  T^T  ^  I  ^^  cl^ 

m  ^  RV.  5,82,5.  rn  m^i  3r(fWH  3511^1^1,123,7.  (qiri^:)  ^^- 
Wl  W^  ii|rlH(<H'l^i47,3.  q^m  jf^TJ:  ^  ^TJ-  ^  I  ^  IT 

^wm  mi  8,44, 30.  gjimfw  3itrn  rffq  10,113, 10.  q^  -m- 

^  iT(r\\\H  ^^fWi  2,27,5.  6,47,30.  31,10.  7,78,2.  82,7.  9,82,2.  97, 
16.  qÜ  R  ^  iro  m  Ms*^HW  AV.  2,12,2.  5,28,8.  6,113,2.  8,7,7. 
14,2,66.  Vebelbe/inden:  WfJW^  JT(r\  yrlMlM:  8,2,7.  9,2,3.  13,1,58. 
—  6)  Verfehlung,  Böses,  Sünde  AK.  1,1,«,  1.  H.  1380.  '^^\^^.  51  ^^ 
^ff^  ^  JV[ß  m^  RV.1,23,22.  t  ^\^  3Hrll-UHrl^AV.  19,33, 
3.  M^HM  iPMM  Kaüc.42.  ohcrUHrSlW  ^T  J^  ^iH^^r^VlHir^H:  I 
=1  rlPT  3i7f7  r+NI^c^  ^Ri  CTT^l  ^1 II  Ha«it.  ii039.  3f^%m  ^- 
Amr^WrWrM  HMWH^I  f%  qrlRAGB.8,2.  jf^  ^T?R^  WJ  17,74. 
tltiyHI3Ut^ ^ö?jn=y=ldHl^pl I ^1^:  MNMtH  CU.83.  Viii«.63,20. 
^IT^i^  I%1^-  ^iff  HiT.  1, 130.  H  ?^  3%iq^AMAB.  2.  Ka- 
THÄs.  23,63.  Bnio.P.  3,30,8.  7,9,39.  Gtr.  7,29.  Phab.20,  19.  92, 17.  per- 
sonif.  104,6.  —  2)  adj.  schwierig,  schlimm:  yiHshlHtll  ^f^HI  Miiir'i 
AV.  12,2,28,  wobei  aber  zu  bemerken  ist,  dass  .\'ir.  6, 12  in  demselben 
Verse  dafür  ^T^HIH  f^HT  gelesen  wird.  Nach  gKDa.  und  Wil». 
»cA/ecA<,  sündhaft.  -  Vgl.  317171,  3TfrT,  J^. 

SI((i<;1M  (3"°  -*-  2.  STT)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  MahAylrja  und 
Vaters  des  Trajjiruni  Bbäg.  P.  9,21,19. 

3H^4*^'^'  (1"°-*-^^)  ''•  '*'•  eines  Baumes  [s.UJ^)  Räga.n.  imgKDi. 

JTTrnft  (3'^-»-OT^  Feind)  f.  N.  pr.  einer  Göttin  bei  den  Gaina, 
welche  dem  3ten  Arbant  der  gegenwärtigen  A  rasa rpini  beigegeben 
ist,  H.  44. 

ffXTrl  (2.  3q;  +  2.  ^)  f.  iVotA;  jrjfn  rf^  TB«.  1,2,1,5.  - 

Vgl.  317?!,  jmr\- 

1.  3^7^  (2.  3^  -•"  5^)  "•  Verwünschung,  zum  Schaden  Anderer  ge- 
übte Zauberei:  °^irT  VP.  im  gKDa.  (Wilsoh,  VP.  208,  17).  —  Vgl.  J- 

T^niT. 

2.  3f^  (2.  3^ -»-2.  ^)  adj.  was  im  Opfer  verfehlt  ist  (Gegens. 

n^)  TBa.  1,2,»,  3.  m^^J  3f7^FTO  ts.  i,6,»,  i.  f^i^  w^rq 

TJ^  qif?T  öf^:  fF^^   AiT.  Br.3,38.   gAT.BK.  4,3,1,6.    Pankat. 


Bb.  13, 1 


fjjVS  (2.  3^  -H  2.  ^)  f.  Fehler  im  Opfer  AV.  2,35, 1.  qif%  3-- 
f^  V8,2,20.  KAog.5. 

377W  adj.  ein  künstlicher  superl.  zu  2.  37"  gtDR.  Was. 

37T5T  (2.  3^  -""551)  m-  ein  böser  Gebieter  Pkab.  92, 18. 

.^(IMUII  (2.  3^-»-f°,   falsche  Form  für  ^^niT)   f.    Keru)i(njcA«ng 

gABoiRTBAK.  loi    gKOR.    —    Vgl.   1.    ^  j^  y. 

3^  ni.  N.  pr.  eines  Gebirges  MBu.  13,7658. 

37;:^^  in  der  Astrol.  N.  de»  4Sten  Joga  Ind.  8t.  2,273.  Varianten: 
37m  und  3^. 

^^?t)  (2.  3^-*-3W7)  1)  adj.  falsch,  verkehrt,  unüberlegt,  verletzend 
gesagt;  n.  ein  verkehrtes,  falsches,  übel  angebrachtes,  verletzendes 
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Wort:  y^^?h=<l*]  i^rhHI^:  PaÄk*t.  Br.  17, 1.  i>rhHrhi  ^rtil^- 
Nrll^lU  rT  ^TItT^JT  H.  236.  Ven.  d.  Oif.  H.  173,  6,  pen.  JTJ^PTT- 
MlfHl^H:  yiy=<H  HiHirlH  MBb.  13,  »02.  JJ^  !|IW*M^  ER 


TpRT  ^  I  ^T^  J^fTT  T^¥  ^  HlT^Trl  =<I^<^H*1^II  *987 ;  Tgl. 
Pankat.  ni,  112.  ^  3^rtil4  Fl^fl  RV.  1,41,9.  147,4.  PÄB.  Gbhj.  2, 
2.  GoBu.  2,10,32.  J^^TT^  AiT.  Ba.  1,  16.  J^^TFT  »rminsMPTN^ 
^t^^^  MBB.  13,50 1.3,10616.11189.  tf^ H3T  i  i>(4)  ^  HR  FTIrT 
—  R  fT^  ydMrUI?!!  ^fup^^  inH:  5, 3290.  6,58so.  PaiJkat. II, 
181.  J^7!t4  ^FpT:  Bbäg.P.  3,4,1.  18,9.  4,6,6.  *7.  5,5, 30.  7,8,15. 
c||J^^rh  n.  dass.  MBb.  8,3454.  1,3330.  —  2)  adj.  mit  harten  Worten 
angefahren:  fTTTI^  >JFT  i^^l  >JFT  (^UJiHI  ^Fl  ^^^^1  Pan- 
litT.  I,  100. 

37rr37  (2.  3^"+"3T^)  f.  ein  hartes,  verletzendes  Wort  Bbäg.  P.  3, 
18,6.  4,3,19.  7,15.  personif.  eine  Tochter  Krodha's  von  der  UimsA 
und  Schwester  und  Gemahlin  Kali's,  der  mit  ihr  Bbaja  und  Mrtju 
zeugt,  8,3.  4. 

^T^S?  (2.  3^-*-3-')  adj.  schwer  auszurotten,  —  zu  vernichten: 
?I3f  KuLL.  zu  M.  7,210.  Pbib.  76,9. 

i^'i^y  8.  u.  J^'U. 

3^71*  (2.  3^  -♦"  2.  3tTT)  adj.  worüber  man  schwer  hinwegkommt, 
schwer  zu  überwinden:  ^9TT!  KatbIs.  26,  HO.  "^ÜS  Kull.  zuM.9,  161. 

J^f^  (2.  JKI  -t-  3°)  adj.  f.  äETT  schwer  zu  tragen:  J|-^-|MI5I  1"^- 
rH^I  JTOT  mtT  R^^:  %^fTT!7VT^TW[^ll  MBu.l3,4932..cA«.er 
zu  ertragen:  ^^^^]  Ragb.  19,43.  dem  schwer  zu  widerstehen  ist:  H°|- 
en  W^  —  ^(JTJ  3TrH^:  MBb.  5,3305.  9,  us«.  12,3031. 

37>rHl^  (2.  3^-*~3°)  adj.  dem  schwer  zu  widerstehen  ist:  (T^- 
^  H)  J^fHi%T  ^  ^  MBB.  9, 1 1 30. 

^  i>ÄH  (2.  3^ -'-3'-')  adj.  schwer  zur  Erscheinung  kommend,  sich 
nicht  leicht  manifestirend:  (HJT^IH)  '7T  ^^TTfRRT  3^<(M:  BbIg.  P. 
3,13,50. 

■^H''C^  (^-  3^-<-3°  m.  nom.  acl.  von  ^i^  mit  3^)  adj.  f.  ^T 
schwer  auszusprechen  Wils. 

3*i6t^  (2.  3^-*- 3°  m.  nom.  act.)  adj.  f.  3^  schwer- zu  tragen,  — 
zu.  ertragen:  OT  MBh.  5,3 147.  3':I3  (Iäk.  78,  v.  1. 

37(51171  (=  öopucpopia  sanskritisch  zugestutzt)  f.  eine  best.  Slondstel- 
tung  Vabäu.  Lagbug.  9,1.  Bbb.  13,3.6. 

^  iiMsfiH  (2.  3^ -«-3^)  adj.  f.  SfT  dem  schwer  zu  nahen  ist,  schwer 
zu  behandeln  (medic.)  Wils. 

^^Mt[|^  (2.  3TT  -+-  3^°)  adj.  f.  m  dem  schwer  zu  rtahen  oder  mit 
dem  es  schwer  zu  thun  zu  haben  ist:  (^IsMcH'^'ff:)  ^ürfh^W  ^  3^" 

gT^PANliAT.203,S. 


^3t^bp(  SofB.  2,12,7.  17  fehlerhaft  fiir  '^^°. 

3c[^  (2.  5  '4  -i-  2.  3>^)  adj.  schwer  zu  erschliessen,  —  zu  begreifen,  — 
zu  verstehen  Cit.  bei  Mallik.  zu  Kuhähas.  3,2.  GIt.  1,4.  Verz.  d.Oxf  H. 
132,  a,  1.  No.  234,  Ql.  2.  Madbus.  in  Ind.  St.  1,17,12.  _^ät«^?:<  n.  nom. 
abstr.  Schol.  zu  Kap.  1,1 10. 

3"^  (2.  3^ "+"  2.  HcT)  adj.  übelgeartet,  schlimm;  subst.  Vebelthä- 
ter:  5lTc[cfiMWI:  ft^  3T^T:  RV.  5,2,9.  gqiH  10,42, 10.  •^T4y  ^ 
ii4m  m^'.  63,11.  !3^  ^  ^SS^qftRT  37^:  iW^]  1,117,4. 
RT  IT^  3#f  2^3^51^2,23,8.  -R  #ilT  q^  Tt^  ^r\:  12.  4,3, 
5.41,4.6,16,31.7,68,7.10,87,18.89,9.  qTrTJFIT:  120, 4.  AV.  12,2, 
26  [mm:  RV.). 

31[T?fiIT  (absol.  von  3^  mit  2.  3^)  adv.  ungern:  f^  ^\  IJH  hI^M- 

w(^^  i(\'\\^fuim  !^rR  RV.  7,4,3. 

377'n  n.  Wohnung,  Heimath  Naigu.  3,4.  Nik.  4,5.  PT  3  ^lUI  MHCII 
qffTlHF  Jlil  HHT^  RV.  3,1,  la.  4,13, 1.  7,7,4.  42,4.  ^qm^3",23,5.  H- 

rTPl  7,60, 5.  ^q  3j^  gftR^.TTTniq^s,  76, 4.  cm  wm  ^r^roi 

10,37,10.  VS.  33,72.  AV.7,17,3.  —  Entbült  wohl  1.3:|"  =  ^TJ;  vgl. 


i^iMdtH  (2.  371 -1-3°  m.  nom.  acl.  Ton  ^tj^  mit  3tT)  adj.  schwer 
zu  bemerken:  ^i^-MlW  Dacak.  in  Bbnf.  Chr.  183, 18. 

5(v'-1HI  '-H  (2.  3^-f-3'7°)  adj.  unvorsichtiger  Weise  hinzutretend: 
{'trWjAi  3^TOnTOiq  M.  7,9. 

S  (»Ht-iMH  (2.  3TSr-i-  3°)  adj.  f.  sgri  dem  schwer  zu  nahen  ist  Wils. 

3"^;Tr7  (2.  377  -+-  3tn'7  m.  nom.  aet.)  s.  u.  3C[FI. 

3^  »•  T^'^- 


3Tnim  (vom  vorherg.)  adj.  das  Haus  liebend,  von  Agni  RV.  8,49, 19. 

3~^lülHi  (3"^-»-^^)  adj.  «OT  Hause  weilend  1»V.  4,40,5. 

i{\^(  1)  m.  Würfeler,  Würfelspieler  XK.3,i,ti,tl3.  H.  an. 4,257. 
MBU.  r.269.  MBb.  2,2000.3,609.  5,36.  —  2)  Würfelbecher:  tl^l^l  Wl- 
5FT:  ^  Jl^sTHTH^  iJ^TH  JJ^j  ^  ITTUIR  qiJJH  ^  ^  q- 
q  II  MBb.  8,3763.  —  3)  m.  Einsatz  beim  Würfelspiel  AK.  H.  an.  Med. 
—  4)  n.  Würfelspiel  AK.  H.  486.  (nach  dem  Schol.  auch  m.)  H.  an.  (m). 
Med.  Ragb.  9, 7.  DAgAR.  in  Bknf.  Chr.  186,6.  3^1^  ^TÜH^Fft  ^T^ 
MBb.  2, 1978.  IW^5TT^37TT^  7,4870.  eine  Schlacht  mit  einem  Wür- 
felspiele verglichen:  yiUlii^H  q^l^  ^fM^  iX^ii  I  WTTq ^Tfl^ 
r?  MHliyNMtrq  II  9,533.  ^  rmf  W(H  r^;  yiUlilli")  im  Spiel 

um's. Leben  7,5468.   HH WMW^MHi=4   ^T^t   ^{icUHU  yimi(l<^ 

^  ^  '"^  ~> 

^^]'.  8,4210.  —  317^  zerlegt  sich  viell.  nur  scheinbar  in  3TT  (acc. 

pl.  von  1.  3T)  -•-  ^  '**'«  Thüren  sprengend;  vgl.37^- 

3JFI  (viell.  2.  3^  -H  ^J^ ;  vgl.  1.  SIFfq)  adj.  langsam,  lässig:  3"- 

|HJmi  tlM^qf^  RV.  8,1,13.  ff  37T^q»ft  q^:  HTq  Rin^  ra^TT  I 
qrf  r^HrUUf^:  9, 101, 3. 

3TRTT  adj.  dass.,  nach  SIj.  dessen  Grimm  schwer  zu  bewältigen  ist: 

m  3XM:  TT^fq^q^iHT  qr'qT  q^Trq^t^  ^^''  '?'*'•  *'^^'^- 

371(2.  317-1-1.  IT  als  nom.  acl.)  P.  3,2,48,  Virtt.  3.  1)  adj.  f.  ^ 
wo  schwer  zu  gehen  ist,  wohin  schwer  xu  gelangen  ist,  schwer  zu  pas- 
siren,  unwegsam,  unzugänglich  H.  an.  2,33.  Med.  g. 7.  ^JH  rlWI  5- 
raWH^rfeft  AV.  12,4,23.  p^T:  RFTT;  10,1,16.  f^  ^  jqT^- 

•Tiiq  MBh.  i,4648."^5rr  «irqq  37Triq:  3,10837.  kathäs.  ii,8i.  q^  r. 

4,41,10.  ojinfl^^r^lsil  1,5,10.  ^  26,13.  2,27,7.  3,5,21.  N.  12,63. 
fwri%FI3qTftlfyHIH^R.2,80,8.  Kathäs.7,111.  18,96.  J- 
fi  Habiv.3100.  JT^  R.  3,30,12.  q^rlt  'TpT^  q^'^'ra  ic-=fi^q^ 
M.  11,238.  J'rMrUy-Uy^m  3"^MT5T3^  unwegsam  durch  Bbäg.P. 4, 
7,28.  ä I )  '=flTq  —  c|||i^i|IH  unzugänglich  durch  Wasser  Uariv.6426. 

qTguprTrTqiqfq^°3^B"*«-  p- 9,10,19.  w^  -l^jA  «»- 
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zugänglich  für  R.  5,73, 6.  ^ii|^j||  unzugänglich  im  Kampfe,  unbekämpf' 
bar  Uakit.6426.  unzugänglich  so  v.a.  schwerverständlich:  ^ill'i  Verz. 
d.  Oif.  H.  170,  a,ö;  vgl.  ^iNl^jy^lSJ.  —  2)  m.  a)  Bdellion  RiaAn. 
im  QKDb.  —  6)  N.  pr.  eines  Asura,  den  die  Göttin  Durgd  erschla- 
gen und  nach  dem  sie  benannt  worden  lein  soll,  Ssixda-P.  in  Verz.  d. 
Oxf.  H.71,6,  Kap.  71.  JITHT  Habit.  9426  als  Beiw.  der  Durgi  eher 
Entfernerin  der  Widerwärtigkeilen  als  Tödterin  des  Dnrga.  —  e)  N. 
pr.  eines  Mannes  gana  "i^ns  zu  P.  4,1,99.  Grammatiker  und  Lexico- 
grapb  (auch  Commentator  des  Ni  rnkta)  Colbbb.  Mise.  Ess.  II,  20.  Verz. 
d.  Oif.  U.  >o.  355. 415.  Scbol.  zu  H.  149.616.  Abgekürzte  Form  Tür 
lTTI^,3TTTTH,lTTnT^  und  andere  Nn.prr.  —  3)f.5rf  o)N.pr.zweier 
Flüsse  MBa.  6,337.  341  (VF.  183.  184).  —  6)  die  schwer  zugängliche 
Göttin,  eine  Tochter  des  Himavant  und  Gemahlin  Cira's,  AK.  1,1, 
1,33.  H.203.  H.  an.  Mbd.  jrfl^^  Taitt.  Ab.  10,2,3.  MBa.  4,  »78.  "J- 
3TTfn^'"TO  pf  rlW  PTT  TWH  #:  »98.  VP.  499.  p^TFT^  Xnd.  St.  2, 
206. —  c)  >.  pr.  einer  Fürstin  Räoa-T ab.  4,659.  —  d)  die  Indigopflanze 
H.  an.  Mbd.  Clitoria  Ternatea  Lin.  (abdab,  im  ()KDb.  —  «)  ein  best. 
Vogel,  =  ^ÜTTT  RicAH.  im  QKDb.  —  4)  n.  a)  ein  schwieriger  Weg,  eine 
schwierige  Stelle ;  Schwierigkeit,  Widerwärtigkeil,  Ge/iiAr  RV.  1,189,2. 
H'^H  ^rfu  'jilrW  W^  ITTJ  6,21,»2.  8,82,  »0.10,85,32.  W5?iTR 
pfl  rTTft  fn^T  4:  7,60,12.  10,56,7.  qfj  m  =jl!hl»|yi  pTTm  ^- 
^  JTJTT  8,47,5.  1,106,1.  AV.  13,2,5.  Jag^P'^'t  JT]  ^  OWrl  H- 

r^H^M.  4,77.  qv^i^'y)'^-  ?m?fr  frt?  jt^t^ttt^  rFuj;  pfq^ 

BbU.  P.  6,9,22.  f=l?rfr^t)rrT  Jlfra  ••l'^rlÖ--^  r=tikHNH  M.  3,98. 
Bb;hmaij.3,5.  MBB.  4,»98.  pfrnn^irfpT  M.  li,i3.  i  jflUU PHrl^M 
rf  MBB.  13,2035.  fgg.  337».  Bbac.18,  5S.  ViM.  163.  Bh;6.  P.  7,9, 
»8.  pfft^    Habit.  5018.    ^   r(    i,i]miJ'A\U\l^  MBu.  13,  327  ».  <5*S. 

g^TT^g  jm  =iinrH  F^I^RF?  ^ 3, es.  m.:  '[(ii'iU'd  5lrfTg  ^- 
rMH  R. 4,47,3. ^HiJIH'-liyirflr^cJMI'c  ^^^ST^:  MBu.  13,3389.  — 
6)  Unebenheit,  Höhe:  pj  ^:  Kathop.  3,  H.  Vf^]  PTTTOT  Buäg.  P.  6,6, 
6.  q^I^f  RV.  8,27,  »8.  $,54,«.  ?l^tipf^gAT.BB.  14,9,«,3.  PÄB. 
Gbhj.  3, » *.  qülK*  JIT  ^  q4riy  WUNW  Kathop.  4, 1 4.  —  c)  ein 
schwer  zugänglicher  Ort,  Feste,  Burg  AK.  2,8,1,  »7.  H.  973.  714.  Jlf 

^^  ni'"R  n^  5En  3^  it^  ^t  ^  rif=|(fm4^y?i^Kv.  5,34,7.  r 
jn  ^  irra.^H=4H^7,25,2.  M.7,29.  jirrftr??,  pfenrnrns.?«. 

»57.  9,252.  Abg.  5,1».  Bbaktb.  2,85.  Varäu.  Bbh.  S.  16,6.  104,62.  Hix. 
1,187.  BalcP.  3,4,16.  4,18,3».  8,21,32.  masc.  Parkat.  V,  76.  —  <f )  in 
der  Bed.  ein  unwegsamer,  schwer  zugänglicher  Ort  bäuOg  am  Ende  ei- 
net comp,  nach  einem  Worte,  welches  angiebl,  wodurch  die  Schwie- 

^  ________  .r      >^ 

rigkeit   hervorgerufen   wird:    ^TTrRT   ^^RRFiJ  ^IPT  «l^l'^M  rj 

MBU.  7,5775.  ^^F^  qj^pff^i  JFiKnmR.2,82,u.  ^Tt 'T^fTpra 
?jTrf=^^:  H^iiBAaTa.2,  M.^gpT'T^fj'W^^^n^^^i^- 
pf  priTpf  m  w^fw^  siHrgpTji  m. 7,70.  mpi  imi^rum  ^- 

Trrn  ^npi  ti  fjTR  m  11  mbu.  12,323».  fg. 

''^1_jl__i_,  "^ 

pRR^  (3^° -»-=f»°)  n.  die  Befestigung  eines  Ortes  MBii.  12,3230. 

R.  5,49, 1«.  73,». 
pRIT^  (X°  -•-  l-  ^°)  *)  »«Ij-  «'n«  ''«'e  on/ejend,  6eio»riend.  — 


2)  m.  ein  best.  Baum  Qabua».  im  QKDb. 

r r        

PriTH  (PTT-hITH  mit  Kürzung  des  Auslautes;   Tgl.  P.  6,3,63)   m. 

N.  pr.  eines  Grammatikers  Colbbb.  Mise.  Ess.  II,  45. 

f  , 

PRIH  (3"°-*- WD  N.  pr.  einer  Festung  Räoa-Tab.  7,  »175  (»»73). 

PTSRJT  (3"°"*"^°)  m.  der  Commentar  des  Durga,  nach  Colbbb, 

Mise.  Ess.  II,  45  istOurga  =  Durgagupta,   nach  Verz.  d.  Oxf.  H. 

No.  398  =  Durgasimha. 
r 

PR  (2.  PI-»- JR)  adj-  <*«"»  «»  tehlimm  geht,  in  ISoth  sich  befin- 
dend, arm  AK.3,1,*9.  H.338.  MBh.  4,546.  ^RfSR  ^  1%  pffT:  S, 
5559.  Habit.  11146.  R.Gobb.  1,1,97.  Bhabtb.  2,46.  Katbäs.21,39.  Hit. 
11, 17.  Sah.  D.  72,  »0.  Bbatt.  18, 10.  ^  fRSR  HJ^TtR  i"  einer  Insohr. 
Z.  f.  d.  K.  d.  M.  4.133  schwerlich  richtig.  —  Vgl.  jf^. 

PTtRT  (Ton  pTrT)  f.  Elend,  Armuth  Pankat.  I,  297. 

S  ^  IfH  (  ^1 1  CPr  -+-  ft°)  adj.  f.  über  alle  Schwierigkeiten  hiniiberbrin- 

gend,  Beiw.  der  S^Titrl  MBb. 2,45».  Habit.  14078. 

r  r  ____ 

pT?n  (Ton  pi)  f.  Schwierigkeit  des  Uinüberkommens  über:  Hl'l(- 

FT  R.  4,27,  »6. 

Pli^  (2.  pi-«-ITO)  f.  1)  IVoth,  Elend,  Armuth  Trik.  3,3,  »59.  H. 

an.  3,268.  Med.  1. 115.  MBa.  1,4593.  ^  PTH^^T^TTtT  mft  ^IMIH 

^TtRR  3,4084.  ^  pirnq^TM^  HJ|dl=*'  tl  :Tc^  12,5593.   ^ 

H^IPpffrRKinT  IR:  13,3459.  Buag.6,40.  R.  1,59,21.  PAMKAT.ni,6S. 
KATa;».2,5».  21,42.  25,77.  Räsa-Tab.  6, 350.  crlHiHI  HITTR  pifR 
tl  Pbab.  49,9.  BaÄG.  P.  8,20,»0.  °^f$Fft  f.  Beiw.  der  Durg*  Brauma- 
TAiT.  P.  imgKD«.—  2)  HÖH«  AK.  l,2,t, ».  Tbik.  H.13Ö9.  H.  an.  Mbu. 

1.  PF^  (2.  pi-+-IT°)  m.  ein  übler  Geruch,  Gestank  Kaij.  141. 
Sd(s.  1,113,  »2. 

2.  pr^  (wie  eben)  adj.  f.  SSTT  übelriechend,  stinkend  AK.  1,1,41,2». 
H.1391.  Sd«b.  1,191,7. 260,1».  333,9.  2,390,8.  MÄBK.P.8,8t.  H'^^f^- 
W^°  i*,-9-  ^THT^-Jferp^^^  Habit.  2947.  —  2)  m.  a]  der  Man- 
gobaum (^IM)  C^abuak.  im  (KDb.  —  b)  Zwiebel  Bhätapb.  ebend.  —  3} 
n.  Sochal-Salz  U.  943. 

pr^^rTr  'Ton2.  PFU)  f.  übltr  Geruch,  Gestank  SutB.  1,36,1.  366,7. 

^JlPtJ  (2.  pr-f- JT°)  adj.  übel  riechend,  stinkend  AV.  8,6,12.  Un- 
bestimmt ob  pif^  oder  pif^lR  (Räjam.  zu  AK.)  Khäkd.  üp.1,2,  2. 
M.  6,76  (=  MBa.  12, 12463).  SufR.  2,428, 15.  Pbab.  71, ». 

r    r-       r 

jrpTTrT  (PI-*-^^)  m.  Befehlshaber  einer  Festung  Bhac.  P.  3,14, 1». 

^JNH  (P7-»-'?I^)  m.  das«.  Vjutp.  93.  Paskat.  136,»8.  Buäg.  P. 
8,  23,  6. 

pf^Etfl'  (pT-«-CI07)  f.  N.  einer  Pflanze,  =  Tulg.  c{,yi)y|  gABDAii. 
im  gKÜB. 

r  

^J|l)  (2.  pi  -i-TR  m.  nom.  acl.)  1)  adj.  f.  m  schwer  zu  gehen,  un- 
wegsam, schwer  zu  passiren,  wohin  man  schwer  gelangt,  unzugänglich 
H.  an.  2,33.  Mbd.  g.  7.  IM  MBh.  6,544.  qj^T  R- 5,74,3».  AK.  2,1,  »8. 

H.983.?wT  'EI  H  rRT^T^m  prqr  ^iwsRk  viD.28i.qff  ?i%  j- 

IRT  «M^THsld:  MBa.  1,2924.  3,8025.  Hariv.3178.  R. 3,38,2.  4,44,77. 
-^■|IMHl'tiW--tlH^  f^mrTPTR  Bhabtb.I.ss.  KAxais.  22,87.  fll- 
^TR^IS^^^-  HslHfH=<  pW]^  KathU.  12,44.  WU  ^X  ^TR- 
Gqrm^Fq  WPFR  MBh.9,1905,  IRm:  gJFIFrI3f  RHTqTfl3[  J- 
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ipf:  13,7535.  fqfi:  14,872.  ^  ^PTT  pfr?:  m^:  <*l4imiH^R.  6,67, 10. 
Beiw.  giva's  MBh.  13,  892.  f^-  —  2)  m.  oder  n.  eine  schwierige  Lage 
MBB.  1,3388.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vasudeva  Yon  der 
PauraTi  VP.  439.  des  Dhrta  VP.  bei  Trovbk,  Räga-Tab.  II,  317.  J- 
jfpR  Wasoi«,  VP.  443. 

Tjfipfitf  (2.  3^  -•-  ^°)  3<^J'  icltwer  su  gehen,  —  zu  betreten  QaSk.  zu 
KiTuop.  3,  U. 

^i[r^  (viell.  2.  3^ -»- J15T)  m.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  6,  369 
(VP.  190). 

i^jfd-^H  (3^1-«-^°)  1)  *dj.  beschwerliche  fVege  zurücklegend.  — 
2)  ra.  Bameel  H.  12iS4. 

^JH|cHU<MI!^  (^  schwer  verständlich-m°  -t-Vf^]  ni.  Titel  eines 
Werkes  Verz.  d.  Oif.  H.  162,  6,  3. 

^  H  y<H  (SJl  -*-  5I?r)  ■"•  e«"  schwer  iugängliehet  Gebirge  oder  N.  pr. 
eines  bes(.  Geötrges  MBb.  6,423. 

^JI^T^i  (3TT-»-H°)  m.  ein  schwieriger  Durchgang,  Defile  AK.  3,3, 
25.  H.  1517.  °H^n7  '"•  Stämin  zu  AK.  gKDa. 

^J^PH'c  CfTTT-i-fH^  mit  Kürzung  des  Auslautes;  vgl.  P.  6,3,63) 
m.  N.  pr.  eines  Grammatikers  Verz.  d.  B.  H.  No.  777.  Verz.  d.  Oxf.  H. 
112,0,  5T.  u.  164,0,  2.  170,0,  I.  175,0,33.  175,6,6  v.u.  No.  375. 376. 
COI.BBK.  Mise.  Ess.  II,  44.  45.  N.  pr.  eines  Astronomen  476.  °|  H«^  f. 
Titel  des  tod  Durgasimha  Terfasslen  Commenlars  zum  Kätanlra 
ebend.  44. 

JTTTH  (^TIT  -«-FRT)  "'•  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d.  Oxf.  H.  12'i,a. 

3J|tX  (2.  ^Tf-i-ri^  m.  nom.  act.  vun  JTT^)  1)  adj.  wo  man  nicht 
Fuss  (asseri.  kann;  n.  pl.  unsichere  Stellen  oder  Pfade,  Gefahren:  X^- 
^Hr  ^  3#T  5nrl%:  ftFJ  ^  ^T^  jf^lfr}  ^f^  RV.  5,4,9. 6. 

22,7.  «,43,30.  sj^^tjiFi^qg  pT^  ik(i  io,i82,  i.  ny^iFri  p^- 
^mri  9,110, 12.  gö  ^WR  f^  JjyT  r  jn%io,98, 12.  ^n^^Pr- 

TTT  pr^rlrT  'Jar  pr^rr,  Padap.:  °^)   das  ist  ein  gefährlicher 

Weg  4,18,2.  —  2)  ai.  N.  pr.  eines  Mannes  KV.  8,54, 12.  —  Vgl.^TIT^. 

^i|lb  (2.  pl  -I-  ITTO)   adj.   schwer  zu  ergründen:  •WIPT   Habit. 

14484.  -  Vgl.  jrm,  pTT^. 

TSTRIT  P^-i-StTj  m.  N.  pr.  des  Verfassers  der  Vrttamüktirall, 
eines  neueren  Traclats  über  Prikri  t- Prosodie,CoLEBH.  Mise.  Ess.  11,65. 

pfJTTO  (3°  -+-HTH;  m.  N.  pr.  eines  Com nientators  von  Vopadeva's 
Grammatik  und  Wurzelverzeichniss  Gilu.  Bibl.  398.  Verz.  d.  Oxf.  U. 
No.  395.  fg.  Verz.  d.  Kopenh.  U.  102,  6.  Colebb.  Mise.  E»s.  11,  46.  Ver- 
fassers der  DhAtudipiki  ebend.  49.  eines  Arztes  Verz.  d.  B.  H.  Nu. 
535.  eines  Regenten  KsuitI^av.  10,  IS  u.  s.  w. 

Tjfra  (2.  pi-+-7ny)  adj.  unergründlich:  W^^H^  S"'««-  2,302,  15. 

Ptrf^^fnfT'l  (Pr  -+-  5fftl°)  m.  Befehlshaber  einer  Feste  Wils. 

pnyj5T  (l"3^  -H  W^^fJ^i  m.  dass.  Matsja-P.  im  CKDa. 

pTHöflfr  (3''^ -^•7°)  f.  <*«'■  neunte  Tag  in  der  lichten  Hälfte  des 
.Monad.Kirttika,  et'n  der  DurgJI  geweihter  Tag,  auf  welchen  der  An- 
fang des  TretAjuga  fällt,  gKDß.  Wils. 

Prr-TT^rTtfJTnfr  (pn  -  >T -■  -+-  FT^)  f-  THel  eines  der  Verehrung  der 
ÜurgA  gewidmeten  Werkes  Verz.  d.  Oxf.  H.  101,  b. 


[^° -t-'^°)  m.  dieGrösse  derDurgi,  Titel  eines  Werkes 
CoLBBK.  Mise.  Ess.  II,  1S5. 

pfnrt^TFJJ  n.  =  ?£frqi<^lr*-U  GiLD.  Bibl.  215.  fg. 
r~~ r  

pTT^T^ni  (pr  =  2.  pf  -«-  m°)  »dj.  schwer  zu  besteigen,  —  su  er- 
klimmen R.  3,76,28. 

j4TRrrTH(J=-t-i^°)  m.  Titel  eines  Gedichts  Verz.  d.  B.  H.  No.540. 

PTF^  (2.  pT-i-3TT°)  ai'j-  schwer  zu  ergründen;  davon  pi|t^r? 
n.  nom.  abstr.:   H^HmUlH  Pankat.  I,  317,  v.  1.  bei  Bbspey.  —  Vgl. 

Jjfr^  (pr  -*-  tJIsgil)  m.  Bdellion  Ragan.  im  gKDu. 

pTT  f.  =  pfr  Ind.  St.  2, 191. 

prft  (2.  pi-i-Xf°)  adj.  schwer  zu  fassen,  —  festzuhalten:  »tHTT  ^ 

nr:^  ^f^^]^  piN;  rv.  j,i4o,6. 

3TirR?R^(3"-'  -i-'?r^i  adj.  so  V.  a.  JIJ^^VT^  nach  S.u.:    ^pFÜ 

wwm  3"^NiRT  H^Tpg  ^lirrf^  rFagq^Kv.  1,52,6. 

pflfhT  (von  PTIH),  PpffTH  schwer  zu  fassen  sein:   3rT  ^  PJ- 

%m  "7^  ^  'hf  iqnilm  rv.  5,9,*. 

prifH^  (Ptl -H  3fH^)  m.  Festtag  der  Durgi.  Titel  einer  Ab- 
handlung Verz.  d.  B.  H.  No.  1177. 1170. 

^jjiy]  (2.  pi  -♦-  3TT  -')  f.  eine  schlechte  Gesellschaft ,  ein  geheimer 
Blind,  Verschwörung  Räga-Tab.  6, 170. 

1.  pr^  (2.  pr-*-5^f^i  ">•  ein  böser  (Srankheits-)  Dämon  Sdqb.  1, 
.374,19.  rt^RWUrTPr^  Kath'.s.  17,130. 

2.  pr^  (wie  eben)  adj.  f.  m  schwer  zu  erobern:  ptlTtn  Raob.  17, 
52.  schwer  für  sich  zu  gewinnen:  ^3(rU  KÄxu.  31,15.  Fn=m^?fl  Katbä«. 
14,35.  schwer  zu  vollziehen:  tf^f  Käth.  31,  15.  PW^  MBu.  12,775. 
schwer  zu  begreifen:  t<|J|H  Schol.  zn  Kib.  5,  18. 

ptF^  (2.  3^^  -♦-  m°)  adj.  JcAicer  zu  ergreifen,  —  zu  fassen,  —  fest- 
zuhalten: sHTT^  d^Hjpi  3XTI^1#^Habiv.4515.  PAiiiiAT.  1.204. 
^JTIRT  (HlöHl)  ^:  MBh.  5,4402.  13,2  109.  *il=4tl!ilHJWli%3^1- 
•^  T^  HFISTI:  (5inT:)  12, 6902.  schwer  festzunehmen,  —  gefangen  zu 
nehmen,  —  sich  zu  eigen  zu  machen,  —  :u  gewinnen:  ^n\'^:  ^51^ 
sFITrT  5,4403.  °'^Z^  R-  2,39,22.  VabIh.  Bbh.  S.  101,  13.  schwer 
zu  begreifen,  —  zu  ergründen:  JVH^  HNdHyi  I  HlElHf  M^fJW- 
^  im  SfrarfTSIT  TWr;  ll  MBh.  13,2225.  H^i^^  m.  Davon  iUhfi- 

3  n.  nom.  abstr.:  =T^f?irHHTi7  Pankat.  1,  317. 
r 
3^IS  (2.  3^  -1-^  ro-  nom.  act.)  adj.  schwer  zu  Stande  zu  bringen, 

schwierig:  STT^TTOt  WJX^WiAi\-n\^  %^'TF  R;iATAB.4,364.  Schol. 
zu  Kap.  1,4  6.  giT^^34?:^HW^  BhIg.  P.  6,9,35.  J^fe^  D.  nom. 
abstr.  7,15, 58.  ^Mt^lTl  f.  Titel  eines  Commentars  Coi.bbb.  Mise.  Ess. 
11,72.  Verz.  d.  Oxf.  H.  162,6,  10.  11.  3^TCWH  das  Schwierige  ent- 
fernend, Titel  eines  Commentars  zum  Saräkshiplasära  Colebb.  Mise. 

r 
Ess.  II,  46.  Auch  "^W,  schlechtweg  als  Titel  eines  Werkes  Verz.  d.Oxf. 

H.  162,  6,  10.  3^?;  JT^rl'  CÖgtal.  zu  ünädis.  2,57.  3,160.4,1. 

^fe^m  (2.  3^  -•-  ^'I)  ädj.  viell.  widerlich  dicht  an  einander  gedrängt: 


FTSrraT:  MBu.  10,455. 

^yiy  (2.  3^-<-^I^)   1)  ««Jj-  einen  widerlichen  Laut  von  sich  ge- 


bend. —  2)  m.  Bär  Räoan.  im  (IKDb. 
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^slH  (2.  3^-1-5^7)  m.  ein  schlechter,  boshafter  Mensch  AK.3,1,47. 
H.  380.  M.  9, 13.  12,79.  kiN.24.25.  Bb»rtb.  2, 18.  19.  Kbmäras.  2,40. 
VarIb.  B»H.  S.  73,5.  74,  »1.  Hit.23,  1.  Kathäs.  24,203.  23, 153.  Bhäg.P. 
5,14,21.  6,18,*-.  Räsa-Tab.  3,  l«2.  In  plRsT'l:  beim  Schol.  zu  Kal- 
>AP.  1  ist  das  Wort  adj.  gebraucht. 

^t^HH'sf'^'-llif+il  (3"°  "•"  ^°-^'^)  f-  eine  Ohrfeige  für  böse  Menschen, 

Titel  einer  polemischen  Schrirt,  Wilsoi«,  VP.  XXIX.  iH>ersetzt  bei  Bur- 

.lOUF,  Bbäu.  P.  I,  LIX.  fgg. 

r  f  -v 

JspTTT  'von  pH;,  °»<|l|r(  ein  böser  Mensch  werden,  für  einen  bo- 
ten Menschen  gelten  Passat.  I,  3. 

^^H  (2.  pr  -•-  SFT)  1)  adj.  f.  STF  schwer  zu  besiegen,  —  zu  bewältigen 
MBB. 4,1539.  18*1.13,94.  B.S,73,si.  Paneat.  III,  133.  sT^  MBb.  1, 
3«5<.!7RT  M.  12,80.  7^?I5FF  R-i.29,6-  86,S.  fif^  Scqr.  2,274,1. 
328,10.  rfpTTBuAG.P.  2,3,  12.  4,17,32.  Katuäs.  23.63.  schicer  zh  ersie- 
gen:  ^^W^^  Bbäg.  P.  4,12.25.  —  4)  m.  N.  pr.  eines  DAnava  MBh.  1, 
2531.  2698.  3,79.  einer  Dinava-Schaar  (:\k. 93,4.  eines Baksbas  R. 
3,29,30.  verschiedener  Helden  MBa.  1,4679.  13,95  (=  HpHT).  Vi«i- 
HA-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  37,  6,  Kap.  10.  fg.  Skanda-P.  ebend.  74,  6,  Kap. 
27.  Lalit.  168.  —  3j  f.  SIT  N.  pr.  einer  Localilät  MBn.  3,85  40. 

3^F??T  (2.  PT-+-5I°)  m.  N.  pr.  eines  Gebirges  VP.  180,  N.  3. 

TiT^ '2.  pr  H- 51^)  1)  adj.  f.  !^  schwerverdaulich  TaiK.  3,3,344. 

H.  an.  2, '.11.  Med.  r.  23.   Sifa.  i,179,15.  191,12.  199,12.  210,5.  229, 

.  c 

13.  2,234,2.  =tiK'l':fi6  H5il(H  MBa.  7,556i.  uneig.  so  v.  a.  schwer  zu 

gemessen:  (h\!i\\^^\{\  flT^  =7^^  TgifT  >:>T^  RÄ6a-Tai.5,  19.-2) 

>.  pr.  einer  Lucalilat  (s.  u.  ?rPT^  . 

phrf  (2.  p7H-;rCT)  1,  adj.  =  yVI*-UJt:lld  U.  an.  3,268.  Med.  t. 

113.  =  JtfR,  'EWTinT  Trik.  3,2,6.  a)  elend,  unglücklich:  q]^  qTfT- 

^k  3tpwl^mW\:  ^^TH  I  STTFf  r^FI  ^F^  ^^  jfenm:  II 

MBa.  .3,1383.  Ir-MTHMtHyi  W  iilH:  5Ti?T  r^^  12.8120.  f^^ 

r^rj  rpn  ^FTT^  i'^flHH  R-  2, 103,9  (Go«b.  111,14).    —   b,  scMechtgear- 

tet,  schlecht  Räca-Tah.  1,356.  ^si  H:  3,142.  —    c)  nicht  acht,  falsch: 

i^rlT  Bn/i/e  RagaTa».  3,507.  —   i)  a.  Unglück  TRm.3,3,15a.    H.  an. 

Mbd.  Ragu.  13,72. 

1.  isJlH  (2.  Jtf -I- snf?D  f-  Vnglück  Malav.  86. 

2.  ^sillfl  (wie  eben)  adj.  scUlechtgearttt,  böse;  von  einem  Menschen 
.MBb.  3,  i944.^':ilrf|HI  H^H  ■^QirPT  Amab.  96. 

J^flrfra  adj.  dass.  Habiv.  4239. 

pTTSf '■^- PT  =  ?n^ ;  adj.  n.  schwer  zu  leben  oder  subst.  u.  ein 
schweres  Leben:  mj\  ^  ^'Vi  J^(^^^^  ^  VRu  U^  R.  2-  37,  20  [r^ 
H  i^q^q  GouK.i.  ?nn=t  Hr'^SITHPT  ^■. '?)  ^'^-jflodH  I  ^  rF^  H  P 
?ff^  ^l  '^^H'^'il^^  II  105,5.  R.  GoBB.  117.  12  an  beiden  Stellen  ^- 
^  St.  ^IhI. 

^tJlM  (2.  pi-«- sTRj  adj.  «Atrer  zu  icissen  MBn.  12,402C.  Davon 
•i  ;)(>if4  n.  noni.  abstr.  Koll.  zu  M.  4, 1. 

pPT  (2.  pr  ■+-  WJ)  '<•!•  schwer  zur  verstehen,  —  kennen  zu  lernen, 
—  ausfindig  zu  machen,  —  zu  wissen  M.  6,73.  MBb.  3, 11995.  4,566. 
•J09. 7.9170.  8,3434.  12,6794.  Habiv.  1012.  Beiw.  Qiva's  ^u. 

TTTPT  s.  piq. 

III.  Tbeil. 


3  UIJJ  (2.  pi-t-'T5T  Erreichung)  adj.  unerreichbar,  unzugänglich: 

^T  ^  ^  piTsf  f^i^  Av.  5,11,6.  -  Vgl.  ■g:im,  ?Tin5T. 

PUFT^nFTT  (JTnFFI-i-^'-')  adj.  dt«  Durnäman  genannten  Dä- 
monen verscheuchend  AV.  8,6,3.  TJJTJJ  19,36, 1. 

S  UIH-I  (2.  T^  -*-  'Tr°)  adj.  etnen  schlechten  Kamen  habend;  m.  Bei'. 
dem  Menschen  feindlicher,  dämonischer  Geschöpfe,  von  welchen  Krank- 
heiten und  anderes  Unheil  kommen;   nach  Nir.  6, 12  eines  Gewürmes: 

^^  JiwfNr  Tnnqr  mPTqrufqf  rV.  10,162, 2.  jnrrär  firfr  ^- 
fq  AV.  2,23,2.  8,6,1.  jniirngg^T^H^nT^:  4.  jj^nh- 

^TW:  ^T^:  16,6,7.  19,36,4.   fem.  pifiq^  AV. 4,17,5.  19,36,6. 

-  Vgl.  J^nqqN 

pmq^^  (vorherg. -f- ^T)  adj.  die  DurnAman  schlagend,  ver- 
nichtend AV.ii, 36, 3.  •^ 

PnTT^r?n?q  {2.  pj  -  HT^tT  -•-  ^IMH  )  adj.  schiecht  Verwahrtes 
aufspürend  AV.  11.9, 15. 

JUTH  s.  piTrI- 

37tT  (2.  PT-*-?tT)  adj.  schlecht  gegeben  P.  7,4, 47,  Seh. 

37IT  (2.  pr-»-2.  rq)  1)  adj.  schwer  zu  bändigen  MBa.  12,3310.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vasudeva  vonderRobinI  Hariv.1931. 
eines  Fürsleu,  eines  Sohnes  des  Bhadra^renja,  1383.1743.  1848.  fg. 
VP.  407,  N.  12.  Skahda-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  71,  6,  Kap.  81.  eines  Brah- 
manen  VÄjc-P.  ebend.  52,  a,  29. 

^ÄH*!  (2.  pi-+-7°)  1)  adj.  schwer  zu  bändigen. —  2)  ni.  N.  pr.  ei- 
nes Fürsten,  eines  Sohnes  des  Qatinika,  Buäg.  P.  9,22,42. 

^ii-y  (2.  pT-»-1.2'^)adj,«cAu)«r!K6än(itj/en,  widerspänstig:  °f^- 
irq  MBa.  12,2951. 

pr  1)  adj.  a)  tearing.  —  b)  distressing.  —  2)  m.  o  Ai'nd  of  drug 
(^tPT;  WiLS.  -  Vgl.  ^,  J^. 

375T  (2.  pr  -•-  Tkl)  adj.  f.  ä^  1)  schwer  zu  sehen,  —  :u  erblicken  von 
(instr.  oder  gen.)  Katbop.  2, 12.  Bbag.  11,52.  MBa.  7,9452.  R.  2,40,22. 
Bbäg.  P.  1,6, 22.  3,22,6.  4,8,35.  22,7.  —  2)  unangenehm  anzusehen, 
widerlich  MBb. 1,347t.  10,455.  13,6668.  Hariv.  13670.  Katbäs.  20,  39. 
Pbab.  48,4.  qTff^W^^MBa.  8,861.  -  Vgl.  jf^. 

^>yH  (2.  pi-4-^°)  adj.  P.  3,3,130,  Värtt.  1.   1)  schwer  zu  sehen, 

—  zu  erblicken  von  (gen.)  Buäg.  P.  3, 13, 34.  —  2)  «nanjeneAm  anmseAen, 
übel  aussehend  Su^b.  1,260,  t. 

^^yi  (2.  3^-1-?^}  f-  sin«  schlimme  Lebenslage,  Unglück  Katbäs. 
23,27.  —  Statt  pfiT  MBa.  10,83  ist  p^  zu  lesen. 

^TRT  (2.  p7-«-3T?T)  l)  adj-  schlecht  gebändigt,  ungezähmt,  unge- 
zügelt: q^  MBh.  13,1534.  JWl  12,716.  ^iva  10426.  HTlfll%=T  Habit. 
4279.  —  2i  m.  a)  Kalb.  —  b)  Streit,  Zank  Rägan.  im  QKDr. 

TTipI  (2.  'pf  """TiJ^j  1)  n.  ein  trüber  — .  regnichler  Tag.  Regenwet- 
ter, Unwetter,  ein  bezogener  Himmel.  Regenwolke,  Regen  AK.1,1,<,I3. 
H.  163.  Kau«.  38.  im  Gegens.  zu  ^f^  MBa.  3,812.  JT^  ^R  ^  öQ- 
^  Habiv.7836.  ^rt  JTTA  ^IHirä*JrHHWdMr]^l  fT^Pf'Tr?^  ft- 
WT  qT<Ä:  yrM'tV^H  II  «609.  (^'.i  jf^HIHIcHH^:  I  ^trTF^  P 
ff^TTTTTJ;  qp^T  ^I^TTT:  II  2900.  qfFniT^-  ^Hir^WH-^dlM^R. 
3,73, 13.  sWm^d  6,29, 1 1.  SRHH^,  Sn^nfrl^  MBiKH.  76,2.  5.  m^- 
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(d^\(   91,31.     BhABTK.  1,«6.    ägy||NM°     RaGH.  4,  82.    KCM>RAS.  6,43. 

ViRÄH.BBU.S.  94,  16.  Raga-Tab.  5,278.  Pbab.  87,9.  °yHHIWl(  Raga- 
Tar.2,37.  5l^°  r.  5,76, 10.  Ragh.4,41.  ^EFHIvT^J^inr^  HfT  ^ITJ- 
r^HHI^WT  Hauiv. 2681.  M^iP^M^ifl'  (beim  Elephanten)  Ragb.5, 4 7.  Am 
Ende  eines  adj.  comp.  (f.  äEJT) ;  SfTCTTlT^^TRft  DAgAK.  in  Benf.  Chr.  187, 
16.  M=h^-<irt[HI:  -  i.yHHMM:  Prab.79,  is.  -  2)  adj.  f.  ^  mit 
Regenwolken  bezogen,  bewölkt,  trübe:  HiHIH  ^1  S'l  öfTFT  3"'  4^  TFlrT 

%  qH:  hariv.  3572.  ttm^TW  qtw  if?^  ^  ^  ^mcf  r.  6,90,29. 

sTl^y  (ÜI^THTT)  T^:  H^TW  frlFI^r^!  MBb.  8,477 1.  qj^Fl^ 
HHym"  WHsl^fT^  HAR.y.7081. 

^  I  t'i\H  (vom  Torberg.),  °!7fr  »icÄ  tntf  Wolken  beziehen  P.  3,1,17, 
VärtU2  (=  ^1  i'i  öfTTTTcT,  wobei  wohl  "PTR  als  subj.  hiiizuzuden- 
ken  ist).  ^ 


^TT^Tf  (2.  3^-*-T^°)  ■"•  6m  trüber,  regnicliler  Tag  Pankat.  1,189 


=  in,  206.  -  Vgl.  jn^. 

333C  "'•  ^'■'  Ausdruck  des  Tadels  ganaiaHWJIIi  aus  dem  Ganaratn. 
rftqro^o  _  ^TjfffJSfJ  Atheist  P.  2,1, 53,  Seh.  Nach  Gatadb.  ira  gKDu. 

auch  allein  =  RTTTrl^;   H.  an.  3,1S5  und  Med.  t.  36  wird  das  Wort 

r 
unter  den  mannichfacbenliedd.  von  cfiTJ  aufgeführt.  Wils.  3^  h6  (vgl. 

V.  1.  im  ga na  IsigEUlf^).  —  Vgl.  J'^. 

r  

3^t(.|  (2.  3^~'"5^  "■•  nom.  act.)  adj.  (.  schwer  zu  melken,  sich 

nicht  melken  lassend:  ITT  MBn.  5, 1 128  =  12,2503. 

3^  (2.  ^ISJ-f-^CT)  adj.  schleckt  sehend  Bbäg.  P.  4,3, 17. 

_g<^i(|  (2.  '^^  -+-  ^!(t)  adj.  f.  51T  I )  schwer  zu  sehen,  —  zu  erblicken,  — 
anzutreffen  JIBa.  7, 1470.  9/.Ö4.  10,83  (gedr.  ^^!(ITj.  13,724.  —  2)  un- 
angenehm anzusehen,   widerlich  MBii.  1,568.  7,1979.  8,2  135.  4038.  — 

Vgl.  3^. 

3\5ft^  (2.  pr-H^"^)  adj.  iibelauisehend:  g5RiT^  i^l^Pl'*  fS^T 
^  KV.  7,50,1. 

^4y  (2.  3''^"*"?'"')  "'J-  >ct>lecht  geprüft,  ungerecht  entschieden: 
c?JcT^Tf  JÄGN.  2,305. 

3^  (2.  3TT-i-^)  n.  Missgetchick  Hit.  43,  1.  °fc|m*  18,  7,  v.  1. 
Ubürtas.  74, 19. 

37c?^?T  (vom  vorherg.)  adj.  vom  Missgeschick  verfolgt  Hit.  123,16. 

^«UcH  (2.  3^"*"^H)  "•  6"»  böses,  verbrecherisc/ies  Spiel:  ^i  (cj-s 

IUB11.  4,532.  fg.  15,266. 
3T'?>rn  f-  «"16  best.  Schlingpflanze  (jatädu.  im  ^KDb. 
3^  (2.  3Tf  -t-  ?^)  m.  eine  grüne  Zwiebel  Räoas.  ira  QKUr.  —  Vgl. 

3^. 

3IJ7  (2.  377 -t-  EJ^)  1)  adj.  f .  qr  =  3:l5mW  (so  ist  mit  QKDa.  zu 
lesen)  U.  an.  3, 565.  fg.  o)  schwer  zu  tragen,  —  zu  halten,  —  zu  ertragen, 
dessen  Andränge  schwer  zu  widerstehen  ist,  unaufhaltsam,  ungehemmt: 
Mra^i  ITsIT  MBh.  5,4403.  13,2  109.  Hariv.  3921.  T\A  6433.  Kath'is.  20, 
86.  IT^R.t,44,8.  ^^3,4,35.  ^^t\  (Stock,  Strafe]  f^  gq^?fT  J- 
M*H^inirHI*T:  zu  halten  so  v.  a.  zu  ßhren,  auszuüben  M.  7,28.  (51^- 
m  WVm  ^{kWi^'W^\V(\»  JU^Hariv.8293.  MBb.I,53ü6.  R- 
raf^  3^|-l:TTIiq  7,4707. 11,35.  cTig^  13,7025.  ■^jtirTFT  -  33- 
U^flfff  J^sR^R.  Go«B.  2,20,8.  in^  ^T^  3^5t^  MBu.  7, 1493.  q^ 


Gbat.  11.  jm  f%  HrF  3"rä  3^  Tll^HlrMW  13,3932.  ^TiTR^RT 
Pankat. 203,2.  wvi\^^  Wm  Tnt  3^  jyji:  (yMNH^)  Rv.  1,57,1. 

STF^  MBh.  1,2006.   Vgl.  y^yo.  —   6)  schwer  im  Gedächtniss  zu  be- 

halten  MBb.  13,3618.  —   2)  ra.  o)  Quecksilber  Rägan.  im  (:KDb.  —  6) 

N.  zweier  Pflanzen:  a)  =  ^^  H.  an.  Med.  r.  170.  —    ß)  =  »TcTTrRI 

RÄGAN.  im  QKDr.  —  c)  eine  Art  Hölle  Med.  —   d]  N.  ^r.  eines  Sohnes 

r  r 
des  Ohrtard.sbtra  (vgl.  "gWf]  MBb.  7,5564.   eines  Heerführers  des* 

gambara  Hariv.  9291.  9320.  des  Mahisha  gKDR.  (^  W^fli. 

3tTrirr  (2.  3TT-»-y3)  ajj.  unaufhaltsam,  ungehemmt  RV.  10,20,2. 

3flg  (2.  31T-t-U°)  adj.  dass.  RV.  5,87,9. 

rr  ^ 

3Uq  (2.  3^-1- U°)  adj.  schlechten  Gesetzen  folgend  MBu.  8,2066. 

c  r  "^  r 

^b^^  (2.  3^-i-U^)    1)  adj-  f.  ^  <iem  man  nichts  anhaben  kann, 

vor  Angriffen  sicher,  unantastbar,  dem  schwer  beizukommenist,  dem  man 

r-r       r 
nicht  in  dieNähe  kommen  mag,  gefährlich;  von  Personen:  ^tmi  rRFT- 

TTJTIH  ^THTJrfuraiaTFT^  N.  11,3*.  BoiG.P.l,i2,2t.  4,22,57.  MBb.i, 

2918.  3,  16326.  4,823.  5,3303.  7420.    X.  11,8.   U.  1,1,43.  14,16.  28,21. 

4,9,28.31,25.  (BTTt^^)  ?^  3^TJrIJT  n%[rT  H^T^:  6,16,5S.  ^- 
Jq?r  2,34,45.  Hit.  Pr.5.  'A\(is{\:  MBh.  3,16325.  q^  Arg.  10,10.  R.  4, 
41,52.5,26,40.  qi=t,'|5IJI^I  4,44,61.  dWmyHMUid  3,6,1. SR  10.11. 
5nWTnnHARiv.23-27.  FR^  R.  1,40,20. %rTRiGA-TAR..3*520.  grässlich, 
schrecklich:  fTTtC-HI  MBh.  14, 1621.  HrTT^  1859.—  2)  m.  N.  pr.  a)  eines 
Sohnes  des  Dhrtarishtra  (vgl.  3"^)  MBu.  1,2729.  4542.  —  b)  eines 
Berges  in  Ku^advlpa  MBh.  6,4  51.  —  3)  f.  ^TT  N.  zweier  Pflanzen:  a) 

=  Huic^MHi.  -  6)  =  *-yi{i  RiGAN.  im  gKDR.  -  Vgl.  J^[^^^,  j- 

3U^I=*lHI)»R  (3"°  -  SFf^ -+•  Hrl}  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva 
Vjütp.  22. 

J^^  (2.  3TT^H-tf°)  adj.  =  3^  P.3,3, 130,  Värtt.  1.  «T  1%  3- 
UW  gflrft  Rf^  ^M^*4h,  R.  4,9,55.  6.18,9. 

3ytTfIT  f.  nom.  abstr.  von  3^  1:  SRI:  MBh.  12.9135. 

3^ffe  n.  dass.:  Xjqi:  BuXg.P.  8,13,27.  c^l^-^yyd  BH  3^iwi- 
^TR^  9,15,18. 

3fT  (2. 3^ -H  qT)  f.  Unordnung:  >fh7T  sTT^T  sh^TTIIWRRT  3yT 
^^TR  '^  SjIfR  RV.  10,109,4.  -  Vgl.  3rER. 

r    r  "  -^  - 

TyTT  (2. 3^-*-^°)  a<'j-  schwer  zu  tragen,  —  :u  ertragen:  ^J\  rT  W\ 

r.r  *^^ ^ 

3^rFT  WfTTll  iUHli,'^^  MBu.  3,9941.  q^TTTT  im  Gedächtniss  zu  tra- 
gen,  zu  behalten  13,4  4  83. 

3MrT  (2.  3TT  -H  f^)  adj.  ungeordnet,  unordentlich:  ^^  HT^J^ 

3fvrrT^  ramt  ff^iR:  wh  ^grg  ^  rv.  i,i4o,  i  i. 

3^TT  (2.  3^  "•"  ^T)  adj.  einen  schlechten  Verstand  habend,  dumm, 
einfältig:  ^VUm  MBu.  3,4590.  31"^:  nom.  pl.  Bhäg.P.2,5,  IS.Siddh. 
K.  zu  P.  6,4,S2.  —  Vgl.  ■g;^. 

3tJT  (2.  3^  -4-  ITT)  adj.  schlecht  zum  Fahren  taugend:  R  ^  TifH- 
f^sfel  m\  V[m  ^  3^:  RV.  5,56,4. 

^U'Sjt.  m.  ein  Schüler,  der  nicht  ohne  Weiteres  den  Worten  seines 
Lehrers  glaubt  mfwi  R^T  Jj^^lc+JHH-UHH:),  CKDb.  nach  der  Tat- 
tvaboduakI.  3"t^  Was.  —  Vgl.  331E. 

'^^^  (2.  3^^-+-'^)  m.  ein  schlechtes  oder  unkluges  Benehmen;  sg. 
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und  pl.  MBB.  1,  «973.  3,1969.  7,5«6I.  8,2212.  Uabit.6067.6139.  Räga- 
Tia.  5,207.  6,68.  Bbäg.P.  8,9, 19.  Mabe.P.8,70.  Prab.8ö,I6.  Da(;ak. 
69,3.  Oeflers  gegen  die  Grammatik  ^UIM  (vgl.  jedoch  JTIIFR,  ^ftTI- 
f^TOT)  geschrieben  Habit.  9881.  R.  6,24,25.  Pankat.  89,7.  1,421. 
KatbXs.  15,50.  21, 9i.  RÄga-Tab.  1,27  3.  —  Vgl.  3^ff?I. 
J^TPT^  (2.  Jtf -H^TFR)  n.  Hämorrhoiden  AK.  2, 6,», 5. 


3'Hl^j'l  (wie  eben)  1)  m.  N.  pr.  eines  Jaksba  Bbahsia-P.  in  Vera.  d. 
Oxf.  H.  18,  6,  36.  —  2)  f.  Wendeltreppe  [eine  Art  Muschel)  AK.  1,2,». 
25.  Tb«.  3,3, 2 '.3.  H.  1206.  an.  3,383.  Med.  n.  184.  Hab.  111.  ^HltTl 
(abdab.  im  (;KDr.  —  3)  n.  Hämorrhoiden  Tbik.  H.  468.  H.  an.  Med. 
So?B.  1,177, 10.  15.  189,  u.  190,10.  2,81,17.  —  Vgl.  ^lirklH. 

S-HIHll^  iMIHM  -•-  W()  D.  die  Knolle  des  Amorphophallui  camr- 
panulatHS  Bl.  ( Feind  der  Hämorrhoiden  d.  i.  dieselben  vertrtibend) 
RÄGA>.  im  QKDb. 

S  I  144 «5  (2-  ^'A  -t-pf°)  adj.  schwer  niederzudrücken,  — zu  beztein- 
gen.TJ^  Kill,  zu  M.7,  186.  «TOT  MBb.  3, 15429.  Bhag.  6,35. 

JT^ftFJ  (2.  J^-t-FT'-')  adj.  schlecht  niedergesetzt:  t^  ^^  jf^FIH 

RaGH.T,  tu    =^    KlMÄBAS.  7,61. 

■i  MUH  (2.  T^^  -+■  H^)  n.  ein  böses  Omen  MBii.  2,  8  18.  Cv«- 
63,  il,T.  1. 

ff4^  (2.  ftT-H  R'^)  adj.  schwer  festzuhalten:  m¥^^  l^JW  J- 
r=r7ri%  «(.HMlll^^ri--^:  RV.  1.  135,9.  schwer  suriickzuhalten,  — 
zurückzuweisen:  ?^:  Wf^  ^  T^  iHMrl:  TTraTHT  ^  F?- 
•5f:  190,  6. 

^1  «ll  i-Tl  (2.  i'4  -f-PI^)  adj.  f.  m  schwer  anzuschauen,  —  im  se- 
hen ßr  (instr.  oder  gen.)  MBu.  2,917.  8,4466.  12, 12661.  Habit.  6616. 

f  mOtU  (2-  T^-*-V^°)  adj-  <la»s.  Bbag.  U,  n.  .MBb.  8,3994.  Ha- 
bit. 2311.  R.  1,49,  15.  18  (GoBB.  50,  17).  R.  Gobb.  1,76,  19.  3,79,7. 
Ragb.  6,  5. 

■^TR^ffT  '2.  i^'A  -*-  T*(^)  adj.  1)  schwer  zur  Umkehr  zu  bringen,  von 
einem  Oiebcndeii  Heere  MBii.  6, 14  5.  —  2)  von  wo  die  Rückkehr  schwer 
ist:  UTHT  ^ft^  ^  Xkm  ifW^JT^MBa.  13,3504. 

if-HI^  (2.  3TT -4- fsi°)  adj.  r.  SIT  schicer  zurückzuhalten,  —  zurück- 

^  ^  r       r  .  r-  r 

zudränyen,  —  abzuwehren:  FI  (MWUHt^^'-yT  ^1  H'-Il(l  ^^W'JI:  Müb. 

»•  -^  ^  -     ■     ^         —  r 

7, 1  4  1 1.  4555.  t'ii\'Mt'\\'\['Vri  ^^  Tr'm(H  Schol.  zu  Kim  vhas.  3,  5. 

ynifiii  R.  5,38,6.  'hV'VWA  3,59,22.  i-iHfitHM-^Hy ly^ii \^'A\\ 


{W'hwt^!  :t?ffiftjrt^  vikr.23.  rt^ttjptt?  hit.  11,7.  3?^- 

TI^  Uacak.  in  Bbkf.  Cbr.  190,  18.  UaTon  ^Im=4I^p(  n.  nom.  abslr. 
Hill,  zu  M.  2,36. 

TPkpf  (2.  jq-*-FI=>)  adj.  das».:  mm-A  M<^NJ|M^rII  ^  q- 
^rPTT:  I  Tf4^TT%!Tr%T  ^-rnT  q^  ?I^  II  MBii.  12,3770.  5l^- 

'■r^  Hakiv.  G39H.  dH'-^wVr^'ild:  3893.  ^TFTT  Mriii.  7,3470.  J^FU- 
^■-^  m  WT  Habit.  8i25.  f^WTSIFf  %rT:  MAbk.  P.  8, 160. 

31  «i^n  (2.  3^"*"'H^J  "dj-  «""•  wo  die  Rückkehr  schwer  ist:  ^^<;\^ 
R.  4,22,36. 

5I  »l'-c+iH"!  (2.  ^^-•-T^^)  "•  f in  schweres  Herauskommen  QaBk,  zu 
KnA^ii).  Lp.  5,10,6. 

iM'-yMdH  (2.  pr-^-Fl^)  n.  das«.  KbAno.  Up.  5,10,6.  Text  und 


Schol.:  o^Hrn;. 

jf=7:?I^  (2.  ;pi-»-f^:°)  n.  dass.  gAiäis.  zu  Kbäsd.  üp.  5.10,6. 

^•iTrl  (2.  i,^  -i-  41  rl)  adj.  schlecht  geführt,  —  geleilet;  n.  ein  schlech- 
ter oder  unkluger  Streich:  i,'\fr]\ki^^\  (^^^  Hahit.7402.  TTÜf?!  (rich- 
tig iHlri  V.  I.)  T^TTT^TTTrl  f^  ^  WfiH^  Pankat.  II,  21.   ein  schlim- 

.  '-     r      SS, 

mer  Streich,  den  Einern^  das  Schicksal  spielt:  5R  T^  ^l^FfT  ^HMMI  ^ 

m^  ^ÜW  I  qPT  WHI^kHlfH  VrmTR  MBu.  4,618.  -  Vgl.  J^, 

Ü^TrPn^  (3"°-*-^°)  •»•  6'"  schlechtes  oder  uniJugef  Benehmen 
MBB.  5,6007. 

;f^  (2.  3Tf  -H  :qTT)  m.  em  schlechter  Bonig  Raga-Tab.  6,  U6. 

^c4i  (2.  3^-4-cf  ^)  adj.  schlecht  befestigt:  ^TTH  SuQE.2,20t,  16. 18. 

^4d  (2.  37T-»-^^)  1)  adj.  f.  m  schwach,  schwächlich  AK.  2,6,1, 
44.  H.449.  Ton  belebten  Wesen  M. 7,20.  8. 172.  9,6.  Dbaip.5.13.  Ha- 
BIT.9239.  R.  2,41:2.3,31,49.  32,1.  Sc(;b.  1,115,13. 118, 1 1. 179,7.  Kam. 
N1ti».8,59.  Pahkat.1,128.  Hit.  1,206.  Bbäg.P.  8,8,40.  TU  eine  schwäch- 
liche, magere  Kuh  MBb.  4, 182.  934.  J^Tf  eine  schmächtige,  schmale 
Taille  R.  3,52,31.  ^(^  kärglicher  Besitz  Mxbk.P.  20,21.  ^tRT  MBh.  13, 
6776.  %4p||  Hoffnung  Ragb.5,  12.  "JTR-^  schwach  an  Wissen  Bbäg.  P.4, 
1 9,2 2.  ^If  ° MBb.3,  1285. 3^^7T^?7T  schwache  so  t. a.  iingebändiyte  Sinne 
habend  M.  3,79.  MBb.12,6S6.  compar.  ^ol^rllMH  schwächer,  jcAicncA- 
HcA  MBb.  3,535.  8,4699.  14,677.  yiUlr):  1,7038.—  M.  3,131  wirrt  das 

r 

Wort  Ton  KcLL.  durch  ^y^*!  ohne  Vorhaut  erklärt;  diese  ßed.  könnte 

r      ^^         _^  ^  r 

^cjfji  (äf^  Ton  ^^)  liaben,  wie  auch  die Calc.  Ausg.  schreibt,  aber  ^^trl 

Schwächling  scheint  besser  in  den  Zusammenbang  zu  passen.  ^Ibduä  r. 

r  f 

hat  ^qi")  j>elesen.  —  2)  m.  (3^FT  geschriei)en)  ein  best.  Vogel,  =  >TF- 

m\-A]  Vabab.Bbb.S.  87,28;  Tgl.  ^o|H=h.  —  3)  f.  SIT  eine  best.  Pflanze 

(SFöfMfifWr)  BbItapb.  im  gKDa. 

'^4dHI  (Ton  ^4d)  f-  Schwäche,  Abgefalltnheit:  HT  iV\  (JT^Ü  ^- 
mHNkHi4HHI  ITtT:  Pankat.  224,2. 

5 'Av\ 1 1 U  fj  ■'-•-mir)  adj-  fi'"«  scttwache  Verdauung  habend;  davon 
^olrrlllilfll  f-  schwache  rerdattung  SmB.  1,277,3. 

^ollfTl^tl  (3o|l«rl^i  geschrieben)  m.    ein  best.  Vogel,  =^  ^oJcyj  Vabäb. 

Bbb.S.  87,7. 

r f 

T^^TrT  (2.  ^TT-H^nH)  adj.  t.  I.  fiir  i,Mr\  M.  3,  töl.    Medbatitui 

giebt  drei  Deutungen :  kahlköpfig,  rothhaarig  und  keine  Vorhaut  habend. 

^4rr^m  (2.  ^TJ^-öft^)  adj.  jtrM/)piy,TomBartCAi.Ba.  11,4,1,6.  14. 

1    J^f¥  (2.  ^Tf-i-^o)  f.  Thorheit  MBb.  3,4890. 

2.  ^cjlä  (wie  eben)  adj.  schlechten  oder  verkehrten  Sinnet,  Böses  im 
.Sinne  ßhrend  oder  thöricht  (gew.  in  dieser  Bed.)  MBb.  4,i  16.  N.  9, 16. 
Hip.  1,45.  4,12.  Bbag.  1,23.  R.  1,38,2.  59,20.  2,84,3.3,37,22.54,25. 
3.3, 13.  PaiSrat.  I,  358.  BuÄG.  P.  7,3,  16. 

TcT-T  (2.  TT-i-r^)  adj.  thöricht,  im  Gegens.  zu  t:fnjirT  MBb.  11, 166. 

^cim  (2.  3^  -*-  ^U)  adj.  schwer  zu  verstehen,  —  zu  ergründen  R.  4, 
17,6.  Bh1g.P.  3,23,.30.  8,3,21.  fPK  ^  4.22,58.  .Schol.  zu  GIt.1,4. 

^5(l<,i|lll  (2.  JTT-4-5n°)  m.  ein  schlechter  Brahman:  qT  l^Sn^niT: 
RFT  N'JmH  TS.  2,1,10, 1.  Schol.  zu  Kätj.  ga.  8,2, 16. 

THtT  (2.  3^7  -H  JTtT)  adj.  f.  m  icAwer  z«  cMen  Was, 
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T^FT  (2.  3^-t-*nT)  adj-  f.  ^  1)  schwer  Zugewinnen,  —  :«  erlangen: 
T5ö|jr|THJTF'TFWr  HTTTPT  Raga-Tar.  4,  n  3.  —  2)  unglücklich  Su^r.  1, 
332,41.  333,10.  Varäb.  Brh.  S.  67, 14.  55.  Pankat.  1, 466  (Gegens.  Sft- 
Sf^PTj.  Bai«.  P.  1,4, 18.  3,2,8.  20,34.  vom  Weibe  so  v.  a.  den  Män- 
nern nicht  gefallend,  dem  Manne  unangenehm  Trik,  2,6,  4.  tJÄH^IlH^- 
T^q  AV.  10, 1,10.  ^TTN:  T^W\:  HT  ^  pnTT  H'T'T'JrT  I  ^miHT^FT- 
fitHTri  ^RJT  I^Rrft  Hrft  II  mbh.  1,6427. 12,8121.  Harit.71io.  R. 

1,64, 12.3,40, 15.  Varäh.Brb.S.  69,39.  HiT.  1,16.  Bbäg.P.1,17,27.  Ind. 

r 
St.  4,3,8.  7,16.  Verhalten  eines  fem.  vor  3^^  '"  einem  adj.  comp. 

gana  f^l'^lß   ^u  P.  6,3,34.  Vop.6,13.    Personif.   ist   die  DurbhagÄ 

das  von  Allen  gemiedene  Alter,  eine  Tochter  der  Zeit,  Bbäg.  P.  4,27,20. 

—  vgi.'|pTrnT,°^PTinTO. 

J^fJ]^  (Ton  g'JTIT)  n.  dos  uriglüeklich-Sein,  Vnglüek  GsBiASAisB.  l, 
30.  BbIg.P.  3,7,6. 

JT^n  (2.  3TT-1- JTJJ)  adj.  übel  gebrochen  SugB.  1,182,7. 

^*\^  (2.  JTf  -*- >-T^)  adj.  schwer  zu  brechen,  —  auseinanderzubie- 
gen: JTT^  Faust  Harit.  1138. 

p^  (2.  3Tf  -H  iT()  adj.  f.  Sn  1)  schwer  zu  tragen:  ^fiFTTTH  BuiG.  R. 
3,9,8.  3":^  4,13,43.—  2)  schwer  zu  ernähren  R.  2,30,  n  (Gorb.27,16). 
Paneat.  III,  168. 

3">flTTr  (2.  "^  H-  >TT°)  adj.  unglücklieh  Tattvas.  37. 

^4l-<4  (2.  3^  "•"'TF°)  adj.  was  man  mit  Mühe  sich  vergegenwärtigt, 
schwer  im  Bewusstsein  zu  erhalten:  H¥4HI(I  >JMHrltrit-(^MIt^HIH  H- 
^ftrrT:  I  pfel:  Mark.  P.  10,7. 

TH|l't|(-l  (2.  '^^  -+-'>T\^)  adj.  üfcei  gesprochen:  ^Jrf  MBb.  ä,  U71. 

■^JTFTT^  (2.  3^-+-^!°)  adj.   «6c/  redend,   mit  Worten  beleidigend 


MBh.  5,751.  1812 


^T^ItT  (2.  J^h-FFtÜ)  a.  Hungersnoth  M.  8,22.  JagiS.  2, 147.  MBn. 
12,6747  (das  eine  Mal  fälschlich  ^  MjrU)-  R- 1,!,»'-  2,110,  io.  Varäb. 
Brb.  S.3,6.  17.  5,54.  fgg.  8,40.  Pankat.111,202.  114,4.  rH'  ^  N(=hl- 
^  JPT^  TRcFT  232,25.  252, 12.  Hit.  I,  67.  III,  108.  Kathäs.  28,76. 
Raga-Tar.  5,71.  186.  270.  M.iRK.P.  14,70.  H.  60.  m.:  ^^^^rlFrft- 
WT  jnfe:  HM^IIMrl  Katbäs.  3, 1 1.  Mangel  überh.:  fe^PT^R  Räga- 
Tar.  4,492.  Davon  5  (  Hr^ p|  n.  nom.  abstr.  Paneat.  114,4.  —  _g  |  Hrrl ( - 
■H(=hcr'^  Vjutp.  190. 

^T^IT  (2.  3^  -"-THT)  adj.  f.  ^  schwer  zu  sprengen:  TJ|I(  MBb.  7, 
1514.  t|q  3219.8,211.  5^7,1471.3110.  ^^  8,2  47.  tJ^HHcTT  Bui«. 

P.  5,19, 15. 
■fpTOsq  (2.  3^-HfH°)  n.  schwere  Heilung:  jf^f^M  ^TFT  ^7^?% 

gAT.  Br.  14,7,*,  15. 

PH  (2.  TtT -1- >TrT)  n.  Vebel,  Schaden:  TR  ^rl^^hH  TBr.  1,2,6. 
7.  AV.  3,7,7.  8,2,12. 

prfrl  (2.  p^-t-H'')  f.  spärlicher  Unterhalt  RV.  7,1,22. 

^H4  (2.  3^  "•"'TT)  ailj.  schwer  zu  sprengen,  —  zu  trennen,  —  aus- 
einanderzubringen: gii=7Fg  ^^'^mi  "^  "i^.  (T.  1.  pra':)  5^^- 

fira  Pankat.  II,  36. 

PFJT  (2.  TTT-4-H'^)adj.  da8s.:c?J^  MBb. 6,3551.  Hariv.  13744.  fsf- 
q^:  Bal6.  P.  7,10,66.  P1H5PTT:  Räga-Tar.  4,346.  RlsRTH,  JrTTrTP*!«- 


KAT.  II,  34.  ^'\^m,  m^  Hit.  I,  86. 

3^rT^  (2.  3TI-i->JT°)  m.  em  bijser  Bruder  gana  !7^TT^  zu  P.  5, 
1,130.  MBb.  3,996.  —  VgL^^R^TsI. 

Jira(2.  l^-i-qig)s.  51°. 

pq^(2.  jq-f-q°)s.g°. 

1-  PTTTI  (2.  pT-i-RIH)  i](.  üble  Gesinnung.  Missgunst,  Hass;  zu- 
weilen  indieconcrete  Bedeutung  überspielend:  T^RTTT  H  rj  piTrTl  KV. 
1,131,7,  2,33,14.3,15,6.4,11,6.  rn"^  qTrTT  qM^ft  jq%  mrl^5,42. 

16.  qr  af  ^fHhi"4^  ^5[fT  7,1,22. 56,9.  gqiqT^rm  m-c^H  m- 

rrjRTrFf  8,18,10.  46,19.  Ö6,15.  10,134,5.  175,2.  ^HfRR  8,68,9. 
VS.  11,47.  17,54.  AV.  6, 13,2. 

2.  pTTrf  (wie  eben)  1)  adj.  thöricht;  übelgesinnt  (in  dieser  Bedeu- 
tung selten);  subst.  Thor;  Bösewicht  M.ii. 30.  Hip.1,46.  3,  17.  MBb.  5, 
7432.  Hariv.  1643.  6734.  DAf.1,9.  R.  2,31,21.  36,19.3,52,6.  53,*7. 
Bbäg.  P.  3,30,3.  4,7,44.  6,7,36.  Pkab.111,18.  Daqak.  in  BENF.Chr.  197. 
7.  —    2}  m.   o)  N.  pr.  eines  Dämons  Lalit.  296.  —    bj  Bez.  des  SSsten 

Jahres  im  60jährigen  Jupiter-Cyclns  Varäb. Brb. S.  8, 4  9.  Sübjas. 

f   ~  

3Hrll^n  (2.  p?  -  Tri  -+-  ^TfT)  adj.  nach  üblem  Rath  gethan:  r\^Hl 

J^  PTffrairt  Wf^  gR^TRift  gr^m-TB^AiT.  Br.  3,38 

1.  pi^  (2.  pT-t-q^j  m.  toller  Wahn:  °^TjqTFR  Bbäg.  P.  3.17, 

28.  p%RT  5,12,6.  iRjq^;^  2,2,5. 

5r 

2.  jt-|d  (wie  eben)  1)  adj.  T.  ?n  trunken,  ausgelassen,  von  einem  tol- 
len Wahn  ergriff-en  UV.  1,32,6.  "gT  ^TT^rl  17^  pf^  ^39,6.  8,2.  12. 
VS.  30,  s.  j\-M\  q  g^lOrq  N.R.  1,  4.  ^hHlll-stTli^HH  MBh.  1, 
5068.  gqr  Bbäg.  P.  3,18,1.  6,7,18.  10,22  ITsI  8,2.25.  iUl^i,  Katbäs. 
19,63.  rrir°  MBh.  1,2796.  7089.  7656.  2,620  u.  s.  w.  Hariv.  5716.  R. 
6,36,96.   WT(°  MBu.  1,7914.  6,3728.  ^^\^"  7,1817.  ^TII^^'"  Bbäg. 

p.  6,11,8.  m^mq^  J^i  mbu. 5,7097.  Fq^^  bbäg. p.  1,15,7.  3^- 

F?n  [penis]  jq^:  ^T^:  4,29,14.  25.52.  fem.  17,27.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  der  100  Söhne  des  Dhrtaräshtra  MBh.  1,  2731.  4544.  7,5564. 
eines  Sohnes  des  Dhrta  und  Vaters  des  Praketas  Bbäg.  P.  9,23, 15. 
eines  Sohnes  des  Bbadrasena  und  Vaters  des  Dhanaka  22.  eines 
Sohnes  des  Vasudeva  von  der  Rohini  24,45.  von  der  Pauravl  46. 
VP.  439. 

1.  pfqq  (2.  p7-i-q°)  n.  Verkehrtheit  des  Gemüthes.  Böswilligkeit : 

Tf^  j%T  q  i%H  q^  ^isM^riq^^i  vmj  jqqqr  ^tj  n^  ti  ^- 

Wl:  IIB. 2,31,20. 

2.  prqq  (wie  eben)  adj.  entmuthigt,  betrübt,  traurig  AK.  3,1,8.  H. 
433.  MBb.  1,6355.  2,1665.  fg.  3,77  5.  836.  16200.  5,360.  R.  2,26.9.  37. 
10.  57,3.  6.  Kathäs.6,  125.  23. 1.  Bbäg.  P.  1.6,19.  19.1.  4,4,2. 

prqiq  (von  2.  ppTO),  pHFTrf  betrübt  werden  gana  H^ll^  zu 
P.  3,1,12. 

pR^  ;2.  p^-i-q°)  m.  ein  böser  Mensch,  Bösewicht  MBh.  8, 2117. 

prg  (2.  J^H-  q°)  adj.  schwer  zu  begreifen:  J^W^mrF^  qW 
RV.  10,12,0. 

jq^  (2.  pSI  -H  qo)  m.  ein  schlechter  Rath:  ^Ht^I MMThMH^UW 
Buartr.  2, 34. 

pnWT   (2.  pSI-*-q°)  adj.  unklug  angerathen;  o.  ein  unkluger 


689 


i4f^H 


«90 


P 


flaJA.-^TTTJRT^t^JJrFTMBH.  5,4262.  ^  jqTWf  rl^  I  TrT '"i. 

2697.  6,507.  qq  PTft##T  523. 

^Hl^tM  {2."^^-+-^°]  m.  ein  schlechter  Bathgeber,  —  Minister 
Paskat.  Hl,  2i4.  Besfey:  adj.  schlechte  Minister  habend. 

^I^HH    2.  ^pJ-\-^°)  adj.  übelgesinnt  RV.  8,49,7. 

^iJJ  (2.  ]fTf  -+-  in")  1)  adj.  dem  Tode  nicht  leicht  anheimfallend:  sTT- 
c(|i-i|'HH  jq^:  JlBu.  I6,i53.  jq^"  ^  ^FTTa:  Qat.  Ba.  6,7,«,2.  n. 
tehwer  zu  sterben,  ein  schweres  Sterben:  ^H{  ^fT  I  ^^  >JFTT  c^t^M 

%?jT  ^ 'T^  rafpfn  II  mbh.  14,2362.  TJTt  M^yiii^  ^7=^  ^hfu- 

qniH'  I  TsT  ^  ^  il  JTTrHi^CRslrTsfTRrrrfJ^II  236«.  is  17. 2015. 
11,591.  Eben  so  i^i(ri  (nom.  abslr.)  n.:  ^M((^H4  «FU  'TOT  ^^ 
jfq  r^H'IIH  m^r  sfräf  ^  5T(^  HlrM^HsiftFfrt  ^'T;  II  8,21.  -  2)  f. 
5rT  «ne  6m'.  Grasart,  =  '^^^  (s.  d.)  GiTÄca.  im  ^KD«.  =  Wri^'HI 
RÄCAN.  im  (KDh. 

^qi|M  (2.  3^  -I-  »T°)  adj.  nicht  leicht  zum  Tode  zu  bringen:  fl't  ^- 
n^  HT^  jqTFfq  TS.  M,»,2. 

jir?!  (2.  J^  ■*-  ^)  1)  a<lj-  <■■  ^  °)  «nvergej»/icA;  qc^^^T  ^  ^ 
pro  ^i%TT  3rr  RV.8,43, 18.  ^r||::q\  q^qrq  W^  I^  HRI  ^ 
5i?fH  Snniq  9,97,8.  pf^qrj:  fCR  ^^H:  10,4ä,8.  -  6)  unleidlich, 
unerträglich;   aufsässig:   RfSTT   Baiii.  P.  6,  3,  42.  '^  8,1),  »8.   Cf^- 

g?H<UCT"  ^nfFT  ^T^I^gfetriq  I  rPT:5Rn%  jqqq  24,2.  ^^ 
4, 4, 30.  IWT:  S,  1^,  37.  N^'-<HyMH^:  ftiRI  <l^ilWdH:  I  ^  ^: 
^i^T^m  Pi4t  =nffi  ^IH  II  6,14,«3.  —  2)  m.  Bein,  des  Asura  Bali 
BflU.?.  8,10,32.  <2. 

^44ui  (2.  TTT-«-'7°)  1)  adj.  P.3,3,1S0,  V«rtt.2.  mit  dem  man 
schwer  fertig  wird:  ^  JITTOFT  ^1  R.  6,3,33.  ^Jl  ^H^ÜlT  HrMK- 

HHyy  MBU.  11,32.  ^  m  m^  515R  jqw^r^m  12,8293.  ais 

Beiw.  Vishnu's  13,697  1.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  der  100  Söhne  des 
Dbrlarishtra  MBu. 1,2(47.  3730.  «542.  6,26<7.  2653. 7,SS6{.9,U04. 
—  6)  eines  Solines  des  Srngaja  Bhäs.  P.  9,24,41. 

p^ftn^ ( 2.^-«- q  ^ ) adj. o«/»ä»«(/ gemacA«,  aMftjeAetz«  M Bh.1  4,2 3 1 4 . 

i4fi'i'^iT  f.  =  jfefi-  SiB.  D.  203,8. 

TITjjrr  [i-  P7  -+-  ^^l  (■  «m«  Art  Schauspiel  Sla.  D.  333. 

dMIrUM  (2.  TTJ-i-m°)  n.  6ö«er  iVcid  BBiBTB.3,31. 

3^nPH  (2.  3TT-+-^°)  adj.  böse  Künste  anwendend  Bhäg.P.8,11,6. 

jqrf  (2.  JtT -+-  qio) adj.  dass.:  jqi^T  3T^  iTrmH: RV.3,30,i5. 

jfq^  {2.  3^  H-PT")  1)  adj.  unfreundlich  RV.  7,18,15.  jPhViHI 
f%  fem:  IRfH  28,4.  10,103,  II.  TiiTT.  Ah.  4,11.42.  10,1,11.  —  2) 
m.  N.  pr.  des  Liedverrassers  von  RV.  10,103.  Ind.  St. 3,219.  eines  Für- 
sten VP.  478,  N.  17.  —  3)  f.  5n  N.  pr.  eines  Fraoenzinimers  gana  ^- 
^TTS'zu  P.4,1,96. 

if^N'^  (2.  J^-»-ft°)  adj.  unfreundlich  VS.6,22. 

äfMdl  (2.  3^-+-FlH)  f.  N.  zweier  Melia:  1)  4  X  j2  Maren  Co- 
i.Kiit.  Mise.  Ess.  II,  lo7(IH,38j.  —  2)  /'  X  *  Anapacsten  ebend.  163 
'XIX,  2). 

iPHrd'-fil  f.  N-  eines  Metrum»,  =  ^Hdl  1.  Colsbb.  Mise. Ess. II, 
137(111,38). 

III.  Thell. 


T'TTsI  (2.  TKf-i-qTsl)  1)  adj.  f.  t  o)  ein  garstiges,  entstelltes  Gesicht 

Aaicnd  R.  3,23, 15.  S, 17,27.  6,74, 10.    Buabtr.1,89.   Vkt.  9, 15.  10,  1J. 

r 
15  <^ri(3HtS(H  Katbäs.  12,52.  von  Qija  MBh.  12, 10428.  —  b)  ein  bö- 
ses Maul  — ,  eine  böse  Zunge  habend  AK.  3,1,36.  H.  331.  an.  3,113. 
Med.  kh.  10.  Bhabtr.  2,59.  —  2)  m.  a)  Pferd  H.  an.  —  6)  N.  pr.  a)  ei- 
nes Fürsten  der  Paiikila  Ait.  Bb.  8,23.  aiBB.2, 116.  —  ß)  eines  der 
100  Söhne  des  Dbrtarishtra  MBa.  1,2725.  2728  (Tgl.  2730).  4542.  4, 
1151.  3,2503.  —  Y)  eines  Astronomen  Ind. St.  1,248.  230.  —  d)  eines 
Raksbas  R.  5,80,3.  Bbäg.P.  9,10, 18.  —  e)  eines  NAga  H.  1311,  Seh.  H. 
an.  Med.  MBb.16,  120.  Harit.229.  VP.  149,  N.  16.  =  ^^  Schlange  Tbik. 
3,3,49.  —  C)  eines  Jakslia  Brahma-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  18,  6,  36.  — 
t))  eines  Affen  H.  an.  Med.  R.  4,39,2  4.  6,4,8.  32,17.  —  ^]  eines  Heer- 
führers des  Asura  Mabisha  QKDa.  (^^TJT^).  — c)  Bez.  desi9tten 
Jahres  im  60jährigen  Jupiter  -  Cyclus  Vahäb.  Bru.  S.  8,38.  ad  Sübjas. 
1,55.  -  VgL^^Fim 


3^T^rr  (2.  3^"*"^°)  ■"•  "•  """«  unheilvolle  Stunde  MBa.  12,6735. 

"EWU  (2.  J^-»-q°)  adj.  theuer  (Gegens.  wohlfeil]  fKÜR.  Wils. 

5Hyr  (2.  3^-i-'T^T)  adj.  f.  BfT  geringen  Verstand  habend,  dumm, 
einfällig  Buäg.  P.  1,4, 17.  24.  3^TTI  f.  Toc.  Bräbhan.  1,21.  R.  Gohb.  1, 
49,32.  R.  Schi.  2,37,21. 

E^^^  adj.  dass.  P.  5,4,122.  Vop.6,27.  MBa. 3,378.  16192.  4,1404. 
R.  1,23,11.  3,10,13.6,16,85.  Panbat.  3,12.  Von  den  Grammatikern  für 
die  allein  gültige  Form  angesehen. 

^Tiff^"  (»om  Torherg.)  n.  Mangel  an  Verstand,  Einfältigkeit  Sdcb. 
1,313,1.336,8. 

jqmf^q  (2.  JtT-Hqo)  adj.  =  ^^^  MBh.  12,9486. 

^TTSJ  (2.  ^'^-t-^j  adj.  feindselig  BhAg.  P.  7,8,27. 

3^TT^  {2.  ^Tf  ■+-  qi^)  m.  N.  eines  Baumes,  =  ^TRirltJjt  RÄÖan.  im 

(Kür.  3^1^  f-  o-  'iem  letzten  Worte;  die  übrigen  Synonyme  sind 

gleichfalls  weiblich. 
z  r  _^ 

3^  {Ton  1.  3X)  1)  "•'J'  ^••'"  Th"''  — ,  zum  Hause  gehörig:  tJT  RV, 

1,31,14.  35m^3^Ef^Fg^!^?FTq^:  8,63,1.  7,1,11.  2,38, 

5.  ^^  VS.  5, 17.  —   2)  m.  pl.  fores  (viell.  Thiirp fasten);   Wohnung:  ^- 

^tTT  J^v.  qra=?jm  VS.  1, 1 1.  ^mki^i-:^!??  wuf^  ts.  i,6,»,  i.  ftr- 

^J  ^(^m\  T^  WRf^  RV.10,40,  12. 1,91, 19.  Auch  f.  pl.:  JTJTRrft- 
n  TqTH  RV.  7,l,ii.  4,1,9.18.2,12.  -  Vgl.  SPT. 

jq^IH  (2.  3TSf  -»-  ^°)  n.  Vnehre  Naiih.  1,80. 

P7FB  (2.  3^H-?TT°)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  443.    Andere 

Autt.:  J^. 
3r 
^t\i\  (2.  3^-i-''5'')  adj.  schwer  anzuspannen:  J^lf  RV.  10,44,7. 

'£H\T\  \,2.  3^  -+-  ^\T\)  m.  Hinterlist  MBa.  1,1316. 

jqra  n.  wohl  =  3JTIII  Behausung:  H  i^TO  w4m^  ^J^W{ 
RV.  1,174,7.  ft  pjlin  «NUl^ytiN:  5,29,10.  32,8.   Nach  Säj.  zu- 
samrocnges.  aus  2. 3^ -*- '^TTT ,  Padap.  aber  behandelt  dasWortnicbl 
als  comp. 

JfTTU  (2.  3TI-t-rny)  adj.  schwer  :u  bekämpfen  Vop.  26,199. 

3^raq  (2.3^7 ■+-^1°)  1)  adj.  P.3,3,130,  Värtt.  1.  Vop.  26,199. 
schwer  zu  bekämpfen;  davon  ^MW'^fü  f.  nom.  abstr.:  Jjm  fJöTS"  (Dur- 
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jodhana  wird  angeredet)   ^  W^  pTm=T^rfi^  ^  M(WI- 

^1  ^  ^  3■crT^nF^  h^iR-h  tr^rmiiRFT  ;[in  f^^FT  ii  mbb.  4, 

3t03.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  des  ältesten  Sohnes  des  Dbrtaräsbtra,  des 
Uaapthelden  auf  Seiten  der  Kuru  im  Kampfe  gegen  die  PAndava, 

TkiK.  2,8,13.  MBh.  1,2728.  2441.  2446.  3810.  BuAG.  1,2.  UarIT.  1827. 
VP.439.—  6)  eines  Sohnes  des  Sud urgaja  MBb.13,96.— Vgl.  Hqm'T. 

^IJiyHcJltJj^HH^I  (3'°-^°-W7-»-I7°)  f.  Bez.  einer  best.  Stel- 
lung der  Hände  Vjutp.  106. 

^t<H«4  (2.  3^'*"'^lH)  adj.  von  schlechter,  unreiner  Berkunft  M. 
10,59. 

3"^^  (2.  ]§^-«-5T'^)  ailj-  schwer  wahrzunehmen,  kaum  sichtbar 
Bbäg.  P.  7,10,53.  R\GA-TiB.  S,27l.  Daqak.  in  Benf.  Chr.199,2. 

3"5r2^  (2.  3^''"^°)  *''J'  worüber  man  mit  Alühe  hinübergelangt: 
rFTT  '^^if^  Kdll.  zu  M.  11,238. 

f^|5  (2.  3^-«-^°)  adj.  dass.:  ^TITHrl^RAGi  Tab.  2, 38.  q^Isf- 
^3,395.  ^fT^TFIT^n  8,395. 

3^  (2. pST -*- FPTJ  l)adj.  f.  Jgr  P.  7,1,68.  Vop.26,173,  v.l. «cAu'er 
zu  erlangen,  —  zu  finden,  —  anzutreffen,  selten  U.  an.  3,455.  fg.  Mkd. 
bh.  16.  5tt  M.  4,137.  ftrfe  MBh.  13,1861.  STT^RX:  M.7,22.  R.  1,1,9. 
29,22.  2,30,36.98,7.3,41,1.  IUrkku.  65,4.  91,22.  Ragh.1,67.  Kum.Uas. 
4,40.  5,46.61.  Megu.107.  glK.16.  Mälav.öS,  20.  Pankat.  I,  344.  III, 
134.  HiT.1,154.  Katbäs.  26,228.  Bhao.P.  3,4,15. 13,48.  Vet.34,s.  33, 


1«.  SAB.  D.2,«l.  12.  gJT  HT^PT  r^  m^  so  V.  a.  einen  Kampf,  wie 
man  ihn  nicht  leicht  zu  sehen  bekommt,  Hariv.  10796.  ^IT;  PTflFRU- 
pnSrnil'T  rTPr  3^^'  1  T'^-  *°  ^-  ^-  *''  *""'  scAicer  ntm  Kampfe  Ragu. 
17,70.  qil  chcMir^M  JV^  IHH  rT^  sfH%fI^  so  v.  a.  schwer  zu  retten 
R.  3,35,28.  Scpa.  1,114, 19.  mit  einem  inüa.  schwer  zu :  |  NHMI*JHUT- 

r 
compar.  J^PTtTJ"  überaus  schwer  zu  erlangen,  —  anzutreffen  Bhag.  6, 

42.  MBb.  13,1920.  3415.  BuÄG.  P.4,22,8.    Nach  ^audak.  im  ^KÜr.  ist 

3^H  =  'ErTfTSRRrT  ganz  ausgezeichnet  (d.  i.  schwer  anzutreffen);  nach 

Trik.  3,3,287  =  ^TF-?J  begehrenswersh,  köstlich;  nach  H.  an.  =  ^^^ 

angenehm.  —  2)  m.  o)  N.  einer  Pflanze  [schwer  anzufassen),  Curcuma 

r 

Amhaldi  oder  Zerumbet  Roxb.,  =  =h^(  Trik.  =  ^it^  (sonst  ^^^ 
f.)  H.  an.  Med.  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  ^J.  No.  944.  Verz. 
d.  Oif.  H.  148,  o,  5.  —  3)  f.  qr  N.  zweier  Pflanzen:  ä)  =  yH=hU^'+ll- 
^.  —  6)  =  3JT?PTT  RÄGAN.  im  gKDa. 

C  r 

3^PT^  (von  3WI)  ni.  N.  pr.  eines  Königs  von  Kjfpilra,  der  auch 
den  Namen  Praläpiditja  führt,  Raga-Tar.  4,7. 
^^HfJ  (wie  eben)  n.  Seltenheit  Vabäu.Bbb.S.  40  (39),  n. 

r  f  , 

3rTH^y^  C3°-«-°r~')  ro-  N-  pr-  eines  Königs  von  Kicmtra  Räga- 
Tar.  3,489.  506. 


5(ylHt-=11IH'I  (3'°"'"^^°)  ™-  ^'  eines  von  Durlabhavardbana 
(abgekürzt  Durlabha)  errichteten  Heiligthums  Räga-Tar. 4, 6. 

5dkin  (2.  3TT  -4-  5T°)  1)  adj.  ungezogen,  unartig  QU.  103,4.  —  2) 
n.  Unart:  mkS^f^:  ^U\  5r5r^?H  Hfq^TH  HARiv.8ä39.  xTlCJI- 
diHldHINRiy  (cT5Rj  Kaurap.  24  (nach  dem  Scbol.  adj.  =  SFkWTT- 


^  oder  IRT^).  Rra^^Mr}:  Phab.  90, 15. 
idfdH^h  adj.  =  :^dHd  C*«- 103><, ^- '• 
iJmrf  (2.  3^-«-^°)  adj.  V.  1.  für  .^dkHH  gi«.  103,4.  -  Vgl. 

3^T  (2.  3^-+-?rPT)  adj.  =  3^  P.7,1,68.  Vop.26,173.  MBb. 
12,11168. 

3^'s?J  (2.3^"+"^°)  "•  s'**  falsch  geschriebenes  Actenstück  Jägn.2,9  1. 

3^,  ^^^cTfr?  verletzen,  beschädigen  Duätop.  15,63.  —  Vgl.  If^. 

3^^  (2.  ^^  -H  ^tl)  adj.  1)  schwer  zu  sprechen,  was  man  nicht  gern 
sagt,  hart  {von  Worten):  SJ^rä  3^^  ^^!  MBu.  5,7018.  3^%;  |  3^- 
«mctti:  R.  2,22,18.  KiBÄT.  2,2.  —  2)  worauf  oder  worüber  es  schwer  ist 
Etwas  zu  sagen:  VfW^W^SfrJJ^  |  TO^  MBb.  14,  454.  ^^z^  IjH^^H 

^ratm'H3^"o- 

1.  3^^H  (2.  3^"+"^°)  D.  ein  böses,  hartes  Wort,  Schmähung:  ^- 
ft  HWT  N^ry?i  ^  ^  sIrMM  3^^:  (HrT:  5!!^:)  MBb.  7,6399.  R. 
5,31,16.  Bbäg.P.  4,3,24.  8,36.  H^  Mark.  P.  8,49. 

2.  3^^!^  ('^'^  eben)  adj.  1)  schlechte,  harte  Reden  führend  R.  2,1, 

f 

18.  —  2)  worauf  es  schwer  ist  zu  antworten;  davon  ^cjt|fpj  n.  nom. 

abstr.:  ^TWHFT  VXjd-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  48,6,  32;  vgl.  3^?!. 

^oidcfi  (2.  3^-H^°)  adj.  schlecht  redend,  im  Reden  anstossend  u. 

s.  w.  Verz.  d.  Oxf.  H.  171,  a,  4. 


3'(M(1^  (2.  3Tr  H-  ^°)  m.  viell.  Wildschwein  Qir.  Ba.  12,  4,«,  4. 

3r  f         "^ r 

3^ni  (2.  3TI-HEniI)  1)  adj.  f.  STf  eine  schlechte,  garstige  Farbe,  — 

Hautfarbe  habend  H.  an. 3,208.  Med.  n.  33.  f^^JJTBa.2,2,4,5.  Buäg. 

P.  3,14,45.  qqR  Scbol.  zu  Bhatt.  12,73.  ^cjQfi  vj^  aTri=?J:  TBa.  2, 

r-  fxf ^  ^  ^  ^..  ~  '  ff 

2,4,6.  =ifi^^[Tra^srtinö?iTTyrn  mm  ^^uh  mbb.3,i962.  j^m: 

^FTSt  ^ti^l  13366.  Saddb.  P.  4, 18,  o  (Bcrn'Ocf  und  Foocaui:  von  nie- 
driger Koste).  ^T?Rft  R.  3,23,1'..  —  2)  n.  a)  Silber  (im  Gegens.  zu  H- 
c^WOold)  AK.  2,9,97.  Tbik.  3,3,129.  ü.  an.  Med.  —  b)  die  wohlrie- 
chende Rinde  von  Feronia  elephantum  Med. 

3Enil^  (von  3^TIt)  n.  Silber  H.  1043. 

3^n  (2.  3^  "♦"  °f^'l  adj.  schwer  abzuwehren,  unüberwindlich  RV.  4, 

38,8.  3W^Tfm  i^  srhPT  6,6,5. 

f "         "  "  r .  ~s  -s 

3HTH  (2.  3^  -+-  cW)  adj.  schwer  zu  wohnen:  3STH  (^  —  ^IsJcISJH- 

H  MBu.  4,93.  schwer  zuzubringen  (eine  Zeit):  sfill^T  ^^  HMIH:  (R- 

3=rHTrf  (2.  3^"*"^°'  ^-  ""  *''*'''*'■**  H'o/men,  ein  mtt  Leiden  ver- 
bundener Aufenthalt:  5f^  51^  3^HrftönT=T  MBb.3,2058.  13,2  178.  J\- 
JINHydHi4vil?t  J71TH:  Ragh.  8,93. 

^cjc^  (2.  3^1-4-^^)  adj.  f.  ^1  schwer  zu  tragen:  JTT^  MBb.  12,30  4  7. 
Hariv.  15922.  Ragu.  10,52.  Ku.iiäras.  1, 1 1.  JRfwTJTT  R.  2,2,7.  (^- 
=7)  ^flT  fr^I  rfr  3^  JTR  H*iav.7i0.  ^3^^  cJc^^ÜliW  MBB. 
13,  1918. 

3^rHHT  (3=0^  -•-  H^J  m.  da»  Schmähen:  JH^nT-iHcl^tll^Hfl^I- 
^HHI'ldlH^I  3^r}T4  ;[nT%f  ^I  WFH:  ^TsmfH;  II  MBH.  13. 

2258.  fg. 

1.  TcITtI  (2.  3Tf-HcnTT)  f.  eine  üble,  schlechte  Rede,  Schelte,  harte 

:^-^fO.^-.  f„f, 

Worte:  ElflT^  5?c?'7=3^rai  T^TcTf^  T^?3i:  JlBu.l,307ü.  J^]rn  R- 
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IT^  Tnn  l'^^UU'M^dH'JI  12,6190. 

2.  3ci|T<  (wie  eben)  adj.  eine  üble  Stimme  habend:  ^mitH:  H^  il'- 

r "^      I r_  ■        " 

cjlritrll  Sft-HmstIMIHIH  AV.4,17,5.  Böses—,  Schlechtes  redend  H.347. 
"  r 
"^mjzJJ  (2.  3^-»-^°)  adj-  «cAicer  zw  sprechen,  hart  {von  Worten): 

J^TcJFFfS^  ^kT  S(iailH4<5H  MÄBK.  P.  8,27.  n.  em  hartes,  unheil- 
volles Wort,  eine  böse  Nachricht:  HlHIHNri  H  51^  ^'cjltj  ^  >^- 
5?jir?R.  5,15,«2. 

3^^   (2.   J^^-<-^)  m.   üble  Nachrede  (fdW'j4^i4l=WM)  «a- 

TÄoa.  iai  (;KDb.  adj.  schlecht  redend  Wils.  aacb  ders.  Aut. 
r 
Jcjifl  (2.  3^-+-^°)  adj.  derjenige  bei  welchem  Brechmittel  nicht 

richtig  gewirkt  oder  angewendet  worden  sind  Soch.  2,191, 15. 

3q|i  (2.  3^ -•- Ml^j  adj.  f.  5fT  schwer  iurückzuhalten,  —  zu  hem- 
men, unwiderstehlich:  Hl^m^(  KttJHAP. 31.  J^n? MBU. 7,344.  ras, 

2  163.  14,9  li.  yi|^^=<||;  —  ^VÜ:  KlmUas.2,  2  t.  MBo.  12,6191.  ^[^- 
^,  cfhJ  7,45.8,6«.  Kathas.  22,204.  xlfFT  Pbab.94,  I2.^T^  R. 6,99,29. 
^t^  Rasb.  14,87.  Prab.  75,13.  82,12.  GIt.  9,11.  DaTon  nom.  abslr.  3"- 
^T^  o.  StifB.  1,96,  IS. 

3^^Tn  (2.  JISr-f-EfT'^J  adj.  dass.  :  \m  J^ÜT  ^  MBa.  7,8838. 
9454.  8,1448.  2297.  12,10431.  ^(^  Harit.  14004. 

i^l^UpN  (2.  3tJ-i-^J)  adj.  dass.:  öft^  W(\'<^:  MBh.  8,3629. 

3^411  j  n).  pl.  N.  pr.  eine»  Stammes  der  Kimboga  SlBu.  7,4333. 

^ejlUH  (2.  3^"*'°n°)  adj-  schlecht  zurückgehalten,  —gehemmt: 
äERir  .MBo.  13,267. 

C      r 

^cjlril  (2.  3^-«-^°)  l"'  *'"'  böse,  traurige  Nachricht  Scbol.  zu 
Ragu.  12,51  (ed.  Cak.). 

3^nM  (2.  ^T-*-^")  adj.  schwer  zurückzuhalten,  unwiderstehlich 
UBh.  12,3661.  Habit.  13540.  den  man  nicht  ungestraft  hemmen,  stören 
darf;  nom.  abslr.  ^cJNHI  f.  MBu.  1, 1917. 

^4lHHI  (2. 3^1  -*-  ^1°)  f-  eine  schlechte  Neigung  Prab.  109,7.  Vera, 
d.  Oxf.  H.  128,6,7. 

^^lUH  '2.  3^-*-^°)  1)  adj.  schlecht  bekleidet,  entblösst:  Cffl  71 
i^lHH  ^^  m^  ^  RV.  7,1, 19.  als  Beiw.  gira's  (Tgl.f^JFST- 
J,  i^H^,  f^TmHH)  MBu.  13, 1 176.  giT.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  wegen 
seines  Jübzornes  überaus  verrufenen  Brabmanen,  eines  Sohnes  des 
Atri  Ton  der  AnasAji  und  einer  Incaroation  eines  Tbeiles  dcsQira, 
Tau.  2,7, 18.  H.830.  üäbälop.  in  Ind.  St.  1,76.  Irin,  in  Ind.  Sl.  3,398 
f^-',.  MBu.  1,2768.  4385.  4748.  8132.  2,293.  3,15499.  13,7416.  7494. 
Habit.  8338.  R.  7  in  Verz.  d.  B.  H.  123(99).  (ab.  111,4.  Kithäs.  16,36. 
VP.  70.  83.  BhU.P.  1,13,  II.  4,1,15.33.9,4,35.24,31.  Mäbk.  P.  17,lo. 
11.  14.  Padma-P.  bei  Wollbbim,  Mylb.  42.  RÄÖa-Tab.  4,394.  in  Beziti- 
buiig  zu  Vish  nu  gesetzt  Verz.  d.  0\(.  H.  No.  318.  ^4mNIM  Verz.  d. 
B.  H.  No.  1043  (^^j.  '^ofW^X  11.  Bez.  eines  Linga  Skanda-P.  in  Verz. 
d.  Oxf.  H.  71,  6,  Kap.  85.  ^^IHIMHM^  ebend.  76,  a,  Kap.  34—41.  3- 
^FfrlrlfT  n.  ebend.  109,6,  12. 

r  ^ 

5^ll<crl  (2-  3^  -♦■  ^°)  "•  «'"«  ichwere  Last  Räga-Tar.  4, 18. 


men  ist,  wohin  schwer  einzudringen,  hinzukommen  ist:  H'^IUM  P*«- 
KAT.  1,125.  y^^Pi^H  R.  5,76,10.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  der  100  Söhne 
des  Dbrtaräsbtra  MBb.  1,4544. 

3f^37T^  (2.  3q;H-fiT°)  adj.  =  3fsmT^:  irfTMBH.13, 1840.  H- 
^'  JV'k^  Habit.  3906.  M^H^'Ü  Himilfmd^^^l  (vgl.  jfm) 
13670.  WUl  Wfl  MBB.  13,3795.  ^ff^T  so  t.  a.  schwer  zu  vollbringen 
R.  5,31,23. 

.SMCcIrU  (2.  3^  -1-1^'^)  adj.  mit  den  Gedanken  schwer  zu  verfol- 
gen MBa.  12,4  628. 

ff  ^.  ^^       .^  *>. 

_    ^W  (2.  3^  ■*"  Wtiyi)  adj.  dessen  Betragen  schlecht  ist  MBa. 

12,7033. 

1-  ^r4?IH{2.3^-i-f5f°)  n.  ein  icÄtrerei£rtenfienKüLL.zuM.6,33. 
2.  ^1  =<yi*)  (wie  eben)  adj.  schwer  zu  begreifen  ^.vt.  Br.  11,5,s,  13. 


3T^n?rfW7  (2.  SM  -t-Töf^)  adj.  auf  eine  unangenehme  Weise  prah- 
lend Uacak.  102, 15. 


5I=4J|I'C  (2.  371 -»-T^O)  1)  adj.  dem  schwer  auf  den  Grund  zu  kem- 


^1  q  yt(  (2.  3^"*"T^°)  adj.  schwer  zu  erkennen  Agv.  Griu.  1,5. 
MBa.  13,724.  1046.  13, 1058.  Habit.  4879. 14332.  BbÄü.  P.  3,9,36. 

51  "^n^l  (2.  3^  -+-  Pr^)  adj.  wor«6er  schwer  nachzudenken  ist,  wor- 
über man  schwer  in's  hiare  kommt :^3[  Buäg.  P.  3,20, 12. 

3r=(d=W  (2.  3^-+-i^°)  adj.  dass.  BaÄG.  P.  7,10,53.  8,3, 5u. 

3T=I?  (2.  3^  -*-  T^T)  adj.  f.  Sfl  schwer  zu  wissen,  —  zu  kennen  MBu. 
1,5429.  3,1413.  7,2750.  9170.  9510.  8,34(7.  3519.  10,552.  13,423«. 
12167.  13,1055.  14,974. 

i  M((J  ij  (2.  3TI-»-i%0)  adj.  f.  3^  dumm,  einfältig  Mbeeb.  83,15. 
Bbabtr.  2,3.  Pbab.  27,8.  104,5. 

3T=TT5f  (2.  3^7  -•-  T^"^)  adj.  missgünstig,   ungnädig:  *A\{^  W^  3" 

T%5FiT  #7f^  KV.  10,33,4.  mm  36,2.  gqrtTnt  iH^^m^iq- 

fl:  63,12.  Taitt.  Aa.  4,28. 

•    J  I  <H*il  (2.  3^  -♦-  M^UI)  adj.  i«ni«n<«rrtcAtet ,  ungebildet  R\ba-Tah. 

1,356.  3,135. 

Im^^  (2.  3^-hFT°)  adj. ufreigejt'nnf;  3;5iH  ITf^  3^^^  J^' 
n^+7RV.  7,94,12. 

^PmU  (2.  3^-'-TSraT)  adj.l)gemein,ntederträcAfi3TBiK.3,3,218. 
U.  an.  3,344.  Med.  dh.  31.  !(|||=(y-Ü'!T  f^^MHN  3f^mi:  |  's{\%,H\ 
^«Tlkl'+T  yiUJ  fH^yi''y=j<il'H  rl  ll  R.  Gorb.  2,109,30.  —  2)  dem  et 
schlecht  geht,  arm  AK.  3,1,49.  Tbiü.  H.338.  U.  an.  Mbo.  Uäb.  193.  — 
3)  dumm,  einfältig  (Verwechselung  mit  ^1  =(41?)  (Iabdar.  im  QKUb. 

^Miy  (2.  3^-+-TSn'y)  m-  böses  Geschick  Kathäs.  21,79. 

31  ci'lM  (2.  3^-*-T=T°)  ro.  ein  unkluges  Benehmen  Pankat.  239,15. 

.31  '^'ilfl  (2.  3^"*"^'')  ■*)  *dj.  schlecht  gezogen,  gemein,  nieder- 
trächtig; subsl.  Bösewicht  MBa.  3,5075.  R.  3,23,9.  5,48,13.  Qäk.  24. 
Pankat.  V,  17.  Bbag.  P.  7,8,6.  9,4,70.  störrig,  hartnäckig '{\oa  einem 
Pl'erde)  H.  1233.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Weisen  (neben  DurTäsas, 
Kanva,  KAtjijana)  Varäu.  Brb.  S.  47,63. 

3T=pnrnfi  adj.  dass.  Katbäs.  20,9. 

3fcnT^  (2.  3^-4-1%°)  m.  ein  schlimmer  Ausgang  .-^ol  ^  N  M  l4iT- 
?:MHHMH:  Hit.  18,7. 

3fHtJTTIT  (2.  3^-»-f^*^)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  {die  schwer  zu 
Scheidenden)  MBu.  2, 1869. 

iMHI^U  (2.  3^-Hf^°)  adj.  schwer  zu  begreifen  R.  2,24,33.  Buäg. 
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P.  2,4,6.  8.  3,28,44.  4,11,18.  23,26.  5,5,19.  8,3,43. 

TNHI^  (2.  ^^H-  |c<*imi)  adj.  schwer  auszusprechen;  n.  harte,  be- 
leidigende Worte:  jHhT^  ^TTHTH  ^TW^  MB"-  2,2tS7. 

^pc^  i-ll'^H  (2.  3^"'"T=T°)  *)  ^''J-  scAwer  zu  befreien.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  der  lOOSöbnedesDhrlarishtraMBD.  1,4 54 5.  7,5178.9, 1405. 

3'r4"7T^  (2.  3^-+-!^?°)  m.  N.  pr.  eines  der  100  Söline  des 
DhrtarÄshlra  MBu.  1,2732.  —  Vgl.  ^T^TRFR- 

■^Pc[di^d  (2-  3^-Hfcr°)  n.  Vnarl,  ein  böser  Streich  P«ab.  104,7. 
-  Vgl.  iHIHH. 

^M^rti  i  (2.  3^-+-!^'^)  nom.  ag.  der  eine  Frage  schlecht  beant- 
wortet l\lBn.5, 12  12.fg. 

jTM'^I'C  (2.  3^  -t-  X^°]  m.  Missheirath  M.  3,4  1. 

5T^  (2.  3^7  -H  TSf^T)  adj.  f.  schwer  zu  betreten:  q^Hli^-Hl  HTHiHT- 
ftlrT^qr  R.  6, 19, 1 6.  -  Vgl.  jf^mT^- 

^P^df  (2.  3^-«-T=I^)  a<Jj.  viell.  mit  dem  man  schirer  fertig  wird, 
aU  Beiw.  Qiva's  MBu.  12, 10432.  ^iv. 

gpj^'t;  (2.  3^-+-T%°)  i]  aä}.f.^\  schwer  2U  ertragen,  —  zu  bewäl- 
tigen, unwiderstehlich:  5^1:  R.  3,31, 16.  34,6.  6,70,32.  Bhäg.  P.  9,4, 
59.  ^^T  3,3,14.  ä^T^MBii.8,4  631.!TrfTTHARiv.2a79.  gftpTBaiG. 

p.i,i3,i2.Hiin  18,42. 5,9,18.  srniH  3,i,ii.%mi2,6.  sfrq  jf^- 

Ä  {schwer  zu  bewältigen  so  v. a.  zu  vollbringen)  ^'m  ^T[cf{tCir^{[M 
f^  8,5,46.  von  Personen  MBh.  1,1262.  Beiw.  giva's  12,10431.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  der  100  Söhne  des  Dhrtaräshlra  MBu.  1,6981.  3, 

14924.5,4167.9,1420.  jf^H^  1405.— Vgl.  J:t;j^,  J:H^,  js^ra^. 

jPjt^t^  (2.  3TT-4-fsT°)adj.f.5n<iass.:  fER  11.  6,90,28.  H=7T  MBu. 

6,744. 

1.  ^4tI  [2.'^-t-^fJ)n.einschlechtes,gemeinesBetragenMßa.\,i00. 

2.  ^4t\  (wie  eben)  adj.  sich  schlecht,  gemein  betragend;  subst.  Bö- 
MictcAJJiGN. 1,335.  MBu.  3,12613.  6,222.  12,3214.  H*Riv.  3779.  R.1, 
32,15.  2,109,7.  Hit.  10,19.  Buäg.  P.  4,14,7.  Mäuk.  P.  22,3.  Räga-Tab. 
4,671.6,151.  f.  gi  JiGN.  3,268.  MBu.  13,2397.  B.  1,48,33.  2,37,2 1. 
27.74,7.3,23,17. 

j4fW  (2.  J^  -+-  ^)  f.  yoth,  Elend  MBu.  13,  2389.  {iy^tiH  W\ 
^raTT^fOT  ^r\W^^f^  R.  GoRB.  1,61, 22. 

T^f^  (2.  T^-Hcfo)  f_  ungenügender  Regen,  Dürre  Vjutp.  126. 

1.  "Sif?"  {2.  3^-+- ST?  Ton  T^,  ^HrT)  adj-  1)  schlechte  Kenntnisse 
habend,  ungelehrt:  J^^  m  H^^  ^  W^:  Htr^dTFrl^IT  I  sIT^- 
UIT  HN^rlctlT!  MBu.  3, 13437.  —  2)  schwer  zu  kennen:  ^SJ  H=(ll^- 

2.  3^  (2.  3^7  -i-  ^^  von  "m^,  T=<'^lrl)  adj.  schwer  zu  finden  ^at. 
lU.  5,1.S,3.  10.  5,«,1. 

TcJlcfF^TR^  (2.  '^^  -+-  ö?JT°)  adj.  schlecht  entscheidend,  ein  schlech- 
tes oder  ungünstiges  ürtheil  fällend  Räga-Tak.  6,54. 

■JcJR^TT  (2.  ^^  -+-  ö5J°)  m.  eine  falsche  Entscheidung  einer  Streit- 
sache Kuli.,  zu  M.  8, 1 8. 

^ctllc^H  (2.  3^-+-^nT°)  adj.  schlecht,  bSse  gesprochen;  n.  eine 
schlechte,  unpassende  Aeusserung :  ^  IT  S^Ifr^rT  T'^f^I^nFT  R^  3T^- 
fW?  I  dTHUil  ^ra^^Jim  JTFnrS;!:  ^^FT:  II  R.  4,32,3.  MBB.  3, 


14669  =  12,3084. 
3  5iNn  (2.  3^-t-W°)  m.  eine  schlechte,  unpassende  Art  tu  gehen 

MBu.  3,14669  =  12,3084. 
r 
^slrl  (2.  ^M  -+-  5(r()  adj.  ungehorsam,  einen  unordentlichen  Wan- 

^^     r 
del  führend;  s.  STWrT- 

3^111  (2.  JTf-H^^)  adj.  f.  gr  schwer  zu  überwältigen ,  unaufhalt- 
bar: ^\^^W.  ^jyT{l  HWKI^HTT  TJ^FI  KV.1,38,6.  vielleicht  al«  f. 
gleichbedeutend  mit  dem  folg.  Art.  3^^  Wils. 

f%TnT  (2.  ^Tf -+-^^)  f,  schlimmes  Geschick,  Unheil:  ^"^  ^FTT  ^- 
^  .s4:H'lWI:  '^  ^fw  i  Hrll^Hl'^  RV.  1,121, 14. 

3^Tnm  (deiiom.  vom  vorherg.).  part.  °^T{  auf  Unheil  — ,  Schaden 
ausgehend:  J^^  FT  J^TIIFIHT  RrffT  rl^f^  TT5TpT  RV.  10,134,2. 

J^rniR  (vom  vorherg.)  adj.  dass. :  f^^  ^t^m  ET'aljf^rrt  f|- 
ö(:  RV.  4,30,8. 

I%ITSTfT  (von  J^)  adj.  unheilvoll:  qi  g<5,3Jr  T^u'lNh^N  ^- 
J^  SR^UV.  8,2,20.  ^]  ?|r^  ppritT  3q  S^:  18, 1 4. 

^<(>U|  (2.  ^q  -+-«^*l)  adj.  f.  3  und  'S  widerliche  Kinnbacken  habend: 
rl^  PTTR  J^T  (voc.  f.)  I.i  V.  10,15S,  3.  Taitt.  Ar.  4,32, 1  (vgl.  u.  ft- 

j^q  s.  u.  3%n. 

J^adj.  =  i^^M  (2.  pSf-H^^f^)  P.  5,4,121. 

3^T^  (2.  l^-<-^T^)  adj,  bösgesinnt  AV.2,7,ö.  4,9,6.  8,3,25.  10, 
6,1.  14,2,29.  L;tj.3,11,3.  KAU5.42.  —  Vgl   J%^,\l^- 

ff^  (1.  J1SfH-%^]  adj.  widerwärtig,  lästig:  ^  q  F^HIHcTNI 
q  iP^H:  FTltn  =7  qTWRV.8,i9,26.rTH^  q-njr^fT^^- 
5PTH^  Av.  4,36,9. 

CS 

^^rl  (2.  3^  -«-  i^H)  "•  e'"  "fce'  angebrachtes  Opfer:  ^TT^  ^Ivimi 
^  ^STimmsT  J^rF^MBu.  12,569. 

J^mm,  partic.  °qrr  wüthend  (vgl.'^TriFT)  v.  1.  des  SV.  II,  4,1,1«, 
4  für  J^FItT  des  RV. 

i'^  KITg  (vom  vorherg.)  adj.  wüthend:  qT*^  T'^^  5fPT  i^UllM- 

fTH^wnN  Ei^T  fMrmfH  RV.  7,59,8.  in:  1,84,16. 

^tkd  (2.  3^ -+-^7)  1)  adj.  ein  böses,  hartes  Herz  habend  Bhäg. P. 
4,2,16.  yi^Hm^JW  =75  ^^  TR  J%^!  I  W  fj^^  ?^  qfrl^ 
HN{1«Ih  II  MBu.  3,17300.  —  2)  m.  Feind  P.  5,  4,  150.  AK.  2,8,*, 
10.  H.  729.  5MT  =7  J^:  'TFTT  >T^fi%  H^R:  J^:  MBu.  4,82.  PI- 

p|imH''i--tii{N  j^  ^m^n  ^  makk.  p.  26, 34.  -  vgi.  j%^, 

g\     r   r 


3'^?"'7  (2.  3^"+"^°)  *'*J'  ""  *'****  •'^"'-  ^"^^^"^  gana  t|o(H(^  zu 

P.  5,1,  130.   ^IBDÄRTUAKALP.   im  fKÜB.    —    Vgl.  (llt^dM. 

^  CA  tijlcfi  (2.  '^^  -H^~^)  adj.  mangelhafte  Sinnesorgane  habend  oder 
seine  Sinne  schlecht  im  Zaume  haltend  (vgl. ^^tylK^iM  u-  3^^)  MBo. 
3,  13951. 

3'5T,  (TT^'ITFT  »'"  <*'«  WöAe  Aeien,  —  schwingen  DnÄTUP.32, 60.  »lli  | 

^:  II  R.iTiM.  im  gKDa.  u.  ^-^MSVj^-d.'^RMPd  ^^  STFfj  der  »'.«(J 
wirbelt  den  Staub  auf  Ovrbxd.  im  QKDr.  (^^IcrlH-^älNcJiql  zirei  Wiir- 
/ei  schwingend  Bhartr.  3,43.  <^l|c?1ri  «n  ScAicinjMnj/  versetzt,  sehitan- 


697 


I^. 


I^ 


«98 


kend  gemacht:  rTP-TIT  ^TTHrTRTT:  C*tb.  14. 197.—  Vgl.  ^Ff,  ^,  ^- 

___  2: :- 

J?W,  idMH  s.  u.  3.  ^  mil  fTI. 

^tjji  (von  ^rsi)  f.  (i«e  SeAieaniende,  Bez.  einer  IshtakA:  y*-q|  ^- 
^  P'lHMiy'jTll  —  HIMlf^  TS.  4,4,»,  1.  KÄTH.  40,«. 

5l^ji  1)  m.  >.  pr.  eines  Weisen  Med.  1.  26.  —  2)  f.  Schildkröten- 
uieibchen  oder  eine  kleine  Schildkrntenart  AK.  1,2,S, 24.  Med.  ^^|  H. 
i353.  Bha».  iu  AK.  {KDr.  —  Vgl.°^T^. 

$  M^'c  "*'  ^'  P*^'  C'°^^  Fürsten  MBa.  1,227.  eines  Sohnes  des  A Da- 
nn itra  und  Taters  des  Dillpa  Habit.  819. 

^jjld  =  TIM!/!  Hl«.  136.  Fehlt  bei  Wil».  und  im (;KDr.;  Tiell.  eine 
falsche  Form. 

5'^'UH5  ^3"°  "•"  ^^)  **'j-  "ach SÄ J.  unter  den  Verehrenden  wohnend: 
«#T  Hff^  ITTW  JERJfR  KV.  4,40,2.  -  Vgl.  i.  jg^. 

1.  5^PT  n.  VereArung ,  Ehre,  Ehrenbezeugung:  ^1  H|U  1^  THJT 
W^:  m'X\m  ll^Naif^-  RV.  1,14, 1.  30, 15.  ^"^  ^  J^: 

36,  n.  gm^T  qmi  1"^  ^^^  ^^\4  tf^Fff^:  «,i4,i.  15,6.  i6,i8. 

^i^  l^TFfrhrTHW  7,22,<.  3,63,3.  10,20,7.  Mit  1.  Sfq^  thun:  ^- 

8,31.9.  3,16,4.  mit  UT:  ^  ^  ^  F^  7.20,6.  4,8,6. 

2.  J^adj.  hinauislrebend,  unruhig  (?);  HHIHT  ^  ^  ^rlltr[HI!|ßl 
^r^fflrrmT  J^(S1j.:  JWHli<5yi:  f^NT:)  ^TT^  kv.  1,168,3. 
Dunkel  ist  die  Slelle:  m  Tt^TFTIT^  (nach  S.w.  =  T^)  ^  ^TTHT- 
Fn  ^f^  ^F^¥^  qur  16S,u.  -  Viell.  »er»andl  mit  ^,  ^^irö, 

^c)HH  adj.  A«na««»»fre6en(l;  (y4Mkl^H;  WT^T  ^  i^miHI  ^l^R 
RV.  4,6,10. 

f^PT{Ton  1.  J^,  J^T^  gana  TO|n|  m  P.  3,1,27.  eAren, 
anertennen,  6e/oAner»  >aioh.  3,5.  Niii.  10,20.  IHfMrl  «(•^'(IH  T^^ 
i'^J^ri  ^  iürN^HH^HV. 3,2,8.  J^ftl^  ^^  ^W  T^T^  3,i. 
Hmft^=T4mi^FT\l,2-  »3.  13,3.  1,62,10.  167,6.  S,28,6.  42, 
H.  «,15,6.  16,<6.  «,44,  t.  ^f4  ^Ndl|  f^TFT  5,49,2.  10,14, 1.  ^- 

^  mr  ^^  j^TFm^  7,82,5. 1,78,2.  jg^^  f^jt  ^  I^Fr% 

3,51,3. (3JHPT;) TTPrf^^JnH  J^fq^:  1,  Il2,i5.  qTFlf:  ^ü.lHM^- 
^  f^TFf^t:  21.  T^  TT^  Pfjl  ^  F^'^kTT^  l^^PW:  verehren  so  t.  a. 
zur  Belohnung  geben  119,  to. 

^<^H  adj.  nach  Sil.  xur  Verehrung  geeignet  RV.  1,165,  u  (g.  u.  2. 

^•mV4  fvon  ll^fFT)  adj.  verehrend,  ehrerbietig:  H  ^  ^dbMMI  ^'\- 
^  ^  J'^T^  (^T  ^^l  RV.  8,91,3.  {H'^^MI  ptf  To  ^  ^^^^tl^ 
tJtft  rroit  J^:  10,100,12. 

J-4HH  (von  l.JSR)  adj.  1)  wereArend  VS.  5,82. 18,<8.  (ÜÜKB.ga. 
«,12.6.  —  2)  rereArunj;  genietsend,  —  empfangend:  ^^:  VS.  9,35. 

T^PTT  f.  Verehrung;  der  gleiihlaiit.  inslr.  in  Verehrung:  TX^  ^i^flj 
HrWI  ^IIMT  yn^yiT  T^TT  RV.  S,36,6. 

T^  adj.  eArenrf  (v^l.  TW})-  H  FT  stfu  STrTT  ^T  l^PWpf  »HTT- 
■pT  fPTF '^:  RV.  «,.16,5.  ^cJIM  adT.  1)  «ereArend,  reverenfer;  ^ITT^- 
FTRIFTir^frT  i^lM  51,«.  —  3)  oi«  4n«r*«nni«n9,  zum  ioAn  (?): 
III.  TiMil. 


(g^g:)  ^r%jiMRwi  gfu  ^^R  rc<yr<4w  ^qr  ^rüN  7,i8, 

14.  gf^^n^sl^^^  1^}^  tH5(%U'  1^  25. 

IWH  (2.T^-i-?I°)  adj.  ein  böses  Auge  habend:  ft"^  TSKTT  RR- 
IsJIrT  TS.  3,2,io,2. 

5-y^  (2.  3^  -«-  tTJ"  m.  nora.  act.)  1)  adj.  f.  3gj  a)  wo  sich  schwer  je- 
Aen  lässt,  schwer  zu  betreten,  unzugänglich:  ^Ui]  STH^  °FPJ  R.  3, 
26,7.  q^  2,23,34.  U:^!d\l  fxiftUT'T  MWmiMN  97,  n.  -  b]  schwer 
zuzubringen,  —  zu  durchleben:  siisd  WU'  MBh.  14,2369.  —  c)  schwer 
zu  üben,  zu  vollziehen:  °^TJ^'t  Haeit.  947.  ft  tji  KU  i%fl|  ^T^  3"- 
Ut  l^FTF?^:  MBB.  12, 656.  ^T?rT  1,1032.1814.  rRH  M.  i,  34.  MBb. 
6,6017.  Habit.  14094.  R.  1,48,34.  3,14,15.  Kdmäkas.7,65.  Ragb.  8,78. 
MIbk.P.  23,28.  Bbäg.  P.  1.3,9.  ^^Jxjtf  6.  FSJR  das  Stehen  S.W.  4,8. 
DaTou  nom.  abstr.  3^^  "•=  BRFI  R.  5,86, 14.  —  2)  m.  o)  Bär  RX- 
SAN.  im  ^KDn.  —  6)  eine  zweijcAaiige  Muschel  Uäb.  112.  Beide  sind 
wohl  nach  ihrer  unbeholfenen  Art  sieh  zu  bewegen  (2.  [f^-t-^  adj.) 
so  benannt  worden. 

_3yi^rl  (2.  ^Tf-t-^fO)  n.  übles  Benehmen,  üebelthat:  ^y||H  JJ^- 

m^  Av.  9,5,3.  trrt  ^m  idRdiäNHi  jtt  g^nri  m  vs.  4,28. 

Kathüp.  2,2«.  .M.  11,48.  263.  MBb.  5, 1254.  Habit.  1013.  R.  3,1, 10.  28, 
3.  KÄii.  34.  ad  Bit.  27,16.  Bbäg.  P.  5,6,17. 

3-yi(lrl1  (Tom  Torherg.)  adj.  l7e6eirAaren  begehend  Lätj. 4,3, 10. 

^y^H  (2.  J'51-i-tIO)  adj.  hautkrank  TS.  2,1,*,3.  8,t,7.  TBb.1,7, 
8.3.  JÄGit.  3,209.  MBb.  13,4279.  dem  die  Vorhaut  fehlt  H.  454.  zur ErkJ. 
Ton  i^iP-lNiy  AK.  3, 4,»,  37.  -  Vgl.°|T5F?J. 

3^ITfpr  (2.  3^  -•-  tlT°)  adj.  einen  schlechten  Wandel  führend  MBb. 

12,3359. 

^■SITfpI  (2.  3TI-<-tIT°)  adj.  das«.  Katbäs.23,8. 

Tftlf^irH  (2.  JTT  -.-  f^i^ifHT)  adj.  jcAwer  zu  heilen:  HjfSlf^ffT- 
T^  >1^Ff  HrMlfHMrh»^  ^W  irfrf  JTrTT:  F?  BbU.P.  4,30,38. 

^TUT^TtHT  (wie  eben)  f.  falsche  ärztliche  Behandlung  Kdll.  zu 
M.  9,284. 

JlklhhlrUH  (2.  3^1  -«-  f^°)  adj.  «cAwer  zu  heilen:  cJJTTJT  Kdli.  zu 
M.4,60. 

jftF^RrFT  (2.  J^-hItIO)  adj.  dass.  Spcr.  1,119,15.  superl.  OfR 
31,2.  2,404,2.  nom.  abstr.  °^  n.  Kull.  zu  M.  7,52. 

£  IklcHI  n.  in  der  Asirol.  Bez.  des  3ten  Hauses  Vabäu.  Laghd8.  1, 
17.  Ebb.  1,15. 

■gfärl  (2.  J^-»-rarT)adj.ü6eiden*e»dAV.5,31,5. 11,10,26.  12,5,61. 

3  fyrü  (2.  3^"*"^°)  "'J*  ^o^^*^  schwer  in's  Klare  zu  kommen 
ist  MBU.  7,433. 

M^I^H  (2-  3^"*"^^^  "•  «•'" ''S'"*'*'''«* -ße"«*""'*»»  FerjeAen;  it4<^| 
qi^PT  jÖrWH  Rh*«tr.  1,72.  AiiAB.8. 

3"5JJ^  (2.  3Tf-+-^°)  *)  adj.  «cAicer  tu  Falle  zu  bringen,  uner- 
schütterlich: W^i^T^JW^  ViWlJ  RV.  10,103,2.  7.  AV.  11,32, 
1.  —  2)  m.  Bein.  Indra's  AK.  1,1,1,39.  H.  171. 

VJtUH  (2. 3^  -4-  SUT^  m.  nom.  act.  Ton  EJJ)  adj.  =  3"ga^:  °zJJ\- 
cpT  MBb.  8, 1506. 

3TI57  (2.  3^ -»-5^)  «*•]•  f-  '3T  ein«  schlechte  Bedeckung  bildend: 

44* 
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5ll«LiHI'^ra  iü^WR.  2,32,3«. 

jfcS^  (2.  T^-nf^)  adj.  schwer  zu  vernichten:  mjJlW  Pmft 
SJJfR  fFSJrt  t|f^H=JH  ^^m  ^  JW^:  K.;«.  Mns.  14,68. 

jfi-as^  (2.  5^-t-fe^)  adj.  schlecht  abgelöst,  —  herausgezogen: 
*Ui+l  IFT  f^  jfli^^l  milt  J^  m^q  MBB.  12, 5307. 

3":5f?T  (2.  3^-+-5iH)  adj.  drohend,  übelwollend:  ^]'^^  ^'lüTH  J^FrT 
RV.  1,23,9.  94,9.  2,23,10.41,8.  7,94,12.  8,18,4.  '^\  A:  HFT  FRtlTRT 
f  :STH  ^TT^t^JITrT  AV.  $,6,2.  12,2,2. 

JtStT^undJliJlf^  (2.  lTT-+-5TfWir)  adj.  unvermögend  P.  5,4,121,  v.l. 

^■l^IH  (2.  1^-h!(FI)  1)  in.  N.  pr.  eiaes  der  100  Söhne  des  Dhrta- 
r  Asbtra  MBn.  1,27  28.<5«1  (fI:5FT  gedr.).  7, s  176.  —  2)  f.  53T  N.  pr.  der 
einzigen  Tochter  Dbrtarisbtra's,  derGemahlindesKönigsG  ajadra- 
tha,  MBb.  1,2740.2744.4527.  fgg.  4553.4557.  3,15782.  9,3617.  11,629. 
14,  2275.  fgg.  BbÄg.  P.  9,22,25. 

3":5nrl  (2.  !l^-+-5r°)  adj.  schlecht  recitirt  Pankav.  B».  5,8,6.  14,5, 
18.  n.  eine  schlechte  Recitation:  q^IFT  J^  J:5n?T  H^  g^FFFf  J- 
^§H  AiT.  Bk.  3,38. 

J;yi=ti  (2.  :^^  -t-'JHdt\)  B.  Mangel  an  Gemüse,  Misswachs  des  Ge- 
müses P.  2, 1,6,  Scb.   Wird  als  ad?,  comp,  aufgefasst. 

J:5im  (2.  |TT^-h5ITH)  adj.  =  J:5IT?R  Vop.  26, 199. 

^:5IR-P7  (2.  '^^  -I-  5n°)  1)  adj.  schwer  zu  beherrschen,  —  im  Zaume 
zuhalten  P.  3,3, 130,  Vir  tt.  1.  Vop. 26,199.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
der  100  Söhne  des  Dhrtaräsbtra  MBa.  1,2447.2725.2728.3810.  3, 
1797.  8, 4 167.  VP.  439.  —  pmiHHNt^l^  (?)  Hist.  de  la  vie  de  Hiouen- 

TBSANG  101. 

J'.^  (2.  J^ -H 5nH)  adj.  böswillig,  bösartig:  JikiMiWjf^M  ^1- 
^^mtfT^RV.  10,33,1. 

J:5rTq  1)  adj.  in  der  Stelle:  W(  T^:  ^#7  ^T  jmA  ^\  FMITT 
giÄBB.  Bh.  2,7.  Nach  dem  Scbol.  =  ^t^yiM.  —  2)  viell.  N.  pr.  eines 
Mannes  KV.  10,93,1*.  —   Vgl.  HSRm. 

l":!«!^  (2.  J^  -+-  SjflH)  adj.  f.  5n  schlechte  Neigungen,  Gewohnhei- 
ten — ,  einen  schlechten  Charakter  habend  (Gegens.  ^TTiyl'^rl)  MBb.  10, 
96.  R.2,190,5  (GoBE.  118,5).  3,2,23.  23,14.41,9.  Raga-Tar.  4,90. 
Bbäs.  P.t,l,26.  Davon  nom.  abstr.  J'l^jt^lrn  f-  Kell,  zu  M.  9,12.  — 
Vgl.^:5ftr?J. 

l'l'T^  (2.  '^^-l-^^)  f.  eine  untreue  Frau  H.  «.  110. 

J:gN  (2.  JlSlH-ilcT)  adj.  missgünstig:  qi  ^!  ^^^^  ^  T:5R 

^^1      -  "^  «TS.     .  ..         ■? 

yii<4yiH  RV.  1,42,2. 

^;S[rm  (2.  ^  -»-5rm)  adj.  schwer  zu  reinigen  Su«b.  2,12,«. 

T;5im  (2.  3^-»-5n^;  adj.  schwer  auszutrocknen  MBa.  8,6S6. 

f  :5Trl  (2.  J^  -t-  Wl]  adj.  schlecht  — ,  falsch  gehört:  tf  tJ  q^  ^^IfJ 

^TWn^NT  PTF7  qrqrl:  I  J:^  fT^  rK^T:  H  q^qi  q^TOn:  II 
R.  3,41,10.13.15. 

!•  T^t  i'^lrl  (ep.  auch  °fT)  Dairup.  26,76.  erbalt  keinen  Biade- 
Tocal  K»r. 6  aus  Siddb.  K.  zu  P.  7,2,10.  verderben,  schlecht  werden, 
zu  Grunde  gehen,  Schaden  nehmen;  verunreinigt  werden,  sich  verun- 
reinigen, einen  Fehltritt  — ,  eine  Sünde  begehen:  q^  ^ilW^  T^J^TcT 
AiT.B«.3,33.  JTFT  HIM^JÜ  ÜHIOi  J!^7,4.  Schol.  zu  Kätj.  fa. 


25,4, 15.  NiDinA  1,6.  IT^nft  SucB.  2,443,7.  plf^^MUlJ:?!  J^  ^f\^- 
HRTIPT  MBb.  1,2405.  IjlHflyi  ^  i'-Md  *iHl4  ^  B"»o-  P.  9,24,33. 

ii\[\'^  % ^sHT  -  F^r^^narrqr^ sn^riFm iw?t  (so  ist 

mit  Pankat.  1,76  zu  lesen)  Kam.  NItis.  11,36.  WU  -T  ^'^IH  MBb.  1, 
7  802.  rnfpft  J^  Habit.  10961.  ^  ^  'm^)  ^TPT  ^|^F7)1m- 

tn  j^^f?T  KniND.  up.  8,10, 1,  w^THyfM  H'HhI  m^^  ^  jrarfn 

M.  9.318.  T7R5f  3'IU7dlr*Jd"€MflT  dIMM'dd  10,102.  Varäb.Bi:h.S.73, 

9.  mm  J^^  ^RJT  ilc^dlHH  ^  fer:  MBb.  13,2181.  IT^:  m^- 

tifrsr  M.7,24.  wm  ferwT  srrRnrn  ^  j^  i  Myis^HMi  h- 
^Fi  feranTFrafl^^l  ii  maek.  p.  18,32.  ^nrn  jm^j^^J^uF^- 

füH:  M.  5,30.32.  8,349.  10,127.  MBb.  3,  1043.  4,  1557.  R.  2,  39,  21. 
vom  Vebelsein,  fehlerhaft  sein:  y«^l(  M  l((P-<  ^^!  McMUl^^sM  pSTPT 
(^°gedr.)  Su«R.  2,214,  15.  16,  1 5.  R^  RFqq  u.  s.  w.  f^pN^»* 
m  sr^^frTCit.  beim  Schol.  zu  git. 5, 5.  Statt  des  med.  4,^r\  und  ;f- 
^JJr\  könnte  hie  und  da,  ohne  dass  der  Sinn  oder  dass  Versmaas  da- 
runter  litte,  das  pass.  vom  caus.  gT^^TTT  ""«i  gy'^Mrl  gelesen  werden.  Bei 
KÄLiDÄSA  dürfen  wir  ^ciqrl  auf  keinen  Fall  für  richtig  ansehen  und 
demnach  gU.  177  mit  der  var.  1.  ^'^AH  lesen. 

—  partic.  5^  verdorben:  ^Rfl  Kixj.  gB.  25,3,9.  11.  20.  12,10. 
gANKB.  gR.  3,20,5.  JiGN.  2,257.  BbXg.  P.4,13,27.  ig^  S0fR.l, 243,1. 
mitgenommen,  in  einem  schlechten  Zustande  befindlich:  =tim  Bbabtb. 
3,  10.  3ERS^^1%  «JFT  mm:  ^iFT  ^  ^Wl■■  Pankat.  1.272.  sTUT 
SüfH.  1,  143,  2.  fehlerhaft,  falsch:  H\\(H\  Kap.  1,80.  ff^  (ärflMI 
(T^O  ycMrl^y:  Kau.  zu  Pat.  zu  P.  7,1,30.  schlimm,  arg:  TWl  ^TTF 
^^W^  JWlt  T^l^  ^^^^  ^^Wi  Paskat.  38,1 1.  böse,  vun  wo- 
her Gefahr  droht:  Jf^  q^  H  U^Tfn  J^  ^  S?IH^qn[^l  JT^T  rl^I 
oUylMrl  rTRqn:  MBb.  8,3167.  IT^JÄGN.  1,306.  Pasbat.  43,7.  Viu. 62. 
^f^  Thier  Ragb.  2,8.  fPT  Pankat.  98,22.  schlecht,  fehlerhaft  von  ge- 
zähmten Thieren:  3E[W  Katbop.3,5.  ITT  BaU.  P.  4,17,23.  ITsT  H.  1222. 
ö(^  1262.  böse  in  moralischem  Sinne:  °?Trr3f  Paskat.  41,14.  ^|t-c4- 
ijm  R.  3,31,35.  °^rFH  32,20.  M.3.225.°JTT^  N.  10,15.  Hip.2.27.  R. 
3,49, 56.  °HNHI  1,3, 1 1 . 3"^TFR  3,33, 1 5.  49, 52.  83, 22.  Hio.  3, 4.  4, 6. 
°jfi'  H.  438.  °^T^  mit  '6'A[\  Böses  gegen  Jmd  im  Sinne  habend 
Pankat.  22, 1 1.  64, 1 3.  °^T^  böse  Reden  ßihrend  M.  8, 386.  der  sich  ver- 
gangen hat,  schuldig,  böse,  schlecht  von  Personen;  H^+iS,^  ^  H'1  q! 
q*!:  H^TrnR^äfrT  kän.  19.  M.8,373.388.9,310.  jägs.  1,66.  ui.  2,15. 
N.ll, 33.  Bbag. 1,41.  R.  1,17,14.  39,17.  2,31,20.  Ragb. 1,28.  Paneat. 
1,72.  40,18.  Vet.  2,1.  27,9.  mit  einem  gen.  feindliche  Absichten  gegen 
Jmd  habend:  qrf%^  J§T  ^iTITT  ^RR  R.  Gobr.  2,92,16.  J^  = 
qvj^ I  liederlich gABUAR.im  gKÜR.  HäußggehtdienähereÄngabe  womit 
sich  Jmd  vergeht  im  comp,  voran:  qjq J  ^  Jvgn.I,  22«.  rT-TF"  M.3, 108. 
qrfq  '^  Hari V.  7733.  mrj^  M.  3, 1 5  e.  8, 3  4  5.  Habiv.  1 189.77.i7.  %rTF^ 
Mlia.  13,6198.  3^  n.  Vergehen,  Schuld:  fTf^  schuldig  neben  y^  y 

unschuldig  R.  5,91,2.  MiHife  Tmi  ^thtT  qwürf  ^^m I  ^- 

13%  ÜT%T  Hf^:  yWrati  q^TcR  Hariv.  7760.  Wm°  "»  Vergehen 
gegen  das  Ohr  Sab.  D.  3,9. 12. 

—  caus.  ^S|*^IH  (ep.  auch  ^rl)  P-  6,4,90.  Vop.  18,20.  1)  verderben. 
uerseAren,  vernichten ,  verunreinigen,  besudeln:  äqSJT  ^HIIUI  H'lrll  'i 
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ki  '^(IRv.  3,3,1.  q  >T?:  ^H'}h\  T^mf^•.  7,104,9.  ^  tmrw  n- 

rpT^AV.  6,100,2.  4,29,7.  ^rm:  8,5,2.  3,9,3.  4,18,3.  -  HlRj^mrll: 
-  ^TJIT:  M.2,*7  WJFT^  H'dMf<<IHI  ^§;!(rid=tiHN  ^fJMlfM 
M«MB. 46,20.  ^IHiEllHJ  (q;:)  HrB  !TSIHraT^%=^rW  M.7, 195.R.5, 
73,20. y^4tjr«ld'^y  NNir<5!.cdjr*l^;  I  Sf^TFfHq^Tgftir^m- 
H  ^  rfinH  ^  II  Katuäs.  19,81.84.  tl^iMrlHT  i,'^m  ^TTO  M.9, 
286.  MWI^'^  urg^SütB.  2,253, 1.  (SPTO  q^  mVA^  Hf?t  pRT 
>T5Tqrn  =T^MBb.  1,5992.  UNi^Nr^H:  ^T^^  ^^  frfsysf  g;jqrT: 
BaiG.  P.  4,2, 10.  HHIIWM^HHT^  --hüs^^d  ^'A'MHM  ^^HTT  5r^iT%: 
^\^S^TW^•.  Rash.  12,«. h. 5, lo*.  125.  JlH.  1,  iss. 313.  mBb.  1,  »ei  1. 
K.  2,28,2.  3,1,24.  Ragh.  8,67.  10,48.  12,30.  KÄa.  N1ti8.7,19.  Amab. 
70.  Paskai.  184,16.  Buäg.  P.  3,31,26.  Puab.  2, 10.  104,4.  Saddb.  P.  4, 

19,6.  rT^^^CTT^SRHR  Hid.  4.5.  MBn.  13,4288.  ^qT^fTHR?:- 

-^  -  -        ;^     ^  ^.  ^-v  .  .     ^ 

FT  TT  qq  OTTfT  '^'VR^UTrl  Passat.  74,25.  ^  ^  rnnraf^TüI  ^iT=?J- 

F7  ^^^r{^.  gHj^i^T^rrr:  f*  rif^  m^^  ^nm\sxB.  d.3,8. 
^  ^  ^^\^'m^  ^wj^^^mrFi^^,».  r?  rrrawfaf^TTwsrrr- 

*  f^TFrRT  ?7qriq  gAü.106.  H^;  f^FTH  sr^^HT^qT  -  J^ 
(SO  ist  zu  leseu)  ^H'^Tlfig^  W^R  177.  f^PTtt  H^fdsT:  %RI7 
MBU.  1,684 i.qHi^lfjU^^H  ^^TMrll  ^'^IHHI  I  ^iT^HI  5I(^W 
^-5!,dlsi^  ^TJIH  MBi«u.  23,  9.  HniHi::;fqrr^^  Hit.  U,  64.  ein 
Mädchen,  eines  Andern  Frau  verunettren,  ichänden:  ^]  ^^fij^l  "^TWJ- 
rWüT^  M.  8,  364.  368.  qTfTT  q  ^^  '?J^^f^  MBb.  13,  1880.  Habiy. 
9993.  Buk.  P.  1,33,22.  M^fqHI  Hahiv.  83«.  Thik.  2,6,1  (wo  so  st. 
^'TTTnlT  zu  leseu  ist;.  ^FJjraT  ?^TTr?  MB«.  i,2so6.  ^PTrlRiFTT^ 
ii.xTU\i.2li,iiii)ADder  \alrol.verderben,lJnheit  überEtwasbringen:  \i^[fi- 
^r{H{^i■-A^^\^^  q(^VAalB.BBa.S.l5,3l.6,2.««rfä/»cAen:  Jf:  51^ 
^fff  HH=t^ll^  ^n  gHPT:  ^IrT\l  ^'^MrMHPTWT  r?  NMlä-^MI- 
TrHR  II  MBu.  13,  I6S3.  —  2)  ali  falsch,  verkehrt,  »ündhaft  bezeich- 
nen, tadeln:  rl^^MId  Scliol.  zu  Kap.  1,26.  5?jil  iTINHHHWJ  ftfj- 

^'^nqHI  ^r^HH^ÜAruis.  7, 3.!.  ^;jqrT  UW^It:  »TX^^mq?!^  MIJ«. 
13,14  69.  cran  5?jg7  FTüTUni  HUnFt  ^  g^f^rlH  KtLiBNAVAT.  in  Ven. 
d.  Oxf.  H.  91,6,20.  ^öfl^  ^'4\n'^\m  so  v.a. ich tterde  mein  Wort  nicht 
zurücknehmen  MBa.  12,7256.  —  3)  Jmd  schlecht  viachen,  entsittlichen, 
demoralisiren:  (dq-MI:)  S^MMrMsNrllrm:  Käga-Tak.  3,6.  Jmd  schlecht 
machen  so  v.  a.  einer  Schlechliykeil  zeihen,  beschuldigen,  beschimpfen 
J  iöi.  1, 66.  H^l^Mil  J^ferR^^^n  >$Jg^'^Md[^l  ?^fl:  H^l%2  ^' 
^T^  ilR'-MId  II  R.  1,39,20. 17  ((ioBB. 61, 18).  !7:^T^3^FWT- 
Fim  q5I%i  ^^TTH  H  ^rl:  MBu.  2, 2 133.  q^FTt  1^77^  Pan^at. 
97,1.  39,11.  BuABTB.  2,59.  ^r^fT  einer  Schlechtigkeit  geziehen,  mit 
einem  Makel  behaltet,  biossgestellt  H.  436.  M.  6,66.  8,64.  10,29.  MBb. 
14;  133.  Pa^^kat.  111,241.  41,5.  Katuäs.  14,56.  In  comp,  mit  dein  näher 


angegebenen  Makel:  WJZ(:  tH'i4^\'M\'-  Bhabtb.  3,2.  i^HryH^  Ri- 
öa-Tab.  6,252.  £RJ^  6,197.  !(|3)H'll-(  ^   Kuli.,  zu   M.  7,62;  Tgl.  ^- 

ojJi-l-'I^Nrir  R.  4,19,26.  "^FRT^FI^  BbIg.  P.  4,2,20,  wo  die  Bed. 
t!er«nretnig<,  6e/7ec*<  noth  deullicli  hervortritt.  —  4)  .findigen.]  zunahe 
treten:  f%  ^  ^  i^^PT^TRTT  R  2,74,,'!.  R  ^MMlft^MBu.  4,  2228. 
=r  Tra  ^  Urf?T  ^  fT  ^'-l'W  qq  12,688.  -  3)  neben  g^MMPrl  »oll 
nach  P.  fi,  4,9  I  auch  TTWTrT  gebraucht  werden,  wenn  von  einer  Be- 


fleckung der  Seele  die  Rede  geht:  f^  g^t|MIH  oder  "^IdlMH  ^^^•. 
Seh.  Vop.  18,21.  —  6)  das  partic.  ^WH  (!)  in  der  Bed.  beschimpfend, 
beleidigend  in  der  Stelle:  ^PTf^HI  fs^  gl^^M-^UÜ  3'rlHWI'J;HH 
JÄGH.  2,296. 

—  5^  in  Folge  von  Etwas  demoralisirt  werden ,  —  allen  Muth  ver- 
lieren: ^f^f^XX^^T^  U^UrlH^  MI^MM  MBu.  3,4S43. 

—  ^,  partic.  5fHJ^  verunreinigt:  |s)HdllHiy  (^)  MB«. 
13,1575.  —  cAxis.  es  Jmd  anthun,  übel  einwirken  auf,  Schaden  zufügen; 
mitdemacc:  H'^I^-^HI  c^^}^Ji•^^TlHW^^HH^SuCB. 2,443,9.  Tn]31S- 
^%H7T;  fuN^rMplsvi^rll:  I  %  ^fejR  Dkv. 8,37. 

—  3^  einen  Fehltritt  begehen,  moralisch  sinken:  T^FTST  >J^UH^  - 

371  ^FTfarfH  TTFTrT:  HAniT.ii264.  . 

—  5r  sich  verschlimmern:  sTUIT:  ^^Q^lti    ScgR.  1,83,  16.   t>er«n- 

reinigt  werden:  5lfq  HT  ^Trl^  ^  FT  >TrTT  ^T^Tf??  MBu.  12,1237. 

r  -s  ,,  '^  ^ 

(i^J'^'l  V(3^rl  •JÄGN.  3, 19.  einen  Fehltritt  begehen,  moralisch  sinken: 

SRm^ffwf^  Bi  yäft^frfylHMrtfm  M.9,74.  ll,n7.  Bbag.1, 

4  1.  schlecht  tcerden  gegen  fJrTrD»  *'cä  vergehen  an:  ^^  ^tH^tT:  ^=1 

5Ji'-^äl<elli  ^rirf  MBB.  12,2935.  —  partic.  ^Tf^  schlecht,  böse:  qü 

1^  (in  übertr.  Bed.)  ^J^:  MBb.  3, 1224.  j^lNI^WU^I  JW  VIJ- 

^ra  HM'^iifl  12,4540.  ^T  ausschweifend,  liederlich  2,  2134.  Rt.2, 

7.  yy^fei  ji4ii. 3,269.  srfmfttmF^ni^wi  xw-yFdy^w  ^f^ 

?4IH'~V13  '^'  wenn  dir  die  Annahme  eines  Geschenkes  als  sündhaft  er- 
scheint MBb.  1,3666.  —  caus.  1 )  uerder6en ,  angreifen,  verunreinigen: 

(\nTT:)  ipnTFii  vr^:^  ^^i^m^J^^H^ww\^  sd^b.  1,258,7. 

2,80,9.  iTBy^rtJHM  1,170, 15. sFT,^^Vabäu.Bbb.  8.12,9.(^7^- 

25.  —  2)  arg  machen  so  v.  a.  übertreiben:  FJPTTFrTS^  5T?^  '^ii- 
HHIcjy^mHH  R-  3,31,3.  —  3)  Jmd  schlecht  machen,  einer  Schlech- 
tigkeit zeihen,  beschimpfen :  H^^  JTT  U^H'H  R-  Gohr.  1,61 , 2 1 . 

—  ä^fW  caus.  verder6en,  angreifen:  ^W:  H^JT^rTT  HIHHHMgv«! 
Sd«b.  1,287,17. 

—  f^,  partic.  f.  fi^y^yi  »eAr  ausschweifend, liederlich  M.  9,72. 11, 
176.  JAG».  2,278.  ji^y^^HN  von  überaus  böser  Gemüthsart  M.2,97. 

—  H5f  '«'cA  üerscA/imtnern ,  schlecht  werden:  ^^VJH  <^^l  CT^ITT 
R^^W^fH  Si^S«.  1,443,  13.  in%  ^  qf|tffH5rr^  MBB.  2,  2897. 
ny^g  uerunreinigr:  HHd  Vabäb.  Brii.  S.  12, 14. 

—  yTrf  caus.  partic.  VIMgyiqrl  verunreinigt:  ^  fts^HIUi  H^lrl 
'I  *TN!Hl(iA  iMfl  welches  man  für  verunreinigt  halten  könnte  M.  4,65. 

—  l%caus.  verderben,  verunreinigen ;  |  y  M I  rl^ll^  4  ^JlMotlFhl  ^- 
'g^  j  >JH  RV.  10,86, 5.  qr  R:  q^  N^^lJ;  (als  Erklärung  von  qT  T^ 
mi:?r:  KV.  7,4,7).  NiB.  3,2.  ^5T?JFq;q5ii%T3^  BBis.P.5,19.12. 
NMllio)^i4HiyM  2,2,37.  qTHf^fqrlT^:  4,n,32.  in  den  Augen 
.Inderer  schlecht  machen,  beschimpfen:  -tl-il-^My IIM^I^flil  •ir-)«^!- 
^H^qtJH  .MÄBK.  P.  34,47.  lTTrI%?^T!TrI  rfurcA  die  Mutter  mit  einem 
Makel  behaftet,  blossgestelll   R.  Gobb.  2,  78,  8.  —  Vgl.  fifg^Tjq;. 

—  qq  sicA  verunreinigen:  'THT^^TTtT  rlr'-tiP* I  MBu.  12,4009.  RTp 
6o»e,  schlecht,  von  einer  Person  R.  3.31,27.  eine  böse  Absicht  gegen 
Jmd  (gen.)  Aa6end;  qf^  MIHIIH  HJ^  (TqFfTMl  y^HUI:  I  ^  ^- 


703 


5^. 


704 


TTfPTrfrH^IllT'ra'rTi^'^fH  II  R-  Gobr.2,91,  i  i.  -  caus.  verderben, 
vemnreinigen:  NHI^W  ^^  (^^:)  H^  HlMHMlfiJHI^vrlK  1  HTH 
^H'^*4t||q;  MiBE.P.16,i2.  ^  qiH  ^  Hgy"^  Sdsr.  1,286,  t2.H=7 
H^Nrir  {verschlimmert)  H^^(;  2,413,  I.  443,  15.  ^  f%  5137:  H  J- 
^IrRT  JHnTFT  ^  ^ra#R  I  HS^^fMr}HMit^"i  {iHIHIiJ|sutaiH=<  II 
R.  6,103,19.  Hl;;^^  ^T^:  -  tld=til(l\R*SA-T*R.3,  u.  VW  «J^fT- 
H  qsn  ^  ^\M  (nom.)  qTmTrTJIT  I  H^WrT  l,304.  c+,i^cvqH^- 
mrTI:  (HWIÜ:)  4,-  308.  H^i^ST  Hf^H-^HI:  ^RrPTT  rT^ ^  ^4%  6, 
167.  ^J^FratsTrTi^  ^  H^VMH  ^^  Hahit.  4618.  Jmd  jcA/ecAt 
mocAen,  an  den  Pranger  stellen:  '§:JW(  'T^^f^  Jj^d  IT  ^J^^JSIT 
SlfiR  I  Tm  Hgl  NHimr*!:  H^H-M  f^^I^irT  II  MBh.12,4152.  sfrT 
^64lH  Ü^WJ  ysmiHH^^T  Kim.  NiTis.  6, 13. 

2.  T^  =  9u;  und  wie  diese  Partikel  das  Schlimme,  üeble.  Schwie- 
rige einer  Sache  bezeichnend  (Gegens.  H)  Värtt.  2  der  Sadsäba  zu 
P.  2,2, 18.    Den  Zusammenhang  mit  1.  ^^  t"*'  ™'*"  lange  erkannt, 

aber  "^  (die  indischen  Grammatiker  führen  neben  gTT  auch  3^ 

^  r  r  r  *^ 

auf;  Tgl.  Mbd.  66  und  80,  wo  ^^fllsl^  st  JJ"!^  ^"  '''^^"  '*''  '"^  '"*° 

auch  aus  einem  Citat  des  Dubgäd.  im  ^KDr.  ersehen  kann)  als  Grund- 
form aufgeführt,  weil  der  Endconsonant  iu  euphonischer  Beziehung 
ganz  wie  ein  H  behandelt  wird.  Vor  allen  Vocalen  und  tönenden 
Consonanten  erscheint  diese  Partikel  nämlich  in  der  Form  von  3T|"> 
vor  T  als  'g^,  vor  ff  und  ST  «n  der  Form  von  gTI  (die  ältere  Sprache 
hat  hier  jedoch  das  ^  und  verwandelt  statt  dessen  das  nachfolsfende  ff  'n 
Z),  vor  Ef?,  13  (vgl.  jedoch  '^•M),  ^  und  m  in  der  Form  von  g^;  vor  H ;  ^T 
(vgl.  jedoch  3^STF)  und  ^  geht  der  Endconsonant  in  Visarga  über,  für 
den  aber  wie  auch  sonst  der  nachfolgende  Sibilant  stehen  kann  (daher 
folgt  bei  uns  f  :5I°  auf  J^^°  u.  s.  w.);  in  f  :'SI^  (neben  dem  späteren 
T;?!^)»  1"StT>  ir^fir  C"""  1^°'  "•  *•  '"•  ^^^^  ^"  *'"  nachfolgendes 
fl  in  ^  übergegangen ;  in  ^UIHH  hat  eine  Assimilation  des  ^  statt- 
gefunden. Diese  beiden  Uebergange  sollen  in  der  späteren  Sprache 
unzulässig  sein;  vgl.  V4rtt.  4  zu  P.  1,4,60.  Vop.  8,22;  es  finden  sich 
aber  Ausnahmen.  ^,  |^°  und  g;TIT°  stehen  in  der  älteren  Sprache 
för  Tk°,  '§r^°  und  3^°.  Mit  einem  Verbum  finitum  findet  man 
die  Partikel  nur  ganz  ausnahmsweise  verbunden:  die  Grammatiker 
führen  JJ^  =  3"^FIH  (s-  u.  3.  ^)  und  p^TTH  (s.  u.  >T)  auf;    aus 

R.  haben  wir  u.  tIJ  ^^^^T  belegt;  ppftTO  ist  denom.    Besonders 

c 
hervorgehoben  zu  werden  verdient,  dass  ^^  wie  fF  (auch  '^^r{]  häu- 
fig mit  einem  nom.  act.  zu  einem  adj.  comp,  verbunden  wird,  welches 
in  der  Bedeutung  ganz  mit  dem  auf  gleiche  Weise  verbundenen 
parlic.  ful.  zusammenfallt:  ^T^rT^  =  3  l'^n^W  ".  s.  w.  Das  nom. 
act.  erscheint  in  dieser  Verbindung  häufig  in  einer  sonst  in  dieser  Be- 
deulungnicht  üblichen  Gestalt,  nämlich  mit  suff.  51  ohne  aUe  Verstärkung 
und  Modification  der  Wurzel  (z.  B.  ^TfT^T),  eine  Form,  die  mehr  dem 
nom;  ag.  zukommt.  P.  3,3, 126.  Dass  aber  diese  Form  in  dieser  Ver- 
bindung als  nom.  act.  zu  fassen  sei,  dafür  spricht  nicht  nur  ent- 
schieden die  Bedeutung  (^cn+ii  dessen  Thun  schwer  ist  d.  i.  schwer 
tu  thun),  sondern  auch  der  Umstand,  das  in  anderen  Zusammensetzungen 
mit  3^<°  dieser  Bed.  ein  entschieden  ausgesprochenes  nom.  act.  auArilt, 


wie  z.B.  in  5irMn),dass  dagegen  ein  entschieden  ausgesprochenes  nom. 
agentis  in  dieser  Verbindung  niemals  die  oben  angegebene  Bedeutung 
hat  (vgl.  z.  B.  XOTPFTTH).  3^  *™  Anfange  von  adv.  compp.  P.  2, 
1,6,  Seh. 

^■ESfiT  (2.  3^-1-2.  mj)  1)  adj.  f.  JEH  schwer  zu  thun,  —  zu  voll- 
bringen P.  3,3, 126,  Seh.  Vop.  26, 197.   ^Ml^  ^l  ^  ^F?  ^•.  H^  ^- 

;^TiHPiNK*v.  Br.16,5.  3ErmqfH^^rI^W^I^^^r^M.7,»5- 

11,238.  Brähman.  1,10.  N.  15,4.  MBh.3,7356.  R.  1,63,2.  3,16,37.  6, 
22,8.  Mrkkh.  137,11.  PaiSkat.  (,  97.  Hit.  Pr.  17. 19,21.  Vid.76.  Kathäs. 
23,296.  Amar.  41.  Bhäb.P.  5,19,22.  JK^  Hh^d  —  ^<Jl  —  'JMira 
T^5R  ^^  lt.  2,34,35.  N.16,16.  Bhabtk.S,^.  ^q^^ftfsPR^^  T^f 
^n^ftl  PRT^  MBu.  12,8230.  compar.  ^c^^rl^  1,3331.  BuÄo.  P.  3, 
4,3«.  ^i=tii  ^ilf  dHMrUl!  5T^  ilrlH  so  v.  a.  die  schwere  Zeit  der  Lei- 
den N.  26, 12.  ^^^ffT^iTTT^  so  V.  a.  schwer  zu  Ertragendes  leidend  R. 
2,32,2.  37,27.  6,82,119.  °^"ir^rll  MBH.  12,5886.  ^%[Fl^qT^rT- 
JWW^  HJ0-=ft(IH  so  V.  a.  schwer  zu  ertragen  MBh.  10,262.  H=t)HI(- 
FI  nr^lP^"  p^:  ÜHMIH*:  SufB.2,59,  io.  rRHT  gWlji'l  J^- 

micfM-cidHi  I HT  «i.^mrHiM'^r^m  ^^  f^RxmrrFPr  ii  so  v.  a.  wozu 

man  schwer  gelangt  MBu.  10,22  5.  mit  einem  folg.  infiu.  schwer  zu:  sTT- 

^  f%  q^i%T  ^  H^g  ^  iü-^i  MBH.  4,52.  j^  j^mimt- 

^q  MBiiKH.121,13.  it^-^l  JXi^ schwerlich:  f^SSf^  tff^  sfNTrI  N-13. 
16.  17.  i(^[  <7f^  in^rfTIT  R-  2,73,7.  —  2)  n.  Luft,  Äether  gABDÄB- 
THAK.  im  Qhüu. 

^Cicti^tjm  (2.  3"°-i-tI°)  f.  das  Vollbringen  von  Schwerem,  N.  des 
17ten  Kapitels  im  Lalit.  ,  in  welchem  von  dem  Schweres  vollbringen- 
den  (3^T^)  fikjamnni  erzählt  wird, 

if^(\i\  (2.  3TSr  -*-  2.  SRO)  adj.  dass.:  cJJT^g^  ^Hl^mR^P-  6, 
2,  14,  Seh. 

^tcj,ui  (2.  J^-i-^fftlF)  m.  N.  pr.  eines  der  100  Söhne  des  Dhrta- 
rÄshtra  MBh.  1,2730.  6,3493.  fgg.  p^fPII  1,4542.  6,3344. 

1.  dfic+i4H  (2.  3^-4-^'^)  n.  Vebellhat  MBh.  8.415. 

2.  3"!^m  (wie  eben)  adj.  subsL  üebelthäter  MBh. 3,4478.  qjq°  3, 
12419.  3":^ilfH^^  gATR.  1,166. 

^  5.ctlH=l  {  (2.  jnSI  -H  ^°)  m.  n.  der  schlechte,  elendeSörper  BhIg.  P. 
5,19,  13. 

^'^i'-lfy^lld  (2.  3^  -»-  ^1°)  n.  dte  eletide  Kaste  der  Schreiber  RÄ- 
ga-Tar.  4,629. 

^^■=JllFT  (2.  3^-t-^M)  m-  die  böse,  alles  vernichtende  Zeit:  ^- 
CkcfiHHcJ  HnTH  —  Sf^RTH  R. 2, 33, 2 1 .  unter  den  Beino.  g i  v a 's  MBu. 

12,10418. 

^ 6-rtil  f'^  (2.  ^Tf  -«-  c^°)  adj.  ehrlos,  von  einer  Person  Bb»g.  P. 
8,19,4  3. 

i-  ^^v\  (2.  3^"*"^^'^)  "■  ^"'  niedriges,  verachtetes  Geschlecht  P. 
4,1,142.  Sch.  zu  V4rtt.  2  der  Saonäga  zu  P.2,2,i8.  lt)l(^<{l(i)  W^- 
7W  ÜMldlilM  M.  2,238  (vgl.  MBu.  12,6072.  Kai«.  16.  Mallin.  zu  Kr- 
m'vbas.  6,30).  MBB.  7,5799.  R.  5,26,38.  sTTHTFR  ^F'^i^  21,10.  - 
Vgl.'^|f4H,'^|f^dM. 

2.  ^Mi^  (wie  eben)  adj.  aus  einem  niedrigen,  verachtetenGeschlteht 
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Mtammend  Hakit.  4620.  Buaktb.  1, 89.  Daron  nom.  abstr.  °rTT  f-  Sab.D. 
81  i^^^  gedr.).  —   Vgl.'^TS^FU. 

iMidln  (TOD  1.  ^'-^'H)  1)  adj.  f.  3^  dass.  P.  4,1, 142.  MBa.  S, 
1492.  11,116.  R.  3,23,15.  —  2)  m.  ein  best.  Parfüm  (?TT^)  CiBDAB. 
im  gKDa. 

TE^JfT  2.  IT^-H^)  adj.  subst.  üebelthäler:  ^ffT  ^Mirj:  RV.  5, 
83,2.9.  6,16,32.  7,104,3. 7.  ^fTFTqssn^Irt^J'^:  »,73,6.10, 

86,5.  AV.  10,1,23.  19,56,8.  Bbag.  4,8.  MBh.  12,6548.  13,3007.  BuAG. 
P.  3,18,23.  6,2,27. 

pC^lfT  (2.  J^-h^FtT)  1)  adj.  schlecht  gethan:  JEöFJH^TnjMWMI- 

; ^      ''  c 

IW  OTSpTIrl  R.  3,66,21.   ^jIH  eine  schlechte,  böse  Thal  M.  11,  229. 

MBB.  9,2419.  Habit.  14ä90.fgg.  R.  2,62,4.  ^?^  eine  übel  angebrachte 

Verehrung  MBa.  2, 1400.  proparox.  übel  organitirt:  t^irH*!  t*T.  Br.  8, 

«,»,18.  —   2)  D.  oxyt.  üebelthat,   Sünde   AK.  1,1,«,  1.  H.  1380.  RV.  8, 

47,3.  ^%T  3T%T  WI  ^W\  Jt-^rlH  10,lOO,7.  164,3.  VS.  30,i8.  AV. 

4,9,6.  25,4.  q^c^  qt^'(H  ^h  tfpr  mF?qT  7,65,2.  U,8,2o.  Qat. 

Hb  4,1,«, 5.  KaÄND.  Lp.  8,4, 1.  Kauc  17.  M.  3, 191.  4,201.  240.  6,79. 
7.94.  Bhag.  2,50.  N.  13,15.  MBu.  13,2367.   Da«.  1,3.  R.  2,58,24.  3,18, 

3S  (Tgl.  UlT.  I,  56).  KATHAi.  17, 135. 

3'Wirt'*4'H  (1"°  -•-  ^^)  adj.  subst  üebelthäter  M.4,948.  iiäi.  1,215. 
R.  2,52,50.  R.GoHB.  2,59,30. 

S^^tllrH^  (3°^r1  -+-  tdcH"!)  adj.  von  böser  Gesinnung,  böse, 
»ehlecht  (TOD  PersoDen)  Bbäg.P.  3,13,34. 

5ö=t)lrl  (2.  pr  -H  2.  ^lirD  adj.  gabst,  üebelthäter  M.  3, 230.  MBh.  1, 

1848.  3,17310.  12,4545.  R.  GOBB.  2,  22,8. 

S'^lrl'i  (von  3ietir<  n.)  adj.  subst.  dass.  M.  12, 1 6.  Bhag. 7, 1 5.  MBu. 
1,1039.184  0.9, 1393.  Habit. 3991.  R.GoRB. 2,53, 34. 3,56,20.  Ragu.1  4,57. 

50^^  (2.  J^-+-^i^)  adj.  schlecht  gepflügt,  —angebaut  Ait.Bb.3,38. 

S-ctTlfl  (2.  3^?  -+-  SRTrl)  adj.  schlecht  — ,  theuer  gekauft  Näkada  im 

PBAJAfKITTAT.  (:KDb. 

J^,  "^^  u.  s.  w.  s.  u.  ^;^  u.  s.  w. 

^'-laK^  (2.  JTJ  -4-  ^O)  m.  ein  der  Aeacia  Catechu  Willd.  (J^ftl) 
verwandter  Baum  Rägan.  im  QKUb. 

J^  (partic.  TOD  1 .  "^ )  1 )  adj.  s.  u.  1 .  ^^.  —  2)  n.  eine  best.  Pflanze, 
=  ^7  Qaidak.  im  ^KDb. 

T^^ipT  (T^-H^°)  adj.  subst.  Böset  übend,  üebelthäter  MBh.  4, 
97.  R.  1,28.20.  3,36,23.  55,42.  Vkt.  21,7. 

5^r)l  (Ton  5^i  f.  Schlechtigkeit,  von  Personen  R.  4,1,31.  ö?J^^- 
^°  Mbkkb.  2, 5.  das  Verunreinigtsein  :  BIRiFI  Ntl'^IHHN^I'il.ä  örl- 
qr  SAU.  I).  3, 3. 

d^ri  (wie  eben)  n.  Schlechtigkeit:  MlrHH:  Pahkat. 99, 9.  Ver*eArt- 
heit,  Falschheil:  W^\\{^r\HW  Madbds.  in  Ind.  St.  1,19,2  t.  u.  5fa 
KiTi.  Cr.  23,4,24   25,9.7. 

syi  ^2.  3T  -•-  rFI)  adj.  einen  hässlichen  Leib  habend,  hässlieh,  toc. 
AV.  4,7,3. 

J^  (2.  J^^-^  rTT)  adj.  f.  Sn  VS.  Pbät.  ö.  4 1.  unüberioindlich,  un- 
widerstehlich; dessen  man  nicht  Herr  wird;  unübertrefflich :TIr^  "T- 
^^rtV.  1,64,14.  119,10.  J^fR^^fFft;  3.24,1.  n%:  2,34,7.  AV. 
III.  TbeU. 


8,4,1. 1^  ^f}  5[^mwmf^T  ^  m^mrT:  RV.  8,92,11.  ^- 
'^IWm^R  9,16,3.20,6.  JTO  2,2,10.3,37,10.  ^:  5,15,3.  flFT 
10,93,8.  dem  es  Niemand  leicht  zuvorthut:  751  5,35,7.  yct||Jc(rj  5T- 
=j«-m'|M  T^  10,44,6.  unentreissbar:  JWl  ^r\{[\  T^JT^  ^j^J:  7, 
8,3.9,63,11.  schwer  auszuhalten:  HHIHI^I)  HM^M^M  .^^Jm  10,48,3. 
5IrTpfNFiT%WT  ^Ff  T^fl:  Välakh.  2,2.  —   Vgl.  die  spätere  Form 

"S^ftH  (2.  !I\-»-rr^,  nom.  act  von  1.  rTJ")  1)  adj.  dass.:  Indra 

RV.  2,21,2.  ^fnftr  f^frg^Tj:  ts.  4,4,«, 2.  h%:  rv.  6,1, 1.  - 

2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (Iat.  Br.  12,9,S,  1.  fgg. 

1%  (Ton  1.  p^  f.  Verderben,  Verderbniss:  J^  f%  (^  HrPflfif 
AV.  3,9,5.  %Ü  ^  J%IFnfH  SufB.  1,253,6. 

JFNT,  ITTTrfT  denora.  Ton  J^  P.  7,4,36,  Sth. 

3^fT  (2-  3^"*"FTrF)  adj.  subst.  n.  fehlerhafte  Behandlung  de»  Sto- 
tra:  q^TFTJ^  J-^^^  AiT.  Ba.  3,38.  gÄNKH.  Grhj.  6,6. 

JWrf  und  IwJH  (2.  I^-hTtTIH)  f-  fehlerhaftes  oder  schlechtes 
I,o6/ie(J  (beim  Opfer):  ^  i^lH^NUI^M  ^IFIrT  RV.  1,53,1.  SV.  II, 2, 

2,f»,2.  j?  i^  qm  R^  si^  RV.  7,32,21.  ITT  ^  pr  ^^yim 

Wf^qr  J^t  ^^H  ITT  Hs^tTl  2,33,4. 

J#  (2.  jq" -«- ^  Ton  FSIT)  Ukädis.  1,26.  gana  J5i.Mlld  Jiu  P.5,1, 
129.  adj.  sieh  schlecht  betragend  Dggtal.  adT.  einen  Tadel  bezeichnend 
gana  H^ll^  z"  P.  1,1,37.  gana  g^TITTT^  (hier  fälschlich  Wg)  zu  P. 
8,3,98.  AK.  3,5,19.  H.1541.  -  Vgl.'^T^^,  g^. 
3<"Htl  (2.  3^-*-^)  äKlj'  schwer  zu  i/erdauen  Hadgbt. 
5^4(11  (2.  3^ -•-'7°)  n.  ein  teMimmes,  übles  Fallen,  zur  Erkl.  Ton 
3grT?J5T  Tbik.3,3,425. 

JSq^  (2.  3TT-+-T'^)  m.  ein  best.  Parfüm  (tHJ)  AK.  2,4,4,16.  Co- 
lbbb.  und  Lots.:  '^•.^5(,  ^KDb.  wie  wir. 

jof^  (2.  3^-+-q^)  adj.  =  JS^q^  nach  SJj.:  ^f^  H^^  ^- 
f?t  R^  5mT  f^  ^rarni  T^ÖT  iWt^IIRIRV.  1,53,9. 

^CLj^HH  (2.  3\-*-''°)  *)  *<'J-  '"'»«'er  2«  besiegen.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  der  100  Söhne  des  Dbrtarlshtra  MBa.  1,4548. 

^TSrf^XI^  (2.  J^  -*-^°)  adj.  f.  m  schwer  zu  halten,  —  zu  beicah- 
ren:  fs^T  JTWt  R*«-  Mtis.4,5. 

j'^MfimiR  8.  u.  [Tf^miM. 

^TOffr^tT  (2.  3^  "*-  ^°)  *^J'  »«*«>«»■  fortzuschaffen:  TrSrTT  'TT  3"- 
sqf^^srqRV.  2,27,6. 

^Q.qj  ji^y  (2.  '^^-*-^°)  adj.  sc* wer  zu  prüfen,  —  zu  untersuchen 
MBh.  3, 12481. 

3Kq5i  m.  =  3:FI5f  2.  Bbar.  zu  ak.2,4,s,io.  gKüR. 

gC'TH  (2.  3TT-1-TR)  adj.  »cAicer  tu  trinken  P.  3,3,128,'Sch.  P.  8, 
4,35,  Seh.  Vop.26,198. 

Y'CqTT  (2.  3^  "•"  ^TTlf)  ^''J-  *)  schwer  zu  durchschiffen,  worüber  schwer 
hinüberzugelangen  ist:  HTIT^  R.  2,59,28.  5,53,8.  Bbäg.  F.  4,24,75.  H- 
rr?:,  c^HN  MBu.  6,2782.  Harit.13532.  sTTTH^öJcT  MBb.  2,662.  ^7, 
6240.  öRH  R.  6,19,7.  Bbäg.P.  3,25,8.  EflS^sI^R  4, 2», '.5.— 2)  »cAwer 
zu  vollbringen,  —  zu  Stande  zu  bringen:  HHHtI   MBh.  1,2200.  ^- 

q[3,i545. 
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3 '-"411^44 «5  (2.  3^'+'''^°)  *''J-  «♦"«♦*  sehiimmen  Feind  im  Rücken 
habend  Kam. NItis.  13,7  2.  ;§" tTFiyJ-ll'c  "9- 

^v41h  (2.  ^  -«-  'ftrD  adj.  schlecht  getrunken  P.  8,3, 41,  Seh. 

TSCrSf  (2.  T^-i-q^)  m.  ein  schlechter  Sohn  MBu.  3,1476*.  5, 
2035.  2266. 

JKT^  (2.  J^-+-tT°)  m  ein  schlechter  Mensch  gana  s^lt^Ulli^ 
lu  P.  S,l,12<  (J:q°).  -  Vgl.'lpg^. 

JWJ  (2.  3^  -H  Tip  adj.  f.  9EIT  schwer  zu  füllen,  —  zu  sättigen,  — 
zu  befriedigen:  T^^^^i^  ^  I""^"'  (<^)  *'^'"-  12,6624.  sTS^feft 
Bhabtr.  3,23.  35fTn  Bbag.  3,39.  SfiFF  16,10. 

^o.V4^i-q  {2.  3^-t-^°)  adj.  schwer  zum  Zittern,  zum  Wanken  zu 
bringen:  Wm  H^HT  ^^  TW(\PT(m:  Hariv.  12824.  q^ftl  HIT^ 
MBB.  5,718.  6,4884.  8,198.3361.  Ha  MT.  12822. 

^fvyct)*-LU  (2.  J^-H5r°)  adj.  dass.  MBb.8,i613.  R.  2,35,7. 

i^'A'^VAl  (2. 1^-H !T°)  adj.  finster:  qjqFT  ^RiT  H^  i(^y=tiiy: 
MBa.  12,2801. 

3'^W*I'T  (2.  ^^-1-^°)  adj.  eine  gemeineNatur  habend  MBb.8,  1 830. 

5'^HsSh  (2.  ;fTSI  -j-^o  _  ^^^  g(jj_  schlechte  Nachkommenschaft  ha- 
6end  P.  5,4, 122.  Vop.6,26. 

3ü!H?1  (2.  1^-1- ^TsTT)  adj.  f.  5fT  unverständig  MBa.  2,  2340.  3, 
1U73.  9,1811.  12,5262.  7033.  13,451.  Bbäg.  P.  9,14,9.  DaTon  nom. 
abstr.  ;f  :^r?I^  (sie)  n.  Pbab.  108,10. 

1.  ^tvy^iM  (2.  J^-t-^Ti  0.  Unverstand  MBa.  12,7186. 

2-  J'-HyH  (wie  eben)  adj.  unverständig,  ungeschickt  TBb.1,4,s,4. 

3^ymlrl  (2.  J^-i-^°)  1)  adj.  übel  geführt,  —  geleitet,  —  gezogen: 

GoBR. 2,109,3.  Jf^yilil^^  WM  Jf'yuildH^MIrT:  MBb.  13,6653. 
—  2)  n.  ein  unkluges  Benehmen  MBb.  8,91.  10,243.  yioh\  böses  Geschick 
3,224.  7,8304.  —  Vgl.  ^»UH' 

.g'^Hrl^  (2.  ^cj -+-  ^°)  adj.  f.  gj  worüber  man  schwer  hinüberkommt: 
HUil^Ej]  R.  2,71,9.  Uq  MBb.  12,581. 

l^irP^  (2.  J^  -*-  U^)  adj.  f.  gr  schwer  zu  fassen,  —  zu  greifen 

AV.  10,10,28. 

3^Hlrl^l<UI  [i."^  -i-V[°)  aä}.  schwer  abzuwehren:  ST^  R,  3,31,49. 

5°'i»tin<=(iTlUIIM  (2.  _g  (i)  -H  ^°)  adj.  schwer  anzusehen,  dessen  An- 
blick man  nicht  ertragen  kann:  ?J1l5|<^fii  °^\  ^^\  xR;  MBb.  6,  137 
=  12,3764. 

if^yirl^fijrU  (2.  JTT-i-^TC)  adj.  dass.  R.  2,23,3. 

3'ii4M'^  (2.  ^  4  -+-  V(°)  1)  adj.  f.  5[T  dem  man  nichts  anhaben  kann, 
vor  Angriffen  sicher,  unantastbar  MBti.  13,  5845.  ^^5,5145.  5T- 
l^fT^WrTgt^  R.  6,93,12.  HT  (HT:)  J^^TW  q=7HIFT  f^: 
Ra6b. 2,27.  —  2)  ID.  N.  pr.  eines  der  100  Söbne  des  Dbrtarisbtra 
MBe.  6,2838.  2447.  9,1405.  —  3)  f.  3^1  N.  zweier  wegen  ihrer  Stacheln 
schwer  zugänglicher  Gewächse:  =  igsi  iT  Phoenix  sylvestris  und  = 
37TH^  Alhagi  JHaurorum  Dec.  Rägan.  im  (Küh.  —    Vgl.  JTTU^, 

im. 

i^^V^iMMm  (2.  3^-i-5TO)  1)  adj.  dagg,^  ^g^  Personen  MBa.  4,864.  7, 
»68.  R.  3,18,9.  4,48,11.  STFin^  S,72,ll.  — 2)  m.  N.  pr.  eines  der  100 


Söhne  des  Dhrtarishtra  MBb.  1,2729.  4542.  6981.  —  3)  f.  £  N.  ei- 
ner  Pflanze,  lUelongena  tncurva  Mill.  (s.  ^flFfTT)  AK.  2,4,A,2.  '^^- 
yr^UII  fehlerhafte  Var.  Bbab.  zu  AK.  (KDr.  Die  letzte  Form  nach 
RÄGAN.  auch  =  ^JTJS^nTT,  nach  Bbätapb.  =:  ^f^ffT. 

i^VWM  (2.  pST-i-^O)  adj.  =  J^^PJi^:  JW^  R.  6,36,24.  UflRt' 
MBb.  6,759.  t^^iim  denen  man  nicht  ungestraft  in  die  Nähe  kommen 
darf  6  M. 

jl'iyHM  (2.  fT5f  -H  5T°)  adj.  f.  gx  schwer  zu  messen  Wils. 

Tl^^raFH  (2.  TIST-i-^O)  adj.  f.  35n  P.  7,1,67,  Seh.  wohl  schwer  zu 
hintergehen ;  nach  Wils.  schwer  zu  erreichen. 

^f.y<M^  (2.  l^-*-5T°)  m.  böse  Nachrede  Katbäs.  24,228  (3":^^). 

.S'^iH'=(lTl  (2.  3^-*-^°)  f-  eine  böse,  traurige  Nachricht  Ragb.12,S1. 

3"K5T^  (2.  !f^-<-5r°)  1)  adj.  f.  3gT  wohin  der  Eingang  erschwert 
ist,  schwer  zu  betreten:  5ErRT!7  MBu.  3, 1 104  1.  R.  3,6,2.  SR  4,44,32.^- 
^  i^^y^üllft  ^Wn  6,16,48.  —  2)  f.  3ErT  an  best.  Baum,  =  ^F^TT- 
^T  RÄGAN.  im  ^KDk. 

3<^HH'c  (2.  ^^T  ■+■  5T°)  1)  adj.  f.  äETT  schwer  zu  ertragen,  unwider- 
stehlich Vjutp.  132.  r[5TH  Ragu.  3,58.  eineWafl'e  BbXg.P.  9,4,51.  EfTf- 
Sfi  MÄLAT.  85  (J:^°).  Helden  R.  6,2,22.  42. 4,3.  p^TH^  R,t|[iHMM 

ragh.  6,31.  j:5r°  gbat.17.  j^ra^  jE^m^  TT^'^q^rfrm  wohl 

so  T.  a.  deren  Anblick  man  nicht  ertragen  kann,  grauenvoll  MBb.  12, 
3094.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  der  Gaina  ^atb.  14,317.  319  (^:- 
^°).  -  Vgl.  jni^mi^,  rN^,  J:H^,  J:^. 

^'^MHIi  (2.  3  4-+-5f°)  adj.  schwer  zu  besänftigen,  —  günstig  zu 
«Mmmen  MBa.  1,1679  (3"!^°). 

JE5r^^  (2.  JlST-i-^O)  adj.  dass.  Bbäg.  P.  4,9,34. 

3^HTIFI  (2.  3^-»"  ^^)  adj.  mit  dem  schwer  fertig  zu  werden  ist: 
W{wfwf^^wf^  %TW  F^^THR^:  MBa.  11,222.  viell.  ist  JCSTHT- 
?^:  zu  lesen. 

if^ymtU  (2.  3Tr-<-^°)  adj.  dass.:  f^  ^IrTTT  UlrFItW  u.  s.  w. 

p-:tmT^7j  w^m  N  iä  y  HINKAM.  Nins.  io,38. 

f^^mi^  (2.^1^-1-5?°)  adj.  =  JS5m^  Abg.  3,55.  Die  Calc.  Ausg. 
des  MBa.  3,11990  ^"CJJ^^  gegen  das  Versmaass. 

p5^T^  (2.  'T^-^-V(°]  m.  N.  pr.  eines  der  100  Söbne  des  ührta- 
räshtra  MBa.  1,2731. 

^ti^lH  (2.  3^  -•-  5rr7)  adj.  f.  ^  wohin  oder  wozu  man  schwer  ge- 
langt, schwer  zu  erreichen,  — zu  erlangen:  ^^I;  Paneat.  Bb.  9,  4. 
^R.  1,60, 13.  3,9,23.  5Tf  sfriFT^t^  Jsq7t5I^f^R.6,13, 
21-  TliW^Ull  MBu.  13,552.  ^Hq  4,115.  HW  1,6872.  — 13,  1046.  «uag. 
6,36.  R.  4,25,4.  C*Nrie.  2,20.  Ragb.  1,48.  Katbäs.  23,295.  Mäbk.  P.24, 
24.  RÄOa-Tab.  6,298. 

l^^^rmni  (2.  J^-h^Q)  adj.  dass.:  »Tir^rT^BaÄG. P.  8,3, 18. 

JS^nn  in  der  Stelle :  H  ^iffT  T^TT  WT  Ji^IHmisl^F?^:  MBii. 
12,  12642  feblerban  für  l^^l^iq  oder  ^T^nOIFf. 

JK^nOJ  (2.  jq'-HqTqj)  adj.  =  J^^m  MBb.  3,  14042.  13,  181. 
1870.6570.  R.  4,17,44.  5,80,16.  86,3.  6,71,18.  MÄBK.  P.  23,23. 

3Qi^|c)  (  (2.  3^  -•-  5r  -  ^l°n]  adj.  unaufmerksam,  unfreundlich:  ^- 
^y(irM=7  mil  ^  iHFliw^  'J=<<t;ti<=ih-l:  RV.  4,23,6. 
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J'-yilH  (2. ;if^-i-^°)f.  Mistvergnügen:  5R°al»Beiw.giTa'sgiT. 
3'iH'n  (2.  3^"*"  ^'•^D   *''J*   *cAu>er — ,   unangenehm  anzuschauen 
MBh.  3,  1IU5.   7,3893.  R.  3,17,22. 

^&-yiHUnM  (2. 1TT-H^°)  adj.  dass.  MBb.  1,2112. 

^ '-y r^-U  (2.  JTT-*-^'^)  adj.  dass.  MBh.  1,126.  3,11859.  6,728.  2556. 
«842.  H*kiT.9339.  R.3,30,35.  6,19,16.  36,2.  75,4.  Kdmäras.  3,  71. 
Bbag.P.  4,19,27.  6,12,3.  7,2,3.  8,30.  RIsa-Tai. 4,647.  «cAwm-zHte- 

*«n.-  k\i(H  yit'iiirü  mP^nö  i^<Mic^,^H^MBH.  13,983.  -  j:^°i, 

126.  7676.  2,2430. 

3"CIT^  m.  Xebenform  Ton  ^■^üTtT  MBb.  1, 2801,  v.  I.  Hakit.  1721.  fgg. 
183».  gin.Ca.3,9.  -  Vgi.''^r3iH,'|TnTf?T,  goTtT. 

^cq^  (spätere  Form  für  J'i'TTT)  ni.  N.  pr.  eines  Förslen,  eines  Ab- 
kömmlings des  Puru,  des  Gatten  der  Qakuntali  und  Vaters  des  B ha- 
rala,  MB».  l,2S0l.fgg.  3707.fgg.  3722.  fg.  gjit.  5.  VP.448.  Bbäg.  P. 
P.  S,20,7.fgg.  23,17.  -  Vgl.'^T^TtT.'lMm. 

jgtT  m.  Nebenform  tob  ^^Mfl  H.  702,  Seh.  R.  Goal.  2,116,29.  — 
Vgi.'lmm,  JilSTrT. 

J'i^TtT  (2.  3^  +Htr)  m.  N.  pr.  des  Vaters  de»  Bbarata;  vgl.^;- 


miT.  Spatere  Formen:  J^TtT,  t^r\,  I'WtT,  T:Wt1. 

f  :Ttfy  (2.  jrr-HHTtJ)  gana  H^Fflf^  zu  P.«,3,98. 

"^iWl  (2.  17T-»-fFTj  P-  8,3,88.  1)  adj.  o)  ungleich,  uneben  Qat.  Bb. 
3,2,1,10.  —  b)  widerwärtig,  unglücklich  Ait.  Bh.  2,29.  —  2)  °W\H 
adT.  P.  6,2,121,  Scb.  gana  TrlTWnT  zu  P.  2,1,  il.  auf  eine  ungehörige 
Weise,  zur  unrechten  Zeit  AK.  3,5, 1 4.  —  3)  f.  ^  Bez.  zweier  Speichen 
im  Zeitenrade  bei  den  Gaina,  der  Sten  in  der  ATasarpint  und  der 
iten  in  der  U  tsarpini,  U.  131.  —  Vgl.  f'.^^. 

3";'-4My'^m  Cl'°-l-ft°)  f.  {unglücklich  und  zugleich  glücklich,  aber 
ntit  vorherrschendem  Unylückj  Bez.  zieeier  Speiehen  im  Zeitenrade  bei 
den  Gaiga,  der  4ten  in  der  Avasarpiql  und  der  Sten  inder  Dtsar- 
pini,  H.  130.131. 

3':'^  CfT-+-H^)  iäi- unwiderstehlich  RV.  9,91,5.  —  Vgl.  3':^. 

TiTTFH  (2.  T^ -+- HTiT^y  gana  HMlHlli  »"  P.  8,3,98. 

3"'.'TO  (2. 3^-*- W)  a'*j-  inruhig  schlafend,  böse  Träume  habend 
P.  8,3,88,  Seh. 

J^.^m  {'i.J^-*-Tml  p.  8,3,88. 

J:TU  (2.JTT^^-H^  gana  HMIMIl^  zu  P.  8,3,98. 

f:^  und  J:^B  9.  J^,  I^frr. 

^'tHrl  falsche  Form  für  '^•.^r{  MBh.  3,3974.  —  Vgl.  "^^[r^. 

J'.^EU  (Ton  2.  3^-1- T^)  n.  VS.  Phät.  3,71.91.  ein  böser  Traum, 
unruhiger  Schlal  RV  5,S2,4.  8,i7,14.l5.  rjFh^i^SJT^^  18.  10, 
36,4.  37,4.  VS.  35,11.  H  ^:  FTW  J'.yJ^UIrMlh^  AV.  6,46,2.  13,1,88 

u.  s.  w.  -  Vgl.  5rnT^°,  ^^nT°,'|T!^wf,  jt^^rar. 

J^s.  2.  j% 

3TFPT  (2.  3T|-+-rr7)  adj.  Ton  einer  Satteiung  itf^),  <*«'•  schwer 
obzuliegen  ist  (atr.  1,162. 

^TtT^  (2.  3^"+"fT^)  adj.  f.  5n  schwer  zu  passiren,  worüber  schwer 
hinüberzukommen  ist,  dessen  man  schwer  Herr  wird,  unüberwindlich: 
^,  HTJT(,  1^  MBb.  1,6<57.  8,3903.  R.  2,28,9.59,32.  6,1,2.  Bbaktb. 


3,11.  Ragb.  1,2.  PANgAT.1,125.  226,13.  Hit.1,4.  Bbäg.  P.1,J,22.  12, 

21.  ITrl^:  yi^rly  H^l  MI^^'^iPh^  HR^:».  S, 86, s.rTO^M- 4,242. 

■^  SiicR.l,168,3.KATBis. 24,194.  y|t^^  MBh.3,15566. R. 3,42,46.  (J^cJHI- 

qiBBiG.p.  2,7,42.4,10,29.  qpT  30.  JfTI^T  1,13, 16.  ^^2,9,23.  ^H^TT 
Katbäs.  6, 151.  rpßiCTT  (y^^l)  Habiv.  11476.  Bharte.  1,68.  Bbäg.  P. 
3,18,27.  —  M.11,238.  MBh.  2,1981.1987.  3,13803.  13,6895.  Paiieat." 
IV,  28.  Bbäg.  P.  3,16,32.  —  Vgl.  JTfTTX  und  die  ältere  Form  '^^. 

JTf^TII  (2. 1^  -H  fT°)  adj.  f.  ^ dass.:  =1^  MBb.  8,3905.  Harit.9338. 

TFTfrq  (2.  3H^-i-rT°?)  ganaPj^4)|f4  zu  P.  6,2, 184.  -  Vgl. 

^TfPlT  (2. 3^ "•"'7^)  "••  «*•»  falsches  Raisonnement  Bbäg.  P.  5,13, 22. 

JFfTT^  (2.  j^H-rlT^  =  fT^  adj.  f.  gr  =  lTf?X:  (rFTO  ^^  rTpi 
ITrlTt^T^FTT  Bbäg. P. 6,14,26.  MIUi=)HI  tl  ^jf^^l HrlrTT^ p"- 
trll^lH  MBh.  6,2337. 

^Urliy  (2.  3^"*"^'^)  ""•  *♦'"  tngiüeklicher  lunarer  Tag    MBb. 

12,6735. 

ifrjlui  (2.  pr^-t-  fM)  adj.  f.  ^  =  JFrl^:  ^  MBb.  3,7  368.  5^"- 
^r<(H  R.  5,76,  iu. 

^fffisj  (2.  ^TT -H  rffSI)  adj.  f.  SIT  eitu  schlechte  Furt  — ,  «inen 
schlechten  Zugang  habend:  ^I?T  MBh.  5,7363. 

3"fHIN  (2.  3^  "*"  ?n^)  '"''J-  «cAteer  zufriedenzustellen  MBu.  12,4  166. 
6623.  Bbäg.  P.  2,9,19. 

TTtTsT  (t.  TSI-'-r'TsI,  nom.  act.  von  f^sT)  adj.  f.  3^  schwer  zu 
verlassen,  —  aufzugeben,  —  im  Stich  zu  lassen:  öplf^T  Bbäg.  P.  2,10, 
48.  ^nniT:  4,2,3.  8,20,7.  R.  GoRR.  2,68,18.  3,73,2.  rlW  MBb.  1,3513 
(=3,82.  13,364.  Harit.  1643).  —  3,  10568.  14,1162.  Bbäg.  P.  1,4, 11. 
4,12,2.  Räga-Tar.  6,285. 

^k^lsM  (2.  fTSf-t-ftn^)  adj.  dass.  QXtnif.  2,8. 

3TST  8.  u.  3"!^  weiter  unten. 

l'iHrlTtJ  (2-  T^"*"  H°)  «dj-  schwer  wahrzunehmen,  —  zu  erkennen 
Räga-Tar.  6, 64. 


3":Hf4il(  (2.  3^-+-?T°)  m.  eine  böse  Gewohnheit:  ^^  ^HH°hl- 

^  l^fn^T  ^mr^  i  ä^^^rrfr^w  >Jn  j:hhiI(n  ht  jct- 

^tr?  II  Räga-Tar.  5,228. 

J:?!^^  und  °u[cHii  (2.  3^-1- nf^FST)  adj.  hässliche  Schenkel  ha- 
bend P.  5,4, 12  1.  Vop.  6,25. 

if'.H^  (2.  3^  -+-  H°)  «n.  eine  schlechte  lyeigung  Bhäg.  P.  1,10, 1 1.  7, 
4,42.  KuLL.  zu  M.  9,5. 

3'.H'<4U  (2.  3TT  -•-  H°)  adj.  f.  schwer  zu  wandeln,  —  zu  passiren:  ^JIl- 
|cfiyl  Pambat.  1, 189. 

3':Hr^rU  (2.  3^"*"^°)  '^J*  ^ovon  man  sieh  schwer  einen  Begriff 
machen  kann  Räga-Tar.  6, 61. 

3!HW  (2.  3^-+-H°)  n.  ein  böses  Wesen,  —rAier;  davon  adj.  °^rT 
damit  versehen:  tl^UUlH  R.  Gorr.  2,28, 17. 

3TH2I  m.  ffaAn  (Ji«>6)  oder  Hund  (J^Tf)  Cabuärtuak.  im  (IKür. 
—  Viell.  3;H<+y  zu  lesen. 

3THrl  m.  N.  pr.  eines  Mannes  RÄ«a-Tar.  4,167. 
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TiWHÖ  (2-  3^-*"H°)  «'j-  unzufrieden,  miasvergnügt  Hit.  1,22. 

TflyH  (2.  '^^  -•-  H°)  adj.  schwer  zusammenzufiigen,  — zu  «ereini- 
gen,  —  zu  vertöhnen:  qiZ  ^  ^IsWQl  JtHyPTSI  islHI  M^  P*n- 
(AT.  II,  36. 

pnijT  (2.p!r+-H°)adj.dass.:  fwi^H^  W^  pHUTTH^rn- 
^  MBa.  3,5827. 

Jim  (2.  JIST^-HH)  adj.  =  J^,  SlHJraH  Tbik.  3,2,6.  -  Vgl. 

TlRTTrl^JT  (2.  ^^"•-H^)  adj.  worüber  man  schwer  hinweg  kommt 

Vjotp.  157. 

5":FPTT??J  (2.  !§^-+-H°)  adj.  schwer  zu  erblicken,  —  zu  Gesieht  zu 

bekommen  MBh.  7, 1928. 

_; .  r 

^:^l)M   (2.  3^-«-H°)  adj.  wozu  schwer  zu  gelangen  ist:  *mr^j| 

I)a?ak.  63,3. 

. .  r 

^fl^TTT'«!  (2.  5^-«-R°)  adj.  dass.  ^amk.  zu  Kathop.  3,  U.   flRrnTT- 

T'.H^  (2.  ^^-»-fl^)  1)  adj-  f-  ^  schwer  zu  ertragen,  unerträglich, 
unwiderstehlich:  SfpfhTFRFT  M.  12,76.  rif>|li^lMHrfl  ^IJ:  ^fn^HtT  J:- 
^^  iH^  MBu.  3,2540.  4,767.  Uio.2,9.  Uakit.11097.  R.Gobh.  1,44, 
23.  4,29,23.  Mekkb.  146,3.  RAGa.3,37.  11,20.  Kumabas.  5,4  2.  fÄK.  78. 
ViKH.  73.  Katuäs.  19,47.  Pa!<kat.  Vf  34.  Räga-Tab.  1, 184.  Kauuap.50. 
Bbäg.  P.  3,4,23. 17,21.  6,11,9.  Vbt.  2  ,  10.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  der 
100  Söhne  des  Dbrtarisbtra  MBu.  1,2447.  2725.  2728.  4541.  4, 1 15l. 
7,S56(.  —  6)  eines  Sohnes  desPurukutsa  und  Vaters  des  Sambbüti 
Matsja-P.  in  VP.  371,  N.  5.  —  c)  eines  bösen  Dämons  Mäbk.  P.  50,38. 
fgg.  _  3)  f.  m  a)  Bein,  der  Qrl  MBh.  12,8154.  8156.  —  6)  N.  eines 
Strauchs  (HUIt^MHl)  Rägah.  im  gKDa.  -   Vgl.  J:^,  ifs^Kl^,  J- 

5":^<^l*4  (2.  ^^-«-W)  adj.  schlechte  Gewährten  habend,  von  Allen 
verlassen  MBb.  3, 1861. 

JlHIHH  (2.  3Tf-«-HT°)  m.  ein  falscher  Zeuge  R.  3,18,34. 

^flHTTU^  m-  Thürsteher  (abdam.  im  QKÜr.  —  Vgl.^i^ntfSfJ. 

3"!HT^^  (2.  J^  -<- HT°)  adj.  1)  schwer  zu  vollbringen:  f%  ^FT  ^ 
J:HIUJM  Habit.  14471.  13620.  W:  Kam.  NItis.  13,4  0  =^  Pankat.  II, 
26.  —  2)  mit  dem  man  schwer  fertig  wird:  gTlFSTT  [flHT^ITT  f^^TH^- 
TH  PaiIkat,  56, 10.  —  3)  schwer  herzustellen,  —  zu  heilen:  HTT  M^rfT 
\cf  J:HTEn:  Habit.  16132. 

^:HctJ  (2.  ^  ti(  -t-  ff  °)  adj.  schwer  zu  gebrauchen,  —  zu  handhaben, 
zu  behandeln:  rjqdHHNI:  JlfejT  iUl^d}  HRrJTfW  I  ^TT^fFT 
q^qw«^  ^m  =<MHyi  XWJ:  II  mbo.  13,2  22  5. 

J'.Wt  (2.  J1Sr-<-H^)  f-  em  böses  Weib  gana  riSflf^  zu  P.  5,1,130. 

J:FSI  und  3TSI  (2.  ^  -I-  F2T)  adj.  f.  äSTT  nicht  fest  stehend,  wankend, 

sich  in  steter  Unruhe  befindend  (cig.  und  überlr.)  Bhag.  P.  1,16,35.  4, 

11.21.  24,61.  Mabk.  P.  49,5.  Räga-Tab.  4,375.  691.  JT^  (adT.)  fSfl  «"- 

c 
wohl  sein  Amak. 29.  =  ^i\r{  dem  es  schlecht  geht,  arm,  elend  AK.  3, 1, 

49.  H.358.  an.  2,217.  Med.  tb. 8.  =  qi^  f AörtcAt  H.  an.  Med.  =  J;§- 

^  HSH  Mrd. 

J\mm  und  jfpirT  (2.  J^ -t-felrT)  D  adj.  dass.:  Sf  ^tiP-^Mr^l- 


fq  rl  JifFSTrTT  Ti^lH^  EnrTT^^ir^TFf^BBÄG.  P.  1,5, 1 4.  sifH- 

N^=tiHi  ^fhfir  ^ftttT  ^  pfFsirffq^r  q  ^^pbab.84,i.  ^- 

Hyii^HIMHNrllHHrl!I"iT2frr  Räga-Tau.  4,479.  6,327.  —   2)  n.  ein« 

unpassende  Art  zu  stehen  MBh.  3,14669  (lies:  °ltyr)l€,  °)  =  12,3084. 

5':F2r7  (2.  ^  ti)  -f-  ir>H>^)  adj.  »cAtrer  zu  «(eAen,  n.  ein  jcAfoeresSteAen; 

MBu.  12,11090. 

]^!^H  (2.  ]f^-+-  WH)  n.  ein  schlimmes,  unheilvolles  Baden  Ha- 
bit. 3413. 

^:F75I  (2.  !l^-t-Tq5l)  l)  adj.  schwer  zu  berühren,  —  anzufassen: 
MIIUMI  5nnt  MBb.  13,2109.  unangenehm  zu  berühren,  für  das  Gefühl 
unangenehm  Med.  5.  20.  21.  3^  5fm:  Hl'lFM:  Bhäg.  P.  3,17,5.  —  2) 
m.  das  stachlige  Älhagi  Maurorum  Tournef.  AK.  2,4,S,  10.  Med.  =  ^- 
cTTt+i^^  KÄGAN.  im  QRUb.  —  3)  f.  SETT  N.  Terscbiedener  Pflanzen:  So- 
lanum  Jacquini  Willd.  (Tgl.  5T?!'°)  AK.  2,4,»,  12.  Med.  Alhagi  lUauro- 
rum  Tournef. ,  Mucuna  pruritus  Book. ,  Cassyta  filiförmis  L.  Rägak. 
im  gKDB.  —  SocB.  2,78,  15.  513,3. 

3"[!]^^W  (2.  ^TST-t-^XflJI  m.  nom.  actj  adj.  unangenehm  zu  berüh- 
ren, anzufassen:  ^^  P{r4NMIHhl^  N^INW  JT^WJ  Ha«it.  3645. 

T:FTP  und  TFT^  (2.  T^-»-FT^)  l)  n.  geringe  Berührung;  die 
Thätigkeit  der  Zunge,  durch  welche  die  Laute  T,  T,  5T,  ^  hervorge- 
bracht werden,  RV.  Pbät.  13,3.  —  2)  m.  ein  durch  diese  Thätigkeit  her- 
vorgebrachter Laut  QiKSHÄ  5  in  Ind.  St.  4,349. 

iflFTTF?;  (2.  ^Tf  H-  fljili )  m.  eine  Art  Waffe  ( schwer  zu  sprengen) 
H.  787.  J\Vm  oder  Jl^q^ül"  (JiFTO:  ->-  ^  Speiche)  m.  H.  f.  147. 

pF^  (2.  J^-+-T5r'7)adj.  f.  m  übel  tönend:  ^'^  Pf  MBb. 5,7241. 

T:F^^  (2.  T^-hF^W)  m.  ein  böser  Traum  Gobh.  3,3,25.  R.  Go..b. 

r      -^  

2,71,23.  °^W{  t^NKB.  Gbhj.  5, 5.  R.  5,27,8.   Mäbb.  P.  31,22.  °Jn5R 

MBb.  13,7048.  Habit.8439.  °^m  Bbäu.P.  8,4,14.   o^M^IM  15.  T:- 

F^yffl'C^I  MBh.  13,4171.      ■ 

l'lHMyid^iy^  (2.  5^  -+-  T^^  -Vf°)  adj.  «cAtcer  aus  dem  Schlafe 
zu  erwecken  R.  5,81,53. 

1.  I^.lrfr^  Dhätcp.  24,4.  f^fH,"^??^  J^TfT^,  J#H,  5r- 

yi^.  h:[J^,  51^^  Mi^-uxy.  8,10, 14),  f^;  g^^(p.3, 

1,45.  Vop.9,46)  und  gjvTrT  (Tgl.  RV.Pb;t.4,41),  q^,  g#I;  J7T- 

^,  ifii^y,  ii^H^(is\^*H^BH*G.  p.  5,15,9);  urfae,  ^inn  K4r. 

6  aus  SiDbB.  K.  zu  P.  7,2,10.  med.:  ^jnj,  i{\^d,  1^  3.  sg.,  Jl7T2.sg., 
T^'  i'cH  ""^  i^H  3.  pl.,  3"^Trr  potent.,  y^^  3.  pl.  Ted.  Schol. 
zu  P.  7,1,8.  41.  rjfäf,  J^FT  3.  sg..  J^TT  und  J^HFT  3.pl.,  partir. 
J^H,  I"^H(RV.9,107,5.42,4)  und|TTH  (Tf^n  ^  ^^  jmij^j- 
5Tr:  q^rat  ^f^  RV.  1,100,3);  aor.  gjllf  und  SR^Trl  P-  7,3,72.  73. 
8.  1 30.  9, 4  6.  q^rrT  3.  sg.  R V.  6, 48,  1 2.  Wßr\  3.  pl.  9,  2,  3.  110,  8. 
^J^  8,7,3.  ydlMP^  TS.  1,6,4,3.  TJ^R  RV.  8,13,2  5.  ^Tfü.  -  J- 
rm,  nrUTF.  (J  jJMI^  (fAT.  Bb.).  1)  melken,  auch  Tom  ^ut:ieAen  des 
Saftes  aus  den  Soraa-Pflanzen;  dann  überh.  ausbeuten.  Pfützen  — . 
VorthHl  ziehen  aus;  mit  dem  acc;  act.:  ij^  ^  4|H(1^'!M  J^rüfTH: 

RV.  1,137,3. 3,36,7.  gijrfJFi  FrTT:  4,19,7.  mui  ws:jr(^^wmT  J- 

^;  2,34,10.  36,1.  8,38,3.  61,7.  i6.  SEfC^T  (TT  <^wii^:  9,79,4.  2. 
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13,6.  ^M  J^:  «,7,16.  ^j  ?Tfr  JTF^  I"5T=^  1,121,8.  gAT.Bu. 
1,7,«,  17.  2,5,»,  16.  vs.1,3.  TS.  1,7,«,».  -  ^  (itn:)  J'Ml^ülril  ^JJ- 
ITM.8,23 1.  ^^  i^  sFFT)  MrtT D^li-^rll'  Hf5I  xn  ^Tm BuU.P. 

1,6,9.  ^jFq^m^rni^tmpfr  -^tt  j|t^  75: 4,17,3.18,3,5^- 

^  ifT  {die  Erde)  H  (%fh;)  TWI  ÜIF'TTq  IR^  T^;^Ragh.  1,26.  ^ 
y^lhdHIMlid  ^T  ^PT^UyNci^TH  MBu.  3,  i  i es.  ^jq^ ^|Jy-+HI 
DiC*K.  iu  Bbnf.  Chr.  192, 15.  ^  ^  fRfsiRpJ^rftiffhTT  Hrll-Url- 

s'jnTqTinm  ^  »^^^^tt  i  ?!,tU h  bhu. p. s, le, i o.  j^if^sr  jrfrf  fift 

(cJJTHFT)  'T^rnrra'qT  5PTR  PiD«A-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  12,  o,  2.  4le 
Klasse:  m^i-JU^-U^UI  JnfWT^BBiG.P.fn.T. '^  F^^Mf^- 
TH  UTTT;  t-c<iy=tilH«cn^  3,32,5.  —  2)  Etwas  herausmelken,  heraui- 
liehen  aus,   niil  dopp.  acc;   med.:   5^^  WW  S^FI  $, ^r\   KV.  1,160,3. 

^^f\  ftnt  !TU  Urfr  grF4  ^^:  9,2,3.  ^:  qTq;^  J^  -J^t}«; 
83,9.  80,4.  m  ^r?T%  ^^^^:  ^'101, 1-  10,76,6.  ^  ^nff  P5^ 
«h4h^H^107,  4.  AV.  9,4,2«.  H  J^  ^;^  ^^  (^^)  g*T.  Ba.  13, 
3,«,8.  j^  3#fö?j  q^  RV.  9,107,5.  HF^qW^  5%  AV.  10, 
10,33.  JJin  qrr:  q^  M{"NM^R»«a.2,B5.  jryqiMlMtft:  Baiu.P. 
1,3,14.  ^iöä  ^ftpq^^  4,18,18.  qr  JT^JTyqpn  JU:  Vop.  3,6. 
ict.:  ifr^T^  m:  P.  l,4,si.  Seh.  q^l^  5%W  ^H^T  ^  '^ 

^\ w^m€[  1^1^ TrRT5i q r^i^mbb.  12,3305  qqr gsniT- 
^  in  j^%  »HvrT.  12,73.  q:  qqr^rfhf  crRTUR  8,82.  ^^^  spr 

q4'-limNi<^rH*^mm:  i*«iG.P.4,i8,i2.  HW  JI^fs^FTF?:- 

TOsr  qfrq  I  sifH  g^FTTFt  ^^^  'wi^^m  gm  u.  20-22.24. 
26.  gt^  17. 23.  HiHW  j^TR  J^iMyiy  qy^i^??!  ü^u^- 
sftq  kbmUas.  1,2.  Mi'>UMR  —  *iHMsi  ^  yqralrfTu  bhXg.  p.  3, 
32, 1.  yiiNiq^N^uM  5F1  w^  H-iHHHj  f^  qirmsnmnH:- 

WWdiHUR  II  M.  1,23.  yimi'^<;^W<MlrHHH  dit  Lebensgeister  gleich- 
sam ans  sieh  herausmetkend  80  y,  a.  seinen  Geist  beinalie  aufgebend 
Bu4TT.  6,9. —  3)  milchen,  Milch  geben;  ebenso  vom  Stiere  oder Müuue 
ttberb.,  der  den  Samen  lässl ;  dann  Etwas  Eruninschtes  spenden  überb.; 
med.:  ?TOT  Js^  5nf5l|lT  RV.  1,134, 6.  ^»-11  ij^f^W  ^B[h\i^  ». 

f^:qH  ii<cH  yiioi(H;^ 9,86,21.  ^fth  'tsF^t  ^^^8,6,19. 

5TmHq!5JT  3%  10,60,11.  !7Tqi'\T^^f^(^9,8H,i«.  j^Tqra- 

jqjT  (p.  7,i,4i,scb.j  m\  g^qq^i,i6i,27.  jrFqvdpT^  ^Urm  j^- 

H  2,18,8.  J^HTfig  Fr:U^^32,3.  Siqrtj^HT:  3,1,14.  10,63, 
6.  ^T7  5l5fJ  TI%  qraipi:  rfer  Stier  lässt  den  Samen,  die  Kuh  das 
Enler  strömen  4.3,10.1,103,2.3,37,3.  9,7,3.  10.10,11,1.  ^^^  ^cTf 
HMHI  J^m  FU^)  ubera  praebens  149,4.  —  VS.  8,62.  g*T.  Bb.  1,3, 
«,20.  6,*,  15.  3,2, t,  14.4,2,4, 21.  KbIhd.  Dp.  1,3,7.  ^IJ^HT  Kätj.Qb. 

2s,i,i8.  imr  ^ri^  3^^  K»i,t.  112.  jnj,  gjnj,  sgy^rrT,  %- 

T^  JlT:  F^qq^  'TT:,  «Jas  obj.  kann  nach  Vop.  bei  WJ^  und  y^jl^ 
nicht  dabeistehen)  P.3,1,87,  VArtt.  4.  Schul,  zu  P.  3,1,63.  89.  Vop.24, 

10—1».  (SfTRurirpriTrgTq)  J-iii-t-)i(i,wi5l!Nyly  13%  qq  ^  ^ 
MBa.  1,6658.  ^FR  qic"?qq  q  qr^  qqi^  ^rMHi  q^  1  fiT#  ^rjwn- 

-^HH^BiilG.  p.  4,18,9.  qpT  ^TqrqT  JJ%  U^q:  5,15,«.  q<(-dH 
^q  n4(  (M^f^qn,  qfWVTTI  Txij  D*caii.  in  Bksf.  Chr.  1  9, 14.  arl.: 
jf  VjU'?'""'^'^''"  ^^-  "''*1'<9  ("«'•  AV.2,1,1).  ^  m  ^  51%  ^- 

f  qfpr  i'fvh{-^  TRfrni  qqr^  (nach  ni«.i,7  j#w[  =  jnn- 

'  III.  Theil. 


»7;  vgl.  qT"^T#  ^  q'(  iri^t:  10,133,7)  2,11, 21.  HT  qT  J#W- 
^  m\  H^^yr^  qwr  q^'rn;  4,41,5.  (irq-^f:)  J##q^- 
Fjq  qsn^  1,120,9.  qqq  iIJ  UJjf^H  qq^TT^^mH  qq:  BuiB.P.f 
17,23.  q3f  qqjqr  ^Tiq:  FmiHpn  Hrft  l'^Tfrq  FTPftfolrlTOT- 
^JjqqrqFq  19,7.  ^-{iW+IHVq  q  TR  ^ürqFJSv^:  '-lä'»-  l'^nH 
und  f^  in  ders.  Bed.:  q  FRfH  FrTq  qcHT  q  J^m  q  TlrT^!  1, 

14, 19.  (qqqfqwrq)  3wr  qnqF^rq^fq  ht  ct,Hi-i«tJH  ^  '^B"- 

1,  6657.  —  tlriltjlcl  {ergoss  sieh  gleichsam)  fqqT?T  -IF7  Bbatt.  6,34 

erklären  Einige  durch  ^^  5TT7TI  5^  d-  '•  legte  sich.   Andere  durch 

qqTI  (^fqqTT)  tH=)  d.  i.  nahm  zu.  —  4)  pass.  gemolken,  —  herausge- 
c\  ex 

molken  — ,  ausgezogen  werden:  ^sji?1  ^MMi  AV.  7,73,2.  <-(ilH  IrllHT 

^!<I%riI^^|^  otIW:  RV.  8,9,19.  ^T(Tfq^  IW  frq;  9, 

74.4.  96,10.  AV.12,5,23.  y^lH^  TimiMMH  P.3,1,63,  Seh.  f%q 
qrqrqq  .MBh.  13, 4537.  ^  qq  q  qr^q  i^HHI  ^^TTT HARrv.  81. 
parlic. 3^^  9e'"o'*en,  herausgemolken,  ausgezogen:  ^^^  UV.  6,48,22. 
9.96,15.  ^jy^lt^l  qrq:  K»thop.  1,3.  JPTRV.  3,36,6.  5,.36,  1.  7,98,1. 
fMrft  p  wAmm  jA:  AV.  14,2,14.  g^nitfH:  J^q  fT^  qq 
qqy^'I  VÄju-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  49,  a,  3.  q^q  TllMt^f^jq  gTUT  ^f- 
FTffq  Habiv.  79.  qqtfqrt  ^\{VA  W^  ITm  Ragu.  S,  33.  ausgesogen, 
ausgebeutet:  qqfTTJ  ^fqTIIT^Tqf^iqqi  ^t^HJU^r^  Da?ae.  iu  Bbs». 
Chr.  192, 16.  tusammengemolken  so  v.  a.  angesammelt,  =:  ^TTTTtT  Trii. 
3,3,218.  Med.  dh.  S.  H.  au.  2,242.  °qqFRirT  Rhäg.  P.  5,14,12.  —  n. 

^;x   o  f. 

mich  AK.  2,9,51.  Tbik.  H.404.  H.  an.  Mbu.  qimqT'.  AV.  lO.lO,  30.  31. 

JTT:  Cat.  bb.2,3,»,8.  6,«,6.  l;tj.  10, 16,11.  qfw^irij^tijqq  q^ 

fqq^  TS.2,2,««,4.  P.4,2,36,  VArtl.8.  Sdcb.1,70,6.  2,187,2.  Bbabti;. 
2, 1 5.  Parbat.  229, 7.  Milchsaft  von  Pflanzen,  s.  JH^i^^JtJT,  rW^^i'^- 

—  Nora.  acL  das  Melken  in  p"q^^^jqj.  Vgl.  3^,  ^T^,  wo  sich  das 
ältere  q  erhalten  hat;  ebenso  im  part:c.  3"qTq. 

—  caus.  ST^qlq  1)  melken  lassen,  act.  ^at.  Bb.  1,7,«,  18.  3,4,«, 
27.  CaSbh.  Cb. 2,8,8.  med.  q^  J^:  Fnq^'^T^q^LlTj.  10,13, 
7. 16, 10.  pa««.:  y[ll^l3i^l<^MHq  Cat.  Bb.  12,4,«,  6. 12.  ^f^  »,3. 

—  2)  melken,  herausmelken,  heraus.iehen:  qicqT  qfH  H(J|UII  if^i\  HT- 

qq^^j^i  f^^TRT^  ^n^ni  qirqmr  q^f  m-.  ii  ubäg.  p.  4,i8,  13. 
^qr:  ^rqqr  ^m  ^f^r^mjwm  ^iMi^i<t-d1(HM:mq-  g^i- 

qqq  II  16.  ludiesenbeidenBcispielen  wäre  die  caus.  Bed.  AeraK«me<ien 
lassen  ganz  an  ihrem  Platze,  aber  in  ganz  abDlicher  Verbindung  wird 
unmittelbar  vorher  und  nachher  das  simpl.  gebraucht.  TWTI  ^  q 
q^TJ:  ^^  'TT^^r^cfT  M.  2,77. 

—  desid.  melken  wollen:  fjq  q  pTT  W^  äl«r1s^q  {VS.  Palr.  3, 

5  4)  w^m  m^  ^raw:  '.'v.  7,18,4.  ^TTduimi  g^gqi  ir^^". 

61.10.  qqj^!q^  33^74,4.  jspifti  qf^  ferfriuqq^  Buaht». 
2,3«.  -  Vgl.  p^. 

—  qqn.ed..pef.rfen:  q^SIsJIMI'^l  q^B  ferTT  RV.  6,48,13.  -  Vgl. 

ycT^i^. 

—  gr  herbeimelken,   herausmelken:  ch'M^'Jr^HI  "t^   RV.  9,10,8. 
5^  qrq  zfst  T^Tf^:  7-2,2. 

-  3q  8. 3q^  (vgl.  u.  37^% 

—  HH  herausmelken,  herausziehen;  act.:  PTIfFq  JT^  S'f'ltf  R^« 
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10,-6,7.  fMj^-^uili-TI:  8,1,17.  fWlf?HT  rFIHT  ITT  sKl^Trl  1,33, 
f^TftffT^MBB.2,76.med.:CfTfq^i||.^|i^SI3^n|^FIRV.9,110,8, 

6,66,*.  -  dHwyi  f^  rf^  jwH  ^mm^•.  i  HtnjTwftwT^r 

qfipt  g^  ^TSIT  II  Kathäs,  16,83. 

—  f^  s.  u.  5ri%. 

-  WH  Mnzumelken:  ^r^r^k't^r^\'^r^f^:  ^TfrR^  fri^:  ^- 

I 

r^I^T^FF  TS.  2,5,»,3.  med.  hinzumilchen,  —  spenden  Nir.  1,7.  —  Vgl. 

O        'S 

—  T^  act.  ausmelken,  leermelken  Qat.  Bk.  l,G,t,  1.2.  3,2,t,  12.  T^- 

TT^JTTTHH  AV.  5,17,17.  qj  HIIMM  ^rlMUn  1%  ^TTIFr  aussaugen 
RV.  1,138,4. 

—  HM  aussaugen,  vollständig  ausziehen:  ei  Hl  ?^  |cT  J^TtT 5T ^- 
tlPT  RV.  4,24,9.  SÄJ.  verbindet  ic<y^c^H  und  erklärt:  empfangen. 

-  qq^  1}  act.  melken:  yc^-i|^H  HJ^IFq^  JTTfe  ^f^ITR 
llBa.  12,4384.  zusammen  melken,  —  saugen;  med.:  rf  ST  HS  Hl  H^ 
H  ^TrT^lT#  RV.  9,18,5.  parlic.  pass.:  SI^!(I(M  Hjn|  ^PTftFiq 
Kiup.  120.  ?T  ^irNrHTni  ^in-TJT  q^  TS.  3,2,S,4.  —  2)  med.  zu- 
sammen  milchen,  —  spenden:  rT  »I:  ^sTT  H  F^TIT  FRm:  AV.  12, 
1,16.  —  caus.:  qfdIHcjirl  ^^1^  gAT.Ba.2,ä,«,4. 

2.  3^  (^  VT^)  ""^  Ende  eines  comp.  1)  adj.  melkend,  milchend, 
spendend  P.3,2,6t.  Vop.3,  loo.  Vgl.  =fJFr°,  IIT°,  ^RS  ^°,  f^T°, 
^[J^°.  —  2)  tfi.  das  Melken,  s.'JJ^. 

3.  3^5,  S|c^|f4  quälen,  peinigen  Dhätüp.  17,  87.  erhält  den  Binde- 
vocal  ^  SioDH.  K.  zu  P.  7,2,10.  —  Vgl.  ^. 

5 «5  (Ton  1.  3^)  ädj.  (f.  STD  am  Ende  eines  comp,  melkend,  mil- 
chend,  spendend;  s.  =FiTq°>  ITT°, 

JT^rT^  UsÄDis.  2,  96.  f.  Tochter,  dauhtar,  ^uyaTirip,  AllUTH  (gen. 
AT.IIITep€)AK.2,6,*,28.  Tbik. 2,6,7.  H.342.  HÄB.219.qirTT ^?JtlfT  J- 
f^^H;;=tTH^II^rMI'JlH^RV.8,90,i5. 10,17,1.  40,5.  61,5.7.  f^: 
dieUshas  1,124,3.  183,2.  pl.4,Sl,1.  du.  UsbasMnd  dfeiVacAt  10,70, 
6.  qCfFT  3,33,15.  4,43,2.  6,63,5.  —  AV.  2,14,2.  6,100,3.  7,12,1.  10, 

1,26.    g*T.  Bb.  1,7,4,1.    8,1,8.    14,6,»,1.    M.  2,215.   4,  180.185.   9,98. 

100.193.  N.  2,20.  gÄK.63,3.  ein  conlrah.  acc.^T^rTFT  (ersctieinl  auch 
in  den  boddb.  GithA;  vgl.  Muia,  Sanskr.  Texts,  11,130)  MBb.  4,2340. 
il^r(l(H  soll  nach  Bknfev  (Vollst.  Gr.  315,  Anm.  1)  MBh.  3,  10304 
vorkommen;  das  Citat  ist  aber  falsch,  10340  findet  sich  das  regel- 
massige  s  l^^fl^H.  Vor  3T^r?T  bewahrt  ein  fem.  im  comp,  seinen 
Genus-Cbaracler  nach  gana  T^cnf«  zu  P.  6,3,34.  Vop.fi,t3.  Gegen 
die  gangbare  Ableitung  des  Wortes  von  3^'  *<>  ^^'*  ''■^  urspr.  Bed. 
Melkerin  wäre,  läsgt  sich  nur  einwenden,  dass  die  entsprechenden  For- 
~  men  im  Griechischen  und  Deutschen  den  Anlaut  in  ^^T^rTT  auf  ein  ur- 
sprüngliches yf  zurückzuführen  mahnen  (vgl.  STT),  während  das  ^  in 
X^  durch  das  goth.  tiuhan  als  ursprünglich  erscheint. 

Si'^'jj'-IIH  (T°,  gen.  von  IT^rTJ",  -+-  ^IFT)  m-  Tochtermann  P. 
6,3,-24,  äch.  AK.  2,6,1,32. 


^rcflcN  (von  3  l'^fiJ  )  n.  das  Tochter-Sein,  das  Verhältnits  einer 
TocAfer  MB.  13,202.  R.  1,44,38.  Bhäg.  P.  4,18,28.  Mäbe.  P.  23,65. 

jf^HTB  (J°-+-^°)  m.  =  jf%g:qf?T  P.  8,3,24,  Seh. 

S  l^rlHtT  (von  ^l'gfiJ  )  adj,  eine  Tochter  habend  QXnkb.  Gbbj.  1, 
14.  Päb.  Grhj.  1,9. 

;f^  (von  1.  ^^)  adj.  =  ^1^  zu  melken  KÄ?.  zu  P.  3,1, 109.  Vop. 
26,19. 

T^  MBB. I,3160.3l62.3*a3  fehlerhaft  für  ?73!I. 

1.  ^  s.  1.  J. 

2.  g^  (=  1.  j;^)  1)  adj.  vielL  vor  Eile  brennend  in  g^.  —  2)  f.  Leid, 
Schmerz;  ^i  Schmerz  verursachend   Wils. 

"gi^pj  (2.  pr-H^)  RV.  PaiT.5,24.  VS.  Pair.  3,41.  P.  6,3,109, 
VÄrtt.  6.  ved.  geschrieben  ä  db*T  adj,  schwer  oder  nicht  zu  täuschen: 
^  RV.  1,15,6,  ^^;  3,36,8.  Varuna  2,28,8.  7,60,6.  86,4.  ^  ^\- 
Hh  ?C3fHT  T^  yfNHHrM:  4,9,2.  3,2,2. 

g^ijlil  (2.  ^  -+-  2.  ^W[)  adj.  nicht  huldigend,  unfromm:  ^iJVrT  ^T- 
^(^■^^  ?:7m  ä^FlftT  AV.  1,13, 1.  ^^mi  P.  6,3,109,  Värtt.  6. 

^^^  (2.  JTT-+-yt)  adj.  übelgesinnt  Nib.3,2.23v  RV. 1,94,8.  ^- 

i":!MT3g4^;;^srf^  9. 103,6.  190,5.  3,16,2. 9,53,3.  sr  8,19,15. 

ungenau  ^^731  RV.  Pbät.3,  24.  P.  6,3, 109,  Värtt.  6. 

s  U|!(|  (2.  pT-t-'I5I  Erreichung)  adj.  unerreichbar,  unzugänglich: 
MJirlHI  fTU^hlMHIH'  RV.  3,56,8.  -  Vgl.  1.  jpjl,  jvkj,  2. ?;;- 

1.  ^mii^l  (2.  J^-hTM  Erreichung,  "^'.S^  Padap.)  RV.  Pbat.  3, 
24.  VS.  Pbat.  3,42.    P.  6,3,109,   Värtt.  6.  adj.  f.  33T  «lass.:  ^111  I^U 

^filrnr  Mirjoii^jin^  rv.  6,27,8.  {jTTi  j^)  ^\  ^mm  ^^m  9, 

63,11.  —  2)  m.  N.  eines  EkAba  Katj.  Qr.  22,8,26.  Qäükh.  (:b.14,32, 
3,  Schol.  Ma«.  in  Verz.  d.  B.  H.  72  (IV,  7);  s.  1.  JJM.  —  Vgl.fTn^T. 

2.  ^miy  (2,  ^Tf -t- ^TIST  Untergang,  ^:«iq!JT  Padap,)  RV.  Pbat.  3, 
24.  VS.  Phät.  3,42.  P.  6,3, 109,  VArtt.  6.  adj.  unvergänglich,  unzer- 
störlich:  g^TTM  WsÜ  r^  RV.  6,45,26.  'g^Tinsi  ^=1^5)14^7,18,25.  SETT 
"^V-im  >TTT  irk  nicht  aufhörend  32, 7.  ^^^  FR  sTJ^  ?^Timt 
m  »I  FT  qjf:  fortwährend  1, 176, 4. 

^Töf  Unädis.  3,90.  l)m.  Bote,  ^ftgesandfer,  Gesandter  eines  Fürsten, 
Unterhändler  Nir.  3,1.  AK.  2,8,1, 16.  H.  734.  H  ?^^  sjn  ^R  f^ 
^^H  RV.  7,3,3.  3,3,2,  6,8,4.  qqpi  ^^  10,14, 12.  AV.  8,8,10.  gj- 
H^H  l''=hUIH  sr^5  51^5,83,3.  Cat.Br.3,3,1,  16.  KÄTj.  Qr.15,3,13. 
A«v.  Grhj.  1,12.  ^[^TT '|c)HHf'4  I>*«.2,63.  4\Ui\^\  TFTl^  ^r{  |- 
Tmrl:  '•«  <i6"'  «cA  a/j  Abgesandter  gehen  soll  >'.  3,  2.  l^lü  ein  nach 
Srughna  gehender  Bote  P.  4,3,85.  —  M.  3, 163.  7,63.  fgg.  153.  R.  1, 
5,16.  5,36,14.  Sotii.  1,8, 15.  30,5.  103, 1.4.  qUFfr  '^l^<'.:  5n?T:  ^J^- 
M^IMdd^fi:  I  mXT  qilffi^lfT  ^  7^  ^  fipfm^  II  KÄN.  106. 

KIm.  Nlris.  12,1.  fgg.  SIh.  D.  86.  fgg.  Pankat.  111,86.  Hit.  111,63.  Ri- 
ga-Tar.  1,119.  °tfiq^  MBh.  3,125.  Paskat.  161,2.  Vgl.  ^TJ°,  Wf°, 
W^°,  fiq°.  —  2)  f.  d  H  I  «)  Botin,  Vnterhändlerin  (insbes.  in  Liebes- 
angelegenheiten) AK.  2,6,1, 17.  H.321.  RV.  10,108,2.3.  N.  21,32.  H*- 
iiiv.  8643.  VarXh.  Brh.  S.  77,9.10.  Hit.39,21.  RAiuis.  10,90.  Vet.8, 
17.  DhOktas.76,7.  Sab.  D.  20,16.  37,12.  61,1.9.  fgg.  sT^T  MyiW^- 
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rJt3WTRTIJ  KtTHÄs.  10,216.  Häufig  auch  g^M  üsbval.  zu  Unädis.  4, 
«7  9.  (Iabdah.  im  (IEDb.  Habit.  8641.  Ragh.  18,52.  19,18.  Kcmäba8.4, 
16.  q^°  ViH,88.  T5TH  ^TTOT:  ^iTFRT  ^rMMlHI:  (^  oder  ^- 
rfh  Malat.  49.  Vgl.  ctilM^rfi.  -  6)  ein  bett.  Vogel  (s.  W\'\{'^\)  Ri- 
SAR.  im  QKDb.  —  Wolil  desselben  Ursprungs  wie  'g^. 

1.  ^H=tl  (Ton^^)  1)  m.  Bote,  Abgetandter:  ^°  MBa.  3,15438. 
—  2)  f.  g^ir)=fil  Botin,  Dnterhändlerin  (in  Liebesangelegenheiten) 
(JiBDAB.  im  gKDB.  Pankat.  1,178.  40,11.  Vbt.  24,1«.  25,9.  Mittheile- 
rtn,  Verrätherin:  ö(lW\WTid^ki^W  Räsa-Tab. 6,362.  3,279.  Vgl. 

2.  ^H=ti  so  heisst  Agni  als  Waldbrand:  l^ffU:)  cJH^|t^  ^H=+i:  G?h- 
jasaSgb.  1,  10.  Wohl  in  etym.  Zusammenhange  mit  i  |c<. 

g;^Hyi  (iv7T-+-rfi')  f-  N.  eines  Baumes,  =  SR^T^tJEtTT  Cabda«.  im 
(KDa. 

^fjp^  (von  g.  rt)  n.  der  Dienst  oder  <{<m  ^mt  e<ne(  Abgesandten 
Pa!<iat.  24,5. 

g;^rll^-i  C?^  -»-  M^-tJ )  n.  Angada  a/i  Abgesandter,  Titel  eines 
Schauspiels  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  276. 

5!^rfl'4il  f.  =  ^H=*il  (s.  u.  'g;:TRi)  gABDAB.  im  gKDB. 

gv^flM  n.  nom.  abstr.  von  ^^  (s.  u.  ^[[H)  go«.  44, 4. 

<  f«4  Ted.,  gTcT  klass.  (Ton  ^[jT)  "•  «'e''  Dienst  oder  do»  ilm«  eine» 

3 

^fcgeeandten,   Bolschaft  P.4,4,120.   Siddh.  K.  zu  P.  S, 1,126  (iS^jT!). 

AK.  2,8, i,  16.  mbo.j.31.  hh4l'W  I^H^ Rv.  1, 161, 1.  ymy|w 
?^Jt}q;^  8,39,1. 1,12,4.  ^(y^HJ  ^r4lH  feH  4,7,8.  8,4.  7,11,2. 
9,43,2.  10,70,3.  VS.2,9.  Babit.6180.  Kam.  NItis.  12,1.  R!eA-TAB.3, 
484.  Auch  ^Hl  f.  KATaAg.13,132.  —  Vgl.'^If'I. 

^  s.  u.  J. 

^~5r  adj.  »far*  (^prT^rT)  Uijäditb.  im  Samksbiptas.  gKDa. 

^^  .Name  des  Prina  als  Gottheit  gAT.  Ba.  14,4,«,  10. 

■g^  (JNÄDis.  2,20.  adj.  f.  137  fern,  weit;  u.  (Sinoa.  K.  249,  6, 1)  Feme, 
Entfernung  Nib.  3, 19.  AK.  3,2,18.  H.  14S2.  mit  dem  abl.  oder  gen.  P. 

2,3,34.  vop.ö,22.  irar g^^^ynM  mbb. 9,173».  R.2,93,5. 3,15,8. 

KatbIs.  10, 1.  AK.  2,1, 18.  H.  983."^  gaur.  (Br.)  5.  yiH^|W  —  ^- 

W^PWUJ  katb;8.  16, 47.  ai^l^fM  JimiHi  ti  gy^HrMrinn^H  hit.  i, 
43.  qw  ^TFl  '^•.  Buäg.  p.  4,1,28.  qIJhH!/IH?:j  ^T^PRHFI  rf- 
'aPTT  Hit.  1,139.  W^T^•.  —  ^^f-MMUl:  (t.  1.  Hf^°)  PBAB.96,t6.  ^- 

fT^  trpi  ?:t  MrH<t:MMi'HHH,gAT.  bb.  9,i,i,28.  ^  f^  ^^lm^\m\ 

eine  weite  Strecke  Weges  Siv.  3,  88.  45.  conipar.  (^c^Mf^  P.  6,4,156. 
Vop.  7,56.  AK.  3,2, 18.  H.  1432.  ^^  —  ^  (Jcfiq^l  Bbabtr.  1,68.  ^- 
sfTTfq  —  älMIrT^  KathIs.  23,32.  16,5.  RiGA-TAR.  4,369.  Sypl^^- 
q  SlB.b.  20,20.   supcrl.  ff%^  P.  6,4, 156.  Vop.  7,56.  AK.  3,2,18.  H. 

r  '^  . 

1432.  cTiPTTTni  Räoa-Tab.  4,365.   Die  Terschiedenen  Casus  des  Wortes 

T 

adTcrbialiter  gebraucht:  1)  acc.  ^{H  fernhin,  weit  weg,  fern,  fem  von 
P.  2,4,35.  ^  UW^i  oder  illHIrl  34, Seh.  Vop.  3,22.  RV.  1,29,6,  7, 
20,7.  yi^lt^jJH'J  W'J^  ?jq  10,42,7.  ^^JFfrT  qrn^  srfk:  108, 
1 1.%?}  ^  ^  JTP-Tt;  AV.  6,39,3.  7,42,  i.  «,7, 14.  9,2, 17.  ^H^- 

unten;  12,2,14.  —  VS.  34,1.  gAT.Ba.  ll,3,f,7.  14,4,1,10.   qi{(HJ1r{r 


|!;;pTR.  1,1,28.  51.  77,8.  2,40,48.  R.GoRB.  1,33, 17.  3,64,21.  gU.  3, 
5.  Pankat.  232, 11.  HiT.  18, 18.  Katbäs.  3,53.  ^|H^MIMI:  Mbgb.  56. 
weif  nach  oben,  hoch:  ^{Hl-^b'.  HNHI  gAK.37,2,  t.  1.  etiyH«^MHN- 
|"(HrMdfrI  Hit.  27,  1  9.  weit  nach  unten,  tief:  ßl^lf^T:  ymrll  gsj  ^' 
MPwHH  Habit.  14084.  fwJT  ^|^H*-H[u  Katb.U.  10,29.  weit  so  T.  a. 
bedeutend,  in  hohem  Grade:  ^(Hr\  [MM^Ih  NMtÜ  ä^R^^TT  m  ^  1^- 
^  Wn  Katbop.  2,4.  yMHHt^l?dyMMlHMI  HI<|MI  ^^ij-^HlfH: 
Pbab.  62,3.  rpTT  H  iMfrl^^H^MIi^H  Daqak.  in  Be.sf.  Chr.  190,7.  "^ 
^  (Tgl.  ?vft^)  übertreffen:  m  (^T^ft:)  fTFT  ^HHMrl^(  TSIT- 
RirTT  fi;^:  Ragb.  17,  t S.  compar.  \4\^^^  ^t  ^^  ^^  ^^:  AV. 
10,8,8.  gAT.BB.  3,6,».  3.  ^^l^eJlgT  Wi  m  5r^^RV.  6,47,29.  ^- 

Wil  ^i^W^i  ^  %^  f^r^  ^:  mbu.4,  1207.  ngtjr^-- 

17  R.  6,99,24.  Mheku.  159, 19.  Bhartb.  3,75.  Paneat.  63, 10.  Bbäg.  P.  3, 
17,25.  —  2)  instr.  "^TH  fem,  aus  der  Feme  P.  2,3,35.  "^(^  Hr^sM- 
riFT  Bbabtr.  1,80.  bei  Weitem:  "^(^  ^^t  ^fT  ^Tl/TITnfT  Bhag.  2, 
«9.  ^:gf?T%  c^fd^T^^  ?^  ^HHlfH  ^  Ragb.  10,31.  -  3)  abl. 
^(  Maus  der  Feme,  von  fem,  fern  P.  2,3,35.  yfrlHH  —  ^^Ifj^RV. 
2,27,13.  3,59,2.  ^;je-ä5THT(7  4,20,1.  1,27,3.  i|!|T  ^7Tr[^3,33,9. 
5,83,3.  6,38,2.  7,33,1.2.  AV.  5,18,9.  7,45,1.  KItj.  ga.  1,8,19.  P.  1,2, 
33.  91.2,186.  R.  1,9,53.  2,23,26.  3,22,19.  37,8.  48,10.  6nABTR.l,83. 
3,18.  Ragb.  1,61.  Megb.73.  Vid.50.  Hit.  I,  46. 173.  14,9.  27, 1.  Bbao.P. 
3,1,29.  ^^|;(N^y|fj[^/ernüünM.4,15l.  ^(\{4  ^1^  dl'^UI  ^- 
CfTTTpr  so  T.  a.  von  allen  Seiten,  genau  3, 130.  g^^^Trl  'd  comp,  mit  ei- 
nem partic.  praet.  pass.  P.2,1,S9.  6,3,2.  ^(^|J|H  Seh.  zu  P.  6,2,  U  4. 
SiDDB.K.  zu  P.  6,2,49.  Vgl.  ^^JtTFF.  —  4)  loc.  "^  in  der  Feme,  fem, 
weit  weg  P.2,3,36,Sch.  ^  —  jgftT  RV.  4,4,3.  9,19,7.  —  1,24,9. 
132,6.3,9,2.  5,7,4.  m'^T^dldbril  fTTy(lH^I  «jft  H^  2,23,9. 
^^  '^  ^k^  f^^silfn  3,30,2.  7,77,4.  AV.  3,3,2.  23,1.  gAT.Ba.l, 
6,i,21.  10,5,»,  17.  ^  —  yn^  i«0P.5.  —  M.  8,42.  203.  N.20,3.  R. 
GoBB.2,28, 32. 3,78, 1 1.  ^  q  ^  RiHr-HUwPM  q  mif  pisl^gu. 
9.  Pbab.  23, 2.  ^  qf^^pftlTqPT  ^!({qq  46,5.  -^  ^TTnPW  R^ 
(Tgl.  u.  "^jm^  R.  6,107,4.  sUH^'^  MBB.  9, 1737.  Hr?t  ^  '?^  m\ 
Vet.  33, 18.  TT  ldUl|f'-Jc^.|  ^>T=f  machte  sich  auf  und  davon  Katbäs. 

10,216.  ^fmrT^ 2^:  fTFi  ^^qr^  ^^  5?TT  I  g^  mwg  rT^fe^- 

TT  FT  "ifq  q  JMHI:  II  die  Zinsen  davon  mögen  in  weiter  Ferne  sein 
SO  T.  a.  auf  die  Zinsen  will  ich  gern  versichten  6,37.  g^^rl^  ^IHlrT  in 
einiger  Entfernung  von  M.  11, 128.  ^sflqfH  ^{'.  weiter  hinaus,  in  fer- 
nerer Zeit  gAT.  Bb.  10,4,», 26.  —  5)  am  Anf.  eines  comp,  ohne  Casus- 
zeichen: ^-TT^T^^SntT  «7et7AmBuÄG.P.  8,6,34.  g^imlHrtl  ^Üö-i 
ViKB.  81.  ^"Ti^PnfTrTFH  mit  weit  aufgesperrtem  Maule  Rr.  1, 1 4  (t. 
1.  für  >Tf^).  s?c|lMH^^NdrMdl  ^T^T:  tief  hinunter  gXK.  109  (T.  1. 
fiirqij).  "g^jirWl  fernstehend  SObjas.  2,52.  g^JIT^  dessen  Baut  in 
der  Ferne  ist  R.  4,30,6.  ^^«s)-tT  adj.  MBb.  13,4522.  Megb.  6.  e^{^^- 
q  adj.  Bbäg.  P.  8,21,33.  ^|Hi|  adj.  R.  3,22,9.  —  Wohl  desselben  Ur- 
sprungs wie  ^.  Vgl.  tilr|g^(,  *-Ai^{- 

T^yifSui  (^^,  loc.  von  ^^,  -»-3^°)  adj.  weithin  verkündend:  sHT- 
VTJT  ;d^(t||f^y  ÄRiq^:  RV.  1,139, 10. 

d  iJbllkfr  (^r7 -»- ^rnil)  adj.  in  die  Feme  sinnend ,  sich  Mnausseh- 
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nend  KV.  «,9,6. 

|;j3^S^;^  -h3-)  in  der  Stelle:  ^  fytJW  ^^  J^TT^  ?[- 
^il|(^I  ^^  ^rTT^:  RV.  7,2t,  2.  Nach  Sij.  =  ?^J3qs^^(von 
->3'^|s>)  tceitfiin  klappernd;  möglicher  Weise  adv. 

KV.  1B,37,7.  ?;ji  =  ^:  5nH,  5rra%,  IC^  9,67,21.  78,ö.  AV. 
«,4,9. 

'^(ri\  (2-1^-*-^)  adj.  schlecht  gefärbt  P.  8,3,  U,  Scb. 

di^H  {i.  T^-+"T?n)  ai^j-  äcAtcer  :«  AüJen  Mrkkh.  05, 17. 

|;^TIT  (^H-  1.  ;i)  adj.  in  der  Ferne  seiend  P.  3,2,48.  qj  -^l^ttPl- 

qqr"^  i;;pT:  ^F^-T?:  H*hiv.  13940.  gifm  =1  ^g^^JW^RÄdA-TAB. 

3,320.  8,  l'OO.  Vet.  29,20. 

^(iM  (^  -+■  Tri)  adj-  w«'  fortgegangen  R.  2,52, 19i 

irpTTFR  (^ -t-JTT°)  adj.  micetfe  Feme  geAend;  StftlsT:  K.  2,67,19. 

d.  iijc^m  CgTT  -i-Vi°)  a.  das  Greifen,  Fassen  der  Dinge  in  der  Ferne 
(eine  übernatürliche  Kraft)  SaÄG.  P.  S,5,3S. 

^ich^m  ['§:jR,  adv.  acc.  voo  'gl^^.H-^lPIF)  adj.  f.  -^  entfertumd 
Vop.  26,63,  T.  1. 

i  ij|^  (^^H,  adv.  acc.  von  ^^, -«- ITrT)  adj.  weit  entfernt  ^abk.  zu 
Bru.  Ab.  Up.  p.  96. 

;j!  ii|4  (^^ -1- HR)  IJ  adj.  in  die  Ferne  gehend  VS. 34. l.  —  2)  f. 
551(sc.>Tn7)  f-  Bez. eines  der  lOStadien  imLeben  der(:r^Taka  Vjotp. 
28.  Lex.  pentagL  '^ [S\m  {^(J|HI  wäre  gegen  das  Metrum)  Vjädi  zu 

U.  233. 

i  j-c|i  (^~T  -4-  tJT)  adj.  fern  wandelnd,  in  der  Ferne  sich  befindend: 

trirf^^plt^R- 3,33,35. 

^isl  (?vT"*"^J  '"^i-  •"  ''^  Ferne  geboren,  —  lebend:  rpiMlrrtUi: 
MBu.  2,1867. 

■gTTflH  (von  'g^)  adv.  aus  der  Ferne  her,  von  fem,  weit  weg,  in  der 
Ferne,  fem  AV.  4,38,5.  R.  1,48,9.  3,9,5.  fÄK.  52.  Pankat.  1, 18.  ämab. 
13.  SÄH.D.  59, 16.  ^T^  ^  M^fR^IH  ?vFI:  "^TT^^fi^M.  4,73.  cKT- 
5}  ^(r<^rM5ir][^P*iiK*T.  V,  57.'gjf?  ^^I  '^^  ^^^^^^Sa<ili.  1,94, 17. 
HTniT  H^5RHHT^tnHFT5HTR  JJr\:  qf^^^70,2.  Dhübtas.70,i3. 
sjmyr^sM  "^JTl'.  R. 3,60,31.  m  HfTST  ?^:  4,9,87.  Bhai.tr.3,I8. 
jm  NM*IW  ?v^:  GlT.2, 10.  ITE^?::^:  PAiiEAT.1,9.  KATa.t8.3,«2. 
i:jfT  ^  VylMrlR   Pk*».  22, 3.  k;t.  1.  m^üT^  ■^;Jt{:  Bhartr.  3, 

76.  ^m  - 1^:  2,48.  -  Vgl.  u.  5r?:j. 

d  ^(cj  (Ton  "^Tf)  n.  das  Entferntsein,  Entfernung  Bhasbäpar.  130. 

^JdülH  (IvT'''^^'  *'  ^^J"  "^  '"  **'*  ^''■"*  sehend.  —  6)  «coj  man 
nur  OK«  der  Ferne  zu  s"Aen  6eftommt.-  IfS^  ^NÖMHIMIu  "^(^S^IHM 
(dem  SiDoe  nach  =  jf^^T)  —  ^^^^  fP  rT^  Bbäg.  P.  1,11,8.  — 
—  2)  m.  Geier  Rägan.  im  ^KDr. 

g~TTI5H  f?r7"*~?^°)  1)  adj.  in  die  Ferne  sehend,  einen  weiten  Blick 
habend  (in  ühertr.  Bed.)  AK.  2,7,6.  R.  S,87,20.  —  2)  m.  beter  Tkik. 
2,5,2i:  -  Vgl.  {iM^^Uti^ 

?J^(Kl-+-^l)  adj.  =  ^^4iI(H_^g*BDAR.  im  gKD«.  -  2)  m. 
Ge<erU.  1333. 

*•  ^I^H  (il^-HrnrT)  m.  et«  «eeiter  FViig;  qfdUfl  rf  ^  (^:) 


PTt^  gy^MIrH  Mfslril:  MBu.  8, 189«.  ein  Fall  von  einer  grossen  Höhe 
Räga-Tah.  4,  568. 

2.  ^yTTTfT  (wie  eben)  adj.  f.  SIT  aus  der  Ferne  schiessend:  ^ToPTyT 
gv^^TTHl  CTTTIi^)  MBh.  3,1972.  R.  6,88,31. H=TT  MBB.  3,5362.  —  Vgl. 

^{'A\Ti'\  (?!T  -l-TI^)  n.  das  Schleudern  der  Geschosse  in  die  Ferne 
MBu.  8,  1290. 

^V^IH'T  (von  g^^mrl  oder  1^^-»-'^°)  adj.  1)  einen  weiten  Flug 
habend,  in  die  Feme  fliegend,  viele  Strecken  Weges  zurücklegend:  c^- 
HT;  MBu.  8, 1891.1895.  ST^,  ^,  7,  1791.  R.  3,69, 17.  J^WH:  MBa.  2, 
1839.  —  2)  dessen  Geschosse  weit  fliegen,  die  Geschosse  weithin  schleu- 
dernd MBB.  3,16367.  3,4224.5738.  6,5219.  7,3806.  R.  GoBk.  2,1,3«. 
Davon  nom.  abstr.  °Mliddl  f-  MBb.  4, 1887.  °mirjpl  n.  7,  2635.    Vgl. 

^|Ml3|  (g\^-«-fn°)  adj.  f.  m  ein  weites  Bette  habend:  5lrT?r  R- 
GoRH.2,73,2.  ^^Ml^j  R.  ScHL. 

■grrtfTT  C^TT -*- ^717)  adj.  f.  gr  1)  dessen  anderes  Ufer  weil  entfernt 
ist,  breit  (von  Gewässern)  R.  2,71,2.  R.  Goaii.  2,28,16.  4,44,79.  S,73, 
7.  74,27.  subst.  m.  ein  breiter  Fluss,  über  den  man  schwer  hinüber- 
kommt: gn^IFT  H?n4  KT^  HömI;  MBh.  1,  5887.  sqnTT  fHT- 

gelangt:    srHTWT"^ (^U«c   g\('^li.  h'^IMUIJ^  MBa.  11,  1S3.  —    VgU 

SvPri^  (IvT  -1-  *TT^)  n>-  '*<'*  Fernsein,  Bnt/fernKng  Megb.  47. 

g^^pr^  (lyT  -t-  ^)  m.  das  Treffen  aus  der  Feme  Vjbtp.  120. 

^JHcH  C^rr  -H  ^^)  m.  eine  Grosorf,  SaccAori«n»  .Uwn^io  (Hifl)  Rojcb. 
RÄGAN.  im  ^KUr. 

g^^^Ny  und  -^^HW*-  fg^adv.  acc.yon  1^^,^-^°,  m°)  adj.  in 
die  Ferne  rückend  Vop.  26,  63,  v.  L 

gTTcTTrpT  (^TT  -•-  ^°)  adj.  in  der  Feme  icei/eiid,  weil  entfernt  Megu. 

100.  yg^^ciHHi  iTri%q  ragh.  i,87.  h  mg  qHi^yHm'-uH^('=»- 

cTt  HHsIHNU*  Hr=<ll(:  über  alle  Wünsche  sogar  weit  hinausgehend 
<;U.  Cu.  146,8. 

^(dl  l'lH  (IvT"*"^"*  "'•••  "'"  '^"'  ^"^^  treffend  H.  773. 

gl  i^fy  'g\T"*"^°^  ***•••  ***  ''*'"  '*'""^'  ~"  »'c*'  "">  ^'■'«  *««»"', 
entfernt  Megb.  3.  Kin.  NItis.  13,66.  Prab.  104,6. 

■^ I t-?J  (■g;;j-»-TSr)  adj.  dass.  M. 2,197. 202.  MBu.  5,  U05.  R.  3,  37, 
9.  Vet.  23, 17.  Davon  nom.  abstr.  '-FSf^  n.  Kathäs.  13, 80. 

^^jm  (2. 3'5f-f-^)adj.scA«)er  AerzMsteHen.-f^TTSf  Pankat.  Ba.20, 1 1. 

ITTrTFrf  ["^rr  -*-  ^TFTTrT)  m-  das  Schiessen  aus  der  Ferne  Duanubtbda 
beim  Schol.  zu  H.  777.  —  Vgl.  ^(^IH- 

^^miTHn  adj.  aus  der  Ferne  treffend  H.  773.  —  Vgl.  ^(MIHH. 

gl  i|c4li  Cgrr-Hl.^fiTlt^ctl^lIrl  entfernen,  verbannen,  abweisen,  lu- 
rücAwcisen.-^fl^rlim  mf^idW^: Prab.90,1  5. 104,8.%TÜ  ^fH- 
JTTH  P.  1,3,37,  Sch.'^^fTT^T^T^  Da^ak.  in  Bbsf.  Chr.  190,1«. 
H'?mt5<1g<NI  >jft  ^^l=+irJI:  SAB.  D.  48,6.  ^  ■*i4hMW4H  ^^^ 

ium  ^Ol'HM  mbe^u.  137,13.  ^^TWT^TT^  ^^^m  ^"uin^ 

^(t-j\^V.  18.  ^fi^rlT:  I^  ilUl^*UHdrll  <=HHHir*T:  zurückgewie- 
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ten  s.  Y.  a.  übertroff'en  QXk.  16. 

i  ^  14  (gsT-'-T),  °H^rI  »ich  entfernen,  sich  zurückziehen,  zuriick- 
treten:  Ht^FT  -  rlfSTTIIT^  iTf'^PW  PisiiAT.  19,14.  !PT:  H^  vTFT 
'^itiRT  ^^fPpmWrrr  31,8.  l^^fTT^^R  Kathäs.  25, 10.  Raga-Tüi. 

1,373.  ?;jbj[^  qfff  H^l  mhgh. 81.104.  g^ftijriFn^^^BBiG.p.s, 

27,10. 

^T^TS  (2.  JT  -H  3[S)  adj.  schlecht  verwachsen  Sucr.  1,297,7.  Davon 
nom.  abslr.  ^g^öpl  (sie)  n.  2,12,7.17. 

'^i^y'^fT  (?vf>  '<"^.  Ton  '5[^,  -H  5g?I)  adj.  f.  3^  in  weiter  Feme  endend, 
TOD  Himmel  uud  Erde  RV.  1,185,7.  3,54,7.  AV.4,16,3.  Naigh.3,3o'. 

^(*<1H'I  f?v?-*-'^°)  »dj-  de»»«»!  Feinde  fem  sind  (oeben  ^TlrllH- 

3l)  VS.  17,83. 

5^1*4 jM  CgyT-f-^^)  adj.  rfe«en  Zie/  /ern  /«'egf,  von  der  Sonne  RV. 
7,63,4. 

5y(^J|~UlH  f?v^-»-Il°)  «dj-  dessen  Gebiet  in  der  Ferne  liegt  oder  in 
die  Ferne  reicht  AV.  4,28, 3. 

"N  -S  _^ 

g^^^T)^  f3;T'-i-^)  adj.  in  der  Feme  sieh  außaltend,  entfernt  Kau. 
NItis.  8,5«. 

^TTfT  (Ton 'g^)  adj.  in  der  Feme  weilend,  entfernt  P.  4,2, 10«, 
Värtt.  6.  tn^HJ  Schol. 

^(i'4  (SvT-*-^)  a<lj-  weithin  sichtbar  RV.  1,166,11.  S,59,a.  3^ 
q:^5IFHTH3sff?;^|^I5Jim6,lO,«.  7,l,i.  10,37,i. 

^mW,,  ^q^TT,  °m^  (^-^-^°)  gana  -Uä\T{  «1  P.  ',3,08. 

^pn  (^vT-i-TT)  adj.  weilscheinend  RV.  1,65,10(5). 

gy^MH  {^{  -+•  ^^)  adj.  von  dem  Jama,  der  Todesgott,  fern  bleibt 

»HAU.  P.  3,15,25. 

^O'^Hdm  (i^-|f|fT-H^5TnD  adj.  schielend  [der  den  Blick  in  die 
Ferne  sendet!)  (abdah.  im  QKDr. 

IvT^   g^  -+-  W^i  adj.  fern  treffend  VS.  16,  «0. 

^(^'-^H  (?^-t-5T^j  il  adj.  dessen  Ruf  weithin  reicht  Qä^kh.  Qb. 
8.17,11.  So  ist  Tiell.  auch  AV.  20,135,11  zu  lesen.   —  2)  m.  N.  pr.; 

■^W^  '^  -H  ^  m.  ti.  pr. ;  s.^TT^. 

^M'-IIHH  (^  -»-  5^-71°)  adj.  den  Pfeil  weithin  schleudernd  MBb. 
7, 26«.  -  Vgl.  ^;jTTfrR. 

gy^<^lrf  [^t  -+■  ^°)  adj.  dessen  Geschoss  in  die  Ferne  reicht  Päb. 
Grhj.  3, 1«. 

^fT^  (2.  JTf  -^-  ^T^)  adj.  mühsam  erklimmend:  E^  ^  1\^T^  TT 
""»TT  ?n%  AiT.  B>.  4, 20. 

J^^ltjill  (2.  ^TT-hTT^)  adj.  schwer  zu  erklimmen;  n.  Bez.  eine» 
Rituals:  die  siebenfache  Recilation  eines  Verses  und  zwar  so,  dass 
derselbe  aufsteigend  je  nach  PAda,  Halbversen ,  Drei- Päda  und 
ununterbrochen,  eben  so  von  hier  an  wieder  absteigend  vorgetragen 
wird.  VVer  da»  tbul,  Ton  dem  sagt  man : 'g^^^T^nt  TTJ^TrT-  VS.15,5.  AiT. 
Br.  4,20.  6,2S.  IfT.  (r.  8,2.  9,9.  (:amko.  ga.  11,14, 13. 14. 

^^JT^nfh?  adj.  nacA  .Irr  des  g^(|t^iu  behandelt,  Ton  einem  Verse 

gÄHmi.  Bh.  2.'>,7.8. 
r 
1^  n.  1;  Excremente  gASDAa.  im  ^KDr.  —  2)  ein«  Art  Curcuma 

III.  Tbeil. 


(»•  ^T^)  RicAN.  im  gKDa. 

■g^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des  Nrpanigaja  und 
Vaters  des  Timi,  Bbag.  P.  9,22,«i.  —  Vgl.  3»^. 

gl  c4(  r.  ein  best.  Hirsengras,  Panicum  Daetylon  AK.  2,4,S, 23.  Tbii. 
2,4,42.  H.1192.  ?;;^T^rI?t"%  «HFHf g  JTRT!  RV.  10,134,*. 
?^l7^  RF^ni^:  142,8.  VS.  13,20.  Ait.Br.  8,5.8.  gAT.  Bb.4,5, 
f©,5.  7,4,»,12.  Kacv.  24.26.77.  Äct.Gruj.  2,9.  SfJ!nT^if|^fT  lySfT  MBU. 
3,998«.  SüfR.  1,145,21.  238,12.  378,15.  2,335,16.  Vabau.  Brb.  S.  5, 
58.28,13.  40(39),  4.  Laut.  242.  Dbübtas.  83,8.  Bbag.P.4,9,58.^;^PT 
iTT^TTfT:  PAiiiAT.1,107.  ^4nH  und  g;^^Tsnn  P.8,4,6,  Seh.  ^4l4il- 
TJ^  n.  eine  Menge  — ,  ein  Haufen  Uüryi-Gras  KÄ(.zu  P.  4,2,61.  — 

Vgl.  m^°,  JTT]1°,  ITF5T°,  ^w^°. 

g,^cili7lT  (g,  c^i  -1-51^  Auge]  f.  N.  pr.  der  Gemahlin  des  Vrka  Bbä«. 

P.  9,24,  «2. 

f  r  r 

■gySfTcIrT  (von  ^ct[)  adj.  mit  DÜTjä-Gras  verbunden:  g^^o(|c)rli  m- 

UiHMi^K^ltll  KumIbas.  7, 1 «. 

^c| I y^i  Cg^  -t-  jyyHi)  f.  N.  eines  Festtages  am  Sten  Tage  der  lich- 
ten Hälfte  des  Monats  Bhldra,  an  welchem  die  DürvA  göttlich  ver- 
ehrt wird,  BuAViSBJOTT.  P.  in  Verz.d.B.  11.133, 0,(52).  As.  Res.  III,  290.  fg. 

f    "^  -N 

d  cjmill  Cg^o-f-frPT)  m.  eine  best.  Somä-Pflanze  Sucb.  2,164, i«. 

•NT      3  r 

g^c4g^il  (i  c||  -t~  s^cfil)  f.  bei  der  Schichtung  des  Altars  verwen- 
dete Dörvä  gAi.  Bb.  6,2,»,2.  7,4,»,  10.  TS.  5,2,S,3. 

rr  »M  ir    >>  ~.f.-v| 

^^  n.  eine  Art  Gewebe  oder  Getcand:  tfSJffjf^  TTstiim-gySdTH- 

fi^^  AV.4,7,6.  q  ^^I:  fft'JT:  frll^yiPj  f^^8,6,ii. 
Kau«.  11.28.55.  -  Vgl.  g^,  2.  ^f?. 

^dlH  (?)  m-  *o<;en  Wils. 
*    Ä  ((y|=tll  f.  und  i  cril   f.  die  Indigopflanze  gABDAB.  im  gEDa.,-   vgl. 
(5RT,^T?n,  fT^%qiT. 

"^^  a.  =  ^;^  Zeit  SiRAS.  zu  AK.  2,6,»,21.  gKDB. 

■gnST  (vom  caus.  von  1.  '^^)  adj.  am  Ende  eines  comp,  verunreini- 
gend: cri^o  im  Gegen»,  zu  Mr^HlcH  WBb.  13,«27«.4290.  —  Vgl. 

■g^Sf^  (wie  eben)  1)  adj.  f.  gt^jq^iT  verderbend,  verunreinigend, 
schändend,  entehrend,  Jmd  zu  nahe  tretend,  sich  an  Jmd  oder  Etwas 
vergehend,  =  qTH=l  Tbik.  3,1, 10.  ^Wt^°  R.  2,75,38.  sTTTH  FTI^JT 
^^  cl^  m  4y^rM=hl:   das  Gesieht  entstellend   SugB.  1,293, 19.  ^ 

^  m-^'.)  w^f^km  ^  y^.iH^M^+i:  habiv.  10952.  ^y^iyi- 

^^WmiH  11321.  5ITn°M.  10,61.  ^f^"5T°  R.4,9,33.  qRJT°M.3, 164. 
rfe  «^^[((^M^q  MBB.  4,2228.  5I^(^  tl  ^^  ^  vJFII%  WgvM^til: 
Habiv.  3206.  J^R^^nTT  t^T  ^  T^T  ^H^M^iT  R.  3,7, 12.  ^-^ 
MBu.  4,481.  R.  3,43,11.  4,17,9.  ^T5r5TTR^°  der  sich  gegen  einen  Be- 
fehl des  Königs  vergeht,  demselben  zuwiderhandelt  37, 13.  Mrkku.  155, 
10.  qq  ciWfM  Iv^qi:  Habiv.  5635.  %ferT°  Räga-Tab.  6,29.  qm^T- 
ÜIT:  ^H'M\^  Wm^J  ^  ^v^T^IT:  I  q  ^TfqsiTTIfTT^ST  H  ^  PT^qilT- 
fipT".  II  Beleidiger  (oder  Verführer)  und  diejenigen,  welche  Verträge 
brechen,  MBa.  13,1639.  ^fq^fftTnllST  ^^T  %T  ^N+l:  I  %t4t 
d^sl'TlI^q  ^  ^  H^M^IIHH:  II  Fälscher  oder  Tad/cr  der  Veda  1644. 
y^irfini  ^  gl^M^M   Verführer  (=  H^^i  Säj.)  M.  9,2  32.  verunreini- 
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gend  so  T.  a.  mit  einer  Sünde  belastend,  sündhaft  (ron  einer  Thal): 

SR^  iMi'^ui  ^TTJTTrFnim  ?^;^^mbb.  12, 1236.  cjh^i^i  i\^m 

hhMHIUil  =T  iv^SRj;  1239.  iwnFTSrmrftTjnr  Re^:  FqT^?:T5r- 
Sfil  1237.  —  2)  f.  IsT^RfT  a)  Pinset  H.  an.  3,53.  Mhd.  k.  10».  —  b)  Vn- 
reinigkeit  des  Auges  AK.  2,6,»,  »8.  H.  632.  H.  an.  Med.  Vibbamaditük. 
bei  UGGv*L.iuÜ!iiDis.  4,16.  M.  5,135.  Sofa.  2,313,20.  Vgl.  g^^tO*!.  — 
c]  eine  Art  Reis  (vgl.  q^°)  Sü«h.  1,195,8.  —  Vgl.^|(g^tH=ti  (u.  ^T- 

i  {jm    (wie  eben)    1)  adj.  proparoi.   f.  A  verderbend,  vernichtend, 

schädlich:  ^  ^fFri%  i;;^!  Av.  3,9,  i.  m^  mF7  ^nstuftq  4,  6, 

2.  VIM^°  C*Skh.  Gbhj.  5, 2.  verunreinigend,  besudelnd,  entehrend:  m- 
d^MUir^=<  5R:  MBsiu.83,7.  SffHrf"  Bhäo.  P.  1,17,13.  ^1^°  sieh 
vergehend  an  R.  2,109,7.  Vgl.  5r[TR7®,  ^f'TT°,  ^°,  l^*^,  T^^- 
^^°.  —  2)  m.  N.  pr.  proparox.  gana  ^T^TT^  zu  P.  3,1,135.  a]  eines 
Rakshas,  eines  der  Feldherren  des  Rävana,  lUBu.  3,  16429. 16431. 
16*35  (T°).  R.  1,1, 45.  3,23,39.28,17.  6, 74, 17.  Ragh.  12, 46.  BuÄG.  P. 
9,10,9.  g^Sjmilr  m.  Feind  desli.,  Bein.  RAma's  Qabdab.  im  QKDb.  — 
b]  eine»  Ton  fira  erschlagenen  Daitja  ^ita-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  64, 
o,  Kap.  45.  —  3)  f.  5^  N.  pr.  der  Ueniahliu  Bhauvana's  und  Mut- 
ler Trashtar's  Bb*g.  P.  5,15, 13.  —  4;  n.  a)  das  Verderben,  Ruiniren, 
Besudeln,  Schänden:  mJ^rilA]  ^:^mWl  ^m\H^M.9,2»&.  J-Il!id° 
Kam.  NItis.  10,5.  qpT^°  Mbkkb.  46,17.  qt^^PFKigJT^  gi^rit 'TT- 
jf^NUlH  BuÄG.  P.  6,13,13.  EUW\  %^ft  ^HtTFI  ^HHI^H^MUIM^ 
•,3,6.  T°T^°  das  Verunreinigen  durch  Gift,  das  Vergiften  (von  Spei- 
sen) Kam.  NItis.  7,18.  J^°  ein  Angri/jf  auf  das  Eigenthum  so  v.  a.  ein 
Angriff'  auf  fremdes  Eigenthum  als  auch  Vergeuden  des  eigenen  Be- 
sitzes (Tgl.  Dklics  in  Z.  f.  d.  K.  (^  M.  7,241)  M.  7,48.51.  MBh.  5,1062.' 

HiT.  III.  114.  H.738.  ^uMHiig^^Muiiy  ^  t^itfWTT  ^^^w.  i  ^sfer 

'filHd^'^^iJ^tjmHT^ri  U  Kam-  Mtis.  14,  17.  das  Beflecken,  Ver- 
führen eines  Frauenzimmers  M.  11,61.  Jagn.  2,288.  R.  3,13,6.  Uaqak. 
in  Benf.  Chr.  182,9.  das  Verführen  eines  Mannes:  FöpTFf  J^  •TT^TniT 
^^niTFI^  ^tjUR  M.  2,213  =  MUu.  13,  2600.  —  6)  das  Schlecht- 
machen, Beschimpfen,  Entehren:  ^WJ V*4 1 g^  4 HIT^  Kam.  NItis.  14, 17 
(s.  u.  a).  das  Schlechtmachen,  übles  Nachsagen,  Verdächtigen,  Herab- 
setzen: Wr°  JlGii.  2,289.  ^r|iäMlsHH'-+ll(ülg^tjmHW  Meekh.  144, 
•9.  ^l^rlVT  (obj.)  147,1.  qg^JJ  crpn^nnq  MBu..3,i7  385.  fTfEJJT 
^t|mM^M-=<  ^IH  Vm-.  HrtT  J^'.  KathU.  24,227.  q^q^rgrtfg- 

H-il'+HtJJ^lJUiT  (^MMNUIT)  R;ca-Tar.  5,63.  W^rfP  MBa.  14,998. 
M'^JjUP  H.323.  -  c)  Einwendung:  ^^PTTR^  ^^JFT  ^NUII- 
•^4I<^  Schol.  zu  Kap.1,6.  Schol.  zu  Gaim.  1,  i  1.  —  d)  Mangel,  Fehler,  Ver- 
gehen, Schuld,  Sünde:   ^HtJ!  ^TWH  ^  ^  ^tJUlM  Sah.  D.  27,6.  Haeb. 

Anihoi.  p.  224,  gl.  82.  ^\^  jwmm:  Trm  ^  R;[%T^r?7!37^i  fiw- 

ITFJP^  ^RT  ^HiT  ?7TOTH  (^?t^°  M.9,i3)  ^Z  l|  Hit.i, 
108.  ^^fqJT^  m^  u.  8.  w.  ^fTFq^TRT  g!^^Tniq  91.  c^^mRi  ^^' 

wäwuj^  rTfqn  25, 10.  mf^)  ^jj]  ^^  qcTm  ^iH^jgi  ^^^  f* 

^MUWBbabtb.2,89.  5^  M{fM!<lHN"  n^  ^UiiqiMf^  ^qmH^KATBÄs. 
25,146.  Rauh.  12,46.  Baio.  P.  7,7,40.  Vgl.^W- 

g^iimlM  (wie  eben)  adj.  =  1.  ^^OI  H.  an.  2,367.  Med.  j.  30. 


gv^lMriJ   (^'6  eben)  nom.  ag.  Schänder,  Enlehrer:  öpsjjio  mÄig. 

P.  31,28. 

■^i|il|^  (wie  eben)  de»gl.  Vop.  26, 166. 

g.  jtH  (wie  eben)  1)  adj.  am  Ende  eines  comp,  verderbend,  veruith- 
tend,  zerstörend ;  s.  y^ilH  °,  ^\r^ °,  WTF ^,  FPT °-  —  2)  f.  a)  parox.  p</'- 
tiger  Stoff:  (NidlHHO  ?^  flrTFi  AV.  1,23,4.  ^I^^T  ^Pfj^m  ». 
11, 1.  —  b)  oxyt.  =  g^li^^l,  Iv'Ti^fiT  ÜGGVAL.  zu  Unadis.  4. 16.  Vnreinig- 

■51- 

keit  des  Auges  (abdab.  im  ^KDr.  Auch  ^^T  (•  Vikbahäuitjak.  bei 
Uggtai.  a.  a.  0.  Bhab.  zu  AK.  2,6,*,  18.  ^KDb. 

gy|6(1  (wie  eben)  adj.  verunreinigend:  5h(^l  ^i*TFr  —  (^ «5=1  II 31- 
Tlgy|tHf>(  MBu.  3, 11158.  schändend:  ^fF?JI°  •Iagh.  1,223. 

g,  1^  jctil  (wie  eben)  ved.,  g^qjcfil  Cnädis.  4, 16.  f.  Vnreinigkeit  des 
Auges  H.  632.  Qabuab.  im  QKDb.  AV.  18,6,8.  VS.  25,9.  ^at.  Bb.  3,1, a, 

10.  KÄTu.34,12.  SüCE.2,  :iöi,9.  -  Vgl.  ■^iw  (u.  ?:7PTi),  S^. 

^[TTlTcITl"  n.  vegetabilisches  Gift  Oi^^),  welches  alt  geworden  (g^l^fl) 
oder  sonst  zersetzt  ist  und  dadurch  an  Heftigkeit  der  Wirkung  ver- 
loren hat,  H.  1314.  sftüf  mnTW4m#t  ^n  ^im^HHMkurNd 
^  I  TqPTTsmr  ^  JTOfsm^  m  f%  gi^tTiNUHW^iH  ii  scg«.  a, 

254,7. 1,203,11. 275,21.  g^Rft'^ÜI^HMK'MIHy ^^^5151:  I  TFqr- 
^;^mrH  FIFIT^'-JTN4  F^rFTII  2,25ö,i. 256, is.  14.281,9.289,6. 
^^j^^rrij  (^°  -»-  5ff^)  m.  ein  best.  Antidoton  Sc«b.  2,247,7. 

1.  ■gTiq  (vom  caus.  von  1.  Jtf)  1)  adj.  =  ^tUlfi*^  H.  an,  2,367. 
Med.  j.  30.  —  a)  dem  Verderben  ausgesetzt,  was  verdorben,  verunrei- 
nigt werden  kann:  SETg:^  f%  TW^T  ^''^JTFT  ^^  ^JTFT:  MBu.  12, 
6072.  —  6)  der  da  verdient  beschimpft  —,  entehrt  zu  werden;  subst.  ein 
schlechtes  Subject,  =  FT^  Trik.  3,3,313.  TTsTFPTIrT  eficjmn  TJ  qjqx 
(lslMeH>TT:  I^R)5r:  R^rTT  m  ^MlWI-M^T^rHri  II  KiM.  Niii8.6,9 
—  11.13.  gi^w^fMig^qmigq^i4, 17.  g:;Tqq^(5f5{)  13,70.84.35.  q^- 

^  der  nicht  verdient  beschimpft  zu  werden  R.  1,59,20.  —  2)  n.  Eiter 
H.624.  Gift  gana  3o-i|j^  zu  P.  6,1,160. 

2.  g^iitl  1)  n.  a]  Zeug,  Stoff  oder  eine  Art  Zeug  H.  an.  2,367.  Med. 
j.  30.  Kattun  Vjctp.  137.  Vgl.  '^.  —  b)  Zelt  AK.  2,6,»,2I.  Tbik.  2, 
6,34.  3,3,313.  H.  681.  H.  an.  Med.  —  2)  f.  3^  ein  Gürtel  um  den  Leib 
eines  Elephanten  H.  1232;  vgl.  r^,  c^rH|. 

gyCvtiv  j  (gntf  -1-3°)  n.  eine  durch  giftige  Stoffe  beigebrachte  Krank- 
heit des  Abdomen  SviiKA,m3,i.J)iyoBa6j.  g,  ciqs  |^»i  mit  einer  solchen 
Krankheit  behaftet;  st.  dessen  fehlerhafte  Bildung  gy'^IS  ( J  "1  (nach 
Analogie  von  ^TIHT^^^  ^%T^TpT)^87,5. 

^  u.  Milch  in  J^N^H  P.  4,2,36,  VArtt.  5.  Wird  für  ein  suff. 
angesehen, 

t^  (von  ^  s.  Wl°- 

(^c^lll  (wie  eben)  n.  1)  das  Befestigen  AV.  6,136,1,  —  2)  Befesti- 
gungsmittel: l|ffn  t^  'S^rW  ^c^UH  TBk.  2,8,»,  8.  -  Vgl.  ^o. 

ti^H^  (wie  eben)  nom.  ag.  Befestiger  RV.  3,39,4.  TBa.  2,8,»,8. 

(^ctl  u-  Oeffnüng  Usädivb.  im  SÄSksbiptas.  QKDb. 

^^rniT,  ^^TOT,  ^^EHII  und^i^im  m.  =  dexMo?  (und  auch  da- 
raus entstanden)  ein  Drittel  eines  Zodiakalbildes  Vabah.  Bbh.  1,9.  fgg. 
3,5.4,19.  5,14. 15,3.  20  (14),  6.  24  (23),  5. 12.  25(24),  3. 26(23).  2.  Ugbd«. 
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1,9.  6,S.  7,*.  9,16. 

<i.'9,\^\  (^  -+-  ^m)  m.  Schlanye  {ttatt  der  Ohren  Augen  habend) 
H.  1303.  -  Vgl.  ^^^. 

^"«faH-H  ^-*-m°]  n.  ein  Verfahren,  vermitteltt  dessen  irgend  ein 
Planet,  der  eine  Breite  (f^^)  hat,  auf  die  Ekliptik  reducirt  wird, 
SvRJAS.7,11.  8,1i.  9,(.17. 

^=WH  (^H-^)  m.  der  Sinus  der  Zenith-Distam  des  höchsten 
oder  Central- Punktes  der  Ekliptik  zu  einer  gegebenen  Zeit  Sdkjas.  5, 

6.7.10.  M. 

?^R5T  i^-^-^^}  m.  der  Bereich  des  Gesichts:  50^4(4 l<(H<UlRl 
H^MIHlfi  ^^W'^WJ  zeigt  sich,  ist  sichtbar  RUa-Tib.  4,390. 

<c=t^M  (^-H^TlrT)  m.  Blick:  -j'^idH^M  ^t^^MH^dTd:  ^- 
yl^Jin:  Rie*-T*a.  3,3*1.  Dbcbtas.  80, 1 6.  ein  Blick  nach  unten  Vabäb. 
B»a.  S.77, «.  ^ 

^^T^RTfF  (^  -+-  HHI^)  f.  «n  ZH  einem  Eollyrium  gebrauchter 
blauer  Stein  und  daj  daraus  verfertigte  Kollyrium  {4\v\rH\,  ^idc^l^H) 
RÄGAX.  iin  ^KDa. 

«.I'+'.^MI  (^  -»-  T5T'^)  f.  G/onz,  Schönheit  {Augenweide)  Räsan.  im 
gKUa. 

^=t^tlFh  (^-«-51^)  f.  die  Fähigkeit  der  Wahrnehmung,  umfas8t 
bei  den  MihefTara^^,  5RT[I,  ^^^,  N^JH  und  H4?if^  Colebb. 
Mise.  Ess.  I,  409. 

?^^TH  :^-i-g°)  m.  Schlange  [mit  den  Augen  hörend)  Uai.äj. 
im  gKDB.  -  Vgl.  ^^. 

^  (TOD  ^Wj^adj.  (f.  ^)  auiMAend  oder  subsl.  Aussehen  in  ^Tf^,  |o, 
^°,  fn°;  »-gl.  ^und  ^. 

^Iiaj^T  (^-i-g°;  m.  die  Sonn«  {Wächter  der  Augen)  (Ubdabthab. 
im  giU)k. 

^IT?r  in  !j(lil5|o  ItT.  ga.  5,7. 

^JJlIri  (^  -»-  IlTfTy  f.  der  CoJinu«  der  Zenith- Distanz  oder  der  Siniu 
der  Höhe  des  höchsten  oder  Central- Punktes  der  Ekliptik  zu  einer  ge- 
gebenen Zeil  StJBJAS.  5, 6. 7.  °5n  dass.  7. 

^TITT^  f^H-  ITT=)  m.  der  Bereich  des  Gesichts:  ^cOT  <J;|Ni  qi- 
rn^^MN'->('*l  .»>FT(7  RiGA-TAB.6,  320.  1,14.  3,525. 

^^J|M  {^^-HlHrT)  m.  Bez.  eine»  */einen  Kreises  auf  der  Erd- 
achse innerhalb  der  grösseren  Kreise  der  Armillar-Sphäre  Wil».  — 
Vgl.  ^^ITHrT- 

^TsIH  (^  -♦-  sFT)  n.  Thronen  [Augenwasser]  H.  ?.  88. 

^T?TT  (^  -t-  97T)  f.  der  Sinus  der  Zenith-Distanz  oder  der  Cosinus 
der  Bähe  .Sürjas.  3,33.36.37. 

5T>Tfsr  (^  -4-  >T°)  f.  LiebesbUck  Oh^btas.  66, 1 1. 

^Pff-  Mkd.  l;  der  Donnerkeil  H.  an.  2,310.  Mw.  bh.  5.  —  2)  die 

Sonne  H.  an.  —  3)  Schlange  Mbd.  —  Vgl.  ^^,  ^T,  7^^,  ZPJi. 

^^  <r\        CS  <^s^ 

^TrP^R  ;^5T-+-rT°)  n.  Parallaxein  fföAeSchol.iuSüaJAS.  3,  1  u.s.w. 
^yT^^  (^^-i-  T^)  adj.  Gift  in  den  Augen  habend,  mit  dem  Blicke 
schon  vergiftend;  Ton  den  N4ga  H.  1312.  —  Vgl.  ^f^f^^. 
^J^n  ;^-»^  ^)  n.  Tertieal- Kreis  Schol.  zu  SObja».  S,  i  u.  s.  w. 


<i^U-i^  (?^-»-JT°)  n.  «in  */emer  Krei»  innerAa/6  der  grossen 
Kreise  der  Armillar-Sphäre,  welcher  jede  Planetenbahn  begleitet,  Wil». 

^•ä=tl  (?)  n.  o  fire  place,  or  hole  made  in  the  ground  for  cooking  Wiis. 

^  1)  adj.  und  adr.  (^^IT)  »■  u.  ^.  Bei  den  Mathematikern  ist  fest  so 
T.  a.  durch  den  gemeinschaftlichen  Divisor  bis  zur  äussersten  Grenze  zu-, 
riJckge führt  CoLEBR.Alg.il 3.  —  2)  m.  a)cin  Ausdruck  aus  der  Tonkunst: 

I^T^:  II  ^ÜTTsJJ;  FTJEjlMää  rTT^  ^  ^H?ft?r%  I  ^fim?^: 
5TfTf  ^fprHTTrT:  II  SaISuItadam.  im  gKDn.  —  b]  N.  pr.  a,  eines  Soh- 
nes des  ISten  Manu  Habit.  489.  —  ß)einesderSohnedesDbrtarish- 
tra  MBb.  7,6938.  —  3)  f.  3EfT  N.  einer  buddh.  Göttin,  die  Göttin  der 
Erde,  Sutabnapb.  bei  Bcbn.  Intr.  532.  —  4)  id.  n.  gana  ^-clll^  zu 
P.  2,4,3  1.  SiDDH.  K.  251,  a,  ult.  n.  Eiien  gABDAK.  im  gKDB. 

<tö^g6=tl  (^°-f-^°)  1)  m.  eine  best.  Pflanze,  =  ^f^qi^T^F,  vulg. 
?M^RrJT  gABDAK.  im  gKDB.  —  2)  f .  3EIT  tc«d«  Dattelpalme,  Phoemx 
sylvestris  Boxb.  Nigb.  Ph. 

<iö=tilUi  (^°->-W!l°]  1)  m.  Bambusrohr.  —  2)  f.  3^  eme  best. Sehling- 
pflanze, =  lHlrlMJ|(iil.  —  3)  n.  ein  best,  wohlriechendes  Gras  (^t^J]- 
i%q^)  RXÜab.  im  gKDB. 

^^^nfpT  (^°-+-l.srT°)  adj.  beharrlich  M.  4,2  46. 

^to<*t=h  bei  den  JMathemm.  s.  Colebb.  Alg.  330. 119. 

^ü^3(  (^"-h5T°)  m.  N.  pr.  eines  der  100  Söhne  des  Dhrtarish- 

tra  MBb.  1,2734.4847. 

^b^{\  (^°  -+- 5T^)  f.  «<n«  Art  Gras.  =  öF^sTT  Rägah.  im  gKDa. 
<t5jJ|IN=til  (^°  -+-  ITT3f)  f.  kömiger  Zucker  gABOAK.  im  gKDB. 
i^bUl'->4  (7°-hIT°)  m.  Bambusrohr  KXGt.r>.  im  gKDa. 
^toy(l<5'l  (Z°  -*-  Vn^]  adj-  fest  anfassend  wohl  so  t.  a.  ein  bestimm- 
tes Ziel  mit  Energie  verfolgend:  4&JJ|<^'1  ^^FfjrfH  sTO  sTqTH  Wf^di  | 

^  wm  =r  wm^  T^  m  >:hJI^h  ii  mbb. i2,7i84. 

(^tocÄx;  (^ -»-  ^)  m.  ein  6e»t.  wohlriechendes  Gras,  =  (^IM  (ll"?- 
^^  RÄGAN.  im  gKDa. 

itocyrt,  ^öö^^UrT  f^°  -»-^^JrD  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Agastja, 

O  O  Nj 

LiedTerfassers  Ton  RV.9,25.  Ind.  St. 3.219.  Pbatabädhj.  in  Verz.d.  B.H. 
69, 15  (^T^UrT)-  BbU.  P. 4,28, 32.  —  Vgl.  ^TfenrT- 

<tötil<  (^°-+-rT°)   ni-  N.  eines  Baumes,  Grislea  tomenlosa  Boxb. 
(11^,  RÄGAN.  im  gKDB. 

^törH  (»on   ^)  f.   Festigkeit:    HIc^lf^pTSI  H  ^  ^=^:   H<ibfll 
^ITrT!  Pbab.  13,7.  Ausdauer,  Beharrlichkeit  Kam.  Ntxis.  4,31. 

(^brjm  (^°  -♦-  FT°)  l)  •"•  (sie)  eine  Grasart,  Saccharum  Munjia  (TJ^) 
Boxb.  —  2)  f.  5n  eine  Grasart,  =  c(crc)51l  Rägan.  im  gKDa. 

^15^  (Ton  ^)  n.  Festigkeit :  SFÜ^TrlTTrnHra'  TT  ^^(^  -T  Il^sfrT 
Pankat.  1,120.  JtifdaMer,  Beharrlichkeit:  HV\  MBu.  13, 1026. 

(^foi^Tj^  (^°  -4-;g"°)  ni.  eine  Bohrart,  =  MNHMÜ||  Ragan.  im  gKDa. 

'i(5((!'l-+i  '^°  -H  ^°}  m.  Haifisch  gABDÄBTBAK.  im  gKDa. 

^S^FT  ro.  N.  pr.  eines  alten  Weisen,  der  auch  den  Namen  Idbma- 
TAha  führt,  Kad.  in  Z.  d.  d.  m.  G.  7,583.  Nach  RV.  Andkb.  und  Bbäg. 
P.  4,28,  32  ist^lbT^H  der  Vater  de»  IdhmaTiha.  —  Vgl.  <{,bHI. 
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j^^^  (^o^_tH)  m.  Bein.  (ikjamuDi's  {detten  Besitz  fest  steht) 

LiLiT.  166. 

^t}lj^^q  (^^  -hU°)  m.  N,  pr.  P.  5,4,133,  Seh.  eines  Fürsten  [\a- 
rianten :  ^^^_,  ^toTir)  VP.  452.  eines  Vorfahren  gäkjanmni's  (aus 
dem  Tibet  lorücküberseUt)  LIA.  H,  Anh.  ii. 

AbM'^'t  (^°  -+-^°)  ««Jj-  «'"«"  festen,  schwer  zu  spannenden  Bogen 
führend:  ^^S^pm  (vidi.  N.  pr.;  vgl.  P.  5,4,133,  Seh.)  tI  qr[^:  MBh.  1, 
6995.  7,2268. 

^^t4f>c|H  adj.  dass.  oder  ein  fester,  nicht  wankender  Bogenschütze 
MBh.  3,1348. 7,930.  U98.S302.  viel!,  mit  festen  Bogenschützen  versehen 

R.  5,72,13. 

Jbfeji  (^o  .^.qT)  adj.  mit  einer  festen  Deichsel  versehen:  ^OTJ5I: 

P.  S,4,7<,  Seh. 

J^-IPT  (^°  -t-'TPT  =  'ÜPT)  m.  Bez.  eines  über  Waffen  gesprochenen 
Zauberspruches  (personif.)  R.  1,30,5. 

^fa^'ji  (r-o_^.;fH-)  m.  der  Sokusnussbaum  Rägan.  im  QKDa. 

^foTjjT  (^o^_^0)  ^,  N.  pr.  eines  der  Söhne  des  Vitvämitra  R.  1, 

57, 3  (GoBR.  58, 5). 
j  ^^ji,  (^o_^^0)  jn    p(.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohne»  des  Sat- 

jadbrti,  Habit.  1076.  VP.  453.  Bbag.  P.  9,21,27. 

•  r 

5        ib'-\Ti  {^°-t-^°]  1)  ra-  Bambusrohr.  —  2)  f.  ^  et«  best.  Gras,  = 
cJcHsll  RÄGAN.  im  gKDa. 

TOTO-  (^o^cn?)  1)  adj.  fest  auf  den  Füssen  stehend,  von  Brah- 
man  HakIt.  11498.  —  2)  f.  °m  eine  best.  Pflanze,  =  M=(lt1rhl.  — 
3)  f.  5  Flacourtia  cataphracta  Roxb.  Rägan.  im  QKDr. 

dbMJl«^  (?°  -*-^°)  «"•  <*«'■  l>eilige  Feigenbaum  (M^)  Rägan. 
im  gKDa. 

^bM'grf?"'^  (Z°-*-V(°)  adj.  Well,  so  schiessend,  dass  die  Pfeile  fest 
stecken  bleiben;  davon  °^TTJHT  f.  nom.  abstr.  Vjctp.  120. 

ibU)!?!  (^'^-i-'?»^)  w-  Bokusnussbaum  Rägan.  im  QKDk. 

^Slf^U^ft  (^°  -H  5(°)  f.  eine  best.  Schlingpflanze  (S^yiHI)  Cabdae. 
im  gKDB. 

ibnfe  (Z°  -*-^°)  *)  "•'i-  *'•**  /**'*'  ***"'^''  ^"  öffnende  Hand  ha- 
^  6end.-  Hil'tlH:  *UIWT  ra^  5WW^  I  JH^HföHl  Habit. 
1138;  Tgl.  ^üT  hTWM  MBu.  4,1976.  —  6)  der  seine  i/and  nicht  öffnet, 
geizig  Tbik.  3,1,12.  H.  368.  Vi?ta  im  ^KDr.  —  2)  m.  Schwert  u.  s.  w. 
VitTA.  Diese  Bed.  kann  auf  der  Verwechselung  von  ^mi\  geizig  mit 
3OTnn  Schwert  beruhen;  Tgl.  übrigens  J||bHI%;. 

^^q^  (^o_^qo)  ni.  1)  Kokusnussbaum  Qabdäbtdak.  im  ^EDb.  — 
2)  ein«  Grasart ,  Saccharum  lUunjia  (J^)  Boxb.  —  3)  eine  andere 
Grasart,  =  ^F^TFRi  Rägan.  im  QKDr. 

^TSTf  (denom.  Ton  ^),  ^^fT  befestigen:  T^^\^]\  ^JV^i  «^öMTd 
Phab.95,12.  —  Vgl.  ?J^. 

4b|^^-|  (^o-H^)  f.  ein  best,  weisser  Stoff,  =  FfiÜ,  Tulg.  W.W- 
"^  (i.  i-HtiÜMili^)  Rägan.  im  QKDb.  Letzteres  ist  nach  Hadghton 
sulphate  of  alumine. 

if}o\^  l^°  -t-J^)  m.  N.  pr.  1)  eines  der  100  Söhne  desDhrtarish- 
tra  MBh.  1,2739.  7,6851.6938.    Wohl  derselbe  führt  l,<ssi  den  Na- 


men (^b^yiyM-  —  2)  eines  Sohnes  des  Gagadratha  ond  Vaters  de» 
Vi«Tagit  Habit.  1703.  fg.  —  3)  des  Vaters  des  lOten  Arhanl't  der 
gegenwärtigen  Avasarpint  (bei  den  Gaina)  H.37. 

^To^ETTSTtl  s.  u.  ^(Sf  1. 

t^b^H  1^°-»-'^°)  N.  pr.  eines  Varsha  Bbäg.P.  5,20,15. 

<^(bcHdI  (?°-*-^°)  f-  «'■"«  *««'•  Pllinze,  =  mrlWI(}5l  KÄ«A«. 
im  gKÜB. 

i^bdR'T  (^°  -»-^°)  1)  »''j-  *«•■'«  Haare  — ,  Borsten  habend.  —  2) 
ra.  Schwein  g*BDAK.  im  (KOb. 

^^diii  [iro-^äfo^  m.  IM.  pr.  eines  Königs  der  Asnra  Vjotp.  88. 

4b'^4'^  (^°-+-^°)  ra-  N.  pr.  eines  der  100  Söhne  des  Dhrtarlsb- 
tra  MBB.  1,2734.  4547. 

<ib^c<^5T  (<t°-+-^°)  ">•  1)  Artocarpus  Locucha  (^^'-cj)  Boxb.  — 
2)  Ärecapalme  (TII)  Rägan.  im  gKDa. 

^^HJc?^  (^°-4-^cRi)  f-  eine  best.  Staude,  =  W^TSfl  Rägan.  im 

gKDB. 

^^'^  (5'O-t-^O)  m.  1)  Cassia  Tora  Lin.  (^l^fTR^).  —  2)  Zity- 
phus  Jujuba  Lnm.  p^^).  —  3)  =  cf^  eine  best.  Pflanze  Raban.  im 
(KUb. 

(^(i5c<vl  (^-+-cT5T)  m.  Kokosnussbaum  Nigb.  Pb. 

^^[^^  (<t  °  -»-%°)  n.  ein  Treffen  mit  dem  Pfeile  der  Art,  datt  er 
fest  stecken  bleibt,  MBh.  7,2635. 

^foög  m.  N.  pr.  eines  Rshi  MBb.  13,7112  fehlerhaft  für  ^;CTT(TD. 

T^5ffJ  (^o_4_^j7|')  adj.  f.  33T  /«*'  am  Gelübde  haltend,  vom  einmal 
gefassten  Vorsatze  nicht  abstehend  M.  11,81.  MBh.  3,2248.  Sund.  1,10. 
Bbag.  7, 28.  R.  1,1,2.  6,<),2.  Väjd-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  53,o,20.  Sin. 
D.  60.  fest  auf  Etwas  (loc.)  fcesteAend:  fTRT  ^^11  «itosifi:  R.  3,52,52. 
>TcJ4bs(dl  ""e«  ergeben  dem  Gatten  3, 1 2.  —  Vgl.  yHWH- 

^&!||fHi'HFi  (^  -1-  JnfkT)  adj.  =  JTrrhHHUil  «■<">•  P«.  wohl  einfach 
eine  sfarÄe  Willenskraft  habend. 

<^tr,^ij  (^0  -+-  nUT)  m.  N.  pr.  eines  der  100  Söhne  des  Dbrta- 
räshlra  MBb.1, 2735. 4548. 

^RTU  [^°  -♦-  H°)  adj.  fest  aneinandergefügt,  fest  zusammenhängend 
AK.  3,2,25.  H.1472. 

^^nr^  (^°  -+-  W^)  •"•  Sanseütera  zeylaniea  Willd.  (s.  IJ^)  Qa»- 
DAK.  im  QKDb. 

^75^  (^  o  _,_  ^)ni.N.pr.  eines  Fürsten  VP.  465.  Bbäg.P.  9,22,47. 

LIA.I,  Anh.  xxxii. 

^b^di^lj  (^0-1-^°)  m.  eine  ^r«  Dattelbaum  (i;l(l(=hl)  Gatädb. 

im  gKDB. 
^^ToF'!  m.  N.  pr.  eines  alten  Weisen,  der  auch  den  Namen  Idhraa- 

O 

Täha  führt,  MBh.  3,864  0.  —  Vgl.  ^Tö^. 
^T^^  (^o_,_^0)  ja.  N.  pr.  eines  Fürsten  Bhäs.  P.9,21,as.  — 

Vgl.^TSyRH. 
o  's 

^b'cH  (^°H-^°)ra-  N.  pr.  eines  der  100  Söhne  des  Dbrtartsb- 
tra  MBb.  1,2737.4549. 

^ToRT  (7Ü-+-535T)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Haeit.  5301. 

(^(oli-  (^ -»- 51^)  n.  Diamant  {einen  harten  Körper  habend)  Rägar. 
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im  gKDn. 

^CTT  oder  ^bVM  (^  -*-  W^,  WT^  na.  N.  pr.  eines  Fürsten  MBa. 
3,  S6.  eines  Sohnes  des  Purüravas  von  der  Urvagl  1,  3149.  Hakit. 
1373. 1414.  VP.  398,  X.  I.  N.  pr.  eines  der  7  Weisen  des  Südens  MBu. 
13,7666  (vgl.  <^öcU  7112).  eines  Sohnes  des  3ten  Manu  SAvarna 
Uarit.  480. 

^^'7U  (T^  -HtlN  J)  1)  adj.  ein  fettes,  hartes  Gesehost  habend  MBh. 
3, 1972.  Beiw.  (iva's  (iv.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  der  100  Söhne  des 
DhrtarAsbtra  MBu.  1,2734. 

<^(3liU  (^  -t-tim)  m.  >".  pr.  eines  Sohnes  des  DbundhumAra 
MBu.  3,  13621.  Habit.  706.  VP.  362.  BaÄe.  P.  9,6,24.  LIA.  I,  Anh.  T. 
eines  Sohnes  des  KAcja  Matsja-P.  in  VP.  452,  N.  31  (Varianten:  ^- 

4öl^J  !7[E  -*-  1.  ^RT)  fest  maehen,  befestiijen ;  fest  verschlingen: 
vnh\{'A\ii'^\\\fHibl4\'^[:  ^\  sij.  zu  RV.  1,131,4.  H(r<^l*-iJW4- 
bl^dlW  —  H^i^'^iyfM   Pbab.93,  14.  bekräftigen,  bestätigen:  ^  ^- 

(l^H^^'CiiiH  ■j^ii=hir'^m5hH  ^  'ibi^H:  Kull.zuM.  i,i7. 

^fal^^UI  (Tora  Torberg.)  n.  Bekräftigung,  Bestätigung  R.  2,90,21. 

«t^Tl^l^  (wie  ehen)  m.  dass.  MBa.  12,7307. 

^■^TH  (?S-«-T),  ^>T^=Tfrr  /«*'  u}erden  Pankat.  111,258. 
-^ 
^ötl  (Ton  ^)  m.  N.  pr.  eines  der  7  Weisen  des  Westens  MB». 

o 

13,7114. 

(^öqifej  (^-«r^^)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  MBa.  1,231. 

^rTT  f.  Jfttmm«/  (aboak.  im  (KDii. 

f%  Unäuis.  4,188.  m.  AK.  i,6,*,  19.  Tbik.  3,5,2.  Siddb.  K.  249,6,  3 
T.u.  1,  etnSeA/aMcAaH«I.«(ier  (zum  Aufbewahren  Ton  Flüssi{;;keiten),  Balg 
H.  1025.  Mku.  t.  2«.  VigvA  bei  LsÜval.  KV.  1,191, 10.  4,45, 1.  3.  ^  H 
^iitr  |c4iqr{  »^yn  (zu  dieser  und  ähnlichen  Stellen  Tgl.  >'aigu.  1, 10,  wo 
^Tr?  =  ^^  gesetzt  wird)  5,83,7.  t,48, 1 8.  i^HM  ÖTlrT:  ^,8», »•  Pahbat. Bb. 
5,10.  —  HV.  7,103,2.  8,5,19.  9,18.  AV.  7,18,1.  gAT.BB.l,6,S,l6.  W^° 
TS.  1,8,*»,  I.  TB«.  1,8,«, 4.  flrTTT^fFfl  J^:  Pakkat.  Bb.  16, 13.  7^^° 

14,  n.  giNKH.gn.  14,40, 19.  VS.30,  IS.  19.  ^KMlUil  g  fmi  T^ä^ 
d^Hif^'WJ  HHIHI  5T^"fT  ^TWr  ^:  ^Tl^Tf^^l^;^!!  M.2,99  (vgl 
MBu.  3, 1047.  12,8782).  JIg«.  3,268.  ^m^  qä^lM:  FT:  a^^^I  ^  ^^ 
WJ:  I  srrSTTF^IH^^  ^tT^H  rJ^  SfrTq  ||  mBu.  12,  1334.  ^T  1% 
^rf  P-llil'HI*'  ^m  ^^  'tlLiB,  Sauskr.  Teits  11,66,  N.  HrJrHiqTST- 


n 731  ^H-*lJilMd4iHW  MBu.  13,3774.3779. H«cKlrllH''^lfT: ^- 
^d^^  ^^  12,3555.  SucB.  1,277,2.  290,3  (fem.;  Tgl.  qiHI^JTHIT 
^:  Ü8GTAL.  zu  üjiiDis.  4,183).  ^PT:  H^:  Hp^ril  ^tn[TfI  I  H  ^- 
^  ;P7Tih^Ri«A-TAB.  4,543.  OTT  SOTTI^TH^:  ^TOnf^HNK- 
^:  I  m^  >r^  rR  ^Trli^lHI^'M  rT^TTTTFT  II  574.  ses.  Viell.  Ton  l. 
^,  Tgl.  ?^rR,  ^H  Fell,  Haut.  —  2)  FiwA  JIbu.  —  3)  N.  pr.  eines  Man- 
net ii!it  dem  patr.  Aindroti  (Aindrota)  Pakkat.  Bb.  14, 1.  25,3.  Ind. 
St.  4,373.  'ilH'MH'Mrll^MHH  heissl  ein  Satlra  Ton  der  Dauer  eines 
Jahres  A^t.  (b.  12,3.  KÄri.  (a.  24,4, 1C.  6,25.  (änku.Qb.  13,23, 1.  Lätj. 
10, 10,7.  'ilH'+iUirmfyMmM'JM  Ma«.  in  Verz.  d.  B.  H.  74.  Vgl.  ^InPT. 
'tH'JI(=h  (^^  -*-  UT^)  ro.  eine  best.  Pflanze,  ==  BFF^,  Tulg.  IRISR- 
HMIdlf  Cabdak.  im  VKOb. 
III.  TlKil. 


<tirl'^l(  (Z°-*-^°)  a<ij' «'»»««  Schlauch  oder  Schläuche  tragend,  Tom 
Vieh  P.  3,2,25.  Wl  Uggtal.  zu  Un-adis.  4, 183.  Vop.  26,48.  Daher  ra. 
Hund  im  QKDr.  und  hei  Was. 

^irf^T^  (^°  -*-  ^T^)  adj.  dass.,  aber  nicht  Tom  Vieh,  P.  3,2,25,  Seh. 

(^rM  parlic.  fut.  pass.  Ton  1.  TT  P.  3,1,  109. 

^  (Ton  El^)  adj.  festhallend,  festverschliessend:  ^ITOrä^  TTF  '7^TT^ 
TJX  MrlMpiM^RV.  4, 1, 1 5. 

^  interj.  (f^TTTTT)  Dübgäd.  zu  Vop.  gKDB.  —  Wohl  zur  Erklä- 
rung Ton  ^^  angenommen. 

^•^'4\  Unädis.  1,95.  eine  Art  Schlange  Uggtal.  —   Vgl.  Zjm,  5»5Ti 

«TN    ^       ex 

^^  Un.  1,93.  Declin.  Pat.  zu  P.  6,4,84.  Siddb.  K.  ehend.  Vop.  3,59. 
65.  Die  unter  ^TV(  aufgeführten  Bedeutungen  geben  QKDr.  und  Wil- 
son, unter  Verweisung  auf  dieselben  Autt.,  dieser  Form  des  Wortes; 
nur  lesen  beide  ^^  Rad  statt  q[^  Donnerkeil  in  Mkd.  —  Vgl.  ^7^,  ^- 

ff**  CS 

^  8.  U.  1.  ^ 

^TT^l^TTT^  (^-HslT°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  mit  dem  patron. 
Gürgja  Qat.  Bb.  14,5,f,1. 

^  Ukädis.  2, 13.  adj.  =  qt<1=in  Uggtal. 

<t  |<stf  (Ton  TH)  f.  das  Winden,  Aneinanderreihen  H.  an.  2,302. 

^i=tl  m.  N.  pr.  eines  ron  Indra  überwältigten  Dämons:  ^T  ^HT^ 
sHU^  RV.  2,14,3. 

<^IHtJlJiy|  T.  1.  für  ^inT°  N.  eines  LiSga  Matsja-P.  in  Verz.  d. 
Oxf.  H.  42,a,  X.  1. 

^nj[  =  ^nf  eine  Art  Sehlange  Sebol.  zu  ün.  1,93. 

^I^f  =  553T  Un.  1,93. 

^^^  oder  ^4T  (nach  MadIdb.  too  1.  TT)  Tom  Pfeile  gesagt:  ^c{||^ 
VS.  10,8. 

^  (=  ^),  nom.  ^c^,  Ted.  ^  P.  7,1,83.  Vop.  3, 134.  1)  adj.  der 
da  sieht,  schaut,  anschaut,  erschaut,  =  'n'SJ  "nd  ^II5T  (wohl  fehler- 
haft, da  auch  das  Versmaas  gestört  ist)  H.  an.  1,15.  ==cfJ7|c(i  Med. p. 
7.  =  sTTrl^  AK.  3,4,»S,ai9.  Cabdau.  im  gKDa.  ^  ^  ^T^H  ^T^- 
^  ^  ^M  HH^^][^B.Uab.  t.  5T^yR5I^  Jogas.  2,6.  ^^  JJgi». 3,312. 
^-^yy  Mirf^tyiN'tlNl  ^T^^  WT^rt  f^^MBii.  3, 10624.  n^- 

5WT  —  t<lrHl*lH  BhIg.  P.  4, 22,9.  WJ°  der  auf  Alles  gleich  sieht  1,4. 
-s  -s 

4.1513^5,14.  qFJFTOTfFT  77^^4,21,22.  rm^  ^Tf^  3,1, 
10.  y^^TtTT^:  —  tll<4c4<i(i<*  der  den  A.  in  seinem  Geiste  erschaut  d.  i. 
verfasst  hat  8,8,34.  —  2)  f.  a)  das  Sehen,  Schauen,  Erkennen,  =  7!Jm 
Tbik.  3,3,427.  H.  an.  Med.  =  ^H^  AK.  Trik.  =  gf%MED.  ^IrJ^l-y- 
^:  yiH^'^dHHjHHH^liAP.  1, 101.  H  511^:  -  fep^^  |  ^ 

^'rMH^iki^^  mrii  m^l'iHmT^Tmm  wr  it  bhu.  p.  2,9,5. 

SPTT^Q  1,4,  18.  5,13.  der  dal.  ^  als  infin.,  s.  u.  ^.  —  i)  Aussehen 
in  S°,  fIT°  u.  s.  w.  —  c)  aspectus  planetarum  (Tgl.  ^^)  Ind.  St.  2,256. 
263.  —    d)  Auge   AK.  2,6,»,44.   Tmik.   H.  373.   Med.  ^ifMlfiJRHT 

^^^  \d[{-i\TdMV\{kv.  r. 3,56,32.  kaubap.3o.  KATuis.3,66. 4,5.  viu. 

22.260.  BhSg.P.  4,7, 33. "^^rpiirff^^:  1,11,26.  ^7^AK.3,4, 
»,29.  ^  ^:HHI4^VAaiu.  B;a.  S.  67,67.  68,7.  cjiu^^^o  3,,^. 
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FBFTo  67,67.  Bri). 2, 8.  Det. 4, 19.  ^  WtH^  rBT  ^  ^  MUIIH^M 
H:  R.3,52,19.  R^  — 1^^2^:  Katiiäs.io,67.  H^q' ^^T^tTtTT- 

T^fTTf  SAH.  D.  63, 3.  —  e)  in  der  Astr.  der  beobachtete  Ort  Sükjas.  1,63, 
T.  I.  ^f^FH^,  ^^icrUfTT  2,  K.  3, 11.  ^^crBf  11,6.  ^%m  3.  -  Vgl.  g°, 

!5#JL  f  s  ^°,  fn^  f3r°,  ^°,  f^°,  3^5^  ?^°.  Tqi,°'  't^" 
in°,  H°,  5°,  ^^f^ 

^  1)  (Ton  ^)  o)  m.  da»  5eAen,  4uJseAen;  s.  |o,  Hjfj-o,  ^^°,  rIT°, 
m°,  li^T,  HiMikU  m°,  H°.  -  6)  f.  ^  ^«9«  g*BB*i.  im  gKDH.  - 
2)  ?tpi  =  ^  am  Ende  eines  adv.  comp,  gana  ^njTTT^  zu  P.  5,4,  107. 

55rfH(Ton^)f.dasJMSseAen.-^^qT4^fH['tt^'-?^-*'3'='- 
^^  f.  =  ^'^  ^KDii.  und  WiLs.  angeblich  nach  AK.  und  Med. 

^51^  s.  u.  ^^r^ 

^TnWTsSr  {^511,  instr.  von  ^  Auge, -*- Vi\^\°)  n.  yelitmbium  {das 

Complement  des  Auges)  Qabdik.  imQKDii.  —  Vgl.  4kl I4H. 

3  r  r 

i^S^IH  (von  ?5T)  Unädis.  2,90.  1)  partic.  s.  u.  ^.   —   2)  m.  a)  Welt- 

Aufer  (rr1l=tiM|?i=ti)  Uggval.  ünädivr.  im  Samkshiptas.  (KDb.  —  6)iS.  pr. 

eines  Rshi  mit  dem  patron.  Bhärgava  Kätb.16,8  in  Ind.  St.  3.459. 

Lehrer  mjtf\q,  .imfcym);  ein  Brahman  Uiiädik.  und  ünädivr.  im 

SaSkshiptas.  ^KDr.  —  c)  N.  pr.  eines  Dämons,  =  TöfTT^  Med.  n.  73. 

—  3)  n.  Licht,  Helle  (sMIIHH)  Med. 

(ikllcH  (?)  m.  die  Sortne  H.  f.  8. 

^itl  (von  ^)  f.  1)  das  SeAe«,  Schauen:  ^TSl  ^ftlRTSf:  Jogas.  2,20. 
r?^:  ^l'MtrUH'  25.  Vedähtas.  (Allah.)  No.  124.  Der  dat.  ^IHT  '«t  als 
infln.  zu  ^  anzusehen  (wie  mq,  FIsW,  ^^^]■■  3^4  ^TrlT  ^^  ^\ 
gFSnrT^UV.  5,80,5.  2,24,8.  $,9,5.44,8.  yMriqd  ^%  33^5 7,3», 

5.  88,2.  ^T^'.  gq  ^  ftf^i^  9,91,6.  Fn^Fip-Ti  ^_  m\^  w^- 

rmr  iO,14,l2.  AV.  18,2,4  6.— 2)  JMffegiBDAB.  im  gKD».tr5r^%!f5T- 
rn  ^ BuÄG.P.  5,2, 1 1.  ^  r{d^lMni  TM-MrUI  ^^•.  9,24,6*.  Auch^ 
f.  Cabdar.  Nach  Was.  ^751  auch  Lehrbuch. 

<t!iil=h  (wie  eben)  1)  adj.  ansehnlich,  conspieuus  Nir.  10,8.  ^tTR 
^*>IM  «ikll^H  RV.  1,27, 10.  —  2)  n.  das  Ansichtigwerden,  Ansehen: 
^  ^T,  RV.  4,41,6.  10,92,7.  :T^  IM:  ^|Tri%  1,66, 10(5). 

69, 1 0  (5).  _  Vgl.  i%^  °,  it#fi,  H^yl+ä^. 

isflctll  (wie  eben)  f.  Aussehen:  ^ft^f^^!  H^  ^  t^ft^  RV.  10, 


108,3. 

^-3 


<t!<|-t|  (wie  eben)  adj.  ansehnlich,  conspieuus  RV.  10,88,7. 

?WTI7  (^^,  instr.  von  ^,-^-3^^])  n.  die  weme  WoiserWie  [das 

Gleichniss  der  Augen)  gASUAs.  im  gKDa. 
3  r 

^^  (von  ^)  1)  adj.  o)  sichtbar  Bala  beim  Schol.  zu  Naish.  6,8.  8, 

4t.  RV.4,2,12.  P.4,4,87.  JÄGN.  2,  122.  MBo.  3,10540.  4,936.  Hakiv. 

7418.  H,  4, 16, 39.  ^m]  VI^riH  Hd H IH  40,64.  Jogas.  2, 17. 21.  Cäk.  142. 

MU,AT.  10,  1 1.  ^  ^^  m^:  Katuas.  22,82.  BuÄG.  P.  2,2,35.  ^^- 

FJUTTrl  »0  hingestellt,  dass  man  es  sehen  konnte,  Kathäs.  24,92.  S^ 

^TtT'.^  WT^  '^TJiiVy  <"*  einem  versteckten  Orte,  von  dem  aus  sie 

selbst  aber  sehen  konnten,  Uariv.  8686.  —  6)  anzublicken,  anzusehen: 

^i'C'il  'M^H'c  TW  'T  (i ^<r1  M I  6es»er  dass  mich  eine  Schlange  ansieht 

alt  ihr  Äuge  Bbartr.  1,86.  UIHI-Uy  lrlMM'^4^fR'f  ^T^  5^  (^TfT 

glB.  92.  —  c)  angeneAm  anzuseAen ,  sehenswerth  Bala  a.  a.  0.  IV.  2, 1 0. 


hariv.':i62.  iwm)  N!JiN4',;uiM-i  H<:<iryHiM=t  RAoii.6,3i.Hirr- 

^^;  TwSt  ^:  KüMARAs.7,64.  HI-^MIWSIMI^H^^d  '^- 

TIFf  schöner  anzusehen  als  Bbauha-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  18,6,  1 1.  8. 
JT^^TcRTFRT^IJlFfTWWSlf^R  Abg.  10,66.  —  2)  dt'e  sicAfiare, 
gegebene,  bekannte  Zahl  Colebe.  Alg.  21.  —  3)  n.  N.  pr.  einer  Stadt,  = 
i^im\  Bbauma-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  18,6,  N.  8.  19,6,5.  —  Vgl.  5°. 

i^yilslIlrH  bei  den  Matbemm.  s.  Colebb.  Alg.  24, 

T^?JHI  (von  T^)  f.  das  Sichtbarsein,  Sichtbarkeit:  M^i^Urll  Bbabte. 
1,  95.  SÜRJAS.  9,15. 16.  10, 1. 

(ji^Upl  (wie  eben)  n.  dass.  Bhag.  P.  1,3,31. 

Z^nT(  8.  u.  5^  3. 

^TjnTT^  (5^-4-3EfT^)  adj.  sichtbar  und  auch  nicht  sichtbar,  f. 
Bein,  der  Sinlb4ll:ftT^i^ffyrimigi(!^UI4'^Mirl^%T:lrIHp|lrm 
ffFftsfRt  rlHlMlF^-^H:  gr?T  II  MBu.  3,  u  1 26. 

*?FT  (von  75T)  adj.  am  Ende  eines  comp,  der  gesehen  hat,  vertraut 
mit  P.3,2,94.  q^o,  qr^o  Seh.  fefT^  MI^^^H:  k;».  NItis.1,7. 
Racü.1,23.  S|r?qi{"  8,24.  y=^MyiH^q^FgrU^°  Verz.  d.  Oxi. 

H.  171,0,13.  ^°  HAH.  24.  f^f^t^^ara"  BHATr.2,46. 

z 

T^äT^  (^TTJ-t-SlI^«^)  adj.  so  eben  vom  Mühlstein  kommend, 

frisch  gemahlen:  Hrh^:  !'•  6,2,9,  Seh. 

^IJfHT^  (Z^  -+-  ^)  "•  ^'"8"  RÄÖAN.  im  gKDR. 

(^tjrt  Unädis.  1,130.  f.  Felsen,  ein  grosser  Stein,  Mühlstein,',  insbes. 
der  untere  der  beiden  Mühlsteine  (s.  3^^)  AK.  2,3,4.  H.1035.  an. 
2,226.  fg.  Med.  d.  32.  ^^^  Vi  IJÜI  J^:  RV.  7,104,22.  ^  fsIc^MI- 
4^^8,61,4.  AV.2,31,l.^M<H3ic^iH^(=?MXIT)5,23,8.VS.p.38, 
17.  'Z^^  und  3^T?n  gehören  zu  dem  Opfergeräthe  (MyiMtJ')  TS.  1,6, 
S,3.  »,3.  giT.  Bh.  1,1,1,22.  2,6,«,9.  Agv.  Gruj.  4,3.  Kätj.  gR.  2,3,5. 
Myi({iJ^M((lH^H  yidy|f-i)  Äfv.  Gbbj.  1,7.  4MiMd  n.  sg.  gana 
(ls|<(r)l^  zu  P.  2,2,31.  Pbab.21,  11.  —  Sopa.  1,231, 10.  ^iFT:  ^ife^- 
<4Mt(?<l^<(MrI:  Buartr.2,77.  1,  45.  Ragb.  4,74.  Mesh. 56.  Pankat.  111, 
14.  Kathäs.  10, 123.  Vet.6,15.  Bbäg.P.  5,7,9.  Die  Form  ^W  im  comp. 
liM^ldiäd  Hariv.  6309.  —  Viell.  von  1.  ^. 

lifJI^HIM'^  {m\<[,  loc.  von  T^,-l-ITT°)  m.  Bez.  der  von  Mühlstei- 
nen erhobenen  Abgabe  (bei  den  östlichen  Völkern)  P.  6,3,10,  Seh. 

TqiJr(denom. von^q^), ?Tng^, ^TTT^JrTTund ^^^r^  P.S  ,4, 50,  Scb. 

T^rT  (von  ^q^)  1)  adj.  felsig,  steinig  P.  8,2, 10,  Seh.  —  2)  m.  N. 
pr.  des  Vaters  der  Varängt,  der  GemahUn  des  Saiiijäll,  MBu.  1, 
3767.  —  3)  f.  °SI?f|  a)  proparox.  N.  pr.  eines  in  die  Sarasvatl  sich 
ergiessenden  Flusses  Med.  t.  200.  RV.  3,23,  4.  Kätj.  ga.  24,6,6.38. 
Pankav.  Ba.  23,  10.13.  Lätj.  10, 19,  3.  M.  2, 17.  H,  949.  MBa.  3,  5074. 
VlMSl.BulG.P. 5,19,18.^°  MBu.  3,241.  13,4889.  —  6)  N.  pr.  ver- 
schiedener Frauen:  der  Mutter  Ashtaka's  und  Gemahlin  Vi(vimi- 
tra's  Habit.  1473.1705  ^°].  der  Mutler  Pratardana's  und  Gemah- 
Un Divodäsa's  1386  (^51°).  der  Mutter  des  givi  Auctnara  und 
Gemahlin  Nrga'sl677  (^°).  der  Mutter  des  Prasenagit,  mit  dem 
Bein,  llainiavatl  (wohl  als  Flussname]  709.  —  c)  Bein,  der  DurgA 
TiiiK.  1,1,51.  H.  c  30.  Med. 

^  s.  u.  ^. 
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i^^^tiHI  (5^ -*-=?) °)  atlj.  dessen  Thaten  man  kennen  gelernt  hat,  in 
der  Praxis  erprobt  MBu.  3,7103.  Sdcr.  1,123, 15.  Räga-Tab.2,  118. 

i'ü'hi.  (^  -+-  ^)  n.  Rätitsel  Wils. 

<^%;p(  (von  ^^)  n.  rfoj  anj;eieAen-toorden-Sein,9e/e(«n'toor<ien-5«{n; 
y4!'IIN4yF^H  Va.Ih.  B«b.  S.  b,26. 

^"^TTT  (^ "" -»- 2TSD  adj.  f.  Sn  6«<  dem  man  einen  Fehler,  einen 
Sehaden  wahrgenommen  hat:  (^^t^lMI  ^TT  ^^  I  ^SJT  TWT  ^f^mfjT 
Hl'U^trlH  Harit.  2108.  dessen  Fehler  anerkannt  sind,  offen  zu  Tage 
liegen  M.  8,64.  Jägn.  2,7  t.  Rag i -Tab.  3, 299.  als  sündhaft  anerkannt, 
Tou  einer  Handlang  (äk.  23,5,  t.  I. 

^^^rS  {^°  -t-'l^]  adj.  gesehen  {erschienen)  und  auch  gleich  wieder 
verschwunden :  ^  t(  Hr<dUIId^l  N^r'^^^IN-^  V^  ?^^ ^^^^'-  " 
Kath'is.  1,62.3,37.7,75.  9,58.  Davon  -i^H'^rll  f.  nora.  abslr.:  NHrh" 

^  II  RUa-Tai.  4, 111.  Vgl.  TTUHfefty  Mekkb.  76, 1 6. 

•iy^sW  (^°-»-^°)  adj.  f.  bei  der  sieh  die  Regeln  schon  eingestellt 
haben,  mannbar  AK.  2,6,1,8.  U.  511. 

iJi^\^  <^^-*-^°)  adj.  dessen  Eraft  erprobt  ist  RV.  2,23,  H. 

^^HT;[  (^°-t-HT()  adj.  das».:  J^nT^T  ^W^H  JM^Ul-M  ^^ 
KIm.  .Nim.  8,67. 

^yi^.y  (i^y  -+-  tlf^y)  adj.  gesehen,  was  früher  nicht  gesehen  worden 
ist,  tum  ersten  Male  gesehen  Räga-Tab.  1,  130. 

4yW  (^-»-?TtT)  m.  1)  A/Kjter,  Musterbild,  Gleichniss,  Beispiel 
[der  Gipfel  des  Gesehenen  oder  was  sich  vor  allem  Andern  dem  Auge 
ais  sein  Ziel,  Object,  darstellt)  AK.  3, 4,1», 65.  H.  an.  3,26«.  Med.  l.  115. 
'-yHfrJ  WJ^PJ  ^¥r^:  yPrlN-'^HH,''*"- "•  ß'-***- ^  'T^  J^HUHTT- 
^'Trarf^i%nFF7T:  I  5Mrä  Ni<crll«-H"^  ^  rj  r^THrT:  ^:  II  so 
T.  a.  nicht  etwa  als  einzelne  Prachtstücke  MBu. 2,~o.  ^M*-Uky  m 

nicht  um  ein  Beispiel  daran  zu  nehmen  13,2506.  25<7.  »ITr^T  !<WJrf 
^  (im  Sohne;  «^ymi^JIrll  ^x^  2629.  dNii^yH-^ilN-^  Habit. 
S298.  ^YTrt  (neutr.!)  ^H^'^TH  W^  ^  fT^f^:  K.  Goaa.  2,109, 
37.  51^:  Wmjll  <yirlN3l  JT^H:  Hit.ii,97.  ST^mirT  ^^TrT 
3t?PI  g»fiit.  in  Bas.  Ä«.  Up.  p.  88.  319.  So««.  1, 149,  1 1.  Kap.  1,  87. 
Takeasamus.  38.  41.  Maubis.  in  Ind.  St.  1,18,5  t.  u.  Kdtalaj.  51,6.  °^- 
rRi  Haek.  Anthol.  217—226,  —  2)  Lehrbuch  (JfTTW)  AK.  H.  an.  Med.  — 
3)  eine  best,  grosse  Zahl  Vjutp.  182.  —  4)  Tod  (Tgl.  TT^TrT)  Med. 

*yilTin  ( »om  Torherg. )  adj.  zum  Vergleich  herbeigezogen ,  als  Bei- 
spiel gewählt  Schol.  zu  Piab.  106,  (11. 12. 

^Vü  i^-*-^)  adj.  1)  dessen  Endzweck  deutlich  ist  Scbol.  xu 
KItj.  g«. 27,11.  28,4.  38,11.  45,8.  46,5.  100,19.  101,«.  138,23.  142, 
7.  145,  <  u.  s.  w.  g«SK.  zu  Brh.  Ar.  üp.  p.  260.  —  2)  der  den  Sachver^ 
halt  erkannt  hat,  der  über  Etwas  in's  Heine  gekommen  ist:  H  HIMtI- 

n  vsm:  --tj^ulai  q^nt;  i  wvaw'ji  ^nnm^ryliHHi-'H:  ii 

R.  5,31,25.  qTT^PTFT  W^'  ÖHIPTm^H  qTJTf^l  V^  '^^^- 
^  Vrpm%\rj'ii\W4r\:  II  Räöa-Tab.2,9i.     ^ 

f%  (Ton  ^  gana  »ftlTli^  (^Jf^l^H?)  zu  P.3,4,7<,  f.'  1)  das  Se- 
hen, Schauen,  Ersehauen  (mittelst  des  körperlichen  oder  geistigen  Au- 


ges), =  ^1?R  und '5IH  AK.  3,4,0,4  1.  H.  an.  2,92.  Med.  1. 18.  VS.  p.989 
(oxyt.).  TT^[^  Cat.  Bk.  3,2,»,7.  MiHMf^:  11,1,«,  17.  Pankat.  Br.  12,5. 
^lW^^'^^cHNMinTI^MHT<irfei-W^Urj^i4,ii.  Kap.  1,155. 
156.  3,60.  das  Sehen  nach:  5|(l|flJ  R. 2,67,29.  M^i^l^lUIW  5,14.57. 
Unter  den  Synonymen  Ton  y^jH  Air.  Dp.  5,2.  —  2)  Gesicht,  Sehkraft 
C»t.Bb.  14,6,s,  1.7,1,23.  M.  12, 120.  SinR.  1,183,4.  ^föEJ^RT:  i\^r\\- 
^l  ^^  h€^  ^  SW.  6, 1.  ^fej^nf?T  (im  Alter)  Pankat.  111, 195. 
y^t-dN-^^^MMri^rfelHLdd  R  Megb.  103.  -  3)  Sehkraft  des 
Geistes,  Verstand,  =  öff^l  H.  309.  Med.  T^ff^I^o  Bräo.  P.  1,4,5.  — 
4)  Auge,  Blick  AK.  2,6,S,44.  3,4,*,41.  U.  575.  U.  an.  Med.  ^3;^°  adj. 
N.2,3.  JTOT^iat  Varäb.  Brb.  S.  58, 52.  tJT^o  adj.  Beb.  17, 12.  33m°adj. 
M.  4, 196.  ^'F]rt  'UHrMI<4^6,4  6.  Tl^^qi^  QU.  22.  fq  tI  7[^n  (3- 

^)  BB-iG.  p.  2,2,29.  «^ryjii&HmfrTrn  =T  FT^;?TT  ^wnw(  ^ra?n 

Mbskb.  48, 23.  giä  !TO^  f^^^  ri  ^:  ad  Hit.  27, 1 6.   ^iHärft^  ^- 

f^  ^  H'^MIH  eis.  78.  ailMN^;  -  ??rng  ^  f^f^qifq  81.  "• 

HNWH'ur^MMi  ^  g  ^(FTT:  30.  ^ign  ym<(Wdqi  ^mt  wn'^-  ■■ 

^TrT  Ragb.  6,80.  ^VS^fWit  =fi7«  so  t.  a.  sieh  mich  gnädig  an  »n.  40, 

21-  WfTVS^m^im  ^  dfufn  >t^t  duortas.  84,9.  h'j?<;i  tst 

^  ^f^  H«rm  Sund.  3,  16.  rlRT  TTT%^  ^fFIrfT  ^T  ^:  N..'i,8.  ^- 
fS^  ^f^qi^EJ  SiT.5,102.  2^r§  c<ro.qy-:f;^4,HMmr4rl'Mrft  ^TT? 
g*E.  136.  q^TRqfTH  FF^  ^^n^:  (v.  I.  ^W^:)  7.  FF^^n^^  '^ 

ra6h.i,4o.  HTh,!,HFhi  nsfcWrm  ^ttfi  d^  2,2«.  vid.  13.  ^rs- 

WJ]  ^^TT?!  Sab.  D.  40, 14.  qftr"^1^  ^f^  Dbörtas.  85, 1  (dagegen  ^- 
1"^  ^7^  Qeägäbat.  15  zeige  dich,  erscheine).  Ff  r{  -^l^tf-rl  ^i^  rT  5FT 
^^^F^^  so  T.  a.  mit  den  Augen  gleichsam  durchbohren  R.  4,49,25. 
—  i)  Pupille  des  Auges  StvB.  1,120,8.  2,303,10.  13.  313,7.  1 1.  fgg. 
344.7.  °m!id  1,118,10.  2,344,4.  6.  —  6)  in  der  Astrol.  aspectus  pla- 
netarum:  IJ^'^  Vaeäb.  Beb.  S.  39  (38),  4.  W{°  der  aspectus  der  günsti- 
gen Planelen  Beb.  4,6.  6,3.  °m^  die  Folgen  des  aspectus planelarum, 
Titel  des  18len  (17ten)  AdbjAja  in  Varäu.  Bru.  —  7)  Berücksichti- 
gung, Rücksicht:  IHT^f^WI  ^-  '•  bei  Bknpet  zu  Pankat.  97,2  4.  ^f?J^- 
'ZJT  Hinn  gra  %■■  AK.3,4,«,26.  —  S)  Ansicht:  ^  ^fWTS^TI 
BuAG.  16,9.  Kap.  1,112  (113).  Bei  den  Buddb.  gewöhnlich  eine  irrige 
Ansieht  Bbbn.  Intr.  263,  N.  2.  —  Vgl.  g^,  m°. 

«tiy^id  (?°-+-öfifT)  n.  N.  einer  Staude  {der  Sehkraft  förderlich), 
Hibiscus  mutabilis  hin.,  (abdae.  im  QKDr.  Auch  °cf)^  n.  (abdab.  ebend. 

-iPfedM  (^°-«-iFT)  m.  s.  u.%TT  1. 

«^r^JIN^  (^°-i-rfT°)  m.  der  Bereich  des  Gesichts,  s.  u.  T\V3i^  2,  o. 

4iyj|m  (^■o  -+- iniT)  m.  Ziel  ^abdam.  im  QKDb. 

<tiy'JI>  (T°  "*"  ^T>)  ™-  ''*''  •^'*'"«''  des  Schauens,  Bein.  ^ i  v  a  's  Qiv. 

(^jyH  (Ton  ^^)  adj.  eine  Einsicht  in  Etwas  habend,  vertraut  mit: 
THTTWITT^PT:  MBb.1,i714.  5ii<jiul:  mTm^f^t  14,357.  Vgl.  P. 
5,2,88,  wo  aber  ^^  im  gana  sich  nicht  Torfindet.  In  den  beiden  Zu- 
sammensetzungen könnte  übrigens  auch  <^iy  am  Ende  angenommen 
werden:  dessen  Blick  {Gedanken)  gerichtet  ist  {sind)  auf. 

^fWl'TTcT  (^°-i-H°)  m.  Blick  M.  3,24  1.  Vabäb,  Brb.  S.  27,  c,  8. 

^T^  {'^°  -*-^)  adj.  mit  den  Augen  trinkend,  sich  am  blossen  Schauen 
ergötzend:  TIHW  ^öfHTT  MBb.  13,  1372. 
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^I^CjS]  (^o  ^  q=)  ,„_  figr  Bereich  des  Gesichts:  tfl  17  ^VS^  H^- 
rl  JIBh.  13,4759.  ^q^tcfTTH  ViaÄH.  Brh.S.  53,20.  °cfg  ^HH:  R.  4,13, 
36.  6,23,21.  n^IrTT  "»l^  Slu.D.59,16.  ffFTF  °M5J14|^  KatuIs.  12, 


176.  HNH^HsU^H  rFIT  ^^T^nr?  MBa.2,46. 

^VS^^W{  {Z^-^-^°)  m.  dass.:  oH-yHHU^IM  Harit.6289. 

5T?7Tr?  (^-' -*- "TTtT)  m.  B/jcä  Buartr.  1,  10.  93.  Rumabas.  3,31. 
.VIesh.  102.  Kt.  6,30.  MÄLAT.  11.  Kaukap.  13.  Mäbk.P.  18,35.  Prab.  67, 
8.  Rä«a-Tar.  3,38.  Dhübtas.  72, 10. 

'H'fict'-'cJ  (^"-H  ^°)  m.  ein  leuchtendes  fliegendes  Insect  ^abdab. 
im  <^KOr. 

^yn?)  (VOD^T^)  adj.  Augen — ,  Einsicht  habend,  Sachkenner  MBa. 

3,  1278.  5,949.  y^|t-JjcjIj5fH  ^  ^fWfr^^:   KlM.  MtIS.8,38. 

^iyo||(J  (^o  -+-  ^T^)  in.  Titel  der  letzten  der  12  heiligen  Schriften 
der  Gaina  11.245.  zerfällt  in  ö  Theile  240. 

^f^fSfSri  (^°-«-f%°)  m.  Seilenblick  [ohiM]  Haläj.  im  gKÖB. 

^Wf^P^  (^°-+-T^°)  m.  das  Augenspiel  verliebter  Mädchen  QXk.23. 

i^l'JT^PT  (^^-i-T^r^)  adj.  in  den  Augen  Gift  habend,  durch  einen 
blossen  Blick  vergiftend:  3JT\  R.  4,34,34.  Auch  ^tJTPTSI  MBu.  3, 
U3U».  Sf^  5,514.  -  Vgl.  ^£1^. 

7WF  f.  angeblich  =  i  !ü(|  der  Gürtel  um  den  Leib  eines  Elephanten 
CutBBH.  und  Lois.  za  AK.  2,8,t,  10. 

^  s.  u.  IRi. 

?3TrT!7  N.  pr.  eines  GrAma  KshitI^av.  18, 11. 

(^^•MM  (^ -N.  pr. -H  TRrT)  m.  N.  pr.  eiues  Mannes  Räga-Tar.  8,5  56. 
1656.  1700.  173». 

?!T  (von  1.  ?T)  Vop.  26,5.  1)  adj.  a)  zugeben,  zu,  schenken;  zu  verlei- 
hen, zu  gewähren  AV.  9,5,7.  10,4, 10.  TS.1,3,«,2.  Taitt.  Up.  1,11,3. 
^(^  sIT  ^  »n  >JFr?  möchten  wir  viel  zu  geben  haben  M.  3,259.  8,212. 
iO,54.  11,2.  3.  ?^[^^IH  ^  ^TR  ^  ^^:  MBh. 3,1039. 13, 1532.  Raou. 

3,  i6.'|%7'^^mm  *iM^^tjf  sf^  HiT.pr.  30.  ET^rTH^di^ildw  ^- 

HT  'i  ^:  1,49.  ^^^  ^5l  ^f  WW\  z» gewähren  MBu.  13,945.  Elfrri^- 
^Fi  ctUlHl  ^  klrWH.'-l'^i'.l:  so  T.  a.  Gastfreundschaft  ist  zu  erweisen 
JiGN.  1, 107.  H^riH^I^^I  'J^U-^Mr  il^di  g  rTTR  sMr  Ehe  zu  geben 
MBu.  1,6526.  R.l, 67,23.  Katb;s.9,39.  17,69.  Vbt.  16,10.  qj^^T^ 
(■{  ^^  llfi  ^fFUm  eine  einem  Brahmanen  zur  Ehe  zu  gebende  Tochter 
MBu.  3, 12-29.  13,2950. 2957.  ■R^rTFfRUT  T^TfT  H  ^RI  MrMHfl^  zu 
Übergeben,  einzuhändigen  M.8, 185.  NHINrT=tl(^S(H  ^  ITT^TTsTrl  at- 
zugeben,  wiederzugeben  Vikb.  96.  tiUI  «({»tra^/en,  zu  bezahlen  {Schuld) 
P.  4,3,47.  M.  8,139.  JÄGN.  2,90.  M.'.RK.  F.  16,5C.  ^rPT  z»  zahlen  (Lohn) 
.M.  8,2  15.  2  17.  7,126.  Mf^SI  (sTiNUlT  ^TFr80V.a./,oAnRÄüA-TAB.  5,292. 
^^if^^tfq  a/s  .%a6e  :«  zaA/cn  AK.  2,8,1,27.  H.  72i.JJ^VI  ^'^'^fT: 
dem  Könige  ist  der  Weg  zu  geben  d.  i.  ihm  ist  aus  dein  Wege  zu  gehen 
M.  2, 138.  .UUu.  1,6703.  JÄGM.  1,117.  —  ft)  anzulegen  (Feuer):  4^liJf  (ciMI 
f?^"?^T  äTTrTFrTFT  ^^R^:  MBu.  1,5730.  —  2)  n.  a)  Gabe,  Darbrin- 
yung:'z^vC^  cC^IIH  Vop.  7,86.  —  b]  Wasser  (?)  H.  g.  163.  -    Vgl. 

51°,  ^H=,  q^^  ^I'-',  em^  %°. 

^JT^iT  (^  -I-  U")  m.  midthätigkeit  Buun.  lutr.  42,  N.  4. 

1.  ^,  i^fT  1)  schleudern,  werfen:  6I^fT  (Schol.  =  äFJTirtTm^) 


HF^:  Bhatt.17,102.  rB:  ^INrülfMItH^'^Ny  (Schoi.:  =  %{m 

FR)  ^  JsWR  I  slt^lHH  15,9*.  -y-  2)  wür/e/n  Dhätup.  14,29.  —  VgU 
1.^  " 

2.  ?^  jammern,  wehklagen;  s.  2.  T3^. 

l.^gaoa  Htlll^  zu  P.  3,1, 134.  ^^  GoK  P.  3,3,121,  Seh.).  Vop. 
26,29.  mit  SfifJ  u.  s.  w.  componirt  gana  STTJUTIT  zu  P.  2,  1,  59.    Ver- 

r 

haltendesAccentsiuder  Subrahmanjä  P.1,2, 38. 1 ) adj.  f.  ^  Atmm/iie/i, 

göMich  i\Am^\  m%rn  mri:q:  qqra  ^tsH:  rv.  3,53, 19.  qsiT^I- 

ET^fkstifl,l,i.'^IT^^5#IFT^TqT:  2,27,4.  ^"1^1:3,32, 
6.34,8.  7,49,1.  VS. 4,12.  ^^:  7,66,U."^'^cirFrfÜ^Frr4- 
ftjcJIT^Fn^  AV.  6,136, i.'^cUT  qi^cUi  3qFEr  14,1,47.  Wie  hier 
der  Erde  selbst,  so  kommt  dieses  Prädicat  mancherlei  irdischen  Din- 
gen zu,  die  zur  überirdischen  Welt  eine  besondere  Beziehung  haben, 
oder  auch  solchen,  welchen  eine  besondere  Vortrefflichkeit  beigelegt 
werden  soll  (vgl.  äelo;).  ^f%I  gAT.BB.1,8,«,  lö.  ^tp"^^:  RV.2.3, 
5.  5Rm  7,21, 1.  SRFriH  AV.4,3,1.  6,85,1.  5ll^|qi>HnT  ST7R  14, 
1,63.  ^  ^=?J  ^^^:  RV.  6,73, 15.  namentlich  äer Andacht  und  dem 
Gebet:  Wr{  7, 104, 18.  JT  ^I^^  J^RT  34, 1.  H^f?  4,43,  1.  JJUMT 
(^ctll  Tyqr  8,27, 13.  3,18,  3.  VS.  4,23.  der  menschlichen  Seele:  ^  J7- 
=7:  mi  ^  5TshrR  RV.1,164,18.  m^f^  ^VW^l^^  M^  H^ 
AV.  1,1.2.  In  der  späterenSpracbe  selten  als  adj.:  gXjq'gTq  Krshna's 
Gestalt  BuAG,  11,11  (vgl.  Adnott.).  ^  H^TRF^:  (von  Manu)  M. 
12,117  (Kdi-l.:  ^(HH^=^:).  superl.:  ^^^STfR:  RV.  4,22,3.  2,  24,3. 
10,3,6.  70,2.  superl.  vom  fem.:  iHHm  2,41, 16.  —  2)  m.  der  Himm- 
lische, Gott  AK.  1,1,1,2.  Tbik.  3,3,4  15.11.88.  an.  2,525.  Med.  t.  12.  q 

^"I^T  q  ^  Rrfl!  RV.  2,27, io.  6,15,8."|^^  f^  ^  qfw%  ^^- 

n^  g^  >TFT4friTJ7^4,54,2  (vgi.  qat.  bb.  2,4,»,  t).  gv-jj  f^  wBrra 
^'^iqqFrt  1,133,1.  qr  ^^'^•.  ^mm^  gAT.BR.i,7,s,  1. 71^ 

%  ^^q  14,7,1,20.  5rm4"^STFnq^:  Ait.  Bk.  i, i.  "^i,  mfV. 
2,31.  3,39.  gAT.  88.1,2,4,8."^:,  q^a7T:,ftrI^:  3,6,t,25.  ^siRtJT- 
-Hj'4iy  mfppnsr%rn:  M.3,  1  i7.'|wmqrTriqni2,  ne.  q^- 

rqri<'MHiH^4,257.  wm:  fmji'^  ^^[Fomm^m^  3,so.  si.  ferj- 
%T!  18.  ij^'^r^iäsiN^  11,22  4.  vf^m  wi^^^^S\M\\^^t^- 

P  I  fqrl^  moJM  feftfTT  Him^  Ilffl:  II  12,49.  ?tF71-7J:  FTr!- 
7;T  sTTtIT:  TW-^T^Jq^:  ll;^!^  5lITrHSl\3,2ui.  (JTUirn  ^RI- 
FRT  ^  ?STHT  HT  ^HsTf^nftlFTT  5IH:  1,22.  M  (^rTT:  ^TsIHT)  JHFH 
qHI-UHH5R^-"<c||I^c<Hct,Hiy  se.'rsTHrf^R  qj^  2,232.'"^  ^- 
S^rqrriTqT:  R.1,1,83.  Z^TJ,  q^r^,  HHMM  N.  1,13.  Auch  mitsgünstige 
Wesen  können  Götter  heissen:  ^  TSfT  qff^qi  q^iHtij;  HI^^^IHUJIH- 

^  I  ^raqj  mi\  ^  ts.  3,5,4, "i.  #  qTgSr'^srFfmT  h  "^ 

AV.3,15,5.  ?^  f.  Göttin:  Jr^"^:  HV.  7,2,8.  üshas  75,7.  Sara-, 

svati  2,41,17.  "^N^iiii  1^'i^PTq'tqt  qqqi^q  All.  br.  3,4  8.  jg- 

FIT^IJtlFI  N.  12,  53.  Durgä  Vid.  92.93.  die  Apsaras  ürvapi  mit 
ii^  angeredet  Indr.  3,  20.  Mehr  adjectivisch  ist  der  Gebrauch  des 
Wortes,  wenn  es  mit  solchen  Götternamen  verbcnden  wird,  deren  A|>- 
pellativbedeutung  noch  lebendig  ist,  z,  B.  ganz  gewöhnlich  bei  Savi- 
tar  RV.  7,15,  12.  38, 1.4.  AV.  1,18,3.  5,26,2.  g.AX.  Bb.  4,4,1, 7.^^!^- 
qr  av.  7,67,5.  AV.  6,3,3.  Ushas  RV.  1,124,  ia.  7,72,3.77,5.  Aditi 
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38,«.  40,2.  R od asi  1,160, 1.  5,32,9.  AV.  4,26,2.  SfTT^  VS. 8,37."^- 
4  WfJIH^R  Sdsd.  3,30.1^  JT^"^:  'i.'^  W\^\^  Wm4\H  Vet. 
1,1.  Im  Besoadern  ist  zu  bemerken:  a)  Oders  werden  die  Gölter  in 
runden  Zaiileo  gezählt  uud  zwar  33,  je  11  für  Jedes  der  drei  Weltge- 
biete, RV.  1,139,  n.  8,2S,  1.  9,92,4.  VÄLiKu.  8,2  {vgl.  W^^WI,  1%- 
ik\)i  eine  Erweiterung  mit  derselben  Grundzahl  ist  die  Zahl  3339  (d, 
b.  3330  und  3mal  3)  KV.  3,9,9;  ähnlich  gAT.  Bb.  11,6,S,«.  gXiiEB.  (h. 
S,21,(4.  In  den  Bbäumaiia  ist  die Dreitheilung  gangbar  in  8  Vasu,  11 
Rudra  und  12  Aditja  Ait.Br.  2,  t8.  3,13.  (at.Bh.  1, 3,4, 12.  4,3,S,  1. 
ll,6,S,«.  Bei  den  Gaina  in  vier  Klassen  getbeilt;,  Bha  vanAd  hlfa, 
VjaDtara,  Gjotishka  und  Vaimänika  U.  9ü.  fgg.  —  6)  T^^  ^cH: 
sämmtUche  Götter,  z.  B.  ^HHIr+i  4h^:  HT^  Rll^^  5nT^rqT  !?- 
N4W:i»V.2,3,4.  T^w'^^TH  ST  JTrT  41, la.  5,äl,t3.  8,9,7.ö2,7.fgg. 
Diese  natürliche  Zusamiueuiässuug  aller  einzelnen  GöUer  ist  im  theo- 
logischen System  als  Benennung  einer  besonderen  Götterklasse  gefasst 
worden,  welcher  die  dritte  Spende  und  was  damit  zusammenhangt  ge- 
heiligt isL  f^  ^\5n'^c<rlltr[HNH<c4<cfH  Air.  Ba.  3,  l.  ü, «.  A  g n  i 
uud  die  Vasu,  Indra  und  die  Rudra,  die  Vi^ve  DeTäh  und  die 
Äditja3,l3.  die  Vasu,  Uudra,  Äditja,  Vi^re  Uerüh,  S&dhja 
und  Aptja,   Marut   uud  Angiras  8,  «3.  1(.    VS.  11,5$.  S9.  8,57.  58. 

i^y^ö-^^^-ii:  M.  3,85.90.  Tira5i\%:  11,29.  f^ra^^sig  H- 

f?t  JlrpJ:  H^  JJN^I:  MBu.  13,  '.349.  aufgezahlt  4355.  fgg.  TW^- 
fsC-lli^kl  U.  C.  3.  zehn  nach  dem  Viju-P.,  zwölf  nach  dem  Matsja-P.;  s. 
VP.  120,  N.  13.  Zu  einem  Worte  verbunden  und  bloss  am  Endeflectirt; 
T^^y  i^MtllH  Dbtala  bei  Kull.  zu  M.  3,208.  R^T^SP^:  MÄas.P.  29, 
17.  beim  Schol.  zu  P.  5,4, 155  sogar  der  gg.  fsUT?^:.  Vgl.  f^U  uud 
N*l^=(.  —  ej^^THT  WÜ-  iie  Gattinnen  der  Götter  TSih.  12,4  5."^- 
=tT!^^I^Mrf||c|tj;7:  RV.  5,46,7.  VS.  11,61.  AiT.  B«.  3,37.  ^at.  Ba. 
3,8,», 7.  Vgl.  ^cjq^.  _  d)  schlechtweg  GoH  heisst:  a)  Indra,  als 
Regenspender:  ^  tJ  ^rJJr\  MBh.3,14763.  SJSpf  H^HT^:  R.  1,9,56. 
■?^  (^^\  PAHiAT.  1, 310)  ftiq^TOHT^Tl  Hit.  II,  147.  Schol.  zu  P.  1,4, 
88  uud  2,1,12.  Katbäs.  5,72.  In  ders.  Verb.  H^c^W  MBa.  1,6621.  ^- 
"\-A  l'cl  3,9992.  Daher  wohl  ^  =  q^  Wolke  Tbik.  H.  an.  Med.  — 
^  der  22ste  Arhant  der  zukünftigen  UtsarpinI  bei  den  Gaina  U. 
.■)6.  =^H(J-^^  TaiK.  1,1,23.  24.  —  e)  schlechtweg  Göttin  heisst:  aj  S4- 
ritrl,  die  Gemahlin  Brahman's,  UBu.  5,3969.  12,7204.  fgg.  viell. 
auch  LAUT.24t.  —  ß)  Durgi,  die  Gemahlin  gira's:  ^f^J!^',  |  >T}T^- 
SUn^^flsfr  tI  MB».  1,231s.  Uabit.10233.  VP.64.  Vkt.31,2.  Vop. 
25,9.  ^ISTTRl^  KsiiiTivAT.  31,3.  °^i^Tl  Verz.  d.  Oxf.  II.No.  174.  °J^- 
FT  90, a,  3«.  Vgl.  «<^|»4|t^|r»-y.  —  yj  <''«  Geliebte  des  Sonnengottes 
gKI)B.  Suppl.  —  d]  eine  best.  Apsaras  MBu.  1,4818.  —  Ej  bei  den 
Gaina  N.  pr.  der  Mutter  des  18ten  Arhant 's  der  gegenwärtigen  Ar  a- 
»arpinl  U.  40.  —  ^j  am  Ende  eines  adj.  comp,  den  xum  Gott  habend, 
als  seinen  Gott  verehrend:  ^J^lpH  >T^,  rTrr°,  'EfT^'^,  SrirTT^  ^  Taitt. 
Cp.  1,11,2.  Hierher  gehören  wohl  auch  .Nomina  propria  wie  ^TiTlfTR- 


-^     ^     's 


[■•^  U.  9.  W. 


3)  m.  der  mit  Himmlischem  Beschäftigte,  Priester  u.  s. 


u>.:  w^  ^m^  ^^^.  #rRTR  KV.  9,90,6.  "^t^sit^  nm  mr^j] 

R^TT  FOTT  Fg^  HRm:  AV.  5,11,11.  fef^SI  der  Gott  unter  den 


Zweimatgeborenen  heisst  der  Srahman  und  unter  den  TS5T?W  JSfT:  <*«» 
Göttern  unter  den  Brahmanen  sind  wohl  überaus  fromme  Brahmanen 
gemeint  BuiG.  P.  3,1,23.   Bdbnodf:   Götter  und  göttliche  Brahmanen. 
läsli^c}?!^  5,5,22  bedeutet  die  Brahmanen  als  Götter  verehrend.  —   4) 
m.  der  Gott  auf  Erden  {vgl.  |q1lr|i^=t;   der  Gott  auf  Erden  ist  aber  ei- 
gentlich  der  Brahman;   vgl.  H?^),  der  Gott  unter  den  Menschen  (vgl. 
=T^^,  ^T^,  H^=^(^=(),  Eönig  AK.  1,1,1, 13.  Trik.  H.  333.  H.  an.Mso. 
CÄB.  23,6.  60, 17.  Katbäs.  4,73.  74.  ViD.  7.  Hit.  7,21.  40,21.  Vet  3,14. 
Paneat.  4, 14. 16.  H<^lri  Hfd^ilf-UHI^hUWrj'^qT^!  19,  io.  ^qi^- 
^  ?rWT^^frr  Pra«.  30,5.  In  der  folg.  Stelle  spielen  die  Begriffe  Gott 
und  König  in  einander  über:  {^^•,j  HraTff^^l^:  {mit  den  Göttern  der 
Götter  der  Erde  d.  i.  mit  den  vornehmsten  Königen;  Bcbnocf:  mit  den 
Göttern  und  mit  den  Göttern  der  Erde)  |  y|^  HMMT  T^TöfTEJ';  ( der 
Gott  unter  den  Göttern  der  Jadu    d.  i.  der  Fürst  unter  den  Fürsten 
der  i.)  icll'il  5lr)P,|6|'l^cH(^c):  {nachdem  er  sämmtUche  Könige  der  Kö- 
nige  besiegt  hat)  BiiU.  P.  3,1, 12.  ^T^I^cf^T  die  königliche  GemahHn^^:i 
de»  Königs  der  Kuru  7.  Dem  uom.  pr.  vorangeselzt:   °?H]JJT^7fp| 
Katuäs.  13,48.   nachgesetzt  in  ^|!:('-IM°,  rf^^FT",  f^m^TFI'^  Co- 
LEBB.  Mise.  Es8.  II,  280.  iön  f.  die  geweihte  Gemahlin  des  Königs  AK. 
1,1,1,13.  U.334.  N.7,11.  16,10.  17,8.  Daq.I,!!.  Cäk.  59,13.  Ragu.  3, 
70.  Pareat.  1,58.  ViD.26.  HsIT^riT°  16.52.  H^^  adj.  KATHis.18, 
23.23,17.  Auch  ITdmjjJoAn,  Prinz  {Vet.  10, 7)  und  Königstochter,  Prin- 
zessin (R.  6,23,26.  Vet.  20,3).  —  5)  Hypokoristikon  vou^^^  P.  5,3, 
83,  V4rlL  4,  Seh.  Veri.  d.  B.  H.420,  3  v.  u.  Hypokoristikon  oder  vol- 
ler Name  HiooEN-TasANG  1,432. 11,95.  96.  214.  Wassiuew  214.  —  6)  m. 
am  Ende  rou  Brahmanennamen  Jama  bei  Kcll.  zu  M.  2,32;  vgl.  n.  2, 
f.  Im  Drama  einem  K.  pr.  als  Ehrentitel  angehängt  U.336.   buddhisti- 
sehe  Persouennamen  auf  ?^  Wassiljew  268.    —    Nach  dem  Aneeäb- 
TBAK.  bei  WiLS.  hat  das  m.  noch  folgende  Bedd.:   Dummkopf,   lölpel 
(vgl.  ÄtMUlIHM);  Kind;  ein  Mann  der  einem  besonderen  Geschäft  naeh- 
geht;  Lanzenträger;  Wetteifer;  Spiel  (vgl.  ^öRqVTJ).  —  7)  f.  ^T  N.  zweier 
Pflanzen:  Hibiseus  mutabtlis  Lin.  (H'M'cllN  Uli)  »nd  Marsilea  quadri- 
folia  Lin.  [iA^'VWf)  Cabdak.  im  gKÜB.  —    8)  f.  ^  ausser  den  unter  2 
und  4  angegebenen  Bedeutungen:    a)  ein  best.  Vogel  (s.  ^J7iffT)  Ragan. 
im  gKUa.  (Suppl.).  —  6)  N.  verschiedener  Pflanzen:    Sanseviera  Rox- 
burghiana  Schult.  AK.2,4,S,2.  U.  an.  Med.  Uedicago  esculenta  Rottl. 
Roxb.  {Wgonella  corniculata  Lin.)  AK. 2,4,4, 21.  U.  an.  Med.  Nach 

R*(iAN.  im  gKDB.  (Suppl.)  =  hi^hI,  ^^^  ^i*ii*l',  ^rrf^rqnfif;  ^- 
^Kiuii,  qiöi.  HUHH^rn,  h/\4\^,  ^frH^  und  wj^.  -  9)  n. 

Sinnesorgan  (vgl.  oben  u.  1.  ^Wlu  H.  an.  Med.  ^  ^^m  W^  •TTFT 
m^  ^l-^'^^WqUT  ^nn  m  Mund.  Up.  3,1,8.  Auch  woW  masc; 
vgl.  Ind.  St.  1,407.449.  q|^^  =  ^^\^  449.  —  f^  ist  der  Bed.  nach 
das  entsprechende  adj.  zu  T^  Himmel,  kann  aber  der  Form  nach  nicht 
auf  dieses  Nomen  zurückgeführt  werden.  Am  Ende  von  Zusammen- 
setzungen in  Ef-^,  ^'TfT^  (oben  unrichtig  gefasst  und  nach  SÄJ.  zu  er- 
klären), 5ITH°  (welches  nach  Mullbb's  Ausg.  ^rtr°  m  betonen  ist  und 
wohl'heisst  in  der  Xähe  der  Götter  — ,   zu  den  Göttern  sich  haltend) 
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2.  7S(  m.  =  S°[T>  7°(T  CoLEBB.  und  Lois.  xu  AK.  2,6,1,32. 

T^fPPT  (1.  Ä=f-i-S°)  m.  der  Stier  unter  den  Göttern,  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  Dharma  von  der  BbJtnu  BhXg.  P.  6,6,5, 

SöRJf^  (J^-i-Sr^)  m.  ein  Rshi  unter  den  Göttern,  ein  himmli- 
scher  Beiliger  gAHna.  Gbhj.  6,6.  ^n^^  BbIg.  P.  6,16, 1.  7,14, 1.  —  Vgl. 

ric1=ti  1)  in.  a)  am  Ende  eines adj.  comp.  =  ^  GoH;H(^=(^^cH(^M  H- 
INI-^SiNI  R^'7MBh.2,  1396.  3,10273. U7 11.  Vgll^cJ^.  — 6)proparox. 
.\.  pr.  eines  Mannes  nach  Sij.i^sf^  T^FTRHRJ  sT^^^^f  FPTT  ^- 
^;  5F^  HrfRV.  7,18,20.  N.  pr.  eines  Gandharva:  Mt-PtlHI  \'^- 

MBh.  1,2704.  gemeint  isl  wohl  der  Fürst  gleiches  Namens,  der  Sohn 
Ahuka's  und  Vater  der  DevakI,  der  Mutter  Rrshna's,  4480.  5,80. 
7,6033.fgg.  Uabi?.  2024. fgg.  3083.  VP.436.  Bhäg.  P.  9,24,20.  ^^^«TT- 
sT^  ="^ST^  3,l,33.'^o(=tllrHsfl  desgl.  Cabdae.  im  gRDa.  —  N.pr. 
eines  Sohnes  des  Judbishthira  von  der  JaudbejI  oder  Pauravl 
(vgl."^N=hl  c.  weiter  unten)  VP.  489.  Bhäg.  P.  9,22,29.  —  Hypokori- 
stikon  von  dcJiTl  P.  5, 3, 8  3,  V  4  r  tt.  2,  Schol.  —  c)  pl.  N.  der  Bewohner  ei- 
nesVakshain  Krauukadvipa  BBiG.P.5,20,22.—  2)f.  ^Tc[^  (demln. 
von  ?^)  a)  Bez.  gewisser  Göttinnen  niederer  Gattung  (s.  u.  b] :  Sf^TR- 
^RFT  ^TSRJFflR^nsrtsftäFnf^t  HHHI<t44AiT.Bß.  3,4  8.  ^IH 
=T\f^=7Iif  (^^Tf^q^nH  SU.)  47.  gAT.  be.  9,8,t,34.  °^m  Ait. 

Bu.  3,47.  KÄTJ.  g».  4,ä,  11.  —  6)  pl.  {freie  Abkürzung)  die  Spenden, 
welche  diesen  Göttinnen  (nämlich  der  Anumati,  Räkä,  Sinlvlll, 
kubü  und  dem  Uhitar)  dargebracht  werden:  Tt^^]\  M=1  Hrmil4ll- 
^•.  TS.  3, 4, 9, 1 .  KÄTU.  12, 8 .  —  c)  N.  pr.  der  Gemahlin  Judhishthira's 
und  Mutter  Jaudheja's  (vgl.  u.  1,  6)  MBu. 1,3828.  —  d)  N.  pr.  eines 
Flusses  P.7,3,1.  AK.  1,2,3,35.  MBu.3,5044.  U229.  6,324.  13,1696. 
1707.  6764.  764S.  Habiv.  12829.  VP.  182.  N.  pr.  einer  Gegend  (?)  Va- 
uÄu.  Bbb.  S.  11,35.  Vgl.  ^Tr=T=Fi.  —  e)  Stechapfel  (^^trl  ()  Buävaph.  im 
gKOK.  —  3)  f."^clc:J||  Hypokoristikon  vou  ^^J^TTT  P.  7,3,4  5,  VÄrtt.  ö, 
Scb.  —  4)  f  icjcfij  N.  pr.  einer  Tochter  Uevaka's,  Gemahlin  Vasu- 
deva's  und  Mutter  Krsbna's,  MBb.  1,2428.  7308.  7,60.34. Tgg.  Uariv. 
1949.  2026.  3304.  Igg.  VP.  436.  502.  Bhäg.  P.  1,1, 12.  9,24,22.41.52. 
fgg.  verschiedene  Pdbb.  in  Z.  d.  d.  m.  G.  6,92.  fgg.  =  tllci  Iff  Uakiv. 
3163.  =  7T5TFnifT  Matsja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  39,  6,  14.  Krshna 
fuhrt  die  Beinamen:  scjc+il'-tsi  Kuänd.  Up.  3,17,6  (Schüler  des  Ghora 
Angirasa;  vgl.  Ind.  St.2,8).  MBu.  13,508.  Habiv.  80Q9.  ^EISf?R^ 
AK.  1,1,1,16.  Bbäg.P.  1,8,21.  Gli.5,20.^[4iH-<^H  MBii.l,40l.  2, 
954.980.13,6878.  14, 1  498.  "^'-iH^  H  H.  218.  "^^I^'TJTTrlJ  dteücv. 
zur  Mutter  habend  MBu.  7,726.  14,411. 

(J^chi  N.  pr.  eines  Grilma  Verz.  d.  0x1.  H.  190,  a,  1. 

T^^FFJFKT  (3^-«-=fi°)  f-  eine  göttliche,  überirdische  Jungfrau  Ka- 

TBÄS.  20,  113. 

"^cf'-frill  ^-H^")  f.  dass.  Vjltp.83.  MBb.  4,258.  ^WWU]'^^T{- 
^{<^^V'r\X  ^  tI  13,626.  8238.  R.  5,15, 16. 

<^'+i4H  (T=T-H^°)  ra.  Schlamm  der  Götter,  Bez.  einer  wohlriechen- 
den Mischung  vun  Sandelholz,  Agallochum,  Kampfer  und  Sa/fran  RÄ- 


GAN.  im  gKDa. 

Jcf^flpT  (ScT-i-Sfi'Q)  n.  eine  den  Göttern  geltende  heilige  Handlung 

giSiKB.gK.  1,1,6. 13.  °<+H<4ir{MBB.  12,6242. —  Vgl.  <(c<=hm,  <^=J=fir^- 

rfc^cfi^y  (^-t-cffO)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Raga-Tab.  6,32«.  330. 

(-■^cfii^^  (?cT  -4-  ^°)  N.  einesBaumes,  Bauhinia purpurea,  Uaogbt. 
nach  dem  Hort.  beng.  p.  31. 

(if^^hlH  (^-«-"FiFl)  adj.  gottverlangend,  fromm  RV.  2,3,9.  3,4,9. 
4,23,1.  10,42,9.  160,3.  VS.  29,9. 

"^^^  "(^SlH-^^)  n.  ="4=(=|i4h:  "^cIc^lMil^slIrflHI  fMd+IM 
firnjr^Trl  M.  3,203.  MBu.  13,5240.  B.  2,26,4.  «n«  Angelegenheit  der 
Götter,  eine  die  Gotter  nahe  angehende  Sache,  ein  Auftrag  der  Götter 
Makk.  P.  16, 87.  Racb.  12, 1 03. 

i&l^iy  (^-+-^°)  n.  =  ^=t^TK  Ratnam.  72.  eine  besondere  Art 
des  <[^<[\h  RioAN.  im  gKÜB.  —Supa.  2,337, 1. 

TSJFftTT  f.  N.  einer  RAgi  nl,  einer  Gemahlin  des  Megbariga,  Saä- 

gitadäm.  imgKüB.  -  vgi."^mfr,'|5i^'t,3TTTj3f=j)fr,pri%fr. 

Ä=ll*lc<"cm  (T=I  ■+-  T^°)  m.  ein  Vergehen  gegen  die  Götter  RV. 
10,97,16. 

^^^fTTtf  adj.  von  ^^  gana  J|cf||(^  zu  P.  4,2,138.  —  Vgl.  ^^^. 

(i=)Mlll  rl  (?=f  -+-  ^°)  ™-  N.  pr.  eines  Astronomen  Ind.  St.  2,252. 

<J=l=tilJi  (?öf-H^°)  n.  eine  natürliche  Quelle  Subuüti  zu  AK.  im 
gKDa.  u.'^SraTfl^. 

(icjctiK  (^ -+-  ^r^)  m.  pl.  N.  pr.  eiues  Volkes  und  des  von  ihm  be- 
wohnten Landes,  neben  Jrl^^ih  genannt  beim  Schol.  zu  H.  946. 

^M^i^MI  ^H- J°)  f.  N.  einer  Pflanze,  =  Ht^TsMUlT  Räsan. 
im  gKDB. 

\'4'-^v\  "^  -»-  J^T)  n.  Tempel,  =  ymi((  Hab.  198.  giSiiB.  Gbhj.  2, 
12.  Mbkeh.30,15.  Vabäb.  Beb.  S.  52,89.  67,49.  Katbäs.  12, 127.  174. 
ViD.  231.  Trik.  2,4, 43.  —  Vgl.  ^T|I°. 

SqRic^m  (?öf-f-^'^)  f.  der  Götterfluss,  personif.  eine  Tochter  Pöf- 
niman's  und  Grosstochler  Marlki's,  BuÄG.  P.  4,1,14.  N.  pr.  der  Ge- 
mahlin Cdgitha's  5,15,5, 

"^ol^HH  (^-*-^°)  "•  Gewürznelken  {Götterblumen]  AK.  2,6,»,27. 
H.  646.  °^\^  Verz.  d.  B.  H.  No.  967. 

?cfSfiJ  (Töf  -H  1.  SFifü)  Götterkuppe,  N.  pr.  emes  Berges  oder  Gebirges 
MBu.  3,8119.  VP.171.   N.  des  Adams-Piks  im  Päli  LIA.  1, 193,  >'.  l. 

i4=tirl  (5^  -•-  ^?r?)  adj.  von  den  Göttern  gemacht,  —  bereitet:  ^^ 
mf^l^f^  ^nrft:  RV.  3,33,4.  7,4,5.  t%"7^^irIiT,  Hr<T+HM  8, 
19,6.  AV.  5,7,3.  14,7.  ■pITT  19,1 0-  =7T3n  6,138,4.  jt^  *2,1,4  3.  ^ 
^FTT  TT^'^Hji:  fHTT|7  ^T  SJ^^cJ^HH)  Jjil  RV.7,97,3.  giSku. 
gh.  1,12, 1.  gAT.  Br.  1,8,1,27.  4,6,1,9,  VS.  3,48,  8,13, 

,Jcjofl(-t)  (Z^  -4-  ofirM)  n.  eine  den  Göttern  geltende  heilige  Handlung 
MBh.  12,2360.  eine  Angelegenheit  — ,  ein  Auftrag  der  Götter  Buäg.  P. 
1,13,  47. 

"4 ■^'^151  7^  -•-%T5r)  m.  Götterkufe  AV.  10,2,27.  Pankat.Bb,  8,5,18. 

7^3^  (von  ?^)  adj.  götterartig,  der  Zahl  der  Götter  entsprechend 
heisst  die  Anushtubb  gtSsH.  Br.27,3.  —  Vgl.  i^cjt+iiM. 

l."^ej^^  (|^  -»-  5r5r)  n.  göttliche  Herrschaft:  o^  0(1  qWsT:  THM: 
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Kita.  33,8.  °7f  t  m\^m  q;ra  21, 1 1. 

2.  ^cRT^  (wie  ebeu)  1)  adj.  unter  göttlicher  Herrschaft  stehend  RV. 
$,64,7. —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des  DerarAta,  Ha- 
ut. 1994.  VP.  422.  Bbäo.  P.  9,24, 5. 

*s         ^  *v  ^ 

(^=(T|5(  (^-i-fr^f)  n.  Göltergebiet AiT.liti.S,9. 8,23.  Pamk*t.Bb.5,7. 

(^c^TlH  (^-«-?n7)  m.  N.pr.  des  Verfassers  des  VigninakijaWAS- 
iiLJBW  107.  —  Vgl.  dcj!(l4'(. 

(^cjlSIft  (^  -•-  laifi)  adj.  tion  den  Göttern  gegraben  d.  i.  von  yatur 
ausgehöhlt:  °T3[^  AK. 2, 3, 6.  n.  ein  natürlicher  Wasserbehälter  H.1034. 
qft^^W^  diWj  W^rg  ^  I  PH  H^l^^  M.  4,2os.  Jic».  l, 
1  »9.  W  Nid  ^^c-IHM  iT^T^^TTftrg  ^  Mia«.  P.  33, 32.  °^  N.  pr. 
eines  Tirtha  givA-P.  in  Verz.  d.  Oxf.H.  67,6,  l.^^T^TrlT  f.  (H^IMN) 
P.  6.2,  US,  Sth.l^-MistH*"  n.  ="^0113)1^7  D.  AK.  1,2,»,2-. 

^=<J|m  (^-H  JTÜI)  m.  Götterschaar,  —  abtheilHng  VS.32,U.  tiSna. 
(a.  14,72,<.  Ni«.  5,<.  MB«.  1,2604.  Su(;b.  2,o34, 10.  guK.39,7.  °TM- 
'^  Bein.  Indra's  MBa.  1,4788.  14,116. 

^^JTOI^  1^="  -1-^)  m.  >.  pr.  eines  Dichters  Vera.  d.  Oxf.  H. 
124,  a,  9. 

^^nrftRif  {^-«-11°)  f.  ein  Eebsweib  der  Götter,  eine  Apsaras  H. 
18:<,Scti.  KcLu  zu  M.12,t7. 

^c(j|^fcig  (7^_hI|0)  1)  m.  pi.  die  göttlichen  Gandharva,  stehen 
über  den  menschlichen  {Xp^o-j  Xt,xT.  Up.  2,8.  mit  Namen  aufgerührt 
MBU.  1,2550.  fKg.  4810.  fgg.  snp'^jpq^  HHrjyiLH^IJimi:  R. 
Goaa.  1,73,28.  6,112,82.  Närada  so  genannt  ^abit.  9633.  fg.  —  2)  n. 
Bei.  einer  Art  von  Gesang,  s.  u.  ilH=fJ  und  vgl.  ^c|J||-y|l. 

ic(j(-iJ7  <^  -+■  IFU)  f.  eine  best,  wohlriechende  Arzeneipflanze  (!J^- 
^\^i  RÄGAM.  im  tKÜa. 

?^inH^-»-3T°)  n.  Donner  Uaogbt. 

^^W{  (^-hIW)  1)  m.  Götterkind  (anders  n.  IPT  2.  aufgefasst):  t- 
^m\  ^^  ^^  ST^m^Tlm•■  MBa.3,  ni6l.l7i63."^^TITH?PI:HI5d 
H^^l^Ptl^il  qnj  6,5836.  °WW\  Hin.  2,28.  '^c<jiHIMM  RFFT  Habiy. 
6715.  2024.  VgL^wfil^.  —  2)  f.  gj  N.  pr.  eines  Flusses  in  Ku«a- 
drlpa  BuÄu.  P.  5,20,16. 

T^TTRITJ  !^-Hin°)  1)  m.  oder  n.Bei.  einer  Art  von  Gesang:  fJrT- 
FH  ^^HTFUTt  ^IhrW  y=<UllMHM  I  ^fWT:  SJslDi^  Kakit.  8689; 
»gl.  ^Prrai  und  ^^--y^.  —  2)  f.  ^  N.  einer  RAginl,  einer  Gemah- 
lin des  (rtriga,  SamgItadäh.  im  QKDb. 

^^WPi  {^  -*-m°)  m.  ein  Sänger  der  Götter,  ein  Gandharva 
H.  183. 

^^n^TT^  (^  -+-  TTTTJ;  m.  N.  pr.  1)  eines  Berges  oder  Gebirges  {Göt- 
terberg) SüQB.  2,109,2.  BuÄfl.  P.  5,19. 16.  VP.  180,  .\.  3.  umschrieben 
^        -r  -    ~. 

"^Wf^  Nil(H  Mbgh.  43.  Nach  einem  Schol.  zu  Maoa.  hat  der  Berg  sei- 
nen .Namen  daher,  weil  er  der  Aufenthaltsort  des  KArttikeja  ist.  —  2] 
einer  in  diesem  Gebirge  liegenden  Stadt,  Oauletibid,  Colebr.  Mise. 
Ess.  II,  451.  LIA.  I,  171.  177,  N.  1.  Yen.  d.  Oxf.  H.  No.  92.  Wassil- 
JRW  205. 

■i'Ali\{i  f-  N.  einer  RiginI  Haläj.  im  gKDr.  nach  Einigen  eine  Ge- 
raablla  des  Vasantariga,  nach  Andern  des  Mgadhrani  (Sohnes 


des  HindolarAga),  wieder  nach  Andern  des  Nalakaljina,  CKDa. 

-  vgi.1gf%f|. 

^^PTH  (^  -•-  IJTT)  1)  adj.  von  einem  Gotte  — ,  von  Göttern  gehütet 
BbXg.P.  4,8,68.  5,8,  u.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tab.  5,436. 

<^=(J|^  (^-H  J|h)  m.  1)  der  Vater  der  Götter,  Bein.  Katjapa's 
Habiv.  14046.  im  PrAkrit  gts.  104, 16.  —  2)  der  Lehrer  der  Götter, 
Bein.  Brhaspati's  H.118,  Seh. 

i^clJj'c'i  (^  -♦-  IT^  =  n^?)  f.  N.  pr.  einer  Localität  an  der  Saras- 
Tati:  \^ih^\  H^HrMI  HR^  ^  Sm;  (^:)  I  WR  M(<(li- 
^^?r^;(IWrlly|;  I|Bb;g.P.8,13,i7. 

•jcjjlsjj  (^  -+■  Jl^)  n.  et'n  nur  den  Göttern  bekanntes  Geheimniss 

MBu.  1,203.  3,1194.  Hahit.  6520.  6362.  R.  5,27,33.  —  Vgl.^^J^PJ. 

^cfJT^  "(^  H-  :rT^)  m.  n.  1)  Gö«erAoMj.-'^IT^%  ^T^bTTTOI  TBk.1, 

Hllc-UIH  >T^  f%  II  Matsja-P.  im  gKDn.  3T^'^SnT%FWIT  R.  3,61, 
5.  —  2)  Tempel,  Kapelle  GabUop.  in  Ind.  St.  2,77.  R.  5,49, 16.  Sufa.  2, 
533,8.  Vabab.  Bbb.  S.  32, 118.  Katbas.  4, 102.  7,70.  Vid.  171.  Paskai» 
118,10.  129,4.  RäÖa-Tab.  4,269.  701.  Schol.  zu  KiTj.gR.21, 3,23.—  3) 
der  Palast  des  Königs  Mäi.av.  69, 2. 

"^4^1141  (|^-i- JtT°)  adj.  GöKer  lu  Hütern  habend  Nib.  11,46.  RV. 
1,53,11.  5,45,11.  7,64,3.  8,46,32.^  6,68,7.  qfw  7,35,13.  Dagegen 
scheint  das  Wort  als  f.  die  Bed.  göttliche  Hüterin  in  folgenden  Stellen 
zu  haben:  ^  ^w\^^\^m  AV.  7,20,5.  HT*^  WU  HT  3gf$t  H 
qi^  HWll  4^TrT^=^rRT  RV.  10,36,16,  weshalb  man  einearidereBe- 
tonung  erwartet  hätte. 

^^^^  |^^  -+-  V[^)  m.  eine  Art  von  Krankheitsgeistern,  welche  gut- 
artigen Wahnsinn  hervorbringen  (s.  u.  If^),  Wise281.  Suck.  2, 334, 12. 

535,8.  ^•.  cr^nirT  ^'^sn^^rmu  m^  m  ^  1 353TrafrT  h  5 

flrCt  ft  g'^^q^  raj;  11  MBB.  3,  14501. 

i'^iW  {^^,  acc.  Ton  ^,  -*-  IFI)  adj.  zu  den  Göttern  gehend  TS.l, 
l,a,3.  (AT.  Bb.  1,9,1, 12.  (lÄÜKB. (a.  1,13,4.  14,16. 

(Jcjrlsh  (^-1-^'^)  n.  ein  göttliches  Rad,  Götterrad:  ^\(^i>[  ^tRI'- 
Era^  *<4^iHM=<:  AiT.Ba. 4, 15.  KÄTB. 33,3.  fAT.Ba.  12,2,t,2.  Bez. eine* 
bestimmten  Zauberkreises  Verz.  d.  Oxf.  H.  88,  a,  34. 

^^^[^-i-tI°)  f.  Gottesdienst:  °?rmM5[lfHr?  (MI^H )  MBn. 
3,  11045. 

?=n^n=fifH=fi  (J^-»-rtI°)  m.  Götterarzt,  du.  Bein,  der  Afvin  Ha- 
läj. lim  QKDr. 

<=<^*^  (T^-»-S^)  m-  ein  Perlenschmuck  von  100  Schnüren  AR. 
2,6,S,6.  H.  638.  ans  81  Schnüren  Varäb.  Bru.  S.  82  (80,6),  32.  nach 
Andern  aus  103  (Colebr.  und  Lois.  zu  AK.  Wils.)  oder  108  ((KDa.). 

iM'^-i'^H  (^  -+-  ^°)  n.  und  ^Sg!^  n.  Göttermetrum  (Tgl.  RV. 
PaÄT.  16,3)  Schol.  zu  P.5,4, 103  und  zum  VÄrtt  Die  erste  Form  Ni- 
DÄifA  1,16t;  die  zweite  Kätb.  21,  il.  Anupada  3,12. 

"^^  (^-Hsf)  1)  adj.  gotigezeugt,  —  geboren:  HTT^  C*t.  Br.  3,4,«, 
16.  Vgl.  ^iTT.  —  2)  m.  -N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des  Sam- 
jama,  Buäg.  P.  9,2,34. 

(^=JS|J  fej  (^-*-sI°)  n.  «in  t««r.  wohlriechendes  Gras  (SJvrftll)  H.1191. 
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"^^liM^ti  n.  dass.  AK.  2,4,S,32. 

jcJslM  ;?cj  -+-  ^)  in.  Göttervolk,  göttliche  Schaar;  pl. :  MMfl  TT  ^- 
^:  3^  qw  fy'TT  A V.  6, 19, 1  (Tgl.  VS.  19, 39).  93,  i.  °^;,  q^^T: 
9,7.10.  11,3,2.  15,3,10.  ?i^%"^^^'^5H>-TI:  ^On^'a:  K*cv- 
73.  ron  dämonischen  Schaaren,  namentlicb  von  Schlangenwesen  AV. 
6,56,1.  sing.  11,9,8.10,5.  HT^^TsHl:  VS.30,8.  giSüH.  Bb.  2,2.  ga. 
6,2,1.  Act.  ^K.  2,4.  Gbuj.  2, 1.  °f^^  (Tvofür  in  Agv.  ^b.  [t|!(iM|c|- 
JJIT)  C*T.  Bb.  13,4,1,10.  kuÄNo.  Up.  7,1,2.  4.  T^TTT^fsRT:  CÄSkh.  Hb.  2, 
2.  -  Vgl.°^^sR  und  ^r^. 

^^5IT  (^ -+- 1.  sTF)  adj.  gottgezeugt,  —  geboren:  WPJ'.  RV.  1,164. 
15.  3,93,9.  ITfnT  AV.  10,6,31.  -  Vgl.~'^^^är. 

i."^^^5rTrT(^-i-snrl)  adj.  dass.:  snfsRT  °rIFfT  HH:  RV.  1,162,  i. 
snfr:  9,97,29.  g^^  °rir7%risr  10,37, 1.  ^-pi  AV.2,7,1. 19,32,7. 

2.  ^öfsTFcf  (wie  eben)  u.Göttergeschleeht,  —klasse:  ü'flTt^  °flTR  7[- 
W\*i[^mr{  Qat.  Ba.  14,4,»,24.  giÄKH.  Ba.  22,  l.  fgg.  23,8. 

1.  c^cfslIIH  (^-t-sTTR)  adj.  den  Göttern  eigen,  —  getcohnt:  MMIIH 

$r^  ifK'^infq:  kv.  7,23,2. 

2.  ^SRnnr (» ie  eben)  f.  Götterschwester ■\'J^'A\H\A\  J^  ^W  A V. 6, 
46,2.  K.ug.  74.  ^sTRT  ^^^T^lrf^:  Liedverfasserinnen  Ton  RV.  10,153. 
Ind.  St.  3, 219. 

^^5f^  (^-»-51^)  adj.  Göttern  angenehm:  ITJ^  RV.  1,77, 1.  5,45, 
<.  ^c<14,26,4.  %Ir7J  10,88,4.  70,4.  ^°  AiT.  Bb.  2,  5. 

^^slrT  (^  -1-  5lfF)  adj.  gottgetrieben,  —  begeistert:  ^^  ^^\  ^^rl- 
IHMHI:  RV.7,2ä,s.  J^^  3,53,9.  yiNH  10,178,l.  143,2.  ?Hfr  AV. 

-  ■  ^  -s-  o  ^ 

5,18,8.  t)on  Göttern  verschafft:  ^f^  RV.  4,11,4.  7,84,3. 
^öJJ  m.  Künstler  Uggtil.  zu  ünädis.  4, 81. 
^cj^  f.  ein  best.  Vogel,  =  Jl^-INöfl  Häb.  85. 
^^li^  ra.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  S^yTT?'  zu  P.  4,1, 123.  —  Vgl. 

<^=)?i(y  (^-hH"  »on  l.flj)  ra.  yrdrat^cJrl^:  N.  pr.  eines  Leh- 
rers Ind.  St.  4,373. 385.  Mülleu,  SL.  444. 

^W^TT(^-i-fT°)  m.  mit  dem  palron.  gäTasäjanaN.pr.einesI,eh- 
*^  ^ 
rers  ebead.  —  VgL  sc^rlTTT. 

T^fTF  (^-+-rl^i)  ™.  Götterbaum,  allgem.  Bez.  für  die  5  Bäume  TJ- 
^,  ^\\\^M4\,  ÖrTH,  ^crMcJd  und  ^f^tj-^H  AK.l,i,*,45.  =  %- 
rT  ein  an  geheiligter  Stätte  stehender  Feigenbaum  u.  s.  w.  Teik.  2,4,2. 
—  Vgl.  W^. 

1.  ((=IHI  (von  ^)  f.  i) göttliche  Würde,  —  Macht;  Göttlichkeit:  rTF  =7T 
T^lsTrfm'TsfiTEiqrlFTIrfiTRV.  10,24,6.  vs.  io,3ü.  13,i9.  g^>^ 
<=(HIHU  ?IFi^A V. 3, 22, 3.  TBb.  1, 8, 1, 1 .  HS?  J^^T^m  i?TH^-ll'^ctcTt 
IHT:  MBu.  13,308.  —  2}  Gottheit  P.  5,4,27.  AK.  1,1,1,4.  IJ.  88.  ^^- 
FW  ^TT?!  ^  ^rrTFri%  gcAe  A"»"  »"cA  eine  Gottheit  an  RV.  10,98, 1. 
W0  q^^SFT  §^  AV.  12,3, 12.  H^'t  ^iTq%Trn  JITHTT  rfT^  \- 

^fTHH  11,8,32.  -IMTNy^Mril:   12,3,16.33.  4,32.  7,78,2.  10,6,17.29. 

11,7,4.  TBr.  2,3,1,3.  TS.  1,6,»,3.  "^SfHT  HTT  ^TR^I^?!!  53TH^2,6, 

1,5.  AiT.  Bb.  1,1.  mm\m^  ^raqq^^f?T'«,29.  cffq%  sfj^  ^\. 

^rm  ^T^PT^  C*T.  Bb.  1,6,»,7.   7,»,t2.   12,1, S,U.  NiB.7, 1.  ^^ 
^'\=4fiMI  tINMI  >T^  ^§Hü^HI  der  Go«Aei«  nacA  Ait.  Bb.  7, 


23.  cjIMII  f^^SJrTm^:  n4c^  TB.I.  l,7,t,6.  M.  2,176.  3,56  U.S.W. 
i\.  4, 16.  17,25.  R.  1,1,85.  2,11.  Rasb.  2,16.  Vio.  112.  Schol.  zu  gÄv. 

7,  lo.'^flTrW^gANKu.  ga.  1,16, 15.  JT^o,  qr¥g°  Avt.Gbh4.i,2. fqrj°, 

qST^  2,4.  ^M4=<rl  gÄNsa.  ga.  6,10,13.  ff?^°  Ait.  Bb.1,15.  Kätj.  ga. 

24,6,43.  giR^rPT  15,10,13.  q^T^c^q^  g*!.  Br.  I,4,»,i7.  3,»,23. 

Srn^^ffMSr^fH:  Koll.  zu  M.  S,  lOS.  GotterbHd:  "^HlrlHT  5f(T  ^: 
^IrI^?ITq%Fr?2n  I  qT^qr^RrP^^Wm  M.4,i.3o.  (J^lfmq)  HR- 

H^q^^Eiil^rMTy^MHq  MBu.i,7579.'^=)HWHH«-yiy%T^- 

^^WFf "^T:  I  JIT^H  ^  ^H%  ^  ^rqftl  ^  ^Itf  ^J  ||  6, 5208  (vgl."^- 
rrnrffFFT).  °^H  Matsja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.43,a,5.  Im  Veda  soll 
im  loc.  neben  ä^rlFlTq  auch  S^Irf,  im  voc.  neben  Jöfff  auch  <L^r\  Tor- 
kommen,  Kig.  zu  P.  7,3, 1U7.  —  3)  Bez.  der  Sinnesorgane  (vgl.  ?^  9) 
gAT.  Bh.2,3,»,2.  7,4,», 3.  8,2,1,11.  13,5,«,10.  14,4,1,7.  lnd.St.1,408. 
-   Vgl.  go,  ^o_  ^^ff. 

•N    3  -\ 

2.  rfcjrll  adv.  1)  (erstarrter  instr.  von  1.  J^rTl)  •'"  <'«'"  Eigenschaft 
als  Gott,  —  Götter  (vgl.  ^T^^r^,  M^McMHI):  Rsfl^^rnffl  ^P?i^ 
RV.  1,33,3.  ^  ^1^  q^^22,5.  q  fTF^'^lsTrlT  ^  IBT  gffe- 

^  5R[qi  yrlqiM:  100,15.  ^  ^  ^  ^i^l^rh  ^3  iw^__  (f4ht 

-irini:  6,-4,7.  AV.  4,1,5.  —  2)  unter  den  Göttern,  zu  den  Göttern:  T 
31§fl  gfFrr^^  \^^:  RV.  1,163,9.  ^IIH  ^  Wm  ^^^  «, 
70,5.  ^ü^^nH^sjrlT^;  4,58, 10.  7,1,23.  83,3.  qT  ^jp^qi^l- 
^T  f^ü  rqiTM  ^  sfrl^l:  10,49,2.  4,44,2.  8,3, 14.  in  der  zweiten 
Bed.  wohl  unmittelbar  auf  s^  zurückzuführen. 

IsffinTT^  (l.'^°-i-3ErJTf^  oder  3ErT°}  u.  Tempel,  Kapelle  M.9,2S0. 
R.  2,4,29. 

~^ITjT^  (l.'^o-t-Xr^)  n.  das».  KathXs.26,  I95.  Vid.90.  158. 

(i^HllsIri  (1-  J^-i-TsIrO  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  de»  Sumati  und 
Grosssohnes  des  Bharata  BuÄe.  P.  5,13, 2. 

«öfffl^  m.  1)  i\.  eines  Grases,  Lipeocercis  serrata  Irin.,  AK.  2,4,S, 
49.  Taik.  3,3,342.  Med.  d.  40.  Auch  °rn3T  f.  GatIdh.  im  gKDa.  oflT- 
Z=fi  m.  Rat.nah.  62.  —  2)  =  ^[Wfi  Luffa  foetida  Cav.  oder  eine  ähn- 
liche Pflanze  H.au.  4,72.  —  3]Feuer  H.  an.  Med.—  4)  Bein.  R4hus 
diess.  —  Vgl.  rfll.^^^MT. 

"^rfTrT  (vou"^)  f.  (dat.  und  loc.)  Gottesdienst:  ^Sfl  ^  ^^TÜrT  ^^- 
V^  RV.9,97,27.  fl^q^^e^'"^  19.  96.3.  qTfsTgTfWfni 

^UI-^^^F^N  8,03,3.  10,8,2. 

"^^IH  (wie  cbeu)  f.  1)  dass.  Naigb.  3, 1 7,  H*^  Mt^^HHI  ^TsflTH 
RV.  3,19,1.  4,0,1.  6,4,1.  q^r'\5T4Tfi^  3,26,2.  (^^  ülOMHI*^  H- 

^  ^w  m%w  f^iipfq^rq  1,141, 10.  ä' ^'T^^rtiri^  ^^r  ^^ 

^1^10,141,6. 1,34,5. 127,9.4,6,9.  7,38,7.  9,17,7.  60,27.  —  ■2}Gottheit 
d.h.(;o«ermsyeTOeinP.4,4,142.H^4^^r?Tf?Tq^<V.3.19.4.^Era 
fSgislwT  5[1^1=<riimq^  7,1,18.  W^  ij'UK^HirrmB  39, 1. 
^^Tfqr  (l.^SfrfT-HSnfq^)   f.  die  Uutler  der  Götter  Meu.  avj. 

7.  -  vgi.^snfqj. 

^rfira^  m.  der  Oberherr  (J^PF?)  der  Götter  (^^rFT),  Bein.  Indra's 
gABDAB.  im  gKDu. 

'^^r'i\''JJ[^'^r[[  -*-WW\)  n.  (sc.  sjjc^m)  Titel  eines  Brihiuaiia 
MüLLEH,  SL.  348. 
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rfoIHH^hH  {i-^° -t'Wl°l  m.  das  Götterverzeichniss  zum  Veda 
BuiG.  P.  2,6,25.  °5fimiri  f.  dass.  ind.  St.  1,104.103.116. 

\^^af?mT  l-l^-t-^^)  f.  Gölterbild:  ° qi^ ^rnTTH ^ ^HftT ^  I 
STTRT  "^VrJi  xJIHjy  rHJyffl  yr4Hm  ^  II  M«H.  6,  60 ;  Tgl.  5208 
und  Adbh.  Bk.  in  Jnd.  St.  1.41,8. 

(^cjrjmn  (Ton  1.  ^r{\]  adj.  f.  ^  alle  Götter  in  sieh  enthaltend:  5Ef- 
T^i??  Kathop.  4,7. 

4=lrllMrH  (l.^^-KyiMHH)  "•  «»»  Heiligthum  der  Götter,  Tempel, 
Kapelle  KohH.  Bk.  in  ind.  St.  1,41,8.  M.  8,248.  MBh.  1,5605.  3,30(6.  3, 
5171.  6,5208.  Hahiv.  6611.6613.  R.  1,3, 13.  77, 12.  Sl?k.  1,134, 18.  pAii- 

KIT.  116,20. 

J^rTIrPT  (l-  \°  ■+■  yidM)  m-  Tempel  Va.ab.  Bih.  S.  42  (43),  13. 
"ir^HN^HH  (l.^^-«-^°i  n.  Tempel,  Kapelle  R.  Go«».  2,3,30. 
'iAWn  8.  u.  "^^TTFrfJT. 

^^rfiy  f^-«-rfT°)  n.  1)  N.  pr.  eines  TIrtha  ^ita-P.  in  Vera.  d. 
Oxf.  H.  66,a,  13.  6,23.  67, a.  31.39.  —  2)  der  rechte  Zeitpunkt  für  die 

Götter:  qTOJf^  ^  H=R  ^^^^ITr^^rP^Md  1^^,*'"'"'**  *'*•  ~  ^^  "*'« 
rfen  Göttern  geweihte  Spitze  der  Finger  (Tgl.  rFuI  6)  Mabe.  P.  34, 108. 

^^rr\  (^-i-fT  =  ^j  adj.  gottgegeben:  ^^R  RV.  1,37,4.  8,32,27. 

•VI  -v  *^ 

i^cjrM  (Ton  1.  K^TrfT)  am  Knde  eines  adj.  comp,  den  zur  Gottheit  habend, 

dem   ala  Gottheit  geweiht  u.  I.  w.  P.  5,4,24.  ü^°   (at.  Bb.  1,6,S,22. 

^'-'4,l,a,5.  f%°  1,6,  i,  20.  HT!7°  Act.  G«hj.  4,  7.    VgL^^fq.  — 

''^^r^\  AV.l,22,s  musste  wohl  N.  einet  Thiere*  sein,  wenn  die  Lesart 

richtig  ist. 

-.        1  -v 

•;'-4  3ll  (Ton  ^J  adv.  nnJ«r  — ,  zu  den  Göttern  P.  5,4,56.  Vop. 7,98. 
fR^^'^'\°uf^  KV.3,l,22.'^o4?nT?iq^;  5,61,7.  !7  5fl'\°^ 
^npjq  7,34,9. 10,110,2.'^-'  H  ^=nH  =T:  5,63,i."|°,  qrWr  7,8:2,  i. 

^  T^iii  rrf^xF^HR^'^snira'^  m^  10,73,7. 3^  ^n  ^irrr 

i^r-T    -^ "1       ,  ~  I         -  -  'S  -  - 

'l^l'cHT  ^^r5n  ^l?T^TSI:  8,34,8.  VS.  6,20.27.34.  TBb.  2,3,s,3.  <^t. 
Bb.  1,2,»,  14.  9,«, 27.  9,3,*, 54.  14,4, t,23.  ^1^30  (als  wenn  diese  Form 
schlechtweg  für  jeden  acc.  stehen  könnte)  äp\  J^  =11  Vop.  7,98,  Seh. 
-'  Vgl.  3^5r. 

^j^  (wie  eben)  n.  Göttlichkeit,  göttliche  Würde  AK.  2,7,51.  H.  841. 

m^:  ^  ^  ^rm^^'^m  ^iNfm  rv.  i,i36,i.  1 15,4.151,9.^ 
%^4h:  r4tto  3,60,2.  ia,i37,4.  a'l^'^w^'^^wqi^R  VS. 

17,14.  TBb.  2,3,»,3.  ÄsT.g«.  10,3.M.  12,40.  MBh.  1,2483.  4,557.  R. 2, 
67,26.   102,4.  Paskat.  1,186.  Hit.  Pr.  43.  BiiiG.  P.  7,7,51. 

i'^iTl  (?=T-«-«tT/  1)  adj.  proparox.  ton  Gott  oder  von  den  Göttern 
gegeben,  —  gewährt :\di<^ri\  ^Tf^^^l  T^^'^^W^:  I  ffl  W^ 
T^^TMrMM^  M.9,96.  MBB.  13,2430.  ^  qnÜT:  W^:  '^^^rU 
R't^HrU:  I  WFTl:  1,4862.  R.  I,lb,i5.  BaiG.P.1,6,33.  5,2,i6.^SJ^- 
^  ^  ''^•--<-^rH(IMyT:  R.  3,33,34.  61,24.  —  2)  m.  o)  fi.  der  Muschel 
des  Arguna,  pruparox.  Siudu.  K.  zu  P.  6,2,  14S.  BuaG41,15.  Aug.S, 
24.  MUu.  4,1785.  6,19.2115.  —  6;  Bez.  eines  Windes  des  Körpers, 
welcher  das  Gähnen  hervorbringen  soll  (nach  Arguna's  Muschel  so 
benannt)  Vroäiitas.  (Allah.;  >'o.  33.  —  c)  N.  pr.  oiyt.  Schol.  zu  P.  3, 
3,174.  6,2,148  und  8,2,6.  a)  ein  häutiger  Maunsnauie,  der  als  sulcher 
zur  Bezeichnung  einer  unbestimmten  Person  überhaupt  Terwendet  wird, 
III.  Tbeil. 


Paddh.  zu  Kätj.  ga.  286, 4  T.  u.  i^'^fridT  ^T^  ^-m\^([ri  -i 411^^1- 
f?r  fTFITTFlfsrafqjflBBÄG.P.  5,14,24.  6,9,34.  Pankat.  36,2.  is.  SÄe. 
D.  3, 16.  Vedäntas.  (Allah.)  No.  97.  Ind.  St.  1,407.  2,67.  fg.  —  ß)  N.  pr. 
bestimmter  Personen:  ein  Vetter  (ungenau  auch  als  jüngerer  Bruder 
bezeichnet)  und  heftiger  Gegner  Qäkjamuni's  Tbik.  1,1,12.  Laut. 
137. 147.  BuRN.  Intr.  76,  >.  1.  Lot.  de  la  b.  1.  137.787.  HiocBn-THSANt 
l,  301.  313.  fg.  361. 11,16.  Wass!ljbw  24. 86.  Schiepnkb,  Lebensb.2.37(7). 
'7^^fU^^  (so  ist  zu  lesen)  der  ältere  Bruder  des  Her.,  Bein.  QAkja- 
muni's  H.  237.  —  ein  Sohn  des  ürugraTas  und  Valer  des  Agni- 
Tefja  BnÄG.P.  9,2,20.  21.  —  ein  Sohn  des  Brabraanen  GoTinda- 
datta  Eathäs. 7. 51.  Uaridatta  26, 194.fgg.  des  Königs  Gajadatta 
21,54.  —  Verfasser  eines  Coramentars  zu  Kätj.  Qk.  Verz.  d.  B.  U.  420, 
a,  3  T.  u.  —  X.  pr.  eines  N4ga  Bhag.  P.  5,24,31.  —  y)  N.  pr.  eines 
Grima  bei  den  Bählka  Schol.  zu  P.  1,1,75.  —  3)  f.  SIT  N.  pr.  der 
Mutter  des  ÜeTadatta,  des  Vetters  Ton  tlikjamuni,  Scbiefneb,  Le- 
bensb.  237  (7). 

T^^TfRI  ni.  pl.  die  von  DeTadatta  angeführte  Sehaar  ScboL  zu  P. 
5.2,78.  3.112. 

TST^rfhr  m.  pl.  die  Schüler  desJieyaäitla  P.  1,1,73,  Virtt.l,  Seh. 

J^'TtFI  nach  Buocsuaus  Bein,  ^ira's  Katuäs.  3, 5. 

•V r  --'^  r 

S^TTSft  (2^-»-^)  n>.  N.  pr.  eines  Lehrers  desAV.  VP.  282.  Colebh. 
Mise.  Ess.  l,  18.  ^M(('-<H  gana  kllH'-llli^  xu  P.4,3, 106.  —   VgL  1^- 

"^Els^SIMH  m.  pL  Ind.  St  1,152.  3,278  und  Mülieb,  SL.  373  fehler- 
haft rür°^°, 
(i^^ntH  1)  adj.  (^-f-^°)  mit  den  Göttern  Umgang  pflegend:  ^- 

5IT:  II  R.  5,30,2.  —  2)  m.  pL  N.  pr.  einer  AV.-Schule  Kauq.  83.  sg.  Ind. 
SL3,278.fg.;TgL'^^. 

"^cT^TT^  f.  eine  best.  Pflanze,  =  t4|6(<=ti|-Jilrl  Ratnam.  63.  —  Vgl.  ^- 
clt^Idl. 

J'^JTJT  (3^-»-?TT»)  n.  N.  einer  Kiefer,  Pinus  Deodora  Roxb.,  AK. 
2,4,t,34.  RiTRAU.  72.  Nach  Wilson  wird  in  Bengalen  dieser  Name  ge- 
wöhnlich auf  l/varta  longifolia,  und  auf  der  Halbinsel  auf  Erythroxylon 
sideroxyloides äberlragea.  PinusDeodora  wächst  nur  zwischen  6000  bis 
12000 Fuss  über  dem  Meere,  LI A.L 46.  —  MBh. 3,11574. 12372.  14221. 
12,3837.13,1713.  R.  2,76,  16.  4,44, 16.  Suqb.  1,6,17.  131, 13.  133,1 1. 
183,15.376,14.2,322,10.  Kuhäbas.  1,IS.  55.  Mbgu.106.  Vabäb.Brb.S. 
78,15.  Katuäs.  20, 131.  KÜHMA-P.  in  Verz.  d. Oxf.  H.  8,  a,  3  t. u.  Matsja- 
P.  ebend.  39, 6, 27.  Limga-P.  ebend.  44, 6,  Kap.  29.  fgg.  SchoL  zu4Cätj. 
Qu.  20,4, 18.  masc.  Rasb.  2,36.  S6. 

ScRTKJT'7  adj.  f.  E  aus  dem  Holze  desDeyad&ru  gemacht:  ITT  M  IIb. 

14,2630.  R.  1,13,25  (GoftB.23). 

^■M4lid-fil  f.  eine  best.  Cucurbitacee ,  =<^lid=lll,  JT^T^I^T  Rägan. 
im  gKDa. 

4^4  Hl  (•  eine  best.Cucurbitacee.  =  Tulg.  q^K}^  RÄGAH.iragKÜB. 

So««.  1,143,3.  2,2S0,I8.  o^icrrf  Verz.  d.  B.  H.  No.  908.— Vgl.'^'^TT^ft. 

.V  *v 

ictd  iH  (7^  ■+■  1.  älH)  1)  ni.  «)  ein  Diener  des  Gottes  oder  der  Götter, 
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Bei.  von  Dienern  oder  Scläven,  welche  in  einem  Tempel  oder  buddh, 
Slosler Dienste  thun,  ScHrKPNEH,  Lcbeiisb.  271  (41j;  liier  mit  ^t;eschrie- 
ben.  —  6;  N.  pr.  eines  Kaufniannssobnes  Kathäs.  19, 16.  eines  Mutler- 
bruders von  gärngadhara  Verz.  d.  Oxf.  H.  122,  6,  N.  1.  °4=T  N.  pr. 
eines  Dichters  iviell.  dieselbe  Person)  ebend.  124,  a.  Uevadäsa,  Sohn 
eines  KAIidäsa,  Verz.  d.  B.  H.  No.  574.  °t|lfJ5lI?T  1025.  —  2)  f.  S  a] 
eine  bei  einem  Tempel  angestellte  Tänzerin,  Freudenmädchen,  Hiero- 
dule  Cabdäkthik.  im  ^KDa.  —  6)  wilder  Citronenbaum  (=TH41i14  )^) 
RXikü.  im  QKDb.;  Tgl.  <^c<^rfi'. 

^=t^l'-(  '.^  -+-  ^R)  m.  Äuge  {die  Lampe  derG'ölter]  Qabdab.  im  ^KDh. 
-  Vgl.'\5T7'TtT,"^^Tn. 

''^S'^lT  (^  -»-  JO)  m.  1)  Göttertrommel.  —  2)  rothblühendes  Ba- 
silienkraut (il-tJMlIUH.  (rh(jd41)  Ratnam.  imQHOR.  —  3)  Bein.  In- 
dra's  H.  f.  30. 

'x''-^isS\  (^-»-?s7T)  1)  m.  Götterbote:  "^cj^HI  ^  ^  TTrST^i':  TS. 
1,7,1,2.  MBU.  3,2156.  »5*34.  ^ETHaeiv.  13928.  '^^rj^+i  m.  dass.  MBh. 
3, 15438.  —  2)  f.  ^  wilder  Citronenbaum  Ratsam.  67.  Rägan.  im  (^KDr. 

J'^^TtT  Colebb.  Mise.  Ess.  I,  230  und  darnach  LIA.  I,  832  fehlerhaft 
für>^|?r. 

^^  (^-»-^)  ra.  der  Gott  der  Götter,  der  oberste  Gott;  von 
Brahman  MBu.  1, 1628.  13,298.  Rudra  oder  ?>▼«  1,7324.3,1625. 
12.612.13,594.14,195.  Abg.  4,1.  10,41.  HAaiv.8206.  R.1,37, 10  (Gorr. 
38,10).  5ö,  18  (GoBB.  36,  18).  66,13.  Kumäbas.  1,  53.  MAbk.  P.  23,  63. 
Krshna  oder  Vishnu  MBu.  3,15537.  14,1569.  Bhag.  10, 15.  BnÄc.P. 
1.7.26.  Ganeca  Katbäs.  20,55.  du.  von  Brahman  und  Qiva  MBn.s; 
4456.  pl.  Bein,  der  Brabmanen  Bhäg.  P.  3,16,17.  ^7757^?=^  die  könig^ 
liehe  Gemahlin  des  Bönigs  der  Kuru  1,7. 

^(^^  (^°-<-^}  m.  der  Herr  unter  den  Göttern  der  Götter,  von 
^iva  MBu.  1,8123.  2,416.  9,2812.  —  Vgl.  ^^. 

^cPiTH  (^-+-^°)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Devatägit  und  Va- 
ters des  Parameshthin  Bhäg.P.  S,lä,3. 

(^=1^1  ml  (^-+-^°)  f  eine  Procession  mit  Götterbildern  Tbik.  2,7, 
8.  Hab.  129.  Bez.  wohl  urspr.  das  Baden{^X^t  Wanne)  dar  Götterbilder. 

^^5J^  (^-i-Era')  adj.  (Dom.  °?J3")  den  Göttern  zugewandt  P.  6, 
3,92.  Vop.  26,79.  AK.  3,1,34.  H.  444.^^?fNrT  R^  RV.  1,93,8.  163, 
12.  f.'^;=nfNft3,6,l. 

^4HT  (^-«-m°J  {.der  Sitz  der  Götter,  X.von  Indra's  Stadt  auf 
demMinasottara,  östlich  vom  Meru,  Bhäg.P.  5,21,7.  8,15,23.  Verz. 
d.  Oxf.  H.  148,a,  5. 

(^'^tTT'?!  (^  -•-  U\'4J}  n.  Götterkorn,  Bez.  des  Andropogon  sacchara- 
tus  Roxb.  H.  1178.  ^Indr.  Sorghum  Roxb.  Hacgut.  =  vulg.  HTJFT,  im 
Hindi  z\\t\\^  QKDk.  jl^  ist  im  Afghan.  auch  Holcus  (Andr.)  Sorghum; 
Tgl.  Ratbbtt,  Dict.  of  Puk'hto,  p.  343.  Nach  Basinbs  (Baer  und  Hfx- 
»ebsbii.  Beilr.  z.  Kenntn.  d.  russ.  Reiches  XV,  233)  bezeichnet  das  mit 
letzterem  wohl  identische  Dschugarä  in  Chiwa  Sorghum  cernuum 
Willd.  —   Kirj.  Pabdu.  176.4. 

T^-TT  (7^-i-^T7)  m.  Bdellion  Ratnam.  im  CKDr. 

^^  m.  =  ^cf^  Schwager  H.  533. 


1.  ^^  (von  l.T^)  1)  m.  Würfel  AK.  2.10,45.  Tsik.  3,3,242.  B. 
486.  an.  3,3«3.  Med.  n.76.  —  2)  (.  5IT  a)  Spiel.  —  6)  Dienst  (^STT)  Qab- 
DAR.  im  (KDb.  —  3)  n.  proparox.  a)  das  Strahlen,  Glänzen,  =  ^J^ 
Matuubb(a  zu  AK.  QKDb.  Z^^Ul^:  Koll.  zu  M.  8,92.  —  6)  das  Wiir- 
fein,  Würfelspiel,  =  7^  Svämin  zu  AK.  (^KDb.  !H=ti(S<|HriTll^^'-l  TT- 
ÖRH^I^MI  M. 9,222.  MBh. 2,2033.  1763.3,2272.2483.3044.  4,23. 
N.  13,22  (FI^^R  MBh.  3,2588).  R.  5,13,2  1.  Spiel  oder  Spielplatz:  ^ 
^W^f^  iMnirrl'^^  KV.  10,43,5.  Splel,  Scherz,  TändelHTuK. 
1,1,130.  H.  556.  =  ^ftiTT^  AK.  3,4,*S,120.  Tbik.  3,3,242.  =  ö?J=I- 
^Xi  TsTifRT,  stTlil  H.  an.  Med.  —  c)  Lustgarten  Trik.  2,4,1.  —  rf) 
Lotus  (abdak.  im  (^KDr.  —  e)  das  Loben  (FrTTrf)-  —  f)  das  Begehren, 
Verlangen.  —  g]  das  Gehen  Mathcr.  zu  AK.  (^KDa. 

2.  ^=R  (von  2.  Ti^)  n.  Jammer  mjj^cf^)  Buab.  zu  AK.  Kummer  (STI- 
^)  Matudr.  zu  AK.  (KDr. 

1.  (t=l'1irl1  (wohl  ^°-«-5r5r)  m-  N.  pr.  eines  Fürsten,  v.  1.  für  TcJ- 
^rST  VP.422,  N.2  5. 

2.  J^^TtTsT  (TSf-H^^)  n.  Bez.  der  14  ersten  Naksbatra,  welche 
südlich  umlaufen,  im  Gegens.  zu  MH'i'Tl'l  den  andern,  nördlich  um- 
laufenden, TBb.  l,5,t,6.  7. 

dcl'i«  I  (?cf  -t-  »I")  f.  der  Götterfluss,  Beiw.  und  Bein,  verschiede- 
ner Aei'%er  FWs»e  M.  2,  17.  MBu.  2,372.  3,  15548.  13,7655.  R.  GoBB. 
1,26,5.  38,4. 

*K  .^  "'s 

^•TT'^  '^-*-'\°)  m.  N.  pr.  des  Thürstehers  von  Indra  H.  176. 

jt^'lcrl  (?^-t-'l(?l)  m.  eine  Rohrart,  Arundo  bengalensis  Retz.  Ri- 
GAi*.  im  gKDB.  —  Vgl.^5RT5T. 

^^RUrft  (^-i-57T°)  f.  göttliche  A.  i.  heilige  Stadtsehnft  (es  ist 
wohl  eine  best.  Stadt  zu  rersteben,  von  der  aus  diese  Schrift  Verbrei- 
tung fand),  N.  der  gangbaren  Sanskrit-Schrift  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  27. 

^=RR  p^-H^TR)  m.  der  Berr  der  Götter,  Bein.  fiTa'»  pT. 
"^^PT  (^-i-57I>I  =  ^FT)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H. 
145,  N.  1.  ' 

^HRTT  (^  -♦-  HIMH)  n.  Göttername  Taitt.  Ab.  5,7,3. 

(^^1IH"i    (wie  eben)   N.  pr.  eines  der  7  Varsha   in  Ku^advlpa 

Bhäg.P.  5,20,15. 

^^^RFRi  (^-t-^°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tar.  7, 1554. 

-^ 

S^'ll(=tl    m.  ein  übermenschliches  Wesen   Wils.   Beruht   auf  Miss- 

Terständniss  Ton  H.  1357:  J^m^^l  "^^^Tf^:  die  Götter  und  die  Ba- 

wohner  der  Unterwelt  entstehen  von  selbst. 

(J^cJHH  na.  =  !(=<Hd  Rägan.  im  ^KDa. 

•s      ^  "s  ..^ 

^=1M'-tllM  (^  -»-  7*7°)  adj.  bei  den  Göttern  — ,  im  Tlimmel  wohnend: 
^  q^  ^  Slrl^l-S-H'-JIklHN  I  rm'\^H-Ai\'UAl  ^^^nfüTT  ^ 

i^%RrqT3T  II  MBh.  1,1804.  r^  iRTg  whi-uhhii-hT^hiIH:  r^- 

^^rf^T^TirörSf  JT^lWr^TWH:  II  M.  1,36.  Nach  den  Erklärern:  die 
Wohnungen  der  Götter. 

J^f'?^  'HcTh-mT]  adj.  subst.  die  Götter  hassend,  Götterhasser  RV. 
1,152.2.  2,23,8.  6,61,3. 

". --) 4ifH  "^ -+- tHtD  m.  N.  pr.  P. 6, 2, « 2.  Värtt.  2.  Seh.;  Tgl.  gana 
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Äci-iiy  {5^-+-^!^)  in.  liturg.  Bez.  fxiT  einen  47  P4da  iählenden 
^imcACAV.  20,133,6— 10)  Ait.  Br.  6,34. 

4=lrUIMH  MüLLBB,  SL.  381  falsche  Form  fiir^°.^ 

"^cl'-(*l|N^-i-  ^°)  m.  N.  eines  Pankiha  Maq.  in  Verz.d.B.H.73. 

Tgtrirr  («^ -•- TlfT)  m.  der  Äerr  der  Götter,  Bein.  Indra's  H.  173. 
N.  1,2.  ÄHG.3,<6.  MBa.4,727.  R.  1,34,49.  pl.  die  vornehmsten  Götter 
Bulfi.  P.  5,17,13. 

"^c^MHHMH  (T-'-«-q°)m.  indra's  Äartge6er,  Bein.  Brbaspati's, 
der  Planet  Jupiter  Varäb.  Bbu.  S.  8,  1. 

^^4(5||  1)  adj.  f.  proparox.  {^-t-lJr\)  einen  Gott  zum  Gatten  ha- 
kend; subsl.  f.  Götlerweib  Nib.  12,41.  3rT  Hl  öjJfTl^^MFriH-^IUU'j,- 
IJIUIUJHI  ;[!?;  RV.  5,46,8.  KtTB.  16,6  in  Ind.  St.  3,45H.'^ciMpui(hier 
gewiss  sclioD  urspr.  sahst:  ^-t-T'^TT,  und  also  anders  betont]  (^=4*- 
'W^'MHH^  ^?IMBh.  13,686.993.  Vgl.u.^2,c.  —  2)  (.  süste  Kar- 
toffeln (qUIrpT)  Trik. 2,4,34. 
"'^ctHij  {?Hf-»-qEI)  m.  P.5,3,loo.  1)  der  Götterweg  Tbik.  1,1,97. 
Kuämd.Up.  4,13,6.  MBU.  3, 11222.  —  2)  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes 
(^id^^l  HdWR  P.  5,3,100)  MBB,  3,8187.  Offt^  giTA-P.  in  Verz.d. 
Oxf.  H.  66, 0,  7. 

7^^^i\^  adj.  vom  vorherg.  Käth.  in  Ind.  St.  3,439,2. 

(i'MMUl  !«^  -f-^TTIIj  "•  llimmeltblatt ,  N.  eiriea  be$t.  heilkräftigen 
Krautes  (JTJ^TH)  RIgai«.  im  gKOa. 

"^■^MfrllMH  (i=I-^°-*-'7°)  N.  pr.  eines  Ortes  Coubb.  Mise.  Est. 
II,  286. 

7^t:J5I  (T^-hCIPT)  m.  e«n  d«n  Göttern  geweihtes,  bestimmtes  Ihier 
11.8,242. 

"^i^m^  ^T^-h'TT")  n.  Götterbecher,  —  trunk  QkX.  Bb.  1,4,»,13.  7, 
«.  I  s.l^'-INm^^HlH'^'JIH  AiT.  Br.  1,10.  3, 3.  22. 

?cmT?  und^HTTT^^  s.  u.  ^^  und  4KHr|. 

T^iqrjJ^  (Töf-t-CfpJ)  adj.  den  GöMem  zum  Trinken  oder  «um  Trunk 
dienend:  tJ^R  RV.  1,161,8.  10,16,8.  AV.7,73,3.  ^T^  KV.  10,53,9. 
HPT  9,97,27. 

JcjrnrT  iT=f -»- TFT)  m.  N.  pr.  1)  Terscbiedener  Fürsten  Wassiljbw 
54.  (^ATB.  2,22.  657.  Coi.EBB.  Mise.  Ess  II,  280. 17.  —  2)  eines  Berges 
BuVo.P.  5.20,2  6. 

(Jc4mi-'|H  (T^-'-'TT^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  P.  6,2, 148,  Seh. 

T^qrPl  (7^  -•-  TFT)  adj.  subst.  Schmäher  — ,  Verächter  der  Götter  VS. 

35,  l.AV.  4,36,7.  5,18,5.8.  13.11,2,23.12,1,37.  3,15.60.65.  19,57,5. 

I.'tcTTsT  1)  m.  T^-^-TsT)  Göttersohn  Habit.  4513.  Wassiljbw  168. 
—  2)  f.  f  (^  -hTsTT)  eine  best.  Pflanze  (s.  q^fT)  (iatIdb.  im  fKDa. 
Auch  ^'qfsfTiT  f.  RÄSAS.  im  gKDa. 

2.  T^Tsf  (?=?-♦- TSf)  adj.  f.  JETF  GöHer  !«  Kindern  habend:  Himmel 
und  Erde  RV.  1,106,3.  139, 1.  183,4  u.  s.  w.  Nicht  ganz  unmöglich  ist 
dieselbe  Bed.  in  folg.  Stelle :  "^4t^  IFTTFI^^^'TT  HV.  10,62,4; 
jedoch  Messe  sich,  mit  anderer  Betonung,  Söhne  der  Gölter  rermulben. 

^^MtIHW  (T° -•-'TTif)  lo-  R*^-  eine»  der  4  Mira  bei  den  Buddhi- 
sten, Vjioi  beim  Schol.  zu  H.  235. 
'^^rq'i^-Hjj;)  f.  1)  ='2;^ITTT  P*"*»-  Bb.  22,l7.1^q|5I7T5r 


{^Wtj[  ^°  erste  Hand)  Maj.  in  Verz.  d.  B.  H.73.  —  2)  die  Stadt  der 
Götter  d.  i.  Indra  's  Residenz  (ägtr^Rrft)  Verz.  d.  Oxf.  H.  191,a,  gl. 71. 

^T^  (ÄHr-»-T7)  n.  die  Götterstadt,  Indra's  Residenz  R.  5,73,8. 

^^T^  {^-^'^°)  f.  eine  göttliche  Wehr,  Götterwall,  Götterburg:  ^- 
f{  ^n{m{\\  AV.  5,8,6.28,9.  ^Hin-rlH^-^^^^lfdlWI  J^  ^^: 

10.  14,1,64.  TS.  5,3,9,2. 

^=rT3T  (?örH-tJ°)  m.  der  von  den  Göttern  hochGeehrte,  Bein.  Brba- 
spati's, der  Planet  Jupiter  Vabäb.  Lagbug.  3, 1 1.  Bbh.  6,12. 

4<=jyH=ti[?T  (^-*-^°)  f-  Götterbild  P.  5,3,99, Seh.  (in  der  Bonner 
Ausg.  fälschlich  °5r^irFr!). 

^^yidTT  (^-^-V(°)  f.  dass.  Vabäb. Bbh.S.  32.20. 
"^^^yiriyH^  ?^-^°-+-rr°)  "•  Tltel  eines  Werkes  Gild.  Bibl. 
463.  481. 

(i=1HMIJ(  (^  -+■  5T°)  m.  das  Gemünde  der  Götter,  N.  pr.  eines  hei- 
ligen Badeplatzes  Verz.  d.  Oxf.  H.  149,  a,  33.  LIA.  I,  50. 

^c\^^  (^-H^°)   m.  Befragung  der  Götter ,    Wahrsagerei  H.  263. 
-  Vglf^^o. 
^^ram^  ("^-1-^°)  in.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tab.  6,98. 

S^^TfTrf  (?^-t-^°)  adj.  von  Göttern  hervorgebracht:  3^^  **• 
6, 100, 2. 
"t^T^TTSI  (?^-»-^°)  m.  Ji.  pr.  der  StadtSenivindu's  MBh.2,1022. 

l^ftTT '(^ -4- fjpT)  t)  adj.  den  Göttern  lieb,  Bciw.  giva's  giT.  — 
2)  m.N.  zweier  Pflanzen:  =  (flHH^-^lsl  und  SJ^itpr  Rägan.  im  gKl)a. 
"^cjm^H^s.  u.  cg^ 

"^cjc^JJ  ^-1-^°)  f.  Gö«er«>ei6  Räga-Tab.  6, 1. 
"5 cj3(.-U "(?=[-•- 51°)  1)  adj.  mit  den  Göttern  verwandt:  clllsll  RV.l, 
162,18.  51WIAV. 4, 1,7.  5,11,11.  7,2,1.  s|l<^m  5,18,13.  -   2)  m. 
N.  pr.  eines  Rshi  Kätu.  in  Ind.  St.  3,439,3  t.  u. 

TöföFTT  (^  -H  5f ->)  f.  N.  einer  Pflanze,  eine  Art  Bali,  =  H«£|sitnl. 
^«cldl,  ^^{41  Rägan.  im  gKDB. 

i'cJslH  (?=T-»-^°)  m.  eine  Darbringung  an  die  Götter  Uqotal.  zu 
ÜNÄDis.  4, 123  (°SliH)- 

"tcP^T^  [^-t-^]°)  m.  N.  pr.  eines  allen  Rshi  Habit.  14132.  eines 
Sohnes  des  Hrdlka  Bbäg.  P.  9,24,26. 

rsrgry  (7^  -•-  ^rU)  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten  des  MBb.  Verz.  d. 
B.  H.  No.  392. 394. 

jq%nT  (TEI-H^°)  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Verz.  d.  Oxf.  H.  124,a. 

T^^nroW  (^-»-öfT")  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Heiligen  Hioden- 
THSANol,  21S.  277.  11,93. 

TöJ^^PT  (TcJ-j-^^)  m.  der  Brahman  unter  den  Göttern,  Bein. 
N4rada's,  Tbik.  2,7,18.  H.849.  P.  5, 4,104,  Seh.;  Tgl.*^?!!^. 

^'clstjt^m  (JöI-H!lT°)  m.  der  von  den  Göttern  geliebte  Brahman {1) 

SlDDB.  K.  ZU   P.  2,1,69. 

"Jr^H^h  "(T^-^^TpfT)  adj.  von  den  Göttern  zugetheilt:  IW  RV.  10,45, 
9.  5TSTH  1,73,10.  r^  4,1,10. 

7g[>TcT^  (^öl  -H  H°)  n.  1)  die  Wohnung  der  Götter,  der  Uimmel  gKDa. 

S^iLS.  —  2)  Tempel,  Kapelle 
(t4*-Jry)  gABUAM.  im  gKDK. 


Wim.  —  2)  Tempel,  Kapelle  Katuäs.  6,75.  —  3)  der  heilige  Feigenbaum 
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7^5^nT  (?^-+-*nJT)  "i-  1)  d*''  'if>etl  der  Götter,  die  nördliche  Hemi- 
sphäre {im  Gegcm.  zu  ^H(HNI  der  südlichen)  SvKtkS.ii,  ii.  i6. 63. 66.  — 
2)  ox;L  {einen  Antheil  der  Götter  habend]  N.  pr.  eines  Lehrers  mit  dem 
Bein,  (^rauta  oder  ^raularsha  Ait.  Bh.  7,1.  (at.  Bh.  2,4,A,S.  N. 
pr.  eines  Sobues  des  Qüra  und  Bruders  des  Vasudeva  Htmv.  1926. 
1933.  VP.  430.  Buiti.  P.  9, 24, 2 7. 39. 

^^HTIH  (|sf  -t-  jfrfrT)  gana  ^'THT^  tu  P.  6,2,42.  f.  Furcht  vor 
den  Göttern. 

^•T  (^  -+-  ^)  1)  m.  ein  Gott  t*BDAR.  im  CKDii.  —  2)  m.  (!)  der  Him- 
mel ^KDr.  Wils. 

i;c(Hrl  (^  -*-  *Tr?)  a'lj-  z«  einem  Gotte  geworden  R.  1,47,6. 

i'=l1lf1  (3^  -«-Hlrl)  1)  ni.    N.  [ir.  des  letzten  Fürsten  aus  der  ^lunga- 
Dynastie  VP.  471.  °^f^  Matsja-P.  ebend.  N.  36.-2)  f.  dt«  Gang» 
im  Himmel  ^abdab.  im  QKDk. 
~\'=i>W  s.  u.'^HTfl. 

J'^^T'T  (?^H-^)  n.  Gottwerdung  AK.  2,7,51.  H.  841. 

ir^^ \iU  (^-1-^°)  u.  Götterspeise,  Amrta  H.  89,  Schol. 

T^yTsT  (Äc)  -»-illil  strahlend)  ra.  (nom.  JJli)  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  Mahja,  eiues  Sohnes  des  Vivasvant  {der  Sonne),  MBh.  1,43. 

^T^l^H-JT")  "•  der  Schmuck  auf  Xischna's  Brust  (s.  %T- 
gH)  Wits. 

^MHM  {^-*-^°)  m.  1)  ein  göttliches  Amulet  AV.  8,b,20.  —2) 
der  Schmuck  auf  Vishnu's  Brust  (s.  cfürrTT)  H.  an.  4,78.  Med.  n. 
97.  —  3)  ein  Haarwirbel  auf  dem  Halse  eines  Pferdes  H.  an.  Med. 
HÄR.  118.  Vaig.  beim  Schol.  zu  ^i?.  8,4.  —  4)  N.  einer  der  zum  Ash- 
lavarga  gehörenden  Arzeneien,  =II^FI?T  Ragan.  im  ^KDr.  —  5) 
Bein,  ^iva's  H.  an.  Mkd. 

T^Tfff  f^^-j-rfff)  m.  N.  pr.  eine»  Rshi  MBh.  14,711.  fgg.  —  Vgl. 

^^qJT  (Ton  ^)  adj.  die  Götter  in  sich  bergend  Haeit.  2798.  12641. 
BuÄe.  P.  2,2,30. 

liMHHy^  ^  -1-  q°)  m.  N.  pr.  eines  A su ra :  flH  NlsiH^^H)  7^- 
Fl^^RFTH^rRT^ni  (N.  pr.  eines  Ortes)  »JITT^TIfT  PaiIeav.  Bk.  14,4. 

•^cjmH  {^  -1-  RTH)  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No.  109. 

/^■^md  ji^(^-*-m°)(-pi- die  Mütter  der  Götter  Xsvku.iuKXtb.H, Sin 
Ind.St.  3, 458. "^(MM r^If I '^•M^'tl i "^mi  ^  ^  MBh.  13,626;  Tgl.'|- 

^RT  ^Wr(:  ^C^^WU:  H^TRMT:  993.  sg.  Bein,  der  Aditi  Tiuk.  l, 
1.6.  Habiv.  6969.  6974.  6978.  Bhag.  P.  3,1,33.  =  (J^HIMUfi  Matsja-P. 
in  Verz.  d.  Oxf.  H.  39, 6,  22. 

5=PTFrI^  (wie  eben)  adj.  f.  ETI  nur  vom  Regen  (vgl.  äcT  2,  d.  a)  ge- 
nährt, einzig  nur  vom  liegen  befeuchtet  d.  i.  alles  anderen  Wassers 
entbehrend,  =  'MWM^'-)M5<lf^t|IT^rf  (3^)  AK.  2,1, 1 2.  =  sriWT- 

NV-IM  ^  ??iflj'J^HH^I  II  MBu.  2,2 11.  %5RTrI^:  ^Pärl  ^IMrikl 
N-MI^H:  (sRq;^:)  R.  Gokb.  2,io<»,23.  iTTT^rTT  JTJJftTrFn  —  J^ 

Kam.  .Mti8.  4,52.  —  Vgl.  qf^tqTrT^- 


i^^HI^'1  (^-•-*7T°)  adj.  die  Götter  ergötzend,  —  begeisternd,  vom 


Soma  KV.  9,84,1.  107,3.  10,30,7. 

"^^qn  T^  -+-  TR)  D.  Götterwohnung :  H\i\^{  jjWiUul  N  ^TJ^ 
^n;!:^"^qH^  (für  °HHW)  TWT^RV.  10,107,10.  ^  rRFT 
HT^^'^H  MiT^iirf  135,7. 

(('^MH'-^  m.  =  (J^ol^nH  2.  gABDAH.  im  gKDg. 

<^c(hIMT  (?^-t-HT°)  f.  ein  von  Gott  oder  den  Göttern  geschaffenes 
Trugbild:  JJi^m  ^fW  HWT  -  sR^iPT  ^^  sITfn^^JTm  HHdl 
R.  1,1,26.  Bbag.  P.  2,7,42. 

T'-jqjIJ  (Tel  -H  3Tr°)  m.  'i«'"  W'ej  der  Götter  (des  regenspendenden 
.Gottes?),  nach  dem  Comm.  zu  R.  (scherzhafte)  Bez.  des  männlichen 
Gliedes  oder  auch  des  Afters:"^  N^^i^ ra^^T^TJl'^snTTn  tJ^fttTHT:  I 
rrraRT^  f^:  H^T  iTR^fFn:  ^WH:  II  R.  S,6i, '..  6.  ?7^  ^THT- 

T  ^^  ((clHlIT  (n«an  hätte  ein  nachfolgendes  ^\^  erwartet)  H^SIT^HT 
Pankat.  S,  8.  Be!)fey  :  dann  möge  Gott  (nach  unserer  Auffassung  der  Kö- 
nig) mir  die  Götterstrasse  nicht  zeigen  so  v.  a.  dann  will  ich  nicht  se- 
lig werden. 

ScfTfRT  (^  -+-  qT?I)  11.  der  Monat  der  Götter;  so  heisst  der  achte 
Monat  der  Schwangerschaft  Tbik.  2,6, 1 1. 

JcfPrSr  (S^-H  IH^I)  1)  adj.  die  Gölter  zu  Freunden  habend.  —  2) 
m.  oxyt.  >'.  pr.  P.  6,2, 165,  Scb.  eines  alten  Lehrers  mit  dem  Bein.  Qä- 
kalja,  VÄJu-P.  in  Verz.  d.Oxf. H.  54, 6,  29.  fgg.  des  Vaters  von  Vish- 
nuputra  aus  Vatsa's  Geschiechte  Verz.  d.  B.  H.  No.  36.  VgL^cf- 
^^T^.  —  3)  f.  3^1  i^.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  von  Skauda 
MUu.  9,2632. 

^^TRJT'I  (^  -+-  m°)  n.  Götterpaarung  Ait.  Bb.  1,22. 

^•qfqW  (7^  -*-  rR5T)  m-  >'•  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  Oxf.  H.122,a,9. 

(i'^IHIö  (3^-+-^^)  m.  N.  pr.  eines  JAdava  und  Grossvalers  de« 
Vasudeva  (Tgl.  ?cT3fnä^)  MBu.  7,6030.  Bbäg.P.  9,24,26.  eines  Nacli- 
komraen  des  Nimi  und  Uanaka  und  Sohnes  des  Kirtiratha  (Krtti- 
ralha,  Krtaratha)  R.  1,71,10  (Gobb.73,9).  Bbäg.  P.  9,13,16. 

T^TfT^  (Jcf  «-tn*^)  m.  N.  pr.  des  Grossvaters  des  Vasudeva  Hi- 
Hiv.  1907.  1922.  2041.  VP.  436.  425,  N.  8.  —  VgL^^lffS. 

ricj»-)n  (TcT  _i- q' J)  m.  1)  ein  himmlischer,  göttlicher  Muni:  üfpl  ^ 
H^T  ^^R:  HcJIHNiHraTrT  P*nb*t.Bb.  23,  u.  —  2)  N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  Iraüimad.i  und  Liedverfassers  von  RV.  10,146.  RV.  Ahuek. 

r!.d{n  (denum.  von  3^,  sich  an  die  Götter  halten,  den  Göttern  dienen, 
fromm  sein;  nur  im  parlic.  praes.  act.:  ^'TT^^^^^WtRi-TjPR  RV.  2, 
26, 1.  3,3, 1.  q^  \m\  ^^Mr{^^m^  ^HrflOdb^  g^f^:  6,3. 
8, 1. 4.  6.  (qnj'I^T^n^  rt^  10,7.  4,11,5.  qr  4t^  H  4q^q#: 

44,5.  5,1,4.  iTf{:  7,18,3.  AV.  7,27,1.  12,3,18.  In  Belo.P.  3.20,22  er- 
scheint das  partic.  als  Beiw.  der  eben  geschaffenen  Götter  und  wird 
von  Bbbnoüf  durch  leuchtend  (eher  nacA  der  Göttlichkeit  begierig]  wie- 
dergegeben: "l^rTT:  W'TT  m  OT  {loU-y^t^dl  'I^iH  I  ^  ^'^I^^- 
tfHT^  f^^p  rTT  VPVR^:  II  -  Vgl.  y^cjt|t^'^^_^ 

?öP75T  (Jöf-i-'Tsr)  adj.  den  Göttern  opfernd,  von  Agni  VS.  1.17. 
CiSkh.Qr.  4,11,1. 

^^sRi^-»-i7°)  1)  adj.  f.  I   o)  die  Götter  ehrend,   den  Göttern 
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op/ernd,Ton  Agni  AV.  12,2,42  (^TsT  VS.).  —  h)  zHm  Götteropfer  die- 
nend AV.iO,6,iö.  trÜRT  VS.  1,25.  3,5.  ^AT.  Ba.  3,2,»,20.  —  2)  n. 
Götteropferplatz,  Opferstätte  AV.  9,6,3.  VS.  1,26.  31.  4,1.  22.  Ait.  Ba. 
1,13.  7,20.  ^rT5T  ^gqHW]T<=<t)sHH<tJTO<H5l-5!,Hm  f^RN  4,27. 
g»T.  Bb.  1,2,*,I8.  3,1,1,  l.fgg.  14,1, «,2.  KiTJ.tH.15,3,4  7.  20,4,11- 
Kaü«. 60.  5Pmi^MM:H'^'^I^UUH%T  ^  MBb.  5,7354.  BbXo.  P.  2, 6, 
23.  °^tr  Sbadt.  Bb.2,  10. 

icjMIH  (Tel  -+-  tnöl)  adj.  die  Götter  ehrend,  den  Göttern  opfernd  Vo- 
CTAL.  zu  Cnädis.  4, 1 17.  \tii\  Bbatt.  2,34. 

ic^qy  (T^-t-^^f)  m.  1)  Gölteropfer ,  Brandnpfer  (eine  der  fünf  Ar- 
ten von  Opfer)  H.  821.  fP3&T  sT%n?f  H^HT«TfT:  Agy.  Grbj.  3,1.gAi,BB. 
ll,ö,»,1.  M.4.21;  Tgl.  3,70.  71.  °qq  adj.  Habit.  11406.  —  2)  N.  pr. 
eine*  Mannes;  Tgl.'^r:<'4UI,'^<MM?l4R!irlH4. 


^mSJ  (^-+-11°)  n.  Gotteiverehrting,  Götteropfer:  JETT  <JT  Hl3(l(\iil- 
%  sriM^  <=<Ms*iw  pfTFJ:  TlHRi:  KV.  7,3,9.  f.  oqsqidass.  P.3,1, 
123.  mUTR  ^  H^rmfsms'T'iT  RV.  1,114,3.  S,21,4.  8,60, 12. 10,66,7. 
30,l5.'^c<(4':H  ^\f^"4^Mst|^  Ait.Br.  7,20.  Kau?.44.  VS.1,13.  5, 
42.  gAT.BB.l,8,l,30.  3,1,1,3.  8,6,3,16. 13,ö,S,l0.  instr. gleichlautend: 

ff HirTi % sryf^M'js'-ii  Kv.io,3o,ii  (Ni«.6,22).3im>kn^1- 

cJMsMI  70,1.  107,3. 

tfcjtd  (Tö(-t-m  adj.  zu  den  Göltern  geltend,  nach  den  Göttern  ver- 
langend,  götterfreundlich:  fcjq  FPT  %'^^<TT  ^T  ^fyy  RV.  1,168,1. 

m  wr'^fTT  m  iw4:  i77,4.'|^  m^  3f^m  stt^^3,8,5.  3- 

fä«iUll"^^  sirar  ^:  5,76,1.  gK  7,68,4.  R  HiqitnrT'^^  51^- 
^S,77,2;  Tgl.  Ni».12,». 

<<=(MllsH^H-m°}  t)  adj.  den  Göltern  opfernd  C*i.  Ba.  11,2,6, 
13.  —  2)  m.N.pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  des  Skanda  MBb.  9,2573. 
eines  UinaTa  Habit.  Laugl.  11,409  (die  Calc.  Ausg.iJ^mTSR). 

"l^mnRi  m.  N.  pr.  eines  Autors,  =  MlUI'-tI^=<  Verl.  d.  B.  H.  No. 
238.  fgg.  1073. 

"^wm  s-  u.jsfmg. 

iqqirj  m.  «in  himmlischer  JA  tu.  Bez.  einer  besonderen  Art  too 
JSlu  KliH.  37,14.  Wohl  so  zu  lesen  st.  ^öpITrl  (▼«••  »•  I-^^^TTtT^)  im 
gana  ^T^Rjri^  zu  P.4,2,53. 

^^TTTSTF  [i^  -*-m^}  (■  eine  Procession  mit  Götterbildern  Uär.  129. 
MÄLAT.  69, 13.  Katbäs.  25, 12  I. 

^cJ^TTsR  (Tom  Torherg.)  m.  N.  pr.  eines  DAnaTa  Habiv.  12943;  Tgl. 


^-A'iH  ^-«-TH)  1)  adj.  f.  ^  zu  den  Göttern  gehend,  —  strebend: 
^tr^^^rmtmJ^  WI-ImI:  ^'^  T4m  RV.  1,162,4.  ^u-.  HFI- 
eI:  10,51,2.  ^^  181,3.  AV.  11,1,20.  gSJI:  VS.  12,78.  Göttern  zum 
Wandel,  Verkehr,  Aufenthalt  dienend ;  so  heissen  namentlich  die  Pfade 
C-llaH),  auf  welchen  die  Himmlischen  herniedersteigen,  Opfer  zu  ihnen 
gelangen,  überhaupt  der  Verkehr  zwischen  Himmel  und  Erde  gehl;  der 
zu  den  Göttern  führende  Weg.  RV.  1,183,6.  4,37, 1.  ^  R  ^FSIT  ^^RfH 
q^^7,76,2.  10,01,5.  qii  l]fr^  5F[  Tf^  ^^  ^  ^  ^^^- 
?THTfIl8, 1.  q  q:^  5r#T"^Fn  SltT^  ^ÜNI^fsj^)  Hri[h\  AV. 
3,15,2.  9,4,3.  12,2,41.  18,4,2.  14.  VS.5,33.  29,2.  TS.  2,3,<«,5.  TBb. 
III.  TheU. 


1,3,4,3.    2,4,t,6.    Ait.  Bb.3,38.    Qat.  Bb.  1,9,3,2.   13,2,1,12.    Mund. 
Up.  3,1,6.  Fab.  Gbiw.  3, 1.  ^iPT^RV.  1,72,7.  -  q'^^T^h:  ft^^pHiT 

dmn:  mFm\  spjnn  m  f^m  av.  6,117.3.  Hniii^ÖRr  ^'"^- 

fTR  ?t  F3TT  H^r?  mjm^  12,3,3.  Tjy^  JT^:  Wm^^mTtjrTfl 

lyNi^ry^l  f^m^  xs. 3,5,4,2.  h^^rh:  ^:  giSüB. br. 2,9.  "^. 

m#7T  37  qfT^rraWT  Katb.30,6.  —  "^cJ^h^j  qfsn  f^imW: 

MBb.  3,  11000.   IIOO6    (p.  369).    5,793.    12,525.9609.13,4312.14,980. 

15,930.  Harit.  16236.  gT^^^FjiiRffT  ^^^JTR  ugMR-'JrlT:  i^l^:) 
6806.  (^nn)  STMITpft  JTF^H'^  'Trlrft  ^ttt  yHI-MlrH"\=(MHIfI 
MBB.  13,4318.  htril^l'^clMM'l  nr  «ITrl^fsT  M  Hin  IM  BuÄG.  P.4,12, 
34.f4rJt4H'4cjqH«iNlt^Hyfl^5H[^29,  is.'^cjHftf  (subst.n.)  ^- 
^:  7,13,55.  m  H"<-=)MHHWir<rMI  ^I^Ht^H  I JEPT  ^  NH'^HHI 

^R^T  äi^M^cT  II  MBB.  13, 1081. 3qix^ra  F^^n^  qr  >:q  F^rf^irr 

Hi%rr:  I  'SraiT:  Hf^:  5iy"^c4MH%  ^  II  3,15442.  37!^!  (??§^: 

d.  i.  HrT,  qFTT,  ^,  5f^)'^c<t|HH  HlT^Ttlf^rf;  H^  123. 3^^^!^- 

TRTT  Ml^lärlHN-f^rl  1,3681.  n.  Götlerwagen  gABoiaTBAK.  im  gKDa. 

r 
—  2)  f.  ^  N.  pr.  einer  Tochter  des  üfanas,   Gemahlin  Jajäti's   und 

Mutter  Jadu's  und  TurTasu's,  MBb.  1,3159.  3183.  fgg.  3305.  fgg.  3, 

5045.  7,2297.  6030.  Habit.  1603.  fg.    VP.  413.  BaÄG.  P.  S,l,35.  9,18,7. 

fgg.  VÄJu-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  49,  a,  ult. 


^"5T'TR=7^(^-hITI°)  adj.  ZH  den  Göttern  gehend:  l^^^  {■4m<^l 
qrpfe:  RV.  7,10,2. 

^sritfrnf  nom.  ag.  Ton  2.  f^  P.  3,2, 147,  Seh. 

^^m  (Ton  JcTT)  ÜGGTAL.  zu  Unädis.  1,38.  adj.  f.  3J  die  Götter  lie- 
bend, gottergeben,  fromm:  ^  !T^'^^*4=il  ^^f^  RV.  1,154,5.  sR  4, 

9,1. 5,48,2.  ml;m  >fir%  iTT#r  w^  34, 5.  ^  H^Bwq%4m: 

10,31,8.  8,92,7.  9,96,24.  ^gt^TqFTFT  AV.8,9, 13.  ^T^fm  RV.  7,43, 
2.  Soma  9,6,1.  11,2.  37,1.  97,4.  ^^^^^  (;| g^H )  ^at.  Br.  1,5,»,3. 
"T^tRqacc.  m.VS.l,12.  =  qTf^,  ?PFirT  Tbik.  3,1,12.  Med.j.  83.= 
<^l°timi3|^  (WiLS.:  frequenting  holy  festivals;  dieses  wäre  S^^TTSRI) 
Mbd.  m.  Gott  gABDAB.  im  gKDa.  —  Vgl.  ^°. 

ÄolMfh  (?^-*-T°)  «dj.  von  Göttern  geschirrt,  Ton  Rossen  RV.  7, 
67,8. 

2^'PT  (T^-i-TJ!)  D.  das  Weltalter  der  Götter,  das  erste  Weltaller 

(■^dMJI)    MBb.   1,1073.  2,421.  3,8686.   10,786.   12,93.  13,3903.    Ha- 

(.     o 

BIT.  991. 

1.  doj'-lll  ^  {^-i-m°)  f-  m.  Götterschooss,  göttlicher  Schooss:  TJsl- 
^R  iWT^W^  ysHMfrf  Ait.  Bb.  3,i9.  6,9.  6rft]^%imf^:  1,22. 
2,3.  gAT.  Bh.  7,4,»,40.  Bez.  des  Reibholzes:  ^WH^i  H  fsf^JMfrlsI 
^ISJJT^rTRR:  Grujasamcr.  1,82. 

2.  äcfqiH  (wie  eben)  adj.  einen  göttlichen  Ursprung  habend;  subst. 

^  »IHT  ^rfr"^^TFPT:  II  AK.  1,1, 16.  Bbattotpala  zu  Vahäb.  Bru.  S. 
47,55.  57,9.  fem.  Dft.  5,60. 
"ricjq|t(|  (J^-H%°)  f.  Götterweib:  WJ^ZWU^W  W^^^^  MBb. 

\  ^  000  ^  o  ^ 

9,27  14.  ^fft  ^  rn?rr  ^"^^qfqm  2'^  Harit.  3011. 
■^  3 
Tärr  Unädis.  2,100.  m.  des  Mannes  Bruder,  insbes.  ein  jüngerer, 

AK.  2,6,1,32.  H.  553.  ^TIF^  m\^0  m  mW  ^\^  RV. 
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10,85,4  6.  ^  ^]  Wr^  T'^yäf'^I  ^^  (konnte  auch  auf  ^^  zurück- 
gehen) qq  ^  qr^  ^i^  HtIFST  5lf  40, 2.  Mri'W^  ^^^"^51 
(pl.)  A V.  14,1, 39.  -  Vgl."?wriT,  5%T^. 

^=1^  m.  t*NT.  3,18.  7^  ÜNADis.  3,132.  d»88.  NiB.  3,  1$.  AK.  2,6, 
1,32.  3,4,t4,l(8.  Tkik.  2,6,8.  U.  553.  Act.  Gkbj.  4.2.  M.  3,S5.  9,59. 
69.97.  KS.  147.  JÄGii.  1,08.  R.  4,61,11.  5,31,32.  6,95,30.  KatuaS.  21, 
123.  BuAG.  P.  3,14,24.  ^cTp?  (könnte  auch  zu  ^^^  gezogen  wer- 
den) MBe.  1,4181.  13,395.  Vaeah.  Brh.  S.  68,20.  !^c)(yl  Cvnkb.  Grbj. 
1,16.  In  der  Bed.  Geliebter,  Gatte  (von  1.  TT^T  tcherzen,  tändeln)  er- 
seheint der  acc.  i^^H  Bhao.  P.  4,26,26. 

tff^^^  m.  dass.  üggtal.  zu  Unädis. 2, 100. 

-V  -^  -V 

<^=)(lTin  (^-»-^°)  1)  adj.  vom  Gölte  oder  von  den  Göttern  gehü- 
tet.— 2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Devaka  Harit.2025.  VP.436. 
eines  Fürsten  der  Kotala  u.  s.  w.  480.  —  3)  f.  STf  N.  pr.  einer  Toch- 
ter DeTaka's  und  einer  der  Gemahlinnen  Vasudera's  Harit.  1948. 
2026.  VP.436.  BüIg.P.  9,24,22.  51. 

<{^(r{  '^-*-Jc{)  adj.  an  den  Göttern  Freude  habend,  fromm:  ^TIJ^ 
Paskat.  118. 22. 

^'^(H  ^  -H  T[^]  m.  1)  oiyt.  Götterwagen  AV.  8,8, 22.  TS.  2,5,«,  l. 
TBh.  1,3.«,*.  AiT.  Br.  2,37.  ^ANKu.  Ba.  2,6.'^c|^yij^7  n.  Tagefahrt  ßr 
einen  Götterwagen  {für  den  Wagen  des  Sonnengottes  QaSk.  zu  Brh.  Ar. 
Up.  3,3,2)  Cat.Be.  14,6,s,2.  Vgl.'^^T^.  —  2)  N.  pr.  eines  Mannes 
gana  Trl^fiTTS'  zu  P.  4, 1,154.  Pratauäduj.  in  Verz.  d.  B.  H.  56, 5  v.  u. 
(?).  Skanda-P.  in  Verz.  d.  Oxi'.  H.  74,  6,  Kap.  33.    Budduokt.  3. 

TcJY^FT  (7^ -1-7°)  n.  ein  Geheimniss  der  Götter  MBu.  15,964.  — 

3=1^751  (S^-i-7T5r)  in.  (nom.  °7l6)  der  König  der  Götter,  Bein.  In- 
dra's  R.  3,63,21.  N.  26,34.  MBa.  13,32.  des  an  Indra'g  Stelle  getre- 
tenen Nabusha  4788.4793. 

^^^TsT  (?öf -H ^Tsl)  m.  1)  oxyt.  göttlicher  Herrscher  TBu.  1,8,S,4. 
der  König  der  Götter,  Bein.  Indra's  Thik.  1,1,57.  N.  2,13.  23.  19,25. 
IsDa.1,1.  MBa.  1,2704.  13,94.  R.  1,34,46.  48,19.  49,7.  3,63, 11.  6,34, 
10.  VauIu.  Brh.  S.  42  (43),  1 8.  Katbäs.  17,13.  Brahha-P.  56, 1 1 .  58, 1 6. 
°^T5]TT  hierher  oder  zn '^^  Arg.  2,1.  MBb.  1,8163.  R.  2,63,23.  — 
—  2)  N.  pr.  eines  Königs  MBa. 2,337.  eines  Rshi:  S^m^T  ^öfsRIcTF 
^M||s|;  H'cT^!  Vaeab.Brb.S.  47,65.  eines  Buddha  Lot.  de  la  b.  I. 
157.  eines  Erkiärers  des  Naighantuka  (der  Tolle  Name  ist  scf^ism- 
5^).  -  Vgl.^HT<77R;,'^ST^snR. 

^cT(T5Ff  (7^-«-^  )  m.  ein  Fürst  aus  Brahmanengeschlecht:  °JT?(1 
qi^TPI  Paskat.  Bh.  18,10, 5. 

7cfTT3[öfsgp[  (7° -H  ir°)  m.  N.  pr.  eines  Erklarers  des  Naighantuka 
uhd  zugleich  auch  seines  Grossvatcrs. 


^{Ts?T  (^  -1-^°)  n.  die  Herrschaft  über  die  Götter  MBa.  13,695. 
J746.  R.  1,65, 16,  6,98,19.  —  Vgl.°|sT^Ts5T. 

%rp7(|^-»-^)gana;jn^f^zu  P.  4,2, 11 6.  gana  ^rTFüf^ 
zu  3,118.  Vop.  26, 43.  gottgeschenkt;  m.  1)  N.  des  funahfepa  nach 
seiner  Aufnahme  iu  das  Geschlecht  VigTÄmitra's  Ait.Br.7,17.  MBb. 
3, 188.  249.  Harit.  1460. 1472.  1767.  VP.  404.  BaÄo.  P.  9,16,30.  32.   pl. 


seine  Nachkommen  Pravaräduj.  iu  Verz.  d.  B.  H.56.  Hauit.  1464.1771. 
—  N.  pr.  eines  Königs,  eines  Sohnes  des  Suketu  und  Nachkommen 
des  Nimi,  R.  1,66,8  (Gorr.  68,8).  71,6  (Goaa.  73,5).  VP.  390.  BaÄc.P. 
9,13,14.  —  N.  pr.  eines  Königs,  eines  Sohnes  desKarambbi,  VP.422. 
Bbag.P.  9,24,5.-  tJ|lir\[*icJ(IHy  ^H~m^35]  T:  MBa.  2,121.- 
Bcin.  Parikshit's  BaÄo.  P.  imgKDa.  —  Vgl.?|^^frT-  —  2)  eine  Fro 
nichart  Qardärtbak.  im  QKDr. 

TäfJTTrT  bei  QaSeab.  zu  Brb.  Ab.  üp.  1,4,3  fehlerhaft  für'^c4^iirl- 

(J^cj^iy  (^_|-  ^O)  u  da»  Reich  der  Götter,  N.  pr.  eines  Reiches  im 
Dekhan,  LIA.II,9S5. 

^HTIFR  (von  ^-4-17?)  adj.  eine  göttliche  Gestalt  habend  N.  13,47. 
16,34.  Hip.2,24. 

I^V^  (S^-H?jftT)  m.  ein  göttlicher,  unter  den  Göttern  wohnender 
Rshi  Trik. 2,7,16. '^^:^:^T7rqT:  I  H^^rf^ITtnT:  R.  1,1,83.  "^t 

OTinftTimr:  i  "^wrsr  tWT?n  rRi^n:  ?F%[in:  ii  36,  is,  sdnd.  3, 

1.  °^lftrT  MBB.  12,7663.  HH^Wf:  (st.  dessen  UH^Jt*.  14,781)  -  ^- 
m^T^:  3,1 1855."^=^:,  (U'hu  5l^m:  Lalit.241.  N4rada  Bbag. 
10.13.26.  R.  1,1,7.  Katbäs.  17,9.  VP.  284.  Terschiedene  aufgezählt  nach 
dem  Vaju-P.  ebend.  N.  8.  ^^rfri^  n.  nom.  abstr.  BbIg.  P.  1,3,8. 

l.'^^(Ton'^)  m.  SiDDB.  K.  250,  6,  7.  1)  ='^=ld=h"  ügstal.  xu 
Usadis.  1,108.  AK.  2,10, 11.  Thik.  2,10,4.  H.  924.  Koll.  zu  M.  3,152. 
Nach  Uggtau  auch  ein  tugendhafter  Mann;  vgl.  ^|c<rl-  —  2)  N.  pr. 
eines  Abkömmlings  des  Kacjapa,  Liedverfassers  im  9ten  Mandala 
des  RV.  KÄTU.22,11.  MBu.14,1492.  Harit.  7099.  Bbäg.  P.  1.19,10. 
9,4,57.  als  Bein.  Asita's  (nach  dem  Brabmatait.  P.,  Qrlkrsbna- 
ganmakhanda,  ein  Sohn  Asita's  und  durch  den  Fluch  derRambhä 
yyc<^"  achtmündig,  ^KDr.  Neben  Asita  aber  Ton  diesem  unterschie- 
den Prataeädhj.  in  Verz.  d.  B.  H.  58)  MBb.  1, 106.  2048.  2,441.  I9i7. 
203S.  3,510.8263.  9,2854.  fgg.  12,752 1.  9874.  fgg.  BbaG.  10, 13.  Habit. 
951.  Bbag.  P.  6,15, 12.  Astronom  VAaia.BRu.  S.  11, 1.  85,1.  97,13.  ^- 
^iMWM|lMimW  R.  GoBB.  2,32,17.  Verfasser  eines  Gesetzbuchs  Ma- 
Duus.  in  Ind.  St.  1,20,6  T.  u.  Kell,  zu  »1.3,152.  158.  Sohn  des  Pra- 
tjüshaMBB.1,2590.  Habit.  159.  VP.120.  älterer  Bruder  des  D  ha  um  ja 
MBa.  1,6914.  Gemahl  derEkaparnä  Harit.951.  Vater  derSamnali, 
der  Gemahlin  Brahmadatla's,  1261.  fg.  Grossvaler  des  Pinini  Co- 
LEER.  Mise.  Ess.ll,  3.  unter  denSöhnen  Vifvimitra 's  Habit.  1462.  ^- 
5=n*.  seine  Nachkommen  ii66.  ein  Sohn  KrcAfvas  von  derDhisbanÄ 
BaiG.P.6,6,20. fälschlich mitN4rada(milwelchemAsitaDeTala  öfters 
er  wähnt  wird)  identiflcirt  Tri«.  2,7, 1 8.  —  Vgl.^|^^  als  patron.  Asita's. 

2.  ic<d  m.  =  ScTT  des  Mannes  Bruder  Qabdar.  im  QKDa. 

To(^^4,  (Ton  5^^)  m.  ein  Mann,  der  Götterbilder  unter  seiner  Obhut 
hatund  vom  Zeigen  und  Herumtragen  derselben  lebt  (keine  geachtete  Be- 
schäftigung) :  1sf%nNsfNT  ^  ^TTWT  ^^FRiT  >TSTfT  Dbtala  bei  Kull. 
zu  M.3, 1 52.'^-^H4il  jftmiJf  OT:  mF^JI^  JJ^I^^iEm  fTT  T^triH- 


^TirPT  6zHr\  P.  5,3,99,  Seh.  M.3, 152.  I80  (=  MBa.  13,4283).  qi^TT- 

ITI:  II  S!Ba.  12,2874.  13,1585.4280.  —  Vgl.  !^c<^i=ti. 

^^T^rrTT  (^-*-^°)  (.eine  Art  Jasmin  (s.  S^JcFTTSTöRT)  Cabda«.  imtKDa. 
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<=(dl^-ld=til  (^  -i-?n^5T)  f.  N.  eiuer  Staude  (s.  clHd^Ud)  R*- 
fitH.  im  ^KDr. 

<^=1r1llrJ  (^-^^°)  gana  ^mlHI^II^  zu  P.  6,2,42. 

"^'MM-Jf  ^-Hf|T°)  n.  Götterbild,  Götterttalue:  c^^^^^^M^JH 
BaÄG.P.  3,17,13. 

^=FraT  (?^-+-rT°)  f.  N.  pr.  einer  Fürstin  RÄ6a-Tab.8,U4  5. 

i^^rll=ti  (^  ■+■  FTFfi)  m.  die  oder  eine  Götterwelt  Thik.  1,1,  <.  H.87, 

*Sch.  VS.29, 10.  30,12.  TBb.  1,6,»,7.  Cat.Bb.  1,8,«,  11.  3,7,1,25  u.s.w. 

AiT.  Bb.  2,17.  4,9.  M.  4, 182.  Iitna.  1,14.  R.  1,2,4.  42,21.  48,4.  57,19. 

60,3.  2,31,5.  >^c(''l  1^1  TTrI:  zur  Götterwelt  gegangen,  gestorben  MBii.13, 

-^^JrTWTT:  y=rilltif1i:  II   Matma-P.  im  gKOa.  Bei  den  Buddhisten, 
Köms  1, 233. 250.  fgg.  260. 

föjöl^  f?=f-»-öf^)  n.  der  lUtnd  der  Götter,  Bein.  Agni's  (adbae. 
im  QKUb. 

?^T^^(von^)  adv.  ='^<M-+iH'=IH  Kätj.  g».  5,10,16.  26,4,3. 

^öfEnl  i^-i-^)  m.  Götterwaffe  AV.  6,13,1. 

^cTcHT  (»on  ^)  1)  adj.  Götter  bei  »ich  — ,  um  sich  habend:  icjcjrjl 
J^:  RV.8,31,15.  mit  Dehnung:  HR  H^^I^'^lÜir^'MMH  (#1:)  4, 
26,6.  —  2)  m.  N.  pr.  des  Grossvatcrs  des  SudAs  (nach  S.w.):  ^  ^THT- 
^^:  5R  infr  rsh  sm4?TT  HTI?!:  RV.  7,18,22.  eines  Sohnes  des 
Akrära  VP.435.  Bhäg.  P.  9,24,17.  des  Uevaka  (eines  Sohnes  des 
Äbuka)  21.  Uabiv.2025.  VP.  436.  des  12ten  Manu  {Tgl.^^^TnT]  Bhäs. 
P.  8,13,28. 

^^JöF^  (^  -♦-  ^  °)  adj.  die  Götter  preisend:  TJJU  TIT^  H^l^^- 
^:  ^:  ip:  fwWHfsT:  R  V.  10, 13,  i  o. 

^Hl^lf^  (^-t-c(^)n.  der  Pfad  der  Götter,der  Luftraum  H.163,Scb. 

^^J^tfnrr  ^'^-*-^^)  m.  der  Baumeister  der  Götter,  Bein.  Vif  ra- 
karman's  H.  182. 

^SRy^  (^-t-^i  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Devaka  Buäg.  P.  9, 
24.21.  <J-4^Hr!  Habit,  and  VP. 

^c<^H'I  (^H-öI°)  n.  Götterriistung  AiT.  Bb.  1,16. 

^^^  ;^-«-ör°)  N.  pr.  eines  Varsha  im  Drlpa  Q^lmala  Bbag. 
P.  5,20,9. 

^öRSPT  (^■*-^°)  m.  N.  eines  Baumes,  Rottlera  tinetoria  Roxb., 
AK.2,4,S,6. 

^^I=nr?  (^  -+-  SRH)  1)  adj.  den  Göttern  angenehm:  H  ??  !<IIH^=<=ll- 
rn  ^  RV.  4,3, 15.  R^:)  3^^  !(i?tH7"^lrrfni:  6,29,4.  q)jq=th 
i^^cilHH  9,62,5.  vom  Soma  96,9.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Bhärala 
RV.  3,23,2.  Ind.  St.  3,219.  V{;l.°^r:j^H. 

'^rlpWi  '^-«-=nT)  m.  M.  pr.  eines  Sohnes  des  12ten  Manu  Habit. 
484.^5(fl  BbU.  P. 

'.'A'A'y^^  "^  -H  m°)  adj.  Götter  führend:  SRI  KV.  3,27, 1 4. 

^^TT^  '^-i-T^rT)  adj.  die  Götter  kennend  Cat.  Bb.  14,6,S,4. 
I^^PJT  {^-«-FT°)  f.  Götterlehre  Kuiün.  Up.  7,1,2.4.  Kach  g»üiK. 

i-A\^HU\  (^-i-f%0)  a,.  der  Theil  der  Götter,  die  nördliche  Hemi- 
sphäre SC'BiAS.  12,61.  —  Vgl.  ^HPTIJT. 


^clfHT5T  {^-i-ra=')  f.  Göttervolk  Qkr.  Ba.  2,5,1, 12.  Air.  Bb.  1,9.  3, 
12.  giNKH.  Bb.  7,8. 

((=<Hmi^-+-R°)  f.  dass.  gana  t|s||[^  zu  P.4,1,4.  Katu.11, 6. 
21,10.  23,8. 

^cTTT  (^-H^)  adj.  den  Göttern  mundend:  H  c|I  ^"i  HTH  ^NJN; 
q^THf'^^Hfqf^  RV.  9,36,2.  Sonst  superl.:  I^  qT^f^riH:  63,16.' 
25,3.28,3.49,3.107,7. 

?öf^TTrT  {T=f  -*-  ^  )  1)  5cAmaMS  — ,  Mahl  — ,  Genuss  für  die  Göt- 
ter: q^T^  HTq<=)4lf)M=|f|l  RV.  9.70,9.  wC^  ^l^WTm  ^- 
fil  2,23,7.  gsh  %  m  BTOtl^NrfHT  3,17,5.  6,16,7.  q^  fsfl  g^t 
^-^^Ifl^J  Rfr?  H J|y'J  RIH  ^ftfT^  68, 1 0. 10,6,3. Hr&TlH^^c) Jl Tri 
^  q^33,3.HHf^wft^sr4^frlf^Fnwr  ^4^^  1,113,12.  vs. 
1,15.  22,13.  37,18.  —  2)  N.  pr.  einer  der  9  Töchter  Meru's  und  Ge- 
mahlin eines  der  9  Söhne  Agnldhra's  Bbäg.  P.  5,2,22. 

TcJ^^  (?^-*-  cRT)  ni.  der  Baum,  der  Götter:  1 )  allg.  N.  für  den  M  a  n- 
dira  und  andere  labelbafte  Bäume  in  Indra's  Himmel  H.  au.  4,317. 
Med.  sh.  öl.  —  2)  Älstonia  scholuris  R.  Br.  Tbik.  2,4,7.  ti.  au.  Med. 


—  3)  Bdellion  (Jli'JId)  H.  a n.  Med. 

rft^oiifl  {3^-«-cJ'°)  m.  der  Commentar  des  DeTa  (Purushottama- 
deTa}  zudenUnAdisdtra  Cggtal.  zu  Unädis.  3,98. 101.117.  < 40.  S,6i. 

ecloycjH  (?öf -i-c?J'^)  adj.  Raum  für  die  Götter  darbietend,  Götter 
aufnehmend:  (^:)  ^ ^HIHg^nTTHfH^^  5R  H^:  RV.  1,142, 
5.  ^gnftqf%'^;^HlNlT(Padap.:5JM;)t%^f%!  3,4,4.  51  q^  ^T- 
WMJI'Jl'<'M=ii^Hq:  imdfrrl^f^r^  5,26,8.21,2. 

1.  ^^Tslff  (^-i-WH)  n.  1)  religiöse  Observanz  ^at.  Br.  10,5,«,io. 
LÄTJ.  9,2, 17.  —  2)  Lieblingsspeise  der  Götter:  ic\9iri  ^  W{  ^^JWrT- 
%I^=(rn  W^\^  Pankat.  Bb.  18,2. 

2.  ?=TWrI  (wie  eben)  adj.  den  Göttern  ergeben,  fromm;  m.  Rein. 
Bhtsbma's  Tbik.  2,8, 12.  MBu.  1,3800.  6, 1948.  1970. 1973.  4938.  7,2. 
Habit.  1824.  Bhäg.P.  1,9,1.  2,7,44.  Kärttikeja's  Mbeeb.  47,21. 

4=4511  rl"!  (*'on  1.  (ic(sirl)  adj.  das  göttliche  Gebot  befolgend,  den  Göt- 
tern dienend  P.  5,1,94,  Virlt.  3.'^t^sfrft  FTIS^H^I^ ^^T^nflPTI- 
qTFq  UTH  MBh.  13,3534. 

rf'MVif^  (^  -•-51'^)  m.  N.  pr.  eines  Königs  Pankat.  183,20. 

1.  <io|!<N  (^-+-!<r5r)  m.  ein  Feind  der  Götter,  ein  Asura  MBa.  7, 
6296.  ScfB.  2,532,10.  et'n  Rakshas  R.  6,36,83. 

-V   3  "sl        . 

2.  rfc^m^  (wie  eben)  adj.  die  Götter  zu  Feinden  habend:  c^rjiHI  ^ 
fq^l^jR:  RV.  6,39,1. 

2=l5rH'T  (2=T  -*- 51°)  ni.  N.  pr.  rerschiedener  Personen :  eines  alten 
Weisen  MBu.  1, 2049.  13,2262.  fgg.  7672.  Väju-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H. 
54,  b,  38.  Skahda-P.  ebend.  73,  6,  9.  eines  buddh.  Autors  Bdbn.  Intr.  448 

r  • 

(hier  fälschlich  ^HH'I)-  Hiodbh^bsahs  1,291.  eines  Ministerg  des  Ga- 
jAptd,a,  Königs  von  KA(mlra,  Räga-Tar.4,468.  550. —  Kathas.  10,9. 
guK.  40, 18.  Pankat.  32,23.  238,3.  LIA.  II,  802,  N.  1.  —  Vi;l.°|^?5rfTf. 

ic(S(IH  (von  Sei)  adT.  nach  den  einzelnen  Göttern:  ?ITf?  rIF?^T5IT  I^- 
f^  RV.  3,21,5. 

"^Mf^  s.  u.  ßlc^Cf. 

d=<Ü(llc^MH  (H^  -♦-  ftr^)  na.  der  Eiinstler  der  Götter,  Ton  TTashtar 
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+-f5I°)  m.  Götterkind  MBh.  4,2343.  —  Vgl.^^H. 
-+-T!JI°)  adj.  von  Göttern  angewiesen  RV.i,113,3. 
H^°)  f.  die  Hündin  der  Götter,  Ton  der  Saramä  RV. 
zu  RV.  1,6,5.  MBh.  1,67  1. 

-  WT)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  U.  No.  246. 
■+- !fr°)  m.  eine  best.  Pflanze,  ==  t'H'H*  RÄGiN. imQKDa. 
•  ^^)  n.  üeberbleibsel  von  einem  Opfer  an  die  Götter:  ^ 


AK.  3, 4,«.  37. 

^rPsisj  !^  - 

AxDKB.  bei  8\J. 

13.2UI9. 

JöRTTO  (^-»-51°)  m.  N.  pr.  eines  Bbjrata  RV.  3,23,2.3.  Ind. 
St.  3,219.  eines  Sobnes  des  Jama  und  Liedverfassers  von  RV.  10,17. 
RV.  Andkb.  des  VicTimitra  Uibit.  1461.1768.  des  Qüra  und  eines 
Bruders  Ton  Vasudeva  1926.1936.  fg.  VP.  436.  Bh.U.  P.  9,24,27.40. 
—  ■^^immi)  PKiVABÄDHj.  in  Verz.  d.  B.  H.  36,«  t.  u. 

J^^l  (3^  -+-  517)  adj.  der  den  Göttern  verehrend  sich  nahet  (nach 
Mau.)  VS.  17,56. 

!^^«lUl*T  (^-»-5ri-IT*T)  m.  N.  pr.  eines  Boddhisattva  Dacabb.2. 

i'^iHrJ  (7cT-»-5TrT)  adj.  den  Göttern  hörbar,  von  den  Göttern  erkört 
Nie.  2, 12."^^^  ^fg^^H  ^^  ^^^f^frl^H^HI  MM'^^RV.  10, 
98,7.  9,62,21.  ^5BT^^ra7t||K(HH  VS.  3,17.  6,30.  37,18. 

T^T^Trf  (^-»-Sfrl)  n>-  N.  pr.  des  6ten  Arbant's  der  zukünftigen 
Utsarpini  (beideu  Gaina)  U.34.  —  Nacb^ABDuÄaTHAEALPAT.iml^KDB. 
1)  =  ^gj^.  —  2)  Bein.  Närada's.  —  3)  Lehrbuch  (m.!). 

1^5T  (^-t-5T)  adj.  den  Göttern  bekannt:  °5nW  ^  Wl  Taitt.  Ab. 
4,7,8.  5,6,24. 

^cfSnift  (^  -»-  ST°)  f.  N.  einer  Pflanze,  Sanseviera  zeylanica  mm), 
RÄGAN.  im  (KDb. 

JcfSTff  {?=T -♦- 51'S'')  m.  N.  pr.  eines  Sobnes  de$12ten  Manu  Habit. 
484.  Bbäg.P.  8,13,28. 

^c)Htel  (^-hWK)  m.  Göttergenosse  VS.  23,49. 

\röfftr?mPH  (^-H-H^H)  adj.  wohl  den  Göttern  Stoff  zur  Un- 
terhaltung gebend,  Beiw.  des  als  Zwischenträger  auftretenden  Nirada 
Habit.  4347. 

S^HW  (^  -•-  H°)  n.  eine  langdauernde  Feier  zu  Ehren  der  Götter: 

^^mvm  ^r^^ü  H<NiMifr?  mbb.  3,8188.  13,5264.  '^hwf?  ^w^ 

IhdH  3,8046. 

?=IHW  (?ör-+-H°)  adj.  das  Wesen  eines  Gottes  habend  R.  Gobb.  2, 
1,29.  18,8.  68,11. 
dcj^i  (^cf  -«-  ^Z]  adj.  unter  den  Göttern  wohnend  VS.  9, 2. 
(^^IHC*!  (?^-«-H°)  adj.  den  Göttern  zum  Sitz  dienend  AV.  5,4,3. 


^^H5R  (^-hH°)  n.  Göttersitz  MBu.1,3678.  Habit.  6963. 

^^W^  (^-*-^°)t.i]  Versammlung  der  Götter  AK.  1,1,1,44.  Vjutp. 
130.  —  2)  Spielhaus  (^  Spiel);  s.  d.  folg.  Wort. 

(^"^H*^  (von  ^^?PTT  2  )  m.  der  Inhaber  eines  Spielhauses  Tbik.2,10.17. 

^=<H(H  (^-<-fr[H  =  H^)  n.  N.  pr.  einer  Gegend  RXga-Tak.S, 
SOG.524.669.1262.1513.  fg.  2843.3216.3382. 

^^^WT  (^-»-?r^)  m.  eine  Art  Senf  RXäk^.  im  gKUa. 


^WH^r  s.  u.  n^. 

^^TH^  (^-*-H^)  1)  m.  N.  pr.  eines  Berges  Su^b.  2,169,2.  —  2)  f. 
gr  a)  eine  best.  Pflanze,  =  ^^^^ß,  ((IJilrMd-  -  b]  =  WtHIH^  (PT- 
^nr^T?)  ViQTA  im  CKDa. 

i=(Hlrl  (Ton  3^)  adv.  zu  einem  Gotte,  zu  Göttern  (werden  u.  s.  w.j: 
^rTT  ^"s^HI^^  dl^l-yiLWy  MMidlH  MBa.  7,8687. 

({^IHIMs*^  (3^-»-HT°)  m.  Vereinigung  mit  den  Göttern,  Aufnahme 
unter  die  Götter  AK.  2,7,51.  H.  841.  • 

^HFTnÄ^H-HT°)  m.  N.pr.  des  13ten  Manu  BhU.  P.8,13,3i. 

^fä^  (|^-i-fä^)  m.  Bein,  giva's  ^it. 

((MH'~<t.  (^-1-^°)  ni.  N.  pr.  eines  Sees  (^T^)  StigB.  2,169,3. 

"I'^UHPh  (^  -*-.  H°)  f.  Gunst  der  Götter  Nia.  2, 1 1.  RV.  10,98,5. 

^^H^HH  ^  -<-  H°)  eine  best.  Blume  Vjdtp.  143. 

JöfflPr  (t^  -•-  fl°)  m.  eine  zu  den  Göttern  führende  Oeffnung,  deren 
das  Herz  fünf  hat:  ^TTO.  =?7H,  STTH,  HHH  und  J«^H,  Khähd.  Up.  3, 
13,i.fgg. 

iic|H  (?=?-•- H)  adj.  bcissen  in  der  Liturgie  acht  Gottheiten,  näm- 
lieh  Agni  grbapati,  Soma  vanaspati,  Saritar  satjaprasaTa, 
Rudra  pa^upati,  Brbaspati  Tikaspati,  Indra  gjeshtha,  Mitra 
satja  und  Varuna  dharmapati;  vgl.  VS.9,39.  TS.l,8,lO, t.  (^c<Ho)(H- 

fir^f  ^f^  JTsrftT  tbb.i,7,*,i.  g'^'^gg^Fsi  2.4.  gAT.BB.5, 

3,S,1.13.  gÄNKH.  Bh.  19,5.  KÄTj.  ga.  4,3,14.  15,4,4. 

?=rH^  (^  -+-  H^)  n-  N.  pr.  eines  Dorfes  P.  6.2, 129,  Sch- 

^^SrFTlT'  (^  -H  ?lf^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  380. 

iJhH^  (?^  -t-  H%?)  1)  adj.  von  den  Göttern  entlassen,  —  hervor- 
gerufen, —  geschaffen:  ^^  Kauc.  129.'^%  gAT.  Bb.  5,2,»,9.  5,4,14. 
5, 1 1.  —  2)  f.  3^  ein  berauschendes  Getränk  H.  903. 

2=fH^  (S^-HH'il)  1)  m.  N.  pr.  eines  Königs  Ton  grdTastl  Katuäs. 
13,63.  von  Paundravardbana  18,259.  eines  Hirten  31.  eines  buddh. 
Arhant's  HiouEN-TBSANG  1,221. —  2)  f. 3^  a)  oxyt.  Gö»erAeer  H.  an.  4, 
175.  MED.n.l84.  fg.  RV.  10,103,8.  AV.3,21,12.  gAHKu.  Be.2,9  in  Ind.  St. 
2,294.  MBh.  3, 14245. 14  4  43.  °^frj  Bein.  Skanda's  gABOAB.  im  gKOa. 
Verz.d.  Oif.H.  191,  a,g  1.64.  —  6)N.  pr.  einer  Tochter  Pragäpati», 
Nichte  (Mutterschwesterkind)  Indra's  und  Gemahlin  Skanda's,  des 
Anfuhrers  des  Götterheeres,  MBh.  3,14257.  fgg.  14446.  fgg.  Ragh. 
7,1.  Bbahmataiv.  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  26,a,  Kap.  18.  als  Göttin  ver- 
ehrt im  Geschlecht  der  Gdtukarnja  Bbahha-P.  ebend.  19,6,2.  Nach 
den  Lexicographen  (Xkik.  1,1,59.  U.  an.  Med.)  N.  pr.  einer  Tochter 
Indra's.   °fttT  Bein.  Skanda's  MBu.  3,14635. 

J^TFrTfl  (?^  -«-FfTcT)  adj.  die  Götter  lobend  RV.  5,50,5. 

<i=(fyR  (?cf-t-F5TH)  1)  m.  N.pr.  eines  alten  Rshi  MBu.  12,4.601. 
fgg.14,335.364.  Vgl.tJ^cJfEÜIR.  —  2)  n,  N.  eines  Säman  Pakkat.  Bb. 
15,3,28.  l;tj.  7,3, 12.  Ind.  St.  3,219. 

i'^ltHHT  {S^H-  H-Hri)   f-   N.  pr.  einer  Kaufmannstochter  Katuäs. 

13,69. 
^3 


JöfpT^cJf  adj.  die  Worte  ic^fM  ^  enthaltend,  von  einem  Adhjäjj 
oder  AnuvAka  gana  J|IM(^|[^  zu  P.5,2,62. 
<^c<H  (^-+-F^)  n.  Eigenthum  der  Götter  M.  11,20.26. 
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?cITcnnT^  (?^-+-T=n°)  in.  eiu  BrabraaneDuame  Kathäs.  2, 41.  Vk- 
TÄLAPANKiT.  in  Verz.  d.  Ox(.  H.  132,6,34.41.  N.  pr.  eines  Astrologen  Va- 
BÄH.  Brh.7,7.  eines  Scboliasten  des  Apastamba  Müller,  SL.380,  N.2. 

1^^4?I^-»-^°)  n.  Götleropfer  VS.6,8.1Ö.  Cat.  Bb.  3,7,«,  2. 

(^cjc^cy  (^-f-^O)  1)  n.  dass.  MBh.  3,12733.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
alten  Rshi  MBh. 2,300. 

JcIT^rT  (7^-1-T^rT)  adj.  von  den  Göttern  geordnet,  —  bestimmt: 
öm^\'Al^rj^^\  RV.l,89,8.sr#^5,42,2.4.^m  6,17,15.4,37,3. 

fR  VS.  19,7. 

<4f^rH  (^  -H  f^°)  f.  göttliche  Ordnung : \^r^VH  ^ ^l \<^<\ i*J 
^  %  ^  ^  WHM  RV.  7,103,9. 

^cj^  (^-♦-^)  1)  3dj.  die  Götter  rufend:  TJ^  VS.  17,62.  »uperl. 
RV.  3,13,6.  ^^  8,64,1.  VS.  1,8.  —  2)  sa.  N.  pr.  eines  Mannes  gana 
J|J||Q  zu  P.  4,1, 1 0S.  —  3)  f.  (sc.  cJT)  Bez.  des  nördlichen  Thores  im 
menschlichen  Körper  d.  i.  des  linken  Ohres  (welches  bei  nach  Osten  ge- 
richtetem Gesicht  gegen  Norden  gewandt  ist]  Buäg.  P.  4,2S,si.  29,12. 
-  Vgl.fqr|;^. 

^^^TFf  ^H-^°)  f.  gana  ^THTHT^zu  P.  6,2,42.  1)  Rufzuden 
Göltern,  Anrufung  der  G.  Niii.  5,25.  WWf  TW^  ^ci  3  ^IT^  ^^FT- 
W'"(<M5^rll  ^^  RV.  6,73,2.  32,4.  W^  ^J^fMI^^T^:  7,63,5. 
10,18,3.  7ER^1^^f?I%^6,38,2.  7,14,1.  ^'^'|lm^'^- 
^T^rm  ^n^  3.  83,7.  8,39,4. 10,44,7.  ^\^  ^t  q^j^rTlHMir^M"^- 
^Rf'^cT^frn  AV.  5,7,4.  24,1.  Klru.  31, 15.  —  2)  Bez.  eines  Zauber- 
tpruehts,  vermittelst  dessen  man  die  Götter  herbeizurufen  vermag:  Jäf- 
^'\<4^SH  (sie)  Bd;s.  P.  9,24,3 1.  —  3)  N.pr.  einer  Tochter  des  Manu 
SriJanibbuTa  und  Gemahlin  Kardama's  Buäg.  P.  2,7,3.  3,12,27. 
5.1.  23,48.  4,1,1.  10.  8,1,5.  °'^rfr  3,21,3. 

"^^^"^-H  s^)  n.  Ted.  P.3, 1,123.  ="^<^^frf  1 :  ^  ^TPT^ 

%T^ i\t.^ru\  wn;-. mfwmQ'^r. bb. 2,1,1,2.  fww m i"^- 

^  sr^  q^  g^  f^'^:  qrtfrT  RV.  7,83,2. 

(^cl'Ci'Hi  °'c*'^  (^■^^°)  °-  «""  '''«  Götter  aufbringt,  Beleidi- 
gungderG.:  qj  ^\°  RV.7,60,8.  10,100,7.  37,12.  VS.20, 14.  Seist 
auch  das  Lied  AV.  6,114  genannt,  weil  das  Wort  in  demselben  ror- 
kömmt,  Kao(.  46.  60. 

4=<^rH  (|ör-^%°)  f-  Götlergeschoss  AV.  8,1,12. 10,1,23. 11,2, 12. 
19.12,5,29. 

'i^l'cll  '^-*-^°)  m.  .\.  pr.  des  Vaters  des  Joge?Tara,  einer 
partiellen  Incarnation  {^(SH)  Uari's,  Bote.  P.  8,13,33. 

^^I^T  '2^-*-^^)  m.  der  Göttersee,  N.  pr.  eines  geheiligten  Bade- 
platzes MBU.  3,8162.  13,1730.  Väbäba-P.  in  Verz.  d.  B.  H.  144, 12. 

1^=1  (VI  (^  -♦-  ^PH]  n.  ein  Iheil  eines  Gottes,  eine  partielle  Incarnation 
eines  Gottes  Kathäs.  25, 296. 

»i^litlli  (^  -<-  ?n  i  m.  der  Spiel-,  Lustplat:  derGntter  Harit.  6980. 

^^mT(  (^-*-^°  oder  ?IT^)  m.  n.  Gotteshaus,  Tempel  R.  2,71, 3ü. 
Katuäb.  22,77.  Prab.  106, 12. 

^^n^  ">•  >•  pr.  einer  Emanation  aus  dem  Körper  (33^)  des  Gottes 
(^)  Sadäcira;  der  Sage  nach  der  ErQnder  der  Weberkunst.  °Tir75T 
lli.  Theil. 


D.  Titel  einer  Schrift  Mack.  Coli.  1,94. 

<i=llslN  (?^  -t-m°]m.  ein  Mann,  der  durch  die  Aufsicht  über  Götter- 
bilder seinen  Lebensunterhalt  gewinnt,  U.924.  AK.  2,10, 1 1  nach  QKDr., 
unsere  Ausgaben:  Söfl^fiT^^,  welches  nach  ^KDr.  eine  von  RamXn.  zu 
AK.  angeführte  Form  sein  soll. 

^^TT^  (^-h35^)  adj.  f.  ^cJl^n  den  Göttern  zugewandt  NiB.e,»."^-' 
^T^^RV.  1,127,1. 

^^ra^^-i-5FT°)  II.  Göttersalbe  AV.19,44,6. 

^^pnZ  i^-i-W.  oder  5nJ;  Tgl.  ^^TS)  m.  N.  pr.  eines  heiligen  Ba- 
deplatzes :  q^T  ^  snHqrmflfnH^  3Ff^:  l  felrT^rlft=^ 

^  ^f^^ifq^q^iil^iHFnTntHi"^  ^1t  m^m^i  värIha-p. 

im  QKDr. 

(J^lllrlly  (^-»-'3°)  m.  N.  pr.  eines  KAcva  und  Liedrerfassers  von 
RV.  8,4.  Ind. St.  3,219.  Pankat.  Bb.  9,2.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des 
Akrodhana  (Krodhana  BaÄG.  P.J  von  der  Karambbä,  MBu.  1, 
37'i5.  VP.  457  (^[SrfrTra)- BuAo.P.  9,22,11. 

^^IflT^  (?^-<-^rrf°)  m-  e«n  über  alle  Götter  hervorragender  Gott: 
W^q^Jmt^TrTFTTitr^^TrlJi;^!  H  R  <^IM<=ffpfR^  MBn.  15,8 19. 
Beiw.  Vishnu's  Harit.  8814.  (äkjamuni's  Vjutp.  1.  Born. Intr.  384. 

1.  i^MIrHH  (^-«-5[T°)  m.  die  göttliche  Seele:  '^r^'J.Urh  CTEiigT. 
Vp.  1,3;  Tgl.  Qkäu.  zu  der  Stelle,  der  noch  andere  Erklärungen  des 
comp,  aufrührt. 

2.  ('ojirH'l  (wie  eben)  1)  adj.  von  göttlicher Pfatur  seiend  oder  einen 
Gott  in  sich  bergend.  —  2)  m.  Fieus  religiosa  Lin.  (s.  tnursil)  Cabdak. 
im  gKDR. 

(^c<lrHI  (wie  eben)  f.  die  Mutter  der  Götter  Mbd.  htj.  7.  —    Vgl.  ^- 

?=nmH^  (7öI-j-5n'E|°)  m.  e»«  üier  alle  Gölter  stehender  Gott,  ein 
Arbant  bei  den  Gaina  U.  25.  20. 

4=)ll'yT  !?öf-H5ITtl°)  m.  1)  Fürst  der  Götter,  Ton  Indra  MBa.  5, 
297.  —  2)  N.pr.  eines  Königs,  der  mit  dem  Asura  Nikumbha  iden- 
tiOcirt  wird,  MBu.  1,2663. 

"^Hll^fq  ^olHiq^  gen.  pl.  Ton ^, -»- ftiq )  P.  6,3,21,  Vartt.4. 
gana  H=)<:il5  z"  P-  5,3,14,  Värtt.  1)  adj.  dumm,  einfältig  [den  Göt- 
tern lieb]  H.  333.  Siddb.  K.  zu  P.  6,3,21,  VÄrtU  4.  Tbik.  3,1,25  (^).  — 
2)  m.  Ziege  Tbik.  2,9,25.   —   Vgl.  den  buddh.  König  ^^RRT^TH. 

1.  SönrNfi  («^-»-'3°)  n.  Gö«erA«er  MBu.  3,14372.  14578. 

2.  rfc| H f-^fi  (wie  eben)  m.  N.  pr.  1)  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des 
Kshemadhanvan,HARiT.824.fg.  VP.  386.  Bhäg.  P.  9,12,2.  Ragh.  18, 
9  (wo  der  Name  umschrieben  wird). —  2)  eines  Sohnes  des  Uten  Manu 
Harit.  479.  —  3)  eines  Berges  Bhag.  P.  5,20,15. 

S'cJHshH  (?^-»-555  )  •"•  tieihenfolge  der  Götter,  Titel  eines  dem 
(aunaka  zugeschriebenen  Werkes,  welches  die  Götter  (an  welche  die 
Hymnen  gerichtet  sind)  der  Reihe  nach  aufzählt,  Müller,  SL.  217. 
»;c(Htjj  (?^-t-?pI°)  m.  ein  Diener  im  Gefolge  eines  Gottes  Ragu.2,S2. 
?=<HMl(*^H  (^-»-5R°)  m.  dass.  Kdll.  zu  M.  12,47. 
^=nrl  (?^-i-5rT)  in.  N.pr.  eines  Sohnes  des  Hrdika  Harit.  Langl. 
l,  169  (die  Calc.  Ausg.  weicht  hier  sehr  ab). 
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4'MH=*  l^-»-yrl=ti)  m.  N.  pr.  eines  Rakshas  R.  6,35,16.  i08,7. 
eines  Daitja  Ganbca-P.  iu  Verz.  d.  Oif.  U.78, 6,  Kap.  71. 

(itHFUTI  (S^-+-ä5°)  n.  Götterspeise,  Ambrosia  H.  89,  Seh. 

Z°fm  {Z°( -*-^i^)  1.  Götterspeise,  Ambrosia  H.  89,  Seh.  Speise,  die 
für  Götter  bestimmt  ist,  ihnen  dargebracht  worden  ist  M.  ö,7.  Mäuk. 
P.  14,61. 

ric||(4  (^H-l.  ä^rftf)  m.  Vop.  26,48.  N.  pr.  eines  Rshi,  eines  Soh- 
nes Rshtishena's,  Nn.2, 10.11.  RY.IO,  98, 2. 5.  Die  spätere  Sage  macht 
ihn  zu  einem  Sohne  des  Königs  Prattpa,  der  dem  Throne  entsagt, 
iu  den  Wald  zieht  und  schliesslich  Brabmau  wird,  MBu.  1,3750.  fg. 
3797.  5,5058.  fgg.  9,2285.  2294.  Hakiv.1819.  VP.  45".  fg.  487.  Bbäs.P. 
9,22,12.  LIA.  1,396.  Anh.xxv.  —  VgL^^^n^. 

"^■^IHIöI  ff^-t-'ElHT")  f.  Piper  Bette  Lin.  (FTF^Fft)  Cabdak.  imgEDa. 

T^iqr  =yWf  Katb.  nach  P.  7,4,38;  Tgl.  Ind.  St.  3,453. 

rfcJItlrH  («^-Hä^°)  n.  Tempel  ^änku.  Gruj.  4,12.  M.  4,46.  j-akeat. 
10,4.  43,3.  PuAB.  113,5.  —  Vgl."^c(HNdH- 

?tn<7tj  (?cf  -+-  5rT°)  n.  Indra's  Bogen,  Regenbogen  H.  179. 
"^MwJ  (TST  ■+■  WJ^)  n.  Lebenszeit  der  Götter  QxT.  Bh.  7,3,*,  i  0. 

THnTtlU  (|^-i-^°)  n.  Götterhain  MBb. 5,7354.  Kagb.  10,81. 

>c{||i  (Tcf  -t-  äEHT)  m.  ein  Feind  der  Götter,  etn  Asara  MBb. 7,2892. 

(Jcjlljlll  (Hcf-t-äJO)  adj.  unter  die  Götter  aufgenommen,  als  Gottheit 
ge/iJSsJ  MBB.  13,4202. 

^d(\H  {to(-t-^\°]  m.  N.  pr.  des  letzten  Arhanl's  der  gegenwärti- 
gen Avasarpint  (vgl.  #^)  H.  30.  Verz.  d.  Oxf.  H.  186,  6,  gl.  33. 

x^l^  (7^  -1-  3^)  1)  n.  ein  best,  heilkräftiges  Kraut.  —  2)  f.  ^  eine 
best.  Pflanze,  ='^^S(^,  ft^^^  Rägam.  im  gKDß. 

2"^T?nT  (S^  -t-  SH'-')  m.  (n.  WiLS.  CRDa.)  1)  die  Wohnung  der  Götter, 
der  Himmel  Qabdärtbak.  im  QKDr.  —  2)  Tempel  ebend.  Pankat.  183, 
23.  MIrk.  P.  14,65.  Sab.  D.  47,15.  Hioues-tbsano  1, 190.  233.  11,72. 

"^clHI  f.  N.  einer  Räginl  Haläj.  im  gKDa. 

Hcn^rTIT  {^-t-Wi°}  tn.  N.  pr.  einer  Localität  Vjdtp.  iOl. 

(^clMri  s.  u.  ^^^T{. 

"jönSTfra  1^  ■*■  ^°)  m-  Tempel  Räga-Tab.  4, 325. 

iNNI^  S^T-t-^^)  D"'  Behausung  des  Gottes  oder  der  Götter,  Sein. 
der  Ficus  religiosa  Lin.  (s.  t{tir'e\)  TaiK.  2,4,2. 

TöfTcrt  (7^  ■+-  ä^ön)  adj.  Götter  erfreuend,  —  sättigend,  Göttern  an- 
genehm: q^  RV.9,61, 19. 104,2.  HTq  97,26.  3f4 64,11. "^ijlcg^  q4- 
^  FFcrfrl  ^t|n^74,».  '^STRf%F^fsPTT  Msliw'ij  3,29,s.  WFfi  10, 
76,4.  lif^  78,1.  Cf^  VS.  11,8.  7,22.  23. 

<iJ|G|tI  I7E( -+- c(^  mit  Dehnung  des  Auslauts)  1)  adj.  die  Götter  er- 
freuend  Qat.  B«.  H,7,«,6.  gisKu.  ga.  10,16, 12.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Berges:  o^fWf:  Habit.  12855.  °^  LASGi.n,402. 

3";n=m  ii^-t-^^  mit  Dehnung  des  Auslauts)  ra.  N.  pr.  1)  eines 
Fürsten,  Vaters  des  Babhru,  MBu.  8,4307.  4322.  12,  8595.  13,6251. 
Habit.  1999.  fgg.  VP.  424  (°äf^).  Bbäg.  P.  9,24,6.  9.  10.  Väjü-P.  in 
Verz.  d.  Oxf.  H.  49,  o,  32.  Vglf^^sn^m.  —  2)  eines  Berges  (s.  u.'^ciNlT). 

I^rra  ^-HSra)  m.  Götterpferd:\<=\\!ü\  ^  MlhH'.  ^imu.  Bb.  5 ,  2. 
Indra's  Pferd  Ukkaihfravas  Haläj.  imgKDu. 


(^cllH(  (^-+-EI°)  1)  m.  pl.  oxjL  die  Götter  und  Asura  KÄtb.  in 
Ind.  St.  3,459.  gAx.Ba. 3,5,1, 21  u.s.w.  MBb.3,  14243.  R.  1,45,27.  °JT^, 
°HMf4lfT,  °q^Fn^,  °R^5PT,  °^^^,  °^J^,'\'^m(a^\  Beinn. 
Ton  giTa  giT.  —  2)  adj.  in  Verbindung  mit  RtTFI,  T^,  ^^,  TÜI  der 
Kampf  zwischen  den  Göttern  und  Asura  IUBb.  3,13216.  7,3821.  13, 
2175.  R.Gobb.  1,34,8.  6,3,14.26.  17,27.26,1.  R.  Soul.  2,107,«.  Bbäg. 
P.  8,10,5.  -  Vgl.'lHTTg^. 

J^T^T7  (^  -»-  5gT°)  m.  Götterspeise,  Ambrosia  H.  89,  Seh. 

(Jcll^t«»*^  (^-+-511°)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  MBa.  1,':3S. 

ST^=fr  m.  Hypokoristikon  Ton  <[°liT\  P-  5,3,78,  Seh.  7,C,s  ■,  Scii.  — 

^^^^m  s.  u."^cigi. 

^i^IrTJ"  (Ton  1.  f^)  m.  Würfelspieler  MBa.  2,2005.  4.  2ii.  548. 
Koll.  zu  M.  3,159.  EI5T"  MBu.  4,496. 

?TcfrIc5J  (wie  eben)  adj.  zu  würfeln  MBa.  2,2493.  4,2102.  n.  Wür- 
felspiel so  T.  a.  Kampf:  ^T  JslIjl'^NdcJjH  H^  5.894. 

(J^Nc^lU  {^-H^,  mit  Kürzung  des  Auslauts;  Tgl.  P,  6,3,413)  m. 
N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No.  881.  eines  Scholiasten  des  äi  ug  - 
dhabodha  Colebb.  Mise.  Ess.  II,  46. 

^|c(^  (Ton  1.  T^)  adj.  subsl.  tcür/isind,  Würfelspieler  MBu. 3, 15204. 
4,225.  q%o  2,2004.  Hra°  5,894.  33^°  AK.2,10,44.  U.  485.  MB».  S, 
895.     =h(LHNrtT°  JagN.  2,202.  T^°  MBB.  2,2685.  4,332.  15,266. 

JTcJtl  m.  Hypokoristikon  Ton  dt^i^fl  P.  5,3,79,  Seh. 

(IMiyi  1)  m.  desgl.  ebend.  —  2)  adj.  =  l\[\  h^  tugendhaft  Uggtal. 
zu  Unädis.  1, 57. 

?cn=fr  am  Ende  eines  adj.  comp.  Ton  2^  Göttin;  Königin:  fJ?^T=Ji 
mit  dir  Königin  vereint  Katuäs.  18,23;  23,17. 

SörFfJTcT  <^°-*-°f\°)  N.  pr.  eines  Lusthaios  {ein  Werk  der  Königin?) 
Katbäs.  6,72. 

"^cJl^iTS  ^°-»-%R:)  m.  N.  pr.  einer  Stadt,  =  yiUllH^^  Tbie.  2,1, 
17.  H.977. 

i 

^cftiPTJT^  (^°-IT°-«-IT^)  m.  ein  Haus,  welches  ein  Bild  der  Göt- 
tin [Dur  gi)  in  sich  birgt,  so  y.  a.  ein  Tempel  der G.  Katbäs.  3,39.  18,171. 

l^ftlT^  l^'^-f-JT^)  n.  i]  ein  Tempel  der  Göttin  {Dur gä)  Katbäs. 
18,207.  244.  —  2)  das  Gemach  der  Königin  Kam.  Mtis.  7,50.  51. 

ricfiri^  (^°-i-rT°J  "•  <*<•*  Tantra  der  Göttin  (DurgÄ),  Titel  eines 
Tautra,  Verz.  d.  Oxf.  H.  109,  a,  16. 

Jcfi^  (Ton  ^cfl)  f.  die  Würde  1)  einer  Göttin  Katbäs.  12,163.  —  2) 
einer  Königin  Katuäs.  17,45. 

S"c(||t|qofi  adj.  die  Worte  S^  fWTf  enthaltend,  Ton  einem  AdhjAja 
oder  AnuTäka  gana  ITm^ri^  m  P-  5,2,62. 

ScfNlTOT  lZ°-m^-i-W^)  n.  N.  pr.  eines  heiligen  Badeplatzes  Ka- 
PiLAS.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  77,  6,  Kap.  18. 

7cf|l|^mi  {|°-«-q°)  n.  Titel  eines  Vpapuräna  Bhäg.  P.  I.  lxhi. 
Lxx.  LxxTii.  fg.  Verz.  d.  Oxf.  H.  101,  6.  Ind.  St.  1,469.  3,247.  fgg. 

'^cfMcH'ffO-i-H")  n.  ein  Tempel  der  Göttin  (Durgä)   Katbäs.  18, 

170.  182.  210. 

'^cflH|iHr|H|imT?|°->TT°-H^°)  n.  Titel  eines  PnrJna  Bhäg.  P. 
I,  LXiTiii.   VP.  XXII.  fgg.  LTi.   Verz.  d.  B.  H.  Wo.  479.  Verz.  d.  Oxf.  U. 
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Mo.  136.  Ind.  St  1,469. 

(JcTlHc^li^cJ  (^o  ^  qo)  n.  Titel  eines  Schauspiels  Säd.  D.  202,  2  t.u. 

"^cflilft^m  "i^o  -+-  q^)  m.  Titel  einer  Schrift,  TieU.  ="^-^1371^1^11, 
Verz.  d.  B.  H.  No.  826. 

(^cJM|c^lri-il  {^^-t-JTT^)  n.  die  Majestät  der  Dur gä,  Titel  eines 
Abschnittes  des  Mirkand.  P.,  Giu>.  Bibl.  213. fgg.  Verz.  d.  B.  H.  No. 
481  —  483. 

(^ojl^NH'-ti  adj.  die  Worte  ^^JJJ^•.  enthaltend,  von  einem  Adbjija 
oder  Anuvdika  gana  JH'-Iä  iT?  zu  P.  5,2,62. 

^^=fil^  (S^H-^füFf)   adj.   Schwäger  liebend    RV.  10,85, '.<.   AV. 

14.2,  18. 

7=I5T  (3^  ■+■  S5I)  adj.  (nom,  ^^Z)  den  Göttern  opfernd,  sie  verehrend 

Vop.  3,  13i. 

i^cjsM  (2=1-«-^)  m.  der  Lehrer  der  Götter,  Bein.  Brbaspati's,  der 
Planet  Jupiter  (abdih.  im  ^KÜk.  Ind.  St.  2,261. 

^^nr  (^-<-^)  adj.  von  den  Göttern  entzündet  (Gegens.  Hl*^^)- 
gfjl  RV.  7,1,22.  10,64,3.  AiT.  Bb.2,34.  TS.  1,6,», 2.  (:at.Bb.1,4,*,S. 

^^  (^-+-^^)  m.  1)  der  Fürst  der  Götter,  Bein.  Indra's  Abb. 4, 
5.  R.  3.6, 19.  R*GH.  3,41.  HioüBs-TBSANO  I,  478.  fiTa's  Qiv.  —  2)  N.  pr. 
eines  Mannes  Verz.  d.  Oxf.  H.  72,  a,  i  t.  u. 

^cF?^5m  i^^-t-^"^)  m.  X.  pr.  eines  gelehrten  Buddhisten  Vjotp.  90. 
"^|^=^?r?MT  {^°  -I-  R^)  m.  Titel  eines  buddh.  Werkes  Bobh.  Intr.  532. 
eines  Abschnittes  im  SuTaroaprabhisa  Vjdtp. 77. 

^^  {^-H^J  1)  m.  der  Fürst  der  Götter,  Bein.  Brahman's  R.  1, 

63.3.  Vishnu's  MBb.3,ISS35.  R.1, 14,42.  Qira's  MBa.  1,2315  (H- 
4  {4k\  3,1624].  R.  1,38,1.45,27.53, 13.  is. 66,11.  Indra's  Ab6.4,19. 
9,20«  R.  1,47,2.  4,44,  1 10.  Ragh.  3,66.  —  2)  f.  |  die  Fürstin  unter  den 
Göttem,Bein.  der  Dnrgi  Verz.  d.  Oxf.  U.  93,  a,  6.  der  Deraki,  der 
Mutter  KrshQa's,  Z.  d.  d.  m.  G.  6,96,  4  t.  u. 

^sPflrTra  (^^-*-  fTT^)  n,  fi.  pr.  eines  heiligen  Badeplatzes  fiVA-P.  in 
Verz.  d.  Oxf.  U.  6«,  6,  29. 
ii^'A\,\<\  (^,  Joe.  von  ^,  -i-^PT)  «dj.  •'»>»  Gotte  ruhend,  von  Vishnu 

MBu.  12,12864. 

^^ra7  (^-♦-^-')  m.  1)  der  Fürst  der  Götter,  Bein,  gifa's  R.  1,2», 
13.  —  2)  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d.  B.  H.  No.  822. 

^^W^^^frjZrT  {?■  ^ -+- ^ ^)  m.  i\.  pr.eines Dichters  Verz.  d.  Oxf. H.  124, o. 

^fTr?  l^-H^TOT)  adj.  gottgetneben,  —  gesandt:  qR  RV.  10, 
136,5.  qK=!7  AV.  8,7,3. 

(^cjy  (^-H  1.  VS)  1)  adj.  den  Göttern  erwünscht.  —  2)  m.  a)  ein 
best,  zu  dem  AsbtaTarga  gezähltes  Heilmittel,  =  H<(;IH^  Ragan.  im 
gKDa.  Lnler  dem  letzten  Worte  nach  ders.  Aut.  (^cj^|  f.  —  b)  Bdel- 
lion.  —  3)  f.  ^  der  wilde  Citronenbaum  {SpJ^rTöR'T^)  Ragan. 

^^^  (^-H^pf?!;  u.  Fluch  der  Gö«er;"^;qHl  JJ^ffj^rjrpqrt  (5t- 
qFlftAV.  8,111,3.  10,1,12. 
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(^'4|idH  (^-*-3^i  n.  Götterhain  Tbik,  3,3,245.  mB.124. 
eMV^H  (?^-*-5n^J  "•  Wohnung  der  Götter,  vom  Berge  Meru  Süa- 

iAS.  1,  62. 


^cji  (Ton"^)  n.  göttliche  Würde,  —  Macht:  'T^tTST'^cZJPT  5RT- 
ri^RV.  4,36,1.  34^'^?rfT}!7m'|c?jq^l,140,7.  qf^jprn  rj  |- 
öjtl^q^  9,70,3. 

((cUUH  (^  -H  5EIT°)  m.  Titel  eines  Werkes  Verz.  d.  Oxf.  H.  101, 6. 

^öirTR^(^-«-3°)  f.  Titel  einer  üpanishad  Ind.  St.  2,53. 

^  (von  l.T^)  m.  der  Ort—,  die  Stelle,  wohin  man  zeigt;  Ort,  Platz, 
Gegend  überh.  AK.  2,1,8.  H.947.  Geht  der  ältesten  Sprache  ab,  ^|H- 

ffr  g  ffeyi  nr^^r  »J^kfHf^vs.  34,  n.  3^11?^"°  ait.  bb.  8, 10. 
c^i(i«-mi^rt-yri(Min  KÄTj.  ga.  15,4,17.  ^urra^ici"^  giSKu.  g«. 

4,14,6.  <^H\^r^ri(f.mn  Acv.  Grhj.  1,9.  q%  ^  3,2.4.  M.2,222.3,206. 
^^'^  eine  ebene  Gegend  giü.  5,14.  rflsTHnH^ST  3^TI^?ra5B 
M.  2,  <  7. 1 8.  N.  13, 1 4.  R.  1, 9, 23.'^i(|tt)l^l  KÄU.  ga.  1, 7, 5.  M.  3, 1 2  6. 7,  l  o. 
16.  HH^yu^: - fs^:  Vid.  230.  HHIMJlyislilrM  Hit. 9,4.  SfJ^n- 
PT^^TRPT  wobl  durch  Erzählungen,  welche  in  verschiedenen  Gegen- 
pen spielen,  gRÄGÄEAT.  8.  ^W^  ortskundig  R.  2,83,  6.  T^PTRH,  HI=I- 
51  seinen  Sitz  an  einem  Orte  aufschlagen  M.  7,  U9.  9, 2;.2.  3^01°  Kätj. 
ga.  7,6,1.  3TTpTW°  DBAUP.6,24..äl(^ymqHlJ^ViD.212.  sTmiXH" 
gAT.  Ba.14,7,1, 16.  5r^o»,3.  3rö°  Kixj.  g«.  2,2, 19.  R.  3,75,5.  ^• 
^°  N.  5,26.  giü.  18.  Katua's.  17,108.  SRIJS^  81.  Ri.  1,6.  übaup.  3,s. 
PA.SKAT.  232,21.  Hit.  34,21.  AK.  1,1,8,25.  2,8,t,8.  TaiK.  2,9,22.  H. 

1223.  qTf%ira  ^^'.  5Tfl;-!(rir^(:  FJrll:  (  =  qH:  und  m^H'.) 

R.  1,33,3.  Land,  ÄeicA.'^WT,  sUMc^H,  ^T^T^TfüI,  EpnH61,10.  ^TsIT 
H=)|IHc1I  ^^n  wurden  des  Landes  verwiesen  KatuXs.  4,8  4.  ^n^TR 
P.  1, 1,7 S.^[JF%3ro  R.1, 6,21.  ITJm°  Hit.  17,13.  Vet.  19, 16.  ^1?^- 
^^  Heimath  Vid.  323.  HP^dVq  mWTT^:  [mit}  mPuI^-UH  VS. 
Pbät.  4, 137.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  5[T  Ragh.  7,47.  Rt.  1,27. 
Kadbap.23.  -  Vgl.go,y^i^|,^,|^^,  ^o,  gJ^lfTfo,  17^11°, f%°,FST°. 

?!<f=r  (wie  ebeoj  adj.  anzeigend,  anweisend,  lehrend;  subst.  Anwei- 
ser, Lehrer  Tai«.  3,1,11.  H.  488.  H-^ui"  Mäbk.  P.  19,17.  ^^°  (v.  l. 
^3T^^5^))  Pahkat.  166, 1 7. 

<:kl°t)i(l  f.  N.  einer  RAgint,  nach  Uakuhaiit  der  Gemahlin  des 
RÄga  Megha,  gKDa.  -  Vgl."4^clUti(i. 

75151  (?5[-i-5r)  adj.  am  rechten  Orte  — ,  im  rechten  Lande  geboren; 
Ton  Pferden  und  Elepbanten  so  v.  a.  aus  dem  Lande  stammend ,  wo 
sie  am  besten  gedeihen,  von  ächter  Herkunft  Uabiv.  6927.  MBu.  12, 
1001.1,5000;  Tgl.  c+ilMhi^ytl:  -  ^:  R.  1,6,2 1.  —  Vgi."^. 
"^Wlrl  (^-t-sTTH;  adj.  dass.  R.  1,33, 19  (Gohr.  54,ai). 

ikVi'ü  (^-+-^^  adj.  im  Lande  geltend,  landesüblich  11.  8,3. 

^^^TU^T  (T5I-«-^^)  m.  Landesgesetz,  Landesbrauch  M.  1,118.  Schol. 
ZU  Act.  Gbuj.  1, 7  bei  Müller,  SL.  63. 

Z^SPTl  (Ton  1.  liw)  f.  Anweisung,  Unterweisung,  Lehre  gATh.  14,7  4. 
K^°  Saodu.  P.  4, 4, 6.  28,  6.  pl.  als  Titel  einer  Schrift  Verz.  d.  Oxf.  U. 
183,  6. 

iki H Ul'-J  (^-<-H°)  m.  Beschreibung  der  Länder,  Titel  einer 
Schrift  Mack.  Coli.  1,131. 

J5PTFTT  (?5r-H>n°)  f.  Landessprache  MBb.  9,  2605.  Katuäs.  6,  I4S. 

"^üwiH^  s.  u.  ^wn^. 

l'Sl^kNi^H  (^-;[T5R-htI=)  n.  Titel  einer  Schrift  Sau.  D.211,  1. 
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«f^TSJT  (?5r  -»-  ^)  »•  Sehieklichkeit,  Angsmessenheit  (Tgl.  am  Orte 
»ein)  AK.  2,8,t,24.  H.  742.  MBu.  12,3961. 

?^I^tT  (?5r-»-^fr)  n.  ein  Kreis,  der  vun  seiner  Stellung  zum  Orte 
des  Beobachters  abhängt,  Schol.  zu  SCbjas.  5,1. 

"^TP3  und"^TnT7f  m.  N.  eines  Riga  Lassen  in  GIt.  VIII,  N."^iat 
f.  N.  einer  RAginl  gKDE.  (^ywl  (^f  wohl  richtiger  als  ^}  As.  Res. 
III,  78. 

"4!illldiy'(^-t-5riH°)  m.  ein  Gast  im  Lande,  Fremdling  N.  23,26. 
Harit.  4491. 

?5n?T7  (?5I-i-y?|()  n.  1)  eine  andere  Gegend,  ein  anderes  Land, 
die  Fremde  M.  5, 7  8.  Vkt.  17, 1 3.  fg.  —  2)  Erdlänge,  die  Entfernung  vom 
Hauptmeridian  Sbrjas.  1,60.  65.  66. 

5"i(|lrlU'i  (vom  Torherg.)  adj.  subsl.  zu  einem  anderen  Lande  gehö- 
rig, Fremdling  QkTa.  10, 135.  199. 

i\[i\4i  (von  T^T)  adj.  subst.  1)  ortskundig,  Wegweiser:  ^(51^  ^MT 

HM:  H4=fi'^§^  w\^  MBB.  7, 1  /.  3.  tT^ra^i  H^\{m  -  qwi  ^rm- 

HrH'HI  4,1495.  —  2)  ein  Wegweiser  auf  geistigem  Gebiete,  Lehrer,  = 
3T^  tKDB.  (^3TR:):  WITT^fefi:  HI-dlrH  HNf^tif^  ?FPT[^-MBh. 
13,68<7.  HWlCWIri  Hyirhl'<ßl*W?5|5i^M:  giRADÄx.  in  Ve«.  d. 
Oif.  H.  105,  a,  28.  6, 13.  —  3)  Reisender  H.  493.  —  VgL^^fef. 

^r^FT  (von  1.  T?5I,i  1)  adj.  hinzeigend  u.  s.  w.—  2)  f.  °^  Zeigefinger 
(abdar.  imQKDa.  Jäg.n.  1, 19.  Buäg.P.  4,30,  U.  9,6,31. 

^^  (wohl  f.  zu  ä^)  f.  1)  (sc.  TRT)  Landessprache,  im  Gegens.  zn 
HFUrT  Schol.  zu  H.  139. 143.  Kavjak.  bei  Lassen,  Instilt.  I.  pr.32.  oSfiT- 
^  ein  Wörterbuch  der  L.  Vera,  d,  Oif.  H.  No.  415.  —  2)  N.  einer  R4- 
ginl  As.  Res.  III,  78.  nach  Uandhamt  der  Gemahlin  des  RAga  Dl- 
paka,  QKDr. 

iUI  (M  (von  ?5r)  adj.  1)  zum  Lande  gehörig,  provinziell:  °>J[m  Här. 
20.  Am  Ende  eines  comp,  tu  dem  und  dem  Lande  gehörig,  dort  an- 
sässig: ^U\iJ°  KÄTj.gR.  22,4,22.  LÄTJ.  8,6,28.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No. 
170.  —  2)  am  Ende  eines  comp,  angrenzend  an,  nichtweit  entfernt  von 

P.S,3,67.  6,3,35.  42.   Vop.7,63.  6,34.   M^c)t|=+|°   beinahe,   ungefähr 

f 

fünf  Jahre  alt  MBb.  12,1 1 19.   ^rS^°  Ragu.  18,38.  Hit.  123, 16.  Dapak. 

119,  ult.  153,4.  ^^°  ziemlich  geschickt  P.,  Seh.  Wird  in  dieser  Bed.  von 

den  Grammatikern  als  suff.  betrachtet.  —  Vgl.  ?^. 

<!iflM=l(lil  (|°  -hST'^)  f.  N.  eines  RAga  (!):  °^J|lfe*r(ldl>-"m  #T- 

^  GlT.  p.  41.'^jrf^Tn  p.  VIII,  N. 

7^  (von  ^)    1)  adj.  =  ^  >T^:  gana  f^f^  zu  P.  4,3,51.   üer- 

r  ^ 
selbe  Ton  auch  am  Ende  eines  comp,  gana  öfTTTXT?'  su  6,2.  I3l.  o)  am 

Orte  befindlich,  der  bei  Etwas  dabei  gewesen  ist;  subst.  Äugenzeuge :  ^fTH- 
^\^  T^^r^^T  M.  !»,52.  53.  —  6)  zum  Lande  gehörig,  im  Lande  be- 
findlich: iJlWf  (^S^tlfH'TimiH  RJga-Tar.  3,9.  (i'^U4li^!<||r|  10.  häuOgam 
Ende  eines  comp.:  «iMI^  zu  verschiedenen  Gegenden,  Ländern  gehörig, 
daher  kommend:  ^[r•H^\•.  MBn.  1,5221.  STTHlffl  7360.  rfr^:  Habiv. 
9112.  °^^:  HHI^htUI:  (5H'7^:)  mitmenschen  aus  verschiedenen  Län- 
dern }LXa.ti\Tii.i,55.  m^°  (TIT)  MBh.  1,8006.  ^W(°  (^)  Ragu.  5, 


'3.  fl^SJU  aus  derselben  Gegend  stammend,  Landsmann  MBb,  12,6305. 
Kam.  NItis.  13,77.   ^l3)imiMll|  t^i^UHH  aus  Arjadega  RÄ6;i-XA«.  6, 


87.  gr  irfFP-TI;  *^!^I^M<!^UI:  (=  ^^MNHl:)  MBa. 8,2086.  ^- 
HI4i\t|!iyyi1IHl*n:  viell.  so  V.  a.  •HMkyUHhMimiH  5,4029.  —  c) 
am  rechten  Orte  — ,  im  rechten  Lande  geboren,  von  ächter  Herkunft: 
yyi;  R.  GoRR.  2,72,23.  Vgl.  dys). —  d)  angränzend  an,  nicht  weit 
entfernt  von  P.  5,3,67.  Vop.  7,63.  |ySH°  beinahe  noch  ein  Kind  Räga- 
Tar.  4,67  5.  IcfrnTrT  l>einahe  eine  Vit.  lang  600.  ^Z°  ziemlieh  geschickt 
P.,  Sch.  mit  einem  rerb.  fin.  verbunden  in  der  Bed.  :iem{ic/i,  6einaAe 
SiDUB.  K.  zu  P.  6,2, 139.  Wird  in  dieser  unter  d  angegebenen  Bed.  von 
den  indischen  Grammatikern  für  ein  suff.  angesehen.  —  2)  n.  =  H^lMid 

CK 

Qabuar.  im  QKDr.  In  dieser  Bed.  wohl  partic.  fut.  pass.  von  1.  T7^-  — 

Vgl.  g°,'^^. 

(^y.^  (von  1.  l'(^51)  nom.  ag.  1)  Anzeiger,  Anweiser:  r^i'AH  °  Bhäs.  P. 
,  ^^  ^^  '~'c        ^  ~^, 

6,7, 14.  —  2)  f.  ^^  Bez.  eines  göttlichen  Wesens,  =  UqFJFfs^RTSrt 

Schol.  zu  PÄR.  Grbj.  1, 4.  H  ^TFlixin  H  ^IrTT  W\  "^  ^ig  ^  RV.IO, 

83,47.  rTf^rr:  H^^  ^t"^^!  ?^  AV.  10,io,i7,  ^m  f^- 

c^iTmT"^  vnm  m  34th^  h,4,  12. 

T^ä^  (wie  eben)  adj.  zu  bezeichnen:  Vdrl^tici  rf  TW=?J  •TSf  c)|cti|- 

^  CS  J     V 

TI7?  (c^mI  d<*  darfst  diese  meine  Rede  nicht  als  dir  nicht  zusagend  be- 
zeichnen d.  i.  du  darfst  dich  nicht  dieser  meiner  Rede  widersetzen  R. 
3,30,14. 

t'^  (wie  eben)  n.  Anweisung,  Zuweisung;  Zusage:  gt\^  ^f^  cj|i-||- 
HTrär'^^  rTFST^:  RV.  10,85,15.  fffWl"^^  RKrTl^MlHd  114,2. 

^^  (superl.  zu  2.  T\]  adj.  am  meisten  gebend:  ^IHI?>  S^T^HrT  ^- 
^  sTH"^:  fRm  ^:  »v.  8,55,6. 

*|^  (von  1.  ^)  n.  das  Geben,  Gabe:  5TWT  ^^PTH  rfirftj^  ^:  RV. 

2,9,4.  qf^  q^  wiim  ^HmmW'-^>A~m\\m7,2o,i.  m- 
%fH^^"^  !TR^"^  ^r^^  f|ra  32,21. 64'\Un  f^  Am^- 

^  ^  ^PTFT  ^^  Wnn  37,3.  58, 4. 93, 4.  3,30, 19.  4,20, 10.  tT^ f^ 

£JT  q^-Tsn"^  6,63,8.  -  Vgl.  ^^[1°,  ^°;  ^fk°,  ^w-.  T^f^°. 

?^  Unädis.  3,16.  1)  adj.  a)  (von  1.  ?T)  freigebig  H.  an.  2, 145.  Med. 
n.  17.  Uggtal.  —  6)  schwer  zu  bändigen  (^iH)  H.  an.  schwer  zugäng- 
lich (^'JT'T)  Med.  —  2)  m.  (von  7. Sl)  Wäscher  Unädivr.  im  Samksbip- 
TAS.  gKDR. 

^(vonf|f^)l)m.n.  ganaSJtl^ri^zu  P.2,4,31.Trik.3,5,11.Siddb.K. 
251,6, 5.  Körper  AK.  2,6,»,2  2.  H.  563.  Taitt.  Aa.1,27,5 . 1 0, 1 3.  KÄTJ.  g».  1,6, 
i8.5fFTl^RHMHF(5T(l(fyw'<i^H:  l'^^lf^H'^UHH*-'-)  N,M^q- 
f^TCFT^  II  Kathop.  5,4.  M. 6,;4 0.  "^^"1^  r!*HmH^(y  rl ( \rH'\:)  63.  r^- 
sTf^"^;^(vgl.\^rqTIT)78.'^^FqTF7TW^nTrI^N.i2,64.  wm- 
"^^JTTFR:  M.  2,248.  ^TOri;^3,i57.  ^yT^c^Mlri^H;  6,24."^- 
HlrMH:  ^^^fr\  so  t.  a.  lebt  N.  I6,i6.  ^  qi^Mdt  ^^  14.  q^, 
ETRf,^  M.  1,104.  5,165. fg.  9,29.  12,3. —  Hariv. 8159. fg.  R.  1,4,13. 
Kap.  1, U.  Soga.  1,124,9.  iS0,10.  Ragb.  1,13.  Hir.40,18.  vom  Körper 
der  Gestirne  (vgl.  fpl)  Varah.  Bbb.  S.  46, 8  (9).  Am  Ende  eiues  adj.  comp, 
f.  3^  KuMÄRAS.  1,21.  Rt.  4, 14.  Pankat.  37,6.  MXek.P.  43,52.  RAüRAP.2t. 
RIga-Tar.  6,2  1.  Der  Körper  heisst  ^  wohl  nicht  daher,  weil  er  die 
Seele  «eritnremifft,  wie  angenommen  worden  ist,  sondern  weil  er  gleich- 
sam den  Bewurf,  den  ümwurf,  die  Veberkleidung  der  Seele  bildeW  VgU 
im  Zend  pairidaeza.  —  2)  {.~^  gana^Jn^lft^  zu  P.4,l,4i.  Aufwurf, 
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Damm,  ITa/i;  5t^^  «l-iHMäy^:  RV.7,6,5.  R  ^kfli  ^C^| 
^  6,47,2. 

itj>=t)(  (?^  -»-  1.  ^Tf")  m.  Vater  {der  den  Körper  macht,  bildet)  MBh. 
3,  3657. 

T^^ipfT  (d^  -1-  ^°)  m.  die  Körper  [Leib  und  Leben]  schaffend,  Beiw. 
der  Sonne  MBh.  3, 157. 

^t^=tirl  (T^  -*-  =rrf )  adj.  de«  Körper  {Leib  und  Leben)  bildend,  Beiw. 
des  Vaters:  rmHfW^FTrTTFr^^f^:  Balc  P.  4,3,24.  gi»a 's 
MBB.  13, 1067.  m.  Yater:^  >IH^lIUw'<i^'^=hH  BaÄo.  P.  9,7,3. 

^c^^ilM  (^-t-^TO)  ni.  Gehäuse  — ,  DecAe  des  Körpers:  1)  Fföjei 
gABDAK.  im  gKDa.  Vgl.  ^^FT.  —  2)  ffawt  Wils. 

J^qT'T  {?^-i-SFl)  >n.  das  Abfallen  des  Körpert,  Krankheit  ^kBBki. 
im  gKDR. 

j^5l  R[^  -«-  51)  m.  Sohn  Bhag.  P.  3, 20, 3.  —  Vgl.  rpIsT- 

(Ji^rMUI  (^ -•- fTni)  m.  da*  rerJasje»  — ,  Hingeben  des  Körpers 
{Lebens),  das  Sterben  M.  10,62.  Ragh.  8,9«.  Katbäs.  16,51.  Vid.  160. 

^^7  m.  Quecksilber  CTTTi)  Räsas.  im  QKDi.  —  Zerlegt  sich  schein- 
bar  in  f^-4-7  Korper  — ,  Leben  gebend,  aber  woher  so  benannt? 

(^«f^l'H  (^  -+■  rHj  m.  Auge  {Leuchte  desKUrptrs)  H.  {.  119.  —  Vgl. 

^■(•Ul^^  (5^  -4-?n°)  n.  Hhocften  (den  Äörper  «raffend)  H.  626. 

(^t^yi(l!|  (^-t-'JJ°}  D.  das  Tragen  des  Körpers:  '^FH^uRV^  ^ 
=tirMHyrh^«c'"^I^i!i  MBb.  5,3633.  so  V.  a.  Ie6en;  qörirq^^m^ 
in  einem  früheren  Leben  7258. 

^^ra  (^-4-fir,  m.  FJtije/  Qabdak.  im  ^KDa.  —  Vgl.  ^^^TT^. 

<;«?y=tl  (^^-«-  y=r)  ro.  H'tnd  (den  JTörper  tragend,  erhaltend)  ^ab- 
DAB.  im  gKüK.  JTmr  •MphH^lfl  H  ^T  ^TTtI^J^Sd.;«.  1,250,9. 

T^pTliT  'T^-t-*TT?I)  adj.  im  Besitz  eines  Körpers  seiend;  m.  ein  mit 
einem  Körper,  mit  Leben  begabtes  H'ejen ,  insbes.  der  Mensch  U.  1366, 
Scb.  BbXg.P.  3,8,30.  9,1.  4,6,7.  5,5,1.  9,8,22. 

^«(•Hil  (?^-«-'^)  adj.  «ine*  Körpers  sieh  erfreuend,  Beiw.  (ira's 
MBa.  13,1067. 

T^^rl  '3^  -•-  >M)  adj.  einen  Körper  tragend :  m.  ein  mit  Leben  be- 
gabtes Wesen,  insbes.  der  Mensch  11.1366.  MBu.l3,l067  (Beiw.  Qi  va's). 
BatG.  8,4.  14.  U.  Ragb.  8,50.  Bbäg.  P.  7,7,46. 

^■^JT^  (■i't'Hi  atf.  von  J^,  -f-  ^J)  adj.  auf  die  Ernährung  des  Kör- 
pers —,  auf  die  Erhaltung  des  Lebens  bedacht  BaÄo.  P.  5,8,3.  26, 12. 

i^JTSn  (?^ -»- TTsfT)  f.  i)  der  Bingang  des  Körpers,  das  Sterben 
T»iK.  3,3,35.1.  H.  aa.  4,258.  Med.  r.  269.  —  2)  der  Unterhalt  des  Kör- 
pers, das  Fristen  des  Lebens  BaU.  P.  4,23,20.  VedIntas.  (Allah.)  .No. 
149.  Speise  Trik.  2,9,18.  3,3,355.  U.  an.  Med. 

^<^'-WI!I  ^  ■+-  3°)  n.  Körpermal  H.  365. 

^ <^rr\ I  f.  ein  freraioeAendes  Getränk  (abdak.  ira^KDa. 

rJ'C^I  (ronf^;  vgl."^^  u.^)  f.  gana  TtT^f^  zu  P.  4,1,«1. 
Aufwurf  vor  einem  Hause,  Auftritt,  Schtrelle,  Terrasse  AK.  2.2, 12.  H. 
1009.  °?fn7  (t.  I.  ^TrFT)  C'iiiKB.  Grbj.  2,l'..^^^rfi^TW7'7'^:  Mkgb.  88. 
'^^■^4'C^HKI^ Maiia.  6, 17.  ^  N^M^«^?7JT  HTtFI  Bhag.  P.  3-,23, 
18.  Die  Form  T^T^  kennt  gABDAR. 


J^^tT  (von  S^)  adj.  mit  einem  Körper  versehen;  m.  ein  belebtes 
»lesen:  fs^'^^^rftfer  R.  6,99,44.  gUT  sT^^^^JTR  MBb.3,1523. 
Bbag.  12,5,  Bbäg.  P.  6,1,4  4. 

t^c^c^lM  (^-«-SfTtT)  m.  ein  Wind  des  Körpers  (Tgl.  t<MH,  -i^H, 
^nni,  ctTR,  HRFT)  Tbis.  3,3,268. 

^^3T^  (^  -»-51°)  m.  Steinpfeiler  {!  nach  dem  Schol.)  Kätj.  fR. 
21,3,  3  K 

"^^H^niTTlfT  (^-l-H°7)  f.  rocAfer  H.  <;.  114. 

■V  "N  ___  / 

(l<;f.HI(  (^^-i-HTT)  ni.  Mark  {Essenz  des  Körpers)  Bägak.  imQKDR. 
"^^IfH^Tlf^  (|^  -  JyirHH  -H  ^°)  adj.  subsl.  der  Leib  und  Seele  für 
eins  erklärt,  ein  Materialist,  ein  Kärvika  QKDh.  Wils.  Vgl.  dc^lrH- 
^n^  Madhbs.  in  Ind.  Sl.  1,13. 

(j^c^lcl^m  (^-H5tR°)  n.  Rüstung  MBa.  7,4422. 

ilf^ctll  (Ton  T?^)  f.  ein  best.  Insect,  welches  die  Erde  aufwirft, 
Trik.  2,3, 13.  Ij^r^-filcH^c^lf^  gi^mF^JPlftqm  \  S^lfr?  ^^\J^- 
MH'-^!<I:  ?T  ^TTJPnq  II  Mark.  P.  43,52.  -    Vgl.  :i^f^[i\,  3^^^. 

TI^^  (von  S^)  1)  adj.  mit  einem  Körper  versehen;  m.  ein  belebtes 
Wesen,  insbes.  der  Mensch  M.  1,30.  5,49.  105.  9,33.  Bhag.  2, 13.  59. 17, 
2.  R,  1,51,5.  Sd«r.  1,119,5.  261,13.  Bhartr. 2,18.  Paskat.  1,  382.  Hit. 
Pr.  26.  I,  35. 156.  Katbäs.  20,70.  —  2)  m.  die  (in  einen  Körper  gehüllte) 
Seele  Katbop.  5,4.  7.  Qtetäct.  Cp.  2, 14.  Bhag.  2,22.  5,13.  14,5.  Sd(r.1, 
150,10.  Bbäg.  P.  3,31,30.  —  3)  f.'^f^^ft  (?)  Erde  H.  {.  156. 
"5^y|^  (T^-+-^^)  m-  <*«■«  *ee/e  {Herr  des  Körpers)  Mark.  P.26,18. 

4^  (von  ilvll)  adj.  zu  der  Weihe  in  Beziehung  stehend  u.  s.  w.  Lätj. 
1,5,14. 3^H  8,4,12.  10,lO,6.^yii^'-)!iir«^?n  KuLL.  zu  M.5,44. 

1-  SrlT  (Ton  3.  lÄirt)  m.  ein  SoAn  der  D  i  ti,  ein  A  s  u  r  a,  ein  Feind  der 
Götfer  AK.  1,1,1,7.  H.  238,  Seh.  MIiu.3,1694.  12203  ^HTI' Arg.  10,7 
fehlerhafl  rür^^Til^T).  12220.°^Hgiy|Lij)Ht(T;  (d.  i."^:)  Harit.  11931. 
R.  1,43,38.  BaÄo.  P.  6,18,9.  Insbes.  heisst  so  R4hu  Varäb.Brb.S.5,34. 

2.^TrT  (vom  vorherg.)  adj.  f.  J  zu  einem  oder  zu  den  Daiteja  im 
Beziehung  stehend,  daher  kommend,  ihm  oder  i'Anen  gehörig :^rl*il  ^- 
gft  ^T5IT  MBh.  12,75  4  4.  ^m  Hariv.  10771. 

1."^  (Ton  3.  i^)  P.  4,1,85.  m.  =  l.^fT  AK.  1,1,*,  7.  Trik.  1, 
1,7.  H.  an.2,367.  Med.  j.31.  M.3,196.  12,48.  MBa.  1,2482.  N.4,  II. 
Bhag.  10,30.  Harit.  11331.12166.  gÄK.  48.  VP.  76  u.  s.  w. 

2.°^  (vom  Torherg.)  1)  adj.  =  2.°^^:  EITO^MBh.13,2281.  ^^J^ 
R.  1,30,6.  ^Tfir  R-  GoBR.  1,30,20.—  2)  f.  SIT  a)  eine  best,  wohlriechende 
Pflanze  (17(1)  AK.  2,4,4,11.  H.  an.  Mbd.  Nach  Med.  auch  =  tltl5l^(- 
nj.  —  b)  ein  berauschendes  Getränk  Trik.  2,10, 15. 

"^^yJIk^o  _H  JT^)  m.  der  Lehrer  der  Daitja,  Bein,  (ukra's;  der 
Planet  Yenus  AK.  1,1,1,26.  H.  120.  Varäb.  Brb.  S.  104,34. 

'^rM^'gtl^"-»-?^)  ">•  der  Go«  der  Daitja:  1)  Bein.  Vamna's  Trik. 
1,1,75.  —  2)  Wind  (personif.)  H.  1107. 
"irMäi'-l  (^'^  -hSTO)  m.  N.pr.  einesSohnes  desGaruda  MBh. 3, 3596. 
*?Y'qfJRT^  (i"°  -i-FI°)  m;  der  Vernichter  der  Daitja,  Hein.  V  i  s  li  n  ii  's 
gKl)K.  nach  einem  Puräna. 
'^^l^^-i-Tj   ra.   der  Fürst  der  Daitja,    Bein.  Bali's   MBa.  13 
4698.  ?fTnf?f  m.  desgl.  Katbäs.  10,39. 
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^rM^IOT  ^°  -*-  ^°)  m.  Bein,  gukra's,  der  Planet  Yenus  HÄs.Se. 
^r^^rf^  m.  desgl.  Wils.  , 

'\fqWrl^'^-«-q°)  m.  desgl.  VAaÄH.BRB.  S.9,«<.  69,2. 

*\rM^IH4  ^°H-rn^)  f.  die  Mutter  der  Daitja,  Diti  Thik.  1,1,7. 
Deren  mehrere  aufgezählt  Uarit.  9498. 

^rMH<Js<  (^'^-'^H-sT)  1)  m.  eine  Art  Bdellion  (HiMs)i|JJM)  RJ- 
si».  im  QKDb.  —  2)  f.  ^  die  Erde  (weil  sie  aus  dem  q?  der  Daitja 
Madbu  und  Kaitabha  entstanden  seio  soll)  (IKDr. 

{rWV\  ^^°-^-^^)  a.  em  Juga  der  Daitja,  =  12000  Götterjahre, 
=  4  Juga  der  Menschen  ^abdäbtbae.  im  (KDr. 

"^rMHIl  (|°-+-?RT)  f.  N.  pr.  einerTochterPragäpali's  und  Schwe- 
ster der  DevaseoA  >1Bb.  3,  U257.  fgg. 

<^rMII(  (^fT  -•-  W{)  m.  ein  Feind  der  D a i tj a ,  ein  Gott  Med.  r.  1 71 . 
insbes.  Bein.  Vishnu's  AK.  1,1,1,  U.  H.  214.  Med.  Pkab.  33,  »6. 

^r'Tl%^T^  ^p^  -»-  ^T°)  m.  ein  Tag  {Tag  und  yacht)  der  Daitja, 
=  /  Jahr  der  Menschen  ^aboärthae.  im  QKDr. 

\f^sq  l^fJT -♦- ^)  m.  =1frTJI^  VARÄa.BBa.22(21),6. 

"^rM-^*.  l^rT -+•  ^^)  m.  ein  Fürst  der  Daitja,  Bein.  P4t4Iakelu's 
Pbab.  4.'),i.  ^f^^^WT  m.  der  von  den  Fürsten  der  D.  zu  Ehrende,  Bein, 
(ukra's,  der  Planet  Yenus  VARiH.BRH..S.  98,15. 

^|fc|6(ct)  (von  If^lkfKT)  m.  viell.  ein  Sohn  aus  der  zweiten  Ehe  einer 
Frau;  nur  in  einer  liturg.  Formel  Kirj.  Qr.  2,1,22.  KAop.  3.137. 

1.  ^  (von  T^)  adj.  auf  den  Tag  bezüglich,  täglich  fKDB.  Was. 

2.*^^  (von  ^)  n.  ='\^  QKDa.  Wils. 

<^ll(^'i  (Tom  Terdoppelten  T^^,  adv.  acc.  von  T^)  adj.  tagtäglich 
stattfindend  Bbäg.  P.  3,11,25.  5FPI(?)  Bbahmatait.  P.  (^l^JTTfMlJJ)  im 
gKDB. 
^*ll(  adj.  für  etnenD I  n ä ra  gekauft,  so  viel  werth  u.  s.  w.  QKDr.  Wits. 

^H^  (von  T^)  1)  adj.  auf  den  Tag  bezüglich,  täglich.  —  2)  f.  S 
Tagelohn  gKÜR.  Wils. 

"^=U  (von  !^H)  n.  Niedergeschlagenheit,  Traurigkeit  AK. 3, 4,««,  155. 
H.  3l9.>l4rMI^(Hlslv4'|^  rn^RrTTT^fl^SÄB.  D.  172. 169. 170.'^- 

^  ^fe  %¥i  K.  6,89, 17. "^qr  ^^°|=;?j?i  (!)  99, 19.  (Hl)  m\\ 

"ilJJ4li|HfT^MBu.l3,l9G0.  R.2,41,13.!3TTTT  (^qf^^^'^-UHHjMI- 

nfFT^eg,?."^  f^  ;UT^  Jl^f^^^yi  wmqq  ■^^  R.  GoRR.  2,31,5.  5T 

qiTT^RTiH°|^iR  mrbku.  7,2  2. 1;^  [mdn)  fsroFTinH  hier  wohi 

A'otABuABTB.2,**.  — P.6,4,61.Abg.4,48.R.2,60,8.  Su5B.l,4,10.243,9. 
374,3.  BnA8T«.3,31.  32.  Varäb.  Bbb.S.  104,6.  fgg.  Paskat.  11,105.  Cit. 

beim  Schol.  zu   glii.3,5.   Räga-Tar.  3, 180.   Baio.  P.  5,18,1*.  8,8,37. 

^«.■' 
Pbab.  88,7.  ^^^T^^^FT  kläglicher  Zustand  Mbgd.  82. 

^  (von  iA'.\)  adj.  auf  eine  Lampe  bezüglich  QKDb.  Wils. 

^»TMirr  patron.  von  WTTcT  Cat.  Br.  9,5,1,6«. 

^(vou^qf)  n.  Länge  gana  tTESTTT^  zu  P.  5,1,122.  VasIb.  Brb.  S. 

»8,12.  IS.  —  Vgl.°^E?J. 

^^Ifpr  patron.  des  Dhanvantari  Bbäg.  P.  9,17,4.  —  Die  volle  Form 

ist  "rTTH. 

^MrtHH  1)  adj.  zu  Dlrgbalamas  in  Beziehung  stehend  Latj.  7,7, 

16.  Ind.  St.3,219.q^  ^  ebeud.  —  2)  m.  patron.  von  DJrgbatamas  Agv. 


Ca.  12, )  0.  Itib.  bei  &U.  zu  RV.  1, 125, 1. 

^M=l(5|  (von  ^T^ -+-  ^TfWT)  adj.  bei  dem  ein  langer  Biemen,  Strick 
angewendet  wird:  Sf^q  so  v.  a.  ein  tiefer  Brunnen  P.  4,2,73,  Scb. 

^tf^JcHT  adj.  SM  DIrghacravas  in  Beziehung  stehend:  HIH'i  Lätj. 
7,4,1.  KXtj.  Cr.  22,6,5.  Ind.  St.  3,220. 

^  (von  ^)  n.  Länge  AK.2,6,»,  16.  H.  1431.  MBu.6,427.%5im- 
^  So«B.  2,137, 19.  VABAB..Baa.S.  11,33.  52,1.  fgg.  58,4.26.66,«.  fg. 
Bbao.P.  5,16,8.  Sr5n°  RisA-TAB.  1,6.  ^F^  ^  5r5mT  RT^  fäfft^ I 
^t-UHMrll  Mark.  P.  42, 13.  —  Vgl.'srJ 

^^FT  m.  patron.  von  f|?ftfT  g  a  n  a  rTF^cHnf^  zu  P.  2, 4, 6 1 . 

^  (von  ^}  1)  adj.  f.  t  (da  der  RV.  «SJ  nicht  kennt,  so  haben  wir  das 
in  der  alteren  Sprache  erscheinende  f.'tcfT  unter'l=?3  gesetzt)  a)  den 
Gottern  eigen,  ihnen  gehörig,  von  ihnen  kommend,  göttlich  P.  4,1,85, 
Värtt.  3.  gana  JrHIl^  zu  P.  4,1,86. %gAV. 7,11, 1.  ^TW  5,4,10.  ^- 
FfTT  16,2, 6.  IRH  VS.  34,  I.  IcjlülU'l'iq^t^q-  rf  ^Fm^.  tAi.  Bb. 
1,8,1,27.  7,3,1,10.  5nFR6,6,*,5.^  s,i, 4.  mw^  18,5,»,  11.  ^^ 
12,9,t,3.  ^irf^t^Hrl^^Tn^  AiT.  Br.7,18.  gebend.  5T3f 
20.  (l-U-cll  M.  1,67.  CHT  AK.  l,l,a,21.  H.  lüO.  fr?{M.3,70.  Bbag.  4, 
25.  ^q^,  ^q  M.  3,75. 149. 203.  fgg.  Buio.P.  8,23,31.  fsTHT  M.5,31. 

fiRH  7,205.  —  MBB.  2,2321.  5,2996.  Bbag.  9,  13.  16,3.  NcJI«^  (^if) 
eine  Form  der  Ehe,  wobei  der  Vater  nach  begonnenem  Opfer  die  Toch- 
ter dem  dienstthuenden  Priester  zur  Ehe  giebt,  M.  3,2  t.  28.  9, 196  (hier 
subst.  mit  Ergänzung  von  7^=17^).  f^TST  eine  auf  diese  Weise  Verheira- 
thete  3,  38.  ^{n  (s.  ffraf  6)  der  den  Göttern  geweihte  Theil  der  Hand  an 
den  Fingerspitzen  i,  59.  AK.2,7, 50.  fem.:  ^T^  M.  8,  103.  Hyi  11,237. 
3^q^  Ragh.  1,60.  Ni=tirHI  Vaidj.  im  gKDR.  nom.  pl.'^öjjn  ^at.  Bb. 
11,5,4,17.  "^cjl^  »,8.  oxytonirt  erscheint  das  Wort  öfters  im  AV.: 
^^m  4,16,8.  %Trn^:  5,3,5.  gr^,"^  11,1,16.23.25.  in  derSlelle: 
rTTTH^^:  H^\crff^5T?T  12,3,32  wird  wohl^t:  zu  setzen  sein.  — 
b)  königlich:  cj]^  Räga-Tar.  5, 205. —  2)  m.  patron.  des  Atharvaa 
gAT.BB.14, 5,5,22.7,1,28.  —  3)  n.  tBiK.3,5,7.  m.  d.  Siudu.  K.  251,  a, 
9.  a)  n.  Gottheit:  Hs^^^^WFF^W^  WH^rU^  Buäg.  P.  3,1,35. 
W^'^  ^7^1%^  16,'i.  17.  q^^  g^TH^R  4,2,29. 32.  Vgl.^o. 

—  6)  (sc.  ^ITT  oder  ^IH)  eine  den  Göltern  geltende  heilige  Handlung 
, ,  ^ ^^ 

J.vGN.  2,235.    Mßu.  12, 13399.  fg.   13,5065.   i^-^HU^^iH    (wo   man   im 

^  ,..r~  "^ 

Zweifel  darüber  sein  kann,  ob  ^  oder  *s|||^^  als  adj.  zu  fassen  sei) 

R.  1,25, 2.  —  c)  n.  göttliche  Fügung,  Schicksal,  Verhängniss  AK.  1,1,  A, 

6.  3, 4,», 37.  H.  1379.°qT^W^'|snr7^AV.4,26,7.'|^  3F^^  ^  ^- 

jn^rnftcil^H-sirn  I  fT3r%qfejFfr%^%^^T^^iiJiG!i.i, 

348.  MARK.  P.  23,26.  ^^TPrg^rFI  ^I  M.  7,166.  11,47.    gfU^R  FlSn 

18,14.  rraiN  fsfrrafj^m  i^  ^m  Hiir*|ri  i'l^  firnnr  ^\i  ^- 

^Fr%  HftlrliT  1 1  M  Bb.  3, 1 2 1 8.  q^sFq^  spf  rTTSTme  ^TS?!^  Hit. 
Pr.32.  (c?JTEI?T:)'^c<i(-|y=)Tll:  .Sega.  1,89, 18.  2, 396, 9. "^^^^7  rf«rcA 
göttliche  Fügung  hervorgebracht  so  v.  a.  von  der  \atur  gemacht:  TS?i 
1,54,16.  2,343, 17.1^^F5I^^gTör^=  r^JTH  gKDa.)  fTTfl?^  Ka- 
tbas. 18,97.  gR5o.»BAT.  5.^c4J|rMI  Mbgu.  94.  ^cjcj!(| |fl  DbObtas.  90, 13. 

—  N.  13,13.  32.  R.  1,08,22.  gÄK.  92,  v.l.  Vab.;u.Bru.  S.  19,1.  43.-28.39. 
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BbÄG.  P.  3,23,4.  yyirlMIrt  1,12, 16.  y^l^iH  KathIs.  18,*06.  yiH=f»d 
C*«.  7, 1 6.  g5PT  AK.  3, 4,  t«,  1 5 1.  tf^  ?I°|eI  CT^Ir?  so  V.  a.  unter  gün- 
$tigen  Ädspeelen  M.7, 197.  i<lr)'*5?1i;=<rll  •"•  "om.  absir.  Pankat.192,21. 
Das  m.  Kbänd.  Up.  7,1, i. 2  erklärt  Qküu.  durch  Jr^lriWH,  aber  das 
Wort  ist  wohl  hier  als  adj.  zu  fassen.  —   Vgl.  El°. 

^■^^  IJ  am  Ende  eines  adj.  comp.  =  ^  Gottheit:  T(:  HSPTfTTH  ^- 
^^#1  (J<'44llH,  4<=<HIR?)  ^  ^slMrl5)IUi5  MBa.8,1985.  - 
2)  f.  ^  ="^^4^  N.  pr.  der  Mutler  Krshna's  gKDa.  nach  dem  Bnio. 
P.  °«i'^'i  m.  Bein.  Krshna's  (IKDa.  nach  AK.;  die  uns  Torliegenden 

Ausgaben  lesen  ?cj^t°. 

g\    *;   -^      '»^  "^ 

(jcj^Kc)^  (s^-«-^°)  adj.  vertraut  mit  den  Gtschicken  der  Men- 

tchen;  f.  ETT  Wahrsagerin  Qaboak.  im  (KOb. 

^cJ^TTsT  patron.  Ton  ^^TtT'I  Habit.  1994. 

i'mriri^  (7^-i-ra°)  adj.  ü6er  das  Schicksal  der  Menschen  nach- 
sinnend, dasselbe  kennend ;  Beiw.  ^iTa's  Qir.m.  Astrelog  MBB.12,<t54. 
R.  GoRR.  2.3,21.  KAM.  NiTis.  9,üS.  Vabäu.  Brb.  S.  2,  e  (2,  a).  2,13. 
Fatalist  Will 

'S'^l'^ni  (^-♦-T^'^)  f.  Fatalismus  Was.;  eher  die  Beschäftigung 
mit  der  Astrologie. 

^^fsR  (Ton  ^^sR)  adj.  f.  |  zum  GSttervolk  gehörig:  fijül:  AV.  10, 

2,22. 

i^Xi  (?^  -*-  sT)  sdj.  schicksalskundig ,  die  Geschicke  der  Menschen 
kennend;  subst.  Astrolog  AK.  2,8,t,  U.  U.  482.  Med.  n.  4.  Jägm.  1,313. 
Haut.  4265.  R.  GoiR.  2,3, 18.  Varäb.  Brb.  S.  2,  e  (2, 6).  42  (43),  12.  23. 
47,1«  u.  s.  w.  Häsa-Tab.  1,1 19. 4,4.  V«T.  2,15,  Beiw.  tlira"»  fir.  ofj. 
jgH  N.  pr.  eines  Astrologen  Ind.  St  2, 253.^^1  r{l  [.Wahrsagerin  AK. 
2,6,«, 20.  Mbd. '3^5|r<  n.  das  Vertrautsein  mit  der  Astr.  Vabäb.  Brb. 
S.  2,  t7.'^STsTFT^nH  m.  Titel  einer  Schrift  Macb.  Coli.  1,129. 

^■Md  ITOu  icHfji)  1)  adj.  f.  S  auf  eine  Gottheit  oder  die  Gottheiten, 
bes.  auf  die  bestimmte  Gottheit  einer  heiligen  Handlung,  eines  Liedes 
U.M.W,  bezüglich,  derselben  gehörig  ;  göttlich  .^^?t  W^  (*|C<JH  Schol.) 
KÄTJ.  ga.  6,8, 18.  GoBH.  2,8,20.  äSR^TWl' Müller,  SL.  216.  tj^l^M 
AK.  l,l.s,2l.  H.  139.  rfra  (».  u."^  1)  U.  840.  —  2)  m.  (dieses  nicht 
zu  belegen)  und  n.  gana  ^^q]T^  zu  P.  2,4,31.  AK.  1,1,4,4.  TaiK.  3, 
ä,  14.  oxyt  =  i-ArW  Gottheit,  häufle;  als  collect,  so  t.  a.  Gottheiten,  ins- 
bes.  ituofern  dieselben  in  einem  Liede  verherrlicht  werden,  gana  ?'^- 
T^  zu  P.  5,4,8«.  AK.  H.  88.  «Ptj^cjrlt^'^im  CiSsB.  Gbbj.2,7.  gB. 
1,17,2.5.13,1,3.  LÄTJ.  6.9,1.7,6,25.  -iMlN  HTfl^^^  A«t.  Grbj.  1, 

rUNdri  >"■«.  7, 1.  -  rf%^FFT:jfTT!T  M.  3,4 1.  ifF^Tütf^  T^O, 
317.319.  dKMUI:  ?wiR^"|^TPTFTFT'|^JrPj;^li,84.  gTETÄgT.  Up.6,7. 
^  ^'^^ri  W^  MBu.  13,1526.  R.  1,17,27.  20,23.  37,21.  Bbabtr.  2, 
17.   ViD.32.  BiiAG.  P.  1,11,7.  pl.  Abg.  10, 11.  Harit.  10832.  R.  1,1,84. 

29,22.60,22.  (ii^)  smrq  n^^sil?:  —  5iviiHT^ä7,6. 2,50,2.3, 

i:j,  1'..  Räsa-Tar.  4,363.  6,3.  Amar.  3  (wo^cfrT:  st.  ^°  zu  lesen  ist). 
^^FH^  N-  (Bopp)  12,80.  SÜRiAg.  2, 10.  Götterbild  Kau«.  93. 105.  ^^'^\ 

^^  mq  u.  s.  w.  y^wmiH  5^  m.  4,39. 153.  °|^TriTH ^^t- 

^  It^'Jin  ^^Hlrl  tl  Bule.  P.  1,14, 19.  Am  Ende  eines  adj.  comp. 


Jemand  zur  Gottheit  habend,  als  Gottheit  verehrend:  M'^^ri  'JW(  "• 
8.  w.)  Gobb.  1,4,14.  M.  8,106.  11,132.  JiGN.1,22.  fl^^  (HW)  N1R.7, 
1  •  =7^  ^rf^^Sr^  MBB.  1,8045.  Varäb.  Brb.  S.  10,2.  ^Tcf^HT  Ha- 
rit. 7743.  fg. 

"^cJrmid    1^°-»-^°)   m.   der  Fürst  der  Götter,   Beiw.  Indra's  R. 
5,78,20. 
^'^IHyfrlHI  ^°H-5T°)  f.  Götterbild  Adbh.  Br.  iu  Ind.  St.  1,41. 
"^cjrll^  m.  patron.  Ton  ^^TtHTI  AgT.  ga.  12,  to. 
^^rTpr  m.  patron.  Ton  ^^TrT^  gana  5T?Jn^  zu  P.  4,1,123. 
?c(rj^  (Ton^cf)  adj.  durch  eine  Fügung  des  Schicksals  Katbäs.  25, 
197.  Bräg.P.  4,7,39. 

Äcjrtl  am  End^  eines  comp.  nom.  abstr.  Ton*^;  s.  u."?^  3,  c  gegen 
das  Ende, 
"jönrl  wohl  metron.  Ton  JöfrTT  gana  rllc^^c^tlll^  zu  P.  2,4, 61. 
"ri^rT  (Ton  iclrlD  adj.  (f.  5tT)  am  Ende  eines  comp.  Jmd  zur  Gott- 
heit habend,  an  Jmd  als  Gottheit  (acc.)  gerichtet,  Jmd  als  Gottheit  (dat.) 
geweiht:  HT^^rT  (^T^)  Jägn.  1,99.  ^^  ifc^fd^clrli  R.  1,19,2.  r?- 
^^ffTTH  frrrag  Varäb.  Brb.  S.  99,3.  42 (43), 49.  yi(UUhH^^=<r*4l- 
SJ^IlF^TfCf  H<^NH  .MBU.  1,4571.  q4°,  ^°  gAiäii.  zu  Brb.  AR.ÜP. 
p.  59.'^4^c<rM  m^  Wi^m  M.2, 1S9.  ?jr^'^s%IrfT:  4,  i24.  EJT^- 
^^  W^'.  8,105.  -  vgi.'^gf^. 

'gcjirf  1)  adj.  im  Dorfe  DeTadatta  befindlich  u.  s.  w.  P.  1,1,75, 
Seh.  —  2)  m.  pl.  dl«  Schule  des  DeTadatta  P.  1,1,73,  VÄrtt.  1,  Seh. 

f^JTrT  angebl.  patron.  Ton  JädTl  P. 4,1,88,  Seh.  Diese  Form  geht 
-V  ^  gi-    i.-^ 

ofleobar  auf  (^'^<[T\  zurück,  Ton  [i,<^T\  wäre  das  patron.  ä(^lTI. 

dclilTI'*  adj.f.  5n  und  Sil«  DeTadatta  in  Beziehung  stehend  gana 

^n^tnf^zuP.4,2,116. 

"icltiyi  i»i  m.  pl.  diB  Schule  des  OeTadar^aiia  gana  !>|H=lill(^  ^u 

P.  4, 3, 106.  -  Vgl.f^gf?T^. 
f^t  r  "^ 

?öI?TTcf  adj.  f.  5  aus  dem  Baume  ?öfJTK  gemacht,  daran  befindlich, 

P.  4, 3, 1 39,  Seh.  DaTon  ein  gleichlautendes  adj.  mit  der  Bed.  daraus  ge- 
macht, daran  befindlich  155,  Seh. 
^^n'T ^^ -1- rt^)  m.  ^Mfle  («i'e  göttliche  Lampe)  Trik.  2,6,29.  — 

dclrUW*!  (patron.  Ton?)  m.  i\.  pr.  eines  Mannes,  pl.  »eine  Mach- 
kommen AfT.  ga.  12,10. 

^cjlli  (?cl  -I-  t^T)  adj.  subst.  der  das  Schicksal  obenan  stellt,  ein  Fa- 
talist H.  383.  wmm  Tmmi't^  f^  ^i^nw^i  ^"^^ritr  eow- 

fllrmi  ^  H^yn  II   K*"-  >'Itis.  9,36.  HiT.  11,3.  MARK.  P.  34,89. 

^  =< H 4M  (T^ -♦- ^  °)  m.  Befragung  des  Schicksals,  Beschäftigung  milder 
Astrologie;  nach  den  Lexicographen  eine  nächtliche  Stimme,  auf  deren 
Ausspruch  man  lauscht  (Tgl.  3^^^XH),  Trik.  2,8,26.  Uar.22.  —  Vgl. 


^^mfT  m.  patron.  tou  ^^^rf  gana  ?ITrr^?irr^  zu  P.  2,4,61. 
({«MMpit  ni.  patron.  Ton  {^ciPhk  gana  rTF^Icfnif^  zu  P.  2,4,61. 
1spT?rrfnifWT  ^°1)  m.  N.  pr.  eines  Autors  Z.  d.  d.  m.  G.  2,337 
(No.  129,  d). 

^nJtrr^T  m.  patron.  Ton  ^öm^T  P.  4, 1,81.  ga 


na^FWc?irTf|zuP.2.4, 
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61.  r.  '^rJWt  nnd  °W^  P.  4,1,8  1. 

^olMH^  adj.  von  den  DeTajita  bewohnt  gana  ^TjFJJII^  zu  P.  4, 
2,53.  Ä^tTTrl^^  "on  den  DeTajdlu  beio.  t.  I. 
°^=<qiHM  m.  metron.  von^CfFff  MBa.  1,3163. 

i'cj*-)|J|  (f^  ■+■  tnri)  m.  göttliche  Fügung,  Fügung  des  Schicksals :  °  V[[- 
JH  uud  °M|J|IH  so  V.  a.  zufällig  Habiv.  4988.  Vbt.  24, 16. 

J^^SJ  <^-t-J^)  ra.  ein  göttlicher  Wagen  MBu.  1,634.  Viell.  Dur 
fehlerhaft  für^^^. 

'^^öfT^MH  m.  palron.  Ton'^c<|K|  gana  f?I^i^  zu  P.  4,1,154. 
'^^^hl  (von  (^cj^lsl)  n.  N.  eines  SA  man  Ind.  Sl.  3,220. 
%\  ^  iti^'  =  l^rp^  ^pFT^(U  i^IMiq)  g  3  n  a  ohH  H  lf|  zu  P.  4, 3,  1 1 8 . 
'^{^((IM^h  adj.  (f.  5IT  und  |)  voq'^cJ|M  gana  ^T^I^  zu  P.  4,2,  1 16. 

(iq^lsM  (TOn  tfci^isi)  n.  die  Herrschaft  über  die  Götter  MBu.  5,322. 
-  Vgl."^^!^. 

7^(lirl  (Ton <^c(|^iri) m.  patron. des 6 a n a k a ;  Miy=<crcti)HI6<^^°|sT- 
^lf?l4<cN^n:  I  ^^^  sl^^  ^TsTT  MBb.  12,  i  is^e.  des  mit  dem  Kö- 
nig Ganaka  in  Verbindung  auftretenden  Jägnavalkja  Schol.  zu  Qvi. 
Bb.  t4,4,t,s. 

•;c(ty<  m.  patron.  von  ?öl^  Aqy.  Qr.  12,14.  Pankat.  Bb.  14,11, 18. 

^c4iM^cfi  m.  ^  ij\^  HÄB.  150;  dieses  fassen  QKDb.  und  Wils.  hier 
in  der  Bed.  von  Verehrer  böser  Geister  auf;  aber^T^  ist  auch  =  S^l^T^. 

^^fHlH^fi  (^-4-^°)  m.  Astrolog  Tbik.  2,8,25. 

^"^^TrT  1)  adj-  2«  DeTavÄta  in  Beziehung  stehend:  tAiU  FnT^  ?- 
c<c(HH  RV.  3,23,3.  —  2)  m.  patron.  des  Srngaja  RV.4,15,4.  6,27,7. 

^c(|c|i  (^  -+-  "mZ)  adj.  subst.  das  Schicksal  der  Menschen  kennend, 
mit  der  Astrologie  vertraut,  Astrolog  Vabäu.  Bbh.  S.  2,15.23.  21,3.  43 
(34),  13.  47,3.78.  Bbb.  27,6.  Räga-Tab.  3,485. 

-;c(S(ll  H  m.  patron.  von  (^cjaiH-l  gana^|c^ll(^  zu  P.  4,1,96.  gana  TT- 
^n^  zu  2, 138.  Davon  adj.  ir^kM  l'-f. 

<cmn^  (rsf  -I-  ^o)  adj_  „o^  Schicksal  begünstigt ;  davon  nora.  abslr. 
o^'-I^HT  Kam.  Nim.  4,  7. 

^STFSnH  m.  patron.  von  ^FJTR  gana  q^j^  zu  P.  2,4,59. 

7'c4c^rj^)  (?^  -+-  ^fl)  1)  adj.  vom  Schicksal  geschlagen  ämab.  46.  — 
2)  n.  ein  Schlag  des  Schicksals  Pbab.  89,7.  —  Vgl.  '^^J^^^J^. 
y^^  adj.  (f.  ^)  von^G|t^oiJ  gana  ^iTJ^Tf|  zu  P.  4,2,111. 

^c<t(.oy  m.  patron.  von  K^^  gana  jTJTTT?  zu  P.  4,1,105. 

'?c)  1^1  i  (von  T?=n^Ti7)    1)    m.  ein  Sohti  der  Sonne,   patron.  Jama's 

r 
und  Qani's  {des  Planeten  Saturn).  —    2)  f.  5  die  Tochter  der  Sonne, 

Bein,  der  JamuoA,  (IKDb.  Wils. 

"f^TTrl^  adj.  zu  DevAtithi  in  Beziehung  stehend:  HFT'I  Lätj.  7,2, 
I.  Ind.  St.  3,220. 

"r^nr^m  [^-^-^r^^]  m.  Gefahr  in  Folge  von  ausserordentlichen 
Naturerscheinungen:  f^cJJlrlf^HT^qrTO^  !7^TS?J^  ft'l'MlrMM: 
Vabäh.  Bbh.  S.  2,  6. 

■i^ll'^^l  (von  1.  T3=r  -»-  t<lli)  adj.  zu  der  mit  T7^  beginnenden  Reihe, 
zur  4ten  Klasse  der  Wurzeln  gehörig  P.  8,3,66,  Seh. 

^^THNI  (von  !^oJh1^)  n.  N.  eines  Säman  Ind.  St.  3,220. 

^^IT  (von  (^r^m)  m.  patron.  de»  I  u d r o t a  Cat.  Bh.  1 3, 5, *,  1 . 
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°^5nft^?  MBh.  4, 1 7 1 2. 

d^löpj  (von  J^TF^ni;  m.  patron.  des  Babhru  Ait.  Bb.  7,34. 

S^fTTTiT  (von  3=1-1- ^HT)  adj.  f.  5  auf  Götter  und  Äsura  bezüglich 
^AT.  Bb.  H,l,«,9.  JF^T  U.S.W.  P.  4,3,88,  Vir  tt.  ö(^  die  zwischen  Göt- 
tern und  Asura  bestehende  Feindschaft  P. 4,3, 125,  Värtt.  das  Wort 
"d^llH^  enthaltend,  von  einem  A  dhjAja  oder  A  nuväka  gana  T^IT^TT- 
f^  zu  P.  5,2,61.  -  Vgl.'^TH^. 

äT=I=fJ  (von  ?cT)  adj.  den  Göttern  eigen,  göttlich:  ^^TTTST  M.  1,65. 

r 
tJTf  7  2.79.  den  Göttern  geltend,  ihnen  zu  Ehren  veranstaltet:  rtlH'l  SU. 

zu  QnT.  Br.  1,1, f,9.  ^T^  Bhavishja-P.  bei  Kdll.  zu  M.  3,284.  von  den 

Göttern  kommend:  cJIT^T:  Kätj.  in  Z.  d.  d.  m.  G.  9,  676.   rfm  M.  8, 

409.  f:lH  Bhäg.p.  5,14,34.  ^T^fSFR  (ö?J?R)  J.iGs.  2,  ns.  y^Hs^N- 

^  ^  HIlliH  197.  (k^N^HHl(:  (hier  subsU  Schicksal]  66. 

gTSf'I  Vet.  27,2  nach  Lassen  Astrolog  (von  i^),  aber  es  ist  ofTeubar 
~^3J  st."^^  zu  lesen. 

ScfTSTH  1)  adj.  zwDivodAsa  in  Beziehung  stehend  RV.8,92,2.  Latj. 
3,4,7.6,10,11.  Ind.  St.  3,220.  —  2)  m.  patron.  von  Di  vodisa  A(v.  ^b. 
12, 1 0.  Pbavabadbj.  in  Verz.  d.  B.  H.  55, 7. 
^=n?TTH  (wie  eben)  m.  patron.  des  Pratardana  Q1nkb.Br.  26,5.  des 
Parukkhepa  Ind.  St.  1,214,  N.  3. 
^=<NH°(?=r-i-3yH)  n.  Götterhain,  Göttergarten  R.  3,52,39. 

3^^TFI^f?=fi  (?=I  -•-  3fT^rT  ''ou  ^^  mit  '3^]  adj.  vom  Schicktal  ge- 
schlagen, —  verfolgt  Kam.  NItis.  9,25.  35.  —  Vgl.  Jöf^fJ^. 

^äU  (von  ^ö()  1)  adj.  f.  ^^^t  (vgl.  u.  ^]  und  ^ä^\,  göttlich  V.  4, 1, 
85,  VÄrtl.  3.  P.  4,3,60,  KAr.  3.  sfiRf  RV.  2,30,11.  4,54,3.  5,13,3  u.  s. 
w.  £}^H  4,1, 15.  qHfH^5,57,?.  H^4,42,6.  %g  1,27, 12.  ^^f  9,111,3. 
m^',  iO,2,\.Wm:  130,7.  AV.  6,41,3.  WrfRV.  1,92,12.  7,75,3.  H- 
mnj  (vgl.  u.*^)  1,35,5.  IRH^:vgl.u.1^und'|gr)AV.7,52,2.TWn 
(die  Afvin)  RV.  8,18,8.%lrr^l  (in  den  Aprl)  1,142,8  u.  s.w.  gitl- 
^ffT  Hli  ^  ÜTrfHT^^^^'^  ^m\  W{Wl  3,20,4.  im:  34,2. 
VS. 6,6. 17,86.  ^Jxf  AV.  5,20,4.  6,21,2.  ^  RV.  10,63,io.  qTWT: 
AV.  3,23,6. 11,4, 16.  ^^"^srt:  1,19,2.  ^t}%^c?iT:  17,1,28.  q^  ^- 
^'ynq^r^'^:  vs.  17,54.  qj  rT^r^T  4^>s?iFn:  RV.  10, 
87,19.  —  H.64.  —  2)  n.  göttliche  Wirkung.  —  Macht : Tf^JT^  ^^  m- 
■^rH  ^^^  ^m  i^oUM^Jiri  A V.  4,27,  e.  =^  gottUche  Fügung,  Schick- 
sal Buab.  zu  AK.  1,1,4^,6.  gKOa. 

'c'T5r=fl  (von  JiJI)  adj.  subst.  1)  auf  den  Ort  bezüglich,  örtlich;  neben 
=tilK^=fi  Bbäsuäp.  120.  —  2)  ortskundig,  Wegweiser  MBu.  12,2162. 
4452.  12455.R.  Gobb.2,98,15.  uneig.:  ^Nj|-'4  ^R|=»iH  MBh.  1,3399. 
—  3)  ein  Wegweiser  auf  geistigem  Gebiete,  lehrend,  anzeigend,  Lehrer: 
T^  rl^'\fJ<Ri:  Habiv.  1629.  ^^  i^'^ß|=lil:  MBu.  13,7566.  fq- 
rrt  Mli^ßl^H  12,12137.  ^npfe  iTIMf^lH  rl^t^lrHsHH^ßl*^ 
13104.  —  4)  zum  Lande  gehörig,  Landeskind:  r^  ^tll^Hlli^tlluil  ^ 
^ra^HT  Wnm:  Räsa-Tar.  6,303.  qj  rl  fsfrij  TT5Tf%l;iWRT 
idsMHiq  3»«-  -  Vgl.'^T5I^,^^. 
^Tjm  m.  metron.  von  f^  gana  üTaTTT^  zu  P.  4,1,123. 
"^1^41  (von  f^)  m.  Fatalist  P.  4,4,60. 

ifc^ch  (von  ?^)  adj.  f.  ^  am  Körper  befindlich,  stattfindend,  korper- 
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lieh:  WH  M.  3. 134.  Wi  Bhäg.  P.  1,7,57.  ir'-lldl:  14,10.^:17:  — "^1%- 
t+TlMMm:  3,10,1.  subst.  pl.  Körperliches  5,19,12. 

^^  (wie  ebeo)  adj.  im  Körper  befindlich:  t41rH'<  Baio.  P.  1,4,30. 
m.  die  in  den  Körper  gehüllte  Seele:  ^^^SPJ  HIKIUI".  6,1,4  2. 

^TIK!)  m.  Sner  Wils. 

Iinrf  (von  1.  3^)  iiom.  ag.  1)  Melker  AV.  10,10.5  (oxyl.).  JRFT 
MBu.  4,67.  7,24  10.  Ku^tBAS.  1,2.  Bhäg.  P.  4, 18, 10.  Scbol.  zu  Kätj.  ^b. 
309,2.  IJebertr.  der  Etwas  ausbeutet.  IS'utzen  ziehet  aus  (acc):  tlilJiJT 
UiPTTr^H:  BuU.P.  3.29.32.  —  2)  m.  AwAAirt  Tbik.  3,3,218.  H.  an. 
2,243.  lUED.db.8.  —  3)  m.  Kalb  Tun.  i.9.  20.  3,3,218.  U.  an.  Med. 
—  4j  m.  ein  aus  seiner  Dichtkunst  materiellen  l\utzen  ziehender  Dich- 
ter Tbu.  3,3,21«.  H.  an.  .Mm.—  S)  (T^Win  ilili:>>erin,  Milch  gebend: 
im   VS.  22,22.    irr    MBu.  1,393*  (^%  3950.8006.    7,2929.     13,4920. 

Tun  einer  Amme,  Kelche  viel  Milch  hat,  Sv^b.  1,371,16.  Uebertr.  die 
£twas  (acc,  spendet:  SPFH  ^pSTTT  MIMfiroT  '^iWIH^MHH^II  ^- 
nft  STRtrnr  irHIH  '^•^  u.  s.  ».  MBb.  13,3104.  rg.  subst.  MUchkuh 
RXCAN.  im  QKUr.   Albu.  7,2410.  12,2731.2733.13,3288.  RiGtl.  2,23. 

TTKIc?J  (wie  eben;  adj.  P.  8.2.32,  Seh.  zu  melken:  ^rHIM*-U1  ^- 
ryöjj  JlfeM-HlUicTri^T  MBu.  12,3280. 

^T^  (»ou  T^  =  1-  X^J  *''J-  milchend  oder  m.  Uelkung,  Milchnng: 
^^\^^^^^^^PJmr{^'^^W^V^'^\W.  HV.S,1»,5.  -  Vgi.  q- 

^TTI'  f-  'int  best.  Pflanze  und  deren  Frucht  gana  «f-^lrictUllfJ  zu  P. 
4,3, 167.  -  Vgl.  37^,  Tjfj. 

?TU  m.  Kalb;  dieses  Wort  und  diese  Bedeutung  soll  nach  ^KÜb.  in 
KaAXDon.36  (^  H^f^  ^i^*-'^HHfy.  wofür  Bbockuavs  ^^tl^>ni:^° 
liest,  wodurch  aber  Metrum  und  Name  des  Metrums  [(iiy=tij  gestört 
werden)  anzunehmen  sein.  7TU  könnte  in  diesem  Falle  aus  TIJTIT  »er- 
kurit  sein. 

STUöfJ  n.  oder  '-'clfl  n.  ein  best.  Metrum  (4  Mal -^  —  ^^  —  ^^ 

)  QauT.  20.  katfiuoM.  36. 

^TJH  (»ou  1.  3")  in  *Jii^\H\'  5l^T^,  wo  ^  als  Grundform  ange- 
nommen wurden  ist. 

JTpTJ  Riemen  Schul,  zu  Kätj.  Qb.  7,3,20.  6, 1 1.  Nach  (:*BDÄBTHiK.  im 
^KUb.  m.  r.  ein  zum  Aufbinden  der  Saiten  einer  Laute  dienender  Strick. 

5i;|i  (iTH  -+•  IIZ)  adj.  lahm  an  den  Armen  Tbik.  2,6, 13.  GatIuh. 
im  ^K1)b. 

iy'Af^  f2TO-»-TI^;  adj.  stark,  kräftig  (der  an  den  Armen  anpackt) 

ü'Mt.  127. 

2T5qT  (5TH  -♦-  sTTj  f.  Sinus  Sckjas.  2,47. 48. 

-    f 

ü^lsj^gi  5.  11.  ^TTi  1  gegen  das  Ende. 

'  WH  (TTH  -♦-  RrTj  "•  Achselgrube  H.  S589. 

^TFf  (von  YrT)  1)  ni.  das  Schwingen,  Schaukeln  QKUb.  Wils.;  auch 
wohl  Schaukel:  °ITR  Pätälakbaijba  im  Päu.va-P.  ^KDb.  °tHJil)  üt- 
HALAKUAKDA  42  im  Skini>a-P.  ^KDb.  In  der  Bed.  Schaukel,  Sänfte  ge- 
wöhnlich JFTT  f.  (aiitU  nora.  act.  nach  Vup.  26,  192)  AK.  2.8,»,21.  H. 
78.5.1481.  MF.1..1.27.  lliu.214.  ^JirlP^TT  ^TrfT  W'^Mq^  R.  5, 
16,32.  fTT:  «Tq|.-Miy(icy  ^MmI  ^^'iRlfpHTqräin^T  Ragb.  itf, 


44.  ((Ifll'^HH  (T.  I.  ^T"=)  Prab.40,6.  ^^°  MBh.  1,1214.  ^^RR- 
^JWm  ^nH'm  m\  ^m  N.  10.27.  mq^HHHI  fWfSniTT: 
Puab.  96,1.  H  i"t;<l^ll  STTTT  "HiUri;  so  T.  a.  uon  Zweifeln  htn  und  her 
geworfen  MBh.  9,3523.  Ü^'Ct'^'^^  '^*'"'  '''"''"•  **'''•   N^l^^ldmi- 

Tt^kathäs.  9, 87.lFnraii^  f%^  2, 4  8.  ^^FfräfRirr  ragh.  14, 

34.  Z.  d.  d.  ra.  G.  14,574,20.  ^^TT^i^lfT  k;ga-T.»u.  6,39.  In  der  Bed. 
Sänfte  in  folg.  Stelle:  JT^  (Jldl^bH  Pahkat.  236,16.  Die  Form  ^- 
^  f.  in  ^abdäbtiiak.  (IKDr.  Vgl.  TjfT^T^.  —  2)  m.  eine  best.  Stellung 
der  geschlossenen  Hand  Verz.  d.  Oxf.  H.  202,a,  15.  86,0,3  4.  —  3)  f. 
^  die  Indigopflanze  AK.  2,4,3,13.  Med. 

ÄlrlMI^I  (TT5T  -I- m^) f.  Bez.  eines  Festes,  bei  dem  G u t i n d a  in  efner 
Sänfte  herumgetragen  wird,  As.  Res.  111,270. 

^TrlTT   (von   fTrTTj,  ^TrllMfl  wie  eine  Schaukel  hinundheryehen, — 

schwanken:  TJT^l^m  ^  HrnTFT  istd I frh UTt  Hit.  IV,53.lFn- 

fRHrriH  121,6.  ^  B"<ldWHHI  5}TV4T>Tm  MIUi=l:  MBb.  7,  t2H. 

<^MIIMri  sich  hinundherbewegtnd:  °5T=IUI4llJiH  Verz.  d.  Oif.  U.  130, 

b,  32. 

^TIHWiT  (wie  ebeu;  f.  Schaukel,  Sänfte  HÄa.  181.  Utkalakuanda  42 
im  Skakda-P.  ^KÜii. 

-S         ^  -v  ^ 

^;lyiä(    ('^^-^-W^]o.Schulter[Spitzedes Armes)  Rägan.  im^KDa. 

1."^^  m.  (n.  R.  6,33,  30)  =  WWi  AK.  3,4,««,  152.  =  Jb<|{)H'=< 
(Hab.  196),  yiM°l  H.  1373.  =  ^MUI  und  ^V\  Med.  sh.  15.  I)  Feh- 
ler, Schaden,  Mangel,  Gebrechen,  Fehlerhaftigkeit,  eine  fehlerhafte, 
schlechte,  schädliche  Eigenschaft,  Vebelstand:  fFijm?  ST7I i H'^4  H=T- 

Khänb.  Up.  8,10,  i.^  !T?n  Vl4'dIi»iW  ^  H^ilH  T|r^t|4l'^'^l- 

^:  katuop.  3, 1 1.  ^rsn  ^  qm  i  qäii  nm  ^f^ifq  qfti^- 
pR  uabiv.  2108.  Hi-MriiMi  ^  =firy-m  57  ^  m  F7#ra^T  I  qif  "37- 

tTRf'TtSUI'-U  5r^  ([UiM<clH  II  M.  8,203.  ^7^^m^^  mi 
"jf^l'^H-mw'-lirT^Jvi». 3,79.  iTFTrq^Ttnq  Bagh.  14,34.  ^f^  HJMM'JH 
17Tn  5T^  ^T^gfR-GüBB.  2,109, 66.  rmm  ^  JJTin:  #  q^"^- 

^rar^^irrq  ad  hit.  Pr.  6.  Tjimj:  'j^m^  «^hoüi  >Tf?7fqs^  i 

RJH  W^^  %n7  5llrlfU  frqn^rfiT  MBH.  3, 1048.  q^T^  (5ft) 
BhIg.  P.  3,13,21.  ^sqrSTFfr^T^  Kirj.  gB.  25,3,24.  HW5T  ^Ntj| 
"^1^  Sn  4, 13.  (bT^^inyHH  ^n§"^r7qmTH  verdcrte«,  Schaden  lei- 
den JÄGs.  2,236.  rrar  ^--^HUIcjHI  ^I  ^rrf  yi'-iirllH  Mäbk.  p.  .'ig, 
1 1.  d5p,IMJ|fllfU  M.  9,330.  TdrlildTy?!^  ^nfrR  (^Tmqq)  MBh. 
3,11040.^  TlTTrrg^Hq  49.R.  2,28.4.  Sl«b.1,  173,21.174,1.  cj^- 
^^TTTT  f^  ^f(  MBuia.  26,8.  ^fFTT  —  MH^r*i4im  Ragh.  14,9.  Fq. 
TrTTnT5.5T  *TrJ"T^  '"  '^"/je  des  mangelhaften  Zustandes  des  Gedächtnis- 
Sfs,  —  des  gestörten  Gedächtnisses  <^Xk.  191,  v.  I.  —  2)  Schlechtigkeit, 
Sündhaftigkeit:  )|lip^|^|  rf  ^HHq  M.  1, 107.  117.  SfFT^  die  Sünd- 
haftigkeit einer  Handlung,  eine  sündhafte  Handlung  104.  6,61.  95. 12, 
9.  ITni?fM7  i^ilHrlT  von  dem,  der  Gutes  von  Bösem,  Recht  von  Un- 
recht zu  unterscheiden  versteht,  2,2  12.  JIUK  It^jc^Tj^im  9i  169.  tiq~?7- 
MÜH^'H  so  V.  a.  dl«  böse,  Unheil  bringende  Pflicht  R.  2,23,6;  st.  dessen 
bei  GOBB.  20,6:  ^q^in^T^.  —  3;  Fehler.  Verfehlung,  Versehen, 
Vergehen,  Verbrechen,  Schuld,  Sünde:  (^INkJWqiHl  FüTr?  Kixj.  ^a.  1, 
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*,«.», u.8,ti.  jfr?  yiMiyffl^rfi  H^\r^  C*SitB.  Cr. 3,19,4.7. 

8. 21,2.  K»p.  1,90. 9). 3,70.  ^fn  $^"^^11  %*^r^yR  isitjwirT 

«^rj4=liH  8,351.  ^tUT^Trl  u.  s.  w."^I  >Tsri?T  f^^TTOIFT  10,103. 

xm  RgpraF^mH^7,ii6.  wm°  ii,i6i.  "^i^yi-ü  ^m  rr  ^: 

8,77.  wn^ni^HT^R:  354.  ^^"^TTO  fw^"^  9,2«3.  BFü'^iyM^- 
^q^8,225.'^TTTF^^rWpTT^i2,i8.  ^üqst'^F^RTfR^:  ioi.  ^^- 

gq^lH  Hahiv.  2993.  B.  4,17,53.  %T  ^'Sf'^:  HiT.  Pr.  30.  ^IFIiTFT 
^:  i3,u.  N.4,i9.2i.^*^^fFrT^^^Fr-q^R  ST^R  ^- 
^F^  mi^:  8,n.  ^  qxf^l^  ^t:iITyTFq  26,22.  ^  fT^r"^ 

yt;^jtit(|(^  er  wird  darin  kein  Unrecht  sehen  ^äk.  40,5.  7'lf'7lcyr5hH 
■"^:  HH:  VakXh.  Bru.  S.  73,12.  Katbäs.  4, 121.  Gir.  2, 10.  ^F?rmi]TT 
51H^H  ^W7^Sf?T  ladet  eine  Sünde  auf  sich  M.  2,93.  '^]W^Wf:  12, 
69.  ^  27^  SnWTTrT  8,35s.  MIHäN  der  sich  eines  Vergehens  schuldig 
gemacht  hat  B.  1,7,13.  5[^5I:  fTTrlttT  ^  sR:  51^  ^NrT:  Aönnie 
d»cA  etne*  Vergehens  in  FerdacAt  haben,  könnte  etwas  Vebles  von  dir 
denken  N.23,2  6.  ^  qTR^  -"^Wn  qfX5I%gH^24,2l.  ^  13^?^ 
^  ^  ((INdl  5|41W  so  T.  a.  icA  beschuldige  nicht  B.  Gokr.  2,61,34. 
Die  folgenden  Verbindungen  haben  gleichfalls  die  Bed.  Jmd  eines  Ver- 
gehens  beschuldigen,  dieserhalb  Vorwürfe  machen:  '^  ITT  ÄlHUl  HMI^f 
iTHR^Fm^iTFHm  B.4,2i,3.'^7TrH  Tattvas.  2S.  ^"^nTTHmrT- 

öOT'^^Ri'fr  5T^  ^m  R.  G08E.  2,101,32.  ^i  FRiim  ctrulg^i^H^ 

Mrekh.  38,17.  —  4)  Nachtheil,  Schaden:  ^OTT  qi^IT  l\r^  ^1% 
srHriHDAg.1,6.  qf^  rl^nft  nq#^  H5Tq^FRM.7,i76. 3^- 
rlHT  ^  H^  J|u^iq(  178.  gPTfJJI  JJUI^IMjH:  '■'S-  ^Tg^^^^Hlll- 
^:  JiGii.  2,298.  g^qj  T^  q^  ^THFcll;7^1^%(7^B.GoRB.l,i2, 30. 

6,33,30.  m^^  q  ia^rmri  sri^^wm  sifr^  i  rwü  ^^A  w^ 

H^TFRimix^  ^TsT  II  3,1,30.  qqiPTlTqqT^T^  ^  ^flCFTTH  ^=H  5, 
3, 32.  wmi  sn^FFIWWT^SADnH.  P.  4, 13,  o.  ^■^qrfRir'^q: 
welcher  fiachtheil  kann  daraus  entspringen?  KATuis.l8,1il.  5RWTTn- 
grfrnlM:  Vahäb.  Bbh.  S.  34,4.  ^7  ^RhUH^f??  43,37.  qrl  ^^^m- 


^HMrUrMliTI:  »s-  ^  PTT^niqirn:  83 (80, c), 6.  NN<(iqc^^  Sugu. 
1,219,5.  ST7^7  Schaden  verursachend,  verderblich  ßr  (gen.)  Vahäu. 
Brh.  S. 33,20.  43,21.  46,9(10).  "^F7qiTfX=7  dass.  32,27. "^TWrT  dass. 
32,62.  83,72.  88,4.  -  3)  üble  Folge:  ^^^^Tmftjl  iHjTTtJTT  ^- 
Wf  I  rlff^iMqJTTfjq^Tq:  FTTH  (;äk.  33,12.  ^  if  W^mi  ^^^  J^q. 
^rlUWNfU:  Kath;».  2,24.^W,'^iqirI  oder ^^crfTm  Folgevon (et- 
was Schlechtem):  yiJMMfyT^qHl  MBh.  12,133  4.  !TTff|mTtT  «n  Folge 
der  schlechten  Mutter,  der  Mutter  von  niedriger  Herkunft  M.  10, 1 4  (vgl, 

Hirj^iMNiir^^H  c).  sr^THT  ^^mm  ^m^Ti^ijy^rii  1  3^t1t  m^- 
wa  m^wn  ^w^  ii  k^n.  48.  ^  qn^rnnq  ^iralmi  ^iTrRt 
katuIs.  13, 35.  jp^T^T^Tn  arrn  ^  ftri^  JirfT;  3,25.si^ifq  HT I  qrar 

'T^WI;  Vm  q^  ^TFHTi'  13,33.^WIT  in  Folge  von  überh.:  qtf^ 
=Hll^rJWI''IMr|<^iqm  c+iülHW  R-  3,79,25.  —  6)  Alteration,  Affection: 
^r^¥U  RV.  Prät.  11,23.  —  7)  verdorbene  Säfte,  ein  gestörter  Zustand 
und  Thätigkeit  der  drei  Flüssigkeiten  des  Körpers  (s.  u.8),  welche  Krank- 
heiterzeugen; krankhafte  A/fection;  Krankheitssto/f:'^\l^<4^\U'4f[  (cJJI- 


ftr)SiJtR.i,89,i2.i8,«.2,7,2i.  m^i^  w^m  jm^mM  sFiTTüi- 

IJ^362, 4.  ^|iHMdyirM"'4iyHr*^yMk^HH^I  H^  »rM^r^m^q 

■^^qiNqyi*-Uri:  113,7. 193,2.  rf^  ri^r  wTft  ^mwn\m  ^  m- 

^TH  1,13, 19.  ^  g  (WHi)  W{^m:  HTTffnr'^TqqH^ls.s.  2,48,2.>fqi- 
^  (bei  Wassersucht)  90,  18.  —  "^TTSPT^  1,183, 18.  og'  227,  20. 
T^^rqqifl  ""*  Unordnung  der  drei  Flüssigkeiten  hervorbringend  185, 
18.  ^n  172,19.  ^5r!R219,ä.f5f^m  adj.  die  4rH  Flüssigkeiten  afßci- 
rend  189,12.  218,19.  ^if^q^m^TTsT:  Tuik.  2,8,40.  ^^T^  H  ^TsM- 


^Hfy:  -  ^  [Krankheit]  WTfMN^^-M^ill  ^fWlMmiMMMslM  Ka- 
tbäs. 8,23.  —  8)  die  drei  flüssigen  Grundstoffe  (xuiao?,  Atemor)  de» 
menschlichen  Leibes:  Luft  {cfm  mit  dem  Sitz  in  der  J^||m  und  im  JT7), 
Galle  (iHrl  in  dem  Baume  zwischen  '-(a^il^M  und  '^IRT^FT)  «nd  ScAieim 
(^W7  oder  cti4i  im  ^iTTSFT),  welche  bei  gestörtem  Zustande  Krank- 
Aei(  erzeugen,  ^aboae.  im  f  KDr.  i'NtjIrlHtjlHci  klH^R  SupR.  1,48,3. 
äl,9.  °FSrR77,l2."'^T5rTmwi%  113,9."'^qT^|^2,4,l4."'^WRPT  1, 
20,2.  HR^  adj.  2,348,7.  "^TfiTJTgHTl^ffT  FIrn^f|Tn  DAfAü. 
60,8.  —  9)  Kalb  gASDAB.  im  gKÜR.;  vgl.  den  gana  T^HT^  zu  P.  3,1, 
134,  wo  ^m  mit  dem  f.  ^qT  als  nom.  ag.  aufgeführt  wird.  —  Es 
wäre  vielleicht  richtiger  gewesen  Bed.  7  und  8  zu  einem  besondern 
Artikel  zu  verbinden;  in  diesem  Falle  hatte  Bed.  8  vorangehen  müs- 
sen. -  Vgl.  ^^^o^  w^%  ^°. 

2.\V^  1)  m.  Abend,  Dunkel:  gq^%-,  HFIiT^^,  W-T^,  fwi 
Bbäg.  p.  6,8,19.  ^qjTSJI^FKT^^iT:^;  (von'^M?;  -  ^^:  B.  5, 
11,8.  Personif.  ist  der  afcend  einer  der  8  Vasu  und  Gemahl  der 
Nacht  (!((4(1)  BhIo.  P.  6,6, 1 1.  14.  —  2)  f-^T^T  Abend,  Dunkel  Naigh. 
1,7.  iVacA«  T»iK.  1,1, 104.  d.l43.  Med.  sh.  13.  "^ItiMMIHMlH^  BV. 
5,3,6.1,34,3.  Srfrr^TqWTTFtq  4,12,2.  PfqTliqi*^"^TTTT  Nacht 
gATR.  10,  l87.'^|qW  am  Abend:  ^"^"^iqiHMIHT  ^^•.  RV.  10,39.1. 
'71  MI  (aller  instr.)  adv.  gana  ^cl^Hd  zu  P.  1,1,37.  Uggval.  zu  Uhädis. 
4,174.  bei  Abend,  bei  Dunkeln,  au.  l,is.  bei  Nacht  Ah.  3,3,  C.U.  1333. 

H.  an.  q  i  fwn  ^^"^rqrqfri;  ^t^r^  rv.  2,8,3.4,2,8.  «,22,  u. 

^^I  ^FRT^qH:  1,179,1.  5,32,11.  6,3,2.10,40,2.  AV.6,l,i.  Nir. 
4, 17.  Mlrl^,  ^Tqi  kuÄsD.  Up.  6, 13,1.  gig.  4,46.  Die  personif.  Nacht 
ist  neben  ^>TT  Tageshelle  eine  Gemahlin  Pusbpärna's  und  Mutter 
von  yd|t(  46end,  Miyy  (sie)  Afi((ernacAf  und  cy^  Tagesanbruch,BaxG. 
P.  4,13, 13. 14.  -  Vgi.">TqH,  ^q,  !?Tf%TtpT. 

^rqqi  m.  =  1.  ^q  9.  Kalb  g*BDAR.  im  gKDR. 

^Tqmr^q  (l.^Tq-i-trT°)  adj.  der  nur  die  Fehler  Anderer  auffasst. 


sieht  HALij.  im  gKDa.  Fmjq  Hqq^iqHJUII'Jl^H  Hraq:  I  ^Tqtn- 
^  ipilfqTqt  tiH^  f^  J^q:  II  Cit.  im  gKDa.  -  Vgl.  ijmuil^H.. 

?TqH  (1.  Z'm  7.  -t-'3}  adj.  der  Krankheit  der  Säfte  entgegenwirkend 
Suga.  1,124,2.  163, 14.  177,2ü. 

SW?r  (l-STq-t-IT)  1)  adj.  vertraut  mit  dem  was  Schaden  bringt,  klug, 
ueriJändig  AK. 2,7, 4.  3,4,9,36.  H.  341.  an.  3,151.  Bach.  1,93.  —  2j 
m.  Arzt  (Tgl.  1.  ^7.)  AR.  3,4,8,36.  H.  472.  U.  an. 

^qqrnrrSTq'  (^°,  loc.  von  ^qq,  ■+-  TWq)  adj.  in  den  Arm  sich 
schlingend,  —  sich  hängend:  qq  (^T ^  1  q fuj f^ q  ^StlFT  ^^TTfST^q^ 
AV.  6,9,2. 
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llMUÜ  (Ton'^m^  adj.  im  Arme  befindlich:  TJ^\\fj[iU\T^^J^ 
^T^TJT  f^^^TFT^RV.  10,163,2. 

Ä^Pl  n.  nom.  abslr.  von  ■im  Fehler,  Mangel  SÄa.  D.  3, 1 0. 

Äicjl  n.  Vorderarm,  der  untere  Theil  des  Vorderfwsses  bei  Thieren 
(nach  SÄJ.  und  Andern);  Arm  Uberb.:  JJhT  ilNUIT  ^1^  AV.  9,7,7. 
10,9, 19.  ^TRWJ  STtT;  4)iilHlry5IHI  ^?T^  ?I=n^TTniT  ^I^immT 
AiT.  Bb.  2,6."^TOT  gen.  sg.  Cat.  B«.  3,8.«,  17.  fgg.  51X11^1^1  »JTI- 
^  RicA-T.iB.  4,48  1.  ^TT^  6,368.  ^WFf  16t.  Ueberall  nur  vor  voca- 
liscb  anlautenden  Casusendungen.  Nach  den  indischen  Grammatikern 
erscheint  Sm*T  in  allen  Casus  mit  Ausnahme  des  nom.  aller  Zahlen  und 
des  acc.  sg.  und  du.  P.  6,i, 63.  Voi>.  3,39.  151.  Das  Wort  gilt  für  ein 
masc.  und  dem  zu  Folge  wird  ein  acc.  pl.  <;  |^H  gebildet;  die  Form 
"^TWr  kennt  auch  der  Schol.  lu  P.  —  Vgl."^. 

TPT-Ti  (1.  TT^-H^TT)  ro.  eine  Modification  der  Krankheilen  der  Säfte: 
HHliTM  >^IMM'(HimiK)f(l-y^ls|MdSugii.l,144,7.2,348, '..361,2.fgg. 

^mr,l  (»on  l.^T^)  adj.  1.  JETT  von  fehlerhafter  Beschaffenheit,  ver- 
dorben SocB.  1,173,18.  19.177,16.3^  2,52,12.  33%°  1,172,5. 

^^^^Tf  (wie  eben)  adj.  1)  einen  Fehler,  —  einen  Mangel,  —  ein  Ge- 
brechtn  habend,  fehlerhaft,  mangelhaft:  ^RJT  M.  8,224.9,73.  'TOT 
Schol.  zu  Gaim.  1,5.  JTin  MBu.  12,8037.  tfTJTf^HTJT  Kau.  zu  P.  7,2,77. 
78.  —  2)  eine*  TergeAent  schuldig  -MBu.  13,57.  —  3)  mit  einem  Ver- 
jeAen  — ,  mit  einer  Schuld  verknüpft,  sündhaft:  5RirT  ^  ^TrTFfTfSn^- 


M.  10,114. 


4)  nachtheilig,  schädlich  R.  $,90,26. 
\l^n.  ="^TTn  Abend,  Dunkel:  3TmllM^5J  AV.  16,4,6. 
^r^l^d."'^-!-^;  adj.  ="|7THSlvb.  2,226,21.  227,I8. 
1-  ^jm\  f.  Abend,  Nacht  und  ^PTT  ad?,  am  Abend,  in  der  Macht  s. 

^■\m  f.  =^rn  Arm  Mbu.  »h.  15. 

^Fn^  (1.  ^m -H  1.  Sff^)  m.  der  .Mond  (AacAtmocAer;  g^TB.  10, 
1«7.  Gjotist.  im  (KÜb. 

^IMIsTli^ll  (1.  ^TJJ  adr.  -h  ^T^T)  (•  eine  best.  Pflanze  {am  Abend  hin- 
welkend),  =  ^sqSJSfTpTiT  Räoa!«.  im  ^KDa. 

^T^l?r^  (1.  ^H-gcT^J  m.  Beschuldigung,  Vorwürfe:  RJTfFTF^- 

'T-klMI'H^III  MITT«!  tÄB.  69,  15. 

~-J__  -_f_j_  -V r 

■1I4M1  und  ^T^TfR  (Ton  L^TSTTadT.)  adj.  f.  J  abendlich,  nächtlich 

P.  4,3,23.   it  AGB.  13,76. 

-^INIHH-^i  {«.  ?T^-»-TrT°)  m.  Lampe  Tb«.  2,6,42. 

TfTT^  fl.  ^m  adv.  -•-  »TtT)  adj.  zur  Nacht  geworden:  3^;  Pat. 
zu  P.  7,4, 32;  Tgl.  t'GGVAL.  zu  Unäois.  4, 174. 

^l'JW'U  (I.  ^TTT  adv.  -H  q°)  adj.  ßr  die  Nacht  sich  haltend  oder 
Tiell.  für  die  Nach!  angesehen:  ^^■•.  P.  6,3,66,  Scb.  —   Vgl.  ß=<IH-U- 

TTTWFrTT  (!•  ^jm-t-^^)  nom.  ag.  nur  im  voc.  Ton  Agni  gesagt: 
Dunkelaufheller  oder  am  Abend  leuchtend  KV.  1,1,7.  4,4,9.  7,13,  is. 

^miFT  (1.  ^^^-*-^TFJ  Mund?)  m.  Lampe  t»BDAK.  im  fKÜB. 

^IWa  (Ton  1.  ^FT)  m.  Krankheit  (abiiak.  im  ^KDb.  Nach  Wilj.  auch 
adj.  fehlerhaft,  mangelhaft. 

?TPH  (von  1.  ^j  adj.  P.  3,2,  142.  «nrein  — ,  befleckt  werdend:  ^- 


in  >riij(yi%!  u.  s.  w.  j^Hrn^riw:  muh.  p.  33,21. 

^^=R^  (1.  n^-ü^-H^)  adj.  nur  Fehler  sehend  AK.  3,1,46. 
H.  380. 

TpITtf  (von  ?7H)  adj.  mit  Armen  versehen  Vop.  7,27. 

^TO  ÜNÄDis.  2,69.  m.  n.  1)  =(J|fJH  AK.  2, 6,  »,31.  H.  389.  nom.  acc. 

sg-  ^  C*T.  B».  10,2,«,  I4.11,5,*,2.  6.   Ragh.  15,23.  du.  ^T^  Kau«. 

45.  "^TW^FT  MBh.  1,153.  R.  3,35,78.  Ragh.  10,52.  Kumähas.  3,7  6.  pl. 

'11  HH  MÄLAV.  77.  7VM  Bhäg.  P.  1,13, 16.  am  Anf.  eines  comp.:  ?T- 

ön^^rftr Qat.  bk.  8,3,4,4. 4,»,  lo.'^inl^HH  r.  3,74,32."4i^i^hh 

Pbab.  40,6,  T.  1.  JTtH'c^Hfl  tausend  Arme  tragend,  —  habend,  Bein, 
von  Arguna  KArtavlrja  H.  702.  AK.  und  H.  geben  das  Geschlecht 
des  Wortes  nicht  an;  beim  Schol.  zu  P.  6,1,63,  bei  Uggtal.  und  bei 
Vop.  3,151  wird  es  als  m.  declinirt.  Wir  können  für  das  m.  nur  eine 
Stelle  anführen:  HHHHI^HiyiM  RfU^"^^:  yHI^H:  R.  6,1,3.  - 
2)  der  Theil  eines  Bogens,  welcher  seinen  Sinus  (STshT)  bestimmt,  Süa- 
jis.  3,  lo;  vgl.  ^T^,  ^.  —  VgL^FH. 

^TF2I  m.  1)  Diener.  —  2)  Oien*«.  —  3)  Spieler.  —  4)  Spiel  Tbib.  3, 
2,5.  —  In  der  ersten  Bed.  offenbar  "^-i-T^T;  vgl.  TTWFST.  Die  Be- 
deutungen Spiel  und  Dien««  finden  wir  auch  bei  ?cp7  vereinigt. 

^|<^  (von  1.  3^)  m.  1)  Melkung,  sowohl  die  Handlung  als  da* 
Ergebniss  des  Melkens  {Milch  u.  s.  w.]:  57^*7  IIFTT  T5T5T  RV. 
10,  42,  2.  rm%  mtl  IT^  3^7  3^FT  q?T:  »AT  ^nTT"^  ^- 
FTAV.4,11,4.9.  12.  ■^vTFm'^T^^'TT?^  S,i7,i7.  q^  S^FT^  ^Tf 
^T^:  «,9, 15.  J75TP7'7T%T  ^rfrT:  ^TpH  vs.  8,62.  qq  ^TT  ^  l"^! 
^  M'^I'-IiH^TBk.  1,1,*»,2.  2,2,»,9.'^T^  ^=Jrf^^  ^"f^  ^- 
^FT  TS.  1,6,11,2.  gAT.BB.l,3,»,20.  4,2,4,21.  HII^H^  K»TJ.  Qk.  25, 

2,2.  mq^^qr^r^  ^refr^^rrftm  4,2,88.  LÄTj.  10,15,7.  °F!!TH 

KÄTJ.ga.  25,6,3.  Act.  Gbhj.  1,24.  ^Jy^|cJ,|  (ITT)  Katuop.  1,3.  JTi| 
>J^  cJIJ^I«^  qTsn%\T^:  Khähd.Up.  1,3,7. 13,4.  —  3ETT5IfTT  W^- 
%T  >ITlf^  P.  2,2, 14,  Seh.  KuMÄBAS.  1,2.  Ragh.  2,23.  17,19.  ^^F^  ^- 
FT  ^=n=7  W^I'J^ycJHHH  VÄJB-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  U.  49,a,  i.  W^T^ 
^c^^iy  aFT^  ^  ^[|^^H  MBh.12,3305.  <*lt-M^|t(>l  einen  messingenen 
Milchkübel  Milch  auf  ein  Mal  gebend  (TTT)  35  17.  ITT=TT  J^TFI^^n^T^: 
statt  der  Milch  Blut  habend  Bhäg.P.  3,17,13.  >Tf  i^PT^TTf^UT"^- 
^PI  aus  der  eigenen  lugend  gemolken,  erlangt  23,  8.  das  Melken  so  v. 
a.  Vortheihi  hen  aus  Da(ak.  in  Benf. Chr.  192,19.  H'HHI  TT^!  N.  eines 
S4man  Ind.  St.  3,220.  Vgl.  Ij^l«^.  —  2)  Melkkübel  gASDAii,  im  gKDa. 
Blli6.P.4,18,27.  —  Vgl.  3^°. 

dl^^^lH  (3Tc -1- 5fiFf )  adj.  begierig  sich  melken  zu  lassen:  ÜTTT  ^- 
rq^TTW^I^^iFTT:  TS.  1,7,4,3.  5lTftr^ %^T^^FfT  mihuhhItJ- 
^TF  KÄTH.  32,3. 

(jlt^^l  (?T^-i-5I)  n.  ^iiVcA  (jicA  aus  der  Melkung  ergebend)  gAsoÄB- 
TBAK.  im  gKDa. 

^I-Cr^^til  f.einbest.  Präkri  t-.WeJrum,  =  ^T^  vulg.  ( .^^^^ 

KUAKDOM.  162. 

JT^T  (entstanden  aus'3T^?,?T^T)  m.  n.  Tbib.  3,5,  H.  das  Gelü- 
ste schwangerer  Frauen  nach  bestimmten  Dingen;  bisweilen  auch  Bez. 
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der  Schwangerschaft  selbst;   dann  heftiges  Verlangen,   Gelüste  überh. 

AK.1,1,1,27.  H.541.  hXb.219.  ■^T^^rqro^^^Hr'InTq^'iTc^ 
j;6!i.3,79.  ipfTiir4ri<i'^<i  viEK.  78,20.  3^c^  m'^'^iuwr^irfT 

!%  ^  rT^^T^U^T^TI^RiGu.  3,6.  ^rqin  HTm'f  rl"|l^^cCrETR  v. 
rTWkH=)  c^.<«4W  -  ^-TffnilT^;  Hiflrl:  Pankat.  208,  i».  m^  HTJT 
•-HTPT^-"|t^^-  M  w"|  HHwUii^KiTuÄs.g,  4 6.  fi  ^^l^^^rFm;  - 
HiTTpf7  22, 12.  ^Tsnsfffl'^T^^'fFft  ^  rHRT-Tl!  Ff^qFp^ 
Rag«.  14, «5.  mm  ^FF^m^l  M^Hrl^ IHl^Hd^cUf^lHi T^^  ^6. 

"Mi^füf^^vi.  ^qm^-  ^  ^^^^^J^  q^R  ii  q^  fpqTjiq^u.  s. 

w.  MI^MMrMH  »7%:  {eine  RikshasI  spricht)  R.  5,28,45.  da*  Gelüste 
der  Pflanzen  besteht  in  dem  unwiderstehlichen  Verlangen  mit  dem  Fiisse 
einer  schönen  Jungfrau  u.  s.  rc.  in  Berührung  zu  kommen,  um  dadurch 
die  Geburt  der  Bliithen  zu  ermöglichen:  =fTfPT  'TiH^'ci  ^P( '-i  I  (<1.  '•  von 
deinem  Fusse  berührt)  q^^TTSfTF  »JT^^TTTT^^qf?!  ( vgl.  u.  ^%\^  u.  ^- 
rnf^^T^,  =tilr)N(m°)  Ra«h.  8,6i.  FRIkll+driHW  —  H^tT^T^ 
vriWT  (*J5,II^)  H^TTrTpfN'  ^-^dlM  Mäl»t.  80.  33,»,  y.  I.  Mech.  76. 
IMTR^  RI  >y|M^ä=hdHcf^Uil?:?:  (der  Vakula  soll  Blütheii  treiben, 
wenn  er  »on  dem  Munde  eines  Weibes  benetzt  wird)  Ragu.  19, 12.  — 

?T^^FRTni  ^°  -H  ^°)  n.  1)  ein  Sind  im  Mutterleibe  H.  »40.  a  n.  6, 
3.  Med.  n.  117.  g^raTnT"^1^^5TnT  ^I  Ragu.  3, 1.  -  2)  der  üeber- 
gattg  von  einem  Lebensalter  zum  andern,  =  ^^•.W(^  Med.  HIUMNHI- 
FT  H.  an. 

Öl«5fi=(rll  (von  d  It^i)  adj.  f.  Gelüste  einer  Schwangeren  habend  AK. 
2.6.«,  21. 

i^l'C^IMHI  ^^T^ -H 5lf==STrfT)  adj.  f.  dass.  H.  539. 

^T^T^  (von  ^T^)  adj.  ein  Gelüste  habend  nach:  H^tJ:  l^^^tid^l- 
^I^Ct^l  ViSATAD.  in  Z.  d.  d.  m.  G.  8,  338.  Sff^TTH  —  ^[^f^  Katuäs. 
22.9.  imH^I((l(^l«^l\HI  25S. 

^T^^T^Ff  (von  ^-H^)  n.  5I5n'7rr^^  iV.  eines  Sä  man  Ind. 
St.  3, 220. 

^T^  (Ton  1.  J^)  1)  adj.  (f.  gi)  subst.  a)  melkend,  Melker:  SMFH- 
F?T  ^'l^^'il  ^FTTrf  RV.  1,144,2.  9,73,3.  —  6)  Milch  gebend:  =|)|fl^r^- 
^  (TTT)  MBB.  2,1910.  7,2204.  R.  1,72,23.  ^°  MBa.  12,7293.  ij^o 
(viel!.  =fi|«-t)  zu  ^  zu  ergänzen)  1,725.  ^JFT^  H*mv.  3294.  —  2)  f.  S 
MelkkübenBLit.2,9,tS.  ^abuab.  im  gKDa.  KAug.  23.  —  3)  n.  a]  das 
Melken  RV.  8,12,32.  Qat.  Bk  9,2,1,30.  Kätj.  g».  4,2,37.  4,8.  8,9,27. 
HAaiv.4364.  SchoL  zu  KAP.l,12t.  °^^^S(  Lätj.4.11,-.  —  6)  das  Er- 
gebnis) einer  Melkung  KÄTj.  fu.  18,4,2.  —  c)  Melkkübel  (abdar.  im 
gKDa.  ^FTsR  FI^FR  ^füFT  JT^FI^^I^^H  (als  Verwünschung  ausge- 
sprochen) MBa.  13,4587.  SufR.  2,179,16.  Buäg.  P.  4,17,3.  18,9.  Schol. 
zu  KiTJ.ga.309,3.  310,2.  -  Vgl.  J|i^(t^H. 

^l«5^  ■*)  '"•  =  il'^ji   und  auch  daraus  entstanden   gABDÄRTutK.  im 

CKDu.  ^mw>°  muat.  33,8. 47.  mWi  m^w^T^f  3f^  mr^m 

gm  g^>T^-  rlivid'-JiIHmUHUH  52.  qjq"^i^HHW  34.  - 
2;  f.  ^  der  Apoka-BoKm  Rägan.  im  gKÜB.  Mao  hätte  ein  m.^l^RrJ^ 
erwartet. 
^T^rRFTT  adj.  f.  =  ^T^^ETtTT  gABDiaiuAii.  im  gKDa. 


1.  <{[^H,  dat.  °^  infin.  zu  1.  f^:  Hrly-U^l^c'^  MI'-II*J  RV. 6,60,1.5. 
2.'^T^(von  1.  J^)  n.  Melkung:  ^^\  ^^  JI%^HT  f^'^:  1- 

Eirfn  RV.  10,11, 1.  -  Vgl.  Tira°,  nT°- 

^T^FRT  (^  -H  gq^)  m.  Milch  Thik.  2,9, 16. 

^T^  adj.  vou  ^T^  gana  fTTpfTIT^  zu  P.  5,2,36. 

^r^'T  (von  1.  ^tj)  adj.  melkend;  milchend,  gewährend  P.  3,2, 142. 

sniHi^ii^ni  (itt)  r.  1,53,26  (Gorh.  »4,26). 

^T^tJ^  (von  1.  ^c^  mit  dem  suff.  des  compar.)  adj.  f.  ved.  mehr  — , 
viel  Milch  gebend:  °^^W\'.  P.  5,3,59, Seh.  6,4,154, Seh. 

^T^  (von  1.  5^)  1)  adj.  zu  melken  P.  6,1,214.  Rif.  zu  P.  3,1, 109. 
Vop.  26, 19.  -  2)  m.  (!)  Milchkuh  Jägh.  2, 177.  —   Vgl.  J^,   Jliä^- 

^|=+l^    1    adj.  mit  dem  3^f^  genannten  Zeuge  bedeckt,   überzogen 
Buab.  zu  AK.  2,8,»,  22.   gKDB.°^|=tid=h  Vjotp.  212.   —   2)  subst.  et» 

\      CS. 

Tuch  von  TöR^  Vabab.  Bhh.  S.  71,1. 
ItITcT  adj.  ='>Rr^  H.  734,  Seh. 

^TtT  (von  ^fT)  n.  Botschaft,  Botenamt  (JÜgval.  zu  Cnädis.3,9u. 
BuAB.zn  AK.  2,8,«,  16.  gKDR.  Habiv.  9799.^lrIni«^H^PTrn  10031. 

N.  4, 1 5.  '^mih^!(^!<r°|T'^  ^Tf%r?riPHAB.83,8.^ifqqn^  33, 1^- 

rT^HJNI-^rl:  Bhag.  P.  1,17,17.  16,  n.  Dev.8,27.  -  Vgl.  ^[j^ij. 

(ll(lr'-y  (von  ^(IcH*!)  n.  Schlechtigkeit,  Bosheit,  ßiiederträehtigkeit 
MBa.  2,641.  5,3311.  ITT^riH  8,646.  12,2440.  ^  jf  iilllWIH  —  ^H 
■^T^TFZRTg'TTfJ^HABiv.  1512. 9890.  R.  3, 44, 1 4.  qq^l^Tf^W^:  6, 
37,11.  RAGa.  13,72.  Pankat.  1V,61.  Buäg.  P.  4,8,67.  7,4,26.  9,13,27. 
VÄju-P.  in  Verz.  d.  B.  H.  49,6, 17(?).  Pbab.33.2.  Räga-Tab.  3,506.  ?f;i- 
cH^l^lr'-U'XUiHI  (Ml'ycflj  die  Tyrannei  der  Zeit  2,35.39.  Bhag.  P.  2. 
2,18  übersetzt  Bobnodf  das  Wort  durch  ce  qu'on  prend  a  tort  pour 
l'Esprit. 

"Irft^  (von  jftfT)  n.  Unheil:  ^:  M  T^TF^fFTTT^:  g*T.  Ba. 
9,Ö,»,1. 

'^T^U^  adj.  von  ^^TU^T  Varau.  Bbb.  13,4. 

"3  ||^=(H  (von^^^c)^)  m.  patron.  des  Schlangenpriesterg  Prtliu- 
vravas  Pankav.  Bh.  25,13,3  in  Ind.  St.  1,33. 

cTrSTrT (von  gy(^rl)  m.  patron.  des  Schlangenpriesters  Timirgha 
Pankav.  Bh.  25,13,3  in  Ind.  St. -!,35. 

JITT  adj.  zur  Durgä  in  Beziehung  stehend  Verz.  d.  0\(.  U.  91.0,23. 

^f^T  (von  3"ITrI)  n.  Noth,  Elend,  Ärmuth  MBb.2,183.  Paskat.  11, 

99. 104. 103.  Kathäs.  2,64.  Siu.  1).  172. 
^    c  r 

i(|JFcIf  (vou  JJFU)  n.  übler  Geruch  MBa.  3, 15434.  Hariv. 7280. 

SugB.  1,192,2t.   213,7.   223,3.   2,136,8.  STTFCf^    186,1.^1!^°  368,8. 

BuXg.  P.  5,16,26.  24,13.^TITf^tT  WiLs. 

iJUIIH^  adj.  f.  5  von  Uurgasimha  herrührend:  mff  Verz.  d.  0x1'. 
U.  No.  376.  CoLBBR.  Mise.  Gss.  11,44. 

^71<^  nach  Brhadd.  und  SÄJ.  patr.  des  Purukutsa,  nach  Naigb.1,14 
und  gAT.Ba.  13,3,4,5  m.  Boss:  ^FTI^q^  IW^W  ^H^  SW 
^T3T%  ^cTjqH  I  rT  ^\^^[r\  ^W^^RFn:  RV.  4.42,s.  -  Vgl.  pif^. 

c^^UIIMUI  ra.  patron.  von  JTf  gana  ^TSW^  zu  P.  4,1,99. 

^|jy  adj.  und  als  ii.  nom.  abstr.  vou  '^T(  Wils.  (KUb. 
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^isl-i  (Ton  3"^)  adj.  f.  ^  ans  schlechten  Menschen  bestehend:  HHä 
DAMAJiNTlKVTBi  io  Verz.  d.  Oxf.  H.  120,a.  fl.  7. 
'?i5|'-i(   (wie  eben)  n.  Schlechtigkeit,  Gemeinheit  Hit.  85, 9.  flTTT  ^- 

^'^WTs^  -  5mq#H  BuiG.  p.  $,18,75. 

<J IsiT  l=(rM  (Ton  2.  3^ -•-  slINrl)  n.  ein  Zustand  kümmerlichen  Le- 
bens AV.  4,17,3. 

^l4d   (TOI  ^o(d)   1-  Schwäche  H.  2,43,  t7.  "^Ncrtl   würde  nicht 
zum  Hetruni  passen. 


(^Nc^iJ  (wie  eben)  n.  dass.  Vitxp.  149. 176.  ^^T^I  *FfT  ^T^c^TUr? 
MBh.  12,5353.  ABe.4,«8.  SofB.  1,129, 19.252,  ll.'^T^c??!  TffI:  PiiiiAT. 
214,17.  ^F?r!7°  SüsB.  1,258,20.  3ry^l:  ^^  StUJH^Ni^UH  Mül- 
IBB,  SL.  105.  3^i|»7FT  rJI'^HI^j^MfU  rl  S^^TTtJ^ I^T^r ij  tsUICilH 
^:  M.8, i7i.  Hauit.  11242.  yq^äJT  ^°^l4c<-Uliäf^d;  R. 4, 33,23. 
^^^Bu*G.2,3.  crfl°  MBU.  1,6252.  6,4903.  R.  3,61, 1.  ^TR^Rffl" 
(aSk.  zu  Ebb.  Ab.  Up.  p.  185.=tiI^mW  MBa. 5,3657.  KXtj.  gB.2S,ll,  k. 

^tsn^nm  u.  nom.  abstr.  Ton^5)|t^mSchol.  zu  KÄu.  Qa.  625,9. 626,22. 

?IHINIUIM  ( Tou  ^Hi|l )  ni.  ein  Sohn  von  einer  nicht  geliebten  Frau 
gana  ^FTIKIUTT^  zu  P.  4,1,  126.  P.  7,3,19.  Vop.  7,2.9. 
"^fPTTni  (von  T^IT  und  phlT)  n.  P.  7,3, 19.  Vnglück:  «M  ^^TJ^- 

1,2«2.  g^  STT^^THU  UM  {Vebelbefindenl}  Ted.  Qit.  beim  Schol.  zq  P. 
6, 1, 60.  Ingbes.  das  von  der  Nichtervoiedentng  der  Liebe  von  Seiten  des 
Mannes  herrührende  Vnglück  des  Weibes:  HIHUUM^il  sWT°^HIJ^l4- 
qfrR  AV.  14,2,28.  SP?  tiiiFriHTr'T  ^T?n  H  ^Wr\  q^MBn. 
3, 1 596 1.  ^  ^UUmM^I  HiEiT.  7120.  ViBÄu.  Bau.  S.  8, 7.  51, 2.  74, 
7.  103,4.  Bbäg.  P.  4,2T,2u. 

^1^191  (TOD  J^JTfTT)  n-  ein  schiechtes  Verhällniss  unter  Brüdern 
gana  MMII^  lu  P.  5,1, 130. 

"^WHHJ  (Ton  ^m^)  n.  flliedergeschlagenheit,  Dratirigkeit  Vjdtp.  44. 
64.  CoLBBt.  Mise.  Esj.  1,397.  VABin.BRB.8.77,6.  Pankat.  9,23.Det.  1,26. 


(^IH?i<J  (Ton  ^'qW;  "•  schlechte  Berathung,  schlechter  Bath:  ilHpUl- 
s4MHMHV'JH  BuABTa.2,34.  SUtl  dessen  J^WIfT  Pankat.  1,185. 

frfjfrSI  ni.  nietron.  von  jfw^  gana  ^T^I^  zu  P. 4,1,96. 

ilH  |iSJ  m.  palrou.  von  jqi^  MBu.  7, '008. 8366. 
^THTCR  adj.  dem  Durjodbana  gehörig  u.  s.  ic.:  SJ^,  H^  MBh.  4, 
1712.7.720.  14,1791. 

iNIMH  m.  patron.  Ton  ^TTT^^I  MBu.  6,2367. 

'^\'At\^H  n.  nom.  abstr.  Ton  2.  g=?^  Vjutp.  192. 
^MIH  adj.  J^T^nqn  Maduus.  in  Ind.  St.  1,18. 

^TöTRTO  adj.  von  DurTäsas  herrührend  «.  s.  w..  '77TÜI  fiTA-P.  in 
Verz.  d.  Oxf.  H.  65,  b.  1u. 

jTcJTni  u.  1)  der  ausgepresste  Saft  der  Dürvä  H.  an.  3,208.  Mbd.  n. 
53  wo  ^cliigi:  zu  lesen  ist).  —  2)  =Hy(4ui  diess.  (H.an.:  °tniT)em 
reines  Blatt  Wils.  =  J^J^IUI  ^KDa.  angeblich  nach  Med. 

•;i5lr«4  (Ton  3"^rrl)  n.  Ungehorsam,  unordentlicher  Wandel  VS.  39,9. 

^I^l'^  (Ton  ^c^^,  3^1^)  n.   biise  Gesinnung;   Feindiehaft  gana  . 

^'4\\<(  lu  P.  5,1,130. 

"^T^^  (von  J^)  n.  das».:'^|t^^HlNHHI  MBb.  3,761.  Nach  ü. 
III  TbeU. 


—    ^COTH  786 

541  =  ST^T  Gelüste  der  Schwangeren;  zieht  man  die  Form'3|cÄ(i 
mit  in  Betracht,  so  fühlt  man  sich  allerdings  Teranlasst^JicÄi  als  die 
ursprüngliche  Form  anzusehen.  Was  die  Bedeutung  des  Wortes  an- 
betrifTt,  so  könnte  diese  Tiell.  anfanglich  bloss  Widerwille  der  Schwan- 
geren gegen  bestimmte  Dinge  gewesen  sein. 

"^1^^*^  (Ton  ^c^iq)  n.  böse  Gesinnurtg;  Feindschaft  gana  ^=(11^ 
zu  P.  5,1,130. 

"^T^PT  (von  JÜT)  P-  6,4,14  8,  Seh.  m.  Schildkröte  H.  1353. 

'^llcrM  ra.  Bein.  Indra'8(ABD.\BTHAK.im(:KDB.  —  Vgl.  jf^,  Tjf^. 

^T^nf^  (Ton  STIJ"  oder  ^)  m.  Thürsteher,  Kämmerer  P.  7,3,*, 

Seh.  SiuDo.  R.  234, 6, 4.  Vop.  7, 4. 1 8.  H.  721.  Vjutp.  96.  fAK.  22, 2  3.  Pah- 

KAT.  136,16.  Räga-Tab.  5,28.  f.  °^  Ragb.  6,59.  der  himmlische  Thür- 

hüterCi):  S^^H\\[^wXH'^\W<^-<\\^dm^^\\-  Vabab.Bbb.  S.52,44. 

"^jcillcrl^  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh. 2, 1874. 

\\wi^  (von  jgq^  n.  Baulkrankheit:  (yiMlirf)'^iy^M  il^Hc<-Mi|! 
M.  11,49.  Nach  KuLL.  das  Fehlen  der  Vorhaut. 

^TW(  (von  2.  ^TT-htPI)  n.  eine  schlechte  That,   Schlechtigkeit  R. 
6,103,20. 
^;!<|C'IM  m.  wohl  metron.  von  3'!5I^  Verz.  d.  B.  H.  117,4  t.  u. 

^^lyWJH  m.  patrou.  t.  JlSfOHT  MBh.  14,1825. 

^I^TktU  (von  3':5nH)  n.  schlechte  ISeigungen,  —  Gewohnheilen,  ein 
schlechter  Charakter  Vjdtp.  164.  MBh.  3, 13174.  ^HM^Ii  |cticHI<ilM 
Ml^mli  <l(chMH  I  U^Tcn  W^  f^^TiülVuiRid  ^:  ^r^  II 
R.  GoBB.  2,36,20.  Räga-Tab.  3,505.  4,3.  5,290.  6,289.  Bhäg.  P.4,13, 
18.  KuLL.  zu  M.  9,5.    Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^  Räga-Tab.  6,3  i4. 

^jor^i  (Ton  riH)  adj.  der  mit  Hülfe  der  Arme  hinüberschwimmt,  = 
^»-■in  r^7?I  Pat.  zu  P.  7,3,51.  ='^Tnxr(1rI  (Tgl.  P.4,4,8)ai«^(Jen 
Ernten  gehend  Uggtal.  zu  Dnädis.  2,69. 

^T^Sp^  (Ton  l.^a^^i)  adi.auseinemniedrigen,verachtetenGeschlecht 
stammend  MBu.  12, 1330. 

g^  ^3 

((|5-={idM  (wie  eben)  adj.  dass,  P.  4,1,142.  MBa.  3,13234.  5,735.966. 
R.  4,6,3. 

l.'^IMirü  (wie  eben)  adj.  dass.  MBh.  3, 12629  (^°). 

2.^  r.^rt(  ( Ton  2.  5 c^i^ )  n.  eine  niedrige  Herkunft  P.  8,3,41, 
Värlt.  2,  Si;h.  Bhäg.  P.  1,18,18. 

^TC^TfTT  (Ton  ^ccfit^)  n.  Bosheit,  Niederträchtigkeit  Pankat.  Bb.  1, 
I.  LÄTJ.  1,1,22. 

"cTgl  (Ton  '^)  B. Schlechtigkeit,  Bosheit:  ^°  Vabab.  Bbh.S.52,  i  19. 
ci^cj  n.  num.  abstr.  Ton  ^^  gana  -i?,|^||<^zu  P.  5,1,129.  Uggtal. 
zu  Unädis.  1,26. 

"^^Jf-M  ^'-M  n.  nom.  abstr.  Ton  3W^  gana  Sn^TTIlTf^  zu  P.  S,l,i24. 
"^I'J^tl  (Ton  ^oi^fl)  m.  patron.  des  Bharata  Mfeu. 7,2377. 
''ViCTlf^  dass.  H.702,T.I.  an.  3,288  (lies°^Tn^).  Med.  1. 138.  MBa. 
12,938.  QÄK.  Cu.  89,3. 
^T^JftT  adj.  zu  Dusbjanta  in  Beziehung  stehend  u.  s.w.:  ^^  MBu. 

1,3805. 

^{tilltf  (Ton  ^oyrl)  m.  patron.  des  Bharata  Tbie.2,8,9.  MBh.1, 
2989.  (:äk.95.  Bhäg.  P.  1,12,20.9,20,26. 

50 


787 


^m 


788 


s^3 


'^ryfH  ("on  JWrT)  dass.  U.  702.  R.  Gobr.  2,116,30. 

^I^rfll  Ton  3':^TfT)  dass.  Ait.  Br.  8,23.  ^at.  Br.  13,3,*,  1 1. 

^lEIfcy  (Ton  2.  JTJ  -I-  '^^^)  u.  das  Vorhandensein  böser  Träume  AV. 
4,17,5.  -  Vgl.  p^RI. 

^iHTT^RT  m.  Thürsteher  Trik.  2,8,2«.  Die  erste  Silbe  ist  wohl  auf 
^TT  lurückiuführeu;  Tgl.  3';HI|M'1. 

^:'^  (voQ  3^:^T)n.  wohl  Zwietracht  zwischen  Weibern  gana  H^\- 
T^  zu  P.  S,l,i30. 

^TT^^  adj.  =  ^  PTfTR^nrT  gana  S^  zu  P.  5,1,64. 
i^\\^y[  (Ton  i  l^cH^^)  1)  m.  Tochtersohn  ^ana  T^^TT^  zu  P.  4,1, 104. 
H.S44.  AI.3,U8.234.  rg.9,l31.  fgg.139.  AlBii.1,3690.  ^Xk.TI.I^.  Ka- 
Tuis.  7,  103.  Bhäg.  P.  4,  1,46.  21,29.  Makk.  P.  31,24.  ÄTT^jf^TT^^T 
MBu.  1, 5026.  ^^^ElIT'^  Müller,  SL.  87,  Anm.'^f^sfi'  (.  eine  Tochter  der 
Tochter  MBh.  5,6u67.  R.  6,93,36.  Kaga-Tah.  6, 177.  —  2)  Bei.  des  Rhi- 

noceros:  smjtuiHTm  ^1^  ^^511*  ri^iT  ^^  i\rf^wmq:Tra 

M^I'UrH=hdli^:  II  (vgl.  M.3,27l.  fg.)  MArk.  P.32,7.  Im  gKüa. 
werden  aus  demselben  Werke  noch  folgende  Verse  angeführt:  >(lmi 

giHd!:  II  ^^T^IFn  ^fi%f'^f^FrfrT  ^^J^  I  Hiernach  würde 
das  Wort  auch  noch  Sesamkörner  und  Schmelzbutter  von  einer  bräun- 
lichen Euh  bezeichnen. 

^f^jfcfi  (vom  vorherg.)  adj.  zum  Tochtersohn  in  Beziehung  stehend 
u.  s.  w.:  W{  Mßn.  13,2473. 

(^|(c^3(o(^  (wie  eben)  adj.  mit  einem  Tochtersolm  versehen,  einen 
Sohn  von  der  Tochter  habend  MBu.  3,3930. 

cTr^'TnTni  (Ton  «TT^'T)  m.  der  Sohn  eines  Tochtersohnes  gana 
^f^TT^zuP.4,1,100, 

^IfÄi  das  Gelüste  schwangerer  Frauen  nach  bestimmten  Dingen; 
bisweilen  auch  Bez.  der  Schwangerschaft  selbst :  ^'^^FTTJT^PT^  IPTT 
%^PT^raWT  Jiei«.  3,79,  T.  1.  Suga.  1,89, 12.  319,13.  322,13.  ^£^T- 
■^  (Wt)  IS.  19.\r^^T  Wm:  2,491,21.  -  Vgl."^!^  und'^^^. 

"^Ifß  lÄ*!!   (vom  Torherg.)  adj.  f.  das  Gelüste  Schwangerer  habend, 
schwanger:  K^^  'üft^^T^^fhTT^RTrT  (elym.  Spielerei)  Su^k. 
1,322,12. 
^  s.  WH- 

1.  Jin  CtJ),  itjmirl  mit  Verachtung  behandeln  oder  verunstalten  Dha- 
Tip.  22,9. 

2.  23T  f.  =  sTT  Bogensehne  in  2.  3^. 

'iiTTIrl  PJTW,  acc.  Ton^T, -i-mrl)  "i-  ^'  ?>"•  e'nes  Mannes;  s."^- 

J^TFnSR, 'JTRTWTT  und  JJTRFri^^  9- u- 3.1^  1,  e. 

J^NIMRjM'IM  und  °qfe?i  (KÄTU.13,12,TBH.2,l,T,1.S,2.gAT.BR. 
I,8,l,t1.  2,4,S,8. 11,3,S,5  u.  s.  w.)  adj.  auf  Himmel  und  Erde  CtTF- 
cimracjt)  bezüglich,  ihnen  geweiht  u.  s.  w.  P.  4,2,32.  fir.  Ba.  ll,3,t, 
2. 13,5,1,11.  gÄÄun.  gR.  6,11,7. 14,6,6.  Ait.  Bb.  1,16.  n.  nämlich  7{W! 
QXättt.  Bb.  16,3.4.  (b.  8,3, 10. 11,2,7. 


■sdl^rraTSlcri^fT  adj.  mit  Bimmel  und  Erde  verbunden  AV.19,18,5. 
4IN1MM1  s.  u.  3.  T^  1,  e. 

1.  '^i  «illfcH  losfahren  aul,  angreifen  Dhätvp.  24,31.  T>Ä^\  H^iIh^ 
IJIHR  BuATT.  6,  118.  T^^^•,  —  7^  ^TU.  14,101.  —  Die  Form  3g^TrI, 
welche  West,  hieher  stellt,  ziehen  wir  zu  TiJ^. 

2.  JJI  Himmel,  Tag,  Helle,  Feuer  s.  u.  3.  f^. 

3.  ^  Schärfe  in  35^51;  vgl.  f^,  f^Wf. 

<tJ=K  ra.  Eule  und  hi°t\\\i  m.  Krähe  bei  Wilson  fehlerhaft  für  JJJSfi, 

jq^ra  (2.  q-^mi-Hsra)  =  i^HcuiH,j^d  sürjas.  3,41. 

<t4(r1  (2.  JJT-»-^  Ton  T^  wohnen{1];  Tgl.  2.^)  adj.  himmlisch,  licht, 
glänzend:  Varuna  KV.  7,  34,  24.  Arjaman  1,136,6.  Indra:  ^^ 
JJiTi  6,24,1.  8,24,2  0.33,15.  sein  Wagen  38,16. 1,100,16.  Agni:  ^- 
rr^2,2,i.J^5f  FraFrHT^=7l7^1.136,2.  Soma  9,52, 1. 108, i.  rl^  J^- 
^  ^:  3,40,5.  H-i\^lM  ^JW^Fk  ^r{^^  5,39,2.  3^ 
fr^Fi  10,183,1. 

^^^^m  (!^^-*-^°)  adj.  der  himmlische  Worte  hat  RV.  8,15,4. 

o  ^   o  • 

Wf  (2.  g  -H  1.  IT)  m.  Vogel  Rägan.  im  gKDa.  —   Vgl.  I^tI^. 

«SJrJTIT  (2.  J^I-i-Jnil)  m.  =  l^-H^lRl  Sürjas.  1,51.3,9. 

JJJTTrT  adT.  nach  Naigb.  2, 15  rasch;  Tiell.  '«I-HlTrT  {Ton  Xllfi  dtcrcA 
den  Himmel  hin,  —  her.  Auch  ^Rrl  würde  passen.  ä^rlTpTT  JIIM'dJI- 
f^  ^mPT:  HrIT#T  m  fH^J^  RV.  8,86,4. 

'UT^i  (2.  II-htIT)  adj.  subst.  im  Himmel  wandelnd,  Himmelsbewoh- 
ner Hariv.  7497.  Kathäs.  22,175.  Räga-Tar.  1,36. 

idslM  (2.  ^  -H  sPT)  na.  Ersiegung  — ,  Gewinnung  des  Himmels  Bhäc. 
P.  5,19,22. 

jgsm  (2.  JJT  -H  3TD  f.  =  [^HctjIHt^H  Schol.  zu  SrRj.  2,60  u.  s.  w. 

1.  W^,  Wrfrf  Naigb.  1,16.  DhJtcp.  18,  I.  <i)lrlHM  und  ^PJH;   t?- 

WI  (P.  7,4,67.  Vop.  8, 120),  fj^rlH;  aor.  med.  und  act.  P.  1,3,91.  3, 

1,55.  3g?&TfrT^  und  W,idd  Schol.  Vop.  8, 1  19.  ^J^JH,  yPri^Hrl,  f?- 

J^gfl,  ;T^)T^^ttTO  ved.;  ^Ildt^d;  (Ri^UTrUTT  MBB.  12,8129.  pari. 

praes.  act.  i^Tfltf  (vgl.  ^SH^JUT^T)  MBb.  Hariv. ;  TUfffWI  undQlPdfMI 
•s.  o  ^  ^_^  -C'^ 

P.  l,2,2ü,  Seh.  Vop.  26,207;   parlic.  ^üTrlrF  ""*!  ^«TTTrlrT  (vom  impers.: 

o 

idllHri  neben  MPrlHIT^^)  P- 1.2,2  1,  Seh.  Vop.  26, 105.  6/tn*en,  leuch- 
ten, glänzen:  (gfn:)iW?l4pTr^'^lXTBl^Tt7^RV.4,3,i5.  6,12,3. 
10,111,2.  yyrli<=l  SfT  ai^  ^  rTK^  T^^J^Pankav.  Ba.  20,14.  5t- 
U|4hHFT  VS.  15,52.  3rimWIMH4Tyr«''UHrH=nMHAV.7,i4, 
2.  RV.6,11,4.  gÄNKB.  Cr.  8,22,5.  J3TrHHT  JHT'TT  RV.  10,177,2.  ;5l- 
fn:)  WTR:  f^:  H^  5,3,  lo.  6,13,4.  7,8,4.  üshas  73,6.  gs^  WR- 
^:  5iB^  5ira^i^  9,75.3. 10,181, 1.  VS.  3,27.  -  ^FTSr^  HT^  ^ 
^Wl  =7  ^ m^Wr.  MBii. 3, 1 7  43.  cPf  W7(7T  -  J^fTrB  ^rferfH^  5037. 
ti^rlQ'j^  HTyJT  BnATT.6,26.  l^idH  ^  nsn  p^^:  14,  io4.  rUa-Tak. 
3,341.  Ng^  HR  5IFt  ':{N."^HI:  H  (^,  i^W  2,  io.  ^TrlH  ^  J^- 
niT:  PiNK»T.V,22.  ^rlHT  »TTFH^WT  MBu. 7,8759.  Habit.4604.15695. 
JnfFrar  Bhatt.  7, 107.  Jn'frTrT  104-  —  Vgl.  ¥TrJ,  1.  und  3.  ^7^,  f(q. 
—  caus.  JUTcRTtT  1)  erleuchten,  inGlanz  versetzen:  ^TTCTT^  ^  TT- 

ö?j  Wrrfk^  TTFTT:  MB».  3,1743.  (l^'Jd)  'MlrlMtfl  f?^:  H^:  4. 

2031.  1,6613  (wo  ^nFFTtTT  zu  lesen  ist).  R.  3,4,8.  Kchäras.  6,4.  ^m- 
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?Zn  s^HHHiy  ^Wnr\  PT  ?7S^  MBh.  13,6353.  med.:  WJJJ  T^Jc\- 


T:  BuiTT.8, 4  6.  'Mllriri  erleuchtet,  leuchtend,  glän- 
zend: r^^FT  ■rarF^FIFfiTT  HTPHidIHd'-llUi'yl:  aisA-TiB.  5,343.  rlT- 
ft:  yN^HNIW'JIHH:  H  ^^lUI^:  Habit.  8345.  R.  2,82,2.  ViD.9. 
(TTmQlIrldT.MBH.  3,8582.  R.  1,81,2.  FTTHT  QlirlHy^TI  49,i3.  -  2) 
vor  .iuyen  bringen,  hervortreten  lassen,  hervorheben,  zu  verstehen  ge- 
ben: (THTTSraTJrRFI  ^^^Um  ^^T^FI  Shadv.  B.<.2,  I.  L;tj.  7,12,6. 

10.  «HiMl^lf|HH  ^  iWiMI'^HW  ^HJnr^^  JUIH^  P.1,3,77,  Seh. 
tAfiii.  zu  B«H.  Ab.  Up. p.6i,  1.  5mf  51 '-^M=ti lM=+i *r(N M I  yf^rllWfrT  H- 
1^  ^  =ti'^IN!^IHH  SAB.  D.  20,2.  21,7. 

—  desid.  i^yid'-Jd  unrt  f^yiTrlMd  P-  1,2,  26,  Seh.  7,4,  67,  Seh. 
Vop.19,  ). 

—  intens.  |N^H[fd  3.  pl.;  iN^Irl:  partic.  |N'Jrlri^(P.  7,4,65); 
(('dr'-IH  P.  7,4,67, Seh.  blinken,  blitzen:  CETTü:)  \k>ilA  -^N'dlrHTH: 

^:RV.  6,3,8. 10,95,10.  -(W''ddr'^ö'J:  8,20,  ti.  ^HHI^HI  ^T^ 
-^fy^Hrl  10.69.1.  43,4.  ^N^HrM?  "^  9,64,2«.  VS.15,5i. 

—  STM  »ein  iicÄf,  seinen  Glanz  auf  Jmd  richten:  3JTH  (mit  H^^Ti- 
q  zu  verbinden)  iJllHE-Md  JF\J  H4rMhi(\\i<c  Bb*TT-  8,89.  —  caus. 
beleuchten,  erleuchten,  in  Glanz  versetzen:  ^VJ'ülrmiri  («^M;)  TBb.  2, 
i,»,3.  yH^JIHrT  Racu.  6,36. 

—  5I5f  caus.  vor  Augen  bringen,  erinnern:  \t^'j[a>i'{  ^IT^  «J-iH^- 


J^ITrRFT  gAiMK.  zu  Bbu.  Ab.  üp.  p.  42. 172.  -  Vgl.  J^qJJIR'^. 

—  3T""/l'«Kc/i/en,erg;«nien:3T^:  fTTTT-lT  ^T^  *i'd  H  R  V.3,3,9. 
i^JnqHJT  -  HI(IMillk->JHMHM  Habiv.  15701.  Vgl.  3^TrT.  —  caus. 
aufleuchten  —.  erglänzen  machtn:  3?JTrRttT  17<T:  Pbab.  86,  H.  ^- 
UiHI=JjlHHm  MBH.  1,2427.  rl?.yHHU  ^?m  I  ydHÖlrlMIHI^- 
'-4I(U'JIHM  W\:  Raou.  10,8  1.  —  intens,  stark  aufleuchten:  3?n  »TT- 
J^  ^dH'.JÖ"!  ■iH'^drlrM  5n^  f^  ^TT^HT^  »tv.  6,16,4  5. 

—  ?FT?  aufleuchten:  STTtt  s*-iiir|:  —  FR^JTrFT  P«*"- 113.2. 

—  i*lIT  caus.  klar  machen:  (lyH^MM  rl^  H^mIHMH  Pankat.  Bb. 
11,2.7.  12,2. 


—  ^  lu  leuchten,  zu  glänzen  beginnen:  ^^TTPTHT  iH'^ilrlfH  C*t.  Bh. 
14,7,1,3.  partic.  y^HH  und  Cf^JIHfl  P.l,2,i1,Sih.—  eau».  erleuch- 
ten, in  hellen  Glanz  versetzen:  rfTTlZ^  ^'ÄÜrTTriT  T?tT:  Pkib.  116,1. 
M^lfrlH  BuAg.  p.  3,8,6.  -  Vgl.  WR,  yQlrH,  ^J^TFR^ 

—  ^  1)  fcWfien,  6iin*m,  glänzen:  ^H^'I^Sf;  JF^MI  oJ^H  RV.3,1, 
18.8.  6,51,1. 10.45,8. >TH;  üj^iui innTTT^ÜJ^R  9,85,12. 1,113,I4.  jf| 
qrfl:  H'-Tr-TrlT  FTh'UHHI  ^  6,16,35.  cJäwPjyrlH:  3,7,4.  H 
<-r|H'<H  17  H  '^^  ?I  3  qOifT^FTFIFr  AV.13,4,ii.  9,6,47.  -R^T- 

?m  y^MH  T^  ^Rrr  ^wt:  mbi..  3,  iso.  rrnFT^r  %%itTj  i%- 

T^jirlFn^-^T  tj  12,8129.  lipq^T  c?JWiTT  Kbkop.29.  5(ijQlr[rl  FI 
H>dH:  BuSe-  P.  9,14.3t.  ^  ^TRfWFHf^J^  Sch.  zu  P.l,4,90 
und  2,3,10.  cpR^  H'dHd  FF^C'""^-  '-"  B?o.  Ab.  üp.  p.  24.  P7- 
TJFPI  «*  blitzt  g»T.  Bb.  10,6,«,  I.  KnisD.  ÜP.  2,3, 1.  7,11,1.  ^ü^dmolf 


■R  >dRHR  AV.  4,1.3,8.   H^dHHH  wenn  es  blitzt  g*T.  Bh.  11,3,6,9. 

■^  ^^    ^    -^ ~      ^ 

SuAUT.  Bb.  2. 4.  GoBH.  3,2, 13.  T^W:  VThFn  '^VefH-l^rNWIr!  Air.  Bb. 

8,2«.  Bha6.  P.  2,9, 12.  gi«.  1,20.  H'?lp:qrII^UUI^7JT  Npi^'dfj  RAöa- 


Tah.  6,290.  5?J%TTrr?  ("nr  ^rif:  Bhatt.  13,io.  9,36.  gi  pT^^NlFTFT 
JWUTHt^  T^TJ'.  ^TTT  8,8  8.  —  2)  wegblitzen  so  v.  a.  blitzend  u>eg- 
schteudern:  5f^R  f^c^ciui  f^'^  T%  RV.  5,30,4.—  3)  erleuchten: 
H  FT  l'M'tilflrl  T^:  MBa.  12,8063.  —  caus.  erleuchten,  in  Glanz  ver- 
setzen: Wi  ^flrPT^^gm  cni^RV.6,39,3.  mj  RWTTF^:  MBfl. 
1,1240.3,1671.  H^^IWMI  drnivlH  iw^ld  NMIrl^J^^  ^  Bhäg.p. 
3,8,14. Hl't UM  ^  M'^UIH  N^ldMIH^J]^  MBh.3,2581.  <^fii?fidl- 
FFtTTT-TT  R.  2,25,40.  rIr^npfRmmiwf?rrFFm  BbXg.  p.  4,1,23. 
—  intens,  blitzen,  blinken:  5RTT  ^RT  f^  (iN^Hf^  RV.  10,95,3.  — 
Vgl.  T^^  H'dH,  ■R'UTrf'T. 

—  gpTR  bestrahlenit, :  ^m  R  ITT  ^H  'JITrl  RV.  4,4, 6. 

-\*  I       ^ 

—  W\  zugleich  mit.  —  in  die  Wette  mit  Jmd  blinken:  ^  HMUI  IS^drl- 
i<NHfU:  VS.  38,22.  Ff  ^  yÖli^im  ■(%%  RV.  3,3,2. 

2.  WT  (=  1.  'SfrT)  f.  das  Blinken,  Glanz  {Lichtstrahl  H.  100):  FT  fe 
J^fTT  N'dHilff??  miTRV.10,99,2.  nTT  ^  f%  WU  (t  ^TFTT  fh^Ri 
TTtR  6,2,6.  ^FT  ^Tf^pq^  ^  ^  tj^  51^:  9,34,  i.  U^m?- 
TrPT^Jl  p|liJyiürHM=J  kl'-) 'so  ist  zu  lesen)  MBh.  1,6406.— Vgl.  550,  ffo. 

3.  'JIrT  fcrecAe«,  zerbrechen  ^ntraus.):  T^fT  ij^  <7fT  yrlMH-rl  TW  ^7 
yirHN  I  WT  ?TT??7T  3^:  H  ^4PT^  T^;  AV.4,12,2.  HiüiiA 
^tfeWTOR  12,3,22.  -  caus.  er6recAen;  q^^  W^  ^idM^HM-^slI 
AV.  4,23,5. 

—  m  anbrüchig  werden:  tRT  t<!7ijl(ll(^'dld  TTWT:  ^f^TSI  fTrT  I 
gTTFIfFRftK^^AV.  6,24,2. 

4.  JjR  (von  L^ü)  adj.  am  Eude  eines  comp,  losgehend  auf,  angrei- 
fend: ^^\°  Bhatt.  5,47,  t.  l. 

JiR  n.  in  der  Astrol.  N.  des  7ten  Hauses  Vabäb.  Laghug.  1,17.  JtT'T 

gKDB.;Tgl.  73R. 

'Uri'JIH'i  ('tintl,  partic.  praes.  von  1.  JJR,  -•-  MIHI)  adj.   dessen 
j  -x  -5      "^  ^  "s  's 

Bahn  blinkt.  -  glänzt:  Ushas  RV.  5,80,1.  VAju  6,49,4.-10,93,12. 

-s 

'dd^  (2-  <ir  -HfTF)  m.  Uimmelsbaum  Buäg.P.  3,3,5.  —  Vgl.  <^c1rl^. 

J^rTR  (partic.  von  1.  ^R)  m.  1)  für  den  N.  eines  Rsbi  (mit  dem 
palron.  FTT'KrT  «der  Hl(\ld}  genommen  nach  dem  Spruch  VS.  5,2  7.  Lied- 
verfasser von  R V. 8,85.  Ind. St.  3, 220.  KixH.  15, 7  ebend.  Parka t.  Bb. 6, 4. 
17,1.  l;tj.  1.7,3.  TJrTT^TFI  TT^rTW  HIMHIH  Ind.  St.  3,220.  -  2)  Bez. 
der  ihm  zugeschriebenen  Litanei  g\NKH.  gu.  13,12,5. 

JJTR  (von  1.  ftXr[)  \]  f.  Glanz  (eig.  und  übertr.;  nach  den  Leiicogrr. 
ancb  Lichtstrahl);  Hürd«  AK.  1,1,»,1».  35.  H.  100.  an.  2,172.  Med.  t. 
25.  ^o  Bhabte.  1,66.  79.  gqTpHWrft  ^SflMI^  Varab.Brh. 
S. 21,20.  24,8.  14.  68,7.  69.16.  Hdu[^^-°  Ragb.3,64.  qT^^RT  H't 
Pr.  41.  ^^  r7  Tf  II  'gR  ^  T(mfM^N.12,52.  Bhag,P.  8,3,42.  H- 
^  ^IH4-Myit'ÜINdT  ^R:  Säb.d.  32,7.  H^  Hit. 1, 167.  slT^  Va- 
räh.Brh.S.  80(79),3.  J^TdR^R^THTÜR  Bru.  17, 12.  qi^°adj.  Ton 
Göttern  und  Menschen  M.  1,87.  N.  12,10.  Hip.  2, 19.  R.  1,65,18.  3,15, 
9.  der  Glanz  als  Göttin  personif.  Hariv.  14033.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
der  Saptarshi  unter  der  Regierung  des  Manu  Merusävarna  IV 
Hahit.  481.  eines  Sohnes  des  JVIanu  TAmasa  428. 

^JTTrRIT  ('3"-' -•- 1,  ^Ti7)  1)  adj.  Glanz  bewirkend.  —  2)  m.  Bein. 
Ubruva's,  der  Polarstern  Buübipb.  im  gKDs. 
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JJITcnTTrT  ('3'°-»-^°)  adj.  einen  glänzenden  Verstand  habend  R. 
3.78,  16. 

'dirlHrl  (Ton  ^ü^)  1)  adj.  glänzend  Varäh.  Bbh.  S.  17,2.  33,23.  34, 
3.  46,*  (5).  67,103.  83(80,  (!),  3.  RiaA-Tia.  4,41.  Kibät.  ö,8.  ^^TH 
herrlieh  MBb.  1,3967.  von  Personen  so  v.  a.  imponirend,  würdevoll 
SÄT.  2, 19.  R.  1,1,10.  2,71,1.  Varäb.Brh.S.  101,6.  9.  —  2)  m.  N.  pr.  a) 
eines  Fürsten  der  Madra  und  Schwiegervaters  von  Saliadeva  MBa. 
1,3S32.  eines  Fiirsten  der  fälva  und  Vaters  des  Rkilia  12,8607.  13, 
6267.  eines  Sohnes  des  Madiri(va  und  Vaters  des  Suvlra  92.  93. 
eines  Sohnes  des  Prijavrata  und  Königs  von  Krauuliadvlpa  VP. 
162. 199.  eines  Sohnes  des  Prina  (Pindu)  82  und  N.  l.  eines  der  7 
Weisen  unter  dem  Iten  MerusävarnalManu  Hariv.467.  unter  Manu 
Oäkshasivarni  Bbäg.  P.  8,13, 19.  eines  Sohnes  des  Manu  Svijaüi- 
bhuva  Uabiv.  415.  —  6)  eines  Berges  lUBu.  6,451. 

«ijlcl^l  (von  «uiri)  f.  N.  einer  Pflanze,  Hemionites  cordifolia  Ratnam. 
bei  WiLS. 

JSr^  (2.  T^  -+-  ^)  Mittag  Sürjas.  3, 26. 

JiraH  (2.  ^  -t-  U°)  f.  der  Fluis  des  Himmels,  die  Gangä  Bhäo.  P. 
3.23,39. 

jg^  s.  u.  TITrl. 

itl'\(^\  (2.  5^-4-^°)  f.  der  Fluss  des  Himmels,  die  GaJig«  Bqäg.  P. 
3,5,1.  °?TIF7  m.  N.  eines  Wallfahrtsortes  Verz.  d.  Oxf.  H.  149,6,3. 

'^T'T^rrn  (2.  'ir-»-'R°)  m.  Himmeisbewohner,  ein  Gott:  °VUJ(  Gott- 
werdiing  Bbatt.  3, 21. 

'JIT'RnTR  (2.  'tl-i-'pT^)  m.  dass.  Siddbantacir.  im  QKDa. 

iUH!*l  (2.  ^-i-PT^)  Tag  und  Nacht;  du.  °R5TI:  M. 4,2S.  Süejas. 
12,58.  sg.  J^Flf^  Varäh.  Lagbog.  2,6.  iUHy  n.  sg.  dass.:  »l^TirT  f^ 
iJH'ji  yfn^lIHHW  SiDDHÄNTA«iB.  im  CKDr.  idHkM  adv.  einen  Tag 
und  eine  Nacht  hindurch  Jägn.  1,145.  °H5rdu.  Sürjas.  8, 14. 

'tJt|H  (2.  'ü-i-TTfl)  ni.  der  Herr  des  Himmels,  die  Sonne  H.  97. 
Bein.  Indra's  QKDr.  Wils. 

^WJH  [2. '^ -t- ^^ )  m.  Himmelspfad,  der  obere  Luftraum  Räga- 
TiR.  3,361. 

J^q  adj.  (^FtT^)  von  2.  <JI  P.  5,2,108.  Vop.7,32.33. 

^mill  (2.  CT  -H  ^°)  m.  das  Juwel  am  Himmel,  die  Sonne  AK.  1,1, 
t,3i.TRis.  3,3,129.  Räsa-Tar.  3, 170. 4,371.  BuÄG.P.  8,10,37.  alsBeiw. 
(iva's  ^iv. 

<dHrHM  (Wirf  -•-  WU)  in.  N.  pr.  eines  Fürsten  von  Qä\va,  Vaters 
des  Satjavant,  Sät.  2,7.  18.  MBa.  1,5521.  2,126.  4,655.  12,9560.  fgg. 
R.  2,30,6.  Nach  Wilson  (VP.  46Ö,  N.  1«)  v.  1.  des  Bbäo.  P.  für  ^TÖHT, 
aber  die  Ausg.  von  Bornouf  (9,22,47)  hat  denselben  Namen. 

<t4H?.IH1  ( CT^IrT -*- JTFR  von  JTT  singen)  adj.  hellsingend  SV.  I, 
2,2,4,3. 

JJ^tT  (von  2.  ^)  1)  adj.voc.  W[^  RV.  6,10,2.  a)  hell,  licht,  glän- 
zend: Agni  RV.4,15,4.  5,6,4.  26,3.  VS.2,4.  ^4i'.  RV.  5,25,8.  5ri- 
^tfri  V8.27,ll.  Wagen  der  Götter  RV.4,31,14.  6,62,10.  Bbag.P.  9, 
10,21.  Soma  J«V.  9,61,18.  65,4.  80,2.  HqulTH  Bbäc.  P.  3,23.29. 
Brahman  4,9.14.  ^McHt-)  25,47.  adv.:  WT^  HFT^JHT  1%  »^ 


BV.  10,2,7.  5,11, 1.  23,4.  6,16,45.  —  6)  hell  so  t.  a.  laut,  weitschal- 
lend: iWT^  Jliqrff  ^NHim  RV.10,98,2.  ^^m  7,8,6. 8,90,7.  ^T- 
^  10,84,4.  tc^^M  6,38,1.  5lHm^5,18,5.  adT.:  Wf^  J^4  AV.  5, 
20,6.  RV.  1,28, 5.  —  c)  heiter;  frisch,  kräftig:  ^  ^  ^T^  ^  ^ftrTI  3^- 

^rT  JirRffq  R V.  6, 17, 4.  TW "yffeWTrt  5^1%^  i4.rf:HFf;nT- 
^  JT^TFI  ^HifT  ?J^  5,34,3.  J^Mrlt^yrRf^  AV.  18,1,57  (vgl.56).  CT- 
HI-'dMr^  HPP^fTiTH:  gf^^4  ft^4=|Mr^  RV.  10,69,7.  ^  6, 
44,9.  h4|M  3,10,8.  13,7.  —  d)  vorleuchtend,  ausgezeichnet:  ^^M  RV. 
9,32,6.  >TIT  3,30, 19.  Jjtf  2,7,1.  5,24,2.  —  2)  ra.  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  Vasishtha  Bhäg.  P.  4,1,41.  des  Divodisa  und  =  Pratardaaa 
9,17,5.  des  Manu  Svärokisha  8,1,19. 

WPJ  (wie  eben)  1)  adj.  lieht,  hell.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  einer  Tochter 
Tvashiar's  und  Gemahlin  des  Sonnengottes  Trik.  1,1,101. 

^  (von  2.  ^)  1)  n.  a)  Glanz,  Herrlichkeit:  ^FIM  ^dtlHUT  T^ 
^T^ipri  M5  ^g^H  f^t^RV.  2,2, 10.  r<^I^^T  ^fH  ^tFrl- 
irTF^fTlftcT  AV.  13,2,34.  JTOT  ^  JZmTPTHrfr  ^rf:  RV,  4,16, 19. 10, 

115,7.  ^  ^mfwnnt^  7,7,6.4,4,9.  =7t?^  ^sfot  ^rqrn- 

IT  10,42,6.  r?4  ^dyhilrlHlFn  HtT  5,28,3.  JlBa.  1,6406.  —  b]  Heiler- 
keit,  Begeisterung:  ^Ff  ^  H^sg  m  m^  ?n^3fR  I  HIH<^W  ^- 
rRTfT:  «V.  9,61,29.  ft  flf  HTrTT^  J^  H^  WrT  HIR  ^  ^^vi 

109, 1 1.  (gm  m  JTTrPn  m^)  j^^th  ^"^tm:  i,78,  t.  ht4fi  m 

MtUFPrrd^ilfiT  VS.  10, 17.  —  c)  Frische,  kraftvolles  Wesen;  Tüchtig- 
keit,  =  äf^,  J^lsIH  Tbik.  3,3,243.  H.  796.  an.  2,268.  Med.  n.  11.  ^f^ 

ft^!  "Tf^iR  j^  4racOT '5rf^Rv.9,8,8.  Jsr^^nfrrT  ^^^  5,50,1. 

-  ~^-«  ^, 

vp^pj  QXvKu.  ga.  1,12,5.  Jirar  ^m\.  ^H^rwT¥^Ri  si  tittui 
RV.  6, 19, 6.  Jim^,  üTsjHT,  TTTT,  sfr^rn  18,7. 5,5. 8,5,32.24, 12.  jzra, 

^TsT,  gfw  1,77,5.  48,1. 16.  VS.  13,35.  5Rg.  ^,  ^^fW,  'gmH  RV.  1, 

91,2.  Tjm,  51^55,11.  yiPsly  j^'giT  5,io,i.  grq-f^TEmm'^WFf- 

^  1,103,3.  gÄNKB.  Qr.  2,15,3.  Kaoc. 42.  —  d)  Besitz,  Yermögen,  = 
^NjiiGB.  2, 10.  AK.  2,9,91.  Trik.  H.  192.  H.  an.  Med.  Da(ak.  69,8. — 
e)  nach  Nir.  5,5  so  v.  a.  HHM  oder  3^.  —  f)  N.  eines  Säman  Ind.  St. 
3,220.  —  2)  ra.  N.  pr.  des  Liedverfassers  von  RV.  5,23.  eines  Sohnes  des 
Manu  von  der  Nadvali  Bbäg.  P.  4,13, 16.  Nach  Habiv.  Lakul.  1,41  der 
Söhne  zweier  anderer  Manu,  aber  an  der  einen  Stelle  ist  >Tl(<t4>l  ver- 
bunden zu  lesen,  an  der  anderen   liest  die  Calc.  Ausg.  HuyiH'l.  — 

Vgl.  gftT^°,  ^°,  ^s  gR°,  ^=,1^=,  ir3°,  51°,  JTrt°-  fipjh 
rr°,  ^°,  ^°,  5irr°,  g°- 

^UM^n  (von  TZT^J  adj.  1)  begeistert  oder  helltönend:  TTOöflJtq"  ^- 
T^r^TTTH  '^rft  ?^-  3,29,15,  —  2)  kraftvoll:  ^^>^  HV.  5,28, *.  9,2,2. 

6,44,1. 


TlTERfH  ('gW-*-^°)  adj.  Kraft  mehrend  RV.  9,31,2. 
<il*l5I^H  (J5J^-h5T°)  adj.  einen  kräftigen  oder  hellen  Ton  gebend, 
von  den  Marut  RV.  5,54,1. 

'iJHHiIri  CsTR -H HT°)  f.  da»  Annehmen  der  Begeisterung  oder  Sraft: 

>^  o 

^^tm  q^  4"^  ^ifRiWff^ilHT  sifhrfH:  (g^TWrT)  RV.  I,l3i,i. 

CT^^TT?  (Jpr-H^°)  f.  begeisterter  Ruf  RV.  1,129,7.  ^[JtIHH- 

pJ-huil  ^^^4,16,9.  ^^gFTTPq^?p^fÜ#T:FTT37^- 


793 


y4s^rH 


'rof^ 


794 


^:  6,26,8. 

JTOTf%oder  2HT^{5gW-i-R^,  HT°)  adj.  Kraft  führend:  yyiHl^qPT 
^UH3r?bT  KV.  1,121,8. 

5irW^  (von  J?^)  1)  adj.  o)  herrlich:  tf^JH  RV.  8,19,6.  —  6)  kraftvoll, 

O  ^  O  'S' 

stark:^^^  RV.1,36,8.  91,2.  io  y.  a.  geistig,  romSoma  RV.3,37,8.  9, 
109.7.  grr:  VS.  10,7.  —  c)  begeistert,  muthig:  üll^rlMI  f^  ff  T^ 
JJINriM  3H  ^:  RV.  i,127,9. 138,2.  8,6:t,9.  f^  76,  l.  Indra  78, 
2.  10,139,4.  >T^T  ^IIWt^TKIWTrl  ITTTT:  69,5.  —  d)  m.  i\.  pr.  eines 
Sohaes  des  Vasishtha  und  angeblichen  Verfassers  von  RV.  8,76. 

<t|*(|!^l  ['ti'AH  =  ^ilTr?  -f-TT)  adj.  Glanz  verleihend  Mabänäb.  üp.  in 
Ind.  St.  2,99,  .\.  5. 

'JltnT^'-I  (2.  ?tI-t-!Tr°)  f-  e«n  A«mniK»cA«»  Weife,  eine  Apsaras  Ka- 

O  -NO 

TBÄS.  14,77. 

^ciHi  (2.  TJ-i-RT^i  ni.  rfie  himmliseht  Welt  (neben  tTiy=JMI^ 

o  o         ■  t 

und  yrli(iH°)  Baa.  An.  Up.  3,1, 10.  —  Vgl.  MIHI'4l. 

^^•1  (von  1.  TT^)  ni'  die  Sonne  IIsädis.  1, 156.  der  Himmel  Uni- 
-s     -s  ^  ^ 

DiTB.  im  Samkshiptas.  ^KDr. 

'ti'A<  (2.  ?II-»-HT)  ">•  *)  «"•  Himmelsbewohner,  ein  Gott  Tbik.  1,1, 
5.  Verz.  d.  Oxf.  H.  190,a,20.  RÄct-TAR.  1,109.  —  %  Planet  GoUbbj. 

'tlH  Zusainmeniiehiing  von  TT^TT,  (jen.  sg.  Ton  3.  |'^  Tag;  Tgl.  Sf- 

fJ^^  5RJrTt=,  '3^'''  '^'''  ^°'  ^^'  3^°'  ^°'  IF''- 
JJHT  =  ^3^7  Lois.  zu  AK.  i,l,t,3. 
'ilTT^R  (2.  'tl  -t^FI^)  m.  ein  Himmelsbewohner,  ein  Gott  H.  10,  Seh. 


'MH*H    2.  JjJ-t-R^)  n.  der  See  des  Himmels  Katuäs.  23,236. 
't\H\{'\'^-'^-*-'^'^)f.derFl»ssdesHimmels,dit(i»ügk  ButiTR.3,8S. 

^^n^J  [i.'^-*-T^°)  f.  dass.  KtTHÄ«.  4, 137. 

o         o  o 

^  (TOD  1.  T?^)  adj.  am  Ende  eines  comp,  spielend:  J7JT°  so  t.  a.  Ge- 
fallen findend  an  Bhatt.  S,  47.  Ton  J^TTTtT  (2.  TJöf)  Siddu.  K.  247,a,pen. 

-  Vgl.  g?r^,  ^^^iq^ 

2^  (wie  eben)  P.  8,2, 49,  Sch.m.(nurmit  MBa.2,2  1 19  zu  belegen) nnd 

r  r  ^ 
n.  gana  3^4^117?'  zu  P.  2,4,31.  Würfelspiel,  Glücksspiel  überb.  AK.  2, 

10,  «5.  H.  486.  AV.i2,3,46.  Kätj.(ii.1S,6,2.  Lätj. 4,10,23.  GiiBjASAaGR. 

2,33.  °Wl  KiTj.  Qh.  15,7, 1.1.  15.  yy  irmrHMPrshMH  HE'II^  iJrlH'^- 


FT  I  qrrnTPT:  TWi'7^  TFfT  Pf  R?rT:  FTTH^:  II  M.9,  223.220.  fg.  22«. 
227.  1,115.2,179.8,7.  12,4  5.  FR:  W^4^'3:^3'^^T;TPT^FTFT^  N. 
26,18.9,2.7,17.  Hit.  1,91.  Vbt.21,19.  JjpfRTqf  F^3Rq  Verz.  d. 
B.  H.  No.914.  ^q^  MBu.2,  Adhj.  43—69.  fHMfl°  Tbik.  2,10,18. 
Uäulig  uneig.  Tora  Kampfe,  dessen  Ausgang  wie  beim  Würfelspiel  ungewiss 
ist:  ^^ili^^m  Tq^  ;^  iT^rt  5T-Mrfrll\ll(^'7T^  ^  STlfrlffH  ^  ^ 
^MBu.3.3037.7.?.035.  fgg.53:)l.  ^flRZRFlt ^ 'FtTT  der  Äamp/^ 


M m dielen  2 6S 7 . ^TTl^irn  TTÖi'^THI ^ ^rrWipJ'T^'T ein  Äamp/Htn  I)  r o n a 

1350.  Kampfpreis:  qtTR  ^TFT^TTTI  |  MlidlrTHT  ^ntr  ti"^!  TIFf- 
CRr^  3966.  q%  ymi'JHir^i^^  9,760.  -  Vgl.  g?T^  (auch  R.  5,89, 

11),  pjrT,  ^rm^,  !nfni^. 

ir'l-^i(  (J^-f-l-TTr   "•■  Spieler  g\BUAB.  im  QKDa.  Miikrh.  29, 25. 
<dH-4il(  t*^-»-  1-^^i  m.  ilass.  AK.  3,4,»*.  173.  Pakkat.  I,  431.  RÄ- 
6a-Tab.  3,392.  .Vacb^KDa.  bloss  =  'i4'i^U^,nacb  WiLs.auch  dieses. 
III.  Theil. 


««4n=til(=f)  Cürf  -♦-  !•  ^°)  ">•  der  Inhaber  eines  Spielhanses  AK.  2, 
10,44.  U.  483. 

yH=h(i  CJIrT-i-^irl)  m-  Spie'»r  AK.  2,10,(4.  Tbik.  2,10, 17.  H.  483. 

^HHI  (»on  JJIrT)  f.  das  Spielen  mit  Würfeln  MBb.  12,2519. 

■yrlMluiHT  PiIrT-»-^°)  f-  <*«»•  durch  Würfelspiel  gefeierte  Yollmonds- 
tag  im  Monat  Rürttika  Tbik.  1,1. 107.  °qTtIIlft'  (richtiger  ^^TTOlTt 
WiLS.  in  der  2ten  Aufl.)  f.  dass.  Buüripb.  im  ^KDb. 

'yrlVIlrlH^  («Url  -*- ^ °)  f.  der  durch  Würfelspiel  gefeierte  erste  Tag 
in  der  lichten  Hälfte  des  Monats  Kirttika  ^KDb.  Wils. 

'ilrl'^ln  (.'Uri  -+-  ^Jsl)  n.  die  zu  einem  Bazardspiele  gebrauchten  Mu- 
seAein  (=liH(;=ti)  Tbik.  2,9,28. 

'«Jrl"^lfT  PsIrT  -•-  ^°)  m.  ein  Spieler  von  Profession  oder  der  Inhaber 
eincj  Spielhauses  (Koll.)  M.  3, 160. 

*'Jrl=1r?IH=t)  PürT  -*-  m  )  ra.  wohl  £iner  der  Thierkämpfe  veranstaltet 
und  davon  lebt  R.  Gobb.  2,90,28. 

'«^rlHMIil  Cdrl  •+-fr°)  m.  eine  zum  Spiei  ueriommeife  Gesellschaft, 
Spielhaus  Uacak.  183, 16. 

JJfr?T  =  'IR  in  yiJrM. 

CS.  Cn  cn. 

1.  2JR  s.  u.  2.  fei. 

CN,  \    -N. 

2.  t^[^  n.  in  der  Astrol.  Bez.de«7{en  Hauses  Var\h.  Laguug.  1,17.  Brb. 
1,16.  5,8.6,8.9,1.  22(21),3. 13.  23(22),8.9.  ^^am  Endeeinesadj. 
comp.  22  (21),  3.  —   Vgl.  !^. 

J^T  Himmel  8.  u.  3.  f|^. 

<t||^|i  m.  neben  «^H=til^  MBb.  12,1799.  Bez.  eines  bestimmten  Ge- 
werbes;  »iell.  Beleuchter  {m\  Helle-*-  l.t^iN). 

.X  ^^^ 

^tJTrT  (von  1- ^tTrT)  tn.  heller  Schein,  Glanz  AK.  l,l,t,86.  3,4,SO, 
232.  H.lOl,  Scb.T|-^|4iHl^m°  Habit.  2402.  j^'d^lfT  13001.  7m° 
Pbab.81,4.  ^°  R*6a-Tab.3,4  6.  -  Vgl.  ^°,  f^rU°,  ^WH- 

yiH*  (wie  eben)  adj.  1)  leuchtend:  Fl§TrnBT^nn=7  (sie)  Upag.  At. 
31.  —  2)  erleuchtend;  s.  IH°.  —  3)  vor  Augen  bringen,  darlegend: 
MH'dl°  Räga-Tab.  3,  158.  —  4)  feejeicAnend,  ausdrückend:  ^n^ 
^f(  ^^  rainMFfraT(#iT  Seh.  zu  P.  1,4,93.  HTRI5P&Tt#T -jfU- 

^^^  -X 

!(F^!  Seh.  zu  P. 2, 1,6. 14.  <t|lr|=tli:  yiSMI  etwas  Bestimmtes  bezeichnend 
Verz.  d.  Oxf.  H.  177,0,  N.  ^H^ff^  ebend.  32. 

TITR^  (wie  eben)  1)  adj.  a)  proparox.  blinkend,  glänzend:  qiMH^ 
5IT  HHT^  ^fT^T  S^:^^  ^f^f.  RV.  8,29,2.  ^^FK  Buatt.  7,i3.  f.  q? 

oxyt.:  (3m;)  ratimril  ^ihhi  ^ra^TirrH^Hv.  1,123,4.  NÄiGfl.1,8;  es 

-X "  ~  -X  '•X 

Hesse  sich  aber  'Ulri*!!  auch  als  loc.  TOn  ««Jlrll'l  fassen.  —  6)  erleuch- 
tend, erhellend;  s.  131°.  —  2)  m.  o)  oxyt.  Lampe  UÖstal.  zu  Unäois.  2, 
7S.  —  6)  proparox.  N.  pr.  eines  Fürsten  (nach  SÄJ.)  RV.  6;20,8.  —  3) 
n.  o)  das  Glänzen,  Leuchten:  JJnrPTT^^n:  C»""-  ^u  •*¥"•  *»•  Up.  p.64. 
KuLu  zu  M.  12,  117;  Tgl.  jedoch  u.  c.  —  6)  das  Erhellen,  Erleuchten 
Buäg.  P.3,26.  40.  —  c)  das  vor -Augen- Bringen,  Darlegen,  Zeigen  Scbol. 
zu  RV.  Pfllr.  4,35.  FcfR'^PT'inrHT^^t  QmK.  zu  Bbh.  Ar.  Up.  p.  101. 
_  d)  das  Sehen  (?)  H.  377.  -  Vgl.  c^.MIrM. 

''JHH4i  (Ton  'Jlrl-l)  adj.  f.  °ppfTT  außellend,  erläuternd  oder 
subst.  f.  Erklärung:  ^qUT^r^rfHN"  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  204. 

%lrlN  (von  1.  J^f.  fle««,  ScAein;  gi  ^fTH  ^^^^  !Jia%TT  RV. 

30* 


I 
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^Trrf^ 


?:^fT 


796 


^1      -V  »^  .       I 


8,58,1.  tjt^  yiHH  '^jm  STsTRI  10,12,7. 
J^fTTrl^  (w'fi  eben)  adj.  glänzend  Megh.  18. 
Mlirjl^^m  (^TffIH-»-5^^)  ra.  ein  leuchtendes  fliegendes  Insect 

H.  1213.  -  Vgl.  JOTmit?,  sUTinft^. 

MIlHHC^o"  1-  ^)  "•  ^''^*''  ^«"«'  Gestirn:  ^[ff^W^  der  Pfad  der 

Gestirne,  der  obere  Luftraum  Ragh.  13,68.  sUlIrlO'My  liest  die  Calc.  Ausg. 

^JlrT  (wie  eben)  adj.  zu  bezeichnen,  auszudrücken  Schol.  lu  P.  1, 

4,85.3,2,81. 

.-v        ••^        "N  r.v 

JjJlHFI  (^  ■+■  HW)  n>.  Vogel  {der  zwischen  Himmel  und  Erde  sich 
Bewegende?)  (ibdak.  im  QKDr. 
W^  OT-i-H^)  11.  =^^1^  gABDAR.  im  QKDr. 
Jjllrr  (Ton  JilTfT)  °-  N.  eines  SAman  Ind.  St.  3,220. 
iUIrllH  (von  JtlrTH)  »•  N.  eines  Säman  Lätj.  8,6,5.  Pankat.  Bk.17, 

1.  Ind.  St.  3,220. 

JOTW  (von  1.  «^)  n.  Helle,  Glanz  ünadis.  4,160. 

^31^  {^m,  erstarrter  nom.  von  üJfT,  -•-  ^)  adj.  den  Himmel  gebend 
KÄTH.  39,9. 

'tlT^TM  {'ijTCr -«- FTRD  m.  die  Himmelswelt  Qxt.  Br.  14,6,1,9.  «,1. 

^l^r^lH  (^  =  ^ -+- H°)  adj.  vom  Himmel  getrieben  A.V.  10,3,25. 

3r  m.  in  der  Stelle:  ^^11  31^^  ^nqrTT  W^  ?rWFT  «ÜhN 
AV.  11,7,3;  Tgl.  ^  in  cfi^^  und  3fT7^,  wenn  die  Form  Jr1^#«l  AV. 
6,49,2  (so  ist  u.  3frT?r  lu  lesen)  als  du.  zu  fassen  wäre. 

j,of)(!,  m.  eine  Trommel,  mit  der  man  Schlafende  aufweckt,  H.  ?.  84. 

?rrT3  m.  dass.  H.  «.  84.  Trik.  1, 1,120.  Här.  222. 

^ 4-111  n.  ein  best.  Gewicht,  =  fTf^RT  ^abdam.  im  QKDb. 

?:^  m.  Stadt  H.  971.  ^i^O^W  ^Tf !  MdHIirlMSi  H!  Vakasp.  zu 
H.  972.  Räga-Tae.  8,201 1  (nach  Tboter  N.  pr.  einer  Localitat).  t+i|=tiK° 
1598.1998. 1^51°  eine  auf  dem  Wege  gelegene  Stadt  1992.  rRTJ^FTT" 
^ATB.  14, 18  1.  ?r^  f.  Räga-Tar.  8,  203;  nach  Troyer  N.  pr.  einer  Lo- 
calitat. —  Vgl.  3^,  5f^. 

#,(ot(  (denom.  zu  ^),  ^toHIrl  befestigen,  bekräftigen,  bestätigen: 
^L\^o}T-iW  Mahän.  im  CKDb.  (u.  WME).  3WR^P4R  Kui-l.  zu  M. 
1,10.  3, 123.  7,  u.«.  9,121.  —  Vgl.  ^To^. 

?JTC^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Pankat.  198,2. 

^IbHH  (nom.  abstr.  zu^)  m.  P.  5,1,  123.  Festigkeit  Kätb.  23,9.  29, 

2.  30,5.  ^IbyiPTys+ilH  BnÄG.  P.  1,13,27.  hekräftigung,  Bestätigung: 
^rlFirSTR  ^r&y  C*«"-  zu  B?H-  Au.  Up.  p.  217. 

*,|t)^  und  ■nk>[^^  superl.  und  compar.  zu  5^  s.  u.  iq^. 
KUH  n.  etwa  Gewand:\  Ti^^t  HcTfTt  ^fl  ^^:  %5fr  151117 >T^- 
f^m5HTS.3,2,»,2. 

?7:H  m.  Trop/en  Nie.  3,  u.  ?:qTI  rmJTrT:  RV.  5,63,4.  10,  98,3.  4. 

-  ö  ' 

VS.  1,26.  17^  ^PTFnrf  14,5.  Häufig  vom  Soma:  ^^  KCnTH  ^^^ 

srm  ^  ^Rflm^Rv.  9,6,4.69,2.85,10. 1,14,4.  crFcT  ?:^  FFi^;frr 

10,17,12.  ?:f^  HtH  fT7Tq8,17, 14.  gAT.  Br.  4,2,4,2.  6,1, t,6.  ^° 
AeR.GEHj.  1,17.  Latj.  3,2,4.  KAOg.  19.  36.  vom  Samen  RV.  7,33,11. 
4, 13, 2.  Tropfen  des  Feuers  sind  die  Funken:  iTTTT  1%  T^HT^  cUfVä(- 
;pr  1,94,11.  10,11,4.  Der  Mond  ist  ein  heller  Tropfen  (vgl.  ^^)  7,87, 
6.  Tiell.  auch  10,123,8.  n.  nach  H.  406  saure  Molken;  vgl.  ?rnFT,  'ST- 


CPT.  —  Viell.  in  etym.  Zusammenhange  mit  ?iT,  ?J'. 


?7m^tr  (von  ?;t:f[)  adj.  nit't  Tropfen  versehen,  beträufelt  AV.  18, 4,  1 8. 

^ffc^R  (wie  eben)  adj.  Tropfen  gebend:  T^WFtl  ^  si.MH:  RV.  1,64, 
2.  dicAe  Tropfen  gebend,  dickflüssig:  äETF^  ^T?IFI  ^TTTH  H^T^rirT  ^t-^1- 
^^  »Wfrl  ?r^5T  f^ln:  gAT.  Br.  11,4,1, 15. 

?^C^  n.  saure  Molken  AK.  2,9,51  nach  gKDB.;  unsere  Ausgaben 
lesen  sPTT.  —  Vgl.  ^CH  am  Ende. 

?JWir  e«ne  6e«^  grosse  Zahl  Vjutp.  179. 

?i^!  ^Hlr)  (^rtT)  hin  und  her  laufen,  —  irren  Naigu.  2, 14.  Dhätdp. 
13,23.  ^H^T  ^^!  BuATT.  14,70.  —  intens,  dass.:  ^-j'.'-UHIUII;  ^- 
qirT  TCT  3^=^??  hImMHI  TSIFUT:  Kathop.  2,5. 

ex  ' 

■niHZ  oder  ^TIHtI  m.  N.  pr.  eines  Schlangenkönigs  Vjutp.  86. 

?:%r  m.  1)  N.  pr.  einer  Gegend :  °^  i^  KTFFT:  (TjmicJJ)  H. 
854,  Seh.  —  2)  pl.  N.  einer  Schule  H.  512,  Seh.  H,Hd  sg.  N.  pr.  ei- 
nes Lexicographen  364,  Seh.;  vgl.  Verz.  d.  Oxf.  H.  185,  6,  wo  ^(Mcji 
sg.  als  N.  pr.  nach  derselben  Quelle  aufgeführt  wird. 

^*-H  =  dpaxiATi  und  auch  daraus  entstanden  Verz.  d.  B.  H.  No.  828. 

CULEBR.  Alg.  LXXXIII. 

3 

^  (von  1.  ?r)  1)  adj.  a)/aw/en(i, TomRosse  RV.  4,40,2.  —  b]  laufend, 
flüssig;  subst.  Flüssigkeit,  Saft  (AK.3,4,SO,229.  U.638.  an.  2,523.  Med. 
v.9.  fg.)  KÄTH.  27, 7.  q^TJiq^-^  T^  g  5^^HWlr*^HIK!rlH^HARiv. 
12333.  SogR.  1,8,21.  33,ä.  78,14.  169,8.  194,9.  2,3Ö0,15.  436,9.  443, 
18.  Mrkko.  92,6.  Ragu.7,7.  KDMiR*s.2,  i  i.  ^'dlinjl'^^  H^^T  ^ifi^- 
FTSf^  ^rPT^M.  3, 1 1 5.  irsrnitT  t^  HW  ^THTqn  3fRT;  MBu.  14, 
1221.  oqffT  P.  6,1,24.  ScQR.  2,175,10.  t|5!,=<mKR  1,239,8.  °Wf^ 
313,5.  5t^  ?:^5r!T!T^2,46,l8.  HMIrld^°326,io.  Sfn^l|-°  BaARTR.l, 
48.  5PTrI°  Bhäg.  P.  1,1,3.  4,23, 16.  ^cJHt^lri^TfH^  Hit.  1,  93.  Vgl. 
J|l^^.  —  2)  m.  nom.  act.  P.  3,3, 27,  Seh.  a)  Lauf,  rasche  Bewegung; 
Flucht;  =  T\f^,^T[,  ^fiTR,  f^f?;^  AK.  2,8,t,79.  H.  802.  H.  an.  Med. 
VigvA  und  gABDAR.  im  gKDR.  qT^rT"  Hariv.  11430. ^Cf?:^^  12367. 

—  6)  das  Herumlaufen,  Spiel,  Scherz  AK. 1,1,1,32.  U.  335.  H.an.Msu. 

—  c)  das  Flüssigsein,  der  tropfbare  Zustand  eines  Körpers:  ^[^t{^f,c^- 

^rfTT%FI^;  BXlab.  44.  BaisHÄp.  27.  2!9.  —  Vgl.  5r° 

^^  adj.  von  1.  ^  Vop.  26,11. 

3  ^^     -^ 

?JW^^  (^^Tl ,  partic.  von  1.  ?r,  •+-  -clJti )  adj.  mit  rasch  laufenden 

Rädern  versehen  RV.  8,34,  is. 

#,n|sl  (?r=r-«-5r)  m.  Melasse  u.  s.  w.  fs.  JTJ)  Rägan.  im  gKliR. 

T;^m  (von  l.?r)  n.  das  Laufen:  ^qi  (TT  ?r^nT  ^;  TBr.2, 7,1,7.  Ha- 
Riv.  11530. 

3 

j;3(r\  adv.  s.  u.  9^^?T. 


iJ^rlT  (von  ^^)  f.  das  Flüssigsein,  der  tropßare  Zustand  eines  Kör- 
pers: g^  «JiT^dH^N-l  9r5IrTT!T7ThH  käm.nIhs.  11,47.  gig.9.65. 

o  o 

^c^rH-pil'  (?;HfrT  -I-  T^)  f.  ein  best.  Strauch  (RihÜ)  RisAN.  im  gKDR. 

"s  (• 

K^r'-lTniT  {?,'^'H  -hTT^)  adj.  rasche  Hufe  habend,   von  den  Rossen 

der  Acvin  RV.  8,5,35.  Bosse  mit  raschen  Hufen  habend,  von  den  A  g- 

vin  1,3,1. 

?;'örfq'  (von  J,c(r| ),  ^cj^qi^  flüssig  werden  Ganaratn.  im  gana^JTJJI- 
•s  -x  •  •  q 

f^  zu  P.  3,1,27. 
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i,r^^  (von  ^c()  n.  das  Fliissigsein,  der  tropßare  Zustand  eines  Körpers, 


Sehmelzbarkeit  Taseas.  3.  17.  HTTHT^^  ?r=Tpr  tm^ 


Bbashäp.  153.  Cgg.  Vop. 4, 1 7.  5!,^pllrH4dl'cHIH  Hit.  1,87. 

^c(ir^ct)  u.  dass.  Bbäsbäp.  30. 

a44%I  {?J^^ItT  -H  ^rS]  adj.  von  raschen  Bossen  geführt:  ^RV.4,4.3,2. 

?r^rFr  (partic.  praes.  von  1.  ^)  1)  adj.  a]  laufend;  s.  u.  T.   5^4rl  adv. 

-"  ^    j 1  ^  ^ 

im  Lauf,  flugs  Naigb.  2, 15.  rTRT  qTrm  ?:^  RV.  1,2,S.  44,7.  ^^- 

.  I .  -;^ 1-^    ^  . _i :  "^  I  -    ^  ■ 

^  HHr?  H^dl^iMM  ^W^  ^^Trl  ^t^  3,33,2.  6,43,32.  8,5,7.  — 
b]  flüssig  P.  6,1,24,  Sih.  Kär.  zu  P.  4,1,54.  —  2)  f.  ^oJrTl  a)  Fluss 
(4BDA>.  im  QKDk.  —  b]  ti.  einer  Pflanze,  Antherieum  tuberosum  Roxb., 
AK.2,4,s,6.  SiiCB.  1,33,8.  144,16.  157,  U.  169,19. 

?75f^  (von  1.  ^)  adj.  rasch  laufend  RV.  4,40,2. 

^■^^Hl  :57^-^-^)  f.  Lack,  Gummi  Ragan.  im  gKD«. 

?J^?H  gana  TOiTT^  zu  P.3,1,27.  Davon  denom.  5!,=<W,  ?r=?FriH 
tieh  abquälen  OT^rTTT);  um  Jmd  herum  sein,  aufwarten  m\\rii\ll) 
ebend.  —  Viell.  von  1.  ^. 

*,'-<iyi(  (?r?-«-^°)  m.  em  Behälter  für  Flüssigkeiten  gKDa.  = 
t(iH^  (als  versciliedea  vom  vorlierg.)  gABOABTUAK.  ebend. 

^•MIUI  adj.  von  1.  ^  Vop.  26,i6t,  v.  1. 

TT^  (von  1.  J)  m.  Schmelter  (nach  Saj.):  ?:Ür^  ir^FTTH  ^  E^ 
RV.  6,3,«. 

*,Mi  1)  m.  >'.  pr.  eines  Volkes  (und  des  von  ihm  bewohnten  Gebie- 
Ipsj  an  der  Ostkiiste  des  Dekhan's,  welches  im  System  als  zu  (ddra 
herabgesunkene  Kshatrija  betrachtet  wird,  AV.  Pahiq.  in  Verz.  d.  B. 
ü.m.  M.  10,22(sg).  4<.  .MBlI.  14,832.  2476.  2,  1174.  3,10217.  13,2158. 
Hahiv.  9600.  12831.  Varäb.Brb.8.  4,23.  9,15.  19.  14,19.  16,2.  11.  31, 
1 5.  Bbäg.  P. 4, 28, 30.  «, 4, 7. 24, 1 3.  ^  H'-^*^l  JTR  ÜTtT  i!.P-<.il^Hlrh- 

^v^^ww(^F^^T^  H4i'smh\  pbab.  loe,  te.  °  15151  verz.  d.  oxf. 

H.  .\o.  168.  °^VJ  ebend.  So.  170.  ^^f^Z  f^m  Verz.  d.  B.  H.  No.  457. 


Cuilecllvname  für  ö  Völker:  gHU:  =hUII<».4»iy=<  JT^  ^TNilHyi  I 
i-l'c'^iyi  5H  liZIHT;  ^ff  iyfkil.  T^rU■.  II  Vaghas.  23«;  v.;l.  u.  ?n- 
"PTS  und  CoLEiH.  Mise.  Ess.  II,  28.  (g.  Der  Name  des  Volkes  und  Lan- 
des zurückgeführt  auf  einen  Sohn  Vrshabhasvimin's:  SrT^  ^T^- 
HlfMM  H^h<i  JfT^I  q?!!^  (sie)  ?rraZT"^:  ^^^  ^^^ÜIFTiJ:  || 
g»Ta.  7, 1.  —  2)  f.  ^  N.  einer  RäginI  HalU.  im  fKDa.  —  Vgl.  ?nFU. 
^I^m  Lnädis.  2,50.  1)  n.  AK.  3,6,S,22.  a]  Gegenstand  des  Wunsches 
und  Besitzes,  Sache;  Gut  (auch  von  Unkörperlichemj,  Habe,  jroi(6ar- 
tc<(,  =  U^  Naigb.  2, 10.  NiB.8,t.  AK.  2,9,91.  3,4,4S,S5.  U.192.  = 
RWund=firg57MBD.  n.  ol.^pqT^TM^f^^teJH:  RV.  4,23,4. 

fHli  ^HfeüIR    4,3, 11.   ?T:fR  nr!  ^rf^ni  ^"^^T   Anrufung    und 
Sto/f  des  Opfers  6.70,5.  ^W  ?7^  ^T^Tlf  tj  yrtqT^^q:  ^P^vi■.  ^^^- 

cNtt  69, 1. 10,70,7.  ^  ^^TFi  ^rfirriTH  yf^  ram  ^^  FPrrra'- 

rn^r  2,21,6.  ^6?jt"^^  ^ttt  H-*rt|  (^4T%)  7,9,  i.  3,2, 6.  q?!^  ^- 
^hli  f^Mmtm:  7, 10,3.4,41,9. 10,81, i.?r=n,  (■'^4,3,12.1,94, 1 /..  ;[T7F^I'T 

?n^H  f  3:^  I  «•  38, "  »•  ^nn,  ?:ön  8,  .■i3, 1 0.  A  V.  18,3, 1 .  -  ^TTf?p%  ?:- 

~ ^  .  -.      V." 

136.  t\0!f.  1,61.  MBb.  3,2548.  272U.  l^T^WTOHTWiT  ^H  fR^:  ad 


Hit.  Pr.  12. 13.  ^TPSIHmiT  ^TT^miT^RiHdHHWIH^BBABTR.  3,7.  o^- 

5itf:RAGH.  4,70.  ^HiT^?rfwTnTfä^KATBis.22,33.  prab.76,12.  ?:f5r- 
im^  BuÄG.p.  1,7,57. 2,4,2.3,9,6.  °^Fi24,3.  ?nfsft  ?;:f%t!t  ^ 

1=(H^  ein  Geschenk  — ,  Geld  geben  Raga-Tar.  4, 603.  Als  m.  pl.  in  der 
Bed.  Güter  erscheint  das  Wort  Bbäg.  P.  5,14,12.  —  6)  Wesenhaftig- 
keit,  Bestand;  Vermögen,  Kraft,  =  ^^,  ^(\^^  Naigh.  2,9.  NiR.  8, 1. 
AK.2,8,«,70.  3,4,«,55.MKD.n'^: 'TTSRIT  ?rf4w  (TS.  und  Kätj.  le- 
sen ^m  ^|p||(|u-lrl:  T{^>kn:  ¥m  AV.  6,47, 1.  H^  mraiFH- 
^H^T  5!,n=iui  ^  4,36,/..  MHH'fplKM  fTH^IrMl  ^lAm  ^T^HIT  ^  7, 
67,i.ä^H^qpTiq?JsniTqTqTfrWHlO,i,io.  3,37.  ^m?J^ 
12,3,8.  gAT.  Br.  14,9,4,6.  TS.  4,4,a,i.  (gm  sTFfFT )  !T%  ^Tstm  ?t4- 

tniq  ^:  RV,  3,10,6.  m]  ^nr^J  ^^^{(lüi  rtfiH?rf^nf  yf^  ^- 
SR  10,37,10.  f^  rm  irNni  ^^  ■^{m  mÄwj  ^jPi  5,54,15. 

iJT?n^TnH^TSn^lr?RTR-l,16,15.  —  c)N.  eines  Säman  Ind.  St. 3,220. 
—  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Vasu  Uhara  (Dhava  VP.)  MBb. 
1,2585.  Habit.  155.  VP.  120.  —  6)  eines  Sohnes  des  Prthu  Bbas.  P. 
4,22,54;  Tgl.  ^it^uiH.  —  c)  pl.  der  Bewohner  eines  Varshä  in  Kraun- 
kadvtpa  Bbäg.  P.  5,20,  22.  —  d)  eines  Berges  Bbäg.  P.  5,20,  15.  — 
Vgl.  5!,HmfI  und  ?:ö?J. 

*.l=|ill'^  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vasu  Agni  Bbäg.  P.  6,6,13.  — 
Vgl.  ?:%It  2,  a. 

?JWUHr-(H  (?r°-»-m°J  m.  N.  einer  Pflanze,  Byperanthera  3So- 
ringa  Yahl.  (I([IHiyH)»  Cabdar.  im  QKDr. 

?n=nil^rTT  (von  ?n^nn)  adj.  l)  Guter  mit  sich  führend,  segenbrin- 
gend: JWll  IJ^Wm  ^f^  Pankav.  Br.  7.7,  19.  —  2)  stark,  kräftig: 
^-<jHdHf'J  ^7^  i!,WUHTi\l  MBB.  5,3889.  ^^i  pn  q^T^nTT 

mm  ^wm(:  uariv.  91 00. 

insPIlH  1)  n.  proparoi.  =  ?:fipn  1 :  ?:f^mT^  5:f^lim:  RV.  1,13, 

7.96,8.  (^  ^Tr\)  17%  4^  in^urm  Jjtnrm:  4,34,5.  ^J^J^  ^^  ^- 

fsiniT  SmT'H  6,69,3.  voc.  Anrede  an  Agni  3,7, 10  (nach  SÄJ.  laufend, 
eilend).  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Prthu,  =  ?,|o(in  Ubäg^  P. 4, 
24,2.  —  Vgl.  im  Zend  draonö. 

^WHM  (von  ?rT^in  oder  ?n'=<UiH)  *<'J-  P-  7,4,36.  nach  einem  Gut 
H.  s.  w.  verlangend:  5!,NmfM5,io|'umil=tiH:  RV.  10.64,16.  5,13,2. 
von  Agni,  der  den  Menschen  Gegenstände  des  Wunsches  verschafft,  2, 
6,3.  6,16,34. 


?n=nnT=TTr  (von  *,mmH)  adj.  Güter  bei  sich  führend,  —  verschaf- 
fend,  segenbringend:  ^^m^r\  ^^  HT^^:  RV.  9,83,1. 

^NmiltTTIH  (?r°-»-5im°)  m.  der  Herr  der  Kostbarkeiten,  Bein. 
Kuvera's  R.  5,73,28. 

?n%Tlfr!T  (denom.  von  ^m),  °^^r{  P.  7,4,36,  Seh. 

?:m$i'?r(  (57° -^^^)  m.  =  ?:f5nnTfw?i  paneat.  111,238. 

?J^nnf,  °^  und  ^  (?n^TniH-H^,  ^,  ^)  adj.  mit  den  Fleiion»- 
Forroen  sg.  nom.  °^.  acc.  °^,  toc.  °^,  dat.  °^H  (Schol.  zu  Kätj. 
Qr.  9,13, 19);  du.  "^;  pl.  nom.  °^  und  °^H,  loc  '^;  [erwünsch- 
tes] Gut  gebend,  —  bringend,  —  verschaffend  Naigh.  3,2.  Nia.  8, 1.  2. 
pFtS  ^TmV^l  ^(^  ^1^:  f}f^r?T  [^  ^  RV.  2,1.7. 1,96,  i. 
8.2,6,3.37,1.  Tvashlar  1 0, 70, 9. 92, 1 1  ."|^:  VS.12,2  (vgl.  aber  RV. 
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1,96, 1).  J7T  jvim  ^II4dl(l  TcTHt  TT  5T#FT  Trm^\  3rl  rJT\ 
KV.  5,43,9.  46,«.  7,16, 1 1.  9,88,3.  3r^R  ?rf%mT^  sflf^RVS.  11,2  l. 
22.  RV.  1,15,7.  ^  i|id^'Nilll<M  5IFqH  53,1.  AV.  19,3,2.  20,2,«. 
Als  Beiw.  Agni's  erscheiot  der  nom.  sg.  °31H  im  Vabäua  -  P.  nach 


gKDR. 

?i'Ninif%  (?:mnra^+-f^)  adj.  dass..-  h^  w^ 

KV.  8,97,25. 

?n^rTT  "om.  ag.  nach  S.u.  Läufer  {von  1.  K;  passt  nicht  in  den  Zu- 
sammenhang): J^?n^I  ^  ifsirlT  %H  fR^iTFqT  ^T^' gt'SRT^  KV. 
6,12,3. 

?7fgr^  (Tou  1.  5)  adj.  laufend,  eilend:  giST^:  RV.  8,03,14.  J^  10, 
11,9.  g^  HH  R^  '^  W  ?rR^:  ^f^T  Wljl  W^  49,9.  H 

^i  ^5Rif#m  it  ^T^ ^N(M(  I fymHfi  q'tsnr  ?, si, i 5. 

^c||'=f|  i  (?^ -H  1.  SfiT),  °c^^llrl  /?"M>9  machen,  schmelzen;  davon 
°c|)|ll|  n.  nom.  act.  CKDu.  Wils. 

?;^;T  (Tm-i-l.  ^),  °»T^frT  /'«"«ff  werden;   °^r{  flüssig  geworden 
SuQK.  1.99,8.  MÄKK.  p.  12,38.  ?r#>TfT  iT^Ü  ^TcT  sldäLMUT  JPHR 
Mrskh.  85.9.  ^^TPTrlFCTR'ST  T^flT  ^T7  =T5l5[q  MBh.  5,29I3. 

^cjlrl^  (?J^-i-3tT^)  adj.  zum  grösslen  Theil  flüssig,  recht  flüssig 
Sü«a.  1,72,1.241,21.242,4.  244,7. 

i.  ?Jc?J  n.  1)  Gegenstand,  Ding,  Stoff,  Substanz  AK.  1,1,4,4.  3, 4,»1, 

I56.M,21Ö.  Tbik.  3,2,8.  T^JM^FH^T^rä^THimmfrcOH^iiiq 

Karäda  1,15.  t^fT^^SsT^T^ir^T  ^oUIrf^ri  I  sflrl^!  H^Ml  fRT 
j^cUl-i'^qi  ITTI:  T^rl•.  II  Kär.  im  Ind.  zu  P.  u.  d.  W.  T\m.  '^itr^.    : 

ni^Miw  ■sh  =  ?:=?!  p.  5,1,119,  väm.  s,  sct.  i^cjm^  ^- 

^rav^Tf^%  ^ft^(llryiNrEJI<*^:  Sä«,  d.  lo,  is.  5TTf?I,  JTO,?:^^, 
TWim  'ü.  *4HrM^c5:  yiH'-JMrfq  Hr^KATHOP.2,io.  y^PfldHI 

?rsmTiTT^$Fn^fT?nM.  9,286. 8,222.  •^i.cumii  gft:  1,113.5,57. 
wtrsmm  ^^jr  8,34.  ?;h?j^^  adj.  5,  us.  iirqt^j^^Fr  t^- 

öJnfnTMIlIMH  7,2  18.  ?ftrn°  Äckergerälhe  M.  9,293.  fPTT°  MBu.2,75. 
fJiJ.^IHI:  WT\:  279.  Z^Ffi^"  Vet.4,6.  Hit.  Pr.46.  °5Pi^  P-  5, 
4,11.  ü^°  ein  einzelnes  Ding,  Individuum  Kum.vkila  bei  Müller,  SL. 
97.  ^:^^  flüssiger  Stoff  Sv<iHA,»,2^.  169,8.194,9.300,1-5.  pTf'f  ?:c?J- 
qRF/TT  mn:  143, 5.  fgg.  qm  ^nftrl  R^T  'Ml4läl*T:7TnTf  fsf^T  ^- 
HTfT^  I  (^  ^TTHtT  mi  ^öingön  ^WJr\-.  FTFR  II  130,  s.  Arzenei- 
ttoff  [=  ifl^  Trik.  3,3,313.  H.an.  Med.):  'R^^='  152,3.  cFR°  5. 
2,88,  i6.  18.  ^irm  Stoffreihe,  Zusammenstellung  von  Beilstoffen  ähn- 
licher  Wirkung,  deren  SugaiiTA  37  aufzählt  1,137.3.  — ^IT^Jf^rlWIT- 
i^m'U  KiTj.  g«.  1,7,3.  13.  4,  IC,  4,3,  1.  mK^  iT^^  ^fT  ^  T- 
ä^lrm4  T'^ITrl  22,2,22.  %Tri°  Schol.  zu  kWj.  gR.  4iö,2.  rriW^rsn 
-ifWTH  MrMIMMfH'  JT^Ürf  rIriTrHR^'f-aifT^g">Nrai.  g«.  3,20,9. 4, 
1,3.  i.;tj. 3,12, 15.  10,5,4.  GBiiJAs.viaGR.  1,38. 5'..  tT^i7T^>^r ^i^  K=ir- 

qf^TT^q  R.  GoRR.  1,  40.  23.  ?;ö?J'Tg-  adj.  (neben  rNFT^,  ^TIT°.  F^fT- 
EOT'l'^)  BiiAG.  4,28.  ^rTTH  ^mj  P^l  T^"^  ^■yJHfrl'JI  1 3]IITrri^ 
MBh.  5,3579.  ^TIT°  far6e»(o/7"  P.  4,2,  l,Sch.  .fl'ewn  5u6>(anzen  werden 
in  der  NjSjaPhilosophie  gezahll  (=  fTTlT^  H.  an.  .Med):  q^^,  ^TT, 
^iW,  ^FT.  flll-^ra,  ^^fiT^,  fer,  ^TFIT^,  T^q  TAHK.VS.  2  (vgl.  Su.;a.  1, 
101,3).  KaijUa  1,5.  7i,oiJ|{i---hm>TnFT  RIFT  Sfi^Tim  (57^)  Vabä«. 


-    •iyj[Hi(R57^  800 

Brh.S.1,7.  sechs  bei  den  Gaina:  sft^T,  W,  51^^,  q?:?T,  ^fiTrl,  ^1^51 
CoLEBR.  Mise.  Ess.  I,  386.  —  2)  Gegenstand  des  Besitzes,  Habe,  Gut 
AK.  2,9,90.  H.  192.  H.  an.  Med.  ICTijöJIT^f^^  M.  4, 141.  ^cUJ-HH  ^ 
^  tI  12,79.  ^  7^   IMIin:  H^CT^r^OT^'W  7,9.  °^ft  9,333. 

WIHJI  ^  H^5!,iyifH5^'=U:  ?Tqi7T^:  241.  M^5!.=i|N<cl(*  25c. 
!ä||cjMUl°  198.  F?H°  208.  ^rF°  N.  9,  27.  8,5.  BaiuMA.N.  2,26.  IXöli.  2, 
1 19.  PÄNKAT.  93,25.  H^fen^  m^ST  irSURT^T^rRT  Hit.  Pr.  4. 1,12. 
39.  ^m:  M^^Ndl:  S.lu.  D.73.12.  GeW;  qofNl  H^tllMHrli 
?;ö?j  ^PT:  P.  5,t,47,  Seh.  —  3)  ein  taugliches  Subjeet,  =  >Tö?J  P.  5, 
3,104.  AK.  3,4,««,  156.  Teie.  3,3,313.  H.  an.  Med.  ?rciP7<7  irrnraSfi: 

=  ^tmfir^qr^-jrii:  p.,  s.  h.  ^^g^?:öfrrft^  ^ft  ^fe^m  tr- 

^fTF^T'TTr?  Mälat.  14,23.  Es  isl  übrigens  nichl  wahrscheinlich,  dass  PÄ- 
fiiM  selbst  bei  ?rö?J  gerade  nur  diese  Bedeutung  im  Auge  gehabt  ha- 
ben sollte;  er  kann  vielmehr  mit  H^H  was  da  ist  geradezu  die  bei 
uns  zuerst  angegebene  Bedeutung  gemeint  haben.  —  Die  Leiicogra- 
phen  kennen  noch  folg.  Bedd.:  4)  Glockengut,  =  l'4Ttc?l  Trik.  3,3,313. 
Med.  =  ^ij  (d.  i.  Tjf[)  H.  a  n.  ?^^T^  nach  Gatädh.  im  gKÜH.  un- 
ler  TMTlcrl-  —  3)  Salbe  (T^^PFT)  Med.  —  6;  bescheidenes  Benehmen 
((cl-jq)  H.an.  —  7)  ein  geistiges  Getränk  Wils.  angeblich  nach  H.  an. 
Im  gKÜB.  wird  als  Beleg  aus  Kdlähnatat.  angeführt:  Hkl®^  "T  VT^fr- 
SJjq.  —  8)  =  Ffti  ic(  gKÜH.  nach  Med.,  aber  ^\^^  bezeichnet  a.  a.  0. 
wohl  nur  das  Geschlecht  des  Wortes.  —  9)  o  stake,  a  wager  Wils.  an- 
geblich nach  Med.  —  Vgl.  tf^^,  ^HUIH,  ^?:^Ti. 

2.  ?JctJ  (von  2.  5^)  1)  ädj.  vom  Baume  kommend  u.  s.  w  P.  4,3,161. 
Tkik.  3,3,313.  H.an.  2, 365.  Med.  j.  28.  SR  iTOJ  ^5f;T  ?rS?J  (etwa  einen 
Baum  bildend)  ^^  JlfJJ  ^^fj;  gXMKu.  Bb.  10,2.  —  2)  n.  Lack,  Gummi 
U.  an. 

tö?J-:fi  adj.  =  ^:sü  ^jfr{,  ^^^,  5T^1h  p.  5,1,50. 

ijcjjiroj  (1.  7^°-i-7l°}  m.  die  Eigenschaft  der  Arzeneistoffe,  Titel  eines 
inediciuischen  Werkes  oder  eines  Abschnittes  in  einem  solchen  Werke, 
citirt  im  gKDn.  u.  5[TrPU  und  von  Lsgval.  zu  Usädis.  3,79.  '^H^'c 
Verz.  d.  B.  H.  No.  933. 

^cjj^Rim  s.  u.  ^'TlfrT. 

^c^tJ  (von  1.  K^)  '!•  Substanzialitäl:  cH^^t^T  ^ctj'^lrl  Takbas. 
48.  Bu'asbIp.  23.  27. 

^ciJ*-|M  (wie  eben)  adj.  substanziell,  sloffhaltig  Buäg.  P.  4, 14,21.  tf- 
5f  Bhag.  4,33.  MBh.  12,239.  Bui«.  P.  4,8,54.  56.  7,13,48.  In  (ISM^cy- 
!^  R.  2,22,28  gehört  das  suff.  zum  comp. 

^^SQ^^^  (wie  eben)  adj.  1)  der  Substanz  inhärirend  Kanada  1,8.  — 
11)  begütert  K.Itj.  g».  22,4,7.  MBii.  3, 1467  1.  5,165  1.  R.  Goaa.  2,49,26. 
Su«H.  1,123,19. 

?r^n?Ty'I  (1.  ?r°-i-^°)  ■"•  ^^  V"-  eines  Verfassers  eines  Augural- 
werkes; !ra  Sfk^ü^:  I  MNH'-<i:  OI^  ^  H'^\(mW^m:  II 
Vauäu.  Beb.  S.  83,2. 

^cU5j|^  (1.  ?^  °  -t-  5T  ^)  f.  Reinigung  verunreinigter  Gegenstände  M. 
5,  57.  126.  146.   Titel  eines  Werkes  Z.  d.  d.  m.  G.  2,  342  (INo.  200,  e). 

^^UmiHiJ'g  (1.  ?r°-fn7-»-H°)  m.  THel  eines  philosophischen 
Werkes  Veiz.  d.  B.  H.  No.  683. 
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^cijlr^^h  (1.  ?ro-4-yirHH)  adj.  tubslanziell .  stoffhaltig  BaiG.P.  2, 
1,37.  5,23. 

^cilH^  (1.  ?r°-4-SrrI7)  n.  gana  H'j[^(cUUt+,|(^  zu  P.2,1,72.  ein 
änderet  Ding,  s.  u.  1.  ijcjj  i.  am  Anf. 

^^  i  (Ton  JüT)  nom.  ag.  der  da  sieht,  schaut  AV.  19,47, 3.  ^7  T^  ?r- 
§4  yP^^HdlMI  W^  gAT.BR.14,7,*,23.  6,s,l.  »,31.  MBh.3,  12623. 
14,619.  HABIT.H298.  P.5,2,91.  So?r.  1,121,  U.  Jogas.  1.3.  2,17.  20. 
Tatttai.  18.  BHÄG.P.  1,3,31.  fJWJM^^itf  ^iWI^:  P. 4,1,1  u, 
Scb.  der  da  untersucht,  prüft,  leitet,  ein  Erkenntniss  fällt  (in  gericht- 
lichen Angelegenheileo):  cilM'cl^lUim  JiÖN.2,202.  AK.  2,8,«,S.  U. 
720.  ^(J^HIH  Räga-Tab.  4,6U.  ohne  obj.  Bichter  66.  Mrkkh.  137, 16. 
pass.  Bed.  der  da  erscheint  als  scheint  das  Wort  in  der  Stelle  HH^I  ^ 
^  ^^1^:  R.  2,80,3  zu  haben. 

^ijjcij  (wie  eben)  adj.  waj  gesehen  werden  kann,  sichtbar  Qat.Br.  14, 
7,t,23.»,6.  Pra(;xop.4,8.  ?r^^i7f%!Trntq7T^^niTT5ra^i7^rr 
Bbartr.  1,7.  QÄK.  Ch.  34,4.  den  oder  icas  man  sehen  muss:  ^^cyi  HT 
W^  rTSl  ti'-lr-ll  %^  M(MH:  MBa.  13,U04.  Harit.  14643.  R.  S,49,8. 
Pahkat.  46, 12.  169,5.  KATaÄs.3,60.  Phab.  97,16.  tu  erblicken,  erblick- 
bar: ^  ^  HMM  M^,H=M  5!,y=UI  Mrkmh.  59, 1 1.  zu  erblicken,  zu  er- 
kennen:  ^^T^  ^  HIlH^  ?:^öin  Mlä-MIHH  R.  2,22, 15.  xcas  noch  er- 
kannt werden  muss  Räga-Tar.  2,91.  zu  prüfen,  zu  untersuchen,  zu  lei- 
ten: c<jc(c^|i  JÄGii.  2,212.  anzusehen,  zu  betrachten;  anzusehen  als,  zu 
betrachten  alt:  jirl  VS^^^  Q<«'-  ^u  Brb.  Ar.  Cp.  p.  47.  IRT  MsflfrT- 
m'lJJl  5!.yoi|IH  MBh.  12,2622.  yirjq^H^I  ^(m  VS^J  -  ^  R. 
2,26,32.  I7#T  JW  TlrlT^?:^^?!!  58,21.  R.  Gorr.  2,21,ii.  mcW^- 
rH  ;^^  ?JTrTT  ^yojjl  JjU  ^  rf  1,79.  i3.  ?TiT^  ^  iftHMI  vT^  ?r^- 
^rrfen^R  2,19,12.  Pat.  zu  P.  1,1,4  3  und  8,4,39.  SchoL  zu  P.  8, 
4,2.  Pankat.  105,2. 

^^d  u.  nom.  abstr.  ron  ^y^  Kap.  2,29.  Säüehjak.  10.  BaU.  P. 
3,31,46. 

?J^  m.  =  ^^  «tn  See  H.  1091.  ?r^  Lois.  zu  AK.  1,2,1,25. 

^^^  r 

?^  (Ton  ^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes;  s.  ^.I'JJIMUI. 

;  c  *v    I.       ^ 

Ä^yd  (parlic.  praes.  von  ^)  adr.  fest,  tüchtig:  rfFHTH  'TTT^  ?^- 

f^RV.2,U,15. 

1.  ?^,  ^TIH  laufen,  eilen  NAi6a.2,14.  Nir.2,3.  Dbätdp. 24,46.  ^U^- 

^W^^l(\  m^:  AV.  6,66, i.  ^^^  ^rm  ^:  RV.  1,62, 1 1.  ^ 

Srnii  nq^  ^^  gsln  HH  fTM%  stin^  10,50,5.  partic.  perf.  ^- 

tfmiR  AV  5,13,8. 

—  caus.  ?rTWR  Jmd  zum  Laufen  bringen:  1|^  5T  rT  ^^^TTrf  ^  1^- 
UWrWf  (desid.  vom  caus.)  Qat.  Br.  9,1,1,24.  ä^I^^MH  Sidd«.  K. 
152,  6,  3  T.  u. 

—  intens.  '^f^IlM  DBiTUP.24,65.  P.  6,1, 192.  ^r^Q,=IH^  |r(R,d^ 
4,11«.  Vop.9,30.  3l.^T7?irTP-M.4-  Vop.9,32;  aor.  q^T^lTTH^ 
undg^f^lft(^P.6,4,114,  Värtt.3.  Vop.9,33;  perf.  f^f^  ?jgj^-  p. 
3,1,35,  VÄrtt  Vop.  8,80.  9,33.  ((((P^lll,  (^(^r^iirtH  Siddb.  K.zu  P.  6,4, 
114.  ii  I*?,  (von  Siddb.  K.  für  falsch  erklärt)  Vop.  9, 33;  partic.  perf. 
fefjTFr  (lies  ?7°,  wie  schon  West,  verbessert  bat)  P.  7,2,67,  Seh.; 
jijfT'^Tf??,  TT^fTT  Pat.zuP.7,2,10;  prec.  ^^pCnrI^Vop.9,33;  par- 


i 


III.  Tbeil. 


lic.  dli  l#irl  Sjudb.  K.  184, 6,  9.  Vop.  26, 107.  sich  in^oth  befinden,  arm 
sein  (eig.  hinundherlaufen)  DbWep.  J^MMI^  MS^Utl!  Wi  ^  (^F^^^Irf 
HiT.  11,2.  ^f^JH  Bbatt.  5,8  6.  ^ijf^:  3.  du.  praes.  18,31.  Vgl.  ^- 
fj?r  u.  s.  w.  —  desid.  vom  intens.  T^^T^^TTHIfT  und  |^(^|^|^t^(ri  VärtU 
zu  P.  7,2,49.  KÄr.  zu  P.  6,4,  in.  Vop.  19,8. 

—  gq  davonlaufen:  ^  ?rTf%  AV.  6,14,3.  13^  TJ^;W^\  129,1. 
RV.  10,85,22. 

—  3^  ereilen:  ^  ^  1^  tR  jW  ^  tw^  rf  "^  RV.  8,46,7. 

—  V(  parlic.  Vf?M,  ^T^JTIMtT  P.  8,2, 43,  Scb.  -  Vgl.  y^im=fi. 

—  sgPW  zulaufen  auf:  ^FT  ^  ^^sf-j'^l  ^  WT  RV.  4,19,5. 

—  T^  davonlaufen:  l<^?ilIII  davongelaufen  Med.  t.  25. 

2.  T}  BT).  tmiH  schlafen  Dbätüp.  22,  io.  fl%  24, 4  6,  v.  I.  ^T?;ivft- 
■^:  KXtb.28,4. 

—  51^  einschlummern:  ^jT  HFcfT  MHHN5!,IH)-Hc<f?I  gAT.  Br.  3,2, 

»,23.  -  Vgl.  ywyi!,im. 

—  PI  einschlummern,  schlummern:  tH?  M^NIrlCAT.  Br.  3, 9, 1,11. 

^Plsi.lrül^'^mW:  MBb.13,7568.  J^^  Koi.l.  zuJV1.2,i63.  ■fen^ 

Bbatt.10,74.  P|#,Wr)  MBa.l3,7418.MBMKa.ll6,10.MUAT.33,20.  Verz. 
d.Oif.H.171,a,2.H5!,IMMimHABiv.  8769.  gÄKTif.  4,19.  f^r^NAiSH.l, 
121.  H^im  eingeschlafen,  schlafend  AK.  3,1,33.  H.443.  Räga-Tar.  2, 
165.  Kdll.  zu  M.  2, 219.  220.  von  einer  ülüib^  schlummernd  ioy.&.  noch 
nicht  aufgeblüht  H.  1129.  PlKH  schlafend  (R*oa-Tab.  3,50«.  Schol.  zu 
Naisb.  1,123)  wird  Dach  dem  gana  rTTpflTT^  zu  P.  5,2,36  auff^l^TI 
ScA/a/°  zurückgeführt,  aber  beim  Schol.  zu  Naisb.  1,121  finden  wir  wie 
von  einem  partic.  praet.  pass.  ein  partic.  praet.  act.  Hl*,rl=(rl  gebildet. 
Uebrigens  kann  auch  M^IMrl  als  denom.  von  PT?iT  gefasst  werden. 

—  qf^ftl  und  ^  -  °^Trf  P.  8,4,  17,  Seh. 

—  '^  aus  dem  Schlafe  erwachen  (?) :  FlfHSR^kinf  N^^mmfHoDlc^ 
rTKÄTa.10,6. 

^^  {yon  i.  ^)  aiy.  eiligtt,  altobald,  sogleich  AK.  3,5,2.  H.  1530. 
?Jira;  yif^iilfl^HARiv.  12367.  H  ^  l!,UHhy^äl-*Qs!7%  Pankat. 
4,22.24.136,19.  11,31.  Kam.  NItis.  14,43.  Räga-Tar.  1,373.  Prab.8,  11. 

?rRT  (von  ^i5ii)  adj.  aus  Weintrauben  bereitet:  ipü  Pclastja  bei 
Kdll.  zu  M.  11,95. 

4,M\  und  4,M\  Qärt.  3, 8.  Accent  eines  auf ?rRTT  ausgehenden  comp, 
gana  Tfmifd  zu  P.  6,2, 134.  f.  Weinstock  und  Weintraube  gana  t^^lfi" 
gjlri^zu  P.  4,3, 167.  AK.  2,4,»,26.  H.  1155.  °^  Hariv.  6407.  °^^- 
Zp{fi\  Ragb.  4,65.  Varäh.  Bbb.  S.  54,4.  Räga-Tar.  1,4  2.  °Frtft  ^  ^- 
pi  4,192.  BaÄG.P,  8,2,13.  Weintraube  Sdjr.  1,141,3.  1S7, 1.  159,17. 
213,8.  331,6.  GIt.  12,29.  ÄMNI^nfi'  Vjutp.134.  —  Vgl.,chfMd°. 

iHIMfij  (?rr°-*-5T°)  m.  N.pr.  einerSladt  gana  HMll<  «uP. 6,2, 88. 

^MIHrl  (^on  5iT5TT)  adj.  mit  Weinstöcken  versehen  gana  M'^II^  zu 
P.  8,2,9. 

iTMi  i Itclfd  trocken  werden  (S(| mn\];  hinreichen  (*|^H^)  Duätdp.  5, 

10.  —  Vgl.  srra. 

?rR,  ^Nd  vermögen;  lang  machen  {WAIHi  vgl.  ^|fe|M);  lieh  an- 

strengen,  müde  werden  (SUfUFT,  5^7);  quälen,  plagen  (^i^5R)  Dbatcp. 

4,40.  herumirren  (3^)  KaTkalpadroma  im  (KUr. 
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4,\im  (denom.  zu  ?M))  #ilMMIr)  <)  verlängern,  in  die  Länge  ziehen, 

ausdehnen :'^^^m^^^^^^:WR^^{:^fm:  RiÖA-T*R.  4,S13.  ?:i^- 

o 

frri^Rin^HMMimi  JimiWM  Bhatt.  18,33.  melrischRV.PaÄT.14, 

^^  ^^ 

»0.  ^IIMH  1,'9.  4,9.  —  2)  lange  machen,  sich  lange  bedenken:  (=hl^rl) 

flTWnpTH  ^  ^  in^^TTTT  ^TO^  R.  GoBR.  2,109, 1 /.. 

^ifyHH  (noni,  abstr.  zu  ^T^j  m.  Länge  P.  6,4, 157.  VS.  18,4.  Längen- 

grad  ;HJ|Ic^^M  ä  Neil)  bei  den  keutigea  Astronomen  ^Rük. 

?;tw  und  iiyiaq^s.  u.  ft4. 

?nW7  m.  =  ?nfWI;  ^  ^tetr'l^^  %^  fHf  KMT  (1  so 
auch  Padap.)  ^^  'l^^  ?V.  10,70,4. 

?>T^i  *,l^-|rl  einen  unangenehmen  Laut  von  sich  geben  {von  Vögeln); 
verlangen  Dbätlp.  17, 19.  —  Vgl.  m^. 

?nr^^^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Pbatarädbj.  in  Verz.  d.  B.  H.  S5, 
U  T.  u. 

?rfl,  ItIH  spalten  Dbätdp.  8,35.  —  Vgl.  V(VS. 

—  J^  cans.:  3-HdM-^HNIUi^dH  (so  ist  zu  lesen)  35Tm=^- 

^n??'  C*".  14,4  4.  Ist  etwa  JJL  IMM'7  AocA  aufthürmend  zu  lesen? 

?rm  m.  1)  yUorasf.  —  2)  Luftraum.   —   3)  Thor,  Dummkopf.  —   4) 

r~r  • 

Qiva  m:t  aufgewundenem  Haare  (cfiHI  dM)  CiBD*ETUAK.  im  QKDb.  Cy- 

'^  r 

proea  moneta,  si'ne  kleine  Muschelart  (dieses  wäre  cfiMt^)  Wils. 

1.  ^rft  m.  Mantel,  Gewand:  TSf^l^^  V^JW^  ^^  ^Trl  1^- 
M5blRV.l,2»,13.  If^  ^  5n4^  illMpH^  ^q4HTfl^ll6,10. 
fq^ll' 4,53,2.  9,86,14.  t00,9.  AV.  3,13,1.  —  Vgl.  |^^IJM°. 

2.  ^im  adj.  nach  MabIdh.  der  laufen  macht  (vom  caus.  von  1.  U), 
Ton  Rudra  VS.  16,47. 

f^TFFT (von KJTFf)  m.  Bein.  KAnakja's  H.884.KTFT'n  TaiK. 2,7,22. 

^JCfmi)  eine  bes.  Art  von  Pferden  H.  g.  179. 

?n^  (Ton  1.  ?r)  m.  ioMA'  Fluss,  das  Flüssigwerden;  s.  ^TSf^T^. 

^Icfch  1)  adj.  a)  zum  Laufen  bringend  (vom  caus.  Ton  1.  ^).  —  6)  ent- 
zückend, bezaubernd  C^^Wlf^^)  Dbar.  im  gKOu.  —  c)  verschmitzt 
(J^Ä J  tf)  H.  an.  3,51.  Med.  k.  103.  —  2)  m.  o)  eine  Art  Stein  H.  au. 
Med.  —  b)  Dieb  (RFT^)  Med.  Statt  dessen  5TR^  (sie)  H.  an.  —  e) 
Wollüstling  (abdah.  im  ^RDk.  —  d]  eine  Art  Rasa  (Iabdar.  im  (:kDb. 

—  3)  f.  ^INcJjI  (von  1.  ?r  fliessen)  Speichel  Cabdar. im CKDb.  —  4)  n. 

o 

a)  Wachs  (von  1.  ?^  schmelzen]  RXÖa.i.  im  QKDr.  —  6)  ein  best,  bei 
Milzkrankheit  (ylc^|^|J()  angewandtes  Heilmittel  ^KDa. 

?rT^=F»^FT  (?rF°  -+-  =R°)  ■»•  «'"  bestimmtes  Knollengewächs  (cT^I^r^) 
RÄMR.  im  QKba. 

?tT°Ri7  (?n^  -•-  !•  =HT)  "•  *'"*  "*'"'  *<"""^  Ragan.  im  QKDb. 

^HUI  (vom  caus.  von  1.  5^)  1)  adj.  2«m  Laufen  bringend,  in  die  Flucht 
jagend:  {J^;)  ^NUI:  yMc^lUMH  MBb.  8, 1523.  %?n^°  Habiv.  2338. 

—  2)  n.  a]  das  zum-Laufen-Bringen,  in-die-Flucht-Jagen  Hariv.  7383. 

—  6)  das  Flüssigmachen  Verz.  d.  B.  H.  No.  595  (VI).  1006.  —  c)  die 
zur  Klärung  trüben  Wassers  angewandte  Frucht  von  Strychnos  pota- 
torum  Lin.  Rathadi.  im  (IKUb. 

ftl^MCHia  (^TF^TTtT,  parlic.  vom  caus.  von  1.  ^, -t-Hre)  adj.  seinen 
Genossen  eilen  machend  d.  h.  seinen  Reiter  schnell  entführend:  t4^ 
HV.  10,39,10. 


?rf=nT^  (vom  caus.  von  1.  57)  adj.  laufen  machend,  zur  Eile  trei- 
bend: Hq^  ^qr  jI.NNcM'^I  HrH(IH:  ^!  HI*m"uH  KV. 
9,69,6. 

?rri^RiT  s.  u.  ?rFT^. 

*,(|c<i  (von  *,(c(ij  1)  adj.  f.  SDravidisch,  zum  Volke  der  Dravida 
gehörig,  ein  Dravida  Med.  d.  30.  ^TFf^Ti;  HH^:  H^  MBb.  8,  4  54.  ITT- 
f^^  Räga-Tab.  4,593.  603.  sjlc^m  CoLEBB.  Mise.  Ess.  11,179.  iWJ\ 
SAH.  D.  173,7.  JTR  Vaeah.Brh.S.  58,4.  —  2)  m.  a)  pl.  das  Volk  der 
Dravida  MBb.  1,6683.  3,1988.  3,656.  C.366  (VP.  192).  13,2104.  R.  ♦, 
41,18.  °f^Tf^  Lalit.  123.  CoUeclivname  für  fünf  Völker  (vgl.  u.  irfin; 
und  COLKBB.  Mise.  Ess.  II,  28.  fg.) :  ^TnOT?:^'^^!  3pT^  (ly^MIW- 
^;  I  yhUiy  ?nmT  qg  fsptU^RlUNIWH:  II  Seanda-p.  im  CKDb. 
—  6)  patron.  von  ?^I^  tATa.7, 2.  —  c)  N.  pr.  eines  Scboliasten  des 

A  m  a  r  a  k  0  s  h  a  CoLEBB.  Mise.  Ess.  II ,  55,  N.  —  d)  eine  best.  Zahl  Med.  — 

—     ____  r 

e)  Curcuma  Zedoaria   Rose,  =  öf^JIflgq'  Med.  =  c^tJJ    (hier  als  ver- 

o  '^  r 

schieden  von  cf^rftgri  aufgefasst)  Ragan.  im  gKDa.  —  3)  f.  ^  Kardor- 

momen  Rägan.  im  ^KDu.  Sü^b.  1,142,4. 

?rn%5^  (von  ij'l^i   oder  ^||o(i)  1)  m.  Curcuma  Zedoaria  Rose, 


Zittwerwurzel  AK.  2,4,4,23.  —  2j  n.  eine  Art  Salz  (M^cjm)  Rägan.  im 

gKDR. 

?rFTlrPTTFI=Fl  (?n°-*-^°)  m.  Curcuma  Zedoaria  Rose.  Cabdar.  im 

gKDT. 

^iINHIT^  (Ton  ^MmiriH)  adj.  tjon  den  Güterschenkenden  ( Opfe- 
rem)  stammend,  ihnen  angehörig:  HJ\^  Hl5(HHrt)HHrM  ?iHUIl!;i;  TT- 
^infsTOT^:  (in  der  Ausg.  irrig:  ?:°}  RV.  2,37,4.  Nir.  8,2.  au/"  den 
Dravinodas  bezüglich:  'A^ii  Nib.  8,2. 

?ri^,  ?rT^fT  aufwachen;  niederwerfen,  niederlegen  Db.ätdp.  16,45. 

^I"^mm  (patron.  von  ?^)  m.  N.  pr.  eines  Verfassers  von  Kalpa- 
sülra  Verz.  d.  B.  H.  No.311.  Ind.  St.  1,33.  Mülleb,  SL.  181.  210. 

^l'^JIMIl^  n.  das  Sütra  des  Drähjäjana  Ind.  St.  1,30. 

?ii^Wfm  m.  patron.  von  ^TP^IRtll  Ind.  St.  4,372,3. 

^I<^mml<4  adj.  zu  D  r  i  h  j  ä  j  a  n  a  in  Beziehung  stehend,  von  ihm  ver- 
fasst:  °5ITW  Ind.  St.  1,54. 


KTiFr  s.  u.  ^FT^. 

1.  ?r,  f^TfTNAiGB.2,14.  Dhätdp.  22,47;  'J?^,  J?:^!  P-7,2,13.  Vop. 
8,57.96;  y^ilH.lT^rr  Ted.,  S[f?rgFI  klass.  P.  3,1,4  8.  Vop.8,86 
96;  ^T^TfT;  y^il'^Mri;  in  geb.  Rede  auch  med.  in  der  späteren  Sprache: 
?r=TrI>  iT^TTTO,  '^^^  u.  s.  w.  l)  laufen,  eilen;  davonlaufen:  iTqrUt-M 
^ÜRT^^IT^!  RV.  4,6,5.  rrW%?:SITFT4  8,4,8.  17,11.  ?:^  rT 

3TTriT  ^iwim  gn  ^ef^  qE?jTm^  3,  i4, 3.  q^  ^f^pri^  j- 

^4^llJ?i;  ^;  5,30,4.41,18.  4,38,3.40,3.  7.16.2.  gPTirSffT  »Tt  ^ 

^  ?:^ri%T^:  MBB.  8,3014.  ?:^  qrJiHmi'a  ^mm  r.  5,24,3. 

q^nviTFI  —  lirrsT  Mrfj'lll^:  3,36,4  5.  K^JHIUlH'^^qR  MBb.  6,47io. 
fg.  m^'.  KV.  10,98,6.  AV.  10,7,6.  Tm  ^^=7T  ^^  'Ji^^Jli:  WK- 
ribJifHqiäii  ^Ti  Bbag.  11,28.  THT^J^T^:  yN^W  Cat.  Br.  3,9.i.i. 

1,6.3,7. 5,3,4.8.  ?;^iH%H^5fr4^  (i:^:)psKH.BR.ii. 5.  qm;^ 

J^rPTT^  i:^  Ait.Br.  8,  1  I.  MBB.  1,5822.  rrfTT-Wirg^^  7668.  ■(- 
5TTfH>fh#^f^?:^  BB.AG.  11,36.  R.  5,80,26.  ^^  ?I  q^(#?JJT^ 
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MBh. 6,2377.  HMII  4HI  iA^'A{  ^MHH:  R.  8,37, 102.  BbAg.  P.  9,4,<9. 

s^'triH  II  MBh.  7, 14  2.  partic.  ?irT  ^''c'"'?  ratcA,  getchicind  A.K.i,i,t, 
60.  TaiK.  3,3,160.  H.  1470.  an.  2,  I72.  Med.  t.  25.  "^HIH  ?rF?^TT^^: 
R.GOBB.  1,70,1.  ?;rnfH:  —  ji^ir4Pr:  MBa.  13,1839.  otfH  Suse.  1, 
98, 10. afijgFJin  Bulc.  P.  4,4, 4.  ^flrTpTTH  Megb.  19.  fmJ  -MtÜ  ^Mi>- 
!(ri%  sn%  Nd IMril  ri^ZRT  ^  KHT  ^  KV.  PaiT.l3,i8.  giKSbi  22 
in  Ind.  St.  4,269.  Pat.  zu  P.  1,4, 109  (Calc.  Ausg.).  5?^:  JÜI'^UI  ^öL'C" 
?p{  ein«  jcAtcer  verständliche  und  ra$ch  gesprochene  Rede  GIt.  1,4.  tia- 
»ongeiaK/isn,  davonlaufend,  fliehend  Med.  ^c)^  l«(>=tic?1  Ragh.  9, 59.  Rt. 
1,20.  JTjfi^  MJN^HI  Bhäg.P.4,17,U.>TO°  AK.  3,1,42.  H.366.  ^rpT 
adT.  eiligst,  schnell,  ohne  Zögern,  sogleich  M.  9,272.  MBu.3,2936.  2938. 
4,810.  R.  2,78, 10.  3,76,21.  Bha.tr.  3,36.  Mecu.23.  FüiiiAT.  V,82.  Hir. 
35, 1 3.  Katbäs. 5, 9 2.  ÜBÜKTAS. 68, 1 2.  Baio.  P.  3, 19, 35.  ^ri(1(H  rascher, 
neht  rasch,  so  schnell  als  möglich  R.  1,44,25.  Paneat.  23, 15.  36,  u 
213,19.  Amae.  43. —  2J  aufJmd  (acc.)  losrennen,  einen  raschen  Angriff 
aufJmd  machen:  r{H:  lVl(~lil  H^HT  MNHI'?Pf^  >I?r^  MBh.  1, 
5478.  U%qM^^c<H  5"3.  K.  «,18,48.  Bbatt.  9,  39.  STlf^^Tf  ?^  RJ? 
MBu.  6,5074.—  3)  inFluss  gerathen,  schmelzen:  ^rl^f^^J^^m  ^^jfl  r{- 
HI-^'H^H:  3RHJ  «öil|l^<Ma  ^:  Vet.24,7.  ?;cTOTT!t  ^IdlMHR^ 
BaÄo.  P.  5,26,29.  imUJ  i,'-Ai{H  3,28,34.  FTTHT  <i=WJH  ITICJI  qst  ^- 
^TrT^lrl=tiH  <i<w  "i^**  nicht  schmilzt  ist  ein  Wunder  Parkat.  IV,  35. 
^^  in  Fluss  gerathen ,  geschmolzen,  flüssig  AK.  3,2, 39.  49.  Teik.  H. 
1487.  H.  a  n.  Med.  HrTFT^rTHTTHT^  ^  RÄ^A  -  Tab.  2, 78.  ytH^*^ 
gif. 9,9.  Buatt.  2,12.  ^ITaJTTHIj(UIH(^H'e^MBHiG.P.S,7,n.  mf° 
(lE(f  °)  Megb.  100. 

—  caus.  Ij  ?rRmrT  P- 1,3,86.  Vor.  22, 2.  im  Epos  auch  med.  a)  tum 
Laufen  bringen,  fliessen  lassen;  davonlaufen  machen,  vertreiben,  ver- 
scheuchen, in  die  Flucht  jagen:  ^W^  ^rTWT  ä"  HFIFpt:  FTTWITT 
KV.  8,4,11.  ^NfllU)|[H  UM^H  MBb.  4,1082.  Buatt.  8,58.  (^TtRTT:) 

SjTfg^pfTf'n  WA'^]  5i,NHIp<l  M^l^tiH:  MBu. 3,  i esse,  q^  (NUll  ?n^- 
qs^sn:  R.8,13,5.  ?n^TqfH^FPTMBu.7,9i59.  KRqrön  si3CRRTT  6, 
5199.  q^n  T^  TOR^F^n  i,\'A'M  MW^'^i:  4357.t!,|ciimmMc^.||y|- 
q  2542. 47 10.  ^fTTFT  TtH  |T5t  Jpf?Tc?JTfUrn^;  I  ^TSOH  fTS^- 

'rar  mui^tri^  4U^h1  ii  7,3515.  ?:tfft  buIg.  p.  3,18,11.  —  6)  i« 

Fluss  bringen,  schmelzen  P.  1,.3,86,  Seh.  JJ^  t^RIrT  ^  ^#1  RV. 
»,4,3.  —  2)  ^=jMri  ia«/en,  fliessen:  vaPhI  HRi^^TtT  ^l^:  KV. 
10,148,5. 

—  desid.  J?n^qmfrT  und  f^^"  P.  7,4,81.  Vop.l9,l6. 

—  ?rirl  worti6eret/en  bei;  hinfahren  über:  ^r^  ^  HI(HMI  ^TRT 
RV.10,14,  10.  AV.10,9,8.9.  3TTtrJir^Hrdi5!,NC*T.BB.l,8,t,5.par- 
tic.  ^nHITrT  VS.  19,3.  fehlerhaft  für  dPTiTrT  MBa.  12,276. 

—  W^ bespringen,  belegen:  ^Vfl  >WAWm'i,^\d  t*T.BB.l,7,«,  12. 11. 
2,4,A,23.  3,8,*, 7.  —  cauK.  bespringen  lassen  Qat.  Bb.  l,7,a,  13.  9,a,34. 

—  ?pl  1)  hinter  Jmd  [ivc.)  herlaufen,  verfolgen,  begleiten:  »^»^^r^fi 

^  qsiKhiH;  MBa. 5,5078.  (rjq)  5F5R;^TTPTf;^  jwn  m([\m 

Bb;g.P.  4, 19,  16.  ?R?r?I  0)  mit  pass.  Bed.:  ^hlH'^i^'lir):  R*«"-  3,38. 
12,67.  16,25.  KATHis.  19,10«.  20,167.  —  6)  mit  act  Bed.:  rt  H:H^ 


HWHI'^i^rll  l<^^UU-+iyi  T^  mi  ^PT:  Bbäg.p.3,18,7.  m  FT 

^rRF^^FfFR^ÖRrTH:  I  4\^r\:  1,10, 1 3.  —  2)  durchlaufen  so  v.  a. 
rasch  aufsagen:  ä^^IT  gtr.  Br.  7,3,t,25.  Psll  13,2,1, 1.  4,1,3. 5,»,4. 
<i<l'^lrll(MM^UTi  MH^H^r4  ^^J^  v:5^HTBR.2,2,f,i.»,i.  TS. 
5,1,1,2.  -  3)  wiederholen:  rTTPT:  R  ^^T^MT^:  ^ISTtTTHI^^:  I  q^ 
^tlilrfifril  H^^WH  HHHI<Mri^ll  R.  2,63, 26. 

—  WF{  hinter  Jmd  oder  Etwas  herlaufen  MBa.  10,657.  cTÜI  fPHK- 
^  IR:  14,636. 

—  gq  weglaufen  Ait.  Be.2,11.  Qat.  Be.  4,2,«,3.   Baic.  P.  4,17, 14. 

—  5IPT  1)  herbeilaufen,  herbeieilen ,  zueilen  auf  [acc],  hineilen  zu, 
losgehen  (in  feindlicher  Absicht)  auf:  ffRIT  MSläfl  '^"H^T^^TF^^  RV. 
10,73,2.  NiB.8,1.  ^at.Bb.  14,4,1,3.  Sbadt.Bb.  4,3.  Kenop.  17.  MBu. 
1,6000.  6282.  2,1092.  3,673.  2946.  4,1114.  5,7138.  8,3014.  13,1919. 
Abg.  7,1.  Deacp.5,20.  R.  1,28,23.  THTrFFTPT?;^  41,12.2,34,17.40, 

20. 57,9. 6,79,4  1.  ^  r^  nm^un^^thi  iisn^=in>r=^jqTHi;^Tfi:  i 

ysfilxIMI  fc<!f^y!^l;  Mbkku.  84,13.  BBÄG.P.  3,20,20.  8,9,18.  11,9.  8, 
9,2.  yiH^c<IH  rn^fhjr  ^I^:  1,8, 10.  9,4,49.  med.  MBa.  1,5939.  3,564. 
13,7284.  14,2202.  Habit.  5099.  ^TH^dH'MI^LW  fw^  TTiTWU^R. 
GoBR.  2,7,30.  R.  ScBL.  2,96,45.  —  2)  überlaufen,  kommen  über,  heim- 
suchen: ^JTFIT  din^H^til  TT^  fft^I^  STIFT  HH^*i^l  ^H^^ft)  ^ 
^im;  (unter  SPTT  ist  die  Bed.  2,  e  zu  streichen  und  dieses  Beispiel  zu 
d  zu  »teilen)  ^  ^^WfWm\\  Sü«e.  1,114, 15.  ög^^fKrT  ^^ 
S;T.6,43.?|-HHrM5l^lcUl[tJ^<HIW(fH^HH^{sic)  l'^^MBa.12,276. 

—  HHl4  1)  zusammenlaufen  nach,  herbeilaufen,  hinzueilen,  zueilen 
auf  [acc],  hineilen  zu,  losgehen  auf  (in  feindlicher  Absicht)  Niii.  2, 10. 
MBB.  1,6287.  3,10990.  4,1071.  >fM  ^MIH^cT  sMiq  ^  M=<rl*i^ö, 
1953.  3S61.  Habit.  336.  8870.  R.  3,26, 16.  33,34.  4,13,23.  5,23,2.  HT- 
PT?rrT  mit  pass.  Bed.  3,16354.  9,1030.  R.  5,3,15.  mit  act.  Bed.:  ^^- 
^  U-tAMA  ^TrilTT:  OTTWTT:  MBu.  6,2043.  fFtferTR  adT.  =  ^- 
q  eiligst:  ^  ^Wf  i\^\d\  ^T  ^W^  -J^  H^fM^HH^12,6402.  —  2)  be- 
lagern, belästigen:  (qj^STT^jytilMÖy  °hl=til^JI^  HWfJrl'TÄlBu. 

18,  46. 

—  äO^  weglaufen:  CfiTTT:  yHl4l4l<t'^HI?U=<^^M:  K*?"-  25,3. 

—  ^H^  zusammen  weglaufen  Qat.  Bb.  13,4,a,6. 

—  m  herbeilaufen,  herbeieilen,  hineilen  zu:  ^^•,  ^TfT'TT'^in^J^TFT 

o 

gAT.  Be.  14,7,1, 17. 40.  VS.  11,2.  qT^PrsTrl  5fT?;^f?T  Au.  Ba.  3, 20. 

MBB.  3, 243.  6,2578.  5097.  5162.  NalOD.  3, 13.  ^rMHI'*l(HU^'i  MBB. 
2,81«. 

—  JbJHI  hinter  Jmd  (acc.)  herlaufen,  verfolgen:  W^K^H  —  IT^- 
tT3f  T^Bu^G.  P.1,7,17. 

—  3EP-TJT  zulaufen  auf,  losgehen  auf:  t\\H-^\  >J>-UI^i!,N  IgHWH 
gtT.  Bb.1,6,«,16. 

—  3^  hinauf  —,  hinauslaufen:  k\WH^W\'^  ^\4-{\^'4rmi\^- 

srfnr^f^Fi  gAT.BR.  12,4.4,6. 2,3,1, 17.  tbb.  2,i,i»,3.  —  vgi.  3^. 

—  3m  herbeieilen:  331  xfl  ^^WÄ  5^^  W^^  ^^  RV.  6,48,16. 

cv-  o  -  -   o  * 

r 

—  tpn  hinundherlaufen  Bhag.  P.  4,3, 13. 

—  tn  davonlaufen,  fliehen:  >ftrTT:  Ml#,^irl  (v.  I.  ^°)  MBa.  1,2843. 
einer  Gefahr  glücklich  entrinnen  und  gelangen  zu:  •?  T^  qT^T  VlHi^UI- 
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—  ?raT  zusammen  davonlaufen:  ^TOK^rH  (TO?r°?)  ^f^  ^THT- 
IIIUIN  MBB.  9,1675. 

—  MrMI  gegen  Jmd  (acc.)  losrennen:  ^fHI  HrMIÄ=<^m  MBii.7,5292. 

—  HTT  ««Jammen  herbeilaufen,  herbeieilen,  losfahren  auf  (acc.)  MBh. 
8,595.8,30*2.  UM l^iMrl  3,2539.%IR?rTHHI^=JH^2,815.  H.  1,18, 14 

(GOBR.  22). 

—  35  hinauf-,  hinauslaufen:  ^J\\^r4\Üi^l^  ^^»^IIT^TBr.  2, 
2,1,6.  KÄTU.  27,8.  Jdri  dauonet'/end  (nach  »auIdh.)  VS.  22,8.  —  Vgl. 
3^N  und  J  mit  3^. 

—  35^  Atnter  Jmd  herlaufen:  rpTTTTprUTT  HHt^'c'^  Käth.  in 
Ind.  SL  3,479,3. 

—  5RT^  hinauflaufen  zu:  q^I^qfT  >r mTSTr'TT^^'Trq'P-ag]^- 
j?T  TBE.  2,1,«,  4. 

—  HHti   zusammen  hervorlaufen,  entspringen  Nib.  2,10.  HH5MrH- 

■^  ^:  n35;^m  g^T.  br.  14,2,1,2. 

—  3tf  herzu  — ,  hinzueilen,  hineilen  zu  (acc),  losfahren  auf,  losgehen 
auf,  anfallen,  angreifen:  fi^  ^ffpl  ^3^  ^iHi^lcT^  RV.  2,30,3.  ?r#- 
rüFT  ^  3^  ^:  4,16,  i.  AV.  18,2,23.  7,73,6.  ^  mrfHr*]M?!,=<lrl 
Kband.Up.2,9,8.  fCT  ^TR  q^rlT  ^T^  MIHMK^IH^MBh.  3, 12099. 
RAGH.i5,23.PiNKAT.i47,i.  Z^T^TtTT  Catb.  14,24 8.  M |i sltlfrl NH^^ ls!,c<H 
MBh.  2,1000.1091.  mmVfm  ^SM-UsIMHWI'^^KN  (sodieHdschr.) 


TS.  1,5,«,4.  —  parlie.  JH^rl  verfolgt,  angegriffen,  bedrängt,  heimge- 

-=        r      -- 

sucht,  befallen  (Ton  Krankheit):  ^IJUIUHSI  5TtrTrT5IHMHy  IUJM?!,H; 

Habit.  1151.  rTII^'l'^^H  51%  Kathäs.  20,60.  ^f^T^^^^^Ri:  Bhäg.  P. 
5,13,3.  5)-HHrM'j| ( IcUlfu^^^qrm:  HiT.lV,87,  V.  1.  Bii'vG.P.4,29,41. 
sqnr  5,10,6.  ^TrR^:  RIga-Tar.  3, 275.  g^ITPT:  Su^b.  2,46,i7.  8,i.l, 
66,20.261,11.  Ohne  nähere  Bestimmung  so  t.  a.  von  Vebeln  heimge- 
sucht R.  2,48,22.   QkMK.  zu  Brb.  Ar.  Up.  p.  318.  Bhäg.  P.  1,1,10.   in 

der  Astr.  so  v.  a.  verfinstert  und  daher  Unheil  verkündend:  3^?rrl  fy^ 

o 

Vabäb.  Bbh.  S.  97,18.  n.  Bez.  eines  Samdhi,  wie  es  scheint,  des- 
jenigen, welcher  sonst  351^  genannt  wird,  (äneb.  (r.  12,13, 5.  Ni- 

d1i«ai,7.  -  Vgl.  3q?rsT. 

—  UrMM  loseilen — ,  losstürzen  a«</'(acc.)MBB. 8,2365. Pankat.226,23. 

—  ^(^L|  hinzueilen,  hineilen  zu  (acc),  losstürzen  au/' MBh.  3, 10993. 
f<t^*yfH<l   ^FmFrTF^HPWn?;^2096.8614.  4,246.  1,8261.  7, 

4935.  R.  3,56,42. 4,48,20.  rR  -  TIHRT  UHi^K^irT  i9-  rTr^T  H^M?:- 
^^  Abg.  6,8.   partic.   HHH^d  angegriffen^  heimgesucht: 


WJ^  UWIH  TTtTTTHTH:  Vabäb.  Brb.  S.  24, 33. 

p-  ^  pf  .  ^  ir 

—  rW  hinauslaufet.,  weglaufen:  <s||«cN^  I1#,<^H  AV.  9,8, 1 1.  13. 

10,1,21.  KÄTB.27,6. 

—  C(T[  weglaufen,  fliehen  Bbäg.  P.  1,7,  is. 

—  qfj  umlaufen:  ^:  qfeTiaTT:  H^FT  RV.  9,93,1.  Ait.Br.6,4. 

—  NhI(  rings  umlaufen  Käib.  27,8. 

—  ^  vorwärts  laufen,  eilen,  forteilen,  fortgehen,  fortlaufen,  fliehen; 
in  Verbind,  mit  dem  adr.  51T  herbei:  SIT ^  ^  ^J^'  9^-  5,31, 2.  8,4, 

i2.m^t^  ^Xl^^^.  71, 1. 9,87,<.  10,112,2.  av.  3,4,5.  -  3Trr^  $- 

f^  1;T^  4,12,6.  18,3,8.  —  Cat.  Br.  14,9,1,5.  Lätj.4,3,14.  ^  ff  fl 


fnrrfw^  y^cji^MuiIciH  arb. 6,8. mbh.  1,2182.3,2515.2351.2360. 

16354.7,235.  R.  1,58, 1 1.  3,S2, 1 3.  5,49, 33.  Bhäg.  P,  3,17,25.  8,12,30. 

Bhatt.  15,2  5.  H  5H:  yKcl-i^-  H^-MKyRMBH.3,10869.  5TT?r^?r 
f^  >WTrT^8749.  R.  GoBB.  1,14,40.  mm:  5TWr:  ^Tfin^  H^:  M^gq 

MBh.  3,8729.  i<5*,|c)  CIrT!  f^MHIt  2,2224.  3,2561.  Dbaüp.  8,56.  R. 
3,50,1.  hineilen  zu  {acc),  losstürzen  auf:  TTW\^^^^?T^^•  eilten  hin 
2«  R.  1,20, 6.  ^TJ?rR  ER  qiFT3,30,3.  ^^JTfMT  ^fJT^:  MBa.  1,8269. 
Bbatt.  13,79.   glücklich   einer  Gefahr  entrinnen  und  gelangen  zu:  ^ 

JT  (V.  I.  ^o)  Brähman.  1,19.  partic:  M^lFrlyM   y^rlN   {weggegangen} 

5^u(4Nuyi»ii<^_i*T ^tm  TBE.  2,1,»,  12.  ^5T5^K.  22,11.  mr- 

fHrTT  qJTT:  nt%:  H^HT  5T?:??!:  R. 2,97,9.  4,l,i9.  5,93,26.  -  caus. 
zum  Laufen  bringen,in  die  Flucht  schlagen  :WW{  —  yi^NMäcrTl  MBb. 
8,2424.  —  Vgl.  5T5rR,  y5!,INH. 

—  5rPT5T  losstürzen  auf,  angreifen:  mW^m\\^'^  4UM\  ^^mj- 
^  MBh.  9,398. 

—  T^^  auseinanderlaufen,  auseinandergehen,  davonlaufen,  entflie- 
hen: qsnr  iTtTT;  H^^  T^^?r^:  R.  2,93, 1  (GoRR.  102, 1 ).  ^  mwu 
\^:  fRH^m  f^^n^:  mbh.  3,861.  m\%  cij|=+,Hi  HMs^^H  ^- 
^^  W  ^n^:  HTm  ^  fsraii^rT:  Pankat.  Br.  14,  3.  rT^T^rFT  H^ÜHI- 
(^1  f^y^Mfi 37^(^5^  MBh.  1,8323.  partic:  f^y^HI  »ftrTT  WT:  51- 
fMT  i^:R.  1,53,2.  2, 97,7. R.GOBB.1, 14, 40.  fTTTRWM^^ MBB. 3,675. 

—  H5r /brtctVe»,  fortlaufen,  fliehen:  ^y^clM^  mJTT^'T^.'MBH. 
3,239.14879.  571.888.  5,672.7,284.  Bhäg.  P. 4,3,6.  ^^Üy  5!, rfH«^||8J- 
q  MBh.  7,635.  3,395. 

—  ^TTfT  hinlaufen  zu:  ^Wf  ^  HCM^^^Mcl  Bhatt. 6, 17. 

—  T%  1)  auseinanderlaufen,  davonlaufen,  fliehen:  ^^  'H':  ^  ^  f% 
^  ?:E|fH  RV.6,73, 1 1.  ^  TjgfJT  c?K^^QAT.Ba.3,4,»,  I.  4,6,»,9.  MBb. 

3,2549.7,2805.    DhadP.8,25.    R.  1,55,23.  2,97,  5.  3,  42,52.  54.  34,3.  7. 

Bhäg.  P.  4,10,20.  med.  MBb.  1,7667.  cJKHTtT  ^UlIrM^  4,163.  f^ 
N5!,c<H^6, 147.  R.3,33,29.  Hldsl^-I  NJ^^  6,84,26.  auseinan- 
dergehen, bersten:  W^^^\{  %[  ^^  ^I  ^H^f^  I  c?J?;^FJ^TT: 
MBb.  13,7472.  partic:  HHWI  i=<*ini  ^TFT:  Sund.  4,20.  üaADp.8,40. 
f%^  H=SFI^35-.  SÄT. 7,4.  W[m\  f^  ^  >lfFRl4^  f%5^  Hm- 
fl  M.  7,3.  R^T%5^  (T.  1.  V^)  MBh.  3,2900.  R.3,50, 7.  Ragh.  11,44.  . 
5n°FH5T  ^ffFTT^^  auseinandergelaufen  so  t.  a.  zerstört  Bhäg.  P.4,30, 
49.  hHUi  T^frT  hierhin  und  dahin  gehend,  zerstreut  oder  sich  auflösend, 
zerfliessend  (Tgl.  u.  simpl.  und  ^flpf)  R-  2,37,24.  Pankat.  203,3.  IcRirT 
Bez.  einer  Art  zu  fechten,  bei  der  man  eine  Flucht  simulirt  (?),  Uabit. 
10148.  TöRIrlT  cUyr  heisst  das  wegen  unruhiger  Haltung  des  Kranken 
missrathene  Schlagen  der  Ader  SogR.  1,362,5.  —  2)  auseinanderlaufen, 

schmelzen:   ic(?,(i   geschmolzen,  flüssig  AK.  3,2,49.  H.  1487.  —  caus. 

o 

auseinanderlaufen  machen,  in  die  Flucht  jagen  MBu.  4,1 152.  5,5986. 
R.  6,19,4.  Räga-Tar.  3,453.  BuÄG.P.  6,8,23.   (^:)  HrH-U  cÜ5!,N*JH 

m^;  MBh.  1,6680.  ft  ^mjTt  H^m  wm  f^^ioijHmi  ^rfwif  9, 

1081.  M5!,INH  R.  3,33,28.  6,94,13.  Bhäg.  P.  4,5,1.  7,8,23.—  Vgl. 
f^1tgu.s.w. 

—  jylMJcf  1)  zulaufen  auf,  losrennen  auf:  ^M|(t)  cj>ll|^lc^|:  —  5- 
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^ÜT^-iJ'-IIHI^^i'li:  MBii.  6,  1776.  —  2;  auseinanderlaufen,  fliehen:  ^- 

—  ^r^  auseinanderlaufen,  fliehen:  J^',  J^  =t>fHl^rt  5Tl=l^rIT! 
MBb.  7. 4865. 

—  fFT  zusammenlaufen  RV.  6,73, 1 1  (s.  u.T^T).  —  Vgl.  H*. N. 

•s  ■  ^ 

2.  ?r  (=  1-  K)  1)  »''J-  a™  '^"^^  6'"^*  comp.;  s.  IHr)^.  7^,  Wf^^-  — 
2)  f.  lauf,  Gang  ^xbdkh.  im  ^KDr. 

3.  ^,  ?r^TrI  Jmd  Elitas  versetzen    1  4;HIMIH)  DhXtup.  27,  33.  rf  3"" 

HcJH  85,  V.  I.  Reue  empfinden  (^"irUH)  Katikalpaukum*  im  ^KDa.  — 
Vgl.  ^.  U.  • 

4.  ?r  1)  m.  n.  =  5TI>  ffo'2,  ein  Gerdthe  aus  Holz,  z.B.  Schale,  Ruder 

NiB.4,15. 19.  ?rTn  j^h^Rh  rv;  1,161,1. 5,86,3.  q#TT  ^mn  ^  tTT- 

X^Tj^  '{{hm  8,33, 1 1 .  (HR:  51PT  mHW^rFI^I  ^  fmFRT«- 

^  1,1,2. 98,2. sn ^vm  ^r^MKi^'-iry  10,101,10.  erftt^tI 

J  TBa.  1,3,»,  I.  jy^fMiy  ^3'4PT  ^^T^rniTR'TR  M.  7, 131.  -   2) 
m.  Baum  AK.  2,4,1,5.  H.  1114.   Äst  Uggtal.  zu  Umädis.  1,36.  —  Vgl. 

Äl  +  IHM  n.  "'"  (»est.  Baum,  =  |-*lr)H  (welches  auch  n.  ist)  =  ^- 
^  AK.2,4,t,34. 

Tqtif  (4.  ^-t-^)  gana  gfr^HITf^  zu  P.  4,2,80.  m.  I)  Bohkeule, 
geil  Niiou.  5,3.  .Nin.  9,23.  P.  3,3,82.  AK.  2,8,«,59.  H.  783.  an.  3,207. 
fg.  Mbd.  n.32.  RV.  10,102,9.  AV.7,28,1.  Kin.46.  Die  Erklärung  des 
NiR.  dun  h  T^^Vn  ^'.  verbietet  das  Wort  durch  Holzaxt  zu  übersetzen. 
Diese  Bcd.  geben  dem  Worte  Schol.  zu  P.  3,3,82.  Mkd.  und  H.  an.,  wo 
^^  st.  ^51  zu  lesen  ist  —  2)  eint  best.  Pflanze  (s.  HlH'^'-'-l°fu  Card*«. 
imgKOR.  — SjBein.  Brahmau's  (Tgl.?:^.?rf^in)  U.211.  H.an.MsD. 

^m  m.  angeblich  eine  Toa  i,HH\  Terscbiedene  Bed.  habend  P.  3,3, 
82,  Seh.  Nach  Coi.ekr.  und  Lois.  zu  AK.  2,8,t,59  =  7^,^111. 

?;in  '4.  ?r-i-Ht  von  ^]  f.  Holzojct  KiCf.  14.  23.  26. 

?rSt  ^ililr)  und  ■ntiri  i"*  Wasser  untergehen  Dhätüp.  28, 100,  t.  I. 

57111,  *ll||rl  krümmen:  gehen,  sichbewegen;  tödten,  verletzen {jgl.T) 
DuItop.  28,«7. 

rm  1)  m.  o)  Scorpion  (Tgl.  ?JTÜI,  ^)  AK.  2,3,14.  H.  1211.  an.  2, 
144.  Mbd.  n.  16.  UÄK.  218.  —  6)  Biene  H.  an.  —  c)  Yerläumder  u.  s. 
».  (IM4H,  C*BD*M.  im  gKÜB.  —  2)  f.  "^  gana  J|||||{^  zu  P.  4,1,41. 
AK.  3.6.1,9.  a)  eine  kleine  Schildkrötenart  Trik.  3,3, 129.  H.  an.  Med. 
—  6)  Wassereimer (sid^lUjJ,  EF^RTTirT)  H.  an.  Med.  —  /)  Hundertfuss, 
Jutus  (^ufsldl4lVI)  Bbar.  zu  AK.  3,6,1,9.  ^KDr.  —  3)  t.  m  Bogen- 
sehne U.776.  —  4)  n.  a)  Bogen  H.773.  H.  an.  Med.—  b)  ScAicer/ (vgl. 
?rni^)  H.  an. 

KUIH  'A-  ^T-t-'RT)  adj.  eine  klotzige  Nase  habend  P.  5,4,118,  Seh. 

ftUltf-  m.  Degenscheide  HAH.  123.  Eher  4.  ?;•-•- 5^^,  als  ^III  Schwert 
■+-  ^,  wie  WiLSon  angiebt;  nach  ihm  auch  'n'i^. 

^nn  f.  =  jnft,  ^rufr  »fawereinter  Buar.  zu  AK.  1,2,»,  II.  gKDa. 

^  1)  partic.  Ton  1.  ^  s.  das.  —  2)  ra.  a)  =  ^!^  Scorpion  H.  1211, 

8ch.  —  6)  =  ?^  Baum  Duab.  im  CKUa. 

^rJ^  (von  ^fl)  n.  das  Schmelzen,  Zerfliessen:  5OTTTfFT^FfT5^- 
III.  Tbeil. 


(^raffiTT  RtTT:  Sin.  I).  38. 

fTrI'TH"  (^rl-*-^)  l,  adj,  einen  schnellen  Schritt  habend ;  '^^^  adv. 
schnellen  Schrittes,  eiligst,  alsobald:  PT^^TtTJ  t*"-^"'"-  Willrl  ^*- 
RÄH.  Bau.  S.  104,20.  TF^TrT;  -MBh.  4,762.  —  2)  n.  ein  best.  Metrum  (4 
Mal  ^^^-^.^^^^^ )  CoLEBR.  Mise.  Ess.  II,  160  (Vll,  23). 

^TFr^nj  (5^ -+- ^ry)  ni,  schnelle  Erkenntnis»,  Titel  einer  Granima- 
tik  CoLKBii.  Jlisc.  Ess.  11,  47.  Vgl.  ^^TTU^T  Tilel  eines  Commentars  aus 
unserer  Zeit  zum  Raghummpa  Gild.  Bibl.  224. 

KfT'T^Iir  (?rrl  raicA  -•-  J7c.II  Mitte)  f.  ein  best.  Metrum  (2  Mal  —  .^^ 

'  ^  —  ^^ ,^.^ws.^  —  ^^  —  _..- )  CoLEBK.  Mise.  Ess.  II, 

164  (VI,  2). 

^^TT^FTn-^rT  (*i_ri  -•-T^'^)  adj.  abwechselnd  schnell  und  langsam  ;  n. 
et»  best.  Metrum  (4  Mal  •^-/-.^  — -/^  —  ^w  — ^  — )  ^rut.  31.  Kba\- 
noM.  48.  °i?1l'-c<r1=ft  n.  Qiiut.  32. 

?rirT  ("on  1.  ?7;  f-  N,  pr.  der  Gemahlin  Nakta's  und  Mutter  Gaja's 
BuÄG.  P.  5,18,s. 

?r;^  (4.  ?r-H^^)  m.  Dorn  Trik.  2,4,5.  -  Vgl.  ■^^'M. 

g^  s.  u.  ^m^. 

^^  (4.  ?r-«-^^)  gana  ctimijv  zu  P.  4.2,80.  1)  n.  Holzsäule, 
Pfosten  (namentlich  zur  Anfesselung  Gefangener  dienend]  Naigb.4,1. 

NiH  4, 15.  w{7m\  ^?i%^#Tn5yif<r*i  j^^  ^\  Rv.1,24,13.  ^- 

fT^rf^  qJT^TH:  VS.20,20.  AV.  6,113,2.  19,47,9.  ^#^4  mTU 
^  ^?7^^  ^^i^  RV.  4,32,2  3.  Säule  iiberh.:  Wi^^  T^  ^^^^  ^ 
AV.  6,63,3.  —  2j  ni.  N.  pr.  eines  Königs  der  Pinkäla  (der  auch  den 
Namen  M^IH*!  führt),  eines  Sohnes  des  Prshata  und  Vaters  Dhrshta- 
djum  na's  <^71^^W^  Bbag.  1,3),  Qikhandin  's  oder  der  (lifchandinl 
und  der  KrsbnA  (I^RST),   der  Gemahlin  der  PAndu-Söhne,  MBn.  1, 

2453.  2715.  «109.  fgg.  5500.  fgg.  3,5100.  7383.  fgg.  7461.  12,10875  (?7- 
q^).  Bbag.  1,4.  18.  Harit.  1112.  fgg.  1793.  8497.  8069.  8098.  VP.  433. 
BhSg.P.  1,13,7.  9,22,2.  —  •^Ht^lJt^rM  eine  Form  des  Sonnengottes 
Seanda-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  70,  b,  6.  ^^\^^^ft^^  ebcnd.  20.  Verz.  d. 
B.  H.  146,6.  ÄMfJIrHsTT  Krsbni  oder  DraopadI  mit  der  Umi  iden- 
tificirt  S«iSDA-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  70,  6,  23.  fgg.  —  3)  f.  3^  Bez.  einer 
Rk:  iTiq^ri^H?^ (T?77tr5rT5Trt5TO7ABNiKJKjRAT.imgKDR. (Suppi.). 
?7T^  f.  zu  V^  ("*•  ^-*-m^)  klotzige  Fiisse  habend  gana  SffOR- 

^arf^  zu  p.  5,4, 139. 

^  m.  1)  oiyt.  (Ton  4.  K)  Baum  P.  5,2, 108.  Vop.  7,32.  33.  AK.  2,4, 
«,5.  Trik.  3,3,297.  H.  1114.  an.  2,326.  Med.  m.  15.  Sbadt.  Br.  3, 1 1.  M. 
9,255.11,64.166.12,101.    Hip.1,12.  N.  11,37.   R. 1,64.6.   So^R.  1,22, 


20.98,10.  Ragb.  11,23.  (:1k.  31.  Hit.  34,21.  iTTIF^TSTSJJtVAiiÄB.BRB. 
S.  33, 107.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  3^  MBb.  2,79.  3,1657.  7,6904. 
R.  5,20, 10.  Insbes.  bez.  T^R  nach  U.an.  und  Med. einen  £aumtn  Indra's 
Himmel  (fTTT^iHrl;  vgl.  ^T^TO^).  —  2)  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Kim- 
purusha  (nicht  Bein,  des  KuTera,  wie  Wii.s.  und  ^KDr.  angeben)  H. 
an.  Med.  MBb.  1,227.  2644  (mit  dem  Daitja  (liTi  identificirt).  Tlf; 

hfM^Mi'isr  3^TTH  '-i=?^^r^2, 410.'^  r=h4^NNw  ^J^rn  i^- 

?PT  IU38.  ?rq  f4i4^'-IMNM  '350.  Uarit.  S014.  3493.  Lot.  3  (König 
der  Kimnara).  ein  Sohn  Krshiaa'g  und  der  Rukminl  Habit.  9182. 

51' 
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Nach  Tkik.  der  Fürst  der  Jaksba.  —  3)  f.  3^  N.  pr.  eines  Flusses  VP. 

183,  N.  80. 
*  ^irf^TrT^TPT  (gT-f^^-H^PTT)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Gan- 

dharra  Vjutp.  88. 

i!iHniiH|(lil  {?r'7 -f%° -+- 715T)  m.  Druma,  König  (JerKimnara, 

VjtiTp.  89.  °'-li^4tSI  Titel  einer  buddh.  Schrift  41.  Indci  des  Kan- 

ojua  No.  137. 
*,H1ta  (^  -+■  =TT^  m.  Dorn  Q  buab.  bei  Was.  —  Vgl.  g^TJsI,  rl^^lsl- 
*,Hn  (Ton  4.  ?J')  adj.  mit  Bolz  u,  s.  tv.  versehen  gana  MG|||ri  zu  P. 

ovo  •  ^ 

«,2,9. 

5!,HH*^  (von  ^)  adj.  höhern  Nib.  4,19.  b,2G.  9,23. 

1^  (Ton  ^)  m.  Born  Hab.  91.  —  Vgl.  iHHIsl- 

o    '^  o  o 

^JTI^^tTMTJPT  {?:T  -  ^  °  -  5n  "  -H  Wn]  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der 
Kimnara  Vjütp.  89. 


*iH=(Tl  (wie  eben)   adj.  mit  Bäumen  bestanden:  BT^f^  MBh.  7,782. 
3206.  ^^S^ft  Ragh.  9,26. 
^H^c^ti  {?rfT-t-är°)  Baumrinde  R.  5,44, 12.  fg. 
?rH=UlRj  (?:q-HÖim  m.  Gummi,  Harz  Rägabj.  im  CKDb.  —    Vgl. 

rm^Hvi  (irT-^-^it")  n.  eine  Art  Verzierung  auf  einem  Gebäude:  öJJ- 

^T^rTT:  II  Cabdak.  im  gKD». 

*.H^W  (^-i-  5r°)  m.  der  6esfe  der  Bäume,  Bez.  der  Weinpaime 

o  o 

(rlT^)  Cabdäbthak.  im  QKDu. 

^i^TOJI  (?rR  -i-^°)  n.  Baumgruppe  HAaiT.Ö370.  R.  4,13, 12.—  Vgl. 

^iHH*)  (51^ -»- fPTI)  m.  N.  pr.  eines  Königs,  der  mit  dem  Asura 

^5  O 

Gaviübtha  identificirt  wird,  MBh.  1,267  I. 
iMIHM  (^  H-  5IFm)  m.  Gummi,  Barz  AK.  2, 6, l, 2 6.  H.  685.  —  Vgl. 

*,Hct|l[fcI. 

o 

^TTTT  (Ton  ^q),  oq^  /ur  eine»  £ai*m  je/Zen;  T^FtTH^  ^51  ^- 

#T>rf^5!,^IMH  H.T.I,63. 

o 

#,Hll(  (?^-»-5^^)  m.  ein  Feind  der  Bäume,  Bez.  des  Elephanten 
{weil  er  die  Bäume  zerstört)  Ragam.  im  QKOa. 

TmW{  {^-*-^nWf]  1)  adj.  in  Bäumen  Schutz  suchend.  —  2)  ni. 
Eidechse,  Chamäleon  Rägam.  im  ^KÜb, 

*> I  H Hl I  (von  ?rFFr  und  dieses  yon  ^)  f.  Baumgruppe,  Waid  gana 
^dli^  zu  P.4,2,51,  Virtt. 

*,IH^'I  m.  N.  pr.  eines  Dänava,  Fürsten  von  Saubha,  Habit.498S. 

o 

fgg.  eines  Sobnes  des  Rsbabba  Bhäg.  P.  5,4, 1 1.  eines  Hirten,  des  Gat- 
ten der  KaUvatl  und  Vaters  des  NArada  (=  Cpabarbana  in  einer 
früheren  Geburt),  Bkauhavaiv.  P.  in  Verz.  d.  Oif.H.  22,  6,  17.  23,6,  4. 

-  Vgl.  ?;%T,  f?rm5T- 

-s         r 

^Hy(  <J^  ^"^^>  ■"•  ''"'  '""'■*'  '*^'"  Bäume:  1)  Beiw.  des  PAri- 

gAta  Habit.  7131.  —   2)  die  Weinpalme  Qaboäbtuak.  im  (KDh.  —    3) 

Bein,  des  Mondes  (Tgl.u.  5lT^rftl  und  SHWWf??)  CKDa.  angeblich  nach 

Uabiv. 

*.HIr4cjl  (^H  -«-3°)  m.  N.  eiaes  Baumes,  Pterospermum  acerifolium 


Willd.  (SfntrRTT^),  AK.  2,4,t,40.  H.1143. 
?rnT,  ?ri^ffr  ein  JTH-^iHH  Naigh.2,14. 

O  ^~^    O  -V 

^T  (von  4.  T)  m.  ein  hölzernes  Gefäss,  der  Holzkasten  der  Trom- 
mel: r^  ^rmf^f^m  fM^:  av.  5,20, 2. 3T?ra  |^  rft^  ^r- 

TIT  H,l,12.   ein  hölzernes  Bohlmaass  P.  4,3, 162.   n.  Scbol.  AK.  2.9, 

■s 

85.  H.  8S3. 

^40  (4.  ?J'  -+-  Hd)  adj.  in  oder  auf  dem  Bolze  — ,  Baume  sitzend: 
^A  VAW^\i{M{4,v\:  RV.  9,72,5.  F^  tl  ?^^  10,113,3.  vom 
Som«  TS.  1,7, M,  I.  TBa.  1,3,9, 1. 

?r^  (4.  ?:-i-H^j  adj.  dass.:  ^^  ?r^  RV.  6,3,3. 

O  -\         O  --^  J  • 

^^^(4-?[h-H^)  m.  ein  6es«.  BoHm  (s.FTTT^;  Cabdar,  im QKDb. 

1.  ^,  ^?I%DuÄTLP.26,88;  ffl^:  5I?:^R,  5T?:?fH;'^Ti%rn,  ?:t- 

o  -~^o  ^  ^  ^   *^        o        -\  ^ 

JTflf  und  irnöT  P.  7,2,45.  8,2,33;  ep.  auch  med.  Jmd  Etwas  zu  Leide 
thun,  zu  schallen  suchen  (T'cHl'-IW)  Bhätcp.  mit  dem  dat.  P.  1,4.37. 
Vop.  3, 15.  ?Tpjf%  5rm  fW^  AV.  5,  30,  3.  ^  gsIMHN  ^^jfn 
tAT.BB.  2,3,4,38.  3,4,«,9.   Pankav.  Bk.  12,6.   Kätb.24,9.   ST?:^  ^  ^ 

AiT.  Ba.8,23. 15.  ^nrq  |^(T  Nia.2,4.  ^v^^l\  !^f^dT^T?rT  ^  ^  5" 

^  R.  2,23,17.  fr^  >T^:^r^fft  BuiG.  P.  4,4,15.  7,4,2S.  m  jq^I 

q^T^rmr  fR-^  winpr^g  6,4,7. med.:  cTfr  h  ^JtIFt r. 2,-3,22. 

H'^Fyi-UI  >jft  !T?7tnT  (impers.)  RUa-Tab.  3,298.  mit  dem  gen.:  (^:) 

siWFf  yin^yw  ^H^R.  GoBB.  2,99,23.  m-  H  TOT;  yimiH4i 

^^TTH  HiT.  U,  121.   mit  dem  loc. :   HIFTITI  —  ^i^JH  Bhäg.  P.  4, 2, 2  i 
(YSl\UW.TI,.  rail  dem  acc:   fj  ^  J^f^  ^  ^  M.2,14  4.   4|lji=ll 
^•TT  K^!  MBb.  2.2107.  6,39  4  0.  ohne  Ergänzung  ilBu.  1,3289.  3,  1379  5. 
HiT.  70,  U  (t.  1.  fügt  einen  dat.  bei).   Buatt.  4,39.  —    partic.  TT"^  der 
Jmd  EtU'OS  zu  Leide  thut  RV.  5,40,  7.  TEpg  ^m  HW^'I^  UW\  AV. 

-      O  -  -J  -s 

1.10,2.  PÄa.  Gaaj.  3, 13.  MBu.  3,  715.  mit  pass.  Bed.  in  ^^?;T^  (könnte 
aber  auch  bedeuten:  mit  Würfeln  schadend,  ein  gefährlicher  [betrüge- 
rischer]  Spielet],  n.  Beleidigung,  Kränkung:  ^c{  ?,J  JTPT  (M-yi  HsR  '^'■ 

KV.  7,86,5.  -  vgi.>Tr?q-,  1:1^1^,1:7^, "IrT^.lni^^ 

—  gpr  dass.:  mj^  t^:  qi^I  Sfi^MMHR  thue  ihm  kein  Leid  (dem 
Opferthiere,  durch  ungeschicktes  Zerlegen)  AV.  9,5, 4.  rff  ^  rpTT  5PT 
^'t'tH'lR  RV.  1,3, 10.  qWIl%T^=^(i  ^^4  51^  vs.  6,  n.  fl'^:  cf- 
il  «impTTFI  TS.  2,2,6,2.  f^^Tsn  m  ■iftpiirT  P.  2,1,64,  Seh.  ^- 
fe^TH  ^IT:  Bh;g.  P.4,20,3.  FTtT:  H  =fT^:  ^TTniwfe^^  (v.  i. 
°^^Tr?)  Pankat.  1,270.  mit  dem  acc.  P.  1,4,38.  ^\r^^  ^  d  '^H?:^IH 
^=TOT  ^Un  ^T  MBu.  12,4019.  H^'l  WHFT^^  R.3,ll,i8.  m  rj^- 
F^PTiTFm:  Schaden  zufügen  MBu.  3,  noo2  (p.  669).  parlic.3SfT'T?vn| 

mit  act.  Bed.  PÄa.  Gbhj.  3, 12.   gPT?^^!:  ^T  ^^  ^  ^TcT^iT  MBu.  3. 

o  '^  ~^ 

2160.  mit  pass.  Bed.  Biiio.  P.  5,26, 17.  —    desid.  JErPT^5!,irld  Käth.  10,, 
3.  13,1.  —  Vgl.  gPK^  fg. 

—  5rtrl  6"i*  Beleidigung  erwiedern  ;  Tgl.  y  Irl^i'^fi. 

—  1%  Jmd  (dat.)  F.twas  zu  Leide  thun:  ijni  ^\T{l^  jkj^  ^^. 
Biiio.P.  3,1,41. 

2,  ?ic^  (=  I.  ^^)  P.3,2,t61.   nom.    und   im  comp.    Tor  einem   an- 
dern Worte  5ITI  und  ^J  'dieses  nicht  zu  belegen^  8,2.33.  Vop.3,l0l. 
o  -s         o  -s 

1)  adj.  am  Ende  eines  comp,  beleidigend,  beschädigend,  sich  feindselig 
benehmend  H.  10.  ipWfT'^M.  3,90.  t^fTR'^  R*ga-Tab.  4,582.  5<<^i<^l 
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qrn5T^BBÄG.PM,3.20.q^#Fjy|il-d-=(!<|8,43.c<MräslHt^f^i-Niqr7- 
a]rT3T^°  «9.  Hr[°  17,  n.  NrJNy!(<^  °  5,26,14.  T^^^m  6, 

i6,«2.  Vgl.  3^0,  g^TimT°,  ^tm°,  WR^.  3k7°,  :pf=,  TO°,  firsro. 

Ausserhalb  des  comp,  mit  einem  gen.:  (ITHf)  'TT^I^tTT^TI  ?r^:  MBh.  7, 
65 1 2.  In  der  älteren  Sprache  häuGg  als  subst.  Beleidiger,  Beschädiget;  Vn' 
hold,  Vnholdin:  ^  ^I^^T  H  ^T^^ifH^:  RV.  1,133, 1.  3,31, 19.  ^- 
rt  ?%  TW  >T2TTSR:  7,i04.7.9,7i,i.  W\  5^*H^  gfRTst^  7, 

^         -     <^__l_  _! "   ^  -  -^o      -s 

75,1.  ?J^!  H^ItT  äSFFTT  sHHm  61, s.  2,23,17.  KWu.  24,9.   Ton  den 

Schlingen  des  Unholdes:  ^:  t)iyi«yiH  ^  ^tJT^  RV.  7,59,8.  AV.  2, 
10,1.16,6.10.  KiTH.  17, 19.  —  2)  f.  Beleidigung,  Kränkung,  Beschä- 
digung: ^  SFm"^  ?;;^^:=j<Uc|rMI  3^^^  srfM:  AV.  7,i03,i. 
(mT^)5^:,F?^:,5l^^IT(^«v.4,4.i5.7,i6,8.  ^1^:  ^\'^^^^.  iO, 
25,8.  2,35,6.  5t  4  ^  f%f^T#T  ^  7, 104,7.  ^^^  2,23,16. 

5,74,  i.  fpf°  adj.  Bbäg.P.  1,18,37. 
r 
*,«(•  1)  m.  Sohn,  f.  5  TocAfsr  (^BoÄBTaiE.  im  QKDb.  —  2)  m.  ein 

See;  s.  u.  sT^. 

^^m  m.  gana  ^fj^Tinf^  zu  P.  4,2,80.  =  ?7?JTn,  ^f^lll  Bein. 
Brahmaii's  Buar.  im  Dviuipak.  (:KDu. 

^«5'i(  ?v^T,  «CG.  von  2.  ^c^.  -+-  fT^")  «<lj-  den  Beleidiger  oder  ün- 
Ao/d  iiberioindend:  ^  f^'T^i  r%T5mT  N^*IhI  ^t^%  ^^  ^- 
(7^:  -i^  j^:  RV.  1,127,3. 

5^  (Ton  1.  ^  f.  =  2.  ^  1 :  ^  m  Hnirf?!  c-jj'jh^  ^mr^r  ^ 

rT=^  TJ^^TRI  RV.  7,104, 17.  Nach  Slj.  Inslr.  Ton  2.  ^. 

*,I^IU  ra.  —  i^^HU  t,^H\  Bein.  Brabman's  CfiärtL.  zu  (Ji(äuis.2,49. 
AK.1,1,*,  i2.H.211.(g:pTj  ^n^Uin-i^AlfH  R.iÖA-TiH.l,26.Bein, 
QiTa'*  (^tf.  5,1  «^-i  unter  den  Beinn.  Vishnu's  Habit.  14120. 

5^  (TOD  1.  J^,  m.  f.  =  2.  ^  1.  AV.  8,4,7.17  (in  Abweichung 
Ton  RV.'). 

?^  m.  N.  pr.  eines  Haunes  gana  TTHTTI?  zu  P.4,l,ir2.  pl.  seine 
Piachkommen  gana  Mt-^lts  zu  2,4,63.  In  der  Handschrift  des  Harit,, 
welche  La.xulois  benutzt  bat,  wechselt  1^^  mit  ?iW- 

^!  m.  pl.  >.  pr.  eines  Volksstammes:  fTF^^lTOT  Tf^  rfT^^T  ^■ 
t'M'iiAU  TSTJ  T^:  RV.  1,108,8.  7,18,6.  12.  U.  »,10,5.  Naigh.  2,3. 
Im  Epos  ist  Druhju  neben  Jadu  u.  s.  w.  ein  Sohn  Jajili's  MBh.  1, 
3*8l.fgg.  370*.  Hakit.  1604.  1H18. 1631.  VP.4I3.  fgg.  443.  Bhäg.  P. 
9,18,33.  23,  U.  Fälschlich  f^  MBb.1,3160.  3162.  3433. 

^c^^«i  'von  1.  ?7^)  adj.  beleidigend,  beschädigend:  ^  ^  Ii'-Hlt1  T3"- 
rm\  ^  5%TOiT  5RHF[^RV.l,25,u.  8,22,8.  10,99,7.  AV.  4,29,1. 
-  Vgl.  51°. 

1.  ?7,  ?nnTT?I  Naigu.  2, 19.  etwa  ausholen  (zum  Schlag,  Wurf)  oder 
trelfen:  fjyim  ^ri?if^  ^11  Hl  J^^ITO  W'Jl  J^i^i^i^V^'.  RV.  4, 
4. 1.  ^  ?rrntlr1  =  ^  und  irffT  DuÄTOP.  27,33,  T.  1. 

2.  ^  CijAOi».  2,57.  Vop.  26,71.  1)  Gold  UgÖtal.  H.  an.  1,12.  —  2) 
nacA  Belieben  eine  Gestall  annehmend  f=filH«(,l'-<"1)  H.  an. 

iyiJI  m.  =  ^Ml  Bbas.  im  Dtihüpai.  und  SAaBsuiPTAS.  ^KDa. 
571,  •ide.H  =  JliH-^iMH  >'*>«"•  2. 14. 

<nn  =  ?jtn  1)  ni.  Scorpinn  ^abdähtbak.  im  (KDb.  —  2)  n.  Bogen 
H.  775,  t.  I. 


lr^."f^^  5T%TFHT^^T:  oder  5TS^HT%  (3fm^  =  ^,  ^¥fT 

oder  fJTS^c'~U)  Uuätup.  4,4.  —  Vgl.  iJSfi'. 

—  5r  anfangen  zu  wiehern  u.s.  w.:  'A\ix--tir\  »pMläMM  Bbatt.  17,8. 

-^ ^  N        •• 

?;^  m.  =  ^<^im  WiLS.  gKDa. 

^sfilim  m.  s.  u.  ^TO. 

?^  adj.  =  ^^  sichtbar:  5^°  Muiip.  üp.  1,1,6.  Wohl  aus  fIrST  = 

^sT  =  dSM  zu  erklären. 

"5,^1  IUI  m.  s.  u.  ^ctiim. 

*v       

*,|J  t|J    'von  1.  iyC^,)  nom.  ag.  der  Andern  Etwas  zu  Leide  thut ,  zu 

schaden  sucht,  übelwollend  MBu.  5,2124.  Räga-Tah.  6, 139.  ^^  R.  1,7, 

13    (GORK.  8). 

^.Wtictl  partic.  fut.  pass.  Ton  1.  ^■.  ^  HHHHlHUj  ^r^cBR  C*t. 
Br.  3.4.1,9.  =c?3^^TII'5f^  MBh.3.1  147  1. 

J^^  {von  ^^  =  ^r^,)  ni.  Beleidigung,  Kränkung,  Beschädigung;  s. 
t^^lM,  wo  als  Grundbedeutung  aufzustellen  ist  arglos,  nicht  übelwollend. 

fJ^T^'^  OT^H-FfO)  m.  ein  arglistiger  Freund:  ^^^^  i^TJ  T^ 

m  ^kHTrirqF^  %4ht  IrraFrar-if^Rv.  lo.s»,  12. 

^l'Ifcl^riH  :?7reT -♦- öf -)  adj.  kränkende  Rede  führend.  milTmesis:  ^- 
fTFT  Md^H  ?IT=7STT'7  KV.  6.62.9;  vgl.  «;|om. 

Irm^l^!?;!^-*-^!^)  adj.  dass.:l,mci|riFH  H^  ^TlrllM^RV.  7, 
104,14.  —  Vgl.  go. 

57^111111018.3,10.  m.  n.  gana  ^r|l[)  zu  P.  2,4,31.  Tbik.3,ö,I5. 
1)  parox.  n.  ein  hölzerner  (4.  T)  Trog,  Kufe  Nir.  3.26.  ^IJ:  'T'II^oIäII: 

FpTFrln'if  ^  w^i  ^  ^m  rv.  9,93, 1.  ^m  f^  ?rTm  wm  «laf 

^Isfr  =7  ^fi^;  6,2,8.  vn  ?nTO  ^(T:  4iH IJ  ^^  37,2.  gT^  5f^p^^$JT 
^mlnfüJ^rl^T  Hl4'^T  rt^:  44, 20.  Ton  den  Soma-Ge/a«cn  ge- 
wöhnlich pl.  9,3,1.  15,7.  EfTHlilullH  tn^28,4.  30,4.67,14.  gSf 
TMTPT^TMMlfr^96,i3.  -  ?;[??:)  d^iNKim  ^n^  MBB.  1,5106. 
6831.  —  2)  m.  n.  ein  best,  llohlmaass  AK.  2,9,89.  Tuik.  3,3, 130.  H. 
an.  2,143.  Siuiia.  K.  249,  6,  11.  =  4  Adhaka  U.  886.  —  4Ä4haka  = 
16  Pusbkala  =  128  Kunki  =  1024  Musbti  Kull.  zu  M.  7, 126.  = 
200  Pala  =  V20  Kumbha  ders.  zu  M.  8,  320.  =  '/u  Khirt  =  4 
AdhakaCoLBBR.  Alg.  3.  =  2  Adhaka  =^  '4  Sürpa  =  64  Cera  Wisr 
126.  =  32  gera  gKÜB.  =  Adhaka  Med.  n.  17.  Vi?ta  bei  Cgotal, 
5(1  fc^' °  MBh.  3, 13403.  15409.  UFÜ ^  M.7, 126.  ^I^^  11,134.  J*Ön.3, 
274.  OMHIPm  -  q^H  R.  2,36,8.  5  «0.8.  ^r^^,  3^°  Sovil.  1,32. 
18.  2,43,9.  50,13.  FRTTniTiSn^  P.  6,3,7  9,  Schol.  Vab.;b.  Bbh.S.  21,32. 
36.  23,6.  fgg.  54, 17.  56,2.—  3)  m.  n.  ein  best.Flächenmaass  btim  Feld- 
bau, so  viel  Land  als  zur  Aussaat  einet  Drona  Getreides  erforderlich 
ist  Med.  Colbbr.  Mise.  Ess.  II,  245  in  einer  Inschr.  —  4)  m.  ein  See  oder 
Teich  von  bestimmter  Länge  {400  Dhanus)  Galä^ajatattva  im  (^KDb. 
—  5j  eine  best.  Art  von  Wolken,  aus  denen  der  Regen  wie  aus  einem 
Troge  hervorströmt :  1;M-  k\^*WA  {4\:  Gjotist.  im  gKDa.  Sfil  'iq'T^- 

Mrkbb.  163,7. 8.  %qTp-Tpjffi  !7r^  HrM=(phJIri  ^f^  I  ^Fff^^  51 
FT  ^|l!l=(r%jr^i<NHI  II  171,21.  22.  —  6j  Rabe  AK.  3,4,13,51.  Thik. 
3,3,  i:io.  H.  1323,  Seh.  II.  an.  Med.  Häb.  84.  Vgl.  ?rniRiFfi  und  unten 
u.  9,6.—  7)  ra.  Scorpion  Tri«.  3,3, 129.  RÄüA^.  im  gKDR.  Vgl. TUT.— 
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8)  eine  best.  Pflanze  mit  kleinen  weissen  Blüthen.  vulg.  fc|cit(IHMI  und 

cfi^l  (wohl  =  «cC?1=tllHMI)  ist  I-eucas  linifolia  Spreng.  —  9)  N.  pr. 
eines  Mannes  P.  4,1,  )03.  Kätb.  in  Ind.  St.  3,  4S8.  460.  a)  eines 
Brahmanen,  der  aus  dem  in  eine  Kufe  (^|i||)  gelej^ten  Samen  Bharad- 
Täga's  entstanden  sein  soll;  er  ist  überaus  walTenkiindig,  Lehrer  der 
Kuru  und  Pindava  in  der  Kriegskunst  (daher  ?i'mi|'cj|'^  genannt  Qab- 
DAR.  im  ^KDb.),  Heerführer  bei  den  Kuru,  König  über  einen  Theil 
TOn  Pinkäla,  Gemahl  der  Krip)  und  Vater  AtTatthämau's.  TniK. 
2,8,19.  3,3,130.  H.  an.  Med.  MBb.  1,243/..  fg.  2705. fgg.  5105. fg.  5096. 
fgg.  5502.  fgg.  6331.  fg.  0,2191.  fg.  H*B1V.  1113.  fgg.  6413.  Pankat.  I, 
309.  Bh;g.  P.  8,13, 15.  9,21,36.  VP.  454.  Räga-Tab.  2,9S,  °^^^  heisst 
das  Tte  Buch  im  Müh.  —  6)  eines  der  4  Söhne  des  Mandapäla  von 
der  Garitä.  die  als  Vögel  zur  Welt  kommen,  ÄJBb.  1,8345. fgg.  8373. 
8408.  fgg.  Vgl.  oben  u.  6.  —  c)  eines  der  8  Vasu,  der  mit  seiner  Ge- 
mahlin Abbimati  die  Kinder  Uarsha,  Qoka,  Bbaja  u.  s.  w.  zeugt, 
Bu.te.  P.  6,6, 11.  —  d]  eines  Brahmanen  Pankat.  182,9.  —  10)  IS.  pr. 
eines  Berges  MBii.  12,12035.  R.  6,3,24.  26,6.  Bbäg.  P.  5, 19,  16.  VP. 
180,  N.  3.  —  11)  f.  m  a]  ein  best.  Strauch  (s.  %TTIFT^).  —  6)  N. 
pr.  einer  Tochter  Simbahanu's  LIÄ.  IL  Anh.  ii.  —  12)  f.  "S  gana 
'J||i'll^  zu  P.  4,1,4  1.  a)  ein  höherner  Trog,  Wanne,  Zuber:  H(SlsiH( 
^  F^'IHMT  ^Wm^  MBU.  1,2434.  S,219l   (WO  fälschlich'lwr). 

mw  m^  ^^"^iijuy  ^rr^imriT:  hariv.  3866.  su«b.  2,24, 1 1.  ^- 
^rm  ^m^  m  %tw  ^  ywMF)(q29, 4.  so,  1 1. 74, 1 7.  °^H4^q^ 

1,323,12.  ^°  K.  2,66,14.  16.  R.  Gobb.  2,68,47.  Mäbk.  P.  8,139.  ^- 
^°  Med.  n.  17.  =  =til^l*-sl=1ll<5li  ein  hölzernes  Geräthe  zum  Aus- 
schöpfen des  Wassers  (in  einem  Schiffe)  oder  ein  hölzernes  Wasserge- 
schirr überh.  AK.  1,2,3, 1 1.  H.  877.  Meu.  Victa  bei  Uggtal.  =  W^- 
eHf^-ft  Tbik.  3,3,  130.  =  sTHH^Tt  und  ^T^TT  WrÜFferfrl;  VigvA 
a.  a.  O.  =  JlcJI^-fl  (lies  IRT^TT  mit  gKDB.)  ein  Trog,  aus  dem  Kühe 
gefüttert  werden.  Med.  =  »TPT^  eine  Art  Boot  [bootähiiliches  Geräthe) 
H.  an.  =  crrSWr7  ein  hölzernes  Haus  TniK.  —  6)  ein  best.  Hohlmaass, 
=  2  Sürpa  =  128  Qera  Vaiiuakapab.  im  ^KDb.  —  c)  Thal  Tbie.  3, 
3,130.  H.  1034.  Vjltp.  123.  gr^?rra^5^°BaÄG.P.  3,23,39.  6,17,3.  i^- 
McJ^mfl  4,10,5.  5,1,8.  2,2.17,13.  7,4,18.  8,2,7.9.  —  Hierhergehört 

wohl:  7rr#T  iT^PTni  wf\i^\ ufi --IiHTst'w  sübk.  p.  18,12.  —  d,  n. 

zweier  Pflanzen:  die  Indigopflanze  AK.2, 4,S,  13.  (Iabdaq,.  im  (KDb.  die 
Koloquinthengurke  (Ä-*,|i||  'TCT)  Rägan.  im  (IKUb.  —  e)  N.  pr.  eines 
Landes  H.  a  n.  Med.  eines  Berges  U.  a  n.  eines  Flusses  Unädik.  im  ^K  Ür.  ; 

Tgi.l.iiirir'Hui ,  ?rFiiH,lrranT.  —  n  =l,mridMm  et»  von  Droni 

gebrachtes  Salz  Rägan.  im  (IKDb. 

*,im^i  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes;  nach  Wils.  so  v.  a.  Thalbewohner 
(TgL  u.lrnil  12,  c)  VP.  196,  N.  162. 

?iim=fi<r|S(l  (?rniI-»-^°)  m.  eine  grosse  hölzerne  Kufe  für  den  Sonia 
TS.  18,21.  19,27.  AiT.  Bb.7,17.  32.  TS.  3,2,1,2.  fiT.  Bb.  1,6,«,  17.  4, 
4,«,4.  10.  KÄTj.ga.  8,7,5.  9,2,16.  5,14. 

s!,im^il=h  (^Tm -1- ^iFTT)  m.    fiafce  AK.  2,5,21.  H.1323.  Vjutp.  118. 


-  Vgl.  ?rnii  6. 

sMUlTlI^I  (^im  -i-<7ll()  adj.  f.  einen  Drona  Milch  gebend,  von  einer 
Kuh  AK.  2,9,72. 

?rniTJTF^J^  (Tonlrnn-+-IT^)  f.  «me  best.  Pflanze  (s.  JJ^)  Gaiädb. 
im  gKÜR. 

^imtll  adj.  f.  =  ?rinT3^  (und  wohl  auch  daraus  entstanden,  Qab- 
DAK.  im  gKDu. 

#ilUII  '^fl  (^im  -+■  i'^ri)  adj.  in  Form  eines  Trogs  geschichtet  Kätb. 
21,4.  ^AT.  Bb.  6,7,«,8.  KÄTJ.gR.  16,5,9. 

jMUjiJtlT  (?rnil -H  JJTf)  adj.  f.  einen  Dro^a  JUilch  gebend,  von  ei- 
ner Kuh  H.  1269. 

^Ttnjm  CTUT-t- J°)  adj.  f.  dass.  AK.2, 9,72.  H.1269.  MBu.12,951. 

?rinF^  (^lÜI  -+-  ^,  ^T^]  adj.  f.  trogUhnUche  Füsse  habend  ga  ja  ^- 
3^>Wiim|  zu  P.  5.4,1 39. '^T^  V.  1. 

5MUr-imT  (^M-i-^TOI)  f.  Pisang,  JUusa  sapientum  gABDÄBii.  beim 
Scbol.  zu  Qic.  6,30. 

?rniF7Wr  (?rnn  ■+-  W^]  f.  an  best,  kleiner  Strauch,  =  =fi*-HMlfH.  ^- 

^p^,  ^^iMi^i,  wfivH,  m^ir^RU,  m^im'-j.  wwn,  vuig.  trt 

Ragan.  im  gKÜB.   eine  andere  Pflanze,  =  ITüdlM^,  fulg.  M'dfcllflMI 
(Tgl.  u."^  8.)  Ratnam.  imgKU«.  -  Vgl.lninq^  a.\m  8. 
^rniFTT  (von  ?rnn)  adj.  aus  lauter  Drona  (?7niI9,a)  bestehend:  ^- 

^IrrairFt  FTT^TWiT  ^^m  mbh.  7,935. 

^TTPIRT  (^II-f-qH)  adj.  f.  =='^im^JtIT  gAHDAS.  im  gKDB. 

^rrilRI^  (iTTTII -H  J^i^j  11.  ein  flauplort  unter  100  Dörfern   Tbik.  2,2, 

'  "^     ^ 

4  (ra).  Vakasp.  beim  Scbol.  zu  H.  972.  Hab.  120.  ^Tmimt-i  n.  Bbübipr. 

im  gKDB.  .Mäbk.  P.  49,  4  2.  4  5.  ^nTT°  und  ?nT!ft'^   (die   Schreibarten 

wechseln)  n.  Ausgang  eines  Thals  Vjctp.  123. 

^w{^  s.  u.  "h^  5. 

?rnirT^  C^mm,  acc.  von  ?rTO  2,  h-  q^Ij  adj.  einen  Drona  kochend 
VüP..26,55. 

"irnnsTf^  s.  u.  "Imii  5. 

?rrmkHM(^  (?rTO-5FH-»-tT^)  n.  N.pr.  eines  Tlrtba  MBh.13,i7U. 

?rTOinTTl  (?rrni  -+-  nra)  adj.  an  den  Trog  sich  haltend,  mit  dem  Trog 
zusammengehörig :  ^Jrf  RV.IO,  44, 4. 

l,imrH<c  t^rnn -*- fll^)  m.  N.  pr.  eine«  Fürsten  aus  der  Bailab  hi- 
Dynastie  LlA.  11,  730.  III,  308.  fg. 

^tlTFfl^  (?rniI-i-FrrT)  m.  N.eines  St üpa  (welcher  einen  Drona  Ton 
Reliquien  g^kjamuni's  enthalten  haben  soll)  Bdbn.  Intr.  372.  Hiuukn- 
thsang  1,  383.  386. 

?rniinT  (?rTni-*-^IHj  m.  Trog-Maul,  N.  eines  Krankbeits-Damons 
PÄB.  Gbbj.  1,16.  Nach  dem  Scbol.  =  ^iM-ilH;  vgl.  *,t!IH. 

^rniT^TcT  (?rnil -+- SIT^T^)  adj.  dem  der  Kasten  fdes  Streitwagens) 
als  Eimer  oder  Kufe  dient:  '?;M\^H^4^^'^'\^^A^^A\\i\  WWtl 
^JTTlhTRV.  10,101,7. 

tTftn  ÜNÄDis.  4,51.  f.  =  ?riT!iT  1)  Trog,  Wanne  Bbab.  zu  AK.  l,2,a, 
11.  gKDB.  VifVA  bei  üostal.  —  2)  N.  pr.  eines  Landes  Vi^ta. 

?rrftFfiT  f.  =  ?rTtrfi'  l)  Trog,  Wanne  AK.1,2,S,  1 1,  t.  L  nach  Lois. 
U=t)l(W^irUNil  (^^Tli  >T^f?T)  das  Organ,  mit  welchem  TJ  hervor ge- 
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bracht  wird,  ist  die  trogförmig  zusammengebogene  Zunge,  AV.  P»*t.  1, 
28.  —  2;  die  Indigopflanze  fiBinK.  im  (^KDh. 

^IUFH  ^^^-^-5T)  n.  =lrnift?IWTIT  Ragan.  im  gKDa. 

^lUMiiFf  (?r°  -•-  T^)  ™-  Pandanut  odoratissimus  Ha«.  92. 

?rnnTqffT  s.  u.lnrnTfT. 

o  o 

"?rtT!TTrT=rfn  ;?rF°-»-5T°)  n.  eine  Art  Salz,  tcelchesvenBroat  kommt 

(3'-^4l^il<4!<N^^^d^^|P-^^l'-^).  R^«»»-  '■»  Ci^db. 

\[hm  ^°?)  n.  dass.  ebend. 

?rrirF^  (^rrni  -+-  yi^H)  m.  N.  pr.  Vjbtp.  92.  eines  Sohnes  des  Sini- 
bahann  und  Oheims  ^jikjaimuni's  LIA.  II,  Anh.  ii.  Hioi'BH-tbsaiig  I, 
301.364.  Laut.  193,  N.  1. 

"jHjn  (von  ?rniT;  adj.  etwa  zum  Futter-Trog  gehörig:  t[yf  cj|  ^^I^T- 
f#n  i  A'-<i^lUiJ:  'W:  KV.  5,50,4. 

^Iljliy  (?rnnt  -«-  ^ra,  adj.  etwa  tröge  (d.  i.  Regenwolken)  zu  Rossen 
habend:  JjqTTT  5T^  'Wm  ^J^illJU^IH  |t^  ^  ^:  RV.  10,99,«. 
\  KIkWIHM  TIUII  -^-yHM/  m.  beim  Schol.  zu  KJtj.  Ca.20,3, 16  zur 
Erkl.  you^T^ZJ^^^■^  wonach  es  wohl  nur  bedeuten  kann  Krankheit 
des  inneren  Leibes  ['^lUll  =  hohler  Leib). 

^iFiüi  s.  u.  ?rrfeT. 

?JT^  (TOD  1.  1^]  m.  Beleidigung,  feindseliges  Verfahren,  Feindselig- 
keit, Yerrath  P.  1,4,37,  Seh.  H.  1515.  M.7,48.  MB«.  4,922. "qFTT^n^: 
Ef^T:  PAsiiiT.45,25.^7%nrRTrni  *^Ml^hHM  ^  HMIUHM  RIgi-Ta«. 

4,*10.  5,20».  349.  405.  6,247.    '^V(^   »05.   ^cHtT  adj.   257.  5,320.    '^iTTST 

M.9, 17. 0^^  MBU.  3, 13317.  ^fnnr  (obj )  q^Fr^a^lri%i  oi  ^w- 

nr^lrslr?:  Ba"'«-  P-  1>8,S1.  mit  dem  obj.  compon.:  M|^|«^=|iHyT  M. 
2,161.  4,m.^°  Scf«.  1,89, 19.  Rsl'^  MBb.  14,261.  Bhag.  1,38.  R. 
2,78,32.  PiiiEAT.66,5.  KiTHÄs.  5,94.  ^°  JIgn.  2,96.  5PT°  Kathäs.  18, 
99.^°  Butc.  P.  6,16.42.  5niT°  1,9,1.  R1ga-Ta«.  6,33  1.  V(M'^  ein 
Angriff  auf  Jmdes  Leben  Pankat.  41,1.  I,  471.  Am  Ende  eine«  adj.  comp. 

f.  m-.  ^rsuTriH^fpn^  katbu. 23,25  -  vgL  mj^. 

?n^r^?H  (?ri^-«-rcf  )  "•  feindselige  Gesinnung,  böie  Absicht  AK. 
1,1,4,13.  U.  1372. 

^|t^l4,  (?7T^  -+-  ^  oder  3EITJ)  m.  1)  ein  falscher  Mensch.  —  2)  Jäger. 
—  3)  eine  Art  Metrum  H.  an.  3, 162.  fg.  Med.  t.  45. 

?nT^rT  (*o"  ?rT^)  adj.  feindselig  gestimmt  gana  fTT^^fTU^  xu  P. 
5,2,36. 

^11  f^^(Ton  l.?Jc^oder?rF^)  adj.  beleidigend,  feindselig  verfahrend, 
Verrath  übend  P.  3.2, 142.  Katbäs.  3,44.  Raga-Tab.  1, 162.  Das  obj.  im 
gen.:  ^^TT^H^^  Kathäs.  5,63.  im  comp,  vorari^ehend:  ITr5r°  87. 
f^T^T^  MBh.  7,9125.  fel^  R.  3,16,34.  ^°  jUii.  1,28. 

^IMUI  »dj.  von  ^r^IHT  Bbbadd.  in  Ind.  St.  1,103  [^l^dUl  die  Hdschr.). 

\ra7IRJ  Ton  -^m  ga^a  gfT^^TIITf^  zu  P.4,2,80.  —  Vgl.'^T^trr^. 

?7Tni  adj.  f.  "^  «inen  ürona  {ein  best.  Bohlmaats)  fassend  u.s.w.  P. 
5,1,52,  Värtt. 

lilUIIM'l  m.  patr.  Ton  ^JUl  P.  4,1,103.  des  Afvallhiman  Schol. 
Tkik.  2,8,20. 

^imiMR  (von  KTO)  m.  patron.  des  AcTattblman  MBb.  1,7019.  6, 
III.  Tbeil. 


4201.  7,  1095.  9109. 


^m  (wie  eben)  m.  patron.  P.4,1,I03.  Kätb.  in  Ind.  St.  3,460.  des 
AcTattbAman  ^abdab.  im  QKD«.  MBb.  4, 1150.  6,4210.  7,1093.9110. 
Habit.  9149.  Mbkkb.  46,21.  BhU.  P.  1,7.14.  8,11.  fi,18,64.  des  VjAsa 
in  einem  künftigen  DTApara  VP.  273. 

^llm^  adj.  f.  J  ei'nen  I) r o n a  {ein  best.  Hohlmaass)  fassend  u.  s.  w. 
gana  Hß-c^HtJ  zu  P.  5,1,20.  VArtt.  zu  5,1,52.  ^3f  ein  Feld,  welches 
mit  einem  Drona  Getreide  besäet  ist,  P.  5, 1,45,  Seh.  AK.  2,9, 10.  H. 
969.  subst.  ein  Feld  von  solchem  Flächeninhalte:  T^'PTfTT  |c(4q|  T^- 
FrTrF2TR\FniHrT?T7  Katbäs.  3,33.  q^°  fiinfDrona  fassend,  ent- 
hallend: (Fm:)  ^'lliTIFri  ^^:  gsnOFTT^rFT  MBu.  2,2091.  - 

Vgl.  m°,  ^rri%°. 

?rnifr  MBu.  5,2191  fehlerhaft  für  ^J\^  Trog,  Wanne. 

i,y^i  (TOn  ?JtJT)  1)  m.  ^IHt^lßrM  eine  Form  des  Sonnengottes;  g.  D. 
*4^.  —  2)  f.  ^patron.  der  Krshni,  der  Gemahlin  der  5  Pindu-Söhne 
Tai«.  2,8,17.  H.710.  MBb.  1,2791.  Habit.  7708.  Bhäg.  P.  9,22,2.  o^- 
(lin4^  MBb.  3,  Adhj.  261— 270.  °WU^  heisst  derselbe  Abschnitt  in 


der  Ausg.  Ton  Bopp.  o^IHN'c^'IT  Z.  d.  d.  m.  G.  2,  337  (129.  c).  °ä(- 
^li^^ül  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  211.  ^IMJ^sll!  die  Söhne  der  OraupadI 
MBii.  8,4202.  Draupadl  mit  der  Vmi  identificirt  Skarda-P.  in  Vera, 
d.  Oif.  H.  70,  6,  25. 

\n^H  von  VT^  gana  ^if^  zu  P.4,2,80. 
"^IHiM  (von  ?JTT^)  m.  patron.  der  5  Söhne  der  5  P4ndu-Söhne:  des 
Prativindhja,  Sohnes  des  Judbishthira;  des  Sutasoma,  Sohnes 
des  Bhtma;  des  (rutaklrti  oder  (rutakarroan,  Sohnes  des  Ar- 
guna;  des  (atAnika,  Sohnes  des  Nakula;  des  (rutasena,  Sohnes 
des  Sahadeva.  Stets  im  pl.  MBb.  1,429.  2762.  8046.  5,684.  18,26. 
Bbag.  1,6.  18.  MÄBK.  P.  1,16. 
^if^+  adj.  ='?rr^  HrMH^rn  gana'^rf^  zu  F.  5,1,64. 

^TFjI  m.  patron.  von  '?^  gana  751^171^  zu  P.  4,1, 112. 

^I^cj  ni.  patron.  von  #,<^  P.  4,1, 168,  Seh. 

?;^  (4.  ^-t-J^^)  adj.  Bolz  zur  Speise  habend  RY.  2,7,6.  »,12, 4. 
«,27,1«. 

f  (f^)  du.  ttr«.-  ^sFfT  RV.  1,131,3.  10,27,17.  ^at.  B«.  3,7,4,  lO. 
\t  RV.  1,191,1.  28,2.  ^AT.  Ba.  1,3,«,27.%   f.  RV.  3,o6,2."|;  n.   1, 

155.5.  h^rm  AV.  7,4,1.  gAT.  bb.  7,1,», 22.  i^_^Rv.  6,45,5.^  = 

;^T  R.  6,95,44.  AK.  2,6,t,36.  Bei  den  Lexieographen  bedeutet  ^[mH 
in  beiden  Geschlechtern  d.  i.  im  männlichen  und  im  weiblichen  AK.  1, 
l,i,43.  2,9,31.  Tbi«.  2,7,9;  vgl.  ST  und  TS^H-  In  Zusammensetzun- 
gen vor  Zahlwortern  ^  (nom.  du.)  und  TS',  sonst  nur  TS  (vg^l.  jedoch 
SS»  STST,  STT^)  P.6,3,47.49.  Vop.6,35.  Diese  letzte  Form  als  Thema 

r  <^ 

augesehen  von  den  indischen  Grammatikern,  gana  HWTT^  zu  P.1,1,27. 
yl'A\^M  adj.  gAT.  Ba.  5,3,«, 8.  18,ö,*.12.  [äHsWi^W  beide  Augen 
ausschlagend  J'\i!>.2,S(H. 

S^  adj.  du.  (f.  S^  und  TS^  P-  ',3,  4  7.  Vop.  4,7;  je  zwei,  paarweise 
verbunden:  ^  K^  W^  f^f^  f^^fst^f !T ^TW  KV.  10,59,9. 

ST  n.  ~  SS  (und  auch  daraus  verstümmelt)  1)  Paar  Tbik.  2,5,38. 
gABDAK.  im  gKÜB.  —  2)  eine  Glocke  oder  Platte,  an  der  die  abgelaufe- 
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ntn  Stunden  angeschlagen  werden,  (Iabdar.  bei  Wils.  —  Vgl.  u.  §S  b. 
i^  (ein  wiederholtes  ^;  der  Nasal  ist  Endung  des  uoin.)  n.  P.  8,1, 15. 

l)n.  Paar,  iBsbes.iIann und  Weib,  lUännchenund  Weibchen,  =  TJJTf  und 

o 

frfJR  AK.  2,8,38.  3,4,t»,2U.  TaiK.2,»,38.  H.  538. 1424.  an.  2, S2 3. 
fg.  Meu.  t.  10.  Vaig.  beim  Schol.  zu  Qiq.  4,64.  Ait.Br.  2,27.  t§%  fr 
^4  rTWI'iälKiy^  Vmim  3,  50.  TS.  1,6,»,  i.  gAT.BR.5,3,s,u.  Ko- 
liiiiAS.  3,35.  §t  ^rWffFRmFT^t'^K- 186-  "^T^m^  47.  Megu.46.  ^- 
T\°  RiGH.  1,^0.  ^  Ti-<{lo|^ä'ä  ^N'lril  II^Bhäktb.1,77.  gj^OBülG. 
P.  3,lä,*4.  l)uüKTAS.67,6.  ^itl°  Crnöäkat.  19.  ^spft^  H.  144.  JEfTT^- 
RT:  HIN^WHI  ^^TFlt^^lt^rlT;   MBu.  2,448.  t^  paarweise:  fT 

^^T5n^^:  Hp?j  irs^  H^r?T  ^  g'=;qRT^:  bbäg.  p.  8, 10, 3  4 . 1:^ 

dass.:  t^FT%^"^Wn:  yfMrJ  Ait.Br.  3,50.  giT.BR.  1,1,1,22.  giäKH. 

bb.  14,5.  y^hiüdra  ^  t^gF^iFTTT^  hariv. 3743. 3747.  ts^Fü 

H*4ry^l  2671.  Hierher  gehören  auch  mehrere  der  beim  Schol.  zu  P. 
8,1,15  (vgl.  3,1,64]  aufgeführten,  künstlich  gedeuteten  Beispiele.  — 
—  2)  n.  ein  Paar  entgegengesetzter  Zustände ,  Gegensätze  { Hitze  und 
Kälte,  Frende  und  Leid  u.  s.  w.)  Vaig.  frlfff^  ^TT^T'gnf^t^Hf^WTT 
Vbdastas.  (Allah.)  No.  12.  Kaosh.  Up.  in  Ind.  St.  1,401,3.  t^^^TsITS- 

m:  H^ii^rf^fH:  ^m:  M.  1,26.  n^tsmi^WT  6,81.  °Hf^W^ 
MBh.3,  17373.  i^^  sRTfn^qfHrmFlf  H^  R.Gorr.2,84,20.  ■^- 

R.  ScHL.  2,77,23.  Jogas.  2,48.  Suca.  1,113,14.  261,8.  Buäg.  P.  1,18,50. 
4,7,28.  22,24.  °3'{I1  gig.  4,64.  —  3)  n.  Streit,  Zank;  Kampf,  =  ^^- 
^,  gi^,  T^  AK.  3,4,M,214.  H.797.  Med.  Vaig.  Seh.  zu  P.  8,1, 15. 
rTSn  ^iFT^rt  ^[TsFtsqT^f^  sRT:  MBa.  12,7557.  Effff  ^■^37^  fsr4|- 

f^  ^nwJ  ^^w\  1 1^  "^JTfq  twFMFT  ^^mR  ii  hit. 

in,  32.  —  4)  n.  ein  Kampf  zu  Zweien,   Zweikampf:  mfFT  NvI  pjMI 

H^  I  fi:MBH.3,7083.  T^  ä&H^Himi  ;[STsri^tiRiMHm,i749.  ^- 
^  l^^m-kim^{mA;[  %  ^^  i irr^^m  9,568.  tt  -^mm ^ 

H^R.  1,73,29.3,94,4.  t%  ?7FI  ^  Iriy  W'^^4^1^'MT:  6,12,10. 
t^  Hlfk;  18,  22.  52.  Vgl.  t^.  -  3)  Zweifel:  t^:  (sie)  qf^Tf^ 
zweifelnd,  zögernd,  unschlüssig  MBu.  1, 1S67.  —  6)  n.  Feste,  Festung; 
=  5TI  gKDn.  (Suppl.)—  7)  n.  Geheimniss  P.  8,1, 1 5.  H.  an.  Med.  Vaig. 
tt:  (adv.?)  RWTH  P.  8, 1, 1 5,  Seh.  —  8)  m.  (sc. HTTH)  und  n.  ( VS. Prät.)  in 
der  Gramm,  eine  Zusammensetzung  zweier  (dieses  das  Ursprüngliche) 
oder  mehrerer  einander  coordinirter ,  durch  und  verbunden  gedachter 
Begriffe  H.  au.  VS.  Pbät.  2,55.  3,126.  3,28.  P.  2,2,29.  4,2.  ^\^r^°  1, 
2,63."^^^°  6,2,141.  7,3,21.  STtT^THITO^^T  >lfFI  fe  HFnm^IFI 
tl  Bbag.  10,33.  —  9J  m.  N.  mehrerer  Ekäha  KÄxj.gH.  22,10,7.  —  10) 
m.  die  Zwillinge  im  Thierkreise  gABDAR.  bei  Wils.  —  11)  ni.  eine  durch 
die  Complication  ztoeier  Flüssigkeiten  des  Körpers  (s.  u.  i\^ )  hervor- 

r.'C 

gerufene  Krankheitserscheinung  gABDAB.  —  Vgl.  T'TS^. 

ggt^i  (§'^  -H  tI7)  adj.  paarweise  herumgehend,  —  lebend;  m.  Anas 
Casarca  Gm.  (s.  u.  tT^^^H^)  H.  1330.  5Tfi(T=7  ^^^  ^R^t  ^ftrü  t- 
S^^flfilUIH  Ragu.8,55.  16,63. 

tSWpI{t°-*-^°)  dass.  Tbik.  2,3,25. 

ääHN  {t°-*-^m)  m.  Zwietracht  Rt.  1,27. 

SSJSCS'^-^J")«".  Zwetiamp/'MBH.  5,7592.7,582.  °t  «((IHIIFT 


^fl  Sn^ITTR^  rl^  R.  1,73,4.  6,18,8.  6,81  in  der  Unterschr. 

SSTim-T  (?^°-i-m°)  adj.  pl.  immer  paarweise  kämpfend  Buäg.  P. 
8, 10,26.  /  <.i    ,n<. 

SWSTfl  (von  1^)  adv.  paarweise  MBh.  2,2053. 13,2799.  Habit.  4088. 
R.  2,94, 1 1  (GoRR.  103, 1 1).  Buäg.  P.  5,21,  18. 

KnU^  (wie  eben)  adj.  1)  ein  Paar  bildend  gAT.  Bb.  9,1,1, 17.  —  2) 
im  Gegensat:  zu  einander  stehend,  sich  widersprechend:  fcIHNifd- 
^TRUT^HI  ^  rl^TITT  ^  Prab.  86, 1 4 . 

SSTTtT  (5s -i-Hrf)  adj.  handgemein  geworden:  °^'^  fFÜTT  H'JJ- 
JTHHHTrT^rT  MBh.  7,3577. 

^  (vou  T5)  1)  adj.  f.  ^  zweifach,  doppelt,  zweierlei  P.  5,2,43.  Vop. 

7,4  7.  sqr  ^  ^f5HT  f^nr  jtt:  i^m]  rv.  6,27,8. 9,72,3.  q:  ^- 

W^  H^sTfft  SmH  AV.  4,24,7. 19,7,5.  »t^r^W  3ER  ä?II:  ITsTT  ^- 
HS^rf^rfT^l^rn^AiT.  Br.7,  19.  g^x.  Ba.l,6,»,3o.  5ft  ^  3f  =t 
ddiMHIlrl  W^  t^IH^  ^  l,*,4. 6,«,23.2,3,i,2. 5,3,4.23. 14,4,t,i. 
TBr.  1,4,9, 2.  fe^T^  ^^RTT^:  ^iM^HTrl^Tnil  ^MBh.12,870  i.fgg. 
^RqTrlSRiFqHf  OTt  ^ffR^TF^^:  Buartr.2,25.  h.  113.  ^  m.  pl. 
gig.  3,57.  —  2)  f.  ^  Paar:  W{°  RIga-Tau.  3, 1 16.  —  3)  n.  a)  Paar, 
zwei  Sachen,  zwei  Dinge,  Jieides  H.  1423.  711°  Jägn.  1,59.  5TfWi''^  R.  1, 
36,11.  ^T°  giK.77.  Mbkkb.  48, 15.  Ragh.  3,8.  HiT.4,7.  MH-M-dM  Kc- 

m;b*s.  7,66.  z^f^^  'T^wm  m^  wHm^-  g^'hnq  -  ^fr 

SR  ETT  Bhartb.  1,58.  gqrf  %T  i7r«T5I  &'t'?%  ^rmfWrFT  MBh.  i2, 
6552.  g.U.  54.29,20.  Ragh.  1,19.  4,4.  Buäg.  P.  1,7,32.  4,30,23.  Am 
Ende  eines  adj.  comp.  f.  gl :  FRl^^^TsTäfTT  R.  1,28,25  (Gorr.  29,14). 
Kathäs.  18,9.  —  6)  das  männliche  und  weibliche  Geschlecht  (gramm.): 
°^^  das  sächliche  Geschlecht  AK.  2;6,»,26.  3,2,9.  Vgl.  u.  5.  —  c) 
doppeltes  Wesen,  Falschheit:  JT^PTTrl  S'R  RV.  1,147,4.  5.  5,3,7. 12,2. 
-  Vgl.  go. 

SqfT  und  5TO  in  51='. 

^E^T{  am  Ende  eines  comp.  (f.  5)  adj.  die  Höhe  — ,  die  Tiefe  von  — 
habendP.  5,2,37  (nebst  Virtt.  1).  38.  4,1, 15.  Vop.  7,92.  37^°,  q^°, 
^TTrT"  Schol.  zu  P.  H.  601.  gnr:  —  -ll(lHd'^^SMHH  *"  2«  den 
Hüften  der  Frauen  reichend  Ragh.  16,46.  Das  Wort  gilt  bei  den  Gram- 
matikern für  ein  Suffix;  es  geht  wohl  auf  5T  zurück:  die  beiden  mit 
einander  verglichenen  Gegenstände  bilden  gleichsam  ein  Paar.  —  Vgl. 

^^m  s.'sHrl- 

Wmfn  (^-t-^fJU]  m.  ein  best.  Baum,  =  ml^-H,  ^T^TTn,  vulg. 
rri^T  gABDAK.  im  gKDa.  Plumbago  zeylanica  Lin.  Wils. 

^mirPT  (5T  ^- ^TrT^l)  adj.  der  über  Beides,  die  Leidenschaft  und 
die  Finsterniss,  hinweggekommen  iit  AK.  2,7, 4  4.  Könnte  eben  so  wohl 
erklart  werden :  der  die  Gegensätze  (s.  u.  tiE  2.)  überwunden  hat. 

^TfTJ^   (^  -+-  tilcH'Ti   adj.   eine   zweifache  Natur  habend,   auf 
zweierlei  Weise  erscheinend,  —  zur  Anwendung  kommend:  «T^JPJJT 
H.  774. 

^TlfcR  (von  KTf)  Ted.  adj.  P.  5,2,122,  VArtt.  1.  falsch,  unredlich 
RV.  1,42,4.  2,23,5.9,83,1.  ^^^  äMINHI  fn^HlP+41l^H;  AV. 
1,28,1.-  Vgl.  3g[°. 
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ST  (TOD  TS  oder  S)  adj.  d«ss.  RV.  8, 18,  n.^s.M^\id^  äMH  'rl  ^^J- 
f?I^:  9,104,6.108,6.  —   Vgl.  go. 

6  i  (S),  STTFr  Aemmen;  bedecken;  nicht  beachten;  sich  aneignen 
DaiTDP.  22,36. 

S^adj.Aemmen(l(nachS.U):  H  f^  SlfT  Sf^^sT  Bi^H  RV.  1,52,3. 

Srf'  oder  SFpT  adj.  so  t.  a.  S7  (nach  Sij.)  RV.  1,52,3. 

ST  (alter  nom.  du.  m.  vun  S)  i»»  Anfange  eines  comp,  vor  andern  Zahl- 
wörtern und  in  STT^  und  ST5T. 

Sra^TTT^T  (Tom  folg.)  adj.  f.  ^  der  4i$te  MBb.  1.  8.  9.  13  und  R. 
GoHR.  2.3  in  den  Unterschrr.  der  Adbjäja  und  Sarga. 

äNplM  \}'M  (ST-+-^°)  f.  4^P.  6,3.49.  MBh.12.  13  und  H*aiT. 
in  den  Unterschrr.  der  142sten  und  242sten  Adhjija.  —  Vgl.  TS^°- 

äNp|ir(yld  (ST-<-^^)  f.  da«9.  RiÖA-TAB.  3,475. 

SIsl  (ST-HsT)  m.  ein  Sohn  xweier  Väter  BuÄs.  P.  9,20,38  zur  Erkl. 
des  Namens  HTST5T,  der  sich  aber  in  >T^rT  -*-  ^T5T  zerlegt. 

SrrStST  (»om  folg.)  adj.  f.  ^  1)  der  Siite  MBu.  1,  2.  3.  4  und  R.  3  in 
den  Unterschrr.  der  Adhjija  und  Sarga.  —  2)  aus  3i  bestehend 
g*T.  Ba.  13, 5,4,10.  PtiiKtv.Ba.  25,1.3.  Li».  6,7,18. 

älNüH  !SI  -H  fjf ")  f.  3i  P.  6, 3, «7.  srf^^FR^mrT  Slf^5I^- 
^5^^TS.2,5,»,3.  °51?T  {'^jm'S^aÜ^  gAT.  B«.  U,6,»,2.  5,3,«,23. 

"S  "^51^  7,1,8,22.  10,1, »,8.  KiTJ.  g».  19,4,  12.  M.  8,337.  JÄ8N.  2,218. 
Haeit.  11048  (p.  791).  R.  1,43,5.  Buio.  P.  5,16,7.  Sah.  D.  16,3.  °^Kl- 
■31  D.  (näml.  H^)  eineFeier  von  3i  Tagen  KÄTj.g«.24,2, 10.23.giiiiiH.gB. 
13,16,27.  "^liirtli"!  m.  eine  in  gioka  {3  isilbigen  Strophen)  abgefasste 
Schrift  Tai«. 3,2,21. 3,196.  °5ISI?fniTTrr  ^on  grossen  Männern  gi»- 
D»BTHAK.  Im  gKÜH.  I  H<(|  WH^I I  ^ji/IH  (s'c)  Bb>fbt  in  Pahkat.1,22. 

allll^l^l  i'fom  Torberg.)  f.  pl.  io  W?;=TJ''  die  52  Erzählungen  von 
den  Bharalaka  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  329. 

ST^  (Ton  äl^üHj  1)  adj.  f.  f  a)  der  zwölfte  P.  S,2,<8.  VS.25,4.  gAT. 
BB.3,7,t,2.13,3,S,8.  M.2,36.  ll,8l.  N.7,2.  »TTIT  der  <2»«  2Ae«7  M.7, 
130.  8,33.  35.  ^  %  T^  ^TTÜTT  F^%[  dkSil  der  eilfte  und  twölfie 
K;tu.  33,3.  1.  yyd^Iill  adj.  f.  ntj«  dem  Rosse  zu  zwötft  Kätj.  g«.  22, 
5, 16.  JT^°  floBH.  2,10,2.  —  6)  am  zwölf  bestehend:  ^r^lscM  ^JIM^I- 
^ÜIHI  des  zwölftheiligen  Jahres  RV.  7,103,9.  FHTsT  gAX.  Ba.  4,2,«,7. 
TB».  2,7,1s,  2.  —  c)  von  zwölf  begleitet,  Htn  zwölf  vermehrt:  Tf^  5IrI 
SI^  Sn  100  oder  «2  Kätj.  gn.  10,2,1 1.  22,7,14.  —  2)  f.  T  (sc.  JTJ^ 
oder  frjf^I;  der  Ute  Tag  im  Halbmonat  Kätj.  ga.  25,14,30.  Rad?.  22. 
94.  Vabäu.  Brd.  S. 33,20. 42(43),38.  43(34),2.  Katuäs.26,«.  —  3)  n. 
Zwölf heit,  Zwölfzahl  gAT.  Ba.  «,3,a,8.  —  Vgl.  ST^TJW. 

ST?7lSfJ  (Tom  vorigen)  1)  adj.  a)  der  zwölfte  MBu.  12, 1 1935.  —  6) 
zwölf  [t.  B.  Silben}  enthaltend  RV.  Prät.  16,32. 18,29.  Schol.  zu  gÄHKa. 
ga.  13,23,8.  ^  eine  aH(  12  (Paqa)  bestehende  Geldstrafe  M.  8,268.397. 
—  2)  n.  Zwnlfzahl  iXäi.  3,24«. 

Sl^TFT^  (äl'^kH  -1-  1.  ^)  adj.  1)  der  Zwölßändige,  m.  Bein.  K  ä  rt- 
tikeja's  gKDa.  Was. —  2)  der  Zwölfstrahlige,  ra.  Bein.  Brhaspati's, 
der  Planet  Jupiter  Tau.  1,1,91.  Vgl.  ST^ütig,  ST^TJTlNfT. 

i\{k\rl\  ("OD  SI^^TJ)  f.  Zwölfzahl  KÄTJ.  ga.  22,8, 1«. 


älSidPi  (wie  eben)  n.  dass.  Schol.  zu  Kätj.  ga.  23,1, 1. 
ST^^T^T  (wie  eben)  adv.  zwölffach  AV.  6,113,3.  AV.  4,23.  gÄa.  186. 
BuÄG.  P.  5,22,3.  galPATi  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  4,324. 

ST^5R  (SI-H^°)  P- 6,3,47.  nom.  acc.  o^;  o^ptg,  °^TIH, 
°dülHIM,  °7W;  zwölf:  ITTFT:  RV.  1,25,8.  gAT.Ba.  1,3,S,10.  J^RV. 
4,33,7.  10,114,6.  AV.4,ll,im^5T^^!fl4:  11,6,22.  gAT.Ba.l, 
7,»,25.  KÄTJ.  git.  11,1,9.  M.  3,134.  Dbaup.  8,27.  MBh.  3, 10669.  SI^- 
Wr^  adj.  gAT.  Ba.  1,6,*,S.  °^5n]^  adj.  7,2,», 6.  °^5IIT^'tr?  9,4,1,5. 
°^^  3,6, 4,23.  äl^yi^BRV.  1,164,12.  f^ftdäl<yi-S-d:  AK. 
2, 6,  »,35.  ^^^TFTlTrr^  Verz.  d.  B.  H.  No.  489,  a.  "^üMTTlTFffT't 
WMM  1242;  vgl.  920. 

ST^^tRW^  {i>\(,'A\'^-*-^°)  n.  Bez.  eines  best.  Joga,  6e«  dem  die  12 
Silben  SEIT  ^T^TT  H^Nrl  c(IH^=<N  «»»«  den  12  Zeichen  des  Thierkreises 
und  mit  den  12  Monaten  in  Verbindung  gebracht  werden,  Väma»a-P. 
58  im  gKDh.  -  Vgl.  äl<(51W{. 

ST^^PTST  iST^*?  -•-  *TsT)  adj.  zwölfarmig;  m.  N.  pr.  eines  Wesen»  im 

Gefolge  Skanda's  MBb.  9,2559. 

r 

ST^WT  (Ton  ält^SlH)  adj.  f.  ^  der  zwölfte  MB«.  1,6597.   12,7964. 

BaÄe.P.  1,3,17.  8,13,28.  —  Vgl.  ST^. 

dl^MH-H  (dl<(!'.H-i-5T^)  m.  Bein.  Vishnu's  H.c.65. 

1.  ä  1(^*41  ^N  (äl^yn  -♦-  Jlf^]  D.  ein  Zeitraum  von  zwölf  dächten 
[Tagen]  A«v.  Gruj.  1,8.  22.  4,4.  Kae«.  41. 126. 

2.  SI?5r^T5r  (wie  eben)  adj.  zwölf  Nächte  {Tage}  dauernd  Kätj.  ga. 
23,5,34.24,1,2. 

ST^^  (Sl^^FT-H^RW)  adj.  zwölf  B,li  zählend  AV.  19,23,9.  gÄSaa. 
ga.  18,13,6.  LÄTj.  10,9,9. 

äl!(!<HNH  (äl((!(H -1-^°)  adj.  zwölfäugig;  m.  Bein.  K«rttikeja'« 

TaiK.  1,1,56.  Verz.  d.  Oxf.  H.  191,  a,  gl.  64. 

"^r       _____  r  <" 

SIT^l^nr^Wi  (ST^^(FT -+- cTT)  adj.  f.  S  zwölf  Jahre  alt,   —  dauernd: 

^RIT  M.9,94.  rlTTT  3,27  1.  KüLL.  zu  M.  11,126. 

ll^ÜINtT  (ST^5T^-+-m^)  adj.  zwölffach  gAT.  Ba.  13,4,1,5. 

b^mm  !ST^7R-+-5rrT)  n.  ^^2g.AT.BR.12,2,«,7.  oWWf  der  liste 
R.  6  in  der  Uuterschr.  des  Sarga.  °5Frit  f.  1^00  Räga-Tab.  1,54. 

SI^HT^  (ä'l<(5H  -1-  H^)  adj.  f.  ^  aus  12000  (Jahren)  bestehend  . 
M.  1,71.79.  MBh.  3,1283  1.  Uabiv.  515. 

STTüTM  (6I<('4H  -*-W[)  adj.  zwölfstrahlig ;  m.  Bein.  Brhaspali'«, 
der  Planet  Jupiter  Buüuipb.  im  gKDa.  —    Vgl.  ST^^,  ST^^FlftJfl. 

i\<[k\M  (Sl^TJH^-^^  =  ^flT)  adj.  zwölfäugig;  m.  1)  Bein.  K4rt- 
tikeja's  H. 209.  —  2)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  des  Kärtli- 
keja  MBh.  9,2560.  —  3)  ein  Buddha  H.  234;  vgl.  äl^iill^- 

ll^üJM^  (dl4!<H  -»-'SRT7)  adj.  f.  5TT  zwölfsilbig  VS.9,33.  gAT.  Ba. 
1,7,», 25.  q^  besteht  in  den  zwölf  Silben  ^  ^T  H^Wrl  imH^<^IM 
PÄDMA-P.  im  gKDa.  °fHp^  BoÄg.  P.  6,8,6.  8,16,39;    vgl.  dl^^id^Tsl^l). 

ST^^Psü  (ST^^-1- Srrsm)  ra.  em  Buddha  Ta«.  1,1,11.  -    Vgl. 

älimi-^M  (STT5H  -+-  55^)  f.  die  aus  12  Theilen  bestehende  Samm- 
lung der  heiligen  Schriften  der  Gaina  H. 245. 

SliHllrH'l  (Sl<s<l1  -i-*<lrH'i}  adj.  in  zwölf  Formen  erscheinend;  m. 
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Bein,  der  Sonne  XK.  l,i,»,29.  H.  96.  MBb.  3, 156. 

ä'^yii^r'T'fi^  (^I^^<H  -  tJlf^rM  ■+-  rfRT)  n.  N.  pr.  eines  heiligen 
Badeplatzet  f  ita-P.  in  Yen.  d.  Oif.  H.  67,  a,  »7. 

dl<yil<rMI«lH  (dl<!iH^-  yil^rM  -+-  mWJ)  m-  N.  pr.  einer  gehei- 
ligten Einsiedelei  Ska.nda-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.77,  a,  7. 

äkyiyjWl  f-  Titel  der  aus  •/i  AdbjAja  bestehenden  Mtmämsi 
(iet  Gaimini,  Tin*jak4  zu  Qänkb.  Br. 

6lii'.tlll"t|=ti  (Slikl'l  -•-*s|'-<J)  adj.  der  H  Fehler  beim  Lesen  gemacht 
hat  P.  4,4,64,  Scb. 

älikllMW  (6lii(R-+-*)IHH)  m.  Hund  (dessen  Lebensdauer  42  Jahre 
ist)  QABUiM.  im  QKDb. 

5T?W7  (äKUl'T  -»-  ^7)  a<Jj'  zwölfspeichig,  yom  Rade  des  Jahres  RV. 
1,164, 11.  AV.4,3ä,4. 

ä^yii  4??  (Sl^^^-^-^MH)  adj.  zwölfstrahlig ;  m.  Bein.  Brhas- 
pati's,  der  Planet  Jupiter  H.  118.  Hia.36.  —  Vgl.  ä^^*^,  ST^M- 

STT^nfW  (dl4"-(H  -i-^iW)  Dodekagon;  Dodekaeder  Colebb.  Alg.280. 

1-  älÄStll'f'  (S^lÄUH  -*-  51^)  M.  ein  Zeitraum  von  zwölf  Tagen  ^Iat. 
B».  11,3,4,9.  44,9,«,  1.  M.  5,83.  11,167.  215.  R.  1,50,  15  (GORB.  51,15). 

2.  äliyi^  (wie  eben)  adj.  zwölf  Tage  dauernd;  m.  eine  best.  Zwölf- 
tagefeier: ält^yi'c'-  ^n^^I  ^  3^:  MBh.  3, 10669.  ÄV.  9,6,43. 11,7, 
«a.  AiT.  Bh.  4,  23.  30.  Qat.  Bb.  4,  b,«,1.  12,3,S,7.  Kätj.  Qr.  12,1, 1. 
Cankh.  Cr.  10,1,1.  MBB.  13,4934. '.938.  -  Vgl.  >T^°,  cn^°,  H^R"^. 

ST^Snri^Sfi  adj.  Yon^^1(IT^  Schol.  zu  Katj.  fa.  12,6,25.  24,1,4. 

5T275I=fi  (''on  äliUI  oder  STJ^U)  adj.  am  4iten  Tage  oder  am  Uten 
Tage  eines  Halbmonats  stattfindend:  STTÜ  R-  Gorh.  2,86, 1. 

älilVM  (von  älÄüR)  adj.  aus  zwölf  bestehend,  zwölftheilig:  TFT 
RV.  Prät.9,  15.  17,21.  ^^W(F\  giNKQ.ga.  13,23,8. 

äliylril^  (^°  -+-  rTT^I)  "•  N.  pr.  eines  heiligen  Badeplatzes  fiVA- 
P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  66,  b,  40. 

^TSW^rT  (qT° -*- sTrl)  "•  «'"  ***'•  Gelübde  am  'täten  Tage  eines 
Halbmonats  Bbäg.  P.  9,4,29.  Verz.  d.  B.  H.  130,  o.  142. 

^Hc(f|  (vom  folg.)  adj.rfer5is(eMBB.8in  derUnlerschr.  desAdbjäja. 

SHSTTH  (SJ-t-H°)  f.  92,  =  fe^sifrl  P.  6,3, 49. 

^m^l'J  (vom  folg.)  adj.  f.  ^  1)  derSSste:  "^IWl^TW^  die  ,'Jhte 
und  Säste  Qänku.  Bb.  18,  3.  MBb.  9  und  R.  4  in  den  ünterschrr.  des 
Adbjäja  und  Sarga.  —  2)  von  S2  begleitet,  um  S2  vermehrt:  S  STT- 
^giif  5r^  iS2  gAT.  Br.  7,  3, «,  43. 

srraMT {^-^-^°)  f.  s^  =  fkT°  p- 6,3,49.  harit.  13076.  rUa- 

■s 
Tab.  1,  16.  19.  20.  44.  54.  °5l^^  NidÄna  1,5. 

^T'Tf  (oT-i-TT')  na.  n.  1)  derjenige  Würfel  (dieses  wabTScbeinlicber) 
oder  diejenige  Würfdseite,  welche  mit  zwei  Augen  bezeichnet  ist  (s.  den 
Schol.  zu  EbUd.üp.  4, 1,4  und  Ind.  St.  1,285,  N.),  VS.30,18.  TS.4,3, 
»,8  (in  anserer  Hdscbr.  oxyt.).  Kätb.  39,7.  MBb.  4,1578.  5.4819.  per- 
sonif.  N.6,1.  —  CTT^ä^^fnri  Nid;na1,5  und  "f^lHT:  9  zur  Bez.  der 
Progression  um  zwei.  —  2)  N.  des  3ten  J  n  ga  oder  Weltalters,  das  Welt- 
alter mit  den  Zweizahlen  (2000  Jahre  das  Juga  selbst,  200  Jabre  die 
Morgen-  und  eben  so  Tiele  Jabre  die  Abendröthe)  AK.  3,4,X5,  l  64. 
Tsu.  1,1,112.  U.  au.  3,S6S.  Med.  r.  169.  Ait.Bb.7,15.  M.9,30i.fg. 


1,85. fg.  MBb.  3, 12828.  fg.  Habiv.  513.516. 11312.  fg.  VP.  23.  Bbäg. 
P.  3,11,1 8.  %fTKTT{^T;  H'UT  MBb.  1,272.282.2713  (inrä^  zu  lesen).  3, 
11250.  12,2684.  3408.—  3)  Zweifel  AK.  1,1,4, 12.  3,4,tS,  164.  H.1373. 
U.  an.  Med. 

SIT  f.  Thor,  Thür;  Eingang  oder  Ausgang  überb.  Nib.8,9.  AK.  2, 
2,15.  3,4,«5,i72.  H.  1004.  ÜGOTAi,.  zu  Unäuis. 2, 57.  fsf  WMrllHrfN'JT 
gfltT"^t^iIrf:  RV.1,13,6.  AV. 9,3,22. 14,1,63.  ^F-tj;  vs.30,io. 
m]  R^rH'TT  ^  ST^T  W^Wi  gAx.Ba.  ll,i,i,2.  i4,3,f,i3.  Ait.üp. 
3,12.  M.3,88.  Jagn. 3,12.  N.  7,11.  14.  25.-5.  Vabäb.  Bru.S.32,22.  Hit.24, 
12.  Viu.213.5NBh:vg.P. 3,23,1 8. 4,25,1 3.45.  fgg.  5  Mt!T(?)STTTR.6,l3, 
27.^TTX'IFraT:BaÄG.P.3,3,1.3^5R°DHAUP.l,8.R.3,18,l0.du.  RV.1,48, 
15.  gq^TrlRHT^f^^ISf:  3,3,1.4,51,2.  9,io,6.  gÄsKH.  ga.  10,21, 
10,  Thor,  Zugang  so  t.  a,  Gelegenheit  Mbkku.  138,  l.  so  v.  a.  Weg,  Mit- 
tel; CTJT  am  Ende  eines  comp,  vermittelst,  durch:  S(|csi  °  Z.  d.  d.  m. 
G.  J,  310,  N.  1.  q^ft5T°  Schol.  zu  Kap.  1,1.  Vedäntas.  (Allah.)  No.  142. 
—  Vgl.  1.  3T"  ""<•  ^7;  nach  den  verwandten  Sprachen  hätte  man 
im  Anlaut  U  erwartet. 

5T^l)n.SiDDB.K.249,o,ull.(m.HAKiv.l4460)dass.  AK.2,2,15.  3,  4,t*, 
184.  Tbik. 3,3,354.  H.1004.  an.  2,430.  MED.r.48.gAT.Ba.  1,6,1,19.4,3,5,9. 
6,»,9. 11,4,4,2.  Agv.  Grbj.4,6.  KADe.36.dl(mll  ^  H^-|(M  M.  9,289.  ^- 
fiJWMIrIdl'\'^äHrl<rdHl^^rR:MBa.i,573o.qJ7T:i4,u7.M.5,92. 
Bhartb.  1,62.  66.  3,66.  Katbäs.  18, 104.  ^TW  das  nach  Srughna  hin- 
ausführende Thor  P.4,3,S6,  Scb.  5t<^  NcjHäl^T:  R.2,67,  16.  q!^U«-p4- 


ViD. 27.  m^m  ^  ^rWJR  q^^Tmi  qwt:  I  ^  ^  H-^läl^l  37- 

rRFmH^  II  Uauiv.  14460.  yiiradSl(I  Katbäs.  19,27.  ^^WSlt 
sITiqi  J|^  fl(  RV.7,88,5.  H^^TsT^I  (Tft)  MBb.  1,3592.  2,1773.  R.l, 
3,8.  R.  Gobr.  2,109,47.  6,14,19.93,7.  S^sT"^  gÄK.  96.  36.  R.agb.  1,50. 
qirfMW  8  0.  5IrI5T^  (^T^)  Hit.  14,18.  PaiJkat.  170,24.  Sf^^TT^Fn- 
CfFSIisPT  Räga-Tar.2,38.  m^^°  gÄK.8,16.  =hld^-(lfed^y  MBu.l, 
78  2  f.  (TRl^'D^^tiäi^l  Zugang  13,4  473.  pFäRT^  ^^T  W  '^t  H- 
•sRUH  H:  7, 1526.  cH^äl^HSimqT  5237.  ^1^°  Oe/fnung  des  Mun- 
des Paskat.  236,9.  STTOT^T  ^RTTI  ^X  *^  Aasenloch  Varäb.  Brb.  S. 
50,39.  ^PT°  Bbäg.  P.  2,10,28.  RT^J"  Sdcr.  1,24,17.  ?nnpI^>TirR:  ^^^ 
^\  62,20.  BRrtfSTTT,  R^"  ein  Weib  mit  zu  schmalem,  zu  weitem  Ein- 
gange  {der  Scheide]  290, 1  i.  dH^^f^'^§^lM<^«-M  ST^HI  (so  v.a.tj!</t!o; 
Poi.KV  richtiger  ^T^)  ^F?^mF?i^  Brb.  Ar.  üp.6,4,13.  qtH^'t^ 
rJoJäNM  vom  Körper  mit  den  9  Oeffnungen  AV.  10.8,43.  Hcjg,!^  q^ 
desgl.  gvETÄgv.  ÜP.  3, 18.  Bbag.  5, 13.  Prab.  16,7.  rRT  d^dl(I=7ftir- 
SjffT  KuMÄRAS.  3,50.  '-)(H=tll<(S(läl(H  gleichfalls  vom  Körper  Katuop.  ti. 
1.  H-M^I^IUll  (nämlich  I(lft^FT)  WJ^  Bbag.  8, 12.  iTOäl^T^^iTOT 
(die  S  Sinnesorgane  nebst  Manas  und  BuddbiJTj^  STT^'^'Irn  ^(^d 
M.  6,48.  ^?1§I^  ^'^^  MBu.  12,9658.  Bildl.  Ilior,  Eingang,  Zugang, 
der  Weg  zu,  Mittel  (=  '3^J^,  WTIWI  Tbik.  H.  an.  Med.);  5rFr°kuÄND. 

ÜP.  «,6,5.  FSTlferpTT^^rrfl^BuAG.  2,32.  FISTTTinFITH  UJ^Jim  TSIT^- 
^rm  H^:  MBU.  13,5505.  ^(TUtidlH  WT  RT^rTTH  ^^SIT 

1,2579.  )Tmri5?JHT  ^rni  mm  h4^  g^E.  13.  ^^^qf^^  ^  ^- 

rW^ITTRrFr  U.  3,43,4  0.4,5,2  2.  Hit.  31,22.  5T^  xl  q%:  Bbäg.  P.  8, 
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5.36.  m^:,  rTm°  5.5.2.4,11,7.  3^lliHrJM:WI<*,dH  FM  6,9,32. 
(5W:)  F^FTET^^Kl^  4,24.37.  ST^S}rara%:R*GH.2,2i.  ^I  5RT- 
^  WTpriWT  q^  ^ym  K»  1  uis. 21. 1 1 8.  fijq^  R^tTT  q  ^T|Tf^- 
^rTT^  <2i.  Bbaktb.  3,34.  KXm.  MTis.5,74.cf,f^c)|Jär^  ^  JITIPJ^ 
^yf^W:  R»<;ii.  1, 4.  ^TFCRB^fTTTTOI  HUMMN^iMHm^  welche 
•Mittel  ergriff  er  um  den  Weg  za  bahnen  für?  Bplo.  P.  3,20, 1.  t(l<!4«^- 
f?fIT  H'e.  I*  I  hierdurch  vermittelt  Kip.  1,7  5.  ^iWSH llH^iy^U^T  Sie. 
D.  2,2.  yimdlJip|lT)i'^+l{HI  Camk.  zu  Brb.  A».  Up.  p.  101.  ct)C§h|- 
(TfCT:  ^TMHII^UUlrliy  äi^"(rt-*lIl=<i(IMI!  ^T^IFfTT:  hierdurch  JJBa.  13, 
3SI5.  äETTSTTf'TTr^  Näl'-H'^i^tn  RT'iHT  dadurch  Pankat.  1, 32. 
ymdl|UI  tote  es  sich  gebiihrl  QaSil.  zu  gin.  97.  ^  B  TfSFfT  IW 
^J^r^m  5R)Tn7rT:  nach  d<-n  We%ei;enden  MBa.  5,3820.  Uq5ITW- 
äf('l|l<-MNi  FTOPt  ^T^  nacA  den  Beehtsbiichern  Pankat.  166, 17.  5T- 
"Ttn  vermittelst,  durch  am  Ende  eines  comp.:^^°  Pansat.  156,23. 
23,2.  Pbab.  28,3.  104,8.  Schol.  zu  P.  2,l,(i9.  8,2,19.4,3.  Sia.  D.  1, 13. 
8,19.  Deber  die  6  Dvira  oder  Mittel  zum  erwünschten  Ziele  zu  ge- 
langen bei  den  MAhe(varas.  Colebk.  Mise.  Ess.  I.  408.  —  2)  g|(l  f. 
Ihür  giiiiia.  g».  17,4,2.  3.  —  Vgl.  ^^,  wozu  noch  folgende  Stellen  ge- 
fügt werden  können:  MlfidW  f^jqST^MBa.  13,<7«9.  y^l^H:  ^- 
^  T^  »RB  TJTIfT;  *750.  4,810. 

Sl^  1  )  =  ^:  SET^ITIST^^nfTn  TR'^^frara  37Fr  ?l  MBB.  12,2639. 
5fi^  Wimäl^%T  -I^SfiFrT  SrPnfNRfT^:  vermittelt  durch  (^aSe.  zu 
Brb.  Ab.  Vp.  p.  101.  —  2)  f.  äEJT  die  Stadt  mit  vielen  Thoren,  N.  pr. 
der  Residenz  Krsbna's  an  der  Westspitze  von  Guzeral,  welche  das 
Meer  »erschlungen  haben  soll,  Tbik.  2,1,1«.  H.  890.  äl(=M  CT^TT^T- 
^  Habit.  7662.  8.169.  MBa.  1,7899.  fgg.  16,  136.  fgg.  VP.  566.613. 
BdiG.  P.  1,8,8.  R;Öa-Tab.  4,  160.  ^ITT^TFH  aus  dem  Skanda-P.  Verz. 
d.  Oxf.H.  No.  124.  äl^^y  (äl^=+il-i-^  n>.  Bein.  Krshna'g  (abdar. 
im  gKDB.  Auch  STTJ^  H.  980,  Seh.  Cabdab.  im  gKÜH.;  vgl.  6l(c<rft, 
dl^Ndl,  ST^tTT. 

äll'+ilR^i  (^-<-^°)  m.  Thürriegel  HU.  207.  Thürflügel  (!)  Tb«. 
2,2.10.  ^ABDAB.  im  QKDb. 

^IJWt'W  ST^H-^^)  Thürflügel  Vjütp.  131. 

dl^<+I^IH(^°  -*-  ^)  m- N- pr.  eines  Mannes  Verz.d.B. H.  No.495. 

^I^rfl  f.  nom.  abstr.  ron  ?^  Thor,  Eingang,  der  Weg  zu:  ^^THT 
äl(HIHilH!^Tl-^iW  erschlots  dem  Tode  den  Weg  zu  den  Raksbas 
RAeu.ll,t8.  ^.Sldäl^dMI  8,87. 

äl^dUiM  (ST^  -+■  ^°j  m.  Thürsteher  [der  nach  der  Thür  sieht)  R.  2, 
42,28  (GOBR.  41.25). 

äl^fiR  m.  ein  best   Baum,  =  ^^^T^,  'iiHH'c  »"»t*""«-  '">  fK')«- 

SnTT^  (?rT7-»-^T^/  Tectona  grandit  Nigb.  Pm. 

jrpnqjfj  (?;T^-»-?n°)  m.  nurhüter,  Kämmerer  Räga-Tar.  6,325. 

ST^  (^-HfT)  ni.  Thürhüter  Hb^g.  P.  1,18,  33.  f^^Sf  "^HT  5T- 
^:  AiT.  Bb.  1, 30.  HjIvM  dl+W  51^:  Kbänd.  Up.  3,13,6. 

äl{M>,  (5T^  -♦-  W.)  11.  ThürbretI,  Thürftäche  KatbÄs.  7,72.  Thürvor- 
hang  Buockraus. 

STT^FT  (uT7  -♦-  TTH)  D).  1)  Thürhüter,  Kämmerer  MBb.  3, 10623.  RÄ- 
sa-Tab.  6. 179.  —  2/  N.  pr.  eines  Reiches  (?)  UiooiN-TasAiiG  11,83;  hier 

ill.  Theil. 


TTTtTIrT  mit  einem  Fragezeichen,  im  Index  WTT°  mit  demselben 
Zeichen. 

dl^MH  (ST^-«-fTT^)m.  1)  rAi/rAuter  AK. 2,8,«, 6.  MBb.3,1062<.  12, 
9688. 12239.  Hariv.6804.  14461.  Pankat.29,6. 7.  Bbäg.P.I, 18,34.  Schol. 
zu  KÄTJ.  ^R.  16,6,7.  wohl  Grenzwächter  MBb.  2, 104  5.  °ITFft  f-  gana 
i'^rMlIi  zu  P.  4,1, 146.  —  2)  Beiw.  verschiedener  Jakscha  und  mit 
solchen  in  Verbindung  stehender  heiliger  Localitäten:  fJ^IT  H^'HI^ 
^3T  äl^MM  H^cNdH  I  T5t  HRPRl^ST  MBa.  3,5079.  gft^TCI  r!- 
^  ^^  dl^MH  R^sh^H  (als  Localität  3,7078.  9,3032)  7070.  HrTT  IT- 

rJH;  6022.  HHT  Il%7  —  ST^W  H^H^R  soss.  Sl^R  xf  fl^W 
E?5rtI^2,M9«. 

ST^^Ff^  (^-»-qT°)  ro.  Thürhüter  H.  721.  Caboab.  im  gKDR. 

äUMlId^F  m.  metron.  von  6I(Hm1  gana  ^oJrMlf^  zu  P.4,1,146. 

ST^tJlt  (STj"  -1-  n?I]3)  f.  Thürschwelle  (';ATiDB.  iro  QKDb. 

dl^mypT  (SIT  -^-J^^]  m.  Riegel  am  Thor  ^at.  Be.  11,1,«,  1.  5T^- 
?JH  Schol.  zn  KÄTJ.  Cr.  26,7,56. 

6!('=(M*T5r  (ST7  -  ^T?I  -+-  TsT) m.  ilrdea  nivea (da*  vor  der  Thür  aus- 
gestreute Opfer  verzehrend]  Tbie.  2,5,24. 

ST(^T^  (^-+-^1^)  m.  Thürpfosten  Latj.  1,3,1.2,3,9. 

^!TvT.  (5T7-i-'7°)  n.  Thürriegel  U.  1005. 

äl|clt1  (von  ITT^)  adj.  refcA  an  TAoren  (TAüren);  f.  °^rft  N.  pr.  der 
Residenz  Krshna's  (vgl.  ?TpF)Tj  Tbik.  2,1, 15.  U. 980.  MBb.  2,553.  Ha- 
bit. 647. 1967.  6372.  6415.  6560.  °fHj||in  Titel  des  1  löten  Ad  hj.  — 
R.  4,43,6.  R;Öa-Tab.4,509.  fg.  Bbag.  P.  1,12,37.  —  Vgl.  ^Rrft,  Tf^- 

STplfT  (5T^  -*-  =lfT)  n.  schwarzer  Pfeffer  H.  c  100. 

ST^5rraT  (STf-+-5FT°)  f.  TAür/ZüjejgABDÄRTBAK.  bei  Wils.  Vjbtp.131. 

STJTtF^  (Ur-+-FfT°)  ■"•  Thürpfosten  gABoÄRTBAs.  bei  Wils. 

SHTTHT  (ST7-«-F2I)  adj.  •"•  SIT  an  der  Thür  stehend;  m.  Thürsteher 
H.  721.  Uariv.  8743.  Katuäs.  18, 1 16.  Pankat.  193, 11. 15,25.  Indr.S,17. 

CTrrnJT  (^ir-t-ägirrT)  m.  Thürhüter,  Kämmerer  Räga-Tar.  5,213. 

äl^rcil^H  (CT^-h5[^7IcT)  m.  dass.  MBa.  9, 1638.  R.  1,20,6. 

ST^imH  9.  u.  ST^froH- 

^I^Hfft  f.  =  ^H^HI  H.980,  T.  1.  BbOtacddobit.  im  ^KDr.  Va- 
räba-P.  in  Verz.  d.  B.  H.  144, 13. 

äl[|=li  (Ton  ST^)  m.  1)  Thürhüter  Säras.  zu  AK.  2,8,«,6.  fKDR. 
TTsr°PANBiT.  111,  85.  —  2)  N.  pr.  eines  der  18  Diener  des  Sunneiigoltes 
VjÄpi  beim  Schol.  zu  H.  103.  —  S|[(ct,(  s.  u.  ^T^. 

^fJFT  (wie  eben)  m.  Thürhüter  (;abda».  im  (KDb.  MBb.  1,4906.  Mit 

einem  neutr.  als  neutr.  auftretend  Säükbjak.  33. 

SW  (von  ITIT  oder  ST^)  1)  adj.  zur  Thür  gehörig,  an  der  Thür  be- 

\  r 

findlich:  FHIIIT  Agv.  ^b.  4,  13.   ITrT  CÄi«KB.  Grbj.  3,2.  Lätj.  1,7,3.  16. 

min)  yidldl*^  (b'^r  gehört  dass  suff.  zum  comp.  iilMläl'')  Kätj.  ^r. 

8,3,29.  6,23.  31.  —  2)  f.  i^T  (näml.  TSJÜIT)  'Thürpfosten  Atv.  Qr.  ö,  1 1. 

KÄTJ.gR.  8,4,18.  24.  9,8,20.  PÄR.  Grbj.  2,9. 

5i4tT  (Ton  ST^)  adj.  reicA  an  Thoren;  (.  °^rft  -  ST^SFlt  Bbag.  P. 

3,3,19. 
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ilM5l  (Tom  folg.)  adj.  f.  ^  P.  6,4,  ua.  i)  der  SSste  g*T.  Ba.  7,1,», 
17.  Act.  Grhj.  1,19.  glSKu.  ga.  18,14,4.  KhInd.  Up.2,10,5.  M.2,38. 
65.   —   2)  aus  ii  bestehend:  FrlFT  VS.  14,23. 

IrraSlfH  (^H-f^°)  f.  2ä  P-  8,3,  *7.  g*T.  Ba.  9,2,1,6.  giSaa.  ga. 
15,22,10.  MBB.  7,1878.  RÄOA-lAa.  3,379.  H.  35.  ^IJIrM'rt^  NidänaI,«. 
3^  giÜKB.  ga.  13,16,5.  KÄTj.ga.  24,2,11. 

^IM'illHHR  (Tom  vorherg.)  adj.  der  22»<e  MBb.  1.  3  und  R.  3. 4  in 
den  ünterschrr.  der  Adbjija  und  Sarga. 

älMitlH'JT  (wie  eben)  adr.  22fach  gxT.  Ba.  10,4,»,  16. 

SirJmfHVIH  (^°  -<-  5IfT)  n.  «2;  davon  °c^  der  i niste  R.  Goaa. 
2  in  der  Unterschr.  des  Sarga. 

5IW  (Toro  fo'S-)  *''i'  ^-  \  1)  ''*'"  ^^*'*  '*"'°*  ^-^  '"  ^"  Unterschr. 
des  A  d  h j  4j  a.  —  2)  mit  6i  verbunden:  ^Wlf^  ^^  stlDlH  56Ä  gAT. 
Ba.  11,5,»,  10. 

STEff^  (^  -♦-  ^°)  f.  ß^  P.  6,3,49.  MBa.  12  in  der  unterschr,  des 
162slen  Adhjija.  —  Vgl.  J^VS- 

^mj^f^q  (vom  vorherg.)  adj.  der  62ste  R.  4  In  der  Unterschr.  des 

Sarga. 

^m^^  (vom  folg.)  adj.  der  7Sste  MBb.  12  in  der  Unterschr.  des 

AdhjAja. 

^IHHFh  (ST-hH°)  f.  7S  P.  6,3,49.  gAT.  Ba.  14,5,1,21.  MBh.  12  in 
der  Unterschr.  des  1728ten  Adhjija.  °fft^^  gAT.  Ba.  10,4,a,ll.  — 
Vgl.  fe°. 

SI^  und  STlWr  s.  u.  ^•.'m  und  ^-.f^Wl- 

^:FI  i^JT  ■+■  F^I)  adj.  am  Thor  — ,  an  der  Thür  stehend  R.  2,71,30. 
fg.  m.  Thürsteher  AK.  3,4,*4,65.  H.721,Schol.  MBu.  1, 1739.  3,10633. 
R.  6,8,37.  H.  176.  Bbao.  P.1,18,34.  7,1,36.  STF^I  AK.  2,8,f,6  (nach 
gKDa.  nur  eine  von  BaAa.  erwähnte  t.  1.).  Ta«.  1,1,50.  Ragb.  15,9« 
(adj.).  KoMÄaAS. 6,48. 

ntffSIrl  (^-nfelrT)  m.  dass.  AK.  2,8,1,6  (nach  gKDa.;  SlfFEIrT 
eine  von  Bbab.  erwähnte  Schreibart).  Tbib.  2,8,24.  H.721,  Schol.  Ei- 
nige fassen  l^:fFSIf?T5I^  i"  A.K.  a.a.O.  als  ein  Wort  auf  und  auch  H.  g. 
140  gebietet  das  Metrum  ITlfelrl^^Ri:  zu  lesen. 

^  am  Aof.  von  Zusammensetzungen  und  in  dem  abgeleiteten  ^ 

=  5  «»•». 

1.  feff  (von  %)  adj.  1)  aus  zwei  bestehend  Latj.  6,5,16.  7,4.  Soga. 
1,158, 1.2,545,14.  17. .546,6.  subst.  Paar:  ^li=t)H*)i&Mr|:  5I*=HI?i: 
RÄ6A-TAa.  1,56.  —  2)  parox.  der  zweite,  zum  zweiten  Mal  erfolgend, 
in  Verb,  mit  H^fS\  P.  S,2,77,  Seh.  —  3)  um  zwei  vermehrt:  5IrPT  103 
d.  i.  zwei  Procent  M.  8, 141.  142.  TSf^R^'^TO^  JÄÖii.2,37.  —  TS^ 
do.  f.  s.  Q.  1^. 

2. fen  ffe-«-^)  adj.  zwei  ^  (im  Namen)  habend;  m.  1)  Erähe  (^TRT) 
Tai».  2,5,20.  3,3,27.  H.  1322.  an.  2, 10.  Med.  k.  25.  —  2)  Anas  Casarca 
Gm.  (^n^.  tJ?^c||'4,)  Tbik.  3,3,27.  H.  an.  Med. 

fer^iT^  (fe  -+-  ^  -  srT( )  m.  der  Vogel  mit  den  zwei  SR  im  Namen, 
die  Krähe  (=h|oh)  gABOAa.  im  gKDa. 

I6=t\'*id  'll>-Hcf;°)  m.  das  zweihöckerige  Kameel  H.  1254. 
I&=HHW  (1%^  -+-  tlWj  ">•  da«8-  Nioa.  P«. 


I6=tl(  (TK-»-  1.  öfl^)  adj.  «tcef  Dt'ngi«  thuend  oder  zweifach  tt'achend 
P.  3,2,2  1,  Seh. 

16^1  qNUl  (fe-«-^°)  adj.  zwei  K*rsh.  werth  u.  s.  w.  P.  5.1,29, 
Seh.  °cti|t5l4fni5r  dass.  ebend. 

I&=ti=«l  (T^-H^^)  adj.  mit  zwei  Buckeln  versehen  Vjutp.  206. 

feanjl^  (fk-Hl^TlI)  f.  Couplet  CoLBBa.  Mise.  Es».  11,155  {°m* 
fe^;  in  As.  Res.  oislUi=h). 

TslS1l(l=tl  adj.  zwei  Khärl  werth  u.  s.  w.  P.  5,1,33,  Seh. 

felrT  (fe-HTTrT)  m.  N.  pr.  eines  Bhirgava:  Pä^läl  ^j^  ^TUfiT 
Xk:  T^n  HI=tiHJ|^^  PAiiäAv.Ba.  14,9.  —  Vgi.^Itrl. 

lä'l  (Iir -1-311)  m.  (näml.  HR1H)  ein  zusammengesetztes  Wort,  dessen 
erstes  Glied  ein  Zahlwort  ist,  P.  2,1,52.  23.  4,  l.  4,1,2t.  5,4,99  u.  s.  w. 
AK.  3,6,1,3.  S,  25.  8,43.  Hier  ist  wie  auch  sonst  in  der  grammatischen 
Terminologie  ein  einzelnes  Beispiel  zum  Namen  der  ganzen  Kategorie 
geworden. 

I&mi  (%-»-nTn)  adj.  (f.  JgT)  proparoi.  gAT.  Bk.  oiyt.  TS.  S,2,*.2. 
doppelt,  zweifach,  zweimal  so  gross,  —  so  viel  u.  s.  w.:  dl^mi  K'tTj. 
ga.  22,4,26.  Wrni  <s(^rlrl(  ^  zweimal  so  dick  gAT.  B«.  I,7,«,l0. 
^ssl  g»NKii.  ga.  17,2, 10.  JW{J  KÄTj.  ga.  6,3,27.  öTIHH  doppelt  zusam- 
mengelegt g\T.  Bb.  3,3,t,9.  ^Ihä^lHIHITR  Agv.  Gbbj.  4,7.  KJtj.  g«. 
26,3,3.  M&llrMI^°  (yfslH)  durch  Einschlagen  der  Hinterfüsse  doppelt 
gemacht  7,3,21.  —  M.  5,137.  7,85.  8,59.  139.  338.  Supa  1,167,17.244, 
16.  Davon  nom.  abstr.  ^TTtTHI  f-  Varäh.  Bbb.  S.  41  (40),  10.  <^ITTlfMrI 
doppelt  so  gross,  so  stark  geworden:  fJUT  Jiss. 2, 64.  ^FTTT  KATaÄs.4, 
14.  —  Vgl.  u.  ITHT  1,  6. 

fefTOT^  (fllTTtn  -+- 1.  ^)  adj.  zweimal  pflügen  Vop.  7,89.  °^ 
AK.  2,9,9.  H.  968  (v.  1.  fdimR^hH)- 

idJIUimiUI  (läJ|UI-»-^finT)  adj.  «m  durch  einen  Einschnitt  doppelt 
gewordenes  Ohr  habend  (als  Abzeichen),  vom  Vieh  P.  6,3,1  is,Scb. 

ferrftlrl  (von  ferM)  adj.  verdoppelt  Kia.  5,4  6. 

TS^ISR  (T^-*-  ^ISFi)  m.  N.  pr.  eines  Dinava  Haiiv.  Largi..  II,  488. 
f^^W  ed-  Calc. 

fS^B^^^  s.  u.  -qrl^tH. 

fS^rarr^  (vom  folg.)  adj.  der  i2ste  MBb.  2.  3.  4  und  Uabiv.  in  den 
ünterschrr.  der  Ad hjä ja. 

fS^I(?TfpfT^{fe-H^°)  f.  ^2  P.  6,3,49.  H.  130.  -  Vgl.  ^o. 

fSripn  (fe  -+  ^°)  adj.  zweibeinig:   °q5qRT  fefFRSTTIT  giKTi?.  4, 15. 

fStnWTf|%^  (von  fS^I^lfpirT)  adj-  <""  ^-^  bestehend  Ind.  SL  3, 
381  (fs^^).  383.  384. 

TSiI  (TlJ-1-sT)  P.  3,2,  l01,Sch.  adj.  zweimal  zur  Geburt  kommend,] 
zum  zweiten  Mal  geboren;  1)  m.  a)  Ehrenname  des  in  die  Beligions-  i 
gemeinde  aufgenommenen  Ariers,  ein  Mitglied  der  drei  oberen  Kasten,] 
insbes.  ein  geweihtes  und  in  engster  Bed.  ein  geweihter  Brahman  ,4K.  ' 
3,4,1,32.  Trik.  2,7,2.  H.  812.  an.  2,70.  Med.  g.  9.  AV.  19,71,1.  ITig- 

FBT;  II  JioN.  1,39.  ■^Tltr  Hl^ä  IHT:  ^mF^sI  IHT H^Sin  fen:  I  w 
?rra  RH;  5T?:itnHr-UHWriHHt4:  II M.  8,68.  m^ fT  ^iI^MjjJWIäl- 
^ntl!  H^^Hlf'dslH  412.10,6.  3Mh1m  ^  T:  fsiM  cJ^HUJIMMI^si: 
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2, 1*0. 167.  fgg.  8,38.  y-mi  sn^rnn  w^:  hhiT^T^si  3^0^  1  f^- 
m  cniH  ■R^ra'  fsff-T:  ärrf^rT  3HgH  11  cit.  beim  scboi.  zu  cäk.  128. 

N.  16,  t.  18,1.  R.  1,1,3*.  96.  Set«.  1,7,  i1.  111.  18.  Fä'HHMHT^  VABiii. 
Bbb.  S.  5, 32.  12,20.  (ÄK.  1S5.  —  6)  Fog«/ (zuerst  als  Ei  erscheinend) 
AK.  2,5,32.  3,4,1,32.  H.  1316.  H.  an.  Med.  nJTIä'^H  M.5,  n.  MBa. 

3,2407.  13,272.2063.  R.  1,2,15.  85,10.  2,46,3.  3,76,8.    SOQK.  1,12,15. 

(lÄK.  118.  Ragb.  12.22.  YabXb.  Brb.  S.  46,  27(28).  47,20.  Bhäg.  P.  3,21, 
«I.  —  c)  Zahn  (fällt  aus  und  wächst  wieder)  AK.  3,4,1,32.  Tkik.  2,6, 
29.  H.  583.  H.  an.  Meo.  Harit.  8317.  Suqb.  2,30,8.  Bbaktb.  1, 12.  V*- 
atB.  Brb.  S.  66,3.  68,6.  neutr.  Bbäs.P.  2,1,31.  HTäilU-Hrl  4,21,15.  g- 
TSsTT  adj.  3,20,30.  HfelPHT  MB«.  3,2465.  —  d)  Koriander  (r|M(>i) 
RÄGAN.  im  (KOk.  —  2)  f.  äETF  o)  eine  best,  wohlriechende  Pflanze,  =  ^- 
URH  AK.  2,4,*,8.  H.  an.  Mbu.  —  6)  Clerodendrum  Siphonanihus  B. 
Bt.  {>Tnf^  H.  an    Meu.  —    c]  WeihroHch  CTTrl^l)  t*»»*''-  '>»  ^KDr. 

-  Vgl.  ferr. 

l&H^lrHrl  (T5^-*-^^i  m-  <io^  ko»  <'«'*  Brahmanen  verachtete 
(Baum),  Cardio  latifolia  und  itfyxa  («j'iHlTl=h)  Rägan.  und  Qabdah. 
im  gKDB. 

16'^^n   X^  -HÖRH)  na.  eine  Art  Cilrone  Nich.  Pa. 

feTtSW(f5^-+-S^)  n.  N.pr.  einer LocalitalVerz.d.Oif.H.100,a,uIt. 

r-         .^  ^  -V 

ISslstrlJ  (TSsI-+-sI°)  n».  N.  pr.  eines  Brahmaneu  Veri.  d.  Oif.  H. 
38,  a,  8. 

fer^r  (Ton  T^)  n.  der  Stand  des  Brahmanen  RÄ8a-Tab.4,I0S. 
BaÄ6.  P.  7,7,51. 

TS^TTTH  'J^  -*-  rPfT)  1».  ein  Sclave  der  drei  oberen  Satten,  ein  Q  ö- 
dra  RÄ6AN.  im  (KDb. 

iä^-^H  (fe-+-sl°)  1)  «dj.  doppelte  Geburt,  —  Geburlutätte,  —  Be- 
schaffenheit habend:  Agni  RV.  1,60, 1. 140,2.  149,  «.5.  Götter  6,50,2. 
—  2)  m.  a)  ein  Mitglied  der  drei  oberen  Kasten,  insbes.  ein  Brahman  Trie. 
3,3,109.2(2.  H.H12.  an.  3,383.  Med.  n.  t84.  M.  2, 26. 165.  3,28  2.5,92. 
8,4  10.  9,156.  10,14.99.11, 120.  JÄGii.  1,106.  MBa.  4,2372.  Kumabas.  5, 
51.  AK.  2.10,2.  3,3,34.  Kathas.24,74.  RÄÖa-Tar. 4,105.  —  b)  Vogel 
Qabdab.  im  (IKDb.  —  c)  Zahn  Trii.  3,3,242.   U.  an.  Med.   (Iabdab.  — 

Vgl.  fer.  fenirT. 

l^ilMIH  (fSsI-i-'Tlr?)  ™-  <**•■  fwrst  der  Ziceimalgeboren  n  Cder  Brah- 
manen?J,  der  ^ondTKi«.  1,1,86.  H.  104.  Vgl.  ISilMHI'^t^Hl  ^HFI 
JWl  i^Uy^MH  Uari».  12491.  .Nach  F.  E.  Hall  in  Journ.  of  Ihe  Amer. 
Or.  8.7,38  der  Fürst  unter  den  Zweitnalgeborenen ,  so  dass  der  Mond 
selbst  ein  Tlä?  wäre;  wie  dieser  Gelehrte  sagt,  gilt  das  Herrortreten 
des  Mondes  aus  dem  Auge  A  tri's  für  die  ersle  Geburt,  aus  dem  Milcb- 
meere  —  für  die  zweite.  —  Vgl.  fer^RT,  feT5I,  fsii*J(. 

lä'HyMI  (T?J^  Vogel  ■+■  VTU)  f.  eine  Vertiefung  um  die  Wursel  eines 
Baumes,  in  welche  das  für  den  Baum  bestimmte  Wasser  gegossen  wird, 
Tbir.  1,2.29. 

ferfSTTT  (fei  -•-  fy'JI)  f  die  den  Brahmanen  liebe  Pflanze,  die  So- 
mt-Pßanie  R.iGAN.  im  QKDb. 

Id'^^'-y  (TS^  -»-  ^  •")  ro.  ein  nicht  geweihtes  Mitglied  der  drei  oberen 
Kasten,  der  nur  den  Namen  eines  I6';i  trägt,  der  That  nach  es  aber  nicht 


»■«'•■  Mlw^r^sH-tHT  ^ift  ^  ^JIN'^I  gKDR.  (^fi#r:)-  -  Vgl. 

o 

Tq5T3^  (T55T  -•-  51^)  adj.  nur  durch  die  Geburt  (aber  nicht  durch  Stn- 

o  o 

dium  U.S.W.)  Ansprüche  auf  den  Namen  eines  Brahmanen  habend  H.855. 

KsFFW  (fer -*-^°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No.  495. 

teWSIT  (1611  -H  T")  m.  der  Vorzüglichste  unter  den  Zweimalgebo- 
renen, ein  Brahman  MBh.  5,7279. 

fe^TsT  (fer -1- ^■Rf)  m.  i]  der  Mond  AK.  1,1, «,16.  H.  an.  4.65. 
Med.  g..  33.  ^fq  tj  qf^iRJ  q^^Hdf'^il^lsItJIlfw  MBa.  8,3855. 
Bagb.  5,23.  Kaubap.  30.  Vgl.  fetW.  f^^,  f^tW(-  —  2)  der  König 
der  Vögel,  Bein.  Gartida's  H.  an.  Med.  —  3)  der  König  der  {zweimal  « 
geborenen)  Schlangen,  Bein.  Ananta's'  Mbd.  —  4)  (als  Synonym  Ton 
Mond;  Ygl.  AK.  2,d,»,32.  H.  643,  Schol.)  Kampfer  ^KDr.  Wils. 

TülTW  (tS5T  -t-  W^i  m.  der  Stier  unter  den  Zweimal  geborenen,  ein 
Brahman  MRb.  5,6073. 

TSsTT^TT^  (TSsT -H  TFT^)  l)  adj.  die  äusseren  Zeichen  eines  Brah- 
manen tragend:  5J?rr:  M.  9,224.  —    2;  m.  ein  Kshatrija  Thik.  2,8, 1. 

l6sl^(  (I65i  -+-  ^^]  m.  der  Beste  unter  den  Zweimalgehorenen ,  ein 
Brahman  Katbis.  25. 254. 

I&5|<^l«('*l  (T5sT-«-^°)  adj.  der  sich  eines  Vogels  (Garn  da 's)  als 
Vehikels  bedient,  Bein.  Krshna's  H\Rir.3982. 

i&sisim  (TSsT -1- ^rni)  m.  Zahngeschwür,  ZoAngeschwulst  (TrlT^ 
RÄGAN.  im  QKDii. 

T^sTnH  (1^^  -•-  SIH)  "!•  <*»'«  «on  de»  Brahmanen  verfluchte  Hülsen- 
frucht, Dolichos  Catjang  Lin.  {JW^^]  Cabdak.  bei  Wils.  o^H  CKI>«. 
nach  ders.  Aut. 

feWW  {TSsT  -H  'WS)  n>-  <'«'■  Beste  unter  den  Zweimalgeborenen, 
ein  Brahman  R.  3,53, 22. 

fenTfnr  (fer-^-H^)  m.  «la»».  M.1,33.  n.  12,56.  mbb. 0,7136. 

I&S1H=<^  (l&'^i  -t-  FT'-')  m,  ein  Diener  der  drei  oberen  Kasten,  ein 
güdra  gABDAR.  im  gKDB.  —  Vgl.  JäsllMW^. 

r&s)W<(;  (TSsT  -•-  W^)  ■"•  ^er  Liebling  der  Brahmanen,  fi.  der  Butea 
frondosa  i\'iob.  Pr. 

fS^  (Ü^-t-sTT)  adj.  zweimal  —,  doppelt  geboren:  fen  5^  WP^ 
WTt^  RV.  10,61, 19.  -  Vgl.  fer. 

läsJIUJ  (TE>sT  -1-  '3RI)  m.  der  an  der  Spitze  der  Zweimalgeborenen 
Stehende,  ein  Brahman  M.  3,35.  7  4.  18  3.  11,3. 

iäsUP^-'+l  f-  fon  und  gleich  TSsTT^  Nioa.  Pa. 

felT^ft  (fei  -♦-  ^)  f.  eine  best. Pflanze,  =  ^fi^fü]  RUan.  im  gKDa. 

fenifT  (fe-i-Snirl)  adj.  su'ei  Ge6«rten  Aatend;  1)  Bez.  der  drei  obe- 
ren Kasten,  insbes.  des  Brahmanen  AK.  2,7,3.  H.812.  an.  3,267.  Med. 
t.114.  gi^im:  5Tf^  ^'^üm\  ^m  fenFTT:  1  ^  ^^trllfHW  ^ 
IT:  M.  10,4.  11, 150.  JiGfl.  3,255.  Hit.  1, 101.  sI'IRl  JITtT^  ST^I  HFfil- 
^f^  3raH  Cit.  bei  Mallin.  zu  Kir.  1,39.  ^H I l^ä:l IrlMl"^!«! hÜ«<q- 
J-yMcüd:  I  5I^rrrI  qftil^^fFR^^  f^^^STTT^fiTOrT:  II  M.2,24.  3,  is. 
N.  17,45.  R.  1,59,  II.  65,5.  Komäbas.  5,40.  74.  Prab.78,3.  Bbäg.  P.  6, 
11,15.  —  2)  m.  Vogel  H.  an.  Med.  —  Vgl.  fei,  fepIR. 


felTHrnsJJ  (fe- 


-^^:  m.  der  Beste  unter  denen  die  eine  doppelte 


831 


läsUHMisU 


fen<T 


832 


Geburt  haben,  ein  Brahman  M.  3,286. 

iäslIHHIH  (Ton  T^sTTTr?)  ««Jy.  Brahmanen  zum  Geschenk:  1J\^  ^^ 

f^O  KiSA-lAB.  3, 120. 

iästlHlM  (wie  eben)  adj.  zu  den  drei  oberen  Basten  in  Beziehung  ste- 
hend; von  zweifacher,  gemischter  Herkunft;  m.  Maullhier  Hadgbt. 

fetlFT  (fK-t-sn°)  adj.  zwei  Weiber  habend:  ^tfFR  t^TH  f|sn- 
H:  RV.  iO,101,ll. 

lä^lMHl  ('on  T^sl)  f.  die  um  die  Schulter  getragene  Schnur  des  ge- 
weihten Brahmanen  Teik.  2,7, 12.  Qabdab.  im  QKDn. 

fesTFPT  (fel-+-^°)  in-  der  Aufenthaltsort  der  Vögel,  Baumhöhle 
•     ^ABDAK.  im  ^KDb. 

PllsKV  (fe-^-fST^)  1)  adj.  zweizüngig  AV.  5,19,7.  felslc^iy 
=fir?T:  H'7T  TfixiH  MBu.  1,1543.  eig.  und  zugleich  in  der  iibertr.  Bed. 
falsch:  \lh\^di^A  ^  I%T  IW^^n;  KiM.NlTis.3,20.  110%^: 
—  \hW:  fT^TTT  ^  Pankat.  I,  74.  =  ^t^^  oder  I^^  AK.  3,4,««,  136. 
Tbib.3,3,<15.  H.  380.  an.  3,701.  MKD.b.l2.  =%^  und  J:HTÖJ  C*»- 
DAK.  im  gKÜE.  Davon  °fTT  f-  Zweisüngigkeit  (eig.)  Katbäs.  22,200.  — 
2)  m.  a)  Doppehunge  (eine  best.  Krankheit  der  Zunge;  vgl.  ^TUtlT^) 
SutB.  1,307, 18.  —  6)  Schlange  AK.  Trik.  H.  1303.  H.  an.  Med.  Hab. 
2äO.  MBh.  15,1030.  Harit.  3934.  4433.  R.  Gokr.  2,42,2.  Ragh.11, 64. 
14,41.—  c)  N.  pr.  eines  Rakshas  R.  6,69,13.—  In  AK.  und  Med. 
mit  ^  sL  ?  geschrieben. 

Päsi-s!,*  (fer-H^)  m.  =  fdsl^'H  NiGu.  Pu. 

fS^  (fer-t-^)  m.  der  Mond  H.  104,  Seh.  —  Vgl.  feFTlH,  fe- 

läsl%li  (Tli5I-i-S?IT)  m.  der  Fürst  der  Zweimalgeborenen,  Bein,  des 
Mondes  Hariv.  2476.  ^iva's  ^ly. 

Tü^Tfnr  (itlsT  -t-  JtIH)  ib.  der  Höchste  unter  den  Zweimalgeborenen, 
ein  Brahman  Haläj.  im  QKDh.  M.  2,49.  166.  3,12  4.  18  3.  11,34  u.s.w. 
JÄGji.  3,307.  MBB.  5,7176.  7266.  7313. 

laS|NIH=+l  (T^-*-  3^°)  m.  der  Diener  der  drei  oberen  Basten,  ein 
güdra  NiGH.  Pr.  —  Vgl.  lg,s|H=4'*- 

n^Tf  (TST-t-sTT)  f.  Sinus  Wils.  °!TPT  eine  horizontale  Linie  ders. 

PäicJI  (2.  Ür^  -♦-  H  °)  f.  ein  geheimes  Einverständniss  mit  dem  Feinde, 

Verrä/Aeref  Wil». 

^^■^  ^  n  "^ 

fd  (•  NM  (2.  TSTf -<-fr°)  adj.  subst.  mit  dem  Feinte  in  geheimem  Etn- 

verständniss  stehend,  Verräther  M.  9,232. 

TS3  (fe-+-5)  ro.  Bez.  des  Visarga  und  der  SvAbä,  der  Gemahlin 
Agni'g  (IKDr.  nach  dem  PubtkäbIjatantba. 

Rjrl  (Ton  Tu)  m.  N.  pr.  eines  Aptja  (s.  unter  d.  W.  und  iinler  f^- 
rT):  f^HTW  tl  ferW  W  JlTOi  ^  RV.8,47, 16.  VS.1,23.  Cat.Bb. 
i,2,«,  1.  Nach  RV.  A.nukb.  Liedverfasser  von  RV.  10,103.  Ekata  und 
Uvita  schliessen  Trita  in  einen  Brunnen  ein  Ixm.  bei  SÄJ.  zu  RV.  1, 
105.  MBu.  12, 13174.  fgg.  Diese  3  Weisen  sind  nach  dem  Epos  Kinder 
Gautama's  und  auch  Brabman's,  Pragäpati's;  vgl.  u.  f^rT  1,  d 
am  Ende.  —  Drita,  ein  Nachkomme  Atri's,  RV.  5,18, 12.  Liedverfas- 
ser RV.  AsusR. 

I  Ihm  (wie  eben)    1)  adj.  nom.  pl.  m.  °Tf  und  ^mH  P.  1,1,33,  .Seh. 


a)  aus  zwei  bestehend,  zweitheilig,  zweifach,  doppelt  P.  5,2,43.  Vop.  7, 
«7.  JJ^lPPT  fädM  l=(Hs<4  BbIg.P.  6,13,28.  —  6)  pl.  zwei  (wenn  die 
einzelnen  Thcile  als  plur.  gedacht  werden):  *,HHMHflT  l=tiHTl|  •TTS" 
^<TF  \M^  '^rT  {beide:  die  Bäume  und  die  Berge]  fT  ^FTT:  Ragu.8,89. 
—  2)  n.  /'aar  H.  1423.  JÄGN.  3, 197.  Ragb.8,6.  Sürjas.  6,15.  9, 14.  i2, 
29.  Kathäs.21,129.  Bbäg.P.  5,22,14.  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  5,2.^0.  Tuik.  2, 
2,3.  H.136. 

feff^^  (fer-*-^^)  m-  N.  pr.  eines  Mannes;  s.  g"fT^- 
TS^rlT  Partikel  der  Hervorhebung  und  Bekräftigung,  ähnlich  dem  griech. 
S-q,  Srira ;  nur  im  RV.  gebraucht  und  hier  an  allen  Stellen  des  Satzes  er- 
scheinend; eben  so  —  denn,  allerdings,  besonders:  i^H  I6r)l  JVS  ^Täf- 

rj^q  RV.  4,42, 1.  m  feri  srirmr  qitft  A'.  tuh  r,2s,i.  y  ^]4m  A- 
2>  ^^  fe?T  ^^  ^^rai[  h4  86. 1.  fen  f%  ^  H^Tsn  H=frag  i, 

62,7.  ir^irq^Hlsm^TIIrTTMT  10,48,9.  2,4,2.  3,2,1.  6,48,18.8,24, 
15.  9,94,2.97,24.  OeflersimRelativ-Satze:  felT  ^  ^T^^rRT  f^' 5- 
4::  8,82,32.  59,2.  60,11.  5r  ^  fen  f^  SR^HTTrh:  3,43,6.1,37,9. 
127,7.3,17,5.  q^^:qFPmfSfTTrf7frr  49,2.  6,45,8.  q^feTT 
und  besonders:  f^  dll^l^  fSrü  1,132,3.   ^(H^db  ^  fSrH  Aj^ 

^mrA: m\i, i6, 4.  wi Mm mm^ ^^rf^rrp^iw  17,9. 8, 

1,28.13,24.  R^^ITOT  ^A  ferT  I  H  HrM^^U:  73,2.9,102,1.  auch 
mit  35^  verbunden:  fcj^^f^  ISrllHIl  8,28,1.  —  Die  Comm.  geben 
überall  nach  Vorgang  von  Nia.  5,3  die  durch  Etymologisiren  gewon- 
nene Bed.  doppelt,  zweifach  u.  s.  w. 

1.  fe^TT  (>'o"  fe  P-5>2,54.  Vop.  7,43.  ÜecL  P.  1,1,36,  Virtt.  2. 
P.  7,3, 115.  1)  adj.  1'.  5FT  der  zweite  H.an.  3,490.  Med.  j.  84.  RV.  8,49, 
9.  AV.  11,3,4.  19,22,9.  H^q  6,47,2.  9, 1, 12.  fefftOFTT  Miy-^d W^VS. 
3,9.  ^TRTH  g»!.  BR.3,6,t,24.  14,8,15,9.  KÄTJ.  Cr.  4,10, 7. 11,12.  24, 
7,14.  M.  2,169.  N.  22,8.  Ragh.3,49.  %T>IfT  fecTHT:  Hit.18,1.  Bei  Ver- 
gleichen: (TT  SIHmT:  -  sfTRrf  H  Ü,fft^4  Megb.  81.  feftqm  sft- 

fsTrIIJ  Pankat.  116,6.  fkfffir  -jfniX^  s^5T^  Uakiv.  1011.  I^DR.  2,22. 
Hit.  9,6.  Bbäg.P.  5,1,30.  Vet.  3,5.  Z.  d.  d.  m.  G.  14,373,21.  ^°  Seines- 
gleichen nicht  habend  Katbäs.  22,90.  ^^^  ^TFTTf^lfnTT  ^J  drfNI 
=n  slI'ef'iHI^'n'^fTT:  der  Zweite  in  der  Geschleehtsreihe  so  v.  a.  Sohn 
(vgl.  2,  b]  AiT.  Br.  7, 29.  ferrfTT  adv.  zum  zweiten  Mal  Katbop.  1, 4.  M. 
11,232.  JÄGii.  1,39.  N.  8,7.  —  2)  m.  a)  der  Zweite  so  v.  a.  Begleiter. 
Genosse,  Gefährte,  Freund:  fTR^  ^f^FTTH  fefTM^^^  Qat.  Bb.  9, 
2,»,3. 1,7,1,3. 3,17,»,9.  qT  q  ER  ^m\  '^^[f^TR:  MBh.13,«899.  q- 

fflll  Pankat.  V, 89. ^iW^  von  Krshna  begleitet,  millir.  verbundenMUa. 
3, 1902.CliTyt^'^  Raub.  l,95.l(»l|  ärlTT  mt'f  einem  i^ogen  verxeAen  Ka- 
tbäs. 22, 76.  Wl>T\°  so  T-  a-  einen  Schatten  werfend  N.  3,24.  gT&rlFf  »afw 

a»e!n  Katbäs.  24, 103.  so  v.  a.  Feind;  fefft^fe  ^  H^TH  Cat.  Bb.  14,4, 

f 
»,3. /..a,  19.  —  6)  SoAnTBiK.  2,6,7.  H.  t.  113.  —  cj  (sc.  ^TII)  der  iweXe 

/.aw«  (in  einem  Varga),  dt«   dumpfe   Ädspirata   RV.  Prät.  6, 15.    VS. 

PaÄT.  1,5  4.  4,  106.  119.  V4rtt.  3  /.u  P.  8,4,48.  KÄg.  zu  P.  1,1,50.  — 

3)  f.  m  a)  die  Gefährtin,   Ehefrau  AK.2,6,t,5.  Tbib.  3,3,314.  H.5I3. 

H.  an.  Med. —  6)  der  zweite  Tag  im  Halbmonat  Trik.  H.  an.  Med.  —  c) 

(sc.  jc^HJfti)  die  Endungen  des  2ten  Casus  (des  Accusativs],  der  Accusa- 
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tiv,  ein  im  AccHsaiiv  stehendes  Wort  P.  2,1,24.  2,4.  3,2.  8.  4,34.  S,2, 
2.  «7.  7,2,87.  8,1,20. 

2.  I  Sri  Im  (wie  eben)  adj.  die  Bälfte  ausmachend ;  in  Verb,  mit  ^T^ 
die  zweite  Hälfte;  subsU  n.  Hälfte  P.  5,3,49. 


»TTJPTM. 
4, 1.  »,  169.  fefmT>T?TT  =  fH5nfeft'7lT^=  fefnf  m?TM:  P.  2,2,3,  Seh. 

ISrflM=tl  Ton  l&rilM;  adj.  1)  der  zweite  H.  20.  —  2)  proparox.  zum 
zieeiten.Mal  erfolgend:  IT^TII  P.  5,2,77,  Seh. —  3)  proparox.  jeden  zwei- 
ten  Tag  wiederkehrend:  sS}^  F.  5,2,81, Scb.;  Tgl.  Srj(<^eti. 

iärTlMN'^idl  (!•  fe^-t-f^T^)  f-  die  zweite  Verbindung  von  drei 
Früchten  d.  i.  Weintrauben,  Datteln  und  die  Früchte  der  Gambhflrl 
^tsDAK.  bei  WiLS. 

lärilMf^l  n.  nom.  abstr.  von  1.  TSr?TT  Kätb.  11,5. 

lärl  m=<r)  (von  1.  läfTlM)  adj.  sum  Zueilen  — ,  zum  Genossen  ha- 
öend  g*T.BK.  3,7,1,8.  14,3,1,10.  %^  IT^i^rftoT^H^  MBb.  3, 
17382.  wm  ferfPT^TRTsrfH  17333. 

f^rfiqfc^^  (fk '^  ■+-  T^l)  n.  N.  eines  S 4 m a n  Ind.  St.  3, 220. 


iS^^rT  (wie  eben)  1)  adj.  zwei  Gottheiten  betreffend,  —  gehörig  u. 
s.  w.  AiT.  Br.  2,28.  Qat.  Bii.  3,3,«,2  3.  4,1.5,19.  —   2)  m.  (Hf^  hinzu- 


TSrlWRÜ^  (t.  TSrlFT  -+■  1.  SfüJ"),  °^i^TtrT  ««"»  zwHten  Mal  pflügen 
P.  5.4,58.  Von.  7,89.  oSfJH  AK.  2,9,9.  H.  968. 

fefrlPTT  {fefra  -»-  5fT>TT)  f.  eine  best.  Pflanze,  =  ^l^s&r^?^  C*"- 
DAii.  im  ^KDr. 

r^rftm  (von fkrfk)  adj.  =  rärnMI  M^äJir<(rH-<{l«^^P.5,i,48. 

löriilMI  (wie  eben)  adj.  im  zweiten  Rang  stehend  Act.  (a.  9,4.  — 
Vgl.  HrTlfM^ 

it^  (fe  -*-  ra  pl.  m.  f.  °^TH,  n.  jfTnn  zwH  oder  drei  Sthol.  zu  P. 
3,2,2».  5,4,73.  S,3,47.  Bbabtb.  2,90.  Raub.3,25.  Katuäs.  14, 15.  18, 
30.  Rägi-Tab.3,18.  4,16.  5,90.  SAB.  D.  33,21.  fenT  im  comp.:  fkfjf- 
f^^HH^IH  PnAB.21,15.  fef^tlrT^  zwH-,  drei-  oder  viermalig  Dxtxt. 
in  BB.iF.Cbr.  193,8. 

fe?  (Ton  fk)  n.  1)  Zweizahl:  fe^TPTrPT:  WsH}:  «asada  1,26.  Tab- 
KASAMGB.  15.  BuXsatp.  88. 106.  —  2}  Dual  AK.  2,9,84.  —  3)  Verdoppe- 
lung, Reduplication  SchQl.  za  P.  1,1,58.59.  2,4,75.  8,4,46.  Vop.26,  155. 

rS^mr  (Tq -«-^TTi]  adv.  mit  zwei  Stöcken,  Stock  gegen  Stock  P.  5, 
4,128.  5l^(iH  Schul. 

16(^1  U51  (wie  eben)  m.  Bez.  einer  Art  Bettler  [zwei  Stöcke  tragend) 
ViijTP.91.  -  Vgl.  ^cJt'^Rli'^ftr'^. 

\lij\  und  f|:^fl:-^^)  adj.  P.  6,2,197.  f.  °^  sweizähnig, 
als  Bez.  des  AUers:  Jä-^'^'W  P.  5,4, 141.  Seh.  U.  1263. 

fS^  (f^H-^)  1)  adj.  gespalten  Habit.  15522. 13533. 13399.—  2] 
f.  3Eff  Bauhinia  tomentosa  Lin.  Nigb.  Pb. 

fS^  (%-H^TyHi  adj.  pl.  zwanzig  Schol.  zu  P.  2,2,25.  6,3,47.  Siddb. 
K.  53,  o,  1. 

lä-ilMl  (■fe-t-(i(H'1)  adj.  f.  mir  zwei  Stricken  angebunden  (Ton  ei- 
ner  Kuh)  Voi-.  im  gKOa. 

I6I^°(  (TS-»-T^)  adj.  zweitägig;  m.  eine  zweitägige  Feier  PaiÜat. 
Ba.  17,13,7.  Kätj.Qb.  22,7,6. 

16  (^  =4(1  (T5  -+■  <^=<rtl)  1)  adj.  zwei  Gottheiten  geweiht,  —  gehörig  Kätj. 
gB.5,1,10.  f.ÜKB.tR.  1,17, 18.  —  2)  n.  das  Sternbild  Vicikbä  Va- 
BÄB.  Bbb.  .S.  72,9.  fäf^'Mf  MI  f.  Cabdak.  bei  Wms. 
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III.  TbeU. 


zudenken):  ^  lä<(^rMHWH'MNi'7TrI  Ait.Br.2,28.  OrTÜ^TH  Agv.ga. 
3,5.  g*T.BR.  4,3,5,4.  giÜKB.  Br.  13,5.  16,3. 

läi'^i  (te  -♦-  7^)  m.  Bein.  G  a  n  e  5  a  's,  der  Gott  mit  zweiLeibern  (dem 
eines  Menschen  und  dem  eines  Elephantenj  Trik.  1,1,55.  —    Vgl.  T^- 

f^sifm  s.  u.  fü^  2. 

TS^  (TS^-1-2.  HT)  adj.  entzweigegangen:  HlHtJ  Gbhjasaügr.  1,28.31. 

FS^  (wie  eben)  und  TS^T  (P-  5,3,42)  adv.  zweifach,  in  zwei  Theile, 
—  Theilen,  auf  zwei  Arten:  fejT  ^Jl^T  ■^H^  7^r^(^^UT^IWJ?\  fTrfl'- 
^  ^fmH  RV.  10,56,6.  f>TWT  tirU^Scga.1,161,21.  H<lJiH^'^ir^- 
UT  M.1,12.  32.  fejT^=;rWT7,173.  MBb.  3,7624.  VarJb.  Bbb.  S.32, 

17.  fli^  f^  HR^  Rsn^rf:  Pbab.114,  10.  fennrUrül:  Katbäs. 
26,208.  fs^  ^«TTrlFI  J:flslHHII>T^f^7  N.10,27.SiT.4,33.BBÄe. 
P.  4,4,1.  %JfiT  feil  fn^:  R*GH.  1,39.  Hf?lfsm  H^  Schol.  zu  P. 
1,3,41.  q^FIT  fen  1,69.  SÄB.D.  8.  H. 774. 

iäUl^^m  (flr°-«-^^)  n.  das  Zerlegen  in  zwei  Theile,  Spalten 
Vop.  14,  1. 

|^fc(|^|(  (TSm-«-t(|cfi(^)  adj.  zweifach,  von  zweierlei  Art  Pas- 
bat. III,  35. 

fejTJlTrT  {TZ°  -*-  ITm)  adj.  Krebs  [au  f  zwei  Arten,  vorwärts  undrück- 
wärts  gehend]  H.  1332.  Krokodil  (beruht  auf  der  Verwechselung  Ton 
^T^ftr  mit  ^F^flj)  gKDa.  und  Wils.  nach  ders.  Aut. 

T^yirJ  (fe-^-m^)  ""•  •**'"•  Ganefa's  gAsuAR.  im  gKDa.  —  Vgl. 

iäyirH°h  (TOTT-<-tllrH'l)  n-  lUuskatnuss  gABDAK.  im  (KDa. 

fen^  s.  u.  UT^. 

QiUlcl^U  (T^°  -•- 5T°)  »>•  N.  eines  Baumes,  Phoenix paludosa  Soxb. 
(Hcrlld),  Ragan.  im  gKl)a. 

[äHiJ=fi  (TS'  -♦-  'TU]  adj.  Aei'ne  Vorhaut  habend  H.  434. 

I^H^H  (Tom  folg-)  adj.  deräiste  MBb.  1.  3.  5  in  den  Unterschrf.  der 
Adhjäja. 

läHcjfH  (fe-H=7°)  f.  93,  P.  6,3,49.  MBb.  1  und  3  in  der  Unterscbr. 
des  192sten  Adhjäja.  —  Vgl.  ^FRlrT- 

flT^^IHfll  (Tun»  Torheig.)  adj.  der  S2ste  R.2. 5. 6  in  den  Dnterschrr. 
der  Sarga. 

[silHI  9.  u.  ^TFR. 

fSPm^  (fe-Hf^°)  n.  o^MIMlVMM  N.  eines  SÄman  Ind.  St.  3, 220. 

fäHMi  {'flr-»-f5T°)  adj. zwei" NishkawerfA«.».«).  P.  5,1, 30. Schol. 
zu  4,3,156.  °^|tcfic^  dass.  ebend. 

fer  (TS'-«-tT)  m.  Vop.  26,33.  1)  ElepHant  {zweimal  trinkend,  zuerst 
mit  dem  Rüssel,  dann  mit  dem  Maule]  SiDi>n.  K.  zu  P.  3,2,4.  AK.  2,8, 
«,2.  H.  1217.  M.  7,192.  Hip.  4,11.  R.  1,6,23.  Bbäg.  P.  8,7,18.  fl^q^ 
Raob.  2,7.  3,32.  gÄK.  102.  HiT.  1,  96.  °q^  die  zur  Brunstzeit  aus  den 
Schläfen  quellende  Feuchtigkeit  beim  Eleph.  Rägan.  im  gKDR.  °?T^ 
dass.  Ragu. 13,20.  IfiH'^S.il'i  Varäu.  Beb.  S.  69, 17.  Am  Ende  eines  adj. 
comp.  f.  35T  MBh.  4,2016.  13,6929.  18,2  t.  R.  2,88, 19.    Vgl.  JJr^°,  ^- 
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•T'^,  Jd'4liMH-  —  2)  N.  eines  Baumes,  Mesua  ferrea  (RTIRi^),  R*t- 
mu.  im  (üDk. 

ÜTW  s.  u.  q^. 

Q.'-)^Hdi  (fe-q^H-'J^T)  f.  =  ^5r^  Sugu.  1,374,11.  2,38,9. 
64,15.  441,4. 

f^q^iy  (Tom  folg.)  adj.  der  Siste  MBb.  1.  3.  4.  R.  3  in  den  Unter- 
scbrr.  der  AdbjAja  und  Sarga. 

ferWT^IrT  (fe-+-q°)  f.  "2  P.  6,3,49.  MBu.  1  in  der  Cnterschr.  des 
152sten  Adhjija.  —  V;;!.  SFf°. 

(äH^miflil  (vom  Torherg.)  adj.  der  S2ste  51Bb.  2  in  der  Unterschr. 
des  Adhjija. 

0,4 UU  adj.  zwei  (T^  Pana  werth  u.  s.  ie.  P.  5,1,3«,  Seh. 

ferpRi  (fe-t-^W)  <«»  best.  Knollengewächs,  =  tHJsM^F^Nigb.Pr. 

j^Hy  (Tg^  -I-  CfSf)  1)  n.  em  Ort  tco  zw««  Wege  zmammentommen, 
Kreuzweg  H.  986.  —  2)  f.  33T  «i«  6«»«.  itfetrKm  Colkbb.  Mise.  Ess.  II, 
156  (III,  8).  88. 

fsq^  oder  fkqr^,  nach  P.  8,2,197  auch  f^°  (f^-i-q^  oder  qi^ 
nom.  "qr^,  acc.  °^^,  dat.  °I^  u.  s.  w.  P.  5,4,140.  6,4,130.  f.  f|tIT- 
^  und  fl^qft  gana  =t)l-H4yii\  zu  P.  5,4, 139.  neutr.  °q^  1)  adj. 
iweißitsig;  m.  der  Zweifüssige,  der  Mensch;  n.  sg.  das  Geschlecht  der 
Zweifüssigen,  die  Menschen:  fet^  W^',  Ait.  Br.  4,3.  EJFRJT  fe^ 
g^Eq^  Tj  q5Pr  RV.3,62,  u.  H  feqT^SIH^q?^  ^fsRl  >jN^FTj#- 
^:  8,27, 12.  Ttq^Eq^qrf  ?4qT(^R^g^q;^10,97, 20. 117,8. 1,49, 
3.AV.10,l,24.2,34,l.  VS.8,30.9,3  1.  ^  RT  f^rftfiqT^   ^Wf  13, 

47.  g*T.  Bb.  1,9, 1,28.  14,3,»,  18.  q  ^  iFT  iäM((ygt:q^:  Cvetäcv. 

up.  4, 1 3.  Mt  ^^q^:  ^WTSFr^qT^m  fere  bb.;g.  p.  3, 29, 30. 

TSqrr  31^51  m(q5n{5r5':)MBu.  1,257. 3,  2232. 8382.  R.  2,58,26.  R.GORR. 

1,57,21.  fsqT^C)  acc.  neuir.:  JT^OWT^:  HHrf  feTI^gtiiTg^- 
qsff=fI7RV.4,31,ä.VS.14,8.  —  2j  metr.me«  PadazäAiend.-EfFfiKV.l, 
164,24.  31iqif|  gir.  Bh.14, 8,15,10. fl^qifS^  Coi.kbk.  Mise.  Ess.II,lö2 
(1,9).  m.  ein  Metrum  von  zwei  Pada  (so  v.  a.  T  &M4I)-  l&q?  a)"^! 
(acc.)  VS.28,32.  eben  so  wäre  43  fet^  Ä-t^HI  (st.  feq^)  zu  erwar- 
ten, wie  auch  die  andere  Recensiun  (S.  xli,  8  t.  u.)  wirklich  liest.  °^- 
^  f.  ein  best.  Präkr H-Metrum  Colebr.  Mise.  Ess.  11,156  (111,22). 

1.  i&Hä  (fe-1-q^)  n.  eine  ferftindang  von  zwei  Wörtern  VS.  Pait. 
4, 1 66. 

2.  I  S^d  (wie  eben)  1)  adj.  ziceifüssig;  m.  da»  zweifüssige  Geschöpf, 
der  Mensch  XK.Z,6,i,zi.  feq^Tq  q^FT^Tq  (TerächUich  Ton  einem 
Menschen)  KtTois.  6,63.  fel^  vjfq  ?lrIH^  ^^J^^qi^I^T^THT:  Pra«na- 

»iB*  im  gKDa.  ^  fq^M^"^  RTtiq»  i^q^  ^  I  isurm  ^rqj^- 

öfl^:  R.3,22,32.  MBh.  1,3619.  13,1713.  MÄBE.  P.33,1.  °qfH  Fünf, 
König  BuÄs.  P. 4,31,22.  —  2)  adj.  melr.  «teet  Pada  «öA/end;  f.  ä^T 
(sc.  fj?l)  eine  solche  5tropAe  P.  4,1,9.  VS.  23,34.  TS.  2,2,11,5.  Qat.Br. 
2,3,«,  31.  Ait.  Bb. 4,3.^  q^f^q^rajffRV.PRir.  17, 21. 13,14.16, 17. 
Ni».10,it.°q^(wohl°q^)  ein  ieJt.Pr4krit-JI/etr«m,  =  f^;[^CoLEBH. 
Mise.  Es».  II,  156  (111,22).  —  3)  adj.  binomisch  (in  der  Mathem.)  Colebr. 
AIg.280.  —  4)adj.  3«)et  WorterentAatten(JVS.PRiT.l,15-.  —  5)Bez.6e«t. 
Zeichen    im   Thierkreise :    f^Wf^tm^Fm   \l'A{\^-m^m'j4H\HUl 


Gjotistättva  im  QKDb.  —  6)  f.  ^  eine  .Irf  Jasmin  fwohl  eine  falsche 
Form;  vgl.  T^TW)  Nicu.  Pb. 

fi,q((lrl(  (fe°  -+-  «IrT^)  adj.  oj^  l^^n  N.  eines  SAman  Ind.  St. 
3,  220. 

feq^mrr  (fk°-i-5RIIH)  adj.  °^  lmJ^  N.  eines  Säman  Ind. 
St.  3,  220. 

feri^qn  (fe-i-q^,  qr^)  f.  l)  woM  der  doppelte  Betrag.-  RmI^^T 
(=%T  qf^T;  ^Tülrli  P.  5,4,2,  Seh.  °t\  ^mmm  ebend.  °qiT  ^^m 
=\l\?  ^  ^ffT  t,Sth.  Vgl.Q,qiy.  —  2)  ein  6ejt.  PrAkrit-Jtte- 
trum,  =  (Wq^  CoLBBR.  Mise.  Ess.  II,  94,  N.  —  3j  eine  6e»t.  £inj;wei<e 
Vier.  31,5;  Tgl.  S.  314.  fg. 

f^qf^  s.  u.  qf^. 

fS77Trilf  (fS  -•- qHT)  f.  wHder  Judendern  (^H^llf^)  Ratsam,  in  QKDb. 

nqi^  (TS-<-qr5I)  n.  sg.  (nicht  ^■Sft  f.)  ein  Paar  Gefässe  Vop.6,53. 

I  i>'A\<{  (T^-4-qi^)  adj.  f.  ^  zweifüssig  fAT.  Bb.  6,8,»,5.  Habit.  9353. 

R.  5,17,30.  g^T^  firrarsTR  uqi^iH  (sc.  jjrnf^)  ^g^-uN  ii 

feqi^H  SqT=^I^:  qTfäsn:^!??^!^!!  ?T  I  MBb.12,87oo.  fg.u.nss. 

I&4(<U  (von  fe-t-qr^)  adj.  das  Doppelte  werth  u.  s.  w.  P.  5,1,34. 
m.  eine  doppelte  Strafe  AK.  2,8,1,27.  H.  743.  n.  nach  der  r.l.  im  AK.; 
da»  Wort  ist  wohl  als  adj.  {doppelt}  zu  fassen. 

fsqrfq^T  {fk-*-m°)  m.  Elephant  {zweimal  trinkend)  HU.  14.  R.3, 

30,2«.  -  Vgl.  fsq. 

TUqTFT  (TSq-i-SnFT)  m.  Bein.  Ganefa's  {der  mit  dem  Elephan- 

tengesicht]  Verz.  d.  B.  H.  No.  877.  Inschr.  in  Jouru.  of  the  Amer.  Or. 

S.  6,502,  gl.  3. 

fsq?;  (fe  ■+■  qS)  l)  adj.  f.  |  doppelt  zusammengelegt:  °Wnjt  Vjutp. 
^  c 

213.  —  2)  f.  K  eine  Art  Jasmin  Migu.  Pb. 

fsq"^  s.  u.  T^. 

feqW  Cfe-i-M^^)  m.  N.  pr.  des  2ten  schwarzen  VAsudeva  bei  den 
tiaina  U.  693. 

ISÜld^h  (T^  -i-^rrfT)  adj.  zwei  KArshApana  «-ertA  «.  s.  w.  P.  5, 
1,  29,  Seh. 

fk^^  {fk-*-^°)  m-  N.  pr.  eines  Mannes  RV.  10,61,17. 

T^:q^sJT^und  TS^^H^s.  u.  W^_^ 

TS^n^qi  (TS-+-^T^)  m.  der  Zweiarmige,  N.  pr.  eines  Wesen» 
im  Gefolge  von  giTa  Hauit.  14831. 

ferrrraH  s.  u.  w\. 

feM  (fe-H^R),  daTon°|HTöU  gana  «It^UlTT^  zu  P.5,1.124. 
fl?TR  (fe-1-HnT)  adj.  zuieistöcAig  F.  5,4,75,  VirtU,  Seh.  STTHT?: 

C^  «TS.  ^ 

Vop.  6,85. 

TSTfrT^  s.  u.  Hin.^'  'äHIrjsl  adj.  von  zwei  Müttern  geboren,  zwei 
Mütter  habend  H.  546.  —  Vgl.l^Trf^. 

TOTTsl  (TS-»-TI^)  adj.  zwei  Zeitlänyen  enthaltend,  von  einem 
laugen  Vocal  AV.  Prät.  1,61.  Taitt.  Pbät.  2,10.  I^HIM^  dass.  gusBÄ 
in  lud.  St.  4,119,  N. 

lä'-llJTfT  (Tli  ■+■  JTPT)  f.  ^in  Ort  wo  zwei  Wege  zusammenkommen, 
Kreuzweg  Verz.  d.  Oxf.  H.  156,  o,  27. 

TSTT'ST  adj.  «leei  (T5)  Mäsha  irerfA  u.  s.  w.  P.  6,1,34. 
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l&H(t>  (TW-»-lfte)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Uastin  (Brbaal) 

und  Enkels  des  Suhotra  Habit.  1053.1734.  VP.4ä2.BHÄG.P. 9,21,2 1.27. 

lsH*a  (TW -•- JTT=?)  1)  adj.  zweimäulig:  Ta'TOdT^  m-  c»'"«  *«*•  •4»"' 

Schlange  (yc^l^lUlj  THiii.1,2,3.  Uta.  164.  PäMlsiipi  m.  desgl.  t^- 

r    ,  ^ 

Wf)  Gatädh.  im  (KDk.   —   2)  m.  a)  eine  bei.  Art  Schlange  H.  Q.  183. 

iliLÄJ.  im  gRüa.   —   b)  eine  bes.  Art  Wurm  (^fiFI)  Suga.  2,309,16.  — 

3)  f.  STF  o)  Blutegel  UalIj.  —  6)  ein  Krug  mit  zwei  Schnauzen  (=ti4l/i) 

(iBDAK.  im  (KDk. 

fkgntR-HgPT)  P.  2.1, 19,  Sei).  —  Vgl.  MMN. 

läHHIrl  (T5->-HH'?1)  adv.  mit  swei  Beulen,  Keule  gegen  Keule  (käm- 
pfen) gana  lä^U-^ll^  zu  P.  5,4,128.  Auch  läMMM  geschrieben. 

fwl  und  W^  (j%^_^^JT)  adj.  f.  |  zweiköpfig  P.  5,4, 115.  6,2, 

197.  VOP.6,20.  21. 

I  äHfcR  und  '^ITIR  (wie  eben)  1) adj. dass.  P.6,2, 197 ;  s.u.  IlIR. — 
2)  m.  >.  pr.  eines  Asnra  MBu.  7,2*13.  Hahiv.196.379.  VP.147.  BaiG. 
P.  8,6,29.  10,19.  7,2, <.  «,10,!IO. 

yT^^'Jt-*-^°)  f.naml.  ^^^tAT.BR.7,4,«,16.5,«,35.<0.4,«,U. 

R.MH1H  (fK-^-'TIRT)  adv.  Bei.  einer  best.  LocaliUtt  P.2,l,20,8ch. 

ferm  (Tq -t-rrra)  Ij  m.  Bein,  des  Wagenlenkers  [der  mit  Zweiern 
Sümpfende)  Ton  Krshna  .UBa.  2,937.  —  2)  f.  ^  ein  best.  Metrum  (4 
Mal  _  ^ ^  _)  CoLKBa.  Mise.  Ess.  H,  1»9  (1,6). 

fe^  (f^-H^)  m.  =  f^^i  WiLS. 

ia^«-*  (fer-H^)  adj.  ttc«»cA«<frtg  Ind.  St.  3,396. 

TW^  fTW-t-T^)  1)  adj.  zweizähnig  H.  1263.  —  2)  m.  Elephant  AK. 
2,8,»,2.  H.1217.  MBh.  1,5*71.  2,819.  826.  13,40<8.  fg.  R.  4,9,62.  43, 
39.  Sd(r.  2,322,2.  M»KEH.  1,12.  Ragb.  4,4.  Megh.  60.  KatbIs.  11, 10. 
BoÄG.  P.  3,18,7.  oqf?r  5,20,39. 

iS(^in=t)  (IS(i^  -+-  SlrnT)  m.  löwe  (der  KernicArer  des  Elephanten) 
Rasan.  im  (:KOa. 

is('^l(li?r  (fe(^-»-fcl(IW)  m.  der  Feind  des  Elephanten,  ein  N. 
des  5ipT  NiGD.  Pb. 

l&iil'JH  (lä(<(  -t-STTI'T)  m.  die  Spette  de»  Elephanten,  Bez.  der 
F<ci«  religiosa  Nigb.  Pb. 

fep-TIFT  (fei  -+-5P1I°)  adj.  zweimal  wiederholt:  °T^  pII^IhIM 
N.  eines  SAman  Ind.  St.  3,220.  °fHMHi'-1IH  desgl.  ebend. 

fepTIT^TTTTTTT  ffer - SPUTH  -+-  5lFFr°)  n.  Name  eines  Siman  Ind. 
81.  3,220. 

la(i<M  (TSH -♦- '5I5H)  n.  zweimaliges  Essen  am  Tage  Titbjäoit. 
im  QKDa. 

li^m  (TW  -+■  JWT\]  1)  adj.  zweizüngig.  —  2)  m.  Schlange  TaiK.  i, 
2,5.  Uäb.  13. 

TSJTTFH  (TlTH-i-^n^)  n.  das  wiederholte  Kommen,  so  heisst  der 
nach  der  tTochzeit  erfolgende  Umzug  der  Frau  aus  dem  Bause  des 
Vaters  in  das  des  Gatten:  cTiT  rnfllRT^  JI^Tfr^:  'TTTTTJ^  ^fTH  I  JT- 
T^FR  ^JTTrli^jmrn  mj:  II  Nia.  Paddb.  im  gKDa.  Verz.  d.  B. 
H.  No.  877. 

k(l7^1  (f^-HjTTFI)  n.  Zweifurstenkampf:  ^T^TH  ^^'Bt  i=T  ^ 
fe^  AV.  5,20,9. 


l^^lTl  (TK-»-TTt^)  adj.  zwei  Nächte  dauernd;  m.  eine  zweitägige 
Feier  AV.  11,7,10.  KÄu.  gK.  15,9,22.  gÄNKU.  Qa.  14,7,6.  16,20,  I.Ma«. 
in  Verz.  d.  B.  H.  73. 

Tü^T^TÜI  (von  TKTT5r  »f«*'  Nächte)  adj.  i'n  «icet  Nächten  zu  voll- 
bringen LÄTj.  8,4, 1 1. 

is^lH  m.  Elephant  g*BDAM.  im  gKD«.  —  Wird  in  fei -»- ^^FT  =  ^ 
trinkend  zerlegt. 

IS(IMIö  (TS?r-»-5n°)  m.  ein  eingeschalteter  AshäAha-lHonat:^i^- 

%  ^i^t:  II  (ijüT.  im  gKDa.  rny^TT^  qt^qrfti^ifetT^  i  ft^- 

^J^:  H  T^^;  Ü^  FT  STTSTni  ^T^UrT:  II  Mihiba  ebend.  qinfqTFm  ^ 
TSf  M^^IMIbläM  >1%T  I  fe^^TO:  H  f^^:  Gäbuda-P.  60  ebend. 

fef^J  (ÜJI  -•-  ^)  adj.  zweimal  das  Wort  J37  enthaltend:  M(('frIPT: 
N.  eines  SAman  Pankav.  Bit.  13,3,29.  Ind.  St.  3,220. 

I&(>rtl  (I6H  -+-  sArh)  adj.  zweimal  gesagt,  wiederholt,  verdoppelt,  re- 
duplicirt  VS.  PbSt.  1, 146.  4, 1 15.  155;  n.  mederAo/ung  Cit.  beim  Schol. 
zu  g.U.  8,5.  SiDDu.  K.  107,  a,  2.  Vop.  3,97.  8,4  5. 

I^^lrh  (ISH  -•- Jtrh)  f.  i)  Wiederholungy  Verdoppelung  Verz.  der 
Oxf.  H.  166,  a,  6.  Ind.  St.  4,  239. 243.  238.  266.  —  2)  doppelte  Bezeich- 
nunysweise,  —  Schreibweise  (eines  Wortes):  °ch|ti)  Colebb.  Mise. 
Ess.  11,20. 

fä^^lrl  (fei-*- 3°)  adj.  doppelt  betont  VS.Pbät. 2,46. 

fSe[töT  (fer  -»-  3CT)  adj.  f.  zum  zweiten  Mal  verheirathet  H.  325. 

feC"!  (fk  -+-  5(TT)  adj.  1)  zweifarbig  VS.  24, 8.  EI5IT  TS. 2, 1,1,  l .  4.  gAt. 
Bb.  3,3,4,23.  5,3,1,10.  —  2)  in  zwei  Formen  — ,  auf  zwei  Arten  er- 
scheinend, zweifach:  rIHIII^ä!.'4  sllMd  W^  ^  ^)HI^  gÄNKB.  Ba.28,9. 
Dacak.  201, 1.  subst.  ein  Wort,  welches  auf  zweierlei  Art  geschrieben 
«Ji'rd,-  °^m  ein  TforteriiecA,  welches  solche  Worter  aufzählt,  Verz. 
d.  dxf.  H.  No.  447—450.  p.  113,  a.  183,6.  Uggtal.  zu  Unädis.  1,44. 
«7.  3,35. 

TS^TTfTT  (von  iää!,'-<)  f-  *•"*  zweifache  Form,  —  Bezeichnungtweis» 
AK.  2,9,7. 

I  &  (rlU  (TW-»-^°)  adj.  doppelt  besamend,  Tom  Esel  (weil  er  Ese- 
lin und  Stute  belegt)  Ait.  Ba.4,9.  gAT.  Bb.  6,3,1,23.  Pär.  Grbj.  3, 13. 
doppelten  Samen  aufnehmend ,  von  der  Stute  (weil  sie  vom  Hengst  ond 
Tom  Esel  belegt  wird)  Pamkav.  Bb.  6, 1,4. 

IS^ili  (T^  -I-  Ttff)  m.  das  Insect  mit  zwei  7  im  Namen  ^S(^T),  eine  Art 
Biene  AK.  2,3,29.  H.  1212.  UtaiT.  4383.  AUlat.  40.  KoMÄaAS.3,27.86. 
Vabab.  Beb.  S.  12,8.  47,7.  °Xn^  Kom.Uas.  1,27.  °TlfT  Kadbap.34.  H- 
^iV°  Dbürtas.  69,7.  qfr°  BB.to.P.  3,13,28.  28, 15.  Am  Ende  eines 
adj.  comp.  f.  ^  8,8,17. 

lä^^f^iJimHrMrll  (fe°  - XnH  -t- H°)  f.  eine  Art  Böse  Nigb.  Pb. 

ferFT  (feT-+-m=r)  m-  Verdoppelung,  Beduplication  lud.  St.  4,238. 
263.  Vop.  7,87. 

fer^  (feT-«-^°)  n.  m«derAo<Knsf,  Beduplication  AV.  Pbät.  4, 
117.  P,  1,1,58.  59.  Scbol.  zu  8,1,11.  Ind.  St.  4,282. 

16!^ Till  (TlT-i-^^)  adj.  zweifach,  von  zweierlei  Art  M.  7,163. 

\S^^  {\k■*-'^^)  ein  Ausdruck  aus  der  Tonkunst  Vwa.  63,8. 
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|ä=J^  (fS'-»-^°)  *)  »«Jj-  iweimäulig,  zweigetichtig.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  DänaTa  Habit.  14286. 

T^^tH  (Tu -1-^°)  n.  der  Dual,  die  Casus-  und  Personalendungen 
des  Duals  VS.  Pbät.  1,93. 5,as.  P.l,4,102.fg.  22. 1,(  1.  2,63.  7,1,77. 2,92. 

feöRH  (fe-+-^°)  n.  dass.  RV.Prat.  1, 18  (28  bei  Mülle»). 

R,c<i<=h  ITS-t-^^)  m.  eine  ISeckige  Säule  Vahäb.  Bbb.  S.  82,28. 

fäMÜI  (fe -^  =1°)  1)  adj.  zweifarbig  Pär.  Gbhj  3, 9.  QXsua. Gbbj.  3,  n. 

•xr  -.      p.        r 

—  2)  D.  Verdoppelung  eines  Consonanlen:  c^^q<m  ^-ctil^l  lä=)UlR 

Taitt.  Pbät.  1,9.  2,2. 

I&'^IIU*M  ilK'^ -*-jyi]  m.  N.  pr.  eioes  der  Vorfahren  QAkjamuni's 
LIA.II,  Anh.  II. 

f^^  (fe  -+-  cf  °)  adj.  f.  35fT  iweijährig:  Tn  AK.  2.9,68. 

fecj^cji  (wie  eben)  adj.  f.  °cjr4^I  dass.  U.  1272. 

fg^rfftn  (wie  eben)  adj.  dass.  gKDa.  Wils. 

TS^TTTRi  (wie  eben)  adj.  dass.  P.  7,3, 16,  Seh.  '3^1°  weniger  als  zwei 
Jahre  alt  M.  3, 68. 

|^c|||c^ct)|  (f^ -4- cfT^)  f.  Schwinge,  Schaukel  (Iabdam.  im  ^KDb. 

161  =iyirl=4il*(  (von  T^  -H  r=T5nrI=fr)  adj.  zwei  Zwanziger  werth  u.  s. 
w.  P.  5,1,32,  Seh. 

läN^  nach  CoLEBR.  Mise.  Ess.  II,  303  adj.  =  Tü^;  in  der  mitge- 
theilten  Inschrift  (301)  steht  °'R^,  im  Original  selbst  aber  richtig  1^- 
cf^;  Tgl.  Hall  in  Jeurn.  of  the  Am.  Or.  S.  7,46. 

läNci  Cfe-t-fc?^)  m.  N.  pr.  eines  Ton  Vishnu  (Krshna,  Bala- 
rftma)  besiegten  Aifen,  der  aber  auch  wieder  alsBundesgenosseRäma's 
erscheint  und  wie  Mainda  ein  Sohn  der  Afrin  ist,  H. 220.  SIBh. 2, 
1122.  3,16115.  16287.5,-4405.  fgg.  Hahit.  2360. 9802.  R.  1,16,15.  4,33, 
12.  39,30.  50,6  (fälschlich  ofsfET).  6,4,6.  6,24."  24,35.  32,17.  VP.604. 
fg.  BaÄG.  P.  3,3,11.  fsr^^TTJ  der  Feind  des  I)t.,  Bein.  Vishnu's  H. 
221,  Seh. 

f|pr=m  (Tu  -+- 1=1^)  adj.  zweifach,  zweierlei  (^änkh.Qb.  16,20, 1.  Latj. 
4,5, '9.  M.7, 162.  fgg.  9,256.12,88.  Süqh.  1,4,3.149,15.134,5.  H.127. 

läN'~J"  (TI> -«-1^°)  m-  do'  Zeichen  für  den  Visarga  [aus  zwei 
Tropfen  bestehend]  Yop.ijil. 

fäNW  ifk  ■+■  f^Trl)  adj,  zwei  Visla  werth  P.  5,1,31.  °%fFrRi 
dass.  ebend. 

TgifT  (f^ ■+- 3[^)  adj.  zwei  Veda  studirend,  mit  zwei\ eda  vertraut 
P.  4,1,88,  Seh.  2,60,  V4rtt.  6,  Seh.  °JI^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d. 
B.  H.  No.  203.  o^ßn  =  fl;^  Colebb.  Mise.  Ess.  I,  t3,  N.  —  Vgl.  u, 

isT^. 

jäc{!(|i  I  (TS  -•-  =1517;  (•  ein  leichter,  von  zwei  lUaulthieren  gezogener 
Wagen  Hia.  162. 

fäüJrl  (fk-t-5IrT)  l)n.  ojjipejA«ndfrtP.  6,3,4  7,  VArtt.  Auch°STtfi' 
f.  Arjabbatta  inJourn.  of  Ihe  Amer.  Or.  S.  6,338.  —  6)  hundert  und 
tnH:  °k\r\M{  Nidäna  1, 5.  —  2)  adj.  a)  der  SOOste  MBn.  1.  3. 7. 12  in 
den  Unterschrr.  der  Adhjjlja.  —  6)  in  200  bestehend,  WO  betragend: 
^  M.  8,257.26«.  273. 293. 297. 368.  369.  9,290.300  werth  u.  s.  W.  P.  5, 
1,35,  VArtt.,  Scb. 


ferrfT^  (von  felfD  adj.  200  werth  «.».«>.  P.  5,1,21,  Seh. 

T^flrR  (wie  eben)  adj.  der  200ste  Habit,  in  der  Unterichr.  det 
Adhjija. 

TCTTrRiT  (wie  eben)  f.  ein  Betrag  von  200  Schol.  zu  P.  5,4, 1.  2. 

föSilrM  (wie  eben)  adj.  =  feTrRi  P.  5,1,34.  35,  VÄrtL 

TS5FTT  (Tir  -*-  51^)  adj.  zweihufig;  m.  ein  zweihufiges  Thier  M.  11, 168. 
JAON.i,26i.^T;[tTq%T:^:H^TJTW'^:  I  feilfTiT:  ^k\^m 
STH^yy  Bbäg.  p.  3,10,20.  6,6,26. 

ferfij  (f^-+-5F")  m.  Bein.  Ganefa's  H.  f.  61.  —  Vgl.  1^^. 

I&yn  (Ton  f^)  adT.  zu  Zweien,  paarweise  V.  5,4,43,  Seh.  Vop.  7,69. 
RV.  Pbat.  18,23.24.  KÄTJ.  Ca.  2,3,6.  Sij«r.  1,152,18.  258,6.  2,417,2. 

fei  Im  (fk-»-5rnn)  adj.  zwei  gina  werth  u.  s.  w.  P.  5,1,36.  °5rnj4 
dass.  ebend.  —  Vgl.%5TniI. 

felT^  (TK-+-5rT^)  adj.  zwei  Hallen  enthaltend:  JT^  Vabäh.  La- 

GBCG.  4,  7. 

TS'^ft^  (fe-H^fN)  adj.  zweiköpfig  Vjbip.205.  I^Ufl  H^fj  dass.;  m. 
Bein.  Agni 's  ^abdak.  bei  Wils. 

TK^  (TE-t-Wf)  adj.  zwei  fürpa  werth  u.  s.  w.  P.  5,1,28,  Scb.  20, 
VÄrtt.  3,  Seh.  o^rrSfT  dass.  ebend. 

fdWi^-^tll  (fk-H!3T:f)  f.  N.  einer  Pflanze  (s.  MMetTI)  Nigb.  Pr. 

tir^rr^  (wie  eben)  adj.  zweihörnig;  m.  ein  best.  Fisch  gABOAE. 
bei  Wag. 

1.  it^lfw  und  1%^  DBÄTtiP.  24, 3;  ep.  feTTH,  fkm,  1k^,  fk^- 

^;  imperf.  Sffe^q^und  gfe^P.  3,4, 112.  Vop.9,6.  46;  Ted."^^, 

tm^,  ferrT;  gfe^  und  qferrT  Vop.9,46.  ^^TfT  3.  sg.  av.12,i, 

18.  2,33;  f^%^;^VnirI,il?T  K4r.6  aus  SiDDH.  K.  zu  P.  7,2, 10;  oft- 
geneigt  sein,  einen  Widerwillen  empfinden  gegen  Jmd  oder  Etwas,  an- 
feinden, hassen,  seineu  Hass  auslassen  gegen  (acc,  dat.  und  gen.):   g'- 

f^  w^J^  mm  ^fk  rv.  10,34,3. 1,50,13. 3,53,21. 6,47,9.  vs.  1, 

25.  m  tlFHKr?J  ^  ^^  f|^:  AV.7,8i,5.  3H  T^  f^  ^p\m  ^- 
q^5,i8,5.  Mr4HI-<uff  ^  ^  ferfri  10.3,3.  IT  sriHT  OTrTt  feTf7 
3,30,3.  gAT.  B«.  I,3,«,i2.  6,a,2.  ^ir^^^S^;  2,3,*,6.  —  M.7  12. 

mk^wt  ^fmm  ft  ^^'k^m  ?n^r];MBii.  1,4198.  hhiP^^iih 

JTli^^^e,  3004.  qT  ^TTJI^feq' 2, 1934.  qTüIT:  HrTT^^  ferr^  1943. 
'7qTFTl:^q^B  3, 1 5224.  (#  -ifejf^lMI^  F^"nT  «J^TRJ  ^- 
m:  BBATT.i7,6i.1f^  ^I  3Tftl%  'im  ^  g  fwglh  cfiHHH^ts, 
9.  =1  q  vnm^  ^  Wk  MBB.  12,805 1.  drlryif-U  !2>TTg>T!7  I  ^IW^- 
irT=Ttf?BuAG.2,57.  ^"^yj^kld  ^  ^5R  ^TT^HSt^  18,  lo.  pä 
%%  gu.  132.  qküscIl'iJ^M  \mh\  5TftR:  RaÖa-Tar.  3,284.  f^T^ 
abgeneigt,  anfeindend,  hassend;  subst.  Feind  P.  3,2, 131.  AK.  2,8,1,  to. 
H. 729.  mit  acc.  oder  gen.  des  obj.  P. 2,3,69,  VArtt.  —  gAT.  Br.  1,6, 
*,4.  2,t,7.  14,4,1,8.  5,t,1.  Taitt.  Up.  3,10,4.  Ür^v^\  UdQri  fä^IrTf 
qif^  qffi:  m.9,77.  IRTtR  u.  s.  w.  ^  rmriT  ^Hrl  kWTn:  79.  q- 
k^  ^  fk^JTTWT^:  MBU.  2, 1935.  fetFSR^f^TOjniFT^BuATT.3, 
97.  feicTT  >TT^ffT  MBB.  3,2494.  M.  3, 144.  4,213.  Bhag.  16, 19.  Sät.  7, 
4.  Ragb.  6, 31.  Pankat.  I,  27.  Räga-Tab.  6,243.  I^MHIHI'J  adj.  Feindin- 
nen bedrängend  Samksuiptas.  im  gKDR.  T^^  verhasst,  unangenehm 
TaiE.  3,3,170.  psliä^T^^irIJÄsN.2,304.  MBb.5,1224.  ^^13,531. 
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567.  abgeneigt,  feindlich:  ^^  ^T^frfk^:  ^T^TTT:  H^^  MBb.14,750. 
Pra^TFT  RTTi  ^  4itHlä'^H  W^  Habit.  4673;  vgl.  ^°. 

—  Wf  seinen  Boss  gegen  Jmd  auslassen:  «iHäHi  ^1^  HHI6  Bhäg. 
P.  1,18,7. 

—  5r  et'ne  jl6neig«ng  /laften,  anfeinden^  hassen:  HIHIrHH(^'c4  ^" 
f^^tT'.BeiG.  16,18. MBh.  5.2616.  9,2421.  MlfdMH  12,*I22.  16,42.  ^- 
l%Wi' (HFTT)  1,4198.  R.  GoBB.  2,20, 16.  med..  ^\H\H*:>M\'^'^^W'^\'. 
VIJ^7Tr{  T^FT^T  MBu.  12,8397.  ysJlHyi^TJFfH  F^HR:  h4A- 
c^I'-mQ.MH  TSPTFT:  14,789.  -  Vgl.  VIJK^.  "ITST,  °l:^tn. 

—  T=l  1)  fine  Abneigung  haben,  anfeinden,  sich  feindlich  verhalten 
gegen:  5TFT:  WJt  f^PS  Schol.  zuKätj.  ga.  25,14.  27.  JIM  RI^^fH 
MHIr^=<M    Habit.  3893.  med.:  ^  Nld'^lüini  tj  H^^TOH  MBu.  14, 

'  791.  firi^Trr  feindlich  gesinnt,  Feind  BHiG.P.4,3, 1.  S^nrt  ^  fil^ 
f^fe^rTTT  Bbabtr.  3, 68.  AK.  2,8,t,  42.  ^^Tk^  verhasst:  ^FH°  M.  2, 
57.  JaG!«.  1,156.  R.  2,23, 1 1.3^°  3,3^,10.  feindlich  gesinnt  gegen  (loc.) 
MBb.  7,8215.  in  Feindschaft  — ,  im  Widerspruch  stehend  zu:  Urii'M- 
äwfä^  HI<l'CfjN'cl4:'^  ''•  <"'"'■•  i^'^lö^^e-  -  2)  med.  sich  gegen- 
seitig  abgeneigt  sein,  sich  anfeinden:  tp^  ^cff  ^  T^TTTH  "TT  ^  T^TS^Irl 
flfg;  AV.  3,30,4.  ITT  T^fäMN^-  Katuop.  6, 19.  Taitt.  Up.  2, 10.  Pia. 
Gbqj.  2, 10.  K'iTj.  Qu.  25,8, 16.  gÄi«Kii.QR.i3,%,1.  —  caus.  zu  Feinden 
machen,  unter  sich  verfeinden.  t-'Hkl'll'^ä^M'l  Bhatt.  12,31.  —  Val. 
f^,  ^S^TÜI,  °SW,  °^m 

—  HH  anfeinden,  hassen:  M^'HIIHI  "IrMHIS^!  MBu.  12,53, 

2.  I  6'^  (=  1.  TS7T)  !"•  Anfeindung,  ilissgunst,  Bass;  coDcret:  feind- 
liches Wesen,  Feind:  [mijtl)  VI  R  HtItT  feTT  RV.  1,39,  10.  !TTf^ 
NVJWI  ^tH:  I  3rT  fem  JtHtFT  8. 60,  i .  WTl  q^TTH  l%fT  ^T^T 
6,2,11.1,41,3.  (R)cnqTsrf|TT^T5FfeT;  3,15, i.  «,11,3.  JJrTT- 
^TWik^:  S,2»,«.  ^  R'd r^'^  14,^ 34, 1 3. 10, 126, 2. AV.2,6, 8. 
Pa!<kat.Bb.  15,4,4.  HäiiBgadj.  (am  Ende  eines  comp.;  Tgl.P.3,2,6l)/e<nd- 
lich  gesinnt  gegen,  abgeneigt;  ni.  Feind  AK. 2,8,1,1  I.  3,4,*A,148.  H.729. 
'T^T-IirTryMI^f^^:5TrMdräM;t*T.Ba.l4,6,ii,2.g^TVJT°M.3,«i. 
•TF^^"  Ragii.  3,4  5.  ITTT^  BmRTB.  2,49.  T^^TT^  Bbäo.  P.  3, 1, 13.  4,4,80. 
fT^f>TR?l  W\  df^nr^:  Pa.nkat.I.SO.  g^°Süso.2,H.  Abb.  10, 17. 
fein^M. 9,232.  ITITfintTMBB.4,509.  JÄ6i<.1,3<5.  R.2,23,35.  Ragb. 
12, 1 1.  VARlu.BBn.S.42  (43),  60.  69,28.  Ratbäs.  15, 13.  21,6.  Bbäg.  P. 
1,8,50.  4,3,24.  RiiA-TAB.6.2<7.-  Vgl.g5TrI°,?!ftr°,^^'TR°,3^°. 

TS77  (Ton  1.  T^T)  adj.  am  Ende  eines  comp,   anfeindend,   hassend; 
daTon  WJr{\  t.  Anfeindung,   das  Hassen:  HHT=<M:II  Ht^ijläMtNT 
Tabäh.  Bbb.  8.  77,6.  T??  m.  Feind  Colbbb.  and  l.ois.  zu  AK.  2,8,f ,  1 1. 

KMI'C'^  (TS-t-FTT^rD  aäj.  zweimal  zusammengelegt:  ^TSTTTR  Pan- 
KAT.  Bb.  17,  I  in  Ind.  SL  1,33, 1  T.  u. 

I&'^l'li'^i    ni.   ein  vor  Wind  und  Kälte  schützendes  Kleidungsstück 

«.136.  —  Viell.  fk^='  (fe-+-'sITJT  Stuck,  Theil]  zu  lesen. 

fgTT^  r.  Polianlhet  tuberosa  Niaa.  Pb. 

f?PWl  (felW,  acc.  Ton  2.  fetT,  -»-  fTT)  adj.  den  Feind  bedrängend, 

ihm  zusetzend  P.  3,2,39.  6,3,67.  4,94. 

n^rni  (fk-^nfÜj  adj.  doppelten  Sarädbi  zulassend:  filöfffT  RV. 

c 
III.  Theil. 


PB.tT.  2,4«.  15,11.  Auch  feif^  geschrieben  P.  8,3,106,  Seh. 
fk^^  (fir-t-^)  zweimal  sechs,  zwöi/' Buag.P.  4,1,7. 

"V  "s. 

feW  (»^on  fS^rf^)  adj.  der  6Sste  MBb.  1.  3.  4  in  den  Unterschrr. 
der  AdbjAja. 

TmV^'  (fe-4-T5T°)  f.  es  P-  6,3,49.  MBh.1  und  3  in  den  Unterschrr. 
der  162sten  Adhjäja.  —  Vgl.  ^1^!%». 

IdNJydH  (vom  Torberg.)  adj.  der  62ste  MBb.  2.  R.Gohb.  1. 2.  3.  5.  6 
in  den  Unterschrr.  der  Adhjäja  und  SArga. 

|g,4l  f-  Kardamomen  Nigb.  Pb. 

ß.Mli^=fi  (Ton  fCTTO  adj.  aus  63  bestehend,  6S  werth  u.  s.  w.  P. 
1,1,72,  VÄrlt.  13,  Sch.  P.  5,1,57,  Seh.  7,3, 15,  Seh. 

fen^  Ted.  =  fdUl^y  P. 8,3,97, Sch. 

'\&^n^  (fe-i-fraT)  adj.  zwei  Sükla  habend  C;Sbb.  B».29,8.  Cr.  10, 

11,30. 

?imU  (von  1.  fecT)  s.  go. 

f^  1)  partic.  s.  u,  1.  fg^.  —  2)  n.  =  ^TS  Kupfer  Saras.  zu  AK. 
2,9,98.  QKDb. 

ISyHIM  und  I^^^IH  adT.  mit  der  Endung  des  superl.  und  comp. 
Ton  fef  P.  8,2,27, Sch. 

T^  {TK-»-T^]  »äj.  an  zwei  Orten  stehend  P.  8,3,97.  Scbjas.  1,50. 
Vjdtp.  110.  DaTon  nom.  abstr.  ofTTf.:  H^ITFT  ÜTffrRT  GagadJsa 
inigKDR. 

rsTT  (TOD  ll[)  adT.  xweimal  P.  5,4, 18.  Vop.  7,71.  fl  kann  Tor  äfi,  ^, 
q,  qi  in  ^  übergehen  P.8,3,43.  sI5T^T%T  fe^  RV.l, 53,9. 122, 18.  fS- 
ff  Tf  sftiFR^(F(HT7;)  4,6,8.  fs^f^R^T  ^fT^Eftr  6,66,2.  8,59,12. 
TBa.  2,1,»,  1.  fäHNH  Cat.  Bb.  14,6,»,2.  Harit.  6927.  R.  3.61,22.  — 
gAT.  Bb.  5,1,»,5.  AiT.  B.  3,31.  KÄTj.g/!.2,4, 15.  M.2,60.  MBu.1.3,4938. 
KDMÄBAS.6,6i.  Bbas.P.2,9,6.  AK.  2,6,1,23.  H. 660.  fe^:, äET^ und 
?Tf^  >T^  P.  2,3,64,Sch.  5,  Sch. 

fetf^  s.  u.  fe^fU. 

f^HHrl  (vom  folg.)  adj.  der  7isle  MBb.  1.  3.  4  in  den  unterschrr.  der 
Adhjija. 

feiHffT(fl:-«-H°)f.  73P.6,3,49.  M.7,157.  -  Vgl.  ^rnnfri. 

feHTriHrFT  (vom  Torherg.)  adj.  der  72tte  MBu.  2.  R.Gorb.  1.  2.  3. 5. 
6  in  den  Unterschrr.  der  Adhjija  und  Sarga. 

JäHH'^TT  (Ton%-»-HTH)  adT.  <n  ^4  r^ei/e,  —lÄef/en  Bbäg. P. 3,10,8. 

|g,HH  (Tl[  -*-  W\)  adj.  aus  zwei  gleichen  Theilen  bestehend,  zwei  gleiche 
(Seiten  u.  s.  w.)  habend:  ^f^PHT,  W\jy(  Colebb.  A  lg.  293. 

r^H-cW  (fe-«-H°)  l)n.  2000  P.6,3,47,  V4rtt.,Sch.— 2)adj.2öOÖ 
tcerM  «.  s.  w.  P.  4,3,156,  Sch.  5,1,29,  Sch.;  Tgl.  fen°. 

feT^^T5T  (T^°  -•-  515T  =  ä^T^T)  adj.  zweitausend  Augen  habend;  m. 
Bein,  gesha's,  Königs  der  NÄga,  Hariv.  1307. 

JäHNrHl(°h  (fe  -•-  H=4rH()  adj.  zweijährig,  für  zwei  Jahre  bestimmt 
u.  s.  w.  P.  7,3, 15,  Sch. 

fem#Rr  (von  ISHHfd)  adj.  72  werth  u.  s.  w.  P.  7,3,15,  Sch. 

i^HI'C^  (von  fel^  1.)  adj.  SOOO  werth,  aus  2000  bestehend  u.  s. 
w.  P.  4,3,156,  Sch.  5,1,29,  Sch.  [äVll^c^  IT^Hdl^i^rl:  Vjvjip.87. 
=  °W^  P.  8,3, 106, Sch.  -  Vgl.  fsH°. 
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feffrT  (% -^  rflrrf)  adj.  liceimal  gepflügt  AK.  2,9,9.  H.968. 

lä^^UI  ""«l  lä^Nim=fi  adj.  zff««'  Surarna  toerM  «.  s.  w.  P.  5,1, 
29,  Virtt.,  Seh. 

ffFfFTT  und  PäW^I  (fe  -H  FrPT)  adj.  f.  zwei  Zitzen  (Zapfen)  habend 
P.  t,2,l6i.  ^AT.  Br.  6,ö,S,<9  (proparox.).  Kätj.  Qu.  16,4,2. 

ldtf|N(  (TOT-+-rTT=lrr)  adj.  f.  in  Verb,  mit  ETI?  zweimal  das  ge- 
wöhnlio/ie  Maass  überschreitend  P.  5,4,8  4.  —  Vgl.  |3(t-ril=4l- 

fe:F^  (fer -»- ^^)  adj-  doppelt  betont  RV.  Pkät.  tö,  3.  Taitt. 
PaiT.  2,4. 

P^t^H  (fi^  -+-  ^)  m.  Elephant  gABOAs.  im  QKDr.  —  Viell.  daher  so 
beuaaat,  weil  er  Rüssel  und  Fangzähne  als  WaQen  gebraucht. 

i^^c^U  (fe-H^fef)  adj.  zweimal  gepflügt  kK.i,%S.  H.968.—  Vgl. 

f&^FH  (f^  -+-  ^W\]  adj.  zweijährig:  ^r^  M.  11, 1 34.  f.  ^  AK.  2,9, 
68.  H.  1272.  Kauq.  69. 

rdH^^I^  (fk-+-f^°)  "•  N.  eines  S4nian  Kätj.  ga.  7,2,1.  Paseat. 
Ba.  14,9,22.  Ind.  St  3,  220. 

1^s;pl  (T^  -I-  t^|Vj)  adj.  der  zwei  Geschlechter  [des  männlichen  «nd 
weiblichen)  beraubt,  sächlichen  Geschlechts  AK.  2,4,1, 18.  n.  das  säch- 
liche Geschlecht  2,3,37.  3,6,»,22.  —  Vgl.  u.  S  und  ^. 

^^7m  (T^ -+■  cÄri*^)  adj.  f.  ««ce»  Herzen  habend,  Ton  einer  schwan- 
geren Frau  und  zwar  zur  elym.  Erkl.  von'^^^HT  SugR.  1,322, 12. 

fd'rlri.i  (T1^-+-^T-')  m.  ein  doppelter  Uotar,  von  Agni  Taitt.  A». 
3,7,1. 

^f^  (fk-i-5T)  n.  N.  eines  SAmau  Kath.  34,6. 

äil'-^M  (T^-J-SP^iT)  1)  n-  2"'«'  Sinnesorgane:  °^T^  durch  zwei 
Sinnesorgane  (Gesicht  und  Gefübl)  wahrnehmbar  BuÄsnAP.  92.  Vjdtp. 
113.   —  2)  adj.  zwei  Sinnesorgane  (Gefühl  und  Gesi  hmack)  habend: 

SfTR  H.  21. 

5^  ^-t-Wf  Wasser)P.i,i,li.  6,3,91.  Vor.6,T0.Ta.n.  (n.  KathIs. 
25.33.  59.  26,3)  gana  WPmi^  zu  P.  2,4,31.  Sidi.h.  K.  249,  a,  5  v.u. 
Insel,  Sandbank  im  Flusse  AK.  l,2,a,8.  H.  1078.  51^  =7  fTT  ^^1% 
W\M  RV.  1,1H9,3.  gAT.  Br.  12,2,i,3.  Kath.  13,2.  LÄtj.  1,6,  io.  ^^ 

^m  Hq?:Fr  otwt  r-  3,33, 35.  {^}  wm^istq^tiPTrn  mbb.  3, 

2512.  (q^)  vl^clH^Häl^  1,1165.  nHM5!,<MH^l4l  3,ss65.  W{°(:  HT- 
:^7  ST^T  %T  ?n^  f^:  R.  2,28, 34.  H^  (^^)  Rasb.i.gs. 
Bildlich:  HHM°  Bhäo.  P.  8,8,45.  so  r.  a.  sichere  Zufluchtsstätte,  Retter 
in  der  Noth:'^  vTIf  ^:  FHHg^  5r«T^#T^MBu.  2,21 18.  T[W^- 
RH^T^TT:  ^TirTTTsfl  ^^^t  ä,  1988.  fg.  iNach  dem  kosraographischen 
System  der  Inder  besteht  die  Erde  aus  4,  7  oder  13  Ovtpa,  die  wie 
die  Blätter  einer  Lotusblume  um  den  Berg  Meru  gelagert  sind,  'i^- 
IT,  ^iHMIrl,  sIMdlM  und  Jrl(i:  ^TT^:  sind  die  4  Dvipa  nach  MBu. 
6,208;  Tgl.  Laut.  200.  Ind.  St.  3,123. 148.  Wassiljkw  248.  VP.  171. 
Die?  Dvlpa  sind:  JP^, 3^'sl.desseu  JTT^=TiSiDi)uiNTAtiR.imgKDB.), 
5IWH,  J^r.lKl^,  5n^  und  W^  MBh.  6,404.  fgg.  VP.  166.  fgg. 
Bhag.  P.  S,1,3I.  fgg.  MBu.  13,4623.  Harit.  ."5870.  8638.  Bnio.  P.  4,21, 
12.  HM^ClMI  smiTrft  MBh.  8,4735.  Babit.  1616.  gU.  192.  ^TS^fTt 
M'^IM  Bhag.  P.  3,21,2.  511^?^  MBh.  2,998.  fg.  H^^f  6,  188  (91.3^71- 


<^s(lsiH=(ni  (»iell.  die  4  oben  genannten  nebst  den  9.  von  denen  wei- 
ter unten  die  Rede  ist)  rf^  3,182.  1067  0.  ^^  glCJ:  so  v.  a.  sF^- 
^h  Bhag.  P.  5,16,5.  18  Drlpa  (nach  dem  SchoL  sind  in  dieser  Zabl 
die  Upadrlpa  mit  eingeschlossen)  Naish.  1,5.  Die  9  Uvlpa,  in  welche 
Bhäratayarsha  zerfällt,  werden  VP.  173  aufgezahlt.  —  Die  Bcd.  Tie- 
gerfelt  (Buah.  zu  AK.  2,3,  t.  gKÜK.)  beruht  auf  einer  einseitigen  Erklä- 
rung von  STT^.  Nach  Nich.  Ph.  Cubeben;  vgl.  STTH^T^. 

SIH=tr-))=h  ni.  Kampher  (öfi^T)  aus  China  Wii.s.  ohne  Ang.  einer 
Aut.;  "^^(sT  (wohl  kaum  richtigj  gKÜR.  nach  Rägan. 

äl'-I^HI(  (äFT-«-^°)  m.  pl.  bei  den  Gaina  Bez.  einer  Klasse  von 
Göttern,  welche  zu  den  Bhavanapati  gezählt  werden,  H.  90. 

St'Tia^  (St^-i-ia°)  n.  ein  best.  Fruchtbaum,  =  q^iqT^-^  Rl- 
SAN.  im  gKÜR.  " 

äl^sl  (^t^  -♦-  z[}  n.  dass.  ebend. 

W(m^  (von  ^)  1)  adj.  f.  o^'t  inselreich  MBü.  1,2872 ;  vgl.  ^^° 
und  V(M  V^\  =  unter  ^^.  —  2)  m.  o)  Meer.  —  6)  Fluss  Med.  U  200.— 
3)  f.  "^Tfft  a)  Fluss  AK.  1,2,9-29.  H.  1080.  Med.  —  b)  die  Erde  Med. 

61  '-VA\ 3(  m.  Asparagus racemosus  Willd.  (i/,lrl(=i(l)  RIgan.  im  gEOa. 
und  NiGu.  Pr.  —  Vgl.  die  richtige  Form  ^TTTST'I  und  ällM=fi|. 

S^TOH^r  (^-*-H°)  1)  m.  a)  Cubeben  (vgl.  #:TJ).  —  6)  Yernonia 
anthelminthica.  —  2)  f.  5fT  eine  Dattelart  Nigh.  Pr. 

?f^FT^nrr  (^tf^  -h  Sfiftr  =  ^  OAr?)  m.  N.  pr.  eines  Königs 

Kathäs.  6,88.  —  Vgl.  H'<;=tilm. 

silHctlT  f.  Asparagus  racemosus  Willd.  Rägan.  im  gKDs.  NiGu.  Pr.  — 
Vgl.  ^hsil^,  ^TCJJT. 

all  H^I  (von  STT)  1)  adj.  mit  Inseln  —,  inselähnlichen  Flecken  ver- 
sehen. —  2)  ra.  Panther.  Leopard  {liger  AK.  2,3, 1.  H.  1283;  Rägan. 
im  gKDa.  AV.4,8,7.  6,38,2. 19,49,4.  MBh.  3,2402.  2528.  Hariv.  14339. 
R.  2,94,  7.  Sota.  1,24,  7.  202,9.  Vahah.  BRa.S.87,3.  Pane.t.  63,  22. 
Bh.Ig.  P.8,10,9.  —  2)  f.  °Tr  eine  best.  Pflanze,  =  ^?7TWr  >'it:H.  Pr. 

älr-Hlsl  f^TFR  -+■  ^M)  m.  ein  best.  Parfüm  ipfjm^m,  c^M'i'iä) 
Rägan.  im  gKÜR. 

^rW^  ( sllt-H  -H ITTST )   m.   Asparagus  racemosus  Willd.  Gataub. 

o  -s  o 

im  gKDu.  Dhanvant.  im  Nigh.  Pa. 

ä  It-tl  (von  ITN)   1)  adj.  auf  Inseln  wohnend  u.  s.  w.  VS.  16,31.  — 
2)  m.  a}  Cubeben  Nigh.  Pr.  —  6)  eine  Art  Krähe.   —   c)  Bein.  Vjäsa'»^ 
(vgl.^WR)  WiLS.  nach  gAso.  (gARDAH.  oder  gABDAii.?)  —   3)  f.  ^  As- 
paragus racemosus  Willd.  'vgl.  6i|H=tll,  STT^'T;  hiernach  eher  voni 

o 

((ipJIH)  Nigb.  Pr. 

^  n.  in  der  Stelle:  f^  d1*^[H  ^IMdM^i'^i'll  RV.  8.20,4. 

^  (TST-«-^^)  m.  eine  Strophe  von  zwei  Versen:  ^THFrT^;  TT?''7l 
rI5%=n  RV.  Prät.  1.0,  u.  18, 1.  A?v.  gR.  4,6,  3.14.  GRaj.3,5. 

W^T  (von  ^;  vgl.  iHTT;  adv.  entzwei,  in  zwei  Theite.  —  J'Aei7en,  I 
zteeifaeh.  auf  zwei  Male  P.  5.3, 4  6.  Vop.  7,4  5.  rfNin^UT  Hil^l^l- 
rT  AiT.  Bu. 7,32.  .■5,19.  ^  Hrft  cült^'^fsin^  HH?^*  Hwf-| 

m  2.32.1:^1  rr-T^;  g^.  bb.  2,2,»,6. 1,6,1,17. 14,4.«, 5.  "^^jfttt-I 

^TR  WP^  5, 1,1,  5.  EfT^  i[^ri\  r^TUk^Jl  ^%  MBu.  2,930.  2?1T- 
pr  Agv.  ga.  8,3.  SfiFf  jl^HMH^tn  qrj^ Bhag.  P.  3,12.5  I.  SRl^TOH^- 
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^fTT  ^  Sm  Schol.  bei  Wilson,  Sämkhjak.  p.  9.    —    Vgl.   I^JTF,  ^, 

^^  (voD  1.  TS^)  m.  .ibnet^tetiy,  Widerirille,  Hais  (Gegens.  TTTT, 
^iFI.  JtST)  CiBD*B.  im  QKDb.  g*T.  Uli.  2,3,4,<.  M.  4, 163.  6,60. 12,26. 
MBB.  8, 5825.  Bbig.3,3«.  7,27.  iNu«.  3,62.  H.73.  J:l5)H!).|'fr"^:  Jo- 
8*8.2.8.  3EJ^°  Stiga.  1,81.3.  >T^°  118,11.  ?pj^iTq'°  fÄK.  66,2.  g^- 
qH°=5T?^  AK.3,4.»s,n4.  ^°  =  5fR!7FTM.i5o.  mFüJ^  g 
fTt^FÖT  ^JMI^^im  qFR:  M.  8,225.  rr|77TF]^R.2.33,i5.  qr^n^i^ 
fi^  STT  Park >T.  111,160.  HJNr*^'+|  I^MH  BbIg.  P.  7,4.4.  Am  En- 
de eines  adj.  comp.  f.  ^:  qiHN'-l^  H-:IHä'4l  f^'W  Kdll.  zq  M. 
9,77.  -  Vgl.  51^,  rJHHI  iMI- 

äMUI  (wie  eben)  Ij  adj.  eine  Abneigung  — ,  eine«  Widenrillen  an 
den  Tag  legend,  hassend,  anfeindend;  ni.  Feind  AK.  2,8,t,  10.  MBb. 
12,6278.  —  2;  u.  Abneigung;  Anfeindung,  Hats  QktoxK.  im  (KDr. 
T;yl.MIIHMHI  So?«.  1,331,  I9.  y=»,*-i|l5^  im^  (obj.j'^nT  ^- 
q^W  -MBH.  5,3263. 

'kimVJ  parlic.  fut.  pass.  von  1.  ^;  Tgl.^OTPTT. 

^m\  (»on  1.  Ti[T)  n.  Abneigi'ng,  Widerwille ;  Anfeindung.  Hass ;  con- 

cret:  ein  Bdswilliuer,  Feind  (Tgl.  2.  T5T  und  JirfH  zur  Korm}:  STIIT  -7 

>-i  -^  V  --      .  ^    - 

"^^  UW'Trt'J:»^.  1,167,9.  34,11.48,8.  ?7T:,  q^:,  a^qt^;  2, 

33,2. 4,10,7.  ^J^l:^  ^  ^rrtng  6,47,12.  q?^"^  s^  w^4- 

mrR  10,63,12.  VS.  3,26.  AV.S.4.2.  plnr.:  q^TJO^FI^^TfiT  R V.  2, 

6,4.27,7.  sffR'k'lnTTr  ^R  3,27,3.  qTj'äNifm'lMi  shnwr  7,60,9. 

q^TS^PTI:  vs.  21,43. 28,15.  AV.  5,22.1.  q w^:  WP\H\: T{  >U^- 

61  1^1  (wie  eben)  adj.  eine  Abneigung  — ,  einen  WidertBillen  habend; 
hastend,  anfeindend;  m.  Feind  P.  3,2,142.  H.729.  5^^°  Soc«.  1,118, 
u.  'T^TWi^üIT'irTnTTJT'T^f%FTin:  fHT  Habiy.  1307.  rt^  kam.  .Mtis. 

8,4.  ^rriwpTTsrmr^T^  muat.ss.  (^;rsTwr  jrmHRFr 

MBn  6,5829.  1]^=  3,16.  1^^  12,6276.  sJIt^liP  R.4,57,  10.  tTOT- 

"twiir  Jiöii.  1, 73.  mm\:  ha.it. »is*.  m\)  i^rw^mm-.  (^^m) 

Bbaitb.2,96.  Ragb.  17,73.  P«iB.36,l3.*äfVä'-l'^(  Paiibat.  1,66.  H.  10. 

477.  -  Vgl.  jwn'>,  inrmT°. 

STTTTrl  ;STH  ■+- Triy  adj.  Anfeindung  abwendend  RV.  4,11,5.5,9.6. 

STST  (*»"i  *•  li>'A)  nom.  ag.  Anfeinder,  Basser,  Feind  Kai(;.90.  MBii. 
1,19*1.  2,1934.  2545.  12,8051.  14,750.  Habi».  1445I.  Un'^\  fT^HrlT- 
^^jT:  '^i^MI  ^  tI  Bbag.  12,13.  51^3  dgr  einen  mdericiHen  jeyen 
5pet«e  hat  Such.  1,12t. 5. 

^y«!  (Ton  i'ü.{}  n.  ffa«;  5l<^  Vedastas.  (Allah.)  No.  148. 

5^  (von  l.THT)  adj.  tBOVOT  oder  «or  dem  man  eine  Abneigung  hat, 
widerlich,  unangenehm,  verhasst;  subst.  Feind  '/iegens.  TWT,  VS,  STT- 

f!)AK.3,l,<5.H.448.AV.l,20,l.gi^^m^q7J:!äS^5n!Tf^Snf^- 
TT  I  '-lyNrM'-I^IN-H  MBB.  4,530.  Ö,1097  (vgl.  Pankat.  1,269).  OT- 
>TrTRftr7?:':^^HlT;  14,5:!5.  yyiH'^IH.äfJ-IH  14,789.  R.2,23,12 

(Go«a.2o,i4).lr^'T  frrjrTTTfT  ^ud^ilV(■.  f^tr  av.  9,2,  m.  (;at.  b«. 
2, .1,4,  '.."^^  'iHTrm^  f%  ^  R.  2,21.57.  ^mm  ^njzrnl:^^ 

M'JHH'I  q^ra^:  Pankat.  1.467.  Katbä«.  19,36.  Bhäo.  P.  1,8,29.  3, 
29,39.   U^i{^-<'''i  57=WT  ^^OFR  KÄTJ.  ta.  9.4.13.  ^at   Ba.  12,9.», 


6  gÄsKn.fR.  14,32.6.  Ait.Bk.  3.31.  °^^fK?^LATj.  1,10,8.11.  —  M.9,307 
(Tgl.  Make.  P. 27, 24).  MBu.  3,14718. 12,6628. 13,4324.  Bbag.  6,9.  9,29. 
R.  4,18,28.  Ragh.  1,28.  Pankat.  10,2. 

~k^^r^  (von%!n7)  f.  dasrerhasstsein:°^  mfrT  ^T^Paneai.  1,1 47.317. 

SiHrl  adj.  derjenige  n-elcher  vom  ffabel  aufwärts  und  abivärts  glei- 
ches JUaass  hat  (Comiii.)  Lätj.  1,1,7.  Der  Comm.  zieht  die  Lesart  ^- 
HrT  (Tgl.  Km.  vor. 

&  indecl.  gana  rlTT^  lu  P.  1,4,57.  Fehlt  in  der  v.  1. 

glFT  (von  fellH)  '1.  N.  eines  SAman  Panbav.  Bb.  14,9.  Lätj.  4.6, 
16.  6,12,7.  Ind.  St.  3,220. 

a^llmTi  (von  läJmi)  adj-  der  sich  für  geliehenes  Geld  das  Doppelte 
wiedergeben  liisst,  der  \60  Procent  nimmt  P.  4,4,30,  Seh.  m.  Wuche- 
rer U.  880. 

6'IIJU  (wie  eben)  n.  dt'e  doppelte  Anzahl,  der  doppelte  Betrag,  das 

doppelte  Ataass:  -JtiHld^^N.  lilliÜ  ^TTfWI  fRi^T^TIT  M.  8, 15 1.  MBb. 

5,4608.  R.  5,27,32.  KvTBÄs.  19,99.23,218.  Koll.  zu  M.2,38.  7,70. 
g\  >-      --~ 

6 "Mir!  tvon  |&51llrlj  adj.  zu  den  Zweimalgeborenen  gehörig,  aus  ih- 
r 
neu  bestellend:  ^ITT  M.  8,374. 

ärl  u.  Zweiheit,  Dualität,  Dualismus  H.  1424.  ^at.  Bh.  14,3,4.15. 
Kap.  1,22.  155.  PhAB.  21,8.  81,5.  Bbäg.  P.  1.13,31.  6,13,26.  16,19.  7, 
12, 10.  MÄHE.  P.  23,45.  °m^  Verz.  d.  Oif.  H.  No.  170.  °c<|f^H  CKDa. 
Was.  °[hUWc)|(J^  Verz.  d.  B.  H.  No.  1403.  3^rl  (s.  auch  bes.)  n.  MBb. 
3,10639.  P«AB.21,8.  Bhäg.P.  7,13,62.  fgg.  Märe.  P.  23,4  5.  Wohl  zu- 
nüc'bst  ziirück/uführeD  auf  15'fTT.  nom.  abstr.  von  fS;  Tgl.  31??  und 
das  Verhälliiiss  von'?'^  zu  ScTrlT- 

SrPTFT  (KH  -+-  HrT)  m.  pl.  Name  einer  Schule  Ind.  St  1,61.  3,274.  fg. 

1.  Sn=('1  (von  lsri'=11)  m.  patron.  des  Königs  Dhvasan  ^at.  Bb. 
13,3,4,9. 


.2.  Srl^'i  (vom  vorherg.)  adj.  zu  Dhvasan  Dvaitavana  tn  BeJie- 
hung  stehend:  H7^C*t.  Ba.  13,3,4,9.  MBu.  3,  928.  fgg.    12359.   fg. 
14S44.  ^T  (auch  n.  mit  Ergänzung  von  ^^)  453.  934.  1451.  4,87. 
'^D^n'etir-(H'7^1ktT-^°-i-3T°)  f.  Titel  einer  üpanishad  Ind. 
St.  1,302.  2,102. 

arlN^i  (von  njcUT)  adj.  jeden  xweiten  Tag  wiederkehrend:  s^ 
V.UTP.  220.  -  Vgl.  flirfPT^. 

Srfnft^  adj.  =  isrll^  P.  4,2,8,  Värtt3.4  und  dazu  Ki«.  Davon 
oom.  abstr.  "(^  Naisb.  2,  tio. 

S;^  (Ton  Ti^4T  oder  ^IJT)  1)  adj.  oxyt.  zweifach,  doppelt  P.  5,3,4  5, 
VArtt.'Vaif^  rnTTn  Schol.  —  2)  t^  adv.  in  zwei  Theile,  —  Thei- 
len  P.  5,3,45.  Vop.7,45.1flriTp  J^^  ^^ffj  Ait.  Br.  3,4.  7,4.  Nir.  5, 
3.  KÄTJ.  g«.  14,2, 19.  HW  ;fitOTl;ygf5R^  15,4,3.  Hariv.38.  -  3) 
n.  Zweiheil,  das  doppelte  Vorhandensein,  Auseinandergehen,  Verschieden- 
heit, Zweilheilung ,  Doppelwesen,  Spaltung  — ,  Trennung  in  zwei  2%e</«, 
Zwiespalt,  Streit  Trik.  3,2,18.  f^f^°  Latj.  4,10,19.  STIH^U  FI  !T3I 
PTlrnf  ErqT^F^M.2,  14.  9,32.  qfH°MBu.3,12485.  ^^  tj- 

fpi^rmFriTfl^  ^m  M.  8,73.  jÄiÄ.  2,78.  (TtT;  wM'4^  fim 
^^mv;^  wf^  I  yHiw<=tiHHiy  ^  ^ft^i  fihwt:  ii  mbb.  12, 

32  12.  IRFtT  f%  ^!^  Hr^  »T^  ^m:  I  SRJ^TT  f^JW{^  ^:  ^^- 
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i^H^RHTII  4,1«".  E-i«.S»TB.ll,»«.  Mldl'^lMdHrl  m«.!, 
S4«S.S,S«t«.  HW.l'^-JH^-'^ifl  3,  U«l».  Piütr.  173,1t. «83. C  ^^ 

HUHl1^'=F^^iT:  «.1,2s.«».  MBLT.iti«.  ^Fi  s^fk^FTRRT- 
r^HU  iT^lfriMI  I  ^^.HNH  *4^  STtl^  ftWlfW-H  II  P«i»T.  lu, 
63.  f^^  adj.  Buc.  3,iS.  TWttenf  4cr  SinUirifU:  sHH  t<lli4- 
=ra  n^H:*WI3M%'J  I^NU  *lr4d1g»I  M.7,  «t.  ic«.  AK.X,8, 
l,IS.  H.73S.    -  TgL°sirMR. 

"kyi+(llJ    »on'^  -*-  1.  ^j  ■.  dm$  SpmUem  Dütrr. 29, S. 

"^UIHH  {»on't^IPj^  ■-  Zweihta,  Dopptiftmtmr:  ^^  W  cTJ-  W^- 
iTMHI  'iMHI'-Hi:  MB«.  14,»«.  Zmifd,  C«y  iiihif  7,ltn.   (?H) 

dtr  SträtirafU  ab  «ack  Dofptlme—m,  Fklitkhrit,  BäUtwiial 
IL 7.  IM.  JIcs.  1,3(6.  K1&  \in>.  li,S(.  ST.  PüÜT.  I2,*i.  M9,s. 

'V?n"-T  %5  -»-  1-  "-T-  "JT^H  in  r«w  nrile  ■■■!*■■■  <»•  ■**(>.-  nt 
ZwiapmU  feratAn:  |^+H  felT  f^^  ?'il4^H  Hiwr.  8530.  ^^T^ 
Kpfr'^yiMHI  »)<^I^M  il^^HW  **rW  ll»B.7,ijsi.4rt^5ir4sH- 

sirfi^yi^H  ^  wi:  git. so. °aui*£iy  hhj'j  xBiLS.«3M.  =1^1 

"1^  »OD  Ts^  o^erStll)  ■.  DB^pafocMa,  MMUctt.-  5=  adj.  fe- 
T«dc  •/(»  Ki>.  Nira.  4,  CT.  U.  T«. 

1.  S^  'tob  STT  «4.  C  %  mmfeimerIm$ttt^uiliA,imt\ 
B.S.  V.  Ea>>  ^ü^^rn^  <■  P.  4.2,133.  SchoLsaS,!«. 

2.*^  'TOB  STTR;  »<j-  ••"  rmmOer^  ««■  Zui^arJta 
^4^  Sc(B.X,66,  IS.  sab«t.  raattcr/Ut, £«parrica/UI P.4.1, 13.  bl  ■ 
Kl(.  za  4.  SL  °U-=Jiy  (lÜB.  («.14,33,3«.  OaToa  g7  adj.  aril  i 
PmmtherftU.  Leefmr^tmfiü  itdtda,  «kRafOi  (Wacca)  P.4,S,  is.  AK. 
1,8.«,3I.  H.  73S. 

l^Hi  (TOB  STO  adi.  «a/  tmer  Jawl  ■'■lala^  «.  a.  «l  caaa  UHHf 
xo  P.  4.2,  UT  oBd  *T^i5  la  II«. 

1t=t  tob  f5-t-'??r,  ■-  «•«  'wtt<«»--*^'-kfmtfi*^=<HWHt"iJi  ^ 

IIBb.8.««33. 

i.\^  (••■  t.  fS*^)  ■-  «*«  Graupe  — ,  «nw  Tniaiifafiawi 
«•a  SV«  Wärteni  KT.  PalT.8,S.  11.37.  CriuauS,!».  31.  SchlL  n 
RT.  PbIt.  2. 19.  S.  IS.  I».  ^Wi  adT.  den.  ni  11.9. 

2.'S1?  adj.  TOB  fST?7  ;».  B.  2.  fS'??,  giiiB.  B)u38,3.  Ca.1,12,3. 
3,17,3.  S.6.3. 
*^4l44i  adj.  ata  der  Dripadi  vtrtnmt  ^aaa  3^?l^xa  P.4,2,M. 
*^'J(H>   »OB  T^-t-'T'^  ».  -V  eiae»  Tririira  ('ükb.  ^  it,2i. i «. 

1.'^'-IW4  (TOB  STI)  BL  patroa.  gaaa  Hill^^  la  P.  4,1,99.  der  ia- 
aritemiAMr.  Keia.  Tjifas  a  S«7.  =71^  ?R  H  46HH^J^(fl- 
<R:  FpT:  MBa.  (.««is.  it.  tias.  3««x.  ssts.  39«c.  Hasit.i.  iimIl 
T*aU.  BfB.  S.  i7.«s.  Balc  P.  1,2,3.  Lt.*.  TgL  ^|iV°. 

2.S1FR  (Toai  Tocterg.)  a^  n  DvaipAjaaa  iaBeadhoif  «icftcad.- 
^7  IBb.9.  n«3.  3*CS.  «4.  <T99.  °^^  9.i;33. 
"^MI^WniHi  a^  der  nnimmt  ^  4mt  Plrljaaa  vaOlrjafr  P.  S. 
1,3«,  TirtL  3,  Sek. 

tpfi  (Toa  STD  ad}.  C  QT  aa^  cracr  Auat  vateead;  nirt.  Jaarf.^ 
fWaamliiii  P.4.3.f.  l.iCTirlt.  ^a,ic  N. 


f»?« 


^^qPHI:  CgcMrai  ta  dea  Aadkaka  -Trshf  i,  aad 
kärtige  Krieger)  P.  1.2,3«,  Sek. 

SHT^  (TOB  Ti?{^   B.  woM  diippiffti   iVaa 
sn^Tlri^iaP.  S,l,i3t. 

SMigl  TOB  ik-i-HH^i  1)  adj.  xwt  JROer  {« 
eiac  Stüfmmtttr,  latead  P.4,l,lts,  Sck.C3,«T,  Sek.  Tw.T.ii. 
548.  x«ef  eeracAMidaM  JKUcr  iakad,  tbb  iwt 
4,393.  giciT  eta  «rvder,  dn-  eia*  —der»  Jfaoer  4al,'S,tt.  —  tt  m. 
Be».  a)  Gaf  eca's  AK.  i,«,«,33.  Tarn.  X.8,fc  H.  2K.  bbl  «,ts«. 
]lBB.r.  STiL  —  4iear4saMdka*>0.aB.)faaL 


'^^IrHl 


wie  ekca,  adj.  atl  Btfea  aad 


iiHM  .TOB  lE-i-J^JWi  adi.  XM<  Fron 


H<T«ilrf-4. 


P.  S,l,99, 


^Ml**  ^Taa  f?-t-q^,  ad|.  aa^xmi  Tape  irräpfc-|l  Wiu. 

•^ 2l  =^ 

&MI«?W=*  adj.  TBB  «Jk^N  «aaa  qqili  la  P.4.2.13T. 

.^-^  _        -.     ^  --       - 

&<4Mej  tTdB  T?-»-<Tni}  a.  cäae  rcricadaaf  auf  Zsaä 

TirtL  1. 

%^  («■■  ik-«-^  1)  a^  ia  Tetl.  ■«  q^^  vd ■. (a 
TBB  ^.  «B  Za Ml »ayfi»  ITafm,  Zmtikmmff  aketk.  XBa.  1,»**.  4, 
ISM.  Haut.  C8C7.  K.  1,88,3'. ^li«HI^(!lt^  ^KMtfl  Mb.  f,taa. 
3,3a37.  gpnqRn3H%;p^  4,ia«i.  «.«in.  Ci9««.3C39.  7,s3t9.  B. 
Gaaa.  1,4,133.  4.98.13.  DaTaa  a^.  äkr  (hms  rarflaayf --i^ifiif 
qif  4,88  ia  der  Calenckr.  —  4j  b.  £ifacr  VBbl  S,  i«C  Baic  P.  7,8.3«. 

^^RM  (T«a  fk-i-fS^  a.  en*  aMv  nr«  fnsfea 


Hj«WlM^hWlt<=»Hafe(|9lW°I^HWcftHI  fftq 


(^ini 


Waa. 


UT.  69. 17.  BUa-Tab.  8,33«.  Site«; 

%{TnHi  ad|.  1 1  a-r  *bw  (IS) 
astl"**  ;Taa  f?-t-^>  a«.  L 1 1 
WiL».;  Tgi  P.  7.3,  IC 

tWül  Toa  IsNy.  a.  Zwtifmckktit,  mijmrtr  JM  llBB.lS,t3<. 
Seca.i,149,ic.  DartaaU.  P.  ia  Ten.  d.  Od  ■.  Sl,a,3«.  Kcu.  a«  M. 
8,13.  Balsalr.  141. 

's!t<m  a4-  C  ^  nm  ;fs>  C'f  a  aarfi  a.  s.  *.  P.S,1.3&.  —  Tjtfs- 

^inkl  (TM  i^QR,  C  «äac  .trt  JMi^p^fe|kr  BäuB.  ia  CKBa. 
*^HW*{fe-»-tWD  a*.  wmnimkrig  P.  7,3.  •*,  Sek. 

&<^HH  (Taa  lk<^KH>  ■-  «*■  -iltm-  aaa  imm  Jmirtm  Was. 

135T  ^ -•- Ost  au  ^  rwe«  Tkeü»  M.  9, 153. 

OH  :^->-9cT  =  9%.  adj.  1 1  imeiSrngi/  MBa.  3,  WI37. 

gfef^  aad  jRI^  (fe -t- ^g;[) a^^  im ii iiH ij .-  b.  aia i b iiifllifii  WWf 
TS. 9. 3 1.  ?ra%  dd^Af^?!^  4wJi:  TS.  1,8,1^,1.  ^<4M^<Jcl(l- 
ü^  ^ra4  =4s-^.HI(l  ^jPTC»T.fc.  11, !-•,«.  7,l,a,33. 1,3,9; I«.  18. 
2,«.«.  S.«,S.  11,S,9;3.  A(t.Gmu.1,is.  Bai«. P. 2.9. C  4,4,1«.  IC 
eiaes  Siaaa  lad.  St.  S,228. 

t.  «J^rl  (f^-i-5sTrD  a.  naei  Hhpirfiapia  (it.  Ba.  9.3.8.«.  7, 

«.3».  qiiHf  U^rnWf  K;Tif«.f.».ss.  gi»B.c«.l,8.»T. 

%■  iJ4H  ;ineekea)a^s««ifEaferiaaf.-  °5rfsBrBH.  des  Allen 
»B.«.w.  Siaaa.K.niP.S,2, 1 13»  "TOPÜCaa«— m.i^tM*"- 


8i9 


«JiEtrl 


■iilW 


860 


^y^)    uud   •U^H   (T?J-«-yilM)  n-  s«r««  Handvoll  P.  5,4. 102. 
Vo».6.57. 


^THT^  TgT-»-  9111)  "•  d*'  Orbintivng  von  zvei  Atomen  Bhäsbäp.  110. 

Uadbds.  io  lad.  SL  1,23,  IS. 

r    -  r 

?UT  tTS'-»-5Rr;  adj.  doppeltinnig  (hl)«.  Wili. 

CT^TTrl  (Tom  folg.;  adj.  der  Hute  MItu.  1.  3  in  den  Intenibrr.  der 
Adbjija. 

^üflW  -ft-t-gsfirf??)  f.  «2  P.  «,3,«7.  MB«.  1.  3  io  den  Inlerschrr. 
der  182sleD  Adbjija. 

^!<ri  HHH  ( ▼<"»  Torberg.j  adj.  der  SUte  K.  G«u.  2.  S.  S  in  den 
l'nterschrr.  der  Sarga. 

^rS  R  ■+-  ^^  ?   n.  Kupfer  AK.  2.9.9».  H.  1039. 

H'^^\^k4  TZ    ^rS^-t-  IT°;  n.  $tehnehn  Tmumi  Suis.  P.  1.14.S7. 

1.  ?3^  T^-i-y«^,  m.  **!•  Zeitraum  von  tvH  Tauen  P.  1,1,1(5, 
Scb.  Bb«b.  10  AK.3,6,S.1S  (KUa.  (at.  B<.S.9.B,i.  14.1.1,3*.  Utj. 
li.12,9   •iil^  loc.  Vor.  5.3«. 

2.  ?J^  wie  eben;  adj  tveitägig;  m.  eine  zweitäffige  Feier:  °VPf^- 
qr  i\il\mril:  m^\H\:t  hir*.  t».21,l,s.  2,«.  Ji.l.n.  Af».  i>.»,i. 
QkT.  Ba.  12, 2, a.  II. 

^^  H  'Tua  07  a4j.  «r«^  dm  Zetfraitm  vom  twti  Tafem  — .  auf 
«tue  zweitägig*  Feier  betH flieh  P.  (.4.  US.  Srh.  To».  7,  l(.  Lira.  t. 
4,1.«. 


^MIMUI  (»on  ?3^;  in.  ga^a  "^Mctil'Jlf^  zu  P.  4,2,5«.  '^l^PTWi  n. 
die  tjon  den  DTJlksb.  bewohnte  Gegend  ebeiid.  —  Vgl  ^tnSTFnil. 

^IrH*  (»OD  fk-f-^HrHlJ  »dj.  etne  doppelte  Katur  habend;  pl. 
Ber.  der  Zodiakatbilder  ZirilUnge.  Jungfrau.  Schüt:  und  Fitehe  Gjo- 
TisT.  im  (K[)(.  * 

•UM'^M'Am  (.T?i-t-^^,  adj.  von  Zweien  abttammenrt.  zu  Zweien 
alt  yiijtMWm    tich   verhaltend:    ^i=IH4H%r  sH+=?    U  ^^«0!  =*'J- 

FT  JröFfTW:  RTH'-II(iq  q^T:  ||  Mit.  im  tKD».  (u.  ^rT^TTSr;.  m;««. 
P.  :<0,2i.  'HITR  •=tHIH  Ind.  St  4.3«3.  Vgl.  u.  MW-'AVim. 

■UNM    »OD  iir-+-yi*W    n.  e«n  doppeltet  Leben  P.  $,4,77. 

UT^I^  ffk-*-5T^5?)  ni.  gana  W^  lu  P.4,2.1»7. 

«Jll^=ti  (Ton  l.CJ«f  j  adj.  titer  einen  Tag  wiederkehrend:  s^  Nisa.  Pa. 

tJ^m  (TS-»-3°j  adj.  doppelt  betont;  n.  ein  «o/cAei  »Tort  Ind.  gl. 
4.152.  366.  fg. 

^*IT1^  dS  J^-*-  9rrf;  adj.  f.  ?r  durch  xwei  oder  einet  getrennt 
M.  10,7. 

^lUl  'for  T^  -  mU)  adj.  aul  t«>ei  Paaren  betpannt,  tob  einem  Wa- 
gen PA»tT.  Ba.  18. 13. 

^I^id  (Tk-HtJI45I,  adj.  «i<(  strai  Veberiehiitten.  Anhängteln  ver- 
teilen :  nrrai:  ("«■«  MM*  «6er»eA«M<jen  Si/6enJ  MfrjHI  H=<H  H*-m. 
^iJIMStll:  (nii'  i«rei  Aomem;  q^I^:  Piaätr.  Ba.  11,4,3. 


^ 


1.  U  nom.  ag.  von  1.  ^T  am  Ende-Tüii  compp.;  s.  u.  2.  fJT. 

2.  tf  adv.  SufOi  in  S^U,  SPT,  T^,  fifUlf  viell.  auf  die  Wurzel  EJT 
zurückgebend,  wie  aucb  das  adv.  Suffix  ^T- 

3.  ^  1)  m.  a)  Bein.  Brahinan's  (kauu  auf  1.  m  zurückgehen;  vgl. 

EJT  als  Bein.  Braliman's  und  RyTrT^,  SJSJffj.  —  b)  Bein.  KuTeras 

r 
—  C;  Verdienst,  Tugend  {^).  —  2)  f.  HI  Bez.  der  Residenz  Krshna's 

(?I^;    wolil  nur  fehlerhall  für  tJT^  [FRI^I^^  und  FTTIH^  sind 

leicht  zu  verwechseln],  wie  QKDu.  u.  Wils.  gelesen  haben;  demnach 

nicht  f.,  sondern  adj.;  s.  2.  fJT.  —  3)  u.  Besitz,  Beichthum  Med.  dh.  1. 

-  Vgl.  2.  m. 

tRi  s.  35ra^  und  2.  ?^. 


m^firT  iudecl.  =  TU^  mit  eingeschobenem  JJäfl  und  dissimilir- 
tem  Auslaut  P.  5,3,72,  Seh.  Vop.  3, 169. 

H^!  U^vTTrl  2«  Grunde  richten  Dbätup.  32,55. 

m  1)  ni.  AK.  3,6,»,17.  o)  Wagschale  Erkll.  zu  AK.  Med.  t.  18  (als 
Gottesurtheil  angewendet).  Mit.  140,  t  v.  u.  148,3  T.  u.  Pankat.  11,74, 
wo  so  St.  W.  zu  lesen  ist.  Vgl.  rTctTmC.  (ieht  wohl  auf  ^T  (vgl.  die  Aus- 
drucksweise g^pn  ETf  unter  ^sf]}  zurück,  wie  HS,  '^TR:,  H7J3?,  Hlfc 
auf  >TT;  das  C  ist  ein  dem  ^  der  Wurzel  assimilirtes  ff  eines  Sufüxes. 

—  6j  die  Wage  im  Thierkreise  Gjotist.  im  QKDr.  —  2)  f.  5  Lappen 
Med.  iJ^q^ltn^HMg^Mli^rMH^W  ^  I  !Trf^I§  tl?:t"^  (einer  Frau 
nach  der  Conception)  HI'-<J=II<^  5TH  Tff^  II  tiJOTHjsÄKASAÜiGRAu»  im 
(KDb.  ein  um  die  Schamtheile  geschlagenes  Tuch  Tuik.''2,7,  13. 

W^t  ui.  ein  best.  Gewicht,  =  14  Valla=  42  Kaktikä  LIlävatI  im 
QKDb.  d'hätaka  bei  Coucbb.  Alg.  2  wohl  nur  Druckfehler  für  d'hat'aka. 

—  UT?3iT  heim  Scbol.  zu  Bhatt.  3, 5  wohl  nur  Druckfehler  für  'r\\(/i\\- 
Ufer  MBu.  12,  104  19  neben  W^,  *jyij<!.)  ^IWI  als  Beiw.  vonfi- 


va;  wohl  fehlerhaft  für  ^\^  (vgl.  '--WMil-  —  llUHT  f.  a  cottan  lie  or 
string,  fasteneü  round  the  loins  Wii.s.  nach  (^abdak.  ;  vgl.  cJST- 

H6lr=ti'<^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  R*ga-1ak.  8,35uu.  —  Wohl  nur 
fehlerhaft  für  y<,lr4)^. 

^T?ni.  N.  pr.  eines  Mannes Colbbb.  Mise.  Ess.  11,243.245  in  einer  Inschr. 


um,  ymirl  tönen  Dhätup.  13, 1 1 ;  vgl.  ?JST,  ?H. 

UtTT  m.  der  weisse  Stechapfel,  Datura  alba  Rumph.,  aucb  Stechapfel 
überh.  Nigh.  Ph.  H.  1131.  ^^°  D.  fastuosa  Al^sLIE  1,442.  Auch  UrT- 
J^  m.  (s.  ^^°)  und  V[f^^i\  f.  SccB.  2,282,9.  -  Vgl.  UF^J. 

1.  y*!)  3WtT  J'-  6,1,192.  verwandt  mit  IF^ ,  in  Bewegung  setzen, 
laufen  machen:  WÜ^TT^^  q^frfm^  ^m  Oft^  ^H^N^^I  RV. 
10,73,  i;  vgl.  Schol.  zu  P.  6,1. 192.  7,4,  78.  Nach  Dhätup.  28,23  Frucht 
tragen  (vgl.  HFH).  -  caus.  l)  =  8impl.:  ^T^c7  ET^fipfHI  H^lrPT  RV.  1, 
73,3.  med.:  q[Eip-7J  ^  J^MH^f^y^W  H^TTH  ^ifi^T  88,3.  —  2) 
sicA  in  Bewegung  setzen,  laufen:  ^^  V(^TJ\  HMrJt  ^T^RT:  HH^iiHI  1%- 
^^  qj^  RV.  1,167,2.  -  Vgl.  1.  HHW. 

-  5T  hervorlaufen,  quellen:  {W^:)  ^  U^WrW^ri^  ^^^J  RV. 
4,3,12. 

2.  ^JFJ,  ^"sirl  tönen  «.  s.  «i.  Kavihalpadb.  im  QKDb.;  vgl.  ^^,  mH. 
U^  (von  1.  Kl)  n.  Uggval.  zu  Unädis.  2,84.  P.  6,2,5,  Seh.  Accent 

eines  auf  ^^  ausgeh.  comp.  P.  6,2,55.  1)  Kampfpreis,  sowohl  der  ßr 
den  Sieger  in  einem  Wettkampf  ausgesetzte  Lohn  (vgl.  Einsatz,  ~i}ia.), 
als  das  dem  Feinde  Abgenommene:  Beute;  aucb  Gewinn  im  Spiele: 
^I^TJri  ^^\ '^^  ^^  ^  RV.i,Sl,ä.f^K^der ausgesetzte 
Kampfpreis  und  (vgl.  2)  so  v.  a.  der  eröffnete  Kampf:  3^T  ctiiyi  T^- 
ff  y4q;^8,69,8.  3,9.  16,5.  tJHISiJ'il  [^t^c^HI  I^^T%rtH^6, 
43,2.  tRf^R  fj-^^tf  ST^FT^:  1,132,5.40,2.116,15.  6,61,5.  fT  ^- 

g:flrHm3"gq^^%^«,l9, 18.  3t|Mfi  J^^  %  y^  ^  %n4: 

7,32,12.  ^H5^T5Tt^'^^^*'*ä"'^-  ^  f  =ntiiT  fRq  q^- 
17  6,26,8.  mit  HT  den  Preis  oder  die  Beute  davontragen:  ^c^  l^^lsl 
»T^^  H^T  ^:  1,64, 13.  5,32,9.  -  EJHUjti.^HHT  «T-Jj'^WtHMM  ^- 
rfffj  10,34,  10.  AV.  4,38,3.  Viell.  Einsatz  beim  Spiel  in  den  folg.  Stel- 
len: ^rl^TTsFJTR  ^"rFf  fNjFÜ^  ^TT  MBh.  2,2u6i.  2092.  E^RF- 
•7  ^  JTTl  TsIrR  ^FFRirTF  JN.  26, 13;  doch  kann  hier  auch  eben  so  gut 
die  später  geltende  Bed.  3  angenommen  werden.  —  2j  Wettkampf.  An 
manchen  Stellen  mit  1.  zusammenfallend,  da  z.  B.  U^  T?  sowohl  im 
Kampfe  siegen  als  auch  den  Kampfpreis  gewinnen  beisseu  kann.  MV\ 


8S3 


^ 


^ 


85J^ 


5?  vmj  mwt  ^i#i  Rv.  9,109, 10.  M^r^^  I  ^  qfr  mru  ^^^lo, 
48,5.  (j^irPT;  iiTOT  ^Am  rnnj^i  »,14,6.  ^  ^  ^^  ^  u^^ 

-  -     O  -  o 

7,38,8.  m^H  ^'  ^^  tfisiMrin^i  piq  5,35,7.  ^r^  ^  1,31,6. 

8,5,26.8,21.  VÄLAKB.  1,9. 2,9.  —  3)  Werthgegenstand  überh.:  Geld, 
6m(,  {bewegliche)  Habe,  Besitz;  Lohn,  Gabe  AK.  2,9,90.  U.  192.  an.  2, 
269.  Med.  n.  12.  {WM  ^,  ^^  H^  ^  RV.  1,42,6.  yiUJIMMI- 
^:  5nM  ^m  10,18,2.  AV.  6,81,1.  7,81,«.  8,5,16.  H^f^  q^Wl 
R3TMrRF3FÜ  ^^TFT^RV.  10,84,7.  AV.  1,15,3.  2,7,4.  HT  ^  m\Jl 
r^5H  TC^  ^R'Jm^  12,1, /.o.  q^TT  5Ffh?T  ^W^TTir  3,i3,2.  q^ 

^  mm  ^rtrfq  ^i^l^  y-lfqt^^:  s.  q^m  ^  >im  5,4, 
2.  r^HM  ^'3TT  irnHifj^i2,2,37.  gr^miFfT  5,19,9.  ^  g^  h  ^ 

dl'eJUI'T  11,1,28.  gAT.BB.  13,5,4, 15.  i8.14,2,»,26.  sTTrT^PASKAT.Ba. 

17,1,16.  A(T.Grbj.  1,6.  Qk. 9,9.  QXilKa.  t;«.  4,11, 12.  —   N;t|i^|4|(  If^ 

r=f)Ni^lMH^M.  8,201. 202.  34  0.  5T  5Tft  mtHMMj)  ^•.  ^4]  SUJ 
WJ^:  3. 138.  yPsiri  'J^4, 193.  HUIdy^:  226.  ^^-$1  ^T^rf^TlTT- 
sq^TH  rl7.79.  (EIHT  ^HMM'^'^hVi^'WH*:  5Tm  4,33.  ^^iftlT 
?Hyi-dMHIH  R.  1,1, 90.  M.  7,75.  TIT>:5lTf^eFraFnrT;  3,6.  45IUI-UtT- 

o  o 

Hr4^ri^R.  1,5,5.  ?m  ^n^  ^^HWIr=».l(mi^Hq  MBu.  5,3897. 

(fPlJ^^iWTra  ^^u^  N.  18, 17.  ^TFTTFf  x[^  ^^nüft  f-Hq^i6,<. 

—  R»GU.  2,44.  Hii.  19,7.  Vio.  61.  BiÜG.  P.  5,3,4.  ^o  Vermögen,  Be- 
sitz der  Frau  M.  3,52.  9, 194.  Sn^T^S,  149.  ?IRJ^  Besitz  an  Getreide 
2,155.  |c|i24|°  der  durch  Kenntnisse,  Gelehrsamkeit  erworbene  Besitz 

f-  ^  "N         -N 

9,206.  Kapital  im  Gegen»,  zu  ^^  Zinsen  P.  5,1,47,  Scb.  |^J|li|  ?H 
JikSii.  2,58.  Am  Ende  eines  adj.  comp,  so  v.  a.  besitzend  H.  4.  STc'^-' 
erefMg  besitzend,  arm  M.  3,66. 11, 40.  superl.  d  |t)  ^-ir^HH  eine  überaus 
reiche  Gabe  Pa.nkat.  Bb.  16,4,4.  —  4)  =  J||b4<i  Besitz  an  Kühen,  Kuh- 


heerde  H.  1273.  H.  an  iMeo.  yH^HJMü  XN'^RI:  5FiI^MHI  WVl[^  ^ 
ÜAkiT.  3886.  —  5)  Veberschuss,  ein  Plus,  eiru  positive  Grösse  (Gegens. 
Wn,  gPT,  c?JT,  ^TH)  COLBBB.  Alg.  131.  324.  Sübjas.  2,  5.  1 1.  38.  40. 
45.  47.  49.  51.  62.  3,49.  6,9.  7,5.9.  —  6)  ein  Gegenstand  der  Zunei- 
gung  (H^TTSf)  C*»"*«-  '•"  CKDb.  —  7)  in  der  Astrol.  Bez.  des  zwei- 
ten Hauses  Vahaii.  Brh.  S.  104,20.  Laghug.  1,15.  Bnu.  2,18.  9,2.  fgg. 
11,17.  19(18),4.  6.  22  (21),  16.  -  Vgl.g'J,  1^0,  ino,  rW°,  fpTm°, 
sjJXS  q^°,  q5tl=,  WT!\°. 

tFRT  (Ton  W{)  m.  1)  proparox.  Geldgier  P.  5,2,65.  —  2)  N.  pr.  ei- 
nes JAdava,  eines  Sohnes  des  üurdania  oder  Durmada  VP.  417, 
Buag.  P.  9,23,22.  eines  andern  Mannes  Ua(ak.  150,18. 

yH'^IH  (^^-i-^iFTj  adj.  geldgierig,  habsüchtig  AV.  5,18,5. 

HH^H-j  adj.  dass.  AV.  12,2,51.  —  Vgl.  ^?rFn. 

541* Id  (U^-'-SrT?!)  adj.  sieh  mit  Schätzen  belustigend;  m.  Bein. 
Kuvera's  TaiK.  1,1,78.  U.  (.  39. 

lIHdM  (tR-f-2.  5I«I)  m.  \)  Verlust  des  Geldes,Vermögens  y  ktXa.liKu. 
S.  52,74.  Pahkat.  234,7.  —  2j  N.  pr.  eines  Mannes  [der  eirten  Verlust 
seines  Geldes  erleidet]  Vbt.  21,16. 

g^^  (tH-»-Il^)  ro.  N.pr.  eines  Mannes  Dacak.  in  BBNF.Chr.191, 23. 

U-itVci  (^T-»-  ITTT,  mit  Imstellung  der  beiden  Theile)  adj.  der  sein 
Geld  sorgfältig  hütet;  m.  N.  pr.  eines  Kaofmanussobnes  Pankat.  137, 
18.  Davon  noni.  abstr.  ^ITRflT  138,23. 


^•Ht:.&  m.  der  Ifumidische  Kranich  Tbib.  2,5,30. 

^•Hillrl  fW{  -t-  silrt)  n.  pl.  alle  Arten  von  Werthgegenständen,  alles 
was  den  Namen  von  Habe  führt  M.  9, 1 14. 

y^Tl  sTrl  (U'T  -•-  IsIrJJ  l)  adj.  Preise  oder  Beute  gewinnend;  siegreich 
im  Kampfe  RV.  2,21,1.  10,170,3.  Schätze  gewinnnend  AV.  5,3,11. 
q'frvs.11,8.  —  2)  m.  N.  eines  EkAha  giÄKB.gB.  14,46,1.  15,11,1*. 

fräT  m^,  acc.  von  qJ^.-HsFT)  Vop.26,60.  I)  adj.  f.  ^T  Preise 
oder  Beute  gewinnend,  siegreich  im  Kampfe:  sid  liJ^I'l'rHH  I  ^HsIMI 
füT  ^  RV.  1,74,3.  3,42,6.  8,45,13.  HFfItT  ^  ^Himi  qf^  q^JJrl 
q^H  AV.  3,14,2.  vom  Soma  RV.  9,46,5.  84,5.  ff=TT  ^  RT^t  qfs[^\ 

^HsTm  TBa.  2, 4,»,  7.  mqi  wutr^  qrar  h^t  K^wm  (^  qm- 
m:  h;-!(W)  MBB.  9,2665.  Jin%twTOmt%^:  av.  7,30,8.  - 

2)  m.  o)  Feuer  (vgl.  das  erste  Beispiel  u.  1  und  llHsIMWIiJ:  Käth. 
38,12  in  Ind.  Sl.  3,458)  AK.  1,1,1, 48.  Tbik.  3,3,314.  H.  1097.  an.  4, 
223.  fg.  Med.  j.  119.  —  6)  (als  N.  des  Feuers)  ein  best.  Wind  des  Kör- 
pers, welcher  Fett  erzeugen  soll,  H.  an.  Meu.  Veuähtas.  (Allah.)  No. 
55.  SÄJ.  zu  giÄKH.  Bh.  29,8.  —  c)  (als  N.  des  Feuers;  vgl.  AK.  2,4,», 
60)  Plumbago  zeytanica  Lin.  (KDa.  —  d)  N.  pr.  eines  Brahmanen 
PBAVAB.tDBj.  in  Verz.  d.  B.  H.  57, 1 ;  pl.  seine  Nachkommen  ebend.  61, 
5.  Afv.  fa.  12,  10.  MBB.  2, 1238.  —  ej  Bein.  Arguna's,  des  3len  Soh- 
nes des  P4ndu,  Tiiik.  2,8, 16.  3,3,314.  H.  708.  U.  an.  Med.  MBh.  1, 
2444.  HHTT^q^^TTWT  H7HHI((N  ^T^c^q  I  qt^  WiUJ  IrTWlf^  ^- 
qi^HT  ^-i^MH  II  4,1380.  Habit.  1828.  1933.  —  f)  (als  Syn.  von  A  r- 
guna)  Terminalia  Arguna  W.  u.  A.  H.  an.  —  g)  N.  pr.  eines  Schlan- 
gendamons  H.  1311,  Seh.  U.  an.  Med.  MBu.  1, 1550.  2,361.  5,3626. 
Habit.  228.  12821.  VP.  149.  BuÄ«.  P.  5,24,31.  —  h)  N.  pr.  eines  Vjäsa 
VP.  273.  DetIbuäg.  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.80,a,  13.  eines  Königs  von 
Kaiinga  Katbäbm.  ebend.  154,  a,  43.  Ton  Kausthalapura  LIA.  II, 
953.  eines  Kaufmanns  Skanda-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  U.  69,  6,  Kap.  30.  ei- 
ne's Lexicographen  Pbacobamanob.  ebend.  162,  b.  Mack.  Coli.  11,61.  Co- 
LEBB.  Mise.  Ess.  II,  20.  Verfassers  des  Dbarmapradipa  (KDa.  u.  TTTtT- 
q^!:|t(|c|aN  m.  der  Sieg  (|c|s|4)  des  Dhananigaja  (Arguna),  Ti- 
tel eines  Dramas  Verz.  d.  Oif.  H.  No.  279.  Wilson,  Theatre  of  Ibe  H. 
II,  374.  Z.  d.  d.  m.  G.  14, 565. 
U'irm  s.  u.  qq  3  am  Endb. 

U'ii^  m^-t-  1.  ^)  1)  adj.  Geld  —  ,  Beichthum  verleihend,  freigebig 
U.  an.  3,333.  Med.  d.  32.  Jä^lMH  H[rfTH  s^(c<|J  MH^F  ifqH'^KiM. 
JSItis.  3,23.  —  2)  m.  a)  Bein.  Kuvera's,  des  Gottes  des  Reichthums, 
AK.  1,1,1,64.  H.  189.  Med.  MBb.13,U12.  fgg.  K.  1,1,19.  16,13.  2, 
25,21.  RiGB.  9,25.  17,80.  Vabäb.  Bbb.  S.  33,3.  Katuäs.  2,22.  RÄbA-TAB. 
1,30.  Buäs.  P.  2,7,33.  DiTJiTAD.  bei  Bdbn.  Intr.  167.  eih  Gubjaka 
(Geister  im  Gefolge  des  Kuvera)  H.  an.  t|<i(^(c4iH  ni.  die  Wohnung 
des  Kuvera,  Bein,  des  KaiUsa  H.  c.137.  U^TR^  m.  der  jüngere 
Bruder  des  Kuvera,  Bein.  Kivana's  Trik.2,8,5.  R.  3,39,20.  41,7. 
6,1,32.  Ragh.  12,52.  88.  q^T^rft^  QiVA-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.66.  o,  31. 
—  6)  IS.  pr.  eines  Berges:  l{^  WIJHWTI  i%qsf^  tj  q^rFT  MBu. 
13,1396.  —  c)  Barringtonia  acutangula  Gaert.  (T^SI^)  IUgas.  im 
gKDa.  —  3)  f.  ^  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gelbige  von  Skanda 
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MBB.  9,3631.  einer  Tanlri-GoUheit:  l41^1HW  Tantras.  in  Verz.  d. 
Oif.  H.  94.  o,  1.  °^i^^v(  96,  o.  '  <•  5H^  rTT^  Saohaham.  70.   —   Vgl. 

y*4<(lji  (^-«-^°)  m.  Geldstrafe  M.  8.129.  JÄoii.  1,366. 
tUtJTj   (tpI-+-?TT)  m.  N.  pr.   Tcrscbiedener   lUanner   (Kaufleu(e) 
Mrmh.  142,  19.   Katbäs.  13,54.    Vet.   in  Verz.  d.  Oif.  H.  182,  6,  30. 
153,  a,  1. 

iH({d'=T  (^°-+-?^)  ni.  N.  pr.  eines  Dichters,  =  ^-it^oj  Verz.d. 
Oif.  H.  124,  a. 

W^VHT^  (^o-f-^O)  D.  Lob  des  Geldspenders,  Titel  eines  Werk- 
chens Ver?.  d.  B.  H.  No.  1348. 

qsm  (qrj  .+.  2.  TT)  adj.  der  den  Kampfpreis  verleiht.  Beute  giebt; 
Tonlndra  RV  1,33,2.  10.  8,19,7.  (^  T^WT  U^  STiTT  ^  T  ^  >T- 
cirUHiJ!  7,32,17."^  q  3EFqi-Tr^T3f^^  10,116,9.  ScAäto 
verleihend  AV.  3,1S,1.  RV.  10,141,1.  Kaoc.  72.  —  Vgl.  ^^. 

yHfJ^Wl  i^H^-H^raf  =53M),  f.  et»  best.  Baum,  =  ^cl^HrÜ,  ^TfTRt- 
rg  RÄGAN.  im  (KDb. 

^H-'liMH  (EFf -*-?T°)  adj.  Schätze  verleihend;  m.  Bein.  Agni's 
(aboab.  iiD  ^RDh. 

q^(Jc|  m^-i-7^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Parkat.  100,7.  eines  Dich- 
ters, =  qH(j^^l  Verz.  d.  Oif.  H.  124,  a. 

H-^i^i  (^^  -t-TWF)  ™.  der  Schätze  verleihende  Gott,  Bein.  Ku- 
Tera's  KAXHis.  2,19.  °rfiW  n.  Qita-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  66,  6,  16. 

^HMI'ft  (^  -♦-  ^Tpft)  f.  Äußewahrungsort  für  werlhvolle  Gegen- 
stände, Speicher  Taitt.  Au.  10,69. 

qv^qpjj  (Z(^-f-^o)  Bez.  eines  über  Waffen  gesprochenen  Zauber- 
spruches R.  1,30,7. 

U4ii}  (tpR,  acc.  von  W{,  ■+-  ^°)  f.  N.  pr.  einer  buddh.  Gottheit 
{Schätze  verleihend)  Tam.  1,1, 19. 

j^qfi;  (^-f-CIO)  n,.  Berr  der  Beute,  Schätze  u.  s.  w.:  ^^^frl^- 
4hIM  AV. 4,22,3.  Indra  5,23,2.  10,lO,H.  auch  wohl  2,36,6.  Bein. 
KuTera's  gASUH.  Gbhj.2,U.  MBh.  2,4  81.  3,3898.  Bbiktb.  3,29.  Mbgh. 
7.72.73.  Räga-Tab.  1,  4  3. 

q^H|4  (in-i-m^)  m.  1)  ScAä(jcA«<er  AV.  19,35,2.  —  2)  N.  pr. 
eines  Kaufmannes  Verz.  d.  Oif.  H.  154,6,  16.  eines  Dichters  124,  a. 
eines  Leiicographen  182,6.  Schol.  zu  H.  187.  191.  686.  Colbbb.  Mise. 
Ess.  II,  48. 

qr^trarfefTT  (^-hH'')  (■  Geldgier,  Habsucht  Här.  123.  °fci5Trat 
f.  dass.  Tkik.  2.9,1. 

^Hf^PTT  (^-i-ftr")  f.  eine  best.  Pflanze,  —  ^TRisF^  Ragan.  im 

gKDB. 

fpPM  (^  -+-  ^1  "••  Gen««»  des  Preises  oder  Gewinnes:  5lt-Hs^l- 
%  '-i^^H  WA\ÜJ  ^rP#3  %  ^^  RV.  10,102, 1. 

^-TTOH"  (^*T-*-'T7)  m.  ein  durcA  Reichthum  erzeugter  Bochmuth 
Katbäs.  18, 129. 

q7jfq=f  (^-+-fq5()  m.  ein  Kanfmannsname  ^äk.  90, 18.  Dasak.  in 
BKxr.  Chr.  186, 18. 

1.  ^H^PT  (^  -•-  ^T^T)  »•  Kapital  WiL». 


2.  ^"IHti  (wie  eben)  adj.  im  Reichthum  wurzelnd,  aus  dem  Reich- 
thum hervorgehend  Hit.  1, 1 15. 

^•iHl'^'i  {Wl ->-m°)  m.  N.  pr.  eines  Kaufmannssobnes  Katbäbn. 
in  Verz.  d.  Oif.  H.  154,  o,  17. 

^^^(Padap.:  tRi JEfrl)  adj.:  f^Pt^rä  ^m\m  U^^  RV.  10, 

46,5  und  dafür  ^TTOT^t  H  ^THIT  U^T^  SV.  I,  1,2,»,2.  Man  darf 

r      ^  r        -       "^ 

wohl  Termutheo  ^»islH  (von  4.  ^ERT)  den  Prei»  erstrebend. 
-^      -^  -^ 

tJ'^^IPT  (^^-»-cTPT)  m.  Geldgier,  Habsucht  Katbäs.  18,308. 

malt!  (von  tH)  1)  adj.  gubst.  reicA,  ein  Reicher  Haläj.  im  (IKDr. 
M.3,40.  263.  R.  2,67,  16.  Varäh.  Bub.  S.  67,7.  8.  70.101,10.  Hit.  I.llä. 
168.  —  2)  f.  °Sfrft  a)  das  Nakshatra  UPTffT  Gatädb.  im  gKDa.  — 
6)  N.  pr.  einer  Kanfmannstocbter  Vet.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  153,  a,  2. 

y'iHtlM  {W\  -*-  H°)  m.  das  Sammeln  von  Reichthümern  M.  4,3. 
1 0, 1 29.  Davon  ° y^KM*!  adj.  subst.  retcA,  ein  Reicher  Var*  u.  Ebb.  S. 67,  «3. 

U^R  (^=7-+-fI°)  adj.  so  V.  a.  das  folg.  AV.  18,4,38.  Kau«. 70.  J^- 
rt  ^  irmfH  fTfJTTW  y^TTR'?:  KuJnd.  üp.  1,7,  i. 

3 

U'IHT  (^•7  -+-  HT)  adj.  £eM(e  —  ,  Gaben  — ,  Schätze  gewährend  oder 
aewtnnend  RV.  1,112,7.  10.  5^  ^^I^T^^tTR  2,10,  6.  10,65,10. 
Indra  8,75, 4.  qftl  AV.  19,31,8.  —  Ait.  Br.  2,2. 

^'TfniTI  (tR-«-;FtT°)  f.  das  Erwerben  von  Schatten  u.  s.  w.  RV.IO, 
150,4.  VS.  18,32.  AV.  19,31,8. 

ERff  m.  der  gabelschwänzige  Würger  gABOAB.  bei  Wils.  —  Zerlegt 
sich  in  ER  ■+-  H  Reichthum  erzeugend. 

WT^  (EH-t-^)  adj.  wohlhabend,  reich  MBh.  12,3331.  fg. 

tRFJTR  (ER-+-fyH)  n.  Schatzkammer,  Geldkasse:  "Hülllly^+il- 
1757  ScAafjtneisfer  RaÖa-Tak.  4,621. 

ERFTrI  (^J^  -*-  'P7rl  von  PTT)  adj.  den  Preis  — ,  die  Beute  u.s.  w.  do- 
conlragcnd;  Agni  RV.  1,36, 10.  5,8,2.  Indra:  q^  ^TH  ERFTJTT 
^.|.MHI  WUH  3,46,2.  10,47,4.  Välakb.2,6.  ^M  RV.  1,64,14.  äEH 
^  ^l  spitn  ^cqFRT  EnFTfR  6,19,8.  ^^  ^ItJ^  ERF^8,7, 
18.  fflhrn^^FTFRm^TsnqqTfi^  l  ^'(  i^^^TfsI^9,62,is. 

tRPT^  m.  Ästeracantha  longifolia  ßiees  (JTRT^)  Cabdae.  im  (KDb. 

tRc^l  (EH-i-^)  1)  adj.  Güter—,  Geld  raubend.  —  2)  f.  ^  «in 
best.  Parfüm  (%{)  AK.  2,4,4, 16. 

y-^tÄrl  (EJ^-H'^rT)  1)  adj.  dass.  —  2)  subst  ein  best.  Knollenge- 
wächs (t^Uil^*'^)  NiGB.  Pb. 

ERRI  s.  qRl^. 

q^|J|i^  (q;q-Hti|JH)  m.  Zufluss  von  Geld,  —  BetcAlAümem,  Ge- 
winn M.  8,347.  9,246.  MBh.  2, 1210.  KÄN.  85.  Vabab.  Bbh.  S.  47, 19.  72, 
8.  104,21.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^  Bbarte.  2,39. 

ETHliM^hlfH  {Wf-t-^T^")  m.  1)  Erbe.  —  2)  ScAa«zmet»J«r  Wil». 

ERlftJSfR  (lR-»-3gTtJ°)  m.  Schatzmeister  Wils. 

U'nftlltTHT  (^  -+-  5rftT°)  m-  <*«•■  Büter  der  Schatte,  Bein.  Kii- 
vera's  MBh.  5,7521. 

ERIRT  (ER -+- 'SftW)  m.  der  Oberherr  der  Schätze,  Bein.  Kuve- 
ra's  AK.  1,1,*,64.  Hariv.  13S72.  Qiva's  Qiv. 

ERTfErnTT  (ER-H3E(fEJ°)  m.  der  Oberherr  der  Schätze,  Bein  Ku- 
vera's  Katbäs.  10,76.  Kir.ö,i6. 
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^Hrra^rT  {^J^-*-^^°)  n.   die   Oberherrschaft  über  die  Schätze 

MBb.  9.2753.  2756. 

fJ^TTcUcT  {^^-^-t^''^'^}Io.  ein  Aufseher  über  die  Schätze,  Schatzmeister 
R.  1,69,2  {GuEK.71,2).  2,32,25  (Gobb.  32,33).  neben  ^VWTJ?[  Räga- 
T*B.  1,119.  Bein.  Kuvera's  MBu.  1,6S37.  3,1697.  14,1923.  Harit. 
12626.  13808.  B.  3,44,28.  5,89,7.  fiTa 's  ^ly. 

ll-ilM  (TOD  U^),  ^•ilMIr)  ein  Gut  wünschen,  nach  Etwas  begierig 
sein  P.  7,4,34.  Vor.  21,3.  ET^  rfT-ffsn^T  =T  qiTTFT  y^FTTH  VS.  23,30. 
med.:  ^  RIOIRI  'J^FJ^  C^nUrT:)  *1Bh.  3,4510. 

U'iVAH  'XR  -+■  SfTTO,  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Drdbäjus  Matsja- 
P.  in  VP.  398,  K.  1.  -  Vj.1.  EHNH- 

tRra  f^R  -+-  WJi  adj.  Lohnes  — ,  Preises  werth  TS.  2, 2, «,4. 

f^lll  yt  (U^-HtjnH,  adj.  geldgierig  M.  3,34. 

IRT5IT  (WJ  ■+■  2.  mUH/  f.  (iie  Iloffnuitg  auf  Geld,  das  Verlangen 
nach  Schätzen,  Geldgier:  IRMl  sfl  Nrl IVIT  tj  jfTT^  ^IFT  =7  sflM  fd 
Uahit.  1644.  UiT.  I,  tOö. 

U^TT^t  f.  iN°.  einer  Rigini,  nach  Haüumant  die  3te  Gemahlin  des 
gririga,  gKDu.  y^UT^ft  As.  Res.  3,78. 

yH=ti  (i'on  Vp{]  1)  adj.  subst.  reich,  ein  reicher  Mann  ü.  a  n.  3,5  3. 
lg.  Med.  k.  1Ü3.  Pakkat.  229, 1 .  Dhuhtas./S.I  4.  —  2)  ni.  Gläubiger  M. 
8,«7.  S1.  176.  177.  JÄG!i.2,5S.  84.  Mbkku.  81,24.  P.  3,2, 179,  Scb.  — 
3J  adj.  gut  Mkd.  f.  m^RTl  ein  gutes  Weib  ebend.  ein  junges  Weib 
Trik.  2,6,2.  giBDAB.  in)  gKDR.  Weib  liberb.  II.  an.  m.  Ehemann  ebend. 
—  4)  =  l4-<4|ct)  Koriander,  m.  U.  au.  Mbd.  n.  Rägam.  im  gKD«.  — 
5)  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Verz.  d.  Oxt'.  M.  124,  a.  Verz.  d.  B.  fl.  No. 
823.  —  G)  f.  UH^  N.  einer  POanzc,  =  TWi^  gAsuAE.  im  gKÜE. 

•-3  -= 

t||  •l'<  (wie  eben)  1)  adj.  subst.   Beute  —     Schätze  besitzend,  reich, 

^  ^  r  1. 

u-ohlhabend;  ein  reicher  Mann  AK.  3,1,10.  U.  .337.  447.  =1^17^  ?FT 

^m  w^  Rv.  1,33,4. 130,2.  gfr  ^^  ^m  ^r^i  4,2, 1 5.  m.s, 

179.  10,121.  MBb.  3,  «62G  (5?Trr°)-  Vabäu.  Bbh.  S.  67, 13.  19.33.  101, 
3.  fgg.  PANBkT.  32,2  2.  Hit.  I,'lOO.  149. 139.  Kathäs.  23.33.  Vet.29,  13. 
BuiG.  P.  7,13,31.  Z.  d.  d.  in.  G.  14,369,6.  c^i-Ulf((  ^TFRl  mU:  AK.  2, 
2,9.  U.  993.  —  2)  m.  Gläubiger  M.  8,61.  Jägn.  2, 18.  41.  93.  der  Eigen- 
thiimtr  einer  Sache  26.  M.  8, 147.  —  3j  m.  N.  pr.  eines  Boten  der  Ka  pa 
MBb.  13,7383.7341.  fg. 

1.  ^MW  a4-  ■»)  siipcri.;  dem  Zusammenbange  nach  überaus  rasch 
Ton  1.  ^^  («.  das.)  RV.  10,73, 1. 

2.  Ul'i'ti  (»011  IH)  1)  adj.  proparox.  überaus  reich:  ?F?JT  ^Mtf  C 
(^ß^cf:)  gÄÜKH.  gs.  1,20, 4.  —  2;  f.  3^  oi;t.  späterer  Name  für  dag 
Nakshatra  gravishthl  QiiiTit.l, 20.pl.  gÄNKU.GRHJ.  1,26.  gÄNTiKALPA 
13.  MBh. 13,3280.  Vabäu.  Bbh.  S.  9,33.  101,  12.  Mark.  P.  33,14.  sg. 
AK.l,l.t,2(.  H.  114.  g;.'«TiKAii'A3.  MBu.  1.3,4266.  Varab.  Brii.  S.  103, 
103  (der  ganze  Adhjija  fehlt  in  einer  Udscbr.).  Im  comp,  und  wo 
sich  die  Zahl  nicht  bestimmen  lässt  MBb.  3, 144  63.  Variu.  Brm.  S.  3, 1. 
7.2.  8,27.  9,20.  23,6.  31,16.  32,18.  102,3.  fg.  Brh.  23  (24), 15.  Bhag. 
P.  5,23,6. 

DHI-^il  f.  =  yiW^I  (s.  u.  IplTii  ein  junges  Weib  gABDAR.  im  gKDR. 
IpTfT  'denofn.  von  cpT),  IRnT^  sich  Htichthum  wünschen  P.  7,4, 
III.Theil. 


34,  Seh.  Vop.  21,s. 

y^lM^^l  n.  =  ^F?JT^  horiander  Ratnam.  48.  gABDAR.  im  gKDa. 

3 

1.  W{  Unädis.  1,7.  m.  1)  Bogen  Trik.  2,8,50  oder  51.  H.  773,  Sch. 
H.  an.  2,27  0.  Meü.  n.  11.  L'goval.  ^^T%lfT51^  >JF7  PT3TXII:  f^  ^- 
r^'^Mlrl  Hit.  Pr.  22  (vgl.  IJggval.  zu  Unäuis.  1,7.  2,118).  Auch  f.  ^ 
Unädis.  1,82.  H.773,  Sch.  Gatäiiu.  im  gRÜR.  nach  der  UnÄniTR.  inr 
SaiBkshiptas. auch  m.  —  2)  ein  best.  Längenmaass,  =  4  Uasta  Vjutp. 
188.  ^=^rl^  Tris.  2,2,3.  MBa.  8.4224.  —  3)  der  Schütze  im  l'hierkreise 
H.  an.  xMed.  —  4)  ein  best.  Baum,  =  ftfCrFT  (»gl-  ^J^'.^Z)  H.  au. 
Mb».  Semecarpns  Anacardium  hin.  Nigb.  Pr.  —  Vgl.  1.  U^,  1.  tf^^^. 

2.  ^'{  f.  Sandbank  (im  Wasser);  hervorragendes  Festland,  Insel  (als 
solche  werden  rft'e  im  Luftmeer  schwimmenden  Wolken  angesehen)  : 
ST  Ug  q^^rf^q^fT:  '^■^^TrlT  ?^rf:  ^^tTT  RV.  10,27,  n.  Rft- 

^  ^T^ffti-TiT  ^ß  ^Y^\  mf{:  8,3, 19.  y%7ni  fkmk  m^^- 
ffen^:  m^:  "^friifnT:  1,33,4.  y%^  v(m  m  r  m^fk  144,5. 

von  dem  Feuer,  das  als  Blitz  aus  der  Wolke  niederfäbrt,   beisst   es: 

?nT(H  wm  TTTH  ^  firn^^R  q^ft^Rnw:  10,4,3.  Daneben 

findet  sich  die  Form  U^im  AV. :  wf  ^•.  m+dNcil  yHW<cr4s+iHlrl^ 
sandiges  hohes  Gestade  1.17,4.  —    Verwandt  mit  2.  W^,  2.  tl'^^H 
und  vieil.  auch  mit  ^ic,  ä'.vo;. 

y=7!i5?ül  (1.  y^H-»-^°)  n.  ein  Stück  eines  Bogens:  yHslUidW 
Megb.  13. 

y^:i3T(Tr  (fpra-Hiairn  von  wi)  f.  (äsrmw;  p.  6,2,i4  6,sch. 

yR:fT6  IW^  -+-  mi  m.  ein  best.  Baum,  =  FlTFr  A K.  2,  i,t,  1 5  (nach 
gKDR.  wird  hier  ^^T^^  gelesen).  gABOAii.  im  gKDR. 

yn-^d^iT  (JH-+-^°)  C  eine  best.  Blume  Vjdtp.  142. 

y^l^lH  (1.  y^-*-XlH)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Upag.  Av.  13. 

U^r?T  (von  y*^)  adj.  rennend,  rinnend;  rasch  fliessend:  H\-Ui\  ^- 
fr  ERH^THTrI^^?;:WT%  RV.  4,33,5.  HFffg^TT  R^mfl  FTftTtl  ^  ^1- 
fFT  rnrni  yg^fr;  9,93, 1.  qg:  q^HT:  ^ri%PT:  qfg[%Jgptf%^- 

F?I^rfwi^T!  3,31,  16. 

y^lSI  (y^I-J-rRI;  m.  N.  pr.  eines  angeblichen  Vorfahren  gAkja- 
muni's  LIA.  11,  Anh.  ii. 

MH'lim  (1  y^R  -♦-  TUli  1)  m.  Bogensehne.  —  2)  f.  Cfl  5an»ei>t'era  zey- 
laniea  Hoxb.  (S.  Uoxburghiana  Schult.i  eine  Pflanze,  aus  deren  Fasern 
Bogensehnen  gemacht  werden.  gABiiAii.  im  gKDR. 

ynyt^i  (l.  ^^  -i-  Sr^j  l)  adj.  subst.  emen  Bogen  tragend,  Bogenlrd 

gtr,  Bogenschütze  P.  3,2,9,  Värtt  1.  R.  2,44,18.  —  2)  m.  N.  pr.  eiues 

f 
der  100  Söhne  des  Dhrtaräshtra  MBu.  1,2738.  8,4262;   vgl.  ^^7^^. 

—  3)  m.  die  Kunst  den  Bogen  zu  führen:  TWrJ^  ^^  ^  ^T^SlsfT  U- 

^TOT^q  MBb.  12,7662. 


uqmT^(m^-»-in^)  adj.  subst. =yHyc^  i.  mbu.3,  uso.  14770. 

17,  68. 

tRTII  (1.  yTO  -*-  "^^^i  m.  das  zu  Bogen  dienende  Bambusrohr  Rägan. 
im  gKDR. 

yiUr  (l.fJH??-«-^)  1)  adj.  subst.  einen  Bogen  tragend,  mit  einem 
Bogen  bewaffnet,  Bogenschütze  AK.  2,8,»,37.  H.  771,  Sch.  M.7,74. 
Draui.6,1.  K.  1,1,43.  2,31.3.  Rauh.  2,29.  3,31.  38.  12,97.  16,77.    von 
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fiya  fiT.  —  2)  m.  der  Schütze  im  Thierkreite  Vabäh.Bbh.  4, 15.  17,16. 
—  3)  Dl.  N.  pr.  eines  der  100  Söhne  des  Dhrtarishtra  MBa.  1,4550; 
Tgl.  ugiT^. 

UJT^jrf^  (1-  yTO-+-m°)  =  y^pf  i.  matsjap.  iso.  ckd». 

EPPTrI  (l.^HH-t-TtT)  dass.  H.771.  Ragii.2,11.  3,39.  9,1  l. 

IRife  s.  y[^^. 

^p^m^  (l.y^TO-t-Il?U)  n.  die  Mitte  des  Bogens,  welche  mil  einem 

besonderen  Worte  ^TrPR  bezeichnet  wird,  AK.  2,8,*,53. 

EpTife  (1.  ?HH  -•-  ^^)  m-  die  der  Einweihung  eines  Bogens  geltende 
o     *-  o  -\         *-  ^ 

Feierlichkeit  Harit.  4391.  y^WsI  4214  (Lanolois'  Hdschr.  hat  auch  hier 

o 

^^);  vfl.  *rI(Tl^H;  HFHf  q%T  ^^  ^FT  sifm  4502. 

tRirnr  (l-^^H-»-^rRT)  m.  BogenUme  Was. 

-^r  ^"^        

qHMHI  (l.^=TO-»-rn5TT)  f.  =  ^^JFHT  Cabdak.  im  gKDH.    ' 

o  o  -\  oo 

U'i^M  m.  =  q-c|'-il^  Rajam.  zu  AK.  2, 4,1, 10.  ^RDr- 

BR^frlT  (y=7fl  -t-  ?r°)  f-  eine  6«s<-  Pflanze,  =  HFT^Sfi'  Rägan. 
im  QKUb. 

yH=<ph  (l.^^-H^°)m.  N.pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  des  S  kau- 
da  MBu.  9,2564.  —  Wohl  ^5f^  zu  lesen. 

tH^Tf?  (!•  ^nn -»- ^TH)   ™-   eine  best.  Krankheit   Verz.  d.  B.  H. 

No.  1005. 

tJHpJ^T  (1.  ^=W-l-f%°)  f-  Bogenkunde  Vet.36,18. 
o  o  -s 

EJ!^l^5T  (l.U^TO  -*-  ^5T)  m-  N.  verschiedener  zu  Bogen  verwendeter 
Pflanzen:  Bambusrohr,  Ficus  retigiosa  Lin.,  Semecarpus  Anacardium 
Lin.  und  =  y-^c^H  Rägan.  im  ^KDb.  Nach  Wils.  auch  ein  best.  Län- 
genmaass  (s.  IFT,  U'TH )  und  Bogen  (als  TAei/  eines  Kreises]. 

EpT^  (i.  HRH  -*- ^C)  m.  Bogenkunde,  ein  über  die  Bogenkunde han- 
delndes  Lehrbuch,  ein  dem  Vipväraitra  und  auchBbrgu  zugeschrie- 
bener Upaveda  zum  Jagurveda.  Eabanavj.  in  Ind.  St.  3,280,2. 
Madbus.  ebend.  1,13.21.22.  MBu.  1,5132.  4,1830.  12,50.  13,2910.  R. 
1,1,15.  19,19.5,32,9.  KATais.9,72.  VP.  284.  Bhäg.  P.  1,7,44.  3,12,38. 
nlH^MI^  MBu.  3,1459.  5,5352.7548.  Habiv.4910.  ^IrFn^^f^: 
MBb.1,8032.  gf^f^sogi.  o^^g^2,256.  HI^-Nl'^-ltTFW^: 
Frr^F7:  R.1,55,  16.  EineStelle  daraus  mitgelheilt  beim  Schol.  zuU.777. 

EJRcTTH^  adj.  mit  dem  Dhanurveda  vertraut,  Beiw.  Qiva's  fiv. 

^^•.5^raT  (i.y^-+-!?iT°)  f.  =  u^tm  cabdai;.  im  gKOa. 

^iSflMT  (L^^TH-t-^IT")  f-  Bogenkammer ,  der  Ort  wo  die  Bogen 
aufbewahrt  werden  Habit.  4500. 

U=7;^T!ft  (1.  tRH  H-  ^")  f.  N.  zweier  Pflanzen,  =  qH)|mi  !^<H«<Ufi 

Ratsam.  32)  und  qt^^^od^uH  Rägan.  im  gKI)R. 

EH^  (von  qSTH)  m.  N.  pr.  einesRshi:  tFPTTsir  (vgl.  q^TTT5T)  MBu. 
o  o  ^  ■  o  o 

12,12758. 

U^m^  {wohl  cJ'Pn,  iuslr.  von  H^U,  -t-^f^  Auge)  m.  N.  pr.  eines 

O  O  O  -X 

Rsbi  MBu.  3,107  41.  fgg. 

q*F^  1)  am  Ende  eines  adj.  comp.  Ton  ^^[H  Bogen:  H^  MBh.  2, 
2699.  Hakit.  10635. —  2)  n.  ein  kleiner  oder  geringer  Bogen  LXTt.i,a,H. 

'ü-V^'AM  (^2^-+-^°)  n.  gana^fJF^f^zu  P.  8,3,48. 

U^^^  1)  (\.lp^-i-^r( machend)  m.  Bogenmacher  P.3,2,2 \.  —  2) 
(1.  t(H« -«-  ^J^  Hand)  adj.  einen  bogen  in  der  Hand  haltend,  mit  einem 


Bogen  bewaffnet  gKD».  —  3)  f.  ^  eine  best.  Blume  Vjuip.  142.  ^RCgi- 
f(  Lalit.  347. 

qSfE^n^  (l.q^-Hl.^n^)  m.Bogenmacher  \S.30,1.  R.GoaB.2,90,22. 


y^^Ir?  {i.^H<^-t-^fK\)  m.  dass.  VS.  16,46. 

o 
qjsq?;  (tRHH-TO    m-   ein  best.  Baum,  =  fqqFI;   so  soll  nach 

(KDb.  in  AK.  2,4,1,  I5  gelesen  werden,  während  unsere  Ausgaben  V(- 

'^',^Z  haben. 

o 

q^'^mim  (1.  ^r^  ■+-  m°]  adj.  einen  Bogen  in  der  Hand  haltend,  mit 
einem  Bogen  bewaffnet  MBh.  5, 6099.  7552.  R.  1,22,5.  3,50, 1 1.  53,21. 

^•ico^'H  (von  l.U^FT)  1)  adj.  subsl.  mit  einem  Bogen  versehen.  —  be- 
waffnet,  Bogenschütze  AK.  2,8,«,37.  H.771,  Seh.  Dbaup.  2,8.  Abg.  3, 
24.  DAf.  1,10.  19.  R.  2,21,37.  Ragu.7,53.  VabIu.  Bbb.  26  (25),  8.  Pan- 
KAT.  1,219.  gTT^  MBh.  3,16486.  f.  ^qrft  Bbartb.  1, 13.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Berges  im  Norden  von  Madhjadefa  Vabäh,  Bbb.  S.  14,24.  —  3) 
!"•  °^Ht  N.  pr.  der  Schutzgotlheil  in  dem  Geschlecht  des  Vjdghrapäd 
Bbabma-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  19,  a,  36. 

1.  Wi^  üijÄDis.  2,118.  m.  n.  gana  gtJrlTr^  zu  P.  2,4,31.  l}n.  iogen 
NiR.  9, 16.  AK.  2,8,t,5l  (m.).  Tew.  2,8,50  oder  51.  H.  775.  an.  2,58  3. 
Med.  s.25  (m.  n.).  RV.8,61,4.  66,  1 1.  m  ^%Ff  ^^  yHtd-^ftl  IJ- 
Fiq^9,99,i.  q^^T^TT^  T^^  10,18,9.  125,6.  ^J^J^l  ^^TOT 
qn:  AV.  4,4,6.  6,6.  5,18,8.  7,50,9.  VS.  16, 10.  ^at.  Ba.  1,5,4,6.  5,3, 
«,l1.^H(inM  4,*,io.  14,1,1,7.  KÄw.gR.  25,4,47.  Ait.Br.  7,14.  Pan- 
kat.Br.7,5,6.  M. 3,160.  R.  1,66,26.  SiigR.  1,254,7.  1  I.   ETO^94,1. 

^w^  -^m^  fr^  u^wi  mbh.  3,877.  q%  ^J  ^wuüj  m:  n.  26, 10. 

•N  J  O  O 

q5=Tnwran5TOfrHFf^R4GH.3,53.  gÄK.8,13.  hit.  1,155.  m^^° 

Indra's  Bogen,  der  Begenbogen  Mego.  73,  Den  nom.  sg.  m.  ?.I»in  haben 
wir  zu  ^^  gestellt.  Vgl.  ^°.  —  2)  n.  der  Bogen  als  Längenmaass: 
5n^^  ^5^1  ^  FFiTH  Kadc.85.  =  4Hasta  =  V2ooo<^*''J<l''  Mäbk. 
P.49,39. 40.  tR:5rfTR  M.  8,237.  JÄGN.2,167.  (ff  rf^)  rlW^yi^M- 
smjl  MBh.  1,600  1.  H.133.  —  3)  n.  Bogen  als  Theil  eines  Kreises  Co- 
LEBB.  Alg.  89.  SÜBJAS.  2,33.  39.  3, 15.  10, 13.  —  4)  n.  ein  bogenförmiges 
Instrument  zur  Beobachtung  der  Sonnenhöhe  und  Zenith- Distanz  Sca- 
JAS.  13,20.  —  5)  der  Schütze  im  Thierkreise  H.  an.  Med.  (m.  n.).  Vabäb. 
Bbh.  26(25),  2  5.  26.  Lagbug.  4,7.  11,5.  Sübjas.  12,63.  66.  14,5.—  6)  ein 
best.  Baum,  =  (Mtllcfl  H.  an.  m.  Med.  —  7)  adj.  mit  einem  Bogen  be- 
waffnet H.  an.  Med.  als  Beiw.  giva's  MBu.  7,9536.  giv.  —  Wird  ge- 
wöhnlich auf  q^  =  ^^7  zurückgeführt  und  als  Mordwaffe  erklärt;  aber 
-s      ^  ^ 

auch  auf  fpT  dehnen,  spannen.  Vgl.  l.y^,  1.  ^•^=(•1. 

r  r 

2.  ET^  n.  =  2.  ^^^^  dürres  —,  trocknes  Land:  ^^TTJ]  ^^T)   M. 

O  -s  'S  o"^         jV 

7,  70  (KuLL.  liest  ^cI^TT).  vicll.  auch  MBh.  6,233. 

y^[!]FrP-H  (I-  y'W-t-FrT^)  m-  «'«e  best.  Krampferscheinung,  wel- 
che den  Körper  wie  einen  Bogen  krümmt,  SugR.  1,234,7. 

q^  m.  ein  y'orrath  von  Korn  (UPIIH^I*T)  Unädivk.  im  SaSksbiptas. 

CS 

gKüu.  —  Vgl.  auch  u.  1.  und  2.  IR. 

H^Vjm  a.  =  y^]^  Koriander  Bhab.  zu  AK.  2,9,38.  gKUa. 

q^  (von  q^)  m.  M.  pr.  eines  Sohnes  des  Raudricva  Habit.  Laiigl. 
1, 139  (ed.  Calc.  oHHr*J).  VP.  447. 
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y^m  (^^-+-S5I)  ">•  1)  Vesit-.er  von  Schätzen,  ein  reicher  Mann  Va- 
kas.  Bru.  18,7.  —  2)  Bein.  Kurera's  Habiv.  6004.  Einscb.  nachMsca. 
113.  Vaeäh.  Brh.  S.  42  (43),  52.  —  3)  N.  pr.  des  Lehrers  des  Vopadeva 
Verz.  d.  B.  H.  222,  N.  2;  Tgl.  fj^"^. 

^(•^^i  (cj^f-t- <jyi)  1)  m.  Besitzer  von  Schätzen:  a)  Bein.  Kuvera  s 

11.190.  Draup.  2,3.    Aae.  2, 16.   MBa.  3,74  8  1.  —  6)  N.  pr.  eines  Brah- 

maaen  Padma-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  16, 6,  22.  des  Lehrers  des  Vopa- 

-s  r 

dera  Vop.  S.  176;   Tgl.  ^^^■  —   2)  f.  2  Besitzerin  von  Reichthümem 

BatG.  F.  6,19,25.  nach  Bctt^ocp  die  Gemahlin  des  Kuvera. 

ynyg  ;y^-+-^^)  n.  die  Herrschaft  über  die  Schätze:  (5TTH^H) 
o»i^f5IoqqM.7,*2. 

y^r^H  '}Pl-*-17°)  adj.  subst.  Geld  verlangend;  ein  sein  Geld  zu- 
rückverlangender Gläubiger  M.  8, 60. 

y^|'_*H  (EH  -*-  3"^  oder  'Si'^]  m.  die  brennende  Gier  nach  Schätzen: 
UHIt-^mi  Mt^HHI:  M. 9,231. 

g^U  n.  =  ^RcTJ  =  Wm^  Trik.  3,2, 1 1. 

IpJJ  (Ton  W{)  1)  adj-  Preis  — ,  Besitz  habend  oder  bringend;  schätze- 
reich: q%  ^TEfra  irM  ^F^Rv.9,86,34.  w^  ^w\\  fwmqr- 
^friwTFfffnwir  pr  ^  5,41,8.  q^^jir  Mt  ä'  Jmm  ^vs  ^ 

?^T  wA  lüM  'T^h^  6,11,3  (Tgl.  ERJT  und  fyTTTIT  neben  einander 
gestellt  glSitu.  ga.  8,19,'.  unter  TiPTtllT).  ^H^ITpIT  ^^I  ^IPJ:  ^W: 
Act.  Gbbj.  4,9.  die  Kbhu  giÜKii.  Qa.  8,20,4.  W\°  der  hundertfachen 
Preis,  Beute  verschafft:  p|^j)^  ^fW^FIFF^:  STIFPFH  tp^:  H- 
fTPi  RV.  4,18,3.  Nach  den  Leiicographen  =  n^rfrR,  MlJU^rl,  TWJ- 
ITrf  AK.  3,1,3.  U.  489.  an.  2,368.  Med.  j.  32.  In  den  nachTedischen 
Schriften,  die  diese  Tor  Augen  gehabt  haben,  bedeutet  dasadj.  a)  glück- 
bringend,  glückverheissend  P.  5,  i,3i,Sch.  gana  F^flTTr^  zu  Värtt.2 
zu  P.5,l,iH.  ^=n  «TOFFTFI^  Firil  tUTFim^Hq  M.3,io6.4,i9. 
f^RrTTH  MBa.  8,3606. 13,3391.  IT%  MI(Hr|m^nT:5068.R.l,lö,is. 
38,31.  44,63.  Vabäb.  Brb.S.20,8.  21,20.  51,9.  37.  U2.  fgg.  64,3.  fg.  66, 
7.  Balo.  P.  1,3,40.  °W{  VlaÄBA-P.  in  Verz.  d.  B.  H.  142,  Z.  18  t.  a. 
El'UIrMH  '"  einer  Inschr.  in  Juurn.  of  thc  Araer.  Or.  S.  7,26,  12.  — 
6)  sich  im  Glück  befindend,  beglückt,  glücklich  P.  4,4,84.  ^  i^  ^- 
SJJrftr'T^I  MBa.  13,937.  Harit.  7761. 11049.  R.  1,47,22.  äl,15.  2,83, 
12.  Bbartr.  1,46.  7  1.  gilt.  176.  Pamat,  23,23.  46,17.  Hit. Pr.  19. 1,183. 
38,1.  Amab.S.  Prab.30,9.  Bbäc  P.  1,3,39.  19, 13.  4,22,10.  Marr.P. 
20,23.24.  Sab.  D.  41,20.  sflNrl  Hit.  1,138.  f^WJ  Verz.  d.  B.  H.  117, 
1 1.  Nach  WiLS.  auch  ungläubig,  ein  Atheist.  —  2)  m.  a)  Bez.  eines  über 
Waffen  gesprochenen  Zauberspruches  R.  Gorr.  1,31,8.  —  6)  N.  pr.  ei- 
nes Mannes  gana  SEp^T^  zu  P.4,1,1 10.  rUa-Tar.  8,1440.  1612  n. s.w. 

—  3)  f.  JETT  a)  Amme.  —  6)  Myrobalanenbaum  H.  an.  Med.  —  e)  Ko- 
riander H.419.  —  4)  n.  a)  Schatz:  ^T^FT  ^RU  ^^^HT:  RV.  3,1,16. 

—  6)  Koriander  Buar.  zu  AK.  gKOa.  u.  IFÜFü.  —  Vgl.  ^I^,  ^töf° 
(welches  wohl  richtiger  zu  erklären  wäre  reich  an  Lebendigem,  an  Le- 
benskräften]. 

c4'<J^  (von  W^)  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Dacak.  150, 18. 
y^üf-ll  (wie  eben)  f.  derZustand  eines  Glücklichen:  °riT  ^  J||i^U.j|c{ 
MBa.  3,3078. 


y^^^  im^P^,  acc.  Ton  yr^,-^-^°)  adj.  rieh  für  glücklich  hal- 
tend Dacak.  in  Benf.  Chr.  196,23. 

ERJI^  n.  Koriander  AK.  2,9,38.  Trik.  3,3,352.  H.  419. 

y-Uli^fl  s.  u.  ERTSft. 

Wfjl^  m^TI-t-3^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tar.  8,2338. 

^^,  ^^frI  Niica.  2,  U.  DaiTDP.  13,88.  SftfFSpm;  ^W^,  ^- 
P^,  ?V^H;  der  imper.  Ep^  ist  des  Metrums  wegen  ^T'PT  geschrie- 
ben SV.  I,  6,2,»,  9.  1)  rennen,  laufen,  rinnen:  SgJTTWT  g\fTT  ^A'^i  IrMt* 
RV.  3,33,4.  SIT5h^  ^'JJFT  EF^Tm  9,86,34.  77,3.  79,1.  '^sh  ^  ^- 
f^  iPTfRT:  10,2. 93,2.  ^1^  sn  ^^^  5Nä<^lfüI  2,3,3. 3,60,3. 
^■^l IM  HFIT  ^IJP^  10,96,6.  92,5.  104,1.  partic.  perf.  act.  rinnend: 
ä"  mi  'jqi.^HI  ^:^rF4rHf|tiq:  9,67,2.  ^W^  (RV.  Pr.W.  4, 28) 
m  'tm '^^F^tTTT  107,1.  mit  einem  acc.  Etwas  durch  Rinnen  ver- 
schaffen: ^^f^TIP^Hl•.  7T«7  Tl^ri  ^^^^  W\V.  97,26.  —  2)  rennen 
—,  rinnen  machen :'^^TA{^^^Jm  ^^^  ?V-  *'19'  '•  ^  ^^ 

^qiit  H{lyi  33, 12.  —  Vgl.  £R,  m^ 

—  5riH  herbeirennen,  —  rinnen:  W^  ^\^l  3Emf'=14(mT  =7  Vl=trll 
^ffr:RV.9,24,2. 

—  ^  1)  rinnen;  51  HT^THT  Sraf^:  RV.  9,24, 1.  3,  qM^  ^  H- 
^TH  ^  IF^T  97,52.  —   2)  serrinnen,  vergehen:  H  ^^ITTFl^  "^¥^^ 

^m  ^"^xm  riiii<+yyHrd  Ts.3,2,»,4.  k;tb.2i,2.6.23,9.  gfe 

gAT.BH.  1,2,S,  I.  3,S,  13. 

—  ^^^  ringsum  rennen:  tjf^  "^iq  V(  W^  RV.  9,'i5,5. 79,2. 109,  l. 

—  fFT  zulaufen,  med.:  H  ^T{  ^^^T  !1=^3^:  H  tTJffTTni  ^^TTN^  I  51^ 

t  ^  gtf  Rv.4,31,6.  fqriT  ^^^  jf^:  Mjj^:^  5rr^  ^^n  ^- 

^  3,31,1. 

^P^  1)  n.  =  1.  EJ^cR  Bogen  üggtal.  zuünädis.  4,95.  BaAR.  zuAK. 
2,8,t,51.CKDR.  AmEndeeinescomp.inTrRI^(s.d.),^°adj.  Taitt.Ar. 
S,l,2.ftr7°adj.  Bciw.  giTa'sMBa.7,9536.einf.JF=fTPT:HARiT.7313; 
hier  ist  aber  wohl  Ejl-^cJ;  zu  lesen,  welche  Lesart  auch  Langl.  Tor 
sich  gehabt  zu  haben  scheint.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tar. 
3,51.  56. 

W^f^  m.  =  W^F\  BbItapb.  im  gKDR.  Ep^n]  t.  I. 

EpHItIT  (2.  H^^cH-i-^)  adj.  in  dürrem  Lande  gehend:  c<HJ|  RV. 
5,36,1. 

^''M'^H  (2.  y'-<m  -t-  1.  tHrl)   adj.   den  Boden  erschütternd   RV. 

o  S  'S  o  -s 

1,  168,  5. 
^^sT  (2.  l('«4'i  -HsT)  adj.  dem  trockenen  Lande  angehörig  Supa. 

•N 

1,238,4. 

t|~^rj^  (2.  tpcTT -t- rTF)  m.  etne  best.  Soma-Pßanze  Nigh.  Pr. 

W^y^  (2.  tpcpT-i-m)  m.  Behälter  für  denBogen  gÄNKB.gR.  14,33,26. 

1.  yp^R  Unädis.  1,156.  n.  .Bojen  Nia.  9,17.  AK.  2,8,t,5i.  3,4,t,l4. 
Thik.  3,3,244.  H.  775.  an.  2,269.  Med.  n.  78.  T^T  ^F^  ^f  rT^inTrT^- 
M^  RV.  2,24,8.  33,10.  6,73,2.  SfT  1%  U^  ^T  ^HIH  ^%1:  89, 
7.  8,20,2.  ^^  IF^:^  iftciH  qm:  9,69,  l.  AV.  1,3,9.  4,4,7.  w4- 
4T  sfrinfni  11,9,1.  VS.  I6.9.  ^°  Bogen  mit  Pfeil  Air.  Ba.  7,  19.  qi- 
97°  1,2».  4flM°  gAT.BR.  9,1,*, 6.  3Sq" KiTj.ga.  22,3, i7.  51^°  VS. 
16,29.  in  der  späteren  Sprache  können  wir  mit  Ausnahme  tob  zwei 
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Fällen  qHNiq  Beiw.  giva's  MBa.  7,9536.  ^pi^F^fir;  Balc.  P.  9, 
lä,33)  diese  Form  nur  am  Ende  eines  adj.  comp,  nacbweisea.  P.  5,4, 
«32.fg.  MBfl.  1,5282.  a.GoBB.  2,91,10.  3,34,33.  S,92,l6.  gl«.  154. 
R*GB.  2,8.  3,6.  18,8.-  Vgl.  1.  ^,  1.  WT^und  5RrIrnT=^^  ^F2T^ 

3tr^  ^^,  1%^°,^°,  imjik^  g?°,  f^°,  ^^  j^°,  5it#°, 

2.  ^»M^H  ÜRÄDis.  1.156.  m.  (nicht  in  der  älteren  Sprache)  und  n.  1) 
trockenes  Land  (im  Gegens.  zum  Wasser);  dürres  Land,  Wüste  AK.  2, 
1,5.  3,4.tS,  165.  Trik.3,3,24«.  H.  940.  an.  2,269.  Med.  n.78.  ^tnT^- 
HM'-^'j^U  m  ^J-^MI  i|3pm  1^  r^:  RV.  2,38,7.  yi^-MHIR 
H^TTft  51t4:  4,17,2.  nWT^F^^am  Strande  1,116.4.  5fB  ^^ 

^^3,45,1.  w^^,  f^  4,33,7.  ^Hi-u^i  gqmrjiMmiH^ia,?. 

■5,33.6.  83. 10.  sR  ^  ^M^  H  '7^!  ^  ^^U^^'TTFI  q%:  6,34, 
4.  9,79,3.  tF^iraSf^M^lm  10,4,1.  6:1,15.  5FSR,  ^ifl3rs6,20.  g- 
TTtTTT  ^FchfflTRrl  der  über  das  Land  hin  scheint  10, 187,  2  (vgl.  Ni«. 
5,5  und  .Naigb.  1,13  =  3^f|^).  AV.  6.100, 1.  5,13, 1.  7,41, 1.  ft  ^f^- 
U-J-^U '^'h^^A  mreT  ^fT  AiT.  Er.  2,  19.  gAT.  Bh.7,2,»,2.  14,1,1,8. 
Taitt.  Ab.  6.0,7.  P.  4,2,12  1.  "EF^JT!  i^)  M.  7,70  (Lesart  des  Kull.). 
ScfB.  1,369,21.  Bhäg.  P.  9,4,22.  Sehr  häufig  mit  T^  in  comp.:  *lrfirM 
M^i'^HH^  MBH.  7.3781.  ^(HHI^^  H^  q'^JF2T23,2  4  2. 1,6653. 
Habit.  678.  BHAG.P.  6,8,36.  MIrk.  P.  49,35.  —  2)  Alhagi  Maurorum 
Tournef. ,  eine  in  dürrem  Lande  wachsende  Pflanze  (vgl.  HH#>ini,  U- 

^'HM,  ^^^^m)  nigh.  pb.  -  vgi.  2.  qj,  2.  ^^^ 

£P^R  m.  ein  best.  Fruchtbaum,  welcher  in  den  ucuindischen Sprachen 
Dhimani,  Dhämana,  DhÄminI  und  Dhunin  heisst,  Niqh.  Pb. 
gKDa.  Ratnam.206.  MBo.  12,5837.  R.  2,94,9.  Sdce.  1,46,18.  211, 12. 
2,92,8.  n.  die  Frucht  MBn.  3, 10039.  —  Vgl.  m=^. 

q^^tä,«  (^^-♦-S?'  Blatt)  m.  N.  eines  Baumes,  Grewia  asiatica 
Lin.,  SiGB.  Pb. 

1.  EF^tTT  (1-  ^^-i-5rf?7)  n.  eine  Strecke  — ,  eine  Entfernung  von 
einem  Dhanu  oder  4  Ha^ta  Tbik.  2,2,3.  ^  o^TfüI  MBn.  8,122«.  — 
Vgl.  yMrli'. 

2.  U^fT7  m-  Nebenform  von  ^'^Irll^;  '•"»■  wird  eine  Speisegabe 
{Srf^l  nach  Nordost  hin  dargebracht  MBh.  13,  4662  'vgl.  y-c(^T(  Mäbk. 
P.29, 17).  als  Bein,  von  giva  7,9536. 

^Hrtfj  (tl-^M  =  EF^H. -»- rrft)  "■•  *)  ''^''  ""  ^"9^"  seinen  Weg 
Zurücklegende,  Bein,  der  Sonne  MBa.  3, 155.  °Tf^  A?v.  Grhj.  1,3.  12. 
am  Morgen  und  Abend  opfert  man  dem  Soma,  Vanaspali,  Agni- 
Soma,  Indra-Agni,  Himmel  und  Erde,  Dhanvantari,  Indra,  al- 
len GöUern,  dem  Brahman  2.  ähnlich  gÄNKn.  Gbuj.  2,  U  (wo  aber  5^- 
fSHT-F^TtriX;-  M-  3,85.  eine  Speisegabe  (^TrT)  an  Dh.,  das  Meer,  die 
Kräuter  und  Bäume,  Himmel  und  Erde  Kalq.  74.  hat  seinen  Sitz  im 
Nordosten  Mäbk.  P.  29,  17  ;  vgl.  W^W^  MBu.  13, 4  662.  -  2)  ursprüng- 
lich wohl  nicht  verschieden  ist  der  bei  der  Quirlung  des  Oceans  auf- 
tauchende, einen  mit  Amrta  gefüllten  Krug  in  der  Hand  haltende  Gott 
Dhanvantari,  der  Verfasser  des  Ajurvcda  und  Arzt  der  Götter. 
Uivodisa  Dhanv.,  Köni;^  von  Kägi,  gilt  für  eine  Wiedergeburl  do§ 
Gottes.   Tru.  2,7,2  1.   MBa.  1,  1 149.   Habiv.  1523.  fgg.  1735. 12187.  R. 


GOUB.  1,46.30.  6,6,22.  SD5a.l,l,7.  ST^  f^  ^]F^fc\T{  (\li)^\  s|^l|l,5||- 
Rr2^^>r!7(|l!IIH^3,20.  72,13.  194,13.  324,3.  2,17,7.  262,5.  VP.  76 
406.  fg.  Bu.U.  P.  2,7,21.  8,8,3<.  9,17,4.  R.iÖA-TAa.7,  1392  (m°).  —  3) 
N.   pr.   des   Verfassers    eines    mediciuischen    Wörterbuchs    CRmj?;, 

f^mz,  muO:  q-^rl r^M PuirlfrliJj^^U ir< Hmt  NiGB.  Pr.1.  Macb. 

Coli.  H,  63.  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  20.  Verz.  d.  Oxf.  H.  164,  a,  3.  No.  451. 
Verz.  d.  Kop.  H.  105,6.  Schol.  zu  H.  638.  fg.  (yi(tJr<r^)-  Dieser  ist  viell. 
eine  der  9  Perlen  am  Hofe  Vikramäditja's  Uabb.  Anthol.l.  —  Vgl. 

q=^rri7TTTrn  (^°-i-Cr°)  f.  die  von  Dh.  genossene  Pflanze,  Belle- 
borus  niger  Lin.  {^t'-tAi  R^gan.  im  gKD«. 

y^^TtT^TT  adj.  von  Dhanvantari  verfasst:  f^tUJi  Z.  d.  d.  m.  G. 
2,340  (No.  181,  e).  qT°  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  451. 

^•^-tl  (von  2.  y^cR)  adj.  auf  trockenem  Lande  befindlich :  J^J^• 
AV.  1,6,4.  19,2,2.TiiTT.  Ab.  6,4.4. 

^F^frT  (^^^R^-^)  m.  gana  tjilJMr'-Jlf^^  «u  P. 4,1,8«. 

q^cIMcllH  (2.  tpöR  ■+-'Cf°)m,  Alhagi  Maurorum  Tournef.  Bbar.  zu 
AK.  2,4,»,  10.  gKDR.  Auch  "qWTTPfi  m.  Rägan.  ebend. 

ErgmH  (2.  q::;^ -f- ?TTH)  m.  dass.  AK.  2,4,»,  10. 


y^cTFR  m.  wohl  Bogentrciger  ( vou  1.  fJ-cJH):   HHUHNHT  ?RT 
MBh.  5.7633. 

^Hll  4*1  (von  1.  tl-^H)  adj.  einen  Bogen  führend  VS.  16,22. 

W^im^  (wie  eben)  adj.  dass.  Ind.  St.  2,28. 

fpSfR^  oder  °HT^  (1.  ^^^^-f-^I^,  HT^J  adj.  des  Bogens  mäch- 
tig hy  .\,V2n, 3. 

EJT'-'^'i  (von  1.  ^^)  1)  adj.  subsl.  mit  einem  Bogen  versehen,  Bo- 
genschütze AK.  2,8,1,37.  H.  771,  Scb.  H.  an.  2,269.  Med.  n.  77.  MBa. 
4,1639.8,2214.  N.  1,4.  Hakiv.  10496.  R.  2,83,4.  3,4,37.  Kumakas.  3, 
10.  Ragh.9,57.  gU.38.  MUav.90.  Buio.  P.  1,12,21.  ^°  Pfeil  und 
Bogen  führend  Taitt.  Ab.  5,1,2.  ^^'^  viele  Bogen  führend,  von  gi  va 
MBh.  7,9637.  Vgl.  ^a.  —  2)  m.  der  Schütze  im  Thierkreise  Vabäu. 
Brh.S.  5,41.102,5.  Lagbig.  1,12.20.  —  3)  m.  Bein,  giva's  giv.  MBb. 
12,10361.  Vishnu's  H.  p.  73.  Arguna's  H.  an.  (in  .Med.  ist  wohl 
gSR  St.  5T^  zu  lesen).  H.  ?.  137  (fälschlich  ?F^  st.  ^J^).  Vi(;ta 
im  gKDR.  —  4)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  Täraasa  Habiv. 
429.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten  Verz.  d.  B.  U.  No.  311.  —  6)  m. 
N.  verschiedener  Pflanzen :  a)  (als  Bein.  Arguna's)  Terminalia  Arguna 
W.  u.  A.  H.  an.  Mbd.  Rägan.  im  gKDa.  —  6)  Alimusops  Elengi  Lin. 
('M=tit'1)-  —  c)  Alhagi  Maurorum  Tournef.  (gehört  zu  2.  l)S^*T)  Ragan.  — 
7)  adj.  verschmitzt,  verschlagen  H.an.  Vi(;va  im  gKDa. 

^T^SR  ra.  ein  best.  Thier:  T^I  UT^  3^:  %FI:  WJt^Iil 
•^n  JTT^  I  m  W\^>i  3^:  Varäb.  Bbb.  S.  87,9. 

WJ  (E-TfT),  IRfff  DaiTip.  22,39.  P.  7,3,78.  Vop.8.70:  ^^;  ^FI- 
CTTH  (Habit.  13863.  R.  3,62,7.  4,43, 12.  5,3,57.  6,29.5)  und  LMIft^JH; 
ä^HIHlcT  Voi'.8,S7;  pa.ss.  y^IR  ('"  der  älteren  Sprache  und  im 
Epos)  und  E3TFfR>  cp.  J-HIMIrl  (auch  gAT.  Br.;  s.  u.  3^),  ^'^\^r{i  Par- 
tie. t(IHrl  (nur  in  der  alten  Sprache;  und  5JTR;  1  blasen,  aushauchen; 
b  äsen  (eine  Pfeife,  Musriiel):  anblasen,  aufblasen  Naigb.  2,  u.  19.  3, 
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n.  Ni».6,2.  J#it  ^4ht  Wf  ITT  y'^lNrT  RV.2,34,  i.  ^i|frT  ^T^ 
^frh  9,1,8.  Ujfnr  ^  Rl^rl;  1,8ö,io.  Wl^-cjuril:  ^^^ri  wft: 
3,30,10.  AV.20,129,io.  ^1^  ?:^Fr  ^^tT;  fPiFTpf  wohl  so  t.  a. 
gährend  RV.  9,73,1.  t<NrlH-^:  ^T^ÜT  ^W\  8,85,13.  W^  Wr{: 
SüfB.  1,332, 11.  rT'f  FR  ^^;  !<IrT5I:  ü.l^-H  MBh.  2, 1925.  4,  uss.  7, 
9054.  BuAG.  1,12.  R.  2,81,2.  Ragu.  7,60.  Buäg.  P.  1,11, 1.  Buatt.  3,3J. 
17,7.  OT)  q^HSTH  ^  m^T^FfT  anfachen  MBh.  2,24  83.  Uq  HIMHH- 
rT^  blase  diesen  deinen  Athem  auf  mich  14,1732.  pass.  ÄMH^T  ?4*-<J(H 
^n^:  RV.  10,133,7.  !<nT?T  ^HIMMHW  Cat.  Br.  14,5,4,9.  MBe.4, 
1786.  !*l^-iy  ^fö7(  rT3r  5,3350.  !<T|TciTIMI?T 2, 1756.  KqpTfH  —  sT- 
rlirj  6,<996.  EJT^^  ^Ji-UMHI  ^^  ?^  >Jni:  HTT^lrWrf^S, 
16825.  ÜTPTH  (^ftri)  Sota.  1,128,21.  ^  ^T^-7JT  yfMrTHRlMIr^H 
^:  TT  ytrM^Üll  5T^f%  rTir^angeZ-acAf  RV.  2,24,7.  fJ^T  >:FT  - 
yi-UHH  anqeblaser.  irerdend  MBu.  14,1738.  ÖTTft  ^^TTrt  ^'  ^'-  V)or- 
auf  man  beständig  bläst  Socr.  2, 355,21.  ^IrT^  c37TrT:  aufgeblasen 
RV.  7,89,2.  —  2)  durch  Blasen  bearbeiten,  schmehen  (Erz):  WfJ  »T  ^- 
m  ilP'lm  'j4rT:  RV.4,2,i7.  STjrRT  >J^T  ^q%,  ?lTOTf^TRn 
tAT.  Bb.6,i,«,5.  :^^  'oHIMHUHl  UT^^T  1%  T^H  q^H:  M.6,71. 
^^  T^-TT'T^ItoT  ?^^  yii-UrlW  (lies:  ^I^rTTiT)  MiEE.  P.  39, 1 1. 
^-JTTrTT  TTtHttT^:  Buatr.  3,5.  -MI^^HJ^-TiT  ^^  ^T^  ^ITR  fqsTTFf  ^ 
qrlR  Bai«.  P.  3,28,10.  bildlich:  itT^TTÜRT  «(«JJ^Hi  yi-UMH  ^- 
5m  MBu.  8,225.  —  3)  von  sich  blasen  so  v.  a.  schleudern,  werfen:  ST- 
((y'VJIKiUN  ^tl  >:^  rTH;  ülrfVl^UJ^jq  ^rpjTT:  MBB.  5,7209. 

—  caus.  EJTnTTrT;  parlic.  cHI|4rl  als  Beiw.  von  ^TTT  ^iell.  »erioA/t, 
zu  Zwnder  uerftrann«  Süqr.  1,46, 16. 

—  iulcn«.  ^■^jfT'Tr?  P.  7,4,31.  V0P.20, 15.  pass.  ^yTFMWH  heftig 
geblasen  voerdend  '^  Muschel)  Bbäg.  P.  1,11.2. 

—  ^H  besprühen,  bespritzen:  ^  ?;r?TT  ^  { \{k\\  WWU^  ^^f4: 
RV,I,7,«6. 

—  Wf  wegblasen:  m\m<{lHkUd\:  RV.  8,78,2.  ^4  ^qfrT  ITTTTF 
^Wfi^k  9,73,5.  1,51,5.  ^  vITcTTTtTT  ^«^IrHHI  I  HH^iyT-{idl: 
H^fFIfTT;  nJT(TFnn;  II  R.  GüBB.  1,42,26. 

—  t^r-l  daraufblasen  Kau(.  25. 

—  5lfJT  anblasen:  ^IPT  TFT  cJ-^TjUII  ^^HTK  iMlfrly-^y)  l'ilM 
RV.  1,117,21. 

—  5^  1)  hineinblasen  (in  eine  Muschel):  ^JJTTrTFrT'T  ^jf^T  ^ 
^I5F  kIwN  li^H  Habit.  15853.  daher  so  v.  a.  laut  ausrufen,  verkünden: 
3iHltn7  H^JT  Taitt.  Ab.  1,12, 1.  ^TERTrl  =  5IT^Tf  H.  an.  3,2*6. 
Msu.  t.  88.  pass.  sich  außlasen,  Luft  einliehen,  sich  mit  Luft  füllen: 

H  6T^irmrM\nr^r'Mm  wi-.  ie  cat.  b«.  i4,6,»,i2. 4fd{i'=>iid: 

Pankat.  Bb.  5,10,2.  MBB.  12,3555.  JiJTJ.T7TrI^F?  Set».  1,62, 1.  290,9. 

mHIM^  304,8.   Auch  act.  in  ders.  Bed.:  T^T^fTT:  ^H^TVITf?!  290,10. 

JEir^-i-ilfl-iiW  (M-j'liNrd)  MBKiiD.i43,22.HABiv.3587.  rn^TSTTrlTE^d: - 

slrTUV:  Mbkeb.  84, 1 6.  ^TÖTlrT  aufgedunsen,  einen  durch  Winde  auf- 

gedunsenen  Leib  habend   U.  an.  Med.   Uebertr.:  dMIfcHIrl    f<"»  Stolz 

aufgeblasen  Hit.  II,  135.  —  2)  erhitzen,  brennen;  ^VJWl  =  J^U  H. 

an.  Meb.  Hierher  vidi.  SufB.  2,355, 15.  —  Vgl.  tJiyHH,  yiW|H.  — 

caus.  außlasen:  5IT?TTFJITFTrTT  •TTPTTT  SugB.  1,374,5.  Vgl.  ^W^WR. 
lU.  TbeU. 


—  5If^  heftig  nach  Luft  schnappen:  °EnTfH  Sd^e.  1,38, 13. 

—  3TT  hineinblasen  in:  y^-MMIt^'T  MBu.  7,3096.  Haeit.  13576. 
^ri^m^TTTH^T  9019.  12208.  MBu.  3, 11706.  4,1456. 

—  HTT  hineinblasen  in:  W^^  HTI^'R:  Bbatt.  14,2.  fJÜT^:)  H- 
RTE.1TTrIT:  MBa. 2, 1925.  4, 1787.    Ueberh.  ertönen  lassen  (ein  musik.' 
Instr.):    »TfTilTfq  FFTTJ-TITrlT  ^^  ^^  RT  I  %":  Habit.  15854.  H- 
HI^HId  aufgedunsen  Suga.  1,58,8. 

—  37  ausblasen,  aushauchen:  Jä^llH  nlf'^MIH  C^t.  Bk.  1,4,S,  17. 
durch  Blasen  verkünden ,  bekannt  machen  Taitt.  Ab.  1,12,1  (s.  u.  3^). 
-  Vgl.  3¥R  fgg.,  33TIT^. 

-3^ anblasen:  h{\h^  fsiHT f^cUM  ERH^  y;^RV.5,9,5.PANKAV. 
Bb.  13,3,22. 17,6,3.  Sbadt.  Be.  2,1.  =^fn  J^^dltTU^fT  M.4,S3.  (5^;) 
^TT^rqOTTdT  ^TRTs^^  s^^rfrT  gAT.BE.ll,8,s,7.  -  Vgl. 3q^TIT fgg, 

—  HH  wegblasen:  H(5^dl  53^^71  li^ HI  1:  RV.  1,33,5.  9.  10,55,8. 
FI([?Tff5TT^^R^TRf^R^8,3,20.  5,31,9.  Taitt.  Ab.  1,7,4.  heraus- 
blasen Sdcb.  1, 100, 5. 

—  T^  wegblasen:  ^'-Ipfl  i^  T^  ^  (AV.  ^)  RV.  10,145,2. 

—  V(  t)  vor  sich  her  blasen,  zerblasen:  y  cff  IPTH  HSfff:  AV.  3,3,2. 

ymfeHHiry  ^km  !pnrT^i8,2,28.  m-.  ra^pr^-  mfWfT^so  v. 

a.  :erj(o'ren  MBb.  2, 1028.  pass.  hinundhergetrieben  werden,  herumirren: 
^^  HTRI  5^  Jp^rfp-^  >rfJTd^HMHlM  S  rIHT  'JirTsR  f^TH^  ^ 
JT^n  rl^  WT  3^^TlIXTfT  ^T^W^rlTPHlT^  Wftt\'.  Kbänd.  üp.6, 
14,1.  Nach  Came.  =  5P^  ^^TTtT,  Tc?^5Id-  —  2)  hineinblasen,  hinein- 
blasen in  (acc):  ^T^JT^SIT  Suga.  2,517, 15.  rTrTl  Vi^cTfl  H  Hff^  MBh. 
14,78.  T^^I  5r|^  Hs^cHri:  Buac.  1,14.  MBu.  3,789.  12090.4,1443. 
1785.5,7109.  Harit.  8064.  Rauh.  6,9.  Buag.  P.  8,4,26.  —  caus.  hinein- 
blasen in:  VTJW^  sldllM  MBB.  3,633.  5rT^HNM':-^^-H  4,1835.  5, 
7141.  6,2318.  7,1724.  UAaiT.6877.  10483.  IJUWR)  yi'c^NMd  MBu.  3, 

14325.  qTy^i'-JJH  ^MiMiy  5ii-5mJiuii:  R.  Gore. 2,82,2.  ^TEqrnr^ 

51^  MBh.  7,3122.  —  Vgl.  WR^. 

—  T^  zerblasen,  wegblasen,  auseinanderwerfen,  zerstreuen,  zerstie- 
ben machen:  f^  HHtf^^^^Tm  RV.  4,50,4.  AV.  3,2,2.  ^m\^- 
FT  MliJpcjyHid  CiT.  Ba.  ll,4,t,3.  OTflcddl*^  Pankav.  Bb.  12,13, 
25.  cjjqHrfkUdl'-hlf^  MBh.  1,5462.  cjjqHrMIlli^l  H^  dd^lßl- 
IH^Hd;  6,3308. 3829.  firV^ffT  FT  JJTTfti  FSIFTTH  ^  ddWd:  R. 
2,80,8.  (rIFT  51^:)  5lf^t  f^^f^T^TM  Jrp^P#T4a!  3,62,7.  — 

MBu.  1,8310.  3,814.  11962.  12120.  12126.  12141.  12230.  14911.4,1800. 
194«.  2051.  2053.  5,7203.  6,5324.  14,829.  Habit.  12293. 13528. 13865. 
R.  4,45,12.  5,3,57.  74,9.  6,29,5.  75,49.  Buag.  P.1,12,io.  4,10,16.  5, 
24,31.  med.:  57TITT  ^nTTI^nTTHTJ?  SJJ^tT  q^FTpr^MBu.  8;2524. 

—  HR  1)  zusammenblasen;  zusammenschweissen ,  —  schmelzen:  9[- 
#nTFffrrTrn  ff  ^wt  ^UR^RV.  10,72,2.  R  WT^^-^T  UjtfrT  H 
^d^WTPTlft  iRJ^^^  ^S^I;  81,3.  AV.8,1,19.  —  2)  laut  verkünden: 
34HiyR  R^  Taitt.  Ar.  1,12, 1. 

—  5IPTRR  anblasen:  mlf^^  sTTrTRpT  R  ^FTTFI  AV.  8,2,4. 

f.lR  (TOD  tJR)  P.  3,1,137.  1)  adj.  am  Ende  eines  comp,  blasend,  bla- 
send in,  schmelzend;  f.  ^°,  M^°,  w!ri°,  ^^°,  sT^°.  —  2)  m. 
a;  der  Mond.  —  ()  Bein,  hrshna's.  —  c)  Bein.  Jama's.  —  d)'Bein. 
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Brahniau's  ^ardak.  im  (EDr. 

^{^  (wie  ebea)  lu.  Unädis.  2,35.  Schmied  Cggtal. 

IJi^tm  (von  EPT  >iiil  Redupi.)  1)  m.  der  Bläser,  Bez.  eines  Kraoli- 
lieitsdämons  Uari?.  9559  (vgl.  Langl.  1,513).  eines  Wesens  im  Gefolge 
^lira's  VjÄpi  zu  H.  210.  —  2)  f.  5fT  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Skanda's  Müh. 9,2638. 

^^H  (Ton  ^J^)  1)  adj.  a)  mit  einem  Blasebalg  blasend.  —  b)  grau- 
sam H.  an.  3,38*.  Mbu.  n.  78.  —  2)  m.  eine  Rohrart,  =  ^  (=  J^) 
AK.  2,4,S,28.  H.  1193.  ^r=^  H.  au.  und  Mkd.  ist  wobi  nur  Druckfeh- 
ler. =  =hH4l  Schol.  zu  KÄTJ.  t«.  16,4,35.  Vgl.  JJ^^^.  —  3)  eine  best. 
grosse  Zahl  Vjotp.  182. 

tjHI'l  (TOD  ^T)  üsinis.  2, 103.  ^lÄNTig.  3, 7.  in  der  späteren  Sprache 
auch  °sft  f.  1)  Rohr,  Pfeife;  viell.  auch  das  Pfeifen  ( =  ^M  Naigh.  1, 

11).  äETT  m  fsnjriw^  ^  w^  ^irrNiq  ai.  in  nib.  6,2«.  -^  q^- 

^raff  ^Mr\  '^kvm  W0i  W^rm  RV.  2,11,8.  -  2)  Röhre  oder 
Kanal  des  menschlichen  Leibes,  Ader  AK.  2,6,*,  16  (^HH  nach  Colbbr. 
und  Lois.,  WHt  nach  CKÜb.).  H.631  (^IRT:).  Qabdar.  im  gKÜK.  (^t^). 
AV.  1,17,2. 3.  2,33,6.  TTT^  5Ff  Wm\  -Jf  FIH  Rf^T:  6.90,2.  |- 

qr  ^m  m  w^-  h^  ur^^^f  7,33,2.  kbäsd.  up.  3,19,2.  mw- 

^^  II  MBu.1,5936.  ijlc^lUM-^l  ^nrfr^  U.  587.  ^FTRHrlrl  ""'  Mem 
überzogen,  häufig  neben  ^J5I  mager  von  ausgemergelten  Personen,  bei 
denen  die  Adern  stark  hervorstehen,  Vjutp.  101.  MBh.  3,334.474. 13583. 
5,3460.7,1753.12,5556.13,19  18.  15,  692.  1072.  BoÄG.  P.  9,  3.  14.  151- 
^HH^'dH  Hakiv.  14532.  IpTHl^ssl^rlH  14582.  Im  niedic.  System 
werden  vierundzwauzig  Hauptgefässe  dugeuommen,  welche  vom  Her- 
zen ausgehend  den  Speisesatt  (^H)  durch  den  Körper  leiten  und  da- 
durch denselben  lebendig  erbalten,  Suga.  1,43,6.  Nach  einer  anderen 
Auffassung  gehen  die  Gefässe  Tom  Nabel  aus,  verzweigen  sich  in  zahl- 
reiche Aeste  und  dienen  zur  Vermittelung  der  verschiedenen  Lebeus- 
tbätigkelten,  indem  sie  sowohl  die  Aufnahme  der  Sinneseindrücke  ver- 
mitteln und  Rede,  Schlaf,  Wachen  u.  s.  w.  hervorbringen,  als  auch 
Milch,  Samen,  Harn  und  Anderes  bilden  und  fuhren  und  deu  Schweiss 
erzeugen.  Ausführliche  Beschreibung  giebt  SiigR.  1,363.  fgg.,  wo  die 
tJJptr  von  den  (HVT  und  ^IrlH  zwar  unterschieden  werden,  aber  zu- 
gleich gesagt  wird,  dass  nach  Andern  diese  drei  wesentlich  eins  seien, 
363,8.  9,10.  15,8.  96,  18.  191,21.  285,11.  ^R5Tt^  5IrT  ^  JiGN.3, 100. 

^^rn  HscH5I:  II  MBB.  12,7780.  ^^Ji\  =  cTtHIT  Hais,  Nacken  H.  586. 

—  3)  ^^  ein  best.  Parfüm,  =  c^^Ndlf^Hi  AK.  2,4,*,  18.  =  Hfd^l 
Bh;»ap».  im  gKUa.—  4)  °5fr  Gelbwurz  (^f^)  gKDa.  augeblich  nach 
H.  —  5)  °sj)  N.  einer  anderen  Pflanze,  =  CfftFTtnT  Rägan.  im  ^KDr. 

—  6)  °pl  N.  pr.  der  Gemahlin  UrAlla's  und  Muttor  von  VAtäpi  und 
Ilvala  BuÄG.P.  6,18,14. 

y^RT^  (von  yJ^T)  adj.  stark  hervorstehende  Adern  habend  gana 
f^cHlH^  zu  P.  5,2,97. 

clH^  eine  best,  grosse  Zahl  Vjutp.  180. 

yrrnr  (».  i.  y^riäf)  de»gi.  ebeud. 


Elltf  (von  ^IT)  adj.  aufblasend  oder  f.  das  Aufblasen;  s.  5f^rJT*7. 
^«-Hd.  m.  N.  pr.   eines  Mannes  Räga-Tab.  7,619.  627.  634.  898. 

1015.   1022. 

Un^  m.  the  breast  ornamented  toith  gold  or  jewels  Wils.  nach  f  ab- 
DAK.  -  Vgl.  HFiTcT. 

^l*-H'+ll  f.  N-  pr.  eines  Frauenzimmers  Räga-Tab.8,5S6. 

^l'-HcTl  m.  geflochtenes  und  auf  dem  Kopf  zusammengelegtes  Haar 
(wohl  nur  bei  Weibern)  AK.  2,6,*, 48.  H.  570.  Katbäs.  19,99.  Glr.  2, 
21.  gRNGÄRAT.  1.  Sin.  D.  57,18.  105,9.  215,5  v.  u.  tTRST  gegen  das 
Versmaass  Qatu.  1,58.  Am  Ende  eines  adj,  comp.  f.  3^  Sab.  U.  3,37, 11. 
°ST=frT  Bbartk.  1,26. 

Hq  (von  m,  ^)  adj.  saugend,  trinkend  P.  3,1,137.  Efm  W^H  Siddb. 
K.  zu  d.  a.  St.   Am  Ende  eines  comp.   s.  MI  Hl  ^,  ^^,  ^Trt°,  islP^  °, 

ETOjTiq  s.  man- 

tq",  y^lH,  °^  Dhätcp.  22,3.  ^JJ?{  =  ^T^äTR  (offenbar  fehlerhaft 
für  'EIHMH'T,  wie  Govixdabb.  liest)  64.  von  der  einfachen  Wurzel  in 
der  älteren  Sprache  nur  ^WIJ  (P-  6,1,7,  Schol.),  ein  Mal  qf^StJ  (AV. 
5,11,3)  und  das  pass.  zu  belegen;  iu  der  späteren  Sprache  J^T7,  SU; 
mT^TrT  (häufig  in  der  intransit.  Bed.  des  pass.),  fT;  ^Jrd  Bbäg.  P.  2, 
7,32;  ^r[^,  U^;  y^IH  Schol.  E.  zu  Glx.  1,4.  —  pass.  oder  intrans. 
6te  Kl.  nr^^  (Dhätdp.28,119.  P.  7,4,28,  Sch.);^,  ^JWJ,  ^UTOI; 
E[^  (reflex.)  P.  3,1,87,  Värtt.  10.  ySTfH;  yrj.  Das  caus.  UT^TTlTT 
(DuiTUP.34,8,  Vop.),  "^  (ved.|%q;rj^^  T^^fW,  f^^^,  H  fhjl^)  fällt 
in  der  Bed.  mit  dem  simpl.  zusammen.  Man  beachte  auch,  dass  ^TTTIT, 
nicht  yrtTT,  das  gangbarere  num.  ag.  und  act.  ist.  1)  halten,  tragen, 
stiitien;  befestigen;  erhalten,  aufrechthalten,  behaupten,  fortsetzen: 
^  Tfntl  TO^T  m^fTH  q  RV.  10,18, 13.  q-sh  WqT  ^^T^  ^^TR- 
•^^  60,9.  FTT^  U^  ^TsIW  'JT^mm^  >J^4h\öOT:  ^f^m  ^5^¥^ 
fest  hinsetzen  AV.  14,1,47.  ^r^l^-m  'fJlp\f^  ^f#^T:   KV.  7,85,3. 

^ ^mTi[ 'pkiH fMi  1,154,4. 4,34,4.  ^-li  Miy'-TiMPTnfr m^ 

m:  7,99,3.2.  8,13,2.  ^TTpirl  Eni|rmHT  ilJ|rf«ll:  2,27.4. ^^^ 

yT(!7^prBn^  1,96,).  3,2,7.  ■sTJi^frfJT  ^ui'J^iv-i^  7,64,*.  m- 
jH  ^Jui  ^mj}  yi^m  6,30,2.  ^RFT^  gfw^4  y^  ^i^ 

10,173,3.  AV.  6,17,2. 10,10,25.  AiT.Ba.  4, 12.  8, 12.  UT^TFr  W^:  t*^. 
Br. 3,6,*,6.  f^^TRjq^Tfi[Ur('H9,»,9.  5,i,*,i8.  i2,8.»,2o.  13.8, 
»,  i  2.  5Tin  W^  ^l^T^  11,6,«.  iu.  .K;tu.29,7.  W^^T5(  halte  darauf 

(deu  Pfeil)  LÄTJ.  3,10,8.  —  ^  ^  ^^v^  yi{WH  ^'i  qrasfr  r.gorh. 
1,38,  II.  12. 14.  katb;s.2o, 81.  qq  =hMiy"(iu'N  ^n^ran  W^: 

Ba«G.  6, 13.  %m^  mfq'irfw  HT^  ^  ^iHUidHJ  ilfimTr?  ^  =cl 
5ZI^  ngR  ^  WJJs^  II  M.4,36.  J'-Ih'^I  tI  =Tma  ^rfq-U'l  mjWi  66. 
72.  N'^yiH  ^  ^TH  Wm  ^\{'k<A{\  7,218.  JiG».  1,29.  R.  2,100. 

31.  113,16.  6,13,8.  BuAitTR.  2,4.  Bbäg.  P.  5,16,22.  24, 17.  Bbatt.  17,54. 

^qfütiFi^^  g  mrq^MBH.  14, 1273.  wmt  "^J^vw^mj  ri%R  5, 
7491.  rm  ^w^^^i  ^w^Tjm^^m  1  ^  ^^i^^mr^^^>■agen, 

gebrauchen  4,  132.  7\cWi  t^F^  ^^I  Vet.  5, 7.  16, 1.  2.  qfefR  —  fe- 
(TrmT^mqmR.  1,41,14.  44,4.  SFTW^gfTVf^  Hit.  68, 13.  ?^- 
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^  ^oUHMI  "TT^  ^rar  fRTTn^STFT  a«A  das  andere  Vfer  tragen  Paskat. 

226, 1 4.  ^>=nT^:  w'^  ^F\m  mj^m  ^  mbb.  3, 2990.  m^- 
wii  p^Hra  yuMHrf^  R.  fioRR.  2, 109, 16. %i  qr  ^g  wm-.  vkt. 

24. 12.  (HT  m^)  ^-TT^  ^f^WIFT  OTÜH^R.  4, 16, 5.  (JTFT:)  m:^- 

mrr  y-iiD^  ^'tht  ^mr  fi^t  mbh.i3,3896.  bbag.  15,13.  q^i- 

WrFm^'FTrf  yr^q  behaupten,  bewahren  R.  2,100,28.  Ht|H  HH^I^I^ 
»TmT^HHm  I  qr^I^MPcf  ?rT%^  5,57,14.-  med.:5I^TilIriWi  ^- 
^JTH  3^KV.10, 12, 3.  q^n  H^rmi  ^HTH  ^;[7  ^T^R^  Hq^M.9, 3 1 1. 
yi|W'^  -  JlIHTr^r^qrM^-l^H^MBH.  3,9948.  (tTTT:)  sqi^- 

=tiui-'jiMy  H^^r^Fm^;^  (sie)  ^  4, 1332.  R=ra  ^i^i^fic^  ^  ^T^- 

JJTTTFT  ^  13,5007.  14,1262.  HSUNdH  I  ?^  — T%  BuIg.  P.  1,3,  i6. 

E|l^l|y  TpTTtT  stützet,  helfet  euch  gegenseitig  .MB«.  14,  7  1  o.  W\  ITEI- 

TH:  ^  rTWT  W  mF'H  ^:  R.Gorh.2,18,47.  ^RFTFWaRm- 

trfsT'TJT  I  HI(MH  123, 14.  rTSWTWnr  —  sllHri  ^IT(^:  Meuh. 

112.  —  pas».:  gURSTTTTIT  crfrRTrTJTT  ^PTI  ^  5ITO  MBh.4,4  io.  TTIJI- 

l'ilH'-I^IM  F-TTJTnn^  Tan  5,710*.  Bhabtr.2,28.  Vikb.  128.  Hit.H, 

67.  qlwmTfT^  jm  jjHHr^-:^  qpTjq  Paseat.  l,  142.  Vl'lmUI 

vljn  tAT  Bh.  3,5,t,23.  «,9.  9,2,»,30.  4,1,  u.  fSiiKu.  ga.  3,13,2  l.  ^^ 

■^TT^  UTT^  Sifn.  1,47. 1 5.  MWMMI  ^■'^^rnTOT  TTFFniR  ^- 

==1^  I   3T^FiFi=^  'OPT^  M.  3,78.  q^mTH^ITrl^so  v.  a.  besteht 

BuAG.  7,5.irTI^n;[f^jrHl^%f^Jl4TTT"^rtT:  MBU. 3, 1 1293.  parüc. 

praet.  pass.  rj?f  gehalten,  gelragen;  erhalten  gikSHÄ43.  (ßnTii  ^TÜ  ^^- 

HI  VS.4,17.  HTRi^^F^^:  AV.9,4,15.  TJnqft  Wm  ^fIFI^12, 

1,17.26.27.  WJJ  rf  WU '^rU'  Aix.  B«.  3,  lo.  31.  35.  f:AT.  Ba.  14,2,t, 

29.  ^tfnjri  ^ra:   KiTj.  (,H.  4,6, 18.   .>!.  4.  66.  9,  200.  Scgi..  2,146,  4. 

Mmku.  113,3.  Hit.  1,167.  Kiii.5,9. 15.  Url^i^fm;  gÄK.180.  H'c'^H'dF?- 

-- .      j- -^  '■ 

STflFT^FTTJR  103.  HH'-^IrM'M  Il^^rai  Titll  W{R  an'»  Ohr  gehal- 

ten  Vbt.7,5.  fgj;.  ^aTf^TcTT  -JH^I'^T  U.  3,13.1.  Bu;«.  P.  1,9,37,  RpTT- 

FFT  '-PIFI  —  'JTT  KACiH.  3.35.  qrp-R  Kaukap.  15.  rlrP-R^  (3?^) 

VahIb.Bru.s.  32,2  4.  q?rfR  y?n  ^irFT  ^:  mb».  s,723o.  HrtrUrl 


unterhalten  Feuer;  gÄsKU.  g».  2,17,6.  irl^Wl  W\:  '^(N51:  HI&TTH- 
M'UHI  I  q  %'\Tn<J=irnri%^^;  TT-TiT^rFTT  ^^:  II  aufrechterhalten  Bais. 
P.  3,3,17.  ^^:  Crfrf'II  qtT:  H  ^STJH  .«rkku.  7, 13.  ^q  aufrechtge- 
haUen,beobachtet  R.Goitu.  2,  IS.  47. '. 8.  Ifll^HI  gehallen,  getragen  Taitt. 

Aa.4,42,34.T|HyHiyif(r|y  n=^Mbu.5,44io.:jFiniPTnT^Ti7Tr: 
im  .»/»«erfeiie  getragen  3,1 1 169.  q%?T^lf?TrM^  Vieb.85,8.==  ipTT- 
rT  gAT.  Bb.  9,2,«, 9.  aufrechterhalten:  MI l:;^1s<lH"^-4Ht^4T17f7  ^fTFTT- 

r  r 

fflT  ViEB.  38.  —  2;  IPIR  eine  Leibesfrucht  tragen,  schwanger  sein,  — 
werden:  rHI  T^JT^  nT*^  Wf^  MBh.  5,7399.  IPT  >WT^il  3%rWfR  I 
ihllHH  1,68  12.  IR  m^'T  R.  1,38, 12.  BuÄo.P.  6,14,30.  FflPTITH:  V(- 
?IT>T^  ^  (Iagh.  10,59.  ^m^FTWT^  rpfr  «TTiT  MB«.  1,  i463.  tr?i- 
TFHT  Katbäs.  7,83.  Die  ältere  Sprache  braucht  in  dieser  Bed.  stets  >TT, 
sodass  JH^T  hier  eine  andere  Bed.  hat;  vgl.  u.  1,1.^5  und  22,  o.  —  3j  ^- 
IjiM  den  Stock  tragen  so  v.  a.  Gewaltmittel  gebrauchen,  Strafe  verhän- 
gen: ^  rlÜM'yi^Mti.lJiH^  M.  11,-2I.  R.  6,16,65.  ^qf  ^Tli'-I^  ^tit 
BuÄo.  p.  6,9,39.  TTTi:  -  'dfrf:  W^FT^  M.  7,  «9.  mwkSTJZT  5  ^m^ 
cmTH  qpraT:  R.  4,17,2*.  -UH'^Uil'J  ^rl^TIiR  «uic  P.  3,  i4, 3*.  4, 
7,2.  Eben  so  ^  UT^rT  (mit  dem  loc.  der  Person)  5,2«, 6.  ?RrCfJTriTI 


TT^  3^fqT  5{r?:  1,18, *i.  -  4)  ^IrRT^q,  ^ftfePT,  5miIH,  5Tf^- 
q,  ijl^lH ,  T«(>H  seinen  Geist,  sein  Leben,  seine  Lebensgeister ,'  seinen 
Körper  tragen,  erhalten,  fortführen  so  v.  a.  nicht  aufgeben  d.  i.  forlfah- 

"s .  2^ 

ren  zu  leben,  am  Leben  bleiben:  T^^Hrf^SnmW^m  SfTRR^JJT  ^^W^- 
^  I  :=ITfqR  yi(M<ürhH^R.  6,82,1 19.  trf^  -  m^raGUrH  ^llNrl^ 
R.SCBL.  2,24,28.  ViD.  162.  ^jgrassÜNd  ^  KathU.  9,54.   q^nt  ^- 

j-TR^ri  I  ^cTFnq  ^  mmmiBH.  1,4319.  ^Nryiuii-yP^f-uiN  r. 

1,22,5.  JtlJT7lFraT!7TOFm7qgFHTFft  Pankat.  70,21.  Sau.  D.  79,9. 

prab. 92, 6.  ^lUfti^wHimanii:  69, 1.  ^TTOisnfpnTi^rsn^^^rnpTfiT  ^- 

JJW(:  MBB.  3,27  52.  J^  J-^  .Tr^H  ^"t^  fl^^M  q?T;  I  UrpT- 
f^F W"^^2  6  7  4  .\^  m^Tiät  f^^  H^^'SH^flT^  2  6  7  2 .  q^  ?JT^- 
qrfr  -  J;is?J:^  JTT3rq^MEGu.9i.  yHW^Ir'^J^W^  ^^f^  =T  m^- 
fq^  B.iU.p.  4,4, 18.  5lfr^^cRrFft^  ^  ^  IWT  fIFT  q^TfiHT 
71^;  Mrkkb.  108, 10.  ^ri'4.[(\l  forllebend  SÄännjAK.  67.  Auch  mit  Er- 
gänzung von  giöTRq^u.  s.  w.:  qqJTTsRqTftTf^  qsjrq|iraTqX'7  I 
3rTqfnTRTT^T^T  TJT^TRTH  MBb.  3,7348.  14,2750.  pass.  Inders.  Bed.; 
^TFq^TTcT'l  ywn  (könnte  auch  übersetzt  werden;  dt«  Weibematur  er- 
hält dich  am  Leben,  sichert  dir  dein  Leben)  R,  5,23,28.  pass.  inipers.:  ^- 
T^m  !TRiH=7  ^  mr^  bleibt  nicht  am  Leben  R.  3,62,24.  Vgl.  u.  22, 
a.  —  ö)  tllHHM ,  iRq,  HHHH,  RlrFI,  nfrR,  i^T%q^«ei«en  Geist, 
seine  Gedanken,  seine  Aufmerksamkeit  fest  auf  Etwas  gerichtet  haben: 
yi^MTTST  T^lrHUq  JiGii.3,201.  rpIT  yiHHiyMrl:  gvEiUv.  Dp.  2,9. 

^F?;:mra  g  H^rq  ^^  yirqw  m^^^MBu.  14,5*8.  ^r;  ^'fi^i- 

ÜTTT  CT'TTsf  qT;[qH  BbIg.  p.  2,i,  i8.  q^l  ^ij  ^TOTRFf  MUu. 2,5*1.  q- 
^  q^  JTH  H%  ^ilUAaiv.8261.14812.5n^rOn  ^qPTO:  R.Gorh. 

1,37,28.  ^  qnt  NHiyW  ^:  MBn.6,4ioo.  j^  qiriqyi^Mq^i  ^- 
mq  MkH^hl^-'^HFTPT  ^  PTTTrH  II  3,875.  rlt  TWWT^Bb.U. 
P.  7,2,61.  OTSTTH  q^  ^fifuq^q  NS^tlH:  MBb.3,263s.  Auch  mit 
Ergänzung  von  fcllrHUH  "•  s.  w.:  5rT(TH  1<I(MH  so  v.a.  tnache  dich 
auf  etwas  Anderes  gefasst  QkT.  Br.  14,6,8,5.  ^r\  fest  gerichtet  auf 
(loc.  dat.),  von  einem  Beschluss,  Vorhaben,  Gelöbniss:  ffnFT  ^rlH^r 
F7T  SiBu.  5,7337.  fTTq^rlHy'^l:  7370.  q^T  yH'IM^U  ^HFltr  ^- 
F?  ^TFR^  7,700.  qqr  ^FT-sUHirni  JlrlT  m  fT^  VW^  I  ^rfWJ  mj 
ffimi  R.  6,98,8.  —  6)  cTfFf  ei"  Gesetz,  ein  Gelübde  in  Kraft  halten, 
beobachten,  sich  demselben  unterziehen:  ^T^]  ^I  S^TF^  ^flT  FT?!  m- 

jqfi  I  ffqrqi  5^  qw^Rv.  8,83,2.  ^rf  o^  iHip^  av.  5,11,3.  q- 
#rm^^^rTqgÄNi'B.GRUj.2,n.  Huvii.p. 6,18,45.  qHFq|sr(Tfq- 

t  tPJTin  m^FT^rq  41-  M.  4,13.  «UATr.  3.63.  Vgl.  ^fl^rr-  Aehnücb 
mit  rfqq  sich  Bussiibungen  hingeben:  Irf^  IFH  rlMHl  Buäg.P.  2,9,19. 
^ I ^  11*1 1  ^ijqH  Sammlung  des  Gemüthes  übend  Jägi«.  3,204.  ^JfTT  M*^l 

^T^qn  qq:^F^qiwTT:  üben  buao.  18,33.  ^mrl^^'wm^^- 

fqi  mrqrT  34.  —  7;  cIHMT  auf  der  \yage  halten,  abwägen:  tqqiqq- 
5lf  f^rTqr  ^T^q^-^lBu.  3, 13293.  ^F^FfT  ^^TFHqq^ls,  5828.  j^m 
l^U  ^TFIFTFim  ^  qq  fFT:  11.35.  fqqjq  rFM  ^rFT  3,  ioä87.  13, 

2065. 1,264.  sraqyq^R  ^  qfq  ^  Fr^Tqr  ^ffi  3095  (=  13,1544. 

3651.  R.GoRR.2,fil,  10.  HiT.lV,i29.  MIrk.P.  8,42).  liMIdrTdMI  ^rR 
mit  der  Taube  abgewogen,  der  Taube  an  GeuHchl  gleich  gemacht  3, 
105S5.  Auch  ohne  r(^m:  q^^  tJ  TJ^  xf  fuqqmt  q^fqqiq  1,26b. 
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HIM^^Hy^tidHlMlfM  (M*|!^dW)  Varab.  Brh.  S.  82  {80,  6),  9.  1 1. 
U.  <8.  83  (80,  c),  8.  ^H^fl  gleiches  Gewicht  habend  Vishnd  in  Z.  d.  d. 
m.  G.  9,666.  M.  8, 135.  Vgl.  ^f^^H-  —  8)  ft^TIT,  ^fv  auf  dem  Eopfe 
tragen,  hoch  in  Ehren  halten:  ^  ^  VUSim  T^^  WJTU  ^TTrT  M?kkh. 
19,3.g?[?qTT  ^T^T  qm  UT^^H  Väju-P.  iu  Verz.  d.  Oxf.  H.  80,6,  31. 
—  9)  H'iHI  •">  Herzen  tragen,  gedenken,  sich  Etwas  vergegenwärtigen, 
im  Gedächtniss  behalten,  —  haben:  ^IFffSI  IRfTT  =7FT  m^  MBh.  13, 
«55.  IHHT  yF^MRm^^Ui^CJIF^WiT  BiUc.P.  1,13,46.  In  ders. 
Bed.  ohne  rp?HT  sehr  häufig:  ^qFmT^TTrT  4, 8, 7  5.  51^  m^MHI- 
HIFT  78.   VÄJD-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  50,  6,  33.  fgg.  ^f?7TniTtfe- 

qm  ^fTH  ^iH  UT^^  bhag.  3, 9.  ^m¥^  ^mr\\-n\{^^;,  k;tj. 

(k.  2S,  14,28.  M.  11,261.  JÄ6N.  3,  330.  MBu.  1,53.  13,3618.  Ua- 
RiT.  11035.  UiT.1,23.  Bhag.  P.4,24,71.  P.3,2,130,  Seh.  (H^c^^lHM) 
UTqHijr^^lllrJI»T:  MBB.  1,27.  Bbäg.p.  1,4,2/..  ^T  H^TüTÜfT^m- 
rfernt  fimSJFm  I  ^fönnTW  ^  f^(^  ^J^  ^  ^TI^  H  leme  vor, 
tAnen  R.Gobb.  i, 79,20.  —  10)  HMM  Jmd  zu  einer  Abmachung  anhal- 
ten,  zu  einem  Pact  bewegen:  ff  HHM  UOT  Pankat.  24,2  5.  —  11)  tJtlT" 
Etwas  als  Bürgschaft  stellen.  Etwas  zu  Jmdes  Sicherheit  verpfänden: 
mmWS^^R^Tm  Wm^fW^l  ^rPr  Pankat.  213,24.  -  12)  fest- 
halten, anhalten,  zurückhalten,  verhalten,  widerstehen,  ertragen,  aus- 
halten: msTäT^qFürl^  ^f^I^tTR  Kathäs.  26,  i 7. yi^Hifell^llill-yT- 
^TrffT  gefangen  halten  Pankat.  Bh.  21,4,13.  ^  =7  ^RIRT  UT^I^rPT  C*t. 
Bk.1,4,«,13.  8,1,17.  Mkkbh.132,4.  ^rM^d  ^TT^H  Dhöbtas.  85,16. 

(riiFTO  ^ii^;wrT  ^  MBB.  7,619.  firamrsTH^iiinji^iH^ym 

als  Bürgen  zurückhalten  Pankat.  33.23.  H"Nl=fJli-^l'r{UII  Wi^  RT- 
m  ^HH  (J^O  H,  130.  grlTrTI^T  S^  ^:  ?iqr?ITFT  HNf^Mdl 
TR^HSfr^qH  HiT.90,9.  ^  öcrf^^rl:  H  m^  ^Htmrli2, 
i.  Vet.  13, 1 3. gyifdyi  ^IT^FIT  M^Mr-II^m^qrT^MBB.  3,12115. ^k:- 
qror  UHimHHJ  ^T  iffJJ  UTT^^^  WlrM{M*^HfiT:  13943. 5Jrn: 
W^'.  angezogen  gÄK.  8, 1 1 .  ^^  CW^^]  HF rRI  ^FT^FFTf^  (^0 
m  Pankat.  190, 1 5.  ^  ^f^  ^TFTHT  W^rrHHI  ^A  rT^  ^f^^  ^- 
^l^iHH  MBh.  3,  8812.  R.  3,35,39.  4,60,2.  Sij(;r.  2, 144,  18.  313, 
2.  ^FHPJ)  W([^  ^  H  ^^  g  q%T^:  MBh.4,i697.  qf%- 
HHHUI|MHmn  C*T.  Bb.  12,  4,t,ii.  ^  ^T^  miVWffr\  FR 
^:  R.  1,37, 11.  ia.  FlpIPTft  m^^2,59,6.  ^  iJT^q  -  qj- 
tt  WTT  EfirFT  1  51^1  wfWT  74,  28.   yrl%5t  H^THMH^Pferq 

RÄÖA -Tab.  3,213.  y^^^^d:  ^  FI^  yi^H  ^^   MBb.  3,2089. 

2148.  %iqq  R.  1,64, 14.  ^  m^q  ^qqf^4,3i,  i.^m -,  y((*^Hm  6, 

99,29.  iNi  yi^MHHH^ 2,34,48.  jn^wi  hhcMij  m^qr^rag^^ 

MBb.  4,  699.  med.  stcA  festhalten  an  (acc):  q^TT  51^7  ^I^MHim: 
AiT.  Br.  4,2  1.  —  13)  an  sich  tragen,  in  sich  haben,  bei  sich  haben, 
innehaben,  besitzen,  behalten:  ^TOT^  (^i^HrlTR  RV.  1,156,1.  idP^M 

fwn  wrnwi  7,104,13. 8,66,6. 10,73,4.  qra^qqwfq^ri  t*T. 
bb.  7, 6,»,  1.  fTFT  qre  STf^m  (subj.)  qs?n  ui^qm  ^  1  qz^rm 

rjyif-^rq  ^  qiSIT  ^IH^rq^ll  Jis«.3,84.  ^T^qpt^:  MBB. 2, 

8  1.  Tfr  qWTT  F^  m^JJVWfTH  so  v.  a.  wiedererlangen  R.  1,48,33. 

rfq  ?n^ yrx^  qnqrt^iq^GiT.  lo, 5.  ^  dum^HH  yiFTrft 

R.  1,26,25. 3,42,4.  qi^M-H(ElHlrHMR  2,22,2.  qisr?;Tn^  JJ^^  5TTqTrT 


BbJg.  f.  1,13, 14.  qjqFT#T  3^^=<iimi  q^t^flftl  HHlf^'-lirfd 

-^TT;[qm  5,i6,i4.  qm%  >i>-irra^  jpg  yi^tiiqiH  Hrq^  habit. 

734.  frrnTrlT  irrör  ^q  E7T^;qq  sab.  d.  is, 22.  med. :  rii^^q  m^ilui 

«rgqq^Rv.  6,36,1.74,1.  ftt  t^  q^f  UT^qsr  siq  ^  67,6.1,103,1. 

g^h^ ^frqi iJRH y^rqqr  I  >TnT~^  qf%?iq  20,8.  ^WT  4,i, 

18. 10,70,5. 144,6.  qrmr  qm{iy^"rr  c*t.  bb.  3,2,«,27.  wsm ^- 
qrqr^nqi  qq^pr^  qq:  m.  3,96.  mbb.  13,731.  fH^c^uiMiNHi  ^i 

^  ^T^TR  2280.  i^Nr^iHlrTt  Wt^  yi^Mt^f  3,7492.  pass.:r?rqt 

^q^  -^^q^^qmq^  FT  qJiraiäiq^3, 122  23.  ^rqiraqrfhir? 

^:  (qg:!<nH:)  Mrkkb.  46,2.  tigFRTrferaTIiqQHq  WRgÄK.102,17. 

qqr  Rfi'qfqqiqiliRJTTnq:  qifjT  mq'H  ica  ^«6«  6ei  mtv  MRisn.  49,18. 
mm^  HTFtqf^  qjinq  qr  ?tFqicn  mq^  bbabtr.2.i6.  ^ir^rsr 

tm«  Nachkommenschaft  versehen  Ragh.  13,87.  IRTfHqi  Raga-Tab.  5, 
350.  ^(#U^iq  =  StftHFT  QÄK.  13.  11.  in  sich  tragen,  aufnehmen, 
enthalten:  HT  iWU)  qg^^^T^^qT:^:^^  f^Wrl^IT  Harit.  6367.  rTT: 

(nf^HJIN:)  ^m  qq  ^  qaj  qqTqqTi7TTq^3798.  r?^^^R^- 

Frf  SFnryqiJITOTqrr  RXga-Tab.  3,388.  —  14)  behauen,  bewahren,  ver- 
wahren: (yqFfTOT  qj  Ml^h'HM^  HTTqTi^yi{MHfF?  MBh.  3,  ii98o.  i, 
5308.  UT^  Mbkkb.  46, 3.  >TFrW'  (so  ist  wohl  zu  lesen  mil  der  v.  1.)  ^cjj 
m^WT  49,4.  (qiqqjg^iq)  SlffH-^iq  Uf^rm  Hit. 68, 13.  FT  ^ 

FTrq^  f^  ^  6^' '  3-  (ra%q)  rjthi  qifnjyi^i^  ^  stt^t^- 

qtq  Tqqr^  ?{rf;  38,8.  ^q^iq  ^  UT^qfrT  qw  p.  1,4,35,  Sch. 

—  15)  Jmd  oder  bei  Jmd  (loc.)  Etwas  erhalten,  —  befestigen;  auf  die 
Dauer  verleihen,  legen  in,  bringen:  ^Fq  ^^TTnil  ^TTqTq  'tFT  RV.  4, 
4,8.  5,27,6.  j[fq  5JtITf^  f^JrTq5.86,6.  8,l3,i2.(q^rr^T^;  ^^TTH 

■^igfqq:  82,13. 32,25. 10,49,10. 6,44,24.  gr^srqTfHm^  9,63, 1. 
JRT  w^^  yr^q  sftqrFR  10,59, 5.  ^  mm  ^q^  ^etttT  3,2, 10. 

VS.8,51.38.  14.^  q  särj^^m^qAV.  6,79,2.  12,1,1.  AiT.  Bb.5, 
22.  Kad5.  90.  Ft^-TJT  SW^  q?'^  S[  diesen  brachte  sie  (so  T.  a.  gebar  sie) 
zwei  Töchter  BuÄc.  P.  4,1,63.  —  16j  Jmd  halten  so  ¥.  a.  in  seiner  Nähe 
— ,  um  sich  haben,  in  Sold  haben:  qR  ITITrq^fqilT  T^Wi  HsfRqj 

fwiqfq  vm:  ^irqR  pankat.  39, 7.  FTFiF^q  q^jj^rg  qrm tstt- 

qWTT  fR:  229,6.  —  17)  für  Jmd  (dat)  bestimmen:  q^T  q^  7TU  || 
>nTTfq-?:RV.  8,89,1.  36,  i.  AV.  5,19,13.  9,4,16.  qFHT  qFFT?^  5^- 
irn[qq  18,3,68.  H^IC^RT^^  ^^  Habiv.  2091.  med.  Jmd  zu  Etwas 
(dal.)  bestimmen:  qi  UT^qtT  ^  '^üqTq  RV.  7,66,2.  für  Jmd  (dal.) 
bestimmt  sein,  Jmd  gehören:  ^^  HFUHWH  M^^l  ^h^qH  4,42,2. 

—  18)  Jmd  (dat.  gen.)  Etwas  schuldig  sein  P.  1,4,35.  <;=(<; 71  IM  5R 
yi(*4[rT  Sch.  ^yi^MJH  P.  8,2,60,  Sch.  MBh.  12,7286.7287.  Bbatt. 
8, 74.  m^FT  MBh.  12, 7287. 7291.  3, 3747.  ^TqT  m(^d  H^  ?T^: 
Vop.  5,  15.  SRUt  qrq^  mrn  P.3, 3,111,  Sch.  —  19)  aniAa/- 
ten,  hinziehen  (in  der  Aussprache):  yi^M^MI^MIs^lFT  SRIFT  An.  Bb. 
5, 15.  HTrTF?ri^  UT^^TtT:  qT't^qq  RV.  PiaT.14,23.  lR!Tqq  Taitt. 
Pbat.  2,  6  in  Ind.  St. 4,167.   JJH  qSfFT  (N^M)  Pankat.  158,2.  —  20) 

■-  o  o 

anführen,  citiren :  ^q|STq;TqT  q^FT^H^I^^f MfrT:  CKDb.  u.  3^- 
^•^RH(dMr<l>*.:  ebend.  u.riH(-  —  21)  inIrans,  sich  halten;  stand- 
hallen, bleiben;  med.:  wSi^  J^T^^TtT  Ait.  Bb.  2,36.  ^^:)  f^c)fcj- 
FT:  q^  mj^  KV.  10,12,7.  act.:  fq§T  qrq  ^  sRT  ^T^  Wj- 
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FJf?:  9,30,6.  —  22)  pass.  (6te  Kl.  med.?)  des  einracben  Stammes:  a) 
fest  sein,  sich  ruhig  verhalten,  stillhalten,  verbleiben,  sich  erhalten, 
bestehen:  qj  mi:  STT^  ^  AV.3,25, 1.  ^  ^Tm  ^U^m^T^Ti^ 
qsfHiPTeT:RV.<,48,3.qT^S%(qiW)  si^Hm  ^  AV.  i2,l,37. 

ftrrttT  m:  b,i7,i.  »,i,ii.  12,3,35.  ^h^  fim^TBB. 2,6,»,3.\- 

^RT  ;iSRTH  ^?m?T  A.T.  Br.  2,23.  q'U>'d<*rMMiy'  I^  flR^ 
verbleibt,  ist  vorhanden  3,2.  7^  fpf  TU^rl  Aäi<  sicA  sttVi  (^ai.  Br.  8,4, 
«,12.  STTHT^^  nmrT  bleibt  stehen  bei  dem  Besten  2,2,4,9.  !T^  ^- 
HrMÖMlfyMtl  3,1,2-2. 1,*,27.  |7f  tH  n|?7^  fiju  qr  T^  SfI:  *ann 
»randAä/ten  RV.  5,34,7.  -  H^rJ^PT??^^  Ril  flTT^  H^^dKHT 
«rft  fT  Ragu.8,50.  njTTfl  ^mTOIcFW  KumUas.  4,18.  Häufig  so  T.  a. 
am  Leben  sein,  fortleben,  am  Leben  bleiben:  Id^jl  TUMtI  MI^I  T^ 
MBb.  1,7  4S3.  8383.  3,  3043.  16S4  5.  I  687  t.  R.  5,14,66.  36,  tS.  16.  6,ö,8. 
Mbmkb.  12,22.  172, 16.  MIbk.  P.  24,8.   fy'jq[t!|   ^  FTflf^   M.3.220. 

mbh.4,go3.bh;o.p. 4,3,1.  m^^fpTH  MBB. 3,16835.  sfn%Rr^- 

sJl^fM  fsFffH^:  1,7173.  qSTT  niM^MrM  R  rl^TT  J^  Harit.9093. 
l||iU4|f{,  irTT^rfT  in  der  Bed.  bestehen,  dauern,  fortleben,  auch  da, 
wo  das  med.  dem  Versmaass  eben  so  gut  entsprochen  halte:  TT^J^IT- 
^^fprfrT  R.GoRB.1,62,30{ScBL.  60,28  fälschliih  m^j.TR^F?^- 
fj'-Mfrf  MBB.  3, 16580.  R.  6.81,22. 112, 102.  rrFTlf  q  uf^ujfrl  UTOIT 
"^  MBB.  3,2222.  R.  GoRB.  1,23,5.  #M'J4R  f^  ^flrTT  ^^  TITT 
^li  "-Mlfi  5,67,  10.  Vgl.  u.  4.  —  b]  sich  anschicken ,  unternehmen,  be- 
ginnen; mit  dat.  oder  acc.  der  Sache  oder  mit  inf.:  c<Mit(|t-y^|f^,|i-|- 
TfT  ^TT^Cat.  Bb. '.4,4,1.30.  7^  ^  Tpjj  1,«.»,3.  rTS^lJ'hn 
fUTFITiT  AV.  6,141, 1.  H  'MJHI'^lPyMrl  Cat.  Br.  ll,4,a,  7.  HrPlft^ 
fOftlfT  !♦.",*■  <9-  fTTTnTRTTH  10.6,5,5. 6.  2,»,  t.  4,1, IS.  KuJmd.  Up. 
4,10.3.  yri^W-4  Wm  fiTTTJ^CAT.  Bk.3,S,i.i5.  14,4,i,3'..  OTR 
STTtT;  MMN  TyWr;  3,4.»,  14.  6, «,22.  ^rT  der  sich  tu  etwas  (loc.  dal.) 
anschickt,  sich  an  Et'ras  macht,  bereit  zu,  fest  entschlossen  zu:  r\kH\- 

^  ig'ST^^-RT  i^  MBB.  5.1146.  19  14.  MIlli^HI  ^UrF:  210.S. 
HT '^%Tf5n#f  ^mJT  JTTTFT  Rq^  ^rlT  7,2094.  R.  4,47,5.  rTO  ^rlT 

CN  o  ■-  ^ 

MBB.  5,7342.  Wmr{  dass.:  V^-Wf^  —  ?JrRH  KatbIs.  12, 49.  — 

23)  Urf  1.  Bez.  einer  besonderen  Art  zu  fechten  Habit.  18979.  —  J|^ 

(TD  als  T.  I.  TOD  sq"  (sT)  Dbätip.  31,24. 

—  desid.  (Tom  intrans.  T^JCXrl)  i^ui^MH  P.  7,2,75.  Vop.  19,7.  von 
der  caus.-Form  zu  halten  suchen :'^;!?m\^^[^W^  f^l^ht^ri  Gobb. 
J,5.18.  Vgl.  u.  3^. 

—  intens,  fest  halten,  fest  tragen:  ^^^  fWT  SRFTR^^vTm  ^- 
TJ^TitriT  HV.  5,84,3.  rl  ^^  f^T%  ^iIPT  befestigen  TS.  2,3,1,2. 
KItb.  11,6.  Tnrfff,  ^VT^,  ^i5t^  ved.  P.  7,4,65. 

—  JEini  zu  Jmd  (loc.)  oder  irgendwohin  bringen,  mittheilen:  '^^^mU 

gfu  uT^tn  ^Fm  vs.27,4. 5^  ^^^'-inidPa  m^im  ^ttir 

AV.  1..35,3.  ^  HTT  R^  yiT^  ^  ^N<H:  "^ilpjl  ;ft|T  ^"Ü 
RV.10,49,3.  ütHi  ^  cJUiqfy  TTT^  ^^7^^9,103,4.  SV.I, 6,2,1,9. 
auf  Jmd  bringen:  ^  T^  RfT:  I  y^'UHl  Ü  ff^^  RV.  8.57,19. 
pass.:  ^:  Wr^  qjt  ^f^t^UFRrf  ?il  5rm  ^f^^  AV.  19,26, 1. 

—  ?IPT  tragen,  ertragen,  widerstehen:  HlillMIrll  «J^TmT^^rf  so 
T.  a.  blieb  am  Leben  MBb.  3, 16221.  tfUJHHH  —  f?  ^FüllliM^  6, 

Ill.Theil. 


5063.  —  ^ifwiTTI  Pkab.  54, 1  falsche  Lesart  für  ^fpRlf^. 

—  tjcj  1)  festsetzen,  bestimmen,  genau  angeben;  für  gewiss  annehmen 
für  ausgemacht  ansehen:  ^  H*-Ur^!<IHU|:  I  pTm^mTJrT:  R^Üa-Tae. 

3, 179.  ^qi  w^  ^m^  f^^^i^^w^  sofR.  1,94,2.  tjH^mnrH- 

fTT  r\[F^  —  ^^^TFr  MBh.  1, 1749.  rfJTT  TRSTm^pT  14, 1977.  Habit. 

6251.  R.2,21,17. 109,2  1.  (^T^niTlrm'n-rfWmrq^TqrrTrT 4, 6,21. 

5,71,15.  16.  ^c^il-IrM^^tM  rlFT  Kathäs.  21,124.  P»ab.  84,6.  gi«.  9,22. 

^^HM^y^MUI   ^   ^Hlä'^^g^SRTf^cT:  Scbol.  zu  Kap.  1,18.  54. 

Bbaktr.  1,27.  gAJBK.  zu  Bbb.  Ab.  üp.  p.  239.260.  rT^q^ftl'TH  HFT  17- 

^[^^  feststehen  ebend.  p.  150.  WIW\  feststehend,  festgesetzt,  bestimmt: 

^nwm  ^I^R^rl:  HH^^m^fW;  Cänkb.  Br.  lO,  i.  12,6.  16,2.  19,8. 

22, 1.  gvMK.  zu  Bbh.  Ä».  Up.  p.  133.  Z.  d.  d.  m.  G.  7,310,  N.  2.  Synonym 

der  ^F?r<TTTTIT  (im  Sämkhja)  Tattvas.  15  —  2]vernehmen,h6ren,erfah- 

ren:  M&|f**j  TTRm'7  MBii.  3, 1 1 2 1  o.  5, 4 55.  VabJb.  Brb. S.  49, 1  o.  Pan^at. 

8,2^.  BuJg.  p. 3,15,35  "^HrTTq  —  ^^Ntn^' 13,26.  Prab.  53,17. 

r-^    "^^  r  ^ 

93,13.  ^TH^fSIFT  Wf  rT  HWJWTFTmrl^^  MU«.  P.  28,23.  RR'^T 

sT^^fRi^T  HTMUlWNUrftT  R.Gobr. 2,101, 26.  g^^jrfjriqfMFPT:  MÄ- 

LAV.69,15.  5RWI  =  WfT  AK.  3,4,14,79.  (T^^^f?  q'7TMBa.l3, 

3544.  —  3)  begreifen,  verstehen,  eine  Einsicht  erlangen  in,  sich  vertraut 

machen  mit,  kennen  lernen:  lä^^ll^^iH^f^fRyT^'TffT  Sd^h.  2,  161, 

9.  q  H'TJJNyi^MllH  Mrkkh.  82, 1 4.  3^qJl  HIRf^TT  q  fFIPT^mTf - 

mrq  Prab.  114, 1 1.  Gavdap.  zu  SüBkhjak.  7.  WTH\  ^HH^H  W^  ^- 

-^I^^IMrllH  Pankat.  111,104.  KuMÄRiLA  bei  Müller,  SL.  87.  Slu.  D.  10, 

6.  (Nfrl'-ti*-»  r?^yi^lqt.Mliir  Pankat.  232,  21.   rFR^R  rj  mjf\;  ^_ 

rf:  üilrlriy  H=tirM=l  H^I^M^J-TR  1)a?ak.  in  Benf.  Chr.  186,8.  ^JJFTT- 
^IrfT^STIN  HW{n\  Kull.  zu  M.  3, 135.  qST  ^  Ht-^Jh  ^iHmi^qT- 
^yrijrT:  bekannt  für  seinen  Geiz  ders.  zu  10,113.  c^L|||^  m  P|T?W 
5-3  yia^  =1  N%IH^(=4Ml4rf  ^^.  KuMÄRAS.  5,78.  -  4)  bei  sich  den- 
ken, denken  an.  bedenken:  ^IH^fiT  >S''-jrqr*^=JMIM  Pankat.  218,25. 102, 

18.  fsriTfT  f%q^>T7  ^^cmi^f^rTT  qwf^  Prab.102,  18.  sn^^^T- 
crlR^^^qq  MBb.8,1816.  im  Präkrit:  qHT3fTFTTO  ^rrariX'?  Ut|; 
^N  «^11^  gÄK.  64, 10.  56,5.  —  3)  mittheilen  (caus.  zu  2):  Jrfiq  ^fH- 

^FT  ?T^wp^  q;.KATB;s.i4,7.  —  6)  gsruTTTTT  mit  wijuri^  zu- 

samroengefetzt  gana  ^IrTn^  zu  P,  2,1,59.  —  Vgl.  g^cmj^  fgg. 

—  ^  1)  bewahren,  behalten:  STIf  JR:  V) N^ I ^W  R.  4,20,16.  ^i^ 
im  Gedächtniss  bewahren,  behalten:  H^cflSrlHM  öfT^T:  H^  Tj|t^||i^^- 
T^  Katbäs.  2,37.  —  2)  hinbringen  zu  (loc):  t[^JT(m  f^cJJT  ^  ^^T 
setztest  an  den  Himmel  RV.  1,52,8.  ^T  M=1HH  m^  ^ilJHfq  9,12,9. 
—  3)  pass.  (6te  Klasse?)  tlllilMrl  P-  7,4,28,  Snh.  enthalten  sein  in,  sich 
befinden  in.  an:  mW(T{  >JTTqF^fm  ^T^HTT^:  KIq.  zu  P.  1,4,45.  — 

Vgl.  wjTf  fg!,'.,  ^m 

—  :^  pass.  (6le  Klasse ?)ruAenai«/';^nfFIF^  3^  qq-  RV.8,17,1S. 

—  37  ist,  wenn  nicht  Augment  oder  Reduplication  dazwischentritt, 
nicht  Ton  ^^  mit  3^  zu  unterscheiden.  Wenn  wir  hier  nur  die. mit 
Sicherheit  zu  TJ^  gehörenden  Formen  verzeichuen,  so  wollen  wir  da- 
mit nicht  gesagt  haben,  dass  alle  zu  ^ij"  gestellten  Formen  wirklich 
zu  dieser  Wurzel  gehören,  da  die  Bedeutungen  von  35T  sowohl  aus 
y^J"  als  auch  aus  c^^  abgeleitet  werden  können.  Herausziehen,  heraus- 
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holen:  31^^  fT^T  ^t^\  ^X  ^'^  ^^^TTT^  R-  4,22,2  1.  FRisTrl- 

^T?^:  MBh  8,i202.  ^rrfert  rT^Sp^Tl"^  (sie)  14,  1932.  in  die  Hohe 
-,  zu  Ehren  bringen:  W^liq  HslH^m^  H^  HJUrT^ITW  ^  ^:  i« 
eioer  laschr.  in  Jouni.  of  the  Am.  Or.  S.  7, 10,37.  —  Vom  desid.  i\\- 
yr^T  (s.  d.)  und  3Ti['^t^  SiuDH.  K.  134,  b,  I. 

-  3q  1)  «ragen,  stützen:  rf^  TW^J  V^i^mt  I  HPm^CflH'-n  ^T^ 
r 

yiUkHMtlUMH  MBb.  4, 17  65.  äp^^^^^]^  viell.  darunter  halten  SufR. 

1,36,20.  —  2j  da/'ür  hatten,  betrachten  als,  ansehen  für:  rTFFrT  ITTT^?! 
3q^T7qrI  RV.  Pulx.  17,3.  fTW  rUT^l^^  M.  12,27. 29.  ^r^RrtTSig- 

j:  IJ^^]^^)  ^^^r^J^m'F^\^^\i^  Mije.1,2963.  ^  ^f^cq-fn"^^ 

RtiT  17TRWT|T7  78U5.  3,l'.301.  7, ms.  R.3,46,I5.  69,I2.  5,72,  )7. 
BbU.  P.  8,4, 1 1  (Burnouf:  reflechir).  ^rf^HtH  ^IrTTH  fT^TWirWTT- 
TTf  BuAG.7,6.  9,6.  MBH.13,'iU4.  —  3)  vernehmen,   hören,   erfahren: 

^^  ^vaTi^^wiA  ^^^QJ'T^Jf^^^J^',  scgn.  1,3,4.  s.  13,1. 193,5 

(med.).  MBh.  14,467.  BbIg.P.  1,8,  n.  2,4,1.  4,8,67.  6,2,1.  18,70.  ^- 
■^(TM^r^ri%1<^Ut'K^yi('-H  9,11,23.  merken,  wahrnehmen:  f^RTPT- 

rfi  FiferäRiT  ^Jim  '3^^\^  5,10,2.  mn  qrat  ^H^'^^iq  6,14, 

45.  —  4j  nachdenken  über,  erwägen:  WS^^l  qffTtriT  Rc.^  RW  ^TsTT^- 

UT(%  mbh.i2,32ü4.  grafe'^^M^EnfeiTfl:  3^^  ^rmgqm^^- 

^  38  3- .  — 3^7=7  in  der  stelle  qFI  qüRT  ^[t7^^-?IT=^TTHsI^M- 
Ptc%f  HT  ^Ht4i^  ^^  Agv.  ga.  9, 1 1  viell.  fehlerhaft  für  3^1^^ 

-  Vgl.  3tmT;[iii,  3q^. 

-  3^^  dazu  hinhalten:  ■3'T^mT^¥UJ^I¥JTR^^(T^_LXTi.2,S,2. 

—  Hl)  niederlegen  in,  bringen  in,  zu:   EJFq  JT^  H  ^JJ^  RV.  1, 

30,22. 8,84,8. 10,19,3. 4,2,12.  ^nrnft^^rsT^ji  FT ^%r:  6,17,8.— 

"  -  I  "^  '  "1  "^  ir  ,,  ::^ 

2)  bestimmen,  machen  zu:  V(  m  RT^  R^TrTT  simRI^TT  m^  JTrITT  l^"- 

q^  Ft  ^m:  RV.6,,67,4.  —  3)  beivahren,  behalten:  RW  ^J^VSVJ- 

^  :^ra<7^  HMI^^IH  Bhäg.P.3,2,22.  —  4)  pass. (6te Klasse?)  sich 

ducken:  H  ^T  ^J^  RTJ^  ^  RV.  1,37,7. 

—  FRT  1)  herausheben,  aussondern,  absondern,  vor  Andern  hervor- 
heben:  HMlMTItTI  P.  2,3  42,  Seh.  5,3,92,  Seh.  —  2)  bestimmen,  genau 
angeben:  FMITTI  C^ä"-  «u  Brh.  Ah.  Up.  p.  93.  HO.  115.  319.  'F(^^^- 

'^frF^^FFinqyr:  Mq^m^raq^fi^rT!  i  Um\(  iso  uest  der 
schoi.)  fm^  T^Tva  ^e  ^fr^  fh;^  fft:  g.«.9,2o.  vgi.i^- 

r  ^r  r        ^      .  r-.    r    -n 

UIT  U.S.W.  —  3):MSommenAa/<en:  SfpTFfJT^SFI  FT  T-TtlUMcl  Schol.  zu 

VS.PHlT.l,54inI[id.St.4,114.  —  desid.  zu  hestimmen suchen :  s[^W,  HW 

Hf^yi^f^rftrFF  C*i5K.  zu  Brh.  Ak.  üp.  p.  417. 

-  qf^  herumtragen,  tragen:  (=¥^1)  ^rlFTT:  HWd  ^lh  ^^TT^!  T- 
fTHI^MH  MBu.  3, 10907.  ^  JTTHFqf^TjrlT  («m  Mutterleibe  getragen) 
JlFftt  12, 12529.  —  AV.  19,24, 1  ist  viell.  WWf^  st.gm^tf^  zuleseu. 

—  ^  1)  wohl  SU  V.  a.  ^Xjt  y^  »'«ra/'e  verhängen:  rlltH'KlilT  ^T-TT- 
^MBb.  12,9566.  q7miq=^,HI  ^T  ?ITqTr*^*-U=+>ytTT^rT^9S69.  - 
2)  «FI:  »etneit  Sinn  auf  Etwas  (dat.)  richten,  beschliessen :  cjyi4  öfJTlTT- 
rH^l*rmy  IFI:  ^T^  MBb.  8,4336.  —  3)  m  Oedächtniss  haben:  (^^- 
»stlMH)  ?n^  i^^yr  ^JTTTrFT  MBh.  3,4  120.  —  4)  6ej  «c/i  denken: 
^  ^JFJ  MBU.  1,3381.  —  ^mi^qrT  Afv.  Gruj.  3,  12  fehlerhaft  für  ^ 


—  ny  1)  übergeben:  't:\P;^^[[-^WJ  WA'-AVX  MBb.  3, 1 174  i.  — 
2)  ^T5*T  seinen  Sinn,  seine  Gedanken  auf  Etwas  richten,  beschliessen: 
HR?rFT  5W  ^T%»TSrfl:;  H^WnrrlT'T  MBb.  3,8772.  -  3)  mit  oder  ohne 
JT'iHI,  ^ajl,  «Ärftf  im  Geiste  erwägen,  in  lietruchl  ziehen,  nachden- 
ken, eine  Betrachtung  anstellen:  Hi[TtJ(J?nFI  H^P?  mUl  ^t^JT^^rt 
MBU.  14,1148.  R.  2,109,2  1  (GOKB.  118,2  1).  4,38,i7.  H^-H^  ^IR  ötsIT 


rFFWTT|57^mMBB.7,i54ü.  ^5I^Tq;i^p;T'7  Pank.t.  s.u.  ^- 

H  II  M.  10,73.  ^THTifT  H^T^Tq  MBh.  3,  3436.  12,9027.  13,2567  (lies 
°mq).  R.  3,39,2.  4,8,29.16,50.  5,92,14.  Kam.  Nixis.  11,  69.   HyyN 

17^'l^lsl'  qf,^fIfFf'7I^jVlBH.  2,  1632.  3,110  1.8,1400.   UOS.  12,3807. 

13,1911.  Hauiv.  7295.  R.  2,96,54  (Gorb.  103,53).  KATuis.  18,38.  ^ 
HSrmq  Pankat.  22,25.  84,7. 193,22.  233,8.  so  v.  a. /«ifjetzen,  beschlies- 
sen gig.  9,60.  -  Vgl.  H^'dn^tn,  ^m\. 

—  ^  1)  aufhalten:  rTFIT^^:  FF^iTT^T  ^  fqi  g=?  ^TFTm^qFT 
gAT.BR.  3,9,4,4.  0^5,3,4,7.  —  2)  aufrechthalten:  ^fFI'JT^qlr?  W 
at^  5raT  f^:  AiT.  Br.  3,2. 

—  FT  i) auseinanderhalten;  scheiden,  vertheilen;  anordnen:  \^^JTf^ 
qn^  ITHFT  ^m  AV.  6,81,2.  ^  ^^  5tl\^^UT^:  RV.  2,13,7. 
^  ftgl:  ^T  T^  ^TTXqT"^i-T}:  HTR  RrH^:  9,107,2  3.  qt(5j^  51- 
STRT  R  ^r^qrl  10,92,10.  gAT.  Br.  8,6,*,3. 14,t,a,23.  Kau?.  71.  ?T- 
FTTrH^rnn  qirqTTO  ^TJ3^  FT^T^r];^so  V.  H.  betreiben,  leiten  MBB. 
1,5349.  ä^TTTJF-JTfSfiTT'TfT:  5T^S^  TSTcTT^qfT  so  v.  a.  gehe  heimlich  zu 
Werke  12,3809.  T^nTH  auseinandergehalten,  gesondert:  ^Nim<^c)| 
WJji  WfT:  gvT.  Br.14,6,s,9.  13,3,s,4.  MBb.  13,7070.  f^nTrTT  511- 
H^  TBr.  1,8,4,2.  WlpH^qi  ^^  W]^  TS.  2,3,8,2.  3,*1,2.  TT^IT 
q^fXfT  T^pJpfT!  6,*,  2.  MBb.  12,9129.  vertheilt,  auseinandergebreitet: 
FT^riqiSI^^T^^T  Kaurap.  16.    —    2)  fernhalten:  FT  ^JnXTITq?^! 

%iniTT  taitt.  Ar. 6,9,  II.  t  mn  \Hw\wf\m  mm\^  ^rfm 

Harjv.  4233.  ^^  ^q  ^  qTFITTf^yr^fqrTTiTH^m  vorenthalte»  R.2. 
13,3.  —  3)  festhalten,  anhalten,  aufhallen,  zuriickiialte.i,  verhalten: 

^^rf^^FiT  ^^^\  habiv.  6787.  ^crqiqmiq  t^-TtT:  amab.  79.  liRTrn 
m^\  mm  ^^^  so.  qiT^:  r^t^  m^  ^7fqFT'-Tr?:  m-.  mbb.  1,243. 
^^^J^  ^^  ji^itn  qqfr  jj^uw;  uabiv.  8844.  ^^  ^mni  (T^tfct- 

tIt  srPfT  FT^^qR  3,676.  ^Tj^JUMMIlMöf^SugB.  2,i46,i8.  -  4) 
halten,  tragen:  q%R  —  FT4^TT(  JTI'^ÜBiG.  P.  2,7,  13.  (T^TJ^)  ^- 

Jw^^^PJq;^^f]^\]^t^f^^^  hariv.  9012. 7318.  gAMK.  zu  brb.  ar.  up. 
p.  113.  HT^RqwtisFm  -  nTm+Uid  mbh.  i4,  1634.  ^  x\  f^^fn 

q  BuÄG.  P.  6,18,47.  SWR.  3,9,6.  grq^  30,41.  qn^qi  SlBa.  8,1363. 
gf^RAGu.  12,40.-  BHARTE.Suppl.23.Glr.lO,  15. giQ. 9,53.1^^  fSfT- 

%mm  Hm  q^  FTqr  "^  (qTFTFi:)  pankat.  iv,  ei.  mjw  fi^t 

MrMH   —  qi^TTl  zugleich  mit  der  Nebenbed.  hoch  in  Ehren  gehalten 

-^ 

1,94.  ElliqiW  rlJTT  I  FRTÜITH  ^mp^  rf3I  rl^  SJTOTTqq  trugen 
so  V.  a.  hatten  MBh.  9,2476.  aufrechthalten,  erhalten:  qffq^  ^cH;  V(- 
sTT  FT^T^qH  PRAgNOP.  2, 1.  act.  2.  3.  FTW^^tt^:  liraKPrSTFIrt 
q^  f^yriqqt''  Bbartr.  3,38.  q^:  qn^  q%T  FT^tTT:  ^q  qsTRT 
BuÄG.  P.  8,1,29.  —  3)  qqq  seinen  Sinn,  seinen  Geist   richten  auf: 

NMfh^^-  qq  'snf^'^  -  özmrifqH  bbä«.  p.  1,9,30.  -  6)  bewah- 
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ren,  beschützen,  in  Acht  nehmen:  FFTPT^TTTfTT  <MHI  ITTiTr^  felT- 
f^:  I  f^W^:  ^TFT^^  fWcn^T  m^kl  II  Bair,.  p.  7,3,7.  - 
Vgl.  Nyi^in,  MyR-  —  intens,  abtheilen:  cJTiftt^:  RV.  2,38,4. 
—  ?nT  1)  halten,  tragen;  an  sich  tragen,  besitzen:  ^T;  WXFiT{  'TTPT: 
PiNKAT.  1.93.  IT^^  HW'-^I'JJR:  H^-TT^FT^TTH  MBa.  13, 4  0  46. 

wv<H  R.  ttoHB.  2,62, 15.  yirHHi  f^^^^fTW^;^-  ^m.  m^^^\- 

m:  BalG.  P.  5,20,«0.  (q^)  qi?R#^  ^RrlT  «4c[Un'Hci  5R:  Harit. 
4387.  gr^  ?t^l(M^fH5|;  MBa.  1,6383.  tragen  so  t.  a.  aiifrechthallen, 
erhalten:WJ]Wm^^'^'.3,iCB.m\(r^ri^\r^\A^W!m\HiM^-.\ 
HiniMMUlTl  J:ia  Iin:  R.  3,68,3.  6eAai«p<en,  fteo6acAjen;  qi^Tin  — 
H^IMMimi  BaÄG.P.  2,1.21.22.  ^]q  H^  nfUMfll  HW-J:  R.  4,29,24. 

—  2)  H-HH  seinenGeist  auf  Etwas  fest  gerichtet  haben:  FTUTTrT  »Jlt-H*^- 

^  F^riW^HtF^^alT  BalG.P.  2,1.38.   —    3)  tm  Gedächlniss  6e- 

o  o 

icaAren;  q:  HrT^  ^f^^f%  ST^ITTH  HyilMrMHülH  Pankat.  V,78. 

—  4)  aulhalten ,  zurückhalten ,  verhalten ;  ertragen ;  erleiden :  »T  WJl- 
jy^,  UTffTf  rT^  ^HT  MBa.  6,3397.  ?7;  Hy^'H  WW^  1,332  3.  511^! 
H'JTFtTMH^-iM  R.  2.21,47.  q5rRrjrT([q'Hm!TO  ^  ^rirTTTW: 
MBa.  6, 139.  rrar  f%  JTFTTT  srtT^FJTfTiH  H|r'-jr|-|  I  iftRT'T^^TTn- 
gWf  5I^'M'iH'}lH'M^ni  4354.  HWmTira  ST^H  46oo.  J;i^  H^-TTT^tT: 
13,309.  SfTWT  (^y  IM  R.  2.63, 38.  Schol.zu  VS.  Pbät.  1, 54  io  Ind. St. 4, 114. 

—  5)  am  Leben  sein,  —  bleiben:  ^\'4''H''^\{'\\^U'^^  M»bk.  P.  8,52. 

—  6)  WJH  fest  verbunden:  Vmj  HT^r^Hq!  It^:  FTT  >TR:  H^fTI  ^|r?T 
AV.  12,1,26.  Vielleicht  WFU  zu  lesen.  —  Vgl.  fF-TTJÜT,  WX\^• 

^7  (»on  ^^)  Vop.  26,  17  1.  1)  adj.  f.  51!  haltend,  tragend,  erhaltend; 
Ton  Krshna  MBu.  6,3005.  t'^a  ?'»•  Häufig  mit  dem  obj.  zuiamriien- 
geselzt  H.7.  M^^iq^  Aa.i.6.l0.  R.  1.1,43.  34,22.  2,86,22.  Vabäh. 
BaB.S.  58,3'..35.4l.  B..ABMA-P.  in  LA.  34,2.  fTctfF^o  mBb.4,I8I. 
Ikdi.  5,  II.  R.  1,48, 17.  68,10.  Hiiahtii.  2,  7  9.  3,95.  BstaHA-P.  in  LA. 
5.3,5.  Bbag.  P.  1.8, 19.  5,3,3.  HTPTRnj^  N.  3.4.  q^rTnT^°  MBa. 
13,5270.  =P;r>TT^^  DAf.  1,27.  R.  3,7.  H.  --M^+t^d^  42,33.  ^^TlfhT^T 

R.ScBL.2,108,8.  CÄK.ioe,  1 1.  HHHHy)  5!,^:  R.  3,17,5.  i|ci)yj  j-iiiH 
S,19,24.  ^iW^LM'Jy  I  tragend,  habend,  besitzend  R.  1,9,27.  Rach.  2,3. 
YabIb.  Baa.  S.29,  25.  Vbt.  27, 17.  üls^^ijyrfa  Sah.  I).2,<5.  ^TTrTRrnf- 
'JTT  »ITt  Bbabtr.  1,80.  rPsJJ"  die  Freundschaft  aufrecht  iialtend,  ein 
treuer  Freund  Bai«.  P.  1,10,28.  i|i|-+|i(l'-|!<H  "^  aufrechthaltend,  erhal- 
Und  17.31.  HMvl?!^  beobachtend  MBa.  1,  i960.  Pankat.  187,  i2.  BaÄo. 
P.  4,2,28.  ^FFT^  das  Gehörte  im  Gedächlniss  behaltend  Habit.  4909. 
12326.  tilT.  1,4.  W  '-4i  ^  im  Gedächlniss  habend,  vertraut  mit  Buäg.  P. 
1,4,21.  «H^-)}li^HMI*5l  qi^^cl^:  MBa.  13,3026.  ^Tiiq^° 
des  Königs  Ralhhaller,  liathgeber  Hariv.  4137.   Vgl.  ^°,  3EJ?T°,  ^^- 

^TiTi:^,  ^Ei^.^FT^sR^  5n^°,  Hi^^r^  grn°,  RFf°,  ^% 

^JfJJ, '^=,  '-W'JJJ,  TJT^  ^"^  ^°'  ^-fF'  HHd'^  u.  8.  w.  - 
2;  m.a)  Berg  AK. 2. 3, 1.  TaiK.2,3, 1.  3,3.357.  H.1027.  an.  2,430.  Mkd.t. 
4a  Vgl.  i%Tr?^,  >T^,  q^-'  u.  >.  w.  —  6)  ein  Flocken  Baumwolle  H. 
a  n.  Mbd.  —  c)  Schwindler,  ein  leichtsinniger  Mensch ,  =  T^,  STTrTTsT 
UÄB.  139.  —  d)  N.  pr.  a)  eines  Va»u  Mbu.  MBb.  1,2582.  fg.  13,  7094. 


Harit.  132.13177.13293.  fg.  Vgl.  fJEf.  —  ß)  eines  Helilen  auf  Seiten 
der  Pändaya  MBu.  7,  7009.  —  y)  des  Königs  der  Scliildkröten  H. 
an.  Med.  —  S)  des  Vaters  des  Padmaprabha .  des  6teu  Arbant's 
der  gegenwärtigen  Ava  sarpini,  H.  36.  —  ei  noui.  act.  Ton^T,•  s.  ^- 
^X.  —  3)  f.  äEIT  a)  die  Erde  AK.  2,1,2.  Tbib.  3,3,357.  H.  933.  H.  aii. 
Med.  M.  9,311.  MBa.  1,1584.  13,1810.  14,300.383.  Hauiv.  4302.  R.  1, 
13,  46.  37, 16.  Wrekh.  84, 19.  Ragu.1ö,8S.  Varäb.  Bau.S.  19,16.  32,4. 
SÜRJAS.12,  23.  Katbäs.  24, 199.  BaÄG.  P.3,3,27.  5,13,8.  °5TT  auf  der 
Erde  schlafend  M.  6,26.  —  6)  Mutterleib  H.  an.  Med.  —  c)  Ader  Ri- 
GAN.  im  ^KDb.  —  d)  Mark  H.  an.  Mbd.  —  e)  N.  pr.  einer  der  Gemah- 
linneu  Ka^japa's,  der  Mutter  der  Land-  und  WasserTogel  (wobi  die 
Erde),  Harit.  232. 

^^TIT  (wie  eben)  1)  adj.  f.  ^  tragend,  erhaltend:  ETfUft  VS.  14, 
21.  JJRflq^J^tlft  ^T^im^üft  Taitt.  Ar.  10,1,8.  ^  HF^fftl  ^ 
rTFIT  cT^nit  HAaiT.9643.  —  2)  m.  o)  Damm  Tbib.  2,1,  is.  —  b)  Welt. 

—  c)  die  Sonne.  —  d)  die  weibliche  Brust.  —  e)  Reis,  Korn.  —  f)  der 
Fürst  der  Berge  (?Tl#,Hld),  wobl  der  Himalaja,  H.  an.  3,209.  —  g)  N. 
pr.  eines  Königs  der  iNäga  f'R.  14, 13.31.51.  —  3)  f.  ^  a)  die  Erde, 
der  Erdboden  H.  933.  H.  an.  Med.  n.  34.  >.  10,6.  13, 12.  Hip.  1,38. 
Sund.  4, 19.  Bbäg.  P.  1,16,26.  Kauuap.  30.  y^lJiJJH  (könnte  aucb  auf 
ll^flll  zurückgeführt  werden)  DaAUP.6,11.  R.  2,42,2.  y|:+i|^o  Wall- 
plan, der  ebene  Raum  auf  der  Höhe  eines  Walles  6,16,103.  Häa'ig 
^ffnif.  üijÄuis.2,103.  AK.  2,1,2.  MBB.  12,13  191.  R.  1,44, 17.  6,-8, 
54.  Bbäg.  P.  4,17, 14.  5,3,28.  13,24.  6,6,  12  (als  DhruTa's  Gemabliiij. 
GiT.  1,6.  5,5.  SAB.  D.  32, 13.  —  b]  Ader.  —  c)  ein  best.  Knollengewächs 

RÄÜa!«.  im  (KUb.  —  d,  der  Baumwollenbaum  ,511^4 IH)  Cabdae.  im 
^KDr.  —  e)  Uachspaire  Vjutp.  131.  —  f)  Titel  eines  Wörterbuchs 
CKD«.  u.  gg.  CoLKBB.  Mise.  Ess.  U,  38.  Gewöbnlicli  yjftl  oder  ^J^- 
ftl^FT  (=^%T5T;  ebeiid.  20.  Mbd.  Anh.  2.  Verz.  d.  Oxf  H.  .>o.  413. 
Ugotai.  zu  (JisÄDis.  1,1.  —  4)  n.  tt;  das  Halten,  Tragen  H.  au.  Med.  ^f^- 
5(iy^m5;1H  Kbmäbas.I,  17.  GIt.  1,6.  das  Bringen,  Verschaffen;  s.  Sffiq^. 

—  6)  Befestigung,  Statte;  Sicherheit:  ^\^^^i\^  Hahit.  12823.  ^^^° 
Qänbu.  Br.  22, 7.  —  c)  ein  best.  Oewicht  H.  an.  Med.  =  10  Pala  = 
16  5t76er-M4shaka  (JÄsii.  1  ,  36:i.  Schol.  z^  Kätj.  fR.  20,1,6)  =  1 
SiVfcer-Puräna  =  ",„  fatamäoa  M.  8,  135.  fgg.  =  19  Nishpäva 
=  Vä  Karsha  =  '/lo  l"»'»  SugR.  2,t7.'),M.  ;i3,4.  132,4.  VAKia.  Btib. 
S.  82  (80,6),  13. 18.  =  24  RaktikA  LIl.  im  gKüa.  —  d)  eine  bestimmte 
grosse  Zahl  Vjutp.  179. 

y^miy-^l  (^'^-*-l^°)  f.  N.  pr.  der  dem  19len  Arhant^ur  Ausfüh- 
rung seiner  Befehle  beigegebenen  Göttin  H.  43. 

y^ftr ».  u.  ujm  3. 

ll^irnJIUHNI  (^°-»-qi°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H. 
No.  969. 

^^TÜRT  (fJ^H-lT)  m.  der  Sohn  der  Erde,  Bein,  des  Aügiras,  der 
Planet  Mars  VarJu.  Bp.a.  S.  104, 13. 

y^fin^  und  ^xmWrT  s.  u.  q^nfto. 

y^lmmji  (q°-^q'^J  N.  pr.  einer  Localität  Laut.  331. 
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yiuFl+'J  (^  °  -H  ^°)  m.  etn  best.  Knollengewächs.  =  y^TTIT  Räsan. 
im  gKO«. 

UJlin^ri'.H=h  (^°^-=^'^)  m-  *e'"9  C*iiDAn.  im  gKDB. 

yiufindyl  (U°-rI?r-»-5n)  m.  N.  pr.  eines  Königs  der  Kimnara 
Vjotp.  8». 

EJTTifhn"  (^°  -+-  U7)  1;  adj.  die  Erde  tragend,  erhaltend;  Beiw.  my- 
thischer Elephanlen  MBu.  13,6159.  des  gesha  Haiuv.  3027.  6769.  Vi- 
shnu's  oder  Krshna's  Trik.  1,1,29.  H.  217.  Hai.äj.  (?:f^Tt[m(")  im 
tKDa.   giva's  iMBH.14,208.   tf^jtnjTTJiqj  Beiw.  V  ishnu's  12, 13U4. 

—  2)  m.  a)  fierj  Arg.  9,9.  MBh.  9,1089.  Haiiit.  3927.  K.  6,16,4.  Va- 
BÄB.  Bbh.  S.  19, 16.  —  6)  Schildkröte  (wohl  nur  die  mythische)  Rägan. 
im  QKDu.  —  c)  König  Räga-Tak.  3,63.  —  d)  N.  pr.  verschiedener  Man- 
ner: aas  der  Familie  des  Mau nin  und  Sohnes  desMabecrara  fnschr. 
in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,308,32.  Vaters  des  Qacidhara  ebend. 
533.  Vaters  des  Väsudeya  und  Grossralers  des  Autors  Harinlitha 
Verz.  d.  Oxf.  H.132,  6,  6.  Vaters  des  Dajigamkara  Verz.  d.  B.  H.  No. 
131.einesScholiastendesManuKDLL.  zu  M. 1,5.  2,83.120.4,50.12, 126. 

—  Lot.  de  la  b.  I.  2.  eines  Bodhisattva  Rashtbapälap.  2.  Lot.  de  lab. 
1.  2.  °tlft^^  268. 

OTTnrarF  m°-*-^Jr^)  adj.  die  Erde  tragend,  Beiw.  Qesba's  Ha- 
HiT.  6766. 

y  i  KU  M  J  (y  °  -♦-  T^)  m.  das  Meer  ^abdab.  im  (IKDb. 

y^l!f|yc<  (^°  -«-  R^)  m.  dass.  (die  Erde  als  Schiff  tragend)  TBiK.i,2,8. 

yrnfp^  (^° -•- TfT)  Erdträger,  Erderhalter;  m.  1)  fier^  Harit. 
13616.  —  2)  König  RiOA-TAB.  3,386  (^j;[ftl°). 

y^UfiHlJi'yl  (^°  -1-^°)  n.  Erdkreis,  Erdscheibe  Pankat.  187,25. 

^i  llfiM  (Ton  ^T)  adj.  =«  halten,  zu  tragen:  {n\i\°  auf  dem  Kopfe 
Dbüetas.  67, 1 4.  —  Vgl.  mjnftT. 

yj  Ulii^'O  (y^^-i-7>^)  '"•  Baum  (aus  der  Erde  hervorwaehsend)  R. 
4,44,101.  -  VgL  %f?r^.  wirl^'c  "•  «•  ^• 

^JTTlftUT  (^rnft -+- SW^)  ™-  ''er  Herr  der  Erde,  Bein,  giva's  ^ab- 
DAB.  im  gKDK.  ^TTiT '^-pr. eines  Bodhisattra  Lalit. 4.  RÄSBTaAPALAP.2. 

OTTlftnrF  1)  m-  (y°-+-H^)  <*«'■  Sohn  der  Erde,  Bein,  des  Angiras, 
der  Planet  Mars  H.  116,  Seh.  —  2)  f.  ^T  (^^h-HtTI)  die  Tochter  der 
Erde,  Bein,  der  Sita  H.703. 

gTTfT  m^H-^l)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  aus  der  Balabhl-Dynastie 
luschr.  in  Journ.  of  the  As.  Soc.  of  B.  IV,  PI.  XL,  Z.  11. 

ÜJI^HH  (^^  -+-  H'TT)  m.  desgl.  ebend.  Z.  5. 

^(l^iiiM  m.  Nauclea  Cadamba  (^i^l^)  Roxb.  Hae.  177.  —  Vgl. 

y^T3J  Med.  r.  271  und  Häb.  231  fehlerhaft  für  y|^l4-^. 

yilrH'l  (^X^  -+-  yirMs))  m.  der  Sohn  der  Erde,  der  Planet  Mars 
Halw.  bei  WiLS.  (H.  nach  gEDa.). 

^^T-I^  (^-+-q^)  1}  adj.  subst.  die  Erde  tragend,  —  erhaltend. 
Stütze  der  Erde  Bhäg.  P.  4,17,35.  Beiw.  Vishnu's  oder  Krshna's 
Tbie.  3,3,356.  H.  an.  4,258.  fg.  Med.  r.  270.  MBb.  13,6860.  6867.  BaÄo. 
P.3,18,2.  —  2)  m.  Berg  AK.  3,4,M,  165.  Teik.  H.  an.  Med.  MBu.  1, 
6617.6,4175.  Habit.11851.  R.  3,35,24. 4,22,23.  Varäh.  Brb. S.  42  (43), 


25.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^T  R-  5,33,21.  69,19. 

^nW  (?T^ -H  5ff?T^)  m.  der  Fürst  der  Erde,  König  MBu.  3,8095. 

^(m(^(  (^^I  -  5Tfr[ -H  rTf)  adj.  R.  2,96,39.  4  5  wohl  fehlerhaft  für 
yi(l°»  wie  bei  Gore,  gelesen  wird,  da  jenes  nur  im  Innern  der  Erde 
herumwandernd  bedeuten  kann,  was  kein  passendes  Beiwort  eines 
Vogels  ist. 

^(l'HIrl  (^l[T-HqO)  ni.  Herr  der  Erde,  Beiw.  Vishnu's  BuIg.  P. 
2,4,20. 

Wfjl'^  {JT^-*-q^)  m.  der  Sohn  der  Erde,  der  Planet  Mars  MBb. 
9,  545. 

^^PTsT  (^T^  -»-  >T5T)  m.  König  {Geniesser  der  Erde)  Räga-Tab.  2,7. 

y<T>Trf  (y^^->Trf)  m.  Bery  (Träger  der firde)  MBb.6,1656.  8,3053. 
Arg.  7,27. 

^(\H{  i^JJl  -t-  WIJ)  ra.  ein  Gott  der  Erde,   ein  Brahman  Mäbe.  P. 

26,36. qi ^  ^qy^iq^imi  H^  ^  sf^  ^^m^HTT^i  ^  qj^- 
niMI;  I  Ckdr. 

Ui  IH'H  (^°-+-fr7)  m.  der  Sohn  der  Erde,  der  Planet  Mars  Ind. 
St.  2,261. 
tll^lUI  (?)  m.  N.pr.  eines  A  gas  tja  Pbatabädbj.  inVerz.d.B. U.ä9,  io. 
qf^'^  (f.  von  UTTTT^  =  y^P  f-  1]  Trägerin,    proparox.:    il^nTTT 

m'iytt  vs.  14,22.  wf^  miyn  ^  ts.4,4,h,2.^  xpfr  q^r  g- 

TT  yriT^tTl  Hariv.  7419.  —  2)  dt'e  iVde,  parox.  Uggval.  zu  Dnadis.  4, 
172.  AK.  2,1,2.  H.933.  Bbabtb.2,37.  Ragu.14,54.  Kuhäbas.  1,2.  (äk. 
48.  Vabäb.  Beb.  S.  3,61.  33,90.  106.  Amae.  30.  Bbäg.  P.  1,16.24.  4,17, 
3.pl.:  qsVuiM  qf^-^'MT  ^J3;m  iTTTn%(?)  ^mq^MiE«.  P.  34,98. 

yf^m  (von  U^)  ni.  ÜNÄDis.  4,14  7.  1)  Wage,  Gewicht  (vgl.  J^"  7.): 
yr|HHMHIH  M.  8,321.  —  2)  Form,  Gestalt  Uggval.  —   Vgl.  y^l^. 

^f\r{  nom.  act.  von  W^;  s.  ^ol^lrl- 

yTH'I  (^(HH  Uggval.  zu  Unadis.  4, 147)  =  yit*Ti  loc.  nach  der 
Satzung,  —  Vorschrift;  nach  dem  Willen:  ^T?  sHtF?  ^PT^  y(lMRll 
%TrIT  qnte  3felT3H  wmn:  T^^^  WFf  RV.  1,128,  i.  U  rT  ^TT- 

fm^:  qsRH  y'M^T  f^  mj^^wkp  qfmftr  9,86.4. 

1.  yrnn  (von  WT)  l)  adj.  tragend,  haltend,  stützend;  subst.  Träger, 
Stützer,  Bewahrer:  UHT  tJ  J+T  q'^ITlhl  AV.  16,3,3.  18,3.29.  36.  f^- 
5%  T^  ^M:  qracUl:  RV.  9,87,2.  89,6.  vs.9,22.  f^:  RV.  1,23. 
13.  9,2,5.72,7.  ^IIITq;^l,73,4. 10,5, 1.43,5.  ^:  5,13,1.  ^rftfy- 
"OTIT  VS.  13,16.  34.  14,21.  —  2;  m.  angeblicher  Liedverfasser  von  RV. 
5,15,  in  welchem  Sükta  das  Wort  in  appellativer  Bed.  mehrmals  vor- 
kommt. Nach  Med.  ist  das  m.  a)  Bein.  Brahnian's;  6)  der  Himmel; 
c)  Wasser;  d)  Meinung,  Ansicht.  —  3)  f.  °^adj.  <n«cA/'a*»end,  fferdn- 
mig,  oder  subst.  Behältniss,  Aufbewahrungsort:  EJ^gulH  5TFT  ^^€^- 
'^:  MHUI-dl  I  m  m  ^m\  3T^  ^17^^:  HmTF^TTHT'. 
AV.  3,12,3.  —  4)  n.  a)  Grundlage,  Unterlage,  Stütze:  T^:  RV.  1.36.6. 

wm  tiriu^ui  fwn:  9,89, 5.  Tj^  wn  4(:>m\  ^n{  u^rrfüT  ^ 

10,60,8.  q-^rormt^Ti:^  AV.  12,3,24. 35.  u^uiHHirir|d  t^ 

vs.  1,18.  U^Hrft  y^UWIMHl  ^■■  fester  Grund  und  eherne  Burg  RV. 
7,93, 1 .  gABBB.  Gru j. 2, 2  (?).  pl.  fundamenta:  tr^%  ^  tr^TW^:  R V.  1, 
32,2.   qSTlfiraTfyi^OT^rI#T  10,3,6.  IT^;^  ITTrit  «"»  auf  festem 
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Grand  zu  gehen  d.  i.  um  sichere  Tritte  zu  Ihun  3,3. 1.  OT7T  JSS^FicJTi- 
myi(*H  können  auf  festem  Grund  Fuss  fassen  9,73,3.  —  b)  Grund  so 
T.  a.  der  feste  Erdboden:  W(\W\^r\l\  RV.l,ö6,5.  <^iyi^  ^T  y^  H 
r*4rJl(HI  10,111,4.  FtFTrC^äTHU^^r^TOrT  1,121,2.  —  c)Grund 

ir—        '^       -^i^ --ir 

SO  V.  a.  das  Unterste,   Innerste:  WJP^^  yElTT  Hr*4HI  MrlH   RV.  10, 

p--         ir         ~j  -        "  "  "^ 

170,2.  (•^^l  UJT'fTKlH  (eiitslelll  im  Comm.  zu  einem  von  Nksimua  mit- 

•^     "^ 

getheilteii  Usädis.  bei  Gold.  Mäs.  160,6,  N.  19u)  HF^  'H  5,15,2.  — 

_-;_-.-  .     -^    I  -      -     i"^ 

d)  Behältniss:  sT^TH  rT  U^HI  ^sIT  ^WR  RV.  10,83,7.  AV.7,3, 1.3- 

^Fpr  q^  537  shFiH  RV.  10,44, 4.  yi'-jT.iI^^ntb(i^Mrd  9, 

107,s.  —  e)  =  3^^  WauerNAiGb.  1, 12.  Nir. 12,32  und  von  den  Com- 
meiilatoren  iu  vieleu  Stellen  so  aufgefasst.  Nach  Med.  d.  35  masc.  in 
dieser  Beil. 

2.  tr^  ra.  saugendes  Salb:  -iM^-l'M  ^"If  ^  ^^W  JTTHt  ^^ 
VS.  8,5«.    —    Von  m  »««gen,  anklingend  an  'JTK,   welches  dieselbe 
Ued.  hat;  aber  aus  den   in   der  Liturgie   unmittelbar  vorangehenden 
Worten  lässt  sich  eine  künstliche  Wortbildung  vermuthen,  mit  wel- 
cher zugleich  ein  Anklang  an  die  Wurzel  UT  gesucht  wurde. 

'-TKnr^T  (!•  y^^-*" 'eTT)  ^''J-  ^'"^^  ""  Grunde  schwankend:  r\H^ 
RV.  1,34,10. 
^J^T  (^l^;>  ^slld  ff«/*«")  «cA  6eM.'eo«n  DuXtup.  7,  '.2.  —  Vgl.  Ef^,  ^^, 

^   '-  'S  %,         •^ 

i;iHra  adj.  so  T.  a.  das  folg.:  HT^RJ^  ^  ^-Himm  l^rT  ^NUII'^ 
(37  KStb.  40,4. 

UinTR  adj.  etwa  kräftig,  stark,  rüstig;  unter  den  Synonjmen  von 
g^T  >*"GH. 2.».  Hilf  KV.  8,6, 14.  qFT  '^ükrj  WTH:  TB».  2,7,t«,  4. 
SFR^^fHi  ^^^  ^  ^  ^  TT?nfH  miTTHiT^RV.  1,141, lt. 

(77qn  'jTi^fn  '^^  =^ht^  ht^  5,8,4.  «n  ymfn^ft^  ^ttii7 

ITH  43,13.  Oeflers  vom  Soma:  mulMg,  feurig:  ^7  TTHI  yTFTTH:  HT: 
9,2,2.  2.3,5.  26,3.  37,2.  38,6.  99,5.  -  -TI^  ^fTFT  W7;i  ^ä(\UkM 
T(<rlmH  »iell.  standhaft,  dauerhaft  1,103, C.  Die  Comm.  erklären  das 
Wort  durch  ^77^  und  ähnlich;  das  Wort  wird  wohl  nicht  unmittelbar 
von  qr,  sondern  von  einer  mit  dieser  Wurzel  zusammenhängenden 

r  r^ 

Form  ^^  (^T^/  durch  das  sull.  3EITH  abzulegen  sein. 

tjfni  wie  eben)  adj.  sov.a.  miTW:  5liu|1y  ^I^^HI  ^HWil  ^ifint- 

T77R  RV.  1,127,7. 

*^  • 

'-JrTT  ('">''  yT(  "••  Träger,  Stutzer;  Erhalter,  Bewahrer:  J^^  7^^- 
PlSTTTm^TmRV.Ml.i.f^;  3,49,1.  4,33.2.  9,26,a.  10,io,2.  ^- 
^•.  5,69,4.  g7üljl:  9.63,11.  t7WR7I7^1,17,2.  -^i^^R  5,1,b.  9,3. 
67,2.  8,41,5.  J]m:  5,1,3,1.  9,33,2.  ?H7^I*7  1,102,5.  T^^WT  AV.  7. 
73,4.  57  ^  '■X\r\'\  515  '-7(=fl  "^7  SEIFI  KV.  7,33,3.  5^  qrTT  3J%i7  =?: 
TS.  2,4,«,  1.  AV.  16,3,3.  VS.  17,56.  82.  18,7.  Dunkel  ist  die  Bed.  der 
Form  qrff  in  folgenden  Stellen:  H  +ill|H'l(ll'^T  5I?jnnFTf?7|%7 
^H7  q^  HrTF7  '-TtTT ^  RV.  2,23, 1 7.  ^  ^  mrT^^t^qH  ^fl  ^ 
5Tf7^^  tI  'THTT  9,86,42.  Iu  beiden  Stellen  wäre  ein  nom.  dem 
Zusanmienhangeangemessen.f.  q^  T  VS.13,18. 14,5.  TS.4,4,**,2.  Vgl. 

'Jrl^U  parti<'.  ful.  pass.  von  V^  QKDr.  Wils. 

r  rr 

^Trl  nom   act,  von  57^ ;  s.  ^7q. 

III.  Tbeil. 


q^  =  ^faj  .NiGH.  Pb. 

q^  {von  ^j  Unädis.  4,166.  n.  Stütze,  Halt:  ^pPTTH  17^  ^  VS. 
1,18.14,23.  !Tf747  m  ST7fTT4T  ^^  U^  Tipm  TS.  1,6,1,2.  2,2, 
«*,  4.  C'^Sku-Cr.  8,24, 13.  Nach  Ugoval.  =  17^  Baus,  nach  Ukädive. 
im  Samksiuptas.  =  ^^  und  ^fT. 

?7W^   m.  N.   pr.   eines  Solmes  des  Agitafatru  VP.  467.  LIA.  1, 


Anh.  XXXIII. 
f  - 


W\'  ynld  (denom.  von  ^17)  zum  Gesetz  werden  Vop.  21,9. 

Uq  (von  yj)  Ln'vdis.  1, 139.  m.  n.  gana  g^^f^  zu  P.  2,4.31.  AK. 
1,1,4,3.  Tkik.  3,3,  II.  H.  an. 2, 327.  Med. m.  16.  Das  n.  seilen,  z.B.  MBu. 
12,  2260.  9232  mifriTn  von  ^4=7?).  13,1370.  Am  Ende  eines  adj.  comp, 
f.  m  12,7850.  R.  2,42,7.  Der  RV.  kennt  das  Wort  noch  nich(  (vgl.  2. 
qqq).  1)  Satzung,  Ordnung;  o)  Sitte,  Recht,  Pflicht,  Tugend;  b]  Ge- 
setz, Brauch,  Vorschrift,  Regel;  =  ^TJU  AK.  1,1, 4,2.  3,4,t»,  141.  H. 
1379.  H.  an.  Med.  =  MM\(  AK.  3,4,«»,  14  1.  H.  an.  Meu.  =  Jt^P»^^! 
Trie.  3,3,298.  H.  an.  Med.  =  ^Wt  AK.  H.  an.  Med.  =  ^71^^  H. 
an.  Uq  q^tl|i-H'^IH4rfr  die  alte  Sitte  AV.  18,3,  1.  57^1  PTRSI  ^^^  rf 
11,7,17.  57rg?7q5I  12,3,7.  VS.  20,9.  13,6.  30,6.  TS.  3,3,»,2.  liqPT 
J7THT  AiT.  Br.8,12.  rr^r?f?7^F7  ?lt  ^WrlF^T^qF^  =77FrW 
tl^trllM F^7?fP77Hqi5m?l  Uqni  ^^  ;[t|w  ^7  ^  H  yq;  FTt'T  t  rTPr- 
FnfHf^  =l!^nHI^Uq  SI^rftH  C^t.  Br.  14,4,t,26.  Taitt.  Ar.  4,42, 
30.  m  f^  q^qfi7  Jk^Pd  f7  7^  '-Tq  3q<7%  in  Rechtssachen  Qat.  Br. 

5,3.»,9.  qqpinqWTTrT:  Varuna  g-vNKH.  gii.  4,io,  i.  qqni  q^'fqf' 
qfpr^^q^TAiTT.  Ar.  10,79. 80.  q^  'T^-'Ü^THiWTqmri::  q  nq: 

Kanada  1,2.  ^  ^  ^^^qi  fq?7q  >IQjq''77frI  q:  die  Tugenden,  die 
guten  Werke  Hir.  1,39.  i^HUmf^cli  "^IJH  10,2  l.  Kap.  2, 14.  ^:  FTifT: 
q^'NI^:  T^T^  ^  ftrMqirqq:  I  ^Traqf^fi  ^I^:  UMI^HW  ?7^- 
inq^jl  M.  2, 12.  }^,  y4ddilM^6,92.94.  ^Oi  qq  Ni4'a7:  7,18. 

W7!JRW(pq  uq  ^T.  gu.  101. 101, 7.  ^i^qiddüii  ^^  yq:  «'iAm. 
1.2.  firf^ri^q'^i-ür  yq:  TAaKis.54.  q^  uq  ^qrr:  Agv.Guuj.  1,6. ' 

KAug.  17.  ^^7tinq°  Äegie/  Taitt.  Ar.  1,32, 4.  ^qT^^Jlrl  ?!  3^1 517^- 
mq  LÄTJ.  8,2, 1.  ^rqq^'^  Agv.  Gbhj.  1,7.  17.  Kad«.  82.  ^1°  M.  1,  l  14. 
757^7^='  115.  M\'A4kH  ^  snTH7q  ii6.  10,  i3o.  ^qo  4,227.  yrf;  5% 
S^  (vgl.  TiiiK.  3,3,8)   qTI7  ^rfi-^iy!:  Schol.  zu  KAtj.  g«.  1,2,3.  ^- 

7?T%iq°KÄTj.gH.i2,i,i.^7ti7q7q°  5,11,3.  g'iSKii.gR.4,3, 14.13,20,11. 

Agv.  gR.  12,8.  'j-^iIhiIM-II  Wt\:  Bestimmungen  RV.  Prät.  3,8.  ?t7ff'^ 

r,     ■ r  *  ^ 

M.  9,220.  Uq  ['M  f  ?J  I  t7M  Ii|7q'7¥iqiq  MBh.6,27.  °q73r  nur  auf  Brauch 

beruhend  Katj.  ga.  1,8,7.  9,5,10.  ^'^  4,12,  16.  Uqill  nach  Recht,  der 
Pflicht  gemäss,  aufgerechte  iVeise,  nach  der  Vorschrift  N.  3,25.42. 
R.  1,38,20.  69,  19.  lieber  den  Trivarga  ^TI,  Sfliq,  ^  und  den  Ka- 
turvarga  fTq,  ?II7q,  5I«f,  q7Tr  s.  u.  51^7  3.  qq  unter  deu  verschiede- 
nen liiidliclien  Bezeichnungen  für  Strafe  MBu.  12,4428.  —  2)  die  IS'atur 
— ,  die  Art  und  Weise  eines  Dinges,  eine  wesentliche,  charakteristisch« 
Eigenschaft ,  ein  solches  Merkmal,  Eigenthümlichkeit ;  =  ^^THT^I  AK. 
3,4, t»,  111.  H.  an.   Med.  =  qi^  u.  s.  w.  Trik.  3,2,21.  H.  1376.  ^^17 

=n7q7qi  ^rijj  yqi-tii't^i'mHUiHf^mt^Mpd  gAx.  rr.  ii,3,»,  i.  katuop. 
4, 14.  ^!(m¥W(w\  RV.  i'RiT.  3,13.  (^TtmqTq)  htt^^  u4;  14, 1.  sfü- 

^^^  Kapila l,10.'^^7q^  14.  S;b.D.9,3.  28,16.  ?m7f|q4  Kap.  1,  129. 
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m^r^ 
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f^PTniwn  MBH.  12, 7S50.  qfg  r^unhui  qiir^H^R.  3,29, 1  s.  ^n- 

FRT  ^fSHIMI  y^T:  C*""-  ^"  "?"■  •*"•  'J'"-  P-  ''^-  *»^'"  '^^  *'  ^-  2^'  '^-  '^^ 
5(HqTT  BiLAB.  3  (Tgl.  Wind,  zu  d.  St.).  SfcTOrrfl;  -"••  FTf^flT  =71*7  W{- 
fq^%  SnimiT:  Ki«.  zu  P.  1,3, 11.  Scbol.  zu  P.  1,2,3 1.  3'7RHrqw^4 
so  T.  a.  das  (ertium  comparationis  Schol.  zu  P.  2,1,63.  T^  ^  ^'\\rU- 
y^T:  (?ram  u.  s.  w.)  Scliol.  zu  P.  «,1,8.  ITTtHTTTRFrRT  '^UH  R(TTT- 

^  jsT  m^tni  I  W(m  %r  q'm  >ifF7-q¥  ^t;  wri^fiT;  ii  vuu- 

P.  in  Veiz.  d.  Oif.  H.  80,  b,  N.  3.  TT'THl^^qi'TJl'^m^  (HJftrTSTTH) 
in  eiuer  inschr.  in  Journ.  of  tlie  Am.  ür.  S.  7,10, 37.  ^q^m^F?JIH- 
U^TWTTW^^  I  mTTfSf  nach  Art  eines  Pfandes,  wie  ein  anvertrau- 
tes  Pfand  R.  üua.i.  2,123, 14.3,66,2.  q-TT  H^  HR-m^TO  ^TrTfPUJJ^^er 
Abmachung  gemäss  Panü  vt.  26,2.  Daher  wohl  ^11  =  .iMHI  Trik.  3,3, 
298.  H.  an.  Med.  ^5^^^  der  die  Xatur  der  Zehn  angenommen  hat  so 
y.a.derseineeiyenelVaturaufgegebenhat,  in  einem  schwachen  Augenblick 
sich  vergisst  Habit.  744. 1153  Die  Zehn  sind  nach  der  ersten  Stelle  ITtT: 
WlTl  3=^37tT:  WW.  3^1  ^m^:  I  ^TTMil  HT^  g^U:  ^IFIT  ^. 
Ueber  den  in  die  er  lied.  sehr  beliebten  Gebrauch  des  Wortes  ^^  bei 
den  Buddhisten  s.  Bukn.  lulr.  41.42.439.  Hiuuex-thsasg  I,  159.160. 
SrRTTrSrmRSrfH  so  T.  a.  in  Staunen  und  Verwunderung  gerat/ien 
SiDDH.  P.  4,17,6.  —  3)  Opfer,  =  ^fT  Med.  VigTA  bei  Uggtal.  zu  ünä- 
Dis.  1, 139.  eine  best.  Art  Opfer:  ^\  ^^TTJ  W^WU  ^^^^T^pfWrUT^•. 
MBu.  14,2623.  —  4)  eine  Upanishad  Tkik.  3,3,298.  H.  an.  Med.  —  5) 
=  mJT  TuiK.  —  6)  ein  Umgang  mit  guten  Menschen  {T^C^Tl)  H.  an.  — 
7)  Bogen  Thik.  U.  an.  Med.  —  8)  ein  Suma-Trinker  AK.3,4,«3.  U  1. 
Med.  —  9)  das  Hecht,  das  Gesetz  personif.:  H^I^  H*7f*7TJTT  HrR  ^^ 
^SfTTl:  R.  1,1. 19-  ^ff^T  J^  Snfl;  HT?niq  \Wf{:  23,6.  entsteht 
aus  der  rechten  Brust  Brahman's  und  zeugt  ^ama,  Käma  und  Har- 
sha  MBH.  1,2595.  fg.  als  Stier  .M.8,1G.  rJ^S^Tf H^I  Er^T:  1,81.82. 
WIl  ^cf^•.W^  m'^m  ^^H  ^  Buäg.  P.  3,12,41.  in  Gestalt 
einer  Taube  KatuAs./,»».  U^  ^-IT'.  C>t.  Br.  13,4,»,  |/..  AgT.  gH.10,7. 
als  Jania,  der  J'odtenrichter,  AK.  3,4,SS,  141.  U.  an.  Med.  Uiu.  1,3!. 

MBB.  1, 4  7  59.  fgg.  ^iTrfra-RfrqJT^I  q^r  W  q^|ilHH=<lifiq  m:  II 
3,7079.  rT^T  (^5IF^)  ^^•■■  —  Hr^^HIW  »«77.  Yah;h.  Bru.  S.45,io. 
99,1.  Lalit.26.  im  Gefolge  des  Sonnengottes  VjÄpizuU.  103.  mitVishnu 
identif.  H.  g.67.  Habit.  2382.  Dharma  als  Pragäpati  und  Schwieger- 
sohn Daksha's  143.11526.11837.12455.  M.9,129.  Kum.;has.4,4  3.  VP. 
54.55.115.119.  KOhMA-P.  In  VP.49,  N.  2.  Buäg.  P.4,1, ',8.  —  10}  N. 
pr.  des  15teu  Ar  haut's  der  gegenwartigen  Avasarplnl,  aus  dem 
Geschlechte  IkshTiku's,  eines  Sohnes  des  Bhänu  Ton  der  Suvralä, 
H.28.3S.37.40.  H.  an.  eines  Sohnes  des  Ana  und  Vaters  des  Ghrta  Ha- 
kiT.  1840.  eines  Soliiies  des  Gindhära  und  Vaters  des  Dhrta  VP.  443. 
Bbäg.  P.  $,23,14.   eines  Sohnes  des  Haihaja  und  Vaters  des  Netra 

21.  eine«  Sohnes  des  PrthucruTas  und  Vaters  des  U^anas  32.  eines 

c 
Sohnes  des  SuTrata  (Tgl.  IPTH^T)  VP.  465.  eines  Sohnes  des  Dlrgha- 

'^       -r  -V  -. 

lapas  VijD-P.  ebfind.406,N.  10.  ^qi  ^^FTHT  Wl  cUlHIrfj  HRrlT 

f?^  (HM^y  ^V^)  VÄjt-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  52,6,  26.  >.  pr.  ei- 
ne* Fürsten  Ton  K^cnilra  Räga-Tab.  4,678.  696.  einer  anderen  Person 


7,  83.  eines  Lc]ti<'0graphen  Med.  Anh.  4.  —  11)  in  der  Asirol.  Bez. 
des  9ten  Hauses  Vab'vu.  Bbu.  S.  59.20. 103,9.  104,30.  44.  Laguug.  t,  IS. 
8,1.  Bbu.  2,15.  9,2.  fgg.  11,15.  19  (18),3.  22  (21),  13. 

WJ^  1)  am  Ende  eines  adj.  comp.  =  W\  2.  Sia.  D.  28  16.  —  2) 
ni.  .N.  pr.  eines  Maunes  in  einer  Inschr.  iu  Journ.  of  the  Am.  Or.  S. 
6,539,8. 

yq^iy^i  mR  -t-m^)   m.  Verkünder  des   Gesetzes  Vjuti-.  73.  °Wi- 

ra^ '.  I. 

r      c  c 

yifSffq^  (yq-t-Sfi'^)  n.  ein  Werk  der  Pflicht,  der  Tugend  Bbauma- 

TAiT.  P.  im  ^KDk. 

yq=TiF?  (yq  -♦- öfiFI)  1)  adj.  dßs  Gesetz  — ,  das  Recht  — ,  die  Pflicht 
liebend  Ind.  St.  2,216,6.  R.  3,53,41.  69,4.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  Dämons  Päptjams  Laut.  298.  einer  Gottheit  des  Uodhi- 
Büumes  374. 

1.  yJT^rrr  [^^ -t-^^)  m.  der  Körper  des  Gesetzes,  des  abstraclen 
Seins,  Bez.  eines  der  3  Körper  der  Buddha's  Hiocbn-thsa.sg  1,241. 
3il.  Wassiljkw94.  127.  286.333.  Vjiitp.3. 

2.  y^c+iJH  (wie  elien)  m.  ein  Buddha  Tüik.  1,1,  io.  Bein.  ATalo- 
kiteiTara's  Bukn.  Inlr.224. 

^t-j-Tirr  (IpT  -+- 1.  mT{)  m.  Beobachter  des  Gesetzes  oder  .\.  pr.  Buhn. 
I.ot.  de  la  b.  1.  507. 

^Iföfim  mn  -t-^°)  n.  eine  Angelegenheit  der  Pflicht,  eine  heilige 
Angelegenheit  M.  9,28.  76.  86.  Jagm.  1,88.  2,14  7.  Q'k.  60, 17. 

yq^fff  (^-R-«-=^°)  ra.  N.  pr.  eines  Dichters  Verz.  der  Oxf.  H. 
124,  a.  eines  Logikers  Scuikenkh,  Lebensb.  31U  (80).  Bull.  hisU-phil.  IV, 
287.  Wassiljew  53  u.  s.  w.  Vjltp.  90. 

yq^fh?T  {W\  -H  ctild)  m.  ein  königliches  Edt'ct  Tbik.  2,2,  t.  Hab. 
175.  °öffj'^T^  m.  der  Befehl  eines  ßrahmanen  (SJ^T^HH^)  Cabdae. 
im  gKDu. 

mf^ffCf  (?TH  H-ifri)  m.  der  Brunnen  des  Gesetzes,  N.  pr.  eines  Tlr- 
tha  SKAX..A-P.  iu  Verz.  d.  Oxf.  H.  71.  6,  33.  73,  6,  ao. 

aÖ^fffr  (^qq,  UJT-»-5}irI)  adj-  der  Ordnung  hält,  Ton  Indra  UV. 
8,87, 1.  der  seine  Pflichten  erfüllt.  Tugend  übend  Varäh.  Brb.  S.10t,iO. 

yq^f^T  (^H•+-ö^^°)  n.  Erfüllung  der  Pflichten,  Tugendhaftigkeit 
IIarit.  7247. 

?JIT"Sfir[  iTJIT  -t-Wtrl)  m.  das  Banner  des  Gesetzes,  N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  Suketu  (Suketana)  und  Vaters  des  Satjaketu  Habit.  1593. 
fg.  VP.  409  (Tgl.  N.  14).  Bhäg.  P.  9,17,8.  eines  Buddha  Lalit. 7.  einer 
anderen  (?)  Person  168.  einer  Gottheit  267.  ein  Buddha  (nicht  N.  pr.) 
Qvbdar.  im  QKDr. 

^-FT^IST  oder  °^fim  (^° -t-^°)  TD.  die  Sehatzkammer  des  Gesetzes, 
die  Gesammtheit  der  Gesetze  M.  1,  99.  °cJJTIsm  f.  Titel  eines  buddh. 
Werkes  Bui,.N.  Lot.  de  la  b.  I.  648. 

HHlWi'TT  m'^-*-fW\°)  f-  Beobachtung  der  Pflichten  u.  s.  w.,  ein 
frommes  Werk  M.  8,226. 12,31.  g.U.  111.  Vaeäu.  Beb.  S. 99,6. 

y4<^^  (^2-4-^°)  n.  das  Gebiet  des  Gesetzes,  K.  eines  heiligen  Ge- 
bietes in  der  Gegend  Ton  Delhi,  wo  der  grosse  Kampf  zwischen  den 
Kuru  undPändaTa  stattgefunden  habensoll;  gewöhnlich  =ti  ^i7l  3|  ge- 
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nanut:  'rW^T^  J^^'T  ^^iiNIsUNT-J  H.9Ö0.  qq^^  f^'T  n^- 

rn  WH^:  I  RW^:  ^Tüi^ra^  Buag.  i,i. 

tJ^IT^  (yT-«-3T3)  m.  die  Schatzkammer  des  Gesetzes,  Bez.  einer 

Bibliothek  Wassiljew  204. 
r    -^  r 

t^HJWH  "^-^-^^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  {nach  dem  Gesetze 

trachtend,  Avauämc-  87. 

C r 

EjHJl'c'il'-ii'nrl^lst  ni.  der  aus  dem  Dickicht  (J|t^Hj  des  Gesetzes  [W^] 


hervorgetretene  (t<'-tj?,fij  fiönij/  (J  |sn).   N.  pr.  eines  Buddha    Bobm. 

Lot.  de  la  b.  1.  132. 
c  r 

^H^IH  (q'l  -•- TITT)  ni.  der  vom  Gesetz  Beschützte,  N. pr.  verschiede- 
ner Männer  Kathäs.  l.l.es.  17,64.  SiiA>DA-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  74,  o, 
37.  Boi>».  Intr.  5<i7.  pl.  N.  einer  buddhistischen  Schule  446.633.  Lot. 
de  la  b.  I.  3S7.    Vie  de  Uioueu- thsang  85.  295.   Uiodex -tusang  I,  132. 

Wassiljew  89. 114.  231 .  233.  256.  269.  Vjutp.  210. 
r  r 

^H'^i  m^-+-^L}  «n.  Bez.  der  im  Monat  Vaicikba  täglich  darzu- 
bringenden, mit  wohlriechendem  Wasser  gefüllten  Erüge  KiflKHAnpA 
12  im  QKLiH. 

^i*^  (tlH -»-3)  1)  adj.  das  Gesetz  — ,  die  Tugend  vernichtend,  ge- 
setzwidrig Jagm.  1, 13S.  —  2)  Ternttna/ia  Bellerica  Roxi,,  so  genannt, 
weil  die  Nii»e  als  Würfel  gebraucht  werden,  Nigb.  Pr.;  tj,'!.  ^WqT^^. 


1.  l^H'tl^i  (^^-H^'')   n.   1)  das  Rad  des  Gesetzes,  als  Symbol  des 

sich  weithin  verlireitenden  (jeselzes:   ^TF^TI  IcTl^fT  TTP  yj[rl^lfcj'- 

rfrl  MBh.  1,4350.  2,45«.  'T^'^^m>T^'^^^^^?T^TMf^T^I  HFT^ 

3TWdf<ii<  rl^  ^rmT^'7  ^pi  II  12,  »asul.  Uäufig  bei  den  Buddhisten 

und  Gaina  Buhn.  Lut.  de  la  b.  L  387.  Vic  de  Hioueu-thsang  283.  Qati. 

14, 18  1.  185.  H.  61.  —   2;  eine  6e»<.  mythische  Waffe  Harit.  12729.  R. 

1,29,5.56,(0. 
r 

2.  tlH^Sti  (wie  eben)  m.  et«  Buddha  {der  das  Rad  des  Gesetzes  in 

Beiregung  setzt,  Thik.  1,1, a. 

r  , 

^H^5ti*Tr{(m    -*-''J^)  "i-e>n  BuddhaoderGaina  ÜHAU.imQKDR. 

Uht1-#,  (^<7-t-Tl^)  m.  >■.  pr.  eines  Mannes  Wassiuew  31. 204. 

^4^^111  (^  -+-  Tl°j  m.  das  Beobachten  der  Pflichten:  T^°  Ji.  12, 60. 

-  Vgl.  n^-. 

^Tf^P^  qi!  -H  rl^)  f.  Ueobachtung  des  Gesetzes,  Erfüllung  der  P flieh- 
ten  Apast.  bei  Müllbi.,  SL.  208,  N.  2.  Kumiras.  7,83. 

yn^lf^H  (y*T  -«-  ^°)  i)  idj.das Gesetz  beobachtend,  die  Pflichten  er- 
/'HUend,(u9«ndAa/^tMBH.3,16C37.R.3,2,19.  KAGU.3,/.5.Bein.  (:iTa's  Qit. 

—  2)  m.  N.pr. einer  buddh.GotlheilLALir.  196. 197.374.  —  3)  f.  °tlfr  eine 
Gefährtin  bei  Erfüllung  der  Pflichten  {(^Xk.  37, 23,t.  I.  für  H^'-'),  insbes. 
die  gemeinsam  mit  dem  Manne  die  Pflichten  erfüllende  Gattin,  Eheye- 
fährtin  ;Tgl.  H^p^nTniX,  H«^yHT4ll(tlft;  Cabdar.  im  ^KDr.  Vikr.  87, 
3    -  Vgl.  q^o. 

^Hf^Tl^ti  (y7-t-T^°)  a''j-  <*«*■  "ber  das  Recht  nachdenkt,  mit  dem 
Rechte  vertraut  WBii.  10,32. 

^T^TrH  ('JR  -•-  m°i  n.  das  Nachdenken  über  die  Pflichten  H.  1381. 
"f^T  f.  dass.  AK.1,1,»,2S. 

Il4l^l7l  {W\  -*-  T^?)  adj.  über  das  Gesetz  —,  das  Recht  nachdenkend, 
Beiw.  (Akjamuni's  Lalit.  166.  Ist  etwa  ^iT^JtM  zu  lesen? 


WT  (^11  -H  sT)  1)  adj.  aus  Pflichtgefühl  gezeugt:  qTFT^  fOTTrT 
^^  rlHrU^m  I  H  ^  ^:  J^:  ^IFTsRHrlXTf^J:  II  M.9,iu7. 
—  2)  m.  der  Sohn  des  Dharma.  des  Todesgottes,  Bein,  Judbishthi- 
ra's  Bhäg.  F.  3,3, 16. 

^H^N'<  (^T-*-srr°)  adj.  der  von  der  Erßllung  vorgeschriebener 

frommer  Werke  lebt  M.  9,  273. 
r  r 

^^5T  (^  -•-  "H)  adj.  gesetzeskundig,  wissend  was  Recht  ist  M.  7, 1 4  1. 

209.   8,179.    10,127.    11,120.    N.  11,4.   24,10.    R.  1,1,2.  36.    Da(;.  2,64. 

Varäh.  Bhh.  S.  15,4.  Brh.  19  (18),  6.  Hit.  19,3.  ^45^HH  R.  GoaR.2,112, 

^^    r 

31.  g°  (zu  Streichen  u.  WP\)  M.8,59. 
r 
^HUI  ni.  1)  «tne  Art  Schlange  Med.  n.  34.  —  2)  ein  best.  Baum  Med. 

Ratnah.  206. 

r  r 

tlHrl^  (von  }JJ^)  adv.  dem  Gesetze  nach,  der  Regel  gemäss,  von 

Rechtswegen   M.  1,93.  2,35.  45.  109.  150.  3,131.248.4,8.6,36.  9,145. 

Bu;hhan.3,3.  N.6,9.  R. 1,7,13.  16.  53,9.  Pankat.  165, 1.  aus  JUgend, 

aus  einem  edlen  Motive  M.  8, 103. 

r  ^  r        c  'jr  c 

^HrlTST  m*J  -+■  fTraf)  n.  N.  pr.  eines  heiligen  Wallfahrtsortes:  ^W]- 

^ff'liT^I  ^'^  ^RT  M'^JHNlHH'MHHfTJTfFT:  II  MBb. 3,70-9.8140.  LIA. 

I,  604,  N. «. 

•-  r 

l<H3(l(i  (EW-*- 'TlrT)   m-  der  vom  Gesetz  Beschützte,  N.  pr.  eines 

buddb. (jelehrten  BlIR^.  Intr.566.567.  Hioubh-tbsangI, 105.119.  Scbief- 

»KR,  Lebensb.  310  (80).  Wassiljew  48.  50.  270.  Vjutp.  91. 

yim  s.  u.  wi  2. 

EFI^  iWl-*-^)  1)  adj.  Tugend  verleihend  Harit. 7013.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  des  Skanda  MBu.  9,2574. 

W^T^  {^^  ■+-  ^]  m.  N.  pr.  eines  Autors  über  Rhetorik  Sab.  D.  23, 
16.  26,5.  Verz.  d.  B.  U.  No.  823. 


?^H^I1  (Wi  ■+-  ^R;  n.  eine  nur  im  Gefühl  der  Pflicht  (ohne  Rücksicht 
auf  irgend  einen  Vorlheil)  dargebrachte  Gabe  Üevala  im  ^KDr. 

^Ht^lf  (^  -»-  ^)  "'•  pl.  eine  rechtmässige  Gattin:  ^^\t^\\^['^T{r^- 
?7  4^((I|INM^HIM  R.  2,73,37.  3,37,9.  KAM.  Nlris.  14,50.  —  VgL  tj- 


^H'ilH  v^H-i-STH)  "!•  ^-  pr.  eines  Mannes  Wassiljew  268.  eines 
Dichters  Verz.  d.  Oxf.  H.  124,  a.  des  Verlassers  des  Nri  J  MHisWUiH 
Haeu.  Aiith.  269.  fgg. 

yMI^^I  (^R  -4-  i^^  =  ^tTT  im  P Ali)  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers 
ScuiEFNBR,  Lebensb.  270(40). 

^^ffTOTF  Wi  -<-  f^°)  f.  Titel  eines  Werkes,  ciü'rt  im  ^KDr.  u.  IJjf 
am  Ende. 

Uqpü  s.  u.  J^. 

Uq^blHyHHdl^  (^if -i-?S,  m^,  g°)  ta.  N.  pr.  des  Königs  der 
Garuda  Vjutp.  89. 

WU^  (^57-*-?^^)  f-  die  Gang*  (d(M  Recht,  die  Tugend  als  Flüs- 
sigkeit jührend,  zum  Wasser  habend)  Thie.  1,2,31. 


U*Tm^^  (UH  -+-  ?n  ^)  1)  adj.  <las  Gesetz  — ,  das  Recht  verletzend. 
—  2)  m.  ein  UAkshasa  Wii.s. 

yq^n^t^q  -»-"5°)  m.  =  ynn  2.  nk.«.  pr. 

^im^  (qq-»-  IT^)  m.  Aufrechthalter  des  Gesetzes,  >.  pr.  eines  Kö- 
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Digs  der  Kiinnara  Lot.  be  la  b.  I.  3. 

1.  ^^mr{  OW  -♦-  yrrl)  m-  <i<"  Element  des  Gesetzes  (oder  des  Seins), 
einer  der  18  Dhitu  bei  den  Buddhisten,  Blun.  in  Lut.  de  la  b.  I.  511. 
ig.    Wassiljkw  296.  297.  333.  Vjutp.  3.  14. 

2.  yHr-TFI  (wie  eben)  m.  ein  Uuddba  {dessen  ühAtu  der  Dharma 
ist   Tbib.  1,1.9.  H.  2,32. 

^HUIrRUil^^   (1-  ^JT°-^T^--t-^°)  m.N.pr.  einer  Gottlieil:°nT- 

?J^   VlGllÄSiN»SiuHA«i*M.   24. 

yrra^  (^H -t-^^)  m-  Aufrechthalter  des  Gesetzes,  des  Rechts;  N. 
pr.  eines  Sohnes  de§CTapbaIka  H*iiiv.l918.  VP.435  (Dharmadhris, 

im  Ind.  Dbarmadris).  —  Vgl.  ^IWrl- 

r  3  -  '  "^ 


y^-IrT  y^-t-yH)  adj.  das  Gesetz  ii.  s.  w.  beobachtend:  ^'^V^r^- 
^OJ^HT^qrmAV.  1,23,1. 

yi-iysl  ^J^-^-^(^)  1)  adj.  der  das  Gesetz  zur  Standarte  hat,  Beiw. 
der  Sunne  MHu.  3, 149.  die  Tugend  zur  Schau  Iraijend,  die  lugend 
als  Aushängeschild  brauchend,  heuchlerisch  Buäg.  P.  3,32,39.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Königs  von  MilhilA,  eines  Sohnes  des  Kugadlivaga  und 
Vaters  von  Amitadhvaga  und  von  Krladhvaga,  VP.  643.  Bh»g.  P. 
9.13,t9.  eines  Bruders  des  Kugadhvaga  Bbabmavaiv.  P.  in  Verz.  d. 
Osr.H.24,a,  15.  N.  pr.  eines  Königs  von  KAukanapura  Vet.  ebcnd. 
152,6.  31.  einer  anderen  Person  Lalit,  167. 

üjijyisH  (wie  eben)  adj.  die  Tugend  zur  Schau  tragend,  die  Tugend 
als  Aushängeschild  brauchend,  heuchlerisch  AK.  2, 7, 53.  H.836.  M.4,195. 

1.  WPJ  (von  WTj  ni.  1)  Träger.  Erhalter;  Ordner  Nrn. 9, 25.  FTfT  "7 

m\^  J%T  wm  r^r^wPTRy.  1,18-,  1.  w  >teiRiFT  Tifir  9,97, 
23.  ^  uipt  mm  ^w"^:  TTT^rfrft^  10,21, 3.  ^qiTitimiP-i^yfM 

frra'TR  92,2.  —  2)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Brbadräga  und  Vaters 
des  Krtamgaja  VP.  463. 

2.  ^PT^  fwie  eben)  n.  die  ältere  Form  für  das  spätere  EPT;  in  der 
nachvcdischcn  Spraihe  meist  nur  am  Ende  eines  adj.  comp,  (parox. ) 
P.  5,4,12/..  Vop  6,28.  1)  Stütze,  Unterlage;  Halt:  ft^T^^T  "SfJWi- 
rT:  TTJ  ^fTT  U^  mm\  vs.  2,3.  5,27.  rlTffT  ^  '^'.  üf^ölT  ^q 
fTTfilTTH  9,5.  P%T  WTJrnt  HI^T  ^==T  RV.  5,15,2.  1P,170,2.  -  2) 
Gesetz,  Ordnung:  Brauch,  Art  und  Weise:  rTTH  ^JITTÜII ^^[^1-^1^=7 
HV.  1.164,«.  öo.  3,17,1.  rTFTT=7  ^!q  ^  4^  0.  10,149,3.  WHIT  UT- 

jr^  1,22, 18.  'rJ^\f^]  ^RrTT  ^  ^itjH[^3,3, 1.  Tjfm  w  mrr^  7, 

89.5.  5.26,6.  5RJ?f  Wnm  (gftR)  8,43,24.  qrftnFrfrt;  -Soma  9, 

35.6.  Agni  V.S.  10,29.  WH'TTI^  ^W^  ViWT^:  RV.  3,60,6.  W?i=7 

Vh  y^"^  IFTHIT  rnFTTKRT  5,72, 2.  mW,  ■^fTT,  ^^  63, 7.  JJIRI- 

iw^  ^^m^  ^niT  t^^pt^  6,70,1. 9,105,  »7.  ^  ^pMtth 

?JITTITF7r7  nach  der  natürlichen  Ordnung,  nach  der  Reihe  6,70,3. 
F<rRUHf«T5lJT?I5I'JTnTI  J'F'T  ^Vü\  T^  Ordnung  so  v.  a.  Reihe, 
Reich,  Gebiet  1,159.3.  ^^fiF^^^.  ^7^  'Jtf^FIPi  HTsTT:  9,7, 1.  qT^ 
RTTiifrfTit  T^  fsf^l^fq  3^  FraT'7  WPT:  in  dt-r  Eigenschaft  eines 
Freundes  oder  nach  Freundessitte  Välarii.  4,3.  instr.  sg.  und  pl.  nach 
der  Ordnung,  —  Reihe,  regelmässig,  wie  es  sich  gehört,  {nach  dem  in- 
nem  Gesetz  einer  Sache  u.  s.  w.)  naturgemäss:  rf:  '^(l'i'-im  151  M*^5I 
WnTR  ^  ^Mt^4t^:  RV.  2,13,7.  g3  ^jf^^  ^IrjJTTrJTT 


jjT  ^  JT^  ^m^J  ^  yqniT  lo,  16,3.  m^  ^m  y^Fuji^  jj^rTFrr 
4  ri(eAv.u,i,5i.  ^t^aTTrf^r  ^Trarnii  winKv.10.44,5.  qmuTR 

U^It^  ^^63,5.  cJIFIWI:  ^H  UFT  WPT:  9,86,5. 107,24. 

3rl  Ff^  H^?mTPT:  5.81,4.   Aus  der  späteren  Literatur:  tflüylU- 

~r         "  "  r 

rj^  (s.  auch   u.  ^tilclMH )  d«<  Gesetz  der  Zeit,  der  unvermeidliche  Tud 

-i r 

Hamv.  4761.  ^^Fr?^  I  fPTWTrl  ^^^FT  ^nFTT^Tm^iTTm  AlBn.3, 

15974.   S<|o(iI|äMH1ll    Eigenschaft,   charakteristisches  Merkmal  Buic. 

P.  3,32,28.  In  den  folgenden  Stellen  am  Ende  eines  adj.  comp.:  rTST" 

Wfg  ^T  '^nirl^  JTfJ  ^  Pflicht  M3h.  13, 43  19.  I^ri^fl^'  giK.40,«. 

sio-fti°  dessen  Art  und  Weise  es  ist  Körner  nachzulesen  .MBu.  3.  154  25. 

^MHIr^Ml'^&lTlMHI  nicht  der  Vernichtung  unterworfen  (^at.  Bb.  14. 

7.3,  15.  DivjÄVAi).  bei  Buas.  Inlr.  174,  N.  FT^TFIT'^  der  Vernichtung  un- 

terworfen  Ragu.  8,  10.  ^'T-',  4irrl  ^  die  Eigenthümlichkeit  des  Schaums, 

der  Früchte  habend,  diesen  ähnlich  MBu.  3, 1377.  TtRtTF  S*rMt4*4im; 

wie  Räuber   sich  benehmend  Buau.  P.  8,9, 1,    (■rj^f^'l   die   Intelligenz 

zum  Attribut  habend  Kap.  1,147.  —    3)  Bestimmung,  Verfügung:  ^- 

jvj  ^m^_  yqm  fiAi  wm  ^m  wm^ü  ^:  rv.  10,50,6.  ftp? 

JW^  »T^^IFfl^T  yTTq^FWfTTO^IfT  (^■.i  88,  i  (Nia.  7,23).  ^- 
^"\^:  ^ß  F^fFf  y*7'üt  sich  selbst  zu  Liebe  4,33,3.  rMfT  ^T% 
^(TÜTF^  Wftl  ^3[^FTrT(^FIfm  3  STTTTüI   unter  Genehmigung  10, 

167.3.  fTi^flFnftl  ^H  Uli  (tJ^filT;  ?Mder  da«  Interesse  oder  d«n  W«/en 

\  _  -  t. 

de»  Einen  VS.  20, 17.  —  Vgl.  eTJT^,  ^°,  iHT^  =TPn°,  HrT°,  ^°. 

UH-^^  {Wl-*-'{^)  n.  (sc.  fThr,  JT^fl)  >'.  pr.  etnes  heiligen  Teiche»,  nach 
der  Sage  einer  Verwandlung  des  Gottes  Dharma,  Skanda-P.  in  Verl. 
d.  Oxf.  H.71,a,  Kap.  59. 

yMH'^'l  (W -1- •7'^)  m.  ein  Sohn  des  Gottes  Dharma;  pl.  dt« 
Söhne  de»  P4ndu  Buäg.  P.  1,9, 12.  —  Vgl.  WT^.  ^TR^.  ^m^fl. 

y*T'il'~^'7  {W\  -t-'T^J  m.  N.  pr.  eines  Buddhisten,  der  heilige  Schrif 
ten  in's  Chinesische  übersetzt  hat,  Vie  de  Hioubn-thsaxg  322. 

^^^V^  {^^-\-^^^|  m.  der  rechtmässige  Beschützer:  H^PT  ^TT^TP? 
(^m:)  R.  5,33,39. 

yJHlH  (y4-i-=7I>T  =  ^PT)  ra.  1)  Bein.  Vishnu's  H.  c  71.  —  2) 
N.  pr.  eines  Königs  Verz.  d.  Oxf.  H.  So.  194. 

y^"'T5r  (^^-*-'T^)  m-  N.  pr.  eines  Grosssohnes  des  Dhrtarishtra 
MBa.  1,3749.  eines  Sohnes  des  Taiüsu  und  Vaters  des  Dushmanta 
(Dushjanla)  Hakiv.1720.  fgg.  Brauma-P.  in  VP.448,N.I3.  eines  Soh- 
nes des  Uaihaja  Hariv.  1845.  VP.  416.  eines  Sohnes  des  Suvrata  VP. 

r 

463,  >'.  1 3  nach  Buäg.  P.,  wo  aber  Burnouf  ^hH^I  hat. 

ex 

WJ^Z  {WJ-t-W.i  m.  die  Binde  des  Gesetzes:  ^^l\d^o^^   Vjütp.  164. 
^^m^  l}J^-^-^°)  n.  wohl  =  WTtT^  I.  Vakäh.  Brh.  S.  14, 14. 
WTTrI  (fjq-Hr7°)  m.  gana  35¥J'-lrMI^  zu  P.  4.1,84.  Herr  — ,  Hü- 
ter der  Ordnung  und  des  Gesetzes  VS.  9, 39.  QkT.  Br.  5,3,8,9.  —    Vgl. 

^4mtI'I  (^-«-^°)  n.   1)  die  Stadt  des  Gesetzes ,  Beia.  der  Stadt 

grivantl  Trik.  2,1,  13.  Vgl.  ^T'fe^.  —  2)   P/e/^isr  AK.  2,9,36.  Rat- 

XA.M.  93 ;  vgl.  m^°. 

r  c  ~^ 

WTTvl  (^^^^°)  »•  ficus  glomerata  Roxb.  (M?1I4'-^^  )  Cabua». 

im  gKÜR. 
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llH'^Ptl  (^J^-^-^°)  f.  eine  rechtmässige  Gattin  in  der  Einschaltung 
nach  RV.  10,83.  M.  3,262.  Jleii.  2,128.  MBh.  1,2578.  2, 2691.  H.  3,38, 
K.85,«).  RiSH.  2,2.  20.  72.  g'vK.läl.  108,13.  —  Vgl.  l|4((I(. 

Wn^  (^^  -+-  fT^)  m.  1)  der  Weg  der  Pflicht,  der  Tugend  R.  3,48,18. 
6.98,13.  —  2)  N.  pr.  eines  Kaufmannes  RÄcluÄu.  in  Verz.  d.  Oif. 
H.  28,  0,1. 

WV^'tH  ('-T^H-q^)  m.  der  Weg  der  Pflicht,  der  Tugend:  ^Cp^f- 
^FTimB:  R.  4,37,9.  5,47,6. 

^rrT(  'jJR  -+-  IJ)  adj.  rfem  die  Pflicht,  die  Tugend  über  Alles  geht 

MBh.  3,13686.  R.  1,6,2.  Tabah.  Brh.  S.69,1S. 

c  r 

^H'-<l6ti  (^-»-^°)  m.  ein  LeArer  <Je*  ÄecA«  ,  ein  Rechtsgelehrter 
M.  12, 111. 

tlHHki  C-FT-t-TFr)  m.  Beschützer  des  Gesetzes:  1)  bildliche  Bez. 
der  S<ra/e  MBa.  12,4429.  des  Schwertes  6204.  H.  c.  143.  —  2)  N.  pr. 
a)  eines  Ministers  des  Königs  Daparatha  R.  1,7,3.  R.  Gobb.  2,85,15. 
—  6)  eines  gelehrten  Buddhisten  Vjutp.  90.  Vie  de  Hiooes-tusarg  123. 
148.  190.  HiocEs-TBSASG  l,287.4S2.  11,46.112.119.  —  c)  eines  Für- 
sten Wassiljew  34.  in  einer  Inscbr.  Colrbb.  Mise.  Ess.  11,280.282. 

c  r         

yH'Hlkl  (cJJT  -•-  fTT5T)  m.  die  Schlinge  des  Gottes  der  Gerechtigkeit,  Bez. 

einer  mythischen  Walle  R.  1,29,9.  —  Vgl.  u.  ^J^. 
r  ^  r       _2 

^H-Ilti  (^H-^TT5)  N.  pr.  einer  LocaliUt  in  VärÄnast  Skanda-P. 

in  Verz.  d.  Oxf.  H.  71, 6,  26.  32. 

^H'-llil  <'^-*-^ftU)  f.  Beeinträchtigung  des  Gesetzes,  des  Hechts, 
ein  Vergehen  gegen  das  Gesetz  Kumäbila  bei  Müller,  SL.  80. 

y^H^  (^^-^^^7f|  m.  l)  ein  im  Pflichtgefühl  (nicht  aus  sinnlicher 
Begierde,  erzeugter  Sohn  Mahän.  68  nach  der  Erkl.  im  (:KDb.  Schüler 
nach  dem  Uebersetzer.  —  2)  ein  Sohn  des  Todesgottes,  Bein.  Judhi- 
shtbira's  Tbik.  2,8,  I4.  U.707.  —  3)  du.  Bein,  der  Rsbi  Nara  und 
Nlrjjana  QKDk.  nach  den  Pubr. 

'-Wrptn  'JFT  -t-  W^i  a.  Titel  einer  Schrift  Verz.  d.  Oxf.  H.  104,  a.  ^- 
^1^1?=  101,6. 

^Hy-Il(  [W\-*-V(^j  m.  der  Gang  lies  Gesetzes,  des  Hechts;  bildl. 
Bez.  des  Schwertes  U.  (.  143. 

^M'^l'ilM  (tFI-«-5r^)  m.  Titel  eines  von  Dhanamgaja  rerfassten 
Werkes,  citirt  Im  CKDa.  u.  JTTJT  und  VT^J^. 

y^y-IM  t'-R  -+-  U^)  m.  N.  pr.  eines  Buddha  Lot.  de  la  b.  1.  123. 

yn^'-l^i^  (^T^T  -t-^°)  m.  ein  Erklärer  des  Rechts  M.  8,20. 

r  r 

^•■IVH^^'I  ''J^-^-^^)  n.  die  Verkürtdung  des  Gesetzes;  es  werden 
zwölf  solcher  (lAkjamuni  zugeschrieben,  Wassiljbw  109. 

t|HVI»-^.|  (^*T-*-5T°)  m.  die  Hochebene  des  Gottes  Dharma,  N.  pr. 
einer  Luialitat  MBu.  3,8077.  LIA.  I,  604,  N.  I. 

tlHr»l'<  (cJh  -•-  IWJ)  ID.  ein  Freund  des  Gesetzes,  N.  pr.  eines  buddb. 
Gelehrten,  Vie  de  Mioubk-tusamg  67. 

WJ^rJ  ('-TR  -♦-  W^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Wassiljew  208. 

^jH^fTUnm  (^H-l-^°j  m.  einer  der  aus  seiner  Tugend  wie  ein 
Kaufmann  Nutzen  zu  ziehen  sucht  Visunuddarmottaka  im  (IKDr. 

^H'^l'^  ('J»t-t-cT^)   1)  adj.  de«en  Geist  auf  das  Gesetz,  die  Tugend 

gerichtet  ist,  tHgendAa/i  Pankat.  1,444.430.  93,12.fgg.  —  2)  N.  pr.  eines 
lil.  Theil. 


Königs  Kalpadrchat.  232.  ' 

yiHWMI  (y7-»-*T°)  f.l)eine  rechtmässige  Schwester, einindie  Rechte 
einer  Schwester  getretenes  Frauenzimmer  Ki.Ta\s.i,96.  Berichte  d.  k.  s. 
G.  d.  Ww.  1860,  S.  128.  —  2)  eine  Schwester  im  Gesetze,  so  nennt  (im 
Prikrit]  ein  buddhistischer  Bettler  eine  buddhistische  Bettlerin  Mrkkh, 
134,22.  -  Vgl.  fTifmrq". 

^FPTTni^  (^T-i-TT")  m.  rerkünder  des  Gesetzes  Tbik,  2,7, 8.  Vjutp.75. 
Saddu.  P.  160. 

^ITTH^T^  (^H-«-iH°)  m.  ein  Bettler  aus  Tilgend  (nicht  aus  Neben- 
absichten) M.  11,2. 

r  r  ■ 

yJWT  (^  -+-  ^)  m.  1)  Träger—,  Aufrechthatter  des  Gesetzes:  °>Tf7T 

=T^M  '=(l(y:,  WS'  häufiges  Beiw.  von  Fürsten  MBh.  1,4766.  4,4.  6, 
5975.  N.  12,68.  R.  2,24,28.  34,27.  3,11,7.8.  SofR.  2,17,7.  VP.beiMuiB, 
Sanskrit  Texts  I,  23,  N.  37.  Buäg.P.  1,17,37.  ^IHWTrtf  ^  MBu.  13, 
2499.  WT^  (^^UM)  Habit.  7430.  —  2)  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Cvaphalka  Habit.2084;  igU^^^^,  ^TTS^i.  einesMuni  (yiell. °>TrT) 
R.  3,13,8. 

r  r 

^37H^f  (^R-i-Trl)  m.  N.  pr.  eines  der  Söhne  des  13len  Manu  Ha- 
bit. 489. 

EJ!797rrr  mTH-^T")  m.  ein  Bruder  im  Gesetze,  Religionsgenosse, 
durch  Erßllung  gleicher  Pflichten  mit  Jmd  verbrüdert  JIgn.  2, 137.  — 
Vgl.  W#Fft. 

liHHirl  f^-t-R")  m.  N.  pr.  eines  Fürstensohnes  Lot.  de  lab.  1.12. 

einer  Gottheit  des  Bodbl-Baumcs  Lalit.  374. 

r3  r 

f|HH*^  (^on  ^^)  adj.  ganz  aus  Gesetz  bestehend,  ganz  Tugend  seiend: 

gTfRR  gAT.BB.14,7,»,6.  Bhag.P.2,4,19.  qftrimT  qWT  i^^KR: 

MBu.  1,109  =  3,861. 

y^W^FTT^  [W]  -*-^^]  m.  ein  Minister  in  Angelegenheiten  der  Reli- 
gion KöppEs  I,  179. 

yi(jV|^  (^-<-Ff°)  m.  N.  pr.  eines  Buddhisten  Wassiljew  79. 

JjHHtrI  (^H  -*-  R^)  1.  die  Grundlage  des  Rechtes ,  des  Gesetzes  M. 

cv  SN 

2,6.  4,155. 

W^^^  mn-t-'^m)  f.  N.  einer  der  10  Bhümi  bei  den  Buddhisten 

VjXdi  zu  H.  233.  Vjutp.  28. 

r  '  , 

tpTT  (yon  ^R)  adj.  gerecht,  tugendhaft  (Iabdae.  bei  Wils. 

^^m^T  PtR-*-^^}  "•  ''<"  Zeitalter  des  Gesetzes,  das  Krtajuga  Ha- 

BIT.  761. 

UJTOsT  {W\  -*-  'TST)  adj.  gerecht,  tugendhaft  Qabdak.  bei  Wn.s. 

y4iidHT  (^H -•-  7°)  (•  N.  pr.  einös  Frauenzimmers  DA(Aif.  in  Bbnp. 
Chr.  191,  14. 

UR7T7T  (^Fl -"-7°)  1)  ^^i-  freude  am  Gesetz,  am  Recht,  an  der  Tu- 
gend habend  Ragh.  1,23.  —  2)  m._N.  pr.  eines  der  Söhne  des  Dämons 
Pipljams  Lalit.  299. 

^qr^  (qri  -i-  J"^)  a.  Titel  eines  Werkes  Verz.  d.  Kop.  H.  101,  a,  l. 

qrj™  (^q_i_T5j)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Sagara  Uarit.  790. 
des  Diviralha  VP.  443.  BuXc.  P.  9,23,6. 

q4i  H  (yR-t-THT)  in-  «ie»"  König  des  Gesetzes,  der  Gerechtigkeit; 
Bein.  1)  Jama'sM.7,7.  °|^|[iM  RldWR  Bbäg.  P.  4,22,59.  —  2)  J  u- 

36* 
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dhisbthira's  Dbacp.  8,  13.  —  3)  eines  Königs  der  Reiber,  eines 
Sobnes  des  Kafjapa  von  einer  Apsaras,  MBu.  12,6350;  sein  eigent- 
licher Name  ist  ^Ti^FR  ;  vgl.  ^Hl^l. 

^4^ Isl  (tjq-»-^)  m.  dass.  1)  Bein.  Jama's  AK.  1,1,1,53.  3,4,», 
33.  H.  184.  an.  4,55.  Med.  g.  33.  Coi.ebb.  Mise.  Ess.  I,  145.  MBh.  3, 
»6802.  13,3471.  Harit.  604.  12309.  Da«.  2,26.  BuÄG.  P.  5,26,36.  WR 
Wm  tJJW  öfT:  ysllfHHVr#%5IT  yJ^TsTrn  M1)h.3,i6788.  -  2) 
Bein.  Judbisbtbira's  H.  an.  Med.  Hip.  1,8.  Arg.  2,1.  Hibiv.  842.  — 
3)  Aönig  überh.  Med.  —  4)  ein  Buddha  AK.1,1,1,8.  3,4,»,33.  H.233. 
H.  an.  Med.  Vie  de  Hiouen-tbsan«  230.  Hiooen-thsang  11,33.  —  3)  °?T- 
T^Trf  N.  pr.  des  Verfassers  der  Vedintaparibhäsbä  Colbbr.  Mise. 
Ess.  1, 33ö. 

tJH(lsH  (tpf-»-^'^)  m.  dass.,  Bein.  Judbisbtbira's  MBu.  2,  U6. 

y*T7TTsI=TiT  (^R-•-^T°)  f.  ein  Slüpa  Stas.  Julien  in  Hiocen-thsang 
1,417.  fg.  BiRN.  Inlr.  370,  N.  1.  631. 

?:IH(m1  (y^-+-^'^)  f.  pl.  in  einem  Mantra  als  Beiw.  der^TR:  Ha- 
rit. 7794.  Viell.  gleichbedeutend  mit  =hkii  llsf. 

UT^f^  m5^-i-'^°)  m.  N.  pr.  einer  Gottheit  des  Bodhi-Baumes 
Lalit.  374.  eines  Menschen  Burn.  Intr.  132,  N.  3. 

yrjcJfT  (von  ^^)  1)  adj.  a)  gerecht,  tugendhaft  (.Iabdar.  im  (^^KDr.  R. 
2,104,27.5,3,58.  —  6)  von  Dbarma  (Dharma  Indra?)  begleitet,  von 
den  A  g  V  i  n :  mTHT^TIT^mT  3rf  ^W  JT^tTT  slf^JI^m  ^(\ 
RV.8,33,13.  —  2)  f.  ^^t  a)  Bez.  einer  Mudr4  Vjutp.  100.  —  6)  N. 
pr.  einer  Königin  KÄpigÄv.  14. 

^^^^^  {'^^-^.^0)  l]  adj.  dasnecM—,  die  Tugend  mehrend ;  Bein, 
fiva's  QiT.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Königs  von  (:rdTasti  Dacak.  134,7. 
eines  Dichters,  Verz.  d.  Oxf.  H.  124,  a.  —  3)  n.  N.  pr.  einer  Stadt  R. 
2,71,  10. 

^Hc4H'i  (^^-1-^°)  n.  der  Schutz  des  Gesetiet,  der  Tugend;  Beiw. 

Krsbna's  Bhäg.  P.  1,1,23. 

r  r 

J4H"m(i  (^R •+- '^ii)  m.  eine  Vnterhaltung  über  Recht  und  Tugend 

R.  5,48,8. 

^H^IllS*!  mn -•-  m°)  adj.  der  über  Hecht  und  Tugend  z«  sprechen 

pflegt  MBh.  3, 1164.  Paniiat.  166, 1 4. 

r  r 

^H=<IH(  (y^-«-=n°)  ni.  ein  lag  der  religiösen  Pflicht,  ein   Voll- 

mondstag  Trik.  1,1,107. 
f  r 

yH^TT^  (^-t-cTT°)  m.  Bein.  Qiva's  {dessen  Vehikel  das  als  Stier 

gedachte  Gesetz  ist)  Trik.  1,1,47.  H.  g.  43. 

^H  l^d  m^  -*- T^TT)  adj.  mit  dem  Gesetze  vertraut,  seiner  Pflichten 

sich   beWUSSt  M.  2,61.  128.  2  45.  3,149.  4, 192.  3, 1 67.  8,4 1.  265.  N.  12, 

33.  R.  1,2,25.  h4°M.  8,63. 

W^^^  m^.-i-\^'^)  t.  die  Senntmss  des  Gesetzes,  —  des  Rechts 
P.4,2,cu,  Värtt.4.  —  Vgl.  ^IH  N^J. 

y*TT^r=Ty^  {W\  -*-'\^°)  m.  Förderer  des  Gesetzes,  N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  Apoka  Buun.  Intr.403.  =  Kun41a404.633. 

'^-IH  I'M^^  i'rjq -t-Jäf^)  m.  Untersuchung  über  das  Recht,  —  die  Tu- 
gend: °^|ctj  Titel  eines  Werkes  des  HaUjudha  Haeb.  Antb.307.  fgg. 

^<TVm^W\  ('JR-i-f?T^)  n.  das  Rechtsprechen:  CfFf  !Ai,^(^  Wi^ 


jm\  m  N^^HHj  riFT  ?ft^  rr?nf  %  iWtsr  ^w^'.  it  M.8,2». 

^H"^?!  (y'TF-'-^^)  m.  ^'.  pr.  eines  Sohnes  desQvaphalka  Bulo.  P. 
9.24,15.-  Vgl.  WT^,  °>TrI. 

yn  ^rlm=ti  (yr  -+-  =f '^j  m.  Einer  der  auf  unrechtmässige  Weise  er- 
iBorbenes  Geld  unter  dem  Schein  von  Edelmuth  verschenkt  Vaoni-P. 
im  gKDR. 

^^cjjm  (^Tf  -I-  cjny)  m.  der  mit  dem  Gesetze,  dem  Rechte  vertraute 
Jäger,  Bez.  eines  in  Folge  eines  Fluches  als  Jäger  wiedergeborenen 
Brahmanen  MBu.  3,  137  10.  13802.  13842.  Qvk.  in  LA.  41,  5.  nach  dem 
VÄRÄHA-P.  im^KDB.  ein  aus  dem  Körper  des  Vasu,  Könjgs  von  Kä<i- 
mlra,  als  Jäger  hervorgetretener  Urahmanenmörder. 

c      o  r 

'y'M^^  (y^-»-!(r°)  n.  Reliquien  des  Gesetzes,  Bez.  kleiner  Stü- 

pa's   UlÜUElN-TaSANG  11,11. 

r     r  r 

yJT!<R'I   (^-i-!(I°i  m.  N.  pr.    eines  Lehrers  VÄJU-P.  in  Verz.  d. 

Oxf.  H.  34,  6,  38. 

r r 

y^5TFIT  {^^  ■+-  5TT  )  f.  Geriehtssaal  Wils.  wohlthätige  Anstalt,  Hos- 
pital Uaught. 

r r 

ynyiVH  (yR-»-5n°)  n.  Gesetzbuch  MBa.  1,2950. 

^ifenW  (^  -•-  !<IT°;  n.  dass.  B.  231. 253.  °5nW  ^  ^  T^'.  M.  2, 

10.  3,232.  JÄGK.  1,5.   MBh.  12,  13080.  UlT.1,13.  11,10.  19.20.  22.  Prab. 

86,1.2.  Verz.d.B.H.i\o.l017.Ind.SLl,20,2l.22,3.236.°H4T«I  Verz. 
d.  B.  H.  i\o.  1234. 

y^%T  (yR  H- ^ftrT)  1)  adj.  gerecht,  tugendhaft  Iüor.  1,22.  MBii.3, 
7  080.  —  2)  f.  SfT  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  fiiK.  in  LA.  40,17. 

y^STTW^  (^4-1-^°)  m.  N.  pr.  eines  buddb.  Arhant's  Wassiijkw 
39.  Das  Wort  steht  nicht  sicher. 

U^T5TrT  (^^  -+-H°)  adj.  gerecht,  tugendhaft  Vakah.  Brh.  S.  101,5. 


yJTHT^Irn  (yi7-+-H°)  f.  Gesetzsammlung  AK.1.1,*,7.  H.  251. 

^HlfriTT  (W-hH'^)  f.  eine  Unterhaltung  über  das  Gesetz:  1)  bei 
den -Buddhisten  ein  Coneil  Bdrn.  Intr.  571,  N.  1.  —  2)  Titel  eines  Wer- 
kes Wassiljew  327. 

r  ■ r 

^iTOCf^  (y^T-t-H")  m.  Titel  eines  buddb.  Werkes  über  Gegen- 
stände des  Gesetzes  Bcrm.  Lot.  de  la  b.  1.  356.  fg. 

y^TOHT  (y^T-i-H'^)  f.  Gerichtssaal  Wils. 

y^lH^m  (y^H-R^)  ni.  ein  Gerdhrte  — ,  ein  Gehülfe  bei  der  Erfül- 
lung religiöser  Pflichten  Sah.  D.  37,2. 

yq^^f^f  (^R-t-HT'^)  ra.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Trikakud  Bhäg. 
P.  9, 17, 11. 

y^^HRniT  (y4-»-HT°)  m.  N.  pr.  des  Uten  Manu  VP,  268.  Bbag. 
P.  8,13,25. 

yqXfi^  (tnr -•- TH^)  m.  N.  pr.  eines  Manues,  Vie  de  Hiolen- 
tusang  63. 

r  r 

^HHfi  (y^-t-Hrl)  ni.  der  Sohn  des  Gottes  Dharma,  Bein.  Judhi- 
shthira's  ^abdar.  im  (Kür.  Bbag.  P.  1,7,49.  3.3,18. 

^^^  (yflT  -»-  CT)   1 )  adj.  Ordnung  —  ,  Gesetz  fördernd :  ?TRT  JW\ 

^T^Tin:  \t^\ ^^<^:^ n\^^^\H  h^ttr  tbr.  1,7,», 3.  -  2)  m. 

der  gabelschtcänzige  Würger  (^tTIIi)  ^abdar.  im  ^KDb. 
r  c 

1.  fjriH3(   {^^-^-W^]  n.  ein  über  Gesetz  und  Brauch  handelndes 
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Sütra  Ind.  St.  1.143.  ütt.  RImak.  71, 12.  Molleb,  SL.  93.206.  fgg. 
r 
2.  l(HH^  (wie  eben)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Suvrata  BnÄo.  P. 

9,22,4  6. 

^H  H'i  (^^  -+-  Hv{]  ni-  1)  ein  Damm  zum  Schutze  des  Gesetzes,  des 
Rechtes:  WWJ  tfim  SR:  ^  ^mT{^^•.  Hiuiy.  11315.  ^TsH^^JITiT 
^m  ^-TT^TX^mR;  R.3,6-2, 2. «7^ uqVoHFf  ^THrrmmr^  69,5. 
Balu.  P.  5,26,22.  4,16,4.  (^WrU)  °Wn^W  MBu.  3,13706.  Beiw. 
fiTa's  ^;iv.  —  2)  N.  pr.  eines  Sohnes  Arjaka's  Bh\g.  P.  8,13.27. 

^JiT'l'T  'JJ^  -+-  fHT)  m.  y.  pr.  eines  Königs  Vet.  in  Veiz.  d.  Oif.  H. 

133.  a,  IS. 

_; _r        

^H«-+i''J  ;'-R  -t-  f^°)  m.  Gesetzsammlung  Bckn.  Intr.  34.  Titel  ei- 
nes Werkes  des  Qäriputra  oder  Maudgaljijana  448.  Lol.  de  1.  b. 
1.  713,  -Y  1.  WissiLjEw  107. 

^^^^  'fjrf  ■+-  Vff)  ni.  Richter  M.  8, 3  7 . 

r  r 

f-lMt*l"T  (T4»T-i-  t'i\r\l  '!•  die  Stätte  des  Gesetzes,  N.  pr.  einer  Stadt 

Vet.  in  LA.  16,4. 

r      ^  r 

^JITF^rniT  f^JT  -i-F5I°;  N.  pr.  eines  Mannes  Katuisät.  16. 

r        ^  r       __^ 

^Ht-^TT*7^  'W\-i-Tm-')  m.  1)  rfer  Äerr  des  Gesetzes.  Beiw.  eines 
-\ 

Buddba  Vjutp.  1.  —  2)  N.  eines  von  Dbarma,  Könige  von  KÄf  mlra, 
errichteten  Ueiligthums  Bäga-Tab.  4,  C96. 

r r  - 

?4Ht^f)  i  (cJTf  -«-  c^oj  ajj_  (Jqj  Gesetz  — ,  das  Recht  verletzend:  rTFT 

Vm  ^-PT^Wr  5T§  MBh.  1,2440. 

?4HI^7'  'y^-»-tll^(  )  ra-  if-  pr.  eines  Zuhörers  des  Buddha  Lo- 
kevvararÄga  Blkn.  Intr.  100.  =  ETT^TtTR  101.  iN.  pr.  eines  Mannes, 
Vie  de  Hiocen-tus\sg  67.  des  99ten  Buddba  im  Kalpa  der  Weisen 
HiouB>-TüSA\G  1,383.  eines  buddh.  Uebersetzers  Wassiljbw  222. 

'^^U\^  (^-i-?ITIT*T)  m.  Gesetzbuch:  ^m  sMIrTlTt)  ^T5I  '^^ 
^:^TTR[T]FraT  Mu>K.  P.  23,36. 

ym^fi  (^17  -1-  W^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No. 
517.  Katharsayv  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  134,  a,  2.  eines  Fürsten,  eines  Soh- 
nes des  Prijainkara,  KsditIsav.  6, 10. 

^qrfT  ('J^T -H  STf ;  f.  Reiher  (^)  Xigu.  Pr.  —  Vgl.  ^ET^3. 

r       r       r  r  '  ^ 

'J^n^Ff  ('-TR  -•-  tlltll'i)  m.  Lehrer  des  Gesetzes  oder  der  Si«e  Agv. 

Grhj.  3,4.  °7rrR  Titel  einer  Schrift  Verz.  d.  Oif.  H.  108,  a. 

OTTr^nr  (UI7-i-fc(lrH':l )  «n.  der  5oAn  Dharma's,  Bein.  Judbi- 
shllilra's  Vet.13,ii. 

yijirtHT  (Ton  ymr*-H)  f.  GerechHgkeit  MBa.2, 1361.  R. 4,33,2. 

nrnrTpT  pJIT  -»-tllrH'l)  l)  adj-  gerecht,  tugendhaft,  seiner  Pflichten 
Hch  bewusst  M.  3,3. 12,2.  Hip.1,48.  .V.  4, 11.  17, 1.  R.  1,1,29.  2, 16.  6, 
6.  .52,  18.  Vabih.  Bbd.  11, 16.  —  2)  m.  Bein.  KumärapAla's  H.  713. 

yMllif'^  (^R  -4-g|Oj  „,_  >,_  pr.  (-ines  buddh.  Königs  auf  einer  In- 
schrift Colebb.  Mise.  Ess.  11,249. 
r       r     ^  r  r 

y^liyH'-l*  Hm  m^T  -  ST-FT -*- '7 ^ )  n.  da«   Untersuchen   des   Rechts 

oder  Unrechts.  Bez.  eines  best.  Gollesurtheils,  welches  Mit.  163.  f.  aus- 
fijhrlirh  bes.  hrieben  wird. 

1.  ^^m'-h'C^l  ''J^-t-^J")  n.  Gericht:  '-PTOTfiri^T^  ^^TT- 

WR^m^  I  ^^5swJ\i^i^d  T^m  --f^rrnirnt  ^  Hrj^ii  kätj.  in  vi- 


4t  sRT^^T7^(T  ^:  II  Maism-P.189.  QKDb.  ^  äT^IN^T  fe^- 
JTHT  °Tlt  11^  Pankat.  96,25.  °trnitI%rT2'^%  97. 1. 

2.  ^iTTTW^lJr  (wie  eben)  m.  Richter:  W{:  J(I^T  rf  Ff^  tJ  H^T- 
t^Nyi(((;  I  TinTTpfT:  gi#=7il  "HIT  H^ll  Matsja-P.  189.  QKDb. 

^TT^piTTSIH  (1.  ^o-»-F5JH)  n.  G«ricAfaAo/'PANEAT.40,22.       . 

ERTfy^(IUI+  (von  1.  y*7rf?PTi;[nr;  m.  Richter  Paseat.  97,18. 

y^lf^^niT^T  (wie  eben)  m.  dass.  H.  723. 

^TT^^T^  (^IT-»-?ny°)  m.  Rechtsverwaltung,  Rechtspflege  QXk. 
13,23.  Titel  eines  Werkes  Verz.  d.  B.  H.  No.  1403. 

^TT^RiTT^^  (von  ^HlIM*l()  m-  Richter  Pankat.  101,2.  R;ga-Tab. 
4,82.  °^rf^'^:  Vet.  27.7. 

^FTTF-JRifl  iW{  -H  ?inT°)  ni.  dass.  Panbat.  41, 16. 

yHlTy^R  (^^-?lfy°)  n.  Gericht,  Gerichtshof  PkiiikT.iZT, 20. 

r  r 

tFn^H^  (yJ7  -H  ^IItT)  m.  Oberrichter,  Minister  der  Justiz  H.  724. 

KÄN.  102.  Raga-Tab.  1,119.  Schol.  zu  R.  (Ausg.  v.  Gohr.  VII,  341). 

ERTeFI  [rjA-t-WPl)  m.  der  Weg  des  Gesetzes,  der  Tugend  Puab.  103, 16. 

^HHHrM'-J^yH  {^^-Wf^-+-  3T°)  n.  Titel  eines  buddh.  Agama 
Wassiljew  302. 

iPTFy  iWJ  -t-^P^}  m.  der  Brunnen  des  Oharma,  N.  eines  Tlr- 
tha  Skanda-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  B.  71,  b,  33. 

^^TTTHM^iN)'-!!  {^R-i-gf>?^-f^Tj  f.  eine  vorgeschriebene  Ab- 
waschung QÄK.  171. 

^FITI^TTfiT  {W\  ■+-  SFHTJ^)  m.  das  Meer  der  Gesetze,  Titel  eines 
Werkes  Verz.  d.  B.  H.  Xo.  1031. 

r  r  ^  -~ 

Enrni  (von  W[),  °^^  und  Tm  zum  Gesetz  werden  Vop.21,9. 

r.  "^  r      „ 

y^lMrlH  (^-+-5^°)  n.  Vjdtp.66.  Wassiljew  241. 243.256.   Wohl 

die  durch  das  Manas  vermittelte  Erkenntniss  des  Dharma.    Davon 

adj.  °n3fi  Vjutp.  176. 

r  r 

^Hi(U?J  (^>FT-'-^T°)  "•   1)  ein  Wald,  in  welchem  Einsiedler  ihren 

Pflichten  obliegen,   f  äk.  14, 1.  32.  106.  —   2)  N.  pr.  eines  bestimmten 

heiligen  H'a/des  in  Madhjadega   Vabäh.  Brb.  S.  14,3.   MBu.  13,7655. 

14,2898.  ^^^{'^^mTJ^^  5fH5i%  frriT^sTT  r.gorb.  1,33,6  (nach 

R.  ScuL.  34,7  >'.  pr.  einer  von  Amürtaragas  gegründeten  Stadt).  Na- 
ras.  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  .No.  138,  gl.  6.  fT^(U*JW^  W^  3"'7T  öüTTt 
f^  mr  I  ^WT  m^fEqfrl  #rr^T^UUHrH  ^  II  VarSha-p.  im 
gKDR.  Hall  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  VII,  41. 

^^IT2TT^  (von  ^^  -+-  ^^)  adj.  auf  das  Gesetz  —,  die  Pflicht  bezüglich 
MBu.  1,600. 

ymrrlNiH'S<  (^Th  -  t(MI=TI  -♦- 'T^)  n-  ein  Eingang  zur  Einsieht  in 
das  Gesetz  {t^.ikjävauai's),  deren  108  angenommen  werden  Lalit.  ed. 

Calc.  34,  3.  fgg. 

c  -.  <■ 

U^Tr^l^r  m.  Acoka  des  Gesetzes  {^im),  Bein,  des  KönigsA^oka  (des 

Enkels  Kandragupta's),  den  er  nach  seinem  Uebertritt  zum  Buddhis- 
mus erhielt,  Bdrn.  Intr.  373.  fg.  Wassiljew  46. 

yW5Trf  (y^-H^IHMrl)  adj.  gerecht,  tugendhaft  Vabah.Brb.S.  101,8. 

yTnn=7  r^Tlf -<- 51TF[^)  n.  Äic/i<erst7z  M.  8,23.  MBh.  13,  2733.  R.  4, 
41,68.  fÄK.  60, 17.  81,1.  Räga-Tab.  6,28.  60.' 

^ITTTTflSRFf  (UR  -+-5nTrF°)  m.  bei  den  Gaina  dieEategorie  Tugend 
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CoLEBB.  Mise.  Ess.  1, 38ä. 

^fif^  R.  2,33,17.  gana  Cf^l^Hlf^  zu  P.  5,1, 128.  Vjutp.  21.93. 
wobi  uur  fehlerhaft  für  mnf^. 

mrpT  (Ton  ^H)  t)  adj.  a)  das  Gesetz  kennend,  —  befolgend,  seiner 
Pflichten  sich  beumsst,  tugendhaft  Qlbdjlr.  im  QKDb.  Päb.  Gbbj.  2, 1 1  (?). 
MBh. 7,1663  (wo  mT^ITFI  zu  lesen  ist).  13,7567.  14,2715.  Sdnd.2,3 
(die  Calc.  Ausg.  des  MBu.  liest  ^TTnift).  R- 1,44,50.  Kathähh. in  Verz. 
d.  Oif.  H.  154,  6,  N.  1.  W^°  MBh.  3, 10-119.  tffriW  a.  Gerechtigkeit, 
Pfiichtergebenheit  Kam.  XItis.  8, 1 1.  —  b)  mit  besonderen  Eigenschaften 
versehen,  woran  besondere  Eigenschaften  haften:  yt^itrll  ^=jhDllr^'-hl  I 
qpJuM  NliIHNH  ^^^  "^  HTWTT  Uarit.  10948.  Tatttas.S2.  Sifl.D. 
16,1.  2.  9.  —  c>  häufig  am  Ende  eines  comp,  (oxyt.)  P.  5,2, 132.  Jmdes 
Gesetze  folgend,  Jmdes  Rechte  habend,  Jmdes  Pflichten  befolgend;  die 
Art  und  Weise  — ,  Eigenthümlichkeit  von  Jmd  oder  Etwas  habend;  Et- 
was als  charakteristisches  Merkmal  habend,  einer  best.  Erscheinung  wn- 
terworfen:  Vpj^^JWi  Bh\g.  P.  4,23,10.  HsHTrl 


rsTT:  mm  t^- 

3ES^  MBu.  1,3480.  eTTsT",  5THcT°  SofK.  1,311,  U.SÄmkujak.  11.  Tat- 
TVAS.  4.  fioUl  iTf^yPHUI:  Räga-Tar.  3,429.  Ragh.  11,50.  MBo.  12, 
7850.  qTTT°  17,46.  Habiv.6463.  Biiio.P. 3,16, 1.  HilJiisCTf^y f  Hüft 
cri%:  Schol.  zu  Kap.1,66.  qrR°,  WWi°  Suga.  1,117, 19.  T^^TO^  ver- 
gänglich  Ragu.8,  10  (s.  Anuott.).  Puab.III,  n.  s|^IH^m°  114, 12.  Buäg. 
P.  3,26, 19.  6,4,52.  MHHUF4(N  n.SugB.  1,117,19.  hWi^TOT:)  FT^- 
"T  ^^'1:  n^  ^FJTF^J'Hyi  HUI!  gegenseitige  Verpflichtungen  habend, 
zusammen  zu  wirken  bestimmt  MBu.  14,708.707;  vgl.  ^|(MfeJ  ^^- 
FTTT  710.  —  2)  m.  N.  pr.  des  14ten  Vj4sa  DevIbuäg.  P.  in  Verz. 
d.  Oif.  H.  80,a,  12.  —  3)  f.  °inT  ein  best.  Parfüm  (((il|=(il)  Ragan.  im 

ckdb.  nigh.  pb.  —  Vgl.  ^°,  ^niHMT,  hiFhuw. 

yflj^  (superl.  zu  t|  j  HH )  adj.  f.  m  seine  Pflichten  vollkommen  er- 
füllend, überaus  gerecht,  —  gewissenhaft,  —  tugendhaft;  von  Personen 
Taitt.  Ab.  10,80.  M.  3,40.  MBu. 2, 2691.  Habit.  7013.  R.  1,34,4.40.39, 
3.  32,11.60,2.  2,21,23.3,63,19.  Buac.P.  9,16, 15.  Cuk.40,7.  Kathähn. 
in  Verz.  d.  Oxf.  H.134,  6,  N.  1.  ^'='  MBu.  15,349.  Buag.  P.  8,13,22.  q'- 
1  H y rjT  f.  nom.  abstr.  MBu.  1,2987.  dem  Gesetze  vollkommen  entspre- 
chend, mit  dem  Gesetze  — ,  mit  der  Tugend  in  Einklang  stehend,  gesetz- 
mässig,  gesetzlich:  TJ^:  ^J^^f^^•.  R.  1,33,6.  ^f^N  2,26,1.  ^rZTI; 
MBu.  13,779.  R.  GoBB.  1,33,ii.5ItR.  ^TI^  R.  1,69,  i-ö.  5,86,2.111511: 

91,7.  ST^fW  ^fi'T  MBB.  1,4579. 

yillMH  m-  Schausp'eler  (v.  1.  "EJTSft^^r)  H.  328.  —  Ueber  die  zwei- 
felbafle  Elym.  des  Wortes  s.  d.  Seh. 

^H«^^  ('-iH-t-S^)  "1-  die^  Fürst  des  Gesetzes,  Bein.  J  a  m  a  's  MBu.  7, 1 60. 

^H'-H  (!'J^  -+-  i'-H)  adj.  derjenige  dem  es  darum  zu  thun  ist  sich  Yer- 
dienste  anzueignen  M.  10,127. 

WUi  (von  ^^)  ra.  N.  pr.  einesSobnesdes  Raudräcva  MBu.  1,3701. 
BaicP.  9,20,4. 

tlHUI  (tTIf-i-^)  m.  der  Herr  des  Gesetzes,  Bein.  Jama's  Skanda-P. 
in  Verz.  d.  B.  H.  146,6,2  v.  u. 


tlH*J(  (q*T-»-^igj)  m.  der  Herr  des  Gesetzes,  Bein.  Jama's  Skamda- 
P.  in  Verz.  d.  B.  H.  146,  b,  I  v.  u.  147,  a,  3.  °ffM  n.  Qiva  P.  in  Verz. 
d.  Oif.  U.  66,  0,  30.  31.  °Trr^  Skanda-P.  ebend.  71,6,  25.—  N.  pr.  einer 
buddb.  Gottheit  Lalit.  267.  eines  Mannes  167. 

^HI^M  (^^  -H  3^?T)  m.  Fülle  des  Gesetzes,  N.  des  Palastes,  in  wel- 
chem Qäkjamuni  den  Göltern  Xushita  die  Lehre  vorträgt,  Lalit. 
ed.  Calc.  14, 14.  30,4. 

tirrrfr^  (^37 -»- STTj")  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Gelehrten  Vjijtp.90. 
Wassiljew  230.  223. 233.  290.  °'fTm:  pl.  seine  Schüler  230. 

•Nr   -V  f 

^HN«!*!  (yr  -»-  3T°)  m.  Unterweisung  im  Gesetze,  in  den  Pflichten, 

Lehren  in  Bezug  auf  dieselben  M.  8, 272.  die  Gesetze,  die  Gesetssamm^ 

lung:  ^TtT  w^  ^  5<yiNi^HiRT=n  I  i^w'^HH^yw  h  qq'  %; 

^rfl'.  II  12,106. 

yHI'-l((y=ti  (^-1-3^=)  m.  Lehrer  des  Gesetzes  H.  77. 
•xr    -^  r       

yniMt^y-TT  m^-t-3^°)  f.  Unterweisung  im  Gesetz,  Lehren  in  Be- 
zug auf  dasselbe  Pankat.  106, 13. 

flqf  (von  qrf)  adj.  =  ^q\^  yi^üW  und  n4l((HMfFI  P.  4,4,91.  92. 
1)  gesetimässig,  gesetzlich,  rechtmässig,  mit  dem  Gesetze  — ,  dem  Rechte 
— ,  dem  Brauche  in  Einklang  stehend,  zu  denselben  in  Beziehung  ste- 


hend, herkömmlich:  T=?=TT^  M.  3,22.  23.  25.  20.  J^^^  4, 187.  10,7.  ^- 
in  9,236.  ^%R.2,21,49.SJtIH50.  Cr^3,4,7.  —  M. 7, 135.8,214.228. 
9,1.  11  I.  15  2.  251.  10, 115.  119.  11,2  2.  Jags.  1,88.  3,4  4.  BuAG.  2,31.  9, 
2.  MBu.  1,3662.  3,17354.  QU.  Cu.  6,  12.  KüMAKAS.  6, 1  3.  KAM.  NtTIS.6,5. 
Varäu.  Bau.  S.  53, 1.  Bhäg.P.  1,7,49.  Räga-Tar.  1,1 17.  120.  ^ITJ  n.  so 
V-  a.  Cn^fTTFWrT  SMH  herkömmliche  Abgabe  P.  6,2,65.  —  2)  gerecht, 

"^  «NT  -^  r^ 

recA<«c/iayfe»  (von  Personen):  IP^  -7  FTIHTP^TtT:  Merkb.  137,  25.  — 
3)  mit  Eigenschaften  versehen  Katuop.  2, 1 3.  (H^*-U  derartig  Bbag.  P. 
5,14,2.  einer  Person  oder  Sache  (gen.)  entsprechend  P. 4,4,47.  —  Vgl. 

^^  (q^),  ^^%  dhatüp.34,43.  ved.  M,  wm^,  ^^m,  tr^rrnr, 

W^;  "^WTFl  DuÄTOP.27,21;  ^TTtr,  ^^m,  ^^{^^  Ted.  (51PT)  51^- 
N^  (^ni^TITTTf^,  (5TT)  ^WT,  ^WfrT;  D  dreist  -,  muthig  sein: 
Ejrfl  q'Fhr;  sei  unverzagt  \S.  6,8.  ^^jFftf^  ^W^  RV.  1,80,3.  WJ- 

rnrnr  w^^j  32,5.  'i^rm:  av.  6,33,2.  qr  5  ^yi^-^iui^  ^wj\  rv. 
1,163,10. 5,29,14.  T^^  mi  ^jm\  ^^i^HT^  ^nr  ^i^mf^w: 

4.22.5.  fcjyy  IfT  Buatt.  17,8  I.  —  2)  den  Muth  zu  Etwas  haben,  wagen 
SU  (inf  P.  3,4,65),  sich  an  Jmd  (acc.)  wagen:  fTF^jRTtl  STT-eHITT  ^^- 

gAT.  B«.  14,6,i,2.»,29.  ^r^  q^Jq^I  v:>:Uc<WH!711,8,*,3.  ^^^ 

^'T^r^^J^;^fr{  ^whi^ait.  bb.  4,8.  ^  xjm  m  tot:  w^  mbh. 

l,357  3.:75fT^nR$  W^I  vfTOTrT^gAT.  Bk.  3,7,4,2.  ^q  rl  5Tmim- 
^  SRTFT  (^IMMy.H  MBu. 1,6453.  Bbatt.14,202.  —  part.  praes.  dreist, 
kühn,  muthig:  TJt4  ^T^HT  U^^^T^T:  KV.  1,34,3.  5,33,4.  8,31,5.21,2. 
sgr  Y^^'  ^  33,3.  6,42,3.  ^Jl^rft  "^  51^2,30,8.  adv.  fjrfrT^ 
und  häufig  If^rd  herzhaft,  tüchtig,  kräftig:  JjqfN^  ^kTO  HRFFiT 

6.47.6.  ^  5Trrm  ^  ^^^  8,32,  i.  H  qf?  HMN.|I  m  SRTif  ^- 

pt;[raPT:  I  jii4u'j^n4H  ^^6,45,21.  ipi^Trh  mm  f^^g^^  1, 
71,5.34,4.  mm  qir  ffi^h  3grT»iT[  8,24,4.70,7.  #  ^f^Ty^^rn 
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41h4=^  ^'  7,19,3.2.30,4.6,6,3.6.18,13.22,6.  Vgl.  q^-i^HH.  — 
pari.  perf.  pass.  1)  ^J^H  kühn,  muthig,  tapfer:  ?TT  Uf^rlT  m  «IctrH 

m  wm  ^!Tq^  vsR:  Rv.  g,33,6.  t  ^  R^  ^m  "^vm  ;Mr 

85,  IT.  ^qrnnRT  OTW:  10,84, 1. 138,4.  38, ».  In  der  Stelle  Ef:  HFT 
yPjr|lP-<=<H  VÄLAKB.  4,3  ist  yt^cTT  adv.  =  U^rTT  oder  es  ist  dieses 
letztere  selbst  zu  Termuthen.  —  2)  U^  keck,  (rech  P.  6,1,206.  7,2,19. 
Vop.26,111.  AK.  3,1,25.  Trik.3,1,10.  H.  432.  MBh.  5, 1831.  R.  3,26, 
13.  Bbabtb.  2,48.  gÄK.  88,7.  Varäb.Bbh.S.  101,7.  Bbäg.  P.  5,12,7.  Sau. 
D.70.  72.  Bbatt.9,  18.  ^Cf^T^FI  R.  3,26,12.  ^iJrFT  Da«ak.  in  Benf. 
Chr. 198,2.  W-rS  Pankat.  111,163.  ^V^^  MBb.1,6406.  y^  ady.:  qj- 
^TJT  ^  ^T^irl  gAT.  Bb.  14,3,1, 22.  LÄTJ.  2,6,3.  R.  5,2,34.  WS^- 
^^  Habiv.  4628.  'J'elHIHH  R.  2,96,43.  U^  am  Ende  eines  comp, 
nach  dem  Zutadelnden  Ganaratn.  zu  P.  2, 1,53.  ^^  als  Bez.  etnet  be- 
stimmlen  über  Maffen  ausgesprochenen  Zauberspruchts  R.  1,30,4.  — 
^^  (cJTTi,  'IrFT  H^TF  f^  Vop.  in  DhItdp.  17,58.  Statt  =tiM^Hl(- 
RH^JTT  54T37rfTTfrRPT:  Pankat.  263,8  ist  wohl  =^HdHi=ti'-^°  zu  lesen. 

—  caus.  y^'-IH  'MH'c'^  Dbätup.  34,43)  1)  sich  an  Jmd  oder  Etwas 
Utagen,  Jmd  Etwas  ant/iun,  sieh  an  Jmd  oder  Etwas  vergreifen,  über 
Jmd  kommen,  Jmd  bewältigen,  bezwingen,  Etwas  verderben,  zu  Grunde 
richten:  ^%q7  %m  ÜFT^T^Hd^'^^  W^j  qfti  MBn.  3,  2346.  H<^^m 
yr7^(P.  1,2.  19.  7,2,19.  Vop.  26, 104)  q^R  —  ^^THI  so  v.  a.  durch 
Beischlaf  geschändet  (^IMHl  =  WtrU  Cabdab.  im  <;KDa.;  vgl.  UT^f- 
HIT,  fjpf^fj  5,373.  13,5473  (MARK.  P.l.'i,10;.  Habit.  9929.  11005.  fg. 

p.790.  R.  1,49,6.  m^^  ^  qWR  -  ^raWT  ^RRHIFg  ^WJXf{ 

^fr^l/T:  MBu.Ö,  I5US.  1,208.  1B7  7.  fg.  6495.6675.7,4286.12,4965.13, 

284.  =?r^rn  '4TFFI  ÜTWn  JFI  TTT:  Habit.  3133.  9729.  R.  1,24, 13.25,1  1. 
3,31,6.73,26.  6, »07,15.  Pakkat.  38,12.233,2  4.  BuÄc.  P.  3,20,41.  ^J^ 
4i!^IU'-^NM''|  MBii.  3,'J3  1.  ^lyTTrl   der   ''ch  nicht  zu   nahe  kommen 

■^  r^ ^  -.      :i 

/ä«f  R.  4.13,3. 5I(TrJWN(l7iMI'^'-MTrIMBu.  1,3454.  ?n?rFII:Wq'- 

gt%RT  ^Wf  '^fW:  3,2149. 2152.  V(W^  tinfriTfT^  HM  ^  ^- 

M7HIIII  Hakit.  1.338.  8727.  EjftJrTFrTrararTII  R.  1,48,29.  HlrllM«^^!- 

%m  ?I  ^T^  mWi:  4,3, 15.  Jjc^iJHI  !7TF?rT5I  T^T^:  kl'^MlH- 

fTT:  13,47.  5,30,14.  BuU.  P.  3,23, 11.  H^'^yi  Md:  31,36.  ^T^TXH  ^- 

TT^:  4,9,38.  5,17,20.  9,18, 15.  ^sf  ^Ulf-y-^iiy  'I^T  ^JH^f  rTFIV- 

Wl  MBU.  1,453.  :t^  rTFI  =7  ^TTn  WTm  ^  ^  ^  13,3299.  ^ 

d'clIldHIH  ^  R^  'vUrUrl  4383.  14,2889.  Hakit.  9234.9393. 

H^m^^  qrt^ni^TyqW^iH  11110.  R.  3,36,21.Pankat.II1,31. 

—  2)  med.  überbieten  (?j:  q^FTSfl  ^«^rfM'-ii^fM  HT^TJTTJJJT  ^^HtT 

^TcfT:  A  V.  3,3,2. — yrf  (^tt)  t.  1.  für  ^^  mvf)  yTrti^^  du.wop.  33,30. 

-  -s    -    -^  ^  ^  "■- 

—  m  bezwingen:  HFIV^  HWU'dlf?!  g*NKu.  Bb.  17,9.  (qT;)  ?R- 

qiy'-^iqi5!,--^H  ait.  bb.  2, 1 1. 

^   _c     "^  [ f    _-  . 

—  JgpT  üfcertcöifigen,  bezwingen:  ^  ^^:  HW!j|--Ii5^IW-+iI  ^TH  ^- 
WJ:  AV.  1,27,3.  FTT^rRT-Tera^  Kirn.  28, 6  in  Ind.  St.  4, 466.  —  caus. 
dass.:  MN^II  r^  MUIl'MrHl'IW-rTT^  MHu.  3,4218.  FlfTT  ^:  m- 

qPT?n  -;H'-4H^7jWR  14,47.  -  Vgl.  ^wJ^m,  srm^. 
-  5PI  s.  qs^-r37,  ^^m!^,  q^-pr. 

—  Sn  Jmd  £«ic<a  onAa6en  Aönnen:  ITT  ^\  ^^  ^\  '^Wp  ^^rffff 
RV.  1,183,».  4,4,3.  q  IJFTJ}  =nrTX  yi!^UMfl^2,4i,8.  JTTÖT  ^^TPT  ^- 

III.  Tbeü. 


m^  ^  5,83,6.  6,7,5.  ^  'T^Jltw  ^M<r?1dl  ^i^J^l^I^  8, 
27,9.  (JrfrqqFT  ^IFTT^  t'^%  ^^^  'FT^tT:  qdf^ui;  «cA  wagen 
an  1,133,5.  infin.  dat.:  ^^  ^  q^  qwq  51^:  5,87,2.  1,39,4. 
SrFT  5JHIH  :Wq  9,33,3.  1,136,1.  10,49,4.  AV.  6,33,2.  abl.:  ^  ^- 
W\  frasf:  qTFTTy^;  schützest  vor  Angriff  RY.2,i,9.  —  caus.  Jmd 
zit  naAe  treten,  beleidigen,  reizen:  FTfTT^ITTcZrTrR  HNIUIIMI  ^rlt 
%  I  sn^qfrT  ^T%  öIRJcTT^  1%  cTcI  II  JAO!i.2,5.  MBh.  2, 2391. 

Wrjvm  ^^^  n%  Jiw^  ^  f^-.uuv.  habiv.  10293.  r.  3,28, 1.  - 
Vgl.  wu^^^{gg. 

—  35  caus.  ermuthigen:  MiyH^MMp.Jj^l  MBb,  3,2357.  6,2069.  TJl- 

^R^qqTTRT  12,3665.  —  Vgl.  1.  3^,  1.  3i;w. 

-vT f 

—  3q  s«cA  U'offen  an:  Cr|r'^iMm<(yq'  Qat.  Br.  9,8,»,  1. 

—  Mli  caus.  wohl  ü^er  Etwas  herfallen  MBb.  14,1684. 

—  5r  *«cA  on  Jmd  wagen,  Jmd  zu  nahe  treten,  Jmd  Etwas  anthun,  be- 
unruhigen, bewältigen:  ITT  ^T^'^T  H  ^  ^fiT^:  ^TTHT  ^^T  R.  3, 62, 1 8.  ^- 
W^  T^jff  Tjiiq  5, 38, 1 5.  —  caus.  dass. :  rTq^fTcRy^Mfrl  rH^rfrtT- 

y^irH-yH  kausb.  Ab.  1,8.  ^  ^  51^  ^q^TFi  ^J^  m  ^•.  vt^w^rj^ 

MBb.  1,1422.  7,8220.  8,  1990.  2179.  f^HTrl  f^  qsn  iJISflTsl'ei^lU.y- 
yPtlH:  13,3661.  Habit.  4666.  R.  1,23,9  (Gobb.  24,10).  27,9.  WJWi- 
fa«-HNIdUI:  3,14,12.  6,88,1.  MÄBK.  P.21,4.  STWäMII  ^  5raFil  5- 
i\M(5(|  W'JW^r\  so  T.  a.  d«rcA  Beischlaf  schänden  MBh.  13,2291.  5475 
(MIbk.p.  13, 12).  3,2397.  R.  1,34,27.  2,29,6.  ^  ^TT  5fiR:  ^T^^nTrl 
MBU.  13,2890.  fM^  WTTfT:  R.  2,21,3.  flFR  ^m1  5fufW: 
Bbäg.  P.  3,17,25.  Etwas  verderben,  verwüsten:  ^rWJ  ^TqTOT^HT^^- 

"^  wjfm:  R-  5,33,22.  sj^  wrs^  iwn]  63,5.  -  vgi.  w^^ 

—  H!7caus.stcAanJni(iua(/en,Jmd£twa«  onMimMBu.12,4 998. 5031. 

—  5Tf?T  aushalten,  widerstehen:  ^TTFcT  ^  ^T?T  =111  ^^  R^-  *,85, 

9.  mrqT  äfe  ^^  ^  5i:ray^  (iniin.)  49, 13.  kitu.  10,5.  -  Vgl.  ^- 

—  T^  caus.  sich  an  Jmd  wagen,  Jmd  Etwas  anthun,  beunruhigen: 

.^ -- .    -V   ^^    c 

-i'M^HH  ^qtn  HlH(  cT  cjmtJtlfT  so  t.  a.  dwrcA  Beischlaf  schänden 

Habit.  4616.  ^KTirTST^tiTH  ^^  ^WFi  ^iisüR  ^TT  ^^  Rwrirr 

MBh.  12, 10541.  itifajüerderfcen:  TstTTTI  M*6l'UMWiryHIW  öU^q- 
ER  1,1421. 

—  FR  caus.  dass.:  V^  H^ftJrTT  HTUl  ^  SftfsRITfH^  so  v.  a. 
durcA  Beischlaf  geschändet  Habit.  9937. 

yrr  m.  nom.  act.  Ton  ^4;  «■  3^T^-  Keckheit,  Frechheit:  Tp^^  ^- 

Eunuch  gABDAiiTHAK.  bei  WiLS.;  Tgl.  Uqsr^. 

^^^  (wie  eben)  1)  adj.  «6er  Etwas  herfallend,  einen  Angriff  machend 
auf:  FR  JT^yl^I  't'^^  IT^^q^:  Habiv.  8844.  —  2)  m.  Schauspieler 
(nach  WiLS.  wegen  seiner  Keckheit  so  benannt)  ^Iabdar.  im  ^KDb. 

y^niT  (wie  eben)  1)  adj.  ^nd«r«  zu  nahe  tretend,  beleidigend,  miss- 
handelnd: g'2  Ton  giTa  MBu.  13, 1 165.  —  2)  n.  ein  Angriff  auf  Per- 
sonen oder  Sachen,  Beleidigung,  Misshandlung;  =  SIFPR,  Ml(H^  H. 
au.  3,210  (lies  ^^m  St.  l[^).  Med.  n.  33.  MBii.  1,6502.  7761.  4,738. 

13,1659. DHAUp.6,28.'^^n=nn^R. 6,38,21.  panbat. 41, u.  rT&^qq^ 
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q  JTTKTfFT  W^mR  R.  3,49,42.  ^W  =II?MM^M  »7,9.  'A\W{°  6,16,96. 
cqTfT  UAKiT.ä6ä3.  Häufig  auch  qT^UIT  f.  =  R^fiiH  Trik.  3,3, 131.  MBu. 
1,1708.1736.6503.7773.3,11137.12,13879.    Hariy.  6742.  7268.   R.  3, 

4,22.  25,17.  43,28.  37,8.  4,15,3.  6,92,13.100,3.  Paskat.  235,9.  V,67. 
yHc^UI^UII  (adj.)^T^  MBB.  3,15071.  EnSTOITfR^  adj.  Beiw.  giva'sl3, 
1168.  Vgl.  J^J^rm.  —  3)  n.  Beischlaf  H.  an.  Med.  °TnT  f.  Tkik.  —  4) 
f.  "5  ein  freches,  liederliches  Weib  Uggv*l.  zu  ünadis.  2, 105.  Buah.  zu 
AK.  2,6,*,  10.  gKDa.  Trik.  H.  f.  111.  H.  an.  Med.  Mabec tara  zu  H. 
528.  Auch  ^ (4 1 m  f.  ÜNÄDis.  2, 105.  Nach  Unadivk.  im  Samksuiptas. 
(CKDr.)  f.  auch  =  ER^  (!).  -  Vgl.  W^Wt,  Wlft- 

^(ijUlTT  (wie  eben)  adj.  derjenige  dem  leicht  beizukommen  ist,  einem 
Angriffe  ausgesetzt,   leicht  unterliegend:  ^^^W\^'^  ^tllHIIH  MBh.  5, 

1472.  qqyu^nffq^  HsfNrH^  ^^mi  Harit.  4368.  mW[:  qiOTFq"- 

Ef^niFf:  g*.MK.  zu  Brh.  Ar.  Up.  p.  124.  q^  g*^TOT  STvT:  M|>tim  ^I- 

?mWI  ^^^  ^^tri^fT: FTlfe^^:  p>T^«g:  ||R.Gorr.2,ii7,i3. 

^tiic|i   m.  Eunuch  Cabdäbtuakalp.  bei  Wils.  —  Falsche  Form  für 

r^r  r  r 

m^rT  (fon  EpSf )  1)  adj.  s.  u.  ^T^  caus.  —  2)  f.  ^  ein  freches,  lieder- 
liches M^eib  Qabdar.  im  QKDb.  —  3)  u.  fietscA/a/"  Trik.  2,7, 31. 

^JfEpT  (wie  eben)  1)  adj.  herfallend  über,  beleidigend ,  misshandelnd: 
Sraj:  fR^ftrPT:  Hariv. 8213.  —  2)  m^TIIT  f.  ein  freches,  liederliches 
Weib  AK.  2,6, t,  10.  H.  528,  v.l.;  Tgl.  Wffj'. 

Ef5n33  ta.  eine  best,  stachelige  Pflanze,  =  Tulg.  tf^PETRIJT  Qabdak. 
im  gKDa. 

Uf5T^  N.  pr.  eines  Thaies,  wo  ehemals  die  Hauptstadt  von  UdjAna 
gestanden  haben  soll,  Uiocen-tusangI,  149. 

q^(Tgl.  U^  qr^,  mn  rennen,  rinnen:  ^^l^p(  ^rVl^\^\H^\- 
tni  ^m  R  q^  si^STH  ^"T^:  RV.  7,18, 15.  (JT^:)  ^\q  ^  HS-U- 

|[t  ym  5, 60, 3. 

—  g^  hinfliessen,  hinlaufen  zu:  ^3!  ^  ^  &|c|HI  ^HTf^TTl  ^- 

^hfti  iw*wi  y^  RV.  6,47,u. 

1.  ^^  m.  N.  eines  Strauches,  Grisleu  tomentosa  Roxb.,  AK.  3,4,23, 
208.  Trik.  2,4,12.  H.  an.  2,526.  Med.  v.  13.  AV.  5,5,5.  20,131,17. 
MBa.  1,2830.   3,3403.2440.   13,635,2829.    R.  1,26,  13.   3,21,13.   76,3. 

79,36.  Suc».  1,46, 1 5.  59,19,  134,3.  138,4.21.  2,23,5.  347,4.  VarIh. 
Bbb.  S.  42  (43),  15.  32,120.  53,107.  34,24. 

2.^01  m.  1)  Mensch,  Mann  Naigh.  2, 3  (pl.).  Nir.3,15.  AK.  3,4,««, 
208.  H.  an.  2,526.  Med.  v.  13.  RlR^  ^^^^  ^  §  fSTf^STqTSFW 
Paiibat.  II,  109.  —  2)  Ehemann,  Gatte  AK.  2,6,*,35.  3,4,«,208.  H. 
517.  H.  an.  Med.  "^  öF'ä  ^T^  f^  '44  ^  BdIg.  P.  1,16,20.  H^- 
^\  neben  jcPJ^T  Verz.  d.  B.  H.  No.  1175.  —  3)  Besitzer,  Herr,  Herr- 
scher, Gebieter:  W{'.  fSlTlfnrf  ^rf^TT:  Hariv.  14932.  ffN^  adj.  Bbäo. 
P.  4,28, 5  6.  l)c<c)^  (wenn  die  Lesart  richtig  sein  sollte)  Qatr.  2,639.  — 
4)  Spitzbube  Trik.  3.3,416.  H.  an.  Med.  —  3)  N.  pr.  eines  Vasu  (wohl 
nur  fehlerhaft  für  Ohara)  VP.  120.  —  Das  Wort  scheint  sich  aus 
THI^,]^  herausgebildet  zu  haben. 

y^FTt  f.  eine  best.  Pflanze,  wie  es  scheint  Desmodium  gangeticum 
üec.  oder  eine  verwandte  Species  Nigh.  Pb. 


ycfT  n.  eine  best,  grosse  Zahl  Vjütp.  182. 

'cfpf^  Uggval.  zu  Unädis.  1, 108.  1)  adj.  f.  3EIT  a]  glänzend  weiss  AK. 
1,1,4,22.  3,4,*4,83.  TaiK.  3,3,396,  H.  1393.  an.  3,656.  Med.  1.  99.  CT- 
yiy^-°  Varäh.  Brh.  S.  27,  c,  15.  ^W^  W^^T^J^^  Bhartr.  1,43.  BR- 

tTFT  3, 6 1.  ^TTcTT^  Pankat.  l,  48.  MmiHHMMMdl  32, 8.  BbIo.  P.  1, 17, 
2.  11,2.  5,23,5.  rtT5ft^^°  H.37.  s^TJ^T^Rim  Kathas.  23, 15.  ^- 
J^nraf  —  ^rWTT fJ^21, 6.  Prab. 73, 7.  SPTT^ IUga-Tar.  1, 208.  6, 302. 
HH'A  AK. 2,9, 18.  °J(«^,  °  =4  l^H  "H  ein  weiss  angestrichenes  Haus,  eine  fürst- 
liehe  Wohnung,  Palast  (vgl.  HT^)  Pankat.  128, 18.  24.  Vet.  19,  13.  Kau- 
RAP.  18.  Statt  yc|!y||J|t^  Vet.  17,  3  ist  wohl  ^cj^  T[^  zu  lesen.  .^Jcf- 
<T||ct)^  Kaubap. 23.  Hängt  wohl  mit  m^  abreiben,  reinigen  zusammen. 
—  6)  hübsch,  =  H^TT  Trik.  H.  an.  Med.  =  TO'§T  VigvA  bei  ügstal. 
a.  a.  0.  —  2)  ra.  a]  die  weisse  Farbe  AK.  1,1,4,22.  H.  1393.  —  b)  ein 
alter  Stier,  =  q^T^  H.  an.  =  öiq'Sf^  Med.  =  5nj5  Trik.  —  c)  eine 
Art  Kampfer  ('cil'l=ti'-)  t).  —  d]  ^  yöf  Grislea  tomentosa  Roxb.  RÄeAit. 
im  QKDr.  —  e)  N.  pr.  eines  Diggaga  R.  5,3,13.  —  f)  N.  eines^Räga, 
nach  Bharata  des  8ten  Sohnes  des  HindolarAga,  QKDr.  nach  dem 
SajSgItapästra.  —  3)  f.  eine  weisse  Kuh,  ^o(!y)|  AK.  2,9,68.  Tkik.  H. 
1266,  Seh.  Med.  W^f^  H.  an.  —  4)  f.  ^  o)  eine  best.  Krankheit  oder 
viell.  einfach  das  Weisswerden  der  Haare:  °5^||c^t:<|^cti|^rn  Verz. 
d.  B.  H.  No.  1001.  —  6)  N.  pr.  eines  Flusses  LIA.  I,  49.36,  N.  1.  —  3) 
n.  a)  weisser  Pfeffer  Rägan.  im  ^KDa.  —  6)  =  ^cf^I3^  ein  best.  Metrum 
(4  Mal  48  Kürzen  -+-  4  Länge)  Colebr.  Mise.  Ess.  11, 163  (XIV,  12).  — 

Vgl.  S^rra^Fr. 

^=lc^l|J|T^  m°  -t-J'^°)  m-  der  weisse  Berg,  der  Dolaghir  Rasikar. 
in  Verz.  d.  Oxf.  H.  149,  6,  5.  LIA.  I,  33. 

^öf^TW  (Ton  y^I^)  n.  die  weisse  Farbe  in  einer  Inschr.  in  Journ.  of 
the  Am.  Or.  S.  7,26,19. 

^^^^^  {^°-^■^^]  m.  Gans  RIgas.  im  QKDr.  —  Nach  gKDB.  und 
WiLs.  auch  die  lichte  Hälfte  eines  Mondmonats,  die  Zeit  des  zunehmen- 
den Mondes. 

W^^^i\^M^-4H  (.^°'^°-*-^°]m.  Titel  eines  Werkes  Verz.  d.U. 
H.  No.  1170. 

y=)d^ffT^  (^0-^-q°)  f.  Kreide  Rägan.  im  gEDa, 

y^^TTTST'IT^  (^  ° -H Cn  °)  n».  tceisjer  J  4  T  a  n4 1  a  (s.  d.)  R AÖAN.  im  gKDB, 

l(c(tr||^-  (^c^jyi  -+-  ^W)  Wühl  n.  =  ^Sf^  ein  best.  Metrum  Colebb. 

Mise.  Ess.  II,  163  (XIV,  12). 

^  — ^ r^ 

^^Mrl  (von  £)c|(y|)  adj.  blendend  weiss  gemacht:  sMIrWIN^^MrlrlcH 

Bdartr.  3,85.  WJ\°  (il^)  Kdll.  zu  M. 7,76.  q5F:HyT^f^Tfe5TR- 

^RUicjl  in  einer  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,343,3. 

y^T^*-H  (wie  eben)  m.  die  weisse  Farbe  Cic.  4,63. 

^J=I?nPT^  (y^I5T -+- 3r'75T)  n.  die  essbare  weisse  Wasserlilie  Rägan. 
im  gKDR. 

IJönm^fi  (von  ^)  ÜNÄDIS.  3,83.  m.  Wind  Uggtal. 

^Nrlcy  (wie  eben)  adj.  anzufächeln  ^at.  Br.  14,  1,*,  33. 

1(1  <^3l  (wie  eben)  n.  Fächer,  Wedel  von  Fell  oder  teder  P.  3,2,184. 
Vop.26,169.  AK. 2,7,23  (nach  gKDR.;  unsere  Ausgg.;  UToT^T).  U.  687. 
gAT.BR.14,l,a,30.  3,*,2l.TAiTT.AR.5,4,33.KÄTj.gR. 26, 2, 10.4,2.7,22. 
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^H^(von  1.  UTj  in  1(7°,  ^°,  ^°,  ^T='. 

l.'aT,syTHDu.lTüP.2ä,io.  P.$,i,i9o.qr^,?j7fH  8,2,38.  rjfe,7- 
ö=Tm,yrg,^aTH(P.7,l,4.  6,l,189)und^;UT?I(RV.  7,56,19);5g^W, 
'STOtTR,  ^f^JTTrT,  5f?W^(HlTT^-H^MBH.  3, 12706);  conj.  ^^,  ^^ 
(P.  7,3,70,  Seh.),  ^mH^(PAT.  zu  P.  7,3,70),  f^SlTf,  ^TTR,  ^^R;  tf% 

(p.s,4,H9.  vop.  10,10. 12),  'afm_2. sg.,  |mg,  u#^,  ^^  yw, 

?|4=I  und  |mrl,  ^'JTFR  (P.  7,l,«ö,  Seh.),  ^cB  (P.  7,1,4)  und  ^rT 
(RV.  7,62,6;;  ^c-UH;  partic.  ^^rj,  S-JcIT;  ^,  ^t|m,  ^fuq,  ^.  ^- 
yT,^c-?rit(R.2,16,20);aor.  gmöF  (P- 2,4,7  7.  Vop.  8,25),  SmTrJTIT, 
mq,  '-ira,  ^n??,  mB,  (^B)  ^,  UTT;  imper.  aor.  ^flrl  (P.  6,1,8, 
v«rti.3),UH,--ng;  pot.aor.?TnfhT.^miT,y^?T,('^,  Hi^rF  (1^- 

?jqs.a.T%^j;i:jTH?IHC2.du.)RV.l, 160,5. mfra  (2.  pl.)  111,2.  UmH7,97, 


5;  UIFTTrT.^nTFFI;  UlrlT;  prec.  WIWJ  P. 6, 4,67.  Seh.;  med.^  l.sg., 
W^  (P.  8,2,38.  ^-m  eonj.  P.  3,4,96,  Seh.),  ^^  und  ^  {\^'^),  ^^, 

^^  {^)-  ^a,  fy^;  5rjrrgra,  ^j^t;  ^rjg  und  ^tf?  (p.  g,2, 

38),  ^Jfq  (P.  8,2,38),  ^a?n^3.  pl.;  ^^J^  und  frjtrT,  fat!7%;  aor. 
Simm,  g^B  (P-  1,2,  17.  Vop.  10, 12),  jji  (KV.  1,158,2),  Ug  (6,67,7), 
5mfn37^(10,4,6;,5raTRf^,  mqf^,  ^q^,  ri^;  Imper.  aor.  fv^ 
(P.  7,4, 45);  pol.  aor.  F-TTTt?  (P.  7,4, 45j ;  perf.  ^,  ^ftR,  ^Hlf  und  ^ 
(RV.  10,82,5.6.  P.  6,4,76,  Seh.);  ftr^(RV.  1,56, 6.  70,5. 10,21, 3); fqg 
uad  J^XT  konnten  auch  als  perf.-Bilduagen  mit  abgefallener  KedupJi- 
calion  angesehen  werden;  mFT;  »aC  ^TrFT*  ^rf^^HT^^^  C^V.  7,34, 
2«j,^frni7^;  TORT  (g»T.  Bk.)  und  f^j^iP.  7,4,<2),  2iy[m(P.6,4,69); 
pass.  qW^  (P.  6,4,6«),  WTFf  fP.  7,3,  33,  Seh.),  UTR,  «njlWMIdlH 


und  giyMIrlH,  yiWJIfe  nnd  imVS  P-  6,4,62.  SiDDB.  K.  168,6,4.5; 
parlic.  ]W{  (HiEiT.  7799  und  in  TTU^,  ^PTfÜrT,  FTSf^,  ^W^)  und 
später  T^  (s.  d.  bes.)  P.  7,4,12.  Vop.  26, 122;  1)  setzen,  legen,  stellen; 
setzen  — ,  legen  tn.  au/  loe.;;  ael.:  m  ^fT^P-TI:  Cffp^^mFT  UV.  10, 
i8,4.^qf^g4T^qiIfg7,30,3.HFi^Fi^m7^4Tfq  34,8.  WJI^- 
*T,  HfirTR  einsetzen  Ait.  Bh.  2,33.  4,1.  C*i.  Bh.  l,4,t,j-.  13,3,«,9. 
*t^l-iilFHrlMiHI  'J^  «l'ilH  (»gl.  übrigens  die  y.  I.  AV.  10',7,«2) 

SS.      -    ^  -  -  "s 

TB«.  2,3,s,3.  -  j^  %  ^  ^jj:  AV.  3,27, 1.  ^%f^  NrJ=,m>5JTrI^ 
10,2,7.  ^H'iljiHlN  W^:  RV.  1,157,5.  rTiTq;TH  ^^jFTIJ^BuAG.  14, 
s.qqJHf^WM'-BqRV.  l,i80,3.rn^l*j(IrHHfijr?TgAT.  Bh.14,6, 
»,2.  FTITFI^m  ^TTT^  ^TJTR  rfen  Sfoc*  a«/'  Jmd  legen  so  t.  a.  Strafe 
über  Jmd  verhängen  MBh.  5, 1075.  ^TTJ  ^ 'T  ^7^7%  K.  5,28,7.  qq 
sB  ^  '^^  ^^^7^  Pi«.  Gbdj.  2, 2.  med. :  ^  ^  ^Fisf HTR^THTf^  R V. 
4,32, 19.  ^  f^  TJ^  fOTT  graqr  1,36, 6.  !^  qpTJ  tf^^sNl  ^7- 
rrf^  10, 3.3,  i.  W\  T^r&n  ?lfy^  ^  ^^:  »etien  oder  versetzen  in  4, 
17,7.  2,34,9,  pass.  gesetzt  — ,  gestellt  — ,  geordnet  —  ;  ausgesetzt  werden: 
B;^  'JVJ^  ^[Wr.  '^  HUWi  fT^  Hit.  11,163.  (-^1(1^=7^)  ^^- 

^J7FI  PrmFT  (gri)  BaÄG.  P.  5,18,23.  NyiME77F?  NV'^rHi"^ia7  R  V. 
7,7,«.  3,3,.s.  ip^  ^  mqH  I  iWTT  ?mr?7f^  9,62, 15.  ^  ^- 
^I  q^  TtTR  ^1^  '^'7^^?^  ^  ^W-lf7mF7  7,24, 5.  ^^  ^  äEftl:  574- 

m  m'Mfi  6,29,5.  rj^  yt^H  ^  1,81,3.  ^lifr^"^  ^m^  «on 

hinten  nach  vorn  wird  der  Same  eingebracht  TS.  2,ä,>,  ;i.  liegen  in, 
enthalten  sein  in:  J^  ^^Hf^HI'Tr  MMRIHIM  ^^FJ  MBh.  12,  8933. 
—  2j  Ainftn'ngen  zu,  hinschaffen  zu  (loc.)j  act.:  ^  5^  T^FT^rTT  ^77^ 


RV.3,  21,1.  2,9.  7^*^'NHI'.UUiM^l,93,5,  FT^f  m^:  ^tt^rm 
^^77^10,17,4.  AV.9,3, 10.  #^^?j^^2qTHq  ^m^  6,11,3. 
^#7^7^%^*^;  RV.  3,30,2.  ?r^m^  ?7fn^8,i.  Cat.  Bk.11,5,s,6. 
Ml^tlH  rT^Ui  ^TJTfT  damit  hängt  er  dem  Halse  einen  Kropf  an  Ait. 
Br.  1,25.  —  3)  Jmd  an  einen  Ort  oder  in  einen  Zustand  versetzen, 
Jmd  verhelfen  zii,  bringen  in,  —  zu  (loc.  dal.);  ael.:  JyfHI  M*1rl(M'  t^- 
rH  RV.  5,öb,4.  1,31,7.  T^j^iqßisn  ER  'J7;  63, 1.  F^rllt  ^"^I^  ^ 
571(7  4,17,3.  (rR)  ^^  H7rT7  STTTFR  ^^  6, 10, 3. 3?^I77Tt  sH^- 
TH^  g^m  §q  ^  ^g  ^qTlTR;  7,51, 1.  ^r^]  g?57  gf^B  ^y7§ 
TBa.  3,l,t,3  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.7,271.  —  rflPriWl  IT^Tq  yrT<7t:  RY. 
1,147,5.  q7  % -jf^fiaTf^  ^5,41.16.  ^^1577  mT7Tihy77rT 
^^q  7,90, 3.  rTT  4 :2^?y7fT^  10, 9, 1 .  T^ü^  !7qs7=^H7rR  y7; /a«s  «ns 
erlangen  3,31,19.  med.:  ^#7r7^^f^^?W7'7q2,23,  i4.Trip]r4Fl^ 
tra7  H'77(f!7=^  s^ieJlM  y7f7H  JJtni^;  3,30,  3.  «eran/awen  3«;  ^ 
^7nh:  H^  (Isll-i  ^TTT^  H^^  7,31.12.  6,67,7.  —  4)  richten  auf 
(dat.),  act.:  1'q7  ET^^  ^^71%  RV.  7,36,9.  104,2.  richten  nach,  an 
(loe.);  med.:  ^I  ^r^  ^^  69,2.  ^^T  ^EJ  ^  8,33,8.  31177 
^iR7  FT^k  1,144, 1.  ^TRn  f^  ^  ^Rt  iER7^'^7F7qi4%sr- 
4l?7:  3,19,4."^  ^7  ^cTX  J57:  4,8,6.  q^^ ^ ^Wf  Wf  ipf  xf 
5,32,4.  q^tm  ^^^  R^iT  U7!71%  10,66,2.  ^T^TtP-IJ  >7I7^^  ^TTH^T 
ETRfe  Bui«.  P.  6,16,  18.  3,  28.  1,3,  37.  q^H,  qi?TR  seinen  Get«<, 
seine  Gedanken  auf  Jmd  oderEttvas  richten,  beschliessen;  act.  und  med.: 
m  f^ITIfH^  ^^■■  M.  12,23.  ■^?ni7  ^ra^  qR:  MBU.  13,1379.  ^7?^ 
^7  m^T^  gt  (Tr^^f^;  Bu.iG.p.  6,2,38.  rmra  q^7  ^: 

MBh.  3,2535.  R.  1,9,40.  gfm'7TF!7  ^-77  ^  MBh.  3,630.  3,5949.  BuiG. 

P.  3,12,49.  ^:  ^fqT^HJTq  q^im  Bhatt.3,ii.  ^7^7^7747  57HH7^7 
^4  ^  q^  ^  MBU.  1,567.  öf^  rR7  ^  R.  1,1 1,  i.miNU-M^öR: 
—  ^rMIkllH  richten  die  Hoffnung  auf  Kathäs.  3, 17.  ^^  iWlftl 
•7  TU  die  Aufmerksamkeit  richten  auf  Bhatt.  2,7.  pass.:  cfiy  r*73T  77- 
117(7*7  <  H  »7  yr^rT  R7r7!  «"'e  kann  ich  daran  denken  zu  U.  Goku.  2,34, 
18.  q  =T75F'77yJ7S£!7TJB  R  yTT^Iff  'TTH:  der  Meinung  bin  ich  MBh.  4, 
920.  3,8290.  12402.  tlluHR  und  fUr?  viell.  dessen  Sinn  auf  Etwas  ge- 
richtet ist:  wjq  m^^\^^  rtäfi^  n577<Tni7^  u*kiv.  1834.  qlrpr- 

WiJ  tUr?!:  T*7  7799.  —  3)  Jmd  (loc.  dal.  gen.)  Etwas  bestimmen,  ver- 
leihen, zutheilen,  verschaffen,  geben,  schenken;  act.:  ?^  ^U77r7  HIIhH 
KV.  7,32,12.  EfT^  g':qq(y7fIT  ^fwSW  33, 4.  q7Fq^!7  ^7W  57- 
HFRT  10,42,6.  ririH  H^TH  fwt  7^7%  Ait.  Ba.  3,47.  77^  W^ 
U7F!77m  g*T.  Ba.  12,9,3,2. tI^  1^  rW5I7  ^frl  (^^TTII:)  14,4, t,23, 
(aflftFfj  5rr7!7fq7H  K[7F77r7 MBh. 7,5267.  fg. 5^  ?^rW RV.  1,140, 
9.  116,8.  q[^  5Ic7  51^  #^H  '^77;  3,30,  lo.  ^J7fff  J^  iwi  4,12, 

3.  f^Tff  mi-Tj  3f7  ^  fJTsiq  1,180,9.  w^m  n74  ^ifk  5Tq7m  3, 

30, 1.  tr7rf7  ]f?rR  34, 13.  H^7^lä'(MI(-U<7'7  gvETigv.  Up.  6,  lo.  FT^a 
^^-  ^^U7F77fq'7r'7(r7^MBH.  3,2618. f^R7f%^;p^yi71- 
W^rr7^'^  I  T^TFT m  ^T^TTTrHjf  rIf7F!7  F7'75T7ra5rmi  M.  1, 29.  med.: 
^q  ^  HH  ;[^l  ^#7:  RV.  5,1,5. 6,74,1  .q:  ?R7=7  H^r  U^  HrTTT^  %IH- 
^v:7y^q^PANK*T.li,22.  pass.:  !TW7 qFq7 5^777^7  Frliq:  RV.7,34,i4.1, 
171. 2.  (rT^q)  57q  ?fÜX  ^iftt  2.23,5. 3,31,6. 8,63,7.  gitifq  EftnT(4FW- 
q5t7: 10,31, 3.577^^07777*7  Utqfl  189,3.  —  6)  einsetzen  als,  bestimmen  zu. 
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machen  zu,  festsetzen,  constituere ;  acL:  ^  ^^TTHI  ^ö?J=n<^H^kI^^^ 

Rv.  3,29, 7.  FTwn  7TiTqio,io8,3.^^  ^5  ^^  f^m^  m^i, 

27, 19.  qr  'cjf^^  ^"1^  ^tR:  10,49,2.  ^q  q  ilf%  g*T.  Ba.  6,1, 

»,9.  ysii'-jHi)<  fpf^iä<iyrriwirf  9,3,1,35.  r^um  ^ttt  jrm\ 

tr"^:  RV.  4,bi,u.  1^  FTF5T  ^WFTqfRfTM  qrHTFF^  ^- 
yiiMHW  3,30,  14.  med.:  (^TlIFn  "^  ^^^00^^1^^,11,4.17, 

6.%T=n^io,46,8. 10.  vm  ^w  i|T4^^5^  7,61,3.  t^ft^^- 

^Tl^T^fu^  5,8,6.  ^m^^  ^yPTT:  10,71,1.  pass.:  c{^  ^ift  ^^(7 

^fq  >Trn  1,141, 1.  ^JTu  mm  qn  ^ifq  10,40,1.  ^  ^ft^- 

^^^  mm  ?^:  1,190,8.  —  7)  machen,  schaffen,  hervorbringen,  zeu- 
gen, verursachen;  act.:  ^  H^RT  H^^TTH  ^T:  N  ^mülrlPP^T)  TBb. 
3, 1,  t,  9  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  7,273.  ^  ^%T  i^rnfl  '^UT  yiFhMUlI^- 

UMHH^INK:diy^l  ^^TTlrf  gvEtigT. üp.  4,  i . fJT^^pTfmqm^:  I  w^- 
WWF^i^  q^TTFt  ^  Bdäg.  P. 9,6, 38.  *4lkr(rIFR=7  ^Wft  WFl 
Amar.  70.  med.:  ^  HmSMrT  ^^T^J^  '^T^  ^  ^  ^TT^  ^  ^ o6  ^»■- 
ner  sie  schuf  oder  nicht  RV.  10,129,7.  m^rl  ^tT  äo«  :«/•  Fo/j/e  Vikäh. 
Beb.  8. 11, <o.  24,24.  q^  JTW  (tlUlfrM:)  12,23.  ImUFrlT  (H^-IIT)  sT- 

sn^^mt  ^  46, 27  (28).  ö2, 88.  ET^^rfiC  y%  m^  ^t)  67,93. 

68.5.21.  88,7.  TTJTH  —  UfT  104,5.  34.  fA«n,  unternehmen:  M(j)|*-1- 
mfTrl:  Räga-Tab.  1,295.  —  8)  Aai<en  (in  der  Hand),  fassen,  tragen, 
behalten;  med.  RV.  1,83,9.  82,6.  ^TrT^^STT;  ^iF^:  6,31, 1.  ^ 
^T%T^HT:  2,11,4.  4,22,3.  ^FU\  rl^TFtTf^  ^  ^^^  AV.10,7, 
42.  fqf^  R^  q-  q^  sTJp  ^nitHrrPTfraj  !7f%^Tq:  RV.  1,148,3. 

—  fTsiFfq  -  ^  ^^-i^i4'cH  »"att-  ^,2«-  ^3;  -  ^^  (T^r^^) 

1,26.  ^W-lrHin^ri  rTsTI  JmqTq  eine  Leibesfrucht  in  sich  tragend  g.U. 
79.  FF^  %!  I^rh^i  ^WT:  ta'PATi  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  3,389.  act.: 
y<{lq|!^IHi  ^tlrft  ^ip-inq  ebend.  ^  ^tmii  ^TIFJ^Vid.  261.'^|c^((d- 
Smi  ^m  eine  Leibesfrucht  tragen  Ragh.  3,  i.  (fTH)  J^rTT;  jqq  ^^J^- 
%T  fT^%  9,  39.  illHUIHr^^iy  qmT  qnri^lTH:  ^:  KüMAHAS. 
6,68.  cA(J  |'-|J|c^lHHMH  BaÄG.  P.  4,20,21.  ein  ffte'd,  einen  Schmuck 
tragen,  anlegen:  7};^m  ^TTHTm  fW^W  (#  ff^  -  ^  sR:  Rt.  6, 


13.  m  SI^^F?  q  ^TJTtm^  Pankat.  1,60.  ^^tTT  (gen.  partic.)  q^- 
%m  Ragh.12,S.  ^^  rIFÜ  ^riq  Bhatt.17,54.  ^rPT-  ^d+ld*-!^ 
Nalod.  2,52.  Blüthen  tragen  so  v.  a.  mit  Blüthen  bedeckt  sein:  H4Erl- 
^  rjrnfxpj  2TfHT;  (y5~|I=^[:)  Rt.  6, 16.  —  9]  tragen  so  v.  a.  erhalten, 

o  ^  ' 

aufrechthalten:  qtlR,HMMHW  ?yrPm=7&qq  Racu.  1,26.  —  10)  an 

^  4        -       I-     - 

»icA  neAmcn,  empfangen,  erlangen,  erhallen;  med.:  fTgT  JTW  H'l'-^l  T^- 

c^^q  ?fy^  RV.  4,37,1.  yHi4i  ¥mq  ftr^  8,33, 15. 1,10,9.  T^ftri 

-K^  "■   -      "ts -        -  - 

yiq<^  5,16,5.  r\\'M  1,92, 13.   Namentlich  vom  Empfangen  der  Lei- 

"^  I  n  1^  ir 

besfrucht,   concipere  183,2.   q^^TTTT  ^^  ^  ipTq^4,7,9.  10,82,5. 

AV.  11,4,3.  1,33,1.  Cat.  Bn.  14,9,4,9.  19.  ül^ltidl  H^ft  ^  13,3,4, 
23.  q^^FTrl^  V^-I^f 'TqTfJ^7,l,*,44.  pass.:  WU^ft^r{  Leibes- 
frucht voird  empfangen  Ait.  Bb.  1,3.  V[^  W^fVTT{  VS.  14,28.  ^T^^- 

m  yhnird  ^}  ^  FF^q^  ^W^  q^  #TH  >i2r  ^ranqn  er  er- 

gojj  »icA,  wurde  empfangen,  geboren  Qat.  Bb.  12, 4,1, 7.  —  ^ff  —  ^T^ 
1=11^  Ui  t(.^fH  q^fT:  erAäit  die  Namen  Bhäg.  P.  1,2,23.  auch  act.:  ^- 
^r'-iy mH'-TTq  4,22,56.  —  ll)  sicA  zu  eigen  machen,  annehmen  so 
T.  a.   an  sich  zur  Erscheinung  bringen,   zeigen;  inne  haben,  besitzen, 


behaupten,  hallen;  med.:  cfTII  ^TM^"  RV.  2,34, 13.  3^7^  siy^c)!  js?^ 

frfSjtfmMryi:  5,32,2.  ^  rm^  ^l^  f|f%  w  ^cfiqf^  33, «.  i, 

149,1.  qd:  3,1,3.  qsfrq^  4,36,6.  q%:  5,23,4.  ^nr  3,i,8.  STjR  38. 

5. 5nj;  7,80,2.  jjq-.  FfTq  w^m  im'^  34,34.  wjr^q  ^q  ^tt  9.82. 

3.  qf4  ^T^ 4^qq  7,92,  i.'lt:  qpi  ^WTT:  10,13, 10.  ^TIIHT q#- 

^  ^-JHH  (sIMH)  an  welchen  Schuld  haftet  2,12,10.  sl^lrHIiJ^tH^  I 

^^wm  ^  ^#7^3, 23, 1.  -  qr^FTOT  ^  mtr  anr^  ^rr^q^a^ 

gab  sich  dem  Schlafe  hin  Habiv.  331.  ^FTFT^^fiTq^  slrl  ^rT  Paxbat. 
1,239,  |^3fmTW  ^TWrt  ^rTR'.  8o,  3.  ^TJrl  ^  NdWl'IIH'IrM- 

q  Kia.3,32.  ^m:  sfrraqqqjfen  Hi/^tirTf  J^rinq  hit.  pr.  4i.  q  ^- 

FrlW^IMl^  (l'ldT^f  d^lNiTlNH.IMdT  ^^JR:  Ragh.  2, 7.  Amab.  23. 

qrq  ^^FT  6t.  qr^-'ö  %r:  w^q^ra^T^^^q^  ^mq;  megb.37.  bbaet?. 
3,82.  Timuj  jm  yw  qi  wm  säu.  d.  39, is.  ■^  5r  qw  r^öa- 

■^  ^  00-s  "^^o 

Tab.  1,228.  ägrqr^  —  ^^th;  kib. 3,26.  q^rj  vop.  3,26.  f^m^^rRT 

BuATT.  2, 1.  4,17.  yq  ^nRrqrnfenq  (nach  den  Scholl.  gif^Ir!)  7, 
102.  ^VJ  ^TmTrFTKIJfiq  (nach  den  Scholl.  EJRjqq)  13, 109.  ^^qi 
^f?Pt  qyjq  4,  1 6.  S^T^T^i  mrlHIr^q:  so  v.  a.  einen  Tadel  auf  sich 
laden  R.  3,62,26.  Auch  act.:  (=hHlri)^  !<IMNril  q  5(7  ^:  Räga-Tab. 

5,11.  ^mHU^^7qq^^g^fJi^ranKfqq#Fmqq^gi«.9,29. 

3fq5fiqTq  2.  qfTqnrqjq  32.  raqqTq  ee.  ssnHTf^rt  qrfrrJFTTq 

bhatt.  2, 2.  wn  yT(wq^i9, 1 6.  3^  ^wfr  ^wi^*,  i  »•  H'-H4iÄid- 
fqsrq^  —  ^wN  kaubap.  40.  ^rjrfr  qri  qrfq:  nalod.  1,17.  ^u^- 

?jf5r[;  gig.9,3.  3tHsCrq^8  6.  Sfq;  10.  Kib.  3,5.  7.  fefir^^I^  ^ 

*s  r 

J^  Jsiqq^q:  KAM.  Nixis.  3,20.   Für  ^^T^r^  besass   in   der  Stelle: 

m;.)  ^rf^^q^R  5  51^1  qsfqm^Fi^i  rrqr  aq^^q^sr  ^m^m- 

TXnqcT  II  MBb.  4, 1347  ist  wohl  aller  Wahrscheinlichkeit  nach  5^^- 
qH  zu  lesen. 

-  caus.  qwMH  p.  7,3, 36 ;  s.  u.  sTHj,  5in, ST-T, Ef^, m, H qtq. 

—  desid.  1)  TTTU^nTf  9e6en  — ,  verschaffen  wollen:  t^cH'-i  ?^TF^- 
fmiHI^RV.  2,33,5.  ys|l4?t^  ffftiqg  ^^  3,8,6.  belegen  — , 
iescAenftenwoHen;  q  qR  qiTiq  i^iy^JlTq  T^^:  2,33,12.  ^=^111  jq- 
^  r^fmrq  ifiPT:  8,83,6.  med.  »icA  verschaffen  wollen,  zu  gewinnen 
suchen:  ^t  ^^  T^cT^fT  ^trFT:  RV.  l,l32,s.-q7T3rqT  ^  T^jmT{ 

^\^iJ^^iü,63, 1.  w  1^  qfi;fy^nq%  snqm  nml^;  qfqqRT: 

132,3.  f^:  ^^^  ^fu^lUlT  5R^q^T^:)  ll4,i.  tqirlT^TqftTWT 
tcA  würde  2«  gewinnen  suchen  oder  ich  würde  beschenken  wollen  7. 
32,  IS.  aufbringen  wollen:  ^t¥^J^^  f^k'Jr^  W^:  4,18,7.  Vgl.  1^- 
mmaj,  f^T^jq-  -  2)  mfqfq  P.  7,4,54.  Vop.  19,9.  12.  setzen  —,  la- 
gen wollen:  T^^f^  f%  fUrqST:  RV.1,46,9.  q^qF^mTRl^QJ  m- 
TTRJfqrl^AiT.  Bb.  1,  17.  Vgl.  fufFT. 

—  intens  ^OFR  P.  6,4,66. 

—  351%  beseiligen:  W^J{  yfrif^H  'TT^:  AV.  7,83,3.  18,2,26. 

—  5nij  1)  äerien,  anlegen;   aufsetzen  (aufs  Feuer):   ?jqT  oh*-^Ul4- 

npn  AV.  11,3, 14. 12,3,30.  Ti^nfy^jrfH  KArg.2.40.  :$i?^:q^ 
qf4  mm  RV. 4,36,7.  f^m  q%q^  mm  ^m  10,96,4.  -  2)  auf 

Jmd  legen,  Jmd  verleihen,  zutheilen  (mit  dat.  und  loc);  act.:  ^TU  5- 
^nX^T  3^^  ^:  RV.  1,83,3.  q4l4<l4  5^  gonlfTq^u?,«.  3, 
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19,5.  4, 17, jo.  gm^WRiH  ^^  5,3,7.  qTa^l,54,ll.  5T5R  157,C. 
cTJ:  7,68,6.  24,8.  25, 3.  6,33, 4.  —  3)  med.  an  sich  nehmen,  an  sich  zur 
Erscheinung  bringen:  f^HT  srf^J  fwf\  ^  RV.2,8,5.  i,85,2.  8,28,5. 

srm  5^7^437  3;^^:  1,73,10.  t^  f^  gnj  jtm  ^uht  123,*. 
5Erfa  fwrnyri  5T^F7  9,-1,9. 

—  SR  l)(/araK/-Aini«iegen:  y^lkUR  (r?Ui"IH)  ^H I H I y ry"m (H- 

:- -         ^  -,        o       -s-*  J^,^ 

MrH)  'S*?  ^JTpT  LÄTJ.  4,9,14.  —  2)  veranlassen  zu  (dat.):  5R  ^T  IST 

sH5[Mt  5r^  n^n  ^TOT  ^4  fHfrr  Rv.  6,36,2. 

—  ^IR  etwa  entfalten:  q^  Sf  q;=TFörH  fSRT  F-J7  RV.  1,166,  10. 

—  5nTT  1)  dazwischenlegten.  —  setzen:  ^  r¥J\  ^FnWJVJ  ^ilT-BrA, 
3.*,  13.  4.  P\k.  Gruj.  2, 1.  mPUH  KWj.ga.  7,9, 4.  9,7,  4.  3P^I(5IT11T- 
rfTnjFnPTFT^Trl  Ait.  Bb.  8,7.  is.  Ä^v.  Ghhj.  i.  lo.  n.  q^qrl^TFT 
dazwiseheostellend  Kvrj.  ^a.  24,7.6.  —  2)  abscheiden,  absondern; 
üHSSchliessen ,  beseitigen;  zudecken,  verbergen:  tlrlHcM  ^VrTT  M=1  rl'I 
KV.  10.  18,4.  yrl{'JHI  3%nR  mh  AV.  5,28,8.  11,10,4. 17,1,29. 
CHVaM^RI^rI^lP-"nT!7Hf^-q:  <.:*T-  u«-  2,2,»,  i  s.'^STFig^TFFiqHTrr- 
7^1:11,  ä,*,  i.Tpfr^  f^TSR^rPiFt  sll'elÜl^TJ;  51'7  W^^rl  Cäni^u. 
Gbhj.  4, 1.  gF37H  Mlrli'JT^  Pi«.  Gkuj.  2..s.  eT^TrHlrHI^rmTT  «cA 

mt(  Unwahrheit  verhüllend  Kuahd.  Up.  6,16, 1.  (cR)  cTHR  -    tirl-lcj 

•s  ^ 

yi^'jJfiy^VJI  MBU.  4,i6S3.  (^: /»^WiJrlfu  dNiMNrM  H'^g:  Vf- 

r  "v 

>TT'-f  K.  5,73.63.   Jyriyi'^  rPTT  r»TT^7^  äic/i  verbergen,  sich  unsichtbar 


machen  MBu.  1,67  13.  ^frTrmrT  ^»'o.  P.  3,2. 1 1.  ^lr^^^^\^W'^\^  «e»-- 
jcAitJnden  macAen  6,9,35.  H'^rt^-T  ^Ffl  STFr^fTRHTTUR:  so  v. 
a .  Derdi«n*eJn  .M  Bh  .  1 , 5  5 1 9 .  mit  dem  a  bl.  vorenthalten,  entziehen :  ^^^^ 
h^li'H'iMIlrT  <^»T.  Bk.  13, 3,«, 3.  pas».  verdeckt  — ,  verhüllt  — ,  nnsicht- 
bar  werden,  versch'i-inden:  ^qfH-4  H*H'5  Id^li^r^^T  «IfT^^TTTrl  MBu. 
4.1042.  yirM'<Jrl''y  M.1,51.  q^  ?in4!T?T7Tn7?TSLSD.i,i7.rr|^ 

H'UHT'jCn  A»6.3,41.  MBu.  1,3880.  3,2619.  2632.  4213.  5,7385. 
R.  1,2,41.  li$,n.  2,41,9.  ^TlWnJ^=^in:  MBh.  1,5060.  KatiUs.  10, 

13.  Bbag.  P.  1,12, 1 1.  3,3, 15.  ^IN^I^rlll'^a  ^TH'tmFI  Ni«.  12, 1 1.  ^T- 
qq^^R^R  l^W'r\i''M'V\  MliB.  1,5442.  3U!7rlt^J  WU:  »av.  i,  is. 
^  ^^TTTFnq  rrTTaq^-  ^^  >TTq  JTRf^Fn  Jirrq"rI(^TFTPrR  (lies: 

^'JNH J  'O  ^-  *•  wurde  unterbrochen  MBu.  3,  1144  1.  AJIt  dem  iibi. 
«c/i  vor  Jmd  verbergen,  sich  Jmdes  Augen  entziehen  P.  1,4,28.  jq|- 
yjNI(^riy%  Sih.  fJrl'JrH  7^?II^Irl^B"ATT.5,32.6,i5.  8,71.  aucii 
mit  dem  gen:  rTMMrl-^'J  Bu',«;.  P.  8,6,  i6.  —  3)  m  sich  aufnehmen: 
i^Tä"^'^^  »IHrl'JHH^rä  Kagu.1ö,8|-.  in  JicA  enthalten:  CTTW^- 
rR  I  ^FFTT^^  ^Tf^IT^rl^:  ^TfjR  :W  MBu.  12. 12747.  im  Innem, 
im  Herzen  zur  Erscheinung  bringen,  zeigen:  HTFrl^tlrTT  rFfir^^I'll- 
^R-^'-ll'^nT^TI?  PnAB  80,6.  —  qrlf^d  partic.  i, getrennt :J\\:^\iT{r[- 
T^}  g»T.  Hu.  2,2,1, 13.  13,8,i,20.y'(rtl<5r(  durch  keinen  Zwischenraum 
u.  s.  w.  getrennt,  unmittelbar  zusammenhängend .  —  folgend  ^\r.  Br. 
1,6.»,27.  6,2.»,2.  ^vTT  5,«,5.  ^^T?^  14,9,4,25.  —  2)  bedeckt:  ?n?T- 
Rrlf^'HIMI  '^  ''THT  aw^  der  blossen  Erde  R.  2,9,  is.  yiHlr|  ^Hrlhf- 
JTTTR  sc.  >^I)  fiNKu.  Grbj.  i,  12.  I/vTj.  9,s.4.  ^rTf^riT  ^TTfWH- 
qSR  Gdbu.  2,10,23.  TTSTJ  ^rll  «j-riy-l  ^nrn^T  in  Gefässe,  liher 
welche  ein  Grashüschel  gehalten  nird.  Agv.  G  nuj.  4, 7 .  verhüllt,  verborgen, 
versteckt,  unsichtbar  gemacht,  verschwunden,  unsichtbar  H  1477.  ^T- 


r{^  ^Hl^d:  BhU.  p.  1,3,36.  Mlt^MMI'cH  ?*"•  9' '«'  v.  l.  rpTT  rT 
>J?rf%f7i3RMBu.3,262i.  4,1684.  qi^^rrf^rll:  AV.  11,9,16. 
gAT.  Bk.  13,8,»,i.  fit%T  ^rm  ^HcUl^l  MHyiHP^rTT^  SoND.2,21. 

MBb.  1,119.4710.  3,2496.2634.2699.  4,450.  3,7266.  R.  3,13, 17.  Ragb. 
13,40.  BuÄG.  P.  1,16,24.  Mit  einem  abl.  verborgen  vor,  Jmds  Blicken 
en«::ogen  ^AT.  Br.  1,9,*,24.  Vop.5,20.—  Vgl.  J^tHTT  fgg- —  caus.  ver- 
schwinden  machen:  S|7T  ^MHTiyTFTFR  Schol.  zu  Nalod.  3, 18. 

—  gq  wegschaffen,  wegnehmen:  ^fTUl^TW^^  l^rn=?7sT^FUT^ 
^FTt^-Tig  RV.  10,164,3.  I%T  ^%  W\  RWi  UTR  ^T^  ^FJrm 
qn|  wi:  6,20,5.  -  Vgl.  gtRT. 

—  ylM  oder  R  (von  Maxu  an  häufiger  als  ^IR)  1)  hineinstecken; 
darreichen,  hingeben:  '^(VJH^  fW^T(&(R  ^^ITR  rR  AV. 4,36,2. 
VS.  11,77.  gAT.  Ba.  12,7,1.20.  ■^q  qR^ffef^-IITrl  TBr.  1,1, »,9.  TS. 

5,2.*,3.  -ijHWMiFTr  ^qfq  ^oth  3,4,1.  FfRR^g*T.BR.  2,2,«,i. 

qfq^  ^Tlr^TRqR^OR  13,3,s,2.  51^  dHIMIN^tir;  Pankav.  Br.  18. 
10,8.  7^  c^ciy-^y^R  SFi^  etwa  «ej/en  in  oder  zulegen  RV.  10,36,4. 
.sfi^T^T  SrprtTni  UpRTfR  s'et*e  m  deinen  Mund  87,2.  —  2)  zu- 
decken, verstopfen;  verschliessen,  schliessen,  einschliessen ;  verhüllen, 
bedecken,  verdecken,  verbergen:  (f^^TIIR)  ^^T^  MdM'-imTR  AV. 
7,35,2.  RV.  1,32, 11.  4,28, 1.  5.  MB«.  1,3863.  f^?R  Ait.  Bb.  3, 18.  MBh. 
1,8380.  qwa4=I#^  qf^^RfqiftM'^ 3,1251.  qr  dtn^  vJR  ETTR 
^  AV.  5,30, 15.  TS.  5,2,1,2.  rl^^qP^^f^rT  T^l^  Irl  RV.  10, '129. 
3.  g^nFF-JI-UWr^riHlrH')!  Ait.  Bb.6,35.  ^TTin  gAT.  B«.  14,8,«0,1. 
MBn.  3,  1852.  Mbkku.  123,16.  gÄK.  67,13,  v.  1.  Muduär.  24,5.  23,8.  GIt. 
5,4.  ^fF^fR  gAT.  Ba.  2,8,1,16.  R.  GoHK.  1, 13, 16.  ST^RT:  ^liT!?IT  ^fk 
q^^TRi%T;  Taitt.  Lp.  l,4,t.  f^^nqq^  qr^  HfqfqTRf^rt  q- 
T^q  Bbh.  Ab.  Up.  5,15  =  I^op.  15.  MBa.  2.  2631.  gj^  g*T.  Ba.  4.3,3.9. 
ll,l,t,3.  KÄTJ.  g». 10,4,4.  MBu.  3,12089.  Ragh.1,80.  ViD.  27.36.  Vi- 
ju-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  31,  A,  gl.  29.  Pbab.  72,13.  yiSIMR  MBu.  13. 
2290.  fqn5rIR$IT?T7T;3El^P-?JT)R.2,48,29.  gfqJ^RqrfüT  giSKH.Gaaj. 

4,7.12.  TnqiF^Fiq  RJ^HR^iiH'G- p- 2. 7,31.  mjt  ^\mv^^•. 

HuATT.  7. 69.  git.  9, 76.  ^F7  qqq  R^R  Amar.  16.  ^5^ur|T  ^ST^  ^]- 
Gqin  Rsij  ^W  Katii;s.16,8o.  ^FqTWf'crl'HNHT  R.  6.i6,5i.  Pankat. 
43,i6.g'F:qTllR%7q  istqq)  R.  2,43, 12.  MBb.  3,2723.  aitq  fqf^rlT; 

nörf^q^TTFRTmq  4,1453.  ^  g^^^rfg^rti  Jjr^TtriT  i|iJT 'I?t 

?RT'-  RT^rTT'^R^:  6.2582.  Sü»jas.7,20.  Katuäs.  14, 19.  Räga-Tar. 


3,253.  BuIg.  P.  7,3, 16.  H.  1476.  (STTÜT:)  ^Rl^q  '^qHIIRT^:  ü6er- 
zogen  mit  Lätj.  4,1,  1.  QJUTrqiT'^r^sni^T:  RUa-Tjk.  4,ä08.  AK.  2. 
3,8.  ^RRfqf^rlT  verhüllt,  unsichtbar  gemocht  Vikr.  72.  qjJT  -TR^^ 

^T^ÜTFI  q^THq^TTTFRTq  iHSTRqsTTFRRH  '^  R°  i3,55soj  q^- 
sTRTPT  qrr^V  ll  *°  ^-  "•  *?'«'■'''*  verschwinden  MBu.  12,8932.  q  FT 
ITTTn:)  ^W^  rnfhTH  werden  verhüllt  Bai«.  P.  7,4,34.  VCFf]  ^^■.  1- 
fpTsrfsRT  HIWMH  WJff  gRÄG.iBAT.  17.  5MRTRf^qfeqR^so  v.  a. 

in  iArer  Thätigkeit  gehemmt  R.  5,29,16.  —  Vgl.  ^R^R.  fqUR.  5[- 

RFT.  l'^'dlrl^U-  ^qqTTqi^>rf'  —  caus.  zudecken  — ,  schliessen  lassen: 

5FTrr3[TnrR^JTQJ  Kadj.  13.20.48.^"^  —  q^f  R5Jinj  Bh.U.  P.  2,7,2». 

—  sq^qR  pass.  nacA  Jmd  vethüllt  werden,  —  verschwinden:  fR- 

^Rmqi  ^rqrr  ijjT^wq:  «"■*«•  p.  3, 11.28. 
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—  Wjf^  gan*  sttdeeken:  ^  dl^l'H^rJ:   HTTW^  C^t.  Bb.  8, 

ti,«.  23. 

—  gPT  1)  dahingehen:  TJJ  öf^l^TJ  yin^^ilHMUI  =T!  RV.1,120,8.  — 
2j  richten  auf:  ^}^]  ^ß{  ^f]  ^  RV.  2,23,6.  W  ^Fridl^hlM 
—  rT^FTK^TTTTRyTTT^  Bhäg.  P.  5,23,8.  8,3,2.  herrichten,  anlegen: 
^^Isfr  m'j  ^ray  ^r"^^^  ^  ^mijq  7,34,9.  -  S)  an- 
legen, umlegen  mit  Etwas;   umwinden,   binden;   med.,  seltener  act.: 

^\^  Av.  7,37,1.  j5r^nf^5rf»^TrinTR  Rv.io,4,c.  ^^tt^- 

-5!.sJHHI'Hrl4^IPT  (mm  HSIFI^AV.  8,8,8.  4,16,7.  ^  (^  iripiT- 
f%rT  (wohl  fehlerhaft  für  STF-TtT)  HPT^nilFr^T  ^;S5h  3,11,8.  STR  rt 
H^TdUfUH^fM^inPfTT-jh  4,36,  io.  8,8,5.  19,30,5.  ^PT  f^  \- 
IJFnnnTrT  VS.21,46.  g»T.  Ba.  11,3,«, 1.  14,2,t,8.  äEfRTf^  angebun- 
rfen,  anjescAtrr«,  angespannt;  l^  c(lfp(PTT  «cfll  3^^?!  ?^'  5,öO,/.. 
10,88,H.AV.  6,63,3.  9,3,8.  g*T.BB.  3,2,-1,18.  8,3,«, 26.  —  4)  belegen, 
mit  Truppen  überziehen :  TFJFTT'p-yMIStrll  MB"-  2, 1 090.  —  5)  umfassen 
so  V.  a.  »n  ScA«rs  ne/tmen--  m^i^  ^Vj'Wi^T {r^m:  ^JJ  ^stlrj^RV. 
8,56,3.  Jim.  6,27.  Naigh.  4,  3.  —  6)  an  sich  ziehen,  zu  sich  zurückziehen: 
^  :TT  {die  Erde]  FT^  H^f-H^y  ^TT  jft^T^Hf  PPTrPTRfr  «häg.  P. 
3,13,30.  Bdbnodf:  la  terre  qu'il  avait  lui-mime  renfermee  dans  son 
sein.  Vgl.  Mr^M-  —  7)  viell.  sieh  verhalten  zu  (acc):  SfT^  STT^FTW^fT 
[WH;)  ^'4^''^]^^^  PaAgnop.  3,  1.  Nach  giiSK.  =  m^trirr.  —  8)  6e- 
zeichnen,  benennen;  pass.  bezeichnet  — ',  genannt  werden,  heissen:  fT^FT 
^^TTM^^nff!  HW  cf^WIT^  ^^  mm  KV.Pbat.  12,5.  °mrR  P.4, 
3,91,  Seh.  ^r^ülc^l  Tif^q^nrny^  sah.  d.  17, 13.  H.  17.  -^T  J1IW17- 
rM^HimFtH  P.  4,1,94,  ScU.  rlrF^qmTFim  =71^1  ^  ^fT  ^Tsfl: 
BuiG.  P.  3,12, 10.  STrllMrMWfhTH  C*nkh.  Grhj.  1,2.  M.  7,82.  MBu.3, 
12705.  Bhag.  13, 1.  18,11.  R.5,37,  U.  BaÄsuip.  103.  ^fPTI^rl  bezeich- 
net, genannt,  heissend  M.3,U1.  (Iäk.  183.  fauT.  18.  Sah.  ü.  22,7.  —  9) 
angeben,   auseinandersetzen,    mittheilen,    sprechen  über,    vortragen: 

"^mmP^Tym  rill.  zu  m.  9,73.  Eriwt^  ^  ^  ^[isra^Taj  4ycWß- 

WlJdBB.  14, 177.  ^^  ■S-RPWJ  WPJ:  Bbag.  p.  3,23, 10.  f%  ^TTT  ^- 
(fej  rT^rnjlMrliq^HiT. 08,22.  R.  1,53, u.  HpTHiTPTyTfl  57Tn,H%- 
rPTTi?qyET.24, 13.  rTfrar  ^  ilWPTM  M.  1,^2.  Cf  ^  q^it  Jpj  ^- 
l%WPTyiH)H  BuAG.  18.68.  ü'^SilH^TryTrT  I  ^c'-^^'^^  KATHis.9,38. 
Bhäg.  p.  2,1, 10. 4,25.  sfi^-y^cirp-ipj:  bhatt.7,78.%t  '^myifMId  — 
t^^iTTfJTFfl^  ^iSnq^R. 3,33,22.  rISI  ^rprOTFT  BhAg.  p.2,l0,5i.T.,iK. 
3,5,1.  rlFTIFI^STinjZ^H^^^myFT^  CaiSk.  zu  Bru.  Ah.  Up. 
p.  4.  yTrRTfT:  —  5n>iyT<7rr  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  398.  Etwas  sagen, 
sprechen,  aussprechen:  ^Wl  Wtf  ^TWFTlfR  ^IF?  Sfl  H  SlBu.  14, 
1563.  Habit.  11164.  q^^-dl-UlH^^W  R.  2,16,20.  3Elfw^  ^  TST- 
^^q  MBh.  1,969.  u.  2,28,5.  KathJs.  14,88.  SEf^f^^PTT'HrFrRyiF^ 
Mrkkb.  53, 12,  Pankat.  192,2  4.  fig.  9,61.  gWnFTTFT  ^l=WH  R.  1,33, 
8.  MBEKa.33,U.  Sp-Tmi^R  so  sagte  er  Räoa-Tab.  1,2  19.  i^KÜn.  zu 
Bbb.  Ab.  Up.  p.  128.  rJSIfTf'T^  t^:  R.  Gorb.  2,123,15.  Ragu.  2,43. 
tÄK.  12, 12.  DAtiK.  in  Benf.  Chr.  188,6.  EflCjf^rMWTnT  Pankat.  24, 1 1. 
36,14.  69,  u.  HiT.83,U.  Amar.'S.  Vid.  187.  Prab.  85, 17.  ^r<7HyT- 

' —  Ca         ^  ^ 

ni  H  =f)(m  Räga-Tab.  2,4.  21t  Jmd  (acc.)  sagen,  —  sprechen;  act.  R.  3, 
40,27  .  5Wgftt  q^  rf  W^  %T  'JrniTTPTfFr  6,12,7.  KATHis.1,54. 


7,85.  Vid.  156.  Buatt.  15,  19.  med.:  H  rR  —  ^RiyrTsR  BaiG.  P.  3,4, 
24.  ^PTT^rT  angegeben,  mitgelheilt,  vorgebracht,  vorgetragen,  worüber 
oder  über  wen  gesprochen  worden  ist,  gesprochen  M.  2,7.  3,286.  5,  100. 
6,83.  97.  8,266.  9,18«.  MBh.  4,112.  13,  502.  Bhag.  2,  39.   ViKa.  43,17. 

HT  r!t  ^  fW^rFrTTrT  HJNIM%I^TIST^:  I  WM'\  BhAg.  p.  2, 7, so 
^i4WrlMIHi^rII|!(IMIH^R.2,6o,3.  ^J^3,oi,\u  fnfjr%pT%7- 
^  Pankat.  8,20.  72, 11.  zu  dem  gesprochen  worden  ist:  HT  rito6JHc(||*T- 
T%rn  ^=7  KuMJaAS.3,63.  Malat.3,9.   —    Vjfl.  ^IPTm  fgg-,  ^^HT 
fgg.,  °yq.  —  eaus.  nennen  lassen:  ^T^Z^^VJ\^^^r{  Agv.  Grhj.  3,8. 

—  VlrHI*T  1)  wieder  an  sich  ziehen,  —  in  sich  zurückziehen:  |c4^- 
T  —  ^TrTPWTFfirT  »»i«.  P.  3,7,4.  Vgl.  u.  5fPT  6.  —  2)  erwiedem, 
antworten:  ^Tc^TTJtT  BuiG.  P.  4,3,15.  ^^\  W^THl^rW  Cäk.84,  U. 
—  3)  Mine  Zustimmung  geben:  JT«TF  ^  5rr<TTHT^rFT  MBh.  ö, 7  459. 

—  HTPT  zu  Jmd.  (acc.)  sprechen:  rT»7  —  HH^ÜMIH  Katbäs.  25,93. 
^cT  H!TPTl%rI:  BhU.  P.  5, 1,20. 

—  ^cf  1)  etn/egen,etnitec/>en,  etnicAiefren;  gewöhnlich  und  in  dea  alte- 
ren Teilen  eintauchen,  unter  das  Wasser  (oder  eine  andere  Flüssigkeit) 
bringen:  =1  rflil^M^I  HlrHMI  |IOT  ^^  ^l^^^^r4•^  «V.  1,138,5. 
^f^mm  JW]'  ^RTFT  ^Rsn^JFFJRT  ^tT^^fT:  4,13,4.  -J^bf]  ^- 
cff^  ^SJT  3"p(MS|I  ^^•.  den  in's  Wasser  gefallenen  10,137, 1.  ^  f^- 
%T^q4  i}:^^(?I5riT)AV.  9,5,5. 12,3,30.  qj '^  EptT  ^  ^I^: 
5,31,8.  RV.  1,103,  m.  Qat.  Br.  2,5,»,  17.  3,2,*, 8.  8,«,26.  dMUlMHi" 
^•S?jmq,WPJl:  KnÄMi.Üp.  6,13,1.  — WHPrMUiH  Kätj.  ga.16,2, 
2.  6,7,13.  T^^qcJJT^  ^^JTRTIX^T^rl  ^m  Cat.  Bh.3,6,»,9.  qm 
^•.  ^^H  ^^f^!  14,4,t,i6.  JT?f  AfT.  Grh4.4,5.  giÜBH.  g«.  17, 
10,9.  rTrrFfTTF^  W^  IWT^T?^  rl^  MBh.  1,4503.  q^T  rjR^^F 

steckend  in,  eingeschlossen  in  Bhäg.  P.  1,2,32.  c^it)  »JcTyT^  in'»  Herz 
schliessend3,ö,i\.  ^H^:  TSRmmfR-U^JM^NHH:  5,1 1,13.  -  2j 
wegdrängen,  eindrücken:  HT  »TEJEnc?*  H*??  S^FT^  ^^l^^  gAT.  Ba.  1, 
6,*,i  1.  3fH°FE?7T  5f5r  JTt'yT%  VS.23,2l.  —  3)  aufmerken.  Acht  ge- 
ben:  ^  gsfUiq^TT^HiT.  83, 15.  W(T^  (oxyt.  gana  ^f^^;rj^  zu  P. 
6,2,147)  aufmerksam,  Acht  gebend,  ganz  bei  einer  Sache  seiend:  TTUI 

q  «r^r^fii  ^^^•,  k.  2,63,4.  gu.  30,  v.  1. 100. 64, 13. 93,3. 111,2.  .megb. 

98.  Prab.  79, 7.  ^irT^^f^H^  H^I  JTFTrPIR  33,2.  -  Vgl.  ^^- 
yTrlö?7,  °^Fl,  '^ftf.  —  caus.:  Jlriyt^+IHclMIMUd  lässt  einlegen  Ägv. 
Grhj.  2,8.  4,4. 

—  Wrm  niederschlagen  (den  Staub):  qT(5RT5TPT:  I  fTI?frl|^=(- 

%fi  v^^Jm^  q^si:  ii  r.  2,40, 33. 

—  ^TfqcT  wieder  einlegen  u.  s.  w.  (s.  u.  ^):  ^^T  y=<<$JI'rl*l  ^T- 
fqW^IFf  gAT.  Br.  3,8,s,8.  2,4,t,24.  13,3,t,  lo. 

—  cyc^  1)  dazwischenstellen:  c(jc(hjm  i^H  Ragb.  9,5". —  2)/iter«nd 
dort  hinlegen:  c^^^^\l^  ^  iHScilM  gÄÜKu.BB.  18,8.—  3)M>e9/a»«en  ; 
cy^^'cUl^Irll^H  KÄTu.  12, 8.  trennen,  unterbrechen:  C^  ^TiqTSI  ^sTTSI 

§^5i  srgH  ^  I  fRR  sjRqrqH  R.  GoBB.  2, 114, ,  3.  nr^i^IjR  ^tt- 
^T  ^^  q^  cjjEiytqFi  Bnio.  p.  1,29,70.  ^t  ftttt  ^  -  ^  %^ 

SJJ^JlflrMilcri:  <»,<•  ^IFTT^rT  getrennt,  geschieden  VS.  Prät.  1,38.  3,64. 
94.  SchoI.ZU  4,134.  167.  Schul,  zu  P.l,  1,66.  67.  4,82.  8,1,38.  {T°n(cAt 
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getrennt,  ttnmitlelbar  anstostend,  —  folgend  AK. 3,2, 1 7.  H.  1431.  Scbol. 
zu  VS.  PaiT.  5,29.  Schol.  zu  P.  1,1,7.  nnterbroehen,  gehemmt:  SilFfcIJ- 
clIi^rit-Hlr)  C*'''~li'8.  durch  etwas  Zwuclienliegendet  getrennt  so  v. 
a.  versteckt,  der  Wahrnehmung  entzogen  Schol.  zu  Kap.  1,90.  Qajhk.  zu 
Bbu.  Aa.  Up.  p.  36. 191.  247.  Qiq.  9. 26.  getrennt  so  t.  a.  gegenüberste- 
hend, entgegengesetzt,  feindlich:  °'7rP7T  BhIg.  P.  1,9,36.  :u  Etwas  nur 
in  Beziehung  stehend,   nicht  unmittelbar  betroffen:  fT^tll  ^r'-JW^I- 

(nicht  der  Bemitleidete  selbst,  soudern  was  zu  dem  Bemitleideten  in 
Beziehung  steht)  m\  FTTf?f^  ^T^FFT  KS?.  zu  P.  5,3,77.  ^°  unmittel- 
bar auf  Etwas  gerichtet:  t<<(.f1=rtJ"U^I<cnI  (Bchn.:  qui  ne  se  dislingue 
plus  de  moi)  ^]  >T%:  q^IjlrlH  Baio.P.  3,29, 12.  —  Vgl.  ZJJ^m  tgg. 

—  RH?J?T,  »MH^^I'^rlR  adf.  i«nm««e/6ar  Buio.  P.  5,6.6. 

—  HH^,  t(HH^('(;'"IH  ^'^^-  w'"'  nickt  in  unmittelbarer  Verbindung 
mit  (at.  Br.  9,4,s,  13. 

—  ?n  1)  legen,  setzen,  bringeh  in,  an  (eig.  und  uneig.],  richten  auf; 
acl.:  TT^  tAT.  Bb.  5,1,s,28.  5f^  U.9,l,23.  y^^|  M.  11,104.  W(- 
mR.  2,115.12.  5,31,1.  sT^  57  IT^: ':j^^TT^  Ragh.  9, «.  srrfwFn- 
UTFFT^  ^  =Tlf^f^BuÄG.  P.  9,18,30.  ^J^FFT^olTTöEPTTTT^^  V*- 
«lii.  Bhh.  S.  47,34.  38.  t4IH1HiyiM  e«nen  Si<:  hinstellend  Mrkku.  136, 
5.  ?inr:  OTF7  W^  ^I^iPT  RV.  5,40,8.  •c)-^u|c<  fT^^^^qr^- 
U:  2,2,4.  gr  T^fr^  ^JTrTraR^7.:u,4.  ^??t:  rTrTtr  ^WJEn^fT  VS. 
2,32.  =lif-j4Mllüril*-TI:  ^HHI  ITWs^-IrT  KV.  9,19,5.  5,83,7.  10,184, 
2.  AV.  5,25,2. 13,3,2.  MBa.  3,8639.  R.  1,46,3  (GoB«.  47,  3).  ^T  ^FITT- 
snrF^^"'^  ?n  g:  RV.  4,6,6.  7,104,9.  5n  'Tr^  5FT  ^Wj^  AV.  6,92, 
1. 57  !iT??jrFI  ^TFT  ^'iw^TOlHF-T 


so  V.  a.  einimpfen  MBh. 
l,6i5-.5<r^lJUr4Ff  ^TFtTTUI  BuAii.ä,  10.  ^F7TH%t'^  HHIMrMI- 
mj  qRH  Habit.  13408.  ^PJ^:  R  ^1%%  ^rPTTcm  5FFR  TuiK. 
1,1, 132.  In  der  nachTedischen  Sprache  gewöhnlich  med.:  iH{'iHIHHI- 
^^FTT^UHT  T^Sla.  I).  56,9.  sJ^yWI  'Oq^fTTTW  q%4T  JPTm^ 
MBh.  3, 16637.  r+iT^H  iil>»4l';yr  Sat.  5, 102.  qr  JT^  ^  ?jTFraT:  MBb. 
5,4172.  «349.  TfOT^  IR  W'JFF^  Bhag.12,8.  Tlipi  iTTrTrnVTT  TSTFm- 
STR  ;^  R.  1,18,7.  gF-irTJTHT^nT  (Calc.  Ausg.  g2)  R;Öa-Tak.  3,164. 
^n^  4(=firi  ^  r^OJiyiH  ^  ^  ^  so  T.  a.  dir  in  die  Sc/iwAe  jc/iie- 
6en  JIBh.  3,3052.  pass.:  qf  0^  H^  yifil'^H  Parbat.  Bb.  16,10,6. 

^i^'y-ll'cfrqiTH  gÄÄKu.  ga.  5,i3,6.  ^  f^  q?:  f^if^-fblH  C*«"-  »u 

Bbu.  Ab.  Up.  p.  36.  mPWf\^^  JR:  Räsa-Tab.  4,388.  flrMfrlMMMI- 
J^IM'II  'A'm  werde  die  gehörige  Sorgfalt  gewandt  f  äk.  3, 1 3.  5nT^r7 
aufgelegt,  von  einer  Wagenlast  P.  8,4,8.  s'-dfcHt^'^M  STTT^rf  ^fl  RV. 
6,9,6.  mj  rTT  TlT^ni^rTT  10,14,16.  AV.  7,30,8.  14,1,35.  ERf^^- 
f^^miT^gii..  36.  WJ:  ^^nf^i=PTR>TT^:  lOl.  JciJHMn^  ^ 
^-THTq^-  ?Rf^  rH'JIM  79.  ^^-^HlrJHlf.^rli.irHI  Diiübtas.  83, 10.  BTT- 
y^rf  aufgelegt.  Bez.  einer  Art  zu  fechten  Habit.  13979.  —  2)  zulegen 
(Holz  zum  Feuer):  «TTJ  ^  ^JÜT  ^JITO  RV.  8,91,20.  ^at.  Bb.  11,3, 
«,3.  KuÄsD.  Up.  4,6, 1.  PÄB.  Gbiij.  2,3.  HH^IUlMrl  H.827.  med.:  5T7i- 
?TH  C'iÄiH.  (a.  8,9,1.  ^nrnr^nni^Tf^:  iP<e  Feuer  zu  Feuer  gelegt 
MBu. 3,2696,  —  3)  einsetzen  (im  Spiel):  yfd-fld  ^Ürl  ?n  ^FIlfH  RV. 
10,34,6.  yif^rl  niedergelegt  als  Pfand,  versetzt:  hiU'^d:  HIMHI  ^ 


^!  (^:)  NÄBADA  in  Mit.  268,2.  8.  Vitadak.  43, 13;  Tgl.  1.  J^THJ.  —  4) 
Jmd  (dat. loc. gen.)  geben,  verleihen;  act,:  HI^  rjTFIT  H]!^  HUIMlMIfl 
RV.2,38,5.  c^tHHIsl:  6,47,30.  ^WT  10,40,13.  8,82,27.  rTFlT  3^^ 

mvrgnhTqi,ii6,i6.  f%  ^distjHTmT  mbh.  1,7735.  wü  jm- 

^TWT  '7TWl§m  3,7441.  ^m^  ^^RT^UTrl  m  2, 1149.  P.  1,4,73, 
Schol.  SfiqjT  ^WT  m?f  SWMI^yifrl  Vabäu.  Bbu.  s.  67,92.  68,3.  104', 
12.  qi%rWTWT  rf?rTsqq  übergeben  R.  1,43,  13.  II#  ^^Wl  ^\^'^W 
darbringen  RV.  7,32,13.  MpH-sIdl'dl^fT:  8,92,  1.  4, 13,  2.  32,  12. 
5,7,9.  AV.  7,5,2.  PTTOITT^f%!?r^  jage  den  Feinden  Furcht  ein 
RV.  9,19,6.  med.:  yimi4M|i-TjT  ^^rRT^TTRI  verleihend  Pi«.  Grhj.2, 
2.  Wl^J  m^RJ^Sf  er  erzeigte  Allen  Ehre  BaÄs.  P.  1,11,22.  cHr^STrlFfTl 
fTFPs?Frmfr  wendet  sich  an  Sah.  D.1,4.  —  5)  versetzen  in,  act.:  HsTT- 

fiHT  WÄi  gr  u#^q^Av.i,9,3.  ^r^rm  (mfq  {m,  2,10,5. 3fm  rt- 
%r  11,4, 1 1.  AiT.  bb.  2,6.  ^FfiHT5i%  5iTnn  bhäg.  p.  3,18,28.  175^- 

T^  Sl^^l  UlF^IH^lyr^IMIMd  I'-}  resliluere  AV.  12,2.6.  gebrauchen  zu, 
verwenden  bei:  JT^^T  W^Xm  fW^Tf^  Ragh.  7, 17.  JT^tl  W^'^fTT- 
UM  ^'•  Räga-Tab.  6,232.  —  6)  sich  (Feuer  auf  dem  Heerde  oder  Al- 
tar anlegen)  anlegen,  med.:  ?I?[rlNiCIT  ?IT^7T  AV.  13,1,4  6. 3EIT  ^  ^ 
Mlrlf^VJI  RV.  3,2, 13.  Qat.  Br.1,7,»,23.  2,1,1,2.  »,  1.3.  9.  Kacc  55. 
yirij|iyiH)  RV.5,75,9.  qqt^Uiyigiqt^^m rlT^RT:  Hrirt  5R  I  fTPTT- 
^  ^-^  Uq;  H^:  ^JiT^^r^^:  II  R.  Goaa.  2,i08,to.  Vgl.  ?JTf^T- 
TH-  tlJ'UiyM.  —  7)  nehmen,  empfangen,  erhalten;  med.:  51  q&Jl 
^fm  ^  RV.  7,28,2.  m  FST^4  ^"TcT  1.40,2.  fqg5^4RqT  ^rl 
mj:  10,10,1.  (TT^r;)  «WT  J^Rgr^f^T  ^Ö  4,34,3.  ^  tl  qi^nm- 

W^  R.  4,21, 17.  Ragh.  5,57.  Rasa- Tab.  4,36.  Cn^H(t^^Miyiq  üpas. 

At.  7.  ipiq  Leibesfrucht  empfangen,    concipere:  rfSm  CfT^^fT  Hfilll 

ir -^      *■'  r  ^        r "      -i    " ^      ' 

JTW^  A  V.  5,25,2.  RV.  3,27,9.  Tm  ^  Wm  TWmff  MrWIrm: 
MBu.  4,272.  Ragh.  2, 7  5.  von  der  Frau  Kinder  empfangen:  clHi=l!  R- 
HH^NI^Ij  q^^rn  BhJg.  p.9,24,  51.  rldyMi|yHI<i-l4lTÜI 
cRT  tili*--!  4  2.  I»  *tcA  — ,  in  sich  aufnehmen:  «^^rl^HHrlHn^trHIh 
^-rF[%  Cat.  BB.2,2,t,  10.  sldMI^yHN  (T.  1.  ^T^^T^IRj  Ragh.  2, 
6.  SPlfq^TT  ^TTSn  ^^Trtr  ^^1  so  t.  a.  er«c/.recAen  AV.  8,8,2.  sfTF- 
^^T^  Habit.  9283.  y |fä.rl5hiyrT  Amab.  18.  IsHy JH-lHItlMH  die 
Lehre  annehmen  Upag.  At.  2.  WrnTI^nT  ein  Gelübde  auf  sich  nehmen 
20.  acL:  HfjqqT  ^H'MNJIH  ^^Sr  >WTT^:  erjcAraAcn  R.  4,37, 20.  - 
an  sich  nehmen,  außewahren:  äETT^WT  ^T^FI^FI  Cänku.  fa.  18,24,3. 

—  8)  hervorbringen,  bewirken,  verursachen;  med.:  (smirl!)  tll*lfll*-'T! 
Bh'^g.P.  3,3,34.  (P-lRldlSJ'IHiq)  ^Niy^rrlSf^'cTT^FTm^yHhgiK. 
75.  rft5ITfHM--»i5ll  WWnr^JJ^  q^fvffT:  Ragh.  1,8  3.  WWm  KoMÄ- 
BAS.  6, 20.  STTTf^FrcTTPr  Bhartr.  1,49.  Kathäs.9,  70.  Kib.  3,39.  Bbatt.  2, 
8.  rI3f  ^Tr^^qraH  tl^TTfq  Is?^  ^m(''  Buabtr.1,60.Raga-Tab.5,35. 
yin^HlrH^RAGii.  2,7  3.  yin^rll^-  Kib.5,30.  act.:  ^  -  MrltM  RT 
firFqqqi^ffT  MiLAT.92.  gjK.  Einschieb,  nach  19.  ^uvt.  (Bb.)  5.  ^ 

—  ^ItiMle^'-J:  Räga-Tab.  5, 141.  —  9)  fcHh^rf  gethan,  Ton  einem  Ge- 
lübde: ^f?f  q  WrFITf^rlT  MBh.3,26oo.  5,7o6o.  7310.  I3,i35.  —  ^- 
\<Sr{  Panbat.  43,  4  ist  wohl  kaum  richtig.  Für  t^lMIrl  Kaubap.  16  und 
mrmrT  heim  Schol.  ist  mit  Schütz  "IR  zu  lesen;  die  Calc.  Ausg.  bat 
stall  dessen  5T^^.  —  Vgl.  STT^R,  50^1?!^,  1.  gTHJ.  ^Wf,  50!^- 
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%.  —  caus.  fiituetzen  Icuten:  tiiU\'-\'Ur\  K*Bg.  75.  —  desid.  anlegen 
wollen:  yiUH  TBk.  1,1,».  2.  zu  geben  — ,  im  übergeben  wünschen:  K- 
UiHimrHfll  MBH.  12,3170. 

—  W^  1)  voranstellen,  erheben  über:  ^^  HäMmirMIt^MIIH  C^t. 
Bb.  7,5,«,U.  8,7,»,3.  9,4,1,6.  —  2)  äErfTTT^rT  widerwärtig,  uner- 
wünscht;  n.  Widerwärtigkeit,  Vngliick  (s.  auch  ^rTTT^fT)  •  '=hlMHr*-IT- 
f^rt  >Tfir^flfHPR»i'-33,  I.  28,3.  MBh.  4,861.  Habiv.  9714.  Pakkat.  ed. 
orn.  41,6.8.  —  Vgl.  STfTmT^T. 

—  W^  darauf  setzen:  ^  ^  Jh^  fl^:  ffft^  WJI\  ^  A  V. 
10,2,5.  cn^Tnqi^'cTJTf^rTR  Ait.  Bk.1,25.  3,4  i.  Cat.  BB.7,4,t,8. 

—  9?T7T  med.  hereinnehmen;  in  sich  haben:  ^rlHfl'l*"'!  m^lrT 
tAT.  Bk.  3,6,a,i9.  in  ^  qf^rar  ^\rr^  ^  KV.  9,73,8. 

—  Wm  1)  darauf  legen:  3ff^  mfUFF^TT^^TH  KAug.  55.  zulegen 
(zum  Feuer),  schüren:  ^fJU  ^({ri'ei \<-U\'-A\^W  Ä(v.  Gkhj.  1,3.  Qänku. 
ga.  4,2,1.  med..  ^JJ^ifH-Sfl^tlT^  vr:^^IMMTjHH|c^l(MfJ^  Ait.  Bb. 
7,  12.  —  2)  weiUr  übergeben  (ein  Pfand,:  €I-c(l|c^n   Näbaoa  in  Mit. 

260,4.  j;gs.2,67.  ^^^  ^'^  Hf^ri  ?:c?j'^'iTn  qyi^^-UF^  ^- 

???F^FR'|^TOfHf^HffrT^(5F?Tf^rIJT)  Mit.  im  gKDB.  -   Vgl. 

—  qqr  a6/ö«en;^r^nnr'TI  gTrJTT'I^TT^TH  giNiiU.Ba.  17,7.  2Ö,  12. 

—  5P-JJT  act,  hinzulegen,  hineinlegen  (uara.  Holz  in's  Feuer;;  auf- 
setzen (das  Feuer):  EP-Tjr^mFT  HFT^TRII  ^FI   VS.  20,2  4.  Ait.  Bn.  7, 

5.  gvT.BK.  1,3,4,5.  i4,8,is,  12.  M.  8,372.  ^  vimuv'A'^w^'Wi  g*T. 
Bb. u,8,h, 1. 2,2,4,8.  qgnfmp-TfTT^ft  ^#=1 6,2,«,5.  mnir  ^im 

Agv.  G «HJ.  1,1 2.  ^jpf  gXÄKu.  gir.  17,10,9.  SfT^^n^UTf^rfFT  g*T- 
Ba.  14,5,4, 10.  q^  {gno  ii-TjTfjJrIFT  KuA.nd.Up.  6,7,3.  EfT^sf^'T- 
tpr  gxsüB.gB.  13,29,6. KÄTj.gB.4,7,i5.GoBu.l,i, 15.—  Vgl. gvTjrypi. 

—  3^,  partic.  3^Tf%l  erhöht:  '3W^  -JU  3^Trf%rlrr(;  g*T.  Bb.  7, 
3,1,38. 

—  3Tr  1)  an/egen  an:  »T^R^JWr  g*T.  Ba.  10,2,1,7.  8.  1, 1.  M(f?\1 
JWmm  13,i,»,2.  setzen  auf:  HT^it  H^^l^hrrT  :5^V^JfnT^Hl^- 
Wf  Bbäb.  P.  3,13,43.  3Mli^f|  =  3Elf|lFfrr  H.  an.  4,99.  Med.  t.  187. 
=  ?i^T%?  «ertunden  AK.  3,2,41.  H.  1485.  FTFT  PF^T  i'^lf^H  ^TFH 
wobi  als  Preis  ausgesetzt  Q^t.  Bb.  11,4,1,1.  —  2,  machen  zu:  (JTT)  H- 
fTTpT  —  tW^^HMI^-JT:  R.  2,33,28.  iMlHcH  bewirkt,  hervorgebracht: 
%nFnf^rTWF^  Buabtb,  3,80.  fjjmf^rTrqsfil^ GiT.  10,8.  —  3)  med. 
bei  sieh  behalten:  ^^f^h■i^^k^^kH^W(\'^  TB«.  2,3,4, 1.  —   Vgl.   1. 

3qmr. 

—  Wmi  wiedererlangen:  ^JHTWR  ^TfT:  H'riy^M%-7I;  SPH- 

rruiH'-nl'ri  q'rTfqpjYr  nuiG.  p.  «,24,61. 

—  ^I  einset:en:  ^\m^J  f^  ^riWV^J•.  RV.  8,73,2. 

—  M^l  herausnehmen,  wegnehmen:  t^>\rJ\  ^yi  MHV-llliJ  H(T- 

^  AV.  12,2,54.  ?T:  ^-oUl'^'  R^T^^39.  örf^c^?vfrpl%  H^c-g: 
Katb.  34,8.  Pakkat.  Bb.  17.12,2.  —  Vgl.  gR^^. 

—  qqr  umlegen  (mit  Feuer):  qqiUrllTTI^T  (^pfR)  AV.  9,5,5.  12, 
2.51.  Air.  Ba.  3,34. 

—  M'IMmI  der  Reihe  nach  herumlegen,  ait.  Ait.  Bb.  7, 2. 

—  *jH4til  so  ».  a.  CPTT  gAT.  Ba.  12,4,», 5. 


—  cJJI  pass.  1)  getrennt  werden:  <7^TfR=7T  V[WT[  ^  ^\'4\'i-^,  ^- 
CHT  S?JIo  SuADT.  Bb.  2,9.  S=^:  Paskat.  Bb.  16, 11, 12. 13.  —  2,  sich 
unwohl  fühlen:  a^\^{^^(y  (giiSK.  3':TTsRT  ''TSTTH;  ^nUTT:  im  Gegens. 
zu  gRF^  H^TTtT  Kuänu.  üp.  7,10, 1.  cilli^rl  krank  gAT.  Bb.  14.8, 

11, 1 :  vgl.  curfg. 

—  FFIT  1)  zulegen  (Holz  zum  Feuer),  anlegen,  anschüren  (Feuer) 
AV.  6,76,1.  gAT.  BB.5,2,a,  3.  13,8,4,8.  R.  3,9,33.  jüq  ^Hlf^HH  AV. 
10,6,35.  6,76,3.  setzen  — ,  legen  — ,  stecken  auf,  an,  in;  Jmd  Etwas 
auferlegen:  HT  ^^  HT^  ft^TUI^  (?R  MBu.7, 4180.  m^  »TTf:  WUf^- 
rl:  (=  grferl  Med.  t.  225)  3, 1 464.  HFIHT  ^Ti^JTf^rR  R V.  10. 133 .  1. 
H'TTyFTT'^U  5Fmq  MBu.4,i37.SfTIin  5T^R  k\m.  .Mt.s.7,54.  qT-qrsJ 
WWm %5lfT  ITfr^ffl^;  Pankat.  1,371.  tlMMdr^'-iniTT  den  Pf'il  auf- 
legen R.  2,96,50.  Habit.  6839.  Sfl^:  —  HHlf^rl:  R-  6,81,23.  ^:  W^ 
Wmm  ^  -  (7  ^^  Habiv.  10482.  R.  5,82. 1 9.  rlFi^lii^f  ^^lUrH 
MBB.  1, 4  264.  mwn  MW^I  ir-TFTF'TT  5%  FFUf^:  Bbauma-p.  in  LA. 


39,12.  nf?  ^=TJ:  Wir^rl:  AV.  13.1. so.  En^F^FTsRTr^:  4.li, 

8.10,7,15.22.  5^  H^'^  Wlf^iq  29.  11,7,1.2.  VS.9,3.  KuÄ.xD.  Lp. 
8,1,3.  rlW\rS  HMI'iW  HT^rH^  H^TT^rT  legte  in  die  Sonne  MBB.  3, 
2933.  Öf^  ^  FFTT'^-H  12706.  8724.  f^I  fTMrlWyfrn  H^  5T^- 


JTT^l  RV.  5,16,3.  ^m  ?T^  OTT  W^  FRTT^q^MBa.  3,2899.  (^TIPT 
?^rT:  ^iPJUÄ  (^PT  ^dr^HfT^q  R.  4,40,  12.    ,;m'/  übergeben.   Jmdes 

^^  .    ^  ^  r  ;;;^ 

//«t  onuertraMe/i:  ^^  p^^  ff»TT'jm  yH(l;IH  —  g^'U  rTFRITR 
MBh.  7,4253.  einsetzen  in:  rI^Tr*T?t^  (M  HK-(^¥T:  57*71^:  Ragu. 
17,8.  fTSr  ^T^  HHIfJtTF  richtete  den  Blick  dahin  R.  2,93,25.  T^fTR, 
g?!:,  R'Io  TTrTR  <*e'»  tieist  — ,  die  Gedanken  fest  auf  Jmd  oder  Etwas 
(loc.)  nc/(<en:  gJI  f^rt  iWTgR  =7  k\%U'A  ^J^  fer^  Bhau.  12,9. 
^rT;  Fmrcft^rfT  ^Ji-ÜIrMfruQ  F^T-ITRH  Buautr.  3,4  0.  HntrlH-i^'H- 
qF-TW  R.  1,17,33.  PANK.4T.  111,162.  BuAü.p.  6,11,2  i.5lT^niT:FTTfqf?T 
^JH  HRTOFf  R.  GoBB.  1,58,4.  öT^ögq^fH  qq:  FPTMFT  Bbag.  17, 11. 
Vgl.  u.  8.  SnnTnrq,  R^-  ohne  Ergäuzung:  seinen  Geist  auf  einen  Punkt 
richten,  sich  sammeln,  sich  fassen:  kilcH\A  FI  HqFJFT  miTTTTS^FTT- 
^fl  Habiv.  579.  MBh.  12,9586.  ^  !nt<TRi  ^qF-TR  q^  H-^H^NrlM 
liaXü.  P.  6,1,62.  q^;  FFTTcM  FRtWPR:  R.  5,43, 1.  FFTTl^q  qqqi 
Bhäg.P.  1,17,21.  ^UT  7,4,23.  ^qHHN.  R.  4,17,4  6.  m\\'c^  der  seine 
ganze  Aufmerksamkeit  auf  einen  Punkt  gerichtethat.aufmerksam,  gesam- 
melt; von  Personen,  =  qqififFST  H.  an.  4, 128.  Med.  t.  225.  KTH  L'pag. 
Av.l5.  JTfT-qigH °  R. 6,99.29. FTTrH^TIH"  *-6l.3 1 . m^-  M. 6.43. tT%F?r- 
TJ°  Habiv.  11575.  OhneErganzuog  Katbop.2,24.  .M. 2,53.104  u.s.w.  Jägs. 
1,26.351.  MBh.  3,1466.  Buag.  6,7.  R.  1,4,12.  8,  16.  31,30.  4.31,14.  — 
2j  beladen,  belasten:  tR:  FIFiqTl^rFI  g^T.  B...  14.7,1,4  2.  —  3)  «er- 
einigen,  verbinden,  zusammenhalten :  ^öf  51^1  HH  l'JfTrl  HRTfrl  q^T- 
xiq;  MBh.  6,  liC.  FFTTT^rT  vereinigt,  verbunden,  versehen  mit:  JHM- 

q'f^;  qqTftcHTFTTfq  gAT.  Ba.  ;4,6,ii,  1.  ^fr  qTT^RqqT%7T  R- 

Gobi;.  1,33,8.  ^iq*  sTTHqTferFT  6,7, 47.  %qiTJi^  Habit. 9289. 5Ft- 

^t^ttT'^  MBh.  12, 1055.  riuHtiM^  wm  H^q^  qqrr^^q^R.  1,25, 

11.  vereint  so  v.  a.  alle  insgesammt:  ^f'^T  tMNil:  HHII'crli:  Habit. 
12209.  MBB.  4,242.  i)..AiJP.  8,49.  so  v.  a.  abgelaufen,  vergangen:  ^- 
^(3^^I^!<I^N  5  rTR  (T?I:  qqif^  M Bu.  l, 66 1 4 .  -  4)  m  Ordnnng 
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bringen,  wieder  gut  machen:  Wf^ÖZfk'WTT^  H^rTl  ^HHIIScrli'l  R- 
5,17,1.  =1  ^  OTTT:)  ^mm:  WmWJ   MBh.  15,  194    (=  Hit.  111,38). 


ZPT^qrT?  !7Frr  fFTTOfT  H  '^liMH  H.t.  iv,6.  HMII^d  =  HT^T- 

ST^irT  beigelegt,  versöhnt  Med.  l.  226.  —  5)  Aeruorfcringcn,  bewirken: 

Tf  ^  ^qj^tB^H/MT.  8671.  macAen;  ^ili^UI^I  ^  TraT  HWHRn' 

HHlli^rtl  schwarz  gemacht  11075.  HTFT^rT  =  f^T^?!  Duar.  im  fKDa. 

—  6)  med.  anlegen  (ein   Kleid):   ^  5fTR:  H^TTyrT  Hahit.  10725.  ^- 

FnjT  HHIMIM  Affengestalt  annehmend  Upag.  At.  5.  in  »i'cA  aufnehmen 

(eine  Leibesfrucht),  concipere:  rTT^TT  —  HMIMI^M  iT^lrH^H   R- 1, 

46,11  (GoRR.  47, 13 ;.  an  sich  nehmen,  sich  zueignen:  ^H'^'i'inTlI- 

ßH^MIrU  H^T^  I  ?r%]T  "^^^iJHi-TI;    Räga  ■  Tar.  5,  igt.   anneh- 

men,    an    sich    zur   Erscheinung    bringen,    zeigen:  cj||fc(T^t(H    C'pac. 

-V .  --  »,  -r  2^ 

At.  20.  ^TTTT  HHIV^  so  v.  a.  jerieM  «n  Zorn  Habiv.  3919.  ^Ef  RITFJFf 

R.  3,34. 1.  ^-^TT^FnFTRIFT  H^-T^^TPTSFFI  ;^  MBb.  1,7625.  qH: 

fprnjT'TnfFT  Ajiar.  78.  rRlTT  ^W:  HqnffRrTFT  Bhartr.  3,3ä.  —  7; 

med.  (m  sein  Her:  legen;  seine  ganze  Aufmerksamkeit  auf  Eltras  (aec.) 

richten,  sich  ganz  einer  Sache  hingeben:  '75T'T  =  H^TyrT  Siddh.  K.zu 

P.  r,l.7i.  l^rTiT^fqf  WWJ^T^  R.  1,38.ii.  ^^UiUllH  fRF-m  q 

>R5I  Tfq  TST:  I  JWHTFf  89, 1 6.  ^HI^NIdHirT^^ZR  Harit. 6830. aiU: 


FT^  q^-Trr-Tjnrr;  nRlUIrl  rsthol.  =  rairlrRH)  BuATT.  12,6.  —  8) 
med.  festsetzen,  feststellen,  als  ausgemacht  hinstellen:  HHIMTl  Schol. 
EU  Kap. 1,10  (Ball.:  fie  iteclares^.  i i  {Baul,:  he  disposes  ofit  us  foliows]. 
q  ;^  q^>H|||  y^rarr  ^HIN^-H:  so  t.  a.  gellend,  üblich  Harit. 
11392.  iHMII<cH  =  iJ+iNsW  festgestellt,  bewiesen  -Mkd.  1.225.  —  9) 
med.  Etwas  einräumen,  zugeben:  q  FFTPJtT  als  Erkl.  von  qTT^'i'^lr) 
KiiLi.  zu  M.  8,5*.  Umi^rj  =  q^^,  yH^IH  AK.  3,2,58.  H. 
an.  i,  128.  Med.  t.  226.  —   10)  ♦4<-|||t^H  gleich  (zusammengestellt):  7T- 

JTFi  TFT'n  '-rm  ffI  ^Trnraqn^  k.  i,i,26.  q^iuM  —  ir^n- 

*IMir<cHH  Habit.  -2223.  —  Vgl.  FRFJT  füg.  —  desid.  Jmd  (acc.)  da/iin 
zu  bringen  wünschen,  dass  er  sich  sammelt:  tllrHMHHHrMIM  HHII'-T- 
fH%  T:  '7TH  MB«.  12.9586. 

—  yHHHI  a«^  einen  Pkw*»  /e»!  richten:  ^T^:  yUHi^dl  T^  IH- 
{ÜHMHIli^-HH  vollkommen  gesammelt  R.  2,22,  U. 

—  tlHHHI,  parlic.  tlHnHll^cti  verbunden,  vtreinigt  mit  (instr.) 
R.  S,90,3l. 

—  JMHHI  hinzulegen  (Holz  zum  feuer)  Qat.  Bb.  6,6,4, 1.  ^cqiT 
Kai«.  67.  anlegen,  anschüren  (Feuer  auf  dem  Ueerde  u.  8.  w.j:  rftW- 
^l'-IHM  1-4 H I i,r>i l^c^^ l'7  "7^  C't.  Bb.  4.6.(»,3.  6,6,4,io.  14,9.s,  i. 
4, 1  I.  Kai?.  70.  Agr.  (iRBJ.  1,8.  kaXso.  Ve.  4.6. 1.  4  '^^\)  H^^'1- 
HMIUIM  6,7,5.  f^TFTT)  ^^^rTTTfRTT^rTT  6  aufstellen,  hinstellen  an  sei- 
nen Platt:  3MHMI'jlMMH'-(i('TI^r7^ni  (>FR)  Daqab.  in  Bbhf.  Chr. 
201,9.  —  Vgl.  i'-Wm-JFJ. 

—  yHMMI  1,  a«/7egen  (den  Pfeil):  (^)  jyN^Q  MJIK^'I  ^mH: 
UHMHII<cH'-  MBii.  13,266.  —  2)  £««01  wieder  an  seiren  Platz  stel- 
len, in  Ordnung  bringen,  wiederherstellen:  ^fTHTTT^FTt  ^TtTFITFI  V(- 
HHMI'.'J'fT  I)i«Ait.  in  Bkuf.  Chr.  196,30.  (ipf:)  ^iRjHI  vTFT  ?llrMI- 
mHypHHir«cH:  ebend.  182,7. 

III    Tbeil. 


—  ^Tt^,  partic.  t4lHl«(.rl  zum  Vorschein  gekommenBBKG.  P. 2,7,36. 

—  3^  l)aM»»e«ien;^jpTqrigUFn?TCAT.  Br.4,3,»,  13.  (FTfl^:) 
5  ?Tq7  5  %firn:  AV.i8,2,3/.. ^TqHMwqfirn  vUakb.  3.2.  äus- 
ieäfen(?):  =?i1^:  Wl^f^;^W{  RV.  10,101, 12.  —  2)  aufstellen,  auf- 
setzen: Jl^ri  ^^TlitiH  Qat.  Br.  5,1, S,  1.2.  aufbauen:  %Sn  rfHFT  ^- 
fW  q  sftrTT  g^  m  AV.  9,3,6.  sl^'mi  ^I4^f4dl  19,42,2. 

—  '3^  1)  auflegen,anlegen,aufsetzen,  legen  in;  act.  med. :  j^yllK  ^- 
^q.NiR.  4,20.  ÄfT.GRuj. 2,21.  34^JfT^^Friq  AV.14,2,39.  ä^ni- 

sng  ^T^wmm  ci«.  9,5<.  i^TPraif^  ijf%  ^  rv.  10,87,3. 3q 

FT  vT'ÖT  H'cHHW  145,  6.  ^W^fiTR  C*T.  Br.  2,1,s,  15.  P.  4,4, 125,  Seh. 

irmt:  cat.br.  7,2,»,i.  6,2,*,  17.  gprar  ^ümm  ijf^  qrf^  auz-doi 

Feuer  setzen  AV.  11,1,23.  t+iMMlH  fix.  B«.  2,6,1,4.  3,5,4.22.  qT^ff 
FWTTT^rlT  auf  den  S.  {(esefjf  Kätj.  Qh.  2,3,2«.  (ä^TIFT)  '?^F^^^Ff?- 
^Irl  »/e/Je  nfcAf  MnCer  £(toa5  M.  4,54.  3qf%ft  fi^lf^U  iq^IHf^MI  ^- 
=*"l'llriH  —  T^5I^  Ragb.  9.27.  JfnT  T^I'-HIMHUH  steckte  in  Bhatt.  15, 

^  --  ■•'.-?^..r.^.'"'  ^  " 

47.c^*)|c4iH|c(.ril  MIHI:  hineinyesetzt  in,  eingefasstin  MBb. 5,3382.  3tT- 
f^l^f4^5I5l^riRnqm(HHMq)HAKiv.i2705.q^fqrIHTqqiTI^- 
RH!'I(IH1H'-I^'^I1:  den  Liebesgott  in's  Herzsetzend  Bbä«.  P.  5,5,3 1 .  "^fk 
^'ll'-l  (H(t^rflH)  J'-IMIrlH^llHso  T.  a.  beherzigen  Ragh.8.7  6.  anlegen  (die 
Rosse):3^  r^F^  ?^TqTWf^gRRV.4,29,4.3qf^rl^THi<Pg>^T  T^a- 
^T  ^cf^v^q  so  r.  a.  angebracht  QU.  18.  auf  Jmd  legen  so  T.a.  dieSorge 
um  Etwas  Jmd  übertragen:  rl3 'HI'cn-+6*-=i:  R»cb.  7,  68.  fsfiMIM  Mühe 
an  Etwas  wenden:  TSRTT  T^  ^FrT^T^rTT  ynli^iri  3, 29.  auf  Jmd  über- 
tragen »oy.a.  lehren:  fi{^-,  Wt^  ^r^^^W^  19,36.  —  2)  Etims  sich  ün- 

—    '-       o 

terlegen,  sich  anf  Etwas  legen:  ri^MI«cH  —  iMMIM  ^  HSIFf  —  ^ 

Hiqnuiftjim  j^iiq-n^'^  sriFiRrT  r.  5,23, 1 3. 1  /..  ^rr^  ^  qf^  ^- 

^mWT^Xm  ^i^UV^H  R.  ScuL.  2,42, 16.  61,7.  5,13,56.  —  3)  belegen, 
bedecken,  umhüllen:  ^^WiWWW(^li^^^  Kaia.  P.  5,ö,  6.  ürTI^- 
f^  ^rl^IR  VBDÄi«TA8.(AIIah.)i\o.2ä. 40. 62. 64.72.73. 73. 77.78.  Ball.: 
/ocated.  — 4)A»miMetJ«n,  hinzufügen:  fjtl:  Ait.Br.5,  10.  Lätj.4,8,7.  ^TT- 
ni  t^Ml'U^'l'il'-H  hJrlll'S  «cA anscA/i'ejsend  an  t*'''.BR. 6, 1,»,25.  — 
3)  in  der  Gramm.  »icA legenaufso  t.  a.  unmittelbar  vorhergehen :  !4 y^  M- 
iJImHII:  !'I^iI(:  ein^,auf  weiches  sich  die  Ersten  {eines  V  arg  a)  legen, 
d.  i.  ein  auf  die  Ersten  folgendes  5T  RV.  PaiT.4, 2.  ärMrH  —  q^'K^fc^rH 
2,16.  H^HH^r-incH  6,1.  Vgl.  3TOT.  —  6)  herbeischaffen,  herbei- 
führen; ertheilen:   ä^TfHTH  —  y^'Hiq^cHIH  MBh.  1,2891.  ^qf^- 

rTHfFI  V.  I.  für  3qHrI°  Megb.  56.  iq4=<iW^n^H^'-)q^:  WJWf: 
(?T5T:)  R.GoRR.  1,12,34.  qf^f=^^q%t  qTfrllryiHHJUII-HR^^ 
ra^FT  MBh.  12,7  417.  q^  g  JTTnjijrTTrtlHT  ^  q^;  qjrnHTqf^rTT 
yq'Jd  M RKKH. 23, 3.  3 qf^rlfqiH ^  i- fdH5!,M l  Einschalt,  nach  gAK.135. 
5I^TTf^rIiq  Bbartb.  in  Sab.  D.  32.4.  Sqf^rRTPTI  (^PWÜ!\)  Bbatt. 
2.55.  T^ITF5fTfqqT  FTqqqf^H^TimfWf):  in  einer  Inscbr.  in  Journ. 
of  the  As.  Soc.  of  B.  IV,  PI.  XL,  Z.  6.  7.  3qf%f?  so  t.  a.  6eret7,  fertig: 
fqirCR  ^  W^  ^  ^  >TTqT  H^ssR:  I  ^HI-UMPc^rrhUlii:  H^FT- 

>#  qqjq  ii  mbb.  12,5219.  5JT(Tt^t%^  ^u^  ^J^■,  13. 22*6.  —  7) 

3'7]'^^  wohl  als  Spion  zu  Jmd  geschickt  vgl.  UTUI):  ^drtl  pJH'-ü- 
q|c^.H;  MIUi<M;  MT-li^üH  MBu.  8,  I861.12,4IS9.«I6i.Bbnfsv  (Parbat. 
Bd.I,  .S.381)  übersetzt  das  Wort  an  der  zweiten  Stelle  durch  diejenigen 
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denen  ihre  Feinde  nachgestellt  haben ,  an  der  dritten  durch  verstellt.  — 
8)  ^qf^rl  verbunden  mit:  gqRM^^'^  S«««-  i . 88, 3. '^=^^M^ 
166,20.  ill^dlMn^rl  2,436,2. ggF7%7cJ|c+aH[^R.S,69, 15.  -  Nicht 
recht  klar  ist  die  Bed.  von  3^Tf^  MiLAT.  20.   —    Vgl.  31^,  ^m, 

—  ^Fm  nach  oder  zu  Jmd  anlegen,  —  auflegen  TS.  5,2,1,2.  tm- 
^TTT  4,«,  1.  ^ifSfiT:  gAT.  Be.  6,2,»,28.  29.  8,2,«, 2.  7,«,ä.  med.:  T^rf?T- 
IT^2,1,3. 

—  Wrp  hinzusetzen,  hinzulegen:  |i(|cti|H  TS.  5,2,1,3.  belegen,  zu- 
decken: fTT ^^mM f^ ST^TT^UTFr  C*t.  Br.  8,7,t,2.  med.  zugleich 
mit  aufsetzen  (auf  das  Feuer)  7,3,«,  29. 

—  W^VJ  belegen,  bedecken:  fTI^^^TT  TTertlrtlr^HSc^JJTrl  Cit. 
Br.  7,4,*,36. 

—  frl^q^s-  u.  d.  W. 

—  PT  1)  niedersetzen,  hinlegen,  hinstellen,  hineinlegen;  einsetzen: 

35?Jt:  %t  m  ^m\^  hht  rv.i,  i46,  2.  mn:)  r  ^  r^^'^ig  iwg 

148, 1.  4,2, 1.  f%  #T  ^  ^l  äETT  ^racJJT:  3,23,4.  RJ^WI  H  ^Iqf^ 
5,21,1.  6,ia,l5.  8,19,17.  VS.  13,49.  Cat.  Er.  2,2,»,13.  FI  ^  ^f}- 

gi^jj^  KV.  1,81,  *.  m  sfr  mJTT  prf^rr:  183,4.  gpi^  fe??n  h  ^- 

mfr?!;^'?!?  6,28,2.  ^Fq  q£ä^f(f?rr7yirl^:  10,11,2.  ^  ^1% 
H  ytTtSf  ruhe  im  weiten  llatime  AV.  18,2,20.  Sf^  FTFRIT  tJ^^h 
-^r^  Hf%IF^(f^  vs.  30,20.  -R  ^  q^I  q^m  m?:üTR  (iem  Smn 
füge  sich  in  meinen  Sinn  RV.  10,10,3.  —  ^at.  Br.1,7,1,  12.  8,*,  13. 
5,2,»,  5.  (q^TFI  'T^^  ITrTFTj  CJCg  §TT%t  ^"^rTSI  Tmi^H  Ver- 
gehen in,  aufgehen  in  14,6,«,  13.  3^RHHF(T  t^T^  RUffTrl  Air.  Bu. 
2,6.  KXtj.  ga.  2,2,19.  3,1.  ^rflf^  15,7,18.  g^TFT  W^  RT^-^^^ 
f^llfT  iey«  in  «Are»  Schooss  ^at.  Bk.  13,5,S,2.  3(:H  TTOft'!  Lätj.  2, 
11,20.  fTFT  rPn  MÄclT  c  'e(/<e  einen  Grashalm  vor  ihm  hin  Kenüp  19. 
3EIPTOra^  rläcJR  M.  5,U3.  R.  3,60,21.  qJT  H^I  RUN  H.t.  34,20. 
TT  Rm:  ^  '7^ö?JT  RJT^q  HR^:  Rage. 3,50. 62. 12,32.  gic.  1,13. 
f^fn  R^^T  J^WISq  BuAHTii.  3,87.  g;K.  103,17.  69.  Pankat.  I, 
224.  Megh.  91.  AK.  3,3,35.  Baic.  P.  1,18,30.  3,28,23.  DuiJuT.iS.  92,5. 
BuATT.  3,35.  ^T  fT^^  Wim  R.  2,30,2  1.  q;[rtT  RT^  ^^^gela- 
gert  5,73,21.  ^Tr^  ^^^\  RT^Ffl  iFT  sf^I:  gvErigv.  Up.  3,20. 
Taitt.  Up.  2, 1.  Kaibop.  1, 1  i.  ^RT^^inT*  ^fj  Rfc^W^TT  ^f%:  I 
t(tH=+irM   ^^I  ^T  legen  in  so  v.  a.  begraben  in  M.  3,68.  R.  3,8,20. 

H  ^  rTcI  ^m^  -ljy^¥Tr^%  Bh.'vg.  p.  8,24,  ly.  iaf^j#?r%^ 

ffitlHf^d^  Pankat.  10,7.  1 1.  34,2  1.  Hit.  1,168.  ^J  RTTi  -  ^T^jft- 

tprq  ViD.  293.  (TSf  HfiFR'JJ^;  RioA-TAu.  2, los.  qP7FITSt  VWt^^ 
H.829.q?lfqmq(absol.,  R%q:  =  ERFR  RT^:  P.  3,4,4  5,Sciu)l. 

^  II   ^F^  Rf^  ^  M.  12.  10.  Rf^rM  gvETHV.  ÜP.4,1.   Mit 

mq;-.  R  ^T^  ftrfft  ur^:  rv.  7,71,3.  rrt  ^^trt  Rf^?rT 

5rH|TTIR  87,5.  1,24,7.  3,33,  is.  AV.  1,13,3.  H.  1003.  (7Wt^^)  Ffs^- 
ira^  '^ftcöTT  rl  Hg^TTrRJ^'R  KATuis.12,1  12.  R^rRCRT  deren 
Augen  gerichtet  sind  auf  (loc;  Megh.  96,  v.  1.  R^J'  ^JcFf!^J'^'^^^ 
M^  't5T  2^:  KatuU.  10,67.  HlfTT  Pl^  R^T:  »eine  GedanAen  ritten 
auf,  betcUiessen  Hamit.  534.  ^R  W\T^  T-Wri  so  v.  a.  so  bei  sich  den- 


kend HiT.  87.13.  I^'IM  Mühe  an  Etwas  wenden:  «il^-^y  M|tpr|| 
*INIr5ti'^l  ^FI^RT  ^T^rT  Hit.  Pr.  43.  SfllTTII  Jmd  zu  Etwas  anstel- 
len: q^TsI^TRH  '^iMl'U^^T  R^OTR  T:  RJsa-Tah.  3, 2  1 2.  —  2,  nie- 
derlegen, ablegen,  beseitigen:  R  ^^T  UfT  RV.  1,171,1.  '7jcJTcS«Fr  2, 
38,4.  rtTFl^^T  rIr'T  10,37, 12.  I,ä0,i2.  AV.  3,23, 1.  5,21, 1.  12, 
1,30.  R  %  ^^  y^tTR  gAT.  Bk.13,8,*,4.  Sn^f-TTR  AiT.  Bh.7,19. 
RiTJ.  gR.  25,11, 13.  -  RqrST^mtra  ?RPTf%q'.  H^  MBü.  4, 
168.  f^^  RT^ft  B^'.  HM5fI  Ragu.  4,1.  r?^  mm  =Tlf^  ^i 
zttrücÄ/asiend  R.Gobk.  2,126, 1.  ^^\^,  TTO7  R^TT^^  T^  »T^  jro»- 
ien  Ruhm  zurücklassend  Bu.äg.  P.  4, 21,7.  —    3)  niederlegen  zur  Auf- 


bewahrung oder  um  zu  verbergen;  übergeben,  anvertrauen,  schenken: 
^(MtNt^  mm^:  RV.3,29,2.  f^-mqHqqcg^Z^qc^  10.32, 

6.  ^i  Fr?qtrtf^TR  ^if^  71,2.  j^i  nm  Rf#T  sn^niFT 

AV.  11,3, 10.  RqETl%  R"^  ^  VS.  3,50.  q3;fTTT  ^^i  r;J^  ^T({jq 
RV.7,70,4.  g^Tjirq^jp  R  ^-TTrI;?}:  3,33,17.  q  ^T  R^^:  ^- 
R^  5,32, 12.  J^^RT  '-l^iMMIHrlH  Jl-MIR^'-^^R^mtR  6,72,4. 
^Tr^UlkFT  HMilÜ  R^-;tIR  AiT.  Bu.  1,11.  K.iTj.  gK.  7,ö,ic.  1^ 
rRs:%  Hr'7  Rf^rf  fTW:  Ait.  Be.  i,6.  med.:  H  5isrnt  R  ^Vm 
f%^sniTRV.2,13,6.  AV.12,4,1«.  il^  ^1^44,34,8.11,1,28. 
33.  gAT.  Be.  2,  2,*,  14.  3,4,1.  ^RJl^Rc.rfT  für  sich  aufbewahren 
nv.  1,123, 1.  H^  R  t}  ^RT%  17,6.  -  grFFgRrRT  RfMl)AgAi.. 
in  Benf.  Chr.  188, 14.  ff  ^  "^fknl  ^TsTT  'T(\m  Rf^  RRT  M.  8, 
3«.  (UnfR)  rTIM'-Il*!^  ^^Tf'^  '4RR  PR"y  V^^^  JIB".  4, 170.  JTsrTT- 
^mi  p^T^JJT^T^TR  tj  I  ^rr^:  tTUJi^TT  (R^W^  ^W^m:  II  3, 
11349.  R.  2,31,31.  5,32,31.  5tR^  »Riff "^  RT^rlT  (NUIHM  2s. 
4,63, 17.  KATe.4s.  10, 109.  [^  ^=1:)  ^W>  HTjR  ^7m  'U^yifeW:  R. 
Gore.  1,77,24.  ^57^^!  ^i^  f^tra^rTOT  PRTm  Katu.U.  4,26.  ^^, 
^'{X^  im  Herzen  verwahren,  —  tragen,  dem  Herzen  einprägen:  ^7- 
TRf^nB?Tm:  Megu.  78. 88.  rTfR^-R^  R[^dlfl^9'.  «RHr  im 
Herzen  (versteckt)  tragen:  FRT'T  JRHT ^  ftR  ^RH^  ^T  ^:  Habiv. 
1173.  qSTTTRf^  H^rr^ir  übergeben  Ragh.  15,36.  J^^^f  pj^ 
RiT'TT^täl  ^  rftriT  ?T  E?I?q5l  12,44.  5TTFTR  57-|ir'rl9sl  mFf  ^ 
STiHMIrl  sich  anvertrauen  BhAg.  P.  6,14,  1s.  '^«■'7  ^»^IMSIdM  I  FRFT 
ITR  »ein  ffer:  schenken  Kath.U.  22,7  4.  —  4)  niederhalten,  zurückhal- 
len: H^i'rTi^  ^:  Guat.  1.  ^  g  TO^I^f^  slfT  FRT^  >ff- 
rTT  -T  Mrll'-lrf  'RT  Buag.  P.  7,3,50.  —  5)  absetzen,  schliessen:  5R7T- 
^M%f4^tnid  gAT.  Br.11,4,«,8.  6.7.  —  6;  machen:  Hrl  RlHrf 
(R°?}  RsTHrTHTHRq  so  v.  a.  bewahrheiten  BhU.  P.  7,8,18.  -  7) 
pff^rl  =  R^fT  tief  gesprochen  VS.  Pkät.  4, 135  in  Ind.  St.  4,233.  — 
8)  ^f^  =  gcUclfc^H  (nach  dem  Schol.)  VS.  Pi.Xt.  5,29  in  Ind.  St. 
4,  301.  Wohl  nicA«  eingefügt,  nicht  eng  verbunden,  nämlich  durch  das 
Zusammenschmelzen  eines  vorangehenden  zum  ^^^^  j;ehöri{;en  und 
eines  nachfolgenden  Consonanten.  —  Vgl.  pRRcJJ  fgg.,  ^"mi  l'cd- 
f^^.  —  caus.  1)  hineinlegen  lassen  in:  ^i^^hQhIH  HRlrR  RWT^H 
Bitutsp.  bei  Kull.  zu  M.  8.250.  23  1.  aufbewahren  lassen:  5rily<-c|l- 
R^  V[W^  JWl  '^^^  FRFTR  M.  8,30.  —   2)  Jmd  einsetzen   als: 

^^  [^^^j  fsttt^r  -  RyTcmR^^^  bhäg.p.5,2o,23.  -  intens., 

wie  es  scheint,  in  der  Stelle;  7^:  Vfim  E[^  ^  R'^^'^^  ^^TRT 
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ST^  ^  T^  W-T^rf  (wohl  »etie  sich  fest)  TS.  l,3,l»,  l ;  rgi.  VS.  6,20. 

—  t4lfc4|<i  Ij  niederlegen—,  auflegen  auf:  H  ITT^  rFTTTy  Si^ 
RV.  1,28,3.  ^IjT^JTF'T  5fnfn(jmR^c-qfH  AV.  6,138,2.  s^T^fTff- 
rfra  ^^^IMHyrcf^  Ah.  Br.  1,29.  g^T.  Br.  3,5,», 9. 6,1, 6. 9,»,  3. 11, 

4,«,2.  —  2)  Jmd  verleihen:  äEIFq'HFT  fST^Wf^T  ^1*^1^  RV.  1,43,7. 
72,10.  g^T.Ba.  13,2,»,3.  ^^RV.  1,73,4.  5T^  a^;[TlTn1}^fTq 
AV.  2,29,2. 

—  MMM  1)  l/ei  Seite  legen;  auf  die  Seite  schaffen,  verbergen:  5T^  ^- 

wf(  ^jwtbb.i,»,»,  I.  ^  ry(isi^^Fd5(i'-)HyiwFT;  gvT.  B«. 

14,1,1,23.  3,9,*,22.  5,1,4,10.  KJth.  24,7.  bei  Seite  setzen  gAX.  Br.  4, 
3,»,8.  —  2j  beseitigen,  vertreiben:  Wi  W^T^  H  ^cJTRT  AV.  8,1,21. 
14,2,89.  -  Vgl.  qqMWf^H^^ 

—  qftH  1)  auflegen:  ^m  irfinf  ^TpTTHH^cOTrl^gAT.  Br.11,5,», 
6.  med.  sich  ;dat.j  auflegen:  TJ^  ^JWPTl^'j^  Air.  Ba.  4, 13.  —  2) 
berühren,  nahe  kommen:  ^UnTHH^^f??  g*T.  Ba.  3,1,«, 7.  gftpTT  8, 
«,12.  13.4,1,22.1,3,4,12.  ^?nii^inqTHfTaT»T5llHinilH  fk:  (den 
Mund;  nöAe  an  das  Ohr  (des  Kindes)  bringend  14,9,4,25.  im^PTR- 
m'-liyN<lffIi,4,»,9.  KiTj.g».2,8,2.  S,6,9.  GüBH.2,9,1  l.  KAug.53.86. 
parlic.  ^miRF^rt  fcerüArC  ^rPTHT^  ^  H^ü^  ^TTO^  >T^  g^r. 
Br.  1,3,4,12.  g^f-THT^^^  ^^  ^^^  ^  5nni^  ^  sich  nicht  be- 
rührend mit  7,4, », 9.  der  nahegeruckle,  berührende  hcisst  der  Sauidbi, 
welcher  eintritt  bei  der  Verschmelzung  eines  anlautenden  ^  mit  einem 
vorangehenden  B",  SJT,  »»<'  d«""  <"<A  einer  solchen  Silbe  (urspr.  wobl 
diphtboagiscb  ea,  ua  gesprochen;  ruhende  Ton,  RV.  Pbät.  2,  \'4.  3,7.  lo. 
19.13,  lu.  VS.  Phät.  1,1U.  12S.  AV.  PttiT.3,S4.  TiiTT.  Phät.2,s.  giSKB. 
ga.  12,13,5  in  Ind.  St. 4,230.  Die  unter  ^JFTPWT^  2.  gegebene  Er- 
klärung ist  zu  verbessern:  Annäherung  (der  Laute  in  der  Aussprache, 
im  Uulerscbied  von  unmittelbarer  Verbindung,  HMM).  ^  ^  &H(^I 
MMI^I'pIHMTHM^iMrt  unterliegendem  abbiuibita  genannten  Sam- 
dbi  Schol.  zu  RV.  Phät.  2,  19.  Scbol.  zu  VS.  PiiiT.4,61  in  lud.  SU  4, 
230.  Von  den  Sparta  beisst  es  KuiNo.  Ui>.  2,22,5:  di'HII'IHKiHI 
(lies  mit  dem  Scbol.  ^^p#I°i  c<rh^l:;  ^g'-  »l<izu  ^'tfTOH  KV. 
pRÄT,  6,5.  9.  »1.  12. 

—  J'-IH  1)  daneben  setzen,  —  stellen:  Ef^T  Mi^Ufüi  5I-4r/liyiH- 
■R^jf^  gAT.  Ba.2,S,»,5.  3,7,4,3.  »,1.  PAskAV.  B«.  21,2,9.  5^^  ^}- 
^  yMIMuflH  ^'Tnr^rllH  H^TH  Agv.  Gruj.  1,7.  med.:  ^q  Gouu. 
4,9, 1  I.  Jmd  (cme  Speise  u.  s.  w.)  vorsetzen:  J^f^lFUt^]  jmT-TFf  I 
5I'~U t-H  ^TT^^ffiTrl  •<"«  tienn  er  dem  Einen  vorsetzt,  dem  Andern  wirk- 
lich giebt  TBa.  2,1,»,6.  qSTT  ^^\  StSI'Rl^^fTfJTT  ^fl^^^FTH^- 
'JX^A  W\  C*T.  Bk.  2,3,1, 17.  ^T  «I=il  (^K^^^FTT:)  W^%  ^^  ^  ^T 
S»l  3'-<HhcHT:  kuisD.lip.  1,10,2.  med.  Lätj.  4,11, 17.  nähern:  SfiTIF- 
MI^'-tlHUlM  (seinen  Slundj  rpJTsTR^  Wlfrl  Agv.  Gruj.  1,  lä  (vgl.  ^- 
PTRj.  herbeiführen,  herbeibring^n:  ^T^Trl  •TrnFFfTT^  H^^^H'-IMtJIM 
GlT.  5,2.  —  2)  herbeilührei,,  bewirken:  H^W^^^^'J  ^  J^k[R\'^jagte 
Fi<reA(  em  Bhatt.  4, 4  5.  —  3)  verwahren,  vergraben  (einen  Schatz); 
zur  Verwahrung  übergeben,  anverirauen:  ai<(^imT  <tWl  'T^TTPIT^rr 

T;  in^'Tl'R^Fr  Bui«.  P.  S,4,5.  -  Vgl.  sqfTOTrq"  fgg. 


—  ^^m  P.  8,4,17,  Sch.  herumlegen:  !T]^T^(qT^t5Tr?:)  ^W^  ^- 
infrf  gAT.  B«.  9,4, s, 9.  Mp^Htjm  käu.  ga.  18,6,13. 

—  yim  P.  8,4,17,  Sch.  Vop.  8,22.  10,1  I.  1)  Jmd  voranstellen,  vor- 
angehen lassen:  ^]  äpj  rlTrl  WU\  I  ^nTH^rraHmFlFI:  MBh.  7, 1527. 

—  2)  niederlegen:  [W^^!  JTnU^T'T  STfi^TO?!  MBii.  4,  14  37.  T^TSdH  ^- 

ftTcfrq?!  p-  6,2, 178,  scb.  fiFfTf5fniJ^?j  ^rnnym  ^i^t  ^m^  m^j- 

Bhag.  11,44.  aufsetzen,  auflegen  (^TTUlft^rl  =  Hl^ri,  "JJFrT  H-  an-  4, 
ii4.j\lBD.  t.206.):  q^:^qi5Tffn%T'7  Buäg.p.1, 15,16.  ^TTT  ^TTO- 
^infT  Sci;k.  1, 16,  8.  ansetzen,  anlegen:  TrnFf^rUTT^  5IW  »ä,  16. 
hineinstecken  in  so  v.  a.  einfassen  in:  J7T7'  iHUl^mtH  ^THl^lMrl  (^T- 
TfT^JJrT  Pankat.)  Hit.  11,71.  bringen  in,  versetzen  in:  CfSIT  ^\  'S  '7*T- 
■^  J:^  ^rftraiFTfH  JIBu.  12,6617.  Sf^raif^^T  UR:  so  V.  a.  ent- 
halten in,  gelehrt  in  Bbäg.  P.  6,1,40.  —  3j  ausstrecken:  ^]^'^^^V■^\'^T^- 
%Prä  MdMlÖM"^?!!:  Meüb.  105.  tNt  RR  uftllf^  rl  ^  ftl^- 
m  Sin.  D.  42, 1.  —  4)  berühren:  E^(m  ^^  ^W'^jm  W^  ^^  MBu. 
3,10062.  —  5)  (seine  Augen,  seinen  Sinn)  richten  auf:  ^W^nUT^fT- 
^mi:  HAaiv.4089.  fJW  RfTnf^rlftni^«"»''TB.  1,5  1.  ^i^ItlMIUII^- 
rlfoRFT  52.  ^rftlUR  rRT  ^i|  BuIg.  p,  1,6,20.  ■Rlfei^c.IITTlrJl^ 
ITH  JT=1:  ^ftl^  ^T[^beschloss  Bbatt.6,u2.  ^\rmH  ^  yM^y^T^ 
«einen  Geist  nicA«  auf  einen  Punkt  richtend  (^.iÜK.  zu  Bbh.  Ak.  Lp.  p. 
259.  ^VT}^  5^T%"^T  ^TTTtT  rl5ITf!7I  RfmyrqrTIJl^^iWBH.  4,i/.s9.  g- 
fe  Rfni%TTq^q^5IT^iTl%R^R.  2,22,14.  HmrqÜFl  r:^ 
fFJJEFOTIlf^rr  ^^v\  Bhäg.  P.1,7,4.  Mit  Ergänzung  von  IplFI  u.  s. 
w.  alle  seine  Gedanken  — ,  seine  ganze  Aufmerksamkeit  auf  Etwas 
richten:  flFTTT^R  'Tfrirl  ^^F^TfumFI  ^  MBh.  13,2190.  Harit. 
6621.  K.4,27,2  I.  mm|f^r|  der  seine  Aufmerksamkeit  auf  einen  Punkt 
gerichtet  hat,  =  UHlJ^H  U.  an.  Med.  ^J^  |  f^lf^  ^Tnnf^cT  ^  rlT- 
^^  H'ii]\W(R  r.  2, so,  so  (Gorr.  47,21).  5n'ni%7:  T^m  Bhatt.9,99. 

—  6)  a«»»enden  (Spione;  vgl.  «iuiftj);  spioniren:  ^Trl^T^FT  f^lf^^ 
W  5rftlf^3(I:  MBU.  7,2651. 5, 132.  gqTr^  ^  H^  R^  1%- 

^^^^  ^  1  q^  ^  ^^m  wm^cmrwm^:  11 12,2604.  ^wm 

T^  ^(Hl  fRT  ^TIST:  q^TeTrlFr  U.  5,90,15.  tTTTTlf^^l  viell.  ausge- 
kundschaftet, durch  Spione  bekannt  geworden:  fPTjq'v^jttU'T^.lnach 
Kbll.  =  ?rRW))  ^^q^:  H^tPR^  M-  8,ä4.  q  H^f  ^FTH^fq- 
HrmiUir'cdia  q  (nach  Kcll.  =  ^TöTR^^q^tTtSR ?Il^-TRHh 
rlT:)  9,269.  -  7)  yUlli^rT  =  ^HTT,  HRIH  erlangt  AK.  3,2,  36.  H.an. 
Med.  Uunkel  ist  die  Bed.  des  Wortes  in  der  Stelle:  ^^ZRrRRrTW- 
fillf^rf  ^^^  Saddu.  P.  4,5,  o.  BuBNOti  nberselzt:  l'etat  de  vide,  Vab- 
»ence  de  toule  cause,  l'absence  de  laut  o(ye(.—  Vgl,  !TnrmR,  °J^,°^^^ 

—  HRft[l2«trücAiasjen.'!q[^nRf'IIUT'7RFfMBu.4,  12',T.  beseitigen, 
unbeachtet  It^sen :  rl^^T  H^fflll'^q  h4t!7^3,  1319  4.     ■ 

yi^jV|    1)  an  die  Stelle  eines  Andern  setzen,  unterschieben,  sub- 

stituiren:  ^  ^f  RTjqR  ^rHRTI-BfrlH  ^Fm  rrfRRf=l^IIR  CiSEH. 

gn.  3,20,9.  21,12.  13,3,2.  KAUg.  87.  Kätj.  ga.  25,14,29.  NiR.  12,10. 
gAMK.  zu  AiT.IJp.  4,4.  —  2)  verfügen,  befehlen:  rt^T  ^IrlMMIM  MBh. 
l,/.505.  —  Statt  IFIIT5Ri%5R  RRT^TWT  bei  Gauuap.  zu  SÄMKHJAa.  16 
ist  zu  lesen  °WJ  tTTH  R^-TFT.  —  Vgl.  ^TRRf^- 

—  T^R  1)  weglegen  an  verschiedene  Urte,  vertheilen:  r)d  |HI  m^- 
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qil  u.  s.  w.  TS.  2,4,*t,3.  rl^:  C*t.  Bb.2,2,1,  I4.  —  2)  ablegen,  nieder- 
legen,  wenstellen:  RHITTT  rTrlT  ^TT^  HrWFT  ^FTTR  ^  MBB.  1,2984. 
m^IR  SotR.  2,152,4.  —  3)  aufsetzen,  auflegen,  stellen  — ,  legen  auf, 

in  räga-tae.  2, 10«.  M^'ir^i^mi  jjnl  ^-T^  wn^  iT%lf^rFt%T- 

ij^Bhiktr.3,61.  HHWR%rPTiq  ^T(q;^GiT.4,ii.  q^fTprUT  T^THUFT 
=^  rj  51717  6.  aufspeichern:  W^?^WJ^VWWW\  f^TR^T  felJ- 
Tm  ÜHT^'I^  ?lfs^:  V\EÄu.  Bru.  S.  41  (40),  5.  7JWI  ^:  da»  ^"ffe, 
den  Stnn  Hehten  auf:  qftf  f^Flf^r?^:  Mrkkb.  143,20.  ^f^T^- 
f'^HM'IHH  GIt.  11,9.  ^7^  Jmd  in's  Berz  schliessen:  '^T^  T^HMIM 
t^I^H  31.  einsetzen  in:  IpTI^  (indra  spricht}  ^^HlH'^T  T^TTT^rT: 
q^  Habit.  3988   —  NHl^rl  MBa.  6,3678  fehlerhaft  für  i%R^. 

—  HM  1)  zusammen  niederlegen  in  oder  6et.  aufhellen,  niederlegen, 
legen  in:  rfHN^UIW  3T%  HH^^TT^  Air.  Bb.1,2«.  TS.l,3,t,  1. 
TBb.  1,3,«,  t.  g»T.  B«.3,4,t.  15.  ^q  CETTf^i)  H^I-MimHI^4  HH- 

q^  pbavsop.1,6.  fiwi  fef  i%i^-j  HFram  ^wiTi^  ^1(N(MI  ^ 

;^ ^---     -r  .^     -s  ___ 

^|<(H  aufspeichern,  ansammeln  MBa.  14,290.  rpmy  HPI^fT  MIUII- 

^  q^:  ^:  I  rll  WTH  ^  5I%T  SPTR  13,3235.  HFf^cUIrl^ 
SofB.  1,164,7.  ^||((|c^r'-l  HFR;  HR^=;?jril^T'7m  M.  2, 186.  HR- 
3"EIFrr5T  ^Ttfl^TT  ^IFrUTFT  MBU.  1,482.  2984.  R.  3,73,69.  (=ti=tit=tiH  ) 
^TTfelTR^'d  RRVm  Pankat.  26S,5.  i\^H  das  Auge  heften  auf 
(loc),  med.  Ragh.  13.44.  t^t^'-IHHT^rT  in's  Herz  gelegt,  im  Herzen 
wohnend  Q»k.  67.  t^SM  HH^FI  das  Herz  auf  einen  Punkt  richten, 
sich  sammeln  Mond.  üp.  2,2,7.  —  2)  Jmd  zu  Eticas  ansetzen,  Jmd  Et- 
was übertragen:  Tm  fmfjSITftf^irnF^fH'^^  I  ^fTT^TTTqHrTT'ITTITT- 

sop.  3,4.  —  3)  IT»  der  Nähe  ansehen,  beobachten:  fjqt-JhtT^  3tfH- 
^3T^  ^  F!7  HH^JFftf  ^  Elfqftr^^M<HMH5hMiH  <*'«  G.  ge- 
tellten  sich  zu  den  Rshi  und  beobachteten:  hier  haben  sie  zu  viel,  dort 
zu  wenig  gethan  gvx.  Bu.  ll,2,a,7.  Hi4M[  Hfl  ^'^f  HR^FR  ^Ti  ^T'TT- 
'sN  '^d  wenn  Jmd  mit  dem  Pr.  opfert,  so  ist  das  wie  ein  Kampf  an- 
zusehen 1,5.3,6.  —  4)  pass.  in  der  Nähe  — ,  gegenwärtig  sein:  ^^^- 

ftr  mn  >tji^mi(I'M:  -  w^  httjfi^  buIg.  p.  5,17,14.  hr- 

Wra  ^  ^  PTff:  Katuäs.  ö,  58.  ViD.  273.  H  ^^  H^  fTsTT  y^#T^ 
rfSf  M'UFyF^I  Daqak.  in  Be.w.  Chr.  190,9.  HRT^  «»  der  TVaAe  6e- 
findlich,  gegenwärtig  — ,  da  — ,  bei  der  Hand  seiend,  nahe  bevorste- 
hend Mond.  t'p.  2,2,1.  Gobh.  2,10,4  1.  ^1%:  RRl^HT  ^^MBu.4, 
130.  n^T  HHT^^  M.  2,205.  R.  2,54,5.  U.  Gour.  2,17,31.  gÄK.  7,14. 
26,7.  32,6.  jgftiR^-  ^TrlWnS^  HHlscH'TT  ^'TT  >TRrr5JR^32,  i9. 
ViKB.  ,38,11.  Pank>t.  37,19.  Bu'iG.P.  8,12,34.  Sin.  1).  20, 14.   Rrft  H- 

Rf^THFg^mrm;  'ti^thjh  i  ^Tm\-'\mMM  jibh.  13,454. 

R^Hf^  FfFT  HiT.1,68.  7m:  nHf%?rF?T?T:  202.  HFl%1TFfI- 
MNHM^^dT?  ^T^  so  T.  a.  bereit  zu,  gerüstet  :u  gU.  17.20.  —  Vgl. 
fTFniR,  "^FT.  —  laus,  in  die  Nähe  bringen,  sich  vergegenwärtigen: 
=IIW=('-M  TW  ^^^  —  ^il\n\  H^TIKRT  HRmcn  Bbag.  P.  5,18,  i. 
17,16.  pass.  sich  manifestiren,  sich  Jmd  geii.j  in  der  Nähe  zeigen:  fT^ 
^  ^R  Hn^rF^TTTWI  rnn^HT  HshHHT  HTfrHf^^a^  HHMIUJd 

^T^I^MÜI  7,8. 


—  f%  viell.  herausfinden:  h(C^I  17^^  rt  ^TTT  RV.  10,160.  4. 

—  H\T  1)  herumlegen,  herumsetzen ,  umlegen:  ^  'A\i\  ij  ^^}j^^• 
VS.2,17.  gAT.  Bk.  1,3,*,2.  qfj-  qtfT  ^Fri  T^  d^üFf  RV.6,34, 
10.  MH-5!,I'^  ^^FTTFRm:  fTqm?[^PÄR.  Grbj. 2,2.  med.:  W{  mH 
2t  ^  1^  ?T^FI  ^TRT^  wir  legen  dich  als  eine  Wehr  (  Wall)  um  um 
AerRV.10,87,22.3!I5fTfH^drtqf(5,18,4.  partic.  praet.  pass.:  ^^TPJ 
rar^ftf^  ^^•.  1,121, 10.  qf^f^TT;  3TT&  ^H^l:  «n  dicAter  itftnge 
herumgestellt,  —  herumstehend  R.  6,37,3 1 .  —  2)  sich  umlegen,  umnehmen  ; 
med.:  tr^^  ^TW[W^J^•,  AV.2,13,3. 14,1,45.  VS.4,2.  gAx.  Bb.3,1,»,13. 
11,3,1,4.  Agv,  Gehj.  4,4.  Kätj.  gB.  5,5,33.  MBb.  7,9455.  R.  2,37,6.  K. 
GoaR.2,37,7.P.3,l,20,Schol.^TH5I'7r^yNMBB.4,2  45.  12,6113.  R.l, 
2.10.  R.GoRR.  2,62,15.  Raou.3,31.  gÄK.  31,9.  Bhäg.  P.  4,21,  17.8,9,15. 
^\J^  Katbäs.  3,49.  srflRT  137  ^IfpflT  RFTFI^AV.  2,29,6.  5T1mW 
^♦7:  HIJTTT  qf^mrM  3  13,2.  aci.  Vop.2l,i7.  Hi'-flMiyy  fT^^Tri^ 
BuvG.  P.  9,1,30.  18,9.  Ohne  obj.  ein  Gewand  umlegen:  (c^t(|  t^liäfej: 
1,4,5.  ITi7^rP7  qqmrT  15, 37.  q^IIT'T^RJ^IT  MBb.  4,302.  —  3)  «m- 
legen,  umgeben,  bekleiden:  acl.:  tfl^  fTT  yir^T=lHI  ^SJT  cJtJHI  AV. 

13,1,20.  wwi  1,22, 1.  gAT.  be.  i3,2,«,9.  ^fl  FT^iT  y^uir^'ui  »m- 

yaft  mit  Sonnenglanz  RV.  1,33,8.  qff  NäfelMI  ^^:  5,79,5.  3^:  T- 

f^^rrm  kbä.nü. up.  5,2,2.  fti  ^  ^=i<T  >nq  ffarriR  -  irrö  ^rf^^j: 

H^  umgaben,  umzingelten  ihn  R.  4,48, 18.  5J^^  ^HHT  '7H:  ^^- 
tUIrl^GoBu.  2,1,17.  ä-iqJTTWI  pär.  Gi.bj.2,2.  JTTP7  qH^T^t:  q- 
fjjmk  K  Wj.  gB.  5,4, 1 6.  med.  qf^  ^  RWH  ^^  3^7  ^  qq- 
HT  RV.  10,19,7.  partic.  praet.  pass.:   ^^^.   ^rl^m^Ul'.  tff^IsnFra 

HSfrl:  -  ^:  mx^cfTTm  K.  5,9, 10.  T^uq7  qT'^t%f^  ^^-  *2-^'^- 

=TtrISfFnTm^=li'^  I^T^fT  ÜA«AK.  iu  BENF.Chr.l  86,9.-4)  scA/ie»»en,Kunst- 
ausdruikfür  denAbschiuss  der  liecitation  in  der  Liturgie:  ~iriH^\  ^Vii- 
mfrl  AiT.  Bu.  1, 16.  3,2  1.  q^  %TrTl  ^mFTFT  *,  lo-  giNUB.BR.  7, 
10.  TS.2,4,ii,2.  qf^f^^fl^W^  A(;v.g8.6,9.  q|i^-H'UrT  rTR- 
^qtf<7rF1I  'TTT^^rirl  Gruj.  3,3.  —  3)  (den  Blick,  das  Auge)  herum- 
gehen lassen  auf:  ^flj  ^^(^  qi^^lf^UW  ^  ^l(.mH  Uahit.3743. 
—  Vgl.  qTifyTq  fgs.  Verwechselunjjeii  mit  ^TTTTT  kommen  hier  und 
da  vor,  z.  B.  AV.  6,55,1  (wahrend  TS.  5,7,»,3  die  richtige  Form  halj. 
g;i«Ku.  g«.  8,3,5.  einmal  sogar  im  RV.:  ?i%  ft^^  qft  ^77^  ^TJR 
2,30,9.  —  raus.  qftyTqfq^l  ved.  P.  7,1 ,  38.  Seh.  1)  umnehmen 
lassen  (Juid  ein  Gewand),  Jmd  kleiden  in;  mit  dopp.  acc:  fTT^  qslHM 

qf|mqqf?T  tue.  i,3,»,  i.  gAT.  be.  5,2,1,8.  kitj.  gs.  14,5.3.  kauv.54. 

Pill.  Gijuj.  2, 1.2.  R  VGA -1  AK.  4,  669.  Kacak.  in  Benf.  Chr.  200, 7.  —    2) 
umgeben,  bekleiden  mit  (instr.):  ^^  "^  HRrflt  Tff^T  SfUTqtR 
(so  ist  die  Lesart  htrzuslelleii)  AV.  19,24,  i.  ^=^Tq  Wl  ^^W  ^^\ 
^V^^1^'.  46,4.  12,3,  0  1.  —  dcsld.  «m  Begriff  stehen  sich  umzulegen:  ^- 
^TTIt^IH  qf^ftffHrrT^H^MBu.  3,853. 

—  N'-l \i  vertauschen,  wechseln;  med.:  M^IMy  J^  Hl  ((^t(N«^>  q- 
q^f  TS.  1,5,10,1.  cCrSR^  qT(TIW  5,3,11,3.  Kau«.  17.  ^RT  TmT(- 
mq  JÄBN. 1,196.  MÄKB.  P.3ä,24.  Mit  Ergänzung  Ton  ^TH:  Goi;B.  1,2,37. 

—  ^7^  s.  u.  d.  W. 

—  ^  t)  vorsetzen,  darbringen:  q^  r^EJ  4(iHloo'ct'7  HIH'i;  R 
R^HT  ^  ^Wt  '^pp:  BV.  1,131,2.  —  2)  dahingehen:  ^IFfT^fe 
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rI'JilHHKnT^a#I  TS.2,3,»,9. 3^:  !T;rRT  ^-Urri 
KÄTU.28, 1. —  Das  so  häufig  Torkonimende  partic.  'ETl'cfl  abgesandt, 
abgetchoiten,  gerichtet  auf  isl  ohne  Zweifel  auf  f^  zurückzuführen; 
desgl.  ^yi^H-  Vgl.  WJCPl.  —  caus.:  {^THITT  tR;)  J^mHW.  H^HT 
OTINHI  MBh.  9, 107«;  wohr  nur  fehlerhaft  für  ^PTT^TrlT. 

—  y !r(  1)  ansetzen,  wieder  ansetzen,  einsetzen;   wiederherstellen; 
geben,  wiedergeben  (mit  loc.  oder  dat.):  ^SJT  >THtT!  T5I7;  ^TlrlStdJIrl 
ur««  trenn  man  den  Kopf  an  die  Stelle  der  Scham  setzte  Q\t.  Br.  1,9, 
■,3.  S,4,«,i6.  fT^  tI^:  5rPT  '41^1;^  RV.  10,87,12.  WfJ  Hrf^  ^- 
fTferFT  1,116,15.118,8.  g*T.  Br.4,1,s,15.  14,1,1,18.  fgg.  med.  7,4, 

«,5.  -  m^ rj^_  ^  ^%nj;  RV. 2,2o,s.  ^Trtm  ?m;  ^  mw 
8,59,2.  ?nr37N "^FiT  ynni-yfriWT  sn^  nhiih  ait.  bu. 2,2 i.  71- 

smTTTri^B^JTfrT  tBh.  1,7,4,2.  5TPT  ^  ^tTStT  ^  q  ^!?3^- 
^gAT.Ba.  8,1,1,3.  2,1,12.  4,1,7.  TS.  5,3,1»,  1.HH  WJ^•.  Ukll^^- 
m  !<Ff^T  VS.  34,55.  ^  ^  q^H  ^  ^-^  (richtiger  qf^  <(?^HW 
TS.  3,3,«,  1)  5f5r  AV.9,4,2<.  HT  ^FTFPTTrTTT  (Jy*.)fMrl(  3Enfl?T  bei 
Q*fiii.  zu  Bru.  Ib.  Cp.  p.  307}  tnjtPTJ:  ^filT^TJ:  yiWylMrJ  tritt  für  die 
heiligen  Werke  an  seine  Stelle  Ait.  L'p.  4, 4.  —  2,  anlegen  (den  Pfeil), 
zielen:  H  ^^^_  VfJ^  'JT^H^RV.  6,3,5.  ^  'OTH^^gTTHtqH  9, 
69,  1. 1,155.2.  qi  cteWRlfiri*^  ^^  8,8,20.  med.  VS.  16,22.  LA«. 
3,10,7.  8.  ^nrTT^rTT  (mit  Ergänzung  von  ^)  der  angelegte  Pfeil  RV. 
10,103,3.  AV.6,90,3. 11,2,  i.(:;ÄtH.  Br.6,  I.  —  3)  ansetzen  (zum  Trin- 
kenj:  J^  !7^  gf?}  uff^sK-^  KV.  4,27,5.  —  4)  aufsetzen  (den 
FUSS):  ^  qi^  5rf?f^JTc#  RV.  1,24,8.  Rif:  qf^;  ^^rr^Jr^FrWrT 
m<f  a//«n  Vieren  aufsetzend  d.  b.  ausgreifend  Qat.  Bb.  13,3,S,  i.  P.»i(- 
KiT.  Bb.  21,4,5.  —  5)  darreichen,  anbieten:  rfJT  ^FTRT^  iWHVA  FFR 
5rRToirFI  Ait.  B».  5,31.6,29.  —  6)  anwenden:  T^^^FTTTSTFr  ^tSt 

'tiHHMinHT  I  JT^hr^Rra^nfT^^rm*  ^rm'^'TTH  II  giT..  14, 

2<5.  —  7)  med.  an/iefcen.  anfangen:  ^frl  FfTIR  ^-fhTi%  H^iulw  RV. 

7.40,1.73,1.  5TF?  ^TWFT^Wt  1,183,6.  3r^  yrfrT:  5Tf4Tq  ^- 

tiH-u'-rm  119,2.  pass.:  5i%H  üt  »i^m  ^:  5t  jTjfr  5fi?f  ^tfit  ipf- 

^  =71  ctjtarj  die  Nacht  breche  an,  trete  ein  AV.  7,69,  t  (Tgl.  VS.  36, 
II,  wo  f  Mi:  gelesen  wird,  was  nicht  mit  IMiu.  als  pl.  anzusehen  ist), 
gcfl^:  ^TFI^^rtT  (Schoi.  rTT'JrllH)  ^:  P*».  Grhj.  3,2. 

—  tj-iy  Irl  nach  einem  Andern  darreichen:  fj  Hlrl^fl'MHHMf^iy- 
JH^^IWR  AiT.  Br.5,31. 

—  T^  1)  vertheilen,  austheilen;  mittheilen,  verleihen,  Jmd  Etwas 
tttkomiiien  lassen,  verschaffen:  ^  ^-^TT  f^  T^  mf?I  J^WJ  RV.  2, 
38,1.7,17.7.3  4,22.79,3.  ST^tTTT^  4^^  !^ '-IT:  4,6,11.10,71,3.85, 
i9.f^%T3hTij5mif%fr:  5,81,1.  qri^ff^^FTt^JrTAV.  18,4, 

52.  ^\^■.  14, 1,53.  RV.  1,72,7.  m:^T^  q^f^r  w^^  mirn  mm  qir; 

158,2.  5^51  ^TTiT  rl  'NM r^.  ^:  Pbacsop.  2,t3.  ^T^h  ^^Fmfq  fr 

'j^mw-^rr^HH  I  NyiH^  (Go«b.  °mTq%)  r.  1,8,27  (Gobb.28). 

dräyrH  q  (TiT^FFT)  r.  1,52,22.  P-|WJ|lil  Rf^ffF??!:  Buatt.  8,  i9. 
"^rlHH-l  ^rmT^f^MPT^  MBii.i,76'.o.  HH^I  ^0^^%  3,8723.??- 

P7?TFTTgrtT5itTrrTOR^jFir^BuAG.7,2i.  ^jijf^  Nyijyq 

H-^"'.'!!!*!  Tbik.  1,1,1.  TTT^^T  Löwennatur  verleihen,  in  einen  Löwen 

•^   *..        CL.Zi *^  f 

verwandeln  Rauh.  2,38.  rl^f  ^^  NMMm'-H  — 


HMIH  ^  Ht4lHI«c  Buatt-  l^iä.  =t)IHR  Jmds  WunscAe  gewähren,  er- 
füllen: y^  'N^'il  qi  fcjc^^yiirl  ^!7H  Katoop.  g,  13  (=  gvETÄg?.  Up. 
6, 13).  Rägh.  ed. Calc.i,82.  fk^  ^HRR  R.  1,53, 1.  h4^:  hM^: 
MBh.3,3024.  f^mFfM  ^  rT^  (#r^io448.  -RE^  vT-^  i%^^- 
^r\^^  R.1,39,  n.  yicHH;  sich  verschalen,  sich  bereiten:  f^lJTf?f  f^-, 
nj  5TW  q7(dinti=fiHlrH^:  MBh.  13,3203.   —    2)  verbreiten:   tI%^ 

m4  fif  ^  q;prT  rv.  3,61,7. 10,125,3.  fir  H^Fgf^qi  h^eJt;^ 

6,30,2.'^I  3EffFI5nqT  S?i^TlTrT  AV.  10,2,1 1.  —  3)  eintheilen,  ordnen; 
[ordnend)  machen:  bFT  IT^^  ^IrFIT  ^TTüft  q4l  f^m^T  f^^^- 
ÜIFT^RV. 4,51,6.  55,2.  ^  q  ^:  51^ qrW^:  7,66,ii.  10,8ö,i«. 
1,95,3.  Taitt.  Ar.  1,23,14.  W^^^  ^hj:  ^{Tm\  sd^fFJTH  RV. 
10,90,11.  cf^lliyirHR  Rm4  TBb.  2,2,4, 1.  WT  f%Ütq^  theilt  sich 
in  drei  Theile  Kbänd.  Up.  6,5, 1.  ^^7  fsif^rT:  AV.  18,4,1 1.  y^|||^ 
12,1,52.  ^rf4:  36.  qm^  HöTf"^  f^i^rf:  An. Bb.  3,41.6,29.  ^Rij 

hIhmT^hi  AV.  10,2,24.  ^!  11,1,23.  ^fliwyiH  firf^rn^ 

m^^:  RV.  1,164, 15.  HTTlWlfTf  firrmfrl  (^'?m)  gAT.  Br.  10,2,a, 
4.  mr'^  ^T^TTh"^i8.  ^  ^  fR  fe^mfH  H^T  ^f^Tm\  ^ 
2,6,». 8.  9,3,1,35.  q^firitT  mFT  12,3,1,13.  rngirfSOHT  S^^cjj- 
^l^mrTl-TJ:  ?TITF?J:  lgop.8.  qTH  i^^^TH  ö?JR  ^  zertheilend 
gcK.  in  LA.  41,7.  —  4)  anordnen,  vorschreiben,  festsetzen,  bestimmen: 

%WT  N'4tmh  Gobu.  1,1,23.  ^  fTfs^mHr*4?^  w  ^r#H 

giSKU.  Gruj.2,16.  17.   sn^Tüf^i^rr  KÄTJ.  10,10,5.  KÄTJ.  gR.  24,1,5. 

yy%,iHyH?tiH"T  uwH  fefrqH  m.  2, 13.  mfrfwkrrqHT  jott- 

=OT    r=<UIMrf  29.  63.  174.  190.  241.  3,19.  121.  5,43.  59.  61.  118.  8,290. 

r«r4iiN<d{«r-iiyP44^.m^i7rfrfq  9,230.  jiGN.i, 72. 2,53.  i65.  ^ 

30^"^^  V^  ^  Sü^WTrl:  MBa.  1,4503.   ^^  fsf^Wf^  ^- 

FUTHT  TS  qFHTFr  3,1141.  feinf??  i^sr^  m^  q^^  rutt- 
q  1222.  fTw^u^fq  ^ztt  rjfejFF^ 2,2567.  hariv.  10449.  firaffr 

HJNHrlH  MBii.3, 12191.  firf^  'Try^P^M:  13, 1572.  Pamkat.i, 
217.  Vfdä\tas.  (Allah.)  No.  12.  Schol.  zu  Kap.  1,16.  Einl.  zu  Gaim. 
Da^ak.  in  Besf.  Chr.  181,4.  185,6.  H^^H  T^  ITUN^I  fifU^- 
q^  Schol.  zu  P.  1,1,3. 54.  KJq.  zu  p.  1,2,33.  qi^iT^  NJ^HI  ^Tc^- 

rifuiH  N.11,7.  'j^^^^  i^^  ^Wm  ^  ^^^w^^^s»^''e■  p.  i, 
7,24.  ^*[j:fj  fi  wm^  =7Fai  w  f^'^q^  M.9,157.  ud.'m]  f^- 

ytqffrq  _  tj^  SJfFIFI^  ^TFf  R-  1,30,  4.  q  ^  (Sonne  und  Mond) 
^RFf  mfT:  gi".  1.  R"%rTli  fWRM  Hrfl^  ^1^  3T^K»Tni8. 4, 
39.  ^:  UT^:  q^qqi:  ^rMc^M^TO:  I  ^4) (Lid  Hl  rl^ITrl;  -  SJJ- 
^\Hr\  Kathäs.  4, 122.  ^Tfnr  Jmd  den  Lebensunterhalt  bestimmen,  fest- 
setzen, sichern  M.  9,74.78.  Hit.  1,171.  FT^T  RF^rl^m:  RiGA-TA».  5, 
V7.  JWftqH'ilHH'l  rJUIJTFIH^iyNPcrl^'^T^RuiBTB'  2,5i.  rm 
Tq;  fl  R  ^TfTT  T^TT^rT:  2""'  Gatten  bestimmt  N.  3,19.  Bkabman.  1,25. 
26.  MBh.5,7303.  HilßiymH  '^IHrUrtTiT^  'iW'Xt^^  gilt  f»r  M.3,ii8. 
Wm  JT^"^  Rf^S  WiZ  %^  SiigR.  1,227,9.  -  5)  tchaffen, 
bilden,  gründen,  bauen,  errichten,  anlegen:  TT  54^(51  IUI  Nt^Mlirl  Mci*^ 
gvET-xtv.  iip.6,18.  ä  ^T^T^  55  M>clHHfIRTftl^T  Ra«.i.i,29.  g:p- 
H  TFqsT^:  H  feim  UTrn  gRÄciRAi.  3.  Harit.  7871.  (7^)  q^TOT 

flff^  MBB.  3,7  130.    rt    ^^  q^^RTH    f^%t    fciy^lHlIT  1,1305. 

HT^nwT  raf^  jm  5iNM{  q^HABiv.  3231.  !n#fTn  ^%?  j- 
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ifl?  Passat.  1.261.  HHI^I  f^^-f  ^^  RÄÖa-Tah.  3,  «55.  24  3.  cUMIrT 
«I.  cJJUff  —  =h!>M  '^d^IrMRR  2».  4,i"-    i  wo  IcT^  zu  lesen  ist). 
3,  «5. 1 62. 266.  H  %UM4^]'t|H'  ^T^-THR  öimTrTK»THÄs.6,75.  fT^r  rTSf 
f^HHIMI:  5T^rn5T^rRFö<j'cnrT^RA8A-TAB.5,95.  önWT q^ M^FH 

rTHMf'^^'tlH  Till  I76.  yipH^IMi^yrf  Tugendhafte  fciVdendKoÄ.ND.Up. 
8,15.  —  6] vollbringen,  verrichten,bewerkstelliyen.bewirken,verursachen, 
tfiachen.  thun:  ^%qT%qT  %RT  ^TRi%  >J9i  f^^^  M.  3,282.  ^TT- 
?3;rflftT  firfUNfä^lHi  R.  1.72, 19.  qH^^TTT^:  f^m  Ragh.  3, io. 

^r^TTf^r  giK.  193,  v.  1.  ^  h€  miq^j^fdi^HKUHirHH:  m.  7,  i  42. 

H^yjlfirJMIrMH:  »7.  MB«.  4,2259.  yqfsmnn:  f^:  I  spm  f^- 
7^W{  RisA-TAB.4,60.  rfSTTT^HR  -  '-IiHMI5IMBh.s,74S2.R- 
^JTTFT  fT^  rlWr?!  7*03.  NI^HI^Id  gic.9,u.  ^iJ^T^  f^mT  so  t. 
a.  die  Arme  in  die  Höhe  heben  Pankat.  40, 19.  fRft  T^T^rTT  ^Sf  J^im 
MBB.  3,2557.  SWT;  N. 24,33.  R.  3,40,33.  ^Ri-ITH^  sin^^I  fimiFiTT- 
q:  ftj^  fl^  Mltu.  3,57.  ^  ä"^  ^ITFf  f^^FT  ^FTIT  ein  Zei'd  anthitn 
R.  3,54,27.  ^  2  ^I^'n  ^^  RfeTFT  ^T^^^  DAg.  1,26.  3EIrT:  H^ 

%ftqH  Vet.1,8.  H<(M{i4SIMc)  Sah.  D.  12,1«.  rl^H  »T?:  f^^^^iq 
so  werde  gelhan,  so  geschehe  es  MBh.  3, 2 17 3. 2 1 75.  fJJH  T^Jt'RT  =TiiF!TF- 
ftl  ^^  ^m  f%  ^  ^^r\  ncMe  es  so  ein,  dass  2520.  q?n  ^HlrM^ 
^  FTTfrar  Hi^  f^^TqrTTqf  R- 1,2,8.  Raab.  3,66.  o^FRT^fTTi^  "^T^-TI- 
TH  «erursocA«,  6ewtr*f  Vakäb.  Brb.  S.  7, 1 8.  (!(|U(1M5|;)  WWl  ^(!(^^  T^T- 

q%  104, 23.  m^  j3[^  ^r^^  r.  1,73,23.  m^js  m^,^^^J(^rm 

UiT.  11,13.  t^dllrlstlH^  Pankat.  33,5.  Amak.  39.  Phab.  13,8.  Räoa-Tah. 

3,234.  ti?.4,55.  9.59.  ^^^  Bath  halten  Vet.3,  13.  Kathas.  13,  118. 

J  IsMH  d'e  Herrschaft  führen,  sich  der  Herrschaft  bemächtigen,  regieren 

Räga-Tab.  3,242.231.  HT^I^frFT  rfie  Würde  eines  Ministers  bekleiden 

389.  H'9l=<yH  die  Kleider  der  Freundin  anlegen  Amau.  41.  3tT7TH^ 

NyiM  Pankat. 236, 8.  ÜJ^-I^  IWm  Pankat. ed.orn.  32,20  (Tgl.SfirT^J^- 

Jl  24).  F^rnTrWWTT^  Fragen  stellen  <^uk.  41,  S.  ^':U^  FMe  erweisen  Hit. 

27,5.  Vet. 7,1. T^JrRq  PANkAT.34,21.  n^^  RÄga-Tar.1, 123. irfrlJTKA- 

~    r       "^  ^  ^  ,"^ 

TB  Äs.  26, 2  80. 5rr^I^=7FR  Bbag.  P.  1, 6, 2  6. 5fTTfI5Jn7  H  IT.  27, 2.  >TT^7II 
"^  ^  -^  r        "^ 

ViD.  122.  ^R  BaiG. P.1,8, 1 3.  6,8, 1 0.  »TTilRIT  Vet.  29, 8.  3^qrnXTR  gi«. 

9,36.  tF^T  RÄGa-Tar.  3,383.  f^I?TTJ5=7I7  SAH.  D.40,7.  Pankat.  9.  23. 

40,20.  yiTiH  sich  retni(/en33,9.  <y|s5|IH  Scham  an  denTag  legen  Bbabtr. 

1,59.  Katbäs.  1,45   H-UH  Freundschaft  schliessen  Hit.  23, 15.  v.  I.  ^- 

T^^  Frieden  schliessen  109, 1.  =+i^^*7  Streit  beginnen  Bbatt.12.33.  H- 

•MIHH  Räga-Tab.  3,288.  ctilrilc^tTlH  ein  Geschrei  erheben  Vid.  177.  — 

7)  machen  zu    reddere;  mit  dem  acr.  des  Objects  und  ^radicats:  ^3[{- 

m:  ytlUlIcU^I  yHI'-'U^T  fspik^  kän.  102.  fg.  ^q  I  lTT=^WsrftRT 

iTH  wn  ^nnwi  katuu.  10,146.  m^  -  ^^^.  ^]^  0m:  riga-tar. 
5,29  1.  fi^5T^Tf^  —  i^q-TR^nftmirf  f^ir  bhäc.p.  5,1.34.  sfr- 

qrl^I^  H  ^  RTRT  H  f^J^  T^rTT  KatuU.  22,23.  26,279.  gRS^JTT- 
crl-fl^H  ^  mm  HU-H^iH  ^RTXTRq^T^q  Vier.  30.  guur.  29.  ^- 

\-  ^^'?Jn^^^wwü^f'^(^^T^^r^^^  PANiiAT.4,23.q5f5U7jT- 

rngfeTf^f^mT  238,16.  Kath;s.4,48.  3,82.  6, 167.  13,196.  Vid.  39. 
Z.  d.  d.  Ol.  G.  14,374,9.  RÄGa-Tar.  1,108.121.3,9  3.5,83.  169.  230.  38 5. 
Bbäg.  P.  1,4, 19.  Da^ak.  in  Brsp.  Chr.  184,22.  185,16.  —  8)  sich  Etwas 
angelegen  (ein  lassen:  dt^HIS^'l  ^  SfiT'SrSI  (so  isl  zu  lesen)  ^ftfrlSITFT 


^ikfTR  I  nm  ^üftt^  ^ih  ^f^:  ^jFi%  ii  mbb.  4,964.  — 

9j  legen  auf:  fejTT  —  ^  qUl^^Fl^  Katb",s.  21,3.  stellen:  rTFTOT: 
—  ^f^TETR  —  fsnrTT  Ragb.  6, 37.  stecken  — ,  legen  in:  W\1W(  =fi- 
^  rrRTUIlM^y  MBH.  3,8850.  ^T(l4^fJR  rT  ötTcTIfT^RJoA-TAB. 
2, 73.  F^f^imT  rlH-MM^rnfH  HUIIH^  Pbae.  16, 9.  Flf^  SfirT- 
cJJ  t^iiT  c<4b(|(-<  dem  Herzen  einprägen  Kathäs.  13,12.  richten  auf: 
^1Tr%4H'^nfiriHI%H?M  ^f^  T^yf  (so islzu lesen) g^TT:  Bh »rtr. 3,36. 
sa-^WIMlPrM^T  ^;  FIRRT  ^  fm\^  Bbag.  2, 44.  FMfTT  ^J^^  '-TT- 
^  irft  ^STT  f^Ür^rlFT  R.  3,33, 17.  —  10)  ablegen:  '^l  ^(-MIM'iyHI 
(H^4r?T?)  57^ H^S^nftr  iMBB.4,l5S.  —  ll)a6ordnen,o6*enden.TlT- 
7H(KuLL.  y^yiU:j)xM.7, 184;  Tgl.^^li^.  —  12)Jmd6eAa»(ieJn;  f^ 
FT^TgsF^3TO%mi<TSIT-^^q5rfwirrr  R.2,.38,17.  -  i3)filf%?T 
versehen  mit, in  Besitz  von:  =fI?rTH;  HFff^^:  R- 1,13, 16.  fP=riM;  ^^ 

raf^di  MBH.  3,271 1. 5Pii?f^  ^^jn?n  w{^^\^  jcif^q^i  ^^r^§ 

qicTT^rJT  HHl^fHHMI'^rlT:  wohl  mit  Allem  reichlieh  versehen  R.  1, 

09,2.  — 14)  fsryrq  ^sjt  sr^rnn  muk.  p.  4i,2u  fehlerhaft  für  fror- 

q.  -  Vgl.  Ryi,  ''^-ITrU,  °yH,  °fu,  oq^r,  °f^rl.  -  caus.  legen 
lassen:  qi^T:  ^RI?;  ^7rft((TpTsFm  I  WHfqrTTfFI  ^I-OIR  51- 
rlj  vffq  ^qi^T^T  II  R.  6.96,13.  —  desid.  1;  zu  verleihen  fceabjtcA- 
«iger»;  g^iqi;qirKR  i;q^iq=ft  NIMc^HH:  liuJc.P.  1,10,22.  -  2) 
festzusetzen  versuchen,  versuchen  Etwas  als  ausgemacht  hinzustellen:  r{^ 
^rfrlW]^  HfyrH^n^  tAMK.  zu  Brh.  Ar.  üp.  p.  1 18.  ^  MIÜINtll- 
=7^T  iTT^  RmrFqri  li9.  ^^  -MTUMlUHr-lsIMHrrlin  ^TKIrTRH 
(lies  ofilfFTiTR)  rT^rflFf  vRf^fFT  «6.  —  3)  beabsichtigen  zu  vollbrin- 
gen 11.  s.  w.,  beabsichtigen:  ffT  ^^  =7^T^  q%  ^»t  T^ftjfFnTH:  T%- 
TrTSf  HF-f  MBB.  1,3637.  ^Jjnn:  -  ^TüTHrT  RJyr^^d:  Harit.1311. 
t^qm  f^MTR^646o.  »^m^IFrTfemfHfrT  BhJg.  p.  3,16,35.  mm- 
TrFTrl  n.  Absieht  ^9,16.  IcTraffTTF'l  bestimmte  Absichten  habend,  be- 
stimmte Zwecke  verfolgend  MBh.  3,  13952.  ^  JHIM  NNrH^  so  v.  a. 
teer  joHfe  gar  schon  an  ein.Hittcl  denkent  Bhäg.  P.4,6,  7.  ^IrHMHU- 


TrTSF5n^^T5I  5?jr^rHri  er  dachte  daran  sich  zum  Alleinherrseher  zu 
machen  7,3, 1. 

—  ^rfl^  hinaus  über  (ein  Maass)  vertheilen:  ^  C"^!<lrll'^MHIrll=<- 

tr^  gAT.  bb.  io,2,a,  18. 

—  5imR  vertheilen  über  Etwas  hin:  f^  <(JU-H-$I-(|  gf^riWr- 

tiff  gvT.  br.  6,3,1, 16. 5)^H((ryf=iyi'i  t»itt.  vv  i,-. 

—  5f'(T%  f)  der  ßei7/e  nacA  anweijen,  med.:  t| HM=U  ^fcJÜJI  ?"3?T 

3^(v'4T^rrr'lT  Tnwigfiif^ylri  giNKB.  gR.  13,1,3.  i.itj.  5,2,2.  fj^ 

FTTTTHT  g^NKu.  gR.  13, 1. 6.  ^  tI  fi%  (T^TJ:)  .Jqf^-Tm  tlJWJ 

MBu.  0,1372.  —  2)  nac'i  Jmd  veranstalten:  5g%  JT^  rlic|i|*-H  N'J  I- 

-s  -       -         -  - 

TR  TS.  5,3,4,7.  —  3]  nachher  bewirken,  bewirken,  bewerksleltigen:  ^- 

^^■qTHiimTFqftT  (v.l.  SERf-TIIFim)  Prab.68,5. ^TTOTHI  MHHH- 

FTUTriq  gÄ\Ti(;.  1, 17.  —  4)  pass.  sich  richten  nach  (acc.  gen.,:  3^7??- 

Wför  TrTW  ir^^rfTRSl^^  I  ^^j^  J^rTi  ^  H^W^HNUm^  II 

MBh.  12,6753.  rf  %^  yTI%7TTIFr  —  g'dl^üHNyllrl  1.4721.  sgr- 

FHT  JTrI HrHjf?  rT  ^T^I  -T^JTTOmrT  12,3509.  Harit.7221.  WFTR- 

fwwT  qm  R.  2,22,2  6.  ^fNrTTTiTT  f^  ^qrfr  t^t  >J^i%rniH  «»ag. 

2,67   (=--  MBu.  3,  13945.  6.945).  ^JFT  ^1^X11  sFRT^  q^fMI-jNUTM^ 
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BiiAG.P.2,io,45.HfMHNI'cH:l,9i7.— Vgi.^Tsr^TTrT^.^mm^. 

—  SlPrra  i)vollständig belegen:  {TS^;,  =ciqTIITTH N I ^rl :  Lixj.  3,11,2. 

—  2)  in  die  Hnmittelbare  Nähe  von  Etwas,  zur  Berührung  mit  Etwas 
stellen,  bringen:  q  HlM^-IIÜWWNi^t.inFI  C".  Bh.  13,8,*,  16.  —   Vgl. 

—  5rm  1)  abtheilen:  ^WW^  ^  ^TS^'mI^H^I^H  m^  Süf  a.  2, 
347,7.  —  2;  au/  Etwas  bedacht  sein:  äEHTJTrlPTcJH  ^f  fF^TSJ  MNUT'- 
qrTI]TR.4,i4.a9.  nt^rrs^iHmfriH:  —Vm^  aiüi-iAK.  8,42t. 

■so  ^ 

riell.  Jmd  alle  mögliche  Aufmerksamkeit  bezeigen  {voranstellen):  f^- 

F?TT  =I?lft  Srf^JT^  tr^I^  f^il^:  H^l'-I  Co«.44,1«.tS.  Lassen:  rem 
persuasam  reddere  alii. 

—  V<i'iH  1,  ordHc».  zurecht  — ,  6erei(  macAen:  ^I^T^Ty^'-lT  ^1*7:  I 
^ly^HIH'^Miy  %^yHNy"NH|l'i^R-2,36,2.— 2)  aftordnen ;»gl.f^ 
H):  lTl'HHI»-H!^C^UIi4  ^:.  ylHNyi'^rllH  B.  5,90.  U.  —  3)  enfj/e- 
9enar6eiren.-  'RWI  ^FTM  yHHl^'WRnfn  I  ^  ^TTTrl  ^fj#n-n- 

gq  MiDKAK.7o.i7. 18.  -  Vgl.  ykif^yn^.  ■^'jr,  °nj,  "ij^. 

—  Hl"-1  1)  anordnen,  bestimmen,  festsetzen:  H'müMi'H WM  D^ai'M 
HNiTl'-f'iM  JIBb.  3,8806.  qRmT  'T^  ^tTR  i2089.  M^HUH^  ^- 
"fq  -  ?tF?lFFg  ra'4HiT  R.  1,38,4.  srm  ^:  ?T%FF^  ^  Sick.2, 

394, 17.  tJMiHw  ^  Ttr  ti  H^^m  MBB.  2, 1900.  ^^Hi?i  H^wm 

MBh.  3. 15705.  Einschalt,  nach  Meob.  113.  Jmd  beordern:  ^\^^J^  ^- 

fpfOT  I  Hi^rH °^ilT=n  ^'IFim  HvBiT.  8663.  -  2)  betreiben,  Sorge 

pir  Etmas  tragen,  sich  eine  Sache  angelegen  sein  lassen:  HM^I^-Mirl 

■^VUm  H^  R.  ♦.25,5.  gHWUcrliiy  MBB.  12,<730.  fyyH^:HW 

- .-  "  <  . 

«i^l^qiHrH^R  I  ^Wrm  BiiU.P. 4,2,3«.  ^m\  ^ff:  5I>T  ^^ 

-  ■    "^  =^  .      ^    .  -^  ^.r  .- 
m^qrPTFIf^  n[5n  MBb.  .o,  7450.  qg^  HIIHH-^t^:  -  rlSTT  H^  HT^- 

^i?Jnf5[^M.7,  180.  qtnrar  ^nn  tl^^.MrU^:  Mm-ilMMIM  1  ^ifc^Ud 

q^TRTO'T^r^JtiWRrrRII  MBH.ii,ii)95.  RAüu.i,72.Hf^TRq^ir^ 

Myi'-i/iM'-M^  MBU. 4,866.  f%f?7i  ^ra  cnsiTrt  tow  ^Niyl'irfw 

so  T.  a.  man  nehme  sich  meiner  Sache  an  3.29.)«.  R.  2,91. 12. 13.  HRT- 
T^ri7^'7FH?t5T'feyTHT?TR'R^iff^  HT^UTF^  mit  ei„em  dieser 
Mittel  werde  Ich  verfahren  Paskat.  12, 2  l.  —  3)  gebrauchen,  antren- 
den:  ^tiN'JFT  H-^H  HTTit  f^RFf  R.  5.70,6.  —  4,  aufstellen, 
auslegen:  rT^  MlMH'TT^'-IPII'üy  IMrHMMm  MBii.  12,  4936.  »e<:en 
<»«/•••  3^  ;^T^nf7T?T%~^  ?T^tJ-;yirf^'TO2, 1510.  -  8,  HHHM  d«n 
(>ei«(  in  Ordnung  erhalten  so  t.  a.  gutes  Muthes  bleiben  Bbartr.  1,66. 

—  Vgl.  q^m  fgg. 

—  5T^  s.  u.  d.  W. 

-s 

—  PPT  1)  zusammertsetzen  {zusammenreihen,  —  knüpfen,  —  näAen 
B.  s.   VI.,,  vereinigen,  verbinden;  herstellen,   uiederher.itellen:  57^^ 

5rnR|TnT  ^  A  'j\  rv.  1,73,7.  ^m  ^^^  f^F^^U  W'Wm^^  3^: 

AV.  6,139,5.  10,1.8.  ll,8,1i.f^^VS.8,6t.  m^q^THm^mH 
2,  13.  M;(^-m  NQy  ^'/'^IIH  KuÄKD.  t'p.  4,17,<.rgg.  VS.  11,39. 19,93. 
H  =T&  TT^TT  t^J:  RV.  8.7,22.  TJTT  H^f  ^TR:  n^4T|mH^  Ait.  Bb.  3, 

18.  ^  ^i;i[^  T''XW\  (p.  7,1,45,  Schul.)  KV.  10,101,5.  g^Hn  t.s. 2, 

5. ».5.  \,-,t,'j.r{r^V¥Wy'WW^'X'.  QAT.BB.l.e.i.ae. 7.4,22. !(fr- 

WJFP^ 7,s,t, 26.  wrm  ^RTTH  wm  w;pmmw\  Jw\^ 
kb^ho.  cp.4,i7,7.  r{Wrm  R^rnn  q^iHi  (^ifiFT  ^  I  w:m  ^- 


i^ytsM  sfnff^Tn^fiST^  ii  räsa-tah.  4,202.  hahit.  12020.  jm^- 

m^^^  tTI^qT^giSKu.  gH.  9,5,6.  10,7,2. 18,l,i4.q^Ttn^^7f^: 
n^rn^  RV.  Pe'vt.  2,1.  3,15.  13,4.  VS.  PKiT.4,180.  ^f^rl  1.147. 
155,  5,8.  HT^ftriC  P.  4,1,7  0.  Ipl=f  rnä  WWl  Mund  an  Hund  legend 

gAT.  Bh.  14,9,4,9.  H^:  JfiPT  ^^  H^Htqqill:  M^:  Bu.>g.  p.  4,7,». 
?FJ!fRH  %TC[  9.  RicA-TAB.  2, 1 02.  mH  fj  qsfTgd[4i^^<5iH  «m- 
^Trf  rTTH  ^  ^UllMll'!  Kull.  zu  M.  .5,  10.  scidiessen  (die  Augen):  rf^ 
H  ^TTT  f^qr  RV.)  g^ftl  qi^  ^i^ij  rl^  AV.  4, 3,  s.  med. :  ■^HT  5fi- 
1?FT:  ?i'4^  zusammenziehen,  schliessen  Suga.  1,47,7.  (SFiTmuilK^MT- 

men/assm  MUb.  14,  1148.  rFT:  ^OW  ^  m  Mli*JI-Uy  HJTTHfT;  I  ^- 
r*-H'5(|t(MUI  —  M^i^UlM*  lä,3ll  (vgl.l2,  \i\8j.  zusammensetzen  so?.a. 
abfassen,  componere:  r( »Sl-yJ c-?JTf H H I <<;??:  Kam.  NItis.  9,68.  ?l^  JT^; 
fasste  den  Geist  zusammen,  sammelte  sich  Bbäg.P.  9,9,42;  vgl  HHII*J?T- 
7T.T  bei  West,  (mit  ralscbem  Cital).  pass.  sieh  vereinigen:  U^ri-  WJ^VJ- 
rf  Hr^rTT:  y^t^lrl  ^  Habit.  12213.  v«>6Hnd<n  werden  nit<,  in  Besitz 
kommen  von:  H^tTrT  ^TsHTT  ^^^^•.  Ait.  Bb.  3,7.  Taitt.  Up.  1,3,4.  ^- 
T^rT  am  Ende  eines  comp,  verbunden  mit,  in  Verbindung  stehend  mit. 
begleitet  von,  versehen  mit:  ^■?{'VA°  MBu.  12,207.  ^q  ^l^H^"^^ 
^  ^  ^"finf^:  M.  9, 1 03.  fjlH^  q^rof^riq  R.  1,32, 19.  ^  f^T- 

uTiWnr^i  ^i^riR^j^i^^rFT  dac.  i  .  28.  R.  gobr.  2, 12, 26.  mmt- 

rr^  Tq^F^FM^rlR  5, 1 0, 1 2.  ^TR  nrFT^HIHi^rTFT  so  v. a.  den  Tod 

des  Vaters betre/fend2,iOS,l.mT:f\—'(m\\^VS^^J^:^'.  R.Gokr. 2,12,26. 

^fTTT^FFTTTsHH  (#STraqH%TR  MBh.  1,543.  R.2,8l,i.  ^rirTtlT 
U^l^rTFT so  V. a.  übereinstimmend mi( M Bu. 4, 4 7 2.  öftH  yH^hcHHR- 
2,21,29.  39,26.  3,14,1.  4,16,15.  5,69,15.  6,98,32.  104,2.  112,52.  f^- 


•TI5I  '-tiHHI^rlH  in  Verbindung  stehend  mit  so  v.  a.  hervorgerufen  durch 
MBu.  14,527.  —  2j  niederlegen  in,  —  iei;  zusammen  verleihen,  vereini- 
nigen  auf  (loc.,;  act.  med.:  51^  t(  fji^\  ^f^J  ^TTT^PT  RV.  6,38.3. 

H^r4nTH ^^ ^rm  8,2.  ^m\m h  ^j; 3,20,3. 1,9,7. 10,140,3. 

H  T*iT  c<!fdHM'-y'r'c  AV.  4,4,4.  zusammenlegen  auf:  ^^f^  RTW 
WXVJ  MBB.  3,234  0.  W^  {WW\  u.  s.  w.)  ^57^7,  ^TR"^.  W^  (welche 
auch  fehlen  können)  den  Pfeil  auf  den  Bogen  legen:  ^^^^W  ^  W7  H- 
flPT  R.  1,32,16.  3,26,20.30,16.72.14.  MBb.  13,4607.  Pankat.  84, 19. 

^m  —  ;T^  ^iT^,  HU-M'*4#7qH  6,92,52.53.  Ragb..3,63.  il. 

28.  MBb.  1,5280.5479.  3,768.  4,1891.  6,3242.  14,2158.  gi«.  94, 10. 13. 
BuÄG.  P.  1,7,20.  4,11,1.2.  Mar«.  43,71.  WiV^  H^  tITT^  [gegen  ihn 
gerichtet)  ^^  —  SH^  R*ßu.  12,97.  Bhäg.  P.  1,7,29.  H^H  =  RT- 
tTR  MBb.  4, 1961.  ganz  ausnahmsweise  act.:  ^  Xli^rlT:  u.lll'-^I^M  ^ 
?T^JHT^nT:  Hauit.  13S01.  Seltener  ist  die  Verbindung  TJ^TOF=T  de« 
Bogen  mit  dem  Pfeil  verbinden:  ql^  RUTRHT^  ^  mni=7H^  M^- 
^TR  R-  GORR.  1,77,5. 1.  auch  mit  Wcgiassung  des  Pfeils:  ^'S^'^  ^^^\ 
cTICi  =rrT:  ^UHHI'Hm  3.4,27.  mit  dem  iiistr.  des  Geschosses  viell.  so 
T.  a.  zielen:  ^  RWIT  ^TrT  (IT^;;  RV.  5,54,2;  SÄJ.:  HH^^  rich- 
ten (das  Auge)  auf:  FlrT:  (dahin;,  H^  ^SfPT^nrlTpTiTT  Racb.  11,69.  — 
3,  schliessen  (einen  Bund):  !T5JT  »7511  ft^fftirlTf^  H2TI:  RV.  10.100,4. 
zusammenführen,  aussöhnen:  g^fl  ^""^  T^  HUTl  T^lrtl^l  ^  R^rTR  M. 

7, 66.  wn=ifq  n^r^  f^^ii75i  f%^q  MBB.  12,2050.  wm  c\l\ 
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m 
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14.  I5i6.  übereinkommen,  sich  verbinden  mit,  sich  vertragen  mit,  sich 
aMSsnhnm  mit  liaslr.,  seltener  acc):  S^T2I  ^T  ^HTTSI  HI7?y?T  Pankav. 
Ba.  13,6,9.  12,6,8.  ^RJjq^  rR  fPJFI  Da^ak.  in  Benf.  Chr.  198, 1.  Ha- 
BIT.  4174.  KÄM.NlTis.9,67.  11,2.5.  ;t^qT  f%  ^TFm  fmßWJXfk: 
^  R.  $,11, 11.  yH>"UHI  JTHr?II:  iW^TFf  ^^FTf  WI  Pankat.  Iii,i3. 
MBa.  3,4281.  12.2611.  Kathäs.17,<7.  Buäg.  P.  4,19,39.  WW(^^^'^- 
H^  ^  H^KTrT  kam.  Nlns.  9, 4 1.  Pankat.  11,30.  H^B  =7  ^TPTFf  m- 

^tqm  wm>i'.  MBH.  12, 2705.  Hf^^  f^  m  m  ^;  ?rcngfRH^% 

kan.19.  5r^:  ni^HWim  (V.  1.  ^m°)  ^fii^m  f7^^'%PAN8AT. 
■     .    . .     -   -s,        .c "^ 

II,  39.  iTCfW  ^^rUTT  5r5f  5r5niT  Sf^  nr^FW  i«  freundschaltUchem  Yer- 
hältniss  stehend  MBh.  1,3377.  ^I^THl!  H^  fTT^FIT^T^  =  ^MiI'öU^- 
^^•.  P.  6,2, 154,  .Schol.  der  inßn.  HltpFf  sich  aussöhnen  Bhäg.  P.  9,19, 
9  lässt  sich  weder  auf  ^T  noch  auf  das  denom.  HMM  grammatisch  zu- 
rückführen. —  4)  verieickeln  in:  qpqiq^R  iT^WiTTf^^FCr  RV.  1,165, 
6.  —  3)  fassen;  pass.:  ^7%  I^Tl^  SfifrTSI  H  ^  RV-  1,168,3.  — 
6)  wieder  gutmachen:  ^^T^r^^Jjm^  TWT  FRTIrFlscIrr  Kam.  Mtis. 
13.60.  -  7)  Jmd  Etwas  zufügen:  ^  FTr^TFr  H^UJIr^IrlHid  'I^W^- 
ST:  MBh.  13,557  1.  wm  JfTi=n[TH  f^üfl^:  Km. 3,5 l.  HI<^I<LUH^ 
Beistand  Insten:  ^WT^  ^t^H[  ci]MH  ?n?TfelH  I  cJI^MUIiIM 
HT^TQJ  mr^r  ^  H^  II  Pankat.  11,13.  ohne  HT^EOJJ^dass.:  rT- 
FT^  (gen.  sg.)  qfycfiMHl!  —  IfraTFfH  MBh.  3,3406.  —  8)  gegen 
Jmd  Stand  halten:  klrWA  ^VJ  ftyW  ^TT^F^T  U^T('.  Pankat.  I, 
260.  -  9)  sich  nähern:  q^STF^  Wm  -^  TT^RTnH:  I  qTrFTTqTfT 
•ilj  |t(:  MBu.  3, 15726.  —  10)  Gebrauch  von  Etwas  (inslr.)  machen:  fl- 
fHlädy  %nT  ^  (lies:  ^  ?T  %TEra)  ^frntTFf  mtfTfTFT^I  !75IT 
=tiMI({<^  5nH?Fg^:H^JTq%(sicj  II  MBh.  4,904.  -  Vgl.H^fdazu 

gehört  H'jtfiH,  wnmm,  HraH),  °^t,  °^nHj,  °y7ri^,  "^h,  °m, 

°^T,  TS^T^tT-  fTT^^)  HT^rT-  —  des.  zusammensetzen  — ,  herstellen 
wollen:  Cf^IT  tiftüH  rftlll  HrElrHrl  Cat.  Bk.  11,S,s,6. 

-  ^THHR  1)  /mrf  anführen,  betrügen:  fW\  'T^TT^TRlTIH^m  FFT^ 

gu.  69. 23.  wx\  rj-^HHi  tj  Run^ftfnvijrTffrayT^^  smFRRHT^: 

32.5.  An  beiden  Stellen  hat  die  v.  I.  ^'PTH'^-  —  2)  einen  Gegenstand 
anführen,  zu  kurz  kommen  lassen  so  v.  a.  ihn  nicht  in  seiner  wahren 
Bedeutung  hervortreten  lassen,  beeinträchtigen:  iT^ToTr  '7P?J&T7TTrI- 
H?#T  1^157  I  yi'.'VHM-HyHyir^fjTU  rFT^fsRTTrT  II  VarIh. 
Bru.  s.  32,82.  -  Vgl.  5rir?PraH  und  girTHrarT  11.  H'O^  ""t  giH- 

-  gr^WT  vereinigen  auf,  in:  ^qjm  mf^^m  Hs^rm":  RV.3,3,3. 

-  Wrm  1)  anreihen:  ^T^W\  ^^UF'l  ^^  HT^rT:  AV.  13,4.26. 

^•Hfllc^rf  am  Ende  eines  comp,  sich  anschliessend  an,  in  Einklang 

stehend  mit:  Eff^qT  -  q^WTH<HT<^HI  MBh.13,.5593  .  EfT^q^mifT- 

»RTT^rfq  R.  S,  47. 21.  —  ij  mit  seinenGedanken  verfolgen, seine  Gedanken 
-^  ^  .r 

—  .seine  Aufmerksamkeit  richten  auf,  beobiichlen,nachforscheii^:  yiq  cj- 

^qi%5t  ^  §75TT?^R^ftrn  I  MfrHUIMHfJrw  q  Uq  %  ^rT^:  II 


M.  12,106.  Bbag.  P.7,4,38.gF'7J|i>Hiy'MHH^'-JFT  Km.  zu  M.ll,19i. 

rf(^)HIH^*-yiHH*4'(tftrrtTra7S(^  rt  tTft^^^PA>KAT.ed.orn. 
1,56.  rllMHMT^JHI  >J^ITT  qrpTir^IT  -^W--Il i?H  HTiHcT  ^  Dhüxtas. 
73,11.  TjIhHMMK.  Hit.  90,22.  WWWf^^^^m  S7.2U  qTFft  sf- 

WHf^Xi'Ww  gVüTi«.  3, 1 1.  qsnrqirFFmuw  pbab.  99, 1 4  etfith- 


IHqyT^  y|-^iT)iMI  ^\(^(  sammeU  — ,  /a»»e  dicA  fvgl.  ^lrHHM<4H 
bei  Mallin.  zu  Kumähas.  3,40).  Hit.  125,20.  gH^y|t|  T'J'Tl  sich  sam- 
meind  BuJo.  P.  2,2,20.  —  Vgl.  'y-lHiTH  [das  Richten  der  Aufmerk- 
samkeit  auf  Etwas;  Tgl.  Dböbtas.SS,»),  3^^^^  [worauf  man  seine 
Aufmerksamkeit  zu  richten  hat  Sog«.  1,13,  4.  zu  suchen,  anzunehmen: 
ET^  ^yiM^y'i  >TT7H  ^'TH^q  Schol.  zu  Nalod.3,18.  Malli.n.  zu 
Kum;bas.6,46)  und  g^fUfT  "■  WUT  mit  ER. 

—  Efprqq  1)  zusainmenschnappen,  hineinschnappen :  sl^!  q  ^^IPT 
J^g^FIR  RV.10,87,3.^WH^  f^*-lil%ffIFr7  Hq^T^  AV.IO, 
8,  '«3.  ^  g;[qsft  f^qr?  fqqqqfWfrT:  Cat.  Bb.  3,6, »,  9.  MiTmiqi  ^ 

Mf%  fRqrqqmq^^T  tt^tcrt  rththw^  käth.24,7.  -  2)  «.n 

Geschoss  mit  dem   Bogen  (instr. )  verbinden,  —  auf  denselben  legen: 

rTT^i^  (^q^^  mm  'A({'A\m^  I  sr^iHurrpTq^R  r.  5,36, 

42.  —  3)  ein  Geschoss  richten  auf  (dat.  loc),  Jieien  auf  [acc.]:  qTTH- 
mfJ  ^JWFU  fM'-iqMT  q^%:  I  Wm  rlFT  rT  tt^r^  ^TTITH%- 

mrji^  II  MBB.  6. 5563.  (q^FT)  f^5R  ^^^T  ?!?qTnMmq%Tq^ 

R.3,8,5.  rri^  (EIW)  MUJi^MHIM'd^WIPmf^riq  2«m  Ferderten  der 
P.  MBh.  1 0, 7  0  3.  mj5I%  rT^tTTHTT^TT  _  gfwdfFI  ^TIH^  q^l- 
?n=fT^^f^q||7,9209.  ^^qTqmq^fHOT  ^n^sesi.^TT^fPT- 
PrqyW  qq^  (EfT3^)  R.  2, 96,  <  4  (Gobk.  103, 4  3.).  —  4)  Etwas  oder  Jmd 
Sic/t  ais  Ziel  setzen,  bezwecken,  beabsichtigen,  vor  Augen  haben,  denken 
an;  mit  dem  acc:  Elf^Tq^m  H  ^^  ^\'hVA  %[  TH  I  ^!7^  —  rf 
T^f  I%fe  ^sTqq  BuAG.  17, 12.  25.   MBa.  12,3090.  R.  2,106,13.  Baic. 

p.  3,29, 8. 9.  rm  >Tfsr  ^^  jm  %^  TT^'imqswr  MBu.12,2933.  gj- 
fqH  f^T  vTrhutt  qr  vT^tjft  Fnf^usi  T^ri:  547 1.  HsrrnrprqmT  bi- 

^TqT%  >T^lr^Tqq^3io5.  W11:TPI  %?T  ^i%  4id=hiqi:  q^  ^:  I 
sriwnT  TOt  m^  F?r?t  Fisr  II  Habit.  848.  rTrT:  MillüH  ^RTI: 
T|3(-+il  ^PTHti^J  wünschte  zu  haben  (oder  riell.  zeugte]  MBu.  1,3133. 

f^H^rh  jg^"^  fenrmq^sm:  i^T^qiwrmR.  3,14,2. 
»T^  ^  ^^^RT?rTq5iTTmnrrf^"R3TrT:  I  ?rrawPTq^m  ^qrfK^rferf?: 

^i^q  II  5.84, 10.  yMWolT^mfq  Häl^fJHmH^TH  I  f^rfTsTqg^ra- 
qr  HT;[rltq  MBh.  4,913.  434.  Vma.  HS.  mit  dem  dat.:  (TI^Ir  '^PT- 
qi^rtq  wohl  solche  haben  es  auf  mich  abgesehen  MBa.  12,3089.  (En?T:) 
ER^^Rqqi  J?T^I^TWqWf  ^g^W  7,957.  5[ftlf^^ 
fcjyiHIMIH)  MH^T:  12,4832.  mWHf^FI  "'cht  beabsichtigend,  nicht 
erwartend:  'mW\T^  J^  ^  ^  ^(^V.  F^^PR:  ^til^UUidlRqyi  I 

?■.  ^  fix  O 

M^HÜI^:  q^dP^HHIHT  ^q%^  ^  >iqRHF^3  II  Ri'kistava  im 
gKÜB.  u.  gPrqftr.  —  S)  gemeinsam  anerkennen:  ^  ^  liTWT  ^Sf^TI- 
t>T  qry^:  RV.  1,101,G.  sich  «ter  Etwas  (acc.)  verständigen:  ^\^  3^- 
PTqWI  dNUil  ^fiFTT  rRT  I  ^f^^  BNUIIH^:  M.  9, 52.  Iwi  - 

qwT=^'r=^  qrmqt^riq  (schoi.:  =  ^  r^^mTTrq)  r.  5,82.5.  -  61 

Jmd  hintergehen,  anführen:  WU^-^^WJVT^^rPJ  MBu.  12,5116.  m- 

^  ^vw^  wTiT^nwnwm  ebend.  E(f4q#7H  rht:  yHKHpM 

^:  5119.  T.  I.  für  ErirTq°  gÄK.  32,6.  69,23.  IR  fel^:  q^J^jq- 
ITfniFT  ^i^Z'  M.ALAT.  7,9.  —  7)  Jmd  in  seine  Gewalt  bekommen ,  sich 
unterthan  machen,  in  Abhängigkeit  halten:  (il-HclMHH^ttjIrHHI- 

f^fn^iM^q:  M.7.159. 180.  rä6a-tar.  4,530.  ^srqrq^im  gsn^- 
qrnsR^  ^  i  m  ^jr^rrnq^m  %Rrn^  ^m^  ii  r.  6,4,52.  - 
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8)  Jmd  an  sieh  zu  ziehen  — ,  ri«  gewinnen  jxcAen:  tJHHcIHHIiH  ^- 
•HHM-^"!^  rTrI:  (Schol.  =  Hm^P  versöhnen  mit  Ergänzung  von  H^ 
■M|c<m)  R.  4,34,5.  sich  anschliessen  an,  sich  verbünden  mit:  Sf^fjtf- 
HiIhH^IM  Kam.  NItis.9,6«.  —  9)  3ElfHHf?c?T  am  Ende  eines  comp. 
verbunden  mit,  in  Beziehung  stehend  zu:  cH^  ^TTTpTHf^rR  so  v.  a. 
enthaltend  K.  1,58,8.  c<|qH^5<4  R  (IHs^j^  ^nqTTHHT^:  viell.  so  t. 
a.  vertraut  mit  BIBh.12,3087.  ^R  ^7^%  1J^  H^^FHTf^HT^H  (zu 
3qsftsR  zu  ziehen)  |  ^^R-H'^W^lid  ^fj 


II  Wühl  so 

T.  a.  bestimmt  für  4793.  —  Vgl.  *<lHHi^  (wohl  Ton  SEfP^Hy^T)  fgg. 
und  qfHHnTrT  u.  H^T  mit  STFT. 

—  HHWHH^l)  AinemjtecAen  in;  y^f^Hf  rIHT  ^TFfTÄ  5T5Ff:  W^- 
H^  MBu.  3, 10432.  —  2)  beabsichtigen:  rFf:  HHHHUH  cJHMcJI^- 
^WS  MBa.  3,  \2- 1  i.  trachten  nach:  QJrPJ  ■S^  HIHdMN  tH^JUMUI 
Mliy=li:  I  F^  aRr-FP-ITT  NslMIMd^W  ^  II  /e^f  ent«cA/oj»en  zu  sie- 
gen oder  zu  unterliegen  9,818. 

—  3WT  1)  zulegen,  zupigen;  vermehren:  IFTrl  -irt*  U  lUHMHMIM 
Kau«. 69.  3^0%!  ^TMIHrMMH^MlIrl  C^««"-  B«-  H.  *•  —  2)  verbin- 
den mit:  q^  qTTT  giÜEH.  ga.  18,1,  13.  20,1.  RV.  Prät.IO.I.  Jmd 
mit  einer  Sache  verbinden  so  v.  a.  theilhaftig  werden  lassen:  «-UIMS^- 
5|;m  HMIH^IrHHHW  ^TTin:  I  fwfniTW-m  R^  ^pRimil 
KAM.  NItis.  1,13.  si'HHl'^rl  verbunden  mit,  versehen  mit,  begleitet — , 
umgeben  von:  'As\\k\HU^dl  =7H3TO[%^TO%T:  MBh.  13,5895.  i^T^- 
^^rr^Sf^^f?  ^iFTHT^T  12,10732.  sn^nim^ptT^rTSTtT- 
qHFIH%1: 13,5831.  ^H!<miij4  ^^  ä^(IMHr^d'-H,5Cä2.  JR: 
d[j^lM°  80  V.  a.  enthaltend  5944.  ^c^HJ  %I  yMIHli'^^HiHI'-IHf^d' 
ST  so  T.  a.  Bücksicht  nehmend  auf  602.  —  3)  a<e  Ziel  vor  Augen  haben: 
^lf^  Hi  MM'-JTT  (Sw.:  =  gWFr?T)llT;  f^idirl  Ait.  Bk.2,38.  q- 
inq^FFT^Ff  cHf-qiH^Nj.y:  giSKH.  Ba.12,7.  *<HMI  ^IW-M 

"^  r  c     -N        . -^ 

^H'TJTrFR  H^IrlH  MBh.4,  14S3.  —  4)  nicht  recht  deutlicli  ist  die  Bed. 

von  3TOf^  in  der  Stelle:  H^FTFR^WSF  HMdH'-^Üf^dH  I  Tf- 
fMIMHH^yiM&jfi'jHdH'^mi  MBh.  12,4 105.  Viell.  unter  sich  ver- 
bunden oder  zugethan. 

—  'TO*7  auflegen  (den  Pfeil  auf  den  Bogen):  ^TR^TFI  WldlMI<{M  1 

ytjMiHiu  wr(  muiH  5nrT  MBh.  6,3910. 54  87. 5m^  rarT^raq;^ 

4185.  —  Vgl.  ^THFI- 

—  WlrlHH  1)  «>ieder  zusammensetzen:  nyn  g^T.  Br.  13,6,1,2.  37. 


•^^IrMIHHM  ylnH^Tfr  wohl  sich  «amme/n  Pbab.  99,14,  y.  1.  —  2) 
daraufsetzen,  befestigen  SugR.  1,60, 13  (med.),  den  Pfeil  auf  den  Bogen 
legen:  ^jm^Wf  Wmm  ^  'I^>I=ZIFT  -  TW-J:  MBu.  6,3313.  7, 
4841.  H^Hr\:  SridÜyTT  Nfc(J(i:  HcuhiI^M:  4,208i.  —  3)  ncAten 
auf,  gegen:  H-^edH)  ^  5IF§^^  MfH^RcH:  MBu.  3,1926.  II- 
:^:  ^rnnrnr  N^I'^yiHÜi^d:  l  W^-.  frjMHHI  1,7655.  -  4} 
wiedergeben,  erwiedem:  EPTFT  HÖlhO'-MI^H^-  «IrlH^y'  Bhäg.  P. 

1,17,42.  q^  ^<mfm  ^ttttt  ^^^  '^^^i^wm^ffm- 

^lrlH<cl*l  Hariv. 9240.  —  3)  »<cA  Etwas  zum  Bewusstsein  bringen, 
errathen:  ER  JTft  §  (71^  ftlJigWTf  fclMHHI  iNM^I^  ^  ^T- 
RH^tT  Z.  d.  d.  m.  G.  7,310,  N.  1.  auffassen,  begreifen:  ^IdM^M  ^ 
^lf?TH^aT%  (SchoL  1:  =  tH|fH,  Schol.  2:  STRH^R)  PaAi).34,l9.  - 


III.  Tb«il. 


Vgl.  ^rfFRUH,  °f^,  °m  und  «(hHIIR  u.  nqtr  mit  5rR- 
2.  JJT  (=  1.  m)  1)  adj.  nom.  ag.  am  Ende  von  compp.;  s.  RH?", 

^°,  mj°,  f^^°,  ^^^\°,  j-^'=','jß]°,  ^^]°,  ^^t°  u.  s.  w.  ver- 
kürzt ^  in  t4(}  IHfcT,  IPR.  Nach  Mku.  d  h.  1  ist  ^  =  UTj^  (so  haben 
gKDB.  und  WiLs.  statt  K[J^  gelesen)  und  ^^R;  der  nom.  lautet  hier 
^]  nicht  IfR  (wie  gKOa.  und  Wils.  richtig  angeben).  Nach  Ekäksua- 
EAE.  im  gKDR.  ist  m  auch  ein  Name  Brhaspati's.  —  2)  f.  nom.  act. 

in  %7^'  3^'  fe^-  ^^^  ä^^-  '"^'  ^  "ä'*"  Zahlwörtern  (fl;^!  u.  s.  w.) 
gehört  gleichfalls  hierher  und  ist  als  instr.  aufzufassen;  vgl.  den  Ge- 
brauch von  JJR  mit  Zahlwörtern,  uud  ^vpTH. 

3.  m  m],  ^^R  dhItbi.. 22,0;  siur,  EmTHTcT,  si^tr  p.  2,4,78. 

3,1,49.  VoP.8,86;  ^T,  ^-R;  mFTO.mrT;  prec.  i^lTrl^P.  6,4,67; 
^T^;  partic.  pass.  tftfT  Vop.  26, 124.  AV.  7,36,3.  saugen  an  Etwas 
oder  Etwas  (acc),  «rinien:  H  ^Tt^^  ^^M  M^imm  RV.  2,35,3.13. 
3,1,10.  gtmrTT  sraq^p^:  10,32,8.  (H^  ^^R:)  rTT^  mri^  ^: 
RV.  1,164,49.  8,59,15.83,1.  5,1,3.  (11^:)  if  TTF?  ^RPTf^T:  J^  ^^ 
^Hj4;  9,99,3.  VS.8,51.  19,  11.  17,87.  gAT.BR.12,9,«,  ll.  KAif. 
93.  q^fFT  ^  qrWT  gAT.  Br.  1,6,», 1.  Ait.  Bh.3,  18.  qiqq  ^7^%, 
^^^l^  ^^§,  RT  mFIR  (»ur  ErU  des  Namens  ifRRIf )  MBh.  7, 
2276.  fg.  3, 10452.  fg.  12,976.  fg.  Bbag.  P.  9,6,31.  (^HiH  —^^^T^T\- 

^T^^:  räca-Tar.5,73.  yqfqFRqGlT.  12,16.  ^  qr^qt!  JT^rftq 
M.  4, 59.  JÄiii.  1, 140.  q^  qRTTWmqrT  Nalod.  2, i  i.  SRT^HFRTHt- 
^  '^T^  ^^^TftHFT^BuATT.  15,29.  qnRR'T  (pass.)  TJ^  ^gq  p.  3, 
1,49,  Sch.l(lrt|H  dessen  Saft  ausgesogen  ist  gÄÜKu.  Ba.  16,1.  An.  Br. 
3,27.  6,12.  yl^Hyl^l  W^  IRrk  sa«</«  aus  RV.  1,179,4.  ^  % 
qfrlFRRRH^  ^nniTFRT^!  so  v.  a.  «fititeAen  Bhatt.  6,  i  8.  sf^. 
^^fNrfTR^t^rT^  ^^  ^^W(  ^R:  faugt  ein  so  v.  a.  wacA«  sicA  zu 
eigen  (Schol.  1.  =  yluiMR)  Prab.  40,3.  —  caus.  STI^TOrT  P.  1,3,89, 
Seh.  Vop.  23,38  (4iidH  ^f^).  säugen,  ernähren  RV.  3,55, 12.  ^ 
ipf  ^H  ^IFFm  5,47, 4.  —  desid.  fyfHfr?  P.  7,4, 54. 

—  g^  caus.  zum  Saugen  anlegen  an:  ^H[{  sTlff  ^  SRm  ^T%- 
d'c*^^  HR  ^HUTWfrT  (nach  den  Erkll.  =  tlkllcMIMMM)  gAx. Ba. 
14,4,»,  4. 

—  3^  8.  3^. 

—  3q  caus.  med.  aufsäugen:  ^rtWt  IIT-IMH  RV.  1,95,  l. 

—  qftfti,  5rfül;  °qtrR  Schol.  zu  P.  8,4,17.  1,1,20. 

—  TTOa«jjaMgen;5TITi?nH^^rTAV.9,5,23.yiUNMM'^M*yrrT 

"■  -c_<-^         *"  -       -       ^      '-      ^ 

10,4,26.  qSTTR^lW^flrlTR^q:  gAT.Ba.  1,6,»,  1. 4,6,9,21.  die  Sonne 

'rwm  ^^^  fw\  ^  mrm  2,6,»,  1 4.  ft^%FI  4,6,»,  1 4. 

UFR  UsADis.  3,40  (^HTTP.  7,4,13,  Seh.;  vgl.  Gold,  in  MIn.  173,a,  N. 
21 1)  m.  1)  5«er.  —  2)  Behälter  (Sfim^)  Uggval.  Statt  MMl{  hat  UsÄ- 
DiE.  im  gSDR.  t|l<(^l(  Speise;  Unädivr.  im  Samksuiptas.  giebt  die  Bed. 
3^.  —  3)  Pfosten  Unädivr.  im  Saüksbiptas.  gKDa. 

^Et  f.  üeberfall  H.  800. 

mHPfi  ÜNÄDis.  3, 83.  1)  m.  XAe«7  etnci  DInira  Uggval.  ^I'jctl  eine 
Kupfermünze  im  Werthe  von  ungefähr  2  Pence  Haugut.  —  2)  f.  mmi- 
^  viell.  Bez.  der  weiblichen  Scham:  5En%t  IPT  TOT  Hslc^JIdlfH  ^- 
ftlkiT  TS.  7,4,1»,  3  (vgl.  VS.23,22).  ^^  ^  f^qj  RIJ:  #^1  ^t^ 
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■-TTf(lkFrAV.20,136,<o. 

tnrRi  s.  u.  II?3I. 

mrTRi  1)  •"•  '^^  ?•■•  eines  der  zwei  Söhne  des  Vltihotra  Praija- 
Trata  (Savana  YP.)  und  Beherrschers  eines  (nach  ihm  benannten,  so  VP.} 
Varsha  Ton  PushkaradvlpaBHiG.  P.  5,20,31.  VP.  200.  °rfr«f  t'^*- 
P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  66, 6,  24.  tHrT^fh^lXs  (also  nach  der  Pflanze  ge- 
nannt; Tgl.  ^IH^fTl^d  C*Ta.  1,343  und  Weber  ebend.  S.19)  H.946,  Seh. 
—  2)  f.  °^  gana  jll^li^  (von  mrl^fl)  zu  P.  4,1,4 1.  N.  eines  Strauchs, 
Grislea  tomentosa  Boxb.  (=  mcTOT^^Sfn',  OTrim^'Wr)  üggval.  zu  Unä- 
uis.  3,  148.  AK.  2,4,4,12.  3,6,1,7.  H.  1180.  Sd?r.  1,141,9.  314,11.  367, 
s.  2,367,19.  388, 12. 

^rf^  (von  1.  m)  nom.  ag.  1)  m.  der  Setzende:  Gründer;  Schöpfer; 
Bringer;  Ordner;  Erhalter;  =  ^TcTT  AK.  3,4,14,62.  =  ^TFRi  H.  an. 
2, 173.  Med.  t.  27.  =  ^JT^  Duui.  im  gKDa.  (gfnO  WUk^  ^ff^T  ^T- 
f^^PT!  RV.  4,7,1.  ^  ^IM«-rl4lHM  fWiipr47Fr  Wmi'.  8,81, 
29.  m^  Hm  trffsfirT:  9,113,4. 10,3.  ^TrTT  Wm\  ^T^  H^STI  10, 
82, 2.  mrlT  mrimiH  (Badtbka)  oder  ^HUIN  (TaittiuIja)  Siddh.  K.  zu  P. 

6.4.0.  -  ^m\  mrlT  =  ^^  Ragu.  13,6.  OT^FWIFRnsiiqH^- 
tf^Rl  g^TfRT:  ^(INUitflrTn-  ^H  -HfrWI:  mpk:)  II  die  alten 
5cAöp/er  KoMiRAS. 6, 9.  fqrfl^^TT^  sTH^T  qTcTT  ^BT  FTfTIR^:  (K r sh  n a 
spricht)  BuAG.  9, 17.  H^FI  yiHR  H  8,9.  JTrfHFT  MBU.  3, 1 138.  q^STT- 
W  ^\  mrTT  JW  JWW{'.  Erhalter,  Lenker  1,1722.  Urheber:  W(Fi 
RV.  1,123,5.  Träger:  ^^l^Jl;m^mmrW(m  ^JJ^^t  Harit.  11851. 
Vgl-  sNI'alrl^^,  slJI'SI^I-  —  2)  m.  N.  einer  gölllichen Person:  Stifter, 
Gründer;  Geber,  Schöpfer,  Ordner;  conditor.  Er  ist  der  Genius  der 
Tbätigkeiten,  welche  das  Zeitwort  aussagt,  das  diesem  Nomen  ent- 
spricht; ähnlich  entstanden  wie  Tvashtar,  Prag^pali  u.a.  und  keine 
dem  mythologischen  System  im  engeren  Sinne  angehörige  Person. 
Dh^tar  erscheint  besonders  in  folgenden  Beziehungen:  a)  er  legt  den 
Keim  der  Leibesfrucht:  ^  ffflfg  5rsTT#l'4TfTT  IH  ^^TH  R  RV.  10, 

184.1.  AV.  5,23,4. 10.  7,19,1.  TS.  l,S,i,3.  TBa.  1,7,1,  l.  er  wird  da- 
her mit  den  weiblichen  Genien  zusammengestellt,  welche  Zeugung 
und  Schwangerschaft  regeln  TS.  3,4,»,  l.  Aix.  Bh.  3,47,  Kätb.  12,s. 
A?>-.  fa.  C,  14.  —  b)  er  ist  Stifter  der  Ehe  und  des  Hauswesens:  mr?T 
mLjiyrMrrJM^M  y^^^  AV.  14,1,59.  mm  Hl(lMMHi7TlifM  m- 
rTTFiniRPT  ff^  2,13.  2,36,2.  6,60,3.  daher  holTeu  Eheleute  im 
Jenseits  in  seine  Nähe  zu  kommen:  mrTH  THT  Vi^iHFiT  ^T^  FfH 
"IT  H^  ^Tfm  ^{TFT  TS.  3,3,6,2.  —  c)  er  richtet  gebrochene  Glieder 
u.  8.  w.  zurecht:  ^TrlT  r?^^I  2^!  H  ^f^^m  ^^i^•.  AV.  4,12,2.  er- 
hält Gesundheit  und  Leben:  ^I  ^FT^cffiT  ^(^M^MRRV.lü,18,5. 
1S8,S.  AV.  7,17,2.  8,1,15. 18,4,48.  TS.  3,3,*,  1.  —  d)  er  schenkt  aller- 
lei Besitz:  ^TrlT  ^W%  ^WIAV.7,17,  l.fgg.  19,31,3.  Hierher  liesse 
sich  ziehen,  dass  auch  fruchtbarer  Regen  von  ihm  erwartet  wird,  wenn 
es  heisst:  31^  f^ciJHi^Tyid(l!<FHTT%  EEfT  ^fFPT  AV.  7,18, 1 ;  aber 
TS.  2,4,8,2  wird  statt  des  Namens  ?I^  gelesen.  —  e)  er  ist  Ordner  der 
Zeiten :  ^MN-^H^I  mfIT  ?T5imqsfKÖ^TqrI  Taitt.  Ar.  10,1, 14.  W^:qi 
^mrU  KiTu.12,8.  SuADv.  Br.4,6.  H^frH^T^  mrTT  TBR.l,7,t,i. 
CT^)  Sgjte'TOtl  2,3,5,3.  AV.  3,10,10.  —  f)  am  häufigsten  wird 


Dh.  zusammen  genannt  mit  Savitar,  Pragäpati  (identiGcirt  mit  die- 
sem ^AT.  Ba.  9,3,1,35),  Tvashtar,  Brhaspati;  zuweilen  auch  mit 
Mitra,  Vishnu,  Arjaman  u.a.  AV.  9,7,10.21.  14,1,33.  11,6,3.  8,5. 
9,25.  19,9,12.  20,1.  RV.  10,167,3.  181,1.  VS.  8,17.  14,24.28.  37,12. 
TBr.  2,1,1,1.  Taitt.  Ar.  2,3, 4.  6,3, 12.  Kätj.  ga.  23,3,1.  giSKU.  Ghhj. 
1,19.  Agv.  Grhj.  1,17.  2,4.  Kaü«.  113.  —  g)  bemerkenswerth  ist  die 
Angabe  in  TBr.  1,1, »,l  (vgl.  Pankav.  Bh.24,12,4),  woDhAtarund 
Arjaman  als  das  erste  von  der  Aditi  geborene  Paar  von  Söhnen 
aufgeführt  werden;  mit  Arjaman  hat  Dh.  die  Thätigkeit  beiderHei- 
rathsstiftung  gemein  (vgl.  AV.  2,36,2)  und  tritt  an  seine  Stelle  G'jot. 
10;  aber  es  liegt  kein  Beweis  dafür  vor,  dass  er  wirklich  unter  die 
Aditja  der  alten  Religion  zu  zählen  wäre.  Dh.  ist  überhaupt  in  den 
alten  Veda-Liedern  nicht  genannt  und  im  RV.  —  die  ganz  unbestimmte 

Erwähnung  ^f  ^T  ^Trü  ^  UrH"^  5RtT  RV.  7,33,3  ausgenommen  — 

o    -  o  ■ 

nur  im  zehnten  Buch  häuGger  angerufen.  Naigu.  3, 5  wird  er  unter  den 
Göltern  des  mittleren  Gebietes  aufgeführt  und  Nib.  11,1  u  als  Ordner 
aller  Dinge  erklärt.  Vom  Epos  an  erscheint  Dh.  regelmässig  (VP.  122 
steht  DhiUi  St.  dessen!)  unter  den  12  Aditja,  so  SlBu.  1,2523.  4822. 
Hariv.  173.393.12436.12911. 13143. 14166.  ^qTfTT^^TctlTWH  —  %- 
5F?7T  m^  ^FT  yirU^HI^IFTq^n  R.  2,92, 21.  neben  f^raicq;,  der 
sonst  nicht  unter  den  Aditja  aufgeführt  zu  werden  pflegt,  Bbäg. P.  6, 
6,37.  Der  Aditja  ist  viell.  auch  in  den  folgenden  Stellen  gemeint: 
Ef^r  mrlT  RmrTT  ^  ^WUWMHNHI:  MBn. 3,10419.  mrimnfT:  H- 
^f^l^T  !<igTP7  ^T  ^  Hf^HIrM^^  Dradp.  2, 4.  FnTrl  mm  WJl- 
cTT  ^  Flfröf  Tcn  m  ^m\ R.  2,23,8.  W^:  H^q^UTrTTHfqf^- 
5TT  ^  Hariv.  10237.  BuÄG.  P.  5,23,5,  —  h)  in  der  nachvedischen  Zeit 
ist  D  h.  als  Schöpfer  der  Welt,  als  Gründer  und  Erhalter  der  Wellord- 
nung  =  51WTffI,  cT^R  AK.  1,1,1, 12.  3,4,18,108.  H.212.an.  2,173. 
Meo.  t.  27.  Uggval.  zu  Unäuis.  2,  95.  qi^  We\  ^TF^IM  UlfUHl 
^frq"  i^^  ^  M.  5, 30.  ^HT^q^nFfFT  ^THTq^HiiR  I  ^^T- 
tJldl^l'älrlT  H  Wn  ^TTtFUf^  10,73.  BrIhman.  1, 29.  äg^q^T^FT: 
^TiT^T  mrn^  fiTWFTisI:  (spricht  Krshna)  Bhag.  10,  33.  i^T  SR- 
qTFrnnitllftl  ^51  !TT%  ^^THTH:  I  W^  5^  fTTHT  «4hHIH 
MBU.  3, 1145.  fgg.  fFT^TT:  u.  s.  w.  qf^ETM^JIt-^irl  yirll{RN^- 
f^i  R.  4,39, 15.  ^firfrRq  >Jm  mrllt  ^^'4^1  H^  sf^TUFT 
Pakkat.1,117.  jf^g  FIf f^TflC mm \^m\ Kfrf:  (so  nach  Lassen 
zu  lesen)  Vet.4,2.  ^fqjf  HlTrl^  ^rT  HI  1%  ^1^5?  HTOTT  Hit.1,170. 
—  Megu.  80.  gÄK.  42.  (rSgärat.  3.  Varäu.  Brh.  S.  43, 1 2.  59.  Vid.  291. 
BuÄG.  P.  1,1,22.  3,37.  Prab.  33,14.  Als  unbestimmte  Bezeichnung  Got- 
tes: mg:  MHIt^Irl  (die  v.  1.  hat  aber  m^°;  vgl.  Ind.  St.  2,88.401). 
Taitt.  Ar.  10, 12.  Nach  Haläj.  im  ^KDr.  Bein.  Vishnu's  (gewiss  nur 
da  wo  auf  ihn  als  alleinigen  Gott  auch  die  Function  Brahman's  über- 
tragen wird).—  «■)  DhÄtar  und  Vidhätar  als  Söhne  Brahman's  auf- 
gefasst;  ihre  Schwester  ist  Lakshml:  t^  ^^  3^TfITF3^T  ^^[- 
rFfTWIrT  HdUN^I  ^  ^ITrlT  f^mrT  ^%  TT^T  ^^  H^  II  rM- 
J^  ^^fHT^  5=TTHt:  M'M^I'cl  ^^  I  MBh.  1,2614.  fg.  Dieselben  er- 
scheinen als  Kinder  Bhrgu's  von  der  Khjäti  VP.  39.  82.  Bu1g.P.4,1, 
43.  —  *)  Dh.  als  einer  der  7  Weisen  im  4ten  Manvantara  Harit. 
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Laxgl.  1,38;  die  Calc.  Ausg.  liest  st.  dessen  ^iH-i.  —  3)  Bez.  eines  der 
49  Winde  Vau.m-P.  (ITWT^'JTFl)  im  ^KDr.  —  4)  der  Buhle  einer 
verheWatheten  Frau,  iVeienmann  Dacae.  191,1 1;  Tgl.  AgajapAla  ebend. 
in  d.  N.  —  ö)  N.  des  44ten  Jahres  im  Jupitercyclas  Journ.  of  the  Am. 
Or.  S.  6,180. 

1.  mg  (von  1.  m)  m.  Unäois.  1,70.  1)  Satz,  Lage:  ^T<l4  ^-TTcFTl^- 
mffl  KiTj.  Cb.  16,3,29.  W(W\  y  Irf-^i^m  KACf.  2.  —  2)  BestandtheU 
(eines  zusammengesetzten  Gegenstandes),  ähnlich  wie  )|U1  Strang  eines 
geflochtenen  Bandes:  WU^lrtP^  M-ilM  die  Bänder  haben  eine  un- 
gerade Zahl  von  Strängen  KÄTi.  Qe.  1,3jU.  ApAst.  ebend.  im  Comm. 
Im  RV.  erscheint  das  Wort  nur  in  Verbindung  mit  den  Zahlwörtern 
r^  und  Hin,  welche  beide  eine  unbestimmte  Vielheit  bezeichnen. 
IIMIrl  adj.  dreitheilig,  dreifach,  dreifältig;  öfters  uneig.  überhaupt 
verstärkend  (wie  dreifach  und  triplex):  5FH  RV.  1,34,6. 83, 12.  8,40, 
12.  o(|  c^H  91,  M.  der  Wagen  der  Atvin  1,182,1.  der  Soma  (we- 
gen der  drei  Pavitra  oder  wegen  dreier  Bestandtheile  so  genannt) :  J^^ 
9,1,8.70,8.  86,4.  ^PTtT  6,44,23.  SPTf  3,26,7.  Välaku.3,«.  Ni^^I  RV. 
8,39,9.  IWri^:  ^  q^^  ITRI  f^^^  ^  ^  ?Mt^_^5,47, 
i.fY^ft(|}4llH^**tr^'^NHH|5RT^9,ili,2.fipingAT.Ba. 
S,S,5,6.  °W^  dreifache  aörner  habend :  ^^  RV.  5,43, 13.  n.  das 
Ihreifaehe  d.  b.  die  dreitkeilige  Welt  (Tgl.  f^l^lrl  W  RV. 4,42,4):  W 

3'f^^  ^nq^fRrf  Jinq^  ^mr^  M'WH  f^  rv.  i,i54,<.  34,7. 

FIHT  f^-Iig  MTy'-fl  3rr  ^T^  HW  7,S,4.  m.  (sc.  TT^TIM)  »ez.  einer 
best.  Darbringung  TS.  2,3,6, 1.  f^HTf^TR  s.  n.  ^if^.  HHWI  adj. 
aus  sieben  bestehend,  siebenfach  KV.  4,5,6.  HJHrfl  6,61,12.  sH  10, 
32,4.  Vgl.  den  Gebrancb  von  2.  m  mit  Zahlwörtern.  —  3)  Element, 
Vrstoff;—  q^PFT  AK.  3,4,««, 68.  H.  an.  2, 173.  fg.  Med.  t.  2C.  ^  ^ 

rT:  (Sic)  II  .MBU.  12,682  1.  d-i-tirtiH-iQ.*  n4^?jiftr  m  fr^n-q  i  q- 

^T^  'TT  H'JINJIUI  ^WWlWf  II  14,987.  991.  5IFT  ^l^tiM  H^ 
qr  ^T^mrlHfR:  (sie)  |  m^Uliilfj^l^;  ^  FPFI  ^FfTHT^IrR  II  Hab.v. 
11391.  ^frlqqTtrl  HWt  mtq%  U|^,y||ii|?f  I  q^-TTH  TSR  TO"  5TT- 
^  ^JNcTT'T:  II  JÄ6».  3,72.^^  (diesem  entspricht  bei  den  Buddhisten 
m^q, 'Oq; ».  welter  u.)  c-UHrH^Iim  5IH »JW? m?!^:  145. «^-snpr- 

^-TT^ji^Tiffni^iiqqffsiriqsccR.  2,486, 16. 19.  mg#T#rT^T 

^1^^  JJ^^TtTTT^FT:  487,3.  g^WOlM  WW  ^rft^  ^^  mrR: 
MBa.  13,3231.  Wenn  Tom  menschlichen  Körper  die  Rede  ist,  versteht 
man  unter  yTrT  sowohl  die  fünf  Vrstoffe  (nebst  iJ^pT  Jägs.},  wie  wir 
eben  gesehen  haben,  als  auch  die  ihm  eigcDthümlichen  Hauptbestand- 
theile,  deren  sieben  (Bbäu.  P.  2,6,  l.  3,31,4),  zehn  und  auch  drei  (Buäg. 
P.  3,9,8)  angenommen  werden.  H'dMIfl  (^mrRT)  51^^  Gabbuop.  in 
Ind.  St. 2,66.  fg.,  wo  die  Dhitu  als  Terschiedenfarbige  Rasa  Säfte 
aufgefasst  werden.  Im  Sci(B.  (1,48,8.  fgg.)  werden  als  die  7  Dhitu  ge- 
nannt: Speisesaft,  Blut,  Fleisch,  Fett,  Knochen,  Mark  und  Samen;  Tgl. 
H.  619.  mn  =  {H^rhTf<  oder  jm^  AK.  H.an.  Med.  =  qf^ST  H.  an. 
Med.  Statt 5pej>esa/it  und  5amen  hat  Buäg.P.2,10,31  ^rfund  ^im  Epi- 
dermis  und  Baut.  Bei  Annahme  von  lODhätu  werden  zu  denzuerst  ge- 
nannten 7  noch  Haare,  Haut  und  Sehnen  biozugerechnet,  U.  619.  Unter 


den  3  Dhcitu  (gewöhnlich  3TO  genannt)  versieht  man  Wind,  Galle  und 
Schleim:  qj^UJI^IH^t'^fg^lriMH^^WT:  I  ^%JRiR<eKDR.m- 
g  =  ^Eqrf^  AK.  H.  an.  Med.  St^HfsJH  W  fim^^  rlFf  ^: 
TWm  ^TgFrTr^fHt  mm  '^J  T^UMWHIH  ^J  «jfWFPH: 
KhIsd.  Up.  6,3,1.  —  !<Tft^TIT7Tin^TH^^5En%Su5R.  1,44,21.  88,5^ 

°WRi  242,5. 194,16.  WTW^^:  2^  ^^:^  f^?r^^:  2,93,13. 

138,8.  ^JT^3  1,372,17.  mrl^TOFTrf  Taut.  Ak.10,12  (vgl.  Ind.  St. 
2,88. 401).  NM^jji^Uij  H'-il(l{yirH^MBu.  1,3633.  !<|^|^qir1>^l  ^- 

FT  Aivi  ^f?i^  ^  I  ^g%iwi%^T  q  ^  HTqTcn^nri  ii  3, 
16530.  mddMyyitiirm  nii::  h  raw^  14,53s.  uTH^^fmqrom 
w\'.  EUFT  q  5mhpa«kat.  1,181.1%  ^mgfMJiqBiüG.p.  2,7,49. 

8,7.  VARin.  Bru.S.  104,16.  MBh.  12,684  2  werden  W^,  "SfW,  STFFT, 
^TTf  und  cfiTW  als  die  aus  dem  Aether  hervorgegangenen  3  DhAlu 
im  Körper  der  Menschen  aufgeführt;  hier  ist  mrf  so  v.  a.  Organ.  14, 
1203  wird  das  Manas  ein  '^^T^TSrSIrnTmTH!  genannt.  Nach  den  Le- 
xicogrr.  bezeichnet  m?!  auch  die  ßnf  Sinnesorgane  (5T'^7,M)  und  die 
von  ihnen  wahrgenommenen  fünf  Eigenschaften  der  Vrstoffe  (IpcJ, 
Jj^}  IJT,  Fim,  J(fä?),  AK.  H.  an.  Med.;  vgl.  u.  6.  —  4)  ein  Grttnd- 
bestandtheil  der  Erde,  —  der  Gebirge,  Mineral,  Metall;  =  tlüHC^- 
^ld?r>  yNN=+il^  AK.  H.  an.  =  ^f^  (in  dieser  Bed.  ra.  n.  nach 
ViCTA  bei  ÜCGTAL.  zu  ünädis.  1,70)  H.  1036.  Med.  =  JHrRblli^  AK. 
2,3,8.  Med.  ^t^  ^UI'WI^HT  ^H^T  1%  ^^  ^M\:  M.  6,7 1.  ERTrlT 
PT^JTrl^:  Buabtr.  3,5.  mIrk.  p.  39, 1 1.  mMTq^  ^  T^%  1  WPWJ- 

5TTin?rM  M.  8, 39.  (^TOi^:)  ^^ormqq^nlf^pf^^i^ft^  mbu.  i , 

6966.  3,2406.  R.  1,36,13.  2,94,6.  ^WI^T^P^TfllW^'^  ^  FTRTfT: 

(fjTTX)  3,21,14.  ;[Tirrn  ^Tri^  ^^  ^(^\wn^  -  snrora^  m^ra 

jiigTsI^  17.  SosB.  2,231, 13.  ofirr  252,5.  °^  1,134,12.  ^flFiq^q- 
M=<iWj,iyiHM?h  (smi  Varah.  Brh.  S.81  (80,a),i5.  (MÜ^NJI:)  q^- 
^grnil  ^THTHm^:  83(80,c),2. 4.  7,5.  Ragu.4,7i.  q^TTWüt 
^T^THm^FIriq  Hariv.  12023.  Häufig  wird  unter  ^]r\  ein  in  flüssi- 
ger Gestalt  hervorquellendes  rothes  Mineral  (vgl.  qrFTI)  verstanden: 

^-T^uiHMHi^T  VT^rim q^m^i  I  ti^Tiuiim  TOR yrgj^- 

R  ir[?f  II  MBU.  1,1 172.  ^TrlinrarlHsfT^:  ^^  '^mt  Tm  I  aptl 
^mW<l  ^hM^^rH^ir^iiq^ll  3,7153.  ?mqT9,4Mrlc-)lJiI  ^- 
FI^TSSFn  ^  RXga-Tab.  4,329.  yirjrlNiy^  KüJiÄRAs.6,5i.3TqT- 
f^m  MUlM^Wrll  mgX^:  felliq  Megu.  103.  -UtrI  H  ^T  mH;[H- 

^  q-jf  q^iq^:  kumabas.  1,7.  qmg^qfqqr^:  KATnis.19,69.  mg^ic^q 

Titel  einer  über  die  geheimen  Kräfte  der  Metalle  handelnden,  zum  Ru- 
drajAmalatantra  gehörigenAbhandlung,  Verz.  d.  Oxf.  H.  90,a,35.  qj- 
J^^  ^ig:  =  yiHHlW'*  SüfR.  2,84,7.  —  3)  der  Vrstoff  .der  Worter, 
Verbalwurzel  AK.  H.  an.  Med.  Nib.  1,20.  3,13.  19.  RV.  PaÄT.6,6.  rf- 
^TSqräf  qq  qr^T  (?IPT^;^TTrI)  H ^TH:  12, s.  13, 1 4.  P.  1, 3, 1 . 3, 1, 32  (auch 
abgeleitete  Yerbalstämme  so  genannt).  MBu.  3, 1 7 1 1  o.  13, 4499.  Süqr.  1, 
77,9.  RAGn.3,21.  12,58.  —  6)  über  die  Bedeutung  und  den  so  häufigen 
Gebrauch  des  Wortes  bei  douBuddhisten  hatBuHNOCF  in  seinerAusg.  des 
Lot.  dela  b.  1.  311.  fgg.  ausführlich  gesprochen  ;  vgl.  auch  Intr.  449. 496. 
fg.  390. 393.  393.  Wenn  von  6  D  h  ä  t  u  im  Menschen  die  Rede  gebt,  so  sind 
die  fünf  Eletnente  {Aether,  Luft,  Feuer,  Wasser  uadErde;  es  werden  aber 
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auck  nur  4  Elemente,  mit  Weglassung  des  Aethers,  angenommen;  Tgl. 
Vjctp.57)  und  N^H  (^^TTbei  Jägä.)  gemeint  Unterden  18 £/ementen, 
deratllrlHI^hder  südlichen  Buddhisten,  versteht  man  die S  Sinnesorgane 
nebst  dem  Manas,  die  durch  diese  wahrgenommenen  6  Eigenschaften 
(dem  IRH  entspricht  der  tlH)  und  die  von  diesen  Eigenschaften  ge- 
wonnenen Vorstellnngen.  Zwei  andere  Hekaden  bei  den  Buddhisten 
auf  Ceylon  würden  im  Sanskrit  lauten:  c^mMIrj^,  cnT'TI^°,  r^°, 
^5^==,  t|c^im<°  und  gf%i%IT";  J:isRTg,'^FHFT°,^RFJn°, 
^M°,  filHHVM'^  und  3WT°.  Ferner  wird  eine  Trias  ^iFI°,  a[T°  und 
^(^°  (Vjotp.82)  die  Region  der  Lust,  der  Form  und  der  Abwesenheit  der 
Form  aufgeführt;  und  schliesslich  f^"^°,HFfrT7°  und  Pio(im°  (in's 
Sanskrit  aus  dem  PÄli  übersetzt).  Burnobp  übersetzt  ^H  durch  Cle- 
ment, contenant,  rigion,  classe,  genre.  In  mrTTR  und  Upag.  At.  10  be- 
deutet m??  eine  Reliquie  fäkjamuni's.  Nach  Tbik.3,3,161  ist  mF? 
=  ^,  nach  H.  an.  =  ^T^!.  -  Vgl.  3^^^  ^m°,  f^ft°.TTq;- 

2.  ^TrT  (Ton  3.  m)  1)  adj.  etwa  saugbar,  zum  Schlürfen  geeignet: 
W^  ^'  H^  H^  ^  (nach  sij.  =  m^^T^ir|feJ|y;  H  %- 
riT  H^PTTT:  RV.  5,44,3.  —  2)  m.  Stoff  zum  Saugen,  Milch  oder  f.  so 
T.  a.  Ipl  Milchkuh  scheint  das  Wort  in  folgender  Zusammenstellung 
zu  bedeuten:  ^ftlTII  ^TÜiXlfni  UlrJcfrH:  3^:  qf^fH^T^WT:  m- 
^;)  LAW.  7,5,9. 

tlHch  1)  am  Ende  eines  adj.  comp.;  s.  u.  1.  mrT  3.  —  2)  Bitumen 

NiGH.  Pr. 

^IH'-hlU  (1.  ^TTFT H- Sfrm)  m.  Titel  eines  buddh.  Werkes  von  Pürna 
Bürm.  Intr.  448.  Vasumitra  Wassiuew  107.  —  Vjotp.  43. 
^Tg^nHTH  (1.  mg  4.  -»-^°)  n.  =  ^'IfftH  Eisenvitriol  H.  10S6. 

Hlrl=til  Catr.  1, 34  3  fehlerhaft  für  HH^l. 

o 

yHc^i^H  (1-  ^rT  4. -t-^°)  adj.  subst.  bewandert  in  der  Behand- 
lung der  Metalle,  Metallurg  Varäh.  Brb.  14, 1. 
qTHMTT  (1.  mfT  4.  -t-  fWim)  f.  Metallurgie  VarU.  Brh.  S.  104,  62. 
mfpm^TRT  (1.  m??  3. -^-i-^rrH)  m.  schwindsüchtiger  Husten 

NiGH.  Ph. 

airfTR  (1.  mFT-i-ITH)  m.  Reliquienkammer,  Dagop  Koppen  1, 540. 
Nach  Lassen  (LIA.I,  Anh.LVi)  ist  Dagop  —  HTT^TTTT.  Vgl.  üpag.  Av.  10. 

yiHJiW  (l.^rl-HiM)  m.  s.  u.  mrmH. 

yiriyii^H  (1.  ^rl  ^-  -+- 571°)  m.  Galmei  Nigb.  Ph. 

gfPT^FTT  (1.  m55.-H^TO  (•  Titel  einer  über  rertfalwurzeln  han- 
delnden Schrift  CoLEBH.  Mise.  Ess.  11,46.  ^ilrM°  43. 

mr^  (1.  mrT  3  oder  4.-4-3)  n.  saurer  Reisschleim  H.  416. 

yirTsI  (1.  UTrl  4.  -i-  sl)  =  m^W\  Bitumen  Nigb.  Pr. 

mgftft^  (1.  ETTtT  5.  -»-  ^°)  f.  Leuchte  für  die  Wurzeln,  Titel  ei- 
nes Commentars  des  Durgidisa  zu  Vopadeva's  Wurzelsammlung 
CoLEBR.  Mise.  Ess.  11,46. 49.  Verz.  d.  Oxf.  H.  175,  a.  West.  VII. 

yiH^N+  (1.  mR4.-<-?rT°  schmelzend)  Borax,  Tinkal  Nioh.  Pb. 

yirjHiyn  n.  =  mgsr  te.k.  2,9, 10. 

yid'^IMM*im  (l.mrT5.-5^Jjm-4-'7°)  f.  Titel  eines  über  Verbal- 
wurzeln  handelnden  Werkes  Verz.  d.  Oxf.  U.185,  &. 


tflrW  (*•  mH  3.  -t-  CT)  m.  Speitesaft  [der  an  der  Spitze  der  7  Baupt- 
bestandtheile  des  Körpers  Stehende)  Qabdak.  im  QKDa. 
EITrTOS  (1-  ^rT  5. -t-mj)  m.  Wurzelverzeichniss,  Titel  eines  dem 

o  o 

Pänini  zugeschriebenen  Werkes,  West.  I. 

^ICiMU  IMUI  (1.  mrT  5. -Hm°)  Titel  eines  über  Terhalwurzeln  han- 
delnden  Werkes  Coi.ebr.  Mise.  Ess.  II,  16.  49.  Verz.  d.  Oxf.  H.  133,  6. 
West.IL  Uggval.  zu  Unadis.  1,45. 133.  °MI(IMUn*^  4,ltl. 

HIHMfw^+l  (H.  1150.  gABDAR.  im  gKDR.)  f.  und  yirjM^Ml  (BaivApa. 
im  gKDR.)  f.  =  ^TrT°  und  auch  daraus  entstanden. 

STTrra^T  (l.mrI5. -t-^°}  m.  Leuchte  für  die  Wurzeln,  Titel  ei- 
nes von  Mai  trejarakshitaverfassten  Commentars  zum  DhätupAtha 
CoLEBR.  Mise.  Ess.  11,43.  9.  West.  II.  Uggval.  zu  Unadis.  Einl.  gl.  2.  1, 
67.  113.  4,81.213.214.2  19.  °^FlSfiT  2,112.  °y({lMii<+l  1,82.  2,13. 

^TgJTr|;^{l.mH4.-+-HrT)^m.  Berg  Trik.  2,3,1. 

WrinW^  (!•  mrT3.-t-37°)  f.  N.  eines  Commentars  von  K4gtnÄ- 
t  h  a  zum  Wurzelverzeichniss  West.  V. 

^IrlHTl  (TOn  1.  mrT)  adj.  1)  Elemente  — ,  Grundstoffe  enthaltend: 
q[^TnH5#  ^^-^«cl^^  ^^  W^V.  1  W;^:^  $g^  m  BaiG.  P. 
2,8,7.  —  2)  reich  an  Mineralien,  Metallen;  von  Bergen  und  Berg- 
spitzen  MBh.  3,9924.  14249.  Hariv.  2495.  B.  2,94,4.  Davon  UTgqfTT  f. 
Metallreichthum  KohIras.  1,4. 

yiHHM  (wie  eben)  adj.  f.  S  metallen,  metallreieh  gÄNTiKALPA  5.  ^H^- 
rQ^T  Ragh.  2,29. 

^lflH?r  (1.  yTrT-*-R5T)  n.  1)  die  Cnreinigkeit  der  Bestandtheile 
des  Körpers:  3^m^4wj^  H^rWrl  ^  JJ^q  BaiG.  P.  2,10,27. 
—  2)  Blei  {der  Schmutz  der  Metalle)  Niea.  Pr. 

yiHMIkl^  (1-  ^  i.-i-m°)  n.  =  HIW=ti  Eisenerz  RXgan.  im 
gKDR.  NicB.  Pr. 

mcFnipT  (1.  mg  4--+-ITT°)  1)  m.  Schwefel  Ni«b.Pb.  —  2)  f.  °m- 
frniT  Borax  gASOAK.  im  gKDR. 

'yiHMNdl'  (1.  mH  5.-*-^°)  f.  Perlenschnur  der  Wurzeln,  Titel 
eines  in  Versen  abgefassten  Wurzelverzeiehnisses  von  Ridbikrshoa 
Cqlebr.  Mise.  Ess.  11,47. 

^RTTSI^  (1.  ^cT  3.-4-  ^IsH)  n.  der  männliche  Same  [der  Fürst 
unter  den  Bestandtheilen  des  Körpers)  gABOAs.  im  gKDR. 

^Hddm  (1.  mFT-t-Fr°J  n.  Tilel  eines  Werkes  Ind.  St.  3,276. 

^IH=lg]*T  (1.  mrl  4.-1-^°)  n.  Borax  R^gan.  im  gKDR. 

tflrJ^TT  (1.  ^FT  4.-H^T?)  m.  Probirhunst,  Metallurgie  Tau.  3.3. 
235.  H.  an.  4, 168.  Med.  n.  232.  Schol.zu  Varäb.  Brh.  S.  104,62.  Davon 
Oc||UH  m.  Probirer,  Metallurg  Här.  193. 

qrgf^  (1.  mg  4.  -t-fira  =  ^wh^  bm  nigb.  pr. 

UHcTHT  (1.  mrT  5.-+-^°]  f.  der  Commentar  zu  den  Wurzein:  fTI- 
^^^i^\  West.  II.  Ind.  St.  4,174.  Verz.  d.  B.  H.  No.  789. 
mg%f^  (1.  ^TtT  4.-+-^°)  m.  Schwefel  gABDAK.  im  gKDR. 
yinyisil  (1.  mH  4.  -H5r°)  n.  grüner  Vitriol  H.  1036. 
m^ifTOFI  (1.  mg  4.-4-511°)  Blei  NiGH.  Pr. 

mg^m  (1.  mg  4.-»-^°)  dass.  nigu.  p«. 

tng^  (1.  mg  4.  -»-  ^^  Schwefel  Aicb.  Pb. 
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yiH^^d  (1.  ^ITtT  4.  -+-  3^^]  m.  Sreide  Häe.  212. 

fJfTrTTjT  (JITtTJ"  -•-  'T^)  m.  Brahmaa's  Sokn,  insbes.  Sanatku- 
mära  (^abuab.  im  QKDb. 

yiHMi^M^I  (^-JTrTJ -•- ^^)  f.  =  yW°hl  Gm/ea  «o»ien<osa  fio2:6. 
AK.  2.4,4,12.  Auch  "T^  ^abdar.  im  ^KDr.  —  Vgl.  UFTT'^. 

mrH=R  (UTrrj"-»-^^)  n.  Brahman's  flimme/ Vauäh.  Brh.S. 73, 18. 

1.  ^|3(  (von  1.  IJT)  n.  Gefäss  Unäditr.  im  SaSksuiptas.  QKDb. 

2.  m^T  adj.  dem  Dbätar  gehörig  u.  s.  ic.  Qat.  Bb.  9,3,1,38.  Kätj. 
ga.  18,6,2  1.  25,2,3. 

'J\J^Ri\  (»ou  UTsfi')  f.  =  'Snin  Myrobalane,  Emblica  officinalis 
Oaertn.  Rägan.  im  (KI)r. 

yrsfr  f.    J)   Amme  AK.  3,4,»5, 178.  H.5Ö8.  an.  2,4  32.  Med.  r.  49. 

MBü.  1,33^8.  fg.   3,2275.2580.8851.   R.l. 39,18    (GOBB.  40, 18  ).    SugB. 

1,2, 13.  .371,14.373,  I.  2,103,15.  MRiiKH.  61,4.  Ragh.  3,25.  Kumäbas.  7, 
2S.  Vabäh.  Bbh.  S.  30.37.  77,9.  Buic.  P.  3,2,23.  6,14,45.  Vgl.  fff^". 
Hierher  ist  viell.  auch  sHTUSTT  (s.  n.  siJ|?,lr)4  )  ^"  ziehen,  doch 
konnte  in  diesem  comp.  ^-TT3fT  auch  f.  zu  1.  ^M^  sein.  —  2)  Mutter 
H.  an.  Mku.  qw^ff  TWWtrlPT  W-J^l^  I  51^  ^IFf^  jf-fr 
sUrT:  ^TMf^^T?!^  Jiöii.  3,S2.  —  3)  die  Erde  AK.  Tbik.  3,3,356.  H. 
935.  H.  an.  Med.  MBb.11, 215.  H.biv.  12019.  VabJh.  Bbb.  S.3,78.  9, 
2  4.  10,1.  36,1.  Si'BJ  IS.  12,36.  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7, 
26,16.  —  4)  Emblica  officinalis  Gaertn.,  Myrobalane  (Yiell.  wegen  des 
Sa/treichtbums  der  Frucht  so  genanut)  AK.  Trik.  H.  1143.  H.  an.  Med. 
UÄR.92.  Sh:b.1.162.  10.228,19.2,30,21.131,20.  340, 1.359,15.  467,21. 
Vabäh.  Bau.  S.  3'(,  14.  75,0.  fJTfJT  wegen  des  Metrums  Suga.  2,324, 13. 
327,  12.  Vgl.  djI.'JNl,  '-hiy-JNl'^d.  -  Gehl  wohl  aller  Wahr- 
scheinlichkeit nach  auf  3.  fJT  zurück;  Tgl.  UFfH-  >'ach  P.  3,2,l8i  ist 
CJTäfT  f-  tu  "'jr^  nnd  bezeichnet  nicht  den  Agens,  sondern  das  Object 
{an  der  man  saugt}  der  durch  m  ausgedrückten  Thatigkeit. 

in^frra  '■-ji^-t-i^)  n.  =  hhIüw^  (s.  u.  riFn^i]  r*gai«.  im 

gKDR. 

'JTyfVT5f  (UT-'  -t-^'')  ra.  der  Sohn  einer  Amme,  Bez.  eines  Schau- 
spielers H.  328,  V.  1.  für  fjjfrr^- 

-JNIM^I  (von  ^JTWff)  f-  Milchschwester  (als  Vertraute  gebraucht) 
HBu.  1.4212.  42  16.  3, 17128.  Dbaip.  6,9.  10.  17.  Buabata  bei  (^AJäü.  zu 
gÄK.  9,0.  Nach  gKD».  =  71^1  Amme. 

y|=pfr  von  'iTTSfT)  f-  die  Tochter  der  Amme,  Milchschwester  (als  Ver- 
traute gebraucht)  QabdUtbak.  bei  Wii.s.  Sah.  D.  61,i.  Nach  ^KOb. 
nur  Amme,  nach  Wils.  auch  dieses. 

1.  fJT^  nach  Sw.  adj.  so  t.  a.  ^jn[Tr-  35TT  ^  T^  ^f^  ^IIHrhllH 
V^  '4T^  'IUH^^MtI  RV.  3,7,0;  viell.  um  Eintritt  der  Nacht. 

2.  ^JFl  (Ton  !•  ^)  1)  "dj-  enthaltend;  a.  Behälter,  Sitz  am  Ende  ei- 
nes comp.;  5.  gfjjo,  3^°,"^°,  mE°,  W('',  mn\  ■{st°,  ^g°, 

■RT"^,  ?1=TiT^'^7  ITR°,  ^TcT-TR  u.  s.  w.;  nom.  act.  in  JT^T^TR,  welches 

r     r  ^^ 

wohl  nur  Fehler  für  IPTHTH  ist.  —  2)  f.  ^  a)  =  ^H  Behälter,  Sitz: 

ixmo  KAcg.e.  Vgl.  srfT^".  i^°,  linFi'-',  ^sf^,^".  ^^=',  ^- 

rPJ'^,  ^^°,  ^°'  ^".  HWr°,  «cN^HI  u.  s.  w.  —  6)  N.  eines  Bau- 
mes, =  tfn^  RÄGAN.  im  CKDr.  Viell.  yTPT*T  m.,  da  die  übrigen  Syno- 
llI.Tbcil 


nyme  dieses  Baumes  männlichen  Geschlechts  sind;  vgl.  auch  yu^. 
Nach^lABDÄBTHAK.  bei  Wils.  auch  Eoriander  (vgl.  ^H^,  m»n,  t4'~<JI=ti). 
die  Lage  einer  Wohnung  und  N.  eines  Flusses.  —  ypTT  s.  bes. 

E^M^  n.  :=  ^-QlSf!  Koriander  Rägan.  im  QKDb. 

^(•itl^y  m.  patron.  von  Dbanamgaja  gana  TPTFIT  zu  P.  4,1, 105. 
Agv.  Qr.  12, 14.  N.  eines  von  Lätj.  (z.  B.  1,1,25.  2,1,2.  3,1,4.  4,2,4)  und 
auch  im  Anupada  und  Nidäna  oft  genannten  Lehrers.  ^PT  Ind.  St.  4, 
373.  Davon  ein  gleichlaut,  (der  Accent  viell.  verschieden)  adj.:  rjr?  Lätj. 
2,9,10.6,1,18. 

^TFI^  adj.  von  Dbanada  (Kuvera):  *|^rllN  Suadv.  Bb.  3, 1. 

^Wf^  adj.  von  ^HTO  gana  y^^IrMlf^  zu  P.  4,1,84. 

UFfT  f.  pl.  ÜKÄDis.  3,6.  Getreidekörner  Nib.  3, 12.  =  iVS^^  AK.  2, 
9,47.  H.  401.  an.  2, 271.  Med.  n.  12.  =  rJtlfHWT  H.  an.  5=71  ^^TT  ^- 
^I  ^  ^^  ET^:  I  ^=^RV.  1,16,2.  3,33,3.  ^  m^  ^^ 
^  ^fp-Tjrq  7,32,5.  fgg.  qr  ^TSnfrT  ^HT:  4,24,7.  6,29,4.  8,59, 12. 
sItTnI^HI  3rrHFt'7#M10,28,i.AV.  18,3,69.  4,32.34.  VS.  19, 
21.22.  AiT.  Bk.2,24.  TBb.  1,3,11,2.  gAT.Ba.  2,6,1,5.  10, 3,*,3.  13,2, 
1,4.  Taut.  Ar.  2,8, 10.  '-^sR  Kätj.  Qk.  5,8,16.  5^°  Ägv.  Grhj.  2, 
1.  PÄa.  Grhj,  2, 10.  —  LÄij.  2,11,9.  KAUf.  10.11. 18.  M.  4,250.  Jägn.  1, 
214.  fHmHTHt^TFn''T5rirr=7>TSfm^BHÄG.  P.  6,13,4.  ^HT^ 
aus  einem  Korn  wachsend  Q\t.  Bb.  14,6,9,34.  °^VS  MBu.  12,539. 
^cfrfT;  3,12744.  otJTlf  H.401.  iriXTFIT:  =  nh  RFTSTT  ^T=7T:  P.2,l, 
33,  Sch.  von  den  Kernen  in  der  Frucht  des  Njagrodha  Kbänd.  üp.  6,12, 
I.  Nach  H.  an.  und  Med.  auch  Koriander  (^^M)  und  ein  junger  Schoss. 
—  Viell.  auf  1.  EH  zurückzuführen  und  die  Getreidekörner  aufzufassen 

als  Same,  der  in  die  Erde  gelegt  wird  oder  als  Same,  den  die  Erde 

•r 
empfängt;  vgl.  JH  m  und  das  Verhältniss  von  Getraide  zu  tragen. 

f|H|=fi  1)  ni.  patron.  (von  IpTRi)  des  Luf  a  RV.  Asukb.  —  2)  f.  ^ 
p|.  =  EfFfT  tABDAR.  im  QKDb.  —  3)  n.  (wohl  adj,  von  1.)  N.  eines  S4- 
man  Ind.  St.  3,220. 

yHltl4rT  ('JHT-t-Bfrr°  oder  von  ^Ffl  h- gfq^)  ra.  N.  pr.  eines 
Gandharva  Qat.  Bb.11,2,»,9;  vgl.  Mab.  zu  VS.2,19. 

ffRT^rl  (von  ?IRT)  adj.  von  Körnern  begleitet,  vom  Soma  (zu  wel- 
ehern  sie  gegessen  werden):  H=H  RV.  3,43,4.  32,1.  8,80,2. 

^HlHTjf  (UT°-hHT°j  ni.  Äörner-Soma  TS.  3,1,10,2.  Cat.  Br.  4. 
4,S,9. 

qiH-^iT  f.  derain.  von  ?JHt  (s.  u.  2.  ^H)  in  51^". 

^FFTüi^  ( von  1.  cRH  -*-  HTH)  adj.  vom  Bogen  und  Stock  lebend 
P. 4,4,12,  Sch. 

OT^^  (von  1.  IRH)  1)  oxyl.  adj.  subst.  mit  einem  Bogen  bewaff- 
net,  Bogenträger,  Bogenkämpfer  SchoL  zu  P.  4,4, 12.  7,3,61.  8,1,8. 
AK.  2,8,»,  37.  H.771.  MBu.  6,756.  3545.  KuLL.  zu  M.  7,74.  Bbatt.  4, 
50.  Davon  nom.  abstr.  °rU  Bbabtb.  1,13,  v.l.  —  2)  f.  5JT  Achyranthes 
aspera  (s.  BTTFITTD  Qabdak.  im  gKDß. 

^H^4lU   N.  einer  Pflanze  Laut.  347.  Wohl  fehlerhaft  für  ^^J^t. 

ypTETf  (von  1.  y'TO)  m.  Bambusrohr  [zu  Bogen  gebraucht)  RÄÖan. 

o  o  's 

im  gKDB. 
^Ipm  n.  =  ^'^JT^  Koriander  Rägak.  im  ^KDa.  Auch  ^llM=fi  n. 
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Gatädb.  im  ^KDb. 

yTrI  (OTrI  ?)  myst.  Bez.  des  Buchstabem  ^  Ind.  St.  2,316. 

ITFUT  f.  Kardamomen  f  abdak.  im  QKDr. 

ITFOI  n.  =  fRJ  =  ä^tn^sr  Tbik.  3,2,11. 

^FH  (von  ^IHT)  DsÄDis.  5,*8.  QÄST.  4,8.  1)  adj.  in  Getreidekörnern 
bestehend,  daraus  bereitet  u.  s.  w.:  ^tfT  RV.  5,93,13.  JT\  AV.  2,26,5. 
—  2)  n.  a)  Getreide  AK.  2,9,2 1.  H.  1168.  an.  2,368.  Med.  j.  32.  ^rl 
»-IhH  ^^fr'i^  WH^:  RV.  6,13,i.  AV.  3,24,2.  4.  5,29,7.  6,30,1.  ^ 
HFUTinr  URITR  Cat.  Br.  14,9,«,22.  giSsH.  Bb.  11,8.  Shadt.  Br.  5,5. 
KÄTj.  ga.  22,11,1.  KAug.  20. 'I^JJHT  (s^^)  fn^BR^Tr?:  M.2,155.  q- 

ST^  ^  ^  (5^1?^  ^T)  7,130.10,120.  ?JFn{+ui<=|i€:)1lfrt 5hl- 
^m  ^rarfFT  8,151.  rnnml^  m^  raf^:  ^5RT  qf^  238.  ^- 
f^  fjp^  330.  nfiMrlM  ^Fm  331.  ^RTWiTÖ^  m'UWlH^10,i25. 
q^T^  (lies:  4dW)  3ST  ^pStET  Pank*t.III,99.  -  R.  1,1,90.  5,5.  2, 
50,8.  Su«B.  1,70,5.  199, 18.  20.  Varäh.  Bku.  S.  4,23.  8, 10.  (^^  ^TTPT- 
öJirar;)  y=<yHHI  UFÜ  dUid*:^  Schol.  zu  Kap.  1, 12  1.  °q^  Lätj.8, 
4,14.  °lFr  KÄTJ.  Qr.  22,3,44.  °m^  gVüKH.  Grbj.  1,28.  Lätj.8,2,5. 
3,7.8.  o^iFTR.  2,36,7.  °^M.  4,232.  ogR?;  Varäh.  Brh.  S.  44  (43),  6. 
tTRJl^  Kornpreis  7,1.  8,5.  fgg.  ITRIFI  (m.!)  MBe.l3,D468.  jprJT- 
=?JT  adj.  f.  3,1467  4.  Nach  Soga.  1,193.  fgg.  sind  zu  den  ^FU  die  drei  Ord- 
nungen iilHM:,  Hfy+I:  und  cflt^M:  zn  zahlen,  die  übrigen  essbaren 
Körnerfrüchte  werden  unter  der  Bezeichnung  ^i^pll  zusammeuge- 
fasst.  Als  Gewicht  so  t.  a.  vier  Sesamkörner  QuBHAMiiARA  im  QKDa. 
Vgl.  %T5ft°,  ^'^°,  rTO°,  ^°.  —  b)  Koriander  H.  au.  Med.  Rat- 
KAM.  48.  —  c)  Cyperus  rotundus  m\{^v\)  ^KDr.  —  3)  f.  ^  Korian- 
der Ratnah.  48. 
yi-ijct)  1)  am  Ende  eines  adj.  comp,  von  fJTRJ  Korn:  NjSMK^tTFZJ- 

»M^MhU^H  I  Ifto  ^f%r^  rj  Sf^  W%  kornreich  MBB.2,t187.  — 
2)  m.N.pr.  eines  Mannes  Räoa-Tar.8,  i085.DAgAK.130, 18.  —  3)  n.  = 
^■RJ,  yi-Ul'*  Koriander  H.419.  Ratnam.48.  Rl6*s.  im  gKOn.  Sogn. 
2,44,6.  415,14.  Schol.  zu  KÄxj.ga.  p.946,  ult.  ^^-If^^i^^^'^V^Wfi^- 
irf!!JHM  mWf)  Varäh.  Bbh.  S.  81  (80,a),  17.  82  (80,6),  6. 

gpU^fTW^  (m°-»-^°)  n.  Kornkammer  Halaj.  im  gKDa. 

tTRJ^IRH  [^°-*-^°)  m.  platt  gedrückter  Reis  u.  s.  w.  Trik.  2,9, 
13.  Hab.  149. 

tjpjj^ft^^ct^  (qT°-*-lH°)  adj.  rctcA  an  Getreide  gAX.  Br.4,5,S,  11. 

^pjr^  (m°-»-^^)  f.  Bülse  AK.  2,9,22.  H.  1182." 

tll'UMH  (m°-»-'7Tr!)  m.  gana  tJ^McMl^  zu  P.4,1,84.   Davon 
adj.  °^^  ebend. 

ypjjijTfrr  (^4T'^-+-RT°)  n>.  Getreidemesser,  der  sich  mit  dem  Hes- 
sen des  Getreides  abgiebt  P.  4, 1, 1 1 5,  Seh. 

tTRRFI  (^^-H-RTT)  dass.  P.3,2,  2,  Seh.  =  tJl'UMstllMI   Ge- 
Ireideverkäufer  SAJiKsaiPTAS.  im  gKU«. 

f^l-Ui  lil  (yr^-HTT^T)  m.  der  König  unter  den  Getreidearten,  Gerste 
RÄ6AN.  im  gKÜB. 

^I'U=^M  (m°-*-W°)  ein  Getreidehaufen  üflGVAi,.  zu  Unädi9.4,  13». 


^Fn=f?T  (von  ?TFIl)  adj.  ret'cA  an  Getreide,  von  Personen  MBh.12,352C. 
yi-UcftJq  (m°-t-3(°]  n.  Wucher  mit  Getreide  Trib.  2,9,  l. 
yHMNr  (m^  -»-^^)  n.  Koriander  Rägan.  im  gKDR. 
^FJRt^  m^°-i-^T()  m.  eine  Art  Hülsenfrucht  (s.ITT^)  Räsan.  im 

gKDR. 

yi-ilSiil^^  (UT°-t-5ft°)  n.  Kornähre  GATinu.  im  CKDa. 

yk'UHI(  (m^-+-?TT{)  ni.  gedroschenes  Korn  gABuÄRTUAK.  bei  Wils. 

y|-UI=tl  n.  =  yi'ilsfi  Koriander  H.  419. 

yhijl=hd  (^F?J-i-^k7  mit  Dehnung,  oder  STTöRrT  von  2.  öflT)  adj. 
Getreide  zubereitend  (von  Spreu  und  Staub  reinigend)  oder  aufschüt- 
tend: wm  cfiilm  uvuiafrt:  ^m  wA  ^  f^^mr  ^f?;  rv. 

10,94,13. 

yhUI^  (^FJJ  -t- JEf^)  adj.  kornfressend:  3TO  Air.  Br.  8,21.  gAX.  Bb. 

13,5,4,2. 

EFFZITR  (^TFÜ-*-5^)  n.  saurer  Reisschleim  AK.  2,9,39.  H.  413. 
SugR.1,56, 18.  157,6.  192,18.  2,47,9.  150,18.  378,15.  392,20. 

yi-^UIMd  m.  patron.  von  WTi  gana  Myil^  zu  P.  4,1,1  io. 

fTRjnj  (^FH-i-^nX)  ni.  der  Feind  des  Getreides,  Maus  Rägak. 
im  gKDa.      ■ 

?4l-yi(tt!)  (^FÜ-t-^TFSr)  n.  gedroschenes  Korn  gAsnÄBTHAK.  bei  Was. 

tTFJnfTT  (^IPÜ  -•-  3fPT)  ni.  das  beste  unter  den  Getreidearten,  Reis 
RÄGAN.  im  gKDR. 

^pcf  (wohl  von  ^^^)  m.  patron.  des  Asita,  Hauptes  der  Asura. 
gAT.  Br.  13,4,»,  11.  Agv.  ga.  10,7. 

1.  yi-^d  (von  W^^]  m.  patron.  =  m^  gÄNKH.gB.  16,2,20. 

2.  ^F^^  (von  2.  ^•-c4'i)  adj.  in  einer  Wüste  gelegen:  '^^  Kam,  NItis. 
4,59. 

3.  ^T^  adj.  von  ^:^^  Sdqb.  1,212,6.  2,460,16.  yMHI'Ut^ii  ^d 

(^'TPT)  giSKu.  gR.  14,22,12. 

UF^rTf  adj.  von  ^=^rriX  2.  Sc?B.  2,80,19.  Bhäg.  P.  1,3,  I7.  Bei 
Uggval.  zu  Unadis.  1,  7  verbessert  Acfbecht  ^►cjrl^H  in  ^TFcftTTT 
und  fasst  dieses  otTcnbar  als  Titel  eines  Werkes.  Es  ist  aber  wohl  fj- 
•~c|^irf  beizubelialten  und  dieses  als  zweites  Beispiel  für  den  Stamm 

?pT  anzusehen. 

o 

^F^TtTfm  s.  u.  lj-c(t|(lg. 

^F^WJ  adj.  Ton  lIHrlli  1.  {ihm  geweiht  u.  s.  w.)  MBh.  13, <66o. 
?JF^tf  adj.  (f.  ^)  von  y^c^Mid  gana  qy^rUlf^  zu  P.  4, 1,  84. 
^-JFf  1}  m.  pl.  Bez.  einer  6e*(.  Klasse  übermenschlicher  Wesin:  ^^]'. 

H¥rM  II  MBU. 3, 15446.  ^  vffq  rt^  HHliUH'llHI  ^FTTSI  fR5I:  9, 
24  82.  —  2)  n.  =  1.  UFR  IV'oAnsIdHe  U.992,  Seh. 

tTRcfl  m.  ein  best.  Gewicht,  =  Hl'^=h  Vaidjakapab.  im  gKDs. 

yiH^füH  (von  1.  ?IFR  -•-  ^f)5I)  adj.  Strahlen  an  Stelle  des  Haupt- 
haars  habend,  Beiw.  der  Sonne  MBu.  3, 193. 

^TTTES^  (1.  miR  -1-  S^)  P.  6,4,97,  Seh.  1)  adj.  seinen  Wohnsitz  ver- 
hüllend, —  versteckend  d.  h.  seine  Stätte  ivechselnd;  Ueiw.  des  Agni 
als  Regenspenders:  ^M  ^FI^  (yiM^c[)  M(lil!«li^^l4)MH  F\^- 


Ui 


f^  :^J|%PT:  '-(4NHrl  ^^  ^TO  Um^:^i%  l5l^  t  jp'I  TS. 
2, 4, 1«,  2 ;  Tgl.  Nia.  7, 2  4 .  ^IFJn^^Tnf^  ^^"^  ^^F7^:  VS.  1 8, 
76.  Katb.11, 10.  Act.  (b.2,13.  —  2)  dem  VasbatkAra  werden  nach 
der  Verschiedenheit  seiner  Wirkung  drei  Bezeichnungen  gegeben: 
Donnerkeil  (der  die  Feinde  niederschlagt),  DbAmakkhad  (d.  i.  das 
regenspendende ,  segnende  Feuer) ,  der  leere  (etwa  der  wirkungslose 
Blilrslrahl,  blosses  Wetterleuchten):  y(^]  cf  c)q?J||  ^1%  ymt^R,- 

^:  I  q:  FR:  HrTHT  >JH#n4:  H  ym^ff  V(^m  ^WTWmW^ 
AiT.  B«.  3,7.  —  3j  Bez.  des  Verses  VS.  18,76,  welcher  das  Wort  ent- 
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hält,  zugleich  mit  Anklang  an  die  Hauptbedeutung:  ^FTP^-TFI^^^- 

^m  ^nr^n  gggssnnrFt^^sit^n^  Ff^iwr  q^Hi  ^^rtrthjt^ 

(AT.   Bb.  10,I,S,  tO. 

ilTRUT  (1.  ^FR  -*-  m)  m.  Ordnungsstifter  oder  Schöpfer:  g^^  jirif 

qcRPT  R  SRT  rJM^I  5nRT  'irqyT  ^  RV.  9,86,28. 

?  "  "      ,,  "  

1.  UFR  (von  1.  cTT)  li  u.  L'ggval.  zu  Unädis.  4, 150.  =  fJTR,  ;|-HH, 

5TFR  .\iB.9,28.  =  JT^."^,  fjgrj-,  ^4FT  AK.  3,4,18,126.  =  IT^, 
^,  F5TH,  sFq^  ^T^,  UHR  U.  an.  2,2-0.  Mkd.  n.  80.  =  qiTT^ 
11.992.  =  JT^  99.  a)  Wohnslalte,  Heimath,  Aufenthalt;  Reich  (der 
Götter);  im  Bes.  die  Stätte  des  heiligen  Feuert  und  des  Soroa:  W\- 
ftFiT  T^^ITR  --JMIH  l4ciJIHrlF<I:KV.10,13,l.(Mitra-Varuna) 

iTO^iiq  WITT  \i#  ^^65,5. 10,6. 7,61,4.  mhhVi  ^fft'^- 
nm  Frar  ^  wi  gf^  Pyj^inii  87,2.  fw  uTRhuf^H^'^ry  10, 

70,7.  ■5^  5T^  ^  «ir^flir^^4TMFlky('i^AV.4,25,7.  7,68,1.  ^ 
f5#  ?p^^  5JF|rv.  2,3,11.  fw  yi^ll'ijqrjl  ^#T:  3,65,  lo. 
^RTT  rl  äa^  WJ\  wfti  RITT  H  UT^f  fi?>JrfT  5^  10,45,2.80,4. 
VS.  32,9.  RTT  af  gn  HFTT:  HH  f^^:  HTT  wi^•.  HH  WJ  fu^nfilt 
17,79.  HH  VTrtTH  ^TTt^f^  T'^^T^TiF  9"^  ^TTq^fSf  KV.  10, 

122,3.  f^m^  jk  jmn  i89,3.  qfn:  nm  wtg  m  (TsTm  vs. 

12,  H7.  3,19.  15,52.27,16,  RV.  1,144,1.  2,3,2.  -  (HTI7)  m  FIwIt- 
R  f^  qr  tjfq^l  m  q4'H^iqyTgT:g  1,91,1.  q^sj  HR  f^sn^ 
Ui4h  9.H6,22. 15.  qjj  HTTIR  «TtN  R  ^  HT^TTTH  fkwi:  66,3. 2. 5. 
qcJHH  q^H  ^R  TTRTIT  97,31.5.  96,18.  19.  109,4.  114,1.  10,23,2. 
8,12,32.  13,20.  VS.  4,34.  AV.  12,1,52. 1,13,3.  SV.  II,8,2,l»,3.  JBnFT- 

s^jrra  ^  ^:  HqqR  taitt.  ä«.  2,7,2.  h  ^^Rfqx4  3^  ur  qir 

mi  RT%7  ^rT  5T?R^MuRp.  Up.  3,2,  i.  -  qjFq  OTqTqqT%  (Ant- 
wort: ^  HTii  :=T^  ^  TtTTH)  MB«.  1,3602.  3Elö#7T  ■S^  i^rMfhW- 

m^:  q74T3fTRR  I  q  UTCJJ  ^  RSTcTH  rl^R  qpt  !R  II  BaAO.8,21. 

.         -.  ^  "- 
Iiyj4  ^rq  iq'nTT:  so  v.  a.  der  Luftraum  Einschalt,  nach  Qäk.  78.  TSf- 

H=HjJ(l:  Mecb.34.  gUl^  'ORBhabib.  1,40.  Wslä  ^  ^^i  ^R 

Katuäs.  25,261.  Räsa-Tab.  3,171.  172.  Pbab.22,  14.  BbAg.  P.  1,3,43.  4, 

2,35,  8,18,32.  GtT.5,5.  V0P.5,».  fnijo  Vid.283."^°  Räga-Tab.3, 

407.  ir^°  adj.  Beiw.  giTa's  MBh.  13,1304.   HUIMH  il^ciHll  "iüg. 

p.2,4,1*.  ^^qW^HHIUWly^H  9,16.  H<l^<iH^  3^  h4'*I(- 

^_-N     r  

ni^iUUN  I  TW^rmR  qr^r  3,11,41    (Buhsoof  an  den  beiden  letzten 

^      ^  r ■-  .  .,     ^ 

Stellen:  essence).  ^^(FT  V^ m^  tl'-tirWI  NH'-liTqyR  5,26,40.  tR: 

PFIT^RTH^-  ^^TI7RBhabtr.3,4  0.  FTJrni^a^^  MBiiiiu.85,4. 

q^  ^q  qwTfuT  UR  srfjtqn^iTR  mbu.  1,4790.  jwrmm  bhIg.  p. 

1,11,2  0.  jy^l  '-IIHHIM'IH  (Bi-BN. :  de  ceKa;f  M>(iennen(  d  /ewr  demeure 


eorporelle)  3, 11,38.  ^o  Bein.  QiTa's  (it.  qi^UTlT^^IR  (=  qfsjsft)  in 
einer  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6, 602,  g.  3.  ^R  Ndl=hH'S<Hst- 
•RqiyR  (Hall:  the  sole  resort)  ebend.  303,  Q.  8.  Viell.  hierher  auch  : 
^T  yirlM^R  f^  fqWt  Hn^  ^T^TR  Habit.  74I8.  -  6)  in  den 
Opfersprüchen  und  Brähmana  beinahe  ausschliesslich  in  der  —  schon 
in  älterer  Zeit  häufigen  —  Verbindung  TUq  ^TR-  a)  gewohnte  Heimatli. 
Lieblingsstätte:  ^'^^XWU^^^iFl  ^fq4:  ftPTT  ^T^Tf^  VS.21,4  6.  3- 

qrreRT:  ftrq  ^tr  iT^frT  srqfFi  qpi ^rqi  q^^  ait.  bb.i,2i. 

qqR  2,20.  ^^^Ttq  3,24.  5,2.  giNKB.  Br.  22,4.  —  ß)  hieraus  abgelei- 
tet Lieblingssache  überh. ,  Liebhaberei,  Lust  (z.  B.  Lieblingsspeise.  — 
name,  -  person):  ^R  ^TR  fUq"<_c|IHm  VS.1,31.  Hf  fWII  UT- 

^  nm  H^  ^TT  Frt^  2,6."|hirt  fuq  wr  JT^rffr  q  ^  ^  av.  15,2, 
1. 6, 1.  u'^  sjyit-riH:  fuqirai  yrqiH  htu  htr^t^  cat.br.  3,4. 

«,=.  yi^nql  qr  5IFT  fuq  flR  2,3,4,24.  13,2,i,2.  ^tT^IFT  ftrq 
WT  q*JHö  ^  10,1,9, 11.  HW^i  pri  ^  5R:  fuq  ^R  Pankav. 

br.  14,2,3.  Air.  LR.  3,8. 6,7.  m4  T'5;frHfqV^  fsHui  yr^  hft5T- 
qfn  c.at.br. 3,9,4,20.  tbb. l,i,«,6.  gf^qr  UrTTTrlJ  ^^1  ^- 

^  qjRT  fuq  ^3^  I  mqul^'l  ur^  u?qR  2,3,«,5.  -  o  (ö««« 

so  T.  a.  Hausgenossenschaft)  die  Angehörigen,  überh.  zusammengehö- 
rige Truppe,  Schaar;  auch  pl.;  ^  rT  ^  ^i^  HRT  »T^rT  ^T^^  I 
jqt  '^^"^  ^^'-  RV.  8,81, 24.  21,4.  ^:4:FTyfW25.  3,31,21.6,2,9. 

9.24,5.  v^  yi^fn^^m  R^irTqTrFT^7,66,i8. 6o,3.  i,i4,io.  -Rr- 
qFT  qr^rTFT  ^T^;  87,6. 85, 1 1.  mm  ^UipEm  ^\^k^^^\-\1, 
38, 1. 10,76,8.  UTifTR  RrqRTq  8,90,6.  qj  ^TRTR  %"  H-J'JlfH  f^- 
;dT  10,82,3.  9,86,5.  qRT^mqT  63,14.  'picOT:  HH  yT#I:  1,22.4 
(hierher  viell.  auch  das  u.  a  aufgerührte  Beispiel  10, 122,  3).  qtj  m- 
JTKUIHIHI54:  qnWTRWTHp7  AV.  2,14,6.  Geschlechter  oder  Familien 
der  Kräuter  RV.  10,97, 1.  2.  —  d)  Gesetz,  Ordnung?^  ^^T  ^  f^- 
^R  m4  RV.  10,48, 11.  q:  W\\A  ^  ^RMIIH  ^T^  7,63,3.  6,21,3. 

uq  ^TJTTR  qöjiiuiRR  4,53,2.  H  wl  qöiriTR  8,41,10.  usiicl^- 

IfTÖT  AV.  10,5,6.  Besonders  a)  die  von  Mitra-Varuna  ausgehende 
Ordnung:  Vi  q  Vf(^  ^T^FI  W^  fw  f^^NHI  %i^  U^Tftl  RV. 
4,3,4.  mT  qnr  q^ifTT  6,67,3. 10,89,s.  -  ß)  ?IfTFT  UR-  ?lrfFq 
qTTT  ^  RqTR  yTi|  RV.  1,123,9.  q^rTFq  mqWTrT^T:  4,7,7.  q- 

^  sq^  H^  srqsi  qmrsR:  f^  ^tift  tn^R  7,36,5".  w^  ur 
i%  FR  qifti  10,124,3.  -  Y)  qsTFq  etr.  qwr  ^  U5i4  J^qf? 

RV.  10,67,2.  qsTFT  m4  q^iR  181,2.  l^rrfR:  UTrl  q^q  ^  VS. 
20,37.  q^  HH  yRR:  RV.  9, 102,2.  ^  qHl^  hh  ^TJ^R:  4,7, 

5.  —  e)  ZM*«and;  sIiyrHyHyfHtTRf^^c^H  Pbab.  17,  15.  —  f) 
Weise,  Form;  Weise  in  Lied  oder  Spruch:  (^IRlI^)  Mhft'rlHI  yTTfif: 
SJtM  M^MWR  RV.  3,37,4.  q'^qr  >^'^  ITT#T:  ^:  3,  i.  UR^ 

^l^  w^m  jjtnfT:  1,132,5.  gntsK^im  g^^'m mar ^tw^i >r 
qsf^  q^rq  VS.  1,30.  im  Opfer  ^^i-^H  4ir^  yrq  fqi  qq  rv.  9,69, 

o  o  _  -  —  - 

6.  VS.  17,14.  —  g)  Wirkung,  Kraft,  Vermögen,  facultas;  Macht,  Ma- 
jestät: q^qni  m^  t^F^  VS.  1,2.  ^siH|'  fJ^  ^Tm^TJI  ^  qR: 
F^f%>k:  RV.  3,3, 10.  m  ^  ^RTR  q^qTftl  qT3RT  qT  ifeRT  f^- 
y^iMHHMT  10,81,5.  nrnr  m  Hß'lrfl  ^TH^f^nf  yinW^W  qrq: 
8.19,14.  ^q'MVUlH  flPT  ^  SV.Ii,3,2,»,2.  3^T4qT  F^TTWqshJFq 
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^JT^'.  I  ^{^'4\wm  ^  vs.  p.  59, 1 5.  vs.  34,33.  ^THHj^irnM  f^- 

«j4)HUJ  ^TT^  RV.  10,166,4.  OTÜT  ^rrf^r'WriTH:,  ^i^°  K*TH-  20, 
11.  H^°  AV.4,18,«.  Pragipali  TBr.2,8,1,5.  fP  ^TT  ^'STSR 
Rasb.  11,85.  JJ^:  H5^Tn  mq  5Tfrt  ^RHFFPT^?)  KAM.NtTis.6,*.^- 
^=^  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Ob.  S.  7,9,  gi.30.  H^  ^  sl^  ■JQJ- 

?T:f^  Mg  ^rqfnfu^yrq  ^Tir^(=  ^TsiHq^:)  Kia.  2,/.7.  -  a) 

Glanz,  Licht  vgl.  EITTIH):  M<HlKU^f^??IW^  SÜ^R-SIdH^I  "rFl 
"^cjyfl^lflll  ^^FfTR  ^TPlf^  II  JXöiS.3,168.  ^^4R57^adj.  Ragu. 

18,22. 6,6.  tirar  Hfif:  (vgl.  yinfniu)  h$:  vab'vh.  l*gbdg.  i,  i.  ^i- 

^JWR^i^r^Tg^  Amab.  86.  ^T?:^FT5siq?H^TtnJT5ITHT  (viell.  -'^- 
3Tiq°  zu  lesen;  vgl.  MBii.  1,5974  und  2.  ^FR)  >J»TSIrT  RiÖA-TAB. 3,529. 
«R^^TTrR^yFFRjn:  iTrlMT:  PaAB.26,8.  ^JinRysT^73,7.  81,  io 
(nachSchol.2ist  UFTTF-TT  =  H^).  116, 1,  v.l.  BuXg.  P.1,1, 1.  4,9,6.  STrT- 
rmq^  adj.  3,26,3.  3%T  i3Ti%  mq  ^  grciT  ^  ^TT:  8,9,2.  i>TT- 
'ST:)  ^^  ^=<qmT^T  ^PT  H^IMH-HrlTR  so  v.  a.  «»Uer  allen  Bogen- 
trägem  hervorstrahlend  JVJBh.  6,498.  Hierher  gehören  wohl  auch  die 
Stellen:  %  ^  (JWf:)  ^  f^-TsHW  f^^JHOJT  (sie)  ^^^  mq  H- 

=f)THiNM  ^T^:  uariv.  7421.  mRmr-TUTFf  fi^n  f^  ^  <7zn  ^  ^inai  i^ 

q^t^f^FT  MBh.5,  1675.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  der  Saplarshi  im  4ten 
Manvantara  Harit.426  (Langlois:  mrrj");  vgl.  iqTf?nfFI=l;  -  Vgl. 

m%  f^°,  m°,  1%^^  ften;°- 

2.  flrq^  n.  fehlerhafte  Schreibung  für  4.  ZWi  VS.  6,  22.  gisKu. 
Qb.  8,12,11. 

ilNH°fll  (viell.  von  yml)  f.  Solanum  Jacquini  Witld.  Ratnam.  7. 

UmH^T  (1.  ^TFl^  1,  /«•  -»-HT^)  "1.  *e  Sonne  Gatädu.  im  gKDu. 
Verz.  d.  Oif.  H.  184,6, 15. 

qiR'n  f.  Bemionitis  cordifolia  Roxb.  Ratsam.  10.  Nach  gABDAK.  im 

gKüR.  =  yqrr. 

EfTipTTsT  (1.  UFF'l -«- HT JI)  adj.  den  Sitz  innehabend:  tllH'ilslI  ^^\' 
trisMUMH^'^fH!  I  ^FT  ^  ^T  ^^F^WsIrf  ^TJT:  W{^:  giNBu.  Bb. 
10,6. 

5J|q5J3  (von  1.  yPT^)  adv.  je  nach  den  bestimmten  Stätten  oder 
je  nach  der  Ordnung:  HMlMyTH  [mP^HIH  ^TW:  «V.  1,164, 15. 

qm^l-c)  (1.  SIFB  H-  Hra)  adj.  o»  die  bestimmte  Stätte  sieh  haltend, 
von  Indra  RV.  3,bl,2. 

mqrifsr  m.  l)  =  ^FT^  Luffa  foetida  Cav.  oder  eine  ähnliche 
P/Zame  AK.  2,4,4,5.  H.  an.  4,304.  fg.  Med.  v.  60.  =  qTfmmT  Hat- 
«AM.  64.  —  SncB.  1,144, 12.  160,3.  2,89,4.  174,14.  482,2.  -  2)  =  ST- 
limiTI  Achyranthes  atpera  AK.  2,4,S,7.  H.  an.  Med. 

?n5  nom.  ag.  und  act.  von  1.  ^T  Schol.  zu  F.  3,1,141.139.  6,1,159. 
7,3,33.  Vop.  26,  37. 

^l'Ljcti  nom.  ag.  von  1.  UT  Schol.  zu  P.  7,3,33. 

m?TO  (von3.tn  oder  l.TU)  1)  adj.  ernährend,pflegend,erhaltend:  ««5- 
Ro  Taitt.Ar.  1,21,3.24,1 1.  Vgl.gTX°,  ^°,  ITT°,  HT^°,  TERT",  ^t" 
und  u.  SRcJT.  Im  gKDE.  wird  aus  dem  AomvASAHANTRA  folgende  For- 
mel angeführt:  H^  Hp^^Hlf^fHIW  mTRT  IMT  (lies:  UmT:).  - 
2)  nur  im  dat.  als  inün.  gebraucht,  a)  das  Saugen,  Schlürfen;  das  Sich- 
sättigen: mm  HTR)  ^^  ^^ßi^  %  ^r^jto  ut4h  rv.  1,130,2. 


2,17,2.  hM:  tTRH^f^^TTFrUrnlH  9,86.3.  70,5.  1,141,6.  -  6)  ErnüA- 
rung;  P/lege,  Erhallung:  qi^  rf^^H  jR  sR  m^TH  ?l#r  ^  RV.  5, 
13,4.  4'JH^ilW  ^FW  70,2.  rf  qrll:  J^FJ^  f^T^^^FT 'JITO 7, b. 
^  TFH  ^n  URTTrl  ^FfH  9.  qj  ^Trt%^  >If^iFT  JTHW  =+?!"(  Ud'H^ 
JT%I  ^RTftr  rFT  1,31,  i3.  F^:  FTW  ^Wm  ^(m^mTUk^  2,5,7. 
Etwa  so  V.  a.  Stillung,  Befriedigung:  5P7  FI^IFT  c<(iiUIH  m<7?T  1,  94, 
12.  Dunkel  ist:  gfr^^  FTO  WTH  ^J:  3,38,3. 

1.  4fT  (von  1.  UTJ  adj.  freigebig:  tj^  UFITä^JT  ^IrMRI^WT  ftlWsIH 
Jl^q:  RV.  3,30,7. 

2.  mq  (von  3.  UT)  adj.  etwa  edax  {SU.  =  mpFi):  (^'?!,fM)  ^  HT' 
jfmmRV.  7,36,4. 

m?:?!  gana  f^JlTT^  zuP.  4,3,5ä.  Davon 'JfU  =  mtÖ  ^:  ebend. 
mnjJ  tiMsl:  Vop.  26, 1 1.  am  Ende  eines  comp,  gana  ^T^\^  zu  P.  6, 
2, 131.  —  2)  f.  yrojT  (von  1.  m),  uaml.  fjrj  Z«saJ:ver«  (dergleichen  in 
gewissen  Litaneien  eingeschoben  werdenj,  =  HllH^HI  P.  3,1, 129. 
Vop.  26, 11.  AK.  2,7,21.  H.  827.  =  ifN^  ^'=WT  ^IFTf^SiDDU.  K.zu  P. 
a.a.  0.  qR^^^TyCT^fi'TTrlTS.  2,2,*0,2.  Air.  Bb.3,  17.  I8.24.31. 

_      -  -  -O  'S. 

fn  %%  3^fITr^JTT5THT  qmTH  mcni  ^  ^^■.  6,21.  8,2.  gAT.  Ba. 
1,4,1,37.  giMKu.  ga.  7,21,8.  10, 13,lu.  ITHUTlcf  VS.  19,24  ist  nur 
ein  Druckfehler;  vgl.  VS.  Pbät.  4,1  so  in  Ind.  St.  4,262. 

1.  mr  (von  WT}  1)  adj.  am  Ende  eines  comp,  haltend,  tragend:  V\- 
rPin;ir^5T^T MBU. 1,1690.  Vgl.gH3^TT7T2,^^giTUI°(?),^°, 
5R^°,  f7rn°,  Öfni°,  HTJi  °.  W^°-  In  den  unter  rIFra7(  aus  MBu.  und 
R.  angeführten  zwei  Beispielen  ist  flFiyTTT  als  f.  zu  lassen  und  ge- 
liört  zu  1.  yrn.  subst.  der  Erhalter,  Bciu.  Vishnu's  H.  g.  70.  —  2)  m. 
Schuld  (vgl.  y^  18)  H.  an.  2,431.  Med.  r.  51. 

2.  m7  (von  1.  UT^)  1)  adj.  in  Strömen  — ,  als  Regen  herabfallend: 
3^  See».  1,170, 1.  —  2j  m.  Platzregen,  =  slrlt4(IHI(=iMÜI  H-  an. 
2,431.  MH=<^m^^Tn  ^^^  ^q^ITF^m:  Hi«iv.  6333.  auch  fros» 
(wohl  Schnee)  Was.  nach  Asekäutuak. 

3.  £07  m.  1)  eine  Art  Stein  IMeu.  r.  31,  wo^pm"  zu  lesen  ist.  — 
2)  Rand,  Grenze  {Wf{]  gAsoAR.  im  gRDB.;  vgl.  2.  m^T.  —  3)  =  IPTT- 
7:  ebend.  Tiefe  VVils. 

1.  mrWt  (von  yX)  1)  adj.  am  Ende  eines  comp,  haltend,  tragend 
u.  s.  «>..-  qrT°  MBH.  1,  1691.  ^6!  WMyMI{^:  U-  329.  Vgl.  ^S 
^f?f^'^'',  ^nq^.  ^rRim^:  R.  GoBR.  2,90,14  übersetzt  Gobb. 
durch  quei  che  scernon  Voro  greggio  dalla  terra;  bei  Schl.  (83,  13)  lesen 
wir  st.  dessen  ^F^^^R^:  —  2)  m.  a]  Behälter:  ^H^IT^^iFn^ 
SupB.  2,53,11.  —  b)  Wasserkrug  DevI-P.  im  gKDR. 

2.  mpR  am  Ende  eines  adj.  comp,  von  EfT^I  Schneide;  s.  T'^°. 
^TpTiT  f.  die  weibliche  Scfieide:  STT^ffT  ITH  TOT  ik  W^MtTrf  OT- 

JöfiJ  VS.  23,22.  gAT.  Br.  11,6,»,  10. 

^TTHT  (von  ^T)  1)  adj.  f.  ^  tragend,  erhaltend,  aufrechterhaltend, 
bewahrend:  Qm:)  "^mi'^W^  ^aitt.  Ab.  10,1,8.  (^l=t)Nn^:)  UT(ün: 
n^FTRH^TR  MBh.  12, 1275 1. Süsa.  1,169,9.  ^  W^  ^rTrl  ;JSs<ii(H^ 
—  ?7rTF7  UqinqMBa.  1,727.  von  giva  12,10424.  14,20S.  t^l^*J(Ul- 
m^nfr  den  Fuss  schützend  Uggval.  zu  ünIdis.  1,87.  ^fiMI^ÜJI  iT  die- 
jenigen, welche  das  Gehörte  im  Gedächtniss  bewahren,  Buia.  P.  2,7,46 
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(Bdhsouf:  ceux  qm  ftxent  leur  intelligence  sur  l'Etre  dont  ils  ont  en- 
tendu  decrire  la  forme).  tJHHW  (Schol.:  =  5?^HrHFT)  ^  ^I^UII  ^- 
tJIHH  innehabend  Taitt.  üp.  1,4,1.  lällHI  ^JI^UI:  wohl  die  Gestalt 
von  Brahmanen  habend,  annehmend  MBa.  13,7  39.  —  2)  m.  a)  du.  die 
weiblichen  Brüste  H.  g.  124.  —  6)  N.pr.  eines  Sohnes  des  Kacjapa  MBh. 
5,3632.  eines  Fürsten  der  Kandravatsa  2732.  —  3)  f.  511  a)  das  Tra- 
gen: 3'Tf^  «rm  ^^IPT  TOT:  ^=1^1^1^1111  MBh.  7, 1912.3353.  Wt^- 
T^lW{rtPrm^^fmrm\ilUM  3859.  das  Erhalten,  Aufrechterhaiten, 
Vnterttüf.en,  Helfen:  m^  (%JHT)  Jim^^:  ^rf^  ^^^!^^ 


R.Go»ti.2,i09,2n. das  Festhalten.  Znriickhatten:^ 'A\i\Wr{H-UT\TF^- 
(liHp5!.Myi^miH  Kathop.  6, 1  I.  ^4T^  ilNfel Hdliliy  1)  Ullij^BHÄG.  P. 
4,4.26.  —  6)  das  Bewahren  im  Gedächtniss ;  ein  gutes  Gedächtniss:  ^^- 
SRIT  MBu.  1,1010.  qyfq  y?{IM  ^-4l(mlM  Afv.  Gru.  3,  5.  Qäneh.  Gbuj. 
4,9.  —  c)  Sammlung  des  Gemüthes,  die  unverwandte  Richtung  des  Geis- 
tes auf  einen  bestimmten  Gegenstand  und  auch  das  dab'ei  beobachtete 


Anhalten  des  Athems  (Tgl.  Schol.  lu  Kap.  3,32,:  fJTl^IIIT  r\  ^|t4S4M 
f^nTF'l  ll-y  H'^H^I  H.  84.  Med.  n.  5«.  ^WFi  irTR^  RrRm#^ 
^  mpin  1  rlW  R^l^jra^araWPT  m^T  Verr.  d.  B.  H.  No.  648.  g- 
rirflMc<H-^rirfF^!.*r'JUUi  '.11(1111  VEoiNTAS.  (Allah.)  No.  133. 5^- 
H'4Hm'?yiüllMIHyrMI<(;l|yinil'=^HHHI''--rT:  127.   Madbus.  in  lad. 

si.  1,22.  pkab. 8, 1 4.  yiuiwiMiw^i  ajH  yr'-ll'?;HU5TU^TJn  I  FI- 

^^rmn  ^rfFir^ra  ^i:  wrf?f^:  ii  vut-p.  in  verz.  d.  oxf. 
u.  50,6. 31,  N.  3.  wimiMiHi  ^1i  ^  m^TiTT  mPT^ih^  11%  m^ 

FJ^TTTT m;«k.  p.  39, 35.36.  ymilMHI  ((yi^l  ^  m^TIIT  HriTJTOH  I 
Z  '41^  F!7%5tiT:  Gl«i;pA-P.230  irngKOa.  ETT^UIrM'^^ ^  ^JF^  ^- 
siHTtPTTMÄ»ii.P.39,4i.nH'nmTTIIT:i^rWMIJUH:^idM^rlMBH. 

12,8658.  Hra^  ^T^^T^TTTTR  7,8859.M.6,72  'OT^ '4T|^=3^J1g».  3, 
20 t.JrnjTMBB.  13, 6738. 7760.Si)(;k.  1,228,7.  JouAS. 2,39. ^nrnTWU- 
rTT  ^RH:  53.  TTf^B^m^  mTÜTIT  Ragh.8,i8.  Kathäs. öjUo.ui. 
Bb;«.P.  1,9,31.  2,1,20.22.  VP.636.  SnU-yHI  MIJiyi^UIIH^BBAG.8,12. 
BbU.  P.  5,23,4.  yi^miMtJT  Ind.  St.  2, 171.  mjW  HH:  "cA  gefasst  ha- 
bend R.  2,76,3.  mjnnr^Ri  der  sich  leicht  sammelt,  —  fasst  S(I(r.  1, 
323,9.  —  dj  Bestimmung,  ein  feststehender  Satz ,  eine  feststehende  Hegel: 

^  ^rfpi  }jTjm  M.  8, 184.  ^in^  nfriri  f^  ^mwh  m^nn  4, 

38.  8,24  1.285.336.  9, 121.205.  M^TtcrlHrMri  DcHrMiHlrl  V^{W 

MBb.3,i8«<5.  =  qJTT^,  HF^rr,  TTSlfr?  (AK.  2,8,i,26.  Trik.3,3,2io. 

H.  744;  und  durch  das  Verbleiben  auf  dem  rechten  Wege  gewöhulicb 

erklärt.  —  e)  ^=  ömT  Räo*".  >ni  QKDk.  Einsieht  (nach  STsiiZLeR)  Jägn. 

3^73.  fj  pl.  Bez.  der  4  Tage  vom  achten  an  gerechnet  in  der  lichten 

r 
Hälfte  des  Uonats  Gjais  hihi  VarIu.  Bbii.  S.  22, 1.2. '..  —  4)  f.  ^  a)  = 

.^m'4,1  Thir.  3,3, 132.  MsD.  n.  S6.  any  tubulär  vessel  of  the  body  (vgl. 

HIM^iIl  WiLS.   —  6)  bei  den  Buddhisten  eine  magische  Formel  Trik. 

Mrd.  Bubh.  Intr.  540.  fg.  51.  Wassiljbw  142. 16^5. 177.  °it))!.+  Hiüdrr- 

TBSAHO  11,38.  —  c)  N.  pr.  einer  Tochter  der  Svadhä  VP.  8J.  VÄju-P. 

ebend.  N.  II.  Vgl.  gTijTlfi'.    —   d)  falsche  Lesart  für  m^Tlft  fieiVie  H. 

1423.    —    3)  n.  a    das  Halten,   Tragen   AK.  3,4,l«,77.   Med.  Tfeff 


r,68.|t^ 


-JTTnWI^  yc<HMHI  Tattvas.  13.  ■RTIrf"  KuMUA8.7,68.5HFf  (obj.; 
Hakit.  4067.  JTfPTF:  MBh.  3,99  4  6.9962.  HH^m^qTifH^T^  ?TTFT 

III.  Tbeil. 


(^HHl)  1650.  R.  GoBR.  1,69, 13.5niroRÄGA-TAR.6,9.  3m^°  Gobh. 
3, 1, 12.  HielcHI°  13.  sfiui=tilMI'-i°  Jägn.  3, 157.  WX°  MBh.  3, 13455. 
MÄBK.  P.  28,26.  WVJJ^}  SISTT  %^\  oll^HT  ^7^1  W\  Harit.  9834. 
9839.  fTrTT"  das  Tragen  der  Wage,  das  Wägen  Jägr.  2,  i  00 ;  vgl.  ^T  7. 
—  6)  das  Erhalten,  Behaupten,  Aufrechterhalten:  ^  ^}  JTm  ^^  fk^ 
^l^miM  t*T.BR.8,6,*,  1.  Jagn.  3,171.Sd(;r.1,48,4.  Samkujak.  32.  Bhäg. 
P. 3,26,4 6.  Ul^mi^AiMrMI^MHl  ^T^  V[m:  MBh. 8, 3 4 6o.  50^1^- 
HMlRurM  5T(l^tMo(  ^TpIIql,307=651. ^  f^  fSffif  Ujjr^lNrHH- 

^^  12,2785.  #f^o  1,2  18.  qssn<MMI^UTSfif^KAlinAP.29.fWTFf 
^^l(mi(H  das  Beobachten  (anders  die  Erkll.)  M.  10,3.  j||J|^m°  das 
Unterhalten  Kätj.  fa.  4,18,3.  —  c]  das  Behalten  — ,  Bewahren  im  Ge- 
dächtniss: yi^mi-H'iHI  EJIHTrT  MBh.  15,756.  Taitt.  Ar.  10,9.  Z.  d. 
d.  m  G.  9, LI.  bI«^ m5lc:|  yi^miH  M.  1,93.  J^Gii.  3,333.  MBh.  1,51.  3, 
1309.  12,2338.6996.  13,3624.  14,511.  H.309.  fg.  ^TFflRHTIT  das 
im -Gedächtniss -Haben  Harit.  8676.  tT^T!TTEZJJH  und  UnTTTF^IFR 
Müller,  SL.  509.  —  d)  die  unverwandte  Richtung  des  Geistes  auf  einen 
bestimmten  Gegenstand:  gfefbr^Fg^rrfff^feWT^nT  m^tin  Vb- 
DÄNTAs.  (Allah.)  No.  133.  —  e)  das  Festhalten,  Zurückhalten,  Anhalten: 

^*MH-M\  yi^miM  R^^cnfH  All.  br.  3,15.  srnr^i^nTHT  ^^  m- 

piW  AK.  1,2,«,28.  ^  qnrf^:  ^ir#T  MN^KUMUmH^MBa.  3, 
13939.  'gTH°  das  Anhalten  des  Athems  Schol.  zu  KItj.  gR.  4,1,13. 
gramm.  das  Zurückhalten  oder  unvollkommene  Aussprechen  eines  Lau- 
tes R V.  PaÄT.  14,  G.  VS.  Prat.  4, 1 4  1.  das  Ertragen,  Aushalten;  mit  dem 
acc:  yillrhl  UT^"^  HÜfd'M  Hg^rFIR.1,38,16.  —  fj  das  Ansich- 
tragen, Ansichhaben:  M^°  MBb.  3,22  14.  das  Ansichbehalten ,  Auf- 
sichbehalten  Sofa.  2,349,19.  das  Insichfassen,  Enthalten:  ^^  ^U  ?- 
fyiJ^'^lMMHI  m^  W^:  Gaudap.  zu  SISkujak.  15.  das  Beisichbe- 
halten:  i\\\i'J(^  Süqr.  1,192,20.  2,128,15.  379,6.  ^dlUIW  W{  ^% 
<§5irf  '^IHS^I^UIH  das  Hegen  von  Groll,  das  Zürnen  R.  3,41,35.  — 
g)  das  Standhalten,  festes  Beharren:  f^OTH:  ^^^\  ^rf^  sj<^mi  m- 
^miirM^N  (^T(TnT?)  SÜBJAs.  12,32;  nach  dem  Schol.  =  H^^TW- 
FJTH13TTIT.  -  Vgl.  g^o^  ^o,  jp^o  (auch  MBh.  3, 17133),  ^°, 
^%^^,  yTTn°,  ^H°,  ^FrT°- 

m^TIRi  (Tontn^)  1)  adj.  in  sich  tragend,  enthaltend:  ^WX^W(\ 
^riWT  yTl  {  sfrt^fT  W\'.  die  fünf  (Elemente)  enthaltend  MBh.  12, 
6889.  —   2)  ro.  Schuldner  (Tgl.  Vf^  18)  JÄGii.  2,63.  —   Vgl.  Efm^TIRi. 

^(111^1=1  (m°  -♦-  ^[^)  n.  Gefäss  für  das  Sieb  (!1  eines  buddh.  Bett- 
lers Vjutp.209. 

^JIJWWI  {^°-*-^°]  n.  Bez.  bestimmter  Amulette  Tantras.  in  Verz. 
d.  Oif.  U.  94, 6,  8.  14.  96,  a,  15.  6,  2.  fgg. 

m^TUFPr  (Ton  yi^UlF)  adj.  f.  |  auf  der  Vertiefung  des  Geistes  beru- 
hend Bhäo.P.  4,18,20. 

^■(UII'^'H  (wie  eben)  adj.  mit  Gedächtniss  verbunden:  ^\^\JTJ[m- 
rftqin  AK.  1,1,«,  11. 

mjVU  m.  patron.  (wohl  von  mpil)  gana  rtlcH^rUlf^  zu  P.2,4,61. 

yi^UriHTTr  (yT°-+-T^)  Bez.  eines  SaniÄdhi  Vjutp.  20. 

^ni^ufiH'slHtMslJIrWfmfUHm^'nJPT  m.  N.  pr.  eines  Bodhisatlva 
Dacabh.  2. 
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mpfhr  1)  adj.  parlic.  fut.  pass.  von  tq".  —  2)  f.  50  =  tT^lft^ 
RlsAN.  im  (^KDb. 

quufu  Isl  (ETF^-i-^Ts'')  m.  Tilel  eines  buddh.  Werkes  Wassiljew 
327.  333. 

miHrl  OTT  =  mJT  -*-  '^  adj.  nach  S.w.  tPi'e  mit  Wassergüssen  ge- 
reinigt, etwa  wasserhell,  —  klar;  Yon  den  Aditja  RV.  2,27,2.  9. 

^T(^  nom.  ag.  Ton  ^f^  P.  3,1,138.  Vop.  26,35.  —  Vgl.  ;RJT°- 

yT(Mr=hM  (^I^Mri,  partic.  praes.  von  ^T,  -+-  öfi|Bf j  adj.  die  Weisen 
tragend,  —  hegend  RV.  1,160, 1. 

5^1(Mlr5ll(H  (^l(M?1  -•- l^f °)  adj.  dieGeschÖpfe  tragend,  —  erhaltend: 
gf^fn  RV.  1,136,3.  Milra-Varuna  10,132,2. 

yi^Mdrl  (TonHI^M?!)  »«'J-  P-lj-i^«',  Viril,  dem  die  Eigenschaß 
des  Erhaltenden  zukommt,  von  den  Aditja  TS.  2,3, f,  1.  2.  Rath.11,6. 

qr^TOT^  (von  ^^}  nom.  ag.  1)  Halter,  Träger  Nik.  9,25.  rTPTT  (^- 

^im:)  yi^WHlt  ^  ^IFlJ  q^mft  5UdH:  r.  1,43,25  (Gobb.44,23).— 

2)  derjenige  welcher  im  Zaume  hält:  W  f%  yT^i^rn  WS-  '+sl'ill  ^- 
^^HrFI  I  iWT  ^T^nTTT  rTTrf  ^l^^TIH^  ^  II  MBh.  5.3391.  -  3) 
derjenige  welcher  behält  Taitt.  Ab.  10,9.  —  4)  f.  °'5fr  =  ^1(^1  die 
Erde  ^aboab.  im  QKDk. 

yi^NH^U  (wie  eben)  i)  zu  tragen  Vakäb.  Bbh.  S.  81(80,o),  17.  —  2) 
festzuhalten:  ^  ^^  yi^jljfjcij!  Pbab.  34, 2.  —  3)  aufzufassen:  1^(4 1 
WmiH'l  ^IFT  ^  5n#1  m^irirpJH  g*iäK.  zu  Ebb.  Ab.  Up.  p.  315. 

qi^jtl^  (wie  eben)  adj.  der  da  hält,  trägt:  ^TJT  ^JT^Ttf^f^!  Ted.  P. 
3, 2, 1 3  7,  Seh.  Davon  nom.  abslr.  °  FTt  f-  vicll.  Geduld  Kam.  NItis.  1,21 .4,35. 

^n^  (von  m^  =  1.  Tl^  adj.  tropfend,  strömend:  ^  HTTlfH  OT^- 
2^  Sllfsiw  gy^  RV.  9,67, 1. 

yTT^TRI  nach  Sil.  derjenige  welcher  die  (heiligen)  Reden  (öTRi)  un- 
terhält (1.  mi):  q[{=|(ih^'|JTI2T  ^TTHH  RV.  5,44,5. 

1.  qi^  (von  1.  qi^,  q^  wie  sftj  von  flp^  f.  ga na  c<M|f^  zu  P. 
6,1,203.  Vop.  26,191.  1)  Strom,  Guss,  Strahl,  Tropfen  (liervorquellen- 
der  Flüssigkeil);  =  yHid  gana  ft^f^zu  P.  3,3,104  (oxyt).  =  iT^FT 
^TTTtT:  Med.  r.  30.  =  'Ad^^<^  H.  1087.  =  iFTlf^rf  H.  an.  2,431    = 

tlMUffl  T«iii.  3,3,356.  =  3grfH^i%  Cabuab.  im  gKöB.  =  miHI^M- 
^  VitvA  ebend.  qT|T  3^5qjj;  rv.  2,7,3.  qrTFt  1,125,4.  3,1,8.  T^: 
36,7.  q^rlFl  57,6.  5,32,1".  ^  fq^  ^^T  STOFT  qifr:  5,83,6  (vgl. 
»opöi;).  1,85,5.  des  Soma:ni4F?^q^fT^^  qr^T  9,87,8.  1,1.  2,3. 
9  und  oft.  VS.12,9.  q^Tq^fT'T^3jqT5rF^  AV.4,11,4.  34,8.  7, 
107,t.PANKAT.  Bb.13,12,  12.  20,14,2.  gAT.BB.4,3,S,22.  Z.d.d.m.G.9,Lii. 
3^°  AiT.  Bb.7,  12.  AgT.  Gbbj.  2,  8.  4,6.  3^°  KÄTJ.  ga.4,13, 16. — 
Latj.  I,10,2l.qu|i4i^  Einfassen  des  fliessenden  Soma  (imOegcns.zum 
Schöpfen)  Kätj.  ga.  12,5,4.  qi^MMM  Schol.  zu  Kätj.  Qr.  439, 15.  476, 

18.  616,2.  —  Jr^MIH  (W  qr^T  ={lf(UI:  MBh. 6,5785. 13,4932.  r.  4, 

44,62.  M^^\  %5i^  ^w^  m^  (R««e)  ^  q%;^w!^HABiv.  8325. 

ß,|l;<(NHI  qi^rtiT  H^  UiT<Md"d  R. 4,43,37.  39.  ^  ^-UMHI  ^- 
^l%n7Tprf^q^Tfiegengu«e  6,19,62. 30, 11. 81,24.  Mrkkb.  91, 5.(^- 
fTT:)  mjj  i1^  qidHI  sT51%^Tf;  76, 15.  MiLAV.78.  Megh.104.  BüIg. 

P.J,ii,2o.  qf^lfJ^pT:  mbb.1,1299.  qi^lINJiiyri  5fhT  Katu.'vs.2i,6. 
qr^l^qr^  P«AB.  85, 12.  HtlFhUI^Md^  ^  qq  Ka«.n«tis.  7, 38.  Hfft- 


'rUiq|^WrHiyHW--til:  {^^n^^ü  Rt.2,  <.  yyqi^l  ^  cJir^Ulfl; 
Mbek.  91,4.  .Mbgh.  54.  Ragb.  16,66.  Pbab.  26,6.  Kät.  5  (wo  mit  Haeb. 
so  zu  lesen  ist  für  qif^qi^).  rWqi^  MBb.4,  1062.  R.  3,35,84  (falsch 
aufgefassi  u.^FraT^j.  3^^  Bhvg.  P.  3,8,2  4.  dll^H°, '^fiT|;°,5!rlsI°. 

JW\°,  ^1dM°  MBb.4,  1729.  R.3,30,4.  4,22,23.  Katbas. 22,228.  Pbab. 
54,3.  ^M"  MBB.  1,8126.  9,912.  KATBis.  24,227.  cftj^  Mbkkb.  26,2. 
H.  57.  Wfn°  GlT.  4,5.  y^yi^I  adj.  [K^]  MBb.13,  1848.  rF^qi^" 
adj.   in  tangsamem  Strahl   strömend  ScfB.  1,  297, 5.   qiTT  {Tropfen. 

^  qrrfrT  yid=fiHy  qqFT  f%  ^tn^nnrf^BBABTB.  2, 89.  sFJöpT  q^- 

prj  EjT^ii^Ri^rTfH!  ^TTiTTfftFi^ARG.  8,4.  rrar  ^  ^w^  ^nn  ^- 

HlsUMI:  MBB.  3, 10299.  Paneat.  II, 62.  Mab».  P.15,71.  Auch  nneigent- 
lich  (qr^  =  W^  ViQTA  im  gKDR.):  5f^o  MBh.  9,754.  cnTn°  R.  6, 
88,3.  q^tlimm  3,58,31.  VR^°  BHiG.P.  4,1.1,7.  5!,r4uifM  AV.  12.1. 

45.  m  RV.  6,55,3.  Wf¥^  1,67,7  (1).  5,12,2.  8.6,8.  ^H^TR  MBB.  3, 

^    r  =--      -^ 

13390  ^°  15,420.  -Mmyi^l  Strom  oder  Quelle  des  Gutes  [der  Gü- 
ter) heisst  a)  eine  best.  Libation  an  Agni  AV.  12,3,41.  Qat.  Bh.  9,3. 
»,1.»,  15.  MBB.  1,8146.  —  6)  ein  heil.  Badeplatz  MBa.  3,5018.  13, 
3789.  —  c)  Agni's  Gemahlin  (mit  Ansthluss  an  a)  Bbäg.  P.  6,6, 
13.  —  qN^-aiT^I^Nfuijrt  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S. 
7, 9,  gi.  30.  Hierher  wohl  auch :  H  4t  ^rF^T  mf^TT  q=l;  l^fäsf  ^^ 
AV.  7,50,9.  Am  Ende  eines  adj.  comp,  nach  einem  Zahlwort:  |^q|) 
RV.  10,30, 10.  fW^T  (H^I)  HA8IV.3189.  51(7°:  3rH  RV.  3,26,9. 
VS.  13,49.  ^\^  RV.  10,107,4.  Soma  9,83,4.  86,11.  —  27.  l|H^  VS. 
1,3.  JÄGii.  1,280.  H^°:  %\  RV.  4,41,5.  10,133,7.  frl^  AV.  9,1,7. 
Soma  RV.  9,13, 1.  26,2.  qf^  73,7.  VS.  1,3!  —  RV.  9,73,4.  74,6.  — 
Vgl.  iywqi^l,  3^0,  5f5jo,  jjf^o.  qyo,  mim°,  H°.  -  2)  Sprung 
— ,  Leck  in  einem  Wasserkruge  [aus  dem  das  Wasser  hervorquillt)  Med. 
—  3)  pl.  die  verschiedenen  Gänge  eines  Pferdes  (deren  5  angenommen 
werden)  AK.  2,8,»,  17.  Thik.  H.  1246.  H.  an.  Med.  Qic  5,60.  —  4)  N. 
pr.  eines  heiligen  Badeplatzes  MBb.3,8003.  ITT^'STi'  8095.  —  Verz.  d. 
Oif.  H.  449,0,2  8.  firl:  H  HHm^FsJJ  rM  M^HMNHHJ  smm  ^^\- 
t^T  q^  ITfTH  HTWT  II  ebend.  34.  —  6)  N.  pr.  einer  Stadt  (der  Re- 
sidenz Bhoga's)  Colebb.  Mise.  Ess.  I,  236.  11,298.  303.  462. 485.  Journ. 

of  the  Am.  Or.  S.  7,24.   Verz.  d.  Oxf.  H.  148,  a,  4.  No.  212,  Z.  12.  No. 

.1 
320,  Z.  5.    IjBo  bei  Albvbodkt  (Reinaud,  Fragments  arabes  et  persans 

u.  9.  w.  S.  86,2.  108). 

2.  qi^  (von2.  qR)  f.  gana^mf^za  P.  6,1,203.  Vop. 26, 191.  1) 

Schneide,  Schärfe,  Elinge  eines  schneidenden  Werkzeugs  H.  an.  2,431. 

Med.  r.  ÖO.  fg.  f^HH^  ^^  «TqHT  ^  qj^FT  RV.  6,3,5.  47, 10.  V(^^- 

ftl^lkWI  qi^lHU^lilWH  Schärfe  der  Flammen  8,62,9.  5qTq  gAT.BB. 

14,6,3,2.  f^fqlH'^  Kadc.44.  Taitt.  Ar.  4,38, 1.  Socb.  1,27, 18.  28,1. 

^^m^igl:  5I#:  2,17,9.  i^^Q  R.  2,23,35.   Hit.  III,67.  Tbib.  1,1, 

125.  q^yqfq  Ragii.6,42.  11,78.  Tl^Ifq^TTpHIT^m  «IHtrlriT  ^- 

flT  gl«.  17.  rit?tnqT(  (s.  auch  bes.)  MBh.  13,864.  R.  6,68,13.  Dbt.3, 
6.  T5rfl°  MBB.  3, 13581.  Hariv.  2447.  Bbäg.  P.  4,5,22.  ^(^-  R.  3,32, 
16.  qqo  MBb.  1,82  40.  4, 1990.  2042.2082.  R.  6,92, 14.  37^°  BHt6.P.2, 
7,22.  3>Tq^°  5,26,15.  qj^'^  PhAB.  5, 10.  ^^°  R.  6,87, 10.  17.  ^)rT° 
geschärft  MBb.  7,3090.  Vgl.  ^°,  äEITTI^,  5T^°,  WB°,  W{°.  —  2)  der 
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ümkreii  eines  Radei  (^TkT)  H.  755.  Rigb.  13, 15.  —  3)  die  Spitze  eines 
Heeres,  =  H-diy  H.  an.  =^linftFIFFy  Med.  Vgl.  U\{l-^{  3.  - 
4)  Ohrläppchen  (ctiUNIH)  H.  g.  119.  —  5)  =  HHIH  fortlaufende  Reihe, 
Gttehlechttreihe  H.  ao.  Med.  =  TTTsT  Reihe  Tbik.  3,3, 356.   Vgl.  cpl°. 

—  6)  Zaun,  Hecke.  —  7)  Bergrand  {the  edge  of  a  mountain)  Wils.  — 
Vgl.  Tir^T  in  Betreff  der  Terschledenen  Bedeutungen. 

3.  ^T^  f.  gana  ^^U^  zu  P.  6,1,203.  Vop.  26, 191.  1)  =  3r^IN<ia* 
Hervorragen  h.  s.  u>.  H.  an.  2, 4  31.  —  2)  =  MUjH  Ruhm  (abdar.  im 
(KDr.  —  3)  Nacht.  —  4)  Gelbwurz  (wie  auch  andere  Synonyme  Ton 
Naeht)  Tau.  3,3, 356.  —  ö)  =  H^  VifVA  im  (:KDb.  Gleichheit  Was. 

—  6)  Sitte,  Brauch  Wils.  —  Die  beiden  ersten  Bedeutungen  könnten 
TieUeicbt  durch  li\tl  Sehneide,  Schärfe  rermittelt  werden;  die  übrigen 
haben  wohl  acbwerlicb  etwas  mit  1.  oder  2.  mTT  zu  thun. 

yi^l'+^M  (l.m°-+-5fi°)  m.  1)  eine  Art  Kadamba  Rägan.  im 
gKDi.  °4,<(H*  m.  dass.  Trik.  2,4,21.  Vgl.  ^^'^,  JTP^,  yNMUU. 
WH.  —  2j  N.  pr.  eines  Dichters  Verz.  d.  Oif.  H.  124,  a. 

l|Ut>|<^  (1.  m° -t-'Pi'^)  D.  eine  Art  Badezimmer  mit  fliessendem 
Wawer  SüfR. 2,480,9.  Bbaktb.  1,38.  Cf^T^T^f^;  f^lfi^:  CffFfTH  — f^I- 
dliW5iyHN!)|ta  H^'Jl { I \l^y IdMH \4Mr\ :  Ragb.16,49.  -  Vgl.!T- 

ym^<  (yr^-f-q^)  m.  1)  Tropfen  {^ft^J.  -  2)  Hagel.  —  3) 
d(u  Hervortreten  aus  der  Schlachtreihe  in  der  Absieht  den  Feind  zu  rei- 
zen H.  an.  2,459.  Med.  r.  271.  UÄu.  231.  —  Med.  und  Uäb.  l|^|^-^. 
In  den  beiden  ersten  Bedeutungen  cnttiklt  das  Wort  1.  ^U| ,  in  der 
Ißtzten  aber  Tiell.  2.  ^TJJ  3. 

1.  m^T^  (1.  m^-t-ST^,  m.  ein  heiliger  Badeplatz  U.  an.  3,122. 
Mio.  g.  36. 

a.  m(\^-  '■2.^^\ -i-^^]  m.  ScAwer« H.c.145.  H.aD.3, 1«2.MBD.g.36. 

m^  (l.yT^-+-^;  l;m.der  Vojeikälaka.  —  2)  e<n /»/erd  (vgl. 
1.  ^T^  3.)  Tbik.  3,3,98.  U.  an.  3, 163.  Med.  t.  43.  Uäh.  233.  (abdab. 
im  (IKDa.  —  3)  Wolke.  —  4)  etn  Etephant  in  Wttth  (weil  in  diesem 
Zustande  eine  Flüssigkeit  von  den  Schläfen  herabftiesst)  (abdib. 

1.  ^JTJWl^  1.  m^-«-fJ^)  m.  Wolke  AK.  1,1,»,8.  Tbii.  3,3,357.  H. 
164.  au.  4,259.  Med.  r.  270.  MBb.  4,2039.  Habit.  11851.  Vabäb.  Erb. 
S.  19,16.  Katbas.  24,20.  KÄT.  4.  7.  t*TB.  10, 185. 

2.  UTTTU^  (2.  ^^^  -+-  W(]  m.  Schwert  Trik.3,3,357.  H.(f.l45(fal8ch- 
lich  ll^°j.  H.  an.  4,259.  Med.  r.  270. 

inTTTUSTä  (2.  mYT-H^rni^)  adj.  Tlell.  auf  der  höchsten  Spitze  ste- 
hend, den  Höhepunkt  erreicht  habend:  f^  ST  m^TfiriTE  f^  sTTSt  ^- 
^^  sR  Katuäs.  6,62.  Bbockbabs:  ^1^1^!°  und  ^^  sfl. 

^I^IHMIH  (1.  yT°-«-H°j  m.  Regenguss:  W^<^  Paseat.  93,2. 

MI^H^^I  (1.  ^JT^r  -  5ftf7  -t-  ^  adj.  in  den  Wolken  sieh  bewegend, 
wolkenhoch  fliegend  (von  einem  Vogel)  R.  Gobb.  2,105,38.4  4.  S,68,9. 
tf^fTrl^  R.  ScBL.  2,96,39. 45.  —  Vgl.  ^TfV:. 

^A\(\'A\r\  (1.  ^^  -hTOT;  n>.  Regenguss,  pl.  MrkiIb.  84, 19.  Megh.  49. 

^Wl'-h"!  (2.  m°  -•-  m^)  m.  N.  eines  Baumes  mit  stechenden  Früch- 
ten, =  q^,  Tulg.  HMH4)rH  RÄÖa».  im  gKOa. 

W^y^  {t^^\°-t-^°)   n.   Springbrunnen  A«ab.  59.   Rathät.  6,9. 
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PaAB.79, 11. 

m^T^  adj.  Ton  m^  gana  f^kHlf^  in  P.  S,2,97. 

yi^Nfn  (1.  UT°-4-cfH)  m.  Wind  TaiB.  1,1,76.  —  Vgl.  U\{\<^(- 

mTT^tT  1)  adj.  (von  2.  mJT/  ""'  einer  Schneide  versehen  Kam.  Ni- 
Tis.  11, 48.  —  2)  f.  °ö[rft  (wohl  von  1.  ^JJJT]  N.  pr.  einer  Stadt  Padba- 
P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  16,  6,  23. 

^W|c|i  (1.  ^U|  -+-^^,  im  Padap.  ungetbeilt)  adj.  Regengüsse  lie- 
bend, von  den  Marut  RV.  2,34,1.  —  Vgl.  HI^NfH. 

m^^^  (1.  EfT°-»-^)  m.  n,  Regenguss  R.  6,80,13.  Ragu.  4.82. 

JJTTrf^r^  (2.  fJTJjT  -•-  T^^)  m.  Schwert  [in  der  Schneide  das  Gift  ha- 
bend) Tbik.  2,8,54. 

^Tjy^  (1.  74T°-»-5r5T)  n.  Tliränenstrom:  ^T^'^JJVmn  rf^ 
Ahar.  10. 

qi^lÜMH  (1.  qT°-«-H'')  m.  Regenguss  AK.  1,1,1,13.  H.  «.  27. 
PlIAB.  87,9. 

m^THT^  (1.  m^-*-yWI^)  m.  «in  heftiger  Regenguss  Vier.  70.  76. 

^^•  5T^RH  Fi^r  yi^Hi^ni  ^twi^katbu.  12, ho 

in(IM<^1  (2.  IIT^H-^'^)  f.  N.  einer  Pflanze,  = 
6AI).  im  QKDb. 

mf^  (Ton  ETJ")  adj.  tragend;  f^i^IrO  t^IHIMIFI:  Cit.  beim  Scbol.  zu 
gÄK.20,16. 

mf^BfJTf.  ein  best. Zeitabschnitt,  =  6  Kshana  =  V2MuhftrtaH.137. 

mf^  n.  und  yii^H^  "•  Trab  Wii.s.  -  Fehlerhaft  für  ijTf^,  ^T- 

1.  mlX^  (von  tq")  1)  adj.  tragend;  MfgJcÜ  M*UH(  ^it^uH  Mund. 
üp.  2,1,3.  qf2RtftgW^^qTftTlftMBH.l3,4350.  gUlfpiT  Wp; 
H-cIrHHI  mU^  W^  HI^MdHW  MBb.13.4879.  in  der  Regel  mit 
dem  olij.  zosammeng.:  Wf  MUi'+'^ft'n'T  R.  4,34,24.  f^rfrT"  J*«»-  2, 
152.  GlT.  12,27.  ^'t^'2  AK.l,l,»,li.  Mbkkb.  136,10.  Pankat.  170,7. 
SimD.1,30.  Bbabie.2,79.  slil-Mcrctid  °  Sükd.  1,8.  IT^f|ST°  2,3.  Abs. 
10,52.  Sab.  D.  13,6.  c+iH=hH*l{°  Hii.  42, 1.  HMId4ll(°  Paneat.  III, 
254.  W^^  MBB.  4.1*5.  ohnHIr^tiitilfiuil  I  ^ff^I^^rRI«»»-»»«-  l^- 
^TT:)  HTRTT'^WriX'n:  R.  1,9.6-  ^^-  ^«(^^JUJVJ:  2,96,30.  tragend 
so  T.  a.  innehabend,  habend,  besitzend:  T^WPI°  N.  14. 13.  y*lä(.M°  Va- 
aiB.  Bbb.  S.  29,27.  ^^■^qvyi=»il^°  Schol.  zu  Kap.  1,90.  (gf??ÜT)  ^- 
5hHyyiHUUI  R*6".  «2,41.  ^5I5Irl^°  ad  Hit.  1,17.  X^^°  "»  Be- 
sitze des  Geheimnisses  seiend  KatuIs.  13,20.  3^lWm°  Camk.  zuBbb. 
Ar.Up.p.79.  erhaltend,  unterhaltend :   ^fllf^r^a  Katj.  ga.  4,10.  16. 

^^  ^  uwmT(^\\  hahit.  10004.  wi:  ^hsj  ^^ ^snn  ^i^i^rf^- 

W.  MBU.  1,2596.  IT5%!Pf  ^  RIga-Tab.  3,244.  mfifTlfi'  Beiw.  dertmä 
MBB.  13,1027.  bewahrend,  verwahrend:  SIITH"  M.  8,196.  Etwas  im 
Gedächtniss  bewahrend:  ^^PT[\  ?7RR:  WS^  ^TF^JV^l  ^iP^UII  ^:  I 
mfp-Tn  ^IHH;  5TWT:  M.  12, 103.  aufreehthaltend,  beobachtend:  c|y|- 
fW?°  MBB.  13,  l585.'^Fl^rT''R.3,l,35.^°  KatbSs.  17,93.  ^H° 
Gaudap.  zu  SÄi8KBjAK.15.  Vf^'^  SO  T.  a.  Rathgeber  MBb.  3,926.  2967.  7, 
365.  Mcht  recht  klar  ist  die  Bed.  des  Wortes  in  der  Stelle:  mFIT  m^- 

nHjrir  ^  r<5iy^rN  urftfni  harit.  11986.  vgi.  w.}°,  ^°,  ?j^- 

fpl.  —  2)  m.  N.  eines  Baumes  (s.  ^t^)  GatIdb.  im  (KDb.  Unter  ^Itfl 
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finden  wir  EIRT  (s.  u.  1.  UFT)  statt  ^\fi.  -  3)  f.  ^if^llfl  a)  die  Erde 
giBUAR.  im  gKDs.  Vgl.  q^Tlft,  yfpfr,  HHMir^uil.  —  6)  Bomfcaa;  he- 
ptaphyllum  (yi^HM)  C»bd*k.  im  QKDb.  In  dieser Bed.viell. zu  2.miT^ 
zu  stellen; Tgl.  =t)gi!,=fil(l-  —  c)  N.  pr.  a)  einer Tocbterder  Svadbi  Bhäg. 
P.  4,1,63.  Vgl.  yi^ufl.  —  ß)  pl.  allg.  N.  für  die  U  Götterweiber:  UJ^ 
^HFJrft  ITTjff  ^Änni  (Tgl. ^RTOT)  ^N(l-+irrJ:  I  ftnl-^ldi  ^  Jf- 
STIrTOT  rJHHrft  g^  II  ^fTrHfHMrd;  5T?n  R^  ^  ^  =7FIr?:  I  ^- 
5ig^5nWnyTftwl^^^rTf^r?:l|VABNi-P.(Ganabhedanäm4dhj.) 
im  ^KDb.  —  YJ  (beiden  Gaina)  einer  Göttin,  die  die  Befehle  des  ISten 
Arhant's  der  gegenwiirtigen  Arasarpinl  auszuführen  hat,  H.45.  — 
S]  der  Gemahlin  Agnimitra's  IVIÄlat.  4,9. 14.  63,3. 

2.  yiTT^  (von  2.  yTTT)  adj.  nt«(  einer  Schneide  versehen  Wils. 

ETT^  (von  3  UT)  adj.  saugend  P.  3,2,159.  Vop.26,U9.  ^fHT  ^1^1  (- 
5iqTrTt^AV.4,l8,2. 

i||i|^  (1.  yrn  ■+- 3^)  adj.  kuhtvarm  (eig.  »carm  uom  Strahl,  der  aus 
dem  Euter  kommt)  H.  (;.  9S.  R'vcan.  im  ^KDa.  ^T(  Sucb.  1,176, 18. 

inr({T^  adj.  (f.  f)  TOn  flrl(l':l'l  Vop.  7,21.  m.  oxyt.  patron.  von 
qrT^T^T  P.  6,4,  iss.  °(T?ft  gana  W^  zu  P.  4,2, 127;  davon  adj. 
qH(lsl^  ebend. 

r  r  "^ 

qiH^I^  1)  adj.  f.  ^  dem  DbrtarAsbtra  gehörig  u.  s.  w.:  Ff^  MBu. 
8,376.6,5230.  5^3,1996.  —  2)  m.  ein  Sohn  des  Dh  rtarishtra, 
insbes.  patron.  des  Durjodhana,  des  ältesten  Sohnes,  H.  an.  4,260. 
Med.  r.  271.  MBh.  1,2726.  3748.  5,906. /.äO^.  Buag.  1,23.  pl.  =  ^JJ^: 
19.20.36.37.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  5fT:  HMID^I^I  Miy^HI 
^Hlfni  MBB.  2,2558.  3,10280.  8,3790.  —  3)  m.  eine  Art  Schlange 
(vgl.  ^rT^^J  H.  an.  Med.  —  4j  m.  (von  ?lrl(l^l)  «ne  weisse  Gansart 
mit  schwarzen  Seinen  und  schwarzem  Schnabel  AK.  2,5,24.  H.  1326. 
H.  an.  Med.  Vjutp.  118.  ^HKllfI^"l^l-<^^I^H^ITra^:  HAaiv.8585. 
8608.  12670. 

yi(^(IÖM{l  (m'^  *--<-'^)  f-  I^-  einer  Pflanze,  —  %H7^  B.Igan. 
im  <;KDb. 

yiH^lPfei  ra.  patron.  von  ^rT(VS  (s-  i-]-  ^(HMRi  ^lrl(l«  rP  ^ 
HW  JViWnR  KAog.  20. 

yrfPT  (wohl  von  llfl)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes;  sg.  ein 
Fürst  dieses  Stammes;  f.  S  gana  tl|h(H||<^  zu  P.  5,3, 117.  4,1, 178. 

yTR  adj.  Ton  ^^  Qkt.  Ba.  14,5, S,  1 1.  mifTrll^l^lC^^t^l  der  Kör- 
per des  Gottes  der  Gerechtigkeit  MBu.  1,2426. 

m^  adj.  (f.  l)  von  fJJPT^  gana  ^W(r^fi^  zu  P. 4,1,8*. 

UFHfR  {von  yn^fTH)  u.  schwarzer  Pfeffer  H.  420. 

yWr=Ptr  (^on  yiTT^FJU)  adj.  der  die  Rechtsknnde  studirt,  mit  ihr 
vertraut  ist  P.  4,2,60,  Virtt.  4. 

tili  H^t)  (Ton  yrj)  1)  adj.  f.  S  Recht  übend,  gerecht,  seine  Pflichten  er- 
füllend, tugendhaft  P.  4,4,4  1.  Tkik.  3,1, 12.  =  ^JTRU^  ^  m  gana 
3^^Snf^ m  P. 4,2, 60.  Kbänd.  Up.8,15.  M. 2,109.  3,263.  4.153.  8,29. 
Jis!i.l,3()9.  MBu.  1,1635.  R.  1,1,87.  2,36,26.  Varäb.  Bau.  S.  101, 1 1. 
14.  RATBi8.9,47.  BuÄG.P.  1,42,24.  9,2,25.  f.  J  MBu.  13,2243.  R  GoRR. 

1,40,4.  auf  das  Recht,  die  Tugend  gerichtet,  darauf  beruhend,   damit 


in  Einklang  stehend:  ^f|^  R.  Scbl.  1,11, 1 1.  ^tJH  2,106, 1  (Goaa.  113, 
1).  Vgl.  go.  —  2)  ro.  Richter  H.  724. 

yTP7=firn  (Ton  mnr^  f-  Gerechtigkeit,  Tugendhaftigkeit  Kam.  N1- 
Tis.  4,8.  RIga-Tau.  5,227.  yiPM^Pl  n-  dass.  KpLL.  zu  M.  2,9. 

klTTH^  (wie  eben)  n.  dass.  gana  4^II'(>HII4  zu  P.  5,1,128. 

mr^TüT  (von  ^Th*!)  n.  eine  Gesellschaft  von  tugendhaften  Männern 
V.  I.  im  gana  1>T5TT^  zu  P.  4,2,38. 

^MHUm  m.  metron.  von  yPTTlft  gana  CryTR"  zu  P.  4,1,123. 

yFWTOF  m.  patron.  von  WTI  gana  JERITT^  zu  P.  4,1,110. 

1.  OTT  (von  ^]  1)  adj,  a)  zu  tragen:   H  ^s1  HH  ^vh  MBu.  5,2799. 

4  634.  mffrSIM^Hfil  IPTT  1,1080.  qf^HT  ^  ^  q^  JpfmW :  Habit. 

1349.  73TRFTJ  ^  OTT  FTTrI  —  MUJi^:  MBb.13, 5037.  fg.  f^nut  fif- 

VHiml  "T  yiMH  Vas.  Smbti  bei  Müllkk,  SL.  55.  was  getragen  wird  H.6. 

767.  fTFTTrnSf  H<c.l<U^I  ^'  (Tg'-  ^3.)  deshalb  ist  eine  grosse  Strafe 

überihnzuverhängenMßu.ö,lS26.zutragenso\.a.ansich  — ,  auf  sich  zu 

behalten  {d.i.  nicht  abzulegen):  'T?7TT=FiTrTOTTT^cTT^^!^fTH'.  SL«a.2, 

349, 1 5.  ZK  halten,  um  sich  zu  haben,  um  sich  zu  dulden:  OTTT  H  H  (^iFT:) 

H^!  PANKAT.ed.orn.I,92.  —  b)aufrechtzuhalten,zuerhalten,was erhalten 

wird:  iTJU  t^  ^h^H  ^^  OT<T  ^  TO^TR^  MBu.  8, 1645.  SÄHiibjab. 

32.  {^T^rftrW:)  fflpTOTTTWr  ^T^:  MillÖcl  W^JTT:  Hariv.  1327. 

zu  beobachten,  zu  befolgen:  tjl5{(  rI=T  —  OTTT  <JrMH  ^  W^  14469.  — 

c)  im  Gedächtniss  zu  bewahren  MBb.  13, 1129.  Habiv.  1178.  —   d)  fest 

r^ --.       -r :-, 

gerichtet  zu  halten  auf:  rllt-Hs^NHil  OTT  H=n^IP-TI?17"  ^TT:  MBb.  14, 

r   ^v 

566.—    e]  zurückzuhalten,   aufzuhalten:  ^OTTT  HrRT  ^T^  MB»' 13, 

^  r        r    t 

2161.  —  2)  n.  Kleidung  Bbä«.  P.  9,18, 11.14.  —  Vgl.  3EIOTT,  JOT<T- 

2.  OTT  (Ton  1.  OT^)  Wasser  VS.  22,23.  —  Vgl.  2.  OT[. 

r  f 

OTT^  (von  1.  OTT)  n.  das  Getragenwerden  H.  13. 

OT^  adj.  von  Dhrsbta  herstammend:  y^T^TW'THr^  SI^T^  IT- 
fi  raHT  Bbäg.  P.  9,2,17.  OTW^  dass.  VP.  358.  Hakiv.  La.ngl.  I,  33;  die 
Calc.  Ausg.  OT^. 

m^yy  m.  patron.  von  tl^^y  MBb.  8,4  1S9.  HI^Mraf  4  I8S. 

OTgJ  (vou  U^)  n.  Dreistigkeit,  Kühnheit,  Frechheit  R.  5,S,t 2.  19. 

Habit.  11006  (p.  790).  15735.  Su«b.  1,12,12.  VabIb.  Bau.  S.  73,6.  Ka- 

tbäs.  24,76.  Pankat.94,9.  Räga-T ab.  3,333.  Pbab.104,16.  Sab.  D. 72,6. 

OT^^  adj.   von  Dhrshnu  abstammend:  ^^TTTtT  OT^PTi  fTSJ  TTII 

c 
fT?  ^>T^  ^  Hariv.  642.  —  Die  richtige  Form  wäreVl^öf;  vgl.  jedoch 

u.  OT§. 

1.  OT^  (vgl.  WJ,  W^),  OT^TTH  und  °^  (seltener)  Duätup.  13,92 

(ITnT).  P.  7,3,78  (OT).  1)  rinnen,  Aeri)or»rrömen,  rinnen  nach,  in  Nib. 

13,6.  rlJrTl  JT^  #lfHRV.  9,38, 1.21,1.  EFT  fltTm  OT^54,2. 

6,17,4."^:  WrhHUNH  An.  Bb.  3,33.  EfFT:  Kira.  23.6.  s.  AV.10.6, 

li.  irp  TjT  HiX%OT  TÄ  OTSTTrT  Hab.v.  14316.  ymi(i  OT^f^- 

nrftl  Hd<^H  SucB.  1,247. 13.  UT^fnT^TTTTT^mf^  Inscbr.  in  Journ. 

of  the  Am.  Or.  S.  7,9,  Ql.  30.   rFH  OT^ffl  U^:  rinnen  so  v.  a.  ge- 

ben  Flüssigkeit,  Milch  RV.  9,66,6.   In  der  folg.  Stelle  Bed.  1  und  2: 

^  ^T=I:  ^ft  W4:  ^f^  WJT  =r  tj^  y'<MN4<Hl  RV.  9,87,7.  - 

2)  rennen,  laufen,  umherlaufen;  davonlaufen;   zulaufen  auf,   rennen 

gegen:  l\^,\m\   fSRTsFW  AV.  6,131,3.  yiPsJH^ einen  Wettlauf  an- 
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stelltn  AiT.  Br.  i,8.  Qat.  Bb.  5,1,*,  t.  tHTI  ^TTTW  ^NrlHHIdf-WH  3. 
2,1,36.  ^  R^  51^  ^mXr^  CÄSeh.  Er.  18,  i.  VS.  16,2ü.  V^J:  ^p\  CpH 

UT^T^^iq  Av.  10,3,6.  !7Fiim%i'y  «jftrfst^  ^m^T  yr^ffT  tb«. 

1,4,», 6.  Asr.Gi>Bj.3,9.-mwfT^^trdfirrm>T:  /ziehend  RV.l,10l, 
6.  AV.  5,20,5.  21,2.  8,8,19.  Katbop.  6,3.  Aix.  Cp.2,8.  —  yH'<Mdl- 
TU^  ^•.  F?TTrT  «>er  schneller  laufen  tollte  KixaU.  3,51.  ^NtUMI  — 
JVifll:  C'vK.  8.  .S*u.  D.  11,  22.  13,  4.   m--(ry(   PaAB.79,6.   ^TiTT  W'H 

im%  5^7wi  '4T^^  M.8,3u.  tSir\si  m^m  mbh.  3,2380.  h.t. 

1,136.  3'MtJIR^  'ETRrT:  sät.  6,5.  R.  Gorb.  2,62,22.  3,50,  h.  4,47, 
15.  BaAkTR.3,45.  f^f^  cJRTH  TrPT^:  Bhäg.  P.3,11,15.  Raga-Tab.  3, 
*i)9.  tTSirCRT^  ^RrF:  A«n<erAeWa«/"end  M.2, 196.  Hit.  14,9.  ^f^- 


37  KatbU.  18,37.  282.  JEFJRiyil^HjjyH  Bhvtt.  15,67.  SRTpqTSr 
^n^H;  laufend  in  MBii.  3,2543.  tJ^TT  ^FflrT  ^l4rfi  R^tfl'  ^f^FTf 
q?T'.  nachlaufen  13,3132.  ^^JWd  »flüHHI  R^PTFR  ^RIH  14,681. 
yi^'^  5lf3^^  JMmUNrH^il  ^rirf  venff«".  "i'en  KatbU.26, 
172.  ^WV^  ^^  yi^rt  ^R  rf««  hingleitende  Band  R1Öa-Ta».  4,«25. 
^ifFT^^  ^IcU^JH'mI  >rrnjRf?T  ^fWJ  BuU.  p.  3,32,37.  WJ\^  ^- 

17, 138.  JTS^r?T  3^:  5nTt  yT^I?T  qSIlfHfgr?  ^:  Cl«.  33.  f^IFTT- 
WI^  Pl^ 'tTR?f;  RIsa-Tab. 6,6 1 .  med. :  f|^F^  ?7RITR  5^1^ 

A  v.13,2,37.  TF?rqT  ^in^rqi  g^  yT#  f^  R  v.1,105,1.  ^^  m- 
5r^f|f%  6.48,6.  vs.20,40.  HrlrtVNHH:  MBb.  3,12929.  ^If^^- 
a^^^FB  ^FT^  rRT  Vbt  30,15.  Bbäg.  P.  4,11,20.  5,26,15.  f^T- 
^0iiyiU|'o(Nrl'o»rennenaM/.MBD.3,885«.R.6,13,27.l4lHr)  rennend, 
laufend:  ^cPTTF^TH  dl  I^  ^ IM^I  Aensenons« 'a»/«'»  KATBis.3,52. 

—  caus   1)  laufen  lassen,  zum  Laufen  antreiben:   tJT^  I^^Tl*?  H'sl 

Pabkat.  223, 12.  —  2)  fahren,  sich  fahren  lassen:  cH^^R  Qat.  Hr.  1, 
8.», 9.  JgypFT  P»»"»-  Bb.  6,3, 15.  16,13,11.  UNM'sd-^+Hli  T^ 
önf^^^  13,3,12.  C".  Bb.  2,l,t,5.  10,3,»,2.  11,4.«,  1.  6,t,  1.  12,4, 
1.10.  Hierher  vielleicht  auch  RV.  10,146,2.  In  der  Stelle  JSRfhrR 
^R'Trfr  Z-  d-  d.  m.  G.  6,93  ist  wohl  °FrR  W(rÜ^  I"  lesen. 

—  ^frl  Ainrinnen  titer,  vorüberlaufen:   (H(HO  yid   t§{lTH  ETPf- 
,171  KV.  9,3,2.  AV.  5,8,1. 

—  W\i)  zufliessen,  durchströmen:  JbJH*  EJTSfTH  fFM^?:  RV.  9, 
97.55.  5|(l^M  SuQB.l.  43,8.  44,11.  ^^:83,<.  ^:  328,16.  durch- 
dringen,  sich  verbreiten  durch,  über:  ^rarTTIWIT  RW  "T  (I^H-ltTT- 
?((T  ('K'-  'I-  '^''T  ^^  ^^  ^'  ^'  '"  ganzen  AeicAie  6eAann(  werden  B.  Gorr. 
2.109. 13.  —  2;  nacMau/en.  verfolgen  (in  freundlicher  oder  feindlicher 
AWchl):  girrjfT^qmHfrl  AV.  11,10,1.  5,21, 10.  20, 136, 1 1.  gvr.  Bi;. 

2,3,«,n.  MBB.  3,13178.  4,i26u.  WTl^mJWl]  ?H:  T^T^^TVT^frl 

000 

R.  Gohr. 2,25,8.  3.31,27.  58,39.  KatbI».  13,28.  ^T^^;  ^«^^^1  I 
^'c^UHH  18,93.  Bbag.  P.  3.31.36.  4,11,20.  Da(;ak.  iu  Brnf.  Chr.  200, 
1 1.  SrPTiTTfT  TFT  TT  f^  ^i'T  S^MMNIrl  nacAgeAen  Da«.  1,8.  med.: 
H'^H[-A-\  MIllÜ'j'l  ^Tr^^lr^I^nBÄG.  P.  4,28,3«.  -  3)  Aeriei- 

eilen  tu,  Jmd  zu  Hülfe  eilen  MBa.  1,7095.  RfFI?^  ^H  UWHHIK  — 

—  -       r     -^  -       -r  ^  -- 

fl^un^^  T^^  vm^  ^jUT^m  3,238«.  -  vgi.  g^^iEH  1. 

r-  WH  nachlaufen,   iftr folgen:     Ij'isiMH)  HH-<=<yi=41  (»o  i»t  lu 
(II.  TI»U. 


lesen)  MBb.  8, «086. 

—  5tq  1)  weglaufen:  gq  mclHIMf'fT  MrMMI  f^raT  AV.4,37,12. 
^AT.  Br.  4,1,1, 26.  —  2)  abgehen  von  einer  früheren  Aussage,  Etwas 
aussagen  was  mit  einer  früheren  Aussage  nicht  übereinstimmt:  äETTTT- 

^ur^'^^ij  ^  MH4f(cjMtn^f?T  M.  8,5«. 

—  STPT  zufliessen;  herbeilaufen,  zulaufen  auf,  hineilen  zu,  losrennen 
auf  {in  freundlicher  oder  feiddlicher  Absicht);  (^m)  ^^PT  5!,imiH 
fmfrT  RV.  9,  28, «.  37,  6.  60, 3.  ^H^  ^irW^rlT  ^H^HPrOT^  (^ 
^)  R.  4,41,2«.  rasch  entgegengehen  Par.  Gbbj.  2,8.  'UHMH  f^r?PT^ 
^  MmiN^yW  I  ?tf^^  ^TPT^T^  r4tFTT:  M.  9,27«.  Dbabp.  6, 
10. 27.  8,55.  qfh:^  ^•.  5J^1riFu  ^flit  ^Pwi^frT  I  JTFqrft  ^ 

H  fof^rT  ßrW  37  ^^  MBB.  2,2 130.  3, «27.  2609.  4, 193.  6,76.  16,  «7. 
R.  1,55,6.  3,26,8.  6,18,7.  Varäb.  Brb.S.  88, 19.  Katbäs.  15,50.  26,173. 
2««.  Bbäg.  p.  1,8,8.  3,18,16.  rrf^^Ft^TWIFrlPT^ (fWfFH  ^^ifH- 
m^JTT  5,14,10.  24,2.  8,2,32.  med.  Arg.  3,2«.  MBb.  16,225.  R.  1,41, 
27.  2,40.«2.  100,27.  3,51,4.  6,18,7.  Bhatt.6,41.  —  In  der  Stelle  tf- 
cTPTTHPPIRTTR  AV.6,119,3  würde  die  Bedeutung  entgegenhandeln 
passen  oder  ist  riell.  MlrlMNllH  überschreiten,  übertreten  zu  lesen?  — 
Vgl.  qiHUTSRT. 

—  W^V^  hineilen  i«:^l(j^dl5slHiy  W  m\  Wr^iWSR:  (5# 
(köuuie  aach  mit  HH!  verbunden  werden)  R.  Gorr.  2,82,13. 

—  HHI*T  herbeieilen,  losrennen  auf,  fliegen  gegen  MBh.6, 31 19.  5588. 

R.  3,32,36. 5,61, 10.  wu  m\\m\  ^mn  prg^  ^  mm-,  i  xm^m- 

fH^IT^rl  6,34,23.  med.  19,23. 

—  35^  Aera6rt'nnen ,  herabträufeln:   TtT  JiMli  lil'll   HtUHMIt!  iT 

"^^  rM^HWNyicifrJ  RV.  1,162, « 1.  g^  q^m#q^Riqm 'rfflT- 
rTAV.  2,3,1. 

—  öU^  SKJetnander  laufen,  sich  von  einander  trennen :  B^  HIMISJ 

q^ra  WFra  ^^fk  i  h^ct  cjjsmT^frfR.  2,105,25.  t»e(;/o«/en 

von:  ÖU^mi^TTrFgtn  ^^H^Tc^^Tfllf^  MBb.  12, 10599. 

—  SIT  1;  Aer6e«rinnen;  3^  ^^IklH  ^T^IH  RV.9,17, «.  67, 14.  —  2)£<- 
was  (acc.)  Aerl-et»trönien:  STT  4.  RrFfH  ^=^:  ^^IHT  m^rTF  pW  R  V.  9, 
106,9.  —  3)  herbeilaufen,  herbeieilen  zu,  heimkehren;  losrennen  auf: 
m^]  5l^T  HHrd4lHI  ^nf^HT  EJRg  RV.  8,22,4.  LlTJ.  5,12,i6.gAT. 

bb.i,i,*,i2.  ^4df^i%3^m^  vs.6,36.  gruNrit^wisuif  ig- 

W\  n^^  ^?R  Hahit.  10497.  R.  4,18,20.  5nm^  HSFR^  Baio. 
P.  8,10,39.  med.:  »TTT^NHUI:  MBa.  3,25««. 

—  6F^  nacA  Jmd  herlaufen  Kätb.  13, «. 

—  -Sm hinlaufen  zu:  sFRiFimT  I  HJIdyiWiyNd  Bbäg.  P.7,  13, 
2».  -  caus.  Ain/oAren  z«;  i^T5l]SRIt^!7fiT2TTVW(TT  rf^:  gAT.  Bb. 
10,5,5,8. 

—  pm  in  Gesellschaft  herbeilaufen:  rj^  ipiT:  HHIUN-iJ^  fd^IrT 
^^,51^:  Harit.  14566.  Aeran/aie/in;  fl^^?Rf?Pnm^ (lies  °^)  g>n- 
^rl^Tl^T  MBU.  5,27  63. 

—  3^  herzulaufen,  hineilen  zu;  die  Zuflucht  nehmen  zu,  um  Hülfe 
angehen:  -SmjJrffU]:  ^  W^^  R- 1,28, 16.  TS.  2,1,1, 1.  HtI^^R- 

qr^i^^^KrciTgcmTsjfFi  Bbäg.  p.  5,14, 6. 5nTny'-H(tmyNä'P:[MBB. 

3,  1574».   Hauiv.  12233.  H  q^JTT  ^  t|N(.|(»TTt  ^^^Ait.  Bb.  1,30. 
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W^  ^Isl H^MMH  7,14.16.  8,10.  gAT.  Br.  1,6,»,7.  fgg.  7,*, 8.  3,2, 
»,3.  PASiiAT.BR.12,13,«.tÄ5KB.  g«.  14,7,<.KhXsd.  üp.  1,3, 8.  fgg.  BuÄG. 
P.  4,7, 38.  8,7<.  5,3, 13.  18, 1.  8,1,11.  —  meä.  laufen,  gleiten: '^'^m 
R^  inPfeTTO  fm  UT^JTFFf  RV.  8,3,21. 

—  iqqq  heranlaufen  an:  (J^HMfft  §  'f  ^  fPFTT^T^^Trl^  MBa. 

3,2097. 

—  fei  1)  Aen)or«(römen,  entspringen:  k\({['i\{VUTi{\[^(\^^\^[ri 
g^T.  Br.  l,4,i,14.  —  2)  hinauslaufen,  hinauseilen,  entrinnen  aus  Harit, 
1 1020.  M:dl^MIdJN"#^IH=hirf^^TTfiTrn'  fefrUHra^T  m  tI  iF^Tsft- 

r  ^ 

niT:  Saddb.  P.  4,6,a. 

—  t^Tweffiott/en;  qp^^'m^^T^n^eSIli^:  RV.10,86,2. 

—  "TTT  1)  «mAer/?i>sse»,  «»i/ierrmncn Mjn,  in  JMBu.ö, 7367.  S«-!^!  MrH- 

R#  M^yi^ifu  RV.  9,24,5. 51%  ^  qFi[  ^  riu  f^rr^se,  is. 

qft  ^  ^  HrTF^  qr^ffFT  loo, '..  qf^  ^  H;[FTFft  Wl^  qqm^A.x. 
Hb.  2, 19.  ^rJFtr'^TqniTT  ^if^t  Ml\UNdlH^S''f'>-  i,91,5.  -  2)  her- 
umlaufen: ^:^fj^m;^^  ^^  ^dfelti^  MB».  3,2350.2597.  16,278.  Ha- 

Riv.  16004.  R.  2,33, 19.  61,10.91,60.  3,75,/.o.  Pankat.  62,23.  BhIg.  P. 
3,17,11.  5,14,8.  med.  MBn.  1,6197.  3,2374.  R.  4,47,  16.  gT^  ^H 
tHTOFTctr  *T^H  herumfahren  iMBu.  4,302.  H^IMIH  auf  der  Jagd  her- 
umlaufen, jagen;  aet.  MBh.  1,4596.  3,12373.  R.  5,30,8.  herumlaufen 
um  (acc),  sich  um  Jmd  herum  bewegen,  umlaufen  AV.  20,136,10.  (!JI- 
^:)>T^qi^UNf?T MBU.  1, 2607. rlT^:  qf^yNtl:  4,246.  Ipf^^ 
rf  y^RlUH  MJ^m^rlT  H^  qf^^-^IHHFT^BuÄG.  P.  5,22,2.  med. 
auch  MBh. 3,437.8692.  3,4027.  13,1958.  Hariv.2033.  R. 4,31,25.  her- 
umlaufen in,  durchlaufen:  ^qH  Mi^yNfrf  MBh.  16,57.  R.  6,11,38. 
^hElri  MH^dl  TWT  ^  TT^  qfrOFlfFT  (''gl.  u.  ^  l)  MBu.  2,  i  es.  med. 
13, 409 1.R.  3,80,13.  —  2)  herbeilaufen:  ^'^JJ\X^^T:nr\VAVli^T.\i6,^S. 
nachlaufen:  ^FfM^  i\^ä^r\^d\'^M'c^l  (Sp^^:  q^f^RrT^  106,  7. 
q^TI:  qS^TT rlT^T^lTT!  qrpTfSfrT;  Buäc.P.  5,9,  u.—  caas.umringen,um- 
zingeln:  MH1hI<IM  5137151  ^JT^f  qqUT^^MBu.  14,82s. 

—  -Rq^;  herumlaufen  R.  5,36,38.  nfrIWrl  ^^rT  (J^T  mf^JT- 

EffT  MBB.  3, 15716.7,  4374.498  4.  ^Ffqf^TTSffiTrfl^^il  47  1  1.  4207. 
9, 1508.  herumlaufen  in,  auf,  durchlaufen:  m^  TSTT^rR??7IT1I  fpT- 
^Jcnf^  HI^hIh^I  iRf  mft^TRM  ;fHdlH  TST'W'nT:  II  MB«.  12, 

io629.'|fnT  ^^wiqin  TnwTf^srqfp-iRfri  hai.iv.  4103. 

—  Vf  hervorrinnen,  fortrinnen;  fortlaufen,  sich  aufmachen,  sich  auf 
den  Weg  machen:  ^  TT  "^iWU  '^Wfl  RV.  8,89,7.  "h^  ^sf  5ryT^f?I 
10,154,1."^:  gÄNKB.gR.  3,8,27.  3^qiH^:  H^frl:  ^J^J^frl  Suga.!, 
81,  9.  IT^t^  f%  ^PTTSfcf  MBh.  3,2548.  R.  Gorr.  1,33,21.  BhU.  P.  6, 
10,30.  q^qpqrq:  WWm  8,2,32.  ^^:^C^^^F?[^^ml^rfWm- 
ff:  MBh.  1,5457.  ^  vi'MN^I  ^rqiTT  auch  laufe  er  nicht  beim  liegen  51. 
4,38.  HM?,-q|^  qf?-  ^n  ^-rFTTTT  I  r^lfq  H%  ^  fsTqfMiT^  /a«/«» 

ju  MBB. 4,428.  m'4Ni'  q^iJPiHKiww  ^crnqiri  jägm. 3,82.  qrr- 

rMT  TJFliTT  Baio.  P.  4,29, 20.  m  sfhfPfrIFTfT  %rT  ^RFTlfq  ^T^TI- 
^TH  Hit.  IV,49.  W^  f^  q  5\JrT^  ^-TT^ffFf  m  »»"«e  Fernen  iic/«  be- 
geben MBh.  3, 16787.  RldlrMdW  JT-irr  qFTT:  5il!),llryUT^frr«'cA 
verbreiten  1,64  00.  ^m^IJ  losstürzend  Katu.U.  18,333.  durchlaufen, 
durchdringen:  ^  mfyiqHNWHM^Rfll:  WJJ^]^  Supu.  2,220,2.  par- 


tic.  ^miMrl  davongelaufen,  der  sich  aufgemacht  hat:  fffj:  W{Ul  H<^^l 

q^raq:  m  miü^l  w\  H^ifyqn  i  f^y^H^:  H^m  ^raifqrn  (sie; 

3TiF?;^rIi7qT^qHtMBH.9,io74.  r.  6,79,37.  sirqqyn-yH  ^imf^- 

rTT:  2,103,36.  HRltn"  ^FTFITF?  ^^11^:  (JW:)  RT.i,ii.*^Hyi- 

,^ ■-        •  ^ 

TT^^raTT^FIH  KathU.  10, 124.  Pankat,  105,  20.  Vbt.  14,  2.  26,  12. 

Prab.112,16.  r1ga-Tar.i,u4.  3,205.  ^T^TIcfrl'T^ "f^  qT^HT  FI^- 

rl'^  R. 2,23,21.  —  caus.  wegfahren,  fahren:  ^Jirftf^q  5mRqT  WH^ 

gAT.  Br.  «,6,t,4.  2,4,1,6.  ^r^rf  ^  ^  mSIRFT  TBb.  2,3,»,9. 

—  Sn'-rar  herbeieilen  aus  (abl.):  ^^  TJT17>UT  W^  qr^FTTR 
TBr.  2,3,6,4. 

—  g^  nachlaufen:  ITFF  ^T^  IT^'t  SfrTT  ^lf(^  ^T^  q^TT  ^Tlf^ 
yi^B  RV.  10,143,6.  rTHciHytiT^i^i  Habiv.  13491.  °qTiilrT  Da?,  in 
Benp.  Chr.  179, 16.  —  caus.  nachfahren  gAX.  Br.  ll,6,t,5. 

—  T^  auseinanderlaufen:  (H^)  T^^PTRTN  WJl'l  HIHRIIPT^tIT 
i^:  MBB.  8,3036. 

-■^fortlaufen,  /brtet7en:H'CrT^3Xm  WOT^TtTR  MBh.  .3,5148. 
7631.  fliehen  6,429  1.5367.  3Hq'^fq  H^N'^'TT  R  ^W^TT=ff?I  hineilen 
zu,  sich  hingetriehen  fühlen  zu  BhSg.  P.  3,7, 15. 

—  5rfrl  1)  zurücklaufen:  3J^  ^Irf  ^l^rlW  AV.  19,23,1.  -  2) 
auf  Jmd  (acc.)  losrennen  (ia  feiadlicber  Absicht]  R.  6,13,26.  med.  5,36, 
9.  MBb.  3,  431. 

—  T^  1)  hinrinnen  durch,  durchsickern :  ^  T^  T^f  ^Nlrl  T??7T 

^^frmmtqTRv.  9,3,7.  ^jbot  snt'r  i6,8.  28,  i.  37,3. 74,9. "i  im ifui 

73,4.  T^  qr^r^T  m^r  m^m  49,4.  14,4.86,34.  sich  verlaufen  (Ton 
Wasser):  Myi(^4l  S'JT  ^  M^HM,  WUNirl  Kathop.  4,  U.  —  2)  a««- 
einanderlaufen ,  zerstreut  laufen,  weglaufen  gAT.  Br.  4,3,10,  t.  (fT^ 
i^^T^m:  HFmsTRTT  mm^  Pankay.  Br.  16,13, 10.  erft  |;tT: 
IRTfenW  Taitt.  Ar.  4,29,1.  'R^nsiHI  HT(T^RV.  1,88,5.  AV. 
12,3,55.  [zwischen]  durch  laufen:  ^r^T[{^^Ul  ?^'7sR  ^  q^^  Hy|c|- 
rf  Käth.  23,2.  durchlaufen:  m^(W\lf\WJ^  rft^TH  ^  TMyNHFT 
R.  GoRK.  2,97.2  1.  feil:  ^T  f^^T^rTR  (^fqR)  5,16,  U.  auf  Jmd  los- 
rennen:  öUmjJ^^  Iv.  I.  oTjmjWS)  Bh*TT-  15,62. 

—  tll|o(  hineinrinnen,  einsickern  in:  rifAHl  {^JW^]  c?1IISct1H1- 
SJjm^  Kätb.  31,8.  d«rc/istro'men;  i^  JTT^  R  ^RFT  RV.  8,17,5. 

•v.  ■  nj  -  o    • 

einem  Andern   nach   auseinanderrinnen,  —   sich  verlaufen:   M'illS^tl 

pf  ^  ^WB^  immu  ^  uqFqy^^MvüHH^Rf^mmH  ka- 

TUOP.  4,  14. 

—  5IPÜ%  herbeieilen  zu:  J^THT^  5p-Tl4,ÖT  R  ^T^  RV.10,29,3. 

—  qf^i^  rings  durchlaufen:  qf^  Hm^sflsTq:  ''^f^^Hl  R  ^IrT?? 

Rv.9,103,6.  fTrT:  ^mi:  ^^mm  v^F'<jmm^mw^^\  wt^  qf^- 

TqRTFHT  T^  ^TTTT  =7  51^:  II  von  Js«  zu  Ast  laufend  R.  5,29,22. 

—  Wl  zusammenlaufen  AV.  11,9,  14.  HWt¥T:  ^FmFTtf  MBh.  3, 
8879.  losrennen  auf:  ITtTTT^^  H'cl'"''IN't)l vT^H  M^^MNdlH  Hvbit. 
3617.  durchlaufen  (?)  MBh.  12,10070. 

2.  m^I,  m^TfT,  °r\  abreiben,  reinigen,  waschen ,  putzen ,  blank  ma- 
cAcn  Dii'vTDP.  13,92.  qj  ^  ^RrT  TS.  2,5,1,7.  Kato.  22,  13.  Lätj.  9,2, 
19-  r^WTfdWdSI-d:  H^cfNrq  Buatt.  i4,5o.  ^TpFI  (v.  l.  für  ^jm 

m^Wii^wm^^  rimi^w^ü  T5r:  prab.  77, 9.  m^  wff^  m^ 
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H^(HI^HHirlPT7yi=UHIMI>T:  C'C-  17. »•  "«''  einreiben  (meJ.):  m- 
^fT  ^m'7:  Such.  2,344,  U.  partic.  JiTrf  gewaschen,  gereinigt  H.  1437. 
gcg  Pankav.  Bb.  1,6,  II.  FrRSutB.  1,372, 1.  STf^TH  2, 309, 1 0.  ^J^ 
KüMÄaiS.  6,37.  Bbäg.  P.  8,18,50.  cj^  Da«ak.  ia  Besf.  Chr.  188,22.  ^- 

WiW^  R-  S,18,8.  ViKR.  130.  Katbäs.  16, 108.  STTH?!  Kirj.  Cb.  7,2, 

o  o  -s. 

18.  PXb.  GRaj.2,6.  Paskat.  97, 18.  AK.  2,6.a,  U.  H.  668.  Buäg.  P.6,18, 
5t.  Da«ak.  in  Besf.  Chr.  181,  is.  Prab.  21,10.  o)p^yirl  ^  ^]U^^' 
Ragh.  (ed.  Calc.)  11,80.  JERH  Kätj.  Ca.  7,9,ä.  —  ScgR.  1,229, 18.  ^° 
20.  cfirUli-HII^T:  —  yilisIHT  mrpT?n:  Einschalt,  nach  gÄK.14.  Bhartr. 
1,67.  Ragb.  16,49. 1>TH^MBa.  1,364  1.  ^^  ^Trf\  f^l^:  TOT  T^^: 
kl-^cIli^Pr:  giKSB;  SS  in  Ifid.  St.  4,369.  ^IrTTTT^  BuJc.  P.  2,8,6.  rf- 
^l^f'l^-irR^RTfi.^TrM  TW  2,4, 2 1.  51°  «nrein  SüsR.l, 297, 1 2.  Want 
gemacht,  polirt;  glänzend:  *-\Hr°t\'-  I  ^nHTT^TrTm^Jrl:  MBa.  9, 1079. 
■^°  (^Tt(T)  6,3183.  T^HT"^  (^THI)  4,  1853.  Sogu.  1,84,  II.  H^^: 

^nm{:  KATHis.11,3  1.  ^!^  qu.  152.  tHRiu^K^fiiuTri^'^ui  i^fj- 

^j  Megb.  7.  yirmrf  «c^^lf^l^^l  ^^-  N=ti^<rillM'OlHlliJ^  GIt.  12, 
16.  TTJTR^JTrn^T  Räga-Tar.  ö,  192.  abgewaschen,  tveggewaschen:  °TT- 
irrfrTTJHT^V:  »*««.  19,10.  rIWRf?^TrT7^  KmiKAs.  i,  5.  gBÄo;- 
RAT.  7.  gi«.  8,56.  Bbatt.  22, 13.  ^'-)MH  KARANATJÜBi  iu  lud.  St.  3.283. 
Eine  ältere  Nebenform  von  yTrT  scheint  ?JFT  in  der  Bed.  abgespült,  a««- 
gedrücttzuseinitHTTO^TPFirT:  HHI^:  RV.  8,2,2.  ä^cn  9,62,5.  107, 
5.  giÄEB.  ga.  8,8,7;  Tgl.  SJ^o,  ^^°.  VgL+HMIrl,  die  mitfJIrT  begin- 
nenden Zusammensetzungen  weiter  unten,  2.  ?4I^|  und  ^cj^. 

-  caus.  waschen:  ^  qf^T  '-TTW^Ä  ^J^Tl^l^  HTsI^  M.  4,65. 
^^'-IT^rlN'UI--(M  H<cHI  ^'^^T:  MBu. 3,15340.  8,30«. 

—  Wi  reinigen;  s.  tlHyN'l  2. 

—  JETT  kneten,  ausdrücken,  abspülen.  Die  gepressten  Soma-Slengel 

werden  in  ein  (ielass  mit  Wasser  geworfen,  in  diesem  abgespült  und 

t 

ausgewuiidcn  um  nachher  wieder  auf  die  Presse  zu  kommen  und  noch- 
mals  in  jenem  Gefass  (yCM^'ilq')   lichandell  zu  weiden.  rfT^TTiRT 

giTTifr  gr  '-h^  Tq^  ^^^^  ?^-  *-  '<*'•''  '••  *'*>  '7-  g(T  ht4  ^  ^- 

fFrTPT^T  ^fsmi^  ^  5,64,7.  7,32,6.  W^Xm  ^TrTT  ^  9,11,5. 
?n  ^TT^  ^T'^  8,2,25.'31,5.  46,4.  AV.  6,2, 1.  glSnu.  ga.  6,7, 10. 

-  ^n^  caus.  abreiben  lassen:  T^  rRT  ö^^T^rT^LXTj.  4,4, 12. 

—  H  med.  sich  einreiben:   ^  TTOI^^  =fi^  f^  JT^T^^T  ^H  TS. 

-  -5^ 

f~  I  I    -s 

6,1,1,6.  sich  reiben  an,  sich  anschmiegen  an:  wH:  M'HM^rl'^H^- 
VfWm  ^fpTF-nra^  W\n  RV.  9,70,8.  ^R^'frT^T^^rH^T^T 
H  Hojui'-Joi^  fJT#  1,141,5. 

—  ■pTH)  partic.  TH^-TTrT  abgewaschen,  weggewaschen:  °(^l'(IMfr|J|- 
UilHM  RiGH. », ä 3-  FiyiH  HTH  ^f{^F^  ^fl^:  gic  8, 5 1.  pTrT- 
q:  UHm5[^  H^lrlRIriH:  MBa.  13,5355.   gereinigt:   °<?.|(Jjit- 

gFrriil5I?  Ragb.5,70. 

—  5r  abreiben:  ^RJT^r^^^TFT  q^'  ^HIRrl:  gAT.  Ba.4,4,S,23.  — 
caus.  wa»cA*n:  FTq  rf  MIM'-II*-UHI  rHIT  "^T^  5T^JT^  MBa.  3, 14024. 
m  ^  »T  -j'dlJH^'rf  -l  ^  ^TT^  ^ (cjMrl  ( West.: «>''fohen lassen]  4,275. 

—  T^  abnaschen,  wegwaschen:  T^ITUTT^^  (pass.)  »I^'lll'l  gn.8,50. 
FNTrT  reingewaschen:  fETS^T^l^q^TT^TrllT^'O. 

|t       —  HR  med.  sich  abreiben,  abwaschen:  HliuiW:  H^Töf^  Lätj.  4,4, 

I 


11.  giSKH.  gR.  4,13,3.  y-HIcrU  H^TT^  KAug.34. 49.  08.  HVTcjj  ifl- 

RT^  (von  2.  yr^)  adj.  am  Ende  eines  comp,  reinigend,  waschend, 
blank  machend;  s.  ^FT^,  5[nT°  (v^l-  ^HTF5T). 

1-  ?TT^^  (von  1.  UT^)  adj.  laufend:  tT^T  ^N^ISI  T  Vorläufer 
R.  GoHR.  2,32,22. 

2.  ^T^=RI  (von  2.  ^^]  adj.  subst.  waschend,  reinigend;  Wäscher  H. 
914, Seh  ;fFSr^°R.2,83,»3.  Statt  dessen  ^fR^?JT|Sfi  R-Goeu. 2,90,1 4. 

3.  ^V^W\  (=  ■••  oder  2.  ^T^^)  m.  N.  pr.  eines  Autors,  dem  für  sei- 
ne Schriften  Geld  zufloss  von  griharsha,  Kävja-Pr.  2, 1.  Nach  dem 
Comm.  verfasste  er  die  RatnAvall  für  Geld  unter  dem  Namen  des 
Königs  griharsha,  Hall  in  der  EInl.  zu  Väsatvd.  13.  fg;^.  Wilson, 
Tb.  of  the  H.  11,259.  Reinaüd,  Mem.  sur  l'Inde  136.  fg.  Statt  UT^^  Ma- 
la v.  3, 12  hat  die  v.  I.  ^TRT^;  Tgl.  Webeb  in  der  Uebersetzung  dieses 
Stückes,  S.  XTi  fg. 

1.  ^T^T^  (Von  1.  ^T^j  n.  das  Laufen  Trik.  3,3,244.  H.  an.  3,3S5. 
Med.  n.  79.  SiJ?B.  1,262,5.  ?i:§^^5Rm^I^R^^^:  das  Galoppiren 
Gaudap.  zu  SiMKUjAK.17.  Sui.  D.  12,2.  Anlauf,  Angriff:  1W\  CTR  TFT 

"^t^ilSr^  Wm^'MH^RÄGA-TAR.  1,  I  14. 

2.  möpl  (von  2.~^m)  n.  das  Abreiben,  Abwaschen,  Abspülen,  Ein- 
reiten  Trik.  3,3,244.  H.  an.  3,385.  Med.  n.  79.  Soga.  2,127,9.  H^ffTF- 
T^r^fTTr?'^  ^TT^  qjm  rim  15,6. 333, n.  qT^°MBB.3,2599.  I34i5. 
R.  1,9,58  (GoBB.  57).  rft^T^T^^THTT  Wasser  in  dem  Fische  gewaschen 
worden  sind  Suga.  2,2,20.  ifraUT^^  (=  ^T^PTT^^THTT)  1,84,  17.  239, 
13.  2, 193,9.  rR:[i(ld H'-'i'i  °  ein  flüssiges  Präparat  von  rothem  Ar- 
senik und  Sandel  R.  6,96,3.  Gore,  fassl  das  letzte  Wort  in  der  Bed, 
Ton  yHH  auf.  —  Vgl.  ^°  (über  den  Accenl  dieses  Wortes  s.  P.  6, 
2, 150.  Seh.). 

3.  yT^^  (wohl  von  1.  ^T^)  m.  Bez.  eines  über  Waffen  gesproche- 
nen  Zauberspruches  R.  Gorr.  1,31,9. 

^\^J^  f.  N.  einer  PHanze,  nach  Einigen  =  qftrTnff ,  nach  Andern 
daTon  verschieden,  AK.  2,4,1,  1 1.  ^^  =  qftmiif  Meu.  n.  79.  Nach 
RÄ6AS.  im  gKDa.  das  letzlere  auch  =  ^ilJ6--til(l  und  ^  1(1*1  • 

^NH^T  f.  N.  einer  Pflanze,  ■=  W!nUW{^  Ratnam.  im  gKÜR. 

m^^  (von  ?T^^)  n.  die  weisse  Farbe  Schol.  zu  gi«.  4,65.  ^151° 
KuLL.  zu  M.  6,2. 

^TT^rTT  (^0"  *•  yr^)  •".  Läufer,  Renner  MBa.  11,760. 

WTR=T  (wie  eben)  adj.  laufend:  W'Kr^  ^T^THT  Wl  d'HUI^II'MII 

-s.  -J 

KatuAs.22,  10  5. 

tllHH  ved.  Unäuis.  4,220.  m.  Berg  üggtal. 

t.  UTfi  (von  1.  qi)  f.  Stätte,  Sitz,  Heimath:  r{%  fi)p(ffT  Sf'^^WT 
miTTR  RV.  10,30,1.  4,53,7.  ?r5n  ra^T  rP^T  ^TTHITF^T  sTTT  HRT 
FJ^TTtnfTrT  5,41, 17.  Hm^\  nmqirlHJI  ^TTTHRT^:  6,67,6-  % 

yiPuHÖ  mr\Tn  qTm  ^  giffm  ^^•.  nm  ^mw  5,12,4.  irrgr^Ti 

^;  !T  #r  q^^TJ;  ^rfff 5TTr^  WK^  ^TR:  <X{^:  'las  hett  der 
Wasserfluth  10,89,  II. 

2.  UITTt  (von  3.  ^T;  m.  Milchtrank;  Trank,  Labung,  Aa/iritnj  überh. 
NAiGu.2,-.(iT3!)H'irra'Jni3%'TffmH:RV.3,57,i.^inrfT1^T 
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•-nf?^'7T  JTTM'OUF  TTHT  cftTW  4, 3, 9.  mfff  4il,NIH  ^t^JT^CH^iir^ 

:^FTTH  8,*3.7.  -20.  qrram  ir  »r^  ^\w\u^  !,i4o, i.  yirM4"fa  ^t- 
^m  yim(>riH:  9,85,3.  ^^r^rt  (röm  yTfüiT^i,62,3. 122, 13. 3, 

7,  ).  3.  7,6,a.  ÄtT.  Ca.  4,6  (abweichend  AV.  4,1,2  und  Qänsb.  ^a.). 

mFT  {wie  eben)  adj.  zu  trinken  [essen]  begierUj :  'rX^^^TV^  y^H  W 
^R7f  AV.  5,1,2.  W\  5f^?r  W^  VU^  4,1,2.  2,1,4. 

1.  m  [VJr^],  ItFlTTrl  DhWup.  15,8«.  P.  3,1,80.  Vop.  12,5.  6.  sätti- 
gen: w^:  ^^v. %^c<%  ^  f?Fsrm  ^at.  bu.  3,6,1,7.  ^ ^  Rf  to^t- 

TH  ^^  fyH^Jrl-H  f^fT  l,6,4,4.fgg.  TS.2,5,a,4  q^q^T t  ^sIT  9^ 

f?RTm  AiT.  bb.5,3.  tbb.  1,2,6,2.  yFJrqfti  nr^f^^sTH^vs.  1,20. 

Pakkat.  Br.  4,10,  1.  23,7,6.  19,4.  Shadt.  Bb.  1.5.  ftnf^  '7't  f^Hf^ 
M^^idlM  ved.  Schol.  zu  P.  6,4,106,  VArll.  ergötzen,  erfreuen  [VitWl] 
«uiiop.  {nach  Andern  T[f?T).  »innf^tnt  ^ff^fETWI  P«ab.  53,7.  f?T- 


=nTfT  =ITRH  sr?IiT=T  'TsH  ^W^  rfT'^T  T^-n^RT  Naish.  8,97. 

■^  '^  -T 

GiT.  12, 15.  m  ^T{m^i\^]  ^{wi'm  f^nrfrrH^  ^  ^^"t^  Tt{^- 

Klöft'  FJHli'H   wohl  ^mrr  ^"  ergänzen)  CiL  aus  einem  Kima(istra 

bei  Mallim.  zu  KümIbas.  7,94.  —  partic.  T^cT  s.  fTI^IfT  u"*!  HT^rl- 

^  -V ^  ,        "^  g^-. 

—  qPT  sättigen:  d^^üMHP-Tim'^^  Pankav.  Ba.  14,9,  lu,   ^rtüHf- 

^4  nf^-TjJTFq^KÄTu.  27,5. 

2.  i^,  ftj^irf  halten,  tragen  DhItup.  28, 113.  —  Vgl.  4.  ^T. 

3.  J^  (Tou  1.  m)  m.  am  Ende  eines  comp.  Behälter;   s.  5F^°,   5J- 

rroi'^,  5R°  u.  s.  w. 

4.  fif  =  gra  {vgl.  FT  und  gjtl,  ^  und  gSf);  -s.  u.  FSH. 

TtT^  ein  Ausruf  rfer  Unzufriedenheit,  des  Vorwurfs  AK.  3, 4, St  (Co- 
L8BK.  ts;,  2.  H.  an.  7,9.  Meu.  avj.  11.  fu^^5P^frIrI^^  sfJfsiH  rTFT 
^  ^  Hariv.  4848.  g%  ftjWT  JTfft  W^  irft^mi^  B«iu.MAij.  1,35. 
Sf^T  mmffT  H:?fFf  ^  ^im?f  f^^:  R-  2,87, 11.  gu.  18,9.  ^T 
ra^öH  ViKE.  61,7.  f^iagÄK.  25,7,  v.l.  Pankat.  38,12.  09,19.  Rat- 

.iiT.31,3. 13.  fmm\  m^w^m:  paskat.  1,179.  g^  tuptt  ^i^frr 

123, 16.  234,9.  fenrTT  !W%'^qT  WT\  m^JR^  ^flT^R.  6,82, 17.  Ge- 
wölinlich  steht  die  Person  oder  Sache,  welchediesen  Ausruf  der  Unzufrie- 
deuheit  und  des  Vorwurfs  veranlasst,  nicht  im  roc.  oder  num.,  wie  in  den 
Torangehenden  Beispielen,  sundern  im  acc.  Sidkh.  K.  zu  P.  2, 3, 2.  Vop.  ö,  7 . 
Ty^rTTFrT  Schande  komme  über  dich,  pfui  Ku.iNo.  üp.  7, 1 5, 2.  Lätj.  4,3, 1 2. 
Dbaup.  9,  2 1.  MBh.  12, 1 '.  18.  R. 3, 51, 35.  Ty^HHlFT  (voc.j  ^^^U^  (voc.) 
Hip.3,  l8.MBH.5,6006.fg.  R.2,49,4.5.  8,82,1 17. fgg.BuAiiTR. 2,2.  gÄK.91, 
16.  Bbabma-P.  in  LA. 58, 5.  fiRI^J^  qT  JWM  JT^f^T  3^  Buio.P. 
5,1,38.  R*GA-TAa.3,38ü.  3g%T  ^  mr^  ^  nnTftr  HT:  =}iHlHHl\ 
(Ausruf  der  Geringschätzung)  MBh.  1,5IS6.  fljf5^J|rMs(ci  tJir  ^T51TT- 
q  g  3,7 159  f^mf  sftf^H  ^  ITrlHT^TT^Vf  Brähm»«.  1, 1 4.  R.  1, 
36,23.  ^^  STTT  TyJTFpTrT'^IW  STTcTTH  6,3(i,4i.  95,43.  MitEBH.49,20.21. 
50,9.  Ragh.8,50.  Buautr.2,85.  Kathäs.  17, 1 12.  kÄT.4.  ^  ^  fij^ 
MBb.  14,2365.  5r^f^^  K.6,82, 122.  Auch  mit  dem  gen.:  njJTFH  ^- 
TTTHTTFl  qq  T^  H^WUT  -  Vmm  95, 4o.  M^>TRFf  ftl^PIslc^ 
Haiiiv.8722.  filf^c^lH  SIkkeh.  113, 1 1.  Prab.  73,  12.  fq^üf  Jmd  (acc.) 
leinen  Unwillen  zu  erkennen  geben,  Jmd  Vorwürfe  machen:  yrMIHsM- 

oUHR-i  ^  qr  ra^irfq^g  mbh.  12, 1*22.  säj.  zu  rv.  7,03, 23  bei 


MuiR, Sanskr.Teitsl,  128.  lH^hrMR. 4.9,8.  ryi'(fiMHI1l  MBb.  12, 1321«. 
fq^fT  AK. 3,1, 39.  2,43.  H. 440.  MBu.. 7,2155.  R.  6,88,18.  Bhäg.  P.  7, 
8,53.  n.  pl.  Missbilligung ,  Vorwürfe  üacak.  in  Benp.  Chr.  185,1.  — 
Man  hat  diese  Interjectiou  mit  T?^  idcnlißciren  wollen. 

nj^lT^  (von  TERi  -4-  1.  ^iT)  m.  Missbilligung,  Vorwürfe  (abda*. 
im  f  KÜR.  f'uNTif.  1, 16.  BiiÄG.  P.  4,14, 12. 

ftnlKim  (fei  -H  fSFim)  f.  dass.  H.  271. 

Ty?r,  TT4Tlrl  anzünden  (vgl.rfqp.  H^];  gepflegt  werden;  /efcen  Dbätop. 
16,2. 

ftn^TJI  (fq^-H^j  m.  Verweis:  mHTJZ,  ftlJ^°,  U^=',  ^°  M. 

8,129.  JÄSN.  1,366.  MBh.  12,  I079S.  10804. 

Tyrsrn  m.  Bez.  einer  Mischlingskaste.  der  Sohn  eines  Brlhmaga 
«nd  einer  Ajogavi  M.  10, 15.  °m!|MI  -cl^c+iCW  49;  vgl.  1;<;anas  bei 
Kui.L.  zu  d.  St. 

1.  mrT  partic.  von  1.  UT;  s.  jiTifT,  ^^  fq3r°,  m'^,  ^q°,  q=. 

2.  TUrT  partic.  von  1.  T^. 

T^D|c).<  adj.  etwa 9a6«nreicA;(tliuH)y^"NHraH?4HM  Padap.: 

mr[>J^Hq)  RV.  3,27,2.  rr^r  40,3. 
fqf??  (von  1.  m)  s.  qq°,  iT?^°.  ^°,  örq°. 

rUfFT  partic.  fut.  pass.  vom  desid.  von  1.  UT  P.  3,1,97,  Seh. 

ftFSfs.  i.ftr. 

TUCq  (vom  desid.  von  1.  ?>T)  adj.  s»  betrugen  beabsichtigend  Bbatt. 
9,  33. 

fijqisfSq'  (fqrjq,  acc.  von  2.  Eft-^fir^i  »dj.  Nachdenken  —.  An- 
dacht erregend,  —  belebend;  von  Püshan  RV.  1,89,5.  6,38,2.  den 
A«vin  1,182,1.  8,26,6.  —  7,33,1. 

I^I'TUT  (F4'-iq  -*-  2.  m)  adj.  nachdenkend,  andächtig;  verständig: 

N^tTmii  qfT  Twn  ^  ^nr^^f  g^mq^Rv.  i,67,4  (2).  ^  ^- 
H^wwfyqr  raqm:  4,43,7.10,61,18.  ssitr  furo  7,13,1.  Götter  2,2. 

^MHM  (von  1.  yt;  vgl.  Aufrecht  in  Z.  f.  vgl.  Spr.  2,130)  adj.  auf- 
merkend: H  ^  q  ^  iwiHI  g'^^lUTT  qf^%37q$:  RV.5.33,2. 
10,32,1. 

njqraT  iftm,  inslr.  von  2.  ^t.  -«-2.  51^)  idj.  in  Andachtsübung 
gealtert:  ^^  ^^ß  q-STRH  IW^  fqSRIH;  f^rT  RV.  5. 43,. 5. 

fyijWM  (ftmrq,  gen.  pl.  von  2.'^,-^-^'^|  ni.  der  Herr  der  Ge- 
danken: Ij  die  Seele  ^KUk.  Wils.  —  2)  Bein.  Mangughosiia's  Tuik. 

1,1,22. 

fWfVJ  (denoii).  von  2.  cft)  aufmerken.  Vf  qf:  MlrlH'-tlqT  ftlMII^H 
I^  Jjjrq  f%^^  ^I^  RV.  1,153,  I.  Andacht  üben:  ^  q^  ftrqTqR 
^^"I^IrTTriq  9,13,2. 

mqrq  (vom  vorherg.)  adj.  nachdenkend,  andächtig:  |c(s^ih;  KV. 
1,  8,  6. 

Ty<TRq  (fferm,  Instr.   von   2.  yr,  -•-  ^)  adj.    an  Andacht  reich: 

H^WT)  "pt^  raqTEfq:  RV.  l,3,io."|^(fnftfW  ra^TT^: 
3,3.2.28,1. 

1.  fq^  =  1.  UT  NiB.8,3  zur  Erkl.  von  fq^HIIT.  l^nTy  'onen  (5|3^; 
DuÄTUP.  23,22. 

2.  ftrSI  f.  vielleicht  ^itAnerikw/iik«»  (vgl.  ift),  =  ^TT,  ^fqq,  FcHH 
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173,8,  mr  qft  TtlWI#:  H(kWMJrlT  gft%f^TsIFI  ITT^  4,21,6. 
TErJtn  U^lDIS.  2..  82.  1)  m.  Uj  Bez.  eines  schädlichen  Weseus  AV.  2, 
14, 1.  Nach  dem  Zosammeohauge  halle  man  ein  fem.  erwartet.  —  6) 
Bein.  Brhaspati's,  det  Lehren  der  Götter,  der  Planet  Jupiter  {der 
Einsichtige;  vgl.  rämillflri,  ^TOtl  und  T'JOT  als  Bein,  des  üfanas) 
AK.  1,1,>,25.  U.  118.  an.  3,210.  Med.  n.57.  Visva  bei  Cggtal. zu  Uiji- 
ois.2,82.  Ind.  St.  2,261.  —  c)  N.  pr.  eines  Astronomen  Ind.  St.  2,248. 
250.  Vgl.  3^°  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  4,324  und  dazu  Wbber  in  Ind.  St 
2,250.  —  d)  Bein,  eines  Näräjai^a  Verl.  d.  B,  H.  No.879.  —  2)  HJ- 
tfuiT  aj  ein  best,  bei  der  Sota  »-Bereitung  und  beim  Soma-Genuss 
dienendes  Geräthe:  Hufe,  Becher,  Schale;  nach  einzelnen  Angaben 
der  Commenll.  Presse.  Das  Wort  wird  in  allen  drei  Zahlen  gebraucht. 
q=)Hlär  5I^'?J:  q^#TWP-Tl:  1  ^^^  rO^nlP-Tl:  RV.  9,39,2.  q- 

vgl.  vs.7,26.  rTT  ^rirr  f^mihqi  3qf5I  1,109,3.  gi4^  f^ih  ^ 

98,1.  10,30,6.  VS.6,26.  rRTiinfj^aiH^fT^T^:  KV. 8, 30, 2.  3,49,1. 
VS.1,1».  6,35.  fsT  MrMN3i  TWVm  tlH-^d  t^xKu.  t».  S,9,20.  RV. 
1,102,1.  109,4.  3,2,1.  4,34,1.  36,».  üauüg  meloujmisth  für  den  So- 
ma-Äa/J  selbst  uuu  dessen  Wirkungen:  RSftf  CFHI  T^QUIT  sjUM  FrP 
(A«>^4)  nac/>dcf»  der  Becher  mich  durchdrungen  hat  und  treibt,  will 
ich  1.  toben  RV.  3,32,14.  ^^  qf^  fOW  JW^  UlrH'^lHtH^Sl, 
13.  1,102,7.  ^►^M=<  f^TTrJT  HTfm  mc^der  fiecAer  mocAJ  1.  geschickt 
{bereit,  auf  Beute  auszugehen  6,19,2.  (iq  ^  q  sI^^I^hIh  J^  ^ 

8,15,7.  w-rm  -m  fmm  Hnstq^3,49,«.  q^  rafi:  nTmnT%r%- 

sTHT  10,96, 10.  du.  "Rmni  die  beiden  Schalen  so  t.  a.  die  beiden  Welten, 
Bimmel  und  Erde.  Aebuliche  L'eberlragungen  Ton  Namen  beiliger 
Geralbe  kommen  auch  sonst  vor.  Naicu.  3,30;  »gl.  U^l  ebend.  T^ 

wmm  vj^  ?RriqfiHv. 6,8,3. 30,3. 70,3.  i,i6o,i.  10,44,8.  pi. 

die  drei  Welten:  Himmel,  Erde  und  Luftkreii:  ETT'TlHTTff^T  HTT- 
TIIHT  TrTnjT!  5,69,».  —  b,  personif.  eine  Ceni'e  des  Wohlstandes  und 
Gewinnes  (weil  der  Soma  diesen  yerschallen  hilft):  ^T  sTPT^  T^- 

tJHiiMii  #  Rv.10,33,7.  mt  5iHrtitjiIi  Hiäq  m:  3,30,6.  gr  m  shj 
^^TqTi%3n  oi^^  HrtrftR  I  ^li:^  fytnin  Hi^  1,22,  ^ 
Twm\  wPT^HFHtTithn  jyj  ^  s,4i,8.  ^^  fqf^  #  imm 
m^  vC^  wA  iini??  qihS  6,11,3.  tRj(  tT  ra^tni  ^  giSKu.  g». 

8,19,4.  pL  VS.  11,61.  unter  den  Weibern  der  Gölter  MBb.  9,2516.  — 
e)  =  ^T^  Naisu.  1, 11.  Nu.  8,3.  von  deu  Commenlall.  an  vielen  Stel- 
len durch  ^TrT  u.  8.  w.  erklart.  —  d)  =  Hl  Vernunft,  Geist  AK.  1, 
1,4,10.  H.  308.  H.  au.  Med.  VigvA  a.  a.  0.  Vakäu.  Bru.  S.  104,29.  Am 
Ende  eines  adj.  comp.:  HH  iyr|l!<mHiMIMlMMm  BuÄc.  P.  1,13,29.  Jc}- 
51^°  47.  S(\^°  3,9,14.  qrny  6,7,15.  Auch  ^^^m  (doch  wohl  n.) 
in  dieser  Bed.  8,5,39.  —  ej  N.  pr.  a)  der  Gemablin  Uavirdhjina's, 
einer  Tochter  Agni's,  Uabit.  83.  VP.  106.  —  ^J  der  Gemahlin  Kr(i- 
(Ta's  und  Mutter  des  Veda^ira,  Üevala,  Vajuna  und  Manu  BuÄu. 
P.  6,6,20.  —  3)  n.  a)  Standort,  Sit:  (vgl.  fy^; :  fl^  N'^iUily^UlIfl- 
Mir4MHRTRqT:  Buio.  P.  3, 16, 33.  m^HU  fU^nRMHW^  ^  ^  R  I 

111.  TheU. 


yr*JMyri  6,7,13.  yirHMlpT°  3,28,25.  —  6)  remunft,  Geist;  s.  u. 

ftrqtnr  <*. 

f^f^mifyq  (fyymi  d.-t-Wir^)  m.  Bein.  Brhaspati's  Matsja-P. 
in  Verz.  d.  Oxf.  H.  40,  a,  N.  3.  —  Vgl.  mW!\  U  b. 

f^TTOT  (deriom.  von  f^^HI  oder  ßwniT  =  1.  WJ;  Tgl.  Behf.  Gr. 
g  227,  Anm.j;  davon  partic.  Ilmgtlrl  aufmerksam,  andächtig:  '[^^l 

qff  mwm;  h^uüh^rv.  4,21,  e. 

TUMIJU  adj.  NiR.  8,3  zur  Erklärung  von  TTOJ- 
f^ra  und flrSl  fehlerhafte  Schreibarten  fürfljW-  Nach  CKDr.soH  AK. 
3,4,S«,  157  undMED. j.  32  firSJ  gelesen  werden,  während  unsereAusga- 
ben  T^JOT  darbieten.  TU^  als  adj.  viell.  in  der  Bed.  gleichsam  auf  einem 
Feueraltare  befindlich  in  der  Stelle :  q  ^  f^  ftM^  ^  ctIMTTT 
^sTHT  (nämlich  T^I^TFHIH)  MBb.  1,6521.  f?r3J  n.  in  der  Bed.  Srandor«, 
Sitz  BuAG.  P.  2,1,30.  2,26.  3,2,22.  3,4  5.  6,17  —  19.  9, 18.  3(^frty-H(^- 
FIT^FSlfqWTJ:  4,2,6.6,5,28.  yiuiKMIrHfMWpl  3,26,34.  in%- 
"SlrTT  5,5,26.  fqW7  so  v.  a.  Welthüter  7,8,27.  9,23.  fiWi  y.  1.  für 
iyOT  Feuerstätte  Q'ak.  83.  Nach  Amarad.  im  gKÜR.  JWSI  m.  Feuer  und 
der  Planet  Venus.  Die  Schreibart  fiWI  mag  an  der  Zurückführung  des 
Wortes  auf  F^n  mit  STHT  (TU)  eine  Stütze  gefunden  haben, 
fiiraq  aufgelöste  Schreibart  für  JWI  (s.  d.). 
fiiy'jq  adj.  für  die  Dhisbnja  {gewisse  Feuerstellen)  bestimmt,  dazu 
gehörig:  ^^qTT  Katj.  g».  17,7,27. 

fy^JJ  Unädis.  4,107  (aus  dem  Sütra  ergiebt  sich  nicht  derAccent; 
oxyl.  nach  Uggval.).  1)  adj.  etwa  was  nur  geistig  wahrgenommen  wird 
(vgl.  itprüIT  d.):  51^1  ^  :ira^  TWn  ^  RV.  3,22,3.  Besonders 
heissensodie  Afvin  1,3,2.89,4.  117,19.  181,3.182,1.  2,41,9.  6,63, 
6.  7,67,1.  8,6,14.  26,i2.'^T^  7,72,3  (nach  Auffassung  des  Padap. 
und  RV. Phat.;  es  ist  aber  eine  andere  Auflösung  des  Samdbi  und 
Beziehung  auf  die  Afvin  möglich),  gedankenreich  oder  andächtig :  ^- 
sr^^lTT  qnFfT  s|^  ^:  ^  fyWT  5rfH  ^  ^^  RV.  10,114,9.  - 
2)  m.  im  Ritual  gewisse  Feuerstellen;  Erdaufwürfe,  welche  oben,  wo 
das  Feuer  aufgesetzt  wird,  mit  Sand  bestreut  sind.  Gewöhnlich  sind  sie 
acht  an  Zahl:  der  3mulylq  (im  wji'sj  beOudlich),  sechs  weitere  im  ^- 

^  (dera%H:f  ,°5r5TFr^  oder^tyinj,  5n^nin^:^fFR,  qifq",  ^- 

^  und  y^^iNl^i  gehörig);  der  achte  heissl  HNkllM,  weil  dort  die 
Gefässe  gereinigt  werden.  Sie  sind  also  kleine  Neben-  oder  Seitenaltäre. 
Vgl.  MahIdb.  zu  VS. 3, 3 1 .  32.  Schol.  zu  K ixj.  g«.  8, 5, 1 5.  fgg.  gAT.  Bb.  3, 3, 
«,1  l.6,t,27.t,  19. 4,6,8,6.fgg.  9,4,a,1.  g;«KB.  Ba.l3, 1.  Agv.gR.4, 11.3, 3. 

7.  NiR.8,3.  KiTj.gB.9,8, 18.11,1, 1 2.  TtTtfä  q^siFTg  ^  %nfiT  kaü«.  137. 

°ft^rH  KÄTj.  g«.  14,1, 13.  —  MBb.  3, 14228.  14233.  ftqj!  qr^qi- 

wsm-.  ^  fwira^nnq:  4,2262.  fwiFsi^  ^c^^^Bai«-  p-  8,13, 

9.  qifr  ^  »rft^:  ^ITHTWn:  -  ^T^^'  C^"-  83.  g^  adj.  Ä«v.  ga.  5. 

3.  giSKB.gR.  6,13,9.  fy^OSIW  ebend.  friwnf^  qT^HARiT.3297. 
Das  f.  fflOTT  nach  Säj.  in  ders.  Bed.:  ftjWH  ^^UHHT  «td  RV.  4,3,6. 
Auch,  n.:  "^^  q^qcjjnTl:  -  fH^FRIH  Wm  f^W^f^T  ^T- 

5Hr:  MBii.  1,7944.  —  3)  n.  Standort,  Sitz,  Wohnort  überh.;  =  t-f^M, 
äETFTq,  H^^,  JT^.  ^^^  AK.  3,4,»'!,  157.  H.  991.  an.  2,368.  Med.j. 
32.  Dhab.  bei  Lqsval.  zu  UMiui».4,  io7.  f^li^kllt^—  «HM«!  t^  W- 
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WTJ  Wl^W^  MBh.  3, 17090.  ^^  ?n^  WFH  ^nfFrl  fWPT  17,82. 
rl^rrp^ fT  TVW^  TfH  TF^TrfT:  I3,<i3i.  12,9731.  Inob.  1,35.  4M- 
H,  ^IHHMlfÜI  Ragb.  13,59.  7%T  MBU. 6,5824.  fwnfs^TirirT:  3, 
5«96.  ^^rm:  Bh;g.p.  8,5,36.  m'OTH  ^RTFl ^  sn^:  23,27.  Vgi.fu- 
^.  —  4)  adj.  (von  fll^  2)  auf  einen  Erdaufwurf,  der  als  Altar  dient, 
aufgesetzt;  ßufno;:  gfn  AV.  2,3b,  1.  7,67,1.  Ait.  Br.  3,5.  gAT.  Bh.  14, 
9,4,5.  Taitt.Äb.  3,8,1.  Äct.Gbuj.  3,6.  51°  Lätj.  3,3,17.  SubstanÜTisch 
ohne  Beisalz  von  gfil  VS.  12,4.  m  ^  ^f^  '(UfW(\  ^'^qH  TS.  3,1, 
S,  I.  T^TSU  =  ä^rn,  n.  AK.  Med.  m.  H.  an.  Dhak.  —  5)  n.  Sternbild 
{wie  ein  auf  einem  Erdaufwurf  brennendes  Feuer  erscheinend)  AK.  H. 
108.  H.  an.  BIed.  Uhar.  6^<r\  H^  Vabah.  Brb.S.  97, 18.  ^FTT  ^7^ 
^fmi°  ^rlTH  W{}fR  ftlWTH  98, 12.  105,6.8.  107(Andkb.),  12  (zu 
bemerken  ist,  dass  alle  diese  Stellen  zu  einem  Theile  des  Werkes  ge- 
hören, welcher  in  einer  Handschrift  ganz  fehlt;  einige  dieser  Stellen 
fehlen  auch  in  anderen  Handschriften).  HFF?f^lWryWPTTI7  Söbjas. 
11,2 1.  8, 1.  -  6)  n.  Meteor: fWl'TT^TSpt  T^IT  I  ^  WFm^ft^  sT^- 
^  MBh.  5,7272.  Ebenso  das  f.  fWTT:  3cRiT:  I  fUOTc^^SiTHFPg- 
ffT^  ^  ^WJ\  fW:  VabIh.Bbb.  S.32,1.2.  flT^  4idMI4=h(]  f^T- 

P-Tim^l  sc<feldl^-|^FRiT!<ntT  ^^T  HT  Wm^  II  6.  -  7)  m. 
Bein,  des  U(anas,  der  Planet  Venus  (vgl.  T^^nH  als  Bein,  des  Brhas- 
pali)  H.120.  H.  an.  —   8)  Macht,  Kraft  {sf;^,  5lf^}  H.  an.  Meu.  — 
Vgl.  TW,  TETSJ,  ^l^l^OT- 
1.  Ut  (^Wt  DuÄTcp.  24,68.  P.  6,1,6.  7,4,53.  Pat.  zu  P.  7,2,10.  Vop. 

9,<4.fgg.),  fr=.^,  m  ^qkm^  fTutsiFr,  (taiR,  m)  ^^^Jc{PAi- 

«AV.  Ba.  TTI^7  Taitt.  Ab.  act.  im  praes.  nur  partic.  1^  jfctlrlH  (nom.pl.); 

q^mrL  *^{iyMH,  (R)  ^'terw,  m^}  frf^H.  ^Hm,  ^im-,  partic. 

tfirf.  Die  häuflg  vorkommende  Form  ^^f^  (z.  B.  RV.  1,131,2.  2,11, 
12.  23, 10.  3,62,10.  5,82,1.  6.  8,7,18.  10,33,4.  36,5)  gehört  nicht  hier- 
her, sondern  zu  tH,  wird  auch  in  den  meisten  Fällen  von  den  Commen- 
tatoren  so  erklärt  und  scheint  nur  wejjen  ihres  Vorkommens  in  der 
berühmten  Gäjalrl  (fTfHRiWl'ün  w"^^  tftqf^  I  ^RT^T  4: 
JT^IHWT  RV.  3,62,10)  auch  zu  Eft  (UJI)  gezogen  worden  zu  sein;  vgl. 
SXt.  zu  d.  St.  MabIdd.  zu  VS.  3, 35.  Sie  hat  aber  auch  in  diesem  Zusam- 
menhange keine  andere  Bedeutung  (vgl.  Be.nfet  zum  SV.)  und  Nach- 
bildungen derGAjatri,  wie  in  Taitt.  Ab.  10,1,5.  20, 1  (Ind.  St.  2,27. 
191),  in  welchen  jfRI^  vielleicht  aus  ^T  zu  erklären  ist,  würden  nur 
zeigen,  dass  die  Form  schon  damals  irrig  aufgefasst  wurde.  1)  act.  schei- 
nen, videH:  tWHN^yi  W^  ^^J^TJ^tWJ-  die  Geschöpfe  glichen 
einem  Verirrten  RV.  5,40,5.  q^^nftl  ^^  ^^f%TT  ^T^  ^: 
<*MM^<{lyrT  10,98,7.  —  2)  wahrnehmen,  med.:  MN^^^i^IhI  ^Ksh- 
m:  RV.  7,91,4.  das  Augenmerk  richten  auf:  5lf?T  ^{TH  ^f^  ^falFT: 
10,10, 1.  STI^n  ^m^:  mF\W  W^  ^S^  ?:Rm  ^cIIH:  4,22, 4.  mit 
HIHI  denken,  nachsinnen,  naehlrachten:  r^^ij^}  M'JhT  ^KTRI  1,163, 
12.  Hr^  q4?n  ftatHT:  7,90,5.  ^  vJN-^H^m  ^EIIHT  ^i  ^ 
^t^^4<MMl4q  10,181,3.  5tq^  m  rprar  ^E-UHm^l83,2.  act.:  ^- 
'-^i^  ^'■i\'A\  2,20, 1.  auch  ohne  diesen  Beisatz:  fJH  ^ri  iRsT  fh-IJT- 

^n:  10,67,2.  ^  ^raiH  mm  ftah^!  ^ü  t^^  *-*"'  '•  ^^  W^ 


Wfrt5^  Taitt.  Ab.  1,28,2.   act. :  ^rf^TF^TH  3^^21311^:   (im  RV. 

V.  I.)  AV.  18,3,21.  jffrf  das  Gedachte,  im  Sinn  Liegende:  fiMHIM- 

^\m^  yldl-ÜJkAHM  RV.8,8,10.  H  yldHVirlH  40,3. qj  m?TT  m- 

WTITT  'JWT  Xn  ^  ptirr  41,1.—  3)  wünschen:  irf^  3T%  H^  fP^^ 

^f^^FTfSn  (T^ra  ä^rNjH  RV.  5,33, 1.  -  Vgl.  EJJI. 
t  -         -     -  "^  .  _ 


—  5R  den  Sinn  auf  Etwas  richten,  beobachten:,  fjrf  "4lHrl  «"ilHTI 
tll^H  ?^  ^t!^  (Tcljm:  RV.  3,4,7. q  ^oUrfHiR  frajRT  ^- 
5TrI  RW  ^^  ?T  AV. 2,34,3.  ^t^FR  ^Trairf  (tra^^t^  9^-"' 
40, 1 0  (^^:  AV.). 

—  ^TTH  frc«racA(en,  bedenken:  'ErNd^'M  ({IMMI  HHIMIH  RV.  3,38,1. 

fri^H^^smm  ^^  ^oq  10,32, 4.  gm  ^rwT  q#T  fte#n:  4,33,9. 

—  5R  auflauern  (?):  ^4:  #^IFT  ^^  «ITH  FTTH  STHJT:  I  ^^  fi- 
^^gq-;  RV.  10,144,3. 

—  STT  gedenken,  verlangen,  sich  Sorge  machen  um:  ITF  JlrlMHI  TT- 
^tari  q  =7!Ti%  q^T^T  AV.  8,1,8.  achten  auf:  m^^  ^PJ  ^hk^- 
rITfT  RV.  7,7,6.  bedenken,  sich  vorsetzen:  TJ^J^JJ  ^  7TSTtITü?JPT!  10, 
34, 5.  ^  STT^hftFI  IPTT  ^  q  ^JJTHfir^dH  W^  ^nFRT  ^  Paneav. 
Bii.  7,5,2.  8,8.  Hierher  vielleicht  als  partic.  aor.  ^IMIMHIII  sich  seh- 
nend, verlangend:  giUTMqiOimT:  qfrf:  üHJfJiy  W^t^  rf  RV.  10,26, 
6.  partic.  SrmtfT  s.  bes.;  vgl.  2.  giftf,  STmT,  ^"cH^,  ^TlfhlR. 

—  g^^  Jmd»  geden*en;  yNiq^Jcfl  ^TT  RT  ^FfrsJTJT  AV.  2,12,6. 
5f'^l{]tUiyift^  ^:  HiinTr  Taitt.  1«.  4,20,8. 

-  3qT  s.  2.  :5mm. 

—  3f  verlangend  hinaufschauen:  ^^W'^rji'^m  ^^rlJ^]  ^^- 
5^T5qitfrTm:RV.7,33,5. 

—  p{.  Der  Form  nach  wären  hierher  die  Bildungen  'RJT^XFT  und 
HUtrl  zu  ziehen  in  dem  Spruche :  ^^:  ^tllT  3^  g^  Pf  ^t^^^ 
(PT  ^yjH  P.  6, 1,119,  Seh.)  3^^T  ^  ^  HTtrf:  VS.6,20;  der 
Sinn  zeigt  aber,  dass  hier  das  Zeitwort  1.  ^T  zu  suchen  ist  and  aus 
Vergleichung  der  Parallcistelle  TS.  I,3,t0, 1  kann  man  vermuthen, 
dass  in  der  VS.  die  Worte  entstellt  sind. 

—  ^  hervorschauen,  auflauern:  ^  ^W  ^^T^m^.  ^JTtajrT  *llHfi 
AV.  10,4,  11. 

—  ^rin  erwarten,  erhoffen:  ^^H  sTlH  5[^F1H  Mk\W  ^  Tut  T 
^ifiR  RV.  8,88,3.  NiB.6,8.  SV.  falsch  ^tWJ:. 

—  TcT  zögern,  zaudern,  unentschlossen  sein:  ^(^TsT<^^J  T^  TTÖJ: 

AV.  8,1,9.  m  5#rafe  fhm:  RV.  8,21,6.  -  Vgl.  gf^fhw. 

2.  Ejt  (=l.q^;  vgl.  E.IfT)  f.  P.  3,2,  178,  V4rtt  5  und  dazu  Pat. 
Vop.  26,73.  gen.  pl.  jff^FI  und  fUmR  ( RV.  5,44,  IS).  1)  Gedanke, 
Vorstellung;  Absicht:  ^^PTW^  ^4w^  HIH^<dPf:  RV.  1,139,2.  ^- 
^!  ^f^rirjsUlr^ld^  f^:  143,6.  q^  gm  WTl  ^  ">«'  ßedacAt 
139,1.  5F#T  sf^rT  ^  m^:  8,3,1.  FFT^HTH^ra'i:  21.6.  iR 

f^^  «y4w^yM  73,2. 9,110,7.  tIf^  JUM^q  fti4:  io8,io. ^- 

^  STI  i^  iwf%  ^HIH  ildHIH  112,1.  AV.  6,41,1.  qFfiifuq: 
böse  Gedanken  9,2,25.  —  ^at.  Br.  14,4,S,7.9.  q^TT^^PW  adj.  M. 
2,161.177.  —  2)  £tn«icA(,  Erkenntniss;  Intelligenz,  Geist;  =  ^t^ 
u.s  w.   AK.  1,1,4, 10.   3,4,1»,  125.  H.  308.  Tattvas.  8.  ^TOTTT  51^ 

^^  ^^  mjm  rrsn  ii  3%  ^^qT%l  ■^yn^iH  riwriH  ^  utitot:  i 
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H.  310.  fg.  f^T:  W^-.  —  irot:  Ragb.  3,30.  qi^  iftsTPFT  AK.  1,1,*, 
15.  M^m(p|y|<^rj:  BuisHÄp.  45.67.78.  UTH:  WU  ^T  ■S^  fJNlH- 
KMHJ-Jc^:  i  ^^fiNlT  HrMH^RT  ^^^MddUlM  II  M.  6,92.  ^^Sf- 
MlrHci  ^fW^^(THKoMAaAs,6,22.  HMMIJ|*-UM.12,122.WT; 
WHIM!iNMM<+M  fw  (dafür  qffT  Pank^t.  11,4)  >:itr  tTHT  HfdHI  T- 
^nr  ad  Hit.  1,24.  ^tyPTlI^y^lM  RiG*-TAB.  3,311.  R^f^ffif  4,1 10. 
EZJTTfw  ?TF?j  firm  Pankat.  1,152.  H€y!<WlrH=fiMI  f?M  KATBis.9, 
36.  HHI(mNH-^HdMm<Jii^^BiuETB.3,98.  rTfFFBFrTf^T:  Buio.P. 
1,10,12.  ^(JläMMHpl^RldrtTT: Dbü»ta8.85,1  1.g^°«ongermger£in- 
»icAtHiT.I,63.SiH.D.l,10.  gfnPlNyRrT;  Vah*b.Brb.S.19,  ll.fTEIrT- 
q^  Bbag. 2,5«.  ^'-li^fi,  Eflrigf^,  H^HUT  Paxkat.  V,  36.  f^iWt «,e.c/l- 
A«riij  Bbäg.P.4,3,10.  y|(i^r1°r"'n<'*e'«ase*<»"»'BBABTR.3,6.tiT  =  JTR- 
HBalab.1.  —  3)  Fer»rändm'is,ficnn<nm;  jMniJ;  =  5rRund'5{FR?MED. 
dh.  2.  ?TTf^qtn7H^(5h^  ^R^TW  AV.10,1,8.  H^^ffTT^- 
ft  l^lUUdq  künstlich  gemacht  RV.  9,71,6. 10,53,6.  ( p^TH:)  ^tPT: 

^:  Av.  5,20,8.  d-^^Hi  fpi  mm  RV.  3,3,6.  gf^tfikr  wm  w\ 

^  R  9,72,4.  q^T  fjTT  JIRffrift^  WH:  3,60,2.  ^l^  f^fWTHI 

ST  mfrq  6,47, 10.  ^  snWi  m\  fa4:  »,26, 20.  h  ^PTfTg  fri%fT 

'7^Wr^  RT  g^rTT  4,37,6.  S,45, 12.  tf  J^  ^[^^  (die  Kunst  des  Bogen- 
tchiessens)  ^  M'Jlfl  giÜKH.  ga.  17,5, <.  fjT^TFM  V^  cJT-nrT  Räga- 
Tab.  6, 117.  —  4)  religüises  Kachdenken,  Andacht;  Bitte,  Gebet:  ä^IXT- 
TR^^HT  W^  r^  T^  ^r^•.  RV.  8,91, 22.  Y^  'TTI^  FWfi^! 
1,3,5.109,1.  185.8.  gT^f^qT^r2pitT^i35,5.5ig[fq^T?J^ 
FRTt  f^:  151,0.  flfF^  Hm^  Xm  ^:  2,3,8.  qj  rTgs^T^  ^- 
iJm  m  q  28,5.  Sistri  fUR  ^  40,5.  HMHW  FR5n  FfBjjI  qt:  3,39,2. 
f%  qr  ^:  5I^I<i}t7^62, 10.  ra^  rm^  tI  HrdrT:  10,74,3.  5,48,6. 
1 1 .  njTF^'TT  I  c  d  r  a  -  V  4  j  u  1, 23, 3.  pl.  personif.  die  heiligen  Gedanken  : 
5f  H|Hrfl  H^  UTPTtfg  7,3.'i,ii.  RW ^HTm:  STTO^^m  q  qf - 

^^  n^  'fmi:  j't'oin  i  o,6ä,  1 3,  mk^u)  R^rm^fftw^  ^nm- 

RT  f^  t^raöJITftfH:  fPTPT^T  8,35,2.  —  5)  die  personif.  Intelligenz 
Ut  die  Gemablia  Rudra's  als  Maaju  Bhäg.  P.  3,12,3.  —  6J  in  der 
Asirol.  das  Sie  Baus  vom  Lagaa  Vabäb.  Bbb.S.  59,20.  Lagbdg.  1, 17. 
8,1.  fgg.  Ebb.  2, 15.  4,19.  9,2.  fgg.  22(21),«.  —  Vgl.  ^W^,  3^°, 

fhfr=',  juC^,  wft,  m^m^  u.  s.  w. 

3.  ^T  Verwechseliiug  mit  2.  ^,  wie  umgekehrt  zu  ^T  gehörende 
Formen  mit  ^  geschrieben  werden;  Tgl.  u.  3.  Tl.  -i^Ä^TTH:  HT^'TT 
^Vn  3^  JTTTHRi^jffenqT:  (richtig:  ^t^^IT^:,  scheinend,  glän- 
zend RV.  7,90,<.  ^W^  Y^  WrJ  fhlIT=^:  AV.  18,2,47. 

4.  tft,  ylCFI  nach  Einigen  =  ETTETT^,  nach  Andern  =  H'i\<((  Dui- 
TUP.26,27.  Nach  Vop.  =  gT^TJ  (ein  Terstelltes  4INI| )  und  MH^^ 
West.  -  Vgl.  2.  HI. 

m?T,  y  WH  Qat.  Br.  3, 2,*, 30  nach  Weber  Tielieicht  desid.  Ton  (7^, 
da  die  Salbung  der  Augen  ein  Haupttheil  der  ?T?TT  ist. 

qliHH  (2.  ^-HiT^)  adj.  begeisternd:  a^=f  f-flil4^I  iffT  HTR  RV. 
1,88,3.  Indra  97,49.  die  AgTin  8,5,35. 

gt#  (2.  fft-t-^T)  adj.  dass.:  rfTT:  UV.  9,86,1. 

1.  yTrT  partic.  prael.  pass.  von  3.  ^J;  s.  das. 

2.  ^TrT  partic.  praet.  pass.  von  1.  ^-f  s.  das. 


1.  tfrtrf  (von  3.  HTT)  f.  da«  Trinken  H.  394.  Nach  den  Erklärern  Durst, 
aber  ohne  Zweifel  bildet  ^TTrl!  ™''  ^^  einen  besondern  Artikel. 

2.  ytf^  (von  1.  q>)  f.  ^^ri^  ved.  =  qtf<7T  P.  7, 1,  39,  Seh.  1)  Ge- 
danke, Vorstellung;  Nachdenken:  TJ"!  T  ^1%  ^trRT  JTT^ 'f  JIcUHI- 
jA  RV.1,23,16.  119,2.  ^q^qqHTHf^sirq  164,8.37.  ä^r^. 
JTrft'^tfrll^ni:  4,5,7. 10,64,2.  AV.7,i,i..^ttrI5J  ^rTlT  vs.is.i. 
flrfFf  RV.  1,68,5(3).  4,23,8.  9,76,4.  Wahrnehmung:  ^  Sf:  H  ^^rWf 
q!nrj^l,41,5.  -  2)  Andacht,  Gebet  Nrn.  2,24.  H|P(('^I  UtiWW^Ff 
5rFq^  RV.  1,110, 1.  ^nTPT7T  >lstaT^^frtrn][77,4. 3,12,7.  ^^^4 
iWI  ffHrrPT:  52,6.  5,25,3.  33,  ii.  5^  ^tf^  HRTTFfTWTq^  6,13, 

9. 7,13, 1. 8,8, 19.  H  ^^m\  qTFT^rFn  ^^  ftrg  f^^m  qfi4: 9,86, 

31.  die  sieben  d.  h.  die  tii'e/c«  Andachtsiibungen  oder  Gebetsformen 
(beim  Soma-Werk)  9,4.  13,8.  62,17.  pl.  personif.  (wie  oben  2.  Ift) 
die  AeiWgen  Gedanken:  ^^"T^tH  ^Hl  I  ST^W  Ütfrrf^:  H^  |  ^^ 
IT^fk:  HfePT:  H^  TBr.  1,5,5,2.  —  3)  pl.  Einsicht,  Klugheit:  H^I- 
fH^  H^^pm  ^THW:  RV.  1,110,4.  fwrw  JTFTltnftrl  ^Tf^lM: 
161,7.  4,36,4  (vgl.  3,60,2).  —  4)  die  in  Naigb.  2,5  und  von  den  Erklä- 
rern angenommene  Bedeutung  Finger  scheint  geschlossen  worden  zu 
sein  aus  Verbindungen  wie  die  folgenden:  r|H  I  T^^TtT  yirl<^l  3"5r 
f^:  RV.  1,144,5.  TjpU^  m  ^  mr  J^^  HH  ^t^i4:  9,8,4. 
Hi-^iHdT  q^^rT  TWFtf^  ^51  ^fr^FT  utrRT  U^jTT:  93,  i.  Das  Wort 
hat  aber  auch  hier  die  obigen  Bedeutungen;  man  vergleiche:  fjmPT- 
qfrTPir<^rlHJä, 68, 7 . ^  NtllHI  JTTFTpM^l^Tni m  f^STM  ^tf?IFf ! 
107,24.  -  Vgl.  Bf^cjo,  m\°- 

UTIfl^  ( viell.  von  2.  ^TTfT)  "i-  N.  pr.  eines  buddhistischen  Patri- 
archen Wassiljew  33.44.45.56.67.130.  Scbibfnbr,  Lebensb.  291  (61). 
309  (79). 

tfr^  f.  1)  Tochter  (vgl.  jf^H^^  und  Lassen,  Institl.  ling,  pr.  172) 
H.  (.  113.  an.  2,227.  —  2)  Intelligenz  (vgl.  2.  ^\)  H.  an. 
y^  (?)  n.  £i>en  H.  5.  Iö8. 

JJTF?^  (2.  ?n  -+-  SI-^M)  n.  ein  wahrnehmendes  Organ  (im  Gegens. 
zuqjrffeq)  AK.1,1,4,17. 

irrMtl  (Ton  2.  tJT)  1)  adj.  mit  Einsicht  begabt,  verständig,  klug, 
weiie  AK.  2,7,5.  H.  341,  Schol.  Med.  t.  116.  M.  1, 102.  7,31.  N.  5,43. 
12,40.57.  17,2.  Bbao.  1,3.  Hip.  4,35.  R.  1,2,35.  8,24.  9,19.  64,2.  QÄE. 
55,20.  Vakäb.  Bbb.  19(18),  7.  Hit.  Pr.48.  Prab.  34,19.  f.  ^^HrftAK.  2, 
6,1, 12.  —  2}  m.  a)  Bein.  Brhaspati's,  des  Lehrers  der  Götter,  Med. 
—  6)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Vi  rag  VP.  165.  —  ß)  eines  Sohnes 
des  Purüravas  MBb.  1,3149.  VP.  398  und  ebend.  N.  1. 

?41h(UI  (2.^-1-17°)  11.  (mit  vorangehendem  ft^I)  ft,  pr.  eines 
Mannes  Verz.  d.  Oxf.  H.  122,  a,  10. 

1.  Wf(  {foa  ^T;  Tgl.  u.  22)  UNiDis.2,24.  adj.  f.  JEfF  1)  anhaltend, 
beständig,  fest  H.  an.  2,433.  Med.  r.  31.  yi^-fl^H^h^:  KÄx.  7.  '^W^- 
J  GiT.  5,8.  ^\jm  ^!?n  Katbäs.  18,90.  FM^yl^^iTfcT  Duübtas.  92, 1. 
Tfjrri  adv.:  WmJ  festen,  entschlossenen  Schrittes  Habiv.  3735.  J|5|qj|- 
^fl  ^\j  T=Tcrll^Mlri  »'•'  unverwandtem  Blicke  Bbartr.  2,26.  Häutig 
von  Personen  in  der  Bed.  fest  auf  Etwas  bestehend,  beharrlich,  stand- 
haft, charakterfest,  entschlossen,  beherzt:  5lH*l'sJ"feJ°  Ragb.  2,6.  R.  1, 
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2.35.  ^  f^rrarTRlfepifw  yTTT:  Bhartr.2, 72.41. 81.  yiT^H^y  ^- 
(imiH=<^°l  f^  ilPIH  Katuäs.  18.131.  q  f5T%fT:  ^T^WT  f^  yl^lUil 
^^pPTT  ISO.  137.272. 359. 1,42.  7,88.  tfT^  f^  ITrt^Tjfq  cHH^ 
fT^TH  CiL  bei  Cggtal.  zu  Usädis.2,24.  FRTC?J5PTT^:  (v.l.  sflj:)  F7- 
STTH  sl^MHWM'-I^H^I  HHI*AiI  >I^W:  ^Tpr^nf  TTTH  ^FTTOI:  II 
Uli.  1,167.  k*N.  106.  JHHiyiHH"^  T^T^TT  Hrt)^=ER:  I  ^TR^n- 
dJJlHsi'^lrH^  ^t^  3^^r?:  II  BuIg.  p.  1,13,24.  3,5,46.  Vet.3,2o. 
4, 1.  J.  Pbab.  34, 17.  ^ft^TjflH  beherzt  Katbäs.  18,297.  HUT^l (^d^ 
\fobldessen  Berz  sobeständig  tote  das  Meer  istRikGB.  18,8.  Stenzlbb  über- 
setzt das  Wort  darcb  profundus,  der  Schol.  in  der  C«Ic.A.usg.  umschreibt 
es  gleichfalls  durch  J|*-Hi(.  DasMeer  erscheint  wohl  in  derRegel  als  Bild 
der  Tiefe,  aber  auf  der  aiidereu  Seite  kann  es  auch  gar  wohl  als  Bild 
der  Beständigkeit  und  Vnveränderlic/tkeit  verwendet  werden,  da  seine 
Wassermasse  trotz  aller  Zufl  iisse  und  aller  U  itzc  unveränderlich  erscheint. 
Die  Bedeutung  tief  kommt  dem  Worte  nur  iu  übertragenem  Sinne 
(s.  w.  u.)  zu.  ^TT  Inder  zu  xlrlH  passenden  Bed.  Aiug aufzufassen  verbietet 
das  vorangehende  HTIT^.  ifHfT^IfT,  UTTTlTfl,  ^t^^I^rl'  und  qT^- 
^TTtT  vier  Arten  von  Helden  Sau.  D.  63.  fgg.  ^t^,  ^^^^  und  ffr^raT- 
7T  von  Heroinen  102.  fgg.  An  der  zweiten  Stelle  übersetzt  Ballanttnb 
das  Wort  durch  possessedofself-command,  sich  in  der  Gewalt  habend; 
dem  entsprechen  die  Bedeutungen  ^ofi  und  ^^cfES'?  in  H.  an.  und 
iMED.  —  2)  vom  Tone  lange  nachtönend,  tief,  dumpf:  "^T^FI^tH! 
Megu.96.  H<J^^-yl(^H  Ragh.16,13.  q^T^  im==IF7!<tT  J^.  F^^UI 

mjm  H^irFH^^  3,4  3.  utt  sTift^q'  ^rii  f%^:  "mj  mm 

m^^  AMA8.ii.dl<MI^H4l|tNyfd^:KiTBÄs.20,226.qT;[yyirlW^- 
ird^\*M  PW'NdcU^^C^K-  27, 1 0.  qTTTfqjSf  GHiT.4.  adv. :  ^R'oUHHT- 
m=<fcil j-ills-ij  Ragh.  3,59.  —  3)  Die  LexicograpUen  kennen  noch 
folgende  Bedeutungen:  ^cHTf?  kräftig,  stark  (Iabdab.  im  ^KDb.  ^^ 
gelind  u.  s.  w.  (auch  Gegens.  von  StlT  klug)  Trik.3,3,357.  IcTTTH  teohl- 
gezogen  u.  s,  w,  ünädivb.  im  Samksuiptas.  (KDb.  —  Nicht  ohne  Wi- 
derstreben baben  wir  1.  ^JT  von  2.  VJT  getrennt,  aber  eine  ungekün- 
stelte Vermittelung  der  Bedeutungen  wollte  uns  nicht  recht  gelingen. 

Vgl.  gm^. 

2.  ^^T  (von  1.  UT)  ürjÄDis.  2,24.  adj.  verständig,  klug,  weise;  ge- 
schickt, kunstfertig  iNaigh.3,15.  Kia.3,12.  4,10.  AK.  2,7,5.  Tuik.3,3, 
357.  H.  341.  an.  2,433.  Mku.  r.  äl.  KV.  1,91,  i.  14ä,2.  179,4.  3,8,ö.  ^ 

NMlilri:  4,36,7.  ^  5,29, i.  uf^qqrTFT  3]TqR  8,42,2.  ^^  48,«. 
9,96,11.  q5I  m^  rRHT  ^raqshH  10,71,2.  Soma  i,97,46.  6,47,3. 
AV.  9,4,8. 10,8,44.  ^  ^  ^T^:  Fril  3EffI5iq;^KV.  5,2, 1 1. 1,130,6.  AV. 
9,2,«.  VS.  1,28.  11,5.5.  19,83.  34,2.  Cat.  Bb.  11,3,5,7.  fgg.  12,3,1,7. 
14,7,>,11.  Katdop.2,2  (Gegens.  rF?).  ^vExlgv.  Llp.6,12.  Bhag.2,13. 
MBb.  5,1076.  ScfB.  1,113, 14. 236,21.  Ragii.3,  10.  Kathäs.13,  61.16,113. 
18,111.  Tbik.  1,1,96.  compar.:  ^  ^^:  ^j^d^l  ^  m^i  ^lt\c{l'. 
AV.S,ii,4.  10,1,18.  lit^  Sl^:  R.  3, 19,13.  ^>tM  qtftr?^  51^- 
rTTrl  AV.11,1,13.  in  derspäterenSprache  f.  Ut^  R.2,74,18.  ^fffTTl- 
cTTMd^fH  5l'H*ldT  »IFl  UT^T  MBn.  1,  io9u.  —  Vgl.  ^°,  TT^°. 

3.  UT^  (=  1.  oder  2.  ift^)  1)  m.  a)  JUeer  (vgl.  u.  1.  IJT^  1.)  giBoÄ- 


BTHAK.  bei  WiLS.  —  6)  Bein,  eines  Buddha  {der  Weise)  Vjitp. 2.  — 
c)  Bein,  des  Fürsten  Bali  (^abdab.  im  QIKDr.  —  d)  N.  pr.  verschiede- 
ner  Männer,  mit  dem  patron.  iilldMUlM  Cat.  Bb.  10,3,S,  1.  —  Räga- 
Tab.  3,26.  Verz.  d.  Oxf.  H.  148,  o,  8.  —  e)  eine  best  Arzeneipflanze,  = 
fJtpT  RÄGAN.  im  QKOr.  —  2)  f.  UTTT  a)  ein  berauschendes  Getränk 
Hab.  63.  —  6)  N.  verschiedener  Arzeneipflanzen,  =  STT^TTrlT  (auch 
NiGu.  Pr.)  und  M'cI^IH'^HI  Ragan.  im  gKDa.  =  dl^^ii^ldl,  $- 
rl^T4|,  i-lij,  Rosa  glandulifera  Nigb.  Pb.  —  Nach  Med.  ist  das  f.  = 
5T^IIIrlc?in  (?).  —  3)  n.  Saffran  AK. 2,6,3,26.  TaiK.3,3,357.  H. 643. 
an.  2,4  33.  Med.  r.  31.  fg. 

^ft^^  (2.  fft-i-^)  adj.  andachts freudig:  ^  H^rüd  IPl^ülW: 
RV.  3,34,8. 

yl^HI  (von  l.y^)f.  Standhaftigkeit,  CharakterfestigkeU,JIIuth:^- 

5f?TFr  H  diV-^Wi.^  H^:IW-tl4^W  q1(rtiH^RAGH.8,43.  Megu.  112. 

Pabkat.  129,22.  ed.  orn.  I,  83.  Katbäs.  11,  51.  Dblbtas.  72. 13.  ^° 
Kleinmuth  Katbas.  6,21.  Prab.  13,8. 

qr^  (wie  eben)  n.  dass.  Hix.  111,44.  ad  1,28.  H.  309. 

ql|M-pn  (1.  qTJ"»"^^)  f-  «'"  ''«"•  Knollengewächs,  —  q^nfNUr^ 
RÄGAN.  im  gKDa. 

ql^dMH  (1.  qtj-»-^°)  1)  adj.  standhaft  aber  dabei  guter  Dinge, 
Bez.  einer  Art  von  Helden:  RfsjHT  Jp^prö  ^hdlM^I  qi^rlidfT: 
FqTrI  Sab.  D.  68.  —  2)  subst.  (im  Ind.  f.  °c{l)  N.  eines  Metrums  (4  Mal 
-^^-^-^^^-^-^^^-)  Colebr.  Mise.  £ss.ll,162  (XI,3). 

qr^T^fFq  (1.  ^jfl  -+-  TWi'^)  m.  liüffel  H.  1282. 

tJT^TST  (2.  fJT -1-^51)  ni.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  des  giva 
Vjädi  zu  H.  210. 

qt^Tsfr  f.  N.  einer  Pflanze,  =  MlrtHtfelMI  Nigb.  Pb. 

qi  ^U(115T  (qTl[-^-i-FWi  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Veri.  d.  B. 
H.  No.  392  am  Ende. 

qTTHT  (UTT-f- JS7)  ni.  N.  pr.  des  Vaters  des  Gjotiri(vara,  des 
Verfassers  des  Dhürtasamägama,  Duürtas.  67, 3.  Verz.  d.  Oxf.  U. 
No.  281. 

tfhjTT^R  (qT^-»-3^)  m.  N.  pr.  eines  der  Vifve  Devfti^  MBb. 

13,4357. 

1.  ^^^  adj.  =  2.  qt^:  3OTRT  (wohl  für  SJUTRI)  ^  'tTHT:  CiSKH. 
Br.  19,3. 

2.  ^TM  (von  2.  qt^)  n.  Einsicht,  Verständigkeit:  t|l4J|  f^SH^  ÄlT 

f^^nj^j^ mi  sMiPrl^^ium  Hv. 2,27,1 1. 

yr^TSt  f.  Tochter  Hab.  219. 

Wt^^  (von  1.  qt)  adj.  Uhadis.  4, 1 14.  P.  3,2,75,  Seh.   geschickt:  «? 

tft^RT  ^y^+il^I:  AV.  3,5,6.  qr^fT  =<i4<+H:  Uggval.  f.  qr^nfr  P.  4,1, 

7, Seh.  Vop.4,13.  s^^tficll  und  öJ^qT^I^  ebend.  Nach  ^KDb.  Fischer; 
vgl.  ift^. 

q  (e^tl  (von  2.^)  adj.  einsichtig;  andächtig,  /Vomm  RV.  6,33,3. 
^^  fqm  uHHI  5T?htrrJc^:  7,83,8.  8,2,4U.  81,11.  Sbadv.  Be.  in 
Ind.  St.  1,38,4  (vgl.  2,390). 

qr^  ünIdis.  3, 1.  1)  m.  Fischer  AK.1,2,S,  15.  U.  929.  MBb.  2,784. 

13,2708.  Hm((cjki<*rf^  w^  -  q^^^rasra  ^^?^fK<^ra^WH 
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HABir.310.  Bhabtr.1,84.  2,51.  ViK*H.  BnB.  S.  86,115.  PüiKAT.246,1«. 
Hit.  110.2.  Katuäs.  24,  199.  Bbabmavaiv.  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  22,  a, 
n.  12.  f.  IiN^TKvtbU.  26, 149.  Sollte  der  Ft'jcAer  etwa  nach  seiner  Ge- 
tehickliclikeit  (Tgl.  ?fNpI,  benannt  worden  sein?  —  2)  f.  ^tcffT 
o)  etne  Art  von  Harpune,  =  Hrt-'-l'MitHT  Usgtal.  zu  Cnadis.  3,1.  — 
6)  Fischbehälter,  Fischkorb,  =  HrWIMHl  (lies:  ^rfM^IHI)  üggtal.zu 
tsiois.  4, 1  U.  —  3)  D.  Eisen  (vgl.  (ffsT)  H.  {.  158.  —  Vgl.  ^t^. 

yiöf^  (von  yr^)  m.  Fischer  giü.  Cu.  110.  fgg. 

m!(r%  (2.  tfl'-*-!n°)  f.  Erkenntnissvermögen  AK.  3,3,25. 

VTHi^  (2.  fft  -+-  Hi^  =  Hill)  m.  Rathgeber,  mnister  H.  719. 

yTHT^  (2.  qT-4-H°)  m.  dass.  AK.  2,8,1,«.  RiGA-TAB.2,67.4,«95. 

U\'ti\  (2.  IJT -H ^^)  f.  eine  süsse  Gurkenart  Nigb.  Pa. 

2.  ^  (=  1.  ^)  f.  du  5cAu't(«;n,  Bewegen  Eeaksbabae.  im  QKDa. 
^  m.  und  y^  f.  eine  6e««.  Pflanze,  =  vulg.  Hm5|(  und  ^H^ 

(^  =  Öf^)  NlGB.  P«. 

^tT»  ^51  r)  onitinden;  geplagt  werden;  leben  Dhätip.  16,  l. 

—  7\m  anzünden,  anfachen,  entflammen,  beleben:  H'iHilrW  ^^  ^- 
o{M^7\\:  ftyrlliq  .MBb.  13,3677.  HJ^I^T  (eher  pass.  als  intrans.)  rRT: 
■^TT:  Bbatt.  14, 109.  —  caus.  dass.:  t<liJHI=tlPl=<lrHH"  H^i^MW  ^\ 
^:  iWU  ^HT°?J  MBb.  1,5628  {Tgl.  3,258).  5fn?rFH'a5Frf??  1,  23<* 

(Tgl.  24  75).  n^rar-iFT^Myiw  ^q  h^^ttwI^  ^j'-uiuh  kimäba».  3, 

*2-  HW  fJHSt4T|:a  ^H(IHiR  Bbatt.  15,34.  Die  folgenden  pass.-For- 
nieii  geboren  wohl  auch  zum  caus.:  =4|JUI  ^TRT^^^TRHH  WJ^- 
RTOFSf  yyi^-7f!3T  KumUas.  7, 8.  rTTFr^-krtr  ^nm:  H3f?TffT  % 
-I^HH-UH^  Bbatt.  2, 28.  ^nfH^H^d  mUlN  JRT  HNIFT  H^. 
fq?!  fso  ist  zu  lesen)  GIt.  3,12.  H^MdllU  Su«».  2,189,5.  229,  U.  Oa- 
tAH.  in  Bknf.  Chr.  197,10.  MirlMHRy  Wf1H((l  [TpfU)  ViKK.89,2.  H- 
^m HUid^Ui=<IH(H(5rflfm  WHMHHsl: Bbah-  12, 4  i .  -  Vgl.  H- 

EJ^  f.  em  6e«.  Koeei  VS.  24,31. 

y*lM  (denom.  von  UH)  rai«»cAen,  rauschend  fliessen:  rIFTF  SlÖj 
^rTf?F'-k:  RV.  2,25,5. 

—  5n  rauschend  herbeikommen:  ST  ipRI  ^HMtHIMRlwl:  H^TpTT: 
RV.  3,55,16. 

UH  (Ton  y^)  1)  adj.  ratcscAend,  iraujend,  tosend;  Ton  den  Marut 
RV.  1,64,5.87,3,  5,60,7  u.  s.  w.  UrfTSI  ^PT5I  VS.  39,7.  Taitt.  Ab. 
4,24, 1.  5I%i-MTrr  S^  y^riMH  R  V.  1,79, 1.  ^  UH'fi-5!,  ^ptq- 
rrnRt!TT(7;  HT^T  ^  FRfIT:  175,9.  5,34,5.8.  vs.7,i2.  H  ^  I7^  in=7- 
HHI^^i^mifl^RV.  2,15,5.  f^  f^  q4$T  MrUyq^(Flüsse;  vgl.  Naigb. 
1, 13).  2,30, 2.  WJ^U  ^ijFlfT  MN^HI  nrt:  H^  ^4^T  ^fTT^t:  7,5, 
5.  yH4  Hf^^l  5FTFq  ^iri:  56,8.  ^fH\  STOT  sTItIfT  Effr  10,22,4. 
«^JrH^iy-H^HHrir  1^4^149, 1.  3^T  ^T  qi^  ftirTTO  ^:  95,3. 
Tom  Soma  89,5.  —  2)  lu.  N.  pr.  eines  Ton  Indra  bekämpften  Damong: 
WyHli-yU|  5^  5jnt  ^  RV.2,15,9.  6,18,8.20,13.  7,19,4.  10, 
113,9.  —  3)  f.  Fluss  (Tgl.  SJTT)  Naigu.  1,13.  Bbab.  zu  AK.  1,2,«, 29. 
CKDb.  Vgl.  ^°.  Gewöhnlich  'rpU  AK.  l,2,a,29.  H.  1080.  Räga-Tab. 

1, 163.  FSP-Ht  Bbäg.  P.  3,21,4.  =f^^  4,29,55. 
lll.Tlieil. 


trfRJTfT  (Ton  ?jf^)  adj.  rauschend:  Wh  RV.  1,175,9. 

■^  "S  O  «  ' 

^1151  rl  (ypT-t-^rT)  adj.  der  s«  tosen  pflegt,  Ton  der  Scbaar  der 
Marut  RV.  5,58,2.  87,1. 

?Rr  s.  u.  irf^. 

^111  IM  (^^  -+-  :^TST)  m.  der  Schutzherr  der  Flüsse,  das  Meer  Ragah.. 
im  gKDB. 

y-ilr)  (^  =  yr-T-t-^rrT)  adj.  rauschenden  Gang  habend:  li^^H'. 
m^  q^HT  y^fMH  5^  ^  -IfHHÖ  ßV.  4,50,2. 

U^  m.  N.  pr.  eines  Asura,  den  Kuval^cTa  (KuTalajAQva)  töd- 
tete,  MBb. 3, 13311. 13532.  13682.  fgg.  Habit.  672.  fgg.  VP.361.  fg.  BbIg. 
P.  9,6,22.  fg.  Vater  des  Sunda  R.  Goaa.  1,28,7.  tRHJ  ^  _  tm 
PJ^  ^  WWHM  MBU.  13,5668.  fg.  —  T.  I.  für  kunku  (Nachkomme 
Trifanku's)  VP.  373,  N.  12. 

^p:iIITT^  (^^-Hrn;[)  m.  l)  der  Mörder  Dbundhu's,  Bein.  Knva- 
U^Ta's  (KuTalajif  Ta's)  H.701.  an.  4,260.  MBb. 3, 13486.  fgg.  13595. 
13615.13,333.  Hakiv. 690.  VP.361.  Bbäg. P.  9,6,23.  —  ein  Sohn  Tri- 
Canku's  und  Vater  JuTaniCva'g  R.  1,70,24  (Gobb.  72, 2  i .  fg.).  2,110, 

12.  fg.  Dac.  2,4 1.  -  ERJJTTX^  Harit.  672.  fg.  -  2)  =  JJc^lH=h  (sie) 
HÄR.  245.  Bauseidechse  (Jltjllcrl^l)  Wils.  mit  einem  Fragezeichen. — 
3)  =  TT^TTH^  H.  an.  =  q^TfrRi  (?)  Mb«,  r.272.  —  4)  Coccinelle 
(^-5i,i|IM,  5I^riFI)  H.  a  n.  Med.  Här.  —  5)  =  TT^^  eine  best.  Pflanze 
diess.  Rauch  eines  Hauses  Wils. 

g^  (Tiell.  von  tq")  P.3,2,177.  Vop.26,76.  f.  (m.  MBh.  13,2876; 
dagegen  ist  4,1414  wohl  mH\  zu  lesen)  1)  derjenige  Theil  des  Joches, 
welcher  auf  die  Schulter  des  Zugthiers  gelegt  wird ;  uneig.  und  übertr. 
die  einem  aufgebürdete  Last  (=  >TT^  H.  an.  1, 13.  =  |-e(rtl  Eeäesbarae. 
im  gKDB.).  RV.  1,84,16.134,3. 151,4.  ^J^  qf^  ffel  ^"BtFT  2,18,'>. 
■MNI.NTi  f%^  W^  JWJ  1,100,16.  3,35,2.  5,55,6.  7,34,4.63,2.  10, 
94,6.  qrr  q  n^:  I,i64,i9.  34TFOTSTsft  ^TT  7Ift>TP7  162,2 1.  ?7WiT 

MiriiH  i^i(  ^ItiniTm:  (P.  7,1,39,  Vir tt.i, Seh.)  164,9.  ^;Hr^'3:3- 

7t[T  8,33,18.  10,28,6.  ^57IFH^  nt^^^'  *'^'^'"-  ^^  ^  ^- 

r^u'\i  mn  ^^  A.n.  b». e,  is.  q^n^  ^  guirr  c*t.  bb.  i,4,*, 

13.  l,t,  10.  KÄTj.g».  18,6, 1.3,6,19.  mT^r?C*T.BR.  5,1,4,4.  KÄTj.ga. 

14,3,2.  y^IHMii^H  2,3,13.29.—  MBb.1,  2344  =  2475.  ^TgS^'jftt- 
^TFI  MBu.  .3,334. 6,  1896.  13,3695.  R.2,73,14.  MÄlaT.  89.    t<  3(^14- 

jwjt  gt^:  I  tER^RvGB.  14,47.  mjm  ^  ü^  qr^TR  i?,  i».  ^  iif- 

»71  cnnnjt  =T^nT  Mbkeb.  63, 10.  ViKB.  85,8. ^f^  PTfJJ  31^  EPT 
HMIsMHH:  MBB.  1,741.  yf^  tJH^sMHH:  —  TH  r^^r[  ^Hf: 
PaiIeat.  ed.  orn.  1, 66.  feftcf  HHM'^UIIH  ^  '^  HMä^H_ U*hit. 
3981.   R.  2,36,  14.   ^^llHH  ^T^T   FTTH   MBu.  5,  2799.  ^^W^\^ 

^il|ca  qpiS^  H'^^  3, 1320.  H  ^  5^IHt  ^"  3^=iäiöH<£- 
THR-GoHR.  2,117, 13.  RTHra^^q%T%  Jä'^fT:  H(^T  fjpr^MBB.4, 

919. 13,7170.  ^ir^fTjTT  j^nn^T  ^  ^w  j^^^w  5,3147.  3JJFEr 

gpr  <<9o.  fjjT  ^T^iT^7,37  3.  H  »T^^^rH^ia  ^^Häl|M^fH  8, 

375.  (^^trg^  ^t(  ^ni^  il(\^^  R.  6,82,43.  ^'^fiFr^l  u^q^ 

MBB.  1,4166.  13,7  169.  14,25.  R.  1,71,15.  W%ll<(=<rlir|dl  H^  ^^- 

^  JT^HN^g  Fli^ra^  Ragb.  1,34. 5,66.  !J^:  H  w|^qmH*f  (j^) 

2,74.3,35.    KüMÄBAS.  6,  30.   ^^  ^iTRUt  rP    MBB.  8,1663.   ^TRIFT 
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JT^^EPTU^  cf^  R.  2,2,7.  R.  GoRR.  2,21,12.  JW(°  ebend.  —  2)  der 

Zapfen  (an  den  beiden  Enden)  der  Achse,  der  durch  die  IVabe  geht: 

Tm  rpI  ^jt^rftn  ^tt^kv.  5,43,8.  w^^i  katj.  ga.  8,3,22.  vop. 

6,73.  —  3)  die  äusserste  Spitze  der  Deichset  (fTPFH^  AK.  2,8,1,2  3.  H.  787. 
H.  a  n.)  und  dann  iiberh.  die  vorderste,  oberste  Stelle,  Spitze,  Ehrenplatz: 
jyj°  MBU.  3,13310.  (^yj(H  1,S367.  Dkadp.8,  18.  ?TSIT  f%  JFT:  W^ 

^^  ^  u'U'M  harit.  3981.  ^  RFwf^  jtIf?:  fri^t  wft^t^ 
MBB.  8, 1365.  {^^^'.]  ^'^l'^^w^^•.  pamkat.  i,84.  f%  stthno^«- 
^mwHHi  i5[Hfn  rt  ^fH^WRi^M  ^  ^^nxKqrj^ciK.  i63.  ^ 
fercTT^  MFd^^HHi'^  ragh.  14,7  4. 1,91.2,2.9,1.  MÄLAT.  15. 91.  m- 

^  gf^  tIFOWT  Katbäs.  5,113.  yfj;  5111:  3mfiT!M  1 1 5.  rlTR^- 

^IflR:  ebend.  §^^1^  ^^I^  ' '®-  Ht  ^^  %^  3^  *^^^" 

H1^  ^  ebend.  S.  96.%IT:  ^t}  ^T^TH  qfH^imiHRÄÖA-TAR.2, 6o. 

fJTlfr  am  Ende  eines  comp,  an  der  Spitze  von  —  stehend,  vorangehend, 

den  ersten  Platz  einnehmend  unter  MBb.  1,2826.6508.  6,30.8,461. 

14,3053.15,456. —  4)  unter  denSynonymenfürFinger aufgeführt  Naigh. 

r     I 
2,5,  weil  in  Gleichnissen  vorkommend,  wie  (•UNIUll)  W^  ^^T^  FRrT 

RV.  10,175, l.^Ü^^^WTT  ^r%^:  94,7.  NiR.3,9.  —  5)  Bez.  von 

sechs  eigenthümlich  zu  singenden  Versen  des  BahishpavamAna  Shady. 

BH.2,l.fgg.LATj.7,12, 1.11, 21.  13,1.  -  6)^^HFI,^T:  !(FJR  und 

U7T:  HFT  Namen  von  SÄman  Ind.  St.  3,220.  fg.  —   Wilson  hat  noch 

folgende  Bedd.  agitation,  trembling  nach  Med.  (Verwechselung  mit  H); 

reftection,  reeollection;  a  spark  of  fire;  a  part,  a  portion  nach  Dbar.; 

r 
toealth;  a  name  ofthe  Ganges  nach  Qabuabtbak.  —  Vgl.  3"UIJ",  ^°  (wo 

in"  die  Bed.  Zapfen  an  der  Achse  hat),  T{°. 

q^  ra.  =  11^  Träger  amJoeh;  Bürde,  Last : ^^JWP^^J^Tl^V^:  MBu. 

7,3675.  Hm U  HIT  ^IW^  13,4879.  Bäußgam  Ende  eines  comp,  (oxyt.) 

P.  5,4,71.  ■^TsT^:  (TTsIU^T  Vop. 6,73),  R^T^^:  Schol.  (dagegen  37^1^ 

MBB.  3, 13474).  HrHHpryHfcT^ulsf  H^  gi«-  95,  v.  I.  JiqR^  ^- 

qy^H«^  rf  Habiv.  8439.  IjJT  Bürde,  Last  Brak,  zu  AK.  CKDr.  ^^- 

fq  -  H4^T5qy(IHHIrM4<=fHimrqr^f^ft[  Pankat. 26,3. fR^- 
•^r^^TT  ^  rTFT  Katbäs.  4, 1 36.  m.  Zapfen  an  der  Achse:  Z^TToTST^^ 
Schol.  zu  Katj.  ga.  8,3,32.  SSf^TOXT  Apastamba  ebend.  MU4t((IMT  müT- 
7T  qrfejHT  FordmAe»JderDeicAseiP*iiK*T.8,l6.—  Vgl.5fJJJ,5nTirI°, 

^jj^  (^J^,  acc.  von  lEJ^,  h-JJ^)  1)  adj.  das  Jach  tragend,  zum 
Anspannen  geeignet;  m.  Zugthier  AK.  2,9,65.  H.  1262.  an.  4,261.  Med. 
r.  272.  JbHiH  MBB.  3, 12724.  13380.  J|^y^(!.tlt^  (WF^l)  Pankat. 
ed.  orn.  1,17.  —  2)  adj.  die  ihm  aufgeladene  Bürde  mit  Ergebung  tra- 
gend: J:lä  ^  ^^  H^^  q^TFTT  ^pTT^FrfFT  fsTflT:  WT^i  MBh,  5, 

1077.  q^^m^fiiyyMHrii  ^y^;  jijer^  rrm^:  na«-  —  3)  adj. 

Jmd  (gen.)  a«*  der  Noth  helfend:  H?T  ^^  HFTI  iHHHI^i  ^äCiMHl!  I 
ITsTRI  q'l-MUHl  Wn  ^  ^^^JJ'  II  UiT.  1,181.  -  4)  ra.  Spitzführer, 
Vordermann :%l(ci\[Wm  MBu.  13,  6275.  7689.  14,  2336.  13,48.  8,90. 
Hmit.1823.  AlsBeiw.  giva'ggiT.  —  5)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu. 
6,349  (VP.  187).  —  6)m.  N.  pr.  eines  Rakshas  R.  6,32,15.  —  7)  m.  = 
tJ=T  Grislea  tomentosa  Roxb.  H.  an.  Med.  Ratnah.  im  gKDß.  Nigb.  Pr. 
«jfr  adv.  gewaltsam:  FTFITJ  ^  fST^  ^^  =f  ^I^^^  ^^  R- 


ynlHcJr^l  f^HHHlirl  C^t.  Br.  10,5,t,l2.  —  Vielleicht  zusammen- 

^^        r 
hängend  mit  ^T,  y^T- 

yf^^  f.  demin.  von  UT  in  der  Bed. 2. Schol.  zu Kätj. ga.  8, 3, 32 . 4, 5. 

t|^  IUI  (von  yT")  1)  adj.  zum  Anspannen  geeignet;  ra.  Zugthier  AK. 
2,9,65.  H.1262.  —  2)  m.  Spi«i/uArer;  Bf^sTFra^TfllFF  P+nkat.  187,13. 
Hit.  27,6.  -  Vgl.  3rr[°,  ^°,  ^Wn",  h4°. 

Erntf  (wie  eben)  adj.  zum  Anspannen  geeignet;  m.  Zugthier  RtciN. 
im  gKDB. 

^^  (wie  eben)  =  ^^  EJ^rl  P. 4,4,77.  8,2,79.  häufig  fälschlich  Ejq 
geschrieben.    1)  adj.  zum  Anspannen  geeignet,  zum  Ziehen  abgerich- 


tet (Gegens.  <^);  m.  Zugthier  AK.  2,9,65.  H.  1262.  ERTR  MBh.  13, 

3518.3599.4427.  ^TTT^RTFIsni^l:  M.  4,67.  J5gn.  1,210.  cJWmfyiM 

ä r 

ctil^cU  ^JHä'f  yq^rlMBu.  3,1320.  4,1414.  5,2307.  6,33.  8,375.  13, 

2855.2959.  R.  GoBE.  2, 117, 1  5.  Mbkku.  121,7.  Ragh.  1,54.6,78.  ^MIUH 

*  o 

^  ^^RTR  17,19.  KuMÄRAS.  6,76.  IT^T^  R.  GoRB.  2,11,11.  J^° 
MBB.  13,74  29.  uneig.:  HT  ^^  ^mkA  ^t  ^^^[^rf^rFl\^^  ^- 

jwmv^  H%T  ^%srm  ii  r.  2,73,  i  4.  riFm  (^  wm-.)  h^ih- 

q^(.(C|(J|cJ^|i-cfi  Ragb.  5, 66.  —  2)  adj.  subst.  an  der  Spitze,  —  oben- 
an stehend,  der  vordere,  der  beste;  Vordermann,  Spitzführer  MBa.  3, 


13309.  4,1074.  3,5256.  iPTHfHFf  FI  i  Üj l'HMUI  kl ILiJd'+HH  7,8916. 
°Sn^;T^8,1762.  mV^^^mPU  'F^^^^_^^Fm•  Ehrensitz  3,8619. 
UrrP7  ITMTIT;  des  ersten  Ministers  Katbäs.  9,11.  Raga-Tar.4,195.  1, 
89.  Eft^^UTT  niT^My^miTR  Katbas.  13,  6  I .  16, 1 1 7. 18, 1 09. 1 37.  BaÄo. 
P.4,22,49.  24,33.  9,11,7.  RiGA-TAB.2,95  (wo  wohl  «jf^t+il^miH  zn 
lesen  ist).  MBu.  7,1 06 i.  ^f\^°  an  der  Spitze  des  Geschlechts  stehend 
oder  die  Bürde  der  Familie  tragend  3,11826.  Ragb. 7,68.  Wi^  K»». 
NItis.  5,48.  —  3)  m.  (als  Name  für  Zugthier,  Stier]  eine  best.  Heil- 
pflanze, =  ^^  Ragan.  im  gKDa.  —  4)  n.  Vordertheil  der  Deichsel: 
m  mm  (Sic)  7yi}N5i4phliui  ^TTIrTR  I  Mril=f)iy  ^rTT^nfn:  fl- 
qTT;  ffSlflMlWqi:  II  R-  6,92,7.  q^TFfTTlTrlFHrrR  MBu.8,6i7. 

o  ^  CS        <:n  <?^^      'S 

U^s.  u4. 

y^  und  VmVöT  falsche  Formen  für  JJ°. 

y^f^  m.  =  ipWTtR)  ÜGOVAL.  zu  Ui;ÄDis.2,32.  ^^^  neben  1J^^ 
im  gana  n^STT^  «n  P.  5,2,  lOO.  ElHJ^  neben  U^T^  im  gana  ^TtTT- 
f|zu  P.  4,2,30  undfliqSfiT^  zu  P.  7,3,45,  Virtt.  6.  =  ?jg=fn  Unä- 
DiK.  im  gKDR.  the  introductory  stanza  to  a  song,  forming  afterwards 
the  burlhen  of  each  verse  Wils. 

imf^  von  y^^gana  ydlß  zu  P.  4,2,80. 

y^TRf^  adj.  von  U^^fl  gana  fq^f?  zu  V.  5,2,  lOO. 

yc^  (von  y)  UnÄdis,  2,80.  1)  m.  Ted.  Feuer  Üggval.  —  2)  n.  a)  das 

O  CS        • 

Schütteln:  ^  q^  ^T^R  rRB  g*T.  Ba.  13,2,S,5.  14,1, »,32.  —  6)  Richt- 
platz (^UH-5JH  Schol.) :  ^  ^HR  TT^^rJ  giÄKa.  Grbj.  4, 1 2. 

trm  n.  =  nfsT^  AK.  2,7,23. 

o 

q^T^m  (?)  f.  N.  pr.  eines  Flusses  YP.  183,  N.  39. 
qTrT^  m.  =  UTHT  Bbab.  zu  AK.  2,4,», 58.  gKDR. 
^Ftfr  ra.  Siechapfel  ügÖval,  zu  UnIdis.  4,90.  AK.  2,4,»,58.  ^FTT- 
Wm  WUm  KATBis.  13. 142.  H^FrlT^  ^  1^6-  -  Vgl.  UtTT". 

1.  y  (y),  ^^\Vf{  und  ^T^  (später  auch  ^HlffT  und  W^}  DbItop. 
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27,9.m%(s.u.fSl)28,105.  qsrfH,^T^3.pl.;^RTf?Iund^TiHD"*- 
TOP.  31, 17,  ^J^TcT  34,29;  vgl.  zu  den  verschiedenen  Formen  die  Bei- 
spiele  aus  Kavirauasja  zu  P.  7,3,37.  potent.  ^^  s.  u.  HR;  ^^H, 
pn^  (P.  7,2,61,  Seh.),  1W[,  J^,  I^pftrJ  (ved.);  ^qTti;^ved., 
SmRtfJ^P.  7,2,72.   Vop.  8,  96.  16,2.    3#rTirT  ebend.  3^^^  ved., 
gijT^  und  Smiirg  P.  7,2,72,  Seh.;  ^mTu  und  qj^V^pf;  %?IT  und 
^%n  P.  7,2,4«;  qr^T  Ki«.  zu  P.  7,2,44;  pass.  WT^;  UrT,  ^  (P.  8, 
2,44;  Tgl.  JHT)  und  ^fl.   1)   ausschütteln,  abschütteln  [z.  B.  Früehte 
TOD  einem  Baume,   mit  dopp.   acc.);  durchschütteln,  schütteln,  rasch 
hinundherbewegen:  ^  ^  q^  ^R^rf  RV.  9,  97,  53.   3,  45,  4.  ^- 
^  JJT  qSFTF^ig^  m  5,57,3.  ^IF--fil^'T:  1,59,6.  J^  ^WfW^- 
^^^tFT  3,12,6.  1,37,6.  AV.9,4,13.  Cat.B».  3,6,»,4.  13,1, *,3i.  ^- 
^IhlHIH  y'cJHI;   schüttelnd   KItj.   Qr.  12,2,18.   ^HTH  C*t.  Bb.  13, 
2,»,4.   —    y'<MvMR   raXr^^H  MBU.  1,5932.  13,1973.  KiiMÄRAS.  7, 
«9.  Megb.63.  Rt.  3, 12.  VarJb.  Brh.  S.  27,  c,  9.  44 (43),  10.  77,8.  94,41. 
Amar.58.  VET.30,n.  Bhatt.  5,101.  9,7.  10,22.  ^F^THT  W^  ^TFITR- 
^TrM:  MBB.  2,2704.  qnlqiäl  ^  Soga.  1,109,  lo.  ^r?^  {^^) 
UHUHoslM  BbJg.  p.  3,15,40.  ■^^:  HiRHT  ^m  "^FITH  JU^;  (Tgl. 
u.  ^fT)   MBa.  6,  1537.    R*gu.  4,  67.   Jmd  schütteln,  rütteln,   hart   zu- 
setzen: qr  ^  '-JFft(f7  ^^  Bbatt.9,50.  15,61.  JUT^  H4qF-^(|H 
9, 60.  ?HriH  Slfl^f  ^W:  Bbab.  P.  2,  8, 5.  ^  MHsfMMHri  -  FI  rt  U- 
•Tllrl  H^NI-H  so  T. a.  wegblasen,  zu  Nichte  machen  3,30,2.  pass.:  ^T^- 
<=il'|^tlMHH;  R.4,38.3i.l,9,i6.  ?irn7FT  — ^FIFfiT:  Pbab.26,8.  MBh. 
3,11701.  ^rfrT  rfFT  NlkHflM  13, 1 69 8.   W{  rasch  kinundherbewegt 
H.  1481.  an.  2, 174.  Med.  1.  28.  ['T\m\\)  Urfim:  R.  3,58,37.  Megh.  34. 
Rasa-Ta«.  4, 170.  abgeschüttelt,  entfernt  AK.  3,2,56.  H.  1475.  ^Wlf^- 
^rniT^;  Kathäs.  18, 1 13.  fT-Hr-iyrls  U<^l  17,130.  ocitc!HMBb.13, 
IVOO.o^KcJTO  R.  1,31, 13.  52,20.  °qiq  2,115,20.  IJrl  geschüttelt,  rasch 
kinundherbewegt  XK.3,2, 36.  II.1480.an.  2, 174  (wohl  t^f^-^ri  zu  lesen). 
Med.  l.  27.28.  R.  5,16, 17.  abgeschüttelt  entfernt  II.  an.  Med.  trrFTFf  R. 
GoRB.  1,29, 11.  Bbvg.  P.7,9,6.  15,40.  —  2i  anfächeln,  anfachen  {feuer): 
JJ^-t^Fi^^tfv.  l.^^o)KiTj.gR.21,3,6.  26,4,3.^FFny[TTin^I  f^ 
^  ^TrT  ^TFnfi:  MBu.  3,2733. 2,1 132.  qSRVrT  (5lfn)  Rt.1,26.  —  3) 
von  sich  schütteln,  sich  befreien  von;  med.:  51717  y^Trf  Ait.  Br.4,24. 
Taitt.  Ab. 1,23,4.  KuInd.  Up.  8,1.3.  ^TTf^JT  Kätu.34,1  i.   J^;  MBh.  ö, 
1588.  Prab.77,9.   •jfi^SmH  Buic.  P.  7,15,62.  ^rfsTO^IT  9,24,61. 
aci.:  R^^FTN  fsrp^T^a:  f%HT  'J^rf^n^y^-Ml  (T.  I.  y^TTTH)  gu.  183. 
^iW^^qüuXG.P.i,7,6uJ^W^f^  ^ilrtj-l  Tr^T^ftsr  HTF^:  6, 
1,15.  —   4)  sich  schütteln,  sich  sträuben:  (^^^:)  51IJ  l<^IH  EiFT:  ^- 
Wr{  yHrIHFT  ^W^^^  PAiEAT.1,42  (ed.  orn.30).  —  5)  ^rT  =  H- 
TrTtrl  H-  »"•  -^'">-  =  rTF^  Dhar.  im  QKDr. 


—  caus.  ^FTTTöT  (UhItup.  34,29)  und  q^TrT  (s-  ^rm)  SiDDu.  K.  zu 

CS.  cv     'S 

P.  7,3,37.  Vop.  18,  12. 

—  intens.'TTy^IH  (auch  MBH.),'|TyH?fr;  particr|TySR  und  |r- 
iR;  ^FrjFT;  in  der  späteren  Sprache  ^T^TOT,  partic."^£nTfI  1)  hef- 
tig schütteln  f  Schweif  u.  s.  w.);  drohend  hinundherbewegen  (z.  B.  die 
Hörner):  W^  ^'^y^JH  EfltT^KV.  2,2,4.  4,45,6.  ÜTIfT  ^UFI  I, 
140,6.  o^yq^8,49,l3.  %qE?fT^9,lö,4.  rm  Vi^^[^_^J\§i 


<(\  Myrf;  10,96,9.  ausschütteln, herabschütteln:  l^C^ T[^^!^^^m  ^ H^ 
4,13,2.  ^?J^  (P.  7,4,65;  nach  dem  Schol.  Ton  '^]  ^q;  H'TFT^- 
<=lNlt(trlHTä^CfSI^^:  4.  2,34,3.  —  i)m\rd.ns.sichheftighinundherbewe- 
gen,  sfarA  schwingen,  heftig  kinundherbewegt  werden;  med.:  cTFiTJT^TOrl 

-s        r,^-^^    '^ 

rr^H  MBh.12,8563.  -^tPTFira  q^T'TrrWiT:  6,2654.  gFlf!  7,29S7. 

jtttjjNfi 4, 1631.  yHJjuH  3,705.  tjiqpuit^ -  Eq^ifp-ijT^raq^ 

vTFq  (Sic)  q^H  R.3,9,7.  4,33,38.  gaifÜlQHT  ^^^'^^tlilHT  ^^¥{ 

Dracp.  2, 1  ."^Wn^  rtr  ^  fpfP^Tn  s^dlMtlT  BbU.  P.  «,  24, 36.  act. : 

{^\^•■ )  ^nrani  =?i  fcrrirlTa^Tri  f^  ^mbb.i2,8564  ."^tott^jt  ^- 

qTTIT  14,2181.  ^PR)  R^iWffT^m^irT  '^MT^fH  Bbäg.  p.  2,10,20. 

—  Unter  dieser  Wurzel  wird  (Tgl.  West,  und  Benfet  im  SV.)  die 
Form  d  |t)rlH,  welche  als  gen.  sg.  und  nom.  acc.  pl.  des  partic.  mit  der 
Bedeutung  sich  gewaltsam  bewegend,  ungestüm,  wild  Torkommt,  und 
das  in  Naigh.  3, 12  als  Synonym  Ton  ^-UlrT  aufgezählte  JT^TrT  ange- 
führt. Da  aber  auch  ^T^  und  3^  auf  eine  Form  ^J  zurückgehen, 

so  hätte  diese  an  ihrer  Stelle  eingereiht  werden  sollen.  Dass  TtT  durch 

-\ 

Reduplication  aus  ^  abgeleitet  sei,  wird  für  sicher  anzunehmen  sein 
(JTyT'^*HI=tiHI  S.u.  zu  UV.  2,21,4).  RV.  1,80,5.  2,21,4.  8,6,6.  ^TrTT 
^"^TUrli  10,119,2.171,2.  qcJKijhc^irq'll^fl:  AV.  12,1,58. 

—  Wf  abschütteln:  M l'-H HHdTMlH'7U=7TR  Qysnu.  Grhj.  6,5. 

—  5rPl  schütteln,  erschüttern:  SfPT^F^nT:  (^T^??!!!'.)  Taitt.  Ib.  1, 
4,3.  15,6. 

—  SR  act.  herabschütteln  auf:  33FT  ^THT  ^^  W^l  ^^  RV.  10, 
66,11.  5R  r<Tr  ^FflP^qi  ^^f^  134,3.  abschütteln,  ausschütteln: 

qr^i-Tj;  KÄTj. g«. 2,4,2.  ^^^^^(^  utj.  1,10,20.  cj^hm  g;sKu. grbj. 

6,5.  sirl^TH'^H  KAijg.  88.  med.  abschütteln  von  sich  oder  von  Andern: 
Wl  ^'|J^?IT:  RV.  8,14,14.  1,78,4.  6,47,17.  3^  fwU  g^^fT  1, 
82,2.  (^FTO  ^  ¥W;  HfH  IWIH  ^:  8,59,1 1.  AV.  19,46,2.  HI 

Tvsm  w^  w^m^  5,19,7. 19,36,4.  gAx.  br.  5,2,1,8. 4,1,20. 

_   ^  cno 

Aus  der  späleren  Lilteratur  nur  ^cltirf  und  yöJ^fT  zu  belegen :  m^H 

-s r 

—   ^^^J^  JJ^'SR  T^^^f\^^  von  steh  abschütteln  MBu.  3,2032.  12, 

8885.  cJMTIT^Ragh.3,61.  ^7^^11,90.  ^i^qtr^^TTftTHT  SJETfl- 

ptfcT^rfFr  1  HPkr  sft^  ^  rifi#§^  ^nw^  11  r.  5,75,  u.  in- 

^^^J^  ^WÜrf^  ^Tr\'\  von  sich  weisen  Vikb.  130.  ^^^TJ  als  Erkl.  Ton 
SBI^FlfT  so  T.  a.  nicht  beachttnd  Mallin.  zu  gig.  5,5.  t|c)fclfl  abgeschüt 
telt  VS.  1, 14.  verscheucht,  vertrieben,  entfernt:  H6NkJrII  sicH^Tl  Bbäg. 
P.  7,8,32.H75ry7^yH^T:  !^:  Rag«.  9,20.  abgewiesen,  zurückgewie- 
sen, nicht  beachtet:  °^JW(m  Vikb.  46.  fH^HJ^JEI^rljf^HWSR 
Daq.  in  Benf   Chr.  200,23.  Wf^Pi  rW^  rlJT'HfWJ^FlWi  R.  1,21, 


6.  (^i)  JbI=<!rflrlNUrliy  Fr^rJF-Tqr^^MBH.  13,4,713.  ^Tf^Hf^- 

.       "s       ^s 

^T^iyrl  FT  FT^rn?  R.  1,66, 22.  KuMÄKAS.  3,8.  Amab.2.  Dacak.  in  Benf. 
Chr.  183,21.  der  Alles  von  sich  abgeschüttelt  hat,  sich  von  Allem  los- 
gesagt hat  Raga-Tar.  1,112.  Bbäg.  P.  3,1, 19.  4,4,21.  Bhartr.  p.  69.  ^- 
^^^rm^  ailj-  (nach  Bcrnoup  sowohl  derjenige  der  alle  Kleider  abge- 

CN 

legt  hat  als  auch  derjenige  der  nur  weggeworfene  Kleider  trägt]  Bbäg.  P. 
1,19,25.  3,1,19.  5,5,29.  Mc^yrl'l  ^^11  JIO  6,15, 10  übersetzt  Bu«- 
NOUF  durch  Caches  sous  l'exterieur  de  ceux  qui  ont  renonce  ä  toul. 
In  den  folgenden  Bedeutungen  ist  die  Präposition  nicht  mehr  zu  fühlen : 
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getehültelt.  gerüttelt,  in  Bewegung  gesetzt:  tTRT^FT^  HöfT  S4lt1Hi^JrT- 
q^^TrFT  I  ^lTrt%5T?fftlI  i-IrMd^TIT  WJjm  II  M.  5, 125.  MBn.  13, 

o       -s       '^  <■  O  ,^  =s 

1577.  c(ryMHN!JfTOFTn^THDA(;.l,i6.  Rt.6,15.  HTdN^:  - 
tJTJ^;  Mecb.  36.  Kaoeap.  34.  IfTH'  —  q<:<>i|c<tlr?;  Ragb.  7,40.  angestos- 
ten:  WHJHI  WTl  ^TWT  %rH=T  R.6,82,  62.  befdchelt:  fHrlT  Pia.  Grhj. 
3,15.  Wohl  n.  nom.  act.  das  Äbstossen  in  der  Stelle  HI'imrlN'Jn! 
MBh.  4,352  =  Habit.  47)7. 

—  äU^    abschütteln:    M^MoUH   %THcUWSJI  %!  ^  cyclfc^-yi 

kith.37,11.  füH  srrnra^wTnn  ^mn  ^TRm  HAKiT.ii076  {p.792). 
wm^  R.2,60,5.  Rttrq  5,14,3«.  ooiHcufHHHw  mm  ^  cU^mumh 

3,78,4  0.  Jmd  schütteln,  rütteln,  hart  zusetzen:  J":5TTH^  clJSttPTJTRT 
MBh. 2, 2231.  cn=raH  vielleicbt  so  v.  a.  resignirt:  Cf|FT^^T:  Ht^yi 
saRVrü:  HHrarTT:  I  5fR  q^üllH  !^ri  q^  q^  ^FFT II  6,  iso. 

—  35n  schütteln^  rütteln,  fiinundfierbewegen ,  umrühren  (scheint  aü 
einigen  Stellen  mit^T-^ITSf  verwechselt  zu  sein):  ^EpiI^iy^^ITrT  C*^. 

bb.  h,8,»,8.  wrt  31  w^^  ^qrm  vs.  8,<8.  THit  ra^mFj^- 
^  rf  Rv.9,72,8.  ^sn^  vf-ü^jy  HMiri  tbb.  1,4,1,4.  {m^)  ^^m^^ 

.jgraTTraq  kjtj.  gB.9,3,c.  12,5,17.  ts.  3,3,s,i.  (HTO)  ^einmihq:  4, 
i,  »,  1.  -  W^  ^m  N^?{^^MIH  MBh. 2,2240.  ^"^T  ^'STTf^JH 
'EJTrTT  ^IHIfMTjy^Frl^  7,77i.  4128  (Tgl.  6,1557).  Sim  mm:  ^- 

gq^qTOim^RAGu.  16,36.  JsnjmsTiq'^  ^fthsit:  kik.9,3i.  (wh:) 

gra^^HT  ^  Wr<y  BW\  Varäd.  Brh.  S.88,10.  ^HTWTT^F^lrft 

o  -s  "-  o 

Amae.  32.  5[Wr?  geschüttelt,  hiniindherbewegt  AK.  3,2,36.  STFJrlF^- 

JRT  TOJ  HrFTFT^n^H  R.  Gore.  2,104,9.  Ragu.  1,38.  12,85.  14, 
11.  Katuäs.  19, 105.  25,7.  BoATT.  8,64.  Kaubap.  16  (nach  Schütz"«  Ver- 
besserung).  beunruhigt,  gequält:  1ctH^^T>T:  R.  1,65,3.  —  An  meh- 
reren Stellen  fassen  die  Erklärer  die  Präposition  ^T  in  der  Bed.  von 

fsirT  auf.  —  Vgl.  ^\^^  fgg.  und  mwf. 

—  öm  hinundherbeweyen:  ^  cZIiy'cIrt^l:  V^^V^  IfTHHSTFR^- 

^gu.22.  Eum  xTRig^AMAR.  75.  cCfTJRH  Fr^nrpTJra- 
fNiH^iiui  viKR. 76.  R.  5, 13,40.  gftiitrasi  ^  sznwTHT  ^^^ 

MBh.  3, 15588.  cjrrarl  GiT.  1,36. 

SN 

—  Hqi  auseinandersprengen:  (TRTHH)  TH^ntsI HH I '-TrTTqi%R 
T^rm^H  R.  1,32, 1 5.  Gore.  33, 13. 

—  3?  1)  aufrütteln,  aufschütteln,  in  Bewegung  versetzen:  31»^- 
^  >yq^"^TJR[^MBH.  3,16280.  3i^HI  7SIT  ^T^pr^R.  1,28,14.  rTFT 
HWIH^IHHI  pT  3^^  q^MBH.  3,13538  (=  Habit.  682).  7,4711. 
"^WT^rJTf  3,15691.  Ragh.  1,85.  Pbab.  79,5.  KiB.  5,39.  gyisf^l^fj^'- 
IlrfH:R*6H.9,so.  q^HlliRU'^!  1,53.  STIHMIIWR;  HTIT7:  Sb«r.  2, 
405, 15.  J(('<^iyiHdl^:  Bhatt.8,6.  qsnr^rlT  mJ  ^TRm  Habit. 
12749.  MBh.  13,4076.  ij^^M  ^T  W  SRq^RV.  10,23,4.  rp^- 
HHl5.rl=fiHdl=li(  KusiIbas.2,29.  5^ui^g^rfI^MMHyill:  Vabah.Bbh. 
8.12,7.  KathU. 23,78.  R. 3,58,20.82.  qT^HT^rlftn^!  5RtT  ^  ^^- 
rl:  R.  2,95,8.  anfachen  (Feuer):  -SSrlHIiJH  Ragh. 7,4  6.  Katbäs.9,30. 
in  die  Höhe  heben,  schwingen:  fTT^!  ^ti^HIT^^  Katuäs.  1,2.  ^;  H- 
5tIliMHy  3qqT  ^  W?I  1  ^RTP-Tni^:  R.  3,47, 10.  c^HI^H 
(^flR^,  6,92,60.  y^dHsWHI^HilNy^t^Ti^  Pbab.  81,7.  Ml^l^rl  das 
in  die-Böhe-Werfen  der  Fütse  MBb.  4,353  =  Habit.  4719.  aufregen, 


[Det. 5,76.  ny  Hl  ^^ 


in  Aufregung  versetzen  (uneig.):  HH'U^y^.Mrl  yiUlMlW:  'Al{\  {  MBb. 
3,15670.  3^rtHt^fmi!T?7TT^^WI%  Habit.  4254.  ^^TlrfTSI 
c+^lH  R.  3,15,4.  HHI^rl  von  Stolz  gehoben  Kathas.  11,16.  —  2) 
abschütteln,  abwerfen,  ausstossen:  \^}^\m f\^ri\^\{\t^l\6^l  Bhag.  P. 
8,10,38.  rTFT  ^Wri^rTT:  ^ftRT  T^T^T  ^qi^Trl  I  ^:  Habit.  4315. 

c        O  ^x  \  O  *sv  O 

J^MIH  Megh.  56.  —  3)  3^  hoch,  laut  (Tom  Tone):^|(sHF:  H^ 
HTlf^Tlrlf^:T^qT:  MBh.  1,6959.  ^^T%T|rrR:T^  4,352  (=  Habit. 
4718).  ^nW^T  HM(^I^?T:  Harit.  9608.  —  4)  in  der  Stelle :  ^ilfln^l- 
!äHfiiNIMN''ii^:  Bh\6.  P.  3,13,*3  ist  wohl  3iH  st  3^  zu  lesen. 

—  HHö  aufrütteln,  aufschütteln,  in  Bewegung  setzen:  Tsl:  HR^T 
MBh.  1,1336.  rlFfT^Tm:  H^^  qi^^-i  3846.  ^T^iTOf^^  (q^- 
Hk)  R.  5,74,27.  ^Sr^IrWMlrll:  {W(^:)  Habjt.3576.  R.3,58,30. 
U^ICdl  m\  »rftrl^  ^^FT:  6,36,38. 

—  3R  anfachen;  s.  EJTfTFrarT- 

<^ 

—  H  1)  hinwerfen,  dahingehen:  ^JVJ  fq  U^lft  W\  AV.  3,11,7. 

^^  ^^  ^^  ^  *'*'*'^-  T^^^  H  q^TS.5,2,».3.  °q^ 

KÄTH.  26,1.  29,3.  Pankav.  Br.  9,8, 10  (wo  aber  t.  1.)  —  2)  kinundher- 
bewegen:  ^^  Hy-öH  Harit.  14630.  —  Vgl.  HUcJ^. 

—  T^RT  1)  herausschütteln,  abschütteln,  entfernen:  l'm  •ir{  Cäneu. 

"X  C\0 

Br.31,8.  PrarnTnf5Pst7  R.5,16,17.  f^yrlMN^T  q^  MHHhM!-'-iq- 

impT  2,93,10.  Tilg  5IRi  ^  iWT  MBh.4,695.  {^HH^H-^iC^Ht^  Bhag. 

"S  ^^  CS.  «N 

5,17.  MBh.  15,918.  R.  1,25, 15.  Sübjas,  14,25.  ^^R^rRTTT  Ragh.  12, 

r     ^    r  »\  ^    r-x  -v  - 

.  GiT.  12, 13. 


n^d5^<=ili^MHI|=+)NaqFR  Bhag.  P. 4, 17, 29.  TTqH'^l*J*lJ<i,'-fll- 
^  (fq^)  entfernt,  vermieden  MBa.  12,6262.  ^RTHHFy^TT^  MfcHHI 
verscheuchend  Dacak.  126,9.  —  2)  auseinandertreiben,  verjagen,  ver- 
scheuchen, vertreiben,  fortstossen,  Verstössen  (das  obj.  ein  lebendes  We- 
sen): gT^PWSI  PW^:  R.  5,37,42.  6,20,7.  HVq  dNMHrMH  R. 
GoRR.  1,55,6.  mq^:  sfHHH^^:  ^K?qTrr  Sf'sT^Tf^:  Buic.P.  7.3, 

11.  h4;hi  «jfFq^^frqqr  r-4,8,2  i.'^tn  ^^\  im  PWfr:  mbu.  3, 

269.  fnUrlNI^dHIMUI:  Verstossene  JÄÖii.  2,  71.  —  3)  schütteln, 
schwingen,  in  Bewegung  setzen:  Hera  H^HT  151^:  R.2,3ä,  l.  J^H  — 
^WI^-^H  fWITq^HARiT.  6238.  :^Ryrl<(Ui  aber  dem  der  König 

den  Stock  geschwungen  hat,  vom  Könige  bestraft  M. 8,318.  ^|(c4i  ^- 
•x        -^   r-x 

HT  q  Hfcj  -irl  (sie)  ausschütteln  MBu.  13,5006.  —  4;  bedrängen,  quä- 
len, belästigen:  ^sTHMFf  PTJ^  ^  f^^  Url:  R.  5,2,26.—  5)  H^ 
entblösst,  beraubt:  ^?^J^^^°  Haeit.  3531. 

—  HHU  1)  abschütteln:  NHtJHMHIkW  Bhag.  P.  6,5,4.  26.  RR- 

-x  ex 

r     ^      "^ 
yrlls<mH'llHH  4,21,31.  —  2)  auseinanderblasen,  auseinandertreiben, 

o' 

fortblasen,   fortstossen:  i|rl(l'7llläHUHIH'W    ^^^^{  (WHI:  I  ^ 

rnmcTTiR- 6.16,89.  et  ran^  h4hh<-hi'^4h  4.8,40.  -  s) 

hinundherbewegen:  J^T^T^J^T^^VrF{  R.Gobb.2,20,4.  ^  c(|JHI:  fjöf 

qr^qi^fq^!  5,16,20. 

—  'STRnq  hinschleudern:  f'gP-TJT  ^TRfTJHT  ^  ^%tltT  f^;5Tq^l 
mmrW  y^THt  fWT:  MBB.  12, 1 34 1 7. 

—  qf^  hinundherschütteln:  spff  rR  F^T  ^TT^^rT  qq:  BbIg.  P. 
3,13,33.  qrniH  (nach  der  Verbesserung  Scbütz's,  zur  Erkl.  tob  ^TU- 
cT  Schol.  zu  Kaueap.  16. 
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—  5r  vorwärts  bewegen:  rfT  JWrJT  ^T^TH  yy  »iri*  Paniuv.  Bh.  10, 
2,5.  fortblasen:  qni  ^T¥^  W^  fl^  (lies  !MT)  ^  0,^1  IHH  I  rl^n 
J|^-N)|It.R  m'MÜ  W^  MBU.  13, 1800;  Tgl.  fT'd'ijM'l-+lrHHTil 
^  5Tj3J^  ^TfiT  h¥'7F3TH:^T5!3IH  KB.tsD.ÜP.5,24,3.  —  intens. 
ausschütteln,  ausblasen  (deo  Bart);  VI  OT5T  TT^f^rT  RV.  10,23, 1.  sT" 
qi^ 26, 7.  tr^T^^t^qg^  2, 1 1,  n. 

—  T^  1)  schütteln,  hinundherbewegen;  schwingen:  m^'Afi^  RV.  5, 
54.12.  !(ni3TqAV.  11,2,19.  tt  ri^q^T^ '03%  5,22,7.  q^T%|[^- 
UTrl  RV.  7,21,«.  SIH^M  Ät¥.  GRaj.2,5.  Pankay.  Bb.  6,7,  I9.  y^c^H 
Wy*^H  R.  2,23,«.  Ragu.  11,40.  VahIh.  Bru.S.  88,<.  W^WJ^  94,18. 
lWq%i  vinHTPT  MBii.  1,7033.  ^  ^m  f%g:^TH:  HnpT%  ^ 
^IHHI  4,t26r.fiF-n^R.  5,16,21.  Ny-<;J|^  'FTTSIlfST^  ^TiM^hM 
MBh.  4,160.  stHHf  TW^R  (^F^H)  Rt.3,10.  rRTt^f^'arTR 


—  ^rl'^lTl l'l  6, 28.  KatbXs.  6, 1 65.  18,403.  BqU.  P.  5,6,9.  H.  an.  3,298. 


571  WJ^^^  öf^:  R.  3,34,4.  HIHR^  RUTHI  (pass.)  MBh.  3, 1772. 
anfachen:  ^  fij^TT^  (^TTII:)  <4N:äl<>^,l WH  ^TTjpTT  2,  1132.  "^^^ 
J^cJ^rf]  mit  bewegtem,  aufgeregtem  Herzen  SW.  4, 29.  med.  sich  schüt- 
teln Q\i.  B«.  10,  6,  A,  1.  —  2)  vertreiben,  verscheuchen,  entfernen, 
zu  mchte  machen:  TtTT^  firj<TRr  ^f^:  R.  3,  30,  18.  t^idrl!^ 

^JH^jfrn  fro^llH  R^rTFTFf  Baio.?.  I,2,i7.  I8,i8.  srqfHTjfilf^ 
giHR  BiiATT-9.28.  q^T^ElHMpil y rTPT?::  (y.l.  HHld^)  R"«-  (ed. 
Calc.)  »,72.  snrn  HtJHcl'UHl:  rUa-Tab.  3,26.  qrJINUdWIriJ  Bnio. 

P.  3.33,32.  auseinandertreiben,  verjagen,  forttreiben,  vertreiben 'il»s 
obj.  ein  lebendes  Wesen)    ^^^^  rllfrldl  HfTF'?  —  ^HJIIHIHdMJH 


'TT^^FT  R^IrTR:  R.  1,54,6.  r»th1s.  16,98. 18,35.112.  rTF^TTP^T^- 
^n^TWF^FRra  ^f-J:  Bu;g.  P.  8,il,5.'^STIT^lrTrI:  I  SJJlfl  Rt^ 
Katsäs.  4,  IU8.  Tö(rJ(r\  in  einer  Inscbr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S. 
7.9,  Ci.  30.32.  med.  von  sich  abschütteln:  m  nfM^UT^  AV.  5,18, 
12.  19.  H.  ifOT  FT  'J^VS.11.18.  22,8.  git^^  J'otRffH 
AV.  12,1,57.  ?gifjTHiJI*df^WiTF^-rT  MB«.  12, 134 12.  mWJ  rl4: 
AV.  13,2,8.  Kac«.  102.5111  5^  TTiTTTUI  I^JfT  qFfqKaisi,.  Up.  8,13. 
UcNU.  Up.  3,1,3.  M.  6,85.  5n^CT  R.  2,60,22.  Z^ 98. 3 1 .  i^EJriq |t.lH 
MBh.  14,986.  R.  2,95,  13.  H.  an.  3,298.  Bhäg.  P.  1,9,42. iinjrTf5firr^ 
9,19,25.  AK.  3,2,56.  H.  1475.  aufgeben:  f^Um'TIfT  Naisu.  1,35.  — 

Vgl.  m^^. 

—  5TT=T  auseinandertreiben,  verjagen:  ^l=4i^lH(ITuii'-5h<=i|l<^lW- 
QT  Hauit.  10492. 

—  Wf  Jmd  Etwas  tusehülteln,  zuwerfen:  H  JTT  ^flT^tJ^  HI^T  RV. 

•V  -  -:\  o    ^    • 

1, 10, 8.  med.  zusammenraff-en:  HlH'-nl  7FIT ot^^-i I )  feT^ H  ^FTTIlt  WJ 

ir  -    ^  .>x      V  ^o-         .  ^ 

T^^m  VÄLAKB.  4,  10. 

2.  U  (=  1.  JI)  f.  das  Schütteln  Med.  dh.  2. 

U:liTI('JJ-+-^)'n-  =  UTiHganat|c^^|f^zuP.8,2,70,VÄrU.2. 

l(äfi  {JOB  l.Uj  UiiÄDis.  3,47.  m.  1)  »find  UgÖtal.    —   2)  Spitzbube 

(^ri).  —  3)  Zeit  Unauitb.  in  Samüsbiptas.  CKUr.  —  4)  eine  bestimmte 
«s  • 

Pflanze,  =  SmirtT  .Nico.  Pa. 

WJl  (^Hl?)  das  Harz  der  Shorea  robusta  U.  a n.  3, 632.  —  Vgl.  ^^^, 

UTA. 
<^ 

?JFT  1)  parlic.  9.  u.  2.  IfT^ und  *•  ^  —  2)  subst.  SiltliehkHt  Was- 
111.  Tbeil. 


siLJEw  136.  172(?). 

^rmm  (^rT-i-TTT)  1)  »dj.  der  die  Sünden  von  sieh  abgeschüttelt 
Aaf  R.  2,110,20.  —  2)  adj.  Sünden  abschüttelnd,  entfernend;  °}fttl 
N.  pr.  eines  Tlrtha  in  Bbrgakakkha  Qita-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  67,  a, 
22.  WVWrSfTFH^  N.  pr.  eines  andern  Tirtha  ebend.  66,6,20.  ETfJ- 
^\^\  f.  N.  pr.  eines  Flusses  MBa.  6,325  (VP.  182).  als  Tochter  des 
Vedagiras  Skanda-P.  in  Ven.  d.  Oxt  H.  71, a,  Kap.  39.  ^HMN^Tf  n. 
N.  pr.  eines  Tlrtba  ebeod.  N.  1. 

rx 

yTrT  (von  1.  y)  1)  m.  parox.  Schüttler,  Erschütterer ;  von  den  Marut: 
^  dn  SffW  ^T  ^ H^g  rqsl  UrPT:  I  MrHIMH  ^  yT^^I  R V.  1, 

A 

37,6.  39, 1.  64,5.  87,3.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Aditja  (so  im  Index.;  im 
Text,  ^rft,  «ISO  von  yf?FI;  wohl  nur  fehlerhaft  für  ^TrU)  VP.  122. 
—  3)  f.  das  Schütteln,  Hinundherbewegen,  Fächeln  Vop.  18, 16. 
U^  Partie,  s.  u.  1.  ^. 

tucti  m.  das  Harz  der  Shorea  robusta  oder  Harz  überb.  Tbik.  2,6, 

^  r 

37. 3,3,384.  —  Vgl.  ^m,  ^m. 

y^H  {von  ^^^)  i)  m.  Wind  Ragan.  im  (RDr.  u.  ^TrF-  —  2}  n.  das 
Schütteln  Med.  d  h.  2.  ^^°  Schol.  zu  TBa.  1,173, 17.  rmU^;  Raga- 

cx     cx 

Tab.  6, 1 2. 


q^(Tonq^),fHmrr(°?T)  P.  7,3,37,  Virtt.  1.  Vop.  18, 12.  gilt 
für  das  caus.  Ton  1.  U,  fallt  aber  in  der  Bedeutung  mit  diesem  zosam- 
roen;  schütteln,  hinundherbewegen:  {^^)  ^^^qT^TH  ^TR  ^'^SITJI 
73TqiT  MBii.  3,  444  =4,760.  Kavibah.  zu  P.  7,3,37.  ^  rUFT  W^- 

V  ^  ^    -         -s  ^ 

f^nifP^HWr  ^  ^  «FPR  MiRK.  P.  34,53.  CRTI  5FCR3HM:  ^  ^ 

SPRH^  MBh.  12, 3307. 

-  sggf  dass.:  ^  qi^  FW^  ^  %T^Wri7fJ^M.  3,  229.   -   Vgl. 

—  f^T   Jmd  hart  zusetzen:'^m\\-^c\miz^\',  t|(MtHI WUHMH 

MBU.  12,4361.  Tj^ii^dH-i  ^m  ^ni  H  sn^Ff^ri^R.  6,90, 10.  jto- 

^  öJl^FTTf];^!  1.  -  Vgl.  RU=R. 

;jf^  (Ton  1.  ^)  f.  das  Schütteln  Udrgäd.  zu  Katikalp\dk.  ^KDb. 

^^  ni.  (sg.  und  pl.)  Räucherwerk  und  der  beim  Verbrennen  von 
Räucherwerk  aufsteigende  Rauch  Tbie.  2,6,  38.  H.649.  KÄTa.  36,14. 
Ägv.  GuHJ.4,7.  Jisii.  1,231.298.  MBh. 2,733.  3,14498.  13,4714.  fgg. 
R.  1,5,15.  2,71,35.  114,10.SugK.  l,16,9.71,6.2,294,9.^|tiHmi  fUT- 
hHHIJ.HN"  °ti!<llTl^  Ki:i!;ba8.7,14.  Megh.  33.  Ragb.  16,50.  ^ft^^- 
RH:n^:  Vibb.  43.  Vabäu.  Bbh.  S.  12, 18.  24,6.  Paskat.  199,19.  Bbäg. 
P.  1,11. 16.  4,21, 1.  26,12.  —  Wohl  desselben  Ursprungs  wie  WJ-  Vgl. 

W(^  m.  1)   =  ^  in  ^i^HMH=ti  (s.  u.  ^it^[^^^);  am  Ende  eines 

cx  <rx  t  <ix  t,  cx      ■ 

adj.  comp.:  Wm%  fW^^:  R- 1,73,20.  —  2)  (von  W^  oder  qqiT)  Be- 
retter  von  künstlich  gemischtem  Räucherwerk  R.  2j83, 13;  Tgl.  ^R^. 
fJTR  (von  WVJ)  n.  =  SrpTFFf  H.  a  n.  5, 2  4 .  Mbb.  n.  229.  das  Räuchern 
KÄTJ.  Cb.  16,4, 13.  26,1,27.  MBa.  13,4749.  In  der  Med.  Beräucheruny, 
Fumigation:  WH^  SogB.  1,133, 12.  2,3,20.  223,16.  In  den  folgenden 
Stellen  Rattcherwerk ,  Weihrauch  (ra.  nach  f  abdam.  im  QKÜr.)  oder 
der  beim  Verbrennen  derselben  aufsteigende  Rauch:  K^tlä^  cyiHlt^- 
^j^t:^;  _  ^^^mt  M.7,219.  °EjfqrT  MBa.  3,7  522.  12,1389.  tm^TUT- 
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i^J|.^^^i^  ^  ^I=nfr?  ^^  ^  R-Gob«.  2,123,21.  Paneat.  ed.  orn. 32,25. 

UMHI^-  iW^-t-^)  wohl  =  WJT^  Terpentin  Su«r.  2,11, 10. 

tjll'^l^  (^ -+•  TTST)  1.  ein«  Buchte  zum  Aufbewahren  von  Räucher- 
ei ^N 

werk  R.  1,73,20. 

tmri  (von  Wih  ^HMkI  1)  räuchern,  beräuchern,  beduften,  wohlrie- 
cAend  macAen:  5rH=lf(!MI  WI^  VS.  11,60.  EflfF!?  STWT  37,9.  TS.  5, 
l,»,l.gAT.  Ba.  6,3,a,8.fgg.  =Tfrbf  Kab«.  31. 43.  31.  ■{^flM^^Wr^ 
s««».  1,16,9.  qTFFI  368,19.  2,11,10.  q^Tf-nriJ^uftrTMBH.  1,6962. 
6,7522.  R.  1,10,30.  DEy.4,28.  3TTT>TrRH  ^sIJTlsqqrl^tTiqTfiTfl^l 
WW\  ^5IT  firajwf  ^HT^nranSI  uf[TrIHjAa;H.BRH.S.34, 

19.  iHi%sT  -  yron  ^?7tt  23.  sfraihi^^F^  ^^FTrism:  ^- 

TM  NTiF^:  76,22.  —  2)  in  der  Astrol.  umnebeln  so  v.  a.  im  Be- 
grinr  sein  zu  verfinstern:  ^^  Hd^rlTJT^TT  ^QJH  ^^^kF\1  (vgl.  u. 

UqiT)  R.  5,73,57.  mq??  =  HrlH,  HrnFTrT,  iT^  tieiJ'ag',  sej«ä<(  AK. 

3,2,52.  H.1493.  =  '3^^T^cl  H.  an.  ö,  19.  —  Nach  Dqätup.  33,  99  spre- 
chen (T.  1.  glänzen).   Vgl.  W^Vi. 

—  5^,  parlic.  aufgMasen:  ^Tlte^g^^THT  ^^  ^WIT  H^ 
^^HRV.2,30,  10. 

—  Wk  beräuchern:  fTcJ^TTSTUFTrl  R-  Gobb.  2,83,16. 

—  5IT  dass.:  3EIT  U^tfrl  Taitt.  Ah.  4,3,1. 

CTx        O 

—  3T  s.  3^MH,  wo  tpro  St.  ^TTET  zu  lesen  ist. 

—  3^  beräuchern,  mit  Bauch  überziehen:  ^J^^'{^l^ \ ^r\  R.  5,14,7. 
qi5(s»iir4M:  m^\  'FM^:  II  rUf^HUT^M  3TOFr^  MBh.  i,8  15.  so 
T.  a.  umnebeln,  im  Begriff  sein  zu  verfinstern:  ^q^fJT  HH^PTOFT- 
qfrl  Kad«.  93. 127.  -  Vgl.  3MyiMH- 

—  ^  beräuchern:  ir:R5I  5T^rI:  MBu- 12, 1389.  —  ^f^ftrtl  f-  etn 

ex  ex  ex 

geplagtes,  gequältes  Weib;  die  Weltgegend,  zu  der  die  Sonne  bald  hin- 
gelangt, H.  au.  4,115.  Meu.  t.  209;  vgl.  3^^^?!  und  JnTffTl  unter 

^     -^^  -x  -  -x         . 

—  Töf  pass.  Dampf  verbreiten,  dampfen:  ^M-gJrl  ^T^  T^^^IfT  W 
MIMt^H  TMT^  ^FT  ^THT  So«b.  2,369, 10. 

l|Hc<iji  (U^-hEJ^)  m.  Pin««  longifolia  Tbie.2,4,  16.  Auch  '-^cl??^ 

ex     t.  ex  (.  t. 

m.  Qabdab.  im  ^Küa. 

EpTTITT»  (y7-*-5PT^)  n.  eine  als  Räucherwerk  gebrauchte  Art  Agal- 
lochum  RÄGAN.  im  QKDa. 

irn^  m^-f-g^)  m.  Terpentin  Ragan.  im  QKDa. 

WWJ  (von  yq),  ^q■T^H  DuItop.  11,2  (HrTTT).  P.  3,1,28.  31.  Vop. 

ex      "X  ex  ex 

8,64.  65.  räuchern,  beräuchern  MaiiiiB.  88, 17.  Qi«.  4, 52.  HcIH^TT^^- 
FlrT  NNS^'-iymRfT  Tamtbapeamoua  im  CKDk.  yt^fTCf^  geplagt, 
gequält  AK.  3,2,52.  U.  1493.  —  Vgl.  WT. 

—  Ff  Dampf  verbreiten,  dampfen:  ^  r^  R^Hmr4rM^rfl(H- 
t^  AV.4,19,6. 

ycn^  (^JCI  -H  51^,  n.  eine  ai»  Räucherwerk  verwandte  schwarze  Art 
Agalloehum  Ragan.  im  ^KDa. 
^jfr  (TOD  yq«?)  m.  N.  einer  Abtbeilung  der  Winde  oder  Regenge- 

ex  -  ex     -X 

nien  (Parganja)  Taitt.  Ab.  1,9,10.  Säj.  zu  RV.  2,12,  12. 

^iH'-ti  (von  ^^)  m.  Bereiter  von  künstlich  gemischtem  Häucherwerk 

ex  ex 

R.  Gobb.  2,90,  u.  —  Vgl.  OTSR. 


ynij  (wie  eben)  nach  Nicb.  Pa.  =  «iiatj^l  und  dieses  nach  Moi.esw. 

ex 

die  als  Bäuchertcerk  gebrauchte  Klaue  eines  best.  Thieres, 
3 
yil  UnIdis.  1,14/..   1)  m.  a]  Rauch  {Dampf,  Duft]  Tbik.  1,1,70.  H. 

1103.  HÄB.  109.  ST^TiiTtT  RV.  1,164, /.3.  3,29,9.  (^nj:)  ^ff  FrlHWiM 

ZJTFT  4,6,2.  5,11,3.  6,48,6.  «Tslrt  yMMIM^:  7,2, 1.  10,43,7.  AV.  6,76, 

1.  ^  yFf  CT'fHTrl'TTra'  12,3,53.^?!°  M.4,G9.  ?75rTfn°  Hip.4,39. 

SfM°    ad   g'iK.  14.    ^^Tßr   Habit.  12807.    ^^THT    12792.   WTm   R. 

GoBH.  2,102,23.27.   VET.4,l5.pl.  RV.  7,16,3.  AV.6,113,2.  Qat.  Bb. 

14,5,4,  10.  Rauh.  1,53.  am  Ende  eines  adj.  comp,  f.  5fT  Vier. 8.  —  ^- 

W{  ^Fn  Wm  ^qT^??qgAT.BR.  5,3,5,17.  7,3,1,30.  2,3,t,ii.yqfn 

ITI  SIF^rl  A«T.  Gbhj.  4,8.  i.  Kad«.  4. 7. 14.  82.  JJ^T  5T3^  y^I  irPTH 

-X  t"  o     ex 

Aoim.  Bb.  in  Ind.  St.  1,41,4.  Su(R.  1,22,2.  114, 1.  Megii.  ö.  Käua-Tab.I, 
1 67.  In  der  Med.  Bauch  als  Niesemittel  in  fünf  FormenSv<iR.  2,233,  S.fgg. 

•X  rv 

—  6;  =  JIT^TT  Nicb.  Pb.  —  c)  =  IHIdl(H  TFeiArawcA  oder  ein  anderes 
Räucherwerk  (vgl.  ^^]  ebend.  —  d]  ein  zum  Bau  eines  Hauses  be- 

ex 

sonders  zugerichteter  Platz;  s.  u.  i|s|  4.  —  e)  N.  pr.  eines  Mannes  ga- 
na  jpTTf^zu  P.  4,1, 105  uudäErari^zu  110.  —  In  der  Stelle:  SfsIT  WU 
fmWSI  ^TU:  ^%T  ■S^  fq^?T!  MBh.  13,6151  ohne  Zweifel  fehler- 
haft für  ySfT.  —   2)  f.  ?rT  eine  best.  Pflanze,  =  IJT^l^lt  N'Sb.  Pa.  — 

Vgl.  iTT°,  ?rfr|°.  fl^°>  ^°.  5R;°- 

OT3J  (von  yril  1)  adj.  wohl  rauchähnlich  in  t(Hct)H<iHI.  —  2)  am  Ende 

ex  ex  ex        o 

einesadj.comp.fürqTTÄOKeA;  H^ff^'M^Uirl  H^RH  Sdck.  2,318, 7. 
Vgl.  g^  -  3)  f.  irfq^T  fiaMcA;  sICTPT;  -  ^T5TlTiy4yNlliJyH=hl- 
mf^si  KatuJs.  8,2  8.  B^iT'at^'TTrlT^  ITrTTqT^T^cTFHfT  I  TW  5TC- 
!=?lftmiH((5T^m  ^:  II  19,104.  An  beiden  Stellen  das  f.  gewählt 
wegen  des  Geschlechtes  des  verglichenen  Gegenstandes.  iVe6ei  Tbie. 
1,1,89.  HÄa.68.  —  Nach  Med.  k.  134  ist  UPMT  =  ^^ERT  und^STTH- 
^^rft^T^;  vgl.  ufiFTT  u.  ^m. 

^q^qsqj  (tjqsfj-i-qsq)  f.  eine  best,  brennende  Pflanze  (äEtHTTT) 

ex         o  ex  X? 

NiliB.  Pa. 

•^  "x 

^H=+irH  (^^-^-^^}  1)  adj.  Rauch  zum  Zeichen  habend.  —  2)  ui.  a] 

ex  ex 

Feuer  H.  an.  3,27.  Med.  n.  236.  Ragb.  11,81.  —  b)  Meteor,  Komet  (TJ- 
^T^,  qirm^)  H.  an.  Med. 

3  "x  ^  -X 

^T^irT  (^*T  -•-  =fift)  1)  adj.  Rauch  zum  Zeichen  habend,  am  Rauch 

ex  o      ex  o 

Aenn(/icA  (Vgl.  RV.  5,11,3);  von  Agni  RV.  1,27,1  1.  44,3.  94, 10.  10, 
4, 5. 12, 2.  ^^qj  ^?Tqir#T  ^ITr^TII  3q  W^l  I  ^m  ^Hq:  8,43,  i . 

■X        r  ^  - 

y'l+H^rlRI'T'.  *1B".  1,8174.   unter  den  Beinn.  der  Soone  3,  155.  — 

2)  m.  a)  Fewer  AK.  3,4,14,61.  H.an.4,1l0.  Med.  t   201.  ^^1  FRrH- 

it#T  yMqirlHyMfTH  ("es:  FJ^TWIR)  MBb.  1,4162.    -    6)  Ko- 

■^      ^  "^  -^  -^      r     -X 

met  AK.   H.  126,  Seh.    H.   an.  Med.  KAiif.  93.  127.  ^JT^kTH^T^: 


qf3T  m?fFU  IdWlrl  MBB. 6,80.  ^>TTH  >T?ITR  ^ftim^  JWqTrl:  6, 

2603.   ^S??rTiT%Ti?2Tr[:  Hauiv.  13538.  >1rkku.1ö2,18.  Küm.\bas.  2,3-2. 

fq^nqi^  ii  hariv.  4239. 9873.  yf-uMH'i  q%^q  ^Tf^mf  y^^^ig^^r 
K. 5,21,9.  qin  i7?Rfnw  ^i^  yn^rw  73,57. 6,79,73.86,42. 

VABiu.  Buu.  S.  11,9.  96,3.  ^^^  qf^HT  y^qjrj:  Dhürtas.76.  1.  GIt. 
1, 1«.  qiWJHq^^iH^'^H  pfT^HfqfN:^:  ä,2o.  BhU.  p.  9,3,6.  -  3; 
N.pr.  eines  Sohnes  des  KrcAfva  von  der  Arkis  (F/amme;  vgl.JJiRi- 
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^j  BhÄ6.  P.  in  VP.  123,  N.  26.  des  TrnaTinda  von  der  Alamhushä 
(bei  BoRsoiF  U^RkT)  ebend.  333,  N.  25. 

^J|Py  (y;R-Hn°)  adj.  nacli  Rauch  riechend:  qi  dlfuyHMl^Mi'l- 
1^:  RV.  1,162,  15. 

tjHJ|l^4^  (wie  eben)  n.  eine  best.  Grasart  (TTT^^Hni)  Bbätaph.  im 
gKDa. 

yM:HI^-tH  (U^T-iT  -+■  y^-sl)  n.  =  Sf^^fT^  Ammoniak  Räoan.  im  QKDh. 
^IFi:^  -NiGB.  Pb.  Man  hätte  einfach  W[^  oder  yMI^-sl  (tüI.  ^- 
Hlry)  erwartet  und  möglicher  Weise  sind  im  Originalwörterbuch 
auch  beide  Formen  mit  dem  rerkiirzlen  Ausdruck  gemeint. 

^Hi^Rm  (YT-*-^")  adj.  Rauch  — ,  Dunst  sehend.  Bez.  für  den  au 
einer  gewissen  Krankheit  der  Augenlinse  Leidenden  ScgR.  2,  318,  8. 
H'cWtl.h'-l'vJiJlH  HWSnTrf  ^JT^f^  ^!^  ^TTR  (die  Ausdrucks- 
weise  nicht  ganz  genau,  da  augenscheinlich  nicht  die  Krankheit  selbst 
gemeint  ist)  17. 

U'T&RI  (^-*-95I)  m.  Feuer  {Rauch  zum  Zeichen  habend)  H.  1098. 

yim  (^^  ■+-  ^]  adj.  nur  Rauch  trinkend  — ,  einaihmend  (d.  i.  nichts 
Anderes  geniessend)  MBu.  3,3774.  12,  t028u.  Ragh.  IS,50.  Katuäs.  7, 

53.  -  Vgl.  wj^m. 

^TTT^T  m^  -+■  ^)  m.  der  Weg  des  Rauches  so  t.  a.  Opfer:  o^^FFT 
Bhag.  P.  4,4, 10.  Bdbn.  :  dont  la  pratique  des  sacrifices  avait  exalte  l'or- 
gueil.  -  Vgl.  yM^rMH. 

tlHHM  (^FT-H^H)   II.  das  Einziehen  von   Rauch  oder  Dämpfen 

Ov  ■SN 

Su«R.  2,16,3.  Verz.  d.  B.  H.  279,  Z.  8  v.  u.  284,  Z.  14,  T.  u.  No.  941 
am  Ende  und  No.  958.  Tabakrauchen  Haugut. 

EJTO>TT  ('-nr-»-^^)  f.  N.  einer  der  7  Abtheilungen  in  der  Hölle,  wo 
Rauch  die  Stelle  des  Lichtes  vertritt,  U.  1360. 

Uq^TOT  ( tJII -H  W(I)  adj.  nur  Rauch  geniessend  MBh.  13,64  6.  — 
Vgl.  'Jiiq. 

wrpT  s.  u.  wrpr. 

liHHM  (Ton  yT)  adj.  f.  ^  ganz  aus  Dunst — ,  Dämpfen  bestehend:  ^^ 
MBB.  5,4059. 
rjqqfkrfr  ^uq  -+-  qo)  f.  Kebei  Tbik.  1,i,88.  hu.  68. 

Uqq  (Ton  5jq),  pass.  ^*-yc1  'n  Rauch  — ,  Dunst  gehüllt  werden  so 
T.  a.  na/ie  daran  sein  verfinstert  zu  werden  (von  vinera  Gestirn):  ipTJ- 
qiqr  IT^nra  ^rf^nrr  Uq^r^  R.  5,21,9;  vgl.  eine  ähnliche  stelle 
73,57,  wo  glatt  dessen  ^QJr{  gelesen  wird.  ^iHrll  adj.  von  derjenigen 
Weltgegend  gesagt,  zu  der  sich  die  Sonne  zunächst  wendet,  Vauäii. 

brb.  s.  89, 3.  —  Vgl.  Tjqrq. 

—  ?n,  partic.  EFFJT^  umnebelt:  igfq^Jlq^  ■S^i  m  pi^  q^ 
Vahäb.  Brb.  S.  11,53. 

—  ^,   partic.  ^JjqH  in  Rauch  gehüllt:  ^^  ^^fq^T  ^[TTfT  ^^ 

>JUjf(=)lIryr|:  Ragb.4,2.  ^jjin^jlöjiqq  ^  Kumämas.4,3o. 

'^HMIH  (yq-f-qr^)  m.  Wolke  (ein  Kind  des  Dampfes;  vgl.  u.  aq) 

(TN  ■:  ^  -,  ^ 

AK.  l,l,t,9.  H.164.  AlsSynonymTonq^(Tgl.  AK.  2,4,»,25)  zugleich 
Synonym  Ton  qFFRi  t"!*^- 

rjqrl  1)  adj.  (von  yqj  rauchfarbig  H.  1398  {braunroth).  —  2j  m.  ein 

Cx  '  ■ 

b«(.  musikalisches  Jn«(rMmen(  (wenn  dieLesart  richtig  sein  sollte)  U.  f.  8q. 


fjqöftT  (von  ^J^)  adj.  1)  rauchend,  dampfend:  q^rf  TarkasaSgr. 

£^^         's.  c\ 

29.  qrqr  Süc«.  2,376,9.   Davon  nom.  abstr.  HqqW  "•  BuÄSBip.  75.  — 

ex 

2)  das  Wort  Uq  enthallend  Kath.  26,8. 


fjqsfqq  (Uq-4-^°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  MBu.  12,9132. 

ex  ^      ex 

yq^TH  (yq-«-=T'^)   m.  N.  pr.  eines  Königs  der  Schlangen   Hahit. 
äl82.  fgg. 
^jq^rqq  (^jq  n-  ^1°)  n.  Opfer  Bbäg.  P.  4,4, 2  I.  —  Vgl.  ^qq^f. 


^HlkliSl  (^-1-  |!<|»ai)  adj.  von  Rauch  als  einer  Mähne   umneben: 

ex  ex 

yJijN^i  ^Umm  wmv^  wk]  av.  n,9,  t9. 

yqq  1)  m.  Tectona  grandis  Nigb.  Pr.  —  2)  f.  ^  eine  Art  Gebäck: 

^T^m  ^wm;^m  Tm^r\wv^wflm^•.  i  snqq  InfqqT:  qr^  fq- 
WriT  yqqr  Fqqr  ii  buSvapr.  im  gKDB. 

ex  t. 

^H'c'fl  (^-»-H^)  f-  eine  Menge  von  Rauch,  Rauchwolke  Haläj. 
im  ^KDr.  Uggvai..  zu  Unädis.  1,144. 

yqr^  (^-t-^qT)  adj.  f.  I  trübäugig:  wmt  H  qqrT  qrapfiTnf  ^ 

^fT5igAV.  11,10,7. 

KRT^  (Tjq  -«-  gi")  =  iWTT  Nigb,  Pr. 

^rqrq  (yq  -*-  ^rqrj  adj.  rauchfarbig  gABDAM.  im  CKDr. 

yiTR  (von  cFTj,  UHIMIrl  u»d  ^cT  rauchen,  dampfen  Vjütp.  8,  Vop. 

Br.  in  Ind.  St.  1,41,3.  MBh.  3,7287.  ^qT^f^  (^H)  c^HrTTPr  ^^Tr\ 

hRtHH  q  I  uqXl|lc^H-^.Hlq  WFT:  1319  =  2468.  äEFTlrt  irP3^- 

Fqq  q^qqfq  f^  ^q^  i  qr  qqrfnftsTiqfqqqTqFq  fqiftm:  ii 

4507.  12,5265.  Varäu.Brh.S.  6, 10.  Hakiv.  12801.  Ef^  qqTq?T  (so  ist 

.r        -  ^      ex 

zu  lesen)  >:^fq  8722.  q^q  jqf^  ^^T  q  q  qqrfqf?  (nom.  act.) 

H(H  MBu.  ö,  4508.  —  caus.  rauchen  machen:  3^  qqiq  3^^"  TT^J- 

^qqrqqf^:  mbo.  3, 1545.  -  Vgi. qqq. 

qqiqq  (von  qqjq)  n.  das  Dampfen,  Qualmen;   in  der  Med.  Bez. 

ex  ex      ^ 

eines  HiCzegefühls  Scg».  1,82, 1.  2,295,15.  313,1.  464,18.  °!II%r  2,1. 
yMNrft  (von  qqTqrl  und  dieses  von  qq)  f.  gana  yijß   zu  P.  6, 

ex  ex  -\  ex  •  ^       N 

3,120.  1)  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes  MBu.  3,8  000.  —  2)  °q^  und 
"qq  Bez.  Ton  Zaubersprüchen  Verz.  d.  Oxf.  H.  93,  6,  34.  98,  o,  12. 

qfqqq  s.  u.  qqqj. 

^-3  °^  r 

qrqq  (^^on  qq)  1)  adj.  rauchend,  qualmend:  5qqq;  RV.  5,9,5.  — 

ex        -X  ex 

2)  f.  qTqqT  a)  Bez.  einer  der  sieben  Zungen  des  Agni  GijnjASAiBGa. 

ex 

1,22.  23.  —  6)  N.  pr.  der  Gemahlin  Agamtdha's  MBu.  1,3722.  Habit. 

10)5.1756. 1795.  f^g.  eines  andern  Fraoeuzimmerg  Da(ak.1S0,  14.  fgg. 

qqrfq   (qq  -I-  3rq)  n.  =  q^WT^  Ammoniak  RÄGAN.  im  (KDr.  — 

Vgl.  qqqrpl. 

qqT5iTT  (qq-*-3?qj)  m.  das  Hervordringen  von  Rauch  {Dampf) 
Megh.  70.  Bez.  einer  best.  Krankheit  Nicu.  Pr. 

qqiq^q  (qq-+-3q°)  adj.  durch  Rauch  mit  Erstickung  bedroht 
SütR.  1,38, 12.  18. 

qqTIIIT  (qq-H^ml)  f.  N.pr.  l)  der  Gemahlin  Jama's  Tuik. 1,1,72. 

ex  ex 

H.185.  MBb.13,7637.  °^frf  Beiw.  Jama's  Häb.  57.  —  2)  der  Gemah- 
lin MArkandeJK's  MBu.  13,6750.  —  Vgl.  q^HIIT. 
qrm  (von  qq)  f.  d»c*er  Rauch,  Rauchwolke  ga^a  qT?nTT  zu  P. 4, 

ex  ex  ^ 

2, 49.  AK.  3,3, 43  (42).  H.  1421,  Seh. 


q^TIE 


W 
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yi-^li  (U^TH-»-'^)  ■»•  <'«'■  gabeUchicämige  Würger  AK.  2,3,16. 
Tri«.  3,3,38.  H.  1333. 

^^  Toii  ^^)  1)  adj.  r.  m  grau  {wie  die  Farbe  des  Rauches;  nach 
den  Leiicogrr.  schwartroth  d.  i.  wie  die  Farbe  des  in  Rauch  gehüllten 
Feuers)  AK.  1,1,«,'JS.  H.  1398.  ä^  (vgl.  MBu.l3,6l5t  oben  u.  ^) 
VS. -21,29.  24,  II.  18.  f^rTT^  PankäT.  Br.  21,1,7.  JH  MBii.  13,37  69. 
ti-rimil  y^PTHTHm  ■>,  les«».  «.4,39,2«.  o%!JT  Hariv.  12339.  °srfeT 
Okt.  8,23.  Schlangen  Sega.  2,264,  U.  5^,  W^.  f^U  qf^TPT!  MBb. 
12,9071.  Bhäg.  P.  7,2.2.  1,14,15.  UIT°  Su«R.  2,317,7.  Bhahtr.3,24. 
RiGH.  13,16.  KatbÄs.  25,237.  BeÄG.  P.  1,18,12.  ^rI>TJ'mP45ft'^rl H=7 
Kam.  NItis.  3,18.   ^J^°,  rtl^T'' Boäg.  P.  3,14,24.  5,13,4.  Kathäs.  21, 

CS.  O 

29.  —  KÄTH.  11,6.  TS.  2,1, «0, 1.  MBu.  9,2661.  ViHÄH.  Bkb.  S.  11,51.  12, 

2  1.33,36.  von  Qiva  MBu.  12, 10359.  H.  g.43.  von  der  Dur gä  Dby.S,  lü. 

Beiw.  von  PärAtara's  PhavarIdhj.  in  Verz.  d.  B.  H.  58,5.  übertragen 

auf  den  Geist  sov.a.  trübe,  verfinstert:  °m  Buäg.  P.4,29,/.8.  Uie  Bed. 

'S 
dunkelroth  hat   das  Wort   ofTenbar   in  der  Verbindung  °H(rhf,'HN'T 

MBu.  1.2033.  —  2)  m.  u)  Weihrauch  (rT'^^)  RXgan.  im  gKD«.  —  6) 

ti.  pr.  gana   SraTTi    zu  P.  4,1,110.   eines    Wesens   im    Gefolge   des 

Skanda  .MBb.  9,2566.  eines  Dänava  Hahiv.  12937.  eines  Muni  Verz. 

d.    B.   H.122,  12.126,3.  eines   Affen   (Bären)   R.4,,33,  14.  39,28.    6,3, 

10.  Vgl.  fj^mn,  yTMI'-iUl.  —  c)  'n  iler  Astrol.  .\.  eines  der  28  Joga 

Journ.  ot  Ihe  Am.  Or.  S.  6,432.  —  3)  f.  SIT  a)  eine  Gurkenart  (^MT- 

U^dl)  RÄGAN.  im  QWOa.  —  6)  N.  pr.  der  Mutter  des  Vasuühara  MBu. 

1,2583.  —  4)  u.  Sünde,  Schlechtigkeit  Wils.  —  MBn.  1,2379  ist  wohl 

ohne  Zweifel  verdorben.  —  Vgl.  fTI^'^. 

EIEfSfJ  (von  V^i   1)  m.  Kameel  (das  graue  Thier]  Rägan.  im  CKUb. 

—  2)  f.  ^l'M^j  Dalbergia  Sissoo  (nT^TTT)  Roxb.  Räoan.  ebend. 

CS 

IJ^f^irT  (^I5I-+-WirT)  »i.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Bharata  Bbäg.  P. 

CS  O         ■7s  O  ^ 

5,7,3.  des  Trnavindu  9,2,33.  —  Vgl.  ^J7^. 

•s  "S 

lEra^J^I  (y?I  -t-  c^iOJ)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Prthu  von  der  Ar- 
es =s 

kis  (Flamme)  Bu\g.  P.  4,22, 54.  24,  2.  eines  Sohnes  des  Kr^^äfva  von 
der  Arkis  (vgl.  ^H^rl)  6,6,20.  eines  Sohnes  der  Dann  30. 

CS         o 

^tli^ll^  fEra-t-fjlTX)  m.  N.  pr.  eines  Berges  R.  4,37,6. 

^J^ItTR  (tr^-f-sTf'I)   hat  den  Ton   auf  beliebiger  Silbe  mit  Aus- 

CS  O         CS  O 

nähme  der  ersten  QXst.  4,4. 

y^'U'-liT!*!  (q^H-H°)  adj.  graulich  VS.24,1S. 

Ts,  (TN 

^WfvH  {^-*-^^)  f.  N.  einer  Staude,  =  y^IT^T,  H?PTT,  F£T4^- 
^1,  JprrpTT,  ITJTTfft,  Sfrfqät,  sftMdN«^!  RSoan.  im  ^KDr. 

^HkH'+il  ('^^-t-'R^I  f.  N.  eines  Grases  (ST^l')  RIgan.  im  QKür. 

ErWTT^rl  l^-ra  -t-ff")  adj.  grauroth  VS.  24,2. 

yydNH  (y^-+-RT°)  m.  l)  Taube  RUan.  im  gKÖR.  —  2)  N.  pr. 
eines  Feldherrn  des  Asura  ^umbha  Mark.  P.  im  (KUr. 

y5|dl[^H  'U^-H^IT'^J  adj.  grauroth  MBu.  13,753. 

^M^m  (U^-H^)  i)  adj.  tion  grauer  Farbe:  KETTOIFI  MBb.  3, 
16348.  R.  4,39,28.  —  2)  m.  o)  Weihrauch  Raoan.  im  gKDa.  —  6)  N. 
pr.  eines  Sohnes  des  Agamidha  von  der  Dbämint  Uahiv.  1799.  — 
c)  N.  pr.  eines  Berges  Uarit.  12836.  —  3)  f.  STT  a)  Name  einer  der  sie- 
ben Zungen  des  Agni  Gkujasamgr.  1,14.  Gatäub.  im  ^KÜk.  —  6)  °^^ 


Bez.  eines  best.  Zauberspruches  Verz.  d.  Oxf.  H.  98,  a,  13. 

r 
^mm=h    (v»ie  eben)  m.  ein  best,  in  Hohlen  lebendes  Thier,  viell. 

CS 

-V 

Fuchs  RÄGAN.  im  ^KDa.  u.  ct)|=tii. 
y^5T^  (y^-+-5T^)m.  ^omeeiHÄR.  81.  °5T5r  Nigb.  Pr.  nach  der- 

CS        CS  CS  CS  CS 

selben  Aut.  —  Fehlt  auffallender  Weise  bei  Wils.  und  im  QKDr. 
^WI^  (^ra-i-5l^)  1)  adj.  graue  Augen  habend  R.  6.3,9.  —  2)  m.  N. 

CS.  C\ 

pr.  0}  eiues  Ka  kshas  MBu.  3,  16383.  fgg.  R.  5,12, 12.  80,3.  6,27, 18. 
—  6)  eiues  Sohnes  des  Heniakandra,  Grosssohnes  des  Trnavindu, 
Bu'vG.  P.9,2,34;  vgl. ^Hl'?!.  —  c)  eines  Königs  der  ISisbadba  Skanoa- 
P.  in  Verz.  d.  Oxf.  U.  73,  6,  5. 

?.|y||H  (ySl  -+■  5lTqT)  m.  eine  Perle  von  schlechter  Farbe  CAADÄaruAK. 

CS  Cx 

bei  Wils. 

STEfTS   ni.   der  gabelschwänsige  Würger  QABuÄKTUAii.   bei  Wils.    — 

CS 

vgl.  wm.. 

CS 

y^TT'n^  {'^^  -^-WUt^fi)  m-  i^-  ?>■•  eines  der  sieben  Sohue  des  Me- 

CS  Cx 

dhätitbi  und  eines  nach  ihm  benannten  Varsha  BbIg.  P.  5,20,25. 
^^\H  ('^^  -t-  SIFTT)  m.  Luft,  wind  CABDiaiBAK.  bei  Wils. 

CS  Cx 

l<mqm  m.  patron.  von  fJ?I  Puavabädbj.  in  Verz.  d.  B.  H.  38,20.  — 

Vgl.  ummin. 

U^ro  ('^^-^-M^)  ta.  K.  pr.  eiues  Sohnes  des  Sukaudra  (Sohnes 

CS  CS 

des  Uemakandra)  und  Vaters  des  Srngaja  R.  1,47,14.  15  (Gorb.48, 
16).  VP.  334.  LIA.  I,  Anh.  XVI.  —  Vgl.  HW^. 

y^r^T  (Ug-f-3En^T)  f.  =  ^XmW  RÄfiAN-  'm  gKOa.  u.  d.  letz- 
ten Worte. 

trraq^  (von  tfgi  m.  dunkle  Farbe,  Düsterkeit:  M^MI  >T=iffI  ^f^RT- 

CN  *S  '=^  .  £-  CS    - 

Wfl^JTT^^tT  TS.  2,1,10, 1.  Kätb.  13,6. 

m\m  (yg  -♦-  ^m  f.  wohi  =  q^rai;  s.  u.  i.  mfpf  3,  c,  ß. 

CS,  CS  CS,  ^    'S 

3  f -^  f 

WTi  ii*Tc^  verletzen, schaden; sich bewegenDa AJVp,26,Ai.  —  \'sU^^, 

C^         CS  C  v-^ 

r  — .         ^^  ,  , 

U^  \t   (^TT-»-sTTS  =  ^lU)    «U.   ÜGGVAL.   ZU   LnaüIS.  4,  117.   1}   desscH 

CS  o^  * 

Haarflechten  eine  bürde  darstellen^  Bein.  Rudra-^ira's  AK.  1,1, t, 
28.  H.19o.   ^^q  =^  ?7HP7  ^Ffe?!^  ^T^  AJltH.  7,962 1.KATuis. 

CS     ^  CS 

7,112.9,2.20,84.  RiGA-TAa.2,  12.  6,166.  Uix.  Pr.  1.  Bh.Ig.  P. 4,3,2. 
Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  233,  Cl.  2.  Eine  Nebenform  ^TÜm  in  der  Stelle 
MBU.  13,7510:  tRäR  ^  !TtTFI  ^sICtr<7^I  33J^.  —  2)  N.  pr.  eines 

CS  CS 

medic.  Autors  Verz.  d.  B.  H.  No.  940. 

^  =  ym  =  W\'^  Tmie.  3,3,388. 

/Tv  CS.  CS 

^r?   (parlic.  von   ^^  oder  UT)   IJn.\dis.  3,86.  P,  7,2,9,  Seh.  gana 

CS  CS  'S  ^  •  .  • 


^I^tllTT^  zuP.  5,1, 124  und  q^TT^T^  zu  133.  IJ  adj.  (f.  äE[T)  subst. 
scUan,  listig,  verschlagen,  verschmitzt,  betrügerisch;  Schlaukopf,  Be- 
trüger, Schelm  AK.  3,1,4  7.  Tuik.  3,1,14.  H.  376.  an.  2,17  5.  Med.  t  28. 

JÄGN.  1,73.  firmSJ  yrfl  riq"^t^:  H^  MBu.  4,225.  g^g  ^\  ^  ^- 
tTT  H>Trn:  f^T^^riX^^:  «90.  I2,ü5t8.  qq^  5IT5m^7^  m^  ^fmi 

^^  (^  H^rraij  r. 4,16,35. 5^1  ^nf%  m-.  'mm^  ^fth:  i 


^^mi  rl  qiTT^ng  UrlTHgTfiqiH'iW^II  Paneat.  III,73.  33,4.  169, 

11.  233,21.  UlT.II,163.  KaTbAs.  1,44.  AmaB.  16.  gRÜGABAT.  10.  GiT.  11, 

1 1.  Räga-Tab.  6, 160.  Phab.  19, 15.  DaÜRTAS.  96,5.  SVb.  D.  33, 12.  °JW 
Katuäs.  24,136.  "'5r?IFI  R.  5,11,1  I.  Pbab.  28,7.  Am  Ende  eines  comp. 
P.  2,1,65.  ^5"^  Seh.  mit  einem  im  loc.  gedachten  Worte  componirt 
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gana  ^igil|^  zu  P.  2,1, 40.  —  2;  adj.  subst.  [schlau  im  Spiele)  Glücks- 
spiele spielend,  Würfeler  u.  s.  ie.  AK.  2,10,44.  H.  48b.  "JTIJI^  Jägn. 
2,201.  (TJIW\:)  ^lH=i  JT^rarT^^^  q|WrHR-5,l3,2i.  q^° 
AK.  2,10,44.  H.  483.  MBB.  4,604.  5TETRi°S,1228.—  3)  m.  Stechapfel 
(vgl-  f^FR,  ^i^^)  AK.2,4,»,58.  H.  an.  Mfd.  —  4)  m.  ein  best.  Par- 
fum  (Tgl.  Tll^tti)  RÄGis.  im  (IKDb.  —  6)  f.  JPJT  ein  Art  yachtschatten 
NiGo.  Pb.  —  6)  n.  a)  Eisenrost  H.  1038.  —  6)  eine  Art  Salz  (lslljid=l- 
HT)  H.  an.  Med.  —  Vgl.  WPJ^- 

ex 

^fi*  (Ton  y^j  1)  adj.  subst.  sehlau,  Schlaukopf,  Betrüger:  fifT^ 
MBa.5,1Sl9.  y|TyHl°  PatB.  102, 10.  —  2)  m.  Schakal  gABDAB.  im 
CKDb.;  Tgl.  TfJ\°  und  die  Stelle  aus  Pahkat.  111,73  u.  ^rT  1.  —  3J  m. 
N.  pr.  eines  Niga  MBu.  1,  2154. 

>^f1  l=ttn=<  (^-i-T=Ji°)  m-  Glücksspieler,  Würfeler  u.  s.  w.  Jagn. 
2,  199. 


tJ|H=tlH  (fJrl  -♦-  ^)  m.  =  ^  Stechapfel  Cabdam.  im  (KDb. 

qf)^4H  (y^rl-*-^")  n.  die  Thaten  der  Schelme,  Titel  eines  Wer- 
kes SXb.  0. 200, 1 0. 

Uf?5rrT  (yrr-»-5IrT)  ni.  das  sehlaue  Geschöpf,  der  JUerueh  Cabdae. 
im  gKDu. 

r  r  o     "v 

Urirn  (Ton  yH)  f-  Schlauheit,  Verschlagenheit:  «IN  Isl-i  Buabtb.  2, 

19.  KAM.  Mtis.  13,43.  Amab.  70. 

r     r  r 

^nin*  (Url-«-'T°)  "•  <*»'«  Schelme  als  Schauspieler,  Titel  eines 

^  CN. 

LusUpiels  Ton  SAmarAga,  Yerz.  d.  Oxf.  U.  No.274.  fg.  Wilson,  Tb. 
of  the  H.  II,  407. 

yrlMMMI  (^  -+-  HHM)  f-  >'■  einer  Pflanze  (TT^)  Cabdab.  im  CKD». 

cn         o  cx  o 

f r  .        r 

cjH^'cHI  (^  -»-'][°)  ••  *'"  icf'lot'T  Anschlag,  Schelmerei:  ira  ^rT- 

T^R^  ctirIHMI  Kathas.  13,  «36. 

r    '-  r 

^H^HI^IH  (Ur!-»-H-')  n.  die  Zusammenkunft  der  Schelme,  Titel 

C<  CN 

eiDM  Lustspiels,    herausgegeben  Ton  Lasskk    in    seiner  Anthologie, 
Dbühtas.  68, 16.  96,  U.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  281. 
^HfMIIMH  mrT-»-F^°)  m.  N.  pr.  eines  Erklärers  des  Apastamba 

CS  's      CN 

Ind.  St.  i.l84,  N.  Müllbk,  SL.  380.  N.  2.  Colebu.  Mise.  Ess.  11,49. 
OT"fT  (Ton  y^  oder  eJT)  f.  angethanes  Vebel,  Beschädigung  RV.  1, 

^  "V.  -N  1 -NT  -  -^       I  -N  -V 

18,3.36,15.  q  q^ilHH  ^(^P7  ^:  128,7.  giT^  yd{^^'^l  Wmh 
7,1,13.  94,8.  8,27,13.48,3  (Tgl.  Gauoap.  zu  Sämkujak.  2j.  4S,9. 

W'^  (IT^-+-^^;  m.  =  UpJX  R*"*«-"'^K.  2,9,65.  gKDr.  fälsch- 
lich Uy^  .Nioii.  Pb. 

U^T??  (^IJ^^-^)  ni.  =  g:trm  gana  q^^zu  P.«,2,70,VÄrtt.2. 
gT  falsche  Form  für  ^. 

CN  n3 

r  r  3  C  ^ 

Uäf  IJJ^),  'Jm  in  P.  8,2,78.  6eHgen,  jk  Fa//  bringen;  beschädigen 
■^■^    ^  -^     "^  .       ir       -    .  -NI 

überb.  .\AiGa.2, 19.  Nia.3,9.  l)HlTCP.t3,64.  RfT  y^^TTflrT  ^ÜFT  RV. 

10,87,12.  JEIWT  H'WHI  ^wk'-ld  ^hHlf'l  ^^:  5,12,5.  srq 
EJciT?T  ^4^4:  8,45, 9."^^^?!  Ht  ^^  6,7S,  I9.  VS.  1,8.  (Jat.  Bb.  1, 
1,«,  1 1.  Snj^lfH  7,4,»,  12.  Sbadt.  Bii.  2,3.  yf^rW  Cat.  Bb.  1,  4,  f,  40. 

C-  -N  *  Cn         O    -N 

(y^'JiHM)  ?p^;4=H!^^^TJFT  bh*tt-  i'-'^.  —  vj-i.  aj,  •^.  _  dcsid.: 

^tHI^  JfJ^THAV.  20, 128,2.  JTJ?ffT,p|17TTl^:  Cat.  Bk.  1,1,1,4  0. 

_^Tn,  ^Cn^-TN-J 

gSR  (Ton  U^]  n.  d<w  Fd//e» :  JTT^  »ftm^UIMUT  IHnqH  HTH  U^fm 

<N      "N  ^X  -  n5  .  .  -     CN 

III.  Tlwil. 


RV.  9,61,30. 
y^  (Ton  ^T)  adj.  P.  8,2, 15,  Seh. 

CN         *N  -O^- 

y=T^  (^T-l-^^)  adj.  eine  Last  ziehend;  m.  Zugthier  AK.  2,9,6i 
(CoLEBK.  und  Lois.  fälschlich  q^).  H.  1263.  Med.  r.  272. 
y^  f.  =  ■§:;^l  Cat.  Bb.  7, 4,  »,12. 

y^Tf.  =  3i;H.737. 

"NP -^  r  ,  , 

ycinöT  (E[T-t-^°)   =  y^^  Paskat.  ed.  orn.4,7,  tto  rälschlich 

«NT       S^  "' 

yc4lfe|^|  gedruckt  ist. 

^J^Z  (^^'  -+-  H7)  adj.  unter  dem  Joch  stehend  d.  h.  die  Last  (des 
Wagens)  ziehend;  bildlich  für  bewegend,  fördernd:  tiri^^  ^^m^^uFf 
RV.  1,143,7  (Tgl.  TBr.  1,2,1,12,  TTO  ^(^^(^H  geschrieben  Trird).  T^ 
^J^  m^  mbR  2,  2, 1.  «I^(-Umi  ^  ^m^  y^:  34,4.  etwa  auf 

^  '•i.  0£~^»N  --,  -^|-00£-^ 

dem  Joch  ruhend:  ^TW^  ^  Wf  M'\%^  10,132,7. 

im\<^  l}JT  -t-  HT^)  VS.  Pe.at.  3, 40. 12 1.  adj.  das  Joch  tragend:  3wl 
KW1%  VS.4,33. 

yH'^h  D.  Gift  (abdae.  im  CRDb. 

UJH  f.  SiDDB.  K.  247, 6,  ult.  Staub  AK.  2, 8,  «,66.  Vabäb.  Brb.  S.  103, 

CN 

13.  Katbäs.  21,29.  SoH.  Nal.  85.  Pankat.  21!i,2.  Raga-Tab.  2.88.  Bbäg. 
P.  3,14,24.  °^^  Staubwolke  Kdll.  zu  M.  4,102.  Auch  ^^  f.  H.  970. 

CN 

r 
Gaddap.  zu  SÄMüBJAK.  38.  °^^  KoLL.  zu  M.  4,  1 1 5.  Viell.  Terwandt  mit 

^^  und  ^Jl\.  —  Vgl.  Ip^J^T^,  371°,  3ir^TT.  Wilson  giebt  angeblich 

CN  CN  Cn  CN      "N 

nach  Med.  dem  Worte  tHH  "och  die  Bed.  Zahl  (in  der  ersten  Aus- 

CN 

gäbe  dahinter  ein  Fragezeichen).  ^J^  nach  dem  gana  SJMTT^  J^u  P. 
1,4,61  mit  cfiT  u.  s.  w.  Terbnnden. 

yiyojij  (Ton  yTFT)  f-  A'efte/  Cabdab.  im  QKDb.  Kdll.  zu  M.  4, 1 13. 

CN  CN 

y  M^hliH   (yTFf-»-^°)  "•  Erdwall  Qahd.Utoak.  bei  Wils. 

CN         n3       ?  CN  O 

yirr%^  (y%-i-^°)  m.  dass.  Tbie.  3,2,9. 

yMJI'^i^  (yfer-i-  IT°)  m.  wohlriechendes  Pulver  Tbik.  2,6,4*. 

CN         O        \  CN  O 

yfeiyST  (yf^  -+-  ^I5T)  •»•  Wind  [den  Staub  zum  Abzeichen  habend) 

CN  CN 

Tkik.  1,1,76. 

y idMf^M^hl  (yf^-«-fT^)  f.  Pandanus  odoratissimus  (=t)rl*l)  R*- 

CN         O  CN  O 

GA1.  im  ^KDb. 

ydl^tiÄ*-^  (Wft  -t-  ^°)  m.  1)  Dalbergia  ougeinensis  Roxb.  (lr)M!(l) 
H.  an.  5,35.  Med.  b.  17.  —  2)  eine  Radamba--lr«,  =  ^TR  H.  an.  Meb. 
Terschieden  Ton  sfhTH.  1138,  Seh.  —  3)  Capparis  trifoliata  Roxb. 
(cfTJTIl)  H.  an.  Med. 

y5T,  Vm,  y?T,  ymMlH  u.  s.  w.  schon  machen  Dbätdp.  32,97. 

CN-S     CNX      CN-N     C-N 

yH7(voniJH;  Tgl.  yfTq')UN'.Dis.  3,73.  P.  8,3,59,  VÄrtt.l.  Ij  adj. 
f.  m  [bestaubt)  staubfarbig,  grau  AK.  1,1,4,23.  H.  1393.  an.  3,566.  Med. 
r.  171.  Stca.  2,335,20.  mt  f^'MHU^^:  BBAaTR.2,46.  ^o  Ragb.  6, 
42.  16,17.  KuMÄBAS.  4,4.46.  5,55.  Vabäb.  Beb.  S.63, 13.44.  Ind.  St.  2, 
258.  °dlHM'-m  KATBis.2,51.  Uk\(\^-  14,39.  21,40.73.  Raga-Tab.  2, 
88.  Schol.  zu  Kixj.  ga.  15,9,6.  19,3,2.  fälschlich  ^^  Hix.  81,15.  ^- 
ffiy^l^  H.  1327.  frf^°  Ragb.  11,60.  gvjm°  Katbäs.  2,33.  nom.  abstr. 
yWpr  n.  Dbcbtas.  72, 11.  Aufrecbt  betont  das  Wort  auf  der  letzten 
Silbe;  das  SufBx  heisst  aber  Hp7  und  ist  in  diesem  Falle  T%rl,  so  dass 
der  Ton  auf  die  erste  Silbe  zu  setzen  wäre,  wenn  nicht  eben  aus  dem 
Vorangehendem  auch  noch  T^lr}  zu  ergänzen  ist.   Im  VArlt.  zu  P.  8, 
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3. 59  wird  das  Sufflx  fTif^  genannt  (also  mit  nicht  mehr  wirkendem 
^),  wonach  das  Wort  zu  paroxytoniren  wäre.  —  2)  m.  o,  Esel  H.  an. 
Mfd.  RUam.  im  (:KDr.  —  6}  Kameel.  —  c]  Taube  Räsan.  —  d]  Oel- 
miiller  H.  917.  —  3)  f.  337  N.  einer  kleinen  Staude,  =  HlU-iC^^I  R*- 
SAH.  im  (KDb.  Väbah.  Brb.  S.  76,6.  —  4)  f.  ^  N.  pr.  einer  Kimnari 
Mbd.  —  Vgl.  J^iMH^MIc^^l ,  welches  wohl  richtiger  zerlegt  wor- 
den wäre  in  -i^  -y[°-i-Mta>- 

y^^4l  (von  JJH7)  ■"•  ^-  pr-  6'"es  Schakals  Pankat.  214, 13. 

yW^'^l  (^H^  -*-  ^)  f-  eine  bestimmte  Pflanze,  =  ^rl^l^l  Rat- 

IIAII.  Sl. 

^fl)MhH'4)l   (y°-i-'7W)   f-  N.  einer  Pflanze,  Tragia  involnerata 

(TN     ^  C^ 

Lin.  Ratnah.  69.  eine  Art  Beliotropium,  =^|tTll^lJ5i  Rägan.  in  QKDb. 

t)HWr1  (von  tTHT")  adj.  grau  gemacht  GANAKiuAKANA  bei  Ukgtal.  zu 
UnÄDis.  3,73. 

tlHt  nach  gana  3?TTT^  zu  P.  1,4,61  mit  ^i;^  u.  s.  w.  Terbunden. 

UFrlTT  f.  WT  mit  dem  Sufflx  des  ComparatiTS  P.  8,3,10t,  Seh. 

yrfT^  m.  =  ^TFnR^  Stechapfel  Buah.  zu  AK.  2,4,t,58.  (KDb.  Tbik. 
2,4,26. 

^cff  (tou  WT)  adj.  am  Ende  eines  comp,  (nur  im  nom.  sg.  erschei- 
nend) tragend:  511^°  Mlin.  3,  14383.  I60iü.  6,4902.  13,2276.  14, 
2299.  Habiv.  10625.  R.  1,6,9.  Mark.  P.  18,9.  19,23.  !jrf^°  Ha- 
Riv.  10332.  ^«0^1(114°  12822.  fel^5T°  MBh.3,  16939.  EfH^T^qo  1, 
5470.  3,  1H90.  16017.  13,  1180.  Hariv.  16006.  BaÄG.  P.  1,17,22.  2,10, 
36.  H4iH°  MBh.  13, 1 175.  g(^c<(^Hc^H°  so  T.  a.  viele  tausend  Jahre 
alt  3,12597.  ertragend:  ^^W^W(\f^°  MBh.  12,10432.  Auf  ^ 
(Tgl.  T^,  ^Wf\)  befestigend,  dauerhaft  machend  ist  das  Wort  in  den 
folgenden  Stellen  zurückzuführen:  ^nniyilfH  ^THIT  ^  t^  TS.  7,5,1», 

2.  5ntn°,  ^^]^°  Kätu.5,15.  f^rafo  Ind.St.  2,99,N.  Die  ErWärer  neh- 

r 
men  ö^  als  Grundform  an  und  identificiren  diese  mit  ^^.  —  Vgl.  7- 

m°,  ^°,  ^°- 

Jlfl  (wie  eben)  adj.  am  Ende  eines  comp,  dass.:  ^(HHIriyr?  MBu.  12, 

13114.  -  Vgl.  Tp;TTtft°,  IT^1°,  ^'^  mf'T",  q^T°,  i^^°. 

?JfT  (partic.  Ton  ^T)  1)  adj.  s.  u.  ^T  und  Tgl.  die  mittlrl  anlau- 
tenden compp.,  Sl^TrT  und  WJ^-  —  2)  m.  N.  pr.  a]  eines  Sohnes  des 
13ten  Manu  Harit.489.  —  6)  eines  Nachkommen  Druhju's  undSob- 
nes  desDharma  VP.  443.  Bhäg.  P.  9,23,14.15.  Vgl.  mrPT- 

l(rl<*  (von  ^f?)  m.  N.  pr.  eines  buddhistischen  Patriarchen  LIA.  II, 

Anh.  IT. 

z  

^Ifl75T  (^r?^-3^)  adj.  dessen  geistige  Kraft  beständig,  —  gleich- 
massig  ist:7J!w^mw^m^m  m^n^  cj^ujJLiHri:  rv.  5,62, 

5.  gfrnJ  ^^  ^i]wHH^10,4l,3. 

yHi{llt4fr)  (^fT-i-Tt°)  m.  Feuer  [beständigen  Glanz  habend)  Trik. 
1,1,66. -Vgl.  ^Trl^rafrT. 

yH<('MI  '^ff-i-\=T)  f.  >.  pr-  einer  Tochter  des  DeTaka  Bhäg,  P.  9, 
24,21.49. 

yrlHrfi  f.  N.  pr.  eines  Flusses  VP.  184.  Falsche  Form  für  ^Hi^rft- 

^rffl'l'l  (yrT-«-^°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  P.  6,4, 135.  Vop.7,21. 

-  Vgl.  m^jT^. 


^rl(ly  (^TtT^-TT  )  1)  ädj.  dessen  Reich  besteht^  dauert;  m.  ein  gu- 
ter König  H.  an.  4,261.  Med.  r.  273.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Schlan- 
genwesens (NAga),  Dhr.  AiriTata  AV.  8,10,29.  Pamkat.  Bb.  25,15, 
3.  —  MBu.  1,1558.  2  155.  4,4  4.  0,3631.  16,1 19.  Hariv.  229.  376.  Bbäg. 
P.  5,24,31.  H.  1311.  H.  an.  Med.  —  6)  eines  DeTagandharva  MBh. 
1,2550.4811.  identiGcirt  mit  dem  u.  d  aufgeführten  Könige  15,850. 
Bei  den  Buddhisten  ein  König  der  Gandharva  und  einer  der  4  Ma- 
hArAga  Vjutp.  88.  Laut.  208.  288.  339.  Bukn.  Intr.  168.  Lot.  de  la  b. 
1.  3.  —  c)  eines  Sohnes  des  Daitja  Bali  Habit.  190.  —  d]  eines  Kö- 
nigs Ton  KÄft  gAT.  Bb.  13,5,4,22.  ^MH^N  KItd.  in  Ind.  St  3,469. 
fg.  Nach  dem  Epos  ein  Sohn  Vjäsa's  von  der  Frau  des  Vikitravlrja, 
blindgeborener  Bruder  des  PAndu  und  Vidura,  Gemahl  der  G4n- 
dhärl  und  Vater  Ton  100  Söhnen,  deren  ältester  Durjodhana  war. 
Thik.  2,8, 13.  H.  an.  Med.  LIA.  1,633.  Anh.  xxt.  MBb.  1,95.  2213.  24  4  1. 
2446.  3808.  4286.  4374.  fgg.  Habit.  1826.  fg.  3010.  fgg.  VP.  459.  Bbäg. 
P.  9,22,24.  Colbbr.  Mise.  Ess.  1,121.  identißcirt  mit  Dhrtar.,  einem 
Fürstender  Gandharva,  MBh.  15,8S0.  mit  Hamsa,  gleichfalls  einem 
Fürsten  der  Gandharva,  1,27  19.  pl.  <2te  5äAne  DhrtarAshtra's  2, 
334.  —  e)  eines  Sohnes  des  Ganamegaja  MBh.  1,3745.  3747.  LIA. I, 
Anh.  XXIV.  —  3)  m.  et»  best.  Vogel  H.  an.  VigvA  im  QKDb.;  vgl.  4  und 
MBh.  1,2719,  wo  ein  Gandbarva-Fürst  Uamsa  dem  König  Dhrta- 
rAsbtra  gleichgesetzt  wird.  —  4)  f.  S  N.  pr.  einer  Tochter  der  TimrA 
und  Mutter  der  Gänse  und  anderer  Wasservögel  MBu.  1,2620.  2622.  R.  3, 
20,18.  20.  VP.  149,  N.  13.  =  ^Htlcffi  Med.  =  <^^l|({]  H.  an.  —  Vgl. 

^ri^ltl  (Ton  ^^)  1)  parlic.  praet.  z.  B.  in  der  Stelle:  (sFT:)  ^fT^rlT 
T^Sf^TTtlHrMH  Bhäg.  P.  2,7, 18,  wo  Bobnouf  das  Wort  gleithbedeu- 
tend  mit  ^rl^TrlT  übersetzt.  —  2)  f.  Ijr1=(rll  N.  pr.  eines  Flusses  MBh. 
16,331  ( VP.  183,  wo  in  der  N.  38  ^rRfTT  als  die  richtige  Form  be- 
zeichnet wird). 

r  c 

^d^lHH    {^?^-»-^^•7)   ni-  N.  pr.   eines  Kämpfers  auf  Seiten   der 

Kuru  MBu.  14,2156.  fgg. 

^rlsirl  (y??-«- 5frT)  l)  adj.  f.  50  o)  dessen  Gesetz  — ,  Ordnung  fest- 
steht, gewöhnhch  Beiw.  des  Varuna  und  der  Aditja  RV.  1,13,6.  23, 
6.8.  10.44,15.  8,23,2.8.27,3.  gAi.  Br.5,4,«,5.  RV.2,29,  1.  des  Indra 
6,19,5.  8,86,11.  des  Savitar  4,33.4.  des  Agni  8,41,25.  —  b)  treu 
ergeben,  anhänglich  MBb.  1,2569.  R.  2,34, 13.  3,2,  is.  Bhäg.  P.  1,4,28. 
3, 8, 7.  —  2)  m.  unter  den  Beinamen  R u d  ra 's  Bbäg.  P.  3, 12,  i 2.  —  3)  m. 
N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhrti  Uauit.  1708.  VP.  446.  Bhäg.  P. 9,23, 12. 

^c'[^i  i^JH-t-Wt)  f-  N.  eines  Metrums  (4  Mal  ^^^^  —  ^  —  ^^^ 
-ww-w---^-,^-)  Coi-EBu.  Mise.  Ess.  11,163  (XVL2). 

yrröm  ( ^rJ -1- H  ° )  m-  N'.  pr.  eines  Sohnes  des  Susamdhi  und 
Vaters  des  Bharata  R.  Gobb.  2,119,14.  15. 

^Tttth^  s.  ^%ni^. 

^jfTT  (Ton  ^T)  1)  f.  a)  das  Festhalten,  Stiltehalten;  Befestigung, 
Festigkeit;  =  ^T^TII,  UT^niT  AK.  3,4,M,77.  H.  an.  2, 175.  Med.  t.  29. 
VS.8,5l.  22,19.  i'ITSI  ^jfrTSF  l».'-  y^fM  Cat.  Bb.  13.3,1.5.  U,4,». 
9.  TBr.  2,1.3.8.  2,»,2.  TS.  1,6,8,*.  3,4. »,5.   Ait.  Br.  1,  1 1.  2.23.   ^- 
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WfWi  yNril  "^  ^sfiM  Tri  ^HT  stand  halten  MBh.7,<510.  W^° 
fest  an  der  Wahrheit  hallend  Kathop.  2, 9.  —  b)  fester  Wille,  Ent- 
schlossenheit; =  yq  AK.  3, 4, «4,77.  «S,  112.  H.  an.  Med.  MrM^IHHrl 
Ufffer  MssMlldl\?1(HH  ^TiTTH  VS.34,3.  gAHKH.  Gbhj.4,9.  Taitt.  Ar. 
2,17,2.  AiT.  Up.S,2.  Bba6.18,33.  3«.  M  6,92.10,116.  N.6, 10.  TiTTTAS. 
8.  rTfWFrTf5rW5I  y^^rfe  ddUN^3i.  Sü«h.  1,312,  i9.  Hit.  1,7. 
Ragb.  3, 10.  BUiB.  4.  FTS^s  Katbäs.  18,315.  3^o  M.  12,32.  w^g^  g^. 

fehir^^imFi  rm%  ^R  mjm  irrra^:  ait.  bh.7,i8.  -  c)  ^e- 

friedigung,  Zufriedenheit;  —  rjf^,  H^PT,  Hi3  Tbik.  3,3,161.  H.  308. 
H.  an.  Med.  !H H IHt ^ I^RT^T^  Ü'^UI^M^HI  W:  I  ^Tf^rTSTERT- 
SnHH^rFmTrPTTi^^ll  SiB.  D.  198. 169.  HWHddlH,  -  ^^sJT- 

m  um  FTvrTTrn^id  MH^i^viEa.  27.  ^  ^m^  ^^m  ^c\^ 

Hdlt^HI:  ?I3i^;  BuAKTR.  3,9  7.  °4()HHIrHHH  Pankat.  ed.  ürn.41, 1. 
"dPsIMI  ^IIFJH4l<cintl  >I=1?RTUfFl:  MBh.  13,3046.  —  d]  Bez.  be- 
stimmter Abendopfer  beim  Acvamedha  (at.Bh.  13,1,4,3.  4,S, 5.  Katj. 
g».  20,2,8.  3,<;  vgl.  ^fjfc'.  =  süg  Tbik.3,  3,  161.  =  ^^  H.  an. 
m.  (siel)  =  ^hS  Med.  ^IrfUTH  =  S(lri!tlfl  Bein.  Indra's  BHÄe.  P. 
3,24,21.  —  e)  N.  eines  Metrums  von  72  Silben  (Beispiel  RV.  4,1,3) 
RV.  Pbat.  16,54.  Später  allgemeiner  Name  für  alle  Metra  von  4  X  18  Sil- 
ben CoLts».  Mise.  E$s.  11,162.  Ausserdem  führt  diesen  Naueu  ein  aus 
Upendraragri  und  Indravagri  zusammengestztes  Metrum,  und 

zwar  in  der  folgenden  Form:  -^  —  ^ -^^  —  ^ ,^ — ^ ^«.^ 

—  ^ ;^  —  ^  —  — w.^  —  _/ , >y .^w  — ^ .  Hail 

in  Journ.  uf  tbe  Am.  Or.  S.  S,öl4.  —  f)  in  der  Astrul.  .N.  eines  Joga 
U.  an.  Med.  Journ.  of  Ihe  Am.  Or.  S.  6,236.  UffFTTTWqf^:  Vd^'.  R- 
^yniHH:  I  ^TR^:  RHM  ^  RSHT^h  NMMIMd:  II  KosutuIpb.  im 
gKDa.  —  g)  die  Entschlossenheit  oder  Zufriedenheit  personif.  MBb.  1, 
2794.  Uabit.  14035.  ab  Tucbter  Oaksha's  und  Gemahlin  Dharma's 
MBb.  1,2578.  5,3974.  Uabit.  12432.  VP.  34.  o3.  MiaK.  P.  30,20.  25.  un- 
ter den  Vasupatnl  Habit.  7740.  eine  Form  der  Uäksbijanl  in 
Pindiraka  Matsja-P.  in  Verz.  d.  Oi.(.  U.  39,  6,  29.  unter  den  16  Ka- 
li des  Mondes  Bkauma-P.  ebend.  18,  6.  eine  aus  einer  Kali  der  Pra- 
krti  berTi.rgegangeoe  Göttin  und  Gemahlin  Kapila's  Bbabhatait.  P. 
ebend.  23, 6,  5.  Gemaliiin  Rudra-Manu'g  Buäg.  P.  3,12, 13.  die  13te 
unter  den  16  Mitrkä  Biiatadeta  im  gKLlB.  —  2)  m.  >'.  pr.  a)  eines 
der  Vifve  DeTih  MBu.  13,4355.  —  b)  eines  Lehrers:  Ührll  Ain- 
drola  gaunaka,  MuLLEB,äL.  44'«.  —  c)  eines  Sohnes  des  Vigaja  und 
Vaters  des  UhrtaTrata  Üahit.  1708.  VP.446.  Bu;o.P.9,23,1l.  —  d) 
eines  Sohnes  des  Vltabavja  und  Vaters  des  BabnUcva  VP.391. 
BaÄG.  P.9,i3,26.  —  e)  eines  Sohnes  des  Babhru  VP.422.  —  Vgl.  ^°, 

UirFTTT'TOI  (^JH-'-'^^J  '"•  N.  pr.  eines  Uodbisattra  Lot.  de  la 
b.  I.  43. 

MtrlHtl  (*""  yTFTi  1)  adj.  a)  entschlossen,  standhaft,  charakterfest 
M.7,210.  M Bu.  1,2909.  4,54  6.  ÜBAUP.7, 12.  K.  1,1,4.  6,1  2.  äu(K.l,  106,20. 
Vabah.  Ubb.  S.  63,  16.  HiT.  II, ö3.  Kib.  3,  I9.  Davon  nom.  abstr.  ^ThMtHI 
f.  MBu.  12,»ü32.  —  b)  gutes  Muths,  zufrieden  MBu.  13,3045.  fg.  Kagii. 
13,  77.  —  2)  m.  X.  einer  Form  des  Agni  MBu.  3,14  188.  N.  pr.  eines 


Sohnes  des  Manu  RaiTata  Habit.  433.  des  Manu  Sirarna  46S.  N. 
pr.  eines  der  Saptarsbi  im  13ten  Manrantara  486.  eines  Sohnes 
Klrtimant's,  Sohnes  des  Aügiras,  VP.  83,  N.  3.  eines  Sohnes  des 
Javlnara  Habit.  107S.  VP.  453.  N.  pr.  eines  Brahnianen  Habit.  1265. 

—  3)  f.  mrFTrft  N.  pr.  eines  Flusses  MBb.  6,339  (HHMrft  VP.  184). 

—  4)  n.  N.  pr.  eines  Varsha  in  Kugadvipa  MBa.  6, 454. 

^IrlHM  (wie  eben)  adj.  aus  festem  Willen  — ,  aus  Standhaftigkeit  be- 
stehend: ^  ^ irIHM i"  ^iWT  sl-Hi ■'11 HII  W\\  MBB.  3, 13372  =  3, 1553 
=  12,12060. 

UTniH<c  (UTr?  -+-  TH^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  der  Pu  rushottama 
bei  Abfassung  seiner  HAr ^Tali  behülflicb  gevresen  ist,  Häb.  277.  ^^T- 
TH^  bei  CoLBBB.  Mise.  Ess.  11,19. 

3 

^W\  (vonll^)  I'nädis.  4, 113.  m.  Bein.  Vishnu's  Uggtal.  Nach 
Unäditb.  im  Samksoiptas.,  wie  (KOb.  angiebt,  ausserdem:  ein  kluger 
Mann;  ein  Brahman;  Tugend;  Meer;  Luft.  tl^TT  f.  die  Erde  ebend. 

—  Vgl.  %q°. 

i^  (Ton  UT^  adj.:  fTT  4fi  ?r{(#t  ^  wq!:  mmn  ^m  ^- 

^niFSTF:  RV.  5,19,5.  Nach  SU  =  !(Mul|  yftjcjil:. 

LAKU.  1,4. 

mJdm  (^TSnr -H  SPH)  adj.  von  kühner  Art,  heldenhaft  RV.  10,87,22. 

imTl-l  (von  ytTrI)  adj.  kühn,  muthig:  ^  Tm^]  lltlUHfcM^  ^m 
!<T^fT:  KV.  5,52,2. 

UW  partic.  Ton  ^{s.  das.);  KWU  RT^FT  RTR  und  RTRRTR 
Ind.  St.  3,221.  WJH  und  W^(^  adT».  s.  u.  ^^. 

^^srpfH  (tpjrl  -t-  R"^)  adj.  kühngesinnt  RV.  8,78, 4.  1,52, 12. 

^^  (toii  ^^)  UnIüis.  1,24.  adj.  geschickt  Uggtal.  =  J|*-HI<  tief  und 
m.  =  R^TTtT  Haufen,  Menge  Unäditb.  im  SÄSkshiptas.  QKOb. 

^  (parlic.  Ton  ^^}  1)  adj.  s.  u.  ETJ.  Vgl.  g°.  —  2)  m.  N.  pr.  a) 
eines  Sohnes  des  Manu  VaiTasTata  Habit,  Lamgl.  1,52.33  (Calc. 
Ausg.  ^^).  VP.  348.338.  Bbäg.  P.  8,13,2.  9,1,12.  2,17.  Vgl.qi^.  — 
6)  eines  Sohnes  des  Kunti  Hauit.  1990.  —  c)  eines  Sohnes  des  Bha- 
ganiäna  Habit.  Langl.  I,  167  (Calc.  Ausg.  ITSO- 

yfe^  (Ton  IT^)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Hakit.  Langl.  1,54  (Calc. 
Ausg.  y^;.  VP.  331,  N.  7. 

U?=T?T  (UW"*"^fi^)  '"•  ^-  P''*  verschiedener  Fürsten:  eines  Königs 

der  kedi    MBu.  1,231.2643.  3,462.  3,576.20  10.532  4.5900.    Bhag.  1,  5. 

eines  Königs  von  Videhi  oder  Mithili,  eines  Sohnes  desSudhrti, 
R.  1,  71,  s  (GohB.  73,7.  fg.).  Bbäg.  P.  9,13,15.  eines  Sohnes  des  Sa- 
tjadhrti  VP.  390.  des  Sukumära  Habit.  1395-  VP.  409.  Vaters  des 
Sukumira  Bbäg.  P.  9, 17,9.  eines  Sohnes  der  Übrsbtadj  umna  22, 
3.  Uabiv.  1794.  VP.  455.  eines  Königs  der  Kaikaja  BuAg.  P.  9,24,37. 
—  N.  pr.  eines  Sohnes  eines  Manu  Hakit. 470. 

y^p)  (Ton  ^^)  a.  Verwegenheit,  Frechheit  Pamkat.  27,6. 

yyy^  (U^-i-'irBf)  m.  N.  pr.  eines  Soliues  des  Drupada,  der  Ton 
Atvattbiman  im  Schlafe  getödet  wurde,  MBb.  1,2437.  2761.  6325. 
«406.  3,5100.7548.  10, 323.  fgg.  Haeiv.  1794.8100.9399.  VP.  455.  BbJg. 
P.  9,22,2.3.  Pankat.  1,309.  LIA.  1,641. 
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EJ^jfl'  (If^  -♦-  yt)  m-  N.  pr.  eines  Maoaes,  der  auch  fJ^^tC  genannt 
wird,  Yen.  d.  B.  H.  117.  Beide  Wörter  bedeuten  einen  kecken  Geist 
habend. 

U^HIHH  (^^-1-^1°)  adj.  kühn  von  sich  denkend,  eine  hohe  Mei- 
nung von  sich  habend  R,  2,96,43. 

U^(^  i^^-^-J^)  m.  N-  pr-  eines  Fürsten  MBh.  13,7  67  6,  wo  "^TJT 
^;  zu  lesen  ist. 

yyym  (^^-H^°}  m.N.pr.  eines  Sohnes  des  Qrapliall(a  VP.43ä. 

ÖT^TST  (yrS^-+-3^)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Arguua  KArta- 
Tirja  UiEiT.  LiNGL.  1, 1S7  (die  (^alc.  Ausg.  ^^Ift))- 

m^  (von  ^^}  i)  adj.  kühn  (nach  MAuioH.;  aber  mit  Beziehung  aul 
Bed.  2J  VS.  1,  17.  —  2)  m.  Feuerzange,  doppelter  Schürhaken;  du. 
Taitt.  Ab.  5,9,8.  Kätj.  ^u.  26,2,  iu.  3,9.  7,28.  sing.  Schol.  zu  KÄu. 
^B.61,i).  535,1.  548,  lo.  —  3}  m.  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Hiran- 
jaka(ipu  Bhäg.  P.  7,2, 18.  —  6)  eines  Ministers  des  Königs  Da^ara- 
tha  R.  1,7,3.  2,93,24  (Gorr.  102,26).  —  4)  f.  Kühnheit  i^Xirnu.  ^u.  8, 
24,13. 

IC^  Uahi?.  2002  falsche  Lesart  für  ^^,  wie  Langlois  hat. 

y^TsI  (von  ^q)  adj.  kühn,  dreist,  frech  Kif.  zu  P.  3,2, 172.  Voi-.  26, 
161.  AK.  3,1,2  5.  Thik.  3,1,10.  H.  432. 

Uf^  ni.  Lichtstrahl  AK.  1,1,S,3  4. 

^rS  (TOM  ^^)  l)  adj.  P.  3,2,  UO.  Vo?.  20,  US.  o)  kühn,  tapfer,  mu- 

thig:  ^\^m^^^^  T§a^  '•^'^-  ''^*'^-  ^IT^^  ^^^ 

^5[  ^tq^  ^^  1,81, 3.  FPfjijHJHT  snWRM  ^^:  92,1. 10,69, 
S.  MBu.  14,2098.  Insbes.  Beiw.  des  ludra  KV.  1,63,3.  6,17,1.  8,24,1. 
10,111,6  u.  s.  w.  der  Marut  6,60,5.  c(^^  67,  1 1.  7,20,S.  der  Russe 
des  indra  1,6,2.  des  Soina  9,99,1.  AV.  5,29,10.  dreist,  frech  Tuik. 
3,1,10.  H.432.  —  6j  tüchtig,  kräftig:  !pTH  KV.  1,54,2.  56,4.  167,9. 
i^TsIH  3,36,4.  ^  7,36,8.  Feuer  10,16,7.  Waffen:  Ef^  22,3.  giq^ 
VS.  16,14.  ^  AV.  1,13,4.  —  2)  adv.  ^^  dreist,  herzhaft,  tüchtig, 
kräftig,  fest:  JJ^^H  KV.  8,58,8.  g^  m  ^^^  UFH  ^  10,49,2. 
grg  ^^  Eft^EfFT  ^  VS.  11,68.  g»T.  Br.  1,2,*,3.  gewaltsam:  m^ 
^f^nt  Tj|HiPT  ^^  KV.  10,34, 14.  Vgl.  ^ySH,  das  demnach  doch  auf 
^^  zurückgeführt  werden  könnte.  —  3)  m.  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des 
Manu  VaivasvataMBa.  1,3I40.  Uauit.  613.642;  vgl.  ^^.  —  6)  eines 
Soboes  des  Maou  Sävar^a  Uakiv. 465.  —  c)  eiues  Sohnes  des  KaTi 
MBu.  13,4150.  —  d)  eiues  Sohnes  des  Kukura  Uahit.  2015.  —  4)  ^- 
^t|UW  y^  N.  eines  Siman  Ind.  St.  3,213. 

IPST^  (von  ET^)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Harit.  637;  vgl.  ?TS^. 

5JWW  (wie  eben)  n.  Kühnheit,  Muth  MBb.  1,6406. 

KWn  (wie  eben)  P.  7,1,39,  Seh.  VS.  PaÄT.5,20.  adv.  so  v.  a.  JT^ 
adT.:tT:5TyWTT  ^TH  ^TRT  ^  RV.4,2l,4.  rj-JJHH^rimftl  ^° 

1,23,11.  ?r^  anfsiHT  q%  ^^  s,io,5.  qrft  ht4ft  ij'^  1,46,5.  ^^l 
^^^^^ii\^^°  53,7.  q^u^gnTra  5,52,1.4. 4,30,13. 31,  u.  6,16,22. 

10,102,  t.    VÄLAEB.  1,2. 

cl^mn  (y^-f-H'il)  adj.  ein  tüchtiges  Getchoss  führend,  von  Indra 
KV.  3,54,15.  den  Marut  6,66,6.  Vielleicht  ein  tapferes  Heer  führend, 
ron  der  Trommel  AV.  5,20,9. 


TOTWf  Harit.  1892  falsche  Form  für  EJ^TW)- 

'■  -^1  ^  "■ 

y^^TsRT  (^W  -•-  m°)  adj.  mit  tüchtiger  Kraft  ausgerüstet,  von  den 

t,  ^    t.  o 

Marut  RV.  2,34,1  (so  ist  wohl  auch  5,52,14  herzustellen),  ron  Iddra 

8,59,3. 

ysq  (von  zJ^)  adj.  Jmds  Angriffen  ausgesetzt:  (!TF  ^  W(R)  3^^^Tn- 
_^  -s  -s         ^ 

P3  ^  ySTf!  s.  T.  a.  der  hat  es  mit  mir  zu  thun  MBh.  12,8176.  ^°  an 
den  oder  woran  man  sieh  nicht  wagen  darf  — ,  dürfte,  unantastbar: 

"(m  s^^]  »rf^fn  i,  5054.  g^cq  ^tni^  Hfywfw^^R 

3,14704.  Harit. 5S81.  6975.  R.  Gobr.  1,30,5.  5,42,4.  6,16,15.  Ragb.1, 
16.  KuMÄRAS.  3,51.  Räga-Tar.  6, 162.  ^^^^rTF  f.  nora.  abstr.  3,418.  — 
Vgl.  g^ 
^JpU  Dnäuis.  3, 1  I.  f.  1)  milchende  Kuh,  pl.  Milchtrank  (Tgl.  tH,  XJT^: 

sqFT  m^  yHsiH,  y^T;  rv.  3,  i,  9.  «rriwn  5R;mi^i'-uim'i*i^ 34, 

3.  i^:  fq^:  FITT^  y^:  5,62,2.  däN"*  jm^  ^^HT:  7,21, 
3.  slW  ir^T  5Ef=l^l4iyäfil  10,43,6.  8,32,22.  ^^HTTHIX^ITI^- 

T^  fjtprMwrm:  ^rair  jttiih:  10,104,3. io.  H^^rr^^^Nm  ?nTHT  ^^ 

ipTT:  4,58,6.  1,53,4.  141,1.  7,94,4.  oxyi.  SV.  11,5,1,*, 7.  Viell.  Stute 
in  den  zwei  folgenden  Stellen:  fcl  ÜJ^H  f^IJT  1^  ^l|H  ^^  'ö*«  das 
Gebiss,  lass  frei  deine  Stuten  RV.  1,101,10.  yrl'^lsiJiH  ^(PJ  W{ 
(SÄJ.  V^^]]  ^mW^IW^  ^T^W^•.  5,30,9.  unter  den  Namen  für 
^Trl  Rede  (=  >TT^^rt>T^  H.  an.  2,271)  Naigh.  1,  it  und  so  Ton  Sit. 
erklärt  in  der  Slelle:  ^M  fT^  W^r\\  ^^  fsRnffT  ^V^  I  3^ 
HIRTTfTT  RV.  1,2,3,  wo  das  Wort  Tielleicht  Tom  Gespann  VAju's  zu 
verstehen  ist.  Nach  U.  an.  auch  =  '^^  Fluss;  ^^  Med.  n.  12  in  ders. 
Bed.  —  2)  N.  pr.  der  Gemahlin  Brhaspati's  Taitt.  Ar.3,9,  i.  — 
Das  m.  ^^  bedeutet  nach  U.  an.  Meer,  nach  Med.  Flust  (^)i  vgl. 
auch  Uggval.  zu  Unäuis.  3,  1 1.  Das  Wort  wird  Nie.  6,  17  auf  1.  m  zu- 
rückgeführt, aber  1.  t^  und  3.  ^T  (Umädis.)  liegen  der  Bedeutuug  nach 
weit  näher.    Vgl.  f^^'^,  fc|US°. 

EH  (von  1.  Itf  oder  3.  ^\)  Unäuis.  3, 34.  In  Ableitungen  von  Com- 
positis  auf  EH  kaun  auch  dieses  zweite  Glied  gesteigert  werden  nach  P. 
7,3,25.  5f^EI5=H  oder  °ERcI  Seh.  1)  f.  eine  milchende  Kuh,  Multerkuh 
AK.2,9,7  1.  H.  1267.  an.  2,272  (auch  AitAüberh.).  H^STfHT  RV.  1,32.  9. 

2,2,2.  ^^A  f5ra  ?w^3  FF^H  34,8.  sgjnri  ^"u^^:  7,32,22. 1, 

134,4.  6,135,8.  10,73,4.  61,17.  WT^  ^  H^fTT  ^HW  fF^  I 
UFf^  FTOTT  J%  8,14,3.  c+iW^(j|  AV.  4,34,8.  5,17,18.  7,104,1. 
St^iiu^SrVS.  18,27.  TS.2,6,»,3.  Qat.  BR.2,2,«,2i.q^iHlTEn 
'7=7(TCrnqrI12,8,»,2.  Kaus.93.  0(J^Wm  KItj.  ga.  22,1,3. —  M.  8,  ue. 
EJ^  Ä^f'T'TfHHiM  11, 137.  R.  1,52,20.  Ragb.  1,82.  2,1.45.  Vaeäb.  Bru. 
S.  12,18.  45,56.  y-<MHi^P.5,4,7  7.n.sg.  Schol.m.  du.  SiDDB.  K.V0P.6, 
8.  gAT.  Br.  3,1,»,  21.  EHTlT^^n.sg.  JWiVcAAuAitnd  Jie/Aer  P. 5,4, 106, 
Seh.  In  Verbindung mitJTTKV. 1,173,1.  6,45,28. 10,32,4.  ITT ^H^IMHHM 
^ JagiS.  1, 208.  ImGleichniss: ^mi ^^: RV.  10,5,7. qqTR ERqAV.  11, 
1,34.  In  Zusammensetzung  mit  anderen  Tbiernamen  zurßez.det  milchen- 
den AJiitterthieres  P.  2,1,65.  TU°  Seh.  öfj^-^  Kkri.  g«.  19,4,5;  vgl. 
^I^°.  Unter  den  Geschenken,  welche  man  Brahmaoen  darbringt,  steht 
eine  milchende  Kuh  obenan;  in  Ermangelung  einer  solchen  werden 
verschiedene  Stoffe  in  der  Form  oder  an  Stelle  einer  solchen  Kuh  ge- 
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reicht,  die  dann  gleichfalls  ^^  helssen  mit  Beifügung  des  Stoffes  im 
gen.  oder  vorangehend  im  comp.:  ^^  TfTrTT'TT  TTrT!  MBu. 3, 12727. 

f?FT°  13,3286.  3521.  ^o  3323.  rf^Oggag.  ^^^^11°,  H^",  ^° 
Verz.  d.  B.  H.  136,  6.  —  2)  f.  pl.  milchtrank,  Milch:  ^  W{^:  ITPRH 
^  -^'S:  KV.4,22,6.  Tm  Wm.V.  HT(q[nT  W^\  8,4, ,s.  itlfH^^;7q=^ 
asrfrpipt  ^  WT  ^tt4h  I  ^Tf^t^^  ijgPT:  2,6.  9,61, 21.72,1.  adj. 
milchend:  WWA  =Tl4  W\  McMHH'T  6,66,  l.  —  3)  ^^Ti^H  f-  pl-  nach 
Saj.  so  ▼.  a.  rp^TT  JTFT:;  viell.  die  einmal  d.  h.  ununterbrochen  Milch- 
reichen,  Bez.  mythischer  Wesen:  M^^'-AMi  3rf  =7:  J^CITtT  ^a.-u4)fcT- 
HIHI  H  tTrT  RV.  7,38,5.  —  4)  f.  bildliche  Bez.  der  Erde  (vgl.  JTI): 
H^fTTqj^T'^H  H^^flT^STOlf^rim  I  ^TTTFI  'Ti  MBh.  I3,3i65.  -  3) 

J  O  "N        ^  ^ 

am  Ende  eines  comp,  zur  Bildung  von  Uemlnutivis  [die  Kuh  ist  schwä- 
cher als  der  Stier);  vgl.  WU^,  »5^°  und  q^ft,  ^TsRiT.  —  6)  n.  N. 
eines  SJiman  Kin.  ^k.  26,3,3.  Lätj.  1,6,27.  7,1,1.  Ind.  St.  3, 221  (f.). 
^'^  JT^  ebend.  228.  —  Vgl.  51  a. 

t)'(;ti  (von  Ipl)  1)  m.  a)  K.  pr.  eines  Unholdes  in  Eselsgestalt,  den 
Krshna  (Kjma  nach  VP.)  erschlug,  11.219.  Med. k.  106.  MBa.ä,4llO. 
Hakiv.  3114.  3713.  Ö876.  6782.  8391.  9097.  VP.Ö17.  LIA.  1,620.  °H^ 
m.  Bein.  Krshna 's  Tuiii  1,1,33.  o|ÜTI^  desgl.  H.  221,  Seh.  —  t)  eine 
Art  coitus  (vgl.  c|^)  Katim.  im  QKüa.  —  2)  f.  IH^|  a)  Mutterkuh 
(U.  an.  3,5^.  Med.),  Multerthier  überh.  (Elephanlenweibchen  AK.  2,8, 
»,4.  3,4,1,15.  H.  1218.  MBU.  Hia.52),  auch  vom  Weibe:  HT  5lTI?l4- 
^  >T^T  AV.  3,23,/..  g;i<iiu.  Grbj.  1,19.  MIvUT^  UH"  UrfTT:  MBu.  3, 
13035.  13<21.  |qc<rHII'-W  tpRIR  7,2748,  Hakiv.  3294.  WS[  ^  TIT- 
^\  gr  W^  ^[WT  Pankat.  B».  25,10,23.  A(;t.Qb.  12,6.  Katj.  fu.  24,6, 

8    \r{^°  (vgl.  u.  W{  1.  am  Ende;  MBb.  3,8005.  —  h)  bildet  in  Zu- 

^  "^  ^  ^ 

sammensetzungeu  üemiuutiva  (vgl.  ^^  3);   vgl.  tllHM'l^hl  Messer  von 

1^1^   Schwert.    Daher  wohl  U^^fH  Vulch  H.  ?.  146:  vgl.  auch  Colbub. 

und  Lois.  zu  AK.  3, 4,1, 15.  —  c)  eine  Ader,  weicht  angeschlagen  nur 

in  Intervallen  das  Blut  ausströmt,  Suca.  1,362,7.  —  d]  >'.  pr.  der  Ge- 

mablio  KIrtimaul's,  eines  Sohnes  des  Angiras,  VP.  83,  N.  3.  —  3; 

D.  N.  pr.  eiues  Wallfahrtsortes  MBu.  3,8U65.  7,2üS8  =  12,9201.  IpJ- 

e^|6|l^  7,2080.  —  CoLEBit.  und  Loi8.  zu  AK. 3,4,1,  IS  fuhren  zwei  an- 

dere  Bedd.  für  das  n.  au,  welche  aber  tl'-pTi  zukommen. 

y^-liliJ'J  (ij-  -+-J^J  u.  1)  Kuhmilch.  —  2)  N.  einer  Pflanze,  = 
EJJTjni  WiLS. 

yH'+ITT  y^^-i-^nT)  m.  i)der  Feind  Dhenuka's,  Bein.  Krshna's. 
—  2)  ein  best,  kleiner  liaum  [Nagesar)  Was. 

y^rrnj  (^^-i-TKT)  n.  l)  SuhmUch.  —  2)  eine  best.  Gurkenart 
(Hpfe)  RÄGA."«.  im  CKDa.  Nigb   Pa. 

m^J  y^TIT  (y°  1. -t-^fT^)  »>•  Möhre,  Daitcus  Carota  Lin.  Rägan. 
im  gKÜH. 

yHMW4J  (^-4-IT^)  f-  Bremse  Nigh.  Pb. 

y»|4tr  (von  ^H)  1)  adj.  a)  nährenden  Trank  enthaltend,  —  gebend: 
JJTTrfr  ^m=ft  f^  >Hq  RV.  7,99,3.  ^  UWr^  3%  8,31,4.  ^ 
°r^  1,120,9.  —  6)  (las  Wort  ^^  enthaltend  An.  Bii.  5,6.  —  2)  f.  °q- 
?JT  N.  pr.  der  Gemahlin  Devadjumna's  BhIg.  P.  S,13,3. 

f^^IöJJT  (U^,  acc.  von  U^, -*-H°)  adj.  f.  wohl  nahe  daran  seiend 
lU.  Tbeil. 


eine  milchende  Kuh  zu  werden  P.  6,3,70,  VArtt.  3. 

y^TCTT  (y^7fr<  nom.  von  ^J^,  mit  dem  suff.  des  compar.)  f.  eine  ver- 
siegende  KmA ;  HT7f=Trrt  °'fiHkH>TrT  K*!"- 1^'^- 

ir^T  (von  in)  f.  P.  4,4,89.  =  ^y%  ITJIfTTl^:)  AK.  2,9,72.  = 

o  o 

^rrF^rTT  ^jyG|-y%  H.  1270.  Nach  Bhar.  eine  Milchkuh,  deren  Milch 

verpfändet  ist;  für  diese  Erklärung  spricht  auch  das  Synonym  qirl^- 

JXfT  [deren  Milch  man  schon  getrunken  hat)  bei  H.  Hiernach  würde 

^  J  ^'^'•ijefi  anders  aufzufassen  sein,  als  wir  u.  d.  W.  es  gethan  haben. 

y^JliCff^  (von  y^T^m)  adj.  wohl  derjenige,  der  die  Milch  seiner  Kuh 

nt'cftJ  benutzen  darf,   weil  er  sie  einem  Ändern  schon  verpfändet  hat, 

gana  fTf^^li^  zn  P.  5,2,36. 

f-PTTSI  eine  best,  grosse  Zahl,  v.  I.  für  UJTT^  Vjctp.  180.  , 

yrr  (von  1.  yi)  adj.  was  geschaffen  wird:  ^  ^T^:  H  ^^'^^  H  ^ITtT: 

yillHI  ^  mrTT  H  UT:  H  ^T  H  ^qq  MBu.  12,  i 3 IOS.  adj.  und  n.  am 

Ende  von  Zusammensetzungen   (gilt  als  n.  für  ein  suff.;  vgl.  P.  5,4,36, 

VArtt.  2.3;;  s.  JTFI°,  ^TÜT^,  W^°,  7^°,  l[?[°,l;mS  ^^■ 

■V3  ..-.-VI 

"kTS  (SU perl,  von  2.  m)  adj.  am  meisten  gebend:  3"  IH^IUII  U^! 
RV.  1,170,5.  JW^  4,41,3.  rTT  5fH  5FII  iüB^WT  7,93, i. 

ypjcj'  adj.  von  ^^  gana  JrHIIt^  zu  P.  4,1,86.  m.  metron.  von  JH 
ganaf^Tl|zu  P.4,1,104.  —  Vgl.  ^°,  ^°. 

IR^  (von  yH)  n.  1)  eine  Heerde  milchender  Kühe  P.  4,2,47.  AK. 
2,9,60.  H.  1418.  an.  3,54.  Mkd.  k.  106.  —  2)  eine  Art  coitus  (vgl.  y^- 
efij  H.  an.  Med. 

1.  yif  (vonl.?ftT)  n.  festes  —,  ernstes  —,  ruhiges  Wesen;  Standhaftig- 
keit,  Ausdauer,  Math;  =  ^TTT  AK.  3,4,*4,77.  fTI  «^mMIMIH  H  m^- 
^:  HARiv.84n8.  q  rfTTHTTTn  ^it^F^T T^ ^T^TtTtI: MBb. 4, 1 19.  ^m- 

mT^rj^  yq  RH  ^^^f^  s.iu.  d.  94.8».  q^nf^ran^^TT  ^  jht- 

clirl^T^^dT  135.  12.i.  N.  3, 17.  Indb.  3,65.  Sund.  3,24.  MBu.  3, 17381. 
1,3,4002.  nTrP-TI  ^rrä  yW  Da?.  1,47.  Sc«R.  1,48,11.122, 19.  Megh. 
4t.  R'Tf?  BuABTB.  2,53.  75.  3,36.  ViD.243.  Raga-Tar.  3,311.  Bbauma- 
P.  00,13.  34,13.  Vrt.38,1.  önqrtWT  MB.i.  13,319.  STI^rlW^TfR 
ViKR.  liJ.^WFf  A.'HAB.92.  UMHIH^^t^ü  'ich  fassend  Pankat.21,8. 
^<lM^d'-=^  HiT.  13,19.  °^Tifelrn  CiS.9,39.  Ruhe,  Gemessenheit  des 
Vortrags  giKSB*  33.  —  Vgl.  ^°. 

2.  ^^  (von  2.  ytr)  n.  Verständigkeit,  Besonnenheit  VS.  30,6.  Ge- 
gcns.  Hlcf«y  Katb.  12, 12. 

U7T'iTr5I  (1.  y'i7-+-ft3r)  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Verz.  d.  Oxf. 
H.126,  a. 

^"fcTH  (von  l.yq)  adj.  Festigkeit  — ,  Ausdauer  besitzend  R.  4,2,6. 
•s 
Raga-Tab.  3,407. 

l^^^  ra.  die  sechste  Note  der  Tonleiter,  a  AK.  1,1,1, 1.  H.  1401. 
Vjctp.  121.  Ruandas  in  Verz.  d.  B.  H.  100.  Garbbop.  in  Ind.  St.  2,67. 
MBa.12,6859.  14,1419.  Tattvas.H. 

^cffTf  P.  6,4, 174.  Nach  dem  Schol.  n.  proparox.  (wohl  nom.  abstr.) 
von  ^HH. 

y^TT  adj.  von  ^Xt^  Fischer  VS.  30, 16. 

in|  9.  u.  ^m\ 
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cJTJ  to.  eine  Art  Schlange  QiaD\&.  im  (IKUii. 

UTTCH  oder  yr'fl'  (die  Scholl.)  m.  N.  pr.  eines  Dichters  GIt.1,4.  yT5- 
Wti^  Vera.  d.  Oxf.  H.  124,  a. 

ih:f,*^(T7T  gut  laufen,  traben  (JTTrRTt^')  DüItüp.  15,45.  —  Vgl. 

u^Tn.  yi^TT,  yrf^^,  "^11771^.  sn^hfii. 

yr^nr  I)  n.  a)  reAate/AK.  2,8,1,26.  Tkik.2,8,48.  H.  759.  —  6) 
Trab  eines  Pferdes  (vgl.  mT)  H.  1246.  —  2)  f.  j  eine  ununterbrochene 
Reihe  H.  1423.  m^M  Üatädh.  im  gKDa. 

qtllTf  11.  Trab  eines  Pferdes  H.  1245. 1246.  Auch  ihi^rTSfi  n.  Ha- 
mas, zu  AK.  —  Vgl.  m^. 

mrT  1)  adj.  s.  u.  2.  HR.  —  2)  n.  Stifter  Räovn.  im  gKDa. 

^Irl=tl6  (m?!  -•-  ^\Z]  m.  ein  aus  einer  Bastmatte  zusammengenähter 
^Sack  in  einem  von  Bbab.  angeführten  Wdrterbuche  nach  gKUa.  Ga- 
TÄDH.  nach  Was. 

^Irl^mi)  (yTrT-+-^°)  n.  gereinigte  Seide  (q^tlf)  gABOAR.  im 
gKDB.  Auch  UTrl'^ilijq  n.  H.667.  °%W(  n.  AK.  2,6,S,U. 

tllHt^Uil  (^rl'  -+-  WJB)  f.  Zuckerkand  Nigh.  Pb. 

ÜH^dl  f.  =  VTrll^dl  ^rlTW  ?)  häe.  220. 

^Wyd^  (mrr-*-'7?T)  ni.  X.  pr.  eines  Fürsten  der  Klna  MBa. 
5,2730. 

y7rT'7  eine  Art  Salz  ^^^^^^)  Nigh.  Pa. 

Vinft  f.  nach  Sw.  von  ^^  erschütternd:  HH^nri^l^nTHWFt^- 

m^rpn  qr^^iJTSTfnfij-Ti:  rv.  6,44,7. 

^IHKId  ^cT  -*-ftFn)  !>;  Bergkrystall  Trik.  2,9,29. 

IJHIsJHI  f-  =  -ü^ii,  oder  =n^  H.  an.  3, 161.  Med.  t.  43.  ^]ri\- 
Wr  (Sic)  =^rl^Fft  HÄB.  220. 

Kl\T{  (von  1.  m^)  r.  C»e«e,  Bach:  m  mrTtW^T^^^^VrjmWm: 
RV.  2,13,5. 

yRJirrr  adj.  aber  Dbundhumira  handelnd:  ZTTsJJH  MBu.  1, 
468.  3,13488. 

%^^£rfITf^  m.  palron.  von  yp^TIT^  Habiv.  707. 

^m^  adj.  von  W^  P.  4,2, 127. 

EfTTrl  Myrrhe  .Nigh.  Pa. 

^HrllM-i  patron.  (von?)  gana  ilfit^UIlf^  zu  P.  4,2,80.  Davon"?!!- 
HHIMH^Ii  ebend.  Ist  etwa  yTTm-^  ?u  lesen? 

yiMI'H  m.  patron.  von  W{  gana  ^HTT^  zu  P.  4, 1, 1 0. 

mr^T  von  Uq  gana  ^STIiTTT^  zu  P.  4,2,80. 

lll*-y  m.  patron.  von  ER  gana  IIITTT?  zu  P.  4,1,1.05.  .\.  pr.  eines 
alten  Rsbi  MBu.  12,7596. 13, 1765.  SÄv.  S.  43.  Hariv.  10694.  Buäg.  P. 
1,9,2.6.6,15,14.  ein  Sohn  Vjäghraplida's  MBa.  13,702.  jüngerer 
Bruder  von  Devala  und  Purohita  der  Pändava  1,6914.  69  18.  3, 
8276.  fgg.  5, '<2I5.  DsAtp.  1,5.  Arg.  1,4.  Ajoda  MBh.  1,684.  689.  Schü- 
ler des  Välmlki  R.  GoBR.  1,4, 3. 

^l^  (von  tref)  l)  m.  «)  N.  pr.  eines  allen  Rshi  MBu.  12,1598.  — 
b)  N.  eine»  Dämonengescblecbts  WoLta,  Myth.  142.  —  2)  n.  a)  die  graue 
Farbe.  —  fr)  ^  ^Wr^^^U^Ü^  ein  besonders  zugerichteter  Bauplatz  Med. 
r.  52.  f(j.;  vgl.  ^q. 

^miMUI  m    patron.  von  7Jf?I  gana  M%il|i(  zu   P.  4,1,  HO.  —   Vgl. 


tnj  m.  Grislea  tomentosa  Roxb.  Bhävapb.  im  gKDa. 

^Il^r^rfiy  WfT^-yi^rM-i-rfRfi  n.  N.  pr.  eines  Tirtha'gi- 
Vi-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  66,6,33. 

qr^TT^  n.  =  mf^,  irrf^rT^  Trab  eines  Pferdes  AK.  2,8,»,  16.  H. 
1246. 

^\\^  (von  y^)  adj.  zum  Anspannen  geeignet;  m.  Zugthier  P.  4.4,77. 
AK.  2,9,65.  H.  1262.   Auch  ^f^tpf;  H.  ebend. 

mrRl  "•  nom.  abstr.  von  ^  gana  H-Sl^lli  zu  P.  5,1,133. 


yrrrt^  (von  yrri  l )  ««IJ.  einem  Betrüger 


eigen. 


I  n.  Betrug  gKDa. 


WiLS. 


mdM  (wie  eben)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes;  sg.  'proparox.) 

ein  Fürst  dieses  Stammes  gana  «rmTH?  zu  P.  4,1, 17  8.  t|lr)»^  v.l.,  wie 

c^  -^      ^ 
dergana  fTT^mi?  zu  P.  5,3,117  ohne  Variante  hat. 

UTrT  (wie  eben)  n.  Betrug,  Betiigerei  gana  sH^^HUHId   zu   P.  5,1, 

124.  Ganaratnam.  im  gana  öfüJiTTJ'  zu  P.  3,1,27. 

um  n.  =  mi^fT  u.  s.  w.  Trab  eines  Pferdes  U.  1246. 

mp(J^  m.  metron.  von  ^^^  gana  ön^JTTs  zu  P.  4,1,96. 

KIT  (von  cX^)  adj.  blasend;  s.  rTIRf^,  ^^^■ 

Kqr  s.  Wf. 


t^l  l=tiT^  (^'TT,  nom.  act.  von  ÖTf,  -+■  ^\Y^}  m.  Grobschmied  Uälaj.  im 
gKUa. 

ÖTT^,  ^^T^TtT  t.  1.  für  IJT3  Vop.  in  Dairup.  17,21. 

EITT^  falsche  Form  für.  ÜT^. 

^^TrT^  (von  EffT)  m.  parox.  Bläser,  Schmelzer  (von  Erz);  n.  oxyt. 
Vorrichtung  zum  Blasen  oder  Schmelzen  (?) :  qTTT^  T^TtTT  Jc^U'A  ETTT- 
^'^  m\r[  iWT^  S]Tr?tl  (Padap.:  °fl)  Tf^  RV.  5,9,5. 

^^Ir?^  (wie  eben)  adj.  anzublasen,  anzufachen:  •TniFt'sR  °gJJ; 

vi 

KuLL.  ZU  M.  4,53. 

='*T['7  (wie  eben)  u.  das  Aufblasen,  Anschnellung  Sequ.  2,461,  16. 

tRFI^  Un.  4,  152  falsche  Form  für  ÖJT«1^. 

1.  JITF  (tU),  E?JI("TTrT  (ep.  auch  med.)  Dhätup.  22,12.  ep.  auch  ^T- 
TH,  '=.1111^,  Kirrn  ^=9t;  E-TIITfTffT  "ud  f-UTrT;  ^cWTrT;  ^TTFnj, 
^UI^;  tUTfl  P.  8,2,57.  Vop.  26,88.89.  sicA  vorstellen,  im  Sinn  haben, 
denken  an,,  nachdenken  über;  mit  oder  ohne  Beisalz  von  »T'THT,  H*H|Hi 

w\m,  mm.  ^nm  ^mm^^m  ^v^  ^'T't  cUT-rffr  a.t.  br.  i.  3u. 

^  fe^iim  ajRfT^  3,7.  h4t  f^  5.IIW5^fH^?H  3 1.  <^  q^HT  'rWJ- 
frT  rRTT^  qf^frT  gAT.  B.u  12,9,i,i3.  3,9,«,  17.  11.2,>,32.  TBr.  l,i,a, 
3.  ^RrR  4,1.  sflTSfiliTR  sftj  'cHrtfTFf  g^NKu.  g«.  5,9,23.  14, 12.  Ä«v. 
Gruj.2,3.  >T^7FrI^  (nicht  rlj  ll  EUmfrr  l*-  8,1,«,  V4rtt.,Sch.  Hr?- 
^JOT'HM.  3,2  2  4.  fTUiTfm  Tff^^  3,4  7.  tUlMrqny  qff^raPTT- 
ftmi^FT  ^(TOI  9,21.  MBu.  1,7553.  q%m^  WiFTm  s^^TH  rTFT 

2,2563.  3,11758.  5,599  1.  12,6733.  13,938.2367.  tU\^ri\  f^TTTFTO: 
BuAG.  2,62.  sgR^'^qFl^JtT^IfFTfT:  12,6.  HAaiv.8775.  K.  1,13,54 
(Go.B.  45).  4,26,8.  5,34,9.  Bhabtb.S,  15.  .Ubgu.  74.  Räga-Tau.  5,4  7.  7- 

^T^  ^nnr  Kgwrfl  pankat.36,2.  Kgr-ifn  ^^  fum  1. 102.  bbäc. 

P.  1,4, 18.  6,  17.  Dhürtas.  85,9.  11(12?  ?^^  R^^?:  rpÜ  yjPTTFT  MB«. 


13,4901. T5I^  tj yjlT^ Hq^^Fq^3,i32io. f-UFf^^  T5I^  ITR 
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1»,  199«.  HM-HI'-I  '^-UI'WHI  rfTTT^T:  l,7i«7.  UJWH  absol.  K.\tuas.22, 

•s 
U7.  Verz.  d.  Oxf.  H.  161,6,2  v.  u.  Hauflg  ohne  obj.  denken,  bei  sich 

denken,  nachdenken:  U^^'.  ^  ^f^  ^  ^«T'^ir?  ^^  Vid.  43.  5IfI- 

^c^  Ri0A-T*K.  3, 192.  ^UliMI  H(H   MBh.  3,2499.  3,7011.7557.  R.  1, 

1,71.  6,103, 1.  Mbgb.3.   t*''-82,16.  JITPM  MBb.  13,750.  UJIMHH  2, 

1677.  R.l,9,i3.  pass.:f^HW^fr?^=fiT  fXTFR  qrflTPT'T:  Dhübtas.71, 

<.  EZUrl  AiT.  Up.  3, 11.   MBu.S,3878.  Hariy.  8336.  Buabtr.3,<6.  S'vh. 

D.  34,7.  y^T'lHIir-UIIIH'l  erscheinend,  sobald  man  nur  daran  gedacht 

Aar,  Viu.  42.  fJmdlMIfyd  234.  53JTrin^  210.  £?ITrfR1^T3TrI  KatuIs. 

5,4  5.  —  Vgl.  die  ältere  Form  ?IT. 

—  t(|r)  in  rte/em  iVacAdenien  »t'cA  befinden :  rTrlT  'ifrP^WdVd^U 
sn%^  I7HHT:  !T^:  VP.  bei  Mum,  Sanskrit  Tests  1,25,  N.  4o. 

—  tu  nopAiinnen,  jeine  Gedanken  richten  auf,  denken  an,  geden- 
ken: ^H'cUlMls^  5^=7  C*T.  B«.  14,7,t,23.  qFTTitfT^  ^^  MBh. 

l,3<6«.  «530.  2,2607.  13,2U3.  5917.  Harit.  120Ö.  R.2,98,22  (GORR. 
107,12).  S.23,30.  Riou.  14,60.  17,36.  KUa-Tar.  2,50.  Beic.  P.  1,  lö,  2. 

puAB. 68,5,  v.l.  JTi%  ^n4R=?'ajifH  ^nfr  mb».  1,8459.  qw^uivf:  3, 

15371.  Habit.  1013.  1211. 1212.  mit  dem  gen.:  MJ  fJWHH'c-UI'^^  MBu. 
12,9666.  ohne  obj. :  qi  rlr^fT  ^ÄPl^JJTT^  2, 1644.  JT^r?lFrajTc^  (sie) 
R.  i,2,20.  ^FTc-TJTrT  aw  fien  oder  woran  man  denkt:  HT  ^^TcmclFrf 
il^KI  MBb.  7,2180.  B«;«.  P.  8,24,44.  Räga-Tab.  1,144.  in  Inschrr. 
in  Journ.  of  the  Am.  Ob.  s!6,339,2  (vgl.  Hall  in  7,36).  543,17.  H 
3"  '^{{'Aj-MW  Bb'ig.  P.  4.11,12.  in  Gedanken  vertieft  .MBh.  12, 4678. 
an  Jmd  denken  so  v.  a.  bedauern,  vermissen:  mZ,\Sf;,  ürjrjT^p-UHHM- 
'T-OTTTtT  KWh.  30.9.  Jmd  Etwas  nachtragen:  ^^  öfj  ^Um  fuftl^ 
^TT^  HT  Jg^UmiH  TS.  3,1,»,  6,  —  Vgl.  gq^JJJI,  '^"JJl^  (das  Geden- 
ken Jmdes:  l7^^yjH5|f^^  .MBh.2,2S89.  Kb.m.Uas.  6,21),  '^f-UTFR, 
SFFT-ZTFR  TBh.  2,1,<I,3. 

—  WF{  nac/iiinnen,  gedenken:  ^J^fR  -  HHH'-UH-^I"^(:   -MBii.  13, 

968.  m  gft  FFH^-in^  12.6644.  r^  Hq^JUiq  11,242.  rRHT 
Habit.  6313. 

—  WJ  gering  von  Jmd  (aii-.j  denken  und  hiermit  es  Jmd  anthun: 

WR^  ^  HNrIl  =7l'Tc:?JTFfI'^U'c'^l  MBn.  7.2112.2076. 12,9191.7801. 
13.689.  R.  (;.,KR.2,i09..-.5.  rl^l  ^frq  ^^  ^T=T?IT-TrFr  R:  JlBu.i3, 

61.  ^n^TJTrT  rl  FT^ITI  'ZJTrl^niH^  3,13656.  V.^jd-P.  in  Verz.  d. 
Oxf.  H.  47.  6,  19.  —  Vgl.  grT^JHIT  .MBh.  1,8457.  2,2.'i97.  13,5438.  Ha- 
bit. 9038.  IMu.K.P.  8.3U.  18  1. 

—  mi  dass.    rlWfrU  H  3i^:  HT^ajNFf  MBh.  3. 13655. 

—  ?IPT  den  Sfnn  a«/"  Etwas  richten,  beabsichtigen,  begehren:  ^  7- 

=^n2i  wvrw:^^m-^m^^  TrsTq^Mi-rMHi  yrauh'^f^iri  ait.  bb.  1,27. 

a^llTT-l^  F^  1"'^PT''?J'-'7f'7rT  hatte  ein  Auge  auf  seine  Tochter- 
ge-rorfen  3.33.  4.26.  TBh.  1,1, »,8.  ^lill^  FTT  Wlf  Sjk^^l  fm^W- 
IH:  PTIFrRC>T.Ba.2,l,l,5.  tf^  ^^HITIPI^^^  er  beubsicMigte dem 
Br.  Gewalt  amuthtm  4,1,1.4.  TT  %  W'PWJJ\\H'WmTr{\:  6,2,*, 7. 
12,6,t.3.  TS.  1,7,*, 6.  ^i^rinj^TAirr.  Ab.2,2,4.  HTuf'^FI^r^^  Ka- 
T"OP.  1,28.  t)l^c;jlfnT  jUii.  3,  134.  TFR  MBii.  3,  11238.  flJin  Hb'vg. 

P.  3, 12.21.  TTtT^FU^  !<ra^t  m  TT^  öIPI>FT  MBB.  3,2402. 
schlechtweg  denken  an,  seine  Gedanken  richten  auf:  MI'+lUHlH'^lII- 


?TTrT  (^:)  PsAgsop. S, i.  qTH^JTFjJ^HHT  Jjpn  n^nat«.  P.  4,8,44. 
5,7,6.  MARK.  P.17,3.  23,69.  ^i^^  ^  ofvfUJI«^^  Bbavisbja-P.  in  Ven. 
d.  Oif.  U.  33,a,  19.  ohne  obj.  sich  in  Gedanken  verliefen  M.  1,  8. 
Bb.äg.  P.  3,13, 18.  MARK.  P.  47,25.  Eine  ganz  ungewöhnliche  Form  ha- 
ben wir  in  der  folgenden  Stelle:  Umm  f^H^tm  sll^-l UIT  5TTM- 
=IR:  1  iftPl^lJ^UNrhlfHifH^tjmJMilld!;  II  MBu.  13,2144.  -   Vgl. 

^w<in  fgg. 

—  fFTPT  nachsinnen  MBb.  3,2217.  sit^i^H  sein  Verlangen  richten 
auf:  5BT  >J3%3  '7T  S^Tfr  H'TfelTfrf^r^T'T  SupK.  1,323. 1 5. 

—  t|"^  gering  von  Jmd  (acc.)  denken,  seine  Geringachtung  gegen 
Jmd  an  den  Tag  legen:  HfTT  HrTW^S^UN'lNIIH  Buäg.  P.  4,3,9.  ^- 
STiHTrl  R.  1,23, 12.  Bbäg.  p.  3,12,0.  ^fT^ug:  ^TsTT^FT:  !7sTTm^?RT- 
^fq  4,13,23. 

—  ^  Jmd  Etwas  in  Gedanken  zukommen  lassen,  anwünschen: 
SpTT  JTTTc.inf^  MBa.  13,4900.  in  Gedanken  verlieft  sein  Baic.  P.  9, 
14,4  3.  —  Vgl.  tli'cUH. 

—  H'Tf  sich  mit  seinen  Gedanken  ganz  vertiefen  in:  11  ^^'-=41^  ^- 
^TJJW^E^Wl  Habit.  14823.  Sf  ^S^^RF-.ITT'T'^I  R.  Gorr.  1,1, 104. 

—  3^  Jmdes  gedenken:  HI^-3JTrIT  ^TJTqTrfT  äf^tHT  MBn.  1,3847. 
gleich  Wf  und  vidi,  nur  fchlerhait:  3^^HT  (d.  i.  3M!--Uldl)  R%^T 

T%  qpRT'^^:i5i4mi  I  ^rpTTTirfi^T  mm^  habit.  7433. 

—  H  merken:  3^  ^  ^^'^ri  FT  Sf  EUFTTtT  Ait.  Br.  3,2.  sieh  in 
Gedanken  vertiefen:  Mifc-TJ;  I1b\o.  P.  3s13, 44.  Jmdes  gedenken:  r}  PI- 
ÄcJjT  Bbatt.  14,6.").  Vgl.  T-liilM.  —  desid.  aufmerksam  sein:  cy|T)- 
tTTHIPT  R  Hf^cIIIHF=T  gir.  Br.14.3,4.4.  7,a,5.  -Rf^IITmrfSn  «-or- 
auf  man  seine  Aufmerksamkeit  zu  richten  hat  3,4,5.  Vgl.  FIlifcAIIH'i, 

—  '^PTPf  seine  Aufmerksamkeit  auf  Etwas  richten:  FT  !<I<^HI^H- 
KUFf  R.  1,28,7. 

—  !7ftn  dass.;  5TftrT^%  ^^'.  T^^^  Bbäg.  P.  1,7,3. 

—  Rfl  mit  seinen  Gedanken  Jmd  oder  Etwas  nachgehen,  nachsin- 
ncn.  überlegen:  H'cUlMdl  '^HiJFT  I  H^ Wlrl--ildIRTT?II7  RIga-Tar.  1, 
279.  gFrTnTFT^-WJp|'-U,i2a.4,3i6.  ^f^iyjiq3,i6.  f^T^OTTg- 

^4^7^  1«.  6,31,2. 

—  Cff^  Mnundliersinnen:  lf\7^^\  B.  Gorr  2,37,13. 

—  ^  nachsinnen,  überlegen  MBa.  1,7013.  3,2773.  6,2897.4524.12, 
7547.  13,2372.  R.  5,8,24. 13,2  1.  KlB.  3.51.  med.  MBb.  ö,5030.  6, 5685. 
Jmdes  (acc.  oder  acc.  mit  ^TTrl)  gedenken,  seine  Gedanken  richten  auf, 
denken  an:  WJm^lit  ^l  Harit.  10381.  ^^  -  pIH  ^ 
MBn.  1,  1783.  Clr^Sitöf:  ^JJTPTrT  Gübb.S.IO.  14.  ausdenken,  auf  Etwas 
kommen:  I^pITR  WKlfi  ^HHT  ih^HT  MBa.  3,3882. 

—  ^^  nachsinnen,  überlegen  MBu.  3,1411. 

_  ^rf??  auf  einen  Gedanken  kommen:  ^rfH^UTri  WU  MBa.  5,3880. 

—  W\  nachsinnen,  überlegen:  W^  ä^W  WWJ  W^rUf^ 
MBu.  2.8. 

2.  5Zr  (=  1.  ^TIT)  f-  da«  Denken:  [pl  '^  xj^:)  qW^  ^JFIt  RV. 
4,3fi,2. 

KiJWrT  ('■oa  1.  fZIT)  noiii.  ag.   der   über  Etwas  nachsinnt,  Denker 
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Harit.  14481.  KcMÄRiS.2,t5.  Bh*g.  P.  1,6,35.  3,28,22. 

yjlfloij  (wie  eben)  adj.  zu  denken  Vop.  26,25.  Klll.  zu  M.  4,23. 

c^ni^  (wie  eben)  n.  das  Denken,  IVachsinnen  L'ggval.  zu  UNiuis.4, 105. 

ajH  (wie  eben)  1)  n.  das  Nachsinnen  (=  f^THT  H.  320),  Vertiefung, 
insbes.  die  religiöse  Beschauung  (AK.  3,4,1,23.  H.  840):  H^FTSTT^^'J; 
rT  BuiG.  P.3,12,3.  ?.in=^5IM'JI'*dH  B.1,2,25.  f-irPTTTfeTrl:  so.  flfT- 
^  sTSTW  2,87,1.  3tqiiv.2,3.  °rTPT^T  16,22.  ^^  °rI^R.l,9, 
64.  ScQR.  2,038,9.  gis.  80,15.  Kathäs.  5,47.  55.  Pr.ib.59,3.  JITT't  m^ 
f^WT:  KuÄND.  t'p.  7,6, 1.  Ind.  Si.  2,172.  FsmqsfFq^  JITHTfR'ÜI- 
q^^ll^yT  M.  1, 12. 6,72.  ^THTäTH  RTüT^rT  I  ^UHIr*H'-tr,Hr*^l^l: 
Bbag.  12, 1 2.  Harit.  4613. 7326.  "^^'^ftiriy I^UII  rlfMcMMMlHMrlT 
QJFFf  P*T.  in  VF.  638,  N.  21.  ^TIHMlHfrl^T  ^-UH  yrMl^citr  ^^  UT- 
jm  I  FT^  %f  mrt  ^fFFT¥  um;  ^^ftfrirfT;  II  Väju-P.  in  Verz. 
d.  Oxf.  H.  30, 6,  N.  3.  MMHMHIH'<yTlIIMR5TfqTJ5TXm^mrc.IIHH37T- 
qtf;  Madbds.  in  Ind.  St.  1,22.  Vedästas.  (Allah.)  No.  127.  Pkab.  8,14. 

o^BBARTR.3,29.?^qan^  Tn^^a  ss.  °ftdrMd^^^  ragh.  1,73. 

UIH^^JMl  ^WR  tu.  111,4.171.  Leber  das  DhjAna  bei  den  Bud- 
dhisten s.  BuRsoup  in  Lot.  de  la  b.  I.  800.  fgg.  Wassiijbw  und  Koppen. 
—  2)  m.  N.  des  Uten  Tages  in  der  lichten  Hälfte  von  Brabman's  Mo-" 
nat;  s.  u.  ^c?^  2,  d. 

yjHJII-cl^  (cJIH-i-TTT'')  ni-  Bez.  einer  Klasse  von  Göttern  bei  den 
Buddhisten  Lalit.209.  242.  —  VgL  EIIT=TRfT^. 

^Tn-TST^  (^HR  -•-  sr°)  ni.  pl.  IN",  pr.  eines  Geschlechtes  Harit. 
1464.  1770. 

yjFI^  (^R-«-^)  m.  Titel  eines  Werkes  Verz.  d.  B.  H.  No.  629. 

K?JH4jfH  (ÖJR  H- ^Tff)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Kathikav.  14. 

yjH4l(WHI  s-  "•  Ml(IHdl. 

UjMH'-l  (toi  ^UR)  adj.  dessen  Wesen  in  Nachsinnen,  Beschautmg 
besteht  Harit.  14481. 

KtrRmTT  (ÖJR-+-m5T)  ni.  tiefe  Meditation,  religiöse  Beschauung 
fvETAgT.  Up.  1,3  (Tom  Schol.  als  Dvamdva  gefasst).  Ind.  St.  2,2.  10. 
M.  6,73.  79.  AK.  2,7,39.  U.  838. 

SJJRöfrT  (von  E?JR)  adj.  der  religiösen  Beschauung  obliegend  MBu. 

12,7  170. 

5:?JTHN-Sv'-IHy4  C?.IIR-f5FJ-»-3q°)  f.  Titel  einer  Upanishad 
Ind.  St.  1,302.  2,1.  Igg. 

t^HHtJi  (E?JR -t- 55=T°)  "••  pl-  Be^-  einer  Klasse  von  Göttern 
bei  den  Buddhisten  Bürsoup  in  Lot.  de  la  b.  1.  333.  —  Vgk  JJJT^II'R^- 

^TJTFnr?  (von  5.7TR)  adj.  aus  der  religiösen  Beschauung  hervorgehend: 
EErTR^I  HtjM^rl^^rl^mds^rlRM.  6, 8  2. 

EJÜTT^R  (wie  eben)  adj.  der  religiösen  Beschauung  obliegend  MBu. 
13,1016.1068.  14,1089.  VÄJD-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  52,6,4.  53,  a,  32. 

EJITR^ü  m.  bei  den  Buddhisten  ein  nicht-materieller  Buddha,  ein 

o 

aus  der  Meditation  hervorgegangener  Buddha,  deren  5,  6,  10  und 
auch  nocU  mehr  angenommen  werden.  Buiim.  Intr.  116.  fgg.  525.  Lot. 
de  la  b.  \.  400.  Koppen  2,25.  fgg.  —  KJJFR  ist  in  diesem  comp,  wohl 

nicht  ^lM>i,  sondern  J2JTR,  patrou.  von  5ZIR;  vgl.  HUI'^'^S- 

's  o      o 

'^HT'WmnW  m.  bei  den  Buddhisten  ein  nicht-materieller  Sohn 


eines  Dhjinibuddba  Bcrn.  Intr.  117.  Koppen  2,27. 

EJjrfhT  partic.  fut.  pass.  von  1.  ""COil  Vop.  26,25. 

EJIR  1)  adj.  dunkelfarbig  Med.  m.  17.  ^wl^tirl  und  ^-UIHl^h^HI 
Vjutp.  153.  Vgl.  i^tllH.  —  2)  n.  a)  ein  wohlriechendes  Gras  überh. 
oder  ein  bestimmtes  AK.  2,4,S,32.  Med.  So^r.  1,103, 16.  —  6)  Artemisia 
indica  C^^^Wl)  Med.  —  Was  ist  aber  BR^HR  Sugo.  1,94,8? 

^JJIW^  (von  f-UR)  n.  eine  best.  Grasart  (^tI^^)  Rägan.  im  ^KDr. 

SUCB.  1,139,8. 

SJJfIR  ÜNÄDis.  4,150.  1)  m.  a)  Maass  (t||^mii|,  wofür  QKDr.  tTT^- 
THR  liest).  —  6)  Licht  Uggtal.  —  2)  n.  Gedanken  (von  1.  E?JT)  Usädik. 
im  gKDR.  —  HTR^  V.  l. 

^i:^i^r1T^  ">•  N.  pr.  eines  Fürsten  Ragh.  18,22.  r^qVArH'ü  Calc. 
Ausg.;  Vgl.  auch  ä^^UFTrlTSf  (jedenfalls  die  ursprünglichere  Form),  ^- 

fG|HI?J  und  LIA.  I,  Anh.  xii. 

"s  _^^ 

E-TI'7  (von  l.EITf)  adj.  über  den  oder  worüber  man  nachzusinnen  hat 

Vop.  26,25.  Jägn.  3, 111.  JMBa.  13,1 132.  Hariv.  14481.  Klmäras.  2, 15. 

BuARTE.  1,7.3,88  (nach  der  richtigen  Lesart).  H.  84.  Bhäg.  P.  1,2, 14. 

6,8,9  (nach  Burn.  den  man  sich  zu  denken  hat  als). 

K  (von  ^^)  adj.  {f.  ^)  am  Ende  von  compp.  =  EJ^;  s.  Wü^J ,  ^lU, 

T^^,  TJ°,  iiP31°,  f5i#r°,  Hft°- 

UlT,  ysITf?  N*'6H.  2,14.  DhItup.  7,38  hingleiten,  streichen,  ziehen 
(vom  Winde,  von  Vögeln  u.  s.  w):  ^3^  ITJTrRt^  PT^f^  BV.  1, 
149,2.  die  Marut  ^fj  ^  ^Hl  ^TrTfX^  163,2.  4,40,3.  cdrlpH^ 
'JiTtTT  38,3.  7,36,3.  -  ^^in  (^Hl)  Db;tup.7,39.  U^frT  <3.  -  Vgl. 

■^m  (wie  eben)  so  v.  a.  ^m:  WH  ^  RT  UsTHT  Mr^HI  T^'TTsTfT 
-^  t.-  .-^^. 

Urar  (wie  eben)  VS.  PaAT.3,li5.  gana  CJ^TT^  zu  P.  8,2,9. 

ysftqrl  (von  ^1%)  adj.  VP.  Phät.  ,•},  1 15.  gana  ^^^^  zu  P.  8,2,9. 
gleitend,  streichend:  qf^'cTH^Trr  ^^  ^iT^RR  RV.  1,79,1.  163, 11. 

y^  s.  u.  f4sT. 

iniT,  yilTrf  tönen  Duirup.  13, 16.  —  Vgl.  iR. 

Url  in  H|IUI^:  Trommelschläger  Schol.  zu  Gaim.  1, n.  —  Ob  etwa 
vonUtn? 

^Ü,  ^MIIH  und  ^IHMIrl  Äehren  sammeln;  hinaufwerfen  (Jn^lH) 
DuÄTDP.  31,52.  33,68.  —  Nach  Andern  lautet  die  Wurzel  Ji|H. 

m,  yir?,  UM,  vm{  =  JTIH^i5T^^NAiGB.  2, 1 4.  UT  (t)  URm  «<;* 
sättigen  Ohatdp.  22, 11. 

m^I  f.  neben  ?n^  gana  CJ^nl^  zu  P.8,2,9.  Davon  °qtT  adj.  ebend 

Vm,  ?fTIs#f  =  TM  Dhätcp.  5, 1 1. 

UT^,  m^rF  =  KR  DaÄTup.  4,40.  41.  ^UR  P.  8,4,54,  Seh. 

in5,  yii^iTT  =  yr^DiiÄTUp.  17,20. 

yiH  (^O"  VsT)  f.  das  Streichen,  Zug  (des  Windes)  Nir.  12,27.  ^R- 
FIR  mnR  RV.  10,136,2.97, 13.  1,164,44.  AV.  3,1,5.  Taitt.  Ar.  1, 
11,19.  uneig.  Zug,  Trieb:  ^G?TRT:  AV.  6,18, 1.  Mirte/jctnd  ünadw. 
im  gKDB. 

yn,  un^  =  wir  db;tup.8,36. 
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U\\6  m.  das  Blumenpfiüeken  Usgyal.  zu  Unäuis.  4,  i  17. 

m  (Ton  Wl)  s.  5f  °. 

fUsT,  yilfrT  =  UsT  Vop.  in  I)BiTüP.7,46. 

iw  s.  ^°. 

1.  y.  ?I=nrT  =  lUn^HI  N*icH.  2, 1«.  ausserdem  feststehen  (Tgl.?I- 
q)  DuATUP.  28, 107.  Auch  y^TfT  22,4  5.  Vgl.  y=JH.  U^  tcisiend,  ften- 

^  O        'S 

nend  Buitt.  6, 130  nach  einer  künstlichen  Erkl.  der  Scholl.  ^y|c(  (v. 
1.  3 #,!=()  in  der  Bed.  tödlete  Bhatt.  14,81. 

2.  K  (Ton  eJT)  adj.  am  Ende  eines  comp,  in  yfHr[iI  das  Vertan- 
gen  — ,  Sehnen  nicht  täuschend;  von  den  Agvin  RV.  10,61, <• 

ilrT  (wie  eben)  adj.  in  c)^m=. 

^  (wie  eben)  f.  Verführung:  =?  R  ^  ^  3[^  yf?T:  ^1^11^- 

=gfwt^  tir^m:  rv.  7,8o,6. 

3^,  yWr  ▼•  ••  für  K  DulTUP.  28,107. 

^  "S  o  o 

y^DsGrAL.  zu  Unäois.2,61.  l)adj.  t.^a)am  Ort  verharrend,  festste- 
hend; bleibend,  dauernd;  beständig,  unveränderlich ;  mit  einem  loc.  bei 
Jmd  bleibend  (Gcgeus.  ^•:M,  rj^rl  u.s.w.);  =  TF^TT  H.  an. 2,526.  Tg.  = 
HrT,!(nWIP.4,2,l04,V4rtt.3.AK.3,2,2.4,W,2i3.H.14S3.H.an.MRD. 

T.  1 3.  Vera.  d.  Oxf.  H.  No.41 4,  gi.  4.=q5ra"  H.  a  n.  =  Hrlrl  Med.  37?  tXJSTH 
Wm^  '^mrt  RV.  1,167,8.  3,54,8.  10,5,3.  flfm  1,73,«.  7,88,7.  H- 
^2,41,5.  qTf=7  AiT.  B«.l,3.  ^^r{  RV.  8,52,<.  T^HTIT  8,17,  u.  ^- 

WmF(  -IM^HM^P.  1,4,24.  ?I^  MBU.  1,808.  Sjgqrft  3,  10929.  ^T^sJT- 
Tül  R.  1,60,27.  Tm^  ein  Glied,  ein  Theil  des  Körpers,  der  feststeht, 
unbeweglich  ist  (tjj'-  dagegen  5pJ?T)  P.  6,2, 177.  cfr?  RV.  1,36,5.  2,5,8 
und  oft.  ?ignf5i^4;  1,84,18.  rlffH^_Rm%  ^m  ^\t4h  4,2,7. 
»,20,*.  im]  ITT^T  qf^JIT+%AV.  2,26,4.  VS.  l,i.  rpf  =?  7W^  y- 
m^:  RV.1,59,3.  y^  imfrlRT^  ^^  ^R  6,9,3.  y^THT  3BIFI  ^- 
f^T  spfm:  7,100,4.  10,173,1.  igg.  |%4  y^  ^ffT  WS  JJTM  Av.3, 
12,2.  14,1, 47.  VS.  9,22.  13, 16.  yjq  eine  fceim  ^Metten  stillhaltende  Kuh 
AV.  12,1,45.  —  g»T.  Bb.  11,8,1,2.  I4,4,»,22.7,«,23.lRTfef)  heisst  in 
der  Reihe  der  Himmelsrichtungen  der  Fusspunkt  AV.  3,27,5.  15,6,  1. 
12,3,59.  AiT.  Ba.  8,  14.  g4T.  Bb.  14,6,9,25.  °Zf^  der  bleibende  d.  h. 
außewahrte  Graba,  welcher  Murgens  geschöplt  erst  Abends  geopfert 
wird,  4,2,»,3.  4, 1.  5,1,»,  19.  Kätj.  g«.  9,5, 17.  Utj.  1,11,1.  ähnlich  ist 
Tielleicht  zu  verstehen  U^  ^f^;  RV.  10,173,3. 6.  FifrT  ein  festes, 
starkes  Gedächtniss  Kbänu.  Up.  7,26,2.  —  iifir'^'-ih'ü  ^HiHM  u.  s. 
w.  yMIIUI  beständig  .\.  6, 10.  IRM-HlM^J  tj  Habit.  1129S.  U^^TT 
Ton  Visbnu  MB«.  1,2430.  q^^gHlTq^^Ff  -  WTlfm  T^FU^  R\^\^- 
3:^3RHH?l  Bulo.P.  3,30,3.  FTT^iFiPTFT  5,10, 12.  Stca.  1,332, 15. 
firST  M.  7,208.  HrT^  KcMÄuAS.  7,85.  yip^^  5,5.  qTrf  R.  5,80,32.  3EII- 
fiRT  Bhäg.  p.  6,10,8.  qysn  WT^  ^  ^  (5fr;)  wbu.  i3,386i.  5751% 
vT^H  ^  y^  6««<imm<,  festgesetzt  MBh.  14, 1888.  JT^tTF  »^^  Wf^  tt- 
^HT  "^FW  R.  2,56,21.  lieber  die  beweglichen  iWi^)  und  unAeweg/t- 
cAen  (U?)  Karana  s.  u.  ctl(UI  3,m  und  Vab\u.  Bru.  S.  99,5.  Sijhjas. 

2,67.  UcTrniT  •iTl^lMII  heissen  Rohini  und  die  3  doppelten  (üttara- 

o 

phalgunt  u.  s.  w.)  Varäh.  Bbb.  S.  32,19.  84,31.  ö9,2l.  98,3.  ycJT  sc. 
■filT  eine  tugendhafte  {beständige,  zuverlässige)  Frau  gABDAB.  im  gKÜB. 

:  RV.  3,29, 


yspj  adr.  bleibend,  für  die  Dauer:  ycfJTTF  U^Hrtl^l 

111.  Tboil. 


16.  UHim  lum  Feststehen,  fest,  auf  die  Dauer:  ^  Hlf^ST^  FSf  WH 

—  WkmWM  y^FT  Habiv. 3959.  mm  n^  :^JsrRf^5R:  R^  m^: 

6417.  —  6)  feststehend  so  t.  a.  sicher,  gewiss;  =  'PTTSTtT  4K.  3,4,*», 
213.  H.  an.  Med.  Verz.  d.  Oif.  H.  No.  414,  gl.  4.  Hf^  ^fK^TTTHT  rTsT  t 
y^M.  3,60.  q^qJlT^'^HrUmirvrai  y=)mrm:  7,169.183.  sHtIFT 
fe  g^T  qfW^  sFR  TFI^q  ?I  Buag. 2,27.  J;!^HHIJIHI  U^:  BRia- 

MAN.  1,  15.    N.  26,  11.    MBh.  1,5787.    R.  2,103,25.    Sd(;r.  1,58,6.    ^JJ![ 

102, 19.  qi  ^j^^nnn  Mi(rMsM  ^sRpnfti  n^gin  i  u^fti  nrrq'  ws^iifri 

gy^^qsi  ^  II  Hit.  1,105  (vgl.  kÄN.63).  Katuas.  26,206.  ak.  3,6, 

O  " 

.—FT,  "sr 

*,  36.  ^JcJH  adv.  jedenfalls,  sicherlich,   gewiss  (ff^  H.  an.  Mgd.  Verz. 

d.  Oxf.  H.  a.  a.  O.;   daher   bei  Wilson:   logic,   reasoning,   discussion) 

RV.  Prät.11, 24.  M.  12,16.    JÄGS.3, 19.  298.   Bb^uman.  1,9.    Hip.  1,26. 

MBa.  3,2558.  R.  2,27,2.92,12.  3,39,42.  gÄK.  17.  gaor.  18.  V.vräh.Bbb. 

8.8,19.46,12(13).  RiÖA-TAB.  1,110.  Panbat.  1,315.  11,146.  Vet.32.16. 

Bbäo.  P.  1,19,2.  gig.  9,29.  —  c)  =  ^V^  Trik.  3,1,31.  am  Ende  eines 

comp,  einen  Tadel  ausdrückend  Ganaratn.  zu  P.  2,1,53.   —   2)  m.  a) 

der  Polarstem;   in   der  Mythol.  ein  Sohn  Uttinapida's   und  Enkel 

Manu's,  AK.  1,1, »,21.  3,4,»»,213.  Tbik.  1,1,95.  H.  122.  H.  an.  Med. 

H.tB.  37.  A?v.  Gbhj.  1,7.  gÄNKB.  Gbbj.  1,17.  LÄTJ.  3,3,6.  y^FT  MtJd- 

^  Maitb.ajanop.  in  Ind.  St.  2,396.  MBh.  8,2105.  HH-^M:  —  Ül^rW^- 

^STfTrTnrr^HTSTTS^y'^  R*GH,  17,35. 18,33.  KDMÄaAs.7,8s.  Vabäb. 

Bbh.  S.  11,34.  46, 12  (13).  Katbäs.  18,5.  VP.  230.  fgg.  238.  fgg.  Matsja- 

P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  41,  o,  Kap.  114.  Skanda-P.  ebend.  69,  b,  Kap.  19 

—  21.  y^  %IHHMH:  MBh.  13, 195.  Harit.  62.  fgg.  VP.  86.  fgg.  BhIg. 
P.  2,7,43  (?).  4,8,8.  fgg.  ^tr  (^)  ^T  Su«R.  1, 17,  12 ;  Tgl.  u.  i.  - 
b)  Himmelspol  Sürjas.  12,  44.  72.  73.  —  c)  polar  longitude  (  = 
y^^;  SArjas.  8,  1.  —  d]  a  constant  arc  KAlas.  363  bei  Uadgbt.  — 
e)  N.  eines  der  27  Joga  H.  an.  Med.  Journ.  of  the  Am.  Oi-.  S.  6,236. 
KosbtuIpr.  im  gKDB.  —  f]  Knoten  (?)  VS.  5,21.  30.  —  g)  Baumstumpf 
AK.  2,4,<,8.  U.  an.  Med.  —  h)  der  indische  Fetgenfcaam  Tbik.  3,3, 
416.  H.  an.  Med.  —  •)  angeblich  die  ßfasenspitse :  ^'K^^TrJT  V^  rl^ 
immim  ^R  ^  l  STIH^MrMHfl  q^RäTiTTrriTOZ^q  II  ^x^- 

(fr  HMM^^i  '^T  nmiaM^urT  i  i^%t:  ^^  a^i^  R^iJTirrqTn- 

crfTf  II  KÄciKu.  12,  13.  14  im  gKD«.  Man  sieht  nicht  wohl  ein,  warum 
in  der  so  einfachen  Stelle  die  4  Wörter  nicht  auf  eine  ganz  natürliche 
Weise  als  fiesfime  am  Bimmel  aufgefasst  werden.  —  k)  ein  best.  Vo- 
gel, =  m^lQ  gKDa.  und  Wils.  nach  Tbik.  Die  Calc.  Ausg.  3,3,4  16 
liest  nTTTT,  welches  nach  den  Corrigg.  in  t-H(ll(  zu  verändern  ist; 
darnach  wäre  giva  gemeint.  —  l)der  Eingangsvers  eines  Gesanges,  der 
später  immer  wiederholt  mrd{derbeständigeVers),  SAÜblTADÄu.  imgKDa. 

—  m)djeZei7Verz.d.Oxf.H.No.414,  gi.4.— n)Bein.Brahman'sH.212. 
gABDAR.imgKDa.  Vishnu's  Med.  MBa.l2, 1510(Tgl.Sr5n^l,2430).gi. 
va's  H.  an.  Med.  Verz.  d.  Oxf.  H.a.  a.  0.  giv.  —  0)  N.  einer  die  Erde  tra- 
genden Schlange  A(T.  Gbbj.  2,1.  Taitt.  Ab.  10,68.  Pär.  Grhj.  2,  U.  — 
p)  N.  eines  Vasu  H.  an.  Med.  MBb.1, 2582.13, 7094.  Habit.152.11S38 
13175.  13269.  VP.  120.  BaÄo.  P.  6,6,11.  12.  —  q)  N.  pr.  eines  Sohne» 
des  Vasudeva  von  der  Rohini  BaÄG.  P.  9,24,45.  —  r)  N.  pr.  eines 
Angirasa,  Verfassers  von  RV.  10,173,  wo  der  N.  aus  dem  Liede  ent- 
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nommen  ist.  —  s)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Nahusha  MBh.  1,3155.  — 

t)  N.  pr.  eines  Helden  auf  Seiten  der  Pändu  MBb.  7,7009.  —  u)  N. 

pr.  eines  Sohnes   des   RaotiuAra  (Rantibhära)  VP.  448.  Buäg.  P. 

1,20,6.  LIA.  I,  Anh.  ix.  —    3)  f.  a)  der  grSsste  unter  den  drei  Opfer- 

löffeln   (ira>' AK.  2,7,24.  Tbik.  3,3,416.  H.  829.  H.  an.  Med.  Verz.  d. 
o  -s 

Oif.  H.  No.  414,  Cl.  4  (wo  iT  St.  517  zu  ergänzen  ist).  sT^,  3qHrI, 
^^AV.  18,4,5.6.  VS.2,6.  m\  ^  TTOjqHT  T%T  ^I^fr^OH  TS.  1,7, 
»,1.  Cät.  Br.  1,3,«,2.  8,»,  13.  AgT.  g«.  2,6.  Grhj.  4,3.  KAup.  81.  y^ 

O       'S 

(sie)  HiBiv.  21 38  (Lanolois  hat  das  f.  Tor  Augen  gehabt).  —  6)  N.  zweier 

Pflanzen:  a)  Desmodium  gangeticum  Dec,  AK.  2,4,*,3.  H.  an.  Med. 

r 
Rainam.  9.  —  ß)  Sanseviera  zeylanica  {^^])  H.  an.  Med.  —  c)  =  V(^ 

l)  TaiK.  3,3,416.  H.  an.  Med.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  414,  Ql.  4.  —  d)  = 
jyHol  (?)  Med.  —  4)  n.  a)  das  Beharrende  heisst  in  der  Grammatik 
ein  nach  dem  tönenden  Abhinidhäna  eintretender  (oder  angenomme- 
ner) Laut;  wohl  eig.  das  Fortklingen  des  vorangehenden  Lautes  RV. 
Pbät.6,11.12.  —  6)  Luft,  Luftraum  H.  an.  —  ist  schon  von  Lassen 
auf  STT  (vgl.  Bed.  22)  zurückgeführt  worden.  Vgl.  ^°. 

SI^^  (tou  l^^)  gana  FTSälT^  zu  P.  5,2,100.  1)  m.  polar  lon- 
gitude  (  =  ycr)  Sükjas.  8,  12.  15.  —  2)  m.  Baumstumpf  {= 'sjcf)  H. 
1122.  —  3)  m.  der  Eingangsvers  eines  Gesanges,  der  später  immer 
wiederholt  wird  {=  yöf,  ?Jcff)  SamgItadäh.  im  ^Kük.  —  4}  m.  N.  pr. 
eines  Wesens  im  Gefolge  von  Skanda  MBa.  9,2567.  —  ö)  f.  H^- 
^  ganaT^Tq^rrf^  zu  P.  7,.3,  45,  Värtt.  6.  Vop.  4,6.  gana^TT^  zu 
P.  4,2,80.  =  ysi^  3  und  H'^T  Unädik.  im  QKDa.  jN.  pr.  eines  Frauen- 
Zimmers  gana  c(lt^|t^  zu  P.  4, 1,9  6.  —  Vgl.  ^^^7[. 

Spf^Ton  ^^^U  gana  ^^Tlf^  zu  P.  4,2,80. 

sraf^cf  von  ij^  gana  Kf^^lf^  zu  P.  5,2,100. 

Sp%g  (U^  •+-  %g)  m.  ein  best.  Meteor:  iJ^iH^FmrFTfrra'Rnn^- 

I!TRlf?I>T5rf?T  RWr"^TrTft#W;  VauXu.  Bru.  s.  li,  4  i. 

y^rf^H  (W^  -H  fllrl)  adj.  fest  ruhend  VS.  5, 13. 
o  -s  o  -s 

y^r^TTfl  (y^-*-KT°)  adj.  eine  feste  Lage  — ,  einen  festen  Wohnsitz 
habend  VS.  7,25.  14,1.  Bhäg.  P.  4,9,5.20. 

ycj^q  (ysfn-^q)  adj.  fest  gegründet,  Stand  haltend:  ^^r^•.  RV. 
3,34,20.  rj  Ht!T4lTPrlftH  JW^  ^Sf^qi  5Ff^FI%T  mR  4,13,3. 
^^  T^T  m^m  UqUIT  qTrR5?f^  5,72,2. 

1.  y^JlfrT  (sT^  -I-  IT°)  f.  ein  fester  Standpunkt:  ffFTT  {Wf¥J)  5R7- 

^HnnHJT  bbäg.  p.  2,7,8. 

2.  ijc(j||fl(wie  eben)  adj.  de«enGang/es(,  sicAerutBuÄG.  P.  4,12, 34. 
U^inifl  (il^  -+-  tjjfl)  adj.  Festes  bewegend,  —  zu  Fall  bringend  RV. 

1,64,11. 

5J=Ifn^  [im  -i-r^°)  (.  der  Polarstern  Sükjas.  12,4  3.  °rtl(*  n.  dass. 
Schol.  zu  Varäh.  Bru.  S.11,34. 

HWIZ  [im -i-W.)  Ol.   N.  pr.  eines  Fürsten  von  Balabhl  Hist.  de 

HiouEN-THSAKG  206.  234.  260.  Hiouen-thsang  II,  163.  fälschlich  yöfqj 

'■        -V 
bei  Reisacd,  Mem.  sur  l'Inde  133.  —  Vgl.  W^^- 

y^mT=^  ('-R-i-'TrR)  adj.  eine  feste  Heimaihslätte  habend  VS.  14, 1. 

y^Wl  (U^  -H  (W)  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge   von 

Skanda  MBu. 9,2622. 


y^H7  (y^-»-H7)  sdj.  auf  festem  Grunde  sitzend  VS.  9,2. 

y^HTy  (y^-«-H°)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des  Su- 
samdhi  (Sushamdhi)  und  Vaters  des  Bharata,  R.  1,70, 26  (Gorb. 
72,23.  fg.).  2,110,14.  LIA.  I,  Anh.  vi.  eines  Sohnes  des  Pusbja  Ragu. 
18,33.  VP.  387.  BhXg.P.  9,12,5.  DevIbhäg.  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  81, 
b,  7.  LIA.  I,  Anh.  xii. 

ST^IHIS  (y^^-*-THI^)  m.  N.  pr.  des  Arztes  [durch  den  die  Gene- 

o  o 

sung  sicher  ist)  am  Hofe  Agnimilra's  Mälav.  47, 1.22. 

U^'fT  hat  die  Form  eines  dat.  inf. :  zuit  Stillehalten,   zum   Platz- 

o 

neAmere  (Säj.  :  UcfJiT  H^THrT) !  es  sind  aber  ausserdem  keine  Formen 

o 

einer  Wurzel  y  nachzuweisen,  so  dass  wir  es  vorziehen,  U^H  unmit- 
telbar  auf  ^^  zurückzufuhren.  ^TT  ^TrH^y^fH  ^  ^l!p\^  RV.  1,70, 1. 
y^FI'T  (y^-'-H'TT)  ra.  N.  pr.  zweier  Fürsten  von  Balabhl  Journ. 
of  the  As.  Soc.  of  Beng.  IV,  486.  487.  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  1,227.  LIA.  HI, 
509.  -  Vgl.  UHrqc. 

^       o 
ysn^  (^HI H-  gi  °)  m.  Haarwirbel :  ^T  (^fsRT)  WW{  ^  5^0- 


ZW\Wf  ^  y^Nrl:  Var5,u.  Bru.  S.  63,  4. 

o        o 

SRTW  (y^  -+-  ^JIT)  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten  (v.  1.  für  ^^^)  Matsja- 
P.  in  VP.  463,  N.  9.  LIA.  I,  Anh.  xiii. 

yfsf  adj.  fest  ruhend:  q^rlT:  RV.  7,33,8.  —  Vgl.  ^^. 

ij^,  it^^  =  K^  Dbätup.  4,5. 

ETT^adj.  1)  demü  hruva,  dem  Polarstern  gehörig  :'^^^J^  ^  ^  UT^ 
WR  «TfRTH^Fy^:  Mark.  P.  20,39.  —  2)  in  dem,  Dhruvä  genann- 
ten  Löffel  befindlich:  3EtM  Kätj.  Qr.  3,8,4.  7,3, 18.  8,1, 19. 

ÜRl^  metron.  von  UHf^  gana  ^T^TT^  zu  P.  4, 1,96. 

HT^JI  (von  U^)  1)  n.  o)  das  Verharren  am  Orte,  l'nbeweglichkeit, 
«nMnterdrocAene  Buhe  P.  3,4,  76.  Vop.  26, 130.  —  b)  Dauer:  y7S?J  «^T- 
TT^rrSTTm  C^Iankh.  ^k.  2,  le,  1.  Dauerhaftigkeit  Kic^.^'i,  —  c)  Gewiss- 
heit, Nothwendigkeit:  ^i^M 1 1 H  ^  ^amk.  zu  Bru.  Ar.  Lp.  p.  248.249.  — 
2)  adj.  (wohl  vom  vorhergehenden  n.)  Beständigkeit  — ,  Dauer  verlei- 
hend Bbäg.  P.  4, 12, 44. 

m,  arn,  mm  [HM^^I)  N*>6a.  2,  u.  m^  [^Rm\  jt^t,  ^tttr) 

Dbätup.  18,16.  iJTHflT;  pass.  UFI^,  UFrl  P-  6,4,24,  Seh.  1)  zerfallen, 
zerstieben,  zu  Grunde  gehen:  [^\^^^]  rl^^m^WU  ^\^^l  dvHUir^- 
r]^  Bbatt.  13,93.  ^TTHT  ^TH(  14,55.  Häufig  der  imperat.  in  der  Bed. 
mache  dass  du  fortkommst,  scheere  dich,  packe  dich;  act.:  fj^  TT^lrl 
W^-  g^^^FITrr^'tjq^T  iTHfql:  MBb.  1,3596.  3,12325.  ij- 
HHf&^  Hr^MIMra  ^T^nn  Uauiv.  11038  (p.  791).  11238. 13304.  med..- 
T^<7fTT  ^HrTT  ^^^  R.2,33,23.  y^f?  zerfallen,  ausgefallen,  zu  Grunde  ge- 
gangen,zerstört, mitgenommen,  verschwunden XK.3,2,53.  «ilcrl-dl  ^ trl- 
Wm^l  R.  3,58,38.  oqyiT  R.  ScuL.  1,58,  io.gFrl4l^r[mddI:  SogR.  1, 
22,  15.  STTOT  105,6.  Varäu.  Bru.  S.  42(43),  61.  ^  .,'JH4  rW^fl^  ^- 
»WT|^FrrI^JT^I  ^TFITH^  ^  ^'OTrFIFT  ijf RRTsf^JT:  II  R.  6, 20, 22. 
TTrfttTIJITFM  UFfTT  cfHHFiqHFTIrnJT  R.  Gor«.  2,123, 1 1.  5RfrtIl%- 
51  WrU^^  Bbäg.  p.  7,2, 30.  ^PTTFISI  RTrOtcfF?  R.  5,21, 12.  üFrrm- 

'S  *\ 

wr!T;w^qi^  BuARTB.  3,9  2,  V.  1.  °5rFni  amar.  12.  d^-y^yrrT^^ 

RÄga-Tar.  4,628.  °^:HWrI^I^T5TBHÄG.P.  1,13,51.53.  3,33,8.  4,23,8. 
Vop.  6,  u.  buA-rr.S,  27.  astrol.  so  t.  a.  verfinstert:  ^|c^si«i  °f^  ^tc{  Va- 
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BÄH.  Bkh.  S.  17, 18.  —  2)  bestreuen,  überziehen  mit,  oder  intrans.  bestreut 
— ,  überzogen  sein  mit;  nur  part.  praet.:  TsTHT  EJt-riHIHI'SH  •'»  Staub 
gehüllt  MBB.  10,662.  J^^  |jf f^  j^^^jq  13,<821.«823.  R.  2,38,3.  72, 
3«  (Goal.  74,32).  91,63  (Goaa.  100,61).  R.  Goaa.  2,112,27.  tfliqufff- 
Rl^l^'Cl  MBa.  3,25U.  4,1048.7,2519.  Habiv.  13818.  R.  5,21,5.  6,9, 
s.'^UiyHN^IMIM^HARiT.  10911.  f?rm¥rIT  cTT^W  JFH^T  B.  2, 
63,23.  MMy«rHI  {Wn\)  Vabäb.  Brb.S.46,27  (28).  (f^^THT:)  T^eJ- 
^rTT:  R.3,22,11. 

—  caos.  1)  iiHMifl  fällen,  niederreissen;  vernichten,  zu  Grunde  WcA- 
ten:  ^  W^H^i M^^)  K'-^:  Bbatt.  15,94.  iJH^<TqU^FFT  R.  5,63,23. 
^"UmN  ^IHH-Miy'-<lrl'HHH  ÜAfAK.  inBESF.Chr.188,  IS.  unterbrechen 
(eine  Rede):  UHN-JI  ^  rfST^q  R.  2,60,15.  —  2)  UHTH  spritzen, 
sprühen:  ^TT^TTni^  eJ?F^  (TO^rPT  RV.  1, 140,  3.  ^HTU  ^  UH^WT 

-4  -V ■   .    -    ■  r     >~;-^  -^  "^  \  .     .     . 

—  intens.  {hIuHH,  ^#EJHTfH  P.  7,4,84.  6,4,24,  Seh.  Vop.  20,7. 

—  5ri?r  abschüttelnC!):  ^^UVTTIW^U^F'^ :  Välaüu.  6,5. 

—  BTT  1)  sich  scheeren,  sich  packen.  gtHJ^f?!  ^^^  ST^^^TUH- 
Hl^ri:  Habiv. 720.  —  2)5iqiIFrr*ej«äMi«;  ^'-ly  h4R-H=< ^f^^TTAiTT. 
A«.  1,4,4.  —  3)  Jmd  sich  scheeren  heissen:  ^  TncJT^TJITTiJTTFTiTrH- 
r^ilMHMri:  MBu.  l,  5596.  —  Vgl.  qqiJHfgg.  und  gqilFfr (bedeutet  wohl 
so  T.  a.  Verstössen,  ausgestossen  aus  der  Gesellschaft).  —  caus.  abstäu- 
ben, wegblasen:  ^^W^^fj^^r\•■  Si;hol.  zu  TBu.  I,  p.6,9. 

—  STPT  befallen,  heimsuchen:  ^^^\iJP^VTi(TT^  MBu.  5,3230.  — 
caus.  bestäuben:  J^^]  vlfWrRHWRTpTTr^^KiTH.  11,6.  t(^j- 

rnnm^mi)  27,8. 

—  M=l  1)  sich  ansetzen  an,  sich  legen  auf:  ^TtT r?RT >r=T StTFf  ^rT 
RV.  10,113,7.  —  2)  bestreuem  ^lll^yiJHH  Siddh.  K.  zu  P.  3,1,25. 
Vop.  21, 17.  —  Vgl.  gSfÜH,  ^JTOFrf-  —  Mus.  iMtreuer»;  rinfTSnJHfT- 
TrT  P.  3,1,25,  Seh. 

—  5IT.  pari-  SnyfrT  überzogen,  bedeckt:  tTtHT  Nia.  4,3. 

o   -s  ^ 

—  3^  s.  3%?T.  —  caus.  überziehen:  ^T^PIIFT  IT^T  (TSTFse ^ dl 'i I 
^:  T^  I  niH^i^'^MH  MBu.  13,4817. 

—  fFT^,  pari.  HIJ^rT  ü6er:ojen;'^°  R.  2,42, 10. 

—  'S^■,  pass.  befallen  — ,  heimgesucht  werden:  =tirM 1 1 H^l l'^ * "Tl !sFfT- 
UF-W^ElFra  JRT^:  Sita.  1,21, 1 1.  —  Vgl.  i'-iyt-d- 

—  H  caus.  in  der  dunklen  Stelle :  ^'jlHHT  HdH'^l  'Zh^T  äEIöfT- 
^m4  3W  T^:  RV.  10,73,6. 

—  'RH,  partic.  "eIFtT  zerstört,  zu  Grunde  gerichtet:  JFTT  STTTHR- 
PTOFrü  ^f^rTT  sTFR^FfmnT  K.  Goaa.  2, 123,  i  s. 

—  ^^{,  partic.   ^eTF??  1)  zerstört,  zu  Grunde  gerichtet:  "UFrTTfilTT- 

ftr  (%^TH)  R.  2,33, 18.  (qRHfT)  °m5ftiri^rn  6,3,51.  TWrfF7f^° 
(^q^)  20,28.  a^p^n^nrT  (f^^n^)  3,38,4  1.  —  2)  überzogen,  bedeckt 
mit:  jm°  R.  Goaa.  2,41,11.  58,3.  —  Vgl.  TfpJH- 

—  JT  zerfallen,  zu  Grunde  gehen:  VTSW]  Kbänu.  Vp.  8,1,  4.  jicA  zer- 
i<reuen:  T^  q?H  5Ff:  !?'i^^=T  (besser  die  v.  I.  5TFT^^)  Avv.Gbuj. 
4,1.  ijutrl  verschwunden,  zu  Grunde  gegangen,  zerstört:  ^ffTFrn  ^\ 
?T^7J:  H(H'^i',-l>^  ^Tr'-hM'ijy  S^IMT:  Bhabtr.  3,26.  °t\^(^'^7J] 
m^JH)  R.  Goaa.  2,68,53.  >Tm:  =?nfiT5TT  HE??n  5r>V-timi  MBii.  3, 


338.  ^E}>TT5r°mMMUIHt^Hll<(;:  R"*«-  P-  9,8,23.  —  caus.  1)  fallen 
machen,  tu  Fall  bringen,  zu  Grunde  richten,  zerstören:  \k\{'.  Vf^WU- 

^T^  ^FrraFFT  ^^7:  MBu.  7, 1387.  ?Rifl:^  wt\  zu^  fr^r  fTW 
Hiq  ^:  I  ^4  ^ryHfq^iqr  mn^^  ^t^^h  ii  1529.  ^rymHi'U- 

rPTO  (^)  Qi«.  2,33.  —  2)  ausstreuen,  zerstreuen:  ITI^kTF  ^THfmfH 
Cat.  Br.  7,3,1,23.  mUIRI  ^TEiFf  4,1,1,28. 

—  OT?r>  partic.  °SrFrT  niedergeschlagen:  ^H^  MBh.  12,3606.  «m 
S«cA  ffe/a*«n(?):  !^yTHT^?TIFT  ^^rmSTFraFI  rf  37  17. 

—  R  zerstieben,  auseinanderfahren:  '7EIl!^HMHP(I  crll^l  ("^lyHfl^l 
%^  i^y^RPTT  rawr  FT^^:  C*T.  Bb.  14,4,1,8.  Khänd.  Up.  1,2,7 
(wo  neben  dem  med.  auch  T^J^'^!).  8.  MBu.  12,7978.  ^RtiiiM  1  ff  >ft- 
OTFT  ^T^  RlJm^ (Sic)  rl^  |  ^NHI^-f^H:  #71  JpTT:  MBb.  5,5877. 
(oj&it-fi  auseinandergefallen,  zu  Grunde  gegangen,  zerstört,  vernichtet: 
(Tf^'t)  RinTTTÜl^TR^  MBh.  3,2668.  °^^^m  (tfR)  R.  2,114,6.  6, 

22,26.  MlilHIlHcl  T^fiJFrTTq  5,21, 12.  q^R^R.ScBL.2,69,i2.  °5iq- 
=7T?R  (H^  R.  GoBR.  2,67,2  2.  o^TTOFTOT  («RTÖTT)  85,2  4.  °^\J\Jl- 

^^\  mW'Jl]   MBh.1,7675.    3,12258.    R.  2,113,24.     5,31,1.    DAfAK.    in 

Besf.  Chr.  201,13.  M^mT:  YahIu.  Brh.  S.  29,9.  °SRH  R"*«-  P-  9,7, 
*25.  oq^TTUI  VÄSATAD.6.  aufgewirbelt:  KpWl°  (pW)  R.  6,19,12.  in 
der  Astr.  verfinstert  Sübjas.  7,21.22.  Die  Bed.  von  |c(yt^rH  '"  der  ver- 
dorbenen Stelle  Pankat.  II,  121  vermögen  vrir  nicht  zu  bestimmen.  — 
caus.  zerstieben  machen,  zerschmettern,  auseinandertreiben;  zu  Grunde 
richten,  verwüsten,  vernichten:  Cf^f^lJFt'TTITFH  FT^:  ^^  H^iHTT 
MBa.  1,8282.  R.  3,68,44.  TifÜfflrnpI  72,18.  6,28,12.  jß  Tjq\:  I  fsf- 

ynRrgm'^^irM  srrmm^rffSTri^go,  6.  ^qrHr^jR-j^Ny- 

^?I^:  MBa.  3, 16501.  1,4455.  4,1665.  mUi^HIHTl'M^Tt'T  I  517- 
f^^iWm  1  :#pftFP  ^W{:  II  8,3003.  R.  5,29,29.  mtuj  f^- 
JTIT'T  R-  Gor».  1.68,9  (dagegen  RUFT  R.  Scuu  66,9.  MBu.  1,7765). 
T=nJ?PTc^7T  ?r3"FT  5,26,37.  6,1,34.  Pankat.  ed.  orn.  35, 14.  Mark.  P. 
20,43.  BuATT.  12,2  3.  (^fllrl:)  R^  T%'sJHtl-cil4vlwfsrF7iflfrT?J^ 
BaU.  P.  4,24,56.  ä^IHypHrlllUlt^lH  22,36.  Jmd  ein  Leid  anthun:  m 

pTTa  ftrtT  ^iM  mHPrgft^^  R- 3,53,51. 

—  ^i%,  partic.  °yTrT  abgeworfen:  °U.\{W^  R.  6,22,26.  geworfen: 
STTrl^fTtTe^T  ^mW(•.  Habiv.  10627. 

liH(vou  ijfT)  1 )  "!•  das  Zerfallen.  Verfall,  daszu-Grunde-Gehen,  ZH-Nich- 
te-  Werden,  Verschwinden,  Außören,  Untergang  ;—^r^^Scho\.Ia  P.2,1,6. 

VAR;a.BRH.s.3,59.7i. rnffiihT  n^FTNi:  i6,io(ii).  yst  ym  ^mt  ^- 

rrHm^jildflf{r|TRPR*B.  82,14.  3^OTTf|^37sinfT^ll2,4.  FT- 
rr=TT  cffTpiiT  ^mr  FK^ST  RtfmqTfJ^KÄM.  Wns.  7,23.  f^°  gAxa. 

14, 163.  W^-J^  Kap.  1,87.  yTf°  Biiartb.  Suppl.  17.  Pankat.  1,117.  ^- 
^qWI^it=7  ad  Hit.  1,17.  Verz.  d.  Oxf.  H.  166,6,  gi.21.  ^° 
Vereitelung  einer  Angelegenheit  Ghat.  NItis.  16  in  Haeb.  Anth.  306. 
Colbbb.  Mise.  Ess.  1,288.  -  2)  f.  ^  =  "^^JT^  1 :  sIFTTtT^ITH  ^W^ 
Ürff  (von  yfn^?)  FlHT^il^  Vaidjakai'AR.  im  giiDa. 

iJH=Ti  (wie  eben)  adj.  am  Ende  eines  comp,  im  Grunde  richtend,  ver- 
nichtend, vertreibend :^]^~'  Bein,  giva's  H.  200,  ScIi.  ^^T^Tm^Fm" 
Medhät.  und  GoviNDAB.  bei  Koll.  zu  M.  1,6.  rfc^IrtW  °  Verz.  d.  B. 
H.  No.  934. 
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y^^dl  mit  TO"  "•  *•  w.  Terbunden  gana  3?tTI^  zu  P. 1,4,61.  — 

Vgl.  yvi^tjTT. 

yfl^  (^on  iJTIj    1)  adj.  a)  zu  Fall   bringend,    vernichtend:  ^^^- 

imwm\  mA  üiT^rf^T:  mbh.  5,5316.  ^0  GiT.3,20.  ^g^" 

BeiD.  ^Iliva's  Pkab. 33, 15.  —  6)  spritzend,  als  Erkl.  von  UHPI  Nm.  2, 
9.  —  2)  n.  das  zu- Grunde- Richten,  Vernichten:  WWl°  R-  6,38,21. 
yi^ds|J|ä-yr°  Bu.U.P.  5,1,23. 

Üra  (wie  eben)  m.  '/jqo  **"^*  Muhürta  CÄSkb.  f.  14,82,1. 

EJIH'H  (wie  eben)  1)  adj.  a)  zu  Grunde  gehend,  vergehend:  HlUli!  ?I- 

UnitflT:  Bbartr.  3,33.   —    6)  zu  Grunde  richtend,  vernichtend  H.  10. 

ViBÄa.  Brh.  S.  3,S7.  mja  Haiut.  4627.  11!^^°  H.  221,  Scb.t|4v,M'E|- 
\o  o  o 

TTTTT  (5rT5TT  HTR  =7^)  Buartb.3,h.  gmm°  RÄfiA-TAii.8,2i2.HHl^o 
H.844.  Vgl.  ;fiTq°,  5RrI°  (d.  i.  ^^T5FkJ°),  ^°.  —  2)  m.  eine  in  Ber- 
gen wachsende  Pllu-^rt  Qabdar.  im  QKOr. 

1.  ?J5T,  ^J^rr?!  und  W^,  ?r^TrT  gehen,  sich  bewegen  Dhätüp.  7,44.45. 

2.  iJ5r  =  ?Jsr;  s.  ^IrT^- 

ysT  m.  n.  gana  ^y^ITT^  zu  P.  2,4,31.  Trik.  3,3, 12.  m.  Sibdh.  K. 
249,6,2  T.  u.  Das  n.  nur  durch  Hauiv.  9243  zu  belegen.  1)  Standarte, 
Feldzeichen,  Fahne  (wie  sie  bei  festlicher  Gelegenheit  aufgericblet 
werden);   m.  u.  AK.2,8,t,67.  3,4,14,63.  Tkik.  3,3,84.  H.730.  an.  2, 

70.  fg.  Med.  g.  10.  q^  at4  f|^:  ^Hm  Rv.  7,82,2.  m\  lm^ 

VfWHJf^-  2,67,26.  qqirlTFWs?:  J^JT  q^^  ^  ^Tif:  MBu.  7,3332. 

3926.  fgg.  5768.  R.  1,34,  12.  Sugii.  I,i04,  6.  123,6.  3gfFfT  ^IFT  ijsl 
TtR  TO^rwrfsPTRFPT  Hauiv.  924.1.  MBh.  3,3014.  qfTHiJsn:  Ragu. 
7,37.  °5PT¥^  AuBH.  Br.  in  Ind.  St.  1,39.  WTrJT  flTrT  5I^F?T  ^^ 
g^  ^s?H   Hauiv.  3790.  ^;^\^  rl  gi[T  q^   (Indra  spricht)   4008. 

H^wm  ^  mm  üsnsfnxm  ^f^  i  q%^lr  ^i^g^  ^  ^tspth 

M'^lrld  4019.  Ragh.  3,56.  4,3.  ilsn^tTni  Vcrz.  d.  B.  H.  130,  a 
(18).  No.  1181.  '^CFT^I^T  Lot.  de  la  b.  I.  323.  3Er?^^i?I  ^  <T:  T^- 
FT  ^5T¥<n^  üsTT  ^^  Pankat.  I,32.  ^i5I°  so  v.  a.  das  Haupt  oder 
(ier  Schmuck  der  Familie  H.  an.  4,  151.  Med.  n.  163.  °'S^h1  Rez. 
eines  best.  Feiertages  Verz.  d.  B.  H.  133,  a  (38).  Am  Ende  eines  adj. 
comp.  f.  m  H=TTi7  —  ^RTRU^sTFI  MBh.  1,4450.  l^T\ft]  HTfeErT- 
c(^l^  R.  GoRR.  2,4,18.  Ragb. 17,32.  —  2)  Abzeichen,  Erkennungs- 
zeichen überh.;  das  Attribut  einer  Gottheit,  Aushängeschild  eines  Ge- 
werbes, Abzeichen  eines  Verbrechers ;  m.  n.  =  T^^  Trik.  H.  an.  IVIed. 
Verz.  d.  Oif.  H.  184,6,6.  rf  ^  ^T^  fsf^lf^^  T^T^HR  I  m 
rj  ?%  ^iNUMTT  FJnPTrfrfrT  rmW  MBu.  1,1511.  ^^^Jm  Hariv. 

10246.  H.  6.  ^m\  sm  ipi^FFT  ^r^^jarsTm  ^  jfq  ^  i  ^  Ti'^- 

rq^  STf :  ^Hlft  ra%T  -S^  mU:  II  48.  m%  W{  fem^  q^ 
cTi^y^llN^T  Hariv.  4342.  JT^H^  HU:  WJ^^.  W(]^j^  ^JWI^'.  M.  9, 

237.  sit^c^i  ^rm  HRT;  ^  ^rm  ^q  ^mn  i  %mfTfJ7%TS]f 

^-^     ^  ^     '--^  "^  ^ 

SRpTT  !(RRI^  y^iq  II  11,72.  Vgl.  TfT^sN^=h.  =  m^  ein  Stab  mit 
einem  Schädelknochen  darauf  Trik.  H.  an.  Med.  —  3)  das  Aushänge- 
schild einer  Brennerei  oder  eines  Trinkhauses  und  das  Gewerbe  selbst: 
i^i-liMMIHH  ^  ^TjrafcKHRT  Usl:  I  ^JSraqr  ini:  M.  4,85.  Nach  H. 
901.  H.  an.  und  Med.  m.  =  ^TsH  ein  Bereiter  oder  Verkäufer  von 
gebrannten  Getränken.  —  4)  das  männliche  Glied,  nara.  das  aufgerich- 


tete; m.  n.  Trik.  2,6,24.  3,3,84.  H.  an.  Med.  Suqr.  2,114,9.  die  Ge- 
schlechtstheile  überh.:  q°  Männchen  (eines Thieres)  H.1297.  '^°  Weib- 
chen 1218.  —  3)  =  L|q|^!|||  JT^JT  ein  in  der  Richtung  zu  einem  ari- 
dem Gegenstande  nach  Osten  hin  gelegenes  Haus  H.  an.  Nach  einer 
Stelle  aus  dem  Gjot.,  die  u.  Ifsl  4.  mitgetheilt  worden  ist,  ein  in  be- 
sonderer Form  zugerichteter  Bauplatz.  —  6)  Jambus  Colebu.  Mise. 
Ess.  11,131.  —  7)  Bez.  einer  Art  von  Kramap^lha  Ind.  St.  3,269.  — 
8)  in  der  Astr.  N.  eines  Joga  Journ.  of  tbe  Am.  Or.  S.  6,432.  —  9)  N. 
pr.eines  im  Norden  gelegenen  Grdma  P.  4,2, 109,  Scb.  Davon  eingleicb- 

laut.  (?)  adj.  ebend.  —  Nach  Qabdar.  im  QKDb.  ist  ^s{  m.  ausserdem  = 

f  r 

)H  und  K^.  —  Das  Wort  ist  viell.  auf  y  hinundherbewegen  zurück- 
zufuhren. —  Vgl.  =hss|d  °,  ^^°,W^°,  ^M"^,  ^Wf°  u.  s.  w 

ijs|J|«(.  (ijsf  -I- J|tJ.)  n.  ein  Gemach,  wo  die  Feldzeichen  außewahrt 
werden  oder  aus  dem  die  Fahnen  wehen:  Tjm  "^Wm  H^^  CJ^f  UsITT^ 
q^  I  rI%T7f^:  u.  s.  w.  Hariv.  9843. 

UsHT^Sf  (ITiT -t- cffSIT)  m.  N.  pr.  eines  Rakshas  R.  5,12,14. 

UsT?rq  (UlT  -H  ^^)  ra.  Bein,  der  zu  Standarten  verwandten   Wein- 

o  o 

palme  (rTT^)  Räcan.  im  fKDR. 

iJiT'TC  (üsT -«- TO  m.  Fahne  Vikr.  4.  Ragu.  12,8  5.  Bhäg.  P.  8,10, 13. 

üsHT^II  (UsT-t-^^)  ra.  Wind  {der  mit  den  Fahnen  Kämpfende) 
Qabdar.  im  (^KDr. 

iJsPT^  (iJ5r  H-  H^  in.  Vnßhigkeit  zurErection,  Impotenz  Sdqr.  2, 37, 
12.  134,9. 

^if^W  (y^ '^ ^TW)  ti- die  Vorrichtung,  in  welche  ein  Fahnenstock 

eingefügt  wird:  UfFTWT^  T^T^^fF^TT  R.  4, 13, 20.  Gouk.:  guernita 

'^         ^  "N     _______  ___ 

di  maechine  e  di  bandiere;   vgl.  aber  HHIrllWH'Sl!  Wi\  *^^Hrtl  J^T 

UST:  MBil.  7,3332. 

g^rfTT^  (yST-t-qf^)  f-  Fahnenstock:  H^P7?Isr«7Fi'qT  (nach  den 
Erkll.  sollen  3  Gegenstande  gemeint  sein)  ^TrlHMI  ^  H^:  M.  9,28  5. 
MBb.  1,8  1S8.  7,333  1.  R.  5,12,38. 

UsI^rT  (von  Sfsf)  1)  adj.  mit  Fahnen  verziert:  J^li'.lriysMdl  ("7- 
T\ft)  R.  1,3, 17.  Hqfc.§^riysio|rJ^  (^'t)  77,6.  m.  Fahnenträger  MBu, 
9,3302.  —  2)  adj.  ein  (ein  bestimmtes  Verbrechen  anzeigendes)  Zeichen 
tragend:  M^l^PfFft  ?JiT^TF>T?TT5ft  ^^[^^7=7  I  W^f^  äli^yis^lH 
frfrl^-ratJTf^qT^mrl  ||  Jägn.  3,243.  —  3)  m.  ein  Brenner  oder  Ver- 
känfer  von  Spirituosen  (vgl.  Usl  3)  M.  4,84.  —  4)  f.  lJs|o|rJj  N.  pr. 
eines  göttlichen  Weibes:  3^^  ysNrfl  ^TR  JHTfT  ^f^;WT:  I  ^FFfM 
fir^  WfrT  rl^T  H'TFT  ^nH^lrT  II  MBh.  3,  38 13.  einer  göttlichen 

=^v  "V. 

Dienerin  eines  Bodhisaltva  Lalit.  ed.  Calc.  73,  7  v.u. 

üstm^  (iJ5[  -H  =35fRi)  n.  FaAne  Wils. 

o  o 

iJs|iy=h<J7  (UsT-'TO'-»-^")  n.  der  Ring  der  Spitze  der  Standarte, 
Bez.  einer  Meditation  (HITTR)  Vjutp.  17.43.  Lot.  de  la  b.  I.  253. 

JJsIlUHyiHrm  (STsT-^^-i-PI^)  m.  der  Mond  {Kachtjuwel)  der 
Spitze  der  Standarte,  Bez.  einer  Art  zu  zählen  Lalit.  ed.  Calc.  169,9. 

Usira^fft  (f.  von  ys|li|=lrl  und  dieses  von  ^sT-i-äg??)  f.  die  mit 
einer  Stindartenspitze  Versehene,  Bez.  einer  Art  zu  zählen  Lalit.  ed. 
Calc.  169,7. 

ETsHTT^  (SsT  -«-  531  °)  m-  wohl  eine   Verzternnj  auf  der  Spitze  dir 
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Standarte:  Bff^«ITHT  oi^Nr<  ^ill^T^T!  H^R^T:  I  M^-5!,4lH=J:  5T- 


gi  H-c-iiiH^nm^i  II  MBB.  6, 6 19. 

ys)|t§rf  (lI5t-i-=5T°)  adj.  bei  der  Standarte  geraubt  d.  i.  auf  dem 
Sehlachtfelde  erbeutet;  tod  einem  Sclaveu  M.  8,415.  E(s|tjrl  Vjütp.218. 

yfil-yrH^H'^id  s.  u.  3rH^?^f?. 

irnr  gana  iT^rf^  zu  P.  8,2,9.  Davon  adj.  ufsPTtT  oder  viell.  Usft- 
RtT  ebend.  Ein  f.  9^  ergieht  sich  aus  gana  64i<§||ä  zu  P.  4,1,45. 

STsI^  (von  y^)  in  UIT°  «i^  ^if  lugend  itMr  a2t  ^MjAän^/escAttd 
braucht  MBa.  13,7394.  —  Vgl.  ^ifesf- 

Misfi  (wie  eben)  1)  adj.  mit  einer  Fahne  versehen:  TS(  R.  3,28,  32. 
eine  Fahne  — ,  ein  Feldzeichen  tragend;  m.  Fahnenträger  MBu.  1,7765. 
3,  14939.15596,  4,2  120.  ein  (das  begangene  Verbrechen  anzeigendes) 
Abzeichen  tragend:  TOIF^  »MQ^  nUm^i  ^  H'^fk^  I  g^TTRl- 

'HrJJSI^TrnnHT^in&rjft'll  M.  11,93.  am  Ende  eines  comp.  £(wa>:Mm 

o 

Abzeichen,  zum  Aushängeschild  habend:  J^^HlTiy ISIIH^^fllMn^- 
^rpT  (^'-l^-IHI  H^!>HM)  MBh.  12,5350.  Vgl  ?PT°-  —  2)  m.  a)  ein 
Brenner  oder  Verkäufer  von  Spirituosen  H.901.  Jäsm.I,  141.  —  b)  Wa- 
gen. —  c)  Berg.  —  d)  Schlange  Med.  n.  76.  —  e)  Pfau  Räoan.  im  ^KDb. 
—  f)  Pferd.  —  g)  ein  Brahmane  Med.  —  3)  f.  ufsUl  Heer  AK.  2,8, 
>,46.  U.  746.  MBB.  1,2K75.  DttAup.  5,  I5.  R.  2,37,4.  84,1.  89,22.  93, 
».5,1,13.  6,1,46.  Rksa.7,31.  Bai«.  P.  8,10, 15.49.  °^^  Heerführer 
R.  5,41,41. 

UsTl^i.!  (W^  -•-  1-  =Fi^)  a'*  Aushängeschild  brauchen:  JH=tini|t4=til- 
^:  HH4(|!J^rHHI3y--fir(  yill+"rMH#^Nd*-MWH.T.ll,9ä. 

yslJtfibl'J  (üsf -+- -it.abN)  m.  1)  Aufrichtung  einer  Fahnt  Kbijäsam. 
114.  —  2)  Erection  So««.  1,318,9.  319,2. 

y^TTf^TR  05T-«--iryH)  n.  die  Aufrichtung  der  Fahne,  Bez.  eines 
Indra-Festes  TaiE.  1,1, 107.  Nach  Wils.  und  (KDr.  am  12len  Tage  des 
zunehmenden  Mondes  im  Monat  Bhidra. 

a^s.  I.'eH. 

OTi,  cjnrm '»««»»  duItcp.  13,10.  —  vgi.  2.  wt. 

1.  3^  Terwandt  mit  ÜtT;  sich  verhüllen,  sieh  schliessen:  ^?FT  ^- 
=g^i#k  ^  f^^  ^5H  I  ^:  ^Hl!,H|MH^a/j  M«n  Grimm  erlosch 
RV.  8,6,  13.  partic.  UTtT  P- 7,2,  18.  Vop.  26,111.  verhüllt,  verdeckt; 
dunkel;  n.  daj  Dunkel,  Finstemiss  (AK.  1,2,*, 3.  3,4,»S,  166.  «»,233. 
a.t46)  5riiJIrRT^my^?e:  KV.  10,73,11.  yitllryTM(Nii<((rj 
JIHT:  2.ymrRT'I^^7W^il3,7.Ni«.4,3.<(!triW°MBH.3,ii3a4. 

'f^r(^i':r<+iM(4MmRT  q^i3#T  arnirftyNW:  r-  2,21,5s.  kap.  1, 

56.  VAn;H.BBB.S.42(43j,33.AHAB.  74.  BaÄG.P.  3,8,23.  IS, 2.  gi«.  4,62. 
°srFT  Dacak.  in  Besp.  Chr.187, 18.  SH  Pbab.  108, 2.  —  caus.  einhüllen, 
zudecken:  qT  (cJlfU'^H'Tl^Mjlr-tT:  RV.  1,162,15  (Tgl. P. 3, 1,5t.  Vop. 8, 
86.  18,1).  (5Enn:)'ERJIHM^'r{Hl^jf^^F^(Padap.:5nrTO7)^RV.6,18,io. 

2.  XR,  EHIH  tönen,  T&ne  von  lieh  geben  Dbatdp.  19,55.80.  Ij^FH 
Mc<HNä:  q^rlRT  ^ft^  (^^mi:)  Rt.  1,25.  SRfen^-  ^HfTR 
2, 15.  IHT?!  rpffH^  GiT.5,4.  WIZ^  KvTDAS.  20,228.  (^;)  ^eIT^ 
qq^  Bqatt-9.5-  'TOI^TT  ^g^rH:  14,3.  partic.  l)gHf!  P.  7,2,18, 
Seh.  ((inend,  =  ^c^Hf^  AK.  3,2,44.  n.  Getön,  Geräusch,  Laut  Megu.43. 
Varäb.  Beb.  S.  19,4.  giJI^^^lIFn^llUF^:  Räga-Tab.  2,86.  Don- 

111.  Theil. 


ner  H.  1406,  Seh.  Kib.  3, 12.  —  2)  iJTtl  N-  eines  Windes:  UTrTSF  'Sl^- 

-  o 

ST  VS.  39,7.  grft  cJlrimHi  H^^  TS- 1,7,9,2  (TBr.  2,7,16, 1);  Tgl. 
u.  dem  caus.  und  VFf.  —  caus.  IHT^  und  UHMJW  Duätu».  19,55. 
80.  rönsn  35,37.  g^^^^HP.  3,1,51,  Seh.  gf^o  Vop.  18,1.  SR?TH  N. 
eines  Windes  [ertönen  machend)  Taitt.  Ab.  4,24, 1.  25,1.  yiHrl  ä««"» 
Tonen  gebracht:  °3^f>T  ^atb.  14,23». 

—  SR  s.  mmrf-  "- 

—  ^  tönen,  pfeifen:  gfeRffe:  —  5^R:  Cip.20,13. 

—  ^  ertönen:  Hc^H^!  5f^=?!  ?if.  17,31. 

yr  (von  2.  iFF)  m.  1}  N.  eiaes  Windes  Tart.  Ib.  4,24,1.  25,1. 
Ton,  Laut  Bbar.  im  Dtibdpae.  ^KDe.  —  2)  N.  pr.  eines  Mannes  gana 
5raTl|zuP.4,l,iio. 

IFR  (wie  eben)  n.  1)  das  Klingen:  ^\tll°  Ast.  Gehj,  3,6.-2)  das 
Andeuten,  Anspielen  Sab.  D.  17,3. 

SFPTTT^  (?r^-+-ITI°)  m.  £<ene  (dureA  »Ar  Gesumme  erfreuend) 
(Iaboab.  im  gKCi«. 

Srnr  (von  2.  VH)  ünXdis.  4, 139.  m.  Stobb.  K.  249,  6,  3  t.  n.  1)  la»»<, 
Ton,  Sehall,  Geräusch  AK.  1,1,«,  1.  Trik.  1,1,1 19.  H.*1399.  ^^  IH- 
^THUfhrqAV.  5,20,7.  ^^^JCUrm^T  Kathas.  15,41.  HFf?RTM. 
4,123.  (HWirlHIWMyH:  (HIH^i^HI)  124.  VABiB.BM.S.i9,s.  52, 
125.  lftrT°  Brabma-P.  54,4.  Räoa-Ta«.  5,363.  fH^=hU(i°  Sab.  D.  20, 
"•  °Tc(=t)l(  Wechsel  der  Stim.me  H.  1410.  SfTKTII"  Wehgeschrei  Vikk. 
4,1.  gqo  Vabab.  Bbh.  S.  43(34),7.24.  5ltt|yHy'  pFfN  Bhartb.  3, 
85.  5n^TH71i(yJHHi  J^  Ra9h.2,72.  qsRT¥rnTWF?l^)sR°  4,s». 
4<,<5°  9,7  1.  Tom  Oenner  Megb.  55.57.67.97.  Bat.  1.  ein  tmarticulirter 
Laut;  der  Ton  wird  in  zwei  Klassen  getb^ilt:  y-Ulr^^  und  ^tnirl?- 
^,  y-UlrH^I  ^^  Takkas.  19.  -  2)  Wort:  ^f^TfT5ft°  Hab.  240. 
241.  —  3)  Andeutung,  figürliche  Ausdrucksu>eise  Sah.  D.  3,6.  =fi|cij- 
HlrMI  yf^:  5,9.10.  yFIW  3,4.  —  4)  Titel  eines  Werlses:  °5FfT 
SAB.  D.S.  11.  °:HT^5,8. 

yfniJ'C  (UiH-«-^^)m.  Ohr  {  Vernehmer  des  Tons)  Tbie.  2,6,31. 
H.  573. 

ypH^iy  (yf^  -«-  •TTSI)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H,  ^"«.  647. 

yfnHHI  (ypT-«-'n°)  f.  Bez.  verschiedenex  musikalischer  Instru- 
mente: =  cJiJt^HT  eine  Art  Trompete  Tbik.  1,1,  119.  U.  an.  4,290. 
Med.  1.  153.  Laute;  Pfeife,  Flöte  H.  an.  Med. 

yH^iy^h  und  yftsn^  (yR-t-^n")  Namen  für  das  Sras  Ro- 
hisha  NiGB. Pb. 

yn  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (nach  Säj.)  RV.  S,33, 10. 

y:^  (y),?l^  naisb.2,19  (^q^rq^.DHATiip.  22,41  !^^).^ir^ 

p.  7,4, 10,  Sch.^y^,  yrTT  2, 63,  Sch.;  äEjyi^MIHIH^und  ^^{TlrTT^  y- 
ntilW  un<l  y^i^  43,  Sch.  29,  Sch.  6«K9en,  zu  Fall  bringen:  illrjctj- 
qtrRT  y^  TS.  2,5,»,  6.  ysftWT  ^  'TFni^:  Bbatt-  ».»7.  -  Ver- 
wandt mit  y^,  '^;  Tgl.  sry^i  ?J.  ga[,  yiri  und  HfJjyr^ 

—  intens.  ^JWT^  P.  7,4,30,  Sch.  ^fsjyiTO  (partic.)  wird  vom  Schol. 
zu  P.  7,4,65  auf  yj  zurütkgefiibrt,  gehört  aber  zall^—  desid.  'S^^ 
^  und  f^jf|t|fH  Vop.  19,3. 

y^  (Ton  y^)  s.  gy^. 
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gro  (wie  eben)  f.  Bez.  dämonischer  Wesen  (%u  Fall  bringend,  ver- 
führend): wm  ^m'^^  T%  sn#  Rv.  2,23,5.  ^  isiMm-u(^- 

HH-s^R  4,23,7. 
Kq  (wie  eben)  ved.  P.  3,1,123. 

1.  yn  s.  gH- 

2.  UH  (=  l.yH, 'rö)  adj.  am  Ende  eines  comp.  (nom.  sg.  iJr?>  du. 
SMT,  ydllH)  !*•  8,2,72.  Vop.  3, 106.  \S3.,fallen  machend,  tu  Fall  brin- 
gend: qrrfa  P.,  Seh. 

UH^  (von  UH)  m.  N.  pr.  eines  Königs  der  Matsja  C*t.  Bh.  13,5,4,9. 

y^jr^  (wie  eben)  m.  der  Sprühende,  Spritzende  [Wolke):  (JTl!)  HHI- 
f?T  Rig  ^H-INfyf  fi^rfT  RV.  1,164, 29.  Ni«.  2,  9. 

H^fn  (wie  eben)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (vgl.  ü^):  qrfH^Hftf  3" 
TTKriWMrmRV.  1,112,23. 

^[f^  (wie  eben)  adj.  fcesprenjt,  bedeckt:  H  ^F?JT  ^tTT  STTH^  ^- 

5irT  RV.  7,83,3.  -  Vgl.  qrr^. 

gnTT(wieeben)  f.  P.3,3,94,  Virtl.  1,  Sch-dasAußören,  Vernichtung 
[namücb  aller  Folgen  von  Handlungen);  so  heisst  einer  der  4  Zustände, 
weiche  der  Jogi n  erreicht:  ^ITOTTWI^^  sH^H  4\dHirtM:|%- 
HT  XcijpTFTW  T^  HT  ErirrT^^  ||  M.Uu.P.  39,22. 

UfHH  (wie  eben)  m.  Befleckung,  Verdunkelung:  ^  yTJTHFrF^^ 
^gr^:  RV.  4,6,6.  3gr^lIFMf?ri'^^'^5[rhq^8,35,i5.  - 
Vgl.  g°. 

!JFf4?T  (Ton  gFH)  adj.  verhüllt  (?):  ^  ^  'MWH^'-^^  ^-  H 

;^fq^mC?i:  H^^ftRV.  7,4,9.  n.  nach Naiob.I,  1 1  so T.a.3^  Wisjcr. 

g^  (von  UTT)  1)  adj.  spritzend,  stiebend:  m^^\  JT^F^IT^  =7  ^laTT 

.\  o  -     —    — 

gWT  5[FT'^PtI=nff=Rrr?fT!  HV.  4,19,7.  uneig.  aMSSfre«end  so  t.  a.  frei- 
gebig: EfTFT  ^m  ^:  ^  ^T  ^  ^15tM^^  HW^  JT^:  iO.'iO, 
3.  -  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (vgl.  IIHM) :  ^^V,  ^^WUTJ}  ^- 
e^^liUI  ^^7%  RV.  9,58,3.  Aus  dieser  Stelle  verdorben:  il^%  crpT- 
tft  ri^rlM^HlbFJJT  H^^rTWf^rHrTR  Panrav.  Bb.  13, 7,12,  wo  der 
.Schol.  VM  als  f.  fasst  und  dieses  =  masc.  erklärt. 

yit^l  f.  N.  einer  Pflanze  und  zugleich  ihrer  Frucht  gana  c(.^((icfni- 
f^  zu  P.  4,3, 167. 

gr^l)  m.  a)  Krähe  AK.  2,8,20.  3,4,««,22J.  H.  1322.  an.  2,563. 
Med.  sh.  16.  Vjdtp.  117.  AV.  11,9,9.  12,4,8.  Kätj.  ga.  25,6,9.  Süga. 
1,22,«.  103,  U.  ^m^I  ^^^  ^felT^  ^cJiy^H^BBlBMAN.  2,17. 
SHMicIdH-y?!!  Ulf  yir<rMirHHlstWyi  I  iTft%^  ^  ^ig^Tpi- 
H5m^l|MRKKH.  143,17.  Vab1h.Bkb.  S.3,8.17.  24,21.78,24.  87,1.  94, 
38.  m^-i  IHM  wie  eine  Erähe  krächzend  Schol.  zu  P.  3,2,79.  6,2,80. 
Am  Ende  eines  comp,  einen  Tadel  ausdrückend  P.  2,1,42.  (■{i'M°  eine 
Krähe  an  einem  heiligen  Badeorte  so  T.  a.  nicht  am  Platze  seiend  Seh. 
Nach  AK.  3,4,t«,  221  und  Med.  auch  ein  fischfressender  Vogel;  nach 
H.  an.  Ardea  nivea;  nach  Vjdtp.  Falke.  —  6)  Bettler  (bildlich  wegen 
«einer  Unersättlichkeit)  H.  an.  Med.  Nach  Vjutp.  frech  [gleichsam  eine 
Krähe).  —  c)  =  rFflTJ  Med.  =  ri^d^  f  KDa.  nach  ders.  Aut.  N.  pr.  eines 
Nlga  Wiu.  —  d)  =  IT^  H.  an.  —  e)  in  der  Astr.  N.  eines  Joga  Jouro. 


of  the  Am.  Or.  S.  6,432.  —  2)  f.  ^  eine  best.  Pflanze,  =  SfTRTFft 
H.  an.  =  =hä)|H=tll  Med.  =  dM-hNdbl  Nigh.  Pb. 

SJ|^-si^-|  f.  N.  einer  Pflanze,  =  ^TRIsT^I  RIgan.  im  QKDa.  Dicfses 
und  die  folgenden  Wörter  werden  im  (KDa.  mit  ^Tf  st.  H  geschrieben. 

gifsF^  f.  =  ^TRisP^  RÄGAN.  im  gKDa.  Nigu.  Pr. 

OT§r|T[3^?I^  (iJT°  -  fT-*-^?!??)  eine  bestimmte  Pflanze  [deren  Früchte 
einem  Krähenschnabel  gleichen) ,  =;  yulg.  ^jr^^rl^JT^TSEiT  Nigb.  Pb. 

yi^-rlUil  (mf  H-gril)  f.  und  ogUlt  f.  dass.  Nigb.  Pb.  o^JÜ  = 
^FiRFlTHT  Ragan.  im  gKDa. 

mf^  (iJ11-i-^)  f.  =  ^'l^tiHUil  RioAN.  im  gKDa.  =  dM^rh- 
i^Ndol  NiGH.  Pb. 

EJI^Hl^l  (Sflf  ■+-  ^T^)  f.  dass.  Ragan.  im  gKDa.  Nigb.  Pb. 

UI^HIHH  (?JTf -•-•TF°)  eine  dunkle  Art  von  Ddumbara  Nigb.  Pk. 
o^n^  f.  :=  c4il5iliHi|*l  Ragan.  im  gKDa. 

UTf=7TftrTi'  {?ITf  -+-=71°)  f.  =  ^W  (?)  Bh.Wapb.  im  gKDa. 

UI^-WWT  f.  und  ^-HTm^Tf.  =  ^rRFTTÜT  Rägan.  im  gKDa.  N.CB.  Pr. 

Ul^-H^  im^'-t-i;^)  m.  =  ^^fiWW  der  indische  Kuckuck  HÄa.  88. 

UTfqTtft  f.  =  c^l^iHWl  RÄ6AN.  im  gKDa.  =  dM^lNdbl  Nigb.  Pb. 

iJIfSfSft  (UTf  H- ^  °)*f.  1)  =  SRI^RM  RiGAN.  im  gKDa.  Nigb.  Pb. 
-  2)  =  m^^:  -  3)  =  ^i^  Nigb.  Pb. 

Ulfl^  (Ulf -t-g^  f.  =  gif^  RÄGiN.  im  gKDa.  Nigb.  Pr. 

^7^^%  (iJTf -t-Jy^llH)  m.  Eule  [Feind  der  Krähen)  Halaj.  im 
gKDa. 

?Jlf^-=hl  (von  UT^)  f.  =  ^iRfFft  Nigb.  Pa. 

yi^-IM+l  f.  =  ^%15ft  RÄGAN.  im  gKDa.  Nigb.  Pa.  Auch  ijQ-|di 
Nigb.  Pb. 

?TR  (von  2.  iFT)  m.  das  Summen,  Mttrmeln  (laut  im  Vergl.  zu  3^71- 
ÜT),  eine  der  7  Stufen  der  Rede  (^\^•,  FSIRtH):  tlirl^cU^HHIMHM- 
FTTS^raH:  Taitt.  PbXt.  2, 1 1.  ^^T^T^IR  ^  T^!  HmsT^TtT  ApasL 
beim  Schol.  zu  Kätj.  ga.  3,7,4  (nicht  gedruckt).  Ion,  Laut  überh.  AK. 
l,l,e,i.H.i399.  yy Wl5fiP<daH:RÄGA-TAB.3, 17.  H-^UHM'!  P»a«. 
i?8,9.  ydt)sldtl^°  83,6.  <^HH'<5-iPl°  Katuäs.  18,48.  rf((^-ll4° 
gATR.  10,  127.  ^S'UlHlH   Kaubap.  34  (nach  der  Verbesserung  von 

SCBÜTZ). 

BTI^TFR  m.  patron.  von  IH  gana  SfWJ^  zu  P.  4,1, 1 10. 

UltT  s.  u.  1.  W{. 

iJItINrI  (UTH  Finstemiss  -i-  T^rFT)  m.  em  leuchtendes  fliegendes 
Insect  H.  (;.173.  HTtTT^  gASDAB.  im  gKDa. 

?JTrT5TT^^  (?TTrI  -+-  5n°)  m.  Feind  der  Finstemiss,  N.  eines  Baumes 
(8.  i^Uimi^')  gABDAK.  im  gKDa.  —  Vgl.  ^'^. 

yTtTTTTTr?  (yTtT-«-5Er{T°)  m.  die  Sonne  [der  Feind  der  Finstemiss) 
U.  96. 

IMIrll'^MM  (yirT  -•-  S^'TO')  m.  ein  leuchtendes  fliegendes  Inseet  Tri«. 
2,8,35.  Hia.  78. 

^^^[yon  ^)  s.  HrT«. 

um,  ?PII%  tönen  v.  1.  für  yHI  Dbätdp.  13,16. 
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Verbesserungen  und  Zusätze  zum  dritten  Theile. 


Sp.  2,  Art.  ä^  und  sI^H-    Ueber  eine  andere  Auffassung  s.  Bbnfbt 

in  Göll.  gel.  Anz.  1860.  Stück  74.75.  S.  742.  fgg. 
Sp.  9,  Art.sIsT.  sraran  C'«- 19>3. 
Sp.  12,  Z.  2  T.  u.  sl6(=<c^'i=til«lMUII(IinT  bedeutet  von  einer  Schlange, 

welche  sich  im  Leibe ,  als  tcäre  er  ein  Atneisenhaufe,  niedergelassen 

hatte.  Tgl.  Melanges  asiatiques  IV,  263. 
Sp.  26.  Das  aus  Witson's  Wort,  aufgenommene  sRsTF  ist  eine  falsche 

Form  für  :|^i  Jii.  ■" 

Sp.  41,  Art.  JP^Pn,  Z.  8  lies:  9  st.  i. 
Sp.  59.  sT?m^  wohl  nur  fehlerhaft  für  j|ldMI((. 
Sp.  60.  sFraW  in  der  Bed.  Wasserfluth  Sürjas.  1, 18. 

—  Mit  HcriM^  ist  noch  rjlMM^  zu  vergleichen. 
Sp.  70,  Art.  sli^illi  lies:  Einn  st.  Knie. 

Sp.  73,  Art.  slIÄrl.  s1li-':rll  in  der  Bed.  von  sllÄcyfi   die  Kenntniss 

von  den  Giften  Kam.  Niiis.  7, 10. 
Sp.  100,  Art.  isjjfiy,  Z.  7  lies:  ^T^JJ:  und  Tgl.  Behpey  zu  d.  St. 
Sp.  101,  Art.  Rir^Hl.  NiGH.  Pr.  schreibt  Bli^ml. 
Sp.  116,  Art.  sfra^MT.   Die  Schollen  haben  sftHlWFFf^. 
Sp.  117,  Art.  spl^l'M-U  Tgl.  u.  If^  am  Ende. 
Sp.  128,  Art.  2.  sT.    Vgl.  auch  qm 

-  Art.  ^.  Vgl.  auch  {hhld- 

Sp.  135,  Art.  alH(.  Der  pl.  masc.  bezeichnet  die  Schüler  des  6uma- 

ra;  Tgl.  (KDb.  Suppl.  u.  TfR- 
Sp.  151  lies:  ^TR^TI  st.  ^TR^. 
Sp.  153,  Art.  ym^t).    Zur  3ten  Bed.  Tgl.  AuFaEcur  in  Verz.  d.  Oxf. 

H.  No.  353  und  Goid.  Mäs.  115.  fgg. 
Sp.  160.  lOTrT  =  sUIMH  in  ^°  und  5TrT°- 
Sp.  169.  intens.  Ton  scTrT  mit  ^TH  heftig  (lammen:  H^ylWiMIUlWlf^ 

^äl^lUlW'^i  !<I(T^yrHsll'.=ldif^  KAM.  NiTis.  lä,8. 
Sp.  171,  Art.  5^4 rl.  Das  Beispiel  aus  Biiartr.  1,95  ist  zu  streichen,  da 

daselbst  zu  lesen  ist  WITrTT^rrsMRT  ^J^:. 
Sp.  173.  tK^stJv^  onomatop.  Tom  Geräusch  beim  Aneinanderschlagen 

der  Ohren  des  Elephanten  Kim.  Ntrig.  1,4  5  (Bknfet). 
Sp.  180.  Streiche  die  Artikel  STS^.OÖRT  undil^dH"N,  da  hier  f? 

im  Anlaut  zu  lesen  ist. 
Sp.  182,  Art  ZJ^.  Vgl.  ^dl<*i°. 
Sp.  186,  Art.  lUiJT.   Vgl.pjPT. 

Sp.  187,  Art.  üftpo.    Zu  CTTJ^lsT  vgl.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  249.285. 
Sp.  193,  Z.  23  lies:  ein  Fell  umlegen  st.  die  Haut  abziehen. 
Sp.  225.  rRH  n.  R.  5,93,23. 
Sp.  227,  Art.  ^{]^,  Z.  3  lies:  cl|jfi5|o.  In  den  Beispielen  ausEuAG.  P, 

(Tgl.  iusbes.  6,3,13)  bedeutet  das  Wort  einen  langen  Strick,  an  den 


die  Kälber  einzeln  vermittelst  anderer  kürzerer  Stricke  angebunden 

werden. 
Sp.  258,  Art. rTiJ]'  «aus.  Z.  5  streiche  das  Beispiel  ^  ^^  rJ|ifi|U.|{tJ 

MBh.  13,4156,  welches  später  an  der  richtigen  Stelle  noch  einmal 

aufgeführt  wird. 
Sp.  264,  Art.  ff^.  Mit  dem  ComparatiTsuffix  rf^  ist  zu  rergleichen  das 

auf  trans  zurückgebende  franz.  iris  und  über  in  übergross  u.  s.  w. 

DiEZ,  Elym.  Wort,  der  rom.  Spr.  S.  352. 
Sp.  266,  Art.  H(Ui*,  Z- 1  am  Ende  lies:  H(lJi*H. 
—  rl^^  hinzuzufügen;  Tgl.  Zäf°. 
Sp.  269.  nr^  in  ITrifh,  f^Frlfh?. 
Sp.  271,  nach  dem  Art.  rtlpf  lies:  H^^&^tll. 
Sp.  309.  rTTTF^FK  ^ach  N.  pr.  eines  Fürsten  in  einer  Inschr.  in  Jonrn. 

of  the  Am.  Or.  S.  7,5,  gi.ll. 
Sp.  317.  HHIm  auch  in  JTtr°. 
Sp.  330,  Art.  fHpPT-  Vgl.  ^f?ffw. 

Sp.  333,  Art.  fd^^iy^:?.  Vgl.^^^:i. 

Sp.  338,  Art.  [Hdlslfd-  Bb.vhtr.2,98  ist  °igT^  oder  °isJ5ff  lu  lesen 
und  danach  auch  das  Citat  u.  I^^  zu  rerbessern. 

Sp.  343,  Art.  rilT^'I^H'l'  Erscheint  H.  g.  143  unter  den  Synonymen  für 
Schwert;  das  Torangehende  Synonym  ist  i^5T7T  S^:  (demnach  ist 
{'cjtrll'^  zu  lesen);  Tgl.  MBa.  12,  4429.  Ebend.  4428  wird  rfi^rUN- 
^^  unter  den  bildlichen  3iamen  für  Strafe  aufgeführt;  Tgl.  6202.  fgg- 

Sp.  369,  Art.  (jdWfe  Die  Lesart  in  giRNo.  Paduh.  HHhlili:  des 
Endes  des  Wagebalkens  st.  rT^TTT^.'  Terdient  den  Vorzug. 

Sp.  376,  Art.  ^fe  Z.  7  lies:  «IHlö<(H. 

Sp.  384,  Art.  f^mcj^rcjs)  schalte  Tor  Saccharum  ein:  1). 

Sp.  399,  Art.  fRrRTrTT'  Nach  der  Erklärung  der  einheimischen  Gram- 
matiker ist  der  Diphthong  erst  bei  der  Zusammensetzung  entstanden, 
so  dass  in  dem  Worte  nicht  Oel,  sondern  Sesamkörner  anzuneh- 
men sind. 

Sp.  402,  Art.  ^m^;  s.  unter  1.  ^^[  1. 

Sp.  412.  Rsl  in  ITr^sT. 

Sp.  423,  Z.  2.  MHUIR  RV.  5,69,2  (Ausg.  t.  Müller). 

Sp.  427,  Art.  j^JimichUI.  Das  Ohr  erscheint  dreifach,  also  sind  nur 
zwei  Einschnitte  anzunehmen. 

Sp.  437,  Art.  f^-  Heber  f^,  f^l^ft  und  f^M(1^3|  Tgl.  Hall 
in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,516. 

Sp.  441,  Art.  |;)IH-^"'  IJeber  den  Ursprung  des  Namens  des  Landes 
Tgl.  Mbir,  Sanskrit  Texts  II,  446. 

Sp.  443.  f^lH^  ist  eine  falsche  Form;  Tgl.  u.  län^. 

Sp.  451,  Art.  f^^H  lies:  ^fe?  st.  ^. 
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—  Art. -Sn:.  Z.  2  1ies:^1il5|°. 

Sp.  474,  Art.  fHT^.  Nach  P.  5,2,64  r«(j=*- 

Sp.  4T7,  Art.  ^^.  Vgl.  auch  ^°. 

Sp.  302,  Art.  ^.    Vgl.  auch  tR^. 

Sp.  504,  Art.  ^!+)l<=H,  Z.  3  und  4  ist  ^shl^UI  und  ^'*l<=mi  ^u 

lesen,  wie  wir  durch  Webbr  erfahren. 

Sp.  521.  In  Bezug  auf  die  verschiedenen  übertragenen  Bedeutungen 

von  1.  TT  kann  man  J^^  vergleichen;  eben  so  H^  niit  ^. 
r  r      "^ 

Sp.  528.  7^\  s.  u.  2.  Z^. 

^■^      r  *"  Ä £_ 

Sp.  538,  Art.  ^Wfi,  Z.  2  v.  u.  In  H.  «.  140  ist  KtTF^Irl^^M  als  ein  Wort 

anzusehen. 
Sp.  545.  icHIH  >Q  der  Bed.  jpaJtend  Buartb.  3,47  nach  der  richtigen 

Lesart  ^tiP^^iHMIdx^d^:. 
—  dcHMlH  ni-  N-  pr-  eines  Fürsten  in  einer  Inschr.  in  Journ.  of  the 

Am.  Or.  S.  7,6,  fl.  16. 
Sp.  546.   Mit  {^JcrH  ist  ^1^  zu  vergleichen. 
Sp.  551,  Art.  ^WT^-  Soca.  2,94, 16  wird  t^yWi  gelesen. 

Sp.  557.  ^  8.  ?;n  Ud  °. 

Sp.  565,  Art.  1.  ^,  Z.  7.  ^  auch  Pankat.  1,336. 

Sp.  583,  Z.  2  V.  u.  ^TTI^TfllJ'  bedeutet  a.  a.  O.  Ausleiher. 

Sp.  392.  1.  ^FRI  ist  ein  Oxytonon. 

Sp.  600.  d  IM  bedeutet  im  Beng.  nachÜAUGHTON  iplitpease,  or  any  pulse 

tplil  like  pease;  vgl.  u.  f^HHl- 
Sp.  613.  fcrra  in  der  Bed.  em  halber  Tag  MBb.  7,6U36. 
f^^^lJJIR.  f^  ist  wohl  =  ^;  vgl.  ^f^. 
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Sp.  688,  Art.  2.  ^TfTfT.  Das  f.  "^WÜ  im  voc.  ^MIH  Bhabtb.  3,  4,  v.  L 
—  .SH^'  Das  angeführte  Beispiel  in  der  Form  Pankat.  1,185  and  in 

der  V.  1.  des  Bhartr.  sL^iH^y. 
Sp.  691.  ^^  Mci  adj.  bedeutet  verhätschelt,  verwöhnt  (vgl.  auch  Vieh. 

27.  Paneat.  ed.  orn.  25,  1 4) ;  als  n.  Verhätschelung,  Verwöhnung. 
Sp.  694.  3T=T3Ttf  bedeutet  verdreht,  verschroben. 

Sp.  711.  TlHri^  ist  ein  von  Schlegel  gebildetes  Wort. 

o 

Sp.  714,  Z.  27.  gTTf  iu  JTq^^^EJ^  bedeutet  wie  auch  sonst  mich;  vgl. 

u.  WM]. 
Sp.  727.  (^to'M.*  bedeutet  mit  einem  festen  Zapfen  versehen. 
Sp.  733.  (^^((^y  bedeutet  wahrscheinlich  doch  nur  gesehen  oder  nicht 

gesehen,  bekannt  oder  unbekannt ;  vgl.  MBu.  1,6170.  Pankat.  III,  242. 
Sp.  744.  ([cIrllrHH   ((ic|dl-«-t)lrH'1)  »dj.  mit  einer  göttlichen  Seele 

begabt,  als  Beiw.  des  Himalaja  Kumabas.  1,1. 
Sp.  7Ö1,  Art.'^;5RTrffi-  ti^^^MIrJ^  (ITIR)  Rasa -Tab.  5, 109  bedeutet, 

wie  es  scheint,  einfach  des  Regenwassers  ermangelnd. 
Sp.  752,  Art.  JcTTTTT.  Für  die  Richtigkeit  unserer  Auffassung  (vgl.auch 

Melanges  asiatiques  IV,  207.208]  spricht  auch  Pakkat.  ed.  orn.  55,9. 
Sp.  763.  In  ric^lcltj  ist  der  Vocal  über  dem  ^  abgespraogen. 
Sp.  798,  Art.  ^I=4m^  streiche  Vasu. 
Sp.  799,  Art.  ?;^,  Z.  5  und  6.  In  den  aus  Sab.  D.  angerührten  Stellen 

bedeutet  ^cy  Individuum. 
Sp.  810,  Art.  ^.  Bhabtb.  1,79  (s.  die  v.  1.   bei  Weber)   wird   MTRT 

eine  Gurkenart  auch  ^  genannt.  ImQKDa.  wird  ^^ganz  gewöhn- 
lich für  Pflanze  überh.  verwendet. 


Sp.  616.    1.  fer  mit  ä^PT;    vgl.  JyfH<^oH  das  Spielen  in  der  Stelle:         Sp.  860,  Art.  ^^5JT?T,  Z.  4.  Bhabtb.  1,13  ist  Ml^rll,  nom.  abstr.  von 

q^  ^nniWnfHTSR  MBu.  9, 7  eo. 
Sp.  619,  Z.  6  am  Ende  lies:  JJn^fRW- 

Sp.  622.  ßc<IH-U  bedeutet  wohl  für  Tag  angesehen,  für  Tag  gehalten. 
Sp.  665.  ^ryf^^EJöfi  ist  u.  OTStn  richtig  erklärt  worden. 
Sp.  666.  'TTT  s.  u.  U  am  Ende. 
Sp.  680.  ^ilNffi  (von  3^)  f-  N.  pr.  einer  Fürstin  in  einer  Inschr. 

in  Journ.  of  the  Amer.  Or.  S.  7,6.  7,  Q.  18. 19. 
Sp.  681.  IgfsFRST  (3'°"'~'7°)  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  in  einer  Inschr. 

in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7,5,  Ql.  7. 
Sp.  687.  3^  (f.  3^)  auch  Pankat.  II,  54  in  der  v.  1.  (bei  Benfet). 


ER^ITW,  zu  lesen. 
Sp.  868  fgg.  ^rT  ist  an  mehreren  Stellen  als  part.  vom  intrans.  ETJ"  (Bed. 

22)  in  der  Bed.  bestehend,  fortbestehend,  andauernd  zu  fassen;  so  i. 

B.  S.  869,  Z.  16  V.  u.  S.  870,  Z.  14.  S.  872,  Z.  14. 
Sp.  904,  Z.  12.  Bbartb.  3,82  bedeutet  tlfT  bei  der  richtigen  Lesart  (5- 

fHHHtHi=IHI-H!^(m=4)f^U'l  MMMHHdlHM)  reddit. 
Sp.  908.  m  mit  ^m  seine  Aufmerksamkeit  auf  Etwas  (loc.)  richten: 

yirmr*^'U'MUiMdl'^C*NT'«-  3, 1 1. 
—  m  mit  cZm  pass.«cA  «rennen  von:  WWTJ]  cocttÜMrUH  Cästi?. 
3,11. 


nachträgliche  Verbes<ierniis:en  zum  zweiten  Theile. 

Sp.  440,  Art.  %R;,  Z.  3  streiche  Pankat.  1,417.  Sp.  1088,  Z.  13.  14.  Die  Bedeutung  c  ist  ganz  zu  streichen. 
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